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Geschichte  des  Archive  der  Stadt  Wieo  zu  Khreiben,  wird  erst  möglich  sein, 
wenn  nach  vtillendeter  Bearbeitunf;  dtr  Originalurkunden  sich  ein  vollstiitiiilger  l'cbcrblicit 
über  deren  indorsatc  und  damit  über  die  Zusammensetzung  und  allmähliche  Entstehung 
dieses  reiche»  Beetandee  gewiiuea  laaaen  wird.  VorlXulig  Uast  sich  nur  segen,  daas  derselbe 
neben  Atn  ffir  die  Stadr  selbst  ausgeteilten  zahlreiche  Urkunden  der  Wiener  Bürger,  endlich 
Urkunden,  welche  früher  den  städtischen  Kirchen  und  Kapellen,  einzelnen  Stiftungen,  Bruder- 
schaften und  Zechen,  sowie  den  Nonnenklöstern  von  St.  Maria  Magdalena  und  St.  NicdMls 
angefahrten,  umschliesst  Mit  gleichem  Vorbehalte  beeehrünke  ich  mich  derauf,  die  haupt- 
sächlichen Nachrichten  über  die  Verwahnmi»  und  Hcarbeitiing  diese  Urkimdenbestandes 
zusammenzustellen.  Von  dem  Anfang  ihres  selbständigen  Lebens  an  kam  die  Stadt  in  den 
Besitz  von  Urkunden,  die  ihr  verliehen  oder  bei  ihr  hinto-legt  wurden.  Da  aber  der  erste 
habsburgische  Herzog  im  Jahre  1288  sämmtliche  älteren  Privilegien  Wiens  vernichten  liess,  so 
beginnt  die  Reihe  der  städtischen  Originaliirkunden  erst  mit  dem  Ntederlagspriviltg  Albrechts 
vom  24.  Juli  1281  (Urk.  n""  15);  was  früher  tällt,  gehörte  einzelnen  Klöstern  und  Bürgern 
und  ist  erst  nachtrSglich  in  das  stidtische  Archiv  gelangt. 

Privilegien,  städtische  Besitztitel  erheischten  selbstverständlich  stete  Aufmerksamkeit. 
Trotzdem  Hnden  wir  während  des  ganzen  Mittelalters  nur  wenige  Spuren  grösserer  Fürsorge  für 
diese  wertvollen  Schäue.  Während  die  Urkunden  der  Uathauskapelle  etwa  um  das  Jahr  i38o 
von  dnem  Magister  Thcodericus  (vgl.  Urk.  n*  4a)  bearbeitet  wurden,  die  Verwaltung  des  Bfltger- 
spitales  schon  zu  Anfang  des  14.  InhrhtinderTs  die  wichtigeren  Urkunden  abschreiben,  um  die 
Mitte  des  Jahrhunderts  wenigstens  die  Urkunden  eines  Schrankes  verzeichnen,  in  den  Siebziger- 
labren ein  neues  grösseres  Copialbuch  und  im  Jahre  1454  ein  voUstlndiges  Archivrepertorium 
anlegen  liess,')  haben  Rath  und  Bürgerroeisler  sich  nur  selten  um  diese  Dinge  gekilnimert.  Das 
grosse  Stadtbueh,  später  Kisenbuch»  genannt,  wurde  mich  «meiner  Anlaue  im  lahre  i32onur 
sehr  nachlässig  wcitergetührt,  erst  im  Jahre  1434  ordnete  der  Bürgermeister  Hans  Steger  die 
Nacbtragung  der  wichtigeren  landesfQrstliclien  Urkunde»  an,  eine  Arl>eit,  die  unter  der  Lei- 
tung des  Stadtschreibers  Ulrich  Hirssaucr  durchgeführt  wurde  und  Anlass  zu  eingehender  Be- 
schäftigung mit  dem  Archive  überhaupt  geben  musste.  Im  allgemeinen  aber  beschränkte  man 
sich  darauf,  für  die  Aufbewahrung  der  sich  stelig  mehrenden  Urkunden  Sorge  zu  tragen. 
Oft  und  oft  begegnen  w^  in  dm  Rechnungen  Au^bcn  für  «scateln  au  der  stat  priefen», 
Schachteln,  in  denen  die  Urkunden  zusammcngclefit  wurden.  Wertvollere  Stücke  wurden, 
namentlich  wenn  sie  bei  Hof  vorzulegen  waren,  in  ansehnlicherer  Hülle  verwahrt,  noch  ist 
uns  die  fOr  die  goldene  Bulle  Friedrichs  III.  vom  5.  Juli  1460  angefertigte  Cassette  er- 

')  Co|>ialbacher  StaJluchiv  Rcp.  i2i,  n"  5  un<l  n"  6.  Repertonen  im  Oicoslbuche  vom  Jahre  1342  |,U., 
f.  147)  uod  im  Handbuehe  des  bQrfcnpitmUiintet  {f>  89),  vgl  Jahrbuch  d«r  kaiMrl.  Kussuammlungien  16*, 
LXIII  und  LXVI. 
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halten.' I  ITnterjicbracht  waren  die  l'rkiindcn  an  verschicvicncn  Stellen.  Die  einzelnen  stSdti- 
schen  Aenitcr  verwahrten  ebenso  wie  ihre  Bücher  und  Acten  auch  die  ihnen  zukommenden 
Urkunden,  manche,  to  namentlich  daa  GrundtnKh  and  daa  Kamroeramt,  sammelten  im 
Laufe  tier  .lalire  reiche  und  wichtige  Bestände,  die  des  letzteren  wurden  im  Anhange  zu 
den  Rechnungen  als  ThcUc  des  Inventars  verzeichnet.  Die  eigentlich  städtischen  Urkunden 
aber  ruhten  in  einem  Gewölbe  des  Rathaustburmes,  einem  Gemache,  das  gelegentlich  als  Haft- 
local  lOr  angeaehene  Minner  and  zur  Aufbewahrung  von  Wertsachen  diente.*)  Hier  vctUieb 
das  Archiv  bis  zum  Jahre  1865.  Irn  .lahre  1650  war  der  Ober  das  Dach  emporragende  Theil 
des  Thurmes  wegen  Baufälligkeit  abgeuagcn^j  und  im  Jahre  1706  der  Fussboden  des  Archiv- 
raumes  durchgeschlagen  worden,  um  ihn  in  gleiche  Flucht  mit  den  anderen  Riumlidikeiten 
7.U  l-ringen.*)  Im  April  1865  erfolgte  die  Ucbertragung  in  jenes  Local  des  alten  Rathauses, 
\velches  das  Archiv  hh  zu  der  im  October  des  Jahres  1885  durchgefflhrten  Uebersiedlung  in 
das  neue  Rathaus  innehatte. 

Betrachtete  man  die  Urltunden  wihrend  des  ganzen  Mittelalters  nur  unter  praktischen 
Gesichtspunkten,  fand  man  weder  Zeit  noch  Lust  zu  ihrer  Bearbeitung,  so  konnte  es  selbst- 
verständlich an  manni|ifachem  Verlust  nicht  fehlen.  Besonders  verderblich  war  es,  da?«  i'r- 
künden  einzelnen  Kathsdelegierten  zur  Information  überlassen  wurden,  diese  aber  die  Rück- 
stellung der  ihnen  anvNtrauten  Stücke  unterliessen,  wodurch  achlieaslich  die  Stadt  au  Schaden 
kam.  So  musste  der  Rath  im  Jahre  1494  klaffen,  dass  c Leonhard  Radauner  etuclani;/.eit  dieser 
stat  camrer  und  in  andern  iimbtercn  gewesen  und  seiner  hendcl  vil  brieflicher  urcbund, 
quittung,  erlöst  geltbrief,  todhrief  und  ander  urchund  in  zwain  grossen  schattein  gehabt  hat, 
die  öfTenlich  furbracht,  die  er  der  stat  ubergeben  solt  haben,  das  aber  nicht  beschcchen, 
sonder  die  nach  seinem  rodabgang  in  frömbd  hende  und  vernickt  worden  si-in-.  Glücklicher- 
weise liess  sich  in  diesem  Falle  Lucas  Schnitzer,  König  Maximilians  Rath,  bereit  hnden,  die 
Urkunden,  die  in  seine  Hinde  gekommen  waren,  der  Stadt  zurOckzugeben,  wofOr  er  ein 
Geschenk  im  Werte  von  4  Mark  Silber  erhielt.')  Vierzig  Jahre  später  nahm  man  die  erste 
Bearbeitung  des  städtischen  l'rkundenvorrathes  in  Angriff.  Wir  haben  es  da  otreiibar  mit 
einer  Nachwirkung  der  humanistischen  Gelehrsamkeit  zu  thun,  welche  ihren  Kinriu.vs  auch 
auf  das  Gebiet  der  Stadtgeachichte  ausgedehnt  hatte.  Im  Jahre  1534  Qbernahmen  es  die 
Rathsherren  \N'olfgan^  Treu,  Stertan  Denkch.  Hermes  Schalaur/cr  und  Leopold  Schadner,  im 
Auftrage  des^Rathes  «der  stat  treihcitcn  und  ander  brieflich  urchunt  in  ain  registratur  zu 
ordinieren»,  wofür  sie  einen  Wocbensold  von  je  einem  Gulden  erhielten,  l^e  Arbeit  wurde 
auch  in  den  folgenden  Jahren  fortgeaetzt,  eine  Aufaeichnung,  die  wir  als  Frucht  derselben 

')  Stadtrechn.  i4i$ü,  i.  tx}  umb  »ia  »warc^en  kcriiyn  2u  brieten  unJ  regislcm  gen  hol'  zu  irji^en.  IS<.>0, 
£155  (Jahrbuch  der  kaiscrt.  Kunstsammlungen  17'',  Reg.  iSjOj),  1501,  f.  ;3  (ebenda  Rc)2.  i>57i).  HcüonJcis 
,  wennhrt  wurde  <He  widni^  Urkund«  *oai  24.  Fefaniar  Ober  Raili*-  uod  BArgetmeisicrwahl  (Tomucbck, 
Rechte  inut  P^elhetteii  3,  t,  n'  io3),  zu  deren  VencMun  die  Hauiaienmwn,  Kflrtchner,  Schn^cr  und  Kiimer 
je  zwei,  dU  i  it:(.rtr,  Bugncr,  FiSLt-.cr  md  Sd\uMcr  je  einen  >i;hjfU>t;  ^^.s.l^^cl).  (.--t  ulii.i.h  i,  t.  IIS'  711m  3o.  Juni 
1401.)  Gegen  Ende  «le«  14.  Jahrhundert»  achrieb  man  «u<  die  Küctueitc  des  vun  t  ricdrich  dem  Schönen  am  8.  Sep- 
tember BWieiitelltaB  Privilegii  Ober  dm  Haiid«1s«eri(dir  und  die  Frohnve^e  (Urk.n*  $3);  «Dca  brief*  «ol 
man  huctten  als  des  golu.»  ' 

Siadibuch  3,  f.  27;',  der  hrrcf  icit  In  dem  Ratturm  in  aloer  scctcl.  Tomaacliek,  Rechte  und  Pret- 

hcilen  2,  107,  n-  lfj7:  146X,  die  crclerung  liegt  auch  im  Kailiini  bei  an.icrn  hanticsten.  —  In  w;incm  Stammbaum 
der  Ouo-Ileimonca,  ilen  der  Kaplan  der  SaliratorkapcUe,  Peter  Haoiifo^cl,  wahrscheinlich  im  Jahre  1509  aut^ 
•rbctter  tut,  bemerkt  er.  data  der  von  ihm  rermiMM  Sdfnmgibrtef  vielleicht  in  turri  cmmilaiue,  ad  <|uam  ecociauni 
ad  inquirendum  habere  Don  polui,  Mi  linden  sein  weide.  ImJabra  143$  trurde  der  Ar/t  maistcr  Hanna  Kirchaim 
in  dem  «geuclb,  darinn  imser  brief  licij;cn>,  in  lUft  gehalten;  Copevbuch,  hcrauiv^eg.  von  Zeibig,  p.  27.  Im  Jahre 
1544  fand  man  bei  der  Ordnung  der  l'rkuiiden  silbernes  Geschmeide;  Siadtrechnung  i;44*,  f.  $9. 
')  Weis»,  Peuscbrift,  p.  9.  —  CameeiDa  in  Mitiheil.  de»  AlierthuaMvercine»  15*  >9i' 
"}  Weil«,  Pealachiif^  p,  tl.  Stadtarchiv,  Alte  Repaimur  108/1706. 

')  TomatcbeiCr  Rechte  und  Freihdicn  2, 1  ift.n«  173.— Jahrbuch  der  kiiicri.KunMMmmlungcii  17*,  RC9.15J38. 
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betrachten  könnten,  ist  uns  aber  nicht  erhalten.')  Mehr  als  ein  Jahrhundert  vergeht,  bis  wir 
wieder  eine  Nachridit  Aber  dM  Archiv  finden.  Die  vorhin  envlhnte  Abtragung  des  Thurme» 

scheint  Anlass  zu  erneuter  BeschafTigung  mit  dümselbcn  gegeben  zu  haben,  clcnn  im  Jahre 
165  t  erhielt  der  städtische  Rcgistrator  Johann  Lchocr  «wegen  seiner  gehabten  Muchcwaltung 
mit  Zusambenrichtung  der  Schriften  in  gemeiner  Statt  Archiv  zu  einer  Recompens  100  fl.».') 
Wr  «sehen  aus  dieser  Notist  dase  das  Archiv  zwar  mit  der  Registratur  vereinigt  war,  aber 
Hoch  seine  sachliche  SelbstSndtgkeit  behahen  hatte;  hatten  jene  Rathsherfen  zunächst  eine 
historische  Registratur,  die  gleichzeitig  Verwaltungszwecken  dieneo  sollte,  eingerichtet,  so 
kette  HCh  im  Laufe  dnea  Jahrhunderts  neben  dieser  in  der  Kanilet  eine  eigene  Verwaltungs- 
regtstratur  gebildet,  und  ihre  Vorläuferin  war  zum  Archive  geworden.  Diesem  geschichtlieh 
erwachsenen  Zustande  irgendwie  Rechnung  7.\\  tragen,  war  man  nicht  geneigt.  Man  betrachtete 
das  Archiv  als  Nebensache,  die  Beschäftigung  mit  demselben  als  Nebenarbeit,  die  hinter  den 
Forderungen  der  Gegenwart  surOcktreten  mfisee.  In  diesem  Sinne  wurden  am  «6.  Mai  1691 
der  SoUicitator  Paul  Höcher  und  der  Kanzlist  Albanus  Hoffmayr  mit  der  Ordnung  der 
Schriften  und  Documeote  in  Archiv  und  Kanzlei  beauftragt,*)  und  es  bciicutet  in  gewissem 
Masse  einen  Fortschritt,  wenn  der  Stadtrath  im  Jahre  17 14  beschloss,  «iJa»»  die  in  dem  Stadt- 
archiv be6odlichen  alten  Schriften  und  Documenta,  so  durch  Linge  der  Zeit  ctwan  namek* 
gelegt  und  nit  in  die  gebrcuLhigc  OrJtnung  gebracht  worcicn,  registrirt,  bcschriben  und 
ordentlich  eingetheilt  werden  sollen,  so\%  ic  dass  zu  kUnfiftigcr  sicherer  Nachricht  und  damit 
man  von  fcin  und  andern  Instrumento  fucglicher  Wissenschaft  haben  möge,  solche  Archiv- 
schriften  durchgangen  und  wus  etwan  alda  nuczbahrcs  einzuführen  wehre,  an  die  Handt 
gegeben  und  eingereicht  werden  solle*.  Zum  Commissarius  ffir  diese  Arbtit  wird  das  Rarh-;- 
mitgiicd  Josef  Heinrich  Anton  Schmuderer  bestellt  und  ihm  der  Expeditions-Exspectant 
Christoph  Ernst  DOlls  (Till)  beigegeben.*)  Welchen  Erfolg  ihre  BemOhungen  gehabt  haben, 
vermögen  wir  nicht  zu  erkennen,  möglicherweise  ist  auf  Dßlls'  Thätigkeit  das  noch  erhaltene 
Bruchstück  eines  Archivsindex  (Stadtarchiv  Rcp.  124,  n*'  12I  zurückzuführen.  Aus  späteren 
Acten  erfahren  wir,  dass  Till,  dann  Secretitr  Achtsnit  und  endlich  Philipp  Lambacher  sich 
mit  dem  Archive  bescbiftigt  haben.  Schon  im  Jahre  1748  war  aber  die  Regierung  gcndChigt, 
in  dieser  Sache  eine  Mahnung  an  den  Stadtrnth  zu  riclitcn,  die  im  Jahre  1738  erneuert 
wurde.  Sechs  Jahre  später  gab  der  Umstand,  das»  Philipp  Lambachcr,  der  bisher  die  Ob- 
sorge Ober  das  Archiv  und  die  von  ihm  neu  bearbeitete  Bibliothek  geführt  hatte,  einen  der 
beiden  städtischen  Sccrctärsposten  erhielt,  Anlass  zu  einer  eingehenden  ^rfirterong  der  ein- 
schlägigen Fragen.  Wie  es  scheint,  im  Einverständnisse  mit  der  Regierung  imd  von  dieser 
empfohlen,  bewarb  sich  Dr.  jur.  utr.  Dominik  Anton  MauU  um  die  Verleihung  einer  neu  zu 
errichtenden  cArcbivarii-  und  Bibliothecarii'Stelle».  Rath  und  Bfirgermeister  erkürten  sich 
aus  finanziellen  GrQndcn  gegen  die  Einrichtung  einer  neuen  Stelle  und  vriesen  darauf  hin, 
Hasü  auch  bisher  »zu  denen  Ar^hivarliuitt ti  [tdcr/cit  aus  denen  Stadtbeamten  ein  gewach- 
senes und  vertrautes  Subjcctum  herausgesuechet  worden  sci>,  doch  mussten  sie  zugeben, 
dass  die  Fortsetzung  des  Eisenbuches  nicht  in  entsprechender  Weise  geföhrt  worden  und 
die  Aufstellung  der  Arcliiv.dicn  in  den  für  sie  bestimmten  Kästen  unterblieben  sei.  Besser 
im  Recht  waren  sie  mit  ihren  Einwänden  gegen  die  Person  des  Gesuchswerbers,  sie  be- 
tonten, dass  es  nicht  angicnge,  ihn^,  der  «mit  einer  Dignitate  doctorali  begäbet  ist  und 
über  kurz  oder  lang  sein  Auskommen  anderw9rtig  suechen  werde,  .  .  .  der  bfirgerlichen 
Jurisdiction  nicht  cinmahl  unterwortfen,  auch  einem  Stadrrnr  mit  Aid  ünd  PHiclir  nicht 
zugcthan  ist,  gem.  Stadt  Arcana  als  ein  durch  so  viele  Sccula  hcro  zusammen  gcsambletcs 

')  Stadtrechn.  1534^  f.  50;  I536^  f.  52;  IS44',  f.  S8. 
^  Stadtrechn.  Id3l^  L  239. 

*)  Stadiarchiv  14,1691. 

'*}  äuuiurchiv,  Alte  Reg.  100.11714. 


Digitized  by  Google 


vin 


Vwnde. 


Kleinod  anzuvertrauen,  wo  folgents  ein  «olchcs  ans  bei  dessen  anderweitigen  Accomodatio« 
zum  gr5aaten  Nachteil  und  Schaden  gereichen  könnte*,  und  gaben  der  Befürchtung  Aus- 
druck, Maull  werde  «nur  so  lang  in  denen  ArchivnotdurfTtcn  hcrunibstirrcn,  bis  ihme  etwas 
Anständigeres  vorfahlctc*.  Die  Regierung  nahm  in  ihrem  Bescheide  vom  la.  März  1744 
auf  die  finanzielle  Lage  -  gebOhrende  ROcitncbt,  hob  aber  herror,  daat  nach  Lambacher'a 
eigener  Ansicht  das  bisher  eingehaltene  Verfahren  unzulänglich  sei,  und  forderte  die  Ver- 
fassung cinus  wohl  überlegten  Svstcmn  .'1  Die  am  nSclistcii  liegende  [.(isurii,'.  einen  be- 
sonderen Archivar  zu  bestellen  und  das  Amt  dem  hielür  ganz  besonders  geeigneten  tüch- 
tigen Historiker  und  Bibliognipben  Lambacher  zu  verleihen,  wurde  nicht  beliebt,  man  be- 
schränkte sich  darauf,  am  22.  März  diesem  den  Auftrag  zur  Fortsetzung  des  Eisenbuches 
zu  geben,^)  am  27.  März  1745  wurde  dann  mit  Hofresulution  angeordnet,  da^  die  Arbeiten 
in  Archiv  und  Bibliothek  unter  seiner  Leitung  vorgeuommca  werden  sollen,  ihm  aber  das 
dotbwendige  HiUqKnomd,  hnbesondere  der  jeweilige  Registratursadjunct  bebugeben  sei.*) 
Wenn  Lambacher  «^ich  auch  fflr  RiMinthek  ttn.i  Archiv  eifrig  bemühte,  sich  um  das  letztere 
namentlich  durch  seine  Nachträge  zum  Eisenbuche  (Stadtarchiv  Kep.  124.  n"  2)  verdient 
machte  und  in  Friedrich  Anton  Henckel  eine  tOchtige  Hilfskraft  besass,*)  so  erwiesen 
sieb  bald  die  schädlichen  Wirkungen  dieses  halben  Zustandes.  Lambacher  selbst  konnte 
gegen  die  vielen  ihm  übertragenen  Arbeiten,  zu  Jenen  noch  die  Ccnsur  der  politischen 
und  in  das  jus  publicum  einschlagenden  Schriften  kam,  nur  mit  Anspannung  aller  Kräfte 
aufkonunen,  vraa  ihn  aber  besonders  drdckte,  war,  dass  im  Falle  seiner  ErkraAkung  oder 
seines  Abganges  die  von  ihm  begonnenen  Arbeiten  stocken  mu5.Rten  und  voraussichtlich 
Niemand  am  Platze  sein  werde,  um  sie  in  entsprechender  Weise  fortzuführen.  Als  er  im 
Jahre  1753  um  eine  Remuneration  ansuchte,  niaclite  er  auf  diese  Gclahren  aufmerksam  und 
bat  wenigstens  um  Enthebung  von  dem  zeitraubenden  Censoramte.  Die  Regierung  genehmigte 
am  12.  I;iiiner  1754  eine  Remuneration  von  500  t1.,  qicng  aber  auf  den  anderen  Wunsch  des 
verdienten  Matmes  nicht  ein.^)  Was  Lambacher  befürchtet  hatte,  kam.  Nach  seinem  Tode 
wurde  die  Bibliothek  im  Jahre  1780  an  die  kaiserliche  Höfbibliothek  verkauft  und  das  Archiv 
neuerdings  mit  der  Registratur  vereinigt,'')  es  blieb  in  jedem  Betracht  ein  todter  Körper.  Nur 
ausnahmsweise  wurde  es  wissenschaftlicher  Rcnfitj-nng  zugänglich,  und,  wie  das  bei  dem 
Mangel  ständiger  üeberwachung  nicht  anders  sein  konnte,  die  Benützung  bedeutete  oft  zu* 
gleich  eine  Entfremdung.  In  jenen  Zeiten  gieng  das  so  wertvolle  Copeibuch  der  Stadt,  nach- 
dem Kollar  und  Freysleben  es  benutzt  hatten,  verloren.  Nicht  weniger  schädlich  war  es» 
dass  das  \rchi\  nicht  in  ific  I.;if:t  kam,  die  bei  >ien  eiti/i:Iueii  Aeniterti  befin.üiclieri  Rücher 
und  Urkunden  zu  übernehmen;  Hechnungen  der  Stadt,  Steuerbücher,  grosse  Actenhestände 

und  gewiss  auch  viele  Urkunden  sind  in  Folge  davon  verschollen.  An  diesem  traurigen  Er- 
gebnisse, dessen  Ausmass  sich  mit  jedem  Fortschritt  in  der  Bearbeitung  deutlicher  erkennen 
IMsst,  kann  es  nur  wenig  ändern,  dass  auch  in  der  Folgezeit  der  eine  oder  andere  Registraturs- 
beamte die  geringe  Müsse,  welche  ihm  die  anstrengenden  Aufgaben  seines  Amtes  liessen, 
dem  Archive  zuwendete.  Wihrend  eines  Zeitraumes  von  sieben  Jahren  benQtzte  der  R^i- 
strator  Mathias  Josef  Hochleiter  seine  freien  Stunden,  um  mit  Hilfe  seines  Sohnes  cdte  von 

')  Stadturchiv,  Alte  Reg.  5^1744. 

bbeDd»  1/1744. 
*}  Ebenda  43/1745. 

*)  Henckel  erhielt  schon  am  11.  .NIAr/  I74'>  «we^cn  in  gen>.  S<mU  Archiv  verrichler  Arbeti  pro  RemuiwradODe 

75  fl.*         'f*t  "fn  '•  April  I7fi0  als  Acccssist  in  itic  stäulisjhe  Kanzlei  ein. 
■)  St:uti.uchiv.  Alle  Res-  ";'7S4 

")  Lambacher  i»t  nach  Atuwei«  de»  Todisoproiokolls  «in  9.  (nicht  10.)  November  1774,  Abends  11  Uhr, 
im  74.  Lebeneiehre  ts  der  Abxahnn^  in  dem  NaiwtUterhofe  am  alten  tUemiMrkt  (Nr.  477  «=  SterngSMe  3)  ge- 
storben.   Ilcnckcl  starb,  nachtien)  er  am  1.  August  1784  alt  Regiitrator  in  den  Ruhestand  icelreien  war,  am 

3o.  Seplcmbcr  desselben  Jahres  im  (ti.  LebeflS)abre, 
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dem  löbl.  Magistrate  schon  lange  sehnlich  gewünschte  Ordnung  des  Archivsi'  durchzuführen. 
Wurde  der  Treffliche  bei  seiner  Arbdt  «von  dem  Bewusstsein  erhoben,  das  Archiv  der  ersten 

Stadt  in  neutschlarii-i  aus  seinem  hnchsr  verworrenen  Zustand  gezogen  zu  haben»,  so  war 
doch  schon  er  gcnüthigt,  in  seinem  am  19.  Octobcr  1&08  erstatteten  Berichte  anzumerken, 
dass  er  sich  «bieniit  freilich  kein  lO  glänzendes  Verdienst  wie  etwe  durch  Einrichtung  eines 
Zeughauses  erwerben  konnte,  welches  der  öffentlichen  Beurthdlong  ausgesetzt  ist,  dass  aber 
der  Nutzen  in  Absicht  auf  die  Gerechtsamen  des  Magistrats  und  in  Beziehung  auf  die  vater- 
ländische üe^bichte  Männeru  von  Kenntnis  nicht  unbemerkt  bleibt».  Seine  Hottnuug,  für 
seine  aufopfernde  ThSttgkeit,  als  deren  Frucht  uns  ein  schön  geschriebener  Index  in  Neben 
FoliobSnden  erhalten  ist,  eine  entsprecheitole  Belohnung  zu  erhalten,  wurde  nicht  erfüllt.*) 
Achtzehn  Jahre  später  wunle  die  erste  provisorische  Hei;istraturs;idiunctcnstcIIc  dem  Rejt- 
stranten  Franz  Tschischku  vcrlielicn,  und  damit  crtiielt  der  Mann  Einiluss  auf  das  Archiv, 
dem  wir  nicht  allein  eine  Geschichte  der  Stadt,  sondern  auch  die  zum  Theile  noch  jetzt 
in  Kraft  bestehende  Bearbeitung  der  Urkunden  und  Acten  des  städtischen  Archivs  ver- 
danken. Tschischka  beseitigte  die  ältere,  wenig  folgerichtige  und  bei  der  grossen  Meng« 
der  Urkunden  und  Acten  unbequeme  Eintheilung,  brachte  die  BestSnde  in  eine  leidliche 
chronologische  Ordiuuit;  und  fertigte  Rcalindiccs  an,  die,  wenn  auch  keineswegs  vollstfindig, 
doch  für  die  folgende  Zeit  das  eir^/i^c  archivalische  Hilfsniittel  blieben.  Im  Jahre  1844 
wurden  dem  Archive  die  bisher  im  Urundbuchsamte  betindlichcn  Urkunden  einverleibt,  auch 
die  BenQtzung  des  Archivs  zu  wissenschaftlichen  Zwecken  wurde  ermAglicht  und  gesteigert; 
es  genügt  in  diesem  Betracht  an  die  Arbeiten  Tschischka's,  Schlager*a,  Feü's  u.  A.  zu  er- 
innern. Am  15,  September  1847  öhcr^*;ih  Tschischkji  da«;  .Archiv  seinem  .•Vmtsnacltfoiijcr. 
dem  Registraiursdircctur  Posmek;  unter  diesem  sowie  unter  seinem  Nachfolger  Slaup  wurde 
dem  historischen  Werte  des  Archivs  nur  geringe  Beachtung  geschenkt. 

D:is  neu  erwachende  Lei  en,  welches  seit  der  Constituierung  des  Gemeinderathes  alle 
Zweige  der  städtischen  Verwaltung  durchströmte,  brach  endlich  auch  die  Fesseln  des  Archivs. 
Wit  Gemeinderathsbeschluss  vom  8.  Mai  i863  wurde  die  Trennung  des  Archivs  von  der  Regi- 
stratur verfügt,  am  26.  November  desselben  Jahres  wurde  die  Stelle  eines  Archivars  dem 
schon  seir  liin^eier  Zeit  mit  der  Anlage  der  seit  1856  bestehenden  Bibliothek  betrauten 
Karl  \\  eiss  verliehen,  am  17.  Jänner  des  nächsten  Jahres  erfolgte  die  L'ebergabe  an  diesen 
und  im  April  1665  war  das  dem  Archive  zugewiesene  neue  Local  fertiggestellt.  Mit  diesen, 
Massnahmen  war  eine  geordnete  Verwaltung  und  die  Nutzbarmachung  der  Archivalien  für 
wisscnschnfTÜclK  Zwecke  cin^'cieitt-t,  vor  Allem  aber  war  i"^  nunmehr  t!n'i;,''icli,  c^i'-s  da- 
Archiv  jene  zahlreichen  i^üchcr  und  Acten  aufnahm,  welche  bislang  bei  den  einzenien 
Aemtem  zerstreut  lagen.  An  ao.  Februar  1S74  genehmigte  der  Gemeinderath,  dass  die  im 
Stadtarchive  vorhandenen,  iiif  A'.v  Fntv.  ickelung  der  Bürgergemeinde  Bezug  habenden  l.'r- 
kunden  und  sonstigen  handschriftlichen  Aufzeichnungen  nach  einem  vorgelegten  Plane  in 
doer  den  heutigen  wissenschaftlichen  Anforderungen  entsprechenden  Form  und  in  mög- 
lichster Votlstlndigkeit  herausgegeben  werden,  ein  Beschluss,  der  die  Herausgabe  der  von 
J.  A.  Totn  tschck  bearbeiteten  beiden  Bünde  der  Rechte  und  Freiheiten  zur  F'»l.rc  hatte.  Im 
Jahre  1880  wurden  dem  Archive  die  Urkunden,  die  Registratur,  die  Handschriften  und 
Rechnungen  des  Bürgerspitales  (ibergeben,  doch  mussten  Acten  und  AmtsbCcher  einstweilen 
in  einem  hiefQr  gemieteten  Local  des  Minoritenconvents  in  der  Aisentrasse  untergebracht 


')  Stadurchiv,  Oftioto&a  h  iSoS,  Hochleiter  hatte  den  ArchivbcstanJ  in  sieben  Abilieiliini;cn  zerlegt,  ilie»« 
aber  nichl,  wie  das  vorher  üblich  w.ir,  mit  BiiclisMbeti.  sorivlcrn  mit  riiniisLhcn  Z.thlzcichcn  bezeichnet.  Ihnen 
entsprMben  die  «ieben  Bände  der  von  ihm  angelegten  Verzeichnisse  ^Stadtarchiv,  Rep.  1:4  N"  1):  I.  f'rivilcgien 
der  Lanilcsfllnien  and  Urknaden  der  Kaiser,  Fftpsie  und  aua«-lrtigen  Far«tea;  II.  Vctglclchc;  III.  Judicau; 
IV.  PnteiiiA,  Ordnutif:en  und  Mi\ta;  V.  Handwerk^tachen;  Vt.  Silftwngisachen;  VII.  Iitgedenkaachen. 

')  Ebenda,  Otiiciasa  >i  i8;0, 
Qacllcn  nr  Cetchichl«  der  Sudt  Wien.  II.  Ahiiieilitnit.  I.  Bd.  b 
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werdca.  Am  7.  Februar  ibba  bcschloss  der  üemcindcrath,  das  I'crwnak  der  Bibliothek 
und  des  Arcbi\-s  um  zwei  Custoden  zu  vermehren,  deren  Ernennung  am  2t.  April  erfolgte.  Die 
ersten  Jahre  meines  Wirkens  im  städtischen  Dienste  wurden  durch  die  Anlage  des  alphabeti- 
schen und  s\  stL;natischcn  Katalogs  der  mir  zur  licarbeitung  zugewiesenen  nü^rmeirKti,  iiistori- 
schen  und  beiietristiscben  Abtbeilung  der  Sludlbibliotbek,  die  Ausarbeitung  der  dritten  Auf- 
lege des  Katalogs  der  Waffensammlung  und  die  Theilnahme  an  den  Arbeiten  ffir  die 
historische  Ausstellung  ilcü  hhrcs  fS'S.I  niisuctültt.  \)il,'i«lich  der  1885  begonnenen  l'-lvr- 
siedlung  der  Sammlungen  in  das  neue  Rathhaus  wurde  mir  die  Aufsicht  über  die  Archiv- 
bestSnde  anvertraut  und,  da  dieselben  in  einem  provisorischen  Räume  untergebracht  waren, 
zunlchst  die  Reinigung  und  chronologische  Ordnung  der  Urkunden,  sowie  die  Bearbeitung 
der  Handschriften  in  Angriff  genommen.  (^Vgl.  Vcrwaltungsbericht  1885,  134;  iSSfi,  116.) 
Im  October  1886  konnte  endlich  die  Autstellung  in  dem  für  das  Archi%  bestimmten  Local 
des  neuen  Rathhauses  vorgenommen  werden.  Anllsslich  der  Pensionierung  des  Archiv-  und 
Bibliotheksdirectors  R^ierungsrathes  Karl  W  eiss  beschlo&s  iler  Gemeinderath  am  25.  Juni 
1889  die  Abtrennung  des  Archivs  v^ni  Jen  anderen  stiidti^chcn  Sammlungen,  womit  die  für 
die  weitere  Kntwickelung  unentbehrliche,  selbständige  Stellung  dieses  Amtes  inauguriert  wurde. 

Die  nXhere  Besehlftigung  mit  dem  reichen  Urkundenbestande,  dessen  Umfang  erst 
nach  der  bis  zum  Jahre  1500  vollständig  durchgeführten  chronologischen  Ordnung  richtig 
geschätzt  werden  konnte,  liess  den  grossen  Wert  desselben  für  die  wisscnscholtliche  bur- 
scbung,  der  er  bisher  nur  im  geringen  Masse  gedient  hatte,  erkennen  und  veranlasste  mich, 
nach  Abschluss  der  luaseren  Ordnung  dem  wohllöblichen  Gemeinderathe  am  23.  April  1890 

Vnrsi:hl:?ge  über  die  Bearbeitiini:  und  Vcnv.itunL;  Jcr  l'rkundcn  zu  unterbreiten  und  ins-  j 
besondere  die  Herausgabe  von  Archivsinvcntaren  zu  empfehlen.  In  Folge  verschiedenartiger 
Hindemisse  konnte  erst  am  9.  August  1S94  nach  einem  Referate  des  damaligen  Stadtrathes 
Herrn  Dr.  Morlz  I.ederer  ein  Beschluss  über  diese  \'orschläge  erfolgen,  durch  den  unter 
anderem  auch  die  Absicht  der  Veröticntlichung  von  Inventaren  unter  Bewilligung  ent- 
sprechender Mittel  genehmigt  wurde.  Auf  Grund  einer  Zuschrift  des  Wiener  Altertbums- 
vereines  vom  2.  November  d.  J.  gab  der  Stadtrath  seine  Zustimmung  dazu,  dass  das  zunichst 
zur  Ausgabe  vorbereitete  Inventar  der  Originalurkunden  innerhalb  des  von  dem  genannten 
Vereine  geplanten  Regestenwerkes  in  scü-'stäniiiLiLn  i'innilcn  erscheinen  solle.  Eine  wesent- 
liche Forderung  erfuhr  die  Bearbeitung  der  Urkunden  aucn  dadurch,  dass  durch  Verfügung 
des  zur  einstweiligen  Besorgung  der  Geichifte  der  Reichshaupt-  und  Residenzstadt  be- 
stellten k.  k.  Bczii  ksli  luptmannes  Dr.  Hans  v.  Friebeis  dem  Archivar  auf  die  Dauer  der 
Kegestenbearbeitung  und  Veröffentlichung  derselben  der  Kanxleiacce^sist  G.  A.  Kessel  zuge- 
wiesen wurde.  (Bdrathsbeschluts  vom  9.  Jänner  1896.) 

Auf  Grund  der  mit  dem  Ausschusse  des  Wiener  Alterthumsvereines  getroffenen  Ver- 
einbarung wurde  am  27.  Februar  1897  mit  dem  Drucke  des  ersten  Bandes  begonnen.  Bei 
dem  grossen  und  im  Ganzen  einheitlichen  Bestände  an  Originalurkunden,  den  das  stadtische 
Archiv  besitzt,  und  bei  der  Absicht,  das  zu  veröffentlichende  Regestenwerk  an  Stelle  eines  ' 

:toriunis  verwenden  zu  können,  war  die  Beschränkung  auf  die  Originalurkunden  de>  ^ 
Hauptarchivs  nothwendig  und  gercc!itt\.rti£,'t.  l'ff'Lr  tkn  Wct  der  rn vorhandenen  Kinzel- 
cupieu,  sowie  der  in  verschiedenen  Stadt-  und  Copialbüchern  enthaltenen  Abschrilleu  wird 
sich  eine  feste  Ansicht  erst  dann  bilden  lassen,  w^enn  die  Originalurkunden  des  stSditschen 
Archivs  verzeichnet  sind.  Die  Originale  des  Bürgerspitalarchivs  mussten  aber  zunächst 
ausser  Betracht  bleiben,  da  ihre  Einverleibung  in  den  IJrkundenbestand  des  Hauptarchivs 
nicht  zulüs&ig  war,  ihre  Publicatiou  daher  einem  besonderen  Bande  vorbehalten  bleiben 
mtiss.  Somit  umfasst  die  mit  diesem  Bande  begonnene  Veröffentlichung  die  Originalurkunden 
des  alten  Bestandes,  die  dem  Archive  im  Jahre  1S44  zugewiesenen  Urkunden  ifcs  srfi.Hischcn 
Gruudbuchsamieji,  endlich  die  Neuerwerbungen,  unter  denen  ein  grösserer  Bestand  von 
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Urkunden,  welche  aus  dem  Nachlasse  Albert  v.  Camesina's  angekauft  wurden,  besonders  deshalb 
zu  erwähnen  ist,  weil  dieselben  von  Seite  des  Herrn  Sectiunsratcs  Dr.  Karl  Schrauf,  dessen 
gfitiger  Vermittlung  die  Erwerbung  derselben  für  das  stidtlsche  Archiv  zu  danken  ist,  in 
BorgfSltigcr  Weise  regcstiert  wor.'en  \^nren. 

Waren  Originale  und  Abschriften  leicht  zu  trennen,  so  bereitete  dagegen  die  Schei- 
dung zwischen  Urkunden  und  Acten  grössere  Schwierigkeiten.  Tschischka  und  seine  Vor- 
gtoger  hatten  beide  zusammen  belassen,  bis  zum  Juhre  153g  war  alles  in  Papierhüllen  zu- 
sammengelegt, mir  dem  Jnhre  1-40  begann  die  ActenfasciculHrur.  Durch  dieses  Verfahren 
waren  Urkunden  sowohl  als  Acten  schwerer  Beschädigung  ausgesetzt,  namentlich  die  Siegel 
in  steter  Gefahr.  Schon  aus  diesem  iusserlichen  Grunde  musste  die  Sonderung  beider  vor- 
genommen und  bis  in  die  neueste  Zeit  durchgeführt  werden.  (Vgl.  Verwaltung.sbcricht  i8go — 
1893,  p.  63 1).  In  der  Uebergangszcit,  in  der  sich  die  Abzweigung  der  Acten  vollzieht, 
fehlt  es  nun  vielfach  an  einem  durchgreifenden  Unterscheidungsmerkmale.  Inhalt  und 
Süssere  Form,  die  hiefOr  in  Betracht  kommen,  decken  sich  nicht  immer,  und  wenn  auch 
im  aügcmc-inen  der  letzteren  der  Vnrzui;  einzuräumen  ist,  so  wird  man  doch  .luf  Fälle 
Stessen,  in  denen  die  Zutbeilung  sowohl  nach  der  einen  als  nach  der  anderen  Seite  möglich 
wäre.  Im  allgemeinen  habe  ich  mich  dahin  entschieden,  AuszQge  und  Abschriften  aus  Amts- 
bücbem,  auch  wenn  sie  besiegelt  sind,  den  Acten  zuzuweisen,  welche  in  diesem  Sinne  mit 
dem  Jahre  i382  hesjinnen.  Hricfe  sind  dagegen  den  Originalurkunden  einvcrleiht  worden,  da 
grosse  Bestände  politischer  und  privater  Corrvspondenz,  wie  sie  sich  in  anderen  Stadtarchiven 
linden,  in  unserer  Sammlung  nicht  vorhanden  sind.  In  Originaltranssamten  oder  Vidimationen 
enthaltene  Urkunden  sind  in  dar  Weise  berflcksichtigt,  dass  sie  an  ihrer  zeitlichen  Stelle 
eingereiht,  aber  nicht  mit  Nummern,  sondern  mit  Buchstaben  bezeichnet  sind,  jedem  dieser 
Regestcn  ein  Verweis  aul  das  Transsumt  beigegeben  ist.  Zwei  Stücke,  die  mir  erst  nach  dem 
Abschlutte  der  Regestierung  bekannt  geworden  sind,  wurden  als  720"'*  und  1857'^*  eingestellt. 

F(jr  .^ic  /eitlii^lK-  Abgrenzung  des  ersten  Bandes  empfahl  sich  am  besten  das  Jahr 
1411.  Am  24.  April  war  der  vierzehnjährige  Albrecht  V.  rechtlich  der  Vormundschaft  der 
Vettern  seines  Vaters  entwachsen,  Anfangs  .luni  wurde  er  zu  Eggenburg  von  den  Osterrei- 
chischen Ständen  anerkannt  (vgl.  n"  1882)  und  in  festlichem  .\ufzuge  nach  Wien  geleitet. 
Am  3.  Juni  war  Herzog  Leopold  IV.  gestorben,  und  mit  Urkunde  vom  3o.  October  hatte 
Kaiser  Sigismund  die  Ansprüche  der  Herzöge  Ernst  und  Friedrich  auf  die  Fortdauer  der 
Vormundschaft  abftewiesen.  (Herrgott,  Mon.  domus  Austr.  III,  18  n"  24.)  War  damit 
die  Theilung  des  habsburgischen  Hauses  in  drei  Linien  und  die  Begründung  der  selb.stän- 
digen  L;tndesherrsLlnift  in  OesTcrreieh  oh  uini  iir.tcr  der  Fnns  vollzogen,  so  bezcichiK-t  diis  lahr 
141 1  «ucii  in  der  Geschichte  unserer  Stadt  einen  emgreiknden  Abschnitt.  Die  üeschlechter, 
welche  zu  Ende  des  i3.  Jahrhunderts  und  spflter  unter  der  Regierung  Rudolfs  tV.  aufgekommen 

wnrcn,  treten  um  diese  Zeit  aus  dem  ötlentlichen  Leben  mehr  und  mehr  zurück  oder  sind  ganz 
ausgestorben.  Die  Vorgänge  des  Jahres  1408  bewirken  namentlich  in  dieser  Hinsicht  eine 
weit  reichende  Verschiebung,  Zu  diesen  inneren  Gründen  tritt  dann  als  Süsserer  die  Um- 
bildung in  der  .Ausstattung  und  dem  Formular  der  Urkunden,  welche  sich  gerade  um  diese 
Zeit  deutlicher  bemerkbar  macht  und  in  den  folgenden  lianden  berücksichtigt  werden  muss. 
Somit  gestattete  es  die  Wahl  dieses  Endjahrcs,  in  diesem  Bande  ein  in  seiner  Hauptmasse 
einheitliches,  formell  und  inhaltlich  abgeschlossenes  Materiale  zu  veröffentlichen,  ein  Um- 
stand, der,  wie  sich  zeigen  wird,  der  Bearbeitung  ZU  Gute  gekommen  ist  und  voraus- 
sichtlich auch  der  P.k-nützung  forderlich  sein  wird. 

Im  Ganzen  sind  in  diesem  Bande  1906  Regestcn  von  Originalurkunden,  28  Hegesten 
transsumierter  Urkunden,  zusammen  1934  UrkundenauszOge  geboten,  von  denen  bisher 
444  Stücke,  also  nicht  ganz  ein  Viertel,  sei  es  vollstfindig,  sei  es  im  Auszuge  veröfientlicht 
worden  waren. 
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Es  kutiii  l'ci  .lern  £;rf»;«;{-n  l'mNiiije  lic«  ll.inJts  niJiT  vernicli;  weiden,  jn  >ii<.-scr  Stelle 
die  Bedeutung  des  in  seiner  Hauptmasse  zum  ersten  Maie  der  aligenieir»en  Benützung  ZU- 

glnglich  gemachten  Quellenstoffies  auch  nur  in  den  flüchtigsten  Umrissen  zu  beschreihen, 

ein  Blick  auf  die  Refjister  dürfte  am  besten  darüber  belehren,  durch  ak  \  iole  F.inzelheitcn 
das  städtische  l.cbcn  der  Vergangenheit  nach  den  verschiedensten  l<ichtuni;en  aufgehellt 
wird,  und  es  genügt  hervorzuheben,  dass  vornehmlich  die  Verfassungsgeschichte,  die  Bildung 
der  Börgergemeinde,  ihr  Verhältnis  zum  LandesfOrsten,  Topographie  und  Gencaloi(ic,  sowie 
die  Geschichte  des  Handels,  privatrechtlicher,  '-irchücher  und  wirtschaftlicher  N'erhiiltnisse 
der  Stadt  durch  dieaen  band  reichlich  beleuchtet  werden,  da&s  aber  über  die  Grenzen  d&> 
atXdtiachen  Gebietes  auch  viele  beachtenswerten  Beiträge  zur  Geschichte  der  niederösterreichi- 
sehen  Ortschaften  und  adeligen  Familien  geliefert  werden,  so  duss  der  \orIiegende  Band 
geeignet  «ein  dörtfc,  ^nr  Au--fülltin^  icnc  l  ikkc,  welche  in  der  cT/.ililendcn  Geschichts- 
litteratur  von  Ottokar.s  Heimthronik  bis  zum  Anlange  des  15.  Jahrhunderts  gela»&en  ist,  das 
Seinige  beizutragen. 

Die  Masse  der  /u  altigenden  Urkunden  legte  dem  Bearbeiter  die  Pflicht  möglichst 
einheitlicher  und  sparsamer  Behandlung  derselben  auf.  .Auf  welche  Weise  versucht  worden 
ist,  dieser  ersten  Anforderung  2u  genügen,  möge  in  Kürze  darzulegen  mir  gestattet  sein. 
Von  vomeberno  wurde,  wie  bemerke,  fttr  die  Publicaiion  der  Zweck  eines  Archivsverzeich- 
nisses festgehalten,  musstc  daher  die  Nummer  des  Regest-;  drr  !  imcrungsnummer  der 
Urkunde  entsprechen.  Ihr  folgt  die  nach  dem  neuen  Kalender  umgerechnete  Datierung.  Ah 
Jahresanfang  wurde  in  der  Regel  die  Wethnachtsepoche  angenommen,  doch  wird  in  einzeln 
nen  Fällen  auch  die  Neujahrsepochc  verwendet.  (Vgl.  n"  iBij,  i3i8,  1S27.:  Hinsichtlich 
der  Handhabung  des  kirchlichen  Fest"  ^It  lutcrs  verwci-.!.  ij;  auf  das  X'erzeichnis  der  Fest- 
und  Hciligeulagc  (p.  433  ti.).  Vigilia  oder  abend  wurde  stets  aU  der  dem  Feste  nächst 
vorhergebende  Tag  berechnet.  Die  der  Datierung  entbehrenden  Stocke,  durch  die  Bezeich- 
nung «Nicht  datiert»  kenntlich  gemacht,  sind  an  der  ihnen  immcnden  Stelle  eingereiht, 
soweit  »ich  diese  mit  Sicherheit  ermitteln  Hess,  was  in  der  überwiegenden  Mehrzahl  der 
Fälle  möglich  war.  Diejenigen  StQcke,  die  sich  näherer  Feststellung  entzogen,  sind  am 
Anfange  jenes  grösseren  Zeitraumes,  dem  sie  angehören,  eingestellt. 

Auf  die  aus  Nummer  und  Datierung  bestehende  l'eberschrift  folgt  das  Regest.  Ein 
demselben  vorgesetzter  *  zeigt  an,  dass  die  Urkunde  in  lateinischer  Sprache  abgefasst  ist. 

Die  Wiedergabe  des  Inhaltes  erforderte  selbstversHIndlich  die  grösste  Aufmerksamkeit, 
da  verschieden!,  n  Anforderungen,  die  sich  zum  Theile  widersprechen,  Genügt  .11  leisten  war, 
Vollständigkeit,  Knappheit,  K!ai!nj;t  vereinigt  \\i.i\ii.n  suIIilh.  Zunächst  wurden  alle  formel- 
haften Theile,  sowie  stets  wiederkehrende  Angaben  weggelassen  oder  zum  mindesten  sehr 
eingeschränkt.   In  dem  Gebiete  des  bayrischen  Eherechtes  bei  jedem  Kaufe  oder  Verkaufe 

die  gesammte  Hand  der  Ehegatten,  das  Verfangeiischaftsrecht  U 1  1  :bcn  zu  erwähnen,  war 
überflüssig,  ebenso  wurden  die  stets  wiederkcin  Lii  icn  üblichen  1  erniine  bei  Burgrechten 
^St.  Georg,  Michael,  Weihuachtcnj  oder  Grundrechten  i^St.  Michael  und  St,  Martini,  der 
Vwbehalt  der  Umweehalung  eines  Burgrechts  gegen  ein  anderes,  der  Vortwhalt  des  Ab- 
lösungsrechtes innerhalb  eines  .lahres,  sowie  die  Vorliehalte  über  die  processuale  Behandlung 
des  versessenen  üurgrechtcs,  die  Bürgschattsclausel  nur  dann  berücksichtigt,  wenn  in  diesen 
Formeln  eine  erwähnenswerte  thataichlkhe.  Angabe  enthalten  oder  eine  Abweichung  von 
dem  üblichen  Formular  zu  verzeichnen  •war.  Die  Verwendung  des  Cursivdruckes  gestattete, 
das  Gerippe  der  l'i'aiiiie  hervortreten  zu  lassen  und  durch  den  .Antiquadruck  die  dieser 
im  Wortlaut  entnommenen  Stelleu  zu  kenuzeichuen.  Die  Uebcrsicht  über  längere  Regcsteit, 
namentlich  von  Testamenten,  wurde  durch  Eintheilung  derselben  mit  Hilfe  voa  Buchstaben 
und  Zahlen  erleichtert.  Es  war  mein  Bestreben,  das  Schema  der  L'rkunde  auc!)  in  dem 
Regest  zum  Ausdruck  zu  bringen,  doch  wurde,  um  schleppende  Schachtelsätze  zu  ver- 
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meiden,  das  Hauptgewicht  in  der  Recel  iiiciit  auf  ilit  Ikurkun Juni;,  sondern  auf  d3<;  Rechts- 
geschlft  gelegt,  dieses  durch  das  Prädicatsvcrbum  des  Hauptsatzes  hervorgehoben.  War 
Gleicbmlsngkeit  der  Regesten  gleichartiger  Urkunden  geboten,  ao  musste  doch  jeder  Zwang 
vermieden  werden,  und  es  war  daher  nicht  zulässig,  ein  einheitliches  Schema,  in  das  die  Ur- 
kunden eingepresst  werden,  aufzustellen,  Verschiedenheiten  in  den  Regesten  weisen  also  auch 
auf  Unterschiede  in  der  Fassung  der  Urkunden  hin,  insbesondere  ist  die  in  der  Urkunde  ge- 
wlhlte  Reihenfolge  ihrer  Bestandtbeile  auch  im  Regest  beibehalten.  Um  Miatveratindnitsea 
vorzubeugen,  bemerke  ich,  dass  sich  die  in  einem  Relativsätze  angeschlossene  Relnstung  mit 
Gülten,  sofern  nicht  Anderes  bestimmt  gesagt  ist,  immer  auf  das  eigentliche  Object  des 
RecbtsgeschSItea,  nicht  aber  auf  die  zur  Begrenzung  angegebenen  Nachbarobjecte  bezieht. 
In  der  Angabe  der  Güliin,  die  ich  beibehalten  habe,  da  sie  für  die  Schätzung  des  Kauf- 
wertes der  belasteren  Güter  in  Rcchiutn:;  711  ziehen  sind,  werden  die  Namen  der  Grund-, 
Burg-  und  Bergherren,  wenn  diese  schon  vorher  genannt  sind,  nur  dann  angegeben,  wenn 
entweder  mehrere  GQltiohaber  vorkommen  oder  durch  die  Nennung  ein  Missverstlndnis 
ausgeschlossen  werden  musste.  War  ich  bestrebt,  alle  in  der  Urkunde  enthaltenen  Orts- 
und Personennamen  auch  im  I^c^est  zu  bringen,  so  schien  dies  doch  eine  überflüssige  Haum- 
verscbwendung  bei  geriuglügigcn  Angaben,  so  z.  B.  bei  der  AufzShliuig  zahlreicher  Holden 
in  Ortschaften,  wekhe  ausserhalb  des  jetz^en  Oemeind^bieies  Uegen«  Persmien-  und  Orts- 
namen sind  in  der  Form  der  Urkunde  beibehalten,  eine  Erklärung  der  Ortsnamen  ist, 
soweit  sie  möglich  war,  im  Namenregister  ( p.  4^2  tf.)  geboten.  Bei  den  Wertangaben  ist 
die  Übliche  Anfflhnmg  der  Wiener  Mflnze  weggelassen,  dagegen  ist  die  alte  Form  der  sub* 
tractiven  .Angabe  mit  «an»  beibehalten,  wobei  zu  bemerken  ist,  dass  unter  der  abzuziehenden 
Zahl,  sofern  nicht  eine  andere  W.  rtlH Zeichnung  sich  Hndet  (z.  B.  n"  isoK  Pfcnninije  zu 
verstehen  sind.  Die  aus  der  Urkunde  mitgctheilten  Stelleu  schliesscn  sich  an  diese  genau 
an,  doch  wurden,  um  das  Lesen  und  VerstBndnis  der  Regesten  zu  erleichtern,  gewisse 
Vereinfachungen  vorgenommen;  u  ist  nur  vocalisch,  v  und  w  werden  nur  consonantisch 
verwendet,  das  für  5  oder  ss  vorkommende  z  wurde  in  den  meisten  Figennamen  durch  », 
in  anderen  Worten  und  in  hüuHg  gebrauchten  Vornamen,  wie  z.  B.  Elsbeth,  durch  s  oder 
M,  —  ^,  wo  es  sicher  statt  i  steht,  durch  dieses  ersetzt. 

Auf  die  Inhaltsangabe  folgt  die  Anführung  der  Zeugen  oder  der  Siegler,  beziehungsweise 
beider,  in  der  Folqe  der  l'rlairde.  Wenn  t  itie  Urkunde  nur  von  dem  oder  den  Ausstellern 
besiegelt  ist,  wurde  dies  in  der  i<egel  ebensowenig  besonders  hervorgehoben,  wie  wenn  der 
Aussteller  des  Siegels  entbehrt.  Die  AnfOhrung  der  Siiegler  geschah,  um  die  Namensformen 
nicht  willkürlich  /u  ^Lr,inde^n,  möglichst  in  der  grammatikalischen  Fassung  der  Urkunde, 
bei  grösserer  Anzahl  wurJv  die  Folge  der-iclhen  durch  Zitfcrn  ersichtüch  ^emachT. 

Ganz  besondere  Kücksicht  erheischte  die  Behandlung  der  nunmciir  loigenden  Üaiierungs- 
forroel.  Da  in  einer  grossen  Zahl  von  Urkunden  gleichartige  Formeln  vorkommen,  war  es 
möglich  und  nothwendig,  sie  zu  kürzen.  Vollständig  wiedergc;;eben  sind  die  lateinischen 
und  gemischten  Formeln,  die  Datierungen  der  kaiserlichen  und  landesfürstliciien  Urkunden, 
endlich  alle  Formeln,  welche  in  irgend  einem  Punkte  von  den  im  Fügenden  zu  be- 
sprechenden Hauptformen  abweichen.  Die  Datierungen  der  übrigbleibenden  Stücke  lassen 
sich  in  zwei  grosse  Grvippen  scheiden,  je  nachdem  die  Formel  als  Hauptsatz  der  Bekriifti- 
gungslormel  folgt  oder  mit  dieser  in  relative  Verbindung  gebracht  ist.  In  diesen  Haupt- 
gruppen  kann  man  insoferne  eine  weitere  Scheidung  vornehmen,  als  die  Jahreszahl  ent- 
weder  in  änem  Adverbialsatz  umschrieben  oder  als  adverbiale  Bestimmung  eingesetzt  ist. 

Wir  erhalten  also  folgendes  Schema: 
Formel  la.   Der  (dirre,   dieser")  brief  (priefi  ist  gegeben  1  geben,  gegcwen  1  (Ze  — \  do  ida) 
von  (van)  Christes  (Krists,  gotes)  geburt  (geburte,  gepurt,  gepurde,  burth. 
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purth  I  waren  crgangca  (her^ngeo,  sint  geweien)  —  jar  darDach  in  dem  — 

jar,  an  (des)  — 

Formel  Ib.  Der  brtef  ist  gegeben  (le  — )  nach  Christes  geburt  (Aber)  —  lar,  dam«cb  in  dem 

—  iar,  an  (des)  — 
«     IIa.    Der  geben  ist  (ze  — \  do  u.  s.  \v. 
«    IIb.   Der  geben  ist  (ze  — )  nach  u.  s.  \v. 
Wie  sich  die  einzelnen  Urkunden  auf  diese  Formeln  vertheilen,  geht  aus  folgender 
Uebersicbt  hervor: 

la. 

«5—27,  36,  42,  43,  48— 4cja,  51—57,  59,  60,  63,  64,  69,  71,  73,  74-7N  »o.  84, 
90 — 93,  so3,  J04,  107,  io8f  II 3,  lao,  i«3,  127,  128,  i32,  134,  152,  161,  186,  293»  325, 
442,  joi,  331,  1199,  1736. 

Ib. 

50,  58,  61,  62.  P15  67,  79,  S2,  .S3,  85—89,  96,  97,  99,  too,  102,  105,  106,  109— 112, 
TI4 — 119,  121,  Iii,  124,  125,  126,  129— i3t,  i33,  137—139,  141,  142,  144,  145,  148— 
151,  153—157,  159,  160,  i6a,  i63,  165—170,  i7«--»75.  »7*— »»Si  »87.  »88,  190—197, 
199—202,  204 — 209,  212 — 220,  222 — 242,  244,  243,  247  —  258,  261 — 268,  272,  273, 
275 — 279,  281,  283  287,  289—292,  294,  295,  297 — ^3o3,  305,  3o6,  3o8— 3i6,  iig,  323, 
324,  326-332,  336,  33?,  339—343,  345—356,  358—361,  363—367,  169-376,  38o,  38i, 
383,  384,  386-397,  399— 418,  414—427,  429—431,  433,  435,  436,  438—441,  443-449, 
451  — »''^o,  4^)7  ,7?^,  +7S  — 491,  494-497,  499,  502—505,  507—512,  519—527,  53«,  5^2, 
SH,  5^6.  53-^  544,  546,  547.  55»— 554.  556,  55S— 561,  563  565,  567—574,  576—584, 
587 — 591,  594,  596—601,  6o3 — 608,  610—620,  622,  624,  6s6,  627,  629,  63o,  632,  634, 
635,  638—641,  644,  645,  647,  649,  650,  652 — 656,  660,  Gf2.  664 — 670,  673  676,  681, 
682,  684,  685,  687 — 698,  700 — 705,  707,  70S,  714 — 716,  718—721,  723,  724,  726,  728 — 733, 
735,  7^7.  739.  741.  747—752,  754-7^>o,  762,  764,  766—778,  782,  784—788,  791,  792, 
794*  795»  798—800,  804 — 8x1,  815,  818,  820  w8i3,  827,  828,  83o,  834,  839,  840,  845, 
847—849,  854,  856,  857,  866  869,  S71,  872,  S74-  S76,  878-881,  884,  886— S91,  894, 
895,  S98,  904,  911,  912,  916,  921,  922,  925  927,  930,  932,  933,  936  939,  941,  943, 
946,  947,  950,  952,  955,  957,  962,  9^3,  965,  966,  969—971,  974,  976,  977,  9S0,  9S1, 
983—987,  98g,  990,  994 — 997,  1001,  lOII— 1022,  1024,  1028,  Io3o,  1043,  1045,1047 — 1053, 
1061,  1064,  1065,  1071  — 1073,  1079,  loSi  io83,  1085,  10S6,  ioS8,  1090,  1091,  loyS, 
iioi,  iio3 — 1105,  1 108 — iiio,  1115 — 1119,  H22,  1123,  1129 — ii32,  1134 — ii36,  1149 
— 1151,  1157,  II67 — 1169,  1172,  1175,  II76,  II8I,  1187,  1189,  II9I,  II92,  II96,  1198, 

I2o3,    1204,    1207,    1208,    1210,    I2II,    I2l3,    1223,    1227,    1228,    123o,    1232  — 1234,  1238, 

1241,  I245-I247,  1250,  1254,  1256,  1258,  1260,  1264,  1266,  1269,  1270,  1272,  1275, 
1282,  1284,  1385,  1289,  1293,  1294,  1297  -i3oi,  i3o8,  i3io,  i3i4,  i323,  i328— i33o, 
1339,  1341,  1351,  1353,  1354,  1356,  i362,  1367,  1371,  1374,  1375,  i385,  i386,  1396, 

1403,  1404,  1406,  140g,  1411— 1414,  1416,  1419,  1421,  1422,  1426,  1431,  1434 — 1436, 
1441,  1442,  1444,  1463,  1465,  1472,  1473,  1478,  1480,  1483- 1485,  14S9,  1490,  1496. 
1498,  1499,  1507,  1508,  1510,  1511,  1513,  1515,  1516,  1524,  1529,  1531,  1533,  1541, 

1549,  '552,  15.S8.  15^,  1563,  1565.  »567,  '569.  »572,  1576,  15S1,  1590,  1591,  1599, 

1600,  1601,  1602,  1612,  1615,  1617 — 1620,  1627,  i63i,  i633,  i638,  1645,  1648,  1650, 

i66i,  »679,  1686 — 1688,  1690,  1707,  1709,  1723,  1726,  1727,  1729,  1733,  1735,  1744, 

1746,  1752,  1754,  1759,  1761,  1762,  1768,  1770.  »774i  «777i  1778,  178a»  1783,  1787, 
1792,  iSoo,  1802,  1804,  1812,  t8i3,  1820,  1844,  1845,  1870,  1875,  i883. 

IIa. 

344,  852  a. 
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146,  260,  274,  294a,  296,  3o4,  3ü7,  3t7,  321,  338,  36S,  385,  557,  562,  575,  586, 
740,  744,  746,  765,  789,  790,  793,  796,  801,  802,  8o3,  .S14,  817,  825,  83i— 833,  SSj, 
836,  841,  843,  844,  846,  850,  85a,  855,  860—865,  873,  885,  892,  893»  896,  897.  899, 
900,  910,  911,  913—915,  9'8— 92«^.  9-3,  928,  940,  944,  948,  949,  960,  961,  964,  967, 
968,  972,  975,  982,  991 — 993,  999,  looo,  1009,  loio,  1017,  1025 — 1027,  io3i,  io33,  io36, 
1037,  1040,  1042,  J046,  1054,  1056 — ro6o,  1062,  io63,  1066,  1068 — 1070,  IQ74,  1075, 
1077,  1078,  1080,  1084,  1087,  1089,  1092,  1093,  1094,  1096,  1097,  1099,  itoa,  1106, 
1107,  IUI  —  M14,  1120,  1121,  1127,  1128,  it3o,  ii?7 — 1144,  1146 — 1148,  1152  —  1154, 
fiS6,  1158,  1159,  1162,  ii63,  1166,  1170,  1171,  1173,  1174,  1177,  1178,  1182,  ii83, 
1185,  1186,  ti88,  1190,  ii94t  tt95i  <i97t  tsoo^tioa,  1205,  i3o6,  1209,  isii,  1214, 
1216-1221,  1225,  1229,  1235— 1237,  1239,  1240,  1243,  1244,  1251-1253,  1255,  1257, 
laöi,  1262,  1267,  1268,  1273,  1274,  1276—1279,  ja8i,  1283,  1286 — 1288,  1290,  1291, 
1296,  i3o3 — i3o7,  i3o9,  i3i2,  i3i5,  i320,  i33i,  i332,  i335,  i337,  1340,  1343,  1346, 
1348— 1350,  i357,  1359,  i36i,  i363,  i364,  i366,  i368,  i369,  1373,  i373,  1376— 1378, 
i38i,  i3S4,  i389 — i3g2,  1395,  1397,  1398,  140t,  1405,  1407,  1408,  i4ro,  14 17,  141S, 
1420,  1424,  1427,  1428,  1430.  1433,  1437,  1443,  1447,  1452  -1454,  1464,  1467,  1469, 
1470,  1476,  1477,  1481,  i486,  1494,  1495,  1500—1503,  1506,  1509,  1512,  1514,  1517, 
1519— 1323,  isaS— 1528.  1530,  1532,  1534—1540^  1542— 1544,  JS46— 1548,  1550,  1553, 
»556,  1557.  1559.  ^5^'^,  "5(^4.  1566,  1570,  1573—1575,  1577,  «579,  ^5^0,  1582,  1584— 
1587,  1589,  1592,  1593,  1595—1598,  i6o3,  1604,  1606 — 160g,  i6i3,  1614,  x6i6,  1622— 
1624,  1626,  1628^1630,  t632,  1635,  i636,  1639,  1640,  1642— 1644,  1651,  1652,  1654, 
1656,  1657,  1659,  i663,  1664,  1666,  1668,  1671,  1673,  1674  a,  1675,  1676,  1678,  1680 — 
16H  +  ,  1695,  1696,  1704,  1706,  1710— 1712,  1714,  1721,  1724,  1725,  1728,  1732,  1742, 
1745,  '74**- '75«»  »753,  1755.  1757,  1760»  «763,  176g,  1771,  1772,  1776,  17S0,  1781, 
1784,  1785,  1788^  1789,  1797,  1809,  1815,  1822,  1828,  1840—1842,  1849,  1850,  1852— 
1855,  1864— 1866,  1869,  1898,  1899. 

Feste  und  unbedingt  giltige  Grundsätze  für  die  Verwendung  der  Formeln  I  und  II 
lassen  sich  nicht  ableiten.  Formel  la  ist  jedenfalls  die  älteste,  wird  auch  späterhin  als  die 
feierlichere  in  einzelnen  FSllen  verwendet  und  bSit  sich  iSnger  auf  dem  Lande,  wihrend 

sie  in  städtischen  Urkunden  schon  um  das  Jahr  1325  durch  die  kürzere  Fassung  Ib  vor- 
drHnpt  wirJ.  Diese  (ii.rr,s..Iit  I'inricrc  Zeit  ganz  allein,  erfahrt  aber  von  dem  Jalirj  1345  an 
Einschränkung  durch  Formel  Ii,  welche  in  den  landesfürstlichen  Urkunden  aufkommt 
(n*  98,  i36,  140,  143,  177,  198,  2o3,  2IO,  211,  221,  282,  388,  3i8,  322,  461,  463,  533, 
535,  555,  625,  6a8,  63i,  642,  646,  709,  727,  734,  736,  -39b,  781,  83?,  851,  853,  io38, 
1224,  i32i,  i325,  i326,  1344,  1667),  in  denen  sie  auch  hauhger  in  ihrer  volleren  Form 
(IIa)  verwendet  wird,  und  von  wo  aus  sie  in  die  adeligen,  städtischen  und  bürgerlichen 
Urkunden  vordringt.  Da  sie  in  diese  erst  in  einer  Zeit  aufgenommen  wird,  in  der  Formel 
la  bereits  durch  Ib  verdrängt  war,  so  w'wd  !I  t  nur  selten  gebraucht.  I  m  häutiger 
kommt  iJb  zur  VerM'endung.  Wenn  auch  in  vielen  Fällen  Ib  und  IIb  anscheinend  ganz 
willkfirlicb  gebraucht  werden,  so  iSssi  sich  doch  insofemc  eine  gewisse  RegelmSsaigkeit 
nicht  verkennen,  als  IIb  mit  Vorliebe  dann  angewendet  wird,  wenn  die  vorhergehende 
Bekrnftipungsfarmcl  Jurch  ihre  Fassung  zur  relativen  Anknüpfung  der  Datierungsformel 
auttordert.  Dies  geschieht  vor  allem  dann,  wenn  der  Aussteller  oder  bei  mehreren  einer 
derselben  nicht  selbst  siegelt,  in  welchem  Falle  die  Siegelankfindigung  mit  einer  beson- 
deren, die  Verbindlichkeit  des  nicht  .'•k  ,;i  liuli. n  Ausstellers  hervorhebenden  Clau&el  schüessL 
Die  Fassung  dieser  (üswsfl  i<T  7'tj:uli^li  jIl ichniässig:  n'  796  ^wir  verbinden  uns  auch 
mit  unsern  treuen  un«ler  den  cgenaiitcn  insigcln,  alles  das  stet  zc  haben  und  ze  laisten,  das 
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vor  an  dem  bricf  ycschribtn  slci,  der  geben  ist  — -'i  n  1785  darunder  kh  mich  vcrpind 
mit  meinen  treuen  an  geverdc,  «Ilea  das  stet  xe  haben,  das  vor  an  dem  brief  geschrtben 
stet,  der  geben  ist  — »;  n' 3i7,  «273  »und  wand  ich  cgcnanter  —  nicht  aigen  insigcl  han, 
verpint  ich  midi  (mit  mein  tr«un  an  geverdj  under  den  vurgenaoten  insigeln,  allc^  das 
■tet  au  haben  und  zu  leisten,  das  vor  an  disem  (dem)  pricf  gcschriben  stet,  der  gegeben 
ist  — >;  n*  923  «und  wand  ich  .  .  .  meins  aigens  insigils  nicht  gehaben  mochte,  so  vergkh 
ich  des  cgenaiiten  spruchs  under  den  obgeiianten  insigcln  in  der  wcI^l,  als  vor  an  liem 
brief  gescbrib«n  stet,  d«r  geben  ist  — >;  n*^  i33S  «darunder  ich  mich  verpunden  han,  all<» 
das  ataet  zu  haben  and  zu  laisten,  das  vor  an  disem  prief  gescbriben  stet,  der  gegeben 
ist  — ».  Ai.linlii.lu  ^  rritr  des  öfteren  ein,  wenn  nach  dem  Siegel  des  Ausstellers  das  städti- 
sche Grundsiegcl  oder  das  Sic:;.!  cincv  Grund-  (Berg-)Herrn  angcköndit;f  und  .^ic  Bitte  des 
Aiutstellers  um  Mitbesicgclung  erwähnt  wird,  wie  z.  B.  in  n*^  1x41  ^nnd  mit  der  stat  grünt 
insigel  se  Wienn,  daa  der  rat  der  stat  daselbens  zu  einer  'waren  bestetigung  des  vorge» 
schriben  chaufs  durich  meiner  ticissigcn  pet  wülcn  an  den  brief  gehangen  hat,  der  geben 
ist  — ».  Ist  durch  zahlreiche  Urkunden  die  geschilderte  Norm  aU  giltig  erwiesen,  so  hat 
man  sich  doch  sehr  oft  nicht  an  sie  gehalten.  Die  Verbindlichkeitsclauscl  fehlt  oft,  auch 
wenn  der  Auasteller  nicht  siegelt,  dann  tritt  Formel  Ib  in  ihre  Rechte  (z.  ß.  ifi  3z6,  337, 

342,  374,  415,  1783),  alxr  auch  wenn  ^^L•  Clausvl  ordnungsgemäss  eingeschaltet  ist,  wird 
diese  beliebte  und  allgemeine  Kormel  verwendet  (z.  B.  n"  373,  561,  7o3,  795,  1282),  um- 
geliehrt  wird  IIb  dann  gesetzt,  wenn  der  Aussteller  siegelt  oder  die  Ckusel  fehlt,  es  ISsst 
sich  in  diesen  Fällen  der  Versuch  einer  Annäherung  an  das  Formular  der  landesfQrstlicben 

Urkunden  crkcnru-n. 

Eine  dritte,  kürzere,  mit  «Gcben^  eingeleitete  Formel  ist  ebenlalts  zuerst  in  den  Idtidcs- 
iiirstlichen  Urkunden  aufgebracht  worden,')  wird  dann  aber  auch  in  anderen,  namentlich 
in  Briefiii  und  Quittungen  verwendet.-) 

Neben  diesen  Formeln,  welche  den  mit  Datum  einirtUircT;  ti  l-Ucinischen  entsprechen, 
rinden  sich  vereinzelt  solche,  in  denen  das  Wort  Actum  wiedergegeben  ist,  so  in  n"  93, 
95,  «43,  346,  a6o,  500,  515,  74a,  743,  753,  i023,  1871,  167a,  1857«»,  190a,  1903«. 

Wie  bemerkt,  werden  dieselben  Formeln  in  landesfürstlichen  und  privaten  l'rkunden 
verwendet,  doch  besteht  darin  ein  Unterschied,  dass  in  den  ersteren  die  Tagcsbezeichnung 
unmittellsar  auf  die  Ortsangabe  folgt,  wShrend  sie  in  den  bürgerlichen  Urkunden  am 
Schlüsse  der  Datierung  steht.  Selbstverständlich  hat  man  auch  diese  etiquettem&ssige  Un- 
terscheidung nicht  ininur  beachtet,  namentlich  aber  ist  in  der  vorhcrerwahnten  dritten 
Formel  die  Tagesbezeichnung  häufig  mit  der  Ortsangabe  verbunden  worden.  Jene  Da- 
tierungen, die  sich  in  das  vorbezeichnete  Schema  einfügten,  sind  nun  in  der  Weise  gekürzt. 


'I  n"  i;«.  3S2,  3<)S,  43H,  4.?7,  4-^0,  4»i3,  -ji-d,  (77,  512,  511.  510  -51)*.  •i?<5,  vi  '^t.  j'»:  a,  633, 
63-,  0j8,  651,  6j7,  *j;ti,  i.iji,  0763  —  677^,  i'.7it,  (••'•ri.  f'i)),  "ii,  712,  7::::,  733a.  7>it.i,  761,  77'i.  7>i.i,  7Ä),  7H7, 
8i;,  S13,  819,  854,  S:'),  «4;,  S5S,  859,  870,  877,  883,  908,  gy/,  'C-».  <)3j.  973,  Q7S,  )oU,  lu>;,  lij3'i,  iLti;, 
1076,  IJ<>5,  1173a,  1184,  U9i,  1199«,  mC,  tiil,  126411,  i^o;,  1.^11,  Ii24,  liij,  ii33,  i334,  liSb,  1343, 
1353,  iSss,  135S,  i36o,  iJAj,  1370,  i38o,  i383,  i383,  i38S,  13^3,  1394,  1400,  141$,  1439,  I440>  I474>  I47$> 
14H:,  1504,  ij>i,  1354,  157H,  i5f<H,  ifM:>5,  K.ji,  1(14»,  1(153,  l<>55,  1115H,  iü'.,z,  i6')T,  lo'.'j,  i*i-o,  172;,  1730. 
1731,  «737,  174U,  1741,  1764,  1700,  1767,  I8u3,  I»t>j,  Itiu7,  Iho«,  IS14,  1S2I,  l8i3,  Ib34,  lSi9,  1S43,  1S40. 
I8S6,  1S57,  1887,  1B97. 

=)  :So,  jf  ;,  47«,  710,  7<s.  745,  Rjd,  SS:.  8S5,  '107.  917,  93i,  94;.  "5^',  <>^J',  99**.  1007,  10:9,  10.12, 
1041,  1044,  iu')5,  1100,  1124  — 1120,  1145,  1179,  1215,  1222.  124«,  1249,  I2(»3,  1395,  i3i  Ä.  i3l7  — i3i9,  i3;j, 
l338,  1347,  1399.  14;«.  i4ii,  1455— Mf»!,  1400,  1468,  1479,  14SS,  1491,  1497,  13^,  i;5>.  1594. 
1610,  1625,  1034,  1037,  1646,  1647,  l'74,  |(.^5.  H.S9.  i'.9>  — i<i')4»  ""'7— 1703,  1705,  1708,  i7l3,  1715,  1716 
—  1720,  1734,  1739.  «743,  1756.  m^.  1775.  '779.  «786,  179',  1791,  >794— l"««».  18061  l8lO.  l8ll» 

isi'/.  i?<:5.  iH^r.,  iSji-i,K;(,,  i?<:>s,  1S47,  i>48.  tipt.  I8j8— 1863,  1868,  1873—1874,  tB7<i— i88l, 

16Ö4  — is^ö,  1»^.»,  1091  — lSi>4,  i8yo,  uyoo,  t90l,  l'/ai. 
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Jn.ss  die  lormelmiissigcn  Resr.mdthcilc  weggelassen,  in  Je:  Rti^cl  nur  der  Au>stclliinj,'<ort 
und  die  Tagesbezeichnung  wiedergegeben  sind.  Die  Jahreszahl  wurde  nur  dann  bcrück- 
^chtigt,  wenn  sie  von  dem  fetzigen  Gebrauche  abweicht.  Die  aufgeschriebenen  Jahreszahlen 

dcutSL-hcr  Formeln  wurJcii  unter  Beibehaltung  Jur  urkundlichLii  Fassung  durch  arabische 
Zitfern  ersetzt,  welche  in  den  Datierungen  der  Urkunden  mit  einer  einzigen  .\usnahme 
(fi"  1265)  nicht  verwendet  werden.  Auf  die  Darierungsformel  folgen  in  einzelnen  Fällen 
noch  Kanzleivonerk  und  Adresse ;  der  Wortlaut  der  letzteren  ist  aber  vom  Jahre  1400  an 
nur  dann  eingestellt,  wenn  er  in  irgend  einer  Beziehung  von  Interesse  ist«  anderenfalls  ist 
die  Adresse  io  die  Fassung  des  Regests  einbezogen. 

Auf  das  Regest  folgen  in  besonderem  Absätze  die  auf  dos  Aeusaere  der  Urkunden 
bi;/(iglichen  Angaben.  Da  mit  Ausnahme  der  durch  die  vorgesetzten  Buchstaben  kennt- 
lich gemachten  \idimiorten  l'rkuiidcn  in  der  Nummernfolge  nur  Originalurkunden  rcgcsricrt 
sind,  so  konnte  von  der  jedesmaligen  Angabe  «Original»  abgesehen  werden,  ebenso  wurde 
nicht  besonders  erwShnt,  dass  die  Urkunde  auf  Pergament  geschrieben  ist,  wohl  aber 
wurden  die  PajMerurkunden  (erste  n°62i)  durch  das  am  Anfange  dieses  Absatzes  stehende 
Wort  «Papier»  hervorgehoben.  In  der  Regel  steht  also  an  der  Spitze  dieses  Absatzes 
die  .Angabe  über  die  Siegel.  Von  einer  näheren  Beschreibung  derselben  an  dieser  Stelle 
musste  mit  Rücksicht  auf  ihre  grosse  Zahl  Abgang  genommen  werden.  Dagegen  waren 
jene  P<c«ondcrhcitcn,  welche  die  Siegel  der  einzelnen  l'rkunden  aufweisen,  schon  hier 
hervorzuheben.  Die  normalen  Kigcnschaften,  an  Pergamentstreifen  anhangend,  rund  und 
in  ungefärbtem  Wachse  geprägt,  sind  in  der  Regel  nicht  besonders  vermerkt,  sie  sind 
als  selbstverstlndlich  im  Einzelfalle  zu  ergänzen,  dagegen  wurde  angegeben,  ob  ein  Siegel 
in  irgend  einer  Beziehung  von  dieser  Norm  abweicht,  ob  es  beschädigt  oder  abgerissen 
ist  oder  ganz  fehlt.  Bei  der  Angabe  der  Farbe  wurde  unterschieden,  ob  die  Siegel- 
platte auf  ungefärbtem  Körper  aufgelegt  (u.  K.)  oder  in  ungefärbter  Schal«  (u.  Sch.)  ein- 
geprSgt  ist,  grün  u.  K.  bedeutet  also  grüne»  Wachs  auf  ungefärbtem  Körper,  roth  u.  Sch. 
roth  in  ungefärbter  Schale.  Piickstcgcl  sind  nur  hei  hindesfürstlichen,  bischöflichen,  Abts- 
und .\mtssiegcln  erwähnt,  nicht  aber  bei  bürgerlichen  und  städtischen  Urkunden;  für  diese 
genügt  es,  auf  das  Verzeichnis  der  Siegler  zu  verwdsen,  in  dem  auch  die  ROckriegel 
entsprechende  Renchrung  pefunden  haben.  Bei  kaiserlichen,  landesfürstlichen  und  stiidti- 
scben  Urkunden  ist  ein  Hinweis  auf  die  Art  des  Siegels,  beziehungsweise  auf  eine  Ab- 
bildung gegeben,  da  in  diesem  Falle  das  Si^el  vieliach  einer  besonderen  Urkundenart 
entspricht.  Sind  an  einer  Urkunde  mehrere  Siegel  angebracht,  so  wurden  sie  numeriert, 
eine  Versclilehung  der  thatsächlichcn  Folge  gegenüber  der  Ankündigung  ist  besonders  her- 
vorgehoben i^z.  B.  n*'  193).  Namen,  die  sich  auf  den  Pergamcntsircifen  der  Siegel  finden, 
wurden  an  dieser  Stelle  berücksichtigt.  An  die  Siegelanfzählung  schliesaen  sich  nfithigen- 
falls  noch  andere  Angaben;  so  wird  vom  Jahre  i36o  an  die  durch  Einschnitt  erfolgte 
Cas^ientng  von  Urkunden  vgl  n"  16571,  die  zumeist  mit  dem  Abschneiden  oder  Abhacken 
einer  Seite  eines  oder  mehrerer  Siegel  verbunden  ist,  angemerkt.  In  diesem  Absätze  sind 
auch  jene  Indorsate,  welche  in  irgend  einer  Beziehung  Aufschluss  zu  gewihren  vermögen, 
sowie  die  auf  der  Rückseite  der  Urkunden  angebrachten  Kanzlei-  und  Rt  gistraturvcrmerke 
untergebracht.  Bei  Papierurkunden  wurde  auch  das  Wasserzeichen  des  Papiers,  und  zwar, 
wenn  die  Bestimmung  möglich  war,  mit  Hinweis  auf  Briquet,  Papiers  et  Filigranes  (Gen*ve 
188S)  und  Ketnz,  Wasserzeichen  des  14.  Jahrhunderts  (  München  1895  )  angegeben. 

Auf  diesen  .Absatz  folgt  gegebenen  Falles  ein  zweiter,  in  dnn  jene  Stellen  angegeben 
sind,  an  denen  die  betrctfeude  Urkunde,  sei  es  im  Wortlaute  oder  im  Regest,  bereits 
bekanntgemaeht  worden  ist.  Hinsichtlich  dieser  Rubrik  habe  ich  einen  Vorbehalt  zu 
machen.  Schon  seit  langem  gchiSrt  es  zu  den  .Arbeiten  des  städtischen  Archivs,  ein  Ver- 
zeichnis der  bisher  durch  den  Druck  veröttentlichten,  auf  die  Geschichte  der  Stadt  bezüg- 

Quellen  zur  Ue*«1ik4ite  der  St*<ll  Wien.  II.  Abtheilui«.  I.  Üaa4.  C 
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liehen  Urkunden  anzulegen.  Diese  Arbeit  konnte  selbstverständlich  weder  auf  die  Urkunden 
de«  stidtischen  Archivs,  noch  hinsichtlich  der  Zeit  bescbrinkt  werden,  d«  eine  wiederholte 
Durchsiebt  derselben  umtangreichcn  Werke  einen  unverantwortlichen  Zeitverlust  bereiten 

wGrcie.  Nicht  gcrinj:cr  wird  die  Schwierigkiit  Jiiicl:  Jic  willluirlichc  und  unzuvcrlibsige 
Art,  in  der  die  Urkunden  vielfach  benutzt  und  wiedergegeben  worden  sind,  infolge  deren 
die  EiDTeibung  mancher  tu  falschen  Jahren  oder  Tagen  angesetzten  Drucke  oder  kaum  ver- 
stündlichen  Regesten  an  ifuLt  lechten  Stelle  oft  erst  nach  Durcharbeitung  des  ganzen  Mate- 
riales  und  mit  Hilfe  Jci  hidiccs  möglich  i-i.  Da  ausserdem  bis  /.um  lalirc  iSgo  mir  eine 
vcrhüiinismässig  geringe  Zahl  von  Urkunden  bekanntgemacht  worden  war,  so  ist  auch  der 
wissenscbaftlicbe  Ertrag  dieser  Ariwit  nicht  sehr  gross.  War  sie  also  xu  Beginn  des  Jahres 
1897  noch  nicht  abgeschlossen  und  wird  es  noch  einiger  Zeit  bedürfen,  sie  zu  b'nde  zu 
bringen,  su  schien  es  mir  nicht  gcruthen,  ihretwegen  den  Druck  dieses  ersten  Bandes 
noch  weiter  hinauszuschieben.  Es  werden  also  für  diese  Rubrik  Nachträge  zu  erwarten 
sein,  doch  glaube  ich,  wenigstens  die  vollstindigen  Drucke  d«-  in  diesem  Bande  rege- 
stierten Urkimden  in  der  Hauptsache  berücksichtigt  zu  haben.  Fine  iii.iire  Einschränkung 
war  durch  die  Art  der  Wiedergabe  mancher  schon  von  anderen  benülzten  Urkunden  nüthig 
geworden.  Blosse  Citate,  Erwähnungen  etwa  eines  Namens  oder  einer  LocalitSt,  kurze 
Auss'.üge,  welche  den  Inhalt  der  Urkunde  nicht  mit  der  nothwcndigen  Sicherheit  angeben, 
endlich  Htpe^ten  und  Citate  bcrL-its  i^edruckter  Urkunden  konnten  nicht  1  cnkksi^iitiL:: 
werden,  ohne  die  Arbeit  ins  grenzenlose  aus.zudehncn.  Eine  Ausnahme  wurde  nur  iiin- 
sichtlicb  der  von  Leopold  Fischer  S.  J.  herausgegebenen  «Brevia  Notttia  Urbis  Vindobonae» 
gemacht  (citiert  nach  der  2.  Ausgabe,  Bd.  i — 4  (1767  - 1770),  Sup|  1  V,.].  i  (1771*,  2  11772», 
3  (1775X  ebenso  wurden  Camesina's  »Hcgestcn  zur  Cieschichte  des  St.  Slephansdomes'  (citiert 
als  »Carocsina  Kegesten»  nach  der  Sonderausgabe  vom  Jahre  1874J  vollständig  berücksichtigt. 
Die  Ableitung  eines  Druckes  aus  dem  andern  wurde  in  der  Qblichen  Weise  durch  ein 
(ilcklituitszcichcn  anccloutct  (vgl.  z.  H.  n"  781 1.  Im  allgemeinen  habe  ich  die  Provenienz- 
angabeu  der  einzelnen  Drucke  &o  wiedergegeben,  wie  ich  sie  vorfand,  nur  die  in  den  beiden 
Binden  der  von  Toraaschek  herausgegebenen  «Rechte  und  Freiheiten*  gebotenen,  oft  nn* 
zuverlässigen  (Quellenangaben  mussten  richtiggestellt  werden.  Die  abgekürzten  Titel  sind 
allgemein  verständlich,  eine  Uebersicht  der  benützten  Schriften  wird  nach  .\bschluss  der 
Arbeit,  bei  der  das  Archiv  stete,  schon  an  dieser  Stelle  mit  besonderem  Danke  zu  erwähnende 
Unteratfitzung  von  Seite  der  Dircction  und  der  Herren  Beamten  der  Wiener  Stadtbibliothek 
gefunden  hat,  in  einem  der  späteren  Bände  gegeben  werden. 

Die  Nutzbarmachung  der  grossen  Menge  vielartiger  Angaben,  die  aut  einen  engen 
Raum  zusammengedrängt  sind,  konnte  zunächst  nur  durch  die  Register  erfolgen.  Sollte 
die  nothwendige  bequeme  Uet>ersicht  Ober  das  reiche  Materiale  ermöglicht  werden,  so  war 
eine  Theilung  der  Verzeichnisse  nach  Namen  und  Sachen  geboten,  und  anderseits  mussten 
Zusammenstellungen,  wie  sie  auf  Grund  des  im  Ganzen  einheitlichen  und  zeitlich  geord- 
neten Stoffes  angelegt  werden  konnten,  ebenfalls  unter  den  Registern  Platz  finden.  Ueber 
die  Einrichtung  der  einzelnen  Yerzeiciniisse  unterrichtet  die  jedem  beigegebene  Einleitung, 
an  dieser  Stelle  will  ich  nur  über  den  Zweck  und  .den  Zusammenhang  der  verschiedenen 
Register  das  Nothwendigste  ausführen.  Die  Fest-  und  Hciligcnnamen  in  dem  allgemeinen 
Namenregister  zu  berücksichtigen,  hStte  eine  vielen  unerwünschte  Belastung  dieses  Ver- 
zeichnisses  zur  Folge  gehabt.  Sic  ganz  unter  den  Tisch  ialkn  2U  lassen,  schien  mir  aber  doch 
nicht  gerathen,  da  die  grosse  Anzahl  (if>49l  der  Festdaticrungen  Aufschlüsse  üher  den 
provinzidlcn,  praktischen  Gebrauch  des  kirchlichen  Festkalenders  gewährt  und  auch  manchen 
Beitrag  in  culturgeachichtlicber  Beziehung  zu  bieten  vermag.  Ausserdem  schien  es  mir 
wünschenswert,  nicht  allein  die  von  mir  bei  vier  l'mrechnung  befolgten  (irundsütze  zu 
rechtlurtigcn,  sondern  auch  eine  Norm  für  die  weitere  Bearbeitung  an  die  Hand  zu  geben. 
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Aus  dicsvn  Gründen  habe  ich  mich  entschlosnen,  an  die  erste  Stelle  ein  N'crzcuhnis  der 
zu  Zeitangaben  verwendeten  Fest-  und  Heiligentage  zu  setzen.  In  ^^kichcni  Sinne 
sollten  in  dem  Verzeichnisse  der  Siegler  die  in  erster  Linie  für  den  Sphi  agistiker  wert- 
vollen Angsben  nmuDmengcstellt  werden;  bei  der  grossen  Zahl  der  beschriebenen  Siegel 
darf  angenommen  werden,  dass  dieses  Verzeichnis  nicht  allein  der  ämtlichen  Arbeit  und 
der  localen  Forschung,  sondern  der  Siegelkunde  im  allgemeinen  nützlich  und  dienlich 
•ein  wird.  Stellen  diese  beiden  Venteichnisse  eine  Entlastung  und  ErgSnsung  des  Nemen« 
registers  dar,  so  war  bti  1  m  das  Hauptaugenmerk  auf  die  Topographie  der  Stadt 
und  des  Landes,  sowie  auf  die  tienealogic  der  Wiener  Bürgcrgcschlechter  gerichtet,  nament- 
lich in  letzterer  Hinsicht  waren  eingebende,  vielfach  über  den  Rahmen  dieses  Bandes 
bioatureichende  Forschungen  anzustellen;  es  genOge,  in  dies«n  Betracht  auf  die  iVrtikel: 
Poll,  St.  Pfihen,  Polt/.,  bei  dem  Brunnen,  Tierna,  Kslarn,  Vierdung,  Flusthart,  (treif,  Kicn- 
markt,  Chranncst,  Leitucr,  Naezcuger,  Reicholf,  auf  der  Säule,  Schemnitz,  Schuechler, 
Schfitzenmeisto',  Swaeml,  Urbetsch,  Wenig,  Würfel,  aufmericsam  zu  machen.  Die  Zu* 
sammcnstellung  der  auf  Wien  bezüglichen  topographischen  Angaben  leitet  uns 
zu  dem  Sachregister  und  Glossar  hinüber,  aus  welchem  die  Verzeichnisse  der  Wiener 
Bürger,  der  städtischen  und  landcstUrstlichcn  Amtleute  und  Würdenträger,  sowie  die  Zu- 
sammenstellungen Qber  die  einzelnen  Handwerke  und  Berufe  hervorzuheben  sind. 

In  den  Nachtrigcn  und  Berichtigungen,  auf  die  ich  besonder^  nutnuiksam  mache, 
sind  etliche  Fehler  und  l'nehenheiten,  wie  sie  sich  bei  der  Kegisterarbeit  herausstellten, 
beseitigt,  die  mir  nachtraglich  bckauui  gewordenen  Drucke  und  Sicgelabbildungcn  ver- 
zeichnet. Durch  das  gfltige  Entgegenkommen  des  Herrn  Custoe  Dr.  Heinrich  Zimmer- 
mann konnte  ich  für  ^lKsen  Zweck  die  er-ten  Pmi^tn  J<.s  zweiten  Bandes  der  VOm  Alter- 
tumsvcreinc  herausgegebenen  «Geschichte  Wiens»  verwerten. 

Glaube  ich,  mit  diesen  Bemerkungen  erschöpft  zu  haben,  was  dem  BenGtzer  des  Bandes 
zu  seiner  Handhabung  nölhig  ist,  so  erübrigt  mir  noch  die  Erfüllung  einer  angenehmen 
Priichr,  Gcklntc  Ait-cir  von  snl^hem  Umfange  zu  leisten,  ist  dem  Fin.alnen  doch  mir  iiurch 
die  Unterstützung  Anderer  möglich,  diese  an  jeder  Stelle  gefunden  zu  haben,  nicht  der 
geringste  Lohn  seiner  ThStigkeit.  Vor  Allem  geböhrt  aufrichtiger  Dank  dem  Ausschüsse 
des  Wiener  AltcrtumsvcreiiiL'v,  der  das  Erscheinen  des  Bandes  in  seiner  vorIic_:viuii.n  C^cstalt 
ermöglicht  liar.  in-^hesi  luie: e  aber  dem  Herrn  Viccpriisidenten  des  Vereines,  Hotrat  Dr.  Friedrich 
Kenner,  und  dem  Herrn  Geschäftsleiter  desselben,  Hofrat  Dr.  Karl  Lind,  für  das  mir 
jederzeit  bewiesene  Vertrauen.  Zu  herzlichem  Danke  bin  ich  ferner  den  Herren  Beamten 
des  städtischen  Archivcs,  H  Hiuigo  und  G.  .A.  Hessel,  verpflichtet,  die  mich  bei  der  Her- 
stellung des  Manuscriptes  und  bei  der  Korrektur  der  Register  mit  rühmenswertem  Fleisse 
und  vollem  Verstindnts  unterstQtzt  haben.  Wurde  ganz  besonderes  Augenmerk  der  typo- 
graphischen Ausstattung  des  Bandes,  durch  welche  (  bersicht  und  Benützung  n^üglichst 
erkicfitort  werden  sollten,  zugewendet,  so  verdanke  ich  in  dieser  Richtung  die  wirksamste 
Forderung  dem  Herrn  Hofbuchdrucker  Adolf  Holzhausen.  Wärmsten  Dank  schulde  ich 
endlich  allen  Fachgenossen  und  Freunden,  die  mir  in  vielen  Fragen  mit  Rat  und  Belehrung 
zur  Seite  gestanden  sind. 

Freudifie*  Her/ens  hettonnen,  unter  oft  schwierigen  \'erhältnissen  durchgeführt,  möge 
der  jjaiui  IrcuadliLhc  .Xuiiiaiuuc  inide»  und  die  in  ihm  ruhende  Saat  reichliche  Frucht  tragen! 

Wien,  am  i.  Octuber  1S9S. 


Dr.  Karl  Uhlirz. 


Ober-Archivar  Ucr  Stadl  Wien. 


a  iijj  Mai  lo,  Venedig. 

*P^st  Alexander  fff.  ertheilt  fBr  die 
IBrd^  lancti  Marci  Vcncciarum,  CMldlane 
dioccsis,  einen  .\b!^j.<s.  Licet  ad  omnes.  — 
Datum  Voncciis  apud  sanctum  Marcuni  VI. 
idos  madii,  pontificatus  nostri  anno  terdecimo. 

Mdiinkrt  in  L'rk.  n  •  1402,  vgl.  aucli  L'rle.  l3y(). 
Jjßc-lMwenfiU,  Reg.  pontif.  n  '  /2&?5  (ipuriumj. 

Herzog  Leopolds  Vl.I^ivih'c:  Jic  ^iw  I  hiii 
drcnscs  t^Flcraming),  vgl.  'I'omaschek,  Reciile 
und  Frethaten  i,  ^n'  2,  —  Doftsche  Ueber^ 
Setzung,  vidimurt  in  Urk.  83j. 

1  {Sicia  daUert,) 

*  H(admar)  de  Schoaeaberg,  sein  Bruder 

Riapotni  und  ihre  .^futter  Juta  haben  dem 
Xomienkloster  St.  A'ikoiaus  quattuor  iugera 
lignorum  iuxta  Purcharsror  gegeben,  und  zwar 

noch  zu  Lebxaien  des  Herzogs  Leopold.  — 
Zeugen:  dominti«;  OtTu  de  Cocceiidorl,  L'lricus 
de  Polan,  Pilgrimus  mitcs  de  Gerrutsdorl,  du- 
mtnus  H(eioricus),  spiMnaister,  et  filtiu  eius 
dominus  P(erbtoldus)  et  dorainu»  C(hunradu8) 
de  Gritl'cnstein. 

Aid>angtitde$  drrieckif."  s  Sit-^'d  Hadmart. 

8  (Sicht  datiert.) 

*  Tuia  de  Zebiogen  verkau/t  den  S  onnen 
von  S.  Maria  Magdalena  zu  Wien  quintum 
dimidium  bcncticiiim  in  Harro/.c  und  eine 
Wiese  bei  dicker  villn  mit  Zustimfmin>^  ihrer 
nepos  Margarethe  und  des  Gemahles  derselben 
Kartili  de  GAtrat  um  tiS'fa  Talente.  —  Be- 
siegelt von  Karl  von  Gutrat.  —  Zeugen:  (.'hun- 
radus,  Cremcnsis  decanus;  dominus  ülricus, 

Qmticii  lor  Ü«KM<lkte  Set  SiaSi  Wien,  II.  Abthaimic.  I.  IM, 


Au&tric  pruthonotarius;  dominus  Liupoldus, 
notarius;  Heinricus»  capellanus  aanete  Marie 

Magdalciic;  Ditricuv,  sapell;?rn!s  ibidem;  Liu- 
poldus,  capellanus  de  Senftcnbcrch;  Imtridua 
de  Hinpcrk;  Wolfkcrua,  pinceraa  de  Parowe; 
Heinricus  Tocschcl;  Bertoldus,  tilius  ciusdcm; 
Chunrndus,  niiUs  Je  Chalhpach;  Albcru;  Otto 
de  ofliciarius  ^^!)  in  /.cbingen;  Heinricus  de 
Etcingen;  Ulricua  de  Iba;  Ott»,  sagittarius; 
Chuno,  civis  de  \\'icnna;  Sitridus  Scliötewffel; 
W'crnhardus  Smclzacr;  Gisclhcrus;  Chunradus, 
tilius  Simuudi;  Chunradus,  lilius  Jobaonis; 
Erlolfus;  Ditricua  in  Witmarcbet;  Heinricus, 
ofriciarius;  fratcr  !,ibardus;  pracscniis  paginc 
notarius  nomine  Chunradu»;  Otto  de  Willen- 
dorl;  Hugu  de  Erpurch  et  alii  quani  plores. 
.'laAdN^nKfet  dreieckigtt  ^get. 
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*  Chüno  gibt  /iir  sein,  seiner  Gemahlin 
Alhaidia  und  seiner  Vermandtsehaß  Seelenheil 
dem  Kloster  der  heil.  Jungfrau  Maria,  d.  h. 
Jrii  S'onnen  bei  S.  .Vikolaus,  _'o  Joch  Aecker 
iuxia  Erpurch,  dies-  und  jenseits  des  liefen 
Grabens  (Valium  profundum)  g^egen.  —  Zeu- 
gen: frater  Heinricus,  prior  Praedicatorum, 
et  Irater  Hainricus  Kutus;  Sitridus  Schittwrtil 
et  Dictricus,  ßlius  eius,  duo  ^ciieri  ipsiusChä- 
nonis,  Rudgerus  de  Als  et  Dictricus,  lilius  Pi- 
Irolti;  Albertus  Clikbatr;  Ciisclherus ;  Paltra- 
mus;  Haertnidus;  Hainricus,  spismagister,  et 
Perchtoldus,  ülius  eim,  et  aln  quam  plures. 
—  Besiegelt  civium  Wicnaenciunt  sigillo.  — 
Acta  sunt  hoc  anno  Incamationis  domini 
MCCXXXViill,  indictione  Xll*. 

Das  grMte  Stadt  sitgel  (oh  fwr  Urkunde  gehörig  ?) 
WM  HttgefMtem  (!)  Wachse  war  abgefallen  und  ut 

I 
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ArchiT  der  k.  k.  Reieluluupt*  und  RMidcdntadt  Wien. 


»■Mhtriiglic/t  mit  cinrr  lljnfuhnur  befeitift  worein, 
ntetchedurch  einen  cif^ns  hierin;  ricJits  von  Jt  m  ur^prun^- 

ßeke»,  gemachten  Eitucänilf  gejogen  ist.  —  Jnäortali 
a)  pon  der  Hand  Jet  UrkmdenschrHiers,  TcfMineiMum 

<^oünoni».  incisoris.  t>j  siipcr  \\  iugera  ■gronioi  in 
HrofuDilo  Vallo,  c)  prope  Erpurch.  C 

Und,  Wa^eH  der  Stadl  Uira,  p.  6,  Anm. 

4  rj.>^  Februar  /A',  Wien. 

*  Margareta  de  Cebingcn  gibt  dem  Sitrid, 
CQgnomine  Zdiubus,  miles  Wi«nnen«b,  und 
seiner  Gemahlin  Chunc-:u;i  i  <  m  Haus  mit 
zugehöriger  Ifofstatt  bei  dem  Schottenklosier 
gegen  einen  jährlich  am  S,  Michaehtage  zu 
entricktettden  Zins  von  I2  dn.  zu  Burgrecht 

-  /iesi  'i:^!!  mit  den  Siegeln  J<-r  Au^  ^SrUerin, 
nicht  genannter  österreichischer  Edlen  und  der 
Stadt  Wien,  —  Zeugen:  Hemricus,  pincema  de 
Hnbespacb,  et  l'lricus,  Iratcr  eius;  Hadmarus 
kIc  Sc1i"1h:;I  k  I  Ji ;  Cluinradus  de  Kbcrstorl; 
Otto  de  Ha^clowe;  Hadmarusde  Liehteowerdc; 
HeinricoB  de  Merswanch}  Otto  de  Perhtstols- 
durf,  camcrarius;  Wernhardiu  de  Hu^cpach, 
ministeriales;  item  Hnmungus  de  Letificn- 
vclde;  Albcro  de  i.ci//.e;  item  Chunrudu:»  de 
Grtfenstein;  Bertholdus,  camerarius;  Ono, 
judex  Wienncnsis;  Chunradus  Chremserius; 
Siboto,  institor;  Leupoldiis  Pilhintdorttrius; 
Chüno,  magister  monete;  Ulricus,  v6rsprech, 
et  RudgeruB,  frater  eius;  Paltramus  Vatzo; 

Sidlo  nn  dem  Ecke,  alii  quam  plurcs.  — 
Factum  et  datum  Wienne,  annu  dumini 
M'cCMA'.Xir  kal.  marcH,  Xlir  indictione. 

/>rci  jnlljn'^eniif  Siy^rl:  I.  Jcs  .Vi'icr/Acn  Iiiin- 
rieh  »•on  Habtbach,  dreieckig,  \erbnx:iten,  2.  des  Koii- 
rad  VM  Ehendarf  (Himherg),  dreietiiig,  3.  der  Aua 
stellerin.  dreieckig,  ^ibpi-ritsax,  .f.  pnnst-.  .Si.iJhii:.:,! 
i-QH  rriihfm  W'achsf.  l'i  tctiiiJi^t.  —  /jr.^"i  ,1.1/.  ,L'?r(V/);r(7,y 
super  J'tmum  üian^istri  huobarum, 

JAhrbuch  der  kais.  kmtstsamml.  iS';  n"  j6ao.f 
Regest. 

a  J360, 

*  König  Itela  IV.  von'  Ungarn  an  den 

(trafi  ti  t'cf;  h'.j  t!'  fniTici  lüiirifti'iiv *  t/nd  die 
tributarii  zu  A\m^,  Abda  und  i-yzcijtu.  L'r 
iheitt  ihnen  die  von  altersher  in  den  genannten 
Orten  mn  den  deutschen  Handelsleuten  er- 
iwbenen  (Gebühren  mit,  —  Datum  anno  do- 
mioi  M'cc^LX*. 

Inseriert  in  der  Urkunde  n'  7.  IXese  interkrt  in 
der  l'rkunde  n"  1^ 


5  126J. 

*  Siboto,  institor,  eivis  Wiennensis,  hatte 
einen  Hof  in  Simaninge,  getiannt  Maierhove, 
den  Cistereiensemonnen  bei  S.  S'ikolaus  ausser- 
halb der  Mauern  um  jj  ff  dn.  verkauft.  \ach 
seinem  Tode  erhob  Krneslus  de  Alse,  der  Sohn 
des  Bruders  Gottfried,  Erhamptüehe  und 
brachte  dir  St  .  itsache  ror  Otto  de  l'eiihrol- 
desdorf  und  die  Wiener  lUirger;  doch  wr- 
ziektet  er  gegen  limpfang  von  so  <7  dn,  für 
sich  und  seine  Erben  auf  aile  Anspräche. — 
Siegler:  (>tto  von  Perchtoldsdurf  und  die  fiünier 
von  Wien.  —  /beugen:  d.  Ülto  de  Perhtulde»- 
tcn-f;  Perhioldus,  camerarius;  dominus  Otto 
de  Furo;  duniinua  Hainiicus  de  Gonciwclde; 
(iclu'hardus  de  Hadmarsa;  dominus  Paltra- 
mus; dominus  Kuno,  magister  monete;  domi- 
nus Otto,  fiüus  Heimonis;  dominus  Paltramus 
Fazo;  Wilhclmus,  dictus  Strand;  dominus 
Ditmarus  de  Schoncnkirchen  et  alii  quam 
plures  ibidem  collect!.  —  Actum  anno  do- 
mini  .\rcc»I.XVii. 

Zirc)  .III  /hiifyclniiir  jnh.iiii."  >tJf  >('•;,■<■/.•  /.  '.i-.n'. 

Indorsat:  gleichjMig  «uper  curia tn  vUlicalem  \n  SimaC' 
Biage. 

Jformarrt  Wwn  7,  VB.  1S8  a*  i36. 

a  »269  November  /p. 

*  Abt  Derthold  und  der  Coni-ent  des 
Cistercienserkhsters  LilienJ'eld  bekennen,  dass 
Altmann  von  Stain  tnid  seine  Gemahlin  Chu> 
ncgundis  ihnen  So  N dn.  lum  Ankaufe  eines 
CiUtes  in  vil'a  ("iravcnperjjc-  mit  einem  JakreS" 
ertrag  von  10  Scheßeln  übergeben  haben.  Dieses 
Gut  verbleiht  den  Eheleuten  auf  Lebenszeit 
zur  Xutzniessung  und  fällt  nach  ihrem  Tode 
an  das  Kloster  gegen  Abhaltung  zweier  Jahr- 
tagc.  Das  Klosterhaus  zu  \r/<'/j,  das  Altmann 
und  seine  Frau  zum  grössten  Theile  auf  eigene 
K'isten  erbaut  haben,  rerbleibt  ihnen  auf 
Lebenszeit  mit  Vorbehalt  des  commodum  spe- 
ciale für  das  Kloster,  Ferner  erhalten  die 
Eheleute  jährlich  einen  .^chejfel  Cetreide,  eine 
halbe  Ladung  icarrata*  Wein,  vier  Schuhe  und 
einen  PeL.  —  Siegier;  i.  der  Abt  von  Jieili- 
genkreuz,  2,  der  Abt  von  Goldenkron,  J.  der 
Abt  vim  Lilien feld.  —  Datum  anno  domini 
.\rcci.xviui,  .\J|[.  kal.  deecmbri*. 
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Die  Üieget  J'ehltu.  —  iHäwtat:  git^khieitig  aj 
tupcr  curia  ia  Greven peif]ge,  i)  pthü^^m  Alimumt 
4o  Wienna. 

7  ij/O,  Bieske» 

*  StephiitJ  r. ,  Könige  yon  (.'ngarn,  vidi- 
miert iijs  ihm  von  Sybridus  dictu«  Leubul 
vorgelegte  Patent  seina  Vaters  B^a  (vgl.  vor^ 
her  ^  a),  in  welchem  dieser  die  von  den  deutschen 
Kjtifleuten  in  rngarn  einzuhebenden  Ahgahrn 
Jestsetzt.  —  Datum  iu  ßykiibe,  anno  domini 
M'cc*  septlugesimo. 

/'c.i. 'j-'fiii-A-  iiet  rückxi-ärts  aufj^edriicktcn,  mit 
tintm  i'erj^jmentstrfijru  einffcbini^len  p-Often  SU'fprls 
MM  tmgtfdrblem  Wachse. 

Hormayr,  Wien  1,  VB.  S6  v  —  Factinüle 
m  fUtdückte  ^lem  t,  Tafil  ao. 

8  /j/o  April  3o. 

*  Pilgrimua  de  Swu-cetiawe  gibt  mit  Zu- 
stimmung seiner  Gemahlin  Margarethe  und 
seines  Sohnes  A'ii/"/.'  .mf  Jen  Altar  der  heil. 
Maria  zu  S.  \ikolaus  bet  Wien  seine  ge- 
sammten  Gereektaame  in  Prauasperch  tnul 
drei  Vmen  Wein  Bergrecht  in  Gerhard  stör  f,  mit 
der  Bestimmuns,  dass  zu  seinen  Lebzeiten  den 
Xunnen  davon  am  Marcustag  ein  Mahl  gereicht, 
nach  seinem  Absdieiden  der  Wein  für  sein 
Seelenheil  verwendet  werden  soll.  — •  Siegler: 
I.  der  Aussteller,  2.  Oytio)  de  FerhtoJtstorf, 
camerarius,  3.  Oi  tto)  de  Haslawe,  judex  pro- 
vincialis  Austric.  Datum  anno  domini 
M*CC"1..\X ",  in  vigilia  beati  Philippi  et  Jacob! 
sive  quarta  feria  prouma  post  dominicam, 
qoae  officlatur  Miccricordia  domini,  pridic 
kallendas  maii. 

Zum  an  Hanfscknürtn  ankangenät  Sicg<i:  1. 
nmä,  S.  ovat,  S.  fihU. 

9  '     ijyS  September  5,  Wien. 
*Mar4uardus  de  Pilhdorf  verleiht  dem 

Gtißo  und  dessen  Kindern  (puer»  saia  »exus 

utriusquc  habitls  et  habendisi  die  Lehen  in 
Ka<»eldort  und  Olmutzesper^e,  die  dessen 
verstitrbener  Vater  Otto  in  Foro  innegehabt 
hat.  —  Siegler:  der  Aussteller.  —  Zeugen: 
d.  Heinricus  Je  Gotcsvelde,  d.  Pcrbtoldus 
Pauschio,  militcs;  d.  Paltranimuii  ante  Cimi- 
teriam  cum  filiis  suis,  Pattrammo,  Piltgrimo  et 
Pctro;  d.  Goczzo  de  Clircms;  d.  (Ihutno,  quon- 
daro  maxister  monete  Wiennen»i»;  Kimboto 


Cclcub;  Chunradus,  gener  suus;  Chunradus, 
l  Pilgrinius,  Georius,  fratres  dicti  Chriglcr;  Hu> 
■  gerua,  Pattrammus,  Ulmannus,  firatres  de  Foro 

ücnoniiTi,  et  q\um  pHircs  alii  tide  dii:ni. 
Datum  et  actum  Wicnnc,  anno  domini  millc- 
simo  CC  Ixx  iif ,  nonas  septembru,  indicione 
i  prima. 

I         Ah  grün  and  rolher  Seidensckmir  ankmgeHät» 

10  ,2J4- 

I  *  Bertoldus,  camerarius,  gibt  mit  Zustim- 
mung u'iiwr  (',  emaillin  Dimfid  und  seiner  IGn- 
der  und  Erben  eine  Rente  von  12  ah.  Jii.  itifter- 
halb  der  Mauern  Wiens  auf  dem  gemeinhin 

r  Langmaur  genannten  Orte  an  das  Nonnen- 
kloster bt  i  S.  MkolattS  mit  der  Bestimmung, 

[  dass  6  sh.  zur  Kammer,  6  sh.  zum  Ktsrnken- 
hause  der  Xonnen  gereicht  werden  sollen.  ~ 
Regier:  der  Aussteller.  —  Zeugen:  Wern- 
hcriK  fruter  mens;  d.  Paltramus   uiIl  Cimi- 

I  tcrium;  item  Paltramus  Vatzo,  procurator 

I  dominarum  ad  sanctum  Nikolaum;  item  Sche- 
randus  qui  et  Wilhelmua;  item  Ditricus,  gener 
V'atzonis;  item  iratres  comcrsi  Otto,  Kudolfus, 

i  Richlü,  et  alii  quam  plures.  —  Actum  anuo 

I  domini  M'CC*lxx*iilj* 

Bruch$tiick  des  jnli.ini;cn.icn  JiTiixkif^n  Sü'f^lt 
—  Inävrtat:  gleiiJi^eitig  BerhtolUuB  camerariiis  XH  »ttU 

11  ijjO  Februar  jS,  Wien. 

*  Magister  Chunradus  de  Tulna,  tunc 

I  coroes    camerac    et   scriba    per  Austriam, 
Heit!i!o  de  Tulna,   tunc   judex,  !';i!tr:irr«iis 
ante  (limitcrium  et  universitär,  civium  civi- 
I  tatis  Wiennensis  bezeugen,  dass  der  Wiener 
Bürger  Wiernto  sein  zwischen  dem  Hause 
[  des  Albertus  dictus  Zal>cl  und  dem  des  Albero 
I  Lungus  gelegenes  Haus  in  dringender,  durch 
I  die  Sehutden  seiner  verstorbnen  Gemahiin 
verursachter    Xoth    !n;t   y^n.rtitvintin^  seiner 
j  Erben  und  mit  Händen  des  Burgrechts-  und 
I  Leibherm  Heiitricus,  camerarius,  um  3y  Ta- 
lente verkauf  t  hat,  und  dass  dieses  Haus  von 
Heimo  und  {)no,  den  Ju  ten  Ottos,  des  .Suhnes 
,  Heimos,  einer  letztwilligen  Verfügung  ihres 
Vaters  zufolge  der  Marienkapelle  am  Ge» 
Stade  I Capelle  s.  Marie  super  Lilusi  zur  W'oh- 
'  nung  der  zugehörigen  (jeistUchen  gewidmet 

I» 
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worden  ist.  Da  nun  der  Abt  der  ^/lof/en  die 
Gerichtsbarkeit  über  dieses  Haus  beansprucht, 

so  beschliesseu  sie  in  (gemeinem  Käthe,  dass 
Heimo  tn:J  Otto,  sr.trir  i7/'v  \',tchfi>li:er  sich 
Jedes  Hechtes  über  dies  Haus  entschUgen,  bis 
Abt  und  Ctmvent  der  Schotten  von  der  Streit' 
sacke  abstehen.  —  Siefler:  die  Aussteller. 
—  Zeugtet:  ii.  Hcinriciis  de  Gottcinsvcidc ; 
Paltranius  ante  Cimitcrium;  Pultramus,  Pil- 
grimus,  Petrus  et  Helnricus,  filii  eius;  Chuno, 
quondam  magistcr  maiKti  \\'cnncn>is  ^Ii; 
Lcupolilus  et  Ditricus  in  Alta  atrata;  Wcrn- 
herus  dictus  Speismaj^ister;  Sifridus  Uieublo; 
Wilklialmus  Scherandus;  Kbcrhardus  Sthar- 
raer;  Tiemo;  Pilgrimus  et  (r,  nius,  fratres 
Chriglarii;  Chunradus  Hcsner;  Chunradus 
Urbaetsch;  Leupoldos  de  Quinquc  ecciesüs; 
Ernesiiu,  in§tilor;  Leupoldus  Pilhtoriir;  Hu- 
Piltramus  et  L'lricii«^,  fratres  in  l'oro 
iigin>rum;  Arnoldus.  Johannes  et  Mangoldus, 
notarii,  et  quam  pltircs  alii  fide  digni.  — 
Datum  et  actum  \\  iennc,  anno  doniini 
M  CClxxvi',  tcrcio  kaknd.  marcii,  indicionc 
quam. 

Ih-iu-liKtucl  <ifS  anhaltet  nJt  n  ^'raxfcn  .S/.  -.Jti  ,'  „«  .'y 

von  rothem  Wachse  4M  fHwVrr  Stellt,  Jie  andtn  a  Sitgel 
fthten.  ^  tndortat;  a)  gMek^ig  de  domo  npclle  X. 

t6.  .tjbrh.  X  erschrcihmii;  tinib  »r»«.  haiiN  /u  l'nscr 
Ffdun  aut  der  Güictlcn,  dcj»  pharhoü  zuchiiui>  ^cimnt,  cic. 
Harmayr,  Wk»  5,  L'A  6  tr  iffS  x«  Februar  3j. 

\%  iJjO  December  rS,  W  ien, 

*  Heinrich,  Pfalzp  a  f  bri  Rhein,  Herzog: 
von  Baiern,  zciiit  seinen  Maulhnem  zu  Burg- 
hausen, Schaiding,  S'euburf  und  I.iuz  an, 
dass  er  den  Cisterciensentonnen  zu  S.  .\i- 
kalaus  bei  Wien  die  tnauthfreie  Einfuhr  von 
zwei  Kufen  Salz  im  Jahre  bemUigt  bat. 
Datum  W'ieniie,  anno  domini  millesinio  du- 
centesimo  septii;iye^iniü  .sexto,  idus  decembris. 

/».I.«  .111  yniit  und  twieticr  Sridfnt^mir  artge- 
hängte  .Siegel  fehlt. 

13  1377  Mai  33,  bei  Pest, 

*  l.adi!.laus,  König  von  Ungarn,  verfitgt 

nach  dem  mit  K^nli:  Rudolf  p'schlossenen 
Frettndschafisbundc,  dass  die  Kaufleule  des 
Königs  in  Ungarn  ifon  niemandem  belästigt 

werden  soUcu,  mir  die  i:ercclitt'  1'))  fissi::stf 
und  die  von  altersher  gewohnte  Abgabe  zu 


entrichten  haben  und  derselben  Freiheit  und 
I  Sicherhrit  geniessen  sollen  tvie  zu  Zeiten  seines 

(irvssi'alers  Bela  und  seines  l'aters  Stephan. 
Datum  iuxta  Pest  prtipt  M.urMm  insulam, 

iiu  octava  PcutecuMeü,  anno  domini  M'LC  Ixx' 
septimo. 

iKit  rill  4  ir.j'75  .iii/srrdriiclitt,  nut t^gMuentstn^^ 

llornuiyr.   Witn   I.   I  fl.fStT'SS.  ~  fMinnHf 

I  in  Geschichte  W  icis  /.  J'.it,t  m 
I 

14        /.'7V  Juli  jo,  in  in>ula  Chctb. 

*  Ladislaus,  König  von  l  }i:;aru,  bestätigt 
auf  Bitten  des  Wiener  Hansp-afen  {hin%- 
pravius,  rector  mercaturum  de  Vienna  et  de 
Austria,  henjiraw  »  die  l  rkunde  K'inii;  Stephans 
I  in  ji  durch  Insertion.  —  Datum  in  insula 
I  Cheth,  in  octava  beate  Margarete  \irginis, 
anno  domini  m  cci;  xx'  nono. 

BrKchitucle  de*  ruckteärt*  au/geJnicklen.  mit  (nvi 
nrgjmmlMtreifeii  emgehän^en  grotsev  Siefielt  von 

I  UMgef.irbtim  W'.ulttr 

l{nrmJ\'r,  IIV"(  /.  /  7i  i>y  M  .^'i 

1.»  ( —  Prii'il.  Ar.  i)  Juli  j^.  W'icit. 

Albreeht,  (iraf  j-u/i  Habsburg  und  Kt  bürg, 
luuidgraf  von  Elsass,  getpaltiger  und  gemeiner 
l'erireser  über  Oesterreich  und  Ste}-r,  beur- 
kundet, dass  er  nach  der  Abreise  seines  Vaters, 
des  romischen  Königs  Rudolf,  der  ihm  volle 

j  (iewah  und  Stellvertretung  über  Oesterreich 
und  .S7(')T  üherp'ben   hatte,   mit  seinem  ue- 

■  schu'orcnen  Rathe,  den  Landhenen:  Wem- 
hart  von  Schowcnberch;  Graf  Vtrichtoh  von 
Hardekke;  Ott  von  Ha-Io\> ,  Landrichter  in 
Oesterreich;  Ott  von  Perichtoltsdoil,  K^imme- 
rer;  Stephan  von  Mci!.>üw,  Marschall;  Leu- 

I  tolt  von  Chunringv  Schenk;  Heinrich,  desseii 

/huder;  Krclicii^^er  von  Laiidesere;  Friderich, 
tiuchsos  von  Lengcbacli;  Ciumrat  von  Pi- 
lichdorf;  Ulrich  von  Chapjulle,  Landrichter 
ob  der  Enus;  Ciumrat  von  Sumeruw  ;  Had- 
mar  von  Sunnberch;  Cfuinrar  von  l*otendor(  ; 
Kcimprecht  und  Challioch,  den  Brüdern  von 
'  Ebersdorf,  über  die  Vent^altung  des  Landes 
j  verhandelt  und  die  lirrichtuut;  einer  Xieder- 
lage  in  Wien,  ah  des  Reiches  Hauptstadt  iu 
Oesterreich,  vereinbart  habe.  Die  zu  dem 
Rathe  eingeladenen  Abgeordneten  der  StadtWien 

berie  fen  sich  auf  Handfesten ,  die  sie  ither 
die  Xiederiage  von  Kaisern  und  Landesfursten 
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schon  besitzen,  und  dh  ihnen  König  Ruä<^/  ' 

bestätigt  Imt,  iin';  deven  die  betreffenden  Ar- 
tikel wörtlich  aufgenommen  werden.  Da  diese 
Ordnung  für  die  fremden  Kaufleute  XU  strenge 
war,  beschloss  Albrecht  mit  dem  Rathe  Hne 
AJ\inJerurit^  Jei  xdhen  und  eine  neue  Satzuni: 
für  die  Siederiage,  deren  Bestitmnungen  dem 
K&nige  Rudolf  zugesandt  und  von  ihn  geneh- 
migt worden  se:<'ii,  mit  Vorbehalt  der  noch 
einzuholenden  Zustimmung  der  Prediger  und 
.Minderbrüder,  die  nachträglich  erfvlgt  sei. 

—  Besiegelt  mit  den  Segeln  des  Grafen  AI-  , 
b'-rcht,  seines  rates  der  lantherren^  der  besten 
von  Ustcrrich  uod  mit  der  aiat  iosigei  von 
Wienne.  —  Dirre  brief  der  ist  geben  und  diu 
sachc  geschehen  xe  Wienne,  do  von  Christes  \ 
f;cl>urde  ist  gewesen  touscnt  iar  zweihundert 
iar  aincs  und  ohuich  iar  an  sant  Jacubei> 
abent. 

Siebzehn   an  yirscliirjrnfätti^cn  .Stidenschnurrn 
.mhjnprnde  Sicf^rl:  Wcrnlurls  von  Sih.iumbfrir.  Fried- 
l  icht  Je*  TruchseiMn  you  l^ntcbjch.  t'lrlchs  i'o«  Tau- 
ftn,  (Mtot  von  Pierchtoldsdorf.  l.rutolds  von  Kntnriag,  1 
HeinHeht  von  Kuetvini;,  d<:i  (irjft»  Berthold  von  j 
/ijhenstfjldf,  lltrmjnns  von  l'lrkhikirchin,  di-s  tira<'cH  1 
lt>H  HaMurg  (r<tth  u.  K.j,  OuiJivdu  t-on  ilimbtrg.  I 
SttpkMtt  vm  Mm$au,  Hadmurt  von  Sonnbtrg,  Eh 
«hmfcry  Laniaer,  Ctridn  von  iCapeUen,  Kwtrads  von 
Piinetudorf,  Ottos  von  /faslau.  der  Stadt  Wien  froth 
u.  K.).    Ein  Siri^el  fehlt :  Vf;l.  Mitth.  des  /nftiliils  für 
ötterr.  iitichkhlsforichung  iz,  6ß2.  —  Transsumieri  von 
Kalter  FneMek  III.  in  dem  l^ivihg  vom  $.  JkK  i^fio. 

Tomaschel:  Rechte  und  Fi-eiheilfn  /,  6f  n*  ff,  — 
Sehinnd  und  Üoptdu  Autgewähltc  Urkunden  136  k*  6^ 

—  KKwati/e  fn  nVm,  iSnek.  Wtent  t\  rafel  77. 

16  12S4  September  16. 

*  Benedicta  de  Arnstain  schenkt  für  das 
Seelenheil  ihres  Bruders  und  den  \achlass 
ihrer  SSndeu  der  Aebtissin  und  dem  Collegium 
der  Notmen  bei  S.  Xikulaus  zu  Wien  die  curia 
Ebonis  und  einen  W  eingarten,  beides  ausscr- 
halb  der  Mauern  der  Stadt  Krems  gelegen, 

—  Se^er:  der  Gemahl  der  Ausstelierin,  — 
Zeugen:  d.  Otto  de  Haslowe;  LtiitoKJus  de 
Chunring;  Stephaniis  de  Nteissowe;  Albero 
Sluhso;  Chunradu.s  et  IrnfriJus,  Iratrcs  de 
Puechperch;  ChunradusdePraitenveld;  Chun- 
radus  de  Müz/.inpdort  et  alü   qu.nn  pliire-^. 

—  Actum  anno  domioi  M'CU  octoitc^imu 
quarto,  XVL  kalend.  octobris. 

ÄnkaHfsendn  dreitekiget  !Segel. 


laSj  Oettiber  i3,  Wien. 
Herzog  Albrecht  I.  ertheilt  den  Cister- 
ciensernonnen   von  sand  Niclas  zc  Wiennc 
ausserhalb  der  mauer  ein  Privileg,  vgl.  Fontes 
rer.  Austr.  II,  11,  317  n*  18. 

XlMmirrt  wn  König  Frirdriek  (tSl6  mS^ 
diese  t'rktinde  vidimiert  von  Hering  Athrrcht  Ii.  (td$J 
Juni  /5>.  diese  von  ller\ug  Albrccht  III  ( !3n  <  Sovember 
ri).  Letztere  Urkunde  wurde  von  der  .ubtisttn  von  S. 
Siehtt  vor  dem  StiAenthor  dem  SekolteiiMe  JthanneB 
vorgelegt  und  von  dieum  am  it.  Jtud  t^ß  trmuumkrl. 

17  Wien. 

*  Wilhalmiis,  Abt^  Bruder  Jacobus,  Prior, 
und  der  ganze  Conrent  des  Klosters  der  heil. 
Maria  der  Schotten  in  Wien  bestätigen,  dass 
Chunradus  dictus  Hamiarchter,  iudex  Wien- 
nensis,  für  sein,  seiner  Gemahlin,  Kinder  und 
Verwandten  Seelenheil  mit  Zustimmung  seiner 
Gemahlin  Gisla,  seiner  Söhtte  und  Erben  dem 
Kloster  ^  fl  (jo  dn.  jährlicher  Rente  in  Alto 
toro  auf  den  Todesfall  '^■edachtnisstiftung 
gewidmet  habe,  und  erkiaren  sich  zur  Annahme 
uttd Ausführung  der  Stiftung  bereit  —  Siegler: 
.Abt  und  Convent,  —  Datum  in  munastcrio 
nostro  Wienne,  anno  domini  M'CCl.XXXViüj". 

Diu  Sega  dtt  Abttt  ftblt,  da$  det  Qmventes  ist 
beteltidigt. 

IS  138^  Februar  2j,  Wien. 

*  Sifridus  dictus  Leubio,  Wiener  Bürger, 

bezeugt,  dass  er  für  seiner  Flterv.  fJrmjliHn- 
nen  und  Verwandten  Seelenheil  in  seinem 
Hause  eine  Kapelle  gestiftet  habe,  wtd  ver- 
fügt, dass  sie  nach  dem  Tode  des  Herrn  Kon- 

rad  nur  einem  würdigen  Priester  übertragen 
werde,  der  dieselbe  ordentlich  zu  verwalten 
und  jeden  Montag  eine  Seelenmesse  zu  lesen 
hat.  &tr  Atustattung  hat  Leublo  mit  Zustim- 
mung seiner  V'ern'andteti  aus  eigenem  Erbgut 
gewidmet:  0  //dn.  Rente  von  dem  J lause,  indem 
die  Kapelle  liegt,  6  //  dn.  Rente  pon  dem  Hause 
der  Wislibinne,  einen  Weingarten  in  Sanctc» 
loco,  genannt  Longu»  ager,  und  ein  Haus  bei 
dem  Chore  mit  einem  Keller,  der  den  Grund 
der  Kapelle  bildet.  —  Siegler:  t.  der  Schotten- 
abt, J.  der  Ausst<!I<-r.  —  /beugen:  d.  Pab«) 
prcpusitU!.  Ncunbur^cnsii;  raagislcr  llainricu> 
de  Inna,  canonicum  ecdesiae  Pataviensis;  d. 
CIricus,  docanus  Medticensis;  d.  Fridcricus, 
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plcbanus  de  Pilhiltort;  d.  Gorfridus,  rcctor 
chori  s.  Sccphaui  in  W'icnna;  d.  Stcphanus 
Ruchendorfer;  d.  -Ulrkus,  senior;  d.  Hainrkus 
de  Gereut;  d.  Ulricus  de  Vetouwe;  d.  Jor- 
danis,  sacerdotes;  Chunradus  Polio,  Lcupotdus 
Leublü,  Ditricus  Vierdungus;  ürtio,  notarius, 
consobrinus  Lcubiinnc;  Perhtuldus  Sucvus; 
Marquardus,  filius  suus;  Nicolaus  et  Stcpha- 
nus, iilii  Leupoldi  Leubiini,  et  quam  plures 
alii  iide  digni.  —  Acta  sunt  bec  Wienoe  se- 
quenti  domin ica  post  festunl  8.  Mathie  «po- 
Stoli  MCt;  1  xxxviiij". 

fXis  Siri^rl  des  Sc/ti>ttenable$  fehlt.  —  Jnäorsjt: 
1^.  Jahrh.  I.ittent  fun<jncionis  Mpelle  bcaumim  apMio- 
lorum  Philipp«  et  Jacobi. 

Camedua  bt  Noll^toMatt  der  Mrademie  6  (li^s'')- 
y.  —  Jjbriiteh  ätr  tan*.  KwultamniL       tf  ia663, 

Hegtit. 

19  TJOT  Dcconher  /. 

Jacob  von  Hoyc,  Amtmann  des  Herzogs 
Albreckt  von  Oesterreich,  Richter  zu  Wien, 

und  der  Rath  von  der  Stadt  zu  W  ien  bezeugen, 
Jdss  htrn  l.iupdldL  auf  Act  Hochstrasse,  der 
für  seinen  Oheim  Chunrud  Springinzul  gegen 
Herzog  Atbrecht  die  Mrgschafi  för  225  dn. 
übernommen  und  ihn  aus  dem  Cefänpüs  ge- 
löst hatte,  zufolge  eines  mit  Brief  und  Sies:el 
sowie  dem  Zeugnisse  hern  Lcupolt  Leubliu 
und  Dietrichs,  hem  Nbrrprechia  stm,  erA4r- 

teten  Vertrap's  izi'xtitfrt  yt-r,  alles  Cut  Chun- 
rads  und  seiner  Gemahlin  Elspet  zu  verkaufen 
oder  zu  verpfänden,  und  dass  er  van  diesem 
Gute  einen  Weingarten  ze  der  Hiligenstat  uf 
der  Laiir  iri  iil'  in>!  jo  //  dn.  an  hern  Vz/.mann 
vor  dem  rechten  Bergherrn  hern  Dietmar  von 
der  Hiligenstat  und  vor  dem  Rathe  verkauft  j 
habe.  —  tiesiegelt  mit  der  stat  insigcl.  —  Do 
diser  brief  geben  ist,  do  was  von  Christes  \ 
geburt  tüusent  iar,  zwaihundcrt  iar  und  in  , 
dem  ain  und  neunzigisten  jar  in  dem  monen  | 
deccmber  an  sant  Clementcn  tag. 

Anhangtndet  grotset  ütaältiegel   rwt   rothem  ! 
ll^icftse,  am  Rande  a^gestwfn.  \ 
Schütter,  Stadtrechltbuch  /Sg  jt  A.  | 

30  /-'i^J  Juni  5,  Wien. 

*  Wilhatm,  Abt  der  Kirche  zur  heil,  Maria 

der  Schotten  in  W  ien,  bezeugt,  dass:  der  Wiener 
Borger  Rudoll'us  dictus  Chitzcl,  von  seinem  [ 


ihm  zu  Eigengut  ohne  Bergrecht  gehörigen 
I  halben  Joch  Weingarten,  jenseits  des  Baches 
in  Toebllche  im  Hard  gelegen,  für  sein  und 
seiner  Vorfahren  Seelenheil  /.  fici.:ri\ht 
der  Sehottenkirche  geundmet  habe,  und  ver- 
pßichtet  Sick  f&r  sich  und  seine  Nachfolger. 
Avr.,   höhere  Abgabe  als  4  dn.  zur  ablaitte 
und  2  dn.  zur  anhüTtc  zu  beanspruchen,  so- 
I  wie  die  Besitzer  des  W  eingartens  gegen  alle  un- 
1  gerechten  Ansprüche  und  Eingriffe  zu  schützen, 
I  —  Siegler:  .Ibt  und  Convent  der  Schotten.  — 
Zeugen:  d.  J.KofMis  tio  H'iva .  rfctfr  cif't^ci'»- 
rum  Austnue;  d.  Haimo;  d.  Otto,  tratcr  suus, 
I  tunc  judex  Wiennensts;  d.  Chunradus  in  Har- 
niarchl;  Ulricus  C'hunonis,  tunc  magister  nio- 
I  ncte;  Chunradus  Polio,  magistcr  civium;  Or- 
tolfus,  notarius  civitatis;  Fridericus,  notarius; 
I  Ruedlo,  notarius,  gener  eiusdem,  et  alii  quam 
plures  Ilde  digni.      .Actum  et  datum  Wiennc, 
anno  domini  .M '  CO'  uouagcsimo  sccundo,  nun. 
junii. 

/Jj«  Sii-^fl  J,s  Abtes  fehlt. 

Jahrbuch  der  kai*.  fiwutsamml.  tS^,  n'  i6oo6, 
Htgttt. 

Jacob  und  Hainreich,  hern  Ernstes  sun 
und  purger  zc  Wienn,  bezeugen,  dass  sie,  und 
zuvr  Jakob  nach  seiner  ersten  Frau  Gerdrout 
Tode  und  Heinnd!  m:!  Si^tncr  Frau  GcrJr;n:t 
verhanchnusse  und  beide  mit  ihrer  Schwestern 
Elspet  tmd  Margret,  sou^e  ihrer  Erben,  und 
zwar  derer  Jakobs:  iacob,  Chuneguntcn,  Mar- 
grctcTi  und  Gerdroulen,  sowie  derer  Heinrichs: 
Hemrcichs,  Jacobs,  Ernstes  und  Dietreichs, 
Kathrein,  Margreten  und  Gerdrouten,  Zustim^ 
mung,  der  .\ebtissin  vern  Ortmein  und  der 
samiumg  von  S.  Siklas  zu  Wien  eine  dült 
von  j /  sh.  dn.  auf  einem  Lehen  zu  Ebersdorf, 
von  dem  man  ausserdem  ze  weised  an  dm 
heiligen  .Abend  zu  Ostern  zirei  f.ammsbäuche 
im  Werthe  von  24  dn.,  zwei  Käse  im  Werthe 
von  6  dn.  tmd  40  Eier  dient,  um  rp  4i  und 
5  dn.  verkauft  haben,  —  Siegler:  die  beiden 
.{ussleüer.  —  Zeugen:  h.  Ghalhoh  \.  Ilhers- 
torl,  h.  lermlrid  der  Pretrer,  h.  Hainreich  der 
Swechenter,  b.  Friedrich  der  Vridhaimer,  her 
Ott  und  her  Haim,  h.  Piiltrani  Vacz,  h.  (Ihnen- 
rat  der  Hesncr,  h.  üorg  der  Chriglaer,  h. 
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Hainreich  der  Vaixt,  der  «iman  von  Ebers- 
dorf, und  andcrr  vrumcr  lacut  ein  mtchcl  tail. 
—  Das  Ut  geschehen  nah  L'nsers  Herren  ge- 
bflerd  tousent  iar,  iwaihundert  iar  an  dem  | 

dritten  und  neunzigisten  iar. 

Zn'C'  ii/r/.j':  .TUi/c'  Sic^v!  mil  unj,'t/ärbter  Schiissfl. 

34       Privil  .Vr.  21      I2()6  Februar  12,  Wien. 

Albrccht,  Herzog  von  Oesterreich  und 
StejT,  bestätigt  die  Rechte  und  Gewohuheitai  ^ 
der  Stadt  Wien.  —  Se^et:  der  Amsteller.  —  | 
/beugen:  die  crHcrn  vactcr  in  Got:  bischof 
Wernhart  von  P&^aixws,  bischof  Emiche  von 
Freisinge;  der  hohe  ffirst  marchgraf  Hermann 
vun  Brandebtirch,  unser  über  aidcm;  die  gaist- 
liehen  vaeter:  ahtc  Hainrich  von  Admonte, 
abte  Willehalm  von  den  Schotten  zc  \N  ienne, 
abte  Ebergcr  von  aant  Mariencelle,  sant  Be-  | 
nedictenorden;  abte  Berhtoll  von  dem  Hili-  | 
gcmchraeüt;;t- .  al  rc   Alber  von  I.ilicnvelde, 
abte')       von  Zwetel,  des  ordens  von  Citel;  , 
dl  edelen  graven:  Purchart  von  Hohenberch,  ^ 
Berhtolt  von  Hardckke,  Meinhirt  von  Orten- 
burch;  und  die  edden:  Hainrich  und  Wern-  ^ 
hart,  brfleder  von  Sehaunberch;  die  werden 
dienstmao:  Leutolt  von  Chönriage,  Stephan 
von  Meissowc,  l.cupolt  von  Sahscnc:an£;e,  Al- 
ber von  Pucbhaim,  Ulrich  von  W'olf^ersdorf,  | 
Chalboh  von  Eberadorf,  Hadmar  von  Sunne-  | 
bcrch,  Leutwcin  von  Werde,  Ortlib  von  Win-  ; 
chel,  Albrecht  der  Stiihse  von  Trautmansdorf; 
die  bidcrbeu  ritter:  Ulrich  vou  Chritzendorf,  , 
unser  hofmaister;  Wernhart  der  Menenbekche;  i 
Ulrich  von  Ritzendorf,  und  ander  trum  laeiite  1 
gcnuch.  —  Der  brief  ist  gegeben  zc  Wicniie  ' 
mit  maister  Otten  hant  von  Mediich,  unsers  | 
oberisten  scbreibaeres,  da  von  Christes  gebörte  | 
warn  tausent  jar  zwaihundert  jar  in  ;1cm  -ehs 
und  ncunzigistem  jarc,  an  dem  mten  i>unne-  , 
tage  in  der  Vastcn,  als  man  singet  das  ampt  ' 
lovocavit. 

Ah  gelb  und  rother  SetJentchnur  ankanfftttäin 
SiefKl  (Saiv  Ff  ff.  i),  ungefärbte*  M'aehs  in  Schüuel. 

•  i.'f  /'itcl>iirf:cl  (Sjt'j  H^.  j)  in  ml  htm  W'.ic'if  - 
Transtumiert  ro«  König  Frif.irich  III.  in  Jim  l'rivilt^ 

vom  Jitli 

Tomatchttt,  Rechte  und  EreUtfUcn  r,  (>•>  »  :3. 
—  Sekntiitduitd Doptch,  Aut/inifähUe  l'rkunä' n  sp  n  -7 

*)  Baum  fnigiUsUK  hn  Ck-ifsinJile ,      i.'>-.iri;i vi 
Ml  Ebro. 


3S  ta9y. 

*  König  Andreas  von  i'ngarn,  der  zu 
Frommen  seines  Reiches  und  mit  dem  Wilien, 
allen  Kauf  leuten  ungehinderten  Verkehr  in 
demselben  zu  ermögiiehen,  aüe  an  ungeutUm' 
tcr,  Orten  neu  eingerichteten  Abgaben  au/hebt, 
weist  ieine  Zöllner  an,  keine  anderen  als  die 
zu  König  Belas  Zeit  üblich  gea^esenen  Abgaben 
von  den  Kauf  leuten  einzuheben,  und  verbietet 
seinen  Baronen,  auf  iltren  Iiesitzunt:en  eigen- 
mächtig Zolle  einzufordern.  —  Duplex  sigil- 
lum.  —  Datum  per  manut  discreti  vir!  ma- 
{,'istri  Grej;orii,  Albensis  ccciesie  pracpositi, 
aule  nostre  vicecanccllarii,  dilecti  ac  rtdelis 
nostri,  anno  domini  roillcsimo  ducentcsimo 
nonagesimo  aeptimo,  regni  nostri  anno  octavo. 

.'In  u'd'jj,  gnin  und  mth  r  S,  :j, usi  'imir  jnlun- 
((ettäts  gn»scs  iMjppclsiegel  von  ungc/drblem  Wachse. 
Hormqyr,  UTfJi  /,  UR.  t09  «•  6t. 

%9t  i3$S  Ft^mar  ao,  Rom, 

*  Philippus  Sakroitanos,  frater  Johannes 

Turritniius,  frater  Basilius  Jerosolimitanus  Ar- 
mcnorum,  archiepiscopi ;  frater  Mathäus  Veg- 
liensis,  Andreas  Venafranus,  Adam  Martnra- 
nensis,  Stephanus  Oppidensis,  lldebrandinus 
Aretinus,  frater  Lumbertus  Ai|ulii;is,  frater 
Stepltanus  Baineoregcusis,  Leonard  us  Aver- 
saous,  frater  Ciprianus  Bovensis,  frater  Ro* 
nianus  Crocnsis  et  Lando  Suanensis,  episcopi, 
verleihen  für  die  Kapelle  der  h.  Maria  in 
Wien  einen  vierzigtägigen  Ablass.  —  Dat. 
Rome,  die  XX.  mensis  februar.,  pont.  domini 
Bonifatit  pape  anno  quarto. 

Bestätigt  von  Bischof  Albert  von  Passau 
unter  Zufügung  eines  vetteren  Ablasses  von 
40  Tagen  sub  anno  domini  mill.  trecent.  sep- 
uiagcsimo  terlio,  die  IX.  mensis  Novembris. 
(iSjS  Xovember  (f.f 

XehM  an  firün  md  ntthen  Seiden/Aden  und  ^mel 

4.1«  Jl.vifyihiitir  ,iii!>.in^'i-iuir  ovali-  .Sirf:il  i-on  rothem 
W'Miue,  du$  ait'gri  Lamberts  ivn  Aquinti  ist  abfirrisscn, 
tiefft  aber  bei;  Haeh  dem  dritten  SSfftel  ist  dar  des 
Bhchnfs  Albrrcht  i<m  Psu/m  (an  I'^Tfammtsin-i/i  n 

.uihjni:t'>tj.    unirefjrhtrs   Wacht,   Bruchttü^l.)  t:i>ti;>: 

.Uitth.  df$  inilitutes  für  ötttrr.  Oetchiditsf.  12, 
(>ß.  —  Jahrbndt  der  km.  Kuntttamml.  r6K  n"  ra666. 
Hegest. 
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Sö  iJi^S  Deccnil?er  21. 

Pittrolf  von  Tuln,  parger  ze  Wienne, 

chamergrat',  widmet  mit  Zustimmung  seiner 
Gemahlin  MclitiKI  hinz  dem  Heiligen  Chreut/ 
der  saranunge  in  das»  siechhousc  /'/,  Joch 
Weingarten  docz  Chlattzinge  zenett  bei  hern 
Hainriclies  Weingarten  des  Hormachter,  mit 
der  Verfügunf,  dass  von  dem  Ertrjs^efür  ihn 
und  seine  Getnaklin  ein  Jahrtag  gehaiten  wer- 
den, seine  Gemahlin  bis  zu  ihrem  Tode  die 
Xittznit^ü'Htng  haben  und  nach  ilirrm  Ahlrha: 
der  Siechmeister  den  Weingarten  übernehmen 
solle.  —  Besieget  mit  den  Sefieln:  i.  des 
Ausstefters,  2.  hern  Halmen,  3.  hern  Otten. 

—  Zeugen:  h.  Ott  der  fJuit  iclie;  h.  Chiin- 
rat  von  Prailenvcld;  h.  Hamrich,  sein  bruder; 
h.  Werahart  der  Chreutzer;  h.  Wernhart  der 

Peschinger.  -  Der  brief  ist  gegeben,  do  von 
Christes  gebiird  waren  toiiscnt  iar  zwaihiin- 
dert  iar  an  dem  ucht  und  ncunzigistcm  iar, 
an  sant  Thomas  fach. 

Arri  mliangenäe  Sieget. 
Cmtetiita  In  XotiienUalt  der  AleademU  y  (i^'i-f}. 
60  «<■  It. 

36  /io/  Marz  14,  Wien. 

Chunrat  der  Hcsner  und  Jeute,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  unter  Bürgschaft  ihres 
Eidams  Pilgreim  und  ihrer  Tochter  Chunigunt 
6  sh.  dn.  geltas  purchrecbts  auf  dem  liause, 
das  da  Icit  zenachist  vor  Cherner  jnirgctor 
an  dem  ekkc,  da  weilen  der  platz  stunt,  um 
6  4i  So  dn.  Rudolfe  dem  Chilzcl  und  seiner 
Hausfrau  vern  Margreten.  Siegler:  der 
Au^swUer.  —  Zeuu,en:  h.  W  ilhalni  in  dem 
Strohove;  Stephan  der  Chrigicr;  Herman, 
hern  Rudolf««  sun  von  sand  PAIten;  Nichla 
von  E/,larn;  Otte,  s  in  [  rüder;  Fridreich  der 
(inaemhertei;  Ulrich  W  em);  Herl  .  rt.  sein  ge- 
selle; Lirich  der  Strigel,  und  andere  trume 
leute  genuch,  den  dise  sache  wol  Itunt  ist. 

—  ze  Wienne,  des  naehisten  erihtages  nah 
sand  Gregorien  tage. 

AniumifefHllet  Sie/itl. 

37  iJOi  Juni  2,  W  ien. 

Peter,  pischolf  ze  Pasel,  und  an  seines 
Herrn  H^ZOg  lyud  fs  Statt  obrister  phleger 
und  ver\vc-er  der  pharrccliirclien  sand  Sle- 
phan.s     W  ii^iun:  gelobt  dem  Ritter  hern  ütten, 


Kern  Haimcn  cucnkel  von  Wienne,  ihn  darin 
zu  fördern,  dass  die  von  ihm  in  seinem  Hause 

in  cren  Gotes  und  l'nser  Vrowcn  gestiftete  und 
erbaute  Kapelle  auch  gegen  prüder  maister 
Pauleine,  falls  dieser  an  der  pharrechirclien 

I  aand  Stephans  zc  Wienne  bestetiget  wird, 
Von  dieser  Pfarrkirche,  als  ander  vreie  purgcr 
chapellcn  vun  der  pharrechirchcn  &aud  Ste- 
phans ze  Wienne  gevreiet  sind,  eximiert  merde, 

I  unter  Vorbehalt  der  Zustimmung  des  Passauer 
Bischofs  Wernharten.  Dagegen  gibt  her  Otte 
der  S.  Stephattskirche  seines  rechten  Kauf  gutes 

,  2  dn.  geltes  purchrechtes  auf  dea  Metzen 
hause,  das  dn  K  it  in  sand  Johanser  Strasse  ze 
Wienne.  —  Zeugen:  her  Hainreich, cbormaister 
ze  Wienne;  maister  One,  her  Jordan,  h^Hain- 
rich  der  Paier,  her  Starchant,  her  Walther, 
her  Johan,  her  Friedrich,  die  priestere;  maister 
Ferbtolt,  obrister  schriller  Herzug  Rudolfs; 
h.  Chunrat  von  Praitenvelde;  h.  Hainrkh, 

I  »ein  prüder;  h.  (ireiile;  h.  Haime;  h.  Chun- 
rat, der  hui  r.Kii  r  I  ,  !:  Pilgreini,  hern  Pal- 
tramcs  suu;  h.  Hainnch,  »cia  prüder;  h.  11- 
ricb  bei  den  Minnern  prüdem;  h.  Chunrat  der 

I  Valchensrainer,  und  ander  frume  leute  genuch. 
—  ze  Wienne,  des  naehisten  treitages  nah 
sand  Peternellcn  tage. 

.MuiifiinJi-s   oi'.i/t-s   Sif^'':l.    —    fnJ'/tsjt:  Atif- 
I  »chri/t  von  der  Hand  des  Mdgi&tcr  TheoJericus,  aber 

oAxe  dtsten  Vmerseknß  (vgl.  Vi*.  »'  42). 
I         Harmajrr^  UTcii  7,  l'B.  S08  Jt'  269. 

I  28  (iSot)  Juni  3,  Wien. 

I        *  P(etrus),  Bischof  von  Basel,  verleiht  den 

Pi:'suchern  der  neu  gegründeten  Kapelle  der 
I  heil.  Maria  in  W  ien  einen  vierzigtägigen  Ablass 
■  (in  quatuor  fcsttvttatibus  domini  nostri  Jesu 

Christi,  videlicet  in  lesto  .Nativitatis,  Resurrec» 
tionis,  ,\sceiisionis  et  PentheCDstes,  et  in  qua- 
^  tuor  icstivitatibus  sancte  Marie  virginis  et  apo- 
I  stolorum  ac  beate  Katerinc  virginis  et  in  festis 
I  dedicacionis  et  patronorum  dicte  capellae).  — 
.  Datum  Wienne  tcrcio  non(as)  junii. 

y  jMi'iir,  liir-ris  .\<ititij,  Siif/.'!.  I.  Jo  cit.  —  HoT' 
ma^-r's  l'^tchtHbuch  lä^,  J^S  ii-  li  ;(b  jJo^. 

I  39  nJoij  August  .üj,  W  ien. 

*  Fniter  Wultipi^us,  Lavcntinae  ecclcsiae 
episcopus,  verleiht  den  BesucJiern  der  neu  er- 
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richteten  Kapell  der  heil.  Maria  zu  Wien  unter 
Voi^ehaH  der&t^mMUng  des  Sprengelbischofs 
einen  vierzigtägigen  AUass  (an  denselben  Tagen 
wie  Bischo  f  Peter  von  Basel).  —  Datum  Wicn- 
ne,  iu  crasttno  decollacioDU  saacit  Johannis 
Bapttste. 

AtdiangtHdti  vnäet  Skgä,  rafft  «.  K. 

$0  i3oi  Oetober  14,  Wie$i, 

*  Hnnrich ,  Bischof  von  (lurk,  verleiht 

Jür  die  neu  erbaute  Kapelle  der  heil.  Maria  zu 

Wien  mit  Vorbekatt  der  Zustimmung  des  Spreu- 

felbischojs  eitun  Ablass  von  40  Tagen.  — 

Dat.  Wienne  anno  domini  MCCCprimo,  Ka- 

lixti  papc  cl  martyris. 

Dtu  a»  einem  PtrgammtUräfin  v^fthSmgle 
Siegel  fihlt. 

ilX  r.ior  December  S',  Wien. 

*  Ulrich,  Bischof  von  Seckau,  verleiht  für 
die  neu  erbaute  K^grdle  der  keii.  Maria  zu  Wien 
mit  Vorbehalt  der  Zustimmung  des  Sprengt- 

bischofs  einen  Ablass  von  40  Tagen.  —  Dat. 

Wicnnc,  aiino  domini  M'  trcccutci^irao  primo, 

in  concepcione  beate  Virginis. 
AnhangeitiUt  spit^oyafei  Sitgei. 

32  /Jo/  December  iS,  Wien. 

*  WemharJ,  Bischof  von  Passau.  bezeugt, 
äass  der  Passauer  Propst  Gottlricd,  Pfarrer 
der  S.  Stepkanskirehe  zu  Wien,  die  in  der  Stade 
Wien  bei  dem  Hause  der  Brüder  Ilnlmo  und 
Olto,  der  Ritter,  in  dem  gemeinen  Durchgange 
xur  Wilttfercherstrasse  von  dem  Letzteren  er- 
richtete und  ausgesbUtete  Kapelle  von  den  Pfarr- 
rechten  bffreit  habe,  und  bcstcifi^t  diese  Be- 
freiung um  so  eher,  als  der  genannte  Otto  der 
Stephanskirehe  2  €/  dn.  BurgrechU  (redditus 
jore  civil  I  <  singulis  ptrsolvcndosi  auf  den 
gegf'tiül'cr  dem  Hause  und  Jcr  Kirche  von 
S.  Johannes  gelegenen  Häusern  des  Mclzu 
g^eben  hat  —  Actum  et  datum  Wienne, 
anno  domini  .M'  ccc' primo,  .W.  kal.  janiiarii. 

Drei  AiuftrtigUMgfH,  jede  mit  dem  an  geib  und 
nthtr  Sadetuduiar  a»ka»gende»  ovahn  Segel  de» 
Ausslrlkrs  i-un  unf^/.irtlfm  W.jf/uc  in  .'irliiisscl. 

Usclier,  lireyis  .S'utitia  i,  :j3  Regat.  ~  Jtoi  - 
mayr,  Vlem  7,  ÜB.  20p  n«  270. 

13         iSot  December  iS,  Wien. 

*  Wernhard,  Bischof  von  Passaii,  verleiht 
den  Personen,  welche  in  der  zu  VV  ien  bei  dem 

QactlCB  >ar  GtscMtlic«  d«r  Si«<lt  Wien.  tt.  AMh«il«nft.  !• 


Hause  der  Ritter  Otto  und  Haimo  errichteten 
Kapelle  der  heil  Maria  an  Sonntagen  zur  Beichte 
gehen  oder  welche  die  Khella  förderut  einen 

Ablas.'!  von  ?o  Taigen  für  schwere,  von  ^oTagen 
für  leichte  Sünden.  —  Datum  Wicnnc  anno 
domini  millesimo  trecentesimo  primo,  XV.  kal. 
januarii. 

Zmi  Aut/ertiguHgtn:  A.  mit  an  einem  Pergament' 
itrei/en  anhangendem  oiMten  SUgtl  det  Amtiert  mm 
uHgtfArbtem  Wack*e  in  Seh&utl,  an  B.  ftkU  dat  Segel. 

M         i3oi  December  iS,  Wien, 

*  Wernhard,  Bischof  von  Passau,  verleiht 
für  die  neu  erbaute  Kapelle  de  hell,  ^f.u  i^i  in 
Wien  einen  vierzigtägigen  Ablass  und  bestätigt 
alle  derselben  von  Erzbischöfen  und  Bisdidfen 
verliehenen  Ablässe.  —  Dat.  Wicnnc,  anno 
domini  .M'Ctxr primo,  XV.  kalend.  januarii, 

Ä»w'  Autfert  'uptnai-n,  beide  mit  dem  ^M  gelb  mtd 
riitlinr  .Seicii-  .!'i!!.tii^'enden  uyalrn  Siff^f!  det  AutUdkrt 
von  ungefärbtem  Wachte  in  üchuisel. 

FSseker,  ßrevlM  Xotltla,  Si^fqrf.  t,  So  eit. 

35  j3uj  .Mai  5,  Wien. 

*  Wernhard,  Bischof  von  Passau,  gestattet, 

dass  in  der  von  Otto  in  Foro  erbauten  Kapelle 
der  heil.  Jungfrau  .^laria  zu  Wien  die  .Aschen-, 
Fleisch;  Waclis-,  Kerzen-,  Palm-,  Wasser-  und 
Salzweihe  von  dem  Kaplane  vorgenommen 
werde,  mit  Vorbehalt  der  Einwilligung  des 
Wiener  Pfarrers.  —  Dar.  W  ienne,  anno  do- 
mini miUc>irao  trcct'ntc»imo  sccundo,  tcrclo 
non.  maü. 

Abhanpeitdrs  watet  Siegel  des  Ausstellers  von 
uitf^f/arttt-m  Wacitte.  —  Indortat:  .\u/schrifl  des  itn- 
gUtcr  l'hcodcriciU)  aber  atme  denen  üntertdtr^  (vgl, 

Vrk.  B" 

Hormayr,  Wien  7,  ÜB.  aio  n*  aji, 

36  1S02  Mai  2j,  Wien. 

Ulreich  von  Fumfkirchen,  Münzmaster 
zu  Elms,  widmet  für  den  Todesfall  nut  J^- 

Stimmung  seiner  Hausfrau  Gcrwirg  zu  der 
neugestifteten  trauenkapelle,  die  sein  Oheim 
her  Ott,  hem  Otten  sun,  an  seinem  Hause  zu 
\\  ien  erbaut  hat,  3  //  dn.  Burgt  echtgeldes  auf 
dem  Hause  seiner  .Sfr'rf't'.chfer  Gcrwiri?  und 
i/irt'5Gcwiii/i/ji<cimprc(.ht  in  der  .Münzerstrasse 
zu  Wien.  —  Siegler:  der  Aussteller.  —  Zeugen: 
prüder  Marchart,  der  alt  chelner  von  tlcm 
Heiligen  Chreutx;  mein  ohaim  her  Haim;  Ott 
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von  Neumlnirch;  W'crnhart  der  Paeschingftr. 
—  zc  Wienn,  des  naechst«»  sunnetftgca  vor 

dcro  Autfcrt  lach. 

^>lAa>i^!'>'ii^''*  .SVc^'W,  —  Indonat:  Aufschrin  de- 
Mt^tcr  Thcodcricusi  aber  ohne  dtsten  Unlersckriß 
(Vgl.  VHc.  « "  411 

h'ischrr,  lirn'h  \iititij  2.  (iS  . ;.'  ;ttiJ  Siifpl.  I,  30 
cit.  —  Jahrbuch  der  kait.  Kunstsjmml.  ij*,  if  t^lS^ 
Ibegttt  mit  ShgelabMdimg. 

87  1S02  Mai  J<f,  Pressburg. 

*  Nikolaus,  Bischof  von  Ostia  und  VeUetri, 
Legat  des  apostolischen  StuJifes,  verleiht  für  die 
neu  errichtete  Kapelle  der  heil.  Maria  zu  Wien 
einen  vierztglägigen  Ablass,  mit  Vorbehalt  der 
ZvsHmmung  de»  Sprengelbischofs,  —  Datum 
Poionii,  IUI.  kal.  junii;  pont.  clomini  Boni- 
fatii  p.iric  anno  octavo.  —  Auf  dem  Buge 
rechts  mit  Schrift  und  llnte  der  L'rkunde: 
I.  Reg. 

.In  rother  Schnur  anhangendes  spit^ovjles  Siepet 
dti  Auistellers,  i-oth  u.  K..  mit  Ku<-kiiffr>'l-  demmc. 

58  jSoj  September  0,  ^yieii. 
*Juhannt's,  Bischof  von  Krakau,  verleiht 

/Br  die  neu  erbaute  Kapette  der  heil.  Maria  zu 
Wien  einen  vierzigtäpgen  Ablass,  mit  Vorbehalt 
der  Zustimmung  des  Sprengelbischofs.  —  Da- 
lum aput  Wiennam,  anno  dom'mi  milleaimo 
CCC  secundo,  v.  idus  »«ptcmbr. 

AidkmgtKde$  tjril^ovateM  SegeL 

59  i3o»  September  29,  Salzburg. 

*  Albert,  Rischof  von  Chiemsee,  verleiht 
für  die  von  den  (Jebrudem  Haimo  und  Otto 
errichtete  neue  Kapelte  der  heil.  Maria  za  Wien 

einen  vierziftäpgen  Ablass,  mit  Vorbehalt  der 
Zustimmung  des  Sprengelbischofs.  —  Datum 
Salzbur^c,  anno  ilomini  nustri  Je:iu  Christi 
millesimo  CCC  secundo;  in  die  s.  Michaelis 
archanucli. 

üat  an  einem  Pergamentstrei/en  augehJlHgte  Siegel 
dn  Aitt$telferw /^hlt. 

40  i^o2  December  5,  Salzburg. 

*  Johannes,  Bischof  von  Brixen.  verleiht 
für  die  von  den  Rittern,  Brüder  H(aiino)  und 
Oftto  ^  errichtete  Kapelle  der  heil.  Maria  zu  Wien 
(^Winua)  einen  vierzigtägigen  Ablass,  mit  Vor- 
behttlt  der  ZusUnanung  des  Diöeesans,  —  Da* 
tum  Salxburge,  anno  domini  millesimo  tre- 


ccntcsimo  secundo,  in  prima  vetpera  beati 
Nicolai. 

'  Änhanf;  ipitj<n-alc<:  .Siegel  hefchjjij;!. 

.  -il  /.?fi '  April  9,  Wien. 

I        ♦  Chunrud,  Bischof  von  Regensburg,  ver- 
I  leiht  fär  die  neu  erbaute  KapeUederhal.  Maria 
zu  Wit  >;  ci'irn  vierzigtdg^n  Ablass,  mitVor^ 

behalt  der  Zustimmung  des  .^prengelbischffs. 
I  —  Datum  Wiennc,  annu  domini  MCCC  icrcio, 
I  V.  id.  aprilis. 

1         AbhaHgeHdet  ^jovatet  ^gtt,  Bruduttielf. 

43  t3o3  April  24.  Wien. 

Chunraf  der  Polle,  Bürgermeister,  und 
der  Rath  von  der  Stadt  zu  Wien  bezeugen,  dass 
J'ruu  Iliun  die  GottC!.vcldcrinnc  aus  chafler, 
\  vor  dem  Rothe  mit  bero  Chonraten,  dem 
hiibmaister,  und  hern  I.iupcilten  auf  der  S.ku! 
bewiesener  Math  eine  tuttergrube  an  dem 
Hohen  Markt  um  x\  €t  dn.  Fridenchcn  dem 
Minn^anch,  dem  sneidar,  mir  der  Bedmgßmg 
verkauft  habe,  dass  er  ihr  davon  it>sh.dn.  Burg- 
recht zu  dienen  habe.  —  Besiegelt  mit  der  stat 
insif;el.  —  ze  Wiennc,  an  sand  Georgti  tach. 

/).n  Sieiffl  fehlt.  -  -  InJrn  s.it :  .\ul'.trhrift  des  Ma- 
gister 'l  liL-r»Jcricus.  G.  —  M.tgiticr  Hietrich  versah  eine 
grofse  AttjM  von  ürimndfn  (vgl.  rorhrr  n"  27,  J5,  36/ 
auf  der  RAeheile  mif  kwfeit  ItthaitMngabei*  im  äeiOteli^ 
oder  lalefniMetter  Sprache,  denn  er  ^umeitt  seinen  A'jmra 

I  mit  nnem  die  fiiiheit''"lf,'e  be-tUhninden  Hiith^tai-rti 
oder  einer  XaM  beifügte,  üum  Idolen  .Male  fand  ich 
tidur  Htu  toMte  Aufuiir^  an  Vrk.  n*  96^  vom  2$.  Jiaii 
tSyg.  Da  die  meisten  t^rkunJr».  nflche  .\f.if,'ister 
rich  in  dieser  W'ei^e  te.irtritrte.  der  .'^farienkaftl/e  im 
Rathaufe  .otfiehielen .   und  da  .tm         .lui'"«'  'J~</ 

:  (Urlr.  n  '  der  oberste  Käg^tan  der  Hathauikapetle 
.falc«b  der  Poll  fum  tet^en  Male  In  tiner  Urlmnde  aU 

I  le.'^rnd  eriv.iinit  wird,  so  d.ii  f  nun  diese  eiiiheill\i!e 
Ile.irtxitung  der  l'rkundcn  mit  der  .iittage  eines  lic- 
fiisiers  fidee  einer  liesit{aKfkahme  ftr  ättte  Kapelle  in 
Zusammenhang  bringen. 

43  i3o3  Mai  t6,  Wien. 

Haim,  hern  Otteii  sun,  hcrn  Haimen 
eninchel  von  W'ieniit,  gibt  seinem  liruder 
Otter»  von  Neumburch  3'/,  //dn.  i;eltcs  purch- 
rechtea  und  3  dn.  gulie  (der  Nagel  in  der 
Wollc/cil  dient  von  seinem  Hause,  das  einst 
der  trau  Prcide  in  der  WuUzeile  gehört  iiatte, 
IS  sh.  dn.;  Hermann  in  der  Landstrasse  wn 
Aeekem  '/i  ^       9      2c  weiset;  magister 
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CbunrAt  von  Hcrzogcburch  von  Aeckerrt  in  der 
Laadstrasse  /  sk.  än.Zehentf  13  dn.  ze  weiset; 
•  der  Turrer  lo  da.;  die  Aussätzigen  von  sand 
Lazcrs     // von  Aeckern  und 9  dn .  ze  weiset)  auf  . 
Lebenszeit  mit  der  Verfügung,  dass  nach  dessen  1 
Tod  die  13  sh.  des  Xagel  und  das  '/^  <^  mit  den 
p  dn.,  die  Hermann  in  der  Landstrasse  hinter 
dem  Gercut  dient,  an  die  von  Haimos  Vater  I 
gestiftete  S.  Andreaskapelle,  die  anderen  Hebun- 
gen nebst  3  dn.  Wäset,  die  der  Turrer  dient, 
an  die  Aussätzigen  bei  S.  Lasar  zu  einer  Ge-  t 
däcbtnissttftung  fiHrrt  <;nUcr',.  —  Hf^irfrelt  mit 
den  Siegeln  des  Ausstellers  und  seines  Bruders 
hern  Otten.  —  /beugen:  b.  Chunrat  von  Prai-  1 
tenvelde;  h.  Ditreich  von  Chalmperge;  Jans 
der    Stadlauer;    UIrcich   der  Fumfchirchcr; 
Wcrnhurt  der  Peschinger,  und  ander  frum  \ 
Icut  genüge,  den  dbe  sacfae  wol  cbunt  ist.  \ 
—  dacz  Wicnnc,  an  dem  Aufvert  tage. 

Auhangetules  üiegel:   t.  roth  u.  K.,  besciiääigt,  i 
s.ftMt.  \ 

44         z3o3  Novembtar  1$,  Wim.  | 

*  Johann,  Bischof  von  Havelberg,  frr'eiht 
für  die  Kapelle  der  heit.  Maria  bei  dem  Hause 
der  Ritter  Otto  und  Haimo  zu  Wien  einen 
nierxigtägigm  Abhus.  —  Datum  Wtenne  anno 

domini  .\icc':in,  wn.  kalcnd.  decembris. 

AnhaHgtftiJi    7  ,.'71^;  .:j'cj  Sifj^i  l. 

43  1S04  i  ebi  uar  5,  Wien. 

•Wemh(ardus),  Bischof  von  Passau,  bil- 
ligt und  besUiägt  alle  der  neu  gegründeten  Ka- 

peHi'  J<-r  glorreichen  hingfr^m  21t  Wien  bei 
dem  Hause  des  Hilters  Otto  von  ErzbischCfen 
und  Bischifen  perliehenen  und  in  Zukunft  zu 
verleihenden  Ablässe.  —  Dat.  Wienne,  anno 
domini  w.c  qiiartu,  in  die  beatc  Agathe, 
virginis  et  martiris.  1 
AiUiatigeitdit  ovatts  Seget. 

4€  t3o6  November  i6. 

Margaret  di  Pracu/./.linc,  hcrn  Ottcn 
tohrcr  nn  dem  Maiclit,  l-:!'!  in  ( It'genwart 
ihres  Bruders  hern  üreirtcn,  liuer  Vettern  Jicrn 
Cbunrates,  des  hAbmaister,  und  hern  Ulreiches  | 
bei  den  Minnorn  prudcrn  und  ihres  Oheims 
(^rroües,  des  statschrcibcr,  ihren  letzten  Willen 
kund.  Sie  schafft:  i.  ihren  beiden  'J'öchtern  , 
«Tue  Gült  von  6  //  dn.  zu  TuUn  auf  Lebenszeit, 
mit  Vorbekatt  des  Heimf  alles  an  die  naelisten 


Erben  der  Erblasserin;  2.  Jt'ii  S'nnKcn  zu  S. 
Laurenz  auf  dem  Fleischmarkt  a)  eine  Gült 
von  3  ff  dn.,  wovon  sie  r  //  zur  ^Haltung  eines 
ewigen  Lichtes  dacz  den  Predigern  fR  der  S, 
Maria  .Magdalcnj-KjpflL'  utui  3  //  zu  einem 
Male  für  die  Prediger  an  dem  Jahrtage  der 
Erblasserin  verwenden  sollen;  b)  ihren  Hof 
in  der  Hier/.peunt  mit  den  zugekauften  Aeckern 
und  das  Gärtchen  in  derselben  Strasse  unter 
der  Bedingung,  dass  sie  ihres  Sciuvibers  Ül« 
lines  Tochter  Chanelein  tu  das  Kloster  als 
Vntine  iiitfr.rhmen ;  3.  dem  Bürgerypitale  zu 
einem  Seelgeräte  3  41  dn.  Geldes  und  Jen  yon 
ihr  um  ihr  fahrendes  Gut  angekauften  Ram- 
hof; ^.  hinz  sand  Stephan  zii  dem  chore  10  // 
dn.;  5.  zu  L'nserer  I-'rau  aut  der  StctiLri  '/j 
dn.  Geldes;  0.  den  Xonnen  bei  S.  Xtklas  j  U  dn. 
G^des;  7.  den  Sieehen  bei  S.  Jtdf  zdem  Cbiag- 
paum  /  /f  dn.  Geldes;  iV.  zu  S.  Clara  an  zw  elf 
ein  halbes  //dn.  geltes;  9.  der  Schreiberzeche 

1  41  dn.  Geldes;  10.  dem  Sohne  ihrer  Dienerin 
Geisel  die  von  ihr  zu  Lehen  besessene  CHlt 
ze  Ncundf»rl';  n.  Hin'tn  P>ruJrr.  liero  (ircirlen, 
i2  sh.  dn.  gult  auf  dem  Hofe  ze  Simacning; 
12.  alles  andere  Gut,  es  sei  &be  oder  Egen, 
ihren  Kindern;  i3.  ebenso  ihr  Wohnhaus,  von 
dem  sie  aber  den  .Augustinern  lu  ff  dn.  und 
den  Minderbrüdem  10  iH  dn.  geben  sollen; 
14,  von  ihrem  fahrenden  Gut  schafft  sie:  a) 
Kathcrein,  des  Paeuschlcins  tohter,  20  //  dn.; 
bi  fÜTiü^rnrcn,  ihrem  Schaffer,  6  //dii.;  ci  VI- 
lintn  dem  Hurren  2  //  dn.;  dj  Paulen  dem 
Chunigesperger  2  //  dn.  und  ane  seluich  sehs 
phunt,  die  sie  ihm  schuldet;  e/  .Margreten  von 
Tuln   2  //  dn.;  y>  Margreten  der  Langen 

2  /f  dn.  Das  andere  fahratde  Gut,  es  sei 
Wein  oder  Getreide,  schafft  sie  ihrem  Bruder 
hern  Grcitfcn  und  ihren  Vettern  hcrn  Chun- 
raten,  dem  hubniaistcr,  und  hern  ülreichcn 
pci  den  Minnorn  pmdem,  die  sie  zu  Voll' 
ziehem  ihres  Geschäftes  bestimmt.  —  Wegen 
Raummangels  ist  die  .InküiuliLti);.-  ,/t  r  SiiXi'l 
weggelassen,  —  Diu  gcschaett  han  ich  getan, 
da  von  Christes  gepurte  waren  ergangen  dreu- 
zehen  hundert  jar  darnach  in  dem  sehstcti 
jar,  des  nehsien  mitichen  nach  sand  Martincs 
tach. 

F!üiif  aKkangeiide  Sitgel:  i.  der  AttMetlmti,  ««• 
gefibrit,  aekttekig,  2.  Ihres  Bntdtn,  ungifärH,  mnd, 
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3.  Kmrads  am  Haarmarkt,  nth  u.  K.,  rund,  ^  Ut- 
ridu  M  dtn  Mndtt^dern,  ungtfärht,  drtieekig,  be- 
teh&digt,  §.  dfs  S'itjrt  Ortnif,  rotli  Ii.  AT..  runJ. 

((Jge$serJ  BcKkreibimg  p.  i$.  cit.  —  Ctmttina, 
Rtgtat»  t  tf  i  Regtit.  —  Mirhidi  dtr  Aal«.  Kwut' 
tammi.  tS*,     iSoof  ttiegal. 

47  iJo<9  Mai  I,  Pressburi;. 
*Tlteodor,  Bischof  von  K'.iah  Inuriensis); 

tmirich,  ß.  yon  Grosswardem  i  anidiciisis); 
Johannes,  B.  von  Neutra  (Nytriensis),  und 
Herricus,  H.  von  lireslau  (\Vra7,tilavi<.nsisi, 
verleihen  für  die  neu  errichtete  Kapelle  der 
heil,  Jun^rau  Maria  zu  Wien  einen  vierzigtägi- 
gen Ablass.  —  Datum  PosoDÜ  anno  domini 
M*  ccc*  viii",  kalend.  maii. 

Vier  anlunj^nJe  Siegel:  /.  grün  U.  K.,  tpU\uvid, 
a.  unffcf  ,  spitjorj!.  3.  grün  M.  AI,  ^t^oMd,  f.  fmgef^ 
rtmd,  mit  Ruckfiff^rl. 

48  rSof/  Juli  4,  Wien. 

Prüder  t)rtült,  maisler  und  phlej^T  des 
gc»teshouses  dacz  dem  heiligen  Geist  des  api- 
tals  pi  der  stat  zc  Wicnnc,  und  der  (.'onrent 
daselbst  bestätigen,  dass  der  verstorbene  her 
Ulrich  Vsman  auf  dem  heil.  (Jeist-Altar  eine 
tä^iehe  Messe  gesHftet  und  dafür  3i  Mark 
Silber  Wiener  Gewichts  gewidmet  habe,  für 
welche  sie  3t  Joch  Aecker,  die  gelegen  sind 
uf  dem  Wiennerperige  an  der  »tat,  die  da 
haisscnt  Schonpcrigc,  gekou/t  haben,  und  ver- 
pflichten sich  zur  ordnungsgetnässen  Erledi- 
gung der  Stiftung.  —  Siegler:  Meister  und 
Convent.  —  ze  Wtenne,  an  sand  Ulriches  tage. 

3.  äet  Cunvtntrt.  runJ. 

tk  i3og  August  24,  Wien. 

Ott  von  Neunburch,  herren  Halmen  und 
herreo  Otten  prueder  zu  Wien^  schafft  ßir 
sein  und  seiner  Vordem  Seelenheil  zu  der  von 
seinem  Vater  gestifteten  sand  Andres  Capellen 
dacz  dem  Greut  2  ft  dn.  geltes  purchreclitcs 
und  9  dn.  jiult  ze  weiset,  wovon  Hainreich 
der  Nagel  in  der  WoUzell  von  seinem  haus 
1 2  »h.  dn.,  Herman  in  der  Landstrass  an  dem 
Puhel  von  elicheni,  die  do  gehorent  in  den 
Haidhof,  '/^  //  dn.  und  g  dn.  ze  weiset  dient. 
—  Besiegelt  mit  den  Siei:eln:  1.  des  .Ausstel- 
lers, J.  seines  Bruders  herren  ültcn.  — 
Zeugen:  mein  brueder,  brueder  Haim  von  dem 
Heiligen  creuz;  her  Ulrich,  der  caplan  von 


Unserer  Frauen  auf  der  Stetten;  her  Jans 
^  der  Stadlaucr;  Gorige  der  Pankch;  ülreich 
der  Funlkiricher  und  Wernhart  der  Peschin* 
ger  und  ander  irum  leut,  den  dise  sachc  wo! 
chundt  ist.  —  daczWienn,  an  sand  Bartho- 
lomcs  tag. 

X'iJimut  des  l^rofstes  t'rrnhart  von  .S.  iJorothej  wm 
6.  Fehmar  ijO^.  —  Sack  der  Jättleitungde*  Mdimmt  war 
die  Urkunde  auf  pergameo  geschriben  mit  zwtin  weUten 
anhangunden  insigcln,  welcher  insigcl  uhcrpeschrift  also 
'  laut:  cks  ersten  S.  OttoiiM  de  Neunburcti,  de«  «Ddern 
Ottoiii*  Sm  OnoBU«  wuf  war  von  dem  Kaplm  der 
>  MmiaAafd.le  im  Kathauie,  maister'  Peter  Haniflb^ 
j  von  Zweid,  für  tldmathn  Yt>rgcU'gt  worden. 

j  49  i3io. 

\         *  Abt^ichhi  und  die  Sammlung  des  Gottes- 

I  hauses  Unserer  Frau  S.  Maria  der  Schottat 

!  zu  Wien  bestatiticn,  djss  her  Chmirat,  der 
hucbmaister  in  Oesterrich,  und  seine  Hausfrau 
ver  Geisel  dem  Gotteshause  10  4t  dn.  gulte  (3  4t 

I  dn.  von  Chunrates  haus  des  Swabes  in  der 
Tuenivoitstrassc,  4  //  dn.  von  Seifri  U  s  Ikuis  >les 
heutcbautler  in  der  Hindern  Pcchenstrassc, 
3itdn.  von  einem  Meierhof  in  der  Landstrasse) 

j  zur  .Stiftung  eines  Jahrtages  laut  einer  beson- 
deren I'riiUJidr  linJ  JlIZU  4  ' _  f(  dn.  ITTtltc  14  // 

j  60  dn.  auf  4  satelgademcn  an  dem  Hohen 

Marchte,  3o  dn.  auf  des  Siglaches  bause  auf 

'  der  Hohen  prulikc,  3o  dn.  auf  weilen  der 
I  Gncussine  haus  in  der  .Maentelerstrassej  zur 
■  Abhaltung  einer  täglichen  Messe  in  der  S. 
Georgskt^elle  mit  dem  Via^hait  der  lebens- 
länglichen yutzniessuni:  überiii'hrn  /f  r^.•n,  und 
j  verpflichten  sich  zur  ordnungsgemässen  JSr- 
;  ledigung  der  .Stiftung.  —  Siegler:  j.  Abt  und 
2.  Convent  der  .Schotten,  3.  der  Abt  von  Hei- 
ligenkreuz, 4.  der  Propst  von  Klo^temcuburg 
und  5.  die  Minderbrüder.  —  A.:  Datum  anno 
domini  millesimo  trecentesimo  decimo.  B.: 
I  Diser  prief  ist  gegeben,  do  von  Ciiristes  gc- 
purde  waren  ergangen  taiivent  iar  driu  hun- 
dert iar  und  darnach  in  dem  zchendcn  jarc. 
y.}vfi  .Uif/atigunfien  (A.  in  fafeiiiischi-r.  Ii  in 
I  deutscher  SpracheJ  mit  je  vier  eahmgtuden  *pit\ovaieH 
I  Segelni  dm  det  OmptMtet  Cn*  2)  f(Mt  oh  Mden;  n"  4 

I  uttd  5  mit  Rßekmgel, 

I 

a  iSii  April  24,  Wien. 

Nidas  von  Eselarn,  burgaermeisler,  und 
der  rat  von  der  stat  ze  Wiennc,  bezeugen. 
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dass  One,  bern  Hainreichs  sud,  hera  Pai- 
trames  eneochel,  und  seine  Hausfrau  Margret 
aus  efaafter,  mit  hern  Wernharten  dem  Chran-  j 
neste  und  mit  hcrn  Andren  an  dem  ChiL-n-  ! 
marcbte  bewiesener  \oth  wegen  grosser  ikhul-  ' 
den  an  Christen  und  Juden  an  dn  achtail  | 
xwai  jeuch  Weingarten  an  dem  Hungerpcrgc, 
von  detien  man  dem  Prapstc   von  Xeuhiriz 
i'/a  Eimer  Wem  und  J'/^  dn.  zu  Bergrecht,  | 
hem  Hadmam  von  Schoenenberch  ein  J^erlei 

Wein  117! J  einer,  IJdhtiivj:  ZU  licrp-echt  dient,  | 

mit  Händen  der  Bergmeister  Rudgeres  van 
der  HciHgenitat  und  Ortolfei  van  Griozingcn  | 
um  60  Mark  löthiges  Silber  Maruachen,  dem  | 

Juden,  und  sciritv  Ilaitsfraii  Minnlein  vrrkiiuft 
haben.  Als  Bürge  tritt  neben  dem  Verkäufer 
dessen  Bruder  Haime  ein,  —  Besiegelt  mit  1 
der  atat  insigcl.  —  nt  Wienne,  an  sand  j 
Georgen  tage. 

Vidimiert  in  Urk.  W  $4-  | 
Sehtager,  Wiener  S^jm  r,  3o  clA  ; 

50  '■^Ji  '^1<J'  3o. 

Chuluat,  der  hubmcistcr  in  Österrcicli,  1 
und  Geicel,  seine  Hausfrau,  verkaufen  einen  ! 
Adter  bei  Simcning^. .  >iV<'  s  tgenamiU  Chram- 
pcunt.  an  die  Aettissin  Clhristcinc  und  den 
Cotivent  des  trauenklusters  zu  S.  Sikta  zu 
Wien  um  4  ü  dn.  Burgrecht  (i  //  auf  des  | 
Boznantcs  haus  unter  den  Puchveltm,  i  /f  | 
auf  des  Marichekkcr  hous  under  den  Pogc- 
nern,  6  sh.  dn.  auf  Seifrides  faout  von  Linz 
hinder  sand  Pangrätzcn,  60  dn.  auf  de»  Has-  [ 
lauer  hoiis  in  der  Schciichcnstrasse,  für  dax 
vierte  Pfund  erhalten  sie  5  Mark  Silberj.  Von 
dem  Acker  dient  man  an  &  Mieha^s  'Jag 
jährlich  i  ff  dn.  Grundrecht  m  das  i'rbar 
des  Fürsten  t">n  Oesterreich,  iveshalh  der  Kauf  ■ 
mit  Händen  Konrads  als  gewaltigen  hub- 
maicters  vollzogen  wurde.  ^  Siegier:  der 
AusstelU'r.  —  Zeugen:    her  fircirt'c  auf  der 
Stetten  ze  Wienn;  Ii.  Greitlc,  sein  sun;  h.  ; 
Ulreich  pei  den  Prüdem;  h.  Weichart,  sein  | 
sun;  h.  Chunrat  und  Rdmbot,  unser  s&nc,  ; 

und  ander  fnim  Knt  tccnnch,  den  diseu  sache 

ytoX   chunt  und   gewissen  ist.  —  an  dem 

Phiugbtflg.  ' 

Atdumgenie»  Skg^  roUi  «.AI  —  hdonati  Chnm- 
peuat  i3ii. 


51  Xoveynber  i,  W  ien, 

Hainrich,  hern  Ernstes  sun,  dem  got 
gnade,  und  Gerdraut,  seine  Hausfrau,  ver- 
schreiben sich  mit  alle/n  Gute  Ulrichen,  des 
Pollen  aidcm,  dem  got  gnade,  und  seiner 
Hausfrau  Gerdraut  zu  Bürgen  gegen  alle  An- 
spräche an  die  80  dn.  geltes  piuchreehtes»  von 
denen  her  Gottfrid  der  Heuy./.c  behauptet, 
dass  er  sie  auf  dem  Hause  habe,  das  da  leit 
zenachist  bei  hern  Paltrames  hause  des  Vatnen, 
dem  got  gnade.  —  Siegler:  der  AussteUer.  — 
Zeugen:  h.  I'lridi  l'e;  ^cn  Nünnern  prü- 
dem; h.  Nichla  von  t?larn,  purgcrmaister  ze 
Wienne;  h.  Hainrich  der  Chrannest,  rihter  ze 
Wicnne;  h.  Leupolt  der  Poltz;  h.  Chunrat  der 
Hauber;  h.  Dietrich  under  den  Lauben;  h. 
Hainrich  in  dem  Perchhovc;  h.  .'Xndre;  .Mar- 
chart und  Hainrich  der  Rorrer,  die  vorsprechen, 
unJ  anJcr  fnimc  leute  genuch,  denen  dise 
saciie  wol  chunt  ist.  —  ze  Wienne,  an  Aller 
heiligen  tage. 

AnliatKrndcs  Siifrtl.  —  Ltdorsoli  Aufiehrifl  dit 
M  inister  'rhcoiicricus.  O. 

iSr::  Aiteunt  r.  Wien. 

Bruder  Ci^ttrid,  Prior,  und  der  Lonvent 
des  Predigerordais  zu  Wien  verpflichten  sich» 
täglich  in  der  S.  Martins-Kapelte,  die  zwischen 
dem  Chor  und  dem  Sagrer  liegt,  eine  Messe 
zu  Ehren  (Jottes,  der  heil.  Maria,  S.  Martins 
und  der  iomoo  Ritter  zu  lesen  als  SeeigeriUe 
für  die  Seelen  Dietrichs  des  Urbetschen,  Levib- 
manncs,  des  Vesmannes  sun,  und  der  trau 
Gerbirg,  die  beider  Gattin  (chon)  gewesen  ist 
—  Siegler:  der  Cnnvent.  —  ze  Wienne,  an 
sand  Peters  lach,  der  da  stet  in  dem  äugest. 

Dm  Jit  einem  IVrgjincntitrftj'ctt  Jiigc/iängie 
Siegel  ftk». 

53  <=-  Privil.  .Vr.  3)  tSzs  September  8,  Wien. 

Friedrich,  Herzog  in  Oesterreich  und 
StO'r  etc.,  regelt  den  ffjndelsrerkehr  der  frem- 
den und  einheimischen  Kaufleute  zu  W  ien  und 
ordnet  die  Beibehaltung  der  Frohnwage  und 
deren  Verwaltung  durch  einen  verlässlichen 
Mann  an.  Für  die  l'erletzung  der  gegebenen 
Ordnung  sind  10  (t  dn,  an  die  herzugliche 
Kamma;  2  it  dn.  an  den  Richter  zu  Wien  als 
Busse  zu  zahlen.  —  Besiegelt  mit  unserni  in- 
sigel.  —  Der  briet'  ist  gegeben  ze  Wienne, 
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du  von  Christes  geburde  waren  driuzehn  hun- 
dert jar  und  darnah  in  dem  zweliftcn  jur,  nti 
Unser  V'rowcn  tag,  als  si  gcborn  wardc, 

&irci  AlufertigiingeH:  A.  mit  an  gelb  und  rothen 
Seidr»3Chn6rrn  ankangmdem  Rekerüeget  von  un^e- 
/Arbtent  \r.ic-//j<-  (Sat\i  H/^.  hffcliädifrt ,  i<ticks!,-^'il 
in  rothcm  Wjclisr  f'.S'ji'j  /-'y  t/J;  IS-  mit  .xii  rimm 
/^Tf^amcntslreifi-n   jnltjnjjtiitJim    Ictrinni  Sitffrt,  r^itk 

u.  K.  (Suva  Fig.  tt),  obunM  in  dk  Faüe  die  Läektt 
f6r  die  Seidn$ehiiüre  «ingeadmitten  sind.  —  Indortat: 

auf  die  Kucksfilr  von  H.  schrieb  eine  Ujnd  des  jus- 
geheude»  Jahrhunderts:  Dea  briel's  «ol  mon  hüttn 
als  des  golcz.  —  Tranisumiert  iir  UHamde  »•  3t3  und 

n  ' S$3 .  suwie  in  dem  l'riyiirf!  Kjiser  l-'rii  drichf  III. 
vom  5.  Juli  1^60.  Vidimiert  njti  dem  Sihotleuable 
Martin  mit  VrkunJe  vtim  in  Juni  t^S. 

Tomatchel,.  Rechte  und  Freiiu  iten  I.  SS  n^  26. 

54  l3i3  April  I,  Wim. 

Niclas  von  Esclarn,  burgacrnicistcr,  und 
der  rat  von  der  stat  ze  Wienne,  vidimieren 
die  von  ihnen  am  Jj.  Apri!  r  Ui  iJUSfestellte 
L'rkunäe(ygL  vorher  n  "  4^  a)  und  bezeugen,  dass 
Manisch,  der  Jude,  und  Minnel,  teine  Naus- 
JraUf  detue!ben  Weingarten  mit  Händen  der 
d'trf  frevamiten  Herdmeister  um  (jl  Mark 
löthiges  Silber  hern  Hougeu  von  Medikit, 
dem  priester,  verkauft  haben.  —  Besiegelt  mit 
rfer  stat  iasigcl.  —  ze  Wienne,  des  negsten 
auntagcs  nach  Mittcrvastcn. 

Anhangendes  grosses  Stadtsiegel,  roth  u.  K.,  be- 
»diädigt. 

55  /.f/^  August  Wien. 

Paltram  aut  der  Slahstubcn  ze  Wienne 
verkauft  mit  Händen  seines  Grundherrn  Her- 
bortes auf  der  Seole  3  <fi  dn.  geltes  purch- 

rechtcs  auf  seinem  ILiiiSt'  jut'  .irr  .*^c!n.7^sttihe 
um  /5  Mark  löthigcn  Silbers  hurn  W'ernhercn 
dem  Heiu(9(en  von  dem  Reine.  —  Besiegelt 

mit  den  Sw^/fi.*  /.  des  Aus.stellers,  2.  des 
Grundherrn.  —  Zeugen:  Nichlus  der  Polle, 
purgermaister  ze  Wienne;  Ulrich  der  Polle; 
Gotlob;  Heinrich  der  Schreiber,  und  ander 
frumc  leute  gcnuch,  den  diese  sache  vi'ol  chunt 
ist.  '  zc  Wienne,  an  aand  Stephans  tage, 
als  er  lundcn  wart. 

Ztvei  anh.mi'-end':  S'SirhAdif^te  Sirfiel:   I .  rund.  2. 

tuieiuckig.  —  Indorsat:  Au/tchriß  des  MagUier  Theo- 
<ieiku(.  U 

56  r3i5  Jänner  3,  Wien. 

.\larquart  ilcr  Zum  verkauft  mit  Zustim- 
mung seiner  Hausfrau  Eiten,  seiner  Tochter 


Elspctcn  und  ihres  Gemahls  Chuaratcs  von 
Purdidorf,  mit  Händen  des  Bergherm  probst 
Jicrhtoldea  von  Neunburg  sein  halbes  Joch 
Weingarten  an  dem  Steinberg  zu  Gritrzini:. 
genannt  der  Olteostainer,  um  50  Mark  lötlü- 
ges  Slher  an  Meister  Heinrich,  Pfarrer  von 
Lauj,  Schreiber  und  Kaplan  des  Herzogs  Fried- 
rich von  (h'sterrfu-h ,  und  t.-t:!  ,v,\7(,  sNnen 
Eidam  und  \\  ernhart  von  Stervn  zu  liürgen 
gegen  alle  Ansprüche.  —  Besiegelt  mit  den 
i  Siegeln:  I.—  3.  des  Ausstellers  und  der  Bürgen, 
'  4.  h.  Wicharts  von  Topel,  5.  h.  Hcrwordea 
von  Simaning,  des  herzogs  olmciBter  (!),  6.  h. 
üriiren,  7.  h.  Chunrats,  des  hubmaisters,  S.  h. 
l.'lriches  bei  den  Brüdern,  9.  h.  Heinriche.« 
des  Chrannestcs,  rihtcr  Wienne.  —  zc 
Wienne,  des  freitages  rar  dem  Perichtag. 

I  anhangende  Siegelt   t.  roth  k.  rund, 

i  u>lf;e/.,  rund.  Hruchitttck,  3.  u  lilt,  .f  u»j:e/ .  ij>:tl.  5  , 
,  ö.un^c/.,  rund,  ~.  rutli  u.  K,,  rund,  J>'.  un^t/.,  drei- 
^  echig,  f.  iingef,  rund. 

.57  /.1/5  Februar  10,  Wien. 

Chunrat  der  Laxnptiesch  und  Margret, 
j  seine  Hatisfrau,  verkaufen  6  4t  dn,  G^de*  auf 

ihren  Aechem  um  48  /f  hcrn  Hainrcichen  dem 
l'avr  MHi/ Matzen,  seiner  I fiiusfriui.  und  strUcn 
,  sich,  ihre  Eidame  Silrtt  und  Kiigcr  und  ihren 
j  Stthn  Friederich  ats  Bärgen  gegen  alte  An- 
sprüche.   (Die  (jült  liegt:  .tu'  liem  acker  in 
I  Dwcrchlussen  bei  dem  Teutlen  Graben  10  sh., 
;  enhalbe  des  Teuften  Graben  '/^  //,  im  Wei- 
I  rochperg  14  ah^  auf  dem  Jeus  a'/,  ^dn.;  er- 
reicht der  Ertrag  drr  \i\-ker  nicht  die  Summe 
j  i'on  6  fU,  so  kann  der  Rentenkäufer  den  fehlen- 
1  den  Betrag  von  der  Hofstatt  hei  dem  Renn- 
wcg  aut  dem  Jeus  erheben;  er  hat  ferner 
.  jährlich  J5  dn.  dem  Abte  von  den  ."Schotten  zu 
I  dienen.)  —  Siegler:  der  Aussteller.  —  Zeugen: 
I  Aht  \'iklas  von  den  Schotten  als  Burgherr; 
I  Friedrich,  der  Schi'"rn  Amtmann ;  der  Tebner 
j  in  der  Schetstra>sc;  h.  Ebran,  vier  amnian  aut 
I  der  Widern;  Chunrat,  sein  aidtm;  l*'rcitel  aut 
'  d«  Widern;  Gotfrid  der  Wcitslaicch;  Hain» 
I  reicli  ilcr  Taler,  und  ander  l'riini  kiit  ^enuch. 
I  —  ze  Wienne,  des  maeniages  in  der  ersten 
Vastwochcn. 

/).is  .ift  cnifin  Peri^jmt  nl'tt  ■  i,-.  »i  .jni:-  '■■i'/l:!'  Sii x'r! 
/eklt.  —  Indorsat;  14.  Jahrhundert:  aj  Lamprtcscb 
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Tcuffengrabcn ,  t>)  oune  accvh  coaTmtui,  c)  in  den 

Dwercblustciu 

SS  r.^rs  April  23,  Wien, 

-UiLdb,  hLTii  Wcrnhardcs  si;n  des  Chron- 
ncstcs,  und  Gcori,  hern  Andres  sun  an  dem 
Chienmarchtet  sdn  ^dam,  Mcrdfügen  den 
Vergleich,  den  Jit-  Schiedsrichter  her  Hainrich 
der  Cbronncst,  rihter  ze  Wienoe,  und  her 
NiclM  von  Eadara  dem  &ni^,  ünt  Chun- 
rade  der  Wiltwercbacr  mit  dem  Vater  Jidcobs, 
hern  Wcrahardcn  dem  Chronncstc,  gehabt 
hatte,  zu  Stande  gebracht  haben.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln  der  Aussteller  und  der  Schieds- 
leute. —  ze  Wienne«  an  sand  Georigen 
abent. 

IV«'»-  antiaHgeride  Siegtl:  /.,  3.  UHgf/.,  rund,  3. 
roM  ».      niJt^  bnekädiglt  4.  uttgef.,  tedueeUg. 

59  S'ovember  iq,  W  ien. 

Nicols  der  Prcusäcl  und  Dicmut,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  14  sh,  dn.  geltes  auf 

Weingarten  in  dem  Haidhovc  bei  ^:mt  I.;i,'ji  lis 
um  lOiff  dn.  an  Schwester  Chri&teio,  Acbtissin, 
und  die  Sammlung  des  Gotteshauaes  sant  Nicloa 
zu  Wien.  —  Siegler:  der  Ausstelter,  —  Zeugen: 
h.  GreifT  pei  l'nser  Vrowen  auf  der  Stetren 
ze  \\'icnne;  h.  GreitT,  sein  suo;  h.  Niclos  der 
Polle,  purgertnaister  xe  Wienne;  h.  Hainreich 
der  Cbronne?.t,  tihtct  zt  Wienne;  h.  Niclos 
von  Eslaern;  h.  Hcrman,  der  RuuJolfinne  <un 
von  Sani  Pöltca;  h.  Andre  an  dem  Cliicmarte; 
h.  Chunrat,  der  haosgrove,  und  ander  fram 
leutc  gcnucch,  den  disc  sache  wol  cbunt  ist. 
—  zc  Wienne,  im  s.  Elsbcten  ta^. 

.-MhMtieiiJci  Siegi!  t-uii  ritthem  \\  .ichn\ 

60  i3t5  December  6,  Wien. 
Margret,  hern  Otten  uitibc,  des  ptunt- 

mautner,  Ulrich,  ihr  Eidam,  und  Elspet,  seine 
Hausfrau,  »erkaufen  mit  Händen  ihres  Berg- 
herrn Hainriches  von  Crlnzin^L'  ein  Joch  Wein- 
garten au  dem  Sunncnper^e  um  21  Mark 
iSthigen  Bibers  Merboten,  des  Maelicbes  aidem, 
und  seiner  Hausfrau  Geisel.  —  Siegler:  Ul- 
rich ah  Atissteüer.  —  Zeugen:  iier  Hermann, 
der  Rucdoltinnc  cnichel  von  Sand  Poelten; 
b.  Ulrich  der  Polte;  h,  Hirase  von  Haimburch, 
und  ander  frum  leute  genuecfa,  den  diseu 


Sache  wol  cbunt  ist. 
Nicias  tage. 

AnhaHgaida  Segel. 


xe  Wienne,  an  s. 


U  j3i0  April  i3,  Wien. 

König  Friedrich  transsumiert  die  L  rkunde 
seine*  Vaters  Altreckt  I,  vom  i3.  Oelober  isSj 

für  die  Cistercienserw innen  l^.  Xiklas  vor 
dem  Stubenthorc.  Vgl.  vorher  n  "  lOa  und  Fontes 
rer.  Auslr.  U,  16,  406  n"  5. 

<il  i3i6  Juni  20,  Wien. 

Herman  von  Sand  Pölten,  Bürgermeister, 
und  der  Rath  von  der  Stadt  zu  Wien  entscheiden 
einen  vor  sie  gebrachten  Streit  zwischen  Jedling 
dein  Sluerfe  unJ  seiner  Hausfrau  (»cdraut 
einer-  und  Scitrid  dem  Ürel,  dem  vorsprechcu, 
und  seiner  Hausfrau  Katrei  anderseits  über 
eine  von  dem  F.rsteren  in  den  Hof  des  Letz- 
teren, der  da  kit  innerthalp  Stubenpurgeior 
an  dem  ekke,  geleitete  Dachtraufe  zu  Gunsten 
Seijrieds.  —  Besiegelt  mit  der  stat  insigd. 

—  ze  Wienne,  des  naegsten  critagc»  nach 
dem  Sunwenitage. 

Avhmgfndei  gnatet  Staätttegel,  nah  k.  K., 

Schuster,  ^aJtrtdUsbuch  757  n"  C 

6d  l3i6  .August  21,  Wien. 

Ditr(ichi  von  Pilichdorf,  haiibtm.^n  in 
üstcrrich,  bestätigt  dem  Bürgerspital  zu  i\ien, 
das»  her  Fridrich  von  Waise  vor  den  Land- 
herren  :ii  fh/sWi-i-icli  zugegeben  habe,  kein 
Hecht  an  dem  (Jut  und  an  der  Kirche  zc 
Weigleinstorf,  die  dem  Biirgerspitat  gehören, 
zu  haben.  -~  Siegler:  der  .Aussteller.  —  Zeugen: 
Ii.  Eben  hart)  van  Waise;  h.  Alber  van  Chun- 
ring;  h.  Otto  van  Zelking;  h.  Haidenrich, 
purcrave  ze  Gars;  h.  Marchart  van  Mistelbach; 
h.  Hadmar  der  Stuchs  van  'rrautmanst;orf;  h. 
I  Ulrich  van  Mi  ■  <;nve.  und  an.ier  ;  i>krbe  lacut 
f  genucji;.  —  ze  Wienn,  des  saniztagcs  vor 
sand  Bartholomes  tag. 

Ablijn/^oidrs  .Sittel  Jts  .lusstrllirs,  linichstiiclc. 

—  Tranaumkrt  in  CrkunJca  rum  lt.  Mm  i^Ol  und 
I  12.  Juni  /$^. 

68         i3i6  November  tt,  Wien. 
I  \      Hainrich,  hern  Wolf  leins  sun,  un<fPerhte, 
[  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres 
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(irundherrn,  hcrn  Friedrichs,  der  Schotten 
ammati,  hcrn  Ulrichen,  dem  Pollen  und  seiner 
Hausfrau  Gcrdraudcn  i  //  dn.  geltes  purch» 
rechtes  auf  ihrem  Hause  in  der  obem  Land- 
strasse um  n  ff  dn.  mit  Vi^rbphah  des  Rück- 
kaufes um  denselben  Preis  zwischen  S,  Michael 
und  Weihnachten.  —  Siebter:  der  Grundherr. 
—  Zeugen:  her  Nichlas  der  Polle;  Stephan, 
sein  prtK^or;  CJn istaii ,  der  swertslaher,  und 
ander  Irumc  leut  genuch.  —  zc  \Vi«unc,  an 
sand  Merteins  tage. 

Das  Siej:r!  fehlt.  —  Tndortatt  Aufidinfl  da  Ma- 
gitter Theodeiicui.  L. 

Mtrhuek  der  km.  Kuntttcmmt.  i6*,  n*  tai6y 
Regelt. 

64  t3i6  November  tt,  Wien. 

Simon  von  Paelndorf  bestätigt,  d.iss  Fmti 
Irngart,  hern  Weibotes  witibe,  mit  seiner  IJand 
den  Frauen  von  S.  Qara  ihr  halbes  Joeh  Wein- 
garten,  gelegen  zu  Kussdorf  bei  dem  Ga\tx- 
rukkc  zunächst  der  Deutschen  Herren  altem  l  'r- 
Jahr,  übergeben  habe,  und  verleiht  dem  Khster 
denselben  zu  rechtem  Bergrecht  —  Regler: 
der  Aussteller.  —  Zeuthen:  her  Eberhart,  der 
lechcnC  von  Nrncnbiirch;  h.  TomJin,  der 
kellner  von  Neuenburch;  h.  Weicriart  pei 
den  Minncm  prudcrn;  Friedreich  der  Huet- 
stok;  Engeldicch  von  Maurhach;  Friedreich 
hinter  dem  Dorte;  Friedreich  von  (^hritzcn- 
dorf,  und  ander  frume  leute  genuch,  den  dt»c 
suche  wol  chrnit  ist.  —  ze  Wienne^  an  sand 
Merteins  tage. 

Anhangende»  Siegel. 

65  t3i6  November  16, 

Nichlas,  .1^/,  und  dt''  S  timnluni;  des  Guttes- 
hauses  Unserer  Frau  S.  Maria  der  Schotten  iu 
Wien  bezeugen,  dass  der  Ritter  her  Chunrat, 
der  junge  huehmaister,  einen  .lltar  an  I/erzng 
Heinrichs  Grab  in  ihrem  Cutteshausc  (gestiftet 
und  dazu  ^  //  dn.  geltes  gewidmet  habe,  mit 
der  Bestimmung,  dass  täglich  fär  sein  und  seiner 
Hau^rüU  vern  Breideii  Seelenheil  eine  Messe 
f^cle.<!eti  werde,  und  verpflichten  sich  zur  Ein- 
haltung der  Stiftung.  —  an  sunt  Ülhmares  tage. 

,2Wj  oMkoHgenäe  Segelt  /.  AHstiegel,  tpitfoval, 
s.  Conventsiieget,  rxmt,  tfi-chdäigt. 

Jahrbuch  der  kau.  Kunstsamml.  i6\  m  •  jiOOS, 
Itegetl. 


06  z.?//  März  20,  Wien. 

\  laidenrcich  von  Toehenstein  und  OlTcnei, 

.  seine  Hausfrau,  VVcrcnhart  von  VVeiderveldc 

)  und  Margret,  srine  Hausfrau,  Hatnrich  von 
W  eidervelde,  sein  liniA.  r,  Alber,  hem  Hain- 
richs  sun  von  l*adcn,  ««1/  Margret,  seine  Haus- 
frau, Dietrich  von  Mouswerdc  und  Anne, 
seine  Hausfrau,  Heinrich  und  Katerei,  des 
Loiilinl/  vliiii".  rri  j,\iufcii  mit  i^esammter  und 

,  mit  ihrer  Bergherren  Hand  (^h.  Marchardcs 

'  von  Mistelbacb;  h.  Ruedolffcs  von  Eberstorf, 
oberister  chameraer  in  Oesterreich;  h.  Greiffen 

[  pi  l'n^r er  \'ro\ven  auf  der  Stetten  vx  W>eiine; 

!  Simons  des  Pdlendorlcr,  amptmannes  des 
goteshauses  Unser  Vrowen  ze  Neunburch)  ein 

I  Joch  \V ein f arten,  gelegen  an  dem  Nossberg 
7cr«nchu>t  hern  Chunrades  Weingarten  des 
Nusiorrter,  der  ihnen  von  ihrer  Mutter,  vron 

I  Margreten  der  Weiderveldcrinne,  anerstarben 
war,  um  500  //dn.  den  Kindern  Niclas,  Ruegern 
und  Hainrichen,  hcrn  Riiegers  siien  von  der 
Schaewcntz,  dem  got  gcnad,  und  stellen  sich 
(mit  Ausnahme  der  beiden  Kinder)  als  Bürgen 
gegen  jeden  .Ansfnte!!.  —  /7c.viVir<  'f  mit  dm 
Siegeln  i. — 5.  der  männlichen  .lussteller  und 
Hingen,  6.  hem  Chunrades  des  Nustorfaer,  der 
des  vorgcnantcii  Weingarten  choufman gewesen 

j  ist. —  ze  Wicnne,  vierzehn  tage  vor  Ostern, 
i  .Viv//5  .inlujrti^fiuif  .Sii-f^-l:  i.  Dielriclif.  ninJ.  bc- 

schjJif^t,    J.  W  'rrnfijrts ,  n'hil,t>'>rnii^,  jci  fir  iKVicii,  S. 

j  Hebirieh*,  rund,  beschädigt,  ^  Alberts,  rund,  5.  Haiden^ 
I  rriehsy  rund,  hmhätUgt,  &.  Kanradt,  nmd.  —  /Hdorsat: 
j  Attfsekrifl  dm  Marter  Tbeodoficu».  L. 

I 

I  67  iSi/  März  30,  Wien. 

Grdrte  pi  Unser  Vrowen  uf  der  Stetten 

ze  Wienne  und  Simon  der  Pellendorler.  .iiiijn- 
^  mau  des  gutcshouses  Unser  Vrowen  ze  Neun- 
I  borch,  bestätigen  und  bezeuge»  den  in  l/rk. 
'  AV.  66  abgeschlossenen  Kaufvertrag.  —  xe 

\\'ienne,  vier/eiicn  tage  vor  Ostern. 

I  tehddigt, 

I  68  i3ij  April  5,  Linz. 

Chuenrat  von   Salhentobcl    und  Jeute, 
j  seine  Hausfrau,  begeben  sich  nach  J-'rhalt  des 
Hofes  daz  Perchhaim  und  einer  Summe  von 
fumfca  ^  dn.  aller  Anspräche  an  den  Hof  zu 
\  Salhentobcl  und  das  puercbstal,  do  Freuden- 
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stein  luif  Il-Ii,  rc';,v;;  hcrn  ririclicii  uiui  hern 
Friedrcichcn  den  l'ruesinchin  (^Prueschinchen). 

—  Besi^dt  mit  den  Segeln:  /.  des  Auistellers, 
2,  h.  Eberharts  von  Waltse,  lantrichtcr  ob  der 
Ense,  3.  h.  Dierreiz  von  Wei/.cnwcrch,  4.  h. 
Dietmars  von  Lcrwuchcl.  —  Das  ist  geschehen 
zu  Lincz,  do  von  Crist  gepuerd  sint  geielt 
und  vergangen  tauscnt  jar  drcuhunJcrT  Jar 
darnuh  in  dem  sibeozehenten  jar,  des  nesten 
eribtBg  iMcb  dem  OrtHtach. 

Vitr  aiduatgeadt  Sftgii,  4.  betehMigt. 

69  iSiS  Jäimer  3it  Wieiu 

Hermao  von  Sand  Polten«  Bärgermeister, 

tivd  der  R.Ith  vfin  der  St.xdt  zu  Wim  beur- 
kunden, dass  i'or  ihnen  Frau  Engel,  Ottcn 
witibe  des  Piterlein  und  Heinrtches  tohter 
de»  Chr«,  aus  ehafter,  mit  h.  Vhwh  \.m 
Wicnnc  und  Heinrich  Jeni  Stroubingcr  be- 
wiesener Xoth  2  it  dn.  von  ihrem  Witer  ererbten 
Burgreckts,  gelegen  an  dem  Alten  Fleischmarcht 
ze  Wicnnc  auf  des  Chundigen  hous  gegen 
saiid  Laurenzen  über,  um  10  //  dn.  und  einen 
vicrdung  lothi^en  Silbers  beru  üeoricn,  licrn 
Andres  sun  an  dem  Chienmarcbt,  und  seiner 
fl.utsfrju  Jcuten  verkauft  habe.  —  Besiegelt 
mit  der  stat  tnsigel.  —  ze  VVicnne,  des  nag- 
sten  critags  vor  Unser  Vrovren  tag  der  Liht* 
messe. 

Dasanettiem  l\T^.imenlitra/en  .mgehiKgtt  Siegel 
fiktt. — tndmat:  Aufschrift  des  Magister  Theodericiu.  K. 

JO         /J/<V  l'i'bru.v  24,  Temcsvar. 

*  Karl,  König  von  Ungarn,  sichert  den 
Wiener  Kaufleuten  Freiiieit  und  Seherheit 
des  ]',  rkehrs  und  seinen  Schutz  zu  unter  Vor- 
behalt der  Einhebung  der  üblichen  .\bf;aben. 

—  Dat.  in  Themeswar,  in  fe»tu  bcati  Mathie 
apostoli,  anno  dtmtni  M*CCC*XVlir. 

Rbckti-ärts  auff:eär(icktf>..  mit  eutem  Pergament- 
Kini/en  «ingehdn^cs  grvsses  Siegel  vo9  un^firbtm 
Vi'adut. 

7t 


tStS  September  28, 

(iiuiiT  \\'ienn,  gesessen  Hti  l'nsii 
V'rowcn  chapcln  auf  der  Stetten,  widmet  dem 

■  ^ 

BSrger^rital  zu  Krems  '/j  'f^  dn.  geltes  purch-  | 

rechtes  von  einem  haus  ze  —  ')  unter  der  Be- 
dingung, äass  man  seinen  Kaplan  bei  der  S.  \ 

......  I 

')  Hatim  leer  geUtseH. 
(JucUüo  iut  Ceiehiclit«  der  Stadl  Wien.  11.  Atil.Lilitu,;.  I.  UJ 


Jffhiinnes-  und  Kath.ii  itii-n  -  K.tpelle  an  dem 
Hohcnmarcht  zu  Krems  in  den  Bezug  des  von 
der  hofmarch  binder  hern  Leupoldn^  richtet  ze 
Chrems,  versessenen  Dienstes  von  24  dn.  und 
der  3  dn.  von  des  Duerst  Weingarten  einweise, 
widrigenfalls  das  halbe  4i  dn.  Burgrechts  der 
Kap^  joigeußenda  merden  mtf.  —  Bestreit 
mit  den  .'^ii'f:p!n:  i.  des  Ausstellers ,  3.  seines 
Sohnes  hern  Thomaas,  pfarrer  ze  Neun- 
kircben.  —  an  sand  Michels  abent. 

rothem  Körper,  rund,  beschädigt,  2.  rotk  u.  K.,  sfitf- 
fcrtirvcAr«. 

79  i3i8  Octoher  i3,  Wien. 

König  Friderich  gibt  GerdraiKien,  Otten, 
des  Haimen  brüder,  hausvrowen  ze  W  i<.nnc, 
das  Haus  bei  Unserer  i'rauen  Kirche  auf 
der  Stetten  nt  Wien  und  S'j,  it  dn.  Burg- 
rechts, wovon  3  //  in  dem  Dorf  ze  Sta^^c- 
lowe  und  ^'l-j  U  in  dem  puichtridc  zeWienuc 
liegen,  zur  freien  Verfügung.  —  Besiegelt  mit 
dem  chunigletchen  insigel.  —  Der  ist  geben 
ze  Wicnne  an  sant  (Iholomans  t«?;,  ilo  man 
zalt  von  Crists  gebärt  i3oo  jar  darnach  iu 
dem  18.  jar,  unsers  reichs  in  dem  4.  jar. 

/>J5  .Siegel  fehlt.  —  indOTMOti  An^tOaift  de*  Ma- 
gister TheoJcTiCu«.  K, 

Hvme^t  WW  7,  ÜB.  aiS  tp  3J0. 

73  i3t8  Kovember  tg. 

Nicio,  pharrer  dacz  sant  Gorgen  ze 

Stadhui,  iridmet  .sein  /Aii/v  zu  Wien  in  der 
Pekchenstrasse  an  dem  ekk  gegen  des  pischoifs 
hof  über  von  Pazzawe  mit  Händen  des  Grund- 
herrn hern  Greiften  auf  der  Stetten  ze  Wien» 
pci  Unscrr  Vraun  chap-ll,  de/n  man  davon 
ö  dn.  zu  Grundrecht  dient,  dem  Kloster  ze 
Engelcell  zur  Stiftung  einer  ewigen  ta^ichen 
,\/f-v.v,'  für  sein  und  seiner  Vordem  Si  i-it  iih,  il. 

—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  1.  des  .ius.'itel- 
lers,  ä.  des  Grundherrn.  —  Zeugen:  Ii.  Chun- 
rat,  der  huebmaister;  her  Weilchart  pei  den 
Prudern;  her  Chunrat,  der  junge  huebmaister; 
h.  Hainreich  der  Cbronnest,  richtcr  ze  Wienn; 
h.  Herman  von  Sant  Polten ,  purgermaister ; 
h.  Herbort  auf  den  Saeuln,  und  ander  ffum 
laeut  genug,  den  diseu  such  wol  chunt  ist. 

—  des  nächsten  mitidis  nach  sant  Martins  tag. 

.inhMgtndet  ^ifwaleM  Siegel  des  Ausstellen,  das 
zweite  JihH. 

i 
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94        iSti  SoMiHbfr  t9,  Wim.  \ 

Chunr;ut   der   Nctir*vrccr  irr,.-!  fjcrlinT, 
seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  W  tllen  ihrer  i 
Kinder  Rüdgcrcn,  Margreten  und  Engeln  tmd  I 
mit  Händen  ihres  GrundlirtTtit  des  Venpesers 
des  Bürgerspitals  zu  W  irn  licrn  H;ni^'cn  von 
Ingulstat,  '/j  //  dn.  geltes  purciirechls  auj  ihrem 
Haute  in  der  Chniegstras»  an  dem  Graben  ( 
pei  h«rn  Chanrad,  dem  schrcibcr,  um  3  Mark 
Silber  an  Frau  Margret  die  HumMinnc,  die 
dasselbe  tn  die  Kammer  von  S.  Xikias  mit  der 
Bestimmung,  dass  ihre  Tochter,  Sehnvster  , 
Margret,  da^'mt  jj'hrluh  ihr  Ccuwid  erkalten  ' 
soll,  gegeben  luit,  so  dass  sie  dein  Kloster 
60  dn.  tu  &  Jlißebad  und  60  dn.  xu  We&t-  I 
nachten  dienen  müssen.  —  Siegler:  der  Grund- 
herr. —  Zeugen:  prüder  Leupolt,  der  prior  ; 
von  Lyliovel;  prüder  Hainreich,  der  schatter;  j 
prfider  ChAnrad   der  Swab;  Wemel,  der  j 
schenche;  Ott,  der  prodschreiber;  h.  Chunrad, 
der  Schreiber,  und  ander  pultil»  Iciit  ijcnüch.  | 

—  Diser  prief  ist  gcschribeii  dacz  W  icnne, 
do  von  Christes  gep5rt  waren  ergangen  x3oo 
jar  darnach  in  dem  iS.  jar,  an  &ant  Elspeten  tag. 

Anitangendes  Siegel,  beschädigt. 

75  tSiS  Decemher  5. 

Greiff  ze  Wienii,   gesessen    pei  Unser 
Vrawen  chapell  aul  der  Stetttin,  schafft  und  i 
pbt  der  Kapelle  zu  Krems  in  seinem  Hause,  | 
das  Jräher  seines  swchcrs  hern  (in/z^n  was, 
dem  got  gcnad,  die  Griitc  J.v\ui  f'  Jic  K.iyt He 
Steht,  und  das  angrenzende  (,ärtclten,  die  beide 
sdion  pon  Götz  dazu  gemdmet  waren,  n^lche 
Widmung  der  ßischof  W  ernharf  ynn  Passau 
in  einer  Crkunde  bestätigt  hatte,  und  bestimmt, 
dass  gegebenen  Falles  der  Kaplan  die  Errich-  1 
tung  eines  Altars  in  der  Grube  gestatten  sott,  \ 

—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  .\usstel-  j 
iers,  J.  hcrn  Uietreichs  von  Piüichdort,  des 
marschalkhs;  3.  hem  Weikharts  von  Topd,  ' 
hofrichter;  4,  Leupotts,  richter  xu  Chrems. 

—  an  sant  Niclas  abcnt. 

\  tvr  MiiMHf^i'ttäe  Su^i  l:  2.,  y  l  uiui.  .i.  üJ'Jj'. 
Jaitt^udi  derkais.  KtmtltommL  tt^,tr  ts6joRegttt. 

7ft  ij-'o  I'ebruar  7,  Wien. 

Salman  in  der  Strauhgassen  und  Elsbct, 
seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Willen  ihres 


Grundherrn,  h.  Fricdriches,  tier  Schotten  am- 
mann  ze  Wicnne,  ein  //  dn.  peUcs  purch- 
rechtes  auf  ihrem  Hause  in  der  Strauligassen 
aenaehst  Dietrichen,  des  Chrannestes  chneht, 
umb  fumf  mLirc!;  und  umb  ein  vicrJuncli 
«ii Ibers  fdie  Mark  xu  73  grossen  böhmischen 
Jftnnigen)  an  Schwester  Katrci,  Meisterin, 
und  die  Sammlung  zu  S.  Jacob,  mit  der 
Bestimmung,  d.rs.':  diese  das  //  dn.  dem 
Priester  Leutwein  oder  den  nachfolgenden 
Priestern,  die  den  alter  Unser  Vrawen  dacz 
sand  Jacob  besingen,  zur  Besserung  ihrer 
Pfründe  geben.  Voraus  gehen  auf  dem  Hause: 
36  dn.  Grundrechts  zu  den  Schotten,  6  sh.  dn. 
Burgrechts  hinz  Unser  Vrowen  auf  der  Steten, 
'/...  //  dn.  Burgrechts  zu  dem  neun  Chorner.  — 
Besiegelt  mit  dem  .Siegel  des  Grundherrn  hern 
Fridriches,  der  Schotten  anunan  ze  W'icnuc. 

—  beugen:  her  Hertinch,  der  priester,  chaplaa 

dacz  snrid  fiicoh;  h.  Hainrich  der  Chrannest, 
rihtcr  ze  Wicnne;  h.  Hermann  von  Sand  Pol- 
ten, munzmaister  ze  Wienne;  h.  Andre  und 
h.  Leupolt,  sein  prüder,  und  ander  frume 
Icute  genuch,  J^ii  .ii=cr  chnnf\\r>l  chunt  ist. 

—  Wicune,  des  nächsten  phintzlagcs  vor 
dem  Vaschang  tag. 

Das  5tofrl  fehlt. 

77  i3ao  Februar  a^,  Wien. 

Cbristein,  hern  Leupoldet  witiwen  des 

Sluzler,  I^eupnli,  ir  ^nn,  und  Margret,  dessen 
Hausfrau,  verkaufen  mit  gesammter  Hand 
und  mit  Händen  des  Abtes  Jf^ans  dacz  den 
Schotten,  als  Grundherrn,  aus  ehafter  S^oth 

wegen  gros.ser  Schulden,  die  sie  für  ihren 
Eidam  Pctren  den  Ponlialm  von  Stcyre  und 
seine  Hausfrau  Margret  gelten  sollen,  pon 
ihrem  Ertgute  einen  Ifaumgarten  in  der  Schot- 
tcnawe  gegenüber  dem  Tucrngarten,  genannt 
der  Sluz.ler,  umb  25  //  dn.  au  3o  du.  üttcu 
dem  Giex3(cr  und  Perhte,  seiner  Hausfrau. 

—  .Siegler:  i.  I.eupolt  iier  SUi/.ler  als  Aus- 
stcllci ,  2.  der  (irundherr.  -  Zeugen:  h.  l*rid- 
rich,  der  Scliotten  uniman  ze  Wienne;  h. 
Chunrat  der  Frische;  Hainrich  der  Phodcr; 
Chtinrat  der  Kroochel,  uiul  auikr  iVunu-  leutc 
genuch,  den  dieser  chaut  wol  chunt  ist.  — 
ze  Wienne,  des  vreitagcs  in  der  andern  ganzen 
Vastwochen. 
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Anhangendes  Siegel  äe$  Autstellerw;  das  ^weite 

fehlt. 

TS  r320  März  12,  Wien. 

Paltram  und  Hainrich,  hern  Paltrams 
sune  des  VnTz-^cn,  dem  gott  gnade,  verkaufen 
17  '/a  sh.  du.  geltes  grundrcchts  auf  6  Häusern, 
von  denen  2  an  dem  Griei^e  enhalben  des 

Stc£^c5  und  ^  bei  tier  W'icnne  zcnaclist  der 
patstubcn  vor  Stubentor  liegen,  um  20  //  an 
75  dn.  bern  Wisenten,  dem  chramer,  Bürger 
zu  Wien,  und  seinen  Kindern  aus  erster  Ehe 
mit  Frau  Chunigunden,  der  got  gnade.  — 
Siegler:  die  Aussteller.  —  Zeugen:  her  Cbun- 
rat  TOD  Vatchenttain;  h.  Chadolt,  sein  aidem; 
h.  Nichla  von  E/,larn;  h.  Rudolf  von  der 
Purge;  h.  I.cupolr  der  Wenig;  Ptidolf,  vcrn 
Chunigunden  suii,  und  ander  irumc  leutc 
genucb,  den  dise  lache  wol  cbunt  ist.  —  ze 
Wienne,  de«  o«eh«teti  mitticbens  nib  Mitter- 
vasten. 

Dn  entt  Siegri  fi^,  2,  mhangfnd,  rotk  ir.  K. 

79  i320  April  24,  Wien. 
Paltram,  dcaVooen  aiin,  und  Hainreich, 

St!«  Bruder,  verkaufen  mit  Händen  ihres 
Grundherrn  prucder  Nichlaus,  comcntur  des 
gothouse$  sandc  Johannes  in  der  Chacrnuer- 
strane  n  Wienne,  tiftrvit  Garten  in  der  Ntdem 
Owe  um  44  Mark  5f7^<•^  ^\'tIlehr^lmcn  in  viem 
Stroehof  und  Kathcricn,  seiner  Hausfrau.  — 
Besiegett  mit  den  Segeln:  i,  und  2.  der  beiden 
Aussteller,  3.  des  Grundherrn ,  4.  des  Oheims 
der  Aussteller  hern  Wolfkers  von  Haokingen, 
5.  ihres  geswein  Otten  des  Vctzen.  —  Zeugen: 
ber  Herman  von  S.  Pölten,  manizmaiater  zt 
Wicnnc;  h.  Andre  und  h.  Leupolt,  sein  pruc- 
der; h.  Herbort  auf  der  Seul;  h.  Geori,  hern 
Andres  sun  an  dem  Chienmarcht;  h.  Lamber, 
sein  prüder;  h.  Herman  der  Snaetzel;  Her- 
man, der  Rucdolvin  enichel  von  Sande  Poel- 
ten,  und  ander  frume  ieute  genuech,  den  diseu 
cacbe  wol  chunde  ist.  —  ze  Wienne,  an  sande 
Georin  tage. 

Fin/ anhangende  läeget  in  der  Foige:  3, 4,  $,  t,  2. 

Murkeeh  der  laU.  Ktaultammi,  t$\  n»  16010 
Rtgat  mit  Segd^Mdimge». 

80  i320  Juli  ir. 

Johans,  Abt,  und  die  Sammluni;  des  Gottes- 
hauses und  der  Schotten  zu  Wien  bezeugen, 


dass  ihnen  her  Greif,  rittcr  ze  Wienne,  Acm 
got  gnad,  und  seine  Hausfrau  Oli'cmei  12  sii. 
dn.  gnite  recbts  purchrechts  auf  beren  Leu- 

polt  haus  van  Grin^^inii  pci  l'nscrcr  \'roun 
auf  der  Steten  zu  einem  Seelgeräte  übergeben 
haben,  gegen  Verzicht  auf  ihre  Ansprüche  an 
5  //  60  dn.  Gülten  zu  Simaning,  <^t>Gr^ Hein- 
rich von  Phanberch  dem  Gotteshause  'jeseben 
hatte,  und  yerpjUditen  sich  zur  Abhaltung  eines 
Jahrtages  am  Tag  vor  Brigitta.  —  des  necfa-> 
Sten  tag  var  sand  Margareten  tag. 

£a>ei  anluttgeHde  Siegel:  1.  Abttiegel,  tpitiomi,  2. 
Ouumadeg^,  nmd,  he»dtä£gt. 


81 


i3j2  April  2^,  Wien. 


Hainrich  der  Schober  von  Valkenstain 

verkauft  mit  Händen  seines  Bergherrn  hern 
Simons  von  Prlk-ndorf  ein  Mi'rtt'I  \Veinf:.v  U  n, 
gelegen  an  dem  Nu^perge  in  der  Ludern 
Scbaesci(e  zeoest  DIetleins  Weingarten  von  Nui;- 
»lorf,  um  3s  Mark  Silber  dem  Wiener  Bürger 
hern  Hucgern,  des  Velsperger  sun,  und  seiner 
Hauefrau  Katrein;  da  aber  der  Weingarten 
mit  dem  Gute  seiner  ersten  Frau  Margretc 
erworben  war,  so  kauft  er  für  die  T'ichter 
aus  der  ersten  Ehe  Diemued  um  60  //  dn.  ein 
halbes  Jotit  Weingarten  u  den  Langen  Aechem 
zenest  .\ndres  des  Cbetzers  ucingartcn  von 
der  Heiligenstat,  von  dem  miin  jj'hrüch  in  Lian 
Lesen  einen  Eimer  Wein  und  i  dn.  als  Bergrecht 
dient,  und  setzt  ihn  mit  Händen  seines  Berg- 
meisters  hern  Jansen  von  Municheinst.i!  dem 
Hueger  zum  Schirme  gegen  alle  Ansprüche, 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  t.  des  Berg- 
meisters, 2.  des  gawcin  des  Ausstellers  hern 
Simons  von  Pcllendorf,  3.  hrrn  MurchnrTcs, 
des  vorsprechen.  —  ze  Wienne,  an  sand 
Jorgen  taga 

/>rti  .jrtiuin,rr'ide  Segel:  1.  rund,  2.  rund,  Bruch- 
stück, 3.  iedueckij;. 

S3  i3j2  Mai  jo,  Wien. 

Walcliaini,  der  Hcischhaker,  und  Anna, 
seine  Hausfrau,  Wernher,  ir  paider  aidem, 
und  Engel,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit 
gesammt,-!  Hand  und  mit  Willen  iln,:-  Ciiund- 
frau  vron  Ofnieyn,  hern  Greitien  wiiiweu  pci 
Unser  Vrowen  auf  der  Stetten,  i  /f  dn.  gelles 
purchrechts  auf  einer  Fleischbank  unter  ticn 
vordem  Peachen  zenaehest  Vedungen,  dem 
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Arciiik  dcc  Iv.  k.  Rcichshaupt-  un<.\  HcstAemHnM  \\  ich. 


flcischhaker,  um  s'!-.-  ^f>trk  Silbrr  lAir  Ma'  I-  zu 
•Ji  grossen  böhmischen  Pfenningen)  IJrtoltcii 
dem  Nfirdlinger,  dem  flescbbaker,  vnd  seiner 
Frau  Lcugaricn.  —  Siegter:  die  (irundfrau. 

—  Zeugen:  her  Wilhalm  pei  iicm  Pritnnc; 
h.  Jacob,  sein  prüder;  h.  Pcrchtüld  der  Murre; 
h.  Ülreicbs  derZeiweter;  h.  Gotfride,  der  flesch- 
haker;  L'lreich,  der  oeler,  und  ander  fnimen 
lacut  genuech,  den  diseu  aach  wol  chunt  ist. 

—  ze  Wienne,  an  dem  AuRart  tai;  Unsers 
HeriHi 

AnkaHge$ide$  teckt^iget  Sieget. 

8S  iSi3  Juni  ts,  Wien, 

Stephan  der  Polle  und  Kathcrei,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres  liuri:- 
kerm  prueder  Gotfrides,  prior  ix  Mauerpach 
de»  Ordens  von  Carthus,  atnen  cheller,  der 
da  leit  undcr  den  Lauben  zcnaest  hcrn  Wil- 
halmps  cheller  in  dem  Strohof,  run  dem  man 
5  //  dn.  Burgrecht  dient,  um  70  Mark  Silber 
(die  Mark  zu  J2  grossen  b&hmiseken  Pfen- 
tii'iL^i'ui  ilircm  geswein  Hern  Vet/en  ander  den 
Lauben,  hcra  Woltlcins  aidem  dos  Pollen, 
und  seiner  Hausfrau  Margreten.  —  Besiegelt 
mit  den  Regeln:  l.  des  Ausstellers,  2.  des 
Uwi^herm,  3.  des  Schii'ähers  des  Ausstellers 
mnister  Michels,  des  {^ult&mides,  ^  seines  Bru- 
ders  Nidas  des  Pollen,  5.  Jacobes  des  Meaer- 
leins,  6.  Jansen  des  Laeubleins.  —  ze  Wienn, 
an  sunt  Veits  tag. 

.SVv'i»  jinhanfrenJf  Siti^l:  /.runJ,  j.  spit^oval,  3. 
niiid.  bv^cliäJif^t.  achteckig.  5,  ^ixliHcl.ifT.  hsiiiaJitst. 
6.  rund,  bttchädigt.  —  Indortat:  umb  den  {tewantkclci' 
under  den  Ltubm. 

Jahrbuch  der  k.iif  Kuntt^.imm!  l6\  tV  tsijl 
lit^^Cil  mit  AbbilJunn  Jrs  dritlin  SUyi'h. 

84  /ijj  September  ij,  Wien. 

Ottc  der  üieszer  und  Pcrch,  seine  Haus- 
frau, verkaufen  mit  Händen  des  Grundherrn, 
des  Schottenabtes  Maiiricii,  ihres  Kaufgutes 
einen  ßaumt^arten  in  der  Scliotttninvc,  'genannt 
der  Studier,  gegenüber  dem  I  uerngartcn,  ron 
dem  man  dem  fClos^  4  dn.  Grundrecht  und 
hcrn  (Ihiinraten,  dem  iuKbniaistcr,  i^dn.liurf- 
rechl  dient,  um  J4  //  dn.  hern  Stephanen  dem 
Vischer  und  seiner  Hausfrau  Elspeten.  —  Äe- 
siegelt  mit  den  Siegln:  t.  des  Ausstellers,  2. 
des  Grundherrn,  3.  hern  Leupold  des  Slustler 


ah  nUvu'i'T!.  —  /^euizeu:  lur  Friderich,  der 
Schotten  amniann  ze  Wienne;  h,  Rucger  der 
Perner;  Stephan,  hern  Hainreichs  sun;  Rudel 
der  Gugeldienst;   Rueger,   der  botmanger; 

I  Leubel,  der  botmanger;  Friderich,  der  Schotten 
Schreiber,  und  ander  trunie  leui  gcnuch,  den 

I  diaer  chauf  und  sach  wol  cbuni  ist.  —  ze 
Wienne,  des  vreitages  in  den  quatempern  var 

I  saod  Michels  tag. 

I         Drei  «mhangenäe  Sifgel:  1.  da  ünmMerrm,  s^^' 
I  orjl.  h  schädigt,  2.  dtt  AiotMlert,  twiä,  3,  natd,  bt- 
tchädigt. 

85  jjjj  December  j. 

Botzla  von  NA;^orf  und  Matz,  seine 

Hausfrau,  bestätigen,  dass  sie  PHim,  der  Judin, 
rV  Mark  Silber  ip^osser  b'  !n»ischer  Pfenninsie 

!bis  zum  nächsten  Kathartnentage  schulden  (bei 
Nichtzahlung  ah  Gesuch  auf  die  Mark  tfdchent- 
lieb  I  frt-isst'r  Pfenning),  und  setzen  als  Pfand 
mit  Händen  ihres  Bergherrn  hern  Chünrades 
des  Nü;^dorfer  ihre  drei  Viertel  Weingarten,  ge- 
legen in  dem  MAkental  zenest  der  Hailmannin, 
■  von  denen  i>t.vi  "'i  -.  Viertel  W  ein  als  Bergrecht 
und  J'l-j  dn.  ze  fuitrecht  dient.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  2.  des 
Ber^erm.  —  athtage  nach  sand  Kathrein 
tage. 

,  Die  Siegel  fehlen.    -  InJuisjt:    Aujfdirift  de* 

Migülcr  Theodcrieuc.  Q. 

85  t323  Jänner  6,  Wien. 

Jans  der  Freitel  und  Lieb,  seine  Haus- 
frau, verkaufen  ihrer  swiger  vron  Elspeten, 

hern  Ern&te:»  witiwen  des  llaeschhachcr,  3  ff 
.  dn.  geltes  purchrcchtes  auf  Hainreiches  haus 
I  des  Platzinsg6t,  das  da  leit  bei  der  Himel- 
!  porlcn  ze  Wienne,  das  weilen  des  Swanzcn 

gewesen  ist,  um  Mark  Silber  (die  Mark 
I  zu  j2  grossen  böhmischen  Pfenningenh  — 

Siegler:  her  Niclas  und  her  Ottc,  die  prüder 

von  Eslarn.  —  zc  Wienne,  an  dem  Pcricbt- 

tage. 

/»<ci  jitlunfSi  iiJr  .SVf  j.(7.-      ^l    'ijJv^'f.  —  fndor- 
s.tt:  AufiChriß  lies  M;it;i-.icr  Tlii:<>  lLrKUN.  L. 

S7  /ijf  März  i3,  Wien. 

Chuniguot,  hern  Marchartes  witiwen  des 
'  Strutzels  von  Engelschalchstorf,  nimmt  in  einem 
I  Streite,  den  sie  mit  Ulreichen  dem  Pair  von 
I  Engelscbalchstorf  über  einen  Weingarten,  der 


liii  Juni  t;  — 

da  l«it  enhalb  EngeUchalchcstort  bei  dem  pach 
und  stosset  »n  den  Chesstngcr,  gehaht  hat, 
den  von  Engclprcclit  von  Pruntic,  Marcharten 
dem  Mor,  Scifriden  dem  Oricin,  l'lreiciicn 
von  Chreuspacli  ausgesprochenen  Vergleich  jür 
sieh  und  ihren  Sohn  Nichläs  an,  ^  Besi^^ 
mit  den  Siegeln:  i.  des  Bergherrn  hern  Ulreichs 
der  Porleins,  2.  hern  Pilgreims  des  Straif- 
rint:hs.  —  zc  Wicnnc,  des  naebsten  suotagcs 
vor  dem  Pclmm^. 

Zmü  attlunigmäe  Shgri:  r.  teiekädtgt. 

88  t323  März  i3,  Wien. 

Wolfhart  von  der  Igla  und  Pericht,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  ihres  rechten  Eigens  ein 
Joch  Weingarten,  der  da  Icit  ze  Griazingen 
und  haiset  der  Cherapaem  und  lait  zenaehist 
des  pharrcr  Weingarten  von  der  KMltgenatat« 
um  (<]  .^fark  Silber  (die  Mark  zu  J2  srrnsfen 
böhmischen  Pjenningen)  Lumliern,  iiern  An- 
dres mm  an  dem  Cbienmarcht  ze  Wienne, 
und  seiner  Hausfrau  Mergarten.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln:  1.  des  Ausstellers,  2.  hern 
Lcupoldes  des  Wenigen,  3.  Hainreich  des  Lan- 
gen. —  Zeugen:  her  Hermann  der  Snaeteel; 
her  Herman,  der  ene;  Hcrman  der  Luchner; 
VVilhalm  in  dem  Strohof;  Gebhart,  unser 
aidem,  und  ander  Trumen  leut  genuch,  den 
diseu  sach  wol  cbunt  ist.  -  zc  Wienne,  des 
nächsten  suntages  vor  dem  Palmtage. 

l)iti  MiiuiilgCNJc  Siegel;  /,,  J.  h'schäjigt. 

89  i334  Jänner  S,  Wien. 

Jans  der  Rogner,  purger  ze  Wienne,  ver- 
zichtel  auf  jeden  Erbanspruch  an  die  Zehenten 
von  »a  berzo^iekm  Leheti  zu  Ruprechtsdorf 
und  Zcdlcin.sdor( ,  die  sein  gcswci  Chunrat 
der  Wiltwerchttf,  purger  zc  Wienne,  von  hern 
Leutolden  von  Wildeck  gekauft  hatte.  —  ze 
\4ricnne,  an  sant  Erharcz  tag. 

.WuittfifHJes  Sieiffl  des  AusttttUfrs,  bt$ehJi4if:t. 

90  j324  Jänner  25.  Wien. 
Albrecht,  Hcinri  ich)  imd  Otto,  herzogen 

•/e  Osterrich  und  ze  Styr,  he.slätigcn,  dass  ihr 
getriwcr  Leutold  von  Wildegg  Chünrad  dem 
Wittwerchcr,  ihrem  Bürger  zu  Wien,  die  Ze- 
henten auf  >S  Lehen  zu  Huprechtsdorf  rM,.;' 
LeAen  ZU  Zedleinstorf  verkauf  t  habe,  und  leihen 


i3a;  Jlnner  18.  «l 

I  diese  von  dem  Wildegger  aufgelassenen  Lehen 
I  dem  Chunrad  und  seinen  Erhen.  —  Siegler: 
Herzog  Albrecht.  —  Der  brief  ist  geben  ae 
Wicnnc  an  sant  Pauls  ta;;.  Ja  man  zalt  von 
Christes  gcburd  i3oo  jar  darnoch  in  dem 
I  *4.  i«. 

Anhangmie»  Slegtl  (Sma  Ftg.  ig),  obei»  te- 

schädigt. 

91  Alai  Ji. 

Der  RMh  von  Krems  und  St^n  heurktmdet 

I  einen  Vergleich  zuHschen  dem  brobst  Wisent 
von  Walthausen  an  einem  tail  und  Gotfriden 
dem  Armen  Piigrim  und  seiner  bruder  Chun- 
rat und  Pllgrim  dem  andern  tail  ßher  einen 
Weingarten  an  dem  Gobling,  der  weilenl  i»t 
gewesen  H;unriclis  vics  Arm  PÜLrrim,  dem  goi 
I  gcnade,  dem  zufolge  die  Hriider  tiiren  An- 
I  sprucA  an  dUsm  Weingarten  zu  Gunsten  des 
Klosters  aufgeben,  it'Oi,'i'i:eii  die  .\['">ic!it'  Hain- 
I  reich»  des  Arm  Pilgrim  und  hern  Ulrichs, 
I  lemas  nmas,  sele  gedenchen  sollen,  —  Be- 
siegelt mit  der  «tat  inügel  ae  Staln.  —  des 
mcntagcs  vor  dem  Aurtert  tag. 
j  Anhjiif^nJff  ivH-liJdiftfs  Si<:ffcl. 

'  93  /J-V  Ju"'  r 3, 'Wien. 

I  l.ciibrriiinn ,  d..--^  [""iit-rkins  sttufsun,  und 

Gerdraut,  sein  '  Hausfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den ihrer  Grundfrau,  swester  Chunigunden, 
Aebtissin  von  S.  Nichlas,  einen  ßaumgarten, 
der  da  leit  in  der  Awe  zenaehste  IVidrichen 
dem  Sweben  und  haissct  der  Juucbherre, 
von  dem  man  $  sh.  dn.  dient,  ferner  mit  Hän- 
den des  Grundherrn  hern  Weigandes,  de» 

I  priesten»,  schatfer  und  phleger  der  siehcn  in 

i  der  purger  Spital  ae  Wienne,  ein  angrenzen- 
des Gärtehen,  zunächst  hern  Jacoben  bei  dem 
Prunne,  )'i>ri  dfm  ma<:  .1;  dn.  und  .•  Hühner 
dient,  um  //  dem  Wiener  Burger  hern 
Jacoben  dem  Maeserlein  tnuf  seiner  Hausfrau 
Katrein.  —  Siegler:  1.  die  Grundfrau,  2.  der 

I  Grundherr.  -  ze  Wienne,  des  naehsien  mit- 

I  tichens  vor  .sand  Veites  tage. 

Xivci  ^iiiiijii^t  it^ff  .Vcp-/.  rotli  II.  K  ;  1.  spit^nval.  1. 
rund.  —  Indortat:  Aufsihrift  des  Magister Tbcoderku».  O. 

93  tSiS  Jänner  tS, 

Haertneit  von  Traun,  Dietmar  von  l.ei- 
:  büchcl.   Alber  Lautcrbcrgch,  Engclschalich 
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Archiv  der  L  k.  Kei^a>juupt-  uud  ResiJcnzsuJi  Wien. 


Shi/.cU-'cr^'cr,  Dictrvicli  >Ur  juru\\'c!/fn\vfrL'c!'. 
i  cim  von  Pcrnawe,  Dictreich  Oven  .stciu-n 
sich  der  Anna,  Dietrichs  von  Wei^eowerch 
Hausfrau,  als  Bürt^cn  für  Ooo  //  dn,  Moreen- 
gabe,  in  deren  gewcrc  ihr  Gemahl  sie  am 
näclislen  Georgstage  setzen  muss,  widrigenfalls 
die  B&rggn  in  tsbnm  GastkMtse  zu  Linz,  das 
ihnen  Herr  Ulrich  Priieschingk  oder  sein 
Bruder  Friedrich  weisen  soll,  das  Einlager 
ndimen  werden.  —  Sieker:  die  AussMler,  — 
Das  ist  gescheheo,  dO  von  Christes  gcpurd 
vergangen  worn  tauscnt  iar  J-cn hundert  jar 
darnach  in  dem  tunt  und  zwainzigistem  jar, 
an  saod  Priscen  tag,  der  heiligen  lunchvroun. 
Dk  Siegel  fehkn. 

94  iSas  März  iSf  Rom. 

*  l'rntor  Sl.plinnus,  V'eriensis  epi-ci  jhl--, 
verleiht  auf  Bitten  Jacobi  dicti  Me$«rl  für  die 
Kapelle  der  Heiligen  Philipp  und  Jakob  einen 
i'ier:is;täpf;en  Ablass.  —  Siegler:  der  Aus- 
steller. —  Datum  Rome  in  hospiciis  nostris, 
anno  duniini  M'CCCXXV,  indictiune  vill,  men- 
sis  marcii  die  XXVtll,  pontificatus  domini  Jo- 
hannis pape  XXII,  annonono.  Darunter  nni  an- 
derer Hand:  Nos  quoquc  Mh  errus),  dei  gratia 
Pataviensis  episcopu:»,  praedictas  indul^encia&, 
quantum  de  iure  permittitur,  rata«  habemm 
et  gratas  confirmantes  eas  sub  appefisione 
no:>tri  sigilli  patrocinio  huius  scripti.  Datum 
Wiennc  aunu  domini  .%rccc  XXM,  in  capitc 
jeunii  (F^ruar  $), 

An  blau  u»J  ivci^scr  Schnur  anhangendes  tpit;- 
ovalet  Siff.-1'l  iiet  Ausitelln-s,  roth  ii.  K.,  br%clijj:i;t.  iKa 
ISegt'l  drs  l'assjucr  ßinlio/i  frhtt. 

Camesina  in  Aoli^eHblMt  6  (iS^bj,  6  unvall- 
stdndig. 

95  i325  Juni  sS* 

Hainreich  und  Chdnrat,  vetern,  grafen 

von  Schounbcrch,  bt'TPiti;^».  Jass  sie  dem  ge- 
triwen  OUcn  von  Liechtcnwitickciiel  und  seiner 
Hausfrau  versprochen  haben,  ihnen  umb  Liech- 
lenwinkchel  aus  ihrem  urbor  lo  //.//).  gehes  zu 
leihen.  —  üiegler:  die  Aussteller.  —  und  ist 
das  geschehen  an  dem  Sanewent  abent,  du 
man  zalt  son  Christes  gepört  dreuzehcn  hun- 
«Icrt  jar  und  darnach  in  dem  fämf  und  Jcwain* 
zgiiilcm  jarc. 

Zvel  anhangende  Siffivl:  t.  nout,  tftchdäigt,  2. 
seefaedtig. 


96  '  ^-^5  -Voj't'mit'r  79,  Wien. 
Clninrat  der  Chrannest  verpfändet  hern 

I  Merten,  KaplanundVerweser  der  Kapelle  Unse- 
rer Frau  in  dem  Hause,  das  wcihi  hern  ütten 
hern  Halmen  gewesen  ist,  für  ik'    M^trk  Silber 
(die  .Mark  zu  J3  grossen  böhmischen  Pf  ennin- 
gen), wofür  er  seinen  Dienern  Gewand  gekauft 
habe,  und  für  einen  sUbemen  Becher,  den  er  dem 
j  Pfarrer  von  S.  Stephan  gegeben  habe,  mit  seiner 
I  Grundherren  Hund,  der  siehca  dacz  sanJ  La- 
zers,  12  sh.  dn,  B$trgreeht  auf  des  forgenannlen 
1  h.  Merten  Haus,  gelegen  vor  dem  Schotten- 
!  thore,  das  weiin  Scitrides  des  Legrer  gewesen 
I  ist,  von  dem  man  2$  dn.  Grundrecht  nach  S. 
I  Lazar  dient,  und  mit  seines  Grundherrn  Hand, 
I  hern  Ludweiges,  des  alten  iorstmaisters,  2  // 
,  dn.  Burgrecht  auf  (Jlriches  liaus  des»  Gund- 
leins,  das  da  leit  auh  vor  Schottentor  auf  der 
I  Alsse  a.y.w  i-^chcn  Hainreichen  dem  Slaher  und 
I  Fridrichen,  dem  pinter,  von  dem  man  12  dn. 
'  zu  Grundrecht  dient.  —  Siegler:  i,  der  Aus- 
I  steller,  2.,  3.  die  Grvndherren,  und  4.  Abt  Maiü 
^  von  den  .Schotten,  —  xe  Wienne,  an  sand  Ela- 
I  beten  tage. 

I  Drei  anhangende  Segel:  1.  rund,  3.  fehlt,  3.  seeht' 

,  Cameiinjj  Hegtstvn  2  h  J.  —  Juhrbudi  der  kaii. 

i  Knntttamml.  t6\  if  1^4.  Rtgeit. 

97  iSjO  October  S,  Wien. 

Mert,  Kaplan  der  Kapelle  daz  hern  Ottcn 
I  Haim  zc  Wienne,  bestätigt,  dass  her  Dietreich 

der  L  rhctsch,  Bürger  zu  Wien,  und  seine  Haus- 
frau l'eter&c  in  der  Kapelle  einen  Altar  ob 
der  stige  zu  EJtren  sand  Jostes  und  sanr  Lien- 
harts  gestiftet  und  zur  .\bhaltung  einer  tag- 
lirht't;  rivigen  Messe  an  drcissic!!  7  //  An.  geltes 
purchrechtes,  gelegen  aii  dem  Harniarchte  aui 

I  dem  ahen  Wagehause,  gewidmet  haben.  —  ze 
W  ienne,  des  mitichens  vor  sand  Cholmannes 

I  tage. 

I         Anha»i,'iiiJ<  f  spiljoMlei  Siegfl  dtt  AuttteUm. 
.1.1h)  buch  der  bais.  /üinttsamnil.  f6\  n»  tai^^ 

/.1J7  Februar  Graz. 

König  Friedrich  bestätigt  den  Schiedspruch, 
welchen  Dietrich,  Bischof  von  Lavant,  Otto 
von  Liehfenstein,  Otto  vi>ii  Stcir  und  Hcr- 
dcgen  von  Pcttowe  als  Schiedsleute  in  dem 
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Streite  zwischen  dem  Grafen  Ulrich  von  Phann- 
bcrch,  Friderich,  dem  vr)-ea  vou  Seunek,  für 
sich  und  allere  Erim  det  von  Hoimbürch 
auf  der  einen,  und  dem  Grafen  Wilhalm  von 
SchowcnbLTch  und  grevin  Elisabeth,  seiner 
Wirtin,  auf  der  anderen  Seite  gefällt  haben. 
—  BeriegeH  nnt  unaerm  insigeL  —  Der  geben 
ist  ze  Gretz  an  send  Valtcins  t.is,  da  man 
seit  TOQ  Christes  gcburd  i3oo  jar  und  dar- 
nach in  dem  27.  iar,  in  dem  x3.  jar  unsers 
reichs. 

Anhjngendet  gnuies  Siegel  (Siaßa  Rg-9)  mm 

braunem  \\  achte. 

99  i^^^7  Juli  24,  Wien. 

Chiinrat  Act  Ciartncr,  richter  Wienn, 
macht  hcru  Chuiirut  den  Ciiruiuicst  über  dessen 
mit  den  Schätzleuten  Seifriden  dem  Murren  und 
Otten  (km  Grossenchncv-hT  yr-r  Um  in  die 
Schrannc  gebrachte  Klage  um  1 2  41  dn.  Burg- 
redita  hinz  des  Gaelhers  haus,  dat  do  leit 
zeneftt  des  Vcltzcr  haus,  dieses  Hauses  ge- 
waltig. —  Besiegelt  fom  Aussteller,  —  »e 
Wienne,  an  -sand  Jacobes  abent. 

Das  Sieget  fi'htt. 

100  i.ljj  Sepli'ntber  jo.  Wien. 

Cbunrat  der  Chrannest  und  Elsbct,  sein 
hausvrowe,  verkaufen  ein  Haus,  das  ihnen 

um  versessenes  Burgrecht  gerichtlich  zuge- 
sprochen ist,  und  das  da  leit  hei  der  pnd- 
stubcu,  die  da  baissct  dacz  den  Hören,  baidcn 
binden  und  vorn  und  «was  darzu  gehöret, 
als  [A  her  Jacob  der  Satler  und  her  Dietrcich 
der  Helt  von  alter  inne  gehabt  habent,  und 
leit  zcnachst  Hainreichen  dem  Timachcr,  mit 
Händen  der  Grundherren,  hcrn  Herfaones  auf 
der  Seul  und  hern  Wilh  ilnis  In  dem  Strohof, 
um  12  //  dn.  Geldes  Burgrechts  dem  Meister 
Gerhart,  dem  Brünner.  Die  Ablösungssumme 
für  je  4  //  dn.  Geldes  Burgrechts  wird  mit 
iS  Mark  Sülwr.  die  Marli  zu  72  ijrosscr  pe- 
henaiäcbcr  ^hciwn^*:,  festgestellt.  Von  dem  vor- 
deren Theile  sind  dem  Herrn  Herbort  auf  der 
Sduh'  [üht  lich  .in  Michaels  Tag  12  dn.,  von 
dem  hinteren  Theile  ebenfalls  12  dn.dem  Herrn 
Withaim  in  dem  Strohof  zu  Grundrecht  zu  be- 
zahlen. —  Besiegelt  mit  den  Segeln:  i.  des 
Ausstellers/ 2„  3.  der  Crundherren  und  4.  hern 


Otten  des  Wulfleinstorfer.  —  ze  Wienne  an 
sant  Michels  tage. 

I  irr  atUumgtHde  S^ftii  3.^  4.  ihm  wtgtfMlem. 
Wachte,  s.  grtn  n.  tC 

Mirtudi  dir  kab.  KtauStammtL  f  t96j$ 
Regest. 

191      s3aj  SgjMmber  3ot  Ainguon. 

*  Rartholon-ncus,  Sipontiniis  archiepisco- 
[  pus,  Madius  Yeiniteosis,  Guillclmus  Tcrge- 
I  stinüs,  Guiltelmus  Saguonensis,  Bonifacins 
I  Sulcitanus,  Heinricus  Lubecensis,  Johannes 
I  Amcücnsis,  LoJcwicus  BrandeburL;cnsis,  Ro- 
I  dulphus  äiriquensis,  Daniel  Archanensis,  Fran- 
I  ciscus  de  Cheneta,  Johannes,  Roderici  epiaco- 
I  pus,  ertheilen  für  den  Altar,  welchen  der  Bür- 
ger Thcodricus  L'rwecz  zu  Ehren  des  heil. 
I  Jodocus  in  der  Kapelle  der  Jungfrau  Maria 
>  in  domo  Octonia  Haimo  hat  errichten  lassen, 
i^inrn  .Ahut.s^.  —  Darum  \vinion.  ultimo  die 
I  scptcmbris  annu  domini  millesimo  trecente- 
I  simo  vicesimo  septtmo  et  pontificatus  domini 
Johannis  papc  XXII.  anno  duodecimo.  Darunter 
die  BestäliuiiuL'üclausel  des  Diöcesanbischofs 
\  Albert  von  Passau.  Datum  Vienne  in  vigilia 
i  nativitatis  beate  Marie  virginis,  anno  domini 
I  millesimo  trecentesimo  XXX*  ptuno,  (i33i 
September  -j.) 

Zw^lf  an  f^'t-lbni  SehnBre»  anhangende  tpitjovale 
j  .Vir^'c/  i'oii  j  .'Af  1;;  'tun   Theile  nur  lirtich- 

stücke.  Das  an  t-iaem  Pergamenlslrei/en  angehängte 
Siegel  des  Patuater  Bitekofi  JMt. 

Fischer,  Brevh  SeXitia  /.  ip  cit  —  MittU.  Jet 
Institutt  für  öfitrr,  Gesckichttf.  ii  (iSi^).  4^0  Repil. 

102  Xovember  11,  Wien. 

Schwester  Engel,  Meisterin,  Schwester 
Ehbet,  lYiorin,  Schwester  Gertraud,  Subprinrin, 
unddie  sanimunge gemeine  der  vrowen  chloster 
dacz  der  Himelporten  ze  Wienne  verkaufen 
I  das  Haus  hcrn  Ulrichen  des  Zaendieins,  das 
I  da  leit  in  dem  Fischhof  an  dem  Hohenmarchte 
[  ze  W  ienne,  auf  dem  sie  ein  Burgrecht  von 
jahrlich  q  //  dn.  hatten,  und  d.Ts  ihrren  über 
ihre  Klage  wegen  versessenen  Burgrechts  von 
I  dem  Stadtriehter  Chunraden  dem  Gärtner  2»- 
Ct'sprochen  und  eingeantwortet  worden  war, 
um  diese  ()  ff  dn.  Geldes  Burgrechts  an  Frau 
,  Mer^art,  hcrn  Lambers  wittiwe  (die  Lamlw- 
'  rinne),  und  ihre  Erben»  Segeben  der  Genannten 
\  mit  Händen  des  Grundherrn  hern  Merten, 
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Kaplans  und  Veru'csers  der  Kapelle  L'iiscr 
Vrowen  In  .km  hause,  das  weiln  hern  Otten, 
her  Haimcn  gewesen  ist,  das  Haus  auf,  vun 
dem  dieser  Kapelle  jdkrliek  3  fidn,  ßtr  Grttnd- 
und  Durpecht  zu  entrichten  sind.  —  ßesiecelt: 
j.  mit  dem  Siegel  des  Conventcs,  j.  des  Grund- 
herrn, 3,  des  Richters  Chunrad  des  Gärtners, 
4.  hern  Nichlas  von  Eslarn,  5.  hern  Nichlas 
des  Pollen.  —  Zeitigen:  der  Bitrct'rmeister  her 
Stephau  der  Chrigler;  her  Hcrburt  auf  der 
Seule;  her  Hainrich  der  Lange;  her  Herman 
der  Snaelzcl;  her  Herman,  der  Hudoltinne 
enenchcl  von  Sand  PoHtn;  her  Kridricii  der 
Gnaemhaertcl;  her  \\  ilhalm  pci  dem  Prunne; 
her  Jacob,  sein  prüder;  her  Wilbam(!)  in  dem 
Strohol,  und  ander  fnime  leute  gcnuch,  den 
die  saoh  wol  chimt  ist.  —  ze  Wienne,  an 
sand  Mertcins  tage. 

Vier  jnhjni^fitdi'  Siff(t'l:  /..  J.  3.  fehlt, 

4.  sickttekig,  5.  achteckig,  —  Inävrtat:  Au/tckri/t  det 
MagiiMr  Thcoderieu*.  Q. 

108        jjjy  Üecember  4,  Krems. 

Hadraar  von  Mes^i^enpacb  beurkundet,  dass 

er  hern  ülreichen  den  Pruesinch  und  seinen 
prüder  Fridrichen  habe  ver.safzr  nmb  (umft- 
balb  //  dn.  ge^en  dum  Pibcr  aut  den  Fas- 
achanch,  nH>gegen  er  ihnen  das  lySndun^s- 
recht  an  roschen  oder  an  pl'erpl'ten  ;  m 
seinem  Gut  auf  dem  Lande  einräumt.  —  Be- 
siedelt fon  dem  Aussteller.  —  zc  Chrems,  des 
vreitags  vor  sand  Nidas  tag. 

AiduoKgeitdtt,  ttmrk  tesdUMgtti  Siegel. 

104  December  6,  Wien. 

Peter,  hcrn  Wisidendcs  sun,  des  chramcr, 
dem  got  genade,  und  Gedräut,  sein  hausvrowc, 
verkaufen  mit  Händen  ihres  Burgherrn  des 
Sciwttenabtes  Mauritius  eine  Wiese,  die  do 
leir  7e  I  iK-hsenHorr  in  dein  Wisni  i.!  pci  der 
Ilürben,  do  man  alle  jar  von  dient  an  sand 
Jorgen  tag  vier  dn.  auf  Unser  Vrowen  alter 
ze  d(.n  St:hi)t"L'n  /u  Wl^nric  /i  rechtem  purch- 
rechl  und  niemaiu  nier,  um  15  Mark  Silber 
Wiener  Gewichtes,  je  für  die  naark  zwcn  und 
«ibenzig  grosser  pebemischer  phening,  Chun- 
raden  dem  Wiltwerchcr,  purger  Wicnn, 
und  seiner  housvruwcn  vrowen  Angnesen.  — 
Besiegelt  vtm  dem  Aussteller  und  dem  Burg- 
herrn. —  ze  Wienn,  an  sand  Nicla»  tag. 


Indwnat:  gieick^eilig  üttet^  super  wUmiul  in  LMiciulart. 

105  t3»S  Jänner  6,  Wien. 

Gedräut,  hern  Fr-drfichs  witcbe  des  Sait- 
chouler,  der  ihr  (Jemahl  laut  eines  von  hern 
Greifen  pei  Unser  Vrowen  auf  der  Stetten  ze 
W'ienne,  dem  got  gnade,  besiegelten  Ceschäfis- 
brii-f,\<i  die  Verfüping  über  alles  Gut,  das  er 
hinterlassen  und  das  sie  beide  miteinander  er- 
atztet  hatten,  Obertassen  hat,  beurkundet 
ihren  letzten  Willen.  Sie  besitzt  zwei  Häuser, 
Vorder-  und  Hinterhaus,  die  da  lifjcnl  in  der 
Dcutschenhcrrcustrasse  zc  Wicnnc  zenaehcst 
der  padstuben  an  dem  ekche,  von  welchen  2  41 
dn.  Geldes  Burt^rechts  licrn  Dietrichen  dem 
Urbetz,  2  4t  dn.  Geldes  vron  Margreten,  hern 
WUhalroci  tochter  in  dem  Sttohoffe,  zif  dienen 
sind.  Ausserdem  soll  ihre  Schaßerin  Dierout 
von  Elsazren  t'on  dem  Hinlerhause  jährlich 
I  //  dn.  £u  Burgrecht  dienen  dem  Kaplan  der 
Erblasserin  prüder  Jansen  von  Gretz  zu  einer 
ewigen  .^fesse  auf  der  .\indleftauscnt  Maide 
altar  in  der  Dcutschenhcrrcn<?Trn?;se,  ferner  hcrn 
Herborten  auf  der  Seul  Jo  dn.  zu  Grundrecht 
und  42  dn.  hinz  sand  Stephan.  Beide  Häuser 
ycini.i.hi  y;,'  nach  ihrem  Tode  den  vrowen 
hinz  sand  Nichlos  in  die  Landstrassc,  wofür 
diese  ihrer  Schwester  Enkelkind,  .\nna,  Nichlos 
tochter,  Wolfleins  aidem  von  Als,  sobald  sie 
sechs  Jahre  alt  geu''<rJeri  ist.  ii.fer  im  Falle 
des  porzeitigen  Ablebens  derselben  ain  ander 
dieme  chint  aus  ihrer  nächsten  VeruHmdtsehaft 
in  das  Kloster  aufnehmen  sollen.  Die  Schaf" 
ferin  Diemut  erhält  auf  Lebenszeit  das  Hinter- 
haus. Derselben  vermacht  die  Erblasserin  auf 
Lebenszeit  den  Weingarten,  der  da  leit  ze 
Nusdorf  an  dem  Stainpül,  J^s  ^ün  jeuch  ist 
und  haisset  der  Stcbler  und  Jir  Heü-ilini;, 
i'on  dem  Ertrage  soll  Diemut  jährlich  1  U  dn. 
für  sieh  bekalten,  2  4t  der  genannten  Anna 
auszahlen,  den  Mehrertraf:  armen  Leuten  oder 
Geistlichen  geben.  An  Stelle  der  .\nna  tritt  im 
Eaite  ihres  Todes  das  Kloster  von  S.  .\'iklas 
auf  der  Landstrasse,  an  Stelle  der  Diemut 
Bruder  Jiitis  t'Jrr  dessen  Xachfolger,  welche 
die  bei  S.  .Mhlas  in  der  Deutschherrenstrasse 
gestiftete  Messe  hsen.  Dem  Abte  Otto  von 
Heiligenkreuz  und  dem   Convent  dasdbst 
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schafft  sie  für  den  Todesfall  ihren  Wein 'garten, 
der  da  Icic  zc  Mcdlich  in  dem  Prucl  und 
haisset  der  Saitchoufer,  mtgegen  sie  Herborten, 
Pawels  sun  mit  der  IIofcwLisc,  oder  im  Falle 
seines  porzeitigen  Todes  ihrer  nächsten  vrcundc 
«in  ander  chncchtel  in  das  Kloster  au/nehmen 
soUen,  Von  ihren  drei  Weingärten^  ivtldu  Utr 
ihr  Wirth,  der  «chön  Ottc,  dem  got  gnade,  mit 
einer  von  dem  Wenigen  Lcupolt  und  hcrn 
Hunrich  dem  Cbe«der  bezeugten  Verfügung 
kmteriassen  hatte,  di  da  ligcnt  zcnachcst  der 
Schotfcnpeunt  und  haissent  die  Juden,  sclLiffl 
sie  den  obersten  Lewen,  ihrem  Weinzieri,  die 
Mden  anderen  vermadtt  sie  auf  Lebensz^t  | 
ihrer  Schafferin  Diemut  mit  der  Bedingung, 
dass  sie,  swas  alle  jar  über  das  paue  wirt, 
brudcr  Ottcu  dem  Castncr,  Gertruds  Schwester-  . 
söhn,  geben  solle.  Nadi  dem  Ableben  der  Die-  j 

mut  loHm  die  Weingärten   an  das  Kloster 
J/eiligenkreuz  fallen.  Ein  halbes  Joch  Wein- 
garten  zu  Etdgestorfe  an  dem  Herzogen  pcrgc 
bestimmt  sie  dazu,  dass  von  demselben  ein  [ 
vrowcnpildc  aus  ihrer  Freundschaft  mit  3o  //  < 
dn.  ausgestattet  werden  solle  in  ain  chlostcr 
oder  in  die  werlt,  und  ztvar  zuerst  Agnes, 
WoH  lcins  tochter  von  Als.  Bis  diese  zu  ihren 
Jahren  kommt,  soll  Margret  die  Smau?7,crine, 
ihrer  Schwester  Tochter,  den  Weingarten  inne- 
haben.  In  glei^er  Weise  verßigt  sie  über 
ihren  Weingarten,  der  da  Icit  an  dem  Sclieu- 
ken  zenacbe»t  de»  Metter  Weingarten,  des  dreu  i 
viertail  sind,  zu  Gunsten  der  Mädchen  in  der  | 
Fnundschaft  ihres  verstorbenen  (iemahls,  und 
rn'Tr   zuerst  der  Margreten,   Chunigunden  | 
tochter  der  watmangcrinne;  bis  diese  zu  ihren  ! 
Jahren  kommtt  soll  Leopold,  der  riemer,  den 
Weingarten  timafto^e».  Kathrei,  ihrer  swester, 
L'lrichs  hoiisvrowc,  dis  oler ,  schafft  sie  vier 
Dreilinge  Wein  für  20  //  dn.,  von  den  noch 
übrigen  S4  Dreilingm  sehaffi  sie  hern  Hain*  | 
riehen  dem  Chezzeler  an  aincn  vicrdung  17 
march  silbers,  die  sie  ihm  schuldig  ist,  ihrer 
Schafferin  Diemut  i3  Mark  Silber,  die  ihr  j 
dies«  geHekm  hat,  und  achtzehenthalbe  Mark  \ 
Silber  den  Kindern  ihrer  Schwester,  der  Ot- 
nantinne.  Was  an  dem  Weine  darauf  abgehen  , 
sollte,  möge  man  von  anderem  fahrenden  Gute,  ' 
das  sie  auf  mehr  als  60  it  dn.  schätzt,  nehmen. 
Von  dem  Reste  soll  Diemut  geben  hinz  sand 

QatUcD  zur  GuschicUtc  icv  buJt  Wku.  II.  AbiUciluoti- 


Stephan  6  //  Jn.  zc  Jcm  wcrich,  ferner  soll 
die  Erblasserin  davon  bestattet  werden.  Den 
Dürftigen  und  Redten  im  BürgerspiUd  per- 
macht sie  7  dn.  Geldes,  die  man  in  alle 
jar  dienen  scbol  und  die  da  ligent  auf  Kk- 
cbarts  house  des  Chruter  in  der  iiutcrstrassc 
zeoaehest  dem  Satler.  Ferner  permachi  sie 
ihrer  Schafferin  Di^rnttt  zri'ri  gm^se  Fass  Wein, 
ein  Fass  Wein  Hainrichen  dem  Saitchoufer, 
eines  Otten  dem  Chnotscheiben  und  das  fünfte 
armen  Leuten.  Endlich  sclidfj't  sie  der  Diemut 
allen  ihren  u:\Iinuf,  den  sie  hinterlässt  imdcr 
den  arbaitcrn,  es  sei  an  gevvande,  an  wollen, 
an  game,  dass  sie  damit  nach  dem  mündHehen 
Auftrage  verfahren  soll.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  i.  maistcr  Hainrichs,  pharrcr  zcW'icnn 
und  obrister  schreibet  der  herzogen  in  Öster- 
reich, 2.  des  Bürgermeisters  Stepliana  dea 

Chriegler  und  der  Hürger  hern  Ntchlos 
von  Eslam,  4.  heru  Otten  des  Wulfleinstorfer, 
5.  hern  Herbortes  auf  der  Seul,  6.  hern  Leu- 
polten des  Wenigen,  7.  hem  Heinriches  des 
Chc4ü;elcr.  —  ze  Wiennc,  an  dem  Perichtage. 

.Steifen  .inhangenäe  Siegeh  l.  spit^oyjl,  2.  Kon- 
raäsdes  CJirijjlcr,  rund,  3.  secluecki^,  ^.  mth  u.  AT.,  rund. 
beseMdigt,  5.  rund,  grün  u.  A%  beschädigt,  6.,  j.  rund. 

(Ogemr)  ßttdutibmtg,  i$6  Rtgttt.  —  Hermayr, 
Wiem  s,  VB.  tp  f  tS6. 

106         rSaS  Februar  3^  Wien. 

Dierri."ivh  der  C!ir;iiincsr  uiul  Fisher,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  mit  gesatnmter  Hand 
Gülten,  die  der  Elsbet  von  ihrem  Vater  bera 
Wisenten,  dem  chramer,  anerstorben  waren, 
und  die  sie  ihrem  Getnahle  zu  rechter  Mor^cn- 
gabe  gegeben  hatte,  um  ainlef  march  silbers, 
tezwenundsibenzich  grosser  pehemischer  phen- 
ningc  für  deu  march,  hcrn  Hainreicben  dem 
(intKrnlKTi  iinJ  hern  Scifriden  de:T)  Minnganch 
und  ir  gesclischatt.  Die  Gülten  werden  im 
einzelnen  angaben:  i3  sh.  dn.  geltes,  die  da 
ligent  enhalb  der  Wieniie  auf  ;".v,iin  1ii-.;vl-ii 
und  2\vain  paumgarten  binden  daran  und  auf 
alle  deu  und  dar«i  geboret,  swie  so  das  genant 
ist  und  mit  allen  den  acchcrn,  die  auch  darzu 
gehorcnt  und  ligent  zenaelist  Marichartes  haus 
an  Sm&ltz,  ferner  mit  Händen  des  Grundherrn 
Rfldger,  Kaplans  der  S.  ^iclas-Kapelle  in  hern 
Chiinradcs  haus  des  Chrannestes,  p  sh.  dn. 
Geldes  Murgrechts,  wovon  3  sh.  dn,  Geldes 
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liptXt^n  auf  Hainreichs  haus,  des  smides,  ze- 
nachst  der  padtstubcn  vor  Siubcupurgtor,  und 
6  »A.  dn.  auf  LiebharÜes  haus,  des  ledrer,  ze- 
nachsT  Jörigcn  dem  Pacurlcin,  ifvichv  9  sh. 
dn.  das  erste  Bwp-echt  nach  dem  den  Frauen 
bei  S.  Nichts  gehörigen  sein  sollen.  —  Besiegelt: 
I.  von  dem  Aussteller,  3.  von  dem  Grundherrn, 
3.  von  dem  Druder  des  Ausstellers  hcni  Jacob 
d«n)  Chranneste.  —  ze  Wienne,  an  sand 
Blaesen  tage. 

tfit^oval,  S.  rund,  bescltädi);!. 

107  i32S  März  6.  Wu-n. 

A^nes,  hcra  Chüaradcs  des  Wittwercher 
hoasvrowe,  purger  ze  Wienne,  erklärt  sieh 
mit  allen  Rechtshandlungen  ihres  (leni.ihlcs, 
mit  allen  KJtifcri  tinJ  Verk.'iufeii  .irssclbcn, 
insbesondere  aber  damit  einverstanden,  dass 
für  den  Fall,  Gott  ihnen  keinen  Erben  gebe, 
der  WeitTfji  u  ts,  der  do  haissct  der  Gaisruchc, 
den  er  chautt  hat  urab  600  44  da.  von  seinem 
Tarundem  guet,  tmd  den  erihrsu  einer  rechten 
Morgengabe  gegeben  halte,  nach  ihrem  Tode 
an  die  Erben  ihres  Mannes  falten  solle.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  hern  Haioreiches, 
ze  dea  xät«n  obrister  scbreiber  der  fursten 
in  Oitereicb  un<l  pharrer  daz  saiul  Stephan  ze 
Wienne,  liLiri  Niclns  von  Kslarn,  .?.  hcrn 
Jorgen  an  dem  Ciiiemarchte,  hern  Andres 
sun,  4.  hern  Hainreich  des  Langen.  —  Zeugen: 
der  Bürgermeister  her  Steplian  der  Chrigler 
und  her  Ulreich  von  E&larn.  —  ze  Wienne, 
an  dem  dritten  sQntage  in  der  Vasten. 

Her  anhangende  Siegel:  t.  tpitfoval,  3.  tedit- 
eckig,  ^  rtaul, 

106  i32^  März  r5. 

Graf  Cliunrat  von  Schounberch  bestätigt, 
data  er  auf  Bitten  des  Otte  von  Liechten« 
winchel  diesem  und  seiner  Frau  \i;v.cs  den 
Hof,  der  da  leit  dau  Serlinge,  der  ihm  von 
Hatnrichen  dem  Tanprukker  ledig  geworden 
war,  zu  rechtem  Lehen  geliehen  habe.  —  Be- 
siegelt von  dem  .\us5leller.  des  critagft  vor 
dem  suntag  Judica  in  der  Vasten. 

Andutngendtt  Siegrl,  itxh^digt, 

109  rSaS  April  27,  Wien, 

Chunrad  der  Gärtner,  richter  ze  Wienne, 
beurkundet,  daas  vor  ihm  in  der  Bßrgenchranne 


her  Andre  der  Chrannc^t,  pluirrcr  ihicz  Hub- 
I  rechtzhovcn,  Klage  erhoben  habe  auf  das  Haus 
,  Jacobs,  des  choler,  das  da  leit  an  der  Langen- 
I  inaur,  das  Aveiln  Albers,  des  choleTt  der  Mu- 
'  rinne  prüder  der  riaeschhacherinnc,  tjewesen 
ist,  um  60  Pfenninge  Burgrechts  und  die  zvvi- 
spUd.  Nach  Ablauf  der  Termine  und  $uu^  der 
von  Ottcn  dem  Grossenohnecht  und  Herman, 
I  dem  vorsprechen  in  der  Schettstrasse,  vorge- 
nonuuenen  Besctuoi  antwortet  der  Riekter  dem 
\  Kiäger  das  Haus  ein.  —  Besiegelt  vom  Aus- 
steller. —  2c  Wienne,  des  naehaten  miticbens 
nach  sand  Jorgen  tage. 

Ankangtndn  Siqgel  —  Indortali  SeMfl  rfcy 
.Jahrhunderts:    a)  Der  prief  h'iri  in  die  krufl,  die 
dA  dient  t  tl  da.  b)  drei  &tunt  in  dem  iar  von  aiacm 
haut  aa  dem  Allen  Chdlmarcbf,  c)  uina  iSaS. 

110  /Jj<S  Mai  1. 

Poizla  von  Näapdor f  und  Matz,  seine  Haus- 
frau, bestätigen,  Plfim,  der  Jttdin,  und  ihren 
Erben  Ä  .Mark  .Silber  ernster  pdiemischer 
phening  zu  schulden,  und  verpßtchten  sich, 
diese  am  nächsten  Georgstag  zurückzuzahlen. 
Im  Falle  sie  diese  Verpflichtung  nicht  ein- 
halten, müssen  sie  alle  wochen  zu  ge&üdi  auf 
die  marcb  ain  grossen  phening  bezahlen.  Da- 
'  fBr  setzen  sie  mit  Händen  ihres  Bergherm 
!  hcrn  r.hiin'at  des  Ni'udorfer  ihre  drei  Viertel 
Weingarten  in  dem  Mukentai  zenest  der  Hail- 
mannin,  von  denen  man  achtethalb  ViertelWein 
zu  Bergrecht  und  dritthalben  dn.  zu  Voitrecht 
dient,  und  sollten  diese  nicht  genügen,  ihre 
andere  Habe  zu  Pfand.  —  Besiegelt  mn  dem 
Aussteller  und  dem  Bergherm,  —  acht  tage 
nach  sand  Georigen  tage. 

Die  Siegel  fehlen,  da  der  untere  Rand  der  L'r- 
I  künde  abgmehätten  ist.  —  huknat:  AafMhr{fl  det 
Mag^ter  ThcoJericiu.  Q. 

111  i3a8  Mai  ig,  Wien. 

Fridrcich  der  Prueschinch  verpfändet  sei- 
I  nem  Bruder  l'lrich  dem  Pruc^chinchen  u»d 
dessen  Hausfrau  Elsbet  it-rwc«  .\ntheii  an  dem 
hof,  der  da  leit  under  dem  haus  zc  Freuden- 
stain  und  haissct  der  Str.  t  l  Jhol",  um  12  /f  dn. 
Die  Ablösung  soll  stattjindcn  gegen  Zahlung 
von  la  //  alter  Wiener  Pfenninge  in  eitlem 
beliebigen  fahre  acht  Tage  vor  oder  nadi 
lyingsten.  Die  Gläubiger  haben  das  Recht,  den 
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Sau  »weiter  zu  versetzen,  Waer  aber  dass  si 
den  satzt  nicht  versetzen  maehten,  so  sol  ich  si 

denne  ir  phenningc  \verea,taet  ich  des  nicht,  so 

sol  ich  ein  rittcrmacssigcn  chnecht  selbandern 
mit  zwain  phaerftea  dau  Linz  in  da  crbaer 
gaatbaus  senden  nah  der  zeit  und  n  mich  aa- 
nent  inner  vier  wochen,  und  suln  die  da  iniigen 
als  inliijens  rcht  ist  und  niht  auschomen, 
si  werden  der  vorgcaantcn  phenningc  gar 
gewert.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des 
Ausstellers ,  2.  hern  Ottcn  des  Hcuslaer  und 
S.  hcrn  Marchartes,  seins  prüder.  —  zeWienne, 
des  nächsten  suntagcs  vor  den  Phingistcn. 

ifii'oi  .intungrnJc  .Sir/fi'/.-  /,  fMt,  VOM  J.  |«f  mm* 
die  unlere  Hälfte  erhalten. 

112  1328  Decembcr  r  ?. 

Ott  von  Eslarn  und  Elspet,  seine  Haus- 
frau, verkaufen  5  //  dn.  Geldes  Burgrechts  \ 
auf  dem  Hause  hem  Eberfaarts,  hem  Ulrelchs 
aidem  iics  Zendleins,  dem  ^f>t  gcnadc,  das 
da  Icit  an  dem  Graben  zcncchst  der  Ernstiune 
hause,  der  vessebneiderinne,  <ff«  sie  von  Lesern 
Eberhard  tmd  Seiner  Hausfrau  Preid  ange- 
k.nif!  hatten,  um  20  Mark  Silber  Wiener  Ge- 
richts, ie  zwcn  und  sibcnzich  grosse  pe- 
hemischer  phenning  fttr  ain  igleiche  march, 
hern  Chanraten  von  Brünne,  hern  Dietrcichs 
aidem  von  Olmnncz,  und  seiner  Hausfrau 
Chunigunden.  JJer  seinerzeit  von  Eberhard 
ausgesteitte,  von  dem  Schouenabte  Mauritius 
als  Grundherrn,  sowie  t'on  hcrn  Niclas  von 
Eslaren  besiegelte  Kaufbrief  wurde  bei  dieser 
Gd^j^tduit  ^an  neuen  Leiheherm  übert!pben. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  /.  des  Ausstel- 
lers, j.  hcrn  Pcrchtolts  des  Pollen  hinder  der 
ölachstubea.  —  Zeugen:  her  ülreicb  der  Polle 
und  her  Jorg  an  dem  Chienmarcht.  —  an 
sant  Lucein  tag. 

^gel;  t, fehlt,  i.  anhaagrad.  —  Inäortat:  Ah/- 
tduift  det  Magbier  Theoderiei».  L. 

IIS  jJ^i>  Jänner  2§,  Graz. 

K8mg  Friedriehy  AJbrecht  und  Otto,  Her- 

zi'i:u-  zu  Oesterreich  und  Stcyr,  beurkunden, 
dass  sie  der  ncustiff  des  chlostcrs  zc  sand 
Marien  in  dem  Neunperg  grabs  ordcns,  ze 
selgeret  al^dhrKck  etn  pbunt  füder  salzes  an 
den  sieden  zc  Halstat  geschenkt  haben  und 
dem  Kloster  erlauben,  ebenda  noch  ein  halbes 


phuQt  füder  salzs  zu  kaufen,  das  sich  baident- 
halben  zeucht  &f  zwelf  pbunt  chueflel  des 
chlainen  pandes.  FUr  die  Zufuhr  des  Sidxes 

t'on  flalhladt  nach  Wien  vrrlt'iht'n  .vir  dsm 
Kloster  Mauthfreiitett.  —  Besiegelt  mit  unscrn 
insigeln.  —  Der  ist  geben  ze  Gritz  an  sand 
PauU  tag,  do  man  zalt  nach  Christes  geburd 
dreuzehen  jur  iti  dem  29.  jar,  unsers  chunig 
Frider.  riches  in  dem  15.  iar. 

Anhangaules  Sieget  Her^  OMM  (Savä,  FSg.  aj), 
rotk  N.  Soh. 

114  (Sicht  datiert,) 
l'ri.iiLT  Hiai\nr(eich;,  apt  7.e  l'm-cr  Vro- 

wen  in  dem  Niunberg,  transsumtert  die  Ur- 
kunde n*  ii3.  —  Besieget  von  dem  Aussteller 
und  von  hern  Niclas  von  Rorenbach. 

Zwei  ea^ungauU  Siegels  1.  sfit\wat,  gritn  it.  ÜT., 

Ix-schddif^l,  2.  rund. 

115  i32^  Februar  2Ö,  Wien. 

Volchmar,  hern  Ho'bortes  sun  auf  der 
Seul,  Kathrci,  sein  housvrowe.  Hedeweich, 

hern  Hudolfes  witebe  des  Mar.rer  von  der 
Ncuenstat,  und  Herbort  der  junge,  des  vor- 
genanten hem  Herbortes  sun,  Ir  aidem,  i«er- 
kaufen  mit  gesammter  Hand  sibenthalb  (V  dn. 
Gr'Jcf:  Perp-fchts  atif  Wcirtp'irtejr  von  dvm 
Hennewege  unz  aut  di  alten  lirtpurch  und 
haisset  die  Praiten,  um  »6  Mark  Silber  Wiener 
Gennckts,  ie  zwcn  und  sibenzich  grosse  pehe- 
mischcr  phenningc  lür  ain  icglichc  march, 
hern  I'crchtolden  dem  üeuchromer,  purger 
ze  WIenne,  und  vron  Chunigunden,  seiner 

hntis\ro\vcn.  Zur  Sicherung  setzen  sie  den 
j  Käufern  ihren  Vater  hern  Herborten  auf  der 
I  Seul  ze  rechtem  gewern  und  scherm  für  alle 
!  anspräche.  —  Besiegelt  mit  den  Segeln:  r. 

Volchniars,  2.  Herborts  des  jungen,  3.  ihres 
^  Vaters  heru  Herborts  auf  der  Seul;  Hedwig 
I  entbekrt  des  eigenen  Siegels.  —  ze  Wienne, 
I  des  cretagcs  aht  tage  vor  dem  Vaschangc. 

Drei  tmbangenäe  Sieget:  1.  ruttd,  s.  tkbexedng, 
'  f.  rund,  grA»  u,  K. 

116  i3>q  März  25. 
Smeril,  der  Jud  von  der  Eschirichen,  und 

i  seine  Erben  beurkunden,  dass  ihnen  ein  Wein- 
farten,  der  da  Icit  ze  Gundrestorl  an  dem 
,  VVorperig,  der  da  haisst  die  Cbrönichpeunt, 

4« 
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lio  aum  alle  jar  von  dient  tiiurem  herren 
dem  herzogen  in  Österreich  vier  emmer  zu 
rechten  pcrcbrecht  und  dem  crbcrn  mann 
herm  Herworten  «uf  der  Seu)  und  vrown 
Chuniguntcn,  seiner  hausvrown,  unJ  ullen 
seinen  eribn  und  bern  Hainretchen,  scim  pruc- 
der,  und  vrown  Chlani,  Mincr  haumown,  und 
iren  eribn  zwaiominfunifzig  empmer  wein  su 
rechtem  dien-st,  um  Ilauptgut  und  Schaden 
von  hera  Jausen  und  Paulen,  scim  pruedcr, 
und  von  Jacoben,  iurem  pruedcr,  heren  Jansen 
chinder  des  Stadlaiicr,  dem  got  gcnud,  ver- 
standen i?it.  Diesen  UV/^p-^Trf^n  verkauft  Smeril 
um  vier  tass  Wein,  das  J'dss  zu  24.  Eimern, 
die  zwei  Jahre  hindurch  auf  demselben  Wein- 
garten  versessen  sind,  um  10  Mark  Silber, 
ie  /wen  und  üimbenxig  grosser  pehemisclicr 
phcunig  für  ein  isleiche  march,  und  um  den 
vorgesckridtentn  Dienst  an  Herwort  auf  der 
Säule  und  dessen  vorhin  ans^eführte  Ver- 
mindten.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des 
Bergherm  hem  Jansen  von  Manswerd,  obrister 
chcirirmaiater  der  furstcn  in  Österreich,  2. 
hcrrn  Hagens  von  SpilbLich,  der  Juden  richter 
zc  VVienac,  3.  hern.Niclos  vou  Eslarcu,  4. 
hera  Hermans  des  Sneczlls,  —  an  Unser  r 
Vrown  tag  zu  der  chuodung. 

VifT  anhangende  Sirgt^h  /.  nuuf ,  t,  nmä,  »tllA 

K.  K.t  3.  ie4:IuixJ,ig,  ^  rund. 


117  i32^  Juli  4,  Wien. 

MAeri  der  Jude,  Lehenmannes  aun,  und 
Draeliel,  sein  hausvrowe,  Sü7.man,  der  Jude 

vi)n  Tuln,  und  Ranul,  si^-iri  hausvrowe,  ver- 
seilen mit  Händen  ihres  Grundherrn  Herrn 
Herborts  auf  der  Säule  ihr  Haus,  das  da  leit 
in  der  Wiltwurcherstrasse  ze  W'ienne  ze- 
naehest  Fridelins  hüu<<L ,  d  >  UuUn,  Lehen- 
mannes aidcni,  das  weiin  gewesen  ist  Mar- 
charts  von  Regenspurg,  liern  Cliunraten  dem 

Wiltwurcher,  purger  ze  Wiennc,  und  vron 
Agnesen,  seiner  housvrowen, /wr  den  Wein- 
garten, der  da  leit  an  dem  Wartpcrge  und 
liaisset  die  Grube,  ze  rechter  ebenteur  und 
auch  ze  rechtem  gewern  und  scherm,  als  des 
laudes  recht  ist  ze  Österreich.  —  Besiegelt 
mit  den  Segeln:  i.  des  CruntUterm  hem  Her- 
borts auf  der  Seul,  2.  des  Ritters  hem  Hägens 


i  von  Spilbercfa,  judcnrichtcr  ze  Wienne.  — 
ze  Wiennc,  an  sand  Ulreichs  tage. 

Siigrl:  I.  anhjiigenJ,  grün  u.  K  ,  2.  fehlt  —  In- 
dorsal:  gleichzeitig  scrmcnpricf  von  dem  Weingarten  ic 

^  Guodrestorf.  —  Angrhe/tet  ist  tin  PergameHtUalt  mit 

I  hebriUseker  üebertet^g  der  Urkunde. 

118  iJsg  September  i,  Wien. 

i  Chunrat  der  Nuxdoiier  spricht  der  Frau 
Margret  der  Moganinne,  die  vor  ihm  im  Berg' 

'  taiding  die  KLtCi'  ^n'f  drei  Vierte!  Weingarten, 
der  da  leit  zc  Grinzingcu  und  baisset  der 
Scherge,  . . ,  und  der  sei  mit  reht  anerstorben 

,  wacr  von  irm  enen  und  von  ir  anen  und  auch 
ir  Icdich  waer  worden  von  aüen  örtern  mit 
dem  todc,  erhoben  hatte,  diesen  Weingarten 
zu.  —  Besieh  mit  den  Segeln:  i.  des  Aus- 
stellers, j.  hcrn  Hagen  von  Spilberch,  zu  den 
Zeilen  judcnrichtcr  zc  Wienne,  3.  hcrn  Wei- 
chartes  bei  den  Miuucrn  prOdern,  4.  hem 
N ichlas  von  Eslam,  5«  hem  Jdrgen  an  dem 
Chienmarc'htc,  6.  hcrn  Hcrmans,  der  Rudolf- 
fine  eoinchcl  von  Sant  Pölten,  7.  hern  Diet- 
reichs  des  Urbaetschen,  S.  hern  Wilhalma  in 
dem  Strohof,  9.  hem  Ortolfs  des  Chraechsner. 
—  70  Wiennc,  an  dem  neunten  tage  nach 
sant  Hartoiomes  tage. 

MSfJiK  ankangeide  Siegel:  t.  rund,  ».  nmd,  rotk 
H.  K.,  3.—$.  uehiediig,  teiekidfgt,  6.—p.  nmd. 

119  iSip  Oc^iber  6,  Wien. 

Margret,  hern  Mogans  witlibe,  dem  got 
genade,  beurkundet,  dass  sie  einen  Weingarten, 
der  da  leit  ze  Grinzingen  und  haisset  der 
Scherig,  des  dreu  vicrtaii  sint  und  dient  acht- 
halb viertail  weins  und  Icit  zenaehst  der  Rei- 
chultiune  von  Grinzingen,  undc  den  der  Bos- 
lab  von  Nui^dorf  und  sdn  honsvrowe  vro 
Maechtilt,  der  leibgcdinge  dcntelb  weingarte 

gcvA  cst'n  i'^t,  tirul  .Ilh  sir  viTs;KVt  h;ihcnt  Plu- 
men,  der  Jutiinne  voii  Neuenixucii,  durch  das 
Urteil  ihres  ßergmeisters  Herrn  Chuoraden 
des  Nu/.dorfer  in  rechtem  Jiergtaiding  zuge- 

i  sprachen  erhalten  habe.  Diesen  Weingarten 
versetzt  sie  neuerdings  mit  Händen  des  Berg- 

I  meisters  für  das  Gut,  da  in  der  Boslab  und 
sein  hausvrowe  vrowe  Maehtild  emaln  vcr- 
chumert  haben,/«*-  Ilauptgut  und  Schaden  an 

■  PlAm,  die  Judinne  von  Neuenburch;  sollte 

;  etutas  daran  abgehen,  so  tritt  als  Bürge  Or- 
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tolf  der  Cbrächsner  ein,  —  Besiegelt  mit  den 
S^ln:  t.  det  Bürgert  Ortolf  des  Cbrichsner, 
a,  des  Bergmeisters,  3.  hern  Wcichartcs  von  i 
Toppel,  lantrichter  in  Ocstcrrcii;]!,  ^.  licrn 
Hagen  von  Spilbcrch,  judcnrichtcr  zcWicnnc, 
5.  hern  Nichlas  von  Eslarn.  —  ze  Wienne, 
an  dem  achten  tage  nach  sant  Michels  tage. 
tHitf  atUumgenäe  Siegft:  I.—3.  ntnä,  ^  rund,  '' 

190  i33o  F^niar^i6.  \ 

Maritz,  apt,  und  die  samnung  gmain  des  1 

convcntcs  dacz  den  Schotten  zc  Wien  bestä- 
tigen, dass  ihnen  der  Ritter  her  Chunrat,  der 
hutoiaister,  und  vrau  Breid,  aein  haiuvrau, 
/  //  dn.  Geldes  von  ircm  lacs  auf  dem  urvar 
dacz  StaJlati,  den  sie  haben  von  unsern  herren 
den  Kirsten  in  Osterreich,  gegeben  haben  zu  ^ 
anem  emgen  Uchte  in  sand  Eraaems  cappellen  | 
pei  irrer  mümen  grab  vern  üerdraud  der  Co- 
leinnin,  mit  dem  Vorbehalte  der  f  'mlegung  des  i 
Pfundes  au/  einen  anderen  guten  Satz.  — 
Besiegelt  mit  ansern  inaigeln.  —  an  dem 
nechsten  frcitag  vor  dem  Vaschanchtag. 

Anhangendes  Abtssiegel. 

Hl  i33o  März  iS,  Wien. 

Elsbet,  hern  Stephans  wittiwe  des  Wür- 
fels, and  Stephan,  ir  sun,  und  Margret,  hcrrn 

I.eupoldes  hrtusvrowe,  Schreiber  Jcs  crtwcin 
herren  hern  Hainrichcs  von  Ratpach,  der  vor- 
goianten  vron  Eisbeten  tochter,  perkaufen  mit  \ 
Händen  ihres  Dergherrn  prüder  Nichlas  von 
Kegeiupurch,  cummcntiwer  datz  sand  Jofaaos 
in  der  Chaernerstrasse,  '/..  Joek  Weingarten, 
der  da  leit  zc  Grin/.ingcn  und  haisset  der 
Eisner,  zenaechst  dci;;  wiingarten,  der  da  ' 
haisset-  der  Kinch,  da  man  alle  iar  von  dient 
ein  emmer  weins  zu  rechtem  perchrechte  und 
ainen  phenninch  ze  voitrecht  und  nicht  mer,  | 

um  41  Mark  SUbt'i;  ii-  zwfii  im.i  -ibonzich 
gro&ser  pehemischer  phenninye  tur  die  march, 
hern  Perchtolden  dem  Pollen  und  seiner  hau>- 
vrowcn,  vrowcn  Margreten.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln:  i.  des  ßergherrn,  2.  des  Bruders 
der  Sabet,  Jansen,  S,  hern  Jacob  des  Maeser- 
leins.  —  ae  Wienne,  des  suntagcs  2e  Mittcr- 
vastcn. 

Xwei  anhan^fiiJf  .V<'^-<7.-  1.  fehlt,  3,  rund,  bescitä- 
dif^t.  3.  sechsecMg.  —  huhnot;  Auft^Hfl  de$  Magister 
Theodericut.  J. 


12*3  j33fy  April  ij,  Wien. 

Jacob  bei  dem  Prunne,  purger  zc  Wicnn, 
und  Margreth,  sein  hausvrowe,  verkmfen  mit 
/landen  Hainreichs  in  der  I.antstrassc,  amnian 
der  vrowcn  ze  sand  Nicla,  ihren  Baumgarten, 
der  do  haisset  der  Junchherre,  do  man  alle 
iar  von  dienet  ze  rechtem  purchrecht  3  sh.  dn. 
den  vrauen  ze  sand  Nicln,  und  6n  dn.  Geldes, 
di  do  ligent  auf  dem  paumgartcn,  der  do 
weilen  Fridrechs  des  Wulfelsdorfer  ist  gewest, 
um  12  Mark  Silber  Wiener  Gewichts,  ie  z\ven 
und  siben?'ich  j:ro<<er  peheniisLlier  phL-nningc 
fucr  ain  iegiiche  march,  Chunraden  dem  Will- 
wercher,  purger  ze  Wienn,  und  vron  Agnesen, 
seiner  hausvrowen.  —  Besiegelt  von  dem  Aus- 
steller. —  zc  W  ienne,  des  nächsten  plinzstags 
nach  dem  Ostertag. 

AtdMtgeadet  Segel. 

128  i33o  April  jS.  Wien. 

Graf  Ch&nrat  von  Schowenttercb  bew' 
kündet,  dost  der  bescheidene  Mann  Chunrat 
der  WiltwcrclKi,  Bürger  :u  alles  Gut, 

das  er  i'on  dem  Aussteller  zu  Lehen  hat  ze 
Aedlesdorf  in  dem  dorfe,  dessen  rechter  Vogf 
und  Lehensherr  der  Aussteller  ist,  in  seinen 
.Si'hiit:  übcr::chert  habf,  und  gattattet  ihm  und 
seinen  Krben,  sich  einen  Vogt  über  dieses  Gut 

ZU  nehmen.  —  xe  Wienne,  an  sand  Vitalen 
tage. 

Anhangendes  Siegel. 

134  i33o  Mai  12,  Wien. 

Rudger  in  \mpT!iafe,  Alhait,  sein 

hausvrowe;  ^ci^rict,  amman  von  Obern-Siit- 
ringen;  Wotfger,  von  Niedern  Sufringe  am- 
man; Gerung,  der  an^niaii  von  Nicdern-Siit- 
ringe;  Wilhaira,  der  umman  von  Salmansdorl'; 
Nidas  von  Obern -Sufringen;  Niclas  der  Er* 
man;  Hainreich  der  Prüschincbe;  Eberhart 
%'on  der  Ncustilt;  Wcrnhart,  des  ammans  sun; 
Hainreich  der  Chcrner;  Chunrad  der  Lange; 
Tiemein  Getier  und  Liebprecht  von  Salmans- 
tlorf  verpfänden  mit  gesammter  Hand  den 
Wrini^iji-ren  des  nir genannten  Rudger,  der  do 
leit  ze  Crotcnbach  zcnehst  dem  wcgc,  des 
'Ii  Joch  ist  und  von  dm  man  Jährlich  Konrad 
dem  Wiltirerker  j  Eimer  Wein  und  2  dn.  zu 
Sergrecht  dient,  Chunraden  dem  Wiitwercher, 
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purgcr  zc  Wicnn,  für  i  //  dn.  Geldes,  das  iv 
gelobt  hat  Jür  sie  zu  kaufen  dun  got2huu& 
daz  der  Heügenstat  inaerhalb  der  mauer 
oder  in  dem  piirchfride  ze  Wiemt  oder  se 
Ncunburch  clostcrhiilb  inner  acht  tagen  dar- 
nach uiid  die  Capelle  Sutringe  wolbracht 
wirt,  oder  ze  adtwurten  attf  denselben  tag 
ze  \  i  in  den  sagrcr  12  // dn.  —  •*>»V^- 
ler:  II  Ol  Heinrich  der  Latife,  liürgei  nwistn- 
ZU  Wien,  und  Herr  Jorg  an  dem  Chienm;ui.iitc. 

—  ze  Wienae,  des  naehaten  sampstages  nach 
sant  Johanns  tag,  dem  man  haisset  vor  der 
Porten. 

Zwei  OHkangeitde  Siegel.  —  fndonat:  /f.  JS*Ar- 

hundfi-t.  Das  ist  der  bricf  iibc  i  .Kn  .  '•cn  Nickel  Rrmui 
vtin  SutVing  und  über  ander  vtl  nan»:n  der  Icuu 

1S5  j33o  Mai  :-S,  W  ien. 

Hcrman,  hcrn  Cliristans,  des  swertslaliers, 
sun,  dem  got  genad,  pürier  ze  Wienn  und 
Chunigunt,  sein  bausvrowe,  verkaufen  ein 

./neb  \\'eiti{:iirten ,  der  da  Icit  an  dem  Stain- 
bcrge  und  hais&et  der  Jude,  davon  man  dienet 
alle  iar  drithatben  emmer  weins  in  dem  lesen 
ze  rechtem  perchrechte  und  ninen  phenning 
/e  M)iti  L\:!':te,  um  77  .Mark  Silber  Wietttv  f !e- 
Vichts  (die  Mark  zu  72  grosser  pehaimisclicr 
phenninge)  Chunrad  dem  Wiltwercher,  purger 
ze  Wiennc,  und  seiner  Hausfrau  Apies.  Sie 
setzen  sich  und  den  Bruder  des  Ausstellers 
Nidas  zu  rechtem  Schirm  gegen  alle  Ansprüche. 

—  &ef^:  dier  Aussteller  und  seht  Bruder- 
.V/cAr  c.  ze  Wicnne,  des  naehsten  freitages 
nach  dem  Aufvart  tage. 

anhaHftende  Siegel. 
Jahrbuch  d,-,-  '  .ii  s  KunttsomHl.  t6\  «•  tt6jf  Rf- 

126  iJJo  Juni  7,  Wien. 

Marita,  apt,  und  die  saninunge  gemaine 
des  gotshaus  Unser  Vrowen  und  der  Schotten 

/.c  Wienne  bc.itätiffeu,  von  hern  Cluinrateti, 
huebmaister  in  Osterreich,  für  sein  ur:J  w 
verstorbenen  Frau  l'reid  SeeleiJieii  ein  i  lertel 
Weingarten  erhalten  zu  haben,  der  da  leit  an 
dem  Nu/.perge  zenaelist  iler  nuiinen  Wein- 
garten von  Ticrnstain  und  stosset  oben  au( 
den  Weingarten,  der  da  haisset  der  Goicin, 
da  man  alle  tar  von  dient  dritthalb  viertail 
weins  xu  rechtem  perchrecht  und  ainen  phen* 


ninch  70  VDitrcchT  .  .  .  l'nd  ist  .uich  das  ge- 
schehen mit  sein*  perchmaisters  hanteo,  hern 

'  Chunrades  des  Nus^dorfer,  zu  den  xeiten 
plileger  des  cliluvtci  s  ze  Neunburch  und  purch- 
graf  auf  dem  (^halnperge.   I).ri:egen  soll  das 

,  Kloster  i.  einen  Jahrtag  begehen  an  dem  raaen- 
tage  in  der  ersten  ganzen  Vastwochen;  a.  soll 
der  .Ibl  dem  Convent  an  diesem  Tage  zwo 
jU'iicT  rihte  von  hschcn  geben  und  des  pesten 
weins  und  protcs;  J.  die  Schüler,  die  mit  der 

.  Vi^lie  g^en,  sollen  einen  Eimer  Wein,  der 
Schulmeister  24  dn.,  der  Messner  ij  dn.  er- 
halten; 4.  »on  12  Metten  Roggen  soll  Brut 
gebacken  und  mit  sechs  Eimern  Wein  den 
Armen  vertheilt  werden;  5.  erfüllt  das  Kloster 
diese  liedirv^ir.'^cn  nicht,  so  soll  derW'eingarten 
an  das  Bürgerspital  fallen;   6.  geriethe  der 

;  Hubmeister  in  S'oth,  dass  er  nicht  ordenüick 
bestattet  werden  konnte,  so  soll  das  Kloster 
für  sein  Begräbnis  :inrgen,  selbst  für  den  Fall, 
als  er  fern  i'on  \Men  stürbe.  —  Besiegelt  von 
Abt  und  Convent.  —  ze  Wienne,  an  Unsers 

I  Herren  Leichnams  tage. 

I         Di«  Sitgcl  fehien. 

137       iJio  September  ij,  Wien, 

Maritz,  Lipt  Awcv  A^n  Schütten  ze  Wienn, 
beurkundet,  dass  vor  ihm  in  Angelegenheit  des 
von  Chunrat,  dem  chamerschreiber,  getbanen 
I  Geschäftes  her  Pilgreim   der  PrauDStorfer, 
pharrcr  dacz  Natprechtstorf,  her  Nkrt,  der 
I  caplan  Un!>err  Vrowen  Capellen  in  liern  Otten 
!  haus  ze  Wienn,  ver  Alhait,  des  vorgenanten 
j  Chunrades  swestcr,  unil  ir  snn  Simon,  ver 
Christein,  die  glaserin  (Konrads  Witwe)  und 
ir  sun  Chuiu  und  Wernhart  der  W'ienner 
von  Wuldeinsdorf,  die  folgende  Vereinbarung 
uetroffen  heilten:  Die  von  Konrad  hinterlasse- 
I  nen  Weingärten,  der  atner  leit  dacz  G umpolt»- 
:  ch'ircben  pei  dem  prfinnlein  zenechst  hcrn 

Niclasen  dem  l-'leiss,  und  der  ander  leit  dacz 
Praitense  an  dem  I  liriternperg,  des  aitt  halbes 
jeuch  ist  und  leit  zenechst  dem  Zeibeter, 
i  sollen  den  beiden  genannten  Kindern,  Simon 
/dem  Neffen)  und  Chuns  (dem  Sohne  des  Erb' 
lassers}  auf  Lebenszeit  in  S'utz  und  Cen-ere 
I  gegeben  werden,  unter  der  Bedingung,  dass 
j  sie  sieh  dem  geistticben  Stande  widmen  und 
,  bis  zu  ihrem  25.  Jahre  Priester  oder  mindestens 
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cwanpelicr  sein  sollen.  Erfüllt  einrr  yoti  ihnen 
diese  Bedingung  nicht  oder  will  er  den  Bau 
des  Weingartens  tackt  Obem^nen,  so  sott  sich 
der  taidere  auch  dieses  Theiles  unterwinden. 
Wach  ihrem  Ahlchen  so!!  lier  Wcim^ui  ten  in 
Breitensee  an  die  Kirche  daz  Wuldcinsdorl, 
da  d«s  vorgoant«!!  Chunrades  bej^boAss  ist, 

und  der  zu  Gumpoldskircticn  ,in  l'nscrr  Vrnwcn 
Capellen  in  her  Otten  Haimen  haus  daz  Wienn 
fallen.  SSwg/ier:  /.  dier  J^tssteUer»  2.  her 
Jans  von  Mansberd,  der  herzogen  chdleciuaiater 
in  OstcTTLich,  der  des  vorgenanten  Weingarten 
ze  (iumpoltschirichen  perchherr  ist,  S.  her 
Pilgrcim  der  Praunstoirfer  (mit  dem  Pcasauer 
Offcialatssiegel),  4.  her  Chudnul,  der  pharrer 
von  Wuldcinsdorf,  5.  Merl,  Kaplan,  —  ze 
Wienn,  an  sand  Lamprechtes  tag. 

Fün  f  anhangende  Siff^l:  1.  sptt^oml.  btschAdif^t. 
3.  rund.  3.—$,  ^it\wta.  —  iHdonat:  Aufiehnß  det 
Maipstcr  Tbeodwicui.  G. 

hhrkMk  der  Mo.  KwtsItammL  ti*,  W  ts68o 

13f»         /.-^i')  September  J5,  \l7<?n. 

Herbort  aui  der  Sculc  und  Ghunigunt, 
seiD  hausvrowe,  Hainreich  auf  der  Seule,  >ein 
prüder,  und  Chlar,  dessen Hausfrdu,  verkaufen 
mit  gesammter  Hand  und  mit  Händen  des 
Bergmeisters,  hern  Jansen  von  Manswerde,  zu 
den  Zeiten  obrister  chellermaister  der  landcs- 
fTirstcn  in  ONterrcich,  ihren  Weingarten,  der 
da  leit  an  dem  Wartberge  ze  Gundramstorl 
und  haisset  die  Chrankhpeunt,  da  man  alle 
iar  davon  dient  vier  cninar  wcins  zu  rechtem 

pcrcfirechte,  titn  Mark  .Siil'er,  ie  zwen  und 
sibcnzich  grosser  pehcraischer  phcnninge  lür 
die  march,  den  eArfrarra  LetOen  Hainreichen 
dem  Würrt'el,  dessen  Hausfrau  Katrein  und 
seinem  Bruder  Micheln  dem  Würdel  und  dessen 
Hausfrau  Trauten.  —  Sief^er:  f.,  2.  die  Aus- 
steller, 3.  der  Bergmeister,  4.  hcrr  Otte  der 
Wultkiii'-tiitTi.T ,  s.  H.iiiirich,  der  hansgrave. 
—  ze  Wiennc,  des  nächsten  erichlagcs  vor 
s.  Michels  tage. 

Vier  mkmgemk  Siegel:  t.  grüne»  'Waelu  tr.  K. 
4  fthlt. 

129  i3So  December  5,  Wien. 

Volchmar  auf  der  Sculc  und  Kathrci, 
sein  hausvrowe,  verkaufen  mit  Händen  des 
Grundherrn  Herborts  auf  der  Seule  ihrer 


rc-clnt.n  milto  j  //  ihi.  Geldes  fhirgrechts  auf 
,  hern  Chunrades  haus  des  Vehzer  von  Neun- 
I  hurch,  das  da  tdt  in  der  stat  ze  Wienne  pct 
[  der  patstuben,  die  da  haisset  datz  den  Roren, 
z\vtsc!icn  dem  Goc/.!ein  und  maister  Gerhartes 
haus,  des  brunner,  um  10  Mark  Süber,  ie 
j  zwen  und  sibenzich  grosser  pehemischer  phen- 

ninijc  für  die  mnrch,  an  cinun  vicrJunch  h<jrn 
Pcrchtoldcn  dem  Pollen  und  seiner  Hausfrau 
j  Margreten.  —  Besiegelt  vom  Aussteüer  und 
\  von  dem  Grundherrn.  —  ze  Wienne,  an  sand 

I  Nichlas  nbenil. 

J  2ivei  anhangende  Siegel:  i.  braun,  2.  grün  u.  K. 

I  —  lnaor$ati  Aaficihr^  de»  Ma^sur  Theodwicus.  O. 

!  180        i33o  December  6,  Wien» 

I       Stephan,  probest,  Nichlos,  der  techent, 

und  die  iremain  des  conventes  de«  erbern 
j  goteshouses  Unser  Vrowen  ze  Neuenburch  i'er- 
j  kaufen  fünf  Viertel  Weingarten  ze  Chaltipcrge 
j  zenehest  der  Peunt . . .  und  haiaaet  der  Cinche 
um  2^0  Mark  Silber,  ie  zwen  und  sibenzich 
grosse  pehemischer  pheanige  für  ain  ieglict|ie 
march,  dem  Wiener  Bärger  hern  Hermanne 
dem  S\rfcier  und  seiner  Hausfrau  Alhaid.  — 
Resiegelt  nun  Propste  und  Convente.  —  ze 
Wienne,  an  sand  Nichlos  tage. 

2hwj  ankoHgende  Siegel;  /.  «spfffon«/,  2.  miuL 

I  181  iS3t  März  to,  Wien, 

Dictreich   der  Chranncst  und  Elspeth, 
seine  ffjtisfrju,  rerlunifeit  ihrer  rechten  Gülte 
füntzehenthalb  //  dn.  um  Oi  Mark  Silber  ihrem 
Bruder  Otte  dem  Chrannest,  dier  sie  zu  einer 
eii'ifen  Messe  dem  K.iplan  unter  dem  neuen 
'  Charncr  zu  Wien  zur  Widerlegung  von  ft 
I  dn.  Geldes  kauft,  rfw  gelegen  waren  auf  einem 
Weingarten,  der  da  haisset  der  Sihenstokch 
und  leit  undcr  dem  Chalnherge.  Die  Gülten 
l  werden  von  dem  Aussteller  verkauft  nach  Mass- 
•  gäbe  der  tetzta^lligen  Anordnung  seines  Bru- 
ders Herl  des  Chrannest,  dessen  Geschäftsbrief 
\  besiegelt  war  mit  den  Siegeln  li.  i  n  Andres  des 
;  Chraune,Mcs,  pharrcr  zu  Huprechreshotcn,  hern 
;  Georgen  an  dem  Chienmarchte  and  Jacobs 
j  des  Chrannestes,  des  Mundorten  aidem.  Die 
Gülten  werden  folgendermassen  bezeichnet:  der 
,  2  //  20  dn.  ligent  pei  dem  Haidehoftc,  davon 
]  man  dient  alte  far  hern  Hainrichen  dem  Che?' 
'  ^ler  under  den  Mittem  Chramern  funfthalben 
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Schilling;  an  dem  Goldekche  enhalbcn  Laher 
wege  3  //q  An..  d:ivon  man  dient  ticii  Schotten 
45  dn.,  der  Jacubinnc  $un  von  Chriii  aui  lialb 
phunt;  dasetbens  an  dem  Goldekche  zehen 
tiru!  fünf  sh.,  davon  man  dient  cIlti  Schotten 
10  dn.;  und  auf  der  Lamptleischinne  prunoe 
«n  zehen  aeuo  di.,  davon  man  diene  den 
Schotten  20  dn.;  und  in  den  Werlu^szen  auf 
dem  Mittern  wege  9  sh.,  davon  man  dient 
den  Schonen  4  dn.;  von  ainem  Weingarten 
datz  Etzigestorf  12  ah.,  dreistunt  in  dem  jar; 
her  Wilhalm  pci  dem  Prunne  von  seinem 
Stadel,  garten  und  haus  10  sh.,  zwir  in  dLtn 
jar;  von  Seid  (eins  housc  des  Eisengrctcls  vor 
Stubencor  60  dn.,  dreistunt  in  dem  }ar;  von 
Marcharts  house,  des  pintcr,  5  sh.  dn.,  drei- 
stunt in  dem  jar;  von  .Mbrcchts  des  Lain- 
holtzs  Weingarten  und  Ulreichs,  seins  gesellen, 
in  Albrechtsgereuth  atn  phunt;  von  Hain- 
fichs  house,  des  weinchostcr  vor  Stubentor, 
60  dn.,  dreistunt  in  dem  jar;  Marchart  der 
Laurdn,  Chunrat  der  List  von  einem  Wein- 
garten, haisset  die  Sibenstokche,  12  sh.  dn. 
an  sand  Colmans  tage;  von  Wisents  hofe 
des  Ventzeis  ze  Grinzingen  aia  halb  phunt  an 
sand  Cholmans  tage;  von  Ulreichs  house,  des 
rotsmidcs  vor  Stubentor,  6  sh.  dn.,  dreistunt 
in  dem  jar;  daselbcns  von  IMrcich;!  house, 
des  schustcr,  60  dn.,  dreistunt  in  dem  jar;  des 
summen  wirt  sechzehen  phunt  geltes  über  al, 
der  gel  zwclf  Schilling  dinstes  hcrwider  abe. 
—  Besiegelt:  i.  von  dem  Aussteller,  2.  hern 
Georgen  an  dem  Cfaienmarchte ,  3,  hcrn  Pc- 
richtolden,  dem  chramer,  des  Wenigen  Leu- 
poldcs  prüder.  —  ze  Wieune,  des  suntages 
ze  Minervasten. 

Zwti  anhaMgtude  Siegtl:  1.  rknd,  2.  teekttdäg, 
3.  fehlt.  —  tndonat:  Kranocat  ricm. 

l:J3  l33t  April  4,  Wien. 

Otto,  herzog  in  Osterreich  und  in  Steir, 

bestätigt  alle  Verfüptricen  seines  Bruders  Al- 
breclit  in  folgenden  Angelegenheiten :  Des  ersten 
umb  alle  diu  ansprach  swi  si  gcnaiU  sein,  di 
unser,  Uber  oheim,  pischolf  Alb.  von  Passow 
hat  gein  unser  stift  in  Allerheiligen  tal  ze 
Maurbach,  dass  di  genzleich  ousgericht  und 
geendet  werd;  darnach  umb  einen  vrechael 
oder  umb  ein  wandelung  des  housea,  das  der 


i  prior  und  die  sammung  des  vorgenanten  Un- 
sens chlosters  Ii.il^cnt  in  Acr  \'erhtr<tr!iss  ze 
Wicnn  umb  ain  ander  hous  in  derselben  stat 
!  ze  Wien»,  do  es  demselben  chloster  nach 
iren  eren  und   nach   iren   frumen  allerpest 
I  füget,  swo  das  gelegen  sei  mit  alle  dem  vrei- 
I  tum  und  genaden,  di  in  iren  haotftaten  ge- 
schribn  Stent.  Drittens  wegen  einer  Verfilgung 
über  t/ij.T  Hati^  :u  Pcihtein  und  der  Belich- 
tung der  den  Kliistern  im  Allerheiligenthal  zu 
Afauerbach  und  S.  Marien  Thron  ze  Gemnich 
ertheilten  l'reUu^n  und  Privilegien.  —  Ä*- 
siegelt  mit  unserem  chleinen  insigel.  —  Der 
pricf  ist  gegeben  ze  Wienn,  do  man  zait  von 
I  Christ  gepnrt  i3oo  jar  darnach  in  dem  3i.  jar, 
I  an  phinztag  in  der  OstcTwochen. 
Da*  Siegel  fehlt. 

I  188  i33i  April  24. 

I         Maister  \\'alther,  der  prunner,  und  Ge- 
I  draut,  seine  Hausfrau,  verkaufen  ihr  gertei, 
I  das  do  Icit  gegen  dem  prunn  Aber  datz  der 
j  pastoben,  die  do  haisset  datz  den  Kuren  und 
stossct  an  ihr  Haus  und  .nt  M,  ister  Gerharts 
Haus,  des  prünncr,  ttm  4  Mark  Silber,  te 
I  zwen  und  sibenzich  gross  pehemischer  phen- 
j  ning  fuer  di   march,  dem  ehrbaren  Manne 
Herrn  Dietreich  an  dem  Steg,  Meister  Ger- 
I  harts  Vetter,  und  seiner  Hausfrau  Katrcin.  — 
)  Besiegelt  mit  dat  Siegi^:  t.  des  AussteOers, 
2.  Meister  s  Gerhorf,  des  Brünner.  —  an  sant 
Georgen  tag. 
j  Siegel  I  felilt,  2.  .^lllun^^•aJ. 

I  Jahrhuth  der  haie.  Kaiuttamml.  i6\  nf  §2681  Rf 
j  glitt  mit  StqgtMUldmug. 


134  i33t  Juni  io,  Wien. 

Herzog  Albrecht  II.  erlaubt  saneni  Ge- 
treuen Ortolfen  von  Sand  Veit  und  dessen 
Er1>eti,  eine  Mühle  lu  Gumpendorf  an  der 
Wienne,  die  früher  Chunrad  dem  Chyburger 
g^tiM  hatte,  aus  dem  Satze  ze  Arberch,  den 
sie  von  dem  Herzoge  und  seinen  Brüdern 
haben,  dem  W  iener  Bürger  Thoraan,  dem 
pechen,  und  seiner  Hatisfrau  Gedräut  um 
S  //  dn.  zu  verkaufen.  Der  neue  Besitzer  soll, 
SO  lange  die  Pfandschaft  währt,  14/f  dn.  Burg- 
redkt  an  Ortol/  pon  &  Veit,  nach  Lösung  des 
Satzes  aber  an  die  Herzöge  leisten^  im  Uebrigen 
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Jretes  Verfügungsrecht  über  die  Mühle  haben. 

—  Dner  brief  ist  geben  ze  Wienne,  do  man 
zait  nach  Christes  geburd  i3oo  jar  ia  <iein  3l. 
jar  darnach,  des  nächsten  pfinztagCS  VOT  UOd 
Johans  lag  ze  Sunwenden. 

AiAiH^endet  ReitenlegH  (Stma  Ft§f:  ig). 

Itt         i33i  Juü  iSt  SL  PShm. 

^ekof  Athnckt  von  Passau,  der  woAr- 

^enommen  luit,  Jass  es  seiner  Kirche  nickt 
xum  Nutzen  gereiche,  wenn  sein  Diener  La- 
ranz  den  ihm  ßtr  loo  Mark  SUbar  verpfän- 
deten Hof  ze  Rdchenhag  se&st  bewirtkschaße, 
empßfh!t  dem  vorgenannten  Larenz,  dnss  er 
denselben  boi  mit  allem  dem  das  darzu  ge- 
boret, beatiften  sol  mit  holden  amb  einen  zin« 
und  dinst  ze  purchrecht,  als  zeitlich  und  pil- 
lich ist  und  auch  in  dem  lande  gewonlich. 

—  Der  ist  geben  zc  Sand  Polten  nach  Christes 
gcburt  i3oo  in  dem  3i.  jar,  des  pfinztags  vor 
sand  Marie  NTu^dalene  tag. 

Dm  iiicgtl  f'fhli 

18A  i33i  Juli  Wien. 

Herzog  Otto  fl^  ehe  Entscheidung  in 
dem  Streite,  der  wegen  der  AttsflÜtrung  der 

vm  \feia!er  Tv!o,  dem  seine  er^tc  Frau  Chrt* 
stein  Häuser,  Weingärten  und  einen  Stadel  in 
d«r  Scheißtrasse  zugebracht  hatte,  getroffenen 
tetztmlligen  Anordnungen  zwischen  dessen  Wit- 
we Elspct  ut;d  dem  CeschäffxroHstrccfü'r  Mei- 
sler Heinrich,  Pfarrer  von  Wien  und  obersten 
Schreiber,  entstanden  war.  Er  verfüg,  dass 
die  vorgenannte  Elspct,  maister  Tylen  haus- 
vrowe,  zwei  Weingärten,  der  ain  haisset  der 
Ger  uod  Icit  zc  Griozingen  zenehstu  Mertleins 
an  Smaltz  Weingarten,  der  ander  leit  ze  der 
Hcilipcnstat  an  dem  Hungerberg  zcnahst  Al- 
bartes  Weingarten  von  Challenberg,  belialte, 
der  dritte  Weingarten  aber,  der  da  haisset  der 
Santweingart  und  leit  an  dem  Chcswasscr- 
graben  zenahste  hei  dem  Weingarten,  der  da 
haisset  der  Jordan,  zu  der  ewigen  Messe  ge- 
hiren  solle,  als  maister  Tylo  selig  der  selbe 
geschafft  hat  d;)c/  sand  Stephan  ze  Wienn,  da 
er  ouch  leit.  Von  dem  Stadel  sollen  die  Gläu- 
biger befriedigt  und  die  Legate  ausgezahlt  wer- 
den. —  Der  geben  wart  ze  Wienn,  do  man 
zalt  von  Christes  pchurde  i3oo  jar  in  dem 
3  t.  jar  darnach,  an  sand  Jacobs  abend. 
Qaellca  vu  CciehielHC  4er  Sn4i  W««n.  II.  Abthelltiiif.  I. 


Das  Sifgcl  /(htt. 

187  i33t  Juli  25,  Wien. 

Mwter  Gerhart,  der  brunncr,  schafft  sei- 
nem neven  SeifHden,  dem  bnmner,  und  dessen 

Hausfrau  Alh:iid  sein  Haus,  das  da  leit  gegen 
j  der  patstuben  über,  die  da  haisset  datz  den 
I  Roern,  und  das  weiln  hern  Dietreiches  des 

Hcltz  gewesen  ist.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
1.  des  AusxteUi^^,  j,  seines  Vetters  DitTreiches 
I  ab  dem  Liechtensteg,  S.  hern  Otten  des  WuU- 
I  leinstorfer,  4.  bern  Ulreicb»  des  Pollen,  5.  bern 

Pcrchiolt^  des  Geucbramer.  —  ze  Wienne,  an 

sand  Jacobs  tage. 
'  t-uii!  anhangende  Sieget:  J.  roth  u.  K. 

JaJiriuek  der  kah.  Katuttammi.  16^,  a*  ta69s 

Regest. 

18S  /.7J/  August  6,  Wien. 

Ortolf  der  Chraechsncr  lhkI  Mar::rct,  sein 
haus\Towc,  setzen  sich  und  ihre  Erben  für  vron 
1  Margreten,  Haioreichs  wttib  des  Mogan,  vmd 
\  für  vron  Menteln,  Ulreichs  wiiiben,  des  Nagels 
'  bruder,  hern  SetfridcTi  Jc-in  Vüntinanch  tiiui 
seiner  Hausfrau  Katrein  zu  Jiurgen  über  zwei 
Dritte  des  Weingartens,  der  da  leit  zeGriO' 

zini;Lii  und  hiii-..sut  liur  Scherge,  des  dreu  vier- 
I  tail  sint,  den  Herr  Seifried  von  den  genannten 
I  Frauen  gekauft  hat  —  Besiegelt  ttut  den  Se- 
.  geln:  I.  des  Ausstellers,  2.  hern  Hagens  von 

I  Spilhcrch,  judcnrichter  ze  Wienne,  3.  hern 
Jacobs  des  Maeserlein.  —  ze  Wienne,  an  sand 
Sixtes  tag. 

^11'«'/  anhangende  Steg^!  i.  mtgtfMt,  J.  rWAßcA 

«.  $,ftMt 

i33i  August  23. 

Jcul,  licrn  Ekcharte;-  '.vitib  under  den 
Lauben,  und  Jacob,  ir  sun,  beurkunden,  dass 
sie  ihr  Viertel  Weingarten,  der  da  leit  ze  Grin« 

zingen  und  haisset  der  Scherig,  den  sie  und 
'  ihre  Mitknieii  Fr.itt  Wentel  und  Frau  Mjvii^rrt 
'  Herrn  Seijrit  dem  Mituiganch  verkauft  itaben, 
!  dem  Käufer  aufgegeben  haben,  und  verzichten 

auf  alle  Ansprüche  daran.  —  Besiegelt  von 
I  Jakob.  —  an  sant  Bacrtclmcus  abcnt. 

I  AnhangtnJf.'i  Siegel.  —  Indorsat:  Jcut  geil  uuf  ir 

:  virtnil,  das  si  gehabt  an  dem  Scbcrgen.  Sci»i(!cn  «iem 
I  MiBDguigk.  Simon.  M.  Magister  Theodericu«.  M. 
M.  S 
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140  i33i  August  24,  Wien. 

Die  Herzöge  Albrecht  11.  und  Ott«  rer- 
fü^en  über  die  von  den  Wiener  Bürgern,  reichen 
und  anMiif  gegen  die  Fl^sekhauer  an  $ie  ge- 
brachte ßüage.  dass  fremde  Fleischhauer  aus 
dem  Cfäu  in  der  Zeit  von  S.  Michiiels-  bix  S. 
(Jeorgstag  wöchentlich  zweimal  an  den  Markt- 
tagen Entag  und  Samstag  FJeisek  einfäkreu 
und  auf  dem  Altrn  Iii  ischmarkte  feil  haben, 
was  sie  da  nicht  verkaufen,  darnach  von  einem 
TogXMim  andern  auf  dem  Hcutpühel  verkaufen 
dürfen.  Femer  sott  keut  Flgisdihauer  aiif  dem 
Hohenmarktr  ynn  rinntt  (histc  einen  Fisch- 
wagen  oder  ein  Schaff  mit  Fischen  kaufen, 
er  fBhre  es  denn  sogieicft  aus  der  äadt.  Do- 
gmen dürfen  sie  dies  m  der  Herberge  thun, 
bevor  sie  diese  verli^ssen.  Alle  Fischer  und 
Fleischhauer,  die  Meister  sind,  dürfen  unge- 
hindert auf  dem  H<^enmarkte  Fische  aus- 
schroten. —  Der  geben  ist  ze  Wienn,  da  man 
zalt  von  Christes  gcpurdc  i3oo  jar  und  dar- 
nach in  dem  3i.  jar,  an  sand  Bartholomeus  tag. 

Zwei  anhangende  lieitersitf^'l  (Sji'J  Fif^.  t§  u.  23). 

TomoKhek,  Hechte  und  Freiheiten  1,  100  «'34 
am  dem  Ebenbveht.  heridtttfct  nach  dem  Originale, 

141  l33i  September  Wien. 

Ulreich  Vasolt  und  Margret,  seine  Haus- 
frau, beurkunden  den  in  einem  Streite  zwisdten 

ihnen  einerfteits.  ficrn  Or  tolfcii  licm  N^rlini^cr 
und  dessen  Hausfrau  Leukartcii  anderseits  über 
ein  halbes  Joch  Weingarten  zenaest  des  Anger 
Weingarten  des  Ziecher  in  dem  Horde  getrof- 
fenen Vergleich.  Als  .Si'hiedsleute  werden  ange- 
führt her  Jacob,  der  verber;  her  Scilrid  der 
Snaegrer;  her  Seifrid  der  Hurenpekch;  her  Ul- 
reich,  der  .imn-an  von  Sant  Ulreich,  und  her 
Seitrid,  der  pinier,  der  des  Weingarten  perd»- 
maisterund  der  schidunge  dberman  gewesen  ist; 
als  Bergfrau  wird  genannt  xro  Reichkart,  hern 
Marchar<1c-  v.it-b  von  Mi^ttlbach,  die  Wildeke- 
rin;  früherer  Besitzer  des  Weingartens  war 
Chonrad  der  Aeschlein.  —  Besiegt  von:  1,  der 
Bergfrau,  s.  dem  Bergmmster,  3.  Scifrit  dem 
Snaegrer. — ze  Wienne,  an  sand  Mauritzen  lag. 

Air  ankangende  Siegel. 

142  i33i  Xuvember  /,  Wien. 

Jans  der  Mergeb  und  Katrein,  seine  Haus- 
frau, verkaufen  ihren  Krautgarten,  der  do  leit 


j  zc  Simoning,  um  3  /i  3  sh.  dn.  dem  W  iener 
I  Bürger  Chunrad  dem  Wiltwerchcr  und  seiner 
I  Hausfrau  Agnes.  —  Besiegelt  vom  Aussteiler. 

—  le  Wienn,  des  nahacen  pbinscagea  vor  sand 

j  Merteins  tag. 

I  .inhoHgende*  Siegel. 

i33j  Jänner  3o,  Wien. 
Herzog  Albrecht  II.  verordnet  mit  Be- 
rufung auf  einen  den  Bürgern  von  Ncunb>^urclj  1 
von  sänem  verstorbenen  Bruder  KSmg  Fried- 
rich ertheilten  Cunsthrief,  dass  dhain  nidcr- 
'  leg  noch  an»chütumg  sei  zwischen!  Neunburch 
I  und  Chrems,  weder  ze  Stokcherawe  noch  ze 
I  Trebense  noch  anderswo  nindert  dazwischcnt, 
I  denn  ze  Neunbiurchl  ahiin.      Der  iicben  i«;t 
ze  Wienne  an  phinztag  vor  L  nser  Vrowen 
tag  der  Liehtmisse,  anno  domint  millesimo 
CCC"**  trtceaimo  .secundo. 

Dm  riekwfOrts  aufgedruckte  Siegel  poh  rothem 
I  Wadm  (Sava  Fig.  ij)  Itt  Mt  auf  wemge  Bitekttabtn 

144  i332  Mai  5,  Wien. 

I         Mert,  Kaplan  und  Verweser  der  Kapelle 
'  Unser  Vrowen  in  dem  hause,  das  weilo  hern 
Otten  Enhaim  gewesen  ist,  verkauft  mit  Hart- 
den  seines  Bergmasters  Otten  des  Schreiber  von 

Pcntzin'.:en  srinn  rechten  Kaufgutes  '/;.  Joch 
\  Weingarten,  der  do  Icil  ze  Praitease  an  dem 
I  Altenpcrge,  zenaest  den  Heiligen  Gaester  stat- 

halben,  von  dem  man  jährlich  60  dn.  für  Ber^ 

recht  und  Zehent,  3  dn.  zu  Voitrecht  dient,  um 
I  ly  Mark  Silber,  ie  zwen  und  sibenzig  grosser 
I  pehemischer  phenning  für  die  march,  an  Frid- 

rcich  in  dem  Steinhaus  und  seine  Frau  Reitze. 

—  Besiegelt  von  dem  .Aussteller  und  dem  Berg- 
meister.  —  Zeugen:  her  Setfrid,  der  pharrer 
von  Etkendorf;  her  Albrecht,  der  pharrer  von 

I.aeubc;  her  EberhnrT  dir  Chaelrer,  zu  den 
zeitcu  aramon  zu  Praitcnsic;  Jorge,  des  hub- 
maister  schreibet;  Dietmar  der  Scbreibaer.  — 

ze  Wienne,  des  naechsten  crichtages  nach 
I  des  heiligen  Chreutz  tage,  als  es  lundcn  wart. 

S  /^tvei  jnh.infirnJe  Sitf^el:  1.  tpitimwl,  2.  rund. 

14$  j332  October  16,  Wien. 

Wolf  hart  der  Laurein  von  Grintzinge  und 
Cbunigunc,  feine  Hausfrau,  verkaufen  mit 
Händen  ihres  Grundherrn  hern  Fridreichs  von 
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Tieroa  ein  Haus  zwischen  der  Herren  Haus 
yim  Melch  und  Hougen,  dem  ledrer,  auf  der 
Öden  bofttat  vor  Werdertor  vor  der  stat  se 

Wienne,  dovon  man  alle  iar  dient  ze  grunl- 
recht  hern  Fridrcichen  von  Tiema  3  sh,  do. 
und  ze  purchrecht  hem  Otten  von  Gslom 
ooeh  3  sh.  dn.,  um  4j  //  dn.  hcrn  Jacoben  dem 
Trager  und  seiner  Fiausfrju  Gciskin.  — 
Siegler:  der  Aussteller  und  der  Grundherr.  — 
ze  Wienne,  an  sant  Gallen  tage. 

Zifi'i  .Dihjtif^nJe  Siegel.  Auf  Jem  jus  einer  (fr- 
künde  gesditiiUcnen  Siegelstreifen  sind  noch  die  Samen 
f«  erkennen:  her  \Mlh.-iIm;  Chunrals,  de»  puiriscfaen 
mannes,  satclgadem;  her  Hainrieb  der  Goujrab. 

144)  i332  Noveniher  i  .f. 

Maritz,  apt,  und  di  samnung  geniain  Un- 
sen* Vrowen  chloster  der  Schotten  ze  Wienn 
beurkunden,  dass  sie  durch  ehaftcr  not  vi'illcn 
7  phunt  geltes,  die  iltucu  her  Chuiirat,  der 
alt  hubroaister,  und  seine  trau  Geisel,  den 
paiden  got  gnad,  zu  einem  Jahrtas  i:eschafft 
hatten,  ifovon  3  //  auf  Otten  haus  des  Liehen- 
thituics  in  der  Tunvoitstrass  und  4  //  du.  Auf 
einetn  Hause  in  der  Hindern  Pcchkenstrass, 
das  weUent  Seifrides,  des  heutehaufer,  gewesen 

ist,  i:flt'i;r)i  sind,  verkauft  luhcn,  und  ffryflich- 
ten  sich,  da/ür  su  jener  Stiftung  andere  7  <ff 
GMa  XM  tesHmmen.  —  Siegle:  Abt  und  Con- 
«wftt  —  Der  geben  ist  nach  Ch'istes  gepurd 
über  i3oo  jar  in  dem  3i'.  darnach,  an  dem 
nacchsten  samstag  nach  sand  Maerteins  tag. 
Dm  Stga  dt*  Abtes  JÜttt. 

U7       i332  ffovember  iS,  WSrA. 

Nic(o)l(ausX  plschof  ze  R^enspurch,  er- 
laubt dem  Crafc-n  Chinin  afi  \  nn  Schnimherch 
das  von  ihm  gekaufte  ijut  /.c  Acdlc&dorl  und 
ze  Pndtstetten,  das  Regenshurger  Ldien  ist, 
gleicA  anderen  Lehen  des  HnclisHfies  zu  be- 
sitzen mit  dem  Vorbehalte,  dass  er,  wenn  der 
Bischof  nach  Oesterreich  komme,  es  persönlich 
XU  Litken  empfange.  —  Der  ist  geben  ze  Werd, 
do  von  Christes  gepurt  vergangen  waren  1 3oo 
jar  darnach  in  dem  32.  jar,  an  dem  ahten 
tag  nach  sand  Martcins  tag. 

US  t333  Jänner  p. 

Haertwcich,  der  Roettinne  sun,  und  CIui- 
nigunt,  seitte  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen 


j  ihrer  Grundfrau  Schwester  Christein,  Aebtissin 
I  bei  S.  Niklas  zu  Wien,  einen  Baumgarten,  den 
tütniguude  von  üirer  Mut^,  der  Swaebinne» 
geerbt  hatte,  der  c1:t  Iclt  in  ckr  Nidcm  Aue 
zeoaechst  hem  Jacobs  paumgarten  des  Macser- 
leins, tmd  pon  dem  man  jährlich  45  dn.  zu 
Grundrecht  dient,  um  11//  dn.  an  Jacob  den 
Maeserlein  und  seine  [Vau  Katrcin.  —  Be- 
siegelt von  der  Grundfrau,  —  ze  Wienne,  des 
naechsten  samztages  nach  dem  Pericbttage. 

.Anhangendes  spst^w.iU-s  Sir^;,  !  -    ItutortOtt  Altf- 
I  tchrift  des  Ma|{Lster  Thcodericus.  O. 

149         i333  Jänner  10,  Wien. 

Cu-rdraut  di  Swcbinne,  ihr  Sohn  Ulreich 
1  der  1  ritcnprein  und  seine  Hausfrau  Margret, 
I  ihr  Eidam  Hertweich,  der  ftoetinne  sun,  und 
I  Chunigunt,  seine  Hausfrau,  setzen  sich  zu 
I  rechtem  Schirm  gegen  alle  .Ansprüche  auf  den 
Baumgarten  in  der  Niedern  Au,  den  Hertweich 
an  Jakob  den  Maeserlein  veticaufi  hat,  nament- 
lich mit  Rücksicht  auf  die  icnmiitidif^en  Fnkcl 
der  Gerdraut,  Chunraden,  Petcrn  und  Chuni- 
gundcn,  Ntclaa  chindcr  von  Ort,  dem  got  ge- 
nade.  —  Besiegelt  mit  den  .Siegeln  hcrn  Jansen 
I  des  Lcubkins  und  hcrn  Jansen  des  V'ierdun- 
,  ges.  —  ze  Wienne,  des  nächsten  sontages  nach 
dem  Perehttage. 

JCu'ei  anhangende  Siegel:  l.  grün  u.  K.,  J  roth  u. 
K.  --  Indorsat:  Aufschrift  des  Magi»ter  ThMdericus.  O. 

;  150  •  ^'-^  Feh-uar  I.  \V!err. 

\         Hainrich  der  Schachnitzer,  hcrn  Hugers 
sun  von  der  Schaebnitz,  dem  got  gnade,  gibt 
j  seiner  Hausfrau  Kairein,  hem  Jacobs  tochter 
Jcs  M.ie«;crlc:ns,  :u  reehter  ^fnrf:rr)CiTt>i'  sriur<: 
rechten  Erbgutes  etn  halbes  Joch  Weingarten, 
I  lelt  an  dem  Nu/.perge  und  haisoet  der  Wci- 
I  dervelder  und  leil  zenaechst  hern  Wultinges 
I  Weingarten  des  Nagels.  —  Besiegelt  mit  den 
,  Siegeln:  1,  des  Ausstellers,  2.  hern  Otten  des 
I  Gnaemhertleins,  chapplan  und  verweser  der 
chappellen  Unser  vrowen  auf  der  Stetten*  ze 
Wienne,  3.  hcrn  Perchtoldes  des  Pollen,  4. 
Nichlas  des  Schacbnitzer,  Oheims  des  Aus- 
I  steUers.  —  ze  Wienne,  an  Unser  Vrowen 
I  abent  der  Liechtmessie. 

j  Vier  anhangtHdc  Sicgi  l,  grün  u.  K.:  f .  sechseckig, 

I  2.  tpU^OVtd,  bescMdigt,  3.  rund.  4  rund,  brschidigt.  — 
I  Indorsati  Aufichriß  det  .Magister  Theoderkua. 

S* 
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151         i333  Fetniat  aa,  Wim, 

Scifriil  ilcr  Minrjrmirh  ^'ibl  Jen  W'eiui:.!'  ten, 
der  da  leit  zc  Griaziu^cn,  des  dreu  vicrtail 
ist  und  haisset  der  Scherige,  den  er  von  Frau 
Jeutcn,  Ekchartes  wittib  undcr  dca  Lauben, 
von  I-'rau  Mari^reten,  Hainreichs  wirtihe  de«; 
Mogans,  und  Frau  W  cntcln,  Ulreichs  wittib, 
des  Nagels  prflder,  gekauft  hat,  Oheim 
Ulrcichen  dem  Sncider  von  dem  Pukkas  un4 
seiner  Hausfrau  Murpreten  auf.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln:  /.  des  Ausstellers,  seines 
swehers  hern  Hainreichs  des  Gausraben,  3. 
hcrn  fl  iinrcichs  des  Schühlcr.  /e  W'ienne, 
des  mantages  in  der  ersten  ganzen  Vastwochen. 

Drei  anliangtnäe  Siegel.  —  ludarsal:  Au/schriß 
dt»  MigiMtr  TliMdtrieitt.  M. 

US         i333  Februar  a3,  Wim. 

Seifrit,  der  ftttraer,  sch^  nach  dem  Ab- 
iehen Stcphni!^  i!cs  Chrigler  drei  Weingärten, 
der  aincr  leit  an  dem  Nii^pcrgc,  des  ein  jeuch 
*tst  und  haiaset  das  Rüppcl  und  leit  zenaebst 
dem  iveingarten  der  da  haisset  der  Goleia, 
man  alle  iar  von  dienet  drithalben  emmer 
weins  zc  perclirccht  und  3  dn.  ze  voitrecht . . ., 
so  leit  der  ander  weingart  daselbens  an  dem 
Nuxperge  und  haisset  der  IMachcl,  des  ein 
vierrnil  i-t,  Ja  man  alle  iar  von  demselben 
Weingarten  dient  zehen  phcnninge  für  pcrch- 
recht  und  fQr  voitrecht  und  nicht  mer«  so  leit 
der  dritte  weingart  auch  daselbens  an  dem 
Nu;;perge  und  haisset  der  Chienbergcr,  des 
ain  drittail  eins  jcuch  ist,  da  man  alle  iar 
von  dient  dreu  vicrtatl  und  zwA  staeff  weins 
zu  rechtem  perchrecht,  zu  dem  Iiürger^:pitj!e, 
mit  der  Bestimmung  äass  fon  dem  Ertrage  den 
Armen  fünfzehn  Mahle  an  bestimmten  Tagen 
im  Jahre  amgerichtet  werden  sollen,  ein  Priester 
ri/m  lesen  einer  Messe  bestvÜt  uriJ  j\'r  Muhme 
Seifrieds,  Frau  Margarethe,  son-te  tlirer  Üirne 
auf  L^enszeit  «ine  Pfründe  als  andern  phrQnt- 
nern  in  der  purger  Spital  gereicht  U'erde.  Er- 
füllen die  Meister  und  Pfleger  des  Spitals  diese 
Verpjliditung  nicht,  so  sollen  die  Weingärten 
an  das  Stift  HeiUgenkreut  fallen,  Ofetekes 
dann  at/c!i  jVc  f.d:-!t'>:  zu  überneb  nun  hat. 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  l.  des  Ausstellers, 
2.  hern  Weichartes  bei  den  Minnem  prädern, 
der  herzoginne  hofmaister,  J.  hern  Nidas  von 


I  Eslarn,  4.  hern  Dietreichs  des  l  rwaetschen, 

piirpermaister  ze  Wicnnc.  f.  Iiurri  Geori^^'cns 
an  dem  Chicamarcbt,  6.  hern  Hainreichs  des 
j  Langen,  7.  hern  Hermans  des  Snaetdeins,  8, 
j  hern  Stephans  des  Chrigler.  —  zc  Wiennc, 

des  critages  in  der  ersten  ganzen  Vastwochen. 

Aekt  anhoHgenäe  Siegel,  rolh  u.K.:   t.,  $  —9. 
rtatd,  ».—4.  $tckieddg. 

15S  t333  Marz  9,  Wien. 

I  Jacob  der  Velsperger  von  L6  und  Mar- 
gret, seine  Hausfrau,  t  erkaufen  mit  H.mdcn 
ihres  Bergmeisters  Seilrides  von  Obern  Süf- 
ringe,  amptman  des  crbem  herren  von  Wotf- 
kersdorf,  ein  halbes  Joch  und  ein  .Achtet  Wein- 
garten ze  Chlaitzini^en  ^enach^t  iler  Teutschcn 
Herren  Weingarten,  von  dem  man  jährlich  id'ja 
dn.  tu  Bergrecht  und  zu  fbilrwA/  dient,  um 
15  Mark  Silber,  ie  zwen  und  sibeozich  grosser 

I  pehcmischer  pliLiiniii^c  für  ein  iegleich  march, 
dem  ehrbaren  Manne  hern  Pilgreim,  des  Koten 
hern  Marichaites  sun,  dem  got  genade,  und 
seiner  Hausfrau  Apies.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  2.  hern  Hainreichs 
auf  der  Seul,  3.  hern  Perichtolds  des  Schützen- 
maister.  —  ze  Wienne,  des  oaehsten  critages 
vor  Mittervasten. 

Drei  jnhant^enJe  .%yr?.  /.  unttffMft,  *.  ro^  U. 
Sek.,  hetchäMgt,  3.  ungefärbt,  bescitäjigt. 

151  i333  Juni  a6,  Wien. 

I       Peter,  hern  Wisent«  sun,  des  chnimer, 

dem  gfiT  u'i'id,  jttui  GtTi'raiiT,  ^eiiw  ILxusfrau, 
j  perkaufen  mit  Händen  ihres  Grundherrn,  de» 
erbem  ritters  hern  Jansen  des  Greifen  bei 
l  'nserr  Yrowen  auf  der  Steten  ze  W'ienn,  dem 
Wiener  Bürger  hern  Chiinraten  dem  W'ilt- 

■  wcrcher  12  /l  dn.  Geldes  Burgrechts  auf  ihrem 

■  Hause,  das  da  leit  gegen  hern  Ottenheim  ca- 
I  pelln  über  an  dem  eche,  das  weiln  hern  Hain- 
reichs des  Baltrams  gewesen  ist,  i'vn  dem  man 
jälirlich  lü  dn.  zu  Grundrecht  dient,  um  jjj  // 

,  dn.  —  Besiegelt  nüt  den  Sie^n  des  Ausstel- 

!rrs  und  des  Grundherrn.  —  ze  Wicnn,  des 
nchsteu  sampsfages  nach  sand  Johannes  tag 
I  ze  den  Sunwenden. 

Zum  anhangende  Shgtl. 
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165  t333  Juli  3,  Wien. 
Weichart  pet  dea  Mionero  pnidern,  der 

Herzogin  In  Oesterreidi  Hofmeister,  Ulreich 
pei  den  Prudcrn,  sein  Bruder,  Herman  der 
StuR'tzci,  purgcrmaister  zc  VVicnnc,  und  Hcr- 
inanii,  der  Rudoltinne  cninchel  von  Sand  Pol- 
ten, ttrhmden  als  Sekiedsleute  in  einem  5er»f  te 
zwischen  Petern,  hern  Ottcn  sun,  dt-  ^^losser, 
dem  got  gnade,  und  seinen  Muhmen,  den 
Nonnen  von  S.  Jacob,  Schwester  Christein  und 
SchwefUr  ^nea,  über  ein  Joch  Weingarten 
ze  Prunne,  hnis«er  der  Gileis,  Jt-r  {Inn  von 
Vater  und  Mutter  anerstorben  ist.  Sie  enlschei- 
deUf  dass  Peter  den  Mden  Frauen  fOr  den 
Weingarten  jährlich  5  //  dn.  Burgrecht  von 
seinem  Hav<:p  in  der  Pekchcnstrasse  Wienne 
oder  von  einem  anderen  Hause  in  der  rinkch- 
mauer  Senen  sott,  dass  nach  dem  Abieben  der 

Xr^iiiuvt  2  //  dn.  dieses.  Tiurpechts  wieder  an 
Peter,  3  //  dn.  aber  an  das  Kloster  S.  Jakob 
zu  einem  Seelgeräte  Jollen  sollen,  und  dass  der 
die^&rige  Ertrag  des  Weingartens  den  beiden 

Xnnncn  zukommen  solle.  -  Besteige!!  mr:  den 
Ausstellern.  —  ze  Wienne,  an  sand  Lircichs 
abent. 

Vit-r  juhattfccnde  Siegel:  l.  sechseckig,  3—4  runJ. 
Jahrbuch  der  kai*.  Kututtamml.  t6\  jt"  ii6SJ 
Refft- 

166  i333  JuH  24,  Wien, 

Ulreich,  Gcrungcs  sun  von  Trehensc,  ver- 
kauft seines  rechten  Eigens  ein  holz,  das  da 
leit  pei  Weidungesauc  zwischen  des  Zolcr  hulz 
und  des  Pilunges  an  dem  Geroit  und  baist  das 

Hinckrhcilz,  um  2j  //  dn.  dem  Wiener  Bürger 
Chunrat  dem  Wiltwcrcher  und  seiner  Haus- 
frau Agnes.  Zu  Gewere  und  Schirm  setzen 
sich  der  Aussteller,  Kridrcich  Rausch  in  di 
Stauden,  Wenihart,  schcnchc  des  herzog  Al- 
brechtes, Ott  der  iuDg  Hauser.  —  Besiegelt 
von  diesen;  als  Zeugen  werden  noch  erwähnt 
herr  Ott  der  alt  Hauser  und  her  Leutolt,  forst- 
maitter.  —  ze  Wienn,  an  sand  Jacobs  abent. 
t%r  mAangtnde  Siegel. 

157  i333  Juli  2«.  Wiftj. 

Jacob,  der  hainer  von  der  Neuenstat,  und 
Pericht,  Milte  Hausfrau,  verkaufen  mit  Han- 
derf  ihres  Grundherrn  hern  Jansen  des  Greifen 
ihr  Haus,  das  da  leit  under  den  Hafnern  ze 


'  Wienne  zunäclist  ihrem  Hause,  darin  sie 
wohnen,  von  dem  man  einen  Pfenning  zu  Grund' 

I  recht  und  dem  Greifenstainer  25  dn.  zu  Burg- 
recht dient,  um  6  //  dn.  Ulreichcn  dem  Stuch- 
sen  und  seiner  Hausfrau  Katrcin.  —  Besiegelt 
von  dem  Grundherrn.  —  se  Wienne,  an  sant 
Jacobs  tage. 

'         Dm  Sieget  fiklt. 

158  i333  Oclober  4,  Aingnon. 

*  Papst  Johann  XXII.  sichert  dem  Cleriker 
der  Passauer  J)iöcese  Johannes,  filio  l^ietrici 
,  Chempfonis,  die  Verleihung  eines  beneücium 
I  ecdesiasticuffi  mit  dem  Jahresertrage  votr  ao 
I  Mark  Silber  (cum  cura  i  oder  10  Mark  Silber 
'  (sine  cura)  zu.  —  Datum  Avinion.  Uli.  noa. 

octobr.  pontificatus  nostri  anno  dedmo  oc- 
I  tavo.  —  Unter  dem  Buge:  X.  B.  de  Vidalh. 
Auf  dem  Bui^e:  Jo.  de  Fas.   .iuf  der  lUiek- 
seite:  Jacobus  de  Fraccis.  R.  cvui, 

IH$  m  ntkgOie»  Sddeitfädem  a$igMMgte  Bulle 

159  i33^  Juni  j3,  Wien. 

I         Hainrcich  der  Unvcrzaget  und  Gedräut, 
'  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres 
Grundherrn  Michela  des  SchAnn  Helfar,  maister 

■  des  hauses  dacz  Sand  Johans  der  Siechen 
'  Alsse  vor  S^hottcator,  dem  geistlichen  Manne 
I  prüder  Hennannen  dem  Chuedorfer,  comen- 

teur  dacz  dem  Dcutschcnhaus  zc  Wienne,  und 
seiner  Bruderschaft  2  //  dt\.  (leides  eirii:es 
Burgrechtes  auf  ihrem  Hause,  das  da  leit  an 
!  dem  Neuen  marchte  ze  Wienne  zenaechst 

Hainrichs  haus,  des  pader,  von  dem  man  an 
ainen  lielbulinch  ;o  dn.  zu  Grundrecht  und 
den  Deutschen  Herren  1  //  dn.  zu  Burgrecht 

!  dient,  um  20  &  dn,  —  Besiegelt  mit  dem  Si'tg«/ 

von  S.  Johannes  und  dem  des  Ritters  hern 
,  Reinhartcä  des  Zaunruden.  —  ze  Wienne,  an 
'  sand  Johannes  abent  ze  Sunneweodtn. 

.inhj?it.'.'ndi  f  .si.gttl  von  Sitekettait,  Smchsttek; 

da*  fweite  üiegel  fehlt 

I 

I  160  id-U  Juli  4,  Wien. 

K  iit  >!ie  Ecliartin  bezeugt,  d.i.^s  d.is  Drittel 

des  ^\  eingartens,  der  da  leit  ze  Grtnzmg  und 
j  haisset  der  Scberig,  das  sie  hern  Seifriden  dem 

Minneganch  verkauft  hat,  ihr  rechtes  aner- 
,  storbenes  Gut  gewesen  sei.  —  Besiegelt  von 


Digitized  by  Google 


38  Archiv  Acr  k,  k.  Reik:hsli.iupl-  und  RciiticnZüiadt  Wien. 


hcrn  Hcrnian  dL-ni  Snctzlcin,  Bürgermeister 
zu  Wien,  und  hern  Jacob  dem  Macscrkin.  — 
M  Wienn«  an  sand  Ulrekbs  tage. 

/.[•f !  .!tihA»ffndi'  Siegel:   i.  rund.  2  fechffckif;. 
—  Aufahriß  de*  MugiMer  'i'beodericu».  M.  Simon.  M. 
Ftmcher,  Bnewh  NMHa  »,  98  eü. 

161  i-^'4  fuli  ^5,  Mödling. 
WoKgcr  ticr  Choberl  von  Prunn  verkauft 

mit  WUien  seiner  Sehweater  Katrein  He  vnt- 
tiing,  die  er  nach  dem  Ableben  seiner  Mutter 
Hiltgund  nach  seinem  verstorbenen  l'ater  Frid- 
reich  dem  Cböberl  hat,  seinen  halben  Hof, 
der  do  leit  xe  Prunn  zenAst  Wolfgers  hof  dea 
Uciclien,  vm  dem  man  3  l;.sh.  dn.  an  S.  Michaels 
7'ag  Chunradeii  dem  SchyUen  ze  Prunn  lu 
Bto^vehttmä  5  Metzen  voithabern  ze  Wienne 
in  die  Purch  dient,  um  tS  // dn.  dem  Bruder  seiner 
Mutter  Niclosen  und  dessen  Hausfrau  Gc- 
drauten.  —  Besiegelt  mit  Jen  Siegeln  hcrn 
Chanrates  dea  Lonboltz  ae  Mediich,  der  des 
vorgenanten  g&tcs  zö  den  Zeiten  Stifter  und 
stÄrcr  gewesen,  und  hern  Hainreiches  von 
Eiscnburch,  Hofmeisters  der  Witwe  des  Her- 
xtigs  Heinrieh.  —  Zeugen:  daca  Prunn:  Chfln- 
rat,  Urban,  Engclprcjht,  Hebrant,  Peter,  sein 
präder,GUeis;  datz  Etigelschalichstorf :  Ulrcich, 
der  Herzogin  Berpneister,  Ewerhar  Cholbel, 
Niclas  der  Chreuss,  Waltlier  der  Payr;  datz 
Mediich:  Oietreich  Vaclschel,  Seitrid,  »ein 
prüder,  Ulreich,  der  sinit,  Rudger  der  Paun- 
gartner.  —  ze  Medlicb,  an  sand  Jacobes  tage. 
Jüvei  «wAiM^ife  Siegtl,  beide  beäd^ügl. 

162  iS3.f  .lugust  ^. 

Gerdraud  in  der  Lantstrasse,  Engel,  ir 
tochter;  Margreth  die  Hudlin,  (judrey,  ir 
tochtcr:  l'Irticli  di  r  Uisc,  Wernharr,  '■i.-in  sun, 
verkaufen  mit  gesammter  Hand  und  mit  Hän- 
den ikrtr  Gntttdjrau  Sekwester  Christein,  Aeb- 
tissin  zu  S.  Niklas  zu  Wien,  ein  Viertel  eines 
Baumgartens,  das  da  leic  in  dem  pauingarten, 
der  du  huissct  der  Junchcrrc,  von  dem  man 
jährlich  45  dn.  dient,  um  s'l»  ff  dn.  Chunraden 
dem  Wiltwerchcr,  purger  zc  \\  lern  Ms 
Schirm  steilen  sich  Herraiil  der  Kctc,  L'lreich 
der  Rise  und  Margreth  die  Rudiin,  —  Besiegelt 
von  der  Grundfrau.  —  an  sand  Stepbanstag. 

AtikaMgaidet  ipit\wat€$  SStgeL 


163  1334  August  6,  Wien. 

Cicdraut  dcu  Swaebinne  verkauft  mit  Hän- 
den ilirer  (Jrundfrau,  der  Aebtissin  Christein 
von  S.  Kiktas  zu  Wien  ihren  Baumgarten,  der 

:  da  Icit  iti        N'idern  Aue  zcnaehst  hern  Ja- 

I  cobs  paumgarten  de&  Maeserleins,  von  dem 
man  4$  dn.  zu  Grund-  und  Burgrecht  dient, 
an  den  ermähnten  Jakob  den  Maeseriein.  Zu 

I  Schirm  setzen  sich  die  .Ausstellerin,  ihr  S.'hn 
Ulreich  der  Treteopreia  und  Margret,  liessen 
Hausfrau.  —  Besiegelt  von  der  Grundfrau.  — 
ze  Wienne,  des  nächsten  samstages  nach  sant 

I  Stephans  tage,  als  er  lundcn  wart. 

Anhangenäti  ifitiovaks  Sitgti,  grün  u.  K. 

'  l€l  t334  December  16. 

Gatrey,  Hudg^rs  ti>chter,  beurkundet,  dass 
sie  ein  Viertel  eines  Baumgartetts,  das  da  leit 
in  dem  paumgarten,  der  da  baisaet  der  Jun- 

'  eher,  von  dem  man  dem  Wiener  Bürgar  Cbun- 
rn.icn  dem  Wilr'.v  er  jher  f.ahrHrh  60  dn.  Burg- 
recht gedient  hat,  diesem  um  .f  //  dn.  verkauft 

I  und  um  dieses  Geld  ein  Weingärtchen  gekauft 

'.  habe,  das  da  leit  in  den  Cwercblussen  zenabsl 
Orten  Weingarten  des  Heller,  von  dem  man 
dem  Spital  ze  Wicnn  jährlich  3/'Ij  dn.  zu 
Burgrecht  dient  Für  den  Verkauf  des  Baum- 
gartens setzt  sie  dieses  Weingärtchen  sonne 
Herrand  den  Hefen  und  Wernhard  den  Risen 
zu  rechtem  Schirm.  -■  ■  Besiegelt  mit  des  Spi- 
tals ingesigel.  —  Datum  anno  domini  roille- 
simo  irtccntesimo  trecesimo  .;u.irto,  proxima 
scxta  tcria  pust  Lucie  virginis.  (Die  drei  letzten 

I  ZeÜen  zum  Theil  auf  Rasur.) 

AMhangtHda  Segel  CHRADI.OE.AVGVSTA. 

165  i3js  März  26,  Wien. 

^  Jacob  der  Chranncst,  hern  Pilgrcimes 
\  aidem  des  MundolTeti,  purger  sc  Wienne,  und 

Perchte,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den ihres  Bergherrn  des  Ritters  hern  Chun- 
rates,  des  hubmaisters  in  üsterreiciie,  ihres 
,  Erbgutes  ein  Joch  Weingarten,  der  da  leit  an 
dem   Neucnperge   zcnaechst   seines  Bruders 
Weingarten,  hern  Dictreiches  des  Chratmcstcs, 
^  pon  dem  man  jährlich  3o  dn.  zu  Bergrecht,  Voit- 
I  recht  und Zehent  dient,  um  Sj  // dn.  den  bescbai- 
[  den  lernen  Fridreicben  pei  dem  Stege  vor  Wy> 
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dcmcrtor undvronKeiczzcn,seinerhausvro\ven,  \ 
und  maitter  Fridrcichcn,  dem  choche,  seinem 
swager,  und  vron  Gedrauten,  seiner  haus- 
vrowen.  Der  Vater  Jakobs  hatte  den  Weingarten  ] 
von  Frau  Jeutten  der  Gotesvdderiaoe  und  i 
ihrem  Sohne  Jans  gekauft.  —  Beneg^t  mit  | 
den  Siegeln :   1.  des  Ausstellers,  2.  des  Berg-  j 
herrn,  3.  hern  Jacobs  des  Mucstrleins.  —  Zeu- 
gen: her  Hainreich,  der  chuchcnmaistcr;  her  ' 
Chunrat  der  Aetskestorfer;  Hainridi  der  Zach-  | 
swert;  Leupolt  bei  dem  \'altor;  Gcori;,  Jcs 
hubmaistcrs  schreibcr;  Ruger,  der  pckche; 
Hacrtel,  der  roscauschcr.  —  zc  Wienne,  des 
suatages  xe  Mittervasten. 

Zwei  ankmgtndt  S^l:  i.  rund,  ba$dtädlgl,  2. 
fehlt,  3.  rotMrttitn  u.  K.,  sechseckig. 

16ß  /ii5  l^'""  9. 

Chunrat  ouf  dem  Gange  von  Eberstorf 
und  Chunigunt,  sane  Hausfrau,  verkaufen  ! 
Händen  ihres  Ber^kerm  bem  Janaan  von  j 

Ibs  halbes  Joch   n-cnii^er  eines  Drittels 

eines  Viertels  Weingartent  leit  zenae«t  de*  er-  1 
bem  rittert  hern  Rein^Mrechtes  des  Zounruden  | 
Weingarten  ;ni  der  obero  Durren  Waerinch, 
den  Kunigunde  von  ihrem  encn  licrii  Ernsten 
dem  Mouter  geerbt  hatte,  von  dem  man  drcu 
viertail  und  zwo  »taeuf  weins  zu  Bergrecht 
und  fumf  ort  zc  voitrecht  dient,  um  22'j.j  // 
dn.  hern  Seifiiiii-n  ^icm  Sparnramft,  purgcr  ' 
zc  Wicnnc,  und  seiner  Hausfrau  Prcidcn.  —  ! 
Besegelt  nut  den  Segdn:  1.  det  Ausstellers,  | 
j.  des  Bcri^hcrm,  3.  hern  Jansen,  bcrn  Khcr-  \ 
bans  sun  an  dem  Grie«,  4.  hern  Gutfrids  | 
des  Witz.  —  des  naesten  eritagcs  nach  sant  j 
Johans  tag,  als  er  in  das  oel  wart  gesatzt. 
Vier  ankaiigtude  Siegel, 

167  i33s  Juni  14,  Wien. 

Jans,  der  Cbetnerinne  aidem,  inuf  Ger-  | 

draut,  seine  H^ni^friitt,  Verkäufen  mit  f landen 
ihres  Bergmeisters  hern  Stephans  von  der 
Neunatat  drei  Achtel  Weingarten,  leit  an  dem 
Spiegd  zenecbal  Ulrcichs  Aveingarten  des  Che-  | 
scr,   von  dem  mtin  Jem   Propst  zu  \'eubur>: 
dreu  achtail  weins  zu  Bergrecht  dient,  ihrer 
awigar  vmwn  Ebpeteo  der  Cbetnerinne.  ^  ; 
Besieget  von  dem  Aussteller  und  dem  Berg-  [ 
meister.  —  ze  Wienne,  an  sande  Veits  abent.  \ 


Sieget:  t.  fekU,  a.  anhangend.  —  Au/  dem  linge 
vo»  ifäleter  Hand:  do  tcan  dränt  viardbiUb  vkrtail  iiad 
«in  viemA  aint  viertiils  ae  perkKebt  uad  swm  pbcatag 

Mtrecht. 

168  i33s  September  1,  Wien, 
Hainreich,  der  pader  ander  den  Hafenera, 

und  Margret,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit 
Händen  ihres  GnniJhei-rn  des  erbcrn  rittcr 
hern  Jansen  des  Greirten  ein  Pfund  Wiener 
Pfimtinge  Burgreehts  auf  ihrer  pastuben,  die 
da  leit  under  den  Hafnern  ze  Wienne,  do 
man  alle  iar  von  dient  hern  Jansen  dem 
Greiä'cn  acht  phening  zc  gruntrccht  und  hern 
Andren  dem  Chrannasi,  pharrer  ze  Rueprechts* 
hofen,  neun  phunr  und  hern  Wilhalm  pei  dem 
Pnmne  dritthalb  phunt  alles  ze  rechtem  purch- 
recht,  um  S  A  dn,  hern  Niclasen  dem  Meser- 
lein,  pur^'LT  zc  Wienne.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  r.  des  Grundherrn,  2.  hern  Pctchtohs 
des  Pollen.  —  ze  Wienne,  an  sande  Giligcn 
tage. 

Von  dem  ersten  Siegel  ist  nur  ein  kleines  /?rrjt  /f- 
tluds  erkalten,  äat  {weite  fehlt.  —  Inäortat:  Aufschriß 
det  Mahner  ThmdcficiH.  L. 

169  t33s  September  29,  Wien. 

Ottc  der  HauLiilos,  purgraf  zc  Mediich, 
un<!  Ofmc-:,  seine  ILiusfiau,  verkaufen  mit 
Händen  Dictreichs  von  Engclschalicbstori,  zu 
den  Zeiten  underperchmaister  der  hochgeborn 
vrowen  herzoginnc  Eisbeten,  des  edeln  hoch- 
geborn färsteo  wittibe  herzöge  Hainreichs  in 
Österreich  und  in  Stcyr  saclig,  ihren  Wein- 
garten, der  da  leit  ze  Medlicb  vor  dem  Win- 
tal  und  haisset  der  Grie7,weingart  zenachst 
Hicrslcins  Weingarten  des  Paeusleins,  da  man 
alle  isr  von  dient  einen  halben  emmer  wdns 
ze  pcrchrecht  und  einen  halben  Wienuer 
phenningt  zu  voitrecht,  um  ^5  //  dn.  der  cr- 
bern  junch vrowen  vron  Annen,  hern  Otten 
tochter  des  Htimpechen,  dem  got  genade. 
Sie  setzen  sich  und  den  Bruder  Ottos  Hain- 
reich  den  Haucnlüs,  richtcr  zc  Mediich,  zu 
rechtem  Schirm.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
1.  des  Ausstellers,  2,  des  obersten  Bergmeisters 
!'.ürn  H.iinruichs  von  I"i>(.nhiirLh.  ff'>fmeisters 
der  Herzogin  Elsbet,  3.  hern  Fridreichs  des 
Heus»en  von  Lachssendorf.  —  se  Wienne, 
an  sunt  Michels  tage. 

Drei  ankangende  Siegel, 
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Arcbiv  Jer  k.  k.  Rcichshaupl-  un^!  Residenzstadt  Wien. 


170  j33s  October  3t,  Wien. 
Niclas,\vcilnt  hcrzoi;  Oncn  cliamermaister 

in  Österreich  und  in  Stcicr,  und  Margret, 
ieme  HmsfraUt  wrkattfen  ndt  Händen  ihres 
Grundherrn  hcn  Herworts  auf  der  Scul  ihres 
rechten   Burgrechts    an   funfzchen  phcnnig 
secbsthalb  phoDt  Wiciraer  phenning  gelts  um 
30  itf  <in>  Haunolten  dem  Schuchlcr,  purgcr 
ze  Wienne,  und  seiner  Hausfrau  Christein. 
Der  %ent  ao  drei  ein  halb  phunt  auf  Jeuien 
haus  der  Riagterinne,  des  Tochainn  tochter, 
in  sandc  Peters  freithof,  und  auf  Kudlcitis 
haus,  des  chophlcr,  das  Ja  Kit  pen  hern  Hä- 
gens hauü  über  von  Spiiberch,  an  drei  drii- 
halb  pbunt,  und  Auf  Pnrhtolts  haus  des  Eder,  j 
das  dabei  Icit,  an  drei  zwclif  Schilling,  und 
dabei  auf  Ulreichs  haus  des  Freisinger  an  drei 
ein  halb«  phunt,  und  auf  Andres  haus,  des 
wihpreter,  das  dania  stosst,  ao  drei  ein  halb 
phunt,  urul  von  einem  igleichcm  vorgenantem 
haus  dient  man  alle  iar  hern  Herworten  auf  1 
der  Seul  drei  phenntg  ze  rechrem  gruntrecbt.  ! 
—  Besiegelt  mit  den  Sie^jeln:  1.  des  Ausstel-  | 
lers,  2.  des  Grundherrn,  3.  drs  Si  hirj^frs  des 
Ausstellers,  Mathes,  hern  Hermans  sun  von  , 
Sande  Pölten.  —  ze  Wienne,  an  Allerheiligen  | 
abent. 

läegei.  /.  und  3.  f eklen,  2.  Mkangenä.  —  Ah/oM' 
gtktßttem  PtrgamuMitrnfi»:  Dm  ist  dw  prisf  uinb 
5*/«  phuat  von  hern  Nidatcn.  dem  chamtniHiHter. 

171  tS36  Mm  3i,  Wien. 

Albert,  Bischof  von  I\issau,  bestellt  den 
Priester  Hicker  auf  Präsentation  des  Pfarrers  ; 
Heinrieh  von  S.  Stephan  zum  altariata  und  | 
Rector  des  Apostelaltares  in  der  Pfarrkirche  \ 
von  S.  Stephan.  —  Datum  Wienne  anno  do- 
mini  raillesimo  CCC'XXN"  üexto,  II.  kalend.  . 
innii. 

Arth        n  h-s  spil^ni-jlfs  Steide!. 
Cafttetinn,  Keircstin  3  n  '  ^  Reffttt.  | 

172  rl^f'  AuLiist  J,  W  ien. 

Lcupoit,  der  iiainer  xe  Wienne,  und  Chu-  . 
nigunt,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Han^  , 
den  Ütres  Grundherrn  des  erbcin  titter  hern 
.lansfn  Jcs  Greiften  ('ii;  Pfund  Pfcnniii'^f  (iel- 
dc'S  iiurf^rcclits  auf  threm  Hause,  das  da  Icit 
under  den  Hafneren  ze  Wienne  zenest  des  i 
Cherner  stadcJ«  und  davon  man  alle  iar  dient  \ 


hern  Jansen  dem  GrctfTon  drei  helMini;  ze 
gruntrecbt,  um  j  //  60  dn.  hern  Henchtoltcn 
dem  Pollen,  richter  ze  Wienne,  und  vrown 
j  Margreten,  seiner  hausvrown.  —  Besiegelt  mit 
dfn  Sif^pln  des  Grundherrn  und  hern  Niclas 
des  Mcserlcins,  raunsmaistcr  zc  Wienne.  — 
ze  Wienne,  an  sande  Stephans  tag. 

Bruchstückr  der  beiärn  anhjUf^nJcn  Siegel.  ■— 
Indortat:  a)  von  I.cubicin,  licm  hafncr,  h)  .•iuftchrift 
des  Magister  ThcodcriiTU».  K. 

Jahrimeh  der  kais.  Kumtsamml.  iS\  u-  1601S 
Regelt  mit  SiegtleMHebMg. 

178  i'i^''>  August  It.  Wien. 

Marchart  der  Jan  beurkundet  dte  ron  ihm 
als  Berffterm  in  einem  rechten  etaiding  ge- 
fällte Entscheidung  über  eine  Klage,  welche 
her  Reicher,  Chorherr  zc  sand  Stephan  ze 
W  ienne,  her  Andre,  des  crbern  herren  maister 
Hainreichs  des  phfarrer  scbafler  ze  Wienne, 
und  andere  Diener  des  Pfarrers  gegen  hern 
Jacob  den  Cbraanest,  des  Mundotlen  aidem, 
vor  ihn  gebracht  hatten.  Chrannest  hatte  näm- 
lich Ansprüche  erhvbi  n  .ruf  anderth,\!b  J'-ch 
Weingarten,  ligent  zwischen  hern  Leupolls 
des  Poltz  und  hern  Petcrn  N\  isents  Wein- 
garten an  dem  Chaeswossergniben  und  haiat 
die  Santicitcn,  den  maiste:^  'TW,  Jet  pucch- 
arzt,  zur  Sfiflur..:  chter  M,:\s,-  .r,i>  iler  heiligen 
Zwellpotenaltar  ze  sant  Stephan  geschaßt 
hatte.  Nach  Ablauf  der  verschiedenen  Fristen 
weist  Marchart  der  .'an  Jir  riie^un^'  C'ir.xn- 
nests  ab  und  spricht  der  Stiftung  den  unge- 
hinderten Besitz  des  Weingarten»  zu.  — •  Be- 
siegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  .\usstellers,  2, 
hern  Hatnrcichs  des  Würfel,  v*.  (icrr^  Michels, 
seines  pruedcr,  4.  Iiern  Niclas  des  Ernsten.  — 
ze  Wienne,  des  naesten  suntages  vor  Unser 
Vrowen  tag  ze  der  schidung. 

Vier  antumgende  Siegel;  1.  seehttcldg,  2.-4.  rund. 
C^oMKnna,  Refieslen  3  tr  $  Regett. 

Iii  iJ'f'  (ht.)bcr  21,  Wien. 

Peier,  der  slos&er,  gibt  seiner  Muhme, 
vron  Margreten  der  Chuliberinne,  allen  seinen 
Besitz,  CS  sei  erbegut  oder  varendc  gut,  auf, 
des  ist  ain  weingarte,  leit  ze  Ottachrin'u-, 
haissct  der  Slos»cr,  und  ain  weingarte,  leii 
ze  Prunne,  haissec  der  Gyleis,  ain  phunt  geltes 
purchrechtes  vor  Chemertor  und  sein  haus 
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in  der  Pckchcnstrasse,  7,enaehest  Walcbun, 
dem  leinwatcr.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
i.  des  AusxteUtrtt  2.  hern  Dietrichs  des  Ur- 

bftsclicn,  piirf^crmaislcr  Wiennc,  Iiurii 
Georgen  an  dem  Chienmarchte,  4.  hern  Jacobs 
von  Eslaro.  —  Zeugen:  her  Oswatt  von  sand 
SMphsn,  mein  peichtiger;  her  Ortolf  der  Chu- 
liber;  Seifrit,  des  Chuliber  diener.  —  ze  Wien- 

ne,  an  der  Ainleftausent  Maide  tage. 

Vbr  anhanfftnde  Sttgtlt  t.,  ^.  »nffefärbt,  t.  grim 

».K.,  3.  rctk  II  K 

Schuster,  Staätrechtsbuch  tij  n  "  D.  —  Jaiirlruch 
Ar  teft.  KiottUammL  t6\  ai*  laöSg  Regtit  mü  Si^gef- 


M5  l336  December  f>.  Wien. 

1  eupolt  und  UIrcich,  die  prüdere  von 
l'uv;tib,  verleihen  ihrem  Schulmeister  Jansen  zu 
einem  eiligen  sdgenete  tum  Bekitfe  der  Stif- 
tung einer  Messe  hinz  sand  Miche!  auf  sand 
Ulrichs  altar,  darauf  her  priester  werden  schol, 
pifdn.  Geldei  Burgrechts,  die  da  ligcnt  auf 
Weingarten,  auf  setzen  vor  dcra  Rciscnperg 
und  bipder  Gumpendorf  und  an  der  H.ingcn- 
dealu^  und  auf  hofsteten,  die  da  gehorcnt  zu 
des  Urbaetachen  mul,  davon  man  dient  alte 
iar  den  Herren  von  dem  Deutschen  hause 
zwelf  Wienncr  phcnnigc  zc  gruntrechlc  und 
auf  die  Capellen  hint/-  Gumpcndorl  an  zwen 
viemich  phenJnge  nnd  niht  mer,  und  ain 
halbes  jcuch  Weingarten  darzu,  das  da  leit  ze 
Ezzigestorf  an  der  Hulzgasse  zenebest  Jacobs 
Weingarten  des  Pentzen,  des  SeifTrit  der  Stru- 
bel perchmaister  ist,  davon  man  dient  alle 
jar  einen  cmmer  wcins  zc  perchrtchte  und 
drei  pheoninge  zc  vuiirechtc,  und  mit  des 
hant  diae  wandelunge  geschehen  ist.  Sollte 
der  fferrwr  vtm  S.  Midtael  die  Benützung  des 
Altures  verweigern,  so  .^o//  sich  ./.ins  einen 
anderen  Altar  in  Wien  suchen  dürjen,  ~ 
Siegler:  die  Aussteller.  —  ze  Wienne,  ao  sant 
Nichlos  tage. 

Uwei  ankoHgeuät  Sitgtt,  rotk  u.  K. 

IW  t337  AprU  20. 

Ilcrbort  auf  der  Scuel,  purgcr  zc  Wienn, 
beurkundet,  dass  ihm  der  vordere  Theil  des 
Hauses,  das  do  leit  pei  der  padstuben  zu  den 
RAren  und  zenagst  des  Pheltzer  haus,  das 
etcswenn  Jacobs  des  Satlcr  gewesen  ist,  dem 

Quetkn  tat  ti«;»i;liiclilc  i<r  Sij.1i  U  u».  II.  AbiJa-Miiiü.  I. 


got  genad,  jährlich  12  dn.  Grundrecht  diene. 
Da  er  erfahren  habe,  dass  dieses  Vorderhaus 
sufiseken  Hermon,  dem  pheiler,  wid  Kamerat, 
dem  pheiler,  getheilt  worden  sei  und  diese  je 
ein  Ifund  Burgrecht  in  das  bioder  haus,  das 
Seidleins,  des  prünner,  zu  den  Zeiten  ist,  dienen 
sollen,  so  dMb  «r  midi  das  Gnmdreekt  in  der 
Weise,  dass  beide  vnn  dem  Vorderhaus  ^  dn., 
Seidlein  aber  von  dem  Hinterhaus  nur  6  dn. 
dienen  sollen.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
1.  des  Ausstellers,  2.  Meindleü),  dcs  prüttuer. 
—  Anno  domini  raillcimo  rrecentesimo  tri- 
cesimo  scptimo,  in  festo  i^asche. 

Zum  ankoHgende  Segel:  t.  gr6n  ».  K.,  3.  wt- 

l^färbt. 

Jahrbuch  der  kait.  Kunttsamml.  16'',  tfiz^&O,  Citat 
mit  SkgäiMUdmg. 

17?  /iJ/  Mai  i,  Wien. 

Die  Hersöge  Albredit  und  Otto  verpfänden 
den  Bürgern  zu  Wien  ihren  Word  daselbst  gegen 
600  //  dn.  —  Der  gehkn  ist  zc  Wienne  an 
sand  Philipps  und  sand  Jacobs  tag,  do  man 
zatt  von  Christes  gebArte  i3oo  jar  darnach 
in  dem  37.  jare. 

IXe  Siegel  fiklen. 

Rauch,  SS.  S,  33  n"  y  e  coJ.  Wlndha/f.  —  Wf.H-liel, 
!  eopoldstadt  Anh  S  n"  §  jus  dem  Orifiinal. —  TVjwij- 
scluk.  Reckte  und  FreihtilcM  1,  lOi  n°  3$  au*  Rauck, 
beridaigf  ink*  dem  OrighuO. 

17«  M.ü  r2.  Wien. 

Chunrat  von  hslarn,  purgcrmuister,  und 
Engelbrecht,  des  Panchen  aidem,  spitalmaister, 
die  purgcr  und  der  rat  von  der  stat  zc  Wienne 
bestätigen,  dass  ihnen  her  Dietrich  der  L'r- 
bactsch  40  //  dn.,  die  sie  auf  das  neue  Schäch- 
haos,  das  nu  auf  des  Wulfleinstorfer  cheller 
leit,  für  vier  phunt  gelles  pnrcbrechtcs  .iraz'- 
legt  haben,  als  Vermächtnis  seiner  Mutter  ücr- 
birch  übergeben  habe,  wogegen  sie  den  Siechen 
im  .'^pittil  an  sand  Lncein  tage  vor  Weiniiachten 
odi.r  iIls  nächsten  tages  darnach  ein  .Mahl  von 
3  //  dn.  und  ein  Bad,  das  i  U  dn.  kostet,  rei- 
chen soiien.  —  Besiegelt  mit  dem  chlain  stat 
insigel  und  mit  des  haus  insigcl  von  dem 
Spital.  —  xe  Wienne,  an  sand  Pangraetzen 
tagt. 

Alf  IiMm  SladläegtißMt,  dat  4a  BArgmpitatt 
\  anhoMgtHd,  rolk  u.  K.,  tfü^/aveä. 
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179  /.^J/  Juli  -'5. 

Jacob  der  Hcrt,  Pctir,  Wolfhart,  seine 
Söhne,  Gatrei,  seine  Tochter,  Grcimolt,  sein 
Bdam^  und  Agnes,  seine  Haus/rat,  verkaufen 
mit  gesammter  Hand  und  mit  Händen  ihres 
Ücrpneisters  Pclirs  des  Stcbicr  dem  Wiener 
Bürger  Chunradco  dem  Wiltwcrcher  und  seiner 
Hausfrau  Mergarteit  6  ff  dn.  geltes  ewiges 
puT^-hrcchH  auf  ihrem  W'ritti^arten,  der  da  leit  ze 
Obern-Chrit2endorf  und  baist  das  Wiiiternest, 
des  anderthalb  feuch  ist,  und  leit  zenest  des 
Smucbenphcnningcs  Weingarten,  davon  man 
dicnn  aller  jar  in  dem  lesen  sibenthalben  phen- 
ning  Wienner  münz  ze  voitrecht,  um  42  // 
dn.  —  Besiegelt  von  den  AussleUem  und  dem 
Berpneixter.  —  an  sand  Jacobs  tag« 

FüH/  anhangende  Siegel. 

180  i33^  September  29,  Wiai. 

Jans  von  Manswerde,  der  herzogen  chelr- 
maistcr  in  Osterreich,  beurkundet,  dass  die 
Chorherren  gcmain  datz  Sande  Pölten  mir 
seiner  Htmd  dem  Wiener  Bärger  Wilbalm, 

hcrn  ^^'ilhalms  sun  in  itcm  Srnihof,  und  seiner 
Hausfrau  K§trein  einen  Weingarten,  leit  zc 
Gumpoltschirchen  an  dem  Wartperg  in  der 
Rein  zenest  des  Cclkinger  Weingarten  und 
haisst  dtr  Hiiiie-torfer,  davon  nian  alle  iar 
dlnt  dem  herzogen  zwen  emmcr  weins  ze 
perchrecht  und  nicht  mer,  um  40  4i  dn.  ver- 
kauft haben.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  des 
Ausstellers  und  hern  Chunrats  in  dem  Tüm- 
prost.  —  ze  Wiennc,  an  sande  Michels  tage. 

Zwd  anhani^nde  SUf^cl:  i.nmd,  s.  «dbeetn/f 
(Siegel  Konrad*  des  XMItwerktr). 

181  i33^  Oetober  z,  Wien. 

Jans  von  der  ^gla,  purger  zc  Wienne, 
und  Margret,  seine  Hausfrau,  stellen  hern 
Johimsen  dem  Tacusmcr  und  hern  Hainreichen, 
seinem  prftder,  purger  ze  Auspurch,  einen 
.'ichuldbrief  über  60  Mark  Silber,  die  an  den 
drei  folgenden  S.  Michaelstagen  in  Guld,  im- 
mer ein  karat  goldes  ffir  zehenthalb  lot  aitbers, 
rückzuzahlen  sind,  aus  und  verpfänden  ihnen 
dafür  mit  Händen  des  (Grundherrn  des  erbcrn 
ritter  hern  Jatisen  des  Greitien  ihr  Haus,  das 
da  leit  in  der  Wolzeil  ze  Wienne  zenaehst 
Dietreichs  haus  an  dem  Stege  und  da  man 


alle  iar  von  dient  hcrn  laiiN.n  J<.m  OrLitTcn 
sechsthalben  dn.  ze  gruntrecht  und  hern  Hcr- 
rnan  dem  Snactzlcin  zwai  //dn.  ze  purchrecbt. 
—  Besiegeh  mit  den  Segeln:  1.  des  Ausstel- 
lers, 2.  de^  dnindhcrrn.  /?,  hern  Leupolts  des 
Hirnpreche,  mein  vorgenanlen  Margreten  prü- 
der, 4.  hcrn  Rugers  des  Wenigen,  hem  Leu- 
polts  sun.  —  ze  Wienne,  des  naehsien  mitti- 
chens  nach  sant  Michels  tage. 

Drri  anfuingrnJe  Siegel:  /.,  2.  runJ,  3.  grün  u.  IC, 
.tfchwkii!,  .f.  fcMt.  —  tndenali  AMfUAr^  dit  Magitlcr 
Tboodericu».  L. 

183  /  " October  q.  Wien. 

Fi iLirnkl)  ilcr  Ntullcr  uttJ  Katrci,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  mit  J landen  des  Berg- 
meisters Otten  von  Ütelndorf,  der  berren  ampt- 
man  von  Allerheiligen  tal  ze  Mauerbach,  des 
orJcns  vonKarthus,  ein  Pfund  dn.deldes  Burg- 
rechts  auf  '/j  Joch  Weingarten,  leit  zc  Ütcl- 
dorf  an  dem  Spi^el  zenest  Hainreicbs  Wein- 
garten des  Träger,  davon  man  alle  iar  dient 
den  herren  ze  Mauerbach  ainen  cmmer  weins 
ze  perchrecht  und  3  dn.  «e  voitrecht,  umjff 
!  dn.  hem  Perichtolten  dem  Pollen,  purger  2e  "> 

Wienne,  Und  spincr  Hausfrau  Margreten.  — 
1  Besiegelt  mit  des  prior  und  des  convents  chiai- 
I  nem  insigel  ze  Mnuerbach  und  mit  hem  Ni- 
ehl-- insigcl  des  Meserleins.  -  zc  Wienne,  des 
i  nächsten  phinztags  vor  sande  Cholmans  tagCt  \ 
I  Anhangeades  Uchtes  Sieget  der  Kirthaute,  das 

pveite  fehlt.  —  tndmtott  At^lidhiriß  des  Migiittr  Theo' 
dericus.  J. 

I 

I  188  i33.S  Jdnner  3,  Wien. 

'         Ruger  der  Tckendorfcr,  purger  ze  Wienne, 

!und  Chlar,  seine  Hausfrau,  verkaufen  einen 
von  Ruger  ereilten  Zehnten,  des  funfzeben 
lehen  ist  an  ain  vtrtaU,  des  zwai  lehen  ligent 
ze  Vischamunde  und   aindlef  lehen  an  ain 
:  virtail  zc  Gercstcin  und  ain  lehen  ze  Deub- 
I  tal  und  ain  lehen  ze  Haslawe, . . .  und  der 
ze  leliLti  ist  voTi  hern  Hertneiten  von  l.icch- 
tenstain,  um  /J     dn.  hern  Perichtolten  dem 
Pollen,  purger  ze  Wienne,  tmd  seiner  Haus- 
j  frau  Margreten.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln : 
1.  des  .lusstellers,  2.  seines  Bruders  Jaii>  ilis 
j  Tekendorl'er,  j.  hern  Hainreichs  von  Brunne, 
i  seines  swehers,  4.  hern  Perichtolten  des  Geu- 
j  chramer,  chirichmaister  datx  sande  Stephan 
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'c  Wiennc.  —  ze  Wiennc,  des  nMtCn  Mmz- 
tags  vur  dem  Pcrichltage. 

KTer  MAcmgaidt  Siegel.  ^  InJondti  Aufi^r^ 
det  Magbur  TtModoriow.  P. 

181  i33S  Jänner  Wien. 

Alhait  die  Vederlerinne  iirni  Chunrnt,  ihr 
Bruder,  i'erkau/en  mit  Hunden  ihres  (Grund- 
herrn hern  Herborts  auf  der  Seule  ihr  Haus, 
das  da  leit  in  der  Chcrnerstrassen  ze  Wicnne 
zenest  Fridreichs  haus,  des  chcrzenmaclier, 
davon  man  alle  iar  dient  hcrn  Herborten  auf 
der  Seule  dreu  Wienner  ort  ce  gruntredit 
und  der  Chrannc^tinne  nin  phunt,  Hinz  der 
Himclportcn  ain  halb  phunt,  biaz  L6ch  ain 
halb  phunt,  alles  ze  rechtem  purchrecht,  um 
J2  //  dn.  Niclasen,  dem  schuster,  und  seiner 
Hausfrau  Margreten.  —  Bcsict^eJt  mit  den 
Siegeln  des  Grundherrn  und  hern  Wilhalms 
bei  dem  Pmnne.  —  ze  Wienne,  an  sande 
Erhardes  tage. 

Zmti  anhangende  Siegel:  i.  grün  u.     a.  roth  u,  K. 

185  r33S  Jänner  21,  Wien. 

Herman  Herting  und  Alhait,  seine  Haus- 
ßrau,  verkaufen  mit  Händen  hern  Gerunges, 
pcrchmaistcr  des  probstes  von  Neuenburch, 
ci}j  J"ch  Weingarten,  der  da  leit  zcncst  dem 
üai/,ruch,  davon  man  dient  aller  iar  in  dem 
lesen  dritthalben  emmer  wetns  ze  perchrecht 
und  drei  Wienner  pliLiiiiiHf:  ze  voitrecht,  um 
joo  //  dn.  Chunraden  dem  Wiltwerchcr,  bur- 
ger ze  Wienne,  und  seiner  Hausfrau  Mer- 
garten. —  Besiegelt  mit  den  Segeln:  t.  dea 
Avsstcilers,  2.  des  BergmeisWrx,  ?.  ht-rn  W'l  rn- 
harts  von  Winchel,  ^.  hcrn  Albrechu»  von 
Rawenstein.  —  xe  Wienn,  an  sand  Agnesen  tag. 

Dr.  i  .mhmgtnde  Segel:  t.  rmd,  ».fiMt,  3.  drei- 

iHti  /i.itN  Jänner  25,  Wien. 

Hainreich  der  Stainpeck  und  Chunigunt, 
seine  Hausfrau;  Wilhalm  von  Watimanstorf 

tinJ  Chlnr,  ^rmr  ffatf^frau;  Praun  von  Stcina- 
chirichen  und  Jeut,  seine  Hausfrau;  Dietmar 
von  Hadmarstorf  und  Margret,  seine  Haus- 
frau; l  eb  der  Vicrdungc  von  der  Neucnstat 
und  };isbet,  seine  Ffjusfrau;  Hainreich  der 
Poltz  un<^  Katrei,  seine  Hausfrau;  Stephan, 
Beniscfa,  Ditrekh,  hern  Buschken  chinder  von 
Horach,  demgotgenade,  perkaufen  von  ihrem 


Erbgute,  das  ihnen  i",n  ihrem  Oheim  Stephan 
dem  Chrtgler  vermacht  worden  u'ar,  a)  mit 
ihres  Grundherrn  Hand,  hern  Jansen  desGreif- 
fen,  ihr  Haus,  das  da  leit  under  den  Fläesch- 
pcnchcü  bei  s.int  Stcphart  /e  ^^'icnne  und 
den  marstal,  der  darzu  gehöret,  gegen  de» 
Poha  haus  über,  belastet  udt  einem  HetbKng 
Grundrecht,  b)  mit  ihrer  Bergfrau  Hand,  \  ron 
Gedrauten,  hcrn  Otten  wittibe  des  Hnimen, 
ein  Joch  Weingarten,  der  da  leit  an  dem  Hasen- 
ekke,  der  weilen  des  Rover  gewesen  ist,  und 
leit  zwisclien  hcrn  Pil^rctms  wcingnrten  des 
Chitzels  und  Jansen  Weingarten  des  Murren, 
belastet  mit  3  JSmem  Wein  Bergrecht  und 
3  dn.  Voitrecht,  c)  mit  ihres  Bergherrn  Hand, 
hcrn  Chunrats  de«  \\'ilTw3ericher,  ein  Joch 
Weingarten,  der  da  haissct  der  Zeisselperch 
und  stAsset  auf  die  Neuenburgerstrasse,  und 
leit  zwischen  dem  Weingarten,  der  da  haisset 
der  Vrinven  ermel,  und  des  Wültleinstorler 
Weingarten,  belastet  mit  2  Eimern  Wein  Derg- 
reda  und  a  dn.  Vmtreefo,  d)  mit  Händen  ärres 
Bergherm  hcrn  Jansen  des  Gmun;kT  5  Viertel 
Weingarten,  der  da  leit  an  dem  Alssckke  ze* 
naehst  der  TeutKhen  Herren  Weingarten,  be- 
lastet mit  3-^1 4  Eimern  Wein  Bergrecht  und 
;  /_  drt.  Vrntrecht,  um  (joo  //  dn.  hern  Frid- 
reichen  von  Ttrnach,  purger  ze  Wienne,  ««4^ 
seiner  Hausfrau  Anna,  —  Besiegelt  mit  den 
.Siegeln:  /.  Heinrich  des  Stainpech,  Wil- 
fuilms  '.•on  Watzmanstorf,  3.  Prmios  von  Steina- 
chirclien,  ^.  Dietmars  von  Hadmarstorf,  5.  Leb 
des  Vierdung,  6.  Hainreich  dea  Poltx,  7.  Ste- 
phan von  Horach,  iV.  Benisch  von  Horrach, 
p.  des  Grundherrn,  10.  der  Bergfrau  Gerdrud, 
//.  Chunrat  des  WiltwcK'her,  12.  Jans  des 
Gmunder,  ferner  der  Ritter  t3.  hern  Ulreichs 
von  Lc/perige,  schützenniaister  in  Osterreich, 
hern  Benisch  von  Horach  {=  n"  endlich 
hern  Dietretchs  des  Urbaetschen,  richter 
ze  Wienne,  16,  htm  Chunrats  von  Kslarn, 
purgormaistcr  ze  Wiennc,  1^.  hern  Engcl- 
prechts  des  Paniken.  —  zc  Wienne,  an  sant 
Pauls  tage,  als  er  bechert  ward. 

«  ■  /5  rötMich  u.  AT.,  11  ■  /6  scrim  u.  K 

1H7  i33S  lebruar  2. 

Stephan,  des  Leben  sun  von  Gumpendorf, 
der  geistlichen  vrowen  amman  von  Sand  Pern* 

6* 
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hut,  mtd  Elsbet,  seme  fiausfrau,  verhmfsn 

mit  Händen  hcrn  Hagens  von  Spilbcrg,  der 
egenanten  geistiicbeo  vrowen  vogt  von  Sand 
Pernbart,  t%  »h.  dn.  geltet  purchrechtes  auf 
ihrem  Hause  ze  Gumpendorf  und  auf  der 
hofstat  dar;m  uiul  auf  einer  halben  liofstat 
auch  da  ze  Gumpendorf,  die  da  leit  zenehst 
Heinnsil,  dem  scbafTer,  (»cm  Haus  und  Hofstatt 
ißent  man  jährlich  42  dn.»  von  der  halben  Hof' 
statt  3o  dn.  Jen  Xnymen  zu  CrundrcchtK  um 
zendhalb  //  dn.  Chunraten  dem  Wiltwerchcr, 
purger  ze  Wienn,  —  Besiegelt  mit  den  Sie-- 
gebt  hern  Hagens  von  Spilperg  und  hern 
Niclas  von  Eslarn.  —  an  Unser  Vroaren  tag 
der  Liechtmesse. 

Zwei  anhjii^ende  SitgH:  /<  rVtk  iL  nmäf  S. 
wtge/irbt,  teehuekig. 

188  i338  Märt  8,  Wiea.  ' 

GcbhnrT  der  Smerher,  purger  ze  Wienne, 
Geisel,  seine  Hausfrau,  und  Yremgart,  seine 
Mutter,  bestätigen,  dass  sie  bem  Thoimui  dem 
Plodcr  und  seiner  Hausfrau  Katrein  fSr  Wein 
jj  //  Jii.  schulden,  die  am  nächsten  Martins- 
tage  zuritckzuzahien  sind.  —  Besiegelt  mit 
den  Si^etn  der  Wiener  Barver:  /.  hern  Her- 
mans,  der  Rudolfinne  enenchel  von  Sande 
Polten,  2.  hern  Hainreichs  von  Pechlarn.  — 
ze  Wiennc,  dc&  andern  suntags  in  der  Vasten, 
als  man  nnget  Raniniacere. 

Zvd  anhangmdt  Skgel.  —  htdorfott  A/tfkkrip 
dfi  Miigister  Theodericu«.  Q. 

189  idSS  Mär:  S,  Wien. 

Prüder  Leupolt,  prior,  und  aller  convent 
gemain  der  prüder  sand  Auguatins  ordena  ze 
Wienne,  verpflichten  sich  zur  Abhaltung  eines 
eri'i;xen  Jahrtages  mit  vijjili  und  mit  <clmessc 
an  der  heiligen  tage  sand  Seide  und  sand  Merc 
fUr  Frau  Elspet  ze  Neunburch,  Ott  Petrein, 
iren  wirt,  dem  got  genade,  und  ihre  Tochter 
Elspct.  —  Der  ist  geben  zc  Wienne  nach 
Christes  gcpurd  i3oo  jar  darnoch  in  dem  38. 
dea  andern  suntagea  in  der  Vasten. 

ZwH  anhangende  Skgtl:  1.  du  Brian,  tpitifoval, 
2.  {fet  Canventrs,  rund. 

ly«  /JJcV  April  iS.  Wien. 

Ott  bei  dem  Pruoue  iind  Elsb^t,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres  Grund- 


j  Herrn  bem  Rugers,  des  Wenigen  Leupcdts  sun, 

10  sh.  du.  Ct'ldf.i  Ihirgrechts,  die  sie  gehabt 
haben  auf  Fridrcichs  haus,  des  pechen  von 
Medlicb,  das  da  leit  in  der  Chrugstrasse  ze- 
nest  der  WUtwaercherione  haua,  davon  man 
aHc  iar  dint  hern  Rugern,  des  Wenigen  Leu- 
pults sun,  15  dn.  ze  gruotrecht  und  in  der 
I  burger  Spital  achthalben  schlllinch  ze  purch- 
[  recht,  .  .  .  und  wand  die  egenante  gult  ist  abe 
zc  losen  gewesen  und  alle  gvilt  <V]c  ahc  7e 
lesen  ist,  varunde  gut  ist,  mit  l-'ridreichs,  des 
'  pechen,  und  seiner  Etien  ZusHmmung  um  so  4t 
dn.  htm  I'crtholten  dem  Pollen  und  seiner 
Hausfrau  Margreten.  —  Besiegelt  von  dem 
j  Aussteller  und  dem  Grundherrn.  —  ze  Wienne, 
des  aamztkgs  in  der  Osterwochen. 

Zwei  jnhangfnJe  .'Heget.  —  hdunot:  Aiifteknfl 
des  Magister  Tlieodericus.  N. 

191  /.?.?,V  Mai  I.  Wien. 

Haiiireich  der  Macliuütari,  Klspeth,  seine 
I  tochter,  Bernhart  der  Swertzel,  aein  aidem, 

und  Mari;rLt,  seine  Ff.nifrau.  )er!;jufen  mit 
'  gesammter  Hand  und  mit  Händen  bern  Bene- 
dicten,  der  Schotten  amman  ze  Wienne,  ein 
halbes  Pfund  Pfenninge  Geldes,  das  do  leit 
auf  Petreins  haus,  des  pinter,  in  der  Cher- 
,  uerstrasse  gegen  dem  Spitalchelrc  über  ze- 
I  naechat  Heuglein,  dem  pinter,  davon  man 
'  dient  alle  jar  den  berren  von  den  Schonen 
j  ze  gruntrecht  drei  dn.,  um  4  //  dn.  hern  Ot- 
i  tcn,  dem  chramcr,  und  seiner  Hausfrau  Mar- 
'  grcten.  —  Besiegt  von  dem  Sekottenamt- 
mann.  —  ze  Wienne,  an  sand  Philippes  und 
I  sand  Jacobes  tage,  zwaier  zwelfpoten. 
I         Bru^uOdc  dei  adiMgtnitn  Segelt,  roth  n.  K. 
Tndortat:  Aufiekr^  äet  Ma^bwr  Theoderiew.  O. 

19S  i33S  Mai  i,  Wien. 

Nichlas  der  Wittige,  purger  ze  Wienne, 
und  Elsbet,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit 
Händen  ihres  Bergherrn,  apt  Chunradcs  von 
Peuem,  drei  Viertel  Weingarten,  der  da  leit 
I  ze  Waerich  in  Aem  Gotshauspcrige  zcnaehst 
I  vroo  Chiiniguruicn  Weingarten  von  Hof  {be- 
I  lastet  Mut  /     Viertel  Wein  Bergrecht  und  zwen 
i  phenningcn  und  ein  ort  ze  voitrecht  ),  um  So  ff 
dn.  hern  ScifritLH  Jv:n  Miim^anch,  purger  ZC 
I  Wicune,  und  seiner  Hausfrau  Lucei.  —  Be- 
,  siegelt  von  dem  Aussteller,  dem  Bergherm  und 
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dem  Eidam  des  Ausstellers  Nkhlas  dem  Jann. 
—  ze  Wieone,  an  sant  Pbilipa  und  aant  Ja- 
cob* tage. 

atikatigaide  Seg^  m*  a  fikü. 

m  i338  Mai  13,  Wien. 

Anne,  hein  Marcharts  witibc  des  Janes, 
bestätigt,  dass  sie  und  ihr  Kind  von  ihrem 
Manne  ein  paumgaertcl  geerbt  haben,  das  da 
leit  zenaehste  des  erbern  herren  paumgarren 
hern  Hermanncs,  canccicr  \^^^^^  obrister  Schrei- 
ber des  hoch^cporn  türstcn  herzog  Otten  in 
Österreich,  und  das  rechtes  purchrecht  ist  von 
dem  erwirdigcn  lurren  dem  apte  von  den 
Schonen  zuWienne,  Jem  man  viicnt  nlle  iar 
zc  gruntrecht  aut  sand  Michahels-tage  6  dn. 
Se  verkauft  das  Bmtmgärtdttn  nacA  dem  Roßte 
ihres  Vaters,  hern  Hainrichs  des  Langen,  mit 
Händen  hern  Bencdicten,  der  Schotten  ara- 
raan  zc  Wiennc,  um  20  //  dn.  dem  Kanzler 
Herwuam  und  kauft  fttr  den  Erlöt  einen  an- 
deren üaum^arten,  der  wciln  iinci  e  der  Engel - 
prcchtinnc  gewesen  ist,  zenachcst  dem  paum- 
garten,  den  sie  vtm  ihrem  WirÜte  hern  Mar- 
charten  dem  Jane  geerbt  und  den  sie  hiemit 
ihrem  Kinde  widerlegt  hat.  -  Besiegelt  mit 
den  Siegeln:  i.  der  Ausstellerin,  2.  Benedicts, 
des  Sdtottenamtmannes,  3.  des  Vaters  der 
Ausstellerin  hern  Hainrichs  des  Langen, 
hern  Hainrichs  ■.ics  Schuhekr'  munzmaister 
ze  Wienne.  —  ze  Wicnnc,  an  sand  Pan- 
graeuen  tage. 

Zwei  anhangende  Siegel,  n-  2  fehlt,  n  -  3  ist  das 
Siegel  den  Mün^meisters,  n"  ^  Siegel  Heinrichs  des 
Langen  fehlt. 

Jah^$Kh  der  kai$.  Ktautiomml.  iS^,  if  16014, 
aiat  m»  SfegetaMUmug. 

m  /if^  Mai  t6,  Wien. 

Katrei,  hern  Fridreichs  tochtcr  des  Pruk- 
naer^  d«m  fOC  gemdei,  verkaiaft  mtr  Händen 

ihres  Bergherrn  hrudcr  l'lrciclT;,  comitetir  dacz 
dem  Tautschen  haus  ze  Wicnn,  ein  ihr  pon 
ihrem  Vater  angefallenes  halbes  Joch  Wein- 
garten, der  da  leit  dacz  Chlaitzingen  und 
haisset  der  Pogncr  zcnacchst  hern  Clutnradcs 
Weingarten,  des  hansgravcn,  do  man  alle  iar 
von  dienet  63  dn.  flDr  perchrecht  und  fflr  voit- 
recht,  um  57  //  dn.  Chunniden,  dem  pekchen 
in  der  Schaudellukchcn,  seiner  Hausjrau  Mar- 


greten und  seinem  Bruder  Hainreichen  in  dem 
gewcltcm  cheler.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
I,  der  Herren  dm  dem  Taeutschen  haus  se 
Wienn,  2.  hern  Pitrolfs,  pfhrrer  7e  Grauscharn 
und  chorherre  ze  Passau,  S.  hern  Dictrciches  des 
Urbetzschen,  ricbter  ze  Wienn,  4,  hern  Chan- 
rades von  Eslara,  pttrgennaister  zc  Wicnn. 
—  ze  Wicnn,  sampztages  vor  dem  Auffert 

:  tag  Uosers  Herren. 

Zwei  mhoHgemde  ^gel:  t.  rolh  n.  K.,  nnd,  S. 

■  ungefärbt,  spit^ovat,  beschädigt,  3.,  ^.  fehlen.  —  Indern 
tat:  Aufschrift  des  Magister  Thoodericu«.  H. 

195  t-^-^'^  funi  /5,  Wien. 

Uh'cich  auf  Tunawc,  purger  ze  Regens- 
puTcb^und'EUepeA^s^e  Hausfrau,  peiieaufen 
I  mir  Händen  ihres  Bergherrn  des  crbcrn  ga ist- 
lichen mannes  pnuier  flreichs  \(jn  Zvrherch, 
bau&comenleucT  datz  dem  Deutschenhause  ze 
Wienne,  likr«*  ledigen  Kmtf gutes  ein  Joek 

I  Weins^jrten,  \icr  da  leit  zc  Nidem  Suffringen 
und  haissetder  Heu/.7.e  zenaehste  der  Deutschen 
Herren  Weingarten,  davon  man  dient  alle  iar 

I  ze  rechtem  perchrecht  in  dem  lesen  22  dn., 
um  40  Mark  Silber  Wiener  Ccu-ichts,  je  72 
grosse  pehemiscber  phcnninge  für  ain  iglich 
march,  hern  Hatmolten  dem  Schuheler,  pur- 

j  ger  zc  Wienne,  und  seiner  Hausfrau  Christein. 

I    -    Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstel- 

'  lers,  2.  des  Deutsdien  Hauses,  J.  hcni  Chuu- 
rats  des  Seitniker,  der  EtsbeUi  (Hteim,  4.  hern  ' 
Hainreichs  des  Langen.  —  ze  Wienne,  an  sand 
Veits  tage. 

Vlir  Mhangaide  Seget:  tfs,  4  nOk  m.K.  —  Iw- 
donat:  Aufiekrifl  des  Msgtttcr  Ttwodericoi.  L. 

196  .  i33S  Juni  75,  Wien, 

Wilhalm,  hern  \yilhalms  sun  in  d^m 
Strahof,  dem  gotgenade,  und  seine  Geschwister 
stellen  ihrem  geswein  Chunratcn  dem  Wtlt« 
wercher  einen  Sekuk^rief  über  SoU  dn.  aus, 

irnrnjt  er  4j  //  dn.  bereits  den  Fitem  geliehen 
I  und  mit  36  //  dn.  ihren  Baumgarten  sammt 
I  dem  Hause,  der  da  leit  in  der  Nidern  Aue, 
von  Pctcrn  Vogelein,  purger  /c  Augspiirch, 
peiitst  h.ütf.     Ddfiir  ri'rpf Juden  sie  ihm  mit 
Händen  tlires  Grundherrn  brudcr  Niclas,  co- 
:  menteur  ze  sende  Johans  in  der  Chemer« 
strasse  ze  Wienne,  diesen  Baumgarten  mit 
dem  Hause,  von  dem  man  jährlich  5^  dn,  zu 
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(iruttdrechi  Aimt.      fic<:u-C'-'tl  tnit  den  Siegeln: 
t.  des  Grundherrn,  2.  Iicrn  Hcrmaiis  des  Snctz-  , 
lein»,  3,  hern  Herborts  auf  der  Seute,  4.  bern  I 

Hcrmanü,  der  Rudoltinnc  cninchcl  von  Sande  ' 
Polten.  —  ze  VViennc,  an  sandc  Veit«  tniie. 
ürti'Xnivingendc  ^egel:  ir  3  fehlt,  n  j  gi-un  11.  K  ^ 

197  sS38  Juni  1$,  Wien.  | 

Niclus  von  Mcdlich,  hcrn  Chahochs  aivkm, 
und  Alhait,  seine  Hausfrau,  verkauf m  mit 
Händen  ihrer  Grunäfrau  vrowen  Angneaen 
der  Guntnunsdorfcrinnc  und  ihres  Rerfiherm 
hcrn  Jansen  von  Manswcrdc,  der  herzogen 
chelrmaister  in  Osterreich,  ihren  Weingarten, 
der  da  leit  xe  Mediich  «n  den)  Wanperge 
zenett  Stephans  Weingarten  des  Stuchseo,  da- 
von man  fllk*  i:ir  dicnr  der  e<icn:inTen  vro>vcn 
Augncsen  der  Gundramstorleriniie  24  dn.  ze  ; 
gruntrecht,  um  334i  dn,  hern  Wilhalm  in  dem  | 
Stra?ir)f,  purf:cr /L- NN'iennc,  und  seiner  ff, ms 
frau  Katrei.  —  Besiegelt:  i.  von  dem  Aus- 
steller, 2.  dem  Sohne  der  Grundfrau  hern  C  hun-  ' 
rat  dem  Gundramstorfer,  J.  dem  BergherrUt  | 
4.  hern  Fridrcich  dem  HeiUKcn«  —  zeWienne, 
an  sande  Veits  tage.  I 

Drei  /mkmgende  Ste/ict,  f  3  flehtt.  | 

198  /^.?<V  Juni  20,  Wien.  , 

/■);■<■  /frrz^^^jc  Mbrecht  //.  imd  Oftf>  be- 
stätigen einen  den  Wiener  Hur  gern  i'on  den  { 
Juden  attsgesteUten  Brief  und  setzen  die  Hohe  | 
des  Judengesuches  dahin  fest,  dass  fürbass 
dhain  unser  jude  weder  mann  noch  weib  mer  1 
vqp  dbainem  unserer  pürier  ze  Wienn  weder 
armen  noch  reichen  ae  gesAch  nemen  aol, 
denne  ie  zi'i  der  wochen  von  sltn^  [  Ii.  fit  phen- 
ning  drei  pbcuning,  und  was  man  bindet  dem 
phunt  von  in  ntmt,  da  sullen  aea  ie  von 
aechzik  phenning  zü  der  wochen  aincn  phcn- 
ning  ncmcn  /c  gesuch  und  von  dreissik  plien- 
ning  aincn  halben  phcnning  und  nicht  mer.  • 
—  Der  geben  iat  ae  Wienne  an  sanutag  vor  • 
sand  Johannes  tag  ze  den  Sunwenten,  do 
man  mU  voti  Cliristcs  gebärt«  i3oo  jar  dar- 
nach  in  dem  38.  jare. 

tlg.  z^},  —  An  dem  fWgamttttttrei/eH  für  da*  Siegel  1 
Attrcekt*  tBt      ErkUrunff  der  Aiden  befestigt.  1 
T^masduk,  Keehte  md  fyeiheiten  t,  tos  w36.  '. 


1U9  /ilv  Juli  3. 

Swester  Vromüt  von  Cheiawe,  priorinne, 
und  der  convent  gemain  der  vrowen  in  dem 

chlostcr  ze  Tiillen  Prediger  ordena  verkaufen 

djs  Haus,  das  ihr  Scit.iffpr  her  Hainreich  auf 
der  Seulc  um  versessenes  burgrecht  in  ihre 
Gewalt  gebradtt  hat,  das  da  leit  ze  Wienne 
an  dem  Alten  Fleischmarcht  an  dem  cke  gen 

sandc  Karenzen  chlrwttr  über  und  das  hern 
Chunrals  des  Liartner  gewesen  ist,  auf  dem 

ne  6  4t  dn,  G^des  Burgrechts  haben,  um34tt 

dn.  hern  Pertholten  dem  Pollen,  purger  ze 
Wienne,  und  seiner  Hausfrau  Margitten.  — 
an  sande  Ulreichs  abent. 

Das  Siff.vl  der  Priorin  ffhtl,  Jas  Jf  (j)nff>iti  jn- 
hatgend,  ^it^yai.  —  Monat:  Außchriß  de*  Maguter 
Theodericiu.  N. 

iOO  t33^  Juli  3i,  W  ien. 

Diovich  der  Urbetsch,  richter  ze  Wienne, 

beurkundet,  äassvOrihm  in  der  Itürgerschranne 
Albrecht,  der  Teutschen  Herren  •JclKs'fe-,  mit 
Vorsprechen  hinz  des  Vogels  chrame,  die  da 
leit  an  dem  Hoheomarcht  an  des  Marcheker 

eke,  um  75  sh.  dn.  versessenes  liurp-c^hl  und 
die  darauf  ertheilten  zwispilde  geklagt  habe. 
Kr  gibt  dem  Kläger  die  Vorsprechen  Heiman 
und  Merten  ab  Beschauleute  mit  und  macht 
nach  ihrer  Aiiss.ici^  den  Kläger  der  chrame 
gewallig.  —  ze  W  icnue,  des  uaeiisten  freitags 
vor  sand  Stephans  tage  in  dem  snit. 
AnkaHgendtt  Siegel,  grün  tt.  K. 

301        i33it  September  17,  Wien. 

Seifrit  der  (iarterswent  beurkundet,  doss 
sein  Oheim  her  Ditmar  der  Gatterswent,  dem 
got  gnade,  zu  einer  Messe  auf  der  Zwölf 
boten  Altar  bei  S.  Stephan  ein  Joch  Wein- 
firfcj;,  leit  an  dem  MiesenchohLl  zinnest  hern 
Pilgreims  Weingarten,  des  Helten  Murcharts  sun, 
und  haist  der  Eisenport,  und  seine  Muhme 
jimchvrowc  Percht,  Dietmars  .^'htrester,  der 
got  ülkIi  ^Liiade,  zu  derselben  Messe  ein  haus, 
leit  zenaest  Ortolles,  des  clu'amcr,  haus  an  dem 
Chicnmarcht  ze  Wtenne,  gesehaffi  und  die 
.{usführuiig  des  (Geschäftes  insbesondere  hcrn 
Pcrchtolden  dem  Geudiramer,  cliirchmaister 
ze  sant  Stephan,  empfohlen,  die  Messe  aber 
ihm  Übertragen  haben,  während  seine  beiden 
Okame  Lucas  und  Nidas  derselben  messe 
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wartunde  sint.  Da  nun  er  und  der  beiden  Letzt- 
genannten Väter  Sigbart  und  Niclas  besorgt 
haben  reifea,  cbelten,  Khaucr  und  ander  Un- 
glück, v1a^•on  >icr  wcinp.irTen  mocht 
und  die  messe  damit  vcrsaunit  wurde,  und 
dnnimb  durch  recht  ehaft  not,  dais  sie  ein 
ungewisses  ze  einem  gewissen  dinge  und  xe 
einer  ewigen  siclicili.iit  mochten  gemachen, 
so  haben  sie  mit  W  ilien  hcrn  l^erchtoitz  des 
Geuchrainer  und  mit  Händen  des  Sergmeisters 
hern  Petrcins  des  Puhlcr  ze  L&nz,  amptman 
der  herren  ze  Mauerbach,  den  Weingarten  mit 
2  Eimern  Bergrecht  und  3  dn.  Voitrecht  Or- 
tolfea,  dem  pekchen  an  dem  Gniijen  ze 

Wicnnc,  iirtJ  seiner  Ilau^friui  Elspct  um  S  fi 
dn.  ewiges  Burgrechts  verkauft,  wovon  4.  tt 
auf  dem  Weingarten  liegen  bleiben  sollen,  4  4i 
alber  angelegt  werden  auf  zwei  protladen,  die 
neben  einatukr  li^cii,  uiul  auf  einer  grueben, 
die  leit  darunder  zenaest  Scitridcs  de«  Sibeo- 
-weiben  hous  an  dem  Graben.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  j.  herren  Ty- 
Icn,  prior  ze  Mauerbach,  der  des  Weingarten 
obristcr  perchcrr  ist,  3.  hcrrn  Perchtoldcs  des 
Geucbramer.  —  ae  Wienne,  an  sant  Lam- 
prechst  tage. 

Drei  ankangende  Sieget:  /.,  3.  roth  u.  K.,  tpit{- 
ovat,  3.  mgtfSrbt,  nmd,  Bruckttäclc.  —  hdonatt  Octavk 
linera. 

CametiHa,  Hegtsten  3  w  6  Regest. 

aOi       i33S,  Deeember  6,  Wien, 

Otacher,  des  Tonigleins  aidem,  und  Katrei, 

seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihrer 
Grundfrau  Vromüden  von  Chciawe,  priolinne 
in  Vrowenchiostcr  ze  Tulln,  i  //  dn.  gdts 
ewiges  purchrecbts  auf  Utrem  Hause,  das  da 
leit  an  der  Stiege,  und  das  weilcnt  hcrn 
Wilhulms  an  der  Stieg  gewesen  ist,  zenaest 
Pilgreims  haus,  des  salufaacher,  von  dem 
man  jährlich  den  vrowen  von  Tulln  12  dn. 
Grundrecht  und  I  //  dn.  Burgrecht  dient,  um 
j  41  dn.  hern  Perichtolten  dem  l^ollcn,  purger- 
maister  ze  Wienne,  und  seiner  Hausfrau  Mar- 
gret. —  Besiegelt  mit  den  Sieiicln:  t,  des  Aus- 
stellers, 2.  der  Grundfrau,  3.  hcrn  Jacobs  des 
Meserleia.  —  ze  Wienne,  an  sande  Nicla*  tage. 

XMaHhOHigtikle  SIegeli  i.  de$  Khuters  voh  Tttän, 
tmgtfMt,  ^fit^omt,  ii$ehä<Sgt,  a.  det  Anttelfers, /ekU, 


3.  grün  II.  K.y  sedueckig.  —  Indonat:  Aufschrift  det 
Mahner  Theodericw.  E.  Xl. 

I  S08        t338  Deeember  18,  Wien. 

Die  Herzöge  Albrecht  lt.  und  Otto  be- 
freien die  Bürger  zu  Wien  aus  besonderer 

i Gnade  von  Unser  Vrowen  lag  ze  der  Liccht- 
mease,  der  schierist  chumt,  äber  ein  ganzes 
iar  von  Steuer,  Losung  und  allem  Ungeld.  — 
j  Der  ccbcn  ist  zc  Wicnn  an  vrcitap  vor  sand 
Thomans  tag,  des  h.  zvvelfboten,  anno  doraiui 
millesimo  CCCXXX'  octavo. 

/■.v,-i  .inh.i,i-rnde  Wapptnmgit,   roth  m.  Sth. 
(Sai'j  Fig.      und  Hg.  2§> 

204  /Jjp  Jänner  5. 

Hainreich  der  Ratgeb  und  Elsbet,  seine 
Hausfrau,  Nictas  und  Fridreicb,  sein  snnet 
und  Kathrei  und  Clnuiigunt,  seine  Töchter, 
verkaufen  mit  Händen  ihrer  Grundfrau,  vron 
<  Katbrein,  apte&sio  zc  saud  Niclas  zc  Wicnn, 
Cbmirad«»  demWUtwereher,  purgerzeWienn, 
und  seiner  Hausfrau  Mcrf:nrrcn  einen  Baum- 
j  garten,  der  da  leit  zwisscn  Otten  des  Schrei- 
;  her  und  Hainretchi,  des  mauter,  Baumgarten, 
'  von  dem  man  alljährlich  dem  Kloster  3o  dn, 
(Grundrecht  dient,  um  netnithall-  plinnt  Wien- 
ner phenning.  —  Besiegelt  von  der  Grundfrau, 
—  an  dem  Perichtabent. 

Aidua^tiidiet  Shgtl,  lyrffjfowi/. 

906  t33p  Jänner  ta. 

Orre,  hcrzoijcn  Ottcti  Lliainciscliieil-er  in 
Österreich,  und  Elspeth,  seine  Hausfrau,  ver- 
kaufen mit  Händen  ihrer  Gnmdfrm  swester 
Kathrein,  aptc&sinne  dacz  sand  NichlOB^  lAren 
'  Baumtiarten,  der  da  leit  ze  Altunauc  zenehst 
I  dem  Katgeben  auf  der  Widern,  davon  man 
I  dient  alle  jar  ze  rechtem  gnintrecht  3o  dn. 

den  vrowen  hinz  sand  Nichlos  und  80  dn. 
j  den  htrren  von   dorn   Heiligen  cbrciicz  zc 
I  purchrechl,  um  ij  //  dn.  Chunradcn  dem 
Wiltwercher,  purger  ze  Wienn,  und  vron  Mer* 

«arten,  seiner  Hausfrau.  —  Besiegelt  mit  den 
I  Siegeln:  t.  der  Grundfrau,  i.  hern  N ichlas  von 
j  Eslam.  ^ —  des  eritags  nach  dem  Perchtag. 
S&vHmkcmgende  Segel:  t.  spitjwal,  a.  tedutekig. 

306  1339  März  7,  Wien. 

i  Wernhart  der  Maeurl  und  Margret,  .^eine 
I  Hausfrau,  verkaufen  den  Erbtkal,  den  Wem- 
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48  Arebiv  der  k.  k.  Rdcbdwt; 

hart  g^abt  hat  an  tv^ei  Wnngärten  (des  ersten 

mit  unscrs  pcrchhcrrcn  hant,  hcrn  Nichlas, 
hofmaistcr  ze  Dornpach,  allen  unsern  tail  den 
wir  gehabt  haben  an  dem  Weingarten,  der  da 
leit  2«  Dorapach,  de«  ein  halbe  jeucb  ist,  da 
man  alle  iar  von  dient  ti'imt'  \\r\^  zwainzich 
VVienner  pheuoinge  zc  pvrchrccht  und  nicht 
mer  und  leit  xenaehst  meiner  steufniuter  Wein- 
garten vran  Katrein  der  Macurlinnc,  und  mit 
unsers  perchherren  hant,  hern  Fridreichs  von 
Intzestori,  des  erbern  Herrn  schatfer  hern  Ul- 
reichs  von  Pergaue,  allen  unaem  tail,  den  wir 
gehabt  haben  an  dem  Weingarten,  der  da  leit 
in  dem  P;iT/ent;iI,  des  ein  hal!-";  jeiich  ist  und 
stüsscl  mit  dem   nidcrn  ort  aut  die  acchcr 

und  mit  dem  obem  ort  an  hern  Pauln  wein- 
gart an  dem  Salzgrie7.7.c,  da  man  alle  iar  von 
dient  fümfzchcn  Wienner  phenninge  zc  perch- 
recht  und  nicht  mer)  um  S  ift du,  ihrem  S^wa^ 
ger  hern  Hainreichen  dem  Wflrfel  und  smer 
Hausfriiti  Katiein,  der  Margret  Schwester.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  t.  des  Bergherrn 
Nidas,  d^  Ho/meisters  zu  Dombach,  2.  bem 
Jacobs  des  Maeserleins,  3.  hern  Hainreicbs,  dea 
hansgrafen.  —  ze  Wienne,  des  suntages  vt 
Mittervasten. 

Zwef  wiSuMfitAdt  Segel:  t.  ßihlt,  2.  gteiutddg, 
3.  rund. 

807  in<j  März  V  Wtrn. 

Nichlas  der  Maeserl,  riciitcr  ze  \\  lennc, 
beurkundet,  dass  vor  ihm  in  derBärgerschratme 
her  Dicrrcicli  .li,-r  ri  t\u  t^i.-h,  pur^Hr  7e  Wienne, 
mit  Vorsprechen  aul  vron  Kathrein  hau»,  des 
Schenchen  tochter  von  Riede,  weiln  bern 
Chunrats  hausvrowe,  des  hubmaiaters,  den 
got  paidcn  gnade,  und  Elspeten  irr  tochter, 
die  ir  rechter  erbe  zu  demsclbcu  haus  ist, 
und  leit  bei  Schotrentor,  das  weiln  e  bern 
Reimbots  haus,  des  altm  Vtubmaisters  sun, 
■jcn  rsen  i^t .  um  4  //  Jn.  ^tltes  versessens 
purchrcchts  und  um  die  darauj  ertlieilten  zwi- 
spilde  geklagt  habe.  Er  gibt  dem  KUtger  Wem- 
harten  und  Philippen  den  Halbcmmer,  die 
vorsprechen,  als  Schdtzlcutc  mit  und  macht  ihn 
nach  deren  Aussage  des  IJauses  gewaltig.  - 
Besiegelt  mit  den  Si^eln:  i,  des  Aussteilers, 
j.  lurn  Pcriclitüldes  kics  Pollen,  purgcrmaister 
ze  V\  icnn.  —  zc  Wienne,  des  iiaesten  niacn- 
tages  nach  Mittervasten. 


pt.  u(i4  Residsnxciadt  Wim. 

I        &ni anktmgende Siegel,  grin  m.  K.t  f.  $eeh$eekig, 
2.  rtcHd. 

ä08  i.^3g  März  q,  Wien. 

Marchart  der  Laiircin,  Htiger  der  Chom- 
bosl,  Wcrnhart,  Kagers  aidcm  in  dem  aropt- 
hof  ze  Sufringe,  bestlUigen,  dass  her  Ulreich, 
hern  Andres  Schreiber  des  Chranncst,  pharrcr 
ze  r?  fiprechtshofen,  und  sein  anwalt  als  vcrre 
gechlagt  haben  an  irs  egenanten  herren  stat 
und  an  der  cbapellen  statt  data  sande  Stephan 
ze  Wienne,  haisst  die  Gruft,  hin^  drin  halben 
jcuchcu  Weingarten,  ligent  obcrthalben  Gho- 
zinge  an  den  Sibenatochen ,  umb  12  sh.  dn. 
vtrscsscns  piirchrecht»,  dass  er  mit  recht  an 
\ier  phunt  hundert  phnnt  phening  ze  rechtem 
zwispilde  darauf  erlaugt  hat,  und  verpjlichten 
sich,  mit  Herrn  Andreas,  sobatd  er  nach  Wien 
komme,  einen  Vergleich  einzuziehen.  —  He- 
siegelt  mit  den  .'^iet^etn:  i.  .Marcharts,  2.  hern 
Jacobs  des  Chrannesl.  —  ze  Wienne,  des  cri- 
tags  vor  sande  Greiorgen  tage. 

I  /)|V  .W:"/  ^xhlfn.  —  InJortJt:  /f.  JjItrhunJfit, 

Das  iül  ain  pchabbrief  von  zwan  wcinijarcen  zue  Grin- 
sin^  die  heiiseiM  die  Siebcnswlie,  lano  1339. 

I  209  iJop  März  21,  Wim. 

j       Oietreich  der  Urbaetacb,  mfinzmaister  ze 

I  Wienne,  schafft  mit  gutem  Willen  und  Gunst 
•reiner  Hausfrau  Elspeten  und  seiner  ürhen 
Jiir  ihrer  beider,  seines  Vaters  hern  Ditrcichs, 

I  seines  Bruders  Eberharts  des  Urbaetschen, 

m 

seines  swcher»  hern  l.cidimannc»  des  Vt- 
j  mannes  und  seiner  ersten  Frau  vron  !*ctersen 
■  Seelenheil  12  //  dn.  geltes  purcnrechis,  die  da 
\  ligent  auf  hern  Pawels  hause  an  dem  Salzgrie»;e. 

Ari'iüf  btstimmt  er  S  ff  dn.  zu  einem  Jahr- 
I  tage  bei  S.  Stephan  und  ^  //  dn.  zu  einem  ewi- 
I  gen  Mahle  und  Bade  fitr  die  Dürftigen  und 
I  Siechen  in  der  purger  Spital.  Ueber  die  Ab- 
h^hiini:  des  Jahrta^es  und  die  Verivendung  des 
I  dafür  bestimmten  (jeldes  sind  eingehende  Be- 
'  Stimmungen  getroffen.  Sollte  die  Stiftung  nicht 
ausgeführt  werden,  so  sollen  .f  //  nach  Hei- 
li^<'nkr,u:.  j  ff  njeli  IJ'leef'eld  zu  etne'n  scl- 
geretc  gegeben  werden,  die  dritten  ^  »V  an.  sul- 
'  len  die  &ben  verkaufen  umb  beraitschaft  und 
schulten  das  geben  hinz  s.md  Stephan  zu  dem 
werich.    Es  soll  auch  zu  dem  Jahrtage  von 
la  //  Wachs  eine  wandelchcrzen  gemacht  javr- 
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äen,  die  da  prinncn  sol  vor  dem  Vron  alter, 
diewdl  die  wert.  —  Beuegdt  mtf  dm  Segeln: 

l.  des  Aussteuern ,  hcrn  Simons,  chnrmaistcr 
dat2  sand  Stephan,  3,  hcru  Gcor^ca  aii  dem 
Chieninarchtc,  4.  hern  Percbtoldes  dee  Geu- 
chramer,  chirichmaistei*  dtz  Sind  StephaD,  $• 
hcrn  Michels  des  Cbleber.  —  ze  Wienne,  an 
dem  Falmentagc. 

Fünf  jnhangfnde  Sit-gcl,  ariln  u.  K.,  w  3  spit^- 
oi'j/.  —  /);./■  ?  (..'/.  \',,ri  di-i-  ll.ind  den  Ausitcllers :  Der 
gcMhcrtprtcl  gehört  hinz  sant  Stephan  unil  \n  iIuh  Spitnl 
le  meinem  iartag. 

GsnoiiM,  Regattn  S  w  J  Redest.  —  Jahrbuch 
der  kait.  XtaubammL  16*,  »"  /atf.'^/  Regtet  und  iS'; 
a*  r6>/5  Reutti  mtt  ISegeMMdmg. 

fllO  i4jrrt/  2,  Wien, 

Henog  Albredtt  IL  gibt  Haunolten  dem 

Schühler  und  sehten  Erben,  Söhnen  und  Töch- 
tern, alles  Gut,  das  dieser  wn  Marcharteti  und 
Ercbentwcchten,  bnidern  von  Mistelbach,  der 
dascelb  gilt  aigens  und  ancrstnrbcns  erbgät 
gewesen  ist,  fekauft  hat  und  die  Letzleren  dem 
Herzoge  au/gegeben  habe»,  zu  Lehen:  hundert 
ember  perchrechtes,  die  da  Kgent  m  den  Siben 
Schossen  in  dem  Nidern  Harde  und  .?.ir7.ij  im- 
mer ouf  den  ember  drei  phunt  vogtrcchtcs 
und  vicrzchen  Schilling  geltes  da$elb$aul  Wein- 
garten, di  abzelösen  nnt  immer  3o  dn.  geltes 
mit  cira  phunt  Wienner  phenrini,»,  und  den 
zehendea  ze  Enzestorl,  chlaincn  und  grossen, 
auf  fümf  ganzen  leben  und  den  zehenden  ze 
Nidern  Neunsidel  dabei,  auch  auf  fümf  gan- 
zen k-hcri.  iblaincn  und  grossen.  —  Der  geben 
ist  ze  Wienn  am  vreitag  in  der  Oster\vüchen, 
nach  Christes  gepurt  i3oo  jar  im  39.  jar. 
AnAtmgtHdes  Seittrnef^l  (Sam  Fig.  t6^ 

311  i339  Mai  25,  Wien. 

Herzog  Albreeht  II.  gettattet  DiemAten, 

Chünrats  seligen  witiben,  des  alten  hansgraten, 
und  iren  erben,  dass  sie  den  vvachsglet,  der 
zwischen  ircm  haus  und  Hermans  haus  des 
Luimer  in  der  Hindern  Pecbenstrass  leit,  in 
demselben  rechten  haben  sullen,  als  den  ir 
wiert,  der  vorgenand  Chunrad,  der  hansgraf, 
ißOn  ihm  und  seinen  Brüdern  bisher  innegehabt 
habe,  und  bestimmt,  dass  forum  in  \\  ien  nur 
zwei  wachsglet  bcsU'iu-ii  vollen,  derselb  vor- 
genant  der  hansgruclin  wacht^glet,  und  atncr, 
QuellcB  xor  Geichichie  4cr  Stadt  Wien.  II.  AbihnilniiB.  I, 


der  leit  an  dem  ekke  in  der  Wollzeil  zenast 
Jansen  hous  in  dem  Strohof,  das  weilent  de» 

Frischen  f;ewe<;en  ist.  —  Hesief^elt  mit  unserm 
insigel.  —  Ücr  geben  ist  ze  Wienn  am  eritag 
vor  Gotedekhnamstag,  nach  Christes  gepurd 
i3ao  jar  darnach  in  dem  39.  jar. 
An  Segdfikä. 

312        i33^  September  ij,  W  ien. 

Kngcl  brecht  an  dem  Alten  Harmarcbt, 
spitalmaistcr  der  purger  Spital  /x  \\'icnne, 
;  verkauft  mit  ^^'i!I^^rl  und  Chinst  des  Rathes  van 
der  Stadt  zu  Wien  und  mit  Händen  Diireichs 
von  Engelschaliehadorff  >lmA)ninRe«  der  hock- 
würdigen  Frau  Elsbet,  WiUue  des  Herzogs 
Heinrich,  dem  ehrbaren  Manne  I  rautmann 
von  Engclschalichdorf  und  seiner  Hausfrau 
Gerdrauten  das  Drittei  weinbachst,  das  die 
Wiennerinne  und  ir  aidem  und  ir  tochter  dem 
egenantem  Spital  geschafft  und  gebn  habeot 
an  dem  Weingarten,  der  da  leit  an  Prunner- 
perge,  haisst  der  Guater,  zenest  des  Putzen 
Weingarten,  da  man  von  dem  :::;m7cn  nein- 
garten  alle  iar  dient  der  cgenantn  hcrzogiuue 
dreu  viertail  weins  ze  perehrecht  und  drei 
oert  ze  voitrecht,  umb  an  zeben  aindlef  schil- 
lini;  Jn.  L;c1ts  purchrechts  mit  dem  l'orbchalte 
des  Ri'chtes  der  Ablösung  dieses  iiur^rechts 
mit  8  iti  dn.  —  Besieget  mit  den  Segeln:  /. 
des  Ausstrll,  rs,  _-.  des  Kitters  hern  Hainreichs 
von  Eisenburch,  der  egenanten  herzoginne  hof- 
raaister  und  auch  ir  obrister  pergn^aister.  — 
ze  Wienne,  an  sande  Lamprechta  tage. 

Are!  .ttikoHfuntde  SSegd:  m*  i  Engdben!  PMikanic 

3.  beschädigt. 

%iSi  1340  Februar  j. 

Andre  der  Chrannest,  pfarrer  ze  Kup- 
rechtzhofcn  und  Kaplan  in  seines  Vaters  Ka- 

fcür,  die  da  Idt  in  Sant  Stephans  vrcithof 
undcr  dem  neun  Charncr,  f;ibf  nnt  W'Hfrn  sei- 
1  ner  Brüder  seinem  Kaplan  hern  l  Ireiciien  zu 
I  sant  Vergilii  altar  in  derselben  chappellen  7 
//  iln.  gtits,  u'ofon  6  f/  jus  den  q  //  dn.  sc- 
,  nommen  werden,  die  man  von  der  padstubcn 
I  bei  dem  Rotenturn  under  den  Hafiiem  zu  der 
]  genannten  Kapelle  dient,  und  l  //  d!n.  anliegt 
.  di</  Hiidlcins  haus,  Jacobs  sun,  des  choler  an 

;  dem  Cholmarcht.  —  Besiegelt  von  dem  Aus- 
Bi.  7 
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Steller  und  seinen  IhiiAcm  Jacob  und  Dict- 
rcich.  —  an  Unser  Vraucn  tag  zc  der  Liccht- 
mewe. 

314         iS^o  Februar  20,  Wien. 

Gotschatkh  der  Inprucker  ab  dem  Wasen 

und  Rcitz,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den ihrer  Bergfierrn  1  hern  Reimprcchts  von 
Ebcfätorf,  übristcr  chamrcr  in  Österreich,  hcrn 
Wemharts  von  Meictuune,  bern  Chunrats  des 
Nussdorfcr,  des  Bruders  der  Heitz,  und  hern 
Gerungs  des  Cboin,  amptmon  des  gotshaus 
UoMT  Vroweo  xe  Neuenburch  chlosterbalbenl 
ikr  Drittel  Weingarten,  den  Reitz  ererbt  hatte, 
der  da  leit  an  dem  Nusspcrge  in  der  Mittcrn 
Scho»se,  zcuachsc  Hainreicbs  Weingarten  von 
der  Schaebnhz,  da  man  alle  tat  von  dient  von 
der  obern  schubse  hcm  Reinprcchten  von 
Fberstorf,  hcrn  Wcrnharten  von  Meichs'^üuc 
und  hern  Chunraten  dem  Nusstorter  und  auch 
uns  fomf  staef  und  einer  drittail  einer  staef 
weins  ze  perchrecht  und  ein  ort  zc  \  oitrccht, 
und  von  der  nidern  schösse  dem  gotshaus  ze 
Neuenburch  an  ein  drittail  einer  staef  siben 
Staef  weins  se  percbrecht  und  einen  hdblincb 

ze  voitrccht  .  .  .  .,  um  i  rS'  ff  Jn.  Jon  i-i^r^:,-- 
nannten  Haiurcichcu  von  der  Schaebuitz,  pur- 
ger  ze  Wianne»  und  seiner  Hmisjrau  Katrem. 
—  Besiegelt  mit  den  Siet;eln  des  Ausstellers 

und  der  ccftannten  Rerghcrren.  —  W'ienne, 
des  uaechsten  suntagcü  vur  sant  Mathias  tage. 

PfkHf  anhangende  Siegel:  s.  (Ebwtdorf)  grtn  «. 
Seil  ,  ^.  (SusiJorfer)  sechseckig.  —  IndonOtt  Auficttrifl 
Je*  Mn^iscer  TheiNicricuit. 

%\h         1^40  Februar  24,  Wien. 

Nichlas,  der  Sim.icninne  sun,  und  Chu- 
nigunt,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den ihres  Grundherrn  des  Ritters  hem  Jansen 
des  Greifet»  ihr  Haus,  das  da  leit  zwischen 
des  Schaeucheri  padstub  xmA  hcrn  Pilgrcims 
huuä  des  Mundolfun,  da  man  alle  iar  von  dient 
hem  Jansen  dem  Greifen  6  dn.  xe  rechtem 
gruntrccht  und  den  gacstleichcii  vidw^ri  datz 
sand  Jacob  ze  Wienne  ain  phunt  und  den 
gaestleichen  vrowen  datz  sand  Laurenzen  50 
dn.  ze  purchrechl,  um  td;  f$  dn,  bern  Chun- 
raden  dem  Wiltwaerichcr,  purgermaister  xe 


pt-  und  RcsulCDXstadl  Wien. 

W'ienne,  und  seiner  Hausfrau  Mcrgartcn.  — 
,  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  l.  des  Ausstellers, 
j.  des  Grundherrn,  S.  hem  Hainreichs  des 
Langen.  —  ze  Wienne,  des  nächsten  phinx- 
tages  vor  sant  Mathias  tage. 
Drei  anhangende  Segel. 

S16  134.U  .März  1/, 

KIspet,  Chunrates  wittibe  des  netsiederf 

verkauft  nach  Rath  des  Schottenabtes  Hain* 
I  reich  und  mit  Händen  ihrer  (Irundherren  (graf 
'  Albrccbts  von  Hohcnwerch,  pharrer  datz  sand 
Stephan  zu  Wienne,  hem  Jacobes  des  Maeser- 
lein*  obrister  spitalmaister  der  purgcr  Spital 
ze  Wienne  un(!  hern  HiTwnrr?i  stuf  Jlt  Sculc) 
ihres  rechten  iedtücn  Hurgrechts  1 1  ff  dn.,  die 

sie  wittibenweise  gekauft  hatte,  unvon  sdidn. 

geltes  ligcnt  auf  l.eutoldes  haus,  des  Wolfes 
sun  von  Radaun,  pei  Werdertor,  das  sie  früher 
besessen  hatte,  undC/fdn.  gelt»  purchrechts  auf 
Stephans  hause  des  Pophinger  in  der  Woll- 
zeil, das  wciln  und  e  Dietmares  des  Rauber 
gewesen  ist,  um  i^q  ff  dn.  hem  Dietreichen 
dem  Urbetschcn,  purgcr  ze  Wienne,  und  seiner 
Hausfrau  Elspet.  —  Besiegeil  mit  den  Segdn 

j  des  .Sch"!!i:nahtt's  und  der  (jrundherren.  —  an 
sand  (iedrauten  tag  in  der  Vastcu. 

Vier  anhangende  Skgeli  i.  nifA  ir.  K.,  ^\mat, 
2.  tn-ii'i  u  K .  tpit\orat,  3.  grßn  n.  K.,  itehüddg,  4. 

,  grun  u.  K.,  rund. 

j  317  1^40  .\pril  9,  Wien. 

I         Jans,  Ulreichs,  Nichlas,  die  prüdere,  hern 

<  OrtolfcssunedesChrechsener,  verkaufen  nach 

Rath  ihrer  besten  Freunde  hcrn  Nichln«;  von 
1  Eslarn,  hern  Jacoben  von  Eslarn,  seines  suncs, 
I  hem  Fridreicha  von  Tyrna  und  hern  Jacobes, 
des  statschreiber,  mit  Händen  ihres  ßerghemt 
herrn  Gerungcs  des  Choln,  des  ^otcshauses 
amptman  ze  Neuenburch,  ihr  halbes  Joch  Wein- 
garten, der  da  leit  ze  Grtnzingeo  an  dem  Stain- 
perge  zeiiahst  der  iierren  Weingarten  von  dem 
Heiligen  (jcistc,  davon  man  dient  alle  iar  ze 
perchrecht  fumf  virtail  weins  und  drei  helb- 
I  linge  ze  voitrecht,  den  ihnen  ihr  Freund  her 
Stephan  tler  Chrigler  vermacht  hatte,  um 
70  Mark  Silber  Wienncr  zai,  ic  zwen  und 
sibcnzich  grosse  für  di  march,  Albrechtcn, 
dem  munzcr,  der  ihn  für  seiner  Schwester 
Kind  Christein,  Stephans  tochter  des  Strobcin, 
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kta(fL  —  Der  jüngste  Bruder  Nichlas  ent- 
Idkrt  det  Segels.  Beai^dt  mit  üm  Seg^n: 
t.  Jans,  2.  Ulreichs,  3.  Nichlas  von  Estarn« 
^.  seines  Sohties  Jacob,  5.  tica  Bergherrn,  6. 
hern  Fridreichs  von  Tyrna,  7.  hern  Jacobs,  ^ 
d«B  statscbreiber.  —  ze  Wieone,  a»  dem  Pal- 
RientBge^ 

Sieben  anhjHfirnJe  Siefirl:  /.,  3.,  5.,  6.  U»gefärkl, 
rund,  3.  grün  u.  K. ,  »etfuecki),',  ^  grin  u.  AT.,  rund, 
7,  mgefärbt,  sechseckig. 

JaArhKeh  der  kaia.  KuHtUammL  i6\  «•  ia688, 

Regeft. 

31S  /J^o  Mai  l^. 

Stephan  der  Chacuicl  von  Medlichke  und 
Geisel,  seine  Heuatfrm,  verkaufen  mit  Hän- 
den ihres  undcrn  pergmaisters  Dietrciches  von 
EngeUchalichsdorf  12  sh.  dn.  geltes  purch-  ' 
rechtes  auf  ihrem  Weingarten,  der  du  Icit  pci 
der  Vrtail,  der  do  haist  der  Mulner  und  leit 
zcncgst  Chünratcs  Weingarten  des  Fuerter,  do 
man  alle  iar  von  dient  io  dem  lesen  ainen 
eminer  wein  ze  percbrecbt  und  xe  Mitiervasten 
funfzehen  dn.  ze  vuitrecht  der  hochgepomen 
fiicrstinne  hcrzugin  Elspctcn,  hcrzoi»  Hain- 
reicbs  seligen  wittb,  um  uindlctthalb  //dn. . . . 
dem  erbem  prieater  her  Nidasen  von  Sahen - 
prunne,  capeian  hern  Hainreichs  des  Schuech- 
Icr,  purger  zc  Wien  und  munzmnister  in  (^stc- 
rich.  —  Besiegelt  mit  den  Stegein:  1.  des 
obersten  Bergmeisters  hern  Hainreichs  von 
F-isenbiircli,  hr>fmaistcr  ikr  liuchgcporn  fürsiin 
herzogin  Eisbeten,  herzog  Hainreichs  »eligcn 
witib,  2.  hern  Haunoldes  des  Schuechlcr,  pur- 
ger ze  Wienn.  —  des  nächsten  suntages  nach 
sanil  Pnnijrezcn  mg. 

Djs  l.  Siegel  Jehlt,  2.  anlutngt  nd. 

819  1340  /um  a,  Wien. 

Wernhcr,  der  vlcischakchcr,  und  Engel, 
seine  Hausfrau,  rerkau/en  mit  IJaiiden  ihres 
Grundherrn  des  Ritlers  hern  Jausen  des  Grei- 
fen iltre  Fleisehbank,  die  da  leit  zenaest  nie- 
derhalben ^dunges  panch  bei  dem  Liecluenstcg 
7x-  W'iennc,  davon  man  alle  inr  Jicrf  3  dn. 
ze  gruntrccht,  um  3i  //  dn.  der  Frau  Leiikar- 
tcn,  hern  Ortolfes  des  Norlinger  witib.  —  Be- 
siepi'i!  »lit  Ji^n  .^'!,'i:,'!n:  t.  des  Grundherrn, 
2.  hern  Ebcrhart&,  ätatschreiber  ze  Wienne. 


—  ze  Wienne,  des  nae&ten  vreitages  vor 
Phfingsten. 

Eb»  aniumgindn  Si^el,  dm  fwcite  /Mlf. 

taO  /l#o  Juni  15,  Wimu 

KKpüt,  Herngers  witihc.  verkduft  mit 
Händen  ihres  Grundherrn  des  crbern  pricstcrs 
hern  Otten  des  Gnembertelins,  chaplan  Unser 
Vrowen  auf  der  Stetten  le  Wienne,  '/a  ^ 
gelts  purchrechts,  das  sie  auf  l'lreichs  haus, 
des  slosser,  des  Paires,  das  da  leit  pei  sand 
Stephan  xenahst  Eberharts  hause,  des  slosser, 
davon  man  dient  alle  jar  zc  gruntrccht  3  dn., 
eehabt  hatte,  um  .?'/.  //  dn.  hern  Haunolten 
dem  Schühelcr,  purger  ze  Wieone.  —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln:  t.  des  Grundkermf 
2.  Stephans  des  Chc7.^eler,  hern  Antonii  aidcm 
auf  der  Widern.  —  ze  Wienne,  an  Cotes  Leich- 
names tage. 

Xtvei  anliangende  Sieget,  roth  u.  AT.,  /.  spit^oval, 
2.  rund.  —  Auf  mgeke/tetem  Plergamenlttrei/eH:  Das 
in  der  prtef  um  */«  pbunt  peTles  auf  6ea  «lasier  haus 

vor  .1311.1  St..;-ihan. 

Jjhrbuch  der  kais.  Kunstsjmml.  16';  n-  lidSg 
Regett. 

3S1       Ptipü,  Nr.  s)  Juli  24,  Wim. 

Herzog  .Mbrecht  ff.  ^ibt  den  Wienent  ein 
Stadtrecht.  —  Der  geben  ist  zu  Wicnn,  do 
man  zalt  von  Christes  gepurd  i3oo  jar  dar- 
nach in  dem  40.  an  sand  Jacobs  abend,  des 
h.  zwcKpoten. 

•  In  btaurnther  Scidenschnur  jnlijngenJcs  RcitiT' 
»iegtl  (Sava  Flg.  t6) 

Tomatek^,  Hechte  und  Freihrili-n  t,  lOf  n'$J. 

833  z^^"  Attgust  2,  W  ien. 

Prüder  Ircnlrid  der  Mer,  maister  des  hau- 
ses  ze  dem  Heiligen  Geist  ze  Wienn,  und  aller 
convent  daselbes  verkaufen  mit  /fanden  ihres 
Bergherrn  des  Ritters  htm  Gerungs  des  Cho- 
len,  amptman  des  gotshauss  ze  Ncumburch, 
ein  halbes  Joch  Weingarten,  der  da  leit  ze 
Grinzing  an  dem  Stainperig  .  .  .  und  haisset 
der  Phetlel,  i'on  dem  man  -'/^  ein  zu  Berg- 
recht und  S  Helbling  tu  Voitrecht  dient,  um 
I2S  ff  dn.  Chunraten  dem  Wiltwercher,  pur- 
germaister  ze  Wienn,  und  seiner  Hausfrau 
Mergartcti.  —  Besiegelt  von  den  Ausstellern  . 
■  und  dem  Sergherm.  —  ze  Wienn,  an  sand 

Stephans  abent. 
I         Orei  anhangende  Siegel,  i.  tpitiomt. 

7* 
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99i  JS40  Aupixt  //.  Wien. 

Ottf  von  M'u!t7cnv?nrf,  des  Propstes  Rud- 
wcins  perchmaistcr  und  amptmann  zc  NcucD- 
burch,  beurkundet,  dass  vor  ihn  ze  Otak- 
chrinne  in  rechtem  etaiding  her  Oictrcich  der 
Urbctsch,  pürier  ze  Wienne,  ze  gcgciiburtc 
dem  cgcoanten  probest  Rudwein  und  under 
erbern  leuten«  die  desselben  Tages  da  waren, 

i;ekorrtmen  <;(';  und  U'ef;en  S  //  Jn.  yi'rst'fscut'u 
gclts  ewiges  purchrecbte»  au/  einem  Wein- 
garten, der  da  leit  te  Otakchrinne,  des  dreu 
virtail  sint  und  haisset  der  Zairekcher,  der 
wciln  und  e  Jacobes,  hcrn  Ruj^ers  sun,  des 
chropphateii  itchreiber,  gewesen  ist,  davon  man 
dient  alle  iar  ze  rechtem  percbrecht  dem  goies- 
haus  ze  Neuenburch  achthalb  virtail  weins 
und  sechsthalben  phenningc  ze  voitrecht,  AT/wcf 
erhüben  habe,  worauf  er  des  Weingartens  ^v- 
valHg  gemadtt  worden  sei.  —  Besiegelt  mm 
dem  Aussteller  und  hern  Cliunrat  dem  Her- 
schcttelin.  —  «e  Wienne,  des  nächsten  phinz- 
tages  nach  Unser  Vrowcn  tage  der  schiedun^e. 

1,  roth  u.  /L,  ruuJ.  —  IndotMOt:  super  vinca  chophatcr 
itehretber. 

S340  .\ut;ust  24,  Wien. 

Jacob  der  Macscrl,  obrister  spitalmai&ter 
der  purger  Spital  zc  Wienne,  beurkundet,  dass 
dir  drr!  Pfund  Pfenninge  geltes  purchrcchtes, 
d\c  deu  erber  vrowe  vrowe  Elsbet,  (^huiirats 
wittibe,  des  mctsieder,  dem  vorgenanten  Spital 
geschafft  und  geben  hat  auf  Wolfharts  wein- 
gurten,  des  watmanger,  der  da  leit  ze  Obern 
Sutringe  an  dem  Fhatlenpergc,  des  ein  vier- 
tail  ist,  zenlehst  Wilhalms  Weingarten  in  dem 
Strohof«  von  den  liesitzem  des  Weini^artens 
fecren  andere  drei  Pfund  geltes  purchrechles, 
swo  81  die  chauriet  in  der  stat  2c  Wienne, 
abgelöst  werden  können.  —  Besiegelt  von  dem 
Aussteller  und  hcrn  Cbunrat  dem  W'iltwercher, 
pury<TfTr»!stcr  zc  Wienne.  —  ze  Wienne,  an 
sunt  Hartholomes  tage. 

^»■W  Mhanffende  seeHaedeige  Siegel. 

"i'iä  1J40  Xoi'ember  11. 

Andre  von  Sparbach  und  Ulhait,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ütres  Berg' 
herm  hcrn  Ulrciches,  pharrer  datz  Aicbao, 


I  ein  Pfund  Wiener   Pfenninge  geltes  purch- 
i  rechtes  auf  ihrem  Weingarten,  der  do  leit  in 
I  dem  Hauerveid  und  haiast  der  Smogan,  «e- 
ncgsi  des  Lechner  Weingarten,  do  man  alle 
1  jar  von  dient  in  dem  lesen  dem  egenanten 
crbern  pricster  Hilt»  l  lrcichen  . . .  anderthalbcn 
emmer  wein  «'■c  pvtclirechc  und  drei  helbling 
zc  voitrecht,  lim  7  iffdn.  htm  Haunuldcn  dem 
SchiK chlcr,  purger  /e  Wicnn.  —  Besiedelt  mit 
den  Siegeln:       di's  .Ausstellers,  J.  hcrn  Ul- 
reichs,  pharrer  datz  Aichau.  —  an  sant  Mer- 
teins  tage. 

'  Zm'n  aHhoHgfHäe  Sifgtl:  1.  rund,  2.  tpH^/ovaL  — 
Auf  anf^ßtttm  Ptf^^aimtftre^n:  !>■•  int  der  prief 
von  Andrea  von  SjMrbech  timb  1  pbunt. 

3^6        t3.fa  S'ovember  So,  Wien. 

Jacob  der  Zolner   und  JV-rkliie.  vc/rjf» 
I  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres  Berg- 
I  herm  des  Ritters  hero  Jacobs  von  Chmt  ein 
Joch  Weingarten,  der  da  leit  ze  SalmanstOff 
zenaehst  Hainreichen  dein  Zuoheswerts,  davon 
man  dient  alle  iar  ze  perchrecht  zwen  emmer 
weins  und  drei  phenninge  ze  voitrecht,  um 
3t  //  dn.  hcrn  l'lreichi  ii  l  .  m  Celler,  der  her- 
zogin  chuchemaister  in  Osterreich,  und  seiner 
Hausfrau  Margreten.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  t.  des  Ausstellers,  i.  des  Bergkerm. 
■ —  /feut^en:  L  Ireich,  der  amman  von  Salmans- 
torf, der  desselben  Weingarten  underperch- 
maister  ist.  —  ze  Wienne,  an  sand  Andres 
;  tage. 

Zwei  anhMgtnäe  Siegels  r.  tpitigaval,  2.  runJ. 

337         1S40  December  6,  Wien. 

Leutolt  vier  Langenstainer  verkauft  mit 
I  /landen  seines  Hergmeisters  hern  Gerunges 
des  Choln,  amptman  des  gotshaus  Unser 
Vrowen  ze  Neuenburch  chlosterhalben,  sanes 
rechten  Kauft^utes  ein  .Achtel  Joch  Weingarten, 
der  da  tcit  ze  Grinzingen  in  der  Sunieraue 
und  haisset  deu  Wiegen,  da  man  alle  iar  von 
dient  siben  vicrtail  und  zwo  staculTweins  ze 
,  perchrccht  und  drithalbcn  pheninge  ze  voit- 
i  recht  .  .  .  und  leit  zenaehst  Hirzzen  chinder 
weingart  von  Nuacdorf,  um  4S  //  dn.  Nichla«en 
I  dem  Hirnpreclic.  —  Besiedelt  mit  den  .S'u'gc/«: 
/.  des  Hergmeisters,  2.  hern  Hagens  von  Spil- 
berch.  —  ze  Wienne,  an  sanl  Nichlas  tage. 


ui^uo  Google 


ti^o  August  17  —  1J41  Fdwuar  17. 


888  1341  Jänner  jo.  Wien. 

Peter,  hern  Wisenten  sun,  des  chramer, 
purgcr  ze  Wtenn,  und  Gerdnut,  seine  Haus- 
frau, verkaufen  mit  Handelt  ihres  Grundherrn 
des  Ritlers  hcrn  Jaiihcn  di:^  Greifen  ihr  Haus. 
das  da  leit  zc  Wicnn  gen  dem  Haihaus  über 
xenest  dea  StatnheulleliiM  haus,  davon  man 
alle  iar  dient  i(i  dn.  ri^chicm  gruntrecht 
dem  cgcnanten  hcrrn  Jansen  dem  Greiffeo 
und  auf  einen  alter  gen  und  Michel  dreo 
phunt  xe  reclitem  purchrecht  und  hern  Chun> 
raten  dem  Wütwerchcr  fumlzehen  phunt  auch 
356  purchrecht,  um  //  dn.  hcrn  Chunraten 
dem  Wiltwerchcr,  purgermaister  *c  Wieon, 
und  seiner  Hausfrau  Mcrgartcn.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln:  1.  des  Ausstellers,  j.  des 
Grundlterrn,  3.  hern  Jacobs  des  Maescrieiiis. 
—  ze  Wienn,  an  mantag  nach  aand  Pauls 
tag,  als  er  bechert  ward. 

Drei  cmhangtnde  Siegel:  t.,  2.  rund.  3.  feehteckiif. 

820  1341  Februar  5,  Wien. 

Albrecht,  der  ni'inzer.  Sjvj-liun  Ströbein, 
purger  ze  \\  ienn,  und  Chuniguiit,  sein  haus- 
frow,  verkaufen  mit  gesemmter  Hand  und  mit 
Händen  ihres  Bergherrn  des  RiHers  Ii  ein 
Gerung  des  Cholen,  des  gotshauss  amptman 
ze  Ncunburch,  ihr  halbes  Joch  Weingarten, 
der  da  leit  ze  Grinzmg  an  dem  Stainperg 
zt-ncst  dem  Weingarten,  der  da  haisset  der 
Phelfcl,  davon  man  alle  iar  dient  dem  ege- 
nanten  gotahaus  ze  Neunburch  fumf  viertail 
weins  ze  perclirecht  und  drei  belbUng  ze 
voiti  cchi,  um  12^  tf  dn.  hcrn  Chunraten  dem 
Wiltwerchcr,  purgermaister  ze  VVienn,  und 
seiner  Hausfrau  Mergarten.  Ai  Ströhens 
TbcAfter  Christein  noch  unvt»gtpar  ist,  so  setzen 
sie  zc  schcrem  und  ze  ebenteuer  mit  Händen 
des  genannten  ßergherrn  ihren  Weingarten, 
der  da  leit  in  der  Amoltaau  zenest  der  Herren 
Weingarten  von  Zedlitz,  des  drei  viertail  sind, 
davon  man  alle  iar  dient  dem  gotshaus  ze 
Neunburch  aln  viertail  und  anderhalb  stefT 

ze  )  erchrecht  und  den  vrowen  von  sand 
Chlaieii  45  dn,,  so  stosset  ein  viertail  Wein- 
garten oben  daran  und  leit  zenest  Chunrats 
des  Muesoltz  Weingarten  und  des  percherr  ist 
her  Rueger  der  Wnllcr,  duvun  man  auch  alle 
iar  dient  anderbalb  viertail  ^weins  ze  perch* 


recht  und  einen  helblinch  ze  voitrccht  .  .  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Stephan 
Str&bdn,  2.  des  Berf^erm  Gertuig  des  Cholen^ 

3.  hcrn  Niclaü  von  Fslarn,  ^.  hern  .I;icohs  von 
Eslaren.  Albrecht  der  Münzer  entbehrt  des 
Siegels,  —  te  Wienn,  an  sand  Agathe  tag. 

r.v;  .tit/.,v!^'riijtf  5r>^i7.-  3.  sechseckig. 
Jahrbuch  der  kais.  Kututsamini.  i6\  n*  I26jf0 
Regets. 


134.1  Februar  tf,  Wien, 
Jans  von  Manswerde,  berzogs  Albrecfat 

ohristcr  chellermaister,  beurkundet,  dass  vor 
seinem  Unterbergmeister  Nichlos  von  Giim- 
pult&chirchcn,  der  an  seiner  Statt  an  rechtem 
gerichte  in  rechtem  etaidinge  sass.  Hainrieb 
der  Würfel,  purger  ze  Wienne,  mit  Vorsprechen 
gegen  Hainrich  den  Zeichinger  von  Schon- 
ekche  geklagt  habe,  der  gegen  ihn  Ansprüche 
auf  einen  Weingarten,  der  die  Chrannichpeunt 
haisset  und  leit  an  dem  Wartperge  ze  Gun- 
dramestorf,  erhoben  hatte.  Das  erste  Taiding 
musste  der  Zelkinger  versäumen,  da  er  in  des 
fursten  dienste,  unsers  herrcn  herzog  Albrecht, 
ausser  Landes  war.  was  auch  der  Würfel  an- 
erkennt; nach  dem  nächsten  Tage  gibt  ihnen 
dann  der  Henog  einen  ftenannten  Tag  m$f 
das  nächste  Taiding,  da  erber  Inntherren,  ritter 
und  chnechte  pei  waren.  Da  der  Zelkinger 
hier  nicht  cRnrArai^  wird  er  endlich  mit  seinen 
Ansprüchen  abgemesen.  —  Besiegelt  mit  dSm 
Siegeln:  t.  des  Aic^steJIers,  2.  hern  Lcutoldes 
von  Wildekche,  vorstmaister  in  Osterrich,  3. 
hcrn  Simons  von  Weirberch.  ze  Wienne, 
des  nächsten  phinstages  nach  Unser  Vrowen 
tage  der  Liechtmcssc. 

Urei  anhanifendv  .SUycl:  2.  t^iin  u  K. 

iS^i  lehruar  ij,  Wiets. 

Jacob,  Leben  aidcra  des  ncnier,  dem  gol 
genade,  und  Lind,  seine  Hausfrau,  verkaufen 
mit  Händen  Ottcn.  des  ricmer,  und  Seifrits 
des  Mayrs,  hausmaister  des  Hicmhaus  ze 
Wienne,  i  //  dn.  geltes  ewiges  purchrechtas 
auf  ihrer  riemtischstat,  deu  da  leit  auf  dem 
Hicmhaus  an  dem  ort,  die  vorher  [.eben  ge- 
hört hatte  und  von  diesem  seiner  Tochter  Lind 
zugefallen  war,  und  leit  zenaehst  des  Choler 
tischstai,  um  ^  if  60  dn.  hern  Perichtolten 
dem  Geuchramer.  ~  Besiegelt  von  dem  Aus- 
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steller  und  hcrn  Jacob  dem  Macbcricin.  —  ze 
Wienne,  des  nächsten  nmstages  vor  dem 
Vaschangc  tage. 

Zwei  anhatifttnäe  Segil:  t.  roth  N.  tL,  rund,  i 
ungefärbt,  sechseckig.  —  fmdorulti  JUMUMiKfi: 
Hotpiuk.    Htttra  GeiKbnmer  tuF  einer  riemtiichMtt. 

"^38  1341  März  »i,  Wien. 

Dietmar,  probst  dacz  S«nd  Pölten,  und 

t^cr  convcnt  gcmain  dosclbcns  hestätifcn,  d.i^s 
sie  von  hern  Dictreichen  dem  L'rbetschen,  stat- 
richter  ze  Wieonc,  5  //  dn.  für  einen  Jähr- 
te eHialten  haben,  den  sie  jähHich  des  nasten 
mentaijes  nnch  dem  Auffart  tasjc  iimb  hcrn 
Hermannes  scle  von  Sand  Polten  begehen 
solien.  —  zt  Wienne,  an  sand  Benedicteo 
tage  in  der  Vaslcn. 

Zw«t  MtHangtnde  )pU^«vaUf  iüegtl  des  Propstes 
mtd  ih$  GMJVHle*.  —  Indanai:  14.  JiMuMdtrt,  ab- 
IfiMug  Va  tt  da.  pufigteeht. 

838         t34i  Man  3t,  WUn, 

Prüder  Thomas,  prior  Prediger  ordcns 
ze  VVtcnne,  iinJ  .kr  cnnvcnr  tremain  duselbcns 
bestätigen,  von  hcrn  Üictrciciicii  liem  Urbct- 
»clien,  statrichter  ze  Wienne,  5  #4^1.  ßbr  einen 
Jahrtag  erhalten  zu  haben,  den  sie  jäh'Uck 
des  nächsten  mentages  nach  dem  Auäart  tage 
tunb  hern  Hennanoes  sek  von  Sand  Polten 
begehen  sollen.  —  /e  Wienne,  an  sand  Bene- 
dictcn  tage  in  der  Vastcn. 

/\t>ei  aithangendv  spit^nyaU  Skgel  des  i'riors  und 
äts  OmvHifi,  roHi  «.  K. 

iU  1341  März  21,  tVjpii. 

Prüder  Fridreich  der  Cbleber,  cardian 

Minnerpruder  Ofdens  zc  Wienne,  und  der 
convcnt  gemain  doselbcns,  bestätigen,  von 
hcrn  Dlctrcicbeu  dem  Urbetschcn,  statrichter 
ze  Wienne,  5  4f  dn.  ßir  einen  Jakrtag  erkalten 
zu  hAhen,  den  sie  jährlich  des  nächsten  men- 
tales nach  dem  Autt'art  tage  umb  hern  Her- 
mannes sele  von  Sand  Polten  begehen  sollen. 
-  zc  Wienne,  an  sand  Benedicten  tage  in 
der  Vastcn. 

Anhangendes  üiegel  da  tMinvHtes,  ruili  u.  K., 

335  1341  Mai  I,  Wien. 

I'cter,  chappcinn  in  sende  Marcus  zeche 
ze  Wienne,  übergibt  zum  Danke  für  manche 


1  W'ohlthat,  die  er  von  der  Zeche  erhalten  habe, 
I  namenHich  dafär,  dass  er  bis  zu  seinem  Tode 

Kaplan  bleiben  könne  und  dass  ihm  jährlich 
nach  Gewohnheit  der  Zeche  6  //  dn.  gert^icfit 
j  uf erden  sollen,  mit  Händen  seines  Bergherrn 
[  bruder  Walfings,  apt  dacz  dem  Heiligen 

I  Chrcutze,  der  Zeche  sein  Viertel  Weingarten 

ze  PerchtnlsTorf  an  ilk-s  Herzniicn  perge  zwi- 
schen Rudwcius  Weingarten,  der  Ulbinne  sun 

von  Perchtolstorf,  an  aim  tail  und  Eberweina 

j  weingarter-.  mhi  KinzLst  orf  >in  dem  andern 
tail,  davon  man  alle  iar  dient  hiuz  dem  Hei- 
ligen Cbreutze  «nen  emmer  weina  ze  perch- 
rccht  und  einen  phenaincb  ze  voitrecht.  — 

I  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  t.  des  Bergherrn, 
2.  hern  Chunrat^i  des  Wiltwercher,  purgcr- 
maister  ze  Wienne,  3*  hern  Perchtotts  des 

{  Geuchramer,  chirchmaiacer  datz  sande  Ste- 
phan. —  ze  Wienne,  an  sande  Philipps  und 
sande  Jacobs  tage. 

Drei  anhaHgend'-  .SiV^c/.  /.  grün  ir.  K.,  ^rfOM/, 
a.  tMgefdi^t  Mtekieeiäg,  3-  grün  u.  K-,  nmä, 

836  1341  Mai  I,  Wien. 

Jans  der  TL'-.l-,i.ruliirfcr  u;;J  Katrei,  seine 
Hausfrau,  verpfänden  mtt  Händen  ihres  Grund- 

,  herm  hern  Petreina,  chaplan  der  chapeln  dacz 

j  der  heiligen  Orivaltichait,  ihr  HoKS,  das  Icit 
in  der  WoSzeil  zc  Wienne,  davon  man  dient 
alle  |ar  der  egciiantcn  chapeln  6  du.  zc  grünt- 
recht,  und  xo  <tf  dn.  purchrechtea,  die  man 
dient  an  zwo  andci"  -■Tct,  um  5  .Slark  Silber, 
minner  an  zehen  fumfzehen  Schillinge  für 
ein  igcleicb  march,  der  wir  at  wem  suln  auf 
die  Weinachten,  deu  nu  schirbt  choment, 
hern  Pauln  \nn  Neuenburch  und  seiner  Haus- 
frau Christel n,  der  vorgenannteti  Katrein  Mut- 
ter. —  Besiegelt  mit  den  Segeln:  i.  des  Aus-  . 

j  stellers,  2.  des  Grundherrn.  —  zc  Wienn,  an 
sant  l^hilipps  und  sand  Jacobs  tage,  zwair 
zwelfpoten. 

Zvfi  atthangeude  Siqefl:  1.  rund.  j.  fp:txoiKil.  — 

[  Indonat:  Auftchrifl  dea  MagUter  Theodericui.  Q. 
CMie$ina,  Rrgftten  3  r-  8. 

,  837  1S41  Mat  J2,  Wien. 

Herman,  pharrer-ze  Graeiz,  verkauft  mit 
Händen  seiner  Grundherren  (Ulreichs  von 
I  H  lim'  ii'ch,  schatfer  und  phleger  in  der  pur- 
j  gcr  Spital  ze  Wienne,  und  Benedicten,  am- 
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man  und  phkger  der  Schonen  güt  ze  Wienne) 
ein  Haus,  das  da  lete  vor  Stabentor  eubalb 
der  Wienne,  eiaen  stadel  und  einen  paiim- 

garten  hindcn  daran  ^cnachst  hern  Chunrades 
paumgarten  des  VViltwaerher,  purgermaister 
ze  Wicnoe,  der  d«  luiittet  der  Fitze,  und  da 
man  alle  iar  von  dem  egenanten  haus»  atadel 

und  paumgarten  dient  in  das  vorgenannt  Spi- 
tal 10  sh.  dn.  zc  gruntrccht  und  ze  purchreclit 
und  den  berten  gemein  hinx  den  Schotten 
6  dn.  zc  rechtem  gruntrcciit,  um  36  //  dn. 
dem  vorgenannten  hern  Chunraden  dem  Wilt- 
wacrcher,  purgcrmaistcr  zc  Wienne,  und  seiner 
Haxafrau  Mergarten.  ^  Besieget  mit  den 
Siegeln:  t.  des  Ausstellers,  2.  Ulrcichs  von 
Haimburch,  3.  Bcncdicten,  4.  h«ra  Jacobs  des 
Maeserleins,  obrister  spitalmaister.  —  ze  Wien- 
ne, un  sand  Pangractzcn  tage. 

Vitr  anäaiigeHde  Si^tfi  t.  ipit^ovai,  2.,  3.  rmä, 
4.  teektteUg. 

^  tS4i  Mai  26,  Wien. 

Elsbet,  der  Haeuginne  swester  von  IngoU 
«tat,  gibt  mit  Händen  hern  Benedictcn,  am- 
man  und  phlegcr  der  Schotten  gftt  zc  Wienne, 
hern  Perichtoltcn  dem  Pollen  gegen  10  //  dn. 
abzulösen  10  sh.  dn.  gelte«  purehrechtea,  die 

er  ihr  gedient  hat  mn  scinrrn  l!i>fc.  der  da 
Icit  in  der  Lantstrassc  zwischen  hern  Frid- 
reichi  hof  von  Tirnidi  und  hern  Perichtohs 
hof  des  Geratenpauchs,  und  die  abzelosen  ge- 
wesen sint.  —  Besiegelt  mit  den  Sie^An:  :. 
hern  Benedtcicn,  der  Schotten  amnian  ze 
Wienne,  2.  Heinreichs  des  Neidekker,  speis- 
ni  ii^tcr  des  hochgchorn  fürstcn  herzog  Al- 
l\-i.i.h;cs  zc  Österreich,  Stevr  und  /e  CIktii- 
dcn.  —  zc  Wienne,  an  dctp  heiligen  ai->cnt 
ze  Phingsten. 

Zwei  anhjnpenJf  Sirfffl:  l.  ^rrbriK-lun.  —  tndOT- 
tjt:  Aufschrift  des  M<J^i^tcr  TlieoJtrku!».  L. 

1341  Juni  7,  Wien. 
Percht,  Jacobs  hausvrowe  in  dem  Lcdcr- 
hof  ze  Wienne,  verkauft  mit  Händen  ihres 
(irundherrn  hern  Ulrcichs  von  Haimburch, 
Schreiber  und  schaffcr  in  der  purgcr  Spital 
ze  Wienne,  i  //  dn.  gelts  purchrechts  (mit 
6€f  dn.  oder  einem  anderen  Burp-eeht  abzu- 
lösen) auf  ihrem  //ausc,  das  da  Ick  in  dem 
Lederhof  zenest  Engelbrcchtä  haus,  davon 


I  man  alle  iar  dient  der  purger  Spital  60  dn. 
I  ze  gruntrecbt  und  Hinz  aande  Nidas  i  ^  dn.  ze 

I  purchrecht,  und  das  sie  und  ihr  erster  Mann 
Stephan  I^(Kl)'>pranLh  Schntili,  dem  .luden, 
versetzt  hatten,  zum  Behuje  der  Löschung  dieses 
Satzes  um  6if  dn.  der  Frau  Latrcin  (! ),  hern 
Gotfrids  housvrowcn  des  Witzen,  und  iren 
erben,  die  ir  crcr  wirt  Pridreich  der  Zeirichcr 
ir  hinder  im  losscn  hat.  —  Besiegelt  von  67- 
rich  von  Hainburg.  —  ze  Wienne,  an  Unaer 
Herrn  Leichnamen  tage. 
AnhoHgtndes  Siegel. 

1  940        1S41  September  /,  Wien. 

■  Chunrar  derWiltwacrichcr,  piirgcrmaisrer, 
'  und  der  rat  gcmaiu  der  stat  zc  VV'icnn,  ver- 
pflichten sieh,  12  if  dn.  geltes  purchrechtes, 
die  her  Nichlas  von  Eslarn,  dem  got  genadc, 
gechault  hat  auf  ihrem  und  der  purger  Rat- 

i  haus  ze  Wienne,  und  die  er  geschaft  bat  den 

I  dOrfttgen  in  ihrem  Spital  ze  Wienne,  dem 

I  Spitale  an  den  üblichen  Tagen  zu  dienen.  — 
Brxii'L'dt  mit  der  stat  chlnincm  anhangundem 

,  insigel.  -  ze  VS  ienne,  an  linser  Vrowen  abent, 

I  als  si  geborn  wart. 
,        AHhaHgendes  S^el,  roth  «.  K. 

I 

241        1841  September  21,  Wien. 

I        Ortolf  der  Taebchan  verltau/t  i  4Sf  dn. 

[  geltes  purchrechtes  auf  einem  Ramhof,  der 
da  Icit  in  der  Traibotenstrasse,  der  weiln  de-s 
Swantzs  gewesen  ist,  um  5  //  dn.  hern  l\-- 

I  richtolten  dem  Pollen,  pui^er  ze  Wienne.  Er 
sf'zt  sLit  utsJ  st'incit  Schwager  Haiiireieli  von 
Rutpach  zum  Bürgen  gegen  alle  Ansprüche. 
—  Besiegelt  von  dem  Aussteller  und  seinem 

■  Schwager,  —  ze  Wienne,  an  sant  Matheus 
tage. 

Jiivei  aaUaagcnJc  iVtye/.  —  Inäartat:  Auftclirijt 
I  det  Magisur  Tluadericus.  M. 

343         134t  September  2i,  Wien. 

Prüder  Ulreich  von  Scb6nchirichen,  sub- 

i  prior  des  chlosters  dacz  den  Predigern  zc 
Wienne  und  der  convent  gcmain  desselben 
chlosters  beurkunden,  dass  prüder  Jacob  der 

•  Ernst... vor  (hafter  not  3  Adn.  geltes  purch- 
rechtes auf  einem  Ramhof,  der  gelegen  ist  in 

I  der  Traibotenstrasse,  der  weiln  des  Swantz 
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guwc&cn  ht,  mit  alle  dem  nutz  und  recht,  als 
ims  wtn  m&ter  vrowe  Ebbet  deu  Ernestinnef 

der  gor  gctiadc,  Icdichicichcn  gcschaft  und 
{{cbtn  h.it,  mn  >  //  dn.  hern  Pcrichtolden  dem 
Pollen  verkauf  t  habe.  —  Besiegelt  mit  dam 
Conventsiegel.  —  ze  Wienne,  an  sant  Matheus 
tage. 

dortat:  Au/%chnft  des  MagUicr  Ttwodcricu*»  O, 

i3^i  December  21. 

Jacob,  hero  Jansen  sun  voti  V'bs,  Anna, 
sein  hamvrawe,  und  Margret,  hem  Jacol>s 
swe»ter,  »erkaufen  mit  Hände»  ihres  (SrunJ- 
und  Burfherrn  brueder  Tilonis  ze  Allerhcili- 
gcntal,  prior  2u  Mauerbacb  des  ordens  von 
Cartbus,  ihren  Gewandkdler  under  den  Lau- 
ben  /.c  W'icnne  zenachst  bero  Wilbalmcs  cbeler 
in  dem  Strnhdf,  der  ihnen  von  ihrer  Mutter 
^  Chunigundcn,  Niclas  des  Mc&erleins  witibcn, 
\^  anerstor^en  war,  um  5  «Qf  dn.  gelts  purchrechts 
und  gruntrcchtes  und  um  50  //  dn.  Iili  ii  1*c- 
richtolten  dem  Polln.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  2.  des  Grundherrn, 
3.  hern  Janaen,  der  bero  chamcrer  se  Admund, 
des  Bruders  des  Aus^fdlers ,  4.  hern  Hagen 
von  Spilbcrch.  —  Das  ist  gcschechen,  du  von 
Christes  gepurde  ergangen  waren  i3oo  isr 
darnach  in  dem  41»  iar-,  an  aand  Thomana 
tag  vor  W'einachlen. 

Drfi  Mhanifemi«  üiegei:  1.  fehlt,  2.  lerbruchen, 
S.  uMgtfär^,  MthttMf,  y.  rofik  ir.  K.,  nmd. 

244  i.^^j  Jänner  21,  Wien. 

Leupott  der  Lungel  und  Chunigunt,  seine 
Hausfrau,  verkattfen  mit  Händen  ihres  Ber^^- 
herrn  Haunolts  des  Schuechler,  richter  ze 
Wienne,  i  //dn. geltes  purchr^jfitL-.  .mf  ihrfm 
Viertel  Weingarten,  der  da  ieii  in  dem  Obern 
Harde  zenachst  des  Hesner  chinder  Wein- 
garten, da  man  alle  iar  von  dient  einen  hal- 
ben emmer  weins  ze  perchrecht  und  drei  helb- 
linge  ze  voitrccht,  um  10  41  dn.  hern  Perich- 
tolten  dem  Pollen.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
I.  des  ficr-jlu'rm.  2.  hern  Cluiiirads,  \\eiln  des 
Pülh»  Schreiber.  —  2C  Wienne,  an  sant  .-Vgne- 
sen  tage. 

fjb-bl.  —  Indortjtl:  Aufschrift  des  Magister Thcndericui,  b. 


ai*t  i  etruar  i/,  Wien. 

1        Dictram,  der  chramcr,  und  ücrwirch, 
I  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres 
Cruruihcrrri  hern  Perichtolts  Jcs  Gaeuchramer, 
I  chirichmaister  dacz  sant  Stephan  ze  Wienne, 
ihre  chramtiscbstat,  deu  da  leif  ander  den 
nidcrn  mittem  Cbramen  an  dem  Hohenmarcbt 
I  ze  Wienne,  zenaehst  Gilgen  chramtischstat, 
des  chramer,  da  man  von  der  egenanten  cbram- 
tiachstat  alle  iar  dient  der  pharrchiricben  data 
sand  Stephan  ze  Wienne  4  dn.  ze  gruntrecht, 
1  um  9  //  4^«.  L'lreichen  dem  Morgenstern  und 
\  seiner  Hausfrau  Christeiu.  —  Besiegelt  mit 
den  Segeln:  1.  des  Grundherrn,  2.  des  Ritters 
hern  Heinprechtes  des  Zaunruden,  judenrichtcr 
ze  Wienne,  —  ze  Wienne,  an  dem  ersten 
suntage  in  der  Vasten. 
Die  Seget  fimm. 

j  246  t34J  Mdrz  21. 

I  Prüder  Jacob  van  Velsperch,  prior,  und 
aller  convent  der  prüder  Prediger  ordcns  ze 
\N  ienn  verpflichten  sich  gegen  Frau  Elspet, 
weilen  herrn  ütten  Percz  wiiwe  ze  Neunburch 

I  klosteres  halb,  ane  tägliche  Messe  zu  lesen 
und  alljährlich  des  nächsten  tages  nach  saot 
Giligcn  tag  einen  Jahrtag  zu  brachen,  wo- 
gegen sie  jährlich  4  it  dn.  gult  erhalten  sollen, 
—  Das  ist  geschehen,  da  van  Christes  gepurd 

ergangen  waren  fausent  iar  dreuhunder  iar 
darnach  in  dem  42.  iar,  an  sant  Benedikten 
tagh  xehant  in  der  wochen  des  swarczen 
suntages  in  der  Vasten. 

Jüiwi  mhangtnde  ^fornk  Üitiiel  dn  Cotumtte* 
und  da  Mort,  mth  u  K. 

I  -»IT  !.i42  üct"bfi-  3i,  M 

Chunrat  der  Wiltwercher,  purgermaister 

zc  Wienne,  be»rhindet  seinen  letzten  Willen. 

Er  schafft: 

I.  seiner  Hausfrau  vrown  Niergarten: 
.  a>  einen  Weingarten,  der  da  teil  an  dem  Nuss- 
^  pvrg,  haisset  der  Cbienberger,  b)  einen  wcin- 
I  garten  doselbs,  haisset  das  Plehel,  o  ainen 

paiimgarteii,  gelegen  vor  Stubentor  und  haisset 
.  der  Fotz,  den  er  von  seinem  verstorbenen 
\  Schwager  hem  VVilbalm  um  So     dn.  gelöst 

liatte,  dl  10  //  vln.  geltes  purchrechtes,  di  »la 
I  iigent  aul  der  padstuben  dacz  den  Koren, 
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e)  «h  halbes  Joch  Weingarten,  gelegen  dacz 
Grinzing  in  Jcr  AnioJtsati;  f)  ein  halbes  Joch 
\\  ein  garten  an  der  Lasterleitcn;  g)  den  ge- 
wantchelrer  under  den  gewdbeten  Lauben, 
den  er  von  seinem  SchtfOger  WUIuilm  um 
100  ii  dfu  gelöst  hatte; 

zu  einer  eangen  Messe  bei  S.  Stephan, 
för  die  er  seinen  Schreiber  Dietreichen,  falls 
er  Priester  werden  wolle,  bestimmt,  10//  dn. 
geltes  purcbrechts,  di  da  ligent  auf  des  Ha- 
nikleins  haus; 

3.  nach  dem  Wunsche  seiner  perslorbenen 
Tochter  Diemuct  und  Chunigunt  zu  einer  ewi- 
gen Messe  bei  S.  Maria  Magdalena  b  //  dn. 
geltet  purchrechte«,  gelegen  auf  der  padatnben 
in  der  Schenchcnstrass,  i  //  dn.  geltes,  ge- 
legen zc  Alss  auf  Praunbartcs  und  des  Wic- 
mcr  haus,  i  //  dn.  geltes  auch  zc  A1&&  auf 
Denchldns  haus; 

j.  :ii  Jahrtat:c».  die  an  seinem  Todestage 
begangen  werden  svürii: 

a)  bei  S.  Stephan  5  //  dn.  geltes  purch- 
rechts,  di  da  ligcnt  auf  der  Scliikhcrin  haus, 

b)  hinz  dem  Fieiligen  Geist  enhalb  der 
Prukke  ze  Wienn  3  //  du.  geltes  purchrcchtes, 
gelegen  auf  der  Vaasziecherin  haus  bei  dem 
Rattprunn, 

c)  hinz  dem  f^ciüscn  Chreutz  an  acht- 
halben phcnning  4.  //  du.  geltes,  gelegen  aul 
Weingarten  auf  der  Ertpurcb, 

.//  h'.nz  Liligenvcld  3  //  du.  u  ltcs,  ge- 
legen auf  Weingärten  auf  der  Krtpuich, 

e)  hvax  Zwetel  3  ¥t  dn.  geltes  purch- 
rechts,  dl  da  ligent  auf  Jacobs  haus,  des 
sneider,  zenast  des  von  Meissau  haus; 

5.  zwain  junchfrowen,  Agnes  im  Kloster 
S.  Maria  Magdalena  und  Chunigunt  im  S. 
Mkl.r^kloster,  je  12  sh.  dn.  geltes  purchrechts, 
.Ii  da  ÜL^crit  !Uif  k'ilt  IMcvcinn  ^vcingarten, 
der  da  leit  ze  Grinzing  in  dem  Chirchgrabeu; 
aaeh  beider  Abieben  fallen  je  12  sh.  dn.  dem 
entsprechenden  Kloster  zu; 

6.  einem  schualcr,  haisset  Ferchtolt,  2  // 
dn.  geltes  purchrechtes  auf  Dietreichs  haus, 
des  wagenduiechts«  bei  &  Petreins  vreithof; 

j.  seinen  bndcr:  Kindern,  Jakub  und  Anna, 
a)  alles  über  diese  Legate  verbleibende  1 
Erbgut,  es  sei  ugen  oder  lehen,  es  sei  purch«  | 
recht,  perchrecht,  es  sein  hacuser,  weingartcn, 
Qmllm  zur  GnckiditB  der  Siadt  Wmd.  II.  AbUiclluDK.  I.  Bd 


paumgartcn  oder  vrtssiad,  wieso  das  getuuit 

sei,  ich  hab  es  pei  meiner  erreren  hsusvrown, 
vruwn  .\lbaiten,  gechauft  oder  ich  hab  es 
vritiberwais  gechauft  oder  Ich  hab  es  pei  mei- 
ner hausvrown.  vrown  Mcrgarten,  gechauft; 

b)  2000  //  dn.,  di  in  gcvalfcn  suUen  von 
der  cblainen  maut  ze  Stain;  c)  alle  Lehens 
die  er  von  dem  Herzog,  dem  Bischof  von 
Piixsjn  nder  dem  (irafen  vnn  Schaunberg  hjf, 
und  die  sie  utigetheilt  behalten  sollen,  bis  sie 
selbst  Erben  haben; 

S.  seiner  Hausfrau  Mergarten  alles  an- 
dere  fahrende  Cut,  n'ovm       aber  geben  soll: 

aj  den  Freunden  seiner  ersten  J-rau  Al- 
hait  400  (V  dn.  für  allen  den  tail,  den  seu 
gehabt  bieten  an  dem  erbe,  das  ich  gechauit 
han  pei  derselben  vrown  Alhaitcn, 

b)  dem  Bürgerspital  den  Zehent,  den  er 
XU  Erdprust  hat, 

c)  den  Dürftigen  im  Spital  vom  Tiice  scina 
Ablebens  an  3  Mut  Weizen  zu  3o  Mahlen,  3uu 
Elten  Leintuch  und  zur  Vertheibmg  an  Arme 
la  loden  grabs  tucchs,  die  maa  auf  meiner 
pare  mit  mir  hinz  chirchen  tragen  soll; 

d)  Beträge  von  4  und  5  U  dn,  an  die  Chor- 
herrenvon&Stephan,  in  dieKtStler  undSpitäler; 

e)  seinen  armen  Freunden  und  Dienern: 
Ghunraten,  meinem  5un,  12  //  dn.:  llninrei- 
tlien,  Eiigeiprc».litspiiulcr,  5//dn.;  Eberharten 
to  €/  dn.;  Chunraten,  dem  spiegier,  10  ^  dn.; 
Hainreichen,  dem  mülner,  3  ^hi.;  Edlein, 
der  pechin  tochter,  5  //  dn.;  Ldlcin,  der 
Zullcrin,  3  //  dn.;  Edlein,  deu  Fridreich  mein 
oheim  inne  hat,  i  //  dn.;  Hisel  10  4t  dn.; 
Margreten  (4cr  Pairin  10  //  dn.;  Margreten, 
der  junchvrowen,  5  // dn.;  Mcchtilten  5  // dn.; 
Perslein,  der  Erdingerin,  5  //  dn. 

Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstel' 
lers,  2.  hern  VN'cicharts  pei  vk-n  MiTniern  prn- 
dcrn,  3.  hern  Dietreichs  des  lirbetschen,  4. 
hern  Jacobs  von  Ealam.  —  ze  Wienn,  an 
Aller  Gotes  Heiligen  abent.  . 

Vier  imhangende  Siffrel:  /..  2.  ungefärbt,  sechi- 
etk  if;,  3.  gr6n  u.  K.,  rund.  4  unp  Kirbt,  notd. 

248  Xoi'cmber  1,  H /c/;. 

Bruder  Leupult,  apt,  und  der  convent  ge> 
main  data  dem  Heiligen  Chreutz  bestätigen, 
dass  ihnen  her  Jans  der  Rogner»  purger  ze 
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Wicnnc,  hor  Haintzman  von  der  Schcdnitz, 
her  Jan^  Siict/e!  u:a!  vrov/c  Margret  die 
Rueberinnc,  t^u  //  du.  Jür  /j  //  du.  geltes 
gegeben  haben,  UHJgegen  sie  drei  Jakrtage 
(den  ersten  jartag  an  sandc  l'olten  tag  Chun- 
raten,  hern  Pilpreims  sun,  des  mauter,  den 
baidcn  got  genadc;  den  andern  jurtag  au  dem 
achten  tag  nach  sand«  Larenzcn  tage  vrown 

Anpnc^cn.  des  e:;cnnn!i:n  hcrn  l'ili^rcims  h;uis- 
vrowen;  dcu  dritten  jartag  hcrn  Pilgreim  sel- 
ber des  nasten  suotags  vor  Unser  Vrowcn  tag, 
als  si  geboren  wart,  wer  aber  dass  sande  Gi- 
ligcn  tage  daran  gevellet,  so  sol  der  jartag 
begangen  werden  des  nasten  mentags  dai  iiah) 
begehen  sollen^  Zur  besseren  Sckerheit  haben 
sie  die  ifi  //  dn.  mit  Händen  ihres  lieriiherm 
Av-  L\!cln  Herren  hcrn  t'erchtolts  von  l'ergawe 
bestet  auj  ihrem  Joch  Weingarten,  der  Icit  zc 
Sufring  ace  Mitterhofen  und  haisst  der  Chast- 
ner,  zenest  hern  Hniin>  wx-ingarten  von  der 
Scbednitz,  davon  man  alle  iar  dient  hern 
Perchtolten  von  Pergawe  zwen  emmer  wdns 
ze  perchrecht.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln 
des  .l^frT,  des  Omventes  und  des  ßergherm. 
—  ze  \\  icnnc,  an  AUerhailigen  tage, 

Dra  tuduMf(tnde  Segtii  t.  «/ifiora/,  2.  nmd, 
3.  tedutckiff. 

849        j34j  Swembar  /.  Wien. 

Otte,  d  l  chramcr,  u»d  Margret,  seine 
Ilausjrau,  verkaufen  mit  IJanden  hern  Iknc- 
dicten,  amtnan  und  phleger  der  Schotten  guet 

/e  Wienne,  '/^  //  dn.  geltes  purchrechtes,  das 
da  ieit  auf  Petreins  haus,  des  pinter,  in  der 
Chernerstrasse  ze  Wienne,  gegen  dem  Spital- 
chcllcr  über  zenachst  Hacuglein,  des  pinter, 
um  4  //  dn.  hern  Perichtt»lden  dem  Pollen.  — 
Besiegelt  mit  den  Sief^eln:  i.  Benedicts,  j.  hern 
Jansen  des  Tekkendorfer.  —  ze  Wienne,  an 
Allerheiligen  tag».-. 

Zuvi  anh.iitgi  iUi  runde  Siegtt;  i.  ImchAäigt. 

S50  /.f/_>  \oyember  i,  Wien. 

I*riider  Leutolt,  prior  datz  den  .\ugusti- 
ncrn  zc  Wienne,  und  der  eonvent  gemain  des- 
selben chlosters  verpflichten  siek,för  das  Pfund 
Wiener  l'fennin'^e  geltes  purc''r  i,  ,  liTi  n,  das 
Cbunrat,  der  tütrer,  dem  Kloster  nach  prüder 
RAgers  Tod  gegeben  hat,  das  da  leit  auf  Frld- 
rekha  Weingarten,  Wolfharts  prAder,  des  pek- 


chen  auf  der  Widcm,  und  der  da  leit  ausscr- 
halben  der  \N'i.iem  zenachst  Kudleins  .\dlots 
Weingarten,  nach  dem  Athleten  des  Bruders 
Üifgvr  ßir  Konrad  und  seine  Hausfrau  Al- 
haiten,  der  got  genade,  einen  Jahrtat;  des 
naechsten  mittichens  vor  sant  Merteins  tage 
zu  begehen.  —  Besiegelt  von  Prior  und  Ca«* 
vent.  —  ae  Wienne,  an  Allerheiligen  tage. 

Jfiwri  aidtMgenie  Segtl:  t.  j^/fomf,  a.  rund. 

2öl  Xovember  5,  Wien, 

r.liuin.it.  Jer  liitrer  bei  Stubentor,  und 
Geisel,  seine  ILiusßau,  verhaujen  mit  Ilanden 
ihres  Grundherrn  hem  Rügers,  chaplan  der 
chapel  sant  Nichlas  dacz  den  Hören  ze  Wien- 
ne, I  <ft  An.  geltes,  c'.v'l;cs  ^-«niclirc. filv-  auf 
ihrem  Haus,  das  da  leit  bei  btubentor  inner- 
halbe der  rinchmaucr  ze  Wienne,  zenaehst 
Hangen,  dem  chaeser,  um  7  /f  dn,  hern  Pc- 
richtolten  dem  Pollen.  Ausserdem  sind  auf 
dem  Hause  noch  /olgende  Lasten  vermerkt: 
tz  dn.  Grundreckt  an  die  Kapelle  S.  Slklas, 
5  //  dn.  Duri^recht  an  hern  Chunraden  den 
Wiltwcrchcr,  ^j^^ dn.dcn  gacstleichen  vrowen 
hinz  sant  Laurenzen,  i  //  dn.  den  gaestleichen 
Herrn  .iem  Heiligen  Chreutz,  60  dn.  den 
siechen  hinz  dem  Ghlagpaum.  —  ßesiei;elt  mit 
den  Siegeln:  J.  des  Grundherrn,  j,  hern  üi- 
reichs  von  Puchs.  —  ze  Wienne,  des  nächsten 
eritages  vor  sant  Merteins  tage. 

JXis  ertte  Siegel  fehlt,  das  \weite  anhangend.  — 
indortat:  Atftdaifl  det  Maginer  Theodericuc  L. 

332        1^42  November  21,  Wien. 

Ulreicb,  schalfer  des  pharrer  von  Mcdlich, 

und  Ivlspet,  seine  ll.iusfrau,  verkaufen  mit 
Händen  ihres  Beri^herrn  des  Hitters  hern  Ge- 
rungs des  Cholcn,  amptman  des  gotshaus  ze 
Neunbureh,  ihr  halbes  Joch  Weiniiarten,  der 
do  leit  ze  Grinzing  an  dem  Stainpereh  und 
stos&ei  üben  an  hcrn  Chunrats  Weingarten  des 
Wiltwercher,  davon  man  alle  iar  dienet  dem 
egenanten  gotshaus  ze  Ncunlmrch  aineti  em- 
mer wi;ins  ■'<•  perchrecht  utid  drei  helbling 
zc  vüitrecht,  um  50  //  dn.  hern  Chunraten 
dem  Wiltwercher,  purgermaistcr  ze  Wienn, 
und  seiner  Hausfrau  Meigarteii.  —  /{esiei;e!t 
mit  den  Siegeln:  t.  des  licrgherm,  j.  hern 
Chimrats  des  Züricher.  —  zc  VVicnn,  an  phtnz- 
tag  vor  sand  Kathrcin  tag. 
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Z»d  aiüuuigatdt  Siegel.  —  Indonat:  Suinperig 
litlcre  Ire«. 

^53         1^4^  December  6,  Wien. 

Fridreich,  hern  Prtdreicbs  sun  in  dein 
Stod«l,  dem  gut  gcnadc,  verkauft  mit  Händen 

seines  Grundherrn  des  Rittrr  s  hcrn  'ansen 
des  Greifen  seinem  Schwager  Arnollcn  und 
seiner  Sdiwester  Margreten«  dessen  Hausfrau^ 
um  3  //  dn.  geltes  seinen  Antheil  an  dem 
Hause,  das  da  leit  b«i  dem  Rotenturm  und 
hiisst  in  dem  Stadel,  davon  man  aHe  iar 
dient  hern  Jansen  dem  Greifen  12  dn.  ze 
gruntrccht  und  hinz  sand  Marein  Mugdalen 

5  dn.  und  in  das  Purgerspital  //  dn.,  alles 
ze  purchrccht,  ferner  $emen  Anlkeit an  andert- 
halb ^ocA  Weinfartenp  leit  in  dem  Cheswasser- 
graben  ^encst  Lehen  wcintjartt-n  des  Nuss- 
dorfer,  davon  man  alle  iar  dint  hern  Simon 
von  Neunburcb  funftbalbn  cmmcr  weins  zc 
perchrecht  und  fimfthalbn  phcnninch  zc  voit- 
rccht.  Im  l-'alic,  als  er  gezwungen  sein  sollte, 
das  Burgrecht  zu  verkaufen,  verpflichtet  er 
sich,  dasselbe  zuerst  seinem  Schwager  anzu- 
bieten,  der  es  mit  r<,  ff  dn.  für  ein  Pfund 
geltes  ablösen  soll  und  bei  dieser  (Gelegenheit 

6  fi  dn.»  die  ihm  Friedrich  schuldet,  abziehen 
darf.  —  Besiedelt  mit  den  Siegeln :  i .  des  (irund- 
herrn ,  2.  des  Rcr^herrn,  3.  hcrn  Diclrcichs 
des  Urbetschen.  zc  Wicnne,  an  sande  Ni- 
claa  tage. 

Drei  mkaHgeiule  Siegel,  3.  grün  n.  K. 

854    1343  Jänner  10  oder  17,  Wien. 

Fridreich  von  Toppcl  von  Sand  Wh  und 
Kathrei,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Ein- 
willigung der  Brüder  des  Ausstellers  hern  Or- 
tollcs  von  Toppcl,  pharrcr  /.c  Katze,  hcrn 
l'lreichfs  von  Tüp]^i-1,  Iktit  Wcicharts  von 
Toppcl,  hoterichtcr  zc  Ucstcrrcich,  und  seines 
vettern  Stephans  des  Jungen  von  Toppcl,  hcrn 
Stephans  sun,  seines  llruJeis,  dem  got  gnade, 
12  //du.  ijclts,  ,/it'  Jtin  Aitsstclter  von  seinem 
i  ater  hern  W  cichartcn  dem  Alten  von  Top- 
pel  anerstorben  sind,  die  da  ligcnt  in  dem 
Altenperge  und  in  der  Smcltz  in  Preitcnsewer 
aigen  aul  24  jcucbcn  Weingarten,  um  144  // 
dn,  hern  Dietreichen  dem  Urbetschen,  munz- 
maister  zc  Wicnne,  ifjuf  snner  Hausfrau  Els- 
pethen.  IHe  Aussteller  und  Ortolf  von  Toppel 


—  1343  Februar  2  3.  59 

Stellen  sich  zu  rechtem  Schirm  t^cfren  iilte  An- 
sprache. —  Besiegelt  mit  den  Stegein:  i.  des 
Ausstdiers,  i.  seines  Bruders  Ortolf,  3.  hern 
Ulreichs  von  Pergawe,  herzog  Albrechls  hof- 

!  maistcr  in  Österreich,  4.  hern  l'lreichs  und 
5.  hcrn  Wcicharts  von  Toppcl.  —  zc  Wienn, 

I  des  nabsten  vreitages  acht  tage  nach  dem 

I  Percbiugo. 

I  \'ier  unlunftinJe  .Siegel:  J.  fehlt,  4.  techseckig. 

I  255  1343  Jänner  2t,  Wien. 

1         Fridreich,  hern  Fridreichs  sun  in  dem 
I  Stadel,  dem  got  genade,  bestätigt,  von  seinem 
\  Schwager  Arnoit,  dem  sncider,  und  dessen 
I  Hausfrau  Margi'ct,  seiner  Schwester,  .h}  ff  ^in. 
'  als  Abläsung  für  3  41  dn.  gelts  purchrechts 
erhalten  zu  haben,  das  er  auf  dem  Hause,  Ana 
da  leit  pei  dem  Rotcntürn,  hais&t  der  Stadel, 
i  und  auf  dem  Weingarten,  des  anderthalb  jeuch 
ist  und  leit  in  dem  Cheswasscrgrabcn  zcncst 
Leben  Weingarten  des  Nussdorfer,  gehabt  hatte. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.des  pfifft  r\  hcrn 
Jausen  des  Greifen,  2.  hern  Uictreichs  des 
Uitwtschen,  munsmatster  ze  Wiennc,  3.  hern 
Rcinprcchts  pei  dem  Proline.  —  ze  Wienne, 
an  »imd  Angnescn  tage. 

JJrei  aiUutHgenäe  Sieget:  1.  UHf!Cj'äi-t>t,  2.,  J.  gri,n 

U.  K. 

!356  1S4S  Februar  2. 

Hainreicl)  der  Paesschingcr  und  Margret, 
'  seine  ILtusJrau,  verkaujen  mit  Händen,  ihres 
Berfi^erm  Hainreichs  des  Straiher,  Itofmaister 
ze  Dornpach,  2  //  dn.  gclts  purchrechts  auf 
ihrer  Hofstatt  und  auf  dem  Weingarten,  der 
da  leit  ze  Akie  zenahst  dem  RAtelin  von  Alsse, 
davon  man  dient  alle  iar  ze  rechtem  purch- 
rccht 40  dn.,  MW  /i  //  dn.  hern  Chanraten 
dem  Wiltwürchcr,  purgcrmaistcr  z«  Wicoiic, 
und  seiner  Hausfrau  Mergarten.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln:  i.  des  Bergherrn,  t,  hcm 
Jansen  des  (ireifen.  —  an  Unser  Vrowen  tag 
der  Licchtmesse. 

Zwei  anhangende  /,  finm  u.  K.,  *.  uugv 

/b'U.  —  indoraat:  14.  Jahrkundert,  ist  nicht  nuca,  über 
zwei  Ib.  da.  purehrecht  auf  «inem  >tcinxarten  lu  Allstem 

"257  134S  i  ebntar  23. 

Ulreich  Moyker  von  Huntzhaim  und  Dte- 
mut,  Milte  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen 
ihres  Grundherrn  hern  Jacoben  des  Pollen, 

8» 
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Unser  Vrowen  chiipplan  in  der  chap;u-ln  zc 
hcrn  Uttcn  Halmen  Wicnnc,  ab'/j  jcuciiari 
akcher,  die  da  ligent  se  drin  velden  in  Unser 
Vrowen  vclt  zc  Swcchcnt,  davon  mm  alle 
iar  dient  in  die  vorgenanten  Unser  Vrowen 
chappellen  */,  4t  dn.  ze  grantrecht  und  ze 
purchrecht,  um  46  4i  an  60  dn.  der  erbern 
gcistlcichcir  vrowen  swcstcr  Kathrcin,  aptcs- 
sinne,  und  dem  convent  gemain  in  sant  Ni- 
claa  vrowen  chloater  ze  Wienne.  Er  g^obt, 
diesen  Betraf;  für  seine  noch  nicht  voptbarcn 
Töchter  At;ni.s  und  Anna  ar  ein  minderes  Fr{<e 
ZU  legen  und  dieses  Hrbe  dem  Kloster  zu  eben- 
teuer  zu  »etxen.  Er  stellt  sieh,  seine  Frau  und 
seinen  Bruder  All üvlit  Kn  Mi>vkcr  als  Bür- 
gen für  die  Ausführung  und  Einhaltung  des 
Vertrages.  —  Besiegelt  mit  den  Regeln  der 
Mden  Brüder  und  des  Grundherrn.  —  des 
sunta^cs  vor  Va&changes. 

Zwei  anbangende  iUtgei,  rotk  u.  K.:  l.  fehlt, 
2.  rtmd,  3.  apitifovat. 


13^3  März  2»  Wien. 
Jacob  der  Eisenmann  von  Prichsen,  pnr- 

gerzeWiennc.  tmi  Kathrei,  seine  Hausfrau, 
verkaufen  mit  Händen  ihres  Bergherm  hern 
Hainreiehs  von  Hakkenberch,  herh  L«uro1des 
sun  von  Hakkenberch,  ein  Joch  Wrinu^v  tm, 
der  da  leit  ze  Nidern  Süfringcn  an  dem  Horn- 
percb,  haissct  der  Minu£>tain,  welcher  der  vur- 
genanten  Katrein  rechtes  «neratorbena  erbe  ist 
von  vater  und  von  mater,  da  man  alle  iar 
von  >lient  zwcn  emmcr  weins  ze  pcrchrecht 
und  2  da.  zc  voitreclit  .  .  .  und  Icit  zeaach&t 
hem  Reinprecbten  des  ZaunrAde  Weingarten, 
um  So  //  dn.  hern  Ulreikrheii  dem  Zcllcr,  der 
herzoginne  chuchenmaister,  und  seiner  Haus- 
frau Margreten.  —  Besiegelt  mit  den  Siepein: 
I,  des  Ausstellers,  g,  des  Bergherm ,  3.  hcrn 
Reinprechts  des  Zaunrüdcn,  judenriciiter  zc 
Wicnne,  4.  herii  Dictreichs  des»  Urwaetschen, 
mQjizmaister  zc  Wienne,  und  5.  hem  Diet- 
reichs  des  Chieber.  —  zc  Wieone,  des  ersten 
SUntages  in  der  N'astcn. 

Fünf  jnhuttgtitJi-  .SUgvl:      3.  ungefärbt,  hesL-hj- 
digt,  3,     J.  grim  «.  K. 


859  i343  Märt  lö,  Wien, 

//t'rjMt  I '  'i..;!.«.!,  (irafin  zu  Pfirt, 
Icauft  tnit  Händen  des  ßergmeisters  Gcrunga 


des  {'Ik.Ih,  ampTman  des  chlosters  ze  Neun- 
burcli,  ihrem  getreuen  Bürger  Chunrat  dem 
Wiltwercher,  purgermaister  xe  Wienn,  und 
seiner  Hausfrau  Mergarien  ein  halbes  Joch 
Weingarten,  der  da  leit  an  dem  Purcbstal,  da- 
von man  alle  iare  dienet  dem  chloster  Uoserr 
Vraun  ze  Neunburcb  furof  vierteil  weins  ze 
perchrecht  und  drei  helblin.:  zc  vo-trccht,  um 
Mark  Silber,  immer  an  zehcn  fumfzehen 
Schilling  Wienner  phenng  fAr  ein  iegleicb 
march.  —  Besiegelt  von  Herzog  Albrecht  und 
der  Herzogin.  —  Der  prief  ist  geben  7c  \\"icnn 
nach  Christes  gcpürt  i3oo  iar  und  darnach 
in  dem  43.  iar,  des  montags  in  der  andern 
Vastwochen. 

Heidt  ^fftl  fthti-n. 

360  1343  S[ärz  Wien. 

Chunrat  der  Wiltwerchcr,  purgermaister, 
und  der  rat  gemain  van  der  stat  zc  Wienh 
bestätigen,  dass  vor  ihnen  vro  Chunigunt, 
hmi  Wikliiienes  witib,  des  statschrciber,  mit 
ihrem  Sohne  VVakhuenen  und  Herborlen,  Ni- 
das  aidem  des  verber,  in  Anwesenheit  ihres 
zweiten  S<>hiu's  Hcrman  bewiesen  habe,  dass 
sei  ir  haus,  das  da  Kit  in  df  \\*i1t  <  i  cher- 
strassc  zcncst  des  Hormarchter  haus  van  vattr 
und  van  muetcr  anerstorben  wer  pei  ires  wirtcs 
ht  n  Walchiienes  Icbentigcn  zelten,  worauf 
der  Rath  ihr  das  freie  Verfügungsrecht  zuge- 
sprochen habe.  Nacb  derselben  zeit  macht  di 
vorgenant  vro  Cbunigunt  dasselbe  haus  vor 

ehalter  not  nicht  versparn  und  yerhaufte  mit 
Wissen  des  Rathes  darauf  4  //  dn.  ewiges 
pnrchrechtes  um  40  H  dn.  hem  Jacoben  dem 
Pullen,  chapplan  un<l  verwescr  Unserr  \'rowen 
chappellen  in  dem  Hathans.  —  Besiegelt  mit 
der  stal  insigel.  —  Der  gegeben  ist  ze  W  ieiin 
nach  Christes  gepurde  i3oo  jar  und  darnach 
in  dem  43.  jar,  des  nesten  pfintttages  nach 
Mittervasten. 

Am  Siegrt  fehlt. 

I  hchrr.  iJrcpf*  Nolitlj  i,  t63  und  ij3;  s,  99 
und  141,  dt. 

261  April  4,  Wit-n. 

Nichlas,  der  junge  lilrnsi,  und  Christein, 
seiru  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres 
Grundherrn  hern  Hcrhotes  niit  der  SluI  ihres 
rechten  Kaufgutes  ein  Haus,  das  da  leit  in 
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der  Münzerstrasse  ze  VVienne,  zenaehst  Herrn 
Onen  chinder  haus  von  Eslaru,  da  man  von 
dem  Toi^enanten  haus  alle  iar  dient  hcrn 

Herhorten  auf  Jcr  Seul  zwen  phcnningc  zc 
gruntrecht  und  junchvrowen  Chlarn,  hern 
Stephans  tochter  6m  Pollen,  5  <3fdn.  ze  purch- 
recht,  um  50  Hf  dn*  hern  Jansen  dem  Pollen 

und  seiner  Ilausfraxi  Annen.  ~-  Bcsicirdt  mit 
den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  j.  des  (Grund- 
herrn, der  Vettern  des  AttsateUera,  3.  Nichlas 
des  Ernstes,  d«$  eltc:  n,  ^.  Ulreichs  des  Emsts. 

—  7.e  Wienne,  des  nächsten  vreitages  vor 
dem  J'alnitaye. 

Vier  MkoHfemde  Sitgel!  a.  grim  «.      f.  Mcte- 

ttkig. 

Ä62  1343  Aprit  6.  Wien. 

CIiiitiif^iiriT,  tiern  Waklions  wirtibc.  Jes 
statschrei  ber,  verkaujt  mit  Händen  ihres  Grund- 
herrn des  Ritters  hern  Jansen  des  GreiAen 
aus  chafter  not  4  //  dn.  pcltcs  purchrcchtcs 
auf  ihrem  Hause,  das  da  leit  in  der  Wilt- 
waericherstrasse  ze  Wienne  zenaehst  der  Har- 
maichterinne  haus,  das  ihr  pon  ihren  Eltern 

während  ihrvr  Fhr  mit  W'jlclum  jtierstorben 
tß^ar,  wie  sie  das  mit  ihrem  Sohne  VVaichun 
und  mit  Herborten,  Nichlas  aidem  des  verber, 
vor  dem  Rathe  in  Gev^enwart  ihres  Sohnes 
Hernirtns  bi'iru-sen  luibe,  um  40  tf  dn.  hern 
Jacübcn  dem  Füllen,  chappian  der  chappelkn 
Unser  Vrovren  in  der  purger  Rathans  ze 
Wienne,  das  weilt)  hern  Ottcn  Hainien  ge- 
wesen ist,  dem  got  genade.  Sie  und  ihr  Sohn 
Walchün  stellen  sich  zu  Schirm  ^egen  jede 
Ansprache.  —  Besiegelt  mit  den  ^Siegdn:  /. 
Walchuns,  2.  des  Cndidhcrrn.  hcrn  Perich- 
tolts  des  Pollen,  4.  hern  MichcU  des  WürfeU. 

—  ze  Wienne,  an  dem  Palmtage. 

\  ■■  r  rnlianfrendf  Sif^:i-l.  4  v<ith  u.  K.  —  Indonot: 
Aunciiriß  des  Magister  'rheoiicri<;us.  KK. 

«63  i-US  Juli  /.  Wien. 

Uelreich  der  Starichaiu  von  Ottdiw.chrinne 
und  Anne,  seine  Hausfrau,  verpflichten  sich 
gegen  den  ehrbaren  Mann  Hiiiiirciclien,  chu- 
chenschreiher  herzog  Albrechtes,  dass  sie  die 
2  //  dn.  gelte«  per«: lir echtes,  die  sie  haben  auf 
zehen  jeuchen  Weingarten,  die  da  Itgent  ze 
Ottalcchrinne  auf  des  Starichandcs  aigcti,  die 
sie  ihm  um  iS  //  dn.  verkauft  haben  und  die 


er  ihnen  um  denselben  Betrag  wieder  verkaufen 
sollte,  zwischen  hinnc  und  sand  MicheU  tage 
der  schienst  cbumt,  ausrichtig  machen  suln 
und  auch  verschreiben  und  bestacten,  suh),  zu 
einem  ewigen  cbaufgut  für  22  dn.  Zu 
rechter  Ebenteuer  setzen  sie  ihre  Wiese,  ge- 
nannt  des  Starkhandes  wisc.  —  Besiegelt  von 
dem  Aussteller.  —  ze  Wienne,  des  nächsten 
eritages  nach  sand  Jobans  tag  ze  Sunwenten. 

AnhoHgmia  Shgvl,  —  Indanati  gMehjeMg, 
Greifen  pergerinoe  n  iL 

864  13^3  Juli  12,  Wien. 

Jacob,   chiipplan  der  chapcllen  Unser 
Vrowcn,  hern  Otten  Hainien  stiftunge,  Ul- 
reich,  Michel,  Stephan,  Nichlas,  Chlar  und 
]  Margret,  hern  Stephans  chinder  des  Pollen, 
Jans  unJ  Nichhis,  hcrn  Scifrits  chirKii.-r  des 
:  Minngangs  und  hern  Stephans  eninchel  des 
I  Pollen,  verkMtfen  mit  Händen  ihres  Grund- 
herrn hern  Herbortes  auf  der  Seul  ihr  Haus, 
das  da  leit  in  der  Münzerstrasse  ze  Wienn 
zenaehst  ihres  Vetters  haus  hern  Perichtolts 
des  Pollen,  da  man  von  dem  egenanten  haus 
alle  iar  dient  hern  Herborten  auf  der  Seul 
12  dn.  ze  gruntrecht  und  binz  dem  Teutscbea 
haus  ze  Wienne  dritthalb  ^  dn.  ze  purcb- 
recht,  hern  Perichtolten  dem  Pollen  um  12  t/ 
i  dn.  geltes  purchrcchrc  >^.  die  jährlich  hern  .Ste- 
phan dem  Pullen,  nach  dessen  Ableben  aber 
j  den  Aussteuern  geleist^  tferden  sollen.  —  Se^ 
'  siegelt  mit  den  Siegeln:  /.Jacobs,  des  chappian, 
I  2.  Ulreichs,  3.  Michels,  4.  Stephans,  5.  Nichlas, 
I  hern  Stephans  süne  des  i^ollen,  6.  ihres  Schwa- 
I  gers  Seifirit  des  Minnganch,  7.  des  Grundherrtt. 
—  ze  Wienne,  an  sant  Margreten  tage. 

J.grOn  u.  A'.  —  InJorsat:  gtddt^jtäig,  von  der  cbap- 
pdlen  von  hem  Onenhaim. 

;  m  1843  Juli  t»,  Wien, 

Merl  der  G6k'in  und  Margret,  sein  haus- 
,  vrowe,  verkaufen  mit  Händen  ihres  ßerg- 
'  meisters  des  Ritters  hern  Gerungs  des  Choln, 
amptman  des  chlosters  ze  Neuenburch,  ein 
achtail  Weingarten,  der  da  leit  ;tii  dem  Nuss- 
I  perg,  der  dem  Aussteller  bei  der  trbtheilung 
\  gegen  seine  Schwester  vron  Annen,  Chunrats 
huusvrowe  von  Znaim,  zugefallen  ist,  da  man 
I  alle  iar  von  dient  ein  viertail  und  anderthalb 
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staeph  weins  ze  perchrecht  und  nmlerrhalb 
ort  xe  voitrecbti  und  leit  zeuuchst  hcrn  Haiti- 
r«ichs  Weingarten  des  Hnerings,  um  70  <V dn. 
dem  Schwager  des  Ausstellers  licrn  Seitriden, 
chenerschrfiher  hci/o--  Mbrechts.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegein:  i.  des  Ausstellers ,  2.  des 
Bergmästers,  3.  hern  Hainreichs  des  Wörfels, 
^  hern  Jansen  dei  Snaetzlemt.  —  xe  Wiennc, 
an  sant  Margreten  tage.  j 

Drei  mkangemde  Siegel,  i.  fehlt.  | 

366  i3^3  August  /'t,  Wien. 

Jans  der  Kogner  vergleicht  sich  mit  sei- 
nem Schwager  hem  Chunraden  dem  Witt* 
Waericher,  pur^crmaijter  ze  Wicniie,  und 
dessen  Hait<:  frat!  Meru'^trtcii  über  d.is  f-m.  J,i\ 
lAfR  nach  Konrads  Ableben  als  Xachlass  seiner 
Scht$wter  Alhait,  der  ersten  Frau  Konrads, 
zufallen  soUte.  Er  erhält  t'f^Joch  Weingarten, 
leit  zc  Cirinzingen  und  haisset  it;is  Vaerl,  ze- 
navhsl  ticni  Diclrcicli^i  wcingarlcii  des  L'rbct- 
schen,  der  da  haisset  das  Gflrtel,y«mn>  sieben 
Viertel  Weingarten  an  dem  Hungcrpcrgc  zc- 
naehst  hcrn  N  ichlas  Weingarten  von  bslarn  1 
und  ain  atadel,  der  da  leit  enhalben  des  | 
Grie^^es  bei  dem  Nidern  Stege  und  ein  paum- 
gacricl  liindcii  daran,  u'i>gegen  er  auf  alle 
anderen  Ansprüche  verzichtet.  —  Besiegelt  mit 
den  Segein:  i.  des  Ausstellers  und  seiner 
Schwäger  a.  hern  Hainreichs  des  Langen, 
3.  Hnin;^miH>s  \<>n  Avr  SJiaebnitz,  y.  Jansen 
des  Stiactzieins,  5.  ilainreichs,  licrn  Walchuns 

sun,  des  statschreiber,  dem  got  gcnade.  —  ze 

Wientie.  an  saiir  Laurenzen  tage. 
i-iiiij  aitliangeitde  .Suffpel. 
1 

iJ^3  September  11,  Wien. 
Petich'o!T  der  Gerstenpauch  und  Eisbet, 
seine  Hausfrau,  bestätigen,  dass  sie  die  drei 
Viertel  Weingarten^  die  sie  mm  Hainreich  dem 
Poltz  und  seiner  Haus/rau  KatreiQ  gekauft 
haben,  der  d;i  It-it  rirr  km  Niisspcrpc  und 
haisset  der  Schreiber,  zenaeast  Leupultü  Wein- 
garten des  MundofTen,  mir  Händen  des  Berg- 
meisters hern  Gerungs,  hern  Gerungs  sun  des 
Choln,  dem  got  genade,  amptman  des  chlo- 
sters  ze  Neuenburcb,  ihrem  Schwager  Sig- 
wartcn  dem  Prunner  und  seiner  Hausfrau 
Perichten  überlassen  haben,  —  Besiegelt  mit 


den  Siegeln:  i.  des  Aussleltt  r': .  j.  des  Derg- 
meisters.  —  2c  Wienne,  des  uaehsten  phintz- 
tages  nach  Unser  Vrowen  tage,  als  si  gcboro 
wart. 

Zwei  ankangtndt  Siegel. 

«6S  1343  October  i3. 

Pri":ilcr  Hertvv'cii;,  apte  ze  Heim,  nnJ  Acr 
convcnt  geinain  daselbeus  verkaujen  mit  Hän- 
den ihres  Ber^urm  hern  Gerunges,  des  Choln 
sun  ze  Neuenburch,  amptman  an  desselben 
goteshaus  stat,  ein  Joch  Weingarten,  der  da 
leit  ze  Grinzingen  in  dem  Mukkental  zenaehst 
Fridreichs  Weingarten  in  dem  Türen,  davon 
man  dient  alle  iar  zc  rechtem  perchrecht  in 
dem  lesen  drithalben  cmmcr  wein»  und  drei 
phenningc  ze  voitrechtden  herren  hinz  Neuen- 
bu:c!i,  um  8  ^dn.  geltes  purchrcchtes  Lewen 
dem  Niiss;?orter,  pnrger  ze  Wienne,  ii'id  seiner 
Hausfrau  Margreten,  —  Besiegelt  mit  den 
Si^feln:  /.  des  Abtes,  ».  des  Conpentes,  3.  des 

Bergherrn.       an  sand  Gholmans  tage. 

Drti  anhangeHäe  Siegel:  /.  spit^oivl.  —  tndorsut: 
Der  prief  gchOrt  LaNn  Nuaadorfcr  chind  an. 

369  sS43  October  i3f  Venzone. 
*Venutiu,  magitter  dvhim,  consules  et 

commune  terre  Venczoni  vergleichen  sich  mit 
dem  Bürgermeister,  dem  Rathe  und  der  Ge- 
meinde XU  Wien  und  versprechm  von  jeder 
Belästigung  der  Wiener  in  Zukunft  abzustehen. 
-  Datum  Venczone  annu  domini  Nrocc"  x  1  üj", 
die  Xill.  nicnsts  uctubris,  indicciunc  undccinia. 

An  grüner  Seidtntchnur  anhangfndei  Segel, 
grun  II  Seil. 

A.'«r;  ,  ikitei  i  eii.hi  Handel  .fbt  ii"  .fj,  Deulahf 
UeberutfUMg  aus  dem  Seiteiislelteiur  Codex. 

370  t343  October  i3,  Udine. 

*  Bertrandus,  Aquilegensis  patriarcha, 
nimmt  die  Wiener  Bürger  und  Kaufleute,  die 
durch  sein  Gebiet  reisen,  in  seinen  Schutz  und 
sichert  ihnen  freien  Verkehr  zu.  —  Datum 
Utin.  anno  domini  millesimo  treccntesimo 
quadragesimo  terciu,  die  Xlll.  mcnsis  octobria^ 
indiccionc  undecima. 

Dttt  Siegel  fehlt. 

371  13^3  Detter  14,  Gvidate. 

*  BertranduSf  patriarcha  Aquilegensis,  ^e- 
stätigt  den  Vertrag,  der  durch  den  Notar  Ma- 
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theus  zwischen  Bürgermeister,  Rath  und  Bßr-  [ 
gern  der  St<r>i!  einerseits,  dem  Kjmmerer 

oder  Bürgermeister,  Rath  und  den  Bürgern  : 
4«r  terra  Vencsoni  anderseits  ahgesehtoasen  | 
wurde.  —  Dutum  in  nosin  patriarchali  Civi- 
tute  Aiistria ,  Jie  Xiril.  mensi«  nctobris,  anno 
nativitatis  dominke   milkcsimu  trecentcsimo  , 
quadrageumo  tercso,  indictione  ondecima. 

Bestätigungsclauseln:  Gnillelmus,  Jeca- 
nius,  cano^^nici^  et  capiiulum  ccdesie  Aquile- 
gensis . . .  Datum  Aquikgii  in  ecdesia  nottra, 
die  XV.  meosis  octobris,  anno  et  indictionc  ; 
predictis.  I 

Jüliaiincs  de  Vitrono,  potestas,  iudiccs,  \ 
consilium,  populua  et  commune  civitatis  Aqul- 
legknsis  .  . .  Datum  Aquilegie  in  lugiu  com- 
munis nostri,  die  x\  °  mcnsis  octubris,  anno 
et  indictionc  praediciis. 

Ihr  Sicftfl  fehUn,  ein  m-hcn  der  Wt;ten  Sir^-el- 
Khnar  auf  dem  ßiim-  M  fptttrttekttt  Ptettcbaß  yon  txAhtm  I 
MTiKhte  itt  abf^eiprungen.  | 

Kur;.  Oisitrrtieltt  HamUI  f6s,  oir«  dtPi  Seilen- 
ttettener  Codex. 

272         /J^.^  \'or,'mher  j/,  Wien. 

Michd  der  Virdunch,  pur:;er  ze  Wienne, 
und  Ciiiinigunt,  seine  Hausjvau,  verkaufen 
mit  Händen  ihres  Bergmeisters  hern  Gerungs, 
des  Cholen  sun,  des  probst  amptmun  zc  Neiin- 
burch,  ein  Achtel  Weingarten,  kit  an  dem 
Nussperge  an  der  Miltern  schösse  zencst  des 
Hermendleins  Weingarten,  davon  man  alle  iar 
dient  ikm  pint  st  von  Neunburch  ain  vicrtail 
weins  und  ain  viertail  eins  virtaiU  zc  pcrch- 
recbt  und  ain  ort  ze  vottrecht,  den  Chuni- 
gund  Pon  ihren  Eltern  tieerbt  hat,  um  55  // 
du.  hern  Seilriden,  chelrschreiber  herzog  Al- 
brcchts.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des 
Ausstellen,  3.  hern  Gerunges,  des  Chotn  sun, 
3.  hern  Hainreichs  des  W  ürlels,  y.  hern  l.eu- 
poltz  des  Poltz,  des  Schwagers  des  Ausstel- 
lers, —  ze  Wienne,  des  Freitages  vor  sande 

dementen  tage. 

Vitt  anhangtnäe  Sicgrl. 

97S        1343  Decemier  9,  Vr/e». 

Ott  von  Vischamunvjc  ^rvf  h'.Vr.  für  (',c- 
wand  hern  Hainreichen  dem  Gau/j  abcn,  pur- 
ger  ze  Wienne,  dritthalb  phunt  und  so  dn, 
SU  schulden,  die  er  am  nächsten  Perchtag  m 


erstatten  habe.   Im  Falle  der  Mchtbezahlung 

solle  er  vcrfatlcr,  sein,  ze  rechtem  widerwart 
10  //  dn.  und  Jür  diese  10  //  dn.  sowie  das 
Hauptgut  mit  aim  pherft  gen  Wienne  infarC 
liisttii  'Ti  nin  erber  gasthaus,  das  ihm  sein 
(Häutiger  anweist.  —  Besiegelt  von  dem  Aus- 
steller, ze  Wienne,  des  eritags  nach  Mnde 
Nicia«  tage. 

Anlumgndes,  aeehaecUge»  Si^l. 

Dietreicb  der  Flustiiart,  rkhter  zeWienne, 
beurkundet,  dass  vor  ihm  mderBSrgersehrMme 
her  Ulreich,  hern  Andres  des  Chrannestes  cha- 
phin,  pharrer  zu  Ruprechtshoven,  diener,  an 
seines  Herrn  Statt  h\nz  Jansen  haus  d*:»  Mu- 
niches  an  dem  Liechtensteg  an  dem  Ekke 
lfm  2"^  //  dn.  \ersessens  purchrechtes  und 
um  die  darauf  i'rtliciltcn  7\\'i^T>\\i\  h.ibe. 
Er  gibt  dem  Kläger  .Marcharten  und  Merten, 
die  zwen  vorsprechen,  als  Besehauleute  mit 
und  uiacht  ihn  nach  deren  Aussage  des  /lauses 
gewaltig.  —  de«  naesten  mittichea  nach  sand 
Agnesen  tag. 

Ankaufende»  Siegel. 

375  ^  '-/V  Eebruar  3,  Wien. 

Hainreich,  weiln  der  edlen  !iiKli;:;eborn 
türsiinne  chuniginne  Elsbeien  von  Kum  saelig 
chuchenroaister,  und  seine  Hausfrau  Margret 
»erkaufen  mit  /landen  ihres  Bergherm  hem 
Hainricljs  des  Straicher,  hotmaister  ze  Dorn- 
pach,  ein  Hertel  Weingarten,  der  da  leit  au 
dem  Alssekke  zenaehst  hem  Mariebartes  Wein- 
garten an  dem  Graben,  da  man  alle  iar  von 
.  .  .  dient  in  den  cgcnanten  hol  ze  Dornpacb 
drcizehcnthalben  dn.  ze  perchrechr  und  dreu 
ort  7x  voitreclit,  um  ^.g  «flf  dn.  Fridreichen 

bei  dem  Stege  \or  \\"idmertor  ze  Wienne  gen 
sant  NUrtcin  über  und  seiner  Hausfrau  Chu- 
nigunden.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  /.  des 
Ausstellers,  .'.  des  Beri:herrn,  3.  hern  Nichlas, 
chapplan  der  chappellen  sant  Mcrtein  vor 
W'idincrtor,  hern  l.cupolts  von  Champ.  — 
!  ze  Wienne,  an  sant  Plaesen  tage. 

I  iVr  jiiluiii.'<  !t.{r  .Sie^t:  /,,     roth  u,  Ä.,  3.  rolk 
(I.  K  .  ifit^'ivjt,  .f  !/iii;rfärbt.  rund. 

tJiÜ  ^•^■ff  Eebruar  lO,  Wien. 

Gotfrit,  der  eisenzieher,  und  Diemut, 
.  srine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres 


^  kjui^  .o  Google 
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ArcMv  ^  k.  fc.  RcidiilMuitt*  und  Rwidwrrmdi  Wim, 


Grundheim  hern  Hainreichs,  verweser  der 

chappellen  sant  Johans  in  dem  Münzhof,  ein 
halbes  //  dn.  geltes  purchrechtes  auf  ihrem 
Hause,  das  da  leit  hinder  sant  Pangraeizeo 
aenaahst  Hainreichen  an  dem  Ekke,  da  man 
auch  nUc  iar  von  dient  der  egenanten  chap- 
pclkn  sant  Johanns  3o  dn.  ze  gruntrecht  und 
Kern  Seifrtden  dem  Minnganch  i  ^  dn.  ze 
porchrecht,  um  4  //  dn.  an  60  dn.  hern  ()r- 
tolfen  mit  der  Pettziehen  unJ  feiner  Haus- 
frau Dicmütcn.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
/.  des  Grundherrn,  2.  Wolfharts  von  Graett. 
—  7.C  Wienne,  des  naebsten  maentags  vor 
dem  Vaschangtage. 

Zum  anlumgende  Siegel.  —  tndortat:  Aufschrift 
dtt  Mai|i*ltr  Thcoiicrk-us.  )i.  15. 

tfscker,  Brevit  Sotitia,  üuppl.  i,  y  und  3,  ///,  cit. 

37i  r34^   U.Vrj  f-,  H7<?«. 

Swestcr  Gerdraut,  prtolinnc,  und  der  con- 
vcnt  gemain  in  sandc  Marcin  Magdalcn  chlo- 
Bter  ze  Wienne,  bestätigen,  dass  her  Chunrat 
der  Wiltwacrcher,  purgcr  ze  Wienn,  dem  got 
genadc,  sciucii  ^waien  geistlichen  mumen, 
gwester  Angnesen  in  ihrem  und  swester  Cha- 
nigundcn  in  5.  Xiklas  Kloster  3  //  dn.  gclts 
aut  der  Pleieniiiiie  Weingarten,  der  da  leit  ze 
Grinzing  in  dem  Sentkin,  geschafft  habe,  wo- 
von nach  Beider  Ableben  die  Hälfte  an  das 
Kloster  zur  Abhaltung  eines  Jahrtages  fallen 
solle.  —  liesiefelt  von  den  Ausstellern.  —  ae 
Wienne,  an  sande  Gregorio  tage. 

;^iin  jniun^'endf  Sirf^'l:  /.  PrionotSSiegtl,  nuid, 
2.  Conitntuieiftl,  tpit^uval. 

2*8  1^44  '^f'^rz  14.  Wien. 

Seifrid  der  Sumhüppel  von  Tt^blikche, 
Margret,  seine  Hausfrau,  Ulrcich  Vinan  von 
Nuasdorf  und  Agnes,  seine  Hausfrau,  be- 
stätigen,  ium  hern  l>iirrcichen  dem  L'rbaet- 
schen  und  seiner  Hausfrau  Elspeten  ein  halbes 
Joch  Weingartm,  der  gelegen  ist  bei  Toblik- 
che  in  den  Setzen  zenachsi  der  Chracphlinne 
weingart,  do  m:in  vnn  dient  alle  iar  in  dem 
le^en  den  geistleachen  vrowen  in  das  vrowcn- 
chloster  zu  Tulln  anderthalben  emmer  wdns 

ze  pcrkn  1  •  u  i  !  drei  helblinge  ze  voitrecht, 
WOT  3  //  du.  ,^clies  purchrechtcs  ij^ekauft  zu 
haben.  Zur  Anlage  dieses  ßurgrechts  bestimmen 
sie  noch  mit  Händen  ihrer  obersten  Bergfrau 


I  awester  Margreten  der  Paumgarienerinne,  prio- 

rinnc  in  dem  vrowcnchlostcr  ze  TiiUn,  einen 
I  angrenzenden,  dem  SumhäppelgeAört^i'n  Wein- 
garten, des  drcu  achttail  sind,  da  man  von 
dient  in  das  Vrowemcbloater  se  TuUen  alle 
■  iar  in  lern  lesen  lumfthalb  vicrtail  weins  zu 
j  perchrecht  und  fumtthalh  6rt  zu  voitrecht.  — 
:  Besiegelt  ttut  den  Siegeln:  i.  der  Bergfrau, 
2.  bem  Jacobs  von  Eahvn.  —  zu  Wienne» 
des  sunnetages  zu  Mitter vasten. 

271)  t'^-f-/  April  .u),  Wien. 

Elsbct,  hern  Scilrit»  hausvrowe,  cheler> 
Schreiber  herzöge  Albrechtes,  schafft  ihrem 
Manne  alles  Gut,  das  ihr  i><>n  ihrem  l'ater 
hern  Pilgreimen,  des  Roten  hern  M;irich;}''tes 
sun,  Uirer  Mutter  vron  Agncsen  und  ihrem 
Bruder  Chanraten  anerstorben  ist,  mit  der 
Bedingung,  dass  er  nach  ihrem  Tode  10  //  dn. 
gches  umb  100  <fif  da.  kaufen  und  daran  eine 
ewige  Messe  in  einem  beliebigen  Gutteshause 
zu  Wien  stiften  solle.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  i.  hern  Hagens  von  Spilhi  rch,  pur- 
germaister  ze  Wienn,  J.  hern  Rcimprechtes 
des  Zaunröden,  3.  hern  Hainreichs  des  Wür- 
fels, ^  hern  Michels  des  Würfels,  5.  hem 
Pauln  von  Ni'irnbeich.  /e  Wienne,  an  aanC 
Philipps  und  sant  Jacobs  abcnt. 

anhangende  Sieget:  t.,  3.,  <f.  rolk  u.  K,, 
2.  grün  u.  K.,  5.  ungeftrU,  bttdUäigt.  —  Indoraal: 
Aüftckriß  de*  Mtfpsier  HiMdcricu*.  O. 

Füthtr,  Brem  Noiitla  s,  dt. 

380  tS^  Mai  6,  Wien. 

Gotfrid  der  Fniestukchel  und  Anna,  seine 

Hausfrau,  verzichten  auf  alle  Ansprüche  an 
das  Erbe  und  Gut,  welches  dem  swchcr  Gott- 
frieds Rueprecht,  dem  saller  ze  Wienn,  von 
der  erbern  Katrein,  Hainreich  selig  des  Zend- 

leins,  des  satler,  wittiben,  seiner  mucmen,  ist 
anerstorben.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  der 
erbern  purger:  /.  hem  Jacobs  des  Maeserlein, 
2.  hern  Hainreich  des  Gau/raben,  3.  hern 
Seifrid  des  Miiingang.  —  Geben  zu  Wienn 
an  sand  JoJiaunstag,  aU  er  in  das  olcr  gesetzt 
warde,  nach  Christes  geburd  t3oo  jar  darnach 

in  Jum  44.  jar. 
1  üwei  anhangende  Sieget:  i.  fehlt,  2.  runä,  3-  scchs- 

I  ««%. 
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t881  1344  Juni  ly,  Wien.  \ 

Albrecht  der  Norlinger  und  Margret,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres  Berg' 
meisters  hero  Jaiuen  des  Goltstains,  hcm  Jan- 
sen des  Chiinringer  ampTm.in  von  Sevul.ie,  ein  ' 
halbes  Joch  Weingarten,  Icit  zenaesl  Atbrechts 
mueter  vron  Leukarten  Weingarten  ze  Petz- 
leiostorf  an  dem  Ruepolt«  den  er  i'on  seinem 
Vater  geerbt  hatte,  davon  man  alle  iar  dient 
in  dem  lesen  fumf  viertail  wciiis  zc  pcrch- 
recht  und  drei  helblinge  ze  voitrecht,  um  Sa  4t 
dn.  ihrem  gcswcin  hcm  Rucgcrn  dem  Chacscr 
und  ihrer  Schwester  vron  Jeutcn,  seiner  haus- 
vrowvu.  —  Da  weder  der  Aussteller  noch  sein 
Okeim  Jans  der  Muerr  eigene  Siegel  haben, 
besiegelt  mit  den  Si^^dn :  1 .  des  liergmeisters, 
2.  hern  Keiinprechts  pci  dem  Prunne,  3.  hero 
Chucirates  Under  dem  Himd.  —  ze  Wienne, 
acht  tage  vor  Suncbcntcn. 

Drei  jnbangtnäe  Siegel:  1.  nah  u.  K.,  $tek$<ckig, 
a,  3.  ungr/ärtt,  nmd. 

888  1344  Juli  20,  Wien, 

Herzog  Albrecht  II.  ertiieUt  eine  Bestäti- 
gung umb       z^\c^  wt-intjürtcn ,  gt.-l(.L:^n  bei 
Mediich,  der  da  einer  haisset  lier  üotcsmaa  , 
ain  Wartperch  «enthest  dea  pharrer  «reingarteo 
von  Medllch  und  der  ander  haisset  der  Seilrid 
und  kit  bei  der  Urtail  auch  bei  Mediich,  dass  > 
di  crbar  Engel,  seines  diener  .  .  des  Hßrren-  { 
bekchen  .seligen  hausvrowe,  diecelben  Wein- 
garten mit  irem  beraiten  hcirt!ti;ijt  vrm  Zadel, 
dem  Juden,  Plüroen  aidcm  von  Ncunburch, 
und  von  Jude],  dem  Juden,  recht  und  redlich 
gecfaonft  hat.  —  Oer   c  \\  icnn  geben  iat  an 

eritag  vor  snnc!  Mni^Jalcucn  taij,  anno 

doniiiii  miliesimo  c.cc:  x  Imo  vjnarto, 

Kückwärt*  amfgtdrüditet   Wa^tmutfel  (Suva 

Fix.  lü) 

£83  1S44  Juli  .'^  W  ien. 

Margret  von  Hof  verkauft  ihres  rechten 
eigenen  Grund-  und  Bergrechtes  ^{^  // dn.  gelts, 
das  pc!c!;cn  ist  hinder  Gumpcmlorl  und  in 
der  Kein  und  daz  Sande  Ulreich  auf  Wein- 
garten, auf  ekchem  und  auf  chrautgarten,  um  \ 
4a  3o  dn.  hern  Pertliolten  dem  Pollen,  pür- 
ier 7x  W'icnnc.  —  Jh^\iegelt  von  der  Ausstel- 
lerin  und  hern  Paulen  von  Nurenl>erch.  — 
sa  Wienne,  an  sande  Annen  tage. 

Quellen  lax  Uc»vliicliU  der  Sta4l  \\  i>.'!i,  II,  Al-UiciluitK.  I.  DJ 


284  ^344  September  4,  U'ie«. 

'  Hainrekh,  der  Cisceltragerinnc  aidcm  zc 
Wienne,  und  sein«  Hausfrau  Agnea  verkaufen 
mit  Händen  Utres  Bergkerrn  hetn  Hitdman 

lies  Sw  echcntcr  ciu  h.^lhex  und  ein  Achtel  Joch 
Weingarten,  der  da  Icit  an  dem  Stantzcupcrge 
und  baiaiet  die  Scheib,  da  man  auch  alle  iar 
von  dient  fAmf  viertail  weins  ze  perchrccht 
und  zwcn  dn.  voitrechr  .  .  .  und  leit  auch 
zenaehst  des  vorgenanten  hern  Hadmars  Wein- 
garten des  Swechenter,  »fii  3s  4f  dn.  bera 
Hainreichen  dem  Gausraben,  purgcr  zc  Wien- 
ne, und  seiner  Hausfrau  Margreten,  seinem 
Eidam  hern  Jacoben  dem  Chetner  und  dessen 
Hausfrau  Annen.  JBesiiqgdt  mit  den  Siegein: 
1.  iie.s-  ncr^tu-rrn,  J.  des  Ritters  hern  Hagen 
von  Spilberch,  purgermaister  ze  Wienne.  — 
ze  Wienne,  des  nächsten  samstags  nach  sant 
Giligcn  tag. 

2aßei  aHhamgende  Skgti,  s,  roth  u.  K. 

885         i344  December  6,  Wien. 

Anne  und  Chunigunt,  ir  swcstcr  von  Ncu- 
Kcdlicz,  niaisicr  Danchquartz  swe^tern,  dem 
gut  gnade,  stdten  bem  Petrein  dem  Golein, 
purgcr  zc  Wienne,  einen  Schuldbrief  tibrr 
lO  //  dn.  aus,  wovon  sie  einen  Theil  auf  den 
chricg,  den  sie  nvgen  des  nachher  zu  erwäh' 
nenden,  ihnen  von  ihrem  Bruder  angefallenen 
Weingarten!!  hatten,  ausgegeben,  dvn  Rcft  für 
sich  behalten  haben.  Sie  verpfänden  ihm  da- 
für mit  Händen  ihres  Bergmeisters  hem  Prid- 
reicbes  von  Sunt  IMrcich,  hern  Hagens  ampt- 
ni!in  von  Spilberch,  ihren  Weingarten  zenaest 
hern  Pilgrcims  weingurten,  des  nadlcr,  an  dem 
Griej;  bei  dem  Vrowenek  se  Wienne,  des  ein 
hofstat  ist,  .  .  .  davon  man  alle  jar  dienr  in 
dem  lesen  a  dn.  —  Aussteller  und  Bergmeister 
enAehren  des  Tegels.  Besiegelt  mit  den  Siegebt: 
I.  des  obersten  Bergherrn  Hagen  von  Spiel- 
bcrg,  2.  hern  Kridreichs,  weilcnt  schrann- 
schrciber  ze  Wienne.  —  ze  Wienne,  an  sant 
Nidas  tage. 

BrMCftttsolw  der  tmttH  atHumfstnien  Segrt,  t. 
mtk  u.  K. 

286         '  344  liecember  ij,  Wien. 

Hainreich  der  Lorwerer  und  Elsbet,  «eine 

Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres  Grund- 
herrn des  Ritters  hern  Jansen  des  Greifen 
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ihre  chrnm,  dit  da  leit  ander  dem  haus,  das 
weiln  des  Marchckkcr  gcwc&cu  i»t,  das  da  kit 
an  dem  Hohenroarchc  ze  Wieiute,  die  auaser 
chram  an  dem  ort,  da  man  alle  iar  VOD  dient 
hcy-A  Jansen  dem  GicitTon  2  dn.  zc  grunlrccht 
und  den  gaci>tlcichcn  Herren  dacz  dum  Taeut- 
«chen  haus  ate  Wlenne  2  4>  An.  ze  purchrechr, 
um  vieraehenthalb  dn.  Hl  reichen  dem  Mor- 
genstern und  seiner  Hausfrau  (^hristein.  — 
Besiegeit  mit  den  Siegeln:  i.  des  Grundiien-n, 
3^  hero  Jansen  des  Pollen,  B.  hera  Albrcchts 
in  der  Münzerstrns^c.  ze  Wiennc,  des  vrei- 
tags  in  der  chottember  vor  W  cihenochten. 
Drti  anheilende  Siegel:  2.  btsdUJi^. 

387  i34<;  Jätiner  <V,  iriV*i. 
Stephan  der  Chcutlel  von  Mcdlich  und 

Geisel,  seine  Haus/rM,  verkaufen  imt  Hän- 
den ihres  Berf^erra  und  Bergmeisters,  brudt-r 
LHrcijhs,  npr  ze  I.iligcnveldc,  und  Seifrids  des 
Fclschlcins,  zcchmaiüter  ze  Mcdiich,  5  //  dn. 
geltes  purchrechtes  auf  ihren  zwei  Weingärten, 
die  d.i  Vii^ini  ze  Mcdlich,  ainer  in  den  Setzen 
hinder  dem  ni.iivlit  /cnest  Gottrids  Weingarten 
des  Spil,  davon  man  alle  iar  dient  dem  upt 
ze  Lillgenvelde  20  dn.  ze  perchrecht  und  nicht 
mer,  so  l^it  der  ander  an  dem  Wartperge  ze- 
nest  des  NN'alseer  Weingarten,  davon  man  alle 
iar  dient  auf  den  chomer  ze  Mediich  3  dn.  /.c 
perchrecht,  mit  dem  Vorbehalte  des  Ablösungs- 
rechtes um  .15  //  dn.  hcrn  Haunolten  dem 
Schüchler,  judenrichtcr  ze  Wicnuc,  und  seiner 
Hausfrau  Katrein.  —  Besiegvit  /.  mit  der 
hochgcborn  türstinne  herzoginne  JohSDIie  in 
Osterrich,  in  Stcier  und  in  Kcrnden  pcrgei 
insi|jel  und  2.  mit  dem  Siegel  des  Abtes  Lirich 
von  ZJHenfeld.  —  ze  Wienne,  an  snnde  Er- 
hardcs  ta^-^-. 

j^wci  anJungtude  Steffel :  t.  ungefärbt,  rund,  be- 
tdMtfit,  9.  grim  M.  K.,  t^^and. 

388  ' —  I*rii'il.  n'  Ol     13^%  März  i3,  \\  ien. 
JJerzüg  Albrecht  II.  verfügt  in  Ansehung 

der  Besckuferden,  welche  die  Kaufleute,  die 
irr  clioufmanschalt  gewandelt  und  gevaren 
sind  über  die  Lcita,  tür  das  Neuhous,  gen 
Ödenburch,  von  raubnusse  und  von  mcrung 
der  niauten  und  von  andern  neuen  setzen, 
di  man  auf  si  und  aul  ir  cbouftnanschaft  ge- 


slagen  und  gelegt  hat,  zu  erdulden  hatten, 
I  äass  alle  watiJlung,  alle  cbouftnanschaft  und 
I  niderlcgung,  die  seine  Kaufteute  Uber  die 
j  Leitha  gegen  (Kdfiburg  gehabt  hatten,  nun- 
mehr in  seine  Stadt  ze  l'rukk  bei  der  l.cita 
,  verlegt  werde. —  Der  gebvn  ist  zc  W  ienn  an 
1  dem  aiinntag,  so  man  singet  iudica,  nach 
Christes  gebart  i3oo  jar  darnach  in  dem 
45- 

Ankangeitdet  Rnttrsiegrl  (\.u  j  I'ig.  16). 

'  389  1345  März  jj,  Wien. 

I        Dictreieh  der  Urbaetsch  schafft  gemäss 

I  einem  seiner  verstorbenen  Mutter  (ierwirg  ge- 
gebenen Versprecher:  mit  Willen  seiner  Frau  Els- 

!  pct  und  seiner  Erben,  sawig  mit  I landen  seines 
Gntndherm  des  Ritters  hem  Jansen  des  Greifen 

I  6  /f  dn.  geltes  ewiges  purchrechtcs.  (auf  hero 
HtTmannes  hnn--,  ilir  lUic<1i illinnc  cncnchel 
von  Sand  l'ohen,  gelegen  an  dem  Chicn- 
marlccht  zenaest  hern  Hermanns  haus  des 

j  Snaetzlcliiv,  da  er  selber  ietzund  inne  gesessen 
ist,  4.//dn.,  und  auf  des  Huetsiokches  huus,  des 
datier  in  der  Wiltwercherstrasse,  3  ttf  dn.)  :u 
einer  ewigen  Messe  in  die  Kapelle  hinz  sand 
Percr  ntit  sand  Valentcins  alter,  mit  der  lie- 
stimmung,  dass  die  Gült  dem  Kaplan  der  Ka- 
pelle  hcrn  Leben  von  Pulka  geleistet  werde, 
der  sie  dem  Priester  hern  Nicla  weiterzugehen 
habe.  —  liesiegelt  mit  de'j  Siegeln:  i.  des  Aus- 
stellers, ä.  des  Grundherrn,  3.  hcrn  Simon», 
chormaistcr  dacz  sand  Stephan  ze  Wienne, 
.f.  ./t  N  (Rheims  lies  .iusslt  llers  hern  W'ilhalms 
bei  dem  l'runne.  -  ze  W  ienne,  des  milti- 
cheu»  in  der  .Ajitlu4\vochen  an  dem  heiligen 
Antlozabent. 

\  n  r  .t>i!uvi^:enM-  Sit-jtel,  grM  u.  K. :  /.,  2.  nmJ, 

3.  Sfit\oyjt,  viereckig. 

CameriM  in  A/Utli.  des  AÜtrthamtvtrebut  la,  if. 

890  i3^5  März  23,  Wien. 

Dietreich  der  Urbaetsch  schaßt  mit  seiner 

Hiiwfrju  Flspet  und  seiner  Erben  Willen,  s<>~ 
wie  mit  /landen  seines  Grundlienn  des  Ritters 
hem  Jansen  des  GreifTen  fUr  sein,  seiner  Frau 
lilsbct  und  seiner  ersten  Hausfrau  Petersen, 
I  hern  Leubmans  des  V/.mannes»«cligen  tochter, 
I  Seelenheil  an  dreissig  sibcn  ^dn.  geltcs  ewi- 
ges purchrechtcs  (auf  zwain  heustrn,  aal  dem 
j  alten  Waghaus  an  dem  Harmarkcht,  das 
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icrzun.i  ülrciches  des  Chuitzmannes  ist,  6  // 
«in.,  das  Jas  nacst  und  d:)s  erst  purchrecht 
i»t,  das  man  alle  iar  davon  dienen  schoi  nach 
drin  phenoing  gnintrechtes  und  oadi  drin 
Schilling  phenning  purchrechtcs  hinz  der  pharr 
hinz  sand  Stephan  . . di  andern  sibcn  sh. 
dn.  purchrecbtes  .  . .  tuf  dem  neun  Waghaus 
an  dem  Harmarkcht  gegen  des  alten  Wulfes- 
Tnrfcr  haus  tihcr,  dns  ictzund  hcrn  Sighartcs 
des  Prunner  ist)  in  di  chappclien  hinz  Unser 
Vrawen  dacz  hem  Otten  dem  Haimen,  das 
jetzund  das  Rathaus  htiisset,  auf  sand  Licn- 
hartcs  und  sand  Jostcs  alter  zu  chwr  eirif^en 
Afesse,  mit  der  Bestimmung,  dass  die  Gült 
htm  Jacoben  dem  Pollen,  Kaplan  der  genann- 
ten Kapelle,  und  nach  dessen  Ableben  dem 
jeweiligen  Bürgermeister  geleistet  und  von 
diesen  dem  Mester  hero  Hainreichen,  be- 
ziehungsweise nadi  dessen  Tode  einem  andern 
Priester  fief^eben  werden  solle.  —  nmt'rf^clt  mn: 
j.  dem  Aussteller,  j.  dem  Grundherrn,  3.  dem 
Beichtiger  des  Ausstetlers  hem  Simon,  chor- 
maisler  datz  sand  Stephan  ze  Wictuic,  y.  Jem 
Oheim  des  Ausstetlers  hcrn  Wilhalm  hei  dem 
Prunne.  —  kc  Wicnnc,  des  mittichen  in  der 
AntloKwochen  an  dem  heiligen  Antloa^bent. 

I  V.r  jhlianuntJe  .sv<yfe/,  grtH  u.  K.:  *.  nuul, 
3.  spil^avalf  ^  viereckig. 

m  t345  Mai  10,  Wien. 

Ottt.-  von  Gravenvvtrde  und  Katrei,  T!- 
reich  der  Zaendel,  ihr  Sohn,  und  Mar^jrct,  seine 
Hausfnm,  verkaufen  mit  gesammter  Hand  und 
mit  Händen  ihres  Bergmeisbsrs  hcrn  Pcrich- 
tolts  des  Riidweins,  amptman  des  chlosters 
ze  Neuenburch,  ein  halbes  Joch  Weingarten, 
der  da  leit  an  dem  Nucperge  xenaehst  Leu- 
polts  Weingarten  von  Eslarn,  hcrn  Nichhis  siin, 
dem  got  gcnadc,  da  man  von  dem  egenantcn 
Weingarten  alle  iar  dient  tümf  viertail  wcins 
26  perchrecht  und  drei  helblinge  se  voitrecbt, 
um  79  //  dn.  und  vier  guldcin  Florentiner 
pbenninge  als  leichaut  /ür  die  beiden  Frauen 
hem  Hainreichen  dem  Chezicr,  purgcr  ze 
Wiciinc,  und  seiner  Hausfrau  Klshetcn.  — 
Besiegelt  mit  den  Siefetn:  ;..  j.  der  .Aussteller, 
3.  des  Bergmeisters,  4.  hern  N ichlas  von  Es- 
larn, der  Margreten  flhaim,  5.  hem  Leben  des 
Nu;(dorfer,  6.  hem  Cbunrau  von  Schintacb. 


—  ze  Wienne,  des  naebaten  eritages  vor 

PhinpMcn. 

hüKf  anluMgenäe  Siegel;    I.  iechseckig,  5.  /ehtt. 

—  I»dartati  Aieftekrtfl  dtä  tfa^tter  Thamkricw.  K. 

293        iJ^5  September  iS',  Wien. 

Stephan  von  Medliicch,  der  ledrer,  und 

Pcricht,  seine  Hausfrau,  nehmen  den  Schied- 
spnich  an,  den  her  Her\sf)rr  auf  vier  Scul  und 
her  Haunolt  der  Schuechler,  judenrichter  zu 
Wienne,  in  Utrem  Streite  mit  ihrem  nachge- 
pauren  Hainisclicn,  dem  iriclier,  unJ  dessen 
Hausfrau  Chuniguodcn  umb  ain  reichen  zwi' 
sehen  ihren  baden  Häusern  in  dem  Gereone 
vor  der  stat  ge/if/A  Aofreit.  —  Besiegelt  von 
den  Sdiiedmannern.  —  ze  Wienne,  desnaesten 
sunntagcs  vor  sand  Matheus  tage. 

AnhMKetMle*  Siegel  Henvortt,  grün  v.  Sch.,  vm 

dem  Sicf^l  Haunolts  nur  liruchftückc,  juf  dem  Sicfirl- 
ttrei/en  wird  Jans  der  Topcrtctn  j/j  Siegier  Jer  {er- 
JCAi^ffMir«  l^hade  genaimt. 

13^5  September  jp,  Wien. 

Weichart  bei  den  Braedem  ze  Wienn 

verpflichtet  sich,  Hainrciciie:  1  dem  Swechcntcr 
<Jie  vierdlialS  ;^fui:it  ecites  und  -^5  und 
accht  hüncr  geltes  dacz  l.uenz  vim  nächsten 
Micha^st^e  an  um  40  ^  alter  Wienner  phen- 

nii;c  zum  Wiederkauf  zu  feben.  —  Besietielt 
mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  j.  Jansen 
des  Mukkarauer.  —  xe  Wienne,  des  phinz- 
tagca  an  sand  Michels  tage. 

.in!ijnt:mdt-s  .SiV^/  de$  Amttelkrs,  tethseekig; 

j  Jjs  iH'ciVf  Su-i;i:l  fehlt. 

I  394  i34^  (h  tober  /o,  Wien. 

!         Jans  der  Grcirte  und  Anna,  seine  Haus- 
I  frau,  verkaufen  an  drei  pbenninge  acht  phunt 
j  dn.  geltes  ewiges  purchrechtcs  auf  der  pad- 
I  Stuben,  den  da  leit  zenaehst  niderhalben  im 
ihrem  Hause  bei  Unser  Vrowcn  chapcllen  aul" 
der  Stetten  ze  Wten^  deren  Grundherr  Jans 
ist  und  )'■  '«  d':r  in.iri  ihm  ii'ihr!ii:h  ^  ff  dn.  zu 
Grundrecht  dient,  um  7»»  //  dn.  Ulreichen  dem 
Churtzman,  purgcr  ze  Wienne,  und  seiner 
Hausfrau  Margreten.  —   liesiefclt  mit  den 
Siegeln:  t.  des  Ausstellers,  J.  hcrn  Jacobs  des 
Maeserlein,  3.  hern  Sigharts  des  Prunner.  — 
ze  Wienne,  des  naebsten  mittichens  nach  sant 
Cholmans  tage. 

9* 
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J>rei  aiihan^riJr-  An  i'  /.-  2.  scchseckif^.  —  Indor- 
tal:  giekk^eitig,  viti  Hb,  rcJUuum  super  baJlneum  Orcit- 
fbnit. 

a  i34S  December  6,  Wim. 

Reinprecbt  der  ZaunrAd,  purigermaister, 

und  der  rat  gcmain  von  der  stat  zc  W'iennc 
bpxf,.itif^i'n.  dass  vor  ihnen  der  erbcr  jünglinch 
Jans,  L  ireichs  suti,  des  slosscr,  dem  got  genad, 
sobald  er  zu  seitun  Jahren  gekommen  war, 
die  auf  Ccliei.sS  Ffivzni^  Mbrechts  von  hern 
Ott  dem  Chulitxer,  hufmaister,  und  hern  Jans 
dem  Taler,  forstiratster,  zunschen  ihm  und 
seiner  Mutter  Etspetcn,  heren  Friilrcichshaus- 
vniO  von  Laub,  richtcr  /c  Wiminiiv^^h,  i-nr-^e- 
nommeneTheilung  anerkannt  habe.  —  hesiejieit 
mir  der  stai  chlainem  anhangundem  insigel. 
—  ze  Wicnn,  an  wnd  Nklos  tag. 

Vidimiert  mh  elem  Kaplan«  Jalto^  dem  i\>U  in 
ürli.  tf  $21. 

295         i^45  December  12,  Wien. 

Ulreich  der  Zelkr,  chuchenmaister  der 
herzoginoe  Johanna  xe  Oesterreich,  und  Mar- 
gret, seine  Hausfrau,  geben  mit  H.viden  ihres 
Bergherrn  hern  Leutolts  vun  Hakkenbcrch 
Skrtm  Edcan  hera  Perichtolden  dem  Pollen  ^ 
zA  aeiner  hausvrowen  vron  Katreiii,  ihrer 
Tochter,  ze  rechter  morgen nach  des  lan-  \ 
des  recht  ze  Oesterreich  em  Joch  Weingarten,  1 
der  da  leit  ze  Nidera  SAfringe  an  dem  Horns-  | 
perge  und  haisset  der  Minnestain,  zenaehst 
hern  Ht-imprechtes  Weingarten  des  Zaunrüden,  j 
du  man  von  dem  cgcnanten  Weingarten  alle  I 
iar  dient  zwen  emmer  weins  se  perchrecht  | 

und  2  dn.  ze  vriitrccht.  —  Besiedelt  mit  den 
Siegeln:  l.  des  .\usstellers,  2.  des  Bergherrn, 
3.  Chunrate«  von  Regenspurch.  —  zeWieune, 
an  Sund  Luczcin  abend.  | 
Drei  anhangende  Sieget.  ' 

396        i3^fS  December  19,  Wien,  | 

Dietreich  der  Flusthart,  richter  ze  W'ien- 
ne,  beurkundet,  dass  vor  ihm  in  der  liürger- 
achranne  her  Periclitolt  der  ücuchramcr,  der 
erber  prieater,  chirichmaister  dacz  sand  Ste*  I 
phan,  mit  Vorsprechen  f;eklai;t  habe  .m  der 
schueler  zeche  stat  dacz  sand  Stephan  umb  , 
t  /i  dn.  versestens  purchrechtes  und  an  mnd  j 
Ulreiches  alter  siat  von  sand  Stephan  umb  j 


zwclif  sh.  dn.  auch  versessens  purchrechte« 

und  umb  alle  di  zwispild,  di  darauf  crtailt 
waren,  hinz  rhomas,  des  schucstcr,  praiitstat 
bei  dem  Hadprunne  ztinacsi  der  Vaasziecbe- 
rinne  haus.  Er  gibt  dem  Klät^er  die  Vorspre^ 
chrn  W'crnhartcn  von  tVrichtoltZilorf  und 
Wernhanen  den  Zehentner  als  .Schätzieute  mit 
und  macht  ihn  nach  deren  Aussage  der  Brand- 
statt pewaltig.  —  Resiegelt  i'on  dem  .Aussteller. 
—  ze  Wienne,  des  nacsten  maentagcs  vor  s. 
Thomas  tag. 

Anitangtnde»  Segel. 

291         1.^4^  December  j/,  Wien. 

W'alther  der  Däncr  verkau/t  mit  Händen 
seines  Grundherrn  hern  Hainretchs  des  Lan- 
gen sein  Haus,  das  da  leit  in  dem  Geraeut  xe- 
nachst  Gilgen,  des  Icilrcr,  haus,  von  dem  man 
dn,  zu  (Grundrecht  und  //  dn.  zu  Rurg- 
recht  dient,  vor  rechter  ehafter  not  u'et:en  der 
Schulden,  die  ihm  seine  verstorbene  i'rau  Ge- 
draiiT  hintprLssscn  fi.tt  und  für  diers  Trautman- 
ne, dem  iedrer,  und  seiner  Hausfrau  Margreten 
versetzt  war,  um  S2  ftdn.  dem  genannten  Gläu- 
biger.^ Rcsiegelt  mit  den  Siegeln  :  1.  des  Grund- 
herrn, .'.  des  Hilters  hcm  Keinprechts  des  Zaun- 
rüden, purgermuisterze  Wienne.  -  ze  Wienne, 
an  dem  helligen  abend  ae  Weihennachten. 

Anhangendel  Siegel  des  ttnmdhem,  das  fweif« 
Sle^l  fehlt. 

39H  i3.f(j  Jänner  6,  Wie?i. 

Jans  der  Paur  vun  Grinzinge  und  Katrci, 
seine  Hausfivu,  Ottc  der  Cbaeser  und  Mar- 
gret, seine  Hausfrau,  Murl-  it  Acr  Schreiber 
und  Katrei,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit 
gestimmter  Hanä  und  mit  Händen  ihres  Berg- 
meisters hern  Perichtolts  des  Uii.lv\  kins,  ats»pr- 
niHn  de-  chlosters  ze  Neuenburch,  i-ti:  .\chlel 
Joch  \yeingarlen,  der  da  leit  an  dem  S\ix,- 
perge  zenaehst  hern  Hainreichs  Weingarten 
des  Langen,  von  dem  man  jährUch  MoU  ain 
vieriail  und  anderthalbe  staetle  weins  zc  perch- 
recht und  anderthalbe  ort  zc  vuitrecht,  um 
38  <0  dn.  Fridreichen,  dem  schreiber,  des  Alt- 
sc'u  rtjen  siin  von  |{aehleinsti>rf.  —  Resiei^elt 
mit  Jen  Siegeln:  t.  des  Bergmeisters,  2.  des 
iSttm  Kern  Rcinprecht  des  Zamn-äden,  piir- 
germaister  zc  Wienne,  3.  hern  Dictrcichs  des 
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Flusthtttfl.  —  ze  Wieone,  «n  dem  Pericht> 
tage. 

Segti:  /.  Uttel  S.fikkn,  X.  mkoHgenä. 

399  1346  März  j3.  Visegrad. 

*  Lodowicus,  rex  Hungariae,  schreibt  an 
die  Kaufleute  von  Wien,  dass  er  ihnen  freien 
HänJe!svi:>'f%ehr  in  seinem  Reiche  unter  Vor- 
behalt der  Abstattung  der  gesetzlichen  Tribute 
und  Dreissige  gestatM,  wie  dies  in  dem  PH- 
mteg  seines  Vaters  Karl  festgesetzt  worden  sei. 
—  Datum  in  W'isscfjrad  teria  quinta  proxima 
ante  duaiiaitatu  Lciarc,  anno  doraini  etc. 
.H*GCC*Xtino  sexto, 

Bruchstücke  des  riicAni  .ir/t  .jiifyfdrückten ,  mit 
rrrgamentitreifen  eingehängten  pmssen  Siegelt,  dar- 
unter der  KjnxleiitnHerks  commiMM»  ragt«  caran  om- 
oibus  baronilnu. 

300  1346  Juli  25,  Altenburg. 

Mathcs,  abt  zu  Altenhurch,  und  alle  di 
mmpnung  gemain  de&selbcn  cblo&turs  bestäti- 
gen, dass  ihnen  erbcrn  purger  van  Wienn 
l.eb  der  Nu?dorlcr,  Rugcr  der  Chcscr,  All  ci  , 
Ortolfs  sun  des  Nordlingcr,  gegeben  habent 
leutcrlich  durich  got  ochtzechen  Schilling  dn. 
gelts  redites  ligens,  di  do  ligent  *u  Rekh- 
poltsdorf  pci  Pulka  auf  drin  w  «^tffTcn  lechen, 
di  seu  daoc  hern  Albern  von  Ottcnstain  ge- 
chauit  iiabent  umb  43  tff  dn.,  weiche  Ortolf 
der  Nordtinger  und  seine  Hausfrau  Lcukart 
ihrem  Snhne,  dem  Miinche  prueder  Jacoben, 
und  nach  dessen  Ableben  dem  Convente  ver- 
macht hatten,  und  pergfHditen  sieh  zur  Ab- 
haltung eines  Jahrtages  an  sand  Chri^pln  und 
sand  Chrispinians  tage.  —  Besiegelt  pon  Abt 
und  Consent.  —  zu  Altenburch,  an  sand  Ja* 
cobs  tag. 

2!mel  oHkmgaide  Siegel:  i.  ^^mI,  2.  nauL 

aOl  '346  August  3»  Wien, 

Andre,  der  perpmaister  von  I^ackkingcn, 
perpfändet  mit  Händen  seiner  Grundfrau 
vrowen  swester  Mechttiten,  aptesamne  dacz 
aand  Chlarn  ze  Wienne,  die  Ueberäieuerung 
seiner  Mühle  ze  Haekkinpc,  ron  der  man  Jähr- 
lich 3  //  dn.  zu  Grund-  und  ßurgrecht  dient. 
Ober  die  r2  it  dn.,  um  weiche  er  die  Mühte 
Hinz  H  •  ..fschletn,  dem  Jiidc-n,  IMumen  sun  von 
Neuoburcb^  versetzt  hatte,  hern  Ferichtolden 


dem  Pollen  7!esampt  der  müle,  die  er  von 
diesem  gekauft  hatte,  die  da  leit  ze  Hietzioge 
an  dem  Gern,  an  ein  halb  phimt  umb  zwain- 
'  zieh  <ff  dn.  geltes  purchrechtes«  Als  Bürgen 
j  werden  neben  dem  Aussteller  ^enantit  xeitw 
j  Brüder  Llreich  der  Haiden  und  Stephan  der 
I  Scbricker  mit  ihren  Hausfrauen  Anna  und 
Klsbct,  Wurnharr,  Acv  amman  von  I.i'inTz, 
und  dessen  Hausfrau  Jcut,  sowie  dessen  Söhne 
Peter,  Chunrat  der  Mestenbach,  Ulreich  mit 
ihren  Hausfrauen  Peters,  Elsbet  und  Margret. 

—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  Ulreichs  des 
,  Heiden,  2.  der  Grundfrau,  3.  hern  Fridreichs 

von  Toppel.  —  ze  Wienne,  an  sand  Stephans 
tage  in  dem  snit. 

Drei  onhangeHde  Siegtl:  i.  roth  k.  A'.,  tfü^Ktt. 

—  btdenatt  Au/tehriß  des  MogiMer  TlModericus.  L. 

30S         1840  September  14,  Wien. 

Hainreich  der  Snactzcl  ««rf  Margret,  seine 

I  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres  Berg- 

I  m^^rs  hern  Seifiit,  chellerachreiber  des  Her- 
zogs .\lbrecht,  ein  halbes  Joch  Weingarten, 

I  der  da  leit  zwischen  Nidern  Söfring  und  Töb- 
lich  zcnachst  Helmweigcs  Weingarten  von  Nu:;- 

I  dorf,  ptm  dem  man  jährlich  i'f,  ßmer  Wein 

:ii  Herp-ech'  und     fielbling  zu  Voitrecht  dient, 
i  um  23  it  dn.  Chuaraten  auf  dem  Marstall  in 
j  der  Schotten  hof  ze  Wienne  und  seiner  Haus- 
frau Chunigunden.  —  Besieget  tum  dem  Aus- 
steller und  dem  Bergmeister.  —  ze  Wienne, 
I  desnaesten  phinztages  vor^andL^amprechtstag. 
I         Zwei  anhangrndt  Siegel.  —  l»donat!  Ämftdir^ 
des  Magister  Thtodeiku«.  ti. 

30B        134Ü  September  2j,  Wien. 

Weichart  von  Topel,  hoHriehter  in  Oster' 

reich,  weist  eine  in  dem  Hoftaiding  von  dem 
.\ble  I.udweich  des  chlosters  ze  Melch  gegen 
den  Wiener  Bürger  Fridrcichcii  von  Ticrua 
Pitrgebraehte  Klage  wegen  eines  Weinzehents 
I  nm  einem  Weingarten  zc  PruriiK,  ernannt  der 
Plünkler,  den  Friedrich  von  dem  Wiener  Bür- 
ger Hainreichen  dem  Che/.y.ler  gekauft  hatte, 
ab,  da  der  Abt  2Ur  zweiten  Verhandlung  nicht 
erschienen  war.  —  ze  Wienne,  des  mittichens 
vor  t>and  Michelü  tag. 

Aiilumfendn  Siegel.  —  Iiuhraat:  Aufidir^  des 
Maginer  TlwoderleiM.  Gw 
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iSjO  Scphmber  jt),  Mödlinf;. 

Hainreich  der  Paltram  von  Frunoe,  der 
Herzogin  Bergnuister,  beurkundet,  dass  vor 

ihm  in  der  Schranne  zc  Mcdlikch  Liuiweig, 
hcrn  Ffuuiiults  schreibcr  des  Schi'ichler,  judcn- 
richtcr  ze  Wiennc,  mit  Vorsprechen  an  seines 
Herrn  Statt  hinz  Mdnharts  Weingarten  des 
Wäscher,  der  do  Icit  bei  der  chappelln  ze 
Mediich,  der  weiln  Chünrats  des  Nesieins  ge- 
wesen ist,  um  2  //  dn.  versessenen  Burgrechts 
und  die  darauf  ^rtheitte  «wispU  geklagt  kate. 
Er  gibt  ihm  Ifainreichcn  den  Werder  und 
Ulreichen,  den  smid  von  Mediikcbf  als  SthäU- 
leute  mit  und  maekt  ihn  nach  deren  Aussage 
an  Stelle  seines  Herrn  des  W'einf^.irtens  ge- 
waltig. —  ßcsie.-dt  Aussteller, zt 
Medlikch,  an  sand  Michels  tage. 

AHkcmgaidet  SUgü.  —  Ituhrsat:  Aufidirip  da 
Miller  Tlieodcricua.  n. 

305         1346  Ociober  m6,  Wien. 

Rudolf,  Albrechts  san  von  Sant  Pölten, 

IV:Kiinhilr,  .«mit?  Hausfrau ,  verh\iuft'n 
mit  Händen  ihres  Bergherm  hcrn  Stephans, 
pharrer  dacz  saut  Paertelme  zu  der  Herren 
Alsse,  1  //  dn.  geltes  piirchrcchts  auf  ihrem 
halben  Joch  \\\-ifii:.ii  tea .  ikr  du  leit  zu  der 
Herren  AI&üc  hiiider  dem  durte  iu  den  kngen 
halben  Jeuchen  aenaehst  Nicfalaa  Weingarten 
des  Cholben,  da  man  auch  alle  iar  vun  dient 
a  dn,  für  pcrchrecht  und  für  voitrecht,  um 
8  ii  dn.  liern  Jacoben  dem  Pollen,  chaplan  der 
chappellen  Unser  Vrowen,  hero  Otten  Haime 
sliftunge,  in  dem  Rathaus  ze  Wiennc,  tniil  ^)cr-  1 
selben  seiner  chappellen.  —  Besiegelt  mit  den 
^geln:  I.  des  Ausstelters»  2.  des  Ber^erm, 
3-  hcrn  Keinprechts  des  Zaunr&den,  purger- 
maister  zc  ^\■|cnnc.  —  ze  Wienne,  des  naehaten 
maentags  nach  sunt  Cholmans  tage. 

Uni  anhanfitnäe  Segel.  —  Indonat:  A»fschrin 
det  Magister  Thcodcricus.  M- 

t'isKhtr,  lirevis  Sotitiji  1.  iw  cit. 

9(Ki         i3^0  Xoi'ember  tn.  Wien.  1 

t^rtolt  der  Payr  gibt  mit  Händen  Hain- 
rcichs  de«»  Paltrams,  pergmaistcr  des  perch-  1 
rechtes,  das  zu  Mediich  gehöret,  zwen  wein-  | 
garten,  der  ainer  leit  ze  Kngclschalichsdorf 
am  Rauchenchogd  zcnaehst  hem  Haunolts  | 


Weingarten  des  Schüchler,  da  man  alle  iar 
von  dient  ainen  emmer  weins  zc  perchrecht 
und  ainen  phenninge  ze  voitrecht  und  nicht 
mer,  so  leit  der  ander  \vcin^.irTcn  bc\  lÄczh- 
tcnstain  zenaehst  Hcrman  dem  Chalbe,  da 
man  auch  alle  iar  von  dient  ainen  emroer 
weins  ze  pcrchrecht  und  aitien  phenninge  2e 
voitrecht  und  nicht  mer,  seiner  Frau  Perichtcn 
ze  rechter  widerleguuge  wider  den  Weingarten, 
I  den  er  ihr  verkauft  hat,  der  da  leit  ze  En- 
I  gelschalichstorf  und  IniiN^Lt  der  Zcrrer,  mit 
der  Bestimmung,  dass  die  beiden  Weing.Men 
an  ihre  Kinder,  bei  kinderloser  Ehe  aber  an 
den  SberMenden  Theil  fallen  soften,  —  Be- 
siegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  .Ausstellers,  j. 
des  Bergmeisters,  3.  Kridreichs,  hern  Hain- 
reichs sun,  weiln  statschreiber  ze  Wieone.  — 
ze  Wienne,  an  aant  Merteins  abent. 
Drti  anhangende  Stget. 

807  t346  December  i3. 

Nicia  von  Ruepprechtzdorf  und  v,./,;t. 
ff.iusfrju  Chiif)ii;uf)t  nehrnfn  den  Schiedspruch 
an,  den  her  Heinprcchi  der  /.aunrude,  pur^cr- 
maister  ze  Wienne,  und  her  Dietreich  der 
l'rbaetsch  in  dem  Streite  mit  des  Xiklas  Schwa- 
ger Ulreichen,  üswalten  Sohn,  und  dessen  Ge- 
schunstem  Niclascn,  Agneaen  und  Chunraten 
gefällt  k^Aen.  Sie  entsagen  allen  Forderungen 
an  .^4f  Haus,  gelegen  an  dem  Licchtensteg 
zunaest  Dietrcichcs  haus  von  Ego*,  »wogegen 
ihnen  die  genannten  Geschwister  bis  zum  näek- 
sten  Michaelistage  14  ft  dn.  bezahlen  sollen. 
—  liesiegdt  mit  di'u  Si(<i:('!ii:  ;..  j.  di'r  beiden 
Schiedsleute  und  J.  Jansen  des  1  ekkcndorlcr, 
des  Oheims  des  Ausstellers.  ^  an  sand  Lu' 
cein  tag. 

Drei  anhangende  Siegel,  grün  u.  K. 

:m         i347  März  i,  MädUng, 

N'icliis,  Mcinbiirtz  .tidcni  vnn  Fnir-^riT';»^- 
durl,  und  Gedräut,  seine  Hausfrau,  verkaufen 
mit  Händen  ihrer  Grundfrau,  vrovn  Katretn 
der  Schuttziiig,  ihr  leibding  an  dem  hol  hal- 
hc:-  J.c'  do  Icii  /■:■  ['riinri  ^rtmst  WoH'harten  <lcs 
Reichen  hol,  i'on  dem  man  jahrlich  S'j^  sh.  dn. 
tu  Grundrecht  dient,  um  24  //  dn.  Artolfen, 
tks  luetrer  aidem  an  der  Widern  ze  Wienn, 
und  seiner  Hausfrau  vron  Perichten.  l)a  der 
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Aussteller  und  die  Grundfrau  dex  eigetien  Sie- 
geh  entbehren,  besicfrelt  m/?  di-n  Sif::i'!)!:  i. 
htrn  Stephans  de*  Cherglein»,  J.  liern  Lareti- 
zen  de«  Laobolnen,  3.  heni  Nidas  d«s  Parch- 
stallii  .  purchgraf  zu  Liechtcnsrain.  zc  Nied- 
lich, des  phinztag  var  sant  Cbuuiguodcn  tag. 
Drei  anhangtnäe  SegeL 

309  134/  März  6.  Wien. 

Peter  der  GolnhoT«r  und  Margret,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  8  if  dn.  geltes  purch- 

rechtes  auf  ihrem  Wt  int^artm.  der  da  kir  an 
Prunncrpcfg«  und  haissct  der  Olachtcr,  der 
ihr'  rechtes  Mgen  ist  und  unterhalt  ihres  Wein- 
gartens liegt,  der  da  haissel  der  Marschalich, 
ferner  mit  ihrer  Bertrfrau  vron  Flsbeten  der 
Ekkstaininne  Händen  auf  ihrem  Weingarten, 
der  da  leit  an  dem  Prunnerperge  und  hussct 
der  Marschalich  zcnachst  dem  wcinpartcn,  «k-r 
da  haissct  der  Hcsucr,  von  dem  man  ö  Kimer 
Wein  tu  Bergrecht  dient,  um  56  //  dn.  hern 
Chunradcn  dem  HeiTichaeftlcin.  Kx  werden 
ausführliche  ßestimmuni^en  über  die  Ablösung 
getroffen.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i,  des 
Ausstetters,  2.  hern  Hainreiclu  des  PhalTen- 
bangcr,  an  Stelle  der  des  Siegels  entbehrenden 
Beri^frau ,  1.  und  ^.  der  beiden  lirüder  der 
Margret,  Haiiircichs  und  Leupolts»  dci  Poltzs, 
5.  des  Sekwtigers  des  Ausstellers  Dietreichen 
in  dem  Himel,  6.  hern  Haunolts  des  Schiich- 
1er,  judeorichter  ze  Wienne.  —  zc  Wictuic, 
des  phinzteges  se  Minervasten. 

Sedn  amkmgende  ISegds  1.  ro/A  ic.  K. 

310  1347  März  2S,  Wien. 

Fridreich  der  Sternbergcr  von  Ncinhnrch 
chlosterhalben  und  Pericht,  seine  J Jausfrau, 
Wolf  bart,  der  ammao  von  StrSbleinstorf,  und 
Margret,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  ge- 
sammter  Hand  und  mit  Händen  ihrer  l.ehens- 
herren  hern  Wernharts  und  hcru  Praun,  der 
brflder  von  Chernabmnne,  drei  mut  habern 
gelts  auf  ihrem  Zehent,  den  sie  haben  auf 
drcissich  foiu-hen  akclicrs  und  Weingarten,  die 
da  ligent  hinctei  Strübleinstorf  zwischen  der 
Lantstrasse  und  dem  Mfihvcg,  um  aindlef  <tf  dn. 
dem  Ritter  hern  Purcharten  di  in  f',hnaeu/./.er. 
—  Besiegelt  von  beiden  Lehensherren.  —  ze 
Wicojie,  u  dem  Palmtage. 

Zum!  anhangende  uckttdciae  Siegel. 


I  811  t347  ^7' 

Ulreich  der  Genaem,  der  fleischacher  ze 
,  Wienne,  Chuniguot,  seine  Hausfrau,  und 
\  Ulreich,  sein  Sohn,  verkaufen  mit  gesammter 

Hand  und  mit  Händen  ihres  Grundherrn  Ge- 
rungs des  Sleiher,  maister  in  sand  Johans  hau« 
auf  der  Siechen  Alssc,  aiucn  centen  lauicrs 
uaslides  gelts  ewiga  pArehrecht*  auf  ihrer 
Fleischbank,  die  da  leit  ze  Wienne  in  der 
Chcrnerstrasscn  zcnaecbst  hern  Chunrats  haua 
des  Herscheftleins,  davon  man  alle  iar  dient 
binz  sand  Jobaoa  auf  der  Siechen  Alsse  i  dir. 
ze  gruntrecht  und  in  der  pnrrjer  Spiral  vkrd- 
halben  sh.  dn.  und  ein  halbs  vicrtail  ünshdus 
ze  purchrecbt,  um  8  iO  dn.  hern  Dietreichen 
dem  Urbetschen,  purger  «e  Wienne,  und  sei' 
ner  Hausfrau  lüspeten.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  1,  des  haus  dacz  sand  Juhans  auf 
i  der  Siechen  Allsse,  2.  hern  Chanrads  des 
Herscheftleins.  —  ze  Wienne,  des  naehsten 
eritages  nach  dem  Palmtage. 

Awf  OHhangtnde  Se/iel:  j.  spittwal,  a.  wmn4. 

älä  /i^/  Juni  It. 

Jans,  Dictrcichs  sun  von  Manswerde,  dem 
got  gnade,  beurkundet,  dass  vor  seinem  Berg- 
meister Petrein  dem  Paurn  von  Grinzing  im 
Bergtaiding  der  Priester  Herr  Chunrat  in  Stell- 
vertretung hern  Andres  des  Cbrannests,  chor* 
hcrre  ze  Passau  und  pharrer  ze  Ruprechs- 
hoven,  und  auch  an  seiner  chappeilen  stat, 
die  da  leit  aut  sant  Stephans  vreithol  zc 
Wienne  ander  dem  neun  Chomer  und  haiaset 
in  der  grult  dacz  sande  Erasme,  mit  Vorspre- 
chen hinz  rirekh»  weini^arten  des  jungen 
Steyrer,  der  da  leit  in  den  Siebenstokchen 
ze  Grinzii^,  des  ain  halbes  )each  ist,  ze- 
naehst  dem  ChumboM,  v<m  dem  man  jährlich 
/.V  dn.  zu  Bergrecht  und  i  dn.  zu  Voitrecht 
dient,  um  'j-j  ü dn.  versessenes  Burgrecht,  und 
hinz  Otten  Weingarten  des  Mader,  der  auch 
leit  /.e  Grinzinge  in  den  Silnnstokchen,  des 
ain  vicrtail  ist,  auch  an  ainem  tail  zenaehst 
dem  Chumbost,  von  dem  man  jährlich  8  dn. 
zu  Bergrecht  und  einen  Helbling  zu  Voitrecht 
dient,  um  J>:.  i'<'rsi\^'!eftfs  Bw  i' ''-  vht  geklagt 
habe.  Auf  Bitte  des  Klägers  gibt  ihm  der  Berg' 
meister  Pernharden  den  Nagel,  Stephan  den 
Heftengengst,  Chanraden  den  Weigman,  Pht- 
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lippcn  den  Paiirn  als  Beschau-  und  Schätz-  ' 
leute  mit,  welche  /eststeilen,  dass  die  Wein- 
gärten nicht  tkewer  wären  als  das  versessene 

fiurp-echt  und  die  darmtf  ergangenen  zwi-  ■ 
spildc.  Darauf  erklärt  der  Bergmeister,  dass  i 
audk  das  Sergreeht  tatf  den  Weir^ärten  ver- 
setten  sei.   Auf  Bitten  des  Priesters  Conrad 
lässt  nun  .hins  von  Man^werdc,  dij  ihm  Kim-  ■ 
rad  seinen  Dienst  entrichtet  habe,  die  Wein-  i 
gdnen  ledig  und  macht  hem  Andren  den  | 
Chranneat  und  sc'nn-  Kapelle  derselben  ge- 
waltig.  —  B^sifi^flt  mit  Jen  Sici^eln:   t.  des 
Ausstellers,  3.  hcrn  Leupoils  des  Hirnprechen.  , 
—  des  naehsTen  roaeatag»  vor  sand  Veits  tage. 

y.m  i  .mh.vifit  nJ.-  Skg^i  i.  rnngt/Mt,  nmd,  2, 
gruH  u.  K.,  tecMeckig. 

818  '■^■f7  J"fi  -'9.  Wim.  ! 

Wilhatni  l  ilcin  Prunnen,  purger  ze 
Wieoitc,  beurkundet  seinen  letzten  Willen.  Er 
sdiafft: 

1.  seiner  Schwester  swestcr  Katrcin  dacz  sand 
Jacdb  d'}.  :ttm  Anh\iufc  von  2  H  dn. 

gclts,  dte  nach  thron  Abteben  dem  Kloster 
ZW  Abhaltung  eines  Jahrtages  zufatlen 

sollen ; 

3,  aj  seiner  Muhme  swester  Christein  der  Wil- 
halminne  in  demselben  Kloster  5  ^  dn., 
jii>swesterGedrauten  der  Jacobinne  2  //  dn., 
c)  priider  Petrein  zc  Liligenvcldc  2  tl  dn.,  ' 
4;hinz  den  Predigern  2U  dempaue  2  ii  dn., 

e)  hinz  Unser  Vrowen  auf  der  Stetten  zu 
dem  paue  6  //  dn., 

J}  l-amhern  und  Casparn,  den  Sdhnen  seines 
verstorbenen  Oheims  Wilhalm  in  dem 
Strohof,  ao  4t  dn., 

f)  Achazio,  irem  pruder  dacz  Sant  Polten, 
und  ihren  zwei  Schwestern  daiz  sand 
Jacob  ze  Wienne  12  €f  dn., 

h)  seinem  Oheim  Ulreichen  dem  Mergeb 

2  //  dn., 

ij  der  alten  Pukchschedlinne  5  da., 
A^irr  snAr  4  U  dn., 

l)  seinem  Schulmeister  2  //  dn., 
fw/Aclbkin,  dem  wagenchnechti  /  ii  dn.,  ' 
n)  .seinem  Koch  '/a 

o)  Pemolten  /  41/  dn.,  | 

j?y  seinem  Beichtiger  hcrn  Simon,  chormai- 
ster  dacz  sand  Stephan  ze  Wienne,  J  // dn.,  \ 


q)  prüder  Ulreichen  dacz  den  Predigern 

2  //  dn., 
r)det  alten  Gedrauten  3  4f  dn., 

s)  seinem  Kap!  in  ^  ff  dn.. 

tj  Wiiurnten,  seinem  Diener,  i  ii  dn., 

u)  seinem  tXener  dem  Vridhamer,  4  4f  dn.; 

3.  seinem  Bruder  prüder  NichlascnWctschrat 
zc  Liligenveld  4  //  dn.  geltes  von  seinem 
neuen  Hause  auf  der  Stetten  mit  dem  Vor- 
blatte  des  ffeimfaltes  an  seine  Erben; 

4.  dem  Convent  zu  Lilienfeld  3  //  dn.  geltea 
purchrcchts  auf  Jc^  Z.'ilcins  haus,  des 
sneider,  da:>  da  Icit  uul  den  Lauben  ze 
Wienne,  das  weiln  des  Vrantsperger  ge- 

\v(.-si,-ii  ist. 

5.  JEr  ordnet  sein  Begräbnis  in  Lilienfeld  an, 

6.  Er  schafft,  dass  man  geben  sol  hincz  sant 
Stephan   ze  Wienne  ain  guldeins  tuch, 

J.  den  Dürftii.'i  i!  im  lUirufrsyit.ü  um  lu  ff  dn. 

leineins  tuch  kaufen,  ein  Mahi,  ein  Bad 

und  ein  neues  Bettstroh  geben  solle. 
S.  Er  schafft  seinem  Vetter  Otten  bei  dem 

PrunriLft  '/  Ah7i  Weingarten,  der  da  leit 

in  dem  \oliental; 
p.  seiner  Muhme  Chunigunden,  der  Tochter 

seines  Vetters  Jacobs  bei   .km  Prunnen, 

dem  got  genade,  20  //  dn.  zu  den  3o  11  dn., 

die  er  ihr  schuldet; 

10.  dass  man  2  ii  dn.  Geldes  Burgrechts  kau- 
fen solle  hinz  den  Predigern  ze  Wienne 
zu  einem  Jahrlage  für  seine  Eitern  an 
Unsers  Herrn  Gotes  Leichnams  abent. 

1 1.  Er  schafft,  dass  man  3  it  dn.  Geldes  kaufe 
der  Pfdrrkiichr  zl-  Inzcsttirf,  also  dtiss  Jcr 
pharrer  daselbcnsewiclileichcu  alle  wochen 
ZWO  messe  davon  haben  sol  ze  Willendorf 
in  meiner  chappellcn. 

13.  Er  schafft  den  Kindern  seiner  Schwester, 
weiln  Merten  hausvrowc,  hern  Hermans 
sun  an  dem  Chienmarclite,  Torathen  und 
Annen,  seine  tcidev  Baumgärten  ze  Alt- 
tunawe  und  das  haus  dabei; 

13.  seinem  Bruder  Hainreichen  drittbalb  phunt 
dn.  geltes,  die  da  ligent  auf  des  Melier 
liLiiis,  des  münzer,  bei  der  Pognerstrasse; 

14.  seiner  Tochter  Annen  2  Joch  Weingarten 
ze  Otachrinne,  r'f,  Jodi  Weingarten  an 
dem  Sunnpcrge  zwischen  Grinzingen  und 
Töblich.  Im  Falle  seines  und  seiner  Frau 
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Ablebens  soll  die  Tochter  beide  Weingärten 
zur  gesammten  Erbsehaftamasse  schlagen 
und  diese  mit  ihrem  Bruder  Hermann 

theilen. 

j§.  Er  schajft  seiner  Schwester  Etsbeten,  Jan- 
sen hamfrauen  des  Stainp«kchen,  seine 
Mühle  dacz  Porcz; 

16.  seinem  Oheim  Keimprechtcn  Taprerke 
wisinado  und  sein  Holz  an  dem  Gluthavcn ; 

//.  semem  Oheim  Walthern  2  Fuder  Wein  aus 
seinem  W'ein^artcv,  /x  Otachriniie; 

t6.  seinem  ^eswetn  Merten  seinen  »wartzen 
vollen; 

^9.  */>  ^ geltes  purclncLrites,  das  da  leit 
auf  einem  prottisch  an  dem  HüliftinKirtliTc. 
gegen  dem  Vischhül  über,  in  Unscrs  Her- 
ren Gores  Leichnam  zeche. 

2u.  Er  ordnet  die  BezaMung  seiner  Schulden  an. 

21.  Zur  Gesammterbin  seines  übrigbletbenden 
Gutes  setzt  er  seine  Frau  ein. 

32,  Sollte  sKh  diese  twehmals  verheiraten,  so 

soll  sie  ihre  Mor^enf^abe  von  ^OO  fß  dn. 

und  dazu  joo  //  dn.  erhalten. 
Zu  Geschäftsvottstreekem  und  su  Vor- 
mündern seiner  Kinder  bestimmt  er  han^  c\- 
chard  und  hern  L'lreich  bei  den  Minnern  prü- 
dem, seinen  ge&wei  Merten,  Jans  in  dem  Stro- 
hof,  Reimprcchr  pri  dem  Prunn«.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln:  r.  des  Ausstellers,  hern 
üttcn  vun  Chüleub,  hormuister  des  Herzogs 
.Albrecht,  3.  hern  Weicharts,  4.  hern  Ulreichs 
bei  den  Minnern  prOdern«  5.  hern  Reimpnechts 
des  Zaunrüden,  puiLrcrrnaislcr  ze  W'tcnnc,  (,. 
hern  üietreich.s  des  L  rwaet8»;l»cn,  /.  Merten, 
des  Ausstellers  ges%vetns,  S.  des  Oheims  des 
Ausstellers  Jansen  in  dem  Strohot,  <j.  Reim- 
preclit'^  t'i  i  ilcm  Prunnen;  jo.Ji  s  SJitr.ii'i-rs 
des  Ausstellers  Malheb,  hern  Hcrmaii  sun  \on 
Sant  Pölten,  dem  got  genade.  —  ze  Wiennv, 
an  sant  Peter  und  s«int  Pauls  ta^e. 

t\fitn  attiMHfienäe  Sicf(tl:  /.,  2.,  y.,  ü.,  ff.  unfX' 
ftrht,  mnd,  3.  unpirfärbt,  stdtstdiift,  5.  ktSh  h.  K., 
rund,  6  i!nin  II  AT  .  7.  sixhsivkif^.   in  ö-lilt 

Sililjger,  W'ieuvr  Mij^in  J,  jt/1  rt ■  5.  —  Jahr- 
buch der  Ikm.  Kttn*ttammt.  16*,  tr  ts6^,  Reurst. 

S14         /^^7  Augttst  24,  Wien. 

Kridreich  von  Topcl  vcrpflichtetsich,  b'rid- 
reichcD,  dem  --.itlc-,  ,kr:  \.ic/fML;tT,  der,  Cii 
treidezeheni,  den  er  diesem  verkauji  hatte  und 
<liieHcD  inr  liCMliiclite  4er  SlaJl  WtüiL  II.  AHhci1unf|.  I. 


der  herzogliches  Lehen  tst,  sobald  Herzog  Al- 
breeht  ze  Wieime  chumc,  binnen  14  Tagen 
zu  übergeben.  —  Besiegelt  püt  den  Siegeln: 
1.  des  Ausstellers ,  2.  Poppen  von  Hauspach. 
—  ze  Wienne,  an  sande  Pertehucs  tage. 

315  ^^47  Oc tober  jg,  Wien. 

Paertetme,  Fridreicha  sun  des  FAtrer, 

des  sncider,  dem  got  genade,  bestätigt,  dass 
sein  Stiefvater  l'trcich  son  Jeni  Pukk;is  uud 
seine  Mutter  Margret  ihn  alles  seines  dutes 
gar  und  gaensletch  verricht  und  gewert  ha» 
bciu.  -  lii'siaz^'ll  i»it  dt'ii  .V/t'iTi'/»;  /.  hern 
Huunoltt>  de«  Schächler,  judcnricbtcr  ze  Wien- 
ne, 3.  hem  Hainrekha  des  Gaosraben,  3.  hern 
Seifrits  des  Minn«gangs.  —  ze  VN'icnne,  des 
nächsten  maentags  vnr  AllLTliiiligcn  raj^c. 

Drei  jnlunnende  Sn:^,  ! :  /  ^l  un  u.  K..  rund,  2.  un- 
gefärbt, rund,  3.  unf^tfärbl .  scchsrckifi.  —  tndonot: 
Atlfiehrift  dn  MagiMcr  Tbeodericiw.  Q. 

314»        m34j  Deeember  5,  Wien. 

Brtu!i.r  Fiiist  der  Ochs,  comenteur  in  der 
Tcutschcn  Herren  haus  zc  Wienne,  und  die 
gemain  der  bruder  dü:>clbens,  verkaufen  mit 
Händen  hem  Benedicten,  des  apts  amptman 
dacz  den  Schotten,  ihre  firjnJxtatt.  gclcijen 
in  der  Traibotenstrajse  ze  Wienne,  die  vveihit 
Hoinretchs  des  Chagraner  gewesen  ist  und 
leit  zenest  der  Perngerinne  haus,  der  vtrbe- 
rinne,  die  ihtu-n  in  rechtem  nottaidini^L  in  J:>r 
liürgerschranne für  ij  sh.dn.  yersessenes  Burg- 
recht  und  alle  zwisptlde  zugesprochen  mtrden 
war  und  die  ausserdem  mit  u  dn.  (irundrecht 
an  den  .Schottenabt  und  5  //  dn.  fturgrecht  an 
hem  Perielitollen  den  PoUen  belastet  ist,  um 
die  angefährten  ij  sh*  dn,  Geldes  Burgre^ts 
hern  Pcrichtoheii  dem  Pollen,  puri^L-  7c  Wien- 
ne. —  ßesiegelt  mit  den  Siegeln  des  Deutschen 
Hauses  tmd  des  Schottenamtmannes.  —  ze 
Wienne,  an  sande  Niclas  alunt. 

ißm  anhanfctndt  Sicf^ei;  /.  rolb  w.  K,  —  taäorsalt 
a)  gtekh^tHig,  Von  «ter  pranistM  bet  der  Himelporten, 
Aufnehri/t  de»  .Mnjtisicr  Theodericus.  b. 

417  134/  Deeember  21. 

("huen,  der  tuctrer,  Ortoli  imd  Jans,  seine 
Sohne,  verkaufen  mit  /landen  ihres  Bergherrn 
hern  Dietreiches  des  Urbaet8*;hen  i'/^.  Joch 


Bd. 
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Anehi«  der  k.  k.  Rclchihatt|M-  und  Reaideimtidt  Wien. 


W'chi^jrteu  an  dem  Altenperig  zunaesl  licr  j 
Velgraetinne  w«ingart«n,  da  man  alle  |ar  von  | 

dient  6  sh.  dn.  für  pcrchrccht  uikI  lur  zclicnl  | 
und  g  dn.  zu  voitrccht  und  Jcr  Fruzestort«- 
rinne  in  dai  vrownchlostcr  hinz  «and  Nida 
fumfthalb  <ffdn.  zu  purclu  cclu,  um  3t  ff  dn. 
hcrn  K'iJreichcn  dem  Rucschcl  und  seiner 
Hausfrau  Ratrciii.  —  Besiegelt  mit  den  Sie-  ^ 
geln:  t.  des  Ausstellers,  3.  seines  Eidams  \ 
Chunratcs  des  Ncidt-kkcr,  i.  des  Rer^herm. 
4.  hcrn  Dictrcichcs  des  Flustliartcs,  richtet  zu 
Wiwnnt.  —  an  sand    Thomas  tag,  des  h. 
zwelifpoten.  ' 

Dri'i  jnlunf^fttJf  .Sit  <,'<•/.•    /    l'ihlt,  i  f^'n»  » 
-  /n.y  i's.if ;  filiic/ijiilif;,  über  l'  ,  jt"'''  'C  l*r  <i'vit'»c- 

^Ih  (  -  f'rh-n.  Vr.  ;i     ,         f  hincr  1 0.  W'ioi. 

Herzog  Albrecht  II.  traiissumiertau/ Bitten  i 
seiner  Bärffer,  Kaufleute  und  KrOtner  zu  Wien  [ 
die  l'rkundc  Herzog  Friedrichs  tfom  S.  Sep-  | 
fernher  :3i2  in'  5.1;  und  tn'st.tttet  ausserdem, 
dtiss  dieselben  seine  Bürger  und  KiiuJ  leute 
sechs  undercboulTel  bestellen,  die  crber  und  . 
getreue  hiderb   leiit  sein,  die  aut  ir  (.iioiil- 
munschalt  ijen  und  dhain  anderr  mcr  und 
die  gestcn  und  purgcru  gcCrcuIiclicu  dienen  . 
in  den  rechten  als  vorgeschribcn  ist,  und  der  I 
ie^leicher  aiit   !uinl/,i_i;  pliunt  phenning  wert 
hab  oder  einen  Bürgen  Jür  den  gleidten  Be- 
trag stellen  kann.  —  Der  gehen  ist  n  Wienn 
an  mttichen  vcir  sand  Agnesen  tag,  do  man  | 
/.all  \un  Christes  geburd  i3oo  jar  in  dem 
4h.  jar. 

Ah  grillt  und  mthtr  Seidntchiiutr  anhattfieHdes 
Rtitervtgtt  (Swit  Fig.  t6).  1 

TomMehdc,  Rechte  und  FrtOulten  t,  itjf  m-S^  \ 
Mt*  dem  Kiienhtiehe,  berichtigt  nach  dem  firiginoK  | 

819  1348  März  9.  j 

Prucder  Ch&nrat,  abt  dacz  dem  Heiligen  ■ 

f'.lireut/.  und  licr  convent  gemainchlich  des- 
selben chlasicr  bestätigen,  zu  Zeiten  des  Ables 
Wülfing  dem  Pfarrer  zu  Rupreclitsliofen  hern  I 
Andren  dem  Chraiinest  um  ioi>  .\fark  Silber  \ 
Wiener  Ceii'iditis  jy  //»/ri. geltes  auf  ihrem  Hof  , 
zu  UiV/;,  der  da  hai>sel  der  /.itj;elhol,  i'er- 
kauft  zu  haben,  die  nach  dessen  Ableben  dem  \ 
Kl"s!er  leJiu'  werden  sollten,  tinter  der  Hedin-  \ 
gung,  dass  sie  das  in  der  iJtnen  übergebeneti  i 
ffkunde  niedergelegte  CescbJftOtrannesls  aus-  \ 


füliren.  \un  habe  der  genannte  Andre  der 
Chrannest,  pharrer  ze  Ruprechshofen  und 

Chorherr  ze  l'assauc,  ihnen  ntuierdings  100  // 
dn.  gegeben,  Jür  weiche  sie  II  //  dn.  geltes 
kaufen  sotten,  so  dass  also  die  ganze  Gilt 
36  //  dn.  betrage,  £e  nach  Chrannests  Tod 

dem  Kl'tster  ledit:  sein  sollen.  Dagei^en  ver- 
pjlichten  sie  sich,  dein  Bruder  des  Pfarrers, 
hcrn  Dietrcichcn  dem  Chrannest,  seinen  Brief 
über  5  //  dn.  geltes,  das  er  dem  Klcster  an 
S.  Maria  Magdalena  T.r,'  zu  dienen  hat,  zu- 
rückzustellen und  auc/i  dte  anderen  letztwilli- 
gen Ver/^guitgen  des  Pfarrers  auszuführen, 
—  Besiedelt  von  Abt  und  ('ourent.  —  dcs 
»unnctag»,  wann  man  singet  invocavit. 
Dir  Sifgfl  rihlt-n. 

^30  iJ-f''    April  !!. 

Chuni^unt,  hern  Kudolt»  wittuie  dei  Gra- 
fen an  dem  Alten  Ftcischmarchte  zeWienne» 

stiftet  eine  eiri-je  Me.\>e,  die  man  haben  snl 
in  der  pharrchirichen  datz  sant  Stephan  zc 
Wienne.  Ä>  widmet  zu  dieser  Messe  8  dn« 
geltes  purchrcchts:  a/  mir  des  grunthernin 

haut,  hern  l*ilgrcinis,  chaplan  ifer  chapelleii 
sandc  Niclus  datz  den  Koren  /e  W'ieiinc,  i  // 
dn.  geltes,  die  da  ligcnt  ain  phunt  gelts  auf 
einem  haus,  das  da  leit  vor  Stubentor,  das 

(lOrigen  ties  l^ainileins  gewesen  ist,  zenaehst 
Cholmanne,  dem  pekchea,  du  man  auch  alle 
jar  von  dient  der  chapellen  sant  Nichlas  dacx 
den  Hnren  7  dn.  /.c  gruntrccht,  luul  das  an- 
der phunt  geltes  Icit  auf  einem  haus  bei  Siu- 
bcntor,  haisset  der  Mukkcraucrinnc  haus,  ze- 
naehst Jansen  haus  de«  Pbuntimaschen,  da 

man  auch  alle  iar  von  dient  der  cliapelkii 
sandc  Nichias  dac7.  den  Koren  2  dn.  ze  grünt- 
recht; 

b)  mit  des  gruntlKrreii  haut,  des  erbern 
ritler  heiti  .lati>en  des  (Ireitien  ain  pimnt  dn. 
gelles  aul  einem  hau»,  da.s  da  leit  bei  dem 
Roten  Turn  und  haissct  in  dem  Stadel  und 
st ossct  binden  an  die  padstuben,  lia  man  auch 
alle  iar  \(>n  dient  hern  Jansen  dem  Ijreislen 
12  dn.  zc  grunlrecht  und  in  der  purger  Spital 
//  dn.  zc  purchrecht  und  hinz  sant  Marcin 
Magdalen  5  dn.  ze  selgeraet; 

cv  mit  der  perchvrowen  hant,  der  erbern 
vrowen  vron  Annen,  hern  Seibols  haiuvrowe 
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von  Missingdorf,  3  ff  An.  geltes  purchrcchtcs  | 
auf  Aroolts  Weingarten  im  Stadel,  der  da  kit 
in  d«m  Ches Wassergraben  und  haisset  der 
Jude,  da  man  auch  alle  iar  vuti  dient  der 
cijcnantcn  vron  Annen  frirnfthalbcn  emmcr 
weins  im  perchre«;ht  und  tümtthalbcn  pheu-  . 
nich  2^  voitrecht; 

dt  mit  des  gruniherren  hant  Michels  des  | 
Schonnhclfer,  maister  und  phleger  des  hauses  ; 
dacz  sant  Johans  zii  der  Siechen  Al&sc  2  //  dn.  ' 
geltes  purchrechls  auf  Chunrats  des  Swacrn-  | 
chophs  haus  m  .1  pauni};arten  und  Weingarten 
hinden  daran,  du;^  alles  gelegen  ist  in  der 
Siedl«!  Alsae  zenaehst  Fridreichs  haus  des 
Gttsel  (Manet  mit  49  dn.  Grundrecht).   Ab  1 
ersten  Kaphin  und  l'enreser  dieser  \Ie.<^se  be- 
stellt sie  ihre»  Schreiber  Michel  von  Nicolls- 
purch.   Xaeh  ihrem  Ableben  f;eht  das  Recht  f 
der  Verleihung  an  ihren  älte-^toi  Krhen,  und  ] 
sollte  ein  solcher  nicht  mehr  vorhanden  sein, 
an  den  Rath  der  Suidt  zu  W  ien  über.  Sollte 
die  Messe  nicht  bei  S.  Sephan  gelesen  u»erden  ' 
können,  so  soll  sie  in  eine  andere  Wiener 
Kirche  verleibt  werden.  —  Besiegelt  mit  den  | 
Sieg^:  t.,  j.,  3.,  ^.  der  Grundherren  und  der  | 
Betftfrau,  femer  der  Schwiegersöhne  der  Aus- 
stcllerin,  5.  Pauln  des  Polln  von  Nurcnhcrch, 
0.  Rugcrs,  des  Wenigen  hcrn  Lcupoll^  sun,  ^ 
7.  Nichlas,  hern  Christans  sun,  des  swert-  : 
slaclier,  A.  Janscti,  des  inauter  von  Neuen-  ' 
darf.  -    %e  W'iennc,  des  nächsten  vreitags  \ 
vor  dem  Palintaj,'.  1 

hunf  .i>iluinf!,  itJe  tetekädigte  Sitget,  J.~f  0:l,-l.->i. 

Catnesina,  RcfietteM  $  n*  ri  Keifest.  —  Jahrbuch 
der  Itait.  Ktutttvmmt,  i6\  n»  I36<f6  Regetl.  . 

:t21  /J>  Juli  3. 

Fridreich  von  Tyrna,  puigermaister,  und  : 

der  rat  fjemain  von  der  stat  zu  W  ieinie,  Pc-  ; 
richtolt,  des  Schützenmaistcr  sun,  spitalmai- 
ster  der  purjjer  Spital  ze  W  icruie,  bestätigen,  ^ 
von  hern  Hainzman  von  der  Scbaedmiize  ; 
40  //  dn.  als  I.cfJt   hern  Jans  di>  Hognci, 
dem  got  gcnude,  Jür  das  liiirgerspital  er- 
halten zu  haben,  und  rer pflichten  sich,  jähr-  i 
lieh  des  naestcn  phinztat;es  nach  W  einnachten 
den  Sieehen  in  dem  Spital  roii  ^  ff  dn.  ein 
Mahl  und  ein  Bad  zu  ^eben.  —  Besiedelt  mit  ^ 
des  Spitals  insigel.  —  an  sand  Ulretchs  ahend.  ^ 
AnAangendH  ^lorale*  Siefiet,  ntk  ».  K,  l 


322  /^v^  luli  9,  Wien. 

Herzog  Albrecht  II.  beurkundet,  dass  ihm 
Friderich  von  Toppel  einen  Zehent,  gelegen 
ze  den  Hofen  auf  ffinf  lehen,  aatfgegebai  und 
ihn  (gebeten  habe,  diesen  Zehent  dem  Wiener 
liürper  Stephan,  Friderich  seligen  des  Nezüger 
sun,  der  ihn  gekauft  habe,  zu  verleihen.  Der 
Herzog  entspruli!  dieser  Bitte  und  verleiht 
den  Zi'hfüt  Stephan  dem  Nezü^cr  :tt  rccftfrtn 
Lehen.  -  Der  gehen  ist  ze  Wicnne  an  mil- 
tichen  vor  sand  Margreten  tag,  nach  gots  ge- 
purt  i3oo  jar  darnach  in  dem  48.  jare. 

Dm  läegtl  fehlt. 

3^  134''^  August  ,'5.  Wien. 

Perchloll  der  Geuchramer,  chirchmaister 
dacz  sand  Stephan  ze  Wicnn,  widmet  unter 
Berufung  auf  sein  Geschäft  (als  ich  der  pur- 
ger  prief  darüber  han  mit  irem  grossen  in- 
sigel) 12  //  dn.  purchrechtes,  der  3  //  dn.  li- 
gent  auf  des  Hainreicbs  des  Wechsleins  haus 
Liiul  .uit  der  metgrueh  an  dem  Liechtensteg 
und  7  //dn.  aui  Jansen  haus  des  Tekkendorfcr 
in  der  Wolzeil,  zu  einer  ewigen  Messe,  di  man 
taegleich  lesen  schol  In  sand  Stephanschtrchen 
aut  sand  Kathrein  alter  pei  der  Zwelirpuieü 
tür,  den  er  selbst  mit  seinem  Gute  gestiftet 
und  erbaut  habe,  deren  Verleihung  seinen  bei- 
den Söhnen  Mtchhel  und  Jans  und  deren  &hen 
zustehen  solle.  Fir  widmet  ferner  17  sh.  dn. 
purchrchtü,  di  lia  ligent  uul  drin  haeusern 
pei  dem  Radprutin,  davon  man  den  alter  be- 
leuchten schol  mit  ocl  und  mit  wachs  und 
auch  davon  man  das  me.s.sgewant  und  di  altcr- 
tuecher  pesMirn  schul.  —  Besiegelt  mit  den 
Regeln:  t.  des  Ausstellers,  2.  hern  Otten  des 
Gncmhcrtlein ,  pharrer  und  chaplan  Unser 
Vrowen  auf  der  Stetten,  3.  hern  Jansen  des 
Pollen.  —  ze  Wienn,  un  Unser  Vrowen  tag 
ze  der  schidung. 

t)i  I'i  .iiiluii^'^t  iiitf  .Sif^'tl:  l.  rttlli  u.  AT-,  l^fOVOt, 
2.  iin^'  t^irtt,  spit^owil.  J.  irrim  u  K ,  rund. 

C.imisiiia.  l<if.-t>lrti  .f  »   10  —  Johrtltek 

der  kjis.  Aumh.imml  iv  I ~(t(fp  Hefitft. 

7J^A  September  j. 

Hertweich,  abt  ze  Heun,  und  der  convent 
daselben  beurkunden,  dass  sie  dem  Wiener 
Bürger  Leon  dem  Nu/.zdorler  durch  pesunder 
vreuntschaft  willen  ain  phunt  gehenget  haben 

10* 
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Arvlliv  i'.cr  k.  k.  Rcichshaupl-  »inJ  Residenzstadt  \\  icn. 


»k-r  MchT  phunt  purcfircciu'i  von  dem  Wein- 
garten zc  Urinzing  in  dem  Mukental,  den  er 
von  dem  Kloster  um  diese  8  ff  dn.  Burgrecht 
gdcauft  halle,  und  von  einem  andern  Wein- 
^arten  in  dem  H^^r■r,  den  er  d.tzu  verpfändet 
hatte,  so  dass  er  in  Hinkunjt  nur  7  //  dn.  zu 
dienen  habe.  —  Besiegelt  von  Abt  und  ConvenL 
—  an  L'nscr  V'rowcn  ahcnt  icr  heiliger  gepiird. 
iüvei  anhanfsenät  Siegel:  i.  if  it\oval,  z,  rund. 


134S  December  t3. 

Prüder  Hainreich,  gardian  der  Minncr- 
priidcr  zc  Wieane,  und  alle  prüder  desselben 
cunvcnts  versprechen  hern  Dictreich  dem  Ur- 
betsdi  M»  der  Liebe  und  Tireue  mllen,  die 

er  ihnen  hen'ieset;  li.ibe,  und  ircizen  der  fHiter, 
die  sie  rem  ihm  und  seinen  Vorjahren  erhalten 
haben,  für  ihn  einen  enngen  Jahrlag  des  nae- 
Men  montanes  nach  sunt  Geori^en  tag  zu  be- 
gehen. —  Besiegelt  mit  dem  Conuentsiegel.  - 
Der  prief  auch  gegeben  i$t,  du  von  Christes 
geburd  ergangen  worden  i3oo  und  48  jar, 
an  sant  I.uccin  tag,  der  magt. 

Anhangendes  spiljofMes  Sieget,  roth  u.  K, 

836  1349  Jänner  i,  Wien. 

Schaiil  der  Jude,  Zcislcins  sun  zc  Wicnnc, 
und  Istier,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  ^«r- 
sammter  Hand  und  mit  Händen  ihres  Grund- 
herrn bcm  Ortolfii  des  Janen,  ihre  hofstat 
Weingarten,  deu  da  leit  vor  Stuhentor  in  dem 
<jcraeut  itenaehst  Stephan,  dem  ledrer  von 
Medtich,  von  der  man  jährlich  dient  4  dn.  tu 
Grundrecht  und  der  Swaemlinne  .>  //  dn.  zu 
Hurgreehf.  um  ->-V // Jh.  Trautman,  dem  li  IrLi  , 
und  seiner  Hausfrau  MargreCen.  .Sit'  Uber- 
mitteln dem  Käufer  den  Brief,  der  ihnen  ze 
einem  scherm  übergehen  war  von  den  sichcn 
dacz  tiem  Chlagpaiim,  und  daran  hangt  irs 
haus  insigcl  und  des  cgeaantcn  grunthcrren 
insigil  und  des  edeln  Herrn  tnsigil  graf  Al- 
brechts von  Hohenberch,  pharrer  dacz  sand 
Stephan  zc  Wiennc,  und  hcrn  Haunolts  in- 
sl^il  des  Schöhler.  — ■  Besiegelt  mit  den  Sie- 
geln: I.  .fi'.v  Grundherrn,  3.  hem  Merten, 
judenrichler  zc  Wiennc.  —  zt  Wienne,  an 
dum  Ebeinvctchtagc. 

Zmä  jmhaHfieiide  läeyel. 


ä87  /i^O  Jänner  i,  Wtert. 

Hainreich,  LeupuU,  Ulrcich,  Jans  und 
Margret,  bern  Leupolts  chinder  von  Puchs, 
dem  got  genade,  theilen  im  Vereine  mit  ihrer 
Mut'rr  \Tt>'Acn  Christein  das  Cut,  das  ihnen 
ihr  Vater  hinterlassen  hat.  An  Heinrich  fällt 
das  Dorf,  gchaiasen  das  Weinbaus,  gelogen  bei 
Werich,  an  Leupolt  fallen  '/j  J«eh  Weingarten, 
gelegen  ze  (Ihlaitzing  renesr  hern  Hainreichs 
Weingarten  des  Slraicher,  und  '/^  Jukh  Wein- 
garten in  dem  Mcrzleinsperg  zenest  Fridreichs 
Weingarten,  des  wiltpreter,  an  l  lreich  '  _  Joch 
Weingarten,  «elegeti  ze  (^lilailzing  zencst  ilcr 
Erkchlintie  Weingarten,  und  ain  ucingart,  ge- 
legen ze  Gundranutorf  und  haimt  der  Lue- 
schiiikch  zencst  lacobs  wcinijarten  des  Mund- 
otlen,  und  zwo  wi&en,  der  aine  leit  ze  Lach- 
sendorf und  die  ander  ze  Minitchendorf,  an 
Jans  /  Jiu  h  Weingarten,  gelegen  ze  Sufring  ze- 
ncst des  Hermendleins  weingarien,  und  :  ._.J"ch 
Weingarten,  gelegen  ze  l'raitense,  und  zwo  wi- 
sen,  der  aine  leit  ze  Aichaue,  so  leit  die  an- 
der bei  des  (^hrie^licii  holzlein,  an  Margretc 
4  //  dn.  gehs,  gelegen  dacz  Chünierleinstor), 
und  2^  Metzen  waitzs  gelts  samwaitzs,  und 
i'fsJoch  Weingarten,  gelegen  in  dem  Harde 
zencst  dem  Weingarten,  der  weilnt  hern  Hain- 
reichs von  l'echlarn  gewesen  ist.  Die  Mutter 
erhalt '/»  J*>ch  Weingarten,  gelegen  ze  Chlait- 
zing  zenest  irs  swager  Weingarten  Ulreicbs 
des  Puchscr,  und  '/^  Joch  Weingarten,  der  do 
leit  an  dem  Sunnperg  zencst  b'ridreichs  Wein- 
garten, des  alten  schranneschrelher.  Das 
Haus  aber,  fliegen  xe  Wienne  in  der  Pclc- 
L  l.Lt^strassc  zencst  Jat\scn  haus  von  Prukk, 
Jallt  allen  zu  unvcrschaidenleichen  ze  gelei- 
cher  tailung.  —  Besiegelt  mit  den  Segeln: 

l.,  2.,  3,  der  Brüder  Heinrich ,  l.enpnld  und 
IMreich,  .f.  ihres  Vetters  hcrn  Sigharts  des 
Prunner,  5,  ihres  Oheims  Uugcrs,  des  Weni- 
gen Leupölts  sun,  6,  lArM  Schwagers  Hain- 
•x.  u  hs  des  Chrnnnest.  —  ze  Wienne,  an  dem 
Kbenbeichtag. 

Steht  Mhangendi  iStfel.  —  fnditrsatr  Auf^chiiß 
de»  Magister  Thcodcrkiu.  h. 

däS  t349  Jänner  6,  Wien. 

PrCider  Oictmar,  prior,  und  die  pri'idcr 
gemain  sand  Augustins  orden  ze  Wienne  be- 
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statinen,  von  brau  Klspetcn  der  UrbetZtn  für  1 
das  Seelenheil  ihres  verstorbenen  \ftinnex  Diet- 
rciche&  des  Urbctzen  10  //  dn.  als  Legat  er- 
kalten tu  haben  f  und  perpflidtten  sieh  zur  ' 
Abhaltuni;  eines  Jahrlages  des  nächsten  eri- 
tag«s  noch  sand  Gorgen  tag.  —  Besiegelt  von 
Prior  Muf  OmpeuL  —  ze  W^enne»  an  dem 
Prechentag. 

JÜim  ankangatde  Siegels  /.  ^{oval,  t.  rund, 

^'29  iS^i)  Jänner  (>,  Wien. 

Reiaprecbt  der  Mitlcnidorfer  verkauft 
60  if  dn.  Dienstes  aufUlreichs  wfse  von  Puchs, 
die  da  Icit  zc  Aichau,  der  vier  und  zwainzich 
tagwerich  sind,  zenaehst  dem  PcKendorter, 
um  Sit  dn.  Ulrachen  von  Fuchs  und  seiner 
Hausfrau  Margreten.  —  Besiegelt  mit  den 
Sie-^fht:  T.  des  Ausstellers,  yrinr:<;  Rruders 
Jansen,  i.  seines  ücbifagers  l^urenz  dc&  Lan- 
holtz.  —  se  Wienne,  an  dem  Prehentagc.  • 

Drei  MhaKgmde  läeftl. 

'-^49  länncr  ji,  Wien,  * 

Faul  der  Polle  von  Niii  nbcrch  und  Katrei, 
seine  Hausfrau,  stiften  aul  Unser  Vrown  al- 
ter in  der  neun  abseifen,  die  sie  an  ihre  Ka-  | 
pelle  in  ihrem  /An/ sc  in  der  Pekchcnstrasse  , 
ze  Wienne  angebaut  haben,  eine  iSiesse,  Sie 
widmen  dazu  10  //  dn.  gclts  purchrechts:  4  ^ff 
dn.  auf  der  Perichtüliinne  haus^  das  do  stosst 
mit  ainoni  r.iil  in  Jcr  Munsserstrasscn  an  hcrn 

Hermans  haus  des  Svrlcicr  und  mil  dem  au- 
•  i 

dem  tail  an  hern  Janaen  haus  des  Pollen, 
4  tff  dn.  auf  hem  Janaen  haus  an  liem  Salz- 
fjriez/.e  zc  WHenne,  2  //  dn.  Mut  f )rT[  n  Wein- 
garten vün  Ena,  des  zwai  dnttai!  sint  und 
leit  an  der  Hohenbart  zenest  hern  Fridreichs 
\veinjj;arten  in  km  Turn.  Das  Recht  der  Ver- 
leihung geht  an  den  ältesten  Hohn,  beziehungs- 
weise bei  Mangel  mannlicher  Erben  an  die 
Tüchter  über,  —  Besiedelt  mit  den  Sie(:eln: 
i.  des  Ausstellers,  J.  hern  I.cupolts  dc^  Hirn- 
prechen,  hansgraf  ze  W  ienne,  J.  hern  Jansen 
in  dem  Strohof.  " —  xe  Wienne,  an  sande 
Agncscn  tag. 

.Siegel;  i./rklt,  a.  BntdiMtStdi,  Hegt  bei,  3,  anhan-  j 
gend,  bnehdäigt. 

OrmoM«  m  SMijeitUatt  der  Akademie  6  (t9s6),  5.  | 


381  i349  Marz  ao,  Wien. 

KiUrci,  hern  Riiijcrs  '.vinib  cfcs  Velts- 
pergcr  ze  Wienne,  verkauft  mit  Händen  hern 
Jansen  desRudweins,  des  gotshaus  pergmaister 
ze  Neunburch,  ein  Viertel  Weingarten,  der  do 
Icit  an  der  Roten  erde  zene.>;t  Gotfrides  Wein- 
garten, des  rtcschachcr,  dovon  mau  alle  iar 
dient  dem  gottbaus  sc  Neunburch  drithalb 
vicrtail  wcins  ze  perchrecht  und  drei  helbling 
ze  voitrecht,  den  sie  als  Witwe  von  ihrer  Mutter 
Margreten  der  Perchtoltinne  geerbt  hatte,  um 
36  if  dn,  hern  Haunolten  dem  Schuchler,  pur- 
ger  ze  Wienne.  Der  Käufer  hat  diesen  Re- 
trag bezahlt  aus  dem  gät,  darumb  er  das  haus, 
gclc^'en  an  dem  Alten  Fleischmarcht  ze  Wien- 
ne zenest  Jansen  haus  des  Murren,  das  der 
K'hi.t'fi-  ,ti(v  seiner  ersten  Ehe  mit  Frau  Chri- 
siem  rechtes  Hrbe  war,  verkauft  hat,  und  da- 
her soll  auch  der  Weingar^  nach  seinem 
Tode  den  Kindern  ans  dieser  Ehe  ztif-iünt. 

—  Besiegelt  mil  den  Siegeln:  1.  des  Herg- 
meisters,  j.  des  cdeln  Iicrrn  Ulreichs  von 
Walsse,  hauptman  in  Steyr,  3.  des  Eidams 
der  Ausstellerin  Jacob-  de;  (iriidleins,  richtcr 
ze  .Marichpurch  und  münsmaister  ze  Greiz, 
-f.  ihres  Sohnes  Nidas  des  Vcltsperger.  —  ze 
Wienne,  des  freitags  in  der  dritten  Vastwochen. 

liVr  jn/ijnf,'e>idr  Sirf;cl.  —  iHdanaft  AttfleMß 
tief  Magister  Thco.icriciJS.  L. 

Jjlirbtu'li  der  k  jis.  KMnattjmmt.  l8\  IT  ttot4  Rf' 
gfit  mit  .SiegflaMIduHg. 

äSS  /Jy?  Apnl  5,  Wie«.* 

Stephan  der  Scherdiii^er  v<jn  Cirinzinj» 
unJ  K;Uhrei,  seine  Hausfrau,  rcrkituffn  mit 
Händen  ihres  lierghenn  hern  Haitircichs  des 
Straicher,  hofmaistcr  zc  Dornpach,  ein  Joch 
Weingarten,  der  lin  leit  zc  Dornpach  in  der 
.Aue  und  haisst  der  Chclbel  und  leit  zenest 
dem  weiiifjarten,  der  vveiint  maister  Liepharis, 
des  arczt,  gewesen  ist,  dem  goc  genade,  do* 
von  man  alle  iar  dient  in  den  hof  zu  Dorn- 
pach Oo  dn.  ze  pcrciirecht  und  3  dn.  zc  voit- 
recht, um  40  //  dn.  hcrn  Haunolten  dem 
Schuchler,  purger  ze  W  icniic.  fDie  Kauf- 
summe ift  ;,-,v,'. /,'( j-  Herkunft  n'ie  in  n'  33i.f 

—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  1.  des  /iergherrn, 
3.  hern  Leupntts  des  SchOchler,  richtcr  zc 
Wienne.  —  ze  Wienne,  an  dem  Palmtagc. 
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jOvct  anhangende  Siegel.  —  Indoftat:  A»f$chrift 
des  Magtiter  ThetKierict»..  K. 

;tlW  /.VQ         ^7»  Wun. 

*  Gottfried,  Bischof  pon  Passau,  f;mek' 
migt  tBe  von  dem  Wiener  Bürger  Dietrkus  Ur< 
InK-f^eh  !ct:trr:!U'j:  anseorJnete  F.rr'u  htuw^  und 
Dotierung  eines  Altares  zu  Ehren  der  Heiligen 
Jodocus  et  Leonhardiis  in  cappella  Haimonis 
W'icnnc.  —  Datum  N\'ienne  dominica  Vuccm 
ioaiM.iit.itis,  ;inno  domini  millesimo  CCC"" 
X  1  imo  nono. 

Das  Segel  fehlt.  —  fMdorscai  AnAehrfft  äet  Me» 
{{iiur  Thcodcrieu*.  ff. 

Jatu-bueh  der  i-dff.  KwiU»atnMl.  r6\  tr  0699 
Regelt. 

3Ü4        1849  Juni  St  Pressburg. 

*  Ludivif,  Kiiiiif  roll  (  )!i:iirn,  sclu  i'ibt 
demdra/eti  und  l'ict'crttfcu  von  Ofdcubui  i;  1  So- 
prüniciisi),  insbesondere  aber  dem  CastelLin  ron 
Zourkw,  dass  er  aus  einer  Klage  des  Richters, 
der  Geschii'iirenen  und  der  fesammten  Itin::cr 
von  Sopron,  welche  durch  den  Richter  Kico- 
laos  und  den  Cesehwomen  Luka,  Sohn  des 
Luka,  vor  ihn  (gebracht  wurden  sei,  erßiliren 
habe,  dass  sie  in  villa  Chtkcn  iiixta  tim  ium 
Saar  cxi^stenti  einen  Tribut  einheben  lassen, 
durch  dm  som^l  die  einheimischen  ah  auch 
die  fremden  Kaufleute,  besonders  aber  die 
aus  Orsti'rreich  arf;  bedriinijt  werden  und  na- 
mentlich der  Handelsverkehr  der  Stadt  Suprori 
Schaden  erleide.  Er  ordnet  die  Au/tassung 
dieses  'l'ributes  an.  —  DuunT  I'osDnii,  tcria 
.^cxia  proxima  post  festum  Pcnthcco&tc»,  annu 
domiiü  nüN^mo  CCC"*  xlmo  nono.  —  Am 
itbem  Rande  rechts:  ralatio  Konih  per  Bene- 
dictnin  Rorju. 

■  inarluXn^et  gross'  t  Sh  p:l.  TbtUe  a^tpnmgen. 
darunter  die  obige  Kan^leinolix. 

935  i  ■y.fO  Juni  -v-  '''  '*•»». 

*  (iottfried,  liischof  von  Passau,  beslätiift 
die  von  dem  Wiener  Bürger  Paul  von  \ürn- 
berg  und  seiner  Gemahtin  Katharina  in  altare 
I  .  Maiic  vir^iiiis  "m  nova  abside  cappellc  sanc- 
toruni  Philipi^'i  et  Jacubi  in  domo  quondam 
Leublini  nanc  existentis  predictt  Pauli  Wienne 
gestiftete  Messe  und  f^enehmi^t  die  ron  dem 
genannten  Paul  unter  dem  Beistande  des  Prie- 


I  sters  W'ernher  vorgenommene  Dotieruni:.  — 
I  Datum  VViennc,  Johannis  bapti!>te,  anno  do- 
j  mini  milleaimo  CCC^  xlmo  nono. 
A»  augtli,i>iL-ic  .s'iiyi'/  nhlt 
Cameäna  in  Soti^enNatt  der  Alsademie  6  (tS$b), 
:  6.  —  doMueh  der  Itjd».  KmuttammL  18*,  m'  tioij 
Regett. 

I  im  l349  Juli  12. 

Angnc»  di  Snaeziin,  maiaterin  des  chlo- 

j  stcrs  der  Himclptirtcn  zc  Wicnnc,  A^iies,  di 
j  priorin,  Margret,  di  subpriorin,  und  aller  cuti- 
,  vent  bestätigen,  dass  ver  Chmtan  di  NorKn* 
gerinn  für  ihren  'Jod/all  7  //  dn.  Jiurfredils 
.  dem  Kloster  vennacht  habi  .  A;^>  nach  ilirem 
j  Ableben  dem  Convente  ledif  geworden  seien. 
j  Se  verpflichten  sich,  dafür  einen  Jahrtag  drei 
Tai:e  vor  oder  nach  .SuiUM.iittii  zu  beigeben 
I  und  von  den  j  //  dn.  drei  in  die  j^tanz,  drei 
in  die  Küche  zur  Besserung:  der  phrunt,  \ // 
dn.  den  Kaplanen,  darum  sie  in  Messen  lesen 
Stillen,  und       //  zur  Beleuehtuni;  des  \'nm 
altar  hinz  s.  Aj{nt»cn  zu  geben.  —  Besiegelt 
•  von  Meisterin  und  Convent.  —  an  sand  Mar- 

j;arctcn  tai;,  der  junchvrauen. 
I         Xniei  Mhangende  tpU^ttvAle  Siegel. 

S$7  t34g  Juli  ij. 

Jan$,  der  solsneider,  Marolles  aidem,  des 

sfilsncidtT,  und  Aihk,  -  eine  Hausfrou,  bestä- 
tigen, dass  sie  den  .'itreit,  den  sie  mit  Frau 
Katrein,  hern  Gultrides  seligen  wittib  dw:i> 
Witzen,  unih  i  ^  dn.  geltes  purchrccht»  ge- 
habt haben,  das  diese  auf  ihrem  Hause  in 

I  dem  Lcdcrliol,  das  weiln  des  Hochspranch 
gewesen  ist,  zunaest  Jansen  dem  Vedrer  gc 
habt  und  früher  von  I'rau  Perichtcii,  Jacobs 
hnnsvrow  in  dein  l.cderliul,  um  6  //  dn.  ge- 
kauft hatte,  vor  mai^tcr  Pitrullen,  des  pi^cholt 

I  amptman  und  verwescr  von  Passau,  gebracht 
haben.  Dieser  entscheidet  dahin,  dass  das 
liurgrecht  auf  <j  sh.  du.  her,ibi:emindert  werde. 

j  womit  sich  beide  Theile  einverstanden  erklären. 

i  —  Besieget  mit  den  Segeln:  /.  des  obersten 

(irundherrn  hern  Pcrichtolte--,  des  Scluilzcn- 
maiMcr  »un,  spitalmai!>ter  der  purger  Spital 
-  zu  Wienne,  a.  hern  Pernhartes,  des  atatschrei- 
her  xe  Wienne.  —  an  sand  Alcxi  tag. 
Zwd  anhangende  Siegel:  t.  oiu/,  2.  rvnaf. 


Digrtized  by  Google 


x349  U«i  17 


—  August  U). 


79 


888  / 

Katrei,  bcra  Gutfrides  saeli^en  vvitib,  des 
Witzen,  vermacht  mit  Händen  ihres  Grund- 
herrn hcrn  PcrichtoltCS,  des  Schutzenmaistcr 
sun,  spif nlmaistcr  Jcr  purjjcr  Spital  zu  Wien- 
nc,  6  sh.  du.  1,'cUcs  purchrcchics,  die  sie  ge- 
habt hat  auf  Sttnaen  haus,  des  solsneider,  Ma- 
rolrcs  aidcni,  des  solsneider,  jiclegen  in  dem 
Lederhot  zunaest  Jansen  dem  Vedrer,  fon  dem 
man  in  da»-  Bür^erspital  60  dn.  zu  Grund- 
recht, hinz  sant  Nicla  /  //  dn.  zu  Hurpecht 
dient,  für  ihr  und  ihres  Gemahles  Seelenheil 
zu  einem  ewigen  Lichte  in  Unser  Vrown  cha- 
pelln  dacz  herrn  Otten  dem  Haimen  in  dem 
Kalhuus  {KupLm  Jacob  der  Pulte  1,  das  ewich- 
Icich  'n  einer  I.^mpen  prinnen  schol  vor  Aller- 
heiligen alter.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
i,  des  Grundherrn,  2.  hern  Pernhaites,  des 
stati-chreiber  zu  Wienne.  —  ati  sand  Maria 
Magdalen  abent. 

anfumgade  Sfegtls  1.  omI,  a,  rund.  —  In- 
ä9r$ati  Auftduift  des  Magister  Tbeodericaa.  I.  6. 

1349  JuH  29  f  Wien. 
Jans,  Ubeichs  sun  des  Nagels,  dem  gßt 

j;cn;h1c,  beurkundet  seinen  letzten  Willen.  Fr 
i'erj'ügt  über  zwei  W  eingärten,  die  er  von  sei' 
nem  Vater  geerbt  hatte,  die  batde  ligcnt  an 
dem  Nussperg,  der  aincr  haisst  der  Aekcherl, 
des  anderthalhe  vicrtail  sinile,  zeiiaehst  bern 
Seifrits  Weingarten,  anwalt  d^s  herzogen  in 
Ostereich  in  der  Slagstubea  ze  Wienne,  so 
haisst  der  ander  wcingart  die  Schdss,  des  ain 
haihs  jeiich  ist,  zenachst  dem  wenigarten,  der 
da  haisset  die  Sevelder.  .Wich  seinem  Jode 
soll  man  den  ersten  Weingarten  um  roo  41  dn. 
verkaufen  und  darum  10  //  dn.  geltes,  ewigs 
purchrechts  kaufen  zu  einer  ewigen  .Messe  in 
die  cbapellen  Unser  Vrowen  in  der  purger 
Rathaus  ze  Wienne,  hern  Otten  Haime  slif- 
tuni;,  und  zwar  soll  diese  .Messe  zuerst  >i<-^t! 
J'riester  her  Llreicb  von  Auüpctz,  der  dem 
Oheim  des  Ausst^lera,  dem  (bersten  Kaplan 
und  \'ern'eser  hern  Jacob  dem  Pollen  als  zii- 
pe.«iclle  dient,  nach  dessen  Ableben  aber  nm 
dem  obersten  Kaplanc  einem  ehrbaren  Priester 
verliehen  n^erdm.  Von  dem  überbleibenden 
Restbeträge  schafft  er  seiner  .Muhme  vron  Gei- 
seln 2  //  dn.,  in  die  Klöster  hinz  den  Minnern 


prüdem,  hinz  den  Augustinern,  hinz  den  Pre- 
digern, in  die  Frauen/tläster  hinz  sande  Ni- 
I  chlas,  hinz  sunt  Larensen,  hii«  sant  Jacob, 
hinz  sant  Marein  Magdalen  \nr  SchoTtcntor 
je  t  U  dn.,  den  Dürftigen  im  Bürgerspital 
4  ft  dn.  zu  einem  Mahle.    Das  etwa  noch 
j  erübrigte  Kaarfeld  sollen  seine  vier  Oheime, 
her  Jaeob  ikr  Poll.  I  iireich  und  Stephan  die 
I  l'ollen,  dessen  Brüder,   und  Albrecht  der 
•  Schench,  die  er  zu  Gesehäflsvollstreekem  be- 
stellt, nach  eigenem  Ermessen  i'crtheilen.  Den 
andern  Weingarten  vermacht  er  .seiner  Mutter 
.  vrowen  lilsbet;  sollten  aber  diese  und  ihr 
j  zuwter  Sohn  Friedrieh  ohne  Erben  sterben, 
,  so  sn!l  auch  dieser  Weingarten  verkauft  und 
'  vor',  dem  Erlüse  eine  ewige  Messe  und  anderes 
Seel gerate  gestiftet  werden.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln:    i.   des  .Ausstellers,    2.  seines 
(Rheims  hern  Perchtolts  des  Pollen,  ,?.  hern 
Haunolts  des  Schühler,  4.  des  Oheims  des  Aus- 
stellers Michels  des  Polln.  —  ze  Wienne,  des 
;  naehsten  mittichens  nach  sant  Jacobs  tage. 
J         £wei  anhangende  Siegel,  3,,  S.fekttn.  —  Ittdortat: 
\  Aufschrift  dt*  Magister  Tbcödericaa.  K. 

C-xmesina  in  MÜtk.  des  .IfferrtomsMrrfjtr«  /g, 

.  JJ40  /       August  IV,  Wien. 

]        Haitg,  wciln  chamrer  chönich  Fridreichs 

von  Rom  saelig,  und  Jeut,  seine  Hausfrau, 
beurkunden  ihren  letzten  ^\'illen.  Zu  dem  Erben 

,  ihres  gesammten  Gutes  setzen  sie  den  Oheim 

'  der  Jeut  Luca^en  den  Popphinger  01»;  düeser 
soll  die  von  den  Erblassern  besonders  beur- 
kundete  Mes.\sti/tung  nach  ihrem  .Ableben  iTrn- 
führen,  ferner  vtin  dem  Weingarten,  gelegen 

:  ze  SAfring  und  haissct  der  Ger,  jährlich  9  // 
yj  dn.  an  da.'i  Kluster  LUienfeid  zur  .Abhaltung 
einer  ewigen  täglichen  Messe  reichen,  den 
übng  bleibenden  Yntzen  soll  er  mit  seinen 

.  Geschwistern  Stephan  und  Margret,  .sowie 
seifietn  Oheuii  Jansen  »leni  Hcsner  theilen. 
l)"Ch  sollen  »jVi.vf  «11/  der  Verwaltung  und 

'  Verwendung  des  Erbes  ebensowenig  zu  sehaf-  • 
fen  haben  als  die  Iinkelin  der  Erblasserin, 
Anne,  i/;V  sie  bestatt  und  gegeben  haben  in 
das  vrowen  chlosttr  hiacz  der  Hiinelporien 

I  ze  Wienne.  —  Besiegelt  mit  den  Siegln:  /. 
des  .Ausstellers ,  2.  hern  Hainrriiff;  c!cs  Oler, 

,  S.  hern  ülrcichs  des  Mächttrits,  4,  hern  Jacobs, 
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des  hunsgraicn,  5.  hcro  Ulrcichs  dc£  GunZ' 
purger,  des  Schreiber.  —  ze  Wienne,  an  sande 

Larenzen  tage. 

Fünf  anktmgendt  Sitgtl. 

^1  iS^f)  Au^st  12,  Wien* 

Christein,  Lcupolts  witibc  von  Puchs, 
beurkundet  ihren  letzten  Willen.    Sie  schafft 
ihrem  Schwager  Jansen  von  Prukke  tinen  ihr  ' 
bei  der  Erbtheilunt;  nach  ihrem  .Pfanne  zuge- 
fallenen Weingarten,  gelegen  ze  Chlaitzing,  ! 
für  die      //  dn.,  die  sie  ihm  schuldet,  Jerner 
Pridreicheo,  dem  Schreiber  von  Raehleinstorf, 
für  da?.  Celd,  das  sie  ihm  schuldet,  und  durch 
ilcr  treuen  und  lüdrung  willen,  die  er  ihr  o/t 
erwiesen  habe,  ihre  drei  Weingärten,  der  uner  | 
leit  ze  ürinzing  und  haisst  der  Graclel,  des 
aiii  jcuch  ist,  so  leit  der  ander  weingart  ze 
Otachriunc  in  der  Roten  crJe,  dcj>  ein  iiulbs 
{euch  ist, ...  so  leit  der  dritt  weingart  am 
SunnpciL:,  d.s  liimf  achttail  sinde.  Davon  soll 
Friedrull  su-  Iwstatten  !a:;<ien  und  ihrer  Schaf- 
ferin  liisbtt        //  dn.,  die  sie  ihr  schuldet, 
g^en.  Ausserdem  vermacht  sie  dieser  Sdtaf- 
ferin  ihren  praun  matUcl  iirul  ein  sii^nei  uiui 
einen  rock  und  alles  pettgewant  und  darzu 
alles  hausgerüst  in  chdler,  in  chemnatcn.  Hern 
Sighartcn  dem  Prunner  schuldet  sie  ^  v  //  dn., 
der  sül  er  gewert  werden  ron  ihrem  Hofe  im 
üeräut.  Ihrem  Bruder  hern  Michel  dacz  Sand 
Pölten  schafft  sie  ihren  hochen  silbreinen  pech- 
ht  :  /u  kinem  chelch,  ihrer  Tochter  Christein 
in  dem  chlosfcr  w  T  .'ti  -.hm;  chluitieii  hohen 
pccbher  und  ain  schal  uiui  cn»  chron,  ihres 
Manna  Schwester  Chlarn  der  Puchaerinne 
/.<--  Tullti  ihrri:  l'rtin'u-ii  \  i-licntn.iiiicl ,  einer 
anderen  Scliircster  iltres  Mannes  Geiirauten 
ihren  braunen  zciidalmantel,  ihrer  Dienerin 
Chiinigunden  ihren  schwarzen  Mantet  und 
einen  Rxck;  ihrer  Muhme  Elsbct,  Jansen  Haus- 
Jrau,  ihren  schwarzen  sameit  sukkiiei.  Ferner 
schafft  sie  ihrer  Schafferin  Elsbet  noch  ein 
Rind,  das  sie  in  dem  Hause  hatl  drei  Rinder 
und  zu;  !  h'uder  Wein  soll  man  verkaufen  zur 
Abzahlung  ihrer  Schulden  und  dazu  auch  m  U 
dn.  verwenden,  die  ihr  ihr  Sohn  Heinrich  schul- 
det. Xu'ei  Pfund  Pfenninge  von  den  vier  Pfun- 
den, die  ihr  mit  ihrem  Prüder  Rugern  angc- 
vallen  sind  von  ihrem  Bruder  hcni  Perchtolten 


von  Liligcnvelde,  vermacht  sie  zu  einem  ewi- 
gen Jahrtage  hin«  den  Predigern  ae  Wienne. 
Endlich  schafft  sie  hern  Sigharten  dem  Pnin- 
ner  zu  dem  vorgenanten  hof  vier  mut  waitzs. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Bruders 
der  Attsstellerin  Rugers,  des  Wenigen  hern 
l-eupolts  sun ,  hern  Hainreichs  des  Oler, 
3,  bcm  Ulreichs  des  Mächtlritsk.  —  ze  Wien- 
ne« des  nächsten  mittichens  nach  sant  La- 
renzen  tag. 

2tMi  aHhMgtHäe  bttehiäigl«  Sitfftl.  2.  fehlt.  — 
fndarsat:  Aufithrift  des  Mugisicr  ThcodericuSi  m» 

J.iht^»iek  der  kah.  KwMtamnd.  i6\  m»  ts^i 
/<<>'<  (f 

MS  1^49  August  24,  Vl  iVn. 

l  'lreich  von  dem  Pukgas  beurkundet  sei- 
nen letzten  VS'Ulen.  Er  schafft  seinen  Wein- 
garten,  gelten  ze  Grinzing  und  haisset  der 
Sclierig,  des  dreu  viertail  sind,  zu  einer  ewi- 
gen Messe  in  die  chapelln  Unser  Vrowen  in 
der  purger  Rathaus  ae  Wienne,  hern  Otten 
Haimcn  stittung,  die  der  Kaplan  und  Vert$'eser 
hi-i  ,l:uob  der  l'olle  im  Einvernehmen  mit  dem 
Ohetm  des  Ausstellers  Jan&en  dem  Minngang 
ehrbaren  Priester  zu  verleihen  habe, 
l'eber  sein  Haus,  das  da  l«t  in  »in  Xo  lirn 
Prkchcnstrasse  ze  Wienne  i'enMehst  dem  haus, 
das  iiern  Jansen  des  Rogner  ge\\cscu  ist,  und 
t'j.j  Joch  Weingarten,  der  da  leit  ze  Haek- 
kingen  und  haisset  der  Twerich,  verfügt  er 
in  der  Weise,  dass  sein  Eidam  Gottrit  der 
Lautsidler  von  Amberch  und  dessen  Erau  Els- 
bet bmdes  innehaben  sollen  bis  zum  Tode  der 
F'shr'.  tr<'L'''^'-u  sie  jährlich  den  Dih-ffi^m  in 
dem  Bürgerspital  ^7*  ^'  einem  Mahle 

und  den  Priestern  daselbst  'f  ..  fi  dn.  zur  Ab- 
haltung eines  Jahrtages  zu  reichen  haben.  — 
Äe.tft  _'.  mit  den  Siegeln:  1.  hern  Ilainreiclis 
des  liausrabcn,  2.  Michels  des  Folien.  —  ze 
Wienne,  an  sand  Bartholomcs  tag. 

Jahi-budi  ätr  kuis.  Kuuslsjmml.  lO' ,  lijui 

Rgfetst. 

^  343         1349  September  i,  Wien. 

Gerunch  der  Chol,  amptman  des  chlosters 

ze  Neul  ii  vli,  m?;/  den  Kaplan  und  Verweser 
der  Kapelle  l'nserer  Er,nt  in  der  Bürger  H.ifh 
,  haus  zu  Wien  an  die  Cewahr  der  drei  l  tertei 
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Weingiirteti ,  gelegen  ze  Grinzingc  in  dem  ] 
Mukkcntal  und  liaisset  der  Scherig,  zenacst  1 
dem  Weingarten»  der  xveiln  der  Heilmennine 
gewesen  ist,  von  denen  man  jährlich  acbtliulb 
\'iertail  weins  ze  perchrccht  und  dritthalbeii  , 
dn.  ze  voitrecht  Sent,  und  w^che  Utreich  | 
vom  Pukkes,  dem  gut  gcnuik',  der  i^fnamlen  \ 
Kapelle  :ti  einer  eifi^r/i  Mi'sse  i^esdiafft  hatte. 

—  Besiegelt  mit  den  Stegein:  i.  des  Ausstellers,  j 
a.  hero  Hainreichs  des  Würfels,  mfinsmaister  | 
ze  \\'!enne.  ~  ze  Wienne,  an  aant  Gilgen 
tage.  1 

Zufti  anhangntde  Siegels  t.  tutfiefärbt,  2.  roth  u.  K.  I 

—  IiiJorsjt :   Aufichrifl  Ja  M:igisiLT  1  htoiicricus.  ni. 

tischer,  Brms  Sulitia  2,  öS  eil.  —  Jahrbuch  der  i 
kah.  KunstMmml.  t3K  n«  t6oiS,  Krffest  mit  SiefcrI- 

^44  September  j.>. 

Fridreich  vuii  Tirna,  purgerniaUicr,  und  , 
der  rat  gemein  von  der  stat  ze  Wienne  be>-  \ 

in  htnsden,  dass  i'or  ihnen  her  Jacob  Jtr  Pdle,  , 
cliaplan    Unser  Vrown  chupelln   dacz   hern  | 
Utten  dem  Haimea,  mit  Frau  Gedrauten  der  , 
Kauhenworterinnc  und  Jacoben  von  Hole-  | 
brunnc  bewiesen   habe,   dass  (".hiinrat,  der  ' 
pckchc  in  sand  Johaiistras^c,  und  seine  Haus- 
frau Margret  der  genannten  Kapelle  '/s  <'"<^^' 
Wt'wtfarten  /.w  Chlait/itigL-,  iitid  haisset  der  ; 
Pojiiicr,  und  ihr  Haus  in  sund  Johisnvsrrnsse 
zenuest  der  sand  Juhan!>er  Haus  zu  einer  eii'i-  , 
ffen  Messe  geschaffi  haben,  ifogegen  der  Kaplan  \ 
y,>  //  dn.  Schulden  bezahlen  und\\\n/.  der  pliarr 
hin/-  S.  Stephan        L'imer  Wein  geben  solle. 

—  Besiegelt  mit  der  Stadt  chlaincni  auhun- 
gundem  insigel.  —  des  naesten  eritages  vor 
sand  Michels  tat:. 

.^llh.lll•:t■l|.it■.^■  .s;Vi'<7.  ruiii  u.  K.,  in-schädift.  — 

—  Morsjt:  .jiifn.'ji  i>/  ./(.V  MajtiMCf  ThcoilcrkM«.  h.  10. 

Fixher,  Brcfis  AWi'/ü  2,  tOO  eil. 

I 

^5  /i-/r>  September  jS,  W  ien. 

Fridrcich  von  RaechlciiisiliM  1  beurkundet 
seinen  letzten  \\  illen.  Er  schaßt: 

I.  seinem  Bruder  Nichlasen  drei  Wein-  \ 
garten  zc  Cirinzin^:;  iiml  liaissct  der  (irncfel,  | 
an  der  Hoten  Krde  und  am  Sunnperg,  die  \ 
ihm  Frau  Cliristcin,  hcrn  Leupolts  wittibc  des  I 
Puchser,  vermacht  hatte,  mit  der  Bedingung,  j 
dass  Xililas  sich  ztnn  Prie\tcr  rr. •,•',•,  ».•  !a-<seti 
und  dann  eine  tägliche  Messe  in  der  Ktipelle  , 
Quellen  (iif  i;i;t<liichlB  Jer  Sl*dl  Wien.  fl.  AMMlunjr.  (.  H« 


Unserer  Frau  in  der  Bürger  Rathaus  zu  Wien 
auf  Unser  Vrowen  alter  in  dem  Chor  lesen 
sMe,  tfobei  nähere  Bestimmungen  über  d!e 
Einrichtung  und  Verleihung  dieser  Stiftung  ge- 
troffen werden; 

2.  demselben  drei  Weingärten,  der  einer 
leit  an  dem  PQsemberg  Cfa  Joch),  so  leit  der 
ander  weini^art  an  dem  Niis-^perce  f'K  Jochi, 
SO  kit  der  dritt  Weingarten  an  der  Santleiten 
(i  Jach),  und  sein  halbes  Haus  m  der  Vo- 
dern  l'ekchenstrass  ze  \\'tenn,  zur  Stiftung 
verschiedenen  Seelgerätes ; 

3.  demselben  alles  fahrende  Gut,  von  dem 
er  zuerst  Herrn  Sigharten  dem  Prunner  52  // 
dn.,  für  die  Frau  Christciji  diesem  ihren  Sta- 
del versetzt  hatte,  rückerstatten  und  andere 
Schulden  Friedrichs  bezahlen  «off«; 

4.  seinem  l'ater  Dietreicheti  seinen  Hof 

ze  Haechleinsdort; 

5.  von  seinen  Gülten: 

a)  t  /f  dn.  geltes  purchrechts  auf  Nichlas 

Weingarten,  des  tieischhacker,  der  da  leit 
ze  Otachrinne,  den  dürftigen  in  der  piir- 
ger  Spital  zc  Wienne,  als  Widerlage  gegen 
3  sh,  du.,  die  sie  auf  dem  Weingarten  am 
\'ii.<tsbrrL'c  haben; 

b)  seinem  Bruder  Nichlas  10  »h.  dn.  gelte» 
purchrechts  auf  Gorigen  Weingarten,  des 
lleischhacker,  der  da  leit  ze  TöMicii  im 
Chrotenpach,  imd  3  ^h,  dn.  geltes  purch- 
rechts aul  aineni  haeusel  vur  \\  erdertur 
z«  Wienne  und  60  dn.  geltes  purchrechtes 
auf  einem  Weingarten,  gelegen  im  Aetz- 
kinspach,  der  ueün  dcN  Kuchslcins  in  der 
Schetfstrasse  gewesen  i^t,  mit  der  Bestim- 
mung, davon  den  Dürftigen  im  Bürger- 
spitale  ein  .\lmosen  zu  reichen, 

iMs  Geschäft  empfehlt  er  seinem  Oheim 
hcrn  Setfriden,  des  herzog«  anwalt  in  der 
Slagstiihen  ze  Wieiuie.  —  Besiegelt  mit  den 
.Siegeln:  1.  des  Ausstellers,  2.  hcrn  Dietreichs 
des  l'luMharls,  d.  bern  Seifrils,  4.  hern  Hain- 
reiche«  des  Öler.  —  ze  Wienne,  an  sant  Mi- 
chels abent. 

346  j349  October  tS. 

laus,  lies  .\inweigen  sun  von  dem  Hof, 
schafft  mit  gutem  W  illen  seiner  Brüder  Eber- 

II 
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harts  und  Niclas  unJ  seities  gcswcin  l'ctreins, 
des  »chuczenmaistcr,  i  //dn.  gtlts  •im/ if/>»<'w 
eigenen  Uuje,  des  da  ist  Jrc-u  vicrtail,  der  da 
leit  gegen  der  chvchen  über  und  ce  des  Chle- 
her  i;l  .\  cscn  ist,  ZU  eitwm  ewifftt  Lichte  vor 
L  nscr  Vraun  aller  dacz  der  pharr  dacz  dem 
Hof.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i,  des  Aug- 
Sieliers,  2.  seines  liruders  Eberhaits,  3,  seines 
gf-^wJn  IVtreitis,  dc^  Swhuczenmnister,  ^.  Pcr- 
noUls  von  dem  Hol.  —  an  sand  Cliolmans 
tag«. 

Drei  mhemgenät  Sittfit,  S.fiMt. 

M3       t349  Deeember  21,  Wim. 

Jans  der  Ratgeb,  Fridreich»  sun  des  Uiu- 
"•cben,  dem  i;(»t  fjcnade,  sein  Hruder  Fridreich 
der  Ratgeb  und  seine  Hausfrau  bUpet  ver- 
kaufen mit  gesammter  Hand  aas  ihrem  väter- 
lichen Fr  he  für  12  iff  dn.  der  Aebtissin  des 
S.  \  f7,  /.rT/.7'!  v't  rv  svM'srer  Katrcin  der  l'entzinne 
und  dem  Omvente  daselbst  12  sh.  8  dn.  j;elts 
ewig*  percbrechts  auf  mehreren  Weingärten, 
deren  Iter^herr  der  Schotlenabt  ist  (  76  iln.  aiil 
der  Tiintgrüb,  45  dn.  an  dem  CJoldek,  46  dn. 
an  dem  Juns^l),  45  dn.  auf  dem  Gric£/,e  in  der 
Hicrspeunt,  56  dn.  an  dem  Rennweg  in  den 
Dwerichenh'izzen  I.  —  liesiesiell  mit  den  Sie- 
geln: 1.  hern  Bencdicten,  amptmaa  der  Schot- 
ten gflt  20  Wicnnc,  3.  hern  Niclas  in  der 
Scheristrassc  ze  Wicnne,  amptman  der  Her- 
zof:in  Johanna*  —  ze  Wienne,  an  sandc  Tho- 
mans  tag. 

Zwei  JHhaMfnutt.  betchAdifite  Sfefttt. 

:HS  ^^49  Deeember  24. 

Sigliari  der  Prunner,  purger  se  Wiennc, 
und  l*cricht,  seine  HailtsfrM,  bestätigen,  dass 
ihnen  her  Seitrit,  ge-iesM-n  :in  des  herzogen 
»tat  in  der  äiagstuben  ze  W  letme,  als  Steli- 
vertreter  des  Nichlas,  Dietreichs  sun  des  Alt- 
scheruen  von  Raechleinstort,  4S  //  dn.  und 
einen  Muth  Weizen  entrichtet  habe,  für  die  ihnen 
trau  Christein,  Henn  LeupuUs  wittibe  des 
Puchser,  iltren  Stad^  por  dem  StubenUior  zu 
Pfand  t:eselzt  hatte.  —  liesiei^elt  mit  den  Sie- 
geln: i.  des  Aussteilers,  2.  hern  l.eupolts  des 
PoltM,  3.  des  Vetters  des  Ausstellers  Rügens, 
des  Wenigen  hern  l.eupolts  sun,  —  xeWienne, 
an  dem  h.  Weihcnnacht  abent. 


/)rti  ankaiificnJi-  Sii-^rl:  I  finin  u  K   —  tttdot- 
»J/.  Au/tchri/t  dei  MjgUlcr  'l'hco.icruu*.  m. 

I  *19         :.?5<*  l-ehruar  18,  Wien, 

I.icnhart   der  Hirzze  und  Anne,  seir^ 
^  Hausjrau,  bestätigen,  dass  sie  mit  vrowcn 
I  Margreten,  Jansen  hausvrove,  des  pogner,  und 
,  Seilrits  eninchel,  .1  -  brünner,  dem  ^ox  ge- 
I  nade^  der  genannten  Anna  Vater,  und  mit  Jun^- 
I  frau  Katreint  lArer  Schwester,  alles  Erbgut 
I  geÜteiU  haben,  das  Seirrit,  der  br&nner,  und 
seine  verstorbene  Hausfrau  Alhnit  fntt'n-fjrsen 
haben,  Frau  Margarethe  erhält  das  gross  haus, 
daa  da  leit  under  den  Phcilsnitzem  ze  Wiennc 
oberhalb  zenaelist  an  IMiilipps  haus  von  Maut- 
j  tarn,  hinders  hniiv  und  v(»rders  haus,  und  1  ti 
.  dn,  geltes  purciirechts  auf  zwei  Häuslcin  zu- 
nächst oberhalb  dieses  grossen  Hauses,  die 
auch  baideu  Nichlas,  de?'  pheilsnitzer,  sint. 
Jungfrau  Katharina  erhält  ein  Haus,  ir('/<'i,vrt 
an  dem  Liechtensteg  zc  Wicnne  zenaehst  Hain- 
reichi  haus,  des  zingiesser,  und  ein  weingart, 
tjelefjen  gen  Liechti  -ivriiitic  über  und  haisset 
der  Spendlinch,  und  em  weingart,  gelegen 
'  ze  Meditch  an  dem  W:)rtperg  und  haisset  die 
Stauden,  und  zwei   w eingartel ,   gelegen  ze 
Medlicl),  die  ila  hai-sent  ains  das  l'oltinger 
und  das  ander  das  Kachel.  Frau  Anna  erhalt 
I  ain  fcuch  Weingarten,  das  auch  leit  an  der 
Hohenwart  zeiwehst  Mathes  Weingarten  des 
l'loder,  und  ain  ganzes  jeucii  Weingarten,  ge- 
legen an  dem  .Mssekkc  ^enaehst  Cireichs  wcin- 
{  garten  des  Prunner,  und  ein  weingart,  ge- 
legen Ze  Kngelschaiiclistorf  und  haisset  der 
ätol  zenaehst  dem  Weingarten,  der  da  haisset 
der  Landinger,  und  zwai  viertail  Weingarten, 
die  da  ligent  in  der  Maur  gegen  der  Presse 
über,  und  ein  viertail  Weingarten,  gelegen  bei 
üande  Lasers,  und  zwai  phuni  Wicnnvr  phcu- 
\  ning  gelts  purchrechts,  die  da  ligent,  ain 
phunt  gelts  auf  Uaspen  haUS  des  Veirtager, 
:  das  d;i  ii-r  :i'>  ilttn  S:il/;rriezz.e  ze  Wicnne, 
j  zenaehst  dem  naus,  das  i-'auleins  am  Salz- 
griexxc  gewesen  ist,  und  das  ander  phunt 
gelts  aut  Krharts  haus,  des  pekchen,  das  da 
leit  an  ilem  Anger  ze  Wiennc,  jcenaehst  vrown 
Margreten  haus,  Jacobs  wilttbc,  des  Schfilzen- 
ma  isters  swager,  und  ein  prantstat,  gelegen 
an  dem  Liechtensteg  ze  Wienne,  zenaehst 
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hern  Fridreich^  huus,  des  pcchken.  —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln:  i.  des  AussteütrSt 
hern  Dietreichs  iles  i  lusthjrts,  purgemMiiter 
ze  Wicnnc,  3.  hern  Jacobs  des  Mae»;er1eins, 
4.  hem  Sigharts  des  Prunncr,  des  rats  der 
etat  ze  Wienne,  5.  hern  Haunoht  des  Schühler. 
—  ze  Wienne,  des  suntags  vor  MittervastCtt. 

Fünf  anhangende  Siegel:  3.  lechteckig. 

Ji^nrhHth  der  ftah.  KtmUtamml.  16*,  «• 

Lucas  der  Popphingcr  und  Chlar,  seine 
Hausfrau,  verpflichten  sich»  ihren  Schtt^ager 
hern  Seilrid,  des  liencoigen  obresten  achrciber 
und  anwalt  in  der  münze  /u  Wienn, 
Hausfrau  Margret  oder  ihre  Erben  an  dem 
Verkaufe  des  Zehents,  gelegen  zu  Wuntzes- 
dorf  aul  tunif  und  zwainzig  lehen  und  auf 
zvvain  hofsteten,  cbhiinen  und  grossen,  der 
da  lehcn  ist  von  hern  Leutulten  von  Chun- 
ringent  und  den  ihnen  Seifiid  und  seine  Frau 
mTiiiuht  und  verschriben  habent,  nicht  zu 
hindern.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des 
Aussteuerst  ^-  »eines  swehers  hern  Hainreiches 
de&  Oeler.  —  des  naesten  eritages  vor  dem 

Swarlzeii  suntage. 

JJol  VJ50  Marz  10,  Wien. 

Ülreich  von  Merkchenstain  und  Anne, 
seih  hausvrowe,  stellen  den  ehrbaren  Leuten 

l'Ireichen  dem  Gau/.raben,  seiner  flausfrau 
Elspvtcn,  Jacuben  dem  Ciictner  und  seiner 
Hausfrau  Annen  umb  gewant  einen  Schuld' 
brief  über  virdthalb  pfunt  ttttd  72  dn.  aus, 
zahlbar  am  nächsten  s.  Jnrgentag.  • —  Hesiet^elt 
run  dem  Aussteller.  —  zc  Wiciuie,  des  mitti- 
cheni  nach  Mittcrvasten. 

Dan  Sh'i:fl  ffhlt 
'SSa'i  1350  Marz  75,  Wim. 

Hcrbort,  der  futrer,  gibt  mit  tlandcn  sei- 
nes Bergmeisters  hern  Jorgen,  hem  D&rings 
Hin  von  Sevelde,  amptman  des  chlosters  ze 
Neucnburch,  ein  halbes  Joch  Weingarten,  ge- 
legen in  dem  übcni  Lacrichveldc  zenachst 
dem  Weingarten,  der  weiln  der  Wagenchneh- 
tinne  gewesen  ist,  von  dem  tnan  jährHeh  f&mf 
viertail  weins  /c  )-«crclir!.\"!if  inui  3  dn.  ze  voit- 
rccht  dient  und  den  er  w  ittiberweise  um  sein 
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iaigenhaftcs  varunt  gut  gekauft  hatte,  seiner 
Hausfrau  iaeot  tu  rechter  Morgengabe.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  dc^  Ausstellers, 
j.  des  ciiL-ln  !)crm  brüder  H.ntui-ik:Iis.  graf 
von  Sctiauwcbcrch,  3,  des  Bergmeisters.  — 
ze  "Wienne,  des  naehsten  maentages  vor  dem 
Palnuage. 

Xwei  .mh.mirfitdf  -Siegel:  2,  fehlt,  J.  :ftrbrochen. 

96^  iSso  M.'i'-:  j.',  .Xfiidling. 

Nicla  der  i'altram,  pcrigmaisler  der  her- 
zogin  Jobanna,  beurkundet,  dass  vor  ihm  in  der 
I  6<cArdniie2lf  Medlinch  herHaunolt  derSchuech- 
:  1er,  purgcr  ze  Wienne,  mit  Vorsprechen  hinz 
Wolfgcrs  Weingarten  des  Saleker,  der  do  leit 
zc  Kngelschalisdorf  in  dem  Walichchogcl,  ge- 
,  klagt  habe  um  5  sh.  lu  dn.  t'ersessenes  Burg- 
recht und  alle  zwispil,  die  mit  recht  darauf 
,  gegangen  sind,  i^r  gibt  dem  Kläger  als  Bolen 
und  Sehdtsleute  Hainreichen  den  Werder,  Mer- 
i  tcn  ih-'.i  Suli.'/cr  und  Ebcrliartcn  Jen  Ch6lb- 
!  lein  mit  und  macht  ihn  nach  deren  Aussage 
j  des  Weingartens  gewaltig.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln:  1.  des  Ausstellers,  j.  liern  Wul- 
fungs  von  Gcc/.endorf,  hui-I  i^':ii>rci  in  (Xstcr- 
reich  und  purggraf  zc  Medhnch  des  hcrzogs 
Albrecht.  —  ze  Meditnch,  des  montages  in 
der  Pluemosterwochen. 

üwei  anhangende  ^fgvl.  —  tndortat:  ÄufKhriß 
dn  Magister  Hicodericn«.  1> 

^  ^  iSsü  März  Jj,  Mtidling. 

Niel«  der  Paltram,  periptmaister  der  her* 
\  zogin  Johanna,  beurkunde;.  J>t<?  f  i  ihm  in 
der  Schranne  zu  Meinincli   Ii  1    Haunolt  der 
Schucchler,  purger  ze  \N  ienn,  mit  Versprechen 
hincz  Andres  Weingarten  des  Uban  geklagt 
i  habe  um  3  //  jn  dn.  versessenes  liunrrecht 
I  und  um  die  zwispil,  di  mit  recht  daraut  ge- 
gangen sind.  Er  gibt  dem  Kläger  die  in  n*  3$3 
genannten  Boten  und  Schätzleute  mit  und  macht 
ihn  nach  deren  .\ussage  des  Weingartens  ge- 
waltig. —  Besiegelt  wie  n  jjj.  —  zc  Med- 
I  linch,  des  montags  in  der  Pluemosterwochen. 

S:,\vt,  —  Indanat!  Au/idirifl 

,  de*  M»fiMet  Thcoticricus.  K. 
I 

$)5  /.?5(>  .März  jj,  Modling. 

Nicla  der  Paltram,  pcrigmaister  der  her- 
,  zt)gin  Johanna,  beurkundet,  dass  vor  ihm  in 

II« 
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der  Schranm-  zu  Mcdlinch  her  HauiiuU  der 
Schuechler,  purgcr  zeWienn,  mit  Vorsprechen 
fcklagt  habe  hinz  Niclus  Weingarten  des  Km- 
rinch,  der  do  Kit  in  der  I*achlukclien  ze 
Prunn,  um  i  //  dn.  versessenes  Buigrecht  und 
um  die  zwispil,  di  mit  recht  darauf  (tegangen 
sind.  Er  pibl  ihm  die  in  n"  3^3  i;ethvinten 
Boten  und  Schätzlcute  mit  und  macht  ihn  nach 
deren  Aussage  des  Weingartens  gewaltig.  — 
Besiegt  wie  tf  SgS.  —  ze  Medliiwh,  des 
montags  in  der  Phicmo.sterwixhcn. 

Xtvei  JHhiiHfrnJc  Siegel.  —  InJorsjt:  Aufukrijt 
da  MaftiMcr  Theodericus.  M. 

tiÖ4)  /.?5f<  März  jj,  Mfidlint^. 

Nicla  der  Pallram,  pi:ri^mai>tcr  der  hcr- 
zogtn  Johanna,  beurkundet,  das»  yor  ihm  in 

der  Schranne  zu  Medlinch  her  Haunolt  der 
Schuechler,  purgcr  ze  Wkiin,  mit  {'"rsprechen 
geltia^t  habe  hinz  l.cutolls  wiJtngarten,  des 
Juden  sun  von  Pcrichtoltzdorf,  der  do  leit  in 

dem  l^runne''p  ,  um  J  //  du.  )'er.\essrnt's 
Burgrecht  und  um  die  zwispil,  di  mit  recht 
darauf  gegangen  sind.  Er  gibt  dem  Kläger 
die  in  n"  3§3  genannten  Boten  und  Scftätzleute 
mit  und  macht  ihn  nach  deren  Atissaiic  des 
Weingartens  gewaltig.  —  Besiegelt  wie  n"  J^J. 
—  xe  Medlinch,  des  montags  in  der  Pluem- 
ostcrwochen. 

Zwei  an  der  Pretttl  antuMjteHde  Xenel.  —  /it- 
danat:  Aufickrift  det  Magister  ThcnJertcut»  N< 

Jfö?  '        Mai  .u. 

*  Magister  Albertu:i  de  Cremuna,  pleba- 
nus  in  Valchenatain  ac  mcdicus  nobilissimi 

priiuipis  iloniini  ducis  Albeiti,  wtdinct  mit 
Zustimmung  des  Herznizs  sein  //aus  in  W'teu 
hinter  dem  \euen  Markte  i circa  doniuni  que 
quondaro  fuit  Racschlini'l  tu  einer  Messe  auf 
dem  Marii'iialtar  in  der  S.  Slephanskirche.  J:r 
trifft  Bestimmungen  über  den  nach  seinem 
Tode  vorzunehmenden  Verkauf  dieses  Hauses 
und  stiftet  zu  der  Messe  noch  zwei  raehcl 
\\'cini;arli'n  in  PerchfoKisdori,  die  er  ynn  Jn- 
liaiinci  Snaetzet  gekauft  hatte  und  die  neben 
dem  Weinparten  des  Bischofs  von  Freising 
liegen,  von  denen  man  jährlich  einen  halben 
Finu  r  I  mLiliam  urnam  i  zu  /Irrisrechl  und  einen 
Helbliiig  zu  l\>itrccht  dient.  —  Jicsiciielt  mit 


I  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  j.  revercndi 
,  doraini  Leupoldi  Sai;:(enganger,  plebani  lunc 
I  temporis  praefate  ecciesie,  3.  domini  Hainrid 

\\  ürtel,  civ  is  Wicnnensis.  Data  anno  do- 
I  mini  mille^iimu  CCC  "  1,  " in  die  üancte  Pc- 
I  tronelle. 

/>r .  I  .uih.uii:'-)iJe  Sieget:      2.  spit^ttral,  3.  nmd. 
I  CMnesittJ,  Rfgeattn  g  Hrgnt. 

I  358  /Jja  Juni  20»  IViVn. 

Chunigund,  hern  Ebcrhartz  witth  von 

Winvlen,  stellt  ihrem  firudcr  hern  WOIfgang 
I  vun  W  inden  und  seiner  Hausfrau  Albaiden 
I  einen  f!chutdbrief  aus  Uber  60  phunt  aller 
phcnning  Wienner  münze,  riicLzuzahlen  an 
dem  nächsten  Sunnmendtai^e.  und  io  mut  mit- 
ter» \vai(/,  rückzustellen  am  nächsten  S.  .\Ii- 
chaetstage  gen  Vescndorf  in  das  haus  uns  in 
im  chastcn,  und  setzt  ihnen  mit  Händen  ihres 
l^henslterm  des  .\btes  Loidwig  von  Melk  ihren 
Zehent  ze  Sxtav.<>i  und  ze  Lcumanstorl,  clai- 
nen  und  grossen  von  zweien  und  fumfxig 

lehen,  zu  /fand.  —  llfsicfelt  mit  den  Siegeln: 
,  /.  der  Aussteilerin,  2,  des  Lehensherrn,  J.  des 
Oheims  der  Aussteilerin  hcrn  Hansen  von 
Prunne.  —  ze  Wiennc ,  des  nabsten  suntag« 

vor  sant  lolians  ta^  /e  Simnew enten. 

/^tivi  jnhaHfrnde  Siepri:    t   rund,  3.  spit\ural, 
jferbroeheM,  S-frhtt- 

^9  f  J50  Juli  4,  Wien. 

Prfieder  Ernst  der  Ochs,  comitcur,  und  die 

Herren  i:ema;n  dac/  dem  Peutsclien  haus  /x 
W  ieline  rcrkaufen  ein  //aus,  gelegen  zwischen 
den  Smertischen  und  den  l-'leiächpetuhen  zv 

1  Wiennc,  gegen  dem  Liechrcnstege  Über,  haisisct 
vron  Marein  haus  und  lias  hfitel  und  die  sechs 

-  chraiiicn,  wovon  man  ihnen  jährlich  12  dn.  zu 
(irundrech!  dient,  Jansen,  dem  rotsmil,  und 
seiner  Hausfrau  Chünigundcn  um  60  tff  dn. 

und  !i,  //  dn.  geltes  pnrchreclites.  [Sesiegelt 
I  mit  den  Siegeln:  1.  des  Deutschen  Hauses, 
I  hern  Jacobs  des  Macserleins,  3.  hern  Ham- 

reichs  des  WärlTcIs.  —  ze  Wienne,  an  sant 

I  Ulrciclis  tage. 

I  Xnci  jiihaiif^enJf  .SUfp'i;    1.  ruth  u.  K  ,  rund, 

2.  uHiiefJh-tt,  techtettiiia  S.  fehlt. 

!■■  ü  in  .\fttth.  des  Allerlintmti'ereines  S,  2ffi  ji  •  S, 
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^  r.^'o  Juli  -V.  Wifn.  j 

Peter  der  üolnhover  verkauft  vor  rechier 
ehafter  not  wegen  der  Schulden,  die  (Am  sein« 

Frau  Margret  hinterlassen  hatte,  zjvä  W««- 
f^iirten,  a)  mit  Händen  seines  Ileri^hprrn  pru-  ' 
der  Chunratb  von  Hauspath,  comiieur  des 
hauws  sand  Jobans  in  der  Chaernerstrasse  zc  j 
Wicnnc,  seinen  UV/j^l-  j' .'<•;; ,  Jcr  da  Icit  ze 
Engelschalichstorl  an  Prunnerperg  und  baisst 
der  ÖlacJiter,  lenadist  and  der  wdngarten, 
gehaissen  der  Marschalich,  der  da  leit  nidert-  ' 
halb  des  wcgs,  t>on  dem  m.7?r  h'ihrü.'h  /  .Vn.  ; 
zu  Bergrecht  dient,  bj  mit  seines  lierg/terrn 
Händen  hem  Andres  von  Manswerde  seinen 
Weingarten,  gelegen  daselbens  zc  Engcischa- 
lichsturf  un  Prunnerperg  und  h-.v'sx  dw  M:ir- 
schalich,  zenaelist  dem  Weingarten,  der  da  , 
haisset  der  Hcsner,  von  dem  man  jährlich 
^  l"ti)\i'r  ZU  Tierp-echt  dient,  um  lyu  //  \ 

dn.  hern  Chunraden  dem  Herschaeltlein,  pur- 
ger  ze  Wienne,  der  sie  seiner  Frau  Katrein 
£U  rechter  Morgengabe  gibt.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln:  s.  fcv  Ausstellers,  j.,  3.  der  fU'rg- 
herren,  J'erner  seiner  Schwäger,  ^.  hern  Lcu- 
polt»  des  Polt»,  5.  Hainreichs  des  Poltzs, 
6.  Hainreichs  von  der  Nct^üC,  endlich  7.  hern 
Haunolts  des  Schüchler.  —  xe  Wienne,  an 
sant  Jacobs  abcnt. 

Xeben  ankmgmde,  tetdkddigte  Seftl. 

•itil  jSso  September  j,  Wien. 

Pil^rcim  der  Chftchel  bestätigt,  dass  er 

das  Pfund  Geldes  Burgrecitts,  das  sein  ver- 
storbener Vater  her  Otte  der  (^hochcl  geschalt 
hat  in  Uns-er  Vrowen  chapelleti,  die  da  siet 
in  der  purgcr  Rathaus  ze  Wienne  hern  Otten 
Haimo  stiltiing,  /.u  l  iv  is  Herren  Gots  grabe 
in  der  martcrwochcn,  mit  Hunden  seines  Jterg- 
herm  hem  Hainrichs  des  Straiher,  hofniaistcr 
ze  Dornpach  und  judenrichtcr  ze  W  iLniic,  .;(//' 
seinem  Weingarten,  gelegen  an  dem  Mssckke 
in  der  VV'alj^riji,  des  lünif  vicrtail  sinl,  2e- 
naehst  dem  wein^arten,  der  hern  Hfifjers,  des  ' 
Greifen  cliamrer,  gewesen  ist,  den  er  P<m  Sei- 
nrm  V.iti-r  und  seiner  .^huter  Katrein  ererbt 
hatte,  und  vun  dem  man  jährlich  in  den  Hi>/ 
zu  Dombach  dritthalben  und  sechzich  dn.  zu  . 
Bergrecht  dient,  an^clegl  habe,  und  bestimmt, 
dass  das  Burgrecht  hern  Jacoben  dem  Pollen,  , 


chaplan  und  verweser  der  vorgenanten  cha- 
pellcn  Unser  vrowen,  und  seinen  Sach/olgern 
geleistet  »erden  solle.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  :.  des  Ausstellers,  j.  hern  HainiLichs 
des  Straiher,  J.  hern  Lucas  des  Popphinger, 
hansgraf  ze  Wienne,  ^.  des  Oheims  des  Aus- 
stellers Dietmars  des  Chlebcr.  —  ze  Wiemi, 
an  Unser  Vrmven  abent,  als  si  geborn  warde. 
Ihfi  MluiugcnJi-  Sifgfl,  3.  fehlt. 
Jjiirbueh  dar  tum.  KtanttommL  t6\  n'  t»J06 
Hegt$t. 

;.?5o  October  jy.  Wien. 
*  (iottfried,  Biscito/  von  Passau,  bestätigt 
die  von  dem  Wiener  Bürger  Ulricus  dictus  de 
Pukgas  angeordnete  Stiftung  einer  Messe  in 

der  M.u-i,'tif:.v,-''!le  in  domo  quondam  Ottonis 
Haimi  zu  \Men.  —  Datum  Wienne,  Crispini 
et  Crispiniani  martirum,  anno  domini  mille- 
simo  trec,  quinquagesimo. 

AHhMgenät*  nuulft  läeael,  roth  u.  Sek. 

36^         /J50  December  5,  Wien. 

Swester  (-hunigund  \on  Rappach,  ab- 
tessin  dacz  j>and  Clarn  /.v  Wicnn,  und  aller 
convent  gemain  dcsselwen  chlosters  bestäti- 
gen, dass  sie  die  Hälfte  des  Weingartens,  den 
ihr  verstnrbev.fr  Sili.jffri-  p'tt:  l!  ihnen  und 
den  Augenstincrn  vermacht  hatte,  lier  ^^clcgcn 
ist  zcnechst  des  Schuchier  leiten  und  Chun- 
j  rats  Weingarten,  iles  mumei'  ze  Ticrnstain, 
davon  man  alle  iar  dient  sechsthalben  eninur 
I  perchrecht  und  nicht  mer,  um  jj  sh.  dn.  Pert- 
lein  und  seiner  hausvrowen  Elspeten  veHuatft 

haben.  —  Pesiegelt  mit  des  conventz  inaigel. 
,  —       Wien»,  an  sand  Niclas  abcnt. 
Bmekitiiet  de*  MthanneMden  .'üeffets. 

I  .iÜA  /Jjü  December  j,  Wiett. 

Nichlas  von  Raechletnstorf  beurkundet, 
dass  er  j'ob  den  drei  Weingärten,  welche  Frau 
Christein,  dir  W  ttwe  hern  l.eupolts  vlc^  Puch- 
Mjr,  seinem  liruder  Friedrich  und  dieser  zu 
einer  einigen  Messe  in  Unser  Vrowen  chap- 
pellen  in  der  piirgcr  Rathaus  ze  Wienne,  hem 
Otten  Haim  stittung,  geschafft  hatte,  wegen 
der  Schulden,  die  sein  Bruder  hinterlassen  habe, 
und  wegen  der  Kosten  des  Leichenbegängnisses 
aus  ehat'tcr  ni)t  einen,  lier  da  hai^set  »las  (Irae- 
lel  und  darzu  ein  achttail  ains  jeuchs,  gelegen 
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an  ilciii  Nu/.per^,  .  .  .  hinz  Jen  Juden  vcr- 
chumern  musste.  Er  habe  die  Angelegenkeit 
tw  den  Rath  der  Stadt  zu  Wien  ah  LeHtmkerm 
der  Kapelle  febracht,  und  dieser  habe  ihm  den 
Verkauf  f;estttt>  !.  /Vi  ■(  /i  iiff^'rdrrt,  daxs  die  )•"« 
triedrich  für  die  Messe  ^eti'idmeten  u  //  du. 
Geldes  auf  drei  andere  Weitiffärten  angelefit 
werden,  \iklas  kommt  dem  nach  und  bestimmt 
für  diesen  /»•(  <  '.  a)  mit  Händen  hern  Ge- 
rung:» des  C^hoin,  dmpttnan  Je»  chlüster:> 
Neunburcb,  «tn  Acht^  Wdngartett  an  dem 
S'ussber^i-   /.^n.iLh--t  I.anjjen  Heinrich, 

von  dein  mun  jährlich  dient  ain  viertail  uiui 
anderthalb  staef  weins  ze  perchrecbt  und  an- 
derthalb ort  zc  vuitrecht,  bf  mit  Händen  hern 
Hainreichs  des  Meter,  amptman  der  vrowen 
gut  Tuln,  Prediger  ordcii»,  ein  Joch  H  ein- 
fürten  an  der  Santleiten  zena«h»t  swesiter 
Wänden  der  Pchaiminne.  von  dem  man  jähr^ 
lieh  dient  ^  l'imcr  Wein  zu  Ptv^  tzrt'cht.  '  An. 
ZU  (»rundrecht  und  der  Padiicnn  /  //  dn.  zu 
Burgreekt,  c)  mit  Monden  hern  Dietreichs  des 
(ivleis  '/„  Joch  Weinjiarteu  am  Püsenpcrj^  im 
Goltl,  zenaehst  L'ireichen  dem  Heller,  tum 
dem  man  jäkrlicli  dient  '/j  Eimer  Wein  zu 
Bergrecht  und  «inen  helblinch  zc  voitrecht. 
Er  stellt  darüber  hvrn  Jacoben  dem  Pollen, 
Kaplan  und  Verweser  der  Marienkapellet  diese 
Urkunde  aus  und  überpbt  alle-  auf  die  drei 
W'eint^dt  ten  bezüglichen,  in  seinem  ßesitze  be- 
findlichen erkunden.  —  Besiefelt  mit  den  Sie- 
geln: /.  hern  Gerungs  des  Choln,  j.  hern 
Hainreichs  des  Meter,  des  ]»ogner,  3.  hem 

Dietreichs  des  (iyleis,  ^.  hern  Dietreichs  des 
l-  iustharts,  purgerma ister  ze  W  ienn,  5.  hern 
Sigharts  des  Pruniier,  6.  hern  Wcrnharts  des 
Chrannests,  7,  hern  Lcupolts  des  Poitzs,  alle 

des  r-ncs  de-  stal  /e  W'icnn  zc  Wien, 

de:i  nächsten  eriiags  vor  vind  l.u;;eiii  tag. 

Vier  mhjDtfttMJe  Sirfifl,  3.,  4..  7.  fehlen.  —  /«• 
rfarw?.-  AiifHlirin        NLiyisicr  1  IloJvriCU».  p. 
i-lviier,  ISret'if  .Sotitia  2,  100  eil. 

StiT»        1350  December  Wien, 

Dietreich  der  Flusthart,  pnrijermaistcr, 
und  der  rate  gemainc  der  stat  ze  W'ienne 
verkaufen  für  sju  //  dn.  von  den  400  //  J  sh. 
jo  dn.,  die  der  ^itatmeister  Hainrekh  der 
Oelcf  dem  ^tale  in  rechten  chaften  nfitcn 


i,'< 'i. /j.  1;  /i,(ff(  .  dem  fienannten  Spitalmeister 
und  seiner  Hausfrau  Margreten  la  //  dn.  gel- 
tes purchrechtes,  ^e  das  Spital  gehabt  hat 
auf  dem  gewantcheller,  der  da  leit  an  dem 
Hohcnmarchte  iinder  den  gewelbten  Lauhen 
ze  Wieni)  zenaehst  dem  gewantcheller,  der 
:  Latnbers  im  Ströhof  gewesen  ist,  und  auf  dem 
Saithaus  darauf,  mit  aiiem  Nutzen,  wie  sie 
Mert,  hern  Hermans  sun  der  Kudolfhnne  m- 
nichcl  von  Sant  Polten  selig,  dem  üpital  fe- 
schaßi  hatte-  Voran  gehen  diesen  12  4t dn,  Burg- 
recht  10  sh.  dn.,  die  man  a'lc  i^ii  J  r.oii  dient 
den  herreu  ze  Maurbach  tiir  grundrc«:ht  und 
I  für  purchrecht,  5  sh.  dn.  Burgrecht  hinz  sani 
I  Johans  in  der  Chaerncrstrasse  ze  Wieiuie  und 
'  j  ft  dn.  hinz  sant  Jacob  ze  Wienn.   —  lie- 
I  siegelt  mit  der  Stadl  chlainem  anhangundem 
I  und  des  Spitals  anhangundem  insigi).  —  xe 
I  Wienne,  des  pbinztags  nach  sant  Nichtas  tage. 

I  Die  Siegel /eMen. 

I 

;  SM  tSgt  Jänner  10,  Wien. 

Fridreich  von  1  iei nach,  münsmaister  ze 
W'ienne,  beurkun.it !.  d.t^.'.  ]-<i'-  ihm  her  Jacob 

j  von  b^tlarn  mit  vorsprechen  Klage  erhoben 
habe  auf  Otten  haus  von  Eslam,  das  do  leit 
bei  dem  (^hamerhol  ze  W'ienne  zenest  Die- 
polts  haus  des  l'olleti,  umb  an  achtzich  siben 
phunt  dn.  versessens  purchrechts   und  umb 

[  alle  die  zwispilde,  die  mit  recht  darauf  ertailt 
sint.  Er  gibt  dem  Kläger  die  l'orsprechen  Ni- 
clasen  den  Schreiber  und  Ulreichen  den  Halb- 
emmer  als  Boten  und  SehäUleute  mit  und  macht 

j  ihn  nach  deren  .\ussage  des  Hauses  gewaltig. 
—  hesiegf  't  I '    dem  .\ussteller.      zt  W  ienne, 

^  des  nastcn  mantags  vor  sande  Antuni  tag. 

I         AnhangtHde*  tSe^t. 

.hltibinh  dir  A.itv  Kiiii'ih.immi  i(t'\  n  1  lyoj 
Hffieit  und  /Ä',  n  ittOiif  dl.  mit  SujiilabtfiUunK. 

\  367  l^^^l  -Idnner  Wien. 

iVuder  rireich  v(»ii  Kn/einstorl,  prior  in 
der  Prediger  chloster  ze  W  ienne,  und  der 
'  convent  gemain  in  demselben  chlüstcr  und 

swester  Alliait  die  l.tni:pekcirnine ,  priorinne 
in  .«andc  Latenzen  chk>ster  ze  W'ienne,  und  der 
convent  gemain  in  demselben  chlostcr  und 
Rucgcr,  des 'Wenigen  hern  l.evipolts  sun,  purj^er 
I  zc  Wienne,  bestätigett,  das»  Niclas  von  Raecb- 
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leinuorf  in  Ausführung  des  in  Gegenwart  des 
Dematämnm^  prüder  Albrechts  und  hem  Rue- 
gen  vorgenommenen  Geschäftes  der  Frau  Eis- 

pct,  wcilnt  vrown  Chrislcin  sch:i!Tcrinne  der 
Pucbserinne,  dem  Preäi^erklusler  //  dn.  zur 
Abhaltung  eines  Jahrtages  und  zum  Lesen  van 
3o  Messen^  dem  Kloster  S.  Ljun-n:  >  //  dn. 
zu  einer  Komturt  und  ihrem  Knechte  Hain- 
reichen '/a  dn.  ausbezahlt  habe.  —  Besiegelt 
von  den  Aussteilem.  —  xe  Wienn«,  des  nuten 
phincztags  nach  dem  Pcrichttag. 

I>rei  anhoHgenäe  .Sif/^el:  i.  des  J'riors,  roth  u.  K., 
npitioi'jl,  s.  der Pthrin,  ungefärbt,  spit^oval,  3.  Rugcrt, 
iingrßrbt,  rund  ~  indOTtoti  AufteMß  dts  MigiMcr 

Thcodcricus.  (J. 

iJ^i  Jänner  ji,  Wien. 

Dietrekb  der  Flusthart,  purgeriua ister, 
und  der  rat  geraain  der  stat  ze  Wienne,  be» 

Stäti^en,  J.ts.':  xie  dem  Nichlas  von  Hacchlcins- 
tnr(  3  •-h.  du.  i;ijltcs  [nirchrcchtcs  auf  seinem 
Achtel  Weingarten,  der  da  Icit  uii  dem  Nu/,- 
perg,  zenaehst  dem  Weingarten,  der  gewesen 
ist  hern  Huinreichs  des  Langen  saelig,  sammt 
dem  {'ersessenen  Dienste  aufgelassen  haben, 
wogegen  er  dem  Spital  gegeben  hat  das  phunt 
geltes  purchrechls,  gelegen  auf  J6rigen  Wein- 
garten des  SSii/.er,  gelogen  ze  Otakchrinn  in 
dem  Amaispach,  des  dreu  achttail  sint,  zc- 
na£hst  Chülnraden  dem  Payr,  und  der  wetln 
Nichlas.  Jes  Wcigants  aidem,  gewesen  ist, 
das  sein  hruder  Fridreich  von  Haechleinstorf 
saelig  mit  denselben  rechten  zu  dem  Spital 
geschafft  hat.  —  Besiegelt  mit  des  Sj^tab  «n- 
hangundem  insigil.  —  ze  Wienne,  an  sande 
Agnesn  tage. 

.inliangcnJfs  apiliuvala  Sit-gtl,  ml/t  u.  K.,  ti- 
tMdtgjt,  —  /ndonat}  Aiifidirift  des  MiKitter  Theode- 
rieus.  pw  ^ 

Fffcher,  Brevit  Noti^  2,  lOO  eil. 

361)  iSfi  Februar  ij,  Wien. 

Swc&tcr  Margret,  priolinnc  in  sande  An- 
gnesen  chloster  dacz  der  Htmelporten  ze 
Wienne,  und  s\\  estcr  Christein  von  Sande  PAl- 

ten,  suhprii)linm-  in  »lern  voriger» iinntcn  chlo- 
ster, und  der  cunvcnt  geniain  doscibens  be- 
stätigen, dass  ihnen  Frau  Katrei  die  Regens* 

purgLTiiiiiL'  zu  cinrr  cwi^ret:  Mrsse  //  dn. 
mit  der  Bestimtnung  vermacht  habe,  für  diesen 


Betrag  4  ff  dn.  geits  zu  kaufen,  und  dass  sie 
davon  a  // _dn.  gelts  purchrecbts  auf  Jorgen 
haus  des  Nteip(lcins,  das  do  leit  in  der  Vodern 

Fekchcnstrasse  ze  Wienne  an  Jcni  ckk,  und 
I  i  //  dn.  aul  des  pharrer  haus  von  dem  Ga- 
batsch, das  weilnt  vrown  Engeln  gewesen  ist 
und  ilas  .1.)  Icit  in  der  Hindern  Pekchenstrasse 
an  dem  ckk,  anj^elegt  fhihen.  —  Besiegelt  mit 
j  den  Siegeln:  1.  des  Convents,  2.  hern  Jacobs 
I  des  Maeserleins.  —  ze  Wienne,  des  oasten 

samzt;)^-  iinch  sande  Dorothen  tage, 
j  Xwei  julioMgende  üiegci;  t.  *pit\Q¥al,  3.  ruttä.  — 

I  Indortati  Attfwdv^  de»  Mattier  Theodericut.  O. 

970         tSst  Februar  18,  Wien. 

I        Otto  von  Gnandorf  und  Anna,  sein  haus* 

vrau,  bestimmen,  dass  von  ihrem  Hofe,  der 
j  da  leit  ze  Fntzesdort  pei  Stelz  /.cnechst  .\n- 
:  dres  hof  des  Swartzen,  des  ain  ganzes  lehen 
I  ist,  do  acht  und  zwainzich  gewante»  akcher 

in  gehorent,_;Viy/r//c/j  der  chappel  l'nser  Vrauen 

und  Saud  Johans  in  der  Purch  zc  Wienne 
i  34  dn.  an  sand  Merteins  tag  ze  purcbrecht 
I  und  im  Verkaufsfalle  von  dem  Hofe  j  dn.  und 
I  »'OH  der  geuanfen  1  dn.  ze  anlait  und  i  dn. 
I  ze  ablait  gedient  werden  sollen.  —  Besiegelt 
I  von  hem  Nictas  von  Cheiau  und  hem  Chun* 

rat  vot>  Hakenberch.  —  ze  Wienne,  des  ncch- 
I  sten  vreitags  vor  sand  Mathias  tag,  des  hei- 
;  Ilgen  zvvelitpolen. 

i         Aiihaitfimdes  Seji^  iroKH  h,  Sek.,  ».fehlt. 

371         tSst  Februar  2it,  Wien. 

•        Nidaa  der  WArfei,  richter  ze  Wienne,  be- 

I  urkundet,  das':  vn-  Hun  in  der  Rih  u'rr';rf!r,7v}re 
Jans  der  Siickkel  mit  Vorsprechen  geklagt  habe 
hinz  Nidasen  in  dem  Erich  ze  Wienne  umb 
ein  venster,  das  aus  desselben  Niclas  haus  in 
dem   Frich  gicng  in  ik-;  cueniinten  Innseii 
j  haus,  und  die  du  ligent  neben  einander  bei 
I  sande  Jacob  ze  Wienne,  und  das  auch  ze 
recht  aus  des  vorgenanten  Niclas  haus  in  dem 
I  Erich  gegen  dem  egenantcm  seinem  haus  nicht 
j  gen  Schölt.  .\'ach  Aussage  der  im  Einvemeh- 
I  men  mit  beiden  Parteien  bestellten  Sehiedslaite 
Jans  des   Phuntimaschen  und  Chunrat,  de« 
,  fuetrer,  weist  der  Richter  die  Klage  ab.  — 
I  Bestreit  von  dem  Aussteller.  —  ze  Wienne, 
des  nastcn  mantags  vor  dem  Vaschangtage. 
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37**  iJsj  Miiiz  J,  Wien. 

Niclas  der  Chienaer  auf  der  Widern  zu 

Wiennc  verkauft  mit  HanJen  seines  Berg- 
meisters hcrn  Wernliartsdcs  S>;henkcheii,  vorst- 
maistcr  in  Österreich,  aus  chatlcr  nut  wegen 
der  Schulden,  die  ihm  seine  Hausfrau  Chri- 
stein hinterlassen  hat.  drei  l'iertel  W  ein f arten, 
f;clcm.n  in  dem  Aet/.leinsperi;  zeneclist  (^hün- 
ntts  wcingarlcD,  des  pekchen,  du  mau  alle 
jar  von  dieat  hero  Wernbart,  dem  forstroaUter 

in  Osterreich,  andertlialben  emiiier  weins  ze 
perchrecht  und  dritthalben  dn.  ze  voitrccht 
und  vrowen  Eisbeten,  der  Chronpergerinne 
schaferinne,  12  sh.  dn.  ze  pnrchrecht,  um  // 
iffj.  l  'lreichen  dem  Seidcnswantz,  Jessen  Haus- 
frau Katrein,  Jürgen,  de$  Trütschler  aidcm, 
und  seinem  Bruder  Nicksen.  Der  Aussteller 
und  seine  Frau  Margret  setzen  sich  in  eigenem 
und  im  \amen  der  unmündisen  Kinder  aus 
erster  Ehe  L  Ireieh  und  Nielas,  sowie  der 
Tochter  aus  Zureiter  JS%e  Katret  als  Schirm 
fegen  jede  Ansprachr.  ßesiei;clt  mit  den 
Siegein:  i.  des  Bergmeisters,  2.  hern  Jacobs, 
des  Pftlleina.  —  ze  Wiennc,  des  phinztags  in 
der  ersten  vir  tagen  in  der  Vasten. 

Anhangende  s  Siri.'<'l.  2.  fi  hlt    —  IndonOt:  Auf- 

^3  /.i'5i  Marz  u,  Wien. 

Hainreich  der  Würicl,  purgcr  2C  VVieu- 
ne,  Elspet,  sein  haumowe,  und  Niclas,  sein 
sun,  richtcr  ze  Wicnne,  Ann  . d  hausvrow, 
und  Hainrcicb  der  Wüitel,  des  egenaiitcn 
hern  llainreichs  ^un,  verkaufen  mit  gesammter 
Hand  und  mit  Händen  ihrer  Grundfrau  Chu- 
nigundcn»  hcrn  Hcrbortes  witiben  auf  der 
Scnln,  ihr  Haus,  da^  do  leir  in  der  Piieilcr- 
strosse  ze  Wicnnc  bei  den  Laugen  üewant- 
lauben  zenest  Jacobs  haus  des  Chetncr,  das 

ueilenl  Michels  des  Würfel  ^Heinrichs  fini- 
der}  gt-besen  i»t,  dem  got  genade, . . .  do  man 
von  .  .  .  dient  der  Hcrbotinnc  auf  der  Sculn 
13  dn.  /e  jjruntrochl  und  hcrn  Siiborio.  chu- 
clietimaistcT  lirrzoi:  .Mhrechts,  S  //  du..  >iie 
ab/,elüsen  sint  .  .  .  mit  40  //  dn.,  um  6u  //  du. 
Jorigen  dem  Acrbcn  von  Munnlebernf  purger 
zc  Witmie,  lind  .\ei'H'r  Hausfrau  ßarbare,  — 
Besiegelt  mit  den  Siei;eln:  /.  IJeinrichs,  j.  Ni- 
clas des  Würfels,  3,  der  Qrundjrau,  4.  hern 


Pilgreims  des  \\  ürlels,  des  obgcnanten  Hain- 
reich«  des  Wdrfei  prüder,  cborherr  ze  Neun- 

b'.iri;Ij,  T.  hern  Jacobs  des  Mcserleins,  6.  hern 
.-Vlbrecht»  des  Uamperstorfer.  —  zc  Wiennc, 
an  Band  Grcgorii  tage. 

Sfcin  .tnh.xn);i  <i.ir  Siii;<-I:  t  wi/^i  rärbt,  riiit.1, 
2.  «.  X'.,  niH^I,  3.  N.  Scä.,  ttchtttkig,  ^  wit- 
geflhrU,  tpitjofol,  BnelMiiet,  5.  KHgtfärht,  atchMtbifr, 
6.  mgr/ärtt,  nuul,  Bmeiutaclt. 

Sa*  i35t  Afril  3,  Wien. 

Albrecht  von  Gerharczstorf,  Dietreichs 
sun  des  .Mtschcrftcn  von  Haechleinsto; ;,  und 
Christeiu,  seine  Hausfrau,  entsagen  mti  Hän- 
den ihres  Bergherm  hern  Dietreichs  des  Gyicis 
allen  .-inspriichen ,  die  sie  gegen  den  hruder 
I  Albrechts  Nichlas  von  Kaechlein^torl  erhoben 
hatten  wegen  eines  halben  Joches  Weingarten 
an  dem  Päsenperg  in  dem  Gottal,  zenechst 
l'lreichs  weinicarten  des  Heller,  do  man  alle 
iar  von  dient  iiern  Dictrcichcn  dem  Gyleis 
'fj  Eimer  Wein  zu  Bergrecht  und  einen  Helb' 
ling  zu  l'iiitrecht.  —  Besiegelt  mit  den  .Siegeln : 
.  I.  des  Bergherrn.  .'.  hcrn  Fri  Ireichs  des  Husch- 
I  leins,  3.  hern  l  Ireichs  des  Pollen,  purger 
;  Wienne.  —  ze  Wienne,  des  snnniags  vor  dem 

I  Palmctasje. 

Drei  jnluajfenJe  Sirffcl.  —  iadurut;  Aujxhriß 
'  äet  Magister  TheoJerieu«.  O. 

2lJ5  l3^t  Afril  Wien. 

Chunrat  der  Herschaeftel,  purf^er  7.e  Wien- 
ne, gibt  seinem  ennichictn  vrowen  Kathrcin» 
.■\ndrcs  hausvroweti,  chanierschreiber  Herz'n; 
Albreclits,  ^^Paldweins  tochter  des  Vierduiig» 
I  und  seiner  Frau  Margarethe,  der  Tochter  Kon- 
rads \  zn-ei  Weingärten  ules  ersten  mit  Han- 
j  den  des  HercUerrn  Bruder  Niciilas  von  W'il- 
j  dungsniauer,  obrister  maister  des  liauses  ze 
I  Maurpcrg  und  comtteucr  des  hausvs  sant  Jo- 
lians  in  ikr  (!h:'iiiierstrassc        Wicniie,  den 
Weingarten,  gelegen  ze  üngelschalchMurt  am 
I  Prunncrpcrg  und  haissct  der  Ölachter,  xv- 

naechst  de:n  weitiu.ii  leti ,  di,-;   da  liaisNct  der 

Mai  schalich,  heiastet  mir  4  //  dn.  Bei  .zrecht, 
I  und  mit  Ottcn  hand  des  üralenwerder  den 

Weingarten,  gelegen  dasetbs  zc  Engclschalchs- 
I  torf  am  Piunnct  pcii;  und  haissct  der  Mar- 

svhalch,  als  Mir  l-maiU  Ist.  und  kll  ZLriaechst 
I  dem  SN  tiiij^arltn ,  der  da  h  iissct  der  Hesner, 
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der  darauf  stössct,  bcliL'^tct  mit  ^  Eimern  Wein 
zu  bergrechtj.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
I.  de*  Auisttüers,  3,  der  Ber^errm,  4.  hera 
Andre  des  Haiiscr,  chamermaister  des  Herzogs 
Albrecht,  5.  des  Eidams  des  Ausstellers  Pald- 
weins  des  Vierdung.  — -  xe  Wieon«,  d«>i>aech- 
aten  suattgs  nach  dem  heiligen  Oitertage. 


2.  fehlt f  3.,  5.  ungfjärbt. 


876  1351  April  24,  Wien. 

Merbot,  Chunrats  aidcm  de«;  Mnleichs, 
dem  got  gcnade,  verkauft  mit  Händen  seines 
Bergkerm  Hern  Seibotes  von  Mta;7.ingendorf 
ein  Joch  Weingitrteii ,  gelegen  niderthalben 
Süfringen  in  dem  Stinnbcr^Ji,  zcnachst  Jacobs 
weingartea  des  Tippeleins,  den  ihm  seine  Frau 
Geisel,  der  got  genade,  wnuaeht  hatte  und 
von  dem  man  jährlich  5  dn.  zu  Bergrecht 
dient,  um  40  //  dn.  Hainrciohcn  dem  Macus- 
lein  und  seiner  Hausfrau  Gedrautcn,  —  Be- 
aiegdt  mit  den  S^ein:  i.  des  Ausstellers,  2. 
des  Beigherrn,  3.  hcrn  S!E:hnr?5  des  Prtmncr, 
4.  hern  Chunrats  des  Hcrschacftleins.  —  zc 
Wienae,  «n  «nt  Jörgen  taj,'c. 

Vier  atthangttide  Siege!:  4.  tehtvar^  n.  K. 

377  1^51  Mai  i,  Bud^rrit. 

*  Nicolaus,  A^uilegicnsis  patriarcha,  ver- 
spridit  dem  Herzoge  Athreckt  ff.,  dass  dessen 
Kailfieufe  freien  Verkehr  und  Sicherheit  in 
seinem  ganzen  (ü  bic'c  lutben  und  nur  die  ge- 
wöhnlichen Zölle  entrichten  sollen.  Debebunt 
etiiun  iidem  mercstores  et  eurige  absque  im- 
pedtmento  prope  Clcmonam  supcriorem  vel 
inferiorem  viam  iuxtu  suiim  bcncplacitum  et 
cciam  prope  Utinum  usquc  in  Laasan  sccurc 
pergere,  tmpedimento  quolibet  non  obstanie.  ; 

Darum  in  I'.tidwois,  nnno  domini  mille-  j 
simo  trecentcsiriiö  quinquagesirao  primo,  in  ' 
die  beatonim  Philippi  et  Jacobi  apostolonim. 
Ankmgfiide$  Sieget  da  BitriarekeH,  rvtk  u,  Sek,  ; 

Herzog  Aibrecht  Ii.  zeigt  dem  Richter  und 
den  Bürgern  auf  der  Zeirik  an,  dass  er  den  | 
Wiener  Bürgern  gestattet  habe,  einen  pfilcger 
auf  die  Zeirik  zu  setzen,  der  darüber  zu  wachen  \ 
Qa«Uio  nir  Geidikht«  dar  Stiult  Wien.  IL  Abtlidlung.  I.  BJ. 


'  habe,  dass  niemand  aus  oder  in  über  die  Zci- 
rikke  Jahre,  ausgenommen  die  fiinf  Städte  von 
Ems,  Linz,  Freistadt,  Weh  und  Gmunden  mit 
ihrem  eigenen  Ciute.  —  Geben  zu  W'ienn,  an 
erltag  nach  dem  suotag,  «o  man  singet  Can- 
tate,  anno  domini  milleaimo  trecente«imo  quin- 
quflgesimo  primo. 

Rü-Kti'ärts  mtfif^rtxkttt  Stgti,  rolk,  bttdtädlgl 

(Silva  Hg.  18). 

879  i3sz  Mal  sj,  Wim. 

Herzog  Albrecht  //.  zeigt  seinen  Land- 
herren, Burggrafen,  Amtleuten  und  Bürtiern 
in  Stä^teti  und  Märkten  an,  dass  er  angeord- 
net hohe,  dass  aller  chouiäehatst,  von  wann 
er  gefArt  wirt  auf  lande  oder  auf  wasser 
in  unser  lande  gen  Österreich,  die  rceliten 
Strasse  für  sich  gen  Wicnn  gclürt  werde  und 
da  nidergelegt,  aufgepunden  und  verchauft 
werde  und  nindert  anderswo,  entsprechend  der 
den  Wiener  Bürgern  von  seinem  Vater,  König 
Aibrecht,  ertiteilten  Manifeste*  —  Der  brief 
ist  geben  ze  Wienn,  an  eritag  nach  sand  Pan- 
irrac^en  tau;,  n;\ch  Christes  gebArd  l3oo  jar 
darnach  in  dem  51.  jar. 

apfi  Autferfiffungen,  iefde  mir  rüdhnfrf*  auf- 

^'vii  j'.i  ■'. /<  11;  sj  roth  (M  A  bcschäji^'t.  bfi  B  untfr 
Pjfierdrckfj  (SjvJ  Hg.  l8).  —  Vidimiert  von  dem 
Sduaieitable  MerUm  am  tt,  OcMer  t^§4 

Rauek,  SS.3,  ^3  tr^  rr  c  cod.  Prandav.  —  Tomj- 
aeMt,  Redite  umd  F^eihtilcn  i,  125  n  -  ./y  aui  liaudi, 
berieMigt  mick  A. 

380  /.f?/  Juni  20,  Wien. 

Thoman  der  Swcmel,  purgcr  2c  Wieniie, 
und  Chrislein,  seitte  Hausfrau,  verkaufen  mit 
ITanden  ihres  Grundherrn  hern  Jansen  des 
I*ollcn  ihr  Haus,  gelegen  in  dem  Gereut  vor 
Stubcntur  ze  Wienne  zcnest  Fridrcicbs  haus, 
des  tedrer,  dovon  man  alle  iar  dient  hern 
Jan M.  11  lern  Pollen  22  dn.  ze  gruntrccht,  um 
//  dn.  1  rautmanne,  dem  ledrer  ae  Wienn«, 
und  seiner  Hausfrau  Annen.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln:  1.  des  Ausstellers,  2.  des  Grund- 
hi'u  ri,  .\  hern  Niehls  in  der  Seht 'fsrnisvi,'  ze 
\V  icnne,  anipinian  der  Herzogin  Johanna.  — 
2e  Wienne,  des  nasten  mantags  vor  sande 
Johans  tag  zc  Sunnbenten. 

Drei  oHhangtnäe  Sieget  in  Jer  Folge  a,  t,  3. 

13 
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881  i3si  Jwd  M,  Wien.  j 

Morchel  der  Jude,  Nachmans  suii  des 
Juden  von  Saizpurch,  bestätigt,  dass  er  sich 
mit  hern  Jacoben  dem  Poilen,  chaplaa  der 
chipellen  dacx  bero  Ottenheim  in  der  purger 

Rathnns,  tvei:en  der  ver^rsiieuen  Dienste  auf 
seinem  Hause,  das  weiln  gewesen  ist  seines 
cnen  Hftschleins«  de»  Juden  von  Judenburch, 
gelegen  unter  den  Juden  ze  VViennc,  an  einem 
tail  zcnaechst  EtTcrIcins  haus,  Arons  aidcm  des 
Juden,  und  an  dem  andern  tail  zenacchst  mit 
dem  ekke  an  dem  gaeasteki,  daa  da  get  an 
das  Judentor,  zcnaechst  Jacobs  haus  de?  Mac- 
serkios,  pon  dem  man  der  genannten  Kapelle 
j  dn.  XU  Grundrecht  und  3  4t  dn.  zu  Burg- 
recht dient,  verglichen  habe,  JaktA  der  Poll 
hatte  das  Hjus  mit  rchten  nottaidingcn  In 
der  purger  Sc h ranne  vor  hern  NicbUsen  dem 
Warfe],  statrichter  au  Wienn,  und  vor  bern 
Hainreicben  dem  Straiher,  judcnrichtcr  ze 
Wicnne,  in  seine  gcwalt  erlangt  für  2  //  dn. 
%'erscssenes  Burgrecht  und  die  zwispilde,  die 
im  mit  recbt  darauf  crtailt  und  gegangen  sint, 
es  aber  dem  Aussteller  au  f  xcinr  und  anderer 
Leute,  Christen  und  Juden,  Bitten  wieder  zu- 
rückgegeben.  —  Btsiegeh  mit  den  ISegetn:  i. 
Wcrnharts,  fontmaister  in  Österreich  und  auch 
von  des  herzoiicn  we^cn  mein  richter.  2.  hern 
Nichlas  des  Wiirlel,  statrichter  zc  Wienn.  — 
ze  Wienne,  des  naecbateo  macntages  vor  lant 
Johans  tag  zc  Sunbenten. 
Die  Siegei  fehlen, 

FUehtr,  Brei4t  NötiHa  3,  i2j  cit.  —  Camedn»  im 
MUOi.  da  AHtrthmtwer^wM  t§,  /fO  Regat. 

383  (=^-  Privil.  \r.  Sj    jJsi  Juni  2Z,  W  ien. 

Hei  zog  Albrecht  ff,  gestattet  dem  Bürger- 
meister und  den  Bürgern  zu  Wien  vom  Tage 
dieser  Urkunde  an  bis  zu  Jen  lu'ichst'jr:  Weih- 
nachten einen  ungcll  aulzesctzcn  und  zc  legen 
auf  wein  und  auf  getraid  nach  des  rates  rat 
<e  Wienn, . . .  dass  man  damit  unser  stat  ze 
Wienn  pessern  sol.  —  Geben  zc  Wienn  an 
mitichcn  vor  sand  Johanns  tag  ze  Sunnwcn- 
den,  nach  Christes  geburd  i3oo  in  dem  51. 
jar.  —  Flusthart,  purgermaister. 

RüekwOrt*  aufgtärüektn  Siegel,  roth,  beschädigt 
(SaM  Ftg.  /S).  j 
Tmaiekek,  Suchte  tmd  FMheiten  t,  laj  «•  | 


iS^i  Jum  24,  Wien, 

Dictroiih  der  Flusthart,  purgermüistor 
Wienne,  und  Elsbel,  seine  Hausfrau,  beur- 
kunden, dass  ihnen  Leb  der  Nus^dorfer,  dem  got 
genade«  widerrechtlich  4  //  dn.  geltes  purch- 
rechT<."i  aitf  der  g;!cstletchcn  luricn  haus  von 
Kacun,  das  da  Icit  in  der  (^hacrncrstrassc  ze 
Wienne,  des  dthaus  an  der  Pippingstrasae, 
das  er  als  sein  rechtes  Kaufgut  ausgab,  ver- 
kauft hatte.  Da  nun  im  Gerichte  vor  dem 
Herzoge  Albreckt  II.  das  Kloster  Reun  als 
der  wtüire  EigailhOmer  dieses  Hmses,  das 
Leb  der  Nuzdorfer  nur  um  einen  hof7ins  Innc- 
geluibt  hatte,  anerkannt  worden  war,  verzichten 
sie  mit  Hemden  des  Gnmdherm  hern  Jacob 
von  Kslarn.  dvm  man  VOn  demselben  haui 
alle  inr  dient  15  lIii.  zt-  urimtrccht,  dem  Kloster 
gegenüber  auf  jenes  Burgrecht.  —  Besiegelt 
mit  den  ^geln:  t.  des  ^tssteliers,  a.  dies 
Grundherrn.  —  ze  Wienne,  an  Bant  Joliana 
tag  zc  SinuTivcntcn. 

y.avi  a«A»!-r.',/t  71, /r  Su  f^fi 

:J84  Juni  24,  Wien. 

l  oman  der  hwcmmel,  purgcr  ze  Wienne, 
und  Christein,  ««tu«  Hausfrau,  setzen  über 
das  Haus,  das  sie  Trautmanne,  dem  iLviter, 
und  seiner  Hausfrau  Annen  verkauft  haben, 
mit  Händen  maister  Hainreiches  des  Meter, 
des  pogner  se  Wienne,  der  vrowen  amptman 

von  Tuln,  /v  rechter  ebenteuer  ein  ./<  ch  Wein- 
garten, gelegen  zc  T6blich  in  den  Setzen  ste- 
naelist  Tomans  Weingarten  von  Medüch,  do- 
von  man  alle  iar  dient  den  ^  r>  i  n  von  Tulln 
drei  cmmcr  weins  ze  perchrccht  und  drei  phe- 
ning  ze  voitrecht.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
I.  des  Ausstellers,  a.  maister  Hatnreicha  des 
Meter,  des  pogner,  3.  hern  Niclas  in  der  Schef- 
slrassc,  amptman  der  Herzogin  Johanna.  — 
ze  Wienne,  an  sant  Johans  tage  ze  Sunn- 
benten. 

Difi  anhjn^endc  .Sirf;rl. 

Schuster,  StaJlrechlsbuch  i3S  E. 

885  iS^t  Juli  3,  Wien. 

Jacob  der  Polle,  chaplan  der  chapellen 
Unser  Vrowen  in  der  purgcr  Rathaus  ze  Wien, 
hern  Orten  Haime  Stiftung  aaeliger,  verkauft 
mir  GttuntUgung  der  GesdiäßsPoUstreeker  sei- 
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nes  Vetters  hcrn  Pcrichtolt  fk-s  Pollen:  hcrn 
Waltbers,  chaplao  der  chapcUcn  sant  Tho- 
nads  iit  dem  Hause  hern  Perichtolts  de«  PoU 
len,  itas  da  Icit  in  der  Münzerstrane  Wien- 
ne,  hcrn  ,I:in«cM  Jc<;  Pollen  und  hern  Chunrats 
des  Rau%;;enprukker,  und  mit  Händen  seines 
Berg/urm  Perchtohs,  hern  Perchtolts  des  Pol- 
len SUn,  ein  halbes  Joch  Weingarten,  der  da 
leit  in  dem  Mittern  Hard  zenachst  Thoman, 
dem  apotcker,  von  dem  man  i'j^  Eimer  Wein 
zu  ßergreekt,  3  dn.  zu  VoUreekt  dient  und  den 
her  Perchtolt  der  Polle  iier  ^eru^nriten  Kapelle 
zu  einem  Jahrtag  geschaßt  hatte,  um  xo  ii  dn. 
setnem  Bruder  Ulreichen  dem  Polten  und  deS' 
sen  ILiiisfrji!  Katreia.  —  Da  der  Bergherr 
noch  kein  eigenes  Steimel  hat,  nmh  dass  er 
noch  zu  seinen  bcschaidcn  iarn  nach  der  stat 
recht  ze  Wienn  noch  nicht  chomen  ist,  be- 
siegelt mit  den  Siegeln:  t.  des  Ausstellers,  2. 
hern  Walthers,  S,  hern  Jansen  des  Pollen, 
4.  hern  Chunrats  des  Rau^^i^cnprukker.  —  ze 
Wienn,  an  aant  Ulreichs  abent, 

vier  tadumgatde  Skgtls  i.,  i.  ^\wc^,  3-, 
f.  rund. 

986  t35i  Juli  3,  Wien. 

Elsbct,  wciln  hern  Dietrctchs  haiisvrowe 
des  Urbaetschen  saeligcn,  rerkaujt  mit  Ein- 
unlligung  ihres  Sohnes  Chunrats  des  Urbaet- 
schen und  ihrer  aidem  hcrn  Pilgreims  des 
Chttzels,  der  gesessen  ist  ze  der  Neunstat, 
und  hern  Dictrcichs  des  Flustharts,  purger- 
maister  ze  Wienn,  und  mit  Händen  ihrer 
GrtinJfraK  vron  Chunigunden,  licrn  Herhorts 
wittibe  auf  der  Saeul,  ein  Haus,  i^elegca  an 
aincm  tail  gegen  aant  Stephans  freithof  ze 
Wienn  über,  das  ckkhaus  das  wciln  gewesen 
ist  Chunrats,  des  apoteker  saelig,  und  an  dem 
andern  tail  leit  iz  under  den  Goldsmiden  ze- 
naehst  vrowen  Etsbeten  haus  der  Straiherinn, 
voders  und  hindcrs,  das  ihr  in  der  Bürger- 
schranne für  jo  44  3  sh.  20  dn.  versessenes 
Burgrecht  und  die  zwispildc  zugesprochen 
worden  uw,  um  an  44  dn.  aindlefthalb  phunt 
Wiener  phening  c<M-^  purchrccht«  .  .  F>er- 
harten  dem  Eibansprunner,  seiner  Hausfrau 
Agnesen  und  Fridreichen  dem  Graeslein.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  der  Ausstellerin, 
2,  der  GrundfraUf  3,  des  Sohnes  der  Aussteiierin 


und  4.,  5.  ihrer  Eidam»,  —  ze  Wienn,  an 
I  sande  Ulreichs  abent. 

I  ft»f  anhangende  Stftt:  l.  ungefärbt,  rund,  2. 

Krün  u.  K.,  sechseckig,  3.  ungtfärtit,  rvmd,  4.  grfoi ».  JC, 
rund,  5.  ungefärbt,  rund, 

MMttth  der  kah.  JEimjfMMiN/.  tit*,  «•  iioao 
Regat 

687  i3si  JuR  Wien, 

Flehet,  weiln  Dictrcichs  hausvrowe  des 
Urbätschen  saeligc,  Chunrat  der  Urbactsch, 
ir  tun,  und  Chunigunt,  seine  Hausfrau,  Pit- 
grcim  der  Chitzel  von  der  Neunstat,  ir  aidem, 
und  Anne,  seine  Hausfrau,  ihre  Tochter,  Dict- 
reich  der  Flusthari,  purgcrmaister  ze  Wiciui, 
ir  aidem,  und  Ebbet,  seine  Hausfrau,  au^ 
ihre  Tochter,  verkaufen  mit  gesammter  Hand 
I  und  mit  Händen  ihrer  (irunJfraii  Chunigunde, 
I  hern  Herbortes  wittibe  auf  der  Sculn,  Hir 
I  Haus,  gelegen  hinder  dem  Chamerhof  ze 
WicnnL-,  lias  wciln  fiern  Hainrcichs,  des  hans- 
grafcn,  gewesen  ist,  zwischen  hcrn  Ottcn  haus 
von  Eslam  und  dem  haus,  das  des  Schützen- 
maister  chindcr  ist,  und  den  gewantchcller, 
i  gelegen  under  demselben  haus  vor  under  den 
Langen  Lauben  zwischen  der  Hacailcrin  ge- 
I  wantcheller  und  des  SchOtzenmaister  chinder 
gewantcheller  (beides  belastet  mit  6  dn.  Grund" 

i recht  und  der  Elsbeth  in  der  Bürgerschranne 
für  14  //  dn.  versessenes  Burgrecht  zugespro- 
chen), aus  Chafter  not,  da  das  Haus  bei  der 
vcrtigen  grossen  prunst  nit'Jr-r^rhr.irint  u\zr 
^  und  sie  es  binwider  nicht  gcpaucn  mochten, 
\  um  js^i  dn.  Lienharten  dem  Pollen  und  sei- 
ner Hausfrau  Elsbcten.  Da  Katrci,  die  Tochter 
der  Elsbeth  aus  ihrer  Ehe  mit  Dietreicli  Jt'in 
L'rbaetsch,  und  Nichlas,  ihr  Enkel,  der  Sohn 
hern  Stybors  und  ihrer  Tochter  vron  Gerwir- 
1  gen,  dessen  beide  Eltern  verstorben  sind,  nach 
[  nicht  mündig  sind,  so  übernehmen  die  Aus- 
I  steller  auch  für  diese  die  Bürgschaft  gegen 
jede  Ansprache.  Für  den  unmündigen  Bruder 

Chunrats  des  Urbaetschen,  fan^,  i^rtzen  sich 
[  aber  jener  und  seine  Frau  Chunigunt  zu  Biir- 
I  gen.  —  Besiegelt  mit  den  begeht:  i. — 4.  der 

.Aussteller,  5.  der  Grundfrau.  —  ze  Wienn, 

•  des  nächsten  freitags  vor  sant  Margareten  tage. 

!  fünf  anhangende  Siegel:  /.,  3.  ungefärbt,  rund, 

3.  grfrn  «.  SdL,  rund,  4.  unge/Srbt,  rutul,  5.  gri»  v.  Sek., 
I  »tehiedkig. 

la* 
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888  J3f;i  Juli  II,  Wie». 

Nidas  der  Würtfel,  richtet  zc  Wienne, 
spricht  im  Gerichte  auf  der  Bürgertekrtume 
Chanrat,  den  münxcr  an  dem  Hachenmarcht^ 

von  jeder  Haftung  für  eine  Schuld  seines  ver- 
storbenen Bruders  Wolfgaucb,  des  möns&cr, 
an  den  verstorbenen  Hainreichen  -von  der 
Schebnicz  [im  Betrage  von  i3  //  55  dn.  umb 
gewant  i  /rt'/,  n-eren  welcher  die  Wittre  Scheb- 
niti.ers  Kathrei  durch  ihren  zweiten  Mann 
AlbKcht  den  Runperstorfer  mit  Vorsprechen 
Klage  erhoben  hatte.  —  ze  W'icnne,  des  na- 
sten  mantags  vur  sand  Margreten  tag. 
AnkMgtnäti  Siff.n  l,  iirAn  u.  K. 

.Schustrr,  SljJirec-hlsbuch  rf  F.  —  .f.tkrbuch 

der  kjis.  Kumtsjmml.         »■  njoU  Hegetl. 

880  Juli  21,  W  ien. 

Merl,  der  chursncr,  und  Margret,  seine 
Jiausj'rau,  perkaufen  12  »h.  dn.  geltes  ebigcs 
purchrechts,  wovon  je  sechs  SehilBng  auf 
junchyrowcn  Angncsen  wcingnrten,  vrowii 
Gedrauten  tocbter,  der  Chcsslcrintic,  der  du 
leit  in  dem  Horde  in  der  Mittern  schösse, 
des  ein  Halbs  jeuch  ist,  zcnest  Otten  Wein- 
garten des  Eschleins  und  auf  Wein- 
garten, Haputs  aidciu  von  Kaiichcnwcrt,  der 
auch  Idt  in  dem  Horde  in  der  Mittern  schoss«, 
des  ain  halbs  jeuch  ist,  zcnesl  der  vor^jenanrcn 
juochvrow  Agnesen  Weingarten  (Bergherr  bei- 
der W^gärten  ist  Haunolt  der  Schächter,  der 
von  jedem  einen  Jßmer  Wm  xu  Bergrecht 
und  3  dn.  zu  Voitrecht  erhält),  um  12  //  dn. 
hcrn  Haunolten  dem  Schuchlcr  und  seiner 
Hausfrau  Katretn.  —  Da  der  Zusteller  des 
Siegels  entbehrt  und  der  Dergherr  mit  sein 
selbs  insigil  in  <(in  t;e\valt  nichts  bcstcfen 
mag,  besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  hern  Hain- 
reichs  des  Wfirfels,  2.  hem  Niclaa  des  WQr- 
(eis,  Seins  suns,  richter  ze  Wienne,  3.  hern 
Chunrats  von  Gors.  --  ze  Wienne,  an  sand 
Marein  Magdakii  abent. 

Drei  unlun^i-nJf  Siff^el:  /.  rotJt  u.K  .  J.  fp  iin  u  K., 
S.  ungefärbt.  —  Indorsat:  Aujschri/f  des  MagUier  Theo- 
{teriou.  J.  prlm« 

:JiK)  i3$i  Juli  24,  Wien. 

Jans  der  Murr,  purger  ze  Wicnn,  und 

(^hunigimt,  seine  Hausfrau,  riiJ,\r,tfen  mit 
Händen  ihres  Grundherrn  des  Ritlers  hern 


j!»ri':cn  lies  GtciiTcii  Hin'  llj.istube,   dcu  da 
I  leit  bei  dem  Koten  turn  ze  Wicnn  und  baiss«! 
auf  der  Morincb,  xenaehst  an  dem  baos,  da» 
hern  Reimprechts  bei  dem  Prunnen  gewesen 
ist,  ihres   verstorbenen  .Schwagers,   von  der 
man  jährlich  12  dn,  zu  Grundrecht  und  den 
I  gacstleicben  frowen  xe  Tulln  Predigerordens 
4  //  dn.  zc  purchrechl  dient,   und  die  der 
I  Chunigunt  als  rechtes  Erbtheil  von  ihren  El- 
\  tem  zugefallen  war,  aus  Ihafrer  not  wegen 
SchnLii'n  an  Christen  und  Juden  und  wegen 
.iurch  Jic  FcurrshrurfSt  des  vorigen  Jahres 
erlittenen  Schadens  um  224  U  dn.  Ulreichen 
dem  Churtzman.     Besiegett  mit  den  Siegeln: 
I.  des  Ausstellers,  3.  des  (irundherrn,  3.  hern 
Friedreichs  von   Tiernach,   münsmaister  ze 
Wienn,  4.  hcrn  Sigharts  des  Prunner,  5.  hern 
;  Stephan»  des  Str&beins,  6.  hern  Herborts  des 
DeivchenschriiUn,  -.  Thonians  des  Swimleins. 
—  ze  Wienne,  an  $ant  Jacobs  abent. 
Siegelt  mhattfftnde  S^el,  4.  gmm  n.  Stk. 

'         Benedict,  aniptman  der  Schütten  gut  zc 
I  Wienne,  bestätigt,  dass  in  seinem  oßmen  Ge- 
I  richte  der  Wiener  Bürger  Jacob  der  Polle  Hilf 
Vni  syi    lu'n      klagt  habe  auf  yUclas  prantstat, 
des  chaitsmides,  und  auf  die  hofstat  wciu> 
garten  binden  daran,  gelten  in  der  Hier»- 
peunt  zcncst  Niclas  prantstat  des  Hiempre* 
eben,  um  5  dn.  und  3  sh.  dn.  versessenes 
1  Burgrecht  und  die  darauf  mit  Recht  ertheilten 
zwispilde.  Er  gibt  dem  Kläger  die  Vorsprechen 
Otten  den  Heklein  und  Vlrc-.cher.  Jen  !Ialb- 
I  emmer  als  Schätzleute  mit  und  macht  ihn  nach 
1  deren  Aussage  der  Brandstätt  und  der  Hof- 
I  statt  gewaltig.  —  ze  W  lenne«  des  necbsten 
I  pbinztags  vor  sand  Giligcn  tage. 

I  Das  :iiifc!  fehlt. 

i3si  October  iS,  Wien. 
Aibrecht  der  Prankkcr,  ICngelprccht  der 
Gro%/.e,  sein  aidcm,  Anna,  dessen  Hausfrau, 
Ulreich,  des  vorgenanten  herrn  Albrechta  siin, 
Margret  und  Diemnr,  seine  Töchter  (die  Irctm 
drei  noch  unmündig),  verkaufen  mit  gesammter 
Hand  und  mit  Händen  ihrer  Grundfrau  vron 
Chünigunilcn,  hern  Hcrbortcs  nirtibe  auf  der 
\  Seulf  den  Cbamcrbof  ze  Wienne,  das  voder 
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hflim  und  da-  chr.inien  daruntler  und  den  hin- 
dern hol  (beiastet  mit  p  än.  itrundrecht)  um  1 
/oo  1t  dn.  hern  Fridreichen  vonTiraach«  mAna- 
maistiT  /<_•  W'icnnc,  laiJ ^H'hier  Hausfrau  Annen. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  2.  der  /ius- 
steUer,  3.  der  Grundfrau,  4.  hern  Htureichs 
und  5.  hern  Jansen  von  Ratpacb»  der  obge- 
nenien  dreier  chinde  öhairo.  —  ze  Wienne, 
des  nächsten  eritags  naich  saat  Cholmans  tage. 
Fünf  mkangfnde  Sieget,  3.  grtin  u.  K.,  teehteckig 

BruchsHiek  einer  Urkunde: ...  der  Fleisch- 
es*, Hainreich  von  dem  Stain,  sein  bnider, 

verkaufen  .  .  .  um  5  //  Jn.  Linsen  von  ^'hhs 
und  seiner  Hausfrau  Margreten.   -  Besiegelt 
von  den  vier  Ausstettem,  ferner  mit  den  Sie-  ! 
fein  der  beiden  Hitler  hern  Wetzeis  von  Ar-  | 
hing  und  hern  Rugers  des  Tanpechen,  ferner  ■ 
. . .  'C^rschalchs  von  Mitzleinsdorf,  Fridreichs 
des  Raedler  von  Sichtenberch,  des  Vetters  der 
Ausxti'üer  Hainreichs  des   Klaische/./.cn  des  , 
üoidckkcr  ...  —  Diser  bricf  ist  gebea  nach 
Chri»tes  gcpurd  i3oo  jar  darnach  in  dem 
j2.  iar  .  . .  I 
Die  Siegel  fdütn.  Autter  de»  im  Regest  angc-  | 
fbltrten  finden  »JrA  in  dem  FIrafemente,  das  ftaher  als  ' 
l-linband  einer  Handschrift  ^'i-Ji,  nt  h.ütr,  noch  fol^när 
.Wimm:  ze  Albrcchlspcri; ;  an  dem  Snnb«ck;  iiaiarcich, 
Itarirout;  frau  Kathrcia,  Dictrcichs  btnsvrowe  des  Htr- 
rscher;  Achldtcr;  by  «kr  Pylsch. 

$H         i3s2  JOnner  12^  Wien. 

Pilgrcim,  hern  Pilgreims  sun  des  l<6tcn 
«e  Wienn,  dem  got  genadc,  und  .\nna,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  hern  Jor- 
gen, hern  DArings  sun  von  Sevelde,  des  gots- 

hnns  ampTm.in  von  Neunburch,  ein  halbes 
Joch  Weingarten,  der  do  leit  ze  Otachring  ] 
«n  dem  Chrigler  zenest  Hermans  Weingarten  ' 
des  Lnkchner  an  aim  tail  und  zencst  hern 

Geninijs  wcinirnrten   des  Chnln   \on  Neun-  : 
hurch  an  dem  andern  taii,  utui  do  man  von 
. . .  alle  iar  dient  dem  gotsbaug  xe  Neunburch 
fünf  virt.iil  wiin^  ze  pcrchrccht  und  3  dn.  zc 
voitrecht,  um  JS  //  dn.  hem  Lucascn  dem 
Popphingcr,  hannsgraf  ze  Wienne,  seiner  , 
Hausfrau  Chlain  und  seinem  Bruder  Ste-  1 
phanne  dem  Popphinger.  —  Besiedelt  mit  den 
üiegeln:  i.  des  Ausstellers,  Jt.des  Amtmannes,  \ 


3.  des  Schn'agers  des  Ausstellers  hern  Sci- 
frits,  herzog  Albrechts  anwalt  in  der  müiue 
ze  Wienn,  4.  seines  Vetters  Jansen  von  der 
Schcbnicz.  —  zc  Wienne,  des  nasten  phinx- 
tags  nach  dem  Prebemtage. 

Vkr  Mkengende  Segtli  t.  roMram  u.  K.,  X 
gTitnUek. 

396         tSsi  Jänner  3t,  Wien. 

Dietreich  der  Vogel,  der  mtlnzcr  ze 
Wienne,  und  Elspet,  seine  Hausfrau,  beur- 
kunden, dass  sie  von  hern  l'erichtoitcn,  hern 
Perichtolts  sun  des  Pollen  ze  Wienn,  dem 
got  genailc,  und  gegen  den  drin  chinden 
Dorothea  und  Ursdn,  seinen  zwaien  swestern, 
und  Katrein,  seiner  muemen,  Pernharts  toch- 
tcr  Seins  pr&der,  dem  auch  got  genade,  die 

alle  noch  unvngtpcr  sirit,  ein  Haus,  gflepfn 
under  den  Drechseln  ze  Wienne  ütutsi  dem 
haus  das  weilnt  Wolfharts,  des  pechrer,  ge- 
wesen ist,  t'on  dem  man  jährlich  vron  Chu- 
nigunden,  hern  HeH^nftv  viriben  auf  der 
SeuLn,  3  dn.  zu  Grundrecht  und  nach  S.  Ste- 
phan 6  sh.  dn.  zu  eitlem  euHgen  selgeret  dient, 
um  //  dn.  (iddes  i'irifi's  Burgrechts  ge- 
kauft haben,  und  verpflichten  sich  und  ihre 
Rechtsnachfolger  zttr  Zahlung  desselben.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  1.  der  Grundfrau, 
der  Bürger,  2.  hern  Huinrtj;cr,s  Je.s  Würrtels, 
3.  hern  Chuiu°ats  des  Herschetitluius.  —  ze 
Wienne,  des  nasten  eritags  vor  Unser  Vrowen 
tag  ze  der  Liechtmessc. 

Zteei  anhoHgtnd«  Sitgel,  /.fehlt.  —  Monat: 
Auf^dirifl  de»  Magiilcr  ThMdericui.  J. 

Jahrbuek  der  M$.  K^ttsammL        n»  ta^ 

396  /  ?52  Jänner  3i,  Wien. 

Pcrtelme,  der  drech»el  von  Zelte,  und 
Elspet,  seine  Hausfrau,  beurkunden,  dass  sie 
von  hern  Perichtoltcn,  hern  Perichtolts  sun 
des  Piilli  :i  /c  nnc,  und  den  drin  chinden 
Durolhen  und  l  rscin,  seinen  zwain  svve.stcrn, 
und  Katrcin,  seiner  mueroen,  P^harta  toch- 
ter,  dem  auch  got  gnade,  die  alle  noch  un- 
\()gtpcr  sint,  ein  Haus,  gelegen  under  den 
Drechseln  ze  Wieuue  zenest  dem  haus,  das 
weilnt  Perichtolts,  des  drechscl,  gewesen  ist, 
von  dem  man  jährlich  der  Herbortinne  auf 
der  Seuln  i  helbling  zu  Grundrecht  und  in  das 
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Rürf^erspital  i  //  dn.  Rurgrecht  dient,  um  5  // 
dn.  Geldes  ewiges  Durgrechts  gekauft  haben, 
und  »erfßehten  sich  und  ihn  Rechtsnachfolger  \ 
zur  Zahlung  dieses  Burgrechts.  —  Besiegelt  ] 
mit  den  Siegeln:  i.  der  Grundfrau,  der  Bürger, 
2.  Heinriehs  des  Wärfei  und  3.  seines  Sohnes  | 
Niclas.  —  ze  Wiennc,  des  nastcn  eriugs  vor  ! 
Unser  Vrowcn  tag  zü  der  Licchtmesse.  j 

jfwei  anlhingcnde  Siff^el,   f.  ßfUl.  —  IndorMt: 
Aufschrift  ärt  MBgisler  nicodcricus.  J. 

Jahrbuch  der  kaii.  Kuusltamml.  16*,  n-  1 
Regest.  ! 

397  1S52  Februar  2,  Wien. 

Hainrich  der  Maeserl  nitnmt  die  Entschei-  | 
dung,  ivelche  der  Rath  in  seinem  Streite  mit 
Wcrnharten  dem  Riischingcr  und  seiner  Haus- 
frau Chunigundcn  über  die  phlcgnus«  Jacobs, 
Chunrat  des  Chaufmans,  des  verstorbene  | 
Bruders  der  Kitniiztirt.ir,  i:hinT,  tind  .^ii.«  von 
Chunrat  dem  Chaulmaa  hititcHassene  Gut  ge- 
troffen hatte,  an.  Chunrat  war  vermählt  mit 
der  gleichfalls  schon  verstorbenen  Gcdraut,  ! 
der  .Sc/ürcs/f'  Ihimichs  und  Tochter  Jakubs 
des  Maeserlein.  In  der  Aufzeichnung  über  die 
Tkeibmg  der  Guter  werden  angeführt:  ein 
Weingarten  in  der  l^ürrcnbtirich;  zwei  Viertel 
Weingarten,  gelegen  ze  Grinzing  und  haisset 
das  Laestel;  i'icr  Tagwerke  Wiesmalid  zc  Müu- 
chendorf;  ein  Weingarten  se  Nidern  Sufring  . 
und  ein  zweiter  zc  Ctelndorl;  civ.  \\\  in.:arten, 
gelegen  an  der  Wcissenleiten  und  haisset  der 
Fötrer;  2  4i  dn.  Geldes  auf  des  Toplcr  haus  , 
an  dem  Chienmarcht;  eine  tischstar,  gelegen 
an  dem  Hochenmarcht;  eine  Hofstatt  ains 
»cadls  gelegen  in  der  Hierüpeunt,  das  grosse 
Haus  an  dem  Chienmarcht.   Der  Aussteller  ' 
setzt  sich,  sowie  seinen  .Schwager  Alhrechten 
den  Rampertstorfer,  piirger  zc  Wienn,  und 
dessen  Hausfrau  Katrcin,  seine  Schwester,  zu 
Bärgen.  —  Besiegelt  mit  den  Si^;etn:  r.  des 
Ausstellers,  2.  des  Bürgen,       herri  Fridreichs 
von  Tyrna,  purgermai»ter  ze  Wiennc.  —  ze 
Wiennc,  an  Unser  Vro  wn  tag  ze  der  Liechlmisae. 

Dh  lirhmde  nw-  nie  hewfiett. 

896         i3s2  Februar  5,  Wien, 

Herzog  Albrecht  ff.  beurkundet  die  mit 

den  Landherren  und  den  Bürgern  Städten 
und  Märkten  getroffene  Vereinbarung  über  den  , 


Lohn  der  Weingartenarbeiler.  • —  Geben  ze 
Wienn  an  saot  Agathe  tag,  nach  Christes  ge- 
burt  i3oo  iar  darnach  in  dem  32.  iar. 

Rüdnuärts  anfgtdrüelttt*  iHtgtl,  roth,  beschädigt 
(S*va  Ftg.  tS).  —  Indornal:  Km  der  Hand  dt*  Sdirei- 
ter»,  gen  Wienn. 

Kjuch,  SS.  3.  n  '  12  c  cuJ.  Windh.ii!.  TumJ- 
$gM,  Rrchtc  und  t'rfihfiti-n  1 ,  12.1  n  ■  .f^.  anfscbUch 
am  dem  Eiunbuckt,  mangelhaft  berichtigt  nach  dem 
Originale. 

399  tSss  Februar  16. 

Gerung  der  Rcdler  von  Sichtenberch  und 
seine  Hausfrau  Cecilig  verkaufen  Güter  in 
der  lyarre  Scheibbs  um  //  dn.  Jan^sn, 
richter  it  Ybs,  und  seiner  Hausfrau  Margre- 
ten. -^Besiegelt  mit  den  .Siegeln:  1.  des  Aus- 
strürry,  j.  ./<■<.-  /?.'ff(«r.f  liem  Cbolman  \on 
Kamcispach,  J.  !•  ridreich  des  Rcdler,  4.  Albcr 
des  Lenperger,  5.  seines  Bruders  Hainricb  des 
Lenperger.  —  des  phinztags  var  Vaschang. 

Fünf  jnlijniC'nJi'  Sic^,l.  j  .irrin-kip 

400  i-f^J  l  ebruar  ;  V,  U  fVr?. 
Wernhart,  des  Ziphs  aideni,  und  Philipp, 

sein  aidem,  baide  cchafTer  und  phleger  der 

Siechen  gut  datz  dem  Clilagpaum,  beurkun- 
den, dass  die  Siechen  mit  Händen  des  Grund- 
herrn hern  Jacobs  des  Pollen,  chaplun  der 
chapellen  Unser  Vroen  in  der  purger  Rathaus 
ze  Wienne,  hcrn  Otten  Haims  Stiftung,  van 
dem  Pfund  Pjenninge  gcUs  purcbrechta  auf 
Pauln  prantstat  des  SchrÖfleins,  des  pekchen, 
deu  da  leit  in  der  Cllr^lg^*tr.1sse  zc  Wiennc 
zcnaechst  Kridreichs  prantstat  im  Am,  i  dn. 
nachgelassen  haben,  da  Paul  der  Schrölel, 
der  pekch,  und  seine  Hausfrau  Agnes  die- 
sclbn  p-;inTstat  wider  gepaut  hnbi.nr.  —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln  des  Sfitals  Mnd  des 
Grundherrn.  —  zt  Wienne,  des  naechsten 
sampstages  vor  dem  Vaschangtag. 

Afii  jnlun^'fiule  spitfvvale  üiegel.  —  indutrtot: 
Aufukriß  ,i,-s  M;i^iater  Tlieoderkas.  p. 

i3s2  Februar  t8,  WUn, 
Ulreich,  hem  Leben  sun  des  Nui(dorfer, 

dem  got  geiKuic,  und  .Xnna,  seine  Hausfrau, 
beurkunden,  dass  sie  mit  Händen  des  Grund- 
herrn hern  Jacobs  von  Eslarn  ein  Haus,  ge- 
legen in  der  Chaemcrstrssse  ze  Wienne  an 

dem  ekke  an  der  Pippiiigstrasse,  das  früher 
Lirichs  Vater  innegehabt  hatte,  um  J  tt  dn. 
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weites  ewiges  purclircchts  von  <ietn  Abt  Sei- 
Jrteä  unJ  dem  Convente  des  Klosters  ze  Racuii 
gekaufi  haben,  —  BeaiegeU  mit  den  Siegetn: 

I.  des  Ausstellers,  2.  des  Crundherm,  hern 
Cbuorats  des  Herscbaeftleias.  —  z«  Wicnnc, 
des  naehsten  sainstages  vor  dem  Vaschange 
Wge. 

I>rti  atdtangtmde  Sieget. 

408  i3§2  März  10,  Wien. 

Pcrchtolt,  IMrcichs  sun  cies  Spils  von 
Mcdlich,  dem  got  genad,  verkauft  mit  Hän- 
den hern  Benedicten,  amman  und  phl^er 
der  Schotten  gut  ze  Wienn,  für  sich  und 
seine  untnändige  Schwester  junchvrown  Mar- 
greten twH  Togaviiu  Wiesen,  gelegen  zie 
Aichau,  zcnaehst  der  vrowcn  wisen  von  sant 
Nictila,  ryin  denen  man  jährlich  6  dn.  zu 
(jrundrecht  dient,  um  5  //  dn,  hern  Stephan 
dem  Strobetn,  purger  ze  Wienn.  Als  Schirm 
g^en  jede  Ansprache  setzen  sich  der  Ausstel- 
ler. Meinhait  der  Wn^er  von  Mcdlich,  Mar- 
gret, seine  Hausfrau,  tJhunrat  der  Naesel  und 
Katrei,  «etne  Hausfrtm.  —  Besieget  mir  den . 

Siegeln:  l.  hern  Bcncilic'.s,  j.  Iicrn  l'Ircichs 
des  Churtsmans,  purger  ze  Wienn.  —  ze 
Wienn,  des  satnpsiags  in  der  andern  ganzen 
Vastwochen. 

Zmri  anhMgtndt  Siegel.  —  Indonat:  Uber  wia 
se  Afelna  na  dem  ZHodldiu 

403  i3s3  April  25. 

Niclas  der  Schon  von  Grintzing,  hem 

Seibots  pcrigmaister  vi n  Missingdorf,  entschei- 
det über  eine  vor  sein  offenes  Gericht  gebrachte 
Klage,  welche  Rüger,  Raputs  sun  des  smits 
an  dem  Neuenmarcht«  mit  Vorsprechen  «rlotot 

hatte  hinz  Ilninrcicl'.tn  dcvA  Mcuslein,  dem 
wcinchostcr  ze  Wienne,  umb  ainen  Weingar- 
ten, gelegen  niederhalb  SAfring  in  dem  Sunn- 
perg,  des  ain  jeuch  ist,  zencst  Chnnrata  wein- 
tr^rten  von  Pci^L-rispurch,  der  den  vr>rijcnantcn 
Hägern  anerstarben  wer  von  seiner  mümen 
vrowen  Geiseln,  Chunrats  tochter  des  Muel- 
eichs,  den  paidcn  got  gnade,  den  aber  Hein- 
reich der  Meuslein  innehabe.  Da  nachgewiesen 
wird,  dass  dieser  Weingarten  von  Geisel  und 
ihrem  Manne  Merbot  emwben  nwden,  nach 
ihrem  Tode  an  diesen  übergegangen  und  i'nn 
ihm  an  Heinrich  verkauft  worden  sei,  wird 


die  Klai^e  Riiegers  abgewiesen.  —  Da  der 
Aussteller  des  Siegels  entbehrt  und  Herr  Seibot 

I  ausser  Landes  ist,  besiegelt  mtf  den  Segeln: 
I.  vrown  — ,  des  egcnanten  hern  Seibots  haus- 

j  vrow  von  Missingdorf,  2.  hern  Leupolts  des 
Polts,  der  bei  dem  taiding  gewesen  ist.  — 
des  nächsten  mitichens  nach  sand  JArgen  tag. 
Zwei  enhMgenäe  SegeL 

404  i3s3  Mai  3t,  Wien. 

Nichlas,  choch  hern  Wernhers  des  Schen- 
chen,  forstmaister  in  Österreich,  Margret,  seine 
'  Hausfrau,  und  Jacob,  ir  prüder,  Rügers  chin- 
'  der  des  ScbeucbrSssleins,  dem  got  genade, 
verkaufen  mit  cesammter  Hand  und  mit  Hän- 
den ihrer  Grundfrau  swester  Katrcin,  aptes- 
sinne  datz  sant  Nichlas  ze  Wienne,  ern«  Brand- 
I  statt,  gelegen  an  dem  Cholmarchte  ze  Wienne 
!  zcnaehst  Scifrits  haus,  weiln  der  hochgeboni 
j  fürstinne  berzuginne  Johanna  saclig  wagen- 
j  chnecht,  von  der  man  jiMieh  3o  dn.  nach 
j  .S.  .Xiklas  zu  Grundrecht  und  2  <fl  dn.  Burg- 
!  reeht  auf  den  neuen  Chorner  datz  sand  Ste- 
j  phan  zc  W  icnnc  dient,  um  3t' ja  //  dn.  Petrein 
dem  Weniger,  weiln  der  egenanten  hochge- 
born  fflrstinne  chamrer,  und  seiner  Hausfrau 
EUbeten.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  der 
Grundfrau,  2.  hern  Wolfharts  von  Hanaue, 
hofmaistcr  des  hochgcborn  fOrsten  herzöge 
Albrcchtes,  3.  hern  Wernhers,  des  forstmaister. 
—  ze  Wienne,  des  uaehsten  macntagcs  vor 

Phingsten. 
I        Drü  anhaugtHäe  Siegd,  /.  ^jwal. 

I  40K  i3S2  Juü  12,  Wim. 

I       Simon,  Leut<dts  aidem  des  Wolft  von 

Radaun,   purger  ze  Wienne,   i/«,/  Margret, 
seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ilires 
I  BergmHsters  hern  Gerungs  des  Choln,  ampt- 
man  des  chlosters  ze  Neunburch,  ein  Viertel 
Weingarten,  gek'Kcn  zc  (}rin?rinj,'  '.'.1  dem  Al- 
ten Phening  zenaechst  Chunraden,  dem  lüch- 
ler, von  dem  man  jährlich  dient  2'f,  Viertel 
I  Wein  zu  Bergrecht,  3  Ort  zu  Voitrecht  und 
I  hern  Lucasen,  dem  hansgrafen,  dem  Pop- 
!  phinger  /  Eimer  Wein  zu  (Jeberitns^  tnn  28 
Eimer  Wein  Ulrelchen  dem  Schönobinallen 
ze  Grintzing  und  seiner  Hausfrau  Elsbcten. 
i  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:    i.  des  Berg- 
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meislers,  2.  Iicrn  Scitritb,  gemessen  an  des  hcr- 
xogen        in  der  SlacbsTubcn  xe  Wienpe.  — 
se  Wienne,  an  snnt  Margreten  tag. 
Jüvei  anhangende  Siegel. 

406  J3sa  Juli  30,  Wim. 

Ebergcr  der  Praunstorfcr  und  Anna,  seine 
Hausfrau,  irrhen  mit  Händen  ihres  Berg- 
meisters Gerungs  des  Choln,  amptman  des 
chlosters  ze  Neaenburch,  ae  einem  wider- 

Wechsel  dem  Wiener  liiirzi'r  Pctrcin,  des  Go- 
leins  aidcm,  ihr  Joch  Weingarten,  gelegen  zu 
Griaczingen  in  dem  MultkentBl,  und  btflsset 
der  Ledrcr,  zenuehst  Niclilas  Weingarten  des 
Fiscnretclis,  (belastet  mit  3  fümern  Wein  Berg- 
recht und  3  Jn.  VoitrechtJ,  wogegen  sie  von 
Peter  erkalten  3  Viertel  Weingarten  ze  Fur- 
pach, zcnaehsC  Wcicharts  Weingarten  von 
Prukke.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  /.  des 
Attsstellers,  2.  des  Bergmeisters,  3.  Hainreichs 
von  Wultzendorf,  Annas  Bruder.  —  ze  Wien- 
ne, des  nächsten  vreitages  vor  sant  Mareln 
Magdalenen  tage. 

Ortf  AiAdiifniA  Siegel.  -~  IndarttU:  Aufiduift 
dn  Mi^iMcr  Theodcricut.  M. 

407  i3sa  Juli  21,  Wien. 

Jacob  der  Poll,  chaplan  der  chapelln  Unser 

Vrown  In  der  purger  Rathaus  zc  Wienn,  hcrn 
Ütten  Haim  Stiftung  saclig,  beurkundet,  dass 
er  das  Haus,  gelegen  in  sant  Jobans  strass 
ze  Wienn  zcnaechst  der  Johanser  h  i.  vi.is 
Chini"':(?,  ik-r  ju  V^li,  w  Liln  i;f.t:-><cn  in  der- 
selben strass,  und  sein  hausvrow  vrow  Mar- 
gret, den  baiden  got  genad,  zu  einer  ewigen 
Messe  fieiriJ'uet  luben.  und  das  hei  der  letzten 
grossen  Brunst  abgebrannt  ist,  um  20  //  dn. 
seinem  Bruder  Ulreichen  dem  l'ollen  und 
seiner  Hausfrau  Katrein  verkauft  habe.  Für 
diese  20  //  dn.  und  für  *'  f/  dn.,  die  er  t'Qn 
den  jo  //  dn,  nimmt,  weiche  sein  Bruder  Ste- 
phan der  Poll  der  Kapelle  geschalTt  hatte,  kauft 
er  wider  hern  Hainreichen  tlen  Straiher  und 
wider  sein  huuNvrowcn  vrowen  Chlarn  dritthalb 
//  dn.  gcits  cwigs  purchrethtcs,  die  dti  ligtnt 
an  dem  Liehtenstcg  ze  Wienn  auf  Gebharts 
haus,  hcrn  Fridreiclis  diencr  von  Tierna,  an 
dem  ckk,  das  weiln  Münichs,  des  chraraer, 
gewesen  ist,  zenaecfast  dem  haua,  das  weiln 


I  Nkhlas  des  ^üi^cn  gewesen  ist.  Dieses  Burg- 
reckt setzt  er  dann  mit  Wissen  maistcr  U!- 
reichs,  des  piicholfs  Gottfrides  vnn  PassiUi 
(ifti.'i:)!  und  vcrwe«.er  in  O^-tcrr^  und  u.ieh 
Rath  des  Käthes  als  l.ehensherren  der  Kapelle 
Semem  Bruder  Ulriek  xu  rechtem  Wident>ech' 
sei.  —  Besiegelt  mit  dt  u  Siegeln:  r.  des  Aus- 
stellers, j.  maister  Ulrcichs,  3.  hcrn  Fridreichs 
von  Tierna,  purgerraaister  zc  Wienn,  ^  hern 

I  Hainrdchs  des  WariTels.  —  ze  Wienn,  an 
sant  Marie  Magdalen  ahcnt. 

ilVrr  jnlutttg-nJr  .Sirf.;-/ .■  i.  brjuit  u.  K.,  *pit^- 
Qvat,  betchAdigty  3.  r«th  u  K  .  ayii;oi  al,  3.  umgefärU, 
nmd,  bachädigt,  ^  rvik  u.  K.,  rund. 

108  s3s»  JuU  24,  Wien, 

Pilgreirp,  des  I?.  .Tlii  Iirrn  PilgreinT;  >t!n, 
dem  gut  gcuad,  und  .\nne,  sein  hausvrowe, 
verkaufen  nd»  Hmden  Lcup<jlts,  schafTer  und 
[  hieger  der  dOrftigcfl  gut  in  der  p  Spital 

j  ze  W'lcnne,  5  //  dn.  gelts  purchrechts  auf 
ihren  zwei  Ilteilen  des  Hauses,  gelegen  in  der 

I  Vodem  Pekchenstrasse  ze  Wienne  und  get 

I  binden  durchlangs  aus  in  die  Hindern  Pek- 

j  chcnstras'ic,  das  \\eiln  des  vt)rgcnantett  seines 
vater  hcrn  Pilgrcims  gewesen  ist,  zcnaechst 

!  an  des  Maeurleins  haua,  von  dem  man  den 
Dürftigen  in  dem  .Spirale  6  dn.  zu  (irundrecht 
dient,  um  50  dn.  ihrem  Schwager  hern  Sei- 
fridcn,  gesessen  an  des  hersogen  stat  in  der 

'  Slagstuben  ze  \\'ii.iitie,  und  seiner  Hausfrau 
Margreten,  mit  dem  Vorbehalte  der  Ah!-'sung 
um  den  gleichen  Betrag.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  2.  des  Grundherrn, 

j  3.  iiern  Hainreichs  des  Oeler,  4.  Lucas  des 
Popphinger,  hansgral  ze  Wienne,  des  Bruders 
der  Anna.  —  ze  Wienne,  an  sant  Jacobs  abcnt. 
I  i'<T  jnli.tnf;t  nJr  Sie !;<•!.  I  rnthbr.tun  u,  K. 
JaJtrtuch  der  Icais.  KunttMmml.  ij\  w  tgt^i, 
atat  mit  SegelaMIdmfr. 

Michel  von  Kriesach,  herr  und  brueder 

der  sammung  dacz  sand  Peter  zu  Salzburch, 
pharrer  zii   Dörnbach,  i'erp/lichtet  sich  und 
seine  Xachfolger  zur  Abhaltung  eines  Jahr- 
J  tages  an  dem  achten  tag  Unser  Vrowen,  sam 
si  emphatigen  wart,  für  hern  Hainrich  den 
I  üaiisraben  und  seine  vrowen  vron  Margreten, 
\  der  güt  gcnade.  —  Besiegelt  mä  den  Siegeln: 
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/.  des  A-u^isteHcrs .  2.  hern  Andrei,  pharrer 
von  Ais.  —  an  sand  Jacobs  lag. 

410  i3s2  August  5,  Wien. 

Jacob  der  Metzs  von  Gumpoltscbirchen 

und  Elsbet,  seine  Hausfrau,  verkauf tn  2  // 
sin.  i;clts  (Mitvlirechts,  erstens  mit  Händen  ihres 
Bergmeisters  Hraunrcichs  des  Ciiölrer  von 
Gumpoltscliircheo,  amptman  der  goestleicben 
hcrrcn  Maurbach  zc  AlKTheili,::enral,  ifcs  Of- 
dens von  Charthus,  und  ihres  ßergherrn  hcrrii 
Stephans  des  Ströbeins,  purger  ze  WIenn,  ein 
Pfitnd  auf  ihrem  Weingarten,  der  da  Icit  ze 
Gumpoltschirichcn  in  dem  TielTental  und  hais- 
set  der  Lauswetzel,  zenaechst  der  Vu(jlinnc 
weingarten  (ieHent  nach  MauerlMteh  S'f,  Eimer 
Wein  zu  Berpecht  und  /.^  Jn.  ze  Mittcr- 
vasten  zu  Dienst,  hcrn  Stephan  dem  Strobcin 
/'/a  Viertel  Wein  zu  Bergrecht  und  10  dn.  zc 
Mittervasten  zu  Dienst),  zweitens  mit  Händen 
ihres  Bergherrn  brüdcr  Chunrats,  abt  dacz 
dem  Heiligeocbreut/,  ein  Pfund  auf  ihrem 
Weingarten  xt  Gumpoltscbirchen  auf  der  Prai- 
tcn  und  hai<>sct  die  Praiten,  zenScbst  Cbun- 
rads  Weingarten  des  Galcr  /dient  i  Eimer  zu 
Bergrecht  und  So  dn.  an  sant  Michels  tag  zu 
Dienst),  um  14  A  dn,  bern  Stephan  dem  StrA- 
bein  mit  dem  Vorbehalte  der  Ablösung  um  den 
gleichen  lietrai:.  —  /?('.v;V;,'c/f  mi!  Jen  Sir^^ch: 
J.  des  brüdcr  Jansen,  prior  ze  Mauerbacii,  2, 

brAder  Chunra^  des  abts  dacz  dem  Heiligen- 

chreutz,  3.  hern  Pilgreims  des  Chöchleins.  — 
ze  Wienne,  des  naechsten  suntags  nach  sant 
Stephans  tag  im  anit.  - 

Drei  Milunfcende  Siegtli  l.  «JMtfWa/,  3.  IfUjwal, 

•rrfirrtchf»,  3.  rund. 

411  f3';2  August  q,  Wien. 

*  Jawb  der  Poll,  chaplan  der  chapclkn  Un- 
ser Vrowen  -in  der  purger  Rathaus  ze  Wien», 
hern  Ottcn  Haimen  Stiftung  siilig,  urkundet 
über  die  Anlage  der  von  seinem  Bruder  Ste- 
phan dem  Pollen  zur  Kapelle  gewidmeten  70  // 
dn.  und  Über  Ausfäkrung  der  von  Lesern  da- 
für angeordneten  Mcs::<;tiffung.  Jakob  hat  für 
die  70  //  dn,  gekauft:  3  6  sh.  dn.  gclts 
purchrechts  ewtgs  auf  dem  haus,  das  weitn 
Chunrats  des  Swabs,  des  snaidcr,  gewesen 
ist,  das  da  leit  iu  der  Willwcrchcrstrasse  ze 
Quellen  2ur  ü«MhlGht«  der  SlaJi  W  icu.  II.  AmIkUu^i^,  ]. 


W'ienn  an  dem  ckke  gegen  dem  Vischmarcht 
über  zen4chst  Lucas  haus,  des  hans^raten; 
2'/2  <ydn.  gelts  cwigs  purgrechts,  die  da  II* 
gent  an  dem  I-iechtenstcg  zc  Wienne  auf 
Gebharts  hau«;,  hcrn  Fridreichs  diener  von 
j  Tierna,  das  weiln  Münicbs,  des  chramcr,  ge- 
wesen ist,  zenaechst  dem  haus,  das  weiln  Ni> 

chlas  des  Sü/./.en  gewesen  ist;  ferner  gibt  er 
dazu  mit  Händen  des  ßergherrn  bräder  Ern- 
steins des  Ochsen,  comitetir  datz  dem  Tlut- 
scben  haus  ze  Wienne,  3  H  dn.  auf  einem 
halben  Joch  Weingarten,  gelegen  rx-  ClilaJt/ing 
und  haisset  der  Pogner.  —  Endlich  stiftet  Ja- 
kob selbst  für  sich  einen  en^gen  Jahrtag  mit 
4  //  dn.  gclts  ewigs  purchrechts  auf  seines 
Bruders  haus  Michels  ilcs  Piillen,  Jas  Ja  leit 
in  der  Wiifwcrcherstrasse  ze  W  ienne  an  einem 
teil  an  dem  ekke  des  glsslcins  gegen  der  vor- 
genanten  chapellen  widemhaus  über  und  an 
dem  andern  tail  zunächst  dem  Hause  seines 
Bruders  Ulreichs  des  Pollen.  —  Besiegelt  mit 
den  Segeln:  i.des  Ausstellers,  2.  des  Deutsehen 
HMf^ex,  3.  maister  l'Ireichs,  Jos  Passauer  Of- 
Jicials,  ^.  hern  Fridreichs  von  Tierna,  purger- 
maister  ze  Wienne,  5.  hem  Hainreichs  des 
Würfels,  des  rats  der  stat  ze  Wiannc.  —  ze 
W'iennc,  des  naechsten  phintztages  vor  sand 
Larentzen  tag. 

FäHf  anhangende  Stegtlr  t.  grttn  u.  iC,  ^iffimaf, 

3.  roth  u.  K..  rund.  3.  roth  u.  K.,  spil^oral,^,  UHge/Mt, 
rund,  5.  roth  u.  K.,  rund,  iirudutuck. 
Hfcftcr,  Brcvir  AWÜa  »,  t€o  eit. 

41ä  13^2  August  3t. 

Andre,  pharrer  datz  »ant  Baertelme  ze 
der  Herren  Alsse,  beurkundet,  dass  vor  ihm 

in  offenem  (Berichte  auf  seiner  Pfarrkirche 
Grund  Herr  Jakob  Jer  P,>U<\  Kaplan  der 
Kapelle  Unserer  l'rau  in  der  Bürger  Rath- 
haus  zu  Wien,  Herrn  Otten  Haim  Stiftung, 
mit  Vorsprechen  wegen  versessenen  Burgrechts 
geklagt  habe  auf  ein  halbes  Joch  Weingarten 
Rudolfs,  Albrcchts  sun  von  Sant  Pölten,  der 
da  leit  dasetbs  ze  der  Herren  Alsse  binder 
dem  dürfe  in  den  Langen  halbrn  ictichen, 
zenaechst  Petreins  Weingarten  des  Cholben, 
von  dem  man  der  Pfarre  Hemals  z  dn,  zu 
Berg-  und  Voitrecht  dient.  Xach  Ablauf  der 
sechs  vierzebntägi^n  Fristen  gibt  der  Pfarrer 

Ii 


IU 
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dem  Kläger  ütteo  den  Haekciilein  und  ül- 
reichen  den  Halbemer,  die  zwtn  vorsprechen, 
sowie  Hainrekhen  vlcn  Platzinsgüt,  Petrein 
den  Cholbcn  und  Jacoben  den  Pcydes  ah 
Schdtzleuie  mit  und  macht  ihn  nach  deren 
Aussage  des  Weingarteas  gemaIHg.  —  an  sant 
Gilgen  abent. 

413  i3s2  Septm^  to,  Ofen, 

*  Ludwig,  KSnig  von  Ungarn,  bestimmt, 

Jjs's  <iir  Fln^chhauer  au^  Wien  und  die  ande- 
ren Handelsleute  aus  dem  Gebiete  des  Herzogs 
Albreeht  bis  Oedenbttrg  keine  anderen  Abgaben, 
als  in  villa  Chycagi  zur  Herstellung  der  Ma- 
rienkirche Von  f-ii'.em  beladenen  Wa^en  t'incn 
Helbling  und  in  tribmo  fratrum  Crucitcrorum 
de  Supmnio  von  einem  laden  oder  Stück  grauen 
Jhtches  drei  Helblinge  zu  entrichten  haben. 
—  Datum  Bude  Icria  scvunda  proxima  post 
Icstum  nativitatiü  beute  Yirginis,  anno  domiui 
MGCC*L""o  secuodo. 

,:ui'i-i.h:uktc»,  mit  l'rrf^jmeKtstrfiffn 
angthängtes  Sif^d,  abgesprungen,  darunter  die  VI  cM7e.- 
coaimiaio  rcgis  et  regin«  et  reUüo  Wolfardi. 
Homutyr,  Hlen  s,  VB.j^  n'^». 

414  iSja  Sq^tember  27. 

Johans,  hcm  Wolfgers  s&n,  richter  in 

Oedcnburch,  und  die  gcsworn  purger  mit 
sompt  der  gemain  auch  daselbs,  beurkunden 
den  Aflischkem  von  der  srat  ze  Wienn  and 
allen  den  tueuten,  di  da  arbaitcnd  di  stras» 
aus  den  landen  des  hochgeporn  Fürsten  hcm 
AlbrucbC  .  .  .  unz  gen  Uedcnburch,  dasb  die 
maut  an  dem  Crauczbof  ze  Oedenburch  von 
alter  her  also  chomen  ist:  sind  zu  ent- 
richten vun  einem  schweren  Tuch  yon  Doin 
6  dn.,  von  einem  geringen  von  Dorn  4  dn.. 
von  einem  langen  von  Köln  6  dn.,  van  einem 
Eipcrschen  Tuch  9  dn.,  von  einem  langen  von 
Leveu  p  dn.,  von  einem  kurzen  von  Leven 
6  dn.,  »OH  etfl«m  pm  Auch  4  dn,,  von  einem 
langen  von  Ments  4  in.,  von  einem  Polani- 
sehen  2  dn.,  von  einem  Inden  oder  von  einem 
grauen  tueh  3  hclbling.  —  des  uoch&tcn 
phincztages  vor  sant  Michels  tage. 

Uwmaf-r,  MiVn  5,  VIS.  27  tf  yJp. 


.  4tlb         /-?5J  September  jS,  Wien. 

'  Stephan  der  Neunburgcr  und  Chunigunt, 
seine  Hausfrau,  geben  3'/^  //dn.  gclts  purch- 
rechts,  »'WcAf  Kunigunde  und  ihr  unmündiger 

I  .^yfin  Hermann  aus  ihrrr  ersten  Khe  mtf  Hain- 
reichen, dem  »tatsrcbreibcr,  auf  Michels  haus 

•  des  Pollen,  das  da  leit  in  der  WilrwArcher- 

)  srra-.>v'  zc  Wicnnc  an  dem  ckk  j^cgcn  der 
widuu  dacz  hcrn  Utten  Haim  über  an  ainem 

I  tail  und  an  dem  andern  tail  zcnaechst  hem 

,  Ulreichs  haus  des  Pollen,  haben,  um  3$  4t  dn. 
Micheln  dem  F'oilen  un.i  .tr';>;rr  Hausfrau  Els- 

^  beten  abzulösen  und  legen  dafür  i'/j,  <U  dn. 

1  Geldes  Burgrechts  mit  Händen  ihres  Grund- 
herrn Hern  Lcupolts  von  Sachssenkange,  phar- 
rcr  dacz  sand  Stephan  ze  NS  iomu  ,  <!!•;  l.db- 
gedinge  für  J'rau  Kunigund  und  nach  ihrem 

I  Ableben  ais  Erbe  für  Hermann  auf  ihrem 
Hause  an,  das  da  leit  in  der  Sünhingerstrassc 
ze  Wienne  gegen  den  Taeutschen  Herren  über 
zenaechst  der  LfifTlerin  haus,  dös  sie  um  p/  4/ 

I  dn.  von  Jansen  dem  lllsunch  gekauft  hc^en, 
und  von  dem  man  jährlich  dem  ffan  cr    -  r» 

I  S.  Stephan  S'ja  sh.  dn.  Grundrecht  und  den 

I  Deutsehen  Herren  in  der  Neustadt  lo  4(  dn. 
Burgrecht  dient.  —  Besiegelt  mit  den  Siegdn: 
1.  ./.v.   dl  uiidlu  rrn,  2.  hern  Fridreichs  von 

I   l  ierna,  purgermaistcr  ac  Wicuue,  i.  hcrn 

I  Hainreichs  des  WOrfTels.  —  xe  Wienne,  an 
sani  Michels  abent. 

I  livti  anhMgtnde  Sitgei:  /.  roth  u.  K.,  iqntpMd, 

I  2.  unfeLirbt,  rund,  $.  ntk  ii.  K.,  nwrf. 

Cjmetm»  in  Mitth.  de$  Altertkumtvtrtbut  ig,  19O 

Regest. 

I  416  iSs^  Septemher  28. 

Hainreich  der  \V(irt1Vt  ^ih!  1  :•  ;!{.  dn.  gelts 
pi!rchrcchts,  die  er  auf  dem  W  etngarten,  gc- 
Ict^vii  ze  Engelschalcbstorl ,  gehabt  hat,  der 
weiln  gewesen  ist  Dtctreichs,  des  pcrgmatster, 
der  Scharierin  sun,  der  von  dem  herzogen 
I  perchrccht  ist,  und  den  man  verdient  auf  das 
I  haus  ze  Mediich,  und  auf  dem  hof  daselbs  ze 
I  Engelschalchstorf,  der  auch  des  vorgenanten 
Dictreichs,  des  pcrgmaister,  gewesen  ist,  von 
dem  man  dem  Oheime  des  Ausstellers  Hau- 
.  nolden  dem  Schficbler  So  dn.  an  S.  Michaels- 

'  tag,  drei  Hühner  zu  Weihnachten,  Jo  Eier 
I  und  drei  Käse  zu  Ostern  dient,  welches  Burg- 
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recht  Würfel  von  Hcrnua  dem  Chrannest  laut 
zweier  jetzt  verlorenen  Urkunden  gekauft  hatte, 
um  16  //  du.  Jansen  dem  Paecbleio  uvd  seiner 
ILiu.'ifrau  Engeln  ah:it!r>!(en.  —  Resiii;!'!!  mit 
den  Siegeln:  1. des  Ausstellers,  2.  seines  Oheims 
HauDolts  des  SchQchler,  3.  seines  Siemes  Ni- 
chlu  des  WOrfcls,  4.  Hcrraans  des  Chran- 
nests.  —  an  sant  Michels  abeat. 

Dnf  etOuKgaidt  Sttgtis  /.  roM  11.  X.,  SmduUiek, 
9.^M,  3.,  ^  imge/Mt,  tetdriUligt. 

417  i3s3  October  s3, 

Jans,  richtcr  zc  Ibs,  und  Margret,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  mit  Ilanden  ihres  I^cr<^- 
meisters  hcrn  Gerungs  des  Cboln,  ampiman 
des  gotshauses  Unser  Vrowen  ze  Neunbureh 
chlosterhalben ,   </«  Weingarten  an 

dem  Niuperch  und  haisMrt  das  Neue  vier- 
tail,  lenaechst  der  gaestleichen  herroi  wein- 
gartea  von  Zedlitz,  der  da  haissct  der  Chauf- 
weinpart,  vnn  dem  man  jdlirUch  Viertel 
Wein  zu  Bergrecht  und  3  Ort  zu  Voitrecht 
dient,  den  Margret  von  irem  enen  hem  Her- 
mann, der  Rudolfinne  encnchcl  von  Sant  Pöl- 
ten, geerbt  hatte,  und  der  ihr  gegen  seinem 
sun  Jansen  und  gegen  seiner  tochter  vrovven 
ChunigondeD  der  Padnerin  und  gegen  seinem 
eninchlein  Mathcsen  dem  Ploder  zttgefallen 
war,  um  10  dn.  hern  Seifriden,  gesessen 
an  des  herzogen  stat  in  der  Stagstuben  ze 
Wicnne,  und  seiner  Hausfrau  Margreten.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers, 
2.  des  Bergmeisters;  der  Oheime  der  Marga- 
rete, 3.  Jansen,  hem  Hermans  sun,  4.  Mathes 
des  Ploder,  hern  Hermans  enenchel,  und  5. 
hcrn  Lucas  des  Pupphingcr,  hansgraf  ze 
Wienn.  —  an  sant  Cholmans  tag. 

Fünf  Jithanffl-nde  Sie^'l:  i.  unne/ärbl ,  limek- 
stück,  ».  UHgefitrbt,  S.  grim  u.  K.,  tichteekig,  4,  g. 
ungefärbt. 

418  i3s2  (htoiier  i3,  Wien. 

Jans  der  Vogel,  purger  ze  Wicnne,  und 
Ebbet,  seine  Hausfrau,  perpfliehten  sieh  ge- 

fen  T.icoh  cfen  Pnlkn ,  K.ivl.i'i  der  Kapelle 
Unserer  Frau  in  der  Iiuri;er  RatJiaus  zu  Wien, 
Herrn  Otten  Haim  Stiftung,  ihm  und  seinen 
Nadifofgem  die  beiden  Gerichtsbriefe  Uber  die 
prantstat,  gelegen  an  dem  Hohcnmarcht  in 
dem  Vischhof  zc  Wicnn,  die  wciln  hern  Otten 


j  von  Cbuleub  gewesen  ist  und  leit  zwischen 
I  der  Rflberin  bans  und  dem  Riemhaus,  /«ier- 

i  zeit  zur  Verfügung  ZU  stellen.  Jakob  der  Ptdl 

I  hatte  die  Brandstätt  vor  Gericht  um  verses- 
senes Grund-  und  Burgrecht  erlangt  und- sie 
in  Gemeituekqfi  mit  hern  Ortolf  von  ChAletib, 
des  herzogen  i;hL-lk:ni;iistcT,  um  3  //  dn.  gelts 
grünt-  und  purchrechts  l<ui;Lrii  dem  Phaff- 
stetter  und  seiner  Hausfrau  lilsbctcn  verkauft, 
fon  dimen  sie  durch  Kauf  an  Jans  den  Vogel 
übergrf;.niixen  war,  bei  welcher  Celr^efihrit 
auch  dte  auf  dieselbe  bezüglichen  Urkunden 

I  mitgegeben  unurden  waren.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  2.  seines  Schwagers 

!  hcrn  Chunrats  des  Schönaichefi  —  xe  Wien- 

I  nc,  an  sand  Cholmans  tag. 

I         Zwei  anhangende  Siegel,  _  JndontUt  Aufichnft 

I  des  Msgister  Theodericus.  K. 

^  419  i3s2  October  2S. 

Andre,  schalTer  des  erbern  ht-m  Rlmii- 
prechts  von  Walsse  von  £nns,  beurkundet, 
das»  vor  ihm  in  offenem  Gericht  her  Niclas 
der  Würfel,  purger  ze  Wicnne,  mit  Vorspre- 
chen auf  Jacobs  Weingarten  de«  SlÜJC7.1er  von 
Neunbureh,  unde  der  do  leit  ze  Oberu  Cliritzoi- 
dorf  in  dem  grossen  Wintemest,  des  fünf  vir- 
tail  ist  und  haissct  das  Wintemest,  zenest 
Niclas  wein^iirten  des  Lukchncr,  um  6  ff  dn. 
versessenes  Burgrecht  und  die  darauf  ertheil- 
ten  swispilde  geMagt  habe.  Er  gibt  dem  KtO- 
gcr  Juii^oLi  den  Vinc/.tT  und  .I.itKsi:;i  den  Frei- 
singCT  als  Boten  mit  und  macht  ihn  nach 
deren  Aussage  des  Weingartens  gewaltig.  ~ 
Besiegt  von  dem  Aussteller.  ~-  des  nasten 

suntags  vor  Allcrhcilir^cn  tag. 

Ankjnf!t  H,hi  iM  Ji/ijj/^"/«-!  .V;<yt*/. 

490  ^  ^5.2  December  7,  W  ien. 

Chunrat  der  ürbaetsch,  richtcr  zc  Wicn- 
ne, betarkundet,  dass  vor  ihm  in  der  Bikrger- 
schranne  Jans  der  Vogel,  purger  ze  Wicnne, 
mit  Vorsprechen  h\nz  Leupolten  dem  Scheiz 
in  sach  um  O4  //  än.  geklagt  habe  und  spricht 
ihm  soviel  von  dem  Gute  Leupolts  su,  daSs 
er  davon  <:eir!e<:  Cridex  verrichtet  werde.  — 
'  Besiegelt  von  äetn  Aussteller.  —  ze  Wienae, 
I  des  nasten  freitages  nach  sand  Niclas  tag. 

Anhanjirndfs   Siff;el,  grün   u.  A'.  —  Indnrsat: 
,  gleichzeitig,  g«richtbriel'  aupcr  Leubel  Scheiß  in  sach. 

Ii« 
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431  iS^2  December  p. 

Pcr':chf.<i]\  At-r  Schivcr  iinJ  -~,  seine  f/aux- 
Jrau,  verkaufen  mit  Händen  hcru  VVulviiigcs 
des  Getsendorfer,  huebmaister  des  Herzogs 
Albreiht,  ihres  /.rhcn^tites  20  dtl.  geltes  auf 
einem  behausten  holden  auf  einer  hoJstat, 
die  gelegen  ist  zc  Eu&cbcsveld  zcaa^t  deü 
Sekcben  hof  von  St^,  und  ihres  Kau/gutes 
eine  Wiese,  di  doselbs  gelegen  ist  daz  En- 
scbesveld,  der  do  drei  jeuchart  sind  und  leit 
zensst  des  Pearldos  wis,  um  ti*(^  €f  in.  dem 
erbern  chnecht  Nicloscn,  der  Prennunii  siin 
ze  Neunburch  m;irc[iTlialbcn.  —  Destc^fli  mit 
den  Siegeln:  /.  des  Ausstellers,  a.  des  Hub- 
meüters.  —  dea  suntages  noch  sand  Nidos  tag. 

Znti  mduftgtndt  Sieget. 

433        1352  December  tS,  Wien. 

Lamber  in  dem  Strohuf  und  Anne,  seine 
Hausfrau,  stellen  einen  Roi-ers  aus  über  das 
Gut,  das  Stephan,  Stephans  sun  des  gla&cr, 
ihres  seligen  Schvßagers,  besitzt  und  das  ihnen 
mit  diesem  unmündigen  Knaben  t'on  dem  Rathe 
eingeantwortet  worden  ist.  Es  werden  aufge- 
zählt: zwei  Häuser,  nebeneinander  gelegen 
an  dem  Honnarcht  ze  Wienne,  und  am  prant- 
<rni  cirH  lunis,  eines  Stadels  und  eines  garten, 
gelegen  hindcn  daran  in  der  Lantstrasse  ze 
Wienne,  drei  Vierth  Weingarten  an  dem  Aiss- 
eck, drei  Viertel  Weingarten  ze  Dorcnpach  am 
SchaCperg,  drri  ]'icrt,'I  ze  Praitcnsee  Mif  Jcr 
Smeltz,  ein  halbes  Joch  ze  Hcrczendort  auf 
der  Matzx^,  und  284  Ü  dn.  Baargeld,  Sie  ver- 

sprechen,  dieses  (jut  ordentlich  zu  rerwalten 
und  dem  Stephan  jährlich  2^  //  dn.  zur  Bes- 
serung anzulegen.  Als  Pfand  setzen  sie  aus 
ihrem  Boitze:  ihre  MShte  zu  Lanzendorf,  ein 
Joch  \\'eingarten  an  vUr  fT  ifuiiwirt  /cru-chst 
des  Wincbler  Weingarten,  ein  halbes  Joch 
ebenda  zenechat  des  Schekchen  Weingarten 
von  Steyr,  ein  halbes  Joch  ebenda  zencchst 
des  Herzogen  pcunt,  ein  Joch  Weingarten  zc 
Urinzlng  zcnacchst  Jansen  vun  Griniziiig,  ein 
halbes  Joch  Wringarten  ze  SAfring  und  hais- 
sct  der  Ger,  zencvlist  dem  wcingarteii,  der 
do  hainsct  das  Weindcl.  Hesiegelt  mit  den 
Segeln:  1.  des  Ausstellers,  3.  seines  Schwa- 
gers bern  IKefreichs  des  Flutzhartzs,  müna- 
maister  zc  Wienne,  3.  hcrn  Sigharts  des  Prijn- 


nor,  4.  hern  Jansen  des  Pollen,  5.  des  Schwa- 
gers des  Ausstellers  Jansen  des  Sniausscr,  6. 
seines  Oheims  Jansen  an  dem  Chicnmarcbt. 
—  ze  Wienne,  an  sant  Lucein  tage. 

Sech*  aniwgnde  tndutdigte  Segel,  3.  grin  «.  Sek. 

Sthutler,  SlaMrteklsbtieli  t3p  tirQ.  —  Mirbudt 
I  J^r  kaii  Kuiitttammi.  18*,  «•  tiosr  Rrgnt  mh  Skgtl' 
ahbildungtn. 

433  Jänner  1,  Wien. 

katrei,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den ihres  Grundherrn  des  Schottenabtes  Cle- 
mens ihr  Haus,  gelegen  auf  ;l<.i  RLiiimisscn 
bei  den  Schotten  ze  Wienne  an  aiocro  laii 
an  dem  ekk  gegen  der  chapellen  Qber  zenecbst 

dem  smit  und  an  dem  andern  tail  zenechst 
dem  haus,  das  weilent  Pr.u urK ins.  J^v  schil- 
ter, gewesen  ist,  vun  dem  man  den  Schotten 
■J2  dn.  zu  Grundrecht,  Hern  Wetchaites  erben 
bei  den  Minnern  brüdem  '/^  ff  dn.,  den  Schot- 
ten 2  'ff  dn.  und  den  geistlichen  Frauen  bei 
S.  Siklas  7«  liurgreclit  dient,  um 

3S  4t  dn,  Hainrichen  dem  Vaschange  und  sa- 

)ti:t  n.i:i'>f'.)U  vrüll  MiU'gretel).  —  ncsi,fi!t 
mit  den  Su  iieln:  /.  des  Grundherrn,  J.  hern 
Fridrüchs,  des  gultslaher,  S.  hem  Leupoils 
von  Champpe,  scbrciber  des  erbern  herrn 
hern  N\'cich;>rts  von  Toppel,  des  lantrichter 
in  Österreich.  —  ze  Wienne,  an  dem  heili- 
gen Ewenweichtage. 

/>ii."  -Sic^'f/  fihkn. 

Jahrbuch  ävr  kmt.  Kmtttamml.  JS'',  n"  16021 
Rsgtst. 

431         1353  Jänner  14,  Wien. 

Leupolt  der  Polcz,  richter  ze  Wienn,  be- 
urkundet, dass  vor  ihm  in  der  Bürgerschrannc 
Jacob  kr  Chctner  »«»7  Vorsprechen  hincz 
Wcrn harten,  dem  pinter,  um  6  ff  dn.  geklagt 
habe,  und  spricht  dem  Kläger  eiMn  entspre- 
chenden Theil  von  dem  Gute  des  Siiniliiners 
als  Pfand  zu.  —  Besiegelt  vun  dem  Aussteller. 

ze  Wicnn,  des  nasten  mantags  vor  sande 
Antonii  tag. 

Ankangendei  Siegel. 

435  j3s3  Jänner  2$,  Wien. 

Diepolt  der  Sirveycr  und  Agnes,  seine 
Hausfrau,  »erhau/en  mit  Händen  ihres  Burg- 
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Herrn  Jansen  des  Poemer  acht  Tagwerke  Wie-  ' 
sen,  gelegen  ze  Aichnowe,  deu  da  haisset  deu  i 
Richterinne,  zenaelut  Wolfgers  des  Waldnaer  [ 

wisen,  t'on  der  man  Jn  S.  d-orf^sue  lansen 

dem  Poemer  J4  dn.  zu  Burgrecht  dient,  um  . 

40  ii  dn.  maister  Al£rechten,  puecharzt  her-  | 

zöge  Albrechtes,  und  plKir;i.i  zc  Gors.  —  Be-  ' 

sicfrdt  mit  Jen  Sict^cln:  i.  des  Ausslcücrs-,  j.  | 
des  Burgherrn,  j.  Nichlas  des  Würiels,  ^.  des 

Oheims  des  Ausstellers  Cbriatoffens  des  Sir-  | 

vcicr.  —  ze  Wienne,  an  Saud  Pauls  tage,  als  . 

er  bechert  ward.  j 

Virr  anhjniftnde  Siffffl.  I 

48<>  1353  Jämicr  jM,  Wien. 

Jacob  der  Tummlnch,  Christein,  feine 
Hausfrau,  und  Jacob  der  Tumminch,  sein 
Svhh,  verzichten  mit  gesammter  Hand  und 
mit  Ifandcn  ihres   (irunJlwrrt}   hcrn  J.insen 
vics  Folien  gegen  Huinrcichcn,  dem  ledrcr, 
Meiohart»  sun  saelig,  und  dessen  Frau  Chu- 
iiigunden,  Witwe  nach  Jakobs  verstorbenem  , 
Bruder  Hainusche,  auf  die  Brandstatt  eines 
Hauses,  gelegen  in  dem  Geracut  vor  Stubcu- 
tor  ze  Wienne  zenaechsi  Stephans  haus  von  ; 
Mt  ;11ich,  rm  der  man  jährlich  4  dn.  zu  Grund- 
recht dient,  sowie  auf  alles  andere  Cut,  wel-  j 
ckes  Hanusch  der  genannten  Kunigunde  hinter'  I 
lassen  hatte.  —  Bestreit  mit  den  Siegeln:  i.  j 
des  Grundherrn,  .'.  hern  Hainreichs  des  Wür- 
feln, purgermaistcr  zc  Wienne,  S.  hern  Jacobs 
des  Maeserleins.  —  ze  Wienne,  des  oaehsteo 
macntags  vor  Unser  Vrowen  tag  zu  der  Liecht- 
raess. 

Drn  anhangende  51^^/. 

437  /i5.>  Jänner  jS,  Wien. 

Leupolt  der  Polcz,  richter  ze  Wienn,  be-  [ 
wkundet,  dass  vor  ihm  in  der  Bürgersehranne  ' 

Fridreich,  hcrn  Jacobs  diener  des  Pollen,  cha- 
plan  Unser  Vruu  11  c!ia['pellen,  gelegen  in  der  j 
purgcr  Kathaus  ze  Wienne,  herrii  Otlen  se-  1 
Ilgen  Stiftung  des  Haimen,  mit  Vorsprechen  ] 
an  seines  Herrn  Statt  auf  Jansen  haus,  Ma- 
rolts  aidem,  des  solsncidcr,  das  weiint  des  , 
Hochsprankch  gewesen  ist  und  das  do  leit  j 
in  dem  l.cdcrhof  ze  W'icnn  zenest  Jansen 
!kuis  Vedrer,  um        //  dn.  versfs'^rftrs 

hurgrecht  und  die  darauf  ertheilten  zwispildc  ; 


geklagt  habe.  Er  gibt  dem  Kläger  als  Schätz- 
leute die  Vorsprechen  Nidasen,  den  Schreiber, 
und  Otten  den  Heicchlein  mtf  und  macht  ihn 
nach  deren  Aiissiifi"  Ji^s  ff^iiiscs  grir^ilrif:. 
Besiegelt  von  dem  Aussteller.  —  ze  Wienne, 
des  nasten  mancages  nach  sande  Paols  tag, 
als  er  bechert  werde. 
AnkimgeHda  5lbftf. 

4S8         /J5J  Februar  23,  Wien. 

Herzog  Albrecht  II.  erlässt  nach  Rath 
seiner  Landherren  und  Bürger  eine  Lohn- 
satzung fBr  den  Weingartenbau.  —  Geben  le 
Wienn  des  freitags  vor  Oculi,  annO  domini 
Nrccc  quiavjuagesimo  tercio. 

RüehvirtB  wtfifedrS^ta  Stgel,  roth.  teMdUUHgt 

(.<i7V.!    t'c  iS). 

Huuch,  .S.V.  3.  '6  n-  l3  e  cuvi.  \Vi;uU=dj(.  =  To- 
maichek.  Rechte  und  Freiheiten  1.  12g  w  4S  aitf^-iBfh 
am  dem  JSsentueke,  berkktigt  nach  dem  Original«. 

499  1353  März  .7.  Wl<-H. 

Jacob  der  Poll,  cliapplan  der  chappellen 
Unser  Vrowen  in  der  purgcr  Rathaus  ze 
Wienne,  hern  Otten  Haim  Stiftung  sadig, 

verkauft  rin  hjlha  !r,ch  Wcir.i:.vten,  gelegen 
datz  saut  Pacrtclme  zc  der  Herren  Alsse  hin- 
der  dem  dorf  in  den  Langen  halben  jeuchen, 
zenaechst  Petreins  Weingarten  des  Cholben, 
von  dem  man  jährlich  dem  Pfarrer  r:/  Hern- 
ais 3  dn.  zu  Berg'  und  Voitrecht  dient,  und 
der  ihm  Um  I  ti  dn.  versessenes  Burgrecht 
und  die  darauf  ertheilten  zwispilde  gerichtlich 
zugesprochen  worden  war,  um  dieses  Pfund 
Geldes  Burgrechts  mit  Händen  des  Bergherm 
hern  Chutuals,  pharrer  daselbs  ze  send  Paer- 
telmee,  H.iinreichen  dem  WuIIlt,  '■t  U'^chreiber 
ze  Wicnrjc,  und  seiner  Hausfrau  .\gne8en.  — 
Besiegelt  mit  den  Segeln:  t.  des  Ausstellers, 
2.  des  Bergherrn,  3.  hern  Herborts  des  Tek- 
chenschaden,  4.  Jansen  des  Chleber.  —  ze 
Wienne,  des  suntags  zc  NJittervastcn. 

Vier  anhangende  Siegel:  I.,  a.  ^^opal,  3.,  4.  rund, 
"  IndenjU:  Aufiekr^  de»  Magister  Tlieodericut^  mit 
anderen  Xatijen  übertekrieken. 

i3$J  März  2'i,  Wien. 

Hainreich  der  Waller,  statschreiber  ze 
Wienn,  und  Agnes,  ^tetae  Hausfrau,  stellen 

dem  Kaplan  der  Martenkapelle  im  R.ithiiuse 
Jakob  dem  Pollen  einen  Revers  aus  über  die 
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Leistung  des  Pfundes  Geldes  ßurp-echts,  um 
das  sie  yon  ihm  den  in  Reg.  n"  42^  ange- 
jahrten VV'f/n^'drfe«  zu  Hernais  gekauft  haben. 

—  Besiegelt  mit  den  /.  des  Ausstel- 
lers, 2.  des  Bergherrn,  3.  hcrn  Herborts  des 
TekchenschRden,  4,  hern  Jansen  des  Chleber, 

—  zcWienne,  des  freitags  in  der  Osterwocfien. 

I  i«r  aHhangenäe  iäegtl,  ».  spit\ovai,  3.  ßruchstitck. 

—  Jndonati  AnfiekHft  4et  Msftlsier  TiModericua,  ver^ 

/•'ischcr,  Brcyis  Solilin,      J^i  cit. 

■töl  1353  April  S,  Wien. 

Jacob  auf  dem  Neosidd  dicz  (and  Par- 

telme  zu  der  Herren  Alz/.e,  amptman  hern 

beurkundet,  dass  sein  Herr  auf  seinem  (, runde 
vor  ihm  geklagt  habe  mit  Vorsprechen  auf  fünf 
Viertel  Weingarten,  gelegen  bei  des  C'irciffen 
Holzel,  die  hern  \Vcrnh:)rti.'N  ilc'-  (",hi  nnnests 
gewesen  sind,  um  5  sh.  dn.  gelts  pcrchrechts, 
und  die  daraurf  ertheilten  zwisptlde,  danue 
auch  dieselben  tumf  viertail  Weingarten  von 
urpaus  wegen  zu  rcisäch  gesagt  stnt.  Xach 
Ablauf  der  rechten  'Jage  spricht  er  den  Weih' 
garten  dem  Kläger  ZU,  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  i.  hern  Chiinrats,  pharrcr  dacz  sand 
Paertelme  zu  der  Herren  Al^e,  2.  hern  Diet- 
reiclia  des  Flustliarts,  mflnssmaister  xe  Wiennc. 

—  ze  Wiennc,  des  niaentaget  in  der  dritten 
woclien  nach  dem  Ostertag. 

Anhmgendet  ^tjorales  SirfffI,  2.  fekU. 

433  1S5S  April  21,  Wien. 

*Frater  Chunradu«,  prior,  totusque  con- 
ventus  fratnun  Heremitarum  ordinis  s.  Augu* 

stini  in  W'ienna  sfellcn  einen  Revers  aus  hin- 
sichtlich der  Stiftung  Jur  die  Ausspeisung  Pvn 
Armen,  ttvlche  Henriciu,  magister,  doctor  de- 
cretorutn,  plebanus  in  Weikendorf,  zunächst 
den  Predigern  übertragen  hatte.  —  Besiegelt 
mit  den  Segeln  des  Priors  und  des  Conventes. 

—  Actum  et  datum  Wienne  in  domo  nostra, 
anno  domicii  milicsimo  rrcccntes'mo  quinqua- 
gcsimo  tercio,  pruxima  dominica  ante  fcstum 
beati  Georii  martyris. 

AHhattfftHdn ^ffoiw/n  Siegel  de$  Prion,  ».fehlt. 

433  Mai  II,  Wien. 

Scifrit,  vicari  dacz  sant  Stephan  ze  Wien- 
nc, liern  Haioreichseaiiiehel,  des  alten  sdirann- 


schreiber,  verkauft  seines  rechten  Eigens  an 
zehen  phenninge  silwn  achiUinge  Wienner 
phenninge  geltes  gruntrechtes,  gelegen  auf  der 
.\lscrstrasse  vor  Schottentor  zc  Wienne  dn. 
auf  dem  Hause  Albrecht  des  Ramppelstorfer; 
5i  dn.  auf  dem  RAgers  von  Yps;  §a  dn.  auf 
dem  Stephan  des  Haiden;  10  dn.  auf  dem 
Stephan,  des  schefman;  3^  dn.  auf  der  hinter 

i  seinem  Hause  gelegenen  Hofstatt  Thomas  des 
Lader)  um       dn.  hern  Sigharten,  chorherre 

,  dacz  sanf  Stephan,  zu  der  .Messe,  die  her 
Daniel,  weiln  vicari  dacz  sant  Stephan,  auf 
Unser  Frauen  Attar  daselbst  gestiftet  hatte.  — 

I  Besieget  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers, 
2.  seines  l^ater.^  Friedrich,  3.  dessen  Rruderx 
(  Vetters  des  Ausstellers^,  Chuiurat,  4.  hern  Sle- 

'  phans  des  Pollen.  —  ze  Wienne,  an  dem  hei- 

'1  Ilgen  abent  ze  Phingsten. 

Drei  anhangende  üiegel:  /.  rolh  u.  K.,  ^fOMl, 
bnekäSgt,  a.  mfirfitrU,  nmä,  3.  roth  a.  K.,  rund,  Brudi- 

1   fttick.  1  /.'•■('         f<:J"-^.it:    j)  14.  .r.ih;:u,i.i,<t.  'vr 
das  giuiitrcclu  iu:  -jtf  Atscrstrass  zu  sand  .\chacii  Ca- 
pellen in  dem  pliarrhof,  h)  Den  grunidimt  hierinoen 
j  venchriben  h«t  miM  der  «tat  t»  Wienn  gedunift  von 
I  hcm  Erhuwn  dem  Scherl,  zu  dea  teilen  verweter  «ad 
Achacicn  kapcllcn,  gelegen  im  Brobsihof  aut  siind  .Ste- 
phans trcithof  zc  Wienn ,   umb   siben   phunt  pfcnnii;, 
dicHclbcn  pfennig  sind  der  bcnanicii  Ictpcllcn  wider  an- 
I  gelegt  ui  eibcD  Schilling  pfenning  gclia  purkrecfat«,  dia- 
I  Zeil  «ufLlrdchi  desWeitzen  hat»,  gelegco  im  Perkhof 

[  ze  Wienn,  zcnachst  dem  haus,  das  ucilcnt  Hannscn  des 
I  l'ksperaer  ucwescn  ist.  Acltitti  tempore  doniinuruin  Ru- 
'  dolli  Anticrvcldcr,  ni.igistri  civium,  et  Johannis  Kuchsl 

et  Pauli  WarfTel,  acturcs  sigUli  fundi.  Anno  domini  etc. 

dccifflo  oelivo  11418}. 
I  Camemta,  Ktgt^em  5      l$  Regot. 

!  434  j353  Mai  11,  Wien. 

Jans  der  Padner  von  der  Neucnstat  und 
I  Katrei,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den ihres  Bergmeisters  Ulreichs  Reindleins 
,  von  Medlikch,  pergmaister  des  Herzogs  Al- 
brccht  zu  Medlikch,  zwei  Weingärten,  welche 
Kathrein  von  ihren  Grosseltern  mütterUrher- 
seits  geerbt  und  in  der  Theilung  mit  ihren 
Oheimen  Reimprechten  und  Pauln,  den  pru- 

I  dcrn  bei  dem  Prunnen,  erhalten  hatte,  beide 
I  gelegen  ze  Prunne  in  dem  Pacrbeinstal ,  der 
I  ainer  haisset  der  Rotenpurger  (belastet  mit  'j, 
I  Eimer  Wein  Bergrecht,  i  Helbling  Voitiechti, 
und  leit  zcnaehst  Hainreichs  chiiuler  wciii- 
,  garten  des  Vogler,  so  hais»et  der  ander  wein- 
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gart  der  Tanner  (belastet  mit Turner  Wein 
Bergrecht,  i  Helbling  Voitrechtj,  imd  Icit  ze- 
naehst  Hainreich»  weingarteo  des  Hefer,  um 
50  //  dti.  dem  Wiener  Büri;er  Chunnuicn  von 
Neuenburch  und  seiner  Hausfrau  Margreten. 

BesitgeHimtden  Siegein:  x.  des  Ausstellers, 
3.  des  Bergmeisters,  3.  Reimprecfata,  ^  Paula, 
der  prtidcr  bei  dem  Prunnen.  —  zc  Wienoe, 
an  dem  lieiligen  abeot  ze  Pliiugstca. 
Vbr  ankamgmd»  Siegtl. 

485  13^3  Mai  25,  Wien. 

Prüder  Jans,  prior  zc  Allcrheiligcntal  ze 
Maurbach,  des  ord«ns  von  Carthua,  und  der 
convcnt  gemain  dosclhcns  beurkunden  den 
Schiedsfruch,  den  her  Wcrnhart,  forstmaister 
des  Herzogs  Albrecht,  in  dem  breite  zwischen 
ihnen  und  dem  Wiener  Bürger  hern  Chun- 
ratcn  dem  Urbcczen  über  zwei  Wieu-n  in  Jcrn 
Himfuert  under  dem  Maurck  und  under  dem 
Scbutburfel  gefallt  hatte.  —  Besiegelt  mit  den 
Segeln:  1.  des  Priors,  2.  des  l'orstm^ters. 
—  ze  VVienne,  an  sant  Urbans  tage. 

Awi  mkangende  Stgel,  t.  tpU^ovoL 

4$6  /  ^-.7  Juni  6,  Wien. 

Maister  Sü^:;cl,  der  Jud  ze  \\  icnne,  ver- 
kauft mit  Händen  des  Bergherm  pr&der  Ern- 
ateinsdes  Ochsen,  comitcur  des  Hauses  dat;^  dem 
Tacutschen  haus  ze  Wienne,  ein  Joch  W.  in- 
garten  in  dem  Chejtwas&ergrabcn  zcnaechst 
Cbuenrata  Weingarten  des  Goldstains  (belastet 
mit  .fu  dn.  Bergrecht)  und  ein  halbes  Joch  Wein- 
garten zc  Chlaitzing  zenaechst  hern-  Perchtoils 
chinder  Weingarten  des  Pollen  (belastet  mit 
4S  dn.  Bergrecht  und  3  Helbling  Vmtrechth  die 
er  für  Jj.iuplpit  und  Schaden  V'<r,  he'n  rhtin- 
radcn  von  Hakkcnberch  und  seiner  Hausfrau 
Margreten  erhalten  hatte,  um  y3  //  dn.  hern 
Jacuben  dem  Pollen,  chapellan  der  chapellen 
in  der  piiri^er  H.ithaus  zc  Wienne,  hern  Or- 
ten Haim  stiirung,  zu  etner  Messe,  welche 
Hamreicb,  bem  Ulreichs  des  Haüer  von  NA- 
ret>bercfi  ze  Wicnn  diencr  und  vcrwcscr,  ge- 
stiftet hatte.  —  Besiegelt  mit  den  Siegein:  J. 
des  Deutschen  Hauses,  2.  hern  Hainreichs  von 
Hakkeiil>ercb,  3.  hern  Jansen  vom  Clemens, 
des  Ritters  hern  Cholmans  von  Hakken- 
bercb,  5.  bern  Haioreicb»  des  Würlels,  pur- 


gerniaister  ze  Wienne.  —  ze  Wienne,  des 
1  naechsten  phintztagcs  nacii  sant  Pcteniclleii 

Fünf  anhangtnde  Sitf^l :  i .  HHnricht  von  HMkrn- 
btrg,  unpr/ärbl ,  in  Schate,  2.  des  Deuttciten  Hauses, 
!  ro/A  u.  K.,  3.    5.  uniiefitrbt.  —  Auf  dem  [tu^  rnn  Hand 
i  dt*  i§.  JahrkuHderts:  der  grunuliiwt  itt  mit  k»»S  von 
den  Teuttcliea  Herren  koomca  an  die  N.  Elbeoaniner 
2u  Nus.iorf.  —  tndor$at:  Aitfiehrift  des  Hagiiter  Tbco- 

Ancftcr.  AvWs  JMiti»  t,  lor  fv  3t.  Mn. 

497  i3sS  Juni  ro.  Wien, 

Herzog  Albreeht  //.  bestätigt  den  in  Urk. 

n°  436  beurkundeten  Verkauf  der  beiden  Wein- 
gärten^  der  ainer  genant  ist  der  Chlaitzinger, 
der  ander  der  Gerloser  und  ist  gelegen  in 

1  dem  Cheswassergraben  ze  Nidern  Süti'ring,  die 
Michc!  -.aclii;  vIli  Würfel  von  Wienn  Mar- 
greten, wcilent  semer  hausvruvven,  die  nü 

j  Chunraten  von  Haicenberg  hat,  geben  und 

I  gemacht  hct.  —  Geben  ze  Wienn  an  men- 

'  tai^  vor  «;tn.l  ^\itL■^,  t.i^'.  nach  CIirisTes  gepurt 
l3oo  jar  darnacii   in  dem   53.  jar.   —  Von 

^eidwr  Hand:  Alber(tu()  pincerna,  ianitor. 
Dm  Segel  fMt. 

43S  x3s3  Juni  15,  Witn. 

Jacob  der  Phatstetcr  verHtrfi  siCb 
Bergherr  Jacoben  dem  Zwaiphunt  und  setner 
Hausfrau  Agnescn  wegen  eines  Joches  Wein- 
I  garten,  gelegen  2e  Nidern  SAfring  zenaechst 

dem  ^^•cirl^^^^rcT1 ,  der  weiln  hern  Reinharts 
des  Zaunrüden  gewesen  ist,  darauf  öluemcl 
der  Jud,  Lestrs  sun,  chrieg  getan  bat.  —  Be- 
siegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  2. 

r  hern  Hainreichs  des  Würfels,  purgermaister 

'  ze  Wienn.  —  ze  Wienne,  an  sant  Veits  tage. 
Die  .Siefiel  fehlen.  —  ftukmat}  Al^Miriß  de$ 

1  Magister  TbMdericue.  M. 

I         Sehater,  Stadtrechtshieh  t^t  n*  H. 

Juni  24,  Wien. 

Hamreich,  chappellun  dacz  sand  Jacob 
I  ze  Wienne,  gibt  das  Haus,  gelegen  vor  Cbaer> 

nertor  ze  Wienne  gegen  der  purger  Spital 
^  riztiir  über,  zenaechst  Ludwcigs  haus,  des 
,  schuester,  da  man  auch  alle  iar  von  dient  in 
I  der  purger  Spital  ze  Wienn  60  dn.  ae  grünt- 

recht  und  hinz  sand  Pangractzen  zc  W'ienn 
,  1  //  dn.,  hinz  den  Augustinern  ze  Wi«nae 
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I  4t  und  hern  Stiborii  saclig,  weiln  des  her- 
zogen chuehenmaister,  t  U  und  vron  Mar" 
grctcn,  Chunrats  tochter  des  Schreiber,  10  >Jii 
dn.,  alles  ze  purclirccht,  das  vvi-iln  j;ev.cscn 
ist  Herborts,  dt»  Spitals  mair,  und  das  er  um 
den  OHffeßtkr^  Dienst  g^aufi  hatte,  nach 
seinem  Tode  den  Dürftigen  im  Spilale.  —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln:  i.  des  AusstellerSf  3. 
des  Priesters  hcrn  Ulrekhs,  cbormaister  ze 
Wienii,  3.  hern  Jansen,  chappellan  der  chap- 

pclln  Unser  Vrowcn  auf  der  Stetten  ze  Wien- 
ne.  — '  ase  Wienne,  an  sand  Johans  tag  ze 
Sunobenten. 

Drei  anhanfii-ndf  Sif^fl:  r.  i^run  u.  AT.,  Kpitftn^, 
3.  grin  K.  K.,  rund,  3.  ungefärbt,  «jn'f  (om/. 

440  i3s3  Juli  3»  Wien, 

Janns  der  Minngang,  Anna,  säne  Haus- 
frau, ur.J  Niehl:!'-  der  Mini^uiii;,  sein  Bruder, 
verkaufen  mit  gesammter  Hand  ihres  rechten 
Eigens  das  Dritthat  an  den  S  $5  dn.  gcits, 
die  da  ligent  auf  fumfthalben  und  zwainzich 
viertailn  \veinj;arten,  dir  fnmf/ehen  viertail 
weiu^artcn  ligent  oberhalb  des  GreiHen  hul^, 
so  ligent  die  andern  zehentbatb  viertail  Wein- 
garten vor  dem  Atngem,  und  auf  einem  chraut- 
iliirten,  ijelegen  auf  der  Schotten  wiscn,  um 
y  //  dn.  dem  Wiener  Bürger  Jansen  von  Se- 
genberch  und  seiner  Hausfrau  Gedrauten.  — 
Desiet:elt  mit  Afn  .VjV-<7;j:  f.,  der  .Aus- 
steiler,  d.  ihres  Oheims  Michels  des  Pollen. 
—  ze  Wienne,  an  sand  Ulreichs  abent. 

Zwtt  antumgende  Segil:  i.  rund,  a.  $tdtuMg, 
3.  /tkU. 

441  s3s3  JuH  II.  Wien. 

Philipp  der  Chrannest  und  Elsbct,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  aus  ihrem  rechten  Burg- 
rechte  drei  Taprerke  Wiesen,  gelegen  K  Gun- 
dramsturf  an  dem  Praitenturt  zcnachst  hern 
WoUg:i[iu-  Atsen  von  Winden,  i'on  denen 
man  dem  l'Jarrer  zu  Meüiikch  an  S.  (Jeorgs- 
tag  12  dn.  zu  Burgreeht  dient,  um  f  ^  dn. 
hern  Nichlasen  dem  Würtcl  und  seiner  Haus- 
frau Antitt».  —  Besieaclt  mit  den  .Kieseln: 
I.  des  Ausstellers,  3.  seines  Oheims  Jacobs 
des  Mundoflcn.  —  ze  Wienne,  an  sant  Mar- 
greten abcnt. 


443  /  •f';  ^  Juli  .?/. 

j  Prüder  Peter  von  La,  supprior,  und  aller 
!  convent  der  geistlichen  prüder  Prediger  ordens 
ze  WicHTi  l'tst.iitigen,  t/j^«  t'on  hern  I.u- 
C!i<!en  dem  Pophinger,  hansgraf  ze  Wicnn, 
e Umhängen  haben  dreicsig  gülden  phening  ze 
einem  sclgcrct  hercn  Hainreicha  des  Wesch- 
Icins  an  dem  Liclitensteg,  dem  got  genad. 
—  an  sant  Peters  abent. 
I  Jtfielcwdrtt  anfgedrfidttet  tpä\OMlet  Sitgrt  des 
SufyrhrSt  rolk. 

I  44S        i3s3  September  jr,.  Wien.  j 

Swcster  Agnes  die  Snacczlinne,  maistc- 
I  rinne,  swester  Margret,  priorinne,  und  der 
.  convent  gematn  der  geistlichen  vrowen  chlo* 
I  ster  datz  der  Himclporten  ze  Wienne  ver- 
.  kaufen  mit  Händen  ihres  Grundherrn  hern 
'  Jansen  von  Kappuch  ein  Haus,  gelegen  inner- 
halben  Werdertor  ze  Wienne  auf  der  Gold- 
smi:  zcnaechst  Rudlcins  haus  des  Singer,  das 
weilent  Hainreichs  des  Goy  gewesen  ist,  und 
t  das  ihnen  um  $  sh.  lo  dn.  versessenes  Burg- 
recht  und  die  darauf  erteilten  swispilde  in 

\  der  Bürferschrj'we  zugesprochen  worden  war, 
I  Huiniichcn  dem  Ciolthaane,  dem  chürsner,  und 
;  seiner  Hausfrau  Margreten.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln:  t .  der  Meisterin,  j.  d-.'s  Conrentes, 
S.  des  Grundherrn,  4.  hern  Jacobs  des  Macsei- 
lein,  von  des  herzogen  wegen  des  chlosters 
phlcger  und  verweser.  —  ze  Wienne,  an  sant 
Michels  tag. 

Zati  anhanjfcnJe  Sif^fl:  i.  fehlt,  J.  tpitjural, 
3.  rund,  4,  fehlt.  Dit  Pergamentitreifen  sind  aus  eiiur 
Urkunde  gndtmtten,  in  der  erwähnt  war  des  Sirobeini. 

444  /.>'5.i  Xi'remher  12^  Wien. 

'         Hainreich  der  Würfel,  purgermaistcr,  und 
I  der  rat  gemain  der  stat  ze  Wienne  bestätigen, 
dass  ihnen  her  Jacob  der  Polle,  chapplan  der 
1  chappellen  Unser  Wowcn  ;;i  ihrem  Rathaus, 
hern  Ottenhaim  Stiftung,  eine  (  rkunde  vor- 
,  gelegt  habe,  in  melcher  her  Hainreich,  hern 
I  Ernsten  sAn  von  Wienne,  und  seine  Haus- 
frau Gedräut,  den  haidkil  gut  genade,  für 
ihr  Haus,  das  do  leit  an  derselben  chap- 
pellen gegen  dem  haus  fiber,  das  hern  Chun- 
rats des  Wiltwerclu-r  gewesen  ist  und  da  zc 
discn  Zeiten  Jacob,  der  metsiedor,  inne  ge- 
wesen ist,  der  Kapelle  zusichern,  dass  weder 
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sie  noch  ihre  .Wjchfjhrcn  einen  dieser  irgend- 
wie nachtheiligen  Bau  aufführen  dürfen.  Da- 
gegen Habe  aber  der  jettige  Seltzer  Jakob, 
der  Methsiedet,  gehandelt,  weshalb  Jakob  der 
Poll  sich  an  den  Rath  wendet,  der  die  Be- 
schwerde des  Kaplans  als  berechtigt  anerkennt. 
—  Besiegelt  mit  der  Stadt  «hlÜQ«in  anhut- 
gunden  insigil.  ~  zc  Wienne»  da  eiichtigs 
nach  sant  Mertcins  tag. 

A»  SefH  fik».  —  indonatf   VenvitdUe  Auf- 

aChrip         Mii:;istcr  Tllcculsrljus. 

Camesina  in  Mitlli.  Ja  AUiTthuimvfreinei  Iß,  Ijff. 

445  1-1=; 3  December  6. 

Graf  Fridreich  und  graf  Ulreich,  paid« 
vencf  n  von  Schsunberch,  bettKigen,  dats  sie 
aUet  Got,  das  Niclas  der  Wflrfet^  purger  ze 
Wienne,  und  seine  Hausfrau  AnniT  vnn  ihrwn 
zu  Lehen  haben,  in  ihren  Schutz  nehmen.  — 
«n  Mnde  Niclas  tige. 

Zmtl  dnAdi^mA  ^gd,  grtn  h.  Sek. 


44^         i3s4  Jänner  »r,  Wien. 

Brüder  Ulreich  der  Winaacr,  prior,  brö- 

dcr  Heinrckh,  subprior,  und  der  convent  ge-  j 
main  der  gacstlekhen  bruder  chloster  sande  1 
Augustina  ordeiw  ze  Wienne  beurkunden,  daas  I 
sie  in  ihrem  Kloster  grosse  S'fith  mit  den  ge- 
machen, die  da  haissciii  privet,  (gehabt  und 
ihre  Klagen  an  Herzog  .-Mbrecht  und  den  Rath 
der  Stadt  gebracht  haben.  Von  diesem  erhielten 
sie  die  Erlaubnis,  diese  heimliehen  Gemächer 
in  einem  an  der  Ringmauer  zu  erbauenden  \ 
TTturme  unterzubringen,  MnsiditÜch  dessen  sie  \ 
nunmehr  mit  Zustimmung  bruder  Ulreichs  des 
GnacmbatTtiLiiis,  ubrister  provincial  des  Or- 
dens in  Oesterreich,  Kärnten,  Böhmen  und  ^ 
Bafrem,  dem  Herzoge  und  dem  Rathe  einen  \ 
Revers  amstellen.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 

1.  des  Priors,  2.  des  Conventes ,  3.  des  Pro- 
mnzials.  —  ze  Wienne,  an  sant  Agnci>cn  tage. 

Xtvei  anhäninndi:  späfOMte  Siegel:  I.  UHfefMt, 

2.  fehtt,  3.  grün  «.  K. 

447  /.i5^  Februar  6,  Wiett. 

riicich  der  f'ayr  und  Katrci,  seine  Haus- 
frau, Hainreich  der  Lueger  und  Katrci,  seine  . 
Hausfrau,  Peter  der  GraeA-l,  alle  gesessen  ze  ' 
Kngelschalchslorf,  und  Margret,  seine  Haus- 
frem,  Jans  von  Mödlich  und  Katrei,  seine 
QltcUen  tur  CcMlikhTe  der  St«Jl  iL  Abiliciluiig.  I.  lU 


H.tusfiau,  Cholman,  Traiitmunns  siin,  des 
futraer  weiln  gesessen  aut  der  W  idern  ze 
•Wienn  saelig,  Eberhart  Ch6lbel  von  EngeU 
schalchstorf  und  Christein,  seine  II<\tisfrau, 
an  Stelle  ihres  Sohnes  Wolfhart  aus  ihrer 
Ehe  mit  Trautmann  dem  Eütterer,  beurkunden 
die  90n  ihnen  xtfisdten  dem  Wiener  Bürger 
Stephnn  ticm  N'aeTzeiigcr  und  ffmcw  unmün- 
digen Sohne  Jans,  der  als  der  Vetter  Ulreichs, 
der  zweit'  und  tbit^enannten  Katkarine  und 
der  Margarethe  und  als  Okelm  Cholmans  und 
Wolfharf?  ansefithrt  wird,  vorgenommene  Thei- 
lung  des  von  Stephans  Erau  Chrislein,  der 
Muhme  Cholmans  und  Wotffaam  hinterlas-' 
senen  Gutes.  Stephan  erhält:  Das  grosse  hau«, 
gelegen  iinde:  ik-n  Phcii^iniczem  ze  Wienne, 
voders  und  hinders,  das  weiln  maisler  Sei- 
frita, des  pauchachten  prunners,  gewesen  ist, 
zcnncchst  obcrh  tlb  Philipps  haus  von  Maut- 
tarn saelig,  und  ein  weingart,  gelegen  xe 
Engelschalchstorf  an  dem  Rauchencbogel  ze- 
naechsc  hern  Haunoits  Weingarten  des  Schücb- 
1er.  Dem  Jans  fallen  zu:  Des  ersten  ein  wein- 
gart, gelegen  in  dem  Grie^:;  gegen  Gumpen- 
dorf Aber  und  batsaet  die  Scheiben,  zenmechst 
Jacobs  Weingarten  des  Ziphs,  und  dreu  vier- 
rail  weinc;irten,  gelegen  in  Jcm  Acczlcin^pcrg 
zenaechst  der  Swaebinn  Weingarten,  Jacobs 
hausvrowe,  des  richter  chnecht,  und  dreu 
achtail  Weingarten,  gelegen  in  dem  Wernharts- 
tal,  und  ein  halber  hof,  gelegen  zc  Prunne, 
der  weiln  des  Urbans  gewesen  ist,  zenaechst 
dea  Schaerdinger  hof,  und  ein  seczs  Wein- 
garten, binden  daran,  .  .  ,  und  ein  ganzer  hof, 
gelegen  zc  Engelschalchstorf,  zenaechst  Ul- 
reichs hof  des  Leben,  und  ein  scczs  Wein- 
garten binden  daran,  .  .  .  und  ein  weingart, 
gelegen  daselbs  zc-  Fnifclschalchstorf,  ge- 
haissen  die  .Strützlinne,  und  ein  weingart, 
gelegen  under  dem  hans  ze  Liechtenstein, 
und  haisset  der  Honestorfcr,  bei  Nichlas  Wein- 
garten auf  der  Hinnen,  und  ain  racchel  Wein- 
garten, gelegen  ze  Engelschalchstorf  in  dem 
Paerbeinstale  xenaechst  Jansen  Weingarten  des 
Hesner,  und  ein  vicrtail  Weingarten,  gelegen 
ze  Ferchtultsturf  in  der  Hagnau  und  ein  rac- 
chel Weingarten,  gelegen  an  Prunner  pach 
und  haisset  das  Polan.  -  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:   i,  Eberhard  des  Chölbel,  s,  hern 
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Dicfrci^hs  d^s   Flustlnirts,   pürgcrmaistcr  sro 
W  iennc,  i.  hcrn  Chunrais  des  Herschaetileins, 
4.  Philipps  an  dem  Neunmarcht  ze  'Wienne. 
—  ze  Wienne,  an  sant  Torathen  tage. 
ITcr  anhangende  SUgei,  btschdäigl. 

448  t  3s4  Ftbruar  6,Wien. 

Srephnn  der  \;ieT7cu£;cr.  piirger  7ü  Wien- 
ne, beurkundet  die  zwischen  ihm  und  setnem 
Si^ne  Jani  von  dessen  in  Urk.  n*  44J  ange- 
föhrttn  Verwandten  vorgenommene  Theilung 
des  von  seirirr  Fi  .tu  ('hrivtL  in  hinterlassenen 
Gutes.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i,  des 
Ausstellers,  3,  hern  Leupolts  von  Champpe, 
schreibor  hcrn  Wcicliarts  von  Topel,  Unit» 
richtcr  in  Österreich,  J.  hern  Jorigea  von 
Mannlcboru,  purgcr  2e  Wienne.  —  zu  Wienne, 
an  sant  Thorathen  tage. 

Drei  Miumgeadt  ^git,     ntk  m.  K. 

449  t3s4  Februar  32,  Wien. 

Albrccht  der  Schench,  türhüter  herzog« 
Albrecht,  beurkundet,  dass  sein  Oheim  l.ms, 
hern  Llrcichs  sun  des  Nagels  selig,  zii'ei  Wein- 
gärten, die  baid  an  dem  Nusperg  gelegen  sint, 
der  aincr  haissct  das  Ackcherl,  des  anderthalb 
vu>rtnil  sint,  zenaechst  hci  n  SLitrits,  Weingar- 
ten, zu  den  Zeiten  gesessen  an  des  herzogen 
stat  in  der  Slachatube  ze  Wienne,  so  haiaset 
der  ander  -.VLin^Mir  .lic  Schozi^e,  des  dreu 
viertail  sint,  an  ainem  tail  zenaechst  dem 
Weingarten,  der  fia  hainet  der  Sevelder,  der 
weiln  hern  Dietreicbs  des  Urbetschen  gewesen 
ist,  und  an  dem  andern  tall  zenacchst  der 
Tucut&chen  Herren  Weingarten  von  Wienne, 
2ti  einem  seigerfite  hinterlassen  und  ihn  sowie 
Albrechts  drei  Oheime,  hcra  Jacoben  tien  Pol- 
len, ch;r.^pcll  U)  Jcr  c!iappeln  fn^er  V'rc-wen 
in  der  purgcr  Kathaus  ze  Wienne,  hern  Ut- 
ten  Haim  stiftunge  saelig,  und  dessen  Brüder 
lilreich  und  Stephan,  die  Pollen,  zu  (Jeschä/ts- 
voU/ührem  bestellt  habe.  In  AusJ'ührung  die- 
ses CeschSfies  hätten  sie  den  ersten  IVetn- 
garien  hern  Seifriden,  den  zueilen  Stephan 
dem  Pollen  verkauft  und  den  Kauf  Schilling  von 
44  Ij  //  dn.  an  sich  genommen  mit  der  Ver- 
pfliebtung,  den  Betrag,  s<  ferne  Jans,  ob  er  lebt, 
herwider  ze  lutnic  chumt,  binnen  14  Tagen 
zurückzustellen,  beziehun^weise  nvitn  glaub- 


r»'!i;\/f>r'  X.tchficht  r-'H  seinem  Tode  einLvist, 

das  <jetd  im  Sinne  des  Erblassers  zu  einem 
'  selgeraet  zu  verwenden.  —  Besiegelt  mit  den 
)  Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  j.  hern  Seifrits, 
'  gesessen  in  der  Slachstuben,  3.  hern  Lucas 

des  Popphinger,  hansgral  ze  Wienne.  —  ae 
■  Wienne,  an  sant  Peters  tage,  als  er  auf  den 

stuel  gcsaczt  warde. 

Drei  Mthangenäe  Sieget.  —  Indariat:  Au/Khriß 
j  dm  Msgbicr  Thcodcrkus. 

j  460  i354  März  lOf  Wien. 

I        Hersog  /dkreda  IL  attseheidel  in  anem 

,  Streite  zwi^che-n  dm  Kaufleutcn.  Bürcirn  und 
!  Gästen  einestheils,  seinem  Amtmanne  Niclasen 
I  in  der  Scheffistraase  ze  Wienn,  Hannsen,  sei' 
nem  I  rucilLr,  und  Haugcn,  im  vettern,  andern- 
tht'iis  iniJ  rixflt  -/fV  vfti  den  einzelnen  Schiffen 
zu  entrichtenden  Gebithren.  —  Geben  ze  Wicun 
I  an  raontag  vor  Gregorii,  nach  Krista  geburd 
1  t3oo  jar  darnach  in  dem  54.  jar. 
J  iXM  Siegel  fehlt, 

I         Homu^  2,  VB,6j  w66  «Hf  MsMedtttr  Abtduift 

Ju  5.  Mär^  i3i,f.  -  ■  (^int'sina  in  S-/tijfnbljtt  Jtr  Aka- 
demie 4  <  iSj,fJ,  iuS  )i '  23  au*  dem  Originale.  —  Tu- 
masL-iirJ,,  Keoüe  und  FMMten  1,  iSs  a»  5/  am  dem 
Eitenbuehe. 

451  i3';4  Mdrz  lt. 

I         Gundakcher,  der  fuerer  von  Mc.Mkii,  und 
I  Geisel,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den ihres  Amtmannes  Leupolo  des  Gundars- 

I torfers  ihren  Weingarten  ze  Mcdlich,  der  ge- 
nant ist  der  Gurüthengst  und  leit  var  dem 
;  Winta!  zenast  Stephans  weingart  des  Pleitin«  , 
gcr,  da  man  alle  iar  von  dient  an  sant  Mi- 
chels tag  ilcn  gcistleichen  herren  dacz  dem 
l-ieiligen  Chreutz  40  dn.  ze  gruntrecht,  um 
$2  4$  dn.  matster  Ortolfen,  dem  snetder,  pur- 
ger  ze  Wienn,  und  seiner  Hausfrau  Alhaiten. 
—  licsie.'rlt  mit  den  Siegeln:  r.  den  Amt- 
^  mannes,  2.  L Ircichs  des  Ktindleins,  mauter 
ze  Mcdlich.  —  des  eritags  in  der  andern 

i  VasTwiichen. 

I  iiuxi  anluin^t  nJi  Si-\;<  l.  t.  Unu  /ntuck. 

452  t3-;j  M.i'r:  Wicti. 

I         Jans  der  Hesner  verkauft  mit  Hunden 
I  sdnes  Grund-  und  Bergherm  hern  I.eupolts 
von  Sachscilgang,  pharter  dacz  sa;:t  Stephan 
ze  Wienne,  3  //  dn.  geltes  purciirechts  auf 
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<!cinrr  ffr.fstatt  Weingarten,  geleiten  hei  der 
Wiciiii  zwischen  baidcn  mUln  und  haisscr 
der  Vginge,  von  dem  man  dem  Pfarrer  bei 
S.  Stephan  jäkrtieh  12  Huhner,  je  vier  tu 
Ostern,  Pfingsten  und  Weihnachten,  dient,  und 
auf  iS  sk.  8  dn.  geltes,  die  er  auf  Aeckem 
hat,  gelegeo  oberhdben  Gumpendorf  bei  de$ 
hof  von  Muünp,  ^'nn  dem  man  60  dn.  Grund' 
recht  an  sand  Merteins  tajj  dient,  um  24  il  dn, 
mit  dem  VorMtdhe  der  Ablösung  um  den 
flehen  Beirag  bern  Andren,  chapplan  der 
chappellen  sant  Mertein«;  vor  Widmertor,  di'r 
diese  Gült  yon  den  phenningen  kauft,  da  her 
Chunrat  der  LÖffler  ander  purchrecbr  mit 
atlgctust  hat.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
I.  des  Ausstellers,  2.  des  Pfarrers,  3.  hcrn 
Lucas  des  Popphinger,  hansgraf  ze  Wienne, 
4,  hern  Chttnrats  des  LftlHer.  —  ze  Wienne, 
«n  Unser  Vrowen  abent  ze  der  chOndung. 
miumgeiid«  Skgtl,  2.  ^tjoval. 

45a  i3s4  April  3o,  Wien. 

Niclilas  der  WOrfel,  riehtar  te  Wienne, 

beurkundet,  dass  mr  ihm  in  der  Jiürger^rhranne 
Fridreich,  hern  Jacobs  dicncr  des  Pollen,  chap- 
plan der  Chappellen  Unser  Vrown  in  der  pur- 
ger  Rathaus  ze  Wienne,  hern  Otttn  ll  iim 
Stiftung  saclig,  mit  Vomprechen  aiit  Mürch- 
leins  hau«  des  Juden,  Nachmans  sun  von 
Salzpurch,  das  da  leit  ander  den  Juden  ze 
Wienne  und  das  weiln  Höbschleins  des  Juden 
gewesen  ist,  und  leit  an  aincm  tail  zcnaechst 
Eflerleins  haus  des  Juden,  Adams  aidem,  und 
an  dem  andern  tail  zenacchst  mit  dem  ekke 
an  dem  gacsslein,  das  da  get  an  das  Juden- 
tor, zenaechst  hern  Jacobs  haus  des  Maeser- 
ieins,  um  r  dn.  Grundreckt  und  um  3  H  dn. 
versessenes  Burgrecht  und  um  die  darauf  er- 
theiltcn  zwi-^pildc  fek'.ct'^t  habt\  Fr  i;iht  dem 
Kläger  Wcmhartcn  <len  Zehentner  und  Mer- 
ten, den  pyrmeider,  di  zwen  vorsprechen,  als 
Schätzleute  mit  und  macht  ihn  nach  deren 
Aussage  des  Hauses  gewaltig.  —  Besiegelt 
IHM  dem  Aussteller.  —  ze  Wienne,  dc^i  nacch- 
sten  mitiehena  vor  sant  Philipps  und  sant 
Jacobs  tag. 

Anfiangendei  Siegel,  grün  u.  K. 
Camerina  in  AßtHi.  da  Attertl^mtver^MS  rs, 
/90  Regest, 


I  454  1354  li"^'  3o,  Wien, 

'  Hainreich  der  Straiher,  |udcnrichtcr  ze 
j  Wienne,  bestätigt  den  ab  i'rk.  ^^3  angejühr- 
I  ten  GeriehtsMef  und  setzt  hern  Jacoben  den 

Pnllen  an  S'utzen  und  dniwrr  des  eingeklagten 
,  Hauses.  —  Besiegelt  yon  dem  Aussteller.  — 

ze  Wienne,  des  naechsten  mititchei»  vor  sant 

Philipps  und  sant  Jacobs  tage. 

I  /).Ti  Sirj;rl  frhit,  auf  dem  jut  ■i:iir  l'rkunä''  )(••• 

'  sclinilli.tun  1  i^Mnentstreifen  ist  erwähnt  PcrchtoUl. 
j  der  pnlicrer,  purger  ze  Wieaasj  v^.  JaMiidi  der  kalt. 

I  465  t3s4        t'>  Wien. 

I         Fridreich  der  Hoernwekch,  chamrer  Her- 
zog Albrechls,  und  Engel,  seine  Hausfiau,  be- 
;  stätigen,  dass  der  Weingarten,  gelegen  ze  Med- 
I  lieh  an  dem  Wartperg  under  der  Laimgmeb 
;  und  haisst  der  Gotsman  zcncst  des  pharrer 
Weingarten  von  Mediich,  den  Engel  ihrem 
Eidam  Stephan  dem  Netzeuger  ze  rechter 
'  haimsteuer  bei  seiner  VermMhmg  mit  seiner 
j  ersten  Frau,  ihrer  Tochter  Annen  aus  ihrer 
ersten  Ehe  mit  Scifrideu  dem  Hoerwekcben 
gegeben  hatte,  Stephan  dem  Netzeuger  imcA 
dem  Tode  Annas  in  rechter  Theihtng  gegen 
j  Frau  Enge!  und  ihren  Sohn  aus  derselhni 
I  Ehe  Cbun raten  zugefallen  sei.    Zu  rechter 
ebenteuer  gegen  ungerechtfertigte  Ansprache 
auf  diesen  Weingarten  setzen  sie  ihm  folgende 
Gülten:   I.  Mit  Händen  des  Grundherrn  des 
Ritters  hern  Jacobs  von  Chrut  iS  sh.  dn,  Burg- 
reehts  auf  Hainreichs  haus  und  hofstat  wein- 
ijarten  daran,  gelegen  ze  Praitensee,  /entsr 
l'lreicbs  haus  des  Hietzinger,  von  dem  man 
3^  dn.  an  S.  Michaets  Tag  zu  Grundrecht  dient, 
I  2.  mit  Händen  des  Bergherrn  iierti  Hcrmans 
'  von  Fslarn  /    sh.  dn.  Hurgrechts  auf  Chun- 
rais  Weingarten  des  Poytis,  der  do  leit  in  dem 
Amaispach,  des  ain  viertail  tat,  zenest  Hain- 
reichs Weingarten  des  Cholrer,  belastet  mit 
'  3o  dn.  für  Bergrecht  und  Zehent  und  3  Hetb- 
ling  für  Voitrecht,  3,  mit  Händen  des  Berg- 
herm  hem  Chunrats  des  Urbetschen  dritthalh 
//  dn.  gelts  purchrechts  auf  ("hnnTirs 
j  garten  des  Poytis,  gelegen  zc  Praitensee  in 
I  dem  Altenperg,  des  ain  jeuch  ist,  zenest  der 
iicrrcn  weing:u"ten  datz  den  Schotten  zc  Wicnn, 
,  belastet  mit  'ja  f/  dn.  Bergrecht  und  6  dn.  Voit- 

14  • 
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recht.  —  Besiegelt  mit  deu  Siej^eln:  i.  des 

(irundherm,   2.,  3.  der  Bergherreit.  —  /e 

Wicnuc,  an  Unscrs  Herren  Leichnam  abenr. 
Drei  Mhatigeiide  Sbyir/. 

4&6  *  ii5^  Juli  3i,  Wien. 

Swcster  Alhait,  priorinne,  und  der  con- 
vent  genum  der  gaeitleiciicn  vrowen  cbloster 
d$Xz  sant  I.nnrenr/en  7.c  W'ionne  (^chr'n  Ul- 
richen von  Asparn  und  seiner  HausJ'rau  Mar- 
greten 6  H  dn.  geltes  purchrechtes  von  irem 
h«U9|  gelegen  hindcr  dem  Ncucnmarkcht  zc 
\\^cnnc,  das  weiln  Orten  Haeschleins  ge- 
wesen ist,  xcnaehst  maistcr  Albcrtius  baus, 
des  hertaogen  puecbarcst,  um  44U dn.  ahtM" 
lösen.  ■ —  Besiegelt  mit  Jen  Siegeln:  i.  der 
Priorin,  2.  hem  Hainreichs  des  01er.  —  ae 
Wiennc,  des  ntebsten  phintitaget  04di  sant 
Jacobs  tag,  des  heiligen  zwelifpotten. 

SiegAt  t./Mt,  2.  mkaitgßmä. 

m  t3s4  August  2,  Wien. 

Jans,  Niclos  sun  des  smits  in  dem  Visch- 

hoi"  \\'"i  unc  «aclit;,  und  Katrci,  v/  fi??'  /Luis- 
Jrau,  ycricuufen  mit  Händen  ihrei  inunJjrau 
vraun  Chnnigunden,  hern  Htfborts  wittibc 
auf  der  Saeuln,  14  dn.  gelrs  purchrechts 
auf  ihrem  Hause,  gelegen  in  der  Münzer- 
strasse ze  Wienn  an  dem  ekke  des  gacssleins, 
das  aus  dem  Chamerhof  get,  gegen  Stephans 
haus  des  Pollen  über  und  stosst  an  Stephans 
haus  des  Sirobein,  um  140  ü  dn.  hern  Ja- 
coben dem  Polln,  chapellan  der  chapellen 
Unser  Vraun  in  der  purger  Rathaus  ze  Wien- 
ne,  hern  Ortcnhuim  stiftuni;  »aelig.  Jakob 
der  Pull  hat  dieses  Burgrecht  gekauft  von  dem 
Erlöse  für  den  Verkauf  zweier  WeingärUm  an 
dem  Nu/.pcrgc,  der  ainer  haisset  das  Aekerl, 
des  anderthalb  viertail  sind,  so  haisset  der 
ander  wciugart  die  Schosse,  des  ain  halbes 
{euch  ist,  die  Jans,  hern  Ulreichs  sun  des 
Nagels,  den  baiden  got  genade,  der  genannten 
Kapelle  zu  einer  ewigen  Messe  geschafft  hatte. 

Besiegelt  mit  den  Siegln:  t,  des  Ausstellers, 
2,  der  Grundfrau,  3.  Pcrchtolts  des  Schützcn- 
maistcr,  des  Bruders  des  Ausstellers,  4.  hern 
Dietrcichs  des  Flustharts,  purigermaister  ze 
Wienne,  5.  Ulreichs  von  der  Linden^  der 
Katrei  Oheim,  6.  hern  Cbunrats  des  Schön- 


aicher, des  Ausstellers  Schwager,  7.  hern  Jan- 
sen des  Pollen.  —  ze  W'ienne,  an  sand  Ste- 
phans abent  in  dem  snit. 
I  Vidimiert  vom  dem  K^^aiu  MM  dem  Fall  Itt 

Urk.  if  52f. 

Fücfter,  Brevis  Noätia  7,  fOr  eit. 

I  4ö7        '^54  September  jo,  Wien. 

i       Hainreich  der  Schuster  von  Obern  SAf- 

ring,  Katrei,  seine  Hausfrau,  und  Ottc,  ihr 
Sohn,  verkaufen  mit  Händen  ihres  Beruhcrrn 
:  hern  Jacobs  des  Phatfstcter  ein  Drittel  Joch 
Weingarten,  der  da  leit  ze  Obern  Sflfring  an 
j  dem  Mitterperg  an  ainem  tail  zenäch^t  An- 
dres Weingarten,  Eberger«  sun,  und  an  dem 
andern  tail  zenaechst  Ulreichs  Weingarten  des 
Stolc»,  belastet  mit  i  Eimer  Wein  Bergrecht 
und  !  dn.  Voitrecht.  um  24  ft  dn.  hern  \\'al- 
I  thern  dem  Sachsen  und  hern  Hainrichen  dem 
I  Chraft,  baid  purger  ze  NArenberch,  und  hem 
^  Perchtolden  dem  Halbherren  und  hem  Jan- 
j  sen  dem  Gtidune,  baid  purger  ze  Auspurch, 
fikr  die  von  Hainrcicb,  weila  hern  Ulreichs 
I  Schreiber  des  Haller  von  Nflrenberch,  letzt- 
I  willig  in  Unser  Vrowen  chappelln  in  der  pur- 
i;er  Rathaus  ze  Wiennc,  hern  Ölten  Haim  Stif- 
tung saelig,  gestiftete  Messe,  deren  Verweser 
her  Peter  von  Meichsen  ist.  —  Besiegelt  tuit 
den  Siegeln:  1.  des  Bfrcfifrrti,  _\  hern  Hain- 
I  reichs  des  VVürt'els,  3.  hern  Scifrits,  gesessen 
I  an  des  herzogen  stat  in  der  Slagstuben  ze 
Wiennc.  —  zc  Wicnne,  an  sant  Matheus  abent, 
i  des  heiligen  zwelifpoten  und  ewangelisten. 
i  Zwei  anlutiigcndc  Siegel,  i.  jbgeristc» ,  liegt  bti. 

I  —  Indertati  Aa/ickriß  de$  Minister  Theoderiou.  F., 

4oS         i3^4  October  29,  Wien, 
I        Stephan  der  Strftbein,  purger  zeWienn, 

beurkundet  seinen  letzten  Willen:  f'r  schafft: 
1.  dass  man  von  seinem  fahrenden  Gute  Jo  H 
dn.  gelts  ewigs  purclirechts  für  drei  Messen 
kaufen  stille,  deren  Beundmang  seinen  Okamen 
Gniidolt  und  Ulreich  übertragen  wird;  dieser 
I  und  die  4  und  5  sollen  auch  im  talle 
I  seiner  Genesung  Geltung  behatten; 

j.  dass  die  genannten  Oheime  von  seinem 
fahrenden  Cute  roo  //  .in.  jr>i  S:,  chen  und 
I  Dürftigen  im  Bürgerspttale  austtieiien  sollen; 
I        3.  seiner  Hausfrau  Christein  5  Vierth 
I  Weit^^arten  an  dem  Nu^perch,  gehaissen  der 
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Chruter,  2  Fuder  \\','in  iiiis  tiiesem  Welui^.irtcn 
und  I  Fuder  Wein  aus  dem  Habenstainer,  wo- 
gegen sie  auf  alte»  Atispmch  an  den  Jfaeh' 
hm  XU  vtrnehten  hat; 

4.  meinem  Oht-iin  Gundolten  umi  dessen 
Hausfrau  Katrcin  ein  Joch  Weingarten  zc 
Chlaiteing; 

5.  seinem  Oheim  Ulrcichcn  eifi  Jodi  11'««- 
garten  ze  Grintziog  in  der  Arnolt&au} 

6.  seiner  Muhme  Annen,  JacoVs  hatufrau 
desChottrer,  i'j.^Joch  V\Vm/f<irte« hinder  dem 
Wcmhaus,  Jlt  ander  \N  cirit;arT  von  dem  Vru- 
wengässlcin,  wovon  sie  jährlich  i  4t  dn,  für 
sein  Seelenheil  »awenden  soll; 

7.  seiner  Muhme  Annen,  die  bei  dem 
MajT^cit  ist,  einen  Weinfarten  zc  rtumpolts- 
chirchen  zenaechst  dem  dort,  gehaissen  der 
Lanholcz; 

V.  seinem  Diener  Weiglein  ein  weingärtl 
zc  Gumpoltzcbirchen,  gehaissen  das  Cuts- 
wertel,  und  ein  Inder  weins  ans  dem  Raben- 
stainer,  seinem  Diener  Jansen  ein  wcingürtel, 
genant  das  Stainvcldcr,  und  ein  fuder  weins 
aus  dem  Rabensteiner; 

p.  Seifriden  dem  Vogler  und  seiner  Haus- 
frau Alhaitcn  seinen  Garten  im  Werd  enhalb 
des  l^orcn  Tunis  zv  Wicnnc,  von  dem  TrV 
jährlich  armen  Leuten  2  //  an.  für  Brot  und 
Wein  gehen  sollen  und  der  nach  ihrem  Tode 
an  die  genannten  Oheime  fallen  soll; 

10.  hinz  Unser  Vruwcn  auf  der  Stetten 
ze  Wicnn  zu  dem  pau  10  4(  dn,; 

//.  seiner  StiefsehMtester  und  ihren  Kin- 
dern 4S  //  dn.; 

12.  dass  »eine  beiden  Oheime  das  wein- 
gärtl, genant  der  Cbrümbel,  alte  Jahre  bauen 
und  den  Erlös  fBr  sein  Seelenheil  verwenden 
sollen; 

13.  dem  Gundolten  die  Weingärten  den 
Pniun  und  den  Gamer; 

i^.  dem  l'lreiclien  die  Weingärten  den 
Rabenstainer  und  den  Kustpckchen; 

75.  beiden  Oheimen  zu  gleichen  Tkeilen 
das  Haus,  das  er  selbst  inne  hat,  gelegen  in 
der  Mönzerstrasse  ze  Wicnnc,  gegen  sand 
Margreten  über,  den  stadel,  gcle^jcn  vor  Chacr- 
nertor  re  Wtenne,  sänen  Weingarten,  gelegen 
se  Gumpoltzchirchtn  ob  der  chirchcn,  gehais- 
sen der  Spiegel,  seinen  Hof  daselbst,  sein 


Bergrecht,  seine  Wiesmahd  un.i  den  Rest  sei- 
nesfahrenden Gutes,  —  Besiegelt  mit  den  Sie- 
geln: z.  des  Ausstellers,  der  Bürger:  2.  hcm 
Leupolts  des  Poltzs,  3.  Hern  Herborts  des 
Tekenschadcn,  b.iid  des  rats  der  «tat  zeWien- 
ne,  ^.  hcrn  Chunrats  des  Lörtler,  5.  Hern  Hain- 
relehs  des  Wtekcherlelns.  —  ae  Wienne,  des 
naechsten  mitticliei)»  vOT  Aller  Gottes  Hei- 
leigen tage. 

Fünf  anhangende  Siegel. 

459         i3$.f  Xovetnber  24,  Wien. 

I  Ulreich  bei  den  Minnern  Prüdem,  Hain- 
I  reiclt  der  Wdrflel,  Cbunrat  der  Schönnaicher 

i  und  Haiiveich  von  der  Nei^^a,  alle  vier  des 
rates  der  stat  ze  Wienne,   beurkunden  den 
I  von  ihnen  im  Auftrage  des  Ratlies  gefällten 
\  Sehiedsprueh  in  dem  Streite  Zarismen  Par- 
'  telmc  dem  Treter  einerseits,  Fridrcich,  dem 
schrannschreiber,  Micbel  dem  Pollen,  Jans 
j  dem  Pleiein,  an  Stelle  des  unmündigen  Her- 
bort, S^nes  des  verstorhenai  Bruders  Fried- 
richs Jansen  aus  dessen  Ehe  mit  Katrein 
selig,  weiin  genant  die  Progantiune,  ander- 
seits über  das  Geschäft  der  Katrei,  der  per- 
I  slorbenen  Gemahlin  Parteimes  des  Tretcr  und 
Schwester  ffe/b'urs.  Sie  be<!timmen,  dasa  Her- 
bort  14  Fuder  Wein  und  05  //  dn.,  wovon  ihm 
I  Partelroe  der  Treter  bereits  7  Fuder  heurigen 
'.  Weines  und  6'  //  dn.  gegeben  habe,  erhalten 
1  soüe,  dagegen  sprechen  sie  dem  Letzteren  zu 
ein  halbes  Joch  Weingarten,  gelegen  zc  AUse 
I  zwischen  den  Wegen,  haiaset  der  Scbilter, 
r.nd  nchthalb  phunT  ^clts  pnrchrechts,  welche 
Katrei  für  75  41  dn.  gehabt  hatte  auf  dem 
haus,  gelegen  an  dem  Neunmarcht,  das  weiln 
der  vorgenanten  ir  router  vrowen  Margreten 
j;e\^csen  ist,  zennest   Andres  haus,  des  hcr- 
,  zogen  lürchamrcr.  Wer  den  Spruch  nicht  hält, 
I  zahlt  dem  Herzog  too  4t  dn.,  dem  Rathe  der 
Stadt  zu  Wien  50  //  dn.  und  dem  Rürgerspitol 
50  //  dn.  —  Besiegelt  von  den  Ausstellern.  — 
ze  Wienne,  an  sant  Katrein  abent. 
Vier  ankamgmJe  Skgel. 

4Ö0  ^^55  Jänner  1$,  Wien. 

Niclas  der  Galle  bestätigt,  dass  her  Mi- 
clitl  der  Schüchlcr,  richter  ze  Wienne,  her 
I  Lact»  der  Popphinger,  hannsgraf  ze  W' icnne, 
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und  her  Jans  der  Schüchler  aUes  vollbracht 
haben,  mos  nach  dem  sprach  erber  leute  ze 
pessriing  aufgesaczt  ist  für  die  inczicht  iies 
Todes  seines  Vetters  Andres  des  Gallen,  wei- 
knt  hcra  Chuurats  diencr  des  L'rbctscbcu, 
und  geloht  diejenigen  f  die  des  Todes  seines 
Vetters  beinzichtsct  rrnr.it'n  it\iri'n  ojrr  Schuld 
daran  gehabt  haben,  in  keiner  II  me  zu  ver- 
folgen. —  Besiegelt  mit  den  Segeln:  /.  des 
Ausstellers,  j.  Niclas  des  CUfitter.  —  ze 
Wienn,  de»  nächsten  phintstags  nach  sande 
Elrharts  tag. 

AnhctHgtHda  Sieget,  »./Mt, 

Ml  i3s5  März  22,  Wien. 

Herzog  Ätbreekt  IL  bottetit  den  Bärger- 

meis-!fr  iniJ  Jo:  i;it  i:emain  seiner  Stadt  zu 
Wien  als  Bürgen  gegcu  Niclasen  dem  Dres- 
'  sedler  und  gegen  siner  gesellschaft  umb  1680 
guidein,  die  die  wag  habent.  —  Der  geben 
ist  ze  WictTn,  Jc>^  tu'sten  siintags  vor  dem 
Falmtag,  nach  Krists  geburd  t3oo  jar  dar- 
nach in  dem  55.  jar. 

AnhoHgeMda  W^^peiuitgrl ,  roth  a.  Sek.  (Suva 
/•V  r-V. 

4C-3  /555  April  5. 

Apt  Gcrlacb  und  der  convent  gcmain  des 
chloster«  ze  Liligenveld  heatäligen,  dost  ihnen 

her  Hluii;,  wcilnt  chamerer  chnnicd  Fridreiches 
von  Ram  sacligcti,  und  seine  Hausfrau  Jcut 
3  4/  da.  gelt»  ewiges  purchrechres  (12  sh.  dn.  gel- 
tes mit  4  dn.  grontrechts  auf  hern  Jansen  haus 
von  l'rtmn,  tjelcfjen  ze  Wienn  in  der  Hotstrasse, 
das  weiln  hern  Pilgreim  dö  Hesmer  was,  ze- 
naecbst  Dietreichs  haus  des  Neuenmatsters;  an 
zchen  zehen  sh.  dn.  geltes  gelegen  in  Chülber 
pharr  auf  Niclas  hof  des  Maetzenpekchcn,  und 
hai&set  der  hof  in  der  Grucb;  60  dn.  gelts, 
gelegen  ze  Cbrispental  auf  Heinreichs  hof  auf 
dem  pach  I  zur  Abhaltung  eines  Jahrtages  vier 
tag  vor  Uaserr  Vrowen  tag,  als  si  geborn  ist, 
oder  vier  tag  hinnach  verschafft  haben,  Sie 
Perpßichten  sich  zur  AusßUirung  dieser  Stif- 
tung und  verzichten  gegenüber  In  rn  I  vicasen 
dem  Pupphinger  und  hern  Stephan  dem  Pop- 
phinger,  seinem  bruder,  weilnt  hansgrafen  und 
purger  ze  Wicnn,  und  den  anderen  Erben  des 
verstorbenen  Ehepaares  auf  alle  Ansprüche 
an  den  früher  zu  demselben  sclgcraetc  be- 


;  stimmt  gewesenen  Weingarten  ze  Sülrmg.  — 
I  Gqjeben  nach  Christes  geburt  i3oo  jar  dar* 

nach  in  dem  55.  jar,  an  dem  Ostertag. 

/£w<i  ankangenät  Sitgtt:  1.  des  Abtes,  ^tiovat, 

3,  da  Camvtntti,  rmuL 

4€$  i3S5  Aprä  20,  Wien, 

Hersog  Albrecht  //.  bestellt  den  B&^ger- 

i  mcister  und  Rath  ze  Wienn  seinem  Getreuen 
'  Stephan  von  Mcissowc,  marschalch  in  Öster- 
reich, und  semen  brfldem  als  Bürgen  /ur  4200 
I  gucter  guldein,  die  di  wag  habent.  —  Der 
1  geben  ist  ze  Wienn  an  menras  vor  sand  Gc- 
I  orgcn  tag,  nach  Christes  geburd  i3oo  jar 
I  darnach  in  dem  55.  jar. 
,        Dm  Siegel  jm. 

404         1J55  April  a8,  Venedig. 

I         Johannes  Gradonico,  V'enetiarum,  Dal- 
I  matie  atque  Crobacie  dux,  bestätigt,  dass 
'  Bartholomaeus  de  Gallarate,  natus  condam 
Jacobi,  imperiali  anctoritate  notarius  et  scribu 

commimie  nostre,  am  2j.  April  r.^K~  eine  f  'r- 
I  künde  ausgestellt  liabe,  in  der  Ugolinus,  scor- 
!  ticha,  filius  condam  Perri,  civis  Venetus,  zu 
•  seinem  Vertreter  Laurcncium  Theutonicum, 
habitatorem  Vcnctum  et  famulum  Pauli  Pa- 
ruca,  bestellt  habe.  Er  bittet  nun  die  Vorsteher 
'  und  den  Rath  der  Stadt  Wien,  diesem  Pro- 
curator  zur  Erlar.ptn^:  des  bei  ihnen  hinter- 
legten Geldes  condam  Jacobi  Puicre  Tbeuto- 
nict  bdtitfKch  zu  sein.  —  Datum  in  nostro 
I  ducali  palacio,  die  XXVIII.  aprilis,  viu.  indic- 
tione.  —  Adresse  aussen:  Nobilibus  viri»  re- 
gimtnibus  et  cou&iliu  civitatis  Vienne. 
'         ßkiMkj  an  einer  durck  mehrere  L6cker  <fef  Briefn 
fmt  VerMckhiSBe  gezogenen  Hanfichnur  anhangend. 

465  '-^55  '3,  Wien. 

\  Herzog  .Mbrecht  II.  bestellt  den  Bürger- 
'  meister  und  Rath  ze  Wienn  als  Bürgen  gegen 

Albern  von  Puchaim  umb  338o  guidein,  die 
I  die  wag  habent.  Gihcss  ze  Witini  an  mit- 
I  tichen   v()r  dem  heiligen  .\ut1art  tag,  nach 

Krists  gepurd  i3oo  jar  darnach  in  dem  53. 

jar.  —  m.  c. 
i         Dat  Siegel  /eMt. 

466  tSss  Mai  ;5,  Wien. 

Herzog  .Mbrecht  II.  bestellt  den  Bürger- 
meister und  den  Rath  seiner  Stadl  ze  Wienn 
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als  Bürgen  gegen  .  . .  graf  HainrekheD  und 
graf  Ulrtl^lati.  I^nu^ern  von  Schoönberg,  umb 
2100  gukiieiti,  die  di  wag  habcut.  —  Geben 
ze  Wieno  an  vritag  nach  dem  Auffiut  tagt 
nach  CF^ines  geburde  i3oo  jar  darnach  in 

dem  55.  jar. 

Axlimgmda  We^^iukga,  ntfJk  a.  Sek.  (Sma 
FSg.  iS}. 

467  1355  Juli  24,  Wien. 

Dorothe,  Otten  hausvrowc  von  Ottcntal, 
purger  zc  Wienn,  und  hern  UIrcichs  tochter 
dei  Chflrczmans,  dem  got  gcnad,  setzt  ihren 
Mann  und  ihre  Kinder,  im  Falle  aber  als  solche 
bei  ihrem  Ableben  nicht  vorhanden  sein  sollten, 
ersteren  allein  zum  Erben  iltres  Erbgutes  ein 
und  empfiMt  ihm  ihre  fahrende  Habe  zur 
Verwendung  für  ihr  selgcr;ieTc.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln  der  ratticrrcn ;  /.  Iiirn  I.cii- 
polts  des  Poltzs,  purgermaisier  ze  Wicnne, 
a.  harn  Dietreicha  daa  Flnstharta,  3.  hem 
Thomans  des  Swämbleins  und  ^.  hern  Jan- 
sen von  Scgenbcrch.  —  zc  Wicnne,  an  sant 
Jacobs  abcnt,  des  heiligen  zwelifpoten. 

Vier  oiAangtKdt  Segel,  a.  rttkSeh  u.      ^  be- 

468  /i55  August  21,  Wien. 
Jans  der  Wechinger  und  Agnes,  seine 

Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres  Grund- 
herrn hern  Jansen  des  Pollen  tAr  Hmu,  das 

do  Icir  hinder  sand  Pangret:^en  \\'icnn  /,e- 
nechst  dem  haus,  das  wcilnt  Otten  des  Hör- 
des gewesen  ist,  von  dem  man  jährlich  'j^  ii 
dn.  ZV  Grundrecht  dient,  um  14  if  dn,  dem 
Wiener  Hür^fr  Jacoben  dem  Chctncr  und  sei- 
ner Hausfrau  Annen.  —  Besiegelt  mit  den 
&eg'e/it:  i.  des  Grundherrn,  a.  Herroans  von 
Eslarn,  purger  zc  Wienne.  —  ze  W'iennc,  des 
naesten  treitags  vor  sande  Pertdmes  tag,  des 
heiligen  zwelilputcn. 

SÜvei  aitltaiigeiuk  SItgel. 

469  /J55  September  ä.  j 
Jans,  chapplan  der  ewigen  messe  auf  dem  [ 

alter  sant  Johans  Baptistc  und  aant  Johans  [ 
c\van;:cliste  in  der  gacstlcichen  vrowcn  cb\o- 
ster  dacz  sant  Marein  Magdalen  vor  Schotten-  1 
tor  ze  Wienne,  bestätigt,  dass  ihm  Haioreich  ] 
der  Maeoael  und  Gedräut,  seine  Hausfrau,  1 


4  //  dn.  dienstes  von  ihrem  Weingarten  ni- 
derthalb  Söfringcn  in  dem  Sunnperch  ausge- 
richtet haben.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 

1.  des  Ausstellers,  a.  des  Lehensherm  der 

Messe  Jansen  des  Minngangs.  —  an  UnSCr 
'  Vrowen  tage,  als  si  geporn  ist. 
I        Sbptl  Mhanfftndt  Segel,  /.  ^{moI,  BmehMdt. 

j  470  ^^55  'S'ovember  <,  Wien. 

ürtolf,  erczpischolf  von  Appoimea  und 
pharrer  aa  Laochsat,  bestätigt,  dass  er  Jansen 
I  dem  Smau^Ker,  purger  ze  W'iennc,  ^'4  //  dn, 

schulde  und  ihm  dafür  mit  Händen  seines  Ritrg- 
herrn  apts  Chunrats  vom  Heiligen  Chrcutz 
seinen  Huf,  gelegen  ze  Trebasvnncbei,  mit 
:  sampl  der  mül,  von  dem  man       //  dn.Burg- 
1  recht  nach  Heili^^enkrettz  dient,  und  zwar  die 
I  Uebertheuerung  über  das  Geld,  das  er  Raed- 
I  lein  der  Jfldinne,  Haendleins  hauarrowe, 
schulde,  zu  Pfvid  ^^esetz!  lujbe.    Für  dieses 
Darlehen  überlässt  Ortolf  seinem  Gläubiger 
für  dieses  Jahr  allen  Ertrag  des  zur  Pfarre 
iMssee  gehörigen  (iutes  mit  Ausnahme  des 
kleinen  Zehents  zc  dorfe  und  eines  UVi/i^ärN 
chens  ze  Medlicb.  Nach  der  Einnahme  dieser 
Ein^fie  durch  den  Gläubiger  soll  Ortolf 
seiner  Schuld  ledig  sein  und  ausserdem  die 
l'vkunde  zurückerhalten,  die   Lms  von  ihm 
hat,  die  da  sagt  fumf  phunt  geltes  über  den 
Weingarten,  gelegen  ze  Engelschalichsdorf  an 
dem  Mittcrekkc  und  haissct  der  Flotzcr.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers, 

2.  des  Burgherrn,  3.  unsers  pruders  Fridreichs 
von  Atzenprukke.  —  ze  Wicnne,  des  naehaten 
phincztags  vor  sant  Merteiris  tage. 

üit^gt'l:  y.,  a.felUen,  3.  anluutgend. 

471        /  .^55  Xaifember  ap,  Wien, 

H-juiu  lt  iKr  Schöchler,  purger  zc  Wicn- 
ne, und  Katrci,  seine  Hausfrau,  verkaufen 
mit  Händen  Jansen  von  Wilhalmspfirch,  rieh' 
tcr  zf  fcrichtfilrsti/rf  und  pcrgmaister  Her- 
zog Albrechts,  ihren  Weingarten,  gelegen  ze 
Perichtoltstorf  an  dem  Lintpcrg,  zenec^t  der 
mfinich  Weingarten  von  Zwetel  an  ain  tail 
und  zctiechst  dem  Weingarten,  der  weünt  l'l- 
reichs,  des  smits,  gewesen  ist,  von  dtim  man 
ein  Viertel  Wein  zu  Bergrecht  dieu^  und  der 
ihnen  um  versessenes  Burgrecht  im  Gerichte 
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xugofrochen  worden  war^  um  aindlef  //  dn. 
Chunraten  dem  Ncunburjjcr  von  Perichtolts- 
torl  und  vrown  Geiseln,  seiner  hausvrowen. 

—  Besieggtt  i.  mit  dem  Segd  des  Ausstel- 
lers, J.  mit  herzog  Albrechts  periginsi^il  in  j 
Österreich,  das  der  vorgeDant  Jans  von  Wil>  j 
halmspurch  zu  diter  zeit  inne  hat«  —  ze  ! 
Wtenn,  an  sand«  Andres  abent. 

E!n  jnluinfienda  Stfjfej,  9-  JItUt,  —  Indormti  ■ 
Au/schriß  des  Minister  Theoderfcu*.  H.  | 

473  /i55  Uecember  4,  Wien.  1 

Michel  der  Schfichler,  richtet  ze  Wienn, 
beurkunde,  dass  vor  ihm  in  der  Bürger-  | 
schrämte  der  crhcr   chnccht  Gebharf,  hcrn 
Chuorats  S4:hreibcr  des  Urbctschea,  an  seines  \ 
Herrn  Statt  mit  Vorsprechen  auf  Ulreürhs  haas  1 
und  Heischpanch  des  Gnemen,  gelegen  an  ein-  ; 
ander  in  der  Chcrncrstrasse  zc  Wienne  zc- 
ncchst  Chonrars  haus  des  Hcrschcfftlcins,  umb  ; 
ainen  halben  zenten  unslidea  gelts,  versetaens  \ 
purchrechts,  und  die  darauf  ertheillen  zwi- 
spildc  geklagt  habe.  Er  gibt  dem  Kläger  Hain- 
reichen,  den  puchveler,  und  Otten  den  Hek-  | 
chlein,  die  zwen  vorsprechen«  tds  Sekätxleute  \ 
mtf  und  m<tcliT  nach  deren  Aussage  hvrn  Chtrn- 
raten  den  Urbetschen  des  Hauses  und  der 
Fleischbank  gewaltig.  ~  Besiegelt  von  dem 
Aussteller.  —  ze  Wienne,  des  nächsten  frei-  i 
tags  nach  sandc  Andres  tage. 

Anhjnf^fnJe*  Sif)^!,  grün  u.  A'  ' 

473  jSss  December  jo.  \ 

Chunrat  der  Geyr  von  Kngscnstarf,  Ka-  I 
trci,  seine  Hausfrau,  Heinreich,  sein  prüder,  ' 
Peter  der  pran^if  Gaisscr  und  Karrei,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  mit  gesammter  Hand  , 
und  mit  Händen  ihres  Amtmannes  Otten,  des  f 
alten  zechmaister  ze  Mediich,  ihren  halben 
Hof,  der  da  Icit  zc  Prunn  zenast  Stephans 
hot",  des  satler  von  Wienn,  der  das  ander  | 
halfen  tail  hot,  und  zenast  pauer  Niclas  hof,  , 
do  man  a!lc  iar  von  dient  an      id  Michels 
tag  der   erbcrn   vraucn   vern   Katrein  der 
Schfitzin  virdhalben  sh.  dn.  ze  gruntrecht 
und  .  .  .  fumf  nicczen  voitliabern,  um  .?j  // dn. 
Muschlcin,  dem  Juden  ze  PerichtoltstarC.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:   i.  hcrn  Stephans 
des  Chaergleins,  a.  hem  Larenz  des  Lanhokz.  | 

—  des  nastn  phincztags  nach  sand  Niclas  • 


tag.  —  Auf  dem  Buge  »  ZeUen  heMischer 

War». 

Zmd  aidumgtnde  Siegel. 

474  /J55  December  j3. 
Walchuen  von  Werich,  der  geistleichen 

herren  amptman  von  Paeuern,  beurkundet, 
dass  vor  ihm  in  offettem  C',ench!i-  her  H,u;. 
nolt  der  Schüchler,  purger  ze  Wienn,  mit 
Vorsprechen  auf  Simons  Weingarten  des  Smer- 
stosscl,  gelegen  bei  Alssc  in  dem  Mitternperg, 
des  ain  viertail  ist,  zeacchst  Zotleins  Wein- 
garten, des  aneider,  van  dem  man  3Q  dn.  lu 
Bergrecht  und  einen  Heuling  lu  Voäreeht 
dient,  um  Sj'j.j  //  dn.,  vfür  ihm  der  Wein- 
garten verpfändet  war,  geklagt  habe.  Er  macht 
den  Kläger  nach  Ablauf  der  gerichliichen 
Fristen  des  Weingartens  gewaltig.  —  Besie- 
gelt mit  den  Siegeln  der  Wiener  Bürger.'  i. 
hern  Ulreichs  des  Pollen,  ^.  hern  Niclas  des 
Würfels,  die  pei  den  taidingen  gewesen  sint. 
—  des  naelisten  mitichens  vor  Weinachten. 

Zu-ei  anhangcnJe  Siegtl.  —  Inäaraat:  Au/tckrijl 
des  Magtiler  TfaMderiaia.  O. 

475  1856  Jänner  5,  Wien. 

Seifrid,  weiln  gesesaen  an  des  herzogen 

stat  in  der  Münze  ze  Wienne,  and  Margret, 
seine  Hausfrau,  perkaufen  mit  Händen  ihres 
Grundherrn  hern  Albrechts  des  Rampcrstur- 
fer,  obrister  spitalmaister  der  purger  Spital 

ze  Wienne,  5  //dn.  gelts  purchrechts,  die  sie 
gehabt  haben  auf  ihres  Schwagers  Pilgrcims, 
des  Roten  hem  Pilgreims  sun,  zwain  tailea 
des  hauses,  gtlci^en  in  der  Vodern  Pekchen- 
straaac  ze  W'ienne,  das  weiln  vks  vorgenann- 
ten Roten  hern  Pilgreims  gewesen  ist,  2e- 
naechst  des  Maeurleins  haus,  um  §0  ^  dn. 
hern  Nichlasen,  chapplan  und  vci  veser  der 
ewigen  messe,  die  sein  prüder  Fridreich  von 
Racchlcinstort,  weiln  hern  Heimprechls  sclirei- 
ber  des  ZaunrGden  saelig,  gewidempt  und  ge- 
stillt hat  in  die  chippelln  l'nser  Vrowcn  in 
der  purger  tiaihaus  zc  Wienne,  hern  Otten 
Haira  Stiftung  saelig.  Niklas  hat  dieses  Burg' 
recht  zu  der  Messe  gekauft  von  den  phen- 
ningen,  ilarumb  er  hern  Stephan  dem  Pollen, 
geses^ien  an  des  herzogen  stal  in  der  Münze 
ze  Wienne,  verchauft  bat  ein  halbe  jeuch 
Weingarten,  gelegen  ze  Otakchrinne  an  der 
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Roten  Erde  und  batssct  die  Swüpel,  den  auch  ^ 
vormals  der  vorgeiuint  Fridreich  von  Raech- 
Iciniuiorr  zu  der  egenaotea  ewigen  messe  ge- 
schjirft  hat  gehabt.  Besiegelt  mit  den  Sie-  ■ 
gein:  /.  des  Aussteilers,  2.  des  Grundherrn 
Albrechtt  det  RamperUtodfer,  3.  bern  Haiii- 
rctchs  des  Öler.  —  xe  Wienoe,  an  dem  Percht 
«bent. 

Drti  anhani!«nde  Sifiirl,  1.  rolli  u.  K.  —  Indorut: 
Von  des  Ebner  havn  \\c:nc:\. 

Hormajir's  Taschenbuch  i&f3,  3Si  ir*  t6.  —  Mir- 
Wdt  der  kai*.  Kwutummt  r8*,  «•  r6oi3,  Gtat  mit 

476  1^56  JäniH  i   iS,  Wien. 

Michel  der  ächüchler,  richter  zc  Wicun, 
beurkundet,  dass  vor  ihm  in  der  Bürger- 

si  hr.inne  hcrChunraf  von  Waitherstorf,  Schrei- 
ber Herzog  Albrechta ,  mit  Vorsprechen  hintz 
vrown  Chiarn,  Chunrats  seligen  wittib  des 
Derrer,  des  «atler  ze  Wienn,  und  hincz  dem 
gut,  das  derselb  Chunrat  der  Derrer  hindcr 
im  lassen  hat,  um  36  //  5  sli.  dn.,  die  das 
Ehepaar  ihtn  schuldig  geblieben  sei,  geklagt 
habe.  Nadi  AUattf  der  geridtüiehen  Fmfen 
habe  er  dem  KlJfrcr  Jjs  flaii^,  da?:  Krmrctd 
der  Derrer  und  seine  Frau  mit  einander  ge- 
kauft hatten,  das  do  leit  in  der  Pheilsniczer 
Strasse  ze  Wicnnc  undcr  den  Satlcrn  zenechst 
Hainreichs  h:ius  des  (^hoschinger,  des  satlcr, 
zu  einem  Pfände  angewiesen,  da  aber  der 
Kläger  nacÄ  Auaage  de»  KaehrUAtert  das 
Haus  länger,  als  festgesetzt  war,  pfandweise 
innehaben  musste,  ohne  bezahlt  zu  werden, 
so  macht  er  ihn  des  Hauses  gewaltig.  —  Be- 
siegelt von  dem  Aussteller.  —  ze  Wiena,  des 
nächsten  mantags  vor  sande  Angoesen  tag. 

AMlti»l(ji:ndes  Sief^i'l.  grün  u.  A'. 

477  i3s0  März  26,  Wien. 
Herzog  Albrecht  n.  verspricht  den  Wiener 

Bürgern  in  Setreß'des  Darlehens,  das  sie  ihm 
zur  .\b<!tatlung  jener  Beträge,  für  die  er  sie 
als  Burgen  eingesetzt  hatte,  gegeben  haben, 
dass  sie  am  nächsten  Martinsbtge  von  der 
gewünlichcn  schatzstcuer  ze  Wienn  2000  (tdn. 
einnehmen  sollen,  und  dass  er  sie  für  den  Rest- 
betrag in  anderer  Weise  schadlos  halten  werde. 
—  Geben  xe  Wieno  an  samcstag  nach  Unsrer 
Vraun  ta^-  /u  der  chunJunu,  i-.uli  ("!hrists 
geburt  i3oo  jar  darnach  in  dem  56.  jare. 
QncUcn  zur  Gcsehkhic  der  Siadt  Wiitp,  lt.  AMIwituiic.  1. 1 


AnkangtHdet  We^penütgtl,  rotk  u.  Sek,  (Sara 
Fig.  tt). 

478  1356  April  to,  Wien. 

Rüger  der  Münich,  der  flaeachbakcher« 

und  Katrei,  seine  Hausfrau,  pcrkaufcn  mit 
Händen  ihres  Grundherrn  des  Ritters  hern 
Jansen  des  Grdffisn  6  41  dit.  geltes  purch» 
rechtes  auf  ihrem  Hause,  gelegen  an  dem 
Alten  Flacschmarchte  zc  Wicnnc,  zcnachst 
Andres  und  Wernharts  haus,  der  peitchcn, 
von  dem  man  6dn.  zu  Grundrecht  dient,  um 
5^  //  dn.  hern  Michetn  iltm  G;iLHii;fir;imer, 
purger  ze  Wienue,  und  seiner  Hausfrau  Ka- 
trcin.  —  Besiegelt  mit  den  Siegln:  t.  des 
Grundherrn,  2.  bern  Leupoltz  des  Poltzs.  — 
zc  Wienne,  des  nächsten  suntages  vor  dem 
Palmtage. 

Zmei  oMhangande  Sef(el. 

a  tS^O  April  10,  W  ien. 

Seifrit,  weiln  gesessen  an  des  herzogen 
stat  in  der  münz  ze  Wienn,  und  Margret, 
seine  Hausfrau .  beurkunden,   dass  Seifrids 
\  frühere  Hausfrau  Clspet,  des  Kotten  hern 
Pilgreims  tochter,  den  paiden  got  gnad,  ioo  €1 
dn.  zur  Stiftung  einer  ewigen  .Messe  geschafft 
habe.  Sie  legen  diese  100  ff  dn.  an  10  ff  dn. 
Burgrechtgeld,  und  zwar  mit  Händen  ihres 
I  Grundherrn  des  Ritters  hern  Jansen  des  Greife 
fen  5  ff  i/n.  scirs  piirchrt  cht-  auf  ihrem  Hause, 
gelegen  an  dem  Chicnmarchkt  ze  Wienn  in 
I  dem  Winchkel,  das  wetln  bern  Hermanne  des 
Snaeczicins  gewesen  ist  und  das  sie  mit  ein- 
ander gekauft  haben,  und  leil  zcpuclisr  hin- 
dcr hern  Haunolts  haus  des  Schüchicr,  von 
dem  man  I3  dn.  zu  Grundrecht  dient,  ferner 
mit  Händen  hern  Albrechts   t^s  Rampcrslor- 
fcr,  obrister  spitalmaister  der  purger  Spital 
ze  Wienn,  5  //  dn.  geltes  purkrechts  auf 
dem  drittail  des  bauas,  das  weiln  des  vor- 
u'cnjiitcn  mein  Scifrits  sweher,  des  Hoten 
.  hern  Pilgreinis,  gewesen  ist,  das  ilim  Elspet 
I  vermacht  hatte,  von  dem  man  in  das  Bürger- 
spital  2  dn.  zu  Grundrecht  dient,  und  leit  auch 
dasselb  haiis  in  der  l\k)u'n<;rr:issc  ze  \\"ienn 
j  zenechst  hern  Hainreichs  haus  des  Oeier.  Die 
so  dotierte  Messe  widmen  sie  in  die  Capellen 
I  Unser  \'r.i-.. ^11    in    Jet    parier   Rathaus  ze 
I  Wienn,  hern  Ottcnhuim  Stiftung  selig.  —  Be- 
u.  IS 
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siegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Aussteilers,  3., 
3,  der  Gntn^ierren,  4.  hem  Hainreich«  de« 
Straicher,  purgermaister  ze  Wienn,  5-  '»^rn 
.liinnsen  von  Tyrna,  münzmaisior  ze  Wiciui, 
0.  hcrn  l-cupolts  des  Poli2«,  /.  htm  Lucas 
des  Popphingcr,  hansgraf  xe  Wienne,  des 
Bruders  der  Margrete.  —  ze  Wienn,  des  sun- 
tags  nach  Mittervastcn. 

Mdimicrt  von  ./<■»!  \</tjr  Simdi  ,tm  6  .Sut  cinh-r 
i3u2  ll'ik  »"  ti^Jj  und  Jirsen  Tranaunit  itiu>-i\1inf.-s 
yiJimierl  van  dm  Solar  l'etrus  am  i8.  Jänner  i^füb 
(Vrk,  «1*  164t).  Xach  der  in  dem  lldimm  enthaltenen 
Betehreihmfr  u  .tr  Jie  Urkunde  wohl  erkalte»  und  mit 
allen  j  c-r«*««. 

Hscher,  Brerh  Xbtitia  M,  63  und  tOi  elt. 

479  1-350  April  Wien, 

Jacob  der  Polte,  chapplan  Unsern  Vraun 

cliappcllii,  fick-^cn  in  vier  piirgcr  Rutliuiis  zc 
Wientif.  ficrii  Or.LU  scl'c^n  stiitiinj;  iIcs  Hai- 
lUtH,  bestellt  den  l  boman  von  Scaging  zum 
Cantor  der  Kapelle.  Derselbe  eritält  Jreie 
\^')>hnutii!  und  \  'erpfle!;uuu;  in  dem  zur  Kapelle 
gewidmeten  Hause,  femer  1^  //  ö«  dn.  gclts 
purchrechts,  und  zwar:  aj  6  //  än.,  welche 
her  Dietreich  der  Urbetach  und  seine  Haus- 
frau Pcrers,  licrt  paiticn  got  ijciiad,  zu  einer 
Messe  auf  s.  Lienharts  Altar  gestiftet  haben 
und  die  do  ligent  auf  Ulreichs  haus  des 
(Ihurtzmans,  das  wciliit  das  alt  W  achaus  i;c- 
h;ii---i-n  hat,  und  Icit  an  dem  Harinarkcht  zc 
W  icnnc,  ^ctiuccL^t  dem  neun  Waghaua;  b}  S  // 
60  dn.,  welche  Jakobs  Bruder  Stephan  der 
Polle  zu  einer  ewigen  Messe  iiestiftet  hatte,  von 
denen  an  Oa  dn.  4  //  liegen  auf  dem  Hause,  das 
da  leit  in  der  Wiltwericherstrasse  ze  Wienne 
an  dem  ekke  gegen  dem  Viachmarcht  Ober, 
das  WL-ilnt  Chunrats  des  Swivbs,  des  sncivlcr, 
gewesen  ist  und  leit  zwischen  matster  l^erch- 
tolts  haus,  des  satler,  und  Hainreichs  haus 
lies  CluT^els,  des  srieider,  2'  '^  // dn.  auf  (ieh- 
'i:n:--  luiiis,  hern  Jansen  dicnei"  von  Tierna, 
oas  da  leit  an  dem  Lichlcn^leg  zc  Wienne 
an  dem  ekk,  zenachst  dem  haus,  das  weilnt 
Niclas  des  Siic/./.cii  f;e\vesen  ist,  //  dn.  auf 
einem  halben  Joche  W  eingarten  dat2  Chlai- 
cztng,  hais&et  der  l'ugenner,  zenaehst  hern 
Jorigen  weinganen  von  Manlebam,  u^gegen 
er  Priester  werden  und  beide  Messen  versehen 
mus.i.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:    i.  des 


Ausstellers  Und  2.  des  crbern  geistlcichcn  Jur- 
stcn,  pischolf  Nidaa  von  Marichpurch,  Pre- 
diger orden,  der  zu  diser  zeit  gbalt  hat  über 

all  geistlich  sach  an  meins  gncdigen  herren 
.  !>tat  dej»  hochwirdigeu  getstleichcn  turstn  pi- 

scholf  Gotfrits  von  Passau.  —  ze  Wienne, 

des  nächsten  eiirai"  nach  dem  Palmtag. 
I  Hwri  anhangfnde  spil^ovale  Sit^i:  t.  UttfffJurbt, 

2.  roth  H.  K. 

480  iS^O  Mai  i,  Wien, 

Jacob  der  LölTler,  purger  ze  Wienn,  Mar* 
gret,  seine  Hausfrau,  und  ihre  Schwester 
Ann.i,  jaiiscn  haiisvrow  von  der  S.tiaebnicz, 

[  beurkunden,  dass  sie  und  Aiiiire  der  Hauser, 
chamermaister  Herzog  Albrechts,  sich  an  hern 
Hatnreichen  den  Oler  und  hern  llaunolten 
den  Schuchier  mit  der  Bitte  gewendet  haben, 
das  i'on  ihren  »erstorbenen  Eltern  Jacob  dem 
PhafTsteter  und  seiner  Hausfrau  El»pet  hinter- 

I  lassene  Frhi!Ut  zwischen  ihnen  zu  theilen.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  1.  des  Ausstellers, 
2.  Andre  des  Hauser.  —  zc  Wienne,  an  sandc 
Philipps  und  sande  .lacobs  tage. 

Dk  .Sie fei  }<Mtn.  —  InJortat:  Au/tchri/l  des 
Magiswr  Tbeoderieu«.  O. 

481  iij6  Mai  12,  Wien. 

Jacob  der  Polle,  chaplan  Unser  Vruweo 
chapellcn,   hern  Ütten  Haimeti  seligen  Stif- 
tung, gelegen  in  der  purger  Katiuiu<  ze  W  ieii- 
ne,  beurkundet,  dass  Pilgreini  der  Chüchcl 
der  Kapelle  ein  I^und  Pfenninge  gclts  purch^ 
rechts  auf  fünf  Vierteln  Weingarten,  gelegen 
an  dem  Alssekk  in  dem  W'aligris,  zeni^hst 
Chunrats  Weingarten  des  Hell,  von  denen  man 
in  den  Hof  zu  Dornbadt  62'la  dn.  tu  Berg- 
recht dient,  jrvidmet  habe.  Da  aber  I^lt:reim 
I  den  Weingarten  nicht  bebaut  und  auch  das 
1  Burerecht  nicht  geleistet  habe,  so  j«  der  Wein- 
;  t;arten  diireh  gerichtlichen  .^^pruch  an  die  Ka- 
j  pelle  i^eliommen,  und  Jak"b  habe  dann  darauf 
0  //  dn.  angelegt,  für  die  er  die  pranl^lat, 
die  weilent  Jacobs  des  Preunreichs  gewesen 
ist,  dem  got  geiiade,  die  do  leit  in  lier  Trai- 
j  botenstrassc  ze  Wienn,  zencchst  dem  hau.s., 
I  das  weilnt  Hainretchs  .seligen  des  Gausraben 
I  gewesen  ist,  verkaitft  hatte.  Nunmehr  perkauft 
er  den  Weini:arten  mit  Händen  seines  Jleri:- 
I  iterrn  hcrn  Hainreichs  deti  Straiher,  purger- 
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maister  ze  Wienn  und  hofmaister  ze  Doro- 

pacli,  um  14  //  dn.  Eberharten  von  Osterlioten 
und  seiner  Hausfrau  W'cndclmutcn.  Be- 
siedelt mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers, 
2.  des  Bergkerm,  3.  hern  LeupolU  des  Poles, 
purger  ;'c  Wienne.  —  ze  Wienne,  aa  sand 
Pangrcizcn  tag. 

482  i3-;^>  MM  r^,  W  ien. 

Eberhart  von  Usterhoten  und  Wendel- 
inA(,  tmm  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen 
ihres  Bergham  hern  Hainrckhs  lics  Struihcr, 
piirgcrmaistcr  ze  Witnnc  und  hotmaistcr  ze 
Duinpach,  12  sh.  dn.  gelts  purchrecbts  auf 
ihrem  Weingarten,  gelegen  an  dem  Alasekk 
in  der  Waligris,  des  funif  vicrtail  sint,  der 
wcilnt  Pilgrcims  seligen  des  ChAchleins  ge- 
wesen ist,  zenachst  Chunrats  wcingiirten  des 
Helt,  von  dem  manjäkrUeh  62' f  3  dn,  su  Berg- 
recht in  den  Hof  zu  Dörnbach  dient,  um  14  ff 
dn.  hern  Jacoben  dem  Pollen^  cbapkn  Unser 
Vrowen  chappellen,  hem  Orten  Hatmen  seli- 
gen Stiftung,  gelegen  in  der  purger  Kathaus 
ze  Wienn.  Jicrieceh  mit  den  Sietieln:  I.  des 
Ausstellers,  2.  des  Bergherrn,  3.  des  Wiener 
Bürgers  hem  Leupotts  des  Polczs.  ze 
Wienn,  des  nächsten  samztags  nach  sande 
Pangretzcn  r:»L'. 

/>)■<•/  cinhangenJe  üic^tl. 
FUeher,  BrepU  NalUia  2,  tot  dt. 

483  t3s6  Mai  18,  Wien. 

Hsinreich,  des  chastner  sun  von  Traun- 
stein, und  Eisbet,  seine  Hausfrau,  verpfänden 
mit  IL}!iJcn  ihres  liergherrn  prüder  (lilgen, 
comiteur  datz  dem  Tacutschcn  baus  zc  VVien* 
ne,  «in  halbes  Joch  Weingarten,  gelegen  in 
der  Herren  Alsse  in  den  Lungen  halben  jeu- 
chen. 7.enaechst  Perichtolts  Weingarten  des 
blaeiner,  von  dem  man  00  dn,  zu  Bergrecht 
und  3  dn.  xu  Voitreeht  dient,  und  den  sie  von 
dem  Gelde  •^rhjuft  hahrn,  ff/r  das  sie  den 
unmündigen  Kindern  der  Elsbeth  Jacoben  und 
Torothen  einen  Hof  zu  Eittorf  perkauft  hatten, 
für  die  (genannten  Kinder  hern  Fridreichen 
dem  Piber  und  dessen  Hrüdern.  —  Jiesiegelt 
mit  den  Siegeln:  i.  des  liergherrn,  2.  Hacrt- 
neits  von  Liecbtenstain,  schafTer  der  erbem 


!  Herrn  von  Wabse  ab  der  Steirmarich.  —  xe 
Wienne,  des  nächsten  mitichens  nach  sant 

Pangractzen  tage. 
lüt  Sieget  fehttn. 

484  i3s6  Mai  33,  Wien. 

Andre  der  Grf^ssmogen,  Fridreichs  aidem 
des  Poppen,  des  riemcr,  und  Cbuniguni,  seme 
Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres  Grund- 
I  Iwrrn  des  /?/ff<?rs  hern  Jansen  desd  ciÜLn  ihre 
I  Fleisclibank  an  dem  Liechteostcg  ze  \\  ienne 
I  zenihst  der  Taeutscheo  Herren  Aeischpanch, 
I  von  der  man     1    zu  Grundrecht,  in  das  baus 
'  ze  Ort  einen  Jialben  zenten  lauters  unslits 
I  und  in  die  pharrchirchcn  dacz  sant  Stephan 
ze  Wienne  */>  ^  <!■*•        Chunraden  von 
1  Neunburch,  des  Weiten  aidem,  purger  ze 
!  Wienne,  i  //  dn.  dient,  und  die  Kittüsunde 
von  ihrem  früheren  Matme  MbrecUx  dem  Nord- 
I  lingcr  zu  freier  Verfügung  erhatten  hatte,  um 
I  3i  //  dn.  Slmnnnc.  dem  tieisehhakclier,  Ul- 
reichs  aidem  des  Gumpendorler,  und  seiner 
Haltsfrau  Katrein.  —  Besiegelt  mit  den  Sie- 
geln:   r.  des  Grundherrn,  der  beiden  Raths- 
herren, 2.  hern  Herborts  ilcs  Tekchenschaden 
und  3.  hern  'l'homans  des  Swacmbleins,  ^ 
Fridreichs  des  Poppen.  —  ze  Wienne,  des 
nächsten  macntags  vor  sant  LVbans  tage. 
Zwei  auhoHgtnde  Siegti,  3.,  ^  fehle«, 

485  i3s6  Mai  25,  Wien, 

rircii-h  und  Peter,  hern  Ortolf-  mVi  mit 
der  Pctcäziechcn,  dem  go(  {jenade,  beurkunden 
die  mit  ihrer  Schwester  Annen,  hon  Ulreicbs 
hausvrowc  des  Pollen,  vorgenommene  TTta^ng 
des  von  ihrem  Vater  hinifrlassenen  Erbgutes 

,  und  des  andern  aus  seiner  ersten  Ehe  mit 

j  Diemuten,  ffirer  Mutter,  stammenden  Besitzes. 

j  Anna  erhält:  a)  und  'jg  Weingarten  an  dem 
Schencheiiperge,  b>  14  Eimer  Wein  Bergrecht, 
i^dn.  Voitreeht,  5  sh.  dn.  Berp  eclit  auf  Wein- 
gärten ze  Grinzingc  in  den  Lussen,  c)  tg 
Eimer  Wein  Bergrecht  luf  Weingärten  an  dem 
Nusperge  und  in  dem  Nuspache  und  ise  Grin* 

'.  zingc,  di  2  Eimer  Wnn  Bergrecht,  2  dn.  Voit- 
reeht auf  Weingärten  in  dem  Waic/eti,  e)  20  ff 
3o  dn.  geltes  purchrechts  auf  folui-njr'i  erb- 
gülern:  0  ff  dn.  auf  Uiakchcrs  Weingarten 

I  von  Prunne,  gelegen  an  dem  Pusenpei^c, 
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des  (  in  vii  ir  nl  ist,  uiiJ  haissct  der  Solsiicidcr; 
i  //  du.  auj  des  \\  cinstokchs  liaus,  das  da 
leit  an  dem  ekke  in  dem  Teuffen  Graben; 
5  sh.  dn.  vor  Wcrdcrtor;  ''''  '^^''^ 
frids  haus,  des  eisenzieher  hindcr  sant  Pun- 
graezen  ze  Wienne;  3  dn.  auf  Uircichs  Ger- 
harts  haus  von  Medlinch;  i  // dn.  auf  vrowcn 
Macchtiltcn  hof  der  Daeumlerinne  von  Med- 
linch und  auf  der  secze  daraii;  i  tU  dn.  auf 
Fridreicba  Hietrats  «reingarten  von  Medlinch, 
geilen  in  der  Trauaenieht;  i  H  dn.  auf  Jan- 
sen haus,  des  sneidcr,  zc  Medlinch  an  dem 
marcht;  2  //  dn.  auf  Albcrs  des  Maler  hof 
zt  Enczeinatorf,  3  ^  dn.  auf  Chunrat»  haus, 
El'crh.irts  sun  des  Cholbleins  von  Engels- 
chakhüdorf,  und  auf  der  secze  weingarien 
daran;  3  <V  dn.  auf  Hainreichs  Paltrams  Wein- 
garten ze  Prunne  hindcr  (^hunrads  haus  des 
Witter;  2 //dn.  auf  Hainreicli>  l*:i!ti uns  Wein- 
garten ze  Pruune  hinder  seinem  haus,  3  //  dn. 
auf  Vröleicha,  der  Ammaeninne  sun,  Weingar- 
ten ze  Perchtoltslorf  an  dem  Viechporz  und 
hais.set  der  Wolf.  fie^icjvh  mit  dftt  Sie- 
geln: 1.  Uircichs  Jür  steh  und  seinen  unmün- 
digen Bruder  Peter,  2.  »eines  Sehwagers  Tho- 
niai)-.  des  Swaembleins,  5.  hern  Oietreichs  des 
Flustharts,  4.  hern  llerboris  des  Tekenscha- 
deu.  —  ze  Wienne,  an  sant  Urbana  tage. 
Vier  anUmgrnde  Stgel,  4.  tachädifft, 

486  i3^0  Aufiust  j3,  Wien. 

Dietrcich  der  Flusthart  widmet  für  sein 
und  seiner  verstorbenen  Frau  Mergarten  Seelen- 
heil 10  ff  dn.  gehs  ewigs  purchrechts  auf  der 
patstuben,  gelegen  hindcr  den  Phailsniczern 
ze  Wienne  tind  haisset  dacz  den  R(Sren,  und 
auf  dem  pachhaus  daran,  die  ihm  seine  Fviiu 
zu  freier  \'erfüs;ung  vermacht  hatte,  zu  einer 
ewigen  Messe  auf  Un&er  Vrowcn  altar  in  der 
abseiten  in  dem  chor  aant  Stephans  pliarr- 
chirchen  ze  Wienne  und  verleiht  die  Messe 
seinem  Kaplan,  dem  Priester  hern  Nichlasen. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  AussteU 
lerst  2,  hern  Janaen  des  Pollen,  3.  hern  Sig- 
harts  des  Prunner.  -  ze  Wienne,  an  sant 
Parteime»  abent,  des  h.  zwclifpotea. 

Drti  anhanfeendf  Siefxl,  i.  brschJdigl. 

der  kais.  KumlsammL  lO*",  w  tajiS  eil. 


487  i3^0  September  7,  Wien. 

Anna,  hern  L'lreichs  hausvrowe  des  Pol- 
len und  hern  Urtolfs  tochter  mit  der  Pete«* 
zieeben,  dam  got  genade,  beurktmdet  ihren 

lelzte'i   Willen.    .'>:e   T^-frf  zum   Erben  ihres 
liegenden  und  fahrenden  Gutes  ihren  Mann 
ein  und  bestimmt  folgende  Legate:  t,  fhrMann 
soll  seinem  Sohne  Janaen  10  ^  dn.  gehs  purch- 
rul'.t-  L'iA<c<t ,  wenn  er  zu  seinen  Jahren  tv- 
kommen  ist  und  ihrer  Schwester  Tochter  An- 
\  nen  heiratet;  faUs  Jans  eine  andere  Frau 
.  nehme,  so  solie  er  dies  Burgrecht  nur  auf 
j  Lebzeiten  innehaben  und  soll  es  nach  seinem 
'  Tode  zu  einer  ewigen  Messe  in  Unser  Vrowen 
chapelln  in  der  purger  Rathaus  ze  Wienne, 

I  hern  Otten  Haim  stiftunge  saeliy,/.f//r>j,  .'.  Sie 
I  widmet  für  den  Todesfall  6  //  dn.  gclts  purcb- 
I  rechts  in  die  vorgenanten  chapelln  Unser 
Vrowen  ze  l'n&ers  Herren  Gotes  grabe,  i. 
.Xach  ihrem  fhirräbnisse  soll  ihr  Mann  in 
jedem  Mönchskloster  zu  Wien  So  Messen  und 
ausserdem  in  einer  beiiebigen  Kirche  durdt 
i  ein  Jahr  wöchentlich  3o  Messen  lesen  lassen. 
4.  Fr  soll  ihre  Muhme  Margreten  bestatten 
nach  seinen  treuen  und  alles  Gewand  ihren 
IMenem  und  Dienerinnett  geben,  —  Besiegelt 
mit  den  S!,^c<'''::  i.  hern  Ulreichs,  cbormaister 
dacz  sant  Stephan  ze  Wienne,  £.  hem  Al- 
brechts des  Ramperstorfer,  obrister  apital- 
maister  in  der  purger  Spital  ze  Wienne,  3, 
hern  Seifrits,  weiln  gesessen  an  des  her^fvm  n 
stai  in  der  münze  zc  Wienne.  —  ze  \\  lennc, 
an  ürner  Vrawen  abent,  als  si  geborn  warde. 
Segtli  r.,  3. /eklen,  a.  anhangeiiä. 

\ 

1  488  iJ5<'  Ihi^ember  u,  Wien. 

'         Niclas  der  L^uczel  auf  der  Widern 
Wienne  und  Anna,  seine  Hausfrau,  verhaufen 

mit  ILittJi  n  Jacobs  von  Judenburch,  scharter 
I  und  phleger  der  purger  Spital  ze  Wienne, 
10  sh.  dn.  gclts  purchrechts  auf  ihrem  halben 
Joch  Weingarten  auf  dem  Hungerprunn  ze- 
iKvlisl  Chunrats  \veirL*nr:cn  dv--  lUnncr,  von 
dem  man  den  Dürftigen  im  Spitaic  So  dn,  zu 
Bergrecht  dient,  um  10  4f  dn.  (ablösbar  um 
densMen  Betrag/  der  erbern  geistleichcn 
vrowen  s\ves!cr  Dorothen  der  Hösintie  in 
sand  Niclas  chloster  vor  StulH;ntor  xc  Wienne 


Digitized  by  Google 


i35''  August  j3  —  i357  Mi«  15. 


117 


ZU  im  lebtagen  und  nach  irn  tode  dem  cou- 
venl  g«unain  in  dcnuelbca  chlostcr.  —  Äe- 
sieffeft  mit  den  5m|^M;  /.  Jacobs  von  Juden- 
burch,  j.  baa.  Fridrakhii  des  ahtn  achrann- 
schreibcr,  purijer  7.e  WieniW«  —  ZK  Wieon, 
an  sand  Nicla:»  (ag. 

2WI  Mkmgaule  Segtl, 

489  i3s6  December  i3,  Wien, 

Stephan  der  Naezeuger  wrmaeht  seiner 

Hausfrau  Torathen,  Perchtolts  tochter,  des 
saticr,  das  Gut,  das  er  in  ihre  Gewalt  gebracht 
hat,  sowie  ihre  Mitgi/t  und  das  Gut,  das  sie 
mit  einander  erarbeitet  und  erkauft  haben,  — 

Besiegelt  mit  Jen  Sifi^eln:  1.  des  Ausstellers, 
i.  hern  Albrechts  des  Ramperstorfer,  J.  hcrn 
Chttnnts  des  Prenczer,  b«td  des  rates  der 
stat  ze  Wienne,  hern  Jörgen  des  Aerben 
von  Manniebarn,  ^.  lurn  Jansen  des  Schüczcn-  j 
matster.  —  ze  Wienne,  an  sant  Lucein  tage. 

FSUtf  anhangende  Siegel:  t.  bt$ckAdigt,  5.  mcAs- 
edtig.  —  /N<lor«rt.'  «in  gonecbtbrte^ 

490  1356  December  i3,  Wien, 

Torathi-,  Srcphaiis  li.u>\tovs c  des  Nae- 
zeuger, vermacht  ihrem  Manne  ihre  Mitgift, 
das  Gut,  das  er  ihr  zugebracht  hatte,  und 
jenes,  welches  sie  zusammen  erarbeitet  und 
erkauft  haben.  —  Hesiei^el!  mit  den  Siegeln: 
I.  hern  Albrcchts  des  Ramperstorfer,  3.  hero 
Chunrats  des  Prenczcr»  bald  des  rates  der 
Stat  ze  Wienne,  3.  hern  Jörigeii  des  Aerben 
von  Mannlebarn,  hcrn  .Uinscn  Je;  Schficzen- 
inal>ter.  —  /.u  W  itinic,  an  saiu  Lucein  tage. 

Vier  jnhangenJr  SStgfl:  4.  ttt^OttMg.  —  Mvr- 
»at:  ein  gemechtbrief. 

491  i3s6  December  15,  Wien, 

Halnrcich  der  Straichcr,  purgermaistcr 
ze  W  iennc,  Kainrcicb  der  Würfel  und  Her- 
bort der  Tekcbenscfaaden,  baid  des  rates  der 
stat  ze  Wienne,  beurkunden,  dass  vor  ihnen 
Aiin  i,  Jansen  hausvrowc,  hcrn  Hcrmans  selig 
sun,  der  Kudoltinnc  eninchel  v«)n  Sant  Pol- 
ten, ihren  Mann  zum  Erben  ihres  gesammten 
licsitrcf  einge.ietzt  habe.  —  liesicgelt  von  den 
Ausstellern.  —  ze  Wienne,  des  aaechsteu  > 
phtncztags  vor  sant  Thomans  tage,  des  hei-  ] 
Ilgen  iwclifpoten.  j 

Skgel:      3,/eMen,  2.  anhangende  I 


J'.)*3  /.?57  Jänner  24,  Wien. 

*  Gottfried,  Bischof  von  Passau,  bestätigt 
die  fion  den  Nürnberger  Bürgern  Waltherus 
dictus  Helnrieita  dictos  Chraft  imd  den 
Aucsbttrffr  Bürgern  Perchtoldus  dictus  H.ilb- 
herre  und  Johannes  Gudioae  nach  dem  Rathe 
des  Ofßcials  magistri  Ulrid  tn  Ausßihrung  einer 
ietttwilligen  Anordnung  Heinricks,  des  ScÄrrf- 
bers  undProcur.it  irs  T'hich  H.tller's  ron  A'iiru- 
berg,  gestiftete  und  mit  zwei  Weingärten  itn 
ChSswassergraben  und  in  Chlaitzing  dotierte 
Messe  in  capclla  sancte  Marie  virginis  in 
domo  quondam  Ottonis  Haim  Wienne  sita. 
—  Dalum  Wienne,  Thunothei  upostoli,  anno 
domini  miUesimo  trecentesimo  quinqoagesimo 
septimo. 

AultaiigeHäei  spitiovjtes  Siegel. 

493  /i57  Februar  tp,  Wien. 

*  Gottfried,  Bi<;chi'f  vi'U  P^ssiUi,  zei<zt  dem 
Kaplan  der  S.  Andreas  •  Kapeiie  im  Herzogs- 
hofe  SU  Krems  m,  dass  er  auf  Vorsehtag  des 
Wiener  Bürgers  Chunradi  dicti  Urbctsch  die 
durch  Resignation  des  Kaplans  Otto  frei  ge- 
wordene  Katkarinen- Kapelle  in  Alto  Foro 
Chremse  dem  Marchard,  Pfarrer  in  ChOas« 
nach,  Constanciensis  ilioceiis,  verliehen  habe, 
und  beauftragt  ihn,  diesen  in  sein  Amt  ein- 
zuführen. —  Datum  Wienne  domlnica,  qua 
cantatur  Esto  mihi«  anno  domini  millesimo 
trecentesimo  quinquagesimo  septimo. 

lijs  Siegel  fehlt. 

i'U  /i?-  M^ir:  WiefK 

Pericht  deu  Köslinne,  Ulreich  der  Smaek- 
kcl,  Elsbet,  seine  Hausfrau,  Fridreich  der 
Allerlaier  und  Prcide,  seine  Il.iusfrau,  verkau- 
fen mit  gesammter  If.inJ  und  mit  Händen 
ihres  ßergherrn  hern  ffainreichs  des  Straiher, 
bofmainer  ze  Dompach,  ihre  warrunge  und 
aüe  ihre  Rechte,  die  sie  von  der  Schi)'es!iT 
der  P«richt,  Margreten,  der  Hausfrau  Chun- 
rats des  Haelenrede  ererbt  hatten,  an  dem  Vier- 
tel  Weingarten  ze  Dornpach  in  den  Schaeuk- 
chen  7cnaehst  Wisenten  dem  Amman,  von 
dem  man  jährlich  lä'jj  dn.  Bergrecht  und 
3  Ort  Voitreeht  dient,  um  S  ff  dn.  dem  ge- 
nannten Chunraden  dem  Haelenrede.  —  Be- 
siegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  ßergherrn,  2. 
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hem  Haiinolts  des  Stln'ichkr,  puri,'ermaister 
ze  Wjennc.  •  ■  zc  W'icnnc,  des  nächsten  roit- 
tichens  vor  Mittervasten. 

Anhangmdet  SSegei,  »,fihtt, 

40$  /J57  Marz  28,  Wien, 

Wtichart,  der  püchscndraechsel,  um./ Mar-  : 
gret,  seine  Hausfrau,  hcsUftifeu  mit  Händen 
hero  Mainreichs,  des  puchvcUer,  amptmaii 
der  Schonen  gAt  ze  Wienne,  äass  sie  ein« 

pranlstat,  gelegen  in  der  Traibotenstrasse  ze 
VVienne  zenaechst  Purchkins  haus,  des  wol-  • 
ilaher,  von  der  man  6  dn.  dm  Schotten  zu  ' 

Grundrecht  dient,  um  '/^  //  dn.  geltes  c\>  igcs  ' 
purchrechts  von  den  geistlichen  Frauen  dacz 
sunt  Niclas  zc  Wieiiiic  gekauj't  haben,  und  ver- 
pftieh^  sieh,  dieses  Burgrecht  sowie  3  sh.  dn.  \ 

Burpechts  an  die  Dürftigen  in  der  purger 
SpilLil  /j  Wienne  zti  'eistet'..  mit 
den  Stefeln:    I,  hern  i-iaiiii eictis,  des  puch- 

veller,  3.  hem  ChunrAts  des  Herscheftleins. 
—  /.e  Wienne,  des  nächsten  eritogs  vor  dem 
Paltniagc. 

2ivei  MkaHgeHäe  Sieget 

■hkriuek  der  kait.  KuHSttamml.  16^,  ir  0^14 

Michel  der  Ebner  vun  Mediich  und  Ann, 
sdne  Hausfrau,  yerkmfen  mit  Hände»  ihrer 

(irundbenen  hc-n  Uninrichs  und  hern  Frid- 
reicbs  von  WaiJsc,  huuplcui  zu  Droseoüort,  1 
ihr  Haus  zu  Mediich,  das  do  leit  zenest  Ndt*  { 
barts  hous,  iles  leiitwater,  an  dem  Charn-  j 
margcht,  und  chu^  Wiese,  die  do  Icit  zu  La-  > 
xcndort  zenest  des  vorgcnanicn  Nvithuris  wis, 
wopon  man  6  dn,  tu  Grundrecht  dient,  um  \ 
5«  /,  //  tfn.  Meinharten  dem  Wascher  von  Med- 
iich und  seiner  Hausfrau  Margreten.  —  lie- 
sicfcll  mit  den  Siegeln:  1.  hern  Hainreichs,  , 
3.  hern  Pridreich»  von  Wnlse,  3.  Hainreichs  f 
des  \\'erder,  purgur  zu  Mediich,  ^.  l'lreichs 
,  des  Keindleins,  purgrat  zu  Mediich  und  rich- 
ter  daselbs.  —  zu  Mcdltch,  des  samstags  vor  ^ 
Sand  Jorgen  tag.  j 
Vier  Mhangtndv  Siegel,  4.  btschAHifst.  | 

49*  iSsj  April  27,  Wien,  ^ 

Jans  der  P(jI1,  piu'ger  ze  Wienne,  und 
Katrei,  seine  Hausfrau,  verkaufen  5  //  än.  j 


geltes  ewiges  purchrecht>  (;m7  Händen  des 
Grundherrn  des  Kitters  hern  Jansen  des  Greitcii 
3  4t  dn,  oufEsnmi  haus,  des  Juden,  das  weiln 
Joesleins,  des  Juden,  gewesen  ist,  das  da  leit 
in  der  Judengassen  ze  W'ienn  zenaechst  dem 
Turn,  und  mit  Händen  des  Grundherrn  hem 
Petreins,  cliaplan  der  chapellen  sant  Nichlas 
dacz  den  Hören  ze  Wurn^,  //  dn.  auf  dem 
Hause  in  der  Messrerstrasse  ze  W  ienne  gegen 
Pacurerror  Ober  und  haitset  in  dem  Eisnein 
gattern )  um  70  4f  dn,  hern  Hainreichen,  cha- 
plan  und  vf'n x-Hcr  ilo  nltrr  sant  Thomans, 
der  da  stet  in  der  einrieben  sant  Antonii  auf 
der  Widern  vor  Chaernertor  ze  Wienne.  — 
Besiegelt  mit  dfi  Siegeln:  1.  des  Ausstellers, 
j.,  J,  der  Grundherren,  4,  heru  t-hunrats  des 
Herschaeftleius,  5.  hem  Herborts  des  Tck- 
chcnschaden.  —  ze  Wienne,  des  oaechsten 
phincztags  nach  sant  Jorigen  tage. 

f'uu/  an/u»ic">.'t-  .Sii  f«/,  5.  llniclitluck. 

a  j3yy  Juni  15. 

Herzog  Athrecht  H,  transsumiert  die  Ur- 
kunde König  Friedrichs  M)m  t3.  April  iSiö 

fiir  die  Cisterciensernonnen  vm  S.  Xifclas  vor 
dem  Stubenthor.  Vgl.  vorher  n"  Ida,  Ooa  und 
Fontes  rwr,  Austr.  II,  16,  410  n*  p. 

498  /J57  Juni  28,  Wien. 

Swesier  Alhait  von  Neunburch,  priorinn 
dacz  sanvi  Larcnczen  chloster  ze  Wienne,  und 
der  convent  gcmain  daselbs  verkaufen  mit 
Händen  Uires  Grundherrn  licrn  Jansen  des 
Smau^er,  starrichter  ze  Wienn,  '/a  ^ 
ewigs  purchrechts  auf  Leutolts  haus,  des 
choler,  hindcr  dem  Neunmarcht  zenaechst 
dem  haus,  das  weiln  Ottcn  des  Raschlein 
gewesen  ist,  von  dem  man  75  zu  Grund- 
recht dient,  um  4'jj  //  dn.  Hainreichen  dem 
Vinchkcii,  chmixcr  Herzog  Altredits,  und  sei- 
ner Hausfrau  Elspeten.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  i.  der  Priorin,  2.  des  Gonvents,  .?.  des 
Grundherrn.  —  (i.  l n  •;■  Wsenn  nacli  Christs 
ytpurd  i3oo  jar  darnach  in  dem  57.  jar,  an 
sand  i^etrs  abent. 

Drei  anhangende  Alr^.'      s.  spU^oiul,  3.  nmd. 

499  i3s7  Juni  39,  Wien. 

Hainreich  der\'inc!i.  chanirer  Herzog  .1/- 
brechts,  und  seine  Hau.<ifrau  EUpet  verkaufen 
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mit  Händen  ihres  Grundherrn  hcrn  Jansen 
des  Smaiu^cr,  statrichter  ze  Wienn,  an  sech- 
zig funif  a  du.  geltes  purchrechts  ewiger 
gtUt  auf  Lcutolts  haus,  des  choler,  hindcr  dem 
Neunmarcht  zenaechst  dem  haus,  das  weün 
des  UacschlciDs  gewesen  ist,  von  dem  man 
IS  dn.  Grtmdreekt  dient,  um  3o  H  dn.  hern  | 
Haunoiten  dem  SchucliKi  ,  [  urgermaister  ze 
VVieon.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des 
AiUSteHers,  2.  dei  Grtm^erm,  3.  der  swiger 
des  Ausstellers  vrown  Elspe(en  der  Schuch- 

Icrin,  seiner  Schwäger,  ^.  Jan^^cn  iIcs  SchL^h-  j 

ier  und  5.  Hainreichs  dcs>  Schuchlcr.  —  ze  , 

Wienne^an  send  Peters  lind  an  sind  Paulns  tag.  ' 
Ftm/  MtkoHginde  SIegtl,  2.  grAn  u.  K. 

500  ^^5/  Juli  ^5.  [ 

Hermann  der  Wender  und  seine  Haus'  \ 

frau  Thomthea  von  Jeiiching  verkaufen  den 
halben  hof  auf  dem  Heumadhof  und  drcu 
hofstet,  die  in  den  hof  gehörent,  i^leicheu' 
hofstat  halbeu,  und  den  HaberpQchel  halben 
u'rul   :ün   hri^^srat,  die  darin   ::c-hört,  halbcu, 
welche  Dorothea  von  ilircm  Vater  Lorenzen 
geerbt  hatte,  um  3o  ft  dn,  Sigharden,  purgcr 
se  Grein,  und  seiner  Hausfrau  Elspetcn.  - 
f<''sir-^ef!  mit  di-n  Siei^cln:  1.  des  Ritters  hcrn 
Chralten  ites  Hauser,  purchgraf  ze  Werne-  1 
«tain  und  vogt  der  vargenanten  g6ter,  2.  Ch.,  | 
richter  ze  (irein,  3.  Jansen  des  Clie/.leins  von 
Wernestain.  —  Das  ist  geschehen,  da  man 
zalt  von  Christes  gcpurd  i3oo  jar  darnach 
in  dem  57.  jar,  an  sand  Jacobs  tag. 
tXe  Segel  fihkit. 

¥H  iSS7  August  4,  Wien. 

Jans  der  Smau^^^r,  statricliter  ze  Wienn, 
beurkundet,  dass   vor  ihm   in   Jit  FHir^er- 
sdtranne  der  erber  chnecht  Wolliiart  an  sei- 
nes Herren  stet  hern  Jansen  des  Urbctzschen  | 
mit  Vorsprechen  auf  des  fliahtis:  gewordenen 
I^ctreins  Chöhier  haus,  des  pinter,  gelegen  in 
der  Traibatcnstrasse  ze  Wiena  zenäst  der 
pastuben,  um  8  ^  dn.  geklagt  habe.  Sack  \ 
Ablauf  der  gerichtlichen  Fristen  macht  er  hern  , 
Jansen  den  Urbctzschen  des  Hauses  gewaltig.  1 
—  sse  Wienn,  des  vreitags  nach  sand  Stephans  1 
tag  in  dem  snitt. 

Anhangetfäet  iSegel. 


.503         /J57  S'nvember  i,  Wien. 

Jans  der  Polle,  purger  ze  Wicnnc.  utui 
Katrei,  seitic  Hausfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den ihres  Bergmeisters  Orten  des  Tanprukker, 
:imprni;in  de-;  chlfistcrs  ze  Neunlnirch,  ein 
halbes  Joch  Weingarten  Otakchrinnc  an 
denn  Waidaiccher  zenaechst  dem  Weingarten, 
der  Stephans,  Antonii  aidem,  gewesen  ist,  von 
dem  rrjjTi  jdhrUch  dem  Kloster  ze  Neunlnircii 
//  dn.  zu  Bergrecht  dient,  um  3j  41  dn.  Frid- 
reichen  von  Stain  und  seiner  Hausfrau  Chu* 
nigunden.  —  Besiedelt  mit  den  Siegeln:  i.  des 
Ausstellers,  2.  des  Bergmeisters,  3.  hern  Leu- 
polts  des  I'olczs,  judcnrichter  ze  W'icnne.  — 
xe  Wienne,  an  Allerheiligen  tag. 

ZwR  amhmgeiute  Segel:  t.  beschädigt,  i.  /Uill. 

$0$       i3S7  ^wember  10,  Wien. 

Michel,  hern  Leutweins  sun  von  der 
Schaebnicz,  dem  got  genade,  und  Elspet,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres  Berg- 
herm  hern  Pilgreims  des  Würfels,  chorherr 
und   oberister  chelner  4  it-'mu^  Tnser 

Vrauii  ze  Ncunburcb  chlosicrhalben,  S  /t  dn. 
gclts  purchrechtB  auf  einem  halben  Joeh  Wein' 
garten  ze  dem  Chalnperig  an  dem  Purchstal 
zwischen  den  zwain  Weingarten,  der  ainer 
haissci  der  Schapclcr,  der  ander  haisset  der 
Fdkchel,  von  dem  man  dem  Kelleramt  zu  A'inr* 
bürg  chlosterhniben  einen  Eimer  Wein  Berg- 
recht und  3  Hclbling  Voitrecht  und  in  sand 
Jacobs  chloster  ze  Wienne  10  sh.  dn.  ze  Über- 
zins dient,  tm  64  ff  dn.  hern  Eberharten, 
pharrer  ze  Münichendorf.  Dieser  hat  2  //  dn. 
zu  seiner  Verfügung  und  6  //  dn.  ze  ainer 
ewigen  messe  auf  Unser  Vraun  alter  !n  der 
neun  abseitcis  i»  der  chapeltn  sand  Philipps 
unvi  sand  Jacobs,  dei  liciliLien  zwelifpotcn, 
die  da  stet  in  des  Lacublems  haus,  das  da 
leit  in  der  Hindern  Pekchenstrasse  xe  Wienne, 
i^ekauft.  Die  Verkäufer  lösen  mit  dem  Kauf- 
schillinge  von  dem  Käufer  die  ö  //  dn.  gells 
purchrechts  ein,  die  er  und  der  genannte  Ati«r 
auf  ihrem  Joch  Weingarten,  gelegen  ze  Obern 
Sufringen  an  ileni  Hornsperg,  gehöht  hatten. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstel- 
lers, 2.  des  Bergherm,  3.  hern  Michels  des 
Drescher,  piirgcr  ze  W'ienne.  —  ze  Wienne, 
an  sand  Merten  abent. 
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Drei  tmlumgtnde  SkgHf  a.  $püitapai.  —  inJnnat: 
fg.  Jahrhundert,  Ittm  der  prief  «ait  ub«r  den  weimsartcD, 
der  do  gehört  zu  de«  Weigchtfit  IIMM  in  ttad  PhlUppi 

und  sand  Jacobs  chappcllcn. 

■'•^57  -Voj'em^fr  J2,  Wien. 
Jacob,  des  Langen  Ottcn  sun,  und  Mar- 
gret, feine  Maus/rau,  verkaufen  mit  Handelt 
ihrer  Ber^Jrau  swcster  Gcdrautcii  der  Seczc* 
rinne,  nptissln  in  sand  Nichlas  chloster  vor 
Stubentor  ze  Wienne,  drei  Achtel  Weingarten, 
gelegen  ui  dem  Renweg  zenest  Mayer  Otten 
Weingarten,  des  Icdrer,  von  dem  man  jährlich 
dem  Kloster  Si  dn.  an  S.  Michaels  Tac;e  zu 
Bergrecht  dient,  um  1$  U  dn.  an  Jo  dn,  Pauln, 
dem  ledrer,  und  seiner  Hausfrau  Margreten. 

—  Besiegelt  mit  den  Sicheln:  r.  der  Berg- 
/rau,  der  Bürger  2.  hcrn  Haunolts  des  Schiictt- 
ler,  purgcrmaister  zc  Wienne,  und  S.  hem 
Fridrciclis  des  Mcrgcben.  —  des  naechatcn 
mitigs  vur  sand  Ratrcin  tag. 

Drei  ijnkanf^endf  Sir-ffcl,  1.  spil^oval. 

S05         iSS7  ^''^cw^'''"  ^^9.  Wien. 

WoUhart,  Tiemen  sun  von  Übern  Suf- 
ringen,  und  Margret,  seine  Hausfrau,  ver- 
liaufen  mit  Händen  ihres  Bergherrn  hern 
Jacobs  des  Lötfler  12  sh.  dn.  geltes  purch- 
rechtes  auf  ihren  zwei  Weingärten,  die  da 
ligent  in  dem  Haseldclie  (3  Achtel  zenaechst 
Andres  Weingarten  des  Freund,  Mostet  mit 
1  Eimer  und  '/j  Viertel  Wein  zu  Bergrecht, 
4'/j  ort  zu  Voitrecht,  ein  Hertel  Joch  zcnächst 
Fridreicha  Weingarten  des  Ratgeben,  belasM 

mit  '/-•  Eimer  Wein  Bcrp-pcht  und  s  Ilelbling 
ZU  VoitrechtJ,  um  u  //  dn.  hern  Ulreichen 
dem  Pollen.  Dieser  kaufi  die  beiden  Wein- 
gdrten  zu  Unsers  Herren  GotS  grab  in  Linser 
Vrowcn  chapellen  in  der  purgcr  Rathaus  ze 
Wienne,  hcrrn  Otteo  Haimen  saeligen  Stif- 
tung, ze  einem  selgerit  setner  erem  baus- 
vrouen  .Xnnen  von  dem  Erlöse  für  '>  ff  dn. 
geltes  purchrechls,  welche  diese,  hern  Ürtolls 
tüchtcr  mit  der  Pcttziehen,  zu  dem  heiligen 
Grabe  der  genatmten  Kapelte  gesdu^  hatte. 

Sehen  dem  Aussteller  werden  noch  '^rn;  .SV/;t/'.T- 
ger  Werahart  der  Paur  von  Obern  Sutriii- 
gen  und  dessen  Hausfrau  Katrci,  Wol/harts 
Schwester,  als  Bürgen  angeführt.  —  /tesie- 
gelt  mit  den  &egeln:  1.  des  Bergkerrn,  2.  hern 


Thomans  des  Swembleins,  hern  Seifrits 
des  Reichholfs  von  Griazingea,  piurger  ze 
Wienne.  —  xe  Wienne,  an  sant  Andres  abent, 
des  heil,  zwelifpotcn. 

Zwei  mhamgeitde  Siegel:  I.  beMChädigt,  2.  abge- 
I  riften,  Hegt  bä,  3.  nütkliek.  —  tndonat:  Äufidirift  dn 
I  Mügirtgr  Tbwxlericua. 

I  fi06         iSsS  Jänner  »3,  Wien. 

I  *  Fridlibus,  otYicialis  curie  Pataviensis  et 
eiusdem  ecclesie  canonicus,  erklärt  den  Jakob 
Poll,  Kaplan  der  Marienkapelle  in  Ottenhatm, 
frei  von  jedem  .Ansprüche,  den  Nicolaus,  der 
Kaplan  des  Wiener      i,,  rj  Dietrich  Elusthart, 

,  gegen  ihn  pro  4uodam  libro  videlicet  Gra- 

I  dual!  erhöhen  kaae.  —  Datum  Wienne,  in 
crasiino  beati  Vincentii  martiris,  anno  domini 

I  millesimo  trcccntesimo  quinquagesimo  octavo. 

Anhan^ndes  xpit^oyjla  Sie^rl,  rotk  U. 

^  507  j3$S  Jänner  J^,  Wien. 

Sophei,  des  Milii^las  hausvrau  von  dem 
Zlebing^  und  Marigret,  Ottn  witib  auf  dem 

'  Nu/.paiim  von  ^^^l!f-;t;Il,  Verkäufer,  mit  ge- 
sairftnter  Hand  ein  Jfund*  gcits  purchrechts 

I  auf  Cbunrats  Jeucharts  haus,  gelegen  in  der 

Lantstrass  zc  Wienn  auf  dem  Puchel  zenachst 
Ulretchs  haus  des  Praegleins,  von  dem  man 

,  42  dn.  dem  Sehottenabt  zu  Grundrecht  dient, 
das  ihnen  von  ihrem  Freunde  Jorigen  dem 
Stettner,  Seidleins  sun  in  der  Schetfstrass,  an- 
erstorben  war,  um  6  41  dn.  hem  Haunolteo 
dem  Schttchler,  purgermaister  ze  Wienne.  — 

j  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  I,  Hainreiclis,  des 
puchveler,  des  iipt-;  umman  von  den  Schütten, 

,  .3.  heru  Jan&el  von  Scgenwerch.  — *  ze  Wienn, 

I  an  sand  Pauls  abcnt. 

y.u-fi  jnhanfit  nJe  .ViV^-i-/.  2.  ^  ini  u.  K.  —  Indorsjt: 
ai  .iu/scltrifl  des  Ma^iitlur  Tlicodciicut.  ä.,  bj  l  phunt 
lin.  Ulr.  von  ChOwoacb. 

I  506  tSsS  März  S. 

1         Müsch,  der  Jude  von  Perichtolt/d'  irf,  und 
I  Hechel,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  ge- 
sammter  Hand  und  mit  Händen  der  Erau 
Katrein  der  SchQczin  ihren  halben  Hof  ze 

Prunne,  zcncchst  Jansen  halben  hofe,  Steplnuis 
sun,  des  saller  ze  Wienne,  aus  dessen  erster 

I  Ehe  mit  Frau  Christein,  an  ainem  tatl  und 
^tenechst  Nichlas  hof  des  Paurn  an  dem  andern 

i  tail,  von  welchem  ganzen  Hofe  man  Frau 
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Katrein  der  Schützin  7  sh.  70  dn.  jährlich  an 
S.  Michaels  Tag  und  dem  Henoge  t«  Metten 
vogtfuter  dient,  um  4sit3a  dn.  dem  genannten 

chnaben  Jansen.  —  Besiegelt  mit  ^icn  Siegeln: 
I.  der  Lehensfrau,  2.  bero  Chunrats  des  Her- 
scheftleins,  purgcr  ze  Wienn«,  3,  hem  Eber- 
haits  des  Cholbleins  von  EngeUchalkhslDrf. 

—  des  naccbsten  phintztags  vor  Mittcrvtisten. 

Orti  anhangtnde  Siegel,  i,  beschädigt .  2.  grun 

5011  1358  April  5,  Wien. 

Halnrcich  ifcr  MacuNc!  und  Gcilraiir,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ilirer  Berg- 
frau vrauen  Annen,  hern  Seibots  faausvrau 
von  Missingdort",  ein  Joch  Weingarten,  gelegen 
nidcriialbe  Sufringcn  in  dem  Sunnperig,  ze- 
nechst  Chunrats  Weingarten,  hern  Hermanns 
diener  von  Estarn,  von  dem  man  5  dn.  zu 
Bergrecht  dimt,  um  61  ff  dn,  Gerborten  dem 
Han  und  seiner  Hausfi  wu  Annen.  —  fiesie'^ett 
tnit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  2.  der  herg- 
frau,  3.  hem  Leupolts  des  Polcz,  purgermaister 
ze  Wiennc,  4.  hern  Dletrcichs  des  Flusthiirts, 
purger  ze  Wienne.  —  zc  Wienne,  de«  naechsten 
phtncztflgs  nach  den  Ostern. 

hrci  jrthmgeHd«  Swgtl,  2.  J^U,  4,  Hilhikh. 

liruclistück. 

»10  /JjiV  Mai  /  V,  U  lf«. 

Ulreich  der  Pöltzel,  Hilt,  seine  Hausfrau, 
und  Percbt,  seine  ewiger,  perkaufen  mit  Han- 

Jm  /7;rcT  Grundherrn  hern  Thomans  des 
Swcmleins,  spitalmaister  der  purger  Spital  ze 
Wienne,  i  ff  dn.  geltes  auf  ihrem  Hause  und 
auf  der  f!, lü  Weingarten  binden  daran, 
gelegen  in  der  Chumphluchen  zc  W  ienne  zc- 
uaei>t  Hainreichs  haus  des  Minuer,  vvn  dem 
man  jährlieh  dem  Bärgerspital  tg  dn.  xu  Grund- 
recht und  hern  Jacoben  von  Kslarn,  purger 
zc  Wienne,  i  //  dn.  ewigs  purchrechts  dient, 
um  ö  //  dn.  hern  Jacoben  von  Eslarn  und 
seiner  Hausfrau  Chunigiuiden.  —  Besiegelt 
mit  den  Sie^-r!/!:  i.  des  CntnAherm,  2.  hern 
Albrechts  des  Kampcritdorfer,  purger  ze  W'ienn. 

—  ze  Wienne,  des  natitenvreitagsvar  Phing^tcn. 

Zam  anhangende  Siegel,  r.  roth  n.  K.,  Bmelntäek. 

511        i3sS  September  21,  Wien. 

Jacob  der  l'i'lf,  purger  zc  W'ienn,  ver- 
zichtet gegen  seine  Kinder  aus  seiner  früheren 
Qn«tlan  cur  CuMiliichl«  ier  Sudt  \Vi>.'n.  lt.  AtliMiildiig.  I. 


Ehe  mit  Frau  Engeln,  der  got  genad,  Ni- 
clflsen,  vrauen  Engeln,  hern  Ulretchs  haus- 
vrauen  Jes  Pollen,  und  vrauen  Elspctcn,  hern 
Haunolts  hausvraucn  des  Schtachki ,  <ut/  al!^ 

i Güter,  die  ihnen  von  ihren  Freunden  Jansen 
dem  Rogner  und  Fridreich  dem  Plathüef  und 
anderen  anerstorban  sind:  i.  ein  halba  Jock 
,  Weintrarten ,  gelegen  an  der  Roten  Erd  zc- 
I  nechst  hern  Michels  Weingarten  des  Drescher 
I  . .  .  und  haiaset  das  Haend  (t'f^  Ebner  Wein 
Bergrecht,  3  dn.  Voitrecht},  j.  ein  h^ilbe^  Joch 
i  Weingarten,  gelegen  ze  Nider  Sufringen  Ja- 
coben dem  Löffler  i'f  j  Eimer  Wein  Bergrecht, 
3  Hdbling  Voitiecht),  3.  einen  Weingarten, 
I  gelegen  an  dem  Nu7,perch,  hais.st  das  .\ichel 
j  (I  Eimer  Wein  Bergrecht,  3  Helbling  Voit- 
recht), 4.  ein  Joch  Weingarten,  gelegen  hinder 
!  der  Herren  Alss  im  .Mitterperg  zenechst  Chun- 
rats Weingarten,  des  fuetrer  (dem  Bürgerspital 
I  4  Eimer  Wein  Bergrecht),  j.  i'j^Joch  Wein- 
garten, gelegen  in  dem  Hard  <>'/»  Eimer  Wein 
Bergrecht.  ?  dn.  \''nirrecht),  6.  '/^  Weingarten, 
gelegen  ze  Grinzingen  und  haitst  das  Vaerel 
(/  Eimer  Wein  Bergrecht,  i  dn,  VmtrecbtK 
j  7.  6'/a  ^  dn.  gelts  purchrechts,  gelegen  in 
der  stat  und  vor  der  stat  ze  Wienn  auf  heu- 
sern,  als  die  register  sagent,  darinne  es  ver- 
schriben  ist,  S.  an  zwelf  dn.  vierdhalb  ff  dn. 
getts  perchrechts  auf  Weingarten,  gelegen  in 
ilcr  Scheibn,  9.  an  64  dn.  5  //  dn.  gelts  iii  iinr- 
rcchts  auf  hcuscrn  und  auf  Weingarten,  ge- 
legen in  der  Hierspeunt.  —  Besiegelt  mit  den 
j  Siegeln:      drs  Ausstellers,  j.  hern  Jacobs  des 
l  Polln,  cliuplan  und  Verweser  Unser  Vraun 
;  chapellß,  hem  Oiten  hern  Hairo  Stiftung,  3. 
hern  Jacobs  des  Cheiner,  des  rats  der  stat  ze 
Wienne.       zc  Wiunn,  an  sand  Matheus  tag 
in  der  chotember  vor  sand  Michels  lag. 

Drei  anhmgmde  Siegel,  i.  gtim  H.  tfit^pvid, 
Bmehtliek. 

I  h\%  135S  Oetober  2,  Wien. 

Herzog  Rudolf  IV.  weist  die  Absammler 

seiner  Bürgers  teuer  zu  Wien  an,  seinem  Bür- 
(  germeister  Leup.  dem  Polt/,  .fo  //  dn.  für  ein 
'  ros,  das  er  von  ihm  gekauft  und  seinem  Kam- 
i  mermeister  Frtder.  von  Waise  von  Drosendorf 

geschenkt  habe,  auszubezahlen.  -  (ieben  ze 
I  Wienn  an  eritag  nach  Michahelis,  anno  do- 
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mmi  M  iicc  I.  octavo.  —  Von  sMcker  Hondi 
dominus  dux  per  canccllariuni. 

pii'-drcl,c  (.V.ji'j  Fit:.  33).  —  InJonjl:  Icu  litlera  ctt 
Mluta  XL  U.  de  pccunia,  quam  al-  cnui»), 

919  iijÄ  October  /.f.  Wien. 

Swester  Gedräut  die  Setzerinne,  abtes- 
sinne,  und  der  convent  gcmain  der  gacst- 
lekhen  vrowenchloster  dacz  sant  Nichlaa  vor 
Stubentor  7x  W'icnnc,  beurkunden  ein  mit 
hern  Jacoben  dem  Pollen,  chaplan  der  cha- 
pdln  Un«er  Vrowen  in  der  purger  Rathaus 
zeWienne,  hern  Otlen  Haim  Stiftung,  abge- 
schlossenes Tauschgeschäft.  Sie  geben  mit 
Hainreichs  bant,  des  pyrmcider,  amnian  und 
phleger  der  Schotten  gut  ze  Wienne,  if!f  dn. 
i;elts  cwigs  purchrechrs  .iin  \\  .icharts  haus, 
des  puchscndrächsel,  d.is  Ja  Kir  in  ,1er  Trai- 
bülenstrasse  zc  Wienne  zeiiacchst  l*ürkchlcins 
haus,  des  wolslaher,  und  erhalten  dafür  ff 
dn.  gclts  jiruntrcchts,  welches  die  Kapcüc  .ruf 
io  jeuchart  Jüosteräckem  ze  Swechem  gehiibt 
hatte.  Das  Grvndreckt  hatte  der  Kaplan  ge- 
kauft für  das  Geld,  mit  dem  das  fturgrecht 
ahgeli'St  wurden  trar,  das  der  Kapelle  \on 
der  Furtiuüi  ze  Swccheut  gedient  wurde  und 
das  zu  der  Jahrtagstiftung  des  genannten  hern 
Olten  und  seiner  Hausfrau  Gedrauten  gehörte. 
—  Resiegelt  mit  den  Siegeln:  !.,  j.  der  .Aus- 
steller, 3.  des  Schuttenamtnuinnes.  -  ze  Wien- 
ne, an  sanr  Cholmans  tage. 

Drri  .mh.inp'^ndr  SUyrI,  I  ffit joimI.  —  hdartot; 
AH/tchri/t  des  Magister  Ihcoviericuj».  K. 

Jakrbuek  der  kals.  tünutiamml.  w  tsjts 
Regest. 

514      Privil  Nr.  9)  iSsS  Nopember  i,  Wien. 

Herzog  Rudolf  IV.  nimmt  die  Klai^en  des 
ßürgenneisters  Leupolt  des  Poltz  und  des 
Ra^es  der  Stadt  zu  Wien  über  Se  Selästi- 
i:;ini:fi! .  II  wiche  die  Wiener  Bürger  vo»  den 
Leuten  in  ilen  zwjiin  dörfern  /.e  Aictunvo  und 
ze  Lochsendort  zu  erdulden  haben,  zur  Kennt- 
nis, verbiet  di&elben  und  nimmt  die  Güter 
der  Wiener  daselbst  in  seinen  Schutz.  —  Ge- 
hen ze  Wtenn  an  Aller  Heiligen  tag,  anno 
Ni  Cuo  l."  üctavo. 

AniMHfitndet  W^^petuieKfl  (Siva  Fifg.  33),  roth 
K.  Sch,),  mit  Rueksiefivl  (Savj  Hfi.  Sj). 


I  Rauch,  SS.  3,  S3n-iSt  cod.  Wiiulh««.  ^  Tomjh 
MCkek,  RfdUe  und  Fräluäten  /,  /36  W  $6,  anfebtick 
Mu  dem  ESteubuetle. 

^  51&        tigS  November  3,  Wien. 

Hersog  Rudolf  IV.  entscheidet  in  einem 

Sfn'ite  zwischen  den  Bürgern  von  Xeu^fadf 
und  denen  von  Wien  nach  Einsichtnahme  der 

I  ihm  und  seinen  in  der  Burg  »ersammelten 
Rathen  {seinemOheim  graf  Albrecht  von  Hohen- 
berg, pischüf  ze  Freisingen;  abt  Eberhart  von 
der  Reichenau;  Keimprecht  von  Walsse  von 
Ens;  Eberhart  von  Walsse,  houbtman  ob  der 
Enns;  Ulrich  von  Walsse,  houbtman  in  Steyr; 
Eberhart  von  W'alsse,  dessen  Sohn;  Friderich 

I  von  Walsse,  Ulrichs  Bruder;  graf  Yban  von 

I  Pernstain;  Friderich  von  IV-ttawe;  Hudolf  Ott 
von  l  iivhTriistain;  Purchart  der  alt  von  Elr- 

j  bach;  Herman  %on  Landeuberg,  marschalch 
in  Osterreich;  Rudolf  von  Stadekk;  Hainrich 
von  Hagketiberch,  hoiniarschalk ;  Johans  der 

'  Tursc  von  Hauhenekk;  Friderich  von  Walsse, 
chamermaistcr;  Albrcchl  der  Schenk  von  Ried, 

j  hofineister;  maister  Johans  von  Platzheim, 

I  chanzier)  dargelegten  i'rkunden,  dass  die  Xeu- 
städter  nur  in  der  Zeit  zwischen  Michaelis 
und  Martini  auf  dem  Hof  zu  Wien  Wein  ein- 
fuhren und  verkaufen  dürfen  wie  andere  Land- 
leute. —  I)is  beschach  und  wart  diser  l->riet 
geben  zc  Wicun  un  dem  nech^ten  samcztag 

I  nach  Aller  Heiligen  tag,  nach  Christes  ge- 

.  purd  i3oo  und  5S  )aren. 

A»lu»)i«itilles  W'jpfensiegel  (Savj  Hf.  33),  roth 

\  ir.        mk  Rwkfkgel  (Sava  Hg.  3y). 

Kur-,    ( )r:slr:n  c:c'if    liaitdet,   3ii6.  .I(f5;wi.' 
■/"iifHjti .  Kichli   u'iJ  FffihfUt»  !,  i3^  ir  5^  mis 

,  dem   J'isfiibm-hi-   toi.i  <-in<r   .l/iini'';;  i/<  v  Handidlri/t, 

I  tturngtllM/t  berichtigt  nach  dem  Ori/finjtle. 

I 

5ir»         /v^5A  Xorember  So,  Wien. 

Herzog  Rudolf  IV.  befiehlt  den  .\bsamm- 

lern  seiner  Bürgersteuer  zu  Wien,  seinem 
I  chamrcr  Enderlein  4t  dn.  fStr  ein  Haus 
1  in  der  Neulukcti  vor  Whlniertor  zu  geben, 

das  er  von  ihm  gekauft  und  dein  gcrcnden 

chnccht  .  .  dem  Straui  ^eschciik!  habe.  — 
I  Geben  ze  Wienn  an  sand  Andres  tag,  des 

zucllpoten,  anno  iloinini  M  iir.i;  1  octa\<t. 
I  —  Von  gleicher  Hand:  Erasmus,  camerarius. 
I         Rüchn^t»  aufieedr(ietitc$  U  a/>jm«V^/  (Stn^j  H/f. 

33),  roth,  hesdiädifit.  —  Indarscä;  Kspcdivimua  XV  tal. 
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617         r3sS  December  4,  Wien. 

Herzog  Rudolf  IV.  beßehlt  den  Absamm- 
Itm  seiner  Bürgersteuer  zu  Wien,  dass  sie 
Heitlem»  dem  kramer,  Bürper  zu  Wien, 

$9  /(dn,  geben,  die  er  ihm  flkr  ein  sammtenes, 
ein  seidenes  und  ein  sithernes  Tuch  schiildt'l. 
—  Geben  ze  Wienn  an  sand  Barbare  tag, 
anno  domioi  M*ccc*L*octavo.  —  Von  gleicher 
Hand:  maxister  camere  per  notariiim  camere. 

Huckwärtt  au/gedrucktes  Wafpensiegtl  (Sava 
Flg.  SS),  ratk,  betMtUgt.  —  tmdanat:  Iiem  pro  Htiert 
Mit  dedimi»  XXXVint  d. 

■XiApAhcA  <f«r  kiä*.  KumtsMnmi.  i6\  u-  I3ji6 
Btgnt. 

518  Deccmbfr  11,  Wien. 
Herzoi;  Rudolf  IV.  befiehlt  den  Absamm- 

lern  seiner  Bürgersteuer  zu  Wien,  dass  sie 
Nicliisen,  seinem  perchmaiater  von  Gumpoltz- 
kirichcti,  10  fl  dn.  geben  sollen  für  einen  Sta- 
del, den  dieser  in  dem  herzof:lichen  Hufe  zc 
Gurapoltskirichen  gebaut  habe.  —  Geben  ze 
Wienn  an  eritag  vor  Lucie  virgioiSi  anno 
domini  .M"C(JC" !  '  vir  .  -  \'"ri  gleicher  Hand: 
A^lbertus;,  m(agisterj  cell(arii;. 

RMn»Ms  Mfgeirüdaet  '^'appensegü  (Swa 
Hf,'.  33).  mth,  a^fetpnmgen.  —  Indortati  Solina  per 
X  libras. 

519  Februar  0,  Wien. 

Dietrdch  der  Flusthart  beurkundet  seinen 

letzten  Willen.  Er  schliesst  allen  Besitz  seiner 
Fr.ui  Klspet,  liern  DKircichs  tochtcr  des  Ur- 
bctz$chcii,  von  vorneherein  aus  und  verfügt 
nur  über  seinen,  soune  über  den  ihm  von 
seiner  erslf;  I  rau  Mtrgart  zi^ebrachten  und 
über  den  tn  beiden  Ehen  neu  erworbenen  Be- 
sitz. Er  schaßt: 
t.  seiner  Hausfrau  Eltpeten  seinen  Hof  in 
der  Hicrspciitit  var  Stubcntor,  der  nach 
ihrem  Tode  an  ihre  (jeschmster  fallen  soll  ; 
3.  derselben  seinen  Weingarten,  gelegen  an 
dem  Nuspcrg  und  haissct  der  (>hienbcrger, 
niitsampt  dem  chlain  rcchlciii,  das  daran 
stosset,  mit  Vorbehalt  des  Anfalles  an  das 
Bürgerspital  nach  ihrem  Ableben; 

3.  dem  Spital  ze  \\'aidliü(cn  zH'ei  Weingärten 
ze  ütakchring,  hnissLr*  S-v  Wainer; 

4.  dem  Kloster  zu  bngcihartzeli  zur  Stiftung 

eiws  Jahrtages  einen  Weingarten  in  dem 
Mukental,  der  da  baisset  der  Murr; 


I  $.  seinem  Kaplan  hern  Niclasen  seinen  Wein- 
garten ze  Grin?tns  und  li.tissot  das  Sk.-nt(.I, 
ZU  den  10  // dn.  gelts  aul  der  padstubcn  daiz 
den  Rören,  die  seine  frühere  Frau  Mer- 

f;nrT  zu  rincr  nrict-n  Messe  geschafft  iLitte ; 
6.  den  geistlichen  Erauen  in  dem  Kloster  zu 

Ibs  zu  einem  J^^irt^  miiim  Weingarten, 
j      gelegen  in  dem  Parchsta]!; 

j.  seiner  junchlrnun  Angnesen  zur  Verheira-^ 

tung  einen  Weingarten  ze  Praitense; 
I   8.  junchfrann  Christein,  hern  Reinbart»  emn> 

chel,  seinen  Weingarten  ze  Grinzing  und 

haisset  dt-r  Wu!t^c-instortiT; 
I    (f.  seiner  )unchtraun   Annen,  des  Wienner 
I      tochter,  das  Weingäruhen,  das  de  haisM 

das  Mistlbcckcl; 
j  /o.  dem  Goldlcin,  Fridrekhs  sun  de«  Golds, 
I      zim  Weingärten  tt  Prunn; 
!  II.  Mertein,  seines  Oheims  Ntclas  des  Flust- 

harts  sun,  :u'ci  Weingärten,  der  ainer  lait 
1  an  dem  Chalnperg  und  haissct  der  Sthrc- 
I  tenperger,  und  der  ander  leit  ze  Grinzing 
1  in  dem  Clementen  und  haisset  die  Arnolts- 
j  aue,  ivogegen  Mcrt  di'm  Sehu\ii:er  des  Aus- 
^  stellers  Jans  von  Segenberch  zur  Erziehung 
l  überg^en  werden  solle;  sofeme  aber  Mert 
I       nicht  gevülgig  wäre,  fallen  die  Weingärten 

an  das  Bürgerspital; 
12,  Semem  chnaben  Öttlein  einen  Weingarten 
\       an  der  Lasterleiten,  der  verkauft  und  für 

dessen  Erl/is  der  Kruihe  l'e:  Jen  AugUStt' 
j       nern  aufgenommen  werden  soll; 
I  i3.  seinem  Oheim  Ludweigen  von  Grub  seinen 
J       Weingarten  an  dem  Ilungerpeij; 
i^.  Hainrichi  'i  dem  Tacll^chelmann  -nr  Aus- 
stattung seiner  Töchter  seinen  Weingarten 

an  der  Hochenwart  und  haisset  der  Huf' 

slag; 

75.  zur  Vertheilung  an  arme  Leute  den  Erlös 
für  den  Verkauf  seines  Weingartens  an 
I       dem  Nnsperg  und  haisset  der  Zai^meiperg; 
16.  dem  .Spital  zt4  Waidhofen  zu  einer  ewigen 

Messe  jo  //  dn.  Gülten  bei  Waidhofen ; 
ly.sxtr  Abhaltung  von  Jahrtagen: 

a)  den  Predigern  6  U  dn.  auf  behausten 
holden  ze  Prunn; 

b)  den  .Augustinern  2  //  dn.  gelts  aut  Jaos 
I  Reichgers  Weingarten  >e  Prunn,  i  ^ 
'  dn.  gelts  auf  des  Rustler  Weingarten 
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in  der  Sehottenau  ze  Wiean,  3    60  dn. 

^elts  aisl  OrttiST'i  Weingarten,  des  ledrer, 
nii  vier  DurrciiboriVch; 
c/  Jen  Minnernprüiiern  5  //  du.  gelli  aul 
des  Slechts  haus  auf  sand  Peters  vreit- 
Iiol    ze  W'icnne,    1   //  Jn.  gelts  auf 
Scitridus  Gcrriitzs  weingartea  la  dem 
Swciaspcrge; 
iS.  der  chapellD  dacz  sand  RAprecht  zu  einem 
ei$'igen  Lichte  1  //  dn.  auf  Vsachs  haus 
des  Juden,      //  dn.  ^clts  auf  drin  Wein- 
garten in  dem  Vronbcrgcr,  60  dn.  gelts 
auf  einem  W  eingarten  in  der  licin; 
ip,  seinem  Schii'ager  l, ambern  in  k'm  Strab- 
hut  einen  Baumgarten  vur  ^icubciitor  zc 
Wienne  und  haisset  der  Focz  mit  Haus 
und  Stadel; 
ito,  seinem  Freunde  P'ridreichcn  dem  Rusch- 
lein  ein  Viertel  Joch  Weingarten  an  dem 
Nusperg  und  haisaet  das  p]ibe]; 
3t.  seiner  Frau  FIspet  n'as  von  nickt  Versehr- 
tem Erbgute  übrig  bleibt; 
22.  poa  seinem  /ahrenden  Gute: 

a)  je  10  <U  dn.  den  (iotteshäutent  hinz 
SiitiJ  S'^i'li.iii.s  ph.'rr.  binz  sand  Micliel, 
hinz  den  Schotten,  iiinz  Unser  Vraweii 
auf  der  Stetten,  hinz  sand  Larensen, 
Iiinz  sand  Niclas,  hinz  sand  Jacob,  hinz 
der  Himelporten,  hinz  Si»nd  Chlam, 
hinz  sand  Marien  Magdulcii; 

b)  je  io  1t  in.  hinz  den  siechen  dacz  sand 
Johans  dacz  der  Sieclienals,  Iiinz  dem 
Chlagpaum,  hinz  sand  Lazers; 

c)  seinen  Dienern  und  Dienerinnen:  der 
Guaterin  tu  // dn.;  Matzen,  seiner  Die- 
nerin, 10  //  dn.;  Hainreichen,  seinem 
Kellner,  So  //  dn.  ;  i'etrcin  dem  Darm 
3o  f(  dn.;  dem  Waser  10  //  dn.;  Pcm- 
harten,  seinem  Diener.  20  //  dn. ;  und 
60  4f  dn.  zur  Vertheilung  an  die  übrige 
Hausdienerschaf t ; 

d)  100  a  dn.,  welche  Jans  von  Hasla  ah 

LdhL'cJini;':-  rnr;;        s-^ürft  tuich  dc.'i.sen 
Tode  an  die  Kinder  des  Jans  von  Sc- 
genberch  aus  dessen  Ehe  mit  des  Erb- 
lassers Muhme  fallen. 
/•I  yi}\rr  h''ff'f<Jr<-rT.  C'.v.ist'l  erklart  Fls- 
beth  tlire  /Zustimmung  zu  dem  J'estamente.  Ah 
Geschi^ftsvollstrecker  werden  bestellt  des  Erb-' 


'  tassers  besondere  Freunde  Jans  der  Poll  und 

Jans  von  Segetiberch.  —   Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  1 .  des  Ausstellers,  j.  des  Bruders  der 
,  Elsbeth  htm  Jansen  des  UrbüUsch,  3.  bern 
I  Jacobs  von  Eslarn,  4.  hem  Sigharts  des  Prun- 
ner, 5.  hcrn  Jacobs  des  Chetncr.  —  ze  W'ien- 
I  ne,  des  mitichens  an  sand  Dorothe  tag. 

Ftinf  anfutnfmdt  Sitfcet,  r.  riSlklkh,  beickädigt. 

Ortolj  von  Chüeicub  verkauft  sein  ihm 
I  als  rechtes  Eigen  von  seinem  Bruder  hern 
Otten  von  Chüleub  anerstorbenrs  I  c/;  UVin- 
garten,  gelegen  ze  Grinzingen  an  dem  Sunn- 
perg,  und  haisaet  der  Cherspaum,  Mnaechst 
I  des  pharrer  Weingarten  von  der  Heiligenstat, 
um  joo  //  dn.  Thoman  dem  Swaemblein,  pur- 
gcr  ze  Wienne.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 

1.  des  Ausstellers,  seiner  Sehwdger  2.  Jansen 
;  von  Vbs  und  3.  Otten  des  W'ulticiiistorfcr.  — 
!  ze  Wienne,  des  m'ttiJuns  an  dem  achten  tag 

nach  sant  Oorothe  tage. 

/)rc)  .vih.mgtnde  Stgtl,  2 .  .1  hiH-ludi^-t.  ■  -  In 
j  donat:  Di«  prief  gtfacrenc  über  4a$  $ch«2zci  und  u|>cr 
1  den  Chcrspem. 

^  521  /  i59  Februar  2^ 

I        Jacob  der  Poll,  chaplan  und  verbesser 

l'nscr  Vraun  chapelln,  hern  Ottenliaim  Stif- 
tung salig,  gelegen  ii\  dem  Rathaus  sie  Wienn, 
,  gibt  seinen  Brüdern  Ulreichcn  und  Stephan 
den  Pollen  erne  Abschrift  der  UHr.  n'  294  a. 
-  Besieg'  !'  mit  den  Siegeln:  1.  des  .lusstel- 
I  iers,  3.  hern  Jacob»  des  Chetner,  des  rats  der 
,  stai  ze  Wienn.  —  an  sand  Mathias  tag. 

.SjV|i:i  /,-  I  iihlt.  2  jnh.tnp:nj  —  .\uf  äi'm  liu^r : 
<  bominusjacobus,  Mcrisia,  c^a/nt^onicu&)  s.  ätcpbaui,  prae- 
I  senuvit  milii  Peiro  Haoifiogl  la  eeeicsia  %,  Siepbaoi  et 
',  in  di«  CgiJii  (t.  September)  enno  ijos«  quam  liticram 
'p«e  invenit  in  leduli  domini  Erhardi.  sacentoiis  <iefuiicu. 

,  ö2ä  '-^5'^  Februar  24. 

Jacob  der  Poll,  chapcllan  und  verbesser 

\  Unser  Vraun  chapelln,  hern  Ottenhaim  Stif- 
tung saelij^,  gelegen  in  dem  Rathaus  ze  Wienn, 
gibt  seinen  /{rüdern  lüreichen  und  Stephan 
den  Pollen  eine  .Ibschrift  der  L  rk.  n"  33^.  — 
Besiegelt  mit  den  Segeln:  t.  des  Ausstellers, 

2.  hern  Jacobs  des  ('hetncr,  dus  rats  der  stat 
ze  Wienne.  —  an  sand  Mathias  tage. 

,         Zwei  MhMfitnde  Sir^i,  1.  grün  u.  K.,  yntjmfal. 
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JiiGob  der  Poll,  chapcllan,  und  vci  bcscr 
Unser Vraun  chapcllcn,  hcrn  Ottcnhaim  saelig 
Stiftung,  gelegen  in  dem  Hathaus  zc  Wicnn, 
gibt  smen  Brüdern  Ulrekhen  and  Stephan 
den  Polln  eine  Abschrift  der  Urk,  n"  449.  — 
fie^iegelt  mit  Jen  Siegeln:  i.  des  Ausstellers, 
j.  hern  Jacobs  des  Chetner,  des  rats  der  stat 
xe  Wieone.  —  an  sant  Mathias  tag. 

2itvi'  Mkangende  SItgH,  i.  grtut  m,  IL,  ^jopol. 

694  i3s9  Februar  24. 

Jacob  der  Poll,  chapcUan  und  verhescr 
Unser  Vraucn  chapelln,  bera  Ottcnhaim  Stif- 
tung sacIig,  gelegen  in  dem  Rathaas  ze  Wienn, 
gibt  seinen  Brüdern  Ulreiclie»  und  Stephan 
den  Pullen  eine  Abschrif;  iicr  l'rk.  n"  4<(j  a. 

—  Besiegelt  mit  den  Stegein:  i.  des  Ausstellers, 
3.  bem  Jacobs  des  Chetner,  des  rats  der  stat 
ze  Wienn,  —  m  sand  Mathias  tag. 

Zvei  jnhjttgcnde  Siegel,  l.  grün  u.  K.,  spil\oviil. 

—  Indortat:  AufieM/t  det  Mt[^ler  Hieoderieuti  K. 

5*20  i3$^  Februar  ji;,  Wien. 

Jacob  der  Poll,  chupellan  und  verbeser 
der  chapelln  Unser  Vraun  in  der  piirger  Rat- 
haus ze  Wicnnc,  lurri  Oticnhaim  selig  Stif- 
tung, Stellt  mit  Wissen  hern  Friedlieb«,  Ver- 
weser in  gestl  eichen  stehen  in  Österreich  des 
erbirdigen  fürsten  pischof  Gotfrides  ze  Pa??awe 
und  chi'-rherr  daselbs  und  pharrer  ze  Maul- 
tarn, und  nach  Rath  des  Ratlies  der  Stadt  zu 
Wien  als  Lehenskerm  der  Kapelle  seinen  Brü- 
dern UIrcichen  und  Stephan  Acn  I^ollen  einen 
Revers  über  14  //  dn.  gclts  purchrechts  und 
über  die  Abhaltung  der  damit  von  Jans,  Ulreichs 
sun  des  Nagels,  gesHfteten  und  dotierten  eun- 
gen  Mfsyt'  .ms.  —  Besit'fi-!!  mit  den  Siegeln: 
j.  des  Ausstellers,  2.  des  OJJiaals,  3.  hcru  Lcu- 
polts  des  Polts,  pui^ernuiister  ze  Wienne.  — 
ze  \\'lcnnc,  des  nasteTi  mantags  nach  sand 
Mathie  tag,  des  heiligen  zwelifpoten. 

JDrei  aiihaiiginJi:  -Vn^'i-/;  /.  (;rUn  u.  K.,  ffiti'tvcd, 
2.  ntth  H.  K.,  ^jwal,  3.  mge/drH,  ncaif. 

596         t3s9  Februar  25,  Wien. 

Jacob  der  Poll,  chapellan  und  verwcser 
vlc-  t.li,i('i.Hn  Un<!er  Vraun  in  (fer  prrrrer  Kat- 
haus ze  W  ienne,  hern  Ottetiiiaim  selig  Stif- 
tung, bestätigt,  dass  her  Ulreich  der  Poll  in 


I  Ausführutig  des  Geschäftes  seiner  verstorbenen 
Frau  Annen  der  Kapelle  sibenthalb  //  dn.  gelts  ' 
purchrechts  übergeben  habe.  Die  Gülten  wer- 
den im  einzelnen  angegeben:   a)  12  sh.  dn. 

I  dient  Wolf  hart,  Tiemen  sun  von  ObemsOfring, 

von  zwei  Weingärten  in  dem  Hnscleke  (*/,  ze- 
näst  Andres  weiugartcn  des  Freunds,  '/^  ze- 
I  nist  Pridreichs  Weingarten  des  Ratgeben), 
1  ^)  'fa  ff       Fridreich  der  Chlcman  und  Mar- 
I  gret,  seive  llAW^frau.  vnn  ihrem  Hause  dac/  der 
I  Ncustitt  und  einem  halben  Joch  Weingarten  iiin- 
j  den  daran,  zenist  Philipps  haus  dacx  der  Neu- 
Stift,  c)  'l-,  //  dn.  Chunrat,  der  pogner,  und 
Misal,  seine  Hausfrau,  von  ihrem  Hause  dacz 
der  Neustilt  und  einem  Viertel  Weingartm  liin- 
den  daran,  zenSst  Fridreicben  haus  des  Swertz- 
Icins,  d)  '/_       dn.  Tncob  der  Chärner  und 

I Margret,  seine  Hausfrau,  von  einem  Viertel 
Weingarten  dacz  der  Neustift  in  den  Hofsteten 
zenäst  Hainreichs  Weingarten  des  Gchaur,  e)  t  // 
dn.  Jans  der  Zeclimaister  i/n«/ Elspet,  seine  Haus- 
frau, Jans,  ihr  Sohn,  und  Kathrei,  seine  Haus- 
frau, pon  Uirem  Hause  dacz  der  Neustifi  und 
einem  halben  Joch  Weinf^rten  binden  daran, 
'  -/fn'ist  Chunrats  haus,  des  pogner,  //  5  sh.  dn. 

Larenz,  Meinharts  sun  des  Paurcti  vun  Obern- 
I  sUfring,  und  Margret,  fein«  Hausfrau,  von 
;  '/-•  Joch  Weingarten  in  dem  Haselekke  zenaest 
I  Albrechts  Weingarten,  des  phister,  g)  it  sb. 
1  dn.  Seifrid  der  Neundel  von  Nusdorf  und 
Christein,  seine  Hausfrau,  Mert,  der  vischer 
I  von  Nn<drirf,  und  Christein,  seine  Hausfrau, 
\  von  zwei  Weingärten  \^'/^  dacz  Tublicb  in 
i  dem  Sunnperg,  zenist  Michels  Weingarten, 
I  des  vischer,        in  dem  Hendleinsprunn  ze- 
•  naest  Wolfharts  \voin^:)rtcn    des  Si.!icrrerl, 
)  ItJ  'j.j  //  dn.  Gutfrid,   der  eisenzieiier,  von 
seinem  Hause  in  der  stat  ze  Wienne  hinder 
sand  Pangretzcn  zenäst  HainreiclKn  an  lUm 
Ekke.    Jakob  der  Poll  fügt  nach  12  sh.  dn. 
gelts  purchrechts  Inmu,  das  Cberhart  von 
Osterhoien  und  Wendelmut,  seine  Hausfrau, 
von       Weingarten  an  dem  Alsckk  in  der 
VV'aligris  zenäst   Chunrats  Weingarten  des 
Helts  dienen,  und  bestimmt  alles  zw  Aus- 
schmückung  des  heiligen  Grabes  in  der  Ka^ 
pelle  und  zur  feierlichen  Becehitns:  von  I  'n- 
sers  Hern  Gotcs  jartag.  —  Besiegelt  mit  den 
\  Siegdn:  i.  des  Ausstellers,  2,  bern  Fridliebs, 
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Verweser  m  g^stleichen  siu-hcn  in  Österreich 
des  crwirdigen  fürstcn  biscliot  Gdtt'ridcs 
l'aj;?awc  uud  chorhcrr  Jaselbs  und  pharrer 
«e  Mnutiam«  3.  hem  Leupoln  des  Poltzs,  ' 
piirgcrmaister  zc  Wienn.  —  zt-  Wienn,  des 
na»ten  numtags  nach  sand  Mathie  tag,  des  | 
h.  zwelfpoten.  ! 

Dn  i  jnh.iiiirfiiJf  Sifizt'!-  l  irr»«  u  K .  ijrf/fOM/, 
t,  rvtk  u.  K. ,  *pitfovai,  3.  uttgt/Jirbt,  rund. 

593         '^59  Februar  25,  U'f'efi. 

Niehls,  Eispct,  hcrn  llinnrcichs  hiuisvrau  j 
des  Sthüchlcr,  und  Engel,  hcrn  lUrcichs  haus- 
\rau  lies  Pollen,  hcrn  Jacobs  chind  des  Pol- 
len, beurkunden  die  von  ihnen  vereinbarte  j 
Erbtheilutii;: 

Nicla»  erhält:       Weingarten  zc  Grinziag 
und  haisset  das  Veri,  zenlst  hem  DIetreiches  , 

Weingarten  des  Flusthart,  Joch  W  einfarle», 
fielegen  in  dem  Hard,  zeniist  l  Ireichs  wein- 
};artcn  des  Weissen,  des  vosszteher;  1  //  dti. 
gelts  purchrecbts  auf  Ulreichs  haus,  des  steg- 
raifer,  hinder  sand  Pan^reCzen  ze  W'ienne; 
12  sh.  dn.  «elts  purchrechts  aut  (^hunrats  haus 
von  der  Heiligeustai  bei  den  Ziegelulcn  zc 
Wienne. 

Elspet  erhält:  'j-j  Juch  \\  eitieiirten  an  der 
Raten  Krde  zeniist  hern  Michels  Weingarten 
des  Drescher;  '/..  Joch  Weinfcarten  ze  Sofring 
und  haisset  das  Prunncrl,  zenfist  dem  Wein- 
garten, der  vvcilent  hern  Ottcn  von  Zelking 
gewesen  ist;  3  //  3  sh.  6  dn.  gelts  ül;>er;cins,  | 
gelegen  auf  Weingarten  in  der  Scheiben  (und  '. 
zwar  dienen:  l-'ridreich  der  Fürer  ron   V  .f.n  h 
3j  dn.;  Ikt  Jans  von  Tfrn  i  vnn  -^/^  Juch  5  sh.  ! 
tu  dn.;  Simon   der    i  reiicher  von  'j^  Joch 
J7  dn.;  Walter  der  Franch  von  'f^  Joch  3j  dn.; 
Ott  in  dem  Am  von  'j.,Joch  7^  dn.;  Lcupoli, 
der  stechenchleubcr,  von  'i^  Joch  .>/  dn.;  Hain- 
retch  der  Graf  von      Joch  3y  dn. ;  Jacob  der  , 
Ziph  von  '/.s  J<"-'h  -'5  dn.;  Stephan  der  Ne- 
ZL-iiiivr  i'ou  2  .Joch  5  sh.  an  2  du.;  »ier  F.isiiein  ' 
Jans  yon  'ja  Joch  12  dn.;  Gerung  der  Slit  von 

Joch  5J  dn.;  Christun  bei  dem  Prunne  von  \ 
'fs  Joch  dn.;  l\ter  von  Meczleinsdorf 

von  'l_../och  5?  .//(.;  HainiLicli  Aa  Sciumper- 
ger  voll  'I^Joch  jo  jjdn.;  du;  P.'ilieehlin  von 

Joch  j6'/s  dn.;  Niclas  der  Neusidler  von 
'1^  Joch  26' f. j  dn.^:  ferner  i  //dn.  gelis  purch- 


rechts auf  Hainreichs  haus  des  /alcr  an  dem 
Graben  ze  W  ieim  und  '/^  dn.  ^elts  purch- 
rechts auf  Hcrnuns  haus  des  .Mauslcins  var 
Stubeator  auf  der  Wienne. 

F.ngc!  hj'!t  '/.■  J<^ch  Weinsarten,  gelegen 
an  dem  Alten  L'rvar  ze  Nusdort  zenäst  hem 
Jansen  Weingarten  des  Smauser;  /  Joch  (Vinn- 
garten,  gelegen  in  dem  Milterperg  zenast  Ni- 
clas weing'irtfn.  des  tulnietschen ;  3  //  6  sh. 
II  dn.  grundrechts  auf  iiäuscrn  und  aul  bot- 
stet Weingarten  binden  daran  in  der  Hiers- 
pcunt  und  in  dem  Gereut  und  auch  in  sand 
Johannesstrusse  ze  Wienn  lund  :U'ar  dienen: 
Herrant  von  einem  Hause  und  einer  Uffsiatt 
Wangarten  in  der  Hierspeunt  4$  dn,;  Seifrid 
von  S.  ir^  np  u  li  vun  einem  Hause  und  einer 
Hofstätt  Weingarten  in  der  Hierspcunt  zenäst 
des  Herrants  haus  /  dn.;  Stephun  Hinienach 
de!:i;leichen  3  sh.  tu  dn.;  Jans  der  Stekch  von 
sri'u'm  Hofe,  der  do  leit  zenast  hern  Stephans 
Stadel  des  Pollen,  jj'I«  dn.;  her  Stephan  d«ir 
Poll  von  seinem  Stadel  s^'fadn.;  Mert  der 
Slachinhauten  von  seinem  Hause  5  sh.  .'5  dn,; 
Fridreich  1  Mc-::i-h  von  eitj^o-  Brandstatt 
Jy  dn.;  I"'ridreich  der  i'alderman  vim  seinem  ^ 
Hause  to  dn.;  Fridreich  der  Chümberger  von 
seinem  Hause  in  s;md  Johansstrasse  ze  Wienn 
j  sh.  dn./.  Da  Niclas  und  Elsbcth  des  eigenen 
Siegels  entbehren,  geben  sie  der  Engel  diesen 
Brief,  besiegelt  mit  den  Siegeln:  t.  hern  Hau- 
nolts  des  Stliüvtiler,  j.  des  Kaplans  lurn  Ja- 
cobs des  Pollen,  3,  hcrn  Jacobs  des  Chetncr, 
4.  hem  Jans  von  Segenbcrch.  —  ze  Wienn, 
des  nesten  mantags  nach  sand  Mathie  tag, 
dcä  h.  zwelifpoicn. 

Vier  mkjutgtndf  Sieffti:  /.  unp/ärbt,  mttd,  2. 
.:nc)i  ».  AT.,  tpit\ovat,  $.  unfp/ärbt.  nriri.  ^  firm  u,  /i„ 

rii\i,i 

53s  i3^')  Marz  12. 

*  Niculaus  Rembcche,  judex;  Johannes 
Lurech,  Ulricus  Czot,  Wolflinus  Galm,  Jo-  * 

hiinnes  Ro>r,  Mathias  Res«.,  /eidlituis  Ottoni>, 
Walthcrus  Gabler,  Johannes  Junossi,  Jeciinus 
Salcmanni,  carnifex,  Martinus  Walbidconw. 
Je  t'  i  i  jtius,  Franazcy  Diitii  de  i'vsk  i.  n 
sLiles;  Niciilaus  Znftimer,  Bi<luisl;ius  lic  Mili- 
c/-in,  Coniadu»,  instilor  de  Nuraiberch,  Mcrc- 
linus  instiior  de  Monte,  Zilberzizyger  et  Jes- 
linus  Rotonis,  scabini  jurati  maioris  civitatis 
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Pratensis,  bestätigen,  dass  Franciscus  Rok- 
zancr  sein  Haus  in  Prag  zwischen  den  Häu- 
sern de»  Bättekers  (doiiatoris)  Gottfried  und 

weiland  Jaxonis  ILivnrj  dem  Schuster  Cunzoni 
Longo  verkaujt  habe.  Von  diesem  Hause  ist 
an  den  Verkäufer  ein  Zins  von  60  Groschen 
zu  entrichten  und  hat  das  Wasser  seinen  Ah- 
lauf durch  d'w  Th"'fc  der  Häuser  Gotlridi,  do- 
leatoris,  et  olim  Pcsüni  Rstnzer,  sutoris.  — 
Besiegelt  mit  dem  Stadtsitg^.  —  Datum  anno 
domiiii  mitlesimo  trecentesimo  L  nono,  die 
»ancti  Qregorii  pape. 

Da»  Siegel  fehlt.  —  IndortM:  Cunionu  Longi. 

539  (==  Privil.  Sr.  10)   i3$p  März  ii,  Wien. 

Herzog  Rudolf  FV.  ordnet  anstatt  der 
Münze,  auf  die  er  für  dieses  Jahr  »miichtet, 

die  Einhebung  eines  i'ngeldes,  und  zwar  des 
zehnten  Pfennings  von  allem  Gelds,  das  bei 
dem  Ausaehanke  pon  Wein,  Meth  oder  Bier 
atfällt,  an  und  erlässt  genaue  Vorschriften 
über  die  in  Fottie  davon  niithii:  -ceii'nrJene 
Aenderung  der  Masse.  —  ßesiegeit  mit  den 
Si^eln:  i.  des  Herzogs,  a.  des  Grafen  Bur- 
chart von  Maidburch,  .?.  dvs  altf);  f  t-Lih  i:! 
von  Waise  von  Linx,  hauptmans  ob  der  Ens, 
4.  Berchtolt  von  l\Tga\ve,  landrichtert  in 
Österreich,  als  Vertreter  der  I.andherren.  — 
l'nd  wart  discr  prict  gebe»  zc  W'iettn  an  dem 
nechsten  phinztag  vor  Un»er  Krauen  tag  zü 
der  kündunge,  nach  Krists  geburt  i3oo  und 
50  jaren  darnach  in  dem  neundcn  jare. 

Zwei  anhangende  üiegrl:  i.fvMt,  2.  grun  u.  Sch., 
3.  nth  K.  Sek.,  f.  ftkit. 

TomaaeMt,  Rechte  mhJ  FreiheittH  t,       tr*  g8. 

530  i3s9  April  3,  Wien. 

.Tuns,  der  rotsmid,  und  (^hunigund,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  6  //  dn.  gelte»  purcl»- 
rcchts  auf  ihrem  Erbptte  (ihrem  Hause,  ge- 
legen gegen  dem  Licciitensteg  ze  W'icnne  über 
zwischen  den  Fleischpenkchcn  und  den  Smer- 
Itschuu,  und  hdibst  vron  Marein  haus,  i'on  dem 
man  den  Herren  dac2  dem  Taeutschen  haus 
ze  Wicnne  als  Grundherrn  12  dn.  zu  (h  und- 
recht und  10  //  dn.  Burgrecht  dient,  dann  mit 
blanden  ihres  Bergherrn  Kridrcichs  dts  Chie- 
ner  von  Aetxkeinstorf,  amptman  der  gaeat- 
leichen  hcrren  \  oii  Maurbach,  auf  ihrem  Joch 
Weingarten  ze  Aczkcinstorle  an  dem  Heizeu- 


dorfer  perg  und  haissct  der  Zunglos,  zenächst 
^  Wisents  Weingarten  des  Chüj;4cnphennings, 
,  Pon  dem  man  2  Eimer  Wein  zu  Bergrecht 
und  ^  dn.  :ti  l'j  lYnv/if  dient)  um  So  //  dn.  dem 
j  prüder  Jobauscu  von  Rinkkenburch,  lautcomi- 
I  teur  der  Daeat«chea  Herren  in  Österreich  und 
in  Stcyr,  und  der  prudcrschait  gemain  dacz 
'  dem  Daeutschen  haus  ze  \^'ic^ne.  Ihsicgclt 
I  mit  den  Siegeln:   1,  des  obersten  Bergherrn 
I  prüder  Jansen,  prior  des  chlosters  ze  Maur- 
I  bach  ze  Allcrheiligental,  des  ordens  von  Car- 
tus,  2.  hcrn  Hainreichs  des  Straiher,  .?.  hcrn 
Albrechts  des  Raraperstorfcr.  —  zc  Wieune, 
des  nächsten  mitticbens  nach  Mittervasten. 
Ke  Seget  fiUen. 

5S1  i3<io  .April  20,  Wien. 

Herbort  der  Tekchenschadcn,  Michel  der 

I  Drescher  und  Chunrat  der  Rau^^enprukkcr 
beurkunden  den  von  ihnen  in  dem  Streite  zwi' 

!  sehen  Jans  dem  Vogel  und  seiner  Hausfrau 
Elsbet  einerseits,  Ott  von  Ottental  anstatt  sei- 

\  ner  beiden  unmündigen  Kinder  Ulretchs  tmd 

\  Annen  aus  seiner  «rsten  Ehe  mit  Dorotbe, 
Mlspct  Schwester,  .indcr.-.t'it<  über  die  von 

■  den  Brüdern  beider  trauen  Peter  und  Chunrat, 
den  Söhnen  Ulreichs  des  Churtzmanns  saeüg, 
hinterlassenen  Güter.  Sie  erklären  Frau  Elsbet 
als  die  Haupterbin  und  sprechen  den  Kindern 
der  Dorothc  zu:  das  Haus  an  den»  Harmarcht 

I  ze  Wienne  zenaechst  dem  alten  Waghaos,  da 
weiln  der  obgenant  tr  cu  l'lreich  der  Churtz- 

I  man  inne  gewesen  ist,  einen  Weingarten,  ge- 
legen in  dem  Mukkental,  der  da  haiiaet  die 
l'l  il  Li.,  un.i  4y  //  dn.  Baargetd,  das  äkfieJi 
.lans  der  V'ijgel  und  ihr  Vater  anlegen  sollen, 

•  Sullten  die  Kinder  yur  der  Mündigkeit  sterben, 
so  soll  das  ihnen  zugesprochene  Gut  an  die 
u.'ichsten  Erben  L  ircich  di<  Churczmans  fallen. 

Besiegelt  mit  den  Siegeln  der  .lussteller  und 
Otten  von  Ottental.  —  ze  Wicime,  an  dem 

I  heiligen  Osterabent. 

Zwei  anhmf(eHde  fSegtl,  r,,^.  fehlen,  S.  hetekMift. 

I       Juni  Wien. 
Herman,  hern  Hagens  sun  von  Spilbcrch, 
,  dem  got  genad,  verkauft,  nachdem  ihm  und 
\  seinem  Bruder  Hagen  ihr  Oheim,  der  Wiener 

Bürger  Dictrcicli  der  Flv  'h;;rt,  allen  ihren 
.  Besitz  übergeben  hatte,  mit  Händen  seines  Berg- 
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meisters  hcrn  Albrechts  des  Scheuchen,  chclr- 
maister  herzog  Rudolls,  seinen  Weingarten, 
gelegen  ze  Guudrcinsdorf  an  dem  Wurtperg 
und  baisset  der  Swcnczgur,  senfist  des  Flek- 
Ictns  Weingarten,  dc";  vischcr,  ,/rm  man  . 
3  Eimer  Wein  zu  Bergrecht  dient,  um  j3o  H 
in.  Oheim  hern  Dietreichen  dem  Flust- 

hart.      Besiegelt:  i.  mit  dem  Siegel  des  Aus- 
stellers,  j.  Jcnt  Iwic^l.  fi<  i\:rechtssiegel  in 
dem  lande  zc  Österreich,  und  mil  den  Siegeln,  , 
3,  des  Bruders  des  AussteUers  Hägens,  4.  hern  { 
Sigharrs  des  Prunner,  5.  des  Oheims  des  Aus- 
steUers hern  Ludweigs  von  Grub.  —  ze  Wienn,  i 
des  nasten  mitichens  vor  aand  Jobans  tag  ze  r 
Sunnbenten.  [ 

Drei  anhangenJe  Sicf^rl:  I.abgeriuen,  Uri^t  bei,  ««-  | 
tc>-/ärbt,  2  rathu.K  ,3  ,^  ungefärbt,  bt*ckAdigt,§.fth!t'^ 

i3$g  Juli  i3,  Wien.  ^ 
Herzog  Rudolf  IV.  beurkundet,  dass  ihm  1 
seü*  Wiener  Bürger  Jans  der  SchAchler  die  ' 

Ciüter,  die  er  als  hcrzngUchc.':  I.chen  innehatte, 
mit  der  Bitte  au/gelassen  habe,  sie  dem  Wiener  1 
Bürger  Seifriden  dem  ReicholF,  dem  er  sie 
verkauft  hatte»  zu  übergeben,  und  dass  er  dem 
entsprrtchrri  habe.    Es  werden  ansre führt  ein  ' 
Anthetl  an  dem  Werde  und  die  (tüter,  die 
Schüehler  in  dem  Werde  gegen  dem  Roten-  { 
turn  Uber  innehatte,  und  zwar  ein  Meierhof,  ' 
ein  Garten,  4  //  dn.  an  60  dn.  gells  auf  be- 
stiftem  gut  behauster  holden,  der  halbe  Schilt- 
graben, das  Langholz,  die  halbe  Emstin  in  | 
dem  Schütgraben,  der  U'ci,/.  Acr  .lo  haissct 
die  Rorschütt.  —  Der  geben  ist  ze  Wienn  1 
an  samcztag  nach  sand  Margreten  tag,  nach  I 
Christes  geburd  i3oo  jar  darnach  in  dem  59. 
jar.  —  Von  gleicher  Hand:  mi  agister  )  cellvarii  1. 

Da*  Sieget  fehlt.  —  hiJonM.  Besicnl  ricl  priinc 
linere  ubera  Werd.  I 

/559  Oetober  21,  Wien. 

L'lrLicli  .Ili  Polle,  purger  ze  Wienne,  und 
Hngel,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen 
ihres  Bergherrn  Jacobs  des  Lottler  12  sh.  dn. 
gelts  purchrechts  «tu/ Andres  haus  des  Vreunts  | 
(2J  dn.  (Grundrecht/,  auf  dem  Weingarten 
Eimer  Wein  Bergrecht)  binden  daran,  gelegen 
ze  Obern  Sütringen  zenachst  Giligcn  liau»  ^ 
des  Vorster,  und  auf  dem  Baumgarten  f'Jt  . 
Emer  Wein  Grundrecht),  gelegen  auch  binden  [ 


an  dem  vorgenanten  haus,  um  12  //  dn.  dem 
Bruder  Ulrichs  hern  Jacoben  dem  Pollen, 
chaplan  der  chapellen  Unser  Vrowen  in  der 
ptu^  Rathaus' zc  Wienne,  hern  Otten  Hai- 
men  saeligcn  stiftun;:.  Dicker  hat  die  (iü!t 
gekauft  von  dem  Erlöse  für  den  Verkauf  eines 
Weingartens,  gelegen  xe  Gumpoltschtrichen 
auf  der  Ldtngrub  Kcnachst  der  gaestleichen 
herren  Weingarten  von  /.«.ctLl,  den  Ott  der 
Mair  zur  Kapelle  geschafft  halte.  —  Besiegelt 
mit  den  A'cj^ebt;  /.  des  Ausstellers,  a.  des  Berg- 
herrn,  1.  Iicrn  Jan>en  des  Pollen.  —  ze  Wien- 
ne, an  der  heiligen  Aindlettausent  Maide  tage. 
Drn  anhaitgeHde  Siegel. 

635  0^  AtMf.  Nr.  II)  i3s9  Oetober  aa,  Wien. 

Budolf  iV.,  phallenz  erzherzog  ze  Oster- 
reich etc.,  verfügt  in  Ansehung  der  geprcsten, 
welche  seine  Wiener  Bürger  wegen  des  Holzes 
und  der  Flösse,  die  man  Donau  abwärts  (hin- 
na#)  ftihrt,  haben,  dass  man  fortan  kein  Holt 

und  kein  Floss  von  Wieri  Donau  abwärts  ohne 
Wissen  und  Willen  des  Ruthes  oder  zum  Scha- 
den der  Stadt  entgegen  den  alten  Gebräuchen 
führen  solle.  —  Der  geben  ist  ze  Wienn  an 
eritag  vor  Simonis  et  JuJc,  ap*)st<)lorum,  nach 
Krists  gcpurdc  i3oo  iar  darnach  in  dem  59. 
jar.  —  Von  gleicher  Hand:  dominus  dux. 

.■inhjHf^enän  W'jfpfnsitf.-xl  /.SjrJ  Flg.3^),ntk 
u.  Sili  ,  mit  Rücl\-siff:i-!  (Xiim  ti^f.  3j). 

Rauch  SS  3,  Sß  n"  r<f  c  cod.  Wiadhi^  =  Tom.i- 
tdtek.  Rechte  und  tHihtiten  t,  1^  V  ^  angeblich 
a$a  dim  Eiteiibucke. 

536         i3$^  .Vovanber  2,  Wien. 

Kathret,  hern  Albrechts  hausvrau  des 

Schenken,  chelrniaistcr  herzog  Rudolfs,  veT' 
macht  ihrem  Manne  alle  Güter,  die  ihr  von 
ihrem  Vater  Pauln  dem  N'ierdung  von  der 
Ncunatat,  ihrer  Mutter  Margreten  und  ihrem 
Bruder  Pauln  anerstorben  waren.  Besiegeft 
mit  den  Siegeln:  j,  hern  Niclas  des  Stainaer, 
pharrer  ästet  sand  Michel  ze  Wienn,  2.  hern 
Fridreichs  xon  Walsse  von  Droscnilorr,  cha- 
mermaistLT  Herzog  Rudolfs,  3.  hern  Wilhalms 
des  Scheuchen  von  Liebenbcrch,  speisinaister 
Herzog  Rudolfs,  4.  hern  Cfaunrats  des  Schdn- 
aichcr.  ze  Wienn,  des  nastcn  sampstags 
nach  Aller  Heiligen  tag. 

Vier  ankangatde  i'fep?/,  /  v-fjurj/,  bfKhääigt. 
—  IndoTBJt!  Atlftdtri/t  dn  Magijter  Thcodcrkua.  I.. 
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den  er  zu  einer  ewigen  Messe  von  dem  Gelde 


Bruder  Pilgreim  von  La,  prior,  und  aller  ,  gef^'-^^ß  hatte,  welches  Hainreich,  weiln  hern 
coDvent  gemain  Prediger  ordens  ce  Wienn  |  Ulreichs  des  Haller  von  NOrnberch  zeWienn 
*«»MK^e«,  .fasj  j7ui<>n  her  Heinreich  von  Oting,  [  t^'cncr  verwcser,  der  Kapelle  verschafft 

hatte,  aus  chafter  not,  weil  der  mit  der  Messe 
ieMinte  Priester  den  Weirtgarten  nidit  bauen 
Hfollte,  um  40  //  dn.  dem  Wiener  fiürfier  Si- 
mon \h-m  V'ivianz  und  seiner  }  1  .xusfr.tu  Kj- 
trein.  Den  Haufschtllm^  legt  er  zu  4  //  dn. 
Burgrecht  an  auf  Chunrats  haus  des  Graf- 
hauscr,  uiclcgen  in  der  f'rcidttistrasse  zeWien- 
nc,  das  vv«iln  hern  Chunrats  des  SchÖnaicber 
gewesen  ist.  —  Besiegelt  mit  den  Siegdn:  i. 
des  Ausstellers,  2,  des  Deutschen  Hauses,  J. 
hern  Fridlibs,  Verweser  in  geistlcichcn  sa^hcn 
in  O&terreicb  bischof  Gotlrits  von  Pa^^awc, 
4.  her»  Hainreichs  des  Strather,  purgermaister 
ze  Wienne.  —  ze  Wienne,  an  dem  Pericht- 
abcnt. 

Drei  anhaHgende  Su-f;el:  1.  }pün  11.  K.,  spit;<)vjl. 
2  fehlt.  3  riith  H.  K..  spit;'nhtl.  y  ^n'»»  u.  K .  ninJ 
An  dem  trsten  Hitgel  hängt  em  t^rgamentitrtiJtH  mit 
de»  Werte»:  0«r  bricf  Mb  um  des  weingarien,  gelegea 
IC  CMaittiiife.  —  tndonai:  Aufithift  de*  Mtgittcr 
Theodericiis.  d. 

Fftehtr,  Brern  NotiHa  a,  t6o  cit. 


Schreiber  in  der  chanzicrci  Herzof;  Rudolfs, 
I  //  dn.  ewiges  gehes  gegeben  habe,  wofür 
sie  des  andern  tages  nacn  sand  Briccii  tag 

jährlich  aUcn  P rüdern  in  Avm  revcntcr  ain 
pitanz  geben  und  das  Mahl  bessern,  sowie 
nach  Gebraiich  ihres  Klosters  einen  JahrU^ 
begehen  sollen.  —  Hesiegelt  von  den  AaSttel' 
lern.  —  I>>  mich  Christes  geburd  ergangen 
waren  i3oo  )ur  in  dem  59.  jar,  des  nasten 
tages  nach  cand  Lucdn  tag. 

Zmi  MkmgeHde  tjrf/fowrüi  Segtt.  rotk  ».  K., 
btichäiiigt- 


53-S  rSf'O  Jdiinrr  f,  Wien. 

Hciarcich  der  Sciiatlcr  und  tispet,  seine 
Hausfrau,  bestätigen,  dass  ihre  halbe  Hof' 
statt,  gelegen  ze  üinnpendorf  zenäst  Ulreichs 
haus  des  W'crbarten,  von  der  man  den  gest- 
lichen vrowen  dacz  Sand  Pernbart  2S  dn. 
Grundrecht  und  hern  Niclaien  dem  Wfirfel, 
purger  ze  ^^'ic^ne,  '\  .Hdn.  Bw^recht  dient, 
um  versessenen  Z^uri^'rec/ttNiclasen  dem  Würiel 
MI  Gerichte  zugesprochen  worden  sei.  Würfel 
habe  sie  ihnen  aber  wieder  eingeantirortet,  wo- 
gegen  sif'  sich  verpflichten,  das  halbe  Pfu>:ä  dn. 
Burp-ccht  lablösbar  mit  4' 1 2  //dn.l  ordentlich  zu 
entichten.  —  Besiegtet  mit  den  Siegeln:  i.  des 
Grundherrn  hern  Niclas  von  Stariibcrde,  anipt- 
man  und  verbes«r  der  erbera  gestlihen  vro- 
wen von  Sand  Pernhart,  des  Wiener  Bür- 
gers hern  Hatnreicbs  von  der  Neiitte.  —  xe 
Wienn,  des  naiten  sampstags  nach  dem  Ewen- 
w  eichtage. 

Zv^  a»hMge»de  Sieget,  «.  r&ktieH  w.  A%  \ 
»ciUUtigt.  i 

l30o  Jänner  5,  W  ien. 
Jacob  der  Polle,  chaplan      r  chapcllen 
Unser  Vrowen  in  der  purger  Ratiiaus  ze  W  ien-  ; 
ne,  hera  Otien  Haimen  lacligen  Stiftung,  i'er-  ! 
kauft  mit  Händen  des  Bergherrn  pruiler  Gi- 
ligen,  comiteur  des  hauses  dacz  dem  i'aeut-  . 
sehen  haus  ze  Wienne,       ./ocA  Weingarten  '■ 
ze  Chlaitzingen   zcnilchst   liern  Perichtolts 
weinijnrTcn  des  Pollen,  von  dem  man  ^5 
Bergrecht  und  3  Helbling  Voitrecht  dient,  und  \ 
Quelka  lar  CcMiuclit«  der  SUJi  Wien.  H.  A^thcMiiaK.  L  8J. 


540  l36o  Jänner  is,  Wien. 

•   Simon  der  Vivianz,  purger  ze  Wienne, 

und  Katrci,  seine  Hmisfrau,  verkaufen  mit 
Hjndcn  ihres  Bergherm  prxider  Giiigeii,  comi- 
teur lies  hauscs  dacz  dem  Taeutschcn  haus  ze 
Wienne,  ihres  Kaufgutes  'j,  Joch  Weingarten, 
gelegen  ze  Chlaitzingen  zenachst  Ii  :  11  Peiich- 
tolts  Weingarten  des  Pollen,  von  dem  man  4$  dn. 
zu  Bergrecht  und  3  HelbHngzu  Voitrecht  dient, 
um  40  ff  dn.  hern  Jacoben  dem  Pollen,  cha- 
plan der  chapelleii  L'tiscr  Vrowt-n  in  der  pur- 
ger Kathaus  ze  Wienne,  hern  Utlen  Haimen 
saeligcn  Stiftung.  Jakob  der  Polle  kauft  den 
Weingarten  von  den  Im  ff  dn.,  welche  Frau 
(icdraut,  wciln  hern  Otten  wittibe,  der  vor- 
genantcn  chapellen  stiller,  der  Kapelle  ge- 
schaßihaüeauf  derVeber^wuerung  des  Hauses, 
das  si  geschalt  hat  zu  rnser  Vrowen  chapel- 
len aul  der  ätetlcn  ze  Wieunc,  da  iczu  der 
neu  chor  an  desselben  hauses  srat  stet.  Von 
den  übrigbleibenden  jo  ff  dn.  hat  Herr  Jakob 
der  Folie  noch  gel\iu  ft  ^  ff  dn.  -Llts  aul  Kt- 
lerkins  haus  des  Juden,  das  weiln  Hobsch- 
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Icins,  des  liukn  von  .ludcnburch,  gewesen  ist,  j 
und  leit  under  den  Juden  zc  W'icnue,  und  . 
r  4t  dn.  gcirs  auf  dem  Weingarten,  der  weilo  | 
I.cupolts,  des  rietschkcher  gewesen  ist  von 
Mcdlicli,  und  der  du  leit  ze  Hngclschiiliisturf 
iu  den  Langen  Acckcrn.  —  Besiegelt  mit  den 
jSegvfn;  t.  des  Ausst^tm,  a.  des  Deutseke»  | 
Hauses,  3.  hcrn  Priedliebs,  verwcser  in  gaest- 
Icichcn  suchen  in  Österreich  biachol  üoUriu 
von  PaiUttwc,  4.  hern  Hainreicbs  des  Straihar, 
purgertnaister  ze  Wicnne.  —  ze  Wiennc,  des 

nlcbstcn  samhstagcs  nach  dem  PerrchttaL;. 

/)r«'  MhaHgenäe  Siegtl:  t.  grün  u.  K,,  ruHä, 
BndtttMt, ».  fihtt,  3.  rofA  a.  K.,  tpit^mvt,  4.  grün  u.  K., 

rund,  bctchädigt.  —  Auf  dim  Hup-  i-un  linfr  Hand 
des       Jahrhunderts :  Den  srimt.iiiist  ftihx  man  ilcm  N.  ' 
EibenM-i!  LI  /n  Nusdorl  und  Ut  ;.n  m  ki.nicii  von  Jen 
Teuuchcn  Herren.  —  Inäwrsat:  Au/schriß  des  NUgialer 
Thaoderici». 

Htchrr,  firi-i'is  Sotitüi  3.  lOJ  cit.  —  JahrUl^ 
der  iiais.  Kumtamml.  iS';  n"  i603^  liegeU. 

541  i36o  Februar  t,  Wien. 

Giindolt  der  Stinbein,  purger  ze  Wienn, 
beurkundet  seinen  letzten  W  illen.  Er  schafft: 

I.  die  Rückzahbmg  seiner  St^ulden; 

j.  die   Dotierung  der   vier   von  seinem 
Oheim  liern  Stephan  dem  StriM-Liu,  dem  got 
gcnadc,  gestifteten  Messen,  und  zu\tr:  a)  zur  j 
ersten  Messe,  die  in  der  Kapelte  sand  Mar-  | 
graten  in  der  Miin!.serstrasse  (gestiftet  werden 
soll,  widmet  er  seinen  Antheil  an  den  i  j  // 
dn.  gelcs,  geleiten  zc  Gumpoltschirichen,  und  I 
/  4t  dn.  gelts; 

b)  zur  zweiten  Messe  in  der  Pfarrkirche  j 
zu  S.  Stephan,  deren  Kaplan  her  Jürig,  der  1 
priester,  ist,  mdmet  er  seinen  Tkeil,  den  er  \ 
und  sein  Oheim  l'lreich  der  Ströbein  h,tben 
UH/Thoman-;  v,  ru  Ii  t,  .;.1fgtn  in  der  Wol-  | 
Zeil  ze  Wientie,  und  t  //  dn.  gclts; 

c)  zur  dritten  Messe  in  der  gaestletchen 
vrawen  chlostcr  dacz  sand  Niclas  ze  Wienne 
60  4i  dn.,  wie  auch  sein  Oheim  Ulreich  ver- 
pflichtet ist,  den  gleichen  Betrag  dem  Kloster 
ZU  bezahlen,  für  welche  iso  <tt  dn.  die  Nomten 
eine  Gült  von  10  //  du.  häufen  sollen; 

d)  zur  vierten  Messe  12  //  dn.  gell». 

3.  dem  Kinde,  das  er  erwartet:  a>  sein 
POn  ihm  bewohntes  Haus  in  der  Miiiis^L-r- 
«rrasse  zc  VVicnnc,  seinen  Antheil  an  dem 


Weingarten,  (gelegen  an  dem  Nuspe-i;.  und 
seinen  Weingarten,  der  do  haisst  die  Swuepcl, 
b)  seinen  Antheil  an  dem  Hofe  ze  Gumpolta- 

chiricben,  an  Jon  stadel  vor  (^hernertor  ze 

^^'ienm•  und  ,iri  dvm  Carter,,  iiiA-.- ^.c-n  in  dem 
W  erde  /c  Wiennc.  Soiite  das  Ktnd  nicht  mit 

dem  Leben  davonkommen,  so  soll  a)  an  Gun' 

dolts  nächste  Erben,  b)  an  seine  Schwester 
Katrein,  Simons  Hausfrau,  /allen; 

4.  seiner  Hausfrau  Katrein  ze  rechter 
morgengabe  auf  Lebenszeit  einen  Weingarten, 

der  do  hai^sct  der  W'cindcl,  und  einen  Wein- 
garten zc  Prunne,  haisst  der  Salloter,  mit  Vor- 
behalt des  Heim/alles  an  seine  nächsten  Erben  l 

5.  dass  sein  Schwager  her  Jans  der  Mag- 
seit  seinen  Wcirtcartev  zc  (niiii]iultschirichcn, 
hai&st  der  Chnimcl,  bauen  und  den  Reinertrag 
nach  dem  ktzten  Willen  Stephans  des  StrA- 
bein  verwenden  solle; 

6.  den  Kindern  seiner  Schwester,  der  Mag- 
seitinne,  seinen  Weingarten  ze  Gumpoltschiri- 
chen, baisat  der  Praun,  und  seinen  •  AntheU 
wismads; 

y.  des  alten  Sperniais  cbinden  seinen 
Weingarten,  der  do  baisset  der  Garner; 

8.  seinem  Schwager  Simon  seinen  Wein- 
ifjften,  pelfL,'cn  ?(•  Pnmrtf,  hais<t  der  Chauf- 
weingdrt,  und  eine  U  kwp  ;m  Aichau; 

9.  seinem  Schwager  Jacob  dem  Chottrer 
und  dessen  Hausfrau,  seiner  Schwester,  seinen 
Antheil  an  dem  Weingarten,  >,'elei!en  ze  Gum- 
poltschirichen, baisset  der  Spiegel,  als  Leib- 
geding  mit  dem  Vorbehalte  des  Heimfalles  an 
ihre  Kinder,  i>der  wettu  Solche  fehlen,  an  seine 
nädisten  Erben; 

10.  seiner  Muhme,  Schwester  Palmein  in 
dem  Frauenkloster  dac/  sanii  Niclilas  ze  Wien- 
nc 3  //du.  gelts  (i  // dn.  ze  L'czenisse,  i  ff 
dn.  in  der  Lantiilras^e  zenächst  Cholman,  dem 
gies«er,  das  dritte  <ff  dn.  ^ent  der  Letztere) 
auf  Lebenszeit  mit  dem  Vorbehalte  des  Heim^- 
f alles  an  das  Kloster; 

tt.  von  seinem  Antheile  an  25  //  dn.  gelts 
6V2  1^  «In*  von         Chrumpckcbcn  seinem 

Oheim  l'lreichcn  und  6  //  dn.  gelts  ze  pcs- 
sern  den  weg  zwischen  Dracschiricbcn  und 
Gundramstorf; 

/-'.  seiner  Schwester  Tochter  M.it>:r<.tcn, 
die  bei  ihm  ist,  die  Wartung  an  detn  Wein' 
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garten,  den  er  und  sein  Oheim  Ulreich  seiner 
Schwester  der  Chotrcrinnc  gekauft  haben; 

j3.  den  Ueberrest  seines  Besitzes  seinem 
XU  erwartenden  Kinde.  Er  empfiehlt  sein  Ge- 
schüft meinem  «!\veher  Thoman  dem  Swacm- 
lein,  seinem  Oheim  Ulrekben  dem  Str6bein, 
seinen  swaegern  hern  Jansen  dem  Magseiten 
und  Jacoben  dem  Chotrir.  Besiegelt  mit 
den  Sicft'ln:  1.  dos  AusstflliTs,  j.  hern  Hart- 
mans des  Metsacks,  chirichmaistcr  der  pharr- 
chirichen  daot  sand  Stephan,  3,  hern  Her- 
\\(irTs  des  Dckchenschadens,  ^.  hern  Chunrals, 
des  müosaer  von  Regcnspurg,  purger  ze  Wicn- 
«e.  —  ze  Wienne,  an  Unser  Vrowen  abcnt 
ze  der  Licchtmcsse. 

Vier  mkangenäe  Siegel, 

Mu^uek  der  Icoim.  JCmtfMnml.  r6\  n  -  i2jiS, 
Gtat  mit  SkgeUMit^hutg. 

549        i36o  Februar  20,  Wien. 

Christan  Gall,  der  vischer,  und  Pllspet, 

seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  ff,j>!d<vi  Iicrn 
Eberharts,  des  bcraitcr  von  luiln,  scharier 
der  geistlihen  vrowen  ze  TuUn  Predigerorden 
eine  /^t^/^f>  Hofstatt  Weingarten,  gelegen  bei 
saod  Johans  in  der  Siechen  Alsmc  var  öchat- 
tentar  ze  Wienne,  der  do  hai«set  der  Ger  und 
leit  stathalben  zenüst  l-1ainreichs  Weingarten 
de^  S^Iiur  n,  welche  der  Elsbeth  )'<>«  ihrvu  El- 
tern, Chunraten  dem  Cbrumseisen  und  Jcut- 
ten,  anerstorben  und  in  der  Theilung  gegen 
ikrt  Schwester  Maczen  zugefallen  war,  von 
der  man  '/,  Fimer  Wein  lief^rech!  ttiiJ  1  Jlflb- 
ling  Voitrecht  dient,  um  9  //  32  dn.  hern  Jan- 

aen  dem  SchQczroaister,  pui^er  ase  Wienne. 

—  ßt'sii'u'dt  mit  den  Siegeln:  1.  Eberhards, 
2.  hern  Stephans  des  l'olln,  piirger  ze  Wienne. 

ze  Wienne,  des  phincztugs  in  den  ersten 
vier  tagen  der  Vasten. 

Zvtei  anhangende  Siegel,  i.  tetchOJigt.  —  Indor- 
Bat:  Dar  chaufprtef  über  da«  wclnginel  Cnter  Vrowen. 

»tö  j30o  März  5.  Wien. 

Jans  der  Vogel,  purger  ze  Wienne,  wid- 
met mit  Einmlligung  seiner  Frau  Eisbeten 
zur  Stiftung  einer  ewigen  Messe  in  sant  Marxs 
und  der  chautlaeut  %eche  2c  Wienne  zwelilt- 
halh  €/  dn.  geltes  purchrechts,  die  da  ligent 
achtbalb  phunt  geltes  auf  der  NO^Iinne  haus, 
gelegen  an  dem  Neunmarchtc  ze  Wienne  ze- 


nächst  Andres  haus,  wciln  des  herzogen  cham* 
rer,  und  vier  phunt  gelts  auf  dem  Tftrn,  ge- 
legen in  dem  gaesslein  an  dem  Hunerpühcl 
an  dem  Hohenmarchte  ze  Wienne  zenachst 

Jansen  haus  des  Rorcn.  —  Rrsiegelt  mit  den 
Siegeln:  1.  des  Ausstellers,  2.  Chunrats,  des 
münzer,  S.  Chunrats  von  Regenspurch,  purger 
/V  \\  iciine.  —  ze  Wienne,  des  pbinztages  in 

der  andern  Vastwochen. 

Drei  antxangendr  brtöxääi^e  Siegel. 
j  Camfsina,  Kefiestr»  5  n-  /§.  ■•  Jahrbuclt  der  Kais. 

j  Ku>i$tumml,  16';  »"  t  iyi^,  Citat  mit  SiegelaMUtiMg. 

I 

5-A4-  j36o  April  q. 

Ott  der  'laoprukker,  amptman  des  chio- 
sters  ze  Neunburch,  beurkttndet,  dass  vor 

j  »I  offenem  Gerichte  der  Priester  her  Nlchlas 
!  von  Racchleinstorf,  chaplan  der  von  seinem 
Bruder  Fridreich,  wciln  hern  Reimprechts 
Schreiber  des  ZaunrOden,  in  der  chapellen 
Unser  Vrowen  in  der  purger  Rathaus  ze  Wien- 
ne, hern  Ottcnhaimen  saeligen  Stiftung,  er- 
richteten Messe,  mit  Vorsprechen  auf  Stephans 
I  Weingarten  des  Fleischundchrauts,  gelten  ze 
J  Otachrinne  auf  der  Chalichgrucb,  des  ain 
I  halbs  jeuch  ist,  zenachst  des  Holzer  wein- 
'  garten,  um  6  i$  dn.  versessenes  Burgrecht  und 
.  alle  darauf  ertheilten  zwispild  geklagt  habe. 
I  Er  gibt  dem  Kh^ger  Otun  den  Schaur  und 
j  Miclieln,  die  zwen  vorsprechen,  mit,  weiche 
ats  recht  poten  mit  den  Bmrggenossen  den 
Weingarten  schiitzeH,undmMktÄit  nach  deren 
Aussage  desselben  gewaltig.  -—  Besiegelt  von 
dem  .■\ussteller.  —  des  nächsten  phinztags  nach 
I  dem  h.  Ostertag. 

.AllhJl|^;>'^lJef  Siegel.  —  tndanat:  Avfiidirift  de» 
Mai^istcr  ThcoJcricus.  K 

j  545  t3(j(t  April  14. 

I         Prüder  Pilgreim  von  La,  prior,  und  aller 

i  convent  genuin  Prediger  ordens  ze  Wienne 

I  bc^täticcn .  Aass  'org,  der  riemer,  6  sh.  dn. 
geltes,  die  ihnen  Ott  der  Mair  auf  Jorgs  Haus, 
gelegen  ze  Wienn  gegen  sand  Jacobs  tor  ze- 
nast  Jansen,  dem  riemer,  tiexchafft  hatte,  um 
5  //  dn.  und  //  dn.  ^clic--,  Jas  ilim  Chun/r, 
der  riemer,  der  Mair  verschafft  hatte,  um  4  fl 

I  dn.  abgelöst  habe,  und  verpflichten  sich,  an 
sand  Sixti  tag  für  Ott  und  Chunz  einen  Jahr- 

'  tag  zu  begehen.  —  Besiegelt  von  den  Ausstel- 
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lern.  —  n«cb  Chmtes  gcpurd  tSoo  j«r  dar- 
nach in  dem  60.  jar,  an  aand  Tiburcii  tag. 

Zmei  ankoHgende  Segrl  det  Oomrutttt  und  des 
iViora,  nah  u.  K,,  ^tjoval. 

biß  i36o  Apnl  a3,  Wien, 

(>hunrad  bei  dem  THrUin  von  Ens,  des 
Gutiar  aidem  von  Gmund,  und  Angncs,  seine 
Hausfrau,  stellen  dem  Wiener  Bürger  Jacob 
dem  Chetner  einen  Schuldbrief  über  2^  //  dn, 
für  gekauften  W'.  iii  .Ji/.s.  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  2.  hern  Scilrides 
dca  Reicholfs,  purger  ze  Wienne.  —  ze  Wien- 
ne^  des  nasteo  phtnztaga  vor  aand  Jörgen  tag. 

517  t36o  Jum  6,  Wim. 

Ortolf,  der  weber  von  Stokcheran,  und 

Katrci,  seine  Hijusfrau,  perkou/M  mk  Händen 
Chi  istans  des  l'oherüczcr,  ampTman  und  phle- 
gcr  der  Schotten  gut  ze  Wienn,  1  //  du.  gcits 
purchrechts  auf  ihrem  Hause,  gelten  pei 
Judentor  ze  Wicnn  pei  dem  Prunn  zcnachst 
Andres  haus  des  Pa)T  an  aim  tail  und  ze- 
nachst  Hainreichs  haus  des  Senden  an  dem 
aodera  tail,  y<>n  dem  >nan  60  dn.  Grundrecht 
dient,  um  q  //  Oo  dn.  hcrn  Huunoltcn  dem 
Scbüchlcr,  purger  2c  Wieun.  —  Besiegelt  tnit 
den  S^Hn:  t.  de*  Sckottenamtmannes,  i.  hern 
Janaen  das  StetKhen,  purger  ze  Wienn.  —  ze 
Wicnn,  des  nächsten  saiDztagS  nach  Unsers 
Herren  Leichnam  tag. 

Siegel:  r,  fehlt,  2.  atdumgend.  —  ftidortalt  ^m/- 
seM/t  dei  .Magisicr  Tbcodcrieu*.  h.  XI. 

548  i36o  Jum  ti,  Wien. 

Elspet,  Jansens  wirtinn  des  Urbctzachen, 
setzt  in  Ansehung  der  chranchait  ihres  Leibes 

ihren  Mann  zum  Frhi^n  ihrt'x  gesammten  lie- 
sitzes  ein.  —  besiegelt  mit  den  Siegeln:  1.  liern 
Leupolts  dca  Poltxs,  purgemiaister  ze  Wienne, 

2.  hcrn  SigliarfN  des  Prunncr,  hern  Jansens 
des  Pollen,  4.  hern  Jansens  von  Segenbcrkch, 
purjiur  ze  Wienne,  —  ze  Wienne,  des  uasten 
phincztngs  vor  aand  Veits  tag. 

lirei  ani:j>i^'rn.l:    Sif^<!:    l    u>t(:ffarht .  .V  fehlt, 

3.  uttgt/arbl,  bcsthadtgt,  ^.  grun  u.  K.,  bt  iCMdtgt. 

JSiArtorA  der  km,  KuntUammt.  16*,  tr  ivjst  dt. 


U9  (=  Ptivil.  Nr.  12)    i36o  Juni  2S,  Wien, 

Herzog  Rudolf  IV.  schaß  in  Ansdtung 

der  \othlage,  in  wdchi'  die  Stadt  Wien  ge- 
rathen  ist,  die  Burgrechte,  L'eberzinse  und 
Dienste  auf  den  Hofstätten  und  Häusern  in 
der  Stadt  und  den  Vorstädten  von  Wien  .tb, 
ordnet  dif  Ablösung  derselben,  jedes  Pfund 
Pfenninge  um  S  U  dn.,  sowie  die  Verbauung 
der  öden  Stätten  und  wüsten  Häuser  binnen 
Jahresfrist  unter  Zusicherung  einer  dreijähri' 
gen  Steuerfreiheit  an.  —  Besiegelt  mit  dem 
grossen  anhangenden  Insiegel.  —  Der  geben 
ist  ze  Wienne  an  sant  Peters  und  sant  Pauls 

abent,  der  heilif-en  zwclitlxitcn,  n  uh  Christes 
geburt  i3oo  jar  darnach  in  dem  60.  jur,  un- 
sers alters  in  dem  ai.  und  unsers  gewaltes 
in  dem  andern  jare.  f  Wir  der  vorgenant  her- 
zog Ruodolf  Sterken  disen  prief  mit  v4irr  un- 
derschrift  unser  selb.s  hant.  f  Et  nos  Johannes, 
dei  gratia  Gurcensis  episcopus,  praefati  do- 
mini  nostri  ducis  Austric  primus  cancellariua, 
rccognovimus  omnia  pracnotata. 

.1»!  f'riin  und  nithn-  Srijrnschnur  jnhjn^nJt'f 
/>iippclfi>'f.'rl  fXii'j  Hfi  1'.  1^1  vm  njthem  Wjchse. 
ToiHOsdule,  Hechte  uad  Freiheiten  l,         N*  6l. 

550  iSoo  Juli  4,  Tulln. 

Swcsfer  Margret  von  Poungarten,  priorin 
zc  'l'uin  in  dem  vrawenchluüter  l'rediger  urdens, 
und  aller  covent  geben  nach  dem  Gebote  Her- 
zog Rudows  Hainrichen  dem  (  lhii;'or,  purger  ze 
Wicnn,  und  si'iner  H.ntsfi  au  (iLi--clii  aw  i?  dn. 
^  ain  phunt  dn.  gelts  purchreehts,  das  gelegen 
i  war  auf  irm  haus  ze  Wienn  auf  der  Gold* 
smidt  pei  Werdertor  zwischen  Chonrats  Chai- 
sers, de$  mentler,  haus  und  Hainreichs,  des 
schuester,  haus,  von  dem  man  dem  Kloster 
J2  dn.  (irundrecht  dient,  um  achtimdhalb  // 
24  dn.  abzulii.'^en.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 

1.  der  Aebtissin,  2.  Ebcrliart,  Albre<:hts  sun, 
purger  ze  Tuln,  des  Klosters  Schaffer.  —  ze 

I  Tuln,  an  sant  Ülrcichs  tag. 

i         Zwei  anhangende  Siegel:  t.  tpitjoimU,  firuehMtudt, 

2.  rund. 

.fahrhuck  der  kai*.  Kanaltamml.         k»  itjss 

5.')l  i36o  Juli  'S,  Wien. 

I  Jans  der  Kngelprecht  und  Kathrci,  seine 
I  Hausfrau,  bestätigen,  dass  MMas  der  Würfiti 


^  kjui^  .o  Google 
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I  il  dn.  f^clts  purchrechts,  daf^  Jans-  gehabt 
hat  auf  dem  Hause,  gclugen  an  dem  Chicn- 
markcht  an  ainem  tail  und  an  dem  andern  tail 
gegen  Iicni  Octcnhaim  chapclln  über  und  das 
weilen  hern  Chunrats  in  dem  Tumprost  selig 
gewesen  ist,  und  da«  nu  zc  der  zeit  hern  Ni> 
das  des  Wiirfeb  and  anner  erben  da  ist»  von 
welchem  Hause  dem  Ritter  hern  ,Tan<;en  ilem 
Greifen  36  dn.  ze  gruotrecht  gedient  werden, 
mit  8  4t  d».  abgtiöst  habe.  —  Besieget  mit 
den  Si^eln:  i.  des  Ausstellers,  2.  des  Grund' 
kerm,  3.  hern  I.eupolts  Jes  Poltzs,  purger 
ze  Wiennc.  —  zc  Wiennc,  des  nasicn  miti- 
chena  nach  sand  Ulreichs  tag. 
AithoMgendet  Siegel,  2^  3.  fehlen. 

559  i36o  JuU  tt,  Wim. 

Jacob  Aax  Poll,  chaplan  der  chapellen 

l'nser  Vrawen,  gelegen  in  ^^e^  purger  Rat- 
hüus  zc  Wicnne,  gibt  nach  dem  iicbote  Her- 
zof  Ru<hl/s  Nidasen  dem  Stalner  mid  sHner 

Hausfrau  Annen  4  //  dn.  geltes  purchrcchtes 
von  ihrem  Hause  an  dem  Hocbenmarcht  ze 
Wienne  in  dem  Winkcfael,  das  weiln  de»  von 
Pechlam  gewesen  ist,  um  33  dn.  abzulösen. 
—  Besiedelt  mit  den  S;,'-jf'!r,:  1.  des  Ausstel- 
lers, 3.  hern  Haunolts  des  Schuccbler,  purger- 
maiater  ze  Wienne,  J.  hern  Jansen  von  Tierna, 
buebmaiaier  in  Österrach  und  münzmaister 
-/e  Wienne.  —  ze  Wienne,  an  sand  Margreten 
abtut. 

Ih-ri  MhtmgeiUle  Siegel,  t.  gritn  ir.  K.,  ^jomal, 
beiekddigt. 

Mtrbttth  der  k^,  Kmtitamml.  t8*,  a*  i6o3s< 
atat  mit  StgtUmdkng. 

55«  t36o  Juti  3h 

Jans  der  Gcrstenpauch,  purger  ze  Wien- 
ne, und  Kathrei,  seine  Hausfrau,  verkaufen 
mit  Händen  ihres  Grundherrn  hern  Thomans 
des  SwSmleins,  spitalmaister  der  purger  Spital 
zc  Wienne,  5  //  dn.  gelts  purchrechts  (ab- 
lösbar um  40  //  dn.f  auf  ihretn  Drittel  des 
Hauses,  gelegen  in  der  Vadem  Pekchenstroas 
zc  Wienn,  das  do  get  durchlangs  in  die  Hin- 
dere Pekchen.str,i<s  und  das  weilen  hern  Pil- 
greims  de»  Roten  gewesen  ist  und  leit  zwi- 
•chen  des  Maurleins  haus  und  hern  Hainreichs 
haus  des  üler,  mn  welchem  Drittfl  m.iM  in 
das  Bürgerspital  2  dn,  zu  (jirundrecht  dient. 


I  itm  40  /(  dn.  hern  Seifriden  dem  Reicholfen, 
'  purger  zc  Wienne.  —  Besiegelt  mit  den  Sie' 
gdn:  I.  des  Aussteilera,  ».  des  Grundltetm^ 
3.  hern  Sigharts  des  Prunner.  —  ze  Wienn, 
des  nästen  vreitags  nach  sand  Jacobs  tage  in 
dem  snit,  des  heiligen  z.welifpotcn. 

Drei  wnkMgtnJf  Sifferl;  1.  bfichädifft.  i.grunu.K. 
MirhtuA  der  kaii.  Kmutiamml.       if  iijü  dt. 

654  i36o  Juli  3i,  Wien. 

Jans  von  den  Minnern  Pruedern  zu 
Wienne  gibt  nach  dem  Gebote  Herzog  Ru- 
dolfs IV.  Hainretchen  dem  Vaschang,  pur- 
ger zu  Wienne,  schilter  Herzog;  Rudolfs  IV., 
und  seiner  Hausfrau  Katrein  '/^  //  dn.  gclts 
ewiges  purchrechts  von  ihrem  Hause,  das  ge- 
legen ist  auf  der  Renngassen  gegen  den  Schot- 
ten über  an  dem  I"lkc  zunächst  hern  Ulreichs 
haus  von  Hasslawe,  um  4  41  dn.  abzulösen.  — 
Besiedelt  mit  den  Siegeln:  /.  des  Ausstellers, 
2.  seines  Bruders  Ulreichs  von  Pruedern, .).  des 
Wiener  Bürsten  FriJreichs,  des  golv^slacher. 
—  zu  Wienne,  des  vreitags  nach  sand  Jacobs 
tag,  dea  heiligen  awelifpoten. 

Ori  i  jHliJHfrrndf  .siV^  /;  /.  xekteMg,  ßruehttSck, 
2.  dreieckig,  besciiädigt,  3.  rund. 

JahrbucM  der  ktm,  Ktmsttammt,  t8\  v  t6os6 
Regest. 

555  f—  'Vr.  i3)  t36o  August  2,  Vt'wn. 

Herzog;  Rudolf  IV.  .stellt  als  alleinii^er 
her  der  aigenschaft  und  des  grundes  in  der 
l^adt  zu  Wien  und  den  VursUidlen  den  Miss- 
brauch ab,  dass  Geii  tUche  und  Laien  als  In- 
haber von  Grundrechtszinsen  Rechtsi::;eschtifte 
über  liegendes  Gut  nach  Grundherrn  W  eise 
beurkunden,  und  ordnet  an,  dass  fortan  Rechts- 
Kc.fchiifte  solcher  .{rt  nur  vor  Änn  nUrger- 
meister  und  Rathe  vorgenommen  und  von  die- 
sen  beurkundet  werden  dürfen,  bei  jedem  sot- 
dien  Geschäfte  der  hingeber  um/ </tfr  innemer 
von  jedem  Pfund  Pfennint:e  1  dn.  zu  entrichten 
haben,  welche  Pfenninge  der  Rath  zum  ge- 
meinen S'utzen  der  Stadt  verwenden  soiL  Gieieh- 
zeitii!  erneuert  er  die  .  \nordnung  über  tße  Ab' 
losum:  der  t1in<if  urui  zins,  iüe  nuiri  nennet 
gruntrecht.  —  Besiedelt  mit  dem  grossen  an- 
hangenden fnsiegel.  —  Der  geben  ist  ze  Wienn 
an  sunTa:.;  •.  1  v  sant  Stephans  tag,  als  er  lun- 
den  wart,  do  man  zalt  von  Krisli  gepurd  i3oo 
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Jar  damoch  in  dem  60.  joTf  unsers  alters  in 

dem  21.  und  unseres  i:c\v;T!tes  in  dem  3.  jare. 
—  f  Wir  der  vorgcnant  herzog  Ruodolt  Ster- 
ken dtsen  prief  mit  dtir  underschrift  unser 

•ett>s  hant.  f  Et  nos  JohLnuK^,  dei  gratia  Gur- 

censis  cpiscopus,  prcluti  iiuni::n  f.itstri  ducis 
primus  cancellarius,  rccognovimus  prcnotata. 

Honutfr,  Wien  5,  ÜB.  $4  ir  f —  Tbwwicilelr, 
Rechte  und  hVeihciUn  l.  m  '  62.  jitiieblich  aus  dem 
Original;  vgl.  ißtik.  ätilntt.fUr  öilerr.  Oeschichtt/ui  sch 
rg,       Anm,  S. 

556  t36o  Aupft  n.  Wien. 

Swester  Margret,  herzog  Albrcchts  seli- 
gen tochter  in  Österreich,  maistrin,  und  der 
convent  gemain  der  gcistleichen  vrowen  chlo- 

stcr  (Incr  sanJc-  lacob  .>v.1'  dur  Hülben  zc 
Wienne  bestätigen,  Jass  Jans  von  .leiichingcn, 
purger  ze  Wienne,  und  seine  Hausfrau  El«-  j 
bet  flach  dem  Gebote  Herzos:  Rudolfs  /!'. 
4  /7  dn.  pelts  cwigs  purchrcchts  von  ihrem 
Hause,  gelegen  hinder  der  Slachstuben  ze 
Wienne^  du  weilnt  hern  Perichtoltt  des  Pol- 
len gewesen  is*,  iLm  t^ot  L;riad,  Zenachst  deni 
baus,  das  wcilut  Lireichs  de&  Pollen  gewesen 
Iflt,  und  ist  das  ekhaus,  das  da  get  an  «im 
tail  hindcn  gegen  dem  Chamerhof  über  und  ^ 
mit  dem  andern  tail  gej^'en  Jacobs  haus  über, 
des  leinwoter,  um  Ss  //  dn.  abgelöst  haben, 
^  Besiegelt  mit  de»  Siegeln:  s.des  Conpentes,  | 

hern  PcTicin-  vit.>  Kolein,  chaplfln  und  ver- 
we«er  der  von  hern  Herman  von  Sande  Fol-  | 
teil  im  Kloster  gestifteten  Messe,  welcher  von  I 
dem  JBurgreehte  3  €f  da,  innegehabt  hatte.  — 
ze  Wienne,  an  sande  Larenzen  abent. 

Zivti  anhangende  Siegel,  t.  tpit\oval. 
^'kdemmn  in  AOtth.  de»  MtrUmmsPtetimt  $i,  55 

557  i36q  Atgust  28. 

Jans  der  Greif  gibt  nach  dem  Gebote  Her- 
zog Rudolfs  IV.  Merten,  maister  Jansen  sun, 
puriger  ze  Wienne,  6  //  dn.  geltes  grunt- 
rechts  von  dessen  Hause  in  der  Wiltwaeri- 
cherstrasse  ze  Wienne  zenaechsi  hern  Ulreichs 
hiuis  de;  l*(.llcn  um  //  dn.  abzulösen.  — 
Besiegelt  von  dem  Aussteller.  —  an  vrcitag 
vor  sand  Gillgen  tag. 

AnhoHgendtM  Meekttckigtt  SSegfl. 


und  RMidcnzrtttdt  Wien. 

55g  i36o  Autiust  3o,  Wien. 

Sfifrid  der  Kcchnitzer  von  Gumpendorf, 
amptroaa  hern  Niclas  des  Würfels,  beurkun- 
det, dass  vor  ihm  in  t^f^mem  Gerichte  sein 
Herr  her  Niclas  der  Würfel  »iif  Vorsprechen 
auf  der  hcriLii  ;iki:her  von  Perchtolczgadem, 
gelegen  in  dem  vclde  neben  dem  Pankenperg, 
um  t6  dn.  »ersessenes  Grundrecht  und  die 
darauf  ertheilten  zwispild  gekUi't  habe.  Da 
die  Geistlichen  der  Vorladung  durch  den  vron- 
poten  nicht  gefolgt  waren,  so  macht  er  den 
Kläger  der  Aecker  gewaltig.  —  Da  Seifrid 
kein  riisi'nes  Siege!  h  it  und  her  Niclas  der 
Würfel  im  selb  mit  seinem  insigil  nichts  be- 
stiten  mag,  besiegelt  mit  den  Siegeln:  /.  hern 
Michels  des  Vierdungs,  stalrichter  ze  Wienne, 
.>.  lu  i  ti  llaiiirci^tis  von  der  Nci/./.,  purger  ze 
\\  icnn,  dl  des  tags  des  gedings  gewesen  und. 

—  ze  Wieno,  des  sunntags  vor  sand  Gilgen  tag. 

Awi  anhangende  Sieget  t.  grün  n.  K.,  s.  rilkHet. 

659        sS6o  September  i,  Wien. 

Ni^l  IS  «Kr  Würfel  und  Margret,  seine 
ll.ni  frau,  gestatten  mit  gesammter  Hand  dem 
Otien  von  Hof,  die  zwei  Fenster,  die  aus 
ihrem  kleinen  Stablein  in  den  Hofdn  Hauses» 

da-  \\:'.\'---\  in  >!tm  Turn,  gehev .  zu  frr- 
mauern,  und  geloben  für  sich  und  ihre  Xach- 
fahren,  niemals  in  diesen  Hof  ein  grosses  oder 
kleines  Fensler  zu  machen.  —  Besiegelt  mit 
den  Siecci'::  .  des  Ausstellers,  J.  hern  Hau- 
nolts  des  Jichuchler,  purgerroaister  ze  Wienn. 

—  ze  Wienn,  an  sand  Giligen  tag. 

/u-ei  anhaiificndr  Sir^rl:  i  unfpr  fjirbl,  liruirhsttick. 
Z.  grün  u.  K.  —  inäonal:  Türen  gegen  dem  Chur»u«r- 
haus  aber. 

Schlüter,  Slatitrechtsbueh  142  n"J. 


560 


i3to  September  4,  Wien. 


Cholman,  abr  des  chlosfers  dac7 
Heiligen  Chreutz,  und  der  cunvent  gemaia 
daselbs  geben  nach  dem  Gebote  Herzog  Ru- 
dolfs IV.  Niclasen  dem  Würlel,  purger  ze 
Wienne,  80  dn.  geUs  purchrcchts  von  seinem 
Baumgarten,  der  do  leit  vor  Stubentor  ze 
Wienn  zenast  des  Ratgeben  paumgarten,  um 
3  //  an  A'<i  dn.  abzul'lscn.  —  zc  Wienn,  des 
nasten  vreitags  nach  stmi  Gilgen  tag. 

Zwei  anhangende  Siegels  t.  AUtiegel,  r/v/foiv/. 
a,  OmveatMleg^,  nmä. 
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i36o  August  9  —  Ociober  2i. 


501  t36o  Septt'inber  j,  Wien.  \ 

Hainreicb  der  Ledrer,  amptman  i-t  übern  . 
Sufring  bern  Jacob«  de«  Löffler,  purgcr  ze  1 
Wienrie,  Gedräut,  seinf  Hausfrau,  hins,  sein 
aidcm,  und  Elsbcr,  seine  Hausfrau.  J/cinrichs 
Tochter,  verkaufen  mit  gesammter  Hand  und 
mit  Händen  ihrei  Gmndkmn  hern  Jacobs  des  | 

LöfTIcr  12  sh.  dn.  geltes  purchrechts  auf  ihrem 
Hauset  gelegen  daselbeos  ze  Obern  Sufringcn 
zenaechst  Hainreidiea,  dem  fleiachakcher,  und  \ 
mf  ihrer  Hofstatt  Weingarten  binden  daran  ' 
um  12  //  dn.  hern  Jacoben  dem  Poücn,  cha- 
plan  der  chapellen  Unser  Vrowen  in  der  pur-  . 
ger  Rathaus  ze  Wienne,  bern  Ottenbaimen 
seiigen  Stiftung.  Dieser  hat  zum  .Ankaufe  ver-  ^ 
wendet:  S  it  dn.,  womit  man  !  //  Jn.  ucltt-s 
ewiges  purchrechts,  das  zu  hern  Oltenhaimen 
jartag  an  sant  Nicblas  abent  gehärte,  pon  dem  \ 
Hause,  das  weiln  UIrcichs  des  Weinstokchs 
gewesen  ist,  gelegen  in  dem  Teufen  Graben 
sc  \l^eane  an  dem  Ekke,  abgelöst' hatte;  2  H 
dn^  vfomit  man  6o  Jn.  gdtea  gruntrecbu  cor 
Genintrs  haus,  des  chramcr,  gelegen  in  dem 
Vischhot  ze  Wienne,  //  sh,  dn.,  tvomit  man 
42  dn.  gelts  gruntrechts  von  hern  Hermans 
bans  von  Landenberg,  gelegen  ain  .i' 1  Hoch» 

Strj>S5t'  ?v  Wirnnf  zenaechst  der  Augustiner  ' 
vreithol,  abgelöst  hatte,  und  5  sh.  dn.,  welche 
er  sdbst  zur  Ergänzung  beigesteuert  hatte.  — 
Besiei:e!t  mit  a'ert  Siegeln:  i.  des  (irundhcrni. 
2.  hern  Ortolf&  mit  der  Gevatern,  4.  hern  Ni- 
claa  des  Trotlaufa,  baide  des  rata  der  «tat  ze 
Wienne.  —  ze  Wieone,  an  Unser  Vrowen 
abcnt,        si  i^cporn  wurde. 

Drei  anhAn^ndt  Sitgvl,  S.  lotli  u.  K. 

$62  September  9,  U'/V«. 

Jans  der  Greif  ^'»7»;  nach  ,irm  Geh'ite  Her- 
zog Rudolfs  Jl',  Nictascn  dem  Staincr,  puri- 
ger  le  Wienne,  14  dn.  gelts  gruntrechts  pon 
seinem  Hause,  das  A  >  Ili"  an  dem  Huhen- 
tnarcbt  ze  Wienne  an  dem  HaeutpUliel  in  dem 
Wincbel  zenaechst  dem  haus,  das  weilen  Si- 
mons des  Waldner  gewesen  ist,  um  sechs  und 
drei  sh.  dn.  (  ^  96  dn.)  abzulösen.  —  Be- 
siegelt Pon  dem  Aussteller.  —  ze  Wienne,  des 
mitichens  nach  Unsern  Vrowen  tag,  als  st 
geporn  wart. 

AitkangenJeM  uchstckiges  Siegel. 


563        /.^6u  September  ro,  Wien. 

Jans  in  dem  Hiirtei,  purger  ze  Wienne, 
und  Agnes,  seine  Hausfrau,  perkaufen  mit 
Händen  des  Bürgermeisters  hern  Haunolts 
des  SchuchltT  und  des  Rathes  der  .^tad!  zu 
W  ten  ihr  Haus,  gelegen  an  dem  Alten  Fieisch- 
markt  se  Wienne,  das  weiln  zw«i  haeuser 
izowesen  sint,  zenechst  Ruegers  haus  des 
Schelln,  des  Heischhaker,  an  aim  tail  und  an 
dem  andern  tail  zenaechst  ülreichs  haus  des 
Reusen,  sammt  dem  zugehörigen  pachbause 
(  dem  Vnrderhaiise  dient  man  den  .Xon/ien 
zu  Tulln  ^  f(,  den  Sonnen  lu  S.  Lauretu  S  4t 
dn.r  den  Kennen  bei  der  Himm^forte  2 
dn.,  in  das  Riirgerspital  .?  sh.  und  3  HUhner, 
pon  dem  Raekhause  den  Predi'/em  2  //  dn., 
ze  purchrccht),  um  00  //  dn.  .Vlichcln  dem 
CbQnraeuter,  purger  xe  Wienne,  und  seiner 
Hausfrau  Marigrcten.  —  Hesiefrelt:  1.  mit 
dem  Siegel  des  Ausstellers,  2.  mit  der  Stadt 
Cnmdsiegeit  mit  den  3*  hern  Ulrekba 

des  Pollen,  ^  bern  Reinharts  das  RiMa;,  baid 
des  rats  der  >tat  zc  Wienne.  —  ze  Wienne, 
des  Samstages  in  den  Cbottembern  vor  sande 
Michels  ti^e. 

JN?  Siegel  /ekkn.  Durek  ESiuehtiM  Casdert.  . 

364  t36o  Oetober  2,  Wien. 

Michel  der  Vierdung,  statrichter  ze  Wien- 

tu  ,  beurkundet,  dass  vor  ihm  in  der  Hüri^cr- 
I  schranne  her  Jans  von  dem  Liechtensteg,  pur- 
I  gcr  se  Wienn,  mit  Vorsprechen  hinz  vrowen 
Elspeten,  hern  Jansen  hausvrowe  des  l'rbciz- 
j  seilen,  purger  ze  \\"ienn,  um  50  //  dn.,  die 
j  sie  im  in  gescUscfaafl  gelten  suldc,  geklagt, 
I  das  Gerieht  aber  entsdneden  habe,  dass  Jtms 
j  der  i'rbetzsch  und  seine  Frau  ron  j^lem  An- 
sprüche seitens  des  Klägers  frei  sein  sollen, 
■  ~  Hesiegclt  von  dem  .  iussteller.  —  ze  Wienne, 
I  des  nasten  vreitags  nach  sand  Michels  tag. 
AntMnj;fHäes  Steffel,  griut  «.  K. 

565         t36o  Oetober  2t,  Wien. 

luDs  UHvi  Pcrtelmc,  die  prüder,  baide 
Jacobs  sun,  des  siaischreibcr  zc  Wienne,  be- 
urkunden, dass  zwischen  ihnen  und  ihrem 
Vetter  Herman,  Hainreich.^  sun  des  statschrei- 
bcr,  ein  .Streit  bestanden  habe  über  vicrdhalb 
//  dn.  gelles  purchrcchtes,  welche  ihre  Muhme 
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Ar.:hiv  «ier  k.  k.  Rekiuhaupt-  unJ  KeiMleii2«i«li  W  ies. 


Juiu^vnAv  Ann  1  ^tlig,  Hcrnians  tochter,  dos 
statschrcibei,  uul  Merten  haus,  muistcr  Janscu  . 
SUD  selig  von  Schaef hausen ,  gelegen  in  der 
WiltAVcricherstrasse  ze  Wiennc,  zcnacthst  Ul- 
retclis  hiius  Jcs  Polkn,  gehabt  und  auf  welche 
Hermann  aiietttt(;cti  Erbanspruch  erhoben  Jiatte. 
Da  die  drei  Stadtsckniber  Jakob,  Hamich 
und  Hermann  Hriider  waren,  so  brachten  die 
Streittnden  ihre  Sache  vor  den  Rath,  welcher 
dahm  entachied,  dass  14  sh,  dn.  gelts  an  die 
Gebrüder  Jans  und  Pertelme,  14  sh,  dn,  aber 
an  ihren  Vetter  Hermann  fallen  sollen.  Wu  li 
dem  Gebote  des  Herzoffs  Hudulf  IV.  verkaujen 
nunmehr  Jans  und  Paidme  ihre  14  sh.  dn. 
gelt»  um  14  \ff  dn,  dem  vorgenannten  Merten«  • 
ma'istcr  Jansen  sun  von  Schaff  hausen ,  und 
seiner  Hausfrau  Marigrttcn.  -  iiesie^eit  mit 
den  Segeln:  /.  des  Jaos«  3.  hem  Ulretch»  des  ' 

Pollen,  des  rats  der  slat  ze  Wiennc.  —  zc  | 
Wiennc,  an  der  Aindlclttfuscnt  Mait  tage. 

Siigel:    I.  eAgeriuen,  liegt  bei,  2.  anliJ>if,tnJ, 
grün  u.  K.  I 

ä6tt  1 3(i(>  October  j,f,  Wien.  1 

*  Bischof  Gottfried  von  Passau  zeigt  dem  \ 
Ulricns,  vicoriiB  ecclesie  Chremensis,  an,  dass  I 
er  die  nach  dem  Tode  ./o  Rectins  Dietri>:iis 
vacante  Katharinenkapelie  in  Chrem»a  in  Koro 
auf  die  PrdsentaHon  des  Cbunradus  dicci  Ur- 
betscb  dem  Ulricua  als  Reetor  verliehen  habe, 
—  Datum  Wienne  I.V.  kal.  novetnbris,  anno 
dumini   millcstniu  irecciilcsimu   bc.vagcsiinu.  1 

Ankangmde*  SfcrHtieml  ätt  Bisckofi,  rath  u.  Sek,  | 

* 

56«  i3(t<)  October 

Haunolt  der  Scbucbler,  purgcrtnai»ter,  i 
und  der  rat  mitsampt  der  gemain  der  stat  * 
zu  Wienn  geben  den  Keller  in  ihrem  Rath-  [ 

liaUie,  den  Gani;  und  die  Durchfahrt,  so  lans:c 
und  breit  die  Kapelle  darauf  liegt,  zur  i£r- 
niedrigung  des  Bodens  der  Kapelte.  —  Be- 
siegelt mit  der  Stadt  grossem  anhangundem 

insijicl.  —  de>  montags  vor  sant  Simon  und 
.>^.uil  .Uulai.,  der  iicili^cn  zuclilpoteii,  tag. 

All  AV/rW  fehlt.  —  Indonat:  ,4uficbrift  det  Ma- 
gister Tluiilti h. 

/■|vi  ,f|,  i-,  i;,,:,ts  .\i/tiiij,  J,  102  cU.  —  CjtH€si>tJ 
in  Miitti  d,  s  Altm-ltiumsvereines  75,  /J5,  —  .fahrtiicii 
der  kMi.  KunUsamml.  ith,  K'  trji$  Hegnt.  \ 


56.H         /J6(>  f>cti>ber  jy,  Wien. 

Jacob  ilcr  Polle,  chaplan  der  chapelln 
Unser  Vruvvcn  iu  der  purgcr  Rathaus  ze 
Wienne,  hern  Ottenhaimen  saeligen  Stiftung, 

bestätig,  dass  ihm  sr'iu  Vetter  Lienhart  der 
Polle  50  //  dn.  gegeben  habe,  die  er  in  die 
Kapelle  verbaut  habe,  als  er  sie  auf  die  erd 
nider  gelegt  hatte.  l)ai:e<;en  verpflichtet  er  sich 
und  seine  \achfoli:er.  jährlich  vier  Jahrtace 
zu  begehen:  1.  au  dem  dritten  tag  nach  Un- 
ser Vrown  tag,  als  si  geboren  ist,  /9r  UeU' 
harta  verstorbenen  Vater  Nichlasen  den  Pollen, 
j.  an  liein  nächsten  tag  nach  sand  Margreten 
tu^  für  Lienharts  verstorbene  Mutter  Chri» 
stein,  3.  an  dem  nächsten  tag  nach  sand  Gi- 

li:,'i--n  tag  für  den  verstorbenen  .Schwai;er  Lien- 
harts, Nichla&en  den  Smauzzer,  aa  dem 
Vierden  tag  nach  sand  Giligen  tag  für  dessen 
Gemahlin,  die  verstorbene  .Schwester  Lienharts, 
vron  Margreten.  —  Jiesieiielt  mit  den  Siet:eln: 
t.  des  Ausstellers,  2.  hern  Fridlicbs,  olticial 
des  bochwirdigen  fOrsten  bischof  Gotfrits  von 
Pazzawe  in  gaestleichen  suchen  in  Osterreich, 
chorherre  daM.-lbs  ze  Pa^^awe  und  pharrcr  zc 
Mauttarn,  3.  hem  Haunolis  des  SchAchler, 
purgermaister  ze  Wienne.  —  ze  Wienne,  an 
sand  Simons  und  sand  Judas  abent,  der  h. 
zwclitbuteii. 

Drei  mhaiifftfiäe  Sieuff:  r  grd»  u.  K.,  ^tjwal, 
1.  rollt  u.  A' .  ffit^<n:il,      ».tkh  u.  K  ,  rutiJ.  t'i  fclui.iii^, 

Camfiii»,i  in  Mitth.  de»  .ilitrihutnuTreinrt  /.Vj. 
—  /iiAptwcA  der  ItMt.  KuiiMlaammL  iS*.  ^  t€oxj  Re§(est, 

569  ! .^(u)  Xorember       H'.'V  fj. 

Elsbctjhcrn  Hainreichs  wiiube  desScliüch- 
1er,  beurkundet  ihren  letzten  Willen,  wo^«!  her 
Chunrat  von  (lors  und  her  Stephan  derRaed- 
Icr  anwesend  waren,  »f  schafft: 

i,  10  //  du.  gelts  purchrechts  f ablösbar 
mit  too  /f  dn.)  auf  einem  halben  Joche  Wei»' 
smarter:.  J.i  >!r>  '-it  ^'i  dem  Purchstall,  und 
den  ste  ihrem  t.tdam  N  ichlas  von  Eslarn  ver- 
kauft hatte,  zu  der  mn  ihrem  Afanne  bei 
&  &ephan  feslifleten  .Messe: 

j.  ;!i'''--r  7'ochter  l'.lsbeleil,  Haitirciciis 
hatisvrowe  des  \  inclien,  -j^Joch  Weingarten, 
gelegen  in  dem  Chrotenpach; 

.1'.  threr  Tochter  Knglciii,  .lanscn  haiis- 
vrowe  vofl  Mannswcrd,       Joch  Weinf;arten, 
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gelegen  in  dem  Hungerprunnc,  'j^Joch  Wein- 
garten, gelegen  an  detn  Liechtenstaio,  einm 
Mantel,  einen  sloier  inid  ein  Bett; 

^.  ihrt-m  Sahne  hcvn  Haini'uiclicn  ein  J'vh 
Weingarten,  gelegen  an  dem  Liechtenstain; 

5.  Utrer  Muhme  Engletn  i  H  gelts,  ge-r 
legen  auf  einem  Weingarten  an  der  Sandelten, 
und  t  U  dn.  ßaargeld; 

6.  hinz  dem  Taeutschen  haus  ze  Wienne 
t  it  da.  gelts,  gelegen  auf  einem  Judenhaus 
ze  Wienne; 

7.  ihrer  Tochter  Annen,  der  Hausfrau 
da  Nichtas  von  Eslarn,  einen  Weingarten  und 
ein  Haus  zc  Engclschalichstorf,  sowie  ihren 
Wein  und  ihre  fiihrenJc  ffjbc.  ßcsit'felt 
mit  den  Siegeln:  i.  der  Aussleilerin,  j.  ihres 
Sohnes  Jansen  dea  ScbOchler,  ihrer  Eidame  3. 
Hainreichs  des  Vinchen,  purgraf  zdem  Greil- 
sch«nsiain,  4.  Jan!>eu  von  Manswerd  und  5.  Ni- 
chla»  v(Hi  Eslarn,  6,  hern  Cbunrats  von  Gor&, 
7.  hern  Stephans  des  Raedicr.  —  ze  Wienne, 

des  naechsten  eritags  vor  •^anJ  Licnharts  tage. 
Siettn  anhangende  Sie^ii,  jj.  btii.iuiJigt . 

6?0  1^60  Xof'ember  Wien. 

Swestcr  Gedräut  di  Seczerinne  von  Pa;;- 
;^we,  abtcssin,  und  der  convent  gemain  der 
gaestleichen  vrown  chlostcr  dacz  sand  Niclaa 
ze  Wlcnnc  geben  niich  dem  Cehnte  Herzog 
Rudolfs  IV.  dem  ehrbaren  Manne  Niclasen 
von  Odenburch,  des  CbAssenphennings  ohem, 
3  sh.  10  dn.  gcits  purchrechts  von  seiner  Flt-isch- 
bank,  di  im  dersclh  sein  uhem  (!)  geschafft 
hat,  gelegen  undcr  den  Neun  Fleischpenchen 
se  Wienn  zenast  dem  Neun  Tum,  den  her 

T.ms  von  Ttcrnn  Jastlb-;  i^epaut  hat,  um  i  // 
So  dn.  abzulösen.  -  -  Besiegelt  pon  Acbtisstn 
und  Conpent.  —  ze  Wienn,  dea  nasten  phinz- 
taga  vor  sant  ^■   r  rag. 

tUKi  anhangende  Siegel:  J.  tpil^foivJ,  2.  nmä. 
CcmtüiM  IM  JMC/fAr  des  AOerthimn'eremet  S, 
et  will.  —Mh*Keliderkah.KmiuttammLi8*,M'i&098 

l3^lo  \'(n'e»li<fr  J.i,  W  ii'H. 

Mert,  maistcr  Jansen  sun  von  Sclictt  hau- 
sen, dem  got  genad,  und  Margret,  sane  Haus- 
frau, verkaufen  mit  Händen  des  Bürgermeisters 
hern  HaunoUs  de»  Schuchlcr  und  des  Rathes 
der  Stadt  tu  Wien  ihr  Haus,  gelegen  in  der 
Qirtllcn  tur  Gefchkhte  der  Stidt  Wien.  II.  AbMtdIuDf:  I. 


Wiltwerhei'strasse  ze  Wienne,  zenechst  bem 
Ulreicbs  bauz  des  Pollen,  'on  dem  mum  hcni 

Jacoben  dem  Pollen  und  sein»"  JC^peflir  4 
dn.  aciTs  purchrechts  und  Hermannen,  Hain- 
reichs sun,  des  statschreiber  saelig,  14  sh.  gelu 
purchrechts  (ablßaiat  mir  14  Ü  dn.)  dient,  tan 
i$o  //  dn.  hern  Jacoben  dem  Pollen,  chaplan 
der  chapcllen  Unser  Vrowen  in  der  purger 
Rothaus  ze  Wienne.  Dieser  hat  für  den  An- 
kauf  verwende  too  €f  dn.,  die  vrau  Katrei, 
hern  Orren  wtrtib,  weiln  kks  Schützenmaister 
^  Schreiber  selig,  zur  Kapelle  gegeben  hatte,  3j  // 
I  dn.,  mit  denen  her  Jacob  von  Eslam  4  ff  dn. 
gelts  purchrechts  iwt  seinem  Hause,  das  do 
leit  in  sant  Peters  vreithnf  zc  W'ienne,  <i^- 
gelöst  hat,  iS  //  dn..  mit  denen  Lcupolt,  Ar- 
j  nolta  aidem  selig,  a  €t  dn.  gelts  purchrechts 
!viH  ''.  Alf//  Weingarten,  der  do  hr!<<;^et  der 
Sturminpeunt  und  Icit  ze  Obern  Sutfring,  ab- 
gelöst hat.  —  Besiegelt  J.  mit  dem  Grundsiegel 
I  der  Sadt,  ferner  mit  den  Siegeln  2.  hcm  Or- 
1  tolfen  mit  der  Gevatcrn,  3.  hern  Niclas  <.ks 
I  Drötlaufs,  paid  des  rats  der  stat  zc  Wienne, 
I  4.  hern  Steflans  des  RSdler,  purger  ze  Wienne. 

-  ze  Wienne,  des  nächsten  freitags  nach 
j  sand  Mcrteins  tag. 

\  Vier  anhaugenäe  Siegel:  l. — 3.  rath  u.  K.,  4.  uh- 

I  ge/irH,  —  tndonat:  Aufida^  der  MsBjlsMrTlicoderi 

CUL  B. 

Fifdur,  Brwis  Notida  »,  ro»  dt. 

! 

575         i36o  Xovember  2^,  Wien. 

Elspct,  hern  Dictreichs  '.vitib  des  Ftust- 
I  hart»,  verleiht  die  Messe,  welche  ihr  Mann 
'  mit  TO  ^  dn.  gelts  purchrechts,  gelegen  auf 
Fridreichs  haus  von  Gundrcinsdorf,  genant 
in  dem  Türndlein,  das  weiln  zwai  hauser 
I  gewesen  sind  und  das  do  leit  bei  den  Pre- 
i  digern  ze  Wienne,  und  »dt  t  Joch  Weingartenf 
!  der       !eir  zc  Grinzing  in  dem  Obernscntlein, 
'  /eniist  dem  Weingarten, der  do  haist  der  Chers- 
;  paum,  gestiftet  und  ihrem  Sckuhndster  Jansen 
;  durch  got  gclihen  hatte,  dem  Letzteren  auf 
Lebenszeit  und  bestimmt,  äfrvf  sie  auf  l'n<:cr 
Vrowen  alter  in  der  ahseiten  in  dem  chor 
'  sand  Stephans  pharrchirchen  ze  Wienne  oder 
auf  einem  andern  von  ihr  zu  bestimmenden 
Altare  gelesen  werden  solle.  —  Besiegelt  mit 
I  den  Siegeln:  j^der  Ausstellerlttt  2.  hern  Lien^ 
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facits  des  FlustharO,  pharrcr  dacz  Sand  Mar- 
greten, ihres  Schwagers,  .\  ihrer  Flrüder  hern 
Chuiirats  und  4.  hcru  Jansens  ik-s  L  rbctzschen, 
purger  ze  Wienne,  5.  hern  Jansens  von  Se- 
gcnberch,  purger  ze  Wiennc.  —  zc  Wicnne, 
des  nästcn  vrcitags  vor  sand  Andres  tag. 

Fun/  anhanf^  ndi-  Sk^h  i.  rfMUIel  tt.  K.,  rund, 
2  r^  th  it  K  .  s/\  r;  j  j/,  beichääiftt,  3.,4.MngtfMtfnmä, 
5.  ffrün  u.  A.'.,  rund,  bttchiäigt. 

Omtfrina,  Regetten  6  if  t6,  Regest, 

$79  i3bo  December  4,  Wien. 

Michel  der  Vkrdung,  statrichter  ze  Wicn- 
ne, beurkundet,  dass  vor  ihm  m  der  Bür^i  r- 
schranne  Andre,  Jansens  sun,  dos  Icinbatcr, 
mit  Vorspret  hcn  auf  zirri  Häuser  in  der  Wei- 
henpurch  /.e  W  iennc  zcnast  Ulrdchs  haus 
des  Spie«;,  die  Ulreicb  dem  Sweitser  gehört 
hatten,  um  3  //  dn.  gelts  verscsscns  purch- 
rcfhts  und  die  darauf  ertheilten  zwispild  ge- 
klagt habe.  Er  gibt  dem  Kläger  Wemhaiten 
den  Zehentner  und  Petrein  den  Hendlein,  di 
zwcn  vorsprechen,  als  Schätzleute  mit  und 
macht  ihn  nach  ihrer  Aussage  der  Häuser 
gewaltig.  —  Besiegelt  von  dem  Aussteller.  — 
ze  W'icnn,  des  vrcitags  an  sand  Barbare  tag. 

Anhangend«*  Siegel,  grün  a.  X.,  bttckidigl. 

$74        i36o  December  14,  Wien. 

Ulreich,  abl  des  gOt$hauses  dacz  dem 
Chotwei^,  und  der  convcnt  geni.iiri  .hisclbs 
geben  nach  dem  Gebote  J /erzog  Hudoljs  /F. 
dem  Wiener  Bürger  hern  Jansen  dem  Lukchner 
I  //  dn.  gelts  purchrcchts  von  seinem  Hause, 
düi  do  k'il  an  dem  Altentlcischmarcht  üc 
Wicnne,  zenäst  hern  Niclas  huus  des  Straiher, 
um  8  €t  dn.  abzulösen.  —  Besiegelt  von  Abt 
und  Coni'ent.  —  ze  W  icnne,  des  nasten  man- 
tags  nach  sand  Luccin  lag. 

Tivfi  mhangende  ^tjoMte  Siegel. 

575  December  jq,  W  ien. 

Haunolt  der  Schüchlcr,  purgcrmaister, 
und  der  rat  gemain  der  stat  ze  Wienne  be^ 
Stäti^en,  dass  ihr  Kayl.in  her  Jacob  >icr  Poll 
n.tih  dem  (,eb"tt'  Herzog:  Rudolfs  IV.  12  // 
dn.  an  20  dn.  gelis  purchscchis  //  dn.  auf 
Nichlas  haus  des  Staincr  au  dem  Hochen- 
marcht  ze  Wicnne,  ig  sh.  to  dn.  auf  Haunohs 


I  des  Schüchlcr  haus  an  dem  Chienmarkchte 
ze  Wiennc,  4  //  d)i.  auf  hern  Jacobs  haus 

1  von  E^larn  aiil  &ande  Pcurs  frcithof  ze  Wicnae 
und  2  ^  dn.  auf'f,Joeh  Weingarten  xe  Obern 

I  Sufringcn,  das  Leupolt,  Arndts  aidem,  i^ti 
um  95  //  So  dn.  abzulösen  gegeben  und  da- 

Ivon  4/  So  dn.  zur  Herstellung  des  Ziegel- 
daches aur  der  abaeit  der  egenaoten  chapellen, 
und  y^V  //  dn.  zum  Ankauf  ./t'«  Hauses,  das 
i  do  leit  an  der  egenanien  chapclln,  das  Mer- 
1  ten,  des  chramer,  gewesen  ist,  verwendet  h^e, 
—  Besiegelt  mit  der  Stadt  chiainem  anban- 
uuiuicni  —  ze  Wiennc,  des  samstages 

,  vor  sande  Thomas  tage,  des  h.  zwelifpoten. 
I        Anhangendti  SkffH,  rvA  m,  K. 

CmumAm  i»  JWEMk.  det  AllertätimMißereines  tj,  r86. 

576  i36i  Jänner  8,  Wien. 

Sighart  der  Piliuhl:.  p.,i\;LT  /l  Wi^tiiiL, 
und  Percht,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit 
Hmden  Utr^  Bergmeisters  hem  Gerungs  dea 
Choln,  amptman  des  chlostera  Unser  Vrowen 

ze  Neunburk,  zwei  Weingarten  an  dem  Nus- 
perg,  der  aincr  haist  der  Schreiber,  des  dreu 
vtertati  eins  jeuchs  sind,  und  leit  zenast  herm 
Otten  Weingarten  von  der  Schebnicz  (dient 
achthalb  vierlail  Wein  :u  flfripecht.  <>  Ort 
,  zu  Voitrechtf,  so  leit  der  ander  Weingarten, 
I  des  ein  drittail  eins  jeuchs  ist,  zenast  hern 
S.itrides   Weingarten   des   Reicholls,  spital- 
maistcr  der  purger  Öpital  ze  Wienne  {dient 
I  '/^  Wein  und  zwo  siauf  zu  Bergrecht^  9  Ort 
j  zu  Voitrecht  und  hern  Niclasen  von  EUlam 
,  /  5  dn.  zu  L  eberzinsi,  um  ^00  tl  dn.  dem  Wiefwr 
I  Hiirger  hern  Lienharten  dem  Pollcu.  —  Be- 
I  siegelt  mit  den  Siegeln;  /.  des  Ausstellers,  2. 

des  Jiergtneisters,  der  Wiener  Bürger  3.  hern 
I  Hainreichs  von  der  Nci/./.e,  des  Bruders  der 
Percht,  hern  Leupolls  des  Pultzs.  —  zc 
Wienne,  des  nasten  vreitags  nach  dem  Pre- 
hentag. 

Vier  anhangende  .Skprl,  l.  braun  «.  Sch. 
JahrhKh  der  tun*,  kwutsammt.  16^,  n"  /X/a/, 
Regest  mit  SfegetMUdung. 

'»T<  l  uji  Jänner  u,  Wien. 

Jans  dtr  Niain-rpLr^cr,  l'lrtich  der  Ve- 
,  ncdiger  und  Agnes,  seine  Hausfrau,  Chuural 

der  Rabenstainer  und  Anna,  seine  Hausfrau, 
I  welche  beiden  Frauen  Jans  des  Mauerpergers 
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Schwestern  sind,  verkaufen  mit  'jesdfnmter 
Hand  und  mit  Händen  ihres  Bergmeisters 
hern  H«mreichs  des  Würfels,  emptman  und 
Verweser  des  goteshsits  Unser  Vrowcn  zc  Neun- 
burch  chlctsTcrhalhen,  ihren  Aiitlwil  an  einem 
Weingarten  zc  Atiakchrinnc  111  dem  Albrcthts- 
gerlut,  zenechst  Hainrdchs  Weingarten  des 
ffinnliiufcs,  i/cj  den  drei  Geschwistern  und 
ihrer  Schwester  vrauen  Chlarcn,  Ulreichs 
hausvrowe  des  Ebner,  von  lArer  S^wester 
vraucn  Christein,  ChlUiratS  hoilSvro\('C  des 
dracchscls,  den  baulon  ijot  gnade,  anerstorhen 
war,  und  von  dem  man  drithalb  vicrrail  wcins 
ZU  Bergrecht  und  3  HelMingtu  Voitreekt  iNent, 
um  22  //  dn.  Ulreichen  dem  Ebner  und  seiner 
Hausfrau  Chlarcn.  —  Besiegelt  mit  den  Sie- 
geln: I.  des  Bergmeisters,  j.  hern  Nichlas  des 
Dratlaufs,  des  rats  der  atat  ze  Wienn,  3.  hern 

Jansen  von  Segenbcrch,  pfir^cr  ze  Wiennc. 
—  K  Wienne,  des  nechsten  eritags  nach  dem 
Prehentage. 

Drei  anhjHf-endt  Siegell  t.  grm  M.  AT.,  a.  rolk 
u.  K;  3.  griin  u.  K. 

678  i36i  Jänner  2$,  Wien. 

Geisel,  Jacobs  witibe  des  Fleischund- 
chrauts,  Stcptmn  der  Fletschuiidcliraut,  ihr 
Stdin,  und  Osterhilt,  säneJiausfrmi,  vei^atifen 
mit  ci'f^aminti'r  Hand  und  mit  Händen  ihres 
Bergmeisters  hern  Hainreichs  des  VN'ürtels, 
amponan  des  chlosters  ze  Neunburch,  ein 
halbes  Joch  Weingarten,  fjclcgeii  zc  Otachrinne 
auf  der  Chalichgrueb  zcnac'^;  l  'lrcichs  Wein- 
garten des  HüUer,  von  dem  man  5  Viertel 
Wein  XU  Bergrecht  und  3  dn.  xu  Voitreeht  und 
zu  der  von  Kridreich  von  Hacchleinstorf,  wciln 
hern  Reinprecbts  schreibet  des  Zaunröden,  in 
der  Mttritnkapette  im  Rathhause  gestifteten 
Messe  3  dn.  zu  Burgrecht  dient,  hern  Nl- 
chlasen  von  Kaechleinstorl,  Kaplan  dieser 
Messe,  um  2^  //  dn.,  wovon  2^  44  dn,  zur 
Ablösung  des  angeführt  Burgrechts  gehörten.  | 

Besiegelt  mit  den  Siegeln:  t.  des  .Stephan, 
2.  des  Bcrcmeisters,  S.  liern  l  Ireich-  «i^^  Pol 
len,  4.  Kern  Jacobs  des  Kuiscnpergcr,  baid  , 
des  rats  der  stat  ze  Wienne.  —  ze  Wienne, 
an  sand  Pauls  tage,  als  er  bechert  ward. 

Vier  anhantgtHä«  Siturl.  3.  roth  u.  K.  \ 


579  i36i  Februar  rj,  Wien. 

Jans,  der  priesfer,  Rugern  des  Wirsings 
sun,  pharrer  dacz  sand  Johans  in  der  Sieben 
Alsse,  gelegen  vor  Schoneotor  ze  Wienne, 
verkauft  mit  Händen  seinem  Pernherrn  hern 
Jansen  des  Urbatzschcn,  purgcr  ze  Wienn,  ein 
\  Joch  Weingarten,  das  ihm  von  seiner  Schwester, 
der  Tekkendorferin,  anerstorben  war,  gelegen 
,  an  dem  Neunpcrg,  zcnast  SaHcius  weingnrten 
!  de»  Tetzschun,  von  dem  man  J  Limer  Wein 
XU  Bergrecht  und  6  dn.  zu  Voitreeht  dient,  um 
I  32  //  du.  (n'.ijjen,  dem  ricmer,  und  seiner 
Hausfrau  Geutten.    -  Besiegelt  mit  den  Sie- 
j  geln:  t.  des  Ausstellers,  2.  des  Bergherm,  3. 
;  hern  Ulreichs  vor  dem  Grashof,  purger  ze 
Wienn.  —  ze  Wienn,  des  mitichcns  in  der 

I ersten  ganzen  vostwuchcn  der  Vasten. 
Drei  anhangende  .Vi>>rr'/,  i ,  S  te*ekäälgt. 

■  5H0  i36i  März  5,  Wten. 

Reichkart,  Ludweigs  witib  von  Töblikch, 
Ludweig  und  Andre,  ihre  Söhne,  »erkaufen 

mit  i:csammtrr  Hand  und  mit  H.xndcn  hern 
Hainreichs  des  W  ürfel,  purger  zc  Wienn  und 
amptman  des  chlosters  ze  Neunburkcb,  i  4$  dn. 
gclts  purchrechts  (ablösbar  nach  zwei  Jahren 
um  t*i  //  dn.j  iiuf  ihrem  Hause  und  do  /i. (/?>(•« 
Hofstatt  \\  eingarten  binden  daran,  gelegen 
ze  Otakchring  zenlstChunrats  haus  des  Paiem, 
wovon  man  dem  K!(}:^tcr  :u  Xeuburg  jq  dn. 
in  das  holz  und  i$  dn.  in  das  mal  zu  (ärund- 
reeht  dient,  um  8  1f  dn.  Jansen  dem  UrbIC- 
sehen,  purger  ze  Wienn,  und  seiner  Haus- 
frau Elspeten  zu  der  mn  dem  Churzman 
gestifteten  Messe.  Der  Käufer  hat  den  Kauf- 
sehilling von  den  24  H  dn.  genommen,  womit 
3  //  dn.  gelts  purchrechts  von  Jacobs  haus  det 
Zwnirfiunt,  C'*l<-\s,'t'"  <i'-i  Ptkchenstrass  zc 
Wienn,  die  zu  der  angeführten  Messe  gehörten, 
abgelöst  worden  waren.  ^  Besieget  mit  den 
.Siet^eln:  i.  Heinrich  des  Wärfels,  2.  hern 
Hainreichs  des  Wekcherleins,  purger  ze  Wienn. 
—  ze  Wienn,  des  nasten  vreitagi  nach  sant 
Chunigunten  tag. 

Zwei  anhangende  Siegel,  t.  grim  u.  K. 

5gl  i36i  Märt  9,  Wien. 

Haunok  der  Schüchlcr,  purgcrmaister, 

und  der  rat  gemain  der  stat  ze  Wienn  be- 

iB* 
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Stätigen,  dass  cor  ihnen  Frau  Elspet,  Stephans 
witib  des  Neunburger,  mit  Petrcin  und  mit 
JArigen  den  Ncunburgcrn,  des  cgcnantcn  Ste- 
phens prftder^  bewiesen  habe,  das»  sei  da 
obgcnant  Stcph.m  ir  wicrr  in  rechter  ehaftcr 
notgtlt  lassen  biet  umb  i6o  i//  dn.  —  Be- 
siegelt tmt  der  Stadt  anhangendem  chlainen 
insigiL  —  xe  Wienne,  des  eritags  nach  Mit- 
tervaste n. 

Anhjngenäet  Skgtl,  i-otit  u.  K.  —  Im  InJortaU 
bf^rUhnet  Alt  kuadaelMitbikf  umb  Stethn  Ncmigers 

583  i36i  April  4,  Wien. 

Ulrcich  der  l'oll,  purger  zc  Wienne,  xmi 
Engel,  seine  Hausfrau,  verkau/en  mit  Hän- 
den des  BSrgermeiatera  hern  Haunolts  des 

Schüchler  und  des  Rjlhes  der  Stadt  zu  Wien 
von  ihrem  Hause,  gelegen  zcnast  der  chapelln 
Unsen*  Vroweo  in  der  purger  Rathaus  *e 
Wienne,  hern  Ottenhaini  seligen  stiftunge, 
den  tail  zwischen  dem  chor  an  derseU^en  cha- 
pelln  und  der  niaur  de»  cgenanten  hauscs, 
die  zenast  dopei  aufget  von  der  stat^  do  der 
sagrer  der  cgcnantcn  vhapclln  weilent  ge- 
wesen ist,  über  sich  und  undcr  •«ich  dnrch- 
laiigs  für  sich  aus  in  die  stras-se  gcjicn  hern 
Nichlas  hous  des  WQrfds  über,  um  50  ^  dn. 
an  llrichs  Bruder,  den  Kaplan  hen\  Jacob 
den  Pollen  zur  Anlage  einer  Durchfahrt,  -- 
Besieget:  t.  mit  dem  Segel  des  Ausstellers, 

2.  mit  dem  städt.  Grundsiei^el,  mit  den  Siet:eln 

3.  hern  Lucas  des  Popphinger,  4.  des  Eidams 
des  Ausstellers  hern  Nichla:»  des  Pullen,  pur- 
ger  ze  Wienne.  —  ze  Wienne,  an  sant  Am- 
brosit  tag,  des  heilifjtii  l'iscliols. 

Mer  Mih.mgtuJe  .Skg^l,  /.,  2.  rolh  u.  —  In- 
dvrsat:  Aufschnft  dn  Mnglster  ThcoderioH.  d, 

Camciinj  in  Mitth  d,  \  Allcrthiintsviri-iius  /f.  /y/. 
—  JjJirbudi  der  kjit  Kunslsamml.  lO' ,  n  n^sS  üfffut. 

583  i36l  April  -.  \S  icn. 

Pcrtchiic,  -lanscn  prüder,  haide  Jacobs 
bun,  wciln  statschr eiber  zc  Wienne  selig,  be- 
stätigt, 7  /i  dn.,  welche,  mährend  er  nicht 
inner  Kindes  t:t'>rf<,cii  war,  als  sein  Anlheil 
an  dem  Ertrage  für  die  Ablösung  der  14  sh. 
dn.  gclts  purchrccfits  auf  dem  i»on  Herrn  Ja- 
kob  dem  Pollen  ani^ckauften  Hause  des  Mer- 
ten, maister  Jansen  sün  selig  von  Schef  hau- 


sen, bei  dem  Rathe  erlegt  worden  waren, 
richtig  erhalten  zu  haben.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln  der  Wiener  Bürger:  i.  hern  Jor- 
gen des  Pfimicxer,  2.  Ulreichs  von  der  Igla. 
I  —  ze  Wienne,  des  nasten  miticheiw  nach 
«and  Ambro&ii  tag. 

2bei'  amkangeiide  Stotel. 

Pttektr,  BneviM  NoHHa  2,  14M  dt. 

581  i36i  April  ij,  Wien. 

Agnes,  Hainreichs  wittibe  mit  den  Vas- 

stri         Cjrinzinc,  !>iirinch  von  V'elabrunnc, 
Haim  vun  Velabrunne,  Gcruncb  der  List  von 
Pr6derndorf,  Hartman  der  Gutman  daselbens 
ze  Prudaradorl,  Heinrichs  Vettern,  verkaufen 
j  mit  gesammter  II  and  und  mit  f  fanden  ihres 
i  Bergherrn  prüder  Nichks  von  Wtldungsmaur, 
nuuster  des  haus  ze  Maeurperg  und  comiteur 
des  haus  dacz  sant  Johans  in  der  Chaerner- 
'  Strasse  zc  Wienne,  und  der  Bergfrau  swester 
Chänigundcn  von  Happach,  abtessinne  dacz 
sant  Chlarn  ze  Wienne,  anderthalb  achttatl 
j  Weingarten  ze  Grinzing  zwischen  den  Wegen 
I  zenachst  Petreins  Weingarten  von  Velspercb, 
I  von  denen  man  den  Johannitern  4  dn.,  dem 
S.  Clarenkloster  6  dn.  tu  Bergrecht  und  3  Ort 
;  zu  Vnitrecht  dient,  um  q  <tt  dn.  an  3o  dn.  Lü- 
•  reichen  dem  S«:b6uobinallen  ze  Grinzing  und 
I  seiner  Hausfrau  Eisbeten.  —  Besieget  mt 
den  Siegeln:  i.  des  Dergherm,  2.  der  Berg- 
frau, 3.  Stephans  des  Leitner,  purgcr  ze  Wien- 
ne. —  ZC  Wienne,  des  phinztags  in  der  an- 
dern Wochen  vor  sant  Jfirigen  tage, 
i        Drd  MkanfftHde  ^gfl,  a.  tpU^w^. 

^  385  i36i  April  29,  Wien. 

I        Herxog  Rudolf  IV.  bestätigt  auf  Bitten 

Jakob  des  Pillen,   Kaplans  der  Kapelle  zc 
I  Ollcnhaim,  gelegen  zc  Wiciin  ncbent  dem 
I  Rathause,  die  er  selbst  besichtigt  habe,  die  van 
Bürgermeister  und  Rath  vollzogene  .Schenkung 
eines  Kellers         '  r^^vw,  gibt  seine  Einwil- 
I  ligung  zu  dem  Haue  und  der  Ordnung  der  Ka- 
pelle und  bestimmt,  dass  die  von  Jakob  dent 
Piilh-n  erbaute  neue  Durchfahrt,  da  Merten, 
des  kramer,  haus  gewesen  ist,  ewig  bleiben 
I  sMe.  —  Geben  ze  Wienn  an  donrstag  vor 
Philipp!  und  Jacobi,  der  zwclfboten,  do  man 
'  zait  von  Christi  gcpurt  i3oo  jar  darnach  in 
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dem  61.  iare,  iinsers  alters  in  dem  22.  und 
unscrs  gewalts  in  dem  3.  )aren.  —  j  W  ir  der 
vorgenun  heraog  Ruodolf  aterken  diteo  pricf 
mit  A'iTT  undcrschrift  unser  selbs  band  f.  Et 
nos  Johannes,  dei  gratia  Gurceosis  epitcopuft, 
pfiefoti  domini  noftri  duds  primut  cancella- 
nuMf  Kcagnovimua  praenotata. 

An  grün  und  rnther  Seiäenichnur  anhangendes 
\K  appensiege I  (Sava  i-'ig.  3$),  roth  u.  Sch.,  mit  Kuck- 
Siegel  (Sava  Hg.  3j).  —  Indorsat:  Aufschrift  dn  M«- 
gwtcr  Thcodcricuk.  —  ViSmkrt  am  tg.  Mmner  1501 
von  im  Propste  Gregor  non  S.  Dorothea. 

//  v  wi.n  /  .  \l  >,  l.'ß.  ig2n"3o!  -  Camrsina 
in  Mitth.  de*  AUerthumsvei-tiHU  15,  186.  —  Jahrbuch 
Oer  Mf .  lünultammil.  1^,  if*  tajaf,  wantttUbuKg. 

586  r.^6i  Mj!  I. 

Jacob  der  Poll,  chaplan  der  chapcllcn  zc 
Ottenhaifii  in  der  sttt  ze  Wienne,  verjßUktet 
sich  und  seilte  Nachfolger,  wenn  in  der  S.  Ste- 
jphdtiskirche  piviJ  oder  jartag  Herzog  Rudolfs, 
der  Herzogin  Katrcin,  ihrer  Vorfahren  oder 
S'achfolger  begangen  wird,  des  Wichts  bei  der 
Vigil  und  des  Morgens  hfi  di-r  Srilinesse  zu 
sein,  überhaupt  jeder  Procession,  zu  der  ihn 
4fcr  Pfarrer  oder  der  Propst  von  S.  &ephan 
einladet,  mit  der  ch  ipi  lln  \ m  Oticnhaim  hail- 
tüm  und  gezierd  beizuwohnen.  Hcst^ti^f  i-on 
dem  Bürgermeister  Haunolt  dem  Schüchler 
und  dem  rat  gemainlich  d«r  purgcr  xe  Wienn. 
—  Hesii'felt  mit  der  Stadt  grossem  insigil.  — 
zc  Wicnu«,  ao  sand  Philipps  und  sand  Ja- 
cobs tag,  der  fa.  zwelifpoten. 
'  Dm  Siegel  fiUt. 

("Ogrsst  r)  Betdireibimgi  Anh.  t6  wj  t  labulario 

pracfH>»iturae. 

1S61  Mai  .>9,  Wien. 
Prüder  Andre,  prior  zc  Unser  Vrowcn 
tron  ze  Gemnikch,  des  ordena  von  Karthiu, 
und  der  convcnr  gematn  daselbs  bestäHgen^ 

dass  her  Jacob  der  ("hcfntT,  pijrL'tT  7c  Wienne, 
ein  Joch  Weingarten,  der  wciln  Llreichs  des 
Gaiuraben  a61ig  gewesen  ist,  der  do  leit  an 
dem  Schenchcnpi.  rL:^,  zcnast  der  Herren  Wein- 
garten dacK  dem  Dautzschenhaus  2c  W'iennc, 
von  dem  man  ihrem  GoUeshaase  3  Bmer  Wein 
zu  Bergrecht  und  3  dn.  zu  Voitrecht  dient, 
von  Herzog  Rudolf  IV.  gekauft  habe,  und 
setzen  ihn  an  die  gewer  des  VI  eingartens.  — 


zc  Wienn,  des  naetten  sampatags  nach  Gots- 
leichnam  tag. 

Smrtteieg^  tecktedtigt 


t36i  Juni  ^  Wien, 
Fridreich  derRuachel,ctatrichtar  ze  Wien- 
ne, beurtaindet,  dass  vor  ihm  in  f  f  Pürger- 
schranne  Chunrat  der  W'olgmui  mit  Vor- 
sprechen  geklagt  habe,  seine  verstorbene  Frm 
habe  ihm  eine  halbe  Heischbank,  utkgen  an 
dem  Ekke  under  den  Fleischpcnkchen  zc 
Wienne  zcoast  hern  Jansens  Heischpancb 
von  Tyraa,  ze  rechter  morgengab  auszaigt 
und  er  habe  sie  Chunratcn,  des  Schcncen- 
marchts  aidem,  gegen  einen  Hofzins  von  i3  sh. 
dn.  auf  ein  Jahr  vermiethet,  die  dieser  ihm 
auch  Ms  auf  4  sh.  dn.  entnehttt  Aate.  Da- 
gegen behauptet  Margret,  Chunrats  haus- 
vrovve,  des  Schcnccnmarcbts  aidem,  mit  Vor- 
spredten,  dass  die  halbe  Ffeisehbanh  ihr  pon 
ihrer  verstorbenen  Schwester,  der  Frm  des 


Die  .^jche  war  vr 


den  Rath  gebracht  und  von  diesem  zu  dunsten 
Margretens  entschieden  worden,  vfelehe  Ent- 
scheidung nunmehr  auch  der  Stadtrichter  ver- 
brieft. —  Besiegelt  von  dem  Aussteller,  —  ze 
Wienn,  des  naesten  mittieheos  vor  sand  Veits 
tage. 

Anhangendt*  Sieget,  grün  u.  K. 

5Ht>  i30i  .August  j3,  Wien. 

\!  lisik  i  V iilteiri,  chüch  der  Herzogin  Ka- 
rhrcin,  und (Ihimigunt,  je/iif  Hausfrau,  schlies- 
sen  einen  Ehevertrag  auf  Gütergemeinsdtaft 
iir.d  t:':u'er,s-eitiges  Erbrecht  ab.  —  liesiegelt 
mit  den  Siegeln:  i.  hern  Chunrats  des  Schon- 
aicber,  s.  hern  Jacobs,  des  hansgraven,  3.  hern 
Clhunrats,  des  münzer,  purgcr  ze  Wienn.— 
ze  Wienn,  ;ui  sand  Pcrtlulmes  abent. 

.Sifjfcl:  l.fihU,  2.  anhanfi^nJ.  grun  u.  K.,  3  ßhlt. 

Jahrbuch  der  kais.  KuHitiomml.  tZjSt  eit. 

590         j36t  September  Wien. 

Chunrat  der  Prenczer  und  Jacob  der  Rei- 

scnperger,  paide  des  rats  der  stal  zc  Wictuic, 
bestätigen,  dass  Weichart,  der  pheilsniczcr, 
und  Gerung,  der  nadler,  ihren  &reit  wegen 
einer  Mauer  zwischen  ihren  Häusern  under 

den  Pheilsniczern  ror  den  Rath  gfhr.jcht  und 
dieser  sie  ah  ßeschauleute  abgeordnet  habe. 


Digrtized  by  Google 


14» 
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Se  entscheiden,  Jass  die  Mauer  zu  dem  Hause 
Wekharts,  des  pheilsniczcr,  gehöre.  —  Be- 
siegelt von  den  Ausstellern.  —  ze  Wienne,  des 
phinztages  nach  sandc  Giligen  tage. 

%      i36i  September  6»  vor  Manzano. 

Herzog  Rudolf  IV.  verfügt,  dass  keiner 
seiner  Bürger  mit  seirit'i  Kaufiii.innschaft  mehr 
Über  die  Zcirikch  ziehe,  licnti  nur  alutn  seine 
Borger  in  den  steten  ob  der  Ens,  dass  kein 
Gastoder  Bürger  eine  andere  als  die  gewöhn- 
liche, von  Alters  hergebrachte  Strasse  für  Lai- 
bach varc,  und  dass  seine  Kauf  leute  zu  Wien 
dieselben  zwo  stressen  mit  im  dienern  ver- 
sorgen und  besec7cn  sollen.  —  Gehen  auf  dem 
Velde  vur  Mantison  in  Friaul  an  lucntag  vor 
Unaerr  Fraun  tage  ze  beribst,  under  unserm 
hatmlichcn  zaichen,  wann  wir  unser  insigl 
bei  uns  nicht  Helten,  anno  scxagcsinio  primo. 

1  'idimiert  von  dem  Schotttajbte  Martin  am  i.f  So- 
vembtr  ifgf. 

691  tS6i  Ocmber  ig,  Wien. 

AtiiiiL-  liui  Wildenbcrgcr  und  Barhaia, 
s<'!rf  l Liu^frau,  verkaufen  mit  Händen  des 
Burgermeisters  hern  Haunolts  des  Schüchler 
und  des  rats  gemain  der  stai  se  Wienne  7  sh. 
dn.  gelts  purchrechts  (ablösbar)  auf  ihrem 
Hause  in  der  W  iltwcricherstrasse  zc  Wienne 
zenast  Ottcn  haus,  des  wach^igiesser,  von  dem 
man  hern  Hartman  dem  Metsach  s  ff,  den 

Predigernonnen  zu  Tulln  1  ff  dn.  und  hirn 
Jan»en  chaplan  an  dem  Chienmarcht  ze  Wien- 
ne '/a  ^  Burgrecht  dient,  um  7  //  dn. 
hern  Chunraten,  chaplan  dacz  sande  Nufdas 
vor  StiitM-nror  ze  Wienne.  —  Besiedelt:  t.  mit 
dem  drundsiegel  der  Stadt  und  2.  mit  dem 
Siegel  des  Stadtschreibers  hern  Leupolts  von 
Veltsperch.  —  ze  Wienne,  des  nasten  freitags 
nach  sande  Cholmans  tag. 

Zwei  ankcMgtnde  Sitfief,  i.  rotk  u.  K.  —  Die 
.SicfTt  htn  ifen  finii  ju*  rinrr  t  'ik-iiiijf  Jft  Hur^vrint  hteri 
Utui  H.ithes  ficschnillcn,  in  der  Michel,  der  riemcr.  er- 
tuäkltt  wird. 

CameMtna  in  Aßtth.  des  AHertkumsvereiaes  S, 
CI.XX  AM\ug. 

&9*3        l30i  Sövember  Wien, 

*Ludowicus,  dci  gratis  a.  aedis  Aquile- 
giensis  patriarcha,  laaias,  eadem  gratia  archl* 


I  epigcopus  Sylefriensis,  Johannes  Gurkcenns 

et  Bartholomaeus  Cnprolanus,  ciusdcm  domini 
patriarche  in  pontiticalibus  vicarius  generalisi 
erAaten  der  von  den  Rittern  Otto  und  Haimo 
und  den  Wiener  Bür/^em  im  Rathause  gegrön- 

defnt  und  nunmehr  zu  Fhren  der  heil.  .Maria 
erweiterten  Kapelle,  welche  sie  mit  anderen 
Prätaten  xu  Ehren  der  heit.  Maria  mit  den  drei 

Altären  der  heil.  Jungfrau,  aller  Ap"s;<-1,  sowie 
der  Heiüc^'rt  IJenhArt.  fndocus  und  IJon>tln\i 
neu  geweiht  haben,  einen  .ibUiss.  —  Datum 
I  Wienne,  Pataviensis  diocesis,  die  quarto  de- 
,  cimo  mcnsis  novembris.  anno  liumini  niille- 
i  siroo  trecentcsimo  sexagesimo  primu,  indic- 
I  tione  quarta  dcciina. 

'  Drei  anhjtif^ndr  Sifjfcl,  njth  u  St:h  :  r  an /^ühit 

äeideH$chitiir,  $pH\oMl,  ».  an  rolhtr  ürideHtcItHur,  rund, 
3.  an  0ei$$er  Seldent^tua;  fehlt,  f.  an  rother  Seiden- 
tcluHir,  nmi. 

%  i36t  Deeember  6,  Wien, 

Herzog  Rudolf  IV.  wiederholt  zu  Gunsten 
der  Wiener  Kaufleute  die  mit  Urkunde  vom 
6.  September  1S61  (vgl.  n  "  $^0  a)  kundgemach- 
I  ten  Verfügungen.  —  Geben  ze  Wienn  an  sand 
,  Niclas  tai>,  anno  domini  roillesimo  trecente- 
I  simo  sexagesimo  primo. 

i  Vidimiert   tum   dem  Sehotleiiabte  Martin  am 

10  Juni 

Rauili,  ü".  S,  y/  «•  21  c  cod.  l'ranJav. 

*  Frater  F.liesarius,  pri<)r  ('iirrhu<ie,  cv- 
terujuc  diltinitorcs  capiluli  generalis  ibuiL-m 
!  verleihen  dem  Johannes,  Kaplan  des  Wiener 

Bürr;cnneister^  l'i'i;nini-  ,k'  'l'inun  i.i,  io  Afi- 
sehung  seiner  Zuneigung  zu  dem  Karthäuser- 

I  orden,  insbesondere  aber  ad  domum  tbroni 
s.  Marie  in  Gemnilc,  worüber  sie  von  dem 
Prior  dieser  Karlhause  .-\ndrcas  unterrichtet 

]  worden  waren,  das  Recht  der  Antheilnahme 
an  allen  gottesdienstliehen  (/ebuttgen  des  Or- 
dens. —  Datum  sub  sigillo  domus  Carthu- 

1  siensis,  quo  in  taübus  utimur,  anno  domini 

j  srccc  '  U\ij  ,  sedcntc  uostro  capitulo  generali. 

I         Anliaiigendes  Sltfiel,  grAn,  Braehttädt. 

äi)4  i302  Jänner  .lo,  Wten. 

Swcster  Gedräut  die  Setzerinne  von  Pac- 
9we,  abteasinne  in  sand  Niclas  chloster  vor 
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Stubcnior  zc  Wienne,  und  der  convent  geniain 
d«selbs  gehen  nadi  dem  Gt^ote  Herio^;  Ru- 
dolfs IV.  hern  Niclascn  dem  Würfel,  purger 
ze  Wienne,  und  seiner  Hausfrau  M;irgrften 

12  sh.  dn.  grunircchts  von  ihren  Baumgärten, 
gelten  w  AU  (!)  Tuiuwe  zenaeciiat  de«  Gae- 
chramer  pnumpaerTt-n,  unJ  sind  wciln  gewesen 
hern  Cbuorats  io  dem  Tuemprust  8«Ug,  um 

13  a  dn,  abzuldsen,  —  Besiegdt  von  Aebtissin 
und  Convent.  —  wt  Wicmae,  an  «aml  AgncMo 
aben.i. 

jiHfi  jnhjngenJe  Siegti:  /.  tpit^ovat,  3.  rund. 

595  iSöu  Jänner  3o,  Wien. 
*  Bischof  Gottfried  von  Passau  genehmigt 

alle  der  neugebauten  Marienkapelle  in  Wien 
iuxta  domum  Ottoni«,  inilitiaWiennenaw  bonc 
memoiit.-,  frlhfUtrn  AbLlM.^r,  ir?.Tfr;>trrw.f(^/",-'  Jen 
von  dem  Patriarchen  Ludwig  von  Aquiieja  ver- 
liehenen und  fügt  einen  AUtus  von  40  Tagen 
AiiiZM.  ^  Datum  Wienae  domiaica  proxima 
post  convcrsionem  bcafi  Pauli,  nnno  dnmini 
millestmo  trcccntesimo  scxagcsimo  secundo. 
AnhMgendM  ^rUpw^a  SiegH,  rolh  h.  K. 

596  i36j  April  2j,  Wien. 
Hcrman  der  Chaescr  verkauft  mit  Händen 

seines  Bergmeisters  Janien  des  Goltstaim  von 

Petzlein&torf ,  airiptmnn   der   crbcrn  vrowcn 
vron  Annen,  hern  Jansen  seligen  wittibe  von 
Chflnrin§r  von  Sevelde,  seines  ledigen  Erbes  \ 
ein  Joch  W,  ingarten,  gclcgtn  bei  Petzteins-  j 
dorf  in  dem  Rucpoltz  zcnachst  lurn  Mari-  ' 
Charts  Weingarten  von  Neunburch,  i'u/i  dem  \ 
man  drithalben  eminer  wdna  in  dem  lesen  | 
ze  perchrecht  und  3  dn.  ze  voitrccht  dient,  , 
hern  Jorigcn,  chaplan  der  ewigen  messt,  die  1 
her  Stephan  der  Ströbcin,  dem  got  gcnadc,  I 
gewidemt  und  gestifTt  hat  in  der  pharrchtri- 
chen  dacz  sand  Stephan  zc  \\'tLnrK.  Der  Ka- 
plan hat  den  Weingarten  nach  Rath  hern  Ul-  1 
reichs  des  StfAbeins,  ah  Lehenskerm der  Messe, 
gekauft  für  das  Cu  ld,  mimit  i3  // dn.  weites 
piiri.hrccht<  v^n  dem  wachsgk-t,  u^-legen  in  der 
WoUzeii  ze  Wienne  an  dem  likke  zenaehbl 
bern  Wilhalms  haus  des  Schenicchen  von  Lie- 
benberch,  abgelöst  ivordt'n  waren.  —  Bfsifgelt 
mit  den  Siegeln:    t.  des  .Ausstellers,  j.  des 
ßergmeisters ,  3.  des  Schwagers  des  Ausstet-  , 


lers  Andres,  weilo  chamerscbraiber  Herzog 
Aibreehls,  4.  seines  Oheims  Ulreichs  des  Her- 

scheftleins,  5.  hern  Thonians  des  Swämbleins. 
—  /.L  \\'ii.niR,  ilt-;  nächsten  mittichens  nach 

j  iauJ  Jürigeii  tage. 

j         Fun/  anhaniftndt  Skgett  3.  MCkmaij  u,  Äf,  5.  gr^m 

«.  K.,  btMehädigt, 
i         CimmiM,  Rtgetten  7  tf  18  Regetl. 

597  .\pnl  27.  Wien. 

Geisel,  Jacobs  witib  des  Fleiscbundchrauts, 
Stephan  der  Flelschundchraut,  ir  sun,  und 
Ostcrhilt,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  ge- 
sammter  Hand  und  mit  llatiAi-n  tu  rn  Jansen 
von  Tyrna,  pürgcrmaistcr  und  münzmaister, 
und  des  rats  gemain  der  «tat  se  Wienne,  ihr 
Haus,  gelegen  vor  Werdertor  ze  Wienne  un- 
der  den  Lcdrern  zwischen  den  Wegen  zcnast 
I  Stephans  haus  von  Weisenpach,  des  ledrer, 
von  dem  man  hem  Chunraten  von  Starc2, 
vicari  dacz  sand  Stcphiin  rx  Wienne  und  cha- 
plan der  von  Woll  hart  dem  Kcrucr  bei  S,  Ste- 
phan gestifteten  Messe  8  <H  dn.  Burgreeht  dient, 
um  l>4  //  du.  an  Simon  von  Egenburch  und 
seine  ILuisfrau  Elsbctcn.  —  Besiegelt  mit:  1, 
dem  Siegel  des  Stephan,  2.  dem  Grundsiegei 
der  Stadt,  und  mit  den  Siegln  3.  hern  Her- 
mans  von  F.slaren,  4.  .^rtolls  des  Nennburger, 
des  iedrer.  —  ze  Wienne,  des  nasten  mitliches 
nach  sand  Jorigen  tag. 

Drei  unhunfitnjr  .S'nyc/,  roth  u.  AT.,  ^JiMt. 
Camfsin^,  Hrgrtlen  6  Regttt. 

"»9S  iStij  .\fai  20f  Wien. 

Peter  der  Ho!tih(i'-':«T  tnid  Dorothea,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  mtt  Händen  ihres  Berg- 
meisters Andres  des  Luchner,  pergmaister  der 
crbern  geistlcicben  chla^ter\ row cn  ze  Maeren- 
bcreh,  ein  halbes  Joch  Weingarten,  gelegen  ob 
Inzcstartfe  an  demWiennerperig  in  der  Mitter- 
peunt  zenochst  des  Grattnwcrder  Weingarten, 
von  dem  iihui  einen  [unter  Wein  zu  Bergrecht 
und  4  dn.  zu  ioitrecht  dient,  um  iö  //  dn, 
Stephan  dem  Lechner  und  seiner  Hausfrau 
.Mhaiten.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des 
.\ussttllers,  2.  seines  W  tters  lanscn  des  Holn- 
burgcr,  J.  des  Bergmeisters.  —  zc  W^ienne, 
des  nochsten  freitages  var  sand  Urbans  tag. 

Ih  i-i  .ti\li.iiif;,  ri.t''  SiiC'  !.  I  ärrifckig.  —  iKdonM: 
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699  iSOj  Mai  24,  W  ien. 

Swestcr  Chunigund  die  Vivianzin,  prio- 
rinn  in  sand  Larenzen  cbloster  an  dem  Alten- 
fleitchmsrcbt  ze  Wioine,  und  der  convent 
gennain  dascibs  stellen  hcrn  Albrcchten  dem 
Schcncht  n,  ubristi.T  chelrmaister  Herzog  Ru- 
dolfs 1 V.,  einen  Revers  aus  über  7  Mut  waitzs 
gelt  tmd  t  4/  än.  gelts  auf  MiMutem  Gut  ut 
Hcr/i-gcnpicrbaum,  cfrV  er  von  hcrn  Perinh- 
tolten  dem  Pollen,  purjjer  ze  Wicnnc,  gekauft 
und  von  hern  Marchaiten  und  hern  Erchen- 
precbten  den  Mistclbechen  zu  Lehen  gfkabt, 
dann  aber  dem  Kloster  verkauft  hatte,  und 
über  i3  sh.  <f  dn.,  die  ebenda  auf  gestiftem 
gat  behauster  holden  fiVjrm  und  die  er  pon 
htm  Hainniclicn  von  Rauchenstain  zu  Lehen 
hat.  —  Besiegelt  von  Priorin  und  Convent.  — 
ze  Wicnnc,  des  nusten  critags  vor  dem  Auf- 
fart  tage. 

/Tun'  anhjngeitiie  spil^avjlc  Sieget.  —  btdorwatt 
Auftthnfl  äet  Massier  Tbeodericu*.  L. 

M^ünlnnair»,  fintk.  da  Kl.  S.  Laum^  6,  Rtgat. 

€00  i362  Mai  3i,  W  ien. 

Merr  derGnIsgern  von  Nuzdorf  Mar- 
gret, seine  Il.uisff\iu,  verkaufen  mit  Händen 
ihres  fiergherrn  heni  Uin^tii  di.^  ("hirichen- 
chnophs,  chaplan  der  »Ucn  cliupcHn,  gelegen 
tn  der  Purch  2e  Wienne,  10  ah.  dn.  gelt» 
purchrechts  .m  f  rirt'^m  Viertel  Weingarten,  ge- 
legen an  dem  Hungerpcrg  zenast  Niclas  Wein- 
garten des  GöKleins,  von  dem  man  'f,  Bimer 
Wein  zu  Bergreckt  und  einen  Helbling  zu  Voit- 
recht  Jii'iir,  um  to  //  dn.  hern  Andren  dem 
eherner,  hcrn  Palduein»  aidcm  de«  Vierdungs, 
dem  y^ot  genade,  und  seiner  Hausfrau  Katrein. 
—  Besiegelt  mit  den  .Siegeln:  j.  des  Bergherm, 
2.  Helmbcigs  von  Nu/.dorf.  —  zc  Wienne, 
des  nasten  critags  vor  Phingsten. 

Zwei  anAangende  Siegel,  r.  tpit^orai. 

tiOl  i30j  Juni  0,  Wien. 

Izzerl,  der  Jud  von  Odenburch,  und  Nie- 
chel,  seine  Nattsfrau,  verkaufen  mit  Händen 
ihres  Bergherrn  hcrn  Niehls  von  Eslarn,  hcrn 
Jacobs  sun  von  h-slarn,  eine  halbe  Hofstatt 
Weinfarten,  die  ihnen  für  hauptgüt  und  für 
gesuch  verstanden  ist  von  Rucgem  dem  Un- 
gerlcin  und  Kathrein,  seiner  hausvrowen,  ge^ 


I  legen  in  der  Langen  gassen  bei  Meczlcinsdorf 
'  zenast  IJlreichs  Weingarten  des  Zerrenchitels, 

ivon  dem  man  fümfthalben  dn.  zc  pcrchrecbt 
ara^/ze  voitrecht,  den  geiatleidicil  vrowen  dacx 
snnd  Chlarn  ze  Wienne  7  sh.  dn.  :u  L'eber- 
zins  dient,  um  5  4i  dn.  Andren,  der  Heiligen- 
geiiter  mflllner  ze  Wienne,  und  seiner  HauS' 
[  frau  Murgreted.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
•  I.  des-  fifrf:herm,  prüder  Michels,  sch.ittjr 
des  Hauses  dacz  dem  Hciligcugcist  aut  der 
Widern  ze  Wienne.  —  ze  Wienne,  des  nasten 
pbinztagcs  vor  s<uui  Veits  tag. 

Zwei  •initj.ngendr  Siegel,  2.  tpU^oval. 

608  t36»  Juli  to,  Tjmau. 

*  Ka/Jmir,  König  von  Polen,  beendigt 
durch  Vergleich  mit  Herzog  Rudolf  IV.  alle 
Streitif^eiten  zutschen  den  Bärgem  von  Wien 
und  Kr.th\iu  und  .schticsst  ('inen  Vertrji:  .xuf 
gegenseitige  Verkehrs-  und  Handelsfreiheit, 
sowie  gegenseitige  ungehinderte  Erledigung 
von  Schuldklagen.  —  Actum  et  datum  in  Ter- 
navia  die  decima  mcnsis  julii,  que  fuit  dies 
dominica  ante  diem  beale  Margarethe  virginis 
gloriose,  sub  anno  domini  roilleatino  trecen- 
tesimo  scxagesimo  aecundo.  Datum  per  ma- 
luis  domini  Johannis,  canccllarii  no>ti  i  Craco- 
j  viensis.  Scriptum  vero  manu  Hcinrici  dicti 
I  Cropelin,  Theutonici,  notarii  nostri  et  curie 
nostre  iiirati,  de  expresso  nostro  mandato  et 
L  consensu. 

(         Ah  grfm  tmd  rotker  Sefdentektutr  anhangende» 

f^  ntAi  s  .Sicf^el.  unnr/Jrttr  t  Wacht  in  Schale,  mk /^elf- 
j  tiefitl  yuH  rathem  Wachse. 

Rmch,  SS-S,  ftn»39  t  cod.  Prsmlav. 

603         i36i  August  14,  Wien. 

Paul  von  Neunburcb,  maister  des  bauses 

dacz  sand  Johans  auf  der  Siechen  .\lssc  ze 
Wienne,  und  die  »ampnung  gemain  daselbens, 
Wembart  der  Neusidler,  verbeser  des  bauses 
dacz  dem  Chhigpaum,  und  die  sampnung  ge- 
main d:;st!hois,  ';ui>l>  ,uit  dem  Stnh.  vt  rht-scr 
des  bauses  dacz  sand  i.a/.crs  zc  Wienne,  und 
die  aampoung  gemain  daselbens,  verkaufen 
mit  Händen  ihres  Bergherrn  hcrn  (^hunrats, 
pharrcr  dacz  sand  Pertelme  ze  AUse,  ein 

\  halbes  Jock  Weingarten  hinder  dem  dorf  ze 
.Msse  in  den  Langen  jeuchen,  zenast  dem 

i  Weingarten,  der  wetln  Petreins  des  Cholben 
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gewesen  ist,  t'on  dem  widn  d^m  Pf, irrer  von 
S.  Bartholomäus  zc  Alsst  j  än.Jür  Bergrecht 
und  Vntreekt,  dem  Kaplan  der  Kapelle  im 
Rathause  Jacob  dem  Polle n  /  //  J<i.  zu  Burg- 
recht dient,  und  der  ihnen  als  Vermächtnis  ) 
Haiareichs  des  Waller,  stattchreiber  zeWienn, 
tugefalten  mar,  im  3  //  dn.  hcrn  Chunraten  [ 
von  (lafs,  pijrgLT  zc  Wicnnc.  —  Ih  sicfelt  mit 
den  Siegeln:    i.—S,  der  drei  Siechenhäuser,  1 
4.  d«s  Bergkerrn,  5.  hern  Herworts  des  Decken-  | 
Schadens,  des  rats  der  stat  zc  Wienne,  als  (>'e- 
schäftsi'ollstrecken;  n.tch  FMnrich  drm  Wjl- 
ler.  —  zc  Wicnnc,  an  Unser  Vrowcn  abent 
xe  der  schidung. 

Ziivi  ankj»t(cndf  Stegth  t.,  a.  ftMem,  S.nmd, 

:f.  T;-f?-'H'j/,  5.  fehlt. 

60-t  ?  Jiinnt'r  7>V_  Wien. 

Hanircicii  der  Santwcrlcr  und  hilsbet, 
seine  Hausfrau,  »erkaufen  mit  Händen  hern 
Jansen  von  Tirnach,  pürgcrmaistcr  und  muns- 
maister,  und  des  rates  gemaio  der  stat  ze 
Wienne  x  ^  dn.  gcits  purchrecbts  (aklSttar) 
auf  ihrem  Hause  in  der  Ch€rnerstnisse  ze 
Wienne  zenaechst  der  Heiligcngacstcr  chcller 
und  dem  haus,  das  weiln  hern  Chunrats  des 
HerschSftleins  gewesen  ist,  um  S  ^  dn.  hern 
Jansen  dem  Urbetschen.  —  Mesiegelt  mit  dem 
städtischfit  (h  itndsiegel  und  dem  Siei^i'!  Iu:rn 
Luupolts  des  Pul<:zs,  des  ratcs  der  stat  ze 
Wienne.  —  ze  Wienne,  des  liaechsten  rotti- 

chens  vor  saiul  Ar;iiLSL-n  tage. 

Zwei  äHhjHgmdt  Siegtl:  i.  rvth  u.  K.,  3.  unge- 
färbt, tetdiädigl. 

605       l363  [Februar  ij],  [Wien], 

Muschel,  der  Jud  von  Steyr,  und  Galla, 


seine  Hausfrau.  Sniovcl  ilcr  Jii,!, 


sanchmaistcr],  und  Faeczel,  seine  Haus/raUf 
verkaufen  mit  gesammter  Hand  und  mit  Hän- 
den hern  Jansen  von  Tyrnach,  pürgermaister 

und  munsmaister,  und  d,-s  Rathrs  Jfr  sr;n  ze 
Wienne  das  Haus,  das  ihnen  von  Mainrei- 
chen, dem  pioter,  und  seiner  Frau  Margreten 
»er/fändei  »forden  a^ar,  und  leit  dasselb  haus 
vor  Chacrnertor  zc  Wienne  bei  [der  Wienn- 
prucl*  zcnaccJistj  Liebleins  hauä  auf  dem  Gots- 
akcher,  wr  sibenthalb  df  dn.  Ulreichen  dem 
Gerbslaegel,  Acm  pinter  von  der  N'cunsrnT. 
—  Besiegelt  mit  dem  städtischen  Grundsiegel 
Qii«n«n  KV  G«M!Mch|i  «iar  Stull  Wie«.  M.  AMhvHiHW.  L  I 


tirtJ  dem  Siri-rl  Ikiii   l.eupolts  [des  Poltzs,  • 
des  ratcs  der  stat  ze  W  ienne].  —  [ze  Wicnnc,] 
des  v[reitags  In  den  ersten  vier  tagen]  in  der 

Vastcn . 

Durch  HiHschnitt  cjsskrt.  —  Der  rtchte  Jianä 
der  Urkunde  aigttchniileii. 

/.a  n  MtumgeHOe  Stegtl,  7.  roth  m.  K.,  links  cOgt- 

schljfifit. 

606  i3(>.^  Februar  ij,  Wien. 

Thoman  der  Swaembel,  obristcr  spital- 
maister  der  purger  Spital  ze  Wienne,  gifrf 

nach  dem  Ci  ?"  .'<'  Herzog  Rudolfs  IV.  Ulrei- 
chen dem  üacrbsicgel,  dem  pinter  von  der 
Neunstar,  3  sh.  12  dn.  gelts  gruntrechts  vm 
seinem  Hause  vor  Chaerncrtor  ze  Wienne  bei 
der  Wiennprukk  an  dem  ekkv  /truKclist  IJcb- 
leins  haus  auf  dem  Gotsakchcr  um  3  //  3  sh. 
6  dn.  abzulesen.  —  Besiegelt  not  dem  Siegel 
des  Bürgerspitals.  --  ze  Wienne,  des  vreitags 
in  den  ersten  vier  tagen  in  der  Vasten. 

AnlungtnJes  tpitioralet  Siegel,  roth  u.  K.  —  Auf 
dem  Buges  ceiuwm  no 


607        t363  Fetrwar  24,  Wien. 

Jans  der  Urbetsch,  purger  zc  Wienne, 
verkauft  seines  rechten  lügens  12  //  und  an 
sechs  dn.  3  sh.  dn.  gelts  voitrechts,  gelegen 
auf  «4  jeuch  Weingarten  ze  Praitense  in  dem 
AlTenpcrge,  die  ihm  von  seinen  Eltern  anrr- 
starben  waren,  um  100  //  dn.  Nichlascn  dem 
Drollauf,  purger  ze  Wienne,  zu  der  von  Lesern 
auf  der  Aindieftautent  Maid  alter,  der  dostet 
dacz  Tl. Sei  \'rowfn  auf  der  Stetten  ze  Wienne 
in  dem  chor  in  der  abseiteu,  gestifteten  Messe. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegln:  t.  des  Ausstel' 
lers,  2.  seines  Bruders  Chunrats  des  Urbet- 
schen, 3.  hcrn  Jansen  von  Tirnach,  pürger- 
maister und  munsmaister  ze  Wienne,  4.  hcrn 
Hainreichs  des  Würfels,  des  ratcs  der  stat  ze 
Wienne.  --  ze  Wicnnt-,  an  sand  Mathias  tag, 
des  heiligen  zwclifpotcu. 

SRuei  mhmgemde  Segel,     9.fiMea,  3.  grtH  «.  K. 

Mirbueh  der  ÜMb.  KutUtamml.  16*,  »*  taySz 

Hefrest. 

am  i363  März  24,  Wien.  ' 

Niclas,  weiln  marstaller  herzog  Fridreichs 
seligen  ze  Oesterreich,  m^rdiii/^  <mr  Händen 

f.eupolts  des  ('h:iufmans  /<_■  Tiilln,  scharfer 
der  geistlichen  Frauen  IVedigerordens  zu  Tulln, 
L  19 
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ein  Viertel  W'eingiirten  an  der  Sanlleitcn  zc- 
uaccbst  Jansen  Weingarten  des  We&chcn,  yon 
dem  man  3  Vierth  Wem  zu  Bergrecht  und 

3  Ort  :u  V(<ittecht  Jleitt,  und  der  ihm  yr,n 
Hainreich,  dem  eigner,  licm  got  gciiade,  und 
seiner  Hausfrau  Margret  für  eine  Geldschuld 
verpfändet  worden  war,  um  20  U  dn.  maister 
Christann,  des  herzogen  sniicd.  -  P-esie^elt 
mit  Jen  Siegeln:  i.  Leopold  des  Kjujmjnns,  2. 
hern  Chunrats  des  SchSnnaicher.  —  ze  Wien- 
ne,  lies  nächsten  vrcitags  vor  dem  Palmlagc. 

j£wti  anhangende  Siegel,  i.  lechteckig.  ~  Indor- 
tat!  Cri»tiran,  benng  Wilhaln»  «nid. 

Ö09  i303  Mdrz  j;,  Wien. 

•Erzherzof.  Rudolf  IV.  sdtetda  der  S.Sle- 
phanskirche  einen  S^irkophag,  in  welchem  fil- 
mende Reliquien  hinterlest  uuiren:  i.  die  Lei- 
ber des  heil.  Truphinus  und  der  heil.  Sophia, 
tfelehe  er  am  i8.  November  (in  ociava  sancti 
Martini)  7^57  MM  dem  iOoster  Schünenu-erd 
I  Werilenensis  eecicsia  in  Ergowia,  Constan- 
ciensis  dio^-csis)  erhalten  hatte;  j.  der  Leib 
des  heil.  Papstes  und  Märtyrers  Urbanus,  den 
ihm  die  .t'  ^fi>.<iVi  und  die  Xonnen  des  Klosters 
Er  stein  im  Llsass  am  S.  Mai  iS^ü,  und  S,  der 
Leib  des  heii.  Ritters  und  Märtyrers  Theodor, 
den  ihm  am  lO.  Märt  (proxima  feria  secuada 
post  dominicam  Letare)  Abt  und  ('»nvent  von 
S.  Lambrecht  in  Karintliia  geschenkt  hatten. 
—  Facta  est  autem  hec  donacio  et  predicto- 
rum  corporum  reposiciu  in  ecclesia  s.  Stephani 
Wit-nncnsi  per  nos  Kudullum  diicem  memo- 
ratum  Wienne,  anno  doniini  millcsimo  trc- 
centesimo  aexagesimo  tercio,  in  die  sancti  Ru- 
perti  episcopi.  qiic  fuL-nr  %ii:esima  septima 
dies  mensia  marcii,  etatis  nustre  anno  24.,  re- 
giroinis  vero  nostri  5.  —  f  Wir  der  vurgcnant 
herzog  Rnodolf  sterl<cn  di>en  prief  mit  dirr 
anderschrit't  unser  selbs  iiant  t> 

/)J«  Si,f,l-I  frhlt. 

(Oge$si-ri  <i  hrt-ilntHg,  Anh.  116  »  ■  ~  c  cimcl. 
meirop.  ecd.  Supbani.  -■  Jahrbuch  der  kais.  Kunst- 
$ammt.  t6K  »•  iay33  Regnt. 

010  i303  Juni  5,  \V,en. 

Paul  von  Paurberch,  statrichter  se  Wien- 
ne, beurkundet,  dass  vor  ihm  in  der  Bürger- 

schranne  her  Jans  der  L'rhetzseh  mit  l'or- 
sprechen  auf  Paulcins  padstubcn,  des  padcr. 


gelegen  bei  dem  Hotentürn  auf  der  merikch 
j  zc  Wienne  zcnast  hern  Jan&en  hau*  von  Haslu, 
I  auf  der  er  24  H  dn.  gelts  purchrechts  habe, 

um  rn  ff  dn.  vrr (vssrixes  Burgrerh!  und  alle 
^  darauf  ertheilten  zwinpil  geklagt  habe.  Er 

i^bt  dem  Kläger  Micheln  den  Schreiber  und 

Stephan  von  ("hirichperch,  die  zwcn  vor- 
1  sprechen,  als  Schätzleute  mit  und  macht  ihn 
j  nach  deren  Aussage  der  Badstube  geit'allig, 
I  —  Besiegelt  von  dem  Aussteller.  —  ze  Wienn, 

des  nastc-n  manta^s  nach  sand  PctroneÜen  lag. 
.inhangcnJfs  Si>-f;i-l.  jpiin  u.  K 

I  011  t303  h.ivi  _'7,  Wien. 

j         Peter  von  Mcdlikch,  chaplan  und  verbeser 

\  der  ebi^ert  messe,  die  Mathes  der  Ploder  und 
vrowc  (".Ii:  i--tvin,  seil»  haiisvrowL-,  den  baiden 
got  geiiad,  mit  too  /f  dn.  beiridmet  haben. 

j  die  her  Philipp  von  Leagpach,  der  Christein 

I  zufeiter  Gemahl,  hinz  aand  Ruprecht  an  dem 
Chienmarcht  /e  Wienne  i'''stiftet  und  Tho- 
mm der  Plodcr,  des  .\Iathcs  Bruder,  ihm  ver- 
lieben hatte,  stellt  einen  Revers  über  die  fr- 

j  fiilluni;  seiner  .Amtspflichten  aus.  —  /{esiegelt 
mit  den  ."^ifx'dn:  i.  TImmans  des  Ploder, 
hern   Tliomans  des  Stainberger,  pharrer  ze 
Gemnich  und  chaplan  der  sand  Ruprechts 

!  chapelln,  gelegen  an  dem  Chienmarkt  ze 
Wienn.  —  ze  Wienn,  des  naslcn  eritags  vor 
sand  Peters  und  &und  Pauls  tag  in  dem  snit. 

'         JSvti  aHHaHgende  SSegel. 

013  t363  Juli  II,  Wien. 

NiLlas  der  Drotlaut,  purger  ze  Wienne, 
stiftet  in  der  chapellen  Un»er  Vrowen  aul  der 
'  Stetten  ze  Wienn  in  dem  chor  einen  alter 
in  den  ern  der  heiligen  Aindleftauient  Maide, 
;  widmet  zu  einer  ewiiien  A/fwv  d.vattf  seines 
I  rechten  freien  Eigens  12  //  und  an  6  dn.  5  sh. 
dn.  geltes  voitrechts  mit  ablait  und  mit  an- 

leit  auf  24  jeuchen  Weingarten,  die  do  ligent 
'  ze  Praitensc  in  dem  Altenperg,  verleiht  diese 
Messe  dem  Priester  hern  Albrechten,  der  wciln 
auf  dem  chor  dacx  sand  Stephan  ze  Wienne 
gewesen  ist,  und  bestimmt,  dass  nach  seinem 
Tode  der  Rath  Lehensherr  der  Messe  sein 
solle.  —  Besiegelt  mit  den.  Siegeln:  i.  des 
Ausst^ters,  2.  hern  Jansen  von  Tyrna,  pur- 
ger mal  st  er  und  münzmaisier  ze  Wienne, 
)  hern  Jacobs  des  Chetner,  4.  des  sweher»  des 
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Ausstellers  hern  Jansen  des  Phuatimaschen, 
des  rates  der  stat  ze  Wiemw.  <—  ze  Wienne, 
des  nächsten  eritags  vor  sand  Margreten  tage. 

Vier  mhangtude  SUgel,      2.  grün  11.  X. 

F«(f,  Zur  BMignekkke  6,  Reg.  lu  ri.  «Mf.  — 
MMmh  ihr  kau,  Kumtiamnü.  16*,  n*  iJjSf,  RegM. 

61$  Augtttt  14,  Wien. 

Paul  der  Strigel  und  Agnes,  seine  Haus- 
frau,  verkaufen  mit  Händen  hcrn  Jansen  von 
Tyrna,  purgermaister  und  muaamaister,  und 
des  rates  gematn  der  stat  ze  Wienne  ihres  \ 
Kau/gutes  c6i  Ilaus,  gelegen  vor  Wcrdertor  j 
7.f  Wienne  zenechst  Paertelme«  haus,  des  pin- 
ter,  MW  -'5  //  dn.  Ortolfci),  dem  IcJrer,  und 
seiner  Haus/rttu  Eisbeten.  —  Besiegelt  mit 
Ji'in  städtischen  Grundsie^et  und  dem  Si^l 
bern  Jacobs  des  Chetner,  des  rates  der  stat 
MC  Wienne.  —  ze  Wienne,  an  Unser  Vrowen 
abcnt  /c  der  schidung. 

j&vti  MhoHgtHdt  Siegel,  t.  rotk  h.  K.,  be*iAädigt.  | 

614         i363  August  2s,  Wfcn.  | 

Chlar,  hern  Hainreichs  ^viTi!•'  iU<  Strat- 
chcr,  dcro  got  genad,  Chunrad,  maister  Ge- 
rungs vreunt,  ir  aidem,  und  Angnes,  seine 
Hausfrau,  Claras  Tochter,  verkauf en  für  sich 
und  für  die  tinmündit^e  Tochtv    Ji'i  Clara 
juDcUrrowe  Ei$pct  aus  ehaltcr  not  we^en  der 
von  Heinriek  dem  Stnucher  zurückgetassenen  I 
.Schulden  zwei  Tapverke  Wiesmahd,  die  sie 
gegen  hern  Ulreichen  dem  Strubeln  gehabt 
haben  an  der  Wiese,  di  do  leit  auf  der  Tries- 
nich,  der  vier  lagwerch  sind,  halbeu  enhalb 
der  Triesnich  und  halbeu  hin  derhalb  der 
Triesnich,  zenast  hern  N  ichlas  wiscn,  des 
chamersciiretber,  um  it  H  dn.  hern  Ulreichen  I 
dem  Strobein,  purger  ze  Wienn.  —  liesiej;eU  ■ 
mit  den  Siep'frt :  .'.hern  Ihnmans  des  Schützen-  j 
maister,  des  Sohnes  der  Clara,  2.  hcrii  Jansen 
des  Magseit,  des  rates  der  stat  xe  Wienne,  | 
i.  hern  Chunrats  des  Prenczer,  purger   ze  ! 
Wienne.  —  ze  Wienn,  des  nasten  eritags  vor 
sand  Partelmcs  tag. 

Drei  amhemgmdi  he$ekMigte  Segtl. 

61$         t363  September  5,  Wien. 

Ymrich  Joechtcl,  der  Hoczer,  Kitd  Margret, 
seine  Hausfrau,  strUrn  Jrm  CIninrftfen  von 
Stegen,  purger  ze  Steyr,  und  seiner  Hausfrau  ^ 


Chunigunden  einen  Schuldbrief  über  3S  H  dn. 
aus  und  verbänden  ihm  dt^für  mit  Händen 
hero  lansen  von  Tirna,  puigermaister  und 

rmiiT^maistcr ,  un^  des  rates  gemitin  der  stat 
zc  Wienne  ihr  Haus,  gelegen  under  den  Scg- 
ncra  ze  Wienne  auf  dem  Steig,  aen£chst  Jan- 
sen Jdcbcldas  haus,  >■'■>!  dem  man  hern  Jan- 
sen von  Tvrna  Sn  du.  zu  lini  eret  ht  d:fi;f.  — 
Besiegelt  mtt  dem  städtischen  iirundsu-gei  und 
dem  Siegel  hern  Jansen  des  Reicbicer,  pufger 
ze  Wienne.  —  ze  Wienne,  des  nichsteo  eri- 
tags nach  sand  Gyligen  tage. 

2Wr  mhanffende  Srgrl,  i.  rolk  v.  K. 

61ti        jJOJ  September  j6,  Wien. 

Swester  Christein  die  Prunnerinne,  prio- 
ria,  und  der  convent  gemain  der  geistleichen 
vrown  dacz  sand  Larenzen  zc  Wii-iuiL  ^'i /'c« 
nach  dem  Gebote  Herzog  Rudnifs  /t.  hcrn 
Nidaaen  dem  WQrfel  2  iff  dn.  gelts^  die  sie 
gehabt  haben  auf  seinen  Häusern  gegen  der 
chapellcn  Unser  Vrowen  der  purger  Rathaus 
ze  Wienn  (iber,  die  weiln  sein  swehers  hern 
Chunrats  in  dem  TunprusthoF  s£lig  gewesen 
sint,  ferner  50  dn.  geltes  auf  einem  tor  der- 
selben haeuser  und  1  //  dn.  geltes  purchrech- 
tes,  das  ihre  Conventsehuwter  Alhait  von 
Neunburch  auf  denselben  Häusern  gehabt 
hatte,  um  26  //  an  ''.i  .i^ri/.'ösrn.  -  Be- 
siegelt von  Priorin  und  Convent.       ze  V\  ien- 

ne,  des  nächsten  eritags  vor  sand  Michels  tag. 

/»•ci  jnhjnj^indr  ^piljor.jtf  Siegel. 
WieJcmauH,  Gesch.  äes  Klo*ler$  ü.  lMureH{  j, 
Kegeal. 

617         i$63  Nopember  8,  Wien. 

Katrei,  Jacobs  witib  des  Ziphs,  gibt  für 
ihr  und  ihres  Mannes  Seelenheil  :u'-  Vcrthci- 
lung  an  die  Sonnen  an  Unser  Vrtnvn  tag 
ze  der  chQndung  dem  Convent  von  sand  Ni- 
chlas  ze  Wienne  12  sh.  dn.  gclts  purchrechts, 
die  ihr  in  rechter  Theilung  gegen  ihre  Hnkelin 
Dieniuten,  Jansen  hausvrowe  des  Schrikcher, 
zugefallen  waren:  10  sh.  dn,  auf  Wemgärten 
auf  .Ictn  HuiTcerprimn.  dn.  ii«/ Hninreichs 
Weingarten  von  Kberstorf,  gelegen  ze  Kcin- 
prechtstorf,  3o  dn.  auf  zwei  Weingärten  im 
Schert".  -  ■  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  hern 
l'lrcichs,  chorniflister  dacz  sand  Stephan  ze 
VV  icimc,  3.  hcrn  Jan&cu  von  Ticrna,  purger- 
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maister  uml  münzmaister  zc  Wicnne,  .?.  hern 
Chunrats  des  Schüiiaichcr,  des  rats  der  stat 
xe  Wicnne.  —  ze  Wtenne,  des  nächsten  mi- 
ticheos  vor  und  Merteios  tage. 

Dr^MÜumgende  ^egtl;  $.mgeflrU,  t.  grün  u.  K-, 
3.  rctk. 

ftl8        t363  November  14,  Wien. 

I  i  der  Hciidcl  und  Eisal,  seine  Haus- 
frau, Albrcclit,  der  eisiier,  ir  aidem,  und  Ann, 
seine  Hausfrau,  verkaujen  mil gesammter  HanJ 
und  mit  Händen  ihres  Grundherrn  hem  Leu- 
polts  von  Sachscnj^ang,  cliorhcrr  ze  Pnssan 
und  pliarrcr  dacz  sand  Stcpliaii  zc  Wictin, 
ihr  Haus,  gelegen  in  der  Panikclstrass  aul 
der  Widern  xc  Wienne  zenast  Wolfharts  haus 
des  Pcrn.li  ii  fi  r,  j»,,m  dt'tn  man  11  du.  (iruud- 
recht  dient,  um  i/  //  än.  Janst-a  dem  Uau- 
chenwOTter  und  seiner  Hausfrau  Jeuten.  — 
Besiegelt  mit  den  Sicheln:  1.  de.s  Ausstellers, 
j.  des  (irundhcrrn,  S.  Iktii  Jansen  des  I.istcs, 
purgcr  ze  Wicnne.  —  ze  W  ienne,  des  nacJi- 
sien  eritags  nach  sand  Mcrteins  tage. 

Drti  anhangende  Sieget,  ».  rvtk  u.  K.,  tfit\wal 

"      Sovember  23,  Wien. 

Eberhart,  der  pr  i  trcr,  purger  zc  Tulln, 
und  Agnes,  seine  Hausfrau,  bestätigen,  Ja  sie 
die  erste  Urkunde  verloren  haben,  neuerdings, 
dass  sie  von  hcrn  Jacoben  dem  (Ihelner,  des 
rates  der  »tat  ze  Wicnne,  und  seiner  Haus- 
frau Annen  4  //  dn.  pcirs  purchrcchts  gehäuft 
haben:  2  //  dn.  gelts  purchrcchts,  gelegen  auf 
Niclas  Weingarten,  tlc^  Ntmkins  aidem,  in  dem 
Smalen  graben  ze  Neunburch,  de»  ein  halb> 
jeuch  ist,  I  4$  dn.  gelts  auf  einem  virtail 
Weingarten  in  der  \'instern  gassen,  das  Lcu- 
polts  des  ("iw  t  ltlein*  '.hi  h\  an  Jcni  Cir-c//, 
ze  Neunburcii,  i  //  dn.  geits  auf  einem  wl-ui- 
garten,  det  ain  halbs  jeuch  ist,  gelegen  zc 
ChirczendurM  1 1  an  der  Swablcitcn,  dei  l'rid- 
reichs  des  Schelm  von  Nidern  Chirczcndurl 
do  ist.  —  Besiegelt  mit  den  Segeln:  x.  des 
Ausstellers,  j.  Niclas  des  Luchner,  purger  2c 
Wienn.  —  ze  Wieiui,  des  nasten  phinztags 
nach  sond  Elspeten  tag. 

Zini  anbangende  lätgel. 

€80        i363  December  s3,  Wien. 

Jans  der  Minngancti  beurkundet,  dass  sein 
üheim  Ijlreich  von  dem  Pukans  drei  Viertel 


W'eini^arten,  gelegen  ze  Grinzing  in  dem  Mu- 
I  kental,  genant  der  Sclierg,  zcnast  dem  wcin- 
I  garten,  der  weilent  der  Hailmannin  gewesen 

ist,  in  Unser  Vraun  chapeUen,  gelegen  in  der 

purgcr  Harhaus  ze  Wicnn,  ;!/  rfnrr  .^/r^rr  mit 
1  S  4i  da.  gelts  geschaßt  habe.  Der  Kaplan  und 
I  Vervfeser  der  Kapelle,  Jakob  der  Pott,  habe 
,  zwar  bislant;  die  Stiftung  ausgeführt,  weigere 

sich  aber  dessen  nunmehr  \rr<jen  der  grossen 
I  winlergeüier,  di  geniainchlcich  an  allen  wein- 
I  garten  daselbs  ze  Grinzing  geschechen  ist,  da- 
von dersülb  Weingarten  vast  verdorben  ist. 
i  m  aber  für  das  Seelenheil  des  Verstorbenen 
zu  sur-^en,  übergibt  Jans  den  Weingarten  mit 
Händen  des  Bergherm  hern  Petreins  des 
Mannscber,  amptman  des  chlostcrs  ze  Neiin- 
biircli,  zur  Kapelle  mit  der  einzigen  Üedin- 
funf,  dass  des  Erblassers  in  allen  Gottes- 
diensten gedacht  werde  und  dem  Kloster  zu 
\eubw<j  nch?!-;!!!'  Virr;,:!  Wein  zu  l'.c  i'r,_\-iit 
und  driuiiaibcn  dn.  zu  \'oitrecht  entrichtet 
werden.  —  Besiegelt  mit  den  Segeln:  i.  des 

Ausstellers,  s.  des  lierfherrn,  des  liruders 
I  des  Ausstellers  Nicla»  des  Minnganch,  4.  hern 
I  Hatnreichs  des  Würfels.  —  ze  W'ienn,  an  sand 
I  Luzein  tag. 

I  /  >)  <•/  anhangen Jr  Siegel:  I.  ungefärbt,  nmd,  ».fehlt, 

I  3.  uii^i/JrM,  techtfekig,  4.  gran  w.  K.,  rund.  —  indar- 
$al:  Anfidurtft  dt»  Mflgisicr  Theoderkus.  M. 

631      1SO4  Jänner  16,  Korneuburg, 

Herzog  Rudolf  IV.  verbietet,  dass  tt  dem 

Albrccht  zc  N'isclicmund  oder  an  einem  andern 
iirtar  unterhalb  W  iens  W'aaren  über  die  Donau 
geführt  werden,  und  ordnet  an,  dass  diese 
Waaren  nach  Wien  gerächt  u^den.  —  Ge- 
ben zu  Neunbmvh  marcht halben  an  eritag 
vor  .-Vgitelis,  anno  domini  I  x.  quartO.  —  Ma- 
gister civium  J(.ili.  de  Tirna. 

t'.jyitr.  In  Jtri  Stucke  ^fallen,  rficinvjtrts  an/' 
I  gedrucktfi  Wapgentiegel  von  mthrm  \^Wh$e  (Sopa 
'  Mg.  3t;),  lum  grösseren  Theile  .ih^'t  fpruni.-i  n.  Waster- 
7i7i7)c«,  ;«n)  J'lieilc  von  Jen  .Sii  f^i  lrcflrn  vi  >\iedlt,  nickt 
bei  Kaiu{  und  liriquel,  u'ohl  ein  üuclittabt. 
i         Rauch,  .H.*i.3.  2f     2?  e  cod.  Wlndhag. 

633  1S64  Februar  5,  II  ich. 

I        Ott  der  Völchel,  priester  vun  Straubing, 
Kaplan  und  Verweser  der  von  hern  Hainreich 
,  dem  Gausraben  auf  Unter  Vrown  alter  dacs 
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umd  Stephan  zc  Wicnn  gestifteten  Messe,  ver-  1 
kauft  mit  Händen  srint$  Bergmeistera  htm 

Petrcins  dc>  Maimseber,  amptman  des  chlo- 
stcrs  Unser  N'rown  zc  Ni-unburcli  chltistcr-  ■ 
halben,  'j,  Joch  Weingarten,  welches  der  Messe 
für  4  €1  dn.  versessenes  Burgrecht  und  die 
darauf  cr!lici!ic'i  y.wispW  zugefallen  war,  der  j 
weün  Hern  Jansen  des  Mcilingcr  von  Rcgcns- 
purch  gewesen  ist,  in  dem  Miikcntal  zen^t 
der  erbera  getstlekhen  herrn  Weingarten  von  ' 
GcmnicH ,  von  dem  nun  5  Viertel  Wein  zu 
Bergrecht  und  3  Helbling  zu  Voitrecht  dient,  ^ 
um  ^oüdn.  hern  Jacoben  dem  Chetner,  des  [ 
rata  der  stat  /c  \\  icnnc.  /•'«r  diese  40  4$  dn. 
kauft  er  zur  .\fesse  ein  Joch  \\'eint:arten,  ge- 
legen au  der  Nidcrn  Hahcnbart,  zenesl  dem 
Weingarten,  der  weilen  hern  Wolfharts  von 
der  Schebmica,  des  gul.NniiJs,  gewesen  ist, 
von  dem  man  dem  Dt  iitSi  Iwuhause  zu  Wien 
3  Eimer  Wem  zu  Bergrecht  und  S  dn.  zu  Voit- 
recht dient,  und  setzt  diesen  Weingarten  Jakob 
dem  Chetner  mit  Händen  seines  liergherrn 
hern  prüder  Giligeo,  comiteur  des  houscs  dacz 
dem  Dacttczscben  haus  ze  Wicnne,  ah  Schirm 
gegen  alle  Ansprache.  —  liesie^elt  mit  den 
Siet^eln:  i .  des  TU  ri^tneisters,  j.  des  Ber^herrn, 
3.  hern  Lucas  des  Fopphinger,  des  rates  der 
stat  ze  Wicnne,  4,  herren  Stephans  des  Ridler, 
purger  ze  Wienn.  —  ze  Wiennc,  des  nasten 
mantags  vor  dem  V  aschang  tag. 

( Vtr  anhangende  Sttgtl:  1.  gruHÜdi,  bt$<fuiJigt, 
2.  nth  u.  JT.,  3,  grSMÜdi,  4.  uttgefärbl. 

f'.A>n,  si!\.\,  HffCfitfn  7  n  '  /y  /ir^rst  }w  Februar  ^. 

—  JalirbiiL-'i  Jtr  kah.  Ktinslsamml.  lO"",  n  J2j3£  eil. 

4i23         i36^  Februar  12,  Prunn. 

Kaiser  Karl  II'.,  ■.■>•!><.  S<ihn  W'cnzcia, 
König  von  liiihmen,  und  sein  Bruder  Juhans, 
Markgraf  zu  Mähren,  beurkunden,  dass  sie 
mit  den  Habsbur^ern  Herzog  RuJi  '/.  Mbrecht 
und  Lupolt,  sowie  deren  üchwester  Marga- 
rdite,  Markfraßn  zu  Brandenburg,  einen  Erb- 
vertras^  geschlossen  haben,  und  verpflichten 
sich.  f.iHs  in  I''olt;e  davon  die  habsburp':chen 
Lande  an  sie  oder  ihre  Erben  fallen  sollten, 
alte  Städte,  Märkte  und  Landleute  bei  ihren 
Rechten,  Gittern  und  Freiheiten  zu  belassen. 

—  Der  ffcgeben  ist  zu  Hriinnc,  noch  f'ristus 
geburtc  i3oo  jar  darnoch  in  dem  64.  |arc,  an 


dem  nehstcn  mantage  vor  sant  Valentins  tag, 
unser  keiser  KorU  reiche  in  dem  18.  und  des 
kcisertums  in  dem  nunden  jare. 

Xwei  anhangfndf  .Wajestätfsrrce!  mit  /iücl<$ifgrln: 
i.  an  schwar^gclbei;  j.  an  gtlbfr  .SriJcHschnur,  3.  fehlt, 
—  inäenat:  R.  Petras,  scolwiicw  LuMeeuls. 
Haber,  Rggnten  Kork  /F.,  Wfott. 

694  1364  Februar  tj.  Wien. 

Pfter  von  der  Igla,  (ichhrtrts  <:iin  von  der 
Igla,  dem  got  genade,  beurkundet  seinen  letz- 
ten Willen.  Er  crdTtet  an,  dass  her  Nidas  der 
Polte  zur  Bezahlung  eines  Darlehens  von  Oo  ff 
dn.  einen  von  Gerung  und  Nidas,  den  Ch  .!!- 
rer  von  Nuajdort,  ausgestellten  Schuldbrief  über 
38  <tt  dn.  erhalten,  der  Rest  aus  dem  Erlöse 

vor.  Fthicni  heiu  stien  Weines  be^'sclieii  teer- 
den  solle.  Von  dem  l  'eberschusse  sollen  tü  44 
dn.  zur  Ablösung  yon  2  /f  gclts,  die  da  liegen 
auf  drei  Viertel  Weingarten  daci  der  Heiligen- 
stat  in  den  Langen  ackern  und  h;ii-sct  die 
Pcunt,  verwendet,  ferner  Hainreichs  chiuden 
des  Drescher  von  Nu^orf  to  U  dn.,  Hain- 
reichen  dem  Rcchpcrger  «e  Oven  5  //  dn., 
Jorigen  dem  l*ürniczer  ./  //  dn.  und  hern  Ja- 
coben, dem  priester  aut  dem  chor  dacz  sand 
Stephan  xe  Wienne,  2  //  dn.  gegeben  werden. 
Sollte  darüber  noch  ein  (ieldbetras  verbleiben, 
so  soll  man  Niclein,  hern  Niclas  dienet  des 
Pollen,  4  ff  dn.  geben  und  den  Rest  alle  Frei- 
tag den  Dürftigen  in  der  purger  Spital  ac 
Wienne  in  die  Sutten  austh eilen.  Die  drei 
Viertel  Weingarten  zu  JJeiiigenstadt  widmet 
er  zu  einer  enngen  Messe,  deren  Einrichtung 
her  Jacob,  des  Lafigcn  hern  Hainreichs  sun 
selig,  her  Niclas  der  Polle  und  des  .{usstellers 
Vetter  L'lreich  von  der  Igla  besorgen  sollen.  Sei- 
nem Bruder  prüder  Ulreichen  dacs  dem  Neuen- 
perp  A(  er  3  ff  dn.  gclts  purchrcchts  auf 
seinem  halben  Joche  Weingarten,  gelegen  in 
dem  Albcrsgereut  und  haisset  der  Gloklcen- 
giesaer,  zu  einem  Labgedinge,  den  Weingarten 
selbst  vermacht  er  seinem  Vetter  Lireichen 
von  der  igla  als  Leibgeding  und  nach  dessen 
I  Tode  seiner  Muhme  vrowen  Katrein  der  Hör- 
I  rerinne  und  ihren  Kindern.  ■  Besiegelt  mit 
i  den  Siegeln:  1.  hern  l'lrcichs  des  Polk-n,  2. 
I  hern  Jacobs,  des  Langen  heru  Hainreichs  sun 
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»aelig.  —  zc  W'icnn«,  des  mantags  in  der 
ersten  Vastwochcn. 

Mchriß  dcM  Mojjuier  Tbeodcricuc  P. 

035  (=  Primi.  Xr.  14)    i3i>4  April  /a,  H7«». 

Erzherzo'^  R:id,'!f  IV.  >:\iu'r(  iillt-n  vor 
dem  Rathe  ab^eschi'ixscnon  Kfchts^eschäßcn 
volle  und  dauernde  GilHfkeit  ZU,  perspricht, 
Kittder  und  Venvandtc  di  r  Wiener  Bürger  nie 
zu  einer  Heirat  riötliifen  zi4  wollen,  und  be- 
stätigt alle  recht,  die  in  dem  rat  und  in  der 
statt  Schrann  xe  Wtenn  geschehent.  —  Be- 
sie/zelt  mit  dem  grossen  fürstlichen  nisijjcl.  — 
Der  geben  ist  ze  Wicnnc  an  Ireitag  vor  ttand 
Tyburcii  und  sand  Valcrwni  tag,  nach  Christs 
gepurd  i3oo  jar  darnach  in  dem  64.  j  u  ,  v.n- 
Kers  alters  in  dem  25.  und  uiiscrs  liewalts  in 
dem  6,  jar.  —  f  Wir  der  vorgenant  herzog 
Ruodolf  Sterken  disen  prief  mit  dirr  under- 
^ch^itt  unser  selbs  haut,  t 

Ah  gritn  und  rother  HeUeHsehHitr  aitkangcnäes 
RHterriegfl,  rotk  u.  Srk.  (Sana  Flg.  So},  tnehadigt,  mk 

yv'i/i'Jv  j/«'^'«"/  i'Sava  I  if!  3^'}  —  I  i Jimirrt  run  Ji  m  Sclmlli  n- 
uttc  Mjrtin  am  2.  Dfccmbtr  ;^5'  uiiJ  fi<'i  Kj!S>'r  l'rii  j- 

rieh  III.  .i'M  5  Juli  i^ftfi. 

Rauch,  SS.  3,  h' 2$.  —  Tomtsckek,  Rfchte 
tmd  Fivihtittn  i,' wU. 

020  iSb^.  April  24. 

Ott  der  Flachenekker  stellt  seinem  Oheim 
Wernharten  dum  Scharfeövcldcr  einen  Schuld- 
brief über  20  //  dn.  aus  und  setzt  ihm  mit 
Hatiden  seines  Lehensherrn  des  Bischofs  ron 
FMsin'ff  seine  Mühle,  genant  dacz  den  Was- 
serern, )'on  der  man  i  j  sh.  dn.  an  Michaels- 
tag und  3  Metzen  marchtueter  dient,  und  auf 
dir  sur  Zeit  Heinreich  und  Chunrat  ftesessen 
sind,  zu  lyande.  —  liesiegelt  mit  den  Siegeln: 
t.  des  Ausstellers,  .'.  licni  Hans  V(jn  Seuscn- 
el(k,  Idreichü  von  Schiltdorf.  —  an  »ant 
Jörgen  tag. 

Drri  at^htangendt  Segel. 

$97  tS64  Mai  25,  ^»n. 

Niehls  der  Stiiincr,  purgcr  zc  \\  ienne, 
und  Anna,  seine  Hausfrau,  perkaufen  mit 
Händen  ihres  ßergmeisters  Stephans  des  Plein- 
tinger«  hofmaister  xc  Dornpach,  ein  halbes 

Joch  Weingarten  an  dem  Alssekke,  und  hais- 
set  der  Wuchtel&tcig,  zcnc-chst  Jan^eit  Wein- 


garten des  Chlebcr,  von  dem  man  Jn,  zu 
Bergrecht  und  3  Helbling  zu  Vaitreeki  £ent, 
um  S&ft  H  dn.  Helmbeigen  dem  Scberer, 

Jptifti  Frau  Kathrein  und  ihren  unmündigen 
Kindern  Micheln,  Stephan,  Gotiieben  und 

'  Eisbeten.  Diese  verwendeten  zum  Ankaufe 
den  firliis  für  die  wartimge,  die  sie  an  der 
padstuhen,  gele^jen  vor  rjurncrrar  r.-  Wivnne, 
gegen  der  purger  Spital  u(>er,  uiui  an  haus 
und  an  hof  und  an  einem  halben  Joch  Wein^ 
garten,  geleaen  ze  Alsse  in  dem  velde  ze- 
nechst  Kridreichs  Weingarten,  »It--  chramcr, 
gehabt  und  ülreichen,  d«ro  pudci,  verkauft 
hatten.  Den  angekauften  Wängarten  setzen 
sie  Letzterem  zu  .'Schirm  und  Fbenteuer.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers, 
des  Bergmeisters,  5.  hern  Hamreiehs  des 
Holfues,  purger  ze  Wienne.  —  ze  Wienne, 

,  an  sand  L'rhans  ta^e. 

Drei  anhangenäe  Sit^ri. 

63g  1364  Juni  4,  Wien. 

Herzog  Rudolf  IV.  widmet  roaiater  Ven- 

den  haus,  gelegen  an  saiul  Micliels  Ireithof" 
ze  Wienne,  das  in  seine  Gewalt  gekommen 
I  war  und  sfkon  non  Alters  her  zur  MichaeU' 
''  kirche  gehört  hatte,  zu  einem  Pfarrhofe  dieser 
Kirche  und  befreit  es  von  allen  stiYdtischcn 
Lasten.  Dagegen  nimmt  er  das  Haus,  gelegen 
gegen  dem  Treithof,  das  etwelang  ein  pharr- 
hot  gew  esen  ist,  an  sieh  Und  verieiktes  Seinen 
Dienern,  iicm  Fridinger, .  .  dem  von  Schain  und 
.  .  dem  Lobinger.  -  Besiegelt  mit  dem  grossen 
rorstlichen  insigel.  —  Der  geben  ist  ze  Wienne 
an  tritag  nach  sand  Krasnuii  tag,  nach  Kriestes 
gcburd  i3oo  jar  darnach  in  dem  64.  jar,  un- 
I  scrs  altera  in  dem  25.  und  unser«  ge^valts  in 
j  dem  sechsten  jare.  —  MitGoLhchrift:  t  hoc 
est  venmi  +.        Von  anderer  Hand:  Posch. 

Hl  Uilittiu  !.  Ji  s  .1«  ^'t  ii«  iinJ  rollur  Mdmurlinur 
anhangenden  Hciirr^ii^:>  l-  i  s'.ii>4  Fig.  So),  roth  N.  Sek., 
mit  Kaetetiegci  (Safa  Fig.  36). 
'         Kündmer  in  .XßttH.  der  k.  fr.  Cmlraleommiasioa 
'7  7f  «». 

(;29  1364  .Uiizust  J,  Wien. 

'  Fridreich  der  Ruschel,  purgcrmaistcr,  und 
der  rat  gemaiti  der  stat  ze  Wienne  bestäti-- 
gen,  dass  ihnen  ein  Satzbrief  vorgelegt  worden 
sei.  in  dem  'icr  Thunrat  von  Hokcnberch  und 
seine  Hausfrau  .Margret,  den  allen  got  genad, 
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iivei  Weingärten,  deren  ainer  gelegen  in  dem 
Chaetwassengrabcii,  des  aio  jeuch  ist,  und 
der  da  lait  zcnast  Chunrat  dem  Golistain,  so 

!eit  Her  ander  /e  Cfilaiczinj^en,  des  ntn  htilh'* 
jcuch  ist,  zcnast  Perchtoits  wcingaricn  des 
alten  Pollen  selig,  yifr  684t  dn.  maister  Sue^^'  { 
lein,  dem  Juden ,  t  f  pfändet  hatten  und  der 
auch  fon  dem  Bruder  Conrads,  hem  Hain- 
reich  von  Hokenberch,  phlegcr  des  landes  an 
des  landeamarschulich  stai  in  Osterreicli,  mit- 
i;eferti^t  war.  Da  der  Jude  beide  \V<  !r!!z^lrten 
hern  Jacoben  dem  Pollen,  chaplan  der  ka-  ; 
pellen  Unser  Vrowen,  gele|;en  pei  der  purger  ' 
Rathaus  ze  Wicnnc,  hcrn  Ottcii  Maimcn  se- 
ligen stifumg,  verkaufte,  so  stellen  sie  anstatt 
des  ungiltig  gewordenen  Saizbrie/es  eine  neue 
Urkuade  aus,  —  Besiegelt  mit  der  «tat  xe  | 
Wienne  chlaincn  anhangtindem  in-^uil.  —  ze 
Wienne,  des  freitages  vor  sani  Stephans  tage 
in  dem  snit. 

.Iii/j.in.<r»ii/c,t  .SiV^'W,  rotfi  u.  K 
Hu-fiiT,  Jirrfh  .S'olilij  2,  toi  cit. 

0^  Au^rust  !2.  Wien. 

Peter  der  Chamrcr  und  Maryret,  seine 
Haus/trau,  verkaufen  mit  Händen  des  Burger-  I 

meisters  Hern  Fridreichs  des  HiL-cIikins  und  ' 
des  Rathen  der  Stadt  zu  Wien  5  //  dn.  gelts  , 
purchrc«:hts  auf  ihrem  Hause,  gelegen  vor  i 
Widmertor  zc  Wienne  zenicbst  dem  baus,  I 
das  wciln  l'lrcL'is  des  Vronbcrger  gewesen 
ist,  um  40  U  dn.  dem  crbern  chneeht  Faid-  1 
wein,  diener  hem  Ulreicbs  von  Ekchartsawe,  | 
des  jungen.  —  Besic^^elt  mit  dem  städtischen 
(inind^it'i'c!  inid  dcni  Si,-i:i-l  tit-rn  Ctiunrats 
des  Schonaicher,  des  rates  der  stat  ze  W  ienne.  < 
—  ze  Wienne,  des  nicbsten  m£nt«gs  nach 

Sant  Lnrciizcn  [a:,'c, 

Zu'et  a»ti.iiigi  Ilde  Sief^t'l,  l  rolh  u  K. 

6U1         i36^  .\upist  jS,  vor  Ried. 

Erzherzog  Rudolf  IV.  hebt  über  Antrag  j 
des  Bßrgermeisters  und  Rothes  alle  Zechen,  ] 

Einungen  und  Geseltseha/ien,  welche  die  Hand- 
werker in  Wien  sehabt  hatten,  auf.  yt'rfiigt, 
dass  nur  der  Bürgermeister  und  Rath  das  Recht 
haben  sollen,  Handwerkerordnungen  zu  erlas-  | 
sen,  und  genehmigt  die  ihm  von  Bürgermeister 
und  Rath  vorgelegte  Ordnung  für  die  Fleisch-  '. 
hauer.  —  Diser  sache  sind  gezcugcn:  die  hoch-  j 


gebornen  Kirsten:  Weozlav,  herzog  ze  Sachsen, 
Wakhasar,  herzog  ze  Prounsweig;  die  edetnt 
graf  Ulreich  und  graf  Hainreich  von  Schoum- 

hcrcli,  i^ebrftder,  unser  lieb  ohem,  Pürchart 
und  Juhans,  gevettern,  graven  von  Maidburg, 
graf  Herman  von  Cili,  graf  Yban  von  Peru- 
stain;  unser getreun  lieben:  Leutoir  von  Stadek, 
lantmarsch(alich)  in  Österreich,  Eberhart  von 
Walsse,  hauptman  ob  der  Ens,  Chol  von  StA- 
denhofen,  houptman  in  Siejrr,  Wernharr  von 
Meissowe  und  Haii>,  sein  snn,  mui  flfumri  at  1, 
sein  vctter,  Haidenreich  von  Meissowe,  obrister 
schench  in  Österreich,  Alber  von  Pöchheim, 
obrister  drugsecz  in  Osterreicli,  und  HaUS, 
sein  vctter,  Peter  von  Eberstorf,  ol  i  ksim- 
rer  in  überreich,  Fridreicli,  Hainreich,  Kü- 
doir,  Eberhard  und  Johaos,  vetern  von  Walsse, 
Hertel  von  Pettosvc,  marschalicli  in  Stcyr, 
Chunrat  von  Aulcnstain,  raarschalich  in  Kero- 
den,  und  Fridreich,  sein  vetter,  Alber  der 
Stuchs  von  Trautman>t<irf  und  sein  sun,  Hans 
der  Tucrs  von  Rauhcruk,  Ilainrcich  von  Hau- 
henstain,  L'lreich  von  Licchtcnstain  von 
Morawe,  kanurer  in  Steyr,  Hainreich  von 
Licchtenstain  von  Nicolspurch,  L'Ireich  von 
Kranichperch,  Chadolt  von  Ekhartsawe,  Ste- 
phau von  Hohcnberch,  Ott,  Hainreich,  L'Ireich, 
Stephan  und  Alber,  gevettern  von  Zelking, 
H.iinrcich  von  Prunn,  Marchart  der  Türs  von 
Üstcrwerch,  Hainreich  von  Rappach,  unser 
hofmaister,  Johans.der  Lozpcrger,  unser  ka- 
memiaisier,  Alber  der  Schench  %on  Ried, 
unser  vorstmnisrer ,  Dietmar  und  Hertel  von 
Loscnstain,  Stephan  von  Toppel,  Seibut  und 
Jörig,  gevettern  von  Volkenstorf,  Weichart 
der  Pohihaimer,  Herman  und  Niclas,  gebrüdcr, 
scheuchen  \on  Ostrawicz,  Ernst  von  Stok- 
charn , '  Wernhurt ,  der  drugsecz,  Jans  von 
Tierna,  h&bmaiater  in  Österreich,  und  ander 
erber  hcrren,  ritter  und  knecht  vil,  die  zc 
den  Zeiten  bei  uns  waren.  —  Besiegelt  mit 
dem  grossen  fürstlichen  insigcl.  -  Der  geben 
ist  vor  Ried  zc  vdd  under  un&erm  her,  nach 
Kristes  gepurd  i3oo  jar  darnach  in  dem  64. 
jar,  unsers  alters  in  dem  25.  und  unsers  ge- 
walts  in  dem  7.  jare,  an  sand  Augustin*  tag. 
—  t  Wir  der  vorgenanl  herzog  Ruodolt  Ster- 
ken disen  pricJ'  mit  dirr  underschritt  unser 
»clbs  haut  f. 
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An  griiH  und  rothrr  ütiätnMchnvr  antuttf^enJet  i 
ReU^lfgtl.  hetchätßgt,  ntk  u.  Sek  (Sara  Ftg.  3o),  | 

mit  Riicksifget  (Sjvj  H>f.  3^>l  i 
Hvrntjyr,  Wien  5,  L'B.  41  iv  /yj  —  '/b»iu«iA»A-.  ^ 
Rechte  und  FrefhtileH  I,  i^n/'6tt,  aKgOliOi  am  dtm  \ 

(hifiinjl.  I 

69'*  J^(>4  September  7,  Wien. 

Michel  der  Viutb  vou  Nicolspurch,  pur- 
g«r  »  Wiennc,  und  Kathrd,  seine  Hausfrau, 
verkaufen  tint  Handm  f:iii  i>i.iLiN  des  Poher- 
liczcr.  ;niiptman  und  ^  iilc^^i  ^\^r  Scfiortcn 
gut  zc  Wieant,  5  //  vin.  gclts  purohrccht» 
(ablStbar)  auf  ihrem  Hause,  gelegen  auf  der 
Renngassen  zc  Wicnne  an  dem  ckke  zeneclist 
des  crbtrn  Herren  haus  hern  l 'Ircichs  von 
Hascluvvc,  mn  dem  man  den  Schotten  72  dn. 
zu  Grundrecht  dient,  um  40  4i  dn.  Paulein, 
Jansen  sun  des  Vuschangs,  t?e<  >vhiIror,  dem 
gut  genade.  Jm  halle  der  Ablösung  soll  das 
Capital  wieder  an  an  anderes  Erbe  gelegt 
werden  und  dieses  seilt  dann  dem  genannten 
Paul  zu  Schirm  und  Ebenteuer  dienen  für  die 
wartungc,  die  er  an  den  vun  Hainrdch  dem 
Vaschang,  dem  schiUer,  dem  ersten  Manne 
der  Kathrci,  hinterlassenen  Cütern  gehabt  hatte, 
und  die  sie  ihm  abgelöst  hatten.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln:  i.  des  Amtmannes,  2.  hern  , 
Albrechts  des  RamperMorfer,  des  rates  der  «tat 
::e  Wiciinc  ze  Wicnne,  an  Unser  Vrown 
abcut,  als  &i  geborn  wart. 

Ztvei  anhangende  Siegel,  2.  beeekadigl, 

63S        i3(i4  September  2<f,  W  ien. 

Herzog  Rudolf  iV.  weist  den  Bürger- 
meister, Richter,  Rath  und  die  liiirger  an,  von 
der  ni'ir^crsteuer,  die  sich  am  Martinstage 
iStt5  anhebt,  seinem  Juden  Sttu^i^cn  zu  Wien 
2000  4t  At.  auszubezahten.  Er  schuldet  ihm 
i'on  früher  i3io  ff  dn.,  ferner  3ou  41  dn.  für 
Hainreichen  vun  LiechtensCain  von  NicolS" 
purch ,  JJo  4t  dn,  für  Ülreichcn  von  Chra*  , 
nichperg,  den  er  wegen  der  im  Jahre  ;  i6j 
gelcis!(-teti  Dienste  ausgelöst  hatte  12  H  dn. 
für  seinen  'Ihürhüter  Ullcin  und  gibt  dem  j 
Juden  48  4t  dn.  aus  besonderer  Gnade.  — 
Geben  ze  Wicnne  an  sant  MichahelU  tag, 
anno  domini  millcsimo  trecentesimo  sexa- 
gesimtt  vjuarto.  —  f  Hoc  est  verum  f. 

.inlun/^t-nJi-s    \\'.iype»urf;fl .    mth  u,  K.  (Savn 

Hg.  36),  mit  RUcktiegft  (Sava  tlg.  3j). 


694  i304  October  i.i,  Wien. 

Pctcr  der  l'üchler  und  Elsbet,  seine  Haus- 
frau,  verkaufen  mit  Händen  ihres  Bergherrn 
pruiicr  Albrechts,  prior  ze  Maurbach  ze  Aller- 
hciligcntal.dcsordens  von  Carfhus,i/ir«  A.'41m/- 
gutes  ein  Viertel  Joch  Weingarten,  gelegen  an 
dem  Miesenchojjel,  zcndcfast  Jacobs  Weingarten 
des  /crer  von  Sand  Veit,  von  dem  man  '/• 
Eimer  \\  ein  zu  Berp  echt  und  3  dn.  zu  Voit- 
recht  dient,  um  j3  //  dn.  Hainreichen,  dem 
apoteker,  und  seiner  Hausfrau  Annen.  —  Be- 
siegelt mit  den  .Siegeln:  i.  des  Btrgherrn,  2. 
hern  Hainreichs  des  Holtucs,  pur{;er  zc  Wicn- 
ne. —  ze  Wicnne,  an  sand  Chulmans  tage. 

JSvct'  ai^umgmde  Siegel;  /.  grün  u.  K.,  ^foral, 
2.  tektrar^  tt.  AT.,  mmä. 

t364  Kovember  6»  Wim. 

Jacob  der  Zercr  von  Sand  Veit  und  Wen- 

dehnut,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den ihres  Bergmeisters  Thonians  von  Speising, 
gcscs«cn  zc  Lucnz,  pcrgmaihter  der  erbern 
geistlichen  herren  ze  Allerheiligental  ze  Maur- 
bacli,  des  ordcns  von  Karthus,  ein  Viertel  Wein- 
garten, gelegen  an  dem  Miscnchogel  zcnast 
der  Fridrcichin  Weingarten  von  Speising,  von 
dem  man  Eimer  Wein  zu  Bergreckt  und 
3  dn.  zu  \ 'Utrecht  dient,  um  i3  ff  An.  H  in- 
reichen, dem  apoteker  zc  Wicnn,  und  seiner 
Hausfrau  Annen.  —  Bestreit  mit  den  Sie- 
geln: ;.  des  Priors  .\lbrecht  von  Mouerbotk, 
2.  hern  Hainreichs  des  Holfüs,  statmauter  ze 
Wicnn.  —  ze  Wicnn,  des  nasten  mitticheos 
vor  sand  Mertens  tag. 

2,  liruchslück,  rolh  u.  K-,  runJ. 

ftSC        j364  December  4,  Wien. 

Herzog  Rudolf  IV.  bestätigt,  dass  er  sein 

f.'ngeld  zu  Krc'iis-  un.i  .V*'/';  ru^n  Ji-r  >;j\-!f  ti'>t 
Uchtmesse  an  auf  ein  Jahr  J&nscn  dem  Koten 
von  Wienne  und  Jansen  von  Herzogenburg 
um  550  //  dn,  Sba^lassen  habe,  wovon  1^0  41 
dn.  der  Pfiirrer  von  Baden  (in  unser  kost) 
eingenommen  hat,  wahrend  400  4i  dn.  dem 
Wiener  Bürger  Chänrat  dem  Weiten  auszu- 
zahlen sind.  -  Geben  ze  Wicnne  an  sand 
Barbaren  tag,  nach  Krists  gcburd  i3oo  jar 
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und  ilarnach  in  dem  64.  j«rc.  —  f  Hoc  est 
verum,  i 

Dat  M  einem  PerffumemMn^  aitgAin§^ 

Skgei  fehlt. 

fiS7  r.^f'j  December 

Nidas  Eyba»  verkauft  mit  Händen  settics 
Grmdkenm  hern  Leupolts  des  Maurer»  richter 
in  der  NeuiuMt,  sän  Haus  äastJbst,  gelegen  an 

der  purclimtiiier  zenachst  des  Licchtenstaincr 
liaus  an  ainem  lail  und  zcnachst  des  Rosenber- 
ger haus  an  dem  andern  lail»  von  dem  man  in 

Jii'  ht'rz-'::!icln-  K.vntiuv  du.  :u  Cnindrecht 
dient,  um  Ss  //  dn.  hcrn  Kcinhartcn,  dem 
pharrer  zu  PQten.  —  Besiegelt  mit  den  Se- 
geln! /•  des  Ausstellers,  j.  hcrn  Leupolts  des 
Maurer,  richter  in  der  Ncuiistat,  ?.  hcrn  Ste- 
phan des  Vierdung,  purgcrmaislcr  in  der  Neun- 
•Cat,  4.  hern  Niclas  des  Vegengasl,  purger  in 
der  Neunstat.  —  Geben  nach  Christes  gepurd 
t3oo  jar  J.iriLich  in  dem  64.  jar,  des  »uttags 
nach  siind  Niclas  tag. 

Vier  attkaiigmde  bramw  Skgel,  a.  ttehteekig. 


1864  Deeember  14,  Wien, 

Swesler  Ann  die  Urfarrin,  aptessin  in 
sanH  Niclas  chlo-Jter  vht  Srul^t-nTar  ze  W'ienn, 
und  der  convent  gemaiii  dasclbs  geben  nach 
dem  Gebote  Herzog  Rudolfs  IV.  Chunraden, 
des  Schentenmarchts  aideni,  ««4/  seiner  Haus- 
frau Margreten  1  //  dn.  gelts  purchrechts  von 
ihrer  JFI^ekkank.  gelegen  under  den  Fkiach- 
penkchen  ze  Wienn  zenast  hern  Jansen  haus 
von  Tierna  und  ist  die  ckpanch  zenast  hcrn 
Jansen  tieischpenkch  von  'l  ierna,  um  S  //  dn. 
abzulösen.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  der 
Äbtissin  und  des  Convents.  —  zc  Wienn,  des 
nasten  sampstags  nach  sand  Lucein  tag. 

Anhangende*  spit^ovakt  ineget  der  AebUtäf»,  das 
Omventneget  fiMt 

i364  Deeember  . i3.  Wien. 

Swester  Chunigtirul  '  on  Hatpach,  abtes- 
sinne,  und  der  convent  gemain  der  gestleicben 
▼rowen  chlosrer  d»cx  sand  Chlam  ze  Wienne 
lieben  nach  dem  (jebote  Herzog  Rudolfs  IV. 
N ichlasen  dem  Würfel  und  seiner  Hausfrau 
Margreten  72  dn.  gelts  grunlrechts  von  deren 
Brandstatt,  gelegen  vor  Werdertor  ze  Wienne  1 
under  den  ViNtliLm,  zcnechst  Jatisen  haus  des 
Schindler,  und  die  weiln  Hainreicfas  des  Schc- 
(In.-.iiin  xnr  Uciehiehie  der  Stadt  Wmd.  II.  AMIkUuihi.  1.  Bd. 


mcraen;:lcin<:,  des  flöczer,  gewesen  ist,  um  rosh. 
6  dn.  abzulösen.  —  Besiegelt  i'on  Aebtissin  und 
Convent  —  ze  Wienne,  des  nechsten  mantags 
nach  sand  Thomans  tag,  des  h.  zwclifboten. 
Zwei  anhangenäe  üiegel;  t.  *pil\9val,  3.  rund. 

610         i36s  Jibtner  i3,  Wfan. 

Prüder  Nichlas  von  Wilduna^mauer,  mal- 
ster  des  hauscs  zc  .Meurpcrg  und  comitcucr 
des  hauses  dacz  sande  Johanna  in  der  Cber- 
nerstrasse  ze  Wienne,  gibt  nach  dem  Gebote 
Herzog  Rudolfs  IV.  Nichlaserr  dem  Würfel, 
purger  ze  Wienne,  6  dn.  gelts  gruntrcchts 
von  seinem  Haus  und  Stadel  vor  Chernertor 
ze  Wienne  hindc-r  dem  Spital  und  haissei 
der  Strobclhul,  um  48  dn,  abzulösen.  —  Be- 
siegelt von  dem  Aussteller.  —  ze  Wienn,  an 
dem  achten  tag  nach  dem  Perichnage. 

AnkangitHdet  Siegel, 

€41  i36s  Jdmar  23,  Wien. 

Gilig,  phnrrer  ze  Gretz,  caplan  der  ca- 
pciln  Allerheiligen  in  dem  turn  pei  Widmcr- 
tor  in  der  Puric  ze  Wienne  und  phlegcr  des 
hailigtüms  dacz  sanl  Stephan  zc  Wienne,  ver- 
kauft mit  f landen  des  Berpnei.^ter.';  hcrn  Hain- 
reichs des  W  ürlels,  amptman  des  chloster» 
ze  Neunburch ,  seinen  Wangarten  ze  Otak- 
chrinne  an  dem  Liebhart,  des  dreu  viertail 
eins  jcuchs  sint,  und  leit  das  halb  jcuch  zwi- 
schen der  Vuglinne  Weingarten  an  dem  Neun- 
marcht  ze  Wienne  und  dem  Weingarten,  der 
weiln  vrown  Elsbetcn  seligen  der  Sternerinn 
gewesen  ist,  ao  iait  ain  viertail  obcrhalben 
zenichat  der  LfilTlerinne  Weingarten,  von  wel- 
chem halben  Joch  man  3  dn.  zu  Bergrecht 
und  vim  dem  Vierte!  j'/  Vicrti'!  Wein  zu  Berg- 
recht und  dn.  zu  Voitrecht  dient,  um  90  // 
dn.  maister  Pentzen,  dem  Schnader  Herzog 
Rudolfs,  und  seiner  Hausfrau  Preiden.  —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln:  1.  des  Ausstellers, 
a.  des  Bergmeisters,  S.  hern  Leupolts  des 
Poltzs,  statrichter  und  judenrichter  ze  Wienne, 
.f.  hern  Hartmanns  des  Met.sakchs.  —  ze  Wien- 
ne, des  phincztagcs  vor  saiit  Pauls  tag,  als 
er  bechert  wart. 

IVrr  anharif^enJe  Steffel:  1  r'.fi:  u  K,  spit^nval, 
I  bffchä.ii^'i,  2.  rothbraun  u.  K.,  rund,  3.  Schmarl  «.  K., 
I  rund,  .f.  ungr/ärbt,  nmd.  —  Dmtk  EtiudmUt  ecttelert. 
CametiiM,  RegeUen  J  nf  st.  Hegest, 
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Ut         i36s  Jänner  aS,  Wien. 

Herzog  Rudolf  IV,  genehmigt  den  in  l  'rk. 
641  abgeschlossenen  Kauf.  —  Der  geben  ist 
zc  Wicnn,  an  pbinztag  vor  sand  Pauls  tag,  als 
er  bechert  wart,  nach  Christ»  gepurd  xioo 
jar  darnach  in  dem  65.  jar.  f  Hoc  est  verum,  f 
Von  anderer  Hand:  capellanus  Mayrhofer. 

Das  m  anem  PtrgamenMreifen  MgekängU  Sie- 
gel fehlt 

Ciimrtina.  Ht%vstfH  7  «■•  22.  Heffest. 

648  '-^^'5  -^pril  13,  Wien. 

♦Lucas  l'ophngcr,  Bürgermeister,  l.eu- 
poldus  Poles,  Rickter,  und  Se  ganze  Gemeine 
der  Stadt  Wien  geloben,  indem  sie  den  grossen 
Xutzen,  welcher  der  Stadt  durch  die  Errich- 
tung der  Universität  erwächst^  hervorgehen, 
die  ÜMpersität  und  jede»  üirer  Milgtieder  in 
^lüer  WeLtr  :ii  fiirdern  iithi  zu  schützrrt.  .vo- 
>$fie  alle  Privilegien,  I  reiheiten  und  Immuni- 
täten, velche  der  koken  Schule  von  den  Lan- 
desfürsten eräwit  werden,  insbesondere  aber 
das  Privih-i^  fnm  f.'.  Mär:  /.165,  :u  achten. 
—  Data  \\  icnnc  duodccimu  die  mcnsis  apri- 
Ulf  anno  domini  millesimo  trecentesimo  sexa- 
gesimu  quinto. 

An  grünet- ikiJenschnur  aulutngendesgrostes  Stjdt- 
Htgel,  rofA  M.  5hl.,  mit  RSektkgeL  —  DmnJt  Entehnitt 
CJ3siert. 

644  }.16<;  Apri!  r^,  Wien. 
Ausfertigung  gleichen  Inhalts  »'ieirk.  0^3 

in  deutaeher  Sprache,  —  Der  brief  ist  geben 
ze  Wienne  an  sand  Tiburcii  tag,  des  14.  ta- 
gcs  in  dem  abrülc,  nach  Christes  geburd  i3oo 
darnach  in  dem  63.  jare. 
Dm  Si^fiktt. 

645  j365  April  aS,  Wien, 

I\ui1  der  Maurer,  gesessen  ze  Medlikch, 
und  Mc^lilliilt,  seine  lfdtisfr.m.  verkjtifcr  mit 
Händen  des  hergmeisters  Jacobs  des  Strasscr 
ze  Medlikch,  herzoglidien  Unterbergmeis^s, 
ihres  Kaufgutes  einen  Weingarten,  gelegen  ze 
Medlikch  bei  der  Urtall  ^cnüchst  Otten  Wein- 
garten von  Grinzingcn,  von  dem  man  dem 
Herzoge  p  J^ertef  Wein  gibnuiase  zu  Berg- 
recht und  14'/,  ./'I.  sTckchenphcnnirt^  dient, 
um  45  //  dn.  dem  IViester  hcrn  L'keichen 
von  Asparn,  Kaplan  der  von  ihn  erbauten 
Katkarinenhapelte  im  Frauenidoster  dac2  der 


j  Himelpaften  le  Wienne,  zu  der  zweiten  von 

1  ihm  daselbst  gestifteten  .\fessc.  Besiegest 
I  mit  dem  herzoglichen  Bergsiegel,  das  her  AI- 

brecht  der  Schenk,  des  Herzogs  oberster  Keiler- 
1  meister  in  Oeslerreich,  innehat  und  mit  dem 

Sif ::<''!  MicSiols  des  Cholbcn,  judcnrichlcr  zc 
t  Medlikch.  —  ze  Wienne,  des  nechstcn  man- 

tagcs  nach  aant  JArigen  tage. 

Ä'ri  anhanfftnde  Siejeel:    r.  roth  u.  K.  (SoM 
H)!.  3Si  mit  Hücktief^l.  2.  unf^/jrbl,  besi'hddigt. 

646  i.it'.'y  April  JQ,  Wien. 

I  Herzog  Rudolf  IV.  bestellt  hinz  Manhar- 
ten  von  Parischin  und  hin«  Leutwetnn  dem 

Vsc\  für  ,?50  //  dn.  zu  Bürgen:  Reinharten 
■  den  Wchinger,  Jansen  von  Tierna,  seinen 
,  Hubmeister,  Lucasen  den  Pophingcr,  seinen 
Bitrgennelsla;  und  Leupolten  den  Poles,  sei' 
nen  St^TAtrichter  zu  Wim.  —  Der  geben  ist 
I  ze  Wienn  an  critag  vor  Philippi  et  Jacobi, 
I  apostolorum,  anno  domini  millesimo  trecen- 
tesimo sexagesimo  quinto.  f  Hoc  est  ve- 
rum. +  a. 

.inhangcndci  Wappeniiegft  (Sara  tlg.  S6),  nth 
H.  Sek,  mit  Jtddhfefd  (Sem  Flg.  3j). 

647  t$6s  Aprü  3o,  Wien. 

I  Jans  von  Tirna,  hubmaistcr  in  Österreich 
1  und  münzmaister  ze  NN'ienne,  gibt  nach  dem 
I  Gebote  Herzog  Rudolfs  IV,  Jansen  dem 
j  ScbOczenmaister,  purgcr  se  Wienne,  40  dn. 

I  geltes  grvmtrcL-hTes  und  purchrechtes,  die  er 
auf  dessen  Haus,  Stadel  und  Garten,  gelegen 
in  der  Scheiben  tmder  den  Segnem  vor  Wer- 
dertor ze  \\  i  /cnechst  Michals  garten 
des  Racdel,  ffliahl  halte,  um  10  th.  dn. 
abzulösen.  —  Besiegelt  von  dem  Aussteller 

I  und  seinem  Bruder  Jacob  von  Tirna.  —  ze 
Wienn,  an  sand  Philipp»  und  sand  Jacobs 
abent,  der  zwelifboten. 

BmdulieliK  der  teirfm   OHhangenden  Sieget, 
grün  n.  K. 

64S  i36s  Mai  19,  Wien. 

Andre,  Jansen  sun,  des  Icinbuter,  dem 

!  got  gcnad,  verkauft  mit  Händen  des  Bürger- 
meisters hem  Lucas  des  Poppfinger  und  des 

'  rats  gemain  der  siat  ze  Wienne  sein  grosses 
Haus,  gelegen  in  der  Weichenpurch  zc  Wienne 
zenichst  hem  Jansen  haus  des  Magseittcn,  von 
dem  man  den  geisüichen  Frauen  hinz  sand 
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Larenzen  ze  Wicnne  2  dn.  ze  purchrccht 
J&tntt  tmd  sein  angremtndes  Meines  Haus 
zeneclwt  Ulrcichs  haus  des  Spicsc:;,  des  ricmer, 
von  dem  man  in  der  purijer  Spital  /x  Wiennc 
7  »b.  dn,  ze  purcbrecht  dient,  weiche  beiden  , 
HOuser  ihm  für  3  4r  dn.  gdts  purcbrechtCf  die  ' 
ihm  seine  Muhme  vrow  Agnes,  weilen  Fridreichs  ! 
wirtib  des  Srraichcr,  des  goltsmits,  verschafft 
hatte  und  die  darauf  versessen  waren,  vor 
ebenem  Geridtie  in  der  Bürgersduwme  zu- 
gesprochen tt'ordcn  u'iirni.  um  2.^  ff  An.  Ottcn, 
dem  verber,  und  seiner  Hausfrau  Annen.  — 
Besiegelt:  /.  mit  dem  stäütseken  Grundsiegel, 
femer  mit  den  Siegeln  der  Wiener  Bärger 
^.  hern  Huinreichs  des  Olcr,  3.  hern  Thomans 
des  Swämbleins.  —  Geben  ze  Wienne  nach 
Christes  gepurd  i3oo  j«r  darnach  in  dem 
65.  iar,  des  nächsten  montags  vor  Unsers 
Herrn  AuHarr  tage. 

lirei  anhan^rndr  Siri^fl:  I.  rotii  u.  K ,  2.  ungf- 
ftt^,  3.  Krün  u.  K. 

Jahrhtch  dtr  kait.  Kunsltammi.  i8\  ir>  töoap 
Rtgtii. 

619  136$  Mai  20,  Wien. 

Ott,  der  verber,  und  Anna,  seine  Haus- 
frau, verkaufen  mit  Händen  des  Bürgermeisters 
hern  Lucas  des  Popfini;cr  uvJ  Jet  RatheS  der 
Stadt  zu  Wien  2  //  dn.  geltes  purchrechts  (aih 
tSsbar)  auf  ikrem  grossen  Hause,  gelten  in 
der  Weichenpurch  ze  Wienne  xenichst  hern 
Jansen  haus  des  Magseits,  von  dem  man  den 
Xonnen  hinz  $and  Larenzen  2  //  dn.  zu  Burg- 
recht  dient,  und  auf  ikrem  kleinen  Hause, 
ebenda  neben  dem  grosseri  ff. tu  sc  f:('!e!:c>i  zc- 
n£chst  Ulreichs  haus  des  ^picAA,  des  riemer,  1 
pon  dem  man  in  das  Bürgerspital  7  sk.  dn.  zu  [ 
Burgredit  dient,  um  l6€l  dn.  Andren,  Jansen 
sun  des  leinhater,  dem  i;nf  pt-nad.  —  fh-sir^jcU: 
i.  mit  dem  städtischen  Urundstegel  und  den  , 
Siegeln  der  Wiener  Bürger  2.  hern  Hainreicbs 
des  Öler,  3.  hern  Thomans  des  Swaembleins. 
—  ze  Wienn,  des  eritags  vor  unsers  Herren  1 
Autfert  tage. 

Xatet  oiikia^tHde  Siegeit  /.  fiMt,  s.  mgtflMt, 
3.  grU»  u.  K, 

650  Mai  22. 

Marcliart  und  Chunrat,  paid  prudci,  die 
'1  anpekchen,  vcrliaufen  mit  gesammter  Hand 


iwo  hüben,  gelegen  dacz  Mteota«(ing  in  dem 
dorf,  da  weilent  auf  gesessen  ist  der  Moser 

auf  der  ain  und  auf  der  ander  ist  gesessen 
der  Murr,  die  sie  vom  fferznff  zu  f.ehen 
haben,  um  jo  U  dn.  Hannscn  dem  Foschen, 
ph  leger  in  dem  Enstal,  ferner  Hausfrau  Do* 
rothcn,  ihren  Erben  und  seinem  Schwager 
VV'alflicrn  von  Seiisenck.  —  flcs'u'^eU  mit  Jen 
Siegeln:  1.,  j.  der  Aussteller,  3.  hern  Hansen 
des  Oder  utul  4,  Otten  des  Stadler.  —  an 
dem  heiligen  Auffert  tag. 

VUr  aidumgemle  Sitgel,  ungtftrkt,  in  SdMr. 

661  i365  Mai  3i,  Wien. 

JüCüb  dcrChctnerund  Chutirat  der  Siecht, 
bald  des  rates  der  »tat  ze  Wienne,  beurkun- 
den, dass  Jans  der  Faustet  und  Stephan  der 
Zerrcr,  Stephans  sun  des  Zerrer,  dem  got 
gnad ,  einen  Streit  wegen  einer  Mauer  ziri- 
schen  ihren  Häusern  vor  den  fiath  gebracht 
haben.  Nach  vorgenommener  Badum  sprechen 

sie  die  .^fiUier  beiden  zu  t^leichcm  fieclite  zu 
mit  Ausnahme  der  von  Jans  dem  Faustet  auf 
dieselbe  gebautm  ^me,  die  ihm  von  gnaden 
und  nicht  von  recht  allein  gehören  solle.  —  Be- 

siegelt  ynn  Jen  Ausstellern.  —  Gelieii  zc  Wienne 
nach  Christes  gepurd  i3oo  iar  darnach  in  dem 
65.  iar,  an  dem  heiligen  Phingstabent. 
Brudutücke  dtr  Mdtn  omhaHgendeH  Skgel. 

653  i36s  Juli  21,  Wien. 

Angnes,  Leupolts  witib  des  Valmunds, 

verkauft  mit  Händen  des  Bergmeisters  Tho- 
mans von  Molcsdorf,  gesessen  ze  Gunipolcz- 
chircheo,  herzoglichen  L'nterbergmeisters,  einen 
Wdngarten,  der  tihr  als  Erbe  von  ihrem  enen 
Weicharden  sin  dem  Altenfleischmarcht  ze 
Wienn  bei  der  Theilung  mit  ihrem  Bruder 
Pilgreimcn,  ihrer  anen  Margreten  und  deren 
Sohn  Ulreichen  zugefallen  war,  es  Icit  auch 
der  egenant  Weingarten  ze  Gundramsdorf  an 
dem  Wartperg  und  haisset  der  Zwtchel,  ze- 
nist  der  zech  Weingarten  von  Gundramsdorf 
und  stosset  an  der  Herren  Weingarten  dacz 
sand  Johanns  in  der  Chcrncrslra&s  ze  Wien- 
ne, von  dem  man  dem  Herzoge  3  Eimer  Wein 
zu  Bergrecht  dient,  um  J4  U  dn.  hern  Vl- 
rcichcn  von  Aschparn,  Kaplan  der  von  ihm 
erbauten  Katharinenkapelle  dacz  der  Himcl- 
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portcn  zc  Wicnn,  lui,)  liciii  rinkhen  ikm 
Velät:hkin,  Kaplan  der  Kapelle  auf  der  purch 
ze  Mediich,  zu  den  zw«  in  der  ersten  Kapelle 
gestifteten  Metten.  —  Besiegelt:  i.  mit  dem 
herzofjlicben  Berfcrechlssiegel,  Jiis  her  Albrccht 
der  Schcnch,  oberster  Kellermeister,  an  dieL  'r- 
kmde  gehängt  hat,  und  mit  den  begebt:  a.  h«ra 
Lucas  des  Pophiiigcr,  piirgcnnaister  zc  Wionn, 
3.  hern  Thomans  des  Swemleins,  purycr  ze 
Wiena,  —  ce  Wienn ,  des  nisten  mantigs 
vor  sind  Marien  Magdalen  tajg. 

Xwel  anhannrnJe  trtichiJif^e  Sieftl:  r  ''-hlt, 
2.  roth  u,  K.,  3.  ifrun  u  K.  -  Indorsat:  l^iwicki  zu 
OlMldcrstorr  scrvit  plcbano  in  LaxenJorf  6'  •  cmmer. 

Jahrbuch  der  kait.  tJuttltamml.  t6\  »»  tsyJj 
Refieti. 

653  1JO5  August  7,  Wien, 

Heinrieb  von  der  Nets;?,  purger  ze  Wienn, 

und  Ann,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den ihre'!  Ber^herrit  hcrn  Stephans  des  Plein- 
liger,  liotraaister  ze  Durnpach,  seinen  Wein- 
garten, der  dem  Heinrick  als  Erbe  nach  seiner 
früheren  Frau  Kathrcin  zugefallen  war,  es 
Icit  auch  der  egenant  weinj;artcn  an  dem 
Obern  Alsckch,  des  ain  drittail  eins  jeuchs 
»t,  zenast  Chunrats  Weingarten  des  Perch- 
haimcr,  von  dem  m.n:  ir.  den  Ilof  zc  Dorn- 
pach  an  ein  ort  //  dn.  zu  Bergreckt  und  t  dn. 
zu  Vbitrecht  dient,  um  84  it  dn.  dem  Priest 
hern  Wen/.la,  Kaplan  der  von  Chunii;und  der 
(iretin,  seliger  gedchlnüss,  bei  S.  Stephan  ge- 
stifteten Messe.  Der  Kaplan  kauft  den  Wein- 
garten von  den  J4  4t  dn.,  um  die  er  andert- 
halb Joch  Weingarten  if««  Cheswassergr  il  .11 
verkauft  hatte.  -  -  Besiegelt  mit  den  Siegein: 
I.  des  Ausstellers,  2.  des  Bergherrn,  3.  des 
Sekmtgers  des  Ausstellers  hern  Leupolts  des 
Polczs,  statrichter  ze  Wienn,  ^.  hcrn  Hart- 
mans dt»  Mctsakchs,  purger  ze  Wienn.  — 
ze  Wienn,  des  nasten  phinznigs  vor  suid 
Laurenzen  tag. 

Vier  jn/uii^'i-Mi/c  Siegel,  3  tchn-jr-  tt.  K. 
Cimctina,  Re-ii  sti-n  -  >v  2J  Hffiett. 

654  jJOf;  August  /q. 

Niclas  der  Pokzel  von  I*erichtoltzdurt 
und  Kathrei,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit 
Händen  ihres  Bergmeisters  Rugcrs  des  W  ald- 
ner  von  Perichtoltzdorf,  amptman  und  pcrch- 


maistcr  der  gcisticichcn  herren  von  Gaem- 
nikch  ze  sant  Marien  thron,  des  ordeus  von 

I  Cartus,  einen  Weingarten,  des  ain  acta  ist, 
gelegen  ze  Pcrichtollzdorl  in  der  Wispeuni 
zcnechst  L'lreichs  Weingarten  des  Hier^zen, 
von  dem  man  i3  dn.  zu  Bergrecht  dient,  um 
3i  4t  dn.  dem  vorgenannten  Rugern  dem  Wald- 
ner, seiner  Hausfrau  Annen,  ihrem  SJ!u\i<x>t 
Jacoben  dem  i^aumgartner,  dessen  Hausfrau 
fCatrein,  Niclaien  und  Jansen,  d«i  ISndem 
des  verstorbenen  Bruders  beider  Frauen  Chun- 
rats des  Langen  von  Probsturf.  Diese  haben 
den  Weingarten  ihretn  Oheim  Jansen,  Chun- 
rats eninchel  des  Langen,  vrown  Eisbeten  sun, 
der  vorgenanten  vier  geswistreid  swester,  der 
auch  uot  geiuuie,  für  das  ^ '■•"'J.  mit  Jrfn  sie 
ihm  sein  Erbtheil  abgelüst  hatten,  gekauft.  — 

'  Besiegt  mit  den  Siegeln:  i.  des  obersten  Berg- 
hcrrn  prüder  üöttrits,  prior  des  chlosters  ze 
Gaeninikcb,  2,  hem  Jansen  des  Stainpekchen. 
—  6ea  nächsten  eritag$  vor  sant  Bartholomes 
tage,  des  zwelifpoten. 

Die  Sieget  feMe».  —  indm-Mol:  über  die  nider  seci. 

055         i36s  Oelober  at,  Wien, 
^        Engel,  Stephans  hausvrow  des  Leitner, 

purger  ze  WiciiiK,  stiftet  die  vim  ihrem  fru- 

I  heren  Manne  ürtoll  mit  der  Gevatterin  letzt- 
willig  angeordnete  Messe  in  der  Kapelle  Unser 

I  Vrowen  in  Jer  purger  Rathaus  ze  Wiennc, 
hern  Ottcnhaimcn  seligen  stütung,  und  wid- 
met zu  derselben  mit  Händen  ihres  Hergherrn, 

'  des  Grafen  Yban  von  Pernstain,  ihres  »itwen- 
w<:isc  erworbenen  Kaufguti^  <  ;  halbes  Joch 
Weingarten,  gelegen  ;in  lein  Nii/.perg  und 
haissct  das  Ruscngcrtel,  zcnechst  Seilrits  des 

;  Reicholft  chinder  Weingarten,  von  dem  man 
einen  Eimer  Wein  zu  Bergrecht  und  i  dn.  zu 

,  Voitrecht  dient,  mit  der  Bestimmung,  dass  vun 

-  dem  Ertrage  desselben  dem  Kaplan  der  Messe 
jährlich  t2  4t  dn.  gereicht  werden  sollen.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:    i.  Stephans  des 

!  Leitner,  2,  des  Bergherrn,  3.  des  l'aters  der 

'  Engel,  Chunrats  von  Hcgcnspurch,  ^.  hern 
Lucas  des  Pophinger,  purgerniaister  ze  Wien- 

,  ne.  —  zc  \\  ictiiie,  an  der  heiligen  Aindlet- 

I  tauscnt  Niaiiie  tage. 

Fifl>  aitkangeiide  Sitggl,  f.  reth  «.  AT..  beschMiffl. 
.  ^—  A»  dem  mttn  Siegel  kdegt  ein  PergamtMUrtift» 


i36j  AuguM  7  —  iJ66  Februar  27, 


mit  der  Au/tchriß:  Das  iat  der  prief,  «Jcr  gehört  aber 
die  mcM,  OrMlf  mit  der  Gcvetttm  geMtft  bat.  — 
lüdorMd:  Attfkt^ß  da  Mugieter  TlModwiein.  d. 

656  t365  October  35*  ^i«^ 
Swester  Kathrci  die  Mirinn  vun  Lcissc, 

swestcr  Margret,  ific  prinrinn,  und  der  con- 
vent  gemain  dacz  der  Htmclpurtcn  ze  Wicnnc 
g^ten  nadt  dtm  Gebote  Herzog  Rudolfs  IV.  j 
Philippen  dem  Reiscnpcrgcr,  purgcr  ze  Wien-  j 
ne,  und  seiner  Hitti.^frati  f"!h!:trcn  eitt  Pfund 
Pfenninge  gelts  purchrechts  von  seinem  Hause 
in  der  Pognerstrans  ze  Wienn,  zenast  Jacobs 
hau^:,  iks  Haunolts  schreibcr,  das  weiln  mai- 
ster  Hcrtkins,  des  pogner,  gewesen  ist«  um 
8  4t  tbt,  atzuldaen^  —  Besiegelt  von  AebHssin  \ 
und  CoaueHt.  —  ze  Wienn,  des  nusten  samps-  i 
tags  vor  sand  Simon':  und  MUld  Judas  tag, 
der  heiligen  zwelitpoten. 

Iku  Segel  dtr  Atktitdn  fidUl,  cadungotdtt  Bruch- 
Mek  dei  iplljomleH  Omrait^g^. 

657  i36s  November  ii,  Wien. 

Herzog  Albrecht  III.  i;estattel  als  Lehens- 
herr der  Kapelle  in  dem  Werde  vor  Werder-  , 
tor  ze  Wienne  gelegen  undcr  den  Ledrcrn 
dem  Kaplan  dersdben  Pautn,  das  zur  Kapelle  \ 
gehörige  Haus  in  der  Wcihcnpurg  ze  Wienne 
zu  verkaufen  und  den  erhaltenen  Kauf  Schilling 
auf  einem  anderen  Hause  sicher  anzulegen, 
wobei  er  sieh  und  seinem  Bruder  herzog  Leu-  | 
polten  die  Lehenschaft  auch  für  dieses  Haus 
vorbehält.  —  Geben  ze  Wienne  an  sant  Mer-  ^ 
teins  tage,  anno  domini  millesimo  trecentesimo  \ 
sexngesimo  qainto.  —  dominus  dux  .  dominus 
cancellarius  .  niiirscalcus  provincia!:^. 

.-inhaagendii  Wappcmifgel  {Sara  lig  .f2f.  rolii 
IC.  Sek.  • 

I 

668     Piipil»  Nr.  1$)  i36s  November  25,  Wien,  j 

Herzog  Albrecht  Iff,  befreit  auf  Bitten  i 

cics  Ih'ii  cenneislers,  Kichlers  und  Rathes  zu 
\S  ten  und  ouch  vun  etliches  j^ebrestens  wegen, 
der  derselben  unsrcr  «tat  ze  Wienn  anitgend 

ist,  sdne  Bürger  daselbst fär  zwei  Jahre  von  den 

nächsten  y^rihnachten  an  vtm  der  geii'f'hfilichen 
Steuer.  —    (.ieben  ze  W  ienn  an  eritag  nach 

Eliaabetfa,  anno  domini  millestmo  trecentesi-  | 

mo  sexagesimo  quinto.      marschtaicus)  pro- 
vincialis  et  alii  de  consilio  tunc  presentes.  | 


AnhaHgende*  Wofptimtgtl  (Sava  flg.  4z),  nth 
m.  Sek.  —  Ittdortat:  gkkkfiR^  dm  man  m  der  etel- 
steur  alle  iar  sechshundert  pliulK  voa  dce  VOR  Gftn 
wcgeo  sol  abrieben. 

1i>ief JcUip,  ManekOUimt  /ff  tfS  Rignt. 

659  iS6s  Decemier  6,  Wien. 

Herzog  Albrecht  III.  gdobt,  seinen  Okeim 

Craf  ÜtrL'icli  von  Schowenberg,  seine  Ge- 
treuen Graf  Ulrich  von  Cili,  Leutulden  von 
Stadddt,  smnen  Landmarsehail  in  Oesterr^dt, 
Hainreich  von  Hakkenberg,  Albcr  den  Schenk- 
chen von  Ried,  seinen  Hofmeister,  Reinhartcii 
den  Wthinger,  seinen  Kammenneister,  Jansen 
von  Tiema  und  Lucaseo  den  Popphinger, 
welche  er  hinz  Wilhalmen  von  Flrbnchen 
für  jSso  <ti  dn.  als  Bürgen  gesetzt  hatte,  für 
jeden  Verlust,  der  ihnen  aus  dieser  Bürgschaft 
entliehen  sollte,  schadlos  zu  halten.  —  Der 
brief  ist  geben  zc  Wienn  an  sant  Niclas  tag, 
nach  Christs  gepurd  i3oo  jar  darnach  in  dem 
65.  jare.  —  Vm  anderer  Hand:  Pincema  de 
Ried,  magister  curie,  et  Wibinger,  ma^stcr 
camere. 

AnAaHgeHdts  Wappenfiegd  (Sai'j  l'ig.  .fj),  rqtk 
u.  Sch. 

660  tS6s  December  it,  Wien. 

Swestcr  Ann  die  Jansin,  maistrin  in  sand 
Jacobschloster  auf  der  Hülm  ze  Wiciuu,  m\.\ 
der  convcnt  gemain  daselbs  geben  nach  dem 
Getoto  Herzog  Rudolfs  IV.  Philippen  dem 
Heisenpcrgcr,  purger  ze  Wienne,  und  seiner 
Hausfrau  Chlarn  '/;,  Pfund  Pfenninge  von  dem 
Hause  in  der  Pognerstrasa  ze  Wienn  seoett 
Jacobs  haus,  des  Haunolts  Schreiber,  das  weilo 
ni;iiNtci  HcTtiLiiiÄ,  des  pogner,  pcwocn  ist, 
um  4  //  dn.  abzulösen.  —  Besiegelt  von  Meiste- 
rin und  Convent.  —  ze  Wienn,  des  nasten 
phinztags  nach  sand  Niclas  tag. 

Zivci  anhangßHäc  Sieget:  1,  ät*  Conventtt,  ^iff 
«m/,  3.  der  Meftterin,  rund. 

GCl  /iöö  Februar  2j,  Wien. 

Herzog  Albrecht  III.  gelobt,  seine  Ge- 
treuen Lcutolten  von  Stadek,  seinen  Land- 
mar.^ch.iü  in  (Oesterreich .  Halm  i:ii;hcn  von 
Hakenberch,  Steplian  von  i  opel,  seines  Bru- 
ders Herzog  Leupolten  Hofmeister,  Albern 
den  SJaiiclicn  von  l?ir^l,  sciucii  !!"fmcisU'i-, 
Rciiiharten  den  Wchingcr,  seinen  Kammer- 
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Ardür  der  k.  k.  Reiclnliiupt-  und  RctiikraKiilt  W« 


meister,  iwmm  von  Tiern«,  Hubm^ster  in 

Oesterreich,  Lucusvn  den  Popphingcr,  Dürf^er- 
meister  zu  Wien,  die  er  hinz  maistcr  Hansen 
von  Kostcucz,  Goldschmied,  für  juo  il 

dn.,  «lie  «r  ihm  zu  den  nähten  Pßngstm 
rücki^r.<;r,jtten  xoH.  :u  Bürgen  gesetzt  hatte, 
ohne  jeden  Schaden  van  dieser  Bürgschaft  frei 
zu  machen.  —  Geben  sc  Wienn  an  frcitag 
vor  dem  sunntag  Rcminnc«M  in  derVasten, 
anno  domini  millesimo  trccentcsimo  scxa- 
ge^imo  ücxtu.  —  dominus  dux  per  se,  We- 
hinger et  magister  dvium. 

AnhaitgtnthM  Wappfntkgel  (Sam  Flg.  f !>,  rat* 
tt.  Sch 

Jahrbuch  der  kid*,  Kwnhiuml  t&*,  n*  itjSS,  m- 
VQlUtandig. 

668  i366  März  M,  Wien. 

Lucas  der  Popphiiicer,  piirijermaisrer,  und 
des  rats  gcmain  der  slal  ze  \S  itnnc  sprechen 
nach  dem  Gebote  Herzog  Rudolfs  IV.  Philip- 
pen den  Reiscnpi.T^cr,  iIlti  tucchsvlicrcr,  inui 
seine  Hausfrau  Chlar  der  2  4i  dn.  gelts  purch- 
rechts  auf  seinem  Hause,  das  weiln  Hainretchs 
des  Meter,  des  pogner,  gewesen  ist  und  das 
do  ]ett  in  tkr  Pognerstrassc  7c  Wtcnne  ze- 
n«khst  Jacobs  haus  des  Che&sler,  deren  Ab- 
lesung um  i6€/  dn.  die  Deutsckenkerren  ver- 
weipert  hatten,  ledig.  —  Besiegdt  mit  dem 
städtfüchen  Crundsiegel.  —  zc  Wicnne»  des 
nechsien  vreitags  nach  Mittcrvasten. 

ÄHhmgeiidu  nlka  Sbfvi. 

063         i366  März  22,  Visegrad. 

*  König  Ludwig  von  l  'ngam  thefft  den 
ZoUeinnehmem  de  Reyka,  de  Jaurino,  de  Ko- 
maron, de  Sytu;itLii,  Je  Strigonif»,  de  Ziih, 
Je  Wyssegrad  et  de  Veteri  Huda  dte  neuen 
ermässigten  Waaserz&lle  fSr  den  Handelsver- 
kehr auf  der  Donau  srr',»iah-  unJ  .lu/wdrts 
mit.  —  Von  anderer  Hand:  Datum  in  Wisse- 
grad in  dominica  Judica,  anno  domini  M""' 
iXC^lX'  «exto. 

Rück-uärt.1  ju/Kfitrüditet,  mit  Ptrggmenttlrtifm 
I  infii-hditf^ics  kliini  f  Sii  jfelvanrolhem  IX/adue,  darunter 
.He  \utij:  coniniinio  [domEne|  r^giiM  «i  comniMio 
.'".loniini  jv.ijl.iiini. 

664  i30o  April  I,  W  ien. 

JajJ»  der  Hiraprcch  verkauft  mtl  Hamien 
des  Bärgermeislers  hern  Lucas  des  Poppbinger 


I  und  des  Rothes  der  Stadt  tu  Wien  zwo  chraem 

under  den  Wentchraemen  zeWiennL  an  Liinem 
tail  zencchst  Jacobs  chram  des  ürillmger  und 
I  an  dem  andern  tail  zcnechst  Mtciiels  chram, 
I  des  chramer,  um  soo  4$  dn.  Frtdrricheii,  wirf 
in  der  ChÖtweiger  hof  ze  Wienne,  und  Cch- 
harten  von  Ascbpach,  baid  phleger  und  Ver- 
weser der  Schreiber  pruderschaft  auf  dem 
I  NciH)  Chorner,  der  do  leit  auf  dem  freithof 
Allerheiligen  tümchirichcn  ze  Wienne,  und 
1  derselben  Schreiber  pruderschaft.  Besiegelt: 
\  /.  pon  dem  Aussteller,  2.  mit  dem  stddHschen 
:  Crundsiegel,  3.  mit  dem  Siegel  hern  Jansen  an 
'  dem  Chienmarchi,  purgcr  ze  Wienne.  —  ze 
I  W'ienne,  des  mittichen  in  der  Marterwochen. 

\  ßruchtlücke  drr  drei  anfuMgendtH  Skffll:  t.  n- 

^  gtfirbt,  2.  rotk,  3,  grün  m.  K. 

66S  i366  April  9,  Wien. 

i  Jacob,  der  patcrnustrer,  und  Margret, 
^t'ifie  Hausfrau,  perkaufen  mit  Händen  des 
Bürgermeisters  hern  Lucas  des  Popphinger 

I  und  des  Rothes  der  Stadt  zu  Wien  ihr  Haus 

I  under  den  Saliern  ze  Wienne  zenechst  Ste- 
phans haus  des  Naezeuger,  des  satler,  um 
7^  <{in.  dem  Letzteren.  Margarete  hatte 
die  eine  Haushälfte  gemeinsam  mit  ihren  BrU- 
i/ern  Wolf  harten,  dem  patfrruisTrcr,  j/nrf  Simon 
dem  Teufel,  dem  pinter,  von  ihrer  Schwester 
Chunigunden,  weiln  Dietreichs  hausvrowe, 
des  parernu-<trer,  gft  iht  und  den  Antheil  der 
Brüder  gekauft,  die  andere  Hälfte  hatten  sie 
ihren  Schwägern,  den  Brüdern  Dietreichs, 
Pariehtolden  dem  Rabenzagel,  Perichtoldea 
dem  Töldlein  und  deren  Schwester,  vrowen 
Perichten,  Hainreichs  hausvrowe  auf  dem 
Pache  von  Wflmsaendorf,  abgekauft.  —  i^e- 

j  siegelt:  i.  mit  dem  städtischen  Grundsiegel 
und  den  Siegeln  der  Wiener  Bürger  j.  Iicrn 

,  Chuarats  des  Preoczer,  3,  hcru  Lienharts  des 
Pollen.  —  ze^Wienne,  des  phinztags  in  der 
Ostersvochen. 

A-W  ankaitgeHde  Siegtl:  1.,  2.  rvth  u.  K.,  3-  «n- 
grfOr*!. 

Jj/irbuek  der  luds,  tümstumml.        «•  ta^Sf 

I  G(J6  :j66  Apni  it.  Vi  itM. 

Jans  von  Ibs  und  tUpct,  seine  Hausfrau, 
I  verkaufen  mit  Händen  ihres  Bergherm  pni- 
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der  hficlu  von  Wildungsnuiaer,  nuuiter  des  | 

ha  Ilses      Maeurperg  und  comitcur  des  hauses 
dacz  sand  Johanns  in  der  Cbementrasse  ze 
Wienn,  einen  Weingarten,  den  Elsbel  tum  ffiren 
Btem  ererbt  hatte,  ze  Grinzingen  in  der  Ar- 
noltzawe  zenäst  hcrn  Uircichs  Weingarten  von 
Cbranichpcrcb,  yon  dem  man  72  dn.  und  ain  1 
halben  gans  in  dem  lesen  ze  rechtem  perch- 
recht  dient,  um  60  //  dn.  Ulreichen  dem  Zer-  [ 
rcnchire!  uuJ  seiner  Hausfr,iu  Kuthrein.  —  ' 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  , 
3.  des  Ber^ierm,  3,  d!»  Bntders  der  Ebbet 
Chunrats  des  Ürwechschcn,  des  rats  der  stat 
ze  Wienn,  4.  hern  Lucas  des  Popbinger,  pur- 
germaister  ze  Wieno.  —  xe  Wienne,  des  nuten 
sampstags  nach  Ostern. 

Drei  OHkmgeitdt  5feftl,  3.  Bntdutüek,  3.  fehil, 
^  heschddigl. 

667  t366  Mai  22,  Wien. 
Lienhart  der  Löffler  und  Kathrei,  Mine 

HiOtsfrau,  verkaufen  mit  Hunden  ihres  Berg- 
Herrn  hcrn  ChunraT-;,  pharrcr  dacz  sant  P£-r- 
telmc  ze  Alsse,  einen  Weingarten^  welcher  der 
Kathrei  fir  den  Anaprudt,  den  sie  an  die 
Güter  hatte,  welche  her  Haunolt  der  Schüchler 
hinterlassen,  und  die  ihm  seine  Frau  Kathrei, 
ihre  Mutter,  geschaßt  hatte,  zugefallen  war, 
gelegen  an  dem  Alsekke  in  den  siben  halben 
jeuchcn,  Jes  ein  Halbs  jcuch  ist,  zcncchste 
des  Hücrnbekchinne  Weingarten,  von  dem  man 
am  Martinstag  $  dn.  mu  Bergrecht  dient,  um 
ai'fs  €/  dn,  Ulreichen  dem  Fbner  und  seiner 
Hausfrau  Chlarcn.  Besiegelt  mit  den  Sie- 
geln: I.  des  Ausstellers,  -'.  des  Rergherrn, 
S,  hern  Jacobe  des  Pollen,  Kaplan  der  cha- 
pdlen  Unser  Vrowen  in  der  purger  Hathaus 
le  W'icnnc,  hcrn  Ottenhaimen  seligen  Stiftung. 
—  2c  \\  icnne,  des  nächsten  vreitags  vor 
Phingsten. 

thti   anhangende   Siegel:   /.  grün  u.  A',  rund, 
2  unf;f  färbt,  spit^oval,  3.  grün  u.  K ,  tpil^ofai. 

668  i366  Juni  «V,  Wien. 
Hainreich  der  Polcz  gibt  nacii  dem  Ge- 
bote Herzog  Rudolfs  IV,  Nidasen  von  Oeden- 

hurch,  purijer  ze  W'ienne,  seiner  Haus- 

frau Katrein  einen  Pfenning  Grundrechts  yon 
ihv  Fleischbank,  gelegen  linder  den  neun 
Fteiscbpenchen  ze  Wienne  bei  dem  neun  tum 


hem  Jansen  von  Tima  senast  Stephane  fleisch- 

pank  des  Popphiiijicr,  um  t?  abzuH'ise?!.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers, 
a,  hern  Stephona  da  Leitner,  des  rates  der 
stet  se  Wteon«.  —  se  Wienne,  des  nasten 
montags  noch  Unaexs  Herren  Gotsletcbnams 
tage. 

Zmei  anhmgende  Skgel,  f.  tckaw^  v.  K. 

669  t.^Od  Juni  10,  Wien. 
Ott  der  Siarichant  von  ütakchringe  uer- 

kaufi  mit  Händen  des  Berpurm  hern  Hain- 
reichs des  Würfels,  amptman  der  geistlcichen 
j  herren  Unser  Vrown  chloster  ze  Neunburch 
I  chloeterhalben,  ein  Jodt  Wangarten  ze  Otak- 
chringc  in  der  Obern  peunt,  dler  zur  HiUftie 
väterliche.f.  zur  Hälfte  Erbe  nach  seinem  Bru- 
der Michael  war  und  den  sein  Grossvater  der 
Starichanc  so  sdar  mt  selgr^  betastet  hatte, 
dass  er  ihn  nidit  mut  genügendem  Ertrag  be- 
bauen konnte,  um  i^'  sli.  dn.  ccits  selgrcts, 
2'  Eimer  Wein  Bergrechts  und  14.  Eimer 
Wein  selgrets  hem  Lucesen  dem  Popphinger, 

püri^crnuiistor   zc  ^^"u■^ne,   seiner  Hausfrau 
Clhlarn  und  seinem  Bruder  Stephan  dem  Pop- 
phinger. Der  Weingarten  kM  tu  dienen:  an 
Klosteryteuburg  g'fg  ESmer  Wein  zu  Bergrecht, 
den  MintuTn  prüdem  zc  VVicnn  i  //  dn.  des 
nechsten  montags  in  der  Osterwochen  zu  einem 
jartag  dem  egenanten  en,  dem  Starichant,  und 
vrown  Heiiweigen,  seiner  wirtin,  den  Dürf- 
tit:en  in  dem  Rtiv^erspitfle  iin  demselben  Tafe 
60  dn.  und  3  Eimer  \\  ein,  denselben  zu  jeder 
(^tember  60  dn.  und  2  Eitner  Wein,  hinz 
sand  Lamprcuhten  /c  Otakchringe  «in  5.  Mi- 
chaelstag 4  Eimer  Wein,  alles  ze  rechtem  sel- 
gret.  —  Besiegdt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Aus- 
stellers, j.  des  Bergherrn,  3.  der  Freunde  des 
\  Ausstellers  Jorgen  von  C:s;i.sturf  und  4.  Otie- 
]  rings  von  Seveld.  —  ze  Wienne,  des  nasten 
I  mhichen  nach  Unaers  Gots  Leichnam  tage. 
I         V7«r  anhangende  Skgel,  4.  itchstcktg 

670  i366  Juni  22,  Wien. 
'        Leupolt  der  Polcz,  statrichter  ze  Wienn, 

entscheiJel  in  offenem  Gericht  in  der  Hürger- 
schranne,  dass  Chunrad,  der  fuetrcr,  umb 
I  Nidoa,  des  mentler,  tod  ledig,  frei  und  be- 
i  r&bt  beleiben  sol  vor  aller  ansprach.  —  Be- 
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ti9gflt  von  dem  AxssUUer.  —  zc  Wienni  dw  | 
nastcn  niatitagt  vor  wod  JohuiDS  Mg  ze 

Üunnbentcn.  I 

Anlmnf^enJes  Sitfici,  schwär^  u.  A.V,  btiekMIgt.  I 

671        i366  Juni  24,  Pressbttrg.  j 

*  Konig  Ludung  von  Ungarn.  Xeuaus- 

fcrtifiuni!  der  Urkunde  vom  22.  M  ir-  r.^Oö 
(n°  öC3j.  —  Dalum  Posonii  in  fcsto  nativitatis 
beati  Johannis  Bapriste,  anno  domini  M.ccc*  . 
i.xnio  sc\if\  —  Oben  reehta:  rclacio  per  co- 
mitem  palatinura. 

Rüekwärlt  au^eärHekleM,  mit  i^rgtmmitiirtijhi  ' 
»■iKjv  A  i  it /- 1  Sif^l.  fwm  Thcilf  .^bt^iprungen,  darunlrr 
Jer  i  fr  merl, :  rcUuio  palatiui  Nicolai.  —  IndurtM:  aj 
Isla  lidcrn  est  dal«  pro  mercstoribua  pro  cspedidcn«  1 
tiibuior«!».  b)  \M\ern  \\U  noa  est  rcgiitrau. 

Hormjyr,  Wien  5,  l'R.  lO^,  Rtflt*t.  I 

64^  i3<i('  Juni  jj,  Prc'ssburj^.  ' 

*  KOnig  Ludwig  von  Ungarn  erJjsst  auf 
Bitten  de»  Pressburger  Stadtrichters  Jakus  eine  ] 
mit  dem  neuen  i^ussen  Steimel  versehene  l^di- 
mation  der  unter  seinem  Rini;sie':el  ausi:estell- 
ten  Urkunde  vom  22.  März  jJoO  (Heg.  n"  06 Jj. 

—  Datum  Posonii,  sabbato  videlicM  in  festo  | 

s^ancti  I.adi 'li  r(<;is,  anno  domioi  millesimo  I 

CCC'"'"  sexagcsimo  sexto. 

RadMIrts  attfgnhücklet,  mit  PtrgMientstrtif^ii 
tiHgthänijtei  Siff^fl,  jum  j;rös\ten  Iheili-  .itf;i'\prunf;rn. 

—  ütUUgettd  gkkhiiitigc  deutsche  L'cbeiselfung  (ü  j. 

Hormttjnr,  Wen  5,  ÜB.  tOf  m"  r6jt  eut  & 

67$  i366  Juli     Wien,  ' 

Nichlas  der  Drortauf,  obrister  apitalmaister 

der  pürtjer  Spital  ze  Wicnne,  '^ibt  nach  dem 
Gebote  Herzog  Rudolfs  IV.  W'tichartcn  dem 
Enzeinstorfer  von'VV'ci/./;cnpach  // dn.  gel» 
gruntrechts  von  seinem  Hause  in  dem  Leder- 
hof an  des  herzogen  IIcjI  /.c  Wicnne  7rni\lisf 
Kridreicliü  haus  von  An^er  um  ^  //  dn.  ab- 
zulösen. —  Besiegelt  mit  dem  ^^/V.i/frV^'W.  —  ^ 
ze  Wienne,  des  nächsten  eritags  nach  aand 
Ulreichs  Tag.  1 

n  i.Ulit  Juli  i/,  Wien. 

*  Herzog  Alb  recht  HL  und  Leopold  be- 
stimmen, das*  die  Hälfte  der  Einkünfte  der 
Pftarre  Laa^  »»e/c/j«  ^tt  Albertus  Rigmistorf 


de  Saxonia,  Rectur  der  Universität,  innehat, 
in  fiinkunft  den  Magistern  und  Scholaren 
dieses  Studiums  zufallen  und  die  Theilung  all- 
Jakrlleh  um  Martini  nach  dem  Batke  des  Ree- 
lors,  der  vierXati'''!'  -.runttoren,  dr  \  K.niz'trs, 
des  Landmarschalls  und  des  Wiener  Bürger- 
meisters vori^emmmen  wtrdxn  solle.  —  Datum 
et  actum  Wicnne  XVI.  kai.  mvtg.  anno  domini 
mill.  trcccntesimo  scxagcsimo  sexto,  indictione 
ijuarta.  Am  unteren  Hände  stand  in  feinerer 
Sdtrift:  Marsch.  provincL.  de  Stadegg;  Alber- 
tus  i'incerna  deRifid,  niagicter  corie;  Reinhar« 
diis  de  Wchingcn,  m  iu'.  cnmire,  et  ceteri  de 
consilio  tunc  prcscntes.  —  Hesie^ett  war  die  Ur- 
kttnJe  mit  den  grossen  Siegeln  beider  Henöge, 

Vidimiert  in  l'ik,  n'  jij 

Stcyerer,  CammenlMÜ  ^2.  —  MllicktHrieJer, 
Ourmudogia  j3. 

674  iS66  Juli  2J,  Wien. 

Ursula,  hern  Chanrats  hausvrowe  von 

Nlii;!!  iirch,  fibt  nach  dem  Gebote  Herzog  Ru- 
dolfs jy.  dem  Wiener  Bürger  Ottca  von  ütten- 
tal  //  dn.  gelts  gruntrechts  von  seinem 
Hause  am  Salzgrie/./.e  zc  Wicnn  zencchst 
StLi  hans  haus,  des  salzcr,  und  das  weiln  hern 
Heinhart»  des»  Zaunrütz  gewesen  ist,  um  4  H 
dn.  abzuldsen.  — >  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
/.hern  Chunrats  mii  NliihI  utJi,  j.des  Oheims 
der  Ausstellerin  hern  Jansen  am  (^hienmarcht, 
de*  rates  der  stat  «e  Wienne.  —  ze  Wienn, 
an  aaad  Marien  Magdakn  abend. 
ZN'ff  anhangende  Siegel. 

67d  !3'j<'  Juli  24.  Wien. 

Hainreich  der  Schucchler  und  Fisher, 
seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres 
L^ensherm  Herzog  Albrechts  ihres  rechten 
Lehens  6 1  Eimer  l  1  iertd  \\  ein  geltes  perch- 
rcclitc-  pt:  -hni;)>-sc.  der  igleicher  emmer  weins 
niuciict  iunit  viertiiii  wein»  gibmasse,  und  uut 
{gleichen  emmer  weins  i  dn.  geltes  voitrechts, 
gelegen  ze  l'ericluoltsdurf  au(  Weingarten,  und 
2$  dn.  Bergrecht,  um  i$o  //  dn.  dem  Wiener 
Bürger  Nichlasen  dem  Stainer.  Verzeichnis 
der  einzelnen  Gülten:  An  dem  LIntpei  g  ; 
Eimer  Wein ;  in  der  Sunierhagenowe  O  ;  Eimer 
W  em;  in  der  Nidern  Hagenowe  10  Eimer 
Viertel  Wein;  in  der  Wintcrhagcsowe  /  'f  jEimer 
Wein;  an  dem  Chunigundenperg  Eimer 
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Wein;  auf  des  pbarrer  Weingarten  von  Haim- 
burch,  gelegen  in  dem  PrOel  niderKalb  der 

Wnrr  und  haissct  der  Haimluirijcr,  J  Eimer 
Wem;  auf  Maricharts  Weingarten  des  Scheu- 
ber,  gelegen  bei  der  Urtail,  '/..  Eimer  Wein; 
auf  des  Gwcrlcichs  chinder  Weingarten,  ge- 
lefjen  ouch  t-'üi  der  l'rtail,  ein  Viertel  Wein; 
aut  Pauleins  wenigarten,  des  maurer,  gelegen  . 
Ottch  bei  der  Urteil,  ein  Viertei  Wein;  auf  j 
Christans  Weingarten,  Chunrats  sun  am  Steg, 
gelegen  ouch  bei  der  Urtail,      Eimer  Wein; 
auf  der  Hurnbekcbinne  Weingarten,  gelegen  . 
ouch  bei  der  Urtail,  ein  Viertd  Wein;  auf 
Merteins  wcingarten  des  Schreiber  von  Swc-  ' 
chent,  gelegen  under  dem  Haubolts  und  haisset  1 
der  Cheschingcr,  3  Eimer  Wein.  Ferner:  1$  I 
geltes  perchrechtes,  gelegen  10  dn.  auf  Ge-  I 
orgen  wcingarten  von  Gmiiiufc,  der  da  leit  I 
an  Prunnerperch  bei  dem  Hilttlein,  und  15  do. 
geltes  oaf  Stepbaoa  wcingarten,  de«  cheller- 
maisters  chnecht,  ouch  gelegen  am  Prunncr- 
pcrg,  und  hais«T  die  Lcütnncitcr.  —  Besies^elt 
mit  den  Siegein:    t.  des  Aussleilers,  2.  hern 
Albrechta  des  Schenkchen  von  Ried,  herzog 
liehen  FF"f»!eis-!er.':,  ferner  der  Schv',ii;er  Aes  1 
Ausstellers,  S.  Hainreichs  des  Vinkchcn,  chel- 
lermaiater  in  Österreich,  4.  Hanaaoi  von 
Manntwerde.  —  xe  Wienne,  an  sant  Jacobs 
abent,  des  zwclif boten. 

Bmchtluci-e  dar  vitr  atthangcHätn  lätgel. 

1 30(t  Aut^ust  0,  Wien. 

Wcikchart  der  Knzestorier  von  \Vei;;4cn- 
pach  verkauft  mit  Händen  des  BSrgermeisters 

hern  Thomans  des  S«  aembleins  und  des  RatheS 
der  Stadt  zu  Wien  sein  Haus  in  dem  Leder- 
bof  tit  Wienn  zenast  Fridreichs  hmis  von 
Anger,  das  weilcnt  Janaen  des  Marold  ge- 

we<t.Ti  i5t,  tind  das  er  von  den  Juden  i^eHist 
hatte,  um  jo  U  dn.  Dankcharten,  dem  Icdrer, 
und  seiner  Hausfrau  Preidcn.  —  Besiegelt 
I.  mit  dem  Siei^el  dc^  Ausstellers,  j.  dem  slädti- 
selie'i  CnntJsieL'e!,  .1.  dem  Siei^ei  des  obersten 
hüt^'erspUitiineisters  hern  Ntchlas  des  Drot- 
laufs.  —  ae  Wienn,  an  send  Larenzen 
abent. 

Drei  anhangende  ,^gtl:  t.  MMge/drbl,  2.  rolh  u.K^ 
S.  griH  H.  K. 

QiielJan  tur  Cc»<liichte  4tt  Stadl  Wim.  II.  Al<th«iliiiig.  L 


»  tS66  August  14,  Wien. 

Herzog  Albrecht  III.  theilt  dem  Grafen 

llreieh  im«  Cilli,  Hauptmann  in  Kräin,  und 
Köln  von  Seldcnhofen,  Hauptmann  in  Steyr, 
die  Klage  der  Wiener  Bürger  und  Kauf  hüte 
mit,  das»  fremde,  nickt  landesangehörige  Leute 
die  Strassen  über  den  Karst  varcn  und  arbaitcn 
gen  Yenedi  und  wider  heraus,  und  weist  sie 
an,  diesen  Missbraueh  tu  verMndem,  —  Ge- 
ben zc  >^enn  an  IJnser  Fraun  abent  ze  der 
schidung,  anno  I  X\'["'. 

ViJimifrt  von  dem  ScIiüUeuaHe  Martin  am  Ao- 

679       liM  Sqoember  11,  Wien. 

Herzog  Atbreckt  Iii.  verbietet  den  Grund- 
Ii  erren  und  Grundfrauen,  Bergherren  und  Berg- 
frauen den  Gebrauch  der  Clausel  an  schaden 
in  jenen  Urkunden,  die  von  iknen  besi^dt 
werden  müssen.  —  Geben  *t  Wienn  an  frei- 
tag  nach  Lnsrer  Froweii  tag  ze  herbst,  :inno 
domini  millesimo  trcceutcsimo  &exagcsimu 
sezto.  —  Von  f^eicher  Hand:  Marschalcus 
provincialis  de  Stadegg. 

^i^aimatdu  Wafforntgel  (Sava  Fig.  43),  rotti 
u  Sek. 

l'um.i-ich,  '.  ,  /v  L.'i/r  iin.l  / V.'j.V  /f,  ,i  162  'i  -O. 
Migebliih  aus  dem  Original.  —  Wrettchko,  Marschatl- 
tma  tff  IV  tS  Regelt. 

A  i30ii  Octubcr  5. 

Herzog  Albreekt  III.  gestattet  {^eich  sei- 
nem Bruder  Rudolf  IV.  den  Wiener  Kauf- 

leuten,  denen  erlitubt  worden  war.  die  «trassc 
über  die  Zcirig  und  für  Laibach  mit  ircn 
suadern  dienern  auf  ir  eigen  kost  ond  zerung 
!  2U  besetzen,  zum  Ersatz  für  die  daraus  er- 
*  wachseneu  Auslagen  bis  auf  Widen-uf  von 
seiner  oder  seines  Bruders  Herzog  Leupolts 
I  Seite  von  jedem  Wagen  hinein  gen  Venedi 
und  herwidcr  aus,  er  gehör  un  die  kaulleut 
von  Wienn,  von  der  Neunsiat,  von  Juden- 
j  bürg,  von  Friesach,  von  Villach  oder  wen 
I  die  wegen  angchorent,  lt  -lI  jast  oder  der 
unscrn  aiiier,  Jj  dn.  einzuhebcn.  —  Geben 
ze  Wienn  an  niantag  vor  sand  Dionihien  tag, 
'  nach  Krists  geburd  i3oo  )ar  darnach  in  dem 
66.  jare. 

I  Vidimiert  von  dem  SeJiotteiMttt  .Martin  am  lO.  Ami 
1 

Bd.  21 
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i3üü  October  jq. 

*Hana  Benescho%vcr,  juJcx,  Memlinus 
Dubcz,  Frana  Jühanniü,  Nicolaus  Gemiher, 
Peschliniis  ßohuslai,  Hainilinus  Stach,  L'lrli  us 
Wesseler,  Nicolaus  de  Nova  domo,  Martiniis 
institor,  Frana  iwgodator,  Henslinus  Freiber- 
ger,  Friczko  Neugruner,  Henslimis  Jurrentin, 
Pcsco  Albus,  Johannes  de  Ach,  Hciislinus 
Harrer,  WoUIinus  Cleraciuis,  Nicolaus  ürtlini 
et  Jexo  Payer,  iiirati  civea  maioria  civitatis 
Pratensis,  bestätigen,  dass  vor  ihnen  ihr  Mit- 
bürger Mathias  in  Turri  seine  verödete  Hof- 
statt, gelegen  circa  sMictuffl  FrandKtim  inter 
Silberzeij^eri,  tubernatoris,  ex  una  et  Ludo- 
vici,  mentkr,  .lumu--  parte  ex  alia  et  cx  op- 
posito  donuis  ilcnlini,  carniHcis,  ihrem  Mit- 
hdrg0r  dem  Bäcker  Bernhard  verkauft  habe. 
—  Datum  anno  domini  mlllesimo  trecentesimo 
sexiiycsimo  scxto,  quinta  feria  post  Simonis 
cl  Jude  apostolurum  proxima. 

AtthangeHdet  groueg  StadtUeg^  haekädigt. 

€79        i366  November  6,  Wien, 

Herzog  Albrecht  III.  verbietet  die  Einfuhr 
unt'arisclif'!  W'i'i/ws,  mit  Aii<!fhihme  de^  Ftgen- 
bituweines ,  nach  Oesterreich.  —  ücben  zc 
Wienne  an  fireitag  vor  sand  Merten  tag,  anno 
domini  millesimo  CCC  sexa^esimo  sexto. 
Von  gleicher  Hand:  Mars^caku$)  provtncialt^. 
Tumerstorfer  Perngcrus. 

ÜHO         rJfjh  Xui'cini'.T  ii.  U 

*  hischvj  Albert  von  Passau  bestätigt  die 
von  den  Wiener  BOrgem  IXetrich  Urbascb 
und  Stephan  l'uHo,  sinvie  dem  Kaplan  der 
Marienkapelle  in  üttenbaim  porgenommene 
Slif tung  einer  Messe  auf  dem  Attare  der  Heiligen 
Lienhard,  Jodocus  und  Dorothea.  —  Datum 
W'icniie  in  dies^ncri  M.u'lir.i  lntL'^^ilri^.  Liimo 
domini  millesimo  treceuttsimo  sexagesimo 
swtto«  ^ 

AKtumgatde*  ^^ovatrs  Segel. 

öSl         i366  S'ovcmber  12,  Wien. 

Ott,  probst  des  gotzhauss  dacz  sand  An- 
dre pei  der  Traisen,  Hainreich,  der  techent, 

und  ilcr  convent  j;einain  doselbs  verkaufen 
mit  Händen  ihres  liergherrn  hcrn  W'cigantz, 
chaplan  und  verbcser  sand  Pangraczcn  alter, 


j  gelegen  in  der  chapellen  in  der  purk  zc  Med- 
I  Uli,  6  if  dn.  gelts  purchrechts  auf  ihrem  Waa- 
garten, gelefien  ze  Medlik  in  den  Sechstailn 
zcnast  Chünrats  Weingarten,  des  pogner,  von 
dem  man  auf  den  S.  Pankrazaltar  aincu  vier- 
I  dung  wachs  und  2  dn.  zu  Bergrecht  ißent, 
um  60  //  dn.  Nichlasen,  Nichlass  sun  des 
Mucsolts  von  Meich»en.   Zu  dem  Ankaufe 
tmirden  60  H  dn.  vertt^endet.  welche  her  Jorig 
I  der  Chlauban,  pharrer  dacz  C/wctel,  Kugel- 
precht,  purger  doselb«^,  »ni  ,/t,vv,r;  Hausfrau 
I  Margret  als  Verweser  Jenes  unmündigen  Ni- 
I  chlas  ats  Kauf sehilUng für  dessen  Haus  in  der 
I  Vodern  Pechenstross  ze  Wienn  zenast  Simans 
haus  des  Wisents,  das  Niclasen  von  Senlten- 
werch  und  seiner  Hausfrau  Jcuten  verkauft 
wwden  war,  eingenommen  hatten.  —  Besieget 
von  Abt,  ('nnvent  und  dem  Bergherrn.  -  ■  ze 
VVienn,  des  nochstcn  phinztags  auch  sand 
Merteins  tag. 

Drei  amkangende  ignl^Ofok  iSegel. 

68S        t366  Sovember  35,  Wien. 

I  Niclas  der  Polle,  purger  ze  Wienne,  stiftet 
gemäss  einer  mit  seiner  Hau.frau  Kathrci  -jf- 
trvßenen  Abrede  eine  Messe  in  die  Capellen 

j  Unser  Vrowen  in  der  purger  Rathaus  ze  Wien- 
ne, hern  Ortenhaim  seligen  Stiftung,  verleiht 
sie  seinem  ehemaligen  .Schulmeister  Johanni 
und  widmet  dazu  mit  Händen  seines  Beig- 
meisters  hern  Petrein  des  Mannseber,  ambt- 
man  des  chlov-crs  ze  Neunburcli,  '  und  •  ,<. 
Joch  Weingarten  an  dem  l'urkstal,  zunächst 
dem  Weingarten  seines  Oheims  Jacobs,  des 
Langen  hern  Hainreichs  seligen  sun,  von  dem 
w.rr;  ;  '  .  lumer  und  /'/;.  staut!  weins  zu  Berg- 
recht und  /'jj  Ort  zu  Voitrecht  dient.  -  Be. 
siegelt  mit  den  Siegln:    t.  des  Ausstellers, 

2.  des  Bergmeisters,  J.  des  .Schwagers  des  Aus- 
stellers liiMi  l.ienharts  des  Pollen,  j.  hern 
Thomans,  des  hansgrafcn,  5.  hern  Jansen  des 
H£mler,.  purger  ze  Wienne.  —  ae  Wienne, 
an  sant  Katherin  tag,  der  h.  junchfrowen. 

tun/ anhangt Hät  .Siegel:  2.  gnin  u.  A.'.,  h»oiäJigt, 

3.  beiekadigt,  5.  tedueebig.  indortat:  AKfiiehrift  des 
Magister  TliMderIcia. 

€8$         i300  Xovember  j6,  Wien. 

*  Bisch' f  .ilbert  von  Passau  (heilt  Nico- 
j  Idu,  tnagisti'o  chori  ecclesie  sancti  Stephani 
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Wienne,  mit,  dass  er  den  Priester  Thomas 
zum  Reetor  und  Kaplan  des  von  Jakob  dem 
Pottf  Kapitm  der  Mariadsapdte  in  Otienhaim, 

und  dem  Wiener  Bürt^er  Dietricits  IVhasch 
errichteten  Altares  der  Heiligen  Ucnhard  und 
Jodoeus  ernannt  habe,  und  »eist  ihn  an,  den' 
selben  in  sein  Amt  einzuführen.  —  Datum 
VViennc  in  crastitin  hcalc  Kathcrinc,  virginis 
ac  martyri»,  anno  domini  millesimo  CCC™" 
aexageänw  sexto. 

Atüumge»dei  ^^om^  Shgtl. 

684       tS66  NovenAer  2^  Wien, 

Albrecht  der  Chagraner  und  Alh«it,  ««in« 

HausfiAu,  vt'rk.nifen  2  //  dn.  ^'cltes  purch- 
rcchtcji  (ablösbarj  auf  ihrem  Hause  und  dem 
Gärüein  binden  daran,  gelegen  in  der  Lant- 
strassc  vor  Stubentur  ze  Wienne  xenichst  Pe- 
treins  haus  des  Lenglcins,  von  dem  man  den 
geistlichen  Frauen  zu  S.  \iklas  40  dn,  zu  \ 
Gnmdreeht  dient,  um  16  //  dn.  der  eweater' 
Christein  der  Witzinae,  abtewinne,  und  dem 
convent  gomain  dacz  sunt  Niclas  zc  VVitnne. 
—  Wand  die  egcnanCcn  geistleichcn  vrowen  , 
von  MRt  Nidu  mit  im  eigen  insigiln  in  selber  | 
nii  bestctcn  niügcn,  besiegelt  mit  den  Siegeln 
der  Wiener  Bürger  hern  Jansen  des  l'hunt-  t 
imascben  und  hern  Stephans  des  Lcitucr.  —  | 
SS  Wienne,  an  sant  Andres  abent. 
Ziwri  Mtkangtnde  beschädigte  SiegtL 

ttRä  z366  December'^ 

Michel  von  Engelschalichsturl,  des  Dwc- 

rigleins  sun  vnn  Am<?cten,  tnid  Kathrei,  seine 
Hausfrau,  rer/caujen  mit  Händen  W'ernharls 
des  Mendleis(!),  Unser  Vrowen  zechmaister  xe  j 
Perehtoldsdorl,  für  sich  und  der  Katlirein 
Bruder  Eberhart,  der  ausser  lants  ist,  ihren 
kaiben  Hof  ze  Prunn  mit  allem  Zubehör,  das 
alles  ze  veld  geraint  ist  zenochst  Stephan  dem  | 
i'iderman,  denn  tiie  secz  gerainl  ist,  und  ge- 
legen dorftuilbcn  zenochst  Jacoben  dem  Gyleis  1 
und  ainhalben  dem  Ramung,  und  das  vier- 
tail  Weingarten  an  dem  Wienau  ci;  zenochst 
Thaman  ^t-iv  Stelczer,  von  velchem  halben 
Hofe  man  in  Unser  Vrowen  zech  ze  Perch- 
toltsdorf  5  dn.  zu  Burgrecht,  den  f;eistUchen 
Herren  zu  S.  JnJuvtni'x  in  der  (1  hern  erst  rass 
2e  Wienn  i  //  dn.  gelte»  utnrrzins  und  von  , 


der  secz  der  Schüczin  3  dn.  zc  dinst  dient, 
um  iS  if  dn.  Wemharteo,  dem  pckchcn  ze 
Prunn,  »ntf  seiner  Mausfrau  Annen.  —  Be- 

^iegrlt  mit  den  Siegeln:  i.  hern  Hainreiijhs 
des  Wurmprants,  pharrcr  ze  Perchtoltstorf, 
a.  Jansen  des  Stainpechen.  ->  des  fireitages 
noch  sant  Andres  tag. 

Siegel:  i./ehll,  2.  atduMgatä,  rolh  u.  iL 

686  i366  Deeember  ro,  .Apignon. 

*  Papst  f  'rban  V\  theilt  dem  Schottenabte, 
dem  Propste  von  S.  Stephan  zu  Wien  und  dem 
Dccan  s.  .\gricoli  zu  Avignon  mit,  dass  der 
zum  Bisdief  von  HalberHadt  «mannte  Albert 
die  Xutzniessung  dt't  Pfin-e  zu  A.j.t,  die  er 
bisher  besessen  hatte,  in  Anbetracht  der  miss- 
ticken  Lage  der  Halberstädter  Kirche  noch 
auf  drei  Jahre  innehaben  solle.  —  Datum 
Avinionc  it:.  idus  decembri-;.  pontificatus  nostri 
anno  quinto.  —  Auf  dem  Buge:  H.  G*.  R..'\y8. 

JNr  <M  diNr  Hanfichnw  angehängte  BnUe  fMt. 

—  Indonati  l^earieua  Werneri  dt  Ribbenicefc  R. 

687  Jänner  8,  Wien. 

Brueder  Nichlas,  maister,  und  der  con- 
vent gcmain  des  hauses  zc  dem  Heiligen  Geist 
vor  Kernertor  ze  Wienn  geben  nach  dem  Ge- 
bote Herzog  Hudolfs  IV.  hern  Lucasen  dem 
Pnpphin<:er,  des  rates  der  stat  ze  Wienn,  und 
seiner  Hausfrau  Chlarn  i  //  dn.  gclts  purch- 
rechts  pon  ihrem  Hause,  gelegen  in  dem  Griut 
im  Mülgässicin  Lin  dem  efcke,  das  weilent 
Sviczen,  des  lediLt.  tu-vvesen  ist,  zenechst 
W  alchuns  haus,  des  maurer,  um  iV  //  dn.  ab- 
zulösen. —  Besiegelt  von  Meister  und  Conpent. 

—  'ze  Wienn,  an  sand  Krharts  tag. 

AnkaHgenäts  Bruckstuck  äti  spitiovalen  Meitttr- 
negeb,  das  Omventütgel  jMt. 

J.ihrbiich  der  kait.  KlHUlSMHml,  ti*,  if*  tS^^I 
dt.,  irrif(       l.  Jänttfr 

i3(>j  Jänner  j^. 
Fridretcli  der  Wcidnaer  und  Gedräut, 
seine  Hausfrau,  verschreiben  mit  Händen 
ihres  Lehensherrn  graf  Ulreichs  von  Schuun- 
berch  ihrt":  rechten  Lehens  6  //  dn.  auf  be- 
haustem gut  gestifter  holden,  gelegen  dacz 
Schellenprunn  auf  der  Leira,  tArem  Eidam 
Ungern,  Herimatnis  sim  von  Testort,  als  Heim- 
Steuer  ihrer  Tochter  vron  Christein.  —  Be- 
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xie^plt  i'on  dem  Aussteller  und  seinen  Vettern 
Frauii  dem  Weidnaer  und  dessen  Bruder  Chlaus 
dem  Weidnaer.  —  des  phiiutags  nach  aand 
Pauls  tag,  als  er  bechert  ward. 

i36y  Februar  j,  Wien. 

Simon,  torwertel  der  Herzöge  in  Oester- 
reich, und  EUber,  sehte  Hatafrau,  verkaufen 

mit  Händen  ihres  Derpneistcrs  Rüthers  des 
Pairs,  herzof'ich'jv.  Herdmeisters  dacz  S,\nl 
L'lreicb,  ihres  ledigen  Kau/fuU's  ein  Viertel 
Joek  Wetterten  in  dem  Laerkhvelde  xencchst 
L'Irtichs  Weingarten  des  Heich,  ^Ils  Ikischak- 
cher,  von  dem  man  dem  Herzoge  5  dn.  zu 
Bergrecht  und  den  geistlichen  Frauen  dacz 
■ant  Nidas  ze  Wieone  6  dn,  zu  Veberzins 
dient,  um  .»j  //  dn.  CIninraten  dem  Renner 
und  seiner  Hausfrau  Margreten.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln:  i.  hern  Hatnreichs  des  Viok- 
chen,  chcUermaister  in  Österreich,  j.  Ytcrn 
Jansen  des  Phuntimaschen,  3.  l'lreichs  des 
Swebleiiis.  —  ze  Wienne,  an  Unser  Vrowen 
tage  zA  der  Liechtmease, 

SSeg^!      »./Men,  3.  mkoHgaid,  betekMigt. 

a  i36y  Februar  34,  Wien. 

Herzog  Albreciit  III.  verbietet  über  die 
an  ihn  gebnicht<  A/ji,*  der  Wiener  Kaufleute 
den  Richtern,  Rathen  und  Bürgern  2c  Marich- 
purg,  ze  RakerspuiY,  ze  Feustricz  und  ze 
Lutemberg  die  r.  /i  Venedig  kommende  Kauf- 
mannschaf t  gen  Pcttau  i/HiV  gen  L  ngarn  führen 
zu  lassen.  —  Geben  zc  Wienn  an  saud  Mat- 
thias rag,  des  zvrelifpoten,  anno  LXVII. 

\'iJinii/Tt um  dem  Scbaittnabte Murtiit  am  tt.  Oc- 


090 
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Jans  der  Hemmler,  pürger  ze  Wienue,  , 
ttluf  Torathe,  seine  Hausfrau,  perkaufen  mit 
Pfänden  ihres  Bergherrn  hern  Jansen  an  dem 
Cbienmarcht  zc  VViennc  6  sh.  dn.  gdts  ewiges 
purchrechts,  die  sie  gehabt  haben  auf  vrown 
Agnesen  Weingarten,  maister  Liepharts  wit- 
tibe,  des  satkr,  imd  die  Dorothea  von  ihrem 
cnen  hern  Haunolteu  dem  S^hüchler  geerbt 
hatte,  und  leit  der  vorgenant  weingart  in  dem  * 
Harde  in  der  Mirternschosse,  des  ein  halbs 
jcuch  ist,  zenechsi  dem  Weingarten,  der  weiln  l 


Hainreichs  des  L'npilds  gewesen  ist,  von  dem 
man  eitlen  Eimer  Wein  zu  Bergrecht  und  3  dn. 
XU  VoUredtt  dient,  um  j  fi  dn,  hern  Jacoben 

dem  Pollen,  Kaplan  der  Marienk.ippüe  im 
Rathause,  hern  Otten  Haimen  seligen  Stillung, 
zu  dem  von  dem  verstorbenen  JHetrneh  dem 
l  'rbetsch  vor  dem  S.  Lienhartsaltor  ffesüfteten 
ewigen  Lichte.  Der  Kaplan  verirrndet  zum  .An- 
kaufe den  Betrag,  für  weichen  man  von  ihm 
nach  dem  Gebote  Herzog  Rudolfs  IV,  j  sh,  dn. 
gclis  ewiges  purchrechts  gelöst  hatte,  die  von 
der  piireer  Wüi-hsus  /e  Wienn  ri#  detn  ewigen 
Lichte  gedient  wurden.  —  hesiegeit  mit  den 
Sii^^ein:  1.  des  Ausstellers,  2.  des  Berpterrn, 
J.  hern  Stephans  des  I'^Ülh,  purgcr  ze  Wienn. 

—  ze  Wienn,  an  sand  Gcdrauten  tage. 

Drei  OHhangende  Siegel,  /.  teehtrckig,  2.  grün  a. 
K  —  Indortat:  Amfidtr^  det  Ma(iisier  Hieoderic«». 

O.  I  I. 

691  i36j  März  20,  Wien. 

Jans  der  Greif  gibt  nach  dem  Gebote  Her- 
zog Rudolfs  JV.  dem  Priester  hem  Hainreichen 
dem  RQczen  3  dn.  gelts  gnintrechts  von  sa- 

nem  Hanse  nndcr  ik-n  H;(!nern  ze  Wi».-nn  /v- 
«ast  Seitrids  haus  des  I  eulcls  um  24  dn.  ab- 
zulösen, —  Besiegelt  mit  den  Sieg^:  i.  des 
Ausstellers,  J  St  ilVuis  des  Ammanns  an  dem 
Alten  Fletschmarcht  ze  Wienne.  —  ze  Wienn, 
des  aasten  sampstags  nach  sand  Gedrauten  tag. 
«Swi  atduaigtnde  Sieget,  t.  uclisectig,  bnvkiJigt. 

693  iS67  Marz  29. 

Jacob  der  Maedier  und  Cbunigunt,  seine 

Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihr,  s  Pu  i  ls- 
meisters  Pefreins  des  .Vlacnscbcr,  amptman 
Unser  Vrowen  gotshaus  ze  Neunburch,  «1? 
Seehzehntel  Weingarten  in  der  Weissenleitcn 
zenächst  dem  grossen  Wcrnzlcin,  v<<n  dem 
man  an  ain  viertail  ainer  steut  vier  sleut  weins 
ZU  Bergrecht  und  ein  Ort  zu  Voitrecht  dient, 
um  6  N  dn.  vrowen  Klspeten  der  Chlokc herin n. 

—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Berg- 
meisters, 2.  Hetnuveiges  ze  Nu^^dort.  —  des 
maentaga  ze  Mittervasten. 

2)tvf  athangtnde  fäegel,  t.  grün  n.  A*. 


1367  April  t,  Wien, 

I''!  uder  (liiig,  coniiteiir  des  hauses  daz 
dem  Dauczschenhaus  zc  Wienn,  und  der  con- 
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vent  gcmain  dasclbs  {(eben  nach  dem  Gebote 
Herzog  Rudolfs  IV.  Philippen  dem  Reisen- 
perger,  purger  ze  Wienn,  und  seiner  Haus- 
frau Chlarn  2  //  dn.  gelts  purchrcchts  von 
ihrem  Hause  io  der  Pognerstrass  ze  \\  ienn 
zenast  dem  haus,  das  weiln  m«»i«r  Htrtleins 
gewesen  ist,  an  aincm  tiil  und  zeaatt  Pur- 
charts  haus,  des  s\vertfc«cr,  an  dem  andern 
tail,  Mm  10  H  dn.  abzulösen,  —  Besiegelt  mit 
dem  Siegel  des  Deutschen  Hauset.  —  xe  Wienn, 
des  nasten  phin/.tags  nach  iand  Radprechts 
tag  in  der  Vasten. 

Rmchttäck  da  anka»gtnJen  Siegelt,  rafft  ar.  AT. 

J.jhrbuch  der  kaii,  Kumtsammi.  t&*,  n*  1^^411 
Rrgett. 

694  i36/  April  6,  Wien. 

Pernhart,  Fridreicbs  sun,  des  schrann- 
achreiber  sftlig,  verkauft  mit  Händen  seines 

Bergherrn  hern  Jansens  von  Tirna,  hubmaistcr 
und  münsnnii-.tcr  in  OsTerreich,  drei  Viertel 
einer  Hofstatt  Weingarten  neben  dem  Chlag- 
paum  xeaaat  der  siechen  weingarTen  daselbs 
dacz  dem  Chlagpaum  ze  Wicnii,  von  dem  man 
4S  dn.  zu  Berg-  und  Voitrecht  dient,  um  10  // 
dn,  hern  Thomaji  dem  Rödler,  purger  ze 
Wienn.  —  Betiegeh  mit  den  Segeln:  i.  des 
Ausstellers,  3.  des  Dergherrn,  3.  hern  l'auls 
dea  HolzcheiäeU,  des  rats  der  stat  zq  VVienn. 
—  ze  Wienn,  dea  nasten  critaga  nach  dem 
awrarzen  suntag  in  der  Vasten. 
Zmei  anhangendr  Siffsel,  2.  fehlt. 

695  1367  Mai  i3,  Wien. 

W'ernhart  der  Hacndel  von  Pa/./.awc  und 
Margret,  seine  Hausfrau,  beurkttnden  den  von 
Cholmann,  dem  slosscr  ze  Wienn,  und  Hain- 
reichen, dem  schertmid,  in  einem  Streite  wegen 
einer  Geldschuld  zwischen  ihnen  einerseits, 
Hainreichen  von  Etferding,  dem  slosser  ze 
Wienn,  und  dessen  Hausfrau  Kathrein  ander- 
seits gfiroffencn  Ausgleich  und  bestätigen,  von 
Letzterem  7  sh.  dn.  erhalten  zu  haben.  —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln:  i.  hern  Thoraans  des 
Swemletns,  purgcrmaister  ze  Wienn,  2.  hern 
Marchards  von  Neunburch.  hensog  Albrechts 
anwalt  in  Jer  mCinz  7c  Wit-nn.  —  /<■  W'ii-nn, 
des  nasttn  phinzsajis  nach  sand  i'angrezcn  tag. 

Ai  fi  anhjnfn-itJc  .'Utfeels  r.ffrüna.  K.,  Braehttsek, 
9.  roth  u.  K.,  beschädigt. 


Jahrbuch  der  kai».  KuHtl*ammt.  16^,  u-  I2jf2 
Regnl,  irrig  f*  r3.  Jimf  imd  tS\  if  t6o30,  Gtat  mH 
SiegetabUldimg. 

696  /J67  Mai  22,  Wien. 

Biscli'  f  Albert  von  Passau  ^t^T^?f7pt,  die 
.  von  dem  Wiener  Bürger  Nicias  dem  Dratlouf 
I  in  dem  chore  der  Capellen  Unaer  Vrowen  ouf 
der  Stetten  ze  Wienne  in  der  heiligen  Ainkf- 
tauscnt  Maide  ercn  gestiftete,  mit  ta  //  dn. 
I  geltes  und  aii  6  dn.  j       geltes  voitrechts 
I  mit  ablait  und  mit  anlait . . .  ouf  34  fauchen 
Weingarten,  gelegen  ze  Praitense  in  dem  Alten- 
pergc,  dotierte  Messe  und  bestellt  den  Rath  zum 
,  Lehensherm  derselben.  —  Der  brief  ist  geben 
I  ae  Wienne  des  nechsten  samztages  vor  Unsers 
Herrn  Auffart  tag,  nach  Christi  gepurt  i3oo 
I  iar  darnach  in  dem  67.  jare. 
Ais  Stgtt  fehlt. 

697  i36;  Mai  2J. 

Chuenrat,  der  oler  von  Chrem»,  purger 
ze  Tulln,  und  Margret,  seine  Hausfrau,  ver- 
kaufen mit  Händen  ihrer  Grundfrau  swester 
Katrein  der  Elblinn,  priorinn  in  dem  vrown- 
chloster  ze  Tulln,  iltr  Haus,  gelegen  ze  Tulln 
an  dem  Praitcnmarchi,  uberhalb  gcraint  an 
Chunrat,  den  salzer,  nidcrhrtlb  ^eraint  an  Ni- 
I  dasen,  den  scherer,  von  dem  man  '/a  dn. 
und  zwei  Gänse  am  Michaelstag,  vier  Hühner 
zu  Weihnachten  als  Grundrecht  dient,  und  das 
1  der  Margarethe  von  ihren  Eltern  Albern  mit 
I  der  Elln  und  Chlarn  anerstorben  war,  um 
I  too  H  dn.  Jaiwen  dem  ChnoUen,  purger  ze 
Tulkn,  imd  \\<:\\\\x\^  seiner  Hausfrau.  —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln:  1.  der  Grundfrau, 
I  2.  des  TUttner  Borgers  Eberharta,  des  bereiter. 
'  —  des  samstags  vor  sand  Urbans  tag. 
Siegtl:  i.  fehlt.  2.  anhaUftend. 

I  698  /J67  Mai  24. 

Wernhnrt,  lier  peJtch  ^'>n  Pninnc,  und 
j  Anna,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen 
I  Wernharts  des  Mendleins,  Unser  Vrawen  zech- 
i  niaistcr  ze  Pcrichtoltziorf,  ihren  Hof  ze  Prunne 
mit  allem  Zubehör,  das  alles  ze  velde  geraint 
ist  zenuchst  Stephanen  dem  Piderman,  dem 
,  die  secz  Ist  gereint,  und  gelegen  dorflialben 
I  zunochst  Jacoben  dem  Gylcis  und  ainhalben 
!  Andren  dem  Cherner,  und  das  halb  jeuch 
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Weingarten  an  dem  Wiennweg  zenocbsi  Tho> 
man  dem  Stelczer,  von  wef ehern  Hofe  man 
i  H  dn.  zu  Grunddienst,  xo  Jn.  zu  Buri^recht 

in  i'nstr  Frauen  /'vche  zu  Perichtolczrorf, 
den  geistlichen  Herren  zu  S.  Johannes  in  der 
Chernerstrasse  2e  Wienn  2  €f  dn.  zu  Ueberzins 
und  von  der  sc\.z  Acy  Sijhüczin  lo  dn.  zc  dienst 
dient,  um  4^  //  dn.  Andren  dem  (Eherner.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  /.  hern  Hainreichs 
de*  Wurmpranu,  pharrer  ze  Perichrolcztorf, 
licrn  Jansen  des  Stainpekchen,  .f.  l'Ircichs 
von  Lei%;^e.  —  des  naechsten  tnaentags  vor 
rond  Urban«  tage. 

Drei  Mhangemde  Segel,  t.  ^fOMl,  2.  roth  m.  AT. 

ii67  Mai  25,  Wien. 
Herzog  Albrecht  III.  verleiht  zwo  hüben, 
gelegen  ze  Lcsnik  in  dem  Enztal,  fOmfthalb 

phunt  geltes  auf  behausten  gütern  in  der  Ricd- 
aiarch  in  Gütawer  pharr  bei  Jcr  Frcinütat, 
dn  viertail  an  dem  hause  z«  Wannenberg 
Hansen  dem  Poschen,  seiner  W'irthin  Dorothcn 
und  Waltheren  von  Seusenegg,  irem  briider. 
—  Geben  zc  Wicnu  au  sand  Urbutis  tag,  nach 
Kristei  gepurd  i3oo  jar  darnach  in  dem  67. 
jarc.  —  Von  gl^eker  Hand:  Wehinger,  ma- 
gister  camere. 

Da*  Sitgel  fehlt . 

700  iStjj  Juni  4,  Wien. 

Purkchart  von  Ellu'bach  und  l^bbet,  seine 
Hausfrau,  schenken  mit  Händen  des  Bärger- 
meisters Thomans  des  Swcmblelns  und  des 
Ruthes  der  Stadl  zu  Wien  für  ihr,  ihrer  Freunde 
undXachhommen,  suwie  der  Fürsten  von  Oester- 
reich Seelenkeit  den  Ptedigern  zu  Wien  8  <ffdn. 
g e  1 1 s  p  11 ' c h ' c c h T s  i  iblösbar)  au  f  ihren  H aus ern 
nach  den  Satzbriefen,  die  weiln  Marcharts  selig 
an  dem  Graben  gewesen  sind^un^/xu'ar  auf  ihrem 
grossen  Hause,  das  des  l>raitenuichcr  gew  esen 
ist,  von  dem  man  den  ^geistlichen  Frauen  hinz 
»und  Nicla  ze  Wienn  /  U  dn.  und  Jansen  von 
Tyma  ouch  /  «V  dn.  dient,  und  auf  ihrem 
Hause,  gelegen  an  der  Langen  maur,  genant 
da»  Piiikkenlüegel,  zenechst  Andres  haus  des 
Zaenkleins,  von  dem  man  hern  Perichtolts  dcj> 
Geuchramer  selig  chaplan  z  //  dn.  ze  purch- 

rtclit  dient.  -  Besiedelt  mit  den  Siegeln:  1 .  des 
Aussteilers,  seiner  beiden  Si'hne  J,  hern  Hain- 


1  reichs,  chorhcrr  ze  Auchspurch,  3,  Hainreichs 
I  von  Etrrbachf  genant  der  Wolf,  4.  seines  enen 
heru  Wilhalmbs  von  Kllrrbach,  5.  mit  dem 

städtischen  (h  itndsiefiel.  —  ze  Wien»,  des 
trcilagst  vor  Phingsten. 
Die  .SSefcet  fiktat. 

701  Juni  17»  Wien. 

Nidas  von  Manawerd,  der  priester,  5r«l/r 

I  tyef:en  der  en'ii^en  .^fesse  zu  L'nser  Krauen 
'  chapellen  auf  der  Stete  zu  Wienn,  die  ihm 
,  der  Wiener  Bürger  Jans  von  der  Hciligenstat 
verliehen  hatte,  einen  Revers  aus.  —  Besiegelt 
mit  dcv  Siegeln  Seiner  l'eftt'm:  Rugers  des 
I  Düringens  und  Dürings,  seines  pruders,  dacz 
'  Nui(dorf.  —  ze  W^ienn,  an  Unsen  Herren 
Leichnams  tag. 

Zwti  ankangendt  Sitgtl,  2.  ttciuecitig. 

I  702  t36j  Juli  7. 

I         Prüder  (lilig,  comitcur  des  hauses  dacz 

'  dem  Deutschenhaus  zu  Wiennc,  und  die  pru- 
der  Schaft  gemaine  desselben  hauses  geben  nach 
dem  (iebote  Herzog  Rudolfs  IV.  Jörigen  dem 

I  Mayr,  dem  riemer,  und  seiner  Hausfrau  Jaeu- 
ten  16  dn.  gelte»  gnintrechts  von  ihrem  Hause, 
gelegen  bei  sant  Jacob  ouf  der  Hülben  «e 
Wiennc,  das  weilnt  Ottcn        Mayr  gewesen 

.  ist,  zenachst  Jansen  haus,  des  riemer,  um  4  sh. 
8  dn.  abzulösen.  —  Besiegelt  mit  dem  S^et 
des  Deutschen  Hauses.  —  des  necbsicn  nli- 

I  tichens  nach  sant  ülreicba  tag. 

'         AHhaHgeuitc  .Vi.yr',  roth. 

iiO;j  i3oy  Juli  II.  Wien. 

Jörig  der  Mair,  der  riemer,  pürger  ze 
;  Wienne,  und  Jeut,  seine  Hausfrau,  verkaufen 

mit  Händen  drs  fiürjzermeisters  hern  Thomans 
I  des  äwcmbleins  und  des  Ruthes  der  Stadt  zu 
I  Wien  ihr  Haus,  gelegen  bei  snnd  Jacob  auf 
der  Hülben  zenechst  Jansen  liaus,  Leben  .sun 
des  riemer,  das  früher  ihrem  l'etter  Otten  dem 
.  Mayr,  dem  riemer  »elig,  gehört  hatte,  und  das 
,  sie  von  dem  Printer  hern  Rudolfen,  weiln 
:  chupellan  der  chapellen  sand  Johans,  gelegen 
'  in  ilciii  Munsliof  ze  W  ienne,  und  verwescr 
der  i'un  dem  genannten  Otto  in  die  Lantstrass 
hinz  dem  armen  sand  Nichlas  vor  Stubentor 
I  s;en'idnH'teu  .Glesse,  um  4  //und  12  sh.  dn,  gelts 
j  purchrechts  geliauft  hatten,  ohne  Dienst  und 
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ohne  den  hintereu  Stock,  Jen  sie  mit  ihrem 
Wt^mhause  yereinigen,  um  32  4i in.,för  welche 
jene  4if  dm.  Bwrgreeht  abgeiäst  wurden,  dem 
Priester  hern  Chunraten,  Kaplan  der  ange- 
führten Messe.  —  Besiegelt:  i.  mit  dem  städti' 
sehen  Gnmdsiegel,  2,  dem  S^el  des  Wiener 
Bürgert  hern  Stephan  de$  Leitner.  —  xe  Wien- 
ne,  an  sand  Margreten  nbciu.  j 

<04  rA67  Mi  !(>.  Wien.  ' 

Chünrat,  pharrcr  zc  Obern  Loch,  ^ibt  , 
ftdcA  diem  Gebote  Herzog  Rudolfs  IV.  J0i|;en  | 
dem  Mayr,  dem  riemer,  und  seiner  Hausfrau 
Jaeuten  6  sh.  dn.  gclts  purchrechu  von  ihrem 
Haute,  gelegen  gen  sant  Jacob  Ober  auf  der 
Hfilben  ze  Wienoe  zenechst  Jansen  haus,  des 
riemer,  um  6  //  dn.  abzulösen.    -  Besiedelt 
mit  den  Siegeln:  i.  des  pharrmanns  des  Aus- 
steuert Jacobs  von  L5ch,  a.  Leupolts  des 
Polczs,)adeoricbterze  Wiennc.  —  zeWienne,  j 
des  nächsten  vreitags  nach  sunt  Margreten  tug. 

2»ä  mhangtnde  .SV<>f<7,  /.  S'sdiJiJigt,  3.  tchwar^ 

7O9  iS6j  JuU  24,  Wien.  \ 

Jm\<  von  Tyrnach,  hubmaistcr  in  Osut- 
rcich  und  münzmaister  zc  ^^'ienne,  verkauft 
mit  Händen  Jacobs  des  Strajcs^er,  herzoflichen 
Bei^imeisters  zu  Medlikch,  mer  Weingärten  \ 
ze  Prunne,  die  ihm  durch  fk'richfs-spnrch  für 
die  pon  Chunrat  dem  W  eit  hinterlasscnc  Geld-  \ 
schuld  zugefallen  waren,  um  So  //  dn.  Jacoben, 
des  Langen  Hainreichs  sun,  dem  got  genade. 
Die  WeirtL^ärteti  ift'rJm  fii!L:e!iJcr!ijj^se>i  be- 
schrieben: der  erste  heisst  der  l.audinger,  ze- 
nechst  Petreins  «reingarteo  des  ChOlbleins, 
und  dient  dem  IIe<-zos;e  einen  I-'snier  Wein  zu 
Bergrecht  und  1  dn.  zu  Voitrecht;  der  zweite 
heisst  der  Rotenburger,  zenechst  Stephans  | 
Weingarten,  des  golcamits,  und  dient  'ja  Eimer  | 

Wein  zu  Berp-echt  und  einen  Helbling  zu  Voit- 
recht; der  dritte  grenzt  an  den  zweiten,  heusi 
der  Tanner  und  dient  '/a  Eimer  Wein  zu  Bert;- 
recht  und  einen  Helblin^  zu  Voitrecht;  der 
vierte  h<-ifst  >?e:'  Haemerl,  zliilj!':-^!  Seifrits 
Weingarten  des  Spaeheu  von  Herichtolczdorf,  j 
ttnd  dient  ein  Viertel  Wein  zu  Bergrecht  und  | 
ain  ort  zu  Voitrecht.  —  Besiegelt  mit  den  Sie- 
geln: I.  des  Ausstellers,  2.  Christotfers  des  Syr-  > 


veier,  chellermaistcr  in  Österreich,  und  der 
Wiener  Bürger  3.  Jansen  an  dem  Chieumurchtc, 
4.  Philipps  von  Lengpach,  5.  Dietreichs  von 

Eger.  —  ze  Wicnnc,  an  sant  Jacobs  abent. 

Vier  anhangende  ^egtl;   1.  grün  h,  K.,  4.  be- 
xhaäifit,  s.fikU. 

JithrbtKh  der  km,  Kwntnimml.  ii*,  w  irj^ft 

Utgttt. 

706  i36p  September  ij. 

* Jacobus  Polio,  capellanus ciipelle  S.Marie 
virginis,  Ottenhaim  nuncupatc,  intra  muros  ci- 
vitatis W  iennensis,  beurkundet  das  Verzeichnis 
des  gesammten  Besitzes  seiner  Kapelle: 
.1.  Heiiiirus: 
/.  Gci:>clhcrriuiia  servit  de  domo  sua  in  ucie 
Sita  in  strata  volgariter  dicta  An  dem 
Harmarcht  1 1  sol.  den. 
_'.  J<ihaiini.s  de  Segenwerch  servit  de  instita 
iacente  in  acie  circa  Praetorium  in  Alto 
foro  6  sol. 

3.  Chiinradiis  G;irs  servit  de  una  vinea, 
Sita  lett'd  viUniii  in  Iulo  \ulyarircr  dicto 
in  der  Herren  Alijj;,  unum  lai.  den. 

4.  Ewerhardus  de  Osterhofen  servit  de  una 
^  irua,  sita  in  loco  vulgariter  Spiegel  non- 
ciipnto,  3  sol.  den. 

5.  Thomas  dictus  Kehren  de  Grinzingen  ser- 
vit de  vinea  sua  ibidem  sita,  vulgariter  no* 
minata  Henleint^peri:;,  i  Ta!.  den. 

6.  Seifridus  dictus  Öwcrttürb  servit  de  domo 
sna  ibidem  i«  sol.  den. 

7.  De  domo  quondam  Weinchardi,  pnchsen- 
draechsel,  iacente  in  strnlu  vulgariter  dicta 
Truibotenstrass  scrviuniiir      tal.  den. 

S.  Fridricus  dictus  Denarius,  vasziecher,  ser- 
vit de  domo  sua  tundata  in  platea  nomi- 
natu  auf  der  Hochstr<5ss  '/j  ^J"'-  den. 
5».  Hartmannus,  institor,  dictum  Sentt,  .servit 
de  domo  sua  in  Alto  foro  in  loco  vulga- 
riter Wcntchrem  nuncupato  2  tal.  den. 

10.  Dominus  Cristaous,  railcs,  dictus  Ziiuen- 
dorfer,  servit  de  domo  sua,  sita  in  platea 
nominata  Schenchcnstr6ss,  12  sol.  den. 

//.  Relicta  LiL-!<l)LirJi,  >i:ll.Uoris,  serxit  de  v':- 
nctt  sua,  sita  in  loco  vulgariter  dicto  Hörd, 
6  sol.  den. 

12.  Johannes  dictus  VreudentTiss  de  Grinzingen 
servit  de  vinea  sua,  continens  unum  juge- 
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rum,  Sita  ibidem,  nominata  viilgariter  im  f 

Vcld.  I  tal.  dun. 
i S.Jakob  der  Poll  hat  das  an  das  Kapellen- 
kaus  angrauende  Haut  um  ioo  ff  dn.  zur  { 
Abhaltung;  eines  Jahrtages  tercia  die  post 
tcstum  suncturum  apostolorum  Simonis  et 
Jude  gekauft. 
B.  Jura  fundi: 
/.  Hcnrijiis,  comcs  ^^c•  N(jv;i  domo,  scrvit  de 
domu  &ua  cx  uppositu  Iratrum  Augustiui 
36  dn. 

2.  De  dumo  quundam  Margarete  in  Curia 
piscium,  sila  ibidem,  serviimfiir  3o  dn. 

3.  Magister  Nicolaus  dictus  Pogner  servit  de  < 
domo  sua  sita  ibidem  3  sol.  den.  et  iS'/i* 

^.  Henricus  Purawer  ibidem  serrit  de  domo 
sua  73'/j  dn.  ' 

5.  Licnbardus  Pullu  scrvit  de  prato  &uo  ma- 
gnitudinis  existente  is  labonnn  diurnalium, 
iaccntc  prope  Minchendorf,  vulgaiiter  oun- 
cupato  Twerchwisen,  4  dn.  j 

6.  Ulricitt  Pauer  de  Grinsingen  servit  de  vi-  ' 
nea  sua,  sita  in  Peczleinsdori  vulgariter  | 
nuncupata  in  der  Paumwol,  i  tal.  den. 

7.  Peter  dictus  Paur  de  Grinzingcn  servit  de  ^ 
Tinea  sua  ibidem  nuncupata  in  der  Ar-  1 
noltsawc,  contincns  '/z  jugerum,  a  Cal.  den.  [ 

ä.  Jacobns  I'nucr  de   Grinzinijcn   «irvit  de 
vinca  sua  iacenlc  in  bancta  civKate,  vul- 
gariter nuncupata  in  den  FOrvangen,  i  tat.  | 
d  en . 

p.  Rupert  US,  piscator  de  Nustort,  servil  de 
domo  et  molendino  ibidem  iacente  3  tl^dn. 

10,  Fridericus  Pair  servit  de  vine«  SUa,  Sita 
auf  der  Neustift  et  vulgariter  nuncupata 
in  dem  Mitternperg,  continens  tcrciam 
partem  jugeris,  2  tat.  den. 

//.  Ausserdem  werden  fünf  Weittgärteu  ange' 
führt,  die  ausf^chliei^sHch  der  Kapelle  dienen :  • 

a)  'js  Joch  in  tirinzingcn,  vocata  Ger,  an- 
nexa  monti  nuneupato  Amoldsaw; 

b)  7j  Grinzingcn,  vocata  Scherg; 
cj     Joch  in  Inferiüri  Sülringen  in  monl'e 

vocato  Chlaitziog;  ' 

d)  ebenda  vinea  dicta  Pogner,  t^n  welcher  | 
der  Kaplan  j  II  dn.  an  die  von  (^hun- 
rado,  piätore,  auf  dem  S.Leonharäsaltar  | 
gestiftete  Messe  iBenen  muss;  j 

e)  'I2  Joch  in  Dorenpach  in  monte  nun«  1 


cupato  Mitiernperg  an  dem  Totten- 

hcngst. 

C.  Redditus  ob  divine  passionis  reveren- 

dam  fandati  per  Ulricuro  Pollonem  ad  «epul- 

chrum  Domini  ^ollcmpnit;ltt;m  in  m-u'nis  Scxtis 
fcriis  perageudam  (6  //  dn.  vom  Stifter  und 
t2  sh.  dn,  von  Jakob  dem  PoU): 
/.  Chunradus  dictus  Neuoburger  in  Obern 
Süfring  servit  de  duabus  vinei^  iaccntibtis 
in  monte  vulgariter  nuucupato  Haseiekke 
Ii  aol.  den. 

2.  Laurencius,  filius  Manhardi  dicti  Rustici 
ibidem  in  <^bcrn  Süfring.  servit  de  vinca 
sua  lacentc  in  eodeni  loco  dicto  Hasclckk 
5  aol.  den. 

3.  l'lricus  Prcundel  et  Henricus  Swebcl  sie 
nuncupati  in  Neunstift  serviunt  de  domo 
ipsorum  sita  ibidem      tal.  den. 

4.  Ulricus  servit  de  domo  et  vinea  sua  ibi- 
dem »/i  ^^i^"- 

5.  Jacobus  Chörner  sie  dictus  servit  de  vinea 
sua  ibidem  in  Neunstift  iacente  in  loco 
vulgariter  appcllato  Hofsieten  '/i  tal.  den. 

6.  Philippus  Magister  zeche  cum  tilio  stto 
Johanne  serviunt  de  domo  et  vinca  suu 
ibidem  in  Neunstift  sita  i  'U  dn. 

7.  Scifridus  dictus  Neundel  in  Nusdorf  servit 
ik"  vine:i  sua.  sita  in  T<Sblinch  in  loco  vul- 
guritci  nuneupato  Sunnperg,  '/i 

8.  Martinus,  piscator  ibidem  in  Nusdorf,  ser- 
vit  d^-  .su.i,  -it.'i  in  loco  vulgariter 
dicto  Hendlcinsprunn,  3  sol.  den. 

9.  Gotfridus  dictus  Eisenziecher  servit  de 
domo  sua,  sita  in  civitate  Wiennensi  retro 
ecciesiam  s.  l';irvr;i^ii,  ''^  tal.  den. 

10,  Ewcrhardus  de  Osterhofen  servit  de  vinea 
sua,  sita  in  loco  vulgariter  uppeilato  Al^j;- 
ekke  in  der  Walgrl;;,  12  soL  den. 

D.  Hi-Jditu«;  pertincnTfi  ad  :(nni cr>.iria 
in  praenommata  capelia  j^eragenda:  Jacobus 
Reichardi,  civis  in  Prespurga,  servit  de  dua- 
bus vineis  suis  in  montanis  dictis  Tebner 
iacentibus,  «.juaruni  una  Petschncr,  alia  Vrown- 
gevengel  nominantur,  2  tal.  den.  ad  unnivcr- 
sarium  honorabilis  domine  Wentlinne,  bone 
memorie  uxoris  Johannis  dIcti  Minganch, 
jugiter  peragcndum. 

Misse  in  supradicta  capella  etemaliter 

fundate: 
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1.  a)  AH  iiffim  s.  Lconhaiili  scrviuntur  de 
domo  OttonU  de  Mosprunn,  sita  ia  strata 
vulgariterdtcta  Hormiu-cht,  6tal.  den.,  quae 
DictlitfUs  dictus  L'rbctsch,  bone  memorie,  I 
oliin  •u\  \\\m  dictum  altare  Jotrtndo  libcre  | 
cundonavit.  b)  Ad  idem  altare  Chunradus,  ' 
sartor,  dictus  limaoer  »ervit  de  domo  sua 
incentc  in  acie  in  strata  vuigariter  nun- 
cupata  W'iltwerchcrströss  4  tal.  den.  minus 
60  dn.  cj  Gebharduü,  iiisititür,  scrvit  ad  iam 
fatum  altare  de  domo  coa  in  acie  fondat» 
•11  platea  vulgarircr  nppellnra  !-iechtenstcg 
2'/,  tal.  dn.,  4)uibus  t^uidem  6  tal.  den.  et 
60  dn.  idem  altare  dotavit  Stepbanus  Polio, 
Jener  dient  dazu  Jakob  der  Polt  z  Üf  dn. 
von  einem  Weingarten. 

2.  Eine  Messe  hat  Fridricus  de  Haechleins- 
dorf,  quondain  Reiohacdi  dicd  Zaunrüd 
notarius,  mit  O'j^  f{  dn.  dotiert,  wm  denen 
Lucas  dictus  Popphinj»er  5  //  dn.  von  sei- 
nem Hause  in  der  Hcchcnstrass,  Andreas 
dictus  Hutstock  i2  sk.  dn.  von  sdnem  tM- 
teren  Hause  dient,  und  :ii  irdchcr  Messe 
ein  Weingarten  \p  Ouchrin  auf  der  Cha- 
lichgrucb  gekauft  tuorden  ist. 

$.  Zu  ^nerMefse  kat  Seifridus  Reicbolf /o  // 
dn.  gewidmet,  quc  servit  de  domibus  suis 
iaceotibus  in  Furo  pini  et  in  strata  Pi- 
storum. 

^Ortolfus  dictus  Petzichen,  pie  memorie, 

hat  eine  .\fc^se  mit  m  //  dn.  reddinis  do- 
tiert und  I  //  dn.  redditus  zu  einem  ewigen 
Lichte  gemdmet. 

5.  Zu  der  von  FIngel,  quondam  OrtolH  dicti 
mit  der  Gevattern  rcllcta,  gestifteten  Afesse  I 
»ferden  12  <f(  dn.  von     Jock  Weingarten, 
genannt  das  Rosengertel  am  Nutsberg,  ge- 
dient. 

6.  Eine  Messe  wird  von  Nicolaus  Poll  mit 
'/j  und  'fgJoch  Weingarten  in  monte  Purch- 

stal  dotiert, 
j.  Die  von  Johannes  dictus  Nögcl  gestiftete 

Messe  ist  mit  1^  //  dn.  dotiert 
^.  Praeterea  domnos  JohiinDes  de  Haselau, 

miles,  ut  quatuor  scolares  dictam  capcllam 
,    suis  ornarcnt  cantibus,  12  tal.  den.  annua- 
tim  lurgitcr  urdinavit. 
F.  Reliquiae.   Vgl,  Jahrbuch  der  kais. 

Kunstsamml.  16^,  Reg.  12^46. 

QucUat  ^ur  (ie^ctiidilc  Jcr  SuiJi  W  11:1t,  IJ.  Ablti«itu»K.  1.  BJ 


G.  CIcnodia.  l'c/.  a.  a.  O.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln:  i.  domini  Johannis  de  Vreunts- 
pcrcti,  officialis  in  Austria,  canonici  Patavien" 
sis  nec  non  plebani  in  Pilichdorf,  2.  Thome 
drctt  Swiimcl,  mai;i<Tri  civium  civitatis  Wicn- 
nensis,  3.  des  Ausstellers.  —  Ausgefertigt  in 
drei  gleichlautenden  Exemplaren,  von  denen 
eines  den  Freunden  Jakobs,  das  zweite  den 
juratis  civitatis  als  Patronen  übergeben  wurde. 
—  Datum  feria  sccunda  ante  dicm  s.  Michae- 
lis archaogeli,  anoo  domini  M'ccCLXVii'. 

A.  B.  Drei  euüuuigenJe  Xief^el:  1.  roth  u.  K.,  'pilj- 
ot'jl,  2.  fjrün  u.  A'.,  rund,  3.  firün  u.  K.,  spH^ofjl.  an  C 
flMt  das  ^u'fite  Sii-f(tl. 

Jährlich  der  kaii.  Kjaut$amml.  16'',  v  tijf6,  un- 
ißom^f.  —  (hUratUatt  ftr  BIHktaMtweum  tS,  86 

707  t36j  September  27,  Wien. 

Eberhard  der  Negell,  chirchmaistcr  dacz 
sand  Michel  ze  Wienne,  gibt  nach  dem  de- 
bote  Herzog  Rudolfs  IV.  hern  i  homan  dem 
Swimblein,  purgermaister,  und  dem  rat  ge- 
main  der  stat  zc  Wiciiii  }o  dn.  gelts  grunt- 
rechts,  welche  die  genannte  Kirche  auf  dem 
amertisch,  gelegen  an  der  Sebrann,  gehabt 
hatte,  um  i  //  dn.  abzulösen.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln:  i.  der  S.  Michctclskirche,  2.  Chun- 
rads  des  Chamrcr  an  dem  Alten  Cholmarcht 
ze  Wienn.  —  ze  Wienn,  des  nasten  m«nt«gs 
vor  sand  Michels  t  r_ 

Zmti  anhangende  Siegel,  1.  tpU\ovaL 

708  1867  September  28,  Wien. 

Marchart,  Chunrats  sun  von  Valbach,  dem 
got  ;jnnd,  i:iht  seine  Zustimmung  dazu,  dass 
sein  truder  Philipp,  sein  Schwager  Peter,  der 
smid,  und  dessen  Hausfrau  Elsbet,  seine 
Schwester,  während  seiner  Abwesenheit  das 
Haus,  gelegen  an  sand  Peters  vrcithol  ze 
Wienne  zenechst  Marcharts  haus  von  Neun- 
burch,  um  33  //  dn.  Stephanen,  dem  61er,  und 
seiner  Hausfrau  M:i:>,'ittLn  verkauft  haben, 
und  bestätigt,  seinen  .\ntheil  von  11  //  dn. 
richtig  erkiüten  zu  haben.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  l.  hern  Ulreichs  des  Pollen,  J.  hem 
Albrechtes  des  Hamperstorlcr,  bald  des  rates 
der  stat  zc  Wicuue.  —  ze  Wieunc,  an  sand 
Michels  abent. 

Aakangtiulet  ^gel,  2.fiMt. 

ii 
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ArcUv  der  k.  k.  RddubaupU  und  ftcaidcoMtadi  \Cicn. 


709  i367  October  26,  Wim, 
Hertog  Albreekt  III.  und  Leopold  ge- 
nehmigen in  Eni'iiptni:  der  Klaffen,  »'eiche 
ihnen  Jacub  der  Poll,  chaplan  ze  Oncnhaim 
in  Wienne,  in  Gegenwart  des  Bischofs  Albrecht 

Passau  untf  andrer  Herren  über  die  den 
Stißuncoi  durch  das  G^ot  des  Hertogs  Ru- 
dolj'  wegen  Ablösung  der  Bitrg-  und  Grund- 
reckte erwachsenden  Verluste  vorgebracht  hatte, 
dass  die  zur  Kapelle  s:ehör igen  Gülten  und ^nse, 
insbcsnvciere  aber  die  14  //  fn)  dti.,  die  zu  detn 
Leonhardsaltar  gehören,  nur  mit  (iunst  und 
Willen  des  Kaplans  und  seiner  yaehfolger  in 
einer  für  die  Kapelle  nutzbringenden  Weise 
abgelöst  werden  dürfen,  —  Der  geben  ist  2c 
Wicnnc  an  crichlag  vor  sant  Simons  und  sant 
Judaa  ttgy  der  swelifboten,  nach  Christi  gepurt 
i3oo  inr  \mA  Jarnach  in  dem  67.  jarc. 
gleicher  Hand:  dominus  dux  per  se  et  totum 
constliam. 

Xu-ei  .inhjnffende  W'jppfntiff^vl  (Sm'J  Fi  f.'.  42  und 
roth  u.  üch.  —  Inäortat:  Au/sckriß  des  Marter 
Tlwodcriciv.  G.      KtKadert  am  15.  Atel  /5D/  mdh 
dem  Pnfste  Uregor  noa  &  Dorotlua. 

710  i36j  November  /,  Wiai. 

Kaiser  Kart  IV,  ersucht  in  Ausflkhrung 

des  mit  den  österreichischen  Herzögen  geschlos- 
senen Vertrages  seinen  Bruder  Johann,  Mark- 
grafen von  Mähren,  das  in  seinen  Ländern 
gegenüber  den  österreichischen  Unterthanen 

gehandhable  Handeh-  und  Vcrkehrsrerbot  auf- 
zuheben und  namentlich  die  Ausfuhr  von  Ge- 
treide, soune  die  Einfuhr  und  Durchfuhr  wn 
Wein  nach  Böhmen  und  Polen  zu  gestatten. 

—  Gehen  zu  Wietm  an  Allerlieilimn  tiii^e, 
unserrcr  reiche  in  dem  22.,  und  des  kaiser- 
tums  in  dem  i3.  iare.  —  Ad  relacionem  do- 
mini  .  .  magiatri  curie  Petrtts,  acolaaticus  Ln- 
bucensis. 

Kvehv^rts  ,iu/f^r,inickii  s  .sicjcel  mter  Papkrdedie. 

711  tSOj  Xot'einber  75,  Wien. 

Herzog  Albrecht  IH.  theih  Ji-u  L.mdherrcn, 
Rittern  und  Knechten  in  Oesterreich  mit,  dass 
die  Bürger  von  Pettow  behoiupten,  die  atraaae 
nach  der  Tra  ab  und  auf  mit  irr  kaufman- 
schait  und  aber  den  Charst  und  euch  die 
Strasse  von  Pettow  gen  Ungarn  von  AUers 


her  fiOareit  tu  dürfen,  während  die  Wiener 
Bürger  den  Pettauem  dieses  Reckt  bestreiten, 

und  fordert  sie  auf,  ihm  ihre  Ansicht  darüber 
kundzugeben.  —  Geben  ze  VVicnn  an  mentag 
nach  sant  Merreinstag,  anno  i.x*  septimo. 

f'jfirr.  /fiu-Au'ijr/j  aufnedrücktes  W'jpfensieytl 
(Sam  Mg.  roth,  abgttprungen,  —  Mdimi(ert  ron 
dm  SckoHenabte  Martiit  am  tr.  Octobrr  t^g^ 

718       i36y  Derber  16,  Wien, 

Herzog  Albreeht  III.  zeigt  seinen  Amts- 

Ictitcn  und  l'uterthanen  an,  dass  die  Wiet\er 
1  Kaufleute,  denen  «r  die  strass«  von  Vcnedi 
I  zu  besetzen  empfohlen  habe,  den  Vorweiser 

dieses  Briefes,  Jansen  den  Moyse,  fii«r  den 

Kdi  st  izrscin'ckt  haben,  um  die  verbotenen  Wege 
ZU  Wasser  und  zu  Land  zu  behüten,  und  weist 
sie  an,  diesen  in  jeder  Weise  zu  schirmen, 
.iowie  den  auf  Unrechter  Strasse  Betroffenen 

I  dii'  Wahren  u-fjzuv.i'hmen.  J:f  Ilä'fic  zu  be- 
halten und  die  andere  Haljte  in  die  Iterzvg- 
licke  Kammer  abzuliefern.  — -  Geben  zeWienn 
an  phinztag  vor  sand  Thomans  tai;,  des  hei- 
ligen z^elfpotcn,  anno  I.X"  septimo.  —  Von 

'  anderer  Hand:  dominus  dux,  dominus  can- 
cellarius,  W£htnger. 

P.iplrr  Rück-ivdHs  jiiff^Jrücirtes  Wappensicfiet 
(Sat^  h'i^.  42)  unli-r  Pjpierdecke.  —  Indm-iOt:  gteick- 
{ritif;.  dass  nin  hUctcr  gcuacst  ist  gSWCKB»  z«  bcbOeMn 

alle  frcmil  str;!-".«:. 

713         i3(ij  December  jo,  Wien. 

*  ürtoUus,  Appamiensis  ecclesie  ^archi- 
episcopu»,  erthcilt  für  die  Besucher  der  Ma- 
rienkapelle im  Rathause  mit  Vorbehalt  der 
,  Zustimmung  des  Sprengelbischofs  einen  .Ab- 
lass.  —  Datum  Wienne  in  vigilia  s.  Thome 
apustuli,  anno  domtni  MGCCLXMI. 

.inhangemdet  ^\mN^  SSfgrl,  roth  u.  K.,  be- 

114  /j6~  December  St.  Wien. 

Jans  der  l'ürs  von  Kauhenckke  und  Ku- 
trei,  seine  Hausfrau,  verkaufen  30  //  60  dn, 
i  gelles,  gelten  8c  Prunne  bei  Gerasturt  auf 
I  behaustem  gut  und  aut  überlent.  ivi  lche  Jans 
\  von  seinem  Oheim  hcrn  Itcimpiechten  von 
I  Pilichdorf  geerbt  hatte,  um  260  4$  dn.  dem 
I  h-iester  liern  Niclas  von  Lei/./.e.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln:  1.  des  Ausstellers  und  seiner 
■  Oheime,  2.  hcrn  Hainreichs  von  Rauhenstain, 
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3.  hcrn  Chadolts  von  Hoselowc  -  D<.r  hriLl' 
i«t  geben  zc  Wicnne  nach  Christes  geburt 
i3oo  jar  darnach  in  dem  68.  jarc,  an  iiem 
Ebenweich  abant. 

Shgei:  t.,  a.  flMm,  3.  müumgmdt  BnukMtück. 
->  Iwhnalt  a)  Oer  bricf  i>it  über  hem  Ntctee  tmu 
«OB  Lein,  i)  brief  über  ctlicb  gBlt  ni  des  Steiner  mcM. 

715  /j6A'  Jänner  5. 

Der  ("iKtssc  ^^'ct■nhnT■r  und  Gedräut,  seine 
Hausf  rau,  vcrkaujen  mit  Hanäen  ihres  Herg- 
meisters  Petreins  des  Mnenseber,  am{>tinan 
zcNcuburoh  Unser  Vroweii  gotshaus,  ein  Sec/i- 
zehntel  Weingarten,  gelegen  an  der  Weissen- 
leiten  zcnaechst  EUspeten  der  Chlükchcrin,  von 
dem  man  vierdhalb  staeuf  und  ain  viertail 
tiiner  <taciif  wcfns  :ii  Bcr^echt  und  ein  ort 
zu  Voitrecht  du-):!,  um  j  //  io  dn.  der  ge- 
nannten Frau  KlspetL-n  der  Cblokcherin.  — 
Besitgftt  mit  den  Siegeln:  i.  de$  Bergmeisters, 
2.  Helmwciges  ze  Nußdorf.  —  an  dem  baeili- 
gen  Frechem  abent. 

ZM  aahmigaide  Siegel,  i,  beaehOdlgl. 

716  i368  Jänner  5,  Wien, 

Hainreich,  Troutmans  sun,  des  ledrer, 
dem  got  genad,  verkauf!  mit  Händen  u  iner 
(jrundfrau  vrowen  Klspcten,  hcrn  Fridreichs 
baiuwowe  des  WeMner,  eme  von  seinen  Eitern 
ererbte  Hofstatt  Wein'^iirti'n,  u:tlL,-;en  vor  Stu- 
bentor in  dem  üreut  hinter  dem  früher  seinem 
Vater  geltörigen  Hanse  xenachste  Paldweins 
wemgaiten,  des  ledrer,  pon  der  man  4  dn.  zu 
Grttndrechf  U'id  hcrn  Lucasen  dem  Popphinger 
2  U  dn.  zu  liurgrecht  dient,  an  6u  dn.  ünib 
ts  U  dn.  seiner  Stiefmutter  Annen.  —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln:  i.  hern  Friedreichs 
des  W'i  idtier,  2.  des  Vetters  des  Ausstellers 
Nicias  des  Vctzca,  des  ledrcr,  j.  hern  Jansen 
des  Phuntimaachen,  purger  ze  Wienn.  —  jse 
Wienn,  an  il,ni  Prehem  abent. 

<17  idttd  Jänner  iS,  Wien. 

•Nicolaus  dictus  Laher,  doctor  decre- 
torum,  ofiidalis  ctirie  Pataviensis,  bezeugt, 
dass  am  otii^cn  Tlri,;'  zur  V'esperstunde  I.u- 
derus,  magister  in  artibus  et  rector  üniversi< 
tatis  et  studii  Wiennensis,  in  seiner  Wi>hnung 
erschienen  sei  und  ihm  die  Originalurkunde 
der  Herzöge  Alltrecht  HL  und  Leopold  vom 


'  t-j.  Juli  l36()  l  y^i.  hj3 ,1)  cur  Vidimit^rung  »'or- 
gelegt  habe.  Ausgefertigt  von  Johannes  dictus 

I  Salzman  de  Brugg,  dertcus  Constanciensis 
diocesis,  publicus  iroperiali  auctoritatc  nota- 
riua.  —  Besiegelt  mit  dem  OfßdaiaUsiegel. 
Ankmgmdtt  i^^o»ala  Segel,  ralk  u.  K. 

718         i368  JOnner  n,  Wien. 

Leupolt  der  Plankch  von  Praitenleb  und 
Kathrei,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den ihres  Bergherrn  hern  Leupolts,  chaplan 
der  chapclln  sant  Philipps  und  sant  Jacobs, 
gelegen  in  hem  Larencs  haus  des  Polln  in 
I  der  Hindern   Pckchenstrass  7.e  Wienn,  ein 
I  halbes  Joch  Weingarten  in  den  Dwerchlä^^eii 
xeaechst  Ulreichs  Weingarten  des  G67.2;Icins, 
von  dem  man  'j,  //  dn.  zu  Bergrecht  dient,  um 
:^\vclif;!ialb  //  vJn.  l.OLipolten  dem  Tckchrser 
und  seiner  Hausfrau  Kathreia.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegein:  t.  des  Ber^erm,  2.  Ulreichs 
des  Chramcr  an  dem  Lieehtensteg,  weilo 
I  schrannschreiber  zc  Wienne.  —  ze  Wienn« 

!an  $aud  Agnesen  tage. 
Zwei  anhangeHäe  Sieget,  t.  rvtk  a.  AT.,  xyilfwat. 
719         i368  Jänner  24,  IVsen. 

Jans  von  Hasciawe  und  Ursula»  sane 
Hausfrau,  bestätigen,  dass  sie  sibcn  miirte 
waitzs  geltes,  gelegen  zc  Hcrzogcnpirbaum 
ouf  behaustem  guet,  di  her  Perichtolt  der 

Polle  seiig,  der  L'rsula  Wiier,  zur  \Wtheilung 
an  arme  Leute  geschafft  hatte,  um  du  //  dn. 
verkauft  haben,  und  übergeben  dafür  nach 
dem  Ratke  ihrer  Freunde  und  der  Geschäfts- 
vollstrecker Perichtolts  mit  Händen  Jaiison  lies 
Spanuberger,  amptman  und  perchmaister  der 
geistleichen  berren  zc  Mourbach  ze  AllerheiU» 
gental,  des  orilcn^  vu»  Cartüs,  ein  Joch  Wein- 
ifarten,  das  drr  f 'rsiilj  ,t!s  Mi'rizcucjh'.^  ihrer 
Mutter  Kalhrem  anerstorben  war,  zc  Nidern 
!  SQfringen  an  dem  Hornaperg,  und  haisset 
der  Minnstain,  zencchst  Nichlas  Weingarten 
des  Haichenpekchen,  i'on  dem  man  2  Eimer 
^  Wein  zu  Bergrecht  und  2  dn.  XU  Voitrecht  dient, 
■  hem  Jacoben  dem  Pidlen,  capellan  der  capeU 
len  Unser  Vrowcn  in  der  purger  Rath<ni<  r.c 
I  Wienne,  hcrn  Üllenhainieii  seligen  stiltunge, 
I  m/r  der  BesHmmung,  dass  von  dem  Ertrage 
des  Weingartens  0  //  dn.  zum  Unterhalte  von 
\  vier  armen  Schülern,  tyelche  Priester  werden 

n* 
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ArcbU'  dar  k.  k.  RakMiwpt'  ttnct  HnUeonudt  Wien. 


wollen  und  in  der  Kapelfe  beim  Gesänge  mit- 
zuhelfen haben,  verwendet  werden  sollen.  — 
Besiegelt  mit  den  liiegeln:  i.  des  Ausstellers, 
2.  des  obersten  Bergkerm  prüder  Niciilas,  prior 
des  chlosters  ze  Maurbach«  ferner  der  Wiener 
Bürger  3.  Tiui'^i  n  des  Schützcnmaistcrs,  4.  Jan- 
sen des  Haemlcr.  —  ze  Wienoe,  an  sant  Pauls 
abent  ze  der  becheninge. 

Ilr,-  '^  .i)i,";.ri;  -.  -j.fr  .V;,  .'       i  P,  iors,  /rillt.  2.  des 

Ausstel/ers,  unffc/ärbt,  rund,  3.  braun  u.  K.,  sechseckig, 
^  ungefMt,  xdaediig, 

920         i368  Februar  i3,  Wien. 

Kkchart  der  Gutman  und  Elspet,  seine 
Hausfrau,  L'lrcicli  der  Enscr,  paide  purgcr 
ze  W'ienn,  und  Katbrei,  seine  Hausfrau,  der 
Elsbeth  Sckavster,  perkaufen  mit  gesammter 
Hand  und  mit  Händen  Petrems  des  Manns- 
eber, amptman  des  chl<'sttTs  rx'  Neunbtirch, 
ein  Joch  Weingarten,  das  beiden  Schwestern 
von  ikrem  Bruder  Micheln  anerstorben  war, 
ze  Grinzingen  in  dem  Mukental,  genani  der 
Ledrer,  zen^chst  Cbunrats  Weingarten  des 
Provis,  von  dem  man  2  Eimer  Wein  zu  Berg' 
reckt  und  3  dn.  zu  Vtdireckt  dient,  um  61  4t 
dn.  Hermann  dem  Seidmanspekcht-n.  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln:  i.  des  Amtmannes, 
femer  Ar  Wiener  Bürger  2,  hera  Lucas  des 
PopphingcTf  3.  hem  Janaen  de»  Magsc  t-.. 
ze  W'icnne,  an  dem  achten  tag  nach  sand 
Dorothe  tag. 

Ihei  jnlun^i'nJt  .Siegel.  —  hdonat:  AufiKkrifl 
dt*  Magiuer  Thcodericus.  M. 

780 Februar  14,  Brünn. 

Markfraf  Johann  mn  M.ihrcn  'j^rw.ihrt 
allen  von  Oesterreich  nach  Hohmen  und  von 
Böhmen  nach  Oesterreich  mit  Wein,  ff  dringen. 
Gel  tn.J  Uschen  handelnden  Kaufleuten  freien 
Durchiu^  durch  Znaim  und  /flau,  so  lange 
bis  über  die  in  Olmütz  begonnene  Niederlage 
nüt  seinen  Städten  eine  bestimmte  Vereinbarung 
getroffen  mrd.  —  Datum  Brune  die  sancti 
Walentim.  —  Links  vom  Siegel:  aj  Pchemi«, 
b)  scripta  est. 

/'.i/'nr.  \\\issir;)Uhrn:  'tbiTi-r  Thi-il  einer  Kjniu-. 
Vorne  au/(icdruckhs  Sixx<'l.  rotli  y^l.  Heg.  jio  UHäj2$. 

EUbet,  Jansen  hausvrowc,  des  Icinbater 
ze  Mcditchf  gibt  mit  Händen  Niclas  des  Poe- 


i  finget,  Amtmannes  des  Pfarrers  ze  Mediich 

hern  Kberharts  des  Gunderstorfer,  dessen  höl- 
din  sie  ist,  ihrem  Manne  ihre  gesammte  fah- 
'<  rende  Habe  in  und  ausser  dem  Hause.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegtin:  t.  des  Pfarrers, 
2.  Michels  CSolben,  judenrichter  ze  Med- 
iich. —  des  phinztage  in  der  andern  Vast- 
wochen. 

Ximä  amIaHfende  ISegel,  I.  spiVfQiw4  bnchädift. 

733  iSüS  März  fC,  Wien. 

Herzog  Albrecht  HI.  ordnet  an.  dass  vot: 

jedem  Dorfe  zwei  oder  vier  Leute  bestellt  wer- 
I  den,  die  darüber  zu  wachen  haben,  dass  aus 
\  den  Weingärten  kein  stekch  oder  uberstikchel 

in  die  Dörf.'r  getragen  werde.  —  Geben  ze 
I  Wienn  an  phinztag  vor  dem  suntag  Lctarc 
'  in  der  Vasten,  anno  dorolnl  !W»ccc»Lxvn)'. 

—  W'ehingcr. 

iP.iFier.    Huckitärtf  attfgtdrückte»  WapftHtifilfl 
(Sam  H^r  .fj)  untur  Papierdedte. 

,  TU  i306  März  äo,  Wien. 

I        Kathrei,  Chfinrats  wiitib  des  Chnuphs, 

j  des  fuetrer,  verkauft  mit  Händen  des  Bürger' 
meisters  hern  Nichlas  des  Würlels  und  des 

.  rates  gemain  der  5iat  ze  W'ienu  i  //  dn.  gelts 

I  purchrechts  (ablösbar)  auf  ihrem  u^twenweise 
angekauften  Haute,  gelegen  in  der  Schenk- 
chenstr.isse  ze  Wienn  zenast  Dietreichs  hau.s 

I  des  Chalbhaupts,  du»  pekclien,  und  das  vvcilnt 
Walthers  selig,  hern  Jansen  schreiber  des 
Greiffen,  gewesen  ist,  um  A  //  dn.  l'lreichen 

1  dem  Labrer  und  seiner  Hausfrau  Margreten. 

I  —  Besiegelt  mit  i.  dem  städtischen  Grund- 
siegel,  i.  dem  ^gei  des  Wiener  Bürgers  hern 
Albreclits  des  Raniperstortcr.  —  ze  Wienn, 

I  des  montags  nach  Mittervasten. 

Zwei  anhangende  besehädi/ite  SIegtl,  r.  rorft  «.  A*. 

"i'H  März  jy,  Wien. 

Chunrat  der  Schenttenmarcbt«  der  fleisch- 
!  hakcher,  und  Margret,  seine  Hausfrau,  ver- 

kaufen  mit  Händen  hern  Nichlas  ilcs  W'ürftls, 
I  Bürgermeisters,  und  des  rate«  gemaiu  der  stai 
i  ze  Wienn  ihre  Pteischbank,  die  der  Marga- 
rethe von  ihren  Eltern  anerstorben  war,  und 
die  da  It'i:  un.k:  den  b'Icischpciikchen  an  hL-rn 
Jan&en  luuis  von  Tirua  au  dem  vodern  ckke 
zenast  Hainreichs  pankch  des  Potis,  um  40  ff 


liiiK  Ftbruar  i3  —  Mai  25. 
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Jn.  hcrn  Jansen  vnn  Tierna,  hucbmaister  in 
Osterreich  und  münzmaister  ze  Wtenn.  — 
Beaiegeb  mit  dem  städtiteken  Gnnubiegtt  und 
dem  Siegel  des  Wiener  Bürgers  hern  Jansen 
des  Phuntimaschen.  -  zu  Wienn^  des  tniRi- 
cbcas  vor  dem  Paimtage. 

^incf  anhMgemde  Siegel,  /.  roM  k.  K. 

925  iJ6i  AprU  jj,  Wien, 

Kaiser  Kart  IV.  gestattet,  dass  die  Sster- 

reidiischen  Kauf  leute  ihren  Wein  durch  Mähren 
nach  Hchmcti  und  nach  Polvti  fiihr,ni,  ihn  aber 
auch  in  Mähren  selbst  abL^cu  dürfen,  wo- 
gegen die  Kauf  hüte  tum  Aidkren,  Böhmen 
und  Polen  ihr  ccTrculc  allerlei,  wie  man  das 
genenncn  mag,  nach  Oesterreich  verführen 
können.  —  Besieftett  mit  der  keiserlichen  ma- 
iotat  anbnngendem  insigel.  —  Der  geb«a  ist 
zc  Wienno  nach  Cristus  gcburte  i3oo  jar  dar- 
nach in  dem  6£.  jar,  an  dem  nehsien  doner»- 
tage  nach  dem  heiligen  Ostertagc,  unser  reiche 
in  dem  22.  und  des  keisertums  in  dem  14. 
iare.  —  Auf  dem  Hu<:e  von  anderer  Handi 
ad  luanJatum  ci:s.aiib  caucellarius. 

Anlungcndes  Siegel  mit  J<iicksirf^l  vrjn  fotkem 
Wachst.  —  iHäwtat:  R.  Volczo  de  \V  ormaciik 

Xjn-f,  Ontem^s  Hantltt,  4^  a.  —  fMer, 
fygetttn  Karts  IV.  tf  ^Sff. 

m  i368  April  at,  Wien, 

Brucder  Gilig,  hauscomiteier,  und  die 

pruciiüts.  Iinft  j{emain  dacz  dem  Daütschen 
haus  zc  Wicnn  gebe»  nach  dem  Gebote  Herzog 
Rud^fs  IV.  hem  Jacoben  dem  Chetmer,  des 
rates  der  stat  ze  Wicnn,  und  seiner  Hausfrau 
Annen  2  //  Jn.  i,'clis  ^runtrechts  und  purch- 
rechts  von  ihrem  Hause,  gelegen  bei  Peller- 
purgtor  an  dem  ekke  ze  Wienn  zcnast  Chun- 
rats  hau-  des  Maisleins,  um  lO  /f  dn.  abzulösen. 
—  Besiedelt  mit  den  Siegeln:  t.  des  Deutschen 
Hauses,  a.  hern  Stephans  des  Leitner,  spital- 
raaister  der  purger  Spital  ze  Wienn.  —  ze 
Wienn,  des  nechsten  freitags  vor  sand  Jorgen 
tage. 

Zwei  mkoHKtnäe  Sujfet,  r.  nth  u.  K. 

737      iSOiS  iV/oi  6,  Wiener- Xeustadt. 

Herzog  Alhreeht  III,  bestätigt,  dass  er 
40  i$  dn.f  welche  sein  schilter  Chunz  ttnd 
Margret,  dessen  Hausfrau.  Metlein,  dem  Juden 


von  F.genburg,  schuldeten,  für  Zecherlcin, 
der  plattner,  und  Kathrei,  seine  Hausfrau, 
Bürgen  waren,  und  welcke  ikm,  da  Metel  der 
Jüd  flüchtig  geworden  war,  mit  aller  anderen 
Habe  desselben  zugefallen  waren,  dem  Schilter 
von  seinem  Lohn  abgezogen  habe.  —  Der  ge- 
ben ist  ze  der  Neunstat  an  mtntag  nach  des 
heiligen  Chrcuizcs  tag,  als  cs  fun.len  wart, 
nach  Christes  gepurt  i3oo  iar  und  darnach 
in  dem  68.  jare.  —  Von  gleicher  Hand:  We- 
hinger. Cunradus,  notarius  camere. 

AnlumgtHdet  Wappat$i<fiel  (Sava  Fig.  f»),  rottt 
H.  Seil.  —  Indorsal:  der  ani  quitbrief  von  Chunten, 
I  maier. 

I  Jahrbuch  der  kait.  KuntUamml.  lä\  ii"  l6oJt 

Hegest. 

I  72S  t36ä  Mai  20,  Wien. 

i  Thoman  der  Marst.iller  an  dem  Alten- 
choimarcht  ze  Wieno  uj)d  Chunigund,  seine 
H«ea»frau,  beurkunden  den  Vertrag  Uber  die 

I  Mauer,  die  sie,  Chunrad  der  Cbamrer  und 
Elspet,  .Verne  f-fiiuxfraic,  zwischen  ihren  beiden 
Häusern  gebaut  haben,  di  neun  daumclien 
hoch  ob  der  erd  ist  und  get  von  Thomans 
hoft&r  durchl  in^-.  unz  an  des  von  Otting 
haus.  —  Resiei^^elt  >'i>r>  Hainreich  dem  Zuch- 

I  swert,  Thomans  swehcr,  und  Eberhard  dem 
Negellein.  —  se  Wienn,  des  nisten  mitichens 

I  nach  des  heiligen  ChrXutz  tag,  als  es  erfun* 
den  ist. 

I        Zmei  anhangende  SltgeL 

729  i36S  Mai  25. 

1        Cllreich,  Römbarts  sun  von  Engscheins- 

torf,  nimmt  die  von  Cliunrad  dem  Stubner, 
(Chunrad  dem  Cboscr,  Chunrad  Meinhart  und 
•  Ott,  dem  pinter,  als  Schiedsleuten  zwischen 
I  ikm  und  seinem  geswein  Walthem,  dem  pinter, 
r,  ri^i'ncmmene  Theilung  der  von  seiner  Schwe- 
ster Kathrcin,  der  Gemahlin  Vi'althers,  hinter- 
tassenen  Güter  an.  Wer  den  Spruch  verietit, 
\  soll  seinem  Herrn  hern  Rudolfen  von  Stadekk 
J  für        //  dn.  verfallen  sein.  Der  .'<f  riieh  tr«'- 
'  schah  in  Gegenwart  hern  .Michels  des  ^al^che^, 
j  vicari  dacz  Dreschirchen;  berh  Niclas,  chaplan 
I  ze  Liechtenstain;  Fridreichen  des  Chamschilt; 
I  L'lreich  des  Pair,  amptman  ze  Kngscheinstorl ; 
'  der  zwair  erbcrn  Herren  von  Stadekk.  —  Ä*- 
.  sieget  mit  den  Siegeln:  /.hern  Jansen  des  Pu- 
senchofer  aus  dem  Weirhof  zc  Engscheins* 
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torf,  3.  Ulreichs  der  Pair.  —  an  sand  Ur- 
bans tag. 

ZiMi  MihMgitule  Sligtl, 

7m  j368  Juni  23,  Wien, 

Hainreich  der  Würfel  heurkunJt  !.  .(iss 
fr  mi!  s'cturm  Rru.it'r  hcrn  Nicl.isen  dem  W  ür- 
Icl,  purgcrmaister  /.c  Wienii,  die  ihnen  von 
ihren  Htem  hero  Hainreichen  dem  Würfel 
und  vrowen  Kathrein  anerstorbenen  Kanf^üter 
getheilt  habe.  Dem  Xiklas  sind  zugefallen: 
ein  Weingarten,  gelegen  an  dem  Wanpcrg, 
haisaet  der  Chrsnichpeunt;  ain  Weingarten, 
gelegen  ze  Dornpach,  des  ein  hnlhs  jeui;h  ist, 
in  den  Scheukchen;  dreu  vicrtail  Weingarten, 
gelegen  in  dem  Paczental  an  dem  WienncT' 
perg;  ain  Weingarten,  gelegen  ze  Praitensö, 
ilfs  eiti  hall^s  'likIi  ist;  ain  Weingarten  ge- 
legen an  dem  Krkchenpolczpühel;  out  zwain 
weinglrten,  gelegen  hinder  Alsse  hatsaet  in 
dem  Stadel,  3  // dn.  geltes  purchrecht-^;  f'  t.i^; 
werich  wi^niads,  gelegen  ze  Lachsendorl.  Dem 
Heinrich  sind  zugefalUn:  i'jjJoch  Weingarten 
ze  Haekkiog;  ein  haua,  gelegen  vor  Stuben- 
tor ze  Wienn  mit  dem  garten  und  mit  dem 
scadel  daran;  12  tagwcrich  wismads,  gelegen 
ze  Aichawe  und  haissent  die  Slflsaertnne.  — 
Besiefiell  mit  den  Siei;eln:  i.  des  Ausstellers, 
2.  des  Kaphitts  fjl;"b  Jrs  P'.Hrn.  1.  Iiern  l.eii- 
poltü  des  Poltzs,  judennciuer  ze  \V  ienne,  den 
paiden  ffeinrich  der  Würfel  sein  geschürt  en- 
;^In>!lun  hat,  4.  des  Oheims  des  Ausstellers 
hern  Lucas  des  Popphinger,  purger  ze  W'iennc. 
—  7.e  Wtenne,  an  dem  Suiinhent  abent. 

u.  K.,  sfit^ui-al,  btscHddigt,  3.  tchwar\  u.  K.,  nmä,  y. 
uHgefirbt,  rund. 

"i'il  iJöÜ  Juni  j3,  W  ien. 

Ntchlas  der  WOrfcI,  puij^ermatstcr,  und 
der  rat  gemaln  der  «tat  ze  Wicnn,  beurkun- 
den, diiss  f(ir  ihren  iiüichvrn'.vf  Wciiik-lm'.it, 
Hainrckhs  tociitei  des  i-'iuemen,  des  sncider, 
aus  säner  ersten  Bie  mit  Frau  Katrein,  ge- 
kLx^t  habe  wefen  zweier  W'einiiärten,  des  je- 
gieichs  ein  halL>s  jcuch  im,  die  gelegen  sind, 
ainer  in  dem  Mittern  Hard  bei  Sant  Ulreich 
senast  Chunrats  Weingarten  von  U.idaun  und 
der  iindcr  zc  SüflVing  zeniist  Wisents  Wein- 
garten, dt>  dinmuu:*  da.scll's,  wekhe  ihre  rechte 


.  Mulime  Cbristein,  iViw  Mutter  Schwester,  mit 
ihrem  Manne  Chunraten,  dem  patemustrer, 

den  allen  got  gcnad,  zu  gesammter  Hand  ge- 
kauft hatte.  Dem  i  f.  f^'f^'e«  erheben  auch  die  un- 
tnünäigen  Kinder  Koiu^aJs  aus  seiner  andern 

I  Bie  Miif  Eisbeten,  )unchvrowe  Ann,  Larenz  und 
Jacob,  An^y  :ii  1!  au/ beide  W'i'ini^.Tt  ti'ii.  Bürger- 

!  meister  und  Rath  entscheiden  dahin,  dass  beide 
Theile  gleich  erbberechtigt  sind,  da  die  Wein- 
gärten  von  dem  Ehepaare  mit  gesammter  Hand 
gekauft  worden  waren.  —  Besiegelt  mit  der 
stat  chlaineni  anhangundcm  in»igcl.  —  ze 
Wienn,  an  dem  Sunibent  abent. 

Jjkrbudi  der  kait.  Kiutttsjmint.  lO'',  it"  lij^^ 
Rtgnt. 

7d3  j36K  Juni  27. 

Wollhart  von  Ampstcten,  uriaiUchroiber 
ze  Wienn,  und  üedraud,  seine  Hausfrau,  ver- 
'  kaufen  mit  Händen  ihres  Bergmeisters  Chün- 
rad»  des  Santer  von  Ecxgeiasdorf,  pergmaister 

Ider  crbern  geistkichen  herreii  ze  Allcrlieiligcn- 
tal  ze  Maurbach,  dei>  ordcns  von  Karthus,  2  // 
dn.  gcits  piirchrechts  auf  ihrem  Weingarten, 
geleg..!!  /i  Hczgeinsdorf  in  dem  Mitternperg, 
dc<  drcu  liertail  sind,  zenast  des  egcnanicn 
Chunruds  Weingarten  de&  Sauter,  von  dem  man 
Eimer  Wein  iu  Bergrecht,  3  dn.  xu  Voit- 
I  recht  und  den  geistlichen  vrowen  dacz  sand 
Jacob  auf  der  Hülm  ze  Wienn  von  ainem 
viertail  desbelben  Weingartens,  das  weiint  dc& 
Chundigen  Niclas  von  Perchtolczdorf  gewesen 
ist,  3  sh.  dn.  ::.lr>  7x  .uirJu^iht  labh'isbar  mit 
I  ^  // dn.)  dient,  um  _'ü  //  dn.  Seifriden  von  Per- 
weinsdorf  und  seiner  Hausfrau  Wendelmoden 
I  tu  einer  rechten  W  iderlegung  für  j  //  dn.  gelts 
!  piirchrechts,  welche  diese  von  ihren  drei  Viertel 
W  eingarten,  gelegen  im  llard  pei  des  äinei- 
czer  Stainhauren  zenast  Hainreichs  Weingarten 
des  iiitrer,  zc  hcni  Hauiiolls  jartag  des  Schuch- 
Icr  "-clii:  hinz  Allerheiligen  tumkirchc-!  lincz 
,s;vnd  Stephan  gedient  hatten.  —  Jiestegeit  mit 
I  den  Segeln:  i.  des  obersten  Bergherm  prüder 
Niclus  von  Lambach,  prior  ze  Allerheiligental 
ze  Maurbach»  2.  hern  Leupold»  de»  Polczs, 
judenrichter  ze  Wienn,  3.  hem  Jacobs  des 
Reisenpergcr,  purger  ze  W  ienn.  —  ze  Wienn, 
des  Hüsten  cHiags  nach  sand  Johanns  tag  ce 
SuiU)LH:nteü. 
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Siffiel:  f.,  3.  'i  'i.'r  ji.  j  .mhanfirnd.  schvjr^  u.  K. 
—  Indoraat:  11  tL  aJ  anaiverMriuin  HaunoUu 
Ccmwttna,  RegtMem  8  11*8^  Regelt. 

<33  1366  Juli  21,  Wien. 

Michel  der  Vierdung,  purgcr  ze  Wienn, 
und  Margret,  seine  Hitu.sfrau,  verkaufen  mit 
Händen  ihres  Rerpneisters  Ulrcichs  des  Späten  I 
von  Praitcnsc,  per^maistcr  der  erbern  geist-  , 
liehen  herren  d«cz  dem  Hetllgenchrlutx,  7  sh. 
dn.  geltes  purchrechts  (ablösbar)  auf  ihrem 
Weingarten,  gelegen  ze  Praitense,  des  fumf 
ochtail  sind,  zcnast  des  Jcudlcins  weiu^jarten 
auf  der  Widern  xe  Wienn,  von  dem  man  75  dn. 

für  Rcr^recht  und  Zehent,  3  dn.  zu  Voitrecht  \ 
dient,  Hainreichen,  Chlarn  »un  der  Silber*  ' 
prennerin,  um  7  ■//  dn.,  die  diesem  angefallen 
waren  von  dem  Hause,  gelegen  var  Cherner- 
tor  ze  Wienn,  das  sein  •^tcufvati.r  L'lreich,  der 
maurer,  und  die  cgcnant  sein  mucter,  baidc 
mit  ainander  hinder  tn  lassen  habent,  und  das  I 
Niclas,  der  padcr  aut  dem  Mist  var  Schotten-  \ 
tar  ze  Wienn,  dem  flreich  der  Maurer  y  41 
dn.  schuldete,  jür  14  //  dn.  IJireichcn  dem 
Raaenlacher,  dem  achoster,  und  semer  Haus- 

fr.ni  K'.itlu  t  ili  verkauft  hatte.  —  Resiegelt  »tit 
den  Siegeln:  i.  des  Aussteilers,  2.  des  obersten 
Bergherm  Abt  Cholman  dacz  dem  Heiligen- 
chrSuiz.  —  ze  Wienn,  des  nastcn  freitags  vor 
sand  Marie  Magdalen  tag. 

UruelttlucUf  der  ^wci  anhangenden  Siegel,  3.  *fit{- 

«Mf. 

»  t36S  Mi  27.  Wien, 

Herzog  Albreeht  ///.  Hialt  den  HMitem, 

Rathen  und  Jiürgen;  seiner  StJidte  ir,  Oester- 
reich mit,  dass  die  Bürger  von  Pettau  als  her- 
kiftntniich  beanspruchen,  ihre  Kaufmannschaft 
von  weibischen  himlen  2U  führen  über  den  1 
Karst  un>!  1  ci  der  1  ra  sjen  Ungern  und  von  ; 
Lngern  hinwider  gen  W  alhen,  wogegen  die  , 
Kattfleute  zu  Wien  und  die  Stddte  in  Steyr  | 
erklär  (  haben,  dass  nur  die  Städte  an  der  Tra 
das  Recht  hätten,  ihre  Kaufmannschaft  bei 
der  Tra  zuführen,  und  auch  diese  nicht  mehr, 
als  sie  im  Lande  ze  Steyr  verkaufen  kSmten,  i 
während  sie  die  unverkaufte  Waare  die  obern 
Strasse  für  Judenburgk  über  den  perg,  der  da 
haiaseC  der  Semerinkch,  die  rechten  Strasse 
gen  Wienn  führen  sotten.  Er  fordert  sie  auf. 


ihm  darüber  zu  berichten.  -    Geben  ze  Wienn 

am  phinzf:!:^  nncli  snnd  Jacobs  tag,  an:in  r  XVlir. 

ViJimui  t  IHM  Ji-m  .Schal tcitjbte  Martin  am  It.  f>c- 
tviber  i^fs^f. 

Kiir\t  Oettertwh»  Hmätl  J5»  ■>  3  ans  dem 
StittmiMteMr  Codex. 

h  (i306.) 

Riehta-,  Rath  und  die  gemaln  der  Stadt 

zu  Linz  theilen  dem  Herzoge  Albrecht  III.  auf 
seine  Anfrafe  wegen  der  Pettauer  mit,  dass 
ihres  Wissens  alle  weibische  hab  vou  Ven«idii 
heraus  komen  ist  durch  den  Kanal  und  durch 
den  Amss  und  nie  über  Charst,  und  auch 
kuppber  und  zin  <ind  kochsilber  zu  allen  Zei- 
ten von  Wienn  gen  Venedii  über  den  Scme- 
rinkch  gangen  ist  und  anderswo  nindert,  dann 
nur  allain  die  Petauer  mOgen  hin  über  den 
Charst  viech  treiben,  uchscn  und  swein  und 
schof,  si  mugcn  auch  gefOrn  Ralval,  der  hie- 
vor  wachst,  und  kain  ander  weihische  hab.  Und 
müssen  vor  die  Mauth  gen  Sand  Veit  kommen, 
ob  sie  zu  Wasser  oder  zu  Land  fahren.  — 
Besiegelt  mit  der  stat  insigU 

(•'ric-!i!.r;tfrjiJi'  KiiiiJ--\  'i.i'y!T!i  C-  n  r<r./r;t  dem  Her- 
{Oflf  ;uiieKhiclit  i'o«  äni  .StaJh  n  l.titn.  /  'rrisladl,  Slry-r 
und  W  eh,  diete  mit  der  Jahreszahl  I.XVIII-,-  alte  auf 
Pajn'er  mit  vorne  au/gtdriickttn  Siegeln.  —  ndimUrt 
Mm  dem  Xcholtenaite  Martin  em  //.  Oetoter  i^fs^. 

Kurl,    Orsterreicllt  Hmdet  Sg^  f°  a  OM  dem 

fifitcnstcttener  (y^dex. 

Privil.  Ar.  ihi    /     V  _\itaust  7.  Wien. 

Herzog  Albrecht  III.  und  Leopold  ordnen 
auf  Me  ihnen  vorgebrachten  Klagen  des  Bür- 
germeisters Niklas  des  WOrfel  und  des  Rathes 

der  Stadt  zu  Wien  an,  dass  die  Zahl  der  Füt- 
terer fortan  nicht  mehr  als  Oo  betragen  soll, 
und  heben  die  ungerechten  Forderungen,  weiche 
der  Stadtrichter  gegen  die  Fütterer,  ferner  in 
Bezug  auf  den  Verkauf  vtn}  Krebsen  und  .Aalen, 
sowie  gegen  die  Weinkoster  wegen  des  .\IüSt- 
leostens  axf  dem  Hofe  erhoben  hatte,  auf.  — 
Besiegelt  mit  den  grossen  fürstlichen  insigeln. 
—  Der  geben  ist  ze  Wicun  an  sand  Alre  tag, 
nach  Christes  gcpurde  i3oo  iar  darnach  in 
dem  68.  iare.  —  Von  gleicher  Hand:  domini 
duces  per  sc,  comcs  l'lr.  de  Schownb.,  ma- 
gister  Curie  de  Liechtcnstain,  Kadoldus  de 
Ekhartaaue  senior  et  Wihinger,  magister  ca- 
mere. 
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Atihanguidei  RtUtnkgrl  AUreekU  (S^um  Flg.S3), 
da$  LiapoUt  fMt. 

783  i368  August  Wim, 

Leupolt  von  Aspara,  tctMlTcr  der  geiat- 

leichcn  vrowen  «lac?  ?iand  Nichhi«  7.e  VV'icnn, 
und  Kutrci,  seine  iiausjrau,  yerkaujen  mit 
Händen  des  Bürgermeistera  h«rn  Nida«  des 
W'Ürfi.l>  unJ  lies  rate;  gemain  Jur  stat  ze 
Wicnn  ihres  rechten  Kau/gutes  ein  Haus,  ge- 
legen bei  Stubentor  ze  Wienn,  das  weilo  des 
Stier  gewesen  ist,  xenechst  Rogers  haus,  des 
rn^rnu'icher  von  I.a,  unn  dem  man  zu  dem 
ewigen  Jahrtage,  den  her  Chunrat  in  dem 
Taemprotwtbof  selig  zesand  Stephan  zeWienn 
gett^iiet  hat,  5  Äf  rfn.,  den  i;eistlichen  Frauen 
dacz  sand  Lart-n^cn  ze  W'ienn  '< .  ff  dn..  hern 
Nichlasen  dem  Würtel  s'^-;  //  än.  ze  purch- 
recht  dietü,  um  ly  U  dn.  Pauln,  dem  rostau- 
scher  ze  Wienn,  und  seiner  Hausfrau  Els- 
heten.  —  Besiegelt:  i.  mit  dem  städtischen 
Grundsiegel,  den  Si^ln  2.  hern  Jacobs  des 
Chetner,  des  rates  der  stat  ze  Wienn,  3.  hern 

Albrechts  des  RanpCfiTorfcr,  piiri;iT  /.c  Wienn. 
—  ze  Wienn,  an  sand  Larenzen  abend. 

&>ei  mkaiigtHde  ^gtl,  /.  fikü,  3.  betdUUigt. 

Cmiaina,  Regtstn  8  ti*»s  ü^iett. 

796         i368  August  14,  Wien. 

Herzog  Aibreekt  III.  verbiete  das  mder- 

rechtliche  Abbrechen  der  Weintrauben  und  das 
le»kcharn  \im  Indorsat  leskerncnj.  —  Geben 
le  Wienn  an  Unsrer  frowen  abent  ze  der 
schtdudg,  anno  domini  m*  ccc"  sexagesimo 
octavo. 

Rückwärts  ,iuft:i-drucktef  W'.tfpcnsii't^il  <S.tra 
Ftf[.  42)  unter  P.tpiirJi-ckr. 

Tomaackek,  Hechle  mnä  Frei/leiten  i,  1^2  n"  JJ 
OM  ätm  ßtettiuehe  fv  Avf(utt  lO. 

787  ;i6(V  September  4,  Wien. 

OriüU,  hern  Michels  sun  des  Yicrdungs, 
statrichter  ze  Wienn,  beurkundet,  dass  vor 
ihm  in  der  Bürgerschranne  her  Jans  der  Hcni- 
Icr  an  Stelle  seiner  Tochter  junchirowen  Ka- 
threin  und  an  Stelle  der  Frau  Ursutn,  hern 
Jansen  hausvrowe  von  Haslawe,  mit  Vorspre- 
chen i;eklat;t  habe  wcizen  einer  Jirjtj.isfjtt,  di 
Seitrids,  des  chophendrech&els,  fjewescn  wer, 
gelegen  under  den  Drechseln  k«-'^«-'"  soi><1  Ste- 


I  phan  Ober  ze  Wienn,  zenast  hern  Merten  haus 

des  Straiher,  welche  seinerzeit  her  Jans  der 
Sc?i{itztnmrii>;rcr  in  r.ffcvrtn  di'riclitt'  anstatt 
j  seiner  trau  Kathrcin,  selig,  /ür  12  //  minncr 
I  80  dn,  versessenes  Burgrecht  erhalten  und 
welche  diese  den  beiden  ob^enannten  Frauen 
hinterlassen  hatte.  S'ach  .Ablauf  der  vorge- 
schriebenen  Fristen  macht  der  Stadtrichter  die 
von  Hemter  vertretenen  Frauen  der  Brandstatt 

gewaltif.  -  Besies^elt  v'n:  dem  Aussteller.  — 
ze  Wieune,  des  nasren  montags  vor  Unser 
Vrowen  tag,  als  si  gcpam  ist. 

.inli.]iii^-nJft  Sii'f:el.  tri'un  u.  AT. 

Jahrbuch  der  kM.  KunsttammL  t6\  ir-  /27^y 
Regett. 

738       i36S  &ptemher  2$* 

Perchtoit  von  Pergau,  hofrichter  in  Öster- 
reich, beurkundet,  dass  in  dem  hofiaiding  ze 
Wienn  her  Jacob,  pharrer  zu  hern  Ottcnhaim, 
mit  Vorsprechen  hinz  Haiureichea  vun  Neuen- 
haus lim  36  'ff  dn.  gruntrecbts,  die  dieser  auf 
seinem  Hause,  gelegen  ant  der  Hochstrasse, 
versessen  hatte,  Klage  erheben  und  dann  zu 
seinefU  Volhnaehtträger  Ulrelchen,  seinen  die- 
ner,  bestellt  habe.  Dieser  frohnt  das  Haus 
pei  den  Augustinern  und  alte  fahrende  Habe 
des  Schuldners.  Da  dieser  nach  Ablauf  der 
gerichtlichen  Fristen  im  nächsten  HofUnding 
ni^  'n!  t  i. scheint,  itnrd  das  Haus  nach  dem  Ur^ 
tlicHi'  der  lumdherren  dem  ij laubiger  zuge- 
sprochen. —  Besiegelt  mn  dem  Aussteller.  — 
Geben  ze  Wienn  nach  Christa  gepurde  t3oo 
jar  darnach  in  dem  68.  jar,  an  mintag  vor 
sand  Michels  tag. 

Ankaitfcaidm  »eekieckiines  Siegel.  —  Durch  Ein- 
tdmin  «HMwrt. 


789 


z36S  November  i,  Wien. 


I  Nichlas  von  Ödcnburch,  purgcr  zc  Wienn, 
tttid  Kütrei,  seim  ffjusfrju,  verkaufen  mit 
Händen  des  Bürgermeisters  heru  Niclas  des 

j  Würfels  und  des  rates  der  stat  ze  Wienn  ihre 
Fleischbank,  die  dem  Siklas  von  seinem  Oheim 
Wisenten  dcmChussenphenninch,  dem  tleisch- 
hakcher,  anerstorben  war,  und  die  leit  under 
den  neun  Fletschpenkchen  ze  Wienne  an  dem 

Lieclitenslcg  und  stt>sscl  an  herrn  Jansen  von 
Tirna  alten  turn  und  »enachst  der  tieisch- 
pankch,  die  weilnd  Jorgen  des  Schlachtrans, 
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Jos  rtcischhakcher,  m-wescfi  ist,  um  'lu  ff  dn. 
hcrn  Jannscn  von  i  irna,  hiiebmaister  in  Ucster- 
reich  und  raunzoiuüMer  xeWienoe. — Besieftelt 
mit  dem  städtischen  (jrundsiegn  unA  dem  Siegel  , 
hern  Jacobs  des  Chctncr,  des  rats  der  »tat  zc  ' 
WieDae.  —  jw  Wienne,  an  Allerheiligen  tag. 
Sfviiv/;  i./dHt,  2.  ratkUe». 

a  i368  Xovemker  4,  Graz. 

Ott  der  Floit,  Verweser  /e  Grec/.,  weist  ; 
die  Richter,  Räthe  und  Bürger  zc  Marichpiirg,  j 
ze  Rukctispurg,  2c  Vuustricz  und  zc  Lutem-  1 
berg  an,  in  BeftAgung  des  ihnen  von  dem  Her- 
zofe  Alhmit!  kttndiiethanen  Gebotes  in  Hin- 
kunft zu  verhindern,  dass  die  von  Venedii  , 
herausbrachte  Kaufmannschaft  zum  Schaden  ' 
der  Stadt  Wien  gen  Pcttau  und  gea  Ungarfi 
ge/ülir!  iiurde.  —  Geben  x.e  Grecz  an  Minil  <-  | 
tiü^  nach  Allerheiligen  tag,  suxagcsimu  uctavu.  1 

VMmert  von  <fem  Sehotteiu^  Martin  amit.Oe-  \ 
Itter  1^. 

"b  i3(iS  Xovembcr  11,  Wien.  1 

^ 

Herzog  Albrecht  JH.  tratissumiert  die  i'r- 
kunde  sanes  Vaters  Herzog  Albrechts  //.  i>otn 
Ig.  Juni  t3s7  P'f  ^  Gsterdensemottnen  von  \ 
S.  \ik!its  vordem  Stubenihore.  ^X'!.  n"  jn^.r.   -  \ 
Besiegelt  mit  dem  fürstlichen  insigel.  —  Der 
gebeti  ist  ze  Wienne  an  sand  M«r(einatag,  nach 
Christes  getnirde  t3oo  jar  darnach  in  dem  l 
68.  jare. 

Vidimiert  t>un  äcm  ikliultcuubtir  Jaluntus  mit  Vr- 
kunde  vom  II.  Juni  1498;  »gl.  h*  lia. 

740        i36S  November  14,  Wien. 

Swester  Cbriatein  die  Witzinne,  abtes- 
sinne,  und  der  convcnt  geniaine  der  j^eisf-  1 
leichen  vruwen  chlustcr  dacz  saad  Nidas  ze 
Wienne  geben  nach  dem  Gebote  Herzog  Ru- 
dolfs IV.  hcrn  Jansen  von  Tirna  i  // dn.  geltes 
gruntrechfs  und  purchrechts  i'o;/äem<?r /-Ymc/j- 
bank  unter  seinem  Hause  an  dem  Liechtcnsteg  ' 
XU  Wien,  die  ehemals  Jorigen  des  Slaehdran 
gewesen  ist.  zwiscluv:  .{er  /Link,  die  des  Lan- 
gen Niclus,  und  der  Bank,  die  der  Vclmun*  < 
dinne  gewesen  ist,  um  S/t  dn,  abzulesen.  —  | 
Besiegdt  pon  Aebtbsin  und  Convent.  —  ze 
Wienne,  des  ncchsten  eritags  nach  sand  Mer- 
teins  tage. 

2iwi  amhoHgaide  5ie/fel.-  f.  f^pfffowi^  3,  nmä,  te- 
Qucllea  znr  GcKMchte  «ler  Sttdl  Wteii.  II.  Ablhctluii«.  1.  &4 


741  iSOtl  Xovember  :q.  Wien. 

Jakob  der  Polte,  KapLin  und  Verweser 
der  Kapelle  Unser  Vrowen,  gele^'cn  in  der 
purger  Ratbaus  zc  Wienne,  hern  Ottenhaimen 
seligen 'Stiftung,  bt:~f.ttii:t.  ./.rw  der  Ritter  her 
Jans  von  Haseiau  und  seine  Hausfrau  Ursula, 
hern  Perichtolts  seligen  tochter  des  Pollen, 
Jahibs  Muhme,  zur  Kapelle  ein  Joch  Wein- 
garten, gelegen  ze  Nidern  Sülringen  an  dem 
Hornsperg  und  haissct  der  Minnstain,  und  4  ✓/ 
dn,  geltes  purchrechls  geuHdmet  haben,  ant- 
gegen  er  sich  und  seine  Amtsnachfolger  ver- 
pflichtet, jährlich  von  dem  Ertrage  6  //  dn. 
an  vier  arme  Schüler  zu  vertheilen,  £e  /ViVrtw 
werden  wollen  und  bei  dem  Kirchengesange 
mitirirlceri.  Desgleichen  verpflichtet  er  sich  und 
seine  .Xachfolger,  für  1  //  dn.  geltes  purch- 
rechts  aif  einem  Hause,  gelegen  an  der  Stieg 
an  dem  Salzgrie/.ze  ze  Wienne,  das  zu  den 
Zeiten  MichoN,  des  «:nlzcr.  hr.  zwisdu-ii  IMii- 
lipps  haus  an  der  Stieg  und  hern  Jansen  haus 
von  Ybs,  Jährlich  inneHialb  der  Oetave  Unser 
\'ni\\  .:i  tau  zc  der  schidung  von  fünfzehn 
Priestern  in  der  Kapelle  Messen  lesen  zu  las- 
sen. —  Besiegelt  mit  den  Segeln:  i.  des  Aus- 
stellers, 2.  seines  Bruders  Ulrekhs  des  Pollen, 
des  rats  der  stat  ze  Wienne,  3.  seines  Schwa- 
gers Jansen  des  Haciuler.  —  ze  Wienne,  an 
sand  Eisbeten  tage. 

Drfi  anlungende  SSegas  i.  ipHfwal,  i.  rund, 

743  i36H  December  17, 

Swester  Wandel,  abtessinn,  und  der  con- 
vent des  chlosters  dacz  deni  Heiligen  Geist 
dacs  Ibs  besiX&gen,  dass  ihnen  der  Ritter  her 
Jans  von  Ibs,  seliger  gedechtnusse,  zu  sclgrftl 
für  sein,  seiner  verstorbenem  U.iusfr.iu  Mar- 
greten, seiner  Vorfahren  und  \ achkommen 
Seelenheü  seineu  zwat  lehen,  gelegen  zu 
Acczeinstorf  ob  des  Plintenmarchts  auf  dem 
Ibsveld,  und  ain  \vi»en  dapci  und  auch  seinen 
Weingarten,  gelegen  ae  leuching  zenuest  des 
abts  peunt  von  Peum,  geschah  habe.  Se  ver- 

pflic fiter;  sich  dafür,  in  dem  Kloster  einen  Jahr- 
tag zu  begehen  des  mantags  ze  Mittervasten, 
des  siinntag  nacht  mit  vigili,  des  mantag  mor- 
gens mit  sechs  messen,  wobei  jede  Klosterfrau 
und  jeder  Messe  lesende  Geistliche  12  dn.er- 

s3 
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haltet!  und  den  Dürftigen  in  dem  Spital  zu 
Ybbs  ztrei  Eimer  W  ein  ausgetheill  werden  sollen. 
—  Besiegelt  i'on  Aebtissin  und  Convent.  — 
Das  geichehen  ist  nach  Ch'riMs  geburde  i3oo 

iar  und  in  dtim  68  i;ir,  ik«;  sunntat;s  nach 
sand  Luccin  tag,  der  cJeln  juucbvrowen. 

Dm  SUfd  Ar  MMiMMm  fihU,  duM  des  Cmiwiile« 
anhangend,  mnd,  betekädigt. 

743  t36S  Deeentbgr  ij. 

Engclschalich,  abt,  und  der  convent  zc 
Scivklnstctcn  bestätigen,  dass  ihnen  der  Ritter 
her  Jans  von  lb&,  seliger  gedccbtnusse, 
selgerit  ßir  sein,  seiner  verstorbenen  Haus- 
frau \T;iri;reten,  seiner  Vorfahren  und  S'ach- 
kommen  Seelenheil  seinen  Weingarten,  gelegen 
dacz  der  Weissenchirchen  in  der  Wachawc, 
g«naot  die  Predra»  gesebqß  habe.  Se  ver- 
pflichten sich  dafür,  einen  Jahrtag  zu  begehen 
des  mantags  ze  Mittervasten,  des  sunntug 
nichts  mit  der  vigili,  des  mantag  margens 
mit  dem  sclampt,  wobei  jeder  Conrentuale 
rr>  iin.  erhalten  soll.  —  Besiegelt  ron  Abt  und 
Omrenu  —  Das  geschehen  ist  nach  Chri&tü 
gepurt  t3oo  iar  darnach  in  dem  68.  jar,  des 
Stinntags  nach  sand  l.ucein  tage. 

Zwei  anhaitj^rnde  Siegel:  l.  spil^val,  2.  rund. 

944  i36()  Jänner  ri.  Wicu. 

Simon  der  W  cinstokch  uud  Pcricht,  seine 
Hau-ifrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres  Berg- 
kerm  hem  Andres  des  Cherner  4  //  dn.  gelres 
purchrechts  (ablösbar)  auf  ihrem  Weingarten, 
den  sie  miteinander  gekauft  haben,  gelegen 
an  dem  hindern  Alaekke,  des  ain  ganz  jeuch 
tat,  zenechst  detn  weingarten,  der  weiln  Hart- 
mans de?-  Metsakch':  tjewesen  ist,  von  dem  man 
drei  Eiiner  Wein  ztt  Bergrecht  und  6  dn.  zu 
Voitrecht  dient,  um  32  4f  dn.  hern  Jansen  dem 
L'rbeczschcn.  -  -  Besiegelt  mit  den  .Siegeln: 
I.  des  Bergherrn,  2.  Gehharts  von  Aschpach, 
purgcr  ze  Wienn.  —  Wieiin,  des  nächsten 
phlnztags  nach  dem  Prehemtag« 

Za/ti  anhangende  Sieffei,  2.  besehddfffi. 

743  jJOq  Februar  t6. 

Stephan  der  Grakawer,  pur^^'tr  zu  der 
Neunstat,  und  Dorothc,  seine  Hausfrau,  er- 
kUlrent  gegen  ihren  Schwager  und  Oheim  Tho- 
mann  den  Chlemmen,  purger  ze  Pruk,  wegen 


\utzung  der  Güter,  die  er  von  der  genannten 
Frau  u'ährend  ihrer  (.  nmündigkeit  innegehabt 
.  Iiatte,  und  insbesondere  wegen  der  iS  sh.  dn. 
gelts,  die  do  gel^pen  aind  in  der  Stencz,  die 

in:~:h  ^tiy^^]-^  und  jhriegig  Warden  sind,  keinen 
I  Anspruch  mehr  erheben  zu  wollen.  —  ße- 
1  5t«^/r  mit  den  Siegeln:  t.  des  Ausst^ers,  a. 
I  Michels  des  Prenner,  purger  zu  der  Neunstat. 

—  Geben  nach  Christes  gepurd  i3oo  jar  dar- 
I  nach  in  dem  69.  jar,  des  nächsten  vreitags 
\  nach  dem  Vachsang  (!)  ug. 

JSmtt  anhangende  Stegtl,  2.  tetehddigt. 

746  iJOf)  März  jo,  Wien. 

'  Nichlis, der  pekch,  gesessen  iiKtLi  ("Ii-ueg- 
strass,  und  Katrei,  seine  Hausfrau,  Dietreich 
der  pekch,  sein  priidcr,  gesessen  vor  Schotten- 
tor ze  Wienne,  und  Katrei,  seine  Hausfrau, 
stellen  dem  Wiener  FiUrLier  !u  rn  Hermann  von 
Eslarn  einen  Schuldbrtcf  über  12  //  dn.  aus  und 
verjfflidtten  sieh,  so  lange  sie  das  Gdd  nicht 
zurückgezahlt  haben,  alles  das  getraid,  das  sie 
dicwtiil  zc  malen  und  ze  aribaiten  haben,  auf 

I  seine  Mühle,  die  er  auf  der  Swecbeoi  hat,  zu 
fahren.  —  Besiegelt  mit  dm  Siegebt:  i.  hern 
Chunrats  des  Siechten,  des  r.its  der  stal  zc 

I Wienne,  2,  hern  Leupults  von  Veltspcrch,  stat- 
Schreiber  ze  Wienne.  —  ze  Wienne,  des  sambs- 
tags  ze  Mittervasten. 

AnhangenJff  .sv<>'t'/,  hH-hiiJii,'t.  i.  fehlt, 

747  i30g  März  i3,  Wien. 

llsung,  der  tuchs4:herer  ze  Wienn,  und 
i-^lsbct,  seilte  Hausfrau,  nehmen  mit  Han- 
I  den  des  Bergmeisters  Jannsen  des  Goitstains 
von  l'eczleinstorf,  amptman  der  Frau  Annen, 
'  hern  Jansen  seligen  wittib  von  Chünring  von 
Seveld,  von  dem  Priester  hern  Hainreichen, 
Kaplan  der  vm  hern  Stephan  dem  Strobein 
bei  S.  Stephan  gestifteten  Messe,  ein  Joch  Wein- 
garten, gelegen  zc  Peczleinstort  und  huisset 
der  Rueppolt,  zenechst  Jorigen  Weingarten  von 
Neunburg,  r  >;  Jan  man  3  Eimer  Wein  zu 
j  Bergrecht  und  3  dn.  zu  Voitrecht  dient,  auf 
I  acht  Jahre  in  Bestand,  mit  dem  Rechte,  darin 
[  jährlich  60  Tagwerke  ze  grüben,  und  mit  der 
Verpflichtung,  Von  dem  in  Wien  i:epressten  Moste 
I  dem  Kaplan  und  seinen  Amtsnachfolgern  den 
I  dritten  Theil  bei  der  presse  aus  dem  grant  in 
ireu  vas  abzugeben.  Sie  stellen  sich  selbst  und 
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die  Eltern  der  Elsbeth  Nichlascn  den  Schonen, 
gesessen  zc  Nidern  Sufring,  und  Weudclnautcn 
zu  BOrgeti.  —  Beutgdt  mit  den  Sugetn:  /.  des  ^ 
ßfrtzmri^trr^,  hern  Thomans  des  Swcnib- 
Icias,  des  ratcs  der  »tat  ze  Wi«nne.  —  ze 
Wienne,  des  eritogs  nach  Mittervasten. 

Zwei  anlunf^y  ndr  t>fschäclii^le  Siff^cl,  2.  f(rüM  n.  K.  1 

74»  '309  ^fif  y-^^- 

Niclas,  pharrer  zs  lb&,  bestätigt,  dass  Irau 
Ll.spci,  hern  Hansen  seligen  wittb  von  Ibs, 
in  seiner  Pfarrkirche  auf  dem  neuen  Charncr 
«'!>»«»  cwife  tdi^lidie  .^A  <r  i^t'stiflet  und  dazu  . 
75  //  dn.  gekes  bestimmt  habe,  Jür  welche  er  | 
ebum  besonderen  Kaplan  bestellen  sollte.  Von 
den  75  //  dn.  habe  ihm  Erau  Elsbeth  einst- 
weilen 7'/  //  dn.  geltes  aut  behausten  un.1  ^o- 
slilten  gütcrn  bei  Scheihs  gelegen  mit  Icut  ' 
und  gut  ausgezaigt,  ingeantwurt  und  gegeben, 

für  die  andere  Hälfte  habe  sie  ihm  aber  vor- 
läufig ikr  Haus,  gelegen  ze  Wienn  an  dem 
Chieomarcht,  ze  rechter  ewenteur  gesetzt.  — 
Besiegelt  mit  den  Siei^eln:  i.  des  Ausstellers, 
j.  der  siat  ze  Ybs,  3.  hern  Ulreichs  des  Veir- 
tager,  probst  ze  Sand  Polten.  —  ze  Ibse,  an  ' 
sand  Gorgen  tage. 
D/«  läeget  /ekkn. 

749     Privil.  Nr,  17)     1869  April  2S,  Wien. 

Herzog  Albrecht  ///.  und  Leopold  ver-  \ 
sprechen,  den  Beschwerden  der  W'ieiter  Büri:er  i 
und  Kauf  leute  darüber,  dass  sie  etlichen  Gästen  i 
tmd  anderen  Kauf  leuten  die  Durchfuhr  ihrer  \ 

W'aaren  Jiif  ungewöhnlichen  Strassen  wider  ' 
der  Wiener  Recht  gestatteten,  abzuhelfen  und 
die  Wiener  bei  itom  alten  Rechten  zu  lassen. 

—  Geben  le  Wienn  am  samztag  vor  sant 
Philipps  und  sant  la^nt^-  m^,  .Iit  heilii;en 
zvveltpoten,  nach  Chnsts  gcpurt  i3oo  jar  dar- 
nach in  dem  69.  jare.  ^  Von  fßeieher  Hand: 
domini  duces,  (auf  Rasur)  marscalcus  provin- 

,  Cialis,  ambo  magistri  curic  de  Liechtenstain  j 
et  de  Topel  et  W'ehinger,  magister  caniere.  1 

.VtiT.'«-/  .\lbri-cht\  fehlt.  2  .mlunf^cnJcs  W'.iy-  j 

pensiegtl  (Satfa       fSJ,  roth  u.  Sek.  ^   \  iJimirrt  i"*« 
dem  SehMtiuMe  Sfartm  am  tt.  Octotxi  7^5^ 

Tomoickek,  R><'htc  und  Fn-iluiioi  1.  i3i  n  §0 
\u  l3^3  April  ^7  JUS  ittT  SeiieuiletteHirr  liMdsdiriß 
tatd  tjs  n  So  |u  i36<)  April  18  am  4m  Esenbttehe. 

—  M'retKhko,  .VarKhailamt  200  f  29  Refcest. 


IhO  i3(jg  Mai  3,  Wien. 

Ruger,  des  Wenigen  hern  LeupoUs  sun, 
dem  got  gcnade,  schafft  zu  der  K/qi^te  Unser 
Vrowen,  gelegen  in  dem  Rathaus  seWienne, 
htm  Orten  Halmen  seligen  Stiftung,  i  //dn. 
geltes  ewiges  purchreehts,  wovon  '/»  dn.  liegt 
airf  Thomans  haus  des  Stuchsen,  des  vleiscb- 
hakcher,  gelegen  bei  dem  Rotentvirn  zeWiennc 
zeneehst  der  Jaosinne  haus  der  Reichgerinne, 
und  'ja  üf  dn.  auf  Jorigcn  hau$  des  Pebcms, 
des  ledrer,  gelegen  in  dem  Geraeut  vor  Stu- 
bfnrnr  zc  \V'iennc  zenechst  Jansen  hau>  >ks 
Snialczhatcn,  des  ledrer.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  J.  des  Ausstellers,  2.  Simons  des  Vi- 
vianzes,  3,  Niclas  von  der  S^-hebnicz,  purger 
ze  W'ienne.  —  ze  Wienne,  an  des  heiligen 
Chräutz  tag,  als  es  funden  ist. 

Drei  anhangende  Siegel. 

m  i36p  Mai  9,  Wien. 

Chunrat  von  Plumenau,  chapellan  sand 

Angneseti  alter,  L:i.lL:;L:'.  Jacz  Jer  Himelporten 
ze  Wienn,  gibt  nach  dem  Gebote  Herzog  Ru- 
dolfs IV.  mitl^nanlligung  der  geisHicken  Frauen 
swester  Margreten  der  Vierdungin,  maistrin, 
swester  Katrei  von  Passau,  priorin,  und  des 
ganzen  convents  gcmain  dacz  der  Himelparten 
ze  Wienn  Seifiriden  dem  Amman,  dem  fleisch- 
hakcher,  und  seiner  Hausfrau  Angnesen  dritt- 
halb //iln.  ireltcs  piirchri  i  ht--  ihrer  Eleisch- 
bank,  gelegen  under  den  Fleischpcnkchen  ze 
Wienn  pei  dem  Liechtensteg  xenasi  Jacobs 

rieischpankch  des  Zwaiphunt,  um  jo  //  dn. 
abzulösen.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des 
Ausstellers,  2.  der  Meisterin,  3.  des  Convenies 
zu  der  Himmelpforte.  —  se  Wienn,  des  nasten 

mittichens  vor  L'nsers  Herrn  AulTart  tag. 

Drei  anluiiffifnJe  tfiti'iv.tlr  .sVcyt/,  J.  liruchttück, 
3.  btMehadifft. 

1369  Mai  14. 

\\'i':!ting  der  Hol^nphtl  und  Katrei,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres  Lehens- 
herm  hern  Petreins  von  Et>erstorr,  obrister 
chamrer  in  Osterreich,  ihres  redtten  Lehens 
./t  fj  ganzen  Zchent  auf  sieben  ganzen  Lehen 
ze  Vischcmünd  hie  dieshalb  der  Vischa  um 
3o  <fS  dn.  Otten  dem  Vischemunder  und  seiner 
Hausfrau  vrown  Dorothen  Besiegelt  von 
dem  Aussteller  und  von  Eberhart  von  Siman- 
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nig,  dem  Bruder  der  Katrei.  —  des  n(:chsten 
montags  vor  Phingsten. 

Xifei  jnhjnx'tnJi  .Si'iyi:/.  —  .1«^  diu  .?i(<  i-inff 
VrieuHäe  firtchnitftnen  SiefCcUtreiftH :  Cl>«ttlein&iori ; 
Leupolt  dca  Qjaufintnt  snn;  purchfrid  xc  Tulln. 

759  13^9  Mai  19. 

Hermao,  chaplan  ze  Altwcchtsberch,  Ae- 

stätii:t,  ./ii.v.«  der  Ritter  her  Jans  von  Ibs,  se- 
liger gedechtnu$sc,  zu  atnem  Mrlf^crci  für  sein, 
xeiner  tfrstftrbenen  Hausfrau  Margreten,  sei- 
ner V'urf.thri-ii  und  .Wichk'iiunuri  Seelenheil 
der  Kapelle  zc  Albrcclitsbcrch  seinen  ir«>m- 
garten  ze  Axpach,  genant  der  Mernbcrgcr,  von 
dem  man  in  das  gemain  purchrecht  4  dn,  dientt 
gesch^tfft  habe,  wofefen  in  der  genannten  Ka- 
rr". ■  des  montags  zc  Mittcrvasteii  ein  Jahrtag 
gehalten  werden  soll,  des  sunntag  nahts  mit 
der  vigiti,  des  montag  morgens  mtt  zwain 
selmessen.  —  fiesiegelt  t'ou  Ji'm  Aussteller.  — 
Geschechen  nach  Chrlsts  gcpurd  i3oo  iar  dar- 
nach in  dem  69.  iar,  an  dem  heiigen  Phing»t- 
abent. 

Das  Si'  i:cl  fMt 

754  ;.)6f;  Juli  9,  Wien. 

Chürirai  der  Pcitmülitcr  und  Alliaii,  seine 
Hausfrau,  versehaßen  sieh  mit  gesammter 
Hand  gegenseitit:  ihr  erbgtit  und  varund  gut. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln  hern  W'ilhalms 
des  Schcnkchcn  von  Licbeaberkch,  und  hern 
Haugen,  maister  Albrechia  «weiter  aun.  —  ze 
Wienn,  des  ncchiteo  maentags  vor  sand  Mar* 
greien  tage. 

Zw«/ aHhdHgaidt  ttieMdigte  täeget,  t.grdn  v.SeH. 

75$  1369  Juli  II,  Wien. 

Lucas  der  Popphinger,  purgcr  ze  Wienne, 

bestätigt,  dass  er  seiner  sniir,  vrown  .Aunesen, 
Cu^dolt^  seligen  tochter  des  i  utzcn  von  Ncun- 
burch,  zu  ihrem  Manne,  setnem  Sohne  Pctrein, 
tpo  //  dn.  zu  rechter  .Morgengabe  versprochen 
habe,  und  gibt  dein  Ehepaare  zu  diesem  lie- 
hu/e  mit  Händen  seines  Jiergmeisters  l^etrctns 
dea  Mannseber,  amptman  des  chlostcrs  ze  Neun- 
burch,  sein  Joch  Weingarten,  gelegen  /c  (irin- 
zinf:  an  dein  Staiiiperg  und  haissct  der  llisner, 
zciicch-st  der  geistleieheii  vruwcn  Weingarten 
von  der  Himelporten,  genant  der  Laenizz,  i'«n 
1^«"»»)  man  2  Eimer  Wein  zu  liergrecht  und 
3  dn.  zu  l'oitrecht  dient.  —  Besiegelt  mit  den 


,  Siegeln:  /.  des  Ausstellers,  t.  des  Bergmetsters, 
3.  des  Bruders  des  Aussteilers  Stephans  des 
Poppliinger, seines  swehers  hern  Hainreichs 

dcsüler.  —  ze\\'ienne,an  sand  Niurgreten  abent. 
Or<i  uuh.ttint  nJr  ht  tilu-titrl'  .Vcyr  /,  i  fi  itSt. 

j  756  I  ^'-i»  Juli  II.  Wien. 

I  Swester  Ann  die  Sparerinn,  priorinne, 
und  der  convent  gemain  der  geistlichen  vrown 
ze  "I'uln  Prediger  ordcns,  Jans  und  Herwort, 
gepruder  auf  der  Sauin,  verkaufen  mit  Han' 

'  den  des  Burgermeisters  Kern  Niclas  des  Wür- 
fels, pargermaister,  und  des  rate»  gemain  der 

stat  ze  Wienn  ihre  Brandstätt,  geKgtn  i;>  der 
Traibaien!>tru»M:   zc  Wienn,  die  wciln  des 
Chrenichleins  gewesen  ist,  zenast  Wolfharts 
liaus  des  Wageiihelblings,  die  den  Sonnen  für 
1        //         den  beiden  Brüdern  für  r,  sh.  dn. 
I  versessenen  Burgrechts  und  die  darauf  er- 
'  teilten  zwispild  vor  offenem  Gericht  in  der 
I  Bärgerschranne  zugesprochen  wurden  war,  um 
j  0  ff  dn.  (}  //  dn.  den  \vnnen,  6  //  dn.  den 
beiden  Brüdern)  Niclascn  dem  Pauern,  purger 
ze  Wienn,  und  seiner  Hausfrau  Diemuten. 
,  —  Besiegelt  mit:   i.  dein  u-ir  iin  insigel  des 
j  Klosters,  2.  dem  Siegel  Jannsen  aul  der  Saeuln, 
I  3.  dem  städtiKken  Grundsiegel,  4.  dem  Siegel 
'  Cliuiirats  des  Schreiber,  der  Klosterfraum 
schatler.  —  /e  Wienn.  an  sand  Margreten  abend. 

IUU  .Wr^i-cV  fikUa.   DurJi  litHi,:hnitt  cjisurt.  — 
IndorsM:  Uber  des  heu«,  ites  der  fruco  i»L 

!  757  t36a  Juli  la,  Wien. 

\  Jacisb  dt  r  (jez/ler  z.e  W  ienn  und  Elsbet, 

i  seine  Hausfrau;  Andre  der  Pranger  von  Vc- 
■  scndurl  «mJ  Pertcht,  seine  Hausfrau;  Llreicli 
Terner  und  Engel,  seine  Hausfrau;  Hainreich 
vier  Sehreincr  von  Modci   und  Katrei,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  ihren  Anspruch  an  den 
I  halben  Weingarten,  gelegen  tn  der  Lanircn- 
I  passen  bei  Meczlemsiorl,  des  ein  halbeu  hoN 
.statt  ist,  /.cnast  Vlusch  Weingarten  de>  Paiik- 
I  ker,  von  dem  man  hern  Haunsen  vun  Tvrna 
I  fumfthalbcn  dn.  zu  Bergrecht  und  Voitreeht, 
'  den  geistlichen   I  rauen  zc  sand   Chlam  zc 
Wienn  7  sh.  dn.  ze  uber/irisc  dient,  und  den 
I  Albreeht  der  üei;z.ler  S4jlig,  Jaiiobs,  der  Pcrcht, 
;  Engel  und  Katrci*s  Bruder,  mit  seiner  Frau 

Annen,  nu  Niclas  h.iu>vri)\\e  des  (Ihotrer,  mit 
I  gesammter  Hand  gekauft  hatte,  mit  Händen 
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des  Berflierrn  um  >  /f  du.  Niclascn  dem  ir- 
rer, purger  ze  VVienn,  und  seiner  Ilausjrau 
Annen.  —  Besiegelt  mit  den  Siegebt:  i.  des 
Berghcrrtt,  3.  des  Wiener  Bürgers  PeriLhtolts 
des  Chottrer.  —  ze  Wienn,  an  sand  Margre- 
ten ta^i;. 

758  136$  JuH  77,  Wien, 

Angnes,  Leupolts  witibe  de*  Velmand, 

i'erkauft  mit  Händen  des  Bürgermeisters  hern 
Niclas  des  Würlels  und  des  rats  gemain  der 
ätat  zc  Wicnn  ihre  Fleischbank,  gelegen  under 
den  neun  Fleiscfapenkchen  ze  Wienn  an  des 
von  Tirna  haus  zcna^t  desselben  Iil  h  Jansen 
von  Tirnu  pankch,  die  weiln  W  iscnts  des 
Chussenpfaenning  gewesen  ist,  die  ihr  hei  der 
Erhtkeibmg gegen  lArerancn  vrown  Margreten 
und  deren  vt'r<!tnrbt'nftn  Thuder  LMrei^licn  rM- 
gejallcn  war,  um  0^  //  dn.  hcrn  Hannsen  von 
Tirna,  hubmaister  in  Österreich  und  muns- 
maistcr  «  Wienn.  —  Besiegelt  mit:  t.  dem 
städtischen  Grundsiegel,  den  Siegeln  der  Wiener 
Bürger,  j.  hern  Albrcchts  des  Hampcrstorfer, 
S.  Ruegers  des  Muntchs.  —  ze  Wienn,  des 
crtajjs  vor  sunt  Marien  Magdalen  tag. 

Drti  jttJiJttifenäv  Sit((ei:  1.  rotb  u,  üclt,  i.  (prun 
M.      3.  mgt/drK. 

759  1369  Juli  2it  Wien, 

Jans  der  Porasenprunner  und  Margret, 

seine  ffjtisfrju,  Jacob  der  Vicrdiing,  ir  swa- 
gst^und  Anna,  seine  Hausf  rau,  der  Margret 
Sehvester,  verkaufen  mit  gesammter  Hand 
ihres  freien  ^gens  ein  Joch  Weingarten,  das 
beider  Schwestern  Vl^terliches  Frbgul  ist,  ge- 
legen ze  Chluilzin^en  und  haisset  der  Kaber 
und  leit  senichst  der  chapellcn  Unser  Vrowen 
in  der  purger  Rathaus  ze  Wienne  Weingarten 
•in  iiinem  taile  und  ^crjLchst  Hainreiciis  WLin- 
garten  von  Valkenbercii  an  dem  andern  taile, 
um  PS  ^  i/n.  dem  Wiener  Bärger  Hainreichen, 
dem  nicssrer,  und  seiner  Hausfrau  Annen. 

—  Besiegelt  mit  den  üiegeln:  /.,  2.  der  Aus- 
steller,  3.  des  Kaplans  Jakob  des  Polleu,  4, 
Hainreichs  von  Valkenberch,  hofscbrannschrei- 
bcr  in  Österreich.  --  ze  Wicnne,  an  sand 
Marie  Magdalene  abcnt. 

Vm-  a>duaifft»de  SSejielt  3.  grün  h.  AT.,  ^^Ijwal. 

—  Bei  dem  M{teH  Sfr^  ist  ein  PcrfamentHatt  angt- 
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heftet  mit  futgtnäem  Vtnncrkt:  Nota  der  brief  »Chol 
zu  tUen  iäi«n  lig«  psi  dem  cbaufprief.  domit  Hnn- 

I  rckh,  der  mcsrcr,  hat  zc  chaufcn  ein  juuch  Weingarten 
I  ecbcn  l'nscr  Wunen  chapellcn  J.icz  hern  Oticnhaim, 

und  luit  IC  ChLiiizinj;  unit  haissct  der  Raber,  dämme 

da»s  dcnelb  weiDgonen  chain  perckicn  nicht  hai  und 
I  ledij!  und  nm  ist,  und  daw  man  weil  dos  TMicr  p«> 

«chirm  und  gsrRiiea  mag  oiii  dem  rechten,  -Km  «do 

dürft  isu 

760  !3(jg  Juli  jS.  Wien. 

'         Nichlas  der  Würfel,  purgermaistcr,  und 

der  rate  gemain  der  stat  ze  Wienne  sprechen 

nach  dem  G^ate  Herzog  Rudolfs  IV„  da  her 
j  Antoni,  chapellan  des  alters  sand  Knrri  in  uif 
'  der  porchirchen  ducz  Unser  Vrowen  aul  der 

Steten  ze  Wienn  3  H  dn.  gelts  purchrechts,  die 
j  er  gehabt  hat  ouf  ChunratS  haus  Ic-  \  ciab, 
]  gelegen  inncrthalb  Stut  cnror  gegen  dem  Maut- 
1  haus  über  zenast  Wollerams  hauü,  des  puch- 

schreiber  ze  Wienne,  nicht  abzelAsen  geben 
i  wolt,  und  die  ihm  dafür  angebotenen  24  //  dn. 
'  nicht  angenommen  hat,  den  genannten  Kvnrad 

des  angeführten  Burgrechts  frei  und  tedig.  — 

Besiegest  mit  dem  stadtischen  Gnmdsiegel.  ^ 
i  ze  Wienn,  de^  •i.imb-ifr^'s  nach  aant  Jacobs 

>  tage,  des  heiligen  zwclifpoten. 

Antumgendn  Segetf  rolk  ».  K. 

701  i.^fjrf  Arnnist  (t,  Wien. 

Herzog  Albrecht  III.  ertheilt  dem  Hain- 
reich  von  Furpach  «neu  Freibrief  für  sehu 
drei  Viertvl  dn.  s  Hauses  in  Pruck  bei  der 
i  Leita.  —  (.ieben  ze  Wienn  an  mcnt^i:  vor 
I  Laurencii,  anno  domini  millcsimo  treeenie- 
j  simo  sexagesimo  nono.  —  Von  gleicher  Hand: 
I  Seiner. 

Anhangtndii  W'^Pftimegel  (.Sjfj  t'ifi.  ./ay,  rutk 
K.Se*. 

Wit  j36p  August  3t,  Wien. 

Tboman  der  R£dler,  chirichroaister  ze 

>  .Mierheiligen  tiimchirchen  ze  sand  Srcphan  /.c 
'  Wienn,  und  Chunigund,  seine  Hausfrau,  ver- 

kaufat  mit  Händen  ihres  Bergherm  hern  Jan- 
I  sens  von  Tyrna,  hubmaister  in  Österreich  und 
munsmaister  ze  Wicnn,  rinrr,  W<-ini:art,'v..  den 
Thomas  um  sein  Jahrendes  (jut  gekauft  hatte. 
des  dreu  viertat]  ainer  hotstat  sind  und  der 
do  leit  neben  dem  Chlagpaum  var  Cberner- 
tor  ze  Wienn  zenast  der  Sieben  Weingarten 
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dasclbs  von  dem  Chlagpaum,  von  dem  man 
^5  4n.  zu  Bergrecht  und  Voitredtt  dient,  um 
lO  it  dti.  der  Frau  Annen,  Wcrnharils  haiis- 
vrowc  des  Stichels,  und  ihren  beiden  Kindern 
aus  ihrer  früheren  Ehe  mit  Michel  dem  Pau^;- 
ler,  Kathrein  und  Annen.  Diese  haben  den 
Kiiu/sc!iii!:r:f  Ton  den  it  //  dn.  beglichen,  für 
die  sie  J*is  Haus,  das  der  «genant  Michel  der 
Pauglcr  hinder  im  lanen  hat,  und  das  do 
leit  an  dem  Graben  var  Cheraeitor  ze  Wienne 
zenust  des  Ekhartzauer  haus,  verkauft  hatten. 

—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers, 
i.  des  Bergherm,  —  ze  Wienn,  des  nasten 
freitags  vor  smJ  Oilizcn  ta^. 

Zivei  atOuHgt:nä<c  üitgel,  t.  grün  u.  AT.,  ietehdJija' 

VÜ('=Püvil.fifr.jSf  1369  September  29,  Wien. 

Herzog  Albrecht  III.  bestätigt  über  Bitten 
des  Bürgermeisters  Niclas  des  Würtfels  und 
des  Rathes  der  Stadt  zu  Wien  das  von  seinem 
Vater  erlassene  Verbot  der  Einfuhr  und  des 
Ausschankes  von  ungarischem,  wdlschem  und 
anderem  fremden  Weine  innerhalb  des  Burg- 
friedens. —  Der  briei  ist  geben  ze  Wienu  an 
sand  Michels  tag,  nach  Krtsti  gepurde  i3oo 
iar  l  irnach  in  dem  69.  jare.  -  dominus  dux; 
marschalcu»  provincialis,  magister  curic  de 
Lich(Tenstain). 

Ihtidnliidc  Ja  anhatigenJeit  KciUTstif.'i/s  (S.j>:i 
^9)-  —  Vidimiert  VM  dem  Schottenabte  Martin  am 
14.  Augmt  t^,  von  der  Unltwrtitat  am  n.  September 
/.f§r  uitit  Jts  Kaiicn  Kätlu  n  jtm  2^  Mai  i.^<j3.  — 
Tramtumifi-t  vm  Kaisrr  l-'rirjrich  III        5  JiiH  t^(to. 

/'iinuiHliek ,  HichU-  iinJ  l-'ri  iltriten  t,  lj6  if  8t 
aus  dem  Eitenbuche,  bericfitigl  nach  dem  Origmak.  — 
WrrttxMio,  Martckallamt  2o3     J7  RtfUft. 

<04  i36()  Oc tober  i,  Wien. 

Jans  von  Tirna,  hubmaister  in  Österreich 
und  mOnsmatster  ze  Wienn,  entscheidet  über 

die  Klage,  welche  Chunigund,  Ortolls  baus- 
vrowe  des  Vicrdunjis,  vor  ihm  in  nffenem  Ge- 
richte mit  V'ursprecheti  gegen  ihren  swelier 
hern  Micheln  den  Vierdung  um  200  ff  dn.,  die 

ihr  dieser  als  Morgengabe  versprochen  habe, 
erhoben  hatte,  dass  Michel  der  Vin  Jung  zur 
Auszahlung  dieser  juu  //  dn.  verpjltchtet  sei. 

—  Besiegelt  von  dem  AussteUtr.  —  ze  Wienn, 

des  nasten  maniai;s  nach  sand  Michels  ta^. 
Bi  iwhstuck  dts  Mhaitgenden  Sicfirls,  grun  u.  K. 


IJahi  kutU  der  kjtt.  KuHsU.unml.  iS' ,  h"  160J2 

<(i.'>  iJöQ  October  q,  Wien. 

Jacob  der  Poll,  capellan  der  Capellen 
I  Unserr  Vrowen  in  der  pnrger  Rathaua  ze 
Wicnnc,  hern  Octenhaimen  seligen  stiftungc, 
beurkundet  die  über  sein  fahrendes  Hut  ge- 
troffenen letztanttigen  Verfügungen.  Erschafft: 
I.  eine  geschnitzte  Tafel,  eine  Monstranze, 
ein  .Mettenbueh  und  ein  fitssionsbuch  zu  seiner 
.  Kapelle; 

|-       2.  seinem  capellan  hern  Thoman  von 

Senging  seinen  rotprauncn  mantel  mit  der 
I  vehen  nikkeiiieii  chiirseii  und  den  rol- Ji  .U'^- 
.  selben  tuchs  und  cm  i^ugcl  mit  rukkcincm 

underzogen  und  ein  pAch,  haisst  Summa 

theologicac  veritatis; 
!         3.  hern  Niclasen  von  Kaecblcinstorl  sei' 

nen  graben  mantel  mit  einem  seidein  tuch 

underzogen  und  die  gugel  desselben  tAchs 
1  darzu; 

4.  hern  Niclasen  dem  Stainer  sein  seidein 
gctailts  gulter,  grAn  und  rot,  und  ein  grosses 

[  phlaumvcdreins  chusse  mit  einer  gestreiften 
parichantziechcn; 

5.  hern  Hamreichen,  L  Ireichs  caplan  mit 
der  Pettziechen,  seinen  zwivachen  mantel,  plab 

I  und  rotpraun  ob  einander,  und  einen  satpla- 
j  ben  rokch  und  ein  gugel  darzue; 
I        6.  hern  Jansen,  Ntclas  des  PoUeu  capplan, 
'  ein  puch,  haisset  Liber  figurarum,  und  ein 

I  neues  hunierai; 

7.  hern  Kridrelchcn,  Stephan»  des  Laitner 
capellan,  ain  piicch,  das  haisset  Digitus  De- 
ere tu  lui  111  ; 

<S.  dass  man  ihn  im  Chore  von  S.  Stephan 
bestatten  solle  i 

p.  zu  seiner  pivilde  sein  mettenpAch  mit 
der  roten  haut,  seine  Bibel  und  se^e  grosse 

■  f•'!^."^?c•nr;•u  licVich; 

iu.  vuH  seinem  Weine  solle  man  acht 

I Fuder  verkaufen  und  von  dem  Erlöse: 
a)  Jj  fl  dn.  >:j,  Ii  .lern  Rathe  hern  Jacn!  s  \  >in 
'       Haselau  an  ein  iürbe  legen  für  die  armen 
Schüler,  die  in  der  Kapelle  singen,  anstatt 
I      des  von  Jacob  dem  Chetner  abgekauften 

Burgrechts; 

,  b)  ju  //  dn.  nach  dem  Rathe  hern  Jannsen 
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des  Minngangs  zum  Ankaufe  von  j  //  lin. 
gelts  purchrecbts  verwenden  zu  dem  von 
vrowen  Wentldn  seligen,  weilnt  Jannsen 
des  Minngangs  hausvro\ve,^5Cr/ir««en  Jahr- 

tas:e  anstatt  des  früher  von  Michel  dem 
Wücrslcgcl  von  Haimbiirch gedienten  Burg-  . 

c)  to  it  dn.  zur  Kapelle  geben  anstatt  der 
in  //  dn.,  mit  welchen  6  sli.  dn.  gclts  von 
Hainreichs  haus  des  Cherncr  zc  Obern  , 
Süfiringen  und  '/*  ^  dn,  tum  Seifrits  wein-  | 
garten  des  Ncundleins,  des  vischcr,  gelegen 
ze  Tobiikch  io  dem  Sunnperg,  abgelöst 
worden  waren.  Die  verzeichneten  Beträge  , 
pon  zutammea  6a  ü  dn.  hatte  Jakob  xum  j 

Piiu  der  \Vt'iTii:drf('n  verwendet ,  rrcslhilb 
sie  aus  deren  Ertrag  rückerstattet  werden  , 
aoUteni 

tt.  das*  man  von  dem  ttbri^leibenden 

Weine  einen  Theil  für  seine  Seelmessen  zur 
oblei  nach  S.  Stephan,  den  Rest  aber  seinem 
AmtMach/ulger  geben  soUe,  dem  er  noch  i6 
^mer  Wefn,  JBetlen  und  das  irrige  h«iuge- 
rUst  vermacht; 

12.  seinem  Oheim  Hern  Jansen  dem  l*erger 
alle  übrigbleibenden  Bäcker,  ferner  seinen  ge- 
mengten insntel  mit  der  medrein  chfinen,  sei- 
nen pr;nini-n  zcn J.ilmantel  unJ  ^fcn  rnkth  und 
die  gugel  des!>uil>cn  tücbs,  jreinen  mürat  mantcl, 
aia  versnitens  gulter  und  zwai  Uikchen; 

13.  seinen  Dienern  die  noch  SMgbMben- 

den  Kleider.  !'r  e»ipfieh!t  '^eiti  f',csch.\ft  den  drei 
Priestern  bcrn  Thuman  von  Seulingen,  hern 
Nidasen  von  Rehlestorf  und  bern  J«nnsen  dem  | 
Pergcr,  seinem  Oheim.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  i.  des  .■\usstel!cra.  j.  maister  Johunn- 
ien,  churherrc  ze  Pa/,/,au,  ofticial  und  Ver- 
weser des  hochwQrdigen  försten,  bischof  Al- 
brecbts  ze  Pa;^;;au  in  gel  :'Li.  licn  suchen  in 
0<terretc!i,  hern  Nicl.is  des  Würfels,  pur- 
germaister  ze  Wiennc,  ^.  des  Wiener  Bürgers 
liern  Nidas  de»  Stainer.  —  ze  Wienn,  des  < 
necbsten  erltags  vur  sand  Cholmans  tage. 

Xwti  anhangende  Siegel,  i.,2.ffhUH.  —  lnäwtat:  ; 

Au/idiriß  de»  Ma{(isier  Theodericut.  , 

I-hch<r.  Ihiyit  .Xotilia.  J.  I03  cit    -  Juhrbuch 

der  itais.  KuuslMamml.  i6\  n"  t22S'  üegrtl.  —  L'ktiri  I 

IN  CnrtratMatI  /irr  BtNiofiuktwefen  tS,  86  Rgfmt,  irrig  ' 


760  i36(f  October  3i,  Wien. 

Ulreicb,  vicnri  der  pharrchinchcn  dacz 
sant  Michel  ze  Wtenne,  gibt  dem  convcnt 
gemaine  dac«  sant  Niclas  xe  Wienne  6  ff  dn. 

gcitcs  f:nintrechTs,  gelegen  ouf  Weingärten  in 
den  Dwerichlu^^^en  und  ouf  dem  Jeus,  die  er 
ehemals  von  ihnen  fSr  smn  eigenes  fahrendes 
Gut  gekauft  hatte,  zur  .Abhaltung  zweier  Jahr- 
tase.  des  einen  in  der  Dctav  nach  l'nscr  Vro- 
wen  tag  ze  der  Üchidung,  des  andern  am 
Tage  nach  sant  Agnesen  tag.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln:  t.  des  Ausstellers,  -'.  hc-:n 
Johansen,  caplan  des  Stibory  Capellen  dacz 
sant  Michel,  J.  maister  Lüders,  »chulnaister 
dacz  sant  Stephan  ze  Wtenn.  —  »  Wienn, 

;ni  Allerheiligen  abent. 

Drei  .inhjngende  iäegtl,  2,  »pitiofaS.  —  Induriat: 
a)  dn  gHchaftbrief,  b)  maficiri  chori  1369. 

767         iSOt/  Xovember  /p,  Wien. 

Stephan,  bern  Jacobs  »chreiber  des  Cbet- 
ner,  des  rates  der  stat  ze  Wienn,  beurkundet 

seinen  letzten  WiHcn.  Fr  schafft:  r.  aeinem 
Herrn  Jacoben  dem  Cheiner  seinen  Wein- 
garten in  dem  Mittemperg,  des  ein  jeuch  an 
ein  sechsuii!  i>t,  für  70  //  dn.,  wovon  ihm 
jfo  ff  dn.  frei  verbleiben  sollen,  n'ährend  er 
3u  //  dn.  zu  den  ausständigen  Geldern  des 
Erblassers  legen  solle, 

2.  Von  diesen  3o  ff  dn.  und  den  ausstän- 
digen Geldern  soll  Jacob  der  Chetner  geben: 

a)  hern  Albrechten,  des  Dratlaufs  chupcllan, 
jro  //  dn., 

b)  den  Freunden  da  Erblassers  an  der  Mand* 
lieh     //  dn., 

c)  dem  pharrer  ze  Piestnikch  /  //  dn,, 

d)  den  bei  .S.  .Stephan  an  einem  Tage  Messe 
lesenden  Priestern  je  4  dn., 

e)  den  hcrren  gen  Maurbach  umb  visch  i  // dn„ 
ß  hern  Tboman  hin«  sand  Ruedprecht/^<fa., 
gt  dem  Bruder  des  Erblassers  und  seinen  Kin- 
dern J  ff  dn.,  ferner  einen  graben  mfinrel, 
einen  graben  rock  vun  maistriel,  eine  gu- 
gel, die  zwivach,  di  leichter; 

/jl  dei>\  WUerbruder  des  Erblassers,  dem  wag- 
ner  zc  Piestnikch,  /  //  dn.,  eine  joppcn 
und  einen  plaben  seidlein.  Femer  schafft  er: 

3.  des  von  Tirna  chapellan,  hern  Jansen, 
seine  Bibel,  bern  Jansen  bei  der  Himelparten 
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VOM  i  iiech,  du  die  ewangeli  der  vier  ewan-  [ 

gdistcn  sagt; 

^  hern  Hilpranten  seinen  ^uten  manrd; 

weinxierl  Ulreichen  von  Stils, 
gesessen  ze  Alsse,  seinen  \\'eini:arten  SC  AIcse, 
des  din  drittuil  eins  jeuchs  is(; 

6.  M'ds  nach  AusJ'ol^ttg  der  Legate  übrig- 
bleibt, soll  Jacob  der  Chettner  in  das  Bürger- 
spital zu  Wien  ^eben.  —  Besiegelt  »ttl  Afn 
Siegeln:  i.  hcni  Jacobs  von  Sand  Ltciihurd, 
2.  hem  Albrechts,  des  Dratlaufs  chapellati} 
J.  des  Wiener  ^Irgers  hcrn  Jansen  des  Phuot- 
imascheii.  —  ze  \S  icnn,  Jos  nasten  mant;igs 
vorder  heiligen  junchtrowen  aand  Kathretn  tag. 

DrtI  anhangende  Skgtt,  i.  betehdäigt,  2.  ^{omI 

CMnetina.  Regesien  8  »■  A'<>'rs/  —  Cetitrai' 
blatt  für  mWothektwtsen  i3,  .»7  R,  ysi 

7öS  i3jo  Jänner  j^,  Wien. 

Stephan  der  Naezeuger,  purger  ze  Wienne, 
bestätigt,  seiner  Mausfrau  Lucein  2<m  Udn.  zu 

rechter  More;eni^iibe  versprochen  zu  haben,  und 
gibt  ihr  dafür  mit  Händen  de^  Fiürirermeisters 
heru  Niclas  des  WürlcJs  und  des  rates  gcniain 
der  Btat  ze  Wienn  San  Verder-  und  Hinter- 
haus, gelegen  linder  den  Satlern  zc  Wientie, 
das  wüiln  des  Pauchachten  Scidicini»  gewesen 
ist,  zen&hst  Chftnrats  haus  des  Wisaer,  das 
ihm  in  der  ErMtMhmg  mit  seinem  Sohne  Jan- 
sen ,;!/?  seiner  früheren  Ehe  mit  Christein  zu- 
gefallen war.  —  Besiegelt  mit  dem  Siegel  i. 
des  Ausstellers,  2.  mit  dem  städtischen  Grund- 
siegel, 3.  mit  dem  Siegel  des  Wiener  Bärgers 
Fridreichs  des  Dietrams.  —  ze  W'itnne,  an 
sant  Pauls  abenl,  als  er  l^eclicrt  warvle. 

/>ii'j  anhangende  Siegi-I,  2.  rollt  —  InJnrtat:  Di 
briet'  siad  Ober  meiner  munaen  Luceio  morgengab  (a/«o 
Autogrofh  NiclM  (fes  Staincr). 

/i/o  Jänner  2^,  Wien. 

Stephan  der  Naezcuger,  purger  zc  W  ienne, 
bestätigt,  dass  ihm  sein  swager  her  Ntchlas 
der  Stainer  zu  seiner  Frau  Lucein,  Steiners 
Muhme,  100  //  dn.  Heimsteuer  gegeben  habe, 
und  setzt  ihr  dafür  zur  Widerlegung  mit  Hän- 
den Larenzs  des  Scharrer,  richter  ze  Pertch- 
t<iIi7.!orf  und  pLrgmaister  der  hochgeporn 
lürstinne  vrowen  Katrein  von  Beben,  weilnt 
des  hochgeporn  fOrsten  herzog  R6dolfii  von 
Österreich  sehgen  wittib  und  nu  marichgrafin 


zc  Hrandcnburch,  seinen  Weingarten,  gelegen 
daselbens  ze  Perichtoltzdorl  au  dem  Haspan, 
deü  sechs  rchcl  sint,  zenechst  dc&  bischols 
Weingarten  von  Freinng,  von  dem  man  in  die 
p&rch  ze  Perichtoltzdorf  neun  viertaii  weins 
ze  perchrcclu  und  2  dn.  ze  voitrecht  dient.  - 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  1.  des  Ausstellers, 
2,  des  Bergmeisters,  3.  des  Wiener  Bürgers 
Kridrcich  des  Dietrams.  —  ze  Wienne,  an 
»and  Pauls  abcnt,  als  er  bechert  warde. 

Drei  ankangaule  Si«]cet  ^  tndonalt  l,wma 
morgengab. 

770  /J/-<»  März  12,  Wien. 

Janns  der  Mifuigankijli,  purger  ze  Wienne, 
bestätigt,  dass  i  //  ifH.g>.lt»  purchrechts,  welche 
er  in  die  Kapelle  Unser  Vrowen  dacz  hern 
Ottenheim  in  dem  Hathaus  /e  Wienne  zu 
einem  Jahrtage  für  seine  frühere  I-'rau  Wend- 
Uin,  hcrn  Ehcrliarts  tochter  des  Würslegcls 
von  Hainburicch,  den  paiden  got  genad,  ge- 
widmet hatte,  und  die  auf  einem  ffjtise  seines 
s\\  cbcrs  zu  Hainburg  angelegt  waren,  um  jö// 
dn.  abgelöst  worden  seien,  u^tchen  Betrag  er 
richtig  erhalten  und  nach  dem  Rathe  des  Ka- 
I  p!,n:K  hirn  I.Kohs  des  Pollen  unter  dürftige 
Priester  und  arme  Leute  vertheilt  habe.  —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellerst  3, 
1  seines  Oheims  hern  Ulreichs  des  Pollen,  des 
rat";  der  stat  ze  Wienne.  —  zf  Wienne,  an 
,  sand  Ciregorii  tag,  des  heiligen  pabst. 
Znrei  anhangende  Siegel,  grün  u.  K. 

TSi  i3jo  .\pnl  6,  Wien. 

\       Jans,  hern  ChAnrat»  snn  des  Guclhers, 

I  dem  got  gcnade,  widmet  mit  Händen  seiner 
I  Bergherren  Andres  des  Chaerner  und  Hain- 
■  reich»  de«  Oeler  'f.j  Joch  Weingarten  an  dem 
.\lssckkc  zenechst    Thomans  Weingarten  des 
Raedler,  von  dem  man  Andren  dem  Chaerner, 
I  wcilcnt  herzog  Albrechls  seligen  kamerschrei- 
I  her, '/}  ^  dn.ßir  ganzes  Bergrecht  und  halben 
Zehnten  und  6  dn.  zu  Voitrecht,  hcrn  Hain- 
reichen dem  Oeler        Eimer  Wein  zu  Berg- 
recht und  ^'Ij,  dn.  zu  Voitrecht  dient,  der  ihm 
I  als  Erbe  ttadt  seinen  Ehern  Choenraden  und 
Chunigunden  zugefallen  war,  zu  einer  in  sant 
1  Stephans  pharrchirichen  gestifteten  Messe,  für 
\  ufeldut  die  Ettem  to  //  dn,  geltes  purkrechts 
[  auf  dem  genannten  Weingarten  bestimmt  hatten. 


■  370  Jikiiuk- 

und  die  er  dem  Priester  hein  Jansen  dem 
Preiser  von  Neunburch  verliehen  hatte.  —  Be- 
ai^elt  mit  den  5iefr/n.*  /.  des  Ausstetters, 
f.  der  Bergherren,  4.  htm  lacobs  des  Chetner, 
5.  bern  Nidas  des  Staincr,  paid  des  ratcs  der 
atat  ze  'Wienne.  ■—  xe  Wieone,  nn  dem  hei- 
ligen Palmen  abent. 

Fünf  anhmgeii4e  Siegel.  —  iiulors.it:  ffUich^citif;, 
dSM  der  Gulher  ledfcMeieh  tu  «einer  me&s  gegeben  hat 
seinen  weingartc  1  1'  .  i^tul-  .m  dem  AlMkke  Akr  die 
X  lib.  geltes,  die  tlaraut  ^•;;.^c^cll  sind. 

773  i3yo  April  ö,  Wien. 

Jans»  hern  Chunrais  suo  des  Guelbers, 
dem  got  genad,  Oberträgt  die  Lehenschaft  der 

mit  l  rl.  rr"  77/  f^c^tifteteri  und  dotierten  Messe  \ 
für  den  tall  seines  Ablebens  dem  Jeweiligen  i 
Kirekmeister  von  S.  St^haa.  —  Besiegelt  mit  i 
den  Siegein:  i.des  Ausstellers,  2,  (des Priesters)  1 
hern  \icli!ns  des  Staincr  von  S?rafniki:!i ,  h  ^ 
hern  Jacobs  des  Chetner,  4.  hern  Nichlus  des  j 
Staincr,  baid  des  ratea  der  star  ze  Wienn.  — 
ze  Wienn,  an  dem  heiligen  Palnicnabent.  j 

>1«r  anhangende  Sieget,  1.  i>eschädigt.  —  Inäor- 
$at:  bto  Utten  caiwta  ch  per  «eeuixltm  cum  5  eigilUa. 

Cameidna,  Rggeiiem  9  jt'  sSRegeO. 

778  i3jo  April  2$,  Wien. 

Nichlas  der  Würtfcl,  purgermaistcr  r.e 
Wienne,  Thoman  Jcr  Svvcmbel,  Nichlas  der 
Staioer  and  Chanrat  der  Siecht,  alle  des  rats 
der  stai  ze  VV'iennc,  beurkunden,  dass  zwischen 
den  Bürgern  Stcpbaan  dem  NetUeuger  und 
Ulreichen  dem  Helbtng  ein  Streit  bestanden 
habe  über  zwei  Weingärten,  gelegen  in  dem 
Mukental  ze  Grin,  :nm.,  der  aincr  ^  lisvet  der  ; 
Ger,  des  ein  halbs  ]euch  ist,  zencchst  hern  ; 
Jacobs  Weingarten  des  Pollen,  and  der  ander  | 
vreingart  leit  zencchst  Dietrcichs  Weingarten  ' 
von  Eger,  des  ;inderth:ill'  vicrTui!  ist,  Jic  der 
vorj^enant  Ulreich  der  Helbing  gelobt  hat  ze  1 
geben  ze  setner  tochter  vrowen  Margreten  | 
dem    egenanten    Stcpinuri    Acm  Neitzia :.:  ■ 
ze  rechter  heimsteur,  und  über  So' ja  //  dn., 
Ufdche  Ulreich  dem  Stephan  schulde.  Sie  ent-  • 
scheiden,  da  die  Sache  von  beiden  Feart^en  ' 
vor  sie  gebracht  worden  war,  dass  Stephan 
der  Nettzeuger  die  beiden  Weingärten  ah  Leib- 
geding  innehaben  solle,  dass  sie  aber  nach 
seinem  Tode  wieder  an  Ulreich  den  •'•  ' 
oder  dessen  Erben  zurückfielen  und  dass  diese 
Quellen  tor  CtMhichi«  4er  Sm^I  Wien.  II.  At>Ih<NiWC.  ■•  Bd 


H  —  Juni  23.  185 

I  von  jedem  Arspnfche  weiten  der  io  /  .  //  dn. 
i  befreit  sein  sollen.  —  hestegelt  von  den  Aus- 
I  steilem.  —  ze  Wienne,  des  phiaztages  nach 
j  sand  Jorgen  tage. 

Vier  anhangeMde  Siegel,  2.  grün  u.  K.,  beschädigt. 
—  litdortat:  Ejq  htuMkrgsolcpirief  um  4u  MukcatsL 

774  /i/o  Mai  16. 
Prüder  Hainreich  von  Retz,  prior  der 

geistlciolicn  herren  chloster  dacz  den  Predi- 
gern zc  Wienne,  und  der  convent  gemain 
daaelb  verkaufen  mit  Händen  des  Bürger- 
meisters hern  Niclas  des  Würfels  und  des 
rates  gemain  der  stal  ze  Wienne  ihrr  Ms'thh, 
die  vvcilcnt  Jann»cn  des  Heichgcrs  vrowen 
Annen ,  seiner  hausvrowen,  gewesen  ist,  und 

die  ihnen  vor  offenem  Gerichte  in  der  lUirfer- 
schranne  für  S  //  dn.  versessenes  Burgrecht 
und  die  darauf  ertheüten  zwischpilde  suge^ 
sprachen  morden  tstar,  um  diese  8  <tt  dn.  gel- 
les  purchrechts  Niclascn,  dem  mülncr,  und 
seiner  Hausfrau  Elsbetca.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln:  i.  des  Priors,  3.  des  Qmvenies 
und  3.  dem  stSdHsehen  Crundsiegd.  —  des 
nasten  phinztags  vor  dem  Aulfart  tage. 

Drei  jithaugfHde  Sieget:  I.  rotk  u.  K.,  spitjvfjl, 
UteM^gl,  3.  rotk  m.  K.,  t^^oißiä,  S.  rotk,  naut. 

775  iS^o  Jtttti  23,  Wien. 
Rflgcr  und  Niclas,  gebrftder  von  der 

Schacbnicz,  Hainreichs  sn-i  von  .{er  Sel;jvl' 
nicz,  dem  got  gcnadc,  verkaufen  ihres  Erb- 
gutes zwei  Weingärten  um  33s  "ft  dn.  dem 
Wiener  Bärger  Licnhartcn  dem  Pollen:  /.  mit 
Händen  ihrer  Berg  herren  hern  nfuirts  von 
Meicb&sow,  uberists  marschalichs  in  Österreich, 
hern  Petreios  von  Eberstorf,  obristes  chamrer 
in  Österreich,  lArer  Äer^/rau  vrowen  Elsbcten, 
hern  .Iaii<ien  wittibe  von  und  ihre<:  Herc- 

meisters  Petreins  des  Maniiseber,  amptman 

des  chlosters  ze  Neunburch,  den  Weingarten, 

gelegen  an  dem  Nuzperg  in  der  mittern  schösse, 
des  ein  drittail  eins  jeuchs  ist,  zencchst  des 
Stibori  caplans  Weingarten,  von  dem  man  von 
der  obern  schösse  den  drei  Erstgenannten  fömf 
stautf  und  ein  drittail  einer  staiiH  wcins  ze 
perchreebt  und  ain  ort  ze  voitrecht  und  von 
der  nidern  schösse  dem  chloster  ze  Neunbarch 
siben  stnurt  an  ein  drittail  einer  stautT  weins 
ze  perchrecht  und  atnen  helblinch  ze  voit- 
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recht  Jieu!,  j.  mit  HanJini  ihren  ßt-r  cineixter^ 
Pctrcins  des  Mannseber  '/»  Joch  Weingarten 
ehtnda,  und  haisiet  der  Wtidervelder,  ze* 
nCchat  hern  Jansen  Weingarten  von  I\  rna, 
von  dem  miirt  dem  ch!"«:tcr  /.c  N'L-unburch 
fümf  vicrttail  weins  zu  Bergrecht  und  3  Helb- 
ÜHg  IM  Voilreeht  dient  —  Betiegelt  mit  dm 
Strebt:  /.,  2.  der  Aussteller,  5.,  4.  der  Berg- 
herren, 5.  der  Hers  frau,  6.  des  Berpneisters, 
und  der  Oheime  des  Ausstellers,  7.  Stephans 
des  Pollen,  S.  Jansen  des  Hirnprcchen.  —  ze 
Wicnnt, sunt  Johannsabcnt  zc  Siinncwenden. 

Fünf  anhM)(taäe  üicgel,  2 ,  5.,  6.  fehle»,  /.  be- 
*Mdift,  S,  grkm  u.  SA^  ^  iprin,  7.  te$ekddlgt,  8.  tnum 

77fi  iS/o  Juli  26,  Wien. 

Peter  von  Eberslorf,  obristcr  chaniikr  in 
Österreich,  ^bt  für  sich  und  seinen  Vetter 
Ulreichen  von  Eberstorf,  hera  Chunrats  sun 
von  Eberstorf  selig,  seinen  grossen  und  kleinen 
Zehent  auf  Aeckern  und  Krautgärten  zc  Ot- 
takchrinn  mit  Vorbehalt  des  Weinzelients  Ste- 
phan dem  Popphinger,  Lucas  prueder  des 
Popphini^vr,  dem  gor  i-cn  i  ^,  und  Pctrcin,  des 
egenanten  Lucas  sun,  zu  Lehen.  —  Besiegelt 
tmt  dm  Stgdn:  i,  des  Ausstellers,  i.  hern 
Leupolts  des  Polczs,  iudemichKr  ze  Wienn. 

des  ntt^tcn  freitags  nach  sanU  Jacob«  tag 
in  dem  snit. 

TVi  tSjo  Attgust  jo,  Wien. 

Thoman  der  SwembeL  purgermaister, 
und  der  rat  gemain  der  stat  ze  Wicnne,  be- 
urkunden, dass  swcster  Margret  die  Vierdun- 
geinne,  maistrinne  dacz  der  Himelphorten  zc 
Wienn,  swester  Chunigunde  von  Grm«ing, 
priorinne  daselhs,  .ni.^.'.iff  iies  C^mrentes  vur 
ihnen  erschienen  seien  mit  der  Forderung,  dass 
die  Güter,  welche  ihren  Conventaekwesiem  Eis- 
beitn  und  Christein  von  ihrem  Vater  I>ilgrci- 
meii,  des  Holen  Marcharts  simk'.  und  von  ihrer 
Mutter  Annen,  hern  Lucas  swester  des  Pop- 
phinger, den  allen  gttt  genade,  anerstorhen 
waren,  und  welche  Lucas  der  Popplnnjjer  zc 
phk'i4niis«;c  innetjchabt  hatte,  dem  Kloster  über- 
jfcben  werden.  Auf  eben  diese  (Jiiter  habe 
auch  Jans  der  Snaezel  Anspruch  erhoben,  da 
der  Vater  der  Schwestern  und  seine  Mutter 


rechrr  (',etchn'ir:ter  w^ren.  Der  R.ith  entschei- 
det zu  Gunsten  des  Klosters.  —  Besiegelt  mit 
*  der  stat  ze  Wienne  chlainem  anhangundem 
j  insigil.  -  ze  Wienne,  an  sand  Larenxen  tage. 

Das  Sif^l  fehU 

738  :^;<>  September  6,  Wie'i. 

Chünrad  der  Urbetzsch,  statnchter  ze 
Wienn,  beurkundet,  dass  vor  ihm  in  der  Bür- 
gerschranne  her  Jans  der  Sachs,  chapellan 
sand  Niclas  alter  in  dem  vrownchloster  dacz 
sand  Niclaa  var  Stubcntar  ze  Wieim,  mit  Vor- 
sprechen  a«f  Ottco  haus,  des  veriber,  gelegen 

.  in  der  Wciilu npurich  zc  Wienn,  zcn:)>t  Tl- 
reichs  haus  des  Spies,  um  i  ü  dn.  versessenes 
Burgrecht  und  die  darauf  ertheitlen  zwispil 
geklagt  habe.  Fr  gibt  dem  Kläger  Micheln 
den  Schreiber  und  Jansen  den  Praunspcrs^ir, 

.  die  zvven  vorsprechen,  als  recht  poten  mtt  und 

I  macht  ihn  nach  deren  Auasafte  des  Hauses 
gewaltig.  —  Besiegelt  »"  n  .iein  .Aussteller.  — 
zc   Wienn,  des  nasten   freitags  var  Unser 

.  Vrown  tag,  als  si  geparn  ist. 

I         Ankmgtndea  Sirjpef,  grm  it.  AT-,  bnOadigt. 

779        t3?o  Sq^tMiW  7,  Wien, 

Herzog  Albrecht  III.  bestJtiirf.  dass  ihm 
sein  purger  zc  Wienn  Niclas  der  Magscit  10  4i 
dn.  auf  ein  Jahr  geliehen  habe.  <—  Geben  ze 
Wienn  am  «ambstag  vor  I  nser  Vrowen  tag 
ze  herbst,  nniK»  iluniini  millesimo  treccntesimo 
septuagcsimo. —  \  on  gleicher  Hand:  dominus 
dux  per  ae. 

I  Hfl  y.'/,  rntli, 

.  7SÜ        /i/ü  September  ij,  Wien. 

I        Herzog  Albrecht  Iff.  und  Leopold  bestäti- 

j  gen  auf  Bitten  des  Bürgermeisters,  Richters 
uttd  Rjthes  ihrer  '■tat  ;:l  XN'iLri  das  den  Wiener 
Bürgern  von  ihrem  i  ater  verliehene  Vorrecht, 

I  ohne  RScksieht  auf  die  Lage  der  mn  den  Bor- 
gern bebauten  Weingarten  nur  da  zu  zehenten. 
wo  sie  den  Wein  pressen.  --  Geben  ze  Wienn 
an  sand  Laraprechts  tag,  anno  dumini  mille- 
simotrecentesimoseptuagcsimo.  —  Von  gleicher 
Hand:  doniini  diiccs  ambo  et  ceteii  consules. 

rl  Jll/l.l»!i,'<  »l>/«  W'affensiAgcl  J-'lfS.  .fj  und 

^Si,  ix'tfi  II  Seil  —  Tramtmnfert  am  ts.  Mdrj  igai 

von  Fträinanä  I. 
I         /foriNjm  Wien  8,  VB.  338  bt  Trjttmumt  K.  Ka-- 
.  dinuind*  /.  —  TmnaKliek,  Rechte  und  h'reikeiten  i,  lj8 
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IT'  JÜ  aui  dem  Eisenbuche,  maugelki/t  berichtigt  nach 
4m  artghuOe. 

7H1       Prit'il.  \r.  ig)    liyo  October  <S,  Wtftt. 

Herzog  Alhrecht  fif.  und  Leopold  ge- 
statten in  Anerkennung  der  treuen  und  man- 
nigfaltigen Dienste  der  Wiener  Bür<^er  diesen, 
eine  gemainc  otfcne  tafern  zu  errichten,  in  der 
altem  welKhe  und  andere  Weine  geschenkt 
werden  sollen.  Anderer  Ausschank  solcher 
Weine  in  dem  Burgfrieden  wird  verboten ;  doch 
dar/ jeder  Bürger  zu  seinem  eigenen  Gebrauche 
Pier  Urnen  solchen  Weines  im  Keller  haben. 
Sollten  die  Bürger  in  Hinkunft  aus  der  Ta- 
verne irgendwelchen  Schaden  haben,  so  wird 
ihnen  das  Re^t  zugesprochen,  diesem  zu 
sMietien.  —  Der  geben  ist  ze  Wicnn  an 
eritag  vor  sand  Cholmans  tag,  nach  Kristis 
gepurd  i3oo  iar  darnoch  in  dem  70.  iare.  — 
Von  gleicher  Hand:  domini  duces,  inanch(al- 
cus)  provinciilis,  amho  ni(igitt)r(i)  curie  et 
contilium. 

XmiantumgettdeReiUriitj^el  (Sava  Fif;.  Jj>  unj^fsj. 

Hauch,  SS.  3,  tt3  n"  33  c  l.  Pnuuinv.  —  Austn,t 
i&f^  j3,  —  Tomaschek,  Hechte  und  l-reiheileK  i,  typ 
if  Sf,  numgtthaß  beriekUgl  tueh  dem  Orlghuile.  — 
UVrlwMin,  MmduUUimt  »4     4t  Regvit. 

983         rSjo  October  p,  Wien, 

IVtci  viel  Maiinschcr,  amptman  und  pcrg- 
maister  des  chlostcrs  zc  Ncunburch,  macht 
hcrn  Jacoben  den  Gbetner  des  Weingartens, 
gelegen  »  Nusdoif  in  dem  Minerperg,  des 
dreu  viertail  und  ein  scchstail  eins  jeuchs  ist, 
zenasl  Merten  Weingarten  des  Reindlcins,  von 
dem  man  dem  chloster  ze  Neunburcb  zwei 
£iffi«r  und  anderthalb  atiff  weins  ze  percb- 
recht  lind  aindlel  ort  ze  voitrccht  dient,  den 
Stephan,  hcrn  Jacobs  schrciber  des  Chetner,  sei- 
nem Herrn  geschafft  hatte,  für  40  //dn.,  welche 
der  Erblasser  seinem  Herrn  vermacht  hatte, 
und  für  3o  ff  dn.,  welche  Jacob  der  Chetner 
Jür  das  Seelenheil  seines  Schreibers  ausgelegt 
und  dessen  Freunden  gegeben  hatte,  gewaltig. 
—  Betiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers, 
hern  Alhrechrs,  chnpcllnn  ikr  Aindlefrmisent 
Magt  altar  dacz  Unser  Vrowen  aut  der  Stetten 
ze  Wienn,  3,  hern  Jansen  des  Phuntimascben, 
des  rats  Jcr  srat  ze  Wienn.  —  vx  Wicnn,  des 
nastcn  mitichcns  vor  sand  Choltnan»  tag. 


I         Ürti  mkMgewU  Siegel:  i.,  3.  rund,  beickdäigt, 

\  a.  qrfrfOM/. 

Herzog  Albreeht  ///.  und  Leopold  bestäti' 

gen,  dass  der  Bürgermeister,  der  Rath  und 
die  Bürger  pon  Wien  sich  für  sie  gegenüber 
ihrem  Oheim  dem  Grafen  Meinharten  von  Görcz 
»erpflicktet  haken,  diesem  jJÜarHch  600  4t  dn. 

von  der  Wiener  Si'hi7t:steuer  auszuzahlen,  die- 
weii  wir  si  der  6000  //  dn.,  darum  wir  mit 
in  sein  ubereinkomen,  nicht  gericht  noch  ge- 
wert haben.  Die  Herzüge  erklären  sich  bereit, 
jenen  Betrag,  solange  die  Zalduui;  geleistet 
I  wird,  von  der  Schatzsteuer  abzuziehen.  —  Ge- 
I  ben  ze  Sand  Veit  an  sunntag  vor  Band  Mer- 
ten tag,  nach  Kristes  gepurd  i3oo  ijr  dar- 
nach in  dem  70.  jare.  —  Von  gleicher  Hand: 
Wehinger,  magister  curie. 

i^wfi  jnhj>i(.vnde  Wej^ftnüegtl  (Sova  Fig.  ft  tmä 
4S).  roth  II.  Sch. 

7.H4         /i/o  December  16,  Wien. 

Swester  Ciuinigund  von  Grinzing,  mai- 
striun;  swester  Margret  die  Andreinn,  prio- 
rinn,  und  der  ganz  convent  gemain  in  sand 

Angnesen  chlo^Jcr  .1:icz  Act  Himc!parJcn  ze 
Wienn  verkaufen  mit  Händen  des  Bürger- 
masters hern  Thomans  des  Swimleins  und 
des  rats  gemain  der  stat  zc  Wicnn  eine  Brand- 
stätte in  der  W'eihenpurch  ze  Wienn  und 
stosset  mit  dem  aincn  tail  an  den  hof  des 
chlosters  und  mit  dem  andern  tail  an  das 
haus,  das  Otten,  des  rostauscher,  gewesen  ist, 
um  I  //  dn.  gelts  purchrcchts  Ulreichen  dem 
Chlokchcr  und  Margreten,  seiner  Hausfrau. 
I  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  der  Meisterin, 

2.  des  Conventes  und  3.  dem  städtischen  fJrund- 
I  Siegel.  —  ze  Wienn,  des  uostcn  mantags  nach 
!  sand  Lucein  tag. 

Drei  .tiih.JitfiinJe  bt  fi'hädipte  Siei^et:  l  ,  2.  urifX 

färbt,  »pit^oyal,  S.  roth  it.  K.,  rund.  —  Inäorsat:  15, 
I  JiAHtttMdtrt ,  Der  bröf  ciigt  iinib  aio  phiint  gclt>  hinz 

der  llimclporten  nuf  tircin  1iui.i»crn  in  der  Wckhcnpurg, 

die  wcilnt  ain  hnus  sind  ijcwcsen. 

I  785  j3j!  .Jänner  24,  Wien. 

,  Hainreich,  der  apotckcr,  purger  ze  Wicnn, 
hestiitigt,  dass  ihm  seine  frühere  Frau  Anna 
alle  Erbgüter,  die  sie  mit  gesammter  ILxnd 

I  gekauft  hatten,  geschafft  habe,  wogegen  er  ihrer 

34* 
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Arwhiv  üer  k.  k.  Keichshaupt-  uii^  Kc>Kicnz»uUt  Wien. 


Beider  Sohn  Francisken,  der  noch  nicht  zu 
seinen  volligen  we&chaiden  jarn  f;ekommen 
war,  betrwmj^sollte.  Zu  SetoH  Behujc  pbt 
er  diesem  nach  Rath  des  Rothes  der  Stadt  tu  1 
Wien  und  mit  Händen  seines  Bergmeisters 
Jansen  des  Hannhaupts  dacz  Saud  Veit,  per^-  < 
maister  der  geiatleichen  herren  xe  AJierheili-  | 
genial  ze  Mauibach,  des  ordens  von  Karthus, 
seinen  Weingarten,  gelegen  an  dem  Miscn-  \ 
cbogel  zenast  Niclas  Weingarten  von  Speising,  j 
des  dreu  vieitail  sind,  von  dem  man  r'f,  Eimer 
We'ux  zu  Bergrecht  und  3  dn.  zu  Voitrecht  dient, 
wogegen  das  Haus  an  dem  Graben  au  dem 
ekk  pei  der  Veriberstrass  ze  Wienn,  das  er 
ebenfalls  mit  seiner  Frau  Anna  gekauft  hatte, 
ihm  frei  verbleiben  solle.  —  Jiessi  vflt  mit  den 
Siegeln:    i.  des  Ausstellers,  j.  des  obersten 
Bergherm  prueder  Andres,  Prion  zu  Mauer- 
bach, .?.  Lcupolts  von  V'elsperch,  stat>clircibcr 
ze  Wienn.  —  ze  Wienn,  des  nisten  freitags 
var  sand  Pauls  tag. 

Dni  MhMgende  Segel,  2.  grim  k.  Jü,  ipd^oyal 

786  j3/t  Jänner  j^,  Wien, 

Janns  der  Sachs,  chapellan  und  Niclas 
alter  in  dem  Vrowen  chlosti»'  dacz  sand  Ni- 
clas vor  Stubentor  ze  Wienn,  verkauft  das 
Haus  in  der  Weihenpurch  ze  Wienn  zenast 
Jannsen  haus  des  Spindler,  das  iltm  iw  offe- 
nem Geriekt  in  der  Bürgersekranne  für  ver- 
seftetips  Burirrfcht  ^uijfSpr'H'hffi  worden  war, 
um  I  //  dn.  geits  purchrechts  Utien,  dem 
veriber  le  Wienn,  und  seiner  Hausfrau  An- 
nen. Ifesiaxelt  mit  dem  städtischen  (irund- 
siegel  und  dem  Siegel  Fridreichs,  des  weilnt 
schrannschreiber  xe  Wienn.  —  ze  Wienn,  des 
nasten  mittichens  var  Unser  Vrown  tage  ze* 
der  Licchtmessc. 

187      iS^T  .\rärz  <,.  P^rcktoldsdorf, 

Larcnz  der  Scharrer,  marchtrichtcr  ze 
Perichtoltzdoil,  und  Anna,  seine  Hausfrau, 
verkaufen  mit  Händen  ihres  Bergmeisters  Ja- 
cobs des  Stro/.7.er,  Uvr:o.:Hchen  Bergmeisters 
ze  Medlikch,  ein  rechel  Weingarten  ze  Pc- 
richtültzdürf  an  dem  Herzogcnperig  zcnugst 
Hainreichs  Weingarten,  des  mauter  von  Em- 
berstorf,  pon  dem  man  dem  Herzoge  ein  Viertel 


Wein  zu  Bergrecht  und  ein  Ort  zu  l'oitrecht 
dient,  um  14  //  dn,  Dankch  warten,  dem  ledrer 
von  Wienn.  —  Besiegelt  mit  den  Segeln  :  t.  des 

Ausstellers,  j.  des  Berpneisters ,  3.  Pucgero 
des  NN'aKiiicr.  ricliti.r  vici  ^L'istlcichcn  herren 
ze  (iemikch  der  guter,  di  seu  habent  ze  Pc- 
richtoltzdorf.  —  ze  Perichtoltzdorf,  des  sun- 
tags  in  der  Vasten,  als  man  singet  Oculi. 
Drei  «uiAjFi^'fi) J.-  .Sicfrtl.  mtk  u.  K. 

«88  /^7/  M-'i':  /.),  Wien. 

Michel  der  Guie^  und  Elsbei,  seine  Haus- 
frau, verkaufen  mit  Händen  ihres  Grundherrn 
herm  Jansen  von  Eslaren  2  dn.  gclts  purch- 
rechts, die  sie  gehabt  haben  auf  der  Traut- 
manninne,  der  ledrerinne,  sec2  Weingarten, 
gelegen  in  dem  GeraAt  zenScbst  ChSnrata 
Weingarten  des  Ucicholfs,  von  der  man  4  dn» 
zu  Grundrecht  dient,  um  //  dn.  hern  Hain- 
reichet» von  Pechhausen,  purger  ze  ChoUen 
an  dem  Rein.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
I.  des  Grundherrn,  2.  hern  Stephans  des  Leit- 
ner, des  rates  der  stat  ze  ^  ienne.  —  ze  Wien- 
ne,  des  nächsten  phintztags  vor  Mitiervasten. 

AnhMgn^n  Siegel,  a.fihtt.  —  Dwek  ISmehnM 
cjfsicrt. 

7S9  i3;t  April  i3,  Wien. 

Gedräut,  Jannsen  witib  von  Segeubcrch| 
verkauft  aus  ebafter,  vor  dem  fiathe  bewie' 

sener  \oth  wegen  der  von  ihrem  Manne  hinter- 
lassenen  Schulden  4  /f  64  dn.  gclts  gruntrechts 
um  3j  il  dn.  hern  Niclasen  dem  \\'ürtel.  Die 
Gük  war  ihr  und  iltren  tGndem  hei  der  Erh' 
theilung  nach  hern  Hainreichen  dem  Gaus- 
raben gegen  vrowen  Katrein,  Merten  haus- 
vrow«  des  Chotaner,  der  Tochter  Jansen  von 

Segenberch  aus  seiner  früheren  Ehe  mit  Af- 
fren, Hainreichs  tochter  des  Gausraben,  zu- 
gefallen. Von  der  (jült  liegen  af  S  ff  .?5  dn. 
auf  11,^]^  viertatln  Weingarten,  von  denen  fünf- 
zehn liegen  oberhalb  des  Greirtcn  holz  und 
o  '  v->r  i!um  Aingaren  und  auf  einem  chraut- 
gurten  aut  der  Schotten  wis,  bj  /  sh.  minncr 
I  S  dn.  auf  Weingärten  und  Aeekem  zu  Simo- 
nig,  c)  JJ  dn.  auf  Hermans  haus  des  Haier, 
gelegen  in  der  Chumphlukchen  vor  Chaerncr- 
tor  ze  Wienne,  zen£chst  Michels  haus  des 
I  Grauln,  d)  40  dn,  auf  Ulreichs  haus  des  Wul- 
I  czendorfer,  gelegen  in  dem  Pr&cbpodem  ze- 


i.iji  Jiiiiier  29  —  Juli  ft. 
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ncchst  Jaiuiscii  haus  im  Prüchpodem.  —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln:  /.,  2.  der  Brüder  der 
Atmtellerin,  Simons  und  Wigalois  von  Gräb, 
3.  hern  J6rigen,  der  hochgepornn  furstinnc 
vrowen  £lsb«tn  von  Pehein,  herzoginuc  zc 
Österreich,  chucheainaiBter.  —  ze  Wienne,  | 
des  nächsten  sunntags  nach  Ortern. 

Drei  anhangende  Siegel.  —  Monat  t  Bin  kauf- 
brief  über  ilic  gütcr  te  Alttunaii. 

7*.H>  i3^i  Mai  j,  Wwn. 

Ulreich  mit  der  Pcttziechcn,  purger  zc  . 
Wienne,  und  A|^et,  ««tue  Hausfrau,  tesUM-  { 

gen,  dass  Lireichs  Vater  Ortolf  mit  der  Pett- 
2iechen  letztwillig  iio  4i  dn.  jOr  eine  Messe 
und  ein  ewiges  IJeht  besHaatt  h«Ae.  Se  stiften 
diesf  Mfssc  nunmehr  in  Unser  Vrowen  Ca- 
pellen,   L,'i.k'L:t.n   in   der  purger  Kathaus  ze 
Wienne,  hern  Uttcnhaimcn  »eligcn  Stiftung, 
und  undmen  zu  dersetken,  da  sie  Me  tto 
dn.  zu  eigenem  Nutzen  ungelegt  ßtatten,  mit 
Hunden  des  Bürgermeisters  hern  Thomans 
des  Swacmmlcin^  und  des  rales  genuunc  der  ' 
atat  ae  Wienne  i3  #y  6  sh.  dn.  gelles  purch-  | 
rechtes  auf  ihrem  halben  Hause,  gelegen  an 
dem  Chicnmarkcht  z«  Wienne  gegen  sand 
Rueprechca  Capellen  über  {^rückwärts  anstos- 
send  an  Andres  haüs  des  Huetstokchs),  und  | 
auf  ihrem  halben  PreSishinsse,  ouch  gelegen 
daselbens  gegen  sant  Kueprechts  Capellen  über, 
w^ehe  Hdiflm  dem  Utriek  bei  der  Erbtkeiiuni: 
mit  seinem  Bruder  Petrein  zugefallen  waren. 
Die  J.ehenschaft  der  Stesse  soll  bei  dem  Ael- 
testen  des  Geschlechtes  bleiben,  beziehungsweise  \ 
dem  Ratke  zustehen.  ~^  Besiegelt:  /.  mit  dem  I 
Siegel   des   Ausstellers ,    J.  dem   städtischen  . 
Grundsiegel,  ferner  den  Siegeln  der  Schwäger 
des  Ausstellers,  J.  hern  Thomanü  des  Su  ämm- 
leins,  4.  hern  Ulreichs  des  Pollen,  des  rates 
der  stat  ze  Wienne.  —  ze  Wienne,  an  des 
heiligen  Chreutzes  tage,  als  es  tunden  ist.  | 
Drti  OHkangendt  SiegHt  #.  $ehnuirf  u.  K.,  tKk$'  l 
«dirifr,  2  roth  II.  .Sch ,  rund,  3.  fehlt,  .f.  un^f'Wrtt.  rund. 
—  litJorf.it:  Aufschrift  ,/«■<  Mii^istcr  TliCiidtfricu».  B. 

791  i3j!  Mai  /5,  Wiefi. 

Niclas  der  W  iirlel,  amptman  des  chlusters 
ze  Neunbunrh,  beurkundet,  dass  vor  ihm  in  ; 
offenem  Gerichte  der  Ritter  her  Jans  pei  den 
Minnerprudern  ze  Wienn  mir  Vorsprechen  an- 


statt des  Ritters  hern  Hainreichs  von  Hap- 
pach geklagt  habe,  dass  Lucas  der  Popptinger, 
allig,  tmd  srin  Bruder  Stephan  der  Poppfinger 
dem  von  Rappach  600  //  dn.  schuLii>u  und 
ihm  dafür  ihren  Hof,  der  weilnt  des  Siarhancz 
gewesen  i$t,  gelegen  ze  Ottakchring,  zu  /fand 
gesetzt  hätten.  Da  nun  Stej^tan  sieh  des  ihm 
zur  .l!/T/ö>i/n£r  tngebotenen  Hofes  nicht  unter- 
windet,  macht  der  Amtmann  hern  HaitirciLh 
von  Rappach  des  Hofes  gewaltig.  —  Besiegelt 
von  dem  Aussteller.  —  des  phinztags  an  dem 
heiligen  AulTart  tag  ünsers  Herrn. 
AhkoMgenäts  Siefftl. 

7»ä  j3;i  Mai  26,  Wien. 

Jans  der  Greif  und  .\nn,  seine  Hausfrau, 
geben  tmch  dem  Gebote  Herzog  Rudolfs  IV, 
Otten  von  Hof,  dem  chQrsner  ze  Wienne, 

4  i;clts  gtuntiecfits  vnn  dessen  Haus,  ije 
legen  an  dem  ekke  gegen  dem  Chürssenhaus 
über  zenast  Jorgen  haus  von  Nkolspurch, 
um  32  dn.  abzulösen.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  t.  des  Ausstellers,  2.  des  Wienci  Bür- 
gers Meinharts  des  Pimicr.  ~  ze  W  icnn,  des 
nasten  mantags  nach  sant  Urbans  tag. 

tat:  Tuerocr  gc^cn  dem  Chursncriiuui  über. 

79:j  /i;;  Juli  Wien. 

Niel)l.i>  v  on  HaL■llItJ!rl^torl ,  ein  priester, 
beurkundet,  dass  er  für  das  (jcld,  welches  er 
durch  den  Verkauf  dreier  von  seinem  Bruder 
Fridreich  zu  einer  ewigen  Messe  in  l'n-er 
Vrowen  chapellen,  gelegen  in  der  purger  Rat- 
haus zc  Wienne,  hern  Otten  Haimen  seligen 
Stiftung,  geseht^Hen  WangOrten  erhalten  hatte, 
folgendes  Gut  .mßehauft  habe:  .rJ  sihenthalb 
<ö  dn.  geltes  purchrecbls,  wovon  5  //  dn.  auf 
zwei  Dritteln  des  Hauses,  das  «rdlent  des 
Roten  Pilgreims  gewesen  i.st,  gelegen  in  der 
Vordem  PeV:^Iienstrasse  7.c  Wii'ini  zenechst- 
hem  Hainreichs  haus  des  Dicr,  und  12  »h.  du. 
ouf  Andres  des  Huetstokchs  niederm  haus 
liefen,  gelegen  under  seinem  grossen  haus, 
das  weilent  hern  .Maricharts  des  Janen  ge> 
Wesen  ist,  und  leit  niderhalb  des  Steigs  und 
des  Strobhofs  gegen  hem  Stephans  haus  des 
Leitner  über,  b)  '.'tu  hjibes  Joch  Weingarten, 
gelegen  ze  ütakchrinne  uut  der  Chaltchgrueb, 
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zeoechst  Dietreichs  Weingarten  des  Notchaufs. 
Für  ditsea  Gut  habe  er  bhlaHg  die  Messe  ge- 
lesen; da  es  aber  für  die  Bextelhuit:  eines 
eifere'}  Kjylans  nicht  ausreiche  v/  habe  er 
es  nach  Rath  hcrn  Niclas  des  Staincr,  bischol 
AltMrechts  von  Pavtowe  official  in  geUtleichen 
saLiHMi  in  ( )i;terreich,  Jes  obeis!,-n  I\.ip!.uis. 
hcrn  Jacobs  des  Pollen  und  im  Einverständ- 
nisse mit  dem  Bürgermeister  hem  Thoman 
dem  Swlmmkin  und  dem  RMhe  ah  Lekena- 
herren  der  zu  der  i^lnchf-tlls  nicht  fc- 

nügend  dotierten  Messe  gegeben,  die  sein 
Okeim  her  Seifrit  der  Reicholf  seliger  in  die- 
selbe Kapelle  gestiftet  hat.  Herr  Seifried  habe 
dazu  in  //  dn.  fjeltcs  purcln  li^Ius  ^firiJntrt, 
von  denen  5  //  dn.  au/  seiner  Kinder  Haus, 
das  d«  leit  an  dem  Chienmarkcbt  ze  Wienne 
zeiitehst  Philipps  haus  von  I^engpach,  und  5  // 
dn.  auf  einem  Drittel  des  vorj^enannten  Hauses 
liegen,  das  de»  Roten  Pili^rt-ims  gewesen  ist, 
gelegen  in  der  Hindern  (!)  PeltchensUMse  xe- 

ncchst  hern  Michels  haiis  des  VicrtluriLTs. 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  olticialanipts, 
g.  iura  Jacobs  des  Pollen,  S.  hern  Thomans 
des  SwCmmleins,  4,  hem  Ulreicbs  des  Pollen, 

des  rats  der  stat  ze  Wienne.  —  tu  Wienne, 
des  nechsten  erichlags  nach  sand  Lireichs 
tag. 

Drei  anhangende  >"it%'c/.  /  fehll,  2  ^riin  u  AT., 
Ipil^iival.  3.  Krün  u  K.  btsduidigt.  4  un^/drM. 

Fischer,  Urevii  Sülitia  J,  loS  eil. 

794  i3^i  Juli  26,  Wien. 

Thoman  der  Deeheracbaden,  purger  ze 
Wienn,  (gelobt,  dass  dir«  L^wnscka/t  der  ewi- 
gen Afesse,  die  sein  s\vehcr,  her  Hainreich 
von  Sand  Polten  selig,  mit  lou  //  du,  hinz 
sand  Marien  Magdalen  var  Schottentar  ze 
>W  ienn  gestiftet  hatte,  und  deren  Kaplan  her 
Fridreich  von  Dreschirhen  ist,  Jür  den  hall, 
als  seine  Frau  Chunipund  ohne  Kinder  sler^ 
ben  sollte,  an  seiiun  .^clnr.iL'ir  Nui.is  den 
Chottrer  übergehen  solle.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  1.  des  Ausstellers,  2.  hcrn  ülreichs 
des  ROscIeins,  des  rats  der  stat  ze  Wienn.  — 
7.C  Wienn,  das  nasten  sarapstags  nach  des 
heiligen  herren  *;iind  Jacobs  tna  in  dem  snit. 

^wei  Mlungende  Steffel,  Ümckitückf. 


«90  /.?//  August  j.  Wien. 

Nidos  der  Chottrer,  hern  Jacobs  selig 
I  sun  des  Chonrer,  und  Ann«,  seine  Hausfrau, 

Thcmnn  der  Dekchenschaden  «n«/ rhimicund, 
I  seine  Hausfrau,  des  vorgenanteit  Jacobs  enink- 
'  chel,  Niclas  der  Magseit  und  Margred,  m'ne 
Hau.ifrau,  verkaufen  mit  gesammter  Hand 
nach  Rath  des  A\ff'u  v  der  Stadt  zu  Wien  und 
1  mit  Händen  des  Hergmeisters  Niclas  des  jun- 
I  gen  Chletten  zu  Gumpoltschiricben,  amptman 
der  gcistleichen  prüder  gOter  zu  Maurhach 
.  zc  Allerheiligental,  des  ordens  von  Carthus, 
I  anstatt  der  unmündigen  Kinder  Jakobs  aus 
seiner  zweiten  Ehe  mit  Annen,  der  Schwester 
Gun.!(>lTs  ks  Strolvin,  Thomans,  Jacobs  un.1 
Engcbi  zwei  halbe  Weingärten,  die  diesen  ihr 
\  Vater  hinterlassen  hatte,  welche  sie  aber  nicht 
bebauen  konnten,  um  55  //  dn.,  die  sie  in  die 
Weingärten  vrih  iiit  hatten,  dass  diu  ivlit  pjui  os 
wirden,  Niclasen  dem  idlen  Chletten  zu  üum- 
poltschirichen  und  seiner  Hausfrau  'Katrein. 
/)(.      'ungärten  werden  folgendennassen  be- 
schrieben: einen  \vein};arten  halben,  tjelejien 
ze  üunipohschirichcu  zenast  der  herzogin  zc 
Osterreich  peunt  an  ainem  tail  und  zenast 
der  Teutschenherreti  Weingarten  an  dem  an- 
1  dem  tail,  der  dem  egenanteti  Gundolten  an- 
geerbt ist  von  seinem  ohaim  Stepfaann  dem 
Sirobein,  und  der  ouch  den  obgenanten  sei- 
ner  swester  cliindeii  Thomann,  hicoben  und 
junchvrowen  Engeln  denselben  Weingarten  ge- 
Bchadt  hat,  und  der  ander  halb  Weingarten 
vrowen  Margreteu  lir:  l'itserschoptinne  ist  und' 
haissct  der  Spif^^t-l,         Jm-.  /.Kch^rl,  il.i  ir>;in 
auch  von  demselben  halben  Weingarten  alle 
\  iar  dient  den  vorgenanten  geistlei^hen  prü- 
dem ze  Maurbach  von  dem  Spiegel  dreu  \  \vr- 
I  tail  weins  /.e  perchrecht  und  in  das  gericbt 
'  ze  Gumpoltschirichen  5  dn.  ze  voitrecht  und 
von  dem  Ziecherlein  ain  viertai!  weins'  ze 
psrchrccln  und  nicht  mer.        Besiegelt  mit 
den  Siegeln:  i.  Thomans  des  Dekchenschaden, 
I  3.  Niclass  des  Magscits,  3.  des  obersten  Berg- 
herrn  prüder   Andres,   prior  ze  Maurbach, 
I       des    Wien'  t    Hürgers   hern    J:inn<en  des 
[  Püttreichs.  -     ze  Wienne,  an  sauvl  Stephans 
I  obint  in  dem  snit. 

I  /n\i  .iiilijiii:tii.if  Si'^:l:  I  i'f'ilt,  s.  benchädigt, 
I  i*.  spit\oral,  ^.  atiftrhsrH,  lii'iit  bei. 
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796        iS/i  September  12,  Wien. 

Hainrcich  von  Fümfchirchen,  der  chürs- 
oer,  und  seine  Hausfrau  Aun  verkaufen  mit 
Händen  du  Büryiermeisters  hern  Thomans 
det  SwCmmUins  und  des  rats  gcmainc  der 
stat  2C  Wienne  ihre  Brandstätt  eines  Hauses, 
♦  gelegen  innerhalb  Wcrdcrtor  zc  Wienne  ze- 
nechst  Steuden  haus,  des  luden,  von  dtr  man 
hern  Jann-icn  an  dem  Chicnmarcht  fto  dn.  zu 
ßurgrecht  dient,  um  3  //  dn,  Micheln  von  Perg, 
dem  chursner,  und  semer  Hausfrau  Lucein. 
—  Bestreit  mit  dem  städtischen  Grundsiegel 
und  dem  Siegel  hcrti  Thomans  ik-s  Raedter, 
de»  rats  der  stat  ze  Wienn.  —  ze  Wienn, 
des  nCchsteo  freitags  nach  Unserr  Vrowen 
tag,  als  si  g^orn  ist. 

Anh.vifrfudet  Braekitidt  des  Gnmdskgeh,  roth 
M.  A'.,  /rillt. 

!'^~!  September  ij,  Wien. 

Herzog  Albrecht  III.  befiehlt  seinen  ge- 
treuen Städten  und  Bürgern  eolialb  der  Tu- 
nawe,  zu  verhindern,  dass  von  Mähren  Wein 
eingeführt  werde.  —  Gehen  r.t  Wienn  an  mi- 
tichcn  vor  Matbci,  apostoli  et  cwangcli»le,  anno 
LXXj*.  —  Yen  Reicher  Hand:  dominns  dux 
et|  t'on  anderer  Hand:  consiliuni. 

Aqn'cr.  Mckpfärtsaii/geärAdita  Siegel  rnnrothem 
Waeäie,  abfietprunfien. 

«98  iSj!  Octoher  jj,  Wien. 

Licnhart  der  Poll,  purger  ze  Wienne, 
und  Elsbet,  seine  Hausfrau,  stiften  nach  dem 
Raäte  des  Priest  I  m  Hannsen  von  Waid- 
hofen, Kaplans  ihrer  Kiiprüt'  sati  !  I'hilipps 
und  sand  Jacobs,  der  ^weiitpoten,  in  ihrem 
Hause  in  der  Hindern  Pekclienstrass  eine  tdfc- 
liche  Stesse  auf  Unser  l'rciw cii  altnr  in  Jlt 
abseiten  derselben  Kapelle .  dotieren  dieselbe 
mit'tj  ff  minner  So  dn.  geltes  purchrechts 
und  verleihen  sie  dem  Priester  hern  Weilt- 
churtcn  von  Zistcsturl.  Das  Burgreeht  ist 
folgendermassen  angelegt: 

a)  3  f/  60  dn,  auf  Jacobs  baus  des  GOn- 
ser,  des  sneider,  gelegen  in  der  Strauchgassen 
/e  Wienne,  zcncchst  Maricharts  seligen  chin- 
der  haus  des  Hausieitter; 

b)  3pdn.  au/ Albrechts  haus,  des  sneider 
von  MAnster,  gelegen  an  dem  Hohenmarcht 


— '  Ociober  37.  19'' 

/X-  Wienn  und  >rösst  mit  ainem  tail  auf  hern 
Stephans  gwantchellcr  des  Pollen; 

c>  j  //  dn,  auf  Otten  haus  des  Mairs  und 
auf  der  hofstat  weingaiten  daran,  gelegen  vor 
Stubentor  xe  Wienn  in  dem  Graeut  zenachst 
Trautmanns  baus,  des  ledrer; 

d)  a€fdn,  auf  Hainreichs  haaa  des  En- 
schtels,  des  sneider,  gelegen  gegen  den  Lan- 
gen Tüchlauben  (ihcr  /e  Wienn,  zenachst 
dem  haus,  das  weilcni  Hainreichs  des  Waro- 
beiser  gewesen  ist; 

e/  2  //  dn.  auf  Philipps  haus,  des  pinter, 
und  auf  allem  dem  das  darzue  gehört,  ge- 
legen zc  Neunburch  cblosterhalben  an  der 
Vischeneil  zenfichst  dem  haus,  das  weilent 
des  Morncr  gewesen  ist; 

f)  aindlef  sh.  dn.  auf  Ulrcichs  baus,  des 
zingtesser,  gelegen  an  dem  Alten  Cholmarcht 
zc  Wienne  sentehst  Hainzmans  haus,  des 
sneiders; 

g)  1  dn.  auf  Jansen  haus  des  Pehems, 
des  vascxteher,  gelegen  an  dem  Alten  Ross- 
markcht  se  Wienn,  zen£chst  Jacobs  haus,  des 

münzer; 

hj  10  sh.  dn.  auf  einem  Weingarten,  der 
weilent  Erbeins,  des  hauer,  gewesen  ist,  ger 

legen  ze  Grinzing  in  dem  l  angenraeul  ze- 
ncchst  der  geistleicben  hcrrcn  Weingarten  von 
Sant  Pölten; 

i)  t         Ju/Niklcin  des  Fürstleins  schtt- 
eadem  mui  auf  der  ^riih  darunder,  irclc^cn 
an  dem  Hohenmarkcht  ze  Wienn  zenechst 
Chonrats  schergadem,  des  tAchscherer.  —  Be- 
I  sicfclr  mit  den  Siegeln:    i.  des  Ausstelle, 
2.  hern  I'etreins,  pharrer  dacz  sand  Peter  ze 
I  W  ienn,  otricial  und  Verweser  bi&chof  Alberts 
'  von  Pa«eowe  in  geistleicben  Sachen  in  Öster- 
reich  iC>f'fic!ijLits.'<!(.'i;t'!i .   j.  des  Oheims  des 
Ausstellers,  des  Kaplans  hern  Jacobs  des  Pol- 
I  Icn,  ^.  des  Kaplans  hern  Hannsen.  —  zeWien- 
I  ne,  an  der  heiligen  Aindleftausend  Maide  tag.  ^ 

I  'ier  jrtAjn^fHrft'  .SVtyc/,  2.  roth  u.  Sek.,  ^^OKH, 
,  J.  tpit^uv^l,  ^  mi^c/Jrht  in  Schate, 
'         Camema  in  Xottjenbhtt  der  Akademit  6  (1856),  6. 

Niclas  der  \\  üriel,  amptman  und  pcrg- 
•  maister  des  chlosters  ae  Neunburch,  beur- 
\  kündet,  dass  vor  ihm  in  offenem  Gerichte 
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Jacob  der  Pbister  anstatt  der  gcistleichcn 
vrowen  von  Tuln,  Predigerordens,  gekU^t 
käbe  um  drithalb  phunt  und  vierzig  phcnidg 
vcrs<.<;scns  purchrcohts,  die  den  Klosterfrauen 
versessen  waren  yon  ^  tf  dn.  gehs  purchrecht», 
die  in  her  RAger,  des  Wenigen  hem  Leupolts 
sfln,  gemacht  und  verschrieben  biet,  und  die 
sie  hieten  au)  Gcbharf"'  wcitiL'^rten  des  Hc- 
nikcin,  purger  zc  Wienn,  der  gelegen  ist  ze 
Othachring  an  dem  Liebhart,  des  dreu  vier- 
tail  sind,  zencsT  Hartmans  Weingarten  des 
Meuaks.  Er  gibt  dem  Kläger  Witigen  den 
Zechmaister,  Fridreichen  den  Töllrr,  Otten 
den  HOrncr  und  Chunraten  den  Ödler,  alic 
gesessen  dacz  Dlhachring,  als  recht  poten  mit 
und  macht  ihn  nach  deren  Aussage  als  den 
VertrHw  der  gfisHiehen  Frauen  des  Wein- 
garten»  gtKHdÜg,  —-  Besiegelt  von  dem  AttS' 
steiler.  —  71'  Wienn,  ;in  s;tnd  Simons  und 
sand  Judas  at>ent,  der  heiligen  zwcliltotcn. 
AmhoHgtiida  Skfiel. 

800        tS/t  Deeember  r3,  Wien. 

Chunrat  der  Schenkch  von  Hippiestorf 
und  Agnes,  seine  Hausfrau,  geben  zu  der  von 
vrowe  Chlaren  der  Siraiherinne,  der  Agnes 
Mutter,  hinz  sand  Peter  ze  Wienne  tnit  12 

dn.  geltes  purchrechts  gestifteten  Messe  nach 
dem  Rathe  hern  Lilreichs,  chorhcrrc  der  tum- 
cbirichen  dacz  sande  Stephan  ze  Wienne  und 
chormaister  dasclbens,  dem  Chlar  ihr  Geschäft 
empfohlen  hatte,  mit  EinwU'ii^iitit:  Jes  Kaplans 
der  Messe  hern  Seifi  ids,  nach  Rath  hern  l'e- 
treina,  Kasans  der  Kapelle  dacz  sand  Peter, 
und  mit  Händen  des  Bürp-rmeisters  hern  Tho- 
mans  des  Swcmmlciiis  und  des  rates  gemaine 
der  »tat  ze  Wienn  statt  jenes  Dw^rechts  ihre 
beiden  Häuser,  gelegen  an  dem  Graben  ze 
Wienne  nebeneinander  under  den  Meli  tr-ii, 
anstvssend  an  ihr  grosses  Haus,  an  uincni 
tail  zen^chst  dem  Tfimprosthof  und  an  dem 
andern  tail  zenechst  Niclas  haus  des  Hosen, 
M'tkJu-  hf-lfi  Inn  : -f  //  dn.  ze  rechtem  iiotzins 
vermtethet  waren.  —  Besiegelt  mit:  t.  dem  Sie- 
gel des  Ausstellers,  2.  dem  städtischen  Grund- 
Stemel,  J.  dem  .Siei;el  hern  L'lreichs,  des  chor- 
mei&ters,  und  ^.  dem  des  obersten  Kaplans  rcn 
S.  Peter.  —  ze  Wienne,  an  sand  Lucein  tag. 

3.  r'itti  u.  .Seit.,  J.  UHge/4riit,  ^  unfctjfärbl,  tpil\oiKil.  — 


InJunat:  Krau  Chlarn  Jcr  Str.iichtrin  iiicüs.  tiu:  her 
Jorig  iu  ventesi, 

CamentM  in  MiUk.  da  AlterthumMvertiim 
ro  tf  2- 

SOl         i3yt  December  j.f,  Wien. 

\        Seifrid,  chaplan  der  von  Frau  Chlar  der 

Straihcrinne  hinz  sand  Peter  ze  Wienne  ge- 
stifteten .\Iesse,  /»<  .<f.iffi,'f.  i">);  Jern  ffhensherrn 
seiner  Messe  Chunrat  dem  »chenicch  von  Hipp- 
I  lestorf  20  ü  dn.,  die  her  Ulreicb,  weiient  der 
egenanten  messe  chaplan  selig,  und  10  ft  dn., 
die  her  l'cter  der  Sachs,  weilent  pharrer  ze 
Hcrzugenpierwaam,  gestkt^  hatte,  erkalten 
und  nach  dem  Rothe  des  L^tensherm  in  die 
beiden  zur  Messe  fieiwrigen  Häuser,  gelegen 
under  den  Mclbern  an  dem  Graben  ze  W'icmie 
nebeneinander,  verbaut  zu  haben,  wogegen  er 
sich  und  seine  Xachfolger  verpflichtet,  für 
jeden  der  Erblasser  einen  Jahrtag  bei  S.  Peter 

i£U  begehen.  —  Besiegelt  i>on  dem  Lehensherrn 
und  maister  Johannsen  von  Pergau,  chorherre 

zc  PassoxV,  bischot  Albrechts  ze  Passow  otti- 
I  cial  und  vcrweser  in  geistleichen  sjicheti  in 
Österreich.  —  ze  Wienne,  an  dem  heiligen 
Weifaenacht  abent. 

Z»ti  ankan^iiM  .Su  f.'^t:  t.  unftfirbt  in  ScHak. 
rund,  i.  roth  u.  Sc/i .  sfit^oval. 

Cametma  ■■  Mittk,  da  Atterthumuverfine*  $S. 

j  t 

I 

I  Siti  ;  \  --  Februar  lO. 

Chunrat  der  Chicnaestel,  hern  Januücn 
pergmaister  an  dem  Chienmarcht  ze  Wienne, 

beurkundet,  dass  t'or  ihm  in  offenem  Gerichte 
her  Jacob  der  Polle,  Kaplan  der  Kapelle  l  nser 
Vrowen  in  der  purger  Huthaus  ze  Wienne, 
hern  Ottenhaimen  seligen  Stiftung,  mit  Vor- 
sprechen ouf  vro's  r:  \:;nesen  Weingarten,  mai- 
ster Licphans  witibeu,  des  satler,  gelegen  in 
dem  Harde  in  der  mittern  schösse,  des  ein 

I  halbs  jeuch  ist,  zeiiechst  dem  Weingarten,  der 
weilent  ILiiiiieiLlis  li  l'nptlds  gewesen  ist, 
i'on  dem  man  hern  Jansen  an  dem  Chien- 
markeht  ainen  emmer  weins  ze  perchrechti 
3  dn.  ze  voitrccht  Und 2U  dem  vor  dem  S,  Lien- 
hardsaltar  der  genannten  Kapelle  yon  hern 
Dielrcich  dem  Lrbetzsch  gestifteten  ewigen 
Uchte  6  sh.  dn.  geltes  ewigs  purchrechts  dient, 
um  IJ  sh.  dn.  versessenes  Burgrecht  uuJ  Jie 

I  darauf  ertheillen  z\vi»chpilde  geklagt  habe.  Er 
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f^ibt  .fem  Kläger  Jansen  den  Praimsperger  und  t 
Jannscn,  den  puchvekr,  die  zwcn  vorsprechen, 
ah  SckattleuU  mit  tmd  macht  ihn  tuüh  derm 
Aussage  des  Weingartens  ^wältig.  —  Besiegelt 
fon  dem  obersten  Bergherrn.  —  des  montags 
in  der  ersten  Vastwochen. 
AidiMgtndet  SkgtL 

90»         1372  Fekmar  »2,  Wien. 

Chänrat  der  Chienaestel  und  Katrei,  seine 

!Lnisfrau,  bestätigen,  den  in  l  'rk.  n"  S02  be- 
schriebenen  Weingarten  von  hern  Jacob  dem 
Pollen  um  6  sk.  än.  geltes  ewigs  purcbrechts  ' 
gekillt f!  zu  haben,  und  verpflichten  sich  zu 
riclHii^t'r  f,fis!urii.'  Jit'si's  ßiii  ui  c^'hts  an  das 
ewige  Ltcht,  das  her  Dietrcich  der  UrbeU&ch 
vor  dem  S.  LieHhardsattar  in  der  RaUums-  j 
kapeüc  i:cftiftet  hatte.  —  Besiegelt  mit  den 
Hiegeln:  t.  des  obersten  Bergherrn,  2.  hern  1 
Michels  des  Neuer.  —  ze  Wicnne,  des  andern 
sunntHgs  in  der  Vasten,  so  man  singet  Re-  | 
miniscere. 

Zurei  anhaagunJe  Stemel,  i.  grün  u.  K.  —  Inäor- 
tat!  Mifldiriß  da  Magiswr  Tbeodericua.  Ii.  ^ns. 

8M  iSja  Märt  1,  Wien, 

Michel  der  Vierdang,  statrichter  ze  Wienn, 

beurkundet,  dass  vor  ihm  ir  nffrut-m  anrichte 
in  der  purgerschrann  her  Niclas,  Kaplan  der 
von  hern  Seifrid  dem  Reicholf  sllig  in  Unser 
Vrowen  chapellen  in  der  purgcr  Kurhaus  ge- 
stifteten  mit  Versprechen  auf  den  drit- 

tail  des  hauses,  der  weilnl  des  egenanten  hern  I 
Seifrtds  des  Reicholfs  gewesen  wer,  gelegen 
in  der  HHidern  Pekchenstrass  zenast  des  POr-  ^ 
genannten  Michels  haus  des  Vierdungs,  um 
5  //  dn.  versessenes  Burgrecht  und  die  darauf 
erhalten  zwtspil  geklagt  iiabe.  Er  gibt  dem 
Kläger  Otten  ilen  Schaur  und  Jannsen  von 
VeUperg,  die  zwen  vorsprechen,  als  recht 
poten  mit  und  macht  ihn  nach  deren  Aussage 
des  Hausdrittels  gewaltig.  —  Besieget  von  | 
dem  Aussteller.  —  ze  Wienn,  des  nasten  man-  j 
tags  nach  sand  Mathic  tag,  des  heiligen  2we-  1 
lifpoten.  I 
Aiikmgendet  Siefftl,  grA»  u.  K. 

805  i372  Märt  s»  Wim. 

Hermann  bei  dem  Prunne  i>er kauft  seines 
rechten  Mgens  6  sh.  dn.,  47  Metten  habem, 

Qu«lt«n  rar  G«i<li«ht«  4er  Siadt  Wien.  n.  Ahilicilniw.  1.  & 


V  IJiihner,  der  iegleichs  4  dn.  wert  sei,  g  chacs, 
der  iegleicher  dreier  pbening  wert  sei,  3  gens, 
der  igleicheu  5  dn.  wert  sei,  und  zwelif  visch- 
phening,  alles  gelegen  ze  Loch  aut  andert- 
halben  leben  bestifts  und  behausts  guts,  um 
16  ff,  dn.  vrowen  Annen,  seines  swehers  Haus- 
frau hern  Stephaas  des  Pollen.  Besiegelt 

mit  Ji'i!  SiL\'e!ii:  i.  des  Aus';fi'!!er.i.  j.  .ncih^',? 
Oheims  Merten  des  Schillings.  —  zc  Wienne, 
des  aecbat«!  freitags  vor  Mittervasten. 
Zmei  mdumgende  Seget,  3.  be$ckdäigt. 

H06  /i/-'  April  21,  Wien. 

Snestcr  Christein  die  Witzinn,  abtessinn 
in  sand  Niclas  cblosler  var  Stubentur  ze  Wienn, 
und  der  ganx  convent  geroain  daselbs  geben 
nach  dem  Gebote  Herzog  Rudolfs  fV.  hern 
Johannsen  von  Tyrna,  hubmuister  in  Öster- 
reich, 2  )^  dn.  gelts  purchrechts  von  seiner 
Fleischbank  unter  seiner  chuchen  under  den 
FIcischpenkvhen  andern  Liechtensteg  zeWienn, 
die  weiln  Rudolfs,  des  Lupans  suo,  gewesen 
ist,  um  i6if  dn.  abzulösen.  Besiegdt  von 
Aebtissin  und  Convent.  —  zc  Wienn,  des  na- 
sten mitichcns  vor  sand  Jörgen  rag. 

Zuti  anhangende  SieK<:l:  l.  rutJi  u.  K.,  tpit^ovai, 
bttchädigt. 

/i7-'  .1/"-;/  jj.  Wien. 

WollTiart  von  der  Schaebnicz,  purger  ze 
Wienn,  verkauft  mit  Monden  seines  Bei^erm 
prüder  Nidascs  von  Wildangsmaur,  maister 

des  hauses  ze  Maurpcri;  und  comitetir  des 
hauses  dacz  sand  Johans  in  der  Cberncrstrass 
ze  Wienn,  seines  Kauf  gutes  anderthalb  Joeh 
Weingarten  an  dem  Hungerpcrg  zenast  dem 
woinanrtcn,  der  weilnt  hern  Christollcrs  des 
Siricyr  gewesen  ist,  von  dem  man  3  sh.  dn. 
für  Bergrecht  und  Voitreeht  dient»  um  120  41 
dn.  swester  Christeinen  der  Pariserinne,  m,ii 
strinn  in  sand  Jacobs  chlosler  aui  der  Hülm 
ze  Wienne,  und  dem  ganzen  convent  gcmain 
daselbs.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  t.des 
Au^'^tfllf':';,  j.  Ji's  Bct  i^herrn,  3.  des  .Schwaigers 
des  Ausstellers  und  Wiener  Bürgers  hern  Tho- 
mans,  des  hansgrafen.  —  ze  Wienn,  des  nasten 
phinztags  vor  sand  Jörgen  tag. 

Drei  ankangende  ^egel.  3.  bnthAiKgt. 
I.  »S 
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8«S  liji  Mai  4,  W  ien. 

ChrUtein,  Hainreichs  steuftochter  des 
Grfi^tleins,  dem  got  gcnad,  verkauft  mit  Hän- 
den ihres  liergherni  hern  Jannscn  an  Jcm 
Chienmarcht,  Ue»  races  der  stat  st<t  WicoD, 
ihren  Weingarten,  gelegen  auf  dem  Smelczer- 
stainhauicn,  des  andeitball»  «chtail  und  ein 
sechzehentail  ist,  /i'ntist  dem  Weingarten,  der 
weiln  der  Vaschangmn,  der  paderinne,  ge- 
wesen Ist,  i^M  Jem  tnan  anderthalb  vteftail 
weins  7,e  perchrecht  und  5  Ort  zu  i'nitrecht 
dient,  um  dritthalb  //  dn.  Andren,  dem  choch 
in  Herzog  ,'\lbrechts  cbuchcn,  und  seiner  Haus- 
frau Chunigunden.  —  Besieget  mit  den  Ste- 
ffeln: r.des  Jiergherrn,  hcn  Chunrads  des 
Siechten,  paid  da  rates  der  »tat  ze  Wicnn. 
—  ze  Wienn,  des  nasten  eritags  vor  dem  h. 
Autfert  tag  l'nsers  Herrn. 

AnhangtMdti  Sieget,  griin  u.  K.,  2.  fehlt. 

9W  tSji  Mai  22,  Wien. 

Swester  Christein  ilie  F'riinnerinne,  prio- 
rinne,  und  der  convent  gcmaiiic  der  geist- 
leichen  vrowen  chloster  dacz  sand  Larenzen 
ze  Wienne  stellen  eine  l  rkunde  aus  über  16  ¥!f 
dn.  gelts  purchrechts,  welche  ihre  Omvent- 
scfiwester  Ratrci,  Fridreichs  seli^^en  tochtcr 
des  Vorlaufs,  auf  Lebenszeit  zur  Besserung 
ihrer  jyrättde  Und  ihres  Gewandes  erhalten 
hat.  Davon  liegen  10  //  dn.  auf  dem  Wein- 
garten des  Klosters  an  dem  Challenperg  und 
haisset  die  Geigen,  zwischen  des  herzogen 
Weingarten  und  der  oblai  weingarten  ze  Ncun- 
burch,  laut  der  darüber  ausgestellten  Urkunde, 
welche  der  Katrei  Schwager  Paul  der  Paur- 
berger  und  ihr  Vetter  Chunrad  der  Vorlauf 
innehaben,  und  6  //  dn.  auf  Jannsen  des  \'or- 
laufs  2\vain  Weingärten  an  dem  Nu»pcrg.  Das 
Kloster  eriheitt  seine  Zustimmung  dazu,  dass 
Katrei  mit  der  Hinnahme  und  .Auszahlung:  des 
Iturixrechts  vitm  nächsten  Michaelistai:e  auf  drei 
Jahre  Paul  den  Paurberger  betraut  hat.  .\ach 
dem  Tode  der  Katrei  sollen  die  10  H  dn,  zu 

einer  ewii:en  Messe  im  Kluster  verwendet  trcr- 
den,  von  den  (j  //  du.  sollen  2  //  än.  zu  dem 
Jahrtage  ihrer  Eltern,  der  des  nächsten  tagcs 

vor  sant  titiigcn  abcnt  und  des  nmrtycns  an 
sand  (iiiim.-n  abent  gefeiert  wird,  j  //  dn.  zu 
einem  Jahrtage  für  sie  selbst  gehören,  2  //  dn. 


sollen  ihrer  Muhme,  der  Omventsch wester  An- 
I  nea,  Chunrats  tochter  des  Vorlaufs,  gereicht 
j  werden.  —  Besiegelt  von  Priurin  und  Omvent. 

—  ze  Wienn,  des  samhztags  io  den  Quatem* 
I  bern  zc  Phingstcn, 
I         /Tiivi  jithauiifttär  tfitjoyate  Sicftel, 

Wlrdtmann,  ftrsek.  Je»  KbMen  S.  Laurenx 

R'K'ett. 

SlO  /i/i  Mai  J2.  Wien. 

>        Mert  der  Reisenperger  und  maister  Mert, 

der  pogncr  von  Gundramstorl,  stellen  eine 
l 'rkunde  aus  über  die  Vollziehung  des  ihnen 
emp/uhlenen  Cescha/les  des  hern  Jacob  des 
I  Reisenperger,  das  sie  vor  dem  RaUie  bewiesen 
hallen,  als  es  ze  einer  gedechtnusse  in  der 
.  stat  puch  geschrieben  stet  und  besunderlich 
-  als  der  bricf  sagt,  den  sie  von  Herzog  Albrecht 
)  darüber  haben.    .Sie  verkaufen  siebenzehent- 
i  halben  cmmer  und  ain  halbs  viertail  weins 
[  gelts  purchrechts,  die  freies  Kigen  sind  und 
'  von  denen  aindlif  emmer  und  ain  halbs  vier- 
tail auf  IS  Sr::r>i  Aecker  Weingärten  ze  Gun- 
j  dramsdorf  an  dem  C>1  i'knperij  und  (>'' .  Fimer 
auf  j  Setzen  Weingärten  ebenda  an  dem  Gril- 
I  lenperg,  und  haisset  die  Pernerinne,  zenachsi 
dem  Weingarten,  der  da  haisset  die  Frösch- 
.  linne,  liegen,  welches  Bergrecht  Jakob  der 
I  Reisenperger  und  seine  Hausfrau  Elshet  wff- 
einander  erkauft  und  erarbeitet  hatten,  um 
I  2t<  fl  dn.  dem  Wiener  Bürger  hern  Nictilnsen 
I  dem  Dratlaut.  Von  diesem  Betrage  zahlen  sie 
I  folgende  Legate  aus:  den  Chorherren  dacz 
Allerheiligen  tumkirchen  dacz  sand  Stephan 
71.  NViennc  /  V  //  dn.  von  des  -  ^.'r'itr-i  \\e:.'fn, 
j  das  atc  egenant  vrowe  Klsbel  getan  iiul;  .f  // 
I  dn.  dem  B^chtiger  Jakobs  hern  Jansen  dem 
Chucrncr,  chorherrn  dasclbs;  6  //  dn.  dem 
I  Bruder  Jakubs  dem  Chriechen.  —  Besiegelt 
'  mit  den  Siegeln:  /.,  2.  der  Aussteller,  3.  des 
Bürgermeisters  hern  l  Ircichs  des  Kossleins, 
4.  iiern  lAUpolts  von  N'eltsperkcti,  statschreiher 
1  ze  VV  iennc,  —  ze  W  ieniic,  des  S4«mbzlags  in 
I  den  Quatembern  ze  Phingsten. 

Vier  anhaHgendr  Jiiefxl,  3.  jfrun  «,  K. 

I 

j  811  iS/2  Juni  6,  Wien. 

Ott  der  (Ihaeser  von  Nusdorf,  fio i:meister 

des  Kitters  hern  Jannsens  pei  den  Minnern- 
prudcni  Ze  W  icun,  beurkundet,  d.iss  vor  ihm 


I 
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I«  offenem  (^,erich1<'Y'^\\\  von  Maorpt-ri:,  dicncr  I 
hern  Jacobs  von  Sunnbcrkch,  chorherr  ze  Aller- 
heiltgen  tfimchirchen  dacz  sand  Stephan  und 
Kaplans  der  dritten  ewigen  Messe  ai/filci 
ligen  Dreir  Kunig  alter  daselbs,  anstatt  seines 
Herrn  mit  Vorsprechen  auf  den  Weingarten,  der 
weilntTlioiiMiRS  des  SchdtHnaister  gewesen  ist, 
gelegen  in  Toblikchcrhard,  des  fümfthalh  vier- 
taii  sind,  zenast  herrn  Michels  Weingarten  des 
Vierdiings,  w>n  dem  man  hern  Jannaen  6  dn. 
Ztf  Bergrecht,  hern  Hainreichen  von  Happach 
zwei  Eimer  Wein  und  zu  .irr  ^eniinntrn  .\fcss(' 
^  //  dn.  zu  Burgrecht  dient,  um  die  durch  drei 
Jahre  versessenen  4  if  dn.  Burgrecht  und  die 
darauf  ertheilten  zwispil  geklagt  habe.  Da  die 
Witwe  Thomans  Kathrei  den  Rückstand  nicht 
zu  begleichen  vermag,  gibt  Ott  der  Chaeaer 
dem  Klager  die  vier  vber  umbeecseo  und 
perchgenassen  Jacoben  den  Cherindhcll,  Ja- 
coben den  Mädler,  Jacoben  den  Muir  und  Ni-  1 
chlasen  den  Schober  n/t  Bes^aaleute  mit  und  1 
Sfricht  nach  deren  Aussage  den  Weingarten 
der  .ifii'f'fiihi  fcji  Mcare  zu.  —  Besiegelt  mit 
dem  .Stegel  hern  Jann&ens  pei  den  Minnern- 
prfldem.  —  xe  Wienn,  des  nasten  sunntajjs 
nach  sand  Pctroncllen  tag. 
Da»  Sie  fiel  fektt. 

813  i3j2  JuH  io,  Wien. 

Hcrzr>g  Albrecht  TIT.  verbietet  die  Fin  ftihr 
ungarischer  Weine  über  die  ^emerke.  —  üe- 
ben  j»  Wienn  an  eritog  vor  Marie  Magdalene, 
anno  etc.  i.xx  secundo.  —  dominus  dux  per 
se  et  consilium. 

Rückwärts  jiifye drücktet  rolkn  Sifj^el.  atf^csprun- 
f(fn.  —  l'Uimurt  i-<>n  lii\t<>r  und  Ciiifei  fität  //  .Sip- 
tember  i^gj  und  vun  den  kaiserlichen  Häthen  am  25.  Mai 

81H  137a  Juli  ao,  Wien. 

Herzog  AU'r,:-cht  ITT.  verfügt  in  .Ansehung 
des  ]\<rtusU's.  den  die  Stadt  Wien  durch  das 
Weinschenken  und  Leutgeben,  durnach  als  man 
fe  daa  vierteil  ausgenifet  und  geschenkt  habe, 
XU  erleiden  hatte,  nach  Rath  seines  Käthes, 
ferner  nach  Rath  des  Bürgermeisters,  Richters 
und  Riithes  seiner  Stadt  zu  Wien  bis  auf  seinen 
und  seines  Bruders  lupoid  Widemif,  dass 
hinfort  in  drr  Stadt  und  dem  Burgfrirdcn  alle 
den  Wein  bei  uincni  messe,  der  achte  ain  vier- 
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t:iil  fnllv'n  tinJ  iii;KlK-n,  Ji^^-L■l^  mvss  genant 
ist  die  W  ienner  masse,  verkaufen  und  kaufen 
sollen,  —  Geben  se  Wienn  an  eritag  vor  sand 

Marie  M;ii;i1;ilcntj  tai^,  n.ich  Krisrcs  ücpurde 
i3oo  jar  und  darnach  in  dem  72.  iare. 

Änhmffende*  W.ippf»<iiffief  (Sava  FtK-  .fi),  roth 
u.  Seh 

Äjnf/i,  .V.V.  3,  iJtt  !!■  3.f  e  cod.  WindlMj^  ■=»  TV 
mjscttel,:  Hechte  und  Freiheiten  I,  iSO  If"  85,  nungtt" 
ha/t  itrichtigt  nach  dem  Originalt. 

814  1372  August  18,  Wien. 

Apncs  die  Puchsorinm."  rcrkaiift  mit  Il.in- 
den  ihres  Bergherrn  hern  Jansen  \on  Tierna, 
huebmaister  in  Oesterreich,  drei  Viertel  Wein- 
garten ze  Chtaitzing  xenecbst  der  Dautachen- 
herren  wcingartfn  von  Wienn,  von  dem  man 
Jannsen  ^  Viertel  Wein  zu  Bergrecht  und  r)  Ort 
SU  Vtdtreehtt  den  Deutsehenkerren  von  dem 
fürvang  15  dn.  dient,  und  den  sie  von  ihrer 
Schwester  vrowen  Annen  der  Chekchinnc  ge- 
erbt hatte,  um  3o  4t  dn.  ihrem  Schwager  Hü- 
gern  den)  MAnIch,  purger  se  Wioine,  tmd 
seiner  Hausfr.nt  Clilarn  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  i.  des  Bergherrn,  2.  hern  Paula  des 
Paurberger,  des  rate«  der  stat  ze  Wienne, 
3,  des  Wiener  Bärgers  Wernharts  des  Sleiher. 
—  7.C  Wienne,  des  n£chstea  mittichena  vor 
sand  Pertelmes  tag. 

Vier  anhautieitde  besehMigle  Siegel,  1.  grün  ir.  K. 

815  iSjJ  .August  22,  Wien, 

Ulreich  der  Tgclpekch,  ph  leger  und  ver- 

beser  der  gueter,  di  do  gehörent  in  den  hof 
zc  Diirnpach  von  IiL-rn  Rt:inh:irf«i  weijen  von 
Waechmg,  hutmuistcr  herzog  Leupolds,  be- 
urkundet, dass  vor  ihm  in  t^enem  Gerichte 
Chunrad  der  Perchhaimcr  mit  Vorsprechen  auf 
hern  Jansen  Weingarten  des  SchUczmaisters, 
gelegen  an  dem  obern  Alsekk,  des  ein  halbs 

jeuch  ist,  zenast  Ulreichs  Weingarten,  des  rie- 
mer,  von  dem  man  in  den  ffif  zu  Dörnbach 
dn.  zu  Bergrecht  und  3  IJelbling  zu  Voit- 
I  recht  und  darnach  im  5  iSf  dn.  zu  Burgrecht 

dient,  um  i3  //  do  dn.  versessenes  Burgrecht 
;  und  die  darauf  ertheilten  /wispil  •:,'f:!au't  habe. 
,  £r  gibt  dem  Kläger  die   vier  erber  umb- 
I  aeczen  und  perchgenossen  Thoman  den  Zech- 
maiMer,  HninrcicJnn  an  ^kr  Micts-tat,  Wisenten 
am  Ort  und  Simon  den  Hotlcr  als  BeschaU' 
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leute  mit  und  macht  ihn  nach  deren  Aussäge 
des  Weittfiartens  giavalHg.  —  Besiegdt  von  dem 
Aussteller.  —  zc  Wieiui,  des  aasten  sunntsgs 

vor  sunvl  Pertelmes  tag. 

.-I  nka  Hfi(  nJfs  Sii/n-l. 

Sltt         r  ^-i  September  i^,  Wien. 

♦Johannes,  patriarcha  Alcxandrinus, apo- 
stolice  sedis  nuncius  et  legatus,  stellt  flsr  <ft'e 
capclla  beate  Marie  viri;iiiis  in  damo  Otten- 
heim in  V'ienna  einen  Abtassbrie/  jus.  — 
Datum  V'iennc  sub  sigilto  noittro  die  XVlll. 
mensis  septembris,  aano  domini  miUesimo 
txc'"'"  i.xx  sccuikIo.  —  Auf  dem  Buge:  i  f. 
c*.  VI  g.  not.  U  reiiqu. 

Dom  Siegel  feMt. 

81?  ii/-?  October  ai,  Wien. 

Leup<dt  an  dem  Ort  dacz  der  Herren 

Al/.y.e,  Chunrnt  ^Ilt  Grüber  und  Elsbet,  seilte 
Ilausfr.m.  I'i  i.ii  LiLli  mit  lier  su?en  Hede  und 
Agnes,  seine  Hausjrau,  Hainreich  der  Steirer 
und  Elabet,  seine  Hausfrau,  veHuatfen  mit 
gesummter  Hand  und  mit  Händen  ihres  Beri^- 
herrn  prüder  Uiligen,  comiteur  des  houscs 
dacz  dem  Daeutschenhat»  ze  Wiennc,  2  // 
du.  geltes  purchreclus  auf  ihrem  Joch  \l  V/;j- 
garten.  gelegen  hinder  der  Herren  AUze  in 
den  .Langen  jcucben  zenechst  Gerungs  Wein- 
garten des  Preuer,  von  dem  man  'j,  H  dn.  tu 
Bergrecht  dient,  um  16  //  dn.  hcrn  Jacoben 
dem  Grafen  imd  seiner  Hausfrau  Annen  — 
Besiegelt  mtt  den  Siegeln:  i.  des  J)eutschen 
Hauses,  2.  des  Wiener  Bärgers  hem  Ulreichs 
des  Pollen.  —  ze  \\'ienne,  an  der  heiligen 
Aindleftauscnt  Maide  lag. 

3!tm  anhangende  Seget,  S.  beschädigt.  , 

818  October  3i,  W  ien. 

Donatus,  abpt,  und  der  COnvent  gcmain  ' 
des  gotslianses  l'nser  Vrowen  dacz  den  Schot- 
ten ze  W'icnne  überlassen  in  .\nbetrdcht  der 
S'othlage,  in  der  sich  die  zu  dem  Khster  ge- 
hSrige  Kapelle  dacz  sant  Peter  ze  Wienne  be^  \ 
findet,  und  über  X'ermittelung  des  herzoglichen 
Kammer.ichrcibers  (-hunrat  des  Schonnuuer  I 
die  Einnahmen  dieser  Kapelle  von  Sammlung 
und  Opfer  an  S,  Peters  und  Pauls  Abend  und  \ 
Tag.  die  bisher  dem  K!'\<!cr  ziifii'len,  der  Ka- 
pelle selbst.  Dagegen  hat  ihnen  Chunrat  der  1 


Schonnuuer  70  //  dn.  gegeben,  die  sie  zur  Ein- 
lösung von  7  ^  dn.  geltes,  gelegen  ze  PulJca, 
die  davon  verchunibert  sint,  verwenden  oder 
in  anderer  Weise  nutzbringend  fü>  Ja^  Kloster 
anlegen  sollen.  —  Besiegelt  von  .ibt  und  Cun- 
venu  —  ze  Wienne,  des  negsten  suntags  vor 
Allerheiligen  tag. 

Zwri  anhangende  üieget,  1.  rotk  u,  K.,  spil^oval, 
Canmina  in  .Wlth.  dn  Alterthimtiftrmu$  n, 
10  w  .f 

HlW  i3/2  .\oi'ey»bt'r  '>,  Wien. 

Herzog  Albrecht  III.  bestätigt,  dass  die 
Bärger,  der  Biehter  und  der  Rath  der  Stadt 
XU  Wien  seinen  Cldubigern,  dem  brüder  Uüd. 
von  Honbur^,  TcuschL^  nrdcns  wciknt  I.üul- 
comendur  ze  Behein,  Phatt Haimar,  Burkhard, 
ChAnrad  und  Albrecht  von  Honburg  geprö- 
der,  von  der  am  nächsten  Martinstage  fälligen 
Steuer  60»  //  dn.  entrichtet  haben,  und  spricht 
sie  für  sich  und  seinen  Bruder  Herzog  Leu- 
polt  dieser  Summe  los  und  Mig.  —  Geben 
ze  Wienn  :in  samztag  vor  sand  Martins  tag, 
anno  douitui  iniUesiroo  CCC*""  lAX  secundo. 
—  Von  Reicher  H^d:  dominus  dux  per  se. 
Jo.  de  Tierna. 

liüeliwarH   wfge^-iekte»  rotha  Si^l,  abge- 

830        i3^2  .Xovembcr  11,  Wien. 

Janns  von  Harrenstatn,  spitalmaister  der 
purger  Spital  ze  W  ienne,  gibt  nach  dem  Ge- 
bote fferzog  Rudolfs  IV.  und  nach  dem  Rathe 
des  Bürgermeisters  und  des  ralcs  gemaine  der 
stat  ze  Wienne  Pilgreimen  dem  Unbeschaiden 
und  seiner  Hausfrau  Katrein  3o  dn,  geltes 
gruntrcchts  von  ihretn  Hause  in  der  VV'eiden- 
strasse  ze  Wienne  zen£chst  Leupolts  haus,  des 
Schuster,  um  t  4t  dn.  abzulösen,  Besiegelt 
mit  dem  .Spitalssiegel.  —  an  sand  Moteins  tag. 

h'-il  /.?7J  S'iivember  Ju. 

Margret,  des  Chuerzen  Janns«n  wittib  ze 
Prunn,  verkauft  mit  Händen  Pil'igreims  te 
Prunn,  Amtmanns  der  (iüter  hern  Merten  des 
Straiher,  seines  Bruders  hern  Nicliisc;  des 
Straihcr  und  ihres  .'ichwagers  Niclasej.  des 
Pokchleins,  '/j  4f  dn.  gelts  purchrechts  {ablös- 
bar) auf  ihrem  Hofe  ze  Prunn  /cn;i>t  Hain- 
rcicbs  haus  des  Fairs,  von  dem  man  S$  dn.  zu 
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Grunddu  nst  dient,  um  4  //  dn.  Niclasen,  tlem 
vasziehcr  zc  l^runn,  zcchmuister  &ax)d  Chuni- 
gunden  secbe  se  Proan,  und  dieser  Zedte,  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  hcrn  NicLt;  des 
Straihcr,  j.  Charleins  des  Paitrams  Prunn. 

—  des  nisten  roantags  vor  «and  Andres  tag, 
des  heiligen  zwelifpotcn. 

^ufi  anhatififitJe  t>esch,iJif(1e  Sie/fei. 

iS/J  n.-Lanbrr  rf,  Wien. 
Swestcr  Christein  die  W'itzinnc,  abtcs- 
ainne  der  geistleichen  vrowen  chloster  dacz 
aand  Nidaa  in  der  Lantstraiae  vor  Stubenior 
7.C  ^\'icn^c,  und  der  corsvent  gcmaine  des- 
selben clilostcrs  verkaufen  Hainreichen  dem 
Swaeblein  (Swaebel)  und  semer  Hausfrau 
Agneaen  45  dn.  geltes,  rechts  bcstiftes  und 
bchausts  dienstcs,  auf  dcirn  Hof  ze  Priinne, 
der  wcilnt  Engclprccbcs ,  der  vorgenanten 
vAiwn  Agnesen  vaters,  gewesen  ist^  zentchst 
Thomans  hof  dus  Stelczers,  und  die  freie 
aigenschaft  dieses  Hofes  um  y  it  $  sh>  dn.  — 
Besiegelt  von  Aebtissi»  und  Convent.  —  ze 
Wtennc,  an  sand  Luzein  tag,  der  heiligen 
jiinkvrovvn, 

8ä3         iSyj  December  3i,  Wien. 

Janns  der  Schützcnmaister  bestätigt,  dass 
er  hem  Jacoben  dem  Pollen,  cbaplan  der  cha* 

pellcti  l'nscr  Fro^vn  in  dL-ni  j'tcrt  Pathous 
ze  \\  ienne,  hern  üttenhaimen  seligen  Stiftung, 
14  ^  dn.  geltes  purchrechts  Mtf  seinem  Hause, 
gelegen  in  der  Mfinzentrasae  ze  Wienne  ze- 
nC'chst  hern  Hennans  hwns  vtm  F<l;irn  und 
sto&set  binden  an  den  Chamerhot,  verkauft 
und  solange  versessen  habe,  dass  das  Haus 

vor  offenem  Gerichte  in  der  liürgerschranne 
der  Kapelle  zugesprochen  wurde.  Da  Jakob 
der  Poll  das  Haus,  nachdem  er  es  i'orher  ihm 
angeboten  hatte,  Ulreichen  dem  Zinken  und 
seiner  Hausfrau  Katrcin  verkauft  hat.  so  ver- 
zichtet er  auf  allen  Anspruch  an  dasselbe,  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  t.  des  AussteHers, 

2,  maister  Johannsen  von  Pergow,  Chorherren 
zc  Pazzow,  bischol  Albrcclit>  ze  Pazzow  of- 
ticial  in  geistleichen   sachen   in  Österreich, 

3.  des  Schwagers  des  Ausstellers  Jacoben  des 

Grafen,      seines  Oheims  Jannscns  des  Janen. 

—  Der  briet  ist  geben  ze  Wienn  nach  Chri- 


stes gepurd  i3oo  dmiuKii  in  dem  ~3.  jar, 
des  ncchsten  freitags  nach  dem  heiiigenW  eihen- 
nacbt  tag. 

Drei  Mihanfirnde  Sif^rl:  t.  grän  H.  K.,  ttektecltift, 
2  roth  u.  K.,  sfitfui'jl,  3.  ßhtt. 

MtrMt  dir  hm.  Kwulsamml.  iS\  tt'  i6eS^  eil. 

824         r3^3  FOntar  23,  Wien, 

Herzog  Albrecht  III.  gestattet  bis  auf 
seinen  und  seines  Bruders  Herzog  Lcupolts 
Widerruf  den  Kauf  leuten  zu  Wien,  von  jedem 
Wi^en,  der  Kaufmwmschaft  tiach  oder  von 
Venedi  führt,  32  dn.  und  von  einem  vardel 
6  dn,  tu  erheben  und  zu  ihrem  gemeinen  Besten 
SU  verwenden.  —  Geben  ze  Wienn  an  sand 
Mathias  al  Liit,  des  /.welifl^otcn,  nach  Kristes 
gepui  d  1^00  i.c  cri  dariuiL-h  in  dem  73.  iare. 
—  Von  gleicher  Hand:  dominus  dux  per  ma- 
gistrum  curie  de  Liech(tenstain). 

.■inhangendes  Wapprnfieifft  (Sava  f-'^'  ^j,,  roth 
u  .Seit.,  ;frbrf»:lif>t  —  Indwsat:  a)  Om»  man  vou  jedem 
wagen  in.  schol  geben  itt  die  pttchten,  wm 

»der  «-dbeil  der  c  _>clrr  r. 

8ää  /.'/.^  .'\  W'iL-n. 

.iacob  von  Tierna,  chellermaister  in  Oester- 
reich und  mOnzmaister  se  Wienne,  beurkun- 
det, diiss  rr,r  ihm,  als  er  an  des  Herzogs  Statt 
in  rechtem  perchiaiding  ze  Gumpoltschirihcn 
I  sass,  her  Jacob  der  Poll,  chaplan  der  cha- 
I  pellen  Unser  Frowen,  gd^en  in  dem  alten 
R-ifhous  ^c\\'it.-m-iL-,  (lern  Ottcnhaicm  i'.'"  selitrcn 
.  Stiftung,  mit  Vorsprechen  gefordert  habe  die 
I  gewer  eins  Weingarten,  gelegen  ze  Gumpolts- 
!  chirihen  pei  dem  Pründlein  zenechst  der  gcist- 
k'ielicn  truvvn  Weingarten  in  der  Sperr  dacz 
der  Neunstat,  der  seiner  Kapelle  nach  dem 
Tode  hern  Simons,  pharrer  ze  Langenwankch, 
entspri\lifi:d  dem  von  dessen  Oheim  Chunrad 
von  Wuldestorf,  weilent  chamerschrciber,  be- 
urkundeten Testamente  ledig  geworden  sei. 
Dementgegen  habe  gleichfalls  Mtf  Grund  von 
Urkunden  prüder  Hainreich,  abt  des  chlosters 
dacz  dem  Neuuperg,  Anspruch  auf  diesen 
Weingarten  erhoben.  Nach  Vertesitng  der  Ur- 
kunden habe  aber  der  Abt  erkannt,  dass  seine 
!  Urkunden  nichfisr  aeien,  und  in  F'-'lu'c  des'ten 
1  spricht  der  Keltermeister  den  \\  eingarten  der 
Rathauskapelte  zu.  —  Siegelt  von  dem  AuS' 
steller.  —  des  nCchstcn  phinztags  nach  sand 
1  J6rigen  tag. 
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Bruchstück  ät*  anlUHgtniki*  S»gtl*t  tpiiit  «• 
—  tndoriat:  Aufttkrift  da  Majiincr  Th«>dericui.  fl*. 

l-'tH'her,  H'-fvit  Xotiiüi  i.  6q  dt.  —  Jahrbuch  äer 

kais  Kunftsaminl.  /iV*,  « '  itioSg  cit 

h'2U  <'^7^"  April  -^n,  W'ieti. 

ürat  Hainrcich  von  Schowniurg  trstälifil, 
dass  der  Wiener  Bärger  Niel«»  der  WOrfel 
alles  Gut,  Jas  er  als  Schaumberfischcs  Lehen 
ze  Aedlcinstorf  in  dem  dorfc  innehat,  seinem 
und  seiner  Nachkommen  Schutze  empfohlen 
habe.  —  Geben  ze  Wienn  an  freiu^  nach 
samt  Gorgen  tag,  nach  Kristi  gepurd  l3oo 
jar  darnach  in  dem  ji,  jare. 

AHkaH/itHdn  Ste/ttt,  ntk  u.  Sek. 

829  l3/3  April  3o,  Wie». 

Jnnns  der  Polcz^  richter  ze  Ffirt,  und  Mar- 
gret, seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen 

ihres  lirundherrn  des  .\ht<\'^  l")i>:i;ir  n  den 
Schütten  J  //  dn.  gclts  purchrccnls,  weiche  der 
Margret  von  ihrem  Vater  hern  Haonolten  dem 
Schüchlcr  anerstorben  waren,  vun  denen  i  // 
dn.  liegt  auf  Adams  haus  des  Lcuctweins,  ge- 
legen in  der  Lantstrasae  ze  Wienne  auf  dem 
Pfichel  zenagst  Jacobs  haus  dea  Pleyeina,  von 
dem  man  dem  Schottenstifte  dn.  zu  Grund- 
recht dient,  und  das  andere  Pfund  auf  Jann- 
sen  haus  tod  Nfirdling,  des  parchantmachcr, 
gelegen  bei  Jadentor  ze  Wicnnc  bct  dem  Prunn 
zenagst  Jannsen  hiuis  des  Grueber,  lics  par- 
chantmachcr, um  jo  //  dn.  hcrn  Jacoben  dem 
Pollen,  chapellan  der  chapellen  in  der  purger 
altem  Raihaus  zc  W'icnn,  hcrn  Ottenhaimen 
seligen  stiltung,  fi4r  die  armen  Schüler,  die  in 
der  Kapelle  singen.  Jaliob  der  Poll  verwendete 
zum  Ankaufe  dieses  Burgreehts  den  Ertrag 
für  die  M'Iö'iun':  folp'nder  Gülten:  12  sh.  dn. 
gelts  purchrcchts  auf  des  Ritters  Herrn  Chri- 
stanna des  Zinzendorfer  haus,  gelegen  in  der 
Schenkchenstrass  ze  Wienne  zenachst  ICkk- 
harts  haus,  des  tütrcr;  (i  dn.  gelts  purchrcchts 
aul  Uireichs  chram,  des  malcr,  ^cle^cn  an 
dem  Hohenmarkcht  bei  der  Schranne  an  dem 
ekke  zenagst  der  Ottinne  chram  der  Schrei- 
berinne zc  Wienne;  73 '/^  dn.  gcits  gruntrechts 
aut  Michels  haus,  des  puguer  von  Neucn- 
baus,  gelegen  in  der  Pognerstrass  ze  Wienne 
zenagst  Nichlas  haus,  des  pogtier  von  l'ndcr- 
holtz.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Aus- 


stellers, j.  des  Grundherrn,  d.  Stephans  des 
Pollen,  des  rate»  der  stat  ze  Wienne.  —  ze 
Wienne,  an  sand  Philipps  und  sand  Jacobs 

abend,  der  zwelilpotcn. 

Itrei  anAan/fTMiir  Sic^tl,  i.  roth  M.  K.,  bi:u:li*uii({l. 

—  IndanM!  Aitfiekriß  dtt  M«fris*er  Tiwodarici».  J.  1. 

82S  /i/i  Mai  I,  Wien, 

Jeorig  und  Hans,  gepruder  von  Fuchawe, 
geloben,  keitu-i:  Anspruch  auf  den  Hrf,  ge- 
legen ze  Swechcnt  zwischen  den  Wassern, 
den  ihr  Bruder  iai:ob  von  Fuchawe  dem  Kam- 
mersdireiber  Hcrman  Mulndorf  und  seiner 
H.ni\fr.i:i  Annen  verkauft  hatte,  zu  erheben 
und  deswegen  auch  keine  Abrechnung  i'on  ihren 
OAanfftfn  hern  Hannsen  dem  Amelsser,  dem 
alten*  und  Hansen  dem  jungen  Ameisser,  sei- 
nem sun,  zu  verlatii:en.  —  Besie-^elt  mit  den 
Siet^eln:  i.,  j.  der  Aussteller,  3.  hern  Hansen, 
pharrer  ze  -Swechent  «e  sand  Jacob.  —  ze 
Wienn,  an  sand  Philipps  und  sand  Jacobs  tag. 

Drti  OHäanfmäe  l>r*(haditifc  lüffrt,  i.,».fr6H  u-K, 

839  '3^3  Juni  7,  W  ien. 

Herzof  Albrecht  llf.  weist  den  Bürger- 
meister seiner  Stadt  zu  Wien  Ulreich  den  Uöss- 
lein  und  die  Absammler  seiner  Mrgersieuer 
an,  .vc/fit  w  Getreuen  Chunraten  Kriiten  dem 
Maierhofer  go  ff  dn.  für  ain  ros,  das  er  von 
ihm  gekauft  hatte,  auszuzahlen.  —  Gehen  ze 
Wienn  an  erichtag  in  den  Phingstveirtagen, 
anno  domini  M"  i:<:(;"  l  XX  tercifj.  I '  gleicher 
Hand:  dominus  dux  per  sc  ei  ma^istrum  ca- 
mcre  Sffner. 

Kuckvärti  Mftftdrüdtttt  rMkt*  Sieitfl,  akfft' 
Sprüngen. 

H.10  i3j3  Juli  ij,  Wien. 

Herman  von  Eslaru  und  Gcdrout,  seine 
Hausfrau,  Ulreich  der  Ztnkk,  ir  swager,  und 

Katrei,  der  Gedrouten  swester,  beurkunden 
die  mit  Stephan  dem  FrownschuLjliIciti,  der 
beiden  Schwestern  Bruder,  purgenommene  lliei- 
hing  der  diesen  Geschubstem  von  ihrem  Vater 
Otten  dem  Krownschuechlein  anerstorbenen 
Güter.  Dem  Stephan  f.rfif'n  rrc  '!..  Joch  Wein- 
garten an  der  Weisseiiicnen,  etn  Joch  Wein- 
garten ze  Penzing  in  dem  Neunperg,  ein  Haus 
und  ein  Baumparten,  gelegen  uni'^  1  Icii  1  nl 
rern  vor  Werderiör,  und  50  //  dn.  Baargcld 
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von  den  jq  //  dn.,  für  tvelche  der  Stiefvater 
dir  drei  Gesehmster,  Niclas  der  Poell,  einen 

ghichfalls  von  ihrem  Vjter  herrührenden  Ze- 
hent  zu  Leubendorf  verkauft  hatte.  Gedrout 
erhält:  -j^  Joch  Weingarten  xe  Griazing  in 
dem  Mukkental,  3'/«  ^  du.  gelts  oaf  einer 
mül,  gelegen  in  dem  Geraeut  vor  Stuhentor, 
und  to  //  dn.  Baar^eld.  Katrein  der  Zink- 
kinae  fallen  zu:  da»  bou&,  gelegen  pei  dem 
CKamerhofze  Wienne,  mit  dem  chlainen  haua- 
lein  zencchst  dapci  und  den  drin  gwantchel- 
lern,  die  darzue  gchörcnt,  und  ein  wcingari, 
gelegen  an  dem  Purchstal,  des  ain  halbes 
jeuch  ist,  und  xo  ü  dn.  Daar^eld,  —  Besiegelt 
mit  den  Siet:f!nr  /.,  '.  dfv  beiden  Aussteller, 
3.  bern  Ulreichs  des  Pollen,  enen  der  drei 
Geschunstert  4.  ihres  Oheinu  hern  Stepbans 
des  Pollea»  da*  ratea  der  stat  ze  Wienn.  — 
ze  Wienne,  an  i^and  Margreten  tag,  der  hei- 
ligen junchfrowen. 
Die  SttrtI  ffhhn. 

Sil  s\,-^  AuL'Ust  j.\ 

1  homan  der  bwcmnibel  und  Jorig  von 
Nicolspurkch,  paid  des  rates  der  stat  zeWiea- 
nc,  beurkunden,  dass  her  Jacob,  chapellan  der 
^liapellen  Unser  Vrow  en,  gelegen  in  der  pur- 
gcr  vveilnt  altem  Rathaus  ze  Wienne,  hern 
Otten  Haim«i  seligen  Stiftung,  vor  dem  HaUie 

^ckljfrl  hjhr.  d,fs  ihm  Morchel  Jud  in 

seinem  huus,  gelegen  under  den  Juden  ze 
Wienne  zenast  dem  JudentÖrlein  in  der  Wilt' 
wercherstrasse,  in  seinem  hüHein  an  des  vur- 
gen;Mitc!i  hern  Jacobs  (ridmauer,  Jic  Ja  i;itjn^ 
zw  ischen  desselben  Juden  egenanten  haus  und 
seinem  haus,  das  zu  der  egenanten  Unser  Vro- 
wen chiipcllen  gehört,  ein  chuchen  gemacht 
hiet  .  .  .  und  biet  ouch  einen  rauchlank  an 
dem  ckkc,  das  du  stiess  an  desselben  hern 
Jacobs  haus,  der  egenant  iud  aus  setner  Stu- 
ben ze  nider  ucraiU,  s<>  dass  der  Kläi:er  t'on  1 
rukch  und  ungcsmach  zu  leiden  hatte.  Der  i 
Rath  ordnet  die  beiden  obgenannten  Mitglieder  | 
zur  Heschau  ab,  und  sie  entscheiden,  dass 
die  Küche  .(/'^.-c/M-'n/fcfi  und  de;  R.nichf'aiii: 
höher  gebaut  werden  muss.  —  hesiet:eit  v<in 
den  Ausstellern,  —  ze  Wienne,  an  sand  Bar- 
tholonicns  abende,  des  heiligen  zwelifpoten. 
ifnvi  anluntfCHäe  üifjift.  /.  schwor^  u.  K. 


j  SchUfter,  Wiener  .SXf^jiH  J,  a36  tf  Zf,  miHtli- 

ttAndig,  mit  Her  Datierung  von  H*  Si3.  —  Camesin« 
in  Afitth,  äe$  Alterthutnsvertinet  tg,  Iffi. 

8:12  i3j3  August  -'7.  Wien. 

Thoman  Herrant  der  Dechenschaden,  pur-  ^ 
ger  ze  Wienn,  undChtanv^tiA^seine  Hausfrau^ 
verkaufen  mit  Händen  ihres  Bergmeisters  hern 
'  Petreins  des  Mannscher,  nmtmun  tind  perg- 

imaister  des  chlosters  ze  Neunburch,  drei  Viertel 
Weingarten,  v^che  der  Chunigund  von  ihrem 
enen  Jacoben  dem  Chottrer  anerstorben  und 
in  der  Theilung  gegen  dessen  Snhn  Nicias  den 
Chottrer  zugefallen  waren,  gelegen  aa  dem 
HSndlmsirrunn  ze  Cirinzing,  genant  das  Ge- 
räut,  zenäst  dem  xveingarten,  der  weilnf  Ste- 
phans, Haugeins  sun,  gewesen  ist,  tfovon  man 
achthalb  viertail  weins  ze  perchrecht  und  9 
ort  ze  voitrecht  dient,  ferner  ein  ebenda  gt' 
leeene.'f  fidrs  Viert,'!  U ViViinirft'«,  i'nn  dem  man 
ain  viertail  \\ems  ze  perchrecht  und  am  ort 

I  se  voitrecht  <ftenr,  um  34  U  dn.  Jacoben  dem 

j  jungen  ClKlr.cr,  purger  ze  Wienn,  und  seiner 
'  Hausfrau  Angnesen.  —  Besiegelt  mit  den  Sie- 
'  geht:  i,  des  Ausstellers,  2,  des  Bergmeisters, 
3.  hern  Marchards  von  Kust,  obrister  chellner 
und  auch  chorherr  des  chlosters  ze  Neunburch, 
^.  des  Schwagers  des  Ausstellers  Ulreicbs  des 
Helblings,  purger  ze  Wienn.  —  ze  Wienn, 
des  nasten  phinztags  nach  sand  Partclmes  tag. 
Drei  anfumgcHde  Siegel:   t.  fehtt,  2.  runii,  be- 

838         7575  September  j,  Wien, 

Michel  der  Vierdung,  statrichtcr  zeW  ienn, 
bcm  kundct,  dass  i";  ihm  in  offenem  Gerichte 
tn  der  Burgerschranne  Chunrad  Perngcr,  hern 
Niclas  diener  des  Würfels,  an  setnes  lietrn 
Statt  mit  Vorsprechen  auf  Mcrchleins  haus, 
des  Juden,  gelegen  in  dem  Schulhof,  under 
den  Juden  ze  Wienn  zenast  Peltleins  haus 
des  Juden,  um  s4t  dn.  gelts  verseaaens  pureh- 
rechts  und  dir  darauf  ertheiltrn  j^wispil  L:(^klagt 
habe.  Er  gibt  dem  Kläger  Miclicin  den  Schrei- 
ber und  Janncen  von  Veltzperg,  die  zwen 
vorsprechen,  als  recht  poten  mit  und  macht 
njch  deren  Aussage  hern  Niclas  den  Würfel 
des  Hauses  gewaltig.  —  Besiegelt  von  dem 
Aussteller.  —  ze  Wienn,  des  nasten  mitichens 
vor  l  nser  Vrowen  tag  zc  der  gepurd. 

AHliJHgraäcs  Siegel,  braun  u.  K.  ' 
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H.*M  i.yrJ  September  .'5.  H  fcw. 

Hcrman  von  Eslarn,  piirger  zc  Wienne, 
beurkundet,  dass  vor  ihm  ah  Bergkemt  in 
offenem  Gerichte  Jacob  der  Graf  mit  Vorspre- 
chen ouf  einen  Weingarten,  gelegen  an  dem 
Hindcrnpcrg  pci  dem  Plekchunden  weg,  des 
dreu  achnail  sind,  ntehst  Meinhsrtswetngcrten 
des  Pymir,  vr,r;  ^ii-m  w.jm  dn.  für  Zehent 
und  Jlergrecht,  p  Ort  zu  V'nitrecht  dient,  ge- 
klaf^  habe,  dieser  Weingarten  sei  sein  ererbtes 
Ciut  und  sei  ihm  nach  dem  Tode  Niclas  des 
Veltsperger,  der  ihn  nur  fcitfedingv  ;  '  iiiiu- 
gehabt  habe,  ledig  geworden.  Dagegen  habe  des 
Niclas  Witwe  EUpet  behauptet,  ihr  Mann  habe 
ihr  den  Weinf^arten  lediclilich  hinterlasxen.  Der 
Streit  wurde  bis  an  den  Herzog  Albrecht  Hl. 
gebracht,  und  in  dessen  Gericht  wurde  ent- 
sdUeden,  dass  Ebbet  ^«11  JBeweis  für  ihre  Be- 
haiipttir;:^  )'r>r  drtn  Hrraherrtt  mit  zwain  erbern 
gesessen  unversprochea  manneu,  die  nicht 
lonzeugen  w^rn,  2»  erbringen  habe.  In  der 
That  führt  ElsbeC  nach  14  Tagen  in  offenem 
Gerichte  zwei  Zeuai'n  vor,  welche  beschwören, 
dass  der  Weingarten  von  der  Mutter  Niclas 
des  Vettzperger  herrühre  und  yon  diesem  sei- 
ner Frau  hinterlassen  worden  sei.  Da  aber 
Jacob  der  Ciraf  mit  neun  erbern  gesessen  man- 
nen nackweist,  dass  der  eine  dieser  beiden 
Zeugen  nichr  ein  gesessen  man  wir  and  nicht 

aigcn  hniis  und  liof  hiel,  so  spricht  Hermann 
von  Eslarn  ihm  den  Weingarten  zu.  —  Besie- 
gelt pon  dem  Aussteüer.  <e  Wienn,  des 
nechsten  sunntegs  vor  sand  Michels  tag. 

jj  Liltcra  zu  Ulreichs  altar,  b)  lü.  Jjhrhunäfit ,  Oc- 
fkhttbrief . . .  jeuo  «uf  Mod  BlMieiiiltar  0^h«ri||. 

S.'J.>        /i/J  September  jj,  Wien. 

Stephan  der  Chaerigel  und  Ulretch  der 

Kridhaimcr  wrAM«/«'«  Hannsen  dem  Naezeugcr 
die  Eigenschaft  seines  Hofes  ze  l'runnc,  der 
do  haisset  der  UrbanshoJ,  zencchüt  Fridrcieiis 
hof  des  Holzleitter,  und  das  halbe  Pfund  und 
20  dn.  geltes  behausts  dinsts,  die  sie  darauf 
gehabt  haben,  um  14  H  dn.  —  Besiegelt  mit 
den  Segeln:  t.,  2.  der  Aussteller,  3.  Jacobs 
von  Loch.  —  ze  Wienne,  des  nechsten  erich- 
tags  vor  sanil  Michels  tag. 

Ürti  aiihuitfiendf  .W^r/,  2.  schiU/ormiff. 


Hiki  /•?-?  \'nTembfr  /  9,  Wien. 

(.hristan,  der  plattner,  und  Anna,  seine 

•  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres  Grund- 
herrn hern  Niclas  des  Würrlels,  amptman  des 
chlosters  ze  Neuuburch,  dn  wi»,  gelegen  ze 

I  Ottakchring,  der  anderthalb  tagwerch  ist,  ze- 
ndst  des  apts  wisen  von  den  Schonen  an 
ainem  tail  und  zenest  den  weingcrten,  die 

i  do  haissent  das  Phcninggelt,  an  dem  andern 

I  tail,  welche  dem  Christan  von  seinen  Eltern 
anerstorben  war,  und  von  der  man  ^  dn.  zu 
(',ruri,h-,_\-}i!  di,'r:f,  um  7cherirh:*lb  //  dn.  l'l- 
reichen  dem  Kbner  und  Chlaran,  seiner  haus- 

I  vrown.  —  Besiegelt  mit  den  Segeln:  t,  des 
Grundh'errn ,  des  U'i<';i<T  Bürgers  .-Xndres 
des  Schuczenmaister.  —  zc  Wienn,  an  sand 

'  Elspcten  tag. 

'  lieh  u.  K. 

Jakrhuekderkais.  KunttMammt.t&',  ifttj^Refftit. 

887       tSjS  December  t8,  Wien. 

Heriag  Albreekt  ///.  beurkundet,  dass 

ihm  seine  puri;.  "  ze  Wienn,  die  In-MiTiderlich 
j  Klemmiiig  genant  sind,  eine  Handfeste  i'ur- 
I  ^egt  haben,  die  ihnen  Herzog  Leopold,  der 
^  Alte,  in  Latein  ertheilt,  darnach  sein  Vater 
Herzog  Albrecht  //.  und  sein  Vetter  Herzog 
Otto  in  deutscher  Sprache  bestätigt  haben.  .Auf 
ihre  Bitten  erneuert  er  diese  Urkunde  (v^. 
n  "  V  b)  gleichfrüs  in  deutscher  .Sprache  für 
sich  und  seinen  Bruder  Leopold  mit  Ausnahme 
des  den  Gerichtsstand  der  Flemminge  vor  dem 
Münzkämmerer  betreffenden  .\rtikels,  da  er  das 
Gericht  über  die  Flemminge  aniiekauft  habe, 
I  diese  also  fortan  sich  vor  dem  Herzoge  selbst 
'  oder  dessen  Beauftragten  zu  verantworten 
!  haben.  —  Besiegelt  mit  dem  grossen  fursttei- 
'  cheii  insigel.    -  Der  geben  ist  ze  Wienne  an 
I  sunntag  vor  sand  Tliomans  tag,  des  zwelf- 
I  boten,  ze  Weichnachten,  nach  Kristes  gepurd 
1 3oo  iar  darnach  in  dem  73.  jare.     Von  gleicher 
,  Hand:  dominus  dux  per  se  et  m(^agiste)r  curie 
I  de  Liechtenstfain)  et  consilmm. 

.Im  i;nin  und  rutlirr  .S,iJ,  iiyc/oiur  anfi,inf<  ndrs 
Rciirrskffti  (Hava  t'ig.  ig),  HmchHuctr.  —  Vidimiert 
von  dem  Sc^tetuHe  Martin  am  aO.  Decemher  14SO, 
I  dem  Ji'-  l')>'>nu1<  l  i.'i  .Icn  crbcrn  mniMcrn, . .  d«n  «er> 

bcrn.   y<ir-^t'hf(t  wi'rj*}]  ir.ir* 

Rauch.  SS.  3,  ii~  n  3^  aus  Jcm  /'i^Krthuchr. — 
Karajan  in  Chmtl,  Otxttrr.  Oeichichlsforscher  t,  4jfO 
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tf  j8  au  dem  Alün^buehe  Attrtckls  pon  Ebersdor/,  — 
TtmoKkek,  RetMe  und  FMkeiten  1,  tSt  if  86  aui 
dem  ßsenbuehe. 

838  13^4  Juni  IS,  \"tsegrad. 

*  Ki'mi^  Lttdwig  von  Ungarn  zeigt  Allen, 
die  zwischen  Wien  und  Buda  auf  der  Donau 
Abgaben  zu  aiuken  hahm,  an,  dass  er  zur 
Abstelhmp-  der  SchJJipin^  und  Belästigung, 
welche  die  donauabti'ärts  fahrenden  Händler 
bei  der  Zollbemessung  zu  erleiden  haben,  den  \  und  Muschen,  dem  Juden  von  Perichtoltatorf, 
Wiener  Kauf  leuten  gestattet  habe,  sii  h  bt-i  der  über  dieses  Haus.  femer  einen  Hof,  dnenSla^ 
Abmessung  des  Schiffxr.iumes  eines  mit  dem  de!  und  einen  Baumgarten,  gelegen  an  dem 
königlichen  i>childe  versehenen  Messeisens  zu  obcrn  Cirie/.xc  in  der  Scheiben  vor  Werdertor  ec 
bedienen,  und  verbietet  die  fernere  ungerechte  |  Wicnne,  was  alles  dem  Juden  für  eine  Geld- 
und  willkürliche  Einhebung  der  Gefälle.  —     schuld  gestanden  ist,  und  über  die  fahrende 


Chamcrhof  gct,  gekauft  h.iüe.  die  d.tnn  J,v\iu/ 
versessen  waren,  und  für  die  das  genannte 
Haus  der  Kapeile  geridttlich  zugesprochen 
worden  war; 

2.  zwischen  Jannsen  dem  Schützcnmaistcr 
und  Ulrcichen  dem  Zinkken,  der  dieses  Haus 
gekauft  hatte,  wegen  der  fahrenden  Habe  und 

des  hausgcnisT; 

S.  zwischen  Jansen  dem  Schützenroaister 


Datum  Wissegracl  in  festo  bcatorum  Viti  et 
Modcsti,roartirum,  anno  domini  M'  CCC  LXX'"" 
quarto.  Praeseotes  autem  post  earam  opor^ 
tunam  inspc\.tl<intm  reddi  volumus  praescn- 
tanti.  Secretsiegel.  Datum  ut  »upra. 

Verne  aiifgtdmdkiet,  mit  PtrgamaitMlrnßat  on- 
gMngtts  Seerttneg^  von  ntktm  Wadue, 

839  i3j4  August  tV,  Wien. 

Chunrat  dtr  Skcht  und  Kbcrhart  von 
Znaim,  baid  des  rats  der  s(at  za  Wiennc,  ent- 
scheiden änen  vor  den  Ra^  gebrachten  Streit 
zwischen  Nichlas  dem  Chorncr  von  der  Neun- 
st;u  und  Steplinn,  ucm  5!ct,  über  Rerstellung 
einer  Scheidemauer  zwischen  dem  Hause  des 
Letzteren  und  dem  des  Nichlac,  gelegen  bei 

sand  l'Ltcrs  frcithof  ze  \\'lL:inc  LicLitri  hurn 
Hermanns  hous  von  Eslarn  über.  —  Besiegelt 
von  den  Ausstellern.  —  jse  Wienne,  des  nasten 
ericbtags  vor  sand  Larenzen  tage. 

/Cwei  jnhjUftenäe  Siief!rl. 


Ü4()  i3;4  August  j3,  Wien. 

Chadolt  von  Ekkhartsawe,  der  elter,  Janns 
an  dem  Chicumarkcbt,  purgcrmai^tcr  zc  Wien- 
nc, und  der  ganz  rat  daselba  beurkunden  die 
von  ihnen  gefdüte  Entsck^dung  in  folgenden 
Streitsachen: 

I.  zwischen  hern  Jacoben  dem  Pollen, 
chapcllan  der  chapellen  l'nser  Wowen,  ge- 
legen in  dem  alttn  K  ithaus  ze  Wienne,  und 
Janns  dem  Schützcnmaistcr  wegen  der  14  // 
dn.  gelts  purcbreehts,  welche  Jak^  der  Poll 

auf  Jansen  Haus,  gelegen  in  der  Münzerstra-st 
ze  Wienne  an  dem  ekke,  do  man  in  den  |  Htgvat. 

Qttillra  cur  GcücMclila  d«r  Stadt  Wien.  IL  AMhcilum.  I.  Dd. 


Habe,  »'eiche  er  gcvcssent  hatte,  hinsichtlich 
welcher  Schuld  Jans  sich  gegen  Muschen  dem 
Juden  gcwaigert  hat  aufsein  spruchlaeut  hjern 
Jacnl  iii  .1:1  Sunnbcrkch,  chorherre  ze  Aller- 
heiligen tunichirchcn  dacz  sand  Stephan  ze 
Wiennc,  Lienharten  den  Pollen,  Chunniten 
den  Weiler,  Jannten  den  Jaun,  Andren  den 
Schürzcnmnistcr  tmd  Fridreichen  in  dem 
Turndicin,  die  darumb  vor  otfem  rat  ir  chunt- 
,  Schaft  babent  gesagt. 

i         Se  entscheiden,  dass  Jans  der  SchQtzen- 
I  mni>sTtT  gegen  Jakob  den  Pollen  überhaupt 
keinen  Anspruch  U'egen  des  Burgrechts  oder 
des  Hauses  erheben  dürfe,  dass  auch  Ulrich 

der  Zinkk  i'xn  jedem  Anspnteti  seitens  aeines 
Gegners frei  sein,  aber  20  U  dn.für  die fahrende 
Habe  zahlen  st^e,  wovon  10  ff  dn.  Muschen 
dem  Juden  und  10  itdn.  Jatrasen  dem  Schätzen- 
maister  zufallen,  und  dass  endlich  Müsch  der 
Jude  an  Jannsen  den  Schützenmaister  und 
dieser  an  ihn  keinen  irgendwie  gearteten  An- 
spruch wegen  jenes  Hauses,  der  fahrenden 
Habe,  des  Hofes,  Stadels  oder  Baumgnrtens 
erheben  dürfe.  —  liestegeit  mit  dem  Siegel 
Chadolts  von  Ekkhartsawe  und  der  atat  eblai- 
nem  anhangundem  insigcl.  —  ze  Wienne,  an 
sand  Bartholomes  abende,  des  heiligen  zwclif- 
büten. 

y.nd  Aufffrti);uni!rn:  A.  mit  einem  .jnA.in^f  ni/c« 
Sieget,  grün  u.  Sch.,  das  Stadttitgel  /ehtt.  —  Indortat: 
Jkttt  der  SchAcMnniaüter.  B.  mfY  juwr  OHkaegenden 
.V/V^v/m,  /.  frniii  u  V.  /,• .  2.  ruth  u.  Sek.,  itscMdigt,  — 
Indors-it:  rcrwisclil,  licrr  ,  .  .  .  . 

GiHWf fJM  in  3tittk,  de*  AOerOuimwatintt  1$,  i8j 
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^1         tSj4  September  jo,  Wien. 

Ulrcich  der  Hiid  und  Agnes,  seine  Haus- 
frau, iheilen  mit  gesummter  Hand  und  mit 
Händen  des  Bergtncisters  hern  Nichis  d« 
Würfels,  !fniftm;)n  Jcs  clilostcrs  zc  Nciien- 
burch,  mit  Irown  Christcin,  Michels  des  Chuc- 
bekchen  bausvrow,  der  Stiefmutter  der  Agnes, 
und  ihrer  Tochter  junchtrown  Klspctcn,  aus 
ihrer  Ehe  mit  ihrem  früheren  Manne  üiligen, 
dem  rotsmid,  Jem  Vater  der  Agnes,  einen  Wein- 
garten,  den  Gilig  und  Ckristein  mit  gesammter 
Hand  i'.7,-.!i/f.'  hatten,  und  dessen  Hälfte  Gilig 
mit  Einwilligung  seiner  Erau  der  Agnes  ge- 
schafft hatte.  Es  leit  derselb  weingait  io  dem 
Albcrsgcrüut,  dtt  ein  |;an/:cs  jcuch  ist,  und 
haissct  der  Pogncr,  zenechst  Philipps  Wein- 
garten, des  ammuns  von  Eslärn,  an  uincin  tuil 
und  zen^chst  Ulreiclu  Weingarten  de»  Ebner 
an  dem  andern  tail,  man  dient  ron  ihm  driti- 
hnlhen  emmer  weins  ze  pcrchrccht  und  0  dn. 
zu  Voitrecht,  und  es  erhalten  Chri:>teiQ  und 
Anna  d't«  Hälfte  neben  Ulreichs  Weingarten 
des  Kbner,  ( 'Ircich  der  Rüd  und  seine  Haus- 
frau die  Hälfte  neben  Philipps  Weingarten, 
de>  ammans.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
i.des  Bergmeutters^  2.  l'lreichs  des  (iiincz- 
purj^er.  —  ze  Wiennc,  des  nächsten  erichtags 
vor  !>and  Michels  tag. 

Atdungendet  Segel,  2.  füMt. 

$12  September  ij,  Wien. 

Herzog  Albrecht  III.  trifft  in  Ans^Umg 

der  ihm  von  dem  Bürgermeister,  dem  Richter 
und  dem  Rathe  seiner  Stadt  zu  W  ien  t't>rt:e- 
brackten  Klai:e.  dass  zur  Umgehung  der  jähr- 
lichen Stadtsteuer  fiele  falschen  Eide  gesckun»- 

ren  iverden,  f>i!;:/'nde  Anardnungen,  i'vn  JrrT'n 
jedoch  die  Hencn  und  sein  ferschriebenes 
Hofgesinde  ausgenommen  sind:  Des  ersten 
dass  ein  iekltch»  menach,  wie  der  gnant  oder 
in  v.tliLhem  wcscn  er  svi,  v.<n  i.-.lem  cmmer 
wenis  und  je  vun  andertnulben  emnicr  maisch, 
den  er  in  die  »tat  oder  in  die  vorstat  ze  Wienn 
türct,  den  liitrgern  i  dn.  ceben  sull,  mit  .\us- 
nahme  der  mit  aigem  rukch  sesshaften  Juden, 
iHe  von  dieser  Mgabe  som^l  fäsr  ihren  BaU' 
wein  als  auch  für  den  anstatt  einer  (JeUsckuld 
erhaltenen  Wein  frei  sein  soHl'ii.  Dann  wer 
der  ist,  er  i>ci  ein  gast  von  weliclien  landen 


oder  steten  er  sei,  oder  ein  lantman,  der  in 
die  stat  udcr  aus  der  stat  ze  Wienn  mit  kout- 
manschaft  aribait«  soll  den  Bürgern  von  jedem 

bf;l.:u*'n  v,,ii;cn  mh  '-.-.iiif!Tt;iTT;k:h;t<"r  oder  von 
ainem  wagcu  mn  soiichcr  choufmanschalt, 
die  der  geleicb  ist,  '/^  //  dn.  und  von  ainem 
unbealagen  wagen  mit  koutmanschalt  oder 
von  ainem  wajien  mit  solicher  choulmanschatt, 
die  der  ouch  gcicich  ist,  Ou  dn.  geben,  mit 
Ausnahme  der  Börger  der  herzogtiehen  Städte, 
die  jährliche  Steuer  zahlen.  W  as  aber  der  leiit 
sind,  die  nicht  weinwachs  habcnt  noch  chout- 
manscliali  treibent,  die  sollen  mit  der  Stadt 
leiden,  was  der  Herzog,  sein  Rath  und  der 
.^tadtrath  für  sie  bestimmen  werden.  —  Geben 
ze  Wienn  an  mittichen  vor  »and  Michels  tag, 
nach  Christs  gepurd  i3oo  iar  darnach  in  dem 
74.  iare.  —  Von  glacher  Hand:  dominus  dux 

per  se  et  consilinm. 

.iniMniirHdfi  Wafftmiegel  (Sava  lug.  .ft),  roth 
u.  Seh. 

H'irm.tyi-.  Wien  S.  l'H  ii)^  tr  '3o3  —  TnntJtclifl,; 
Kt<hte  und  t  'rci/uilen  l,  t&i  n  •  üj,  aHgebUtJi  aut  dem 
Original.  —  Sdtwiitä  uhJ  Dofick,  ÄtagewMte  ür- 

SIS        tSy4  November  24,  Wien. 

Simon  der  Zerrer,  Stephans  selig  des  Zer- 
ren sun,  bestätigt,  dass  während  seiner  und 
seiner  Geschwister  Kn:''.'.rd"i  uiu!  ücrnnts  f 'n- 
mündigkeit  ihr  Haus,  gelegen  an  dem  liotien- 
markcht  zc  Wiennc,  genant  das  Schreinhaus, 

zeniiclist  des  (^hrechsiier  haiis,  von  dcir,  nun 
Chunrads  cliinden  vun  Waidhoten  3  //  3o  dn. 
zu  Burgrecht  dient,  verkauft  worden  seL  Da 
seine  Geschwister  gestorben  sind  und  ihm  altein 
die  verzeilunii;  und  autgebnng  des  vorgenan- 
Icn  hauses  anerstorben  ist,  so  verzichtet  er 
mit  Händen  des  Bürgermeisters  hern  Jannsen 
an  dem  Chienmarkcht  und  des  rats  gemain 
der  stat  ze  Wiennc  gegein'iber  dem  fhsifrpr 
des  JJauses  Stcplian  dem  Wuwndörter  und 
seiner  Hausfrau  Eisbeten  auf  jeglichen  An- 
Spruch  an  dasselbe.  —  JiesieL^ett  mit  dem  städti- 
schen Lirundsiegel  und  dem  Siegel  hcni  Frid- 
reichs  des  Dictranis,  spitalmaiiStcr  der  purger 
Spital  ze  Wienn.  -  ze  Wicnne,  an  sand 
Kutlirciii  ahendt,  der  heiligen  iunchvrown. 
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S44  ^^7'  Jänner  3,  Wien. 

Nichlas  der  Stainer,  des  ratcs  der  »tat 
ze  Wi«aae,  vtrkauft  mit  Händen  des  Bürger- 
meisters hern  Hannscn  an  dem  Chienmarkcht 
und  des  ratcs  gcmain  der  stat  zc  Wiciim;  sein 
Haus,  das  er  um  sein  fahrendes  Gut  fekauft 
AtfMr, gelegen  indem  Wiokchel  an  dem  Hohcn- 
markcht  tc  Wiennc  zcnachst  IMrcuh-  hiui- 
von  Pruiinc,  {^ctiant  das  Ziegelhaus,  um  400  // 
dn.  dem  Wiener  Bürger  Stephan  dem  Ne- 
zcugcr  und  seiner  Hausfrau  Luc  ein.  —  Be- 
sieci'It  rt'it:  i .  dem  Stfi^iu' Jes  Aiiss!i'luTs.  j.  Jon 
städtischen  ijrundstegel,  und  mit  den  Siegeln  der 
Wiener  Bürger  3.  Chunrats  de»  Raiutwipnik- 
ker,  4.  Thomans  des  Kedler.  —  zeWiennc,  des 
mitticbens  vor  der  heiligen  Dreir  Chönig  tage. 

Iler  anliamgemde  Segel,  2.  rolk  u.  K.  —  Imdonatt 
Uber  des  4.  htm. 

84»  tSjs  Februar  8,  Wien. 

Jan"«  an  dem  ('hicnmarchT,  piir^crmaistcr 
zc  Wicnnc,  und  Katrci,  seine  Hausfrau,  ver- 
kaufen  ihres  rechten  Eigens  /09  Eimer  Wein 
gelts  perchrcchts  und  10  sh.  J/  dn.  gelts  voit- 
rechts,  alles  gelegen  ouf  ucin^crten,  die  do 
ligeot  in  den  pcrgen,  als  hernach  bcnant  ist: 
t3  Eimer  und  6p  dn.  in  der  untern  achoss 
pei  der  stainein  Torsaeul,  die  da  stösst  ouf 
die  Lantstrass;  jo  Kimer  und  .10  dn.  in  der 
andern  schoss  in  dem  Scheibligcn  Hard;  j6 
Bmer  und  4S  dn.  in  der  dritten  scboas  an  ^ 
des  Smelczer  stainhaufcn;  10  Fimer  und  5o  dn.  j 
in  der  Vierden  schoss  an  des  Siuclczer  stain-  | 
hänfen;  32  Eimer  und  66  dn,  in  der  Chcl-  ! 
berspcunr;       lumer  und  •>/  dn.  in  dem  Mit-  ■ 
ternli.ird.  Jus  di>  kir  an  die  l.an^cnmass;  5 
Eimer  und  1$  dn.  out  dem  Goltsiachcr,  um 
anderthalb  hundert  ^  dn.  bem  Jansen  von  ' 
Tiema,  huebmaister  in  Österreich.  —  Beste-  \ 
gelt  mit  den  Sief^eln:  i.  des  Ausstellers,  seiner 
Oheime,  3.  Merteius  des  Schiliugs  und  3.  Frid- 
reicha  von  Tiema,  endtich  4.  Michels  des  Vink- 
chen.  —  zc  Wicnne,  des  nech^tel1  phinztags 
nach  Unser  Vrowen  tag  ze  der  Liechtmessc.  . 

Vkr  Mhattgende  Sl^el,  i.-S.grdn  u.  K.,  3. 
bttehiäigt,  f.  mgtfirU. 

846  i3;s  Februar  S,  Wien. 

(vhunrat,  Petreins  nidem  des  Klient^,  und 
Ebbet,  seine  Hausfrau,  rerkaufen  mit  Hän- 


den des  Bürgermeisters  hcrn  Jansen  an  dem 
Chienroarkcht  und  des  nites  gcmain  der  stat 
ze  Wienne  ihres  reckten  Kauf  gutes  ein  HauSt 
gelegen  in  der  Chnmphlukchen  zc  Wienne 
zenast  hern  Thomans  presse  des  Swemleins, 
um  2y  «7  d^.  hern  Jorgen  dem  Panseoprunner, 
chapcllan  der  heiligen  Dreir  Chunig  alter  da« 
JlI"  Himclporfcn  ?e  \\"ienn .  dtT  fis  ttni  sein 
aigenhalts  Icdigs  varunt  gut  zu  dtesetn  Altar 
gekauft  hat.  —  Besi^lt  mit  dem  städtischen 
(irundsiegel  und  dem  Siegel  des  Wiener  Bür- 
gers hcrn  Jacobs  des  Chcttner.  —  zc  Wienne, 
des  nasten  phincztags  nach  sand  Dorothen 
tage,  der  heiligen  junchvrowen. 

Zwei  anhangaide  Sfegtl,  t.  rotk  u.  K. 

Ä47  iSjs  März  ta.  Wien. 

Simon,  der  pintcr  zc  Wienne,  und  Ge- 
dräut, seine  Hausfrau,  Nichlas  seligen  tochter, 
des  pinter  des  Pehems  bei  seiner  crem  haus- 
vrown  Gedrauten,  auch  guter  gedechtnusse, 
Chunrat,  derunderchäufel,  und  Margret,  seine 
Hausfrau,  vrown  Kathrein  seligen  rechtcu 
swestcr,  weilnt  des  cgenantcn  Nichlas  des  Pe- 
hems  anderr  bausvrown,  Pertelme  und  Pe- 


trcm , 


egenanten  K 


Ith  Ii' in 


,'csu  istreide, 


verkaufen  mit  gesammter  Hand  und  mit  Han- 
den  des  Bärgermeisters  hern  Hannien  an  dem 
Chienmarkcht  und  des  rates  gemain  der  stat 
ze  Wienne  ein  Haus,  das  der  vnrqenant  Ni- 
chlas der  Peheni  und  sein  andreu  hausvruwc 
Kathrei  mit  gerambter  bant  gecbauft  habent» 
gelegen  in  der  Chcrnerstrasse  zc  Wienne  ce> 
nagst  Hainreichs  haus,  des  salczer,  von  dem 
man  den  geLstlidien  Frauen  hinz  saud  Chlarn 
ze  Wienne  /  ^  dn.  zu  Burgrecht  dient,  um 
55  //  dv..  \ltHc^hri.n,  dem  pintcr,  und  seiner 
Hausfrau  Gedrauten.  —  Besiegelt  mit  dem 
stadtischen  Grtmdsiegel  und  dem  Segel  des 
Wiener  Bürgers  Cbünrats  des  Salden.  —  ze 
Wienne,  des  montags  in  der  ersten  ganzen 
Vastwochen. 

Antumgetulet  SIegtl,  ntk  m.  K.,  3.  fikit. 

848  ii75  März  i(f,  Wien. 

Hanns  ouf  dem  Stain  von  Pastzaw  und 

Margret,  seine  Hausfrau,  stellen  dem  Wiener 
/?;7rg^c'r OrtoH'en  dem  Vierduii^cn  t';;(tvi  Schuld- 
brief über  i$  //  dn.für  Wem  aus,  —  Besiegelt 

16» 
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mit  den  Ste^eln:  t.  des  Ausstellers,  Niclas 
de«  Magscits,  des  rates  der  »tat  xt  Wienne. 

—  zc  Wienno,  des  ncchsten  (iianiags  ßoch 

deu  (^uatcmbcrii  in  der  Vasten. 

AnhjH^;fnJe$  Siff:tl,  hetchdJi^,  1.  fehlt, 

S45>  iJ/i  März  Jü,  Wien. 

Niclas  der  Swab,  chorheir  ze  Allerheili- 
gen tiinK'hirchcn  dacx  sand  Stephan  wWit.-nn 

und  ch;ii"Jl;in  iici  f.\i!;cn  messe  auf  der  lici- 
ligen  Zvvclitpoten  alter  da^iclbä  zc  ^t)d  äte- 
phan  ze  Wienn,  giht  Ulrekhen  dem  Haeringer, 
Kathrein,  seiner  hausvrowcn,  Hainrctchcn  dem 
Chnstlcin  und  vrown  Cliunigundcn,  seiner 
hausvrowcn,  eiti  halbes  Joch  eines  üden  Wein- 
gartens, gelegen  in  dem  Chrotenpach,  der 
weiint  Hainreichs  des  Chrellen  gewesen  ist, 
zenast  des  cgenanten  Uireichs  Weingarten  de$ 
Haeringer,  vmt  dem  man  zu  der  genannten 
Messe  underhaiben  emmer  weins  zu  Bergrecht 
und  3  fli'lbüti^  :ti  l' 'tfrrr'r.'  üent,  raren  Lei- 
stung  dieses  Hergrechts  und  Voilrechts  in  Erb- 
pacht, festattet  ihnen  aber,  den  ersten  Dienst 
erst  'uich  drei  Jahren  abzuliefern.  —  liesietielt 
mt!  Jrn  >';,■_;,■//;.•  .■.  J,\\  . t;/A>. % 7-5.  _>.  hern 
i'uuln  des  Faurbei  ger,  sliUricliter  zc  Wienn. 

—  ze  Wienn,  des  nisten  mantaga  nach  Vn- 

$er  \':  o',vi.  n  tag  ze  der  eluindung  in  der\'asten. 

AnhjiijieilJes  spUjuvjlfs  Siegel,  J.  rund,  ui^wj- 
f(H,  Hegt  M.  —  Indortal:  a)  Super  ius  monlanum  in 
«inea  Chronmpacfa  «wdium  iugmini.  ««d  eadem  vinca 
nt  divis*  et  duo  lubeni,  proul  habetur  in  libm  funiii, 
h)  ^juin!  I  I  i;,  I  1.  1  }. 

$50  r.^y;  April  i,  Wien. 

Wcrnhart  von  Mcissow,  obri&tcr  marscha- 
lich  und  lantmar8ch(alich)  in  Österreich,  be- 
stdtif;t  Jacob  den  Vaikcluier,  purger  ze  W'ieiui, 
an  Pauln  stat,  Niclas  sun  des  Perger,  im  Be- 
sitze der  Hüter,  die  er  hiiiz  Jannsen  dem  i^ol- 
len  in  der  lantschrang  zu  dem  hoftaiding  ze 
Wienn  erlanj^t  hatte,  und  deren  ihn  her  I.eu- 
tolt  von  Stadek,  her  Fridreich  von  Waltse, 
Wemharts  Vetter  Haidenreich  von  Mei$«o^v, 
weilent  lantmarschalich  in  Österreich,  i;eifaltit^ 
f:emacht  haften.  —  Der  geben  ist  ze  Wienn 
au  suuntag  zc  Mitlervastcn,  nach  Ktisti  gc- 
purd  i3oo  {ar  darnach  in  dem  75.  jare. 

Anlij'if.'tiuifs  -S'i'f'i'W.  II  .SV/i 


I  8il  '-'75  -'^pril  10,  Wien. 

I  Herzog  Albrecht  III.  trifft  in  dem  Streite 
I  zwischen  dem  Abte  Donat  und  dem  Convent 

j  des  Klosters  zc  den  Schotten  zc  Wienn  einer- 
seits, dem  Hürf^ermeister,  dem  Richter  und  den 

.  Bürgern  anderseits  über  die  Gerichte  folgende 
Entscheidung:  t.  Der  richter  der  stat  ze  Wienn 
hat  das  plui  und  den  tod  ze  richten  über 

I  des  abts  holden  und  sein  dicner,  die  im  von 

!  seinen  gründen  dtenent,  in  aller  der  masse 

•  als  er  ander  plüt  und  tod  richtet  in  dem  stat- 
gericht  daselbs  ze  Wienn;  J.  der  Richter  soll 
von  dem  Gute  des  Abtes  nichts  nehmen  umb 
die  Wandel,  die  ein  schuldiger  gen  im  ver- 

-  wurchet  hat  und  die  im  mit  dem  rechten 
von  im  gesprochen  sind.  J.  Der  Richter  mag 
auch  wol  nach  dem  schuldigen  stellen  und 

i  wa  er  in  begreifet,  da  mag  er  in  behalten 
als  lang  unz  ilass  er  mit  im  abchome,  und 

'  sol  auch  im  der  abt  des  gönnen,  dass  er  sich 
von  seiner  hab  ledig  nach  dem  rechten  und 

I  nach  gnaden,  doch  also  dass  es  dem  abt  und 
dem  kloster  an  der  (reiung  unschedlich  sei 
nach  irr  briet  sag,  die  si  unib  dieselben  frei- 

'  ung  habent.  —  Der  geben  ist  ze  Wienn  an 

I  eritag  vor  dem  heiligen  l'almtag,  nach  Chri- 

I  stes  gcpurd  i3oo  jar  und  darnach  in  dem 
;  73.  jare.  —  Von  gleicher  Hand:  dominus  dux 
'  et  consilium. 

Aiihaiigeiiäet  Wit^ppentiefiel  (Sava  F\g.  42),  roth 

u.  Ück. 

Homt.i->T,  Wim  8,  VB.  tg3  tr  303.  —  Ftmte* 

j  rvr  Aiiitr.  II,  iS,  .»Vm>  n  j(r(>  .ii/s  Jim  < >rif^in.3lr  int 
SchotIcnarcMv.  —  fomaickck,  HedUe  nnJ  i-'reiheiten 
/,  i#7  a*  9jf. 

I 

i  852  ;i-5  .\pril  !4.  Wien. 

L'lreich,  der  satler  m  dem  Schiltgacsilein 
ze  Wienne,  und  Chunigunt,  seine  Hausfrau, 
I  yerhaufen  mit  /fanden  ihres  Grundherrn  des 
'  Schottenabtes  Uonatcn  ihr  pachhaus,  ihren 
Stadel  und  die  Hofstatt  Weingarten  binden 
i  daran,  gelegen  aa  der  Neustift  vor  Schotten- 
tor ze  Wienne  zeiieciist  F'rharts  haus  des  Cic- 
swcnter,  wofon  man  Ju  du.  zu  Gmndrechl 
dient,  um  Ig  'tf  dn.  dem  Wiener  Burger  Ul- 
1  reichen  dem  Kbner  und  seiner  Hausfrau 
I  ('hlarn.  —  liesief^elt  mit  den  Siei^clnl  i.  des 
'  Grundherrn,  2.  des  Wiener  Bürgers  Uireichs 
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des  Erntts.  —  ze  Wieooe,  an  dem  Palm- 

abent. 

Awf  MhoHgtiidt  Sitgel,  t.  nih  m.  K.,  heiM^igt. 

a         tS^s  Aprä  14,  Scfummberg. 

Graf  Heinrich  von  Schtiuinberg  verleiht 
dem  Cistcrcicnsenuirrneii- Kloster  S.  A7A7ui.? 
Mauthjreihett  ßir  Salz  an  seiner  Mautit  zu 
Aaehmek  gegen  Stiftung  eines  Jahrtages  am 
S.  Annatage.  —  Vidimiert  von  dem  Schotten- 
abte Johannes  am  II.  Juni  J40S;  vgl.  n"  i6a 
und  Fontes  rer.  Austr.  II,  lO,  ^i<S  n"  iii. 

r=  Privil.  Xr.  20)      i  Sj^  April  3o,  Wien. 

Herzog  Albrecht  Iii.  bestätigt  die  ihm  von 
dem  SOrgemteistert  dem  Ra^e  und  den  Bür- 
gern seiner  Stadt  zu  Wien  vorgelegte  Hand- 
feste, »welche  sein  Vetter  König  Friedrich  als 
Herzog  den  Bärgern,  Krämern  und  Kauf- 
leuten zu  Wien  ertheilt  (Urk,  a*  $3  =■  PriviL 
n"  T)  uiiJ  st'in  Vjtcr  Herzog  .Wibrecht  !f.  er- 
neuert hatte  (Urk.  n"  3 16  —  Privil.  n°  ■jj,  mit 
wir^itker  Wiederholung  letzterer  Urkunde.  — 
Besiegelt  mit  dem  grossen  fürstlichen  anhan- 
genden insigel.  —  Der  geben  ist  zc  Wienn 
an  sand  Philipps  und  i>and  Jacobs,  der  zwclf- 
bonen,  abent,  nach  Kristes  gcpurde  i3oo  tu 
darnach  in  dem  75.  jarc.  —  Von  gleicher  Hand: 
dominus  dux  per  se,  maxister  curic  de  Licch- 
ten!>t(uin^),  Wernh(ardus)  de  Mcissuw,  mar- 
Bch(alciM)  provincialis,  Haiden(ricus)  de  Meis- 
sow,  Hainnicus)  de  Raulicnstain,  Ekhaitiauer 
»enior  et  ceteri  coDsules. 

An  grün  unä  rother  SeiJfnschnur  anhangendet  bc- 
tchäJiiitet  Reitfisiff^fl  iSa>a  H^r  3<)).  -  TratUtUtidert 
von  Kaiser  l-'rifdricli  III.  Jm  5.  Juli  t^(M. 

Rjucfi,  SS.  3.  121  n' 36  e  t:<Kl.  Praniiav.  —  Tf- 
nuicMr,  HiechU  und  fWikeiitH  i,  iSS  n-  ffO,  atigeNich 
ata  dem  BtenbHche,  maagtlkaft  btriehtigt  nach  dem 
OrigimUe.  —  WVr/scftto,  MartehatUmt  ioSte-fS  Regot. 

854         ri75  Mai  6,  Perchtuldsdorf. 

Ulreich  Jli  GMiMDkch  von  l'runne  und 
Margret,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den ihres  Grundherrn  h«rn  Marhes  des  Haend- 
leins,  pharrer  zc  Pcrichtoltzdorf,  von  dem  väter- 
lichen Erbtheile  L'lrichs  ein  Halbs  leben,  das 
überlcnt  ist,  gelegen  in  Prunnersclde  in  drine 
velden,  der  anderthalb  jeuch  ligent  in  dem 
Sulzvelde  zenechst  Kridreichs  akchcr  de*^ 
Scbenkchen  und  anderthalb  jeuch  akcher  li- 


gent im  HiirlaivclJü  /A-iH\list  Jk.-in  e^t-nrintcn 
Fridreichen  dem  Schenkchen  und  anderthalb 
jeuch  akcber  unde  gelten  an  dem  Liesnik- 
cherperg  zenechst  des  voi^enanten  Fridreichs 
akcher  des  Schenkchen  und  vier  tagwerch 
wismadc,  die  gelegen  sindc  in  den  Haide- 
la^aii  vmt  uvkhem  hathen  LAen  man  zur 
j  Perchtoldsdorfer Pfarrkirche 'j  j/dn.  zu  HrunJ- 
'  dienst  dient,  um  neunthalb  //  da.  Andren  dem 
eherner  von  Pninne  und  seiner  Hausfrau 
Kathrein.  —  Besi^elt  mit  den  Siegeln:  i.  des 
.  Grundherrn,  J.  Ulrcichs  des  Ltiz/Lr,  m.irkcht- 
I  richter  ze  l'crichtoltzdorl,  3.  Seitrils  von  Veluu- 
I  pach,  gesessen  dasdbens.  —  ze  Perichtoltzdorf, 
des  nCebsten  suntags  vor  sande  Pangritzen 
tage. 

Drm  anhangende  Siege!,  1.  spUiwal,  J.  rAthlieh, 
j^et'M^ehtn. 

855  r3ys  Mm  ly,  Wien. 
Albrccfit,  Jcr  pinfcr,  uy\A  Gur.lraut.  seine 

Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  des  Bürger- 
meislers  hem  Jannsen  an  dem  Chienmarkcht 
nii.l  .Ils  rares  gcmain  der  stat  ze  Wienne  ihre 
Brandstätt,  die  sie  miteinander  erarbeitet  hatten, 
gelegen  vor  Cherncrtor  auf  dem  Graben  zc 
Wienne  zenechst  des  Cherffenhoupts  houa, 
von  der  mitn  hcrn  Hannsctt  bei  den  Minner- 
brüdern ze  Wienne  5  sh.  minner  ains  phen- 
nings  zu  Bmgrecht  dient,  um  ^41/  dn.  Ulrei- 
chen,  dem  pintCT,  dem  Zerdasgutcl  und  seiner 
Hausfrau  Annen.  —  Hesi,yeh  mit  dem  städti- 
schen Grundsiegel  und  dem  Siegel  hern  Sie-  ^ 
pbans  des  Pleintinger.  —  se  Wienne,  de* 
nasteii  pilin/t.us  nach  »and  Pangraczcn  tage. 
/.ivci  anhangftiJc  Sicfccl,  l.  rollt  u.  K.,  ttschädigt, 

856  /  %-^5  Mai  23.  Wien. 

Leupolt  der  Polcz,  purger  ze  Wienne, 
und  KIspet,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit 
Händen  ihres  Bergmeisters  Petrttins  Je.s  Manns- 
eher, nmptman  des  chlostcrs  ze  Ncunburch, 
ihren  Weingarten,  den  Leopolds  erste  Gemahlin 
Elspet,  Marichaits  tochter  des  Janen,  ihm  ge- 
schafft hatte,  gelegen  ze  Grin/ing  an  dem 
Heisenperg,  des  anderthalb  jeuch  ist,  zenechst 
Chuurats  Weingarten,  des  herzogen  chamer- 

I  Schreiber,  »ondem  man  fOmfthalbenfimtfrlVMn 
zu  Hcriirfi  h!  utiJ  inn^fr 'Kilben  dn.  zu  Voitrecht 

I  dient,  um  loo  H  dn.  dem  Wiener  Bürger  Ul- 
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reichen  dem  I-lbncr.  —  Besiei^flt  mit  Jen  Sie- 
gein: i.  des  Ausstellers ,  J.  des  Bergmeisters, 
3.  des  Eidams  des  Ausstellers,  Michel«  d«s 
Ccuchrumer,  dts  r.us  der  snit  ze  NVienne, 
^.  seines  l'etters  iLi\iirf\ch<  lius  (^ln .innests. 
—  ze  Wicmie,  des  ncclistcn  mitichens  vor 
sand  Urbans  tag. 

DtelMhMgtnde  Skgel,  t./Mt,     ^  beuHOdigf. 

857  i375  Mai  aS,  WUn, 

Paul  der  Paurbcrgcr,  statrichterzeWicnn, 
beurkuiiJct.  djss  ihm  iu  iiffciiem  fierichte 
in  der  Hürgerscliranue  Janns  der  Reschei  mit 
Vorspreeken  gegen  Janns  d«n  Schindler  wegen 
eitler  Schuld  von  5  //  dn.,  für  die  ihm  dieser 
sein  Haus,  gelegen  vor  W  erdertor  zenüsl  dem 
haus,  das  Andres  des  Tanhausleios  gewesen 
ist,  zu  einem  ^ande  gaspCnt  mit  dem  nach- 
richtcr  hk-T,  f^ekl^ip^t  h.tbt'.  Wich  Aiissimf  Jes 
i\'achrichters^  macht  er  den  Kläger  des  Hauses 
gemalHg.  —  Besiegelt  von  dem  Aussteiler,  — 
zc  \Meone,  des  naaten  mitticbens  vor  «and 
Urbans  tag. 

AMkmgtnJet  Siegel,  grün  u.  K. 
Seluat*r,  Stadtreeluibiidi  143  m»  L. 

858  1^75  Juni  s,  Wien. 

Herzog  Albrecht  ///.  veist  den  Bärger- 
meister, Richfcr  und  Rath  zu  Wien  ^in,  von 
seinem  Antheile  an  ihrer  Steuer  am  nächsten 
Martinsta^e  Hansen  dem  Segenser  wegen  des 
Hofes  zc  Crtalndorf,  den  der  Herzog  von  ihm 
gekauft  hatte,  500  //  dn.  auszuzahlen.  -  Ge- 
ben ze  Wienn  an  eritag  nach  sand  Erasem 
tag,  anno  doroini  M*CCC">°  LXX  quimo.  —  Von 
gleicher  Hand:  dominus  dux  per  sv. 

fUicim>ärts  aufgedrücktes  rothet  Wappetmeget 
(Sma  Flg.  4xy 

h'»y  (==  Privil.  Kr.  21)      i3^s  Juni  j6,  Wien. 
Herzog  Albreeht  ///.  gestattet  dem  BüT' 

germeister,  Richter  und  Rathe  seiner  Stadt  zu 
Wien,  u flehe  ihm  Uber  die  ^tjrh'e  ]'eryeltul- 
dung  der  Stadt  und  der  Bürger  geklagt  und 
nachgewiesen  hauen,  dass  diese  Geldschulden 
wegen  redlicher  suchen  und  manitjerlai  not- 
duni  entstanden  seien,  dass  sie  auf  sich  seihst 
und  auf  die  gemain  der  purgcr  ain  gnant 
summe  i^clts  sluhen,  mit  der  si  die  geltschuld 
und  die  Scheden  ablegen  und  vergelten  mugen. 


—  Geben  zc  Wicnn  an  erilag  nach  sand  Jo- 
I  haus  tag  ze  Suanbcaden,  nach  Christ»  gepurd 
I  i3ao  iar  darnach  in  dem  75.  iare.  —  Von 

I anderer  Hand:  dominus  dux  in  consilio. 
AnkaHgenä**  \V4^fptnüegel  (Hafa  Fig.  43),  roth 
m.  Seh. 

Rauch,  .s.s"  3.  I  i'j  n  'Jy  jus  dem  Eiirnbuchr  — 
Tomau-hrk.  Kcchte  und  Freiheiten  t,  tSjf  w"  y/,  Migei- 
I  Hch  .:i<<  .f.-n:  n,  :ginale.  —  Schwind  tMd D^fidt,  Att^ 
gewählte  LrkuHätH  zAf  x*  $33, 

8«0  sSjs  Juli  12,  Wien, 

l'.iul  der  Porauer,  chaplan  der  dritten 
ewigen  messe  uuf  der  heiligen  Drcir  Chunig 
'  altar  in  der  tfimchirchen  dacz  sand  Stephan 
zc  W'icnne,  verkauft  nach  Rath  des  Lehens- 
I  herrn  der  Messe  htm  Johansen,  probst  des 
I  egcuantea  gutshaus  dacz  sand  Stephan,  und 
\  mit  Händen  seines  Ber^erm  des  Ritters  hem 
Jansen  von  den  Minnernprüdem  /x  ^^'ienne 
I  einen  Weingarten,  den  her  Jacob  von  Sunn- 
1  berch,  Chorherr  dacz  sand  Stephan,  als  er 
I  Kaplan  jener  Messe  war,  für  versessenes  Burg- 
recht im  Gerichte  für  die  Messe  erhj!ten  tutrre, 
I  gelegen  in  loblikcher  Hard,  des  tumfthaib 
.  viertail  sind,  zenechst  Michels  Weingarten  des 
I  Vierdungs,  von  dem  man  hern  Jansen  von 
i  den  Prüdem  6  dn.  zu  Bergrecht  dient,  um 
4  <tl  dn.  gelts  purclircchts  Pauln,  Hüdolfs  suo, 
des  smtts  von  Maeurpcrg.  —  Besiegelt  mit  den 
!  Segeln:  /  i  v  Lehensherrn,  2.  des  Berghernif 
3.  hern  Jacobs  von  Sunnberch.  —  ze^^"icnnc, 
an  sand  Margreten  tag,  der  heiligen  junkch* 
frown. 

.StVir'-  r.  tmä  S.fiMem,  *.  aidumgend,  wtfuetMg, 

beschädifct. 

\  861  /  ^:75  Juli  12. 

f  Paul,  Hiidolls  sun,  des  smits  von  Maeur- 
perg,  dem  got  genad,  bestätigt  den  in  Urk. 
n'  (Voo  verbrieften  Kauf  und  sieü!  eiven  Re- 
vers  über  die  Leistung  des  i'ereinbarten  Burg- 
rechtsgeldes aus.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
I.  des  Bergherm  hem  Jansen  von  den  Min« 

I  nernprOdern .       ht-rn   Kridreichs  von  Stain, 

'  des  herzogen  anwalt  in  der  münz  ze  Wienn. 

—  an  sand  Margreten  tag,  der  heiligen  junkch- 
vrowen. 

Zwei  anhangende  tt  u/iädigte  Siegel,  1.  tecksedrig. 
Camewui,  Regesten  9  tr3r,  RegtU      r3.  Mi. 

—  Jahrhach  der  ladt.  KmntummL  i3\  f  t6o3i  6t. 


Digitized  by  Google 


lijS  Mai  33 


—  November  2^. 


207 


86ä  /^75  Mi  j/,  Wu'U. 

NicUs  der  Fuedcrs  und  Margret,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  der  Grund- 
Jrau  swestcr  Christein  der  Witziniie,  abtcs- 
sinnc  dacz  sand  Niclus  /x  \N"LLnn.  eine  Hof- 
statt  Weingarten,  die  ihnen  Ort  von  l  eben, 
MwileDt  g«a«wen  xt  Grinzing,  und  seine  Haus- 
frau Elspct  mit  Händen  der  genannten  Grund- 
frau für  eine  Geldschuld  aufgegeben  hatten, 
von  der  man  6  dn.  zu  Grundrecht  dient,  und 
leit  dieselb  hofstat  sie  Grinzing  obenhalben 
des  dorfs  gegen  dem  Schenkchenperi;  zcm  ch^it 
Chütnrats  Weingarten,  des  schü»ter,  um  i3  // 
dn.  Hannsen  von  Velden.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  i.  der  Grundfrau,  3,  hera  Mkhels 
des  Gaeucliramer,  judenrichter  ze  Wicnn.  — 
ze  Wienn,  an  sand  Marien  Magdalen  ahent. 

Zml  aakmgenäe  Siegel,  t.  jjrfffonu/,  3.beiekä^gt. 

MS  /^75  August  2,  Wien. 

Thoman  der  Swemmbcl,  obristcr  spital- 
maister  der  purger  Spital  ze  Wienne,  verkauft 

mit  TLinden  des  Bürgermeisters  htm  Jannscn 
an  dem  Chienmarkcht  und  des  rates  der  stut 
ze  Wienne  ein  prantstat  einer  padMuben,  die 
demselben  Spital  Ott  selig  der  Otteutaler  le- 
dichleichen  geschärft  hat,  geleiten  vor  WcrJ^r- 
tor  ze  Wienuc  zeuast  Ulreichs  lioiu>des  Günser, 
des  pinter,  von  der  man  den  geisHiehen  Herren 
ze  Liligenveld  4  //  dn.  zu  Piurt^reclil  dient, 
um  16//  dn.  rircichcn  dem  Flckch  an  dem 
Salzgric;^,  purgci  zc  Wienne.  —  Besiegelt 
mit  dam  Spittdsmeget  und  dem  städUsehen 
Grundsiegel.  —  ze  Wienne,  an  sand  Stephans 
abende  in  dem  «nit. 

Slmei  anhattKentle  Ste/ief,  rotk  ».  K.,  t.  ^Htiftmal. 

864         ^-^75  September  jy,  Wien. 

Lireich,  der  smcrbcr,  üozzleins  sun,  des 
slosser,  bei  vrowen  Margreten,  seiner  baus- 
vrowen,  den  paiden  got  gcnad,  verkauft  mit 
Händen  des  Bürgermeisters  hern  Jannsen  an 
dem  Chienmarkcht  und  des  rates  gemain  der 
stat  ze  Wienne  seinen  Anspruch  an  das  Haus, 
das  seine  Mutter  Mirj^ret  '.ind  ^ein  .Stiefvater 
Stephan,  der  üler,  mit  gcsammter  Hand  ge- 
kauft hatten,  dessen  näeltster  ßrbe  er  nach 
des  re! zieren  Tode  gewesen  wäre,  gelegen  an 
sand  Peters  treithof  ze  Wienne  zenast  Nichlas 


'  hous  des  Chnrner  von  ikr  Neunstat,  mim  j  V  // 
I  dn.  seinem  Stiefvater  und  dessen  Hausfrau 
I  Ghristein.  —  Besieget:  t.  mit  dem  städHsdtat 
Grundsiegel,  2.  mit  dem  Siegel  des  Wipner 
I  Bürgers  Erharts  des  Holfu^ze,  3.  mit  dem 
'  Chunrats  des  Schenkcbea  von  f-Itppleinstorf. 

—  ze  Wienne,  des  aasten  pbinztags  vor  saod 
Michels  tage. 

Ztrei  jnhjnj^'itdr  Sicgi-I:  I.  rollt  u.  K.,  btichäJiy^t, 
S.  grun  u.  K.  —  Durch  Eintchnitt  cjxsiert. 

SckuMter,  Stadtrechttbuch  142  n-  K.  —  Jahrbuch 
der  kai»,  Kuntttamml,  i8\  tf  i6oij  eil. 

8tö        i3^s  .Vwember  j,  Wien. 

Liephart  von  Linz,  purger  ze  Wienne, 

ttn»/ Anna,  seine  Hausfrau.  verhAufen  mit  I lan- 
den des  Bürgermeisters  hern  Jumiscn  an  dem 
,  Chienmarkcht  und  des  rates  gemain  der  stat 
(  ze  Wienn  ihr  Haus,  das  der  Anna  von  ihrem 
Vater  Seitriden  dem  Tcntel  anerstorben  war, 
i  gelegen  under  den  Hafnern  ze  Wicnu  zenast 
j  Petreins  haus  des  Teufels,  von  dem  man  den 
geistlichen   l-'rauen   hinz  sand  Lareozen  ze 
XN'icrut     .Sil.  Jn.  :u  fhn  iirecht  dient,  um  // 
dn.  hrhartcn  dem  l^odcm,  dem  hafncr,  und 
I  seiner  Hausfrau  Annen.  — '  Besiegelt  mit  dem 
städtischen  Grundsiegel  und  dem  Siege!  dr^ 
Wiener  Bürgers  Jorgen  von  Nicolczpurkch. 

—  ze  Wienn,  des  nasten  mittchen  nach  Aller- 
I  heiligen  tag. 

;?«■<•/  jnhanfienJc  Sirftel:    t.n^,  S,  betcHAdigt. 

866         t3js  Sovember  2$,  Wien. 

Niclas  der  Staincr,  purger  ze  Wienne, 

gffrf  mit  Händen  Andres  von  Zuentgraben, 

purggraf  ze  Schönawe,  zu  der  von  seinem 

Freunde  dem  Priester  Niclas  von  l.eiz.^,  dem 
^  got  gennd,  hinz  sand  Stephan  ze  Wienne  ge- 
I  stifteten  Messe  'f.  Joch  Weingarten  an  dem 

Nusperg  zenechst  Thoman  \veini;irten  des 
>  Swemnüeins  und  haisset  in  der  Nidern  Scboss, 
'  von  dem  man  hern  Hainrefch  von  Waltse, 

hauptman  ob  der  Enns,  5  Viertel  Wein  tu  Berg' 
I  recht,  3  Helbling  zu  Voitrecht  dient.  —  Be- 
i  siegelt  mit  den  Siegeln:  1.  des  Ausstellers, 
I  2,  des  Bergmeisters,  3.  Thomans  des  Swemm- 
I  kins,  des  rates  der  stat  ze  Wienn.  —  ze 

Wienn,  ;m  siind  Katrein  tage,  der  heiligen 

junciilraua  uiul  martrerin. 

/>;-<•!  JnA.iHf!r"rf*  Siegel,  3-  bffchäJif^ 

Camtüna,  Rcgetten  p  irSs  Regest. 
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867         iSys  Sovembcr  .'5,  Wien. 

von  Lndcndorf  und  Ebbet, 
ftfi'ne  Hausfruu,  verkaufen  Gülten  und  Güter, 
deren  jtiJcrc  fiälfte  her  Hanni  der  Wildokkcr 
besitzt,  und  zwar  j  //  j  sh.  dn.  auf  behaustem 
Gut  (hof  aa  dem  Vtrtelperg;  der  faof,  gelegen 
auf  dem  Stain  init  zwei  Wiesen,  f^eniinttt  A\c 
Hucuskriniic  und  die  Hirspergerinnc;  in  dem 
Ofcnpach;  der  Ödhof  in  dem  Ruckeis)  und 
10  sh.  II  dn.  auf  Vebertändgr&nden  2U  RU' 
prcchtsholen,  Seiden veld  und  ze  J^itzengrueb 
um  0^  //  6  sh.  p  dn.  Hannsen  dem  Püschen, 
Herzog  MbrechU  ttL  cbuchenmaister,  saner 
Hausfrau  Donthen  und  deren  Bruder  Wal- 
thern von  Seusenekk.  —  fiesietielt  mit  Ji^n 
.Siegeln:  l.  des  Ausstellers,  2.  seiner  \  ettern 
hem  Lienharts  von  Ladendorf  und  3.  Pauleins 
von  I.adendorf.  tt  Wienn,  an  und  Ku- 
thrcin  tage. 

Drei  jnhange-nje  Siff^el 

8<>S         r        S'ovember  jt;,  Wien. 

^  Wcrnhart  von  Ladendorf  und  tlspct, 
«eine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres 
Lehensherrn  graf  Hainreichs  von  Schownbcrch 
ihres  rechten  f.ehi'ns  ./  ,'0  dn.  Gülten  auf 
dem  Hof  in  der  Slactcn  und  dem  Zehcnt  zc 
Rinengraeb,  ferner  3  sh.  dn.  auf  Ueberldnd- 
s^ründen  (auf  zwei  Wiesen  der  Haeuslerinnc 
und  der  Hirspergerinnc)  um  5/  //  y  sh.  dn. 
Hannsen  dem  Poschen,  Herzog  Albrechts  III. 
chuchenmaister,  seiner  Hausfrau  Dorothen 
und  deren  Bnt.ier  ^^'^lthcrn  von  Seusenekk. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers, 
seiner  Vettern  2.  hern  Llenharts  von  Laden- 
dorf und  3.  Paulns  von  Ladendoif.  —  zc 
Wienn,  an  «iftiul  Kathrcin  tag. 
t)rci  jnhjufsrnde  .Siegel 

8f»9         !        Wovember  jb,  Wien. 

Wernbart  von  Ladcndurf  und  Elspet, 
seine  Hausfrau,  stellen  Hannsen  dem  Po- 
schen, chuclicnniaister  Herzof  Albrechts  III., 
seiner  Hausfrau  Dorothuti  und  deren  Bruder 
Walthern  von  Seusenekk  über  die  in  i'rk. 
vT  868  bezeichneten  Guter  eine  Aufsandungs- 
erhiaruNi!  aus  und  setzen  ihren  Vetter  Liun- 
hartcn  von  Ladendorf  zum  Bürgen.  -  Be- 
siegelt von  dem  Aussteller  und  dem  Bürgen. 


—  zc  Wiennc,  des  ucch&ten  montags  nach 
aand  Kathrein  tag. 

Srel  ankangeiidt  SIegtl. 

870       /^75  November  29,  Wien. 

Chlar,  Andre  des  ammans  tochtcr  von 

R-inft  l^p^u-h,  c!cm  £jor  pen.id,  und  VM\>k\,  ihre 
'  Mutter,  verkaufen  mit  Händen  ihres  Lehens- 
und Burgherrn  des  Prieles  Cholmto  tt  Neun- 
hurch  und  des  abtex  von  Melkch  zwei  halbe 
fl'ifi'  in  Niilcr-  und  Ober-Hnnfef^pa.  h,  si^wie 
aiies  andere  Erbe  der  Clara  um  ^5  //  dn. 
I  ihrem  Stiefvater  Nklan  dem  Redepronner.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  dc\  Pnipstc.^ 
Cholman  von  Neuoburcb,  j.  des  Bruders  der 
Elspet  Gorigen  von  Chfumpenau,  3.  htm 
\  Dietreich  des  Huetstiochcn  1,  hofrichter  ze 
Mcissaw,  4.  hern  Ulrichs  des  Eisffi'fcr.  hern 
Artolfs  des  Eistorfer,  0.  Nicla  des  l-aherl,  /. 
Jans  ZisserL  —  Geben  nach  Cluiati  gepurde 
i3oo  jar  darnach  in  dem  75.  far,  des  phinz- 
tags  vor  sand  Niclas  tag. 

üiebtn  Mhangt-ät  Siegel,  1.  ipitfui'M,  Bruch- 
»tsek,  3.  betOäMgt. 

Sil  iSys  December  4. 

Swarza,  maister  Tifleins  tochter,  Pes- 

s;r1is  wittib,  verkauft  mit  Händen  ihres  Grund- 
herrn Jacobe  des  Cherbech  ein  ll.ms,  das  sie 
\  für  ein  Gelddarlehen  erhalten  hatte,  gelegen 
I  vor  Widmerior  ze  Wtenn  auf  dem  Graben 
j  zenaechsT  1k:ii  ("'Imnrato«;  hniis  vnn  \\'citrfi, 
'  von  dem  man  dem  Grundherrn  ^5  dn,  dient, 
I  um  an  60  siben  €f  dn.  Leublein,  des  Pappler 
j  aidcm,  und  seiner  Hausfrau  Kathrcin,  -  -  Be- 
'  siegelt  mit  den  .Siegeln:  i.  des  Grundherrn, 
3.  Chunraten  des  Siechten,  purger  und  auch 
des  rates  der  stat  ze  Wienne.  —  des  eritags 
an  sand  Barbara  tag. 

Zmi  ankoHgende  hexkdtBgte  Sieget. 

89$  t3y6  Jänner  t6,  Wien. 

Mert  der  Straiher,  pharrer  zc  Dobrespcrg, 
I  Nijta«  der  Straüur,  sein  pruJcr,  Niclas  der 
l'oekchel,  ir  .swager,  und  katrei,  seine  Haus- 
frau, verkaufen  mit  gesummter  Hand  Eigen- 
gitter, Burgrechte  und  Lehen,  die  den  beiden 
Brüdern  und  ihrer  Muhme  Katrein  i'on  ihrem 
Oheim  Ortolfea  dem  Straiher  anerstorben 
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traretr.  um  750  //  dn.  An^lri  n  dem  Chncrncr, 
gesessen  ze  Prunn,  und  seiner  Hausfrau  Ka- 
treio,  tmd  zwar:  a)  ihres  rechten  Eigeia  dnen  . 
Hof  zc  Prunn  bei  der  chirichen,  xenlchst  | 
N'icins  hof,  des  vn«^zichcr,  und  nin  sec^  wein-  1 
garten,  gelegen  binden  an  dem  egenanccn 
hof,  und  einen  Weingarten,  der  do  Imiaaet  | 
Aar  fltinullcr,  gelegen  dasclbciis  hinder  der 
chirichen  zeuchst  Jacobs  Weingarten,  des  p&- 
der,  und  50  jeiichert  akchcrs,  gelegen  dtael- 
bens  ze  Prunn  in  allen  vetden,  und  17  sh.  dn.  | 
geltes,  [fclcgcn  6  sh.  und  6  du.  daselhens  ze 
Prunn  out  behaustem  gilt,  und  denne  die  übri- 
gen 10  ah.  und  24  dn.  geltes  ligent  daselbena  : 
ze  Prunn  und  ze  Engclschalichstorr  und  ze  1 
Gnmpolfschirichen  ouf  übcrlcnt,  und  ein  nis, 
gelegen  ze  Lacb&endort  in  den  I  eurten  wisen, 
der  vir  tagwerich  sint  und  bataaet  die  Schflczin-  | 
ne,  und  anderthalb  tagwerich  wismad,  gelegen  | 
ze  Gundramstorl  zwischen  den  Wassern,  das  | 
alles  rechts  eigen  ist;  bj  ihres  rechten  Burg- 
rechta  ein  wis,  gelegen  zwischen  Lachsendorf 
und   Gundnimsdnrt   zwischen  den  Wassern 
und  baissct  die  Mürinne,  der  aindlctthalb  ' 
tagwerch  sind,  die  purchrecht  ist  von  Hann-  ' 
aen  dem  Inprukker  von  Wazmanschirichen, 
dem  man  alk-  iar  .1,<%on  Jiciit  45  Jii.  ze  purch-  1 
recht  und  nicht  mer,  und  ein  wiscn,  gelegen 
ouf  der  Haid  ze  Gundramstorf,  der  vier  tag- 
werich sint,  die  purchrecht  ist  von  dem  phar- 
rer  ze  Gundramstorf,  dem  man  alle  iar  davon 
dient  IG  dn.  ze  purchrecht,  und  aber  ein  wi- 
aen,  gelegen  daselbena  und  haisaet  die  Aglai, 
der  fümf  tagwerich  sint,  die  pttrclTccht  ist 
von  Stephan  dem  Toizzen,  dem  man  alle  iar 
davon  dient  5  dn.  ze  purchrecbl|  c)  ihres 
rechten  Lehens  mit  Händen  ihres  Lehensherrn 
abt  Fridreiehs  ze  Melkch  ganzen  wcinzehent 
out  51  raehlein  Weingarten,  gelegen  zc  Pe- 
richtoltzdorf  in  der  Sumerhagenau,  und  he- 
ben! sich  an  ouf  der  Chacczleinsgrub  zcnechst 
des  von  Zelking  zchcnt  und  endcnt  sich  an 
des  von  Potendorf  zehent.  —  Desief^elt  mit 
dm  Siegdtt:  t.  Mert  und  a.  Niclis  des  Strai- 
her,  i.  hcrn  Stephans  iIcs  Pollen,  4.  .\ndres 
des  SchUczcnmaistcr,  purger  ze  Wienn.  — 
zeWienn,  des  nechsten  mitichens  nach  dem 
acliten  tag  des  heiligen  Prehemtages. 

Drei  anhangende  Sicj^el,  I.  fehlt,  4.  beschädigt. 
Quellen  tut  Cjeicliicliie  Jct  SuJe  Wkd.  U,  AtMluiluii^.  I. 


87JJ  Jänner  3i,  \\'{cn. 

Swester  Margret  die  Vierdunginnc,  prio- 
rtnne  der  gcistleichcn  vrowcn  chlostcr  dacz 
der  Himelportan  ze  Wienne,  und  der  convent 
ficmnin  daselbs,  Nichlas,  Kjphjn  der  von  hern 
Scifrid  dem  ReichoU  seligen  in  Unser  Vrown 
chapellen,  gelegen  in  der  purger  altein  Rat« 
haus,  hern  Otten  Maimen  seligen  Stiftung,  ge- 
stifteten  .^fease.  i'erf,\tufrn  mit  TLvuien  des 
Bürgermeisters  hern  Hannsen  an  dem  Chien- 
marlccht  und  des  rates  gemain  der  stat  ze 
Wienne  ein  Haus  um  Jgn  //  dn.  Ulreichen 
dem  Ebner,  purger  ze  Wienne,  mit  der  Be- 
stimmung, dass  das  Haus  nach  L'lreiclis  Tod 
seiner  fy-au  Chlar  auf  Letzaten  zu  LeibgetRng 

verbleiben,  nach  ihrem  Tode  aber  jj;  L'lreichs 
Erben  fallen  solle,  und  zwar  perkauft  das 
Kloster  seine  zwei  tatl  hauses,  gelegen  in  der 
Hindern  Pekchenstra>s'.  /u  Wienne  zenechst 
dem  drittail  hauses,  der  weilnt  hern  Seifrids 
des  Hcicholfs  gewesen  ist,  gelegen  dascibs 
zenechst  Michels  haus  des  Vierdungs,  wiche 
ihm  von  den  Conventschwestern  KIsbeten  und 
junchvrowen  Christein,  Pilgreims  töchter,  des 
Roten  Marcharts  sun,  bei  vrown  Annen,  seiner 
hausvrowen,  hern  Lucas  swester  des  Popphin- 
gcr,  anerstorben  waren,  für  §0  /I  dn.,  Nichlas 
aber  den  angeführten  dritten  Theil  des  Hauses^ 
der  weilnt  des  vcvgenanten  hern  Seifrids  des 
Reicholfs  gewesen  ist,  und  der  für  »ersessenes 
Burgrecht  der  Messe  gerichtlich  zugesprochen 
worden  war,  für  100  //  dn.  —  Da  die  Priorin 
und  Nichlas  des  eigenen  Siegels  entbehren,  be- 
siegelt: I.  mit  dt^m  Siegel  des  Convents.  2.  dem 
städtischen  Crundsiegel,  3.  dem  Siegel  des  Ka- 
plans hern  Jacobs  des  Pollen,  4.  des  Wiener 
Bär^gers  Chunrats  des  Reicholfs,  des  vorge- 
nanten Seifrids  sun.  —  ze  Wienne,  des  nech- 
'  sten  pbinztags  nach  sand  Pauls  tage,  als  er 
I  bechert  warde. 

Ti .  r  anlunginde  Stgeli  I.  ^U\OMil,  2.  ntk  K.  A% 
rund,  3.  tpitjorat. 

Camnfnd  in  3/ittk.  dew  AUerthamtperHiu*  15,  iSj 
Hep^xt. 

j  874  i3^6  Februar  ~.  Wien. 

j        Thoman  der  Kedler,  chirichmaister  dacz 
Alterheiligen  tfimchirchen  dacz  sand  Stephan 
I  ze  Wienne,  und  Chunigund,  sein  hausvrow, 
I  verltaufen  mit  Händen  des  Bärgermeisters  bem 

u.  27 
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Jansen  an  dem  Cbieumarkcbt  und  dei>  ruts 
gcraain  der  sut  xe  Wicnne  ikr  Haus,  das 
sie  miteinander  erarbeitet  hatten,  das  weilnt 

vier  hauscr  gewesen  sind,  als  es  mit  der  maur 
umb  und  luub«  umbfan^cn  isi,  an  aiocm  tat! 
gelegen  an  dem  Chienmarkcht  ze  Wienne  an 
dem  Steig  gegen  dem  hau^  i.l  das  weilnt 
hcrn  Hainreich"^  •^elitjcii  Jln  .i1ili>  Wiirtcis  ge- 
wesen ist,  genant  im  Strohut,  zenast  dem  haus^ 
das  weilnt  Ulreicbs  mit  der  Petziehen  ge* 

Wesen  ist,  das  darauf  stosset,  und  an  dem 
andern  tail  gelegen  in  dem  Kadge^skiii  ze 
Wienne  zcnast  Chunrals  hous  des  Froweins, 
um  4yo  4t  dn,  dem  Wiener  Mrger  hern  Ja- 
coben Meli«  Zancani  von  Venedii.  —  /<f  5;V^v/f 
mit:  1.  dem  Siegel  des  Ausstellers,  j.  dem 
städtischen  Crundsiefel,  femer  mit  den  Siegeln 
der  W  ietter  Rürger  .1.  hcrn  Niddas  des  W'ür- 
lels,  4.  ('Iiunrats  des  Uaussenprükker.  —  ze 
W'icnn,  des  na»Ccn  pliiuztog»  nach  saud  Do- 
rothen  lag,  der  heiligen  junchfrown. 

Drfi  anh^nm-ndc  ."^fgd,  2.  rolk  u.  AI,  S,  fehlt. 

—  Durch  lÄHschnitt  cj^sifrl. 

815  iS^O  Februar  9,  Wien. 

Chunrat  der  Posch,  purgcr  zc  Wienne, 
und  Dorothe,  seine  HauafrM,  hem  Hannolts 

seligen  cninkchel  des  Schnchler,  und  Margret, 
Jannscn  iiausvrowe  deü  l'olcz,  dc$  egenanten 
faem  Haunolts  tochter,  g^en  nach  dem  Ge- 
bote Herzog  Rudolfs  IV.  Stephan,  dem  ölcr, 
und  seiner  ILius  frau  Christein  '/^ 
3  dn.  gclts  purchrechts,  das  ihnen  von  hern 
JantiKn  seligen  des  Pollen  tode  wegen,  des 
egeiMntcn  hcrn  Haunolta  «idem,  angefallen 
war,  1'on  Stephans  Hause.  i:c1it,'tn  an  sand 
Peters  frcithof  ze  Wienne  /.eiiechst  Nichlds 
hauB  des  Chorner  von  der  Neunstat,  um  5  ^ 
7  sh.  (>  dn.  .ib:u'''.scn.  ä>w", mit  den 
Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  j.  hern  Stephans 
des  Leitnnr,  des  ratas  der  itat  ze  Wienne.  — 
ze  Wienne,  des  sambztags  nach  sand  Doro- 
then  tag,  der  heiligen  iuncbvrOwn. 

87«  /.?76  .März  i4.  Wien. 

Peter  der  Weischoph,  purger  ze  Wienne, 
und  Kathrei,  sfine  Hausfrau,  verkaufen  mit 

Händen  luTn  Jainiscn  an  dem  (".hicnmarkcht, 
purgcrmaister,  und  des  rats  gcmain  der  stat 


ze  Wicnn  ihr  Haus,  das  sie  miteinander  fe- 

kauft  haben,  gelegen  bei  Stubentor  ze  Wienne 
I  zenast  Nichlas  haus  des  Pynner  (oder  Pymier), 

um  -/7  //  du.  Dictrcichen,  dem  ft'itrcr,  und 
j  seiner  Hausfrau  Elspcten.  —  Besiegelt  mit 
I  dem  Sieget  des  Ausstettera  und  dem  Hidtisehen 

Crundsieecl.  —  ze  Wienne,  an  Unser  VrowcQ 

abende  ze  der  Chundunge. 

AmhamgemdcM  iütgct,  2.  jckU.  —  Durch  EinKhnitt 

eaiiieii. 

877  IJ-O  .April  tg,  Wien. 

Marter  rircich,  v,  Lilnf  schulmaister  ze 
j  sand  Stephan  zc  Wieim,  und  .lanns,  sein  sun, 
I  der  Lamberinn  eninchel,  perkaufen  mit  Hän- 
den hern  Thomans  des  Swemleins,  spital- 
maister  der  piirger  Spital  ze  Wicnn,  von  dem 
mStterlichen  Erbe  Jannsens  Joch  Wein- 
garten  k  Grinxing  in  der  Amohiaa  zenast 
Leupolts  \%eingarti  n ,  des  stafschn  ihcr  7x 
Wienn,  von  dem  man  in  der  Bürger  Spital 
3  dn.  tu  BerfF-  und  Voitredtt  dient,  um  20  if 
dn.  Thomann  dem  Pehem  und  seiner  Haus- 
frau Kathrein.  —  Iiesiei:elt  mit  den  .^ii'i:t'!iT 
I,,  2.  der  Aussteller,  3.  des  Bürgcrspttalmeisters . 
I  —  Geben  ze  Wienn  nach  Christi  gepurd  i3oo 
jar  darnach  in  dem  76.  jar,  des  nasten  samps- 
tags  vor  saad  Jörgen  tag. 

Z>rei'  mäumgettde  Su-i^rl,  3.  grün  «.  K,,  beuhidigf, 
—  Durdi  Eintdimilt  cutkrt. 

I  878  1376  Apnl  24,  Wien. 

Peter  der  Popphingcr  setzt  für  den  Fall, 
als  er  ohne  Frben  stürbe  oder  seine  Erben 
vor  Erlangutig  der  Mündigkeit  mit  Tod  ab- 

•  giengen,  seinen  Oheim  Niclas  den  WOrfel  zum 
Erben  seines  i^esammten  Jtesitze^  <  /'.'.  -  He- 
siegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  2, 
hern  WoKgangs  von  Winden,  3,  hem  Ulreicha 
von  Liechtenckk.  —  ze  Wienn,  an  sand  Jor- 
gen  tag. 

I  Drei  jnlutnpinji'  Siti;cl. 

•  879  /076  Mai  j,  W  ien. 

j        Janns  von  der  Heiligcnstat,  purger  ze 

Wienne,  und  Anna,  seine  Hausfrau,  verkau- 
fen mit  Händen  des  ßürcermeisters  hcrn  Pauln 
deä  Hulzchaulcl  und  de»  raio  geniain  der  stat 

I  ze  Wienn  ihr  Haus,  iveUhes  dem  Janns  sehte 
frühere  Cemahlin  Margret  geschafft  hatte,  gc- 

[  legen  an  dem  Hohenmarkcht  ze  Wienne  ze- 
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nast  dum  Saithaus,  von  dem  man  hinz  Unser 
Vrowen  aut'  der  Stetten  ze  Wiennc  auf  saod 
Jobans  (j^testaafer  alter  4  <Qf  dn.  xe  inirkrecht 

(abtösbar!  dient.  aus^'L'nomcn  des  grublcins, 
das  cmaln  darzu  gehört  bat,  das  da  Nichlasen 
dem  Pollen  hindan  ze  seinem  gewantchdler 
verchouft  ist,  um  2S  //  dn.  Nichlascn  dem 
Pollen,  purger  zc  Wiennc,  und  scim  r  Ihms- 
frau  Katbrein.  —  Besiegelt  /.  mit  dem  Siegel 
des  Aussttllers,  2.  dem  städtischen  Grundsiegel, 
3.  dem  Siegel  des  Wiener  Börgers  Erharts  des 
Holfuzz.  —  ze  Wtcnne,  des  nastcn  freitags 
nach  &and  Philipps  und  saod  Jacobs  tag,  der 
heiligen  xwelifpoteii. 

geichnitten,  3.  fehlt.  —  thtrch  Eintcknitt  CMsicrt. 

880  t3/0  Juni  Wien. 

Janas,  der  wetnchoster  ze  Wienne,  und 

Gcdraut,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den di-x  Bürgermei.^fen;  herii  PaLilii  des  Holz- 
chourieins  und  des  rates  gemain  der  stat  ze 
Wienn  dritthalb  dn.  gelts  purchrechts  (ab- 
lösbar) auf  ihrem  Hause  in  denn  Radgessicin 
zc  Wiennc  zcnast  dem  Radprunnc  um  20  4t 
dn.  dem  Priester  hcrn  Nichlasen,  cantor  ze 
Allerheiligen  tumchirchen  dacz  sand  Stephan 
zl"  \N'iLMir!L  unA  auch  chaplan  des  aller  sand 
Dorotbcc  dascibs,  und  seinen  Amlsnach/ulgern. 
—  Besiegelt  nut  dem  städtischen  Gnmdsiegel 
und  dem  Siegel  des  Wiener  Bürger»  Thomans 
des  Redler.  /.c  Wienn,  des  nasien  pbinz- 
tags  nach  sand  Veits  tag. 

Zmei  mkamgende  Sieget,  f.  ntk  a.  K. 

Camera.  Re fitsten  4^  urSB  tagest. 

881  i3j6  Juni  21,  Wien. 

Herman  der  Schick  und  Ratrei,  seine 
Hausfrau,  Janns  der  ReJchUnger,  paid  purger 
ze  Wels,  und  Katrei,  seine  Hausfrau,  stellen 
dem  Wiener  Rü>  i:rr  iicrn  Niclascn  dem  ^'iir- 
fel  einen  Schuldbrief  über  Jt  //  dn.für  Wein 
ms.  — 'Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i*  Jannsen 
des  Rcichlinger,  2.  des  Wiener  Bürgers  Ste- 
phan v,ies  VroNvndorfer.  —  Wienne,  des 
nechstcn  samstags  vor  dem  Sutinbenitag. 

Skg^:  t./eUt,  i.<mhangiMt,  BnekstlMr. 

883  tS^ö  Juli  »6.  Wien. 

Swester  Margret  von  Mistelbach,  prio- 
rinne  der  geistleicben  vrown  chloster  dacz 


I  Mnd  Maria  Magdalen  vor  Schottentor  zeWicn- 
I  ne,  und  der  convent  gemain  dasclbs  bestäti- 
I  gen,  dass  sie  die  UnsehSttnmge,  damit  man 
das  unslid  in  der  stat  zc  \\'icnnc  wigt,  die 
I  ihnen  yor  langer  Zeit  von  dem  Bürgermeister  , 
I  und  dem  Rathe  der  Stadt  übergeben  tsutrden 
war,  von  besondern  Gnaden,  jedoch  nur  bis 
auf  Widerruf  von  Seite  der  Verleiher  inne^ 
^  haben.  —  Besiegelt  mit  dem  Conventsiegel.  — 
'  Geben  ze  Wienn  des  naiten  sambcztaga  nach 
sand  Jacobs  tag  in  dem  snit,  nach  Christs  ge- 
purde  i3oo  jar  darnach  in  dem  76.  jare. 

BmdatAde  des  mkmgenden  spiVfornlnt  Sttgelt. 

mi  1376  Juli  26,  Wien. 

Herzog  Leopold  HL  bestätigt,  dass  Um 
der  Bürgermeister,  der  Rath  und  die  Bürger 
zu  Wien  von  der  am  michsten  Martinstage 
fälligen  Steuer  6do  //  dn.  bezahlt  haben.  — 
Geben  ze  Wienn  an  mtntag  nach  Jacobi  apo- 
stoli,  anno  domini  millesimo  trecentesimo  sep- 
tuagesimo  sexto.  —  l'on  gleicher  l/and:  do- 
minus dux  per  dominum  Leupi^oldum),  ple- 
banum  Medlicensero. 

Rückuärts   au/freJn'u-lites  rvtkts  Wi^pemdegd 

884  t3j6  August  p. 

Peter,  cborberr  und  obrister  chefner  Un- 

•  ser  Vrowen  gotshaus  ze  Ncunburch  chloster* 
halben,  heitrkundet,  J.i/vt  vor  ihm  in  offenem 
Genchte  der  Wiener  Bürger  Lienhart  der  Poll 
mit  vorsprechen  und  mit  urchundbriefen  um 
S  //  dn.  geltes  versessens  purchrechts  und  die 
darauf  srei^aneenen  zwispilt  eek!ai:t  habe  hinz 
aincm  -Weingarten,  des  ain  halb«  jeuch  ist, 
gelten  ze  Chalnperig  an  dem  Purchstal  und 
haissct  der  Ger,  zenachst  des  erbern  mans 
Weingarten  Petreins  des  Manseber  von  Neun- 
burch,  von  dem  man  dem  Gotteshause  ze  Neun- 
burch  einen  Eimer  Wein  zu  Bergreckt  und 
3  Helbling  zu  Voitrecht  dient.  S'ach  der  L'm- 
frage  wird  beschlossen,  Petern,  dem  amman 
von  Obern  Weidniltch,  der  denselbigen  wein- 

I  garten  in  nucz  und  ^eucr  inne  biet,  füriwt 

i  zu  lassen  und  ihn  durch  deti  Frahnbnten  zu 
rechter  Zett  vorzuladen ;  da  er  nicht  erscheint, 
SO  wird  der  Weingar^  dem  Kläger  nach 
Aussage  der  ihm  beifecebenen  /(e.'ichauleute 

i  zugesprochen  und  ihm  nach  weiteren  vierzehn 
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Jldfifri  iiiich  t>nm  Rerizrichter  über.intwortet. 
—  Besiedelt  mit  den  Siegein:  i.  des  Ausstel- 
ters,  3.  Nidas  von  Muczesperig,  dei  alten 
chiichctiiiiaistei ,  ikr  vks  rcclucn  jicding  ist 
gewesen.  —  aa  sand  Laurenzen  abent. 

JZiMf  atthangatäe  Skgtl,  i.  tpUfomL  —  tndanat: 
Der  teW  yebort  su      WcUichani  mcme. 

88d  .   /3'76  Auput  28,  Sckaumberg. 

GrafHeittrieh  von  Schaumberg  leih  tUann-  ' 

scn  dem  Pfuschen  und  meinem  Schwager  \\'  \]-  ' 
thcrn  von  Siiuscnekk  einen  Hof,  gelegen  in 
der  Stet  in  Ruprechtsbover  pharr.  —  ze  Schaun-  | 
berch,  an  sand  Augustins  tag. 

ÜM  üicgel  /Ml.  IMf  Urkunde  itt  durch  Brand  | 
teteUälgt,  , 

8tHi  i3/6  Octobcr  4,  Wien. 

Chunrat  der  Werder  von  Bger  verkauß 

mit  Händen  des  BOrgt-rmfisters  hem  Paula  j 
des  Holzchcuffels  und  des  ratcs  gcmain  der 
stat  zc  Wienn  seines  rechten  Kau/gutes  ein 
Haus  in  der  WoUzieil  ze  Wienne  cenechst  i 

dem  haus,  das  '.«.cilnt  l.tic;i«;  des  Popphiii^er 
gewesen  ist,  um  06  U  dn.  dem  Wiener  Bürger  , 
hern  Hemtan  von  Eslarn.  —  Besiegelt:  i.  mit 
dem  Sifiiel  des  Ausstellers,  2.  dem  städtischen 
Grundsiegel ,  ferner  den  Siegeln  der  Wiener 
Bürger  3.  Stephaus  des  Veanden,  ^.  Jannsen  . 
des  Vorlaufs.  —  ze  Wienne,  des  nechsten  sambs-  ! 
tags  nach  sand  Michels  tag.  | 
Die  üiegH  /«Men. 

I 

887  /i/ö  October  Q,  Wien. 

Düring  von  Scvrld  und  Annn,  seine  Haus- 
frau, verkaufen  mit  Händen  des  Bergmeisters  , 
GUigen  von  Nu^orf,  antptman  des  erbern 
Herren  graf  Ulreichs  von  Perostain,  ihres  rechten  1 
Kaufgutes  einen  Weingarten,  gelegen  zc  Nuß- 
dorf an  dem  Stainpühel,  des  vier  tümitail  ^ 
eins  halben  jeuchs  sint,  zentehst  RAprechts  \ 
Weingarten,  des  visclicr  \<m  N'u/dnrf,  an  ainem  1 
tail  und  zenechst  ihres  Schwagers  Weingarten 
Jannsen  von  der  Hciligcn&tat  an  dem  andern  , 
tail,  von  dem  man  vier  füraftail  aus  einem 
halben  cmmer  wcins  zc  pcrchrecht  iin>1  \ur 
lümttail  eins  helbltngs  ze  voitrechl  dient,  um 
40  4t  dn.  dem  Wiener  Bürger  Jacoben  dem  j 
Ehrcr.  —  Besiegelt  mit  den  5;  .v,  <  .';;.    /.  des 
Ausstellers,  2.  des  ßergherm,  0.  des  ükeims 


des  Ausstellers  Jacobs  de»  Graf,  ^.  seines 
Schwagers  Jannsen  von  der  Hciligcnstat.  — 
ze  Wienne,  des  ntebsten  pbinztags  vor  sand 
Cholmans  tage. 

\'ier  ankingende  Siegel:  l.  seciueekig,  lerbrodien, 
3.  seekieekig,  3.,  4.  rund.  —  iKdortMi  tS.  MMhuulert, 
Jacob  Ekhrer  aiift. 

888         t3^6  Oetoher  m3,  Wien. 

Janns  von  der  Hciligcnstat,  purgcr  ze 
Wienne,  und  Anna,  sciiu'  nausfrau.  verkaufen 
mit  Händen  üiligcn  von  Nii/,dori,  amptmau 
des  erbem  herm  graf  Uhreichs  von  Pernstain, 
ihren  Weingarten,  welcher  der  Anna  nm  ihrer 
Muhme  junkchvnnvn  Agncscn,  Jacobs  tochter 
von  Seveld,  anersturben  war,  gelegen  ze  Nuß- 
dorf an  dem  Stainp&hel,  des  ein  f&mftail  eins 
halben  jeiuhs  ist,  zi  rnn-hsf  Jacob«  .vcircarten 
dea  Ehrer,  von  dem  man  ein  iünittail  aus 
einem  halben  emmer  weins  ze  perchrecht  und 
ein  fdmftail  eins  hclblings  zc  vuitrccht  dient, 
um  T 4  ff  dn.  dem  Wiener  Bürger  Jacoben 
dem  Kfircr.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i. 
des  Ausstellers,  2.  des  Sergherrnt  3.  des 
Oheims  der  .\nna  Dürings  von  Seveld.  —  ze 
Wienne,  an  sand  Cholmans  tag. 

Svei  Mkangtitdt  Siegi  l:     grün  ».  K.,  »eckaeddg, 

8S9         i3j6  Oelober  ai»  Wien. 

Licnhart  der  Poll,  purger  ze  W'icnn,  be' 
urkundet  mit  Zustimmung  seiner  Hausfrau 
Elspetcn  seinen  letzten  Willen.    Er  schafft: 
I.  dass  man  von  seiner /akrenden  Habes«ne 

Gläubiger  befriedigen  Sptle; 
j.für  sein  Seelenheil: 

a)  den  chorherm  dacz  sand  Stephan  ze 
W'icnn  zur  .ibhaltung  eines  Jakrtages 

seinen  Weingiirtert ,  gelegen  an  dem 
Nu^perg,  dc:>  zwai  drittail  eins  jeuchs 
ist,  zenachst  dem  weiogarten,  der  ge- 
nant ist  das  Rucppcl  und  gehört  in 
der  purger  Spital  zc  Wicnn,  und  den 
sacz  des  zchcnts,  gelegen  zc  Ncunburch 
marktbalben,  der  ihm  stet  von  seinem 
Schn'ji:er  Niclasen  dem  Prenner  200 
ff  dn.; 

b)  tu  einer  ewigen  Messe  in  sand  Philipps 

und  sand  Jacobs  Capellen,  gt-Ir^rn  in 
seinem  Hause  in  der  Hindern  Pekchen- 
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stresse  zeWienne,  seinen  Gewandkeller, 
gelegen  undcr  den  Langcnlauben  ze- 
neclMt  Hatoreicl»  keiler  des  R^schleini, 
unä  seinen  Weingarten,  gelegen  an  dem 
Nu3(perg,  genaot  das  Ackchcrl; 

e)  zu  dgr  von  sanem  Vetter  Seifrid  dem 
Pollen,  ehtmtUs  K^tm  dieser  KapeUe, 
daselbst  gestifteten  .^Fe'tsr  inn  ff  dn.; 

dj  zu  der  Messe,  welche  in  derselben  Ka- 
pdte  her  Weikchart  innehat,  sein  halbes 
Joch  Weingarten  an  dem  Chalnperg 
andern  PurVichsta!  unH  hnisset  der  Ger; 

ej  dem  Kaplan  der  Kapelle  Kern  Haon- 

aeOf  des  Rdtleins  sun,  to  ff  dn.; 
/)  zu  l'ii^LT  Vrown  Capellen  dacz  hcrn 
Ortcnhairo  zc  W'ienne  zwei  Weingärten 
an  dem  Nuz;pcrg,  der  aincn  ist  ain 
drinail  eines  jeucbs  und  leit  zenCehit 
des  Stybcrii  c-aplans  weing^m-n,  so  ist 
des  andern  ein  halbs  jeuch  und  haissct 
der  WeidcrveWer; 

3.  seinen  beiden  Miihmen,  swcsier  Katrcin 
und  der  Meserlinn,  clilo^tcrfraun  dacz  Sand 
Perahart,  ein  Joch  Weingarten  zc  Grinzitig 
in  der  Arnoltsau  und  lo  //  dn.,  tnit  der 
Bestimmung,  dass  für  beide  Frauen  Lien^ 
harts  Oheim  Niclas  der  Schebnitzer  oder 
ein  anderer  Freund  den  Weingarten  be- 
bauen, Saer  aber  nach  ihrem  Tode  an 
das  Kloster  fallen,  aiisierdem  swestcr  Ka- 
trei  noch  20  41  dn.  erhalten  soll; 

4.  a)  den  sundersiechen  hinz  sand  Johann 

in  der  AI//,  i-m  Joch  Weingarten  ze 
Chlaitzing,  haisst  die  Scheiben  zencchst 
Chunrats  Weingarten  von  Gors; 

b)  den  sundersiechen  dacz  dem  Chlag- 
paum  ,  Joch  Weingarten  ze  Grinzing 
in  dem  Mukkeiital  zcnechst  dem  Wein- 
garten, der  vveilnt  Nichla»  des  Haichcn- 
pekchen  gewesen  ist; 

c)  den  sundersiechen  hin;'  snnA  Mnrxs 
ein  Joch  Weingarten,  gelegen  dacz  der 
Neusrift  in  dem  Mltterpcrg  xenechst 
des  Rauz/.enprukker  Weingarten; 

5.  hinz  den  fümi  chlostern  ze  Wicnn,  hinz 
doi  Schotteu,  den  Augustinern,  den  Pre- 
digern, den  MinnerprAdem  und  hinz  den 
Carmclitcn,  je  jo  //  dn.  zu  dem  pau,  dass 
die  chlöster  damit  gepesaert  werden; 


I  6.  hinz  den  sechs  vrownchlostern  ze  VVienn, 
binz  sund  Niclas,  sant  Maria  Magdaleu, 
sand  Clarn,  hinx  der  Himelporten,  hinz 
sand  Jacob  und  hinz  sand  Larenzen,  je 

15  dn.; 

7.  in  das  Kloster  ze  dem  Neunperg  zu  dem 
pau  aü  a  dn.; 
I  S.  seiner  Hausfrau  Klspclen,  at  zu  Leib- 
geding  mit  dem  Anfalle  an  das  Bürger- 
spital sein  Hau  in  der  Hindern  Pekchen* 
strass  und  zwei  Wängärten,  der  aincr  leit 
an  Jcm  Niuperg,  genant  der  Schreiber, 
des  drcu  viertail  eins  jeuchs  sind,  so  leit 
der  ander  ouf  dem  Nwcpach,  des  fftmf 
viertail  sint  und  haisst  der  Smcrber;  b) 
sein  silberassech,  pettgewant  und  haus- 

igerüst; 
^eanem  VHter  ScephaiiA  dum  PoUan  drei 
Wiesen  ze  Minkchcndorf,  der  aineu  haisst 
die  Chetzrinn,  der  12  tagwerich  sint,  die 
ander  haisst  die  Sloat^erinn,  der  6  tagwerich 
aint,  so  leit  die  dritt  in  den  Dwerichwisen, 
genant  die  Sternerinn,  der  ouch  12  tag- 
werich sint; 
zo.  seinem  Sehntager  Jannsen  dem  Prunner 
und  den  anderen  nächsten  Freunden  seines 
swebers  hern  Sigharts  des  Prunner  und 
seiner  awigcr  vruwn  Perchten  drä  Wän- 
gdrten,  gelegen  aincr  ze  Engelschalicbstorf 

I  an  der  Hijhcnlaiten ,  halsst  der  Slüz/.Ier, 
1  der  ander  ze  Grinzing  in  dem  Cheswasser- 
I      graben,  des  ein  jeuch  ist,  der  dritt  In  der 

Arnoltsau,  des  ouch  ain  jeuch  ist,  und 

baisst  die  Pcimr; 
ll.seinetn  Oheim  Niclasen  dem  Schebniczer 

sein  Haus  mit  ^adel,  Baumgarten  und 

einer  Hofstatt  Weingarten,  gelegen  vor 
i  Stubentor  in  der  Lantstrass,  und  ein  Joch 
[  Weingarten  ze  Grinzing  in  den  Lü^cn; 
I  12.  seinem  Oheim  Lienharten  dem  Guienprun- 

net  too4t  dn.  und  28  H  dn.,  die  ihm  duser 

schMet; 

i3.  Liendlein, Michels,des kramer, sun,  loHdn,, 
j .f.  seinem  dienunden  volk:  Johannsen  dem 
Swaben  50  ff  dn.:  Pitrein  von  P.i/./.au  50// 
dn.;  Hainreichen  von  Müldorf  50  //  dn.; 
Jacoben  dem  K£mer  5o  ^  dn,;  Petrcin 
dem  Günscr  io  /f  dn.;  Jacoben  dem  Swa- 
ben 20  ii  dn.;  Maetlein  20  4f  dn.;  Jens- 
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lein,  «lern  wagenchnecht  /o  //  dn.;  dem  : 
Renaer  4  €1  dn.i  Katrein,  der  tchafferin  | 

io<ft  dn.;  Chundlfin  6  //dn.;  dem  Zisscr- 
lein  4//dn.;  dem  chocli,  dem  torwertel, 
dem  chuchenchnecht,  dem  Schregel  uud  ^ 
dem  Chlamphcnstumph  io  ¥lf  dn.,  dem  ; 

marstiiller  4  //  Jr,. ; 
i^.  «w  übrigbleibt,  zur  Verthcilunf  an  Haus- 

«riHr  und  andere  arme  und  dürftige  Leute,  I 
Zu  Geschäftsvollstreckem  bcstillt  <-r  scuit-u 
Vetler  !urii   lacob  den  Pollen,  Kaplan  dcr 
Ratltauskapelte,  seinen  Schwager  hcrn  Pauln 
den  Hoüccbiufel,  Bärgermeister,  und  seinen  ' 
Oheim  Niclascn  den  Schebnitzcr.  —  Besiegelt  [ 
mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers ,  j.  seines 
Vetters  L'lrcichs  des  Polleu,  3.  hern  Nichla:»  , 
des  Dratkufa,  paid  des  rates  der  stat  seWien-  { 
ric;  j.  seines  Schwagers  Niclas  des  Pollen, 
purger  ze  Wieone.  —  ze  VVienne,  an  der  bei-  j 
Ilgen  Aindleftauaent  Matde  tage. 

Drei  atthmgeiuk  SÜtyc/,  x.  gri»  k.      S.  f^t.  j 

SyO         iJ/6  Xovember  3,  Wien. 

Chunrat  der  Reicholf,  purger  ze  Wienn,  ' 
und  Katrci,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  [ 
fLiKJc'Ji  ihres  Bergherrn  prüder  Giligcn?;,  co- 
menteur  des  hauscs  zc  dem  Taeutschenhaus  1 
ze  Wienne,  an  Joch  Weingarten  ze  Nidem  ^ 
Süfring  in  der  Presse  zenechst  der  gci-tlLR  hen 
vrown  Weingarten  von  sant  Larcnzcn  ze  Wien- 
ne, pon  dem  man  3  dn.  zu  Bergrecht  dient, 
dem  JMnter  hern  Nichlasen  von  Racchleins- 
torf,  Kaplan  der  .'^fessc,  die  Konrads  Vater 
her  Seit'rid  der  Reicholf  und  des  Ehepaars  . 
Okeim  Fridreich  von  Raechleinatorf  in  Unser  I 
Vrown  Capellen,  gelegen  in  dem  alten  Hat- 
hau«  ze  VVieiin,  tuTii  ( )t"eiihairncn  ■:clii;cn 
lung,  gestiftet  hatten,  um  im  H  dn.  lür  100 
4t  dn.  hatte  Ulreich  der  Ebner  ein  Maus,  voders  | 
und  hindcrs,  gelegen  zwischen  paidcn  Pekken- 
strassen  ze  Wienn,  das  weiln  des  Roten  Pil- 
greims  gewesen  ist,  zenechst  dem  haus,  das 
weilnt  hern  Hainretchs  dea  Öler  gewesen  ist,  | 

'jrkiixtft.  Der  Kau  f  wird  abgeschlossen  von  der 
10  //  dn.  gelte:»  purchrecbis  wegen,  die  zu  der  . 
vorgenamen  ewigen  messe  gehört  habent,  der  | 

5  //dn.  sint  gelegen  gewesen  auf  einem  drit- 
tail  ties  obgeiiantcn  hauses,  das  des  Roten 
1,'ilgreims  gewesen  ist,  gelegen  in  der  Hin- 


dem  Pekcheustrassc,  die  der  vorgenunt  her 
Seifrid  der  Reicholf  zu  der  egenanten  meaae 

gegeben  hat,  so  sint  die  andern  5  dn.  j^eltes 
gelegen  gewesen  ouf  den  zwain  drittailn  des 
vorgcnunteu  hause«,  die  da  ligcnt  in  der  Vor- 
dem Peicchenstrass,  dieselben  5  f/  dn.  geltes 
der  t't,'en,irn  Friilrcuh  vuti  R.icchleinstorf  zu 
der  vurgenanten  messe  geschallt  bet,  und  es 
wird  bestimmt,  dost  der  angefahrte  Weingarten 
.vist.it:  Jieser  lo  Hf  dn.  geltes  hinfort  zur  Messe 
L-eiiören  solle.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  r. 
des  Ausstellers,  J.  des  Deutschen  Hauses,  3.  des 
Oheims  der  Katrein  hem  Ulreichs  des  Pollen, 
des  rales  der  stat  ze  Wienn,  .f.  Niclas  des  Scheb- 
niczer,  purger  ze  Wienne,  —  ze  Wienne,  des 
nechsten  mantags  nach  Allerheiligen  tag. 
Mer  anhäufende  Stegel,  a.  rolh  w.  K. 

891        r3^6  Nopember  3o,  Wien, 

Wernhart  von  Meissau,obrister  marschalch 
und  lantmarschalich  in  Osterreich,  bestätifl. 
dass  her  Jacob  der  Poll,  Kaplan  Unser  Vraucn 
chapellen,  gelegen  in  dem  alten  Rathaus  ze 
WieiiiK,  hern  Oltenhaimen  Stiftung,  ihm 
von  .irr  letztu'illigen  Verfiicunf  I.icnhnrrs  Jes 
Pollen,  dem  got  geuad,  Mittheiiung  gemacht 
habe,  der  zufotge  ein  Dritte  Joch  Weingtaien, 
gelegen  an  dem  Nuzperg  in  der  Miltern  Si.!i(iv- 
zenechst  Stiborii  chaplans  Weingarten,  von 
dessen  obem  Thei!  man  dem  Meissauer  an- 
derthalb staut  und  ain  scchstail  und  ein  ncun- 
tail  einer  stauf  ze  purchrecht  und  ein  drittail 
eins  uns  zc  vuicrecht  dient,  der  Kapelle  ge- 
hüren  solle,  und  setzt  ihn  über  seine  BUte 
an  die  Gewere  dieses  oberen  Theiles.  —  Be- 
siegelt  rorr  dem  .\ussteller.  —  ze  Wienne,  an 
sand  .\nJ.'i:i.  U;.;,  des  zwelilpotcn. 

/)js  Sit-iTf  !  /V/t//.  -  tndonai:  Aufiehr^  det  Ma- 
gitter Thcodcricui.  M. 

i3/6  December  j. 
Peter  der  Mannseber,  amptman  des  chlo- 
sters  ze  Neunburch,  setzt,  soweit  das  Kloster 
berechtigt  ist,  den  Kaplan  der  Kapelte  Unser 
Vrown,  gelegen  in  dem  alten  Rathaus  zc 
Wienne,  hern  Üttenhaimeo  stittung,  Jacoben 
den  Pollen  m  die  Geuvre  der  beiden  von 
Lienhart  dem  Pollen,  dem  got  genade,  der 
Kapelle  vermachten  Weingärten,  gelegen  an 
dem  Nuzperg  in  der  Miltern  schoss,  der  aincr 
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haissf  der  Weidcrveldcr,  des  ein  Halbs  jeuch 
isl,  xenechst  hern  Jannsen  von  Tyrna  Wein- 
garten, so  ist  des  andern  ein  drittail  eins  jeochs 
und  leit  zcnechst  Jes  Stihorii  c.iplans  Wein- 
garten. Man  dient  von  dem  halben  Joche 
dem  Kloster  ^/^  Wein  xu  Bergrecht,  3  Hetb- 
ling  zu  l'oitreckt,  und  von  dem  untern  Theile 
des  Drittel.^  'iihen  ntaiif  an  iiin  drittail  einer 
Stauf  weins  zc  pcrchrccht  und  einen  bdbiinch 
ze  voitrecht.  —  Besiegelt  von  dem  Aussteller. 
—  des  nechsteti  critagi  nach  Mnt  Andres 
tag,  des  zwelifpoten. 

AtthOHgendtt  Segtl,  httckAdigt. 

898        i3j6  December  iS,  W  ien. 

Nicblas  der  Voit  und  EUbet,  seine  Haus- 
frau, verkaufen  mit  Händen  des  Bürgermasters 
hern  Paiiln  i^es  Holzcheut'els  und  des  rates 
gemain  der  stat  zc  W  ienne  3  sh.  dn.  gelts 
purchrechti  (ablösbar)  auf  ihrem  Hause,  ge- 
legen vor  Schottentor  auf  der  Al>.erstiass  ze 
Wicune  zcnast  Valteins  huus,  des  scliaffcr, 
um  3  tt  dn.  Philippen,  Angne&en  und  Annen, 
die  noch  nicht  vogtper,  noch  xe  Iren  volligen 
beschaidcn  iarn  nicht  chomen  sind,  Rcinharts 
selig,  weilnt  des  von  Liechtenstain  wiri,  chin- 
der.  —  Besiegelt:  i .  mit  dem  städtischen  Grund- 
Hegel,  i.  dem  Siegti  des  Wiener  Bürgers  Pe- 
richtolt  dcv  Altenpergcr.  —  zc  Wienn,  des 
aasten  phinztags  vor  sand  Tbomans  tag,  des 
heiligen  zwelifpoten. 

Xu'fi  .mh.niLtettde  Siegel:  t.tvtk  *.  K.,  Lgrü» 
N.  K.,  beschädit;t. 

8M-  ''-7''  Df'i'f'uhcr  :\  Wien. 

Christan  der  Scharndorler,  schaticr  und 
Verweser  der  siechen  gAt  dacx  dem  Chlag- 
paum  ze  VViennc,  und  die  samnung  gtin  iin 
der  siechen  desselben  hauses  geben  nach  dem 
Gebote  Herzog  Rudolfs  IV.  hern  Jacoben  dem 
Pollen,  caplan  Unser  Vniwen  Capellen,  hern 
Ottenhnimen  selij?  Stiftung  ze  Wiennc,  14  sh. 
du.  gclts  purchrechts,  die  sie  auf  dem  zur 
Kap^  gehörigen  House,  das  er  von  Merten, 
Hannsen  sun  von  SchaiTiausen,  gekauft  hatte, 
gelegen  in  der  Wiltwcrcherstrass  zc  Wienne 
zenecbst  seinem  alten  Widerahaus  und  ze- 
nechst  Ulreichs  haus  des  Pollen,  gthabt  hatten, 
um  14  <ff  dn.  abzulösen,  für  die  sie  andere 
14  sh.  dn.  gelts  purchrechts  kaufen  auf  vrowen 


Margreten,  Niclas  des  Stuchscn  witib,  und 
,  Niclases,  irs  suas,  haus,  gelegen  ze  Gucnpcn- 
dorf,  zeneehst  Panln  haus  des  Stuchsen,  und 
auf  zwei  dazu  i:f!iörif:tvi  Weirii^tirtcfi.  Jakob 
der  Poll  hatte  zur  Ablösung  verwendet  12  4i 
I  dn.,  darumb  Dietreich  der  Frisching  von  Grin- 
zing  1 2  sh.  dn.  geltes  purchrechts  von  seinem 
!  halben  Joch  Weingarten  in  der  Arnoksau  ze- 
I  ncchst  ülreichs  Weingarten  des  Zcrrenchittels 
I  abgelöst  hatte,  und  2  U  dn^  darumb  Christan 
der  Sperrenpeutel  von  Alz?,  60  dn.  gclts  purch- 
I  rechts  von  «ff'w^'m  ViiTtr!  WeirtiT^irten,  gelegen 
jte  Dornpach  an  dem  Tuten  licngsl  in  dem 
Mitterperg,  ahg^öst  hatte.  —  Besiegelt  mit 
I  dem  Siegel  des  Klagbaums. —  rc  W'iennc,  lies 
I  nechsten  phinztags  vor  sant  Thomas  tag,  de« 
I  heiligen  zwdifboten. 

AMhaHgendu  ^jffOiwlSH  Siegel. 

895       1376  December  tS,  Wien. 

Jana  der  Jan,  der  goldsmit,  purger  ae 

Wienn,  und  Dorothc,  seine  Hausfrau,  geben 
1  für  6  U  dn.  geltes  purchrechts,  welche  zu  der 
I  Messe,  die  Herraan,  Hainreichs  sun,  des  stat' 
Schreiber,  dem  got  genad,  in  der  purger  Spital 
I  zc  Wienn,  gesfij'trt  hat.  und  der  dir  orber  priL-- 
ster  her  Peter,  schuelmaister  daselbens,  Kaplan 
I  und  Verweser  ist,  gehören,  und  von  utdchen 
I  3  //  dn.  auf  ihrem  Hause,  gelegen  under  den 
Goldsniitlen   /,e  \\'ienne  zeneehst  Chunrats 
haus  des  Weiler,  und  3  //  dn.  auf  dem  ihnen 
I  von  Jansens  Vater  anerstorbenen  Weingarten, 
der  d:i  Itit  ze  Obern-Söfring  an  dem  I'hartcn- 
'  Y^iirj,  und  haisset  das  Gerl,  des  ciu  viertail 
,  euis  jeuchs  ist,  liegen,  mit  Händen  des  Berg- 
!  herm  hern  Petreins  des  Lenhofer,  Chorherr 
und  obristcr  jhelntr  des  ehlosTer«:  7.c  Ncun- 
burch,  zu  der  angeführten  Messe  den  genannten 
'  Weingarten  und  einen  andern,  den  Jans  der 
Jan  um  sein  fahrendes  Gut  gekauft  hatte,  ge- 
legen daselbs  an  dem  Phallenperg,  des  ouch 
ein  viertail  eins  jeuchs  ist  und  haisset  uuch 
'  das  Gerl  und  leii  zeneehst  dem  egenanten 
i  Weingarten  und  zenechsi  hern  Jansen  Wein- 
garten des  Chirichenchnophs,  von  welchen 
beiden  Weingärten  man  dem  chloster  ze  Neun- 
I  burch j>  '/^  fimer  IVein  luBergreeht  und  einen 
HeJbUn^'  zu  Voitrecht  dient,  wogegen  das  vor- 
,  genannte  Haus  von  dem  darauf  liegenden 
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Burgreehte  fortan  frei  sein  soU.  —  Besiefelt 
mit  den  Sief^ebt:  i.  des  Ausstellers,  2.  des 
Berpherrri,  3.  la-in  Steplians  des  Leirnt-r.  des 
ratcs  der  stai  zc  \\  icnnc  und  spiialiiiaistcr 
des  egenant«!  Spitals.  —  se  Wienn,  de»  aich- 
sten  phinztags  M>r  Wcihnachlcn. 

Zw*i  anhaii^fHiie  SUj/el,  a.  fehlt. 

Jabriadt  dtr  kifa.  Kutultamml.  t6\  «■  txy6o, 
Rggat  mit  SkgttaNfildunfr. 

806         i3/6  December  30,  Wien. 

LcupuU,  der  prüuucr,  und  Elspct,  seine 
Hausfrau,  verzichten  gegen  Sighaiten  den 
Goltstein  und  seine  Hausfrau  vrowe  \ii^iusen, 
der  Elspet  Schwester,  für  eine  Hümme  von 
45  //  dn.  und  für  den  Verzicht  auf  ein  Vierth 
Weingartal,  gelegen  in  dem  Lerochveld  ze- 
nacb-iT  T;nii>er  \vcin::nrrt'n,  auf  ihren  An- 
theit  an  dem  beiden  Schwestern  von  ihren  El- 
tern Otten  von  Hof  und  Sophein  anerstorbenen 
Hause,  gelegen  gegen  dem  ChAraenhaus  über 
/X  Wietine  zenachst  Jorsjen  h:\w  von  Nicolts- 
purkch.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  hcrn 
Nicblasen  des  Dratlaufs,  2.  hern  Fridreichs 
des  Dietrams,  baide  des  ratcs  der  slal  zc 
Wicnnc.  —  Wienne,  an  sand  Thomas 
abende,  des  heiligen  zwelifpotcn. 

^H'ei  anlianf(fniie  Siff^t,  1.  unf^e/ärbt,  in  Schale 
Jahrbuch  diTkais.  Kunitsjmmilö'',  n  -  I2j6l Regelt. 

iiU7  Jänner  lO,  Wien. 

Karhrei,  Simons  bei  der  Chirchen  wit- 
tibc,  und  Jacub,  ir  sun,  Marjn'ct,  WQliiags 
dc>  SLlniricr  wittibe,  und  Srephan,  ir  sun, 
verkaufen  mit  Händen  ihres  Bergtneisters 
)ano«en  des  Weczels,  pcrgmaister  und  amt- 
man  der  gcistlcichen  Herren  zc  Maurbach,  des 
ordent  von  Karthus,  und  zwar  die  ersteren 
wegen  eines  der  chirchen  sand  Kuthrcin  schul- 
digen Betrages,  zwei  Viertel  Weingarten,  beide 
gelegen  iiebeinander  ze  Eczkeinstorf  zenachst 
Jannsen  Weingarten  des  Görlicz,  von  denen 
man  einen  Eimer  Wein  zu  Bergrecht  und  S  dn. 
zu  Voitreeht  dient,  Annen,  Ulrekben  und  Mar- 
gretcn,  den  unmündigen  Kir.dci-r,  Merten,  des 
61er,  bei  Annen,  seiner  haustrauen,  den  bai- 
den  got  gnade,  für  i3  it  dn^  den  Erlös  von 
dem  Verkaufe  des  Nauses,  gelcucn  vor  dem 
Tumprobstluif  ze  Wicnnc  zeneclist  dem  haus, 
das  weilnt  WuUgangs  seligen  de&  Stainpekchcn 
gewesen  ist,  an  härn  Chuararen»  pharrer  ze 


Haidenreichstatn  und  kapellan  der  kapellen 

-anJ  Marf^rLieii  in  der  MiinzerstrasseseWienoef 
Ji'>n  /<•;./(■  Viertel  Weingarten  zu  Ebenteuer 
liegen  bleiben.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
t,  des  Bergherm  brueder  Hainretchs,  priOT 
ze  Maurbach,  J.  des  Wiener  Bürgers  Stephan 
des  N&ceuger.  —  ze  Wienne,  an  sand  Antonii 
abende. 

1  btschädift 

Hi)8  iO//  Februar  i,  Wien. 

Hanns  der  POsenchofo*  muf  Margret,  seine 

Hausfrau,  verkaufen  mit  gesammter  Hand: 
A.  aus  dem  Jn  Margrcr  von  ihrem  Vater 

Ulrcicbcn  dem  Strubem  anerstorbenen  Gute: 

I.  mit  Händen  ihres  Bergmeisters  Dietreichs 
pei  dem  Prunn  ze  Gumpoltzchirichcn,  Amt- 
mannes der  geistlichen  Herren  von  dem 
Heiligen  Chreutz,  ihren  Weingarten  <eGum« 
poltzchirichen ,  der  do  haisset  die  Raben- 
staincrinn  mul  kit  inuler  dem  Weingarten 
der  do  haisset  der  Kustpekch,  von  dem  man 
einen  Eimer  Wein  zu  Bergrecht  dient; 

j.  mit  Händen  ihres  Bergnu  tstn Niclas  dea 
Clilcttcn  7x  (lumpolt/Lliirichen,  Amtmiinnes 
der  geistlichen  Herren  ze  Allcrheiiigentai 
xe  Muirbach,  des  ordens  von  Carthus: 

a)  den  vorgenannten  Weingarten,  der  do 
haisst  der  Rustpekch,  gelegen  zencchst 
Pilgreims  weiugarten  des  Sneczleins,  von 
dem  man  ta  dn.  xu  Bergrecht  dient; 

b)  die  Hälfte  des  Weingartens,  der  do  hais- 
set der  Spiegel,  ouch  gelegen  ze  Gum- 
poltzchirichen,  und  stossetouf  den  Prunn 
zenechst  der  Deutschenherrei)  \vcin:;ur- 
ten,  von  wt-U  hrr  HäJflt'  m.in  Jl^l!  Herren 
zc  Maurbach  drei  Viertel  Wem  zu  Berg- 
recht und  in  das  gericht  zu  Gumpoltz- 
chirichcn S  dn.  zu  Voitreeht  dient; 

c)  die  Hälfte  des  Weingartens,  der  dohatsst 
das  Ziecherl,  gelegen  oben  auf  dem  cge- 
nanten  Weingarten,  der  do  haiaset  der 

Spiegel,  von  dem  man  den  Herren  ze 
Maurbach  ein  Viertel  Wein  zu  Burgrecht 
dient; 

3.  vier  emmer  weins  gelts  perchrcchts,  gelegen 
daselbcns  zc  Gumpoir  vfifi  iv^'hcti  oul  Wein- 
garten, die  zu  den  zelten  die  hernach  be- 
nanten  leut  innehabent: 
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«i>  UIrcich  der  Patz  von  Ncuenstat  ainen 
etnroer  von  einem  weingtuien,  der  do 
haisset  der  Stainvelder; 

b)  die  Dcutschcnhcrrcti  von  der  Neunstat 
ouch  ainen  emmcr  weins  von  einem 
Weingarten,  der  do  h«isset  der  Gmainer 
und  lait  \nf  df-m  Hriimr:il; 

c)  Agnes  die  Swcrczliu  '/j  «-'mmer  wcins 
von  einem  Weingarten,  gelci;en  ouf  der 
Laimgrueb  zenecfast  der  Perliebinn  wein- 
garten; 

dt  Fridrcich,  der  mülner  von  Akhau,  '/a 
emmer  wetns  von  einem  weingnrteni 

gelegen  zenechst  dapei; 
eß  die  P:uii  h.iinrcichinii  '  ',  emmcr  weins 
von  einem  wcingartcn,  haisset  der  Hof- 
welngert; 

ff  abersü  die  J'aiirhnin-tLl.inri  cmnicr 
weins  von  einem  Weingarten,  hai»i>et 
die  Langsteingrueb; 
g)  Niclas  dient  13  dn.  und  ein  liuen  an 
s;nidMicli',I-  t;t;:  rv  i:ritnT'ccht  von  einem 
liaus,  gelegen  /e  Gumpoltz^rhirichen; 
B.  aus  dem  Besitze,  den  Hanns  der  PA- 
senchofer  um  si'in  fahrendes  Gut  eni'orben 
!ia!h',     //  -?  Sil.  Ja.  geltes,  gelegen  ze  Muet- 
mannsdurt  und  Stalhulen  uut  behuu:>tero  gut 
und  ouf  uberlent,  deren  tnhaber  einzeln 

geführt  werden; 

um  S40  itdn.  Micheln  dem  Prenner,  purger 
ze  der  Neunstat,  und  Stephann  dem  Leitner, 
purger  ze  Wienn.  l^ese  venvettden  zum  An- 
kaufe das  (iut,  das  sie  dem  verstorbenen  Sohne 
Michels  Kugern  und  seiner  Fntu  Annen,  der 
Toekter  Steplians,  zu  Mor^engiilte  und  Heim- 
steuer s;es;eben  hatten,  wozu  nach  Landeshrauch 
j'of;  Ji'jti  Valcf  ;i't-r  ^fanrrfs  :n'>'!  f)r;ffe!.  mn 
dem  der  fr  au  ein  Drittel  Peii;esteuert  worden 
waren.  Es  mrd  bestimmt,  dass  Anna  den 
angekauften  Jiesitz  auf  Lebensz-  ir  als  f.rib- 
geding  haben,  und  dass  er  nach  ihrem  Tuäe 
ihrem  Sohne  Urbanen  gehören  solle.  StOrbe 
dieser  noch  vor  seiner  Volljährigkeit,  so  sollen 
zwei  Drittel  des  Besitzes  an  Mi.Iic!  den  Pren- 
ner oder  seine  Erben  und  ein  Drittel  an  Ste- 
phan den  Leitner  oder  seine  Erben  fallen.  — 
Besiegelt  mit  den  Sieu^'ln:  i.  des  Ausstellers, 

daez  dem  Heiligcnchreutz,  und  j.  prüder  Hain- 
QmIIcii  tur  GaMMcbia  dar  Stadl  Wian.  IL  AbtliiälanH.  L 


reichen,  prior  ze  Maurbach,  4.  des  Oheims 
des  Autst^lers  Herman  von  Eslarn,  des  rate» 

der  stat  ze  Wienn,  5.  des  Vetters  des  Ausstel- 
lers Niclas  des  Magseit.  —  ze  Wienn,  an  Unser 
Vrowen  abent  ze  der  l.icchtmcsse. 

Drei  anliangrnJi'  Sicf.'cl:  I.  unpcfärbt  in  Schate, 
j,  fthlt,  S.  grun  u.  K.,  tf  itjoval,  beschädigt,  4.  mg«^ 
färbt,  nutd,  5.  grüu  u.      rvmd.  betchäd^,  abgtriutH. 

iSjj  Februar  14. 
Hainreich  Jan,  maister  des  hofs  der  «un- 

dcrsiechen  dacz  sand  Markchs  vor  Stubentor 
ze  Wiennc.  uiu!  ilie  >:afnniing  dasclbs  bestä- 
tigen, dass  her  Piigreim  der  Sneczel,  des  rat» 
der  siat  ze  Wienne,  ihnen  tmd  ihrer  Kirche 
einen  vergoldeten  Kelch,  der  du  an  dem  silber 
wegt  22'1'j  löt  Silbers  und  mit  dem  silber  und 
der  goltsmid  gemacht  chost  uberal  8  //  dn., 
gegeben  habe,  und  geloben,  ihn  stets  bei  dem 

Cotteshause  zu  ^r•,^7^•t^'^.  —  ficsiri'-e!*  iiu't  d<'n 
.Sietzeln:  1.  des  Hauses,  j,  Michels,  des  Pertlme 
sun,  amptman  in  der  Scheffterstrasi  ze  Wienn. 
—  an  sand  Valenteins  tag. 

Jüvei  anhangtndt  Sie^l. 

Jahrbuch  der  kait.  KunUtammL  t6^,  «■  iSjöS 
RegfMt, 

«00  /i77  Marz  2,  Wien. 

1         Pcrnhart  von  llauspach  setzt  hcrn  Jacoben 
'  den  Poll,  caplan  Unser  Vrowen  Capellen,  ge- 
legen in  dem  alten  Rathaus  ze  Wienn,  hera 

üttenhaimen  Stiftung,  an  die  (iewere  Wies 
,  Weingartens ,  den  I  i.nh.u:  .l(.r  Poll  der  Ka- 
■  feile  geschaßt  hatte,  gelegen  an  dem  Nu^perg 
\  in  der  mittem  Schosse,  des  ein  drittail  eins 
'  jeuchs  ist,  zenechst  dc>  Stit  rrrii  caplan>  \\i.in- 
garten,  run  dessen  oberem  ITteile  man  den 
Kindern  seines  Oheims  hem  Petreins  seligen 
von  Eberstorf,  deren  verweset  er  ist,  • 
1  und  '  ,j  einer  Stauf  weins  ze  perdir^clit  iirul 
ein  drittail  ein»  ort»  ze  voitrecht  dient.  —  Be- 
siedelt von  dem  Aussteller.  —  ze  Wienn,  des 
ntehaten  mintags  vor  Mittervasten. 

Athäitgemlet  Siegel.  —  inJorsat:  Aufschrift  des 
I  MagUter  Theoderictu.  M. 

901  id/^  März  7,  Wien. 

\        *  Albert,  Bischof  von  Passau,  genehmigt 

die  Stiftung;  und  Dotation  einer  Messe  in  der 
Mai  if):J.\ii\'lle  in  Ottcnhaim  ibidem  Wienne 
durch  Johannes  Nagler,  quondam  civis  Wicn- 
Bd.  28 
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ncnsts.  —  Datum  ibidem  Wiennc  die  vu. 
mensis  martii,  anno  domini  mill.  trec.  septua- 

gesimo  septimo. 

Bntciuluck  dti  anbaugendtn  rpit^avAitn  Siegeh. 

«03  /  V7  März  7,  Wim, 

*  Bischof  Albert  nm  Passau  genehmig 
die  Stiftung  und  Dotierung  einer  Messe  in  der 
Maritnkapene  in  Ottenhaim  ibidem  dtireh 
Hcinricus  Hallcr  de  NümbtTch,  quotidam 
civis  Wieiincnsi«;.  D:stum  ibidem  Wicnnc 
die  VII.  mensis  murcii,  unnu  duinini  mill. 
trec.  septuagesiroo  septimo. 

Ott  Siegel  fiklt. 

903  /577  Marx  7,  Wien, 

*  fabeln 'f  Mhcr!  ;'o>i  Passau  i;cnehinii:t 
die  Stiftung  und  Dotation  einer  Messe  in  der 
Mariettkapette  in  OttNihaim  ibidem  Wienne 
durch  den  Wimer  Bürger  Sle/^n  Poll.  — 
Datum  ibidem  Wii-niic  die  \  II.  mensis  marcü, 
anno  dumini  mill.  trec.  »eptuagesimo  septimo. 

Anhangende»  fpitjfUMtlei  Segel. 

901  /J77  März  II,  Wien, 

Simon  von  Chuerabericch  und  Christein, 
swtt  Hausfrau,  stellen  Nidaaen  dem  Drat- 
laut,  des  rais  d'-v  <TrtT  ze  Wicnti,  und  seiner 
Hausfrau  Margreten  einen  Schuldbrief  über 
33  it  dn.  aut  und  verptßchten  sidt,  16'faffdn, 
am  nächsten  snnd  üiligen  tafj,  lO'jj  //  dn. 
am  nächsten  sand  Michels  tat;  rückzuzahlen. 

—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  1.  des  Ausstel- 
lers, 3.  des  Wiener  Bürgers  Chunrads  des 
Siechten.  —  ze  Wicnn,  des  ncsten  niitichens 
vor  $and  Gregorü  tag  in  der  Vasten. 

Zv^  anhamgntde  beteUldigte  Segel. 

y05  io//  ■''/"■'^  -^t  Wien. 

Leupolt,  pharrer  ze  MedliJcch,  und  Janns 

von  Tirna,  huebmaistcr  in  Osterreich,  bestä- 
tiiien,  dass  ihnen  Paul  Holzclicuriel,  purger- 
maistcr  ze  W'icau,  //  dn.  ausbezahlt  habe 
von  Jekleins  Seidenawanz,  des  untercheuffel, 

und  von  Eisakchs,  .Uidmans  aidem,  wai^cn 
der  Juden  we^en,  welcher  Betras;  einst  auf 
Eberleius,  des  schiltcr,  haus  in  der  Strauch- 
gassen verswigen  nrnräen  und  nutmekr  den 

Herzi'it^en  .Mbrccht  u>!.i  I  l  ;polt  zugefallen  war. 

—  Besiegelt  ron  den  Aussteilern.  —  Geben 


ze  W'ienn  au  vreitag  nach  dem  heiligen  Oster- 
tag,  anno  LXX*^  septimo. 

l'jpirr  /nui  riuhvjrtf  .tuffirdrückli!  btiChädigte 
Üiegel  von  grünem  \\'jch$r,  J.  i\t$ciia/t. 

Jahr^k  der  kait.  KtMtItammL  t6\  w  tsjif 
Regttt. 

5W6  /.-T//  Junt  0,  Wim. 

*  Erzbischof  Pilgrim  von  Salzburg  stellt 

für  die  Marienkapelle  in  domo  Ottcnliaim 
!  W  ienne   einen   .Ablassbrief  aus.   —  Datum 

Wienne  mensis  Junü  die  scxta,  anno  domini 
i  millesimo  trcccntesimo  septuiigc&iraü  septimo. 
j         AnlUHgetidei  SeertUieget,  rotk  w.  Sek, 

I  907  /J77  Juni  10»  Wien, 

I         Hainreich  vier  Smieher  von  Percbtolcz- 
dorf  und  Helen,  seine  Hausfrau,  verkaufen 
.  mit  Händen  L'lrcich»  des  Lcij;<er,  richter  ze 
'  Perehtolezdorf,  ihr  Haus  mit  dem  zugehörigen 
Gründen ,  gelegen   ze  Pcrchtolczdorf  zenäst 
Ulreichs  haus  des  Mcundieins,  von  dem  man 
in  die  Purkch  ze  Pcrchtolczdorf  26  dn.  zu 
I  Grundrecht  dient,  und  das  der  Helen  rnn  ihren 
Brüdern  Jftrgen,  Petrein  und  W  olfgangen  den 
I  Slainpekchen  anerstorben  war,  um  1^0  //  dn, 
;  Jacoben  dem  Paungartner  und  seiner  Haus- 
I  frau  Kathrein,  Jaunsen  dem  Langen  und  sei- 
ner Hausfrau  Perchten.  —  Besiegelt  mit  den 
^  Siegeln:   I.  des  Ausstellers,  J.  des  Richters, 
j  5.  des  Bruders  des  Ausstellers  Fridreich«  des 
Smielier,  .f.  Iluegers  des  Waldner.  —  Geben 
ze  Wienn  nach  Christi  gepurd  i3oo  jar  dar- 
I  nach  in  dem  77.  jar,  des  mttichens  vor  sand 
Veits  tag. 

Vier  i4i(Ajiii.T">''-  J  b^^cludigt. 

908  1^//  Juni  JJ.  Wien. 

Herzug  Albrecht  HJ.  und  Leupuld  HI.  ge^ 
foMi  und  versprechen,  dass  der  Stadt  zu  Wien 

daraus,  dass  Bürgermeister^  Richter  und  Rath 
die  den  Juden  in  Oesterreich  über  ihre  Rechte 

I  und  I- reihet ten  ertheilte  Handfeste  mitbesiegelt 
haben,  kein  Schaden  erwachsen  solle.  —  Ge- 

j  ben  /e  \\"ienn  an  nKr.:,!^  vor  sand  Inbnns 
tag  zc  äuxmwcnden,  nach  Kri$ls  gepurd  i3oo 
jar  und  darnach  in  dem  77.  iare.  —  Von  an- 

I  derer  Hand:  dominus  Leup^oldus)  et  Johan- 
nes de  Tirnavia. 

I  /fn  <'/ .f/(/,'.()(i.'<  M;/r  »(>,•<     / i  .Sji'j  1':^.  .f^.  .fi/}, 

rollt  u.  Si/t 

I  roma$chik,  Keehle  und  Fnihtiieit  i,  i<fi  «'pj. 
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909  r.^~~  Juli  3,  Wien. 

Herzog  Leopold  III.  genehmigt  das  von 
seinem  Getreuen  Nklas  dem  Würfel ,  dem 

eitern,  beurkundete  gescheft.  —  Geben  ze 
Wienn  an  frcitaij  vor  sand  Ulrcich;:  t»ß,  nach 
Krists  gepurd  i3oo  jar  daroach  in  dem  77. 
jare.  —  Von  anderer  HMid:  Torbergcr,  nM> 

gistcr  curie. 

Das  Siegel  fehlt 

910  Juli  4,  Wu'n. 

Chlar,  Chuorats  vvitib  des  Nüczleins,  ver- 
kauft  mit  Händen  Nidas,  des  Riehters  zu  Sand 
Veit  und  Bergmeisters  hern  Perichtolts,  probst 
der  tumchirichc-n  dacj;  snnil  Stephan  zeWicnne, 
ein  Vierteljoch  Weingarten,  gelegen  dacz  Sand 
Veir  in  den  alten  Saeczen  senechst  Utreicbs 
Weingarten  des  Plankchcn,  ron  Jetn  tnan  drei 
]lertcl  Wein  zu  Ber^redit  und  3  //i7/'/inir  zu 
Voitrecht' dient,  der  ihr  bei  der  Theitung  gegen 
ihren  Sdiwofier  Stephann  den  Nuczel  von 
Sand  Wn  zu::cf.iUcii  war.  um  :3  //  dn.  hern 
Seifriden,  Kaplan  und  Verweser  der  von  Frau 
Chlan  der  Straiberinn,  der  got  gnad,  aut 
sant  Eriiam  alter  dacz  sand  Peter  ze  Wienne 
gestifteten  Mexsc.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
I.  des  Bergherrn,  2.  Fridrcichs  des  Dictrams, 
dea  ratet  der  stat  ze  Wienn.  —  ze  Wienne, 
ao  sand  Ulreichs  tag. 

Zwei  anhaitgende  iäeggi^  i,  roth  u.  Seh. 

Cameibu  in  Jlft/A.  det  Aäerti^anm/träHet  /a, 

//  *» 

911  r3^/  August  14,  Wien. 

Jacob  der  Poll,  chaplan  Unser  Vrowen 
cbapeilcn,  gelegen  in  der  purger  Rathaus  ze 
Wienne,  hern  Ottenhaimen  seligen  Stiftung, 
Paul  der  Holzchourtel,  purgermaister  ««Wien- 
ne ,  und  Nichlas  der  Schebnitzer,  purger  ze 
Wienne,  stellen  als  Geschä/tspollstrecker  Lien- 
harts  des  Pollen  den  SAf^nef  fiir  die  von 
diesem  letztwillig  angeordnete  Messe  in  sand 
Philipps  und  sand  Jacobs  chapellea,  gelegen 
in  weilnt  seinem  haua  in  der  Hindern  Pek< 
chenstrasse,  aus.  I.ienhart  hat  dazu  gewidmet 
.%einen  gewantcheller,  gelegen  undei  den  I  an- 
gcnlauben  ze  Wienne,  der  nichts  dient  weder 
gruntrecht  noch  purkrecht,  und  leit  derselb 
cheller  zcnast  Hainreichs  des  Rcschlcins  ge- 
wantcheller,  und  ein  Dritteljoch  Weittgarten, 


gelegen  an  dem  Nuspcrg  und  haivset  das 
Aekcherl,  zenast  Stephans  wcingarten  des 
'  Leitner,  von  dem  mem  dem  chioctcr  ze  Neun» 
burkch  dreii  vicrtail  und  zwo  steff  weins  ze 
pcrkrecht  und  neun  ort  ze  voitrecht  und  hern 
Hannsen  von  Tirna  15  dn.  zc  übcrzins  dient, 
L^ensfimt  der  Mm«  ist  Me  WUtt/e  Lienkarts, 

Flxbet;  nach  ihrem  Tode  So(!  das  Reiht  der 
Verleihung  an  den  jeweiligen  Spitalmeister  des 
Bürgerspitales  übergdten.  Elsbet  hat  die  Messe 
dem  Priester  hern  Micheln  von  der  Neunstat 
verliehen.    Die  Cie-sc!iäf!si'o!htrecker  treffen, 
indem  sie  Dotation  und  Verleihung  genehmigen, 
(in  B.  eingesehabet:  im  Btwemekmgn  mit  dem 
obersten  Kaplan  der  Kapelle  hem  Johannscn 
J  von  Waidhofen)   die  nothwendigen  Be.^rhn- 
j  nmngen  über  die  mit  der  Messe  verbundenen 
[  Vayßichtungen.  —  Bmiegat:  z,—3,  von  den 

Ausstellern  ftirrd  :7i  R.  noch  mit  den  Siegeln 
l  ^  des  obersten  Kaplans  und  5.  des  Propstes 
\  Berlhotd  von  S.  Stephan).  —  Der  brtef  ist  geben 
(Der  geben  ist  B.)  ze  Wienn  nach  Chrtsts 
gepurd  i3oo  [  ir  darnach  in  dem  77.  jare,  an 
.  Unser  Vrown  abend  zu  der  Schidunge. 
I         Xtvei  Aut/ertigttHgat:  A.  mit  drei  MÜumgetulM 
.VrVtrt/n ;  /.  unge/iMit  VltfOHal.      «Am  '"" ;  u.  A'.,  rund, 
J.  ungefärbt,  rund.  •—  Indanat:  a)  IJtlera  Kraftonis  ad 
sanctum  Philippum  ci  Jacobiim.  fy  Missa  Colomann! 
Ladcudorfer,  —  b.  mit  iw€i  an/ungenätH  Jiiegeln:  1., 
}  2.,  .f.jMen,  3.  mg^ärU,  5.       u.  Seh. 

913  /v?77  .■\ugust  jo,  Wien. 

Janns  und  Herwort,  geprüder  auf  der 
Sauin,  purger  ze  Wienne,  g^en  nach  dem 

Gebote  Herzog  Rudolfs  IV.  vrown  Ft^;Ixren 
der  Velczpergerinne  3  dn.  gelts  gruntrcchts 
von  ihrem  Hause,  gelegen  bei  sand  Peters 
freithof  ze  Wienne  zenast  Ulreichs  haus  des 
Singer,  um  24  dn.  abzulösen.  —  Besiegelt  von 

j  den  Ausstellern.  —  ze  \\  lenne,  des  nasten 
phinztags  vor  sand  Banholomes  tag,  des  h. 
zwclifri  iten. 

I  ifii'fi  anhaiiffcnjf  be$4:hädi0e  .Sieget, 

[  913  .\ugust  Ji,  Wien. 

Jacob  der  Poll,  chaplan  Unser  Vrowen 
chapellen,  gelegen  in  der  purger  Rathaus  ze 
Wienn,  hern  Ottenhaimen  seligen  Stiftung, 
Paul  der  Holzchaürtel,  purgermaister  ze  Wienn, 
i  und  Nicla»  der  Sch^bniczer,  purger  ze  Wienn, 

sS* 
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Afvliiv  der  k.  Ii,  l'ci^livllaupl-  uu«2  Rc^idcnisUJt  Wien. 


Stellen  einen  Sltftb'h'f  fü>-  Jie  vnn  l.icnluirt 
dem  Poll  letztu'tUig  anfeordnete  Messe  in  der 
S,  Philipps-  und  S.  Jakobs-Kap^le  aus  { =  Vrk. 
n"  9//  A).  —  Besiedelt  mit  den  Siei:eln:  i.  —  3. 
der  Aussteller,  ^.  hern  Pcrichtoltcn,  pnjbst  der 
lümchirchen  dacz  sant  Stephan  2c  W'icnn.  — 
ze  Wienn,  de»  nCcbsien  freitags  nach  Unser  t 
Vrown  laj{  zc  dt-r  Schidunj;. 

ürri  anhaugendt  Sie^ti:  1.  uajiijjü  bt.  tpHjwai, 
s.  tekmar^  u.  K.,  rund,  3.  ungeflarbt,  rund. 

914        ii//  September  75,  Wien. 

Stephan  der  Rammaister  ze  Wienne  tmd 
Elsbet,  seine  HiWs/rau,  bestätii^en.  d.is.<s  Ste- 
phan in  Stelli'ertretunt^  seiner  Muhme  Elsbctcii, 
des  Chrauscu  Lliciclij»  hausvrow  von  Kuml- 
chirchen,  das  halbe  Haus,  gelegen  in  der  I 
Suninjjcrstrassi;  /e  Wici^ne  /cnast  Wcrnharts 
hau$  de&  Sleicher  an  aiiicm  tail  und  an  dem 
andern  tail  xenast  dem  andern  halben  hous,  ' 
das  Wernharls,  vrown  Annen  prüder,  der  got 
gcnad,  ist,  um     /  //  dn.  Andren  dem  Hantlos 
und  seiner  Hausfrau  Kalhrcin  verkauft  habe, 
und  verschreiben  dafür,  bis  Ebbet  sich  des  | 
halben  /Auivfv  _\jh:!ii.!t  vcrzcilic;.  .ioi  Käufer 
mit  Händen  des  Iteruherrn  hern  Niehlas  des 
Staincr,  purgcr  ze  Wienne,  ein  Viertel  W  ein- 
garten in  der  Snmerhagcnaa  ze  Perichtolts« 
dor(  zenast  .lannsen  weingancn  des  Phunt- 
imaschen,  von  dem  man  'j^  Eimer  Wein  zu 
liergrecht  Und  einen  Helblinff  zu  Voitrecht  ! 
dient,  zu  cbenteuer  und  zc  scherm.  —  Be- 
siei^elt  mit  den  Si('!:ehi:  i.des  lieri^herm,  J.des 
Wiener  Bürgers  hern  Thumans  des  Swemnib-  1 
leins.  —  ze  Wienne,  des  nächsten  erichtags  nach  j 
des  heiligen  (Ihreuczs  ta^.  als  es  erhucht  ward.  I 

donat:  Der  brief  leit  ze  cbenleur  für  das  halb  hau*  in  [ 

ilcr  Suni^critras»  zcn3)ch>l  Oer  )'.ivl>;ul.-c'ii.  iin;  KK- 
bcl,  L'lrtitih»  lii4iis>r;m  lics  <Jhra.i:>i.-u.  lürzioht  daran  lul. 

91'»  /  '/Z  September  .'5.  ^ 

Diefrcicii  der  Hueber,  der  (uetrer,  und 
Chunigund,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit 
Händen  ihres  Bergmeisters  P«tTc\nf<  des  Mans- 
eber,  amptnian  des  clilostcrs  ze  N'cuiibiirch, 
iVire*  rechten  Kauf^utes  ein  Joch  Weinf;arten, 
genannt  der  Lcdrer,  gelegen  ze  Grinzing  in 
dem  Mukkcntal  zenLvhst  Nichts  weinj^arten 
von  Oven,  von  dem  man  zwei  Eimer  Wein 


zu  Bergrecht  und  2  dn.  :u  ''litrecht  dient, 
um  fl  dn.  Niclasen  von  W  eier,  hern  Wcrn- 
harts von  Meissau,  lantmarschalichs  in  Öster- 
reich, sulireiber.  --  Hesiecelt  mit  den  Siegeln: 
I.  des  Berfmeisters .  2.  des  Wiener  Bürgers 
Nidas  des  Polln.  —  des  uechsteu  ircttags  vor 
sanr  Michels  tag. 

Xvti  anhatiftcndt  brtekddlftte  .Siegel.  —  tndartat: 
Ak/tehriß  des  M  uiister  ThenJericu».  M. 

916  i3-;  October  /  ?,  Wien. 

Jacob  der  Poll,  caplan  Unser  \ro\vn 
chapelln,  gelegen  in  der  purger  Rathaus  ze 
Wienn,  hern  Ottenhaimtn  seligen  Stiftung, 
Paul  der  Holzchautlel,  puriiermaister  ze  Wicnn, 
MHi/ Niclas  der  Schebnitzer,  purger  ze  Wienn, 
heurhunden,  dass  sie  als  ausricbter  des  ge- 
schelts,  das  Lienhart  der  P  !!  ;;eschatlt  hat, 
mit  Händen  des  Berghen-n  hern  Pctreins  des 
Leenhofer,  Chorherr  und  obrister  ch'elner  dea 
chlosters  ze  Neunburch,  dem  Priester  hern 
Weikcharten  von  Zistesdorl,  Kaplan  der  vn 
Lienhart  dem  Poll  auf  Lnscr  Vruwn  altar  in 
der  abseiten  in  sant  Philipps  und  cant  Jacobs 
chapelln,  i^ekuen  in  weitnt  seinem  hauz  in 
der  Hindern  Pekchensrrass  ze  Wienn,  s:estif- 
teten  Messe,  ein  halbes  Joch  Weingarten, 
haisset  der  Ger,  gelegen  ze  Challnperg  an 
dem  Pur..!  -:  il,  eini^eautwortet  haben.  —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln;  s. — S,der  Aussteller, 
4.  des  Berf^erm.  —  zc  Wienn,  an  sant  Chol- 

mans  ta:;. 

Vitr  anhan^ndt  Siegti:  i.  unge/Jrbt,  tpitiptvai, 
».  seivar^  k.  K.,  rund,  iescAääigt,  3.  uHge/ärH,  nmd, 
4.  ynge/drU,'  <^(f{wiM/. 


917 


iJ77  October  ij. 


Swcster  VravVmut,  priorinn  der  j{eistli- 
clien  vrowen  chloster  ze  MArnberkcli,  und  der 
coavent  ycmain  daselbs  bestätigen,  diiss  das 
Haus,  gelegen  tu  sande  Johannstrassc  zenechst 
niaister  Chunracz  liau-,  wcklics  Kathrei,  Hain- 
rcichti  »cligcn  witiben  de»  Cheuschen,  Acs 
pharrer  mAtcr  von  Sulcz,  dem  ouch  got  ^e- 
nad,  ihnen,  dem  pharrer  von  Inzestorf  und 
dem  Sneivier,  irer  ^\^ebtcr  suti,  ze  Inzestorf, 
zu  gleichen  Theilen  geschaht  hatte,  um  jS  // 
dn.  Hainreich,  dem  eisner,  verkauft  worden 

sei,  und  dass  sie  ihren  Antheil  im  ISi  tra^e  virn 
p  //  äo  dn.  erkalten  haben.  —  Besiegelt  von 
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Priorin  tiriJ  Ctntvcitt.  —  (icl  cii  nach  Kristes 
gepurt  i3oo  lar  darnach  in  dem  77.  iar,  des  , 
nechst«n  samcztags  nach  sand  Cbolmans  tage.  ' 

yn  i  i  anhangaidt  ^It^pvak  Siegü,  roth  n.  Sek.,  \ 

1 

91S  /i//  Svrember  7,  U  len.  \ 

Niclas  der  Dr6üaut  und  Pilgreim  der  | 
Snicsel,  baide  des  rates  der  stat  ze  Wienne,  i 
beurkunden,  dass  Klsbet,  wciln  Chunrars  scliif 
witib  des  Cbamrer  und  nu  Michels  housvrowe 
des  KUchsleins,  an  einem  Theile,  und  Purkchart, 
ir  aun,  an  sein»  selb«  stat  und  an  seins  prüder 
stat  Seitriilcs  mit  vollem  gcwalt,  der  inner  lan- 
des  nicht  enist,  nach  der  statbricl  .sag  von  Wei- 
den, an  dem  andem,  den  Rath  gebeten  haben,  > 
die  Tkeilunp;  des  Hauses  vorzunehmen,  das  J 
Chunrat  der  Kamrer  und  Elsbet  mit  i;eSi2mtnter 
Hand  gekau/t  lujtten,  gelegen  an  dem  Alten 
Cholmarkcht  aeWienoe  an  ainetn  taile  zenechst 
Niclas  hous,  des  schöster,  und  an  dem  andern 
tailc  zenechst  Thomans  hous,  des  marstaler. 
Der  Rath  beauftragt  die  beiden  Obengenannten, 
und  diese  führen  die  Theilintf  in  der  Weise 
durch,  djss  V.\-\  c-x  auf  I.ebenszcl'  Jrrr  mitt- 
leren Theii  mit  dem  Mushause,  Purkchurt  den 
an  Niclas  hous,  des  schuster,  und  SeilHd  den 
an  Thomans  hous,  des  marstaler,  i^renzenden 
Thci!  fi  'nalten  soll.  —  Fli\-iiegelt  »'<m  den  Aus- 
stellern. —  zc  VN'icnne,  des  ucchsteü  sambcz- 
tags  vor  sand  Mertems  tage. 

Xit'ei  Ausfertigungen:  A.  »11/  i»ei  anhangviidm 
Siegein,  2.  grün  u.  K.,  bttcMdigt;  ü.  mit  ;wt:i  aniian- 
gtndm  Segeln,  a.  aekmarf  m.  AI,  kiekädigf. 

91U        ^^77  -^ufember  2^,  Wien. 

Peter  der  Popphinger  verkauft  mit  Hän- 
den seines  Grundherrn  des  P»q>stes  Cholmann 
des  g(fc/li;uises  Unser  Vraun  zc  Ncunhurkch 
//  dn.  geltes  purchrechts  auf  Joigenden 
Gütern:  a)  auf  seinem  Hofe,  gelegen  ze  Otak- 
chrliiii,  ilcr  weilnt  des  Sfarichants  i;f.'  L.SLri 
ist,  auf  3  Joch  Weingarten,  auf  dem  Baum- 
garten binden  daran  und  auf  eiitem  phunt 
geltes,  gelegen  daselbs  ze  Otakchrinn  auf  aU 
hen  herbergeii  und  auf  überlenf,  i'o»  welchem 
Hofe  mit  den  (jütem  man  dem  Kloster  ij  sh. 
dn,  XU  Burgreckt  dient,  b)  auf  fömf  jeuchen 
akchers,  gelegen  in  dem  Albersgerliut  an  zwain 
stukcben,  nntpon  man  dem  Kloster  a'ju  Eimer 


\S'cir.  zu  /h'ri.'r('ch'  und  0  dn.  zu  J'ntrcchf  dient, 
c)  aul  vierzclicn  jcucharieu  akchers,  gelegen 
in  dem  Groasenpheninggeit,  nnnroH  man  dem 
Kloster  Oo  dn.  zu  Burgrecht  dient,  d)  aul  einer 
wisen,  gelegen  ouch  daselbs  ze  Otakchrinn 
zenechst  des  abptes  wisen  von  den  Schotten 
ze  Wienn,  von  der  man  dem  Khster  2$  dn, 
zu  Btirp-echt  dient,  e)  au  f  eiiwm  halben  Jnch 
Weingarten,  gelegen  an  dem  Liepharts  und 
haisset  der  Chrigler,  zenechst  Jannsen  Wein- 
garten des  Lukchner,  von  dem  man  dem  Kloster 
fi'inif  \iL-rt;i;i  \\eiiis  ze  pcr^hiucht  und  ,^  Jn. 
zu  l  oitrecht  dient,  um  .foo  //  dn.  dem  Ritter 
hem  Niclasen  dem  Wdrffe!.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  J.  des  Grund- 
herrn, 3.  des  Wiener  Bürgers  Stephans  des 
Vrowndorter.  ~  zc  Wienne,  an  sande  Katrcin 
abend,  der  heiligen  junkchfrowen. 

Drei  Mhaiiffrnde  Sfg^,  t.  BrutMaek,  a.  aplt^t- 
ur.it,  hescliäjigt 

930        iS/y  Xovember  2p,  Wien. 

Haiman  von  Gerolczdorf  verkauft  als  Ger- 

'  k^  der  unmündigen  Töchter  seines  Oheims 
Hanns  von  Ha^clau,  K;nrei,  l'rsein  wnif  An- 
nen, aus  ehatter  vor  dem  Herzoge  und  dem 
'  RaÜte  der  Stadt  zu  Wien  beutiesener  NoOt 
wegen  der  von  seinem  Oheime  bei  Christen 
und  Juden  hinterlassenen  Geldschuld  den  An- 
theil  der  Kinder  an  den  200  //  dn.,  welche 
<  Hanns  von  Haselau  seiner  Frau  Urseln  auf 

der  vest  ze  E'roberkch  zu  rechter  Morgengabe 
.  perschrieben  hatte,  mit  Händen  des  Lehens- 
herrn Herzog  Albreehts  HF.  um  100  it  dn. 
!  dem  Ritter  hern  Niclasen  dem  WürdVI.  ~ 
I  Besiegelt  mit  den  Sieadu:      det  Ausstellers, 
'  3,  des  Kaplans  Jakob  des  Polten,  i.  Ulrcich 
des  Pollen,  des  rates  der  stat  ze  Wienn,  4. 
Stephans  des  Pollen,  purger  daselbs,  geprüder. 
I  —  ze  Wienne,  an  sand  Andres  abcnt,  des 
heiligen  zvveltpoten. 

ITer  anfangende  Siegel,  a.  ^fonal. 

1  921  Deeember  3,  Wien. 

,  Michel  der  Seid,  purger  ze  Wienne,  und 
Ann  t,  srirr  II  ulsfrau.  Verkaufen  mit  Händen 
I  ihres  Grundherrn  hern  Seibot^,  abpt  der  geist- 
i  leichen  herren  chloster  dacz  Altenburkch,  ihr 
I  Haus  und  einen  Baumgarten  daran,  welches 
i  der  Anna  ihr  früherer  Mann  Ulreich,  der 
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scbrannschreiber,  geschafft  hatte,  gelegen  in 
der  Cbacerlnkchen  ze  Wienne  zenast  Hain- 
reichs hous,  weilnt  herzog  Albrecht»  ze  Otter- 
reich  erc.  chclrschreiber,  i'on  dem  man  3o  dn. 
zu  Grundrecht  dient,  um  20  U  dn.  Gerdniuten, 
Thom«!!«  wittib,  des  hinnsgnifen.  —  Besiegdt 
mit  den  Segeln:  1.  des  Grundherrn,  2.  hern 
Hermnnns  von  EsJarn,  iU*<!  riUet  der  stai  zc 
Wicnnc,  3.  des  Bruders  des  Ausstellers  Chun- 
nits  d«s  Seiden.  —  ze  Wienne,  des  OMten 
phinztags  vor  sand  Nichlas  tage. 

Drei  uHhangeHde  ütegtl,  i.t^t^mmt,  Bructutück. 

92*3         /i77  December  ro,  Wien. 

Stephan  der  Schacuch  und  Kat'<.i,  srine 
Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihrer  lier^- 
frau  twetter  Cblarn  der  Reichinne,  abtessinne 
dacz  sand  Chlarn  zc  Wienne,  ihres  rechten 
Kauf  gutes  '/a  Joch  Weingarten,  gelegen  ze 
Praitcnse  auf  dem  Amaispacb  zcncchst  Uitcn 
weinguteo,  des  fAetrer,  en  ainem  tail  und 
zenC'chst  l.eupolts  des  Olms  chindcr  Wein- 
garten an  dem  andern  tail,  von  dem  man 
60  dn.  für  Bergrecht  und  Zehent  und  3  dn. 
zu  Voitrecht  dient,  um  28  ü  dn,  dem  Wiener 
lUirccr  hern  Jacoben  dem  Chctner  und  seiner 
Hausfrau  Agncsen.  —  Besiegelt  mit  den  Sie- 
gebt:  I.  des  Ausa^Uera,  2.  der  Grundfrau, 
S.  des  Wiener  Bibgers  Alrams  des  Wisents. 
—  ze  Wicnn,  des  necbsten  phinztags  nach 
sand  Niclas  tag. 

Drei  wihmgeiA  Siegel,  a.  rolk  ».  K.,  ^/foiur/. 

933        /i//  December  ij,  Wien. 

Nichlas  der  Dratlauf  und  Fridrekh  der 
Dietram,  baide  des  rata  der  stat  ze  Wienne, 

Fridreich  von  Gundramstorf  und  Krhart  der 
Meiler  fällen  als  Spruchleute  zwischen  Wcrn- 
hart  dem  Scheczlein  und  dem  nächsten  Freunde 

seiner  verstorbenen  trau  Uiiegcrn  dem  Halkr, 
über  die  (iütcr,  welche  VN'ernliarfs  Frau  .Agnes 
ihm  zu  Li'ibgeding  hinterLissen  hatte  und  ins- 
besondere über  das  Haus  in  der  Snninger- 
sirasse  zc  Wienne  zenechst  niaister  I'auln  haus, 
des  glaser,  die  Kntscheiduns.,  dass  Huefcr  der 
Jlaller  fegen  eine  Zahlung  vun  tt  dn.  alle 
Ansprüche  aufgeben  solle.  Wer  den  ^frucb 
verletzt,  zahlt  jo  //  dn.  zu  dem  pau  liinz  sand 
Stephan  ze  Wienne,  —  Besiegelt  von  den  drei 


erstgenannten  Spruchleuten.  —  ze  Wienne,  aa 
sand  Lucein  abende. 

Drä  anltamgtmde  Sfe^prf,  /.  tetehUigt,  S,  Bnth- 

stück: 

•  934         i3jj  December  lo,  Wien. 

'         Herzog  Leopold  Hl.  bestätigt  das  Geschäft 

I  sdnes  Wiener  Bürgers  Lienhart  des  Pollen  und 
genehmigt  die  von  den  Geschäftsherren  Jaco- 
ben Pol!'.!?,  pharrer  ze  Ortctihntm,  Pauln 
Hulzkcurlei,  purgcrmaister,  und  Niclasen  von 
der  Schebnicz,  purgcr  ze  Wienne,  von  des- 

I  selben  geschelts  wegen  getroffenen  Verfügun- 
gen. —  Geben  ze  W  ienn  an  samziag  vor  sand 
Thomas  tag,  des  heiligen  zwelfbotten,  nach 
Kristi  gepurt  i3oo  jar  darnach  in  dem  77. 
jarc.  —  Von  anderer  Hand:  L(eupoldus),  ple- 
banus  Mediticensis). 

I  AtOimfeendet  M'ofpenwf^  fSava  Ftg.  0),  rUk 
II.  \:t! 

XliM  .VjV^'!-/  üsti  ri\  Rif(eaten  Jj6  eil. 

925  ./änner  jo,  Wien. 

.  WüUhard  vun  Amstetco,  urtai^^chrciber 
I  ze  Wienn,  und  Gedraud,  seine  Hausfrau,  ver- 

I  kaufen  mit  Händen  des  Bürgermeisters  hero 
Paulns  des  Holzchaiirtels  und  des  rates  ge- 
main  der  slut  zc  Wieniic  ein  //  dn.  gelts 
purchrechts  labtosbarf  auf  ihrem  Hause,  ge- 
nant der  Tiirn  und  auf  den  vier  chrcmcn, 
dif  .iar/'i  ^'l hi''rL'-r.  irc'e^cn  nn  »fern  ITihcn- 

i  markcht  ze  W  anne  an  ainem  tail  und  mit 

'  dem  andern  tail  tn  dem  Huenrgesslein,  und 
leit  zenast  dem  haus,  da<  '.\.-lnT  '.itinseiis  des 

'  Raten  gewesen  ist,  von  welchem  Hause  und 
den  Krämen  man  den  geistliehen  Frauen  dacz 

;  der  Himelparden  'j,  41  dn.,  in  den  dritten  Or- 
den ze  Wien  '/.,  //  dn.  und  hern  Jannsen, 

.  pharrer  zc  Vesnicz,  /  //  dn.  gclts,  alles  ze 
purchrecht,  dient,  um  9  H  dn.  dem  Priester 
hern  Ot'en,  Kaplan  der  eungen  Messe,  die 
dl  I  rbet/schen  selig  aul  sand  Margreten  alter 
aul  der  parchirchen  dacz  :>und  Stephan  ze 

I  Wienne  gewidempt  und  geslidl  habent,  der 
zum  .Ankauft'  A  //  du.  venvendete,  mit  denen 
Niclas,  »ier  liantschuster,  /  //  dn.  gelts  i'on 
seinem  Hause,  gelegen  aul  dem  Anger,  ab- 
gelöst hatte.  —  Besiegelt  mit  dem  städtischen 
(irundsie::el  und  dein  Siegel  des  ll7<';«'r  Bür- 
gers hern  Chunrads  des  Siechten.  —  ze  Wienne, 
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des  nasten  Ircitags  vor  Unser  Vrowen  tag 

lU  der  Licchtmcssc. 

Zivei  MikaugenJe  Siegel,  /.  ruth  u.  K. 
CttKutiiia,  ntgttUm  10  w  S4  Rtgest. 

9fM         i3j8  Februar  5,  Wim. 

P6rkchart,  CfaAnrats  sftn  des  Kamrer,  dem 

güt  Elena J,  bei  vrowen  Elsbcfen,  seiner  hnus- 
vrovven,  die  nii  Micheln  den  Füchsicin  clichen 
genoiaen  hat,  t^kauft  mit  Händen  des  Bür- 
germeisters hern  Paul  des  Hob.kourtels  und 
des  rates  gcmain  der  siat  ;:c  \N'icnne  für  sich 
und  seinen  Bruder  Seilrid,  der  nicht  inner  Lan- 
des ist  und  ihm  laut  einer  Urkunde  der  Stadt  ze 
WciJun  volle  Gewalt  übertras;en  hat,  ihre  bei- 
den Antheile  an  dem  Hause,  gelegen  an  dem 
Alten  Kolmarkcht  xeWienne,  von  dem  man 
der  Pfarrkirche  zu  sand  Michel  ze  W'icnnc 
J2  sh.  dn.  dient,  um  142  ff  dn.  Micheln  dem 
Fuchslcin  und  seiner  Haus/rau  Eisbeten.  — 
Besiefcett  mit  dem  sUUltisthen  Gnmdsiesiei  und 
dem  Segeides  Ritters  hern  Ni-  !:i>  Ja  s\\'iirtfels. 
—  ze  Wienne,  an  sand  Dorothc  abend. 

Xu  fi  jnliJttfiende  hf$cluiJintc  Siiyvl,  t.  rotk  II.  K. 

927  '^7^  Februar  10.  Wien. 
Herman  Mullndorf,  statrichtcr  ze  Wienn, 

beuHtundet,  dass  vor  ihm  in  derBärgerschranne 
:u  W  ien  Janns,  der  {jeistliclicn  vrawen  scharter 
dacz  sand  Niclas  var  Stubcntar  z«  Wienne, 
als  VoBmachtträger  hern  Nidasen  des  Drat* 
laufs,  des  rats  der  stat  ze  Wienn,  mit  Vor- 
sprechen t^ekla^t  habe,  dass  Simon  voü  Cfittm- 
berkch  und  dessen  Hausfrau Chrhte'in  hern  Ni- 
dasen 33  ^dn.  schulden,  woßir  dieser  durch  den 
Nachriehter  die  f  'eberteueruni^  üi:  es  Hauses, 
gelegen  nn  .kni  \\;A-nm.i-l'.-fTt  /l-  \\  :i.nn  zc- 
nachst  Utten  hous,  des  smids,  das  Heczsch- 
leins,  des  Juden  von  Herzogenbfirkch,  phand 
wer,  zu  Pfand  genommen  habe.  Da  nun  die 
Ablösung  bisher  nicht  erfolgt  war,  so  macht 
der  Richter  hern  Nidasen  der  gepfändeten 
Uebviaienmg  geufotHg.  —  Besiegelt  von  dem 

Aussteller.  —  ze  W  ienn,  des  n;»stcn  niitticliens 
nach  der  heiligen  junchiruwen  sand  Dorothetag. 
AnhaHfieHdeM  heuehädiglet  SlegiH,  grM  u.  K 

928  i3/S  Febrttar  /p,  Wien. 

Hanns  der  StoU  und  Anna,  seine  Haus- 
frau, verkaufen  mit  Händen  ihres  Ber^erm 


j  prüder  Giligcn,  comoteur  des  hauses  dacz 
dem  Dcutschenhau*  /e  Wienn,  ihres  ledigen 
Gutes  fümt  viertail  Weingarten,  gelegen  ze 
Nidem  SAfring  an  dem  Sonnperg  zenechst 
Paiiln  weini^arten  des  Holzcheutfels  an  aincm 
'  tail  und  zenechst  l'Ircichs  Weingarten  von 
Tullo  an  dem  andern  tail,  von  dem  man  den 
1  Deutsehen  Herren  zwei  Eimer  Wein  zu  Berg^ 
ä  rfcht  und  2  dn.  :u  Voitrecht  und  den  s^ristUchen 
I  Herren  ze  Maurbach  32  dn.  ze  rechtem  dienst 
>~  dient,  um  roo  ft  dn.  vrowen  Eisbeten,  hem 
Leupolts  seligen  des  P(dcas  witibcn,  Hannscn 
dem  PdIjz,  irem  sun,  und  Kntrein  und  F.ls- 
beten,  iren  luchtern,  —  Besiegelt  mit  den  Sie- 
geln: I.  des  Deutschen  Hauses,  2.  des  Sehwa- 
I  gers  des  Ausstellers  hern  Stephans  des  Leitner, 
des  rates  der  stat  ze  Wienne,  ^.  des  Oheims 
der  Anna  Herworts  auf  der  Seul,  pürier  ze 
I  Wienn.  —  xe  Wienn,  des  nechsten  freitags 
{  vor  sand  Mathias  tag,  des  zwulifputcn 

Ürti  anhangtHät  Sitgtl:  i.  ratlt  u,  K.,  2.  beschä- 
digt, 3.  annAstiide. 

I  i3/8  Februar  »3,  Passau. 

*  Bisehof  Albert  von  Passau  bestätigt  JiV 

Stiftunt!  einer  ewigen  Messe  in  capella  bea- 
torum  Philippi  et  Jacubi,  welche  Jacobus  dic- 
tus  Poll,  pro  praesenti  rector  Capelle  beate 
Marie  virginis  in  Ottenhaim  Wienne,  Paulus 
j  H  il/cli'r.idl!,  ad  praesens  magister  civium,  ac 
.  Niculaus  Schcbniczer,  civis  opidi  Wiennensis, 
{  als  Testamentsexecutoren  nach  dem  Wiener 
Bürger  Leonhardus  Poll  durchi^eführt  hatten, 
und  bestimmt,  dass  die  Präsentation  der  Witwe 
Leonhards,  Eistet,  und  nach  ihrem  .Ableben 

■  dem  jeweiligen  Bürgers^tatsmeister,  die  l^n- 
setzung  aber  dem  liischuf  von  Passau  zustehen 

I  sulle.  —  Datum  Patavic  die  XXUI.  mensis  l'e- 
bruarii,  anno  dumini  millesimo  trecentesimo 
septuagesimo  octavo. 

Das  Sffrel  fehlt.  —  InOtnatt  Am/Hkrip  des  Ma- 
tthier  Theodlericua.  N. 

9;i0  iS^A  März  2,  Wien. 

Ulreich  Reinwalt,  der  goltsmide,  purger 
zu  Wienn,  und  Chlar,  seine  Hausfrau,  be- 
urkunden, dass  sie  'wei  haShp  Hiiusi'r,  paide 
1  gelegen  gegen  sand  i'eters  freithot  über,  von 
>  welchen  ein  Theil  zön£st  dem  haus,  das  wellnt 

■  des  Wekcherldns  gewesen  ist,  der  Chläm  uiuf 
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ihrer  ^Iciclmami^eti  Tochter  von  ihrem  frühe- 
ren Manne  Alram  selig,  dem  gohamid,  pe- 

schtifft  worden  war,  während  den  andern  TTteil 
xüaisx  Hermanns  hous  v..n  Kslarn,  der  weilm 
Herroaimif  dci  hannsgriilcn,  des  Alrams  prü- 
der, gewesen  Wt,  l  Irru-h  auf  (irund  des  Te- 
stitmentes  Ahams  durch  gerkhtliehen  Spruch 
erhalten  hatte,  mit  Händen  des  Bürgermeisters 
und  des  Rothes  der  Stadt  zu  Wien  Fridreicheit 
dem  Walich  und  seiner  Hausfrau  Gedraiitcn 
vi'rkjitft  haben.  Da  der  Kaufbrief  auch  mit 
dem  stadtischen  Grundsiegel  beglaubigt  worden 
war,  so  wrj^iehten  sie  si^  gegen  die  Stadt, 
dass  dieser  aus  der  Hesiegehmg  keinerlei  Scha- 
den oder  Belästipmg  erwachsen  solle.  —  Be- 
siegelt  mit  den  Segeln:  t.  des  Ausstellers,  2. 
des  Wiener  Bürgers  hcrn  Pauln  des  Paurbefger. 
—  ze  Wicni),  an  dem  Vaschant;  tag. 

(Ijmcsiii.i  in  ,V'///;f«W.i/' 6  (i'(}Ok  S  um    '  '.n 
dig.  —  Jahrbuck  dar  kais.  KiiKstsammi.  /6\  h  '-7''7> 
Reifett  mit  AV^a^N/Am/r- 

9:U  iS;S  März  Wien. 

Niclas  der  Chünigshaim  von  der  Sittail 
bestätigt,  dass  der  Wiener  Bärger  OrTolf  der 

V'itrdunj{  ihm  von  einem  Darlehen  von  86  giil- 
dein  nu  zc  dem  Vaschang,  der  nu  nuchst  ge- 
wesen ist,  43  guidein  zurückbezahlt  habe  und 
den  Rest  an  den  nächsten  Ostern  begleichen 
solle.  —  A'i  w <  _! mit  den  .'■Siegeln:  i.  Hann- 
scn  des  \  oriauis,  j.  Hannseii  dtj>  C^otlcins.  — 
Geben  zeWienn,  nach  Christi  p;epurd  i3oo  jar 
darnach  in  dem  7S.  jarc,  an  dem  X  aschang  taj^e. 

l'ttpitr.  \\>nt«  iiu/gtäruekt«$  Siegel  VurUuf  's,  von 
nntm  weiten  Siegel  k^tu  ijMir. 

iS/^  .März  y,  Wien. 
Hanns  von  der  Schebnicz,  purger  ze 
Wienne,  gibt  mit  Händen  des  Bürgermeisters 

hcrn  Pmh\  Ji^s  Hol/chauticls  und  des  rals 
gemain  der  »tat  zt  Wienne  seiner  Hausfrau 
Margreten  zir  rechter  .\lorgengabe  sein  Haus, 
welches  sein  Wuer  Michel  selii;  von  der  Scheb- 
nicz  nach  Aussage  des  in  das  Stadtbuch  zu 
Wien  eingetragenen  Kundschaftbriefes  der 
Stadt  zu  der  Chremnicz  ihm  gesehe^  hatte, 
und  leit  dasselb  haus  mit  dem  vodern  tail 
an  dem  Alten  Kleischmarkcht  ze  Wienne  zc- 
nechst  Albrechtcs  haus  des  Tursen  an  aiuera 


tail  und  zenechst  der  Hofgcbcrinne  haus  an 
dem  andern  tail  und  stosaet  mit  dem  hindern 

tail  an  iler  Heiligenchreuc/er  hof,  vmt  welchem 
Hause  man  hinz  sand  Larenzen  ze  Wienne 
4  ^  dn.  zu  Burgrecht  und  der  Schwester  des 
.Ausstellers  Elsbetcn,  conventswester  dacz  sand 
Jacob  auf  der  Hf'iÜH'n,  15  u'ulJcin  plicnning 
auf  Lebzeiten  dient.  —  Besiegelt  mit:  i.  dem 
Segel  des  Ausstellers,  2.  dem  städtischen  Grund- 
siegel, J.  dem  .'iiegel  des  Wiener  Bürgers  iaon- 
sen  des  N'orlauts.  —  zc  Wienn,  des  montags 
in  der  ersten  ganzen  Vastwoclien. 

lh;  i  anhjntrenäe  Siegelf  Z.  roth  11,  AT-,  S.grm 
II  K.  ^'  K/i.n/i''/ 

/J/S  Mär:  fy,  Wien. 
Germül,  Mathcscs  hausvrowe  des  V'öri- 
cher,  gibt  mit  Händen  ihres  Grundherrn 
Hainreichs  I 'achter  ihrem  .Manne  ihren 
\\\'ifii;jrti-n.  .Kriegen  zc  NfiinJfct  iti  Jen  Zuk- 
chenmanieln  zenäst  Leutlein*  Weingarten  in 
der  Chlausen,  von  dem  man  so  dn.  zir  Grund' 
recht  dient.  —  Siegler:  1.  an  Stelle  des  Grund- 
herrn her  Kudolf  von  Wulczcndorf,  2.  Ortolf 
der  Prantncr,  J.  Janns  von  Wuldcsdorf,  paid 
purger  ze  Medlikch.  — -  ze  Wienn,  an  sand 
Gregorii  tag  in  der  Vasten. 

/>)  .■/  ,liltl.ltli;rnjl'  .S7»i,,-<  / 

äJi4  /i7>  .April  ^.  J'ressburg. 

*  König  Ludwig  van  i  ngam  ivrbietet 
allen  Inhabern  von  Zöllen  zwischen  Wien  und 

Ofen  \  Buda '  über  die  Klage  der  Bürger  inid 
Kaufleute  seiner  Brüder,  der  Herzöge  von 
Oesterreich,  dieselben  in  keiner  Weise  durch 
die  Einhebung  neuer  und  ungewohnter  .Auf- 
lagen zu  belästigi^.  —  Datum  Posonii  in  do- 
miiiica  Judica,  annu  dumini  M'CCL  LW'^"* 
octavo,  indtctione  prima. 

1  "i-iif  iint'i^-fJni^Ltts  Stcrftsit  f;>l  UiiliiyrnJ  f;!tic!i- 
^t  ilif.'e  .ibulinjl  juj  J'apier  (B)  und  gkich^eitif^  dfulschr 
C'mfrrrw/firKjf  ju/  fierggmtHt  (C). 

«8>>  April  23,  Wien, 

Herzof  Leopold  III.  gelobt,  seine  Ge- 
treufti  Peter  von  Torberg,  seinen  Hofmeister, 
Hans  von  I  raun,  Lcupolt,  pharrer  zc  Mcd- 
lik,  Hans  KneuxKer,  Niclas  WarfTet,  Niclas 
Stainer,  purger  ze  Wienn,  Hans  Staintiülber, 
mauter  ze  Linz,  Niclas  (iülher,  lichter  ze  Ens, 
und  Hertel  Kramer,  burger  ze  Wels,  die  für 
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ihn  seinem  Oheim,  dem  Grafen  Hainreichen 
von  Sduunbcrg,/i7r  ein  DaekkäH  tum  2000  fi 
in*  Bürgen  geworden  sind,  oAne  jeden  Stkaden 
von  dieser  Bürgschaft  ledigen  zu  wollen.  — 
Geben  ze  VVienn  an  freiug  vor  sand  Jörgen 
Mg,  nach  Krisci  gepurt  i5oo  jar  darnach  in 
dem  78»  kre.  —  Vim  anderer  Hand:  dominus 
dux  per  se. 

Da*  Siegel  fehlt. 

9.iti  l3/i  April  jg. 

Herman  der  Rebei  ob  Chircbpercb,  Hain- 
reich, sein  bruder,  und  Hainreich,  der  ledrer 

am  Stet;,  auch  ir  brudcr,  begeben  sich  r Piv; 
Zahlung  yon  2  //  dn.  aller  Ansprüche,  die  sie 
an  den  Wehtgartm,  gelegen  ze  Medlichk  und 
faaistdcrZuchkenmantelfZenostLentkin^  w  ein- 

ijartcti  in  der  Ch!au<cn.  und  an  das  andere 
von  ihrem  Bruder  DietI,  dera  abzieher  zu  Mcd- 
Itchk,  hinterlassene  Gut  nach  dem  Tode  setner 

Witwe  Germuti-n  i^ch.ib!  It<)r!i'n,  zu  dunsten 
Matfitscii  des  Vönciicr  und  seiner  Frau,  der 
vorgenannten  Gcrmut.  —  Besiegelt  mit  den 


I'runn  auf  drei  Jahre  mit  dem  Rechte,  darin 
jährlich  70  Tagwerke  ze  grüben  und  4000 
stekchen  zu  setzen,  wogegen  sie  ihm  jährlich 
die  Hälfte  des  gefechsneten  Weines  ha  der 
Hesse  abliefern  sollen.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  i,  des  Ausstdlers,  2,  des  Wiener  Bür- 
gers Thomans  des  Redlcr.  —  zc  W'ictui,  des 
nasten  phinztat;.«:  nach  «^ariil  f'hilipps  uiui  sand 
Jacobs  tag,  der  heiligen  zwelilboicu. 
Zum  at^umgemde  Sür^ 

94»  iSjÜ  Mai  10,  Wien. 

Jacob  der  Echrer  und  Frtdreicb,  der  wiert 

in  der  Chotbeiger  hot  zc  Wiennc,  paid  zech- 
maister  in  der  Schrciberzcche  au)  -icm  neuen 
Charncr  dacz  &and  Stephan  ze  \S  ieniie,  be- 
urkunden hinsiektUeh  des  Hauses,  gelegen  mit 
aincm  rail  in  der  W'cichenpurkch,  mit  dem 
andirn  tail  in  dt-r  Srtt)ii;crsrrass  ze  Wiennc, 
»•elches  her  Ulreich,  Kaplan  sand  Merten  al- 
ter ze  sand  Stephan,  her  Janns,  hern  Niclascs 

chapellan  des  l'i.Hcn,  nr.d  hur  J.icmI\  c!i.irellan 
auf  dem  egenantcn  Charncr,  mit  ihrem  eigenen 


Siegeln:  /.  Michels  des  Cholben,  judenrichter  |  Gute  m«  //  ff  dn.  gebaut  und  gekauft,  dann 


zu  Medlichk,  2.  Artolfs  des  Prantner,  purger 
daselbs.  —  des  phinztags  vor  sand  Philipps 
und  sand  Jacobs  tag. 
Zmei  mkattgtndt  Sieget. 

987  j3/S  April  3o. 

Hanns  von  Stadekk  verkauft  mit  Händen 

seines  I.rhvr.siterrn  hcrn  Frivf'crcfi': ,  nbr  des 
gotshaujics  ze  Melkch,  seines  Lehens  den  Ze- 
kent,  den  er  ze  Guenfarn,  ze  Hofsteten  und 
ZL  ilanidant  gehabt  hat,  um  4/u  //  dn.  Mi- 
cheln dem  Prenner,  purger  ze  der  Neunstat. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers 
und  seiner  Oheime  2.  hern  Hainreichs  von 
VValtse,  haubtman  ob  der  Ens,  3.  hcrn  Ul- 
reichs  von  l.iechtenstain.  —  an  sand  Philipps 
und  sand  Jacobs  abcut,  der  heiligen  zwuiif- 
poten. 

Zum  amkangende  Skgtl,  t.  grün  v.  K,,  2.  teümarj 

u.  K.,  S.fthlt. 

9;J8  iSjÜ  Mai  6,  Wten. 

Janns  der  Nezcuger,  purger  ze  Wienn,  , 
Überlässt  seinem  Vater,  dem  Wiener  Bürger  \ 

Stephanri  di.:-.'.  N\/er.cvr,  «m/i/f.wn  H.ui  frau 
Lucein  seinen  W  eingarten  bei  seinem  Hofe  ztt  1 
Quaica  «ir  Ccidiichic  4er  Stadl  Wien.  lU  AbaMilmc  I.  B4, 


<tfr«r  der  Bruderschaft  geschenkt  hatten,  dass 

I  diese  drei  P>-icstcr  auf  Ijbzeiten  Herren  des 
Hauses  bleiben  sollen,  und  dass,  wenn  einer  von 
ihnen  stärte,  die  Bruderschaft  das  Becht  habe, 
einen  andern  an  seine  Stelle  in  d.i  Ji  mf- 

zunehmen,  ii'oae'jen  dasselbe  nach  Jr'ii  Ab- 
leben alter  drei  Stifter  der  Bruderschaft  zu- 
fallen solle.  —  Besieget  von  den  Zeehmeistem. 
—  ze  Wiennc,  des  nisten  roantags  vor  sand 
Fangretzcn  tag. 

AiV  Siegel  fekleH. 


940  1^7  ^  Mai  tp,  Wien. 

Mcrt  vom  Jawr,  kapellan  der  kapelleu 
sand  Philipps  und  sant  Jacobs,  der  heiligen 
zwelifpoten,  gelegen  in  hern  l.anhnrfs  sfrügen 
hous  des  Peilten  5n  der  Hinder:;  i'i.kcliLti- 
strasse  zc  \\  icnne,  bestätigt,  dass  ihm,  da  er 
aus  grosser  ehaft  notdurft  die  Weingärten  der 
Kapelte  nicht  bebauen  konnte,  die  (ieschäfts- 
vollstrecker  lAenharts  des  Pollen,  her  Jacob 
der  Poll,  kapellan  der  kapdien  Unser  Vrowen 
in  der  purger  Rathous  ze  Wienne,  her  Paul 
der  Holzkeiitfel,  purgermaister  zc  Wienn,  und 
Niclas  von  der  Scliebnicz,  purger  ze  Wienne, 

29 
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i'oit  Jen  luu  //  dn.,  Jic  Lienhurt  zu  eitUT 
ewigen  Messe  geschafft  hatte,  40     dn.  ge-  , 

liehen  haben.  Kr  veryflichtel  sich,  iiicse  Summe 
von  dem  ersten  Ertrag  der  Weingärten  zurück-  1 
xuerstatten,  den  Wem  in  dem  Hause  der  Ka-  ! 
pelle  einzuLiiiem  und  den  ^eiunmen  /Jenen 
Jen  Schlüssel  Jazu  zu  itberffbeu.  —  liesiecelt 
mit  den  Siegeln:  /•  des  AussUllers,  j.  her» 
Perichtolta  von  Wiching,  probst  zu  Aller- 
heiligen tümchirclicn  dacz  sand  Stephan  zc 
Wr-iiiu',  Iierii  Vcircn,  ptarrcr  zu  Kiizesi-lort 
unU  kurhcrr  da^z  AlUrhcili^i,))  tumcliiichcii 
dac2  sand  Stephan.  ze  Wienne,  des  nC-sten 
inittichcns  vor  sand  L'rbans  uv^. 

Zuti  jiilMtt^fnde  tpitioi'jir  Sicf^l,  j.jchit. 

941  yi't't  je,  Wien. 
Michel  der  Neuer,  des  rats  der  stat  ze 

Wicnnc,  Perichtolt  der  Schuvzennuüstcr  unJ 
Jacob  der  Grof,  paid  purger  ze  Winnnc^  ßlileu 
in  Jem  Streite  zirisclie)!  -l.^nn^en  dem  (^hiiin- 
ncst  und  vrowen  Elsbctcn  der  \  ete2pergc:riime,  , 
Leben  hausvrowc,  des  poltsmiJs,  megen  ^  H  I 
dn.t  die  an'^eblich  J>tnn>eii  J.i.ni  ChranneSt  , 
auf  Jem  / lause  Jer  El.sbeth.  j^eleuen  .m  s.uid 
Peters  Ireithut  ge^en  hcru  liermaiui!»  liuu^  von  1 
Eslarn  über  zeWienne  zenast  Ulreichs  hoiis  des  ' 
Singer,  i^eschatft  irnrJen  uweu.uuifiir  er  aber 
keinen  urkunJliciien  Beweis  beibrittfen  k-oiiite, 
die  Entscheidung,  Jass  Elsbeth  ihrem  Gefner 
3  //  dn.  zu  bezahlen  habe,  dafür  aber  von  1 

ieJer  weiteren  A)isfraciu'  frei  sein  snHe.  — 
Besiegelt  >'vn  Jen  Ausstellern.  —  zc  \S  ieitn,  , 
des  nasten  phinzta{;s  vor  sand  Urbans  tage.  ; 
Drei  Mkjnficndif  bewkSdittte  .Kirn»^. 

I 

942  /i/A"  Mai  2y.  Visegrad. 
*  K&nig  LuJwiii  von  l  'n^arn  gebietet  Jen  j 

Zollnern,  welche  Jie  Kaufleute  aus  Oester- 
reich mit  ungerechten  l  ui  Jerungen  bedrängt,  n 
und  dadurch  diesen,  sowie  auch  seinem  Reidke  ' 
gri'ssen  SchaJen  zuj'iii^en,  Jie  Kaufleute,  welche  1 
ihre  Abi:abcn  riehtii:  bezahlen,  in  keiner  Weise 
itt  ihrem  J'reien  l'erkehre  zu  behinJern  oJer 

mit  unbilligen  Auflagen  zu  belJfstigen,  —  Da-  | 

tum  in  \\'i-sci;ravi  in  iestc  i  Asceiisionis  doniini|  | 
anno  domini  M"'  '<.i;t.         uctavo.  I 

Pjpier.     Vtfrnr  aHf3:rJruckin  Secretsiffiel  i«n«  ' 

UM  IViMiiri,  der  ii,ii>t  ^'«/»yn  Mitlin  liun^  .1.  i.  Kj-  ; 


r"/i-'>      tttfn  itt:  reUcio  Teumlim  de  Snocta  Oeor^io^ 

dr-r  im  Jjlirr  t.is^  m.ii;is;cr  tJVcrniCMrnm  «Mf.  —  Thtit 
t  incs   U  as«T J»  K  u<- 'I > .-  //h'th'ir»  C.'i 

94^  /.17V  Mai  jr.  Wien. 

Paul  der  Holzkuurtel,  pur^'ermaislcr,  und 
der  rat  gemain  der  stat  zu  Wienne  st^en 
Jem  crbem  i<ntcl»r  C.hünraten,  hern  Hann>en 
diencr  von  Tirna,  einen  SchuldbrieJ' Über  ff 
3  sh.  Jn./ür  gelteferten  Wein,  rückzahlbar  am 
nächste»  Jakobstagie,  aus.  —  Besiegelt  mit  der 
.St.iJt  clilainem  anhaniiundem  insii;cl.  —  ze 
W  lenne,  des  phiiiztags  nach  »and  L  rban^  ta^e. 

Anhan/iritdet  Sieinl,  mth  u.  K.  —  Durch  £5f«- 
u-'!iiitl  cjasierl. 

,  944  /       J"''  '4- 

Janni>,  Nit.lusens  des  EkcliarLsuuei'  sun 
von  Wienne,  dem  got  gnad,  und  Christein^ 
seine  Hausfrau,  rerkaufen  mit  HanJen  l))et- 
reichs  ilcji  Zeitloz,<  iü  Liesuikch,  pergmaisler 
hern  Hainreichs  von  PotcnJorf,  hern  Lcutolts 
seligen  sud,  Uuren  Weingarten,  gelegen  ze  Pe- 
richtolczdort  in  dem  Geraeiit  zeneclist  ,lani)-en 
\vcin|{arten  de»  Langen  m  Perichtolczdort, 
von  dem  man  dritthalb  vicrtail  wcins  asc  perch* 
recht  <6'enr,  an  6q  dn.  umh  15  <ff  dn.  Jem  vor- 
genannten naiinsen  dem  L^anuen  Ur,J  sriner 
UausJrdU  Perichtcn.  —  Uestegelt  mit  Jen  Sie- 
geln: t.  des  ßergherm,  2.  Rugcrs  des  Wald- 
ner ze  Perichtokzdor!.  —  an  sand  Jacobs 
ubcnt  in  dem  &nit,  des  zwclilpotcn. 
Xwei  anhau^ndt  >»•>*.•*. Wü'/f  Sii  txt. 

y4.>  tSjS  August  (f,  Wien. 

Merl  von  Altenhofen,  purchgraf  auf  Gol- 

denstain,  bestätigt.  Jass  Jer  fiur^ermeister  unJ 
der  Rath  der  ütadt  zu  Wien  ihm  von  Jen 
1126  ff  dn,,  die  sie  seinem  Herrn  dem  Grafen 
Meifthartenvon  Gdrcz  schuldeten,  früher  3ooff 
Jn.  unJ  jetzt  Jen  Rest  r"n  A.'O  //  Jn.  zuriick- 
gezaltlt  hitben,  —  liesiegelt  mit  den  Siegeln: 
t.  des  Aussteiters,  2.  Hermanns  von  Eslarn, 
3.  Lcllpolt^  des  Mctsakchs.  —  Ciehen  ze  Wicnn 
an  sand  1-arciizcn  al-cndc,  tks  heiligen  mar- 
trcr,  aimy  octavo. 

Drei  atihja(iniJe  Siefrf I.  2.  btselMctif^. 

946        tSyS  September  9.  Wien. 

Jamis  der  Stnau/./er,  hem  .laniiscn  scl-iren 
sun  des  Smaiizzer,  verkauft  mit  HanJen  Jes 
liuriicnneisters  hern  l^mln  des  i  lulzchuutieU 
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lind  des  ratcs  itemain  der  5tat  zc  Wicnne  ■ 
den  ihm  von  seinem   Vetter  Jannsen,  licrn 
Lambers  sun,  anerstorbenen  Besitz,  nämlich  \ 
seitieti  gewantchclr,  gelegen  undcr  den  gc- 
wclbten  Tuchkuben  gegen  dem  Vischmarkcht  , 
aber  ze  Wienne  z«nast  Chunrats  gewsntchelr 
des  PoKhen,  von  dem  mau  dtn  geistlichen 
HetTeti  ze  Miuubach,  Karthuser  ordens,  4  // 
än.  zu  Burgrecht  dient,  und  seine  Hälfte  des 
S«itbowKS  oben  auf  demselben  frewamchelr, 
alslanch  der  ist,  den  lail  zcnast  Jcm  >v-liuch' 
hous,  um  1 13  //  dn.  hcvn  S'cphan  dem  Leitner, 
spitahnaistcr  der  purgcr  Spital  zc  Wienne,  ZU 
dem  Spitale,  welches  die  andere  Hälfte  des 
Saithouses  bereits  besitzt.    Der  Spitiilmeister  \ 
hat  den  Kauf  Schilling  bezahlt  yoti  den  200  //  1 
dn.,  welche  Ortolf  selig  von  Hei^ogenbui  kch,  • 
der  chramer,  des  nlUiiMr  «idem,  dem  Spitale 
i;eschafft  hatte.  —  Besiei^elt:  i.  mit  dem  .Siegel 
des  Ausstellers,  j.  dem  städtischen  (irundsiegel,  , 
3,  dem  Siegel  des  Wiener  Büri^ers  Herworts  ■ 
auf  der  Sauin.  —  ze  Wienn,  des  nasten  pliinz- 
tags  nach  Unser  Vrowcn  rag,  als  si  g«born  ist. 

lIurniAi-r,   UVoi  ~.  l'li.  230  if  jS^.  \ 

947         /j/A  September  i6.  Wien. 

Jürig   der  l'arrssenprunner,   pharrer  ze  , 
Vrowndori,  chaplan  der  heiligen  Dreier  Chu-  | 
nig  alrar  dacz  der  Himelporten  ze  Wienne,  i 
verschreibt  seinem  Altar  fiir      //  dn.,  die  er 
von  33  //  dn.,  dem  £rl6se  für  ein  zu  dem 
Altare  iiehiiriu'es  verkauftes  Haus  in  der  ! 
(^Inunj'hkikLhen  zenecHst  hcrn  Thomans  bous  ! 
des  SwemmMeins,  i^ennmmen  hatte,  i  //  dn. 
geitü  purchrcclilb,  das  er  auf  Jacobs,  de»  . 
amptmans  ze  Dietreichstorf,  ganzem  leben,  ^ 
dessen  (Jrundherr  er  ist,  gelegen  viasclbs  ze 
Dietreichstorf  zenast  Jorgen  Ichcn,  des  paurn,  i 
gehabt  hatte,  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  1 
des  Ausstellers,  2.  seines  Vetters  hem  Michels 
vdti  \!is!-ingdort.  —  ze  Wienne,  des  naslen 
phinztags  nach  des  heiligen  Chreuzs  tag,  als 
ea  erhocht  warde. 

I 

Zuvi  aiikjngende  Segel. 

94$        i3yS  September  ij,  Wien. 

Johannes,  verwe«er  der  tecbnei,  Thomans,  \ 
custer,  ßartholomens,  cantor,  und  das  ganz  ! 


capitel  der  tumchirichcn  d.icz  «an.l  Srcphan 
zc  Wienn  bestätigen ,  dass  die  iieschaftsvoll- 
strecker  des  Wiener  Bürgers  Lienharts  des 
Pollen,  her  Jacob  der  !'■)!!,  c'iapl.in  l'nscr 
Frown  cbapcllen  in  der  purgcr  Kathaus  ze 
Wienn,  bern  Ortenhaimen  seligen  Stiftung,  her 
Paul  der  Holzchaölfel,  purgermaiiterxeWiannf 

iinJ  Nichts  der  Scliehniczer,  purger  7.v  \\'icnn, 
die  Güter,  die  Lienhart  ihnen  gescliajft  hatte, 
nJImtich  ein  Bergrecht  tmd  einen  Zehent,  gele- 
gen an  dem  Püsenperg  an  dem  Wankch  an  der 
Vorteifen,  und  '/  Jiicli  W einsparten .  gelegen 
an  dem  Nu/.perg,  zenechst  dem  wongarten, 
der  da  hatssec  der  RApel,  der  do  gehSrt  in 
der  purgcr  Spital ,  sammt  den  zugehörigen 
Urkunden  feinem  Briefe  Niclasen  des  Prenner 
von  Neunburch  über  das  Bergrecht,  einem 
Briefe  Her^  Albrechts  IIL  ßba-  den  Zehent 

und  einem  Kaufbriefe  über  den  Weingarten) 
eingeantwortet  haben,  und  rerpßichten  sich 
zur  Abhaltung  eines  Jahrtases  für  den  Erb- 
lasser, —  Besie-Jielt  mit  dem  Siegel  des  Cajri- 
tels.  —  ze  \\  ienn,  des  nechsten  mantags  vor 
sant  Michels  lag. 
Dat  Siegel  feklt. 

Cämesma,  Regtsleu  ii  trSö,  Regen. 

919         tS^S  Ocutber  2,  Wien, 

Chunrat  der  Leschenprant  und  Elsbet, 
seine  Hausfrau,  verkaufen  3  il  dn.  gelts 
purkcbrechts  auf  ihrem  Hause  und  dem 
liaumi^arten,  dessen  (irunditerr  der  lütter  her 
Niclas  der  Würfel  ist,  zii  Alfiinau  vor  Stn- 
bentur  ze  W  ienne  zenest  SciiVids  haus  des 
Püttlings,  von  dem  man  40  dn.  zu  Grundrecht 
dient,  und  mit  f landen  ihres  (iriindherrn  prü- 
der Giligen,  coniiteiir  des  hauses  dacz  dem 
Dacutschen  haus  ze  Wienne,  auf  ihrem  Baum- 
garten,  gelegen  dasclbs  z&  Alttflnau  auf  der 
Kamfi  '.'i-.  -.inechst  Ciiligen  dem  Driemel, 
von  dem  man  zweleKhalben  dn.  zu  Grund- 
recht dient,  um  24  //  dn.  Hern  Niclasen  dem 
Würfel.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  r.  des 
Deutschen  /fauses,  j.  hern  Ulrelchs  des 
Pollen,  des  ratcs  der  stat  zu  Wienn,  —  ze 
Wienn,  des  nesten  sambstags  nach  sand  Mi* 
chels  tag. 

Zivei  anhji^fenJt  Siegel,  i.  roth  u.  K. 

39* 
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9^         r  f-iV  Wirentber  n>,  Wien. 

Dunat,  ubpt  des  gixziiau^c»  L  n»cr  Vraucn 
dacz  den  Schotten  ze  Wienn,  und  der  con- 

\iiit  ^«main  Jusclbs  l'cstätit:ett,  yi>n  i'i\tu  V.h- 
bcttn,  hcrn  Flannscii  witiben  von  Ihs  und 
hern  Dietreichs  tochter  des  Urbetschen,  9  sb. 
dn.  gelts  pui  chrcchts,  die  da  ligent  vor  Schot- 
teiUnr  W'ienn  auf  des  Marclickker  haus, 
zu  einem  ewigen  Jahrtage,  den  sie  des  ncch- 
ften  mitttchens  nach  sand  Lienharts  tag  für 
der  Ehbet  und  ihrer  vcrxlorlwnen  Itriider,  licrr» 
Chunrats  und  hcrn  Janns1.11  der  l'i betschcn, 
Seelenheil  begehen  sollen,  erhalten  zu  haben, 
und  verpfiiehten  sich  zur  Abhaltung  des  Jakr- 
tas:es.  —  ItcsieSi'lt  jm/i  Abt  und  Cvnrent.  —  zc 
W  icnn,  des  ncchsten  mitichens  nach  sand 
Licnhurtä  tag. 

ZttKi  mlumgcitde  S:ef(rl,  t.  mth  k.  K.,  apiVfoiu/. 

yäl         JJ/L>  Xitveinber  lu,  W  ien. 

•  Bischof  Albert  von  Passau  !:('m  hinit:i 
eeuf  lütten  Jacobi  dicti  l'oll,  rcctoris  Capelle 
boate  Marie  vinih-'s  in  Orr.  nhaini  W'icnnc-, 
die  Testamente,  durch  welche  t  Iricus  de  Puk- 
gas  seinen  Weingarten  in  Grinzing,  genannt 
der  Scherif;,  .Uuobus  der  Zwaiphunt  seinen 
W'cini: arten  in  Niiiern  Siitrin^.  genannt  der 
Laudcsfürst,  Chunrudus,  pistur,  und  seine  Ge- 
tnahlin  Margaret«  Utren  WeingarUn  in  Chlai- 
czini;e,  genannt  der  Piji;ner,  und  der  Wiener 
Bürger  Leonhurdus  Poll  seinen  \\  eingarten 
in  NuspcTch,  genannt  der  Wciderfeldcr,  zttr 
Kapelle  gewidmet  habm,  —  Datum  Wienne 
die  X.  mcnsis  novembris,  anno  doniini  mille- 
simo  trcccntoimo  .scptui){{ciiunu  octavu. 

Anhangendn  spit^otvks  Sicffel,  teschäMf^.  —  Jn- 
dorted!  Auftekrift  dt*  ^f(l({iuer  ThenJcricuf.  IT. 

9&ä  November  ji, 

Nidas  der  Hairia  ze  PcrchloLzdorl  und 
Margret,  <(ei)\>  IJ.ntsfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den ihres  drundherrn  htm  Jacobi,  pharrcr 
ze  Akhawe,  ihre  Wiese,  der  zwelif  tagwer'ich 
sind,  i^elci^en  da-^elbs  ze  Aiciiawo  iiindcr  dem 
Aülcin  zcnechst  hern  Hainreichs  von  I^appach 
wis,  j'on  der  man  zur  Pfarrkirche  ze  Aichau 
»4  dn.  Grundrecht  dient,  um  1$  ff  dn,  Petrdn, 
Elbleins  sun  ze  Aieliaii.  und  seiner  Ilau-ifr.ni 
Elspcten.  —  Besiegelt  mit  den  Siegein  :  j.  des 


(jrundherm,  2.  Tomans  des  Radctidürtcr,  pu- 
rigcr  ze  Perchtolcxdorf.  —  an  sand  Merten  tag. 
2kW  anduiitgakit  Sitgel,  i.  ^tjm>^  *.  BmehtiMt, 

958       iS^S  S'ovember  la^  Wien, 

*  Bischof  Albert  von  Passau  gen^migt 

die  Stiftung'  einer  .\{esse  in  capelln  hc.ito  Ma- 
rie virginis  in  Ottenhaim  Wienne  durch  den 
Wiener  Bürger  Nicolaua  Poll  und  gestattet, 
dass  die  P)\isentati<in  derselben  dem  Stifterund 
seiner  (jemahlin  Katherina,  nach  ihrem  Ab- 
leben aber  dem  Hector  der  Kapelle  zustehen 
solle,  während  er  die  Einsetzung  des  fräsen^ 
'  tierten  Priesters  dem  Bischof  run  Passau  vor- 
behält. —  Datum  ibidem  Wienne  die  X.'I.  mcn- 
sis uovcnibris,  anno  dumini  raillcsimu  ire- 
centeaimo  septuagesimo  octavo. 
Anhjmgendet  tpltjoiviles  Sffrel. 

954        tS^S  Xavember  t3,  Wien. 

*  Riscltf/  Albert  rnn  Aj.v.va«  s:enehmigt 
die  von  der  (Jemablin  des  Wiener  Biiri^ers 
Stephan  des  Leitner,  Engela,  auf  Grund  einer 
letztwilligen  Verfügung  ihres  ersten  Mannes 

I  (OrU)!ti,  dicti  Mit  der  (levatlern,  1«  der  Ka- 

\  pelle  beatc  Marie  virginis  in  Ottenhaim  Wienne 
gestiftete  Afesse.  deren  PrSsentaH<m  dem  ge- 
nannten  Jihepaare  avt  /  ;  .  nszeit,  nach  ihrem 

j  Tode  dem  Rector  der  K,\y-'U>'  rwteher!  soll, 
während  die  Einsetzung  dem  Bischof  von  Passau 
vorbehalten  bleibt.  —  Datum  ibidetn  Wienne 

I  die  XIII.  mensis  novembria,  anno  domini  mil- 

.  leaimo  trecentesimo  septua^jesimo  octavo. 

I  ,  ,  ' 

IXjt  iiin^tl  Jtrilt.  —  Jiiatji  tjt:  Au/sctiti/l  »trs  Wn- 

I  jiuucr  TheoJerIcu».  t(. 

I 

I  955  /i/p  Jänner  5. 

Fridrekh  von  Tima,  faubmaister  in  Oster- 

'  reich,  i.'!7>/  nach  dem  Gebote  Herzog'  Rudidfs  IV. 

dem  Wiener  Bürger  Janiisen  dem  Pütreich 
//dn.  geUes  purchrcchts  von  seinem  Hause 

und  (/arten,  ucle^tn  vor  Werdertor  in  dem 
I  Obern  Werd  /enechst  Paidn  des  Peucrberger 
I  haus  und  yarlen,  um  ^  //  dn.  abzulösen,  — 
!  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers, 

j.  seines  Bruders  Hannscn  von  Tirna.  —  an 
,  dem  heilii.'en  Prcchcn  abent. 

/lo  iij.  ^'i-tfti  ir.  >t*A.,  2.  dn  ffanttt,  fruit  n.  K.,  br- 
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/J/p  Jänner  20,  Wte». 

Niclas  der  Magscil,  judenricbar  zc  Wicnn, 
entscheidet,  dass  Nekchel,  der  Jud,  von  allen 
Ansprüchen,  tueiche  Lesel  der  Hering  gegen 
ihn  wegen  5  /f  dn.  und  anes  silbernen  Hechers 
erhoben  hatte,  ledis;  und  frei  sein  solle.  — 
Geben  ze  Wienn  nach  Christi  gepurd  i3oo 
jar  darnach  in  dem  7g.  jar,  des  nasten  phins- 
tags  VOT  aand  Angneaen  tag. 

Am  Siegel  /Mft. 

iKji  ^'79  Februar  15,  Wien. 

Jannsvun  dcrSchcbnicz,  purgcrzcWienne, 
und  Margret,  seifte  Hausfrau,  steilen  Hetscfa- 

Icin,  di.-Ai  hivlen  von  Hcrzr;:Lnburkch,  einen 
Schuldbrief  über  ji  //  dn,  aus,  für  die  sie 
Sick  im  Fälle,  ah  der  Betrag  nicht  am  näch- 
sten sand  Jorgen  tage  rückerstattet  würde,  zur 
Zahlung  eines  gcsuchcs  von  3  dn.  wöchentlich 
für  jedes  Pfund  Pfenninge  pcrpjlichten.  Sie 
verpfänden  dem  Juden  mit  Händen  des  Bür- 
germeisters hern  Pauln  des  Holzchauilcls  und 
des  ratts  gcmain  der  stal  zc  Wicnric  ihr  Haus, 
das  der  Margarethe  ledige  .Morgengabe  ist,  ge- 
legen an  dem  Alten  Fleischmarkcht  zeWienne, 
zcnachst  Albrcchts  haus  des  Turscn  an  aincm 
tail  und  zenachst  der  Hofgeberinne  haus  an 
dam  andern  tail  und  stossct  mh  dem  hindern 
tail  an  der  Heiligchrcuzcr  bof,  von  welchem 
Hatttr  jViin  hinz  sand  Laren/.cn  zc  Wicnnc 
^  //  dn.  zu  Hurgrecht  und  der  Schwester  Jann- 
sens,  Eisbeten,  conventswester  daca  sand  Ja- 
cob auf  der  Hülben,  15  «uldcin  phening  auf 
Lebzeiten  dient.  Sie  t'erpffü'htm  f/i-/;  für  den 
Fall,  ah  der  Gläubiger  nach  dem  angeführten 
Termine  des  Geldes  bedürfe,  zur  Rückzahlung 
und  gestehe!!  im  /  ji'i'i»,  als  sie  dieser  F'>rde- 
rung  nicht  nachkommen  könnten,  dem  Gläu- 
biger das  itedtt  zu,  ohne  fQrbol  und  Klage 
das  verpfändete  Haus  an  sieh  zu  nehmen. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  : .  des  .Ausstellers, 
2.  des  Wiener  Bürgers  Jannsen  des  Vorlaufs, 
und  wenne  die  Herren  des  rates  irer  stat  grunt- 
insi,:;el  under  die  Juden  nicht  anlegent»  da- 
runib  so  habcnt  si  den  sacz  den  \  ori.'cnantcn 
Juden  ze  einer  gcdechtnusM:  in  der  siai  rci- 
gister  haisaen  achreiben.  —  ze  Wienne^  des 
erltags  vor  sand  Peters  tag,  als  er  auf  den 


stuci  gesaczt  warJe.  —  .Auf  dem  Suge  drei 
Zeilen  in  hebräisclier  Schrift. 

Zird  mütangenie  bttdiädigte  SIefiet.  —  Durek 

EinKhmtt  aatki  t. 

I  958  iSji)  I-'ebruar  iS,  Wien. 

*Pileus,  tituli  sanctc  Praxedis  presbvter 
cardinalis  ad  intra»cripiu  apostolica  auctori- 

!  Uta  sutfultus,  bestätigt  unter  namentlicher  An- 
führung der  .Ausstelle^  s.hvwtüclh-  der  Marien- 

j  kapelie  in  dunio  Ottcnhaim  in  \N  icnna  rer- 
liekenen  Ablassbriefe.  —  Datum  Wienne,  Pa- 
taviensis  diocesis,  XU.  kal.  marcii,  pontiticatus 

]  sanctissimi  in  Christo  patris  et  domini  nostri 

I  dumini  Urbani,  divina  pruvidentia  papc  M., 

'  anno  primo.  Auf  dem  Buge  rechts:  Gherar- 
dus  Ha.,  links:  L. 

I         Üas  an  einer  HMf$cHnur  angehängte  i>ieg;ei  jthU. 

'  —  iHdertati  AuflcMß  da  MegSster  TlieodeTieiM. 

939  Februar  79,  Wien. 

*  Piieus,  lituli  sancte  Praxedis  presbyter 

.  Cardinalis  ad  inirascripta  apostolica  auctori- 
tate  surtultus,  stellt  über  Bitten  des  Jacobus 
Polio,  rector  Capelle  s.  Marie  in  domo  Otten- 
haim  in  \\"ient\a,  für  die.u^  Kapel'f  fin.  ii  .Ab' 
lassbrief  aus.  —  Datum  W'icinie,  Pataviensis 

'  diocesis,  \I.  kal.  marcii,  pontiHcatus  sanctis- 
simi  in  Christo  patris  et  domini  nostri  domini 

1  L'rbani,  dl-.in;i  providcntia  pape  anno 
I  primo.  .Auf  dem  Buge  rechts:  Gberardu»  Ka., 
'  links:  L. 

All  HMf%i:h>nir  .tnh.Di^'ciiäc*  .»/i7;iir,f/c,v  ,SVti,-<7, 
nUb  u.  ikh.  —  inäursat:  Aufichri/I  Jet  Magister  J  hco- 
'  derieus. 

■ 

,  9<S0        /J79  Februar  ig,  Wien. 

Ulreich  von  Prunn,  p  irucr  zc  W'ienn, 
.  und  Chünigund,  seine  Hausfrau,  setzen  sich 
gegenseitig  zu  Erben  ihres  Besitzes  ein.  Ul- 
reich schafft  noch  für  den  Todesfall  von  den 
3  fl dn,  geltes,  die  sie  4i«/"l.eupi>lts  des  f^'^riu-?;- 
hans  Weingarten,  gelegen  ze  Engelschalichä- 
torf,  der  do  haisset  die  Welichinn,  haben, 
ein  Pfund  dn.  seiner  Muhme,  der  Salmannin 
zc  Prunn,  und  2  //  dn.  seiner  .\fuhme  CMi- 
nigundcn,  Jannsen  hausvrow,  Jacobs  sun  des 
H^rtler.      Besiegelt  mit  den  Siegeln:  /.  Ste- 
phans des  Nezeuger,  _'.  l  lreichs  des  Kösslein-i, 
^  des  jüngeru,  purger  ze  Wienn.  —  des  nech«ten 
i  sambstags  vor  dem  Vaacbang  tag. 
)         Znvi  anhoHgeiide  Segel,  2.  bnehädigl. 
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Daiikchart,  der  k-drcr  zu  VViciinc,  ver- 
sckreibt  mit  Händen  des  BOrgermeisten  hern 
Hannscn  an  dem  Chicnmarkcht  iifui  des  rate?- 
gemain  der  stnt  zu  W'ienn  seinem  Sohne  Jakob 
aus  seiner  früheren  Ehe  mit  Elsbeten,  der  sich 
dem  Priesterstande  widmet,  ein  Haus,  das  er 
mit  JUstcT  :2i:^ammen  gcl,\Tiif!  !iat;<-.  u'vlciccn 
vor  Wcrdcrtor  under  dcu  Ledrcrii  /.ü  Wicnn 
zenast  Rudolfs  haus,  des  ledrcr,  fitr  fi  dn. 
—  Besiedelt:  i.  mit  dem  städtischen  Grund- 
Steimel,  j.  dem  Sichel  Michels  des  Neuer,  rnr- 
ger  zu  Wienn.  —  zu  Wienn,  des  nusten  ench- 
taga  vor  Gotes  Aufvart  tage. 

Zwtt  mhmgeHde  Siegel,  t.  ntth  u.  K. 

963  i3jr,  Slai  28,  Wien, 

Hainrcich,  der  messrer,  puri^er  t-^  Wi.nn, 
und  Anna,  seine  Hausfrau,  verkaufen  ihres 
freien  Eigens  ein  Joch  Wnngarten,  haisaet 
der  Kaber,  gelegen  t/t  Chlattzing  an  aincm 
tail  zenechst  ainem  u eintjsirtcn,  der  do  gehöret 
zu  Unser  Vioweii  chapeiin  in  der  purgcr  Ral- 

houa  ze  Wienn,  hem  Ottenhaitnen  seligen 

Stiftung,  uru?  ctiechst  Stephans  Weingarten 
de»  Vendei)  an  dem  andern  lail,  um  uo  // 
dn,  dem  Ka^an  der  genannten  Kitpelle  hern 
Jacoben  dem  Pollen.  Dieser  hat  zum  Ankaufe 
verwendet  too  ft  dn.,  welche  Jaiiiis  der  Nagl 
ZU  einer  Messe  geschafft  hatte,  und  für  die 
andcrhalb  viertail  Weingarten,  gelegen  an  dem 
Nuzperg  und  baisset  ilas  F.kclicrl,  verkauft 
wurden  urirrn ,  u'h'f  j<>  dn..  für  wJche 
Hartman  der  Sentt,  der  kramer,  j  //  dn.  von 
seinem  Hause,  gelegen  an  dem  Hochenmarcht 
zc  W'i'  rill  under  den  Wentchrilmen,  ahi:el>isl 
hat,  welch*:  der  frühere  Besitzer  Stephan,  der 
chrainer,  der  Kayelle  gewidmet  hatte.  — ■  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  2. 
hern  Stephans  des  Leitner,  .i.  hern  Michels,  des 
muii/.er  uidem,  paid  dc^  ratcs  der  siat  zc 
Wienn.  —  an  dem  heiligen  Phingstahent. 

Jahrbuch  äi,r  k^h.  Aii«Ws,j»iin/.  iO';  n'  lijjü, 
Rtfuett  mt  StegefatmdMHfieii. 

Wta  iSyq  Juni  6. 

Hanns  von  Witdekk  und  Ursula,  sane 

Hausfrau .  verkaufen  eine  Brandstätt ,  die 
wciliu  hern  Leupolts  von  Sierndori  gewesen 


ist,  dem  got  genad,  gelegen  zt  Wieitti  ober- 
halb  des  faauMs  in  der  Ratsirass,  das  auch 
desselben  hern  Leupolts  gewesen  ist,  und  stosac 

dif-^ell^  prantstat  an  herrn  Hannsen  haus  des 
'  Losperger  und  an  Ernrcichs  hau»,  des  pck- 
chen,  und  ist  ledig  und  frei*  also  dass  sie 
nichts  diciu  weder  gruntrecht  noch  purchrecht, 
um  0  //  dn.  dem  (irafen  Thomann  von  Sant 
Jürgen.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des 
I  Attsstellers,  2.  der  Frau  Angnefen  der  Rai- 
chenstainerinn ,  des  vnri^enannten  hern  Leu- 
polts Schwester,  3.  des  J-'idams  des  .\usstellers 
Rudolfs  des  Scheurhekchcn.  —  di»  ncchstcn 
I  mantags  vor  Gotesleichnam  tag. 
Zwei  fodumgtKdt  SSefiel,  S.ftMt. 

■  964  i3ji)  Juni  -'5,  Wien. 

Andre  der  Chrephel  und  Klsbet,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres  Grund- 

j  herm  bruder  Giligen,  comireur  dac»  dem  Deut- 
schenhaus zu  Wienne,  ihr  Haus  mit  drei  dazu 
i:ch"ri^en  /Sänken,  da  man  prot  und  fleisch 
aui  vail  hat,  gelegen  ze  Giinzing  zenccli&t 

I  Hainretchs  haus  des  T&lrer  an  ainem  tail  und 
an  liem  andern  tail  zenc.';-'  Sr.  !i  ,  haus, 

;  des  Hciachhachcr,  i'on  dem  man  den  Deutschen 

]  Herren  6  dn,  zu  Grundrecht  und  i  '/f  dn.  zu 
Burgrecht  dient,  um  i3  //  6o  dn,  den  Wiener 
Itürt-irn  L'Ircicheii  und  l'etreiti  gehrüdern  den 
Pcttzichen  zu  dem  ewigen  Lichte,  das  deren 

■  VinftfrOrtolf  mit  der  Pcttziehen  in  der  Capellen 
I  UnserVruwen  in  der  pnr>:er Rathaus  zeW  ienne 

gestiftet  hatte.    Sie  hahvn  zum  .Ankaufe  iw- 
wendet  lo  //  dn.,  für  welche  I  (f  dn.  gelts, 
das  zu  dem  ewigen  Lichte  gehörte,  von  Pauln 
haus  des  Hul/cb.  lulels,  gekgen  an  dem  (>hien- 
markcln  zu  W  lenne  gegen  sand  Kuoprechts 
I  chirchen  über,  das  vvciln  des  egeaanten  Ortolfs 
-  und  seiner  erben  gewesen  ist,  abgelHst  worden 
war,  und  >  //  hodn.,  tri  k-he  der  nherste  Kaplan 
her  Jacubder  Pull  aus  Eigenem  Iteigesteut^t hatte. 
'  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  der  Deutsehen 
tlerren,      Iicni  I  homans  des  S\\ enmibleins, 
des  rats  der  stat  ze  W'ieiuu,  3.  (^liuniats  des 
Rcicholfs.  —  ze  Wienne,  des  sambziags  nach 
sand  Johanns  tage  ze  Sunnwenden. 

/in  r  iiij'',Mi;i'f  Mifr'   .Si'  .,-iV.   /  rn/'V  u  K  ,  J  f.'ritti 
'   U.  K.,  /v»iv',.l..';_'?.  -V  /^)■l^■■■;^flK^•V.  /i'.  ln,l  :rsM: 

ijf  Amficbriß  Jfs  Magister  1  'ici.'cric  is.  |.  i.ff,o.  Jam 
I  unus  RoniiM  Sijtitmuniius  iunior  Ncunbiiri;Gn«is  leoet. 
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965  ^■?7<;'  ' 

Nidas  dc-r  OlJcr,  amnian  Maeurling 
des  chlostcrs  ze  Neunburch,  beurkundet,  dass 
vor  ihm  in  offenem  Geriekte  xitertt  Cbisel,  ! 

il'.i  Iiu?,  Steu//on  schiitfcr  zc  Wicm>,  wi/  For- 
sprcchcn  aui  l'etreins  Weingarten  von  Hint- 
perch,  der  zu  den  Zeiten  inner  landes  nicht  • 
wer,  jjclctjen  zc  Macurling  in  den  Scczen, 
des  zwai  nRlicl  sint,  zeucchst  Clu'inrats  wein-  1 
garten  von  Kicd,  um  6  4t  dn,  versessenes  Burg-  1 
reckt  und  die  darauf  ertheitten  zwiachpilde  | 
und  um  18  motzen  waic/s,  die  im  uvich  der 
egcnaut  Peter  aul  denselben  Weingarten  schul- 
dig \v6r,  als  das  alles  in  dem  perchpuch  gc- 
SLhribcii  stet,  djtin  Selikcliman,  der  Jiid,  der 
TCiii^IiIiiiii  >Llia:Li  ze  W'icnn,  mit  Vi irsprectirt: 
auf  die  l  cbcrleuenmg  desselben  Weingartens 
um  3  4t  dn,  und  den  dar^atf  gegangenen  ge-  I 
such,  n'ofür  ihm  dl.  rt  bcrteuerun^  verpfändet 
H'i?r,  als  es  iuich  in  dem  cgenanten  pcrchpiicli 
ycscluibcn  stet,  geklagt  haben,  kr  ordnet  die 
Vier,  die  auf  das  aigen  gcsaczt  wirn,  Andr<hi 
den  Paurn,  Chunradcn  auf  dem  !*:ich,  I.eiib- 
iein  den  \Vuc»tcr  und  Chünratcn  vun  Kied, 
zur  Beschau  ab  und  spricht  nach  ihrer  Aus-  I 
safe  den  W  eiiiL'arten ,  da  ihn  die  nächsten 
Freunde  des  abwesenden  /üi:enthümers  nicht 
auslösen,  Steu/,/,en,  dem  Juden,  zu,  der  dem 
andern  Kläger  14  sh,  dn.  bezahlt.  —  Besiedelt 
mit  dem  Siei:el  hern  l'etreins  des  Lenhofer, 
cliorhcrr  urd  obristcr  clielner  »ies  chlosters 
ze  Neunburch.  —  an  sand  Margreten  tag, 
der  heiligen  junkchfrauen.  | 

Anhaugende»  yiVfoiu/r«  Sir/gel,  besehädiirt. 

I 

Hanns  an  dem  Chienmarkcht,  purger- 
maister,  und  der  rat  gemain  der  stat  zc  Wienn  { 
bestätigen,  dass  vor  ihnen  der  U'/V;j<'r  Hiiriier 
Chunrat  der  Kokk  und  Mcrt  vun  Waidhofeti 
mit  den  Wiener  Bürgern  Jacoben  von  Lei?./. 
und  Eberharten  von  Neunburch  das  Geschäft  | 
bewiesen  haben,  so  Albrcclit  selig,  Pctrcins 
Schürls  sun  vun  Merczüslag,  hat  ge»cbat1t.  -  - 
Besiegelt  mit  der  Stadt  chlainem  anhangun- 
dem  inaigel.  —  ze  Wienn,  des  nasten  samcz- 
Cags  vor  sand  Jacobs  tag  in  dem  snit.  j 

Auluiiffiiiies  itiffffl,  rottt  u.  A'.  | 


067  '^79  August  (>,  Wien. 

Jauns  der  Esel  von  Griuzing  und  Mar- 
gret, seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen 
ihrer  Berffrau  swester  Chlarcn  der  Reichinn, 
abtcssinne  dacz  sand  Chlaren  ze  Wienne,  ihres 
rechten  Kauf  gutes  ein  halbes  Juch  Weingarten, 
gelegen  in  dem  Chrottenpach,  zenechsi  Hain- 
reichs Weingarten  des  Gederleins,  von  dem  man 
t'j,  Eimer  Wein  zu  Bergrecht  und  3  Helbling 
zu  Voitrecht  dient,  um  S  4t  60  dn.  dem  Wiener 

Bürv;er  l'Ircichen  dem  Kbner.  ■  Besiegelt 
mit  den  Siegeln:  1.  der  Bergfrau,  2.  Oswalds 
des  Grillen  von  Grinzing.  —  ze  Wienn,  an 
sand  Sixta  lag. 

Zjwi  amboKgeHde  Segel,  I.  ^tfOval, 

968  i3^9  August  14,  Wien. 

Nkrt  voni-Iaur,  kapellan  der  kapellen  sand 
IMiiiipps  und  sand  Jacobs,  der  heiligen  zwelif- 
puten,  gelegen  in  hern  Lienhart&  seligen  haus 
des  Pollen  iA  der  Hindern  Pekchenstrass  zu 
Wienne, /»f.v/j7/gr,  >  Jicdt  Schäftsvollstrecker 
hern  Lienharts  des  Pollen,  her  Jacob  der  Poll, 
kapellan  der  chapcllen  Unser  Vrauen  in  der 
purger  Rathaua  ze  Wienn,  her  Paul  der  Hols- 
chouitel,  purgermaister  zu  Wienn,  nn  .i  Ni.hl  is 
von  der  ächebnicz,  purger  zu  Wienn,  ihm 
von  chafter  notdurft  wegen  zum  Bau  der 
Weingärten  seiner  Kapelle  von  den  too  41 
dn.,  die  l.ienhart  der  Pull  zu  einer  ewi-jen 
Messe  geschaßt  hatte,  1$  41  J4  dn.  geliehen 
haben,  rückiahtbar  am  nächsten  Martinstage. 
—  Besieiielt  mit  den  Siei^ehi:  i.  des  Ausstel- 
lers, 2.  des  Priesters  hern  Michels  von  der 
Neunslat.  —  zu  Wienn,  an  Unser  Vrown 
abend  zu  der  Schidung. 

Zwei  onhM^ndt  ^tcMäigte  Ste^tel,  i.  tpU^mfat. 

969  /i7p  September  j. 

Hanns  der  Vras  und  Larenz  der  Valib 
versetzen  die  Ciiter,  die  der  Hatcnmanner, 
dem  gut  genad,  gechauft  hat  vun  Gerstlein, 
dem  Juden,  und  Mampguten,  dem  Juden  von 
Perchtolczdorf,  di  var  gehart  haben  in  Diet- 
leins  des  Guiidersturler  hol,  es  »ei  paumgarten 
oder  ekcher,  und  die  hofstat,  do  diezeit  Praun- 
bort  auf  gesessen  ist,  die  zu  l.ehen  sind  von 
hern  Chunnadcn^  von  Potendorf,  an  des  vor- 
genantcn  Katenmanncr  chindcs  stat  ihrem 
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Oheime  Carsparn  von  Harschendorf  wm     ^  | 

dn.  —  Besiedelt  mit  den  Siegeln:   /.,  2,  der  | 
Aussteller,  3.  Niclass  des  Miischraten.  —  an 
Unser  Vrawen  obent,  als  si  (^cpara  isC  warn. 
Drei  itnhmgaide  ieichASgtf  Siegel  ^ 

970  iSj'j  September  jp. 

Fridreich  der  Weidner  von  Weiden  j 

mit  Ilanden  seines  Lehensherrn  liern  Kiulolts 
von  Kkkharczau,  des  eitern,  seinem  Uidam 
Rügern  von  Lanzendorf  zu  seiner  Tochter  • 
Christein  <ds  Heimsteuer  4  4t  dn.  geltei^  ge-  \ 
Icjjtn  auf  behausten  gütcrn,  ain  phunt  geltes 
ze  Ort  und  drai  phunt  geltes      Praitsteten.  1 

—  Besiegelt  mit  den  Sefseht:  i.  des  Ausstellers,  ' 
J.  seines  l'elters  Fridrcichs  des  W'eidncr  von 
Pürstendorf,  S.  seines  OAeinu  Jacob  von  Loch,  1 

—  au  &aiU  MichcU  tag. 

Urei  mhmgeide  Siegel,  i.  Brvckatüek. 

I 

971  /i/p  October  4.  I 
Mathes  der  Potinger  verkauft  seines  rech-  > 

ten  Lehens  an  24  dn.  dritthalb  //  dn.  iielts, 
die  gelegen  sind  zc  Langenlebarn  in  dem  dorf, 
und  das  alles  zu  lechen  ist  von  den  erbern  j 
herrn  den  Streunen ,  um  24' 1,  f(  dn.  dem  ' 
jjttizhaus  /.e  Tulbinjjen  und  setzt  zu  Fbenteuer  ' 
sein  Joch  Weingarten,  der  du  hai^t  der  Alt 
weingart  und  der  gelegen  ist  zu  Nustorf  pei  : 
Holknburch,  von  dem  man  Hern  Erwein  sön 
des  l  aftier,  .I()ri;:?en  und  Hansen,  einen  Fimer 
Wein  zu  Bergrecht  dient.  —  Siegier:  1.  der 
Aussteller,  2,  sein  Bruder  Herbort  der  Potin-  I 
ger,  3.  der  erber  chnecht  Dielhcr  von  Checz- 
ieinstort.  —  des  eritags  nach  sand  Michels  tag. 
Drei  anhangende  Siegel. 

9*3         /j/j/  Octoher  ta,  Wien. 

Swester  Elsbet  die  Schemiic2«rtnne,  Mi-  | 

cht'ls  seligen  tochter  von  der  Scbcbnii:/,  con- 
vcniswcsttr  in  der  geisllcichen  vrowen  chloster 
dacz  sand  Jacob  uul  der  Hülben  zc  Wictiac, 
verziehtet  nach  dem  Gebote  Henog  Rudolfs  IV,  ' 
aus  besonderer  Liebe  und  i'reundseh,ift  zu 
Gunsten  ihres  Bruders,  des  Wiener  Bürt;ers 
Jannsen  von  der  Schebntcz,  .iw/  die  15  gui- 
dein phening,  die  ihr  ihr  Witer  rermacht  und  ' 
die  sie  g<"/ij/>f  hiitte  ijuf  ihres  Bruders  haus, 
gelegen  an  Alten  Fleischmarcht  ze  VVicnne 
an  «inem  tail  zenechtt  Albrechts  haus  des  | 


Tarsen  und  an  dem  andern  tail  zenecbst  der 
Hofgeberinne  haus  und  stosset  an  der  Heili- 

genchreuzer  hof.  —  Besiet^elt  mit  Jm  Siei^eln 
der  Wiener  Bürger:  1.  Stephans  des  Nürn- 
berger und  2.  Janntien  des  Vorlaufs.  —  ze 
Wicnne,  an  sand  Cholmans  abend. 

üie  Sieget  /rhlr» 

973  t3~g  Xm'ember  7,  Wien. 

Herzog  Albrecht  III.  beurkundet,  dass 
ihm  Haidenretch  von  Meisaow,  lanimarach«- 

lich  in  Österreich,  i6oo  4t  dn.,  Hanns  von 
Liechtenstain  von  Nitolspurg,  sein  Hofmeister, 
300^  //  dn.  und  Hanns  von  Ticrna,  hubinaister 
in  Österreich,  2000  4t  dn.  geliehen  haben,  wo- 
für ihnen  den  Driich.sec/en  von  Reiches- 
torf, Andren  den  Tetschan,  seinett  Hofmar- 
schall,  Niclascn  den  Würfel,  Hannsen  an  dem 
Chienmarkt,  purgermaister,  Nidasen  den  Stai- 
ncr,  Pauln  Holzkoni'i  In  i;ti,i  üuiikin  den 
Püttrich,  purger  zc  \\  ienn,  zu  Bürgen  gesetzt 
habe,  und  geb^,  ^ese  ohne  Jeden  Sehaden 
von  ihrer  Burgschaft  zu  lösen.  —  Geben  xe 
Witnn  an  mentag  vor  siind  Merten  tag,  nach 
Kristus  geburdt  i3oo  jar  darnach  in  dem  79. 
jare.  —  Von  gleicher  Hand:  dominus  dux 
per  se. 

Anhjtug«nde%  Wapptusiegel  (Jmm  Hif.  ^J,  rvth 

974  /579  Xovember  S,  Graz, 

/A  r.-.  J  ,  ,>p,<ld  HL  bestJtiizt.  djss  iJim 
hc  \\  c:\,-]d\\ .  I  :  'nii'-.._hLy  ur.J  -.fj!)-;^  ze 

Beheim,  6520  guldeiti,  die  dieser  aul  den 
nechsten  künftigen  sand  Marteins  tag  schuldig 
was  /,e  geben  und  /e  richten  ze  La,  zurück- 
bezahlt habe.  —  (ieben  ze  Grecz  an  critag 
nach  sand  Leonhartü  tag,  nach  Krisis  gcburt 
i3oo  jar  darnach  in  dem  79.  jar. 

Aiütangendn  Wappentiefiel  (Sava  Ffg.  ff),  ntth 
u.  Sch. 

97{>         iSSo  Februar  23,  Wien. 

Marichard  der  Hiusler  und  Aagnes,  seine 

Hausfrau,  verzichten  auf  Grund  eines  \'er- 
gleiches  auf  allen  Anspruch  an  den  Besitz 
ihres  Schwagers  JCtrgcn  des  Pollnhaimcr  und 
seiner  Hausfrau  Dorothe.  —  I}esiei;elt  mit  den 
Siegeln:  1.  des  .-Xusstetlers ,  seiner  Oheime  2. 
hern  Hannsens  von  Mainbcrkch  und  3.  i-lann- 
sens  des  Plankchensiainer,  4,  seines  Vetters 
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Hannsens  des  Häusler  vun  Purchslal.  —  ze 
Wiena,  desnästcn  phinztag«  vor  sand  Mathias 
tag,  des  heiligen  zwelifpoien. 

Vier  ankaHgauk  Shgd,  i.  BrMdktttidt,  t.  he- 
tchäälgt. 

•7«  i3So  März  15,  Wien. 

Hanns  von  der  Heiligenitat ,  pui  L^er  zc 
Wienne,  vmchreibt  mit  Händen  Jannsen  de» 

Faulhaber,  ausrichtcr  und  ver\veser  der  guter, 
die  in  den  hof  ze  Dornpach  geh6rcut,  des 
erbern  Jierren  hera  Hannsen  von  Liechten- 
stain  von  Nicolspnik  Ji,  liiczeit  des  hochf^eborn 
fürsten  herzog  Albrechts  ze  Ostreich  hof  maistcr, 
4  ff  dn.  ewiges  Burgrechts  auf  einem  Joche 
Weinifiirttm,  den  ihm  seine  Frtut  Margret  ge- 
schafft h.ittc.  p:elcgen  an  dem  Nidern  AI7.4- 
ekke  und  haisscr  der  Chrump,  zenechst  Micbeb 
Weingarten  des  Spiegier,  von  dem  man  in  den 
Hof  ze  Dornpach  '/^.  //  dn.  für  Berg-  und 
Voitrerht  diet;f.  zu  Jit  Mlssi-,  irfh-'n'  dh'  ^'f- 
nannte  Frau  Margret  und  tlir  Jrulierer  Mann 
Rueger  der  Zötel  auf  sand  Jobanns  Baptisten 
LilMi  dacz  Unser  Vrowen  auf  der  Steten  ge- 
stiftet hatten.  —  Besiegelt  mit  den  .Siegeln: 
/.  des  Ausstellers,  2.  Jauusen  des  Faulhaber. 
—  xe  Wienne,  des  nächsten  phinztags  nach 
sand  rirc::orien  tage. 

/Cirti  anhaitf-inJc  Sirf;i'i,  i.  liruclisluck, 

VT3  iSSo  März  16,  W  ien. 

Pctcr  der  Popphinger  bestätigt,  dass  er 
dem  mtter  Hern  Nidasen  detn  Würfel  fSr  ein 
Darlehen  von  4U0  41  dn.  seinen  I/of  ze  Atak- 
chrinn  und  ein  ./'uit  U  <  .r.-^  j- .',  «,  ixclegen  ze 
ürinziiig  am  Slainperg,  verpjandet  habe.  Da 
Um  dieser  den  Weingarten  ledig  gelassen  hat. 
St)  verpfändet  er  ihm  dafür  folgende  Güter: 
j. seines  rechten  Eigens  fier  Tagwerke  wismats 
in  den  Ltfa^en  und  haissetdieChüi  ti  ngerinn,  ge- 
legen zenechst  des  Padner  wisen,  2.  mit  Hän- 
den seines  Burgherrn  prüder  Cholmans,  abpt 
dacz  dem  Heiligcnchreucz,  drei  Tagwerke  wis- 
mats,  gelegen  in  dem  StfitfÜrt  zenechst  der 
Deutschenherren  w  isn,  daran  man  So  dn.  zu 
Rurgrecht  dient,  3.  mit  Händen  seines  Burg- 
herrn hera  Jacobs,  pharrcr  ze  Aichau,  a)  sechs 
Tagverke  wismats,  gelegen  daseltw  jee  Aichau 
in  den  Lüz/.en  zenechst  Leupolts  \\i  c;i  Jts 
Mairs,  davon  man  24  dn.  zu  Burgreciit  dient, 
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und  bf  zehn  Tagwerkf  v  isniiits,  gckgcn  in 
den  Nidern  Lebarn,  davon  man  3o  dn.  zu 
Burgrecht  dient,  4.  mit  Händen  des  Bergherm 
hern  Hcrmans  von  Eslarn«  purger  ze  Wienn, 
drei  achtail  Weingarten,  gelegen  in  dem  Amais- 

;  pach  zenechst  Hainreichs  Weingarten  des  W'Qr- 
felSf  POH  dem  man  4j'}a  dn.  ßlr  Bergrecht, 
Zehent  und  Vaitrecht  dient.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  3.,  3.  der  Burg- 

I  herren,  4.  des  Bergherm.  —  ze  Wienn,  des 
nechsten  freitags  vor  dem  Palmtag. 

I  I7<T  .inhangenäe  Sicf^rt:    1.  tdmuuri  u.  AT.,  be- 

\  sdiädigt,  -j.  iprüH  M.  K.,  btschädigt,  3.  tpit^ovai,  4.  ie- 
tekäcHgt. 

•TS  (=  PHviL  Nr.  22)      t38o  April  7,  Wien, 

Herzog  .Ubrecht  Hl.  verbietet  über  die 
Klage  des  Rathes  und  der  Bürger  seiner  stat 
ze  Wienn  den  Bewohnern  der  Orte  ze  Aicliau, 
ze  Lachsendorf,  ze  Minchendorf,  ze  Hintperg 

iirut  ZL  Kberstorf,  die  Wiener  Hiirgrr  in  Be- 
.  treß  ihres  daselbst  gelegenen  Grundbesitzes  zu 
]  betästigen,  und  bestätigt  den  von  Herzog  Ru- 
dolf  IV.  den  Wiener  Bürgern  für  ihre  Güter 
zc  Aichau  und  [.d~:h.<v:ndi>r\  ertheilten  Schutz- 
brief. —  Cieben  ze  \\  lenn  an  iiamziag  nach 
sant  Ambrosien  tag,  nach  Kristes  geburd  t3oo 
iar  darnach  in  dem  80.  iare.  —  Von  gleicher 
Hand:  dominus  dux  et  consilium. 

Anhanf^näti  Wappentfenel  (Scn^  Fi/;  .f  2),  roth 
u  .s,-ii 

Tomaschck ,  Un  htv  und  Fn  ilteilen  1,  ty§  «"  y^. 

979  /.^v,,  April  jV,  (ifen. 

*  Köntg  Ludwig  von  Ungarn  verbietet  in 
Ansehung  der  ihm  von  den  Kaufleuten  der 
österreichischen  Herzöge,  »retehe  Handels  irc- 
gen  versus  ßudam  kummm,  vorgebrachten  Be- 
schwerden, die  W  iener  Kaujleute,  soferne  sie 
I  die  ttrdentlicken  Z9Ue  entrichten,  durch  neue 
oder  übertriebene  .Abgaben,  insbesondere  von 
Pfeffer,  Lanzen,  Handschuhen  [in  der  Ein- 
leitung statt  dessen  cultellos)  und  WoUenzeug 
'  (de  sindone>  zu  belästigen.  —  Datum  Bude, 
s:ih!\irii  piTiximo  pf>si  lestum  beati  Gcorgii 
martiris,  aiino  domtni  M"  CCC  oütuagesimo. 

JAivi  Atafirtigwif(eiit  A.  Otm  rrcMt:  reladö  do> 

mini  Nicolai,  palulini.  Wiu'^ii\l;'/j  ju fi;f druckt •  ri'i^.- 
häniitei  l^iDSyfs  .SjV^'c/,  j««t  Theilc  jb^-i  sprung,  n,  dar- 
ijij.'  r  der  Vfirsteheadt  Kanjleirermcrl,    Ii.  Oben  links: 
i  b,  rscht»!  rdado  palMini.   Rüekwärt$  aufgeärAcktei, 
14.  3o 
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eingehängtn  gri>$te$  Üi^icri,  ^bfsespruH^n,  dirunltr  der 
Vemurki  rebcio  domiiii  Nicolnl.  pclnlni.  —  BnUefmd 
gkiek^eitlge  Abtekriit  auf  Bap'ttr, 

.    980  i3So  Mai  iS,  U'iVr. 

Ebbet,  Chuen  wiiib,  des  fiitrcr.  heurkutt'^ 
det  ihren  lelzlcti  Willrit.  Sir  scluift: 

1.  ihrem  l'elter  Ali  amen  dem  W  iscrit  auf 
Lebzeiten  einen  Weingarten,  gelegen  ze  Gnm- 
polczkirichcn  titui  haissct  der  Aichpefger,  tt- 
ncvhst  der  ceistkiclKn  lu-rrn  weingarTcn  von 
dem  HciligciKhrcu»;2,  mit  Jer  Bestimmung, 
äa/s  Alram  davon  den  Predifem  zu  Wien 
jährlich  6  //du.  reichen  soll,  und  zwar  ^  //du. 
iu  deren  Kammer  und  2  //  dn.  in  den  Con- 
veut  zur  Abhalhtnfc  eines  Jahrtages,  und  dass 
nach  seinem  Tode  der  Weingarten  dem  Kloster 

zufalle:  V  m'.'  .• 

dass  man  ihren  W  ein^arten,  gelegen 
ze  Perichtoltzdorf  «n  dem  Prunnerperp  und 
h.iisM.'t  der  SchcnUcli,  verkaufen  und  ym  dem 
F.rli.se  ihre  Scliuldeu  bezahlet!,  der  .f.^-über 
verbleibende  lietra*:  aber  ihrem  liruder  .lann- 
sen  Under  dem  Himel  zufallen  SfUe; 

3,  ihrem  ei)ink>.iileiii  Iraim  Aniicti.  Kri- 
stalls hausvrowii,  des  platlncr,  ein  tcliel  Wein' 
garten,  geki;eti  *ie  (iuiupi^lc^tkirihen  an  dem 
Stainveld,  den  gegenwärtig  ihr  Vetter  Alram 
innehat.  -  liesiciielt  mit  den  Siegeln:  Jacobs 
des  Ehrer,  2.  Pauln,  des  jjlaser,  paid  purjtcr 
ze  Wienn»  —  ze  Wienn,  des  freitags  in  den 
Quatcmbem  ze  PhingMcn. 

At^iange»ä«i  Siefsel,  rotb  u.  K.,  3.  fehlt.  —  In- 
äortat:  Litter«  (estunienrAlt»  Kl^sa^et  de  .sub  Celo. 

.I.ihrhich  .irr  Kun't'.iimi:!  :<>'■,  >i  '-77- 

f;ir$l  und  l^';  tr  J^J-p,  CUM  mit  .SieffUttiUiing. 

981  't3<'^o  .Mai  :u,  Wien. 

Janns  von  lier  Heili^ciistatt ,  pur^^'cr  ze 
\\  ieiiiie,  stiftet  und  dotiert  eine  ewi^e  .^/t^v,vc■ 
auf  cand  Andres  und  sand  Maria  Magdalenen 
altar  in  der  eliapellen  l'nser  \'r<)\\  e:i  aut  der 
Siciccii,  deren  Sliftuntf  seine  verstorbene  Haus- 
frau Margret  und  ihr  früherer  Mann  Rueger 
der  Zütel  angeordnet  hatten.  Er  widmet  zu 
der  Messe  t  j' /  // dn.  lic\:>  purclireehts,  und 
zwar:  mit  Händen  des  Uiir^ermeislers  hcrn 
Kannten  an  dem  Chienmarkcht  und  des  rates 
i;emain  der  stat  ze  Wienn  -t '  ,  // dn.  auf.  . 
des  Pi'äuiislein»  hau»,  gelegen  hinder  der  Slach- 


stuben  ze  Wienne  zenachi>t  hcrn  Hainreichs 
des  Wdrfeia  zltehaus,  3  //  dn.  auf  Haugen 

haus,  mai>ter  Albrechts  vettern»  gelcaen  in 
der  VVeiclienpurkch  zc  \\"iennc  zenaclist  }.es 
egciianntcu  maislei-  Albrcchts  haus,  i  //  dn. 
auf  Simans  haus  von  ChQrnberkch,  gelegen 
an  deni  Hoheiunarcht  in  dem  Wltikeliel  ze 
\\'ietinc  zeiieelisl  dem  S:u:'  :il1s,  und  4 // iln. 
gelts  purkrewhts  auf  seinem  Joeli  Weingarten, 
gelegen  an  dem  Nidern  Alwkke  zenechst 
Micheks  weinjjarteti  de>  Spieiiler.  Die  Lelien- 
Schaft  der  Messe  überträft  er  für  den  Todes- 

i  fall  an  den  Rath*  —  besiedelt:  i.  mit  dem 
Siei^el  des  Ausstellers,  3.  mit  dem  städtischen 
(irundsieijel ,  mit  den  Sieiieln  der  Wiener  Bür- 

'  ger  j.  Wcrnharis  des  SIeicher  von  der  Neun- 
stat  und  4.  Jannsen  des  Vorlauf.  —  2C  Wienne, 
des  luiclisten  satnbstai^s  nach  l'liiimsten. 

Vitr  aniMngtnd*  .W^-i'/.  2.  rvtlt  u.  K.,  4.  liruch- 

I  —  lifW<fffniJ  Abschrift  aw^ /ViyjiHfirr,  »WM  >f» 

9s-i  /.v^o  .Mai  J4,  Wien. 

Chunrat  der  I.eiüier,  piiri^er  ze  Wienn, 
und  Katrei,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit 
Händen  ihres  Bergherm  hern  Stephans  des 
Leitner,  spitalmaister  der  purgcr  Spital  ze 
Wienn.  ein  J'n  h  Wei'iL\irlen.  ^'eleiien  ze  Suf- 
ring  und  haisset  die  l'resse,  zcne-chst  (ruwn 
Chunigundcn  Weingarten  der  Schönaicbcrinn, 

I  )•"/)  dem  man  tu  das  .Sf.^ital  zwei  Kimer  Wein 
ZU  Bergrecht  und  2  dn.  zu  Voitrecht  dient, 
um  S8  H  dn.  dem  Priester  hern  Micheln  \  on 

I  der  Neunstat,  Kaplan  der  von  Lienhart  dem 
Pdllen  ^elii;  in  ■■.uiT  l'tiilipps  nnd  sant  Jacobs 

^  chupeiln,  gelej;en  in  der  Hindern  IVkehcn- 

'  airass  ze  Wienn,  gestifteten  Messe.  Dieser 
kauft  den  Weinu-arten  nach  dem  Raihe  dex 
Ratiies  der  Stadt  zu  Wien  und  der  drei  de- 
schdftsi'irUstrecker  Lienharts  des  l'ollen.  ndm- 
lieh  des  Kaplans  Jakob  des  Pitllen,  Paul  des 
Nolzk.iufets  und  Xiklas  v^n  der  .Schebnitz, 
von  dem  ErU>sefür  den  Liewandkeiier,  gekijcn 
under  den  Langenlauben  zc  Wienn  zwischen 
Jürgen  pei  dem  Prunn  gewantkeller  und  dem 
antkeller,  der  weilnt  (Ihunrats  \(>n  Holen 
gewesen  ist,  den  Lienhart  zur  Messe  geschaht, 
er  aber  verkauft  hatte.  —  Bexiegclt  mit  den 
.'^ii-izeln:  i.Sleyhans  des  Leitner,  des  \'e!!ers 

;  des  Ausstellers,  2.  1  honian  des  Kedier,  i.  Ul- 
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reichen  des  Rössel,  des  jüngern,  purger  ze 
Wicon.  —  ze  Wienn,  an  GotesleicJi&aiDttag.  \ 

Drei  atAoMgtnde  Stgtt,  /.,  3.  betehM^,  —  /if  ■ 
dorsM:  hern  Rupprechls  briof,  die  i*nM> 

98$  /^^o  A/ai  25.  Wien.  j 

Ulreich  der  Ebner,  purger  ze  VVienn,  fr^  ' 
tirk-un.ii't  mit  Zustimmung  seiner  Frau  ChlMm 
seinen  letzten  W  illen.   Er  schafft: 

t.  in  d«r  purger  Spital  xe  Wienn  in  die  | 
cliin  Jstubeii  100//  dn.  zur  Kleidunt;  der  Kin-  ' 
der,  jj  //  dn.  zu  einem  ewigen  Lichte; 

i.  den  vier  ordcn  hinz  den  Predigern, 
hinz  den  Augiutrinern,  hinz  den  Minnera-  1 
prüdem  und  hinz  den  Weisscnprüdcrn  zu 
igleichem  cliluster  zu  dem  pau  5  //  dn.  und  | 
zu  dem  pau  binz  sant  Stephan  auch  5  ifV  dn.;  ' 

3,  der  Schwester  seiner  ILiuf  fraUt  Hann-  | 

Ben  hiuisvrown  des  Holn,        //  dn. : 

der  Schwester  seiner  Hausfrau,  Annen, 
10  4i  dn.;  | 

5.  Wernhartcn,  dem  tuchbcraiter,  seiner  1 
Hausfrau  Üchwestersahn,  20  //  dn.;  \ 

6*  den  Kindern  seines  Bruders  Petreio  ; 
40  4t  dn.;  I 

7.  detn  Sohne  desselben,  Micheln,  bei  .ici- 
ner  Verheiratung  tu  //  dn.,  welche,  im  Falle 
als  er  unverheiratet  störte,  seine»  Ceschmstem  , 
zu/ailen  sollen; 

S'.  seiner  yfiihmi-  Agnescn  der  Grifen- 
auerinn  und  ihren  Kindern  i$  //  dn.; 

9,  Katrein,  seiner  Schwester  zu  Sima-  ' 
ning,  -*(»  //  du.; 

10.  der  Tochter  derselben,  Annen,  und 
ihren  Kindern  10  ii  dn.;  j 

//.  der  EnkeUn  der  Katrein,  junfcchvrown  : 

f  "'sl  cTen,  10  //  dn.  mit  dem  Heimfalle  an  Ka- 
trcin,  U'enn  Eistet  vor  ihrer  \  'erheiratung  stürbe ; 

12.  seinem  Vetter  Ulreichcn  von  Reczpach  | 
S  ff  60  dn.  zu  den  5  <f/  minner  60  dn.,  die  • 
dieser  ihm  schuldet; 

13.  seiner  Muhme  Gci&lein  5  //  dn,; 

14.  seinen  armen  Freunden  20  //  dn.; 
i^.  l'lreichcn,  dem  pierpicuer  von  Kbers- 

torl,5  //du.  zudem  (ietde,  das  dieser  ihmschuldet ; 

10.  der  .\Juhmc  seines  Schwa^iers  bcitricd, 
die  ze  Plaeusing  geheiraii  hat,  12  U  dn.,  die 
ihr  derselbe  Seitried  t.'f  schafft  hatte,  und  l^sh.  ' 
20  dn.,  die  sie  ihm  schuldet; 


tj.  junkfraua  Chlam,  der  Scberrublinn 
tochter,  die  pei  der  Chelhaimerinn  ist,  /o  // 

^n.  und  ihrer  .Mutter  j  //  dn.; 

iS.  st'i'uv  Hausfrau  Chlarn  und  ihrer 
beider  Tochter  Katrei  seinen  gesammten  an- 
deren Besitz.  —  Besiegelt  mit  den  S^eln: 
t.des  Ausstellers,  J.  hcrn  Andres  des  Schützcn- 
maister,  des  rates  der  stat  ze  Wienn,  3.  Frid- 
rciclu  de»  Dictrams,  purger  dasclbs.  —  ze 
Wi<»in,  an  aant  Urbans  tag. 

Drei  anhangende  Siegel,  s.  BmchttScIe. 

994  rS'^o  Mai  3j. 

Mathiiis  Avy  Förciier  verschreibt  seiner 
Frau  ^Vnna,  Hannsen  tachtcr  seiig  dcj>  Pla- 
kdunleins,  zu  Morgenfiabe  32  //dn.  auf  seinen 
zwei  W'eincärfe?!  zc-  Neundarr,  der  «iner  i;elei;en 
ist  in  dem  Zukchenmantel  zencchst  Leutieina 
Weingarten  in  der  Chlauscn,  von  dem  man 
Hainreichen  dem  PUchler  50  dn.zu  Grundrecht 
dien!,  so  leit  der  ander  \veini;:»rten  zenechst 
der  Lanlslrass,  von  dem  man  demselben  Jo  dn. 
SU  Grundrecht  dient.  —  Besieizeit  mit  den  Sie- 
geln: I.  hern  Stephans  des  l.eitner,  j.  hern 
Jorijjen  von  Nicolspurch,  paid  lies  rats  der 
»tut  zc  Wienn.  —  an  saut  Pctrunellen  tag. 

JÜiKi  anhim^ieHde  Sieftet,  i.  Bntckttäek. 

9fih  i3So  Juni  9. 

i  ridreich  von  Tierna  verkauft  mit  Hän- 
den seines  Ficr^herru,  des  Wiener  ftüriiers  licrn 
Nidasdcs  Stainer,  dritlhalb  viertail  W  eingarten, 
der  do  hai$set  der  Schineweis,  gelegen  zwi- 
schen paiden  Sülrini;i;n  zencchst  seiner  Mutter 
\\eini;arten  tro\Mi  Annen,  vnn  dem  man  drei 
Heibling  zu  Bergrecht  dient,  und  der  ihm  von 
seinem  Vater  hern  Fridreichen  von  Tierna 
in  rechter  Tlieihnif  nrt  ^riaan  Hrnirr  I  t.inn- 
scn  von  Tierna  angeerbt  war,  um  So  //  dn. 
dem  Priester  hcrn  Micheln  von  der  Ncunstat, 
Kaplan  der  von  l.ier.hart  dem  Pnll  in  sant 
Philipps  inui  sand  Jacobs  chapellen,  gelef^en 
in  der  Hindern  Pekcheniitrass,^'«>s//^/fft';i  .Messe. 
Dieser  kauft  den  Weingarten  nach  dem  Rothe 
des  R.ithcs  der  Stadt  zu  Wien  un.-'  Ji  r  drei 
Ceschäftsviilhtrecker  IJcnharts  des  l'oUen. 
nämlich  des  Kaplans  Jakob  des  Palten,  Paul 
des  Holzkdufels  und  Siclas  von  der  Schä- 
nitz, Villi  dem  Erlöse  für  den  Cewandkeller. 
gelegen  under  den  Langenlauben  ze  Wienn 

So» 
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zwischen  Jürgen  pci  dem  Pruuit  gewantkelicr 
und  dem  gwuitkeller,  der  weilent  Cbanrats 

von  Hofen  gewesen  ist,  di  n  I.:,  r,hart  zur  Messe 
geschafft,  er  aber  verkauft  hatte.  ~  Besiegelt 
mit  den  Sie ein:  i.  des  Bergherrn,  J,  des  Bru- 
ders des  Aussttllers,  Haansen  von  Tienu, 
luu  I  niuistcr  in  Österreich.  —  des  nächsten 
sambstags  vor  sani  Veits  tag. 

Siegel;   i.  fiiU,  3.  anhaiigritd,  gräH  tt.  AT.,  I>e- 

986  i3So  Juni  11,  Wien, 

Nlclas  von  Eslarn  andmet  zu  der  emgen 

Messe  in  sanvl  Peters  chirchcn  tv  W'icnn, 
deren  l.chensherr  er  ist,/olgende  Güter:  u)  2  // 
dn.  gelts  purchrechts  auf  Jansens  haus  des 
Schaar  in  der  Chumphlukchen  vor  Cherner- 
ror  Wiopin,  die  t'iitj  dem  Gelde  gekauft 
wurden,  Jür  welches  her  Lireich  der  Poll 
2  //  dn.  geltt  von  seinem  Hause  in  der  Wilt- 
bercherstrass  ze  Wienn  abgelöst  hatte ;  15  sh. 
dn.  gelts  purt-hrechts  auf  einem  haus,  das  weilnt 
Hainreichs  Täppisch,  des  swertfurben,  gewesen 
isitf  gelegen  pei  Peorerpui^tor  ze  Wienn;  c) 
ain  //  dn.  gelts  purkrechts  auf  aineni  haus 
an  dem  Gruben  /x  Wienn,  das  weilnt  des 
Philipps  von  Lcngpach  gewesen  ist;  ä)  ein 
drinail  Weingartent  gelegen  pei  dem  Hcnd- 

leinsprunn  zeGrinzing,gen;>nt  Acr  I  i.c'-v  liinkch, 
der  zu  der  Messe  von  dem  delde gekaujt  wurde, 
mit  dem  man  5  //  dn.  gelts  purkrechts  von 
hem  Perchtolts  geuantcheiir  des  Schüczen- 
maister  ander  den  Tuchlauben  abgelüst  hatte. 
Er  spricht  dem  Kaplan  der  Messe  L'lrcich  von 
Chirichberkch  und  seinen  Xach/olgem  Xutsen 
und  Cewcre  dieser  (iiiier  zu  und  bevollmäch- 
tigt sie,  für  den  lail,  als  ihnen  der  oberste 
Kcgtlan  dacz  tand  Peter  irgendwie  Schwierig- 
keiten machte,  die  Messe  in  ein  anderes  Gottes- 
haus zu  verlegen.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
I.  des  Ausstellers,  j.  Chunradb  von  Sclioiuiuu, 
herzog  Albrechts  chamerschrdbeff  3.  Erhart 
des  Holhizj;,  purger  ze  Wicnii.  —  ze  Wienn, 
des  nästen  mantags  vor  sand  Veits  tag. 

X'Vii  .iti?i.irii'i7ti/f  Äj't^'i'/,  3.  ßiill.  —  ItiJorsM: 
Um'r'  acn  l.ucs.liin^.  .kr  gelMrt  su  »md  lUihrdn  alter 
ia  sand  Pcler  chircbtn. 

CtmettM  1«  Aßnk.  dvt  Atttrthimumtnhus  ta, 
ti  H"  6.  —  JjArbncb  der  kai*.  Kunttuimml.  i6\ 
«•  tsjj3  dt. 


,  y8<  iSdo  Juni  /p,  Wien. 

I        Michel  der  Geukramet,  des  rates  der  stat 

zCiWiennc  und  kircbmeister  Allerheiligen  tum- 
chirchen  dacz  sant  Stephan  zü  Wienn,  stellt 
i  einen  Beyers  über  die  Abhaltung  des  ewigen 
Jahrtages  aus,  den  her  Dietreich  sdlig,  der 

all  Urbetsch,  mit  S  tt  dn.  gelts  purchrccht 
daselbst  t.^stiftct  hatte.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  j.  hcrn  Hannsen 
an  dem  Chienmarkcht,  purgennaister  und 
münzmaister  zu  Wienn  und  hannsgraf  in 
Osterreich.  —  zu  Wienn,  de»  nesten  eritags 
nach  sand  Veits  tag. 

Cimesina,  KeiKtten  n  tr  3j  Hegest.  —  Jahrbuch 
der  teaf$.  Ktutavmml.  /9^,  >r>  f6^.  Gtat  mit  Steget- 

I  jbHUuHg. 

9HS  i.iS.)  Juli  4,  Wien. 

I  Jorig  von  Zugraben  bestätigt,  von  Ste- 
phann dem  Nczoger,  purger  ze  Wienn,  an 
den  ao  it  dn.,  die  dieser  dem  Danchleio  von 
Zugraben  schuldet,  10  H  dn.  erhalten  zu  haben. 
I  —  Besiegelt  i'on  dem  Aussteller.  —  Gegeben 
I  ze  Wienn  nach  Christi  gepurd  ;CIIl  hundert 
iar  darnach  in  dem  (\vi[|.  durch  untergesetzte 
Punkte  geiilgti  achczetist  iar,  an  sand  Ul- 
reichs  tag. 

Papier.  RfUiwArt»  au/gtdrSelitet  oxa/n  Sitgel, 
tiichädigt. 

j  989  /JVo  Juli  II.  Wien. 

I  Anna,  Hainreichs  housvrowc  de*  Würfel, 
beurkundet,  dass  sie  über  die  Verwaltung  der 
Güter  ihres  Sohnes  Jannsen  des  {ungen  ^^h- 

,  tcn  in  Gegenwart  hern  .Kirgens  von  Nicols- 
'  purkch,  de»  rate»  der  »tat  zu  Wiennc,  und 
hern  Pauln  des  Holzkouflel,  judenrichter  da^ 
selbs,  Rechnung  gelegt  habe.    Xach  Ausweis 
derscH'r';   schulde  ihr  ./a':r:'  für  ,/r<"-»'v  Jahr 
J4  //  dn.,  wuian  sie  sieben  i-uder  Wem  er' 
halten  habe.  —  Besiegelt  von  den  beiden  Zeu- 
I  !,•<•';.  —  Oer  l>iief  ist  geben  und  die  raitung 
i  ist  ouch  geschehen  zu  Wienn  an  sant  Mar- 
I  greten  abent,  nach  Christi  gcpurt  li'oo  iare 
und  in  dem  80.  iar  etc. 
i)w  Sitgtl  fekItH. 

990  /  '  V.  .l»^*f  6,  Wien. 

Jacob  der  ("hettner,  purger  ze  Wicnne, 
I  und  Agnci»,  seine  Uausjrau,  Ciiunrud  der  Chet- 
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ncr,  purticr  zc  W'icnn.  dcs?cllxti  .lajob-  htv.e- 
der,  und  Kathrci,  setne  Hausfrau,  steilen  ömer- 
lein  und  Eferlein,  gebruedera  den  Juden,  Ei-  | 
sakchs  sünen  des  Jiuicn  von  der  Neunsrat. 
einen  Schuldbrief  über  26/  fl  dn.  aus,  rück-  | 
zahlbar  atn  Laurentius  tage  des  nächstenJahres,  \ 
von  »elckem  an,  im  Falle  Me  SdatU  nicht 
T-r7i'A*Lvr. würde,  ein  t;csuch  von  tröchrrtUch 
3  dn.Jür  jedes  Pfund  Pfenninj^e  zu  entrichten  \ 
ist.  Sfe  verpfänden  den  Juden  dafBr  ihre  bei-^ 
den  Jlamaatheile,  die  ihnen  in  rechter  Erb" 
thrüinjL'  L'i'i^en  ihren  Bruder  JanHsen  zwje- 
Jallen   waren,  gelegen  bei   Unser  Krowen  | 
chapdlcD  «uf  der  Stetten  ze  Wienne  zenechst  | 
dem  haus,  das  weiln  AIhrcchts  seligen  des 
Raniperstorler  gewesen  ist ,  und  fünf  Viertel 
Weingarten,  gelegen  zc  Dornpach,  mit  dem  , 
Zugeetändmsae,  dass  die  Gläubiger,  fallt  die  j 
i'<7;i  ihnen  geforderte  Riichzahhing  nicht  er- 
folgte, diese  Güter  an  üirbot  und  an  chlag 
ffl  ihren  Besitz  nehmen  dürfen.  —  Besiegelt 
mit  den  Segeln  der  Aussteller,  und  wann  die 
hcrren  des  rates  der  srat  ze  Wienne  derselben 
ütat  gruntin^igcl  under  die  Juden  nicht  an- 
legen!,  darumb  haben  A  den  aacz  des  ege- 
nanten  hauses  zu  einer  gedeclunusse  den  vor- 
genanten  Juden  in  ir  stat  reigister  liaissen 
schreiben.      ze  Wienne,  des  nächsten  mon- 
tags vor  sand  Latenzen  tage.  —  Auf  dem 
Buge   in   hebr,)ixcher  Schrift:    Der  liürger 
Chetner  und  sein  liruder  schulden  2Öj  //, 
zahlbar  S.  Laurenztag  5:41. 
Zwei  oHkMgtitde  SUpel. 

91)1  iiiiü  August  (),  \riV/j. 

Hanns  der  SvTfeier,  pnr.ucr  ze  Wienn, 
bestätigt  für  sich  und  seinen  unmündigen  liru- 
der Pauln,  dass  ihr  ureii  her  Hcrman  lier 
Sjrleier  eine  Messe  auf  der  ZweJilpotcn  altar 
dacz  sand  Stephan  gestiftet  und  mit  gulten 
dotiert  habe,  die  auf  Häusern  zu  Wien  ge- 
legen waren,  aber  nach  dem  (iebute  HerzDg 
ttudolfs  IV,  abgelöst  worden  sind,  wofür  ihr 
Vater  Christoß^  der  Syrreier  8S  ft  dn.  einge- 
nommen habe.  In  seinem  Ti^ttirii'u','  habe 
dieser  für  diesen  Betrag  und  zu  besserer  Aus- 
stattung der  Afesse  200  H  dn.  oder  den  Wein- 
garten,  j;elei,'en  an  dem  Nusperfj,  der  da  haisst 
der  Chruter,  des  ein  halbes  jeuch  und  ein 


uchttail  ist,  zenechst  Hanüin  Weingarten  des 
Puscnchofer,  und  dient  dem  chloster  ze  Neun- 
burch  alle  iar  anderthalben  emmer  und  ein 
halbes  achttail  weins  /.c  pcrchrecht  und  acht- 
halb ort  ze  voitrechl,  zu  der  Messe  gewidmet. 
Nach  dem  Rothe  der  Geschäftsfolbtrecker  des 
V^aters,  hern  Jannsen  von  Tierna,  huebmaisier 
in  Ostcrreikrh,  und  Eberharrs  von  Tliiaim,  gibt 
Hanns  für  sich  und  seinen  Bruder  mit  Hän- 
den des  Bergmeisters  Petreins  des  Mannseber, 
amptman  des  chlosters  zc  Neunburch,  den 
vorgenannten  \yeingarten  zu  der  Messe,  mit 
der  Bestimmung,  dass  der  Kaplan  der  Messe 
her  Reicher  und  s^ne  Nachfolger  ihn  stets 
innehaben  und  bauen  sollen.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln:  1.  hern  Jansen  von  Tierna,  3. 
Eberharts  von  Znaim,  i.  des  Bergmeisters.  — 
ze  Wienn,  an  «ant  Larenzen  abent. 

Dn  i  .mlunirendi-  .Sifprl:  I.  fpitn  H.  AT.,  htehädigt, 
2.  fchwari  u.  K,,  3.  betchääigt. 

Cametüta,  Rtgatem  n  »»BS  JUgtst. 

992  i36u  Sovember  i3. 

Mari;ret,  Simanns  hausvrowe  von  Chfim- 

bach(!),  die  weiln  den  Mürraten  Jannsen,  dem 
got  jjenad,  gehabt  hat,  und  Anna,  ir  tochter 
bei  dcmM;ibcu  Jannsen,  des  Chlaincn  .(ekleius 
hausvrowe,  bestätigen,  dass  ihnen  her  Pilgreim 
der  Sneczcl,  des  rats  der  stat  ze  Wienne,  und 
her  Paul  der  Holzchäulci,  baidc  ausrichter 
und  verwcscr  des  gruntinstgels  der  stat  zc 
■  Wienne,  »o  4t  lät  dn..  die  man  der  Marga- 
rethe zu  Leibgeding  hätte  anlegen  sollen  und 
die  nach  ihrem  Tode  der  Tochter  zugefallen 
j  tfären,  ausbezahlt  haben.  —  Besiegelt  mit  den 
I  Segeln:  t.  hern  Michels  des  Neuer,  2.  SImans 
von  Cluirnbach,  baidc  ptirjer  ze  Wie'>TTf  - 
Der  gehen  ist  an  eritag  nach  sand  Merteins 
tage,  anno  LXXX»". 

l'.jy:t'r  \\\is.u-r;iictieii:  .StjiiL'r  mit  ()  X  O.  /Jd^-cr 
.  ali  die  ZrichnuHf!  tci  A>iVi|,  J-ifi-  ajj.  —  ^Sted  pome  au/- 
.  fftdritckte  besckääigte  Siegel,  t.  dnf^iäMgi. 

t38o  November  16,  Wien, 
Hainreich  der  Scbetzl,  der  vischer  ze 

Wienne,  und  Kathrei,  seine  Hausfrau,  schaf- 
fen und  vermachen  sich  gegenseitig  ilire  (iiiter, 
,  insbesondere  schafft  Kathrei  ihrem  Manne  die 
I  Güter,  die  ihr  in  rechter  TTteilung  mit  ihren 
Kindern  aus  ihrer  früheren  £%e  mit  Chun- 
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raten  dem  PcpJcr  zugefallen  tviiren,  während 
sie  die  Güter  aus  ihrer        mit  Trautmann 

dem  Sohne  desselben  Pernolden  überleben  hat. 

—  ßesiei;clt  mit  Jen  Siei;eln:  i.  hLin  'Ilio- 
roans  des  Swemmlcin»,  2.  hcrn  Pilgrcim.s  des 
Siwcxleins,  Iwid  des  ratt  der  stat  ze  Wienne. 

—  W'icnne,  dcs  ncchMCP  freitags  nach 
land  Merten  tage. 

9^4         iSSo  Xm'i'mht'r  ir/,  W  ien, 

Niclos  d«r  Frechtcl  und  Eiüal,  seine  Haus- 
frau, verltaufen  mit  Händen  ihrer  Grundfrau 
swcster  Chunigunden  von  Griii/.ing,  priorinn 
in  s;iiid  Anijncscn  lI  I  ^'  1  dacz  dtr  Himcl- 
partcu  ze  Wienne,  //  vin.  gclts  purchrcchts 
(ablösbar/  auf  ihrem  Hause  und  der  Hofstatt 
Weingarten  binden  daran,  gekigen  in  der  l.ant- 
strass  vor  Stubi  ntor  zc  W'ienn  zenast  Chun- 
rats  haus,  des  paurn,  yon  dem  tnan  04  Jn.  zu 
Grundrecht  dient,  um  4  H  dn»  der  abpressin 
und  ticm  ^'iinzcn  convcnt  gcmain  in  sand  Ni- 
clas  clilosier  vor  Stubentor  zc  Wienn.  —  Be- 
siedelt mit  den  Siegeln:  l.  der  Grundfrau,  2. 
Michels,  des  Pertdmcs  mHy  ampiman  in  der 
ScIiciVtüiNs  ZC  Wienii.  —  ze  Wienn^  des  man- 
tags  an  sand  Klspetcn  lag, 

995         ijSo  Decemher  12,  W  ien. 

Tiioman  der  Redicr,  Janns  von  Sand 
Lienhart,  Jacob  von  Leii»e  und  Eberhart  von 

Nciinl'Urkch ,  alle  purger  7c  W'iintie,  y.iV/t'n 
IM  detn  Streite  zwischen  dem  W  iener  ßtirtfer 
Stephann  dem  Nezeuger  nntd  seiner  swiger 
vrown  Aiuicn,  1:  des  Hclblings  wittibe, 
ifct:e-ti  der  du.,  f  ür  welche  .{nna  ihrem 

Eidam  ihren  Anspruch  und  ihr  W'arterechl  an 
den  zuvi  Weingärten  verkauft  hatte,  ainer  ge- 
Icgcn  zu  (iriiizing,  genant  der  Gern,  des  ein 
halbs  jcuch  ist  zenest  des  pharrer  Weingarten 
von  Oticnhaim,  der  da  baibset  der  Sclicr^, 
so  leit  der  ander  Weingarten  in  dem  Mukken* 
tal,  des  anderthalb  virtail  ist,  zeneclist  Jacubs 
Weingarten  des  Chettner,  folgende  Entschei- 
dunp:  Anna,  welche  den  Kauf  nicht  aner- 
kennen, aber  auch  die  5(1  //  dn.  nicht  zurück- 
tzt'bfu  will,  .vi//  ihren  Eidam  für  die  56  //  dn, 
st:hadlos  halten  mit      Euder  und  2  Dteiling 


.  Wein,  die  ihr  der  Rath  zu  einem  Pfände  ge- 
'  spent  hatte,  Stephan  alter  die  beiden  Wein- 
fldrten  zu  I.eibi^edint:  innehaben.  Xach  seinem 
TfHie  sollen  die  W'eint:ärten  dahin  fallen,  wo- 
hin sie  gehüren.  Wer  den  Spruch  nicht  hält, 
'  soll  zum  Bau  der  prukke  vor  Kemertor  50  ilSf 
'  dn,  und  jedem  der  Spruchleute  tu  /f  dn.  zahlen. 
!  —  besiegelt  mit  den  Siegeln  Thonuin.s  des 
I  Red  1er  und  Hannaens  von  Sant  Lienluut.  — 
I  ae  Wienne,  an  sand  Lucen  al>end,  der  hei- 
ligen junehvro^en. 

99ii  /JS/  J.inner  u,  Wien. 

Janns  und  Albrecht,  geprüder  der  Cdii- 
richhaimer,  bestätigen,  von  truwe  Chunigund, 
'  Petreins  witib  des  Eisner,  ihres  lieben  Freun- 
des, Oo  //  dn.,  die  ihnen  dieser  vermacht  hatte, 
erhalten  zu  haben.  ■ —  Desiegelt  mit  den  Sie- 
geln: 1,  Stephans  des  Leitner,  des  rats  der 
stat  ze  Wienn,  2,  Friedreicfas  des  Dietram, 

purger  ze  Wienn.  —  ze  Wienn,  des  nasten 
I  freitags  nach  dem  Prelientag. 

Zwti  anhanfieHde  .Vii  >,'»■/,  /  b<'u-iu.fii;i- 

'  997  Jänner  id',  Wien. 

!        Jans  an  dem  Chienmarch,  purgermaister 

'  se  Wienn,  Wernhard  der  Sleicher,  Thoman 

I  der  Redl  r  iiiu!  der  Schön  Peter,  purger  da- 
selb*  ze  Wienn,  treffen  in  dem  Streite  zwi- 
I  sehen  Ulreichen  dem  Köden  und  seiner  steuf- 
I  swiger  frown  Christein,  Michels  hausvruwc 
des  glotmacher,  über  das  Haus,  gelegen  uniier 
I  den  Spenglern       Wienn  genast  dem  haus, 
I  das  weilent  Chunrads,  des  chamcrschreiber, 
j  gcbesen  ist,  Uttd  Über  das  halbe  Joch  Wein- 
farlen,  gelegen  in  dem  .\llv,Tv.'->r;iii'  ;".Trtsr 
j  dem  Weingarten,  der  weilent  aes  i.hner  ge- 
I  besen  ist,  di  alle  palde  junchfrown  Elspeten 
selig,  der  obgenanten  tmwn  ('hrislein  tochter 
mit  irm  crem  wirt  Giligcn,  dem  rat&mid,  iti 
[  der  stat  päch  zc  Wienn  verschrilKn  wern, 
j  an  die  aber  auch  Ulreich  der  Rud  /ffr 
seine  Tochter   Margret   aus   seiner  Ehe  mit 
I  frown  Angnesen  selig,  aucli  des  egeuanten 
Gtligen  tochter,  Anspruch  erhebt,  folgende 
Entscheidung:  Das  Haus  wird  der  (^hristein, 
der  Weiiiuarten  der  Junffrau  Margret  zut^e- 
I  Sprüchen.  Stürbe  diese  ror  ihrer  Verheiratung 


Digitized  by  Go; 


i38o  Nwember  19  —  i38t  April  29.  239 

oder  überhaupt,  et  dass  si  vogtper  wurde,  so  darnach  zwen  Weingarten,  ainer  gelegen  zu 

gotl  ihr  Vater  den  Weirtfsarlen  zu  Leibgcdint^  KngschestOTf  an  dem  Prunnerperg  und  haisset 

ituuhaben,  nach  seinem  Tode  aber  soll  er  da-  der  Pachweingart,  so  Icit  der  ander  zu  Aecz- 

hin  fallen,  wohin  e>   n.iclt  Recht  i  rben  soll,  kcinstnr  t,  trt-nant  der  Ilumpcl;  femer  in  den 

Wer  den  Spruch  nicht  hält,  hat  dem  RaÜie  |  beiden  Hojen  dreu  gesperr  mit  heu,  zwo 

der  Stadt  zu  Wien  20  ff  dn,  und  zu  dem  Baue  \  dwerchspangen  mit  gestr6b,  zwen  lang  sXöts 

hm/,  sand  Stephan  .ii  dn.  lU  bendUen,  !  holz  von  dem  stadel  unz  an  die  schuphea  bä 

—  liesievdt  fnn  d(U!  Ausstrüeni.  —  zuWienn,  dem  chnsten,  ncht  chuo,  sv.v'!i<  rnu!  zwaiozig 

des  aasten  trcitags  vor  der  heiligen  junch-  schof,  füml  Icmbcr  und  ain  chaib.  —  Be- 

frown  «and  Angnesen  tag.  '  sieget  mit  den  t.  hem  Ulreicbs  des 

ller  anhangende  Segel;  t.  grttn  v.  ßC^      ^  be-  j  Pollen,  des  rats  der  stat  ze  Wienn,  2.  de» 
«'*^'"'^  '  Vetters  der  Brüder  Jacobs  des  Yierdung«.  — 

m        i3.Si  Februar  14,  W  ien.  '  ^  '^"»       montagi  In  der  andern  Vaat- 

Hainrekh  der  Cheunspies  zc  Wicnne  «;f<i  -  '.     .        .  «    .     ^  ..»^ 

w        ^      .      tr     ^       t.  j     E.      I  «fciKgieiMfe  Siega,  9.  beschädigt. 

Margret,  setne  Hausfrau,  bestätigen  den  Em-  I  »         «  >  <• 

pfang  i'on  i.Vj.jsh.  dn.  als  .\ntheil  der  .Mar- 
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garethe  an  dem  Hause,  gelegen  in  dem  Hunr-  l         ».r.  ,      .  ,  v,  . 

,  .  ,     "     i    .    «r  1  1  I         NiCias  der  uacuder  von  Nustorl  und  hls- 

gcsälcin  xe  Wienn,  das  wenn  der  Waldncriun    .  .  ^ 

j.   r»t  A  L  ^         Dct,  seine  Hausfrau,  t'erlijufi-u  »itt  Minden 

aefwtsea  ax.  und  das  die  Erben  verkauft  hatten.    ..  ,       '       ,  , 

^  ,  •  xr  1^ •     -      I  'Itres  Bergherai  hürn  Fetrcuis  von  Luscnbtam 

-  Geben  ze  Wienn  an  sand  Valteins  tag,  ^  . 

.^.^  ,..,„,„  «»  f^ertel  Weingarten,  den  MWaj  um  sein 

P^.    t'amean/gcdrneklesniutufftdeeAui-  ,  M'^''«  C""  f^-'H/'  gelegen  m  den 

stellerB.  '  tkcherlein  ze  Nustort  zenechsl  hcrn  Jannsen 

'  Weingarten  von  Ticrna,  von  dem  man  einen 
OW  l38i  März  11,  Wien.  \  ^^er  Wein  zu  Bergrecht  und  t  dn.  zu  Vmt- 

y\\nn&C\\i:Ti\^v überlässtfür si.  h  u<; j^einen  recht  dient,  um  40  f/  dn.  frown  Elsbcten,  Or- 
umnündigen  Bruder  Thünian  Hirer  Stiefmutter  ^  tolfs  wiiib  des  Chlokcher  von  Nustort,  und 
Kathrein,  Andre«  wittib  des  Cherner,  ihres  \  ihrem  Sohne,  dem  Priester  hem  Niclaaen  dem 
Vaters,  bis  zum  nächsten  Mathiastage  die  .S'uts-  \  Grinzinger,  sankcherr  ze  Ciumpolczchtrchen. 
niessung  zweier  Höfe  und  der  dazu  gehörigen  —  Gesiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Berg- 
Gründe,  wofür  sie  Urnen  .iö  ff  än.  zu  entrichten  .  kenn,  2.  l'eter  HaUmars  ze  Nustorf.  —  des 
hat:  Von  erst  den  hof,  der  wcilnt  des  Ra-  j  nächsten  eritags  nach  MUtervasten. 
mung»  gewesen  ist,  gelegen  ;  'i  !  unne,  darin  1  Zml  Mtkangenäe  Segd,  i.rotkbraim  «.  AI 
cchört  fin   «fcz      oinirrfrteii    l  w:J^.ii  Jrinin, 

iwcu  wcingiirten,  gelegen  aui  tiem  Stainveld,  ,  1001  z3Sl  April  2^. 

neunthalb  jeuchart  akchers,  42  dn,  geltes  auf  |  Peter  der  Lenhofer,  Chorherr  und  obrister 
behaustem  gut,  gruntdiensts  S(>  dn.  und  14  Tag-  \  cheller  des  chlosters  IcNeunburch,  beurkundet, 
werke  wi$mad»;  darnach  des  iVkchcn  hol,  ge-  dass  rar  ihm  in  nfenem  (ierichte  Janns,  des 
legen  daselbs,  darin  gehört  ein  sccz  wein-  erbcrn  vcstcn  ritter  bern  Niclas  des  Würriels 
garten  hinden  daran,ain4(Sfdn.gelCsgruntdinst»,  j  achafTer,  mit  Vorsprechen  an  seines  Herrn  Statt 
ain  halb  jeuch  Weingarten,  gelegen  an  der  Uii-  auf  Petrcins  hof  des  l*opphinger,  gelegen  ze 
rcst,  lüulchalb  jeuciiart  akchers  und  sechi>thalb  Ütakchrinn,  der  wcilat  des  Starichants  ge- 
tagwerich  wismades;  darnach  das  uberlent,  '  wesen  war,  um  60  //  dn.  versessens  dienstt 
da»  weilnt  des  Grasperger  und  des  Cnal  ]i  .1.^:1-  j/;;,/  die  darauf  fy>iu':',;,'n  zwispild  geklagt 
gewesen  ist,  ein  weingart,  gelegen  in  dem  habe.  Kr  gibt  dem  Kläger  die  vier.  Orten 
Wicnnweg,  und  neun  jeuchart  akchers  und  den  H6rncr,  Chünraten  den  Ödlcr,  Ulreichen 
fllnfthalb  jeuchart  akchers,  vir  tagwerich  wis-  '  den  Schfiler  und  Chunratcn  den  SchAnprot, 
mads,  zwen  chrautgerten  und  aber  \ir  tag-  all  gesessen  ze  ütakchrinn,  als  Beschauleute 
werch  wismads  zunächst  dem  Swcmblein;  ,  mit  und  macht  ihn  nach  deren  Aussage  anstatt 
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seines  Herrn  des  Hofes  gewaltig.  —  Besiegelt 
von  dem  AutsUtUr.  —  des  necbsien  montags 
vor  sant  Philipps  und  aant  Jacobs  tag,  der 
zwelilpuun. 

Anhmgende*  tpt^mtatet  Segel. 

lOOS  i3lSj  Mai  0.  CsepeL 

*  Königin  Elisabeth  von  Ungarn  verbietet 
in  Ansektmg  der  ihr  von  den  Kau/teuten  atts 

Wien  und  Oestetrcfcli  ;•  yr'^ebracltten  Klagen, 
äass  dieselben,  wenn  sie  des  Handels  wegen 
in  ihr  Rdeh  kommen,  gerichtlich  angehalten 
und  wegen  Ja  S^  lmlJen  und  Vergehen  Anderer 
abgcurtheilt  wvidfi:.  —  Damm  in  Chtpel  in 
icstu  bcatt  Julumtiis  ante  Lntinum  purtaro, 
anno  domini  millesimo  CCC"*"  LXXX"*"  primo. 

Vornr  .^uf^Jrückttt  Pittelutft  VON  rotium  UocAte 
unter  lUpirräfcke 

IWHi  rlSf  \fai  6.  Csepel. 

*  Kl  imgin  Ehsabelh  von  Ungarn  verbietet 
in  Ans^mg  der  ihr  von  den  Kaufleuten  der 
österreichischen  Herzöge,  ihrer  Jinider,  welche 
Handels  wegen  versus  Biukm  et  Albain  re- 
galem  kommen,  vorgebrachten  Beschwerden, 
die  Wiener  Kau/teute  durch  uttgeun^mte  und 
übertriebene  Abgaben,  insbesondere  von  Pfef- 
fer, lenzen,  Handschuhen  (in  der  Einleitung 
cultellos)  und  Wollenzeug  zu  belästigen.  — 
DiUum  in  Chepet  in  fe-sto  bcati  Johannis  ante 
Latinum  portam,  atinn  Jnmini  M  CCC"oclua- 
gc^inio  primo.  —  Oben  links:  J. 

Vorne  mfgedrüdcte»,  eingehiHgles  Ptttehaft  vw» 
rtttltcm  Wa^tte,  betchä^gl. 

1001  tSSi  Mai  6,  Csepel. 

'*  Konigin  lüisabeth  h,'s!ä!igt,  um  Jen  Be- 
lästigungen abzuhelfen,  welchen  die  Wiener  und 
Österreichischen  Kaufleute  durch  Ausspannen 
ihrer  Pferde  an  den  Zollstatten  ausgesetzt  sind, 
die  in  lierathung  mit  ihren  I^äLuen  und  lia- 
ronen  festgestellte  alte  Uebung,  wonach  die 
Zollleute,  »enn  sie  liegen  eines  Verdachtes 
die  Pferdt  eines  heladenen  Kaufmannswagens 
aiisspanni'u  wollen,  vorher  dem  Kauf  manne 
eine  Mark  (,old  zu  entrichten  haben.  Wird 
der  Kaufmann  an  unreeh^m  Gut  betroßen, 
so  fällt  dieses  «tit  der  Mark  an  die  Zollleute, 
wird  er  aber  gerecht  befunden,  so  verbleibt 
die  Mark  ihm  als  Entgelt  für  die  Belästigung 


und  den  .Aufenthalt,  -  Datum  in  Chvpel  in 
festo  beati  Johannis  ante  Latinam  portam, 

anno  Jomini  M'  l  XXX '  primo.  —  Oben  links:  K. 

I  'orne  aujgrJruiklet  i^lschaft  smn  rttlhtm  \\  'aeiise, 
besehAdifft,  djunmter  ist  4m  Wf  deliberacio  ikktbar. 

1005  t38t  Mai  i3,  Buda. 

I        *  Königin  Elisabeth  von  Ungarn  ordnet 

an,  dass  die  Ka:if!cute  aus  Wien  und  (h'-^tri- 
reich  von  einem  masa  genannten  beladenen 

,  Wagen  in  ütten  ts  <fn.  Und  in  Kncche  12  dn. 
entrichten  sollen,  und  verbietet,  sie  durch  Uber' 
massige  Auflagen  zu  bedrücken.  —  D;itum 
Rudc  tcria  scvunda  proxima  ante  dies  Hoga- 

I  cionum,  anno  domini  millesimo  ccc*""  octua« 

'  gesimo  primo. 

I  Papier.  Vorne  au/gedrinktes,  eingehAngtes  l'ei- 
I  sckaß  mn  rothem  Waehte. 

'  1000  /i>/  -Uai  Si. 

Mainhard,  phallenzgraf  ze  Kerenden,  graf 

zt  Goi/  und  /e  Tirol,  sagt  den  Hürgenncisler 
und  Rath  der  Stadt  zu  W  ien  des  Betrages,  den 
sie  seinem  Getreuen  Mcrtiein  von  Altciiholcn, 
I  puricgraf  auf  Goldenstain,  von  der  lAtn  schul' 
I  digt-n  dült  bezahlt  /.■.)'•<  ^j.  u'.iig.  —  Der  ycbcn 
'  ist  an  der  Maut,  an  trcitag  vor  Phingsten, 
nach  Christs  geburd  iSoo  jar  darnach  in  dem 
I  81.  jare, 

j  F^ier.  Oterer  Theil  eines  WMserfekhen*.  — 
I  HidmtiSrt}  aufgrJrücktet  Segel  tum  rothem  U  jcftse, 
^  betdiäJigt. 

I  1007  i3Si  Mai  3i,  Wien. 

I         Bischof  Johann  vi>n  Passau  beurkundet, 

I  dass  Flspct,  l*ilgn.-iin>  tics  StrHiftiiig  witibe, 
des  Creamen  vtstcn  rittcr  Niclas  des  Würtcls 
tochter,  ihm  mit  äner  Verbrief ung  Bischof 

'  Alhrechts  V'-n  Passau  bewiesen  habe,  dass  ihr 

I  sweher  Hanns  der  Strailling  ihr  für  600  H  dn. 

I  dm  halben  Zehent  ze  Haimburcli  ffttf  Händen 
Bischof  Albrechts  ZU  rechter  Morgengabe  ver- 
schrieben habe,  und  bestätigt  sie  als  Lehens- 
herr in  diesem  Betilze.  —  Geben  ze  W  icnn 
an  sand  Pctronclle  tag,  nach  Kristi  geburde 
i3oo  iar  und  in  d-in  Si.  iarc 

'         AnkatijfenJes  .svcrrft.v  i'i /,  r'.ili  u.  Seh. 

I 

lOOS         i3Si  Juni  S,  Pölten. 

*  Bischof  Johann  von  Passau  beurkundet, 
in  dem  Kloster  zu  5.  Pölten  sat<bato  Quatuor 
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temporunif  quihus  canitur  Karitas,  den  Sub- 
diakon  ChonraJu'-  de  Entschcsvcld  zum  Dia- 
kon geweiht  zu  haben.  —  Datum  anno,  die 
et  loco  praiotatis. 

Rüehuirt*    mfgedrüelttet  Sterehiegtl,  atge- 

1009  iSSt  Juli  j3.  Wien. 

Janns  von  Ofen  uiufKathrei,  seine  Haus- 
frau, verkaufen  mit  ILindfu  des  Hin  .:ermeisters 
und  Münzmeisters  hcrn  Hannscn  an  dem  Chicn- 
roarkcht  und  desrats  gcmain  der  stat  ze  Wicnnc 
ihr  vom  ilit««  erkauftes  Haus,  gelegen  hindvr 
sand  Pangrcczen  zc  Wiennc  zenast  Gollrids 
hau»,  des  eisenzichcr,  i'on  dem  man  den  geist- 
lichen Herren  Unser  Vrown  prüdem  in  dem 
Muni/h, li  ;'o  \Vlcnt),  lics  ordcns  von  dem 
perg  Karmclo,  Co  dn.  zu  Hur^nwht  dient,  um 
30  //  dn,  Nichlasvn,  dem  ciscnzichcr  zc  W'icnn, 
und  seiner  Hausfrau  Annen.  —  Besiegelt  mit 
dem  städtischen  Grundsie^el  und  dem  Siegel 
des  Wiener  Bürgers  Mcinharts  des  IVmicr. 
—  ze  Wivnnc,  dc-s  nastcn  )>ambztag!>  nach 
sande  Margareten  tag,  der  heiligen  jonch- 
irrawcn. 

AnhanfsenJt'i  (irunJsieficl,  rolh  u.  K.,  j.j'ehtt. 

1010  /i<ii  September  0,  Wien. 

Jans,  Nichlas  seligen,  des  hofvasziecher, 
sun,  und  ChrUtan,  sein  Vetter,  stellen  dem 

Wiener  Bürger  Jannscn  von  Harrcnsrnin  und 
seiner  Hausfrau  Christeiu  einen  Schuldbrief 
über  28  ff  dn.  aus  und  verpfänden  ihm  dafür 
mit  Händen  des  liürgermeisters  hern  Pauln  des 
Holzchaulfcls  und  des  rats  gcmnin  der  stat 
ze  Wienn  das  Haus,  das  dem  Jannscn  i'vn 
seinem  Vater  anerstorben  war,  gelegen  an  dem 
Alten  Cholmarkch  an  dem  ckke  ze  WieiUK- 
zenach»t  Nichlas  haus,  des  schuester,  von  dem 
man  der  chapelln  in  dem  Grcutt  5  sh.  dn., 
hinz  der  pharrchirchen  dacz  aand  Mkhel  ze 
Wicnn  2  //  dn.  und  swester  Eisbeten,  con- 
vcntswcster  dacx  sand  Marien  Magdalencn  vur 
Sehotlenior  ze  Wienne,  3  ^  6  sh.  dn.  ze  purk- 
recht dient.  —  ftcsicgelt  mit  dem  städtischen 
Grundsiegel  und  dem  f  {<  ::,■!  des  Wiener  Bür- 
gers Jorgen  von  Nicolspurkcli.  -  zc  Wicnnc, 
des  nächsten  freitags  nach  sand  Giligen  tag. 

/fii'fi  ,inltanf:tnJf  .SiVj  • /,  ;  ^--th  11.  K.,  2.  h<-%clid- 
digt.  —  Indortat:  Der  bricf  Ivit  aur^jinc  Hannscn.  Niclas 
SUD,  <ics  VB&zicher. 

Quellen  tat  CctcluiHiic  dar  Studt  Wien.  II.  Ablliciluns.  I. 


1011 


i38i  September  23,  Wien, 


Wolfhard  der  Pob,  statrichttr  /a  Wieon, 
'  bctirktinJt't.  dass  vor  Htm  in  der  Bürgersciii  anne 
I  Stephan  der  .Nezcuger  mit  Vorsprechen  geklagt 

habe,  dass  er  nach  der  Stadt  Recht  gegen  Aen 
\  jetzt  verstorbenen  Ulreichen,  den  mvmsscr,  ein 
{  vcrpot  genommen  habe  auf  dessen  zwei  Hau- 
I  sem,  paide  da»  voder  und  das  hinder  gelegen 
'  an  dem  Hahenmarkcht  ze  Wienn,  und  auf  der 
!  darin  befindlichen  Habe  wegen  der  Geldschuld, 
j  di  ir  vier,  er  und  her  iunn»  an  dem  Chien- 

markcbt,  Mert  der  Stainer,  beide  ebenfalls 
'  verstorben,  und  derscib  Ulreich,  der  munsser, 
i  iiincTsch,ii(1enlich  hcrn  .lorgcn  dem  Pollcn- 
j  haimer  noch  gelten  solden.  Der  Richter  spricht 
I  dem  Kläger  die  beiden  Häuser  zur  Abstattung 

dieser  Schuld  zu.  — -  Besiegelt  von  dem  Aus- 
;  steiler.  —  zc  Wicnn,  des  n ästen  raaotags  vor 
I  sand  Nüchels  tag. 

Anhangaidet  Segel,  frßH  u.  K. 
j         ./jArtwjl  der  kah.  tünattamml.  tt*,  «■  tt^^ 

Jiegtit. 

lOlS      i3Si  September  26,  Wien. 

Paul  der  HolzchaulTel,  purgermaister,  Ste- 

phan  Ix'itncr,  obrister  spitalmaistcr,  ttnd  der 
rat  gcmain  der  stat  ze  W'ienne,  bestätigen, 
dass  her  Thoman  der  Swetnmel,  mit  ihnen 
gesworener  des  rats,  ihrem  Spital folgende  Erb- 
güter geschenkt  habe:  von  erst  sein  mul,  ge- 


legen an  der  Swcchent, 


und  sein  zwcn 


Weingarten,  baide  gelegen  ze  Percbtoltsdorf, 
ainer  in  der  Gerriet,  des  ein  viertail  ist,  ze- 
ncchst  le)n,Hti  wcii^Kür'en  des  l'urniczer,  und 
der  ander  an  acni  Hoclnnin,  des  auch  ein 
viertail  ist,  zcnechst  des  bischofs  Weingarten 
von  Freising.  Sie  verpflichten  sich  dagegen.jähr- 
lich  an  l'nscr  Vriuven  abende  zu  der  Schidung 
oder  inner  acht  tagen  darnach  einen  Jahrtag 
zu  begehen  und  den  Dürftigen  rin  Mahl  und  ein 
Bad  zu  geben,  sowie  hern  Thon>nn  j.thrHrh 
Pier  Mut  Weizen  auf  der  genannten  .Mühle 
zu  mahlen.  —  Besiegelt  mit  der  stat  ze  Wienne 
chlaincm  und  des  Spitals,  baidcn  anhangun- 
drn,  insigeln.  —  zc  Wictiiu ,  dL->  nächsten 
phinztags  nach  saiid  Matheus  tage,  des  hei- 
ligen Kwelfpoien  und  evangelisten. 
I         2kvei  aHhaHgeiide  Siegel,  roth  u.  A  .  2  %Fit{wtd. 
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101:{  /.fcV/  Oer*  fü  r  ,7,  Wien. 

Jörig  der  Floit  stiftet  uut  sand  üilgcn 
alter  tn  sfintr  Kap^  ze  Starein  «in«  «na^ 
Messe  und  undmet  zu  derselben  seines  freien 

Fijfcn.'t  fümfthalh  //  dn.  ^'cltLs,  i-clegcii  zc 
Racssingdorf  auf  behaustem  guct  ge!»tilfter  hol- 
den, und  danue  das  bolz,  gelegen  bei  Frowns- 
perch,  das  do  baist  der  Tribenpach,  und  die 
wis  und  den  wcrd  dopci  uiul  1.;  sh.  niin- 
ncr  12  dn.  gelts,  gelegen  ze  Hccz  aui  üi>er- 
lent  in  der  Weinau  auf  28  viertail  wein* 
garten.  —  Besit'f^elt  mit  den  Siegeln:  1.  des 
Ausstellers,  2.  seines  l'etters  Hcrborti!  des  Floic/. 
von  Ptütc^i,  3.  Lienhart»  de»  Linzer  zc  He- 
brestorf.  —  ze  Wtenn,  dea  nechaten  phinztags 
nach  sand  Michels  tag. 

Ztvei  aniiaHgenäe  Siegel,  2.  in  SciuU',  ttacliuJijil, 
3.  fehlt.  —  litdorsat:  ain  aiifttwier  gtn  Starinnprun. 

1014       t38i  Octoher  t3,  Wien. 

Nielat  der  Stainer,  purger  zc  Wiennc, 

v'iJrnct  ZU  der  Messe,  die  sein  Freund,  der 
Priester  her  Niclas  von  der  iA:i^  »eltg,  dacz 
sand  Stephan  gestiftet  hatte,  seines  rechten 
Eigens  aindlef  sh.  und  x.wdit  dn.  f^eltts,  ge- 
legen ze  NustorC  auf  beliaustcm  ^nt  1  L'-tiiltcr 
holden,  die  zu  den  zeiten  die  hernach  be- 
nanten  leut  dicnent:  Seidel  der  Scbekcb  sH  dn. 
an  sand  Michels  tag  von  einem  paumgarien; 
W'ernhart  der  W'at  in  den  Hiers  von  einem 
haus  3  sh.  dn.;  Janns  Gelcstorfcr  von  einer 
fleiscbpank  32  dn.;  Uli  der  Naemedusch  von 
einer  hofstat  Weingarten  48  dn.;  Stephan  Jcr 
Schutcnhelm  von  aincin  haus  und  hutstat 
Weingarten  binden  daran  3  sb.  6dn.;  Nike!,  der 
stekcbenchlauber,  von  einem  haus  und  hof- 
stat Weingarten  iiindcn  daran  4f>  dn.,  und 
die  phcning  all  dietit  man  halb  an  sand  Jor- 
gen und  balb  an  sand  Micbels  tag.  —  Be- 
sie!:ell  mit  den  Siei:t'ln:  i.  des  Ausstelle'  . 
hern  'I  homans  des  Kaedler,  des  rates  der  stat 
ze  Wicnne.  —  ze  Wienne,  an  sand  Chol- 
mans  tag. 

f. jfn  1.41)1  j,  l<tt:<*tin  IJ  »  .hiliii^'it 

lOlö        iSiii  S'ijvembcr  1.  Wien. 

Swester  Elsbet  von  TuMn,  priorinnc  der 
geistleichen  vrawcn  chloster  dacz  sand  La* 
renzen  ze  Wienn,  und  der  convent  gcmain 


da^clbs  bestätigen,  dass  her  Pilif,'reim  der 
Snetzcl,  des  rats  der  stat  ze  Wienne,  ihnen 
ein  silbreine  manstranzen,  die  wigt  viermarkch 
und  zwai  lot,  in  der  form  sand  Larenzen  arm, 
f;egeben  habe,  und  verpflichten  sich,  dieselbe 
in  keiner  Weise  dem  Kloster  zu  entfremden. 
—  Besieglet  von'  Priorin  und  Convent.  —  tt 
Wiennc,  an  .Mierheiligen  tag. 

Xwei  ankaHgtnde  tpit^ofaU  ^tgtt. 

Jakrhtek  der  ltai$.  Kniutumml.  »6*,  n*  tsjjs 
Htgtit. 

1016       i38t  Movember  8,  Wien. 

W  olfhard  der  Pob,  statrichter  ze  Wien«, 
beurkundet,  dass  yorihm  in  Jer  Büri;ersc!irjnne 
Augustin,  der  chürsner,  mtt  Vorsprechen  ge- 
klagt habe,  dass  ihm  Simon  von  CbOmberk 
und  dessen  Hau.<!frau  Marpr.t  ff  An.  :-chulde, 
Margret  gestorben,  diese  Schuld  aber  bisher 
nicht  beglichen  tiH>rden  sei.  Im  Einvenieknten 
mit  Simon  macht  der  Siebter  den  Kläger  des 
Hauses,  gelegen  an  dem  Hahcnmarkcht  ze- 
nast  dem  äaithaus,  gewaltig.  —  Besiegelt  von 
I  dem  Aussteller.  —  ze  Wlenn,  des  nasten  frei- 
tags nach  Allerheiligen  tag. 

AnhMfcendtt  Siegtl,  grün  k.  K. 

'  101?      i38i  Sovember  it,  Wien. 

Hans  von  Vierdenhaim,  (der  scheren,  ver- 
zichtet gegen  Otten  den  Stiiliachcr  auf  alle 
I  Erb-  und  fahrenden  (Jäter,  welche  dessen 
.  Hausfrau  Anna,  seine  pa$,  ihrmt  Manne 

hinterlassen  hatte.  -  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
I.  hi-rn  ThoiHjinv  Je-  SwüiiI'U-'h'- ,  ,lcs  rntes 
der  stat  ze  \\  ienn,  hern  W  ernharts  des 
Sleicber,  purger  ze  Wienn.  —  ze  Wienn,  an 
I  sant  Mcrteins  tag. 

Sirgch  I.  fehlt,  2.  beuhdJigt. 

1018      jS8i  Kovember  14,  Wien. 

Paul  der  llol/chAutl'el,  purgemiaister,  und 

I  der  rat  geniain  tier  stat  zc  Wieiuie  beurkunden, 
dass  vrawe  Lucci,  Stephans  hausvrawc  de» 
j  Nezeugcr,  dem  got  gnade,  vor  ihnen  mit 
htm  HannsLti  'on  Ncunburi<ch,  weiint  hern 
.  Hannsen  chapian  von  Tirna,  chorhcrr  dacz 
I  sand  Stephan,  und  Eberharten  von  Neunburkcb, 
j  piirgcr  ze  Wienne,  »las  (iescha/t  ihres  Mannes 
\  bewiesen  habe.  Er  hat  gescheht 
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/.  dass  man  seine  Schulden  im  Beirage  | 

von  550  //  dn.  bezahlen  solle;  \ 
2.  seiner  Tochter,  der  mautcrinnc,  einen  ' 
Weingarten,  gelegen  ze  Perchtoltstorf  und  | 
haiiaet  der  Hochraio;  j 

.?.  seinem  Sohne  Hannscii  unJ  dcsaen  Kin- 
dern einen  Weingarten,  gelegen  in  dem  Mit- 
ternperg,  ttnd  einen  Naeklass  von  4fO  U  dn. 
an  aeitur  Schuld; 

4.  seinem  Vetter  Fridlein  Ig  4t  dn.; 

5.  dem  Peutler  H  it  dn.; 

6.  seiner  yorjpMaimton  Hausfrau  ir  slair, 
chktnat  uad  alles  hausgerüst; 

7.  ii'tis  nach  diesen  Legaten  überbleibt, 
soll  nach  Abzug  der  Morgengabe  seiner  Frau 
zw  gleichen  Tkeilen  unter  diese  und  die  Kinder 
getheilt  werJ.'n.  —  Besiegelt  mit  der  Stadt 
chlainem  anhangundcm  insigel.  —  zc  VV'iennc, 
des  nächsten  phioztags  nach  sand  Merten  tag. 

Ai^iaMigaukt  Seg^,  relk  k,  K. 

1019  i3Si  Nwember  25. 

Muscbe,  'der  Jud  ze  Perehtolezdorf,  ver- 
kauft mit  Händen  Pauleins  des  Tastler  zc 
Perehtolezdorf  seinen  Weingarten,  gelegen  im 
Prunner  Stainfeld  zeoöchst  Chunraten,  dem 
ingner  von  Enschesdorf,  von        man  dem 
genannten  Paulcin  in  seiner}  Hof  ze  Prunn 
40  dn,  zu  Grundrecht  dient,  um  20  <fS  dn.  Wal-  1 
thern,  dem  pinter  von  Enschestorf,  und  Went-  | 
lein,  seiner  hausfrowcn.  —  Besiegelt  mit  den  j 
Siegeln:  i.  PaukitT:  des  Tastler,  J.  Thomnn 
des  Radendorler,  purigcr  zc  Perehtolezdorf. 
—  an  sand  Kathreintag. 

Awf  atdumgtKde  Skgel,  2.  beuihM^. 

1080    t38i  Deeember  t,  Wtädhofen. 

Marehart  vmi  CIiugellocb,richterzc\Vai  J 
hofcn,  und  Katrei,  seine  Hausfrau,  verkaufen 
mit  Händen  Hannscn  von  Eslaru,  pergmaisier 
sc  Medllcb  des  hochgeporn  fQrsten  herzog  AI-  \ 
brechts  ze  Öctcrrcieh,  ihres  rechten  Kaufgutes 
einen  Weingarten,  gelegen  ze  Kn_::e?schalc!is-  1 
dort  underm  Hütclslam  zcnechst  der  hcrrcn  i 
Weingarten  dacz  dem  Heiligencbreuz,  von  dem  | 
man  dem  Herzoge       Eimer  Wein  zu  Per^^- 
recht  und  einen  Helbling  zu  V'oitrecht  dient,  ; 
um  J2  if  dn.  Katrcin,  Hainrekhea  des  Hut-  ! 
stoks  hausfi-«un  von  Waidhofen.  —  Besiegelt  | 


mit  dem  Segd  des  AussteUer»  und  dem  herzog- 
lichen Hergsiegel.  —  ze  WaiJhofen,  dcsnasten 
suntages  nach  sand  Katrcin  tag. 

JtveiatüumgeHde  Siegel,  s.ra/A  m.  K.fSavaflg.^). 

1031        t3Si  Deeember  i3,  Wien. 

VVoUhard  der  Pob,  statrichter  ze  Wicnn, 
beurkundet,  dass  vor  ihm  inderBSrgerschranne 
Fridrcich  der  Nezeuger  mit  Vorsprechen  an- 
statt frowii  Lucein,  hcrn  Stephans  selig  witib 
des  Nezeuger,  bewiesen  habe,  dass  diese  nach 
der  Stadt  Recht  ein  Verbot  auf  p  Fkder  und 
3  Drcilirt^  Wein  genommen  habe  wegen  der 
200  <U  dn.,  die  Merten  dem  Stainer  gebührten 
an  den  Soo  4f  dn.,  darumb  sich  dereelb  Mert 
der  Stainer,  her  Jana  an  dem  Chienmarcbt» 
Stephan  der  Nezeuger  und  Ulreich,  der  münsscr, 
unverscbaideulichen  hinz  dem  Pollenhaimer 
umb  verschriben  bieten.  Da  nun  Mert  der 
Stainer  und  seine  Hausfrau  Anne  gestorben 
waren,  ohne  ihren  Antheil  an  dieser  Schuld 
gezahlt  zu  haben,  spricht  der  Richter  der  ge- 
nannten Lucein  den  Wan  zu,  den  das 
paar  in  seinem  Hause  am  Chienmarkt  zurück- 
gelassen halte.  —  Besiegelt  }'on  dem  Aussteller. 
—  ze  Wienn,  des  nasten  freitags  nach  aand 
Niclas  tag. 

JbvcMick  des  onhangtHdeH  Siegth,  grikn  it.  K. 

1089      M38t  Deeember  20»  Wien. 

Wolfhard  der  Pob,  statrichter  zeWienn« 
beurkundet,  dass  vor  ihm  in  der  Bürgerschranne 
Fridreich  der  Nezeuger  mit  Vorsprechen  an- 
statt fravren  Lucein,  hem  Stephans  witib  des 
Nezeuger,  um  u  sh.  dn.  j:e(t<:  piirehrechts  ge- 
klagt habe,  die  her  Jans  an  dem  Chienmarkt 
auf  Dietreichs  haus  des  Reusen,  gelegen  un- 
>ier  den  Spcngkrn  /e  \\  icnnc,  zenast  dem 
li  ui"?  i;enant  dacz  dem  Kisnein  gatern,  gehabt 
hatte  wegen  der  600  //  dn.,  für  die  sich  Ste- 
phan der  Nezeuger,  Mert  der  Stainer,  Ulreich, 
der  munsscr,  und  .lans  un  dem  Chienmarkt 
hinz  hern  Jorgen  von  Pollcnhaim  verschrie- 
ben hatten.  Da  Frau  Lueein  auf  dieser  Gült 
ein  Verbot  genommen  hatte,  und  da  audt  Jans 
u  iuen  Schuldantliei!  nielit  zurückiiezahft  hatte, 
spricht  ihr  der  Hichter  die  12  sh,  dn.  gelts 
purkrechts  zu.  —  Besi^fdt  von  dem  AuS" 
steiler.  —  ze  Wienn,  des  nasten  freitags 
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vor  sand  Thomans  t«^,  des  heiligen  swelif-  I 
poten. 

BruckilMck  des  ankangendt»  Hiegelt,  grun  u.  K.  | 

10S8  i382  Jänner  2t. 

Heinri«b,  plternostrer,  zcif^t  dem  Lcubcl, 
pn'inner,  »in,  Jjsi  er  J.is  ff.nis  linui^r  sand 
Pangra»:cn  vor  dem  purgermaistcr  und  vor 
dem  Pilgrein  auf  gegeben  und  auf  das  Geld 
gegen  seines  BruJers  Weib  verzichtet  habe, 
sowie  dass  er  vor  dem  ^cswom  man  der  stat 
zu  Oven  Jacob,  chürsncr,  erMart  habe,  dass 
Leubet,  wenn  er  das  Geld,  dessen  er  sich  ver- 
vangen  habe,  den  Juden  .nisridif':'.  übi'r  das 
Haus  volle  Gewalt  haben  solle.  Zur  ßeglau-  ' 
biptnf  habe  Jacob,  chOnner,  diesem  Sehreiben 
sein  Siegel  aufgedrückt.  —  Das  ist  geschehen 
nach  Christ  gepurt  i  ?oo  itir  und  darnach  in  i 
dem  82.  iar,  an  dem  tag  der  heiligen  iunch-  ' 
fraun  sand  Agnes. 

Papier.  Zum  \'frschlussc  juf^fJnnktes  Sltgri. 
JaMrbuek  der  kah.  KuHSt$amml.  ib\  W  IHJJJ 

lO'U        /i'i-f  Februar  6,  Wien. 

Hanns  und  Hertncid,  gebrfider  die  Weid- 
ner, beurkunden,  dass  ihr  Schwager  Uugcr 
von  Lanzcndorf  sich  für  ig  //  dn.,  die  sie  I 
Merichlein,  dem  Juden  von  Zelle,  schulden, 
zu  Bärgen  gesetzt  habe,  vergfiichten  sieh,  ihn 
zu  den  Sunnlx-nicn,  die  schirist  choincnt.  v„n 
dieser  Bürgschaft  zu  lösen,  und  räumen  ihm 
für  den  Fall,  als  sie  dieser  Verfechtung  nicht 
nachkämen,  das  Recht  des  Hntagers  an.  — 
Besiegelt  von  den  Ausstellern.  —  Wicniic, 
an  sand  Dorothcn  lag,  der  heiligen  |unch- 
vrowo. 

Ivri  MluMgatde  Segti,  t.  baeUUHgl. 

1035        j3.Sj  Februar  ii,  Wien. 

Unula,  her«  Hannsen  des  Urbetschen 

wittib,  gibt  nach  dem  Cebote  Herzog  Ru- 
dolfs ß'.  ein  ihr  in  der  Frbtheilung  mit  ihren 
Kindern  zugefallenes  halbes  //  dn.  gelts  purk- 
rechts  von  dem  Hause,  das  weilnt  des  Suaen 
uewcscn  ist,  tjtle^'en  an  dem  Liechtcnstci;  an 
dem  Kkk  ze  Wieniie,  gegen  hcm  Hansell 
haus  von  Tierna  über,  bero  Pauln  dem  Hol«- 
kauftlein,  purgermatstcr  se  Wienne,  und  seiner 


Hausfrau  (^hristein  um  4  //  dn.  abzulösen, 
BcsieKfl!  mit  den  Siegeln:  1.  heri>  l  l-^eichs 
des  Ko4/,lems,  J.  hcra  ürtolls  des  Vierdungs, 
baid  des  rats  der  stat  ze  Wienne.  —  xe  Wienne, 
des  nächsten  eritags  nach  sand  Dorothen  tage, 
der  heiligen  junktraun. 

Sicfiel:  l.  fehlt,  J,  anhjn^-rnJ,  siAu'jr^  u.  K.,  *«■ 

tekädigt. 

1030         t382  Marx  t4,  Wien. 

Pcrielme  der  Drischler,  chapellan  der 
ewigen  messe,  die  der  Slainpekch  dacz  saiul 
Stephan  2e  Wienu  gcwidemt  und  gestitt  hat, 
verkauft  mit  Händen  seines  Bergmeisters  Wöl- 
(ings  des  Ferner,  amptman  und  pcrgmaister 
der  erbern  geistleichen  herren  ze  Peurn,  seines 
väterlichen  Frbgutes  ein  halbes  Joch  Wein- 
garten, gelegen  in  dem  Gotshausperg  senechst 
Andres  Weingarten  des  Schuestleins,  von  dem 
man  dem  Kloster  Michaelbeuern  -j^  Wein  zu 
Bergrecht,  dem  von  Chapcll  3  Helbling  zu 
Voitreckt  dient,  um  fit  60  dn.  Hannsen  (Jann- 
senl,  iIliti  a jchsgiesser  auf  der  Schürt  ze 
Wienn,  und  seiner  Hausfrau  Katluein.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  hern  Hainreichs, 
abt  des  vorgenanten  gotshaus  ze  Peurn,  2. 
hern  l'ridreichs  des  Dietrams,  des  rats  der 
stat  ic  Wienu.  —  ze  Wienn,  des  freitags  vor 
Mittervastcn. 

Zwä  auhrngtnde  Sieget,  t.  «/rff fOM/. 

1037  /i-V.»  März  I/,  Wien. 

Pericht,  Chunrats  des  Syns,  des  pinter, 
witib,  verkauft  mit  Händen  hern  Wolfharts 
des  Poben,  statrichter,  und  des  rats  gemain 
der  stat  zu  Wienne,  ein  von  Grund-  und  Burg- 
I  recht  freies  Haus,  das  ihr  Mann  Chanrat  der 
j  Syn  vor  offenem  Gericht  in  der  Bürgerschranne 
in  seine  Gewalt  erlangt  hatte,  gelegen  vo'  r,hf  r- 
nertor  bei  der  Prukk  an  dem  ekke  zeW  ienue 
zenechst  Chunrats  haus  de«  Cherncr,  um  iS  // 
dn.  hern  Pauln  dem  Holzkauilel,  purger- 
maistcr,  und  dem  rat  gemain  der  stat  ze  Wienn. 
—  Besiegelt  mit  dem  städtischen  Grundsiegel 
und  dem  Siegel  des  Wiener  Börgers  Nicblas 
des  Schebniczcr.  —  ze  Wienne,  des  nächsten 
mantags  nach  sand  (iregorien  tag, 

*  (iruHJti<  f;(l,  mlku.K.,  ketchdäif^, 

9.  fehlt. 
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UM»         tSSa  Matz  17,  Wita, 

Chndoh  von  F.kkarr-^fluc,  Hanns  vr»n  Ticr- 
na,  bucbmaistcr  in  Ö&tcrrcicb,  Hanns  von  Dict- 
reichstokch,  Yorstnutister  in  Österreich,  ßillen 
aU  vom  Herzoij  Albrecht  bestellte  verhorer  in 
dem  zwischen  dem  Wiener  BihL'fr  Ortolfcn 
dem  Schüchler  und  Margreten,  Hunnscn  von 
Eselarn  Hausfrau,  einerseits,  Jacoben  dem 
Wolfstalcr  und  seiner  Hausfrau  Katrctn  an- 
derseits übt  i  die  i'or:  dem  früheren  Manne 
der  Katrein,  Andre  dcnt  Ciierner,  und  seinen 
Kmdem  kinterlassenen  Gäter  ausg^roehenen 
Streite  f<'!i:cnde  EntschciJinic:  Der  Katrein 
sollen  die  Güter,  die  ihr  Andre  der  Cherner 
geschafft  hatte,  zufallen,  ausserdem  sott  sie 
der  jo  ify  dn.  roinner  eins  halben  phundes, 
womit  sie  die  H'\fe  und  Weingarten  bestanden 
hatte,  ledig,  der  Destanduertrag  aber  aufge- 
luAen  sein,  femer  sollen  Ortolf  der  Schöchler 
und  Margret,  Hiinnsen  hausvrowc  von  Ese- 
larn, ihr  tu  Fass  virdigs  weins,  gelegen  in 
dem  bot  ze  Prunn,  geben.  Dagegen  sollen 
Jacob  der  Wolfstaler  und  seine  Hausfrau  Ka- 
trein alle  anderen  fon  Andre  dem  Chcrncr 
und  seinen  Kindern  zurücktielassenen  Güter, 
insbesondere  auch,  was  sie  etwa  an  silberas> 
weh,  pettgewant,  tUbergeschirr,  das  er  ihnen 
nicht  vermacht  hatte,  innehätten.  Ormlfcn  dem 
Scbücblcr  und  Margreten,  Hann&cn  hausvraucn 
von  Eselarn,  ausfolgen,  —  Besiegelt  von  den 
AuttUUem.  —  xe  Wlenne,  des  nächsten  man- 
tags  nach  sand  Gregorien  tage. 

Siegel:  /.,  2.  fehlen,  3  J>ihjnf:enJ,  f-ruu  u.  K. 

1029  i         tfW/  26,  Ltab. 

Ulrcich  von  Laub  und  Agne&,  seine  Haus- 
frau,  stylen  Merten  dem  Vorster  und  Jannsen 
von  Laub,  ükrem  Diener,  einen  Vollmachtbrief 

au^  freien  ihres  Hauses,  gdegcn  in  derStrauch- 
gassc  ze  \\  icnne.  —  Besiegelt  mit  dem  Pet- 
s€iMß  des  Ausstellers  und  dem  Siegel  Ulrelchs 
des  Eibensprunner,  richter  ze  Laub.  —  Geben 
7.e  Laub  des  nasfcn  sambztags  nach  sand  Gco- 
rien  lag,  anno  L.W.V  secundu. 

n^ier.  JTivff  vome  aufgtdrttckte  fSegH, 

llKiO         i382  April  ^,v,  Wien. 

Wolfhard  der  Pob,  statrichter  ze  Wienn, 
beuritundet,  dass  vor  ihm  in  derBBrgerschranne 


I  Simon  der  Vivianz,  hern  Jannsen  schaiTer  von 

I  yj 

crna,  an  seines  Herrn  Statt  mit  Vorsprechen 
auf  das  baitö,  das  wcUnt  Seifrtds  von  Pa;;%au, 
dea  goldsmida,  gewesen  ist,  gelegen  under 
den  Goltsmtden  gegen  sand  Stephan  Qber  xe 
Wienn,  zenast  dem  haus,  das  weiln  Eber- 
hards, des  goltsmids,  ist  gewesen,  um  S  //  dn. 
gelts  versessans  purtcrecbts  und  die  darauf 
ertkeilten  zwispil  vi-k'.n:!  h.ibc.  I-'r  •^tbt  dem 
Kläger  iannscn  von  Praunsj^Li  k  und  Jannsen 
von  Veltzperg,  di  zwen  vursprt:cij«;u,  als  recht 
poten  mit  und  macht  ihn  nach  deren  Aussehe 
an  seines  Herrn  Statt  de^  H.ui^^ea  gemallig. 
—  Besiegelt  von  dem  Aussteller,  —  ze  Wienn, 
des  nasten  mantaga  nach  sand  Jörgen  tag. 

Anhangendes  Üirgel,  griin  u.  K. 
Jahrbuch  ätr  kaiM.  KututMamml.  ti';  ir'  liJjS 
Regelt. 

im         tSSa  Mai  24,  Wien. 

Chuorat  der  Kokk,  des  rates  der  stat  ze 

W'fenne,  wrsclirriht  Niclasen  von  l^'riesach 
auf  allen  seinen  Gütern  14.  //  dn.,  die  dieser 
so  lange  gemessen  solle,  his  Chonrat  oder 
seine  Erben  eine  ewife  .^frsse,  dir  mit  dem 
gleichen  Betrage  dotiert  ist,  stiften,  welche 
dem  Niclas,  der  vorher  die  priesterliche  Würde 
ZU  entterhen  hat,  perU^en  werden  soll.  — 
Besief:c!t  mit  den  Sii'::e!n:  i.  hern  l'lreichs 
de»  K<S7,;^eins,  j.  hern  Kridrcichs  des  Dictrams, 
baide  des  rates  der  stat  ze  WicOne.  —  ze 
Wienne,  an  dem  heiligen  PhiogStabende. 
I  Jüvei  anhangende  Sieget. 

j3S3  Juni  4,  Wien. 
MarL'h:irr   von  Tirnstain,   holrichter  in 
Österreich,  beurkundet,  dass  vor  ihm  in  dem 
hoftaiding  ze  Wienn  Stephan  der  Leitner, 
purger  ze  Wienn  und  spitalmaister  daselbs, 
mir  Vorsprechen  von  des  Spitals  wegen  ^e- 
klagt  habe  hinz  hern  Chunrat  von  Potendor^ 
darumb  dass  er  sich  gegen  die  verbrieften 
Rechte  des  .Spitals  ze  Wcigicinstorf  irer  vogtci 
I  underwundcn  biet.  Im  weiteren  Vorlaufe  be- 
ruft sieh  der  Pottendorfer  auf  eitum  Kauf- 
brief, und  /'(  j.   Sneittheile  bringen  ihre  Ur- 
künden   vir  den   Herzog.    Die  Landherren 
j  entscheiden,  dass  das  Spital  elter  brief  biet 
I  und  nficz  und  gewer  der  vagtei  ze  Weigletns- 
I  dorf  lenger  innegehabt  hiet,  denn  her  Chun- 
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rat  von  Potendort,  »'eshalb  dieser  mit  seinen 
Ansprüchen  abgewiesen  itnrd,  —  Geben  zc 
Wienn  nach  Chrud  gepurd  i3oo  iar  dar- 
nacli  in  dem  82.  jar,  an  mitichen  vor  Gocz- 
leichnam  tag. 

Papier.  Watter^ridmt,  vo»  den  Segelreiteit  vtr* 
d'i'.l  ,^;icku'drts  Ju/i^Jrui'ktes  Siffiel  drs  Autstrl- 
lers,  ubi^fifiuttf^'n.  —  Vtdimicrt  auf  .insi<i:hcn  des 
^^almeislrrs  Michel  Feuchtwan^cr  .im  //  .\fji  l$Or 
von  dem  Propst  Gregor  von  S.  Dwvthea  und  auf  An- 
mthen  än  SpilalmuitUrt  Haimeraii  Kembnaier  am 
12.  Juni  f5ff  VON  dem  Proptle  Wot^cmg  vm  S.  Do- 
rothea. 

KfcW  iSSj  Juni  12,  W  ien, 

Lienhart  der  L  rbCtsch  und  Paul  der  Paur- 
berg<er,  sein  sweher^  bald  purger  le  Wienn, 

be^tät\c:cn,  Jass  ihnen  der  Bürgermeister  her 
Paul  der  Holzchäutfel  und  der  rat  der  stat 
ze  Wiann  alle»  das  ailberassech  und  alle  die 
chlainat  und  alle  die  brief,  die  sie  von  I  .icii- 
harts  wegen,  dj  er  imdi  nicht  zu  sei>ii-n  bc- 
schaiden  jar«n  f^ekommen  war,  innegehabt 
hatten,  und  ti^eleke  früher  weilent  frow  Eb- 
bet, hem  Hansen  witib  von  Ybs,  innegehabt 
hatte,  richtig  ausgefolgt  haben.  —  Jit>sii'i:flt 
mit  den  Siegeln:  1.  Pauln  des  l^aurbcrgcr,  2. 
Fridreicha  des  Dietrams»  des  rates  der  stat 
zc  Wienn.  —  y.c  Wicnn,  des  nächsten  phinz- 
tags  vor  sand  Veits  tag. 

Die  Segel  fehlem.  —  Indoraat:  Pauln  de«  Paur- 
bcrger  quttbrief  umb  •ilberuteeii  und  ehlafaiat. 

1084  t3S2  Juni  29,  Wien. 

Herzog  .Hbrccht  l!f.  >r,-;sr  Jen  Bürger- 
meister, Richter  und  Ratli  seiner  Stadt  zu  M  'icn 
an,  die  Tirolinne  in  dem  Besitze  des  Hausfji, 
gelegen  am  Kolmarlit  ze  Wienn,  daa  ettwanne 
des  Tiroln  selig  und  seiner  hauslraun  gewesen 
ist,  und  das  nu  dieselb  Tirulinne  gcnzlicb  an 
sicii  gcledigt  hat  umb  ir  varende  hab,  dt  ir 
der  M  it  genant  ir  wirt  geschallt  hat,  zu  schützen, 
ihr  auch  darüber  wie  gf»''ifnt!ich  eine  mit  der 
stat  insigel  i^ersiegelte  Urkunde  zu  geben,  und 
das  mit  nichte  lasset,  wan  swas  eu  von  je- 
manne  darunib  angct  und  besunderlich  von 
Kristan,  dem  platner,  und  Leublin,  dem 
brunner,  den  zwain  geschetthcrrcn.  —  Geben 
ze  Wienn  an  sand  Peters  und  sand  Paula  tag, 
der  zwelf boten,  anno  etc.  LX.X.Xlj''".  —  Von 
gleicher  Hand:  dominus  dux  per  se. 


Pjficr.  Ritckwärt*  Mfgedruckttt  Mli/>frn«iV^ 
(SoM  Flg.f»)  WM  rolkem  Wachte,  tAgttfnmgen. 

10^  Juni  So,  Wien. 

Herzog  Altrecht  IIL  itolft  dem  B^-ger- 
Sfital  auf  Crund  des  von  dem  Landrichter 

ausgestellten  beha!  I  riefs  einen  Schirmhrief 
über  die  Vogtei  ze  W  cigleinstorf  aus,  welche 
Chfinrat  von  Potendorf  in  Anspruch  genom- 
men, die  aber  der  .Spi!,t!im  i-ier  Steplun  der 
Leirner  in  der  H^./.'^chr.uinc  bch;iht  hatti'.  — 
Geben  ze  \S  ienn  an  mentag  nach  sand  Pe- 
ters und  sand  Pauls  tag,  der  awelf  boten,  anno 
domini  millesimo  trecentesimo  *icriiagcsimo 
secundo.  —  Von  gleicher  Hand:  dominum  dux 
per  se. 

Rückwärts  aufgedrucktes  WappcHsic grl  (Sara 
Hg.  42}  von  nthtm  \^'aehte,  beichddigt,  —  üthtr  die 
ViMmathnen  vgl.  M*  r«3*. 

1036  iSSj  Juli  24.  W  ien. 

Margret,  Tornaus  wittib  des  Mannseber, 
verkauft  mit  Händen  ihres  Grundiurm  Eber- 

hart-^  von  Simnnint:  vier  Tagwerke  Wiesen, 
gelegen  daselbs  ze  Simoning  auf  der  TCinawe 
zenfichst  der  gcistleichen  vrown  wis  dacz  der 
Himelportcn  ze  Wienn,  von  denen  man  6  dn. 
zu  Grundrecht  dieril.  ferner  mit  ff.inJe'i  Ni- 
clas  des  Herzogen,  zechmaister  sand  Larenzen 
zeche  ze  Simoning,  ein  Taguferk  Wiesen,  ge- 
legen auch  daselbs  ze  Simoning  auf  der  TA- 
nawe,  von  dem  man  der  Zeche  1  dn.  zu  Grund- 
recht dient,  welche  beide  Wiesen  ihr  für  eine 
I  geleistete  Bürgschaft  von  Larenzen  dem  Polln 

zugefallen  waren,  um  j  ff  An.  Srtpbann  von 
Krems.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  Eber- 
harts  von  Simoning,  3,  der  S,  Laurenz-Zeche, 
—  ze  Wienn,  an  sand  Jacobs  abent,  des 

zvvelifpotcn. 

'  Dif  Siffrd  frhU-n.  —  Durch  l-jnschnitt  Cassini. 

;  1037         j3Sj  .Uigust  Wien. 

Hanns  von  Harrenstein,  purgcr  ze  Wicnnc, 
j  und  Kristein,  seine  Hausfrau,  betätigen,  100  fi 
\  dn.,  welche  die  vier  Brüder  die  Pogenstainer 
zur  Stiftung  einer  ewigen  Messe  in  dem  Iraun- 
chtuster  sand  Marien  Magdalenen  vor  Schutten- 
tor  ze  Wienne  auf  sand  Marten  altar  gescha0 

hatten,  eingenommen  zu  haben,  und  widiniii 
;  dafür  zu  dieser  /o  //  dn.  gelt»  purkre^bts  auf 
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/olgenden  Erbgütern,  die  sie  mit  gesummter  1 
Hand  gekauft  hatten:  a)  mit  Händen  ihres  ' 
BergmäaterSf  des  Schonen  Nielaa  von  Nidern- 
söfring,  pergmaister  der  erbern  gcistlcichen 
boren  ze  Allerhciligcntal  ze  Maurbacb,  de» 
Ordens  von  Karthus,  auf  ihrem  Joch  Weht' 
garten,  gelegen  in  dem  Cheswassersgraben 
zenechst  Wcrnharts  wcingartcn  des  Fuchs-  , 
pcrgcr  von  Grinzing,  von  dem  man  3^  dn.  \ 
för  Berg-  und  Voitrecht  äientt  b)  mit  Händen  | 
des  Berpneisters  Pctreins  des  Mannseber,  amt- 
roan  und  pergmaister  des  chlostcrs  zcNcunburk, 
auf  ihrem  halben  Joch  Weingarten,  gelegen 
in  dem  Mukkentel  senechst  der  kapellen  wein-  | 
garten  dacz  hern  Ottcn  Halmen  ze  Witiiiu, 
der  da  haisset  der  Scherig,  von  detn  man  . 
■^/^  Wein  zu  Bergrecht  und  3  Hefbling  zu  VoU'  \ 
recht  dient,  e)  mit  Händen  Erasems  von  Her-  | 
zogenpirpaum,  schaiJer  des  edtln  luirn  fum 
Haou&en  vuu  Licchtcnstain  von  Nicolspurkch, 
des  hochgeborn  fQrsten  herzog  Albrechts  ze  ' 
Ostreich  etc.  hofmaister,  auf  ihrem  halben  Jnch 
Weingarten,  gelejjen  7.r  (Wmz'wii  in  (!cni  Chcs- 
wa&sersgrabtn,  zunächst  ihrem  anderen  Wein- 
garten,  von  dem  man  fö'ff  dn,  zu  Berg-  und  '• 
Voitrecht  dient.  —  Desiegelt  mit  den  Siegeln: 
I,  des  Ausstellers,  2.  bruder  Stephans,  prior 
ze  Allerheiligental  ze  Maurbach,  3.  und  4,  der 
beiden  Bergmeister.  —  ze  Wienn,  des  nächsten 
phin^ttags  nach  Unser  Frauo  tage  zu  der 
Schidung. 

Vier  OHkangenät  betehäJifitc  >.Vtr<7.  j  frun  u.  A% 

lim(^Priyil.  Nr.23)  iSSj  September  29,  Wien, 

ffer:r,rr  ,\l{-rrcht  III.  gestattet,  dass  fortan 
zu  Wien  zwei  Jahrmärkte  abgehalten  werden, 
im  Sommer  an  dem  heiligen  Auffart  ta^  und 
im  Winter  auf  sand  Kathrein  tag,  jedesmal 

'fii'jp  vorher  jnid  14  'Iajc  nav'nhcr,  und 
trifft  Anordnungen  itber  die  Handhabung  der 
Geriehtabarknt,  des  Marktperk^res  und  über 
das  Scharlachrennen.  —  Der  geben  ist  ze  Wienn 
an  sand  Michel»  tag,  nach  KrisCs  gcpurd  i3oo 
jar  darnach  in  dem  Sa.  jare.  —  Von  gleicher 
Hand:  dominus  dux  et  consilium. 

An  ii'r-i'ji  iiiiJ  ruther  SiiJenschnur  jnhjn^indfs 
Reiter  sie j;'t  {Sara  lüg.  3^),  rolh  u.  Seil,  mit  iiü<:hiit(;cl 
f&i  j  HfT  y-V  —  lYanuttmiert  am  t9,  MSr^  tst6 
MM  Ferdimaud  l. 


Hauch,  SS.  S,  tzff  w  3$  cm»  ätm  EiitHbuekt.  — 
fiömtttjiT,  Wim  S,  UB.  336  im  dem  TnummiU  FerdS- 

nandt  I.  —  Tomatchek,  Rechte  und  Freiheiten  i,  1^6 
n"  pö  aus  dem  lüsenbuclie,  mangelhaft  berichtigt  n,ich 
dem  Ortf^nale. 

im(^Mpa. Nr.  24)  iSSaOetoberte. Wien. 
Herzog  Albrecht  III.  nimmt  in  Anbetradti 

der  grossen  SchuLii  t!.  in  welche  die  Stadt  Wien 
gerathen  ist,  die  i>on  detn  vergangenen  S.  Jo- 
hannestag bis  Weihnachten  und  von  da  anfSir 
drei  Jahre  zu  zahlenden  Zinsen  (den  gesüch) 
auf  sich,  gestattet  ferner  für  diese  drei  Jahre 
die  Einhebung  einer  Steuer  von  allem  in  der 
Stadt  und  den  Vorstädten  befindUehen  Wane 

und  ordnet  end'kh  .rn,  dass  alle  Ciäste  von  ihrer 
Kaufmannschaft  während  der  drei  Jahre  von 
einem  Pfund  Pfenninge  2  dn,  emtriekten  SOtien, 
mit  Ausnahme  der  Jalirmarktzeiten,  Die  Ver- 

ivenJuni:  dieser  lunriahwen  soll  unter  Pei- 
ztehung  eines  von  ihm  Beauftragten  geschehen, 

—  Geben  daselbs  ze  Wienn  an  sand  Gallen- 
tag, nach  Kristi  gepurd  i3oo  jar  darnach  in 
dem  82.  jare. 

AnhoHgeMdes  Ratersitgel  (Sava  Fig.  3i/). 
Tomueekek,  Rgckte  tmd  FMheilen  i,  fp7  ii*97. 

lüll»       j3<ij  .\'ovember  /p,  Wien. 

Nidas  der  Airer  von  Haualeiten  auf  dem 

Wogrein  stellt  dem  Ritter  hern  N!v!;i-.i.ii  dem 
Würfel  t'irren  ScIiu'Jbrief  über  ;j  //  Ar.,  aus. 

—  Besiegelt  mtt  den  Siegeln  der  \\  teuer  Jiur- 

ger  Jacobs  des  Cbetner  und  Hannen  des 

Ratgeben.  —  ze  Wienn,  an  sant  Elsbetcn  tag. 
Zwei  anhangende  beschädigte  Siegel. 

IMl      i3Si  Sovember  »j,  Lienz. 

Mcinharl,  ptalzgraf  ze  Kerndcn,  gral  zc 
Görz  und  ze  Tirol,  theilt  dem  Bürgermeister, 
Richter,  dem  Rathe  und  der  ganzen  genuün 
der  stat  ze  Wienn  mit,  dass  «r,  üirem  pet- 
brief  entsprechend,  ihren  .^/itbürge'-.  .ieu  Kauf- 
i  mann  Nicla  Korcholb  erhört  und  ihm  und  seiner 
Gesellschaft  eine  Entschädigung  von  joo  f/dn. 
benfiUiffl  habe,  obwohl  er  zu  nichts  verpflichtet 
1  genvsen  wäre.    Er  habe  ihm  diesen  Ptetrag 
auf  ihre  Stadtsteuer  angewiesen  und  tragt  ihnen 
auf,  zuerst  ihm  s^bst  das  ihm  schuldige  Geld 
rückzuerstatten  und  an  den  nächsten  Quatem- 
i  bem  darnach  jenen  Betrag  dem  Nicla  Horchulb 
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auszuzalilen.  —  Geben  zu  Lunz  am  ncchstcn 
phinztag  mich  Mnd  Katreln  tag,  nach  Christa 
gepurd  i3oo  jar  darnach  in  dem  82.  jarc. 

Papier,  xtjrlt  betchäJi^t.  —  Ruckwärti  aufge- 
drSdtte»  Shfftl  uMttr  Ptgikrtlectce.  —  Indortat:  a)  Von 
des  Nic'niae  Rordwlb  «(gen,  b)  licm  auf  die  »tehcten 
>iiüniti^cn  ( j uatember  in  dem  \ax  2C  unt  Mclid« 
tat;  I  Septem  her  21)  ble\b\  man  dem  YOCt  GSn  nicht  IMT 
Mhuldig  denn  I..\.\XV1  taU 

j382  December  u.  Wien. 
Paul  von  Mcurbcrj;  beurkundet,  Jass  er 
den  W  eingarten,  gelegen  in  dem  Toblikcher 
Hard,  des  fQmftbalb  viertail  sint,  zencchat 
Ortolfs  Weingarten  des  Schüchler,  da  man 
alle  iar  von  dient  der  crbcrn  frown  vrown 
\VaUpurgcn,hern  Stephans  hau&vruu  dcsSchck- 
chen,  6  dn.  ze  perkrecht,  und  darauf  der  erber 

Herr  her  Niclas  Üstcrhanten .  chapellan  der 
heiligen  Dreir  Chunig  altar  dacz  sand  Ste- 
phan ze  Wienn,  4  ^  dn.  gelts  purkrechts  nach 
leins  briels  safi  hat,  nicht  bebauen  könne,  und 
verkMft  ihn  mit  Händen  Stephans  Jc>  Scho- 
bers, huftichrann^ichreiber  in  Österreich  und  vcr- 
beMr  der  vorgenanten  vrown  Waltpurgen  der 
Schekchinn  gütcr,  um  das  antieführle  Bur^- 
recht  dem  genannten  KiipLin  zu  dem  Altiire. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  1.  Stephans  des 
Schober,  2.  des  Wiener  Bürgars  Chunrata  des 
Posjhcn.  W'-.imn,  des  nechsten  rhinz- 

tages  vor  sand  Luzcin  tag,  der  heiligen  junch- 
frown. 

Siegel:  l .  fehlt,  2  Minhangenä,  he  schädigt, 

CamesiHO,  Hcf(r$len  i2  w  ^  Regest. 

1043      i3S2  December  16,  Wien. 

Andre  der  Höchste),  umptm;in  zc  Töb- 
lich  der  erbern  geistleichcn  vrowen  ze  Fuln 
Prediger  ordens,  beurkundet,  dass  vor  ihm  in 
offenem  Gerichte  Frau  Lucci  die  Nezeugerinn, 

purs4crin  zc  W'iennc,  ihrem  Suhne  Jansen  eine 
Kliii^e  h'\i\/,  ircm  gelter  Merten  dem  Stainer 
Ml/getragen  habe.  Janns  ktagt  hierauf  mit 
Vorsprechen  auf  ein  Merten  dem  Stainer  ^'f- 

lloriiTf:    hriltcl  Weirii^J' tfH,   U'^'c ^'c  11   .'C  Töb- 

iicii  an  der  Mitlcrn  Hi)lunhiird  zenachst  des 
Slrfeter  Mrcingarten,  von  dem  man  einen  Eimer 
Wein  zu  'R  i  echt  und  i  dn.  zu  Voitrecht  dient. 
Aach  Ablau/  des  V'erJ'ahrens  spricht  der  Amt- 
mann den  Weingarten  der  Klägerin  zu.  —  Be- 


I  siegelt  mit  dem  Siegel  des  erbern  pergmaistcr 
Peter  des  Puehel,  purger  ze  Tuln,  schaffer 
und  verbeser  der  erbern  ^eistleichen  vrown 
doseibs  ze  Tuln  Prediger  ordeos.  —  ze  Wienn, 
dei  nechsten  erttags  vor  aind  Thomanf  tag, 
des  heiligen  zwelifpoten. 
Das  .'iiegtl  /Ml. 

lOU  i3S3  Februar  14. 

Janns,  der  priester  von  \MJtii,  ertheilt 
I  dem  Wiener  Bürger  Chunrad  dem  Püchel 
Vollmacht,  sein  Haus,  gelegen  ze  Wienn  in 

Idcm  Tcurten  (Irabcn,  zu  verkaufen.  —  Re- 
siegelt mit  den  Siegeln  der  Herren  l'rbans  des 
'  Guntakchcrs  und  Chunrats  von  Fürstenekk, 
i  bald  des  rats  der  atat  zu  Panan,  —  Geben 
'  des  sampztags  vor  Reminiscere,  nach  Christi 
'  gcpurd  i3oo  jar  und  in  dem  83.  jar. 
Papier.  Zwei  vante  auffttdrüctttt  Sieget. 

I  1045        i3S3  Februar  ir,,  Wien. 

I        Paul  der  HolzkSufTet,  purgermaister,  und 

I  der  rat  gemain  der  slar  zl  W  ienn  verleihen 
j  JemJann^en  \'on  I-'^'rr.lMjr  kv  Ii  .iw  .^fcyw,  }rc!che 
I  Ott  seliger  der  Mair  aut  dem  Kronen  altar 
dacz  send  Nidaa,  gelegen  ausserhalb  des  cfalo- 
srers  v.i-'.l  Ni.'.i  \or  Stubentor  ze  Wienne,  ge- 
stiftet und  mit  folgenden   (lütem  bewidinet 
hatte:  <t)  einem  Hause,  geleiten  bei  sand  Ja- 
cob ZV  Wienne  zenechst  Latenzen  haus,  des 
riemer,  bj  zwei  halben  Joch  Weingarten,  ains 
gelegen  an  dem  Hennweg  zcnechst  des  müll- 
ner Weingarten,  so  leit  das  ander  in  dem 
Vahental,  c)  j  sh.  dn.  geltes,  gelegen  auf  Ste- 
phans haus  des  ^^"i^!Lnherger  in  der 
wcrlierslrasse  zc  W  ienne.  —  Besiegelt  mtt  der 
»tat  chlainem  anhangundem  insigel.  —  ze 
'  Wienne,  des  nächsten  phinztags  vor  sand  Pc- 
I  ters  tag,  aU  er  aul  den  stucl  gcsaczt  warde. 
I         IXit  atfirrliseiir  .Siefrt.  roth  w.  AT.  liegt  bei. 

'  nun  JJSJ  März  2j,  Wien. 

I        Kathrei,  Ulreichs  wttib  des  Zcrcnchitel 

von  Grinzing,  und  Andre  der  Hcrweig,  ir 
sun,  verkaufen  mit  Händen  des  Pfrcmci^ters 
I  hcrn  Petreins  des  Mamiseber,  amptman  des 
I  chloftters  ze  Neunburk,  ein  halbes  Joch  Wein- 
I  garten,  das  sie  und  ihr  Mann  mit  gesammter 
j  Hand  gekauft  hatten  und  rnn  dem  sie  das 
Anwartrecht  der  Verwandten  ihres  Mannes 


Digitized  by  Google 


tiSi  DcwcnilKir  II  —  i3H3  April  ^2. 


249 


abgelöst  hatte,  ire/ii-tv;  zo  Grinzlii;:  an  vicm  '  wcingartcn  der  Wekchlcrinn,  pclct;en  in  der 

Stainperg  zenechst  Nicias  Weingarten,  Otten  Mitterpeunt  var  Stubeutar  ze  Wicnn,  des  ein 

son  m  der  Chirch«tat,  von  dem  man  -^f^  Wein  |  viertail  eins  jeucbt  ist,  zenachst  Dietreicln 

zu  Bergrecht  und  3  Helbling  zu  Voitrecht  dient,  weinparten  des  Swentenbeins,  um  3  sh.  dn. 

um  42  44  do  dn.  dem  Priester  Niclaseii,  Chun-  .  gelu  versessens  purkrechu  und  die  darauf  er' 

rat«  de»  Reichoifs  chapellao.  —  Besiegelt  mit  tkeihw  zwispil  geklagt  habe.   Er  gibt  dem 

den  ,Segdn:  i.  des  Bergmeisters,  2.  Seifrids  Kläger  Jannscn  den  Praunsperkch  und  Ul' 


des  Schifers  von  dci  Htiligcnsrar,  ^.  Pefreins 
de»  Hadroars  von  Nusdorl.  —  ze  \S  lenn,  des 
nächsten  freitags  nach  Ostern.  —  Auf  dem 
Buge:  Haue  litcram  in  una  ladula  domini 
Fiiiardi  presbiteri  inventam  praesentnvir  do- 
minus Jacobus  in  sacrtstia  s.  Stcphani  in  die 
Egidii  anno  150a  mihi  Petro  Haniflbgl;  aer- 
vetur  pro  mcmoriali  cum  alia  littcra. 

Zwei  jnhjHgendc  Si>-p'!,  i.  fehlt. 

1047  /iA^  .l;'r,7  //,  Wien. 

Hanns  vun  1  icrna,  hübmaister  in  Öster- 
reich, »erkauft  mit  Händen  des  BitTgermeisters 

hern  Pauln  des  Holzchäurt'els  und  des  ratcs  ge- 
main  der  stat  ze  Wienn  sein  Hau»,  das  er 
für  versessenes  Burgrecht  und  die  darauf  er- 


reichen  den  PhcfHein,  die  zwen  vorsprechen, 
als  recht  potcn  mit  und  macht  nach  ihrer 
Aussage  das  Kloster  des  Weingartens  gewaltig. 
—  Besiegelt  von  dem  Aussteller.  —  ze  Wienn, 
des  na-iten  siinntags  vor  sand  Tiburcii  und 
sand  Valeriani  tag. 
Aithangaidet  Sirgel. 

1019         i383  ApHl  22,  Tuttn. 

Hainreich  der  Würfel  von  Wienn,  hans- 

j»r;it  in  Ostcrrcicli ,  der  richter,  der  rat  und 
die  pestcn  gcmain  der  stat  ze  TuUu  beurkun- 
den, dass  ein  Streit  gewesen  sä  von  des  ge* 
wants  wegen,  das  man  nu  machen  und  ari- 
baiten  sthul  in  der  stat  zc  Tulln.  Diesen 
Streit  habe  der  Hansgraf  vor  den  Herzog 


Hteitten  zwispil  in  der  Bürgersekranae  ertangt    Albrecht  III.  g^raeht,  und  dieser  lAn 


hatte,  gelegen  under  den  Gohsmiden,  gegen 
sant  Stephans  freithoi  über  ze  Wicnn,  ze- 
ntchst  dem  haus,  das  weiint  Eberharts,  des 
goliamits,  gewesen  ist,  von  dem  man  der  hei- 
ligen Zwclifpoten  ali  ii  d.i^/  sant  Stephan  ze 
Wienn  jo  //  3  sh.  0  dn.  und  sant  Annen  altar 
dacz  Unser  Vrown  auf  der  Stetten  ze  Wienn 
j'i .  //  2^  dn.  zu  Burgrecht  dient,  um  3  €t  dn. 
geltes  purchrechts  Nfathias  dem  Güten,  dem 
apotekcr,  purger  ze  Wienn.  —  Besiegelt:  1. 
mit  dem  Si^el  des  Ausstellers,  2.  dem  städti- 
schen Grundsiesel,  3.  dem  Si,'t:cf  des  H'wner 
Bürgers  Hansen  des  Preiitschenkchen.  —  ze 
Wienn,  des  nechsten  sambstags  vor  sanr  Ti- 
burcii und  sant  Valcrians  tag. 

Anhdit^t  ndet  Siegel,  ^run  u.  K  .  2.,  S.JehteH- 

1048  i3S3  .Xpril  ij.  Wien. 

Michel,  des  Fertelmcs  sun,  amptnian  in 
der  Schefstrass  der  edcln  und  hochgeborn 
fraun  Bcatri.x  von  Nürnbcrk,  her/.ogiiin  zc 
Österreich,  beurkundet.  .:'.!-■  s  yitr  ihm  in  offe- 
nem Gerichte  Mert  der  Hcisenperger,  der  cr- 
birdigcn  geistlichen  vrowen  schaffer  in  sand 
Nicias  chloster  var  Stubentor  zc  Wienn,  an 
des  Klosters  Statt  mit  Vorsprechen  auf  Annen 
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bevnllmächti'jt .  daniber  mir  den  erbcrn  piir- 
gcrn  und  mit  den  erbern  laeutcn  ze  t  ulln 
zu  sitzen  und  zu  erkennen.  Diesem  .Auftrage 
entsprechend  hat  nun  Heinrich  der  Würfel 
mit  dem  richtet  und  mit  dun  r;U  und  mit 
der  pestcn  gcmain  demselben  hamwerichs  die 
im  Einzelnen  angeführten  Bestimmungen  ver» 
cinbart  und  daritber  den  bcraitcrn,  lodwcri« 
clurn,  W  ebern  und  slachcrn  ze  TuUn  die  vor- 
liegende L  'rkunde  ausgestellt.  —  Besiegelt  mit 
den  fädeln:  i.  des  Hansgrafen,  2,  der  Stadt 
Tulln.  —  ze  Tulln,  des  mitichen  vor  sand 
Jorigen  tag. 

Si^f^i  i.fMt,  *,  atduatgtnd,  grfm  m.  K. 
HormavT.  W7«  5,  OB.  tig  w  ig». 

lOÖO         t3SS  Agni  22»  Wim. 

Kathrci,  l  l-rUhs  wittib  des  Zcrrnchitels 
von  Grinzing,  verkauft  j  //  dn.  gelles  purch- 
rechts  fablösbar)  auf  zwei  Weingärten,  a)  auf 
ihrem  Weingarten,  des  die  erbirdigen  geistlichen 
frowen  d:uv.  sand  Chl.mi  /i  \\"ii.  nn  obrist  pcrk- 
Iruwen  sind  ze  stiften  und  ze  storcu,  gelegen 
in  den  Lüitxen  ze  Grinzingen,  des  dreu  viertail 
sind,  zenest  .\ndrts  Weingarten,  der  egenantcn 
trowen  schaüer  dacz  sand  Chlam  ze  Wienn, 

32 


Digitized  by  Google 


«50 


AreUv  der  k.  lt.  Reicinhattpi-  und  RcMciencnadt  Wien. 


von  dem  man  dem  S.  Clarenkluster  einen  Eimer 
Wein  zu  Bergrecht,  i  dn,zu  Voitredtt  und  3  dn. 
zc  dienst,  dem  S.  MklosMoster  vir  Stubentor 
/  //  dn.  gelts  zu  Bur^recht  dient,  b)  mit  Hän- 
den prüder  Jann&cns,  phlcgcr  und  vcrbe&cr 
des  h«uses  dacz  sand  Johanns  in  der  Cber- 

nerstrass  zc  Wicnn,  auf  ihrem  Weingarten, 
gelegen  in  der  Arnoltzau  zc  ürinzing,  de» 
ein  halbs  jeuch  ist,  zenast  des  Chranichpcrgcr 
Weingarten,  von  dem  man  in  das  Haus  dacz 
sand  Juhanns  dn.  für  licr^;-  und  l'oitrecht 
und  ein  halben  gans  dient,  um  i6  H  dn.  swester 
Chlarn  der  Retchinn,  abtesstn  in  sand  Chlarn 
chloster  zc  Wienn,  und  dem  ganzen  convent 
gcmain  dasclbs.  —  besiegelt  mit  den  Siegeln: 
I.  prüder  Jann&en,  2.  Seifrtti»  de»  Schiters  von 
der  Heiligenstat,  3.  Petreins  des  Hadmars  von 
Nusdorf.  —  zc  Wienn,  des  nastcn  mittkhens 
vor  sand  Jörgen  tag. 

Z*»ei  ankangetule  Sfe/tel.  r.  fthH. 

1051  i3,S3  Mai  .7.  Wim. 

Stephan  der  L^itner,  »pitalmaister  der 
purgcr  Spital  vor  Kernertor  ze  Wienn,  ver- 
kauft mit  Ilanden  des  liürgermeistert  hern 
Paiiln  des  Holzkäiitiels  und  des  ratcs  gcmain 
der  stat  ze  Wienn  das  dem  Spital  gehörige 
Haus,  genant  des  Zistels  zuehaus,  gelegen 
an  dem  }^uchenmarkcht  zc  Wienne  gegen  ilem 
Vischmarkcht  über,  das  weiint  Ulreichs  seli- 
gen des  Silbcrperger  gewesen  ist,  zcnecbst 
Andres  haus  des  Sivemmleins,  um  80  €t  dn. 
dem  Priester  hern  Nicinscn,  piiarrer  zu  sand 
Marx,  das  man  nennt  dacz  sand  Lazers,  für 
die  gcmain  der  sundersiechen  dasei  bcns.  Zum 
.\nkaufe  waren  verwendet  worden:  40  4t  dn., 
für  die  man  5  //  dn.  geltes  Ortdlls  i!cs 
Vierdungs  haus  in  der  Vordem  Pekchenstrass 
ahfielöst  hatte;  20  Hdn.  von  den  3  it  dn.  ;;e1res, 
die  man  V">i  des  Slcirt'cr  haus  in  du  ; 
strnsve  .-i.  Wi  ,  niK-  abgelöst  hatte;  !••  //  .in. 
als  Legat  Hainrcichen  seligen  des  Tucnauer; 
6  //  dn,  von  dem  Weinberger,  chorherrn  docz 
sand  Stephan,  und  ^  //  dn.  von  dem  haus 
sand  Marx.  —  Besiegelt:  i.  mit  dem  Siegel  des 
Burgerspitals,  2.  dem  städtischen  Grund^iegel, 
3,  dem  Siegel  des  Wiener  Bärgers  Jorgen  von 
N'icoitspurch.  —  ze  Wienn,  des  nächsten  mi- 
tichens  nach  Goczlei«:hnanis  tag. 


Drei  jHJuttgenJe  Hieget:  I.  ruth  u.  K.,  tpit\i»vM, 
,  hndiUSgt,  a.  roth  luK.  —  Dwrek  Bmduda  eaaltrt. 

t3S3  Juli  4, 

Marchart,  der  maurer,  mitpurger  ze  Hain* 
burch,  verkauft  anstatt  seiner  Frau  EJspeten 

und  ihrer  Schwestern  Annen  und  \1ari;reton 
ihr  ueingertel,  gelegen  ze  Wienn  aut  der 

'  Wienn  und  stosst  an  die  mfll,  die  doselbs 
leit,  um  14  sh.  dn.  Jacoben,  dem  ledrer.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  Jacobs  in  der 
Che/.gassen,  richter  zc  Hainburch,  2.  Ulreichs 

I  des  Staubers,  purgerinatstet  ze  Hainburch. — 

1  an  sand  L  ireichs  tag. 

,  iOäS  /.'  ^.>  Juli 

I 

Thoman  der  Schalfer  von  Marchekk, 
'  schaffer  der  sundersiechen  dacz  sand  Marx, 

'  und  die  sundersiechen  gemain  daselhs  ver- 
kaufen mit  I:in>i'illigung  ihres  Vogtes  Michels, 
hern  Pcrtelmes  sun  in  der  Schefstrassc  ze 
Wienne,  der  hochgebom  fttrstin  fraun  Bea- 
tricis  von  Nürnberg,  licrzoginne  ze  Österreich, 
ambtniann  dasclbs,  und  mit  Händen  des  Bür- 
germeisters hern  Pauln  des  Holzkäutlels  und 
des  ratcs  gemain  der  stat  ze  Wtenn  i  iHf  dn. 
gelts  hoCzinses,  der  )crleich  vellet  vou  ihrem 

I  Hause,  gelegen  an  dem  Hochcnroarkcht  an 
dem  ekk  gegen  dem  Vischmaritcht  Cber  ze 
Wienn,  genant  des  Zistels  zuehaus,  zcncchst 
.•\iul'.-.  haus  des  Swemmleins,  um  10  //  dn. 
hern  Niclasen,  pharrer  dacz  dem  egenanlen 
sand  Marx,  zu  sand  Margreten  altar  daselbs. 
—  Besiegelt:  i.  mit  dem  Siegel  des  Hauses 
sand  Marx,  mit  dem  städtischen  (irundsiegel, 
3.  mit  dem  Siegel  des  \'(jgtes.  -  an  sand 
Marien  Magdalenen  tag. 

/hr!  aHhaufirttJf  .V,-Virr/.  j.  m/li  u.  K.,  Utikt  ab- 
f^csihnUten.  —  th4f\/i  l'.infclinill  cassicrt. 

1054  f  vV-^  .h,U  J4,  Wien. 

Hainreich  der  schuester  von  Perg  »'er- 
kauft mit  Händen  Erascms  von  Herzogen- 

picrbaum,  schatfer  hern  Hansen  von  Liechten- 
stnin  viin  N  K '  il  - (MIT  k"li ,  des  h<ii.'be''f»>rn  für- 
j  sten  herzog  AilMcchts  zc  Ustcrrcicii  etc.  hol- 
maiater,  unde  verbeser  der  gfiter,  die  in  den 
I  hol"  zc  Dornpach  gchtSrcnt,  seines  rechten  Kauf- 
'  gutes  'jy  Joch  Weingarten,  gelegen  an  dem 
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—  September  7. 


«5« 


Alsckk  zcncchst  [Jnliarts  wcin^iirttn  d^>-  l'r- 
betscheo,  von  dem  man  in  den  HoJ  ze  Dorn- 
pach  ag  in*  2U  Bergrecht  und  3  HetbUng  zu 
VoUredlt  dient,  um  jq  //  dn.  der  prudcrschaft 
gcma!n  der  schrcibcr  zech  auf  dem  neun 
Chorncr  auf&and  Stephans  freithoi'  ze  VV  ienn.  i 
—  Besegelt  mit  den  Siegtht:  i.  de»  Schwerst  | 
^.  .loritjcn  vdn  NiL()lspurki;Ii,  ?.\V'ernharts  des 
Sleicber,  paid  purgcr  zc  Wienn.  —  ze  Wienn,  t 
an  sand  Jacobs  abent  im  snif.  I 

/)»>  Sie^l fehlen.  —  Indortat:  Weingarten  am  AU- 
ek  und  gehört  ia  <iie  pnidenchaft,  den  bat  «lie  proder- 
icbaft  getdft  aa  der  mcst,  tu  Enm  «mhu. 

10.>5  t383  Juli  3i,  Tivoli. 

'Antonius  de  Sulmooa,  decretorum  doc- 

tor,  canonicus  Sulmoncnsis,  domini  pape  (Ur- 
bant  VI.)  capellanus  und  päpstlicher  Auditor, 
fällt  eine  Entscheidung  in  dem  Streite  zwischen  j 
Petrus  dictus  Wiert  de  Regen  und  dem  do-  { 
minus  Simon  dictus  Häuser  über  die  Pfarr- 
kirche in  Perleimreut.  In  der  Aufzeichnung 
wird  erwähnt,  dass  Urban  VI.  seinerzeit  den 
Abt  Danat  von  den  Schotten  und  den  Propst 
Berth»!d  von  S.  Stephan  beauftraft  hatte,  sich 
um  die  Sitche  anzunehmen.  Die  Verkündigung 
des  Unheils  erfolgte  Tiburti  in  ambitu  mo- 
nasterü  s.  Blasü  ad  Praedicatores  pro  au- 
diencia  cau«irum  specialitcr  ik:nit:tr(i,  quo 
jura  reddt  :>olcnt,  .  .  .  sub  anno  a  nativitute 
domini  millesimo  trecentestmo  octuagestmo  | 
tcrcio,  indiccionc  scxta,  die  X'cncris  tricesima 
prima  et  ultima  mcnsisJulü,  pontilicatus  sanc- 
ti$$tmi  in  Christo  patris  et  domini  noatri  do- 
mini Urban! ,  divina  providenda  pape  vi. 
prnedicti,  anno  VI.    Xotariatsinstrument,  im 
Au/trage  des  Auditors  ausge/ertigl  pun  seinem 
Schreiber  Johannes,  quondam  Tilmanni,  pera-  | 
toris,  clericus  Colon icn^is,  publicua  «postolic«  i 
et  imperiali  auctorilate  notarius. 

/Kis  Sic^l  fehlt  '■ 

lOöti  J3i3  September  j. 

Ulreich  der  Sulzpechcl  von  Enschestorl  i 
und  Anne,  seine  Hausfrau^  Ott  T6bner  und  \ 
Margret,  seine  Hausfrau,  bcstätifen.  d'Vi  UVin- 
farten,  des  drei  halb  Ichcn  gewantcn  sind, 
gelegen  auf  EnichestorfTer  Stainfeld,  stosset 
auf  den  Widersatz,  um  einen  eu'ii;en  Dienst  i 
von  12  sh.  75  dn.  ewigs  gelts  purkrecbts  , 


i'iin  !ktii  Hann<;L'n  von  Eslarn  und  Margreten, 
seiner  hauslrown,  weicher  er  von  hera  Andren 
dem  Chfrner  von  Prann  anerstorben  war, 
gekauft  zu  haben,  und  verpflichten  sieh,  ihn 
in  orJeritüclicm  Bau  zu  halten,  als  weinptirt- 
werich  ze  {-"runn  und  ze  Knschcstorl  ze  wu- 
richen  recht  ist.  —  Besieget  mit  den  St^[ebt: 
t.  Philipps  von  Harn,  gesessen  /.i^  Prunn, 
2.  Otten  des  Fug  von  Radaun.  —  an  Unser 
Frown  obttot»  als  ai  gepam  warde. 
Dfo  SegH  fihkn. 

IWt  i383  September  y. 

Thoman  der  Payr  von  Knschestorf  und 
Elspct,  sein  hausfrow,  Jacob  der  IVjltinger 
und  Cbunigunde,  sein  houstrow,  bestätigen, 
den  Weingarten,  des  vier  viertail  gewanten 
sind,  gelegen  auf  Enschtstorfer  Stainfeld, 
stosset  auf  Jansen  Weingarten  des  Lehenhol- 
2er,  um  einen  ewigen  Dienst  von  ij  sh.  jo  dn. 
ewtga  purkrechts  von  hem  Hannsen  von  Es- 
larn  und  (raun  Mari^reten,  seiner  housfro\vcn, 
weicher  er  von  hcrn  Andren  dem  Chcrncr 
von  Prunn  anerstorben  war,  gekauft  zu  haben, 
und  verpflichten  sich,  ihn  in  ordentlichem  Bau 
zu  hatten,  als  weingnrtw xrich  ze  Prunn  und 
zc  Enschestorf  zc  wurichen  recht  ist.  —  iJe- 
siegett  mit  den  Siegeln:  t.  Philipps  von  Harn, 
gesessen  /.e  Prunn,  (ittcti  des  Fugen  von  Ra- 
daun.— an  l  'nser  Krown  obent,  als  si  gepam  ist. 
Si<%'rl:  I  felill,  l  Ath-rnfiend. 

lüöH  i363  September  j. 

Jorg  der  RingshAtel  irntf  Margret,  seine 

Hausfrau.  Thoman  der  Payr  und  Elspet,  seine 
flausfrau,  bestätigen,  den  halben  leben  akcher 
Weingarten,  des  zvvui  taileid  sind,  gelegen  in 
der  Unrest  zenecbst  Mendlein  dem  Stelczer, 
um  einen  ein'.'cf:  I)ienst  von  l>  sh.  :n  ,in.  ewigs 
gelts  von  hcrn  Hannsen  von  Eslarn  und  Mar- 
greten, setner  hausfrown,  welcher  er  von  hem 
Andren  dem  Cherner  von  Prunn  anerstorben 
war,  szekauft  zu  huhrti,  und  verpflichten  sich, 
ihn  in  ordentlichem  Hau  zu  halten,  als  wein- 
gartwerich  ze  Prunn  und  ze  Enschestorf  ze 
wurichen  recht  ist.  —  Besie^it  flift  den  Se^ 
izelti:  !.  I^'liilipps  von  Harn.  (^escs?;en  ze  Prunn, 
j.  Otten  lies  I*  üg  von  Hadaun.  —  an  L  nser 
Frown  obent,  als  si  gepam  ist. 

Segel!  i.feUl,  e.  aidtaagenä,  Bnuütüätk. 
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I€69  /.?V.i  St-ptember  j. 

Cholman,  der  vas2teher  von  Prunn,  und 
Wcndelm&t,  »tme  HaujfrMt,  Jacob  der  Sehe- 

renfei  und  Katlirc;,  tfiue  HMsfr.ut,  l:tnii<; 
der  Prenlel  und  Kalhrci,  seine  UausJ'rau,  he- 
stätifien.  ein  lehen  acker  Weingarten,  des  dreu 
tail  sind,  j^clc^cn  in  der  l'nrest  zenechst  Jor- 
gen dem  Kingsluietel,  um  tinen  fU'ifen  Dienst 
von  12  sh.  jo  dn.  ewigs  purkrcchls  von  hcrii 
Hannsen  von  Ealarn  mä  Margreten,  s«tn«r 
Hausfrau,  welcher  er  von  bern  Andren  dem 
eherner  von  Prunn  anersUnben  war,  tfekau/t 
zu  haben,  und  veipßichten  sich,  ihn  in  ordent- 
lichem Bau  tu  halten,  ab  weingartwcrich  ze 
Prunn  unA  zc  Fn'^chcstorf  zu  wurifhcn  recht 
ist.  —  liestefeit  mit  den  Siegeln:  /,  Philipps 
von  Harn,  gesessen  ze  Prunn,  3.  Otten  des 
V\\^  vün  l^adauD.  —  an  Unser  Frown  obcnt, 
als  si  geparn  ist. 

SiffT':/:  l  fehlt.  3  jnlujnfrnd 

lOttO       i3S^  \%,vt'mbt'r  Wien. 

Hann»  und  Hcrwort,  gcpruder  aul  der 
Sflul,  purger  ze  Wienne,  fteben  nach  dem  Ge- 
bote Iferzoi!  Rudolfs  II',  hern  Mannseii  von 
Tierna,  hubmaister  in  Osttrreich,  3  dn.  gelts 
gruutrechts  von  seinem  Hause,  ^cle^jcn  an 
aincm  tail  gegen  sand  Stephans  frdthof  über, 

das  ekhaus  voders  \v:\.\  hindeis,  das  weilnd 
Chunrats,  des  aputeker  selig,  gewesen  ist,  und 
lett  mit  dem  andern  tail  undcr  denGoldsmiden 
zenechst  dem  hauz,  das  wdltld  des  Struihcr, 
des  goldsmids,  geuesen  i'-r,  um  i4  dn.  abzu- 
lösen. —  Besiedelt  von  den  Ausstellern.  — 
ze  Wienn,  des  ncchsten  freitags  nach  sand 
Kttthrein  tag,  der  hiiligcn  junktrown, 
anhangenär  ^tchaJigte  üiefitl, 
Mnrbueh  der  kMt.  Kututiamml.  i6^,  ir 

lOöl  V  yi-hniar  4,  Wien, 

Jacob  von  Tachau,  piirger  ze  W^ienn, 
schafft  seiner  Hausjrau  Annen,  des  W  iersings 
tochter,  folgende  Güter:  sein  Haus,  gelegen 
in  der  \\"ülzeil  ze  Wienn  zenast  hern  Michels 
haus  des  üeucliranier;  '  Joch  Weingarten, 
genannt  derToppkr,  gelegen  in  dem  Mittern- 
pcrg  zenast  hern  I'.mls  Weingarten  des  Holz- 

cheutleis;  ':  Joch  W  einfartcn,  L;ekgen  /e  Alss 
in  den  Langen  halben  )euchen  /.enast  Chri- 


I  Staus  Weingarten,  des  mautcr,  mtt  der  Hestim- 
munt:,  dass  diese  Gäter,  im  Falle  ihre  Ehe 

•  mit  KinJei  II  ::esefnet  würde,  den  Kindern,  bä 
kinderloser  I-'he  aber  dem  überlebenden  Theile 
zu  freier  Verfügung  zufallen  sollen,  —  Be- 
sief^t  mit  den  Siegeln:  /.  des  ttiUers  hera 
Niclases  des  Würfels,  J.  hern  Stephans  des 
[.eitner,  J.  hern  Filgreims  des  Sneczleins,  die- 
zeit  des  rats  d«x  siat  ze  Wienn.  —  ze  Wienn, 
des  nasten  phinztags  vor  der  heiligen  junch- 

vrown  sand  Onrnthen  tag. 

Drei  Jl)/l.^lJ)^•(•>i.J'^   Sif^f/,  3-  tchii'jr^  u.  K. 

!  jSlS4  Februar  ii,  Wien. 

'  Peter  der  Velmund  und  Nidas,  der  rat- 
smid,  baid  purgcr  ze  Wienne,  verkaufen  als 

.Ausrichter  des  (ieschäftes  (^hiinrats  seligen, 
I  des  bader,  wcilnt  gesessen  in  der  pad&tuben, 
'  genannt  die  HAnntinne  vor  Stubentor  ze  Wien- 
:  ne,  mit  Händen  des  Bergherrn  hern  Krharts, 
I  Kaplan  lier  kapeilen  sand  Philipps  und  sand 
I  Jacobs,  gelegen  in  hern  Lieniiorts  seligen  des 

Pollen  haus  in  der  Hindern  Pekchenstrass  ze 
'  Wienn,  drcu  viertail  Weingarten,  gelegen  an 

dem  Kennvveg  zenechst  .  .  des  Schcczleins 

Weingarten,  des  mentler,  von  dem  man  7  sh. 
I  to  dn.  zu  Grundrecht  dient,  um  tS  <ff  dn.,  die 

•  an  die  stat  gevallen  sind,  dahin  si  der  vor- 
genant Chunrat,  der  pader,  gescbalft  bat, 
Jannsen  dem  Heller  ze  Wienn  und  seiner 

t  Hausfrau  Kathrein.  -  Besiegelt  mit  den  Sie- 
i;eln:  i.  des  Bergherrn,  j.  Jacobs  des  Kchrer, 
unwalt  in  des  her  zogen  münze  ze  Wienn.  — 
ze  Wienn,  des  nächsten  phinztags  nach  sand 

!  Dorothen  tag,  der  heiligen  junchfrawen. 

j  Xirri  .iii'uiii.'<nJi  .Sti  A'i  .'.  f.'r,i>t  u.  K .  I  $pH;ovM, 

[  lO^i         i.iS^  Februar  jj,  Wien. 

j        Peter,  Jannsen  seligen,  des  sncider,  sun 

I  bei  fraun  Annen,  seiner  hausfrawen,  die  nu 
Hainreichen  den  Hütstokch  eleichen  genomen 
hat,  verzichtet  zu  dunsten  seines  Sliefraters 
auf  seinen  Anspruch  an  die  von  diesem  und 

i  der  Mutter  mit  gesammter  Hand  gekauften 
Frbtiüter:  von  erst  eins  hauses,  gelegen  in 
dem  Huenrg^ssiein  ze  W  ienn  zenechst  dem 

'  haus,  das  weilnt .  .  der  Waldnerinne  gewesen 

I  ist;  darnach  eins  \\ eingartens,  gelegen  ze  Ncu- 
burkch  in  der  (Ihölrgrüh,  des  ein  halbs  jeuch 

;  ist,  zenechst  dem  Weingarten,  «ier  da  haisset 
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der  Dremtl.  -  üfsiefiell  mit  den  Sii'^elit:  i. 
hern  Stephans  des  Lcitner,  des  rats  der  stat 
se  Wienn,  2.  hem  Ulreicbs  des  Rönlems^ 
purgcr  ze  W'icnne.  —  xe  Wienne»  an  dem 
Vaschang  abende. 

Auf  mkMgtnie  bttehädigtc  Siegel. 

lOM  1364.  März  ij,  Wien. 

Hann»  von  Teras,  chaplan  der  ewigeu 
messe,  die  Pridreich  selig  der  GoCmhertel  in 

sanT  Afjncsen  chlostcr  dacz  der  Himdportcn 
ze  Wienn  auf  sant  Paub  altar  gcwidetnt  und 
gestiflt  hnttgibt  mitEtmHJligmtf  seiner  Lehens- 
frau swester  Agnesen  der  Merinn,  prinrinn, 
unJ  .  .  lies  convents  gemaiii  der  gcistlcichen 
frovvn  dacz  der  Htmelporten  ze  Wienn,  nach 
dem  Gebote  Herzog  Rudolfs  IV.  Pauln  dem 
Wopendrü??el,  purgcr  ze  Wienn,  und  seiner 
Haus/rau  Chlarn  9  sh.  dn.  gelts  purchrcchts, 
welche  die  genannte  Messe  auf  ihrer  Fleisch- 
bank, gdegen  ander  den  Fleischpenkchen  an 
dem  Liechtensteg  ze  Wienn  zenechst  Hiicgcrs 
tleiscbp«nct)  des  Münichs,  gehabt  hatte,  um 
9  //dn.  abzuiösen.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 

1.  des  Ausstellers.  2.  des  Conventes.  —  ze 
Wienn,  an  sant  Gregorii  tag. 

HM>5  l3Sj  M.ir:        W  ien. 

Hanns  von  l  icrna,  fiübmaistcr  in  Öster- 
reich, bestätigt,  dass  Purcliart  und  Andre,  ge- 
prüder von  Zuentgrabcn,  ror  ihm  ihren  Ze- 
hent,  gelegen  ze  Peugen  in  PlinteadorJcr  velde 
auf  vier  ganzen  lehen  minner  eins  vicrtails, 
der  pon  dem  Herzoge  zu  LAen  ist  und  in 
d,is  f/ubiimt  gehört,  dem  Wiener  Bürger  Ja- 
coben dem  Chetuer  und  seiner  Haus/rau 
Agnesen  verkauft  haben,  und  verteiht  an  des 
Herzogs  Statt  dem  Käufer  den  Zebent.  — 
Besici:eh  mit  den  Siegeln:  1.  des  Ausstellers, 

2,  Andres  des  Pugschüczen  aus  der  Durnau. 
~  xe  Wienn,  des  nfichsten  miticitens  vor  dem 
Palmtagc. 

Xvrei  anhAnfi>nic  bcichädtfif  ."Hegfl,  grün  ti.  K. 

10G6  ;.i>V^  Apri!  '  ,  Wien. 

Paul  der  Wo^endrÜ4;;cl,  purger  ze  Wienn, 
und  Chlar,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit 
Händen  des  Bürgermeisters  hern  Puuül  des 
Holzchiud'cls  und  d«s  rates  gemain  der  stat 


7  —  1384  Juli  9. 

zc  Wienn  iVnv  I'leischbank,  die  sie  mitein- 
ander erarbeitet  hatten,  gelegen  an  dem  Liech- 
tensteg under  den  Fleiscbpenkchen  se  Wienn 
sencchst  Hägers  deis4:hpanch  des  Miinichs, 
um  V*'  //  dn.  hern  (^Ihünraren  Acm  Rnkken, 
,  des  rates  der  stat  zc  Wienn,  der  sie  als  Aus- 
I  rMtUr  da  Gesdtäfis,  das  im  Albrecht  seliger, 

des  Schürls  sun  von  Murzusl;i^,  cmpf'hli'n 
t  hatte,  zu  einer  für  dessen  Seelenheil  gestifteten 
I  Messe  kauft,  die  her  Niclas  von  Friesach 

jczunt  verweset,  gewidemt  und  gegeben  auf 
■  s,iiit  Frascms  ;iltjr  in  Jer  gruft  dacz  sant 

Stephan  ze  W  ienn.  —  Besiegelt:  i.  mit  dem 

städHsdten  Gtrundsieg^  den  Siegeln:  2.  Pauln 
I  des  Paiirberger»  3,  Jörgen  von  Nicolspnrch, 
I  h:\\A  purgcr  zc  Wienn.  —  ze  Wienn,  an  dem 

heiligen  Antias  abent. 

Drn  aiilumgtnde  S^tt,  i.  roth  m.  K. 

1067         i3S4  Juni  10,  Wien. 

Herzog  Atbreeht  Hl,  bestätigt.  Hassen 

vnn  Tierna,  Niclusin  den  Würtel  und  Ni- 
!  clascn  den  Stainer  hinz  . . .  Albern  von  Poten- 
I  dorf  für  sooo  4t  dn.,  die  ihm  dieser  bis  zu 
;  den  nächsten  Weihnachten  geliehen  hatte,  zu 
!  Bürgen  gesetzt  zu  hdbrn,  und  verpßichtet  sich, 
j  sie  ohne  jeden  Schaden  und  Verlust  von  dieser 

Bärgs^aft  zu  lösen.  —  Geben  ae  Wienn  an 

freitag  nach  Gotsleichnamtag,  anno  domini 
I  mtliesimo  ircceniesimu  octuagesimo  quitfto. 
\  —  Von  gleicher  Hand:  dominus  dux. 

Ruckwdrts    auffiedriicktet   Wa^ettriegtl  (Sava 

h'n;.  .fJ),  roth,  ti  tcIhlJict. 

,  liMlH  7jAV  J"i>  9'  " 

^        Chunigund,  Niclas  hauslrow  des  Gclb- 

waicz,  //«rzo^/lj'Ar«cA(»kamenchreibcr,  schafft 
\  ihrem  Manne,  fills  sie  vor  ihm  stOrbe: 

!.  mit  ILindfii  des  Bürgermeisters  hern 

Pauln  des  Holzchautieis  und  des  rates  gemain 

der  stat  ze  Wienn  ihr  Haus,  gelegen  vor 
;  Widmertor  zc  Wienn  /encchsi  der  padstuhen 

an  aincm  tail  und  zenechst  (^hiausen  haus 

des  Erharts  an  dem  andern  tail; 
2.  ihre  Weingärten: 

a)  einer:  W,'ir,.;artcn.  gelegen  zc  Gundrams- 
torl  und  haisset  der  Swents^jut,  zenechst 
dem  Weingarten,  genannt  der  Rieval; 

b)  einen   Weingarten,  gelegen  daselbena  Se 

GundramstorfandemWartpergund  stosset 
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an  der  Heiligcnchreuzer  weingtrien,  der 

liaissi.!  ilie  Ambungspci;nt; 
c)  einen  H  eingar  ten,  gelegen  da  sc  Ibens  in  der 
Rein  uod  haiiser  der  S«kch,  zenechst  hern 

Orten  Weingarten  von  Zclkingcn; 
ä)  einen  Wcin-jiirten,  jicli:iicu  lia-i  Ibuns  ,ii.m 
W'artperg  zeneclist  Hainrcuhs  Weingarten 
bei  dem  Steg; 

e)  einen  kleinen  Weinf arten .  der  da  stosset 
auf  Pilgrcims  Weingarten  von  Weinper«; 

/y  'j.j  Joch  Weingarten,  gelegen  ze  Grinzing 
in  dem  Langengeriut  zenechst  dem  wdn- 
garten, der  Woiniarts,.'L-^^cischhakcher,  ist; 

jjil  '/=  -/ucA  Weingarten,  gelegen  zc  Grinzing 
in  dem  Mukiiental  zeneclist  dem  Wein- 
garten« der  weilnt  hem  Hanmen  aeligen 
an  dem  ChicTimarcht  gewesen  ist; 

h)  ein  Viertel  Wetngarten,  gelegen  ze  Dorn- 
pacb  in  den  ScMukchen  zenechst  Leupolts 
Weingarten  des  HitTz/.en; 
3.  alles  andere  Jübgut  und  fatnenJc  (jtit. 

—  Besiegelt:  i.  mit  dem  städtischen  Grund- 
aieget  tmd  mit  dm  Seggin:  2.  hern  Hannsen 
von  nii  tn  ichstock,  vorstniaister  in  Osterreich, 
3.  hern  Nicla«en  des  iitatner,  purger  ze  Wienn. 

—  ze  Wienn,  des  nächsten  aambstags  vor  sant 
Margreten  tag,  der  heiligen  junchfrowen. 

DrtiiaduMgeiidtSiggiti  t.rothii.Sek^  9.gftHu.  £c4.. 

im  t3S4  J«!i  J4,  Wien. 

Stephan,  Seidicins  sun  am  Hof,  und  Ka- 
threi,  Göschleins  hausf  .  '  «'.,  -iesselben  Stephans 
swester,  bestätigen,  yon  dem  Erlüse  für  das 
Haus,  gelegen  bei  Stubentor  ze  Wienn  in 
der  Wüilzcil,  genant  in  lier  (iugcl,  gegen 
dem  haus  über,  das  weilnt  JaaM;n  seligen 
des  Phuntimaschen  gewesen  ist,  das  ihr  Ge- 
schwisterkind Nidas  der  Pökchel  mit  seiner 
früheren  Hausfrau  (2hiniigunden  p'kauft  hatte, 
und  das  nach  Beider  Ableben  her  l'aul  der 
HolzchSufIcl,  piirgcrroaistcr,  und  der  rat  der 
stat  /e  Wienne  um  0»  //  dn.  yerkauft  hatten, 
den  ihnen  gebührenden  Antheil  vim  3o  //  dn. 
erlialten  zu  haben,  —  Besiegelt  mit  den  Sie- 
geln: I.  hern  Thomans  des  Swembels,  ^.Wern- 
harts  des  SIciher,  b;iid  purger  /x  Wieini.  — 
7.C  Wienn,  des  nechstcn  phinztaL;s  nach  sunt 
Margreten  ta^;,  der  heiligen  juncbfrown. 

/»r>  fvrpet  fehle«. 


I  lim  t384  JuH  it, 

Dietreich,  der  smied  von  Engschal ichs- 
veld,  stellt  n'egen  der  vankchnu&s,  die  sein 
Herr,  der  Ritter  her  Niclas  der  Würtfcl,  an 

I  ihm  gethan  hatte,  da  er  sein  behauster  holde 
und  ihm  enpharn  was,  einen  l'rfehdebrief  aus 

.  und  steilt  seine  Brüder  Pertelme  und  Mein- 

'  harten,  sowie  seine  guten  Freunde  Niclasen 
von  Enzestorf,  Ulreichen  den  Chnappenfeint 
und  Jannscn  den  Srcircr  :u  fit"ir^.M7.  Sollte 

j  Dietreich  das  Gelöbnis  nicht  halten,  so  sollen 

I  er  und  die  Bärgen  *dem  Herzoge  und  Xiklas 
dem  Würfel  je  lo // dn.  zahlen.^  Besiegelt 
mit  den  SiiVfln:    1.  Hannsen  auf  der  Seul, 

I  2.  Jannsen  des  Ralkebn,  purger  zu  Wienn.  — 

I  an  sand  Marie  Magdalen  abent. 

/irc/  anhanf;ende  .Sic/^ti.  -  /ruf  i  f.j/.-  Not«  der 
bricf  »;'i;t  über  Dicilein,  smi»!  voiä  Kiucsitll. 

1071  /^V;  August  J, 

Leupolt  der  l*renner,  purger  ze  der  Ncun- 
stat,  verkauft  mit  Händen  des  Bürgermeisters 

I  hern  Pauln  des  Molzchäutfels  und  des  rates 
\  gemain  der  stat  zc  Wienn  sein  Haus,  vorders 
und  hinders,  gelegen  mit  dem  vordem  tail 
I  an  dem  Hohenmarlicht  hinder  den  Wechsel- 
tischen ;'L'  ^\"KnTl  zf.ncjh';'  tlcrr,  Schreinhaus 
I  und  mit  dem  hindern  tail  auch  zenechst  dem 
I  Sehreinhaus  und  gegen  der  Lantschron  über, 
■  von  dem  man  den  geistlichen  Frauen  dacz  den 
Himmclporten  ze\\'ii.rin  '.  ff  dn..  in  Jl'  purger 
I  Spital  ze  Wienn  2  H  dn.,  den  geistlichen  Frauen 
1  dacz  sand  Jacob  ze  Wienn  3  H  dn.,  ihm  seibat 
j  // dn.  und  den  gcistleichen  hcrren  von  /.wc- 
tel  in  irn  hol  ze  Wienn  2  //  dn.  zu  Burgrecht 
dient,  um  100  // dn.  Jansen,  dem  wachsgiesser 
von  Pnrchstal,  purger  ze  Wienn,  und  frown 
Katrein,  seiner  hausfrown.  —  Hi-si,  jrff  i.  mit 
dem  Siegel  des  Ausstellers,  j.  dem  städtischen 
,  Grundsiegel,  den  Siegeln  der  Wiener  Bürger 
3.  hern   Thoman  des  Swembcl,  ^.  hern  Ul- 
reichen des  R>issel.  —  des  neciisten  critagS 
vor  sant  Stephan«  tag  in  dem  snit. 

ITflr  M^MKtnde  betehMigte  ^Suftet,  s.  roth  k.  K,, 
3.  stkmar^  u,  K. 

lOT'J  '       .  Uigust  .'.». 

l  'lreich  von  \  ischamünd,  pharrer  ze  Ar- 
baizlal,  Kaplan  in  der  vest  ze  Haimburch, 
und  Niclas,  mitpurger  ze  Haimbflrch,  gesessen 


i384  Juli  >4  — 
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in  der  Chesgassen  dasclbs,  stellen  dem  Ritter 
hern  Niclascn  dem  Wtirffl/ür  </^«  Weinzehent 
zc  Haiinburch,  den  sie  pon  ihm  in  Bestand 
genommen  haben,  eiuen  SehutäMef  mu  über 
22  ff  dn.,  W'-irnn  to  //  dem  ruichsten 
Martüistage  und  12  44  dn.  an  dem  nächsten 
Liektm^tage  zu  bezahten  sind.  —  Besiegelt 
milden  Siegeln  1.,  j.  der  AnssteBeTf  3.  Hunn- 
scn  von  Stuphenreich,  purkraf  ze  Haim- 
burcb.  —  an  dem  achtciden  tag  Unser  Yruwn 
SchtduDg. 

A>iktmgende$  ^^o»ak$  Siegel,  s.,  S.ßMem. 

1078        t^^-f  August  2j,  Wien, 

Paul  der  Holzchäutfcl,  purgermaistcr, 
und  der  rat  gemain  der  stat  ze  Wicnn  be- 
urkunden,  daas  vor  ihnen  her  Friedreich  der 
Dietram,  mit  ihnen  gesworner  des  rats,  mit 
dem  Priester  hcrn  Stephann  auf  Jcni  frunn 
von  Aspach,  mit  Hannsen  dem  Payr  von 
Dekiceodorf  und  mit  Erhärten  von  ChemiMten, 
Hansen  des  Swembels  locaten,  das  Geschäft 
seiner  Hausfrau  Chlar,  der  got  genad,  be- 
wiesen habe.  Sie  hat  geschafft:  1.  dass  ihr 
Mmn  und  ihr  Vetler  Paul  Emsl  den  Erlös 
für  ihr  Htui^.  pflegen  an  dem  Harmarkclit 
ze  Wiena  zenechst  der  Sch6nnaicherit)n  haus, 
för  ihr  Se^enheil  anlegen  sotten,  data  aber 
ihr  Mann  es  auf  Lebemzeit  innehaben  solle; 
2.  des  H;ti,'er  cbinden,  I;inst-n,  Margreten, 
und  Dorothen,  ihre  zwei  \\  eingärten,  bald 
gelegen  ze  Gunpoltzchirichen,  einer  auf  der 
Jungen  Staingrueh  zenechst  Chünrars  vcin- 
gartcn  des  dieser  und  der  ander  bei  dem 
dort  daselbcns  zenechst  Wernharts  Weingar- 
ten des  Payrs.  —  Besiegelt  mit  der  Stadt  ze 
Wlenn  ^hlainem  .inhangvmik-ni  insuril.  — 
ZC  VVivnu,  des  sarabstags  vur  sant  Gilgen  lag. 
Anhangendes  Segtt,  roth  u.  K,  bt*ckUif(t. 

1094        1384  Oetober  i,  Wien. 

Anna,  hern  Nidas  bausfrow  des  Wflrf- 

(eis,  und  Gilig  von  Anveld,  ihr  liruder,  be- 
stätigen, dass  her  Niclas  seiuer  trau  ijH  dn. 
geltes  purchrechts  auf  seinem  grossen  Hause, 
gelegen  ze  Wtenn  gegen  Herrn  Ottenhaimen 
chapellcn  übvr,  und  ein  h.ilbes  hn-h  Wein  f  arten, 
gelegen  an  dem  Purchstal,  zu  rechter  Mor- 
gengabe verschrieen  habe,  und  sichern  ihm 
für  den  Fall,  als  Anna  vor  ihm,  ohne  Kinder 


zu  hinterlassen,  stürbe,  zu,  dass  diese  Morgen- 
gabe ti'ieder  an  ihn  zurüchfaUcn   saHe.  — 

I  Besiegelt  mit  den  Siegein:   i.  Giligen  von 

;  Anveld,  2.  des  Hitlers  hern  Christan«  des 
Zinzendorfer.  —  ze  Wienn,   des  nlchsten 

.  sambstags  nach  sant  Micbels  tag. 

I        /Mf  Siegel  fdUen. 

I  1075  13S4  November  /p. 

Wendelmüt,    des    Wenigen  Rüdleins 
I  toehter  ze  Perchti>lczdorf,  (//KfJans,  ir 

sün,  Kathrei,  Anna  und  Angnes,  ir  tüchtcr, 
frow  Chunigunde,  auch  desselben  Rddleins 
tochter,  der  egenanten  W^ndelmutcn  swester, 
'  und   Kathrei,   ir   tochter,    bestätt!:en ,  dass 
,  ihnen  Janns  Spiegier  und  Ghunrat  Ras  ze 
I  Wlenne  J5  iV  dn.,  die  ihnen  ihre  Muhme 
frmv  r,hur.iL;un>k  selig  die  Spieglerinnc  zc 
W  icnne  geschatlt  hat,  richtig  ausbeza/tlt  haben. 
—  Besi^lt  mit  den  Siegeln:  /.  Niclaaen  des 
Türnchart,  2,  Thomans  des  Radendorfer, 
paidc  purger  zc  Perchtolczdorf.  —  des  samca- 
tags  vor  sand  Kathrei  n  tag, 
JSvti  anhangende  Siegel. 

1076      13S4  November  20,  Wien, 

Ha  \ibrecht   III.    bestätigt,  datt 

j  Stephan  Jcr  Schckch  ihm  zwei  Höfe  und 
eine  Hofstatt  ze  Krlalhng,  die  er  von  ihm 
ZU  IjAen  gehabt  hatte,  aufgelassen  habe,  und 
I  verfcilit  sie  \\'althern  von  Seusenegg  und 
seiner  Schwester  Dorothen,  weilent  des  Po- 
schen wittiben,  denen  sie  ^pkan  verkauft 

hatte.  —  Geben  ze  Wicnn  an  SUnntag  vor 
sand  Kathrein  tag,  nach  Kristos  gepurd  i  ioo 

I  iar  darnach  in  dem  84.  jare.  —  Von  gleicher 

I  Hand:  domious  dux  per  se, 

Dom  Seget/eUt, 

j  1077  I.IS^  December  i. 

■  Kathrei,  Gorgen  des  l'ürniczer  hausvrau, 
bestätigt,  dass  ihr  Hanns  der  Spicglcr  und 

I  Chunrade  der  Ras,  ihr  Vetter,  das  hausgeret, 
das  ihr  ihre  Muhme  vrau  Cliunlmmr  Jic 
Spieglerinn  selig  geschaßt  hat,  übergeben 
haben.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  Gor- 
gen des  Pürniczer,  3.  Hansen  des  Payrs,  des 
goltsniid,  piirgcr  ze  Wienn.  —  Der  geben 
ist  an  ptinztag  nach  sand  Andres  tag,  des 
balligen  zwelitpoicn,  nach  Christi  gepurd 
i3oo  iar  darnach  in  dem  84.  jar. 
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Jakrhuck  der  kais,  Kun$tiammL  t6\  n-  I2j80, 

107b  i3^4  December  0.  ! 

Leupölt  Schell,  zechmaister  und  verbeser  I 

Unser  Frown  zcchc  zc  Pcrcliiolczdorf,  und 
all  purger  dasclb  s,  die  in  derselben  zeclie  sind,  | 
bestätigen,  Jass  ihnen  Jans  der  Spic{{ler  und 
Chunrat  Rw  von  Wi«nn  S»  ff  4n.p  wekht 
Michel  Spiegier  und  seine  Hausfrau  Chuni-  | 
i;'inf  zu  einer  eirit^en  Messe  in  der  genannten 
Zeche  gesdiafft  hatten,  ausbezahlt  haben.  — 
Benegeh  not  dem  Segel  der  Zedte.  —  an 
sand  Xiclas  tag.  j 

107i»  December  /.?. 

Ott  der  Payr  von  der  Neunstat  bestätigt, 
van  dem  Kaufschülinge  für  das  Haus,  ge- 
legen bei  Stubentor  an  dem  ekk  ze  Wieoo, 
genant  in  der  (ji;L;cl,  ii.is  sein  Schwager  fii- 
klas  der  Pökchcl  mit  seiner  früheren  Haus- 
frau frown  Chunignnden,  der  Schwester  des  1 
Ausstellers,  gekauft  hatte,  und  das  nach  Beider 
AhlcbiH  i'ijjj  dem  /lürycriju-isfi'r,  Ji'tn  Richtt-r 
und  dem  Rathe  der  Stadt  zu  U  tcn  um  00  // 
dn.  perkauß  wfyrden  war,  den  ihm  geMhren-  | 
den  Antheil  von  3o  ff  An.  richtig  erha!t<  >i  :tt 
haben,  —  Besiegelt  mit  den  Siegein:  i.  hern 
Hansen  des  P&treichs,  judenrichter  ze  Wieau, 
2,  hern  Thomans  des  Swfinimels,  purger  ze 
Wtenn.  —  an  S4int  Lucie  taj,'. 

tiarti  anhangende  Siegt I,  i.  »ckwar^  u.  K.,  be- 
teiMigt. 

1080      iSS^  December  So,  Wien, 

Hetschel,  der  Jud  von  Heraogenburkch 

;x  W'ii  nn,  Izrahels  siin  von  Ciircnis,  rrrkjn  ft 
mit  Händen  des  Bürgermeisters  liern  Pauln  , 
des  HolzkSulTels  and  des  ratot  gemain  der  | 
«tat  zeWic'iui  ein  Haus,  das  ihm  für  huuht- 
gnt  «nd  gesucli  verstanden  war      n  iV.uin 
Hrciden,  Erharls  öligen  witlib  des.  Geswcnt-  , 
ter,  wegen  des  Geldes,  welches  sie  und  Peter  | 
der  l^ehem  ihm  schuldig  waren,  gelegen  under 
den  Satlerti  zc  VVicnn  zcnechüt  Chunrats  haus 
des  \mpnauer,  von  dem  man  in  der  purger 
Spital  vor  Kernertor  ze  Wienn  3  ff  dn.  zu  I 
liuriereckt  dient,  um  ioo  ff  dn.  Jannsen  dem  | 


Don,  dem  gOrtlcr  zc  Wienn,  und  seiner  Haus- 
frau  Kathrcin.  —  Besiegelt:  i.  mit  dem  städti- 
schen GrunJsiegel  und  mit  den  Siegeln:  2.  hern 
Hannsen  des  PAtreichs,  fadenrichter  ze  WieoOf 
J.hemUlrcichsdcs  Ros.sleins,  purger  zcWienn. 
■ —  Der  geben  ist  ze  W'ienti,  nnch  Kristes  ge- 
purd  i3oo  jar  darnacti  in  dem  83.  jar,  des 
nächsten  freitags  nach  dem  heiligen  Weich- 
nachnag. 

Xmtt  Mkangende  be$ckddig1«  Siegtl,  i./tkU.  — 
Dtireh  Ehueladtt  ceukrt. 

Jahrimek  der  kalt.  Kmutiomml.  t6\  n»  tsijBt 

Heilest. 

KKSl  i3S>;  Jänner  9,  \l';V»j. 

Hainreich  von  Enimerstorf,  purger  ze 
Wienn,  und  Lucet,  seine  Hausfrau,  perkaufen 

mit  /fanden  des  Bürgermeisters  hern  Panln 
de»  Hoizchäutiels  und  des  rates  gemain  der 
atat  ze  Wienn  ihr  Haus,  gelegen  in  sant 
Johans  strass  ze  Wienn  zen^chst  Hainreichs 
haus  des  Sclieppachs,  um  Joo  //  dn.  dem  Her- 
zoge Albrecht  JH.  Dieser  gibt  das  Haus  dem 
Fürsten  bem  Johannsen,  bischofen  ze  Gdrkch 
und  .  .  dem  capitel  daselbens  für  das  haus, 
gelegen  in  .Km  S^IuicJsir.i'-s  /c  W  iL-im,  .fjs 
diese  ihm  übergeben  halten,  liahiii  er  ein  schucl 
gel^  hat.  —  Besiegelt:  t.  mit  dem  städti- 
schen Grundsiei:el,  -•.  dem  Siegel  licrn  Hann- 
sen von  'I'ierna,  huebmaister  in  Österreich. 
—  ze  Wienn,  des  nächsten  mantags  nach 
sant  Erharta  tag. 

/fii'W  anAjrt^fft./«'  Sil'!.''':  1  r  '.','(  (/  A.",  Ixntn  ab- 
f^hjckt,  2.  f;rün  u.  K.  —  l.>iit\:!i  i.tn.^^itnitt  t'J*ijVrr. 

lOS'J  '  ^' ■  -  fänner  j6.  W  ien. 

Hanman  der  Payr,  der  goltsmid,  purger 
ze  Wienn,  und  Johanna,  seine  Hausfrau,  ver- 
kaufen mit  /landen  ihres  Berg/neisters ,  des 
Ritters  hern  Ulreicbs  des  Tumbraczer,  aropt* 
man  des  chlosters  zc  Nennburch,  ihren  Wein- 
garten, N'elcher  der  vorgenannten  Annen  1!) 
riin  ihren  Eltern  anersttnben  tiuir,  der  da 
leit  ze  Otakchrtnn  au  dem  Licpbart,  dej>  dreu 
vierteil  eins  jeuchs  siot,  und  leit  das  halb  jeoch 
zwischen  hern  Niclas  Weingarten  des  Stainer 
und  des  jungen  Wulaurts  Weingarten,  so  leit 
ain  viertail  überhalben  zenechst  ülten  Wein- 
garten des  Horner  an  einem  teil  und  zenechst 
des  jungen  VorlaufTa  -Weingarten  an  dem  an- 
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dcrn  tail,  da  ti,i»  von  dem  halben  Joche  .1  dn. 
£U  ßerfrecfit  und  von  dem  Viertel  dritthalb  \ 
Viertel  Wein  tu  Berp-eeht  und  4'!-,  dn.  tu  \ 
Voitrecht  dient,  um  00  //  dn.  hern  Micljcin 
dem  Vinkchcn,  dirs  ratcs  der  stat  zc  W'icnn. 

—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstel- 
lers, 2,  des  Berptuisters,  3.  des  Wiener  Bär-  | 
irerv  l>,\utii  Jls  I^.turberjicr.  —  zc  \\"icnn,  des  ! 
nächsten  phinztagj»  nach  sant  Pauls  tag,  als 
er  becherr  ward. 

Orti  MAmgendt  Segrl.  —  AtreA  SSnielmitt 
cMtiert. 

Mvbutk  der  katf.  Km$ttamml.        tf  njSs 

10S:{  /  J.>5  März  I,  Wien. 

l  Ireich  der  Zinkk,  obrisrer  spitalniaistcr  ' 
der  purgcr  Spital  vor  Kernertor  /.e  W'ienn,  be-  j 
stätigl,  die  hemaehhenanaten  zi^lwcrichftet, 
Helcgen  ^o^  Kcrnirtor  bei  den  Ziegclöfcn  zc 
Wienn,  welche  l'rau  Kunigund  die  Spiegle- 
rinne  dem  Spital  zu  einem  euHgen  Jahrtap 
gesckajffi  hatte,  und  zwar  von  erst  zwo  hot- 
stet, die  von  mnister  Mertten  tjech.-mtr  sind, 
und    zwen   zie^elolen   daran    zeiuchst   dem  ' 
Mfnschein  und  dn  hofstat  Weingartens  und  ' 
zwen  ziefjelöfen  <laran,  das  vun  Niclasen  se- 
ligen dem  Hüllein  gechault  ist,  ^'enant  die 
Grodlerinnc,  und  aber  ein  hofstat  Weingartens 
nnd  /wen  ziegelöfcn  daran,  die  von  dengeist- 
leichcn  traun  d;K/  "^nn  '  ("hlarn  ze  W'ienn  jje- 
chautt  »ind,  da»  alle»  nu  zu  einander  gelangen  | 
ist,  als  es  wctlnt  Michel  selig  der  Rfnrsch,  | 
der  cgei  1.11  lU  n  traun  Kunigunden  eleicher  wirt 
inncfjeliabt  hat,  übernommen  zu  Ihib-'fi,  und 
verpjliclitct   sich   und  seine  Amtsn.ichfolger  . 
gegenOher  Jannscn  dem  Sptegler,  dem  Stief-  | 
sahne  der  KrbLjsscrin.  zur  Abhaltung  des  Jahr-  \ 
tages  an  dem  nächsten  Sonntage  vor  sand 
Simans  und  sand  Judas  tag,  der  heiligen  ; 
zwelfpoten.  —  Besiegelt  mit  dem  Syit.tlssiei:el. 

—  ze  Wienn,  des  ria^ listen  iniliclicns  nach 
sand  Mathia»  tag,  de»  heiligen  zvvellpoten. 

Anhangende*  ipitjm>ateit  Ste/teK  raih  «.  K. 

1(>H1  iS^$  März  ij.  Wien.  , 

Andre  der  Watman,  purger  2c  Wienn,  | 
und  (Ihünigund,  feine  Hausfrau,  verkaufen 

mit  ff  u: Jen  des  ßürt:ermeisters  hcrn  Pauln 
des  Holzchäutlel»  und  des  rates  geniain  der 
QmIIüd  Mr  <:e*cliicl»c  d«r  SiaM  AVlen.  II.  Abthc ilnnc  t.  Rd, 


stat  ze  WiLMui  c  geltes  purchrechts  dtb- 

lösbarj  auf  ihrem  Hause,  gelegen  in  der  Wei- 
chenpurch  an  dem  ekk  xe  Wienn  und  stosiet 
hinden  an  die  padstuben,  um  411  //  dn.  hern 
Andren  dem  Lei/y.er,  pharrcr  ze  Swobdorf, 
Kaplan  der  von  U Ireich  dem  Stcttncr,  dem 
goi  gnad,  auf  Unser  Vrown  altar,  gdegen  in 
Gotesleichnam  chapeilen  vor  Wcrdcrtnr  ze 
Wienn,  gestifteten  Messe.  Derselbe  hat  zum 
Ankaufe  verwendet  32  4/  dn.,  ftkr  welche  4  fi 
dn.  von  dem  Hause  (rovvn  Margreten,  Niclasen 
witibcn  des  Hinlauls,  ,rbi:el-'>st  worden  waren, 
während  tV  //  dn.  von  dem  Ifunde  herrührten, 
das  auf  Andre's  Haus  gelegen  war.  —  Be- 
siei^elt:  1.  mit  dem  städtischen  Crundsiegel, 
2.  dem  Siegel  des  Wiener  Bürgers  Leupolts  des 
Metsakchs.  —  ze  Wienn,  des  nechsten  frei- 
tags nach  sant  Gregorien  tag. 

Zim  ontLinnfHde  .ViV^'W,  /.  rot/i  u.  K. 

lONö         tS^s  März  Whn. 

'unns  der  Jan,  ilcr  goltsmid ,  piirger  zc 
Wieinie,  verkauft  mit  Händen  des  Bürger- 
meisters hern  Pauln  des  Hotxkfinflels  und  des 
ratcs  gcmain  der  stat  ze  Wieiin  ein  Haus, 
das  ihm  seine  frühere  Hausfrau  Dorothe 
hinterlassen  hatte,  gelegen  in  der  Goltsntied- 
gassen  bei  sand  Stephan  se  Wienn  aenechst 
Hannsen  haus  des  GTirlitz,  um  joo  fl  dn.  t)s- 
wuldcn  dem  Hauch,  dem  goltsmied,  purger 
ze  Wienn,  und  seiner  Hausfrau  Margreten» 
—  Besiegelt:  1.  mit  dem  Siegel  des  Ausstellers, 
j.  mit  dem  stadtischen  (iriindsietrel,  J.  mit  dem 
.Siegel  Hannsen  des  Prentschenkchen,  desgolt- 
smieds,  purger  xe  Wienn.  —  ze  Wienn,  des 
nächsten  mittichens  vor  dem  Palnjtage. 

Hie  .SV«ye/  j'rMcn. 

JahrbMh  der  Iims.  Kuntlfammt.  r6K  m*  ti^ttj 
Itefirst. 

lüsn  /  i  Vi  V.i/  .'(>,  Wien. 

Andre,  Kaplan  der  ewii:vn  .Glesse,  die 
Stephan  der  Strobcin,  dem  got  gnad,  hinz 
Allerheiligen  tutnchirtchen  dacz  sant  Stephan 

cesfiflet  hatte,  ^ibt  l'lreichen,  dem  fluider 
von  Nicolspurch,  und  seiner  Hausjiau  Ka- 
threin  4  /f  dn.  von  ihrem  Hause,  gelegen  in 
der  Willwcricherstrass  ze  Wieno  ob  hern  Ste- 
phans guwantclicler  des  Pollen,  um  3.'  f/  An. 
abzulesen  und  legt  diese  für  die  Messe  wieder 
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an  ^  it dn.  gtitcs  purchrcchts  ;itit  Jacobs  hau* 
<lc,s  Grafen,  gelegen  an  Anm  (-hicnniarkcht 
in  dem  VVinkcitcl      Wienn  2<.'nt;<:h»t  Michclü 
haus,  des  mOnxer.  —  Bestreit  mit  den  5t«-  i 
gdn:  /.  dts  Ausstelhrs,  _».  hcrn  Krliarts,  cha- 
plan  sanl  Philipps  und  sant  Jacobs  chapellcn, 
gelegen  in  dem  haus,  dns  wdint  Lienbarts  ' 
des  Polln  gewesen  ist.  —  ze  Wicnn,  an  dem  I 
heili{{en  Phingstabcnt. 

Zmti  anhjmgtnä*  iuecri,  2.  spit^oval.  1 
CaHwiHM^  Rtgetttn  12  w  fi  Rtgnt.  —  JjhrhMh  • 
der  ktnt.  Kmitttamml.  t6\  r  /a^&f  eit.  I 

10S7         iJSs  Mai  24,  Wien. 

Simon,  obristcr  kaplan  Jcr  kapcllcn  sand  j 
Peter,  i;clc:;i.'n  an  dem  marcht,  den  man  nen- 
net satid  Peteri  treithut  zc  W  icnn,  beitäti^t, 
doxa  Htm  der  Bitr-genneister  und  der  Raüt  der 
Suiiit  zu  Wien  aus  besufiilerer  GnaJf  bis  auf 
Widerruf  j^estattet  haben,  die  chrd*nicl,  die 
umh  die  vorgenanten  kapellen  lißent,  inne- 
zehaben,  /.c  niesscn  und  ze  luiczcti.  —  fie- 
sicfelt  mit  den  Siegeln:  i.  hern  l'etreins,  ;nis- 
richlcr  und  verweser  in  gcislleichcn  ^ciicn 
des  hochwirdigen  forsten  hischof  Johannscn 
in  dem  pischtum  /.c  Pasjiau,  _'.  des  Wiener 
Bürgers  Fridreichs  des  Walich».  —  ze  Wicnn,  , 
des  mitichcns  in  den  Phingstfeirtagcn.  { 

Zwn'  Mhmgende  }Stgel:  l.  raik  «.  K.,  ipitfmtl,'  \ 
2.  bftiMiäigt. 

Cimnina  In  .1A/M.  (fr*  Alterthumsvenbu*  ta, 
II  tfj, 

lOHS  t38s  Mai  29,  Wien.  \ 

St'  pM.Mi  iii-  1  '."irner  »md  (^hunrat  der 
Kokk,  baid  des  rares  der  stat  ze  W'ieiin,  be- 
urkunden, dass  Janns  Cioll,  Uudwcig  Ko*- 
tauscher,  Ulretch  Angelpekch, . .  der  Litschauer  [ 

und   Jans   der  Priicmaister    vn-   dem  Raihe 
darüber  Klasse  fie/ührt  haben,  dass  Paul  der  > 
WogcndrQzzcl  ein  rinnen  aas  seiner  padstuben,  | 
gek'fien  an  dem  Alten  Fleischmarcht  zeW'ieiin 
biet,  darinne  das  -rv^ser  \on  derselben  pad- 
stuben und  ander  iintlat,  vier  nicht  zienilvich 

nennen  wer,  fQr  ireu  hfiuHer  HAss.  Ab  vom  | 
Rallie  bestellte  fieschauer  entscheiden  sie  da- 
hin, d*ixs  Paul  der  \\  ogendruixel  das  vvas»er  | 
von  seiner  padstubwn  under  der  erden  ver-  i 
dakcittes  tum  »ol  unz  für  Chunrats  haus  des  ! 
Payrs  und  denn  Iflrhass  in  einem  otfenn  gra- 


ben für  den  Piberstürn  durich  die  Parkan- 
maur  ous  un/.  in  die  Tueiiau,  und  dass  I  u  i 
wcig  der  Uostauscher  diesen  Graben  nicht 
verunreinigen,  noch  den  Abtauf  des  Wassers 

irjiendu'ie  hindern  dürfe.  —  fiesiefelt  von  den 
Ausstellern.  -  -  ze  W'icnn,  des  nächsten  mon- 
tags vor  Gotzlcichnam:»  ta^. 

lost»  /itN?  Juni  V.  Wien. 

Diemuet,  Chunrats  haus\  ruw,  des  vechtcr 
xc  Wienn,  verkauft  mit  Händen  des  Ritters 
hirn  I'lreichs  des  Tumbriczer,  amptman  des 
klcjstcrs  zc  Neunburch,  ihren  Weingarten,  den 
ihr  frow  Pericht  die  Rokkin  gegeben  hattet 
iielej^en  an  liem  «bern  Spiegl,  des  dreu  och- 
tail  sint,  ;  v(Kv[i-t  des  Phann  weingarten  von 
Ried,  i'vn  dem  man  J-'j^  Viertel  und  'j^  eines 
Viertels  Wein  zu  Bergrecht  und  9  ort  xu  Vmt- 
recht  diettt,  um  Sj'jj// dn.  Andren  dem  Visch- 
lein,  dem  silberprcnner,  purger  zc  Wienn,  und 
seiner  Hausfrau  Annen.  Als  Bürgen  treten 
neben  der  Aussieüerin  ein:  Stephan  der  Leit- 
iier,  Fridreich  lier  Dietram  und  (-hunrat  der 
Kokk.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  der  Bür- 
gen und  des  Amtmanns.  —  ze  Wienn,  des 
nechsien  freitags  vor  sind  Veits  tag. 

thvi  anhan^ndr  Sirgrl;  I.  fehlt,  2.  httdMigtf 

3.  »fAu'jry  u  K .  liruc/isttu-k.  ^  Bruckstitck, 

KWM)  Juni  Wien. 

ßrüdcr  L  Ireich  der  Kokk,  prior,  und  der 
convent  gemain  der  getstleichen  herrcn  chlo- 

siu"  J,u/  i  n  Predigern  ze  Wienn  bestätigen, 
dass  Frau  KIspet,  Chuenn  wittib,  des  luetrer, 
ihrem  Kloster  letztwillig  einen  Weingarten, 
gelegen  ze  Gumpolzkirchen  and  haisset  der 
Aichperger,  zenechvt  i^cr  ct^'i'^tlei jhcii  Herren 
Weingarten  von  dem  Heiligenchrcuz,  yermaeht 
habe,  den  sie  Pemharten  dem  ^senhaimer  um 
^  //  dn.  geltes  ewigs  purchrechts  verkauft 
haben.  .S"i<'  verpflichten  mV/;.  v<in  diesen  4  // 
dn.  die  Hälf  te  in  die  Kammer  des  Klosters  zu 
geben,  für  i  4t  dn.  inner  den  nächsten  acht 
tagen  nach  sand  Jacobs  tag  im  snitzi/w  Seelen- 
heile der  J:irblasserin  einen  Jahrta^  zu  feiern, 
'/a  än.  für  ihre  Bruderschaft  zum  An- 
kaufe von  Fischen  an  dem  Antlasstag  zu  ver- 
wenden und  '}f  iff  dn,  unter  die  Brüder  xu 
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vertheilen.  Sollfeu  sie  die  Stiftung  nicht  ordent- 
tick  ausführen,  so  fällt  dtr  Betrag  den  Dürf- 
tigen im  Bärgerspitale  zu.  —  Besi^^t  von 
Prior  und  Convent.  —  zc  Wicnn,  an  sand 
Jobanns  abende  zc  Sunnbenden. 

Zmti  Mihaiigtnde  tpitjemte  Stegrl,  rotk  u.  IC 

1091  iJ'Ss  Juni  j3.  Wien. 

Margret,  maister  Niel«»  hausvrow  des 
FGchsleins,  henog  Lcupolts  obrister  choch, 

schafft  ihrem  Manne  für  den  Kifl.  als  sii'. 
ohne  Kinder  zu  hinterloiseti,  vor  Htm  stürbe, 
ihr  Haus,  gelegen  in  der  Chernerstrass  xc 
Wienn  zcnechst  der  geistleichcn  Herren  haus 
dacz  sanJ  Murcinzcll.  —  Besiet:elt  mit  den 
Siegeln  der  W  iener  Bürger:  s.  hcrn  1  homans 
des  Swerobldns«  2,  hern  Ulreicbs  dea  Röu- 
lcin<  rx  Wieon,  an  land  Johanns  abent 
ze  iSiuinbenten. 

Zwa  aHhanfiende  iSefiet,  t.  sehwarj  v,  K. 

11193  iJ'Ss  Juli  W'if'n. 

Enyclprccht,  der  prümier,  jnirger 
Wienn,  und  Katbrei,  seine  Hausfrau,  ver- 
kaufen mit  Händen  des  Bürgermeisters  hcrn 
Pauln  de»  Holzkauliel»  und  des  ratcs  gemain 
der  stat  zsWknn  ülr  Hms.  gelegen  in  der 
Walichstra»  ze  Wienn  zenechst  Stephans 
haus  tles  Schobers,  t'im  dem  man  in  der  pur- 
ger  Spital  vor  Kernertor  zc  W'ienu  5  a7i.  und 
den  gastlichen  Frauen  dacz  aand  Clilam  ze 
Wienn  u  sh.  dn.  zu  Bur^icclii  dient,  um 
36'  ..  fl  dn.  Kristann,  dem  scidennater,  purgcr 
ze  Wienn,  und  seiner  Hausfrau  Margreten. 
—  Besieget:  i.  tait  dem  städtischen  Grund- 
sief el,  j.  mit  dem  Siegel  des  Wiener  Bürjxers 
hern  Ulreicii»  des  liössieins.  —  ze  Wienn, 
dea  ncchsten  mantags  vor  sand  Marien  Mag- 
dalenen  tage. 

Zmei  ankangicMä«  btsthiäigte  Üiegtt,  /,  links  ab- 
getckmlten.  —  Durdt  Emaeknin  eatikrt. 

Jahrkteh  der  ktut.  Ktmittamiitl.  l6\  w  tajBs 
Regrst. 

1093  /  Juli  J'h   *t  '>/l. 

Ulreich  der  Wienner,  purgcr  ze  Wienn, 
verkauft  25  H  dn,  geltes  purchrechtes  emf 

zwei  Erbgütern,  und  zwar:  ai  mit  Händen 
seines  Berghemi  hern  JiSrgen  von  Liechten- 
stain,  probst  zc  Allerheiligen  tumchirchen 


dac/  sand  Stephan  ze  Wienn,  auf  seinem 
Weini;arten,  gelegen  dacz  Sand  Veit  an  dem 
Stokcbigen  weg,  des  fAmf  «chtail  sind,  und 

ist  weilnr  tk-s  Plmikken,  des  KJilt,  ^'c.vesen, 
von  dem  man  dem  Propst  von  S.  Stephan  '^j_f 
Wein  zu  Bergrecht  und  3  Helbling  zu  Vtrit- 
I  i-i  h;  Ji  -nt,  bl  mit  Händen  des  Bürgermeisters 
lieri)  l'aiilri  Jcs  UtilzkäLirfcl-^  urui  >U>s  r;ifi-s 
gcmani  der  stat  /e  \\  lenn  auf  seinem  Hause, 
gelqien  innerhalb  Stubentor  ze  Wienn  ze- 

'  nechst  Maricharts  !i:i..s,  ,  .  Jcs  l.eitner  wagcn- 
chnecbt,  von  dem  man  den  geistlichen  Frauen 
hinz  sand  Jacob  auf  der  HOlben  ze  Wienne 
3  //  dn.  und  in  der  pader  zech  /  //  d»,  zu 
Hit'-grecht  dient,  um  ^mt  //  dn.  Niciasen  dem 
Holden  ze  Grelendurl.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  t,  des  Ausstellers,  2.  des  Beirgherm, 
3.  mit  dem  städtischen  Crundsiegel.  —  ze 
Wienn,  des  nächsten  sambztags  nach  sand 
Jacobs  tag  in  dem  snit. 

DrdankoH^Mdt  SSepel,  s.  roth  u.Sdi., S.nMb  M.  K. 

1094  J3d^  August  5,  Wien. 

Maisier  Niclas,  der  zicgclprcnner  vor  Kcr- 
ncrtor  ze  Wienn,  und  Gedräut,  feine  Haus- 
frau, verkaufen  mit  Händen  des  Ritters  hern 
Ulreicbs  des  Tumbraczer,  amptman  des  chlo- 
sters  ze  Neonhurch,  ihres  redtten  Kaufgvtts 
einen  Weingarten ,  gelegen  ze  Otzkchrinn  in 
dem  Haunoltsprunn,  des  ein  ganzes  {euch  ist 
an  ein  achtail  eins  jcuchs,  zcnechst  des  Ya- 
schangs  Weingarten,  von  dem  man  dritthalben 

cmmer  weins  an  ein  viertail  und  an  ein  vicr- 
I  tail  eins  viercaiU  weins  zu  Bergrecht,  5  dn, 
I  /  Ort  zu  Voitrecht  und  i3  dn.  von  dem  fftr- 

\ang  dient,  um  725  //  dn.  Kern  Micheln  dem 
I  Vinkch'.  n,  tks  rates  der  stat  ze  Wienn.  — 
[  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Amtmannes, 

i.  hern  Fridreichs  dea  Dietram,  3.  hern 

Chunrats  des  Rokken,  baid  des  rates  der 
I  stai  ze  Wienn.  —  zc  Wienn,  an  sant  üs- 
I  walrs  tag. 

t  Ih  fi  anhanj^ende  Siegrt,  3.  wAlMrf  tt.  K.  —  Duvk 

Ein$chnilt  cassitri. 

I  1095        i3S5  October  t6.  Melk. 

Gotschalich,  abr  ze  Melkch,  leiht  den  Ze- 
hent  ze  Guenvarn,  ze  Hanitlant  und  ze  Hot- 
'  Stetten,  den  Leupolt  der  Prenner  von  der 

33* 
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NcunstiU  f.rhir,  ^t'luibt  und  ihm  «ufgcsannt 
hatte,  dem  Schwager  desselben  Gcbiiartcii  dem  j 
Gletscher,  äes  Herzogs  Leupolt  kamerKbrei- 
bcr.  —  Geben  zc  Melkch  an  sand  GtHcD  tag, 
anno  <if)nii;ii  inUleaimo  treccnt«simo  octua- 
gcsimo  quinto. 

fiai  Siegel  feUt. 

109G       i3Ss  November  4,  Wien. 

Hannscler  Mosprunner,  pur^r  ca  Wiconc,  | 

heurltUnJrt,  L^Tsf  er  alx  Ausrichter  dcx  (ie- 
sch>i/tes  seiner  Mutter, . .  der  Ntusprunncrinne,  j 
aaner  Schwester  Kathrein,  Conpentschwester  } 
in  dem  Frauenkloster  «.lacz  satui  Niclas  vor 
Stubcntor,  zvci  !  Icis^  !il\'iuk\  .  ulIl  l^cm  Ix-i  s,(fu1 
MikhcU  pharrciiirchcn  /.c  W  icnnc,  und  ain 
chram,  gelegen  an  dem  Hohenmarcbt  bei  | 
ilciii  Stokch  7.C  Wiennc,  eingeantwortet  habe, 
welche  nach  ihrem  Abieben  an  das  Kloster 
/atten  sotten.  —  Besieget!  mit  den  Siegeln: 

1.  seines  Schwafers  lierii  Clmnratsdes  Kokken, 

2.  hcrn  IVidrciclis  Jts  Dietranis,  baidc  <k-s 
rals  der  stat  zc  Wiciinc.  — '  zc  Wieiinc,  des  ^ 
D€ch»ten  sampstags  \'or  sand  Merteins  tag.  I 

Zuri  atikmffettde  Str^el,  i.  tekvttrx  «.  AT. 

1097      i38s  November  18,  Wien, 

Sauv-  \<>n  dem  Neunhaus  verkauft  mit 
Hit'i-ii  n  Hiirücrmeisters  hcrn  P.ailn  des 

Hul/:kaiitt<.'is  und  iki>  raic»  gcniain  d^r  Mui 
xe  Wienn  sein  Haus,  gelegen  in  dem  Greun  | 
vor  Stubentor  zc  Wienn,  zenechst  des  ejic-  | 
nanten  heru  Paulit  haus  des  Holzkautilcins,  1 
von  dem  man  fraun  Chlarn  der  Hfinilcrinne  | 
ze  Wienn  /  //  dn.  zu  Burgrecht  dient,  tm  | 
27 '/_.// Andren  deni  Avielolten  ze  Wienn 
und  seiner  Jlaus/rau  KUpetcn.       Besiegelt:  ^ 
/.  mit  dem  städtischen  Grundsieget,  2.  dem 
Siet:ct  des  Wiener  Bürgers  Peireins  des  Wei%- 
clioplis.     ze  Wienn,  an  demachten  tag  nach 

.sand  Mertteti  la^. 

anlijnf;eiUle  Sifgrh  t.  rvtb  w,  A*.,  a,  wAiiwrf 
».  K.,  betcItJdigt. 

l3S6  Jtiniter  10,  Wien. 
Fridreich  von  Ciundranistorl,  puruer  zc 
Wienn,  und  Jeut,  seine  Hausfrau,  verkau/en 
mit  Händen  ihres  Bergherrn  graf  Ch&nrats  | 

vot)  Hochenlierg,  pharrer  ze  Medükch,  einen 
Weingarten,  den  Kuc^cr  der  ätucr  dem  Fried- 


rich t:escha(ft  hatte,  ^ele^cn  ze  Perithtollstorf 
an  des  Herzu(;cnpt:rg  und  baisset  der  WuUer, 
zenechst  Haiareichs  Weingarten  de*  Werfer 
von  Perichtoltatorf,  von  dem  man  in  die  P/'arr- 
k:'.  h('  /e  Medlikch  einen  Himer  Wein  zu  Berg- 
recht und  I  dn.  zu  l'oitrecht  dient,  um  // 
da,  hern  Tboraann  dem  Swtmmlein,  Bürger 
zu  Wien.  —  Besiei:elt  mit  den  Sietieln:  r.  des 
Aussteuert.  2.  des  Jiergherm,  J.  Ulreichs  des 
Herworts,  statschrciber  zc  Wienn.  —  zc  Wienn, 
des  nächsten  mittichens  nach  dem  Prehcmtag. 

Drei  AHlumgen4e  Siegfl,  s„  3.  schmarf  «.  K, 
heiehddigt. 

1099     i3ft6  Jänner  27,  StrauHng. 

Der  Rath  der  Stadt  zu  Ströbing  s^reiht 

dem  Richter,  flürt;enr!,'istt'i-  und  Rathe  der 
.Stadt  zu  Wien  in  Angelegenheit  des  Strau' 
bincer  /iürgers  Steffan  Praunbcrger,  dem  der 
Wiener  Hüriier  Jacob  von  Dachau  von  seina 
swelnr  \!-r..hr  des  Haidoltinj;er  seligen  we- 
gen jur  ein  Ross  an  zwen  scchzik  guidein 
schuldig  geblieben  sei.  —  Der  geben  ist  zu 
Straubing  nach  Christe  gcpurt  t3oo  jar  dar- 
nach in  dem  .sö.  jar,  des  sampztags  nach 
sant  Pauls  tag,  als  er  bechert  ward. 

U'.r^  ', .    untrr  l'jpiiTjfcl,-!-     \\'.issrrji-ickeM:  Hlnctit. 

\\m  Februar  d,  Wien. 

Jorg  von  Liechtenstain  von  Nicul»purg, 
Herzog  Albrechts  Kammermeister,  beurkundet, 

dass  ihm  l.esicr,  I*atusch  ochem  von  Percb- 
t<i]c/  i  'il.  Ant;ezeiift  habe,  dass  Kaihrei  die 
Chaliengaiigin  ihm  für  5/  //  dn.  ihren  Ho/ 
ZU  Swechend  zenachst  de«  von  Tima  hof 
verpfändet  habe  und  ihm  derselbe  in  dem 
Judenpuch  verschrieben  sei.  \ach  erfolgter 
Verständigung  sei  die  Schuldnerin  vor  dem 
Aussteller  als  herzoglichem  Kammermeister  er- 
schienen  und  habe  den  Hof  freiwillig  ihrem 
Gläubiger  aufgegeben.  —  (leben  zu  Wiennc, 
do  man  zalt  von  Christi  gepurd  tioo  jar 

darnach  in  dem  86.  jar,  an  sand  Dorothe  tag, 

Inli.iii^rnJt  i  Siffi  l,  (.7;ir.!r;  1/  ."icA. 

1101  Februar  (,. 

Stephan  der  Poll,  purger  zc  Wienn, 
verkauft  seines  reckten  Eigens  9  sh.  4  dn. 

gclts  auf  Weingarten,  gelegen  vitr  Stubentor 
zu  Wienn  pei  sand  Pauls  chirickien  ^Wal- 
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whucn,  der  hunt&chucstcr,  dient  iwi  'j,  Hof- 
statt wnest  Chunzen  von  Eger  3o  dn.;  Jorg 

der  Teswcin  von  '/_,  Hofstatt  zcnechst  Chri- 
siann  von  Ischper  3o  dn.;  Ott  der  Schün- 
hauer  pon  'f  .  Hofstatt  3o  dn.;  Niclas,  vast- 
ziecher  von  Chreim,  von  '/^  Hofstatt  3o  dn.; 
\'altein  pci  Jcni  Steg  von  'jj  Hofstatt  3oJn.; 
Hainreiciiiii  die  Chiricherio  fon  Hofstatt 
3o  dn.;  Pridl  Chiricher  von  '/«  Hofstatt  zt- 
ncchst  dem  Cboler  3^  dn.;  Mert  der  Cbern 
von  einem  (xhtail  in  den  Dwenililü/zen  ze- 
ncchst  Andre  dem  l'urgcrnaaistcr .»«  J/i. ;  Merchl, 
zimerroan,  von  emem  ochtail  33  dn,)  um  iztf 

dn.  seiner  !l.iusft\ui  Annen.  —  Desici^elt  mit 
den  Siegeln:  i.des  Ausstellers,  3. seines  Oheims 
Niclas  des  Schehniczer.  —  an  sand  Dorothe 
tag,  der  heiligen  junchtVaun. 
Zhwi  amhangcnäe  iSegel. 

llO'i  /.?iV6  Februar  10. 

Peter  der  l.ucger  i;'ih\iuft  mit  Händen 
des  Bürgermeisters  bern   Ptiuin  des  Holz- 
kluAels  und  des  rat«  geroain  der  stat  ze  | 
Wienn  efti  Ff  aus,         rr  ,jr?vr.7ff  seines  swe- 
hcrü  Chunrats  vom  Steg,  purjjer  ze  Steyr, 
vor  t^mem  Gerichte  in  der  B&rgerschranne  ' 
für  die  Geldschuld,  welche  Imrink  der  .löch- 
tcl  und  seine  Hausfrau  Margret  diesem  schul- 
deten, behabt  hatte,  gelegeu  vor  Werdertor  , 
ander  den  Segnem  auf  dem  Steig  ze  Wienn  | 
zcnechst  Jannsen  haus  de»  Jöchtleins,  um 
12  ff  dn.  Jannsen  dem  Linsezzer  ze  Wienn 
und  seiner  Hausfrau  Gcdraulen.  —  Besiegelt: 
j.  mit  dem  städtischen  Grundsiegei,  2.  mit  \ 
dem  Sief^el  Herwärts  in  der  SchetTstrasse.  — 
an  sand  Scolastica  tag,  der  heiligen  junk- 
fraun. 

AnhatificHäri  Siefifl.  mth  u.  K .  2  fehlt.  —  InJ'T- 
$at:  Der  bricf  bkibt  lüsUng,  unt  inan  de»  h«UMS  erben 
zwmi  plUHit  phenin^  zu  dem  pwch  1^ 

1108  i386  März  6,  Wien. 

Cbunrat  der  Ras  der  Zenkel  ordnet  für 

den  Todfall  die  .Stiftung  einer  en'iijen  Messe 
auf  Unser  Vrown  altar,  gelegen  in  sand  Pe- 
ters pharchirichen  xe  Wienn,  an  und  widmet 
dazu  zwen  Weingarten,  gelten  «e  Pericht  .Its 
torl  an  dem  Hcrzogcnperg,  des  •.;lvichs  ein 
vicrtail  eins  jeuchs  ist,  atncr  zencsi  der  gcist- 
laichen  vrown  Weingarten  dacz  sand  Niclas 


ze  \N  ienn  und  der  ander  zencchst  des  Hairia 
'  Weingarten  se  Perchtoltatorf^  und  einen  wein- 

j,M:Ten,  gelegen  ze  Dornpach  in  d^-r  Mitrcin- 
pcunt  zcne«t  J6rigen  Weingarten  des  Varku&ch, 
purger  ze  Wienn,  und  ein  guidein  messgwant 
I  mit  allem  dem  grix  und  darzue  gehöret. 

Er  empfehlt  die  .\usführtmfr  dieses  Geschäf- 
1  tes  bern  Simon  dem  Pairsteter,  pharrer  der 
I  egenanten  sand  Peters  chirtchen,  und  seinem 
\  Oheim  IJlreichen  dem  Petziech  und  iAerträgt 
'  dem  F.ccti't-ft!,  di'sifu  Erben,  beziehungsweise 
j  dem  Rathe,  die  Lehenschaft  der  Messe.  — 
i  Besiegelt  mit  den  SSegetn:  /.  hern  Fridreichs 
Je-  Dietrams,  des  rats  der  stat  ze  Wienn, 
,  j.  des  Wiener  Bürgers  Jörigen  von  Nieols- 
t  purch.  —  ze  Wienne,  an  dem  Vaschang  tag. 

1  Came$ina  in  .Uitth.  äe%  Aiterthurntttreiiirs  12,  12 

]  M"  8  Regelt. 

!  IIIM         i386  April  2»  Wien. 

Jacob  der  Chetner,  purger  ze  Wienn, 

setzt  seine  Hausfrau  .Agnes  zur  Erbin  seines 
gesammten  Besitzes  ein,  mit  der  Bestimmung, 
dass  sie  die  von  ihm  zurückgelassenen  Schil- 
den bezahle  und  sich  seines  Bruders  Hannsen 
tles  Chetner  annehme.  —  nesie(:elt  mit  den 
Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  J.  bern  Stephans 
des  Leitner,  des  rats  der  stat  ze  Wienn, 
3.  Hannsen  des  Chetner.  —  ze  Wienn,  des 
nechsten  montags  nach  Mittcrvasten. 
Zwei  atthangenäe  Siefii-I,  3  fehlt. 

1105  /i.V6  April  3o,  Wien. 

Iliiger,  .  .  des  Neu^^leins  sun,  Gerung, 
der  vischer  von  Swechent,  uftd  Katbrei, 
MiTTtn  seligen  des  Schreiber  wittib,  verkaufen 
mit  Händen  des  Bürgermeisters  bern  Pauln 
des  HolzfcCuflels  und  des  rates  gemein  der 
stat  ze  Wienn  allen  Anspruch  an  das  Haus, 
gelegen  an  der  rinkchmaur  hinder  der  päd- 
Stuben  bei  &and  Larenzen  ze  Wienn,  das 
weilnt  Cbunrat  seliger  der  Wngndruz^el, 
dessen  ruK-'ist''  Frben  sie  sind,  und  seine 
Hausfrau  Ciliar  miteinander  gekauft  hatten, 
von  dem  man  auf  des  heiligen  Chreuzes  altar 
dacz  der  Himelporten  zc  Wienn  J  //  dn.  ZU 
Burgrecht  Jieut.  ferrwr  ihren  .Anspruch  an 
,  die  Fleischbank,  gelegen  an  dem  Liechtcn- 
y  Steg  ze  Wienn,  zenechst  der  fleiscbpank,  die 
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ucilnt  Pauli)  des  Rum  gewesen  ist,  die  j 
ebt'Ti/alls  von  dem  f;fnannlen  Fhcpaare  an- 
gekauft  worden  war,  um  JJ  //  dtt.  dem  Vi  ieuer  . 
Bürger  Pauln  dem  Wagendrflml  und  seiner  { 
HcMSfreat,  der  yicnannten  (ühlarn.  Hesic- 
pelt:  i.  mit  dem  städtüchcn  (yrutuhie^cl,  j.  mit 
dem  Sivjfel  des  Wiener  Bürgers  l'ctrcins  des  ' 
Wet»:faoph8.  —  se  Wienn,  an  sand  Philipps  | 
und  I.ic'ihs  nbctiilc,  der  zwclifpotirn.  —  ' 

Auf  dem  ßuge  links:  pro  l.XX  Ib.Wulting  dem  i 
Vinkchen,  heredibiu  findig  test.  siatschrciber.  1 
/ii  .  {  jnhanjgenäe  iStgtt:  t.  rDih  u.  JC. .  2.  grün  . 

lim  ij'<f>  Juni  IQ,  Wien.  ' 

Fridrcich  vun  Ticrtia  verkauft  mit  lian-  1 

den  des  Bärfermeisters  Pauln  des  Holzkeuf»  i 

f«la  und  des  ratM  gcmain  der  stat  /.e  Wienn  | 

xeine  padstuben,  genant  die  Perliebtniic,  an 
uincm  tuil  gelegen  un  dem  Harniarkcht  zc 
Wienn  gegen  Stephans  haus  des  Leitner  über,  | 
lind  «:tn-i>:cT  mit  dem  hinndern  tall  in  das 
Katgcsäcl,  zcncchsi  dem  haus,  das  weilnt  | 
Chiinrats  selij^en  von  Gors  gewesen  ist,  und 
da>.  li.iu-,  .:cn<uu  in  il^m  (".liicl,  /eneclist  der- 
sell^cn  padstuben,  iiiui  i^n  Katprunn  in  dem 
cgcnanten  Hatgessicin,  das  Me>  zu  derselben 
padstuben  geboret,  wekhe  ihm  in  der  Erb-  I 
theilunu;  mit  seinem  Bruder  hcrn  Hannsen 
von  Tierna,  hubinaister  in  üsterreicli,  nach 
dem  Tode  ihres  Vaters  hern  Fridrcichs  von 
Tierna  zugefallen  war,  um  2$o  4t  dn.  Fried- 
reichen  dem  nietnimfn,  iles  rates  der  slat 
m  Wienn,  und  dem  W  iener  Bürger  Paulo 
dem  Peurberger.  Diese  verwenden  hiezu  den 

f'rhis  für  J.is  !■(,>!  Un:,'':  '  äffe  haUSj, 
j;elegen  ;m  dem  1  himiLii  ki.ht  /.e  Wienn  ze- 
n^ichüt  der  ^chönuichenniie  hau»,  däü  Irau  | 
Chlar  seligen,  des  cgenanten  Fridreichs  des 
DiLlrams  haustrau,  :i/  viiwm  selgret  t,wc/|j/f/ 
halte.  —  Desiegeit:  i.  mit  dem  Siegel  des 
Ausstellers,  j.  dem  städtischen  Grundsiegcl, 
3.  dem  Si^el  des  Hubmeisters.  —  ze  Wienn,  | 
des  nachstell  eritags  vor  Gotslcichnams  tag. 

Drei  uuhMigettJe  .Vji'^-i/.-  /.  ^'luM  u.  K..  2.  nAh  . 
n.  K.,  3,  gr6«  «.  K,  \ 

1107  1366  Juli       Wien.  • 

Niclas  von  K<Jchicinstorl,  kaplan  der 
ewigen  messe,  die  her  Seifrid  seliger  des 


KeichoH  auf  sand  Dorofhen  altar  in  L'nser 
Fraun  kapeilen,  gelegen  in  der  purgcr  Rat- 
haus ice  Wienn,  gewidemt  und  geütilfc  hat, 
verkauft  mit  Händen  Niclas  des  Wörtfels:, 
des  iüni!ern,  aniptnian  und  per^maister  des 
clilosters  /e  Ncuiiburk,  '/^  7<»t  /i  W  einf:.irten, 
das  er  um  sein  eigenes  Gut  gekauft  hatte, 
gelegen  ze  Gnosing  an  dem  Stainperg  2e- 

iiechst  Niclas  Weingarten,  Ütten  sun  an  der 
Chirichstat,  t'on  dem  man  -j^  V\'ein  zu  Berg- 
recht und  3  Helbling  zu  Voitreeht  dient,  um 
42  /f  <j<>  dn.  der  vorgenannten  Messe.  £r 
verwendet  zum  Ankaufe  .'  V  //  dn.,  für  die  er 
ein  Haus  und  ush.  y  dn.  geltes,  die  man 
jerteich  darin  dinr,  gelegen  in  der  Chnmph- 
lukcheii  viir  Kerncrtur  ze  Wienti  zcncch-t  .  . 
der  Deutschen  Herren  mairhdt,  mit  FtnirtUt- 
gung  hern  Hannsen,  ubrister  kaplan  der  ge- 
nannten Kapelle,  als  Lehensherren  der  Messe, 
und  nach  Rath  des  Rathes  der  .Stadt  zu  U'i<';j. 
11  reichen  dem  CheM:r  und  seiner  Haus- 
frau Annen  verkauft  hatte,  und  i3  //  6  sh.  dn., 
die  er  aus  /•."c'cne«  beisteuert.  -  ftesietzelt 
mit  Si,-::cin:  t.  Nicla>  iIls  Würrtels,  des 
)üni;ern,   j.  des   Wiener   Bürgers  Chunrats 

des  Raroperstorffer.  —  ze  Wienn,  des  nach- 

stell  critags  nach  sand  Margreten  tag,  der 
heiligen  junkchtraun. 

Anhangendes  Siej^rl,  s.  rothbrann  u.  K.,  f  " 
imd  tetekidigt,  lietfi  bei. 

IlÜS         iJ^  O  Oe tuber  iS.  Wien. 

Paul  der  HolscheufTel,  purgcmtaistcr« 

und  der  rat  gcmain  der  stat  xe  Wienn  stellen 
hern  Fridrcichen  vun  I  'cchtenstain,  marscha- 
licheit  in  Kernden,  chamrer  in  Steyr,  einen 
Schuldbrief  über  600  ft  dn.  aus.  Die  Simme 

gehört  zur  Abzahlung  des  den  junucn  ^r.iVii 
von  Görcz  jährlich  von  der  ^tadtsteuer 
zu  reichenden  Betrages,  und  die  Schuldner 
verpßichten  sieh  zur  Rückerstattung  am 
nächsten  Lichtmesstage ,  beziehungsweise  zu 
einem  Einlager  vun  vier  erbern  chnechteit, 
jeden  man  selbander  mit  zwain  pherten  gen 
Wienn  hinz  Micheln  dem  Füchslein,  dem 
gastj,'ebeii.  —  Besiegelt  mit  der  stat  ze  Wienn 
chlainem  auhangundem  insigel.  —  zc  W  ienne, 
an  sand  Cholmans  tag. 

Dar  fStf^l  ffhit.  —  Dtireh  Hnickiiutt  eamtrt. 
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IlOy         /.'Vi  yr>vnnher  V,  Wien. 

Janns  der  l.ist  und  Margret,  Otteii  witib 
im  Am,  sein  swetter,  verzichten  zu  Gunsten 
ihres  lieben  Freundes,  des  Wiener  Bürf^ers 
Ortolf  des  Vierdung,  auf  den  Weingarten, 
gckgcn  zc  Eczkcinstorf,  genant  der  Chamcr- 
scbreiber,  4er  ron  ffirem  Freunde  dem  Pald- 
wein  selig  licrchomcn  ist,  und  auf  das  Bett- 
gewand, das  ihnen  ihr  freund  Jacob  der 
Vierdunp  stüu  ^'  schaßi  hatte,  —  Besiegelt 
mit  den  Sief^eln:  i.  des  Ausstellers,  2.  hern 
Michels  des  Gcucbramer,  piugermaister  und 
münsmaistcr  ze  Wienn.  —  ze  Wien»,  des 
nasten  phioztags  vor  sand  Merteins  tag. 

1110  i3{f6  December  20,  Wien, 
Fridreich  der  Dietram  und  Paul  der 

l'curbergcr,  paid  purger  zc  Wicnn,  überlassen 
Otten,  dem  pader,  seiner  Hausfrau  Alhaiten 
und  ihren  Ei^en  die  Badstube,  genant  die 
Perltebinn,  gelegen  an  ainem  tail  an  dem 
Harmarkchf  7x  Witiin  gegen  Stephans  haus 
des  Leitner  über,  und  stusset  mit  dem  hin- 
dern tail  in  das  Radgissel,  zeneclist  dem 
haus,  das  weiint  Chunrats  seligen  \on  (lars 
gewesen  ist,  und  das  haus,  genant  in  dem 
Chiel,  zenest  der  padsiuben,  und  den  Rad- 
prunn in  dem  cgenanten  Radgesslein,  das 

alles  zu  der  egr:t;niTcn  pndstuben  gehöret, 
für  2S  //  dn.  J-lofztns  zu  freier  Verfügung. 
—  Besiegelt  mit  den  Segein:  /.  J.  der  Aus- 
steiler,  3.  des  Wiener  Borgers  hern  Stephans 
dfs  l.citncr.  —  ze  Wien,  an  sand  Thomans 
abent,  des  heiligen  zvvelitpoten. 
Die  Skfiel  fekkn. 

1111  i386  December  24,  Wien. 

Ott,  der  pader  ze  Wienn,  und  Alhait, 

seine  Hausfrau,  stellen  itber  die  l.eistuni:  des 
Hof  Zinses  für  die  in  (rk,  n"  iiio  angeführte 
Badstube  einen  Rei'ers  aus  und  setzen  mit 
Händen  ihres  Bergmeisters  Dietreichs  pei  dem 

Prunn  ze  Gumpolczchirikilien,  Amtmannes  der 
geistlichen  Herren  dac/  dem  Heiligeiichrcucz, 
zu  Ebenteuer  ihren  Weingarten,  gelegen  ze 
Cjumpolczchirichen  innerhalb  des  dorfs  in  den 

fächern  zenest  des  /.el^sch  Weingarten  v<m 
(jundramsturi,  ron  dem  man  10  dn.  an  sunt 


Jorgen  tag  zu  Bergrecht  dient.  —  Besiedelt 
mit  den  Siegeln:  i.  des  obersten  Bergherrn 
^  prAder  Cholmans,  abt  des  klosters  ze  dem 
Hciliu'i 'Khrxii:.',  :•.  des  Wiener  Bür^sers  hern 
Stephan  des  Leitncr.  —  ze  Wicnn,  an  dem 
heiligen  Weicbnachtabend. 
Die  SSegel  fMen. 

1118         iSSj  Jänner  5,  Wien. 

Michel  der  ( ji. nnspaindl  rx-  Wienn  wid 
Ebbet,  seine  Hausfrau,  ferkaufcn  mit  Hän- 
den hern  Michels  des  Geultramer,  purger- 
maister  und  inunzmaister,  und  des  rares  gc- 

main  der  stat  ze  Wienn  zu  dem  steg  vor 
Stubentor  '/^  //  dn.  geits  purl<rcchts  auf  ihrem 
Baumgarfen.  gelegen  ze  Ahuenau  ze  Wienn 

zencL-hsT  des  Spitals  garten,  um  f  fl  in.,  für 
die  man  'j..  //  gelts  purkrechfs  ab  Jann»en 
des  Ckkharts  garten  gcicdigt  und  gel6st  hat. 
—  Besiei;elt:  i.  mit  dem  städtischen  Grund- 
sietjel,  j.  dem  Siegel  des  Wiener  Bürgers  Mann- 
sen  de»  |-{annsgrafen.  —  ze  Wicnn,  an  dem 
Prehcm  abend. 

/»'('[  jnh.mgetide  besthddigle  iäefieii  I.  roth  w.  A% 

i.  fp-UH  u.  K. 

im        t$8j  Februar  S,  Wien. 

Nidas,  der  sneider  von  Ruspaeh  ze  Wicnn» 

und  M;i;l;h.i,  seine  Hausfrau,  stellen  Janncen 
dem  Schergen  und  seiner  Hausfrau  Osaonen 
I  einen  Schuldbrief  über  p  4$  dn,  aus,  rUckzM- 
bar  am  n^cAs/m  Vasebang  tag,  und  verpfänden 

ihm  d.tfür  mit  Händen  hern  Michels  des  Geu- 
<hratncr,  purgerniaister  und  münzmaister,  und 
des  rates  der  stat  ze  Wienn  ihr  halbes  Haus, 
gelegen  gegen  der  Himelporten  über  ze  Wienn 
zenecli'-t  CliinJi jltiii  .iiin  Spanbettcr,  der  den 
andern  halkn  tail  des  egenunicn  hau^es  .  .  . 
hat,  vm  welchem  ganzen  Hause  man  den 
geistlichen  Frauen  dacz  der  Hinclp  irtcn  ;  // 
dn.  zu  Burgrecht  dient.  —  Besiegelt:  i.  mit 
dem  stadtischen  Grundsiegel,  2.  mit  dem  fn^el 
des  .Stadtschreihers  l'lrcichs  des  Herwor's.  — 
ze  Wicnn,  des  nechsten  freitags  nach  Unser 
Fraun  tag  der  Liechtmessc. 

Xwei  atthanfmule  Sirgel!  I.  rolk  «.  A'.,  tmlit  ab- 
i,'»  <t  /mij//<  >r.  j  <chmarx  h.  A'.,  bneUtSgt.  —  Durch  Ein- 

iiitnitt  caiiitrt 
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1114  ."-  V/  l'i'bruar  9,  Wien. 

l'ttcr  (Jlt  Tuttlingcr,  purger  ze  Wienn, 
stetit  Petrein,  Petre'ins  seligen  d«  Probst» 
suii,  ■> :  noch  zu  seinen  bcschaideii  jaren  nicht 
chomcn  ist,  einev  Schuldbrii  f  übt  !  ./'>  ff  dn. 
aus  und  peiyjändet  ihm  dajur  mit  Händen 
hern  Michels  des  Geuchramer,  purgermaister 
und  münzmaistcr,  und  des  rats  gcmain  der  ^ 
»tat  %e  W'ienn  nein  Haus,  gelegen  under  deit 
Messrero  an  dem  Licchtcnsteg  /.e  Wiend  ze- 
nechsr  RAgcrs  haiis  des  HierstorfTcr,  von  dem 
man  dm  Dt^ut'^clu'n  Herren  zu  Wien  3  //  dn. 
und  den  geistlichen  trauen  dacz  $and  NicUs 
vor  Stubentor  i  4$  dn.  tu  Burgrecht  dient, 
—  Besiegelt:  i.  mit  dem  städtischen  Grund- 
Stemel,  J.  dem  Siei:el  des  Wiener  Bürgers  Chun- 
rat&  des  Seiden.  •  >  ze  W'ienn,  an  dem  achten 
tag  iMch  Unser  Fraun  tag  zu  der  LIechtmesse. 

Z»et  atduHgiHdt  Siegel,  i.  rotk  k.  K.,  t.  tekwar^  ^ 

n  K. 

1115  t3Sj  Februar  11,  Wien. 
WoÜhard  der  Pob,  slatrichter  ze  W  ienn, 

beurkundet,  dass  vor  ihm  in  der  Bürgerschranne 
Nicias  der  U  11  von  Gralendorl  mit  Wirspre- 
chen  auf  das  Haus,  das  \\cilund  l'lrcichen 
des  Wienner  gewesen  ist,  gelegen  innerhalb 
Stubentflr  ze  Wienn  zenast  Marcharts  haus, 

des  wagenchnechts,  um  _'5  //  dn.  versessenes 
Hurgrecht  und  die  darauj'  ertheiltett  zwispil  : 
geklagt  habe.  Er  gibt  ihm  Ulreichen  den  Phcff- 
Icin  und  lUicgcin  den  Juden,  die  zwen  vor- 
sprechen, als  recht  poten  mit  und  macht  ihn 
nach  deren  Aussage  des  Hauses  gewaltig.  — 
Besieget  von  dem  Aussteller,  • —  ze  WIeno, 
des  nasten  mantag$  nach  sand  Dorothee  tag. 

DJS  Sietrel  ftktt.  '  ' 

I 

1116  Februar  jS.  W  ien. 

Hanns  vi^n  Ticrna,  hubtnaisicr  iti  Öster- 
reich, verkauft  sein  Haus  und  seinen  Garten, 
gelegen  in  dem  Werd  enthulben  der  Tuenau 
in  der  Neidekkergassen  zenechst  Fridreichs 
liaus  des  Mairs,  um  j  ff  dn.  geltes  purchreclits 
dem  beschaiden  ehnecht  Jacoben  von  Seveld 
und  seiner  Hausfrau  Kathrein.  —  Besiegelt  | 
mit  den  Siegeln:  J.  des  .\usstellerSt  des  , 
Wiener  liiirgers  Fridreichs  <l<j-i  Dierrams.  — 
/.e  Wienn,  des  nächsten  mantags  vor  \  asiiacht.  j 


Siegel:  t.  fehlt,  2.  onhangtHd.  —  Indanatti  ty 
Jahrhundert,  a)  pronune  mi  capellam  pro  dem  Schrafsen 

in  dem  W'cnl,  anno  I.X.,  b)  und  Ac*  Kisliutt  haiis  der 
Schlagen  »ind  vorzeiten  i;c\vc«en  m\  h«u»,  pronune  sind 
II  heuMT,  LXi.  iM  dus  .niscfkufldt  worden,  e)  durch 

I  nnsen  von  Tierna  kauft. 

1117  i3Sj  März  jo,  Wien. 

Wilhalm  der  Wulzcndorier  beurkundet, 
dass  er  das  Haus,  gelegen  vor  Widmertor  ze 

Wienn  zenechst  der  padstuben,  /Ü/r  sich  und 
seine  Rnidcr  Ju-i:,  Fräsern  und  F<upi'If,  die 
noch  zu  iren  heschaiden  jarn  nicht  chomcn 
sind,  um  40  <ffdn.  Gotschalichen  dem  (nprukker 
verkauft  habe,  und  setzt  diesem  für  die  ge- 
nannten drei  Brüder  S  //  dn.  gclls,  wovon  2  // 
dn.  gelegen  sind  ze  Mitterndorf  auf  einer  tnfll 
und  das  drilt  phunt  ist  gelegen  auf  einem 
behausten  lehen  daselbens,  da  die  zeit  Nicias 
der  Lacliücndürler  aut  ga>ei»!>cn  ist,  ze  ebcn- 
teur  und  ze  acherm.  —  Besiegelt  mit  den  Se- 
geln:  1 .  des  .Ausstellers,  2.  Wolfharts  des  Po' 
ben,  statrichter  ze  Wienn.  —  Ze  Wienn,  des 
nächsten  mittichens  nach  Mitterva&ten. 
Anhantieiides  Siegel,  ».fehlt. 

1118  i38j  Mdrg  21,  Wien. 

Hanns  von  H(5na  bestätigt,  für  sich  und 
seine  Muhme  Jungfrau  Margrete,  die  Tochter 
seines  verstorbenen  Bruders  Kuemharts  von 
RAna,  laut  des  von  Michel  dem  Geuchramer, 
purgermaister  und  mtinzmaister,  und  dem  rate 
gematn  der  stat  ze  ^\'ienn  mit  dem  städtischen 
Grundsiegel  ausgefertigten  Stadtbriefes,  das 
Haus,  gelegen  in  der  Preidenstra^se  ze  Wienn, 

das  wcihit  seines  liruders  gewesen  ist,  zenechsf 
dem  hau.s  das  weilat  Jaiin&en  seligen  des  Lr* 
betschen  gewesen  ist,  um  2t o  //  dn.  Chun- 
raden  dem  Stuchler,  Herz'g  .\lbrechts Küchen- 
meister, und  seiner  Hausfrau  A'incn  verkauft 
zu  haben,  und  sichert  den  K.iujer  vor  jeder 
weiteren  Ansprache.  —  Besiegelt  mit  den 
geln:  I.  des  Ausstellers,  j.des  Wiener  Ihtrgers 
l'auin  des  Pcurbcrgcr.  —  zc  Wienn,  an  phinz- 
tag  nach  MUter\'asien. 
Zwei  AHhjHgtnJe  SSegfl. 

111»  /.W7  April  24. 

Christun  von  l.a.hiutoi!  ve' kauft  seines 

rechten  Erbes  seinen  Hif.  iler  gL-legLii  ist 

Ladwadori  in  dem  Winchcl  .(ünagst  Niclaseo 
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des  Hosncstel  hofstat,  der  wciln  des  Metzner 
gewesen  ist,  und  do  ein  halbs  Ichen  pau  im 
gehftn,  um  22  it  än.  vrown  Annen,  der  Hm»- 

Jr,iti  stiiu'S:  flniJers  Pauln  von  I^jutcTulorf.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers, 
der  erbern  chnecht  2.  Hansen  des  Z&it6z, 
3.  Licnhan  Dcgcnbartz.  —  an  sand  Jorgen  tag. 
ÜWri'  anhangenäe  Skgtl,  J./ehU. 

1180  tSS/  April  26. 

I'erichdolt  der  l'i;cl,  sratrichrei  /l  P.i//:ui, 
beurkundet,  dass  vor  ihm  in  der  Bürperschranne 
Seid«!  der  Pinter  von  Hainburkch,  Pilgrime 
des  Snüczleins  diener  von  Wienn,  mit  einer 
uiigtnialifjtcii  li;)ntvr'it  er^chienrn  7f>  da- 
selbst verlesen  wurde  uud  für  seinen  Herrn 
über  62  m  dn.  haubtguts  von  Wernharten 
dem  Alhaitinger  und  von  l'lrcichcn  dem 
SlIm  ino/e'i,  s'-incni  suclur,  lautet.  Der  Richter 
spriclii  dem  Klager,  nachdem  Seidel  ihm  und 
seinen  Dienern  die  GeMihr  von  6  und  3  sh.  dn. 
enti'ichtet  hatte,  zwei  Eiiicn  ;in  -dcni  Nfiin- 
markt  2e  Pa«i(au  zenachst  niden  an  W'ernharts 
des  Waisings  efcfcbans  z».  —  Besiegelt  mit  dem 
Geriektasiegel.  —  Zeuiien:  üruilt  Wcstcrlntr- 
f;cr,  purgermalster  hic  ze  Paz/.au;  der  Enj;«.-!- 
schalicii;  Hans  VV'cstcrburtjcr;  Chunrat  Fraun- 
dorfer;  Hans  Velber;  Vtx  Choib;  Paul  Chraft; 
Hans  Schaufflcr;  (Ihunrai  Maurcliirichci .  — 
Der  gcbcti  ist  am  naclisicn  treituf;  nach  sand 
Guri^cn  ta^,  nach  CiiriM  gcpuri  i3oo  jar 
und  in  dem  87.  far. 

Dm  iäegtt  fehlt. 

* 

1131  138^  Mai  20,  Wien. 

Andre  der  Watman, der  i  til  ;iitci-,  pur- 
ger  zc  \\  icn:.,  und  KunigunJ,  seine  Hausfrau, 
verkaujen  mu  Händen  Iktu  Micljcls.  des  ücu- 
chramer,  purgermaister  und  münsmaister,  und 
des  ratcs  gemnin  der  stat  zt-  W'iciin  ihr  Haus, 
gelegen  in  der  Weichenpurk  ze  Wienn  ze- 
nechai  des  Vechter  baus,  und  stossct  an  die 
padstuben,  von  dem  man  auf  Unser  l-raun 
altar,  gelegen  in  Got/lciclmiims  k;ip<j|icn  in 
dem  Werde  ze  Wienn,  5  //  dn.  zu  Uurgrecht 
dient,  um  ^  €1  dn.  hern  Andren  dem  Leisser, 
pharrer  ze  Swabdort.  —  Ilesiegelt:  1.  mit  dem 
stiidtischen  (irundsiecel,  j.  mit  dem  Sici;el 
PurivehartsdcÄMeUner,judeni  ichtcr  ze  Wienn. 
Qmlli»  zur  Gcschiclite  d«r  Stadt  Wien.  II.  AMheiliini^  L I 


—  zc  \\';ciin,  lies  nächsten  mantigs  nach 

Gotes  Autiarl  läge. 

Awf  anhoHgeität  Siegel,  t,  rolk  tt.  K. 

1123  t3S?  Juni  12,  Wien. 

Ott  der  Pleintinger  und  Kathrei,  «ein« 

'  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  Michels  des 
Gcuchramer,  pnrgermaisrcr  und  münzmaister, 
und  des  rates  gemain  der  stat  ze  Wienn  ihr 
HauSt  dessen  eine  Hälfte  Otten  dem  Plein- 
tinger  i.'t'Cc« 't'iwe'i  Vetter  Frliarre-i  rk'ti  Chef- 
ringer nach  dem  Geschäfte  ihres  Vetters  S:e- 

[  phans  des  Pteintinger  zugefallen  var,  und 
dessen  andere  Hälfte  er  von  dem  jienannten 
lirhart  au livk  iuft  h.i!l<:.  .:;lt  u'rn  in  iK-rChriig- 

,  Strasse  ze  W  leim  zcnechst  dem   haus,  da» 

I  weiint  Hatnreichs  seligen  aus  der  Chanxlei 
gewesen  ist,  um  t'Sf;  //  dn.  hern  Ulreichen, 
pharrer  dacz  sand  Laurenzen  in  dem  Mürz- 
tal.  —  Besiegelt:  i.  mit  dem  städtischen  Grund' 

!  Steimel,  J.  mit 'dem  Si^l  des  Wiener  Dürgers 
Jacubs  des  (irafen.  —  ze  Wienn,  Jes  nächsten 
niittichens  nach  Gutesleicbnams  tage. 

!         Die  Segel  /«A/r».  ^  Durek  EhucknUt  omferf . 

ll'iti  iJS^  Juni  20,  Wien. 

Hanns  der  Nezeiiger,  purger  ze  Wienn, 
'  und  Fls]iet,  seine  Hausfrau,  verkaufen  ihres 
rechten  /uL'eus  einen  H<f  zu  Prunn  und  die 
stcz  Weingarten  binden  daran  zenachst  dem 
Cheunspieic  und  sechsthalb  tagwcrich  wismats 
tiiid  ein  chrauiga'ten ,  das  nik-  in  Jen  ege- 
nantcn  hol  gehört,  von  dem  man  dem  Her^ 
oir^zehen  mcczen  habern  vogtruter  oder 80  dn. 
dient,  um  79»  //  dn.  Hannsen  dem  Geschieic- 
7,cT,  purger  zu  Wienn,  und  seiner  Hausfrau 
Lucein.  —  Besiedelt  mit  den  Siegeln:  i.  des 
Ausstellers,  2.  hcm  Stephans  des  Leitner,  3. 
hern  Niclasc-s  des  Vogclsiings,  paid  purger  ze 
Wienn.  —  zc  Wienn,  des  nastcn  phinztags 
nach  sand  Veits  tag. 

j  Dr  i    .!ill!,ttt^rn,li-    Sirisi  l.   3    St  'lll\tr-  u    K  .  bt- 

<  tchäJifit.  —  lHäor>at:  der  chaufbriet  über  den  bot'  lu 
I  der  Ncicniierin  mes». 

I  ll'Jl  /JA/  Juli  6. 

I        .\lbcr  der  Stuchs  ze  Trautmanstorf  be- 

stätii^t  für  sich  und  seinen  Vetter  Jorigen  den 
Stuchsen,  dass  vor  ihm  .Agnes,  Gundolts  witib 
\  von  Trautmansdorl,  ihrem  Sohne  \\'ullingeu 
M.  3.\ 
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aUe  Lehen,  die  sie  von  ihren  Eltern  ererbt 
hattr,  auffe^eben  habe,  und  zwar  einen  Hof, 

geleiten  zc  Trautmanstorf  zenaclist  dem  pharr- 
hül,  uiui  alles  das  zu  .Ichk.  II''^mi  l;iif  eclioret, 
.  .  .  wu  duä  gelegen  ist  uul  dem  Deubwhen 
oder  auf  dem  Ungerischen.  —  Geben  nach 
Kristes  gejnird  i3oo  jar  und  in  dem  87.  iar, 

am  sampstag  nach  $and  Uircichs  tag. 

AnHjmgeiideB  bnehi^fttt  fürgel  des  Ämttelkrs. 

1125  'J-V  ^• 

Wülfing,  Gundolts  seligen  sun  ze  Traut- 
manstorf, urlöubt  seiner  Mutter  Jen  ihm  Lwt 
l'rk.  n"  1124  ,?»/'^'./.i.vv, ff"f.  .i<'!i  ii-  ]'(in 
seinen  puiiii gen  tierrn,  liern  Albern  und  iiern 
Jorgen  den  Stuchsen,  im  Lehen  hat.  —  Be- 
siedelt mit  Jen  Siegeln:  i .  Dietmars  des  Sirail- 
(ings,  j.  Chunrats  des  Riedmarcher.  —  <je- 
bcn  nach  Kristes  gepard  i3oo  |ar  darnach 
in  dem  87.  jar,  am  aampstag  nach  sand  Ul- 
reichs  ta^. 

Juli  /J. 

VVilhalm  von  ärucphreKh  verkauft  mit 
Händen  seines  Lehensherm  hern  Kadolta  von 
Ekchartsau  seines  rechten  Lehens  lo  sh.  du. 

geltes,  gelegen  ze  Ohern  Sibenprunn  ouf  be- 
haustem güt  und  out  überlent,  die  2u  den 
Zeiten  diencnt  Jans  Weigman'und  Fridreich 
Linzer  igleich  5  sh.  dn.,  umb  ein  gelt,  des 
mich  genügt  hat,  Haiiireiclien  vun  .lempnicz. 
—  ßesieficlt  mit  Jen  Sief^eln:  i.  des  Ausstel- 
lers, i.  Jacobs  in  der  Chcsgasscn,  richter  ze 
Huimburg.  —  (leben  nacli  Cristi  j^epurt  i3oo 
iar  darnach  in  dem  h;.  iar,  an  sant  Mariirc- 
ten  tag. 

lüi  .Si>i!it  fthle».  —  lilJtitsjt:  Ji  /t  Ol-crn 
Mc>i.-nprunn  X  »Ii.  stlts,  h)  »'io        iiin  NicU»  \\eu»i>. 

11 -iT  ^.i'V  Juli  1':  Wien. 

Prüder  Wernhcr  von  L  bcshaim,  conicn- 
tcur  des  hauscs  dacz  dem  Dautschenhaua  ze 
Wicnn,  und  der  cunM-nt  genvi  n  >  .1-  Ib*  be- 
stJtii^en.  Jjss  Jer  \\  leiier  /iiiri^er  Hanns  \o\\ 
Gsvhies  unJ  seine  Hausjrau  Lucti  ihrem 
Hause  die  Eigenschaft  eines  Hofes,  gelegen 
ze  Prunn,  imd  der  secz  Weingarten  hitiikii 
daran  i(uneg»t  dem  Cheun.\pic»  und  M;vlt.>iliaib 
tagwcrich  wismats  und  ains  chrautgaricn,  das 


.  alles  in  den  egcnunicn  hoi  gehöret,  und  »was 
I  darzue  gehöret,  vovon  man  dem  Herzog 

zehen  meczen  vogthai'ern  oJer  A'>  Jn,  Jicnt, 
i:eseh,-vl,';  luh'^'i,  sniJ  J.ist  ?ff*  Jirsi^'n  Iff  mit 
seinem  Zubehör  wiederum  dem  Ehepaare  und 
^  seinen  Erben  zu  fräem  Burgrecht  gegen  einen 
!  jährlichen  l)ienst  von  J  Jn.  übertragen  haben. 
:  —  Besiegelt  mit  dem  ^egel  ,ies  Deutschen 
•  Hauses.  —  zc  WIenn,  des  negsten  eritags 
I  nach  sant  Margretefi  tag. 

AnkMt^rnäes  Üitgtt,  rolk  u.  K.  —  Indonet:  über 
I  die  L'rbnin. 

I  1128  iSiSj  Juli  jo,  W  ien. 

Lienhart  der  Swerczer^  Pctreins,  des  pin- 

I  ter,  sun,  bestätigt,  dass  frau  Geisel,  Hainreicha 
wittib  des  Silberperger,  suester  Dorotiien, 
convcnt&wesier  duez  sand  Marien  .Magdalencn 

I  vor  Schottentor  zc  Wienn,  auf  irm  haus,  Jas 

j  ,v/V  ihm  geschaßt  hatte,  gelegen  gegen  den 
LangL-ntiiehlauben   tiber  ze  W  ienn  zeneehst 

,  .  .  des  Eischiels  haus,  J  //  Jn.  geltes  purch- 

I  rechts  vermacht  habe,  und  vergffichtet  sich  mit 
HanJen  hern  .Mieliels  des  (leuchramer,  pur- 
gcrmaister  und  münzmaister,  und  des  rates 

[  gemain  der  stat  ze  Wicnn  zur  Zahlung  dieses 
liurgrechts,  Jas  nach  dem  'La Je  Jer  Jamil 
lieJachten  wieJer  ihm  zufallen  siJl.  — 

I  siegelt  mit  dem  städtischen  (Jrundsiegel  und 
mit  dem  Sieget  des  Wiener  Bärgers  Fridreichs 
des  Dietranvs.  —  ze  Wienn,  des  naeiislett 
sambztages  vor  sand  Marienmagdalenen  tag. 

Xivei  dwAiiajprwcfr  fürffl,  t.  r<ah  u.  A%  reeblt  ab- 
ffCMcHnineu.  —  Durch  EiRtchiiitl  cjusirrt. 

1139         i3Ay  August  5,  Wien. 

rireieh  der  (^hramer  \on  MQnichen  be- 
stätigt, Jass  ihm  als   \''Jtmachtträ'ger  seines 
I  Herrn  Jaeobs  dts  1  umasin  Jer  Wiener  Itürger 
■  Philipp  der  Chravogd  und  seine  Hausfrau 
Margret  an  Jen   170  giildein,  welche  Jakob 
I  Jem  früheren  Manne  Je>  Margret,  Niclas  von 
.  Grcun,  vorgestreckt  hatte,  yo  gute  guideine 
j  phening  bezahlt  haben,  —  Besiegelt  mit  den 
.Siei;eln:  1.  seines  Herrn  i.\cob^  des  Toniasin, 
purger  ze  Vcuedii,      I'uuln  vk>  l'aurbergcr, 
J.  Nidascn  des  Rorcholben,  paid  purger  zc 
Wivim.  —  ze  Wienn,  an  sand  Oswalds 
tage. 

Urti  MtumfirnJv  Signet,  t.  ntth  ».  K, 
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1180  Auffust  2<),  Wien. 

Jans  vun  Pergau  stellt  seinem  Bruder 
hern  Ulreichen  voo  Pergau  einen  SeiluUbrief 

Ober  zwen  müTT  wnicz  ,ius  und  vip fliehtet 
sich,  sie  ihm  am  nächsten  sand  (Jil^en  tag 
zurückzuerftatltn.  —  Besiegelt  mit  de»  Ste- 
ffin: I.  des  Mustellers,  2.  seines  Schwagers, 
graf  Jorii^en  von  der  Av\c.  zu  Wienn,  am 
phin&tii^c  vor  sand  üilgin  tage. 
Die  Siegrl  feUtn. 

1131       iSSpt  September  i.  Wien. 

Oitolf  von  Obernperig,    der  sneider, 
purg«r  zc  Wienn,  und  Alhait,  seine  Hausfrau, 
hestiiti^cn,  dass  sie  Pctrcin  und  Chunratcn, 
die  inner  lande»  nicht  sind,  fraun  Elsbetcn 
geswistreid,  Kannten  hauafraun  von  der  Neuo- 
stat,  lg  //  So  dn,,  die  JwTchomen  sind  von 
eins    hfuisv«   wfijcii,    i,'rk's,»cn    ii>   der  Wilt- 
wericiierstrass  zc  Wienn,  das   der   Spillcut  1 
zech  dacz  sand  Michel  ze  Wlenn  vcrchauft  | 
ist,  ^lITlh  sullcn,  und  setzen  ihnen  J.ifia  mit 
Händen  Pctreins  des  Püchleins,  Schalter  und 
amptman  der  geistlichen  Frauen  ze  TuUn  1 
Predigerordens,  ein  Joch  W'eini^arten,  gelegen  | 
an    kr  HtKhenl-'ort  und  iiaissei  die  Gugel,  j 
Äcnechst  Jörigen  Weingarten  von  Nicubpurch, 
i«n  dem  man  3  Eimer  Wein  zu  Bergrecht 
und   .?  dn.  zu  Voitrecht  dient,   zc  ebentcur 
iimi  ze  scherm.  -    Iicsiei;elt  mit  den  Sir^eln: 
I.  des  Amtmannes,  2.  L'lreicli  des  Herhorts, 
statscbreiber  ze  Wienn.  —  ze  Wienn,  an  | 
aand  Giligen  luge. 

/i»'Ct  imluiugenäe  Sie^kl,  J  H^Jirjr;  u.  AI.  —  /«- 
danat:  Der  brief  lell  Mieiminleich  den  cptlleuten  ze 
wherm  über  ein  h>iu  in  der  WiltwerkheratraM. 

11$2       tSS^  Sep^mber  3,  Wien. 

Michel,  amptman  in  der  Schertstrass  ze 
Wicnn  der  hcu '     !  um  tiir.srinn  frown  Hca- 
tricis  von  Nürnoercii,  htrzugin  ze  Osterreich 
etc.,  beurkundet,  dost  vor  ihm  in  offenem 
Gerichte   Niclas    der   fkild    von  tirelendort 
mit  Vorsprechen  auj'  Frldreicbs  haus,  des 
mautcr,  gelegen  in  der  Schclfstrass  zc  Wicnn  | 
zenechst  des  Rue%zin  hat»,  um  stf  guidein  | 
guter  dueaten  versessenes  Bur^recht  und  die 
darauf  ertheilten  zwispil  geklagt  habe.    Er  . 
fifft  ihm  Ulreichen  den  PhefTel  und  Thomann  l 


den  Marichvelder,  die  zwcn  vorsprechen,  mit 
und  macht  ihn  nach  deren  Aussage  des  Hant- 
ses  gewaltig.  —  Resiegelt  von  dem  Ausstelier. 
—  ze  Wicnn,  dc<  ncchsten  mantaga  nach 
saut  Gilgen  tag. 

AHkaHgeiule*  Sieffei. 

113JJ       /J1V7  September  24,  Wien. 

JArig,  hrobst  dacz  Allerheiligen  tum- 

chirichen  dacz  sand  Stephan  ze  Wienne,  be- 
urkundet, dass  Kridreich  der  Dietram  und 
Paul  der  l'auberger,  purger  ze  W'ienne,  nach 
dem  Geschäße  der  Frau  Dietrams,  Chlar, 

deren  Haus  an  dem  Harmarcht  um  2^0  f/  dn. 
verkauft  und  das  Geld  zu  einem  sclgeret 
an  ein  padstuben,  gelegen  daselbs  an  dem 
Harmarcht,    genant    die    Perliebin,  gelegt 

h:ihi-r.  Fr  ^(••■■tdttt't.  d.iss  5;V  rmi  di-r  d.ifiir 
entjaiienden  Rente  die  Kapelte,  die  von  neuen 

dingen  gepaut  ist,  gelegen  in  der  Weichen* 

purkch  ze  W'ienne  hei  dem  haus  da  ilie 
iraun  innewonund  sind,  die  sich  au&  iren 
ofTenn  sunden  aus  dem  gemainen  frcin  leben 
der  uncheusch  bechert  und  in  pucss  gesaczt 
hahein,  weihen  lassen  und  in  derselben  eine 
ewige  Messe  stiften.  —  Besiegelt  von  dem 
Aussteller.  —  ze  Wienn,  des  nächsten  eritags 
nach  sand  Matheus  tag,  des  heiligen  zwelif- 
boten  und  evangelisten. 
Das  ÄV^r/  /ebn. 

.'.ilirbuck  der  kah.  Kmsttamml.  li*,  f  tvfBj 

Htunl. 

1134       /.'v^  September  24,  Wien. 

Swester  Agnes  die  Mfrinn,  priorinn,  und 
der  convent  gemain  der  geistleichcn  frauen 
chloster  dacz  der  Himelporten  ze  Wienn, 

des  Ordens  von  Premonstrei,  L-i  bcn  n^di  dem 
Gebote  Herzog  Rudolfs  l\'.  dem  Wiener  Bür- 
ger Jannsen,  dem  wachsgiesser,  ötflfdn.  gel- 
te« purkru'l'it-  y<ni  si':nem  /Jause,  gelegen 
an  dem  Hochenmarcht  ze  Wienn  yeiu-chst 
Jacobs  haus  de»  Ueiscnperger,  de»  gürtler,  um 
4S  H  dn.  abzulösen.  —  Besiegelt  mit  dem 
Cvni'cntsiegel,  da  die  Prinrin  eines  Siegels 
entbehrt,  —  ze  Wien»,  des  nächsten  eritags 
nach  sand  Matheus  tag,  des  heiligen  zwelif- 
boten  und  ewangelisten. 

Anhangenäti  tpit\ovalt*  Siegel, 

Murhnek  der  kalt.  KmnltamaHi.  t6\  if  tij86  cff. 

i4» 
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1135        iSSj  Oett^  io,  Wim, 

Jacobinello  Zanncani  von  Venedii  ver- 
kauft mit  ILviJen  licrn  Micheln  des  Gcii- 
chramcr,  purgcrmaister  und  münzmaister,  und 
des  ratcs  gcniain  der  stat  ze  WicDn  sein 
Haus,  das  tr  um  sein  aigcnhafu  lediges 
v:in:n>!e^  ^iit  iivU.mft  hatte,  ficlcgt-ii  an  dem 
Chicnmarkt  zc  VV'icnn  an  dem  Steig  gegen 
dem  haus  Ober,  das  weilnt  hern  Hainreichs 
•eligen  des  alten  Wiiitcls  gewesen  ist,  ge- 
nant in  dem  Strohol,  /i.r.i>.':s!  Jcni  haus, 
das  wciint  Ulrciclis  seligen  mit  der  i'ett- 
xiechen  gewesen  ist,  das  darauf  stAsscr,  und 
an  Acm  tail  gelegen  in  dem  Hatgfsslein  ze 
Wicnn  zcnachst  dem  haus,  das  weilnt  Chün* 
rats  des  Krftweins  gewesen  ist,  um  6oofida. 
Leupoltcn  dem  Prcnncr,  purger  zu  der  Neun- 
stai,  und  seiner  Hausfrau  Kalhrein.  —  lie- 
siegeli:  I.  mit  dem  Siegel  des  Ausstellers, 
i,  dem  städtischen  Grundsiegel,  de»  SSegeht 
der  Wiener  Bürp^r:  3.  I'auln  des  l^curbergcr, 
4,  .lorircn  von  Nicolspurlt.  —  /l  \N"unn,  des 
nuciisten  phinztags  nach  sand  Üiuii;.  >ii  l»ige. 

\'ier  anhanf;i  nJf  Sit-fi-l,  I  f:run  u  Seil  .  3.  rulh  u 

K.,  linkt  abgetchHitltn.  —  Durvh  Eiutchnill  castierl. 

llSfi       tS<S/  Deccmber  iq,  Wien. 

SwcsTiT  Margret  die  SchüfiiKkchinn, 
maistrin,  und  der  convcut  gcmam  der  geist- 
leichcn  frown  dacz  sand  Jacob  auf  der  H&lben 

ze  W  icnn  ^eben  nach  dem  (lebole  Herzog; 
Rudolfs  IV.  dem  Wiener  Hürf^er  Jansen,  dem 
wachsgiesscr,  2  41  dn.  geltes  purchrecbtes  von 
seinem  Hause,  vorderm  und  hindcrm,  ge- 
legen an  dem  Henhenmarkcht  liinder  den 
W'cchscipenkchen  ze  Wicnn  zenei:li»(  Jacobs 
haus  von  Reisen  pcrg,  um  i6  ffdn.  abzulösen. 
—  Besiegelt  von  Meisterin  und  Conirenl.  — 
/e  Wicnn,  des  nächsten  phinztags  vor  sant 
'I  hüinans  tag. 

Zwei  anhaHgrndt  Siegel:  r.  tehtwf  h.  K.,  ietekd- 
di]fi,  2.  rpitX'ir.il 

1137        /j  V/  Daeinber  21),  Wien. 

Janns,  der  weiiichoster  ze  W'icno,  mui 
Margret,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den hern  Michels  des  Geuchramer,  purger- 
maister  und  miinzmaister,  und  de-;  r;iTfs 
gcmaiit  der  s>tat  Ke  Wienn  ein  chram,  die 
der  Margrete  von  ihren  Stern  anerstorben 


pt^  und  itetidcn»ia4t  ^Xrleiu 

I  war,  gelegen  bei  der  ächrann  an  dem  Höchen* 
I  markcht  ze  Wienn,  um  22€t  dn.  dem  Wiener 

Bürger  Jorgen    von    Nustort.      -  Iiesit'i;eh: 
i.  mit  dem  städtischen  Grundsiegel,  2.  mit 
'  dem  Siegel  des  Wiener  Bürgers  RAgers  des 
I  Münich.  —  ze  Wienn,  «n  sand  Thoroana 
abende,  des  zweit  potcn. 

Zwfi  anhanKttide  Siffsel,  t  roth  u.  K. 

i 

j  ll*S  /JVV  Janner  16.  Wien. 

Ursula,  Niclas  de»  Wurtels  hausvravvc, 
des  jungem,  beurkundet,  dass  ihr  sweber  her 

I  Nicbs  der  Würfel,  der  eltcr,  von  ihr  .foo  tt  dn., 
der  200  //  dn.  ihr  Leihtiedini;  und  2(n>  //  dn. 
I  ihr  lediges  Gut  sind,  innehabe,  wofür  er  ihr 
jährlich  40  (ff  dn.  dient,  und  bestätigt,  dass 

er  ihr  ron  den  jou  //  dn.  lediges  Gutes 
too  //  dn.  zurückgezahlt  habe.  —  Besiegt 
mit  den  Siegeln  ihm"  Vettern:  i.  hfcrn  Stephans 
des  Pullen,  des  rates  der  stac  ze  Wienn, 

j.  Artolfs  iIls  \  it  idungs.  —  ze  Wienn,  des 
netten  phinztags  var  sand  Autuuii  lag. 
Anthmgenda  SSepl,  2,  fiktt. 

1139        iSSfi  Jänner  at,  Wien, 

I        Johanns,  bischof  ze  Gark,  beurkundet, 

dass  er  als   gerhab  der  l  ucli^cl  i  rn  herrn, 
grai  Hainreichs  und  gral  Johanns  Meinhari 
j  von  Görcz,  mit  dem  Bärgermeister,  dem  Rieh' 
I  ter,  dem  Rathe  und  der  i!anzen  gcmain  der 
stnT  ;l  Wii-nne   we^eii  des  Geldes,  das  die 
j  ittadl  dem  Vater  seiner  Mündel,  grai  Mein- 
I  harten  von  Görcz,  seliger  gcdechtn&sse,  von 
dem  geu'iVinlichen  Dienste,  den  sie  den  Herren 
i'on  Görz  treiben  eines  Darlehens  von  6001,  f/ dn. 
zu  reichen  hat,  schuldig  geblieben  ist,  uhist- 
j  rechnet  habe.  Und  bestätigt,  dass  die  Stadt  bis 
Montag i'tyr  den  nächstvergangenen  Weihnachten 
December  jS)  io^u  //  dn.  schuldig  war, 
die  ihm  als  dem  Stellvertreter  seiner  Mündel 
ausbezahlt  worden  sind.  —  Der  geben  ist  ze 
Wienne  an  sand  Angnesen  tag,  nach  Kristi 
gcburd  i3oo  jur  darnach  in  dem  88.  jare. 
Ankanifendes  Stege!  de»  Auntelkn,  ralh  u.  Sek. 

lUO        im  Jänner  22,  Wien. 

Mert  der  Flachenauer  von  Nustorf  ver- 

kauft  ansl.-iti  Siijharts  des  Cirilleti  von  Cirin- 
,  2ing,  der  ihm  mit  Leib  und  Gut  emp/ohlen 
I  ist,  mit  Händen  des  Bergherrn  prüder  Michela 
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des  Sindrams,  v«rw«8er  des  hauses  dacz  sund 
Johaans  ia  d«r  Kernentrass  ze  Wietin,  '/.. 
Joch  Weingarten,  gelegen  ze  Grinzing  an 

dem  Sunnpcrg  zencchsr  I  arenzs  hofstat  des 
Chrepphel,  von  dem  man  0  dn.  Jür  Bergrecht, 
Voitreekt  und  Z^ent  dtent,  um  36  4t  dn. 
dem  Wiener  Bürger  Hannscn  dem  Ziernast. 

—  Besiegelt  mit  Jen  Siegeln:  i.  des  Bergherrn, 
».  des  Wiener  Bürgers  Andres  des  Swcmbcls. 

—  ze  Wicnn ,  des  nechsten  mittle  hen»  nach 
sunt  Agncscn  tag,  der  heiligen  junchfrown. 

Xani  oMhoHgende  Siegel,  i.  mgejärbt  in  Ückale, 
».  MibiMirf  lt.  K. 

1141  i3>S6  Jänner  jq,  Wien. 

Crislotfer  der  Vriscb  von  Hof  cnthalbcn 
der  Leita  verkauft  mit  Händen  hern  Michels 
des  Geuchramcr,  purgermaistcr  und  münz- 

malstcr,  und  des  ratcs  gemain  der  stat  ze 
Wienn  seinen  viertail  un  dem  ttau»,  gcuant 
der  Strohof,  gakgen  in  der  Wollzeii  »  Wiedn 
mitsamt  dem  stall,  der  da  stösset  in  die 
diirichfart  in  dem  Zwetelhof,  von  weichem 
Ilausi'iertel  man  dem  Propst  dacz  sand  Ste- 
phan 5  sk.  dn.  und  in  das  Bärgerspital  40  dn. 
ZK  Ruvsrecht  dient,  um  Sy  //  5  sh.  10  dn.  dem 
Ritter  hern  Fridreichen  von  Tirna.  —  Be- 
siegeh:  i.  mit  dem  Siegel  des  Ausstellers, 
2.  dem  städtischen  (irundsiegei.  zu  Wienn, 
des  nachsrcn  mittichcns  vor  Unter  Fraun  tag 
au  der  Lichtmesse. 

Ke  Sieget  feMen.  —  tnäortat:  tg.  Jakrtunttlert, 
Liltii .-.  '■  ■-■..'.''■.i.'iiis  rii'.i*  .jiMitc  -I'  iniMS  der  teoUhof, 


1142 


/.>,vv  l'ebruar  t,  Wien. 


Jacob  der  Zwaiphnnt,  piirgcr  ze  Wicnn. 
verkauft  mit  Händen  hern  .Michels  de.»  Cjeu- 
chramer,  purgermaister  und  mOnzmaiatcr,  und  i 
des   rales  gemain    der  /u   \\'iLnn  citie 

Fleischbank,  die  sein  Vater  Jacob  der  Zwai- 
phunt  mit  seiner  iStiefmutter  .\gnes  gekauft 
katte,   und  die  er  von  dem  An.sprttche  des  \ 
nächsten  Erben  der  Letzteren,  Stcphaei,  Larenz 
sun,  des  ilci&chhaker,  gelöst  hatte,  gelegen 
under  den  Fleiichpenkchen  an  dem  Liechten-  ^ 
Steg  ze  Wienn   zenechst   Stephans   pankch  | 
des  Nerimsifllc,  um  J2  //  dn.  hern  (^hiinraten 
dem  Kokken,  des  rate&  der  stat  ze  W  ienn, 


der  dieselbe  von  der  Habe,  die  Albrecht 
selig,  Petreins  saen  des  SchrQels  (!)  von  Merts- 

zucschlag,  hinterlassen  hatte,  zu  einem  scigret 
kauft.  —  Besiegelt:  r.  mit  dem  itldtt'sclu'n 
Grundsiegel,  2.  dem  Siegel  des  Sladtschreibers 
Ulreichs  des  Herwärts.  —  an  Unser  Fraun 
abende  zu  der  Liechtmesse. 

jimei  anlangende  Siegel:  1.  rolk  u.  K.,  a.  Khwarj 

K.  K. 

1148         t3S8  Marx  9,  Wien. 

Jans  der  TrÖppI  und  Pericht,  seine  Haus- 
frau, verkaufen  mit  Händen  des  Ritters  hern 
Ulreichs  des  Tumbriczer,  amptman  des  klo- 
sters  ze  Neunburic,  ihren  Weingarten,  gelegen 
ze  Meurling  in  Neun  Uaifallsetzen,  iks  Ayjü 
rcchl  sini,  zenegst  l'ireichen  dem  Muli  i^li, 
von  dem  man  in  des  Eibesprunner  hol  ze 
Meurling  vierdhalben  sh.  dn.  dient,  wtd  des 
dennoch  der  vorgenant  her  l  lrtioli  der  Tum- 
britzcr,  oder  wer  des  vorgcnanten  klosters 
amptman  ist,  rechter  Stifter  und  stdrer  ist, 
um  jj  //  dn.  Niclascn  ilem  Sollen  unJ  seiner 
Hausfrau  Annen.  -  Mc^ieiidt  mit  den  Sie- 
geln: 1.  des  xhntmanncs,  _>.  des  Wiener  Bür- 
gers Stephans  des  Leitner.  —  ze  Wiernie, 
des  mantags  vor  sant  Gregorii  tage. 

.inhaugtnäei  Siegel,  a./ehtt.  —  Durch  länsehnitl 
casriert. 

1141  t388  Mdrt  15. 

Kadolt  von  Ekharczau  va-laht  der  Frau 
Giburgen,  Hannsen  des  Tenikcher  von  Voitau 
hausl'raun,  jj  sh,  14  dn.  gelts,  gelegen  dacz 
MargrafTen  Neusidel  anfkwain  halben  lehen, 
u^ekeCült  von  ihm  zu  Leiten  ist,  —  Bestreit 
von  dem  Aussteller,  —  des  suntags  nach  sant 
Gregorii. 

Anllangendn  S^et,  iraim  n.  Seh, 

1145  l3SS  April  9. 

Hainreich  der  Puchscr  gibt  seinem  Vetter 
l'etrein  Kciier,  bilrger  ze  Wienn,  die  Lehen- 
schaft des  S.  Andreasaltares  in  der  Pfarrkirche 
von  S.  Michael  zu  Wien  auf.  —  Segler:  t.  der 
.\ussteller,  j.  sein  Herr  her  Eberhan  von 
Kapell,  3.  Sighart  der  Ponhalm,  phleger  ze 
Enns.  —  Geben  an  phinztag  nach  Quasiniodo- 
geniti,  do  man  aalt  von  Christi  geburde  i3oo 
iar  darnach  in  dem  88.  jar. 

Drei  OMluHgeHJe  Siegel,  2.  grün  u.  K. 
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114C  iJiiö'  April  jj,  Wien. 

Ulreich  der  Sebekch  verkauft  mit  Händen 
bern  Michels  des  Gcuchramcr,  purgemtHistcr 
iinJ  münzmaistcf,  um!  des  rates  gemain  der 
stat  ze  Wicnii  sein  Haus,  gelegen  in  sand 
Jobannssirane  ze  Wienn  senechst  Jacobs  haus 
des  Smerber,  um  3^  //  dit.  Hainreichen  ;irm 
Cblammer.  —  Besiegelt:  t.  mit  dem  Siegel 
des  Ausstellers,  2.  mit  dem  städtischen  Grund- 
siegeL  —  2e  Wienn,  des  nacbsteo  minicbens 
vor  s:md  JÖrj^cn  tag. 

AnliangfHätB  SUgtl,  2.  fehlt. 

1147  i388  April  23,  Wien. 

Jacob,  der  sniifL?  vin  I  Cndorf,  vorkauft 
mit  Händen  hern  Michels  des  üeuchranier, 
purgerroaister  und  munKmaister,  und  des  ratcs 
gemain  der  atac  /.c  W  ienn  10  sh.  dn.  ablö.t- 
bjren  geltes  purkrechts  auf  meinem  ILmsc, 
das  er  und  seine  frühere  Hausfrau  Preid 
miteinander  gekauft  lullten^  und  das  er  von 
jedem  .■\nspruche  der  Erben  si'h-.i  r  ]  cr.itorbenen 
Frau  gelöst  hatte,  gelegen  vor  Stubentor  ze 
Wienn  zenechst  Merten  haus  des  Vingerler, 
von  dem  man  den  i:vi.<it!iclien  Frauen  dacz 
saiid  Jacob  aiil  der  HüIIkii  /e  Wienn  // 
dn.,  dem  Wiener  Bürger  Wollharleu  dem 
Poben  '/s  geistlichen  Frauen  hmz 

sand  Niclas  vor  Stubcntor  '/  ff  dn.  zu  Bure.- 
recht  dient,  Casparn  und  Barbaren,  den  un- 
mündigen  Kindern  Chunrads  des  Semciziphs 
von  Findorf,  um  to  <ft  dn.,  wovon  S  H  dn. 
aus  dem  Erlüse  für  ein  Hau.s  herrühren,  da.s 
Nicluücn,  dem  smid,  und  seiner  Hausfrau 
Agnesen  verkauft  worden  war.  Besiegelt: 
1.  mit  dem  stddtiscben  Crundsiegel,  j.  dem 
.SVi'i'i-/  des  Wiener  Büri^er.t  hcrn  l'ilpreims 
ileü  Siiecilein.  -  zc  Wienn,  des  nächsten  mit- 
ticbens  vor  sand  Jorgen  tag. 

/u'ti  MUumgnäe  Steffel:  /.  roth  ».  Kh  S-  *ekm»r\ 

u  K 

li4S  Mai  >>.  Wien. 

l'elerder  Chremser.der  t>chu)>ter  ze  Wienn, 
und  Kristein,  seine  Hausfrau,  bestätigen,  dass 

sie  Jöri;en,  Frldieichs  seliijcn  des  Wa/,/.er- 
chnechts  brndcr  sun,  der  ni>cli  /u  seinen  bc- 
schaiden  jarn  nicht  chomcn  ist,  /  //  dn.  schul- 
den, welche  aus  dem  Erlöse  für  ein  Haus, 


I  gelegen  in  der  Kcrnerstrassc  ze  Wienn,  das 
i  an  seiner  Statt  Hainretchen  und  Annen,  UU 

reich":  kindcrn  von  Münzster,  tvrk.iuft  worden 
ist,  herrühren,  und  welche  den  Käufern  zu 
Ebenteuer  and  Scknm  tßenen  sollen,  und  ver- 

,  pfänden  dafür  mit  Händen  bern  Michels  des 
ftcuchramer,  purgermaistcr  uncl  *Tifin7;niaister, 
und  des  rates  gemain  der  stat  ze  W  ienn  ihr 

•  Haus,  gel^n  auf  dem  Steig  bei  Stubentor 
ze  Wienn  zenechst  dem  haus,  das  weilnt  der 
Pymirinne  gewesen  ist,  von  dem  man  den 
geistlichen  Herren  dacz  den  Predigern  ^  // 
dn,  zu  Burgrechi  dient.  —  Besiegelt:  r.  mit 
dem  itiJti ^chen  Grund.sieeel .  J.  dem  .^^ieuel 
des  Stadtschreibers  Ulreichs  des  Herwärts.  — 
ze  Wienn,  an  dem  heiligen  Aarhrt  abende. 

!         SSeg^t  t.fitkU,  s.  jHhmgeiid,  aehmarj  u.  AT. 

I 

1149  i3Si(  Mai  tt,  Wien. 

Ulreich  der  Ekprecht,  obrister  spital- 

I  maister  der  purger  Spital  vor  Cherncrtor  ze 
Wienn,  gibt  nach  dem  (iebote  Herzog  Ru- 
dulfs  IV.  dem  Wiener  Bürger  Jansen,  dem 
wachsgiesser,  2  dn.  geltes  purchrechts  von 
seinem  Hause  vaderin  »ind  hinderm,  gckgcn 
au  dem  Hohcnmarki  zc  Wienn  zenc<:hst  Ja- 
cobs haus,  des  g&rtler,  und  stösset  mit  dem 
hindern  tail  gegen  dem  haus  über,  genant 
die  L,ant>chran,  um  ih  //  dn.  abzuhisen,  die 
neuerdings  an  i  //  dn.  gelts  purchrechts  auf 

'  Niflas  haus  des  Pippings,  gelegen  in  der  Vil- 
czerstrass  ze  Wicr  'i,  angelegt  wurden.  —  Be- 
siegelt mit  dem  .Spitalssiegel.  —  ze  Wienn, 
des  montag  nach  Gottes  Aulfurt  tag. 

AHhintii!fnäes»i:!it^Jigtet.Skj(el,tpilj<n^,rotliu.K. 

I  1150  iJäS  '"^tai  29,  Wien. 

Leupolt  der  Prenner  gibt  nach  dem  Ge- 
bote Herz'ii;  Rudolfs  IV.  dem  Wiener  Bürger 
1  Jansen,  dem  waclisgiesscr,       //  dn.  geltes 
i  purchrechtes  von  seinem  Hause  vorderm  und 
I  hinderm,  gelegen  an  de-"  Hohenmarkcht  zc 
Wienn  und  stossct  mit  dem  liindcrn  tail  gegen 
dem  haus  über, genant  die  Lunczchram,ww  16// 
'■  dn.  abzulösen.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i. 
des  Ausstellers,  2.  des  Wiener  Bürgers  Hansen 
von  dem  Geschies.  —  ze  W  icnn,  des  näch- 
sten frcitagcs  nach  Gote»  Leichnam  tag. 
,         iA*rf  anbangrude  Sitztet,  1.  «cAnurf  u.  K. 
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1151  r.^^'y  A/.jf  .?n. 

Michci,  abl  des  gotshaiists  zc  Zwetcl,  und 
der  coavent  gemain  daaelben«  geben  naek  dem 
(ii'bote  Herzog  Rudolfs  IV.  dem  Wiener  Biii r 
Jansen,  don  wacbsgiesser,  2//in.  gelles  purcb- 
rechts  vtm  seinem  Haute  vordenn  und  hin- 
dcrm,  gelegen  mit  dem  vordem  tatl  Ml  dem 
HohcnmarM  fiiiulir  den  Wcchsclpenkchcn  zc- 
nechst  Jacubs  haus  vun  Heiseoperg,  und  stos^t 
mit  dem  hindern  tail  in  die  MQnzerstrcn  ze 

Wienn,  um  16  //  du.  abzulesen.  Besicfelt 
von  .\l>t  und  Convenl.  —  des  nechsten  sambs- 
lag»  nach  Gutcsicichnam  ta^;. 

2.  mmL 

im  i388  Juni  t2,  Wien. 

l'lrcich  Jcr  Stuchs  und  Kathrei,  seine 
lijusji  au,  verkaujen  mit  Händen  des  Schönen 
Niclas  ze  S&fring,  pergmatster  der  erbem  geist- 
leicheii  hcrren  zc  Allerheiligcntal  JEC  Maiir- 
hach,  des  Ofdens  von  Karthns,  ihres  Kaufyutes 
'j-.  Joch  Weingarten,  gelegen  zc  Süfring  in 
dem  Veld  xenechst  des  Piiicichs  Weingarten, 
des  vischcr,  von  dem  man  (>  du.  für  lieri;- 
und  Voitrecht  dient,  hern  Pauln  dem  Holz- 
chiutTel,  des  rates  der  stat  ze  Wienn,  und 

Niclaseii  dem  Schebnitzer,  purger  duselbens, 
ah  .Xusriclitern  des  (ieschd/tes  nach  Lienhart 
dem  Pollen,  um  ^5  //  dn„  welche  von  luo  //  dn. 
kerrßhren,  die  Lienhart  der  Pott  der  $,  Phi- 
lipps' und  S.  Jakobs  -  Kapelle  zur  Ftesserung 
der  von  hern  Seiirid  dem  Pollen,  auch  seli- 
ger gedechtnuss,  f^emachten  Stiftung  geschafft 
hatte.  —  Besiegelt  mit  den  Segeln:  i.  des 
obersten  Bi  ri^herm  prüder  Hainreichs,  prior 
des  gutshauses  za  Maurbach,  hern  Michels 
des  Vinkcben,  des  rates  der  stat  ze  Wienn. 
—  ze  Wienn,  des  nechsten  freitags  vor  sant 
Veits  tag. 

jCwei  aHhait(itnde  Sirf^l,  t.  grün  u.  K.,  tpit^oral. 

11 5:5  /.?vs  Juui  26,  Wien. 

W'  illlij.i : .  der  chramcr  von  Haimburg, 
vtrkaujt  mit  /landen  hern  Michels  des  Ueu- 
chramer,  pur|(crmai$ter  und  mOnzmaister,  und 
des  rates  gemain  der  stat  ze  \\"ienii  den  .-\n- 
theil,  den  seine  Hausfrau  Kisbet  und  ihr  Bruder 
Pelrein  an  dem  Hause,  gelegen  in  dem  Greutt 


vor  Stubentor  zc  Wienn  zenechsl  Paldwcins 
haus,  des  ledrcr,  haben,  das  Jans,  der  ledrer, 
seinen  Kindern  Petrein  und  Chunraten,  so»^ 
den  ( 'rschivisterkindern  seiner  früht'ren  Haus- 
frau Kathrein,  EUbci  und  Petrein,  geschafft 
hatte,  um  24  //  dn.  den  beiden  vorgenannten 
Brüdern.  —  Resieiielt:  i.  mit  dem  städtischen 
Grundsiegel,  J.  mit  dfrn  Siegel  des  Wiener 
Bürgers  Stephans  des  i.eitner.  —  ze  Wienn, 
des  nechaten  freitags  nach  sand  Johanna  tage 
ze  Sunnbendcn. 

&vä  mhmgtHäe  Üiegel,  1.  roib  u.  K. 

1154  rj(V(V  Juni  26, 

\\'()lf liarr,  iUt  clir^imer  von  Haimburg, 
verkauft  mit  Händen  llainreichs  des  IDieiuer, 
Tenireser  von  des  edcln  herren  w^en  hern 
Hannsen  von  I.iclitenstain  von  Nicolspurg, 
des  hochgeborn  lürsten  herzog  Alhruchrs  xc 
Östreich  etc.  hulmaister,  der  güter,  die  ui  den 
hof  ze  Dornpacb  gehOrent,  den  Anäieil  seiner 

Frau  Elsbct  tmd  ihres  Bruders  Petrein  an  dem 
I  Weingarten,  gelegen  an  dem  Alsekk,  de&  ein 
I  halbs  feuch  ist  und  stSssct  aaf  des  von  Lich- 

tenstain  Weingarten,  den  Jans,  der  ledrer, 
^  seinen  beiden  Kindern  Petrein  und  Chunraten 
j  und  den  Geschwisterkindern  seiner  früheren 
{  Frau  Kathrein,  Elspeten  und  Petrein,  geschafft 
'  hatte,  um  IJ  //  dn.  den  vorgenannten  beiden 

Brüdern.  -    Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des 

Verwesers,  2.  des  Wiener  Bärgers  Stephans 
I  des  Leitner.  —  des  nächsten  freitags  nach 

sand  Johanns  tag  zc  Sunnbendcn. 
I         ^i»<«/  anhanfiend«  beschätligte  Siegel. 

'  lir,ri  i3SX  Juni  3o.  Ofen. 

*  König  Sl^^isnrund  von  /  '>j(zarfi  bcurkiin- 
■  det,  dass  er  dem  Petro  /,ckel,  Kaufmann  von 
I  Owar,  und  mehreren  anderen  Bürgern  de  dicta 
Owar  et  Jauricnsibu--   aLi-.ihl  habe.  \\'iener 
I  Kaufleute  und  ihre  Kaufmannschaft  zur  Ver- 
geltung der  Unbilden,  die  sie  selbst  in  Oesterreieh 
erfahren  hatten,  anzuhalten.  Da  nun  mit  dem 
Herzoge  Albrecht  von  Oesterreich  eine  gemein- 
I  same  Berathung  zur  Abstellung  der  gegen- 
I  Seiligen  Beschwerden  vereinbart  worden  sei, 
so  zieht  er  jene  Erlaubnis  zurück,  verbietet, 
I  die  Wiener  Kaufleute  weiterhin  tu  belästigen, 
:  und  ordnet  an,  dass  die  in  Ofen,  Raab  und 
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Owar  Festgehaltenen  fielen  fiüri;sclu\ft  frei- 
gelassen werden.  -  Datum  Bude  fcria  tcrcia 
proxiiaa  post  festum  beatorum  Petri  et  Pauli, 
apostoloram,  aono  domini  M*ccc*LXXX*  oc- 
tavü.  —  Oben  rechts:  propria  commissio  do' 
mini  regis. 

Fixier.  Vorne  aiifgfdrüekta  kttbut  Siegel  unter 
n^rdtdie.  Watterjeieken:  Gheke. 

11&6  /.1.VA  Juli  6.  W  ien. 

Ruodolf  von  Tiertia,  huhnaistcr  iii  (.).>-lcr- 
reich,  Ludvvxif;  und  Paul  von  Tiurna,  sein 
brilder,  beurhmJen,  4ass  ihr  Vater  her  Hanns 
von  Ticrna,  wcilnt  auch  hubmaistcr  in  Öster- 
reich, dem  j»ot  f;fnad,  L'lrcichcn  dem  Zinkken, 
des  rate»  der  stat  W'icnn,  da^  hau»,  das 
vor  alter  der  Kamerhof  gewesen  ist,  gel^n 

7,\vischen  :!cr  ;::isscn  hindcr  .Icr  Slachstubcn 
und  der  MünzerstruMie  ze  Wienn,  gep'ben 
hat.  Da  aber  diese  Vergabun((  nicht  verbrieft 
worden  war,  so  bestätiiien  sie  das  von  ihrem 
Vater  .ib^i  u  li!'  >ssene  (lescha/l  mit  Händen 
hern  Micncls  des  Gcuchramer,  purgermaister 
und  mAnzmaiater,  und  des  ratcs  gemain  der 
stal  ZC  Wienn  und  stellen  darüber  eine  l  r- 
kunde  am.  —  Besiedelt:  /..  j.,  mit  den 
Segeln  der  Aussteller,  4.  mit  dem  städtischen 
Crundsiegel.  —  zc  Wienn,  des  nächsten  man- 
tags  nach  sand  l  lreichs  tage. 

l'ier  anihingitiäe  Sitgvl:  /.,  j,,  3.  grün  u.  .V/i,, 
^  roth  «.  K, 

1155  iSaS  Juti  tS,  Wien. 

Hanns  der  Schicrmcr,  ambtman  hern 

.tCiriLitii  von  Liect)ten'»tain,  probi-t  AllcThcirucii 
tümkirtchen  dacz  »and  Stephan  ze  Wienn, 
beurkundet,  dass  vor  ihm  in  offenem  Gerichte 
htT  Hanns,  kapian  suiid  Johanns  altar,  ge- 
IfuTcii  in  sand  l.arcn/cn  chtosti-r  /.c  Wienn, 
mit  vur»prcchen  aut  Jruwn  Kathrcin,  Ste- 
phans seligen  witiib  des  PrSunreichs  haus, 
j;i.lf;;cn  in  lier  I<:i>.L'iii,M>>.cn  vor  Kernerli>r 
ze  Wienn  aut  der  Wydem  zcnegst  Stephan» 
haus  des  Pairs,  umb  80  dn.  versesscns  purk- 
rcclus  und  um  die  darauf  ertheitten  zwisch- 
pilt,  die  von  'L  ft  dn.  /iurfreeht  herrühren,  l'<'- 
klaft  habe.  Da  nach  erfüllter  Verständigung 
die  Besitzerin  das  Haus  nicht  aus  der  Schuld 
iK'^t,  gibt  der  Amimann  dem  Kläger  die  vier, 
die  auf  die  \\  ydem  ge^ac/.t  wcrn,.  Pctrcin 


den  Kberger,  Christann  den  Schorndlein, 
I  Micheln  den  Herwort  und  Cholmann  den 
I  Rebstokch,  als  Beschauleute  mit  und  macht 
I  ihn  nach  deren  Aussage  des  Hauses  gemalHg. 
I  —   Besiegelt  mit  dem  Siegel  des  Propstes. 

—  ze  Wienn,  des  ncgsten  sambstags  nach 

sand  Margreten  tag. 

Aidumgeiide»  Segd,  ntk  m.  Sek. 

,  11S8        tSai  August  j3.  Wien. 

Chunrat   der  Woifganch    und  Elspet, 

i  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihres 

I  Ber^erm  herren  Kadolis  von  Ekbartzuu  ihres 

1  trecbUn  Kauf  gutes  anderthalb  rChel  Wein- 
garten  an  dem  Kadoltsperj;  zcnegst  Merten 
Weingarten  des  Niczlcins,  yun  dem  man 
anderthalb,  viertail  wein  zu  Bergrecht  und 

i  3  dn.  zu  Voitrecht  dient,  um  //  dn.  LIl- 
reichen,  dem  sfK-idcr  an  ilcrii  Kolmarkt  ze 
Wicnn,  und  setner  Hausfrau  Annen.  —  Be- 

\  siegelt  mit  dem  Segel  des  Bergherm.  — 
7.C  Wicnn,  des  negsten  phinztags  nach  sand 
Larenzcn  lag. 

!         Anhangenäti  Sirgrl,  grün  «.  Sek, 

lIöJ)         ij6S  .lugust  21,  W  ien. 

Eberhart  von  Neunburkch,  kirichmaister 
dacz  Alkrheiligcn  tumchirchen  dacz  sand 

Stephan  ze  Wienn,  verkauft  mit  Händen 
hern  Michels  des  tienchramcr,  purgtrmaister 

I  und  mQnzmaister,  und  des  rates  gemain  der 
stat  ze  Wiennc  (■;';/(•  Badstube,  die  i'or  oße- 
netn  Gerichte  in  der  Bürgerschranne  für  ver- 
sessenes Burgrecht  der  St.  Stephanskirche 
zugesprochen  worden  war,  j^ekuen  an  der 
StiCf,'  iiiderthalbeii  Unser  Fr.nin  kapellcn  aut 
der  Stetten  /.e  W  ienne  zenechsl  dc^i  huch- 

'  wirdigen  forsten  haus,  .  .  des  bischors  von 
Passau,  von  der  man  zu  Ulreiclis  des  Churz- 
mans  messe,  die  er  hinz  sand  Stephan  ze 
W  ienn  gcsttlil  hat,  6  // dn.  und  hinz  ^and 
Stephan  dasclbcns  Ya  ^  purkrecht  dient, 
um  diese  V  / ,  //  dn.  Burgrecht  dem  Wiener 
Bürger  Hartmann,  dem  pader,  und  seiner 

'  Hausfrau  Kathrcin.  —  Besiegelt:  i.  mit  dem 
Ktreheusiegel,  j.  mit  dem  städtischen  drund' 
sieget.  —   ze  Wienn,  des  nächsten  Ireitags 
nach  Unber  braun  tag  zu  der  Schidung. 
tMf  SSepet  fthten. 

Canmiita,  Rrgetten  TS  ir' ^  Regrtl. 
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UM        t3S8  August  jS,  Ofen. 

*  König  Sigismund  von  l  'ngarn.  Gleichen 
Inhaltes  mit  L'rk.  n"  1^55.  —  Datum  Bude 
feria  aexta  proxima  post  festum  lancti  Bar-  | 
tholomci  apostoli,  anno  dumini  millesimo 
CCC"  l-XW"""  octavo.  —  Oben  rechts:  Ex 
deliberacione  baronum,  derselbe  Vermerk  auf  I 
der  Rückseite  unter  dem  Siegel. 

Pikier.  RUcftwOrts  aufgedrfKktt$,  mit  Pergament- 
Mrnftn  akgdUbigttt  grotm  Sef(tl,  atgttprung*». 
Wantr^^ekeni  Hifthorn  mit  Seknur, 

1161         iSSS  August  »9,  Ofw* 

*  König  Sigismund  von  Vngunt  bpfiehlt, 
dass  der  Wiener  Kaufmann  Rudülliu»  Sinvvicr, 
der  mit  seiner  Kaufmanmehaft  in  Folge  einer 

fräkeren  komg^chen  WT/n-jim^-  :  dem  ' 
Kitufmtutni'  Pftriis  Zekiil  de  in  Raab  l 

festgehalten  worden  war,  freigelassen  werde, 

—  Datum  Bude  in  festo  decollaclonis  beati 
Jühanniü  baptisTc,  anno  doioini  min^simO 
CCC"»"  Ixxxmo  octavo. 

PUfntr.  jmckwärtu  ju/t(<'Jrficlilet,  mit  Prrj^jmrnt- 
ttrififvn    rini(i-hdnf!tcs   ^rosset    -VjV^'W.    utgesfi  -mci  n 
M'jsierjen-iteit:  Kreh,  ätuen  vtriangcrter  iJurckmesser 
mit  jwti  StmuH  tmdtt.  j 

1168         i3SS  September  14,  VVt«it.  | 

Kristein,  Hainreich  des  Vinkchen  witib,  i 

beurkundet,  dass  sie  z(i  der  ^l.U  jr  :ntiii'-igil 
ze  VVien»«  lu  //  dn.  schulde,  die  ihr  von  den 
50  iff  da,  geliehen  waren,  für  welche  man  ihr  1 
und  ihrer  Kinder  Haus,  gelegen  bei  Stubcn- 
tor  zc  Wicnn,  verk.nift  hatte.  Sie  1  ergfandet 
dafür  mit  Händen  i'hilippcn  dc^  SuLer,  ztch- 
roaister  der  Schreiberzeche  auf  dem  Neuen  1 
Churncr  dacz  sand  Stephan  zc  Wienne,  ihren 
Weittgarten,  gelegen  bei  dem  Uimbdeschbründ-  1 
lein,  des  ein  viertail  ist,  zenecbit  Thomans  | 
wcini^aricn  des  Wustcr,  von  dem  man  der  t 
Zeche  5  dn.  zu  (irundrecht  dient.  —  liesiegelt 
mit  den  Siegeln :  j .  der  Scltretbeneche,  j.  Hann- 
Ben  des  Janen,  des  rates  der  aiat  ze  Wienn. 

—  zc  Wknnc,  an  des  heiligen  ChreutZ  tag,  i 
als  es  erhebt  ist  wurden.  ! 

^Hwi  M^umgende  Siegel,  1.  grün  u.  K-,  tpit^ovat,  I 

116;J  September  15,  Wien.  j 

t  Ii  . ich  der  Tömgel,  pur^t-r  ze  Wienn, 
und  Lucei,  seine  /Jausfrau,  verkaufen  mit  , 
QwncD  Mir  Ce»cbi>.-Mc  iw  Stadt  Wim.  II.  AtHMam«.  L  Bd 


Händen  hern  Michels  des  Geuchramer,  pur- 
K'cimatstcr  und  münzmeister,  und  des  rates 
gcmain  der  stat  ze  Wienn  ihr  Zuhaus,  ge- 
legen  in  der  Suningerstrassc  ze  Wienn  an 
Binem  tail  zenechst  ihrem  Hause  und  an  dem 
andern  taii  zenech*!  der  i-'oschinnc  haus,  von 
welchem  Haus  und  Zuhatts  man  binz  den 
Dcutschenherrtn  ze  Wicnn  3  /f  dn.  Burtp-echt 
dient,  mitsambt  dem  grossen  cheler  darunder 
unter  Regelung  der  Rechts-  Und  Dienstverhält- 
nisse um  26  //  dn.  Orten,  dem  purgercheuflll 
ze  Wienn,  und  seiner  Hausfrau  Kunigunden. 

—  Besiegelt:  t.  mit  dem  städtischen  (irund- 
siegel,  mit  dem  lieget  des  Wiener  Bürgers 
Jörgen  von  Nicolspurg.  —  zc  Wienn,  an  dem 
achten  tage  nach  Unser  Fraun  tag,  als  sie 
geparn  vvardc. 

Dlt  Siegel  /Mint.  —  Dardt  EtudlmUt  catUert, 

1164      i3Sa  September  si,  Gran. 

*  Konig  Sigismtmd  pon  Ungarn  schreibt 

an  Ihopst  und  tlapitel  von  Raab  wegen  der 
Freilassung  des  von  l->etrus  dictu«  Zekul,  mer- 
cator  de  Owar,  angehaltenen  Wiener  Kattf- 
mannes  Uodolfus  Sinwier.  —  Datum  Strigonü 

in  lestü  beati  Mathei,  apostoli  et  ewangcliste, 
anno  domiut  mille:^imo  CuC""  I.XXX"'"  oc- 
tavo. 

Pjpirr.  Kiickwärlf  aufgedrucktes,  »lit  /'<  ••.n^j,  uf- 
striiftn  ei'iffrhjni^tfs  proffet  .SiV^'f/.  abgesprungen, 

llftö  iSSä  Octuber  4,  Wien. 

Herzog  Albrecht  III.  verleiht  dem  Küdel 
von  Lanzendorf  den  Hof  ze  Lanzendorf,  den 

dieser  vormals  von  dem  Schönberger  zu  Lehen 

gehabt  hatte,  der  aber  von  ^ics  h:nises  we^'t-n 
2U  Schüubcrg,  das  neulich  dem  Herzoge  zu- 
gefallen  war,  nunmehr  herzogliches  Lehen  ist. 

—  Geben  ze  Wimii  an  suntag  nach  sand  Mi- 
cliels  tag,  nach  Krisles  gepurd  i3oo  jar  dar- 
nach in  dem  SS.  jare.  —  dtominusj  d(^ux). 

■i>iha>igtn4e$  M'sppnt$iega  (Sava  FJg.fs),  roth 

1166  /i.V.V  (htober  6. 

Chuoigund,  Gerungs  witib  des  Ammana, 
verkauft  ihres  rechten  Kaufgutes  einen  Wein- 
garten, des  her  Jacob  der  Eclirer,  anwalt  in 

lies  herzogen  münze  ze  Wienn,  rechter  pcrch- 
herr  ist,  der  do  leit  in  dem  Pankkenperg,  des 

35 
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drttthalb  viertail  ein»  jeuch  sind,  zenecbtt 

MicIk-N  ^xeingarlen  slcs  Fngelprcchts,  von 
dem  man  einen  Helbling  zu  Bergrecht,  S'j-j  dn. 
Uni  t  Ort  zu  Voitreeht  dient,  um  20  'f.  tt  dn. 
hcrrn  Jacoben  dem  Echrer.  —  Besiedelt  mit 
dvii  Sici:t'ifi  der  Wii-ner  /iiir<zer:  1.  Haitircicliü 
von  hmcTsturf,  j.  l-ridrcichs  des  Walichs.  — 
an  dem  achten  tag  nach  mnd  Mkheb  tag. 
JSuri  aaluaifetmie  Siegel,  i.  grtm  u.  K. 

1167  tSSS  Oetober  3i,  Wien. 

Hanns  und  iörg,  gebrOder  von  Schiltarn, 

Urkunden  wetzen  »  ff.iuses,  das  wcilti  des 
Herrscheftleins  (gewesen  ist,  gelegen  mit  dem 
vordem  tsil  in  der  Kemerstrasse  ze  Wieiin 
und  mit  dem  tunJcrn  i;nl  un  dem  Ncunmarkt, 
an  ainem  tail  zenechst  der  ;::ci«^t!eichcn  herrcn 
haus  von  dem  Hciligcngcist  und  an  dem  an- 
dern tail  zenechst  dem  haus,  das  weilnt  Phi- 
Hppit  seligen  des  Chaltcnwcins  gewesen  ist, 
von  dem  m<w  in  d*ti  Bürfierspital  5  sh.  dn» 
zu  llurgiccht  dient,  und  auf  welchem  hcrn 
Ulreichs  des  Pollen  erben  100  ^dn.  gehabt 

haben t.  Auf  Jemsetheu  Hauae  hatte  ihres 
Bruders  Kugers  von  Schiltarn  frühere  Haus' 
frm  Anna,  hem  Ulreichs  des  Pollen  tochter, 
200  //  dn..  welche  die  zweite  l-'rau  Rui^ers, 
Anna,  Seilrids  des  Vcrber  tochter  von  Neun- 
burch,  zurückgezahlt  hatte,  Sach  ihres  Bruders 
Tode  verkaufen  sie  nunmehr  mit  Händen  hem 
Michels  des  (iciichramcr,  puijjermaisti  :  1111  I 
münzmaistcr,  und  des  ratcs  gcmain  der  ^tat 
ze  Wienn  ihren  Erbanspruch  um  jo  /f  dn. 
der  Witive,  die  nu  IVtreiti  den  Pehem  elei- 
chen  ycnoiiicn  iiat.  —  liesiei^eit:  /.,  J.  mit 
den  Siegeln  der  Aussteller,  3.  mit  dem  städti- 
schen Grundsiegel,  4.  dem  Siegel  des  Wiener 
Bärgers  Hainreichs  des  WQrfels.  —  ze  Wienn, 
an  Allcrhellifien  abende. 

Drei  jnhanf(tHJe  Stemel;   I .  ((run  a  A',,  J  Jthlt, 
$,  nah  a.  IC,  4.  rStkßeh. 

1168  /.iW  Sitvembcr  i. 

Walther,  pinter  von  Enschestorf,  und 

Wentel,  seine  Hausfiau,  stellen  MaukiilLii, 
dem  Juden  /.e  l'erchtolt/dort,  einen  SchulJ- 
brief  über  40  //  .in.,  rückzahlbar  rim  den 
nächsten  Weihnachten  über  ein  Jahr,  aus.  Im 
Falle  sie  die  Summe  an  diesem  Termine  nicht 


I  rüekzahten,  tritt  ein  gesAch  von  4  in.  wMttnt- 

lich  für  Aas  Pfund  ein,  und  wenn  der  Gläu- 
I  biger  nicht  länger  zuwarten  unll,  so  soll  der 
I  Herzog  oder  sein  Äntfah  sie  zur  RBckzahbmg 
verhalten.  —  liesiecelt  mit  den  Siegeln:  t.  des 
.Ausstellers.  _'.  Tliomans  des  Hadcndorter,  pur- 
gcr  ze  Perichtoltzdorf.  —  an  Allerheiligen  tag. 

Jüvei  aHhauf!*»»!«  Sif^'fl  —  Inditrsal: 

Hebrdi$eke  Au/tchri/t.  -~  Durtk  EiHschititt  caukrt, 

1169  /->'v'<  Xoi-ember  5. 

'  W'crnhart  der  \lh.irtin:;i,r  \  i>ii  l';issau  und 
,  Durutlie,  seifte  Hausfrau,  stellen  dem  Wiener 
I  Bärger  hern  Pilgrcimen  dem  Sneccel  eitten  , 

Schuldbrief  über  Ja  //  dn.  .tu.<.   >  iick:a!i!bar 
•  an  mehreren  Terminen  wUlirend  der  Jahre 
'  T3S^^i3^t.  —  Besieget  mit  den  Siegeln: 
I.  ies  Ausstellers,  2.  hern  Pauln  des  Holz- 
chäutfcls,  des  rates  der  stat  zc  Wienn.  —  de* 
nechsten  phiuxtags  nach  Allerheiligen  lag. 
Zmi  atduMgemd«  Siifel,  s.  «Atwirr  «■ 

;  1170  '    i38it  November  13,  Wien, 

Hanns  der  ^Isterl  uni  Barbara,  seine 

Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  des  Ritters 
hern  Ulreichs  des  Tumbriczer,  ambtman  des 
klosters  zc  Neunburk,  ihren  Weingarten,  wel- 
chen der  liarbara  Niclas  der  Reschel,  ihr 
früherer  Mann,  irwc'/M//?  hatte,  gelesen  in 
I  dem  Phennig^eit,  des  5  virtail  und  1  ochtail 
i  sint,  zenegst  des  ambtmflns  Weingarten  ouf 
der  Wideiu  /e  \\'ienn,  von  dem  man  41  dn> 
I  ort  ze  perkrecht  und  S  dn.  i  t)rt  ze  voit- 
reeht dient,  um  6^  //  dn.  dem  Bruder  der  Bar- 
bara, dem  Wiener  Bärger  Jörigen  dem  Nus- 
torler.  --  Hesiet;elt  mit  den  ÄVi:«'/n:    /.  des 
I  Amtmannes,  j.des  Wiener  Bürgers  Hainreichs, 
j  des  appotckcr.  —  ze  Wicnn,  de«  nechsten 
phinzta^s  nadt  sand  Merten  taj;. 

/wri  anhaitfiende  Sief^el,  2.  schwiir^  u.  K- 

1171         /J  Vp  Februar  lo,  Wien. 

Swester  (^hristein  ilieWicziiin,  abtessinn, 

!und  der  cunveiu  geniain  des  geistlcichen  Irown 
chlosters  dacz  sand  Niclas  vor  Stubentor  ze 
Wienn  gehen  N'iclnsen  dem  Mair  uikI  seiner 
haii>iraun  (ravm  Kalhrein  60  dn.  ijeite-  purk- 
recltts  )'<>/i  ihrem  \\  eingarten,  gelegen  ia  der 
Mittern  Pennt,  des  ein  achtail  eins  jeuchs  ist, 
zenechst  Dietrcichen  dem  Swentenwein,  um 
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J  ^/ dn.  abzulösen. —  ßesicci'l!  Aehtissin 
und  ConvenL  —  ze  Wienn,  des  ncgsten  mit- 
tichens  nach  un<f  Dorothen  tag,  der  heiligcti 
junkfraun« 

Ziwl  aidiMtgtnde  Siegel,  t.  spttpuml. 

Uli       tSSg  Februar  24,  Wien. 

Ulrcich  der  Zink  und  Cliunrat  Kokk,  baiil 
rates  der  stat  ze  Wicnn,  beurkunden,  dass 
Frau  Lucei,  Stephans  witib  des  Kczcugcr, 
ySr  sieh  und  ihren  unmündigen  Sokn  Jansen 

üv.  t'ittrin  Tlu'il,  Hainreich  von  Jcmpnitz  ti»i- 
shitl  seiner  Hausfrau  Margrcte,  der  Lucei 
Taster,  an  dem  andern  7%eH  bei  dem  Ralke 

um  einen  Spruch  ilh<^'  Jii-  ihnen  mn  Stephan 
zu  ^^Icichrti  Thfiii'ti  iiuitcrI.i'.M  i:, a  Ciiter  an- 
fesuchl  haben,    im  Aujtrafe  des  Ratlies  bc- 
•  Stimmen  sie: 

Frau  I.Ui'i-i  erhäi!: 

a/  einen  Titeil  des  Hauses,  gelegen  an  dem 
Hocfaenmarkt  in  dem  Winkel  ze  Wiennc, 
das  sie  naek  dem  Saüte  der  ztpei  wcrich* 
m.innc  mnister  H:innscn,  des  maiircr,  und 
maistcr  DictrcicKü,  des  zimcrmans,  theilen; 

b)  von  dem  Weingarten,  genant  der  Mcserler, 
gelegen  ze  Cirinzing,  den  nidefn  taii  ge< 
gen  dem  durl; 

cf  einen  Weingarten,  gelegen  bei  Liechten<- 
stain  und  haisset  der  Rauchanchogl; 

d)  'f:./'>ch  U VrVii;.f>  r.T..  -cicgcnandcm Alsekke. 
Ihr  Soitn  Jans  erhält: 

a)  einen  Theit  des  vorgenannten  Hauses; 

b)  einen  Weingarten,  gtkgen  ze  Pertchtol»* 

Jort  und  haissc«  iki   H  ispnn; 
C)  einen  Weingarten,  gelegen  zc  l'erichloltz- 

dorf,  genant  die  Genid; 
dt      Joch  Wangar^,  gelegen  an  dem  Schen- 
kenperg. 

Ihre  Töchter  Frau  Margarethe  erhält: 

a)  den  dritten  Theil  des  Hauses; 

b/  den  itbern  Theil  des  Weini^artens  Meserler; 

c/  einen  Weingarten,  gelegen  2e  Giiiuing, 

genant  der  Weser; 
d)  ein  Haus  mit  .Stadel  und  (, arten,  gelegen 

vor  Stubentor  in  der  Fro;>cl)aii.  —  fiesiciselt 
von  den  Ausstellern.  —  ze  W  ienn,  an  sand 
Mathie  tag,  des  heiligen  zwelifpoten. 

Zn  ei  anhantrenJc  Siegel,  2.  tcAmirf  u.  K.  —  Ith 

äartat:  Lucein  uiliTicf. 


a  tS89  JMOrz  Wien. 

Hi'rznc  Mbrrcht  III.  brirc^t  zur  Kenntnis, 
dass  er  seinen  Kauf  leuten  zu  Wien  und  an- 
deren, die  das  Recht  haben,  gen  Venedi  ze 
larcii,  bis  auf  Widerruf  die  Strasse  über  den 
Kar^!  i'r!,iiih!  h.abe  mit  der  Hedinfutiu' ,  ,tiss 
I  sie  an  dem  gcvert  heraus  von  Venedi  die 
[  recht  Strasse  Aber  den  Karst  faren  von  Triest 

dcrricht'-  ltch  I.aibajii.  vtiri  Laihach  gen  Ma- 
I  richburg,  von  Marichburg  gen  Wienn  und 
I  auch  da  ir  kauftnanschafT  niderlegen,  auf- 
pinden  und   verkaufen,  dass  er  ferner  den 
'  Städten    und    Märkti-n    in   seinen  Ländern, 
I  durch  welche  diese  Strasse  geht,  und  auch  der 
I  Stadt  zu  Pettau  die  Ben&tsung  derse^en  mit 
der  /iedint!^ng  gestattet  habe,  dass  sie  die 
zuizeführten  Warnen  in  ihren  Häusern  und 
1  Kramen  dem  Landvolkc  pheavvertsweis  und 
I  nicht  stukchweis  perkaufen,  u>ahrend  jeder 
darüber  hinjirsrricfie'uie  f! anfiel  in  Wien  ftatt- 
I  finden  solle.  Zur  Aufrechthaltung  dieser  Be- 
I  Stimmung  und  zur  Ueberwachung  der  Strasse 
ordnet  er  L'lreichen  den  Daum  ab,  der  die 
geprn  J/lX'  Anordnung  bcf orderte  und  ver- 
I  triebene  Kaufmannschaft  conftscieren,  die  eine 
Hälfte  in  die  herzogiiehe  Kammer,  die  andere 
den  Wiener  Kauf  leuten  abliefern  soll.  —  Ge- 
ben zc  Wienn  an  dem  suotag  Invocavit,  anno 
domini  etc.  IJUCX  nonOi 

tWmiert  von  dem  Sdiitttvuite  Mertin  cm  ff-Ato» 
vewAer  1^54. 

m 

1173  I  l^n  April  I),  Wien. 

Swcstcr  Katrei  von  Stubenberk,  abtessinn, 
und  der  convent  gemain  des  geistletchen  fraun 

klosters  dacz  sand  ("Jihircn  zc  Wienn  beslä- 
tipen,  dass  ihnen  Srephan  der  Pleintinger, 
dem  güt  genad,  100  //  dn.  zu  einer  ewigen 
Messe  auf  dem  Altäre,  den  er  in  ihrem  Kloster 
viin  neuen  Dinpen  erbaut  hatte,  pepeben  habe, 
und  verpjlichten  sich  gegen  den  l  'etter  Stephans 
Altman  den  Pleintinger  und  die  anderen  Er- 
ben zur  Ausfühl  uti-^  und  .Uifrechthaltung  dieser 
Stiftung.  —  Jiesiepelt  viin  Aebtissin  und  Cou- 
ren*. —  ze  Wiciin,  des  negsien  freitags  vor 
dem  Palmtag. 

Anii.jiif.-fnJi's  ^ilfovatet  Segel,  rolh  k.  K.,  ie- 

iiItäJigl,  l.Jtllll. 
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i3S<)  Sfai  J.?,  Wien. 


Ntclas  der  Päutler  und  Kathrci,  5ci>i^ 
Hausfrau,  verkaufen  mit  ffamlen  Jorgen  des 
Neuer,  verbeser  des  spiuls  decs  saad  Merten 

vor  VVidcmcr  tor  zc  Wicnn,  ihres  rechten 
Kaufguies  ihr  Harn  in  dem  Wcrd  vor  Wcr- 
dertor  ze  Wienn  xenegit  hem  Albrechis  haus, 

des  chaplan,  von  Jem  man  6/  dn.  zu  Crund- 
r(\  h!  än  iit,  um  !i  //  titi  du.  dem  Wiener  Bür- 
ger l  ireichcn  dem  Flckch.  —  Besiegelt  mtt 
den  S^ehi:  t,  des  Spitals,  a.  des  Wiener 
Bürgers  hcrn  Hainreichs  dos  \\  ürfcis.  —  ze 
Wienn,  des  nächsten  freitags  nach  Unsere 
Hern  Auffart  tag. 

AHhanguideM  Sitfetl,  tekwar^  u.  K.,  2.  ftkO. 


im 


iSSg  Juni  ^  V,  Wien. 


das  V.  lür.t  rii  i  fchs  seligen 


Scifrid  der  Paukker,  versve>cr  de&  hauscs 
dacx  sand  Mart,  das  man  nennet  dacz  sand 

Lasars,  imd  die  sundersicchcn  f;emain  dascl- 
bens  verkaufen  mit  Fimvilligung  ihres  Vogtes 
Herwärts  in  der  S^rhcrtstrasse  zc  Wienn  und 
mit  Händen  hern  Michels  des  Geukramer^ 
piirfjerniaisicr  und  mün/.maistcr,  und  des  rates 
gemain  der  stat  ze  Wienn  ihr  Haus,  das  man 
nennet  des  Zistels  zuehaos,  gelegen  an  dem 
Hochcnmarkt  gegen  dem  Vischmarkt  Qber, 


—  ze  Wienn,  des  nq{steo  phtoztaga  nach 
sand  Ulrcichü  tag. 

Am  anhaitgtHät  SitjCtl,  3.  sHmarj  n.  K. 

m  1389  JuH  2S*  ^i^- 

Herzog  Atbrechl  III.  f^ebietet,  S^emgen 

LtirtJIcufe  oder  Cjste,  welchr  rcrb'->t<'-n,'  K.iiif- 
mannsduft  gen  Pettau  führen,  mit  ihren 
Waaren  amuhatten  und  zu  »einen  Händen 
zu  hettcn,  mit  .-{usnahme  der  Bürger  von 
Pettau,  denen  ebenso  wie  anderen  Städten  und 
Markten  erlaubt  ist,  ir  selbs  notdurft  xe  (Üren. 

—  Geben  ze  Wienn  an  auntag  sand  Jacobs 
lag,  anno  doraini  millesimo  trecentesimo  Ixxx 
nono. 

Vidimiert  ro«  dem  Sch«tlenjble  .thrtln  am  lt.  Oe- 

Kur^,   Ckesterrcuhi   Handel  ir  ^  aut  dem 

StümUettmtr  Otdtx, 
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Silherpergcr 


gewesen  ist,  zcnechst  Andres  haus  des  Swenim- 
leins,  um  Si  it  dn.  dem  Wiener  Bürger  Ul-  ■ 
reichen,  dem  sneidcr  von  Ni>.ol-[Mir^,  und 
.feiner  Hausfrau  Kathrcin.  Besiegelt:  1.  mit 
dem  Siegel  des  SpilaL,  j.  mit  dem  städtischen 
Grundneget,  3.  dem  Segel  des  Wiener  BüT' 
gi-rs-  .'^t'-phans  des  Leitner.  zc  Wienn,  an 
sand  i'eicrs  und  sand  Paul»  abcnt,  der  heili- 
gen zwclifpotcn.  i 

H>r//.»>tf.-' V  Siffiel  vnn  S.  Lafor,  3.,  S.  fthlen. 
—  Oureh  KtHnchnilt  easüerl.  | 

Gnimmm  in  Mitth.  det  Alttrthum$v«rrin*t  9, 
CLXXVI. 

117«  i3S9  Juli  8,  Wien.  | 

Mainrcuh  der  HnctsTokch  und  Kathrei,  | 

seine   Hausfrau,  sitzen  .lifti  gegenseitig  zu 
Erben  ihres  eingebrachten  und  erarbeiteten 
Gutes  ein.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  t.  des  | 
W  iener  Bürgers  hcrn  Nic!;i>  Jls  Sta'iiri  .  j. 
Iicrn  Ciiunruts  des  Kukkcn,  des  rat»  d.tseU's. 


tSSg  August  3. 


Fridrcic!)  ik  r  .Sekzsam  und  Diemut,  seine 
Hausfrau ,  sch.Ufru  mit  Händen  ihres  Berg- 
herrn hern  Pctern,  charher  dacz  »and  Ste- 
phan ze  Wienn  und  cepellan  sand  Achacii 
capelln,  die  da  leit  in  dem  pharhot  auf  sand 
Stephans  frcithof,  ihres  Kaufgutes  einen  Weiu' 
garten,  der  da  leit  in  der  Scheiben  enhalb 
der  Wienn  zenechst  Jansen  Weingarten  von 

0'Vt(.  r  .tr  di'in  man  t>^  dn.  zu  Bergrecht  dient, 
ihrer  .Muhme  vraun  Elspcien  und  dem  un- 
mündigen f!öhne  derselben  Jansen.  —  Besiegelt 
von  dem  Bergherrn.  —  an  sand  Stephans 
ahent,  des  heiligen  marirer. 

Das  Sietxl  ffhlt 

IIIS        /  >'^g  September  ij,  Wien. 

Jacob  der  Wolf  von  Cricz,  purgcr  zc 
Wienne,  und  Dc^rothc,  seine  Hausfrau,  be- 
urkunden, ./.i,v.v  .v/('  dem  l'etter  der  Dorothe 
Hannstn,  Hannsen  seligen  sun  von  Haslach, 
der  innerlands  nicht  ist,  25  //  dn.  als  kalben 
Ertrag  für  das  Haus,  gelegen  an  dem  Salz- 
griez7,c  ze  Wienne,  das  Dorothea  für  sieh 
und  ihren  Vetter  um  50  ^  dn.  Dictrcichcn 
dem  l'rentur  iferkauft  hatte,  ferner  >>>  //  dn. 
i'oii  des  Hauses  wegen  schulden,  ;;eKuet)  hei 
dem  Hotenturn  /.e  Wieiin  zenechst  des  Stuch- 
sen  haus,  des  Aeischhaker,  das  der  rat  der 
stat  zc  Wienn  von  notdurft  \M..4'.n,  davon 
dass  esvast  paufellig  werden  wa»,  Hainrvichen, 
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dem  haubner,  verkauft  hatte.  Sie  verpfänden 
dafür  mit  Händen  hern  Michels  des  Geuchra- 
mcT,  purgcrmaister  und  münzmaister,  und  des 
rate*  gemaio  der  ftat  le  Wienn  ihr  Haus, 
gelegen  in  iler  Champhlukchen  ze  Wicnn  zt- 
nechst  maister  Petreins  haus  von  sand  Mi- 
chel, Chorherr  dacz  Allerheiligen  tumchiiichen 
dacz  sand  Stephan  ze  Wicnn,  —  Betiegdit: 
r.  mit  ,ifin  Siccc!  des  Ausstellers,  J.  mit  dem 
städtischen  (jrundsiegel.  —  ze  Wienn,  des 
nächsten  mantags  nach  Unser  Fraan  tag,  als 
ai  gehorn  wardc. 

Zwei  Müiangtnde  Siegtl:  i.  taehääigt, ».  rvtk  u.  K. 

1179      i389  September  29,  Wien. 

Ludwig,  ahpT  zc  Melk,  beurkundet,  dass 
ihm  Gebhart  der  Zctschcr  mit  Briefen  seines 
Vorfahren,  des  Abtes  Gotschalich,  bennesen 
habe,  dass  er  von  dem  Kloster  den  Zehent 
ze  Gucnfarn,  zc  Hanirtaiit  und  zc  flolstclcn 
zu  Lehen  habe,  der  ihm  und  seiner  hntu  Mar- 
grete  ob  Erbtkeit  nach  deren  Valer  Mkhel 
dem  Prenner  zugefallen  hm>  ,  und  rcricihl 
dem  Bittsteller,  seiner  trau  und  Utren  Erben 
diesen  Zehent.  —  Besiegeh  mit  dem  chlatnen 
anhangunden  insigcl.  —  Geben  zc  Wienn  an 
sand  Michels  tai;,  nach  Christ«  gepurd  i3oo 
jar  darnach  m  dem  89.  jar. 

Da»  Steget  fekli. 

IISO         i3dQ  October  iq,  Pra^. 

*Martinus  Rüticvv,  judex^  Bernhardus  de 
Pyeska;  Johannes  de  Ach;  Reinhardu»  de 

Mulhouscn ;  Otlinus,  pannicida;  ('iinzo,  gla- 
ser;  Juhannc»  Fleyer;  Crux,  institor;  Fran* 
CISCOS  Roksaner;  Hansa  Rost;  Wenzeslaus 
Ottonis;  Franciscus  Stcubcl;  Johiitincs  Gos- 
Icr;  Hürzko  de  Hrodez;  Gonradus  de  Mark- 
purg;  Cristanus  Lciuier;  Fran<:i»cu»  Hanwcr; 
CunzUnus  Dibissn  et  Franciscus  Hopfner,  con* 
siilcN  et  iurati  cives  niHioi's  civitatis  Pragensis, 
bestätigen,  das'  ihr  Mitbürfer  Kmmcramiis 
Meiler  deccm  st.\aj;eiias  i^rossoruni  dcnarionun 
Pragensium  census  annui  et  perpetui  auf  sei' 

nem  Hause,  geletien  ^et;enüher  dein  / Zause 
t/e*  Franciscus  Rok/.ana  zunscken  den  Häusern 
Henslini,  pintcr,  und  Jasconis  Dompzc,  für 
cciiuini  -...xagcnsis  grDSSorum  ihrem  .^fitbürger 
Erhard  Lobel  verkauft  habe.  —  Stadtsiegel. 


—  Datum  Präge,  anno  domini  milicsimo 
trcccntcsimo  octuagcsimo  nono,  feria  tcrcia 

^  proxima  post  festum  bcati  Galli,  contcssoris. 

I         Das  5hi^  fikn. 

1181       /J<Sp  November  12,  Wien. 

I       Hans  von  Eberstorfr,  obrister  chamrar 

I  in  Osterreich,  und  Ul  reich  von  Ebafatorft, 
sein  Vetter,  hcrn  Chunrads  sun  von  Ebers- 
torft  selig,  verleihen  dem  Ritter  hcrn  Niclascn 

I  dem  Würfel  ihren  Zdtent  auf  Aeekem  und 
KrautffJrten  zu  Otakchrinnc,  mif  Ausruilnne 

I  des  Weiniehents,  —  Besiegelt  von  den  Aus' 

j  ttellem.  —  se  Wienn,  des  nächsten  taget  des 

I  heiligen  herrn  sant  Merten. 

JSmeioKkgiigtnde  Siegel,  grihi  u,  Sek,  ».bettMälgt, 

\  1183      1889  Nfoßember  t3,  Wien, 

'         Ifaiins  iUt   I'ruiincT,   gesessen  nuf  ilcr 
Widern  vor  Chernercor  zc  Wienn,  und  AI- 
hait,  sein  hatiafirawe,  »ei^aufen  mit  Händen 
ihres  Grundherrn  hcrn  Antoni,  Kaplan  der 
Kapvi'ii'  vlao/,  sand  Dorothee  zc  Wiunri,  ihres 
kauf  gutes  eine  halbe  Hofstatt  Weingarten, 
'  gelegen  in  der  LArlukchen  vor  Chernertor 
7x  Wicnn  zcncgsr  Wernharls  Weingarten  des 
Tcnkcn,  von  dem  man  3y  dn.  zu  Grundrecht 
'•  dient,  um  3o  //  dn.  .\ndrcn  dem  Adluhcn  und 
!  seiner  Hausfrau  Elspeten.  —  Besiegelt  mit 
j  den  Siegeln:  1.  des  Grundherrn,  j.  des  Wiener 
Bürgers  lacobs  des  Paungartncr.  —  zc  Wienn, 
des  nächsten  samstags  nach  aand  Merten  rag. 

^ttvi  müumgende  Siegel,  r.  ro^A  h.  SA.,  wak* 
Prttdutft. 

Jahrbueh  der  Itms,  Kwutsamtid.  f6*,  tsjSlt 
I  Btgat. 

I  1183        i.^Sq  Xovember  22,  Wien. 

Fridreich  der  SleitTer  m>ii  WnUlnilurt  und 
Margret,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Han^ 
[  den  Hannsen  von  Eslam,  statrichter  ze  Wienn 
I  und  pcrgmaister  zc  Medükch  des  hochgeboren 
'  türstcn  herzog  Albrechts,  anstatt  ihrer  unmün- 
digen Enkel  Agnesen,  Sweigmutcn  ^^Swcig- 
I  munden)  und  Kunigunden,  dSer  tOnder  Hann- 
sen lies  \\'(.'r/"tsTniner  .itrv  ycint'r  Elh'  mit  ihrer 
,  Tochter  Kathrein,  einen  Weingarten,  gelegen 
t  ze  Engelschalichsiorf  under  dem  HAtetttain, 
zerlegst  der  geisdeichcn    hcrren  Weingarten 
I  dacz  dem  Heiligen  Krüu«,  von  dem  man  dem 
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Herzoge  '/»  Eimer  Wein  zu  Bergrecht  und 

1  I/elbling  zu  Vnitrecht  dient,  um  60  41  dn. 
('hunratcti  dem  Spörcnraraft  und  seiner  Haus- 
Jrau  Kunigunden.  —  Besiegelt:  i.  mit  dem 
kerzöf^i^en  Beqpi^ei,  a,  mit  dem  Segel 
Fridreichs  des  SchiiVr,  phlcgcr  /c  Waidhoten. 

—  ze  Wicnn,  des  negsten  montags  vor  sand 
Kathrein  tag. 

Xwti  ankan^ende  baekäätgte  SSfgel:  i.  roM  u. 
K.  (Sam  flg,  i3),  a.  grün  u.  K. 

1184  j3S9  December  io.  Wien. 

Herzog  Albrecht  III.  verordnet,  dass  alle, 
die  in  der  Stadt  zu  Wien  Handel  irt;endu>elcher 
Art  ^treiben,  zu  dem  Aufschlage,  den  er  auf 
die  Stadt  gelegt  habe,  beilragen  sollen,  mit 

Ausnahme  seines  Hofgesindes.  Doch  solle  auch 
dieses  nur  für  Kaufmannschaft  und  Gewerbe, 
die  ei  mit  seinem  erb  betreibe,  befreit  sein, 

—  Geben  ze  Wienne  an  mentag  sand  Tho- 

mans  abcnJ,  Ji.'s  /■.VLlin-'Ofi-n,  n-'ch  Kriste-i  gc- 
purd  i3oo  )ar  darnach  in  dem  89.  jur.  - 

Kon  gleidt^  Hand:  dominus  dux  et  ma- 
gister  Curie. 

Ätdtangtiides  W^^/ptHtiegel  (Sava  Flg.  roth 

Tmatehek,  RtdUe  und  FHOtdtt»  1,  Mi  /OO. 

1185  ti^o  Februar  t. 

Chunrat  der  Scb6nprot  und  Anna,  5etit« 

Hausfrau,  beurkunden,  dass  ihnen  der  Wiener 
Bürger  Hcrman  von  Eslarn  für  sich  und  seine 
unmündigen  GesekuHster  Niclas  und  Annen 

nach  Rath  und  Ceheiss  seines  Verwesers  hern 
L'lrcich«i  des  Ztn!;f.'n.  de«  rjuesder  stat  zeWienn, 
von  den  ;j  sh.  dn.  (Jeldes  Hurgrechts,  für 
itvkhe  sein  verstorbener  Vinter  her  Hcrman 
von  Eslarn  ihnen  '/^  Joch  Weingarten,  gc- 
lefjen  ze  Starcliantzaigcn  zencclist  Hannsen 
weingartt-n,  des  glokcngiesscr,  verkauft  hatte, 
7  sh.  dn.  nachgelassen  habe,  und  verschreiben 
den  (icschwislern  .r'.jv  übrige  Pfund  Pfenninge 
ablösbaren  Hurgrechts  mit  l landen  des  Ritters 
hern  Ulreichs  des  Tumpratzer,  amptman  des 
chlostcrs  ze  Ntiinbiirg.  —  Besiegelt  mit  den 
Sici:eln:  i.  des  Amtmannes,  2.  des  Wiener 
Liürgers  Chuniats  des  Seiden.  au  Un.serr 
Frown  abent  ze  der  Liechimcssc. 

Die  SkfftI  fehlen. 


I  118«        1390  Februar  3,  Wien. 

Chunrat  dcrSparnranft  von  Engschalichs- 
torf  un.{  Küiiigunf,  seine  Ilausf.ui.  vi'ih.mfen 
I  mit  Händen  Httnn»en  von  Eslarn,  stalrichter 
ze  Wienn  und  herzoglieken  Bergmeisters  ze 
Medlikch,  ihres  Kaufgutes  einen  Weingarten, 
gelegen  ze  RngNchalich.storf  under  dem  Hiitti- 

Istain  zcncgst  der  gcistlcichcn  Herren  Wein- 
garten dacz  dem  HeiUgenkraucz,  von  dem  man 

dem  Ifi-r:, •:_'(•  ''  Fimer  Wein  zu  Bergrecht  und 
1  einen  Helbltng  zu  Voitrecht  dient,  um  60  //  dn. 
\  Hainreichen  dem  Hutstoicch  und  snner  Haus' 
frau  Margreten.  —  Besiegelt  mit  des  herzogen 
insigil,  das  über  die  bestetii^nin::  sein*:  pcrk 
rcclus  in  Österreich  gehöret,  und  dem  .Sugfi 
I  des  Wiener  Bärgers  hern  Pautn  des  H0I2- 
kauMcl.  —  ze  Wienn,  an  sand  Blasn  tag. 

Zwei  anban^nJe  betckädigte  Siegel:  t.  roth  «. 
K.  (Seva  Fig.       2.  prftit  «.  K. 

1187  lJ'>o  Fei'rii.ir  .■  \ 

Niclas,  chaplan  sand  bla<iii  aliar,  gelegen 

in  des  herzogen  chapellen  dacz  sand  Stephan 

zc  Wienn,  gibt  mit  Einwilligung  seines  Lehens- 
I  herrn  hern  Eberharts  von  Neunburg,  chirch- 
1  maister  dacz  Allerheiligen  Tumchirchen  dacz 
1  sand  Stephan,  dem  Ritter  hern  Niclasen  dem 

Würfel  3o  dn.  geltes  piirchrcchts  von  seinem 
.  Hause,  Stadel  und  Garten,  gelegen  in  der 
I  Froschatfe  ze  Wicnn  zenechst  des  herzogen 

haus,  um  :  //  dn.  abzulösen.       Besiegelt  mit 

de»!  .S";,^'<  /  der  Domkirche,  d.t.^  Ji'r  Kirchcn- 

meister  an  die  L'rkunde  gehangt  hat,  und  dem 
I  Segel  des  Wiener  Bürgers  hern  Fridreichs 

des  Dietrams.  —  an  sand  Mathieas  abent,  des 

heiligen  zwclitpoten. 
I         /)iV  Si.  y^l  fehlen.  —  tnd0m.1t:  \]htr  dea  Mattet 

2c  Altucnau. 
I         Camesiaa,  Htgcutn  i3  n"f6  Hegeil. 

I  IISS         i.hjo  Februar  36,  Wien. 

M;»tthes  von  den  Schotten  zc  Wienn  und 
.  Rathrci,  seine  Hausfrau,  Hanns  der  Stamcl, 
'  sein  Vetter,  unt/Kathrei,  seine  Hausfrau,  stellen 
j  Jorigen  dem  Nu&torter,  Schaßer  des  Propstes 
von  .s'.  .Stephan,  einen  Schuldbrief  über  lu  // 
dn.für  Wein,  rückzahlbar  am  nächsten  Sonn- 
uvndtage,  emt.  -~  Besiegelt  mit  den  Segeln 
Stett'at»  des  Schobers,  hofschrannschrciber  in 
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Österreich,  und  Hainreichs,  l1c5  apoteker,  pur- 
ger  se  Wienn.  —  zc  Wienn,  des  sambztags  | 
in  <ler  enten  V«stvocheo. 

JBmtMikaHgm^tiichädigteSkgtl.a.iekmarxii.K. 

1169         tSgo  Märt  /5,  Wien. 

Hainreich  der  Tanpcii;LT  und  Elshct, 
seine  Hausfrau,  Chiinr;U  der  ['-.inperper, 
Vetter,  und  Dorothe,  dessen  Hausjrau,  paid 
purger  le  Lim,  Stetten  dem  Ritter  bera  Ni-  ^ 
cla^L-n  Jcm  ^^'ürfc!  ffucj;  Sdnildh-iff  ühi-r 
ly  //  dn.  Jur  W  ein,  rückzahlbar  am  nächsten 
Ceorgstage,  aus.  —  Besieget  mit  den  Siegeln 
der  Wiener  Bürger  Ch&nnta  des  Rokkcn  und 
Jannscri  des  R;iti^(.l'cn.  —  7.e  Wtcnn,  des  näch- 
sten erichtags  nach  &and  Gregoricn  tag. 

Awl  mktmgtHde  Seget,  f.  «dtworf  ».  JC,  htttM- 
d'igt.  —  Indorsat,  woki  von  Nklat  det  Wlefilt  Haid: 
dik%  ist  «in  jicltbrief  vo«  Linz  von  Tanpergatn, 

UW  iScjo  März  21,  Wien. 

Donalt,  abt  des  gotshaus  Unser  Frawen 
Awa  den  Schonen  ze  Wienn,  und  der  con- 
vent  gemein  daselbs  bestätigen,  dass  ihnen  j 
der  Wiener  Bürger  her  Pilgrcim  der  Sneczel 
aus  besonderer  Liebe  die  LehenschaJ't  L'uscr  j 
Fraun  alter»  gelegen  in  send  Ruprechts  itap-  | 
peln   an  dem  Chicnmarkcht ,  für  den  T"d-  ' 
Jall  übertragen  habe,  und  yerpjlichten  sich,  > 
4re  2tf  dem  Altare  gehörigen  GiUer  und  Gülten 
dfdfei  tu  erhalten.  -    Betiegett  mit  den  Sie- 
geln des  Abtes  und  Cnnvcntr^.       ze  Wienn,  , 
des   neusten   muntags   nach   dem  Swarzcn 
sftntag. 

Die  fikkH. 

1191         1390  April  ao,  Wien. 

Fridrcich  der  Pol  von  Orju  hkrinn,  under- 
pergmaiMcr  und  ambtman  des  chlosters  ze 
Neunbui^,  heurkunäet,.,dass  v«r  ihm  in  offe-  j 
nem  (ierichte  der  Wiener  Bürger  Ortolf  der 
Schüechlcr  tnit  Versprechen  auf  (h  und  ritit-^ 
Gerichtsbriefes  und  eines  Geschäjtsöriefes  auf 
d>-ejlT«nef1V«fi^^en.  gelegen  zeOtachkrinn  j 
an  der  Rotenerd  zcnechst  Thomans  des  Kedler 
chinder  Weingarten,  um  jou  //  dn.  geklagt  | 
habe.    Er  macht  ihn  nach  Ablauf  von  drin 
vierzehen  tegen  des  Weingartens  gewaltig.  —  j 
Besiegelt  mit  dem  Siegel  des  Ritfcrs  hern  L'l- 
reicbs  des  Tumbraczer,  obrister  ambtman  des  | 


chlosrers  ze  NounburE?.  —   ze  Wienn,  des 
ncgstcn  mitichens  vor  sand  Jörgen  tag. 
Aidua^ieidet  5bgv/. 

1193  iJ<)i>  Juni  iy,  Wien. 

Dictrcich  und  Hanns,  die  ürbitschen,  be- 
5tf tfgvn,  dta$  3  U  dn.  Geldes  Burgreekta,  weteke 

di-r  Risi-hof  i'ön  Piissau  auf  ihrt-m  Ffausr. 
gelegen  in  dem  Winkchel  an  Chienniarkcht  zc 
Wienn,  des  weilent  der  Hsnnsin  von  Ybs  ge- 
wesen ist,  gehabt  hatte,  abgelöst  worden  seien* 
und  setzen,  da  sie  dier^  Mn/x  /lunnwhr  Hann- 
sen  dem  Stöger  verkauft  haben,  der  AblöS' 
brief  aber  nicht  aufzufinden  war,  dem  Käufer 
als  Pfand  fegen  etwaige  Ansprüche  ihr  Haus, 
gelegen  an  dem  Graben  ze  Wienn,  das  früher 
ihrem  Vetter  herren  Hannsen  dem  Urböt&chen 
g^kSrt  hatte.  —  Besiegelt  mit  den  Si^n  der 

Aussteller  und  dem  stLi'dtischen  Crundsief:e!. 

—  ze  Wienn,  des  nechsten  man  tags  nach 
sand  Johanns  tag  ae  Sunnwenden. 

Drei  mkomgoide  Siegil:  f.,  s.  griut ».  JC.,  3.  rotk 

111)8  r.^Qo  August  5. 

Beatrix  von  Nurcnbcrg,  Herzogin  zeüstcrx 
reich  etc.,  bestätigt  ihrem  Kellerschreiker  Jo- 
hannes den  Empfang  von  220  U  dn.,  die  er 
an  ihrer  Statt  von  den  Städten  in  Oesterreleh 
eingenommen  hatte.  Geben  um  Ireilag  nach 
sand  Stephens  tag  in  detn  snit,  anno  domini 
millesimo  Cf.r-  non:igesimo. 

Papier.  Rückwärts  au/geJrücktes  Singet  fonrollitm 
\r.fc/iif .  ;um  groam  Tktfk  ehgetpnmgm.  Wcmtr- 
^eicken:  Hifthorn. 

1194  1390  Oetober  i8,  Wien. 

Ortolf  de-  S'.viTzel  und  Mar^-ixt,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  hern  Jorgen 
des  Neuer,  verwe:>cr  de»  hauses  dacz  sand 
Mertten  vor  Widmertor  ze  Wienn,  ihr  Haus, 
gelegen  under  den  Ledrern  vor  Werdertor 
zcncgst  der  kappein,  >'on  dem  man  dacz  sand 
Merten  67  dn.  su  Cruftdrecht  Sent,  um  ia4f 
dn.  detn  Wiener  Bürger  l"lreichcn  dem  Flekcb. 

—  Besiegelt  !n:!  d'  H  Siegeln:  1.  des  Hauses 
dacz  sand  Merten,  2.  des  Wiener  Bürgers 
Hainreichs  des  WdrRels.  —  se  Wienn,  des 
ncgsten  eritags  nach  sand  Kollmans  tag. 

üffjfW.  t.JekU,  a.  anhangend,  rötUich,beickääigt. 


Digitized  by  Google 


iüO  Archiv  der  k.  k.  Rackthau 

llftS         J^90  October  iS,  Wien. 

Alhcr  der  Pauch  von  Chamc&turt,  Alip/ii» 
Jer  ewige»  Messe  auf  S.  Peters  und  S.  PauLs 
AltMT  in  Gocxleichnaniskapelln  vor  Werdertor 
ze  Wicnn,  verkauft  mit  Händen  hcrn  'nrpen 
des  Neuer,  verweset  de«  hausdacz&and  Merttt-n 
vor  Widmertor  «Wicnn,  seitus  redeten  Kauf- 
gutes  ein  Haus,  gelegen  under  den  Ledrcrn 
vor  Werdertor  ze  Wien»  /.enegst  rireiL-fis 
haus»  de*  Flekchs,  von  dem  mau  dem  Hause 
dacz  Mnd  Mertten  6jr  än.  zu  Gnmdreeht  dient, 
um  i'y  //  dn.  dem  Wiener  Bürf<r  rirci^Iun 
dem  Flekch.  —  Besiegelt  mit  den  ütegeln  des 
Hauses  dacz  sand  Mertten  und  des  Wiener 
^ttgers  Stephans  vun  Krcm^.  rx  Wiean, 
des  ncgsten  critr^u's  nach  sand  Kollmans  tag. 

y.wei  juihangtniie  Siegel :  t.  des  Jiauies  S.  .l/or/iit, 
.<c7iuMr  T  H.  K.,  9.  Hnmrkh»  de*  )^'twfU^,  rCtkNeh,  tf> 

Iltt6       iSpo  November  i6,  Wien. 

Janns  der  Jan,  Chunrat  der  Ramppcrs- 
torfer,  l  lrich  der  l'ettziech  und  J6rg  der 
Neuer,  all  vier  des  ratcs  der  st;il  ze  Wienn, 
beurkunden,  dass  trau  Margret,  Hetreins  des 
Argclmaisters  witib,  vor  dem  Rothe  wegen 
ihres  Hauses,  gckijcn  auf  dem  Anger  hei  der  ' 
HiiuUrn  Schulstrasse  zcnechst  fraun  Knttmrn 
haus  der  Neuniuarkteriniie,  geklagt  habe,  weil 
Letzlere  ane  zutschen  beiden  Häusern  bestan- 
dene reichen  verh.Tiit  ttnJ  JjJiirr/i  ./<m;  .\bf!u>s 
des  Regenwassers  verhindert  habe,  während 
die  Nachbarin  ihr  volles  Hecht  zu  dem  Baue 
behauptet  und  sich  darüber  beschwert  habe, 
dass  Margarethe  das  Hi'.:rnu'assfr  durch  Rinnen 
in  ihren  Hof  leite.  Im  Au/trage  des  Käthes 
entscheiden  sie,  dass  Kaihrei  die  Wand,  mit 
der  sie  die  reichen  enger  gemacht  hatte,  ander 
sich  sec/.eii  sol  auf  ir  crdrcich  unz  an  die 
üculn,  die  in  irra  chcinerlein  daselbens  stet, 
und  «tl  auch  die  reichen  Olfen  mit  einem 
lüg  und  das  wasser,  das  in  iren  hof  nicder- 
vellet,  durich  dai>!>elb  lueg  auslurn  unz  an 
die  Strasse,  ferner  soll  sie  auf  dieser  Wand 
die  Wasserrinne  so  legen,  dass  der  Orgel- 
meisterin das  Licht  nicht  verbaut  werde,  diese 
aber  das  Regenwasser  ohne  Belästigung  der  ^ 
S'achbarin  auf  die  Gasse  leiten.  -  Besiegelt 
von  den  Aussti-ltern.  —  ze  \S  ietiii,  an  dem 
achten  tage  nach  sand  Merten  tage. 


pt-  und  Rc»iJc4)z*Uult  Wicn> 

Drei  smkmigemde  Sieget,  a.  gräe  u.  K.,  atckuekif, 
3  ffh».  4.  grtn  u.  K. 

iJpü  S'ovember  3^,  Wien. 
'       Michel  der  Retelperger  von  Grinxing  ver- 

k.iiift  mit  Händen  seines  Bergmeisters  Sle- 
ph.in-.,  vic^  SiiH'ni  aidi-m  von  N'iHt-rn 

Sütlring,  ambtman  und  pergmaistcr  der  crbcrn 
!  geistletchen  herren  xe Allcrheiligental  zeMauer- 

1  ■  des  Ordens  von  Karthus,  seines  rechten 
Kauf  gutes  'jgjach  und '/«  W'rin^arfe«,  gelegen 

'  niederthalb  Sufrtng  in  dem  Veld  zenegst  Hart- 
:nanns  Weingarten,  des  chramer,  von  dem  man 
;  einen  F.imer  Wein  zu  Bergrecht  und  1  dn.  zu 
Voilrecht  dient,  um  dj  //  dn.  dem  Priester 
hcrn  Niclasen,  Kaplan  der  von  Seifrid  dem 
Reicholf  dacz  hcrn  Ütten  und  Haimen  ze 
Wienn  gestifteten  Messe.  -  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  i,  des  obersten  Bergherrn  prüder 
Hainreichs,  prior  des  klosters  ze  Maurbach, 

j.  I*ctreins  des  Gunzpurger,  des  rats  der  stal 
ze  Wienn.  —  ze  Wienn,  an  sand  Kathrein 
abent,  der  heiligen  junkchfraun. 

yftiTi  jiilungende  lätgel,  grm  ».  tC,  I.  ynTfUMf, 

2  tfesdhidift 

1198  idgo  December  i3,  Wien. 
Michel  der  Geuchramer,  purgermaister 

und  münzmaister,  und  der  rat  gemain  der 
si:iT  /'t  Wienn  beurkunden,  dass  vor  ihnen 
Hanns  tler  Spiegier,  Herzog  Albrechts  Keller- 
schreiber, fm'rChunraten  dem  Stachler,  Herzog 
.Albrechts  Küchenmeister,  und  Jakoben  von 
Weiira  das  Ceschaft  seiner  verstorbenen  trou 
Agnes,  Stephans  tuchter  aus  dem  Schreinhaua, 
bewiesen  habe,  dem  zufolge  sie  ihm  ihre  Erb' 
guter,  und  zwar  "/,v  Weinpai  fcii  an  ilom  Mie- 
senchogel  zenechM  des  Dorns  Weingarten,  '/^ 
Weingarten  ebenda,  '/a  -^^fch  Weingarten  an 
dem  Wolfgcrsperg,  'i  ^Joch  Weingarten  an  dem 
I(i  iscn;n  rg,  soirie  ein  Haus  mit  StjJi'!  wid 
Baumgarten,  gelegen  vor  Stubentor  ze  \\  lenn, 
vermacht  hatte.  —  Besieget  mit  der  stat  ze 
Wienn  chlaincm  anhangundem  insigel.  —  ze 
Wienn,  an  dem  ahten  tage  nach  sand  Niclas 
tage. 

AKÜMgeiidn  Sieget,  rolli  u.  K. 

1199  lipo  Deeember  iS. 

Hanns  der  Dachpeclik  verkauft  srni  Haus 
und  seinen  Hof  dacz  dem  Gutirids  und  acht- 
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zehn  in  Jeni  d;irf  J.k^  dem  Goth'ids  gelegene 
Güter,  die  er  von  dem  Herzoge  zu  Lehen  hatte, 
um  100  4f  dn,  dem  erbern  kneeht  Otten  dem 
Eiczingcr  von  Marbach.  —  Siegler:  i.  der  Aus- 
steller, 2.  sein  linider  her  Wülfing  der  Dach- 
pcchk,  S.  sein  Vetter  Engelprecht  der  Wil- 
perger.  —  Der  brief  ist  geben  dei  nechsteo 
suntags  vor  Weinachten,  do  ergangen  was  von 
Christi  gepurd  i3oo  jar  darnach  in  dem  90.  jare. 
Awf  mtkoHgende  Siegel,  tmgefUrtt  In  Sehak. 

a  /ip/  Jänner  12,  Wien. 

Herzog  Mhrtckt  III.  weist  Hmds  den 

Wcichselperger  an,  zu  verhindern,  dass  fremde, 
hiezu  nicht  berechtigte  Kau  f Irutc  zum  Schaden 
seiner  Bürger  i'on  Wien  und  i'on  der  Neiui- 
stst  und  anderer  s^ner  Kauf  UM»  verpoten  \ 
Strassen  varcn  mit  irer  kaufmanschaft  auf  der  ' 
Steiernuurch  und  ze  Krain.  —  Geben  ze  Wienn 
an  phinstag  nach  der  heiligen  Drein  Königen  , 
tagt       domini  millesiroo  trecentesimo  nooa-  \ 
gesimo  primo. 

\tdmicTt  am  li.  Oclober  /^5^  yon  dem  ScItotttH- 

abte  Martin.  Das  ihm  iwt  den  !Uo^,y,i  utid  Kmif- 
kmtH  Wir«  vorgelegte  Original  war  auf  pwgaiimi 
gescbribea  mit  ttnem  «affednilcchlem  Inrigl. 

läiM)         /ip/  Februar  3,  Wien. 

Ludweik,  pharrer  zu  Hietzing,  verpflichtet 
Siek  gegenüber  dem  Ritter  hern  Niclasen  dem 
WOrfel,  dessen  nniAfi  Pauln  .Km  Würfel 
und  Niciasen  dem  hlusiharten,  als  (ieschäfts- 
Herren  nach  Hannsen  auf  der  Slul,  purger 
zc  Wienn,  das  Kreuz,  Jjs  Jicycr  si-incr  Kirche 
geschafft  hatte,  dabei  zu  erhalten  und  in  den 
acbtagen  nach  sand  Agnesen  tag  für  den 
^fter  einen  Jahrtag  zu  begehen.  —  Besiegelt 
von  dem  Aussteller.  —  zu  Wienn,  zu  Unsrer 
Fraucu  tag  der  Licchtmcsse. 

Aiihaiigeiuk$  ^it^owltt  Segel. 

Jakröuek  dir  kah.  KHtut$amml.  t6\  m*  »790  j 

1301        jJifi  J'fbruar  (Sj,  Wien.  I 

Jacob,  der  pinter  zt  Wienn,  und  Anna, 
teine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihrer 
Grundfrau  swester  Elspeten  der  Erenvelserin,  ' 
abtässiu  dacz  sond  Niclas  vor  Stubentor  ze  I 
Wienn,  ihres  Kauf  gutes  ein  Viertei  Weingarten,  ' 
gckatn  .nif  clem  Hungerprunn  zencgst  Tt ("p]!- 
leins  Weingarten,  des  chramcr,  von  dem  man  , 
QBdltD  tnr  GaicUehl«  dir  Sudt  Wken.  II.  Afethatituig.  I. 


—  1391  April  8.  aSi 

^5  dn.  :u  Crundrccht  dient,  um  7'/-'  ^ 
I  dem  Wiener  Bürger  Hannsen,  dem  wachs- 
j  giesser,  und  seiner  Hausfrau  Katrein.  —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln  der  Grundfrau  und  des 
Wiener  Bürgers  Ernscms  des  Malczer.  —  ze 
Wienn,  in  den  ersten  vir  tagen  in  der  Vasten. 

Zw  auhcmgende  t.  gräm  >.  K,  ^loeal, 

betchäOgt. 

180S       iS^i  Februar  27,  Wien. 

Janns  von  Strasburg  verkauft  den  ihm 
von  seinem  Vetter  Otten  ileni  Stullachcr  an- 
erstorbenen  Antheii  an  dem  Hause,  gelegen 
in  der  Weichenpurkeb  zenechst  Hannsen  haus 
des  Spindler,  um  10 //dn.  Jan  Wiener  Büt  1:0- 
Hainreicben,  dem  verber.  —  Besiegelt  mit  den 
Segdn  des  Wiener  Bürgers  Stephans  dea  Leit- 
ners und  des  Stadtsdträbers  UlreicJis  des  Her- 
wsirt"!.  —  zc  Wienn,  des  nn^^sTcn  manraj;* 
nach  dem  suntag,  als  mau  singt  Oculi  in  der 
Vasten. 

Zwei  anhangende  ."iirfifl,  3.  f^rün  u.  A.'.,  Brtichstücl.  . 
Jahrbuch  der  kais.  Ktnatsamml.  i6\  >f  lajjfi 
Rfgett. 

im         t39i  Marz  3»  Wien, 

Fridretch  von  Tyma  veticauft  ip  4$  dn. 

geltes  gruntrechts  und  purkrechts,  gelegen 
auf  haussern,  paumgerttcn,  chkwhöfen  und 
hofsteten  ander  den  Segnern  an  dem  Obern 
Gries,  under  den  Vischeren  und  under  den 
Ledreren  vor  Werdertor  ze  Wienn,  wie  sie 
sein  verstorbener  Vater  her  Fridrcicb  von 
Tyma  innegehabt  hatte.  Um  sto  ^  dn.  dem 
Bürgermeister,  Richter,  Rathe  und  der  ganzen 
fTcmnin  der  stat  zc  Wienn.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegein:  i.  des  .iusstellers  und  seiner  V'et- 
tern,  2.  hern  Rudolfs  von  Tyrna,  hubmaister 
in  Osterreich,  3.  lAidweigs  von  Tyrna,  sctns 
bruders. —  ze  Wienn,  des  nächsten  freitags 
vor  dem  suntag,  als  singet  Letare  in  der 
Vasten. 

Sicfirl:  /.,  3.  fehh)'..  2  Jinh^ncrnd.  ^  '  i/i;  ii  Sch.^ 
Brui:Jistuck. —  Inäurtat:  L  ber  den  Ubem  UerJe. 

ISM  {$91  April  8,  Wim. 

Ubeich  der  Zinkk,  spitalmaiater  der  pur- 

scr  Spital  vor  Kernertor  vx  Wienn,  gibt  nach 
dem  Gebote  Herzog  Rudolfs  IV.  Petrein  dem 
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Gumpurger,  des  rates  der  stat  se  Wienn,  ■ 

5  sh.  dn,  geltes  purchrcchts,        Aas  Spital 
auf  seinem  Hause,  gelegen  mit  ainem  uil 
an  dem  Neuenmarkcht  xe  Wienn  zenechst  ^ 
der  Heiligeogeister  haut  und  mit  dem  andern 
tail  in  der  Kcrncrstras?  zenechst  Philipps  se- 
ligen haus  des  Chaltenweins,  gehabt  hatte, 
um  s  ^  ^  iAzutöaen.  —  Besi^tk  mit  des  ' 
SpilaU  anhangundem  insigel.  —  ze  Wienne,  \ 
«k-s  nächsten  sambztags  nacfi  dem  sonntag,  ' 
als  man  singet  Qua&imuilogeniti.  ' 
Atilumgmät»  ^gel,  mth  w.  K.,  i^fforn/. 

liM  tSpi  Juni  i,  Wien.  \ 

Christen  der  Entkchel,  purger  ze  Mit-  j 

hausen,  verkauft  mit  Händen  hern  Michels 
des  üeuchraraer,  purgermaijiter  und  münz-  , 
maisteTt  und  des  rats  gemaio  der  stat  ze  Wienn  | 
tan  Haus»  gelegen  an  dem  Altencholmarkclu 
ze  Wienn  an  ainem  tail  zenechst  dem  h;uis, 
das  wcücnt  Thomaas  seligen  des  Marstaiicr 
gewesen  ist,  und  an  dem  andern  tail  seneg«i 
fraiin  FlspcTcn  der  Fik-hslin  zuli.ius,  das  ir 
leibgeding  i&l,  von  dem  man  der  Pfarrkirche 
von  S.  Michael  zu  Wien  12  sh.  dn.  und  der 
gentmntm  FOeksUn  u'l.,  //  dn.  su  Burgrecht 
dient,  um  242  //  dn.  dem  erbern  man  Tho- 
man  in  dem  Ziegelhaus,  hern  Rudolfs  vun 
Waltse,  lantmarichschalich  in  Österreich,  schaf- 
fer, und  seiner  Hausfrau  Kunigunden  »»7  der 
Bedingung,  dass  die  beiden  Thüren,  welche 
aus  dem  Zuhause  der  Fächslin  in  das  mus- 
haus  und  auf  die  5Sef«g«  des  perkauf^  Hauses  \ 
münden,  stets  offen  (:ehalten  werdcr  snürrt, 
—  Jiesiegelt:  j.  mit  dem  städtischen  (irund- 
sieget,  2.  dem  Siegel  des  Wiener  Bürgers  Frid-  j 
reichs  des  Dietrams,  i.  dem  des  Stadtschreibers  ' 
L'lreichs  des  Herwärts.  —  zc  Wienn,  an  dem  j 
achtcdcn  tag  nach  Gutesleichnams  tag. 

Dr^mkamgemde  Segel,  t.  rtuth  u.  Seh.,  3.  adtmar^  \ 
u  Sch.  j 

1^6  i3(>i  Juni  S.  W  ien. 

Niclas  %'on  Weitra,  Stephans  seligen  sun 
von  Weitra,  f erkauft  für  sich,  für  seinen  j 
ArU</er  Ulreich,  der  die  zeit  inncrlandcs  nicht 
ist,  und  seine  unmintdii^e  Schwester  Kunigund 
mit  Hunden  her  Michels  des  üeuchramcr, 
purgermaister  und  mOnzmaister,  und  des  rats 
gemain  der  stat  ze  Wienn  ein  baus  und  Hof-  \ 


stat  Weingartens  binden  daran,  gelten  in  der 

Laimgrub  vor  Widmertor  zc  Wienn  zenechst 
dem  haus,  das  weilnl  Otten  des  Grüber  ge- 
wesen ist  und  das  den  Geschunstem  von  ihrem 
Vaier  und  Virer  Mutter  Agneseo  anerstoir^en 
ti\ir,  um  12  //  dn.  Chunratcn  dem  Wfenner, 
dem  maurer,  und  seiner  Hausfrau  Annen.  — 
Besiegt  mit:  t,  dem  städtischen  Grundsiegei, 
3.  dem  Se^l  des  Wiener  Bürgers  Hrasems  des 
Malczer.  —  Wienn,  des  nächsten  phioz- 
tags  nach  sand  Erasems  tage. 

ZmetMhmgtnde  heteUäigte  Siegel,  t.  rotk  u.  Sek. 

l-iO;  iJ^J  Juni  12,  Wien. 

Michel  der  Gtachramer,  purgermaister 

und  münzmcister,  und  der  rat  gemain  der 
stat  ze  Wienn  beurkunden,  dass  der  Priester 
her  Faul,  Kaplan  der  von  den  vier  Brüdern 
Pogenitainer  auf  dem  Marienaltar  hei  sand 
Marien  Magdalen  vor  Schotteniur  zc  Wienn 
gestifteten  Messe,  vor  ihnen  dargethan  habe, 
dass  die  Messe  10  //  geltes  purkrechtes  auf 
Hannsen  von  Herenstain,  fraun  Kristein,  seiner 
hausfraun,  dei!  ^or  irnnd,  dretin  Weingarten, 
ainer  gelcgeti  in  dem  (^heswassersgraben,  des 
ein  ganz  jeuch  ist,  zenegst  Wemharts  Wein- 
garten des  Fuchsperger  von  Grinzing,  so  kit 
der  ander  in  dem  Mukkental,  des  ein  halbs 
jeuch  ist,  zenest  der  kapellen  Weingarten  dacz 
hern  Otten  Haimen,  und  der  dritt  auch  ge- 
legen in  dem  (^heswassersgraben,  des  ein 
halbs  jeuch  ist,  zenest  ir  selbs  Weingarten, 
habe,  und  dass  laut  des  Stiftbrief  es  der  von 
jo  4t  dn.  etma  fehlende  Betrag  von  anderen 
Gütern  des  Hanns  von  Hernstein  und  seiner 
trau  genommen  werden  könne.  Da  nun  die 
Weingärten  gar  urpau  gemtrden  sind,  so  be- 
VoUmächtii^en  sie  den  Kaplan,  sich  so  lange 
an  den  Xittzt-'i  und  die  (ieweren  Herenstein- 
schen  Gutes  setzen  zu  lassen,  bis  die  Wein- 
gärun  mederxu  gutem  mittleren  Bau  gebracht 
sind.  —  Besiegelt  mit  der  sXM  ze  Wienn 
chlainem  anhangundem  insigel.  —  ze  Wienn, 
des  nächsten  mantags  vor  sand  Veits  tag. 
Anhangtndet  Sirgel,  rotk  «.  K. 

1208  iStfi  Juni  2],  Wien. 

Simon  der  Vivianz  verkauft  seines  rechten 
Eigens  acht  Tagtverke  wismads,  gelegen  ze 
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SlmauiDg  zcnccbst  Eberbarts  wUeo  doselbs  j 
■n  aioem  tail  und  lenednt  der  Sv^ingerin 
wtseii  iin  lU'tn  atuicra  tai],  um  24.41  dn.  Chun-  j 
ratcti  dem  Maushaimer.  —  Bcsict^dt  mit  ih'n 
Siegeln:  i,  des  Ausstellers,  2.  des  Wiener  Bür- 
gers Hannsen  von  Ealaro«  d«s  jungen.  —  ze 
Wienn,  des  nechsten  eritags  nach  Sunnbeadeo. 
Z»ti  anhangende  Segel,  /.  beteiMIgt. 

1909         tS9t  Jun  to,  Wien. 

Hanns  un,i  Andre,  geblUder  die  Huebcr, 
verkaufen  mit  Händen  hcrn  Michels  des  Geu- 
chramer,  purgermaister  und  münzmaister,  und 
des  rata  gemain  der  etat  xe  Wieno,  ihren 
Stadel,  den  gcmauncn  stokch,  den  cheler, 
den  garten,  das  alles  weilent  ein  prantstat 
und  dn  hofmarich  gewesen  und  von  ikrem 
Votier  Hainreichen  dem  Hueber  anerstorben 
ist,  an  ainem  tat!  gelegten  in  der  Pippinger- 
strass  ze  Wicun  und  stossec  mit  dem  anderu  j 
tail  in  die  Chruegstraw,  su  baiderseit  zenecbst 
hern  Chunrats  haus  des  Sweinwartcr,  um  \ 
50  //  dn.  hcrn  Ulreichen,  pharrer  ze  Valk- 
chenstain,  Herzog  Albrechts  Kammerschreiber, 
mit  Vorbehalt  des  Anfalles  an  UMehs  Muhme 
Dorothcn,  Andres  hnusfraun,  des  mcfsrer,  für 
den  Fall,  als  er  kein  Testament  hinterlassen 
jo/ftv.  — Besiegelt:  i.  mitdem^gi^HAntaen 
des  Hueber,  2.  mit  dem  städtischen  Grund- 
siegpl,  ferner  mit  den  Stet^eln  der  Wiener 
Bürger  3.  iNiclas  des  Permans,  4.  Hatnreichs 
des  Ementorfer.  —  ze  Wienn,  des  nächsten 
mantags  nach  sand  Ulrcichs  tag. 

jDi«  Siegel  fehlen.  —  Durch  Snxknitt  cassiert.  1 
—  IndortMi  a)  Auftekriß  dt»  16.  Mtrhun^ett,  h)  des  I 
von  Pudnii,  jett  Math«  LeoMdoft  e)  Haima  Hcinarin. 

1«10  139t  Juli  tt,  Wien. 

Jorg  der  Nusdorfer,  des  probates  schaffer 

dac^  sriri;)  Stephan  ze  Wienn,  beurkundet 
seinen  letzten  Willen.  Er  schaßt: 

1,  seiner  Schwester  Totster  Elspeten  sein 
Haus  bei  dem  Haeuprukklcin,  '/j  J'^<^h  Wein- 
ccrrten,  gelegen  dacz  Sand  \'<jit  in  ikr  Sumcr- 
hagenau  zcucchst  Micheln  dem  Strit/.en,  und 
einen  Weingarten,  gelegen  in  dem  Grie<;;  | 

2.  seiner  Schwester  Tochter  Katrein  seinen 
Weingarten,  gelegen  ze  Attakchrinn  pei  dem  | 
dorf  in  dem  Pbenbggelt;  | 


3.  seiner  Schwester  Sohn,  dem  Stephlcio, 
einm  Weingarten,  gelegen  in  dem  Purichveld, 
und  haisset  die  SautTeil>erin ;  ein  Viertel  Wein- 

srarten,  gelegen  in  dem  I.crichveld,  'jj  Joch 
Weingarten,  gelegen  in  dem  Miitcrnperg  pei 
Aln^einAchtdWHngarten,  auch  gelegen  in  dem 
Mitternperg  dopei,  und  ain  haus,  gelegen  auf 
der  Neustift  var  Schottentor,  wovon  er  der 
Haubnerin  oder  ihrer  Tochter  4  //dn,  geben  soll; 

4.  seiner  Mutter  sein  gesammtes  Burg' 
recht  ,ils  Leib^eding  auf  Lebenszeit  mit  dem 
Anfalle  an  seine  nächsten  Freunde,  und  zwar: 

a)  2it  dn,  dacz  Nustorf  auf  einem  Weingarten ; 

b)  I  //  dn.  dacz  Sand  Veit  auf  des  Steph« 
Icins  haus,  des  flcischhakcher; 

cj  15  sh.  dn.  auf  einer  rieischpank,  gelegen 
pei  sand  Michel,  di«  Pbilippa,  des  fldach* 

hakchcr,  ist; 

d)  s4i  dn.  auf  Ruegers  haus  de&  Purkstailer 
vor  Schottentor  auf  der  Neuatift; 

e)  I  tt  dn,  auf  des  Aiccher  haus,  gelegen  vor 

Widmertor; 

/  //  dn.  undcr  den  Irichern  vor  Stubeotor; 

g)  t  it  dn,  dacz  Stephan  dem  Saeler  an  dem 

Neuenmarkcht; 

h)  r  ff  dn.  dacz  Simöning  auf  der  Pläm- 

schein  hof; 

5.  Mi'ner  Frau  und  seiner  Mutter  auf 

Lebenszeit  mit  dem  AnftUe  an  seine  nächsten 
Freunde  11  //  dn.  geltes  auf  dem  haus,  ge- 
legen an  dem  Alten  Fleiscbmarkcht; 

6.  für  sein  Seelenheil: 

a)  ^cin^chram, gelegen  andern  Hochenmarkcht 
pei  der  Schrann,  gen  Lanzendorf  binz 
Unser  Fraun,  gelegen  pei  Hinnperkch, 
umb  einen  ewigen  {artag; 

bj  yon  seiner  fahrenden  Habe  10  (/  dn.  in 
das  Spital  ze  Wienn  umb  ainen  ewigen 
jartag; 

ci  to  //  dn.  Hinz  sand  Stephan  zu  dem  pau; 
dj  $il  dn.  den  Weissen  Münichen  zu  dem  pau; 
e)  seinen  grossen  silbrein  choph  umb  ain 
Romvart; 

/)  1 2  >;ilM-rin  lophel  umb  ain  Achvart  und 
zu  dem  Lcmbtigcti  Chreuz.  —  Besiegelt  mit 
den  Segeln:  t.  des  Ausstellers  undderWiener 
Dürfier,  2.  Fridreichs  von  Ch6tweig,  3.  Hain- 
reichs, des  upoteker.  —  Als  Zeugen  waren 
bei  dem  Geschäfte  noch  anwesend:  her  Jacob 
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von  Neunburk,  echter  der  tumkirkhen  dacz 
send  Stephan,  und  Woltgang  der  Hebel.  — 
xe  Wicnn,  an  sand  Margreten  abent. 

Orti  ankangenäe  Siegel,  l.  grua  u.  K. 
Jakriutk  der  kalt.  Kuiuttammi.  i6*,  tf  $ajft 
Regal. 

im  i3f>i  Juli  25,  W  ien. 

Niclas  der  Fliuthart,  purgcr  ze  VVienn, 
verkauft  mit  Händen  hern  Michels  des  Geu- 
chramer,  pargermaUter  und  mOnatmaisterf  und 

dc"?  rnrs  gemein  der  sT;!t  7.1  \\'iennc  ein  Haux 
und  einen  Gewandkeller,  was  ihm  sein  Scitu'ager 
Hanns  auf  der  Seul  vermacht  hatte,  gelegen 
hinder  der  Slachstuben  vi,r  licm  Cluuucrhof 
ze  ^^'ienn,  an  uini-iii  tuil  zenechst  dem  haus, 
das  wcilent  Thunians  seligen  dc&  Hann»grafea 
gewesen  Ut,  und  an  dem  andern  tail  zenechst 
dem  haus,  das  weilnt  Rugers  seligen  des 
Grabner  gewesen  ist,  um  3vo  //  dn.  hern 
Michelen  dem  Geuchramcr,  hern  Ulreichen 
dem  Zinkken,  des  rares  der  stat  ze  Wienn, 
und  dem  ^^'ie>u'r  f^ürircr  Stephan  dem  Leit- 
ner, als  Geschd/tsvotlstreckern  Herwärts  auf 
der  SluL  Diese  kaufen  Haus  und  Gewand' 
keüer  für  die  Kinder  Herwärts  mit  der  Be- 
stimmung, djss  dessen  Witwe  l-'l^jn.  Jie  nti 
Haunulten  den  Schüchier  deichen  genomcn 
hat,  beides  auf  L^zeiten  für  200  Ü  dn.  tnne» 
haben  so!!,  ire'che  ihr  Flenrart  zur  Mori:^en- 
gabe  geschafft  hatte.  —  Besiegelt:  i.  mit  dem 
Siegel  des  Attsstetters,  2.  mit  dem  stSdtisehen 
Grundsiegel,  ferner  mit  den  .Siegeln  3.  des 
Ritters  hern  Niclasen  des  Würtfel,  des  eitern, 

4,  Pauln  des  Würrtels,  stairichter  ze  Wienn, 

5.  Hatnreicfas  des  Wflrflels,  seins  bruderSf 
purgcr  ze  Wienn,  alle  drei  auarkhter  und 
Yollturer  des  geschefts,  so  der  vorgenant  Hanns 
auf  der  Seul  getan  hat.  —  ze  Wienn,  des 
ntehsten  eritags  nach  «and  Marien  Magda- 
len  tag. 

I-unf  Mhangenäe  Siegfl,  Z,  rotk  u.  K-,  Bntch- 
ttitek,  4,  grün  u.  K,,  5.  rithneh.  —  Durch  fMKAttf» 
Cittiert. 

iSfit  August  2,  Wien. 

Jacob  der  Fuchs  von  Mistelbach  und 
Kristcin,  sein  swcster,  Hainreichs  wittib  des 
Gij'pkr,  perziehten  für  sich  und  anstatt  ihres 
Bruders  Gebharts,  des  acbuester,  der  diezeit 


innerlandcs  nicht  tat,  zu  Gunsten  der  Frau 

Klspetcn,  Witwe  ihres  Vetters,  des  jungen 
OrToH'<,  die  nu  Stephann  von  Weissenpach 
deichen  genomcn  hat,  auf  alle  Güter,  welche 
Ortolf  Im  dSer  Gewalt  seiner  Frau  zurückge- 
lassen hatte.  Die  yenrjnd'scluift  w.ir  )'..»•  dem 
Rathe  bewiesen  und  in  das  Stadtbuch  einge- 
tragen vwden.  —  Besi^lt  tnit  den  Segeln 
der  Wiener  Bürger  Fridreicbs  des  Dietnuna 
lind  Jorgen  von  Nicolspurg.  —  ze  Wienn,  an 
sand  Stephan«  abende  in  dem  snit. 
Zmet  mhoMgetide  Siegel,  ».  betehädigt. 

1318        tSpt  August  9,  Wien. 

Hanns  von  Zuentgraben,  chorherr  daCZ 
Allerheiligen  fümchirchen  dacz  sand  Stephan 
ze  Wienn  und  pharrcr  ze  Ort,  gibt  Ulreichen 
d«m  Reindletn,  dem  Aeischhakcher,  purger 
ze  Wienn,  seiner  Hausfrau  Kathrein  und 
seinem  Sohne  Thoman  aus  L'lrichs  erster  Ehe 
mit  Frau  Kunigunden  50  phunt  lauters  un- 
slttts  geltes,  weteke  die  Pfarrkirche  zu  Orth 
auf  Hirer  Fleischbank ,  gelegen  auf  der  MtS- 
ring  bei  dem  Liecblcnsteg  ze  Wienne,  an 
ainem  tatl  zenechst  Jannsen  fleischpankch 
des  Stadels  und  an  dem  andern  tail  zenechst 
Thnmnns  fleischpankch  dus  Plninzagels,  ge- 
habt hatte,  um  6  //  5  sh.  10  dn.  abzulösen, 
und  legt  diesen  Betrag  nach  dem  RaAe  Ul- 
reichs,  des  richter,  Leupolds,  des  forster,  und 
L'lreichs,  des  chasiner,  all  drei  gesessen  ze  Ort, 
fUr  die  Pfarrkirche  an  andere  Pftmd  Un- 
sehlitt  aufLmipcAXi,  des  tleischhakcher,  halbes 
lehen  ze  Ort  und  aufsein  fleischpankch,  auch 
gelegen  daselbs.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
I.  des  Ausstellers,  2.  Jorgen  des  Neuer,  des 
ratcs  der  stat  ze  Wienn«  —  ze  Wienn,  an 
sand  Larenzcn  abende. 

.Anhatififndft  fneget,  schwarif  u.  .Sch.,  S./ieMt. 

im         iSgi  August  14,  Wien, 

Ulreich  der  Reindl,  der  Aeischhakcher, 
purger  ze  Wienne,  Kathrei,  seine  Hausfrau, 

und  Thoman,  sein  Sohn  aus  seiner  früheren 
Ehe  mit  Chuiiigunden,  verkaufen  mit  ge- 
sammter  Hand  und  mit  Händen  hern  MicheU 
des  Geuchramer,  purgermaister  und  münz- 
maistcr,  und  des  rais  gemain  der  stat  ze 
Wienn  ihre  Fteischkank,  deren  eine  Hälfte 
das  Ehepaar  erarbeitet  hatte  und  deren  andere 
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Hälfte  dnn  Thotnas  und  seinen  Geschwistern 
Andren  und  Kathrcin  in  rechter  Theilung 
gegen  den  Bruder  seiner  Mutter  Nicl«aett  des 
Churzen  Simans  sun,  iles  fleischhakcher,  ilcn 
got  gnad,  iuge/allen  und  ihm  dann  yon  seinen 
Geschmttem  anerstorben  war,  gelegen  und«r 
den  FIcischpenkchcn  auf  der  Müring  bei  dem 
Liechtensteg  ze  Wicnn,  an  ainem  tail  zc- 
necbst  Jannsen  tieischpankch  des  Stadels  und 
an  dem  andern  tail  zenegst  Tbomans  fleisch- 
pankch  des  Phanzagels,  um  loo  //  dn.  dem 
Wiener  Bürger  Thoman  dem  Payr.  —  Be- 
siegelt mit  dein  städtischen  Grundsiegel  und 
dem  Siegel  des  Wiener  Bürgers  hern  Stephaas 
tif5  Lcitner.  —  ze  Wicnnc,  an  Unser  Fraun 
abende  zu  der  öchidung. 

Zwei  (mhangenJe  Skgtli   t.  rotk  u.  Seh.,  t.  be- 

1^15     zip/  August  Si,  Strasskurg. 

JobanSf  bischof  ze  Gurk  und  gerhab . . 
der  herren  von  Görcz,  theilt  dem  Bürger- 
meister, dem  Ruthe  und  der  ganzen  gemain 
der  stat  ze  Wienn  die  mit  hern  Hannsen  von 

Liechtcnstain  von  Nicolspurg,  der  herren  von 
Ostcrreivh  hofmaister,  getroffrtw  ^'i'rcitth.irttti!^ 
mit,  der  zufolge  dieser  den  hcrreii  von  Görz  die 

veste  Sand  Michelsbnrg  abtreten  sott,  mtgegen 

der  /Uschi'/  ihm  t'on  den  600  //  dn.,  welche 
die  Stadt  Wien  den  Göriem  jährlich  in  saz- 
weis  dient,  jährlich  90o  iQf  dn.  zu  leipding 
auf  sein  ains  leib  üteHäSSt* —  Geben  auf  Stra:^- 

biiri;  Jus  phinzta^s  vor  sand  Gilgen  tag,  nach 
Krisii  gepurd  lioo  jar  darnach  in  dem  91. 
AidUmgenda  Siffir!,  rotk  ».  Seh. 

1316  ikfti'inbir  ^,  Wien. 

Lucei,  Stephans  Witwe  des  Nezeuger, 
fOr  sidi  und  ihren  unmOndigen  Sohn  Hansen, 
und  Margret,  ihre  T^ilitri-,  Hainreichs  haus- 
fraii  von  Jempnitz,  thei'eii  mit  Hannsen  dem 
Nezcugcr,  dem  ellern,  dem  Bruder  der  Mar- 
gret, die  Guter,  »ekhe  Stephan  der  Sezeuger 

seiner  Tochter  Annen  /ii  ircm  wir!  I'ri  Jrcichen, 
dem  vta^a^tm&Mim,  gegeben  hatte,  und  die  ihnen 
nach  dem  Ahi^en  des  Ehepaares  erblich  xif- 
gef allen  waren.  An  Hans,  den  eiferen,  _/5l/JII 
ein  Weingarten,  geleich  halber  gelegen  ze 
Perchtoltstorf  in  dem  Nidcrn  Haspan,  der 


ober  gegen  dem  holz,  mit  ^  tf  Jh.,  welche 
,  ihm  Margret  zc  aufschatz  gegeben  hatte;  diese 
I  erhdüt  zwei  rehel  Weingarten,  gelegen  ae  Pe* 
I  ieluoltstorf  in  dem  Hochrain  zencchst  dem 
Weingarten,  der  weilot  hern  Niclas  des  Steiner 
'  gewesen  ist;  an  Hanns  den  Jüngern  fällt  die 
andere  Hdlfte  des  Weingartens  in  dem  Niedern 
Haspjn,  Jer  nieder  rain  gegen  dem  margt  ze 
Perichtoltstort.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln 
\  der  Wiener  Bürger  Cbolroan«  des  Nusdorfler, 
des  Vetters  der  Margret,  und  Hainreichs  von 
Emmerstorf.  —  zc  Wicnn,  dea  negsten  eri- 
I  tags  nach  sand  Gilgen  tag. 
!        2ImI  MdUHgutde  ifefe#, ».  fprSn  ir.  K.,  ieidMlgt. 

I  1217  i3pi  S^ften^  5. 

Hanns  der  Neseuger  und  Margret,  «ein 

j  swester,  Hainreichs  hausfraii  von  Icmpnitz, 
theiten  mit  ihrem  unmündigen  Bruder  Hannsen 

L  dem  Nezeuger  die  in  n'  iAt6  bezmchneten 
Güter;  doch  wird  hier  die  Grösse  des  dem  Letz- 
teren zugefallenen  Weinu'artens  mit  4 rehel 
angegeben  und  erhalt  auch  er  von  seiner 

i  Schwester  5  //  dn.  ze  aufschatz.  —  Besiegelt 

•  mit  dem  Siegel:  i.des  Ausstellers,  2.  des  Wiener 
Bürgers  Cholman  des  NusJorfer,  des  Vetters 
der  Margret.  —  des  negsten  eriiags  nach  sand 
Gilgen  tag. 

dBwcl  Mkamgaide  Stegtl. 

121s      iSf^i  September  1$,  Wien. 

Janns  der  Chlagman,  purger  zc  Wienn, 
und  Katbrei,  seine  Hausfrau,  stellen  dem 
Ritter  hem  Niclasen  dem  Warfei,  dem  eitern, 
;  einen  SchulJhriif  über  25  //  dn.  umb  gwant 
I  aus,  rückz.thU\ir  am  ruiehxten  sand  Merten 
I  tag.  —  Besiegelt  mtt  den  Stegein  der  Wiener 
^  Bärger  Wolfharts  des  Poben  und  Michels  des 
,  Minscheins.  —  /e  Wienn,  ..n  dem  achten  tag 
'  nach  Unser  Fraun  tage  zc  herbst. 
I  Atdumgndet  Sftg^  S.fikH,  —  tndonat:  a)  gdt- 
I  brief»  h)  von  Wienn,  nt  gOitter. 

I  1S19      i3pi  Sepien^  39,  Wien. 

Nicki?  der  Wfirtfel,  der  elter,  und  Paul 
der  Würti'cl,  sein  prüder,  und  gescbefthcrren 
ihres  Oheims  Hannsen  auf  der  S^ol,  best^ 
.  gen,  dass  dieser  j  (I  dn.  geltes  piirkrechtS, 

gelegen  auf  dem  Siedhaus  under  den  Slossern 
zenechst  der  padstuben  an  dem  Kossmarkt, 
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zu  einem  ewigen  Jahrtage  bei  S.  Stephan  Jür 
sich  und  seine  beiden  »ersieritneH  Frauen  an 
und  Agnesen  tag,  und  a  tf  dn.  geltes  piirk- 

rechts  auf  Jlt  pail'^tiibcn  vor  Widmertor  zu 
einem  ewigen  Lichte  in  derselben  Kirche  vur 
Unser  Fraun  altnr  ob  seiner  begrebnuss  ye- 
schafft  habe,  und  ertheilen  Jacoben  dem  Echrcr, 
des  herzogea  anwalt  und  chirichmaister  und 
des  nites  ze  Wienn,  und  -aUen  folgenden  iOrch- 
meistem  die  Vollmacht  zur  Einhebung  und 
stiftungsgem3!:^cn  Verwendung  dieses  Burg- 
rechts. —  JHesiegelt  von  den  Ausstellern.  — 
an  fand  Michels  tag. 

/.wci  .inh.infiende  Segd,  t.  tchwar^  n.  K.,  t.grfM 
u.  K.,  beschädigt. 

GmetfiM,  Regeile»  t3  Rtgett. 

1330      jJpi  Septem^  jp,  Wien, 

Jacob  der  Echrer,  purgcr  za  Wienn  und 

chirchmaister  und  des  ratcs  zu  Wienn,  stellt 
über  die  in  Urk.  n"  121^  beurkundete  Stiftung 
einen  Revers  aus.  —  Besiegelt  von  dem  Ata- 
stetter.  —  zu  Wienn,  an  «ud  Michels  tag. 

AnkMgrnJft  Sieget,  beschädigt. 
Came$inj,  Hegesien  l3  tf  50  Regest 

1321        i3<>i  September  2g,  W  ien. 

Prüder  Niclas,  cardian  des  convencz  dacz 
den  Minneqirfidern  zu  Wienn,  bestätigt,  dass 
der  Wiener  Bürger  Hanns  auf  der  Seul  dem 
Kloster  i  //  dn.  gelte«,  das  da  leit  auf  dem  Sied- 
baus uodcr  den  Slossern  zunächst  der  padstuben 
am  Alten  RoBsmarcht  zu  Wienn,  zu  einem 
Jahrtage  an  sand  •\nj:ne«;c-n  tag  geschafft  luibc, 
und  verpjlichtet  sich  gegenüber  den  (jeschäfts- 
herren,  dem  Ritter  hem  Niclasen  dem  WOrlTel 
und  Paul  dem  Würffel,  seim  prüder,  zur  Ab- 
haltung dieses  Jalirtages.  ■-■  Besiegelt  nach 
des  Ordens  gewanhait  mtf  dem  Conventssiegel. 
—  ze  Wienn,  an  aand  Michels  tag. 

Aiikangeiide$  ^gel,  grün  u.  K.,  q^Aforal. 

laaa  zS^t  October  tt. 

Agnes,  Hainreichs  seligen  von  Durren- 
pacli,  der  von  Meisau  schrcibcr,  witib,  die 
nu  Engclharten  den  Gruber  deichen  yenomen 
hat,  ^leih  dem  BOrfsermeister,  dem  Richter 
und  dem  Rathe  der  Stadt  zu  Wien  mit,  dass 
sie  ihr  I.cibgcding  und  ihre  Rechte  an  dem 
Mause,  gelegen  an  dem  Altenfleischmarkt  ze 


Wienn  zencgst  dem  haus,  das  weiient  Hugers 
'  seiigen  des  MAnicbs  gewesen  ist,  bruder 
j  Hannsen,  prior,  und  dem  convent  gemain  der 

Kcistlcichcn  hcrreii  chlostcr  Jacz  Unser  Fraun 

portcn  ze  Axspach  verkauft  habe,  und  be- 
]  gUttibigt  ihren  Mann  als  YbllmadUiräger.  — 
I  Besiegelt  mit  den  Siegeln  ihres  Bruders  Pctreins 

des  Horracber  und  Hannsen  de»  Fraundorfer. 

—  Geben  an  mittichen  vor  sand  Cholroans 

tag,  anno  etc.  l.XXXX  primo. 

P^fitr.  Zwti  rkek»ärt»  aufgtärftdite  betekädigtt 

.Siegel.  Wauer^eichtn :  Ochsenkt^f. 

j 

lääS       zip/  November  3p,  Wien. 

I         Hanns   von  Licchtenstain    von  Nicols- 
^  purlvch,  Herzog  .Albrechts  Hofmeister,  widmet 
,  SU  der  Kapelle  Unserer  Fraun  auf  der  Stetten 
!  ze  Wienn,   deren   l^henschaft  ihm,  seinen 
'  Brüdern  Hertnciden  und  Jorgen  und  ihren 
Leibeserben,  nach  ihrem  Tode  aber  und  bei 
I  Mangel  directer  Erben  jederzeit  dem  eltisten 
I  von  r.icchtL-iist.iiri  zustehen  :f>fU.  für  ein  ewiges 
I  Erühamt  und  seigrer  20  //  .fil  dn.  gelts,  ge- 
I  fegen  auf  namentlich  angeführfen  Gütern  zu 
]  Aitcnliechtenbart,  I^oistorf,  Helhma  in  Pilich- 
dorfer  pharre,  damnler  auch  den  ganzen  Ze- 
henl  auf  i3  ganzen  Lehen  ze  Paidenwcntling. 
I  Er  verfügt,  dass  der  oberste  Kaptan  hievim 
^  zu  den  zii'i!  bither  bei  der  KtipeUe  hf^trUtrn 
Priestern  einen  Dritten  aufnehme,  um  die 
i  Stiftung  entsprechend  den  einzelnen  BesHm- 
I  mungen  auf  dem  Altare,  den  die  Liechtensteine 
'  von  neun  dingen  gepaut  und  gestiftet  haben  zu 
Ehren  Unser  Fraun,  saud  Johanns  und  sand 
I  Jeronimus,  auszufahren.  Die  Oberaufsicht  über- 
trägt er  dfin  Ilcrzn^e,  die  Aufsicht  über  die 
inanstranzcu,  hailium  und  chlainat,  welche 
er  und  seine  Brüder  zw  Kap^e  widmen, 
welche  stets  dabei  bleibat,  in  den  heiligen 

Zeiten  auf  dem  .iltare  ausgesetzt  und  während 
derFrohnleichnamsprocession  mitgetragen  wer- 
den sollen,  dem  Bürgermeister  und  Rathe  der 
Stadt  zu  Wien.  —  Segler:  1.  der  Aussteller, 
seine  Brüder  2.  Hertneiii   von  Uiechtenstain, 
I  hauptman  ze  Grccz,  und  6.  Jorg  von  Liech- 
j  tenstain,  Herzog  Albreehts  Kammermeister, 
^.  Johann,  bischof  ze  P.n.'/.vii,  I'crichtold, 
biscliuf  ze  Freisingen,  6.  Anthuui,  probst  Aller» 
I  heiligen  tumchiriehen  dacz  sand  Stephan  ze 
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Wicnn  —  Wieno,  an  sand  Andres  abent, 
des  zwelefputcn. 

S^MkmgeKdeSItgel, hnw»  ».  Sch.,3.—t,fMtm. 

Harmojjrt't  Tatehtnbuch  1822,  62  Rfgeit  .Vo- 
vtmber  So.  —  Mm,  Boka  3o\  n"  jus  dem 
jmmeknietOHgiiua.—  Feil,  ZkrBaugeieMehlt  6,  Ktgttt. 

* 

Herzog  Albrecht  III.  verfügt  zur  A^tel- 
luns:  der  ihm  vod  ./cn  Wieni'r  Rärgern  vor- 
gebrachten Klagen,  dass  alle,  die  mit  der  Stadt 
mit  dhainerlai  handel,  welicherlei  der  sei,  ge- 
win und  nucz  suchen  unJ  aiifiRbcii,  sie  hnben 
ireibrief  oder  nicht,  1»  der  Stadtsteuer  und 
anderen  Nothdtirßen  nach  Mass  ihres  Fer- 
mögens  mitleidend  sein  sollen,  mit  Ausnahme 
sciiu-s  ffiifi;i:s!iiJi><t,  hinsichtlich  Jessen  er  aber 
bestimmt,  dass  Jür  den  fall,  als  Jemand  von 
dem  Hofgesinde  mit  dbaino'lei  anderer  heb 
denn  mit  »dnein  erb  kaufmanschart  und  ge- 
werb trib,  CS  wer  mit  wein  vertun,  mit  Wechsel 
oder  wie  &61icher  handcl  und  gewerb  genant 
wird,  er  «benftüs  mitleidend  «et»  soiL  —  Be- 
siegelt mit  dem  grossen  fürstlcichcn  anhan- 
genden insigeL  —  Der  gegeben  ist  7.e  \V  lenn 
an  sand  Lucdn  tage,  nacli  Kristcs  gepurd 
i3oo  jar  darnach  in  dem  91.  jare.  —  Von 
gleicher  Hand:  dominus  dux  audiivit). 

Anhanjiendes  Reitersif^l  (Sava  Fig.  J</),  :{erbro- 
chen.  beiliej^nd  die  alle  Sief^flhülle  aus  .Seide.  -  rr.inr- 
sumitrt  von  Kaiter  t'riedrick  Iii.  am  5.  Juli  if6o. 

Raudi,  5S.  B,  iSs  tf3p  t  cod.  Wiadhig.  7b- 
mjichek.  Reihle  und  FirrikeiteH  t,aOaif  lO/,  mgMkk 
.IUI  dem  Originale. 

1335  1^0^'  Jänner  24. 

Anna,  trasems  witib  des  i^uvrs,  des 
messrer,  verkaufi  mit  Händen  des  Stadtridtters 
hern  Pauls  des  NX'urfTcIs  für  ihre  beiden  un- 
mündigen Kinder  Andre  und  Augiutin  ein 
haus  mittambt  dem  hOflein  und  den  sechs 
chremen,  die  darzu  gehörent,  gelegen  unter 
(fprr  Taschncrcn  an  dem  I.ichtenstcg  zeWicnnc 
zwischen  den  Smertischen  und  den  Fleiscb- 
penkchen  zenest  Hannsen  haus  des  Stoa^er, 
um  70  if  dn.  hern  Michelen  dem  Geuchramer, 
purgermaister  und  munzmaister,  und  dem  rat 
gcmain  der  stal  ze  Wicnnc.  Das  Haus  mit 
Seinem  SMehSr  ist  den  Kindern  von  ihrem 
Vater  vermacht  worden;  tn.iri  .iierit  )'.'?;  .ie;n 
Hause  und  den  chremen  den  Deutschen  Herren 


zu  Wien  10  ff  12  dn.,  ferner  davon  und  von 
einem  Joche  Weingarten,  gelegen  zc  Eczgeinsturf 
an  dem  Herzendorferperg,  genant  der  Zung« 
loz,  S  ff  Jn.  :u  riuri;recht;  bei  dem  Verkaufe 
wird  nun  bestimmt,  dass  diese  /(V  //  12  dn, 
allein  von  dem  Hause  mit  dem  Höjlein  und 
den  chremen  tu  dienen  sind,  —  Besiegest: 

1.  mit  dem  sf.Ydtischeri  Grundsiege!  und  den 
Siegeln  der  Wiener  Bürger  2.  Fridrcis  des 
Dietrama,  3.  Jorgen  von  NicoUpurg.  —  an 
sand  Pauls  abende  zu  der  bccherung. 

Sitgeli  /.,  2.fekUn,  3-  ankaiigeiid. 

Jahrhitch  der  kait.  Kututtamml.  st*,  n*  iSjyS 
H^ett. 

1336         i3^2  Jänner  2§,  Wien. 

Flerzoi:  Albrech!  HF.  ii'eist  den  Bürger- 
meister, Richter  und  Rath  seiner  Stadt  zu  Wien 
an,  seinen  Amtmann  Rudolf  ▼on  Tierna  md 
dessen  Bruder  Ludweig  von  Tierna  oder  deren 
.■inwalt  auf  ihre  .inzeige  der  Habe  und  der 
Güter  Jörgen  des  Hauser  gewaltig  zu  machen 
und  sie  dabei  so  lange  zu  schirmen,  bis  dass 

si  flavon  nach  des  ircltbricfs  saj;  den  sie  von 
dem  egenanten  Häuser  habent,  gfinzleicb  wer- 
den ausgericht.  —  Geben  ze  Wienn  an  sand 
Pauls  tag  con Version is,  a  i  i  .  iionagesimo 
secundo.  —  Von  gleicher  Hand:  iloiniaus  duz 
per  L'lr(icum),  not(ariumi  camere. 

Papier.  Huckifärts  aufgedrucktet  Wj^pnudegU 
(Sava  Fig.  ^J,  rolk,  {«im  grikilen  TkeUe  ab. 


1987         iS(}2  Februar  i,  Wien. 

Prciko,  Jcs  ('liruicr  wirt  in  seinem  haus 
zc  Prag,  und  Anna,  seine  Hausfrau,  stellen 
dem  Ritter  hern  Nidasen  dem  WariFel  emeit 

.'Schuldbrie  f  über  .Ii  ff  dn.für  Wein  aus,  rück- 
zahlbar am  nächsten  sand  Jorgen  tag.  —  Be- 
siegelt mit  den  Segeln:  r.  des  Ausstellers,  2. 
des  R^ers  hern  Perichtolts  von  Frankchen- 
rat. —  ze  Wienn,  an  Unser  Fraua  abent  ze 
der  Liechtmesse. 

Die  Siegel  /eAfr».  —  tndorsat:  Vm  WUr/Wk  Hand, 
von  des  Chra^r  wirt  von  Prag. 

laSS  lSr,2  März  5,  Wien. 

Jorig  der  Nustortcr,  purger  ze  Wienn, 
beurkundet  mit  Gunst  undWiUen  seiner  Haus- 
frau Gedrauten  unter  Aufrechthaltung  seines 

alten  i,'2SLhL'fr>  /vgl.  Urk,  n*  Jiio)  seinen  letzten 
W  illen.  Er  schaßt: 
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/.  i'js  Joch  Weingiirten,  gelegen  ze  Otak- 
chrinn  in  dem  grossen  Phcnninggell,  und  loO 
it  dn.  umb  eiaen  ewigen  chaplan  in  der  tum- 
chirichen  dacx  sand  Stephan  zc  Wienn,  der 
zu  den  sechs  chapku  daselKs  mitgesell  sein 
und  dem  probst  und  dem  chormaister  ge- 
honam  und  gepunden  sein  aol  ze  metteo  und 
ze  vcspcr  und  ze  alkn  andern  tagzeiten, 
weh  fx'  Kav'utnei  er  dem  Priester  licrn  l,ien- 
hanen  dem  Aichorn  verleUtt,  und  deren  Le- 
kmtsdu^  iMcA  s^em  Tode  dem  Ratite  zu- 
stehen soll; 

3.  32  H  dn.  zu  einem  eu'tftn  Jahrtage 
in  derselben  Kirche  an  »«nd  Gregorigen  tag 
in  der  Vasten; 

3.  den  acht  Herren  dacz  siuid  Stephan 

4  4i  do.,  den  vir  vicari  doselbs  i  //  dn.,  den 
zwein  gnicianern  Va  ^  igleichem 
koncbuler  6o  dn.; 

4.  swcstcr  Margreten  der  Greslerin,  con- 
vcotswestcr  dacz  sand  Larenzcn  ze  Wienn, 

5  sb.  dn.  gelts,  die  er  auf  des  Fidler  haus  vor 
\\"iJn-.crtor  hat,  und  die  nach  ihrem  Tode 
an  das  Kloster /allen  sollen; 

5.  dem  Conyent  dieses  Klosters  eine» 
Dreiling  Wein; 

6.  seiner  Hausfrau  Gedrauten  /'  c// 
Weingarten,  gelegen  an  dem  Nusperig  in  dem 
Griutt  xenechst  des  Holzkaufek  Weingarten, 
zu  Leibgeding  mit  dem  Heimfalie  an  seine 
nächsten  Erben; 

j.  seiner  Mutter  ein  Viertel  Weingarten 
an  der  Hochenbart  zenechat  Ulreichen  dem 
Eisner  zu  Leibgeding,  mit  dem  Hrimfalle  an 
seine  nächsten  Erben,  und  zwei  Dreiling  Wein; 

S.seinemVetterStephamu'eiDreilingWein; 

9.  seiner  Muhme  Elspeten  xicei  I^eilisig 
Wein ; 

10.  seinem  Vetter  Pctrein  eine  Hofstätt 
Weingarten  auf  der  Neustilt  vor  Schottenior; 

"feinem  Schwager  Clmnriukci,  dem 
floczer,       H  dn,,  die  dieser  ihm  schuldet; 

12,  seinem  Schwager  Hainreichen  dem 
Eisnda  zwei  Dreiling  Wein.  —  Er  empßehlt 
seine  Mutter  und  die  KitiJi-r  sriurr  Schifrrtrr. 
Scephanu  und  Elspeten,  seiner  Hausjrau  und 
bestellt  zu  Gesehäftsherren  seine  besonderen 
I-'reuude,  hern  Jorgen  den  Neuer,  de;;  rats 
der  stat  ze  Wienn,  und  den  Wiener  Bürger 


Jorgen  von  Nicf)lspurV:v'h,  —  Be^ie'jelt  mit 
den  Siegeln:  i,  des  Ausstellers,  2.  hern  Gi- 
ligen,  pharrer  ze  Gobelspurkch  und  chor* 
maister  der  vorgenanten  tumkirchen  dacz  sand 
Stephan,  3.  liuin  .'u^dI'-  itcs  Fulirc.  de?  her- 

I  zogen  anbalt  in  der  müniz  ze  W  leiin  und 
des  rats  der  etat  doselbs.  —  ze  Wienn,  des 

I  eritags  in  der  ersten  VastwoJun. 

Dr^MhaHgende  Sitget,  2.  %f  it\wjU,  i,  traun  u.  K. 
Ccamenma,  RegtMten  14  «•  $t  Rtgeü. 

1-229  i3tu  April  4,  Wien. 

Leupolt,  der  prünncr,  purgcr  ze  Wienn, 
gibt  mit  Händen  hern  Micheb  des  Geucbra- 
mcr,  purgermaister  und  münzmaister,  und 
des  rats  gemein  der  »tat  2e  Wienoe  seiner 
Hausfrau  Eisbeten  sein  Haus,  gelegen  an 
dem  Altencholmarkt  ze  Wienne  zenest  naauter 
.\nthonicn  brni«,  des  wimtarztes.  r<m  dem  man 
den  Scottcn  ze  \\  icnne  4^  dn.  zu  Burgrecht 
dient,  mit  der  BesHmmung,  dass  sie  davon 

■  jährlicli  (•  ff  dn.  gelts  purkrccht<   zu  sand 

<  Michels  pharrchirichen  ze  Wienne  dienen  solle, 
welche  zur  Abhaltung  einer  Frühmesse  auf 

:  des  Heiltgenchraucz  altar,  eines  Jahrtages  des 
nagsten  suntags  nach  sand  Stephans  tage  in 
dem  snit,  zum  Ankauf  fon  Kerzen  u.  A.  ver- 
wendet werden  sollen.  —  Besiegelt  mit  dem 

i  städtischen  Gntnäsiegel  und  dem  Siegel  des 
Wiener  Bürgers  Kristans,  des  plattner.  —  ze 

I  Wienne,  des  nächsten  phinztags  nach  dem 

'  suntag,  als  man  singet  iudica. 

Sicfreti  i.ßMt,  s.  anhengend. DKreh  SlKteknitt 

Jahrbuch  der  A.ii«  Kun$t»ammt.  t6\  «•  ISJ$^ 
'  Regett  mit  SitgtljibbilduHg. 

I  1930  rJpl  Mai  C.  Wien. 

'         Graf  Thoman  von  Sand  forixen  verkauft 
I  »mr  Händen  hern  Michels  des  Geucbramer, 
I  purgermaister  und  münzmaister,  und  des  rats 
gemain  der  stat  ze  Wienne  seine  Brandstätt, 
gelegen  oberthalb  des  hauses  in  der  Ratstrass, 
das  weilent  hern  Leupolcs  von  Sierndorf  ge- 
wesen ist,  und  stosset  dioelben  prantstat  an 
l-LTrn  Hannsen  liaus  des  Lospcrger  und  an 
Ernreichs  haus,  des  pekchen,  utn  6  //  dn. 
sdnem  Oheim  graf  Hannsen  von  Forchten- 
I  stain.  —  Besiegelt:  i.  mit  dem  Siegel  des  .\us- 
;  Stüters,  2,  dem  städtischen  Qrundsiegel,  3.  dem 
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Siet^i'l  Je.i  liruJcrs  des  Ausstellers,  graf  Petreins 
von  Saad  Jorgeu.  —  zt  Wicnn,  des  uagsicn 
maniags  nach  des  heiligen  ChrAucz  tag,  aU 
CS  funden  ward. 

Drei  anlutuffende  Siegel:  I.  grün  u.  Üch.,  2.  rolh 
».        S.  «cAiihirf  H.  Sek. 

Vai  i3(j2  Juni  ij,  Wien. 

Htrzof(AlbreehtnL  beurkundet,  daasy^ti- 
lent  rirtiich  s«lig  der  Trcbcnsor  200  /J dn.  auf 
sand  IV-ters  altar  in  des  f/,-tZ'>us  ph.irrkirchcn 
zc  L'tcindorl  fesiluxff't  und  Jurg  der  Häuser, 


/       Juni  jj,  Wien. 

Michel  der  Gcuchramer,  piirgcrmaistcr 
und  niunzmaistcr,  und  der  rat  ^cmain  der 
stat  ze  Wienne  beurkunden,  dass  Albrccht, 
der  Ikischhakcher,  für  sich  und  seinen  un- 
mündigen Hohn  ülreich  aus  seiner  Ehe  mit 
Frau  Annen,  des  allen  Collen  tochter,  den 
baiden  ^ot  gnud,  an  ainem  tail  und  Hans 
der  GiM.  ikr  fl;jrsLli!inkcher,  an  seins  siins  srur 
Fridreiclis,  der  zu  den  zcitcii  innerlandcs  niclit 
gewesen  ist,  den  er  gehabt  hat  mit  seiner 


dem  die  Summe  eingeantuwtet  war,  dafür  \  haustrawen  Margreten  auch  guter  gedcchlnuss, 


diis  Hmis,  hic  am  Neunmarkt  gelegen  zwischen 
Chuiirais,  des  smids,  haus  und  Merten,  des 
konter«,  haus  und  was  ettwen  des  Simanen, 
(gekauft  habe.  Der  Herzog  i'erkauj't  nunmehr 
dieses  f!,itis  nach  Rath  uud  mit  Wissen  des 
Pfairers  und  derCemeindeze  l  telndurt'^ciWm 
kamrer  Ulreichen  von  Ror  um  r  60  //in.,  welche 
dieser  dem  Forstmeister  Hannsiin  von  Dietricb- 


dcr  vurgenanten  Annen  swestcr,  und  ivtstiitt 
Larenzen  und  Wollgani-cn,  der  beiden  un- 
mündipen  Kinder  Annas  aus  ihrer  früheren 
Fht'  mit  Merten  dem  (lolcn,  dem  Heisth- 
hakcher,  an  dem  andern  tail,  vor  sie  ihren 
Streit  über  folgende  Güter  gebracht  haben: 
ein  haus,  gelegen  bei  sand  Larenzen  an  dem 
Altendcischmarkcht  zu  Wienn  zcncst  dt  i  :  '  J- 
Stuben,  welches  Merl  der  üoll  mit  seiner  Haus- 


stokch  übergeben  hatte,  der  sie  für  die  Kirche 
nuttbringend  anlegen  soll.  -  Geben  ze  \N  icnn  «n  fleischpankch, 

an  mdntag  nach  Gotleichnamstag,  nach  Krists    ^'  I-iechte.isteg  under  den  Obern 

gepurd  i3oo  iar  darnach  in  dem  92.  jarc.  — 
I  on  gleicher  Hand:  dominus  dux  per  sc  et 
m^agistrum^  for(esti)  predictum  Johannem  de 
Dietr(icli  isti  okch). 

Aukangeades  W'afpentiegtl  (Sava  Hg.  rotti 
N.  Seh.,  tnchädigt. 


1983  i3(fä  Juni  jS,  Wien. 

Margret,  Hainreichs,  des  haubner,  witib, 

die  nu  Niclasen  den  Schcrmitzcr  eleichen  gc- 
nomen  hat,  bestätigt,  ihrem  Manne  joo  //  dn. 
iU  rechter  Heimsteuer  rerspriichen  zu  haben. 
Und  gibt  ihm  dafür  ihres  rechten  Eigens  ein 
Joch  Weingarten ,  gelegen  ze  Nustorf  in  tler 
Laimgrub  zenäst  des  probsts  Weingarten  dacz 
sand  Stephan,  der  do  haisset  der  Jordan,  mit 
der  Bestimmung,  dass  im  Falte  ihres  kinder- 
iti.u  )i  Todes  oder  im  Fjüe.  a!f  die  Ki)iJ<  !  l  or 
dem  i'ater  stürben,  der  Weingarten  nach  dem 
Tode  ihres  Mannes  wieder  an  ihre  Erben 
fallen  solle.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  des 
Wiener  Bürgers  hern  Thomans  des  Swem- 
teins  und  hern  Jansens  des  Strängen,  do  raln 
der  stat  ze  Wienn.  —  ze  Wienn,  des  nasten 
eritags  nach  sand  N'cits  tapr 

Siegel:  l.  fehlt,  J.  schxi  jri  u.  K. 


i-kisclipenkchen  ze  Wienn  zenest  der  Heisch- 
pank, die  weiint  Jorgen  des  Schentenmarkcht« 

gewesen  ist,  die  der  egenanten  traun  Annen 
und  ircm  bruder  Iiireichen,  ikr  vor  ir  ver- 
schaidcn  ist,  guchault  ist  gewesen;  ein  tleiüch- 
pankch,  gelegen  under  den  Neuen  Fleisch« 
ptnt  ^'uii  /L  Wienne  zunest  der  tieischpankch, 
die  wciliit  Rugers  seligen  des  Münichs  ge- 
wesen ist;  zwcii  Weingarten,  aincr  gelegen 
in  dem  Mittcmperg  zu  Al9;z,  des  «in  halbs 
jeuch  ivt,  und  der  ander  .  r  Jcr  Pollin  hol, 
das  alles  vun  dem  egenanten  alten  Goln,  der 
vorgenanten  kinder  ennen,  herkoroen  ist.  Der 
Bürg> ;  un  ister  und  Rath  entscheiden  dahin, 
dass  das  Haus  an  dit'  !•<  iden  Kinder  der  Anna 
aus  ihrer  ersten  Fhe,  die  erste  Fleischbank 
an  ihre  drei  Kinder  aus  beiden  Ehen  fallen, 
die  von  dem  a'tct;  (lolen  hinterlassenen  Güter 
zur  Hälfte  dem  Scltwestersohne  der  Anna, 
Friedrich,  zur  Hälfte  ihren  drei  Kjndem 
gehören  sollen.  —  Besiegelt  mit  der  stat  ZU 
Wienn  chlainem  anhangnndem  insigel.  — 
zu  Wienne,  an  »and  Johanns  abend  ze  Sunn- 
benden. 

Sirftel  fehlt, 
fhiher,  Jirepi*  AWi'/ij  2,  iOß  eil. 


Quclkn  igr  Gcidiichle  4«r  Sudt  Wkn.  tl.  AblluiliinR.  I,  M. 
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i'i'Si  tS^J  Juni  .'5. 

Persel  die  Schetzlin,  pur{^(;rin  xe  TuDen, 
beurkunJet  ihren  letzten  \\  illen.  Sif  SChofi 
hin/  .«.and  Stcplian  _>  //  du.,  class  man  die  zc 
pcMcrut)^  anlegen  Mil  der  chirkhen,  hau  den 
Minnern  prndern  in  ir  prudcrschaft  2  <f/dn., 
hinz  den  Prcdificrn  in  ii  prudcrschütt  j  //  Jn., 
in  Ja;.  traunchl<i>tcr  zc  'l  ullen  /  /( dn..  in  l'nscr 
Fraun  zcüh  hin;s  Uti.Ncr  l'ruun  clnncticn  %or 
dem  tlr  x  ii  dn^  in  das  Spital  i  4t  dn.  zur  Ver- 
tlieilunt;  ifi  die  Annen,  den  >tiii  !i :  vi-clu-n  hitiz 
sand  Sigmund  /  //  dn.,  ihrem  Jieichtiger  hern 
Pertelme  and  ihrer  Dienerin  junchfraun  Elsen 
//);•  /Arn.?,  das  gclcj^c-n  ist  auf  der  liulbcn  zc 
l  ullen  zcnaclist  dem  l'ant;recz,  dem  schuster, 
pai  dem  IrauiKhluster,  sowie  alle  Habe,  die 
nach  Auszahhinf  der  Lefcate  und  Geldschulden 
übrit:hleibt.  Hesiefclt  mit  den  Sieifeln  Merten 
des  Hausieitter  und  ürtel  Lucan.  -  des  nächsten 
erita^  nach  sand  Johanns  ta^  zc  Sunnbcnten. 
Zawl  amkamgeiuk  iSegei:  t.  Arjrni^  a.  grin  v,  K, 

139J  JuH  3.  Wien. 

Peter  der  Gunczpurjjer,  des  rates  der  stat 
ze  Wienn,  und  Kathrei,  seine  H.ius/rMi,  t-er- 
kau/en  mit  Händen  hern  Micheb  de^  Gcu- 
chramer^  purgermaister  und  mOnxmaister,  und 
des  rates  gemain  der  stat  ze  Wienne  ihr  H.ittx, 
yclcgcn  an  dem  Neuenmarkcht  zc  Wienne 
zenesr  der  geistleichen  Herren  haus  von  dem 
Heiligcngeist  und  mit  dem  andern  tail  in 
der  Kerncrstrass  zene-ir  Plnlipps  selif^en  haus 
des  Chaltcnweins,  um  j\/5  //  dn.  traweii  Mar- 
greten, Simons  des  Abels  von  Nasen  witibcn. 
—  f'i  s!r^,  !t  mit  dem  Sici^el  des  .\u.sstellers  und 
dem  städtischen  Grundsiegel.  —  ze  Wienne,  an 
sand  Ulreichs  abende. 

Xivri  .tnlijnt,'e,iJf  Segelt  /.  tehtMT^  u.  K.,  f«r- 

tr'ii.hfn,  2.  roth  ii.  Seh. 

läSft  7.1 JuH        W  ien. 

\  inkkcl,  der  Jud  zc  S\  icun,  maister  Hend- 
leins sun,  »erkauß  mit  Händen  Petreins  des 
'I  schonen,  phleucr  und  vcrweser  des  Hauses 
dacz  sand  Merten  vor  Widmerror  \N  ienn, 
sein  Haus,  das  er  in  der  Hürgerscitranne  vor 
ofeuem  Gerichte  för  Hauptgut  und  Gesuch, 
so  ihm  Fridreici),  der  iürer,  schuldete,  erlangt 
hatte,  gelegen  vor  Werdertor  ze  Wienn  zenegst 
Simons  stadel  des  Neunding,  poa  ufeichem 


I  Hause  man  Winz  saitd  Meriten  0/  dn.  zu  Grund- 
I  recht  dient,  um  1»  tt  dn.  dem  VCiener  Bürt^er 

I  CJrtollen  dem  \  ierilung.  —  Besiei:e!t  mit  den 
Sie-^eln  des  Haukes  dacz  sand  Mertteii  und 
des  Wiener  lii/r^ers  Hansen,  dws  hansgrakii. 

'  —  ae  Wienn,  des  negsten  mitiehcns  nach 
sand  Margreten  ta^. 

2  jb^'t-rim  n.  Ii,  frt  M,  grün  u.  K.,  bewhA^gt. 

SMiger,  Wiener  SMjfCH  mivallstJvdig. 

18*7  t3t^  Juli  jSy  Wien. 

Ott  der  pir.t  .r,  purger  ze  Wienne,  wh./ Kls- 
I  bet,  seine  1 1 dusjrau,  verkau/en  mit  Händen  hern 
Michels  des  Geuchramcr,  purgermaister  und 
cnünzmai-ic; .  ii:id  des  rats  j;emain  der  5iat  zc 
,  Wienn  ij  .v//. ./»;.  geltes  purchiechts /j^/<..v^.ir> 
j  auf  itirem  Hause,  j^cW^nn  aul  dem  Graben  vur 
■  Stubentor  ze  Wienne  zenest  der  padstuben, 
genant  die  Huntinne,  der  erlvrn  geistlichen 
.  junkchlraun  swestcr  Annen  der  V<.t  .  hhi-erin, 

Iconventswester  dacz  sand  Jacob  aui  der  Hül- 
ben ze  Wienn,  um  12  Jf  dn.,  welche  ihnen 
I  der  Vetter  der  Käuferiu  her  Ginmrat  der  \'ok- 
chinger,  pharrcr  ze  Lei*,  j'vn  deren  väterlichem 
Erbe  besohlt  hatte.  —  Besiegelt  mit  dem  stJldti- 
i  sehen  Grundsiegel  und  mit  dem  Siet:el  des 
Wiener  fühi^ers  hern  Stephans  des  Leitner. 
I  —  2^  V^ienn,  des  nagsten  phiuztags  nach 
I  sand  Margreten  tag,  der  helligen  junkchfrauen« 
.si,-^-,'i:   I.  .ibp.ri5scii.  /irui  !ift6ek  Ufgl  bei,  rof* 
II.  .SV/r .  2.  .IM 'um*,'«  «./,  /y  vr'i.ii/yj. 

I  J-^r>2  .September  12.  Wien, 

'         Bruder  Michel,  hauscomentcur,  und  die 
prnderschafr  gemain  dacz  dem  Deutschen  Haus 
ze  Wienn  in'ben  nach  dem  Gebete  Herzog 
Rudolfs  IV.  dem  /iürt^'ennei.^ter,  Richter  und 
j  Rathe  der  Stadt  zu  Wien  is  //  dn.  geltes  purch- 
f  rachts,  die  sie  auf  dem  Hause,  gelegen  iwi- 
schcn  den  Fleischpenkchen  und  dem  Hohen- 
I  ninrkchf  ze  Wienn  /rencst  Hannsen  haus  des 
I  St6<i;er,  und  aul  ainem  Weingarten,  gelegen 
I  zu  Ecageinatorf  an  dem  Herzendorfer  perg,  ge- 
nant der  Zunglo/.,  der  zu  den  Zeiten  in  ander 
.  leut  handen  ist,  gehabt  haben,  um  04  //  dn. 
I  abzulösen.  —  Besiegelt  mit  des  hauses  anhan- 
gundem  insigil.  —  ze  Wienn,  des  nächsten 
j  phinztags  nach  l'nscr  Krawen  lag  zc  herbst. 
I  AuhjH^ndts  üiegt^l,  ruth  u.  K.,  tfwIuJigt. 
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lä;iJ>       /J'oJ  Scptoiiber  j3,  Wien. 

tUbet,  Chänrats  witib,  des  chuchen- 
maitter»  verkauft  mit  Händen  hem  Mkhek  ' 
des  Geuchramcr,  purgermaistcr  und  münz-  | 

maistcr,  und  des  raTs  i;rm;iin  .kr  stat  ;'c ■^^'ktln 
an  der  ehalten  vor  dtin  H.iihf  teti-wscnen  not-  \ 
f;Ah,  in  der  sie  ihr  Mann  zurückgelassen  hatte. 
ein  huiis,  gclcfjcn  in  der  Si  lii:;--trass  ze  Wicnn, 
genant  I  nder  dem  Nuspaum,  an  ainem  tail  | 
zcnc^t  Hannben  haus  d«s  Seber  Und  aa  dem  ^ 
andern  tail  zenest  dem  haus,  das  weilnt  de« 
Schonhannsen  gewesen  ist,  vou  dem  man  dem 
Propste  i'on  S.  ütephtin  3  //  dn,  zu  Burgrecht  ^ 
dient,  um  tfis  //  dn.  Hannseit  dem  Radeund*  I 
lein,  purger  ze  \\  ictni.  —  Besiegelt:  r.  mit  | 
dem  stiidlischeii  (iriind.iie(:el  und  den  Siei:eln 
der   W  iener   Bürger  J.  hem    I  homans  des  , 

Swembtcin»,  3.  Paulen  des  Paurberger.  —  te  ' 

Wienn,  an  des  heiligten  Chreuz  abende,  als  | 
es  «nrliochl  ward. 

Zum  tadungtMde  Siegel,  i.  fehlt,  2.  tckwarj  u,  K., 
b€$ckädigt,  3.  BruehstSek.  j 

1210       tS^j  Oetober  iS,  Wien.  | 

I'ercnolt  der  I'eppler  verzichtet  zu  dunsten 
seines  Stie/t\iters  Hainreichen  des  Scbeczleins,  t 
des  vischers,  .wf  das  von  seiner  Mutler  Ka-  ^ 
threi  hintertasscne  (iut  •;ei:en  Erhalt  von  1 1  // 
dn..  n-oviin  er  5  //  dn.  für  sein  unmündiges 
Knid  anlegt.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  des  \ 
Ritters  hero  Ntclas  des  WürfTels  und  des  1 
Wiener  Ärgers  Hannseii  des  Merttinger.  —  ' 
ze  Wietin,  an  sand  Kolmans  tag.  | 

Zim  miumfndii  betcMdigte  Segel:  t.  grin  v.  K., 
t.  rolk  w.  Jtr. 

IUI        1392  Oetober  3i,  Wien.  | 

Hanns  der  I  Vm^oIi  beurkundet,  dass  sei- 
nem Bruder  Dietrcichen  dem  Urbetsch  in  der 
Tkeibmg  der  von  ihrem  Vater  kinlerlassenen  ] 
(iüter  der  hot  nnd  der  zehent  ze  Sclionn- 
kiriclien  mit  allem  /.ubehür.  ihm  aber  ein 
Haus,  gelegen  an  dem  Graben  ze  W  ienn  ze- 
nechst  des  von  Pettau  haus,  und  zwai  drittail 
perkrec'hcs  ze  i'cnzing  in  dem  Neiniperif;  zu- 
gej'allen  seien,  —  Besiedelt  mit  den  Siegeln:  1 
/.  des  Aussteller.^,  j,  hurn  Ulreichs  des  Pet- 
zicch,  des  rats  der  siat  ze  Wienn,  3.  Chun< 
rats  des  Swarczcn,  wirt  in  des  von  Pettau 
Itauü.  —  ice  Wienn,  an  Alleriieiligen  abent. 


Zwei  anhangende  betcbääigte  Sieget,  r.fckll,  2. 
seehteelng,  S.  schivar^  u.  K, 

im  iS^2  Sovember  6. 

*Anno  domini  millenmo  trecentesimo 
nonagesimo  secundo,  die  vcru  »exta  mensis 

novenilTis,  hora  nonarum  vel  <.|uasi,  indic- 
ciuue  quintadecinia,  poittiticatu»  saiietis&imi 
in  Christo  patris  et  domini  nostri  Bonifacii, 
digna  dei  providencia  papc  nnno,  anno  tercio. 
//)  Gegenwart  des  Leonardiis  Schaur,  licen- 
ciatus  in  Decretis,  Ratisponensis  et  Pataviensts 
ecciesiarum  canonicus  et  officlalis  curie  Pata- 

viensis,  des  Xotars  SimoTi,  qiiond;im  n-'ivi 
de  Everding,  clericns  l^itaviensis  diocesis,  und 
der  Zeugen  Leopoldiis,  Ulrid  de  Wienna, 
Reeturs  des  .iptistel.iltars  in  der  Stephans kirche, 
Tlioma  de  Attenshaim,  PmV.n?.  ?  a  Jn  Passauer 
Diücese,  Nicolaus,  Theoderici  de  Jaur,  Priesters 
der  Breslauer  Diöcese,  legt  Johannes,  rector 
Capelle  beate  Marie  virginis  in  Oftcnliaim 
Wiennc,  eine  von  Seilrid,  weiin  gesessen  an 
des  herzogen  stat  in  der  münz  ze  Wienn,  und 
seiner  Hausfrau  Margret  am  10.  April  /J56 
ausgestellte  l'rkunde  vor  (vgl.  f 'rk.  n"  4^<Sa), 
welche  von  dem  genannten  .\otar  vidimiert 
wird.  —  Notariatssignet.  —  Besiegelt  mit  dem 
Officialatssiegel. 

Das  Sieget feliU,  in  der  Vtdimationturkmde  «•  i&fi 
teM  et  heidiriebem  ah  oMon^m,  imagimm  «,  Sl^ihsni 
cum  domicilid  tuperpwiio  coaiinen«. 

1343  November  to. 

Wolfart  der  P'Ut-  i^  purijer  ze  Wicnne, 
und  Aj-nes,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit 
Händen  hem  MicheU  des  (ieucliranier,  purger- 
maiüter  und  mAnzmaister,  und  des  rata  ge- 
main  der  stat  ze  ^^'iL:^rl^  ;  ff  dn.  i'chc  purk- 
rechts  (ablösbar)  auf  ihrem  Hause,  gelegen 
in  der  Traibatenstrass  ze  Wienn  zenest  des 
Hlbin^-er  haus,  von  dem  man  den  geistlichen 
I  rauen  liinz  sand  Jacob  ze  Wiennc  Ut  dn. 
und  Iraun  Breiden,  Chunrats  seligen  witib, 
des  Schuster  von  Neuenburg,  fo  sh.  dn.  zu 
Burgrecht  dient,  um  iS  //  dn.  zu  der  ewiiien 
Messe,  welche  trawe  Elsbet,  Jansen  seligen 
witib  von  V'bs,  auf  der  Zwelifpoten  altar  dacz 
Allerheiligen  tumchirichen  dacz  sand  Stephan 
zc  Wiennc  pcv.  itlr  npt  und  gcstifft  hat,  und 
der  XU  den  Zeiten  her  Dietreich,  des  von  I'irna 
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kaplan,  vtrwcscr  ist.  —  liciict:ett:  i.  mit  dem 
städtischen  Grundsiegel,  j.  dem  üiegel  des 
Wiener  Bßrgers  Niclasca  des  Rorcholben.  — 
an  Mnd  Merten  abcnde. 

Zwei  anhanfr-nJi-  .S((>,v7.-  ;  i'oth  II .  -Sc/i .  l.ffrüm  m.  K. 

1344        Jjr^J  Sovember  24,  Wien. 

.  Chunrat  der  Zänkkel  der  Käs,  ein  studcni 
in  geistletchen  rechten,  widmet  tu  einer  ewi' 
fcn  Messe  auf  L'nscr  Frauen  altar,  gelegen 
in  der  kiriclicn  dacz  sand  Peter  ze  Wienn^ 
seines  ledigen  Erbgutes: 

a)  mit  Händen  Petreins  im  Winkch«!  1« 
Mcdlikch,  herzoglichen  fiprpneisters.  zwei 
Weingärten,  gclcgon  zc  l'cricluoltzdorr  an  dem 
Hcrzoyenpcrig,  der  vier  rC-chel  sind,  uiner  ze- 
nechst  des  Hayrla  Weingarten  daaelbens  ae 
l'rrichtoltzdorl,  sn  !ciT  der  ander  zcneclist  der 
^uistkichen  frauii  Weingarten  dacz  sand  Niclas 
ze  Wlenne,  van  welchen  Weingärten  man  dem 
Herz<'i;r  rti  virtitail  ains  vicrtail  weins  ze 
pcrkrccht  und  ain  drittail  ains  orts  26  voit- 
recht  dient; 

b)  mit  Händen  seinea  Grundherrn,  des 
geisÜidten  Herrn  bruder  Niclas  von  l.ittaii, 
maistcr  des  hauses  dacz  dem  Heiligcn^'c-ist 
vor  Kernertor,  seinen  Weingarten,  gelegen  in 
dem  Grie«;  daselben  vor  Kemertor  in  der 

Langengassen  gegen  der  egenanten  Heilig- 
geister  peunt  über,  von  dem  man  dem  Hause 
tum  Heiligen  Geigt  3  dn.  zu  Grundrecht  dient; 

i  .'  mit  /fanden  Krasems  von  ßierpaiim, 
schatler  des  eilein  lieiü  Il.uinseti  von  LiLvii- 
tcnstain  vuti  Nicolspurkch,  lierzug  Albrechts 
Hofmasters,  und  verweser  der  gQter  ae  Pctz- 
leit)sdorf,  A  ff  dn.  gelts  piirclirei;lits  auf  seines 
Oheims  Ulreichs  des  Pctziechen  Weingarten, 
gelegen  in  der  Walichgrie«/.,  des  ain  gaiue» 
[euch  istf  und  faaisset  die  Waligria,  lencchat 
dem  Weingarten,  der  weilcnt  hern  Fridreiclis 
vun  Tyrna  gewesen  ist,  von  welchem  Wein- 
garten man  dem  Liechtensteiner  dritthalben 
Eimer  Wein  zu  Berfpnecbt  und  3  än,  zu  Voit- 
recht  dient; 

d)  mit  /landen  Ulreich^  des  Ficischak- 
cher,  des  jungen,  schalTer  te  Dompach  und 
verweser  von  iles  cdcln  lierrcn  wegen  graf 
Cliraltcn  von  Hochenioo  der  gücer,  die  in  den 


hol  ze  Durnpach  gehürent,  ein  Joch  Wein- 
garten, gelegen  duselbens  ze  Dornpuch  in  der 
Mitternpeunt,  zenechst  dem  Weingarten,  der 
weilent  Jorgen  des  \'arkkusi!i  -.  Acsen  ist, 
wovon  man  in  den  //<;/"  ze  Dornpach  50  dn. 

I  SU  Bergrecht  und  3  dn.  zu  Voitrecht  dient. 

I        Die  Lehens^haft  der  Messe,  zu  der  er 

I  noch  (jeu'änder  und  Kleir,  -Ir  iridmet.  über- 
trägt er  J'ür  den  Tod/all  dem  Jiathe.  —  JHe- 
siegelt:  i.  mit  dem  herzoglichen  Siesel,  das 
über  die  bestätigung  seines  perkreehts  in  Öster- 
reich gehöret,  ferner  mit  Jen  Siegeln  .i.. 
^  der  Grundherren  und  i  crireser,  5.  hern 
Licnharts  des  Schaur,  chorherr  ze  Paacau  und 
ottizia!  in  geistleichen  Sachen  in  (Österreich, 
6.  hern  Simeons  des  Pairsteter,  pharrer  der 
kirichen  dacz  «and  l'eter,  7.  des  Ritters  hern 

'  Nidaa  des  WOrffels.  —  ae  Wienn,  an  sand 
Katrein  abend,  der  heiligen  iunkfraun. 

I  I>r,'i  j!tiij>ti:<  iiJi- Sil  f,-rl :  i  .1  f<  hUn,  3..^unj;>  fXi  bl 

in  Schalt'.  5.,  6  t'ehlrn,  -  b>\tun  u.  K.  —  lldimim  t/o» 
Bürgt rmrixtrr  und  Rath  am  j8.  Novemher  t^o6;  vgl. 
tVfr.  »I-  /(>;j 

(^jftii  «.'Hj  in  Millh  des  AUfrth.in' ■  1  ■  .  'm-s  12, 

I  tf  ff  Hfifesi.  —  Jahrbuch  der  A.»«.  Kunfifjmml.  ib^, 

,  N*  taj^  Regest. 

1345  13^2  December  6. 

,       Janns  der  GoldKtain  von  Pct/deinstorf, 

.•impfman  und  pergmaistcr  hern  Hannsen  von 
l.icchtenstain  von  NicoUpurch,  Herzog  Al- 
breehts  hohnaister,  beurhtndet,  dass  por  ihm 
■  IM  ofenem  Gerichte  Hanns,  hern  Niclas  des 
\\'(irHels  vliener,  mit  Vorsprechen  an  seines 
/ierrn  Statt  aul  Uuedolls  des  Mürstctter  Wein- 
garten, gelegen  ze  Petzleinstorf  in  dem  Langen 
Prunn,  genant  der  Hasp,  zenechst  Hannsen 
I  Weingarten  des  W'alia,  um  12  sh.  dn.  rerses- 
,  senes  Burgrecht  geklagt  habe.    Xach  Abtimf 
der  verschiedenen  /-/  .  s  '  f  .  >  dem  l^higer 

1  Ctitinvaten  den  H6kchel,  Hainreichen  den 
'  N\  ild  und  Chunraten  den  Gr£ul  als  ßeschau- 
leute  mit  und  spricht  nach  deren  Aussage  den 
WeiuL'^arlen  hern  Niclascn  dem  Würflel  zu. 
—  liesiegelt  von  dem  Aussteller,  —  an  jiand 
Niclas  tag. 
I         AiihaHgendn  Siegfl, 

I  i3g2  December  6. 

Michel  von  Huntzhaim  und  Anna,  seine 
I  Hausfrau,  Chunrats  des  Speismaister  seligen 


\3q2  November  24  —  li'ji  j^niier  21. 


tiKlifcr.  verkaufen  14  //  du.  i^fltz,  {jelcf^cii  auf 
dem  uriar  ze  iJtzcnse,  und  vier  mutt  waiu 
ierleichs  dinsts  auf  vier  lehen  in  dein  dorf  ze 
L'tzcnsc,  das  sie  alles  von  dem  Herzoge  zu 
Lehen  haben,  um  240  //  dn.  Niclas  dem 
Händler,  ver>i\'eser  des  dreissgi&tcn  zc  Kcrfcl- 
burch.  —  Besiegelt  mit  den  Siegel»:  i.  des 
Ausstellers,  2.  seinem  SrhjjuiL'rrs  Nielas  von 
W'olistal,  3.  Fridreich  Prctrer  von  Huntzhaim. 

—  an  Mnd  Niclas  tag. 

Drei  MÜtamgmde  Siegel. 

VU7  i3^2  December  it. 

Miche)  der  Wiczig  ze  MedUng,  Waltbers, 

des  pintcr  pruder  zc  Enzcstarl,  dem  got  gnad, 
Hainreich  der  Pokch  ze  Eazestorf  und  Huns, 
•ein  sun,  ülreich,  Chunrates,  des  piuter  sun,  i 
Walthers  des  pinter  pruder  sun,  Hanns,  W'al- 
thers  des  pinter  pruder  sun,  Anna  und  Klzz,- 
h^t,  Ottea  des  pinter  taclitcr,  Waltbers  des  , 
pinter  pruder  taehter,  veniehten  zu  Gunsten  \ 
der  Witwe  Walthers,  vrau  Wentlcin,  au/  alle 
Ansprücliv  .171  dir  i-r-f;  ihm  hinterlnsruc  Habe. 

—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  Hansen  des  ^ 
Pucenchopfer,  purgraf  ze  Lichtenstain,  2.  Pe*  j 
treins  des  Raidleins,  panrichter  und  juden- 
ricliter  ze  Medling.  —  des  nachgsten  mitt- 
chens vflf  sand  Lucein  tag. 

Zmet  alt  hangen  de  Siegel,  9.  tdavar^. 

1«4S  iipi  Jänner  S,  Wien. 

Alber  der  Ottenstainer,  hofrichter  in 

Oesterreich,  beurkundet,  dass  vor  ihm  in  dem 
liottaiding  zc  Wienn  her  Niclas  der  Würffei 
mit  vorsprechen  hinz  her»  Albern  dem  Siuch- 
sen  von  Trauttnanstorf  geklagt  habe,  weil  ihm 
dieser  ein  mül,  gelcijLti  pei  Prukk,  genant 
die  Ncurmül,  öd  gelebt  und  darzu  aincr  au 
underbunden  hab,  imdurch  der  Kläger  um 
600  4i  dn.  gescliddit;t  wurden  n-ar.  Xacli  Ab- 
tau/der  gerichtlichen  fristen  urtheilen  die  Land- 
herren zu  Gunsten  des  Klägers  und  sprechen 
ihm  das  Reckt  zti»  sich  für  seinen  Verlust  an 
den  Gütern  seines  Gegners  schadlos  zu  halten. 

—  Besiegelt  von  den  Ausstellern.  —  ücl-'en 
ze  Wienn,  nach  Christi  gepurd  i3oo  jar 
darnach  in  dem  93.  jar,  am  mitichen  nach 
dem  Prehen  tag. 

Anhangende»  Siegel. 


1249         i3(f3  Jänner  r6,  Wien. 

Ludweig,  abpt  ze  Mclkch,  verleiht  auf 
Bitten  der  Margret,  wcilent  Michels  des  Pren- 
ner  tochter  von  der  Neunstat,  ihr,  ihrem 
Manne  Haiinscn  Jcm  \iii<!ortfer  und  ihren 
Leibeserben  allen  Zehent  ze  üonvarn,  ze  Ha- 
nifland  und  ze  Hofstetten  in  lehcnsweia.  — 
Geben  ze  Wienn  an  phinxtag  vor  sand  .\n- 
thonier^  tn^,  mich  Kristes  geptirt  l3oo  jar 
darnach  in  dem  93.  jare. 
Dat  Segel  fiklt. 

18S0        iSgS  Jänner  20^  Wiem. 

Nidu  der  WflHTel,  der  elter,  beuritundett 

dass  der  ztt'ischen  ihm  an  einem  Thcifc.  srincm 
aidem  Hannscn  dem  Me%i;enpekchen  und  fraun 
Annen,  seiner  hausfraun,  an  dem  andern  Theile 
ausgebrochene  Streit  über  Geldschulden,  Heim- 
steuer, phlpgniissc.  da  er  seinen  Eidam  mit 
Leib  und  mit  iiut  innegehabt  hatte,  Zehrung 
oder  andere  Saelien  in  beidersmtigem  Einver- 
ständnisse hinder  die  erbern  herren  hcrn  .-M- 
bcrn  von  Ottenstain,  hofrichter  in  Osterreich, 
hern  Hainreichen  von  Liechtenekk,  der  Her- 
zogin hofmaister,  hern  L'lreichen  von  I.iech' 
terickk,  WuHtingen  den  Ebergoz/.inger,  Jorgen 
den  Pollnhaimer  und  Haiurcich  denChlammer 
und  hinder  die  erbern  ritter  hern  Walkun  von 
Adlar  und  Würfels  F.idam  Hannsen  den  Pelln- 
dorfer,  und  hinder  die  erbern  läute  .Micheln 
den  Gcuchraracr,  purgcrmaister  und  münz- 
maister  ze  Wienn,  und  Fridreichen  den  Chraft, 

maute'  uiu!  'ichter  ze  Chrcms,  zur  Entschei- 
dung gebracht  worden  sei.  Beide  Theile  ver- 
pflichten sich,  den  »>on  diesen  gefällten  Spruch 
anzunehmen.  Dei  imige,  welcher  gegen  diese 
Vereinbarum:  li.mJt  'r,  \"!!  tlle  seine  R>\htc 
gegen  den  andern  i  heil  vertieren,  seinem 
Gegner  aoo  4t  dn,  und  jedem  ^/ruchmanne 
100  //  dn.  zahlen.  —  Besiegelt  mit  den  Sie- 
geln: I.  des  Ausstellers ,  2.  seines  Bruders 
Pauln  des  WürJTels,  statrichter  ze  Wienn.  — 
I  ze  Wienne,  des  nechsten  montags  vor  sant 
!  Agnesen  tag,  der  heiligen  junkfraun. 

Payier.  Zwei  vorne  uu/gt'Jruekte  Siegel  foa  grünem 
Wachte. 

IS&l        sSpS  Jänner  21,  Wien, 

Dir  in  l'rk.  ti"  r:?iO  angeführten  Spruch 
I  leute  fällen  in  dem  dort  bezeichneten  Streite 
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J'olgende  Entscheidung:  Niclaü  «Jur  WürUcl  i 
soll  seinm  Eidam  dem  Messeabekchen  zu  den  i 

500  //  'in..  Me  er  von  ihm  innegehabt  hat, 
lOft  fl  dv...  u'id  Jipsfr  r«.//  dif  isfsammtoi  Ooo  // 
Jh.  seiner  trau  Annen,  hern  Niclas  tuchtcr, 
ZU  Aforgengabe  geben,  femer  seil  Nklas  j«tn«r 
Tochter  ^no  //  dn.  zu  Heimsteucr  auszahlen 
und  seinen  Eidam  sammt  trau  und  Gesinde  1 
noch  bis  zum  nächsten  Miehaehtage  in  der  ' 
ehest  haben.  Für  die  Auszahlung  der  100  // 
und  400  /(  du.  ti'irj  Niclasen  licni  \\  ürtTcl 
eine  trist  pun  zwei  Monaten  rou  dem  Taf(e 
an,  da  sein  Eidam  die  betreffende  Forderung 
stellt,  zusestanden.  —  Besiegeil  mli  Sic 
fein:  I.  Albcrs  llc^  üttcnstainer,  Hainreichs 
lici  Liechtcntkkcr,  3.  lluiuiiicii  Jcs  Pcllcn- 
dorfcr,  4.  Michels  desGaul(r«mer.  —  ze  Wienn, 
an  siind  Agnoscn  tilg,  der  heiligen  jtinkchtraun. 

l'iVr  MhaHftnde  Siegel:  i.  grün  u.  K.,  ^ehääigl, 
2.  tclhtar^  u.  K.,  3.  ichiearx  11.  A%  aekteekig,  4.  tckwar^ 
II  K  —  Indumal:  r>.is  »ii;^  »!cr  >pnK!iJ'rtef  und  hinder- 
^«iiujl)rtci  xuls.:bcii  mein  hcnn  uiu  ilcm  McMcnpeclcen. 
—  Durch  Butdudll  casUert. 

1858  JSif3  Jänner  25. 

Der  richter,  der  rat  und  gemainchlichcn 
die  burger  lier  <t:tx  yv.  MuMiirf  y.ffinirr:  den 
von  dem  Bürgermeister  und  dem  Rathe  der 
&adt  zu  Wien  zutschen  ihnen  und  Hainrekh 
dem  Kiran,  Maunolts  des  Schüchlcr  diener, 
eefallten  Spruch  an,  —  an  sand  Hauls  bc- 
chcrung. 

Anhangendes  Sieget,  gr&n  m.  K, 

1853  /ipi  Jänner  zS, 

Ulreich  der  Petzich,  purgcr  ze  Wtcnne, 

verkauft  mit  Ilaiuieu  'I  Ii  (»man  s  des  Schalier, 
amptman  uud  pcrgmai»tcr  der  gcistleichcii 
herren  von  Mauerbach,  des  ordens  von  Car- 
thus,  4  <tt  dn.  geltes  purchrechte«.  auf  seinem 
Weingarten ,  gelegen  zu  Gurnpolczcliiriclicn 
/ciia>t  Cholmans  aeingarlen  des  Nu»turler, 
von  dem  man  zwei  Eimer  Wein  zu  Bergrecht 
und  Vottrecht  dient,  um  40  //  dn.  zu  der  eiri^en 
Messe,  deren  Leiiensherr  er  ist,  und  die  sein 
Vater  Ortolf  der  i*ctxich  zu  stiften  geschaßt 
hatte,  in  Unser  Fraun  kapcHen,  gelegen  in 
der  l'urger  ratliaus  /e  W'ienn,  lierti  Otten 
Huimcn  seligen  stittung.  —  Üesiefelt  mit  den 
Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  z,  des  obersten 


liergherrn  brudtr  liainreichs,  prior  der  gcisi» 
leichen  herren  chloster  dacz  Allerbeiligental 

7.C  Mauerbach.  —  des  nagstcn  eriMgS  nach 

sand  Pauls  tag  /u  der  becherung. 

.V/'yt/.'  I  .it>i:'ri^<i>i.  lif  jfi  tti,  Mhttchig,  J.ßhll. 

l*2r»4  iS<>d  Februar  J. 

Niclas  von  W'otistal  stellt  seinen*  Vetter 
Nidasen  dem  Hundler  einen  Revers  über  die 

von  dem  urfar  v.q  l't/ensc  zu  leistenden  Dienste 
aus.  liesicizelt  mit  den  .*>iei:eln:  ./.-v  Aus- 
Stellers,  j.  seines  Schii'agers  Michel  von  Hiuic^- 
faaim.  —  an  Unser  Fraan  tag  ze  der  Licht' 
mcss. 

Am  anlUngeiute  Sieget. 

1865  j3q.>  Februar  6,  W  ien. 

Hainreicli  der  l'üchler,  Andre  der  Uiener 
und  Wult^ankch  der  Uicnher,  sein  &uit,  ver- 
kaufen mit  Händen  ihres  Burgherrn  Wilhal- 
beni  des  Wulc/endo' u  1  »vi  Hof,  gelt-j^eil 
ze  Neundort  zenech>t  Merten  hut  des  Heid- 
eliker,  23  Joch  Aecker  ebenda,  einen  Wein- 
garten, gelegen  euhalb  der  Haid,  des  fünf 
gewantei)  sint,  aucfi  zeneclisl  des  cgenanten 
Merten  Weingarten,  J'ün/  Tagwerke  wlümads, 
gelegen  ze  Mvnkchendorf  cnhalben  des  Tries- 
nikch  und  haisset  die  Römerin,  zehn  Tatznu  1  h-r 
wisniails,  gelegen  in  den  Tu  ericliwiescn,  und 
$sli.  iu  J/j.  geltes  ^runtrcchts, gelegen  ze  Neun- 
dorf  auf  Weingarten,  von  welchem  Hofe  mit^- 
belior  mati  1  ff  dn.  zu  Hur^recht,  6  Hühner 
(zu  4  dn./  zu  Weihnachten.  tV  Kdse  (zu  4  dn.)  zu 
Ostern.  */=  Eier  und  10  Metzen  vogtfutter 
an  sant  Giligcn  tag  dient,  um  too  //  dn.  Hann* 
.sen  dem  Atsclipekclien.  —  liesiecell  mit  den 
Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  j.  des  Burgheirn, 
3.  des  Ritters  hern  Niclas  des  WürfTcIsi.  — 
zc  Wicnn,  an  sant  Dorothe  tag,  der  heiligen 
junkclitriiun. 

/h  f  i  jnh.inf  ii.ir  Sitf-rl,  bmuii  u.  K. 

Vi-tü         1 3tj3  Februar  j^,  Wien. 

Hanns  der  Lrheisch  beurkundet,  dass  in 
der  Theilung  der  zivischen  ihm  und  seinem 
Bruder  Dietreichen  dem  Urbctschen  noch  nicht 
fertheilten  Weingarten  Letzterem  ein  Wein- 
garten, gelegen  üundrani»turt  an  dem 
Wartperg  und  haissct  der  Swcntzgut,  zcnechst 
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Pilgrcims  wcingartcn  des  Drischlcr,  des  vischcr 
zc  W'icnn,  ihm  selbst  aber  zwei  Weingärten. 
der  ainer  gelegen  i»t  in  dem  Mukkental,  des 
.Iicu  \  iertail  sinl,  zcntchst  Dictrcichs  wein 
garten  des  Velber,  so  leit  der  ander  an  der 
Nidern  Hochenn'art  und  haistet  der  Hufslag, 
zenecJMt  der  geistleichen  fnun  wrin^artLn 
dacz  sant  Khtrn  tv  Wicnn,  zui^ef allen  seien. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstel- 
tm,  3.  des  Wiener  Bürgers  Ulreichs  des  Pct- 
zicch.  —  ze  Wicnn,  des  ncchsltn  eritags  nach 
sant  MaTht.is  Tnt;,  des  heiligen  zwditpoten. 
yfiiTi  jnhangeiiiif  Siegtl,  »i.V(Mwr;  u.  K.,  I.  be- 

tMdlgt,  a.aekUtUg. 

1357       iSfS  Fekruar  36,  Wiea, 

Andre  auf  der  Runseo,  purger  xe  Wienne, 

und  Chlar,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit 
Händen  iicro  Michel»  de»  Geukramer,  purger- 
maister  und  munzmaister,  und  des  rats  ge- 
mein der  «tat  ze  Wienn  ihr  Haus,  gelegen 
auf  Jcm  nruhcn  mi;  Stubenlor  ze  Wienn 
zenest  Nicla&  haus,  des  »mides,  um  41  dn.  , 
dem  Wiener  Bürger  Hannsen  dem  Schrot-  | 
maister  und  seiner  Ilau^fiau  Kathrcin.  — 
Besiegelt  mit  dem  sUJtischen  (jrundsiegel  und 
dem  Siegel  des  W  iener  Bürgers  licrn  Pilgrciras 
des  Snetdeins.  —  ze  Wienn,  des  nagsten  mit- 
tivhens  nach  fand  Mathias  tag,  des  heiligen 
zwelitpoten.  l 

2W  mütaugenäe  Siegel:  i.  rotk  u.  ScIi.,  rtthlt  \ 
ttbje^roektm,  a.  lekwarf.  —  Durch  Easclmitt  ctmkrt. 

1258  Xipi  März  10,  W  ien. 

Hanns  von  Me^./.enpach  und  Anna,  seine 
Hausfrau,  bestätigen,  dass  ihnen  ihr  sweher 
her  Nicias  der  Wurtlei,  der  Annen  Vater,  an 
den  loou  //  dn.,  die  er  ihnen  nach  Aussage 
des  ^prudtbriefes  (vgl.  Urk.  tf  i2$i)  scIaUdig 
ist,  500  //  dn.  ausbezahlt  habe.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln  des  .Ausstellers  und  hern  Mi- 
chels d«a  Gaultramer,  purgcrtnaister  und  münz- 
maister  ze  Wienn.  —  ze  Wienn,  des  nechsten 
montags  vor  Mitrervastcn. 

^weianhangfitJc  Si<geS,$skwar\u.  JC,  t.lKKhääigt. 

1^9         13^3  März  IS,  Prag. 

*Jessco  Oczass,  judex;  Crux,  institor, 
Petru«  Smelzer,  Niculaiis  Frölich,  Frana  Bi- 


I  schoff,  Johannes  Goslcr,  Crist  inus  I^t-itncr, 
;  Jobauucs,  aputhecarius;  Nicolaus  Styr  de  i.eta 
I  Curia,  Laurentius  Martini;  Peeha,  frenifex; 

Cristnnus  Holm,  Conradus  Jl  Fns,  Pesslinus 
Salzer,  Wcnccslaus  Vluschii,  Francisciu  Hopl- 
ner,  Henslinus  Castner  et  Albertus  Jurentem, 
consules  et  iurati  cives  maioris  civitatis  Pra- 
g€[l^■■s,  beurkunden,  dass  ihr  Mitbürger  Frana 
Hauer  sein  Haus,  das  früher  dem  Magister 
Bernhard  gehSrt  hatte,  gelegen  in  platea  Czal- 
tenariorum  in  acie  ex  opposito  domius  Theo- 
derici  de  Ach  ex  una  et  dulem  plebani  ccclcsic 
tieate  Virginis  ante  Lctam  Curiam  parte  ex 
altera,  et  pcnes  domum  Hanussconis  Foit  de 
Grecz  ex  una  et  Laurcncii  Enzinger  parte  ex 
alia,  dem  Georiu»  de  Ivam  (coniurato  nostru 
concivi  in  hereditate  sua  Stopicz)  in  lolge 
eines  Tauschgeschäftes  aufgelassen  habe.  — 
Re<iii'U(  h  rnit  J<'in  Stadtsiegi'l.  Datum  Präge 
anno  domani  millcsimo  trecentcsinio  nuna- 
gesimo  tercio,  sabbato  proximo  ante  domini- 
caro,  qua  caniatur  Letare  Jerusalem. 
Dar  Sieget  feUt. 

1'360  13^3  März  t8. 

Fridreich  von  Tierna  giht  nach  dem  Ge- 
bote Herzog  Rudolfs  IV.  dem  Wiener  Bürger 
Pauln  dem  Holzchüurtel  und  seiner  Hausfrau 
Cbristein  ein  halbes  viertail  aus  einem  zcntncr 
önslid  geltes  puritFechts,  tUu  er  auf  ihrem 
Hause,  gelegen  an  dem  I.iechtcnstcg  an  dem 
Ekk  ze  Wienn  gegen  des  von  Tierna  hau» 
übür,  gehabt  halte,  um  ix  sH.  dn.  ^zuläsen. 
—  Besiegelt  von  dem  .Aussteller.  — ■  des  nieh- 
aten  erichtags  nach  Mittervasten. 
AnikiUfitnJes  Sir^gtl,  «cAuwi  ti.  Seh, 

mi         139$  April  tt,  Wien. 

Paul  der  Grill  von  Grinzing  bestätigt, 
daxx  ihm  sein  sweher  Thoman  der  Schündel 
zu  seiner  Tochter  Klspetcn  26  //  dn.  Heimsteuer 
gegeben  Hohe,  und  verpflicittet  sieh,  Mesen 
Betrag  nach  Heimsteuerrecht  jiif  einem  Erbe 
anzulegen.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  der 
Wiener  Bürger  Stephans  dea  Leittier  und  Pil> 
greims  des  Snetzleins.  —  ze  Wicnn,  des  näch- 
sten freitags  nach  Ostern. 

dCwei  anhiiHgeHäe Siegel;  l.  beschädigt,  i.gnin  u  K. 
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liftt         1393  Aprit  14,  Wim, 

Hanns,  kaplan  ilcr  ewigen  mc»s,  die 
Marchart  selig  der  An^malz  gewitlemt  und 
gestift  hat  auf  Unser  Fraun  altar  in  sand 
RueprechtS  chaptllcn  nn  vkm  Chicnmarkcht 
Wicnn.  ci^t  ncrch  dm-,  <',fh''U'  Herzoi;  Ru- 
dolfs IV.  und  mit  htnti'iiiiüuu^  sfittcs  Letiem- 
herm,  des  Wiener  Bärgers  Pilgreims  des 
Snec;!els,  Jem  Wiener  liürt:er  hcrn  Pauln  dem 
Hokkäufel  und  seiner  HmsJ'rm  Cbristein  . 
'/g  <ft  dn.  geltes  purkrechts,  ifelehes  die  Messe  . 
auf  ihrem  Hause,  gelegen  an  dem  Liecbien-  , 
ste^  an  dem  Ekk  ze  Wienn  gegen  des  von 
Ticrna  liaus  über,  gehabt  hatte,  um  4  /f  dn. 
abzulesen.  —  Besiegelt  mit  den  Segeln  der  ' 

Wiener  liiiriier  l^ilgreim»  des  Snetzleim  und 
Fridreichs  des  Dietrams.        ze  Wienn,  des 
nächsten  muniag^  nacli  den  Ostcrlvirta^en. 
2Wn  anlumgmäf  Segel,  t.  tehwarf,  heiehädigt. 

i'Hi'i       i.u/S  Mai  23,  W'eikersdorf. 

Hanjko,  der  Jud  xc  Wcikkersdorf,  er-  1 

sucht  den  Bärgermeister  und  Rath  vtm  Wien,  . 
den  ihn  zui:esandten  Kaufbrief  über  des  Har- 

racher  Haus,  das  ihm  verstanden  ist,  zu  be-  1 

siegeln.  —  Besieget  von  Hanns  Gomann  von  ' 

Wiesendorf.  —  Geben  ze  Weiitkersdorr  an  i 

freitag  vor  Pliing^teii,  anno  domini  etc.  r  xxxx  ' 
terciü.  —  Adresse  aussen:  Den  erbern  hcrn 

Micheln  (vorher  stand  Hannsen),  pürger-  i 

maister,  und  dem  Rokken  und  dem  ganzen  [ 
rat  ze  Wicnn  dd. 

l'jfier,  {um  W-rscilliiss  Ju/gcJrucites  Siegel,  jfr- 

getpwiite». 

liU  iSpS  Juni  ts»  l^'^n. 

Dietreich  der  Urheisch  bestätigt,  dass  ihm  \ 

sein  Scliira-^er  Mert,  niünzniaister  ze  Brünn, 
zu  seiner  Hausfrau  Doruthen,  der  Schwester 
M crts,  600  4f  dn.  zu  Heimsteuer  gegeben  habe,  | 
und  i;e!ob{,  diesen  lietras;  tusch  Heimsteuer- 
recht  auf  einem  Hrbe  anzukyen,  irifür  er  als 
Bürgen  seinen  Bruder  I  laiiii.scn  den  L'rbetsclien  , 
und  seinen  Vetter  Lienharten  den  Urbetschen  | 
*/<7/f.  —  IlcsiiueU  mit  den  Siei^eln  Dictreiclis, 
Hannsen  und  Lienharten  der  ürbctschen.  — 
se  Wienn,  an  sant  Veits  tag,  des  heiligen  1 
martrer.  | 

DreiaiOumgeHde Sief^ei,  grün  u.  K.,  I.,S.  ketcMdigt-,  1 


iSpS  Juni  20,  Wien, 

Herzog  Mbrrrht  III.  theUt  j!h-n  Crafen. 
Landherren,  i<tt!ern.  Knechten,  Hauptleuten, 
I'flet:er>t.  liur^iirafen,  ftiehlem,  ntsthumen. 
Mautimern,  Zöllnern  und  anderen  Amtsleuten 
und  l'ntri  •'>■.■!;',:■<:  w  /m  .i  Landen  mit,  dass 
er  seinen  kauf  ieuten  zu  U  ien  und  Anderen, 
die  recht  mit  in  hahent,  gen  Venedi  ze  farcn, 
bis  auf  Widerruf  erlaubt  habe,  mit  ihrer  Kauf- 
mannschaj't  gen  Vcncdi  zc  tarn  die  stra>s  ub«r 
den  Charst,  also  doch  dass  sie  an  dum  gevert 
heraus  von  Venedt  die  rechten  strass  über  d<n 
Charst  faren  derrichts  her  gen  Wienn  und 
auch  da  ir  kautmani^chaU  niderlegen  und  aut- 
pinden  und  verkaufen,  als  niderk-gungc  ze 
Wienn  recht  ist,  welchem  Behufe  er  ihnen 
auch  f:cstattet  habe,  die  .Strasse  durch  ihre 
Diener  und  gewiss  pulen  behüten  zu  lassen, 
und  H'^st  sie  an,  die  Wiener  in  diesen  Rechten 
zu  schirmen.  —  Gel^-n  ze  Wietni  an  Ireitag 
nach  sand  Veits  tag,  anno  domini  millesimo 
trecentesimo  nonagesimo  tercio. 

\'iäimiirt  am  Ii.  'KtoScr  l.fio  tun  Jrm  .S^hotteil, 
jtti'  .\hrtiTt  Da*  ihm  von  dtn  Burfftnt  und  Kau/ktätH 
vor^rl<gtc  Original  wu  auf  pen<anttn  getchrifaen  mit 
aiaem  oufgedrukehlem  iosigl. 

llStö  iS^i  Juni  23. 

Mathias  der  Jostt,  wirt  in  Pditinger  hof 

ze  W  ienn,  beurkundet,  dass  vir  ihm  in  offe- 
nem (Jeiichte  Hanns  voti  Eslarn,  der  junger, 
purger  ze  Wienn,  mit  Vorsprechen  aul  Hain- 
reichs  des  SchAchler  halben  Weingarten,  ge- 
legen an  »ieni  Hnngerpi ; .: ,  .1.';  ganzes  ein 
ganz  jeuch  ist,  zcnechst  des  Stainer  kirider 
Weingarten  an  aincm  tail  und  zcnechst  des 
Huetstokchs  Weingarten  an  dem  andern  tail, 
i'nn  dem  man  dem  Propste  von  S.  Polten  ainen 
emmer  minncr  anderthalb  staut  weins  ze  perk- 
recht  dient,  umb  43  4t  dn.  haubtgöts  und  ge- 
si'ichs,  dotur  in  der  vorgenant  Hainreich  der 
S^li *; Jili'i"  liiii/.  iU'!i  Iiidt-n  \ersaczt  hiet,  s;e- 
kiagt  iiabe.  Da  der  Schüchler  den  Weingarten 
nicht  auslöst,  so  spricht  er  ihn  dem  Kttfger 
zu.  —  liesicKeit  mit  dem  .^iecel  des  obersten 
Bergherrtl  probst  Gerungs  dacz  Sand  Holten. 
—  des  nechsten  montags  vor  sind  Johans 
lag  zc  Sunnbcoden. 

Anhcmgendfi  füegti,  grim  u.  K.,  tetehädigt. 
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1866  JJ()3  Ju'r:  Wien. 

Pelcr  der  Vöscndorfcr  zc  W'icnn  und  Aand, 
smnt  Hausfrau,  wkaufen  mit  Händen  ihres 
Bergherrn  tiern  Ruedolls  von  Ticnia  '/^  Joch 
Weingarten,  gelegen  in  dem  Hard  pei  den 
Kus&tcn  zeoegst  Michels  Weingarten,  maister 
dacz  dem  Chlagpauin,  poh  dem  man  einen 
Eimer  Wein  zu  Bergrecht  und  3  dn.  zu  Voit- 
recht  dient,  um  12  //  dn.  Stephann  dem  Wald- 
ner. —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  1.  des  Aus- 
stellers, ».  des  Bvr^erm,  3.  des  Wiener  Bür- 
gers Hainreichs  von  Emmcrstorf.  —  zcWienn, 
dcsDeclisten  sambztags  nach  sand  l'lrcichs  tag. 

Drei  ankangmäe  beidiäJigte  Skgfl,  i.  grün  u. 


HLTrsc'iL'ftlcin,  purgcr  zc  Wienn.  —  zc  Wicnn, 
des  nag.sieii  criiags  nach  sand  ülreich«  tag. 

l'iA-  anhangend  Siegel,  t.  braun  u.  K.,  S.  ttamt 

u.  K..  Ix-tchäJit.'t  —  Ind'jrtal:  Der  briel"  geh<)rt  Paula 
ilolzlteui'lcia  an  un.j  hat  an  ilcm  brit'  VUl  u 


1368 


i3(t3  Juli  n,  Wien. 


1395  /Uli  S,  Wien.  ^ 
Erhart  der  Suez?,  Fridreichs  seligen  sun  1 
des  Sas^A  bei  (raun  Waltpurgcn,  beurkundet 
einen  Vergleich  mit  fraun  Kristcin,  weilent 
Percbtolt»  des  Altenperger  witiben,  die  nu  ' 
Pauln  den  Holzkaufcl  deichen  genomcn  hat. 
Diese  hatte  als  Witwe  das  Haus,  voders  und 
hindcrs  gelegen  an  dem  Liechtensteg  zc  Wicun 
gegen  hern  Rudolfs  haus  von  Tyma  fiber  ze- 
ncsT  klcrti  hiuis,   it;is  woilL-nt  Kki.h.im,  des 
chramcr,  gewesen  ist,  von  seinem  Stie/vater 
Percbtolt  dem  Herachefitel  gekauft,  der  es  \ 
wegen  einer  Schuld  von  i3f;  //  dn.,  die  L'r- 
harts  Vater  hinterlassen  hjtte,  verkaufte.  F.r- 
hart  bestreitet  die  Rechtmässigkeit  dieses  Ver-  | 
kaufei,  da  diese  i3s     dn.  Perehtolts  eigener 
Satz,  und  zwar  die  von  Friedrich  der  Walt- 
purg  verschriebene  Morgengabe  ivaren,  also 
nur  Erhart  oder  die  anderen  nächsten  Erben  ^ 
Friedrichs  das  Recht  hatten,  das  Haus  zu  \ 

verkauf  er;  riJer  zu  l'^icii:  doch  fcrr^lricht  er 
sich  nach  Rath  hern  Hannsen  von  Licchtcn- 
stain  von  Nicolspurg,  herzog  Albrechts  hof- 
maister,  Hannscn  von  Dietreischstokch,  vorst- 
nnu^ttjr  in  Österreich,  titi.i  r!r>,  ii  Iis  ,lc~  /ir.kken, 
hubmaistcr  in  Österreich,  mit  Paul  dem  Holz-  ^ 
kaufet  and  seiner  Frau  und  verzichtet  gegen  \ 
den  Betrag  von  40  tl  dn.  auf  alle  Ansprüche 
an  das  Haus  und  die  zugehörigen  beiden  niet- 
chesslen.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  t.  hern 
Hannsen  des  Sto«^,  2.  hern  Petreins  des 

Gunzpurger,  baide  des  rats  der  stat  ze  Wienn, 
3.  Pauln  des  Peurberger,  ^.  Perchtolts  des  , 
Quellen  tat  G*«cbiiHiic  der  StnJt  Wie«.  II,  Abilwiinnc.  J.  ltd. 


Kiinigund,  Thomans  witib  von  Pcugen, 
und  Andre,  ir  sun,  verkaufen  mit  J landen 
hern  Michek  des  Geuchramer,  porgermaister 
im.!  munzmaister,  und  des  rates  gemain  der 
stat  ze  Wienn  ein  haus,  das  sie  und  ihr  Mann 
mit  gesammter  Hand  erarbeitet  hatten,  ge- 
legen an  dem  Altencholniarkcht  ae  Wien  an 
ainem  tail  zen^st  dem  haus,  das  .scilcnt.. 
der  Fu«:hslin  gewe&en  ist,  und  an  dem  an- 
dern tail  zenest  dem  haua,  das  weilent  Hain- 
reichs des  Chamrcr  gewesen  ist,  von  dem  man 
der  Pfarrkirche  hin/  --anJ  Michel  ze  Wienn 
/  //  dn.  zu  Burgrecht  dient,  um  120  U  dn. 
Ulreicben  dem  Tybemer,  dem  sneider,  parger 
ze  Wienn,  und  seiner  Hausfrau  .'Vgnescn.  — 
Besiegelt:  1.  mit  dem  städtischen  Grundsiegelt 
2.  dem  Siegel  Stephans  des  Schobers,  hof- 
schranschreiber  in  Österreich.  —  ze  Wienn, 
an  sand  Margreten  abcnde,  der  heiligen 
junkcblraun. 

Xmti  MthaMgenJe  Segel.  1.  roth  ir.  SdL 

1369  ;  ^  v^'  Mi  16,  Wien. 

Peter,  chapUu  der  chapdkn  in  der  Purkch 
ze  Vi^enn,  undmet  mit  Händen  sanes  Btrg- 
herm  hern  Rudolfs  von  Tiraa  zu  der  Messe, 

welche  Stephan  der  Strobein,  dem  goi  gnad, 
in  der  chapellen  zu  Unser  l-'raun  aul  der  Steten 
«e  Wienn  gestiftet,  die  er  lange  innegehabt 
und  dem  Priester  hern  Jacoben  dem  Vcchter 
Ic  üeleich  aufgegeben  hatte,  4  //  dn.  gelts 
purkrechts  auf  seinem  Weingarten,  gelegen 
in  dem  Chrotenpach,  des  dreu  viertail  sind 
und  haissel  der  Wainer,  zenechst  der  geist- 
Icichen  traun  Weingarten  dac2  sand  Cblarn, 
von  dem  man  Wein  zu  Bergreckt  und 
Q  Ort  zu  Voitrecht  dient.  —  Besiegelt  mit  den 
Sit't:el>t  f  Ausstellers  und  des  Bergherrn.  — 
ze  Wieiin,  dc>  nechsten  mittichens  noch  sand 
Margareten  tag,  der  heiligen  punchfrauen. 

Xiit  i  jnh.iiit^fiuie  Segeil  I.  ipltioval,  \ertroeke», 
2.  fchwar^  «r.  Si:H. 
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AkUv  iler  fc.  k.  RekhtbaiifK'  und  ReNdenmadi  Wica. 


1270         t3q3  August  28.  Wien. 

Rudolf  von  Ticrna  unJ  I  uJweig  von 
Tierna,  sein  prüder,  stellen  sich  hern  Niclascn 
dem  WOrAel  zu  Bürgen  gegen  aile  Aruprüeke, 
d^e  ihm  etwa  daraus  erwachsen  könnten,  dass 
er  die  Urkunde,  mit  der  sie  dem  Wiener  Bürger 
Fridrcichcn  dcra  Siecht  ein  Joch  Weingarten, 
gelegen  an  dem  Nusperg  und  hauset  der 
Zeisscnpuhel  unJ  sTossot  auf  Jic  Neumhurijcr- 
strass,  verkauften,  mit  ihnen  besiegelt  hatte. 
—  Besiegelt  von  Jen  Ausstellerm  —  se  Wieno^  | 
des  nLchstci)  phinztags  nach  Mnd  Bartholomea  | 
tag,  des  heilii^cn  zwclifpoten.  | 

Zwei  anhanfienJt  üteget,  braun  u.  üch.  —  /«-  ' 
don^i  Aia  venorgbrief  von  des  von  Tv«n  tod  wtjgm 
<ttt  Zciaadpfthcl  am  Kukperg.  ] 

18"  1        i3<f3  September  j3,  Wien. 

Johanns,  bisdiof  /.c  Gurk,  hi'stj!i<rt,  dass 
er  als  (jerhab  gral  Hainreichs  und  grat  Johanns  ^ 
Mdnhaits  von  Gon  mit  dem  BOrgermaater,  \ 
Richter,  Rathe  und  der  ganzen  gemain  der 
stat  zc  Wicnn  wegen  des  Geldes,  das  sie 
jährlich  den  genannten  Herren  von  Gort  zu 
geben  perpfliditet  sind,  für  iie  Zeit  seiner 
Gerluibschaft  abgerechnet  h^ihe.  ~  Diez  ist 
ge&cbehen  dacz  Wicnn  an  critag  vor  &ant 
Mtchela  tag,  nach  Kristea  geburd  i3oo  jar 
darnach  in  dem  g3.  {aren. 

AiAangptdn  Segtl,  roth  u.  Sek.  ' 

I 

ISTä       / '  /  '  September  j;,  Wien.  | 

N'iclas  ilcr  Würftel,  der  eher,  verpflichtet 
sich,  den  Restbetrag  von  joo  ((  dn.,  den  er  seinem  ' 
Bdam  Hannaen  von  Mesaenpach  vnd  dessen  I 
Frau  Annen  an  den  ihnen  zugesprochenen 
tooo  <fl  dn,  noch  schuldet,  auf  ihr  Begehren  so-  j 
fort  auszuzahlen,  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln 
des  Ausstellers  und  seines  Bruders  Pauln  des  | 

WQrffels,  statrichtcr  zv  ^^'icnn.       zc  Wicnn, 
des  necbsten  sambstuys  vor  sand  Michels  tag.  | 
SSvtt  anhani.'(nJf  .S'k^'i  /,  grün  u.  K.,  i.  tinlitt  ab' 

iSgS  October  S, 

Lciipolt  der  Prcnner,  Pn  .'  i  l  lU  r  \  ir1tmg, 
sein  swager,  anstatt  seiner  unmündigen  Ktnder  \ 
aus  seiner  Ehe  mit  fraun  Efepeten,  Leupolta  ■ 
swester,  der  got  gnad;  Kathret,  Pauls  Tochter  i 
aus  derselben  Ehe  und  Menen  hau«trau  dea 


AgenJorfcr  von  OJctilmr^' ,  vcrkaufm  ihren 
Antheil  an  den  von  dem  Bruder  der  beiden 
Gesekunster  Rugcni  dem  Prcnner  und  seiner 
Hausfrau  Annen,  des  Lcitner  tochter,  hinter- 
lassenen  Cütern,  von  denen  ihnen,  ihr^m  Schwa- 
ger Hannscn  dem  Arcnstorfer  und  seiner  Haus- 
frau Margreten,  Leupolta  «wester,  zn^Theite, 
dem  Wiener  Bürger  Stephan  dem  Leitncr  ein 
Dritte!  zuurf.iHrn  war.  um  /,?  ?  //  Jti.  dem 
genannten  Hamii^cn  dem  Arcnslortcr  und  setner 
Hausfrau.  Angeführt  werden:  a)  ein  Wein- 
garten, gelegen  dacz  Gum[M)lczcliirL!un  und 
haisset  die  Rabeostaincrin ;  bj  ein  Weingarten, 
gelegen  oben  an  derselben  Rabenstainerin  und 
haiaset  der  Rnspekch;  et  ein  halber  Wein- 
garten,  gelegen  daselbs  ze  Gumpolczchirchen 
und  stosset  auf  den  Prunn  und  haiüset  der 
Spiegel;  d)  an  halber  Weingarten,  haisset 
der  Ziherl,  gelegen  oben  an  dem  egenanten 
Weingarten,  genant  der  Spiegel;  e)  '/..  Joch 
Weingarten,  gelegen  zeGriozing  an  dem  Sunn- 
perig  und  haisaet  der  Praitenvelder  und  leit 
zenechst  ^tLrrcn  Weingarten  des  Heidekker; 
ff  vier  Eimer  Wein  gelts  perkrccbts,  gelegen 
ze  Gunipohschirchen  auf  weingfirten;  g)  3  4f 
3  sh.  dn.  gelts,  gelegen  ze  Muetmannsdorf  und 
ze  Stalhoten  —  Besiegelt  mit  den  Si<'t:t'In: 
j.  Leupolts  des  Prenncr,  2.  Paweln  des  V  icr- 
dungs,  3,  Merten  dea  Agendorfer,  4,  desSehufo- 
gers  der  Geschwister  Hannsen  des  Häpauch, 
purger  dacz  Neunstat,  5.  Niclas  des  Rorbacher, 
purger  daselbs.  —  des  nech&tcn  mittichens 
vor  sand  Colmana  tage. 

VifT  anhangen  Je  Sicf!fl:  i.  braun  u.  K.,  brschädi^, 
2-  ^tmh  u.  AT .  hrschJJiitt.  3.  iinfefjrbt,  ^  braUH  U.  K. 

1374      i3(j3  .Xopember  37,  Krems. 

Niclas  RoitniT,  piirtrcr  r.v  Chrems,  und 
Agnes,  seine  Hausfrau,  bestätigen,  dass  sie 
mit  Erlaubnis  des  Bürgermeisters  und  des 
Rathes  4  //  dn.  anstatt  ihrer  Brudertochter 
Margreten,  Stertleins  ilcs  Roitncr  tochter,  ein- 
genommen haben,  und  verpfänden  dafür  mit 
Händen  ihres  Burgherrn  hem  Niclas  an  dem 
Kkk,  subprinr  des  convcncz  Predigerordens 
ze  Chreni»,  ihr  Haus,  gelegen  ze  Chrems  in 
der  Ledergasaen  zwischen  Wetpocz  haos,  des 
ledrcr,  und  Georgin"  ^ics  pjnJer  häuser, 
pon  dem  man  i6  dn.  zu  Burgrecht  und  in 
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das  genannte  Kloster  i  44  in.  ze  (itn^t  dimt. 

—  ha  der  Aussteller  und  der  Subprior  des 
Siegeis  entbehren,  auf  des  Letzteren  Bitte  be- 
siegelt vom  Prior.  —  ze  Chr«nn,  an  sand  Vir- 

giln  tag. 

Ankai^auht  ^UfortOu  Sl^tl,  roUt  «.  JC 

i 

1*375      /ipi  November  2$,  Wien. 

Ntclas  der  Chlett,  cfaelermaister  in  öster-  [ 

reich,  bi'stJtigt,  dass  ihm  maister  .\ndre,  herzog 
Albrcchts  chüch,  eine  Urkunde,  mit  welcher  | 
der  Herzog  diesem  einen  Weingarten,  gelegen  . 
io  dem  Lerichvdd  pei  Sand  Ulrdcb,  des  eio 
achttil  eins  jcuchs  ist,  zcncchst  Petreins  u  ein- 
gMtea,  des  maurer,  schenkte^  vorgelegt  habe,  , 
und  macht  ihn  tUesea  Weingartens  gemätig.  — 
Besiegelt  mit  dem  insigil  des  herzogen,  das 
über  die  I^csrt-li^mir;  .soins  perkreclits  pchoret. 

—  ze  Wienn,  des  ncchsten  sambztags  noch 
«md  Kathretn  tag. 

AnhAnf^nuifj  SirgtlfSova  flg.  fS,  mk  Kuekfiegrl  , 

Fig.  ^j,  rolH  u  K. 

Stoßo,  Sieitrf  6$lerr.  Regenten  tei  Jtegett, 

1876         iSfiS  Deemter  »0. 

Keihrei,  Philippe  hausfrau,  des  ch&rsnetj 

und  Hainreichs  seligen  tochter  des  Vinkchcd 
bei  fraua  Christein,  verzichtet  auf  alle  An-  ' 
Sprüche  an  das  Haus,  gelegen  in  der  Woll-  1 
seil  ze  Wienn  gegen  dem  haus  über,  das  f 
weilen:  des  von  Pcchlarn  gewcicn  ist  und  für  ' 
sie,  ihre  Mutter  und  ihren  Bruder  Hannscn 
mn  50    dn.  Hainreichen,  der  freuen  schalTer 
von  send  Jacob,  und  s^ner  Heatsfrau  Mar- 
greten verk^tuft  worden  »'iir.  —  Rc^it'^^elt  mit 
den  Stegein:  1.  hcrn  Jorigcn  von  NicoUpurg,  1 
des  rata  der  stat  ze  Wienn,  3.  liem  Fridreicbs 
des  Dietrams,  purgcr  dasclbcns.  —  an  sand 
Thomans  abend,  des  heiligen  zwelifpoten.  ^ 
2iMf  atdumgtnde  Segel.  | 

1377         jS^4  Jänner  ij,  Wien.  [ 
Hainreich  der  Chlamer  (Chlanmer)  ver-  \ 
katifi  mit  Händen  hem  Michels  des  Geuchra-  j 

mer,  pnrgcrmaister  und  munzmaistcr,  und  des 
rats  genial n  der  stat  zc  Wienn  sein  Haus,  1 
gelegen  in  sand  Johannsstrass  ze  Wienn  se-  { 

ncst  Chunrats  haus,  des  turhueter,  um  44  // 
dn.  fraun  Dorothen,  Andres  des  Wulzendorfer 
w'itiben.  —  Besiegelt  mit  dem  Siegel  des  Aus- 


stellers und  dem  städtischen  Grundsiegel.  — 
ze  Wienn,  an  sand  Antonien  tag. 

iM«  siegdfiMmiL  —  Dmvk  EhuekmUt  cnArl. 

1998  1894  Februar  37. 

ThüiiKui  von  Schcrnhaim  gibt  seiner  Frau 
Anna,  W  crnharcz,  dessmicz  von  Grub  säligen, 
tochter,  an  zwai  dreisigch  dn.  zu  rechter 
Morgengabe  auf  seinem  Erbteile,  das  er  zu 
Schernhaim,  gelegen  in  Sand  Mareinchirchcr 
pharr,  hat,  und  das  von  der  herschaft  zu  Star- 
chenberch  zu  Lehen  ist.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegein  Fridreiehs  des  Siannger,  ricbter  au 
Starchenberch,  und  Gebhartz  des  Chettrinijer. 
—  des  freitags  nach  sand  Matthias  tag,  des 
heiligen  zwelifpoten. 

&vti  atUumgendeittehUlgteSl^el,  tehmer^u.Sek. 

1979  Marz  2j,  Wien, 

Peter  der  GA^bek,  purger  ze  Wienn,  und 

Ann,  seine  Hausfrau,  rcrkaufcn  mit  /fanden 
hern  Michels  des  Geuchramer,  purgerniaister 
and  munxmaister,  und  des  rates  gemein  der 
stat  ze  Wienn  ihr  Haus,  gelegen  in  der 
>■  licfstrass  vor  Stubentor  ze  Wienn  zenest 
krisians  haus,  des  ratsmides,  pon  dem  man 
hinz  sand  Nida  vor  Stubentor  60  dn,  zu  Burg' 
recht  dient,  um  42  <ff  dn.  dem  Wiener  Bürt^er 
Hannsen,  dem  ratsmid,  und  seiner  Hausfrau 
Kathrein.  —  Besiegeh  ndt  dem  städUeeken 
Grundsiegel  und  dem  Sieget  des  Wiener  Är- 
gers Nicl.is,  des  ratsmides.  —  ze  Wienn,  des 
nächsten  freitags  nach  Unser  Fraua  tag  zu 
der  Chundung. 

Zun'  anhangende  Siegvl:  1.  rolh  u  ,"v '.•  ,  m'lttt 
abgtscAlugtM,  2.  pckuw^  u.  K.  —  Durch  hinschnitt 
easmrt. 

1980  »$94  März  2p. 

Bruder  Wenzlaw,  abt;  Jaeobus,  priol; 

Peter,  unJerprioI;  Johannes,  keiner  und  burs- 
ner;  Johannes,  sichraaister;  Niclas,  phortner; 
Ambros,  unterkelner,  und  die  ganz  samme- 
nunge  des  closters  ze  CzedÜCZ,  Cisterzer  Or- 
dens, gelegen  in  Prager  pischtum,  verkaufen 
wegen  des  Klosters  grosere  schuld  und  Sche- 
den zehen  schok  guter  groser  Prager  phening 
jerkichs  und  cwigs  zins  auf  ihrem  Hofe,  ge- 
nant Neue  hof,  der  ctwcn  gewesen  ist  des 
Ulu&ch  Phragners  selig  gedechtnua,  IMI  100 
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jchcik  ^roscr  dem  Wcnzlaw  W'llniaii,  purger 
auf  dem  Perj;  zun  Kutten.  —  Jii'sief:elt  von 
Abt  und  Cvnveiit.  —  Der  do  gc|j;cbcn  und 
gescbribtin  ist  nach  Crisii  gepurt  t3oo  und 
in  dem  94.  iare,  an  dem  siintag  der  Mittcr- 
vasten,  so  man  singet  Letare  Jherusalem. 

XiPti  ankmiiriide  Stgel,  t.  grün  u.  K.,  ipjffDra/. 

1381  iSy4  Mai  2.  Wien. 

Hainreich  der  SA^mAndet  und  Elibet, 
Mine  Hausfrau,  Chunrat,  der  g&itler,  und 

Kunigund,  seitie  ILtus/rau,  der  Elspctcn 
Schwester,  bestätigen,  dass  ihnen  der  Rath 
der  Stadt  zu  Wien  4'f,  if  dn.,  wtiche  ihrer 
Schwester  Kristein,  die  inncrlandes  nicht  ist, 
und  von  der  sie  erfjhrcu  li.tbim,  dtiss  sie  fie- 
starben  sei,  yun  einem  Hause,  gelegen  under 
den  Spenglern  2«  Wienn  aenest  Merten  hau* 
des  Hieczinper,  das  für  dir  '!i  <cfni'ister  ver- 
kauft worden  war,  zugefallen  und  für  sie  bai 
der  Mt  gruntinsigU  hinterlegt  waren,  ausbe- 
zahlt habe,  und  verfechten-  sich,  diesen  Be- 
ihrer  Schwester,  falls  sie  etwa  w>ch  am 
Leben  wäre,  zurückzuerstatten.  —  Besiegelt 
mit  den  SieftJn  hern  Jorgen  dei  Neuer,  des 
ratcs  der  stat  ze  W'ienti,  und  des  Wiener  Bür- 
gers Niclas  des  Schermic/er.  -  -  ze  W'icnn,  an 
des  heiligen  Chreu2  übende,  als  es  funden 
wart. 

Zffei  amkarngnäe  S^l,  grin  m,  K.,  t.  bttehdäigl. 
Jahrhick  der  kJti$.  KuHslsamml.  i6\  mt  I2jff8  elt. 

l'im  iSy^.  Mai  is,  Wien. 

Hanns  der  Aczpekch  und  Erhart  der 
Aczpekch,  sein  prüder,  verkaufen  mit  Händen 
ihres  Ruriiherrn  Era.snis  »ies  W'ultzendorler 
«Viren  Besitz  in  Neuadurl  (vgl.  L  rk.  n  1^551 
um  60  it  dn.  an  Fridreichen  \-on  Restfiuchten 
und  seine  Hausfrau.  —  Besiedelt  Mit  den 
Sieceln  I/annsens  und  des  Burs^hen-n.  —  ze 
Wienn,  des  nastcn  mantags  vor  saud  Pan- 
grecaen  tag. 

Zum  aHhaugeHde  5ii«yv/,  /.  grin  m.  K, 

1SS:{  i^rj_^  Juni  5,  Wien. 

Jacob  der  Mensel,  porger  /x  AVicnn,  und 
Kathrci,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Uan^ 
den  ihres  Bergherm  hern  Hudolfs  von  Tirna 
ihres  rechten  f^auf::ute>  ./  ch  \\'eini;arte>i, 
gelegen  ze  l  obiiiig  in  dem  Saupcrg  zcncchst 


Nidat  Weingarten  des  (Bender  von  Nuttorf, 

von  dem  man  anderthalb  Himer  Wein  zu  Berg- 
recht und  3  Helbling  zu  Voitrecht  dient,  um 
65  <flf  At.  hern  Nidasen  dem  Zistler,  Icaplan 
sand  Andres  und  --.iiu!  Mnria  Magdalcn  altar, 
gelegen  in  der  ka^^cUen  Uu»cr  Vraun  auf  der 
Stetten  ze  Wienn,  der  zu  dem  Ankaufe  das 
Geld  verwendete,  für  welches  achtbalb  ^  dn. 
von  Niclas  seligen  vün  Ofen  .vi  tni!;(rten,  ge- 
legen ze  Grinzing  in  den  Verlern,  abgelöst 
worden  waren.  —  Besiefelt  mit  den  AV^dln.* 
1.  des  Bergherrn  und  der  Wiener  Bürger  2. 
Stephans  des  l.eitner,  3.  Fridreichs  des  Die- 
tram».  —  zc  Wicnii,  des  nechsten  freitags  vor 
,  den  Phingstcn. 

Zwei  anhanfftnde  btschiäigtt  Siegel,  t.fikh. 

i3q4  Juni  jp. 

Michel  der  Luderer  von  Spilorn  und  seine 
Hausfrau  bestätigen,  dass  Stephan  Ji :  ^'!  m 
von  Spilorn  und  Christan  der  Murr,  t^urger 
ae  Pasaau,/iBr«ie  Karletn  dem  Alburger  Bürg- 
schaft »■•■Jen  j;  //  Jn.  i:r!''i\tct  haben,  und 
verfßichten  sich,  jene  beiden  ohne  jeglichen 
Schaden  von  der  Bürgschaft  zu  lösen.  —  jBe- 
siegelt  tnit  den  Segeln  Hannsen  des  Holz- 
haimer,  richter  ze  Passau,  und  NN'ernhere  des 
HcrMurter,  burger  zc  Pas&au.  —  Der  bricf 
ist  geben  an  sand  Peter  und  Pauk  tag,  nach 
Christi  gepurd  i3oo  jar  und  in  dem  94.  |ar. 

Aiikangmdes  Siegel,  MiMi*  «.  K.,  ».fehlt. 

.  ISSö  Juli  j,  Wien. 

Pcrichrolt  der  SchiitzenmaisTLT,  purger 
ze  W'icnn,  und  Kathrei,  seine  Hausfrau,  ver- 
kaufen mit  Händen  Niclas  des  WOriTels,  des 
jungen,  ambtman  des  klosters  ze  Neiinburch, 
ihren  Weingarten,  des  ein  sechstail  eins  jeuchs 
'  iit,  gelegen  an  dem  Purkchstul  zenegst  Uires 
Schwagers  Weingarten  Hannsen  des  Sw^mm- 
I  leins,  von  dem  mau  dem  Kloster  ze  Neunburg 
1  ain  viertail  und  vier  stauti  weins  ze  perch- 
I  recht  und  r  dn,  und  ein  drittail  eina  pbenings 

I  zc  voitrecht  dient,  und  den  Kathrei  von  ihrem 
\'ater  Herman  Muldiirf  t't't'''^'  halte,  um  60  // 
dn.  ihrem  Schwager,  dem  Wiener  Bürger  Hann- 

,  sen  dem  Swemlein.  —  Besiegelt  mit  den  Se- 
geln: I.  des  Ausstellers,  _>.  des  .Amtmannes, 
3.  des  Wiener  Bürgers  Friedreichs  des  Dietrams. 
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—  7x  \\'ic  iin,  d«s  n^ten  eritags  nach  nnd 
Ulreichs  tag. 

DrtianltmgtiNleSegel,  t.grAn  ir.  AT.,  2.tMadtäd^. 

Ott  der  Rucswurm  von  Nustorf  und  El»>  j 
bet,  jefJie  Htaufr  au,  verkaufen  mit  Händen  i 

Nklas  des  Wurttels,  des  jungen,  ambinian  des 
chlosters  ze  Ncunburch,  2  U  dn.  gelts  purk- 
rechts  (abtSsbar)  auf  ihrem  Joch  Weingarten, 
gelegen  in  den  Geratenem  und  hauset  der 
Hocluvcingarten,zcnechsten.\!.i  ten  weinffnrren 
des  Hcgclwcrdcr,  pon  dem  man  diiihalbcn 
emtner  weiiu  zh  Bergrecht  und  3  dn.  xu  Vait- 
recht  dic'.l.  tan  i6 // Jn.  dem  Wleiu-r  niiri,'cr 
Pilgreim  dem  Sncczicin,  der  ein  Pfund  zu  ^ 
freier  Verfüfung  für  seine  Erben»  das  andere  ■, 
aber  auf  Unser  Vraun  altar,  gelegen  in  saod  | 
Ruepprechts  kirichen  7c  WiL-nn,  Ac<  er  rechter 
lehenlierr  ist,  gekauft  hat.   -  Besiegelt  mit  ^ 
den  Siegeln:  i.  des  Amtmannes,  2.  Leupolts  1 
des  Harmarkehter  von  der  Heiligensrat. 
zu  Wicnn,  dc-s  neusten  vrcitags  vor  sand 
Margreten  tag,  der  heiligen  junkiVaun. 
Ztvri  müumgtuUle  Segel. 

/Jp^  Juli  ij,  Wien. 
Maister  Thoman,  der  smid,  purger  ze 
W'ienn,  und  Agnes,  seine  Hausfrau,  verkaufen 
mit  Händen  hcrn  Michels  des  Geuchranicr, 
purgcrmaister  und  mün&smaister,  und  des  rats 
gemain  der  siat  ze  Wienn  2  ^  dn.  geltes 
purkreehts  (ablösbar)  auf  ihrem  Hause,  ge- 
legen bei  den  Predigern  ze  Wienn  zenegst 
Niclas  haus,  des  rostauscher,  von  dem  man 
him  tand  Nida  vor  Stubentor  /  //  dn.  zu 

IluriX>'>:ch!  dient,  um  16  'fi  dn.  dem  \Vicner  | 
Bürger  hcrn  Lienharten  dem  Urbetschen,  der 
sie  zu  der  Messe,  welche  einst  Frau  Ebbet, 
Jannsen  wiiib  von  ^'bs,  aul  der  Zwtlilpoten  ' 
altar   Aacz   Allerheiligen   tumchirKzhen  dncz 
sand  ?>iepiian  gestiftet  hatte,  deren  Lehenslierr 
er  ist,  »on  ii  ^dn.  geltes  purchrechts  kauft, 
welche  die  Messe  auf  ^e\\nAefi  haus  \  on  l^assau, 
gelegen  gegen  sand  Stephan  über  ze  Wienn, 
gehabt  hatte.  —  BesiegeH  mU  dem  städtischen  . 
Grundsiegel  und  dem  Siegel  des  Wiener  Bürgers  f 
hern  Stephans  des  Leitner.  —  ze  Wienn«  an 
&aud  Alexien  tag. 


Zuiei  ankangtnde  Siegtl:  1.  n»th  u.  Oek.,  rechtt 
abgrkacit,  *.  betchidigt.  —  Durch  Etmelmitt  eatutrt, 

12SS  iS()4  Juli  21. 

Maliter  Thoman,  der  smicJ,  purger  ze 
Wienn,  und  Agnea,  s^ne  Hausfrau,  Stetten 

Ober  die  Leistn?if:  des  vnn  ihnen  fy^!.  f'rk. 
n"  iiSp  verkauften  Burgrechtes  einen  Revers 
aus.  —  Besiegelt  mit  den  Segdn  der  Wiener 
Bürger  Pauln  des  Paurberger  und  Andres  von 

der  lcl:iu.  —  iks  nagsten  eritwgs  vor  sand 

Jacobs  tag,  des  heiligen  zwclilpoten. 

Sülm  mhoHgeiide  Siegel,  l.  bet^O^gt.  —  Inder* 
s.ji:  Summ  ptldcr  UBd  was  danttf  (angeo  {it,  XXXVni  t. 

CimrriiM,  Regeaen  14     §4.  Regnt. 

1389  1894  JuH  21. 

Stephan  Teppan  von  Weit»  verkauft 

zwei  \Veinf:ärti'>i  :ii  l  eiibs  um  50  ft  dn.  N'i- 
claseu  von  Pcrichiolts,  luudricbter  zu  Wcitra. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegdn:  t.  Andre  Hirs- 
teins, purger  ze  Lcubs,  2.  Hannsen  des  Panzir, 
S.  Otlcn  des  Eiczinger,  richter  zc  Leubs.  — 
am  eritag  vor  sand  Maria  Magdalena  tag. 
Jürcf  aiüuegtndt  Seg^  s.  tehwer^  m.  K.,  3,  ^nek- 

Met, 

1290  t394  Juii  24,  Wien. 

lanns  nnd  Andre  ecbruder  du  fliiuber 
verkaufen  mit  Händen  hern  Michels  des  Cicu- 
chramer,  purgermaisier  nnd  manssmaister, 
und  des  rats  gemain  ze  Wienn  dritthalb  // 
dn.  geltes  purchrechts  (ablösbar/  auf  ihrem 
Hause,  gelegen  in  der  Chernerstrass  zc  Wienne 
zenegst  hern  Ulretchs  haus,  herzog  Albrechts 
kamerschreiber,  der  Jungfrau  Annen,  Pctreins 
tochter,  .  .  des  richter  »un  von  Neuenburg 
chlosterhalben,  um  20  ff  dn.,  die  ihr  von  dem 
Hause,  gelegen  in  der  Wilpercherstrass  ze 
Wienn  zenegst  Andres  hau*;  ;1<'s  Prnnnhsuiser, 
das  für  sie  Andren  dem  Dekchinger,  dem 
snetder,  und  seiner  Hausfrau  Elspeten  per- 
kauft wnrji'r.  u\ir,  zugefallen  it-jicn.  Be- 
siegelt mit  detn  Siegel  des  Hanns  Hueber  und 
dem  städtisdten  GrundsiegeL  —  ze  Wienn,  an 
sand  Jacobs  abend  im  snit. 

Zwei  ankangenä«  Siec<-I:  1.  un(;ef.\rbt  in  .Sclulr. 
Pi  tich^tucli  ,  3.  mth  u  Seh.  —  luJorsM:  )aa\t.lrmn  Anoen 
l  i'.  I'ctrcinit  toi:hicr  vi>ii  Neunbut;^  uod  ich  SU  ccbarm 
AnJ(cu  dem  Dekchinger. 
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1491       tS94  Octo^  15,  Wien, 

Ewerhart,  der  leczclter  von  Rcgenspurg, 
und  Joriu'  ^iir  ITiiiilcii.  der  püchlcr,  verzichten 
zu  Gunsten  der  l-rau  Engeln,  ihres  Vetters 
UlreichSf  des  cbraroer  bei  sand  Michel  ze 
Wienn,  Witwe,  auf  eine  chram,  gelegen  bei 
den  Vlcischpenkchen  daselbs  dacz  sand  Mi- 
chel bei  dem  Vreithoftor,  welche  Jas  Ehepaar 
mit  §ta«iituntgr  Hand  erarbeitet  hatU,  gegen 
Zahlung  von  S  //  dn.  ■ —  BexiiX'''!f  mit  den 
Siegeln:  i.  bero  Hannsen  des  Sto;;%cr,  des 
rm  der  «mx  se  Wienn,  2.  des  Wiener  BSrgers 
EwerharUf  des  planner.  —  ze  Wienn,  des 
o£chstcn  phinzrags  nach  saad  CholmaJia  tag. 

Die  Sieget  Jtkltn. 

JaMuek  der  Im/i.  Jümrtwmml,  i6\  w»  tvj^  eii, 

1393  Xovember  4,  W  ien. 

*  Ulrictia  dictus  Cinick,  oppidanus  Wien- 
neitsis,  zögt  dem  Bischof  Georg  von  Passau 

an,  Jast  er  zum  Rrctnr  der  in  rc(>rrm  ffjuse, 
genannt  Coloniensium  curia,  gelegenen  S.  Phi- 
lipps- und  Jakobekapelle,  nach  dem  Tode  das 
Redors  Georg  den  Passauer  Subdiakon  Jo- 
hnnnem,  Fii.leiiJ  Kriiftonis,  präsentiere,  — 
Actum  Wienue  et  datum  sub  sigillo  mco 
pendente  die  Mercimi,  quarta  mensis  oovem- 
bris,  anno  domini  nativitatis  millesimu  trc- 
centesimo  nonagesimo  quarro,  indictione  se* 
cunda. 

Das  Sicfcl  fehlt. 

Cametina  in  Soti^aiMalt  der  Akademie  6(iSj6),  9 
UHP^btinälif. 

139:{        j3o4  Xoyember        W  ien. 

Wolfhart  der  Cirab  von  Eczkestorl  und 
Gotlieb,  seine  Hausß-au,  verkaufen  mit  Hän- 
den Hannsen  des  Gcroltstciner  von  Eczkes- 
torf,  pergmaiüter  der  geistlcichcn  herrcn  von 
Maorbach,  des  Ordens  von  Kartus,  '/i-  ■^^f* 
Weingarten,  gelegen  in  Heczendorlcr  perg 
zeneclist  I  homans  Weingarten  des  Hüstleins, 
von  dem  man  einen  Eimer  Wein  zu  lierp-echt 
und  S  du.  zu  Voitrecht  dient,  um  22  <n  dn. 
Ntclasen  dem  Cluil,  dem  chürsncr  ze  Wienn, 
und  seiner  Hausfrau  ("iiunigiindcn.  —  Pe- 
siegett  mit  den  Siegeln  des  obersten  Dergherrn 
prüder  Hainreichs,  prior  des  chlostcrs  ze  Maiir- 
bach,  und  des  Wiener  Bärgers  Andres  des 


Swemleins      /c  Wieao,  dea  nechsten  frei- 

tags  nach  sand  Mertten  f:ic: 

.inhiinf^ndri  .Sief^cl.  p-uti  u.  A  ,  3  fehlt. 

1094        i3()4  December  2,  Wien. 

Katbrei,  Thomans  tochter  des  Chlainn 
von  der  Neuostat,  dem  got  gnad,  und  Hann- 
sen hau.sfrau  des  Spiegier,  herzog  Albrechts 
chellerschrtibci .  schafft  ihrem  Manne  für  den 
Todesfall  ihr  gesammtes  (tut.  -  Besiegelt  mit 
den  S^ehi:  r,  ihres  Vetlers  hem  Jorgen  des 
Neuer,  des  rats  der  stat  ze  Wienn,  und  2. 
roaister  Hanosen  des  Prenntschenchen,  herzog 
Albrechts  goltamid. ze  Wienn,  des  necbsten 
milichen»  nach  sand  Andres  rag. 

2W>W  enktmgindt  Siegtl,  t.  grkn  u.  £,  httdiäSgi. 

IfSlfö        i39$  Jämer  i3,  Wien* 

Albrecht  der  Onen-^taincr,  hrifrichtcr  in 
Österreich,  beurkundet,  dass  vor  ihm  in  dem 
hoftaiding  der  Wiener  Bftrger  Nichts  von  Es- 
larn  mit  vorsprechen  hinz  Pemharden  vom 
Hot'  wegen  eines  von  diesem  vt^rwi'ii.'crft'n  IW- 

,  zichtbriefes  geklagt  habe,  und  entscheidet  zu 

•  Gunsten  des  Klägers,  —  Besiegt  van  dem 
.Aussteller.  —  Geben  ze  Wienn  nach  Christi 

,  gepurd  tioo  jar  darnach  in  dem  95.  jar,  des 

'  miticbens  nach  dem  Prehem  tag. 
AHhangtnde»  Sieget,  hndUdigt. 

im  1395.  März  5,  Wien. 

^        Hainreicb  der  Scbcczel  und  Janas  der 

Tr.iutman  verpßichten  sich  i:ri:ensri!ii:,  das 
■  ihnen  von  Iraun  Diemütn  der  Hinlautin,  deren 
nächste  Erben  und  Freunde  sie  sind,  aner- 
storbene (iut  zu  gleichen  Hälften  zu  theilett, 
'  —  Besiegelt  y/nt  Jm  Sii^ffln:  .'.  hcrn  Jorgen 
;  von  NicoUpurkch,  des  rates  der  stat  Wienn, 
3.  des  Wiener  Bürgers  Merten  de»  Reidekkcr. 
>  —  ze  Wienn,  des  treitags  in  der  ersten  ganzen 
'  vastwochcn  in  der  X'astcn. 

u.  K  —  InJiirsjt:  Da»  ist  ein  bricl,  Ja  sich  Traunta 
j  unJ  S>:h«ci«i  verpunden  habtnt  voa  der  cribtchaft  wqgen. 

ltI97  r?95  März  75,  Wien. 

l'lroich  von  Kberstort  verkauft  11  sh. 
I  iV  dn.  gehs,  gelegen  ze  Ciundramstort  auf 
I  behaustem  gut,  um  3»  ^  dn,  dem  Herzog 
I  Albreeht  von  Oesterreich.  —  Besiegelt  mit  den 
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Siezi'l'^'  Ae<i  Ausstellers,  2.  seines  Vetters 
Hann^ea  von  Eberstorf,  obrister  kamrer  in 
Österreich,  3.  seine»  Okeims  Hannsea  von 
Sunnberg.  -  ze  Wienn,  des  nachsteD  mon- 
tags nach  sand  Gregorien  tag. 

Am  mhmgnide  Shgtl,  mgtfSrit  m  Seh^  t,$teht- 

1298         i5p5  April  2»  Wien. 

Jorg  der  Neuer,  des  rates  der  stat  jfe 
Wieoo,  und  Elspet,  seine  Hausfrau,  verkaufen 
mit  Hmdtn  &ires  Bergherm  bern  Petreins, 
kaplan  der  kapetlen  Unser  Fraun  und  sand 
Johanns  des  ewnnaelisten,  gelegen  in  der  her- 
sogen Purkch  ze  \\  ienne,  einen  Weingarten, 
»eichen  der  Elspet  früherer  Mann  Michel 
der  Neuer  gekauft  hatte,  und  der  ihr  für  die 
von  diesem  zurückgelassenen  Schulden  zuge- 
sprochen worden  war,  gelogen  zc  Grinzing 
in  dem  Nidem  Stotleio,  des  «in  drittail  «ins 
l'euchs  i«t,  zenegst  Seifridcs  des  Rcicholfs  sun 
Weingarten,  der  da  haisset  der  Sant,  von  dem 
ptan  anderHialb  Eimer  Wwt  zu  Bergrecht  und 
S  Ilelblini:  zu  Voitrecht  dient,  um  40  //  dn. 
hcrn  L'lrL-iclien  Jcai  Ziiii;kL-ii,  liciv.iig  Altircchts 
amptman.  Lireich  der  Zink  kauft  den  U  e»n- 
garten  /drbem  Hannsen  den  Cbraften,  obrister 
caplan  sand  Philipps  und  sand  Jacobs  kapellen, 
gelten  in  der  Chölner  hof  in  der  Hindern 
Pekchenstrass  ze  Wienn,  deren  Lehensherr  er 
ist,  »ermendet  dazu  20  €f  du.,  die  einst  Hert- 
wart  auf  der  Säulen  zu  dem  mn  fraun  Els- 
peten,  Linharts  des  Polln  wittiben,  gestifteten 
aelgeret  geschafft  hatte,  und  giit  aus  Eigenem 
20  ii  dn.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des 
Ausstellers ,  2.  des  Bernherrn ,  herii  Nicliis 
des  Wcispacher,  des  rates  der  stat  ze  \\  ienn, 
—  se  Wienn,  des  nagsten  freitags  vor  dem 
Polmentag. 

Drei  anhangtnäe  Siegel:  i.  gru»  u.  Seit.,  3.  roth 
«,  JC,  ^itfmw^  $.  grüm  m.  SA- 

OmmiM  In  AW/f mMi^r  äer  Akademie  6  (rSgöj,  9, 

Vm  1395  Aprü  3. 

Hanns  der  Kraft,  obrister  kaplan  sund 
Philipps  und  sand  Jacobs  kapellcn,  gelegen 
in  der  Cholner  hof  le  Wienn,  stellt  hinsickt- 
Hck  des  mit  L'rk.  n*  ispS  angekauft  Wan- 

gartens  einen  Revers  aus,  in  dem  er  sich  und 
seine  Sachfolger  verpflichtet,  in  Unser  Fraun 


abseifen  ein  immerwährendes  OeUicht,  vntn 
I  Charfreitag  bis  zum  Ostertag  bei  dem  heiligen 
I  Grabe  sechs  Kenten  im  Geanchie  von  s  it  tu 
brennen  und  den  Schülern,  die  rrährend  dieser 
Zeit  den  Psalter  lesen,  'j-,  <ii  dn.  zu  geben,  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln  des  Ausstdlen  und 
seines  Bruders  Stephans  des  Kräften.  —  des 
ncgsten  sambstag  vor  dem  Palmentag. 
'  Die  Siegel  fehlen. 

1800  tSo-;  .ipril  3. 

Niclas,  abt  dacz  dem  Heiligcnchräuz,  und 
I  der  convent  gemein  daselbns,  gehen  nach  dem 
Gebote  Herzog  Rudolfs  IV.  dem  Wiener  Bih  - 
j  ger  Pauln  dem  Holzkäufcl  und  seiner  Haus- 
I  /rem  Chriatein  4it  dn.  geltes  purchrechts  von 
j  ihrem  Herne,  das  weiln  des  Waecbset  ist  ge- 
wesen, geleijcn  nn  dtiii  I  .it-clitensreg  ze  Wienn 
I  an  dem  Ekk  gegen  des  von  Tierna  haus  über, 
I  um  SsU  dn.  abxuldsen.  —  Besieget  von  Abt 
und  Convent.  —  des  nechsten  sambatags  vor 
I  dem  heiligen  Palmtagc. 

I         Af^utngenJes  fpit\oiales  Siegel,  grfm  U.K.,  be^ 

I  1301  sSps  April  7. 

I        Niclas  der  Huendler  verkauft  mit  Händen 

seines  Lehensherrn  Herzog  Albrechts  HL  seines 

rechten  Lehens  14  //  dn.  geltes,  gelegen  auf 
I  dem  Arfar  ze  Ützeose,  und  vier  matt  waiczes 

jerleich?:  dicnstcs,  gelegen  auf  vier  Ichen  da- 

sclbens  in  dem  dorf  ze  Otzcnse,  um  3oo  //  dn. 

Jürgen  von  Nicolspurkch ,  des  rates  der  stat 
I  ze  Wienn.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des 

Ausstellers,  2.  Niclas  von  Wolfstnl,  J.  T;unben. 

richtcr  zc  Hainburkch.  —  an  dem  heiligen 

Antlo^  abent. 

Drei  aMhengeiide  Segtl,  2.,  3.  aekvarf  u.  K. 

ISOS         iSps  April  2j,  Wien. 
I         Herzog  Albrecht  HL  perleikt  14  41/  dn. 

geltes  und  vier  mutr  wnicz  diensres,  die  man 
von  dum  urfar  zu  l  c£>cc  icrlcicli  dtent,  und 

;  ifie  ihm  Niclas  der  Händler  aufgelassen  kat^, 
Jörgen  von  Nicolspiir;;.  seinem  Bürger  zu  Wien. 

-  Geben  ze  Wienn  an  eritag  nach  sand  Jör> 
gen  tag  nach  Christi  gepurd  i3oo  jar  darnach 
in  dem  95.  jar.  —  V'm  gleiche?  Hand:  do- 
minus dux,  dominus  cancellarius  ad  relacionem 

I  Zürher,  aurifabri. 
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u.  Seil. 

läCÖ  /i95  Mai  0,  Wifti. 

Maister  Michel»  maurer  von  der  Neucn- 
atat,  herzog  Albrecbts,  de»  eitern,  paumeister 
ze  Lachsen  Ii >rf,  tin.i  Ann,  seine  Hausfrau, 
verkaufen  mit  Händen  hcrn  Michels  de»  Geu- 
cbramcr,  purgermaiater  und  manzmaistcr,  und 
des  rats  gemain  der  stat  ze  Wiean  ihr  Haus, 

gelegen  in  saiul  Johannsstrassen  ze  Wicnn 
zcncyst  Siephans  haus  vo«  Mistclbach ,  um 
3i  //  dn.  dem  Wiener  Bärger  Hannsen  dem 
Gallnr(iJcr  seiner  Hausfrau  Kathrein.  — 
Besiegeit  mit  dem  Siegel  des  Aussteilers  und 
dem  städtischen  GrundsiegeL  —  ze  VVtenn, 
des  nah.stcn  phinzta^js  nach  sand  Philips  und 
aand  JacoN  rag,  iter  zwclfpoten. 

.in/ijn^<  tiJei  Jüegfl,  grun  u.  K.,Jiruthttui;k,J,  (t>ill. 

J.thrhick  der  Akh'*.  Kuatttamml.  r6\  tf  rsSoo 
Heg«a. 

1,104  /ipf  -luni  ;.  Wien. 

Elspet,  I  homans  haustrau  des  Pehras  von 
Grinzing,  Dorothe,  Andres  haiufra|(  des  Chol 

von  Als>,  ihre  Tochter,  OswaU  der  Phanzagel 
für  sicfi  und  seinen  unmiindifen  liruder  Hann- 
sen, der  Elspet  Siilme,  beurlcunden  die  von 
ihtWttPOrgenommemGatertkeUting.  Der  Mutter 
fiel  zu:  ein  haus  gclcjjcn  zc  Obern  Siilring 
zenechst  Hannsen  haus  des  Hendlcins,  der 
Tochter  ain  Weingarten,  gelegen  an  dem  Mir- 
ter;  c  /c:iecl)st  Mertcins  Weingarten  des  Fr6- 
leichs  und  r  j  N  Jn.  .j/v  nut'schatz 

i'on  Seite  der  Mutter,  dem  Sohne  Oswald 
33  4if  dn.,  för  die  er  sich  ein  Haus  ze  Obern 
Sütring  zenechst  Hannsen  haus  des  Schilicher 
iiau/te,  seinem  liruder  Hannsen  ';  ,Joch  Wein- 
garten in  den  Hanngern  zenechM  Niclas  Wein- 
garten des  Gimleichs  und  '/^  Joch  Weingarten 
in  der  Krngrub  zencchst  Thomans  Weingarten 
des  Weissen.  -  Besiedelt  mit  den  Siegeln: 
I,  hern  Jörgen  von  Nicolspnrkch,  des  rates 
der  atai  ze  Wienn,  j.  Jorgen  des  Grannpek- 
chen.  —  zc  Wicnn,  des  nächsten  montags  vor 
Gutsleichnanii  tag. 

Stoffi  MfhMftmdt  bttchädifite  ISegel. 

1305  tS9S  Juni  23,  W  ien, 

Paul  der  (irill  von  (irinxing  und  Elspet, 
seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  ihrer 


Grundfrau  swester  Johannen  von  Sunnbcrk, 
abbtessin  d,<(C7  sitid  ('hlürn  ze  Wieiui,  ihres 
rechten  Kaujgutes  ein  Haus,  gelegen  ze  Grin- 
^  ztng  zenechsc  Hannsen  haus  des  Flachenauer 
I  an  aine  m  ',\\\  und  zenechst  Larenz  hnii'^  des 
Chrephel  an  dem  andern  tail,  von  dem  man 
den  t:eistlichen  Frauen  dacz  sand  Chlam  6o  dn, 
an  sand  Michels  tag  ze  gruntrecht  und  IJ  dn, 
an  sand  Jorgtn  ta^  iii  das  ni.  t  dient,  um  3j  ff 
dn.  dem  Wiener  Bürger  Hannsen  dem  Ziern- 
ast. —  Besiegelt  mit  den  Siegeln :  /.  der  Grund- 
frau, i,  des  Wiener  Bürgers  Andres  des  Swcm- 
Icins.  —  ze  Wienn,  an  sand  Jobanns  abende 
ze  Sunnbcnden. 

/»■t  i  jniuiiifreHde  Sigel:  t.  rotk  u.  IL,  ^tfmnl, 

I 

I.'WG  li')^  Juni  jJ,  y\'ien. 

Michel  der  Hufinendel  von  Grispacher- 
feld  und  Gedräut,  seine  Hausfrau,  stellen 
I  dem  Ritter  hcrn  Niclasen  dem  WürtTel  einen 
Schuldbrief  über  lo  {i  dn.  aus,  rückzahlbar 
am  nächsten  sand  Merteios  tag.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln  hem  Petreins  des  Guncz- 
j  perger,  des  rats  der  stat       Wienn  und  des 
I  Wiener  Bürgers  Hannsen  des  Hatgcbcn.  —  ze 
I  Wienn,  an  sand  Johanns  abent  ze  Sunnbcnten. 
Die  Sifgel  ffhlen. 

I:W<  ^-'95  Juli  21,  Wien. 

Kristcin,  Jannscn  wittib,  des  vasziecher, 

I  die  nu  Lienharten  von  Passau  elelchen  ge- 
nomen  hat,  und  Ann,  Andres  hausfrau,  des 
vasziecher,  der  Kristein  t  i  Jit.r  ,i;rv  ihrer  ersten 
J'She,  verkaufen  mit  Händen  hern  Michels  des 

J  Geuchramer,  porgermaister  und  mOnzmaister, 
mid  des  rats  gemain  der  stat  zc  Wienn  ihr 
Haus,  gelegen  bei  sand  Jacob  aut  der  Hülben 
ze  Wienn,  genant  in  dem  Ereich,  zencchsi 
dem  haus,  das  weilnt  Hannsen  seligen  des 
Pölreichs  gewesen  ist,  von  dem  man  hinz  dem 
Ocutschcnhaus  ze  Wicnn  /  //  dn.  zu  Burg' 

I  recht  dient,  um  S4  /t  dn.  hern  Andren  von 
ZwctI,  kaplan  der  Aiiuileftausent  Mud  altar, 
gelegen  dacz  sand  Stephan  zc  Wienn.  -  Be- 
siej^elt  mit  dem  städtischen  Grundsiefel  und 
dem  Segel  des  Wiener  Bärgers  Seifridt  des 
Fuchssleitis.  —  ze  Wienn,  an  sand  Marien 
Mdgdalen  abende. 

Jüvei  aHJMHKtiule  Siegel,  t.  roth  u.  Seh. 
CamesiiM,  üefiestn  ig  ir  55  liegest. 
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Chnnrst  ilcr  Rokk  und  Peter  der  Gunz- 
purgcr,  den  nuin  nennet  den  Schänaichcr, 
h«id  de»  rats  der  «rat  zu  Wienn,  beurkunden 
als  vom  R.xthe  beauftrat^e  tailer  die  (iüter- 
theilung,  um  welche  frau  Ann,  Christeins  des 
Goezchirchs  hausfrau,  und  ir  sweater  frau 
Dorothe,  Lienharts  hausfrau  des  Haidns,  für 

sich  und  ihre  unmüfuii'^rn  Ceschwister  Ana- 
stasien  und  Tylmann,  alle  Chunrats  des  Feger 
chinder  bei  seiner  hausfraun  Anastasien,  den 
baiden  got  genade,  angesucht  hatten.  Sir  ih.-Hrn 
das  Hijux,  gelcf^en  an  dem  Harmarcht  zc 
Wicnn,  das  weilnt  der  Schünaicherin  gewesen 
ist,  zenechst  Jorgen  liaus  von  Nioolsporg,  nach 
r.it  Jtr  zwaicr  werichmann,  maister  Hannsen, 
des  niaurer  von  Wiennerhcrwerg,  und  maister 
Dreireich,  des  zimermans,  ztfisehen  Anastasia 
und  Tilm.tnn.  Der  Letztere  erhält  zu  seinem 
Theile  Stiidel  und  darten,  j;eleucn  in  der  Hiers- 
pcunt  gegen  des  pisehol:»  garten  von  Kreising 
über.  Dorothen  der  Haidnin  fallen  zwei  Wein- 
gärten, ainer  «elejicn  zc  Obem  Sutring  ze- 
nechst der  chirchen  und  haisset  der  Wester- 
wurger,  und  der  ander  an  dem  Haunspcrg 
ze  SAfring  und  haisset  der  Vacz,  Annen  der 
Goczchircliin  joit // dn.  zu. —  liesiefielt  von 
den  Ausstellern.  —  ze  Wien»,  au  sand  Jacobs 
attend  in  dem  snit. 

Mirhieh  der  kait.  Kim$t*jnmif.  t6*,  n* 

1300      iStfS  September  27,  Wien. 

Lucei,  Stephan»  des  Nezcuger  wittib,  und 

Jans  der  Neztitiicr,  ir  sun,  der  seine  .yiiindic- 
keit  vor  dem  Ratlie  teii'iesen  halte,  verkaufen 
mit  Händen  hern  Michels  des  Geuchramer, 
puri>:erniaisicr  und  manzmatstcr,  und  des  rats 
geniiiin  der  stiit  /x  Wionn  -trr/  Drittel  des 
Hauses,  gelegen  an  dem  Huchenmarcht  in 
dem  W'intichl  zenechst  dem  Ziegelhaus,  die 
ihnen  in  rechter  J-'rttheihini^  i{;ej;en  der  Lueein 
tochtcr  Muigieten,  Hainieiehs  haustraun  von 
Jimpniez,  den  haidcn  gi>t  giuid,  zufefatlen 
waren,  um  ^00  //  da,  detn  W  iener  liürfer 
Micheln  dem  (".)u»taner,  der  sie  mit  /f,niJirt 
des  Bürgermeisters  und  des  Ruthes  seiner 
Qmltea  tur  Gettiactne  der  Siadt  Wlitn.  IL  Abtltciluait  I. 


I/iWsß\iiu  Kunigunden  zu  rechter  .Vfor^'/'ffir  ['"" 
vermacht.  —  Besiegelt  mit  dein  städtischen 
Crundsiegei  und  dem  Siegel  des  Stadtsdireibers 

j  L'lreichs  des  Herwärts.  —  ze  Wicnn,  deanach- 
sten  mantngs  vor  saml  Michels  tag. 

,  /!»>ci  anhangeuJc  .Sittel:  1.  roth  u.  Sch.,  J.n;fi»M  { 

tt.  K.,  tndMiirt. 

1310      rSgs  September  sy,  Wien, 

Niclas  der  Würllel  schafft  14  //  dn.  gcits 
^  purkrecht-;  nul  der  padstubcn,  die  da  haisset 
I  die  Hunttin  vor  Stubentur  ze  W'ienn,  und  mit 
Händen  seines  Sitknes  Niclas  des  Wärffels, 
amptman  des  chlostcrs  zc  Neunburg,  '/^  Jnch 
Weingarten,  gelegen  an  dem  Purkchstal  ze- 
nachst  der  Chottrcrin  Weingarten,  von  dem 
man  «'/^  W'««  ««  Bergrecht  und  3  HelUitig 
zu  V'oitrecht  dient,  in  Gntesleicitnams  ptx>ces5 
:  des  achten  tags  (lotslcichnams  feierlidt  mit 
I  /  oo  Priestern  zu  beti  ehen ,  ferner  zur  Mhaltuag 
je  eines  ./ahrtai:es  in  der  Stej^OHSkÜrcke  Und 
in  der  \f!i-h.Tc!shirc!tv  ik":  nechstcn  tags  nach 
dem  achten  tag  tiorsleichnam.  Die  Obsorge 
über  diese  StifUtng  überträgt  er  dem  ältesten 
Sohne  oder  lü  bcn,  beziehunf^sweise  dem  Propste, 
dem  Rathe  und  dem  Kirchmeister  von  S.  Ste- 
plian.  —  Besiegelt  mit  den  .V/Vgr/w:  des  Aus- 
stellers, seines  Sohnes  Niclas,  3.  seines 
Bruders  Paiihi,  j.  Michels  des  (icukramtr, 
purgermatster  und  münssmaister,  5.  «i«  Wiener 
Bäreers  Stephans  des  Leitner.  —  ze  Wienn, 
dcü  ncs,'>icn  montags  vor  sand  Michels  tag. 
—  .Auf  dem  /it/fc  von  anderer  Hand:  .\ntui 
domini  M  t.i.C  I  X.XX.wnj  obiil  dominus  Ni- 
*  colaus  Tesfl(eris)f  milcs,  vigilia  Assumpcionis 
Mar  I.  virgtnis,  circa  horam  nonam  emtsit 
spiritum. 

nnf  MhatififHdf  Süt^i:    t.  fgrüu  u.  Seh-,  bc- 
fdi.uii^!.  j.  firSn  H.  K.,  3.  teM-Mdifft,  ^.  tehmar^  u.  AT., 

tldmcfiiM,  RrfiTflrn  /5  t  Regest. 

mi        i3tjs  Octi>ber  26,  Wien, 

Herzog  Wilhalm  gibt  in  Anerkennung 

Iren  irrleis teter  Dienste  seinem  Kämmerer  La- 
tenz die  JJtilfte  des  Werdes,  hie  bei  VN'ienn 
an  der  Tuenuu  gelegen,  den  die  pon  Tyrna 
einst  Hannsen  von  Licchtcnstain  von  Nicols- 

purg,  vlem  eitern,  verhau ft  hatten,  und  der 
yun  diesem  an  die  Herzöge  von  Oesterreich 
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gekommen  irar,  zu  rechtetn  Lehen.  —  Geben 
se  Wienn  an  eritag  vor  aand  Simon«  und 
Juda«  tag,  der  zwclfpoieni  nach  Kristi  gepurd 

i3oo  i'ar  und  in  dt-m  95.  jarc.  —  Von  audorcr 
Hand:  duminuü  dux  per  sc  ip^uin  muiidavil 
ficri. 

AnhoHgtn^  WjqipeHmgel  (Sava  hXg,  ^6),  roth 

u  Sek. 

Uil'i         iSq?  Octobcr  j.s,  Wien. 

Margret  die  Höniglcrin,  Llrcict^i  der  Ma- 
richscain  von  Stetelndorf  und  Kathrei,  sein 
Hausfrau,  der«ielhtn  f-n-:n  Margreten  eninchcl, 
verkaufen  mit  Händen  Chuiirat  des  Ram- 
perstorfer,  amptman  de»  chlo^ers  ze  Neun- 
Inirchk,  -/"^'i  Weinfifrtcu,  gelegen  ze  Otak- 
ehrinn  nfi  der  ehircheii  in  dem  Gilniczcr 
^cnechst  der  gei;>clcii:hcit  traun  Weingarten 
von  sand  Tybold  ze  Wicnn  an  ainem  tail 
und  zenechst  dem  xveingarten,  der  wcilnt 
Ludweigs  Balnwcrgs  ist  gewesen,  an  dem  an- 
dern tail,  von  dem  man  dn.  und  .f  'j.j  Viertel 
Wän  tu  Bergrtcht  und  3  än.  zu  Viütrecht  dient, 
um  55  //  dn.  dem  Wiener  Uürt^er  Haniiscn 
dem  Eisterlein.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln 
des  Amtmannes  und  dex  Wiener  Bürgers  Fried- 
Fcichs  des  Dieti  -  ze  Wienn,  an  sand 

Simons  und  saud  Judai  tag,  der  heiligen 
zwclitputcn. 

:Segeli  t.  fehlt,  XanhAngeHd,  bnekidigt. 

ViV-l        i^95  Ih'cember  1,  Wien. 

Johannes,  des  heiligen  Römischen  Reichs 
purkgrat  zu  Maidhurg  und  gruf  ZU  Hardekk, 
bestätigt,  dass  ihm  Her;<>i;  \\  illialni  an  dem 
Sxlde  für  hundert  spicss  de*  vulk:»,  so  er  ihm 
zugeführt  hatte,  für  den  ersten  Monat,  der 
i'im  dem  nächsten  Montag  über  acht  Tat:e 
(also  am  <i'.  December)  endet,  <)oo  //  dn.  be- 
xablt  habe.  —  Geben  ze  Wienn  an  miticlien 
nach  aand  Andres  tag,  des  heiligen  zweltf- 
poten,  ann<i  domini  jrc.  nanagesimo  quinto. 

Papier     Hiiclfiv.irts    aiifgrdrucktfs   Siegel  unter 

t\ifu<-rdi\i.c  —  \y  \iss<  r^ekbem:  Oberer  ThtU des  Oekten- 
kopfft  =  KtiH\  Hg.  tss. 

1314  .'.vy5  Drcember  jo. 

Erenst  der  l.o!  hesldtit:t,  das.t  ihm 

Artult  der  Swimctiter  an  dem  Sulde,  der  ihm 
von  seinem  Herrn  Herzog  Wilhalbcn  aussteht. 


IQO  //  dn.  entrichtet  habe.  —  Der  brief  ist 
keben  an  sand  Thomans  abent,  im  LXXXXV.  jar. 
rjfirr   Hiwin-ArtM  MtfgedrUktei  Miehaft  von 

I 

llllö  December  jt. 

Go&chal  Inpruker,  herzog  Wilhalben  cha- 
merroaister,  bestätigt  an  seines  Herrn  Statt, 
dass  Artolf  der  Schuchler  ihm  mm  der  Juden- 
steuer lon  tt  dn.  entrichtet  habe.  -    Der  kv- 

ibeu  ist  au  »and  Thumans  tag,  im  l.XXXW.  iar. 
J^pwr.   Rüctnv4rt$  MtfgedrMtn  Pitiehaß  mm 
grauem  VaekMt,  ahfrfpntnfrn. 

Schtaiier,  Wiener  Skiffen  f.  59  »f  ^  {u  l3yO. 

llilÖ  1.^')^  December  .'5. 

Thime  von  Labin  bestätigt,  dass  ihm 
]  Schuchler,  der  judenrichter  xu  Wienn,  60 
guidein  zu  zerung  /'«r  eine  im  Auftrafe  Her- 
zog W'ilhalm»  ausgerichtete  Botschaft  ausbe- 
zahlt habe. —  zu  Weinacbten,  LXXXXVj  jar  etc« 
/>.i;-,.  r    r.ri,-  .tii^jfedrüektes  SegH  vom  gritum 

j    Wjclae.  atfifSfruHgen. 

j        Seh/a(ter.  Mlener  Skifje«  r,  65  n"  tt  tSfS. 

1817       i3^$  December  26,  Witiu 
I        Uelreich  von  Watsse  bestätigt,  pon  At- 

tollen  dem  Seluiechler,  jiidcnrichter  ze  Wienn, 
i  JO  H  dn.,  die  seinen  Gesellen  für  den  Scha- 
den, den  sie  zu  Peheim  an  dem  sold  geaomen 
haben,  :ui;c.<pr<>chfn  waren,  erhalten  zu  hohen. 
-  <n^i•n  zu  Wienn  an  sand  Slephnn*  r;(g 
in  den  Weinacht  veirtagen,  nonagesimo  müiuo. 

Papier.  Rückmärts  attftteärinktfi  l^t schart  loti 
gr^ntm  UVkAit,  ahfiespruit^it.  —  Wasterjtiehen: 
Oberer  TMl  der  tnoiAe  m  Kein;  Ffg.  1S9. 

Sehlof-er,  M^ener  5l-iff^n  r.      «•  ^ 

\  1318      jSps  December  2^,  Wien. 

Fridreich  der  Glenie/er  bestätii:t,  dass 
ihm   Ol  toi t   der   Virdung,   judenhchter  ze 
Wienn,  nah  der  zedel  »ag,  die  er  darumb 
J  hat  und  des  Inpruker  petschaid  an  Icit,  2Jtj  // 
dn.,  die  sriti,-!:  f,  es  eilen  für  den  Sclt.iden,  den 
sie  zc  Pehauu  erlitten  haben,  zugefallen  waren, 
I  ausbezahlt  habe.  —  Besiegelt  mit  dem  petschaid 
:  des  Ausstellers,  da  er  sein  .S;C4rt7  zur  Zeit  nicht 
'  bei  sich  i,'ehabt  hatte.  —  (ieben  ze  Wicnn  an  Al- 
'  1er  (ZbiMdleiii  tag,  anno  eli:.  nonagesimo  quintO. 
/'.j/irr    /ifiiwOrtt  Mfiiedrückte»  PtttOtaft  vom 
grüHfm  Wachse,  abfge^nmgeM. 

Sieht jger,  Whiter  liU\^en  t,  63  n*  8, 
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1310  iSffö  Jänner  7. 

Philipp  Miischrat,  hcrn  Rudolfs  »liener 
von  Waise,  bestätigt^  von  dem  Judenrichter 
Artolf  dem  Schucbler  8  it  än,  zum  Ersatz 
des  Schadens,  den  er  für  die  Herzöge  Wil- 
helm und  Albrecht  vor  dem  Pudweis  erlitten 
hatte,  erhalten  zu  haben,  was  Göschel  Inprug- 
ger,  beraog  WillMims  kamermaister,  von  htr- 
zog  W'ilhalms  wegen  und  her  Raiprecht  von 
Waise,  herzog  Albrechts  hoftnaister,  von  her- 
zog Albrcchts  wegen  angeordnet  hatten.  — 
Geben  an  freltag  nach  der  haitigen  Dreir 
Kunig  tag,  in  dem  I.XXXXVl.  jar. 

Papier.  Vorne  aufgedrücktes  Sieget  von  grünem 
Wmdue,  *AgapniHgeH.  —  Watitrftkheit.'  Glodre  ^ 
AtHNf  Ftg.  tfj. 

Schlager,  Wiener  Ski^^e»  i,  65  b''  Ii. 

1330  Jänner  i^. 

Dorothee,  Dietreichs  des  ürbC-tschcn  haus- 
frao,  Mertens  swcstcr,  des  mGnsmaister  ze 
Brünn,  vermacht  ihrem  Manne  für  den  Fall 
ihres  kinderlosen  Todes  odfr  für  den  I\iU, 
dass  ihre  Kinder  vor  dem  Manne  stürben, 
600  €/  dn.f  H^etche  sie  von  ihrem  Vater  geerbt, 
und  die  ihr  .\faitri  zu  Nikla^cü  dem  Chicttcn 
auf  drcu  jar  gegen  einen  jährlichen  Dienst 
von  60  iSf  dn.  angelegt  hatte.  —  Besiegelt  tnit 
den  S^eln  NicUs  des  Schemiiczer,  des  rares 
der  srar  zc  Wienn,  und  des  Wiener  Bürgers 
Chunrats  des  Vurlaufs.  —  des  nagstcn  trci- 
tages  nach  sand  Erhalts  tag. 

Zvrf  aHkamgeHdt  Segat  /.  grün,  3.  grthi  u.  K. 

1831  (—  PripiL  Nr.  36)  1 3^6  Jänner  15.  Wien. 

Wilhalm  und  Leupolt,  gebrfider,  und 

Albrecht,  ir  vettcr,  herzogen  ze  Österreich 
etc.  bestätigen  in  Anerkennung  der  von  dem 
Bürgermeister,  dem  Rathc  und  den  Bürgern 
ZU  Wien  ihnen  und  ihren  Vorfahren  erwiesenen 
Dienste  und  'freue  j!!c  Rechte,  Freiheiten, 
Gnaden,  guten  Cieii'olmheilen,  Briefe  und  Hand- 
festen, welche  die  Bürger  und  die  Stadt  zu 
Wien  von  A'  jdV  Alhn^h!  und  seinen  \'ach- 
folgeni  (''VM/fcr;  h. Ilten.  —  Besiegelt  mit  uhmt 
dreir  anhangunden  in.sigiln.  —  Der  geben  i&t 
ze  Wienn  an  samstag  vor  sand  Agnesen  tag» 
nach  Kristi  gepurde  i3oo  jar  darnach  in  dem 
96.  jar. 


Drei  an  weiss  und  ritthen  Seidenschnüren  itnh'tn- 
f^nde  Wappen  sie/fei  f.VjiM  h'ii;  §6,  61,  und  J-'if{. 
mit  Kücksiefiel  l-iy:.  52),  rollt  u.  Sch.  —  Vtdittdert  POm 
j  ätt  Kaiser*  Räthtn  am  25.  Mai 

TomawtMk,  Reekle  md  FMheiten  t,  MS  ti*  lOs. 

l'^'i'i         t3$6  Jänner  ig,  Wien. 

Lienhart  von  Stubay,  herzog  Wilhalms 

j  kamcrschreiber,  bestätigt,  von  Ortolfen  dem 
'.  SchQchler,  judcnrichter  hie  ze  W'ienn,  von 
1  der  juden&teuer,  die  er  von  Herzog  Wilhelms 
j  wegen  einnimmt,  4jj  //  dn.  erkalten  xu  baben,^ 

—  Geben  7c  W  ienn  an  mittichen  vor  Agnetis, 

virginis,  anno  etc.  nonagesimo  scxto. 

l'.tpier.  ron»  aufgedrOeitet  Miekaß  i  m  grünem 

W  'Mhse.  —  Theit  emt$  mM  ttstimmbanm  Wauer- 

feicAent. 

Schlager,  M'iriwr  S^iffcn  1,64111'  lO. 

1333  1396  Janner  24,  Wien, 

Andre  an  sand  Peter«  freithof,  purger 

ze  Wienn,  mu!  ;ui<richtcr  und  voUürer  des 
geschättz,  so  her  Hanns  der  Posch,  wcitnt 
des  probsts  chaplan,  an  seinen  testen  Zeiten 
getan  hat,  verkauft  mit  Händen  hern  Pauln 
des  Holzchäuiels,  purgerm:ii"^ttT,  und  des  rates 
gemain  der  star  ze  Wienn,  ein  Haus,  gelegen 
in  der  Hindern  Schulstrass  ze  Wienn  zwi- 
schen dem  haus,  das  wcüiit  Hansen  von  \'cld 
gewesen  ist,  und  der  schul  dacz  sarut  Niehl, 
von  dem  man  den  Deutschenherren  zu  Wien 
I  tt  dn,  und  hem  Christan,  der  von  Tyma 

chnpl.m,  zu  einer  eu'iiwn  Mc<;s<'  .<''  ff  dn.  zu 
Burgrecht  dient,  um  //  dn.  hern  Hansen 
dem  Wikkioger,  pharrer  ze  Reinpach,  und 
hern  Merten  dem  l'reindor(er,  pharrer  ze 
Ydungspcuge.  —  //cv/c:,'»'/.'  mit  dem  Siece!  des 
Ausstellers,  dem  städtischen  (irundsiegel  und 
dem  jiege/  des  Wiener  Bürgers  Ulreichs  des 
Ekprechts.  —  /.e  Wienn,  an  sand  Pauls  abent, 
als  er  bechert  wart. 

/)rW  anlungoidi:  .SV«'^t/.-  /.  gritn  u.  Sch.,  2.  roili 
u.  Sek.,  3.  ttkwarif  ».  K. 

1334  i3p6  Februar  ao^  Wien. 
Herzog  Albrecht  tV,  gibt  seinem  Thür- 
hüter Gilgen  dem  Kersperger  zur  Hel<>hnung 
für  treu  und  lange  geleistete  Dienste  die  Hälfte 

i  eines  Hauses  und  Stadels,  hie  ze  Wienn  vor 
'  Stubentor  in  dem  Geräut  zenachst  Hannscn 
\  Trautmans  haus,  weiches  Haus  mit  Stade! 
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von  dem  Hofmeister  Herzog  Albrechts  lU, 

Mutnisen  von  Liechtciistuin  dem  Herzoge  zu- 
•H'J'aUen  tvar.  —  Gehen  ze  W'iciiii  an  siintHf^, 
di\f.  man  singet  lavucavit  in  der  Volten,  un- 
der  anacrr  pelsch(>ift),  wao  wir  unser  insi|;t 
Mii/.emal  bei  uns  nicht  hellen,  noch  Crisli 
gcpurdc  i3oo  jar  darnach  in  dem  96.  jare. 

—  Van  gteieker  Hand:  dominus  duz  per  se. 

1  .{-»ö  Privil.  .Vr.  27/  /  Jt»<i  Fehruar 24.  Wien, 
Wilhatm  und  Leupolt,  gebröder,  und 
Albrecht,  ir  vettcr,  herzogen  in  Österreich 
etc.  ^esLittcti  iiM.v  besonderer  (Inade,  dass 
liiiifort  zu  Wien  alle  Jahre  ein  Bürgermeister 
und  RaHt  gewählt  »werden  soll  von  erbern 
crl'purf'ern,  kaulleulen  und  gemeinen  crhcrn 
hiintwcrchcrn,  die  gut  vor  augcn  und  da;«  reclit 
Itcb  haben,  die  besten  und  nCiczisten,  aus 
jc^leiclicni  tai!  sovil  diitnit  »lie  andern 
tail  inid  auch  reich  und  arm  niclit  überdrun- 
j;en  noch  bc-swerl  werden,  wdiwn  aber  an 
das  rorbasser  iht  mer  in  dem  rat  bei  einander 

sit/en  swchcr,  aiJeni,  ^i-briidci,  \ettern  t-der 
V.r'i.:  'xantkut  oder  loiig  reich  oder  lötig  erb- 
l'ui^cr  oder  löiig  hantwercher.  —  Besiefselt 
mit  unsern  anhangenden  in^^igeln.  —  Der 
bcn  ist  /.e  Wienii  an  sand  Malhias  .dienl,  des 
heiligen  zwclitL>ufcii,  nacli  Crisii  gcpurde  tioo 
jar  darnach  in  dem  g6.  jare. 

Xii  ci  .ni.'j.iii^ivi..'-  \l'.)yffnsieifft(Sai>a  yig-56  und 
6i).  rolh  H.  Sch.,  S.ßMt. 

HwmjyT,  Wltn  7,  Vit.  8j  vf  Ho.  —  TbiwoJcftct, 

Ui.  'itr  uiiJ  /•>r;.';.'.7i  >t  .',  /  )?  I'ij,  ,iii^-'bl:cl'  Jim 
ihij^iHalc.  —  S^hivtaJ  unJ  Jiti^Mti,  .\uif(tH\i>iih-  l'r- 

PriviL  Xr.  28)     i3p6  Marz  j,  1Vi«t. 

Wilbalro  und  Leupolt,  gebrüder,  und 

Alb'eclit,  ir  vciVi  ,  Iri/o^lii  /e  ()v:i.i reich 
ftc,  ^eatatteti,  daa  Jortan  in  Wien  zwei  ajfene 
Jtiltrmärkte,  im  Sommer  an  dem  heil.  Auf- 
f^hrtiAüc.  im  Winter  am  S.  Katfmrinentage 
unJ  jedesmal  14  T.il'v  Cf'"-  und  iiachlier,  se- 
lialten  werden,  und  erlassen  liestimmun^en 
über  den  Marktverkehr  und  das  Scharlach^ 
rennen,  smrie  über  die  Handliabunf  des  Zoll- 
und  Ciericiits$fese»s  während  der  Marktieit, 

—  Besiegelt  mit  unsern  instgeln.  —  Der  iteben 
ist  jce  Wienn  an  mitichcn  nach  dem  suntag. 


I  als  man  wngei  Reroiniscere  in  der  Vastcn, 
nacli  Christi  gepurd  i3oo  jar  darnach  in  dem 

1  96.  jare. 

JJrfi  jii  rutli  und  ii<i«<<)i  Siiji  ni<:knuren  jnhjti- 
'  genJt  \\'jpf<  nfiif:t  l  iXti  j  h'ig.  5Ä,  6/  und  Fig.  gl 
'  wir  RUckiicgel  Fig.  52/,  roih  «.  .Sc*. 

Raueh,  SS.  3,  i3s  f  ^  jut  dem  Eiirnbaeite,  jam 

'  -•!>  Ffbruar        /'oin^iM'liik .  Rtuhtc  und  l'yfihriirn  3, 
J  n  io^f.  maitfii-lluifl  ^l■nV^'l/lk'f  n.t^'i  Jim  Originale, 

!  i3',(j  März  5,  Wien. 

j        Herzoii  Albrecht  IV.  verleiht  zur  ßeloh- 
(  nung  laneie  und  treu  geleisteter  Dienste  seinem 
kamrcr  Pcrnharten  dem  Gravenwerder  und 
I  seinem   Thitrhiiter   Gilten    tiein  Kerspergor 
[  12'/,  //  dn.  gelts,  ^ele^cn  uut  hulden  dacz 
1  Obernsiebenprunnen,  und  8  '/^  H  dn.  und  ain 
mutt  waitz  jeriklicher  t,'iilte  aucli  aul  hulden 
ze  Aurastal  gelegen,  welche  dülten  seinem  \'jter 
von  dessen  J/uJ'meister  Haniisen  von  Liechlcn- 
stain  zugefallen  »raren.  —  Geben  tt  Wienn 
an  siuitaj;,  als  man  sinket  Oculi,  nndcr  un- 
j  serr  pettschalt,  wan  wir  unser  insigel  zu  disem 
I  mal  bei  uns  nicht  Herten,  nach  Cristt  gepurde 
i3oo  jar  darnach   in  dem  96.  jare.  —  Von 
gleicher  Hjnd:  dtiminus  dux  pLT  se. 

AnfiJihftttdrt  i\-ltjijlt  iSjra  l'ijf.  jj)  mil  Huci- 
fiegel  (SaviM  Fig.        roth  u.  Sek. 

H'ib  iS</j  März  0,  W  ien. 

Nidas  der  Weispachcr  und  Lienhart  von 
Mcdling,  baid  au^richter  des  ;;esclKtts,  ■  1'  i 
von  Igia  getan  hat,  i'erkjufen  mit  /landen 
Hannsen  des  Cioltstains  vtui  l'ec^leinsiort, 
amptman  des  edcln  herrcn  hcrn  Ncitzen  von 
C.hucnrini:,  lierr  zc  Seveld,  '  ./<<ch  Wein::arten, 
gelegen  ze  Pelzteinstorl  und  hai.st  der  Ku- 
schet, zcnachst  Hannsea  wcingarten,  des  iant- 
j;n>cii  in  der  Schcfstrass  Wienn,  von  dem 
man  hern  Neii/.en  von  Chünrini;  0  dn.  zu 
Herg-  und  V'uitrecht  und  hinz  den  S<ltutteu 
ze  Wienn  2  f(  Wachs  zu  L'eberzins  dient,  um 
3l  ifi  dn.hatn  Stephann,  techand  und  pharrer 
"  /.c  Asparn  und  chaplun  sand  Kalhrcin  altar, 
,  gelegen  in  ^and  Peters  ctiirichea  /e  W  ienn, 
I  der  den  Weingarten  zu  dem  Alfare  gekauft 
hat  mit  dem  delde,  für  n'elches  //  minner 
3o  dn.  gelts,  die  zu  dem  Altäre  gehört  hatten, 
abgelöst  awden  waren,  und  zwar  iSsten  ab: 
der  siatachreiber  ze  Wienn  15  sh.  dn«  gelta 
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ab  ainem  haus  an  dem  LieditaiMteg,  Frolekht 

der  messrcr,  i  //i!n.  ;ib  .seinem  hau»,  gelegen 
under  den  Satlern.  —  Besiegelt  mit  dm  Sie- 
geini t.,  s.  der  Aussteller,  S.  des  Amtmanties, 
4,  des  Wiener  Bürgers  Ehtrharts  des  Cbattner. 

—  7.e  Wienn,  des  mantags  nach  tkm  »unntag, 
als  man  singet  Oculi  in  der  Vusicn. 

17fr  anhangende  Siegt!,  i.  schu'jr{  u.  Seit.,  te- 
scIiäJifCi,  4.  gtiin  u  K,  beschädigt.  —  /n./r  r  v.,f D«* 
ut  der  pricf  über  4cn  Kuacbhnn,  Jcr  <k>  gcbürt  zu  «ana 
Kathreln  attar,  gelegen  zu  Muid  Pelcr  cbircbea  zu  WieDo. 

C^tmtsina  in  MHtk.  dtt  AUtrtkiimti>tnhitt  la, 
tt  if  10  Rtgtit. 


iS^O  März  9. 

Peter  In  dem  Wiiikchil,  persjmaister  ze 
Medlikch  der  herzogen  ze  Österreich,  beur^ 
kündet,  dass  vor  ihm  in  offenem  Gerichte 
Frivireich  der  Slraubiiigcr  niicz  und  gewer 
eines  Weingartens,  gelegen  ze  Knt$chestort  an 
dem  HAnerchogel  zen^hst  Merten  Weingarten, 
des  fleischhakcher,  der  im  unerstorbcn  w£r 
voi\  seiner  rechten  mümen  f'raun  Margreten 
der  Vierekkin,  den  hiet  er  ze  fr6mden  banden 
funden,  verlangt  habe,  tfogegen  her  Hanns 
der  Preiser,  chaplan  in  der  purger  .Spital  vor 
Kcniertor  zc  Wienn,  bewiesen  habe,  dass  Irau 
.Margret  die  Vierckkin  den  Weingarten  ihrer 
Mutter  frown  Annen  der  Spieglerin  und  diese 
ihn  Luit  ihres  in  das  St.uifbuch  zu  Wien  ein- 
getragenen Geschäftes  zu  einem  Altar  geschafft 
habe.  In  dieser  An^ch-i:enheit  sn  zweimal 
por  den  Herzögen  Wilhalmen  und  Albrccht 
(.'edini't  if"M\/pn.  wefchf  ifir  f'nfifi!  Jfrr.  R.ithe 
der  Stadt  zu  \\  len  zui^ennesen  h^tifen,  der  da- 
hin entschied,  dass  die  Tochter  den  Weingarten 
ihrer  Mutter  nicht  schaffen  ki>>intt%  iveshalb 
auch  die  Mutter  darüber  keine  Gewalt  gehabt 
und  der  Weingarten  bei  den  nächsten  Erben 
zu  verbleiben  habe.  Daraufhin  macht  der 
Berpneister  Fridrtichen  den  Strauhingcr  des 
Weingartens  gewaltig.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln  des  Bergmeisters  und  Stephans  des 
Reiter,  der  des  tags  in  dem  gcding  ist  ge- 
sessen und  der  sach  gczeug  ist.  —  des  phinz- 
tags  zc  .Mittervasten. 

lürei  ttHhoHgetule  Skgtts  t.  tchwar^  n.  K.,  s.  tuh 
gefarU  m  Schalt, 


I  taO   1396  Marz  IS'  PerehhMsdorf. 

Hanns,  lieben  des  richter  sun  dacz  Sand 
Polten,  erhi^yrt  firh  hinsichifich  .d!t-r  F',i\!e- 
I  rungen  und  Ansprüche,  weiche  er  gegen  seinen 
\  sweher  Haniisen,  marktricbter  ze  Pericholcxs- 
tarf,  und  seine  Hausfrau  Pericht  wegen  der 
Heimsteuer,  die  sie  ihm  zu  seiner  verstorbenen 
'  Frau  Katrein,  ihrer  Tochter,  versprochen  hatten, 
und  wegen  der  von  dieser  hinterlassenen fahren- 
den Güter  erhoben  hatte,  nach  Erhalt  von  50  // 
1  dn./ür  befriedigt.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 
j  /.  des  Ausstellers.  2.  Petreins  des  Rautter^ 
I  gesessen  ze  Pericholczstart,  3.  Niclasen  des 
I  Türnkcharts,  purger  doselhs.  — -  ze  Pericholczs- 
I  tarf,  des  mitticlicn  nach  sand  Grcv5rigcn  tag. 
Die  Siegel  fehku. 

1331  1396  April  JJS,  Wien. 

Stephan  der  PöU  und  .Anna,  seine  HauS' 

frau,  Hanns  der  Zinkk,  p.iid  purger  zc  Wienn, 
und  Barbara,  seine  HausJ'rau,  der  Annen 
Schwester,  verpflichten  sich  gegenüber  dem 
Bürgermeisttr ,  Richter  und  Rathe  der  Stadt 
ztt  U'(V;i,  sie  von  jedem  Streite  und  Aiispruclie 
hinsichtlich  der  y  //  dn.  geltes  j>urkrcclus, 
die  brueder  Hanns  der  Zcirekker  ze  Riun 
hat  uul  dem  hindern  tail  des  hauses,  gelL^en 
in  der  Mänzerstrass  ze  Wienn,  genant  des 
SIrveier  haus,  zenechst  Nidas  haus  des  Weis- 
pacher,  und  die  um  90  //  dn,  abzulösen  sind, 
frei  und  schadlos  zti  halten.  —  Desiciiett  von 
.  den  beiden  .Ausstellern.  —  zc  Wienn,  des 
nechsten  critags  vor  »and  Jörgen  tag. 
Siegel!  t.fe^,  2.  «cAiviirf  u.  Seh. 

mZ         1396  April  rJf,  Wien. 

Fridreich  von  Scharffencgg  gelobt,  wegen 

eines  Streites  und  .Ulflaufes,  der  an  nu  dem 
nachstvergangenen  treitag  vor  dem  suntag, 

I  als  man  singet  Misericordia  Domini,  (14.  April) 

t  zivischen  den  Bürgern  und  ihm  und  seinen 
Dienern  stattt:cfunden  hatte, gegenseine  Herren, 
die  Herzöge  Wilhelm,  Leupolt,  Albrecht,  Ernst 

I  und  Fridrich,  sowie  gegen  ihre  Lande  und 
Leute,  besonders  aber  gegen  die  Stadt  und  die 
Bürger  zu  Wien  kainerlai  veintschaft,  Zu- 
spruch, vordrung,  ansprach  noch  Scheden 
nimmermer  haben,  noch  gewinnen  zu  wollen. 

,  —  Silier:  der  Atust^ter  und  seine  guten 
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Freuilde  graf  T!i  mian  von  Sand  J6rgcn,  der 
jung,  her  (Caspar  der  Slandesperger.  —  Der  ^ 
geben  ist  ze  Wienn,  an  dem  nichsten  erltag  ^ 
nach  dem  suntag,  als  man  singet  Miscricordia 
Dnmini,  nach  Krists  gepiud  i3oo  jar  darnach  i 
in  dem  96.  jar. 

Zwei  anhangende  Siegd,  t,  «cAincrf      Sek^,  2. 
fehti,  $,  gr(m  u.  Seh. 

18:ö  rSo6  ApH!  -5,  Wien. 

Herzi'i:  Aihrciiit  fV.  i;ibt  sehtem  liecht- 
kamrcr  L'lrcich  und  dessen  HausJ'rau  Ger- 
drauten zur  Mohmmg  der  treuen  tKensle, 
dif  <■!■  flerzot:  Albrecht  III.  £:el eistet  hatte, 
das  Haus,  gelegen  an  sant  Michels  Ireithof 
hie  wa  Wienn,  das  van  .  .  dem  WeitroOler  { 
und  dessen  Hausfrau  Adelheiten,  «eligen,  i 
an    Herzntj-  Albrecht    III.    gekommen  »\ir, 
mut  der  Bestimmung,  dass  davon  jährlich  am  \ 
Allerheiligentag  i  ff  Wachs      Fronalter  dacz  j 
sant  Steffan  gedient  werden  solle.  —  Geben  . 
ze  Wienn  an  sant  Marx  tag  imdcr  unsrer 
petsclialt,  wan  wir  unser  insigel  nuzcmal  bei 
uns  nicht  h«tteit,  nach  Cristi  gepurde  i3oo  | 
jar  darnach  in  ikm  gtj.         -  l'ow  anderer 
Hand:  dominum  du&  per  sc  ipsum.  ^ 

AmtumgtK^  Pkttetufi  (Sava  Flg.  §3)  mit  Rädt-  ' 
nega  (Scan  Ffg.  Sih  roth  m.  Sek. 

13S4  1396  Mai  3,  Wien. 

Herzog  Wilhalm  gibt  dem  liechtkamrer  ' 
Herzog  Albrechts  III.,  L'lreichcn,  und  seiner 
Hausfrau  Uedraulcn  seinen  Theil  des  Hauses, 
an  sand  Michels  freithof  hie  ze  Wienn  ge-  ! 

legen,  von  dem  man  an  Allerheiligen  t:ig  /  // 
Wachs  auf  Kronalter  zu  sand  ätephan  dient 
ttnii£ui^..demWeitmÖler  und  Adelhaiten, 
seiner hauifraun seligen,  an  Herzog Albrechtlll. 
geki<mmen  irar.  —  (iel'tti  zc  Wienn  an  iles 
heiligen  Kreiiczs  tage  inveiicioni!.,  nucli  Crisii 
gepurd  i3oo  jar  und  in  dem  96.  jare. 
Dat  Skget/tklt. 

1335         1396  Mai  3,  Wien. 

Kiiodolf  der  Angerfekier  i:n,1  l'juil  der 
Wagendrüsscl,  baid  des  rats  der  stat  ze  Wienu,  j 
beurkunden  die  von  ihnen  Ober  Ansuchen  hern  1 
Hannsen  des  Wekkinger,  pharrer  ze  Heiii- 

p:K-!i,  (Mi-.l  hcrn  Merten  I'rcindorCer, 
piuii  rcr  zc  "i  duiigspeugen ,  im  Aujtraj^e  des 


•  und  Re&idciizstadi  Wien. 

Ruthes  und  nach  Rath  der  beiden  vvericiimann, 
niaisler  Hann»en,  des  maurer,  und  maister 
Jacobs,  des  zimermana,  vorgenommene  Thei- 
lung  des  Hauses,  gi.'L.:cii  liimiir  ^!en  Deut- 
schcnherren  in  der  Hindern  Schuolstrass  ze 
Wienn  zenest  Hannsen  haus  vom  Veld,  — 
Bestreit  von  den  Ausstellem,  —  ze  Wienn, 
an  des  heiligen  Chreutzes  tag,  als  es  funden 
ward. 

Ztvtt  OHkangemde  Siegel:  i.  ackmtrx  i.  3.  »»• 
gt/artt  in  SOute. 

im         1396  Mai  28,  Wien, 

Herzog  Willialm  genehmigt,  dass  sein 
kanu'cr  Laurenz  den  halben  Werd,  hie  ze 
Wienn  bei  der  stat  an  der  Tuenau  gelegen, 
den  vormals  die  von  Ticrna  Hannsen  von 
Lieclitt'i^t^in  vt)n  Nikolspurg,  dem  eitern, 
yerkaujt  hallen,  von  dem  er  an  Herzog  Al- 
breekt  fff.  gefallen  war,  und  dessen  ffätße 
er  als  seinen  Anthcil  dem  genannten  Käm- 
merer geschenkt  hatte,  seinen  liebsten  getreun, 
d'ein  Bürgermeister,  Rathe  und  den  Bürgern 
zu  Wien  verkauft  habe.  —  Geben  ze  Wienn 
an  siintag  vor  Goczicichnams  tag,  nach  Oisti 
gepurd  i3oo  jar  darnach  in  dem  96.  jare.  — 
Von  gleicher  Hand:  dominus  dux  per  se  au- 
dliviti  et  d.  K.  Ffs  idericiim  1  ctanccilarium  s. 

AHhangrudet  W'apfeittiegel  (Sava  tig.  $6),  roth 
K.  Stk. 

Hauch.  .SV  3,  i3<)  «•  .fi  c  cod.  Wlndhae.  ■  -  7"»- 
maschek,  Jitchtt  und  Freiheiten  3,  ^  «  •  /05.  —  W'esdiel, 
IjtopoUtladt,  ^iiA.  10  ff"  7  ata  dem  OrigftuUe. 

UWI  iS(/0  Mai  3l,  W  ten. 

Michel,  Ortolts  seligen  sun,  des  ledrer, 

hei  seiner  haiistraun  Annen,  verkauf t  mit  Han^ 
den  des  liiirgernieistcrs  liern  Pauln  Je-!  Ho!z- 
cheutiels  und  des  rats  gemain  der  slat  zc 
Wienn  ein  ihm  in  der  Erbtiteihtng  nach  sei' 
nem  Vater  zugefallenes  Haus  in  dem  Leder- 
hof ze  Wienn  zenechst  Orten  haus  mit  der 
Semel,  von  dem  man  in  der  puiger  Spital  'j^  // 
dn.  zu  Burgreeht  dient,  um  36  4t  dn.  Hain> 
reichen,  dem  unmündigen  Sohne  Clninrats  des 
Hayrs,  des  sneider,  bei  seiner  haustraun  Ka< 
threin.  —  Besiegelt  mit  dem  städtisdten  Grunde 
ind  dem  Siegel  hcrn  Paiilii  des  Würtfels, 
d'^.t  licr/ogen  anhält  in  der  münz  ze  Wienn. 
—  ze  Wieun,  an  Goczleichnams  abend. 
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^gflf  l./ehlt,  a.  aiUiangeiul,  grün  a.  KL,  tt$ckä- 
digt.  —  Dank  Efutehiitt  ecmiert. 

ms         iS^ö  Juni  lef.  S.  Pölten. 

Bischof  Georg  von  Passau  sichert  seinem 
Bruder  in  Gott,  Meister  Leonait  dem  Schaar, 

lerer  geistlcichcr  rck'htcn,  korhcrr  und  ofticial 
ze  Passau,  freies  Verfügungsrecht  über  seinen 
gesammtm  Besitz  zu  und  willigt  ein,  dass, 
im  Falle  er  ohne  letztwillige  Verfügung  stürbe, 
seine  nächsten  Erben  und  FreunJr  sich  .seines 
Xachlasses  underwinden.  —  Geben  in  unsere 
sCBt  zc  Sand  Pölten,  nach  Krlsti  gepurd  i3oo 
jar  und  in  dem  56.  jar,  des  nächsten  mon- 
tags vor  sand  J«h;inns  tag  ze  Sunnwenten. 

AniMngendts  Siegel,  t-vth  u.  Ml  —  Beiliegend 
fcttich^citige  Ahdiri/t  auf  Bi^fler;  Watteridthem 

1^»  i3fj6  Juni  jj.  Wien. 

Paul  der  Holzkeuäel,  purgermaistcr,  und 
der  rat  gemain  der  stat  ze  Wienne  beurkun- 
den, dass  vor  ihnen  Hanns  der  Chettncr  an 
aincm  tail  die  (iüter,  irelche  Jacob  der  Chct- 
ner,  seines  Bruders  Chunrats  des  Chettner 
Sohn,  als  Erlte  seines  enen  Hanns  des  P&t- 
reich,  wie  es  ihm  in  der  Theilung  mit  \nnen, 
Hannscn  wittiben  von  Eslarn,  zugefallen  war, 
hinterlassen  hatte,  beansprucht  habe,  wogegen 
Sreffiin  der  Fraundorfer  an  seiner  Hausfrau  Ka- 
threin  und  ihrer  Geschwister  Statt.  tniJ  Nicl.is 
der  Chamrer,  als  Jakobs  Geschwisterenkel  den 
gleichen  Anspruch  erhoben.  Sie  sprechen  das 
von  Jakob  dem  Chettner  hinterlassene fahrende 
Gut  seinen  nächsten  Krheri,  das  aus  der  Erb- 
schaft iiitretchs  stammende  liegende  Gut  dessen 
nächsten  Erben,  das  von  Jakcb  ett^a  erarbei- 
tete Gut  zur  Hälfte  beiden  Parteien  zu.  — 
Besiegelt  mit  der  stat  ze  Wienn  chlaiacm 
anhangundem  insigel.  —  ze  Wienn,  des 
nächsten  phioztags  vor  sand  Johanns  tag  ze 
Sunncbcndcn. 

Jiruchtlück  des  jnlumf.'vnJcn  Siegelt,  ro/A  u.  ScH. 

1340  /  ^06  Juli  11. 

Anna,  Pauln  wittib  von  Ladendorf,  Chol- 
man  von  Ladendort,  pliarrer  ze  Vischamund, 

und  Kaspar  von  Ladendorf,  baid  ir  sün,  ver- 

kiiiiferi  ihres  rechten  F.ifens  einen  Hof  zu 
Ladcndorl  in  dem  Winchei,  des  ein  halbs 


lehen  ist,  ^cnei^st  Nidasen  dem  Hosnestel, 
mit  zugehörigen  zwei  Baumgärten,  20  Joch 
Acker,  nnem  Tagwerk  wismacs  tmd  einer  Au 
mit  velbcrn,  gelegen  niderhalb  des  dorfs  ze 
Ladendorf,  und  ein  tlcktlifl  wismats,  gelegen 
bei  der  au,  um  So  //  dn.  Hainreicben  dem 
GrAdniczer.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  t. 
Kaspars  des  Ladendorfer,  2.  seines  l'etters 
hcrn  Christans  des  Ladendorfer,  3.  Hannsen 
des  W^inger.  —  an  sand  Margreten  abend, 
der  heiligen  junkchfraun. 

Drei  anhangende  Segti,  MgefitrH  in  Schate. 

1841  i3^6  Juli  22. 

Pridreich  der  Dietram,  des  rates  der  stat 

ze  Wienn,  verkauft  mit  Honda»  seines  Berg- 
herrn Giligcn  des  Cherspergcr,  Herzog  Al- 
brechts türhQtter,  ^j^  Weingarten,  gelegen  in 
der  Waligris  zenecbst  des  Schtfnen  Hannsen 

Weingarten  an  aincm  tail  und  zunächst  einem 
Joch  Weingarten,  das  gleichfalls  dem  Dii:tr:im 
gehört,  von  welchen  »/^  Weingarten  man  acht- 
halb viertall  weins  ze  perkrecht  und  9  Ort 
zu  Voitrrrht  dient,  der  geistlichen  Frau  Ka- 
tbrein  der  Hütstokchin,  chlostervrau  dacz  sand 
Jacob  auf  der  Hülben  ze  Wienn,  um  50  4$ 
dn.,  die  t'un  0  //  dn.  gelts  purcbrecbts  her- 
rühren, irelclie  sie  auf  ihres  Vaters  Haus, 
gelegen  an  dem  Chicnniarkcht  ze  \\  icnn,  ge- 
nant des  Hutstokcbs  haus,  zenechst  hem  Pauln 
haus  des  Holzcheuftcls,  gehabt  hatte.  —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln:  l.  des  Ausstellers,  2. 
des  Bergherrn,  3.  Hern  Stephans  des  Leitner,  • 
des  rates  der  stat  ze  Wienn.  —  ze  Wienn, 
an  sand  Marie  Magdalen  tag. 

Drei  anhangende  Megel,  3.  grun  u.  K. 

184S         iS^  August  4,  Wien. 

Herzog  Albrecht  IV.  genehmigt,  dass  Ka- 
threi,  weilent  Thomans  des  Kläinn  von  der 
Neustat  tocbter,  ihr  gesammtes  Gut  ihrem 
Manne,  seinem  Kellerschreiber  Hannsen  dem 
Sp!LT:lcr,  vermacht  hat.  —  Geben  ze  Wienn 
an  trcitag  vor  sant  Oswalts  tag,  uacb  Kristi 
gcpurt  i3oo  jar  und  darnach  in  dem  96.  Jare. 
—  Von  gleicher  Hand:  dominus  dux  per 
m{agistrum^  camere. 

Üat  Siegel  fehlt. 
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1943|         jSp6  Auf(ust  9,  Wien. 

Fridreich  der  Straiibiiigtr  \on  Passaii 
verkjuft  mit  H^ttuicn  Hannscn  des  Steriickker, 
herzug  Withalms  und  hcrzug  Albrccht»  amt- 
man,  seinen  Weingarten,  gelegen  ze  Entscbes- 
lort  und  haisset  der  Hüncrcliolul  zencchst 
Merten  Weingarten,  des  Hcischhakchcr,  von 
dem  man  den  Herzogen  Eimer  Wein  zu 
Sergreeht  und  einen  Helbling  zu  Vbilrecht 
dienl,  um  3^  //  dn.  l.icphnrTcn  von  Iaht,  des 
raus  der  stat  zc  Wicnn,  und  seiner  Hausfrau 
Margreten.  —  Bestreit  mit  dem  kerzogliehen 
perkin«gel  und  dem  Siegel  Stephans  des  Lcit- 
ner,  des  rats  der  stat  zc  Wicnn.  —  zc  Wienn, 
an  sand  l.arenzen  abend,  des  heiligen  marlrer, 

Siegel:  I.  fehlt,  ein  »ach  demtelbeit  au/dem  Buge 
anffcedrUcktn  Petschaft  ist  abgesprungen,  s.  mhimgrnd. 

Iä44  August  24,  Wien. 

Wilhalm  und  Albrecht,  gevettern,  lier- 
zogen  ze  Österreich,  stellen  Caspant  und 
Gundakchern,  gcbrfledern  den  Srarchember- 
gern,  einen  Schuldbrief  über  1000  guter  ^ul- 
dein  und  <Vo5  //  dn.  .rw  und  verpflichten  sich, 
innerhalb  eines  Monates  den  Gläubigern  die 
vest  Waldenvels  2»  einem  Pfand  zu  üibergeben 
oder  ihnen  das  (ield  in  ihrer  vest  zu  W'ilt- 
perg  uneder  zu  erstatten,  /.u  stlbgescholn  und 
pQrgen  setzen  sie:  Hainreichen  von  Weisse, 
Rudolfen  vonWalssc.  Landmarschalt  in  Oester- 
reich. Fridreichen  \  nu  W'nh-i-,  H  .  inprcchtcn 
von VValsse,  LIrcichen vonWalssc, I iojmeister, 
Albem  den  Ottcnstainer,  Hannsen  den  Ruk- 
cheodorfer  und  Göschlein  dun  Inpruggcr,  Kam- 
tt!i"-f'}i'>sfrr.  —  /it«',?;V !.'<'/.'  i'n?)  den  .\iis<ctcllerii 
und  den  Hiirfcn.  —  Der  geben  ist  ze  \\  ienn 

an  Band  Bartholome«  Xttg,  des  heiligen  zwelf- 
poien,  nach  Cristi  gepurd  i5oo  j'ar  darnach 
in  dem  96.  jare. 

Zwtf  atihangeHde  .'SegeL  1.—4.  fthkn,  5.  kthh  a. 
.Si  /i,  6  (Will  Ml  f  u.  Seh.,  j.—  io.fthkH.  —  thtrek  JSn- 

IdcknoavA}'  gt.  10  if  96  Regnt. 

1U5        i3p6  August  So,  C'dine. 

'Antonius,  Patriarch  von  AquiMa,  rati- 

ficiert  den  vnn  den  beiderseits  ernannten  Cum- 
missären  zu  6".  Veit  in  Kärnten  berathenen  und 
mit  dem  Bischof  Johannes  von  Gurk  verein- 
barten Friedensrertrag  mit  den  österreichischen 


HenSgen.  —  Datum  in  Castro  noctro  Utini 

die  penuUimu  augusti,  anno  domini  millC' 
simo  trecentesimo  nonagesimo  sexto,  quarta 
indicliune;  folgen  die  Zeugen.  —  Ausgefertigt 
von  dem  kaiserlichen  KoUir  und  Kanzler  des 
Patri.trchen,  Johannes,  quondam  Odortd  de 
Utiuu. 

An  ntlktr  Setdeitebinir  a$ilui^mdes  Af  frurcAaf *> 
tiegtt,  roth  «.  Sek.,  haehäJigt. 

l:U6  i3o6  August  3o. 

Hanns,  l'lreichs  sun  von  Tulln,  .leni 
got  gnad,  bestätigt,  dass  her  Rudolf  der  An- 
gervelder,  des  rates  der  stat  ce  Wienn,  und 
Pilgreim  der  SnAczel,  purger  dost  II  .  n>.  1  li^! 
ausrichtcr  der  stat  grundpuch  zc  Wienn,  ihm 
t20  //  dn.  ausbezahlt  haben,  welche för  ütn  und 

[  Niklas  Osualt  von  des  ha  UMS  wegen,  gelegen 
in  der  Hindern  Pekchenstrass  ze  Wienn  ze- 
ncchst &and  Philipps  und  sand  Jacobs  ka- 
pellen,  bei  dem  Grundbuche  hinterlegt  u*aren. 

•  —  liesiefelt  mit  den  Siei^eln  hern  Niclas  des 
Schebnitzer,  des  rats  der  stat  zc  Wienn,  und 
Michels  des  Minscheins,  purger  dosclbcns.  — 
des  nächsten  mitichens  nach  sand  Augustins  tag. 

I         Z»  t'i  anhangende  Sfegtl,  grün  u.  K. 

l-'UT         i.i'>0  .'ieplember  j,  Wien. 

Bürgermeister,  Richter  und  Rath  der  Stadt 
zu  Wien  bringen  zur  Kenntnis,  dass  vor  ihnen 
,  Stephan  der  Fraundorfer  für  seine  Kinder 
Chaspar,  Wollgang,  Hester  und  Martha,  Ott 
,  der  Maiduiser  für  seine  Tochter  Barbara, 
Niclas  der  Chamrcr,  Wiener  liürfer.  für  sidk 
selbst.  Jacob  \  on  \ Ditsperg  für  srine  Kindrr, 
und  Hanns,  Hainreichs  sun  des  (-hanirer,/«?- 
sich  selbst  vor  ihnen  bewiesen  haben,  dass 
sie  rechte  Erben  Jener  Güter  seien,  welche 
I  Hanns  voti  Fslarn  sc:>i^  ■'(  Schn'afer  Jacoben 
dem  Chettner  verpfändet  hatte.    -  Besiegelt 
I  mit  der  «tat  ze  WHenn  chlainem  uufgedruck- 
i  tem  insigel,  —  Geben  ze  Wienn  an  Unser 
'  Fraun  abend,  als  sie  geporn  ward,  anno  eiC. 
f  XXXX  scxto, 

iVjmr.  Ibm«  aufgedrücktes  Siegel  vott  rethem 
Wachte.  —  \Va$*tr^eidw»i  Ochienlmpf  mif  Kreuftl- 
stanpe. 

l'HH        i3</0  S'ovember  6,  Wien. 

Hanns  Plantus,  Kaplan  der  von  Ulreieh 
dem  Kurzman  auf  sand  Kathrein  aliar  in 
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Allerheiligen  tümkirichen  dacz  sand  Stephan 
zu  WieüD  gestifteten  Messe,  verkauft  mit  Hän- 
den des  Bürgermeisters  hern  Pauln  des  Wttrf* 
fcis  uod  des  raies  genwm  der  stat  zc  Wienn 

ein  pHdstiibi  n,  «ViV  er  vnr  »ffencm  Gericht  in 
der  iiürgerschranne  für  versessenes  Burgrecht 
erlangt  hatte,  gelegen  niderhalb  Unser  Vraun 
kapcllcn  auf  der  Stetten  zc  \\'ii.iiri  bei  des 
piacbof  baux  von  Pazzau,  um  30  //  dn.  Ul>  • 
reichen,  dem  padcr,  und  sehwr  Hausfrau  I 
K.ttfirciri.  —  Besiegelt  mit  dem  Städtischen 
Grundsiegel  und  dem  Siegel  des  Wiener  Bür-  1 
gers  Hanosen  des  Strängen.  —  ze  Wienn,  j 
des  ntebsten  moDtigs  vor  sand  Merteins  tag.  j 

Sic/^el:  t.  fehlt,  2.  jiihanf^cnä,  schwarj  m.  Kt 

I 

lJj4i'       i3<)0  Xovembi  r  m.  U /f«. 

Prüder  Michel,  comiteiir  des  haus  dacz 
dem  Dautschen  hans  ze  Wienn,  und  die  | 
pn'nli  tscliiifr  L;i::n:nji  daselbs  geben  n.u  h  dt'in 
Gebute  Herzog  Rudolfs  I V.  dem  Priester  hcrn  , 
Andren  von  Zwctcl,  cuplan  der  heiligen  Aind-  ] 
kftausent  Maid  ultar,  gelten  dacz  sand  Ste-  | 
phan  zc  Wicon,  /  //  dn.  geltes  purkrcchtcs 
von  seinem  Hause,  gelegen  pei  sand  Jacob 
ce  Wienn,  baiscet  in  dem  Erteil,  zenigst  dem 
hatlB^  das  weilent  Hannsen  seligen  des  Put-  j 
reichs  gewesen  ist,  um  -V  //  dn.  abzul-'^ien.  —  I 
Desiegelt  mit  dem  Siegel  des  Deutschen  Hauses. 
—  ae  Wienn,  an  aand  Merten  abend. 

AnlUngenJis  .s'ii^r/,  roth  u.  AT 

Ctmcsiiiii.  HefTisten  75  »r»  /<ef;cst. 

1^50        j3f)ü  Sovemtfer  ^5,  Wien. 

Hanns,  Kaplan  der  Kapelle  sand  Kathrciti, 
gelegen  in  Allerheiligen  tflmkirchen  dacz 

sand  StitVan  zu  Wienn.  und  der  von  hern  Pe- 
richtoKi  dem  ücuchranier,  guter  gedechtnusse, 
gestifteten  Messe,  gibt  mit  Einwitligung  Mi- 
chela  des  Geukramer  als  Lehensherrn  der 
Messe  nach  dem  Gebote  //f  .Mi-  Rudolfs  IV. 
dem  Wiener  Bürger  hern  Pauin  dem  Holz- 
keuffel  5  dn.  gelts  purkrcchts  von  seinem 
Hause  vodern  und  hindern,  gtk-gea  an  dem 
Liechtensteg  ze  Wienn  gegen  der  von  l'ierna  | 
haus  über,  das  weilnt  des  Wechsels  gewesen  | 
ist,  xenest  Hannsen  haus  des  Zebinger,  um  i 

.fo  fl  dn.  abzultiser.       Desiegelt  iriit  Jc>i  Sie- 
geln: J.  des  Leliensherrn,  j.  Niclas  des  Weis-  , 
QutfHcn  nr  C«Kliicht«  der  Sudt  Wien.  IL  Ablbcilui«.  L  ttd. 


p;ichcr,  des  rats  der  stat  ze  Wienn,  3.  Ruo- 
dülfs  des  Angerlelder,  purger  ze  Wienn.  — 
xe  Wienn,  an  sand  Kathrein  tag,  der  heiligen 
junkfraun. 

Siegel:  1.,  a./thten,  3.  anhangend.  Kk»ar{  «.  Sek. 
Cantetlna,  Regetlen  r6  Regett. 

1851       iiyö  November  .»9,  Wien. 

Rudolf  und  Ludweig,  gcpruder  von  Tjrr- 
na,  geleiten  dem  Bürgermeister,  Richter  und 
R  ithe  der  Stadt  zu  Wien,  x/e  i:ef:en  jeden  An- 
spruch, der  ihnen  aus  der  Mitbesiegelung  der 
Urkunde,  mit  der  die  Brüder  die  padstuben, 
gelegen  in  der  Wuilzeil  se  Wienn,  Hannsen 
demZinkken  verkauft  hatten,  erwachsen  köiinti-, 
zu  schützen  und  sie  gegebenen  Falles  schad- 
tos XU  halten.  —  Besiegelt  von  den  Ausstel- 
li'rn.  -  7.C  \V'v:nr\ ,  iks  nächsten  inirtichcns 
nach  sand  Kathrein  tag,  der  heiligen  junk" 
fraun. 

Zmtt  emlumgmde  SItgel,  grün  a,  Sek, 

IS&i      1396  December  26,  Wien. 

Wilhelm  und  Albrecht,  vettern,  herzogen 

ze  Osterreich  etc.  verpachten  dem  Biiri^er- 
meister,  Richter  und  Rathe  ihrer  Stadt  zu  Wien 
ihre  Mauth  am  Neuen  Markte,  ihren  Weinzott 
am  Hof  und  die  Wassermauth  bei  dem  Rothen- 
thunn  auf  zwei  Jahre  \  on  den  gcgenw-urtigcn 
Wetchnachten  in  dem  f)7.  jarc  unz  auf  die 
Weichnachten  in  don  99.  jare  (also  WeUt- 
nachten  :30''j  U'i  t/uKrr'fff'n  r3'-/^'f  gegen 
den  an  den  vier  Quatembern  zu  entrichtenden 
Jahrespacht  von  500  ffdn. — Geben  ze  Wienne 
an  sant  Stelfans  tag  ZU  Weichnachten,  anno 
domini  milicsimo  trecentesimo  nonage<imo 
septinio.  —  Von  gleicher  Hand:  dumini  duces 
per  constlium. 

.Vj'c^'«'/;  i.'fhlt.  J.  jnhan/^fnJes  M'jppcutiff!^ (Sam 

l-'ii^.  SD       W'/c*  »iV*,-w  rs.iva  Fi)(.  52),  i-üth  u.  Sek. 

Herman  der  Scliiekch,  spitalniaister  der 
purger  Spital  vor  Kernertor  ze  Wienn,  gibt 
nach  dem  (Jebote  Rudolfs  IV.  Jannsen 

dem  Trauimaao,  dem  ledrer,  purger  zc  Wienn, 
von  den  Sa  dn.  Grundrechts,  welche  das  ^piud 
auf  seinem  Haus  und  Stadel,  gelegen  in  dem 

Gereut  vor  Stubentor  ze  Wienn  zenechsi 
Jannsen  haus  des  l^alwetns  an  ainem  tail  und 
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Ar<fa]<>  der  k.  k.  Rdchtliaupt-  uiul  KctiJcnzstaJt  Wien. 


zcntchst  des  egenanicn  Jannscn  des  Truut- 
man&  haus  an  dem  andern  tuil,  liegen  hat, 
4  4m.  um  32  dn.  abzulösen»  —  Besieget  mit 

des  Spitals  inTh;iiV4undcin  insigil.  —  zeWicnn, 

des  nechstcn  phinztags  vor  dem  Prebemtag. 

AHhangtnäet  tpit^waftt  Sieftt,  rolh  a.  ht- 
»ekadigt. 

1354  /^97  Jänner 

Rtuiolf  und  Ludwcig,  !;t  prüder  von  Tyr- 
oa,  geben  zu  den  vier  Messen,  deren  zwei  ihr 
m  her  Fridreich  von  Tyrn«  selig  tmä  zwei 
ihre  iindl  Atuiu  scüg  211  stiften  gesdtaffi  und 
ihr  I'iffr  her  Hanns  von  'I'vrna  selig  mit 
40  //  dn.  gcitcs  amgestattet  hatte,  Uir  Haus, 
gd«gcn  in  der  Wolzeil  2«  Wieon  zeii«g»t  dem 
Miinnshof,  6.1  t'iittfi  U"</>;  ^^Jr--  ;Hrkin!irs. 
gelegen  auf  weingerun  pci  der  Stainera  lar- 
seu),  in  dem  Scheibligenhord  und  in  der 
Cbelberspeunt,  46  metzen  waicz  und  24 
incczcn  habcrn  jcrlcichs  dinsts,  j;ele_i;en  zc 
Woltpai^ing.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  der 
Aussteller,  ikres  Vetters  hem  Fridreicbs  von 
Tyrna  und  ihres  guten  Freundes  Nidein  von 
Eslarn.  -  des  nagsten  freitags  nacii  saod  Er* 
harts  tag. 

Tier  jnltjH^-fnJr  Si<'^i  l,  fr"»''  u.  Si-h.,  betcMdifft. 
Came$iHa,  H/egnten  16  if  6q  Hegest, 

lSa5  Jänner  75,  Wien. 

Hcrzot;  Albri  i  ht  /!'.  verleiht  Orten  dem 
Eitzüiger  das  haus  zum  Gottrids  mit  lii  Gütern, 
Lehen  und  H»ßtätten,  den  Wüdbann  in  der 
Pfarre  xum  Gotfrids  und  das  Gerieht  in  dem 
Dorfe,  iinsgcnomcn  was  den  tod  anrürt,  zu 
Lehen,  tne  er  es  schon  von  meinem  Vater  Her- 
titg  Albreekt  III.  zu  Lehen  gehabt  hatte.  — 
(iehen  zc  Wienn  an  montag  vor  sant  Agnesen 
tag,  nach  Christi  gtpurde  i3oo  jar  darnavh 
in  dem  97.  jar.  —  \"n  gleicher  Hand:  domi- 
nus dux  per  dominum  Fridericum  de  Gors. 

Anhangtndef  W.tyyiiiWftcl  fXam  Kg.  gl)  mit 
RüetsitKel  fSaya  Fi  f.-.  5.'/.  iy>th  u.  Sch. 

l^<i  Jänner  21;. 

Nitrlas  der  Clc((  verkauft  mit  Ilanden 
Tomans  des  SchafTer  ze  Gnmpolczkirchen, 

pcrgmaister  licr  erl^i-in  gei^^k•icl)en  herren  ze 
AllerhLtligt  titul  yx  M.uirbach,  des  ordcns  \on 
Kartilus,  seines  L'rbgutei  einen  W  eingarten. 


gelegen  ze  Gunipoltzkirchen  ob  der  kirchcn 
und  haisset  der  Spiegel,  ^enechst  Hanusen 
Weingarten  des  Amstorfer,  herzog  Albredits 
kamerschrciber,  an  ainem  tail  und  zenechst 
der  herzogen  peunt  an  dem  andern  tail,  und 
das  Zteherl  dabei,  von  wetchem  Weingarten 
man  dem  Kloster  .Mauerbach  -Ij  Wein  zu 
Jiergrecht  und  in  das  gcricht  /c  fiinnpulc/'- 
kirchcn  3  dn.  zc  voitrecbt,  von  dem  Zichcr- 
lein  d'«Hi  Kloster  '/^  Wein  zu  Bergrecht  dient, 
um  55  //  dn.,  welche  hern  Haiinsen  von  Po- 
tendorl  zur  liegleichung  einer  deldschuld  zu- 
fallen, dem  vorgenannten  Hannsen  dem  Arns- 
torfcr  und  seiner  Hausfrau  JMargreten.  —  Be- 
I  siegelt  mit  den  S!,'^f!>i:  1.  des  Ausstellers, 
2.  des  obersten  Bergherrn  prüder  i-Iainreichs, 
prior  ze  Maurbach,  5.  Ulreichs  des  Fridhairoer. 
—  an  sand  Pauls  tag,  als  er  bechert  ist. 

Drei  aidiMgtnJr  .Siegel,  I.  jcAiiurf  u.  Sek.,  S.  grün 
tt  K.,  tpitxoval,  bttekddigt.  —  Durch  Bntchultt  ea$ti€n. 

1  liJö«  1.^0/  l'ebruar  i, 

I  Hanns  von  Stcir,  gesessen  ze  Prunn,  und 
Elspet,  seine  Hausfrau,  verpflichten  sidi  htn- 

sichtlich  eines  ^^'eing•^rtt•ns .    1c  s  zwai  virtail 
gewannten  sind,  gelegen  aut  KnschestarAer 
Stainveld  und  stöst  auf  die  Sulz,  zenegst 
I  Hannsen  pei  der  Lukchcn  Weingarten,  den 
\  sie  von  (laspar  von  Kslarn,  des<:i*t}  vcrftKrhiMie 
I  .\lutter  Margret  ihn  vun  Andre  «iein  Cherner 
I  von  Prunn  geeist  hatte,  um  '/._.  H  dn.  ewigs 
gelts  gekauft  haben,  zur  Leistung  dieses  Burg- 
rechts. —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  Pliilipps 
von  H6rn  und  Temen  des  Paltrems,  paid 
gesessen  /e  Prunn.  —  an  Unser  Frauen  obent 

zu  der  l,iechtiness. 

/£nii  .inluxufftnJi'  ^iitficl,  i.  Ji/iuorj  u.  K.,  tu-- 
sehädigl. 

1:158        /Jj>7  Februar  2,  Wien. 

Herzog  .Mbrecht  IV.  genehmigt,  dass  sein 
Thürhüter  Gilig  der  Kcrspcrger  die  Hälfte 

)  eines  Hauses  und  Stadels,  hie  ze  Wienn  vor 
Stubentor  in  dem  Gcraeut  zenacbsr  Hannsen 

,  des  Trautmans  liaus  daselbs  gelegen,  welche 
er  ihm  einst  geschenkt  hatte,  seinem  valktier 
Leben  verkaufe.  —  Geben  ze  Wienn  an  Uns- 
rer  F  r  eu  rag  ze  der  Licchtmeiuc,  nach  Krkrti 

gepurd  tioo  jar  »iarnai;h  in  liem  97.  fare.  — 
,  I  on  gleicher  Hand:  dominus  dux  aud  ivit). 
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Anhjii^'tHJes  W'jppentil^l  (Sowa  Hg.  g') 

Rücksiegvl  (  S,>vj  Fif(.  52),  roth  u.  Sch. 

1309         zip/  Februar  5,  Wien, 

Steflkn  der  Hcuniadcr,  purgcr  zeWienne, 
verkauft  mit  Händen  des  Bär^fennmsUrs  hern  { 

Pauli!  i^c<  W'iirtffls  uuA  iIcs  rates  gcm.iin  Jcr 
stut  Z€  Wienne  sein  Haus,  gelegen  bei  den 
Predigern  ze  Wienn  an  ainetn  tail  zenest  dem 
h*u.s,  J.is  weünt  des  Yinkcheii  gewesen  ist, 
und  an  dem  andern  tail  zcnesf  dem  hau^ 
das  weiini  Wcrnharts  seligen  von  Linz  ge- 
wesen ist,  um  po  ff  dn,  dem  Wiener  Bürger 
Chunraten  dem  \\'oIl<crstorffer.  —  liesief^elt 
mit  dem  städtischen  Grundsiegel  und  dem  Siegel 
da  Wiener  Bärgers  hern  StelTans  des  Leitoer. 
—  ze  Wican^  des  nagsten  mantigs  nach  Unser  ; 
Fraiin  tap:  zu  der  Liechtmesse. 

Zu'ei  Jithjiigende  iiiefftl,  1.  roth  u.  Sch  —  Durch 
Ebuektdtt  eoMMkrt, 

laSO  März  ao,  Wien,  I 

Herzog  Albrecht  IV.  gibt  seinem  kamrer 
Albern  dem  Hadmanstorfer  seine  Hälfte  des 
öden  Hauses,  gelegen  hie  zc  Wicnn  zena«:hst  . 
Wolfharten  des  Poben  seligen  haus  gegen  ' 
den  Tüchliuihcn  über,  das  vormnis  Steussen 
kindcr,  seiner  Juden  zu  Wien,  gewesen  ist.  —  j 
Geben  ze  Wienn  an  eritag  vor  Unserr  Fraun  \ 
tag  Annunciacionis,  nach  Crists  gepurd  i3oo 
|ar  «nd  darnach  in  dem  97.  jare.   —  I'« 
l^leicker  Hand:  Aom'mus  dux  per  Ulr.  vom  Kor. 

AnhannfiiJt'f  W'apfrnsit'nct  (Sjia  Hg.  gf)  mit  | 
Rucksitgtl  (Suva  Fig.  gl),  roth  u.  Scli.,  reekla  abge- 
teklofrrw.  —  Heitifftend  ein  Paper;ettel  mit  einer  bit 
gCWcM  n  -■  r  1  ,y,  I,  .\bsihrift  des  75.  Jahrhunderts 
und  tiaem  i  rrjewhHii.n-  der  $ptttereit  Hantbeaitfrr,  in 
dem  dif  eiHgeklammtrtt  Siette  durekstrieheK  ist:  Das-  j 
aeUb  ham  jetz  [der  Wolfgnng,  der  wachagieuer«  innhat, 
Andn  *oo  Mcran,  burj{er  ta  Wiean,  innhai],  Praiincr 
Inahat.  ' 

I 

1661         t397  Märt  23,  Wien,  • 

rircich  de  Fri,'rt  nsT:iU'r  gibt  mit  Händen 
Haniiücn  von  Strcnikch,  pergmaister  zc  Med-  \ 
ling  herzog  Wilhalms  und  herzog  Albrechts,  { 
seiner  Hausfrau  Barbaren,  Andres  tuchter  | 
des  Swemleins,   an  der  ihr  verspruchenen 
Murgengabe  für  ju  //  dn.  seinen  Weingarten,  . 
gelegen  an  dem  Prunnerperg  an  dem  Jech-  , 
Iciiispurc/.   zene^st    Niclas   weintjartcn ,  des 
paurn,  yon  dem  man  den  Herzögen  'f^  Wein 


zu  Bergrecht  iinJ  ein  Orf  -1/  Vrtitrecht  dient. 

—  Besiegelt  mit  der  hci/ugen  insigel,  da« 
über  die  bestctigung  irs  perkrecht»  in  Öster- 
reich gehöret,  und  mit  dem  Sieg^  hern  Hann- 
scn  des  Zirnasts,  des  rats  der  stat  ze  Wicnn. 

—  ze  Wienn,  des  freitags  in  der  andern  Vast- 
wochen. 

/2fe  SStgti  JMe». 

166«         m397  ApHI  14,  Wien. 

Paul  der  Würffei,  purgermaister,  und  der 
rar  fjt-mMin  der  stut  7.c  W'tenn  beurl{unJi'fi, 
dass  ihnen  Jrau  Ann,  Jacobs  witib  des  Maler, 
Hermanns  des  Mater  sun,  des  goltimits,  mit- 
getheilt  habe,  dass  ihr  sweher  Herman  der 
Maler  seine  gesammten  (jüter  seinen  vier  Kin- 
der» Jacoben  dem  Maler,  fraun  Mari{rcten, 
Oswalts  hauslraun  des  Pauchs,  des  goltsmids, 
Gerlachcn  uiui  Ifirgcn  zu  gleichen  ThfUcn  cc- 
schajjft  habe.  Diese  ITteilung  sei  auch  in  der 
Weise  vorgenommen  tiwden,  dass  Jakob  und 
Margarethe  je  ein  Drittel,  die  beiden  unmün- 
digen Kinder  zusammen  ein  Drittel  erhielten. 
Da  nun  diese  gestorben  sind,  erhebt  Anna  den 
Anspruch  an  Sesea  Drittel  fOr  ihre  baden 
iirrmiifuiiixc'i  Kinder  Fridruich  und  D.iriithL', 
Oswald  der  Pauch  aber  für  seine  trau.  Der 
Rath  entscheidet  mm,  dass  der  Kaufsehillingfür 
das  Haus  under  den  Goltsmiden,  dessen  Ver- 
keilt f  er  „-r  vf.iffff /fsif.  unter  hi-iJi-  FKirtt'sf'n  gleich 
gethctit  werde,  zwei  ^Veingdrten  aber,  aincr 
gelegen  ze  Brunn,  genant  die  Peunt,  der  ander 
/.e  Sidring,  genant  das  EisnCtl,  und  die  perlein 
gürtel,  das  armpant  und  andrcu  chlainait,  wie 
die  genant  sind,  das  ungetailt  ist,  den  Kindern 
der  Jacobin  xufatkn  sollen,  mit  Ausmdime 
einer  monstranzen,  welche  Oswald  der  Pauch 
mit  Chunraten  dem  Kamperstorfer  und  ül- 
reichen  dem  Ekkprechten  als  Eigenthum  seiner 
Frau  erwiesen  hatte.  —  Besiegelt  mit  der  etat 
zu  Wienn  ililaineni  anhimgundem  insigel.  — 
zu  \N  lenn,  des  nächsten  sambztags  vor  dera 
Palmtag. 

/>.I5  Si,  i,',  l 

Jahi  tuch  dt'r  i-Ms.  Kuiitlsamml.  /6',  tiSiO  j« 
ApiH  tg. 

1663  i397  ^P"' 

Hudoll  imd  l.udweig,  prueder  von  Tyr- 
na,  bestätigen,  dass  sie  zur  Besserung  des  von 
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Ar<:hiv  Jcr  k,  k.  Keichshaupt-  unj  Ke&iticnt-stiikii  Wien. 


ihrem  Vater  t^esfifteten  Cottesdienstes  in  ihrer 
Kapelle  zu  Wien  ihren  beiden  Kaplänen,  hern 
Dietreichen  und  bern  Christan,  nr  denen  sie 
noch  zum  andere  au  fnehmen  wollen,  to;;  Eimer 
uriii  ain  scchttr  Wein  Rcrsi'ccht  iir.A  m  sft. 
1$  dn.  V'oitreiht,  das  do  Icii  in  dem  Schcib- 
Ungenhord  und  in  der  Chelbenpeunt  pei  der 
Staincin  tarsciil,  s:et:t'bcn  haben.  —  liesieiielt 
von  den  Ausstellern.  —  an  saud  Jörgen  «bent. 

Pnpür.  Stmn  rtdavirU  mtffctdriKkte  Siegel  ra« 
grünem  W  '.uhsr,  abgtqxnMgtH.  —  Ü^SuMTf «feAm;  Obtrtr 
Thril  eiittr  (Hocke, 

CamKunot  R/tgette»  17  irig  Regest. 

1364  iij^/  April  JÜ,  Wien. 

Jacob,  der  drCchsel,  und  Anna,  seine 
Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen  Chunrats 

des  HamptT«;t"rfcr,  iimptman  des  chlostcrs  zc 
Neunburg,  'jjJoch  W  einj^arten,  gelegen  in  dem 
Starkhantsatgen  zenecbst  der  UrbCtschen  Wein- 
garten, ron  dem  man  26  dn.  zu  (irundrecht 
dient,  um  i3  //  dn.  Hansen  dem  Reuter  zc 
Wicnn  und  seiner  Hausfrau  Chlarii.  —  Be- 
siegelt mit  den  Segeln  des  Amtmannes  und 
des  Wiener  Büri^ers  hern  StcpharT;  .1,  s  I  i  i! 
Oer.  —  ze  Wiciin,  des  ncchsten  silmb^taJ•s 
vor  sand  Philipps  und  sand  Jacobs  tag,  der 
heiligen  zwelifpoten. 

Zmeianhangende  Sieget,  J.tdiwjrfM.  K.,techteckig. 

MurbHck  der  lunt.  /Ctmstsamml.  t6\  n*  talgvj 
Regrtt. 

1365  /i97  Mai  a,  Wien. 

Herzas:  Wilhalm  tienehmift .  J.irs  sein 
valkncr  Leb  Hannsen  dem  Trautnian  die 
Hälfte  des  Hauses  und  Zadels  hie  we  Wienn 
vor  Stubentor  in  dem  Gereutt  zenacbst  des- 
selben Hannsen  des  Trauttnans  !i;uis  verkaufe. 
—  Geben  ze  Wienn  an  mittichen  nach  sant 
Philipps  und  sant  Jacob«  tag,  nach  Kriati  ge- 
purt  l3oo  jar  darnach  in  detn  97.  jara.  — 
Von  i;leicher  Hand:  dominus  diix  per  ina- 
^istrum  camere  Sliiiidersjierger. 

M.  Sek.  —  Deilirgcnä  ein  Papitr\titel  mit  der  Äufuhriß: 
ttcm  <ler  Wwt,  die  wir  dem  »nw-ah  geratwurt  hahcni 
sind  XVlIi. 

im  Mai  25,  Wien. 

Maistcr  Atulie,  der  mCihier  vor  Kerner- 
tor, pürier  ze  Wienn,  verkauft  seines  rechten 


Fi^'rns  sechs  jeuchart  akchcr,  gelegen  an  dem 
,  \\  icnnerperg  zcnechst  dem  akcher,  der  wci- 
'  lend  Wolfharts  des  Ziphs  gewesen  ist,  um 
5  //  dn.  dem  Wiener  Itiir<;er  (3tten  tlem  Hak- 
cher  vor  Kernertor.  —  Besiedelt  mit  den  Sie- 
fein der  Wiener  Bürger  L  Ircichs  des  W  ohls 
[  und  Jacobs  des  Paurogartner  vor  Kernertor. 

—  zc  Wienn,  an  ^atld  l^rbans  tag. 

1367  i^'tj  Juni  11,  Wien. 

Pau!  Wüi  il;  I,  purjiermaister  zu  Wienn, 
Paul  der  liolzcheutiel,  Chunrat  der  iiampers- 
tortTer»  purger  ze  Wienn,  Ulreich  der  Her- 
wart, statschreiber,  beurkunden  die  Entschei- 
dung in  dem  von  den  Erben  Michels  des 
Vinkchen:  Jörgen  von  Nicolspurg,  purger  zu 
Wiann,  fraun  Kathreio,  Merten  hauafraun  des 

I  H  iu^lelttcr,  Niicheln  dem  Itennescl,  fraua  Ka- 
thrcin,  Hannsen  Hausfrau  des  Gusner,  und 

.  Linhartcn,  irm  prüder,  an  sie  gebrachten 
Streite,  y.u  di-m  Xachlas.te  Michels  des  Vink- 
chen,  der  durch  den  Tod  seiner  Tochter  junk- 
iraun  Kegincn  frei  geworden  war,  gehürten: 

I        J550  //  dn.,  darumb  das  chlain  haus, 

gelegen  an  dem  l.iechtensleg,  zenachst  der 
I  von  Tierna  haus,  verchauft  ist; 

J50  //  dn.  als  L'eherschuss  der  Verreeh" 
tmng  Jorgen  von  Nicolspurg,  der  die  Jung' 
frau  Re^ine  in  Pßciie  gehabt  hatte; 

j'jj  Joch  Weingarten,  \'otz  und  Armans- 
;  grub,  s^eschStzt  auf  800  H  dn.; 

7->       Weingarten,  gelegen  an  dem  Stet- 

Ilein,  geschätzt  auf       //  dn.; 
I  Joch  Weingurten,  gelegen  in  aeni  Sclien- 
kenperg,  genant  der  Chleber,  geschätzt  auf 
;5o  //  dn.; 

einWeinfärtcheit,  genannt  das  Chriechel, 
'  geschätzt  auf  i<;  //  dn.; 

das  gros>  haus,  gelegen  in  der  WoIIaeil, 
^schätzt  auf  !ioi)  //  ; 

6  tudcr  vierdigs  wetns  und  zwcll  iudcr 
heurigs  weins,  womn  J6rg  von  Nicolspurg 
.  acht  Fuder  zu  ij  //  dn.  verkauft  hatte,  um 
,  davon  55  //  dn.  Schatz.iteuer  und  bei  5«  // 
^  dn.  fitr  den  Bau  der  Weingarten  ZU  zahlen. 
Femer  wurde  der  künftige  Ertrag  attf  100  ff 
du.  und  der  (iewinn  seit  dem  letzten  Mich.iets- 
tage  ebenfalls  fiir  loo  /f  dn.  angeschlagen. 
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Die  ScIiicJleutc  sprechen  Jorgen  xrn  Nicols- 
purk  lioo  //  dn.,  Kathrcin  der  Hauslcitterin 
So0  4$  dn.,  Micheln  dem  Rennesel  600  4t  dn„  \ 
Kathrein,  Hunnsen  hausfraiin  des  Gusner,  und 
ihrem  Bruder  JJnharten  ilem  Hauslcittcr  je 
iioo  //  dn.  zu.   Wer  den  Spruch  nicht  Mit,  , 
soll  sein  Recht  verlieren  und  den  Herzögen  j 
W'illi.ilin  und  Albrcchtcn  1000  //  dn.,  jedem  \ 
Spruclmanne  100  //  än.  zahlen.  —  Besiegelt 
VOR  den  Austtdleni.  —  ni  Wieim,  dm  nach-  | 
sten  mantags  vor  sand  Veits  ta|;.  I 

Mar  ttnhjitjfendc  S^-'L"-h  r  -^rürt  ti  K  .  J  LTini 
u.  K.,  btSiiiädijft,  J.  schwjr^  u.  K.,  sri:hscckig,  ^.  ■ii-Aii'jr  j 
M.  K.,  bnehA^gl. 

i 

ItttiS  '^97  -■''»  Wien.  \ 

Leo,  herzog  Wilhalms  valkticr,  und  Ka- 
tfarei,  sane  Hmtfrau,  verkaufen  nut  Hemden  | 
des  Bürgemieistt'n;  hcrn  Pauln  des  VVürtlels 
und  des  rats  gcraaiu  der  stat  zu  Wienn  ihr 
Haus  und  ihren  &adet,  dessen  eine  Hälfte  ' 
iliiirn  der  Herzof;  f:eschenkt  und  dessen  andere  I 
Hälfte  sie  von  dem  Thürhüter  Herznr^  .1/- 
brechts  Gilgen  dem  Kerspergcr  gekauft  hatten, 
gelegen  in  dem  Gereut  vor  Stubentor  zenechst 
Hannsen  haus  des  Trautma;  s,  r  >  n  tvelchem 
Haus  und  Stadel  man  in  das  Üürf;erspital 
S2  dn.  zu  Burgrecht  dient,  um      //  dn.  dem 
porgenanaten  Wienar  Bürger  Hannien  dem 

Tnnitm:in  und  .T,"r>ier  Hausfrau  Kaihrein.  — 
Besiegelt  mit  dem  städtischen  Grundsiegel  und  | 
dem  Siegel  des  Wiener  Bürgers  Ulreicfas  des  , 
Rysen.  —  zu  Wienn,  des  nächsten  ertags  nach 

Gocy.lciirhnams  tag. 

ÜMVi  anhangende  Siegtt;    l.  roth  u.  Seit.,  linkt  | 

iOgehneheii,  i,  «cAtmr;  ti,  K.  "  Dmvk  Ettudlmtt  | 
eaMtierl. 

m9         t397  Juli  23,  Wien.  \ 

Jorg  der  Koblinger,  herzog  Wilhalms  | 

kamrer,  und  \\hcr  der  Hadmaii'^  inrfir,  her- 
zog Aibrcchts  kanircr,  verkaufen  mit  Händen 
des  Bürgermeisters  Pauln  des  WCrfTels  und  | 
des  nits  gemain  iler  stat  /.u  W  ienn  ein  Haus, 

welchri    ihve»   Jii'   l'riJ'  ':    IIciz  'l'i'  „'i'ncler, 
hatten,  gelegen  gegen  lien  Langen  i  iicnlauhen 
Ober  ze  Wienn  und  hatsset  dacz  dem  Swib-  j 
pogen,  zenechst  dem  haiis,  das  weihit  Wult- 
harts  sei  igen  des  i'oben  gewesen  ist,  um  t>.^  H  j 


dn.  dem  W.cncr  Bürger  Unnnsen  dem  Staind- 
iein.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  der  Aus' 
steller  und  dem  stXdtisehen  Grundsiegel.  — 
zu  Wienn,  des  nächsten  mantags  vor  sand 

Jacobs        in  dem  snif. 

/>fi  jtnhungatdt  Siegel,  /.,  a.  bescMJigt,  J.  roHi 
a.        —  /Jure*  Eftuchrnttt  tamert. 

VltO      iScf/  August  i.f,  ünsisheim. 

Herzog  Leupolt  IV.  fordert  die  Bärger 
und  die  Gemeinde  zu  Wien  auf,  für  den  Fall, 
a!s  sein  Bruder  Herzog  Wiüidin,  vm  dessen 
schwerer  Erkrankung  ihn  sein  Bruder,  Herzog 
Ernst,  benachrichHgt  habet  Serben  sollte,  treu- 
Hch  SU  ihm  zu  halten.  —  Geben  ze  Enzisbcim 
an  Unser  Fraun  abend  Assnmpcionis,  anno  do- 
mini  etc.  nonagcsimo  septimo.  —  Von  gleicher 
Hand:  dominus  duz  per  se  ipsuro.  —  Adresse 
aussen:  Den  erbern  weisen,  unscrn  besunder 
lieben  und  getreuen,  den  bürgern  und  der 
ganzen  gemain  ze  Wienn. 

I\ipicr  Zum  \'erschlusse  au/geJrücletes  \\'.ipffn- 
titgel  (Sapa  Fig.  61),  rothct  W'Mkt,  uttttr  Pi^erdesk* 
—  WoMCPfrielkeff.-  Hifthorn. 

1871         i3qj  September  6,  Wien. 

Hauns  der  Uogk,  Hanns  der  Ziernast, 
maister  Hanns  von  Wiennerherberg  und  Os- 

walt  lier  l^auch,  all  vier  des  rats  der  stat  zc 
Wienn,  beurkunden,  dass  Hanns  der  Zingk 
und  Niclas  der  Sch£rmiczer  ihren  Streit  von 
des  paus  w«gen,  das  weilnt  in  dem  Chamer- 

hof  an  des  vorgenanTcn  Niclas  des  Schßr- 
miczcr  maur  gestanden  wCr  und  daran  der 
cgeuant  Zink  noch  etwas  paun  wolt,  als  die 
march  zaigent,  da  das  alt  pau  hin  geraicht 
hiet,  riir  den  Rath  (gebracht  haben.  Ah  rom 
Bathe  verordnete  Beschauer  entscheiden  sie, 
dass  Hanns  der  Zingk  allerdings  his  zur  Hohe 
des  alten  Gebäudes  bauen,  aber  in  die  Mauer 
des  S'achbarhauses  keine  tr6mea  einziehen 
dürfe,  sondern  zu  diesem  Behufe  eine  eigene 
.M.iuer  ,tufzufUhren  habe.  —  Besiei^elt  von  den 
.Ausstellern.  —  zu  Wienn,  des  nächsten  phinz- 
tags  nach  sand  Gilgen  tag. 

ITer  ankangeMde  Skgtli  /.  tekmar^f  k.  Seh.,  be- 
sclüJint.  2.  gritit »,  JT,  S.  sekvwf  u.  Sek.,  ^.ungefMt 

in  Scfi.ilc 

J.ihbiich  .irr  kjii,  KUHStSOmml.  16*,  H*  tSSSS, 

Regest  mit  Siegetaitildunge». 
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Ar.  ^iiv  .Icr  k.  k.  Rei%b»Iiiiupl-  uiut  Rc?tidcnisin.!i  W  ien. 


Johannes  von  Kranpcrg,  tcchciu,  und  Jus 
capitl  genuin  des  tum»  dacz  Allerheiligen 
tumcbirchen  diicz  sand  Stephan  zu  Wienn  '■ 
beurkunden,  dass  sie  40  //  Jn.,  für  welche 
zu  maistcr  I-Vidreichs  seligen  jartag  gehörige 
5  4t  4n.  geltes  purkrecfats  von  Ulreichs  haus  des 
WolkpergerSf  gelegen  \or  der  Hciligcnchrcu- 
'crhof  TU  Wifnn  /en!lch^t  Haiiiiscii  haus  des 
Zeisen,  de^  Hcischhakcher,  abgelöst  worden 
sind,  neuerdings  mit  Händen  des  BSrgermeisters 
Paulo  des  Würtfels  und  des  rats  gemain  der 
stat  zu  Wicnn  an  5  //dn.  gelts  au  f  dem  Haus. 
das  weilnt  der  Gtmnikcher  gewesen  i&i,  mit 
dem  vordem  tait  in  der  Sunigcrstrass  au  Wi«nn 

zenfchst  dem  haus,  wdlnt  maister  Pauln, 
des  gla»er,  gewesen  ist  und  stö»set  mit  dem 
hindern  lail  in  die  Weichenpurkch ,  ^eles^ 
haben.  —  Besiegelt  mit  des  Capitels  aulgc- 
druktem  secref  und  dem  städtischen  lirund- 
siegel.  —  zu  Wienn,  des  nach»ten  Ireitags 
nach  sand  Michels  tag.  \ 

Riukn-ärts  jufi^ejrücklcs  .SVitc/j/V^v/  Jea  (Ijpilrh 
ron  rotkcnt  Waekst,  ^schädigt.  Üat  angekündigt 
Gnmdiltf(tt  wat  nh  mgttraclit  worden. 

der  h.vf.  Kunslsjmml.  /6*,  n"  12SJS  cit. 

HT^        i3<)y  October  ig,  Wien. 

Jacob  der  Scherl,  purger  ze  Witnn,  und 
Wendel,  seine  Hausjrau,  verkaujen  mit  Hän- 
den des  Bärgermeisters  hern  Pauln  desWOrf-  | 

lels  und  des  rats  ucniaiii  der  stat  zu  Witnn  1 

1 

//  dn.  geltes  purkrechts  auf  ihrem  Hause, 
gelegen  in  sand  Johannsstraas  zu  Wienn  zu-  ^ 
nCchst  hern  Thomas  haus  von  Waidhofen,  1*011  | 
dem  man  in  der  purger  Spitat  vor  Körncrtor  zu 
Wienn      dn.  und  hinz  sand  Paul  zc  Erd-  ; 
purkch  ro  sh.  dn.      purkrecht  dient,  hern  1 
Andre  dem  Wifsler  von  Sweinwart,  cantor 
dacz  sand  Stephan  zu  Wienn,  zur  Cantorei 
um  2u  //  dn.,  Jür  welche  2'  .,  //  dn.  geltes 
purkrechtes  von  Niclas  haus  des  Neuchom, 
gelegen  in  dem  RCtgCüslcin  zu  Wicnn,  abge- 
löst worden  waren.  —  Besiegelt  mit  dem  städti- 
schen Grundsiegel  und  dem  Siegel  Peireins  des  ! 
Angcrvcldcr,  des  äussern  rats  der  stat  zu  Wienn.  ' 
-  /u  Wicnn,  des  nächsten  montags  nach  sand 
Ciiolmans  tag. 


Zmei  anhangende  Siegel:  1.  ßruchstick  der  Schale, 
2.  «dkiMiPf  II.  Sdi. 

Camtsina,  Rtgttttn  tj  if&f  Ktgett. 

1374  Kovember  14»  Wien, 

Rugcr  der  Snürcr,  sr:iTrich!er  ze  Wienn, 
beurkundet,  dass  vor  offenem  Gerichte  in  der 
BBrgersdtranne  der  Wiener  Bürger  Hanns 
der  Stainer  mit  vorsprechen  hinz  traun  Luzcitt 
der  Nezeugerinn  i:rkl.i:;t  h,tl'f,  dass  sie  srim^ 
Vater  Niclasen  seligen  dem  Stainer  ein  Drittel 
des  Hauses,  gelegen  an  dem  Hochenmarkcht 
zc  Wienn  in  dcmWitikchel  hinder  derSchrann, 
fun  dem  er  gleic/\fails  ein  Drittel  besitze,  Jür 
2oy'lt  ^  dn.  zu  Pfand  gesetzt  habe,  welcher 
Satz  ihm  und  seinem  Bruder  Niclasen  so  lang 

gestanden  "^ci,  ^^t  er  ihn  vor  offenem  fJcn'chte 
erlangt  und  hehabt  biet.  Darauf  hätten  ihn 
Leute  im  Auftrage  der  Luzei  gebeten,  ihr  ein 
sweigen  zu  geben,  was  rr  auch  durch  ein 
ganzes  Jahr  ^ethan  hjbe,  i>hi\e  d.tf^  sie  ihm 
in  dieser  Zeit  das  Geld  zuhickgezahlt  hätte, 
weshalb  er  der  Verabredung  gemäss  das  Haus- 
dritte!  /•'■,?'.'*('•  i/(7rt  .  Dciit  entgegen  behauptet 
Luiei,  sie  hätte  dem  Stainer  das  Geld  rück- 
erstatten wollen;  doch  habe  er  es  nicht  ge- 
nommen, worauf  sie  es  nach  dem  Rathe  des 
Hürgenneiste'-s  und  Jc's  R.iihcy  bei  dem  Grund- 
buche erlegt  habe,  wo  es  nunmehr  schon  im 
dritten  Jahre  liege.  Dur^  zwei  (Jrdteite  des 
Rathes  sei  jeder  Anspruch  ihres  Gegners  ab- 
gewiesen worden.  Da  nun  bei  der  Schluss- 
verhandhmg  Hanns  der  Stainer  von  dem 
rechten  aua  der  Schrann  gieng,  so  bestätigt 
der  Richter  djv  frfh"il  des  Rathes.  —  Be- 
siegelt von  dem  Aussteller.  • —  ze  W  ienn,  des 
nechsten  mitichcns  nach  sand  Merteins  tag. 

Dat  Segtl/ektl. 

1^75  yotwnber  ip,  Wien, 

Niclas  der  Grinzinger  von  NustorH  schafft 
auf  den  Todesfall  drei  Weintiärten,  der  ainer 
Icit  ze  Sülring  an  dem  Harnsperg,  des  ain 
drinail  aus  zwain  feuchen  ist,  zeneehst  der 
Heiligcnchreu/.er  Weingarten,  so  leif  der  ander 
Weingarten  /,e  Nustcirl  l^ei  der  Nidcrn  pruck 
in  dem  Ekchcrlein,  des  ain  virtail  ains  jeuchs 
ist,  zenechst  Wolfharts  Weingarten  von  Re- 
gcnspurkcli,  utui  vier  dritt  %\ (.iiii.Mrtcn  leit  an 
der  \\  cisscnlcitten,  des  auch  ein  virtail  aus 
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ciucm  jcuch  ist,  zcncchst  WoltharU  Wein- 
garten von  Regenspurkch,  zu  einer  ewigen 
Messe  in  Unser  Lieben  Vraun  chapcllcn  auf 
der  Stetten  /x  Witrin,  irdche  der  Rath  der 
Stadt  zuerst  seinem  Vetter  Stephan,  des  Zercr 
ftun,  verleihen  soft,  —  Besiegelt  mit  den  Sie' 
geln:  1.  htm  Bertlmes  des  Wiirlels,  chaplnn 
in  der  purger  Rathaus  zc  VVicnn  der  cha- 
pcllcn, bcru  ütccn  uud  Haimcu  seligen  stit- 
tungf  2.  LinbartB  von  Medling,  chirchmtiister 
dacz  sand  Stephan,  3.  Nichts  des  SchCrmiczer, 
purger  zc  Wienn.  --  ze  Wienn,  des  nächsten 
moniigs  vor  wnd  Kntrein  tag,  der  heiligen 
luskfnun. 

A«!  ea^mgtntk  Sltgel,  tnam  h.  iL,  t.fihlt. 

i3$/  DecenUter  14,  Wim, 

lllreich,  der  hafncr  zu  Wienn,  und  Els- 
pet,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen 
ikrer  Grundfrau  fraun  Chrisenzen,  hcrn  Chri- 
stolfe  wittib  von  Kappach,  Weingarten, 
gelegen  in  der  Pein  zcnichst  der  !>ciiT';chcn- 
herren  Weingarten  von  Wienn,  von  denen  man 
5'/^  dn,  zu  Grundrecht  dient,  den  tmm&ndi^cn 
Kindern  Jorgen  des  Partner,  Fridreichen  und 
Fl'^jutcn,  i>m  14  //  dn.,  die  v^rt  dem  Verkmife 
des  den  Kindern  gehörigen  Hauses,  gelegen 
In  der  Al^eratraxs  zu  Wienn  zenfehst  Ortolfs 
Ikmis.  lies  IkisjtiliajtvCi',  ,1):  Potrc''!  ^Il-ii  MC-sch- 
Iciu  und  dessen  Hausfrau  Elspeten  herrühren. 
—  Bestreit  mit  den  Siegeln  der  Grundfrau 
und  Ulrelchs  des  Herwjuis,  st  itschreibcr  zu 
Wienn.  -  zu  Wienn,  des  nächsten  freitags 
nach  sand  Luüein  tag. 

Za^eianhoHgenäe  .Vegef,  tdnvari  k.  K.,  2.  beiehddigt, 

1877       i3()y  December  20,  Wien. 

Jürig  der  Gerung  von  N£winchel  und 
Ebbet,  seine  Hausfrau,  geloben,  gegen  den 

Ritter  hcrn  Ni.la^in  den  Würtlel,  der  den 
Aussteller  wegen  der  vorHucht,  die  Beide  von 
ihm  getan  haben,  im  Gefwpiis  gehalten,  ihn 
aber  auf  Fürbitten  Anderer  freigelassen  halte, 
keinrr!n  Anspruch,  namentlich  auch  nicht  hin- 
sichtlich des  Gutes,  das  sie  von  ihm  m  N£'- 
winchel  gehabt  und  ihm  aufgelassen  haben, 
zu  erheben.  —  Besiegelt  mit  den  .Siegeln:  i. 
herrn  Chunrals  des  Kulaken,  münzmaister  /e 
Wienn,  j.  Niclas  des  Schermiczer,  purger 


daselbs.  —  zu  Wienn,  an  sand  Thonians  abend, 
des  heiligen  zwelifboteo. 

2mei  OKkoKgatdt  Sieget  t.  MAirarf  m.  Stk,,  a. 

I  f^-ün  u.  K. 

j  1378         /.'  /  V  Mnner  12,  Wien. 
I 

Rudolf  und  Ludwcig,  geprüder  von  Tyr- 
na,  beurkunden,  dass  sie  in  Folge  der  grossen 
Geldschulden,  in  die  sie  seit  dem  Tode  ißires 

Vaters  ger^tthcn  irjren,  ihr  grosses  Haus  mit 
den  zugehörigen  I-leisch blinken,  dem  Marstall 
und  dem  Lederitof,  gelegen  an  dem  Liechten* 
Steg  ze  Wienn  zenachst  dem  haus,  das  wcilcnt 
Michels  seligen  des  Vini<clien  gewesen  ist, 
pei  Pauln  dem  Würtfel,  purgcrmaister,  uud 
dem  rat  der  stat  ze  Wienn  fOr  1800  giddein 
verpfändet,  es  aber  dann  »lit  dm  7000  guidein 
und  J50  //  dn.,  welche  ihnen  trau  Chrescncs, 
hem  ChristolT  witib  von  Rappach,  bis  zu  den 
nächsten  Weihnachten  vorgestreckt  hatte,  aus 
dicxcnt  Satze'  i,^('/."vf  hjhcn,  wid  Jäss  ihnen 
nach  .Anordnung  herzog  W  liitalms  und  herzog 
I  Albrechts  der  Bürgermeister  Jacob  der  Dorn 
und  der  rat  i^üm^in  filauht  luibeii,  .f.r.v  Haus 
der  genannten  Wiiwe  von  Rappach  bis  zu  den 
nächsten  Wabnadtten  zu  verbänden.  Sie  ver- 
pflichten sich,  die  l^adt  vor  jedem  Anspruch 
und  Schaden,  der  ihr  aus  der  .\IilbesirgchnisT  der 
ausgestellten  Pfandurkunde  entstehen  könnte, 
zu  bewahren,  —  Besiegelt  mit  den  Regeln  der 
Aussteller  und  ihres  Oheims,  des  Ritters  hern 
Niclas  von  Eslarn.  -  zu  Wienn,  des  nächsten 
sambztags  nach  sand  Erharts  tag. 

Drei  atUfattfimde  Siegel:  /.,  3.  gräm  m.  Seh.,  $. 
grtm  u.  iL 

1^79         tStß  .länner  iq,  Wien. 

*  Papst  Bimifa:  IX.  verleiht  über  Bitten 

ides  Herzogs  Wilhelm  allen  Gläubigen,  weiche 
am  Katharinenfeste  und  den  beiden  darauf 
folgenden  Tagen  der  Heilthumsausstellung  bei 
S.  Stephan  anwohnen,  denselben  Ablass,  wel- 
1  eher  den  Besuchern  der  S.  Marcuskirche  in 
I  Venedig  eingeräumt  ist.  —  Datum  Rome  «päd 
'  sanclum  !*tTrum  Xlllj.  kal.  februariis,  pf)nti- 
j  ticatus  no&tri  anno  nono.  —  Auf  dem  Buge: 
Ra.  gratis.  Je.  de  Ferentino.  xii.      Auf  der 
RSekseite:  Rai 

A»  grün unJ rothrr  St'iJi-nschnurjnhjnfirttde Bulle. 
Cametiita,  Jiegesten  ly  a  ■  CS  Rrgi-il  ;m  i6.  Jänner. 
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Archiv  der  k.  lU  RcichalMtipt-  und  R««filencniidt  Wien. 


1880         iJQ<V  Jänner  Wien. 

Wilhelm  und  Albrccbt,  vettern,  hcrzugcn  . 
2e  Österreich,  weisen  den  Bürgermeister,  den  \ 

Rath  und  die  Gemeinde  ihrer  StJidt  zu  Wieu  j 
an,  die  von  den  (jebrüdem  Rudolf  und  Lüd- 
weig  von  Tierna  vorgenommene  Verpfändung 
Ums  Hauses  uiuk-r  den  Flcisclitisichcn  xst  ; 
sieeelii  iinJ  in  djs  St.uifhtiLii  .,7  SL-hti-iht-n.  - 
Geben  /.e  W  itnii  »n  suntaj;  nach  sant  l^aiils 
tilg  conversionis,  «nno  domini  etc.  nonegesimo  , 
octavo.  —  l  'on  i:leiclter  Hand:  d(ointni)  dfuces)  i 
per  magisrrutn  furcsti. 

PjpiiT.  i^wii  räclnvärts  JufgrJriickte  W'üfprn'  | 
%if);cl  (Sjra  h'l/;  5/  und  $6)  ixjii  rothem  W'.tcktt.  —  ^ 
Wasta-^ächen:  Ochtenkopf  mit  KrtuitUtange.  j 

18S1         i^r)X  Februar  3,  Wien. 

Rii>l(ill  tili,!  I  luirvcif:,  ;;cpriuicT  von  T"ir- 
na,  geben  ihrem  Diener  Chunraten  dem  Pup- 
penberger  '/.j  Joeh  Weingarten,  gelegen  in  dem 
Sk^^hi.ibligtn  Hard  zenachst  Hannsen  akchcr 
des  Strobcls  von  Sand  I  tnicf),  vmi  dem  man 
der  purgcr  Spital  vor  Kcrncrtur  /  '/^  Eimer 
Wein  iu  Bergrecht  und  3  dn,  tu  Voitrecht 
dient.  —  Besiedelt  i'on  den  Ausst^lem.  —  xe 
W'ienn,  an  sand  PKscn  tag. 

Xuvi  ank.tnf!i:nde  .SiV^t/,  gi  ua  U,  K. 

ViS-l         iJ9<S  l-ebruar  5.  Wien. 

Wilhelm  und  Alhrecht,  vettern,  herzogen 
2e  Österreich,  bringen  zur  allgemeinen  Kennt' 
ms,  dass  sie  ^vn  U'dten  sant  Anthonien  tag 
I  ij.  Jänner)  zu  Lcuhen  mit  dmi  Fi  :bi.sch<>f 
von  Salzburg  veriiandelt  und  ihnen  hier  die 
Bärger  von  Wien  und  aus  anderen  Städten 
ihre  Beschwerden  wegen  der  ungewöhnlichen 
Strassen,  insbesondere  aber  wegen  der  Strassen 
Ober  die  Zeirik,  über  den  Kreu<cper^  und  über 
den  Ktasptrg  binin  gen  Venedi  und  heraus 

vorgelegt  haben.  Da  daraus  ihnen  selbst  .Scha- 
den an  ihren  Aetntem,  Mauthen  und  Zvllen, 
aber  auch  den  Städten  und  Kauf  leuten  mannig- 


facher Verlust  <-i  :r.n  hse,  so  ordnen  sie  zur  . 
.Abstellung  dieses  Missbrauches  die  Verhaftung 

der  auf  diesen  verbotenen  Striissen  bctroßenen  . 

Händler  an.  —  Gehen  ae  Wtenn  an  eritag  ■ 
nach  L'nserr  l-'raiin  tag  zc  I jc-cluniosL-,  anno 

domini  tnilk»imo  uecentcsimo  nunagc^iino  | 

octavo,  —  Vom  gleichen  Schreiber:  diomini)  : 


d^uces)  per  iliominum)  B^ertholdum),  Fr^isin- 
gensem  »  cpi  iscoputm,  cancellarium. 

Arri  nickivdrit  auf drückte  \\'jpfsmicf;rl  (Sava 
Flf(.  5/  HHd  $6}  von  rutketn  WiXlue.  —  Vidimiert  von 
dem  Schattmattt  Marth*  am  tt.  October  t^f. 

i'iS'i         jJi^d  Februar  it,  Wien. 

Wtlhalm  und  Albrecht,  vetteru,  herzogen 
zu  Österreich,  genehmigen  den  Verkauf  des 
von  ihnen  ihren  Kämmerern  Jorgen  dem  Kob- 
linger,  genant  Dicnstel,  und  Albern  dein  Had- 
manstorrter  geschenkten  Hauses,  hie  ze  Wienne 
gelegen  gegen  den  Langen  T4chlaubcn  über, 
genant  dac/,  dem  Swii'ogen.zenechstWuIt  li.irrs 
seligen  des  Pobcn  haus,  an  ihren  Bürger  zu 
Wien  Hannsen  den  Staindlein.  —  Geben  ze 
Wienne  an  mentage  vor  Valentitr  n^irtiris, 
nach  Kristi  gcburde  t3oo  jar  darnach  in  dem 
9S.  jare.  —  Von  anderer  Hand:  Dominus  dux 
Albr.  per  Ulr.  de  Ror. 

h'if;.  5/  und  ffii  vn  rutlu-m  Wjchuf,  betchiiJif^. 

1^4         /.i'vV,  Februar  j-;,  Wien. 

Ulreich,  der  pader  2U  Wicnn,  und  Ka- 
tbrei, seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen 
des  Bärgermeisters  hem  Jac<^  des  Dorn  und 
des  rats  trem  u.i  J  r  stat  zu  Wicnn  ein  pad- 
stuben,  gelegen  nieiieihalb  I  nscr  Frauu  cha- 
pellen  auf  der  Stetten  zu  Wieon  bei  des 
l'ischitls  liaus  \on  Passau,  von  der  man  zu 
der  von  L  ireich  dem  Cburzman  auf  satid 
Kathrcin  aliar,  gelegen  daczsand  Stephan,  ^'e- 
stifteten  .\fesse  4 '/.  //  dn.  ZU  Rurgrecht  dient, 
um  iS  //  dn.  L'lreichen,  dem  p  uicr  von  lle- 
nischau  zu  Wienn,  und  seiner  Hausfrau  An- 
nen. —  Besieget  mit  dem  städtisdten  Grund- 
Siegel  und  dem  Sieget  da  Wiener  Börgers 
Fridreichs  des  Dietrams.  —  zu  Wienn,  des 
nach!>len  montags  nach  dem  suntag,  als  man 
»ingt  Invocavit  in  der  Vasten. 

ZiiTi  jir/(.»»i/.'<-ii,/r-  .sv«7.-./.  /  r.,;/i  u.  Sek.,  Knk* 
al^f;efciiljf(rH.  —  Ourch  HitnchniU  (jnüert. 

Cawwnna,  Rtgrttn  //  if  jo,  R^eit  x»  ^pnt  sg. 

181»       iSpS  Februar  28,  Wien. 

Stephan  von  GQns,  purkgraf  ze  Rosen- 
berg, und  Kathrei,  scitte  Hausfrau,  verkaufen 
mit  Händen  iiires  UruHdherrn  hern  Hainreichs, 
abt  des  goczhaus  Unser  Frauen  dacz  den 
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Schonen  zu  Wienn,  ihr  Haus,  welches  Mi- 
chel der  Chuntter,  der  münzer,  ihr  Vetter, 
der  Katbrein  gesdtafft  hatte,  gelegen  m  des 
henogen  Hof  zu  VVicnn  zcnagst  Huinrcichcn, 
dem  prercrchlcnbcr,  t'/ytidcin  man  dem  Sclu^ttcn- 
kloster  ^  du.  zu  Grundrecht,  den  Aonnen  dacz 
sand  Ciaren  su  Wienii  '/s  ^  'fc-  wc'  «vf  **nd 
Nicl;is  altir  »!;K-z  sand  Micliel  zu  Wienn  u  sh. 
dn.  (}cltcs  ze  purkrecht  (ablösbar/  dient,  um 
j6f/dn.  Chuoraten,  dem  haubmer,  und  seiner 
Hausfrau  Margreten.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln  des  Ausstellers,  des  Schnttrnabies  und 
des  Schwagers  des  Ausstellers  Hainreichs  des 
ScheppachSf  purger  ze  Wienn.  —  zu  Wienn, 
des  phinztags  in  der  ersten  Vastwochen. 

Drei  ixnhmtgende  Siegel:  i.  tehuw^  u.  K.,  2.  rolh 
M.  IC,  BmckstM,  S.  taig^Mt  m  Sehak. 

1880  iS(f3  März  7,  Wien. 

J.icoh  der  Dorn,  i>nr£;er»n;ii>;ter.  u^.^.A  der 
rat  gcniain  der  stat  zu  Wiciiti  beurkunden, 
dass  Cbunrat  derRokg,  mOnniiaister  zu  Wienn, 
anstat  Jorgen,  unmündigen  Sohnes  Chun- 
rats  von  dem  Kutcnman  an  ainem  tail  und 
denelb  Chunrat  von  dem  Rotenman  anstat 
Albrecbts,  des  «genanten  Jorgen  prüder,  an 
dern  andern  tail  sie  um  die  Theilung  der  den 
beiden  Knaben  von  Thoniaii  dem  Swcnuiü 
geschafft  Güter  gebeten  haben.  &e  preisen 
zu:  Jorgen  ein  /  u  /i  Weingarten,  gelegen  zc 
Grinzing,  genant  der  Cherspaum,  geschdlzl 
auf  200  ({  dn.,  und  ein  Viertel  Weingarten, 
gelegen  an  dem  Chalnperg  in  der  Ries,  ge- 
schätzt au  f  40  //  dn.,  seinem  Bruder  Albrech- 
tcn  einen  Weingarten,  gelegen  an  dem  Her- 
zogen perg  ze  Perchtoiczdorl,  genant  der 
Wolher,  geschätzt  aitf  90  //  dn.,  ein  Drittel 
Wfi'v^arten,  gelegen  an  liem  Al/./.egk,  geseh.'üz: 
auj  Oo  (i  dn.,  ein  Joch  Weingarten,  gelegen 
in  dem  Pbeninggelt,  geschätzt  auf  »5  iff  dn., 
ein  Joch  Weingarten,  gelegen  zu  Praitense, 
geschätzt  auf  J5  //  dn.,  und  ein  Joch  U>//j- 
garien,  gelegen  ze  Tobling,  geschätzt  auf  .fo// 
dn.  —  Besiegelt  mit  der  stat  chlainem  anhan- 
gundem  insigil.  —  zu  Wienn,  des  phinztags 
vor  dem  :>untag,  als  man  »iugt  Oculi  in  der 
Vasten. 

thoxli  Ii>.tndfiecke«  beteMdigt,  <—  AnhaMftaidet 
Siegel,  rolk  u.  K. 

Quellen  lar  Gcfcbiclil»  <l«r  StaJt  WJcti.  U.  AbllMiluag.  1. 


1  l:J87  /.?9<V  .^färz  14,  Prag. 

*  Bussco  de  Risenberg,  judex;  Sulko  de 
Babicz;  Cristanus  Helm;  Augustinus,  apo- 
I  thecarios;  Criatoforus,  aurifaber;  Jessco  de 

MczcTzicz;  Procopiu«.  Nicol-ti  I.nni;";  \\'clis- 
.  laus,  braseator;  Jcssko  Kotko;  Jessko  Pchem; 

Nicolaus  Frölich;  Pesoldus«  aurifaber;  Petba, 
i  frenifex;  Dobessius  Roltoaia;  Nikolaus  Fran- 
konis;  Johannes  de  Comyn;  Johanne«  Meiss- 
ner et  Marsso  Kozcl,  consulcs  et  iurati  civcs 
maioris  civitatis  Pragensis,  beurhmden,  dass 
ihr  Mitbürger  Henslinus  Ottlingcr  12  sh.  (sexa- 
1  genos)  Prager  Groschen  (grossorum)  jährlichen 
r  emgen  Zinses  auf  einem  einst  dem  Wolfram 
gekärigen  Hause,  gelegen  auf  dem  Altmarkte 
zit'isrhf'u  den  Häif^rm  ('unr;ii1:  Gretel  et  Sul- 
,  kunis  de  Babitz,  in  dem  dßentlichen  Stadt- 
I  gerichte  um  120  sh.  Groschen  ihrm  Mitge- 
I  schtfornen  Petro  Smelczcr  aufgelassen  habe, 
fh-sicfi-!r  mit  dem  Stadtsiegel.  —  Datum 
Frage  unnu  dumini  miilc&imo  trcceutesiniu 
I  nonageaimo  octavo,  feria  quinta  ante  domi- 
nicam  Letarc. 

1         Anbangtndet  Siegtl,  beschädigt.  —  Indortat: 
1  iffenslkfrffif',  P«iri  Smcikser  tuper  XII  %,  cmmi»  io  domo 
Wolframl,  foL  CLXXXVIIP. 

1888        t3p8  Mdrz  aj,  Wim. 

I  Herzog  A»r^  IV,  best»^  den  zwi- 
scIu'K  Ilannsen  dem  Floit  und  seinen  Brüdern 
Merten  und  Gilgen  den  Fluiten  geschlossenen 
Erhvertrag,  wonach  im  Falle  des  erbenlosen 
.Xblebcns  des  Hanns  die  vest  ze  Obcrnstreit- 
dorf,  der  m:iir!inf  11:1. i  nin  vkrt.iil  /chcriT,  die 

I  herzogliches  Lehen  sind,  an  seine  lirüderj allen 
sollen.  —  Geben  3te  Wienn  an  mitichen  nach 
L'nscrr  Fraun  tag  Annunciacionis,  nach  Kristi 
gepurt  i3oo  jar  darnach  in  dem  98.  jare.  — 
l  'im  gleicher  Hand:  dominus  dux  per  sc. 

AnAmmgeHdu  Wappenskget  (Sava  Fiff.  §0  mH 
RSdt^egei  (Sa»a  Ptg.  S*),  rotk  n,  ScA. 

I  1.189         1398  März  iS,  Wien. 

j  Margret,  Jacobs  des  Gemaiten  Suntags 
Hausfrau,  verkauft  mit  Händen  des  Bürger- 
meisters hern  Jacobs  des  Dorn  und  des  rats 
I  geroain  der  stat  zu  Wienn  ihr  Haus,  gelegen 
I  vor  Werdertor  /e  Wienn  zenachst  Hainrcichs 
I  haus  von  Grinzing,  um  Jo'j-,  //  dn.  Gerungen 
M.  41 
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Archir  dar  k.  k.  RcSchtbiupt-  uad  Reddcmttult  Wien. 


dem  Fritwrhen,  dem  viicher,  und  seiner  Haus- 
frau Ebpvfvii.  —  /Jc.v/V^'c/f  )nit  dem  städti- 
scheu  (irundsiegel  und  dem  Steffel  des  Wiener 
Bürgers  Hann&ea  des  Zyrnastz.  —  zc  Wicnn, 
des  phinxtag  vor  dem  PalbeDtag. 

/ufi  mtkmgmde  Sqrft:  t.  rotk  u.  Sek.,  9.  »cAimirf 

II.  K. 

l.iUO  iJp<5  April  I,  Wien. 

Nikks  der  Vedcr,  der  günler,  purger  ze 
Wiean«  und  Kathrei,  seine  Hausfrau,  ver- 
kauff'n  mit  Hunden  des  liürpenneisten:  hcrn 
Jacobs  des  Doru  und  des  rals  gemain  der 
stat  zu  Wienn  dn,  gelts  purkrechts  auf 
ihrem  Hause,  gelegen  iin  dem  Kkk  undcr  den 
Fhcilsnic/crti  zcu^chsl  Weikchaits  haus,  des 
pheilsnkzer,  von  dem  man  hinz  sand  Marien 
Magdaleo  5  sh.  dn.  und  hinz  sand  Larenzen 

zu  Wienn  '/..  //  dn.  zu  Rurgrecht  dient,  um 
4  ü  dn.  hern  Rudolfen  dem  Chulben,  pharrer 
hinz  Unaer  Fraun  auf  der  Steten  zu  Wienn. 
— Besiegelt  mit  dem  städtischen  GmndsieeieL  — 
zu  Wienn,  des  nächsten  montags  vor  Ostern. 

Ankvi»ge»dtt  Siegel,  tvtli  u.  .Sc/i.,  linkf  abj^ehacltt. 

JaMudt  der  km.  KimtttamHÜ.  i6^,  tv  /«Af/ 

1391  i3(/<S  ,\pril  !b.  Wien. 

Niclas  der  VVeispachcr,  Herzog  Atbrechts 
Amtmamtp  und  Ltnhart  voa  Medling,  purger 
SU  Wienn,  perkaufen  als  Geschäftsherren 
Peters  vnn  der  Ygla  mit  ffiinJt'ii  Jcs  Bürger- 
meisters hcrn  Jacobs  des  Dorn  und  des  ratcs 
gemain  der  stat  zu  Wienn  ein  haus,  gelegen 
hinder  der  Slachstuhen  /.u  Wienn  zenechst 
dem  haus,  gcuant  die  Lanzclirou,  und  stösset 
mit  dem  hindern  tail  in  die  Münzerstrassen 
zenechst  dem  haus,  das  weilnt  des  Sirfeier 
gewesen  ist,  um  500  //  du.  dem  Wiener  Jiür^er 
Haunolteii  dem  ÖchUchler.  —  Besiegelt  mit 
den  Segeln  der  Aussteller  uad  dem  städtischen 
Grundsiegd.  —  zu  Wienn,  des  nächsten  er- 
tags  nach  Quasimodogeniti. 

DrtI  anlangntdt  Sitgtl,  links  abgehackt,  t.  grün 
II  .Vri  ,     (.'riin  u.  K.,  3.  rotk  H.Sck,  —  DureM  Ein- 

schnitt  cMJXcrf, 

|:J93  /.v;,S  .Xpril  J/,  Wien. 

Chunrat  der  N'olkerstorter,  des  uu:>^erii 
rata  der  stat  zu  Wienn,  verkauft  mit  Händen 
des  Bürgermeisters  hern  Jacobs  des  Dorna 


I  und  des  rats  gemain  der  stat  zu  Wienn  sein 

Ifaus  mit  dem  Hö/lein,  gelegen  hei  den  Pre- 
digern zu  Wienn  an  ainem  tail  zenechst  dem 
baus,  das  weilnt  des  Vinkchen  gewesen  ist, 
j  und  an  dem  andern  tail  zenechst  dem  haus, 
das  weilnt  Wcrnharts  seligen  von  L.in;: 
weseu  ist,  um  iSj  //  dn.  der  trau  Margreten, 
Simons,  des  Abels  seligen  von  Nosen  witiben. 
—  Pitsiefelt  mit  dem  städtischen  Grundsiegel 
und  dem  .Sieisel  hern  Niclas  des  Weispacher, 
herzog  Albrechts  ambtman.  —  zu  Wienn,  des 
nächsten  lambiztags  nach  sand  Jorgen  tag. 

l         /iiri  ankoHgtnde  Stegtlt  I.  rMk  «.  Sdk.,  a.  frm 

II  V/f 

Vi9a  /^O.V  .\fai  0.  Wien. 

Wilhalni  und  Albrecht,  vettern,  herzogen 
in  Osterreich,  nmsen  den  Bürgermeister  und 
den  Rath  zu  Wien  an,  die  Kaufbriefe ,  mit 
denen  HudoH  und  l.udweig,  gebrüder  von 
Ticrna,  zwai  guter  hie  im  burkfrid  gelegen, 
den  Withof  und  das  GerSut,  verkauft  haben, 

zu  sief^eln  und  ihnen  b<  i  .iiidrren  Verkäufen 
wegen  der  Besiegelung  keine  Schwierigkeiten 
lu  machen.  —  Geben  ze  Wienn  an  phinztag 
vor  aand  Pangreczen  tag,  anno  d  uiiini  etc. 

nonagesimo  octavo.  —  I'oh  fleiclu-r  I Lind:  domi- 
nus dux  Wilh»elmus_)  per  Sighi^ardum),  capel- 
l(anum)  B(uura),  et  dominus  duz  A(lbemis^  per 
Jo(annem)  Arnstior(er\  noitarium  ^.imerae). 

Papier.  Zwei  rückwärts  au/gedriickte  W  'jfjrensiegtl 
von  rtithem  Wadae  (Sava  Fig.  5f,  iAgi^nrngen,  und 
I  Sava  Fig.  56,  tnehädigl). 

1S94  M398  Mai  11,  Wien. 

I         Wilhaim  un-l  \!hrL\.!it,  \ciic!ii,  licrzog 
I  ze  Osterreich  etc.,  weisen  den  Bürgermeister 
'  und  Rath  zu  Wien  an,  das  Haus  under  den 
Fleischpcnkchen,  welches  Hudoll  imd  l.udweig 
'.  von  Tyrna,  gc'b:  iiilc: ,  Nivt:i>;-ti  \^'ürt^Vl, 
I  Gü&cblcin  dem  Imprukker,  Hannscn  von  Dict- 
I  reichstokch,  herzoglichem  Forstmeister,  und . . 
dem  SnUrer,  Richter  zu  Wien,  we^ien  der 
Bürgschaft,  welche  diese  ^Q\i<:n  dem  v»>n  Wolf- 
I  fürt  übernommen  haben,  verpfändet  hatten, 
I  den  genannten  Bärgen  einzuantworten, 
Clebcn  ze  Wienn  an  samstag  vor  sand  Pan- 
gracten  tag,  anno  nonagesimo  octavo.  —  Von 
^ei^er  Hand:  domini  duces  per  maj^strum 
camere  Johannem  Ruk(endorrer). 
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anhjngvnäe  Wappenskgel  (Savn  Hg.^O  und 
F^.  5/  ndt  RMtdegü  Hg.  52},  nth  u.  Sdi» 

l:}9>>         iJ^S  Jutri  18,  Wien. 

J6rg  der  Staokanftrl,  der  slog»er,  purger 

TO  Wicnn,  und  Kathrci,  seine  Hausfrau,  ver- 
kaufen mit  Händen  des  Bürgermeisters  hcrii 
Jacobs  des  Doms  und  des  rats  gemain  der 
SMC  ZU  Wienn  12  sk.  dn.  geltes  purchrechts 

(ab!'"sb.ir>  jtif  ihran  Haus-e,  cclcgun  un>:kT 
den  Slossern  an  dem  Graben  zu  Wienn  zu- 
nächst ihrem  anderen  Hause,  von  dem  man 
in  die  chapclln  saiid  Jorigen,  gelegen  in  dem 
Tumprobsthof,  '/-•  piTkrivln  dient, 

um  jj  //  dn.  hcrn  Huinreichen  dem  Maugcn, 
chapliin  der  ewigen  messe,  die  die . .  chauf* 
leur  auf  sand  Marx  altar,  gelegen  dacz  sand 
Stephan  aut  dem  Icctor,  gestiftet  haben,  — 
Besiegelt  mit  dem  städtischen  Grundsiegel  und 
dem  Sieg^  des  Wiener  Bärgen  Eberhans  des 
Chastncr.  —  zu  Wienn,  des  nächsten  ertags 
nach  sand  Veits  tag. 

JüMi  mhMgewde  Sitgei,  t.  roth  u.  Sch.f  Kults  «fr- 
gthoM.  —  Durch  Einschnitt  cassifrt. 

CamttbM,  Rf gelten  iS  «■■  j:  Regest,  {u  Juni  //.  — 
Jakrbueli  der  kah.  Ktmsttmuiü.  f6^  n>  ts8gf  R^si. 

tm         1398  Juni  26,  Wien. 

Ubeich  der  Rys,  des  rates  der  siat  xe 

Wicnn,  beurkundet  als  Stellvertreter  hcrn  Hu- 
gers  des  Snürer,  statriciitcT  Wicnn,  dass 
vor  ihm  in  der  Bürgerschranne  Hanns  Turs, 
bem  Niclas  des  Würfels  diener,  dü*  Bevolt- 
mäehtifter  seines  Herrn,  Hannscn  von  Diet- 
rcichstokch,  vorstmaister  in  Österreich,  und 
hern  Rugers  des  SnOrer  mit  Vorsprechen  hinz 
hcrn  Rudolfen  von  Tierna  und  Ludwcigen, 
seinem  prucdcr,  gcklaifi  habe  umb  1800  guter 
roter  guidein,  die  gib  und  geb  sein, ^ur  welche 
Summe  tUe  Genannten  hinz  . .  dem  von  Wolf- 
furt Bürgschaft  cv'-  ivfi'f  h.iftm  und  ihnen  des- 
halb das  Tirna'sclie  grosse  Haus,  gelegen  an 
dem  Liechtensteg  und  die  fletschpenkch  und 
der  Ledcrliof  dabei  und  der  nurstal  gigcii 
dcm-^elhcn  haus  iii^'.i  rt-rpfändet  n'aren.  Da  bei 
einer  zweiten  Verhandlung  trotz  der  ausge- 
wiesenen Verständigung  die  beiden  Brüder 
nicht  erschienen,  so  spricht  l  'lreich  das  Haus 
mit  seinem  Zubehör  den  Klägern  zu.  —  Be- 
siegelt von  dem  Aussteiler.  — >  ze  Wienne, 


des  nechsten  mitichcns  nach  sand  Johanns 
.  tag  ze  Sunnbenden. 
!         Attkaageiidn  Siegel. 

I  1397  tSfS  Juni  36,  Wien. 

Jacob  der  (ainser,  purger  zu  Wienn,  und 
Ann,  seine  Hausfrau,  verpfänden  mit  Händen 
,  des  Grundherrn,  des  Schottenabtes  hcrn  Hain- 
{  reichs,  das  fl*ms,  gelq^en  in  der  Strauchgassen 
zcniij:-:  fiern  ÜLfrleins  haus  des  Loscnstainer, 
,  von  dem  man  den  Schotten  S'i  dn.  zu  Grund- 
I  redttundhtm  Hannsen,  chaplan  Unser  Fraun 
allar,  gelegen  in  der  pharrchircben  dacz  sand 
Stuph  in  /Ai  Tulln,  4  //  dn.  zu  Bursrrchi  dit>tit, 
für  6p  //  dn.,  welche  von  dem  Verkaufe  des 
I  Hauses,  gelegen  in  der  Strauchgaasen  zenechst 
dem  haus,  das  wcilnt  Marcharts  seligen  des 
i^austeiier  gewesen  ist,  herrühren,  das  Jacob 
mit  seiner  früheren  Frau  Katfarei  gekauft  und 
nach  deren  Tod  zu  Leibgeding  innehatte.  IXe 
6g  //  dn.  sollen  nunmehr  auf  dem  erstge- 
nannten Hause  zu  seinem  Leibgeding  liegen 
bleiben,  nach  seinem  Tode  aber  an  seine  und 

der  Kathrei  nächste  Jirben  fallen.  —  Besiegelt 
mit  den  .Siegeln  des  .\usstellers  und  den  Grund- 
herrn. —  ze  Wienn,  des  nächsten  mittichens 
nach  sand  Johanns  tag  zu  Sunbenden. 
AekoHgernkt  S^tl,  9.feMl. 

I 

1898  iSgS  JuU  1»  Wien. 

Thoman  Kii^-cr  WT.i  Margret,  seine  H.itis- 
I  frau,  verkaufen  mit  Händen  Andres  an  sand 
{  Peters  fretthof,  arobtman  hern  Anthonien, 
brobst  dacz  sand  Steplun,  ihres  rechten  Kauf 
I  glitt-!'  die  Hälfte  des  Hauses,  gelegen  auf  der 
!  W  idem  vor  Kernertor  zenechst  des  HC-tleins 
haus,  von  der  man  a3  dn.  zu  Grundrecht  dient, 
wm55  //  dn.  Philippen  dem  HJrrc!  von  Prauns- 
<  torf  und  seiner  Hausfrau  .Margreten.  —  ße- 
^  siegelt  mit  den  &>g«/ji  des  Amtmannes  und 
maisier  Cholmans  von  Neundorf,  pharrer  ze 
1  auslief.  —  zc  Wienn,  des  nisten  mantags 
'  vor  sand  Ii  Ircichs  tag. 

AKhangtndet  Sieget,  grün  «.  Sek.,  rechts  ebge- 
seMagtH,  i,fMt,  —  Durch  Eiiu^ia  cauiert. 

I  l$99         S398  Juli  j3,  Wien. 

Bürgermeister,  Richter  und  Rath  der  .Stadt 
zu  Wien  geben  zu  wissen,  dass  Chunz  von 
!  Ofen  ihr  Mitbürger  ist.  —  Besiegelt  mit  der 

41» 
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stat  zu  Wienn  aufgedrncktem  sccrct.  —  (>e- 
ben  XU  Wienn  an  aambziag  nach  Margarete, 
virginis,  anno  etc.  LXXXX*"»  «ctavo. 

pjyicr.  Spuren  der  Hetiegebtng  nicht  trtmiHtar. 

—  Induri-al:  gU-kiifeitig,  Cunten  von  Ofen  luindachaft 
teint  bürge rrecht. 

1400  sSpS  JuH  ts,  Wien. 

Herzog  Wilhelm  beurkundet,  dass  auf 
<:ehH'  Antir.huincr  der  Wiener  Hürger  Hawii  m!; 
der  ScJiüchlur  Herwärts  uut  der  Scul  seligen 
kinder  mit  irer  hab,  die  er  nrährend  mehrerer 
Jahre  von  Micheln  dem  Geukramer  u:ul  l'l 
reichen  dem  Zinken  seligen  t>e8tanden  hatte, 
dem  Bürgermeister,  dem  innem  und  dem 
äutsern  Ratke  seiner  Stadt  zu  Wien  eingC' 
antwortet  habe,  tnui  hützt  diese  vnr  jedem 
Anspruch,  namentlich  t'on  Seite  des  Geukramer. 

—  Geben  xe  Wienn  an  montag  vor  Alexii, 
contcssuris,  nach  Kristi  gepurde  t3oo  jare  und 
in  dem  98.  jarc. 

u.  Scb. 

1401  1398  Juli  77,  Wien. 

Simot)  der  I  ngerdorfer,  der  kOrsner  ze 
Wienn,  und  KiUhrei,  xeine  Hausfrau ,  ver- 
kauj'en  mit  Händen  hern  Chünrats  des  Ham- 
perstoifTer,  ambtman  des  chlosters  ae  Neun- 
burch,  einen  Weingarten,  welchen  dem  Simon 
seine  frühere  Frau  Anna  vermacht  hatte,  gg" 
legen  in  der  Luenz,  des  zwei  rähel  sind,  ze- 
nechst  Wolfharts  Weingarten  des  Tehenstatner 
an  ainem  Tal!  mul  ztncchst  Petreins  Wein- 
garten dtü  Nuunenmuir  an  dem  andern  tail, 
von  dem  man  5'/»  ^"  Grundrecht  dient, 
um  II  itf<fii.  Merten  dem  Pehem,  dem  körsner 
ze  Wienn,  und  seiner  Hausfrau  Annen. 
Besiegelt  mit  den  Siegeln  des  Amtmannes  und 
des  Wiener  Bürf^ers  Hannaen  des  Ziernastx. 

—  ze  Wienn,  des  nLchsten  mitichen«  nach 
»and  Margreten  tag,  der  heiligen  junkchfrann. 

/.ivci  ■anluntjcnäe  Siegel,  braun  u.  K.,  I.  salu- 
4-eki)r.  —  Dmvlt  Sm^mUt  etmiert. 

1403        jSpS  Juli  tS,  Venedig. 

*  Antonius,  episcopnsColomanensi«,  com- 

mimitatis  \'i  in i  irtmi  cancellariiis,  ordnet  die 
Transsumierung  der  angeblich  von  dem  Papste 
Ale.\ander  III,  am  p.  Mai  njj  der  $,  Marcus- 


kirche  in  Venedig  verliehenen  .AblassbuUe  (vgl. 
n'  Oa)  an.  —  Datierung  zu  Anfang  der  (Tr- 
hmdez  de  anno  doroini  millesimo  trecc-ntesimo 
nonagesinKt  oot:no,  pontiticatus  ^anctissimi  in 
1  Criütu  patris  ac  duraini  nustri  duroini  Boni- 
fatii,  divina  providenci«  pape  IX.,  anno  octavo, 
itidictione  sexta.  —  Ausgefertigt  von  dem  Sotar 
ArtoUus  Bartuci,  Ferrariensis  clcricu5. 

.■in  ^üiur  Stidtttschnur  anhaagrndtt  tpitim-akt 
Segel  de*  Ktehofi,  reih  u,  Sek. 

'  1403  is>V        "^1'  " 

Hanna,  der  wachsgiesser,  purgcr  zeWien- 
I  nt^  beurkundet  .u-incn  letzten  Willen.  Er  schafft: 
i  /.  404/ d>:.  zu  den  tto  //  di\..  welche  seine 

'  verstorbene  Frau  katiirei  für  titr  Seelenheil 

gesehaßt  halte,  und  zwar: 
1   a)  10  //  dn.  den  (^Iv-rherren  und  dem  Copitz 
1       bei  S.  Stephan  zu  einem  Jahrtag; 
I  b)  10  /f  dn.  den  Hchtera,  vicarien  und  gra- 
ciancrn  zu  einem  Jahrtag; 
c)  lu  //  dr.  zu  dem  Hau  daselbst; 
d}  in  die  Kloster  hiiiz  den  Predigern,  hinz 
den  Augustinern,  btnz  den  Minnornprudem 
und  hinz  den  WeissenprOdero  je  10  4t  dn. 
zu  einem  Jahrtag; 
I  ej  den  geistlichen  trauen  hinz  sand  Niclas 
I      TOT  Stubentor  und  hinz  der  Himelporten 
I  //  <^'.'.  :ii  einem  Jahrtag; 

I  2.  14  sh.  dn.  gclts,  die  er  auf  einem 
I  Hause  in  dem  Lederhof  hat,  ze  und  Valteins 
I  Capellen  in  sand  Peter  ze  Wiennc  zu  dem  paii; 
'  seiner  Hausfrau  Dorothen  fii'  ilne 

Morgengabe  100  41  dn.  auf  seinem  Wachse, 
ferner  sein  Gewand,  das  beste  Bettgewand  und 
ein  Fuder  Wein  t>on  dem  künftigen  Krtrag; 
4,  seinen  unmündigen  Vettern  Chunraten 
I  und  Erharten,  ;i(  deren  Vormund  er  seinen 
I  Schwager  Jacoben,  den  wachsgiesaer,  besteUif 
unter  der  Bedingung  ordentlichen  und  gehor- 
samen Verhaltens  sein  Haus,  gelegen  an  dem 
Hocbenmarcht  zenechst  Jacob«  haus,  des  gOrt- 
1er,  '/a  Joch  Weingarten  in  dem  Gotsch.»lichs- 
perii;,  ztvei  Viertel  Weingarferi.  i;clegcn  in  dem 
Hungerprunn,  vier  l  uder  \\  ein,  das  noch  übrige 
I  Wachs,  das  zum  Wachse  gehörige  Geschirr  und 

je  ein  Mettgewand; 
I        5.  seiner  Muhme   juaktraun  Eisbeten 
,  3o  U  dn.; 
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6.  seinem  IV-.'.'i-r  KrisT;n>fi  /f>  ff  du.,  '^■•ine 
bilbcrgürtel,  ein  laschen  und  uincn  bcsia^en 
P«sler; 

7.  seinem  F^remtde  StephanOf  dem  nnid, 
10  44  da.; 

seinen  beiden  Muhmen  Kathrei  und 
Annen  je  10  U  dn.; 

9.  seiner  Muhme  Kathrcin,  Jacobs  haus- 
fraun,  des  wacb&^ie&ser,  ein  seideins  guUer, 
zwei  seideine  kfis»,  tAr«r7bcAfer  Annen  10  ttdni 

10.  seinem  Diener  Pctrcin  5  //  dn.; 

11.  seinen  silbernen  Kopf  zu  verkaufen 
und  den  Erlös  unter  die  Dürftigen  in  der 
purger  Spital,  in  die  drei  aieclililuser  hiiue 
sand  Johanns,  Hinz  sand  Marx  und  hinz  dem 
Chlagpaura  und  in  die  Aicborn  daselbens, 
hinz  sand  Jeronimus  den  beicerten  vraun  und 
in  die  zwai  selliiuscr  bei  den  Predigern  zu 
pertheilen  ; 

jj.  aut  den  Karner  in  die  pruderschaft 
auf  sand  Stepiians  freitbof  lotfdn.  zu  einem 
Jahna  f ; 

iS.  '/s  Joch  Weinii^arten  an  dem  Alssckk 
Ntcolae,  dem  Vetter  seiner  früheren  Frau, 
Annen  der  Sroerberinne  sun,  für  den  Faß, 
iih  er  Priester  werde,  andernfalls  zur  Stiftung 
einer  Messe.  Den  noch  übrigen  Theil  seines 
Vermögens  schafft  er  zur  Vertheiiung  an  Haus- 
arme. Das  (ieschäft  empfehlt  er  hern  Niclascn 
von  Friesach,  vicarii  dacz  sand  Stephan,  Hann- 
sen  dem  Keiner,  Erublen  im  Türndlein  an 
dem  Hochenmaricl  und  seinem  Schwager  Ja- 
coben, dem  wachsgiesser.  -  Besiegelt  mit  den 
Siegeln  des  Bürgermeisters  hern  Jacobs  des 
Dom  und  des  Bürgers  hern  Wilhalms  des 
Hansgrafen.  —  ze  Wienn,  des  nechsten  frei- 
tags vor  sand  Maria  Magdalcn  tag. 

Zwei  MtiuMgiende  Hicgei:  i.  tcitwM-j  u.  A'.,  2. 
roth  M.  JT. 

Jahrhueh  der  kait.  Kmuttamfud.  r6\  a*  raA^/, 

Bruch*l(ict. 

14M  Juli  29,  Wien. 

Niclas  der  WürMcl,  der  elter,  beurkundet 
seinen  letzten  W  illen.  Er  schaßt: 

1.  Bezahlung  seiner  Gddschufden  pon 
seiner  fahrenden  Habe; 

2.  14  //  dn.  geltes,  die  er  auf  Michels 
haus  des  Furter,  gelegen  in  der  Sünigerstra&s 


getjen  sand  Niclas  ül5er,  hat,  die  emaln  auf 
der  patstubcn  vor  Stubeutor,  genant  die  Hün- 
I  tinne,  gelegen  gewesen  sind,  und  '/> 
Weingarten,  gelegen  an  dem  Purchstal  ze- 
nechst  des  Kottrer  Weingarten,  zu  Gotcsleich- 
nams  process  an  dem  achten  tag  Gotesleich- 
nams; 

3.  sein  Zuhaus.  dn  wcilenf  der  Hann- 
haubt  inngewesen  ist,  seiner  trau  Anna  als 
Morgengabe  ZU  Leibgeding,  femer  40  tt  in. 
und  zwei  Betten; 

seinem  .Sohur  Nicl-i^on  zu  den  <ioo  ff 
dn.,  die  er  ihm  schon  J ruber  gegeben  hatte, 

I  den  bof  ze  Nusdorf,  den  Weingarten  Aeltcherl, 
das  Bergrecht  an  dem  Nusperig,  die  Güll  zu 
Nussdorff  zwei  Weingarten  an  dem  Nusperg, 
Stfitzer  und  Winigerl,  einen  Weingarten  ze 
Chlaitzing  im  Chrotenpacb,  genant  die  Gern, 
und  64J  dn.  gelt«;  :uit  dem  L'cricht  ze  Tulln; 

5.  seinem  Sohne  hern  Hannscn*«  den  zwei 
Weingärten,  Pottendorfer  und  Olm,  die  er  ihm 
schon  früher  gegeben  hatte,  die  vest  Hadaun, 
das  dorl  Kntschesvtld  enhalb  der  Tucnau, 

I  das  gut  2e  Gumpeudorf  und  die  holden  mit- 
sampt  dem  dienst  ze  Gnndramstorf; 

I  6.  ''einem  Snlnte  l'lman  »las  gut  ze  NC- 
vvinchcl,  zwei  \\  etngurlen  ze  Gundramstort 
an  dem  Wartpcrg,  genannt  die  Grub  und 
die  Kranichpeunt,  drei  Joch  Weingarten,  ge- 
nannt  der  Gaisrukk,  und  das  Dorf  zu  Prait- 

'  stellen; 

I       y.  seinem  &tbne  Sigmunden  den  Hof  ze 

Otakchrinn,  den  Weingarten,  genannt  der 
Hertting,  gelegen  bei  dem  üaisrukk,  das 
dorf  Erleinstorf; 

j  iV.  den  vier  Söhnen  ungetheilt  Jas  urfar 
ze  Nustorf,  wovon  sie  ihrem   ftnider  ficrn 

I  Berteimen  jährlich  40  //  dn.  reichen  sollen; 
9.  den  vier  Söhnen  zu  gleichen  Theilen 
alles  übrigbleibende  Gut,  u-nyou  sie  jedo^ 
ihren  Schwestern,  der  Messenpekchin  .,100  // 

,  dn.,  und  Iraun  Klspeten  zu  den  219  guidein, 
die  sie  berdts  empfangen  hat,  3oo  //  dn,, 
seinen  Dienern  und  Dienerinnen  100  ft  dn, 

.  geben  sollen; 

l  10.  seinen  drei  Söhnen  Niclasen,  Ulman- 
nen und  Sigmunden  im  gleichen  Theilen  das 
noch  übrige  wismad   mit  .{usnahme  der  ZU 

:  Kadaun  gehörigen  Münicliwisen; 
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It.  den  vier  Söhnen  seinen  Weingarfen 

sc  l*et7.1einstorf,  mit  der  Bestimmung,  diiss 
j'ofi  Ert)-ai:  ein  ewiges  Lieh!  in  -^atid 

Sigmunds  und  sand  WuUgangs  Capellen  dacz 
sand  Stephan  erhalten  werde.  Das  Geschäft 

empfiehlt  et'  seinem  Bruder  hcrn  l*auln  dem 
Württel,  hern  Anthonien,  brobst  dacz  sand 
Stephan,  Lienharten  von  Medling,  und  seinem 
KapLw  hern  Wolfharten.  —  Besief^elt  mit 
Jen  SifLivhi:  /.  ./<',v  .l!/>,vc, ■//<■;-<,  2.  Hauüolts 
des  Schuechlcr,  J.  Rudolls  des  Angcrtclder, 
4,  Pernbam  des  Hauenstainer,  5.  Chanrats 
das  Hemlcr,  all  purger  zeVVicnn.  —  zeWienne, 
des  nechsten  montatj!:  nach  sand  Jacobs  tag 
in  dem  snti.  —  Auf  dem  Buge  vott  anderer 
Hand  (v^  IMt.  n*  jr3to):  Aono  domini  m* 
CCC"  I.XXXXVlir  obiit  strenuus  miles,  noiniiu 
Nicolaus  Tcsseris,  in  vigiiia  Assumpcionts  Marie 
virginis,  circa  horam  nonam  emiait  «piritum. 

Ftoif  jn/uni^rrnde  .SiV^-f/:  /.  grüH  N.  Sck^  Bmdi- 
stAdi,  3.~S-  sckwar\  «.  Seh. 

Camnina,  Rtgeat»  18  n-  77  Regttt. 

1405  i3^  Juli  3o,  W  ien. 

Scheiftl  der  Walch,  der  Jud,  verkauft 
mit  Händen  Chunrats  des  SecbaUngs,  hern 

Merten  des  Pl.inkchenstaincr  pergmai^tcr, 
Joch  W  eingiirien,  gelegen  iu  der  DurrtnwC-ring 
xenechst  dem  weg,  genant  die  Funfchiercbe- 
rin,  der  ihm  ßir  Hauptgut  und  Gesuch  ge- 
richtlich zugesprochen  ist  und  von  dem  man 
Wein  zu  Bergrecht  und  j  Ort  zu  V'oitrecht 
dient,  den  unmündigen  Wolf  harten  und  Hann- 

sen,  Jürgen  chinder  des  Hinkchcr.  um  // 
dfUt  a^ovon  S6'  4i  dn.  i'on  dem  lülöse  aus 
dem  Verkauf  eines  den  Kindern  gehPrigen 
Weingartens  in  den  Twcrichlussi-ii  ji:  l  Ii  Lieh 
den  W'idenhofer  ursd  sehte  Frau  Margret  her- 
rühren. —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  des  Berg- 
meisters  und  Hannsen  des  Mayr,  des  äussern 
rats  der  stat  zu  Wienn.  —  zu  Wicnn,  des 
nächsten  ertags  nach  sand  Jacobs  tag  in 
dem  snit. 

/n  ei  jnhangettäe  Siegel,  grßtt  u.  K.,  1.  BhukttSek, 
2.  btschääigl. 

Schlager,  H'wncrSMrtm  /,  &6  k«  r3,  unvolbUhMg. 

/oj^ii  August  2,  Wien. 

Chunrat  der  Rokg,  münzmaistei'  ze  WieDii, 
sHftet  als  Geschäftsherr  Albrechts,  Petreins 


des  Schfirk  von  MQrczzuschlag  sun,  eine  ewige 

Messe  aul  sand  Erasms  altar,  gelegen  in  der 
Gruft  lUiI'  sind  Stephans  trcilhof,  die  her 
Niclas  von  Friesach  verbeset,  und  widmet  zu 
derselben  zwei  mit  des  Erblassers  Gut  gekaufte 
FleischhÄnhe  an  dem  i.\e<:h\cv,<cz  under  den 
Fleischpcukchen,  die  eine  zunächst  der  Fleisch- 
bank, die  einst  Rogers  seligen  des  Munichs 
gewesen  ist,  die  andere  zunächst  der  Heisch- 
bank,  die  einst  StL-phans  seligen  de-  N\i  Liiisall 
gewesen  ist.  —  Besiegelt  mit  den  Üiegeln: 
I.  des  Ausstellers,  »,  Pauln  des  Ge3rrs,  des 
rats  der  stat  zu  W  ienn,  3.  L'Ircichs  des  Ifef- 
warts,  Stil rsch !';■:(■  er  dnsclbs. — ze  Wienn,  an 
Stephans  abciil  in  dum  Miil. 

Drei  jnhanifenJe  Siegel,  schwär^  u.  Seil. 

MuiMh  der  kai*.  Kunttsattml.  16*,  «r  ts86s 
Hegest  mä  l8\  w  t6o.f3,  Citat  mit  SkgelahhUAuig. 

1407  i3()S  September  ü,  Wien. 

Auna,  hern  N'iclas  des  Würtfcis  \%itib, 
bestätigt,  dass  dessen  SSkne  her  Hanns,  Niclas, 

Ulreich  und  Sigmund,  geprüder  die  Würfel, 
ihr  40  4i  dn,,  die  ihr  der  Vater  der  Brüder 
XU  Heimstetter  geschafft  hat,  entrichtet  haben. 

—  Besiegelt  mit  den  Siegeln  des  Bruders  der 
Ariii.j.  Giligcn  von  Anvclt,  und  Pauls  des 
\\  ürttels,  obri&ter  amptman  herzog  Wilhelm. 

—  le  Wienn,  des  vrettags  nach  sand  Gill' 
gen  tag. 

Die  Sieget  Jthlen. 

1408  1S98  October  2,  Wim. 

Hanns  von  Chrenis,  purger  zc  Wienn, 
verkaujt  mit  Händen  des  Bürgermeisters  hern 

I  Jacobs  des  Dorna  und  des  rats  gemain  der 
stat  zu  Wienn  sein  Haus,  gelegen  auf  dem 
.\nger  zc  Wienn  an  aim  tail  zenechst  des 

,  Chcc/.pcrger  haas  und  an  dem  andern  ze- 
ncchst  Philippens  haus,  des  hantschuster,  von 
dem  man  hinz  sand  Stephen  zc  Wienn  Jj  dn. 
zu  Burgrecht  dient,  um  So  U  dn.  Chunratcn 
dem  Zainmaister,  purger  ze  Wienn,  und  seiner 
Hausfrau  Walpurgen.  —  Besiegelt  mit  dem 
städtischen  Grundsiegel  und  dem  Siegel  des 
Stadtschrciters  hern  Ulrcichs  des  Herwärts. 

—  sc  Wienn,  des  nächsten  mitichcns  nach 
sand  Michels  lag. 

2u  ei  ünhangende  .Siegel:  i.  roth  u.  Seil,,  j.  «c/iutir^ 
M.  K.     Durch  Etmehtdn  eassitrt. 
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im  Oetcher  »9,  Wien,  | 

Dietreich  der  Urbätsch  und  Dornrhc,  seine 
Hausfrau,  stellen  Hadgim,  dem  Juden,  Mu-  1 
sehen  sun  von  DrAskirehea,  einen  Schuldbrief  ] 
über  14S 4i dn.  tau,  rückzahlbar  vom  nächsten  \ 
sand  Merten  f^ir  über  ein  Jahr,  mit  Jcr  Be- 
stimmung eines  Gesuches  von  2  dn,  wöchent- 
lich fär  I  ff  d»„  im  Falle  die  SchuU  an 
diesem  Tage  nicht  beglichen  ifiirde.  —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln  des  Ausstellers  und  des 
Wiener  Bürgers  Pctreins  des  Angervelder.  — 
ze  Wienn,  des  oAchstea  eretags  nach  sand 

Simons  und  snnd  Jiidns  tag,  der  zrvelifpoten. 

—  Auf  dem  Buge  mehrere  hebräische  Worte. 

Zwei  OHhmgewk  beiehMlgle  ^^ptt:  l.  grün  «.  K., 
a.  «rikiMTf  K.  Seh.  | 

UIO         iSgS  Octoher  3l,  Wien. 

Anna,  Niehls  liaiistViui  dvs  ^^'i<^:^ills,  rer-  1 
ziehtet  gegen  ^'j-j  //  dn.  zu  dunsten  Pauli)  , 

des  Grillen  und  Oswahen  des  Scböndel  auf  | 

ein  Viertel  Weingarten,  den  ihre  Muhint'  Hie- 
bet, weiln  de&  egenantcti  Pauln  huuslrau, 
kinterlassen  hatte,  gelegen  ze  Grmzing  am 
Stainperg  xenegst  Chunrats  Weingarten  des  j 
Ranipperstorfer.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln 
Leupulis  des  Hurmarchter  von  der  Heiligen-  1 
sCat  und  Seifrifs  von  Nustorf.  —  au  Wienn,  | 
an  Allerheiligen  abend. 

1411        /io^'  Xovember  6,  Wien. 

Caspar  von  Tirna,  chorhcrr  ze  bal/.burg, 
verkauft  sein  Haus  und  seinen  Garten,  ge- 
legen in  dem  \\  erd  eiinhalben  der  Tucnau 
zenegst  Jacobs  liaus  des  Suveldcr,  Hannsen  , 
dem  Chisling  und  seiner  Frau  Margreten  um  ■ 
i  4t  dn.  geltes  purchrechCs.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln  des  Ausstellers  und  hern  Kiigers 
des  Snürer,  statrichtcr  zu  Wienn.  —  Wienn, 
des  ncgstcn  mittichens  vor  sand  Merten  tag. 

jfu-ri  .inh.mfreiiJf  hfHiui.::'.::,    V.ye/,  finiit  u.  A'. 

—  Imäorsat:  Außehriß  äes  /J.  Jahrhunderts,  in  ätr 
permeHet  itt,  dan  da$  Hmu  in  pvri  Hätuer  getkrill 
afurät.  I 

Hanns  der  Zauhinger  und  Margret,  seine 
Hausfrau,  verkauf en  mit  Hände»  ihrer  Berg- 
frau swetter  Johanna  der  Sunbergerin,  ab- 
tessin  dacx  sand  Cblarn  *6  Wienn,  ihres 


Kauf  gutes  drei  Viertel  Weingarten,  gelegen 
dac/  der  Heiliiiensrnt  in  lUn  I.aiif^in  Ekkern 
zeuccbst  Ulrcichs  weingarien  des  hkkprecbts 
an  ainem  tail  und  zenechst  der  SIchsUn  wein« 
garten  an  dem  andern  tail,  von  denen  man  einen 
Eimer  Wein  rti  Bergrecht  und  i  dn.  zu  Voit- 
recht  dient,  um  <jo  //  dn.  Hannsen  dem  Ztern- 
ast,  des  rates  der  stat  ze  Wienn.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln  der  Bergfirau  und  hern  Jör- 
gen von  Nicolspurkcb,  des  rate»  der  stat  ze 
Wienne.  —  des  nechsten  firettaga  nach  sand 
Merteins  tag. 

invef  Mhangenäe  Siegel,  i.  roth  u.  AT.,  *pit{oyal, 
beidUUlgt. 

1413  i3p^  December  i3,  Wien. 
Maister  Cholman  der  Choib,  pharrer  ze 

Prostorf,  schafft  seinem  besonderen  Freunde 
Hannsen  von  Dktrctchstokch,  vorstmaisler  in 
Osterreich,  sein  Haus,  gelegen  in  der  Schul- 
strass  ze  Wienn,  mt  allem,  was  darin  ist, 
auf  dass  er  das  von  dem  Pfarrer  mit  beson- 
derer l'rkunAe  i^estiftete  collegi  einrichte.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln  des  Ausstellers  und 
Jörgen  des  Neuer,  purger  zu  Wienn.  —  zu 
Wienn,  an  sand  Luceln  tag,  der  heiligen 
junchfrauji. 

Ofe  Sif/rel  fehlen. 

fltlirj  im  CcntralUalt  für  BtNiothektmestn  i3 

i  iW/.  Helfest. 

1414  i3(^'S  Decetnber  23. 

Larenz  der  Kedlcr,  amptmau  in  dem 
Obern  Word  vor  Werdertor  ze  Wienn,  >e» 

urkundet,  dass  lor  »Am  im  offenem  (iericht 
L'lreich  der  Helbling  an  Perichtolt^  ^tnt  des 
Chcinscr  mit  vorsprechen  hinz  Hainreiclien 
dem  Ztch  wgen  einer  Schuld  von  6  4t  jö  dn. 
geklagt  habe.  Da  der  Kläger  nach  Heinrichs 
Tod  als  der  erste  ein  verpot  aut  Hainrcichs 
haiis,  gelegen  dasselbs  vor  Werdertor  in  dem 
Obern  Werd  zenechst  Chunrats  haus  des  Gol 
erlangt  und  Hainreichs  Witwe  frau  Wendel 
die  Schuld  zugestanden  kalte,  so  macht  der 
Amtmann  den  Kläger  des  verpfändeten  Hauses 
gewaltig.  —  Besiegelt  mit  dem  .Siegel  des  Bitr- 
jrnncisters  hern  Hann«en  dc<;  Rokkcn.  —  des 
neciistcn  montags  vor  dem  heiligen  Weich- 
luichttag» 

An^utngndt»  SStgtl,  fcAimrf  a.  Sek, 
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l-tl'i         /ip9  Jänner  12,  Wien.  \ 

Ner2<^y/ittttAm  weist  den  BBrfermeister. 
Ritter  und  Ralh  seiner  SuJt  :u  W  ien  an, 
ihrem    Mitbürger   Licnhartcn   dem   Scvclder  | 
den  Kaii/trtef,  den  er  von  Niclascn  dem  Hol- 
den umb  das  h«us,  gelegen  bei  Stabeator, 
hat,  unverzüv;tich  mit  dem  ^rii:;rinsigil  zu  be- 
siegeln. —  Geben  zc  Wicnn  an  sunlag  nach 
und  Erhalts  tag,  anno  etc.  LXXXXV|Uj"*°.  —  ! 
Von  gleicher  Hand:   dominus  duic  per  L.  I 
notiariiim  i  cairrn.rct. 

Papier.    Jiu£kH'ärls  jujgcärü>:litii  Wafpcmicgcl 
von  rUhtan  Waekn  (San  Fig. 

1410        iJpp  Jätmer  So,  Wien, 

l'lrcich  von  Wulssc  gelobt  für  sich  und 
seine  Fi  ben,  dass  allwöchentlich  am  Samstag  1 
don  armen  lacutcn  in  dtr  purgcr  Spital  zu  | 
Wienn  xwai  phunt  Wienncr  tielbling,  das  j 
macht  ain  phunt  W'iuiincr  plicnning,  das  brin- 
get jerleich  an  der  summ  zwai  und  funlzig  1 
pbunt  Wienner  pbcnniii«  gelte»,  zur  Hand- 
i-ertheilung  gereicht  werden  sollen,  und  setzt 
dafür  zu  förph;n«T  srhi  (htt  zu  Nüst. n  f.  das 
er  yon  hern  Hannscn  dem  Sclicnkciicn  von 
Ried  gekauft  hat.  —  Besiegelt  mit  den  Segeln: 
l,  des  Ausstellers ,  seiner  Vettern,  2.  hern  Ru- 
dolfs von  Walsse,  herzog  Wilhelms  bofmaister, 
3.  bern  Rciuprccht»  von  Walssc,  haubmian 
ob  der  Enns»  4.  bern  Fridrcichs  von  Walsse, 

gcbrüdcr,  5.  iicrn  Jörgen  von  Walsse.  —  zc 
Wienn,  des  negsicn  phin/:tag&  nach  sand 
Pauls  tag,  als  er  bekert  ist. 

/>ri't  ,>n/i.juc' Sii-^rl:  i.  fp  ün  ii.  Sch..  S.fekU, 
.i.  *,-rii'i  u.  .Seit  ,  y.  ri'tthiuh  u.  Seil  .  ^.  ftlill. 

141*  r  ^fiff  l  ebruar  .',  W  ien. 

Alhrecht,  Chunrais  sun  von  Kuttcnmuun, 
verkauft  mit  Händen  Chunrat»  des  Rampers- 
torier,  amhtman  des  klosters  ze  Neunburg, 
ein  Joch  W  eingarten,  gelegen  in  dem  Gro&scn 
Phenningdt  ^cOtakriim  zcncchst  Jacobs  Wein- 
garten des  Strobls,  von  dem  mau  3o  dn.  zu 
ftergrecht  und  (>  dn.  zu  Voitrccht  dient,  und 
der  ihm  gegen  seinen  Bruder  Jörgen  in  der 
Theitung  der  ihnen  von  ihrem  en,  bern  Tho- 
ni.m  dem  Swemml,  geschaßten  (iüter  zuge- 
falten  irar,  dein  unmündigen  Haintciciien, 
Chunrats  seligen  sun  des  Payrlein,  um  4»  U 
dn.,  wovon  36  //  dn.  herrühren  von  einem 


haus,  gelegen  in  dem  Lederhof  ze  Wienn  ze- 

ncchst  Hannsen  haus  des  Adam,  das  diesem 
ut:d  einer  Hausfrau  Kunigun  ien  verhjuft 
worden  war,  —  Besiegelt  mit  den  Siegein: 
t.  des  Amtmannes,  a.  Cbunrais  von  Rotten- 
mann, i.  des  Wiener  Bürgers  rireichs  des 
Hcindleins.  —  ze  Wienn,  an  sand  Blasien 
abend. 

Siri^el:  I .,  2-  fehlen.  J  ,jttlxjiii:enJ,  hrtehäJ^f;t.  — 
lHd«r$at:  gltich{«ieif( ,  Oer  briet  icit  ze  scherm  Hain- 
reichen,  OinnntB  idifsea  de»  Peyrieins  «in.  fOr  ein  hsus 

im  I.ejcrhiii. 

141H  iJ'iQ  Februar  i6,  Wiener-Xeustadt. 

Linhart  der  Haiden  und  Erhart  der  Hai- 
den, sein  vetter,  paid  burger  zu  der  Neunstat, 
vergleichen  sich  mit  hern  IMlgreim  dem  Snecz- 
lein  über  zwei  Frbi:ü<e<',  Jiv  hau.s,  gelegen 
an  dem  l  lcischmarkcln  /e  \S  ieiin  zcnast  dem 
haus,  das  weilent  der  g«istlaichen  berren  von 
Gerfun  gebesen  ist,  und  den  weingarten,  ge- 
legen ze  Gumpulczkirchen,  genant  der  Kenes- 
taler,  u^lche  ihre  Muhme  frau  Ann,  Pil- 
greims  Hausfrau,  mit  der  sie  geswistreidkind 
warer.,  ih'v^n  M.jnne  zu  Leibgeding  hinter- 
lassen hatte,  und  hinsichtlich  welcher  sie  nun' 
mehr  unter  angegebenen  Bedingungen  nach 
Rath  hern  Hannsen  des  Hogken,  burgermaister 
ze  Wienn,  Jacobs  des  Dorns,  des  rats,  und 
üireichsdcs  Herwärts,  staischreiber  ze  Wicnn, 
auf  aUe  Erbschaßsrechte  und  Wartung  zu 
(lunsten  PWgix-'ims  verzichten.  firticgelt  mit 
den  Siegein  Linhurts  und  seines  Schwagers 
Chunrats  des  Rueber,  burger  zu  der  Neun- 
stat. —  zu  der  Neunstat,  des  suntags  in  den 
vir  tagen,  als  man  singet  Invocavit. 
Zitvi  anhcinftenär  .sViv  '.  »,''■'''' 

1411)  i3yi^  März  5,  Wien. 

Herman  der  Scbiegk,  obrister  spitat- 

maister  der  burger  Spital  vor  Kerntrtor  ze 
Wienn,  verkauft  mit  /fanden  des  Bürger- 
meisters hern  Hannsen  des  Rogkcn  und  des 
rats  gemain  der  stat  zu  Wienn  ein  dem  ^tal 
gehöriges  Haus,  gelegen  an  dem  I .icchtcnstcg, 
genant  des  Gurser  huus,  zenechst  L'lreich» 
I  haus  des  Herwärts,  statschreiber  ze  Wienn, 
um  Soo  "tl  dn.  dem  Wiener  Bürger  Hannsen 
von  Neunburg  und  seiner  Hausfrau  Margre- 
ten. —  Besiegelt  mit  dem  Spitalsiegel,  dem 
I  städtischen  Grundsiegel  und  dem  &>g«/  harn 
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Niclas  des  Schermiczer,  des  ausera  rats  d«r 
•tat  ze  Wieon.  —  ze  Wienn,  an  mittichen 
vor  Mittervasicn. 

ovjt,  die  heiJen  anderen  fehlen. 

1430  ^-^99  Apni  g,  U  ien. 

Martine  von  Leubach  verpjlichtet  sich,  da 
Um  vrau  Elsber,  Hannsen  hausfrau  von  Es- 

larn,  und  ihr  Bruder  QtXoM  der  Pclzii^h  eine 
Messe  ducz  hern  Otten  und  Haimcn  zc  VV  icnn 
yerlidten  haben,  binnen  Jahresfrist  Diester 
zu  werden  und  die  Messe  in  dieser  Zeit  durch 

einen  ehrhiireri  Prt'cstrr  veru't'sen  zu  lassen. 
' —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  der  ^\  ien  er  Bürger 
Chunrats  vom  Rotenmann  und  Hannsen,  des 
hansgrafen.  —  ze  Wicnn,  des  nechsten  mi- 
tichcns  nach  sand  Amhrosii  tag. 

ü'il  April  20,  W  ien. 

Hanns  von  Eslarn,  purgcr  Wicnn,  j-er- 
kauft  mit  Händen  Cbristans  im  Paumgarlen, 

amprman  maister  H.innscn  desRAuttcr,  pharrcr 
zc  Mcdlikcb,  2  //  du.  ablösbaren  Burgrechts 
auf  seinem  Weingarten,  gele^'cn  auf  dem  Stnin- 
fcld  ZC  Medlikch  zcnechst  Merten  Weingarten 
ik'--  TcufVcnprcin  von  EntsclTj'-tort,  Jrm 
man  dem  Ifarrer  zu  Möditng  du.  zu  (jruud- 
reckt  dient,  um  i6  H  dn.  Ortolfen  dem  Rigel- 
pekchen  und  seiner  Hausfrau  Kathrein  zu  der 
ewigen  Messe,  die  weilent  Rudolt  selig  der 
Graf  gesiitit  hat  auf  &and  ülreichs  aliar  dacz 
sand  Stephan  ze  Wienn.  —  Besiegelt  mit  den 
Sift;,'!)!  ./t'.T  ,1(/v\.',','.'frv.  des  (Grundherrn  und 
des  W  iener  Bürgers  Hannsen,  dc^  hansi;ravcn. 
—  ze  Wienn,  des  nächsten  sampstag.«:  nach 
aand  Jörgen  tag. 

Drei  jnhjugvndf  btichäJigte  Sieget;  I.  JcAinirf  if. 
K.,  2.  spit\orjl,  3.  grün  u.  AI 

Ccmtsiiw,  Ktgvsten  tS  ir  tUfeat. 

j399  Mai  6,  Rabii. 

'f  Puotha  iiinior  de  Skalla,  re!;idens  in 
rtabij  I  Hütt  ilcr  junger  von  Skull,  gc!>cssen 
zu  dem  Raben,  B}  gibt  zu  wissen,  dass  der 

Tniksacz  von  Kruob  (Grueb,  B)  seine  Güter 

in  der  den  lierrn  von  Meij-sau  gehi'ri^cn  Stadt 
PoUan  (Polau,  B )  mit  gewaltsamer  Hand  ge- 
nommen habe,  und  dass  er,  da  ihm  in  der 

Quellen  cur  Oevcbkhte  der  Stadl  Wi«».  tl.  Ablli«ikiii||,  I.  i 


Sache  sein  Recht  nicht  geworden  sei,  Land 
und  Leute  von  Oesterreich  befehden  werde, 
wie  er  auch  bereits  den  Wiener  Rudolfus 
dictus  Atigerfcldcr  gefangen  genommen  habe. 

—  Datum  in  Raby  anno  l.XXXX  nono,  in 
vigiliA  Ascenslonia  Dommi.  (Gehen  zu  dem 
Raben  in  dem  99.  iar  an  dem  Aurt'art  abend,  B.) 

PVfier,    Vornr  Mfffeärücktet  Siegel  vom  rol&em 
Wachte.  —  Beilirffend  ateick^ritige  deut*ehe  Utbtr- 

srt\unt;  (Ii).  MjwrfcfV/ifif .-  (ihn-ke  —  Keinj,  lü^r  i8g. 

Schlager,  Wiener  Ski^\eH,  S.  F.  3,  95  aut  ü,  {u 
August  tf. 

1433  1399  Mai  9,  Wien. 

Hanns  der  ürbetsch  Perkauft  mit  Händen 

Niclas  des  Würrtels,  ambtman  des  chlo^tcrs 
ze  Neun  bürg,  drei  Viertel  Weingarten,  die  ihm 
in  der  Erbtheiitmg  nach  sanem  Vater  zuge- 
fallen waren,  gelegen  in  dem  MukketUal  und 
haisset  der  (ioltstain,  zcnetjst  Dicfreichs  Wein- 
garten des  Prenner,  von  dem  man  acinhalb 
virtail  weins  ze  perkrecht  ttnd  a  dn.  gu  Voit- 
recht  dient,  um  4j  //  dn.  fdic  Zahl  auf  Rasur] 
seinem  Bruder  Dietreichcn  dem  ürbctschen, 

—  Besiegelt  mit  den  Siegeln  des  Ausstellers 
i  und  des  Amtmannes.  —  zu  Wienn,  des  neg- 
I  sten  freitags  nach  sant  Florians  tag. 

iCtfei  anhangende  Siegel:  i.  tchwar\,  3.  grün  u.  K. 

■  14S4  /.?P9  Mai  i3,  Wien. 

Hainreich  von  Wirczpurg,  der  zingicsser, 
I  und  Luzci,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit 
'  Händen  des  Bärgermeisters  hern  Hannsen 
des  Rogken  und  des  rates  gcmain  der  stat 
zc  Wienn  2'/s  //  dn.  ablösbaren  geltes  purk- 
rechts  auf  ihrem  Hause  und  Garten  in  der 
Pippingerstrass  zcnechst  des  Kiigses  haus,  des 
melber,  hern  Micheln,  Kaplan  der  von  hern 
Niclas  seiig  den)  Würticl  auf  .sand  Sigmun- 
de« und  sand  Wolfganges  altar,  gelegen  unter 
dem  Icctorii  dacz  sand  Stephan,  gestifteten 
Messe,  um  Ju  //  dn.,  die  von  den  J'js  //  dn. 
geltes  purkrechts  herrühren,  welche  die  Messe 
auf  Jorgen  haus  des  Eberperger,  gelegen  bei 
der  Mimelpürten,  gehabt  hat.  —  Besiegelt  mit 
dem  städtischen  (Srundsiegel  und  dem  Siegel 
I  des  Wiener  Bürgers  bcm  Stephans  des  Leitt* 
I  ner,  —  ze  Wienn,  an  eritag  vor  den  Phingsten. 

I  Zwn  ankangtnde  Siegel:  t.  rotJi  m.  Seh.,  rechts 
i  abgehackt,  2.  iathädigt.  —  Dmrdt  Elntchnftt  eauiert. 
Ii.  4> 
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Camcsiuj,  Jtc-^'citen  tS  w     Rt^  st.  —  Jahriueh 
dar  km».  Kutttsamml.  i6*,  «f  ta9y6  Kegvft. 

1435        i39p  Mai  /J.  Cividate. 

*Gulit-lmus  Lupoldi,  gastaldio,  die  Pro- 

yisorm  und  die  Commune  Civitatis  Au^ific, 
Aquik'gvii^is  dioceüis,  beurkunden  den  mit  den 
Herzögen  Guilielmus  und  Albertus  abf(escklos- 
.senen  Handehvertrag.  Die  I/crz  .:c  m'stjüfn 
ihnen  die  Anlage  einer  neuen,  zu  ihrer  Stadt 
führenden  Strasse  ab  aqua,  cjuc  dicitur  Lata 
Ritt»,  per  plecium,  quod  vulgarker  in  Teu' 
t(  iikd  ficitiir  Fliz.  Dai;ei^en  .tichern  sie  den 
KauJ-  und  Fuhrleuten  aus  den  österreichisdien 
Ländern  innerhalb  ihres  Gebietes  Vei^dirs- 
freiheit,  riichsichtspolte  und  rOSChe  ÄblPidl- 
hinf  der  (jeschäfte  zu  und  verxpreclten ,  sie 
in  keiner  ^\'ei^e  mit  unbewohnten  uder  über- 
triebenen Auflagen  zu  bdäsHgen.  Zum  Schlüsse 
werden  die  Miirkt-  inid  .^fjuthiibi;aben  sowie 
die  Durchgangszölle  im  Einzelnen  /estgesetzt. 
—  Besieget  mit  dem  Sieget  der  Commune.  — 
Datum  et  «criptum  m  Civitatc  Aiistrie  pre- 
ilicta,  die  tercio  decinio  mcnsis  niaii,  sub 
aiino  domini  inillesiino  trcceiUe:>imo  nona- 
gesimo  nono,  indictione  aeptima. 

An  finiiur  SrUiny<  !in!ir  .ttthongtwtn  Bmdutick 

des  SLidtsimgch,  frun  ii.  Si'/i. 

U'iÜ  liofj  Mm  i6. 

Hanns  der  L'ibetsch  beurkundet  die  mit 
seinem  Bruder  Dietreichen  dem  Ürbetschen 
vorgenommene  Theitung  der  ihnen  von  ihrem 
l'iUer  hinterlassejten  Güter.  Dietreichcn  sind 
zugefallen:  acht  Tagwerke  wismats,  gelegen 
ze  Hindperg,  3  ü  dn.  gelts  bei  sand  Tibolt 
auf  wcinjjärtcn,  zwei  Lf'-.-.'u  /■  Roscldurf, 
von  jedes  3o  Metzen  Weizen,  Metzen  Hafer 
an  sand  Gilgentag,  zu  Weihnachten  ein  Schwein 
im  Werthe  eines  halben  Pfundes  Pfenninge, 
zu  (htenr  <  »  liier  und  vier  AVi.vc,  ;i/  Weih- 
navhicn  und  zu  Pfingsten  je  vier  K^e  dient, 
femer  in  demselben  Dorfe  $0  dn.  von  einer 
Hofstatt,  (jo  dn.  lic-ltcs  zc  Spannhcrg  auf  tütil 
g«waiucn  akchers  und  ain  wcisseu  gans  mit 
röten  äugen  und  vier  häner.  Der  Aussteller 
erhdlt:  12  Tagwerke  wismats,  gelegen  zc 
Aichau,  einen  Stadel  bei  den  Schölten,  ^'j.  // 
du.  gvltü,  gcle^L-n  Zi.'  ütresturi,  zwei  Lehen, 
14  Hofstätten  und  die  zugehörigen  Aecker  in 


"  Aiimanstor)  cnhalhcn  iics  Wienncrperigs,  von 
4  denen  man  Jährlieh  34t  34  dn.  und  rier  Hähner 
:  dient,  ein  hii!h'    Lehen  dacz  Hcczcndort  da- 
[  pci,  von  dem  man  70  dn.  an  S.  Michaelstag 
•  dient  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  l.  des  Aus- 
stellers, j.  l>crn  Peti  eins  des  Gruei>er,  des  rata 
der  j-tat  zc  Wienn,  3.  Merten  des  Hausicittcr, 
purgcr  daselbs.  —  des  negsten  freitags  vor 
Phintjsten. 

I  Prii  .»ij/f.d/i.-.  ij.^i-  >,i-<if/;  /.  schwarj,  3.  grün  k. iC, 

Brudutuck,  S.  uitfif/ärbt  auf  grüHem  Körptr. 

U«  tS99  Mai  17,  Wien, 

Hainrcich,  der  /ingicsser  \  un  Wierrspurg, 
I  und  Luzei,  seine  Hausfrau,  stellen  über  das 
von  ihnen  mit  Urk.  n  '  1424  verkaufte  Burg- 
rechtsgeld  einen  Revers  aus.  —  Besiegelt  mit 
.len  Siegeln  der  Wiener  Bürger  hern  Pauln 
dt^D  WürilcU  und  Hainrciciis  des  Sdieppachü. 
—  2e  Wienn,  an  dem  helligen  Phingstabent. 

yfiK  i  j»i,'i.r/i_f  I.  grAn  u.  Sek.,  s.  im- 

i;'  ;\xr'.'l  in  .Sc/m.'.- 

14'2S  /       Mai  IV'ien, 

j  ;cob  aus  der  Voithind,  burjjcr  zu  Wicnn, 
und  Miu^ret,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit 
Händen  des  Bärgermeisters  hern  Hannsen  des 
Rogken  uulI  d«  rato  gcmain  der  stat  ze  Wienn 
sh.  dn.  ablösbaren  geltes  purkreciits  auf 
ihrem  Hausein  derWiltwerchcrstrass  2c  Wienn 
zenechst  dem  haus,  das  weilent  Andres  seligen 
des  l'ruiiiiluuiüer  gebcseii  ist,  junkfraun  Annen, 
die  nukh  nicht  \og(per  i»t,  der  Haiiireichin 

I  von  Passau  swestertochter,  um  tS  ff  dn., 
von  dem  vorgenannten  /lause,  dos  ihnen  ver- 
h\;uf!  -.Vörden  war,  herrühren.  Besiegelt 
mit  dem  Siegel  des  .\ussteUers  und  dem  slddti- 

■  sehen  Grundsiegel.  —  ze  Wienn,  an  freitag 
nach  (Joczleichnams  tag. 

ifiif  I  MtihiHgeade  A'ifj,*/,  Jt.  roth  tt.  Seh. 

Juni  2,  Rom, 

'  Papst  n^ni/az  IX.  theilt  dem  Propste 
Anton  der  Alterheiligenkirche  zu  Wien  mit, 
dass  er  auf  Bitten  des  Herzogs  Wilhelm  atl&t 
Gläubigen,  welche  am  Katharinen  tage  und  an 
den  beiden  folgenden  7'agen  der  Heilthums~ 
ausstellung  bei  6.  Stephan  beiwohnen,  denselben 
\  ANasSf  welcher  den  Besuchern  der  S.  Marcus^ 
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kirchc  in  IVfiei/iir  eir!pe>\i'umt  ist,  verliehen 
habe.  —  Homanus  pontifex  de  cunctorum.  —  | 
Datum  Rome  apud  sunctnm  Petnun  Itll.  non.  f 

junii,  pontihcatus  nostri  anno  dccimo.  —  Auf 
dem  Bu^e:  Giatis  de  mandato  domini  nostri 
pape.  A.  de  Kigha.  —  Auf  der  Rückseite: 

an  Hixnfschnur  a»gfhä»^-tf  Buße  fikit. 
C^menna,  Regestn      ii>  76  JtegtMt,      «Ami  ^ 

14$0         iSg^  Juni  xz,  WUm. 

Niclas  der  Peler  und  Geisel,  seine  Haus-  | 
frau,  stellen  dem  Wiener  Dürfer  Haunoltcn 
dem  Schücbicr  einen  Schuldbrief  über  20     'f^  | 
dn.für  Wtin  aus,  rückzahlbar  an  den  nd^slen  | 

Weihnachten.  —  Besieirelt  mit  den  Siefetn  der 
Wiener  Bürger  Albrechts  des  Hagens  und 
Jacob«  des  Zvraiphunts.  —  ze  Wieiin,  des 
n«gsten  pbinKtags  vor  sand  Veit»  tag. 

/uri  .titkangttule  SSegeti  1,  grtm  u.  K.,  taebadtf^, 

14S1  iSqo  Juui  ij,  Wien. 

Cliüenrat  der  Kamppersdorter  und  Hanns 
der  Ziernast,  patd  des  rats-fer  stat  zc  Wienn, 

beurkunden,  d,iss  Herman  \on  l^h  ii  und 
Nicins  w^n  ,  <c\n  (>rucdci-.  b:ii..i  Ikth 

Hermans  seiii;t.'n  kindcr  von  Eslarn,  den  Hatit 
um  die  7Tieilu»g  des  ihnen  vm  ihrem  Vater  \ 
hintcrlas.ienen  itutcs  gebeten  haben.  .Ms  )'(>m 
Ratite  bestellte  7  heiler  theilen  sie  zuerst  nach 
tUtÜi  der  ZAvalr  werichmann  maister  Hannsen, 
des  inaurtT  s«n  Wiennerlicnverig,  und  maister 
Peter,  des  /,imcrni;His.  das  luuis.  jiclcijen  in 
der  Münzer&truss  ze  \\  iemi  an  dem  Ekit  ge- 
gen sand  Margreten  kappetlen  öber  zenechat 
Hannacn  haus  des  /.inkkcn,  unter  beide  Brikder,  ■ 
dann  erhalt  Xiklas  ein  Joch  \\  eini:arten  ze 
Chlaitzing,  ein  halbes  Joch  \\  eiuLiarlen  ze 
Grinzing  in  dem  Gereut,  ein  Joch  Weingarten  > 
ze  Dornpach,  ein  Joch  Wt'in:;arten  ze  l'enzinir. 
einen  Centtier  L'nschlitt  geltes  aul  zwaii)  Ik-isch- 
penkchen  bei  sand  Michd,  einen  Acker  ze 
Weltachsini;,  rinen  Krautgarten  /x  Simoning  ! 
und  ein  halbes  Joch  Wcini:arten  ze  Otakchrinn, 
Hermann  aber  zwei  Jvch  W  eingarte n  in  dem 
Mukkental,  Haus  und  Stadel  vor  Chernertor  | 
auf  der  W  ydem,  //  //  55  dn.  geltes  auf  be- 
haustem gut  und  auf  weingenei).  —  Besiegelt  [ 


i'oji  dt'y;  Ausstellern.  —  ze  \\'ienn,  dea  OCCb- 
sten  eritags  nach  saod  Veits  tag. 
Die  Steg«!  ffkUn. 

Jahrbuch  der  kjis.  Kuntls.nnm!  j6'\  riSSj, 
Regest  mit  Abdruck  des  Ainchnittei  ubfir  die  Thtilung 
des  Hmiset. 

im         z399  Juni  a6,  Wien. 

*Anno  nativitatis  domint  miUeumo  tre- 

centesimo  nonagesimo  nono,  indictione  sep- 
tima,  die  veru  x\vi.  roensis  junii,  hora  vespe- 
romm  vel  quasi,  pontificatus  sanctisaimi  in 

Christo  patris  nc  domini  nostri  domini  Boni- 

facii,  divina  providcncia  pape  noni,  anno 
dccimo,  erklären  in  Gejfenwart  des  unter' 
xdekneten  Notars  vor  dem  Pass  auer  Offitial 
l.cr.nardus  Schaur,  Ortoifus  lilius  Pettziech 
und  seine  Miterben,  für  den  S.  Leonhardsaltar 
in  capella  beate  Marie  virginis  in  Ottenhaim 
W'ienne,  dessen  Patronat  ihnen  zusteht,  nur 
einen  würdiiien  Priester  dein  Di'^Lf^.mhisrhofe 
vorschlagen  und  überhaupt  den  liestimmungett 
des  Stiftbriefes  genau  nachkommen  zu  wollen, 
—  Zeugen:  Magister  Petrus,  decunus  et  ple- 
hanus  in  Lcubs,  Georius,  plebanus  in  Dobcr- 
nesturi,  dominus  Simon,  cappellanus  in  ütlea- 
haim,  presbitert  Pataviensis  diocesis,  Ortoifus 
Kiu'eispek,  civis  Wiennensis.  —  F'  ;;  ,v:derer 
Handgeschrieben folgt  das  Signetund  diel  nter- 
«cAri/^  </er  Nicolatis,quondam  Jacobi  de  Resp  icz, 
clericus  Pataviensis  diocesis,  publicus  impe- 
rta]i  .mctoritate  notarius,  der  bei  der  Verhand- 
lung anwesend  war,  das  instrumenlum  aber, 
durdi  Geschäfte  in  Anspruch  genommen,  von 
einem  .-\ndern  schreiben  Idsst  und  mit  Sit;net 
und  Xamen  bestätigt.  Besiegelung  ist  nicht 
angekündigt. 

War  Mfo  betiegelf. 

1433  Juli  10,  Wien. 

Dietreich  der  Urbetsch  und  Dorothe,  stKM 

JLitisfrau,  re^  H.iu  f(-n  mit  Händen  ihres  Burg- 
herrn hern  Petreins,  pharrcr  2c  Schönnkirchen, 
ihren  Hof,  gelegen  doselbs  ze  Schönnkirchen 
im  markcht  zenegst  der  padstuben,  von  dem 
m.in  dem  Pfarrer  4^  dn.  zu  Burgrecht  dient, 
und  eine  Wiese  ebenda,  die  sie  ron  hern  Wul- 
fingen von  Haselau  zu  Lehen  gehabt  haben, 
um  24  //  dn.  dem  nugenannten  hern  Wul- 
Hngen  von  Haselau.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln 

4s« 
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AichiT  der  k.  k.  ReichalMupt-  und  RcaideniMadi  Wien. 


d«3  Ausstellers,  des  Bur-^herrn,  lies  Hruders 
des  Ausstellers,  Haiin.scii        Urbctschcn,  und 
Mertten  des  Hauskitier,  des  au&berii  rats  der  , 
stat  ze  Wienn.  —  ze  Wienn,  des  negsten  ! 
phinztugis  nach  saiui  LUrcichs  tu;;. 

AnhaHgenä'i  iüegei,  grün  u.  K.,  beschädigt,  2.  tis 
^  fikkn.  i 

im  i399  JuÜ  ti,  Wien. 

Herman  der  Schkk,  obrister  spitalmaister  | 

der  purser  Spital  vor  Kcrncrtor  ze  Wienn, 
gibt  nach  dem  Gel>otc  Uerzug  Rudolfs  IW 
Hannsen,  dem  barbierer,  4'(a  4t  du.,  wiche  I 
diis  Spitiil  auf  seiner  liadstube.  genant  Aac/. 
den  Scheukchen,  gelegen  an  der  Vischerstrass  i 
bindern  hem  Niclas  haus  des  WQrlTeU  und 
gegen  der  Gmunder  baus  über,  gehabt  hatte,  um 
36  //  du,  abzulösen.  -    Fir-^  ii'-jelt  mit  dem  Syital- 
sieget.  —  ze  \\  ieiin,  un  sund  Margreten  ttbende.  , 
Dm  Slfgtl  yWUlfr 

1435  '^99  Juli  t9,  Wien. 

Caspar  von  SlanJer.spcrg  stellt  dem  liiir-  ■ 
germeister  und  Rathe  der  Stadt  zu  Wien  einen 
Revers  aus  wegen  der  ßesiegeluug  des  Kauf- 
Mefes/mit  dem  er  sein  Haus,  gelegen  in  [ 
der  Kcrncrstras^  an  dem  Ekk  zc  Wienn  zc- 
nechst  Hainrcichs  haus,  des  scliaticr  von  der 
Himelportcn,  ge^^cn  sand  Johanns  kupelk-n 
übec^dem  Wiener  Bürger  Siclascn  dem  Drauch, 
dem  sneidcr,  und  seiner  Hausfrau  Kunijjun- 
deu  verkauft  hatte.  —  Besiegelt  von  dem  .Aus- 
steller. —  ze  Wienn,  des  necbstcn  sambsTags 
vor  sand  Maria  Ma;;daleti  taf>. 

lAiiü  iS'tq  September  1 1),  W'iener-Xeustadt. 

Bott  von  der  Ö<ai  und  seine  Diener  V\  il- 
halm  von  Fridenburg,  Kaban  von  SchAnntal,  ; 
Raczit  von  I  scliachrau,  Raczk  von  Typaden, 
Hans,  desselben  Raczken  diener,  Presenk  von  • 
Dolan  und  Jans  Suetder  geloben  der  ^tadt 
ZU  Wien  und  den  anderen  Unlerihanen  der  • 
österreichischen  I {erz("ti:e  ireizen  ihrertiefan^en- 
baltung  in  \\  ien  l  rfehde.  —  Besiedelt  mit  den 
Siegeln  der  beiden  Erstgenannten.     Diser  briet 
ist  geben  in  der  Nennstat  an  freitag  in  den  ! 
Quatembern  7.ii  herbst,  nach  Krists  gepurd 
tioo  jar  darnach  in  dem  99.  jar. 

Schlager,  U'fVwer  Stinen,  N.  F.  3.  96. 


14S7      tS^p  September  ^9,  Wien. 

Klsbct,  Thomans  witib,  custer  dacz  sand 
Scepbaa,  vermacht  ihr  Haus,  gelegen  in  der 
Weihenpurkch  ze  Wienn  zencchst  des  Häusler 
haus,  hern  Stephann  von  Aspach,  curherr 
dacz  sand  Stephan  ze  Wienne,  und  hern 
Haniisea  dem  Phuntinmschen  zur  Stiftung 
eines  ewigen  Jahrtages  an  ihrem  Todestage 
oder  inneri;a'd'  der  nächsten  acht  Tage  vor 
oder  nach  dLf'r-.r!l'C'\  /iefietrelt  mit  den 
Siegeln:  i,  hern  Hannsen  des  /.icrnasts,  de* 
rates  der  stat  ze  Wieno,  2,  Seifrits  des  Fuch- 
sel,  purger  daselbens.  ze  Wienn,  an  sant 
Mivhels  lag. 

Zwei  anluH^iitJc  .W^«'/,  st/nraf;  u,  Sch.,  l.  tc- 

1498     tSp^  Octf>ber  $,  Mauerhaeh. 

*Anno  nativitatisidomini  1  millesimo  tre- 

centesinio  nonagesitno  nono,  indictione  sep- 
tinia,  die  vero  quinla  niensis  uctobri;>,  hora 
vesperorum  \'el  quasi,  f(iht  Lconardus  Schaur, 
Decrctorum  doctor,  Ratisponensis,  Pataviensis 
et  Brixinensis  ecclesiarum  canonicus,  protunc 
officialis  curie  Patavieii&is,  seinen  letzten  Willen 
kund.  Zu  TestameaUexeeutmren  bestellt  er  sei' 

ncn  filutsvenvandten  FridericusdeGors.protho- 
nutarius  ducis  Alberti,  seinen  Freund  Johannes 
de  Chranlchperg,  decanus  et  canonicus  ec- 

clesie  s.  Stephan]  Wienne,  seinen  Freund  und 
(iönner  Johannes  Hippelsdorler,  decanus  et 
plebanuii  Stcpliani  super  Wagrain,  seinen 
Mitbruder  Conniius,  plebanus  in  PrukJca  super 
Muram,  Salzburgensis  diocesis,  canonicus  Pa- 
taviensis, endlich  die  Wiener  Bürger  N'icolaus 
\\  eispaciier  und  Johannes  Sellator,  seinen 
Schu^ofer.  &•  schaßt: 

1.  die  Volhndunfi  seiner  Kapelle  in  Mauer- 
back; 

2.  IS  sh.  dn.  Burgrecktf^ldes  zur  Er- 
haltung ancs  ewigen  Lichtes  in  derselben^ 

.1.  sli.  dn.  /iiirgrechtgi'ldf's  zur  l-'eier 
eines  Jahrtages  im  Kloster  .Mauerbach ; 

4.  SO  ii  dn.  zur  Weiterfahrung  des  Baues 
der  Kirche  in  Mauerbach ; 

5.  J 00 // dn.  ■  zum  Passauer  Dombau; 

6.  seiner  Schwester  Dorothea  and  ihren 
Kindern  ycin  Haus  in  der  hinteren  Bäcker- 
strasse und  zwei  Weingärten  an  der  Chalicb- 
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Icittcn  propc  CFiriczciulorf,  welche  (i Ufer  für 
den  fall,  als  die  Kinder  das  tä,  Jahr  nicht 
erreidien  sollte»,  der  Frau  nur  zu  Leibgeding 
imrbleiben,  nach  ihrem  Tode  aber  an  das 
Kloster  Mauerbiich  fallen  sollen; 

J,  derselben  seinen  besten  Manteli 
8.  xvei  Wdngärten  bei  Perichtoldsdorf, 
der  eine  feieren  in  monte  dicto  Vichporcz, 
der  andere  an  dem  l^runncrpcri{,  e^cna««/  Kötin, 
seiner  im  L'mkrcise  des  Prcdigerklosters  zu 
Wien  gtiegenen  Kapelle; 

n.  (.o  ff  dn.  für  drei  '^Icss'm  in  der  Mor- 
garcthenkapelle  zu  S.  i'illtcn; 

10.  32  <U  dn.  für  einen  von  dem  Prior 
und  Omvent  des  Klosters  Melk  absuhaUmden 
Jahrtati : 

11.  3j  U  dn.  Jür  einen  Jahrtag  in  der 
Pfarrkirche  zu  Egenburg«; 

;  32  //  dn.  für  einen  Jahrtag  in  seitur 
Pfarrkirche  zu  Laa; 

13.  derselben  sein  Missale  und  ein  Mess- 
gen^and; 

1 4.  zur  Ilandrertheihnt^: 

a}  den  Annen  im  Spital  zu  Laa  10  //  dn.; 

b)  den  Armen  im  ßür^er.syita!  xU  Wien  to  4t 
dn,; 

c)  den  armen  Frauen  he;  S.  ffieron  ymuf:^  //dn. ; 

d)  den  Leprosen  im  Kla^'haum  5  //  dn.; 

e)  den  Leprosen  bei  S.  Marcus  s  H  dn.; 

J)  den  Sonnen  bei  S.  Maria  Mas:dt' er.  i  ■'.  //dn.; 

15.  jedem  W  iener  Kloster  1  /l  dn.  Jür 
Vigilien  und  Exequien; 

10.  die  .\bhaltuni'  besonderer  Exe^uien 
bei  S.  .Stephan  und  in  Mauerbach; 

ij.  dem  Heri\t^  .Mbrecht  seinen  besten 
vergoldeten  Kopf; 

/rS  .  dem  liischof  (ieort;  von  Passau  einen 
liber  Dccrctoium  und  Prunkt^e fasse; 

ip.  jedem  Testamentse.\ecutor  einen  wr- 
goldeten  Kopf; 

20.  seinem  Ä"/r''.i_i  •"  'ofruiiics  Scllator 
alle  Betten  und  das  Uau.s^erüst; 

21.  seinen  Ornat  an  seine  Kapelle  zu 
Mauerbach ; 

2J.  liücher  dem  zu  fründenden  lierzo!^- 
hchen  Collcj;  bei  den  iWdi^ern,  beztehungs- 
u*eise  dem  Kloster  Mauerbach; 

dem  Propste  liartholomäus  von  S'eu- 
bürg  einen  kleinen  vergoldeten  Kopf; 


24.  meinem  Geriker  Georglituu  juvenis 

i->  //  dn.; 

25.  too  ff  dn.  sanen  näheren  ämurmn 

Freunden,  insbesondere,  wenn  man  sie  auf- 
finden kann,  /ün  f  .ftmcf'-auen,  die  davon  aut- 
geheiratet werden  .tollen.  —  Als  Zeugen  waren 

I  in  der  Zelle  des  Priors  Hugo  von  Mauerback 
anwesend:  der  Prior,  der  V'icar  Stcphanus» 
die  Professen  Stcphaniis  junior  do  Patavia 
und  Nicolaus,  ferner  dominus  Johanne»  Hip- 
pelsrorfer,  Nicolau«^  plebanus  in  Uteldorf,  Sle- 
phnniis.  pli  baiMis  in  Mnurhach.  />,7t  \i<t,i- 
riatssignet  und  die  Publicationsclausel  setzt 
Nicolaus,  quondam  Jacobi  de  Kcspitz,  clericut 

'  Pataviensis  dioccsis,  publicus  impcriali  auctO« 
rif!i!c  nf>t:irius,  bei,  der  auch  die  i'rkunde  ge- 
schrieben hat.  Angekündigt  wird  das  Siegel 
des  Testators.  Darauf  folgt  die  eigenhändige 
l'nterschrift  und  Rattficationsclouset  des  Te- 
stators. 

Am  5iV^/  ßiilt.  —  Durch  Eittselinitt  eoMtiert. 

.J.jlirbuch  drr  Amis   Kiimts.imml.  i(>'\  if  fl.''Qj. 
iiruclistuck.  —  VMir;  int  IStrntralttMt  Jür  liibiiotkek$- 
I  weteu  r3  (/8^/,  8j  Regett. 

I 

1439  Oclober  10,  Ensisheim. 

Hersog  Leupolt  bittet  den  Bürgermeister 

und  Rath  der  Stadt  zu  ^\':\-u  ("luinratcn,  seinen 
marchstiillcr,  im  Besitze  des  Zuhauses,  das  an 
sein  Haus  zu  Wien  stösst,  dai  des  Geukramcrs 
f^ewesen  t»t,  gelegen  in  dem  Rolgesslein,  und 
das  er  ihm  für  tn-ts  celeistete  Dienste  geschenkt 
hatte,  zu  schirmen  und  zu  schützen.  —  Geben 
■  ze  Enstsbeim  an  freitag  vor  sand  Galten  tag, 
nach  Cht  ists  geburd  i3i>o  jar  darnach  in  dem 
gg.  jarc.  —  l'on  gleicher  Hand:  dutniniis  dux 
per  se  ipsum,  praei^scntc)  niiagisiruy  cam^cre). 
Ohm  läegt  fikü. 

1 

I  1440    /Jp9  October  i3,  Ensisheim. 

I        Herzog  Leupolt  bittet  ihn  BOrgermrister 

und  Rath  der  Stadt  zu  Wien,  seinen  klaincn 
I  scheukchcii  tlaimücn  den  Staindel  im  Besitze 
j  des  Zuhauses,  das  an  sein  Haus  zu  Wien  stosst, 

i  das  des  Geukramcrs  gewesen  im,  gek^'en  ge- 
lten dem  Kienmarkt,  das  er  ilim  für  seine 
treuen  Dienste  geschenkt  halte,  zu  schirmen 

j  und  zu  schützen,  —  Geben  ze  Ensisheim  an 

montag  vor  sjind  Gallen  t-ij;,  nach  C'.hrists 
I  geburd«  i3oo  jar  darnach  in  dem  99.  jare. 
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Arcliiv  vier  k.  k.  Keich»hitupi-  unJ  Rc»ivJtn.'.ii:.i.u  Wien, 


—  Von  gleicher  Hand:  dominus  dux  per  se 
ipsum. 

AuhMgiiidtt  W^yenüeget  (Sara  Fig.  6l),  rpM 
H.  JT.,  ha^ä^gt 

1441       13^9  Oetober  iS^  Wien. 

Eberhait  der  Chastncr  bei  Pfturertor,  pur- 
gcr  zc  W'ieniif  teurkutiäet seinen  letzten  Willen. 

Er  schafft:  i 
/.  Bezahbmg  alter  GetdschuUen;  | 

2.  zu  einer  Frühmesse  aul  der  Zchen- 
tamcnt  Ritter  und  iler  Aindfcttauscnt  Maid 
alur,  den  man  machen  und  paucn  sul  in 
Mnd  Peters  cfairichen  hie  te  Wienn,  iS  i$  dn.  I 
geltes  purchrechts,  und  zu  einem  ewi'Jit'n  Lichte 
yor  demselben  Altäre  j  //dn.  geltes  purchrechts 
auf  seinem  Hause  bei  Päurerthor  gelegen; 

5.  21t  äner  in  den  Quatembem  zu  be-  \ 
gehenden  Vigilie  hinz  dem  (Ihlagpauni  vor 
Kcrnerior  j  //  dn.  geltes  purchrechts  au/  sei- 
nem Hause,  gelegen  vor  Schottentor; 

^.  hinz  sand  l'etcr  /  //  dn.,  tooo  Messen 
in  aV.cv  Kirchen  und  Klri.ftfTn,  rier  armen 
Jungjniuen  je  j  //  dn.,  zwei  Loden  zur  I  V/  - 
theibtng  an  arme  Leute,  hinz  »and  Stephan,  | 
aut  Jen  neuen  Charner,  hinz  sand  Michel, 
hinz  den  Predigern,  den  Augustinern,  L'nser  ' 
Vrowen  Prddern  und  den  Minnornpr&dern  je 
r  it dn.  zur  Enschreibung  in  die  totenpächer;  | 

5.  seiner  Hausfrau  Annen: 
uy  ein  Joch  Weingarten,  gelegen  dacz  Sand 
Veit  in  der  Haßenau,  wobei  er  bestimmt, 
dass  sein  Eidam  Lucas  und  dessen  Frau 
Anna  die  Mutler  wahrend  eines  Jahres 
nach  seinem  Tode  in  Pjlege  und  Kust  be- 
halten und  ihr  für  ihre  Witwenzeit  in  dem 
/fause  am  Peurerthor  das  (lemach  lassen 
sollen,  do  der  Mechel  diezeit  inne  ist; 
b)  ein  üastbett,  den  chlain  silberchoph  zu 

«iner  iiiLuk  u-ui  zwen  silhcr  pcchcr;  | 
e)  auf  Lebenszeit  mit  dem  Heimfalle  an  seine 
Erben  Haus  und  (iarten  vor  dem  Schotten- 
tor mit  Ausnahme  des  Stadels,  der  zu  dem  \ 
Hause  bei  dem  Pcurerthor  gehüren  soll; 
0.  Unser  Vrowen  prudern  an  der  herzogen  | 
Hof  12  41  dn.  und  einen  Weingarten,  gelegen  1 
bei  dem  Weinhaus,  genant  der  Choler,  zur  \ 
Stiftung  eines  Jahrtages  an  seinem  Tndestage', 
denselben  10  //  dn.  zu  dem  hau,  hinz  Unser  ^ 


Vrowen  auf  Ac-:  Stetten  zu  dem  pau  5  //  dn., 
hinz  sand  Stephan  zu  dem  pau  5  //  dn.,  m 
jedes  der  Pier  SeelhOuser  ein  Fuder  A/bb  und 
60  dn.,  hinz  den  Schotten  und  hinz  Mnd 
Jeronimus  je  t  //  dn.; 

7.  Hannsen  dem  icher  10  4/  dn.,  hern 
FridreicheD  dem  Pechd  i  it  dn.,  hern  Eic> 
harden  /  //  dn.,  Ulreichen  dem  Gueteisen  10  // 
dn.,  Preiden,  Chunrads,  drcchsel,  haus- 
fraun,  sHdn.;  Wcndlein,  Nidasen,  Andren 
und  Jansen  Chrel,  seinen  Dienern,  3  //  dn.; 

v.  seiner  Tochter  Annen  sein  ILiiis  bei 
Häurertor  zu  Leibgeding  mit  dem  .Anfalle  an 
ihre  Kinder,  beiiehungsuvise  im  Falle  ihres 
kinderliisen  Todes  zur  .*>tiftung  einer  Messe, 
ferner  alles  übrigbleibende  (iut.  Das  Geschäft 
empfiehlt  er  hern  Simeuu,  pharrer  dacz  sand 
Peter,  hem  Chunrnien  däm  Vorlauf,  hern 
Hannsei)  von  Ofen,  baid  lies  rates  der  stat 
zc  VVienn,  ülreichen  dem  Ekprechi,  chirich* 
maister  dacz  «and  Stephan.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  2.  hemChun- 
rnts  .'.  s  Hainppt'r>-tn  fi^r,  des  rates,  3.  11- 
reiclis  des  Herwärts,  statschreiber.  —  ze  Wienn, 
an  sand  Cholmans  tag. 

Ihti  j>ilijiif.vnJ<-  .S'fVi,')-/;  /.  sc/iirj,-;  u  Seil..  2. 
idiMurf ,  ttch$eckig,  3.  Khw*r\  u.  .Seit.  —  Ss'oturielltt 
näimua  vom  3t.  Juli  t^ßo,  vgl.  ürk.  v  i^jt. 

(iimi  sin.1  in  Mitth  des  Allii  tluimsycnhu  f  /.».  /J 
n'  II  Rffffit.  —  Jjltrbuch  der  ij«.  Kuntttumml.  /6*, 
«•  isSfiS  Rfgrit. 

1143        ripp  October  it,  Wien. 

Pangrecz  der  Reisenperger  und  Anna, 

seine  Hausfrau,  bestätigen,  dass  ihnen  maister 
Dielreich  der  J*räuz.z„  der  pogner,  unii  maister 
Niclas.  der  pogner  von  Nicolspurch,  paid 
purger  ace  Wienn  und  Gescitäßsherren  nach 
Fr.ni  Anna,  maister  Mlciicis  witib  des  pogner 
vom  Ncuiihaus,  fvn  den  3o  //  dn.,  welche 
die  genannte  Anna,  ihre  Muhme,  ihren  Kin- 
dern vermacht  hatte,  jt»  //  dn.  ausbezahlt 
haben.  Hesiei^elt  mit  den  Siegeln  des  .Aus- 
stellers und  des  \\  iener  Uürgers  maister  Ja- 
cobs des  GrOnn,  des  maler.  —  ze  Wienn, 
an  dLT  heiligen  Aindk'ttauscnt  Maid  tag. 

Zu-ci  anluuf^nJe  Sirgtl:  /.  mgf/Arltt  in  Schale, 
2.  grün. 

.Kiht  hu-h  ,l,r  t..iis  Kunftiomnü.  t6*,  M"  iS8^ 
Kegelt  mit  aicgclatl>itäuHg. 
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144^  Xovember  3,  Wien. 

Hanns  der  Spiegier,  Herzog  Albrechts  j 
K^ersekreiber,  bestätigt,  dass  ikm  seine  swie-  1 

gu  frtu  Margret,  Hannsen  witib  des  Ples- 
persjer,  zu  irc  tischtur  Elspeten,  seiner  Haus- 
frau, der  auch  got  gnad,  Joo       dn.  zu 
Heimsteuer  gegeben  habe,  woför  er  mit  Han-  | 
den  des  damulii^en  Bürt;ermeisters  hcrn  Paul 
des  Hoizchiuffels  und  des  rates  gcmain  der 
■tat  ze  Wienn  sein  Haus,  gelegen  au  dem  1 
Alten  Hossmarkcht  ze  VVicnn  zenechst  dem  I 
haus,  das  weilend  Hannsen  seligen  des  H:itin- 
zants,  des  sneider,  gewesen  ist,  zu  Pfand  ge-  \ 
setzt  hatte,  mit  der  Bestimmung,  dass  er  diese  | 
io0  tt  dn.  auf  Lebenszeit  innehabe,  dieselben  j 
aber  nach  seinem  Tode  <tv  .^rr  f^pn^itirtte  Frau 
Margret  und  ihre  Erben  zurüclfaiivn  sollen. 
—  BeswgeU  mit  dem  stadtischen  Grundsiegel  \ 
und  dem  Siegel  des  Wiener  Bürgers  Jörgen 
des  Neuer.  —  ze  Wicnn,  des  nechsteii  mon-  1 
tags  nach  Allerheiligen  tag.  ' 

Zu  fi  Jnhji\i^-)ide  Sirfji-I:  I.  rolh  U.  2.  grün  j 

II.  Sek.  —  Indorsat:  II'  Ib.  dem  Hinutoer.  ' 

1 

1444  —  October  20,  Himberg.  ' 

Hanns  der  Posch  bittet  den  llür-^ermeister 
und  die  Herren  pei  dem  puch,  ihm  den  liricf, 
den  er  ihnm  durch  Simun,  den  xingiesscr, 
sendet,  zu  siegeln.  —  Bestreit  mit  seinem 
petschaft.  -  Hu:  hrief  i.«.t  geben  ze  Hinperg 
des  criiag  murgcu  an  der  Aindleltausent  , 
Maid  abend.  ' 

Pupter.  Vmic  aufyedrüektetPetseha/tt>oii  grünem 
M'actue.  —  Mit  Riekticht  auf  den  aegeKcbcnm  \\ :,c/ini- 
tag  wtdattf^ürlc.  w  ijsi  »Are  die  EiMreiliuuf;  i^o^ 
oder  i^i  Oelabtr  so  mögßch.  ' 

1445  (.\'ichl  datiert.} 
Hensel  Scrapel  dac2  Gumpendorf  in  Ste-  ! 

plians  Chruegs  haus  und  seine  Gemahlin  Eli-  I 
i^abet  haben  zwei  Vier!,  '  W  'chigarten,  nm  denen 
man  zur  Kalharinenkapeiie  hinz  der  Himel-  i 
porteti  40  dn.  dient,  gelegen  an  dem  Rcins- 
pcrg,  MW  7  //.I  .\//.  dn.  Chuuzen,  dem  goltsinid, 
für  dessen  Schivager  Stephan,  der  jezund 
inner  lantz  nicht  ist,  po-fcauß,  —  AusgesUfllt 
Und  besiegelt  von  dem  Kaplan  Philipp. 

Jahrbuch  äer  kuii.  Kunsisjmml.  z^',  n"  i^t^d.  \ 


1446  (Sicht  datiert.) 
b'lr(ich)  Sneidcr,  chii  ichmsistcr  tw  snnd 

Michel,  Fridreich,  der  pluttcnsiahcr,  maister 
Andre,  der  arzt,  der  Grün  Jacob,  der  maier, 
L'lr(ich)  Durnpiltch  und  Chlausel,  meiner 
fraun  sneidcr,  some  die  anderen  Brüder  in 
Goczleicbnamszech  bestätigen,  dass  tnan  die 
4  //  dn.  aus  <icm  Geschäfte  Otten,  des  futrer, 
und  seiner  Il.ntsfrau  an^ele^  habe,  das  grab 
in  Goczicichnamszech  zu  vergolden,  —  Mit 
urchund  unser  zweier  aufgedrakten  p«schaft 

l'.ipier.  Pas  erste  vorne  auf/rfctrücktf  Ptfsciuft 
foH  griintm  Wackte  itt  abgesprungen,  das  fH-eite(FHed- 
rietu)  wHi  ungtflritem  Waekie  mfgeA-Met. 

Jahrback  der  km.  Ktmtttawmt.  iji,  n*  'S'ft> 

1447  1400  Jänner  jp,  Wien. 
Anthoni,  probst  dacs  sand  Stephan  zu 

Wienn,  Paul  der  Würtfel,  Wolfhart,  pharrer 
zu  Mülbach,  und  Licnhart  von  Medlikch, 
Geschäftsherren  nach  NiMas  dem  Würfel, 
Hanns  der  Ziernasr,  Michel  der  Mlnscheln, 
Mert  der  Haiisiciter,  Pcrnhart  von  Haunstain 
und  Ulrcich  der  Herwart,  siatschreiber  zc 
Wicnn,  entscheiden  in  dem  Streite  znHschen 
NiklM-cn  .km  ^N'nrffel  emcr.vf/te,hem Hannsen, 
Llreichcn  und  Sigmunilen,  seinen  prüdem, 
den  WörlTeln,  anderseits  über  die  Erbtheilung 
nach  ihrem  Vater.  Se  ordnen  im  Wesentlichen 
die  .Utsführun^  des  von  Letzterem  beurkun- 
deten Testamentes  (vgf.  n'  1404)  bis  zu  den 
nächsten  Mittvasten  an  und  bestimmen  titi- 
besondere,  dtiss       Münichbiscn  und  der  Wein- 
i:arten,  genair         I VThcsr.iI,  hcrn  ILinnHn. 
das  Joch  Weingarten  in  den  Scheukchen 
dasen  verbleiben  sollen,  dass  die  vier  Brüder 
ihrem  Bruder  N\\irtholome  über  die  40  // 
welche  ihm  ihr  Vater  von  dem  l'rfihr  zu 
Nussdorf  geschafft  hatte,  eine  Urkunde  au.i- 
stellen  und  für  die  Instandhaltung  des  von 
dem  Vater  gestifteten  ewigen  Uchtes  in  der 
kapcllu  dacz  sand  Stephan  Sorge  tragen  sollen. 
Wer  den  Spruch  nicht  hält,  soll  seines  Rechtes 
verlustig  gehen,  jedem  der  Herzöge  joo  //  dn„ 
der  Stadt  zu  W  ien  ron  //  dn.  und  zu  dem 
Baue  von  S.  Stephan  joo  //  dn.  zahlen.  — 
Besiegelt  von  den  Ausstellern.  —  ze  Wienn, 
des  negsten  montags  vor  sand  Pauls  tag,  aU 
er  wechert  ist. 
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AnlÜT  der  kl  lu  Räduhauplr  und  Rcaideittttadi  Wien, 


.Vfifii  jn/i.inf,t  iiJe  Sieget:  l.  roth  u.  Seit..  J.  f^nm  1 
II.  Sch.,  beschMigt,  3.  grün  tt.  Seh,,  spit^oval,  4^  5. 

sskunnr^  u.  K.,  6.,  7.  lekwai^  k.  Sch.,  S.  grkm  u,  Jieh^  I 

teschddif^,  9.  st-Aii'jj-f  I/.  .S'c-/(.  I 

Cametim,  Regesttn  19  11*  82  Hegett  \ 


im 


(1400.) 


Richter  und  der  rot  drr  siat  TLiUn 
antworten  dem  Bürgermeister  und  ,ic»!  Rjthe 
der  Stadt  zu  Wien  auj  ihre  liutschajt  über 
die  von  den  Herfen  beahsick^gte  neue  Münze 
und  bitti-u  !i-r^,'n  dvrsrjllfen.  welche  Je'n 
Lande  nicht  zum  Sutzen  gereichen  würde, 
bei  den  Herzögen  Vorstelbn^en  zu  erhehen. 

—  Versiegelt  mt  der  stM  xe  Tuln  insigeL 

—  Adresse  aussen. 

i\ipier.    Zum    IVnc/i/w»^  aufgrärucktes  Siegel 
vM  grünem  Wachse.  —  Masserxetchen:  (Hocke. 

1449  a^oo.) 

Bürgermeister,  Rath  und  Bürgergemeinde 
XU  Waidboren  auf  der  Tay  antitwten  dem 
Bärgermeister  und  Ba^e  der  Stadt  zu  Wien 
auf  ihre  Botschaft  wefen  der  fjetiev  Münze, 
ihrer  einfältigen  Verständii:iieit  dünke  dieselbe  , 
ein  Verderben  armer  Leute  zu  sein,  ihnen  aber  I 
}i\ire  sie  in<:f'r'Si''udcrc  siiij.Uich,  weil  sie  von 
ihren  Feinden,  den  Vchcm^furtwährenä  schwe- 
ren Schaden  zu  leiden  haben,  so  das»  ihnen  \ 
ihre  .\'ahrung  entzogen  und  die  .Arbeit  in  der 
S:.\dt  Iii  kru'  legt  sei.    Deshalb  bitten  sie  die 
WH'nej;  sich  der  Suche  anzunehmen.  —  Adresse  | 
aussen.  t 

rjyiir.   /.um  iVricAtoMe  mfgedrfiekUB  Siegel 
yoM  grünem  Wachte. 

1499       1400  Februar  5,  W^tra. 

Dem  Bürgermeister  und  dem  Ratke  der 

Stadt  zu  Wien  antworten  der  Rüri^crmeister, 
der  Rath  und  die  ganze  Getneinde  der  Stadt  1 
zu  Weitra  auf  ihre  Botschaft  teegen  der  neuen  | 
.Münze  und  bitten  sie,  mit  allen  Kräften  die 
Herziigc  zu  beweisen,  dass  sie  die  gan^^bare  , 
Müiue  ungeändert  lassen.  — -  Besiegelt  mit  der 
Sira<frchlainn  aufgedrucktem  insigeU  —  Geben  I 
zc  W'eitrn  am  phioztag  vor  Dorothe,  anno  | 
etc.  CCCL. 

ßxpfer.  Vorne  au/^i  Jrucktcs  Siff;ti  run  giunan 
Wactue  mter  riapierdecbe. 


1451  1400  Februar  6. 

Bürgermeister  und  Rath  zu  Egcmburg 
antworten  dem  rtürgermeister ,  dem  innern 
und  äussern  Rathe  der  Stadt  zu  Wien,  ihren 
lieben  freundlichen  Gebietern,  auf  ihre  Bot- 
schaft wegen  der  neuen  Münze,  sie  k''>mten 
trotz  alles  S'achdenkens  darüber  nicht  anders 
urtk^ien,  als  dass  dieselbe,  schult  si  ainn 
ganseo  furganch  gewinnen,  dem  Lande  und 
den  f  rufen  höchst  schädlich  sein  werde,  daher 
wäre  es  ihnen  am  liebsten,  das«  si  kainca 
fürganch  scholt  gewinnen,  doch  eridären  sie 
sich  zu  Allem  bereit,  w.is  die  Wiener  mit  den 
Herzogen  vereinbaren,  und  werJen  gerre  Alles 
thun,  was  sie  creiithaiben,  damit  sie  ihre 
TVeue  und  ihr  Gewissen  gen  der  hochgebore- 
nen genedigcn  lurrschalt  icht  vcrrukchen, 
pillicli  darinn  tun  schullen  und  niügen.  — 
Geben  Dorothee  anno  etc.  CCCC'"'.  —  .idresse 
aussen, 

/'jpiif.  /um  \')-rschlu*.<if  aufgedrucktes  Siegrt  von 
gruMtm  Wachse  unter  Papierdecke.  ~~  Waiser\eichen: 

14d8        7^100  Februar  6,  Wien. 

Liephart  der  Trukchensprot  in  dem  Werd 

gcj^cn  dem  Rotcntnrn  über  ze  Wicnn,  und 
Anna,  sein  Hausfrau,  Scilrid  der  Glimph,  der 
chörsner,  und  Kristein,  sein  hausfrau,  der- 
selben Annen  swcster,  Nidat  der  Vischer  und 
Agnes,  sein  liaustniu,  der  egenanntcn  zwair 
swestern  sv\cster,  verzichten  mit  gesammter 
Hand  gegen  Frau  Kathrein,  Andres,  des 
chochs,  hausIVaun,  auf  alle  Habe  und  Güter 
derselben.  Besiegelt  mit  den  Siegeln  der 
Wiener  Bürger  Kridreichs  des  Dietrams  und 
Hannaeo  des  Ziemasis.  —  ze  Wienn,  an  sand 
Dorotheen  tag. 

iCuti  anhangende  Siegel,  2.  schwarif  u.  K. 

1453  1400  Märt  I,  Wien. 

Margret  die  Krantbglin,  purgcrin  /^eWienn, 
stiftet  eine  ewige  AJesse  auf  sand  Merten  altar, 
gelegen  in  Allerheiligen  tumkirchen  dacz  sand 
Stephan  ze  Wienn,  und  mdmet  zu  derselben 
er^fers  nii'  H^jtiden  swestcr  Dorothen  von 
Giltenstain,  ubte»sinn  dacz  !>diid  Chlarn  ze 
Wienne, '/«  Weingarten,  des  weilent  zwen 
Weingarten  gewesen  sind,  gelegen  ze  Grinziog 
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in  dem  Kirichgraben  und  haissct  die  Kreph- 
linn,  zencchsl  dem  Weingarten,  genant  die 
HannsgraHnn,  von  dem  man  dem  &  CtarO' 
kli'sU-r  ■?')  du.  für  Derf-  un.i  V  iifrccht  und 
dem  Pfarrer  dacz  der  Heili^cn:>tat  zu  einem 
emgen  Jahnaf;  i  ft  kn.  dient,  zweitens  10  4i 
dn.  geltes,  i^lIc^lu  /c  Rekcndort,  die  sie  von 
dem  Riüt'r  Iktii  ll.uinsen  dem  Schctikclien 
von  i<ied  gekauf  t  hatte.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln:  i.  der  Bergfrau,  2,  hern  Dietreichs 
des  Prcnner,  münssmiüstcr  in  Österreich,  3. 
Niclas  des  Schermiczcr,  4.  Michels  des  Men- 
scheins, paid  purger  sse  Wieon.  —  ze  Wienn, 
des  nachtten  moaugs  aacfa  und  Mathias  tag, 

des  zucüfpotcn. 

Ürci  jufungaiJe  ^egel:  i.  roth  u.  K.,  tpit^wal, 
Bmehsttek,  i.  giiM  u.  K.,  bnefMigt,  S.fiMt,  ^  «cAmirf 

(lamt-sina,  He/^i-slen  20  >f  Het^fit. 

1454  1400  Miirz  9,  Wien. 

Hanns  der  Obrer  und  Kathrei,  seine 
Hausfrau,  verlraufen  mit  Händen  Andres  an 
sand  Peters  freithol  zc  Wienn,  ambtman 
hera  Antunii,  prubst  dacz  sand  Stephan  ze 
Wienn,  ihres  rechten  Kauf  gutes  «tit  halbes 
HauSf  gelegen  auf  der  Widem  VOT  ChAmcr- 
tor  zcnechst  des  Hctier  haus,  von  dem  man 
dem  l^opsle  40  du.  zu  Grundredl  t  dient,  um 
64  tt  dn,  Philippen  dem  Hirtlein  und  seiner 
hausfraun  vraun  Margreten,  —  Jie.iiegelt  mit 
den  Siegeln  des  Amtmannes  und  des  Wiener 
Bürgers  Jacobs  des  Gönnser.  —  ze  Wienn, 
des  erichtags  in  der  ersten  Vastwochen. 

CJSfiirl.  ■     In,^^tl■^.^l :  iKt    'hl-I  pcliüil  mit  lii«  VV  Ucni. 

14ö">        r^Do  .\f:rrz  !(>,  yfjrchi'i::^. 

Richter,  liat/i  und  die  (lememde  der  Stadt 
ZU  Marchegg  danken  dem  Bürgermeister,  dem  ' 
Richter,  dem  inurm  und  dem  äussern  Ratfie 
der  Stadt  zu  \\  ieii  fitr  dir  R  Ischafl  von  der 
weswärung  wegen  und  grassen  Scheden  der  I 
neuen  münz  und  bitten  sie,  die  Landesforsten  \ 
zum  .Aufgehen  dieses  Planes  zu  bewegen,  da 
sie  nicht  anders  sagen  können,  als  das  der  i 
herschaft  und  auch  lant  und  laiten  ein  grass  I 
f(irderibleich    schedcii    war.    -     Clcben  zö 
Maricliekk  an  mittichen  lar  Gre^ori,  anno 
domini  LCuO"  etc.  —  Adresse  aussen.  [ 
QqeU««  tiTr  OcMliUiitc  dar  Stadt  Wien.  II.  AMhdlung.  I.  8d, 


I'jpier.  Zum  Verschlusse  M/^cdruikttt  Hiegtl.  — 
Wast€r\ttcilnn:  Gloeke, 

1456  Z400  März  to, 

Richter,  Rath  und  Gemeinde  der  Stadt 
zu  Enns  theilen  dem  Innern  und  äussern  Rathe 
der  Stadt  zu  Wien  mit,  dass  sie  sich  nach 
Erhait  der  Botschaft  von  einer  neuen  mflnx 
wegen,  die  den  hfchgeborn  fursten  .  .  die 
herzogen  ze  Österreich  etc.  mainent  aufzc- 
werfen,  mit  anderen  Stödten  beralhen  haben 
und  zu  der  I:rkenntnis  gekommen  seien,  dass 
dü'  iifuc  ^füiizp,  siiflie  .?;'(•"  fur;,'nnkch 
haben  oder  gewinnen,  Aller  Verderben  wäre, 
und  bitten  sie  daher,  bei  der  gnädigen  Herr- 
schaft dahin  zu  wirken,  dass  sie  solches  Ver- 
derbens uberhaben  werden.  -  L'nserer  stat 
sigill.  —  Geben  am  mittichen  %or  Grcgorii 
pape,  anno  etc.  XUII'.      Adresse  aussen. 

Pi^er.  Xtm  VtndOittte  au/getbUekte*  Siegel 
r  "«I  grüHtm  Waekse  turttr  Papimleelfe. 

Hh7  1400  März  ti. 

Der  Rath  und  die  Gemeinde  der  Stadt 

:ti  )'hl"i  hryfätigen  dr>ii  iniuv  n  und  .lusserrt 
Rathe  der  Stadt  zu  Wien  den  Empfang  ihrer 
Botschaft  von  der  neuen  mfinz  \\cgen  und 
bitten  sie,  dazu  behilflich  zu  sein,  dass  die- 
•;r.7'i*  nicht  zu  Stande  komme,  da  sie  der  Stadt 
und  der  armen  Leute  l'erderben  wäre.  —  Üe- 
stgelt  mit  der  stat  aurgcdruclitem  insigel.  — 
Gelun  Gregorii  pape  .M'CCCC'.  —  Adresse 
aussen. 

I'.ryifr.   Zum  Verschlusse  auff-rJrüeltiet  /ücg^. 

145S  1400  .\Iärz  IJ. 

Richter,  Rath  und  Gemeinde  der  Sadt 
zu  Linz  antn-'i  ten  dem  Innern  und  äussern 
Rathe  der  Stadt  zu  W  ien  auf  ihre  Botschaft 
von  der  neuen  münz  wegen.  Gleichlautend 
mit  dem  Schreiben  der  Stadt  Enns.  (Vgl. 
n"  i^ßO.)  ■  Rcslosscn  inidcr  unserm  stat  in- 
sigill.  —  Geben  an  ireitag  in  . der  Kotenimer 
in  der  Vasten,  anno  millesimo  CCCC.  — 
Adresse  aussen. 

ng>fer.  Jüan  VerscDlutte  Au/fftärücktes  Siegel  tfo» 
grünem  Wachte. 

1459  1400  Marz  js. 

Richter,  Rath  und  die  Bürger  zu  der 

F'reinstnt  imfrf'>rfivt  J>tn  innern  und  dem 
äussern  Hathe  zu  \\  ten  auf  ihre  Botschaft 
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von  der  neuen  münz  wegen.  HUichLniteiui 
mä  dem  Schreiben  der  Stadt  Enta.  (Vgl. 
n*  1456^  —  Djtum  in  die  sancti  Gregorü, 
annu  etc.  millcsimo  Ci'.iu:'.  —  Adresse  iwssen. 

f'jpUr.  Zum  l'irschlusse  Mjgedrucklct  Siegtl  >'un 
grüntm  Waehu.  —  U^tMCffrlrAoi.-  Otoeke, 

IMO  1400  März  12. 

Ml:  t  W'p.singcr,  statrichtcr  zc  V'cklapruck, 
der  Rath  und  die  Bürger  daselbxt  antworten 
dem  innern  und  äussern  Rathe  der  Stadt  ze 
Bienn  auf  ihre  Botschaft  von  der  aeuen 
nifm;"  weisen,  (üetchlautend  mit  dem  Schreiben 
der  Stadt  Enns.  t  Vgl.  «"  1450.^  —  Vcrsiyelt 
mit  der  stat  aigen  aufgetruchtero  inaigel  — 
Geben  am  freita^  \  or  H  eininncere  in  der  Vasten, 
im  1400.  jar.  —  Adresse  aussen. 

Pofier.  Zum  l  o  Schlüsse  au/fiedrfidttes  .Sieget  yoH 
tehvar^em  Wadut. 

1461  1400  März  14. 

Bürgermeister,  Richter  und  Rath  in  der 
Neunstat  schreiben  dem  Bürgermeister,  Richter 
und  Ratke  der  Stadt  zu  Wfett,  sie  hätten  er- 
fahren^  dass  die  Herziicc  tin  iku  swcrercu 
nittnz  Wicniicr  vliciminu  /u  sl.ilkn  beabsich- 
tigen. Da  sie  nun  einmiithi^  der  An.sichl  sind, 
dass  daraus  Land  und  Leuten  grosser  Sehaden 
entstehen  werde,  so  bitten  sie  die  Wiener,  die 
pia'dif:e  Herrschaft  zum  Au/izeben  dieser  Ab- 
sicht zu  bewegen.  —  Geben  an  .suntajj  Hc- 
miniacere  in  der  Vasten,  anno  domtni  1400. 
—  Adresse  aussen. 

l'apier.  Zum  Vmchlunt  auj'gtäruckles  Stritt  run 
grAiiem  Wachte.  —  \\'a$*erjeklieii;  O^ueHbopf  mit 
KreK^lilaiige  ■=  Keiitj,  hig.  364. 

ArdUr  JUr  tteogniphie  und  Ilitlmie  10  (tSip), 
tXf  n*  IS. 

1462  1400  März  15,  Wien, 

*  Rischof  f'icnrf  fon  Passau  genehmigt 
über  Bitten  Simeons,  des  Rectors  der  S.  Peters- 
fcapeüe  in  Wien,  die  von  dem  verstorbenen 
Schotteaabie  Dvnat  vollzogene  SchenLung  der 
am  S.  Peter-  und  S.  Paulsabende  dargcbrac  htrT: 
Ciaben  an  die  Kapelle.  —  Datum  \\  icnnc 
quintadecima  die  nienait  marcii,  anno  1400. 

Das  Siegel  fiktt. 

1463  tuoo  Marz  2O,  Wien. 
\N\Tnliart,  vier  slosscr  zc  W'icnn,  und 

Angncb,  seine  llausjrau,  verkaujen  mit  Hän- 


den des  Bürgermeisters  hern  i'auln  des  Holz* 
keutfels  und  des  rates  geroain  der  stat  xe 

,  W'icnn  3  ff  Oo  dn.  geltes  purkchrechtes  «11^ 
ihrem  Hause,  gelegen  iini.ler  den  Stuss^jrn 
au  dem  Graben  Wicnu  zcncchst  Stephans 
bauSf  des  tischer,  von  dem  man  in  die  Kapelle 
in  dem  Tunibrol>stlio)  2  ff  dn.  zu  Burgredtt 
dient,  hern  Sigharten,  Kaplan  des  Frauen- 
altars in  der  S.  Philipps-  und  Jakobskapelle 
in  der  Hindern  Pekchenstrass  in  dem  Clioll- 

'  nerhof,  um  2O  ff  dn.,  für  welche  andere  3  ft 

'  ho  dn.  gdtcs  piirkreclues,  die  der  genannte 
Altar  auf  Steplians  haus,  des  seidennater,  ge- 

I  legen  in  der  Strauchgasscn,  gehabt  hatte,  ab- 
gelöst worden  waren.  Besiegelt  mit  dem 
städtischen  Grundsiegel  und  dem  Siegel  maistcr 

,  Christans,  des  plattner.  —  ae  Wienn,  des  nach> 

j  aten  freitags  vor  l.ctare  in  der  Vasten. 
Zuti  nuhjafsenJe  Sifj^ei,  I.  nth  u,  ScJt. 

I  Jj^tueh  der  bah.  Kumsttamml.  i6\  w*  isgiS 
Regen, 

'  1464  1400  April  7,  Wien. 

Ortoll  der  Vierdiini;,  statriciiter  ze  Wienn, 
beurkundet,  d^iss  vor  ihm  in  der  Bürgerschranne 
Simon  der  Vivianz  mit  Vorsprechen  erklärt 
.  habe,  dass  er  hern  KuodoKen  und  Ludweigen 

von  Tirna  in  verpnt  liicl  gciuimnien  n:ich  der 
stat  recht  /,c  Wienn  ir  haus,  gelegen  in  der 
Wolzeii  ae  Wienn  am  Ekk  aenegst  dem  Mönz- 

I  hol,  an  dem  gelt,  ilas  er  in  der  Hotschrann 
ze  Wi^nn  anerlan^t  und  behabt  hiet  nach 
seins  behflbbriefs  sag.  Darauf  hätten  her  Diet- 
reich,  hei  n  Uuodolis  von  Tima  kaplan,  und 

Ludweig  wn  Tinia  mit  l'orsprechen  nachge^ 
wiesen,  dass  der  Brüder  en  und  an  das  ge- 
nannte Haus  zu  vier  enngen  Messen  in  ihrer 
Kapelle  zu  &  Stephan  gestiftet  und  Rudolf 
es  in  diesetn  Sinne  auch  dahin  gewidmet  habe. 
Der  Richter  entscheidet  zu  tiunstcn  der  Ka- 
pelle. —  Besiegelt  von  dem  Aussteller.  —  z« 
Wienn,  des  iiagsten  mitichens  vor  dem  hei- 
ligen l'almtag. 

AHhanfinides  .ViV^irf,  grüH  u.  K.,  trsehMigt.  — 

i  Indorr-jt    I  ;Hr>^.N         711  ,;ct  k:'.r.-i|;ii  n-hiJ  Mwartil«». 

I  1465  ;_/"«  April  /.  ' 

.lorig  der  SchO'si  er  verkauft  seinem  ]'etter, 
dem  erbeni  cluiecht  Hannsen  dem  .SchCkrcr, 
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«y  fff  j6'Jg  dn.  geltes,  die  er  von  hcrn  AJbrcch- 
ten  dem  Stuchsen  von  Traunnanstorf  zu  Lehen 
hat,  fdegen  auf  behaustem  gut  und  auf  äber- 

lent  zc  Sarestorf  aut  der  Lcyta  und  auch  zc  ' 
Stui;hssenneusidel  {mit  genauer  Aufzählung  , 
der  eimeinen  Dtenste),  um  po  4lf  dn,  —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  2, 
(»erhartz  des  FrtMiaucr.  Orten  des  Siednik- 
cher.  —  des  nostcn  mitichcns  vor  dem  hei- 
ligen Palimag. 

Drei  antuingtndt  Shgtl,  2.  in  Schalt. 

14M  1400  Mai  I. 

Anna  die  Sierndorferin,  maistcrin  in  dem  ' 
rriiunl<loster       Neunhtirch  klosterhalben  auf 
den)  Perg,  El»pc-t  die  Hallerin,  oblaimaistcriii, 
und  der  convent  geinainchleich  desBclben  | 
vraunchlosters   bestätigen.   d<iis  Seifrid   der  ' 
Stekch,  bürjjer  zc  Neunburch  klostcrhalben, 
dem  got  genad,  in  ihre  oblai  6'  (l  dn.  geschafft 
habe,  und  »erflehten  sieh  durch  diesen  rc- 
vcrs  zur  AfTlid'tuniz  eines  ewigen  Jahrtages 
des  nechsten  mittichcn  vor  sand  üorgen  tag  . 
für  sein  und  seiner  Hausfrau  Cbristcin,  der  j 
auch  got  genad,  Seelenheil.  —  iXis  Kloster 
entbehrt  des  eigenen  Siegels.    Besiegelt  mit 
dem  Siegel  herren  Hanu&en  vun  Eriisprun, 
obrister  chelner  Unser  Fraun  gotshaus  ze  1 
Neunburch,  wann  aiii  ygieiciier  chelner  an  j 
unser  stat  allzeit  sigelt.  —  Geben  an  sand  ; 
Philipp  und  sand  Jacobs  tag,  der  heiligen  . 
zwelfpoten,  noch  Christi  gepurd  in  dem  | 
14CO.  jar. 

Anhangendtt  tpil\orMes  .Skgrt.  [ 

1467  1400  Mai  ;j.  Wien,  j 

Michel  der  (Ihelliaimer,  pursriT  ?i_  WiLiiii, 
und  Doroihe,  seine  Hausfrau,  bestätigen,  dass 
sie  drei  Viertel  Weingarten,  gelegen  in  dem  < 
Mukkcntal  an  dem  N'uspcrig,  und  ein  l'iertel, 
das  üben  daraut  stosset  und  haisset  das  Wi- 
nigerl,  zcnegst  Hannsen  des  Statner  Wein- 
garten, von  welchen  vier  Vierteln  man  dem 
chloster  ze  Ncimburkch  7'/..  und  Viertel 
Wein  zu  Bergrecht,  ^'/j  Helbling  und  3  Ort 
SU  Voitreeht  dient,  für  sich  und  ihre  unmQn-  ' 
digen  Kinder  um  S20  //  dn.  gekauft  haben, 
für  welchen  Helrag  sie  ein  Haus,  jieleiien  in 
der  Vüilern  PekclKUslra^se  /.u  Wien  zcnegst 


Ulreicbs  haus  des  Swarzen,  des  chürsncr,  dem 
Wimer  Bürger  Ulreicben  von  Frcindorf  und 
seiner  Hausfrau  Angnesen  verkauft  haben, 

und  setzen  diesem  die  Weingärten  mit  Händen 
Nidas  des  Würrlels  von  Nustorf,  ambtman 
des  chlosters  ze  Neunburkcfa,  zv  Ebenteuer, 

bis  ihre  Kinder  zu  Iren  bescbatden  jarcn  cho- 

ment  und  \<)<:Tper  '.verdent  und  sich  des 
cgenunccn  liauses  genzleich  verzeihen!.  — 
Besiegelt  mit  den  Segeln:  i,  des  Amtnuames, 

2,  des  Wiener  Bürgers  Ni^ias  des  Pcimans. 
—  zc  Wienn,  an  sand  Pangracien  tag. 

ZveiaHkaHnendeSefii^:  t.  grim  u.K.,2.  tehvarj 

II.  K.  —  Indors.i!  rici  "  rkf  tci;  .-i.hc:n;  L'lrcichcn 
von  Freundort'  u;cr        l.auh  iii  Uti  J'ckchcn&lras». 

UttS  1400  Mai  Wien. 

Margret  die  Chranluglin,  burgerin  ze 
Wienoe,  Kolman  und  Jacob,  ir  sön,  geben 
für  treu  geleistete  Dienste  ihrem  Diener  Licp- 
harten  Zult  von  Rcgenspurg  unter  der  Be- 
dingung, dass  er  die  heiligen  bricslerlcichen 
weich  cmphahen  und  priestcr  werden  ac^, 
joo  //  dn.  auf  ihrem  Dorf  Rfgkcndorf  zu 
freier  Verfügung.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln 
der  Wiener  Bürgpr  Lienharts  von  Medling 
und  Haiwien  des  NCzeuger.  —  Geben  le 
Wienne  nach  Kristi  .^chnrck-  in  dem  1400. 
jare,  an  sand  Petruiiellen  tage. 

Avf  4iiA4it|pi»ufe  ^S'K  tekuMTf  w.  K. 

1469  1400  Juni  5,  Wien. 

Agnca,  Andres  witib  des  Swtmleins,  gibt 

für  ihr,  ihres  verstorbenen  Sohnes  Cholmanns 
und  ihrer  Vordern  Seelenheil  mit  Händen 
Hannsen  von  StrCnntnkch,  pergmatster  ze 
Mcdlikch  der  Herzoge  W  ilhalm  und  Albrecht, 
ihren  Weific-vt:')!,  den  ihr  der  genannte  Sohn 
geschafft  hatte,  gelegen  ze  Medlikch  inu  Hip- 
pen zenechst  fraun  Margreten  Weingarten  der 
Auftragcrin,  rmi  dem  man  den  Herzögen  9  dn, 
an  sand  Michels  tag  ze  stekchenrecht  diente 
hern  Hainretchen  dem  Weissen,  achter  dacz 
yand  Stephan  zc  Wicnn  und  Kaplan  der  von 
hern  Nikhis  selig  dem  (^hlokcher  in  der  ka- 
pellcn  Unser  Frauen  auf  der  Stetten  zc  Wienn 
gestifteten  Messe,  zur  Abhaltung  eines  Jakr- 
tages  an  sand  Cholmans  tag.  —  Besiegelt: 
1.  mit  der  herzogen  insigel,  das  über  die  wc- 
stätigung  irs  perkchrechts  in  Österreich  ge- 

4l* 
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huret,  und  mit  den  Siegeln  2.  her»  Chunrals 
des  Vorlaufs,  des  rnts  der  sTiii  ze  Wienni 

3,  des  Wiener  liurf^ers  Hansen  det  Rokken. 

—  an  dem  hcili{<cn  Phinjjstabcnt. 

Ol  ei  aiiluinift  nJr  Siegel:  /.  Sji  j  /-T^'.  57,  ruth  u. 
SdL,  2.,  3.  tdhMri  t.  Sek. 

1490  1400  Juli  2,  Wien. 

Jiic<jb  der  N'd'chtncr,  Kjyfju  der  i'ou  Ste- 
phan s«lig  dem  Str6bein  in  der  kapelleii  l'n- 
»erer  Fraun  auf  der  Stetten  ze  Wien  ge- 
stifteten cii'i^en  Messe,  i'erLisst  mit  Handelt 
des  Lehetislienn  der  Messe  licrrn  Hanuscn 
des  Strubein,  purger  zcW'ieniie,  den  zur  Messe 
gelt'irinen  Weingarten,  i;elegen  in  dem  Chro- 
tenpacl),  des  drcu  vicrtail  «-ind,  zciitchst  der 
geistleichen  traun  w  eiiigartcn  dacz  sand  Clilarn 
ze  Wienn,  dem  \\  iener  Bürger  I  laniistii  dem 
Swemmlein  auf  10  Jahre,  mit  der  Bedingung, 
das.s  der  Pächter  das  darauf  lastende  lierg- 
und  Vuitrecht  tragen  und  der  Messe  jährlich 
3  it  dn.  entrichten  solle.  —  Besiegelt  nut  den 
Siegeht  der  \\  icner  Bürger  hcfH  HattHsen  des 
Str«')bcin  und  Hannsen  des  Chctncr.  -  -  /.e 
Wienn,  des  nethsten  Ireitagi  nach  »and  Pclcr 
und  sand  Pauls  tag,  der  zwelifpoten. 

Xvei  aHAangtHJe  Skgwl,  s.  Mckmarj  u.  K. 

1471  1400  Juli  3t,  Wien. 

*  Michael  de  Azmanspach,  licenciatii>  in 
JDecreti^,  cummissarius  oliiciulatus  curie  Pata- 
viensis,  vidimiert  das  ihm  von  Simeon  Pair* 
steter»  plebanus  in  Weikkendorf  ae  rector 
cupfllv  siincti  Petri  in  W'ienna,  vmgehgte 
iPstament  des  W  iener  liürgers  Lberharts  des 
Chastnervom  r3.  October  i3p^.  (Urk\  «*  1441.) 

—  Gesiegelt  mit  dem  kleinen  OfficialatSSiegel. 

—  Datum  et  actum  in  curia  superiori  rcveren- 
tissimi  in  Christo  patris  ac  domini  nustri  du- 
mini  Georgii,  cpiscopt  Pataviensis,  ex  opposito 
Capelle  beate  virj-inis  Marie  in  litore  Wieiine 
äituaia,  in  aula  cunuiuini  ctu»dcm,  »ub  anno 
domini  millesimo  quadrin^enteslmo,  indic- 
cionc  dedma,  die  vero  ultima  mensis  inlii. 
hora  vesperortini  vel  «.jiiasi,  apostolica  side 
pastoris  curcnic,  prcseiittbus.  ibidem  honorabili 
et  discreto  viris  domtno  Andrea,  plcbano  in 
Alhechi/.pi.r^,  et  Hcirirkr»  Hab  de  l'r.uinaii. 
presbitero  et  ckricu  l-'utaviensis  diocesis,  ad 
prcmism  vocatig  parater  et  rogatis. 


S'otarialssignet  und  Publicationsformel  des 
Michael,  Johannii  de  Aspacii,  clericui  PaU' 
viencis  dioceais,  publicus  imperial]  auctoritate 

DOtarius. 

1433         f4<io  August  ;  V,  U'iVi». 

Andre  der  Vischel  und  Andre  an  sand 
Peters  freitbot,  paid  des  rats  der  »tat  ze  W  ienn, 
beurkunden,  dass  vrow  Margret  von  Siben^ 

•  bürgen  und  tVow  K,=rh-.'t,  1  fntiT-ctclis  mit  der 
Alten  Meigrueb  witib,  iltren  Streit  wegen  einer 
Mauer  zwischen  ihren  Häusern  an  dem  Neun- 

I  markcht  vor  den  Rath  gebracht  haben,  und 
entscheiden,  dass  die  Mauer  zu  dem  H,iuse 
der  Margarethe  gehören,  hrau  Kathrei  aber 
auf  di  roaur,  die  uns  an  das  prifet  get,  eins 
,:;adcms  hoch  iicmaurn  mag  und  ir  tram  darauf 
gelegn  ze  im  notdurlten  von  gnaden  und 
nicht  von  recht,  und  sol  aucli  plintten&ter 

I  auf  der  egenanten  Margreten  tail  in  dieselben 
mauer  machen.      fiesiegelt  nm  den  Atts^tfl- 

I  lern.  —  zc  Wienn,  des  nasten  mittichcns  nach 

I  Unser  'Frowen  tag  zu  der  Schtdung.  —  Auf 
dem  Buge:  1404. 

Zum  anhaagtHäe  Sieget,  grün  u.  Sch. 

1473       1400  September  7,  Wien. 

Paul  der  Hol/keullcl,  purgermaister,  und 
1  der  rat  gemain  der  scat  ze  Wienn  beurkunden, 
I  dass  her  Simeon,  pharrer  dacz  sand  Peter  ze 
I  Wienn,  Dietreich  der  Prcnncr,  Hanns  von 

Otcn  unil  Jacob  der  Waicz,  ihre  Mitbürger, 
.  alle  vier  au!>richter  und  vollürcr  dcä  gcschell- 
I  tes,  so  Lucas  selig  der  Tumblcr  geschafft  hat, 
I  unter  ]'>irlage  der  betreffenden  Urkunden  vor 
ihnen   beiriesen   haben,    if?^.'-   Ft^c-hart  tler 
1  Kästner  mit  anderem  Culc  auch  etuen  Wein- 
I  garten,  gelegn  an  der  Hochenvirart,  genant 
dt-r  Ardnkclier,  seiner  Tochter  Annen,  diese 
I  denselben  Weingarten  ihrem  Manne  Lucasen 
dem  Tumbler  und  dieser  ihn  seinem  Bruder 
l.ienharten  dem  Tumblcr,  der  diczcit  inner* 
landcs  nicht  ist,  mit  der  Hestimmung  geschafft 
habe,  dass  bis  zu  dessen  Rückkehr  Michel  der 
I  Kelhaimer  den  Weingarten  innehaben,  dieser 
aber,  im  Falle  als  l.ienhart  innerhalb  eines 
/Zeitraumes  von  ~'<>  Jahren  nicht  heimkehren 
sollte,  an  die  von  L'berhart  dem  Kastner  bei 
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&  Stephan  gestiftete  Messe  /allen  soll.  Be- 
siegelt mit  der  stat  ze  Wienn  chlaincni  an- 
bangundem  insigel.  —  xe  Wienn,  an  Unser 

Frauen  abend  ze  herbst. 

.Änliangendcs  Sicf^l,  mlh  u.  A.'.,  hcsdiätiigt. 
1474  I.fliO  Sfp!rin!','r  J.f,  Virn. 

Herzog  Wilhelm  weist  seinen  Kanzler 
bem  Berchtolden,  bischoven  zu  Freisingen, 
da,  in  dem  Streite,  der  zwischen  seinem  Münz- 
meister zu  W  ien  Dietreichen  dem  I*rcnncr  saui 
Jörgen  dem  Dicu»tlcin  wegen  eines  M  ein- 
gartens, genant  der  Ardakcher,  gelegen  zu  dem 
WeinhattS,  besteht,  eine  Verhandlung  anlU- 
ordnen.  -  Geben  ze  Wicnn  an  tieitag  nach 
sant  Matheu&tug,  anno  doniim  cic.  CCCC  — 
Von  glaeher  Hand:  dominus  dux  per  Fr. 
Janitorem. 

I'iificr.  /tuckn\irli  aufgedrUckttt  W'apftntiegil 
(Sana  Hg.  56)  von  rothem  Wachse,  iexMdigt.  — 
Vauer^tldteH:  Gheke. 

14t7b        1400  October  18,  Wien. 

Herz'-'z  Wilhalm  bestätigt,  dass  ihm  der 
Bürgermeister,  der  Richter,  der  Rath  und  die  gt- 
main  hie  ze  Wienn  3ooo  guMein,  die  Hannsen 
dem  I.imbzer  sind  gevallentgefieAen  habe,  und 
weist  ihnen  diese  .Swittn."  ju  f  dif  vom  nächsten 
Martiiistage  über  ein  Jahr  Jäilige  ütadtsteuer 
an.  —  Besiegelt  mit  dem  kleinen  insigel,  wan 
wir  das  grösser  jctz  bei  uns  nicht  hellen.  -- 
Geben  ze  W  ienn  nn  menta;;  nach  sand  («allen 
tag,  nach  Kriäti  gc^Mirdc  in  dem  140U.  jure.  — 
Von  andern"  Hand:  dominus  dux  ad  relatio- 
nem  Fn  iderici  i,  scriptoris,  et  mi  at;isrer  )  curie 
de  W'ai^lisee),  Jo(hanne-  i  Ebcrs^orien,  Mar- 
tinus  Va(lbachcr),  m(agistcr)  ca(mere),  Ch(un* 
radus),  plebanas  in  P(fugg),  orAcialia,  au- 
dierunt  Htteram. 

Dm  Siefiel  fehlt. 

1476  1.1.UU  Octitber  .}o. 

Janns  Schunirka  von  Horbach  und  Klebet, 
sein  swester,  »erkaufen  mit  gesammter  Hand 

ihr  Haus,  ^ele^ien  in  der  (Ihriiustrass  ze 
Wicnn  aencchst  hcrn  Merten  haus  von  Val- 
bach,  um  6i  it  dn.  dem  cdcin  berren  hern 
Ulreichen  von  Pergau  und  seiner  Ifaus/r.tu 

Agncsen.  —  ncsieccff  mit  den  .'^ieijclu  Sic- 
phanst   des   Graul   und   Andre:^  dc^i  l'aden- 


'  dorfer.  —  des  nächsten  sambstags  vor  Aller- 
heiligen tag. 

Die  jMe^ 

1479       i-fao  November  8,  Wien. 

Peter  der  Wftkcherl  und  Kathrei,  seine 

Hausfrau,  rer häufen  mit  /landen  ihrer  Grund- 
frau swcster  Kathretn  der  Öderin,  abbtissin 
dacz  sand  Niklas  vor  Srubentor  ze  Wienn, 
von  dem  väterlichen  Erbgute  Petreins  andert- 
h.i}h  Achti  IWeini;arten,  gelegen  in  den  Dwerch- 
^  lü/,/,en  daselbi»  pei  saud  Nikla  zenechst  Niklas 
I  Weingarten  in  dem  Ztegelhof,  1*0»  dem  man 
I  5.^'/.  dn.  zu  (Grundrecht  dient,  dem  Priester 
hern  Wolt harten,  kiplan  sand  Niklas  altar, 
gelegen  in  dem  egeiiantcn  chluster,  um  <S  ^ 
l  dn.,  fUr  »elehe  t  ff  dn.  zu  dem  Altare  ge- 
hiirii^en  (ietdi"-'  /iur^jrrchts  abt^elöst  wurden 
war.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  der  Grund- 
I  frau  und  des  Wiener  Bürgers  Andres  des 
I  Riscn.  -   ze  Wienn,  des  nechsten  montags 
I  vor  sand  Meriten  tag. 

.Sirpel:  t.  fehlt,  J.  jiilijngenJ,  grün  u,  K.  --  In- 
J01S.U.-  Item  Licr  vrict  teil  Ixr  die  VIII  il.  dn,  die  Mukki, 
I  iler  lischcr,  hier  ingclcgt  bat. 

j  1478  i.f<>o  S'ovcmber  p. 

I  rban  der  Karbekch,  piirL;er  ze  Nenn- 
I  burkch  markchthalben,  Hanns  Kgen,  der  &ailer 
I  zu  Wienn,  und  Margret,  Hainreichs,  des  sailer 
haiistraii  auch  doselbs  zu  Wienn,  verkaufen 
I  mit  gesammter  JJand  und  mit  Händen  ihres 
Grundherrn  Andre  des  Parastorfer,  statrichter 
KcNeunburkch  markchihalben,  ihre  Hofmark, 
ir«'/f'i,'c»  daselbst  vor  Scherltor  auf  der  Stetten 
zeiiügüt  Simon  de»  Chreutzer  haus  an  aim 
'  tail,  i«on  der  man  in  das  siattgericht  doselbs 
I  ze  Neunburkch  /  dn.  zu  Grundrecht  dient, 
'  um  7 //./;/.  rru '-'  Inn  .Km  firippcn  und  Gi- 
j  burkken,  seiner  liau?*iraun.  —  Besiegelt  mit 
den  Segeln:  /.  Urbans,  3.  des  Stadtriehters, 
.1.  des  Veuhuri^er  Hin  t;ers  Fridreichs  dts  Tuin- 
.  ^o7,iimga.  —  des  uogäten  erichtags  vor  sand 
;  Merten  tag. 

J.  grun  u.  K  ,  liruchsiuck.  —  Durch  tjutehnitt  cassicri. 

,  1479      t^oo  November  10,  Wien, 

Ciiuiirat,  pfarrer  ze  Pruk  bti  der  Mur, 
hcrziig  \\  ilhalm.s  hiibmaister,  bestätigt,  von 
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dem  Bürgermeister,  dem  Käthe  und  den  Bür- 
gern der  Stadt  lu  Wien  an  irer  gewondlicben 

statiteuer  Aa^  gegenwartigen  jares  t»  U  dn^ 

die  mai'-lfr  Anthr>nien,  seines  Herrn  wunt- 
arzct,  lür  ain  ptcrc  gcvallcn  sind,  erkalten  zu 
haben.  —  Geben  ze  Wienn  an  mitichen  vor 
■and  Merten  tag,  anno  etc.  quaclringcnresimo. 

ngikr.  Rüekwärt*  aufgedrückte»  l'etujutft  von 
grfMtm  UVkAw.  —  Wauer^fädttn:  tmtertr  Thal  der 
aiodte. 

14S0  t4O0  November  ap, 

Hanns  Stengel,  perigmaister  der  erbem 
Ulrcichs  vorn  Uar  und  Jorgen  des  ClioNinger, 
beuriiundet,  Jass  vor  üim,  als  er  an  dem 
rechten  sass,  Hainreich  der  Förste!  fOr  sieh 

und  seine  Miterben  mit  Vorsprechen  die  gwer 
ains  Weingarten,  gelegen  an  der  Hohenbart, 
genant  der  Ardakcher,  zunächst  Niclasen  dem 
GrantTf  des  fumf  virtail  sind,  du  man  alle 
iar  von  dient  den  egenanten  Ulreiehen  vom 
Rar  uiid  Jurigen  dem  Chublinger  5  dn.  zu 
Bergrecht,  der  ihm  wtd  sanea  Miterhen  von 
dein  Eberharde  aaligeii  pci  Pcilertor  ze  Wienn, 
mit  dem  scu  gcswistcreid  enichel  ge\ve^eIl 
wörn,  ancrstiirben  sei,  verlangt  habe.  Da  aber 
der  hievon  verständigte  Wiener  Bärger  Michel 
der  Chelhaimer  nachweist,  Jass  dieser  Wein- 
garten ain  geM-liafts  gut  sei,  als  es  ze  Wienn 
in  dem  statpuch  gcschriben  steht,  so  jwist 
er  jenen  Anspruch  ab,  —  Siei^ler:  /.  der  Aus- 
steller, j.  Simon  Wiltharf,  statrichter  ze  Neum- 
burg  chluäterhalben,  3.  Hätm  der  Pludel,  die 
des  tags  geding  gewesen  sind.  —  an  sand 
Andres  abend. 

Drei  OHhangenäe  Stiegel,  s.,  S.  tehmiri  u.  K. 

1481      //oo  Deeember  2S,  Wien. 

Christan,  der  plattner,  pai^er  ze  Wienn, 

und  Anna,  seine  Hausfrau,  vermachen  sich 
gegenseitig  ihren  gesummten  Besitz.  —  Be- 
siegelt mit  den  Segeln;  i,  des  Ausstellers, 
2,  Fridreicbs,  des  plattensJaher,  3.  Jacobs  des 
Grünn,  de!<  nialer,  paid  des  ausern  rais  der 
»tat  ze  Wienn.  —  ze  Wienn,  des  nächsten 
phinmgs  vor  dem  heiligen  Weichnachttag. 

.    ,tiih.iiii;endf  Siegel,  2.,  3.  grün  u.  K. 

Jahrbuch  der  kais.  Kimslfommt.  $6^,  n*  tt^t, 
Regnl  mjf  SiegeiaMldunfieH. 


,  148^  t^foi  Jänner  lo,  \l  i-  n. 

'        //^rio^  Wilhahn  weht  den  Bürgermeister, 
'-  Riehter  und  Bath  hie  se  Wienn  an,  seinem 
saumerknecht  Hainreichen  dem  Kgclhaimer 
I  über  sein  haus,  gelegen  in  der  RaTgassen  auf 
^  der  Schutt,  das  er  von  Chuuzen,  Herzogs 
Leupolts  marctaler,  bat  gdtauft»  zu  ^eg^n. 
'  —  Geben  ze  Wienn,  an  mittichen  nach  \n- 
thonü,  anno  etc.  ccca™".  —  Von  gleicher 
Hand:  dominus  dux  per  magiMmm  onnere 
Valbacher  ed  relationem  tnarchp.  f.  s. 

l'jyiir     Kfichi'Jrts  auf/fedrAcHei  W'jpfrittiegel 

/Sjt\2  l'i);  567  fott  rollum  Wachse.  b<•^^:llJJif!^ 

i  liH'l  1401  Jänner  J^,  W  ien. 

'         Haunult  der  Schüechler,  statrichter  ze 
Wienn,  bettrkundet,  dass  vor  ihm  in  der 
\  Bärgeraehranne  frau  Margret,  die  puternustre- 
'  rin,   mit   vorsprechen   hinz   L'lretcheii  dem 
Slatrer  umb  12  //  dn.,  die  er  ir  gellen  soll, 
geklagt  habe.  Da  dieser  leugnet  und  die  Kid- 
I  gerin  den  von  ihr  attC'-'b'  fmen  ZeutzenbewetS 
'  an  dem  hiej'ur  angesetzten  Tage  nicht  erbringt, 
so  wird  Ulrich  von  jedem  »eiteren  Ansprüche 
wegen  dieses  /ii'lraues  /reigesproi  iun.  Be- 
I  siegelt  vom  Aussteller.  —  ze  Wienn,  des  näch- 
sten freitags  vor  Unser  Vraun  tag  zu  der 
Lichtmesse. 

j  .iii/iJHfienJcs  SiffH-l.  sWiiiMr;  ii.  A'  ,  bttChädlgt. 

Jahrbuch  der  kais.  Kunttsanmt.         f°  fi^fS 

lie/ieit. 

14S4         1401  l-t'bruar  ij,  Wien. 

Peter  der  Kgelsebcr,  der  nemcr,  purger 
ze  Wienn,  beurkundet  seinen  letzten  Willen. 
Er  schafft: 
'        J.  seiner  trau  Agnesen: 
I  a)  alles  das  erib,  das  sie  zu  einander  ge- 
I       bracht  haben; 

b)  sein  W  ohnhaus,  äas  ihm  von  seinen  filtern 
ancrstiirben  war,  mit  der  Bestimmung,  dass 
die  jeweiligen  Besitzer  jährlich  14.  dn,  ewigs 
gcits  den  i:eisllichen  brauen  bei  S,  Jakob 
zur  .\bhaltung  eines  Jahrtages  an  sand 
Pertehiies  abent  reichen,  am  Allerheiligen- 
I      tag  3o  arme  mensch  verköstigen  und  jedem 
I        /  dn.  geben  suUen', 
I        2.  ZU  einer  ewigen  Messe  hinz  sand  Jacob 
I  auf  Unser  Vraun  altar  seinen  Weingarten  xe 
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Perchtokzstorf  an  dem  Chunigundenperig  und 
di  zwo  tMchitet  auf  dem  Riemhaui  in  dem 
Vticbhof  2e  WIeon; 

3.  -f.r.v.T  man  seinen  UViw^'.i»  f(''i  in  dem 
Gotzhauspcrig  verkaufen  und  fort  dem  Erlöse 
g  4t  dn.  umb  ein  Roinfart,  6  /S  dn.  umb  ein 
Achvart  und  den  Rest  hinz  sand  Stephan  zc 
\\'iL;iiiL',  hinz  den  Prcflii^crn,  hinz  den  Augu- 
stinern und  hinz  den  Wcissenprüdern,  alles 
zu  dem  pau,  g^en  soll; 

4.  dass  man  seinen  Weingarten  aut  dem 
Jeus  verkaufen,  von  dem  Erlöse  si/infi:  beiden 
Muhmen  junkfraun  Margreten  ü  //  dn.  und 
irer  swester  Annen  6  dn,  und  dm  Rest 
armen  Leuten  gehen  soll; 

5.  dass  man  den  stadcl  vor  Kernertor 
verkaufen  und  von  dem  Erlöse  in  die  dreu 
Stechheuser  hinz  sand  Johanns  in  der  Siechen 
Aba,  hinz  sand  Marx,  hin/  dem  Chlagpaum 
unil  in  der  büri;er  Spital  den  Dürftigen  ein 
Maid  und  ein  Bad  ausrichten  soll; 

6.  hinz  sand  Jacob  und  hinz  sand  Hiero- 
nymus je  einen  DreiUns:  Wein,  armen  Leuten 
den  Erlös  für  den  l'erkauf  seines  langen  gra- 
ben Seidels  mit  dem  tuchsein  underzug; 

7.  dass  das  Geld,  das  sein  swechef  seliger 

bei  ihm  hinterleget  hat.  noch  sn  lange  Hegen 
bleiben  solle,  bis  dessen  Kinder,  denen  es  ge- 
hört, vogtper  werden; 

S.  wm  seiner  fahrenden  Habe: 
i  a  dn.,  dass  man  davon  ihn  und  seine 
Mutter  in  das  Todtenbuch  bei  S.  Stephan 
eintragen  lasse; 
b)  Niclascn  dem  Pipping  14  dn.; 
1/  den  achtlicrren  Iiinz  sand  Stephan  2  ff  dn.  ; 

d)  seinem  /^  ,i Niclasen,  des  sneider 
^un,  60  an.; 

e)  für  3o  Messen  bei  5.  Jakob  3o  sh^  dn.; 

f)  T  // dn.  seinen  descliaftsherren,  als  welche 
er  Niclaücft  den  \\'eis»cti  und  Chunruten 
den  Hainspckchen  bestellt,  —  Besiegelt 

mit  den  Segeln  der  Wiener  Itür^er  Fridreichs 
des  Dietrani^i  und  Michels  des  Menscheins, 
ze  Wienne,  des  ncchsten  phin/.tag»  nach  dem 
Vaschang  tag. 

Sleftli  t./eMt,  3.  oMhMijteHä,  xhwjrj  u.  AT. 

Jahrhieh  der  kais.  Ktmslsamml.  16*,  tf  0946 
Regest. 


I  1485  1401  .März  J5,  Wien. 

Perichtolt  von  Ellerbach  gelobt  dem  Hür- 
germeister,  /bVAler  und  Rothe  der  Stadt  zu 
i  Wien,  sie  gegen  jeden  .Anspruch  zu  wahren, 
I  der  ihnen  aus  der  Besiegeiung  des  Briefes, 
I  mir  dem  er  sein  Haus  an  dem  Graben  ze 
I  Wienn  dem  Wiener  Bürger  Ntdasen  dem 
Charrter  für  3oo  //  dn.  verpfändet  /hittc.  cr- 
^  wachsen  könnte,  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln 
I  des  Ausstellers  und  hern  Porkcharts  von  Win- 
den. -  -  ze  Wienn,  an  Unser  Vmun  tag  zu 
der  Chündung. 
j  /u  ei  anhan);cndr  betchadigte  Siegel,  grun  u.  K. 

i486  1401  .\pril  24. 

Simeon  der  Payrstetcr,  pharrer  dacz  saod 
Peter  ze  Wienn,  Chunrat  der  Vorlauf,  des 
nnc;  Azx  stat  daselbs,  l'lreich  der  Ekkprecht 
und  Hunas  von  Ülen,  bürger  ze  Wienn,  be- 
urkunden, dass  sie  wm  dem  Abte  Ludwcigeii, 
dem  Prior  und  dem  Cottvent  xe  Melkch  auf 

I  widerkauf  dci  halben  Zehent  ze  Su?z  und  ze 

I  Vcslau  um  400  //  dn.,  für  welche  das  Kloster 
einen  andern  Zehent,  gelegen  ze  Perchtolcz- 
dorf,  der  dem  von  Rappach  gestanden  ist, 
erwarb,  gekauft  haben,  und  ziiw  für  J.is 
Geld,  für  welches  sie  als  Geschäftsherren  des 
Wiener  Börgers  Eberharts  des  Chastner  dessen 
Haus,  gelegen  bei  Pehktor  ze  Wienn,  das 
dieser  zu  einer  ewigen  Alesse  bei  S,  Peter  ge- 
schafft hatte,  verkauft  haben.  Sie  widmen  statt 
des  Hauses  zu  dieser  Messe  den  gekauften 
Xehent.  dessen  (irenzen  folgenJcrmassen  <tn- 
gegeben  werden:  Und  hebt  i>ich  an  mit  dem 

I  gcmfirk  gen  Padcn  bei  der  Rinn  an  des 
FriczcsKirler  Weingarten  und  dem  weg  nach 

I  fuer  die  HuetsAul  und  nl  cr  A-.i:-.  Si-harczta! 
und  was  deä  ze  der  tenkenhant  ist,  wann  man 
hinreitt,  und  das  ander  gemiric  bei  Veslau 
das  geit  in  Guenvarner  genierk  an  den  ze- 

I  hcnd,  der  weilen  des  Prenner  gewesen  ist. 
—  Besiegelt  mit  de»  Siegln  der  ersten  drei 
Aussteller-  —  an  sand  Gdrgcn  tag. 

y\yii  .lti<i<\rtiguiii,'iii:  .1.  l)rri  .mit. in  finde  Sirgel: 
I  i-'Ali  u  Sih..  -•  ,  3  grtin  u.  Seil.  —  Ii  Die  Siegt l/iiilta. 

I 

I  14.S7  1401  .\pril  .'5,  I*rag. 

*■  .\nuo  nativitatts  ^dumini)  millesimo 
I  quadringentesimo  primo,  indicione  nona,  die 
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vikcsimu  quintu  nicnsi&  aprilis,  hura  qtia>i 
noiM,  pontiücatus  sanctissimt  in  Christo  patrts 

et  domiiü   riüstri   domini   BoniliKÜ,  divina 
providcncia  papc  noni,  anno  duodccimo,  in  , 
monte  WlsMigradcnsi  propc  l'ragaiu,  in  domo  | 
prepositure  sacrosoncte  ecdesie  beati  Pctri  ' 
Wissegradcnsis  montis  picdicti,  in  curia  do- 
mus  ciuüdeni  entsagt  in  Gegenwart  des  Xolars 
und  der  Zeugen  der  Patriarch  von  Antiochia,  i 
köniiilidie  Kanzler  und  Propst  der  Wissehrader 
Kirche  \\'cnccslaus  aus  besunderer  (iefälli^- 
At'/f  gegen  Henug  Albrecht  von  Oesterreich  , 
«//«»  Antprüehen  an  die  Pfarrkireke  in  Neüv,  | 
Patavit-nsis  dioccsis,  zu  (Junsten  des  Rectors  f 
derselben  Bartholomeus  dicius  Würticl.  \ 

Motariatssignei  und  Publicationsciauset  I 
des  Johanne«,  Johannis  de  Wiassivis,  ckricus  j 
Pratensis  diuccsis,  publicus  apo&tolica  et  im- 
periali  auctoritate  notaiiu».  —  Besiegelt  mit 
dem  Segel  des  Prop$ies. 

AtAmgendtt  SSq^,  rvlb  «.  JieH. 

im         t^ot  April  2S,  Wien, 

Perchtold  der  Lang,  burgerniaister,  und  j 

der  rat  ^.rnain  Jcr  stal  zc  W'itiin  beurkunden,  i 
dost  mai&Cer  Hanns  der  Sachs,  der  maier,  an 
seiner  hausrraun  stat  Annen,  Ulreichs  seligen 
des  schrannschrcibcr  tochter  pci  Iraun  Annen, 
aciner  haustraun,  ihnen  ;•>  /,.',(-.'  und  vortielei:! 
habe,  wie  dieselbe  irau  Ann,  seni  swigcr,  z.u'ei 
Weingärten,  die  vm  dem  Vater  seiner  Frau  i 
herrührten,  unverchuniert,  urivermacht  und  | 
unverscharit  hinterlassen  habe,  ainer  gelegen 
2c  l'aun^urtcn  in  der  Wc^Ieng  und  der  ander  < 
gelegen  in  der  Maur  an  dem  Kadolsperig,  I 
seine  Frau  also  der  nächste  Erbe  sei.  Dem 
eni(:egen  habe  Nikla«,  der  pogner  von  Nikols-  | 
purg,  an  seiner  hausfraun  Barbaren,  auch  I 
der  egcnanteii  Annen  tochter  pci  irem  aiuiern 
wirt   Michtln   -tligen  dem   Seiden,  naehfe- 
wiesen,  dass  er  laut  eines  Geriehtsbrie/es  den 
Weingarten  an  dem  Kadols|>erg  dem  maister  \ 
Hannscn  dem  Sachsen  und  dessen  II.iu\  f:\ni 
Annen  durch  Gerichtssprueh  aneilangt  und 
anbchabl  habe^  und  dass  an  der  ^wer  des 
andern  Weingartens  Michel  der  Seid,  seiner 
llausfrMi  rechter  Vater,  im  Grundbuch  i:e- 
schrieben  erscheine.    Der  Rath,  vor  den  der  , 
Streit  von  beiden  Theiten  gebracht  worden  | 


»'ar,  entscheidet,  dass  der  Ii  eingarten  zu  baum- 
garten an  die  Kinder  und  Erben  Michels  des 
Seiden  f.u'<'>i  solle,  hinsichtlich  des  andern 
Weingartens  aber  solle  es,  .S4.*ind  der  vorgc- 
nant  maiiter  Hanns  der  Sachs  das  recht  umb 
denselben  von  dem  perigmaister  gcsuceht  und 
genunien  hat,  pei  dem  (^erichtbrif  gensleich 
bclcibcn,  d«n  der  egeaant  maister  Niklas,  der 
pogner,  und  sein  bausfrau  Barbara  darumb 
habent.  Hcsie-^elt  mit  der  stat  ze  Wicoo 
klaincm  anliangnndeni  insigil.  —  Geben  ze 
Wiciin  nach  Ciuisti  gepurd  1400  jar  darnach 
in  dem  r.  }ar,  des  nächsten  phinztags  nach 
sand  .Uirgen  tag. 

Oos  Siegfl  jeiill. 

JaMueä  drr  kalt.  Kmnl*amml.  i6*,  tt'  tsgsr 
Hfgnt, 

WS*}  i^iti  Juni  2J.  Wien. 

Simon  Korcr  von  Heberstt>rt,  caplan  in 
der  purger  Spital  vor  Chcrncrtor  zc  Wienn, 
ausrichter  und  volf&rer  des  gcschefts,  so  Hanns 
der  Chienast  geschattt  hat,  verkauft  mit  Hän- 
den Kristans  des  Dürren,  perigmaister  herzog 
Wilhalms  und  herzog  Albrcchts,  ein  i'on  dem 
Kienast  binterlassenes  Achtel  Weingarten,  ge- 
legen in  dem  Altenlerichvetd  zenagst  Mend- 
leins  Weingarten  bei  dem  Prunn,  von  dem 
man  den  Herzögen  5  Ffefbling  zu  Grundrecht 
dient,  um  14  //  dn.  ni  i  ii  r  Andren,  herwig 
Albrechts  choch,  und  seiner  iiaustrautj  traun 
ütilitn.  —  Besiegelt  mit  dem  herzoglichen 
perkinsigil  und  dem  Siegel  Chunrats  bei  dem 
Gotsakcher,  des  äussern  rates  der  stat  ze 
Wienn.  —  ze  Wienn,  des  nugsten  mittichens 
vor  sand  .lohiinns  tag  ze  Sunnbcnden. 

yw>  i  ii./i-  Si-  c'  l:    I   rolh  u.  Sek.,  ftr- 

bntehtn  (^va  Fig.  jyj,  2.  schtvarx  u.  ikh. 

1490  s^o!  Juli  '),  Wien. 

Stephan  der  Nusdorter  verkauft  mit  Hän- 
den seines  Jiergmeisters  Leben,  des  preuer 
von  der  Herren  Alsse,  'pergraaister  der  geist- 

leichen  Irown  dacz  sand  Niclas  var  Stuben- 
tar  zc  Wienn,  'jj  Joch  Weingarten,  das  ihm 
sein  Vetter  Jörg  der  Nustoricr  selig,  weilnt 
des  probsts  achalfer  dacs  sand  Stephan,  ver- 
macht hatte,  gelci:en  /.e  Alsse  in  dem  Mittern- 
perg  zcnaM  dem  Weingarten,  der  weilnt  Engel- 
prechts,  des  mentlcr,  gewesen  ist,  von  dem 
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man  ^3  dn.  zu  Berg-  und  Voitrecht  dient,  um 
20  ii  dn.  dem  Wiener  Bürger  Pauln  ttem 
Chucnrauter  und  seiner  Hausfrau  Elspeten. 

BesiegHt  mit  tka  ^geln  der  obersten 
Ber^frau  swestcr  Ktithrcin  der  ÖJerin,  abp- 
tessüi  in  sand  Niclas  chluster  var  Stubentar, 
vnd  des  Wiener  Bürgers  Jdi]g«o  des  Neuer. 
—  zc  W'ienn,  des  nastcn  sampstags  vor  der 
heiligen  junchfrown  sand  Margreten  tag. 

Steffi:  r.  fehlt,  2.  anhangt nd,  grün  u.  K.,  Brück- 
st uck.  —  inJorsiU:  über  den  wtingnMo  hinder  d«m 
akkcr  am  Mittel. 

J491  1401  August  4,  Wiev. 

Michel  der  Arter,  purger  ze  W'icnii,  und 
CliruTein»««äie  Hausfrau,  verkaufen  mit  Han- 
den  des  Bürgermaslers  hcrn  PcritrhtoKlcn  des 
Landen  und  des  rats  geniain  der  stat  zc  W'ienn 
ihr  Haus,  gekgeu  in  der  Pippingcri>(ras&  ze- 
oechst  des  Hadrer  haus  an  ainem  tail  und 
an  dem  andern  tail  zenechst  der  Kynhergcr 
haus,  das  Michel  Niclascn  dem  Hartum^  lur 
sein  versesscns  piuchrecht  und  die  darauf  er- 
tkeilten  swispÜ  vor  ofTem  gericht  in  der  Purger- 
schr.mti  vx-  \\'\vnn  ancrlanirt  und  anbeilabt 
hatte,  um  Jj  //  dn.  dem  Wiener  Bürger  Hann- 
sen  dem  MOntch,  dem  ptnter,  und  seiner  HauS' 
frau  Annen.  —  Besiegelt  mit  dem  städtischen 
(irundsiegel  und  dem  Siegel  des  Wiener  Bür- 
gers Haunsun  des  Strängen.  —  Geben  zc 
Wienn  nach  Kristi  gepurd  1400  }ar  darnach 
in  dem  i.  jar,  des  naclisien  phinztags  nach 
saod  Stephans  tai^  im  snit. 

Dfe  Siffcfl  ifhlrti.  —  Durch  januhnUt  eatsiert. 

149*         1401  .iugust  10,  Prag. 

*Anno  nativitatis  (domini)  millcsimo 
quadringeatesimo  primo,  indictione  nonii,  die 

vero  decinia  nicnsis  aii^'iisti,  lu>r:i  vesperorum 
vel  kjuasi,  puiititicatus  san^iisiiimi  in  Christo 
patris  et  domini  nostri  domini  Bonifacii,  di- 
vina  provivicncia  pape  nuni,  anno  duodccimo, 
in  monte  \\  isscgradcnsi  propc  Pragam  in 
domo  praepositure  eccle:>ic  sancti  Petri  Wisse- 
gradcnsis,  nullo  medio  ad  Romanam  ecdesiam 
pcriinentis,  entsagt  in  (icgenwart  des  \'<>tars 
und  der  beugen  der  Patriarch  fon  Antiochia. 
königtiehe  Hof  kanzler  und  Propst  der  Wisse- 
hrader Kirche  Wonctslaus  aus  besonderer  Ce- 
fäUigleeit  gegen  den  Herzog  Albrecht  von  Oester- 
QmU«D  fur  (ii.-»cliiclitg  der  SiaJt  Wien.  II.  Abiheilung.  I. 


reich  allen  Ansprüchen  an  die  Pfarrkirche  zu 
Nelib  (Nalib  B.)  zu  Gunsten  des  Jiectors  der- 
selben Bartholomeus  dicius  Würfel.  Unter  den 
Bevollmächtigten  wird  auch  itMgtstte  Johannes 
Sinderami  de  Hcli^enstat  gevannt. 

Sotariatssignet  und  Publicationsclausel 
des  Mathias,  quondam  Duchconis  de  Cladna, 
dericus  Pragensis  diocesis,  auctoritatc  impe- 
rial! notarius  publicus.  Angekündigt  ist  das 
Siegel  des  Patriarchen. 

jCwei  Aus/ertiiiungen:  .i.  mit  aHha»gt»iem  Siegd, 
I  roth  u.  Sek.  —  B.das  Segel  fihlt, 

1498        1401  August  33,  Venedig. 

*  Mafeus  Aymo  [so,  nicht  Mino),  Mar- 
1  cellus  Marcellü  et  Petrus  Guoro,  provisorcs 

communis  Venetiarum,  stellen  ein  Zeugnis 
,  aus  über  dot  Vi'rkjtif  des  von  Johannes  Re- 

dulfi  de  Viciina  in  der  Gegend  von  Wien  ge- 
I  kauften  und  nach  Venedig  gebrachten  Erzes. 

—  Datum  Venetiis  die  xxiii*  augusti  M'nii* 

primo. 

P.tpler.    \'oriit:  au/gcJvucktrs  Siegel  von  ivthem 
\\  .ichsf  uiitt  r  rjpierdeet».  —  }i'a$itrj«khetn  lyerde- 
'  Irof/  ohne  Zügel. 

JäkrbHck  der  ürow.  KunttammL  16*,  tf  la^, 

1494        1401  September  0,  Wien. 

Margret,  \nJius  nitib  des  Pierbaumer, 
I  Ott  der  l'ierbaumer,  sein  prucder,  Stephan 
!  Seifrid  von  Wolmansperg,  Kristan  von  Pier- 
!  bäum,  Philipp  Pivang  dascibens  und  Jacob, 
I  des  üastgeben  sun  von  Neunburkch  markt- 
I  halben,  verkaitfen  mit  gesammter  Hand  und 

mit  Händen  Herwärts  in  der  Schcfstrass  xe 
\  Wienn,  amptmann  daselbens  der  hochgoporn 
I  lürstin  fraun  Ucatricis  von  Nürnbcrkch,  iierzog 
I  Albrechts  wittben,  ein  Haus,  welches  Andre 

und  Margret  mit  gesammter  Hand  gekauft 

halten,  gelegen  daselbens  in  der  Sclutstrass 
I  zcnag&t  Uuedolts,  des  vasziecher,  cliinder  haus, 

von  dem  man  der  Herzogin  6  dn.  zu  Grund' 
'  recht  dient,  um  ./>  //  dn.  dem  Wiener  Bürger 
:  Merten,  dem  wachsgicsscr.  —  Besiegelt  mit 
'  den  Siegehl  des  Amtmannes  und  hem  Andres 

des  Vischel,  des  rates  der  stat  ze  Wienn. — 

zc  Wieim,  des  nagsfen  erichtags  vor  Ungerr 

Vraun  tag,  als  si  geporn  ist. 
'         Zati  anhjngtftdf  Sii-p-!:  /.  tchwarj  u.  K.,  2. 
\  tchwiXTf  u.  Sek.  —  Oiopch  Jänschmtl  catttert. 
id.  44 
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1495       1401  September  jo,  W  ien. 

Angnes,  Ehcrharts,  des  schuster,  wittib, 
verkauft  mit  Händen  des  Stadtriehters  hern 
Haunolts  des  Schüchlcr  iiru1  des  rsits  gcniuin 
der  stat  ze  Wienn  ihres  Kau/gutes  ein  Haus, 
gelegen  «uf  dem  Anger  hinder  sand  Niclas 
ze  Wienn  lenechst  Philipps  haus,  dos  hani- 
schustcr,  um  j^'  //  .in.  frnnn  Margreten,  Phi- 
lipps witiben  des  (^hrainogcls.  —  Besiedelt 
mit  dem  städtischen  Grundsieg^  und  dem 
Siei:el  des  Wiener  Bürgers  Fridrcich^  les  Dic- 
trams.  —  ze  Wienn,  an  «nnd  Matheus  abend, 
da  heiligen  zwelf boten  und  evangclisten. 

Skgtl:  t.fihlt,  2.aidUKgend. 

14M      1401  S^ember  23,  Wien, 

Hennan  der  Swarz  und  Jacob  der  W'aicz, 
haid  de-  r;ili->  licr  ^t,iT  vx  \\'k-nn,  hint  kunJett, 
rftisj  Lireich  acr  Herwart,  statsciireibcr  zc 
Wienn,  anstatt  seines  unmündigen  Sohnes  Ul- 
rcichs  aus  seiner  Ehe  mit  traun  Mai  f,Tk  teil, 
Hannscn  de»  Smerbcr  tochter  bei  fraun  l)o- 
rothen,  seiner  hausfraun,  den  alk-n  gut  gcnad, 
und  Hanns  der  Milt,  des  egenanten  Haniiücn 
des  Smcrber  sun  auch  bei  der  egenanten  Do- 
rot  hcn,  vor  dem  Rathe  um  die  Jlieiiun^  des 
Hauses  und  der  dazu  gekorigen  chr£men,  ge- 
legen doran  und  darundcr  und  stAsset  mit 
ainem  tail  auf  (<ic  I'r:int-t;«;  :^egen  sand  Ste- 
phans treithuf  über  und  mit  dem  andern  tail 
iigt  dasaelb  haus  zenechst  Philipps  haus,  des 
haubner,  das  alles  der  vorgenant  Hanns  Jir 
Smcrber  und  trau  Dorotbc,  sein  haustruu,  mit 
einander  mit  gesampter  hant  gechauft  habent, 
anüiesucht  haben.  Im  Auftrage  des  Käthes 
ttrhiu^n  Jic  beiden  .Aussteller  nach  Rath  der 
zwair  gesworn  werichmann  maistcr  Uheichs 
des  Wamhofcr  und  maister  Petreins^  des  z\- 
mermans,  die  Theitunp  ror.  —  Resieselt  von 
den  Ausstellern.  —  ze  Wienn,  des  nechsten 
phin7.tag5  vor  sand  Michels  lag. 

/ii  i  i  .iriiuitii-,  nJf  Si'  t^el,  tchtvarx  u.  Sch. 

Jahrbuch  der  kais.  A'uM/AJiNmA  i6*,  tf  I2f63, 
utaallMtäHdig. 

14W      J^oi  Xwem^  1$,  Wien, 

Kunigant,  Albrechts  witib»  des  smits, 

und  Peier,  ir  sun  bei  demselbn  irm  wirt,  iw- 
kaujeit  mit  Händen  des  Bürgermeisters  hcrn 
Pauln  des  Wfirßcls  und  des  rata  gemain  der 


stat  zc  W  ienn  /  </7  dn.  gelts  purkrecbts  (ab- 
lösbar) mf  ihrem  Hause,  gelegen  hinder  sand 

j  Pangreczen  zenlchst  des  Pcuchicins  haus,  des 
ringkler,  von  dem  man  den  ^geistlichen  Frauen 

.  zu  sand  Niklas  vor  Stubentor  zc  W'icnn  j  U 
dn^  der  Capellen  sand  Pangreczen  45  dn.^  den 
geistlichen  h^rrLti  Cnser  Fraun  brudcr  auf 
dem  Hof  zc  W  icnn  4s  dn.  und  den  Teutschen 

,  Herren  60  dn.  ze  parkrecht  dient,  um  84tdn. 

j  Fridreichen  ilem  W  alichcn.  —  Besiet^elt  mit 
dem  städtischen  (irundsiefel  und  dem  Sietfel 

I  des  Wiener  Bürgers  Fridreichs,  des  piattner. 
—  Geben  ze  Wienn  nach  Christes  gepwd  1 400 
jar  darnach  in  dem  i.  iar,  des  nächsten  cri- 
tags  nach  sand  Merten  tag. 

Zvei  ankanfietide  Steifet:  t.  rotk  u.  Sek.,  3.  Siegel 

j  Chrhti.tm,  iir*  n.ittnrr 

Jahrbuch  der  kah.  Kitnstsjinml.  /ö*,  «"  I2jf6y  cit. 

1  140]  December  14,  Wien. 

Elspet,  Ulrcichs  witib,  des  kerzenmacher, 
!  verkauft  mit  Händen  hern  Andres  an  &and 
Peters  freiihof,  amptman  des  hern  Antonien^ 

;  hrf>b«:r  dacz  sand  SteHan  ze  W'icnn,  ilu  i'  ÜÄ'fte 
und  ihre  Rechte  an  dem  Weingarten,  gelegen 
dacz  Sand  Veit  in  der  Praitten,  des  zwai  drit- 

j  tail  eins  jeuchs  ist,  zenechst  Andres  Wein- 
garten, des  kum  -'.  von  welchem  Weini^arien 
man  zu'ei  Eimer  W  ein  zu  Bergrecht  und  4  dn. 
SU  Voitrecht  dient,  dem  utmßndigen  Kolman, 

I  Seilrits  sun  ^  s  Zl-tels,  um  12  €f  dn.,  welche 
von  den  /  V  //  dn.  herrühren,  für  die  an  Kol- 
mans  Statt  ein  Haus,  gelegen  in  der  W'alich- 

!  strass  zc  Wienn  zenechst  Margreten  haus,  der 
seidcnnaterin ,  dem  Wii^ner  Rürjier  Ortollen 
dem  Phausbüter  und  seiner  Hausfrau  Elspeten 
verkauft  worden  war.  —  Besiei^elt  mit  den 

I  .S7(y<7«  des  .\mtmannes  und  hern  ChunratS 
des  Uamperstortler,  des  rats  der  sr.u  7e  Wienn. 
-  zc  W'ienn,  des  nächsten  mitichcns  nach 

'  sand  Lucein  tag,  der  heiligen  junkchfriun. 

:  SL-Iuriii  von  Chnliiiiui.  Sciiztn  Zlstlc'ns  Min. 

\ 

j  14>>/  December  jo,  Wien. 

Dietreich  der  l'renner,  municnieister  zc 
Wienn,  beurkundet,  dass  vor  ihm  in  treuem 
I  Gerichte  trau  Dorothe,  Niclas  hausfrau  des 
I  Wasscrvogd,  mit  \orsprechen  hinz  Hannsen 
I  dem  Österreicher,  dem  guhsmid,  um  60  /fdm. 
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geklagt  habe,ßir  die  er  ihr  sein  Haus,  gelegen  | 
in  der  Chfirncrstrass  ze  VVicnti,  und  die  prant- 
stat  dabei,  zenagst  Hainreich  haus,  des  por-  1 
lier,  zu  Pfand  gesetzt  habe,  m*  es  im  Grund- 
buche der  Stadt  eingetragnen  sei.  Da  sie  dieses  | 
Pfand  mit  rechten  nottaiding  anerlangt  uad  . 
beha1)t  hatte  vor  oflem  gericht,  so  macht  er  I 
sie  des  Hauses  und  der  Brandstätt  gewaltig,  j 
—  Besiedelt  von  dem  Aussteller.  —  zu  ^^'knn, 
des  nagsteu  montags  vor  saud  Thomas  tag, 
des  heiligen  zwelifpoten.  I 

.l'!',\ri(i'i>j.l'rj  Sieget,  grün  ti.  S^'i 

Jahrbuch  der  kait.  Kuntttamml.  /(>'■,  ii"  I2(jj2 

1600  14a»  Jänner  /3,  Wien.  \ 
Swester  Kathrei  die  Öderin,  abbtissin 

(\n\:7  sand  Niclas  vor  Stubentor  zc  \^"^^•nn, 
und  der  convent  gemain  daselbigs  geben  nach 
dem  Cebine  Herzog  Rudolfs  IV.  Hannsen, 
dem  rotsmid,  und  seiner  Hausfrau  Kathrein 
60  dn.  fjelts  purk  rechts  von  ihrem  Hause,  ge- 
legen in  der  Schctfsirass  vor  Stubentor  zc  , 
Wienn  zenechst  Christana  haus,  des  rotsmids, 
um  2  //  dn.  abzulösen.  —  .^iefh'r:  Die  .Aus- 
steiler.  —  zc  Wienn,  des  ncclisten  Ireitags 
RRch  dem  PrechetnMg. 
DU  Skgtl/eklen. 

1601  1402  Jänner  iJ,  Wien. 

Lucei,  Steffans  des  NCzcugcr,  burger  zu 
Wienn,  witib,   verkauft  mit  ff.tr.den  ihres 
Grundiierrn  des  Schottenabtes  hern  l^atricien 
/  //  dn.  ablesbaren  Burgreehtsgeldes  auf  ihrem 
Hause,  gelegen  vor  \\  kttncr'.i ir  zu  Wien  in 
der  Otenlukchen  zunächst  Hansen  haus  des  1 
Schoslaitters,  }>on  dem  man  den  Schotten  24  dn.  1 
zu  Grundrecht  und  den  geistlichen  Frauen  ze 
sand  Niclas  vor  Stubentor      //  dn.  zu  Burg- 
recht dient,  dem  Priester  hern  Albrechten,  1 
kapellan  der  Kapellen,  gchaissen  dacz  dem  | 
Alten  Mint!  Niclas  in  der  l.antstrass  zu  Wienti, 
um  <S  //  dn.,  für  welche  rit:  ,i>uleres  I'fund 
Burgreehtsgeldes,  das  vveilein  irau  Elspel,  die  | 
preuerin,  auf  der  Sleunzerin  hau«  vor  Kfirner-  | 
tor  aut  ilcr  Widcin  zu  Wienn  gehabt  und  zu 
eim  ewigen  liccht  in  derselben  kapelln  ge- 
schafft  hatte,  abe^elost  worden  war.  —  Beste' 
gelt   mit  den  Siegeln  des  Grundherrn  und 
des  Wiener  Bürgers  Hansen  de»  Nfizeuger, 


des  ehern,  burger  zu  Wienn.  —  Der  geben 
ist  zu  Wienn,  an  freitag  vor  sand  Antonien 
tag,  nach  Krists  gepurd  1400  jar  darnach  in 
dem  onderD  jir. 

Segelt  I.  fÜMt,  2.  anhMgend,  grim  v.  K.  -  Purck 
EiHtchnitt  cauhrt,  —  bidonat:  a)  glekkfellige  Inlutltt- 
angate,  h)  iit  abgcM«. 

1608        141^2  Jänner  ij,  Wien. 

Hartman,  der  görtler,  purget  /t  Wienn, 
und  Kuni^iinJ.  sein  Itaiisfrau,  i'erkaufcit  mit 
Händen  hern  i^auln  des  Würtiels,  purger- 
maister,  und  des  rats  gemain  der  stit  se  Wienn 
ihr  Haus,  .ii^  wcilent  zwai  heuser  gewesen 
sind,  gelegen  under  den  Weotkremen  am 
Hoheomarkt  ze  Wienn  an  ainem  tail  zenechst 
Hartman,  dem  kramer,  und  an  dem  andern 
tiiil  zenechst  Petreins  haus  des  Srcudlcins,  und 
dient  alle  jar  in  sand  Stephans  zech  dacz  sand 
Stephan  ze  Wienn  3  ^  dn.  ze  purkchrecht,  um 
2l6  a  dn.  dem  Wiener  Bürger  Franzen  dem 
Heun  von  Gorücz.  —  Besiegelt  mit  dem  städti- 
schen Crundsiegcl  und  dem  Siegel  des  Stadt- 
sehreibers Ulrekhs  des  Herwärts.  —  ze  Wienn, 
des  nächsten  critags  nach  sand  Marcellen  tag. 

Zwei  anlungcndf  Siegel:  l.  roth  u.  K.,  rechts  a*- 
grhjclit,  2  schivari  H.  K.,  beschädigt.  —  hdonat:  Die 
brief  gehorent  an  F'nnzen  dtt  Hamen  kind, 

JaArtocA  der  ktds.  Kmtt$amml.        n*  h^js 

1303         1402  Jänner  20,  Wien. 

M:irsrcT  die  l^nlancrin  übergibt  die  T.ehen- 
schajt  der  von  ihren  Vettern,  den  vier  Brü- 
dern Pogenstainer,  hinz  sand  Marien  Magdalen 
auf  sand  Marthen  altar  gestifteten  Messe  dem 
fhlri^ermeister,  Richter  und  Riithe  der  Stadt 
zu  U  len.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  der 
Wiener  Bärger  Stephans  des  Leitner  und  Jdr- 
gen  von  Nikol.'spurg.  —  ze  Wienn,  des  näch- 
sten freitags  nach  sand  Marcellen  tag. 

Znwf  atütangende  Sieget,  2.  beteMtHfit. 

lörtt         s^oj  Februar  I2,  Wien. 

Herzog  .Mbrecht  IV.  weist  den  Bürger- 
meister und  Rath  zu  Wien  an,  von  dem  ihm 
gebührendeu  'Ilit'i'e  der  iiiichttfii^li'jpn  Bür-^er- 
steuer  seinem  Goldschmiede  Leupolten  dem 
Weiler  6(fS  it  j  sh.  9  dn.  auszuzahlen,  die  er 
diesem  von  sant  Laurenzen  abcnt  in  dem  9S. 
jar  nechstvtfgangcn  uns  auf  den  heutigen 

44» 
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suntag  vor  Vakntini  dc&  gegenn-ürtigcn  zwei 
und  vierzebenhundertiften  lares  umb  guld, 
Silber,  arbeit,  Ion  und  Weihnacbtgab  über 

(Ins  £;e!t,  das  im  .  .  der  Wciipachcr,  s«in  ampt- 
man,  darun  bezalt  iiat,  rwch  schuldet.  —  Ge- 
ben ze  Wienn  ao  sumag  vor  sand  .Valenteins 
tag,  anno  domini  millcsimo  CCOC"'"  secundo. 
—  Von  gleicher  Hand:  dominus  dux  p«r 
tu;agistrum)  cai^mcrc)  Joi^annein}  Uukk(endor- 
fer)  et  io(annem)  Arnst(orfer),  no(tariurot 
ca(mcri\ 

Papitr,  Hiickwärlt  an/gfänickU*  \\,Mppmmfrt:l 
(Suva  Hg.sO- 

Jahrhiek  der  Mt.  Kmitamml,  »6*,  m"  129^6 

1505  140J  März  jj,  RfU. 

Jobanns,  des  heiligen  Rdmischcn  reichs 
burggraf  zc  Maidburt»  und  graf  zc  Hardckk, 
gestattet  seiufin  (ielreuen  Fridrcithcn  iit-m 
elten(!t  l-riczcsdurlcr,  aus  den  zwain  liülcii 
zu  Nidern  Neltb,  die  dieser  von  ihm  zu  Lehen 
IhH.  folgende  Arcker  zu  verkaufen:  lic  Pr;ii 
icn,  <\\q  da  stosil  an  den  sec  und  an  die  Laim- 
grub, den  Prukchlüss,  den  Ncwij^cr,  das  ek- 
cherl  an  dem  Stainpor?.1cin,  das  tkchcrl  und 
den  wistlekch  hlndcr  dem  Münich,  die  prai- 
tcn,  die  da  !>to»t  an  des  Pleibenwcin  wot:l)cn 
paumgarten  in  dem  veld  gen  Obern  Nelib, 
das  ekcherl  an  dem  Stainporz,  da  die  wasstr- 
spiicln  durcli^i,xT.  dLfi  Kalichakchcr  und  die 
ekcherl  aul  den  bucli lugern.  --  Besu'^flt  vom 
Aussteller,  —  Geben  ze  Retz  an  mitichen  vor 
Ostern,  nach  Kristi  gepurd  1400  jar  und  dar- 
nach in  dem  andern  jare. 

l,iUi»  März  _'iV,  Pottendorf. 

Michel  der  Dürr  verpfändet  mit  EinnrlU 
tigui^  seines  LebeHsherm  bero  Hannsen  von 

Pottendorf  seiner  wirtin  fraun  Annen  seinen 
Hof',  gelegen  ze  Polteiidorl,  den  er  von  Er- 
harten dem  Ptusslein  f:ekauft  hatte.  —  Be- 
sit'^elt  mit  den  Siei:eln  des  Ausstellers  und 
seiner  lieben  freunde  l'lreichs  des  W'eitan 
und  Wilhalms  des  Linnzer.  —  Der  geben  ijl 
ze  Pottendorf,  an  eritag  in  den  Osterveirtagen, 
nach  Kristi  «cburd  1400  jar  und  darnach  in 
dem  andern  jaie. 

Drei  auiutiif:i  luli  Siif;i.l,  ».-Aiforf  «.  Sch. 


löUi  itfi/j  April  !".  Wien. 

Chunrat  der  Hamperstorter  und  Hanns 
der  Zymast,  baid  des  rata  der  stat  ze  Wienn, 
beurkunden,  dass  Hanns,  der  goltsmid,  purger 
ze  Wicnn,  anstatt  seiner  Hausfrau  Barbaren 
an  aincm  tail,  Hanns  der  Zerrer  an  sein  selb» 
stat  und  Hainretch  der  Hekchel  von  der  Neun- 
.  stat  an  seiner  haustraun  stat  Kathrein,  des- 
,  selben  Zerrer  $we»ter,  an  dem  andern  tail 
den  Rath  um  die  Theilunf  des  Hattses  g^ettn 
haben,  das  sie  von  irm  vater  und  eneo  Wei- 
charien ^cüüen,  dem  pheilsniczer,  anerstorben 
wer,  gelegen  üben  an  dem  ekk  undcr  den 
Satlern  ze  Wienn  an  ainem  tail  zenechst  der 
.passen  i;e.:;en  des  Ramperiüorfer  haus  uber, 
das  v  ..ilLiii  des  Prenczer  gewesen  ist,  und 
I  an  dem  andern  tail  zenechst  Meinharts  haus, 
'  des  pbeilsniczer.   Im  Auftrage  des  Rothes 
nehmen  sie  nach  der  zwair  werchmann  rat 
ü  Ircichs  des  Warnhulcr,  des  maurer,  und 
.  maister  Petreins,  des  zimermans,  die  Th^htng 
vor.  —  ßesieiielt  von  den  Ausstellern.  ze 
Wienn,  des  nächsten  montags  nach  sand 
Ambrosien  tag. 

Zirei  mhMfftnJe  SegH,  tektMTf  u.  Sek.,  r.  tedu- 

I  Jjhrbin;h  der  kMs.  KuHsiMmml.  /6*,  n'  /^V/P 

150H  i^ü.'  April  J5,  Wien. 

j  Paul  der  Holzcheuffel,  purijer  ze  Wienn, 
■  beurkundet  seinen  letzten  W  illen.  Er  schafft: 
I  /.  sein  \\'i'hnhau<-.  ^c!'  4en  an  dem  Kien- 

I  niarkcht  ze  Wienn  zeneciist  dem  hdu&,  das 
I  weilent  Andres  seligen  des  Hutstokchs  gc- 
!  wescn  ist,  zu  einem  scliierCt  in  der  purger 
1  .Spital  vor  Kernertor,  mit  der  /{estimmunt;, 
dass  .seine  Hausfr.iu  Klspet  das  Haus  von 
,  dem  nächsten  S.  Michaelstage  nach  seinem 

Tode  über  ein  Jahr  innehaben,  J.j'rt  ver- 
;  kauft,  das  (Jeld  angelegt  und  von  dem  Ertrage 
den  Dürftigen  jährlich  ein  Mahl  und  ein  Bad 
fereicht,  beziehungsweise  noch  weiter  für  ihre 
HediirOtissr,  es  wer  in  der  sutten,  im  lank- 
haus oder  iu  der  chinczstuben,  vorgesorgt 
I  werden  soll; 

[  J.  zu  der  en'ii:en  Messe,   welche  Her- 

I  inanii,  Haiineiciis  des  stalsclircilur  sim,  den 
I  beiden  jjot  ^cnad,  in  der  egenanten  purger 
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Spital  gestiftet  hat,  seinen  Weingarten,  ge- 
legen auf  der  (^hnlc^rueh,  mitsamht  dem  Wein- 
garten, genant  die  üucgl,  des  alles  sind; 

3.  seiner  Hausfrau  Elspeteo  setnen  Wein- 
t:iir!i-n.  j^rlcj^LTi  in  dem  Nciinperg,  genant  der 
Fhuntmautter,  und  60  4i  dn.  Baargeid; 

4.  den  Chorherren  und  den  curherren 
den  echtern  hinz  sand  Stephan  zq  Wicnn 
und  den  Minncrnprüdern  Hinz  der  NeunsUt 
je  40  il  dn.  zu  einem  JaJtrtag; 

5.  fraun  Kathrein,  hern  Thomao«  seligen 
des  Svvömbleins  tochter,      <8f  dn. ; 

6.  seinem  Sohne  Urban  vier  Weingärten, 
die  ihm  von  dessen  Mutter  anerstorben  waren, 
ein  Haus  in  der  Lantstrass,  Betten  und  Ge- 
wand; 

7.  seiner  Hausfrau  Elspetcn  sein  haus- 
geschirr,  es  sei  silberossacb,  gwant,  pettgc- 
^^Ll^t,  clnstcn  oder  schrein,  und  Se  Kükt 

in  dem  Hoff  :ii  KWersdorf,  iforon  mV  n,t<7( 
eigenem  Ermessen  seine  treunäe  bedenken 
mSge; 

S.  sein  l.eibgewand  zur  thrthniu  ,ui 
arme  Priester.  Das  Geschäft  empftehtt  er  LH- 
rcichcn  dem  Herwarten,  statschreiher,  und 
Hannaen  dem  Mosprunner,  des  äussern  rats 
der  stat  rc  Wicnn.  Hesiegelt  mit  den  Siegeln 
des  Ausstellers  und  Hannseil  des  Zirnast,  des 
rate«  der  stat  ze  Wienn.  —  ze  WJenn,  des 
aachsteo  eritags  nach  sand  Jorgen  tag. 

Zmei  mkoHgende  Sltgel,  aekwarj  u.  Stk. 

1309         1402  April  27,  Wien. 

Vau]  ikr  Wurll'el,  hurgermaistcr,  und  der 
rat  gemain  der  stat  ze  Wienn  verpflichten  sich 
gegen  Paul  den  Hotzkäufd  und  seine  Gesckäfts- 
vollstrecker  zur  Ausfährung  des  in  n"  igoS 
beurkundeten  (Jescha  f'tes,  xoircit  es  das  liürger- 
spital  betrifft.  —  Besiegelt  mit  der  stat  ze 
Wienn  klainem  anhangundem  insigiln.  ^ 
ze  Wienn^  des  nächsten  phinxtags  nach  sand 
Jorgen  rag. 

Anhangen Jfs  tfsihiidif;tc>  Sif^'tl,  rutll  u.  S:li. 

lÖH)  i./i)J  April 

Klspel,  L'lreichs,  des  chtrzeiiniachcr,  \vi- 
tibe,purgcTinzeW{cnn,.s7//fefhinz  Allerheiligen 
tumkirchcn  dac/  sand  Steplian  ze  Wienn  aul 
Allerheiligen  altar  eine  dreimal  in  der  Woche 


i  at  lesende  ewige  Messe,  bestimmt  nach  ihrem 
Tode  zu  Lehenshi  i  rn   Jeu   Rath  der  Stadt, 
,  verleiht  die  Messe  hern  Jorgen  dem  \\  eikers- 
I  torfer,  eurherr  bei  &  S^pkan,  und  »Hdmet  tu 
I  derselben  ihr  /An«,  u:f  le^tn  hinder  derWürtfcl 
'  haus,  das  wcilcut  der  Vin(jcrlerin  gewesen  ist, 
\  an  ainero  tail  zenechst  Albrechts  haus  des 
\  Zetter  und  an  dem  andern  tail  zenechst  dem 
pachaus.  —   Jiesiegett  mit  Jrm  sf.'iJtiu-Iti'n 
Grundsiegel  und  den  Siegeln  LIrcichs  des 
Herwärts,  statschreiher,  und  Pauln  des  Geyr, 
des  äussern  rats  der  stat  zu  W'ienn.  —  ze 
Wicnn,  das  nächsten  phinztags  nach  sand 
I  Jorgen  tag. 

Drei  .inlunfcruJf  Siei^l:  1.  rolh  u.  .S<sfc,  9.  ftAworf 
'  u.  Sch.,  3.  tckwar\  n.  iL,  beschädigt. 
^         Cameshia,  Regtsten  SO  n»86  Regat. 

I  1511  1402  Juni  <S,  Wien, 

I  Hainreich  der  Verber  und  Mert  der  Haus- 
leitter,  baid  des  rats  der  stat  ze  Wienn,  be- 

I  Urkunden,  dass  Chunrat  von  Hohcnfck  jn- 
stat  fraun  Margreten  von  N6sen,  die  man 
nennet  die  Sibenburgcrin,  an  ainem  tail  und 
Jorig,  der  sneider,  und  trau  Margret,  sein 
[  h:i-.:-fr;ui ,   •in  .!i.-m  ;Hulcrn  tail  einen  Streit 
I  wegen  der  liegieichung  der  Auslagen  für  die 
^  Reparatur  der  zu  beiden  Häusern  g^Srigen 
I  grueb  eins  privcts  vor  den  Rath  gebracht 
.  haben.    Im  Auftrage  des  Rathes  nehmen  sie 
I  die  Beschau  vor  und  entscheiden,  dass  bei 
I  jedem  vorkommenden  Falle  der  Besitzer  des 
ersten  Hauses  1  <hi..  der  des  zweiten  HaUseS 
j  dn.  zu  zahlen  habe.  —  Siegler:  die  Aus- 
steller. —  ze  Wienn,  des  nächsten  phinztaga 
nach  sand  Erasms  tag.  —  Auf  dem  Buge:  140s. 
X»ei  oHkangende  JSegei:  /.  sekmarf  w.  Sek.f  », 
I  ffrii»  n.  K.,  bettMdigl. 

I  1  öl  ä  /  40z  Juni  J5,  Kirchberg  am  Wagram. 
Kathrei  die  Phefflin  stdlt  ihrem  Ohehn 

j  Hannscn,  dem  amptman  ze  Niderstokstal,  eine 
Vollmacht  .tin  hrzit^Uc!)  dm-  (iiiter,  die  au.t 
ihres  Bruders  Kinder  Händen  Niiclicls,  des 

I  ledrer  von  Sand  Stephan  ahm  Wagrain,  ge- 
storben sind.  —  Hesiegelt  mit  dem  Siegel  des 
erbern  chnccht  Hainreichs  Uravenperiger, 
richter  ze  Obernstokstal.  —  Der  gegeben  ist 
ze   Chirichperig  auf  dem  Wagrain,  nach 

I  Kristes  gepurd  1400  jar  darnach  in  dem  an- 
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dem  jar,  des  nächsten  suntag  nach  Sunn- 
bendcn. 

Fofftr.  VtMmtMif^tdrÜdttetShgflpoHtchmarjem 

Wachte  unter  Papierdecke.  —  In.i'i's.if .  gleichjeilifi. 
Das  i&t  aia  gewalibriet'  vua  Micheln,  dem  icJrcr  ali  Ucin 
Wi|nfn,  swMler  vrtg/m, 

140t  JuU  27,  Wien. 

Paul  der  Wörtfcl,  burgcrnmistcr,  .\ndrc 
Vischl,  obrister  spitalmuister,  und  der  rat  f;c- 
main  der  stJ>T  zc  Wicnn  verkaufen  we^ett  der 
not^^ult,  in  welche  das  Spital  gerat/ten  ist.  Ja 
«s  Andren  dem  Vischlein  i33  4t  y  sk.  9  dn, 
für  das  Jahr  1^01  und  (V5  //  .?  xh.  i3  dn.  für 
das  Jahr  i^nj,  dem  Trciitschcr  voti  Hcrmans 
seligen  dcj>  Schickken,  wcilent  spitalniaistcrs 
seligen,  J77  €t  6sh.  dn.  und  der  Stadt  350  // 
dn.  schuldet,  zwei  \ynrvj:.irten,  und  zwar: 
aj  mit  Händen  des  Bergherrn  prüder  Haugen 
von  Wfihtng,  comiteur  des  Hauses  ze  sand 
Johanns  in  der  Chcrnerstrass,  i'jjJnch,  ife- 
leiien  zc  Griiuing  zciicclisi  Jls  StalriLr  -vcfn- 
garten,  genannt  die  Glokken,  von  dein  man 
57  dn.  und  eine  hallfe  Gans  zu  Bergrecht, 
12  dn.  7X  toitrecht  dient;  b)  mit  Händen  des 
Bergherm  prihler  .Michels,  comiteur  des  hausts 
dacx  dem  'l'cutschen  haus  ze  Wienn,  drei 
Viertel,  gelegen  in  dem  Nuspach  aenechst  dem 
Weingarten,  der  weücnT  des  Wa^cndrüsscl  ge- 
wesen ist,  i'on  denen  man  ^j^  Wein  zu  Jierg- 
recht,  3  Ort  ze  foitrecht  dient,  um  260  ü  dn, 
fraun  Dorothcn,  hern  Jorgen  wittib  des  Palln- 
haimer.  -  Jiesie^elt  mit  der  stat  klaincm  an- 
hangundem  in&igil,  mit  dem  Spitaisiegel,  dem 
Siegel  des  Johannitereomthurs  und  dem  des 
Deutschen  Hauses.  —  /c  Wicnn,  des  nächsten 
miftichens  nach  sand  Jacobs  tag. 

\'ier  anhan^rnJc  Sic/fil:  I  i  fith  u  Si.li  .  i  rolli  it. 
K..  tf  ityiirat,  bacliaJit^,  3.  Khw.ir^  u  Seil  ,  .f  nttli  u 
Sch.  —  MorMl:  obl(«u)  per  m(agi4truin)  Conr  .iJum) 
de  Hllct«ti«h(dnt)  die  lun«,  III.  iulü,  hora  ve»pei(aium) 
et  ilccrct.i  cni  ciiuci«  colttn  tatet  pro  parto  in(ajUtn) 
Pctri  novu^oi)  auii. 

1514         i.^i>j  .\ui;ust  ry,  Wien. 

Hainrcicl»  der  Mukkel,  der  vischer,  piirger 
ze  W  icnn,  verkauf  t  mit  Händen  des  Bergherm 
hern  Niclas  von  Neunburkch,  pharrer  ze  Ütel- 
dort,  ,v<';>j<-.v  rechten  Kauf'i:utes  Joch  Wein- 
garten, gelegen  an  der  Dürrenwerikcb  zcnagst 


dem  Weingarten,  der  weilent  des  Chctner  ist 
I  gewesen,  von  dem  man  dem  Pfarrer  ze  Ctel- 
dorf  / '/»  Ei*>*fr  Wein  zu  Bergrecht  und  9  Ort 
zu  \'''ilrci  fi!  Jif'it.  um  50  // dn.  seiner  haus- 
traun  fraun  El&peten.  —  Besiegelt  mit  den 
Sieget»:  i,  des  Bergherm,  2,  Chuniaten  des 
Hemler,  i.  Niclasen  des  Flustharts,  baid  purger 
ze  Wienn.  —  ze  Wienn,  des  nagstcn  phinz- 
tags  nach  Unser  Vraun  tag  ze  der  Schidung. 

2.  hrata»  m.  K.,  3.  bratm  «.  JC.,  hneMdigt. 

I  1U5        1402  August  iff,  Wien, 

Dorothe,  hern  J6rgen  des  Pallnhaimer 

witib,  stiftet  eine  ewice  .\Iesse  auf  l'nser 
Fraun  attar,  gelegen  auf  dem  Lector  dacz 
und  Stephan  ze  Wienn,  deren  Lehenscb^ 
sie  nach  ihrem  'J  ode  ihren  Vettern  Jorg,  Hanns 
)  unJ  F.-^iJrciLh  Jen  Heuslern  und  nach  deren 
I  Abiehen  dem  Rathe  der  Stadt  zu  Wien  über- 
'  trägt,  und  zu  der  sie  zum  Weingärten,  und 
zn\ir  I '!..  Joch,  gelegen  ze  Grinzingen  zenechst 
des  Staiocr  wcinuartcn,  genant  die  Glokken, 
I  und  drei  Viertel,  gelegen  in  dem  Nuspach 
j  senechst  dem  Weingarten,  der  weilent  Pauln 

\\"ui;Lndruz;^l  gewesen  ist,  widmet.  — 
^  Besiegelt  mit  den  Siegeln  der  Ausstelierin  und 
I  ihrer  Vettern  hern  Marcharten  des  Heusler 
und  hern  Hannsen  des  Liechteoekker.  —  ze 
I  Wienn,  des  nächsten  sambstags  nach  Unser 
'  Fraun  tag  ze  der  Schidung. 
!         Drei  anhjmgendt  Siegel,  grä«  n.  Sek. 

Cameiina,  Regtiten  »t  Tf^  Rege*t. 

\  1516        t4oj  .Xugust  jp,  li'ien. 

'        Fridreich  der  StoU,  herzog  Emsts  sneider, 

und  Margret,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit 
Händen  des  Bürgermeisters  hern  l'auhi  des 
WurMels  und  des  rates  gcmaiu  der  stut  ze 

I  Wienn  ihr  Haus,  gelegen  in  der  Strauchgassen 

I  ze  Wienn  an  aiiiem  tail  zenechst  Jacobs  liaiis, 
des  sneider,  und  an  dem  andern  tail  zenechst 
Stephans  haus,  des  seidennater,  um  /50  //  dn. 

,  traun  Annen,  Hainreiclis  des  Chatnrer  witiben. 
—  liesic^elt  mit  dem  stadtischen  (irundsief:el 
und  dem  Siegel  des  Stadlschreibers  U  Ircichs 

'  des  Herwärts.       zu  Wienn,  des  nächsten 
eritags  nach  sand  Augustins  tag. 
Die  Sieirel /eklen. 
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1517  1402  September  j,  Wien. 

Peter  der  Ponhalm  ze  VVienn  verkauft  1 
mit  Händen  seines  Grundherrn  hern  PetreinSf 
Chorherr  zc  Allerheiligen  tumchirichun  dac2  | 
saiul  Stephan  ze  Wienn  und  chaplan  sand 
Achacii  Capellen,  gelegen  in  dem  pbarrhof 
auf  nod  Stephan«  freithof  daselbens,  eine  ] 
halbe  Hofstätt  Weingarten,  gelegen  auf  dem 
Wagrain  bei  dem  Chlagpaum  vor  Cherncrtor 
ze  Wienn  zenagst  Niclas  Weingarten  des  Ha- 
nifvogel,  von  dem  man  37  dn.  zu  Grundrecht 
dient,  um  ff  An.  fraiin  Kathreln,  Perrems 
hau!>traun,  des  sneider  in  der  Chernerstrass. 
—  Besiegelt  mit  den  Segeln  des  Grundherrn 
und  hern  Mcrtten  des  Hauslcittcr,  des  rates 
der  stat  ze  W  ienn.  —  ^^'le^n,  an  Unserr 
Vraun  abend,  als  si  geporn  ist. 

2M  aiilua^fHde  Siegel,  r.  ^^ovat. 

1518  i^o.i  October  5,  Pressbiir^. 

*  Sigismundus,  rex  Htiiiguric,  Dalmacie, 
Croacie  etc.  marchioquc  Brundenbufgcnsis  etc.  | 
sacri  Romani   imptrii   vicarius  generalis  et 
regni  ikiemie  guberiiator,  hebt  in  Folge  des  ^ 
mit  dem  Herzoge  Albrecht  von  Oesterreich  \ 
abgeschlossenen  I-'reundschitftshünJnisses  die 
früher  erlassene  W-rordnunc  auf,  der  zufolge 
alle  Kaufleute  und  Bürger  aus  Oestcneuii, 
namendieh  aber  aus  Wien,  innerhidb  seines 
K<init:reifhs  s:efan^e>i  ^n.  mmen  und  an  ihrem 
Handel  gehindert  H'erden  konnten,  und  sichert  | 
Utnen  nunmehr  wiederum  die  gewohnte  Han-  j 
dels'  und  V'erkehr.tfreiheit  zu.  —  Datuni  Po-  , 
^onii,  scptimo  die  testi  bcati  Michaelis  archan- 
geli,  annü  domini  millesimu  quadringeiue!>imo 
secundo.  —  Oben  rechts:  propria  commissio  . 
domini  rcgis.  | 

AHkangcndes  Wafpeiisiegtl,  rolii  u.  Mt.  , 

151')         i.fo2  October  j^,  Wien.  | 

Chimrut  der  Volkchcn^torter  und  Niklas 
der  Hildeprant,  baid  des  ra(s  der  »tat  ze 
Wienn,  beurkunden,  dass  Oieireich  der  Smer*  I 
ber  und  Andre  der  Hutstokcli  einen  Streit  ^ 
wessen  ihrer  beiden  neben  einander  i^eletienen 
Häuser  in  dein  Hünrgtsilein  über  des  Hut- 
Stocks  Rauchfang,  daraus  ein  lueg  ging  auf 
des  vorgenannten  Dictreichs  dach,  und  umb 
den  bert,  den  dcrseib  Hutstokcli  an  sein  maur  | 


gcsatzt  hict,  vor  den  Rath  fi'bracitt  h.iben, 
und  fällen  eine  Entscheidung  zu  Gunsten  des 
SmericKt.  —  Da  tHe  Aussteller  der  S^et 
entbehren,  besiegelt  mit  den  Siegeln  Jacoben 
des  GOnser,  des  rats  der  stat  ze  Wienn,  und 
^  Stadtsehreibers  ülreicbs  des  Herwärts.  — 
se  Wienn,  des  nächsten  miticheo«  vor  sand 
Simons  und  aand  Judas  tag,  der  heiligen 
zwelitpoten. 

Zwei  Mhangtnde  Sieget,  2.  grUn  u.  K.,  betchädigt. 

15S0      1402  December  12,  Wien. 

St[ephaii  der  Hutstokch,  P]oliearpen  se» 

Ilgen  des  Hutstokchs  sun,  verf,\uift  mit  Hän- 
den seiner  Bergfrau  swester  Dorothen  von 
Gutensrain,  abbtearinne  dacz  sand  Klam  ze 
Wienn,  'j.j  Joch  Weingarten,  das  ihm  von 
seinem  Vater  anerstorhfin  und  in  rechter  Thei- 
lung  gegen  seine  Schwester  Margreten,  Niklas 
hausfraun,  des  goltsmits,  zugefallen  mar,  ge- 
/ci'cn  ze  Grinzing  in  den  Langen  Lassen  und 
haisset  das  Teutfel,  an  ainem  tail  zcnechst 
Hunnsen  Weingarten  des  Lngcr  und  an  dem 
andern  tail  zenechat  des  biachofs  Weingarten 
von  Freisini:;,  j  dem  man  q'J.j  dn.  zu  Berg- 
recht dient,  hern  Ortolfea  von  Klain-Rust- 
pach,  kaplan  der  Aindleftausent  Maid  altar, 
gelegen  in  L'nser  Fraun  kappellen  auf  der 
Stetten  ze  Wienn,  zu  .■••cihV!  .Messe  um  5Ö  // 
dn.,  die  von  dem  Ertrage  der  drei  Viertel 
Weingarten,  gelegen  in  dem  Nusperg  xenechst 
der  purger  Spital  Weingarten,  der  da  haisset 
der  Unger,  welchen  her  Niklas  selig  der  Drat- 
lauf  zu  einer  ewigen  Messe  mit  einem  ewigen 
Lichte  gewidmet  hatte,  herrühren,  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln  der  .Aebtissin  und  Oswalts 
des  Pouchs,  des  rats  der  stat  zc  Wienn.  — 
ze  Wienn,  des  nächsten  eritaga  nach  sand 
Niclas  tag. 

läegel:  1.  ftklt,  3.  aHkangend,  sckwarj  u.  Sek., 
bnchädigl.  IXe  Vrktmde  hat  dmKk  Brand  Miark  geBtten. 

l'yil       J40J  December  20,  Wien. 

Stephan  der  Matrl  ze  Otakchrinn  verkauft 

mit  Händen  Chunrats  des  Hampcrstortfer, 
amptman  des  klosters  ze  Neunburkch,  anstatt 
seiner  Schwester  Kunigunden  ein  Viertel  Joch 
Weingarten,  das  dieser  in  rechter  Erbiheilung 

zuLrcf.rHi'j;  if'.rr,  gelegen  ze  Otakchring  in  dem 
Klain  Phenninggclt  zencchst  Niclas  Weingarten 
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des  Inzestorfer,  yon  dem  man  j'f^  än.  zu  Berg- 
recht und  3  HeWHng  ze  fohrecht  dient,  Hann- 
scn  dem  Chülbcr,  dem  sneider  ze  Wienn,  der 
den  Weingarten  seiner  Frau  Kathrein  und 
ihren  unmündigen  Kindern  Annen  und  Ste- 
phan dl»  ihrer  früheren  Ehe  mit  Hermann 
Friilmnnn  kjtitft.  um  15  //  dn.,  für  welche 
an  dieser  Kinder  Statt  das  Haus,  gelegen  an 
der  Herzogen  hof  in  dem  Lederhof  se  Wienn, 
Hannsen  dem  Matschawer  verhau/t  worden 
war.  I  V>r?  den  75  ft  dn.  fallen  f  //  5  f  h.  dn. 
den  Augustinern  ze  Wienn,  2  //  dn.  dem 
pharrer  ze  Otakchrinn,  3  ah.  dn.  den  geltem 

und  der  Rest  den  Ki/tdi'in  zu.  Gesiegelt 
mit  den  Siegeln  des  Amttnannes  und  des  Wiener 
Bürgers  Chunrtfs  dea  Innaiier,  —  xe  Wienn, 
•o  Mnd  Thomans  abend,  des  hetligen  swelif- 
poten. 

Zwri  anhangcttJe  Siegel:  l.  tehttfjrj  u.  K.,  frcht- 
tekig,  heidUUUgt,  2.  «cAiiurf  ».  Sdt. 

1402  December  jo,  Wien. 
Niklas  der  Beschorn  ze  Wienn  verkauft 
mit  l Linden  des  fiürgermeisiers  hcrn  Huunolts 
des  Schucfiler  iiiui  des  rats  gcmain  dir  stur 
ze  Wienn  j  //  dn.  gelts  puichiechts  ( ablös- 
bar) auf  seinem  Haute,  gelegen  auf  der  Alzz 
vor  Schottetitur  ze  W  ienn  zenechst  Reifrids 
haus  im  Stainhaus,  hcrn  Caspar»  dem  Ger- 
harten, chaplau  Guczlcichnams  altar,  gelegen 
dacz  sand  Michel  unter  dem  tum  ze  Wienn, 

um  i(t  ff  .in.,  die  gelegen  sind  gewesen  auf 
maistcr  Luczen  haus,  des  kochs,  geli^en  vor 
Widmertor.  —  Besiegelt  mit  dem  städHseben 
(irundsiegel  und  dem  Siegel  Stephans  dcs 
Haiknindlcins,  juder.rkli*;  i  f  Wienn.  —  ZC 
Wienn,  an  saud  Tiiomans  abend,  des  heili- 
gen zwelifpoten. 

Xifci  aniuiiftendt  fSegH;  t.  nuk  h.  Seh^  a.tehwiar^ 
u.  K  .  l-fMlMjif;!. 

.Miltli.  dn  AUerthtmtvereiiu*  3,  6,  eil,  fH  De- 

Cfnih'r  Jo, 

lö'i'-i  1403  Jänner  12,  Wien. 

l'etcr  der  Angervelder,  sfafrichter  ze 
Wienn,  beurkundet,  dass  vor  ihm  in  der  ßür- 
gerschranne  der  Wiener  Börger  Jdrg  der  Neuer 
an  Otteii  des  Murbeczen  und  Wilh  ilm,  ^eines 
cnikchels,  stal  mit  Vorsprechen  juf  Hannsen 
desHannsgrafcn  haus  und  wachsglet,  gelegen  in 


der  Hindern  Peekchensrrass  ze  Wienn  zwischen 
Petreina  des  Z^kel  und  Niclas  Oswalts  heusern, 
geklagt  h.ibe,  darumb  das  derselb  Hanns  der 
Hansgrat  das  egenant  sein  haus  und  wachsglet 
rechtleieh  nicht  hiet  inngehabt  als  leibgedings 
recht  wer,  und  auch  nicht  verdient  hiet,  da- 
mit dem  egcnanten  W'ilhalmen,  seinem  sun, 
dasselb  haus  und  der  wachsglet  wer  ver- 
vallen nach  des  briefa  sag  und  laut,  der  dar- 
umb vor  orten  gcricht  gelesen  und  verhört 
ward,  loiJ  J,''fj^  auf  ficides  ein  vcrpot 

genommen  habe.  Da  nun  Hanns  sich  fr^' 
mttig  vor  Gericht  des  Haukes  und  Wachsgkts 
I  rnf.iws  w  rf.  vuicht  der  Riehler  den  Kläger  an- 
statt W^ilhalm»  beider  Objecte  gewaltig.  — 
Besiegelt  von  dem  Aussteiler.  —  ze  W'ienn, 
des  nächsten  freitags  vor  sand  Anthonien  tag. 

/>j.t  .Sicfrel  fchll. 

1534  1403  Februar  5,  Wien. 

Prüder  Niclas  von  Neunburkch,  prior  ze 
Wienn  Unser  Fraun  prAdcr  ordens  von  dem 

perg  Carmclo,  und  der  convent  beurkunden, 

dass  ihnen  her  Pangrfcz  der  ^T:m  rviiirkhcr, 
dem  gut  genad,  joo  //  dn.  gesdiafj't  habe,  und 
verpflichten  sich,  f&r  ihn  auf  sand  Johanns 
altar  in  dem  ekke,  ?•«,»■  dem  er  bestattet  worden 
war,  wöchentlich  vier  Mi-^so;  zu  lesen,  jähr- 
lich vier  JaJirtage  zu  Weihnachten,  zu  Ostern, 
zu  Phingsten  und  des  nechsten  freitags  vor 
sand  Cholmans  tag,  als  seinem  Todestage,  gu 
begehen,  vor  dem  genannten  Altare  ein  ewiges 
Licht  zu  h^etaten  und  den  Verstorbenen  in  ihr 
Todtenbueh  su  schreiben.  —  Besiegelt  vonPrior 
und  C.nnvent.  —  ze  W'ienn,  des  nechsten  mon- 
tags nach  Unser  l'raun  tag  zu  der  Liecht- 
messe. 

,  spit;<>i\iics  Sieget  des  man,  grfm 

II  K.,  J.if  tMin'fntfiff:^  I  fehlt. 

lääö         1403  Februar  14,  Wien. 

Haunuld  der  ächuchler,  burgermaistcr, 
und  der  rat  gemaln  der  stat  ze  Wienn  be^ 

urUun.ien,  dass  Peter  der  Zapharf  //*«<•>;  vor- 
gelegt habe,  wie  sein  Ilruder  Niklas,  herzog 
Albreclits  clianjerknechl,  gestorben  sei  und  in 
der  Cewalt  seiner  Hamfrau  Kunigunden  «m 
Haus,  geltgen  an  dem  Neuenniarkcht  zc 
Wienn,  niitsambt  derneuen melgrub,  die  darzu 
gehört,  zenechst  Niklas  haus  von  Prugk,  da» 
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dieselbe  mit  ihrem  früheren  .^/.^lnt>  \\'oH"hartcn 
auf  der  Melgrub  gekauft  und  das  sie  mit  Niklas 
von  der  Wartung  der  Erben  Wolfkarts  gelSst 
hatte,  zu  Leibgeding  zurückgelassen  habe. 
Peter  der  Zaphaff  erhebt  nun  Anspruch  an  die 
Hälf  te  des  Hauses,  wogegen  Niklas  der  Wag- 
rainer, anstatt  Thomans  und  Elen,  der  un- 
mündigen Kinder  seiner  Schwester,  Dietreichs 
des  Pasmans  von  Chezleinstort  IWitweJ,  die 
der  Kunigunde  Geschwisterkinder  sind,  drei 
Theile  des  Hauses  beansprucht.  Der  Raät 
cKfst.heiJet  zu  Gunsten  der  Kinder,  —  Be- 
siegelt mit  der  stac  ze  Wienn  klainem  an- 
bangundem  inaigel.  ^  ze  Wienn,  an  «md 
Valieins  tag. 

ÄMhaMgtKdtM  Segel,  ivift  ».  Sek. 

l&fn       1403  Februar  16,  Wien, 

Pclcr  der  An^crvtldcr,  statrichtcr  zc 
Wienn,  beurkundet,  dass  vor  ihm  in  der 
Bürgerschranne  Nidas  der  Waz;;;crvogcl  an- 
statt seiner  Hausfirau  Dorothen  wät  Verspre- 
chen jii  f  Hr>nnspn  n  OsTcrrciclR-r,  de*  golt- 
smids,  haub  und  prantstat  dabei,  gelegen  in 
der  Chemerstrass  ze  Wienn  zenagst  dem 
hau«,  das  weiltit  Hainreichs,  des  parlir,  ge- 
wesen ist,  um  eine  Ce'Ascfiu'J  yi>n  Oy'l^/f  dn. 
geklagt  habe.  Da  die  Schuld  in  den  üblichen 
Fristen  nicht  beglichen  mrd,  so  spickt  der 
Riclttii  Haus  und  die  Brandstätt  der 

Gläubigerin  zu.  —  Besiegelt  von  dem  Aus- 
atetter.  —  ze  Wienn,  des  nagstcn  freitags 
nach  sand  Scolastice  lag. 

A^ange»äe»  ÜSfgH,  gri»  u.  K,,  ^»cMdigt. 


1587         1403  März  t,  Wien. 

Hainreich  der  Troivverder  von  Everding, 
pbarrer  »lacz  SunJ  riitiiTh  'xi  W'ie^in.  beur- 
kundet, dass  i^angrccz  der  Mitrerkirciicr,  dem 
got  genad,  zu  seiner  IGrehe  einen  Jahrtag 
auf  einem  W  eingarten  in  dem  Amaispach, 
des  ein  drittail  und  ein  atrhtail  eins  jeuchs 
ist,  zenechst  der  Spenglerin  Weingarten,  pon 
dem  man  den  tseistlichen  Frauen  dacz  sand 
Chlarn  55  dn.  für  Bergrecht  und  Zehent,  .>  dn. 
minner  eins  orts  zc  vuitrecht  dient,  gestiftet 
habe,  und  ferpjlichtet  sieh  mit  Einwilligung 
des  5clt'>ttenabte.i  hern  Thomans  als  l.ehens- 
hemt  da-  Kirche  zur  Abhaltung  dieses  Jahr- 
QiivUuii  <nr  GcscMcIh«  d«r  SnJi  Wien.  II.  Abtliirli»ii|;.  I.  Bd. 


tages.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  (fct  Schotten- 
abtes und  des  Wiener  Bürgers  Chunrats  des 
Rampersdorfcr.  —  xe  Wienn,  des  phinztags 
in  den  ersten  vier  tagen  in  der  Vasten. 

2.  schu'jr;  u.  A'.,  sfchseckif^. 

1528  J40J  März  r!)',  Wien. 

Fridrcich  von  Tyrna  gibt  nach  dem  Ge- 
bote Herzog  Rudolfs  IV.  fraun  Kathrein  der 
Neunmarkchtf rin  ze  ^^'icn^  ;  //  dn.  gdrcs 
purkrecbts  von  ihrem  Hause,  gelegen  in  der 
Ctrarhaunemniss  ze  Wienn  zenechst  der  Velts- 

pcrgt-riii  haus,  um  A  //  dn.  abzulösen.  —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln  des  .Ausstellers  und 
seines  Sohnes  Jorgen  von  Tyrna.  — ■  ze  Wienn, 
des  nächsten  phinztags  vor  sand  Gregorien 
tag,  des  heiligen  lerer. 
Die  Siegtt  fehlen. 

Wi9         t4oS  März  i3,  Wien. 

Tiem,  der  sneider,  piirtjer  ze  Wit  nn,  und 
Elspet,  seine  Hausfrau,  rerliaujen  mit  Hän- 
den des  Bürgermeisters  hem  Pauln  des  Wfirf- 
iuls  und  des  rats  gemain  der  stai  ze  Wienn 
ihr  Haus,  gelegen  vor  Kernertor  zenechst 
Jacobs  haus  des  Paungartner,  pon  detn  man 
in  dieses  letzte  Haus  12  sk.  dn.  zu  Burg- 
recht  dient,  um  J(V  //  dn.  dem  Wiener  Bürger 
maii>ter  Micheln,  viem  raaurcr  von  Lie&nikch, 
und  seiner  Hausfrau  Annen.  —  Besiegelt  mit 
dem  städtischen  (irundsicgel  und  detn  Sfegtff 
Clumrats  bei  dens  G.  itsakcher,  .11-  inissern 
rats  lier  stat.  —  Der  brit  ist  gcbcfi  ze  W  leiin 
nach  Kristes  gepurd  1400  {ar  darnach  in  dem 

3.  jar,  des  nächsten  critags  nach  sand  Gre- 
gorien tag,  des  heiligen  iercr.  (Die  Jahreszahl 
und  die  Worte  sand  —  lerer  sind  auf  Rasur 
geschrieben,  die  Urltunde  war  also  wahrschein- 
lich -t/t '  s!  ii>!  fahre  i.fi>j.  in  dem  Paul  der  Wür- 
fel Bürgermeister  war,  ausgefertigt  worden.) 

Zivei  atduMgtnJe  Stgdz  i.  nth  u.  Sek.,  tetehädlgt, 
a.  tekmarx  k.  K. 

ir»80         /V"  ?  März  t4,  Wien. 

Hanns  der  Czeltcr,  piirjjcr  ze  Wii  tin,  in\d 
Ann,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Händen 
hern  Haunolts  des  SchQchler,  purgermaisier, 
und  des  rats  gemain  der  stat  ze  Wienn  ihr 
Haus,  gelegen  bei  den  Predigern  ze  Wienn 

4S 
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zcncchist  Nikkü  haus  auf  dem  Steig,  um  ^(o  //  ; 
tbu  dem  Wiener  Bürger  Hannsen  d«m  Rogken.  | 
—  Besiegelt  mit  dem  stiiJtischen  (Jntmisiesiel 
und  dem  Siegel  des  Stadtschreibers  U Ircichs 
de«  Httwaits.  —  ze  Wienn,  des  nächsten  mit- 
ticbens  nach  sand  Gregorien  tag,  des  heiligen 
lerer.  i 

(iruiiäiiegfl,  aa)uingtud,  rutli  u.  üft.,  -'.  abacris-  . 

«eit,  grüH  M.  K.,  bncMäifft.  I 

1 

I9SI         1403  M»rz  t9.  Wien. 

Cholman  und  Jacob,  gebrflder  die  Chron- 

vögel,  bestätig:*'!!,  das.i  ihnen  her  Wolfhoit,  1 
kapkn  ze  Kbcnfurt  in  dem  hau»,  50  //  du. 

mit  der  Bedingung  geliehen  habe,  dass  sie  ihm  I 

dafür,  so  lange  er  lebt, jähr licli  5  if  dn.  dienen  | 

und  reichi'i;,  n.ich  seinem  Tode  aber  die  jio  // dn.  ' 
zu  der  Messe,  weiche  iltre  Mutter  Irau  Margret 

die  Cbronvogtin  da»  und  Stephan  ze  Wienn  | 

auf  sand  Merten  altar  gestiftet  hatte,  fallen  j 

s'türn.  —  /-'(  - ,v -'<  /.'  mit  dcti  Siegeln  der  Aus-  ] 

steiler  und  hern  Licnliarts  von  Mcdlikch,  des  , 

rata  der  »tat  ae  Wienn.  —  ze  Wienn,  des  | 

nechsten  montatjs  vor  Miftervasten.  j 

lirei  anhangen  Je  Siegel :  J.  schwoj-j  u.  K  ,  2.  ginn 
m.  AT..  5.  tdunnar^  ».  AT-,  bcMdOdigt. 

Vt'i'i  1406  Mür^  ju,  Wien.  | 

Wolf  hart,  der  muUner  ze  Wienn,  und  [ 
Ann,  seine  Hausfrau,  rerkauß  u  mi;  /Ac;  ü  fj 
des    liürtiermeist'^f's    hcrn    Haun'l.liii  des 
Schuchlcr  und  deN  rat^  gciuaiu  der  atiit 
Wienn  3  U  dn.  geUet  porkrecbte*  auf  den 
rechten,  die  sie  laut  eines  vom  liiirgerspital 
ausgestellten  Jiriefes  auf  dem  Hause,  genannt 
der  Flcischotl,  und  aut  den  tleischpenkchen 
dabei,  gel^n  in  der  Kemersirua  ze  Wienn 
gegen  dfrHp:li'-;eistcr  haus  über,  haben,  um 
dn,  dem  Wiener  Bürger  Haiinsen  dem  Staiud-  j 
lein,  der  das  Burgreeht  der  Stadt  für  seine  | 
jährliche  Steuer  mit  der  Bestimmung  kauf I,  dass 
es  bei  seino;  f  rr:r;;t  i!  Ji  r  Stadl,  nach  siinrm  ' 
TuJe  aber  dem  iitirgersyitate  gereicht  werden 
soll.  —  Besiegelt  mit  dem  stadtischen  Grund' 
Siegel.  —  ze  Wienn,  ati  sand  Henedicten abend. 

.inli.l>if:i'ililis  .Siip'l,  rutll  II  .S(.'/|. 

1038  '  März  Wien. 

Rudult  vuu  TvMia  und  Ludwig  von  Tyr- 
na,  sein  bruder,  stiften  zivei  emge  Messen  \ 


auf  gclanicr  prie^Cer  zvven  in  ihre  Kapelle 
zu  aand  Stephan,  die  da  geweihet  ist  in  den 

cren  dl.•^  Iu  ilii;eii  herren  sand  MornnJcn,  ihrem 
cncQ  und  ihrer  cndlen,  ihrem  l'ater  und  ihrer 
Mtitter  seligen  sclgeret,  und  widme»  dazu 
HO  Eimer  Wein  geltes  perkrechtes  auf  wcin- 
gertcn,  nelL^'cn  hei  der  Stainein  Torseul,  in 
derClielbersjKunt  und  in  dem  Hard,  .fO Metzen 
Wasen  and  24  Meisen  Hafer  jerleicha  diensts,  ^ 
gelegen  zu  Wolfpaissing,  «n  Pfund  gelts,  ge- 
legen ze  Senging,  ferner  mit  Händen  des 
Bürgermeisters  liaunults  des  Schuchlcr  und 
des  rats  gcmain  der  stat  ze  W^ienn  ihr  Haus, 
gelegen  in  der  Wollzeil  zc  Wienn  zcnechst 
dem  Münzhof,  und  drei  riei»chpenkch,  gelegen 
under  den  Fleischpenkchen  hie  ze  Wienn  an 
dem  l.iechtensteg,  aiiic  gelegen  zenechst  de* 
Holzcheuriels  rieischp  ui kcli,  .lit  .inder  zenechst 
Chunratä  des  Uugken  tleischpankch,  die  dritt 
zenechst  des  Cheunspie^tz  lleischpanch,  Ufid 
2  //  dn.  geltes,  ^l^cn  in  dem  W  erd  in  der 
Neidekkergasscn,  je  i  //  dn.  auf  Jacobs  haus 
des  Seveldcr  und  ju/Hannscn  haus  des  Chies- 
Itng.  -~  Besiegelt  mit  den  Siegeln  der  Aus- 

'  /'  r  ,  iht-rs  l'-f?i  rv  'um  l'ridreichs  von  Tvrna  ^ 
und  dem  städtischen  Grundsiegel,  —  ze  Wieim, 
des  nachaten  mittichens  nach  dem  suntag,  als 
man  singet  Letare  in  der  Vasten. 

\'ur  jnli.in:^;  nM   S:,-^--!.-   t,  grim  Ir.  Sch.,  Z.,  3. 
tcliuM-\  H,  .Sih..  y.  i-'jth  Ii.  .Sch. 
Cametha,  Rfgestg»  st  n"  ptf, 

15:14         /v.>)  .\yril  i.\  Wien. 

Margret,  Philips  witib  des  Chranvogcl, 
gibt  ihrem  Sohne  Jacoben  dem  Chranvogel 
lür  seinen  vaetcrleichen  und  müterlciohen  erb- 
tail  die  nachbenannten  Güter:  von  erst  das 
haus,  gelegen  in  der  Münsscrstra«  re  Wienn, 
hinders  und  vordcrs,  zenechst  Wolfharts  haus 
von  der  Scliebnicz,  gelcich  halbs,  und  das 
haus,  gelegen  \ur  Si;hotieiUor  und  den  garten 
und  die  hofstat  Weingarten  daran,  ganz  und 
gar,  und  einen  Weingarten,  gelegen  an  der 
Hoclienwart,  nnd  einen  Weingarten,  gelegen 
an  der  Weissenleitten,  und  vierdhalb  hundert 
if  dn.,  wein  fOr  aoo  ff  dn.  und  für  die  an-  ^ 
derthalbhundert  phuni  kaufmmT^chalt ,  und 
darzu  alle  die  gcltschuld,  die  man  ihr  bis  auf 
den  heuligen  Tag  schuldig  bleibt.  —  Besiegdt 
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140.?  Marz  19  —  Mai  : 


tftit  den  Sieficln  ihn':!:  Sohlten  Cholmans  des  ' 
Chranvogels  und  der  Wiener  Bürger  Paula  j 
des  WOrlfels  und  Chunrata  des  Späten,  den 
man  auch  nennet  den  Wochner.  -  ze  Wienn, 
des  necbsten  mitichen  nach  Ostern. 

Dra  mhimgetule  Stgttr  f.,  ».gr^  a.  Seh.,  3. 
«dhiwf  tu  Seh. 

1585  1403  April  aS,  Wim.  \ 

Dorothe,  Niklas  haii.st'raii  des  Wa.s.ser- 
vogls,  und  muistcr  Mair,  der  Jud  ze  Wicnn,  I 
verkaufen  mit  Händen  des  ßürgenneistera 
hem  Haonolts  des  SchAcfaler  und  dea  rat» 
gcmain  der  ?tnt  ze  \Mcnn  eiti  Haus,  das 
Dorothe  in  der  Bürgerschranne  für  eine  Geld-  \ 
schuld  und  ^sen  Ueberteuerung  über  diese  ; 
Geldschuld  maister  Mair  erlangt  halte,  isehxen 
in  der  KeriHT-rrnss  tk  Wicnn  zciicv-hst  dem 
haus,  das  wtiicnt  des  parlier  gcwe&en  ist,  von 
dem  man  den  geistlieken  Frauen  hinz  sand 
Nikla  vor  Stubentor  ze  Wicnn  /  //  dn.  und 
dem  Priester  hern  Hanusea  dem  Hcihcii  .i  41 
dn.  zu  Burgrecht  dient,  um  129  4i  dn.,  von  ' 
denen  ihr  60  ii  dn,,  Mdtrn,  dem  Juden,  69  4t  \ 
dn.  zufallen,  dem  vorgenannten  Niklascn  dem 
Wax^crvogl,  purger       Wicnn.  —  Besiegelt  ' 
mit  dem  städHachen  Grundsiegel  und  dem  Siegel  ! 
des  Wiener  Bürgers  hem  Stephan ^  des  Leitner.  | 
^  ze  Wienn,  an  sand  Jorgen  abend. 

MkoHfieiid«  iUefiel:   r,  rotk  n.  Sek.,  VmkM  \ 
abgthadtt,  2.  hetdiätB(St.  —  Durcli  Eiti$cMt  eattiert.  •■ 

1586  t4ö3  Apnl  ay,  Wien.  ' 

Elspct.  Paiiln  hausfrau,  des  Icdrcr  von  , 
I.cngpach,  Gös.  ii ; '  .IcrWcisnian  anstatt  seines 
noch  nicht  vogtbaren  Kindes  Agncscii,  und 
Elspet,  Jacob  hausfrau  des  Hagens,  verkaufen 
mit  /fanden  Stcplians  des  Rentier,  amptman 
des  edchi  herrcn  hern  Hucdulis  von  Waltscc,  , 
her/og  Wilhalms  hoftneister,  die  ihnen  von 
ihrer  muenun  fraun  Kathrein,  Hannsen  haus- 
fr,(un  des  Tr.uitmans.  den  baiden  pot  i;nad, 
aneistorbene  Hälfte  eines  \\  eini^artens ,  ge- 
legen te  Niedling  an  dem  SUberpei  ig  zcnaj^st 
Merten  Weingarten  von  Linz,  von  dem  man 
hern  Ruedullen  von  Waltscc  .1  dn.  zt  gnini- 
dtn»t  dient,  Stephann,  des  vorgenauten  I'raut- 
manns  unmündigem  Sohne,  um  j  H  dn.,  wo- 
von di  r  ,  ,  ■  F.lspet  14  sh.  dn.,  der  zweiten 
J'js/Zdn.  zufallen  und  1 4  sit.  dn.  für  Agnes 


an  ein  ati.ler  erib  oder  irfilr  i:c!fut  ircrJcn 
sollen.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  des  .iml- 
mannes  und  hem  Petreins  des  Angerveidar, 
statrichtcr  zc  Wicnn.  —  zc  Wienn,  des  nag- 
sten  freitags  nach  sand  Jörgen  tag. 

Dit  .V(V>.-.  /  /--liteti.  —  tndortatt:  a)  Kltxr,  Rudolf 
NValsc  VII,  b)  ilas  i.st  der  briet  über  den  Weingarten  tc 
Medliiig,  e/Alwerü  von  Sir.ii(au,  di  Albrcchl  TOoSnaiuacb. 

1537  1403  .April  So. 

Niclas  Lcbansorg  zc  Inzestorf  und  Ka- 
tbret,  seine  HaüsfrMt,  verkaufen  mit  Händen 
Jlnirirelchs  des  l^amlcr  daselbens  ze  Inzestorf, 
pcrgmaister  maister  kolmans,  pharrcrzeLauch- 
sec,  ein  Viertel  Weingarten,  gelegen  hinder  der 
kirchen  xe  Inzestorf  an  dem  Wiennerperig 
zenagst  Chunrals  \vcini:;irtcn  ik-  Kraft«,  rr»« 
dem  man  '/i-  I^imer  Wem  :u  Bergrecht  und 
a  dn.  zu  Voitrecht  dient,  um  ii'fa  n  dn.  dem 
Wiener  Bürger  Jorgen,  dem  ei.^ner,  und  seiner 
Hausfrau  Katiirein.  —  Besiedelt  mit  den  Sie- 
geln des  Bergherrn  und  des  Wiener  Bürgers 
Ulreichs  des  Wolfs.  —  des  nagsten  montags 
vor  sand  Philipps  und  sand  Jacobs  tag,  der 
awelifpoten. 

Zwei  ankaagende  Segtli  t.  grim  k.  K.,  Bruck- 
tlfidr,  X.  «dhmirf  u.  Seh. 

153K  /403  Mai  J,  Wien. 

Kathrei,  Hainreichs  haustrau  Jls  Hek- 
chlcin»  von  der  Neunstut,  und  Hatins  der  Zcr- 
rer,  ir  bruder,  beurkunden  die  nach  tta^  Ni- 
klasen  des  Schermic/.er  und  W  oltharts,  des 
pheilsniczcr,  baid  des  äussern  rats  der  slat  ze 
Wienn,  und  der  zwair  werchman  maister  Ul- 
reichs  des  Warnhofer,  des  maurer,  und  maister 

Petreins,  des  zimermans,  vorgenommene  Thei- 
lung  des  halben  Hauses,  das  weilcnt  ganzes 
Weikharts  seligen,  des  pheilsniczcr,  gewesen 
kt,  zenccltsi  Wolfharts  haus,  des  pheilsniczcr, 
welche  Hälfte  ihnen  in  rechter  Frhtheiluni; 
gegen  fraun  P»arbaren,  Hunnscn  hauslraun, 
des  goltsmits,  zugefallen  uw.  —  Besiegelt  mit 
den  .S'icfcln  Niklas  des  Schermitzer  und  des 
Stadtschreibers  L°  Ircichs  des  Hcruarts.  —  ze 
Wicnn,  des  nächsten  mittiehens  nach  sand 
Philipps  und  sand  Jacobs  tag,  der  heiligen 
awclifpoten. 

/fn  i  i  AiifU  i  !i^':(Hf;i  II :    .1.  jCu'ti  atiiUHginJi'  bf- 

sciijjif;tc  Sir^rri.  j.  frrüa  II.  K.  —  B.  Zwei  atlhmgeiide 
betcliädigfe  .Siegel,  2,  grün  u,  K, 

4S* 
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JoHrimch  der  kais.  KiinitiammL  t6\  u»  iSou 
Regttt. 

1539  J403  Mai  10,  Wien. 

Margret,  l*hilipps  witib  des  Kronvogcl, 
purgerin  ze  Wienn,  schafft  zu  der  ewigen 
Messe,  die  5fV  niif  siind  Merten  altar  dacz 
sand  Stephan  ze  Wienn  gestiftet  hat,  deren 
Kaplan  der  Priester  her  Liephart  von  Re^ns- 
purg  itt«  ihr  Jfaus,  gelegen  hinder  sand  Ni- 
ehls Capellen  inif  dc-m  An^jer  ze  Wienn  zc- 
ncch&t  l'hilipps  haus,  des  hantschiiech&ter, 
und  100  a  d»,  auf  dem  dorf  Reibestorf.  — 
Besiedelt  mit  den  Siegeln  Hern  Licnharts  von 
Medükch,  des  rata  der  stat  zc  Wienn ,  und 
harn  Chonrats  des  Hemler,  des  aunern  rat» 
daaelbs.  —  zt  Wienn,  dea  negsten  phinztags 
vor  wind  Pontjrecen  tag. 

jlurei  anhangende  betchädigte  üiefiel,  «c/ju  jr;  n.  K. 
CfWMÜmi,  RegnieM  a3  ir^S  Regett. 

Io40  /^o,-f  Miii  23,  Wien. 

Hanns  von  Ebrogassing,  piirgcr  ze  Wienn, 
verzichtet  zu  Gunsten  des  Wiener  Bürgers 
Chunrats  des  Gres!  und  seiner  Hausfrau  Mar- 
greten auf  die  Hälfte  des  Hauses,  das  sie 
miteinander  gekauft  hatten,  gelegen  in  der 
Preidenstrasa  ze  Wienn  zenecliat  Chunrats 
haus,  des  chelerschreiher.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln  hern  Jürgen  von  Nikotspurgkch,  des 
äussern  nits  der  stat  ze  Wienn,  und  des  Stadt- 
sclireibers  Ulreichs  des  Herwärts.  —  ze  Wienn, 
tics  nächsten  mitichens  vor  dem  lieiligen  Auf- 
fert  tag. 

Zmi  anhmgnde  hewdMlgte  Siegel,  2.  grSm  u.  K. 

1403  Mai  23,  Wien. 

Jacob  der  Säe^a^  purger  ze  Wienn,  be- 
urkundet die  mit  setnem  Bruder  Urbann  dem 
HoIxiiCuti'cl,  aucli  piiii^cr  ze  Wienn,  i'orge- 
rwmmene  Theihntg  der  ihnen  von  ihrer  Mutter 
traun  Christciu  anerstorbenen  (jüter,  der  zu- 
folge Urban  ein  Haus,  gelegen  an  dem  Liech- 
tcnstcf;  ze  Wienn  zcnaj;st  Hannscn  haus  des 
Zebingcr  gegen  der  von  Tierna  haus  Über, 
Jakob  ein  Haus,  gelegen  an  dem  Liechten- 
slei;  /enacst  Dictrciclis  haus  dcs  Prcnncr,  und 
'/j  Joch  Weingarten,  f;e1c_t;en  zu  Sand  Veit  in 
der  Obern  Hagenau  zenagsl  der  geisticichen 


Herren  Weingarten  von  l^erichtelsgadcni,  erhält. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstel- 
lers, 2.  seines  Eidams  harn  Chunrats  des  VoT' 
laufs,  iks  iMtes  der  stat  ze  Wienn,  3.  Niclas 
des  Charner,  purger  daselbens.  —  ze  Wienn, 
an  Unser«  Herren  Aufvart  aband. 

/Tii-fi  .inh.tni!fndt  Stget:  t.  gr&i*  «.  Sei.,  S.ffklt, 
3.  sdmarj  u.  Sek. 


Vrl-l  t4o3  .Mai  jg,  Wien, 

Herman  von  Eselarn,  purger  ze  Wienn, 
verkauft  5  //  dn.  geltes  purkrecbts,  und  zwar 
mit  Händen  hern  Haunolden  des  SchAchler, 
purgermaister,  und  des  rats  gemain  der  stat 
Witnn  3  //  dn.  gelts  auf  der  Hcmerlin  haus, 
gelegen  an  der  Yischerstieg  ze  Wienn  zcncchst 
dem  haus,  das  weilent  Seifrits  aeligan  von 
Fridoliiing  gewesen  ist,  /  //  dn.  auf  Niklas, 
des  schustcr,  haus,  gelegen  in  der  Walich- 
stniis  ze  Wienn  zen£chst  dem  haus,  das  vtei' 
ient  Stephans  seligen,  des  lantschreihcr,  ge- 
wesen ist,  und  mit  Händen  Herwärts  in  der 
Schelfstrass,  ambtman  duselbs  der  edeln  und 
hochgcpomn  fürstin  fraun  Beatricis  von  Nürn- 
berg, Herzogin  ze  Österreich,  /  //  dn.  geits 
aut  Niklas  haus,  des  peugelpekchen,  gelegen 
in  der  Schctlstrass  ze  Wienn  zcncchst  La- 
renzen  haus  des  Holzcheuifels,  um  40  ^  dn. 
hern  Wolfgangcn  dem  Ringshentl  von  Weik- 
charczslag,  kapellan  üotcsleichnamsaitar,  ge- 
legen dacz  sand  Michel  under  dem  turn  ze 
Wienn,  und  gibt  mit  Händen  des  Borger' 
mersirrs  und  des  Ratties  zu  demselben  .Mtare 
ein  Ifund  geltes  purkrechtes  aul  Herleich» 
haus,  des  fArer,  gelegen  in  der  Chunpflukchen 
ze  Wienn  zenechst  der  Kcrnerin  haus.  —  Be- 
siegelt mit  dem  Siegel  des  Ausstellers,  dem 
städtischen  Grundsiegel  und  dem  Siegel  des 
Amtmannes.  —  ze  Wienn,  des  nächsten  eri- 
tags  naci)  dem  lieiligeti  AutiVrt  In^. 

Drei  anhanfinnde  Siegel:  t.  seJiHvrf  u.  Seil.,  Lrotk 
V.  S^.,  beicbädiitt,  S.  Khmnrf  ir.  Seh.  —  Indonat:  Koia 

die  III  il.  dn.  purkrcc'nt.  aut  dem  hjiis  iin  der  Visclicr- 
siic^  ^nlciiLii .  h;il  li.uj  .\lt'!C>.  Kiim.ilü  des  l.iinipels- 
häimcr  hausirau.  aivelnst  r.azh  laut  uins  a:<I  isnricl  JaU 
fcria  secunda  pusi  Morci,  anoo  cxcXW.  (1^0  Mai  f). 
Item  Cnif<  pekch,  hat  I  ll.'{[eltz  abgriSst  von  aeinttiii 
li;iu>  in  der  \".iliili>it  ins  und  lüit  d,\ienib  uin  ;'.bli'i>lirici. 
.\/illh.  des  .ilterthum%vereinet  J,  6  cit.      IJ.  Aprii. 
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1403  Juni  /(.V.  Wien. 

Peter  der  Angervclder,  statrichtcr  zc 
Wtenn,  beurkutülett  da»s  vor  t'Am  in  der 
Iiiiri:'^rscfimnne  Ott  Murbeczel  mit  ]'<irs}.vt>- 
chen  geklagt  hälfe,  dass  im  Jacob  Hunthoch 
inv«Il  und  irrang  tet  an  seinem  und  sein$ 
cnikchcl  Wilhalnis  des  Haitnsttratcn  haus  und 
wachs^Kt,  r^clu^en  in  der  Hindern  Pekchcn- 
strass  zc  \S  icnn  zeiiagst  Niclas  Oswalts  haus. 
Darauf  habe  ihn  Herzog  Aibrecht  beauftragt, 
Jacoben  Hunthoch  vorzulaJen ;  tla  nun  diesrr 
an  dem  festgesetzten  Tage  nicht  vor  Gericht 
erscheint,  so  tfeist  er  Jeden  Anspruch  gegen 
den  Kläger  ab.  —  Besiegelt  von  dem  Aus- 
steller. —  zc  \\'ienn,  des  nagsten  eritags  nach 
sand  Veits  tag. 

Alt  air^fc!  ftltU,  ttic  Jläljti-  da  B»gu  iMt  aifv- 

l&M         140$  Juni  27,  Wien. 

Margret,  Hainreichs  witib  dcsScheczlcins, 
bestJtii;t,  dass  ihr  her  Niehls  der  Valich,  der 
phciUniczcr,  des  rals  der  stat  zc  Wienn,  an- 
statt seittts  wmSndigm  enn  Stephans,  Hann- 
sen  sun  des  Trautnians,  dem  got  geiiad, 
50  //  dn.,  die  sie  ihrem  Manne  zur  Heim- 
Steuer  mitgebracht  hatte,  entrichtet  habe  und 
verzichtet  auf  alle  Ansprüche  .i;;  Jen  Xadt- 
lass  ihres  Mjnt:,'';  mit  Ausnahme  des  Nauses 
vor  \\  erdertor,  das  sie  als  ihre  Morgengabe 
XU  Leibgeding  behält,  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln  hcrn  Pilj;reim>  des  Drischler,  des  rats 
der  stat  zc  Wienn,  und  des  Bürgers  Hain- 
reichs  des  Schcppachs.  —  Jse  Wienn,  des 
nächsten  mitkhens  nach  sand  Johanns  tag 
<e  Sunbendei). 

Zwti  mbattfcnäe  ÜK^tt,  1.  p-tm  u.  A.'. 

1545         i4io3  Juni  28,  Wien. 

Bruder  Niehls  \oii  Ntunburg,  prior  der 
gcistlcichcn  herrcn  ciuster  l'nser  l-'raun  bru- 
der,  des  ordens  von  dem  per^  Cannelo,  ge- 
Icuen  ati  der  Herzo;»en  hof  2e  Wienn,  und 
der  C.tntvcut  be.^tätii:i'n ,  aus  der  Stadtsteuer 
100  41  dn.,  die  ihnen  her  Perchi<)!d,  bischot 
ze  Freising,  geschafft  hatte,  erhalten  zu  haben. 
—  Besiegelt  von  dem  Ptior.  —  Datum  W leime 
in  vigilia  Petri  et  Pauli,  sanctorum  aposH))o- 
rum,  annu  dumini  elc.  quadringeiilesinio  terciu. 


l'jpier.    Vorne  juffctdriicktes  tpit{i>vaies  Siegtl 
ivtt  f^rünrm  Wjchse.  jbficsprmtgee.  —  W«mrfrfeheit; 
j  ÜMteirr  Tkeit  einer  Oheke. 

1546  1403  Juli  1,  Wien. 

I  Peter  der  (n'tttlinger  stellt  seinen  unmün- 
digen Stiefkindern  Margreten,  Pauln  und  Jor- 
gen, Sdfrids  «eligen  des  Sehaidnaglt  Kindern^ 
Uber  .>.;  //  dtT..  die  herkomcn  sind  \\>n  dem 
haus,  gelegen  in  der  Churbauncrstrass  zenechst 

'  hera  Andres  haus  an  sant  Peters  fretthof,  das 
demselben  Andren  an  irr  stat  verchauft  ist, 
einen  Schiildln  icf  .ms  und  verpfändet  ihnen 

j  dafür  mit  Händen  des  vorgenannten  hern 
Andrea,  amptman  bern  Antonien,  brobst  daci 

!  Allerheiligen  tumkirchen  dacs  sand  Stephan 
ze  Wienn,  ein  Achtel  Weingarten,  gelegen 
dacz  Sand  Veit  in  den  Linsckchern  zenechst 

I  des  richter  wctngarten  daselbst,  von  dem  man 

'  /  'j-j  Viertel  Wein  zu  Bergrecht  und  J  Ort  zu 
tuitrecht  dient.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln 
des  Amtmannes  und  des  Wiener  Bürgers  hern 
Fridreichs  des  Dietrams.  —  ze  Wienn,  des 

I  nächsten  montags  nach  sand  Peters  und  sand 
Pauls  tag,  der  heiligen  zwelifpoten. 
ifim  ankanfitnde  Siegel,  r.  pr»M  ti.  Sek. 

I  1547  1403  Juli  3,  W  ien. 

'  L'lreich,  der  münsser,  purger  ze  Wienn, 
gibt  mit  Händen  des  Bärgermeisters  hern 

Haimolden  des  Schüchler  und  des  rLir>  u<j- 
niain  der  stat  ze  ^\irrm  seiner  Hausfrau 

1  Dorothen  sein  Haus,  gelegen  vor  Stobentor 
ze  Wienn  zenechst  der  padstuben,  genant  die 
Hüntinn,  das  ih»i  '<>'iv.p  frühere  l'rau  Kathrei, 
der  gut  gnad,  iedichleich  gcschatl't  hat.  — 

''  Besiegelt  mit  dem  städtischen  Grundsiegel  und 
dem  Siei;et  des  Stadtschreibers  L'Ircichs  ileS 

.  Herwärts.  —  ze  VVienn,  an  sand  Ulreicba 
abend. 

Das  Grundsitficl  fehlt,  3.  aiduMgtnä,  grtm  «.  ÜT, 
beschAdigt.  —  Durch  tSmehmitl  eatuert. 

1548  140$  Juli  5,  Wien. 

■\gne>,  Niklas  fiaustrau  des  b'raunmesser.s 
und    Peireias    seligen    des   Cbremser,  des 
'  schusrer,  tochtcr,  verkauft  mit  Händen  des 

Bürgermeisters  hern  Haunolden  des  Schüch- 
ler und  des  rats  gemain  der  stat  ze  Wienn 
12  sh.  dn.  gellCü  purkrechts  {ablösbar i  auf 
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ihrem  Hause,  gelc^eu  auf  dem  Steig  bei  den 
Predigern  ze  Wienn  im  ainem  tail  zenechst 

des  Hasenpalkchs  haus,  des  flcischakcherf  1liu| 
an  dem  andern  tail  zenechst  Niklas  haus  von 
Krems,  von  dem  man  dem  Wiener  Bürger 
Merten,  dem  wachsgiesser,  i  itdn,  xu  Burg- 
recht  dient,  und  dessen  eine  Hiilfte  sie  von 
ihrem  Vater,  die  andere  von  ihrer  Stiefmutter 
Kristein  geerhi  hatte,  um  la  U  dn.  der  Frau 
Kathrein  der  Ncumarkchterin.  -  Besiedelt 
mit  dem  stJdtischen  (irundsiei^ei  und  dem  Sie- 
gel des  W  iener  Bürgers  Jürgen  des  Neuer. 
' —  sc  Wienn,  des  nachsren  phinztags  nach 
Mnd  l'ireichs  rag. 

Zwei  anhaagenti'  Sieget:  t.  rotk  u.  Üch.,  links  ab- 
gekackt,  2.  grs»  u.  A',  Bruchttück.  —  Durch  ESntctmitt 
etutkrt. 

1040  140$  JuH  j3.  Wien. 

Rudolf  lind  Lud\vcig,  geprüder  von  Tyr- 
na,  bestätigen,  dass  her  Niclas  der  VVürH'cl 
selig  und  seine  Erben,  u^che  fSr  sie  hem 
Ulreichen  von  Wohfurt  Büri^schdj!  Li  lcistet 
hatten,  das  ihnen  dafür  verpfändete  Haus  an 
dem  Liechtenüieg  uitder  den  Fleii^lipenkclicn 
zenegst  Rudolfs  des  Angervelder  haus  ver- 
kauft und  von  dem  Erlöse  die  (>läubii;er  be- 
friedigt haben,  und  sagen  den  Ritter  hera 
Hannsen  den  Wurffei  und  seine  Brüder  Nt- 
dasen,  Ulreichen  und  Sigmund  die  WürrTcIn 
der  betre[fenden  Summe  quitt  und  ledi^.  — 
Besiegelt  von  den  Ausstellern.  —  ze  Wiean, 
des  nagsten  freitags  nach  sand  Margreten  tag. 

Zw«  tuthmgende  iSeget,  grtm  «.  Seh, 

l&öO        i4o3  August  t6,  Wien. 

Niklus  der  Schikchseisen  /.c  Wienn  und 
Klspct,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den des  Bürgermeisters  Hern  Haunolden  des 
Schachler  und  des  rates  gemain  der  stat  xe 

Wi^^'nn  .'  //  Jv.  geltes  purkrechts  /,il>l<"isbar; 
auf  üuem  Hause,  gelegen  hinder  saud  Pun- 
greczen  ze  Wienn  zenechst  Mathes  haus,  des 
smits,  VOR  dem  man  hin/  sand  Niklu  vor 
Stuluntor  /  //  Jn.  und  der  kappein  sund  Pan- 
greczen  ;j  dn.  :u  jiurgrecht  dient,  um  d  // 
dn.  hern  Dietreichen,  Kaplan  der  ewigen 
Mea.se,  vlic  die  erber  frau  von  Ybs  auf  der 
Zweliiputcn  altar  dacz  sand  Stephan  zc  Wienn 
^ewidemt  und  gestillt  hat,  zu  dieser  Messe. 


,  —  Besiegelt  mit  dem  städtischen  Grundsiegel 
f  uit^  dem  Segel  Jorgen  von  Nikoispurg,  des 
I  äussern  rats  der  stat  ze  Wienn.  —  ze  Wienn, 

dos  nuchsten  phinztags  nach  Unser  Fraun  tag 

zu  der  Schidung. 

Zitei  atdumgende  Skgel,  t.  nth  «.  Seh. 
CametiHj,  Rtgattn  s3  iffff  Rßgnl. 

lo&l        1403  August  ij,  Wien. 

Herzog  Wilhalm  weist  seine  Bürt^er  zu 
Wien  an,  pon  seinem  Antheile  an  der  am 
nädtsten  Martins  ta^e  fälligen  Stadtsteuer  3oS 
5  sk.  10  dn.  seinem  Wachspesser  Marlein  für 
v'ift  diesem  beziit'eiten  zcndal,  tatluta,  leinwat 
und  wachs  auszuzahlen.  —  GcL>cn  zc  Wienn 
an  freitag  nach  Unser  Fraun  tag  Assump» 
cionis,  iinno  etc.  i:(:i:c'""  tercio.  —  \'i>n  fleicher 
'  Hand:  dominus  dux  per  dominum  s>teph(a- 
numj,  no(tariumi  ca(merc). 

I         Papkr.  Raekmirt*  au/geAHettet  Wi^pennegtl 

rSji-a  r-lf!.  $6)  WH  rothem  \\'ach$e,  jum  grSssten  TkeUe 

jbf^rsyrun-^-n.  —  Wjssrr^tich^n:  f Hocke. 

Hldttt  f  ,/<•»  r.;v  ;i(.-»  /iff  /.jitji  tkuitii'-  77  i  h^SJ). 
^5.  —  Jahrbuch  der  kaii.  Kunittamml.  Jö';  n  ■  iJoj$ 
I  Regelt. 

I  l'tä'2        140J  August  21,  Wien. 

I        Piligreim,  maister  Piligreims  seligen  sun 

ze  WiLii'i,  iicin  Rudolfs  von  Tierna  chaplan, 
stiftet  für  steh,  hern  Jacoben  von  Neunburch, 
seine  Eltern  und  seine  S'achfulger  in  seiner 
herren  von  Tierna  stift  und  chapellen,  die 
da  geweichet  ist  in  den  eren  des  heiligen 
I  herren  sand  Morand,  einen  Jahrtag  des  nach- 
I  sten  tags  nach  dem  tag,  als  die  heiligen  Zwelif- 
j  poten  tsilt   sind,   widmet  dazu  77  gueter 
guidein   als   Erhh  für  seine   zn'ei  grossen 
mettenpuclicr,  ain  wintertail  und  ain  sanier- 
tail,  und  bestimmt,  dass  der  Kaj^an,  der  eitt~ 
'  mal  diese  Stiftung  nicht  einhält,  in  diesem 
'  Jahre  der      Metzen  Hafer  jährlichen  Dienstes 
zu  Wolfpaissing  verlustig  gehen  soll.  —  Be- 
]  siegelt  mit  den  Siegeln:   r.  des  Ausstetters, 
j.  hern  J.icobs  von  Neunburch,  .1.  hern  Ru- 
dolfs von  1  ierua.  —  ze  Wienn,  des  nagsten 
erichtags  nach  Unser  Fraun  tag  zu  der  Schidung. 

Di  i  i  .vth.Mii;t  ndr  Siiyi  t.  f^i  uii  u.  Sch.,  .'.  .iffit^OKtl, 
be*chääigt.  —  Inäorsale:   a)  Dominus  PiJ^rimiis  est 
I  ionior  tt  domintts  Jacobut  de  Neut«urga.  pletieatu  tn 

[  ttflilDrl,  ctl  M:;i.>r,  anrM  m  c^cc  tercio.  b)  Dliiii  ca- 
pellum  capclk:  aomiitu»  Di«triv.'Uk  tir- (.ccc,  ilumiiius 
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Jacob«]«  in*  cccc  icrcio.  dominus  Pilgrimu*  m«  cccc 
icreio  ei  ftdt  hraior  eapclUaiM.  c)  DeotEiMtt  Jaeobus 
•iipi  1  cnfvillMiw  aentor  «  dominu«  Miftimw  iunior  anno 

etc.  X.\. 

Camtdna,  ReguU»  i3  tf  too  Rfgett. 

IBM      T403  September  i,  Wien. 

Jakob,  der  pekch  bei  dem  Rott-iuurn, 
unJ  Barbarn,  si-inr  fl.nisf'aii.  xtellen  llai- 
ticnreichca  und  Jörgen,  den  unmündige»  Kin- 
dern Haidenreichs  seligen,  des  ledrer, 
Schuldbrief  über  lou  //  dn.  ixus  und  vcr- 
vfiittdfn  ihnen  dafür:  jf  mit  Händen  Lien- 
harts  des  Muchscii,  pergnv)  ister  zu  Etzkestorl 
der  geistleichen  berren  ze  Allerbeiligental  se 
Maurbacli,  des  ordens  von  K:(rrhnf!,  zwei  Wein- 
gärten, baid  gele^jcD  in  dcni  Liesningerperg, 
ain«r  des  ein  Halbs  jench  ist,  xenngst  hem 
Stephans  Weingarten,  plurrer  /c  Kcxkestorf, 
von  dem  miin  einen  h'imer  Tt-jir  :u  Herp-echi 
und  3  äti.  iu  Vvitrecht  dient,  so  Iclt  der  under 
Weingarten«  des  ain  rehel  ist,  neben  dem  «ge- 
nanten halben  jeiich  und  dient  ein  Viertel  Wein 
zu  Bert^recht,  3  dn.  zu  Voitrecht,  mit  Hän- 
den Ulreichs  des  Wollen,  verweser  der  cdelii 
Herren  gAter  von  Liechtenstatn  von  MArau, 
ein  Joch  Weingarten ,  gelegen  vor  StubeiUor 
zu  W'icnn  an  dem  lUnnweg  oben  au  dem 
LiecHtenstain  zenegst  Inigcn  Weingarten  des 
Prctnagcl,  von  dem  man  ^j'j.jdn.  zu  (jrund- 
recht  dient.  Die  lou  fl  An.  sind  der  Krlö.t  für 
ein  Haus,  gelegen  autent  Graben  vur  Sluben- 
tor  zenegst  Rudolfs  Haus  des  Angervelder,  Jas 
an  der  Kinder  Statt  Niclascii,  des  Daiilier 
Vetter,  dem  ledrer,  und  seiner  Hausfrau  Ka- 
threin  verkauft  worden  war.  —  Besiedelt  mit 
den  Segeln :  1 .  prüder  Haugen,  prior  ze  Mauer- 
Ivti-'i .  l  "i;cichs  des  Wolfs,  .1.  Niclas  des 
Valichs,  des  ratcs  der  »tat  zc  Wicnu.  —  an 
sand  Giligen  tag. 

Drri  .mlij'tf^ii.i''  .V/ip.',  frtiiit  u.  .V/i  .  f.  ff.'ily 
Ol',?/,  J.  Uruchstucli. —  Inäitnal:  Der  briel  Idt  Nidn&cn, 
«Je»  [luiihcr  veiter,  se  «cherin  über  sein  hau»,  gelegen 
\or  Stubentor  xa  Wienn. 

15Ö4        /y«J  Septi'fnbi  f  6,  Wien. 

Niklas  der  Lerrcr,  purgcr  Wienn,  i'er- 
kauft  mit  Händen  seines  Grundherrn  des 

Schottenahtes  hcrn  Thomann  /  //  dn.  geltes 

purktLchts  (ablösbar)  auf  seinem  halben  Joch 
Weingarten,  gelegen  aulm  Jeus  vor  ätubentor 


ze  Wienn  zcnechst  j;ioobs  wcingarrcu  lies 
j  Sncphfen,  von  dem  man  jo  dn.  zu  i.,tund- 
I  dimst  dient,  um  S  4t  dn.,  vßelche  die  auf 

■  S.  Dnrotheenaltar  bei  S.  StepJnu;  ^wsfiftetc  Messe 
I  au/' Lireichs  haus,  des  münzer,  traun  Kathretn, 
,  seiner  hausfraun,  haus  gehabt  hatte,  dem  Ka- 
plan dieser  Messe  liLi  ri  Petrcin,  eantor  dacz 
sand  Stephan  zc  Wienn.  —      \ /<■:.'<•//  mit  den 
Steffeln  des  Schottenabtes  und  Herwärts  in  der 

!  Scheflstrass,  der  hochgebom  fiirstin  frao  Bea- 
tricis  von  Nürnberg,  her/ogin  ze  Osterreich, 
amptman  daselbs.  —  Gel  cii  /u  Wienn  nach 

I  Kristes  geburdc  1400  jar  darnach  in  dem  3. 

I  jar,  des  nächsten  phinatags  nach  sand  Gil- 
gen tag. 

j  Xivei  aitltangt!»  Je  Siegel :  1,  rulli  u.  Sch.,  3.  ji-'iir.jr| 

I  H.  A'.  —  Indanat:  Vmb  I  ft  dn.  puifcrecbtageln  von 
.  Ni«:l«KQ  des  Lerrer  Weingarten  auf  dem  Jana  zu  dienen 
I  2U  der  neai,  die  zu  der  CaMoni  sritOn. 

CametfHi»,  Riege$ten  »4  a«  tOi  Btfiat, 

I  1305       1403  September  /,  Wien. 

Haunold  der  Schuchler,  biirgermaister, 
I  und  der  rat  gemain  der  stat  ze  W  ienn ,  be- 
,  Urkunden,  dass  ihnen  bruder  Simon,  convent- 
bruder  in  der  geistleichen  Herren  cHloster 

■  dacz  den  Predigern  ?c  Hab,  yoiyi'bracht  luibe, 
I  wie  »ein  swester  frau  .Margret,  weilent  Simons 
I  des  Chfimberger  Hausfrau,  ein  Haus  zurSck-^ 

gelassen  habe,  gelegen  an  dem  Hohcnmurkcht 
in   dem  Wingkel  ze  W'ienn  zencchst  dem 
Saithaus,  das  sie  laut  der  Urnen  Pur^ele^ten 
I  Urkunde,  welche  auch  in  das  Stadlbueh  ein- 
getragen, darin  aber  vertilgt  und  abgetan  was, 
I  gekauft  hatte,  und  von  dem  Druder  .Simon 
I  zu  wissen  meint,  wie  es  aus  seiner  Sclm'ester 
j  gewalt  cbomen  wer.  Dem  entgegen  beweisen 
Hanns,  .■\ugastins  scli_vn  sun  des  chi"ir<;ncr, 
I  und  seine  zwo  swcstern  Kathrei,  Ulreichs 
I  Hausfrau  des  eisner,  und  KAnigund,  Jorgen 
hausfrau  des  Heischhaiccher  von  Gumpolcx- 
I  kircliLn,       v  ih''  \\Jtcr  d.is  ff.ius  vil  lenzer 
und  mer  denne  reciit  leg,  wol  22  jar  m  nucz 
und  in  beruhter  gewer  bei  gutem  gericht  un- 
versprochenleich  innegehabt  liiet,  und  hiet 
auch  dassclb  haus  in  derselben  Irisi  dreistund 
vercHumerC  und  versaczt,  wie  das  im  Grund- 
buche eingetragen  sei.   Der  Rath  entscheidet 
gegen  Simmi.  —  Besiegelt  mit  der   stat  7c 
I  Wienn  klainem  anhangundem  insigil.  —  üe- 
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b«n  xe  Wienn  nach  Kristes  geburde  1400  jar 

darnach  in  dem  3.  jar»  An  UnMr  Fraun  abend, 
als  si  geborn  ward. 
Dm  Siegel  J^H. 

1556       '4»-^  September  iS,  Wien. 

Margret,  Perchtolts  des  Lanngcn  witib, 
die  nu  Hannscn  den  Gcrokztcnncr  eleichen 
genomen  hat,  stellt  Uv  cm  Manne  einen  Sdiuld- 
briej  über  Oou  H  dn.  aus,  die  den  geilem 
gevallen  sind  an  der  grossen  swern  «haften 
notgült,  in  der  sie  ihr  erster  Mann  felassen 
hatte,  und  verpfändet  ihm  mit  Händen  des 
Bürgermeisters  hcru  Haunults  des  Schuch- 
1er  und  des  rata  gemain  der  suc  ze  Wienn 
ihr  Haus,  an  aincm  tail  gelegen  bei  Pcik-r- 
tor  zc  Wieon  und  an  dem  andern  tail  an 
tend  Peters  freithof  icenechst  Jacobs  haus  des 
Sucy./.cn.  -  Besiegelt:  i.  mit  dem  städtischen 
iirundsiegel  und  mit  den  Siegeln  der  Wiener 
Bürger  2.  bern  Pauln  des  Wurtfcb,  i.  des 
aidcnu  (tmf  Rasur)  der  Aussielterin  Hannsen 
des  Giilnrodcr.  —  zc  Wienn,  des  nächsten 
phinztags  nach  Unser  Fraun  tag,  als  si  ge* 
born  ward. 

;>/  <■/  aiihangende  Siegel!  1.  nah  «.  Sek.,  a.,  $.  gräm 
M.  K.,  Bmcksläck. 

155?       l.fo3  September  Wien. 

Ruegcr  der  Sm'nr,  Mert  der  Hausleittcr, 
paid  des  innern  rats  der  stat  zc  Wienn,  und 
Meinhait,  der  pheilsnicaer,  des  äussern  rats, 
stellen  l,esicrn,  dem  Juden,  l'arusch  ochcm 
von  i'erichtolczdorl,  einen  SchuiäbrieJ'  über 
44  €/  dn.  aus,  die  sie  ztt  der  stat  notdurft 
zu  dem  iiberle^eri  entMint  haben,  verpflichten 
sich  zur  Rückzahlung  am  nächsten  sand  Mer- 
ten tag,  beziehungsweise  zur  Leistung  eines 
gcsuechs  von  3  dn,  wöchentKeh  fär  ein  Pfund, 
und  setzen  ihren  gesammten  }ie%itz  zu  Pfand. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln  der  beiden  ersten 
Aussteller  und  des  Bürgermeisters  hern  Hau- 
nolts  des  Schuechler.  —  xe  Wienn,  des  näch- 
sten freitags  an  des  tieiligen  Chnuz  tags,  als 
CS  erhocht  ist  worden. 

iXe  .Vw^t/  fehlen.  —  Darch  Pinscknitt  liattierl. 

1558  (J^uJ  September  >r,.i 

(Anna,  des  Slainpekchcn  witib,  schafft 
für  sieh,  ihren  Wirt*  Hainreich,  lAren  Vater 


Sigbert  den  Goltatain  tmd  ihre  Mutter  Agnes, 

den  allen  f;ot  genade,  zu  einem  Jahrtage  dem 
abt  Engeln  und  dem  convenr  dacz  R£un, 
des  Ordens  von  Czitel,  in  Sakpurgcr  bistum, 
zwei  Weingärten:  ai  drei  leertet,  gelegen  zu 

Nidernsufring  an  dem  Sunperg  zunechst  hern 
I  Jacobs  wciugarten,  kapcUan  der  chapcUea 
I  sand  Erasems,  gelegen  auf  sand  Stephans 
vreitliof  ZM  Wienn,  von  dem  man  den  geist- 
lichen Herren  von  .Mauerbach  '/j  Eimer  Wein 
zu  Bergrecht  und  einen  Helbling  zu  Vuitrecht 
dient,  h)      Joch  dabei  gelegen  ze  Ntdem- 
sülring  zunechst  der  erbern   fraun  Petrcins 
I  des  Strängen  witibn  Weingarten,  von  dem  man 
I  hem  Hannsen  dem  Rukkendorfer  40  dn.  tu 
Bergrecht  11  nJ     H<  lbling  zu  Voitrecht  dient. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln  der  Wiener  Bür- 
ger Chunrats  des  Kokken  und  Chunrats  Hain- 
I  pelc.  —  an  sand  Michels  tag,  des  heiligen 

erzengel. ' 

1  Nota  dass  der  brief  von  wart  zu  wart 
I  geschriben  ist  nach  dem  gescbcftbriet  des 
I  geschtrts,  so  die  obgeschriben  frauAnn,  der 

I  gnt  u'en.'ide,  Hainreichs  seligen  witib  de";  St;iin- 
i  pekchen  geschaHt  hat,  und  dass  auch  sie 
j  rechtlich  wolgetfin  hat  mfigen  nach  sag  des 

J  gemOchtbriets,  der  mit  perkherren  insigil  auch 
'  durumb  besigilt  ist,  und  den  der  obgenant 
'  Hainreich  der  Stainpekch  ir  und  irn  erben 

darüber  gegeben  hat  nach  desselben  gemacht- 
!  briefs  laut,  den  ich  Chunrat  der  Haiiipckch, 

desselben  geschelts  ausrichter,  besunderleich 
,  in  meiner  gwait  hab.  Mit  urchunde  besigilten 
I  mit  meinem  aufgedrucktem  inaigil  etc. 
[         t\ip:-r  r-)(  'K- .TM'iV./niv-i/. »  Si,  fsci  von  nckivar^em 

llot'/iM".        \l  jjM-i'ffUv'i*«  .•  IktfiU  mit  I'J'iil. 

1559        1403  Oelber  4,  Wien. 

liaibara,  Hannsun  lochter  des  pierprcuer, 
dem  got  genad,  und  Wollharts  haustrau  des 
Streithofer,  bestätigt,  von  ihrer  Mutter  frao 

;  Krtstetn,  jezund  Steplians  iiausfrau,  des  pecb- 

I  rer,  alles  Gut,  das  ihr  von  ihrem  \'a!er  auer- 
sturben  war,  erhallen  zu  haben.  —  Besiegelt 

I  mit  den  Siegein  der  Wiener  Bürger  Hainreichs 
des  Verber  und  Jacobs  des  Pauii^artuer.  — 
ze  Wienn,  des  nechsten  phinziags  nach  sand 
Michels  tag. 

I  Die  Sieftel  fiklem. 
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15C0  rjo^  Ocr'hrr  5,  Wien. 

Stephan  der  Leitner,  piirger  zc  W  icnn, 
beurkundet  seinen  letzten  Willen,  Er  schaßt: 

j.  lh:ahlunf  seiner  Sehn! Jen; 

2,  rücksichtsvolle  Behandlung  seiner 
Schuldner; 

3.  für  sein  Seelenheil: 

a)  den  {jeistleichen  fraun  dacz  siuui  Lauren- 
zen am  Alten  Fkischroarcht  10  ^  dn.; 

b)  in  die  vier  fraiinkloster  hinz  sand  Niclas 
vor  St.  tx  iitor,  hmc  und  Jacob,  hinz  der 
Himelportcn  und  Winz  samJ  Margamag- 
dalen  vor  Schottentor  je  5  //  dn.; 

c)  in  die  dreu  Siechenhäuser  hinz  sand  Laser 
vor  Stuhent(»r,  liinz  dem  Klagpauni  und 
hin;;  sand  Johans  in  der  Siechen  Allsc 
je  5  //  dn.; 

d)  hin/  ilem  Heiligengeisr  vor  Chcmertor 
5      dn. ; 

eß  hinz  sand  Jeroninnis  5  //  dn.; 

/)  in  die  fünf  Ictoster  hinz  den  Schotten,  den 
Prediijcrn,  den  Augustinern,  den  Minorn- 
prüdcrn  und  liin/  l  iiscr  Vrauii  prudcrn 
an  der  Herzogen  hur_;t.'  10  //  dn.; 

g)  in  der  purger  Spital  vor  Chernertor  ze 

Wienn  unib  vier  mal  .vr/nc  zwei  W'chi- 
gärten,  aincr  gelegen  zu  Grinx.ing,  genannt 
der  Sannt,  und  der  ander,  gelegen  zc 
Gumpoliskirichen ,  genannt  der  Laben- 
atainer,  mit  der  Ilestimmuni;,  dass  sein 
Oheim  Woltgang  der  Purkchartspcrger, 
nach  dessen  Tode  smn  Bruder  Hainreich 
und  ncjcli  dessen  Abiehen  ein  von  den  Ce- 
schäj'tsherren  zu  bestimmender  pidernian 
die  Weingarten  innehaben  und  davon  den 
Dürftigen  die  vier  Mahle  reiben  soll; 

h)  zu  zwei  ewiiien  Messen,  deren  eine  man 
hinz  sand  Stephan,  die  andere  hinz  :>and 
Laurenzen  am  Alten  Fleischtnarkcht  stiften 
soll,  und  deren  Lehensherren  die  viircenann- 
ten  Oheime,  beziefrtni:  '  nu  iM'  .iif  deschäfts- 
herren,  denen  er  auch  den  alijaitt'^cn  Mehr- 
ertrag der  anzuführenden  Gülten  zuweist, 
sein  sollen,  //  dn.  gt-ltcs,  welche  die 
Oheime  vder  die  GeschÜ/tsherren  rvn  10 
76  dn.  geits  ze  Gcnsterndort ,  <)':^  ft  dn. 
geh»  zc  Harras,  2H  6  sh.  dn.  gelts  zc  Alten 
Licwhtenwart,  //  dn.  gclts  aui  dem 
perkrccht  im  Zullcrpcig  reichen  sollen; 
lju«llcn  tut  Gcüchlclite  licr  StiJt  Wien.  II.  Ablhinlung.  I. 


i)  den  chorherrn  iinc?^  «and  Stephan  zc  Wienn 
6^  //  dn.  zu  zwei  Jahrtagen,  ti'ovon  einer 
an  seinem  Todestage,  der  andere  für  seine 
Frau  Kathrein  in  den  nächsten  acht  Tagen 
vor  oder  nach  sand  Kolmans  t*g.begangen 
uvrden  sott; 
k)  tum  Baue  von  S.  Stephan  mo  //  dn. ; 
'  4.  zur  Ausstattung  armer  Jungfrauen 
i  200  41  dn.; 

^        5.  den  Kindern  und  Etteln  seiner  »er- 
storbenen .Muhme  Annen,  die  auf  seinem  Hofe 

gewesen  ist,  20  //  dn.; 

0.  Hannscn  dem  Chornteur,  seinen  Ce- 
sckwistem  und  seinen  beiden  Muhmen,  ainer 

zeReut  und.dcr  an.kr'i  /c  Prunhaini,  lon  //dr,. ; 
l/'.^-^TT^hunratcn,  dem  cbürsner,  der  hitr-nr' 
,( Wienn  ist,  3a  tt  dn.; 

\        iV.  'LlVIiliarten  des  PUrkClMFlKpergcr  chin- 

I  den  -'5  // 

(f.  Ulreichen  de:»  Purkchartsperger  chin- 
den  ao  it  dn.; 

10,  seiner  cndlcin  Kathrein,  Hertnanns 
von  Eslarn  hauslraun,  zu  iren  Icbtagen  seinen 
Hof  zc  Au  und  1000  //  dn.  als  Lcibgcding 
mit  dem  Heimfalle  an  ihre  Kinder,  bedehungS'- 

weise  an  seine  Krben; 

11,  seiner  endlein  Magdalcneu,  Wult  hurts 
von  der  Schebntcz  haosfraun,  auch  zu  irn 
lebtagen  sein  Haus,  gelegen  bei  L'nser  Vraun 
chapciieii  auf  iei  Sorten  zc  Wienn,  und 
mou  U  dn.  unter  denselben  Bedingungen; 

12,  seinen  beiden  unmündigen  urenen- 
klein  Stephan  und  Chlaren,  Pctreins  seligen 
des  Swemieins  chinden,  einen  drittail  auf  sei' 
nem  Wohnhause  und  einen  drittail  auf  sieben 
Weingärten  am  Gotschalichspcrg,  dem  Zuck- 
swert, dem  halben  jcuch  an  der  Hohenwart, 
dem  Lenz  ze  ürinzing,  dem  Stöll,  aincr  am 
Alsekk  und  Langen  Akcher,  und  500  //  dn. 
mit  Vorbehalt  des  Heim  falles  an  seine  Krben. 
wenn  die  Kinder  vor  Erltmgung  der  Mündig- 
heil  stürben; 

tS.  Chunrats  des  Kirchperger  kind«n, 

die  er  bei  ilcr  'I'auberin  tochter  hat, «hc;i  UVj'h- 
garten,  gelegen  ze  Suit'ring,  genant  die  Pcunt: 

/y.  "Woligangen  dem  Purkchartspcrger 
3oo  /4  dn.; 

75.  dessen  Brüdern  Hainreichen  und  Mi* 
cheln  je  100  <ff  dn.; 

46 
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st'inetn  Diener  Mkhcln  dem  Huitjjcr- 
pcrgcr  50  //  dn,} 

//.  der  umnändigen  endlcin,  die  bei  ihm 
ist,  50  //  dtt. ; 

L'Ircichcn  dem  Dorn,  seint'r  Schw^'slcr 
Sohn,  50  €fdH.; 

II).  Maczlcin,  dem  scluilcr,  der  bei  ihm 
ist,  32  //  dn.  Das  (ieschäft  empßehit  er  seinen 
Freunden  WoUgany  und  Hainrtich,  gcbrü- 
deni»  den  Purkchartspergem,  seinem  Sciin\it:er 

Pntiln  ilem  (it-ir,  ilcv  r;i!s  der  stat  zc  Wicim, 
und  dem  W  icner  Bürger  Chuniaten  dem  Grün- 
walder.  —  Besiegelt  mit  den  Segeln:  i.  des 
.  I :r  ^ //erA ,  2.  hem  Hiinnsen  des  Zicrnast, 
3.  hern  Hannscn  dvs  Vi  lt!,perger,  baid  des 
rals  der  .stat  ze  W  iciin.  -  zc  Wican,  des 
nagsten  freitags  nach  sand  MicbcU  tag« 

3.  sdttrjtri  w.  Sch.,  iKS(häiiif;t,  J./tiilt. 

Ccmwüna,  Regnttn  34  f  tos  Regeü. 

i^t>3  ()ctt>bcr  U),  Kli'stei  Hfubul  f. 

Hamib  von  Enisprunn,  chuihtrr  Unser 
Vraun  gotshaus  ze  Netmburch  klosterhalben, 

bcstätiiit,  vfui  rircichcn  Vclcnhrunncr  säligen 
tachter  wegen,  iiinkclilraiin  Kathrcia,  die  noch 
nicht  vdgtparig  ist.  -'5  //  dn.,  welche  ihm 
der  feihuiule  l  Ireich  schuldete  und  ßir  die 
ihm  ein  Haus,  gelegen  ze  W'ienii  an  dem 
llarmarcht  gcgeu  Paul  Krnbtcn  pudstubcn 
Ober,  verpfändet  mar,  erhalten  zu  haben.  — 
Besiegelt:  t.  mit  dem  pclschatl  des  Ausstel- 
lers, da  er  eij^ens  insigels  iiiciit  eidiat,  und 
den  Siegeln  j.  Cirvosen  des  l  ützen,  3.  Hann- 
sen  des  Steckchen,  paid  purger  ze  Ncunburch. 
—  Geben  ze  \eut\lHirc!i  noch  Kristi  purd 
1400  jar  durnoch  in  dem  3.  jar,  um  mittichcn 
vor  sand  Cholmans  tag. 

Papier.  Zu/ei  fätiir.ir/?  .ui/f.'i  Jnicl,  ti-  .siiy.V.-  /, 
Krün,  3.  abge^mutgeti,  3.  unter  f'apieräeclie.  —  Jn- 
doTMi:  Kin  tiuiuhrief  umb  XXV  iL  von  iicm  Hatinicfl 
M>ii  I  rnspiunn,  di»  ]m  von  i'etrdns  Ivku»  de*  Hciffiimt 

ijcvallii  sin.l. 

15f>'2         i.f<>3  October  jj,  W  ien. 

l*aul  der  Zwivaler  zc  Wicnn  und  Ann, 
sdne  Hausfrau,  verkaufe»  mit  Händen  des 

Biiri^ennvisters  liern  Haunolden  des  Schuch- 
ler  und  des  rats  gemain  der  stat  /e  W  ienn 
Utren  halben  Baum^arten,  gelegen  zc  Alt- 


lucnau  vor  Stubentor  ze  Wienn  zenecbst  dem 
garten,  der  weilenr  Hannsinn  von  Ybs  gc< 

wcscn  ist  an  ;iiii.  in  tail  und  zcnechst  Michels 
I  g:trteii  Jes  (ienspaindlelns,  die  baid  weilent 

<  ein  garten  gcvvejicn  sind,  an  dem  andern  tail, 
\^  um  ^qH  dn.  dem  Priester  hern  Andren  von 

/.wetl,  kapellan  der  Aindleltausent  Maid  ultar, 
gelegen  in  sand  Stephans  tumkirchcn  2c 
Wienn.  —  Desiegelt  mit  dem  sLidiischen 
Grundsieget  und  dem  Siegel  Hannsen  des 

l'i'ijJislt  ins,  des  äussern  rats  der  stat  zc  Wienn. 
I  —  ze  Wienn,  des  nächsten  treitags  vor  sand 
I  Cholmans  tag. 

/f)i  t  i  aiih.iii^i-tiJf  .S;<v.'<  /■  /•  rot/i  u  Sch  ,  J  fckwjr^ 
ti.  Süll.  —  indurMte;  a)  Noia  mein  chautbrict  orius  in- 
icriorU,  h)  umb  ain  garten  zu  AltunaTi,  e)  s.  Wbainger, 
d)  Fuchsd. 

Cxmetina.  Rfftrftrn  24  n*  tO$  Rejttit. 

150!)        1403  Wivember  10,  Wien. 

Margret,  Simons  witib  de*  .Abels  von 
Nosen  in  SibenbOrgen,  beurkundet  ^ren  letzten 

Willen  und  schafft  ihre  beiden  Häuser,  das 
i  ain  gelegen  mit  aiuem  tail  in  der  Cherner- 
I  strass  au  Wknn  und  mit  dem  andern  tail 
an  dem  Neuenmarkcht  zenagst  der  geistlcicben 
herren  hnus,  gcTjant  dacz  de:ii  1  k-iliu'CTiLreist, 
das  ander  chlainer  haus,  genant  oacz  dem 
Raten  Chreucs,  in  dem  sie  UK^nt,  in  sand 
.leronimi  chapellcn  zu  Wienn  auf  tioteslcich- 
!  nams  altar  zu  einer  ewigen  Messe,  wobei  sie 
'  einffehende  Bestimmungen  über  die  Ausstattung 
und  Ausführung  dieser  Stijtunt;  trifft  und  vcr- 
fuft,  dass  ihrer  F.Isen   Klspet»  auf  Lebenszeit 
j  jährlich  4  //  dn.  gereicht  werden  Sailen  und  die 
,  Lehenschaft  der  Messe  dem  Bürgermeister  und 
Rathe  zustehe.  —  /Sesieselt  mit  den  Siegeln: 
I .  der  .[usstelteriii  und  der  Wiener  Iiüri;er  J. 
!  Fridreichs  des  Dietrams,  ,7.  Hannsen  des  Mos- 
I  pronner.  —  ze  Wienn,  an  sand  Merteins  abend. 
I         Drei  aHhimffenth  Siegel,  1.  $dtwar\  k.  Sch.,  anal, 

3.  grün  u.  Seh. 
I  Jahrluicli   ./•;■  <.!(.(.  Kiiiishjinm!.  >r  i3o26 

Regeta.  —  CenIrjtlbUll  für  Biblwihektnvsen  t3  (lStf6). 
#9  Regett. 

l.jül       i.fo3  November  j3,  Wien, 

Chunrat  der  Vorlauf,  burgermaister  ae 

Wieru),  und  Mert  der  Hansleitter,  kamrer  da- 

<  sclbs,  steilen  Seidlein,  dem  Juden,  Ömoyels 
[  sun  von  der  Neunstat,  einen  Schuldbrief  über 
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HO  ff  dn.  aus,  verpflichten  sich,  im  l-'alle  als 
sie  diesen  Betraf  bis  zum  nächsten  Vascbang- 
Mg  nicht  zuTvekmtatten,  zur  Zahlung  eines 
Gesuches  vtin  j  dn.  tvöchentlidi ßir  jedes  Pfund 
und  setzen  ihr  fesammtes  Gut  zu  PfantL  — 
Besiegelt  t'on  den  Ausstellern.  —  ze  Wienn, 
des  Mchsteo  vreitag»  vor  tand  Kathnin  tag. 
Xwti  mkmgeHde  Siegel,  gnm  m.  K.,  Onlts  ab- 

lädö  1403  \'ovemher  j^. 

Kudolt  und  Ludwcig,  gcbrüder  von  Tyr- 
na,  beurkunden,  dass  sie  sich  mit  dem  Wiener 

Bürger  Niclascn  dem  Rurkoib  irei^eii  1  '/,■  Jf>ch 
Weingarten,  gelegen  dacz  Sand  S  eit  an  dem 
Miessenkogel  und  haisc^  der  Topplcr,  za- 
nechst  dem  Weingarten,  der  weilent  Stephans 
von  Sand  Veit  ist  ge^\e'i{*n.  dahin  vercUchert 
haben,  dass  .\'iklas  den  \\  eini:.irten  auf  I.ebetis- 
z^tsu  Leibßeding  innehaben,  nach  seinem  Tode 
aber  derselbe  an  ihre  Kapeile  d.ic/.  sand  Ste- 
phan zc  Wienn,  die  geweicht  ist  in  den  ern 
sand  Morand,  fallen  solle.  —  Besiegelt  von 
den  Ausstellern  und  dem  Wiener  Bärger  Pauln 
dem  W  iirtiel.  —  des  negsten  erichtags  vor 
&and  Andres  tag. 

Dpa  aHhangtnde  Siegd,  grßit  M.  SeA.,  /.  links 
abgehackt. 

156$      1403  Deeember  29,  Wien. 

Tlioman  F.njjliscli,  purj;cr  /e  Wienn,  und 
Kathrei,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den Hannsea  von  Streuikch,  pergmaister  zc 
Medling  herzog  Wilhalms  und  herzog  Al- 
ItccIus,  gevettern,  und  Nichts  des  Koller, 
ampiman  hcrn  Lireichs,  pliarrcr  der  pharr- 
ktrichcn  ze  Mcdling,  ihres  rechten  Kauffutes 
zwei  W'einu'.'irteii,  ainer  gelegen  ob  Engel- 
schalichslort  und  luii<M-r  <\vr  STMinunil-er,  ze- 
negst  dem  weg  an  uinem  lail  und  zenegst 
dem  Weingarten,  genant  der  Tauscndorfer  an 
dem  andern  tail,  von  dein  man  den  lferz'it:en 
einen  Eimer  und  ein  Viertel  eines  Viertels  \\  ein 
:u  Bergrecht,  I  dn.  zu  Voitrechtund  der  Pfarr- 
kirche zu  Niedling  to  dn.  ZU  Bercrecht  dient, 
so  leit  der  ander  \\eint;artcn  auch  dasilheus 
ze  EngelschalichsCort  bei  dem  Hutel»tain,  ge- 
nant das  Luchkel,  zenegst  der  Schotten  secs, 
Kon  dem  man  den  Herzli'^en  ein  Hertel  Wein 
ZU  Bergrecht  und  ein  Ort  zu  Voitrecht  dient. 


um  100  ff  dn.  di  in  Wiener  liürfer  Jc'irgen 
j  dem  Neuer,  ausrichter  und  vcrwcscr  der  pruc- 
derschaft  auf  dem  neun  Cbamer  dacz  «and 
Stephan  ze  Wienn,  und  dieser  PnidiTscIidf'. 

—  Reste  fielt:  i.  mit  dem  Sie(;el  des  Ausstei- 

I  lers,  j.  mit  dem  herzvglichen  Bergsiegel  und 
I  mit  den  Segeln  3.  des  Pfearrers  von  Mä^ng, 
I  4.  da  Wiener  fiürger  s  Jacobs  des  Waiczen. 
j  —  Der  geben  ist  ze  Wienn,  nach  Kristi  ge- 
purt  1400  jar  darnach  in  dem  4.  jar,  des 
negsten  sambstags  vor  dem  heiligen  Eben- 
weichtag. 

I  Sic  fiel:  1 ,  2 ,  .f.  /ehku,  S-  anhangt  nä,  grun  u.  K-, 
spi/fOM/,  Bmehttäek. 

IWi        1404  Jänner  5,  H''r«H. 
I        Stephan  der  Weinreich  ze  Nostorf  ver- 

K^)!i/t  mit  Händen  Niklas  des  \\  ürtlels,  ampt- 

I  mau  des  klosters  ze  Ncuuburkch,  s  U  dn. 

I  geltes  purkrcchts  (ablösbar)  auf  seinem  Viertel 
Weingarten,  gelegen  ze  Nustorf  in  dem  obern 

I  Mitternperg  zencijsf  -J-or  lti-'^iIl icliun  Iierrcn 
Weingarten  von  Garsten,  von  dem  man  J'f, 
Viertel  Wein  zu  Bergrecht  und  3  Ort  tu  Voit- 
recht dient,  um  s '>  //  d>:.  d,'m  I'riester  hern 
l.eupolten,  chaplan  der  ciiaplanei,  die  Jörg  der 

j  Nustoriicr,  dem  got  gnad,  gcschatlt  hat  hinz 
sand  Stephan  ze  Wienn,  zu  dieser  Kaplan«. 

—  Besieticll  mit  den  Siegeln  des  Ausstellers 
und  des  Amttnannes.  —  ze  Wienn,  an  dem 
heiligen  Prehemabend. 

I  Zwei  ^jitltan^enje  .Sir^rl;  i.  jt  /iiiMf;  u  K .  2.  grin 

u.  K.,  beulhiJigl.  —  Üurch  EiMn'hnitt  ea$»ier(. 
Camfnna,  Rtgnten  04  w*  104  Regnt. 

i56S  1404  Jänner  16. 

j        *  Margareta  dicta  Chronfoglin  präsentiert 

I  dem  Itischöf  (ieorg  von  Passau  für  die  fOn 
ihr  auf  dem  S.  Marlinsaltar  in  der  .Stephans- 
I  kirche  gestiftete  und  gegenwärtig  erledigte 
I  Messe  den  Priester  Uebhard  von  Regensbtti^. 

—  Hesicfelt  von  ihren  .Söhnen  Cholomannus  et 
I  Jacubus.  —  Datum  anau  dumini  miüesimo 
I  CCCC  Uli  •,  die  XVI*  mensis  januarii. 

I         Siegelt  /.fehlt,  s.  tchwarif  u.  Seh. 

1569        1404  Jänner  ij,  Wien. 
I       Niclas  der  Rorkolb,  purger  xe  Wienn, 

flibt  mit  Händen  des  Bergherrn  hern  Michels 
I  des  Frankchen,  chaplan  Unser  Vraua  und 

46» 
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sand  Johanns  chapcllcn,  ijtli'goii  in  der  her- 
zogen Purkch  ze  Wicnn,  zu  sand  Murando 
chapellen,  gelegen  dacz  sand  Stephann  ze 
Wicnn,  seinen  W  eiiiLUirtm,  j^enant  der  Tnpp- 
Icr,  gelegen  dacz  Sand  Veit  an  dem  Micscn- 
chogcl,  des  anderhalb  jcuch  ist,  zcnc'i;st  dem 
Weingarten,  der  wcilnt  Stephans  von  Sand 

N'eit  ist  gewesen,  i'kh  Jon  man  ho  An.  für 
ber^echt,  Zehent  und  l'oitreckl  dient,  —  Be- 
siegelt mit  den  Sefceln  des  Ausst^lers,  des 

liert-hcn  n  und  drs  Wiener  /iüiyers  Pauln  des 
Würriels.  -  ze  Wicnn,  an  s.i nd  Anthonicii  tag. 

AHJiaUjii  itJc  s  /JcKLVis.'j.i  i  ri  iteii  .Vn-^v/s,  ^ru)t 
h.  K.,  3.,  3.  fthitH. 

Cutii  VHa,  Regettat  2$  n"  Ilft,  Itr^r  fw  Stp- 

.'t'mixjr  J. 

15<(>         /-/"-/  JJnner  Wien. 

Chunrat  der  Vorl.ui;,  Inirgcrniaister,  und 
baid  ret,  der  inner  und  der  ausser,  und  die 
ganz  gemain  der  stat  ze  Wicnn  stellen  ihrem 
Mitbüri^i'r  Oswallen  dem  Pauch,  dem  golt- 
smid,  cirwn  Scliuldbrirf  iiht'r  J59  //  dn.  für 
i2  Stück  silbcruivsacl)  zu  den  ;:lilainalen,  die 
den  Herzogen  zu  Weiitnachten  gereiiAt  uwden 
waren,  im  (Jen'iclile  von  Mark,  jede  Mark 
zu  j  //  dn.,  und  über  4^  //  7  4/».  dn.  lür  sil- 
brein chandln  etwevil  vcrgitlt,  im  Gennchte 
yon  S  Marli  5  l.oth,  jede  Mark  zu  »V  //  dn., 
liie  in  der  küniginn  >cliankehnng  gevallcn 
siud,  im  Ganzen  also  über  3uS  //  j  dn.  aus, 
ifoi'on  sie  die  Hälfte  an  dem  nächsten  Va- 
jchang,  die  andere  Hälfte  ze  Miltvasten  dar- 
nach bezahlen  suUen.  —  liesicj^elt  mit  der 
stat  klainem  anliangundem  insigel. —  zc  Wienn, 
an  sand  Anthonien  tag. 

JXh  }ärfgrl  fehtt.  --  Durch  t-ym^^htrill  cisMir/. 

■fjAr^ueh  der  kals.  Kunstsamml.  if  iJoS^ 
Regett. 

l'tll  Jänner  /A,  ll/tv/. 

*  Bischof  (Jeorg  i'on  Passau  ihcilt  dem 
Pfarrer  Martin  in  Rainpach  mit,  dass  er  die 

auf  dem  Martinsaitar  in  der  Steyhanxkirche 
zu  Wien  von  Maru'aict.i  liicra  (^liranluglin  i;e- 
stij  tele  Mvae  auf  deren  Wn  sclilag  dem  Priester 
Liebhard  »erliehen  habe,  und  weist  ihn  an, 
deusi-!ben  in  den  Hesitz  dieser  Stiflioii:  ein- 
zufuhren.  —  Datum  W'iennc  die  dccima  oc- 


tava  men<is  jannarii,  anno  dooiini  millesimo 

j  quadnngcntesimo  ^uarto. 

AnliMgtiidea  iuefiel,  roth  u.  Sek, 
OimesiHa,  Regesten  Zf  ff  tog  Reifett. 

15713  1404  Jänner  rS. 

Chunrat  der  Hainveldcr,  CLIuinrats  pruc- 
der,  des  pierprcucr,  dem  gut  gnad,  und  Diet- 
rcith,  der  zimcrman  vun  Hainveld,  ir  baider 
vetter,  vergleichen  sich  mit  Stephan,  dem  pecfa- 
rer,  pm"ger  zc  Wienn,  und  seiner  Hausfrau 
Krisccin,  der  Witn-e  Chunrats,  des  pierprcuer, 
und  verzichten  i:ei:en  J-.'mpfanf  i'on  60  //  dn. 
auf  ihren  Erbans f^rueh  an  die  Hälfte  der  von 
ClUMirat  und  Kri>tein  mit  cesanimt.-<  l!.\nd 
gekauften  Güter,  und  zwar  einer  Muiiie  zc 
Gumpendorf  oben  an  dem  dorf,  eines  Joches 
Weini^artcn,  gelegen  dabei  zeneelist  dem  Wein- 
garten, der  ueiknt  des  l'ibclsclicn  ist  ge- 
I  wesen,  eines  Hauses,  gelegen  in  der  Weiden- 
strass  ze  Wienn  zencgst  de»  Hannsen  baus 

I  vun  Linz,  eines  Hauses,  gelegen  dascibens 
;  in  der  Wcidcnstrass  zcnegst  des  Winnstains 
I  hau;.,  und  eines  Viertels  Weingarten,  gelepen 
>  ind  Veit  in  den  I.inn>Lkcliern.  —  Be- 
I  siegelt  mit  den  Siegeln  der  Wiener  Bürt^er 
I  Hcrmans  von  llslurn  und  Andres  des  Kysen. 
I  —  des  negstcn  rrcitags  vor  «and  Agnescn  tag. 

I  />!■<'!  jiihjiH^Hde  Si^li  I.  tchwarf  11.  Sek.,  2. 
:  tc'ttrjri  u.  K. 

1404  Jänner  .'  /,  Wien. 
Kallirei,  üannsen  luuistrau,  des  nii'inzcr, 
i^ibt  mit  J landen  hern  Hannsen  des  Ziernast, 
spitalmaiater  der  purgcr  Spital  ze  Wienn  und 
des  rates  daselbens,  ihrem  lüdam  llannsen 
dem  Swaiger  zu  seiner  trau  bLspeten,  ihrer 
Tochter  aus  ihrer  früheren  Ehe  mit  Hannsen, 
dem  münzer,  zu  rechter  Heimsteuer  ein  Joch 
\\  eincarlen,  gelegen  /x  Pr.iitense  in  dem  Allen- 
'  perg  zenegst  des  Gusels  chinder  Weingarten, 
I  von  dem  man  dem  Spital  '/a  '^^    dn.für  Berg- 
recht, Zehent  und  \'uitrecht  dient.    -  Jlesiecelt 
mit  den  .SVt'g«'/»/  des  .Syitals  und  hern  Dietieichs 
des  l'rcnner,  niünzmaister  ze  W  icnn.  —  zc 
Wicnn,  an  sand  Pauls  abend,  als  er  bechert  ist. 

I  r  u  hlt.  i  .v\h.vfu-  'i.i.  ^iimH.Seh.,BnKh- 

I  .</.iiA'.  -     Durch  iÜHsciinilt  CJisicrt. 

Jahrbuch  der  k,xit.  KmttMmiiif.  i6*,  if  i3o35 
1  Regest, 
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15*4  l  lf>  f  Ji'inwr  2f>,  Wien. 

Jacob  der  Günscr  und  (Ihlaus  der  Preui(;j, 
baid  des  rats  der  »tat  se  Wienn,  JArig  von 
Nicdapilfgkch  und  Jacob,  der  wachsgicsscr, 
dis  siussurn  rats  der  stat  dasellis,  stellen  Pe- 
ircin  dem  Vügl,  purgcT  zu  der  Neunstat,  seiner 
Hausfrau  Kathrem,  Hannaen  dem  Höflich, 
purgcr  dasclLuns,  ur,d  sciu'/r  Hausfnxu  Eis- 
beten einen  Schuldbrief  über  ti$o  4i  ^  sh. 

dn>  aus,  rückzahlbar  am  nächsten  sand 
Jorgen  tag.  —  Besiegelt  von  den  drei  erst- 
{:eniVtut''n  Atis<!(rnrnt.  -  ?:e  Wienn,  des  näch- 
sten &ambstag!>  nach  sand  Pauls  tag  zu  der 
hecherung. 

.i>i/i.>»c"t./(t  Siegel,  a.,  3.fekltn.—  Durch  Eh- 
scIiHslt  «.j j  iurl. 

1575  f        Jtinuer  jf),  Wien. 

Chuurai  der  Vorlauf,  burgermaistcr,  und 
baid  r£r,  der  inner  und  der  ausser,  und  die 
ganz  gcniaiii  der  stat  ze  Wictin  t^eloben,  die 
in  l'rk.  n"  iyi/4  (ienannten  von  der  mit  dieser 
Urkunde  übeniommencn  Bürgschaft  am  näch- 
sten und  Jorgen  tag  zu  läsen  und  sie  vor 
jedem  etwa  aus  dieser  liürgscbaft  envachsen- 
den  Schaden  oder  Anspruch  zu  schützen.  — 
Besiegelt  mit  der  stat  ze  Wienn  klaincm  an« 
hangundem  insigll.  —    Wienn,  des  nächsten 

eritJ^s  nach  sand  Pauls  tag  zu  der  bechenm.;. 

AnliJttjfcnJe.'s  Sii^i-I,  rulh  u,  .StA.,  tiiiks  und  uiitfii 
a^haeU.  —  Dunk  Emjclmin  <w»lcrt. 

/^o^  Februar  tg,  Wien. 

Erhart  und  Hanns,  gebrueder  die  Rait- 

tcnvelder,  Rucger  der  Sniierer,  all  drei  purgcr 
ze  Wienn,  und  Öophoi,  Hannsen  bausfrau, 
stellen  Sigmunden  dem  Wärfei  einen  S(Auld' 
brief  über  48  guter  neur  üngrischer  guidein, 
die  gib  und  gcb  sein,  aus,  rüc/iZiiliHw  an 
dem  i'iet  zehnten  Tage  nach  dem  nächsten  sjujd 
Jörgen  tag.  —  Besiegelt  von  den  Aussteilem. 
—  ze  Wienn,  des  freitags  in  den  ersten  vier 
tagen  in  der  Vasten. 

Drei  ankMgetiJe  Siegtli  I.  wchwarf  «.  Sek.,  ^er- 
irocbcH,  2.  tckwjrf  u.  Sek. 

Iä77       1404  Februar  ifS,  Wie». 

Anna,  Hansen  witib  des  Mcssenpckchcn, 
bestätift,  j'on  .ihrem  Ilruder  l'lreich  dem 
WÖrffl  50  //  dn.  ai)  dcit  tuo  //  du.,  die  er  ihr 


mit  den  anderen  Dritdem  schulder,  i'rh.tfti^n  zu 
.  haben.  —  Besiegelt  mit  den  Stegein  hern  Hau* 

nolts  des  Schuhler  und  hem  Albrechts  des 
j  Zcttcr,  pair  des  ratcs  der  stat  zu  Wienn.  — 

ze  Wienn,  des  montags  in  der  ersten  Vast- 

bochen. 

Siegel:  i.  attkangaid,  s.fMt. 

1578  1404  März  20,  Wien. 

Herzog  Wilhelm  tbält  dem  BOrgerm^ster, 

Richter  und  liathe  zu  Wien  mit,  dass  her  Chun- 
1  rat,  bischot  ze  Gurk,  das  haus,  gelegen  in 
sand  Johansstrass,  seinem  Getreuen  Chonraten, 

detn  Schenken  der  Gemahlin  Herzog  AlbrechtS, 
verkauft  '(.iAt-.  und  weist  sie  an,  sobald  ihnen 
I  der  Bischof  die  alten  briet,  die  sie  einst  über 
I  das  Haus  besiegelt  hatten,  ausfolgen  unrd, 
ihm  den  neuen   Kau/brief  zu  besiegeln.  — 
Geben  zc  Wienn  an  phinztag  vor  dem  Pallem- 
I  tag,  anno  etc.  CCa;"  quarto.  —  Von  gleicher 
I  Hand:  dominus  dux  per  Fr(idericum),  no- 

t(arium)  svuum). 
I  l'.ipifr.    liuijkwarti  au/gtdrücktti  WjfftMsieget 

I  (;s.)i\j  h  'n:.  gS)  von  rotkm  ^^aekse.  —  ^'autr^eMu»! 
I  ( itucke. 

1579  1404  April  ip,  Wien. 

Albrecht,  der  ricmcr,  purgcr  zc  Wienn, 
verkauft  mit  Händen  des  Bürgermeisters  hern 
Chunraten  des  VorlauAs  und  des  rats  gemain 
der  slat  ze  Wienn  j  //  J's.  geltes  purkrechtS 
(ablösbar^  auf  seinem  Hause,  gelegen  in  der 
SAenigerstrass  ze  Wienn  an  ainera  tail  ze- 
nechst  Niklas  haus  des  Weissen  und  an  dem 
!'in1"rr  tail  zenechst  Jacobs  haus  des  W'imsam, 
um  i<)  /(  dn.  den  curherren  dacz  Allerheiligen 
I  tumkirchen  dacz  sand  Stephan  ze  Wienn  zu 
I  einem  ewigen  Jahrtage,  den  Irau  Ann,  Pauln 
des  Irretisteigs  uitiiieii,   in  die  \orgenannt 
cur  dacz  sand  Stephau  ze  W'ienn  ze  widern 
I  geschafft  hat.  —  Besiegelt  mit  dem  städtischen 
I  (inindsiegel  und  dem  Siegel  des  Wiener  Bür- 
j  gers  Pauln  des  Wagcndrussci.  —  ze  Wienn, 
des  nächsten  sambstags  vor  sand  Jorgen  tag. 

/tvi  i  .inhjtij;!  nje  Siff!'  !,  l-  rtilh  u  Seh 
Camesiiia,  Ht(;<ileH  2j  «•>  loH,  liegest  {m  April  36, 

15K0         1404  April  21,  Wien. 

Cliunrat,  der  rieiiier,  purger  ze  Wienn, 
,  Künigund,  seine  Hausfrau,  und  Albrecht,  der 
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ricmer,  purger  zc  VVienn,  sein  aidcm,  stallen 
Niklaaen,  Pauln  sun  des  Irrensteigs  bei  fraun 
Annen,  seiner  hauslraun,  <ieii  baiden  got  gnad, 
der  zu  den  zeiten  inner!  irJc-^  nicht  einen 
Schuldbrief  über  1S5  41  dn.  aus,  die  von  dem 
Erlöse  füt  das  Haus  seitier  Eltern,  gelegten 
an  dem  AltcnHeischmarkcht  nidcn  an  dem 
egic  ze  Wicnn,  das  Hannsen  dem  (ialnroder 
verkauft  worden  war,  herrühren,  und  ver- 
pfänden Um  dqflir  ihre  beiden  Häuser,  ains 
gek\:;en  in  dt-r  Vilczcrstrass  ze  Wtmn  zc- 
nechst  Jacobs  haus  des  VVuiisam,  von  dem  man 
hern  Fridrdclien  von  Tirna  10  sh.  dn.  zu 
liurgrecht  dient,  SO  Icit  das  ander  in  der 
S»'mii,'erstrass  zcWienn  a<i  aincni  /lülcIisI 
Niklas  haus  des  Weissen  und  an  ilcm  anaern 
tnil  zenechst  Jacobs  haus  des  Wunsam,  von 
dem  man  zu  dem  Jahrtase,  den  trau  Ann 
seligcu  die  Irrensteigin  hiiu  sand  Stephan 
geschafft  hat,  2  4f  dn,  zu  Burgrecht  dient.  — 
Besiegelt  mit  dem  städtischen  Grundsietiel  und 
dem  Steiget  des  Wiener  liiuxers  Pauln  des 
W'agendrusscl.  —  xe  Wienn,  des  nächsten 
mantags  vor  sand  Joi^en  tag. 

('jiiuiiii.j.  /{>-f,'rftrn  .'5  ;/  ■  10'/.  A'<  p     j«  April  sS. 

1581  '^pril  J-i,  Wien. 

Hanns  derSchAnknechr,  purger  ze  Wienn, 

verkauft  mit  Händen  seines  i i'unJ'icn  u  hern 
Alhrechts  des  Slekchen,  cliorhtrr  /.e  Neun-  ' 
bürg  und  pharrer  zu  der  Heili^enstat,  seines 
rechten  Kmi/gutes  einen  Weingarten,  gelegen  I 
ze  (Irinzinj;  utul  haisset  die  (ilmikkrin  ze- 
nechst hern  Niklas  Weingarten,  kaplan  in  dem 
Deutschen  hau«  zc  Wienn,  von  dm  man  der 
i^ai       ..  'le  dac«  der  HeiligCHStat  Jo  dn.  an  | 
saiiil  Michels  lai;  ze  gruntrecht  und  /  V  Ju. 
Ze  Vaschang  in  das  mal  dient,  um       //  dn. 
dem  haus  dacz  sand  Jeronimns,  gelegen  in 
ilcr  Simii>erstrass.  —  liesir^'elt  mit  den  Siei;eln  ! 
des  Ausstelieis  und  des  (jrundhenn.  —  ze 
Wicnn,  des  nächsten  eritags  vor  sand  Gor- 
gen tag. 

Zirfi  j>ih.i>ifr''>iJe  Siefirl:  /.  gröH  n.  Sek.,  links 
ahfieiiaeki,  3.  iyit-^uMt,  tinin  aififltMltt.  —  Durcii  £lrn- 
schnitt  cmiert. 

1*18«  i^i>^  April  j.J,  Wien. 

Janns  der  Paur  verzichtet  zu  dunsten  der 
Frau  Christein,  Stephans  witib,  des  der,  des  | 


rechten  swester  suu  er  war,  auj  alle  Güter, 
welche  Meser  sein  vettcr  hinterlassen  hat.  — 

liesiegelt  mit  den  Siegeln  der  Wit'i.n-  l'.iirser 
Chunrats  des  Hogken  und  rinlclis  Jt-  I  I  .h- 
1  preclits.  —  ze  Wien»,  des  nächsten  milicliens 
I  vor  sand  Jorgen  tag. 

iTw«/  avhangtnäe  JUtgtl,  schwjrx  m.  Seh. 

il5H$  1404  April  23,  Wien. 

IMicich  der  W*)chenst()lz,  Margret,  seine 
.  ,J^iau.\jrau,  und  ülreich  der  I'rager,  sein  swcher, 
verkaufen  mit  Händen  ihres  Amtmannes  Hain- 
j  reichs  des  l  loczer,  amptmann  zu  Cldoster- 
neiibm-g  aut  der  edeln  IimJi^'i;-  >:  n  fürsten 
guet  in  Österreich,  ein  halbes  Joch  W  eiuiiarten, 
gelegen  an  der  Öchiciten  zenagst  des  VischcH' 
niunder  Weingarten,  von  dem  man  14  dn.  zu 
Grundrecht  dient.  —  liesiet^elt  mit  den  Sietzehi 
des  Amtmtwnes  und  UIrcichen  im  Turn,  pur- 
ger und  aincr  des  rats  dasclbs  ze  Neunburg. 
-  (leben  nach  l'nsers  Hern  Jesu  Christi  purii 
1400  jar  darnach  in  dem  4.  jarc,  au  sand 
Jürigen  abend. 

Zmi  AHhanftende  Steffel,  $chm»r{  ».  K. 

13Si  1404  Mai  6,  Wien. 

Jacob  von  Trebense  verkauft  dem  W  icner 
Jiürger  i  iaunolten  dem  Schuechlcr,  liotmai»ter 
ze  Doriipach,  einen  Garten,  dessen  Grundherr 
Haunolt  ist,  gelegen  vor  Schottenlor  ze  Wienn 
auf  lU-r  Alserstrass  zenacitst  Jacobs  h4ms  ilis 
Mäusieius  an  aincm  tail  und  zenachst  Jacubs 
haas  des  Sporicins  an  dem  andern  tatl,  von 
dem  man  in  den  //<f  ze  Dornpach  .'<>  dn.  zu 
Grundrecht  dient,  um  jO  //  dn.  —  Jiesiei^elt 
mit  den  Sie(;ein  hern  Llreichs,  pharrer  ze 
Dornpach,  und  des  Wiener  Bürgers  Chunrats 
des  Hemler.  —  ze  W'ieim,  des  nächsten  erich- 
tags  vor  Unsers  Herrn  Auivert  tag. 

JfüM'i  anhanfiendr  brscHäJigte  Steffel. 

1.">S5  '•/■*J4  Wien. 

Ruger  der  Sn&rer  und  Hanns  der  Chauf* 
man,  Iniid  des  rats  der  slat  ze  Wicnn,  he^ 
Urkunden,  dass  frau  Katlirei,  Hannsen  hans- 
Irau,  des  niünsser,  für  sich  und  ihren  Bruder 
Seifrit  den  Lorber,  der  zu  den  zeiten  inner- 
landts  nicht  ist,  an  ainem  tail  und  Hanns 
der  Makkaucr  an  scmsclbs  stat  an  dem  an- 
dem  tail,  dmRatk  umdieTheiluugdes  Hauses, 
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^eletren  ztriacheti  dm  H<'iusern  Hannscn  des 
Hei>:hern  und  des  Heschcn,  des  pinter,  das 
Ulreieh  seliger  der  Lorber,  der  egenanten 
Kathrein  bruder,  mit  seiner  hausfraun  Annen, 
die  darnach  den  Makkauer  deichen  gehabt 
hat,  mit  gcsanibter  band  gcchuuft  hat,  und 
das  sie  Im  halbs  lediebtekh  geschalt  und  ge-' 
m:kiir  1i,u,  ersucht  haben,  und  nehmen  im  Auf- 
trage des  Ruthes  nach  Rath  der  zwair  werch- 
mann  maister  ülreichs  des  Warnhofer,  des 
attainmecz,  und  maister  Petrcins,  des  zinicr- 
mans,  die  ThcHung  vor.  —  fJesiefdf  r.iii  Jen 
Aussteuern.  —  zc  Wienn,  an  üoczieichnnms 
abend. 

/Tiff/  itnlunf^endf  Sirf^rf  rrihi  11.  K. 
Jjlubu<h  der  kjis.  Ktinstsjmml.  i6',  if  iSo^p 
Regett. 

1560  1404  Mai  sS,  Wiener-Neustadt. 

Hainreich  ITeclikc!,  piir^'cr  in  der  Neun- 
stal, theilt  Merten  dem  Hauslcitter,  dem  Füch- 
sel  und  Ulreieh,  dem  atatachreiber,  pürger  zc 
Wienn,  mit,  dass  ihr  .Mill>üri:er  Chunrat  der 
Pi-iil^sttl   Unu  die  .scimldicen  //  dn.  zu- 

rucki^ezithii  habt;  und  ersucht  ste,  diese  M  huld 
in  ihrem  Grundbuche  zu  tilgen.  <^  Der  geben 
ist  in  der  Neunstat  an  Goczleichnams  abend, 
anno  domini  m"  cccc"  quarto.  —  Adresse  au/ 
der  Aussenaeite. 

/'.tyhr.  /lim  VrTfchhttte  jntfjgtdiiiekttt  Siegel 
von  f^runem  W'.iclisc. 

XSSii  t4'*4  9»  \yien. 

Uh'cich  der  Eiikprccht  und  Hann:»  der 
Ekkprecht,  sein  sun,  paid  purger  ze  Wienn, 
verkaufen  mit  /landen  ihres  Berfherrn  prü- 
der Thomas,  comiteiir  des  fiauses  daoz  dem 
Deutschenhaus  ze  Wienn,  ein  halbes  Joch 
Weingarten,  gelegen  dacz  der  Heiligenstat  in 

den  Langcniikchern  imd  haisst  das  Fiil,  zc- 
n«chst  Aibrcchts  Weingarten  des  Zetter,  yon 
dem  man  einen  Eimer  Wein  zu  Bergrecht  und 
einen  Pfi''iriinsc  zu  VnitrecUt  dient,  um  75  // 
dn.  hern  Hantisen  dem  Ziernaf-t,  >'i,s  rntes 
der  »tat  zu  Wienn,  —  Besiegelt  mit  den  Sie- 
geln Ulreichs,  des  Deutschen  Hauses  und  hern 

Chunrals  des  Ramperstorter,  des  ratcs  der  stat 
/e  Wienn.  —  ze  Wienne,  des  nechsten  mon- 
tags vor  sand  Veits  tag. 

.SiV^-.7.  /  ,  2  /rhltn,  3,  anhcmgendj  gftH  u.  tC, 
Btckseckig,  tesciiidigt. 


]  l'iHH  14^4  l^  ''""- 

I         Herzog  WiUielm  theilt  Jen  Burggrafen, 
,  Pflegern  und  Amtleuten,  die  der  weingarteo 
und  guter,  die  weilent  .  .  der  Traiitmann,  der 
ledrcr  ze  W'ienn,  hiiulcr  im  gelassen  hat,  pcrg- 
maistcr  und  amblleut  sind,  mit,  dass  er  diese 
Güter  seinem  Kämmerer  Oswalten  dem  Ingel- 
steter  verliehen  und  gegeben  habe,  und  weist 
sie  an,  dieselben  dem  K.immerer  oder  seinem 
j  .Anwalt  ohne  \'er:ug  einzuantworten.  —  Geben 
I  ze  Wienn  an  freitag  nach  sand  Johanns  tag 
/e  Snnnw enden,  nnno  drimini  niülesimo  qua- 
dringentesimo  quarto.  —  Von  gleicher  Hand: 
dominus  dux  per  Jn(annem)  Greusniker,  ca* 
I  m(erariuml  s(uum). 

Jtüehvdrts  Mi/i!fJniclete$  Wappemiegel  unter  i'j- 
pferdetkt  (Sava  fi^  56). 

I5bü  ^4*>4  -» 

Haunold  der  Schficbier  und  Rudolf  der 

Angerfelder,  baid  des  rats  der  stat  zc  Wieno, 
beurkunden,  dass  her  Hanns,  Nicla.>,  Tlman 
und  Sigmund,  gebrüder  die  WürHel,  den  Rath 
um  die  Theihmg  des  Hauses,  das  weilent  hern 
I  Niklasen  seligen  des  Württels,  irs  vaters,  ge- 
i  wesen  ist,  gelegen  bei  Unser  Fraun  kapellcn 
;  in  der  purger  Rathaus  zt  Wienn,  hern  Otten 
und  Halmen  seligen  Stiftung,  und  leit  mit  dem 
vodern  tail  zenechst  Hannsen  haus  des  Zier- 
I  na»ts  und  mit  dem  bindern  tail  gegen  dem 
haus  Ober,  das  weilent  Hannsen  setigen  des 
I  l'ütreichs  ge^vescn  ist,  den  man  nennet  den 
Hinikein,    ersucht  hjbeii,    und   nehmen  im 
•  .Auftrage  des  Rathcs  nach  Rath  der  zwair 
i  werchmann  maister  Ulreicha  des  Warnhofer, 
I  des  stainmeczn,  und   maister  Petreins,  des 
1  zimermans,  die  'iheilung  vor.  —  Besiegelt  von 
I  den  Ausstellern.  —  ze  Wienn,  des  nechsten 
mitichens  nach  sand  Peters  und  Pauls  tag, 

der  zweifboten. 

/)/('  SU^ii  jthUu. 

Jahrbu^  der  ladt.  Kumtsamml.  16*,  «•  t30S4 

Reee$t. 

I  1590  1404  Juli  .7;,  Wien. 

Dorothee,  Andres  witib  desWulczendorfer, 
,  schalt  ihres  Bruders  Hannsen  des  Jedungs- 
peuger  Kindern  ihr  Haus,  gelegen  in  sand 

Johannsstrass  ze  Wienn  zeiicchst  Chunrats 
haus,  des  türhUclcr,  und  ihr  anderes  GuL  — 
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fie*?>ir<'i'f  mit  den  Sief:eln  der  Ausstelleriu  und 
hcrn  Nikias  des  Weispacher,  herzog  Albrcchis 
buebmaMter.  —  xe  Wienn,  des  nScbstcn  phinz- 
tags  vor  sand  Stephans  tag  im  snit. 

Die  Sicf^fl  fehlen.  —  Durch  lünfchttitl  cottierl. 

1591  J4"4  Aupust  ^'7.  Wien. 

Peter  der  Aogervcldcr,  statnchtcr  ze 
Wienn,  beurkundet,  dass  por  ihm  in  der 
BOrgerschrannc  zu  W  ien  Hanns  Trospcrkcb 
von  NnrnlnT',cli  mit  Vorsprechen  geklast  habe, 
dass  ihm  irau  Margret  selig  die  Kroavoglin 
377  guter  neur  Ungarischer  galdein  schulde, 
iiu.i  iiass  er  nach  ihrem  Tode  deshalb  auf 
ihr  Haus,  gelegen  bei  sand  Nicla«  kapclkn 
auf  dem  Anger  ze  Wienn  zenegst  Philipps 

haus,  des  hantschucchstcr,  ein  vcrpot  penoni' 
men  habe.  Da  aber  der  Priester  her  l.iephart 
vuu  Regenspurkch,  Kaplan  der  i'un  I  rau  Mar- 
gret auf  sand  Merren  altar  dacz  sand  Stephan 
gestifteten  ^fes^^,  mit  l'^rsprcihen  nachu'cisen 
kann,  dass  Frau  Margret  Haus,  noch  be- 
vor sie  jenes  Darlehen  aufnahm,  zu  dieser 
Messe  gesdu^  hatte,  so  ivmst  der  Richter 
den  Klät;er  mit  seiru  tn  Ansprüche  ab.  —  Be- 
siegelt von  dem  Aussteller.  —  ze  W  ienn,  des 
negMen  miticben  vor  sand  Gilgen  tag. 
Aitkmgeitdet  tnekädigtet  Siegel,  grün  u.  K. 

1404  September  4,  Wien. 
(Jlreich  der  Nagel,  der  saticr,  purger  ze 
Wienn,  verkauf!  mi'  (finden  des  Piür^'pr- 
meisters  hern  (Ihuiiraten  des  V'orlauls  und 
des  rat»  gemain  der  etat  ze  Wienn  4  //  dn. 
geltes  purkrechts  fablösbar/  auf  seinem  Hause, 
gelcgea  in  der  ächulstrass  ze  Wienn  zenechst 
der  Juristenschul,  von  dem  man  hern  Wolf- 
harten, der  W  ürtlel  kappelan,  V  //  dn.  zu  Burg- 
recht  dient,  um  ij  //  dn.  hern  Fridrcichcn 
dem  Frosch,  Kaplan  der  Messe,  die  Irau  Ann, 
weilent  Ntklas  des  Rorcholben  haasfrau,  den 
baidcn  got  gnad,  aui  sand  Marien  Magdalen 
altar,  ^^clegon  auf  dem  neuen  Karner  dacz 
sand  Stephan,  ^fstij'tet  halle.  —  Jicsiegelt  mit 
dem  städtischen  Grundsieget  und  dem  Segel 
des  Wiener  liiir::ers  Niklasen  dcN  Scherniic/.cr. 
—  ze  Wienn,  des  nächsten  phinztugs  nach 
sand  Gilgen  tag. 

Xti-i  i  .iiih.lilisr.i.i,  .SVi  j,-. /;  l.  r>>!h  ii.Scl}.,  link  s  ..-.'■i.'-c- 

h.wk(,  2.  5i'/4MMr{  u  K.  —  ÜukIi  Einschnitt  cattitrt. 


j  >4'^4  September  S,  W  ien. 

1         Nikias,  der  eisenzicher  ze  Wienn,  yer- 

I  ziehtet  gegen  seine  Stießtinder  Chunrat  den 
Arrer,  den  jungen,  und  dessen  Schwester  fiaii 

,  Eisbeten,  Niclas  des  Fraunpreis  hauslrau,  auf 

■  sein  .inrecht  an  das  Haus,  gelegen  hinder 
sand  Pangreczen  am  egk  gegen  Hannsen  haus 
von  Ofen  (iher  '/x-  \\"ii'nn,  das  er  mit  seiner 
verstorbenen  trau  Ann,  der  Heiden  Mutter, 
erarMM  hatte,  und  behalt  sich  auf  Lebens- 

j  zeit  du  Schmiede  im  Hause,  eine  Stube,  eine 
Kammer  und  die  K'>hh'nh.immer  vnr.  —  /?<•- 

I  siegelt  mit  den  Siegeln  der  W  iener  Bürger 
Chrisians,  des  plattncr,  imd  Jacobs  von  Sand 

I  Pernliart.  —  ze  Wienn,  an  montag  nach  sand 

I  Gilgen  tag. 

!  Sief,'el;  f.  Mkant^rtut,  J.  fehlt. 

Xihr^Hck  4er  km.  Kimttamml,  tfi,  «"  /i«;; 

1{>U4        t4<>4  September  11,  Wien. 

'  .\iert,  der  \\ach$gies«er,  burger  ze  Wienn, 
bestdtii^t,  dass  ihm  die  statsteurer  ze  Wienn 

I  3nS  //  5  sh.  10  dUn  die  ihm  Herzog  Wilhalm 
auf  derselben  stcur  verschalft  hat,  ausbezahlt 
haben.  —  Besiegelt  mit  seinetn  petschad.  — 

I  Geben  ze  Wienn  an  phinztag  nach  Unser 

I  Fraun  tag,  als  si  gebom  ward,  annno  CCCC'"'' 
quarto. 

Papier.  Verne  au/gedrüebteM  Arf«cAj/r  rou  f:r6>um 
Wachte.  —  Watferfeichen:  Unttrer  UieU  der  («Igcte. 

1595       1404  October  i3,  Wien. 

I  Hanns  von  V'elbcn,  herzog  Wilhalms  an- 
walt  in  dem  rat  ze  Wienn,  Chunrat  \'orlaui, 
purgcrmaister  daselbs,  Haunolc  Schlichter,  des 

.  rats  der  stat  daselbs,  Andre  an  sand  Peters 

I  ' 

l  freithol,  chelerniaister  in  Österreich,  und  Ru- 
dolt  Angcrt'elder,  des  rats  der  stat  ze  Wienn, 
^  stellen  hern  Fridrcicljcu  von  Walssec,  lant- 
,  marschall  in  Österreich,  einen  Sthuldbrief  über 
I  2000  guidein  guter  und  envollen  sv,  L"er,  liie 
gib  und  geb  sein,  aus,  rückzahlbar  am  näch- 
sten sand  Mertten  tag.  —  Besiegelt  von  den 
j  Ausstellern.  —  zeWicnn,  all  sand  Cholmans  tag. 
JJie  Sief(el  fehlen.  —  Durch  MtHSehnitt  caaiVrf. 

I  159C       1404  October  94,  Wien, 

Peter  der  Angerfelder,  stiitrichter,  und 
;  baid  rci,  der  inner  und  der  ausser,  und  die 
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ganz  gemaio  der  stat  zu  Wicnn  verpflichten 
sieh,  die  in  Urk,  n*  1595  Genannten  am  nOch' 
Sien  Martinstage  von  ihrer  Bürgschaft  zu 

lösen  und  sie  i:t'ixen  ji-Jen  ihnen  etwa  aus  der- 
selben erwachsenden  Schaden  und  Anspruch 
ZU  sickern»  —  Besiegelt  mit  der  etat  xe  Wienn 

klainem  anhangundcm  insigcl.  —  zc  Wicnn, 
des  ti.ichsten  eritags  nach  sand  Cholmans  tag. 

AnhanpenJes  tescltääigtts  Stegtl,  ralh  u.  Seil.  — 
Dunk  Eitud^itt  easütrt, 

1597       1404  October  agt  Wien. 

Hanns  der  Zyrnast,  des  rats  der  stat  zc 
Wienn,  beurkundet,  d.iss  d.is  ffjits,  trelclies 
Jacob  seliger  der  Stichel,  »ein  vorvoder,  seiner 
Frau  Annen,  Stidtets  Wittib,  zu  Leibgeding 
und  nach  ihrem  Tode  zu  einer  ewi'^en  Messe 
bei  S.  Stephan  geschafft  halte,  feieren  am  (ira- 
bcu  zc  Wicnn  zcnechst  Linharts  haus  des 
Stfibier,  um  400  it  dn.  Nikkaen  dem  Lud- 

wci^cn,  dem  golt^-mii!,  ufid  .••■einer  Hausfrau 
Margreten  verkauft  worden  sei,  und  dass  er 
Meten  Betrag  angenommen  habe,  verpflichtet 
iichp  diese  Summe  bis  zum  nächsten  sond 
.lnn;cn  T;il!  für  seine  l-rau  und  die  Messe  an- 
zulegen, und  setzt  hiefür  mit  Händen  des  Bür- 
germeisters hero  Chunraten  des  Vorlauflif»  und 
des  rata  gemain  der  stai  zc  Wienn  sein  Haus, 
fifletjcri  in  dvr  Spcnglergassen,  genant  der 
l.angchcler,  zencclist  der  gei:itleichen  hcrren 
haus  von  Maurbach,  tu  Pfand.  —  Besieget 
mit  dem  Siegel  des  Ausstellers  und  dem  städti- 
schen (Jrundsiegei.  —  zc  Wienn,  des  sambs- 
tags  vor  aand  Stmona  und  land  Judas  tag, 
der  heiligen  zweifboten. 

Zwei  anhanfiende  Sitgel:  f,  tchutar^  u.  IL,  a.rofA 

JaMaek  der  kait.  Kmutsamml.  t6\  tr  tSoif 
Rufest. 

159S         i^^o^f  October  .'5,  Wien. 

Seilrid  der  I.orber  zc  Wicnn  und  Ka- 
ihrei,  Hannscn  hauslrau,  des  münsscr,  per- 
kaufen mit  Händen  des  Bürgermeisters  bem 
Chunrats  des  VorlauHs  un^l  It-i  r:Us  gemain 
der  stat  zc  Wienn  die  Hälfte  des  Hauses, 
gelegen  bei  Stubemor  ze  Wienn  zenechst 
Hannscn  des  Reichern,  mn  der  man  den  f:eist- 
lichen  Frauen  hinz  sund  Niclas  v(.'  Snihen- 
tor  6  sh.  dn.  zu  Jiurgrecht  dient,  und  die  ihnen 
Qaell«!)  nr  (i«*cM<l»te  d«r  $ta4i  Wie».  II.  AbtheilMiiR.  L 


in  rechter  Theilung  gegen  Hannaen  dem  Muk- 
kauer  zugefallen  vor,  um  62  H  dn.  der  Frau 

Annen,  Wernharts  witib  des  Stichels.  —  Be- 
I  sicct'U  inil  dem  sLidtiseheti  (Jrutsd:s!e::el  und 
dem  Siegel  des  W  iener  Bürgers  Jorgen  des 
Neuer.  —  ze  Wienn,  des  mmbctags  vor  aand 
Simons  und  Mnd  Jud«s  tag,  der  heiligen 
zweifboten. 

Zwei  anhaugeitiic  Siegel:  1.  i  ntk  u.  Sek.,  2. grün  u.  K. 

1699  1404  October  2g, 

PctcrderAngervelder,statrichter  zeWieim, 
beurkundet,  dass  vor  ihm  in  der  Bürgerschranne 
Sälman  der  Jud,  raaister  Maireius  sun,  mit  vor- 
sprechen anstat  der  zweier  JOdinn  Hannsuea- 
sen,  Stcussen  tochter,  und  RirFIta,  maister 
,  Abrahams  bausfraun,  der  paider  ganzen  und 
j  vollen  gewalt  er  het  ze  fiuat  und  ze  gewinn, 
j  hinz  Hannscn  dem  Sifdcndorfer.  dem  chQrs- 
ner,  iimb  40  //  dn.,  die   er  der  ej^enanten 
Hanusuci^i^cn  gelten  solt,  und  umb  12  //  dn., 
I  die  er  der  egenanten  Riffka  gelten  aott,  und 
I  umb  allen  den  gesucch,  der  auf  die  vorge- 
nantcn  52  //  dn.  gegangen  wer  nach  des  Juden- 
puchs  sag  ze  Wicun,  geklagt  und  dtiss  er  da- 
für ein  verpot  als  Erster  auf  des  Schuldners 
Haus.     V  Lxn  in  der  Sünigcrstra.ss  ze  Wienn 
'  zenechst  der  padstuben,  und  als  Zweiter  auf 
der  vonindhab  genommen  habe.  Er  macht  den 
;  Kläger  anstatt  der  genannten  zwaier  Jüdinn 
des  Hauses  und  de'-  f'.i'n  er.dm  Il.ihc  v^wattis. 
—  Besiegelt  von  dem  .iussteller.  —  des  neg- 
sten  mittichens  vor  AllerheiligeD  tag. 

AnhangeKdea  betehäMgtea  Sieget,  griht  u.  K, 

1600         1404  October  jf).  Wien. 

Peter  der  Angcrvelder,statrichterzeV\"ienn, 
beurkundet,  dass  vor  ihm  in  der  Bürgerschranne 
L'Ireich  W'erder,  purger  ze  Wienn,  mit  vor- 
sprechen hinz  seinem  vortiüchtigen  gelter 
Haunsen  dem  Siedendorfer,  dem  kUrsncr,  um 
xy  33  dn.  geklagt  und  als  Zweiter  ein  ver- 
pot auf  dessen  Haus,  gelegen  in  der  Sunigcr- 
struss  ze  Wicnn  zenegst  der  padstuben,  ge- 
nommen habe.  Er  macht  den  Kläger  dieses 
Hauses  ^ewalni:  und  spricht  ihm  das  Recht 

zu.  sich  i.'Ci'('/'i';;('r;  /  ,in  .ladcrem  (hit  des 

Schuldners  bezahlt  zu  machen.  —  Besiegelt 
^  47 
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yon  dem  Aussteller.  —  zc  W  icnn,  des  negstcn 
nritticlieni  vor  Allerheiligen  tag. 

/hOumgeiuks  hneha^tt  Siegel,  grtM  «.  K. 

ICOl        1404  Odobtr  2(f,  Wien, 

PeterderAngervelder.statricbtemWienn, 

beurkundet,  Jas.t  vor  ihm  in  At  r  Hürs^erschranne 
Wernhart,  der  tiiechpraitcr,  purgcr  zc  Wienn, 
mit  vorsprechen  hinz  seinem  vorflüchligen 
gelter  Hannseo  dem  Siedendorfer,  dem  chQrs- 
ncr,  um  4%  //  S2  dn.  ^ekla^t  und  als  Dritter 
ein  verpot  auf  dessen  Haus,  goltgcii  in  der 
Sfijiigerstntss  ze  Wienn  zcntt;st  der  padstuben, 
genommen  habe.  /.V  macht  den  KL'ii^er  des 
Hauses  s^ewaltii:  und  sprieht  ihm  d.is  Rtvhl 
zu,  sich  gegebenen  J  atles  an  anderem  dut  des 
Schuldners  bezahlt  tu  machen.  —  Besieget 
von  dem  Aussteller.  —  zc  W  ienn,  des  nCgSten 
mitichcns  vor  Allerheiligen  lag. 
.initjttgcitäfs  .SiV^'f/.  /;riiii  u.  K. 

liK>'*         i4o.f  Oclober  -'9,  Wien. 

HctcrdcrAngervcIdcrjSlatrichterzcWienn, 
beurkundet,  dass  vor  ihm  in  der  Bärgersehranne 
Hanns  Perman,  piirger  ze  Wicnn,  mit  vorspre- 
chen hinz  seinem  vorHuchtigen  gelttr  II  1:1  n- 
seu  dem  Siedendorler,  dem  kurüiier,  umb  J.i  // 
7  th.  dn.  geklagt  und  als  Vierter  ein  verpot 
au/ dessen  Haus,  gelegen  in  der  Siinigerstrass 
zc  Wienn  zenegst  der  padstuben,  ^enotmnen 
habe.  Er  macht  den  Kläger  dieses  Hauses 
gewallig  und  spricht  ihm  das  Recht  zu,  sich 
eet;ebenen  Falle-i  an  vsderem  (lUte  des  Schuld- 
ners bezahlt  zu  machen.  —  Besiegelt  yon  dem 
Ausst^lcr.  —  ze  Wienn,  des  negsten  mini- 
cliens  vor  Allerheiligen  tag. 

Anlumgtnäet  Sifffrl,  grkft  u.  K. 

1603      1404  Ncvember  4,  Wien, 

Mert  der  Haiisleitter,  des  äussern  rats 
der  stat  zc  Wienn,  und  Kathrei,  seine  Haus- 
frau, i'erkaufen  mit  Händen  des  Bürger- 
meisters hern  Chanraten  des  Vorlaufls  und 

des  rats  gemain  der  stat  ze  Wicnn  7''  //  dn. 
gclts  purkrechu  (ablüsbarj  auf  ihrem  Hause, 
gelegen  in  der  Kemerstrass  zenichst  Jacobs 

haus  des  Hüswurm,  um  60  //  dn.  Iraun  Eisain, 
Scifrids  witili  des  Ftu iisK  ttis.  —  Besiegelt  mit 
dem  Siegel  des  Ausstellers  und  dem  städtischen 


(jrundsiegel.  —  ze  Wienn,  des  nächsten  cri- 
tags  vor  sand  Mertten  tag. 

Zwei  anhjnKfnJr  .Sif^i'l:  1.  fiiin  u.  .Vi.,  1  roth 
II.  Seh  ,  link  f  4^t'''A-K"A'  —  Durch  Kinschnitt  cauiert. 

1604  1.^04  Sovembcr  (>. 

Herw  ort  dcrVicdcler,  burger  ze  Augspurg, 
stellt  hern  Oswald  dem  Ingelstetter  eine  Volt- 
macht in  Sachen  der  Geldschuld  des  .los  .\lt, 
des  Sche(>pahs  tochterman,  aus.  ~  Besiegelt 
mit  den  Siegeln  des  Ausstellers,  Hannsen  des 
Teschinger,  vogt,  und  Chunrats  des  ÖfTenltns, 
burger  /II  \iigspurg.  —  Hi-r  ^eben  ist  an 
donrstag  nehst  vor  Martini,  annu  c(c.  CCCC"" 
i|uarto. 

l'jpkr.  Ihfi  ytirnr  .lufinJriick-tf  Sicf^tl  von  fp-Unfm 
W'mJuh.  —  \\'Mi«r^«ich*n :  Ochsenkvpf'  mit  Kr€u\el- 

gtMfft. 

1605  1404  S'ovember  27,  Wien, 
//erro^WUhalm  weist  den  Bärgermeister 

zu  Wien  an,  seiner  Jüdin  Slanan,  Kisaks  wit- 
tihcn  von  Brünn,  g(j  //  dn.,  welche  Paul  der 
Gcir  zu  der  stat  gruntpuch  hat  niedergelegt, 
und  die  von  wdlenC  Jacoben  dem  Kettner, 
weilent  Chunrats  des  Kettner  sun,  sind  her- 
komen,  an  der  g«:lt»chuld,  welche  die  Kettner 
der  Jüdin  schulden,  auszuzahlen.  —  Geben 
ze  Wienn  an  phinctag  nach  Katherinc,  anno 
etc.  <:i:<:r,n"^  tinarto.  —  l'on  gleicher  Hand: 
dominus  liux  per  nn^agistrumj  cat^merc)  Cun- 
r(adum)  Pott(cndorfer). 

(Sai'j  l-'ig.  jb)  vüii  rothem  \t'.u'A.vi-. 

Sekh^tr,  Wetter  SMjien  r,  Ö7  «•  /f. 

1606  1404  Deeember  ii,  Wien. 

Salman,  der  Jud,  maisicr  Mairs  sun,  des 
Jutlen  ze  Wienn,  verkauft  mit  Händen  des 
Bürgermeisters  hern  i'duln  dc$  WürilcU  und 
des  rats  gemain  der  stat  ze  Wienn  ein  Haus, 
das  er  H.iniiM.-n  dem  Siedendoi  ter  anstat  der 
/wair  .liidinn  1  laiinsuc/.zen,  Steiisseti  tochtcr 
des  Juden,  Ritlca,  Abrahams  haustrau  des 
Juden,  für  ir  geltschuld  mit  rechten  nott€' 
dingen  in  der  Purgerschrann  ze  Wienn  an- 
erlangt und  anbchabt  hat,  gelegen  in  der 
Sfinigerstrass  zc  Wicnn  senechst  der  pad> 
Stuben,  ynn  dem  man  zu  der  ewigen  Messe, 
die  der  L  rbetsch  aui  der  heiligen  /wellbotcn 
ahar,  gelegen  in  &and  Stephans  tuulkirchcn 
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zc  Wienn  gcwidemt  und  gestirt't^hat,  5  // rfn. 
zu  Burgreckt  dient,  dem  Wimer  Bürger 
ktwen  dem  Hauser,  dem  kAfsner,  um  ti-fVi, 
J  sh.  3  Jh.,  »'«voll  'j  1  //  ./J  (in.  den  Iwiden 
Jüdinnen,  ij  fi  d  sh.  30  dn,  Ulreichen  dem 
Werder,  5iy^n.  Wernhaiten,  dem  ruchbraitter, 
und  2$  a  y  sk,  dn.  Hannsen  dem  Pcrman 
zu/jUen.  —  Be$ie!;eU  mit  dem  städtischen 
drundsiegel  und  dem  Siegei  hcrn  iör^cn  von 
Nicolspurgkch,  des  äussern  rata  der  stat  zu 
Wicnn.  —  zc  Wicnn,  des  nächsten  phinztags 
vor  sand  Luccin  tag,  der  heiligen  junkchfraun. 
Siegtli  l.  atg€riffen,  ralh  u.  Sch.,  2.  aHhan^cnJ, 

\WI      1404  December  i3,  Wien. 

Peter  der  Hofmaister,  cantor  dacs  sand 

Steflan  ze  Wicnn  und  Kaplan  auf  sand  I)o- 
rethcn  altar  daselbs  der  ewigen  messe,  die 
in  der  SehAler  zeche  gchtiret,  gibt  nack  dem 
Gebote  Herzog  Rudolfs  /V.  Jacoben  von  Tulln 
3  //  dn.  gclts  purkrechls,  welche  die  Messe 
auf  Riiger»  des  Gülhers,  des  iedrer,  purger 
ze  Wienn,  und  fraun  Kathrein,  seiner  haus- 
fraun,  haus,  gelegen  vor  Werdertf  r  in  Jenj 
W'crd  zu  Wicnn  zim:>chs'  Mitnr.'^i  ii  \uiu>  des 
Ncunlnirgcr,  fehabt  hiitie,  um  2.^  //  dn.  ah- 
tulöten,  die  er  an  andere  3  41  dn.  gelts  pnrk- 
rechts  anlegt  auf  Hansen  von  Grecz,  des  hani- 
schuchstcr,  und  üedrauten,  seiner  haustraun, 
haus,  gelegen  vor  Stubentor  zu  Wienn  zunast 
dem  Steg.  —  Hesieiielt  mit  den  Siegeln  hcm 
Jörpcn  \fiii  Nicolspurg,  Jvs  ,ul^sern  rats  der 
stat  zu  Wicnn,  und  Lcutüjts  des  Sigharcz- 
bofer,  purger  daselbs.  —  Der  geben  ist  zu 
Wienn  an  sand  Luccin  tag,  nacli  Kristes 
gepurd  J400  jar  und  darnach  in  dem  4.  jare. 

üiegel:  i.jehU,  2.  ankangtiiä,  Kltwar^  u.  K. 

Camtsitta,  Refiesten  t6  ir*  ir^  Reffest. 

IGOS       141*4  Deceniber  /f.  Wien. 

Niklas  der  Kol,  curherr  dacz  s^ad  Ste- 
phan ze  Wienn  und  pharrer  dacz  send  Paul 

»e  Erdpurkch  hei  Wicnn,  und  Margret,  Niklas 
witib  des  Chcser  daselbs,  geben  nach  dem  Ge- 
bote Herzog  Rudolfs  IV.  dem  Wiener  Bürger 
Cbristann  dem  Tatler  und  seiner  Hausfrau 

Agncsen  S'f..  //  dn.  gelte«;  pnr'rcrechts  von  ihrem 
Hause,  gelegen  bei  dem  Kotcnturm  zc  Wienn 


zenechst  Petreins  haus  des  Heltfants,  «m  6.^'  H 
dn,  MzulSsen,  welche  Margret,  die  emsl  das 
Burgreeki  mit  diesem  Vorbekahe  zur  Kireke 
S.  Paul  i'ni'idmct  hatte,  cinstJi'cüen  einnimmt. 

—  Besiegelt  mit  den  Siegeln  der  Kirche  von 
Paul  und  Pauln  des  Ge)T,  des  ratt  der 

stat  ze  Wienn.  —  zc  Wienn,  des  montags 
nach  s;i nii  1  ticein  rag,der  heiligen  junkcbfraun. 

Die  Sieget  fehlen. 

1609  1404  December  t6,  Wien. 

Fridreich  Pcrolt,  genant  KriczPatcrnostrer, 
purger  zc  Wienn,  ains  tails,  Kathrei,  Krid- 
reicbs,  des  tiacher,  wittib,  den  man  genant 
hat  Kricz  Tischer,  und  Eis,  dessen  Sekwester 
und  Stephan";  de-;  Fraunschucchleins  wttiS, 
anstatt  der  unmündigen  Töchter  des  Tischlers 
Christein  und  Annen  des  andern  tails,  be» 
Urkunden,  dass  sie  in  dem  Streite  von  des 
todslags  wegen,  der  Inidcr  geschehen  ist  an 
Fridreichen,  dcni  tischer,  Schiedsleute,  und 
xumr  Fridreich  der  Perolt  Merten  den  Haua- 
Icittcr,  des  rats  der  stat  zc  Wicnn,  und  Chun- 
raten  den  Volkchersdorter,  purger  daseibens, 
die  beiden  Frauen  aber  tUe  Wiener  Binder 
Jacoben  den  Günscr  und  Simon,  den  zin- 
giesser,  bestell!  h.ibev.,  und  geloben,  den  von 
diesen  zu  fällenden  Spruch  anzunehmen.  — 
Besiegelt  mit  den  Segeln  hem  Pauln  des 
Würtlels,  purgermaister  der  atai  ze  Wienn, 
und  .Micheln  des  Würrtels,  purger  da<;ellHns. 

—  ze  Wicnn,  des  nächsten  eritags  vor  sand 
Thomans  tag,  des  heiligen  zwelfpoten. 

Xu'ci  .jnh,in/;cnde  .SiefzrI.  l  ^nin  u.  K. 

Jahrbuch  ätr  kait.  Kunstsamml.  /6*,  <r>  i3o6^ 
Rtgnt. 

1610  ^-/'V  /A'ti'H/v'r 

Kathrei,  Chunrats  des  Schenkchen  Haus- 
frau, stellt  ikrem  Wirtke  eitte  Vt^maekt  aus 

von  des  hauscs  wegen  in  snnJ  loJuinsstrass 
ze  Wienn,  das  sie  mit  gesammter  Hand  ge- 
kauft  und  für  t6o  ff  dn.  Ulreichen  dem 
(iundloch  verkauft  hatten.  —  Besiegelt  mit 
Jon  S:ci:c!  Petreins  des  Itaidleiii';,  panrichter 
ze  Medtmg.  —  Geben  am  frcitag  nach  Luctc, 
anno  CCCC*"**  quarto. 

IKiyier.  I  brr»cj«/p  Vi  ik  .',  f-  <  Sii  i  ir  schwarzem 
Wachte,  —  Watter^eichen:  Oberfv  Theil  einer  (Hocke. 

47» 
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1611  140^  Jänner  i,  R»>n. 

*  Papst  innoceiiz  V'H,  ersucht  Jen  Bürger- 
meister, Richter,  Rath  und  die  Gemeinde  der 
Stadt  Wien,  den  Itrzbischof  J{ertlt«ld  von  Salz- 
burg, dem  schon  sein  Vorfiani^er  tiunifaz  IX, 
die  Annahme  der  erzbischößichen  Würde  und 
de»  UebergOHg  von  Preising  nach  Salzburg 
fes'.^ttet  hjftc.  hr  srinnti  k'.nnyfi'  iri'::'''.'  '  t- 
gehorsame  und  Rebellen  zu  unterstützen.  — 
Datum  Rome  apud  mnctum  Petmm  kal.  ja- 
Duarii,  pnntiticatus  nostri  antiü  primo.  L'nten 
rechts:  Jo.  de  Rorczow.  —  Adresse  aussen: 
Dilectis  filiiä  .  .  magistio  civiiim,  .  .  juilici, 
consilio  et  Universität!  opidi  Wiennensis,  Pa- 
tavicnsis  dioccsis. 

Aßt  Hanfschnur  vtrsehiotfe»,  die  Bullt  fehlt.  — 
Indertat}  J».  de  BcMianii. 

Jänner  20^  Wie». 
Niclas  der  Wflrtfcl  und  Sigmund  der 
Würticl,  sein  priidcr,  verkaufen  ihren  Antheil 
an  dem  Weingarten,  gelegen  Griiiziiig,  des 
anderthalb  feuch  ist,  genant  das  Sumerekk, 
senechst  des  Spitals  ueiniiiirten  zc  W'ieiin, 
dessen  liershcrr  Nir!;?s  der  Würtlel  von  des 
chlostcrs  wegen  zc  Nciinbiirg  ist,  und  vi>n  dem 
ftMn  ts  Vierth  Wein  zu  Bergrecht  und  ^'/s  ^'i- 
zu  Voiti  i\  hi  dient,  um  3ou  fl  dn.  ihren  Brü- 
dern hcin  Hannsen  dem  Würrtei  und  Ulrei- 
cben  dem  WQrlfel.  —  Besiegelt  mit  den  Sie^ 
geln:  /.,  der  Aussteller,  3.  ihres  Vetters 
Pauln  des  Würllcls,  purjjermaister  ze  Wicnn, 
^.  Aibrecht»  des  Zetter,  purger  zu  VViciin.  — 
ze  Wienn,  des  ncchaten  erichtags  vor  «tnd 
Agncscn  tag. 

Dir  .S7<  !.'<■/  u  hUii. 

14>l:i         '4'>S  Jänner  2(1,  Wien. 

Hanns  der  Hüczeuper^cr,  der  cdeln  und 
hochgebom  fQrstin  fraun  Johannen  von  P&lln, 
herz(>i;in  zeOsterreicli  etc.  sncider,  verpflichtet 
sich  für  den  lall,  als  Büri^ermeister,  Rii-htfr 
und  Rath  der  Stadt  zu  Wien  ihm  die  ihnen 
empfohlene  Waise  junkfrau  fCatbrein,  Merten 
seüui^n  iks  SwcMcins,  des  ledrer,  tochtcr, 
mit  ihrem  Gute  übergeben  sollten,  von  seinem 
und  ihrem  Gute  mit  der  Stadt  leiden  und 
steuern  zu  wollen,  als  ander  mitporgcr  pldich- 
tig  und  i;Lpunden  sinil.  —  Besiedelt  mit  den 
Siegehl  .Acliazien  von  Vclben,  herzug  VVil- 


I  halms  grosser  schenkch,  und  Chunrats  des 
I  Stikclu-lpcrger.  —  ze  Wienn»  dea  mantags 
nach  aand  PauU  tag  xu  der  becherung. 

I         A»ihaH(ienda  Stgti,  grti»  n.  Sek.,  ».fehlt. 

! 

I  UU4        140$  Februar  i3,  Wien. 

Margret,  Hannsen  haustrau  des  Ams- 
dorfer,  weilent  herzog  .Albrechts  seligen  von 
Österreich  etc.  kamerschrcibcr,  vermacht  ihrem 

I  Manne  ßir  den  Todesfall  ihr  fesammtes  su- 

I  gebrachtes  ur.J  •  <  rftf«  (iut,  doch  behält  sie 
sich  das  Hecht  vor,  über  einen  Theii  für  ihr 
Seelenheil  zu  »erfügen,  tmd  bestimmt,  dass, 
im  Falle  als  ihr  Mann  vor  ihr  stürbe,  das 
Vi'ihf'ri.mnte  Cut  ihr  ivieder  ledig  ii'erde.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln  ihres  Bruders  Leu- 

I  polts  des  Prcnner,  purger  in  der  Nennstat,. 

I  und  Oawalta  des  Paocha»  purger  ze  Wicnn. 

'  —  7.C-  ^^1cnn,  an  dem  achten  tag  nach  sand 
Durulhen  tag. 

I         Zmi  aHkmitnde  Sftfyrrf,  3.  urfin  tr.  K.  —  Indar- 

I  tJt:  .ly  Der  .\rnstor(icrin  i!c.s.:hi;ttbricr.  der  chr.ift  hat, 
I  h)  Jurchstrkheti,  uikI  ..ikIci  .'Ii  ücs^hclt.iricl ,  itic  nicht 

chrali  hi>bc:>. 

Jahr  buch  der  kais.  Kunslsamml.  i6\  n"  tSoySt 

Chat  mit  SUg^ab^l^ung. 

'  101.»  140$  .\Iärz  J,  Wien. 

Hanns  der  WQrffel  beurkundet  seinen 
I  letzten  Willen,  h'r  schafft: 

1.  Jci  iM-uJcrsv'!',!!:  i:i-;-';iinV;'ii.'h  h',uz  den 
Predigern   und   den   Niinncrnprüdern  seines 

rechten  Eigens  S'j,  U  dn.  gelts,  gelegen  ae 
Gumpendorf  auf  behaustem  gut  und  auf  über- 
lent,  mit  der  Bestimmung,  äass  sie  jährlich 
an  dem  achten  tag  nach  Gotesleichnams  tag 
mit  ireffl  heiligtum  in  der  proces«  geen  u$ül 
für  ihn  an  demselben  Tag  einen  Jahrtag  be- 
I  gehen  sollen; 

'        2.  Bezahlung  seiner  Schulden; 
I         3.  seinetn  Bruder  Ulreichen  dem  W'ürffel 
wi'  (lenehmigung  seines  I.ehensherrn  herzog 
\\  iihalms  seine  \csl  Kadauu  und  das  dort 
I  und  dorfgericht  daselbens,  mit  der  Bestim- 
,  mung,  dass  l  'lrich  der  I  rau  des  Erblassers 
I  Barharen  doo  //  diu,  die  sie  als  Morgengabe 
I  auf  von  ihm  verkauften  Wmtgärten  gehabt 
I  hatte,  und  200  ft  dn.  als  Heimsteuer  auS' 
zahlen  s^dl; 

I         4.  seiner  brau  liarbareii  einen  vcrguiten 
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coph,  den  sie  sich  aus  seinem  Stit>erf:eschirr 
ausufähten  darf,  die  silbernen  Löffel,  die  zu»ei 
bettai  Betten  und  die  zu*ei  besten  chisten; 

5.  ^rirti'ft  Hrüdern  Nichisen  \.m<\  Sigmun- 
den sein  hurf  KntschcsvclJ,  gelegen  under  ^ 
dem  Püsenpcrg,  und  den  Weinzekent  dasMst 
mit  der  Bestimmunff,  duss  sie  seiner  Frau 
100 // dn.  ßii   Minind  l-.ub  entrichten  snUcn; 

6.  seiner  trau,  welche  L  ireich  der  Würfel, 
SO  lange  sie  Witit>e  twbUib^  v^rfflegen  soll, 
die  Hälfte  der  Kühe  und  des  anderen  FwAej 
ze  Radaun;  I 

7.  derselben  die  midrein  kOnen  und  den  ' 
swarzen  seidel;  t 

S.  einen  seidel  zu  einem  Messgea*ande 
gen  Kadaun; 

seinem  Bruder  Ulretch  sein  Vierth  des  \ 
Hauses  hier  zc  Wienii  mit  der  Bestimmung,  | 
dass  er  der  Tochter  des  Erblassers  imikfraun 
Helenen  bei  Erlangunj^  der  Mündigkeit  ^uu  //  ; 
dn,  zu  einem  mann  und  100  €t  dn.  fflr  ver-  | 
tipunii  ausrichten  soll;  | 

in.  seinem  Ji rüder  Pertelmen,  chaplan  j 
dacz  heru  Otteahaim,  auf  L^enszeit  äo  H  dn.  ! 
pon  den  4a  ü  dn.  geUc$,  dliV  der  Erblasser 
auf  dem  iirfnr  ze  Nusdorf  hat,  zu  einem  Jidir- 
tag  an  seinem  'I'udestage;  1 

i/.  San  Silbergeschirr  zu  zwei  Kelchen,  | 
0fitm  gen  Kudaun  und  den  andern  gen  Zell; 

IJ.  sciftrm  l'rtt'T  rhiii'.r.ucn  dem  Würrfel 
seinen  Weingarten  in  ileni  l'erbcstal,  genant 
der  Perbcsialcr,  seinen  lanfien  rothen  seidel  : 
mil  lii-T  niiKircin  chürsL>n,  i^cin  bestes  pan/.ir 
und  paingcwant  und  die  pcsten  haubcn,  die  ! 
er  unter  seinem  heracsch  hat;  1 

i3.  seinem  dienenden  Volh  so  ^  *ln'i  \ 

i^.  schier  Schwester  Annen  der  Mc^-^cn- 
pckchin  jnn  //  dn.,  die  er  ihr  schuldet,  und  , 
too  i$  dn.  auf  den  Weingärten,  die  er  und  I 
sein  Bruder  UU^ck  mit  einander  gekauft  haben ; 

Ifi.  dass  man  das  Durgrecht,  das  er  seit 
Langem  innegehabt  hat,  ledig  und  los  gebe, 
das  Burgreekt  aber,  das  er  gekauft  hat,  pon  i 
dem  haubtj;ut  abziehe  und  die  übermass  des- 
selben haubtguts  unter  die  Armen  vertheile; 

/6.  Niclasen  dem  Stainer  s^en  vergulten  | 
tilberglirtel  mit  den  gloldcen; 

ij.  armen  Leuten  v<<u  der  iibermttss  seines 
herneüch  ze  Kadaun  6 // dn.;  1 


16.  den  Ueberrest  seines  fahrenden  und 
liegenden  Gutes  seinen  Brüdern  Niclasen,  Ul- 
reichen  und  Sigmunden.   Das  Geschäft  em> 

pßehlt  er  seinen  i^iiten  Freundi  n  H.uitiscn  dem 
Zinkken,  Stephann  dem  Pullen  und  Hannsen 
dem  Mosprunner,  alt  drei  purgcr  ze  Wienn.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln:  X.  des  Ausstellers, 

2.  seines  Schwagers  Hannscn  von  ^■el^e11, 
herzog  W'ilhalnis  anwalt  in  dem  rat  der  slat 
ze  Wienn,  3.  Haundlts  des  Schächler,  purger 
7c  \\'ienn.  —  ze  Wienn,  de»  negsten  mon- 
tags vor  dem  Vaschang  tag. 

Arv/  ankmgtmde  Sefret:  t.,  3.  ffr6n  n.  Sek.,  3. 
tebu'ar^  u.  .Seil. 

Jahrbuch  Jer  kais.  Kunstsamml.  /j\  »i»  iJO^ 
Bnickatfielr. 

161ft  /yoj  Mdrz  J/,  Wien. 

Nidas  der  WQrfTei  ze  Nuadorf  verkauft 

14  //dn.  ijeltes  purkchrechts  auf  s  elftem  grossen 
Hause,  das  rechts  aigen  ist,  geleiten  ze  Nus- 
dorl  gegen  dem  urlar  über,  zu  der  hochwir- 
digen  Hochzeit  Gotesleichnams  dacz  sand  Ste* 
phan  ze  Wienn  /.c  voirorn  und  ze  hegen  alle 
jar  an  dem  aclitcn  tug  nach  Gotealeichnams 
tag,  une  das  sein  Vater  her  Nidas  setiger  der 
Wurrtel  langzeit  her  begangen  hat,  um  112  Ü 
dn.,  A\c  litikiimen  sind  von  den  14  //  dn. 
geltes  purkchrechts,  die  sein  Vater  zu  dem- 
selben seigerer  geschafft  hatte,  und  die  gelegen 
sind  gev.  L-Lii  mf  Michels  haus  des  Furtter, 
genant  dacz  dem  Stern,  in  der  Sünigerstrass 
ze  Wienn.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  des 
AusstellerstSeinesOheimsHa.vttuAtidesSchu'A- 
k  r,  burLzcT  ze  Wienn,  und  Albrechts  des  Zetter, 
des  äussern  rats  der  stat  ze  Wieno.  —  ze 
Wienn,  des  nächsten  freitags  vor  Letare  in 
der  Vasten. 

£t>ei  aithoHgende  Siegel:  t.  fehlt,  ».grlmu.  K., 

3.  tehmarj  n.  K. 

1617  /i(05  Mär: 

Scilrid  der  Korbekk,  burger  ze  Neunburg 
markthalben,  verkauft  mit  Händen  seines 

Grundherrn  ll.iiiirLicIis  lics  N'alkciipci -l-lt,  stat- 
richter  daselbst,  eine  Fleischbank,  gelegen  in 
der  stat  am  Groczen  zenachst  Hannsen  des 
Chlowleins  tleischpank  an  ainem  tail,  fon  der 
man  in  das  .Stadtgericht  einen  Pfenning  zu 
Grundrecht  und  dem  Pfarrer  dacz  sant  Gilgen 
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phurrkirchen  daselbst  12  dn.  an  sant  Mmen 
tag  dient,  um  6 Hin,  Fridmehen  dem  Huer- 
nein  ze  Neunburg  und  seiner  Hausfrau  Mar- 

prercn,  Wcrnharts  des  Pavcr  tohrtr.  —  Be- 
siej^elt  mit  den  Siegeln  des  Ausxteilers  und 
des  Grundherr»,  —  des  eritags  vor  dem  Swar«^ 
zen  sunntag  in  der  Vatcea,  ao  man  »inget 
Judica  etc. 

Zmti  anhangende  Sifi^el,  j.  firün  u.  Sch. 

161S  /^o5  April  Ä,  W  ien. 

Albrecht  der  Zetter,  purger  «e  Wieno, 
verkauft  seines  tedigen  Erbgutes  ein  halbes 

Joch  Weingarten,  gelegen  ze  Nusdorl  in  den 
Hoiicrn  ob  des  dorfs  zcncchst  Wolf  harts  Wein- 
garten von  Regen&purch,  gesessen  dasclbs  ze 
Nusdorf,  von  dem  man  nur  den  Zehent  dient, 
hern  Leupolten  von  Wicnn,  kaplan  dacz  sand 
Stephan  der  caplanci,  tiie  Jorg  der  Nusdurter, 
dem  gut  genad,  dahin  geschafft  hat,  mit  ßn- 
Müigang  der  Wiener  Bürger  Jörgen  von  Ni- 
co!sp!(rff  tint-f  Jorgen  des  Neuer,  als  Ausrichter 
dieses  deschaftes,  um  6i  H  dn.,  die  von  den 
io6  a  dn.  herrühren,  w^ehe  Jü/rg  der  Nuss- 
dorfer  zu  dieser  Kaplanei  geschafft  hatte.  — 
Besiegelt  mit  Jen  Siegeln  des  Ausstellers  und 
der  Wiener  Bürger  Haunokz  des  Schucchlcr 
und  Nicla»  des  Fharttiarts.  —  se  Wieno,  des 
mittchens  vor  dem  Palmlag. 

Drei  anhangende  Siejfel,  sthwari  u.  K. 

Camaiiia,  RtgeUe»  s6  w  ti$  R^fttl. 

1619  1405  Mai  ä,  Wien. 

Swester  Katret  die  Öderin,  abCessin  dacz 

sand  Niclas  vor  Stubentor  ze  Wienn,  und  der 
convent  gemain  daselbs  gehen  fraun  Annen, 
Wurnharts  witib  des  Stichels,  6  sh.  dn.  geltes 
purkrechta,  die  sie  auf  deren  Haus,  gelegen 
innerhalb  Snibenror  /c  Wienn  /rnfch-;?  Frid- 
reichen  dem  Kcschcn,  gehabt  haben,  um  0  // 
dn.  abzulösen.  —  Besiegelt  von  Aebtissin  und 
Convent.  —  ze  Wienn,  dea  freitags  vor  asnd 
Pangr£czen  tag. 

Jüttei  anhanftenäf  .SVV^-r/.  /.  ^tüh  «.  K.,  jyj/foi'j/, 

IfcscIijJii^.  —  InJorsjt:    Uem  n\n  ablUWrlcf  Umb  Au 

haut  p«t  Siubeniar  zu  der  meas. 

1620  T40S  Mai  Wien. 

Hanns  der  ZirnasT,  des  rats  der  stat  ze 
Wienn,  verkauft  mit  Händen  hern  Herwärts 


I  in  der  Schetfstrass,  der  hocbgebarn  furstin  traun 
!  Beatrkis  von  Nurenberg,  Herzogin  ze  Öster- 
reich, amptman  daselbs,  anstat  Cholmans, 
Seiczen  seligen  des  (^istels  sun,  dei  rmch  zu 
seinen  beschaideu  jaren  nicht  komen  ist,  den 
:  er  von  des  rates  der  stat  ze  Wienn  wegen 
'  mit  leib  und  guct  innehat,  ein  diesem  von 
seinen  Fitem  anerstorbmt  s  Haus,  gelegen  in 
der  Schcflstrass  ze  Wienn  zenecbst  Ulreichs 
I  haus,  des  iricher,  und  stSatet  binden  an  Lien- 
harts  haus  vt-n   Si  '.cld,  von  dem  man  der 
Herzogin  10  dn.  zu  Grundrecht  und  den  geist' 
I  lidien  Frauen  hinz  sand  Nklas  vor  Stuben- 
I  tor  5  sh.  dn.  zu  Burgrecht  dient,  um  70  4i  dn. 

Merten  .Icm  Eisnein,  f';nin  Klspeten,  seiner 
.  haustraun,  und  seinem  sun  Micheln,  da*  nuch 
I  zu  seinen  beacbaiden  jaren  nicht  kommen  ist, 
den  er  gehabt  hat  mit  seiner  erern  haustraun 
Mn:^;retfn.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  des 
Ausstellers,  des  .Amtmannes  und  des  Stadt- 
schrabers  Ulreichs  des  Herwärts.  —  ze  Wienn, 
des  nächsten  montags  vor  sand  Pangracien 
I  tag,  des  heiligen  martrer. 
I         Siegel  i.  aht/ctmstn,  liegt  bei,  *ch»ar^  u.  K.,  2., 
3.jMeii, 

i  1«21  f405  Mai  ts,  Wien. 

Herzog  Wilhelm  weist  den  Bürgermeister, 
Richter  und  Rath  zu  Wien  an,  seinem  Käm- 
I  merer  Oswali  dem  Ingclsteter,  der  die  von 
I  ihrem  Mitbürger  Hannsen  dem  Trautmap, 
dem  ledrer,  hinter!. !■•  ^yi:,'>:  Cü;.-r  nm  dessen 
Erben  gekauft  hatte,  diese  Ctüter,  so/erne  .lie 
von  ihnen  purkrecht  und  gruntrecht  sein,  ein- 
I  zuantworten  und  ihn  darum  in  ihre  perk-  und 
gruntpücher  zu  schreiben.  —  Cjel'cn  ze  Wienn 
I  an  ircitag  nach  sand  Pangracien  tag,  anno 
j  etc.  quadringentesimo  quinto.  —  dominm 
I  dux.  Van  anderer  Hand:  per  Jo.  Greusniker, 
«uum'i  camerarium. 

\  l'.iyivr.    Jiiii-Inyjrts  au>^i.vjnickti-i  W'.ippcnsicf^l 

[  (S.tfj  Hf,'  56;  IHM  i-'iihrm  Wachse  untrr  t'jpierJfck-r 
I  —  inäarial:    Her  briet'  ligt  hüin  von  Oswalts  des  In- 

gelneier  wegen  umb  Htsnsea  des  Trauimuif  hauier 

wegen. 

j  1622         7^05  Mai  20,  Wien, 

j        Jacob,  Hantisen  sun  am  Ort,  dem  got 

gnad,  lüid  Kathrei,  sein  hausfrau,  verkaufen 
mit  Händen  ihrer  Grundfrau  swester  Kathrcin 
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der  OJ'.iin,  ubptcssin  J.uv  -anJ  Niehls  vor 
Stubcutor  zc  W  ienn,  ihrfs  rechten  Kau/gutes 
du  halbes  Joch  Wemgarltn  auf  dem  Jeus  vor 
Stobentor  zeticj^st  dem  Weingarten,  der  wcilnt 
Fridrckhs,  des  zimcrmanN,  ist  gewesen,  von 
dem  matt  //  dn.  zu  Grundrecht  dient,  um 
26  //  Jn.  dem  Wiener  Bürger  P«uln  dem  Pret- 
schelich  zu  der  .^fesse.  die  frau  Kathrei  die 
Haimlin  .selig  gescbatt  bat  in  saad  Niclas 
kapclln,  gelegen  in  der  Lantstras«  vorStnhen- 
fOf.  —  fiexief^elt  mit  den  Siegeln  ,;'t  - 
frau  und  licrrn  Chunrats  des  Vurlaui,  des 
iiiQcrn  rates  der  stat  ze  Wiciin.  —  zc  Wicnn, 
dea  ncgsten  minichens  vor  sand  Urbans  tag. 

;fM'r-i  jnlungaidt  Siegel!  1.  grin  u.  ÜT.,  spitfovai, 
2,  grun  u.  üch. 

Camgmm  in  Mittk,  des  Altertkumtvtnhiet  8, 
CLXXIV,  Äu$^Mg. 

1638  /i<"5  J"Ii  4' 

Barbara,  WoHharts  hauslrau  des  Streit- 
holer,  verzichtet  zu  Gunsten  des  Herzogs  Ernst 
auf  die  Erbgßtert  welche  ihm  ihre  Mutter  ge- 
tchafft  hat,  das  ist  der  roöl  ze  Gumpendorf 
und  diT  zvvaier  wcingcrten,  gelegen  dapci, 
und  der  zwaier  hacuser,  gelegen  in  der 
Weidenstrass  ze  >\lenn,  und  eins  Weingarten, 
gelegen  datz  Sanil  Veit  in  den  Linsekchern. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln  der  W  iener  Bürger 
Petrelns  das  Grueber  and  Marien,  des  wachs- 
giesser.  —  an  sand  Ulreichs  tag. 

£Mr  Siegel  ftkttn. 

16d4       1405  August  II,  Wien. 

Cliunrat  vom  Uedusch,  buriccr  ,'c  Wicnn, 
verkauft  mit  Händen  des  Ifiirgcrmcisters  licrn 
Pauln  des  WQrffels  und  des  rats  gemain  der 
stat  zc  VfUsa  ansUM  teines  unmiinditien  Sohnes 
Chunrats  aus  seiner  I:he  "li!  I  lsl  eten  ein 
chram,  gelegen  bei  der  Sclirantur  zencchst 
Jorgen  cbram  von  Niicolspurgkch,  die  im  Frau 
Margret,  l.'lreichs,  des  maier,  wirib,  11  lMivk-n 
got  gnad,  ledichk-ici)  gcschattc  hat,  um  ä  // 
dn.  dem  Bürgermeister  und  dem  — 
Besiegelt  mit  dem  städtischen  Grundsiegel  und 
dem  Sir-jr!  Dietreichs  des  Prenner,  miinz- 
mcistcr  in  U&lcrrcich.  —  ze  Wicnn,  des  eri- 
tags  nach  sand  Lovencen  tag. 

Hvei  M^umgende  Siegelt  t.  rolk  u.  Seh^  9.  grOn 
M.  ScH. 


j  1025         i^o-;  August  20,  Wien. 

I        Jorig  von  Potendort  und  Agnes,  seine 

I  Hausfrau,  bestätigen,  d<iss  der  BSrgermeister, 
Richter  und  der  Rath  der  Stadt  ZU  Wien  ihnen 
für  den  vr'^r^trecklen  Betrag  von  ii'm  ff  dn. 

1  für  das  nächste  Jaltr  den  Dienst  von  iSo  // 
dn.  entrichtet  haben,  und  vertrösten  sie,  dass 

I  in    die    vorgenODten    aindlcfhundert  phunt 

j  gesten   sullen   von   s.md   Knthrein   tag,  der 
schirist  chunibt,  über  ein  ganz  jar.  — 
siegdt  mit  den  Segdn  des  Ausstellers  und 
H;iiii:etchs  des  Chunigspcrgcr.  —  Geben  ze 

,  W  icnn  des  phinztags  var  sand  Bertlmestag, 
(von  anderer  Hand  auf  Rasur)  anno  5. 
Xwti  OMkangende  Siegel,  mgeJMt  Ut  Sekale. 

1636         140^  August  20,  Wien. 

Merl  der  Hausleiter,  des  rats  der  stat  ze 

Wienn,  imA  Kathrei,  seine  Hausfrau,  rer- 
kaufen  mit  Händen  ihres  (irundherm  prüder 
Daniels,  niaistcr  des  buuscs  dacz  dem  Heili- 
j  gen  Geist  eohalb  der  prugk  vor  Kernertor  sc 
Wienn,  Utr  !Lni<;.  gelegen  ze  Grinzingeii  ze- 
nechst  Jacubin  haus  der  Goltstainin^  und  ist 
,  wettent  Larenz  seligen,  des  richtet  von  Grin- 
I  zingeii  gewesen,  und  ein  hofstat  Weingartens 
binden  daran,  wovon  mjn  j^'  dn.  zu  Crund- 
j  recht  dient,  Irauu  Annen,  Jacobs  des  htichels 
I  witibcn.  Hm  40  41  dn.,  die  herkomen  sind  von 
I  des  hauscs  wegen,  gelegen  am  Graben  zc 
I  Wienn,  welches  Jakob  der  Stichel  seiner  Frau 
i  zu  Leibgeding  und  nach  ihrem  Tode  zu  einer 
[  emgen  Messe  bei  &  Ste/^an  geschaßt  hatte, 
mit  der  ficstimmung,  dass  AftJU  ./.!.v  //.ü/.v 
I  und  den  \\  eingarten  zu  Lebzeiten  innehaben 
r  und  Beides  nach  ihrem  Tode  zu  dieser  Messe 
j  gewidmet  werden  soll.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegi'lit  ./t  *  Ausstellers ,  des  Grundherrn  und 
I  des  \\  lener  Bürgers  Ulreichs  des  Wolrts.  — 
I  ze  Wienn,  des  phinztags  vor  sand  Bertel- 
nies  tag. 

Jh  ei  jn/ian0cnJe  .S"rV^'t/;  t.  grün  *».  Sek.,  2.  grün 

U.  K .  %fit'oi'al.  3.  JcAw'jrf  w.  Seh. 

10«?         ^405  August  20,  Wien. 

Mert  der  Hausieitter,  des  rats  der  stat  ze 
Wienn,  und  Kathrei,  seine  Hausfrau,  ver- 
kaufen mit  Ff.vi.fi-n  ihres  ßeri-herni  prudor 
Haugen  von  Weching,  comiteur  des  hauscs 
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dacz  sand  Joh;inns  in  der  Kernerstrass  i 
Wicon,  der  ßergfrau  svvestcr  Dorotben  von  \ 
Gutenatain,  abtCMin  duz  «ind  Chlarn  zc 
Wienn,  und  des  Berpneisters  Niclas  des  Würf- 
fels ze  Nusdort,  amptman  des  chlo&ters  ze  | 
Neanbarg,  ein  Joch  Wattgarten,  das  sie  mit 
geSii"i>ntrr  Hand  gekauft  hatten,  u:enannt  der 
Ringk,  gelegen  zc  Grinzingen  zcnechst  maister 
Andres  Weingarten  des  Purniczcr  an  aincm 
tail  und  zenecbst  hern  Hainreichs  Weingarten 
von  Vorchaim,  chapellan  dac/  saiu!  Stephan, 
an  dem  andern  tail,  von  dem  man  nach  S.  Jo- 
kann  'J-j  Eimer  Wein  zu  ßergreeht  und  einen 
Helbling  zu  Voilrecht.  nach  &  Gara  7/4  Wein 
zu  Bergrecht  und  i  dn.  zu  Vnitrecht,  dem 
Kloster  ze  Ncunburcb  'jx  Eimer  Wein  zu  Berg-  , 
recht  und  i  dn.  zu  Voilreeht  dient,  und  zwo  | 
hofstetf  ge!ci;cn  ncl>eoeinandcr  undcn  vor  dem 
Ring,  von  deren  einer  ;?cncch'-t  II;in:istri  lii>f- 
slat  des  Scbcr  man  nach  S.  (llara  9  dn.  zu 
Bergrecht  und  von  der  andern  zenechst  Ni-  I 
das  hofstat  des  Hctcnperger  dem  A'/  isfci  zc 
Neunburgk  p  dn.  zu  Bergrecht  dient,  unter  , 
den  in  if  1626  angeführten  Bedingungen  um 
240  if  dn.  fraun  Annen,  Jacobs  des  Stichels 

witiben.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln :  1.  des 

Ausstellers,  j.  des  Bergherrn,  3.  der  Bergfrau, 

^.  des  Bergmeisters,  5.  des  Wiener  Bürgers 

Andres  des  Vischleinst  —  ze  Wienn,  des 

nr)c''sfcn  phin/TM^s  vor  sand  Bartbolmes  tag,  | 

des  heiiitjen  z\veiitputea.  | 

• 

F&H/anlumgende  Skgtl,  3.  roth  u.  5ScA^  tfUjoval,  \ 

^ie  anJtrcn  f^rün  u  Seh. 

C^amesinu,  litfusten  l(t  iv  116  liefest. 

1628  ^4*^5  August  20,  Wien. 

Sininn,  der  zingiesser,  Hanns  der  l-ech- 
nur,  Chunral  der  Spct  und  Hanns  der  Nimcr- 
V0I,  all  vier  purger  ze  Wienn,  entscheiden 
nach  dem   Raihe  des  Bürgenneisters    hern  j 
Pauln  des  Würricis  und  hern  Chlausen  des 
Preussen,  des  rats  und  kamrcr  dasclbs,  den 
Streit  zwischen  fraun  Lucein,  Hainreichs  witib 
des  zingiesser  von  NN'rrtzpurg,  ain?  T:n!s  und 
Chunraten  von  i^labcn,  de$  zingic&^er,  des  j 
andern  tails  dahin»  dass  Chunrat  die  eine  | 
Hälfte  des  Gartens  gegen  der  statmaur  pei  | 
der  '^'as^cn  am  ekk  zcnegste  Thomann  dem  ' 
Chreussen  und  l,ucei  die  andere  Hälfte  an  \ 


ihrem  Hause  senegst  Thomann  dem  Fuchs 
innehaben  soft.  Wer  den  Spruch  verletzt,  sott 

20  //  dn.  zu  dem  Bau  vrm  S.  Stephan,  20  // 
dn.  zu  der  prukk  vor  SiuIh  ntor  und  5  //  dn. 
dem  Stadtrichter  bezahlen.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln  Simons,  des  zingiesser,  und  Chuo-> 
rats  des  SpCten.  —  zc  Wienn,  des  nisten 
phinztags  vor  sand  P£rtclmcs  tag. 
Die  .S7e^7  j'ehlen. 

Mirimek  der  kai$.  KuHtttammi.  16*,  »•  i3io3 

1629  !-/'>!>  .Uigust  24. 

Dorothe,  Lienharts  von  ülell  witibe, 
Thoman  und  Licndcl,  ir  sünc,  und  Kathrci, 
ir  tochter,  titeiten  dem  Bürgermeister  und 
Rathe  der  Stadt  zu  Wien  mit,  dass  ihrer 
Tochter  und  Schufcster  Annen  der  ürcusnik- 
cherin  das  halb  haus,  gelegen  hinder  dem 
N.unmarkchi  gegen  des  Feurschliczcn  haus 
über,  an  ihrem  väterlichen  lirbtheile  zuge- 
sprochen worden  sei,  und  bitten  sie,  dieselbe 
an  ihres  Vaters  StaU  in  das  Grundbuch  zu 
schreiben.  —  Siegler:  Thoman  von  Gfell  und 
Martein  der  Egenburger,  ainer  des  rates  und 
obrister  spitalmaistcr  ze  Rrcms.  —  Der  ge- 
ben ist  an  sand  Bartholomes  tag,  anno  domini 
millesimo  CCCv."  quinto. 

Pafiar.  Zwei  riictnt>4Ht  Mjgedruckt«  ^eget  unter 
Pgfieriedie.  —  Waater^tiduu,  von  den  Segeln  wenMU. 

Iti^iO  '-f'J^  September  1. 

Jorig  von  Potendorf  bestätigt,  dass  ihm 
Paul  der  WUrlTel,  purgermaister  ze  Wienn, 
2  //  dn.  an  dem  dienst,  den  dieser  ihm  schul- 
dig ist  peliben  an  den  drcisk  und  hundert 
phunten,  entrichtet  habe.  —  Besiegelt  von  dem 
.Aussteller.  —  Der  geben  ist  nach  Christi  ge- 
purJ  i7oo  !  iiir  darnach  in  dem  5.  jar,  «a 
sand  Ciiligeti  tag. 

Pc^pkr.  Vortu  mfiiedniielttet  Petschaft.  ~-  Wauer- 
jeicheni  Oberer  T^ieit  einer  Ohcbe. 

1631       t^os  September  §,  Wien, 

Prüder  Niclas  v<in  Neunburg,  prior  Unser 
Fraun  prüder  an  der  herzi)gen  1  lot  ze  Wienn, 
des  Ofden»  von  dem  pcrg  Carmelo,  und  der 
ganz  convent  gemain  daselbs  bestätigen,  dass 
ihnen  Hanns  der  Schonknecht  i-in  J^di  U'.  ;',«f- 
garten,  gelegen  pci  Otakchnng  in  der  Roten- 
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erd,  der  da  genant  ist  der  Huebmaister,  zu 
einem  emigen  selgcret  geundmet  habe,  und  ver- 
pßichten  tick  zur  AwifUhrung  diaer  Stiftung 

unter  Angabe  der  Einzelbestimmungen.  —  Be- 
siegelt von  Prior  und  Convent.  —  ze  W  icnn, 
des  mchsten  sarobstags  nach  sand  Gilgen  tag. 

Anhangendes  Siegel  dti  Mon,  grim  V.  K.,  OVaL 

Da»  CoHi'fntsiegfl  fehlt. 

Stxllh.  des  Alterthumsj-ereines  5,  l^J  dl. 

163«         1405  October  12,  Wien. 

Eispet,  die  Icdrerin,  Hannsen  des  Pe- 
heims, des  ledrer,  witib,  beurkundet  ihren 
letzten  Witten,  Se  sclufffi: 

!.  .r;  dn.,  die  an  gute  erbe  ?t7tyr 

werden  sollen,  zu  einer  ewigen  Messe  auf 
Unser  Frauen  attar  in  Allerheiltgen  tum- 
kirchen  dacz  »and  Stc-plin;-,  irdihi-  ihre  Ge- 
schä/tsherren  nach  ihrem  Tode  licrn  Merten 
von  Medling,  curherr  dacz  sand  Stephan,  ver- 
leihen  sollen,  und  deren  Lekenschaft  sie  ihren 
Cieschäftsherren ,  nach  deren  Tod  aber  dem 
Bürgermeister,  Stadtrichter  und  Rathe  der 
Stadt  überträgt; 

b)  dass  tu  dieser  Messe  mn  ihrerfahren- 
den  Habe  ein  Messbuch,  ein  Kelch  und  ein 
Messgewand  gekauft  werden; 

2.  ihrer  muemen  Annen,  Pauln  des  Teu- 
fel« Hausfrau,  ihren  besten  grauen  MaMtel,  ein 
Bett,  einen  Hauptpohter ,  ein  Kissen,  zwei 
leilachen,  ainen  gultcr  und  amen  paumwol- 
lein  sturcz; 

3.  ihrem  Vetter  Stcphlein  ^ // dn.; 

4.  liezahlung  ihrer  Schulden; 

5.  für  ihr  Seelenheil:  a)  eine  Romfahrt; 
b)  in  die  FrauenklSster  i>on  &  Jakob  und 

S.  Liiuronz  je  S  //  dn.  zur  Abhaltung  eines 
Jahrtages  an  ihrem  Todestage  und  zur  Ein- 
tragung in  das  Todtenbuch; 

ci  von  dem  Ceberresle  ihrer  fahrenden 
H.ihi-  hin/  den  Predii^rrr.,  Iiinz  Jlmi  A^.I^^l^ti- 
ncrn  und  hinit  den  Mmnci  hrüaern  jc  1  // 
4r.,  in  die  dreu  siechenheuser  bins  aand  Marx 
vur  Slubentor,  hin/,  dem  Chlagpaum  vor  Ker- 
nertor und  \\\m  sand  Juhann^  in  der  Sieben 
Alss  vor  Schottentor  je  5  //  dn.,  den  armen 
leuten  in  der  purgcr  Spital  vor  Kernertor 
iS  //  dn.  Das  (ieschäft  empfiehlt  sie  Merten 
dem  Hausleitt«r,  des  rats  der  »tat  2e  Wienn, 
Quellen  vir  Geschieht«  der  Sledt  Wien.  IL  Ali|licilini||.  1. 


und  ihrem  Eidam,  dem  Wiener  Bürger  An- 
dren dem  Pebaim,  dem  ledrer.  —  Besiegelt 
mit  den  Regeln  Jorgen  des  Grönpekchen,  des 
ratcs  der  >t;n  zu  \\  Iliui,  und  des  Wiener  Bür- 
gers ^Vndres  des  Kysen.  —  ate  Wieon,  des 
nachaien  mantaga  vor  aand  Cfaolman«  tag^ 
des  heiligen  martrer. 

Z^vi  tinhtinirrnd^  Siegel,  grün  u.  Sch 
Cime.\ina,  Kegrsten  27  if  llj  Regest.  —  Jj.hr- 
Aiidk  der  kais.  Xtmtttamml,  t6*,  n»  t$ito  Rig^, 

1688      140S  November  Wien. 

Nklas  von  Eslam«  paiger  ze  Wienn, 

yerl\nt  ft  mit  Händen  seiner  Bergfrau  swester 
Annen  der  Schcnkchion,  abtessin  dac2  sand 
Chlarn  ze  Wienn,  ^'n  halbes  Joch  Weirtgarten, 
das  ihm  seine  Frau  Anna»  der  got  genad, 
vermacht  hatte,  gelegen  zc  Grinzing  an  dem 
Sunnpcrg  und  haissel  der  Schckch,  zcnegst 
Stephans  Weingarten  des  PAln,  von  dem  man 

3l  dn.für  Berg-  und  \  'oitrecht  dient,  um  log  // 
dn.  Hannsen  dem  Arnstorrer,  weilent  herzog 
Albrechts  seligen,  des  jungen,  von  Osterreich 
kamerschreiber,  und  seiaer  Hausfrau  Margre-^ 

tcn.  —  Besiegelt  mit  ,ieti  Siegeln:  i.  des  Aus- 
stellers, St.  der  Grundfrau,  S.  des  Bruders  des 
Ausstellers  Hermans  von  Eslarn,  4.  seines 
Oheims  Stephan  des  Pdln,  baid  purger  ze 
Wienn.  —  ze  Wienn,  an  sand  Klspcten  tag. 

Jiwei  anhangende  til  get:  l.nltwar^  u.  Sch.,  i./ehit, 
3.  schvarj  n.  K,,  4,/eM,  —  Dunk  BhuektdU  emdert, 

1634  14QS  Novetnber  ai,  Pressburg. 
Ldrenz  der  Schenkchenperger,  purger  zu 

Wienn,  bevollmächtigt  seine  Frau  Elspct, 
die  L'eberteuerung  des  Hauses,  das  sie  mit 
gesammter  Hand  verchauft  haben,  gelegen 
innderthalb  des  Roten  turns  an  dem  Har- 
markcht  zuntvh-^t  Heinreichs  seligen,  des 
haubner,  chindcr  haus,  über  des  Hanns  Staiud- 
leins  geltachuld  Hetzen,  dem  Juden,  um  jo4f 
dn.  zu  versetzen.  —  Geben  zu  Prespurkch 
am  sambztag  nach  sand  Elspeten  tag^  anno 
1400  und  in  dem  5.  jar. 

Papkr.  Vorne  amfgedrttkta  Siegel  ihm  grünem 
Waekie.      \Va$Mer^ekkea:  fynrdirumgf. 

1635  1405  Xovember  j3,  Wien. 
RudoH  der  Aiiici  felder,  burgtrmaister, 

,  und  der  rat  gemain  der  siai  ze  Wienn  bs' 
IM.  4« 
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Urkunden,  äa$s  sie  Hanascn  ücii  Staindkin, 
herzog  Leapolts  fclainen  Khenkch,  in  ntiz  und 
in  {jcwcr  des  Zuhautes,  das  ihm  der  Herzog 
fcichetikt  halte,  gelegen  an  dem  Kienmarkcht 
ze  Wicnn,  das  wcilcnt  des  üüUviuamcr  ge- 
wesen ist  und  stoscet  var  an  des  hocligeborn 
fursten  herzog  [.eupolts  /e  Osterreich  etc. 
gr<»sses  haus,  ucsetzt  haben.  —  Besiegelt  mit 
dem  städtischen  Grundiiegft.  —  ze  Wienn, 
des  mantags  vor  sand  Katlirein  tag,  der  hei- 
ligen Jnnkchrrnun. 

^4** 5  liecember  j,  W  ien. 
Josfl  von  Graben,  herzog  Emsts  diener, 

bestätift.  .:',iv>  ihm  der  Richter  und  der  Rath 
der  Stadt  zu  Wien  auf  Bitten  des  Herzf^s 
und  mit  Einwilligung  der  ZecUmeisler  und 
der  Master  der  parchander  hie  ze  Wienn 
erlaubt  haben,  dieses  Haudirerk  mit  seinen 
Knechten  auszuüben,  und  verpflichtet  sich,  da- 
für gleich  anderen  Mitbürgern  mit  der  Stadt 
in  steuern,  in  lehen  und  andern  purden  zu 
leiden  und  zu  dulden.  -  ISesiefclt  mit  den 
Siegeln  der  Wiener  Bürger  J*auln  des  Würilels 
und  Merten  des  Hausieitter.  —  2e  Wienn, 
des  miticliens  vor  sand  Barbaren  tag,  der 
heiligen  junkch)r:uien. 

Ztvei  JtthjUfiinäf   Siifrrh    i.  ftnm   u.  .Si/i., 
»rAiMrf  M.  Seh. 

I4»5  Decewba  v.  ,\/.:jniig. 
Geisel  die  Topphausin  verkau  ft  mit  /fan- 
den Hmixi'un  des  l'aurii,  amluman  /.c  Med- 
ling  des  edeln  harren  graf  Hcrmans  von  Cili 
der  gnetcr,  die  zu  dem  h:ius  ^'cn  l.ieehtcn- 
staiii  gchorcnt,  ihren  Weingarten,  gelegen  ze 
Mcdling  auf  dem  Stainveld  und  haist  das  Gerl 
zeoest^icbels  des  Hcudleins  Weingarten,  von 
dem  man  o  du.  zu  Crunddieust  dient,  um  d  // 
dn.  der  pckchen  zech  zc  Medling,  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln  des  Grafen  Hermann  von 
am  und  NicUisei)  dus  [•"ructen,  judeiirichtcrs 
7X  Mcdüng.  (Jcl'C-n  /c  Mtdlint;  ludi  Kiisti 
gepurd  14OÜ  jar  darnach  in  dem  5.  jar,  des 
nächsten  ericfatags  nah  sand  Niclasi  tag. 

Die  siefiel  /eklen, 

ili'lS        '-f<'5  Deeembii-  /  V,  Wien, 

Peter  der  Angcrvddcr,statiichttr/e\ViLnn. 
beurkundet,  da.ts  inr  ihm  in  der  Jiürgerschranne 


her  lur^,  kaplaii  »dnd  Jeronimu^i  kupelkn, 
gelegen  in  der  Weichenpurkch  ze  Wienn,  mit 
vorsprechen  iseklagt  habe,  dass  trau  Olhaitj 
Otten,  des  padcr,  witibe,  die  Itadstube,  gc- 
oant  die  l'erlibin,  die  m  derbell^ii  kappein 
gehört,  gelegen  an  ainem  tail  an  dem  Har- 
markcht  ze  Wienn  ge^cn  dem  haus  üher, 
das  wcilcnt  hcrii  Stephans  des  l.eitner  ist 
gewesen  und  atosset  mit  dem  hindern  tail 
in  das  Rotgessel,  das  Haus,  genant  im  Chiel, 
zenegst  der  padstuben  und  den  Hotprunn  in 

I  dem  Rotge'sslein,  die  paidc  zu  derselben  pad- 
stuben  gehörten,  das  alles  ihr  Leibgeding  ist, 
nicht  in  rechtem  ffauzustand  eHtalte.  Auf 
/litten  des  KLi^ers  gibt  er  ihm  hern  Andren, 
den  kellermaister  ia  Osterreicli,  und  hern 
Hannsen  den  Zyrnast,  paid  des  innern  rats, 
als  /ieschauleute  mit  und  macht  ihn  nach  deren 
Aussage  der  Badstube,  des  //juscs  und  des 
Brunnens  gewaltig.  —  Besiegelt  von  dem  AuS' 
steller.  ~  xe  Wi«nn,  des  ncgsten  freitags  vor 

j  sand  Thoitias  tug,  des  heiligen  ZWelifpOten. 

i  1689         1406  Jilaner  5,  Wien. 

I  N'iklas  der  Kornt-r,  purger  ze  Wienn, 
stiftet  eine  Messe  auf  sand  Jacobs  altar,  ge- 
legen in  der  ZwcKbotcn  ahseiten  dacz  sand 
Stephan  ze  Wienn,  verleiht  sie  dem  Priester 
j  hern  Chunraten  \<>n  Refz  und  widmet  zu  der- 
'  selben  j.f  //  dn.  aul  Jacobs  des  Sucs&en  haus, 
gelegen  an  dem  Graben  se  Wienn  zcnechst 
des  von  Pettau  häus.  —  Besiegelt  mit  dem 
Siegel  des  .\usstelfer:e  und  mit  der  stat  grunt- 
insigcl  ze  Wienn,  das  wcilent  der  duricuchtig 
hochgeborn  fürst  herzog  Rudo]f  ze  Osterreich, 
seiiger  gedechfnuss,  ze  einer  l<e-rettimg  des 
grundcs  in  der  Mal  und  in  den  vürsteicii  ze 
Wienn  durch  sunder  wfirdichait  der  stat  dar- 
über gegclnn  hat.  —  Der  geben  ist  ze  Wienn 
an  der  heiligen  Dreir  Küiiig  abend,  nach 
Kt  isti  geburde  «400  jar  darnach  in  dem  6.  jar. 

Xiivi  aultJtigrHile  Sir/fel:  I.  scbmjrj  u,  Scti..  3. 
I  rorfr  ir.  .VA. 

1610        1406  JtVnner  ij,  Wien. 

Jacob  der  (jr.iti.  Kaplan  der  ewigen  Messe, 
die  Scitrid  selig  der  Keicholl  gestillt  hat  auf 
sandc  I.icnharts  altar  in  Unser  Vruun  kapel- 
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tcn,  i!e!c::en  in  der  pnriiir  Rathiius  ze  Wteim, 
hern  Utienhaimcn  stiitung,  stellt  Jorigcn  dem 
Schraätd  von  Fuendorf  und  seiner  Hausfrau 
Kathrcin  einen  Schuldbrief  über  5:'  Jti.  aus, 
wofür  sie  in  den  nächsten  fünf  Jahren  von 
dem  Bestand  der  drei  Weingärten,  die  sie  von 
ihm  gepachtet  haben,  je  10  //  dn.  abziehen 
dürfen.  —  Besiege!:  mit  den  Siet;eln  der  Wiener 
Bürger  Chunrats  des  Hemkr  und  Michels  des 
Menschein.  —  ze  Wieno,  an  ssnd  AnthonU  tag. 

ifivei  amhoMgtnde  Skgd:  /.  iraiiii  h.  K.,  Z.  MCkwarif 

II.  K. 

1G41  I4UO  Jänner  iS. 

*  Anno  nativitatis  ^^domiDi)  millc&inio 
qiudringcntesimo  sexto,  indiccione  quarta 

dccima,  die  vero  slLcimn  octavo  mcnsis  [a- 
nuarii,  hora  vcspcroium  vcl  quasi,  punti- 
ficatus  sanctissimi  in  Crtsto  patris  et  domini 
nosiri  domini  Innocencii,  divina  provid«ncia 
pape  scptimi,  anno  secundo.  In  (iet^enn-art 
des  LcüQardus  Schaur,  Decrc-torimi  doctor, 
ttatisponenais,  Pataviensis  et  Brixinensis  ec- 
clcsiarum  cannnicus,  othciali;;  curic  l'ata- 
viensis,  des  Xolars  Petrus,  Bernardi  de  Koscn- 
baini,  clericus  Salzcburgcnsis  dioctsis,  und 
der  Zeugen  Bartholomaus  WQrfTei,  plebanus 
in  Nt-lib  ac  capellanus  Capelle  beatc  Marie 
virginis  in  üuenhcim,  Marttnu»,  cai^dlanus 
praedicti  domini  Leonhardi  ofßdalis,  und  Ja- 
^:olnl^  W'aldner,  laicus  Sal/biiri^ensis,  U-i^t  Ja- 
colnis,  capellaiius  iiUaiis  >.  I.ei  iuirdi  in  Otteii- 
haini,  die  mit  dem  Ujjicialatsiie^el  versehene 
Urkunde  tf  1242  (Vidimation  von  n"  4j8a) 
voTf  welche  von  dem  genannten  Xotar  neuer- 
dings vidimiert  wird.  -  X^tariatssignet.  — 
Besiegelt  mit  dem  C>/ji<.ialafs.\!e^el. 
Dm  Sifgel  fikU. 

164^        1406  Jänner  3t,  Wie». 

N'iclas  von  der  Scluiniicz,  piirger  ze 
\\  ienn,  beurkundet,  dass  Hainreich  vom  Ste;;, 
dem  gol  gnud,  sein  Gut  zu  gleichen  '/heilen 
seiner  Frau  Eisbeten  und  seinem  Sohne  Ste- 
phan geschafft  und  aniiei  rditel  habe,  int  Falle 
des  r'trzeiligen  .Ablebens  dieses  Kindes  100  // 
dn.  iu  einer  ewigen  Messe  in  Lnser  Fraun 
Itapellcn  auf  der  Stetten  211  verwenden.  Da 

nun  dieser  ball  eingetreten  ist,  so  führt  er 
als  (Jeschäftst'oHsirecker  Heinrichs  diese  Stif- 


tung aus.  rerfrijt;  dii'  '  A        ^rgen  dem  Prciu- 

IcLn  von  Maczen,  der  luiici  jarcsfrist  pncstcr- 
i  leicheu  wirdichait  darauf  enphahen  aol«  und 

überträgt  die  Lehenschaft  derselben  an  den 
I  Hath,  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  des  Aus- 
I  stellers  und  seines  Okeims  Hannsen  des  Hirn- 

prechs.  —  /e  W'icnn,  an  sand  Agnesen  tag, 

der  hi-li^-n  iimkchfraun. 

Z.iti'  uithaii^iiiäf  Sir^i'l,  f^niii  II  Seil. 

I 

I  1(>4S         140O  Jänner  jj,  Wiett. 

I       Jacob  der  Gfinser  und  Hanna  der  Fflchsel, 

baid  des  rats  der  stat  ze  W'ienn,  beurkutuien, 
dass  Ebbet,  Thomans  hau'-fr  ui,  des  spengler, 
I  und  Ltreichs  seligen  des  Hetcdler  to<hter, 
iffKf  ihre  Schwester  junkchfrau  Karfirein  bei 
dem  Käthe  um  die  TTteihtng  des  von  ihrem 
I  Vater  hinterlassenen  Gutes  angesucht  haben. 
I  hn  Auftrage  des  liathes  sprechen  sie  der  Elsbet 
,  einen  weingartoi,  gelegen  in  der  Loertukchen 
vor  Stiibentor  in  dein  Griez,  der  Kifhrein 
.  das  Haus,  gelegen  in  der  Chumptiitkchn  ze- 
I  nechst  Ulretchs  haus  des  Vetrta^s,  und  einen 
\veiii{;arten,  Jicletjcn  bei  dem  Klagpaum  ZB- 
nechst  Scidlcins  Weingarten,  des  kochs,  zu. 

—  Besiedelt  von  den  Ausstellern.  —  ze  Wienn, 
;  an  sand  Agnesen  tage. 

Zufti  anluiMgmde  Sieget,  2.  stJuvari  u.  Sek. 

I  1U4  140O  Jänner  jj,  Wien^ 

Prüder  ArnoKl  von  Seiiausen,  prior  der 
geistieiclten  hcrrcn  chlu»tcr  Unser  Fraun  bru- 
dern,  gelegen  in  der  herzogen  Hof  ze  Wienn, 
des  Ordens  von  dem  perg  ("armelo,  und  der 
'  convent  geniain  daselbens  beurkunden,  dass 
I  ihnen  Niklas  von  Sciittcnberg,  der  pader,  sein 
I  padstuben,  gelegen  binder  sand  Pangrecien, 

und  ^ein  iiaus  dabei  mit  der  Bestimmung  ge- 
I  schaßt  habe,  dass  sie  dafür  in  ihn-ifi  Kloster 
I  in  den  eren  Unser  Frauen  der  hociigelubten 
magt  einen  altar  gegen  sand  Sign^undes  altar 
über  pium,  ein  ewigeu  trumesse  alle  tag  .  .  . 
daraut  haben  und  sprechen,  ein  ewigs  dl- 
I  licht  vor  demselben  Altar  brennen  und  einen 
guten  CIrabstein  über  sein  (irab  legen  sollen, 
und  verpflichten  sich  gegen  Bürgermeister, 
Richter  und  Rath  zur  Ausfährung  dieses  sel- 
I  gerfites.  —  Besiegelt  von  Prior  und  Convent. 

—  ze  Wienn,  des  nechsten  freitags  nach  sand 
Agnescn  lag,  der  heiligen  junkchlraun. 

4«» 
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ÄHluMgendti  Wales  Sieget  äe»  Priort,  grim  u.  K. 
Dm  CimP€Ht$ügtl  fihü. 

Jahrkudt  4tr  km.  Kxmitiamml.  t6\  ii>  tStfS 

1645  i^üö  Februar  ri',  Wien. 
Dietreich  der  Prcnncr,  munssmaister  in 

Osterreich,  beurkundet,  dass  vor  ihm  in  offenem 
GrrfeAte  Johannes,  Hannsen  des  Zingkcn  die- 
ner,  an  seines  Herrn  Statt  mit  ^'orsprechen 
hinz,  Nklascn  von  Eslaro,  purgci  zc  Wicnn, 
um  eine  Schuld  von  55' f,  4t  dn,  geMagt  habe, 
und  spricht  ihm  das  P/dnd!mi:sr,\'iit  jii  dan 
Gute  des  Schuldners  zu.  —  /iesiegelt  i'on  dem 
Ausstetier,  —  ze  Wienn,  des  negstcn  montaits 
nach  sand  I>orothe  tag. 

A»  Segd  /ekU.  —  Dunk  ESHsehnttt  catüvrt. 

1646  1406  Februar  16.  « 

Lurcnz,  der  chürschiicr  zc  Perchlolczdorf, 
und  Elsbct,  sein  Hausfrau,  verkaufen  mit  Ilan- 
Jen  Stephann  des  Laug  ihren  Weingarten,  ge- 
legen le  Perchtolcsdorf  an  dem  Zukchenmantel  > 
zunächst  An.lri  --   \*.  cin^iT-Tcii   des  Mciclisncr 
dasclbcn.%  ron  dem  man  Stephann  dem  Lang  1 
in  seinen  hof,  der  do  leit  ze  Perchtolczdorf  I 
in  iicr  Prunnerozit  zenachat  dem  Wegpach, 
desselben  hofs  und  swas  darzu  gehöret,  ain 
ygleichcr  markchrichtcr  ubri&tcr  »tiltcr  und 
stdrer  ist  daaelbens  von  der  hemchaft  (Her'  • 
ZOgin  Beatrix)  wetten,  j3  dn.  zu  (irunddienst 
dient,  um  16  //  dn.  Stephann  dem  Lang  und  ^ 
fraun  Pcrcht,  seiner  mueter.  —  Besiegelt  mit  ] 
den  Segeht  des  Marktriehters  Hannsen  des 
Schatfcr  und  Hannsen  des  Pölzl,  purger  und 
des  ratcs  sx  Perchtolczdorf.  —  (jcbcn  nach 
Christi  gcporde  1400  jar  darnach  in  dem  | 
6.  jar,  des  nächsten  erltags  nach  sand  Valen- 
tins t;if^. 

J)ie  .Sff|{W .'1'' '( 

1647  r.fi>6  März  J,  W  ien. 

Barbara,  maister  Niklas  von  Nicolspurg, 
des  pogner,  sv  itib,  die  na  Erharten  den  Sulz- 
pekchen  deichen  genomen  hat,  bestätigt,  dass 

L'lreich  \  n  Nicolspurg,  des  äussern  rats  der 
stat  zc  \\  lenn,  an  den  jj  ü  dn.,  die  er  ihr 
von  ihrer  ttnmßndigen  Kinder  erster  JSÄe  Ni- 
klascn  und  II  amiNai  wefcn  schuldet,  S  //  dn. 
bezahlt  habe.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  , 


ihres  wirtts  Erharts  des  Sulzpekchen  und  des 
Bürgermeisters  heru  Rudolfs  des  Angerfclder. 
— >  Geben  ze  Wienn  am  eritag  nach  dem  sun- 
tag,  als  man  singet  InvocRvit,  in  der  Vasten, 
anno  CCüC"">  sexto. 

rapier.  XimI  Htehvdrtt  MtfjfedridUe  Siegel  vm 
f^-iincm  WWlisf:    i.  jtgetfnuigen,  2.  hltdUdigt.  — 

lß4S  .Mar:  5,  W  ien. 

Pctcrdcr  Ang4:rveld«r,statrichterzcWiean, 
beurkundet,  dass  vor  ihm  in  der  Bürgerschranne 

Johannes,  Hannsen  des  Zitigken  dienet,  auf 
Grund  des  von  dem  .\lünzmeister  aus<:esteUten 
Gerichtsbriejes  an  seines  H0-rn  Statt  mit  Vor- 
sprechen auf  Niclas  von  Eslarn  haus,  gelegen 
in  der  Kernerstross  ze  Wienn  zenegst  dem 
haus,  genant  dacz  dem  Chrechsenstal,  um 
55  //  dn.  geklagt  habe  und  macht  ihn  an 
seines  Herrn  Statt  dieses  Hauses  gewalHg.  — 
liesiet^elt  ron  dem  .Uissteller.  —  zc  W'ienn, 
des  freitags  in  den  Quatembcrn  in  der  Vasten. 
Das  ^gel  feUl. 

104»  i4o6  März  6.  Wien, 

Herzog  Wilhelm  schreibt  seinem  purger 

zu  der  Neunstat  Hainreichen  dem  Hekchlcin, 
sein  richter  daselbs  Hanns  Potschaher  habe 
sich  darüber  beschulen,  dass  Hekchlcin  ihm 
ein  Haus  und  Weif^gOrten  zu  Wim,  das  von 
seinem  weib  auf  in  und  sfinc  Inrulcr  L'evnllfU 
ist,  an  turladen  verhelltet  habe,  und  beruft  ihn 
auf  den  suntag  nach  sand  Jörgen  tag  1J5.  .April j 
nach  Wien,  wohin  auch  Potschacher  vorge- 
Istden  ist.  —  (leiten  ze  Wienn  an  samztag 
vor  Rcminiscerc,  anno  etc.  CCCC"'"  sexto.  — 
Von  gleicher  Hand:  dominus  dux  per  Haide! 
Gesttxer). 

Papier.  HückwJirti  au/geärucktc$  Wapyentiegel 
(Sxra  Flg.  §6)  won  rotkem  Waehte  unter  P^krdteke. 
Waaser^eichem  üekseuHt^  ntit  Kreuxetttauge,  —  in- 

10^)0  i.foO  .März  i3. 

Stephan,  pharrcr  in  .vand  L'lreichs  pharr- 
kirchcn  ze  Stetten,  bestätigt,  dass  her  Ullreich 
selig,  der  erst  pharrer  derselben  pharrkirchcn, 
her  Mert  selig,  sein  veilcr,  der  ander  pharrer, 
und  der  GreifT,  sein  vater,  und  Peters,  sein 
muter,  und  Hanns  der  Greilf,  sein  vetter,  und 
Chunigund,  »ein  Hausfrau,  den  allen  gotgnedig 
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sei,  ^'/i'  -^och  Aecker,  der  zwai  jcuch  gelegen 
sind  iu  Stennerveid  bei  dem  Prünnlein  gegen 
Setmrn  aber  und  die  dritthalb  jeuch  sint  ge- 
legen ze  Hainprunn,  ticr  Pfarrkirche  zu  einem 

Jahrtage  !:esrhii!ft  lulh-n,  utui  ferpfHiiifrr  sich 
zur  Abhaltung  desselben  am  nächsten  Sonntag 
nach  sant  Siman  und  «int  Judas  tag,  der 

heiligen  zwiütpotcn.  —  Besiegelt  mit  den 
Sies^elij  des  Aitsslt'lh'rs  iiiui  Aruiro  iks  Ramm- 
ler, burger  und  ainer  des  gcsworn  rats  ze 

Neuaboi-g  markchalben.  —  des  sambztags  vor 

dem  dritten  suntag  io  der  Vasten,  SO  man 

singt  Oculi  etc. 

Zwei  jnhjnfienJi-  Siei:vl,  f^ün  ii.  K.,  t.  ,\fit{i/i'a!. 

1651  1406  Mär:  75,  IVVt»«. 

Michel,  der  ziegelknecht  ze  Wienn,  und 
Magdalen,  seine  Htaafrau,  verkaufen  mit 

Tl.iuJcn  des  Hürgcrmeistera  hern  Rudolfs  des 
Angert'elder  und  des  rats  gemain  der  stat  /e 
Wicnn  7  sh,  dn.  geltes  purclirechts  (ablösbarj 
auf  ihrem  Hause  und  der  Hofstätt  Weingarten 
hin  Icn  daran,  gelegen  in  der  Katerlukchcn 
vor  W'iUmertor  ze  Wicnn  zenechst  Jorgen 
haus  des  Charleifls,  dem  Priester  hern  Hart- 
man von  Passau,  Kaplan  der  ewigen  Messe, 
die  Ott  seliger  der  Mayr  hinz  dem  armen 
sand  Niclas  vor  Stubentor  zc  Wienu  gewidcmt 
und  gestifft  hat,  x»  dieser  Messe  um  j  ^  dn., 
die  herkomcn  sind  von  j  sh:  dn.  geltes  piu  ch- 
rcclit',  die  gelegen  sind  gewesen  auf  weilent 
Hainreichs  des  Zotleins,  des  zingisser,  haus 
in  der  Wiltpergcrstraas  ze  Wienn.  —  Be^ 

v-,  _-r/,'  mit  Jrm  städtischen  Grundsicgcl  und 
dem  Siegel  niaister  Antonii,  des  wuntarczt, 
burger  ze  Wienn.  —  ze  Wicnn,  des  nächsten 
montags  nach  Oculi  in  der  Vasten. 

Aivi  j>ili.inf,'fndf  .Sitf^f! :  I.  rolhu.  Sch.,  l.grün  U.K. 
('.vnrünj   in    \fittb.  J.s    Altfitliumsvrreine*  S, 

tchlechlfrbuch  lO,  Hitiesl.  —  Jahrbuch  der  kjif.  Kuiut- 

1653        1406  März  3i.  Wien. 

Anna,  des  Vczcnhofer  seligen  swester, 

t  ri  -ii  htet  gegen  hern  Niklasen  von  Hotingen, 
Kaplan  der  ewigen  Messe,  welche  die  ehrbare 
l'rau  die  Cbophcrswcntin  auf  Unser  Fraun 
altar  hinz  sand  Stephan  ze  Wienn  gestifTt  hat, 
[auf  alle  Ansprüche  an  das  HausJ^  das  ihre 


I  Schwester  fr;ui  M.ir<;rc:  in  ihrer  Beider  S' amen 
j  hern  Niklasen  verkauft  hatte,  gelegen  in  dem 
I  Chergesslein  ze  Wienn  zenfichst  maistcr  Her- 
mans  haus,  chorhcrr  dacz  sand  Stephan  ze 
Wien.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  de^  St.idt- 
schreibers  Lilreichs  des  Herwärts  und  des 
Wiener  Barvers  Merten  des  Hausleitter.  — 
ze  Wienn,  am  miticben  nach  Judica  in  der 
Vasten. 

SvdMkmigaidB Sieget,  rgruu  u.  A'.,  bescfidJigt. 

ICamenna,  RtgetteH  s/j  m*  i/p  RtgUt. 
166$         1406  Afrü  23,  Wien. 

Herzog  Wilhalm  schreibt  Hainreichen 
i  dem  Heklcin,  dass  er  dii^  Verhandlung  über 
'  dessen  Streit  mit  Hannsen  dem  Potschacher, 
seinem  Richter  zu  der  Neunstat,  von  gnotti- 
ger  sach  wegen  auf  den  suntag  nach  l'hing- 
sten  (6.  Juni)  verschoben  habe.  —  Geben  ze 
Wienn  an  freitag  vor  sand  Jorgen  tag,  anno 
etc.  CCCC"'"  sextü.     ■    Von  gleicher  Hand: 
I  dominus  dux  per  Haidcl  Gestn  er"). 

I  /'.jpirr.     Riicli-u'iirts  juf(;fdrücktft  W'apyriisit'^l 

f'.Vji'j  /'J^'.  §6)  i'iot  lotlum  W'Mhff  —  \\'jstcr\e!chatl 
I  Oberer  Theil  einer  Glocke.  —  inävnat:  secuodu«. 

I  1654  1406  April  2-j,  W  ien. 

l'lreich  der  TfrluK  und  Margret,  sein 
I  hüusfrau,  Chunrat  der  Grfsel  und  Margret, 
i  »ein  hausfrau,  heutitunden  die  nach  /fotft  tfer 
zwair  werchman,  maister  Ulreichs  des  Wam- 
hofer,  des  stainmeczen,  und  maister  Pcrreins, 
des  ziraermans,  vorgenommene  Theilung  ihres 
Hauses,  gelten  in  der  Preidenstrass  ze  Wienn, 
an  aincm  tail  zcnechst  des  von  Eierbach  haus 
und  zenecbst  Chunrats  haus,  des  kclerschrei- 
I  ber,  an  dem  andern  tatt.  —  Besieget  mit  de» 
;  Siegeln   der  Wiener  Bürger  Hannsen,  des 
I  glogkengicsser,  und  Michels    Ii»;  Furter.  — 
ze  Wienn,  an  eritag  nach  sand  Jorgen  tag. 
'  >  i  anfiMigtiiJf  Sii-fxlf  t.  whmirj  u.  ÜT.,  Ar- 

tchädigt,  3.  schmhir^  u.  Sch. 

Jahrbadt  der  km.  Kwuttamml,  t6'>,  tr  i3i2f 
Reffttl. 

165&  1406  Mai  t,  Wien. 

Herzog  Wilhalm  schreibt  dem  Bürger- 
I  meister  und  Rath  zu  der  Neuustat,  dass  er 
I  den  in  der  Streitsacke  zwischen  Hainreichen 
Hekcheln  und  Hannsen  dem  Potschacher  auf 
I  den  suntag  nach  sand  JSrgen  tag  nechst  ver- 
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gangen  /Jj).  Aprih  anixe'!('tzten  T.i^,  irri!  ihn 
der  PoUchuchcr  wegen  eines  herzogiiclien  gc- 
schcffts  nicht  besuchen  konnte,  auf  den  suntag 
nach  Phingsten  (6.  Juni)  verschob' n  habv,  und 
weht  sie  an,  mit  demselben  Hekchlcin  zu  ver- 
handeln, dass  er  den  Potschachcr  an  seinem 
hause  zc  W'icnn  und  dem  Hofzime  davon  \ 
ungcirrt  lasse.  —  Geben  ze  Wienn  an  sand 
Philipp»  und  Jacobs  tag,  der  heiligen  ^welil- 
boten,  anno  etc.  CCOC»"  sexto.  —  Von  Reicher 
Hand:  dominus  dux  per  Haidd,  ca(merarium) 
«(uunii. 

Papier.    iiiu.  ',ii ai  ii  Mif);ejrücktcs  W'^ypeniiefiei 
(Sjya  h"ig.  $0)  yjn  rothem  W'jchsf  untfr  /\tpii'riteck«.  I 

—  M'MstrftkiwH:  OUtekt.  —  Mvrsat:  Terctui.  j 

1656  i^oO  :\fiii  5,  Wien.  j 

Kathrci,  maister  Pctreins,  des  saticr  von 
Salzburg,  witib,  verkauft  mit  Händen  des  ^ 
Bürgermeisters  hern  Rudolfs  des  Angerfelder  : 
und  des  nits  gemain  der  stat  ze  Wienfl  3'/a  <8f  j 
dn.  geltes  purkrechts  auf  ihrem  Hituse,  ge- 
legen ander  dun  Satlern  ze  W  ienn  zenechst  . 
Hannsen  baus  von  Senging,  um  8p  if  dn,  { 
dem  iinminidicen  Jeronimen,  Perclitolts  slü- 
gen,  des  goldslacher,  sun.  —  Besiegelt  mit 
dem  sUUhischen  Grundsiegel  und  dem  Siegel 
des  Sladlsehreibers  ülreichs  des  llerwarl.  —  [ 
ze  Wienn,  am  mit:LhL;i   ii  iiili  v'^s  heiligen 
Chreutz  tug,  aU  es  lunden  ward. 

Das  timnJnegd  i$t  Ha  atif  das  Radnkgd 
(.■furith^i  it ,  3.  /r,rm  m.  K.,  tttdlätttgt.  —  Dunck  Eu- 

schnitt  cji$iert. 

165«  7^0(0  Mai  2^,  W  ien. 

Stephan,  der  pechrer,  purger  zc  Wienn,  i 
unif  Kunigund,  seine  Hausfrau,  Stetten  Hinkken  I 
von  Oitau,  Jorigen  dem  Rintschaid,  paivi  her-  | 
zog  F.rnsts  kanirer,  und  Niclasen  von  der  Mül, 
seinem  dicner,  einen  Schuldbrief  über  jjo  f( 
dn.  aus,  wovon  120  €t  dn,  an  den  nächsten 

Weihnachten,  jou  //  dn.  über  ein  Jahr  dar- 
nach zurückzuzahlen  sind.  -  ßesieiielt  mit 
den  Sicjivln  der  W  iener  liürger  Siaiuns,  des 
ziogics«cr,  und  Cbunrats  bei  dem  Goisakcber.  | 

—  ze  Wienn,  des  negsten  montags  vor  saod  ' 
Urbans  tug.  I 

Dir  Sirfftl  fehlen.  —  Durch  EinsehHitt  cauiert. 

—  Ind(ii5.xl:    Itcm  Jen  prict  licr  lichter  seaniten  vor 
dem  rai  »ni  )>hiiut«j$  iiüch  Doroihe. 


1658  1406  Mai  jg,  Wien. 

Herzog  Wilhalm  schreibt  Haiiireichcn 
dem  Hekchlein,  smnem  bur^er  ze  der  Neuo- 

stat,  dass  er  die  V'erhan  i:'uni;  u/'c  dessen 
Streits jc'ht^  tnit  H;vnnsL<ii  Jum  Pi  li^-chacher, 
seinem  richter  dascitis,  weii  dieser  m  J'olge 
eines  herzoglichen  Geschäfts  den  auf  suntag 
lue';  Plnngsien  lO.  Juni)  anberaumten  Tai; 
nicht  werde  besuchen  können,  auf  den  suntag 
nach  sand  Jacobs  tag  (/.  August)  verschoben 
habe.  —  Geben  ze  Wienn  an  dem  heiligen 
Phingstabent,  anno  domiri  etc.  quadringen- 
tesimo  sexto.  —  I  f«  gleicher  Hand:  dominus 
dux  per  Frid(ericum>,  not(arium"i  s(uum>. 

(Safa  Fig.  ß6j  von  inthcm  K\'jchs4e  unter  l'Jfii'rätcke. 

—  indorsat.'  qusrtu*. 

ItiO'i)  i.f(iO  Juni  14,  Wien. 

Hanns  der  Pyrpaumer,  burger  ze  W'icn, 
bairkutHidet,  dass  er  das  Haas,  gelegen  am 

Atter)  Ficischniurkcht  ze  Wienn  zenechst  des 
Hamels  haus  von  Neunburg  ledig  und  frei, 
ohne  alles  Burgrecht,  Simon,  dem  glascr, 
u:.iUi  der  stat  gruntinsigil  vcrchault,  von  < 
den  12  //  hl.  liw  .  ■  t'cht^geldern,  die  darauf 
la^en,  aber  nur  lu  //  dn.  abgelöst  habe,  wes- 
halb er  sich  gegen  Bürgermeister,  RichUr 
und  Rath  der  Stadt  ze  Wienn  verpflichtet,  sie 
für  den  i'dll,  als  sie  icht  anspruch  oder  Zu- 
spruch von  der  übrigen  zwair  phunl  geltes 
purkrechtes  gewunnen,  davon  ganzlieh  tu 
ledit.'en  und  zu  li'scn.  —  /testei:clt  mit  den 
Sici^eln  der  \\  iener  Bürger  Petrcins  des  Ounz- 
purger  und  Chunrats  bei  dem  Goczakcher. 

—  «e  Wienn,  an  sand  Veits  abend. 

Jüvti  attkangcHde  Siegel:  t.  grün  u.  K.,  2.  «cA«Wf 
u.  Sch. 

./.!!:r!>uek  der  kais.  Kanstsammt,  t6\  K"  l3t33 

imW  i.fi><>  Juni  ;A,  Wien.  | 

'  Bischof  Georg  run  J^assau  bestätigt  auf 
Bitten  der  Margareta,  relicra  Simonis  dicti 
Abels  de  Nosei)  in  Siebenlnirga,  die  von  dieser 
auf  dem  doitcsleichuamsaltar  in  der  S.  Jeroni- 
muskapellti  zu  Wien  gestiftete  Messe.  —  Datum 
Wienne,  decima  octava  die  menais  juaii,  anno 
domtni  millesimo  quadringcntesimo  sezto. 

AnhaHgc»tii$  Sie^-I,  nAh  it.  Scn. 
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1661  1400  Juli  4. 

Erhart  Sukzpckch,  der  pogner,  und  Hur- 
bara,  seine  Hausfrau^  bestätigen^  dass  ihnen 
Ulreich  von  Nicnl^i  ui  kch  ^ // du.  au  Aen  ij  // 
dn.,  die  der  Barbara  als  Morgengabe  und  El  b- 
theit  mit  ihren  beiden  Kmdern  Nidasen  und 
Hansen  aus  ihrer  früheren  Ehe  mit  setnetn 
Bruder  niui^tcr  Niclascn  von  Nicolspurkcli 
zugesprochen  worden  waren,  bezahlt  habe.  — 
B^iegeit  mit  den  J^eg^  des  Ausstellers  und 
Niclas  des  Weispachcr,  pur^crmaister  der  stat 
2C  Wicnn.  —  Otr  briet"  isr  ^clnn  nn  safui 
Ulreichs  tag,  hhcIi  Christi  gcpunl  1400  jar 
darnach  in  dem  6.  far. 

J'.ipii-r  Xivti  riichi\irt)i  .luff^rdrücklc  Siij^el: 
/.  iiVwaf  f,  grün. —  Wuner^ddien;  Ccluoihiyf  mit 
KrtuftbtMgt. 

1«6«         1406  JuK  to,  Wien. 

F.rhart  Siilzpckch,  po^ncr,  und  Harhara, 
sein  hausfniLi,  ^t/'llen  Ulreichcn  von  Nicols- 
purg  eine  Quittung  über  die  in  L'rk.  n"  lOOi 
erwähnt  32  4t  dn.  aus,  die  er  der  Barbara 
zu  den  Quatembcrn  des  Jahres  i^od  hätte 
auszahlen  sollen,  ihr  aber  nunmehr  auf  ein- 
mal gezalilt  hat.  Besiedelt  mit  den  Siegeln 
des  Ausstellers  und  hern  Nklasen  des  Wcis- 
pachcr,  des  fircs  i'cr  >tat  zc  Wicnn.  -  -  Gehen 
zc  Wicnn  on  sambstaj;  vor  sant  Margreten 
tug,  anno  etc.  «.juadringcnicsSmo  sexto. 

n.tfi.r  iKciuäris  jiiiyedrädite  Stege!.' 

I.  .<t-'.ii'a;-f,  a.  firüii  loili  r  l'.iyifrd<\l,e. 

166:{  i.fo6  Juli  /.-f.  Wien. 

Jörig  der  Pogl,  purgcr  ze  Wienn,  und 
EIsbcT,  sein  hausfrau,  stellen  Niklasen  dem 

Liepbartcn,  der  zu  den  zelten  innerlandes 
nicht  ist,  einen  Schuldbrief  über  y  V //  dn.  aus, 
die  herrühren  von  einer  tlcischpunkcli,  gelegen 
unter  den  obern  fleischpenkchen  an  dem  Liech- 
tensteg  zeW  ienn  zenechsr  l^auln  Ikischpaiikcli 
dc>  WagcndrusscU,  dif  an  seiner  und  seiner 
mitcrbcn  »tat  vcrchault  ist  Jucolnin  dem 
Oczectorfer^  dem  fleischhakcher,  und  setzen 
ihm  mit  Händen  des  Hüriirrnifisters  iiern 
Rudolfs  des  Angurfelder  und  des  rut»  gemein 
der  stat  ze  Wtenn  ihr  Haus,  gelegen  bei  den 
Predigern  zc  Wienn  zenechst  ilem  hans,  das 
weilcnt  Fridreicliv  lU;fn  "n  dem  'fLirrnlIcin 
gewesen  ist,  zu  Hjand.    -  Besiedelt  mit  dem 


I  Städtischen  Grundsiegel  und  dem  Siegel  des 
I  Wiener  Bürgers  Pauln  de«  WagendrOs^Is.  — 
se  Wicnn,  am  critug  nach  sand  Margreten  tag. 
Zu/ei  anhangende  Siegel:  t.  roth  m.  Seh.,  2.  srAwarf 

1664  i.foo  Juli  3i. 

Helena,  Nidaa  witib  des  Humaus,  ver- 

kau/t  mit  Händen  hern  Andres  an  sand  Peters 
freithol,  obrister  amptman  '-.urn  Antlionien, 
probst  ze  Allerheiligen  tumkirichcn  dacz  sand 
Stephan  xe  Wienn»  ihr  Haut,  das  sie  pon 
,  ihrem  .Manne  geerbt  hatte,  gelegen  auf  dar 
!  Widern  vor  Kernerlor  zc  Wienn  zenegst  Mi- 
!  chel  Herwärts  haus,  von  dem  man  Ji  dn.  zu 
•  Grundrecht  dientt  fraun  Margreten,  Philipps 
witibiü  Ht«  Pr  nn>^rorfer,  und  ihren  unmün- 
digen Kindern  Merten,  Hannsen  und  Mathesen 
um  4S  4t  dn.,  die  von  den  iig  ft  dn.  her- 
rühren, für  welche  diese  ihr  Hous,  auch  ge- 
legen auf  ili  i  Wüh  n»  zenegsf  Chunrats  Iiaus, 

Ides  slüsscr,  verkauft  haben.  —  Besiedelt  mit 
den  Si^eln  des  Amtmannes  und  hern  Jacoben 
lies  Günser,  des  innern  rates  der  stat  zc  Wienn. 

—  des  neg&ten  sampstags  vor  »and  Stepbans 
tai;  im  snit. 

I         Xtvei  anhoMgendt  .^egel:  1.  bnum  u.  Sek.,  x 
sc  haar  \  a.  K. 

1665  1406  August  I,  W  icn. 

Herzog  Ernst  schreibt  seinem  Bürger  in 
der  Neuustat  Hainreichen  dem  Hekehlcio, 
dass  er  die  Verhanditmg  über  dessen  Srr«r- 
sache  mit  Hannsen  dem  Potschacher,  seinem 
I  Richter  in  der  Neunstat,  welche  sein  verstor- 
1  bener  Bruder  herzog  Wilhalm  auf  den  heutigen 
\  Tag  angesetzt  hatte,  von  merklicher  leuff  we- 
gen, die  er  ur.der  hnnden  habe,  auf  Acn  nestcn 
I  suDtag  nach  sand  Kolmans  tag  {October  ip 
I  verschiebe.  —  Geben  ze  Wienn  an  aand  Pe> 
ters  tag  ail  vincula,  anno  etc.  sexto.  —  Von 
anderer  Hand:    dominus  dux  per  Hadel 

(iestl  ner). 

l'afier.    Kitc/xii  jits  aiiffit  jruclles  W.iffrn sieget 
(.Sam  Fig.  6g)  von  rothem  U'iicAfe  ««rfer  Papierdedte. 

—  W'Mtrrfeichen:  Gheke.  —  indunat:  quintua. 

^  1666      140I)  September  lo»  Wien. 

Peter  der  Waicz,  purger  zc  Wicnn,  ver- 
y  kauft  mit  Händen  des  Bürgermeisters  hern 
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Rudolts  des  Ani^Lrfi-Kici  imd  .Je?;  r.nts  gcm.tin 
der  stat  zt  W  ienn  ein  Haus,  das  er  Jacoben, 
dem  wachsgiesser,  vor  offem  gericht  in  der 
Purgcrschrann  zc  Wienn  anerlangt  und  an- 
bchnl'i  liJlti'.  gclej^cn  in  drm  Pi-rkcliof  zc 
Wicnn  zenechsi  dem  Kürscniiaus,  um  tSj  ii 
im,  dem  Wiener  Bürger  Jorgen  von  Schaich-> 

dorf  und  seiner  Hausfrau  Harbaren.  Be- 
siegelt mit  dem  städtischen  Crundsiegel  und 
dem  Segel  iltr  Wiener  Bür^jers  Petreins  des 
Aldcrmaoa.  —  ze  Wicnn,  am  frcitag  nach 
Unser  Frauen  tag,  als  sie  geborn  ward. 

Xwei  .tnhM^endr  Sie/^:!,  r.  rvth  u.  Strh.  —  In- 
dorsjf:  her  W\ei  ist  niilcrgclegt,  darumb  ilnss  ioxiu, 
von  Scbalicbdorf  deiiMlben  brief  gegeo  aeioer  hautfraun 
Butann  mit  «aca  «Klero  briaf  TcrendeK  hat. 

IM?      J406  September  Wien» 

Herzog  Ij/cpold  IV.  und  Emst  entschei- 
det in  diin  Soi'ite  zwischen  Haniiscn  von 
Stubeiibc-rg  und  der  Stadt:  aj  dass  der  Streit 
fortan  aufzuhören  habe,  b^  dass  der  von  Stu- 
benbcrg  den  Wiener  Bürgern  ihre  hab  und 
kautman&chait,  so  er  verficfTt  und  niiiergelegt 
hat,  ausfolgen  solle,  aber  keinen  anderen 
Schadenersatz  tu  letzten  habe,  c)  von  de»  Ni- 
colac  wegen,  als  der  egenant  von  Stubenberg 
mainet,  dass  im  darumb  nie  kain  recht  von 
denselben  burgern  widervarn  kundc,  dass  der- 
aelb  Nicolae  Äirbass  aia  lediger  man  sein  und 
hckif'cn  und  keine  weitere  fieirrung  von  dem 
Stubenberger  erfahren  soll,  d/  umb  die  zue- 
cprucb,  so  der  egenant  von  Stubenberg  zu  . . 
dem  Zinken  von  100  luder  wcins  und  nucii 
ain':  haus  wegen,  hie  ze  Wienn  bei  Unsrer 
braun  gelegen,  mainet  zu  haben,  dass  er  das 
recht  XU  im  suche  und  darumb  zuspreche 
nach  der  Stadt  h'rcnt  und  (Jewohnlicil.  —  Der 
geben  ist  ze  Wienn  an  sant  Lamprechts  tag, 
nach  Christs  geburde  1400  jar  darnach  in 
dem  fj.  jar.  —  Van  anderer  Hand:  domini 
duces  in  cunsilin. 

/ii'ci  jnh.tni^-näi  M  uppcnsii  firl  (Sjyj  Fi^r  6t  und 
6fJ,  lulh  II.  .V/j.  -  -  indoi  wtl ;  f^/i'ich^fitifr^  \  \n  aussprucb 
von  de»  von  StiUs;nlcrg  und  der  kaulleui  und  «!«•  ISi- 
von  Vcltüpo^g  w«gen> 


1668         1406  Sepien^  18. 

Eltpet,  Ann  und  Chlar,  Maricharts  tfich« 

ter,  <'*.v-.  trichcr  von  Kns,  beslätifen,  dass  ihr 
Schwager  ülreich  der  ächabenkes,  purger  ze 


Wicnn,  ihnen  50  //  dn.  ausbezahlt  habe  von 
seinem  Hause,  gelegen  in  der  W'ildwcrcher- 
strass  ze  Wienn  xenegst  dem  haus,  das  weilent 
Hainreichs,  tuechschercr,  ist  gewesen,  das  er 
mit  seiner  früheren  Frau  Klspet,  ihrer  Muhme, 
deren  nächste  J^rben  sie  sind,  gekauf  t  hatte. 

—  Besieget  mit  den  Segdn  bern  Hannsen 
dos  M  ispruniur,  itinern  rates  der  stat  ze 
Wienn,  und  Chunraten  des  Kokken,  purger 
d«selb<His.  —  des  negsten  sambstags  vor  land 
Matheus  tag,  des  heiligen  zwelifpoten  und 
ewangelisten. 

Die  Sitf^cl  fehlen. 

l&ßi)  September  .»j,  W  ien. 

Herziif^  Leupult  W.  fordert  seinen  Bürger 
zu  der  Neunstat  Hainreichen  den  Hekchlein 
auf,  bestimmt  an  dem  von  Herzog  Ernst  in 
der  Streitsache  mit  dem  Pütschacher  anbe- 
rannten  Tage  vor  ihm  und  seinen  Käthen  zu 
erseheinen.  —  Geben  zu  Wicnn  an  sampztag 
vor  sand  Michels  tag,  anno  domini  etc.  »]ua- 
driiigeiitesinio  »exto.  —  Von  gleicher  Hand: 
dominus  dux  per  m(agistrum)  curie. 

P.tfier.    Kiich%\lr!s  juf);(drüchtef  \\  'jppensiegtt 

imdanat:  cexiiuk 

1670       1406  (haober  //,  Wien. 

//<>r;«^'LeupoltlV,  M  ltr,-:bt seinem  Bürger 
ze  der  Neunstat  Hainreichen  dem  Hekchlein, 
dass  der  Potschacher  der  auf  den  nächsten 
Sonntag  anberarnnten  Verhandlung  n^egen  ^nes 

herzoglichen  .Auftrages  nicht  beiimhfien  fc^'^nne, 
und  dass  er  dieselbe  auf  weitere  vierzehn  läge 
verschiebe.  —  Geben  xe  Wienn  an  montag 
vor  sand  Kolmans  tag,  anno  domini  etc.  vjua- 
dringcntcsimo  scxto.  -  Von  gleicher  Hand: 
dominus  ilux  in  cuu.-.i;iü. 

l\if>er.  Kiichijrli  .lutf^ednicktis  W'jppemtli'fp'l 
(Sava  Fig.  <>i)  von  rothem  U'tuAtr  unter  Papierdeckt. 

—  Indorsat.  scpiimus. 

1611        i^ü6  Soi'ember  3,  Wien. 

Hanns  der  Pdsniger  von  Gundramstorf 

verkauft  mit  Händen  seines  Grundherrn  nuii- 
ster  Niklasen  iK-  Aichpcrgcr,  pharrer  ze  Gun- 
dramstorl,  seinen  Weingarten,  gelegen  auf  dem 
WaggendräKS^l  xenest  Seifrids  Weingarten  aus 
dem  Michelpnch,  von  dem  man  gdn.  ZU  Grund- 
dienst dient,  um  12  ü  dn.  dem  untnündigen 
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Stephunn,  DicTreicbs  s\i;i,  Ji-s  snicrlur.  —  lie- 
siegelt  mit  den  Siegeln  des  iirundhemi  und  des 
Wiener  Stadts^aben  Ulretchs  des  Herwärts. 
—  zc  Wienn,  an  mittichen  nach  AHerheiligen 
tage. 

I^e  Sitfrel  ßMtn. 

Ui'f'2  1        \fn-ember  /A. 

(.^hunrat  tier  Vorlaul,  purgcrmaister,  um! 
der  rat  gemain  der  stat  ze  Wienn  vidimieren 
Jit'  l'ik.  n"  (Messtiftung  des  Studenten 

Chunrat  des  Zenkel  des  Ros  J'ür  S.  Peter).  — 
Besiegelt  mit  dem  kleinen  Stadtsiegel.  —  Ge- 
schehen nach  Kristi  geparde  1400  jar  dar- 
nach in  dem  6.  |ar,  an  phinztag  vor  sand 
Kutbrein  tag. 

Dta  Skgtl  fthH. 

Cjmi'siaa  in  MtltA,  des  Ahenkim*im*i>iea  ta, 

Ii  n"  I'  Rr^tt, 

1406  Xorember  20,  Wien. 

Chimrut  der  N'orlaul,  purgcrmaister,  und 
der  rat  gemain  der  stat  ze  Wienn  verleihen 
Chonraten  dem  PAsterlein  die  ewige  Messe, 
die  wcilcnt  Chunrat  selip  der  Czcnkl  der 
Ros,  ein  Student  in  geistleichcn  rechten,  auf 
Unser  Frauen  alter  hinz  sand  Peter  ze  Wienn 
gestiftet  hat,  unter  der  Bcdinfiimg.  d,iss  er 
inner  jareslrist  pristerleicheu  vvirdichait  darauf 
emphahen  sul.  —  besiegelt  mit  der  stat  ze 
Wienn  klatnem  anhangundem  insigil.  —  zc 
Wienn,  am  «.ambstag  vor  sand  Katbrein  tag. 

AnhaageHdeM  Siegrl,  rotk  u.  Sek, 

CamtsiM  in  MUth.  det  AUtrtlumsrereines  12, 
t2  f  18  Regest. 

I6?4      1406  Soveinber  24,  Wien. 

Veit  der  Valich  »«J  Agnes,  (^hunrats  haus- 
trau, des  ledrcr,  sein  swestcr,  bestätigen,  dass 
Bärgermeister,  Richter  und  Rath  der  Stadt  zu 
Wien  ihnen  50  //  dn.  als  ihren  Antkeil  an  den 

too  •ff  dn.,  welche  Niklas  selig  der\'alich,  ihr 
Bruder,  seiner  Hausfrau  Christein  /u  luorgen- 
gab  gemacht  hat  auf  seinem  haus,  gelegen  under 
den  Pheilsniczern  zu  W  iciin  ycgcn  der  geist- 
leichen  iienen  von  Maurbach  über,  und  die 
bei  dem  städtischen  Grundbuche  hinterlegt 
waren,  entrichtet  haben,  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln  Hannsen  des  Veltsperf.;er  Putr  cins 
des  Gruber.  —  Geben  ze  Wienn  an  sand  Ka- 
Qttdlen  lur  tieüchicb:«  der  Stadt  Wlca  II.  AbtliclliinK.  1. 1 


thrcin  tbcnd,  nach  Kristi  gepurde  1400  j«r 
darnach  in  dem  6.  jar. 

Zmei  MttumgtM^  ^tiel:  /.  sekmarj  n.  a. 
grikn  U.K. 

a  1406  December  6,  Wien, 

Dorothe,  hcrn  Hainreichs  des  Wulczen* 
!  dorftcr  seligen  tochter  und  Jörgen  des  Oster- 
mans  hausfrau,  verzichtet  zu  dunsten  ihrer 
j  Brüder  Jorgen  und  Wolfgangen  des  Wnlczen« 
dorrVer  und  deren  Erben  auf  allen  Anspruch 
an  deren  Besitz,  behält  sich  aber  vor,  dass 
'  nach  dem  Absterben  der  Brüder  und  deren 
'  Erben  ihr  und  ihrer  Erben  Erbrecht  wieder 
I  in  Kraft  trete.  —  S!Ci;!rr:  Ihr  W  irth  Jörg 
der  Ostcrmann  und  ihr  Vetter  Leopold  der 
Wulczendorfler.  —  zu  Wienn,  des  nagstea 
I  nvmtags  vor  sand  Lucein  tag,  der  faeiligea 
,  junkchfraun. 

Mdimieri  kom  dftn  .Kehottmabte  Johannes  jm 
.V.       r/3j        Orif^injl  u  jr  mit  fiMf  anhangeHden 

1 

I  167«        /^""  D.-cinbcr  ij,  Wien. 

Fianns  der  Lcttl,  purger  ze  Regenspurg, 
gibt  seinem  Bruder  Erharten  dem  l-cttlcin, 
aucli  von  Rcgenspiu'g,  das  haus  und  den  Ram- 
hol dabei,  gelegen  nebeneinander  in  sand 
Johansstruss  ze  Wienn,  das  er  Chunraten 
dem  Probstlein,  dem  got  gcnad,/fir  jop/fdn. 
und  //  J  sh.  dn.  mit  dem  rechten  in  der 
Purgcrschrann  ze  Wienn  anerlangt  und  be- 

.  habt  hatte,  auf.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln 
Jorgen  von  Niicolspurg  und  Niklas  des  Flust- 
h  irt^.  I  vlcs  rats  der  stat  ze  Wienn.  - 
ze  Wienn,  am  treitag  nach  sand  Lucien  tag. 

16(6       1406  December  20,  Wien. 

Hainreich  der  Kranbergcr,  der  in  ein 
inzicht,  die  ganzer  statmenig  hie  ze  Wienn 

otfenwar  ^^■r!r^^cn  ist,  gefallen  und  gelegen 
und  deshalb  in  vcnknuss  gewesen  war,  dem 
aber  von  Bürgermeister,  Richter  und  Rath 
seine  Srr.t  fc  auf  Bitten  des  Herzogs  Levpold 
und  der  Herzogin  nachgesehen  Vi-rdt-n  tvar,  ge- 
lobt dem  Bürgermeister,  Richter,  Rath  und  der 
ganzen  statmenig  Urfehde  und  venpricht  bin^ 
nen  f/Vi-  7'i:;('/j  .ms  Jon  L.tn.lr  :ii  ziehen.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln  hcrn  Albrcchts  von 
u.  49 
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üttcnstain,  hofrichter  in  Österreich,  und  hcrn 
Hainreichs  von  Kranichperg,  der  Herzogin 
Kathretn  bofmaister.  —  ze  Wienn,  an  nuid 
Thomans  abend. 

Xwd  oHhMgtnä«  SUgei,  grün  tt.  Sek. 

1677  i4<'7- 

.  .  .  crtt,  purguT  ze  •  . verzichtet  gegen 
Empfang  von  14  ff  dn.  zu  Gunsten  saner 
Stiefmutter (nViDorotbc,  Mutet;  [. .  .  haus- 
fraun],  txuf  seinen  Frluinspnitii  an  einen  W'ein- 
^arten,  den  sie  und  sein  ]'jtcr  Ulreivh  der 
Swarcz  mit  gesummter  Hand  gekauß  hatten, 
gelegen  ze  l^raitcnscc  in  dem  Altenperg,  d[cs 
.  .  .  raehejl  (.«.t,  zcnegst  Hainreichs  weingartcn 
des  Chictier.  —  Besiegelt  von  [Leopold  dem 
Weiter  und  Smon,  dem  ZimgiesserJ,  —  .  . . 
far  darnach  in  dem  7.  [ar,  des  negstcn  frci- 
[tagsj  vor  s{and  .  .  .J  traun. 

Zum  grönten  Theite  verbrannt.  Zivei  «mhangemär 
Sicf.'cl,  ji/fii'.irf  II  Si-!i  ,  I .  tinks  jbt;tlijckl .  --  Durch 
EiiiKhnUt  iJisiert.  —  /nJuiMl;  Liilcra  Hclmlisvheiin, 

Jakriudk  der  kait.  Kwultammt.  iS*,  n*  ttO^  fi'f ■ 

1678  Jänner  /j,  V1^f>j|, 

Chunrat  der  Vorlaul,  purgermaistcr,  und 
baid  rkl,  der  inner  und  der  ausser  der  stat 
«e  Wienn,  bestätigen,  dass  Hanns  der  Mos- 
prunner,  kirichmaister  dacz  Allerheiligen  tum- 
kirchen  dacz  sand  Stephan  ze  Wienn,  für 
dusJahr  j^oO  von  dcr^^iben  kirchen  und  des 
neuen  paue«  des  turns  wegen  Reehnun-:  ge- 
legt habe  und  der  Stadt  3  //  /a  dn.  schulde. 
—  /?i  ufL'i*/.'  mit  der  >tat  zc  Wienn  k!riinem 
anhani^uiidcm  insigil.  —  zc  VVienii,  am  nii- 
ticben  nach  sand  Erharts  tag. 

Das  Sieitel  fOdt. 

1679  140/  Jänner  ij,  Wien. 
Chunrat  der  Vorlaul,  purgermalster,  und 

der  ml  ^cmain  der  stal  zc  Wienn  beurkun- 
den, dass  Michel,  Jacobs  sun  von  Trebense, 
den  baiden  jjot  cenjJ,  in  seinem  (jeschäfte, 
das  er  dem  Wiener  Bürger  Chunraten  dem 
Hemler,  dem  auch  got  genad,  empfohlen 
halt, ,  J:c  Stftunganeren'igen  Mes.ie  in  sand 
Ilui->reclits  kirchen  an  dem  Kienmarke 'u  r'c 
Wienn  angeordnet  habe,  Kunrad  der  Hemler 
aber  vor  Ausführung  des  Geschäftes  gestorben, 
die  Lehenschaft  der  Messe,  welche  schon 
Konrad  dem  Priester  hern  Jacoben  dem  Peuer- 


lein  !'i-r/iV>'frri  hatte,  an  sie  überi:ei:anf;en  sei. 
In  VülLiehung  des  Geschäftes  Mickeis  stiften 
ne  nunm^r  die  Messe  und  widmen  zu  der' 
selben: 

a)  mit  Händen  Andres  de?  Srolc?  /e  Ni- 
I  dcrn  Süfriug,  pergmai&Ccr  hern  llannsen  des 
I  Rukchendorfer,  ein  Joch  Weingarten,  gelegen 

y.c  SQfring  gegen  der  kirchen  über  an  der 
,  Hiüderleiten,  genant  der  Turs,  zenechst  dem 
Weingarten,  der  wetleul  Chunrats  des  Zislci 
seligen  gewesen  ist,  von  dem  man  53  dn,fHr 
Berg-  und  Voitrccht  dirr.t; 

b)  mit  Händen  des  Beri;herm  prud:r 
Thomans,  comcnteur  dacz  dem  Deutschen 

I  haus  ze  Wienn,  ein  Joch  Weingarten,  gelegen 
ze  Sütring  an  dem  Hekenpcrg  bei  der  kir- 
chen, der  da  haisset  ze  Mitterhofen,  zenechst 

I  dem  Weingarten,  der  wetlent  Jfirgen  bei  dem 
Prunn  gewesen  ist,  von  dem  man  6  da.  zu 
Bei  c>  i\-ht  dientl 

c)  mit  Händen  hern  Chunrats  des  Ram- 
perstorfer,  ambtmann  des  chlosters  ze  Neun- 
burg, ,  .l'-ch  Weingarten,  das  Konrad  der 
Hemirr  zu  Ji-r  .Messe  geschafft  h,it(c.  gelegen 

j  ze  Otakrinn  in  dem  Feyal  zenechst  Hain- 

I  reichs  des  Kekcben,  des  blosser  seligen,  wein* 
garten,  von  dem  man  ^/^  Wein  ZU  Bergrecht 
und  ?  .Iti.  zu  Vaitrecht  dient; 

dt  mit  Händen  iiern  Niclas  dcsWcispacher, 

I  verbeser  der  gOter,  die  in  den  hof  ze  Dorn* 
pach  gehören!,  anstat  Haunolts,  hern  Hau- 
no\ts  des  bchÜcliler  seligen  sun,  den  er  mit 
leib  und  gut  innhat,  und  Joch  Wein- 
garten, gelegen  ze  Dompach  in  der  Peunt 

j  zenechst  dem  Weingarten,  der  weilcnt  des 
obgcnanten  Jorgen  bei  dem  IVunn  seligen 

I  gewesen  ist,  von  dem  man  in  den  Hof  ze 
Dornpach  J;  dn.  1  Ort  zu  Bert:recht,  1  dn. 
r  Ort  zu  Vo!!r,',-ii!  Jicr.!.  -  Besiegelt:  r. 
mit  der  stat  chlainem  anhangundem  insigii 

I  und  mit  den  Segeln  2.  des  Bergherm  hern 
Hannsen  des  Kukchendortcr,     des  Deutschen 

,  Hauses,  4.  des  Klostemeubur^er  Amtnuznnes, 
5-  hern  Nidass  des  Weispachcr,  6.  Niclass 
des  Flustbarts.  —  ze  Wienn,  an  sand  An- 

thoiiieii  tag. 

hün/  anhangende  Üiegel:  /.  mlb  u.  Sch.,  2.  grün 
II.  Sek.,  3.  ntth  u.  Sek.,  4.  kramt  a,  Sek.,  »idaeddg, 
i  5.  fm»  n.        betekädigt,  t.  fehlt. 


Digitized  by  Google 


1407  Jäancr  12  — 


März  is. 


387 


1680  14(^7  Februar  ij. 

Peter  Walnberg,  purger  ze  Wienn,  stellt 
dem  Wiener  Bürger  Ottcn  dem  Weissen  ätten 
Sckuläbrief  Ober  i3a  ü  dn.,  rückzahlbar  am 
nächsten  sand  Merten  tajr,  aus  und  verpfändet 
ihm  dafür  'j..  Joch  Weingarten,  gelegen  ze 
Grinzing  Ecncgst  Jorgen  Weingarten  von  Ni- 
colspurgf  a]s  disclb  saczung  in  des  gotshautes 
ze  Neunburg  perkchpucch  gcschriben  stet.  — 
ßesiegett  mit  den  Siegeln  der  Wiener  Bürger 
Jorgen  de»  Neuer  und  Hanneen  des  Swemel. 

—  des  phinxtags  in  den  Quatembem  in  der 
Vasten.  ' 

Zwei  anluxtifc  ndf  Sif^l,  i.  f;run  u.K.,be$diädigt.  j 

16S1  140J  März  9,  Wien. 

Cilunrac  der  Vorlauf,  purgermaister,  und  j 
der  rat  gematn  der  stat  ze  Wienn  beurkun-  \ 
den,dass  frau  KunigunJ,  Stephans,  des  pech- 
rcr,  witih.  -.in  ninciu  tail  luiJ  trau  Ann.  N'iklus, 
des  fleischakctier  \vitit>,  Stephans  swcster,  an 
desselben  irs  prüder  kindes  stat  Hannsen,  der 
noch  zu  seinen  beschaiden  iarn  nicht  kdtn- 
men  ist,  an  dem  andern  tail  «7ire/i  Streit  über 
die  von  Stephan  hinterlassenen  Güter  und 
SehuUen  vor  sie  gebracht  haben,  und  ent- 
scheiden: dass  alle  die  guter,  die  des  egenan- 
ten  Stephans,  despechrer,  ledichleich  gewesen 
sind,  es  sein  erbgQter  oder  varund  güter,  wie 
die  genant  oder  wo  die  gelegen  sind,  als 
vort;i.'schrihen  stet,  ledichleichen  erben  und 
gevalien  sullcn  auf  seinen  sun,  den  vurge-  > 
nanten  Hannsen,  allen  seinen  frumen  damit  \ 
ze  scharten  vor  aller  irrung,  ai'^  '  >!;iss  ^W^- 
vorgenant  gelfschuld  alleu  davon  ausricht  und 
bezal  an  der  egenanten  Kunigunden  schaden.  \ 

—  Besiegelt  mit  der  stat  klaincm  aniuingun- 
dem  insigil.  —  ze  Wienn,  an  mittichen  nach  i 
Letare  in  der  Vasteu.  l 

Das  SIegtl  fehlt.  I 

lOH*  1407  März  10,  Wien,  j 

Chanrat  der  Vorlauf,  porgermaister,  und  ' 

der  rat  gcmain  der  stat  ze  Wienn  beurkunden, 
dasa  sie  l'auin  dem  Geyr  uv.A  I  r^wu  iKtii 
Grucupekchen,  bald  mitgcsworn  des  rats, 
den  unmündigen  Sohn  Stephans  seligen,  des  [ 
pechrer,  Hannsen  mit  Leib  und  Gut  gegen 
jährliche  widerraitung  übergeben  haben.  —  1 


Besiegelt  mit  der  stnT  Idiinem  anhangundem 
insigil.  —  ze  Wienn,  am  pbinztag  vor  dem 
suntag,  als  man  singet  Judica  in  der  Vasten. 
Das  Sieget  ßthtt, 

lOS^i  1407  .März  iJ,  Wien. 

Paul  der  Desendel  von  Perichtoltsdorf 

und  Anna,  seine  Hausfrau,  verkaufen  mit 
Händen  Petrcins  von  WUnn,  amptmnn  und 
pergmaister  der  gcisticichen  Herren  ze  sand 
Marie  Thron  ze  Gimnikch,  des  ordens  von 
Karthus,  einen  Weingarten,  gelegen  doscibens 
ze  Percluoltsdorf  in  dem  Alten  Zukkenmantel, 
des  dreu  gcvvanten  sind,  zcnagst  Niclas  Wein- 
garten des  Springer,  von  dem  man  13  dn, 
zu  Grundrecht  dient,  um  //  dn.  Hannsen 
dem  Fuchsel  und  Andren  dem  Pchaim,  baid 
ausrichter  und  volförer  des  geschcits,  so  frau 
Elsbct,  weilent  Hannsen  witib  des  Pchaims, 
des  ledrer,  getan  h  ir,  zu  der  von  ihr  geschafften 
ewigen  Messe  aul  L  iiser  Vraun  oltar  dacz 
sand  Stephan  se  Wienn.  —  Besiegelt  mit  den 
Siegeln  des  obersten  Bergherrn  prüder  l.ien- 
harts,  prior  ze  Gcmninkch,  und  Hannsen, 
markchrichlcr  ze  Perichtolsdorf.  —  ze  Wienn, 
an  Gregorien  tag,  des  heiligen  lerer. 

ifu'ii  Mhjmgnde  Sügelt  f.  grtw  11.  2.  te^warf 
II.  Sk!i 

lOHl         i4"7  -^f'''^' 

Chunrat  der  Vorlauf,  purgermaister,  und 
der  rat  gemain  der  stat  ze  Wienn  beurkunden, 
dass  Peter  dci  Mü  schein  anstatt  seiner  Frau 
Annen,  Michels  seligen  de»  Chottaner  tochter 
bei  seiner  erern  hausfraun  Kathrein,  den  bai- 
den  got  gnad,  vier  W^ngOrten,  uvlehe  Midid 
und  fi  uu-  Frau  Kathrci  mit  gesammter  Hand 
gekauft  halten,  als  Erbe  seiner  Frau  bean- 
spruche, während  anderseits  frau  Kunigund, 
Michels  des  Kottaner  lestcu  hausfrau,  auf 
dieselben  Weingärten  .An?;pruch  erhebe,  da 
Michel  sie  in  cttwevil  swerer  ehatter  notgüU 
zurückgelassen  habe.  Bürgermeister  und  Ra^ 
entscheiden  zu  Gunsten  der  Tochter,  da  Michel 
Ali-  Weingärten  mit  seiner  Frau  Kathrein  ge- 
kauft hatte  und  in  dhainer  geltschuld  mit 
derselben  seiner  hausfraun  gevalien  war.  Die 
Weincärten  werden  folgendennassen  bezeich- 
net: Der  ainer  gelegen  ist  ze  Grinzing  in  der 
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Archi?  <i«r  k.  k.  Keicbahaupi-  und  K««idenz»t«dt  W  wn. 


W'ugenspcrr,  des  ein  jcucfi  ist,  zencchst  hcrn 
Fridreichs  Weingarten  von  Tyrna;  so  leit  der  i 
ander  an  dem  Hindern  Al/,/.cgk,  des  dreu  I 

achtail  eins  jcuchs  sind,  zcncgst  Jürgen  wein-  | 
garten  von  Nikolspurgkch;  der  dritt  gelegen 
2c  Plattensee  an  dem  Ncunperg,  des  ein  hälba  ^ 
{euch  ist,  zenecbst  Hannsen  weingarlen  des  | 
H^nikcins;  so  leil  der  viervl  Weingarten  ze 
Medlikch  <i!^  der  l  'rtail,  genant  der  \  ische- 
münder,  zeneclisi  Haun^ieit  weingurten,  des 
ungelter.  —  Bnüg^t  mit  der  stat  klainem  j 
anhatigundem  insigil.  —  ze  Wienn,  am  frei- 
tag  vor  dem  Palmtag. 

Antuingnät*  Sieget,  nth  u.  Sch, 

1685  1407  April  .'J,  Wien.  I 

Marchart  der  HSusler  von  Obern-Pielach  I 
besUUigt  för  sich  und  seinen  noch  nicht  vogt- 
pfrcn  sun  Willialm  den  Heiisler,  d.iss  der 
Wiener  Bürger  l-'ridreich  der  Stull,  herzog 
Ernsten  seligen  sncider,  und  »eine  Hausfrau 
Margret  /»k>  //  dn.,  die  ihnen  .sein  verstorbener 
Hohn  Jorig  der  Heusler  geliehen  hatte  und  Jür  1 
sie  diesem  ihr  Haus,  gelegen  an  dem  ' 
Alten  Kolmarkcht  zc  Wienn  zenachst  l-eub- 
lein,  dem  pruniier,  zit  Pfand  ^e^etzt  hatten, 
zurückbezahlt  haben,   —  Besiedelt  mit  den 
Siegeln  des  Ausstellers  und  seines  Vetters  hern 
Merten  des  Hcusicr.  —  Geben  ze  Wienn  nach 
Christ  gepiird   1400  jar  darnach  i«  dem  7.  , 
jar,  Uli  »iuid  Jarigcü  abeiil. 

Pj^rier.    Zwd  vone  M/^tJnni.ir  Svgel  von 
itriinrm  WcKkte,  S.  jum  gröttten  ThtUe  ttttsetfrmffi'H.  \ 

lfi8ft  i^i>;  April  js. 

Stcphrtn  vun  Pe^torl  rerkauft  mit  Händen 
seines  Lehensherrn  Herzog  Leupi>h>  seines  Le- 
hens aus  der  manschaft,  die  zu  .\rt  gehöret, 

seinen  Huf.  gcleueii  ze  Früling,  des  /\\ai 
ganseu  leben  sind,  und  mit  Händen  seines 
L^enskerm  des  edelen  hcrren  hcrn  Hanns 
des  Straün  \on  Swarztnau  seines  Lehens  drei 
Wiesen,  gelegen  il.isellHiis  ze  l-'rüling,  aiiie 
zciiegst  W  eigleiub  wiscii  von  Staiiicpruiui,  die 
ander  xenegst  Tibolts  wisen  des  Floit  un.l 
den  di'itt  /.cnegst  Arlitlts  \\iseii  vies  l'rülinger, 
und  ein  hutslatl,  gelegen  ze  l-'rüling,  die  die- 
zcit  öd  leit,  und  ein  fürhaup  einer  wis,  gc-  , 
le^en  VIII  iieii  tibern  {euchen,  und  ein  jeuchart  i 
akchers,  gelegen  nidcrhalb  der  Praiten,  um  ! 


4S  //  dn.  Niclascn  dem  Frülinger.  ■ —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln  des  Ausstellers,  Chri- 
stan.  des  Chraer  wi^  Chuurata  des  Albern- 
dorfer.  —  des  negsten  mantag  nach  sand 

Georgen  tag. 

JJrei  jiilun^rnJi'  .Sit  f;rl,  Miiu-j> u.  .VA. 

1CS7  140/  Mai  II,  Wien. 

Leupolt  der  Prenncr,  purger  in  der  Nenn- 

stat,  bestätigt,  dass  von  den  3o<n)  //  dn.,  welche 
Herzoi!  Leupolt  ihm  und  seiner  Schwester 
Margreten,  Hanns^in  des  Arnstortcr  haustrau, 
den  paiden  got  genad,  schuldet,  seinerSehwester 
<;(jo // dn.,  ihm  lauZ/dn.  zunh  kbeZiihlt,  2400  // 
dn,  noch  ausständig  seien,  verpjlichtet  sich  gegen- 
über den  Ausrichtern  des  von  Hanns  dem  Ams- 
torfer  hinter  lax  senen  Geschäftes,  Hannsen  dem 
Ziernast  und  Hannsen  dem  Mospririncr,  von 
diesen  J4Q0  //  dn,,  sobald  sie  zurttckerstatlet 
»•erden,  zu  dem  Geschäfte  seines  Sekwagers 
looD  //  dn.  auszurichten,  und  bestätigt,  v<>n 
den  (ienanitten  den  iMiel,  der  do  sagt  umb 
20  //  da.  geltes,  gelegen  auf  dem  gericht  zc 
der  NcunsiaT,  erhaHen  zu  haben,  wogegen  er 
für  sich  und  seine  Erber  •:■:■!■, f^t,  für  seine 
Schwester  und  seinen  Schwager  jährlich  in 
den  Quatembem  vier  Jahrtage  zu  begehen  in 
der  pharrchirichen  dacz  l'nser  Fraiin  in  der 
Neunstat.  —  fiesiei^elt  mit  den  Siegeln:  i.  des 
Ausstellers,  j.  Niclas  des  Horbarcher,  richter 
in  der  Neunstat,  S.  des  swchers  des  Ausstel- 
ler.s  l'etreins  des  Ciunzpurger,  purger  ze  Wienn. 

—  ze  Wienn,  des  negsten  mitichens  vor  dem 
heiligen  Phingstag. 

Ui^N  '4^7  't'w. 

iswester  Kathrei  die  üderin,  ubbtcssin 
der  geistleichen  fraun  des  klosters  dacz  sand 

Niehls  vor  Stubenlor  ze  Wienn,  und  der  con- 
sent gcmain  daselbens  bestätigen,  dass  Hanns 
der  Czirnast  und  Hanns  der  Mosprunner, 
l 'il.i  ausrichter  und  volliircr  des  gcschefts, 
^M  H Ullis  iler  Arnstori'er,  dem  got  u-cnvi.  ge- 
tan iiai,  ihnen  soo  //  dn.  ausbezahlt  haben. 

—  Besiegelt  von  Aebtissin  und  ConveuL  — 
ze  Wieni),  Jos  freitags  in  den  Quaterobern 
ze  Phingsten. 

Xi»el  anhangtude  Siepcl,  1.  fgrim  u.  K.,  tpit^wjil, 
beschäJSßt. 


Digitized  by  Google 


I407  April  a3  —  M«i  21. 


389 


1689  /^o/  .^fai  Ju,  Wien. 

Katrci  die  Floitin,  priorin  Jac:^  snml 
Maria  Magdalcn  vor  S«:hu(teolür  zu  W  icnn, 
und  der  convent  gemain  doselbs  Iteitätigen, 
dass  Hans  ZiernaK,  venvcscr  und  auarichtcr 
des  Öpttais  vor  Kcmcrtor  zu  Wicnn,  ihnen 
20  a  dn,  von  ains  gcschtits  wegen  Hannsen 
des  ArnMorffer,  weilent  hercog  Albrecbten 
chamerniaistcr  (!\  entrichtet  habe.  —  Tiesiefelt 
mit  unserm  aufgedruchtcm  pctschad.  —  Ge- 
ben ze  Wienn  an  frdtif;  nach  Phingstcn,  anno 
etc.  CCCC*  septimo. 

I><q»«r.  Vorne  auf gtdriuktnPettchaftvmigratttm 

lüUü  I4uy,  W  ien. 

Swester  Marj!ret,  maisterin,  und  das  gan- 
fent  gemain  dacz  dem  Dritten  ordcn  ze  Wien 
hest'iliv;en,  dass  Hann>  dui  /iernast  und  Hanns 
der  Mosprunuer,  paid  ausrichier  und  lultürer 
des  geschelfcs,  so  Hans  der  Arnstorfer,  dem 
güt  j;enad,  getan  hat,  ihnen  lo  //  dn.  ausbe- 
zahlt  haben.  —  Besiegelt  mit  dem  Siegel  Chun- 
racz  des  Rampebiartier.  —  Der  briet  ist  ge- 
ben ze  W{enn  nach  Kriatus  gepurd  1400  jar 
darnach  in  dem  7.  jar. 

l'apicr.  \'urnt  au/geäriicktei  seehieckigtf  Siegel 
van  firjuiwm  Wadae. 

lütfl  Mai  Ji. 

Swester  Anna  Schenchin,  abtessin  dacz 
aand  Ciaren  ze  Wienn,  bestätigt,  dass  die 

zwcn  ncschcftherrn  und  purt^c-  7v  Wicnn, 
der  Stichel,  diezeit  Spitalmaister,  unti  der 
Mosprunner,  diezeit  chirichmaister,  ihr  10  <tt 
dn.,  welche  Iili  Hans  der  AdL!stnrfci  dem 
Kloster  geschafft  hatte,  ausbezahlt  haben.  — 
Besiegelt  pon  det  Äbtissin.  —  Geben  an  der 
heiligen  Trtvalligchait  abent,  anno  domini 
M'xiiir'vir. 

J\ipia-.  Rückwärts  aufjjeärücktvi  spit^wjle*  -ViV^'W 
mn  rothem  \%'aek$e. 

1692         /^o7  Mai  21.  Wien. 

Prüder  Peter  der  Weiskoph,  prior  dacz 

den  Predigern  ze  Wicnn,  ui\d  der  convent 
gemain  daselbens  bestätigen,  dass  Hanns  der 
Ziemaat  und  Hanns  der  Mosprunner,  baid 
Ausrichter  und  volfürer  des  geschcfis,  so  Hanns 
der  Arnstorfer^  dem  got  gcnad,  getan  hat,  Urnen 


10  //  dn.  ausbezahlt  !i.iben.  —  Besieget  F0fl 
Prior  und  Convent.  —  Geben  ze  Wienn  an 
sampstag  in  den  Quatembern  zc  Phingstcn, 
nacli  Kristi  gepurd  1400  jar  darnach  in  dem 
7.  jar. 

I'apier.  Znrei  t-ornt  au/ifvdruckiv  tfit^m-aie  Siegrl 
von  rothem  Waekät,  t.  heaehA^gt. 

1693  Mai  21,  Wien. 

Swester  Oorothe  von  Gerlos,  maisterin 

der  geistleichcn  fraun  dacz  sand  Jacob  auf 
der  Hülben  ze  Wienn,  und  der  convent  t;e- 
main  daselbens  bestätigen,  dass  Hanns  der 
Zymast  und  Hanns  der  Mosprunner,  baid 
ausrichter  und  volfürer  des  geschefts,  so  Hanns 
der  Arnstorfer,  dem  got  genad,  getan  hat, 

I  ihnen  loif  dn.  ausbezahlt  haben.  —  Besiegelt 
pon  Meisterin  und  Convent. — Geben  ze  'Vnenn 
an  sampstag  in  den  Quatembern  ze  Phingsten, 
nach  Kristi  gepurd  1400  jar  darnach  in  dem 

I  7- 

/'jpi>'r  Xuvi  l  onie  Mi/f:r.inhkte  ajnt^imtk  Siegel, 

j  /.  5i7i)iMrjfs  M  Jf/ij,  bescliäjif^. 

1694  140^  Mai  21,  Wien. 

'  Swester  Anna  die  ämydacherin,  priorin 
dacz  sand  Larenzen  an  dem  Alten  Fleiscb- 

murkcht  ze  Wienn,  und  der  convent  gemain 
der  geistlcichen  fraun  do;.elbens  bestätigen, 

I  dass  Hanns  der  Ziernasl  und  Hanns  der  Mos- 
prunner, paid  ausrichter  und  volfurer  des  ge* 

j  schöfts,  so  Hanns  der  Am  s:i  1:  iVcr,  dem  got 
genad,  getan  hat,  ihnen  10  //  dn.  ausbezahlt 

,  haben.  —  Besiegelt  von  Priorin  und  Convent. 

I  —  Geben  ze  Wienn  des  sampstags  in  den 

fliiatemhern  ze  Phingsten,  nach  Kristi  gepurd 

,  1400  jar  uud  darnach  in  dem  7.  jar. 

Papier.  Zwei  vom*  M^gtärScktt  tpit^ovate,  he- 
I  $ekäittgte  Sbye/  mm  rothem  Wach$e. 

'  1695         140^  Mai  21,  Wien. 

Margret,  Niclass  witib  von  Trauienk, 

1  und  Hanns  von  Trauscnit,  priesrer,  ir  sun, 
I  verkaujen  mit  Händen  ihres  Grundherrn  hcrn 
i  Thomans,  abt  des  gotzhausea  Unser  Fraun 
dacz  den  Schotten  /<.  ^^■iLlllI,  ihres  ledigen 
erbgutes  einen  Weingarten,  gelegen  vor  Stu- 
bentor le  Wienn  in  der  Hicrspeuut,  des  ein 
j  hofstatt  und  ein  drittail  ist,  zeaechic  Stephans 
i  Seuberleichs,  des  riemer,  Weingarten,  Pon  dem 
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m.ui  40  du.  zu  Grundrecht  dient,  um  23  // 
dn.  dem  Wiener  Bürger  Jorgen  dem  Schreutel, 
dem  wachsgiesscr.  —  Besiegelt  mit  den  üie- 
geln  dm  GrunMterm  und  des  Wiener  Bärgers 
Petrcins  des  ürubcr.  —  ze  Wienn,  des  Mros- 
tags vor  Goczicichnamstag. 

Zwei  anhangende  Hieurl;  /.  roth  11.  Sch,,  2.  grün 
u.  IL,  bt$e/tädlgl. 

lOM  i4o/  Mai  24,  Wien. 

Kathrtif  Mertea  witib  des  Hausleiter,  ver- 
katft  mit  Händen  Chunrats  des  Rampcrstortfcr, 

ambtmsin  de«  klosters  r.f  Neiip.bi;n:h .  drei 
Achtel  U  eingarten,  gelegen  zc  Utakchrinn  an 
der  Roteoerd  an  der  Sumerleiten  aenechst 
Hannscn  Weingarten  des  Zinken,  von  denen 
man  einen  emmcr  minner  einer  echtcrin  wcins 
zu  perkrecht  und  aeun  orter  1«  voitrecht  dient, 
zur  Bezahlung  der  pon  ihrem  Manne  zurück- 
geliis-'^errrt  Schulden  um  too  //  dn.  Hannsen 
dem  Füchsel  und  Andren  dem  Pebaini,  baid 
ausrichter  und  volßlrer  des  geschefts,  so  frau 
Ebbet,  Hannsen  witib  de»  Peliaim;.,  des  lodrcr, 
getan  hat,  zu  der  dieser  ccschr.fften  arii^en 
Messe  auf  Unser  i-raun  altar  dacz  sand  Ste- 
phan xe  Wienn.  —  Besieget  mit  den  Sefieln: 
I.  des  .■\mtmannes,  2.  des  IV.'.'cr.^  Ja  Auss-;,-!- 
lerin  Jorgen  von  Nicolspurgkch,  des  rats  der 
stat  ze  Wienn,  tmd  3.  ikret  Sohnes  Lienharts 
des  Hausicitter.  —  ze  Wien,  am  erltag  vor 
Gotcsiciclmams  tag. 

Drei  anhangtiide  Sieget,  t.  braun  u.  K.,  techseckig, 
iaeUUßgt,  3.  $ek»arif  tt.  tC. 

1697  i^oy  Mai  24,  Wien. 

SwcÄlcr  Agnes  die  iViärni,  priorin  der 
geistleichen  fraon  des  klosters  dacz  der  Himel- 
pnrren  zc  \V:enn,  swestcr  Kathrci  die  Hau- 
ningerin,  subpriorin,  und  der  convent  gemain 
daselbens,  des  ordens  von  Premonxtrei,  be- 
stätigen,  dass  Hanns  der  Zyrnast  Und  Hanns 
der  Mosprunner,  baid  ausrichter  und  volfürer 
des  geschcft&,  so  Hanns  der  Arustorfer,  dem 
got  geoad,  getan  hat,  ihnen  10  A  dn.  ausbe- 
tahtt  haben.  —  Besiegelt  mit  dem  Com-ent- 
sieget.  —  Geben  zc  Wicnn  rl<*s  nettsten  eri- 
tags  vor  sand  Urbans  tag,  nach  Kristi  gepurd 
1400  jar  darnach  in  dem  7.  jar. 

Butter.    VtriK  ati/gtdhiekt«M  ^itf ovales  ^gtl. 


letS         1407  Mai  2S»  Wien. 

Fridrcich,  schntfcr  und  vcrwcscr  des  hiiuses 
dacz  sand  Jcronimus  zc  VVicnn,  bestätigt,  dass 
Hanns  der  Zyrnast  und  Hanns  der  Mosprun- 
ner,  baid  ausrichter  und  voIfQrer  desgeschlfts, 
so  Hanns  der  Arnstorfcr,  dem  got  gcnad,  ge- 
tan hat,  ihm  10  U  dn.  ausbczaJill  haben.  ~ 
Besiegelt  von  dem  Aussteüer.  —  Geben  ze 
Wienn  an  mitichen  vor  Gotesleichnamtag, 
nach  Kristi  gepurd  1400  jar  darnach  in  dem 
7.  jar. 

Ag^iirr.  Vnmt  oefgedrMkttt  Siegei  ww  tnmnem 

II  'achte. 

1699  ('1407)  Mai  2j. 

Prüder  Hans,  prior  dacz  Unser  Krauen 
prüdem  zu  Wienn,  des  ordens  vom  perg 
Carmelo,  bestätigt,  van  hern  Han.sen  dem 
Zirnast  und  hern  Hansen  dem  .Mosprunner 
von  des  geschefts  wegen,  so  Hans  der  Arns- 
torlfer,  dem  got  genad,  zu  e^nem  Kloster 
getan  hat,  10  ff  Jn.  rrkalten  zu  haben.  — 
Besiegelt  von  dem  Aussteller.  —  Gegeben  des 
nächsten  fritags  nach  Gotzlichenams  tag. 

Papier.  V'trHc  au/trednicklei  tfitJOMle»  Skgef 
von  grüttem  Wachte,  a^gt^rutigtn. 

ITflO  1407  .Mai  2j,  Wien. 

Krhart,  scharttr  dacz  sand  Marks  des 
Hauses  vor  Stubentor  ze  Wienn,  bestätigt, 
dass  Hanns  der  Zyrnast  und  Hanns  der  Mos- 
prunner, baid  ausrichter  und  volturcr  des 
gcRchcfts,  so  Hanns  der  Arnslorler,  dem  got 
genad,  getan  hat,  ihm  to  U  dn.  ausbezahlt 
haben.  —  Besiegelt  mit  dem  ^gel  des  hauses 
dacz  sand  Marks.  Geben  ze  Wienn  an 
Ireitug  vor  sand  Petroncllen  tag,  nach  Kristi 
gepurd  1400  jar  und  darnach  in  dem  7.  jar. 

Fa^tr.   Vomt  aufgtirMitts  Siegel,  Bmchttidt. 

IWl         1407  Mai  3zp  Wien. 

Pirtelme,  kaplan  der  ewigen  mess,  so 

Wilhalm  auf  dem  Steig,  dem  got  gcnad,  ge- 
schatft  bat  auf  sand  Kathrein  altar  dacz  saod 
Stephan  ze  Wienn,  bestäHgt,  dass  Hanns  der 
Zyrnast  und  Hanns  der  Mosprunner,  baid 
ausrichter  und  volturer  des  gcschelfs,  so  f  ?nnns 
der  Arnsturfer,  dem  got  gcnad,  getan  hat, 
Um  So  iff  dn.  ausbezahlt  haben.  Besiegelt 
mit  den  Siegeln  hern  Rueddfs  des  Anger- 
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vclder,  des  innern  rares  der  stat  ze  Wienn, 
und  Oswalts  des  Hauchs,  pürier  daselbcns. 
—  Geben  ze  Wieoa  aa  und  Petronclloi  tag, 
iwcb  KriMi  gepurd  1400  \ax  dtrnach  in  dem 
7.  |ir. 

Papier.  mme  ov/fiNlrMrte  Sififtl  ron  grantm 
Cametlnji,  Rtgesttn  2S  n"  /2j>  Regest. 

1702  140';  Mai  3i,  Wien. 

Pnuiur  W'iilthcr,  an  .  .  des  priors  stat 
dacz  den  Augustinern  zc  Wicnn,  und  der 
convent  genuin  daselbens  bettäHgen,  dass 
H:inn«  der  Zyrnnst  unA  Hanns  der  Mosprun- 
ncr,  bald  ausrichtcr  und  voliurer  des  gcschcfts, 
so  Hanns  der  Arnstorfer,  dem  got  gcnnd,  ge- 
tan liat,  ihnen  10  ff  dn.  ausbezahlt  haben.  — 
Besiedelt  mit  den  Siegeln  des  Priors  und  des 
Convents.  —  Geben  ze  Wienn  an  »and  Pe- 
tronellen  tag,  nach  Kristi  gepurd  1400  jar 
darnach  in  dem  7.  jar. 

Zwti  vame  aufgeärUckte  beschädigte  Siegel,  1. 

170'i  1407  Juni  2,  Wien. 

Prueder  Hanna  von  Czwetel,  paumeister 

zc  den  Minnern  pruedern  ze  Wienn,  und  der 
ganz  convent  daselbcns  bestätigen,  dass  Hanns 
der  Zyrnast  und  Hanns  der  Mosprunner,  paid 
ausrichter  und  volfQerer  des  geKb£ft8,.so  Hann» 

der  Arristnrtcr,  dem  t:nt  :;L'n;id,  u'ctan  hat, 
ihnen  10  ff  dn.  ausbezahlt  haben.  —  Besiedelt 
mit  dem  Comvntsiegel.  —  Geben  ze  Wienn 
an  dem  achten  tag  Gotsleichnams,  nach  Christi 
gepurd  1400  jar  darnach  in  dem  7.  jar. 

l'ornc  aufgedrüddeM  spit^ovalet  Siegel. 
J^hrbMk  ätr  toi«.  lOHUtsmiml.  ff*,  «*  tStfS 

Reffest 

1704  J40/  Juni  i. 

Hanns  Mosprunner,  kirichmaister  dacz 
sand  Stephan  ze  Wienn,  benäHgt,  von  Hannsen 

dem  Ziernast  20  (tf  dn.f  welche  Hanns  der 
Arenstorfer,  dem  got  genad,  zu  der  chirchen 
notdurften  hinz  sand  Stephan  geschatfl  hat, 
erhalten  zu  habe».  —  Besiegelt  mit  seinem 

aufgcdrukchten  petschadt.  —  Der  geben  ist 
am  frcitag  an  sund  Krascms  tag,  des  heiligen 
martrcr,  anno  etc.  CCCC"  septimo. 

Vonu-  au  f fcdrücliles  Petscha  ft  von  nemWocAM 
.—  W'Mieriekht»»:  Oberer  Tktil  der  Olocke. 


1705  /^rt^  Juni  3,  Wien. 

Peter  der  Scholderwcln,  churhcrr  dacz 
sand  Stephan  ze  Wienn,  bestätigt,  pon  Hanns 
dem  Zyrnast  und  Hannsen  dem  Mosprunner 
ju  ff  dn.,  die  ihm  Hanns  der  Arnstorfcr  ge- 
schatft  hatte,  erhalten  zu  haben.  -  Besiegelt 
mit  den  Siegel»  hem  Niclas  des  Weispacher, 
hubmaister  in  Osterreich,  und  Fridreichs  von 
Aschpach,  urMilschrciber  ze  Wienn  nnd  lant- 
schrciber  in  Osterreich.  •  -  Geben  zc  Wicnn 
an  sand  Erasems  tag,  nach  Kristi  gepurd  1400 

Ijar  darnach  in  dem  7.  jar. 
Fapier,    Zmei  rücktvärtt  aufgedruckte  Siegel:  t 
\  gt»»t  a.  »dauar\,  hetehädigt. 

170<i  1402  Jum  4,  Wien. 

I  Barbara  die  Riederin  bestätigt,  von  Hann- 
sen dem  Zyrnast  und  Hannsen  dem  Moa- 

I  prunner  32  ff  dn.,  die  ihr  Hanns  der  Arns- 
torfcr, ihr  Vetter,  geschaßt  hat,  erhalten  zu 

I  habe».  —  Besiegelt  mit  den  Sieg^  der  Wiener 
Bürger  l'lreichs  des  Wolf  und  Pauln  der 
WagcndrUssel.  —  ze  Wienn,  des  ncgsten 
sampstags  nach  sand  Peironellcn  tag. 

Pjyier  ^u  i-i  l  orwe  oHfgeärtidcte  Siegel,  r.JcAiMrf, 
2  ^'fiin,  beschädigt. 

1707  '4^7  J**"'  4>  Wien. 

Johanns  von  Dobrasperg,  techant,  und 
dos  capitcl  gemainlcchleicl)  Allerheiligen  tum- 

'  kirichen  dacz  sand  Stephan  zc  Wienn  be- 

1  stätigen,  dass  Hanns  der  Zvrnisr,  des  innern 
rates  der  stat  zc  Wienn,  und  Hanns  der  Mos- 

I  prunncr,  kirichmaister  dacz  sand  Stephan  da- 
selbens, baid  ausrichttT  und  volfürer  des  ge- 
schefts,  so  Hanns  der  Arnstorfcr,  dem  Liot 
gcnad,  getan  hat,  innen  40  fl  dn.  ausbezahlt 
häb^,  und  verpflichte»  sich  dagegen^  fSr  den 

,  Erblasser  und  seine  verstorbene  Frau  Margret 
an  sand  Philipps  und  sand  Jacobs  abent  oder 
in  den  negsten  acht  tagen  vor  oder  nachher 
einen  Jahrtag  zu  begehen.  —  Besiegelt  mit 
dem  .Siegel  des  Cjyi!i''s.  —  ze  VN  ienn,  des 
negsten  sampstags  nach  sand  Pctronclicn  tag. 

CametiMa,  RegetteH  zS  ir>  iSo  Hegea. 

170S         1407  Jutü  6t  BrOtm, 

Peter  der  Grueber  sclircibl  dem  Bürger- 
meister und  Rath  zu  Wien,  dass  er  seinen 
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Vetter  Peter  deo  Grueber,  purgcr  ze  Wiena, 

het'oUtnächtigt  habe,  das  Haus,  gelegen  ze 
Wienn  pei  der  Himelpurten,  das  er  von  Aii- 
dree  dem  Schonndlein  und  dessen  Hausfrau 
Marigreden  um  60  //  dn.,  wovon  20  //  dn. 
bezahlt,  ff  dn.  aber  Jti  f  d.i^  Haus  in  dem 
Grundbuch  vorgemerkt  worden  waren,  gekauft 
kMe,  und  von  dem  erjäkrUch  2  itdn.  zu  dem 
j.irnii;  Nklas  \  iir.  Ofen  seligen  und  3  // dn.  der 
genannten  frauii  Marigredea  diente,  zu  ver- 
kauf en.  Da  mm  da»  Haus  um  46  «Sf  dn.  ver- 
kauft worden  ist,  so  verfügt  er,  dass  40  // 
dn.  bei  dem  Cnindbiiche  erlefit  werden  .snüt^n, 
um  das  Haus  frei  zu  machen,  den  Rest  aber 
sein  Vetter  einn^men  solle.  —  Besiegelt  von 
dem  Aussteller.  —  Geben  ze  Wrünn  (ver- 
bessert aus  Wicnn)  am  mantag  nach  Erasmt, 
marryris,  anno  etc.  cca:'  vir. 

l\jpier.     Vorne  au  fgedrucktes  Siegel  VM  roMeM 

Waetae.  —  Wautr^eichtn:  Glocke. 

1709  /^o/  Juni  i3. 

Hanns  der  Weiser,  niaister  des  liauses 
dacz  dem  Chlagtpaum  vor  Kcrucrlor  zc  Wienn, 
und  die  armen  dürftigen  gemainkchleich  da- 

sclbcns  bestätigen,  d,7!!.<:  Hanns  der  /viriast 
und  Hanns  d^r  Muspruniier,  baid  ausrichtcr 
und  Yolfurer  d«  geschefts,  so  Hanns  der 
Arnstorlcr,  Acm  genad,  getan  hat,  ihnen 
10  //  dn.  ausbezahlt  hatr)i.  /?(  >jV:,(/f  mit 
dem  Siegel  des  hau&es  dacz  dem  Chlagtpaum. 
—  des  negsten  mantagt  \-or  sand  Veits  tag. 

Pjyy  r.    Vorne  mfgtdmdttes  tpiljovakt  Siegel, 

1710  ^4"/  Jiili  '4.  W'if'jt. 

Chunrat  der  Vurlaul,  puryermaislcr,  und 
der  rat  gemain  der  stat  ae  Wienn  beurkunden, 
dass  Hanns  der  Chotanner  ihnen  vorgebracht 
habe,  wie  er  ein  Haus,  gelegen  am  Alten 
Fleischmarkcht  ze  Wienne  zuncchst  Pauln 
haus  von  Kger  an  ainem  tat!  und  zenechxt 
des  Sclionn  Jacohcn  haus  an  dem  andern  tail 
von  seinem  prüder  Micheln  seliucn  dem  Chot- 
taner  gekauft  habe,  die  Besir^-c!:nig  des  dar- 
über ausgestellten  Kdufbrie/f.^  mit  dem  Grund- 
siegel der  Sladt  aber  in  Folge  des  Todes  .Michels 
unterblieben  sei,  weshalb  er  sie  um  nachträg- 
liche Besieg^ng  bitte.  Dem  entgegen  habe 
Peter  der  Minschein  an  seiner  hauafraun  stat 


I  Annen,  dea  «genanten  Michels  dea  Kottaner 

'  tochrcr  hei  seiner  crem  haiisfraun  Kathrein, 
der  auch  got  geoad,  nachgewiesen,  dass  der 
alt  chaufbrif,  damit  der  egenant  Michel  daa 
vorgenant  haus  gechauft  hict,  im  und  seiner 
crem  hnusfraun  Kathrein  lautet  iirul  sagt,  das 
Haus  also  seiner  l'rau  von  Vater  und  Mutter 
anerstorben  sei.  Der  JlalA  entscheidet  in  diesem 
Sinne  und  erklärt  den  von  ff.irms  v-Tgebrach' 
ten  Kaufbrief  für  null  und  nichtig.  —  Be- 
siegelt mit  der  ^adt  klainem  anhangundem 
insigil.  —  ze  Wienn,  am  phinztag  nach  sand 
Margreten  lag,  der  heiligen  junkcbfraun. 
IKu  üitgei/tMt. 

1711        140J  August  Si,  Wien. 

Peter  der  Menschein,  piiru-cr  y.v  Wienn, 
und  Ann,  seine  Hausfrau,  stellen  Ki&akchen, 
dem  Juden,  Mars  des  Juden  sun  von  Krems, 
einen  Schuldbrief  über  56  //  4  sh.  dn.  aus, 
riieh:.th!bar  an  den  nächsten  Weihnachten,  ver- 
pjltchten  sich  gegebenen  Falles  zur  Zahlung 
eines  Gesuches  von  2  dn,  wödienüich  für  ein 
I  Pfund  und  verpfänden  ihm  dafür  mit  Händen 
j  des  Bürgermeisters  iiern  Chunrats  de$  Vorlauls 
und  des  rats  gemain  der  stat  ze  Wienn  ihr 
Haus,  gelegen  an  dem  Altenflcischmarkcht 
ze  Wienn  zcnech*;!  I''rm1n  !i:i\i<;  xrtn  Kircr.  -■ 
Besiegelt  mit  den  Siegeln  der  W  iener  Bürger 
Peireins  des  Grueber  und  Braams  des  Malczer. 
—  ze  Wienn,  am  mitichcn  nach  sand  Bartho- 

lomes  lag,  des  zweit  boten. 

Zati  anhangende  Siegel,  i,  grün  u.  K.,  reckt* 
:  gehaetit.  —  Diireh  EbudmUt  eatiierl. 

,1713        140/  Septanber  ^,  Prag. 

I       Pertold  Cramer  von  Eisfeit,  burger  der 

grossem  stat  zu  Präge,  beurkundet  seinenletzten 
j  Willen.  Er  bestellt  zu  Geschäftsverwesem  die 
1  Prager  Bürger  Heinrich  Sach&enlelt  und  Ni- 

eolae  Wciswass«r,  bestimmt  zur  Gesammterbin 
•  seine  Frau  Katherina  und  schafft  jedem  seiner 
I  Kinder  40  schok  grosser  Prager  münze,  set- 
I  nem  Stiefsohn  Peter  25  schock  grosser  Prager 

münze  und  seinem  Freunde  Eckil  10  schok 

grosser,  bereites  geliles.  —  .^iegler:  Oswald 
^  Rull,  richter,  Leb  von  IVachatic«  und  Ha- 
I  nuschko,  dea  Langen  Procop  sun,  gcsworen 
I  burger  und  achepfen  der  stat  zu  Präge.  — 
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zu  Präge,  am  nochsten  fieitag  noch  Unser 
lieben  Froweu  tage,  genant  Naiiviiatis. 
Drei  mbrngmide  ShgH,  t.  roth  u.  K. 

'V«/  September  2n. 
Burgermeister,  Richter  und  Rath  in  der 
Neanstat  tckrtibtn  dm  Wiener  Bürgern  Paulo 
Geyr  und  Woifgangcn  dem  Leitner,  frati  Mnr- 
grct,  Jacobs  des  Lueger,  ihres  Bürgermeisters 
Hausfrau,  habt  vwr  Urnen  erktSrt,  dass  sie 
ein  Haus,  gelegen  ze  Wienn  in  der  Vilcxer' 

strass.  Rannten,  dem  rtcmcr,  iinJ  scirwr  Frau 
verkauft  habe,  und  bitten  sie,  darüber  nach 
der  Stadt  Wien  Gewohnheit  xu  si^etn.  —  Ge- 
ben an  sand  Mathttua  abMit^  des  lieben  zwelf- 
poten  und  ewangelisren,  anno  Homini  etc. 
CCCC"'"  scptimo.  —  Adresse  aussen. 

Avier.  ^«m  («nvAArMe  M^geärMtet  SSefrl 
MM  grtaum  UiocAM. 

1714  140J  September  26,  Wien, 

Jorig  Rintschad,  Hinik  von  Ottnu  und 
Niclas  von  der  Mül,  genant  der  Prci;;^,  be- 
stätigen, dass  Jorig  der  Grunpckh  und  Paul 

der  Geyr,  paid  purger  zc  Wienn,  ihnen  an 
dem  auf  320  //  dn.  iMtteudcn  Schuldbrief, 
den  sie  von  Stephan,  dem  peciirer,  haben,  Jür 
dessen  Sohn  Hannaen  aoo  4f  dn,  aasbezfMt 
haben,  und  dass  dicycr  Schttldhrirf.  da  ihnen 
Herzog:  Ernst  davon  20  II  dn.  mit  ihrer  Ein- 
williizunt;  abt:espruchen  hatte,  nur  mehr  auf 
100  ff  dn.  laute.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln 
T  cutolts  des  Stickelperger,  herzog  Emsts  kam- 
mcmiaistcr,  und  Jorigcn  des  Chymwerger.  — 
ze  Wienn,  des  negsten  mitichena  vor  sand 
Simons  und  sand  Judas  tag,  der  zwelifpoten. 

1715  ^-#"7  .November  i<S,  W  ien. 
Stephan  Jci  l^tiH  bestätigt,  da.is  ihm  lui 

Hans  der  W  ürtcl  an  semem  pci>tand  des  un- 
gelcz  zu  Radaun  des  gegenbürtigen  ]'an  /a 
dn.  bezahlt  habe.  —  Geben  zu  Wienn  anno 
domini  M  ete,  »cptimo,  un  sand  Elspeten  abenl. 

/  \ipiir.  I  'anir  .lu/gedrü^tes  nttchaß  tum  grüHtm 
Waehu. 

1716  140J  Novetnber  23. 

Hanns  I'otschacher,  purger  in  der  Nluii- 
stat,  und  chirchmaistcr  Unserr  lieben  Fraun 
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pharrchirchcn  daselbs,  bestätigt,  von  Hiinn- 
sen  dem  Ziernast  und  Haansen  dem  Mos- 
prunner,  paid  purger  ze  Wienn,  /o  dn., 
\  die  Hanns  der  Arnstorfcr  für  sein  und  seiner 
Frau  Margreten  Seelenheil  der  Kirche  geschafft 
j  hatte,  erhalten  zu  haben.  —  Besiegelt  von  dem 
I  Aussteller.  —  Geben  nach  Cbriati  gepurd  1400 
jar  darnach  in  dem  7.  jar,  dei  mitichen  vor 
sand  Katbrein  tag. 

Vorne  aufgeäricktet  Stfiel  von  grimem  Wadm. 

1717  S'ovember  j.?. 

Fruder  Hanns  der  Wurcz,  prior,  und 
der  ganx  convent  Prediger  ordens,  des  chlo- 
sters  in  der  Neunsr.it,  bestätigen,  dass  ihnen 
Hanns  der  Stichel  und  Hanns  der  Mosprunncr, 
paid  purger  ze  Wienn,  10  4t  dn.,  wtidte 
Hanns  der  Arnstorfer  für  sein  und  semer 
Friiii  Margreten  Seelenheil  dem  Kloster  ge- 
schafft hatte,  ausbezahlt  haben.  —  liesiegelt 
mit  dem  ConventsiegeL  —  Gel)en  an  mittchen 
vor  Kathertne,  virginis,  anno  domini  millesimo 
I  quadringentesimo  .septimo. 

\  Papitr.    Vorne  ju/gcJrücUes  spit^ovala  Sieget 

nthem  W'jchte. 

171S  Swen^ber  2$, 

I  Sweater  Elspet  die  Hirtlin,  priorin,  und 
der  ganz  convent  dacz  sand   Peter  in  der 

I  Sperr  ze  der  Neun^tat  bestätigen,  dass  ihnen 

I  Hanns  der  Stichel  und  Hanns  der  Mosprunner, 
paid  purger  ze  Wienn,  10  ff  dn.,  welche 
Hanns  der  Arnstorfer  für  sein  und  seiner 

I  Frau  Margreten  Seelenheil  dem  Kloster  ge- 
schafft hatte,  ausbezahU  haben.  —  Besiegelt 
mit  dem  Cnnventsiegel.  —  Geben  an  mittiehcn 
vor  sand  Kathrein  tag,  anno  domini  m"  qua- 

!  drini^entcsinio  septimo. 

Pjf^ifr     I'       aufgetfrüeltta  ^'ffoiulet  SItgtl 
T  ill  I-  ■Üfin  Wüchse. 

j  1719  140^  S'ovember  25. 

I  Hanns,  ptarrcr  ze  sand  ülreich  in  der 
Neunstat,  und  Christan  Bnmner,  zecbmaiater, 
bestätigen,  dass  ihnen  Hanns  der  Stichel  und 

j  Hanns  der  Mosprunner,  paid  purger  zc  Wienn, 
to  ff  dn.,  welche  Hanns  der  Arnstorfer  ihrer 
Kirche  für  sein  und  seiner  Frau  Margreten 
Sct  fenheil  geschafft  hatte,  ausbezahlt  haben. 
j  —  Besiegelt  von  dem  Pfarrer.  —  Geben  an 
Id.  50 
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Mnd  Katbrein  tag,  anno  domini  M*  quadrin- 

gcntcsimo  .«epTtmo. 

Pa^eräeeke. 

17S0  140/  November  36. 

Prüder  Hanns,  garJion,  und  der  ^am. 
convcnt  des  chiostcr-;  de»  Mirmern  prüder 
in  üer  Neunstat  bestätigen,  dass  ihnen  Hunus 
der  Stichel  und  Hanns  der  Mosprunner,  paid 
burger  ze  Wicnn.  10  ff  dn.,  die  HamiS  der 
Arnstorter  ii'.i:<-ii  für  sein  und  seiner  Frau 
Margreten  SeeienitetI  i;escliaßl  hatte,  ausbezahlt 
haten.  Besiegelt  mit  dem  ConventaiegeL  — 
Gcbei)  an  sutnp/.tag  nacl)  Katherine,  anno 
domini  M"  cccc"  septimo. 

1721         i-f»/  December  j,  Wien. 

Hanius  der  Posch  erklärt  die  alten  Ur- 
kunden über  das  Haus,  gelegen  in  dem  Ki- 

richfj-'ssle-n  ze  Wienn  zencclist  Simons  haus, 
des  zingiesscr,  das  <>r  Jürgen  dem  F.nitikchlein, 
mautcr  ze  Linz,  verkauft  hatte,  für  unsiltif. 
—  Bestreit  mit  den  Siegeln  des  Ausstellers 
und  Simons,  des  zingic^ser,  ;i(i>>^crn  r;Us 
der  stat  ze  Wienn.  —  ze  \\  leiin,  am  ireilui; 
vor  sand  Barbaren  tag,  der  heiligen  junkch- 
fraun. 

/^wci  Jititangetidf  .Step;!:  1.  linis  jbfctltjcii, 
2.  sekmarj  v.  ScA.  —  indorsal :  Ain  tatbrief  von  Hsumen 
P<i4<hem 

Mirhiek  dtr  itdni.  Kuntttämml.  t6\  n'  iSt^^, 
Regett  mit  S/enflMildKng. 

1733       140/  Deeember  23,  Wien. 

Johanna  von  liavren,  iKTZo^^in  ze  Ostcr- 
rcicli  etc.,  bestätitit,  dass  ihr  Cemahl  herzig 
Albrecht  seliger  etc.  dem  erbern  maisitr  \  al- 
tein und  seiner  hausfraun  zum  Lohne  für  er- 

ti'iesene  Dienste  ein  Haus  zu  Wien  vor  !*eiler- 
tor,  das  im  die;>elb  £eh  ledig  gewesen  ist, 
gegeben  habe,  und  bittet  den  Bärgermeister. 
Richter  und  Rath,  die  Witw  Valteins  iwi  /ff- 
sitze  dieses  //auses  zu  schützen  und  zu  schi)  - 
mcn.  —  liesie^elt  mit  unserm  autgedrukclileii 
insigil.  —  Geben  ze  Wienn  am  pbinatag  vor 
W'eichnachtcn,  anno  etc.  quadringcntesiino 
sepiimo. 

Papiar.  RüdrwMt  au/gedrüdftes  Steget  voh  rathem 
Wachse,  ^um  grittttH  Theilf  ahgrtprungeH. 


Hormjyr,  W'u-n  2,  Uli.  9J  «•  —  Sjva  in 
Mit  Dl  ätt  AUtrtktm$vertitict  2,  75p  >fSS  Regttt. 

I4(>S  Jänner  IJ. 

Jacüb  Ernst,  der  wachsgicsser,  purgcr  ze 
Wienn,  verkauft  mit  Händen  des  Wiener  Bür- 
i*ers  Ulreicbs  des  Wolfs,  amptman  des  edeln 

Herren  Hern  Otten  von  I.icclitenstain  von 
Muerau,  lösh.dn.  gelte»  purkeiirechtsa«/*  einem 
Joch  Weingarten,  gelegen  an  dem  Rennyveg 
vor  Stubentor  ze  Wienn  zenägst  ChunratS 
\\eingarten  de^  \  ''iljMt-,  i  i  ';  J<'in  w.rv  40  dn. 
zu  Grundrecht  dient,  hern  Krhaneii  dem  Cireif- 
fen,  chapeian  der  andern  messe,  di  her  Mert, 

weilent  pliarrer  ze  Stetten,  dem  got  genad, 
in  der  chapelien  sand  Katrein,  gelegen  in  der 
geistleichcn  fraun  chloster  dacz  der  Himcl- 
bortten  ze  Wienn,  gewidenit  und  gestitl't  hat, 
um  jii  //  dn.,  die  licrchomen  sind  von  den 
ib  bh.  dn.  gelte»  purkchrechls,  die  zu  der 
egcnanten  ewigen  messe  haben  gehört,  und 
die  gelegen  sinil  gen  esen  auf  Jacobs  des  Pok- 
chel  uikI  seiner  hauslraun  Agiiesen  haus  und 
seiner  zucgehorung  und  dem  Weingarten  bin- 
den daran,  gelegen  t»  Praitensee.  —  Besiegelt 
"ist  den  Siei^eln:  i.  des  .lusstellers,  j,  des  .Amt- 
tnannes,  3.  hern  Erharts  des  ächicdel,  chur- 
herr  dacz  sand  Stephan  ze  Wienn  und  pharrcr 
ze  IMscholütorf.  -  des  ncgsten  pfinziags  nach 
dem  heiligen  Preliem  tag. 

Am'  jniiJHfiende  .Sieget,  sa'mari  u.  äich.  —  /ji- 
ätmat:  iacftb  KrnM  «enrii  tll  guld. 

1724        i4t>S  Jänner  24,  Wien. 

Mcindel,  der  kürsner  ze  Wie[in,  beur- 
!.y:i:Jet,  das"!  dir  eine  Hälfte  des  Hauses,  ge- 
legen in  der  Vurdera  Pekchenstrass  ze  Wienn 
jEcnechsl  Oswalts  haus  des  Pauchs,  des  golt- 
sinids,  das  sein  .Stiefvater  l'lrcich  der  ll.urr, 
der  kürsner,  und  dessen  trau,  seine  rechte 
yfutter  Sophei,  mit  gesammter  Hand  gekauft 
hatten,  ihm,  die  andere  Hälfte  dem  Sohne 
l  hciclis,  maister  Wtiizlawen  dem  Hartien 
erblich  angefallen  sei,  und  verzichtet  gegen 
den  Betrag  von  66 //dn.  tu  Gunsten  des  Letz- 
teren auf  seine  Hälf  te.  -  Besiegelt  mit  den 
Sii'f:eln  des  .Stadtschreihrrs  l  Ireichs  des  Her- 
wart und  Simon,  zingiesser,  des  äussern  rats. 
—  zc  Wienn,  des  eritags  vor  sand  Pauls  tag 
conversionis. 
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^wei  anhMgfnJf  Siegfl:  t,  grün  u.  K.,  betchädigt, 
».  «cAawf  M.  Sch. 

1735  i^o<S  Jänner  25. 

Woligang  der  Sebekch  und  Hedweig, seine 
Hausfrau,  verkaufen  ihres  rechten  Eigens,  Jas 
der  Iledtt'ii!  von  ihrem  l\iter  anerstorben  ist, 
(mS  tfn.  gelts  grunlrcchts  und  i  //  dn.  geltes 
parkrechts,  gelegen  ze  Grinzing  auf  behaus- 
tem unJ  ! otiitcm  put,  und  die  zu  den  Zeiten 
die  hcrnachbcnantcti  holden  diencnr,  Stephan 
Olram  von  seinem  haus  zcnegst  dem  üru&hof 
2S  än.,  Hanns  Preider  von  seinem  haus  xt- 
neg^t  lU-  Stettner  haus  15  dn.  und  Wisent 
vun  Pulka  von  «einem  haus  zenegst  des  Öu- 
merauer  haus  2^  dn.,  und  1  €t  dn.  purkch- 
rechts,  das  abzelosen  ist,  sonne  ihr  Drittel 
W  eingarten,  ^e]vr;en  d.iscibens  ze  Grinzing  in 
den  Sentleln  zciiechst  WoUgaugs  Weingarten 
des  Purkchartsperigerf  um  48'}»  «fif  dn.  hern 
Hannsen  dem  Ziernast,  des  inncrn  rats  der 
stal  ze  W'ienn.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln: 

1.  des  Ausstellers  Wolfharts  des  Sebekchcn, 

2.  des  Vetters  der  Hedwig  Merten  des  Klin- 
genfurter,  S.  Wolfharts  des  Inprukcr  von  dem 
Wasen.  —  an  sand  Pauls  tag,  als  er  bechert  ist. 

örri  anhangende  Sieget  i.  ukmarx  u.  Seh.,  a.,  3. 
grim  K.  Sek. 

17S6         1408  März  1$.  Wien. 

WoUgang  der  W'Ürmtaler  verkauft  mit 
Ilandt-n  \i^t;is  il^s  W^ürH'els,  ambtman  des 
chlosters  ze  Ncunburch,  'j^  Joch  Weingarten, 
gelegen  an  dem  Nusperig  an  dem  undern 
Tennberg,  und  haisset  der  Egenperger,  ze- 
negst der  Porlinn  Weingarten,  i'on  dem  man 
'U  Wein  ^u  Bergrecht  und  3  Helbling  zu 
Voitreekt  dient,  fraun  Annen,  Jacobs  des  Sti- 
chels witiben,  um  Oj  //  dn.,  die  herkonien 
sind  von  des  Hauses  wegen,  gelegen  an  dem 
Graben  <e  Wienn,  das  Jakob  der  Stichel  ihr 
zu  LHbgeiMng  und  nach  ihrem  'Jode  :u  cuier 
eu'iireri  .\fcsse  hinz  sand  Stephan  ze  Wicnn 
geschajt  hatte.  —  Besiedelt  mit  den  Siegeln: 
.  i,  des  Ausstetlers,  2.  des  Amtmannes,  3.  hern 

Albrechtcn  des  Zetter,  statrichtcr  ze  Wienn, 
4.  Friedreiciien  von  Aschpach,  urtailschreibcr 
ce  Wienn  und  lanischreiber  in  Österreich.  — 


—  ze  Wienn,  des  negsten  phinztags  nach 
sand  Gregorien  tag,  des  heiligen  Icrer. 

Virr  ,vih.vii.'ri,dt  Sief^fl:  /.  sf/r«wirf  ».grS» 

u.  AT.,  3-  fchwaiii  u.  K.,  4.  (;rün. 

1727  i-foS  März  Wien. 

I  Sigmund  der  WürtTcl  beurkundet  seinen 
\  letKten  Willen.  Er  schaß: 

t.  Bezahlung  seiner  Schulden; 
\  2.  dass  m<m  meiner  Hatisfmti  R:irbnren 
I  Joo  //  dn.  Heimsteuer ,  die  er  zu  eigenem 
'  Nutzen  pen$>endet  hatte,  mit  anderen  Gütern 
widerlegen  und  für  200  4i  dn.  Morgengabe 
I  50  //  dn.  anlegen  soll; 

I  3,  derselben  die  Hälfte  seines  Bettgewan- 
des und  Viehes,  das  er  zu  Otakchrinn  Aof, 
sowie  den  Icoph,  den  der  Oswah  Reicholf 
innhat; 

4.  a}  i6€f  dn.  zum  Ankaufe  von  aüdn. 

.geltes  für  die  Augustiner,  welche  dagegen  für 
ihn  einen  Jahrtag  ijbhjiten  und  jUjährlich  in 
der  proce&sen  an  dem  achten  tag  nach  üocz- 
leichnamstag  mit  trem  lieiltum  gehen  sollen; 

bt  // du.  zu  vii'.cin  Jji'ii  ldi:  bei S.  Su-yliaii ; 
.  c)  20  dn.  zu  einem  Jahr  tag  in.Mauer- 
I  baeh; 

d)  hinz  sand  Lamprecht  ze  Otakchrinn 

j  in  die  zech  zu  einem  Jahrtag  ein  Viertel  Wein- 
I  garten,  gelegen  in  dem  Hard; 
I       5.  der  TSrlein,  seiner  junkchfraun,  20  tf 
dn.  zur  Ausstattung; 

6.  der  Getcriein  ein  chuc; 

den  Rest  seines  Gutes  seinen  Brüdern 
hern  Hansen,  Nidasen  und  Ulreichen.  —  Das 
Geschäft  empfiehlt  er  u-iiu  t:  Hiüdern  und  sei- 
nem  Vetter  Pauln  dem  Würtfel.  —  Besiegelt 
von  dem  Ausst^ler,  dem  Stadtsehreiber  Ul- 
reich  dem  Hcrwarl  und  dem  Wiener  Bürger 
1  Jorg  deTC.  (^rfinpckch.  —  ze  Wicnn,  de«;  sun- 
'  tags,  als  man  singet  üculi  in  der  Vasten. 

Xvti  amkanffoide  Skgtls  i.  grün  k,  Sek.,  S.JMI, 

!S.  *ekmarj  ir.  Seh. 
1728  .\färz  2g,  Wien. 

Huinrcich  der  Prnnn,  ptirt'er  re  Wicnn, 
,  verzichtet  zu  Gunsten  seiner  Schwester  Ka- 
]  threin,  Paulen  des  Chrfimpel  hausfraon,  auf 
den  gewantchelr,  gelegen  under  den  Geweih- 
ten Tuchlauben  an  dem  Hochenmarkcht  ze- 
,  negsi  Jacobs  gewantcheler  de»  Chetner  an 

SO* 
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aincm  tail  und  zcncgst  der  purgcr  Spital  gt- 
wantcheler  an  dem  andern  tail.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln  bern  Nidas  des  Flusthart, 
des  Innern  nites  der  sut  ze  Wienn,  und  Pe- 

trcins  des  Aldtmians,  purger  dasclbcns.  — 

ze  Wicnn,  des  negsten  pbinztags  vor  Judica 

in  der  Vosten. 

ZmeiatikaHgtndt  betchdtHgte  Sitgtl,  i.  schwor fu.  K 

1739        i4o8  AprU  23.  Wien. 

Hans  der  Streithofcr,  Jacobs  sun  des 
Sifk  iiluikr .  L:tbt  nach  dem  debote  Herzog 
Rudolfs  IV.  Jorgen  dem  St:hrcuctileiii,  dem 
waxgiesser,  purger  ze  Wieno,  i2  tk.  dn.  geltes 
purkchrechts  von  seinem  Hause,  gelegen  in 
snnd  Johannsstrass  ze  Wienn  zcnegst  Michels 
haus  des  Atfer,  um  J2  //  dn,  itbzulösen.  — 
Besiegvtt  mit  den  Siegeln  hern  Albrechts  des 
Zelter,  slatricluer  ze  Wienn,  und  hcrn  Mer- 
ten, des  waxgiesser,  des  rats  daselbs.  —  ze 
Wienn,  an  sand  Jorgen  «bent. 

Zwei  aiihanpaide  Siegels  l.grÜM  w.  X.t  keseMdigt, 

2  \(hwjr\  u,  K. 

1780  r^o.S  Mm  i6,  Krems. 

Herzog  Leopold  IV.  bestätigt  Jfür  sich  und 
seinen  Veiter  herzog  Albrechten,  den  er  inne- 
hat,  dass  der  R.iik  und  die  Büriier  seiner  Stadt 
zu  Wien  ihm  die  niaut  hei  dem  Roten  Turn, 
die  zoll  an  dem  Hol  und  an  dem  Neucn- 
tnarct  daselbs  ze  Wienn  /(Sr  das  Jahr  t4oj 
in  bestandes  weis  verrechnet  haben  und  nach 
Ausweis  des  amhtrcgistcrs  nichts  schuldig  i:e- 
blieben  sind.  —  Geben  zc  Krembs  an  miti- 
chen  nach  aant  Pangracien  tag,  anno  domini 
m'lUsimt)  quadringentcsiniü  uctavo.  —  Von 
linderer  Hand:  dominus  dus  in  consilio. 

Fig.  6i)  vm  rothem  M'aehte,  abgeipinngeii. 

1991         140S  Mai  17,  Krems. 

llvrzof;  Leopold  IV.  itberlässt  für  sich 
und  seinen  Vetter  Herz<>i:  Albrecht,  den  er 
innehat  und  der  noch  zu  seinen  bcscliaiden 
jarcn  nicht  komcn  ist«  dem  BUrgermeisler, 
dem  Richter  und  dem  Rathe  seiner  Stadt  zu 
Wien  die  wassennaut  bei  dem  Hüten  Turn 
miisatnbt  den  zwen  Zöllen  an  dem  Hof  und 
Nciuimarkcht  dasei  hs  zu  Wienn  von  den 
nachsikünftigen  Weictinachten  für  die  näch- 


sten zwei  Jahre  140^  und  1410  gegen  einen 
Jahrespacht  von        //  dn.,  der  in  den  vier 
Quatembern  jedes  Jahres  zu  entrichten  ist.  — 
I  Geben  zu  Krembs  an  phiustag  nach  dem  sun- 

lag  CantiUc,  nsch  Kristi  gehjir.le  1400  Jar 
I  darnach  in  dem  8.  jare.  —  Vun  gleicher  Hand: 
\  dominus  duz  in  consilio. 

AnhMgtmde»  V^'^pemütgtl  (SoM  Flg.  6t),  nlk 

1  u  Sch 

1  140S  Mai  Ji,  Wien. 

Margreth,  Merten  des  Slaffer  tochter  in 
der  Schelstrass  ze  Wienn,  dem  got  gnad,  ver- 
zichtet zu  (Gunsten  ihres  /iniJers  lacobcn,  des 
pekchen  von  Chalnpcrg,  auf  ihr  Haus,  ge- 
legen daselbs  in  der  Schefstrass  ze  Wienn 
zenecli^t  H.mnsen  des  Lankusch  seligen  haus. 
—  Bestcfett  mit  den  Siei;eln  Wolfgangs  des 
Purkchartspcrger,  des  äussern  rats  der  stat  ze 

I  Wienn,  und  Larenzen  des  HolzcheulTels,  pur- 
ger daselbs.  ~  ze  Wienn,  des  nechsten  mon- 
tags vor  sand  Petronellen  tag. 

ifiiwi'  anhangende  Siegrl:  i.  grün  a.  Seh.,  a.  traiai. 

lISil  140^  Juni  I. 

Niclas  derWfirfTel  zeNustorf,  amptman  des 

chlosters  /i  N\  unhurch,  beurkundet,  dass  vor 
ihm  in  offenem  (ierichte  Hanns  Steger  mit  vor- 
sprechen an  Otten  stat  des  Weissen  aul  Pe- 
treins  des  Wallenberger  Weingarten,  gelegen 

ze  («rinzing  pci  dem  l.emssen,  des  ein  halbes 
jeuch  ist,  zencgst  Jorigen  Weingarten  von  Ni- 
colspurkch,  um  tSi  ft  dn.  f:eklai^  habe,  für 
welche  Peter  dem  Weiss  die  l  eberteuerun)^ 
Jii'\-fs  't\'einfartens  über  42  //  dn.,  für  die 
derselbe  Salman  dem  Juden,  maister  Merteins 

I  sun  von  Erlfur,  phant  wer,  »ersetzt  hatte.  Da 
nach  dreimal  vierzehn  Tagen  die  .'schuld  nicht 

I  bezahlt  wird,  macht  er  den  Kläger  der  i'eber- 

I  teuerung  gewaltig.  —  ße.'siegell  fon  dem  Aus- 
steiler.  —  des  nisten  freitags  vor  Phingsten. 

I         Das  Sügtl  feMt. 

17:14  /4öS  Juni  7. 

I         Purkhart  Druchsacz  zu  Grucb  stellt  sei' 
!  nem  Freunde  Hanns  dem  Laun  eine  Vollmacht 
zur  Verhandlung  von  der  purger  wegen  von 
Wienn  aus.  —  Geben  am  phinzlag  in  den 
Kottempcm  zc  Phingsten,  anno  etc.  CCCC "  \  at". 
Papier.   fiirjM  aufgeärMilea  Siegel  von  grinem 
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17ä5  Juni  f*,  Wien. 

Niclas  der  Würrtel  ze  Nusdorf,  ambtmon 
des  klosten  ze  Neanburch,  beurkundet,  dass 
Hanns  St£g«r  an  Otten  stat  des  Weissen  die 
ihm  in  l'rk.  n°  ij33  zugesprochene  Ueber- 
teuerung  Fetrein  dem  Wallenberger  angeboten, 
dieter  sie  aber  nidit  mugelöst  habe,  weshalb 
er  dieselbe  Otten  dem  Weissen  zuspricht.  — 
Besiegelt  von  dem  Aussteller.  —  ze  W'ienn, 
des  flräiTag«  in  den  Quttambera  le  Phingstcn. 

AnhaKgeiidet  Si^el,  grtbi  ».  K. 

1736  140S  Juni  16. 

Haaos  Laun  voo  GrQhnau  sagt  fBr  sich 
und  den  e<)dn  hern  Purkchartcn  den  Druch- 
scczcn  die  Wiener  Bürger  Chunraden  den 
Vorlauf,  Rudolfen  den  Angervelder,  Hannsen 
den  Rokken,  Stepbsn  den  Pollen,  Fridreicben 
von  Dorrten,  Wolf hnrtcn  tfcn  Schcbnit'/'er  miil 
Nikiein  und  detn  Himel,  soune  deren  Freunde, 
Helfer  und  Diener,  die  sie  an  nächst  ver- 
gangen  l'almtag  (April  <S'>  bei  Geblicz  nider- 
U-t  Liiul  crevansen  haben,  ihrer  gelub  und 
vcnkchnusse  ledig  und  los.  —  Siegler:  der 
Aussteller  und  Hanns  der  Gretunikcher.  — 
Der  bricf  ist  geben  an  sampstag  nach  sand 
Veits  tag,  da  man  zait  von  Kristi  gepurd 
1400  jar  darnach  in  dem  8.  jare. 

Zivri  riOmrartt  «ttfgedr&Alt  ieiMidiKf  Sega 

MM  grünem  Wachtr 

Scktagcr,  Wiener  M-r^jf«,  A".  F.  3,  lOl  tf  l. 

IJS*  /^OtV  Juni  i6,  Krems. 

Herzog  Leopold  JV.  bestätigt  Jür  sich 
und  seinen  Vater  Henog  Albreeht,  den  er 
innehat  und  der  zu  seinen  jaren  nicht  komen 

ist,  djs.i  von  dem  .Anschlag  der  >'ßoo  //  dn., 
die  er  auf  den  Bürgermeister,  den  innern  und 
den  äussern  Rath  und  die  ganxen  geniain» 
reich  und  arm,  ze  Wienn  gelegt  hatte,  die 
Wiener  Bürger  toooo  guidein  ausgerichtet 
haben,  wown  2000  guldeiu  Hannsen  dem 
Laun  baar  ausbezahlt,  ttoo  ft  dn.  Hainrei- 
chen dem  Kraiiic!ii'<.-Ti,'cr,  Jv  Ifcrzuci'i  I!i>f- 
meister,  und  der  Rest  Hannsen  dem  Laun 
verschrieen  worden  sind*  Er  quittiert  äber 
diesen  Betrag  von  loüoo  guidein  und  gestattet, 
denselben  v,iu  .imn  cgenanten  anslag  der  ge- 
mainen lantsteur  abzuziehen.  —  Geben  ze 


Krcmbs  an  samsiag  nach  Gotsleichoams  tag, 
nach  Kristi  gepurd  in  dem  (400  und  dem 
8.  jare.  —  Von  andermr  Hand:  dominus  dnx 

in  COrisilio. 

Anhangendes  Wapptnsiegel  (Sava  F!g.  6t),  rotk 
u.  Sdi. 

^  17^8  fXicht  datiert.) 

Richter  und  Rath  der  Stadt  ze  Tulln 
schreiben  dem  BBrgermeister  und  dem  Aotk 

der  Stadt  zu  Wien,  dass  cn:  Streit  zii'richen 
dem  hannsgrofen  und  zwiscIiL'n  dum  hnnt- 
berich  weraittern,  lodbcrichcrn  und  wcbcrn 
von  Tnlner  tnech  wegen  von  dem  Herzoge 
Albrcchtcn  seligen  ausgetragen  worden  sei, 
also  das  den  hannsgrofen  und  das  hantbcrich 
wol  wenuegt  hat,  und  dass  darüber  eine  Ur- 
kunde ausgefertigt  worden  sei,  die,  mit  ihrem 
.St.sdtfiei^r!  versehen,  auch   von  dem  hann«;- 
!  grofcn  Chuurat  dem  Rarapelstorfer  besiegelt 
I  werden  sollte,  worauf  dann  Herzog  Albrecht 
'  seliger  ihnen  gleichfalls  eine  Bestätigung  i:chcn 
wollte.    Da  nun  Clumrat  der  Rampelstorfer 
i  diese  Urkunde  noch  innehat,  so  bitten  sie  den 
Bürgermeister  und  Rath,  sieh  um  dieselbe  tu 
bemühen  und  sie  dem  hannsgrofen,  der  jetz- 
und  hansgrof  ist,  zu  übergeben.  —  Besiegelt 
mit  der  stat  ze  Tuln  in&igel. 

Pt^tr.   Zern  Vertckbute  au/gtdmekhs  .Kiesel 
POM  grünem  Wachte,  ^ge^pnangen.  —  .Mit  Rücksicht 
auf  die  Erwikmmg  Kwraät  dn  Rampcrsdor/i-r,  der 
iim  II.  Jitli  hhtgirfdUet  wurde,  m  dUier  StuUe  ri»- 
I  gereiht. 

Vm  1408  JuU  st,  Wien. 

]        Hans  der  Vdtspcrger,  burgermaister,  und 

der  rat  gemain  der  stat  zu  Wienn  verleihen 
hern  Hannsen  dem  Kneu&sel,  curherr  dacz 
Allerheiligen  tumbklrchen  dacz  sand  Stephan 
ze  Wienn,  die  ewige  .Messe,  die  fraii  .\dd- 
hait  selig  die  Kupferswentin  auf  Unser  Fraun 
altar  dacz  sand  Stepfan  zu  Wienn  gestiftet 
I  hat.  —  Besiegelt  mit  der  Stadt  klainem  an- 
hnngundem  insigel.  —  Geben  zu  Wienn  an 
minichen  nach  sand  Ulreicbs-  tag,  nach 
Christi  gepurd  1400  jar  darnach  in  dem 
8.  jare. 

.inhangruJei  .S'iV^'c/.  mth  u  .'ich. 
Camesina,  Rrgtsttn  ip  n"  Regest, 
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1740  -v»:'?  ./if/!  -',7.  C.'nir. 

Herzog  Ernst  theilt  (dm  Erbbärgem,  | 
Hausgenossen,  Laubenherren  und  den  Hand-  | 

werkern  zu  Wien)  mit,  dass  ihm  Bürgermeister,  , 
Richter,  Rath  und  die  j^cmain  zu  Wienn  ge-  \ 
schrieben  haben,  wie  die  hindel,  die  an  .  . 
dem  Vorkuf,  Bttrggntuitttr,  . .  dem  Roggen 
und  .  .  dera  Riiropebtorfer,  den  got  gnad,  von 
anrufTung  wegen  der  ganzen  gcmain  bcsche- 
hen  sein  von  mcrklcichcr  nutdurft  wegen,  und 
fordert  sie  auf,  ihm  sofort  zu  beriekten,  mit 
wen  die  cgenanten  frumcn  leut  solhe  swcrc 
«traße  verschuldet  haben,  ob  das  mit  ihrem 
Wmen  und  Willen  sei  zugegangen,  und  ob 
sie  daran  Schuld  waren  odtr  nicht.  —  Geben 
zu  Grficz  an  freitag  nach  Jacobi  apostoli,  anao 
etc.  CCCi:"'"  octavo.  —  Adresse  aussen. 

Achtundvierzig  Ausfertigungen: 
I.  den  crbpurgcru, 
3.  den  hausgeniMMn» 

3.  den  laubenherren, 

4.  den  hautwerchem  gemainkleich  hindcr 
aand  Pangrficzeni 

5.  den  fischern, 

6.  der  fütrer  zech, 

7.  der  goldsmid  zecli,  ■ 

8.  der  gurtler  xech, 

9.  der  hut'smid  zech, 

10.  der  ircher  zech, 

11.  der  kramer  zech, 
J3.  der  kunter  xech, 

A\:v  cln;tsiic; 

i^.  ticr  Icvircr  zccli, 

tg.  der  leinwater  zech, 

16.  der  roaler  zech, 

y/.  der  niaurcr  zech, 

jS.  der  meltrager  zech, 

/p.  der  muncser  asecb, 

20.  der  padcr  zech, 

Ji.  der  parhauter  zechf 

39.  der  pekchen  zech, 

33.  der  pcullcr  zech, 

3^  der  pleilsniczcr  zech^ 

35.  der  pintcr  zech, 

36.  der  plattner  zech, 

i*/.  der  ^'ML;iiLr  zech, 
JÜ.  der  prunncr  zech, 
3p,  der  pQcbfelcr  zech. 


30.  der  ricmcr  zech, 

31,  der  sailer  zech, 
33.  der  satler  zech, 
33.  der  schcrcr  zech, 
i^.  der  »chu«ter  zech, 
3^.  der  seidennater  zech» 
36.  der  sloss'.r  /(.vli, 

3y.  der  sneidci  ^cch, 
3S.  der  Sparer  zech, 
3p.  der  spengler  zech, 
40.  der  swertfurbcn  zccb, 
^t.  der  taschncr  zech, 
43.  der  tischer  zech, 

43.  der  trlchal  zech, 

44.  der  tuchpraiter  zecb| 

45.  der  weher  zech, 

46.  der  zaumstrikcher  zech, 
4/.  der  zimerleut  zech, 
4ä.  der  (,-ingiesser  zech. 

Die  Kanzleii'vnneiki'  <;i>td  ynft  vfrsrhif- 
denen  Schreibern  nachgetragen  und  lauten: 
d.  duz  et  cona.  aud.  n*  /,  30,  ap,  40 ^  43; 
d.  dux  per  se  et  cons.  aud.  n"  2 — 7,  9  —  tq, 
23,  34—28,  So  — SS,  4t,  4S,  44,  46—46; 
d.  dttz  per  et  cons.  aud.  u*  3t;  d.  duz  per  m 
in  cooa.  aud.  n*  8;  d.  dux  in  cons.  aud.  a*  3$, 

Bafkr.  Wa**er\tichtn:  Oberer  Theil  der  funf- 
MMterigmi  Blume  mit  Kmtjetttah  iv  3,  4,  6,  S,  %  t6, 

30,  22.  sS,  3o,  3i.  .fO:  untcra-  TTirit  dt-r  /tiiiftlAtlc- 
rigen  lltume  (vgl-  liriquft  11^.  2J^)  n  ■  ri,  /y,  ij,  iS.  2t;, 
36f  Sf,  33,  38,  y/ ;  urtti-nr  Theil  einer  (ilocke  n '  21, 
44.  —  ^um  VerteUutK  MfgtdrUckte  Wappenütget 
(SoM  Fig.  6$),  nthet  U'dtAa  mnUr  R^erdecke,  bei 
mebrtren  Kxemplaren  abgetpnmgat. 

Areiüp  pa-  OtogmjMe  und  Historie  10  (tSrp), 
taS  N«  i3.  —  JaMMk  der  Ms.  Kututtamml.  16^, 

1711  t^oS  Juli  20,  Graz. 

Ht'rZ'^sT  f'rtist  riditr!  eil!  Schreiben  glei- 
chen Wortlauts  wie  n  I/40  an  hürgermeister, 
Rickter  und  Rath  zu  Wien.  —  Geben  zu  GrScz 
an  saiitag  nacli  l  u  i  l^i  apostoli,  anno  etc.  \ 
—  Von  gleicher  Hand:  dominus  dux  per  se 
et  cons.  aud.  —  Adresse  aussen. 

Papier.  Zum  Venehhnte  au/fte^rMita  "Wtg/feu- 

j/iy,  /  )  .v.(i-.i  f^^.■.  (•§!  •■'»!  nuh-m  WMUe.  —  Watttr- 

;f(V/(f)i.-  l-'unfbldttenge  liiumc. 


Digrtized  by  Google 


—  Deccinbor  2. 


399 


lUi         1408  August  J,  Wien. 

Hainreich  von  Kranichpcrg  bestätigt,  dass 
Bürgermeister,  Richter,  Rath  und  die  ganz 
gcmain  der  stat  zu  Wicnn  ihm  an  den  t  joo  // 
dn.^  dafiOr  die  veat  PAten,  dSi«  «r  mff  fAivr 
zugehorung  Hannsen  dem  Laun  ingcaniwurt 
hatte,  sein  sacz  isl  gewesen,  Soo  41  dn.  ent- 
ridltet  haben.  —  Besieget  von  dem  Aussteller. 

—  Der  geben  ist  zc  Wicnn  an  sand  Stephaas 
tag  in  dem  ^iiir,  annü  domtoi  millesimo  qua- 
dringentesimo  octavo. 

Rückwärts  au/gtdräeHt*  Siegrl  non  grüitem 

140S  SepteuAer  6,  Wien. 

Hanns  der  Schenk  von  Itied,  vorstmaistcr 
in  Österreich,  bestätigt,  dass  Bürgermeister, 
Ritter  und  Rath  der  Stadt  zu  Wien  ihm  an 
den  400  n  dn.,  die  ihm  .  .  der  Wollstain  Hinz 
in  verschaff  hat,  200  //  dn.  entrichtet  haben. 

—  Besiegelt  mit  seinem  aufgcdruchklcn  pet- 
schad.  —  Geben  ze  Wienn  an  plincztag  vor 
Unser  lieben  Fraun  tag  nativitatis,  anno  do- 
mini  miiicsimo  quadringentcsimo  octavo. 

Bigner,  RMwOrts  ju/a'  jrüekttt  t^ttsJtaft  wn 
frfütem  Wadtte. 

1744  140S  September  7,  Wien. 

Albrecht  der  Zetter,  statrichtcr  ze  Wienn, 
beurkundet,  dass  vor  ihm  in  der  Bürgerschranne 
der  Wiener  Bürger  Diecz  feczenvclder  mit  vor- 
sprechen auf  Hannsen  seligen  des  Rokken 
x.wai  hatiser,  aincs  gelogen  ar)  dem  Harmarkcht 
zenegät  Hannsen  haus  des  Aczinger,  und  das 
ander,  gelegen  pei  den  Predigern  ze  Wienn 
aene^st  l'.mln  haii>  des  Wagendrüssel,  um 
21  //  du.,  für  u-eicitc  er  als  Zireiter  ein  ver- 
pot  genommen  und  mit  rechtem  nottauiing 
die  Ueberteuerung  beider  Häuser  über  die  an- 
Ji't  eii  Cii  LischulJin  erlangt  hatte,  •geklagt  habe, 
und  macht  ihn  derselben  Ueberteuerung  ge- 
»altig,  —  Besitzt  vor  dem  Aussteller.  — 
ze  Wtenn,  des  /rcitags  vor  Unser  Vroun  tag 
ze  herbst. 

/>js  .SVftff/  ffhlt. 

1745  ij>)-^'  Septetnber  22,  U';>n. 
Kunigund,  Stephans,  des  pechrer,  witib, 

bestätigt,  dass  ihr  Jorg  der  Grunpekch  und 
Paul  der  Geir,  burger  ze  Wienn  und  baid 


I  auarichter  und  verweaer  Hannaen,  der  noch 

zu  seinen  luschiulcri  [arn  nicht  kernen  ist, 
des  yorgenantcn  Stephans,  des  pechrer,  sun, 
I  den  ri  mit  leib  und  mit  gut  innbabent, 
I  aus  dem  Nachlasse  Stepluins   die  ihr  zuge- 
sprochene fahrende  fLihc  und  50  //  dn.  über- 
geben haben.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln 
hem  Hannsen  des  Velczperger,  burgermaister 
zu  Wienn,  und  Ulreichs  des  Herwärts,  stat- 
schreiber.  —  ze  Wicnn,  des  nächsten  sambs- 
Tags  nach  sand  Mathcus  tag,  des  heiligen 
I  xwelifpoten. 

Die  Skgd  jMen. 

1744  t4<c>8  Deeember  i. 

!         Peter  der  Stainpekch,  burger  ze  Pcrch- 

'  toltstorf,  und  Anna,  sein  hausfrau,  verkaufen 
mit  Händen  Niclass  des  Würtl'cU,  amptman 

!  des  chloaters  ze  Neunburg,  aus  dem  väter- 
lichen Erbgute  der  Anna  ein  Vierteljoch  Wein- 
garten, gelegen  ze  Nustort  in  dem  obcrn 
Mitternpcrg  zencchst  der  geistlichen  herren 
Weingarten  von  Gesten,  von  dem  man  dritt- 

,  halb  viertail  weins  ze  pcrJtrccht  und  drcu 
ort  ze  voitrecht  dient,  um  i<f  //  dn.,  der 
16  herchomen  »nd  von  den  106  ^  dn., 
die  Jorig  der  Nustortier  selig  geschaSTt  hat 

'  hinz  sHod  Stephnn  /e  Wiinn  zu  der  caplanci 
.  ,  .,  und  davon  man  lerleich  2  //  gelts  purk- 

j  rechts  auf  dem  egenanten  unserm  Weingarten 
zu  der  egenanten  capplanei  gedient  hat,  und 
die  andern  3     hat  der  erber  herr  her  Leu- 

I  polt,  capplan  und  verbeser  der  genannten 
capplanei,  durch  gots  willen  vonseinein  aigen- 
halten gut  zu  hiit  der  egenanten  capplanei 
darzu  geben,  denueiben  hern  Leupolten  und 

1  seinen  nachk(»nen,  capplan  und  verbeser  der- 

!  seil  cn  capplanei.  —  Resiegelt  mit  den  Siegeln 
des  .Utsstellers  und  des  Amtmannes.  —  des 
nechsten  samstags  nach  sand  Andres  tag,  des 
heiligen  zweltfpoten. 

/.wä  anhan)cendt  >e$ekMUgte  SSegeti  t.  johMwr 

II.  K-,  2.  grün  u.  iL 

1747  i'foS  Deeember  2. 

L'lreich  Ybser,  der  maister  dicncr,  und 
Anna,  sein  hausfrau,  bestätigen,  von  Hannsen 
dem  Mosprunner  5  ^  dtUt  n^lche  Hanns  der 
Amstorfer  armen  junkchfraun  geseht^  katte. 
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erhalten  zu  haben.  —  Besiegelt  mit  dem  Siegel 
HainrciclTs  des  Slarkchcn  von  Sparbacfi.  — 
Datuni  di«:  duminica  post  testum  Andrce,  anno 
inilleaimo  qiMdriiigmteidmo  octavo. 

Papier     Vorne  sitfgtdridclt»  if^Ht^fiet  Siegtt 

i'oft  grüntm  Wachse. 

1748  140S  Deceynhcr 

P«ter  der  Staiiipckcb,  burger  zu  Perch- 
tolczdorf,  und  Anna,  seine  Hausfrau,  erkUren 

den  alten  brief  über  den  mit  ÜHt,  n*  IJ46  ver- 
kauften Weingarten,  den  sie  gegrnwärtii;  nicht 
zur  Hand  haben,  Jür  ungiltig.  —  Besiegelt 
mit  den  Si^eln  des  Ausstellers  und  Nicks 
des  Wcinre;Lhs  von  der  Heiligenstat.  —  des 
nächsten  sanibztags  nach  sand  Niclas  tag. 
JSMf  mkattgtmde  Skgili  /.  «dkimr^  h.  K.,  ».  U- 

17411  I4if8  Decemher  18. 

Agnes,  Ulreichs  witib  des  Rcschcn  von 
Perichtoldstort,  Maihes  der  Chorner,  ir  vater, 
und  Hanns  der  Chorner,  ir  prucdtr,  die  sieh 
um  sie  gcnzieich  aageaomen  haben,  Jorig 
der  Rcsch,  des  egenanten  riii.l,.hs  des  Rc- 
schen  prueder,  Stephan  der  Ulm,  Jacob  der 
NSttinger  und  Nklas  der  Übet»  Ulreiehs 
Vettern,  beurkunden,  dass  sie  umb  alle  die 
ansprach  und  veintschaft  gegen  Hannsen  den 
Würtfel,  rfer  den  Virich  leider  verderbt  und 
von  d«m  leben  zu  decn  tod  pracht  hat,  hinder 
die  erlern  Clumrntcn  .l^n  Stikchelpcrger, 
Hanuscn  den  Jöchiinger  und  Rudolfen  den 
Angervelder  gegangen  seien,  und  erklären  sieh 
bereit,  die  von  diesen  gefällte  Entscheidung 
anzunehmen.  —    /?,  mit  den  Siegeln: 

i.  Hannsen  des  Schell,  richter  ze  Perklitolu- 
torf,  2,  Hannsen  d«s  Pölzel,  3.  Wernbarts  des 
Haug,  baid  des  rates  daselbcns.  —  des  neg- 
sten  erichtags  vor  sand  Thoroans  tag,  des 
heiligen  zwelifpot«&. 

Drei  .inhangtnde  Sk^i  s.  adbiiurf  a.&A.,  J. 
schwiir^  u.  K, 

1730        /^«.V  December  22,  Wien. 

Barbar,!  -Wc  I^IniLiin  bestätigt,  da.ss  Hans 
Mosprunner  und  Oswalt  der  Pauch,  paid  bur- 
ger ze  Wienn,  paid  geacheftherren  des  gc- 
schettts,  so  weilent  iln  (Vuim  Hanns  der 
Arnstortrer  getan  hat,  ihr  zu  dem^  was  dieser 


ihr  vormals  geachttift  hat,  noch  20  ft  dri.  ge- 
geben haben.  —  Besiegelt  mit  den  -Vnyc/'i  di-r 
Wiener  Bürger  Erasms  von  Hcrzogpicrbaum 
und  Hainreichs  des  Schepach.  —  ze  Wienn, 
des  nechstcn  samstags  vor  Weinachten. 

jCttfti  anhoMgeuiie  Sieget:    /.  ichwarj  u.  K.,  2. 
tekmar^  u.  Seh. 

1751  /#op  Jänner  25. 

Kathrei,  Hannsen  witib  des  Leithaus  von 

I  Niedern  Siiffring,  verkauft  mit  Händen  hern 

j  l^annscn  des  Cummesteler,  pt'arrer  ze  Niedern 
Sutfriug,  ihr  Haus,  gelegen  daselbst  zenegst 
der  Mandlin  haus,  von  dem  man  12  //  dn.  an 
sand  .lorscn  Tlii;  tinJ  ;j  dn.  an  siinJ  Michels 

I  tag  zu  (jrundrecht  dient,  um  1$  H  dn.  Meind- 
lein  dem  Payr  un^  snner  Hausfrau  Kathr«in. 
—  Besiegelt  mit  den  Siegeln  des  Grundherrn 
und  des  Wiener  Bürgers  Jorigcn  des  Neuer.  — 

!  an  sand  I^auls  tag,  als  er  bechert  ist  worden. 
Zitvf  anküHgende  Sftgtl:  1.  tpü{<»tat,  2.  grän  tt.  K 

lUhi       140^  Februar  12,  Wien. 

Leb  der  NusdorlTer  zu  Perichloldstorr  und 

'  .\nn,  sein  hausfrau,  verpflichten  sich  gegen 

j  Bärgermeister,  Richter  und  Rath  der  Stadt  zu 
Wien,  von  dem  Hause,  gelegen  in  der  Suni- 
gerstrasB  an  detn  Ekle  zu  Wienn  zenechst 
der  becherten  frnr.n  haus  dacz  sand  Jeroni- 
mus,  das  sie  vun  Jürgen  dem  Summaon,  dem 

I  pogner,  und  seiner  Hausfrau  Kunigunden 
gekauft  hatten,  mit  der  Stadt  zu  leiden  und 

.  zu  dulden  cleich  .mdcreti  Mitbürgern ,  oder 
es  innerhalb  einer  bestimmten  Frist  an  andere 

I  Leute  zu  »erkaitfen,  die  mit  der  Stadt  leiden 
und  dienen.  —  »li!  Jen  Siegeln  des 

j  Ausstellers  und  Honuscn  des  Polczleins  ze 

I  Perchtoldstorf.  —  zu  Wienn,  des  nächsten 
eritags  nach  sand  Scolastica  tag,  der  heiligen 

junkcfifraun. 

Xn'ei  .inlungfitde  .Sie^l,  ichwur^  u.  üch.,  t.  rechts 
ahgufJuHtten. 

1758  1409  Februar  2$- 

Kathrci,  Niclass,  des  pergma ister  aetigen 
j  tochter  auf  der  Widern   vor   Kernertor  ze 
Wienn,  gibt  nach  dem  Gebote  Herzog  Ru- 
dolfs fV,  Ulreichen  dem  Stifter  und  seiner 
Hausfrau  Kathrcin  '/j      dn.  geltes  purkch- 
I  rechts  von  ihrem  Hause,  das  weilent  Niclass 
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dem  Langen  selig  gewesen  ist,  gelLcen  zc 
Wienn  vor  Stubentor  auf  der  W  icnn  zencchst 
des  Herwoits  mölhaus,  um  Sit  minner  60 dn. 
<ibztt!ösm.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  der 
Wiener  Bürger  Jorgen  des  Neuer  und  Andres 
des  Ryscn.  —  des  montags  in  der  ersten 
Vastwocfaen. 

AuhaMf^nJfS  Siff;e!.  braun  u.  K.,  2.  fehlt.  —  In- 
dorsat:  Conccssi  huic  viduc  III  lit''.  ilcn.  aniiquorum 
Wicnii.  et  s(i>liJos)  sex  et  3-4  grossos  Itohemtcaics  duo- 
bus  dicbu«,  pcrcepit  bev  f cilicei  in  dt«  Q«mcatis  (2S.  A'o- 
pember)  et  3*  feria  pott  Oenimicin  «t  hos  ligmvl  ln> 
die«  mm  nibusch. 

1754  1409  Februar  2jt  Wien. 

Swc-tcr  Dorothc  \'nm  Gerlas,  maistrin 
der  crbern  geistleicbcu  Irauii  des  klosters  dacz 
send  Jacob  auf  der  Hülben  ze  Wienn,  und 
der  convcnt  gcmain  daselbcns  bestiitigm,  das» 
Oswald  der  Pauch  und  Hanns  der  Mosprunner, 
paid  pürier  zc  Wienn,  ausrichter  und  vol- 
fuerer  des  geschefts,  so  Hanns  der  Arnstorfer 
getan  hat,  ihrer  Cditventsilni'cster  Katrcin  der 
Mosvoglin  ah  dessen  Verm<iilitnis  40  //  dn. 
und  ausserdem  ju  //  dn.  ausbezahlt  haben, 
welche  60  if  d»,  sie  zum  Nutzen  des  Klosters 
verwendet  haben,  HVfi  .  i'c  >r  >  ;>  viV/i  verpflichten, 
der  genannten  Nonne  auf  Lebzeiten  jährlich 
4  4t  dn.  zu  reichen,  »eiche  sie  ihr  auf  dem 
Klostergut  zc  Wultlcinstorl  ycrsckreiben.  — 
Jiesiegelt  von  Meisterin  und  Convent.  —  ze 
Wienn,  des  mittichen  in  der  ersten  ganzen 
vastwochen  in  der  Vasten. 

Siegel:  i.feUt,  a.  amha»geiiut,  »pitimml. 

1755  140^  Februar  28,  Wien, 

Swester  Kathrei  die  Heunigerin,  priorin 

in  lior  u'ciNtlcichen  traun  kloster  dacz  der 
Himelporten  /.e  Wienn,  und  der  ganz  convent 
geniain  daselbs,  des  oniens  von  Premonstrei, 
geben  anstatt  junkchtrann  Rarbaren,  Hannsen 
des  Walthauscr  s^cligen  lochter,  ihrer  dm- 
ventschwestcr,  fraun  Kri&tein,  Josten  des  guld- 
smieds  ze  Wienn,  hausfraun,  der  egenanten 
junkchfraun  Barbaren  cndcl,  32  //  dn.,  »'eiche 
Barbara  aut  dem  halben  haus,  gelegen  in  der 
Chrughtrass  zc  Wienn  zencchst  Hannsen  des  ' 
Ziernasts  seligen  haus,  gehabt  hatte,  abzulösen. 

—   BesiiL'f'^   "lit  dem  Conrentsiegel.  —  ze 
Wienn,  des  phinztags  in  der  ersten  Vastwochen.  | 
Qne1l«n  (vr  ti«««liich1e  der  Stadt  Wien.  II.  AbMi«niiii|i.  I.  Bd 


Anhangendes  tpit^vahs  Siegel,  beschädigt. 
Jahrkueh  der  kais.  Kmtteemml.  i6\  m*  iStjS 

lUitü  ^4^*9  ^Idrz  2fy. 

Leb  der  Nusdorfer,  Hanns  der  Pollczl, 
Wemhirt  der  Haug,  Nidas  der  alt  Dcseudcl 
und  Nidas  der  Sauberhart,  all  purger  und 
des  rate'!  ?.c  Pcrichtoltczd^rf,  beurkunden  die 
von  ihnen  in  dem  Streite  zwischen  fraun  An- 
gnesen  der  Gabliczerin  und  ihrer  Toeh^ 
Barbare,  Rucgcrn  des  Rarvogel  hausfrau,  über 
das  von  Hanns  dem  tni Miezer  zurückgelassene 
fahrende  Gut  geJuUle  Entscheidung.  —  Be- 
segelt von  den  drei  ers^enamtten  Ausstellern. 
—  Geben  nach  Christi  gepurdc  1400  jar  dar- 
nach in  dem  9.  jar,  des  nächsten  miticbens 
vor  Unser  Fraun  tag  Anucciationis. 

Zwei  enhattgende  Skga,  teihw^  «.  SA,,  s.ßMt. 

1757  I4t>9  März  aj. 

Hainreich  von  Schaidekk  ze  Wictiti  ver^ 
kauft  mit  Händen  des  Rfirgermeistcrs  iiern 
Hannsen  des  Veltspergcr  und  des  rats  gemain 
der  stat  se  Wienn  a'la  4)  dn.  gelts  porkrechts 

auf  seinem  Hause,  gelegen  in  der  Kerner- 
strass  an  dem  ekle  zenechst  der  geistlichen 
Herren  haut  von  Sand  Mareinzell,  von  dem 
man  dem  erbem  briester  herrn  Nidasen,  des 

fTnrnn:)iis  Min,  5  //  dn.  zu  Burgrecht  dient, 
um  20  fl  dn.  zu  der  ewigen  roess,  die  Jacob 
selig  der  Echrer  hinz  sand  Stephan  ze  Wienn 
ze  widern  und  zc  stitften  geschärft  hat.  — 
Da  der  Aussteller  des  Siegels  entbehrt  i'.j,  be- 
siegelt mit  dem  städtischen  Grundsiegel  und 
dem  Segel  des  Wimer  Bürgers  Hansen  des 
Hirnprcch.  —  des  mttichen  vor  dem  Palmen- 
tag in  der  Vasten. 

Zwei  mkangende  Sieget:  I.  Gntndmgel,  roth  s. 
Seil,,  2.  Sirf^-l  Jts  .iiifstclUrs,  f^'un  »-  Sch. 

l<r»S  r  foo  April  !(). 

Hanns  Potschacher,  stairichter  in  der 
Neunstat,  überlast  Jorigen  dem  Schriutel, 
dem  wachsgitsser  ze  Wienn,  und  seiner  Haus- 
frau Margreten  sein  Haus,  gelegen  an  dem 
Chienaiarkt  ze  Wienn  zenachst  Hannsen  se- 
ligen des  Merttinger  chinder  haus,  und  zwei 
Weingarten,  uiner  genant  der  Kümfchircher, 
gelegen  ze  Grinzing  an  der  Wagensperr,  und 

5> 
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der  ander,  gelegen  a»  dem  Nuspcrig  und 
haisset  das  Pl&chel,  vom  heutigen  Tage  bis  | 
zum  nächsten  S.  Michaelstage  und  von  Ja  < 
aber  Pier  Jahre  gegen  anen  Hof  ans  vonSgit] 
dUtf  den  sie  zu  jedem  Qu  ttcmber  in  Raten 
von  5  ^  dn.  zu  entrichten  und  mit  dessen  ^ 
Zahlung  sie  an  dem  nächsten  Weihnachtsqua^ 
tember  zu   beginnen   haben,   wobei   sie  die 
übrijibleibenden  5  //  dn.  in  die  Weingärten 
zur  Besserung  derselben  verbauen  sollen.  — 
Besiegelt  von  dem  Aussteller  und  Hannscn  dem  1 
Stolzer,  purgcr  und  des  rat^  in  A-^r  Ncunst.i!. 
—  üeben  nach  Kristi  gcpurd  1400  jar  dar- 
nach in  dem  9.  jarc,  de«  nächsten  freitagi  vor 
sand  Jörigen  Tag. 

^nvi  anhangende  Siegel!  t.  mtg^iSrH  in  Sdiale, 
2.  schit-ar^  u.  Sek.  , 

1759  i4oq  April  jj,  Wien. 

Paul  der  Gcyr,  Lcupolt  der  Weiler  und 
Paul  der  Wagandmatel,  all  drei  des  rats  der 
siat  zu  Wienn,  beurkunden,  dass  her  Hanns, 
capplan  der  ewigen  raess,  die  di  alt  Sticlilin,  ^ 
der  got  gnad,  ze  widern  und  ze  stiften  ge- 
schart hat,  an  aim        mmi  Jv-  h;uiMS  u^^xn, 
das  hiill's  Hannsen  .i^s  NhiLknuer  ist,  gelegen 
bei  Stubentor  zu  Wicnn  zenechsl  Hauuscn 
hana  dea  Reicher,  dea  münzer,  und  der  Letztere  . 
ihren  Streit  über  ain  gruben   ains  privets. 
darauf  derselb  Hanns   einen   stül   hiet  und 
die  vorgcuanten  her  Hanns  und  Hans  Mak- 
kaiier  den  «ndani  aiul  darauf  bieten,  vor  den 
Rath  febracht  h.ibcn.  fir.  Auftrj^'r  des  Ruthes 
entscheiden  die  Aussteller  nach  yorgenomme-  . 
ner  Beschau,  dass  jede  der  beiden  streitenden 
Parteien  das  Recht  habe,  auf  der  (h  übe  einen  j 
Stuhl  zu  haben,  und  jede  die  Hälfte  der  etwa 
sich  ergebenden  Auslagen  zu  tragen  habe, 
dass  aber,  wann  man  die  grueb  rauroet  oder  | 

furbet,   das  haerb  allzeit  ausgefürl  werden 

soll  durch  hern  Hannsen  und  Hannscn  des  | 

Makkaucr  zvvaier  tail  hcuser.  —  Besiegelt  yon  , 

den  Ausstellern,  —  so  Wienn,  an  sand  Jor-  | 

gen  abend.  ^ 

diift,  2.  fehlt,  3.  »ckwarj  ii.  Sek. 

I 

i960  -»A'''/  ' 

Hanna  der  Kaufman,  kiridnnaiit«'  daci  I 
■and  Stephan  ze  Wienn,  bestätigtt  dass  die  | 


geschäffherren  Paul  der  Geyr  und  llreich 
der  Freindorier  ihm  2  U  dn.,  welche  die 
Nezeugerin  Hinz  aand  Stephan  zu  dem  pau 
geschaht  hat,  ausbezahlt  haben.  —  Besiegelt 
mit  des  Ausstellers  aufgedrukchten  petschaft. 

—  des  samstags  nach  sand  Jorgen  tag. 

Aqrfcr.  Vonuanfgedrüdittantteh/tftvmignium 
Waekae. 

17<U  i-^or/  .Mai  Wien. 

Fridreich  von  Hannau  und  Wolfhart  von 
Haunau,  sein  suu,  verkaufen  ihres  rechten 
freien  aigens  4S'ja  und  'ft  Eimer  Wein  perk- 
rcchts  geltes  perkmasa,  das»  jeder  enimer  pring 
fümf  viertail  Wienner  mass,  und  H7  dn.  geltes 
vuitrcchts  und  stckchenphcnning,  gelegen  auf 
Weingarten  an  dem  Kirichpucchel  hindar  Med- 
lini;  uHlI  -rn  Kotltnreis,  das  sic!i  anhebt  an 
den)  Weingarten,  genant  der  SaitcbuuHcr,  und 
gct  htnumb  an  den  Liechtenstain  unz  an  die 
maur,  und  da»  perkrecht  auf  vier  öden  Wein- 
garten, gelegen  daselbcns,  um  jji  /t  dn.  Tho- 
mann  dem  Zine^pan  und  Chunraten  dem 
Inauer,  ausrichter  und  volf&rer  dea  gcsch£fts, 
so  Stephan  von  Stecz,  dem  got  gnad,  getan 
hat,  zu  der  ewigen  mess,  die  dieser  auf  Aller- 
heiligen aliur  dacz  sand  Stephan  ze  Wienn 
ze  stiften  geachaft  hat.  —  Bestreit  mit  den 
S.'Vi'f />r ."  1.,  J.  der  .Aussteller,  3.  ihres  guten 
Freundes  hern  Wilhalms  des  Tursen,  probst 
ze  Allerheiligen  tumkirichen  dacz  sand  Ste- 

phan;  ihrer  Oheime  4.  hern  .Merten  von  Val- 
buch  und ^.  l.entolts  des  Stikchelperuei ,  lierzog 
Emsts  kamermaistcr.  —  zc  Wieiui,  an  dt» 
heiligen  Chrauz  tag,  als  es  funden  ist. 

t'ünf  iinli.vif^cnJf  .V/ti,'<7.-  /  trrirn  h  .V'//..  rn'hts 
,tf-f;i'h.ul. I ,  J.  i,'ni)t  u  .V/r,  liiiki  jfr/,-<7i.iiA'/ .  J.  riith  u. 
.Seh..  4.  f^-ün  u.  Sch..  5.  br,iun  u.  K. 

Camtstna,  Rfgftten  sp     i3S  Regen, 

176Ü         1409  Mai  iSp  Wien. 

Elspet,  Hannsen  des  Fridmans  hansfrau 
ze  Wicnn,  bestätigt,  dass  Hanns  der  Mos- 
pruuncr  und  Oswald  der  Paucli,  paid  aus* 
richter  und  volfurer  dea  geschäfts,  so  Hanns 
selig  ilcr  Arnsforlfer  getan  hat,  ihr  20  //  dn., 
die  ihr  dieser  geschafft  halle,  ausbezahlt  haben. 

—  Besiedelt  mit  den  Siegeln  hern  Wilhalms 
tks  Siecht,  des  rares  der  atat  ze  Wienn,  und 
Michels  des  Kelhaimer,  purger  daselbena. 
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—  ze  Wieon,  an  Unsen  Herren  Auffart 
abent. 

AfJMtgaida  Segel,  Mckmarj  n.  K. 

1768         t^o^  Mai  ly,  Prag. 

Eck  ZenkgrelT  von  Eisfclt  Instätif^t,  von 
Hainreich  Sachscnfelf  und  Nicolac  Weiswasser, 
burgern  der  grossem  stat  zu  Präge,  gescbeiTt- 
leute  «tweno  d«s  Pcrtolds  Gramer  von  Ets- 
felt,  seines  Oheims,  lo  schock  ;  Präger 

mQnzc,  </iV  ihm  dieser  in  seinem  kc<;icn  j<e- 
schetfte  geschickei  hat,  erhallen  zu  habetu  — 
Siegler:  Jacob  von  Brdnn,  richter,  Frtdil 
Kns-icnpfciiini:  und  Pctcr  Habart,  gcsworcn 
burger  und  scheplen  der  obgeoanten  stat  zu 
Präge.  —  zu  Präge,  am  nechsten  ft-eitag  noch 
Unsers  lieben  Herrn  Auffart  tage. 

Drti  mkangendt  Siegel:  I.  roth  h.  AI,  2.  bt' 
tdUUifit, 

1764         i40(/  Juni  Wien. 

Herzog  Leupolt  hriagtzur  Kenntnis,  dass 

er  H;ni:.sLn  dem  I.aun  und  seinen  dienern, 
die  niil  im  reiticnd,  sicherbait  und  gelaittc 
g^eben  habe,  in  die  Keunstat  «e  komen,  da 
ze  sein  und  wider  von  dannen  an  ir  gewar- 
sam  diczmals  ungeverleich.  —  Geben  zeWienn 
an  ircitag  vor  sand  Veits  tag,  annu  dumini 
etc.  CCCC«™'  nono.  —  Von  gleicher  Hand:  do- 
minus diix  per  Hert(nidum)  de  Pottendorf, 
tnarsch^alcum  I  stuum). 

Papier.  Rückwärts  jufyxdruUtes  "Wafpeitdegtl 
(SüKt  Fig.  6t)  von  rolltem  M'ac^  mler  Papierdedtt. 

% 

Vgl.  den  bei  Schlager,  Wiener  Skizzen, 
M  F,  3,  toS  tc  3  abgedruckten  Schiedspruch 
der  Herzte  vom  2a.  April  140^  Unter  den 
Acten  des  städtischen  Archivs  wird  ein  Papier- 
blaü  mit  folgendem  Eintrag  verwahrt:  Hie 
ist  vermerkch,  wie  Hanns  der  Laun  die  tai- 
ding  von  der  Icstcn  wc/.ahnt^  wegen,  die 
man  im  j;ctan  scholt  hüben,  nach  scins  brirt 
sag,  den  er  hat  von  der  stat  ze  W'ienn,  ver- 
lameo  hatt  mit  Thoman  dem  Veliber,  der 

stat  kamrer  ze  W'ienn,  in  der  Nciinstati,  al^o 
das«  das  sein  mainung  ist:  Dass  man  im 
ncherhAit  autrichten  schul!  von  allen  fflrsten 
von  Osterreich  und  von  dem  marschalikch  im 

und  alk'ii  'icin  L;csclk'n  inner  n  m T/cchcn  tMü^n 
oder   zwischen   hin   und  der  Suniwcntten. 


I  Auch   schol   man   im   ausrichten   ain  sacz- 
brif  über  das  haus  zc  Putten,  das  auch  in 
denn  taidingen  gemelt  ist,  das  meinem  ge- 
I  nädigen  her!)  herzog  Ernsten  wn\  wissen leich 
;  ist,  und  wann  das  also  geschieht,  so  pin  ich 
,  willikch,  euem  haupbrif  widerzegeben,  wann 
;  und  man  mir  mein  gelt  ausricht.    Und  bei 
j  dem  taidingen  «ind  gcbesen  liii.-  crlicrn  her 
Jorig  Sulczpcrgcr  und  Jacob  i^orczenfürtter. 
I  Verslgelt  mit  des  erbern  Micheln  des  Arm- 
I  vciser  insigcl,  wen  ich  mein  ügel  nicht  bd 
1  mir  gehabt  hab. 

I  JUctlMbt«  auf ge drückt ft  Sitgel  pon  Khnfor^em 

I  Waekte,  heichSdigt. 

1765  1409  Jmü  jS,  Patten. 

Hanns  Laun  von  Grucnau  schreib;  sci- 
I  nem  lieben  Tboman  dem  Velber,  der  statt 
'  kamrer  zu  Wienn,  er  tvünsche,  dass  er,  seine 
!  Freunde  und  GeseUen  mit  den  Briefen  ver* 
srtrik^r  \\crden  umb  deu  sach  und  umb  all 
vergangen  such,  wie  sicli  deu  verlauten  haben. 
In  dem  S^nte  von  des  briefs  wegen  über  das 
!  haus  theilt  er  ihm  mit,  dass  ihm  derselbe  Brief 
nicht  nucz  ist,  \<nd  l'iüct  den  Kätnmercr,  auch 
diese  Angele^enhett  an  den  Herzog  Ernst  zu 
bringen,  da  er  von  beiden  Herzögen  Arfefe 
haben  wolle,  und  erklärt  sich  bereit,  den  Brief 
I  anzunehmen,  wie  der  dem  Greusingker  gefeit, 
wan  der  wo!  wais,  wie  es  getaidingt  ist  wor- 
I  den.  — '  Geben  zu  POten  aon  erttag  nach  snnd 
Veits  tag,  anno  etc.  quadringentesimo  nono. 
-  Adresse  aussen. 

Paper.  Xum  VertdMHUt  ttufgedrvdilet  Pttickaft 
voK  grinem  Waehie. 

1766  x^o9  Juni  10,  Wien. 

TIerzng  Ernst  bekennt  f  ür  sich  und  SLv'nci 
I  Vetter  herzog  Albrechten,  der  «u  seinen  jarn 
I  noch  nicht  komen  ist,  und  den  er  und  sein 
firuder  herzog  Leupolt  innhaben,  dass  er  zu 
der  bel'tibnuss,  welche  H;inn<  tler  Würticl 
,  vor  Hertneiden  von  Potendorr,  hmtmarschalk 
I  in  Österreich,  hinz  Hannsen  dem  Griesser, 
purger  ze  Ibs,  wefen  einer  (ieldschuld  erlani^t 
hatte,  seine  Einwilligung  gebe.  —  Geben  «e 
'  Wienn  an  pünztag  vor  sand  Johanns  tag 
I  zu  Sunwenden,  anno  domini  millesimo  qua- 
dringentcsimo  nono.  —  Von  anderer  Hand: 
I  dominus  dux  per  sc. 
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Anhaugenäet  Waffentitgel  (Sara  Fig.  6§J,  roth 
ar.  Sek, 

1769  i4ocf  Juni  3»,  Wim. 

Hertofi  Lcupolt  bekennt  für  sieh  und 
teinen  Vetter  herzog  Albrcchten,  der  zu  sei- 
nen (Hren  noch  nicht  komen  ist,  und  den  er 
und  seiu  Bruder  herzog  Ernst  iimhabcn,  dass 
er  zu  der  bebabnuu,  welche  Hanns  der  WQrffel 
vor  Hertneiden  von  Pottendorf,  lantmarscha- 
lieh  in  Ostenreich,  hinz  Hatuiaeu  dem  Grics- 
ter,  burger  le  Ybs,  wegen  einer  Geldschuld 
erlangt  hatte,  seine  EinanUigung  gebe.  —  Ge- 

7M  Wienn  an  samstag  vor  sand  Johanns  tag 
zc  Sunwcndea,  nach  Kristi  gcpurdc  1400  jar 
darnach  in  dem  9.  |are.  —  Von  Reicher  Hand: 
dominus  dux. 

Ankangtnäes  Wapftnsiegtl  (Hai-a  fig.  61),  roth 
u.  Sdt. 

n^js   Wien, 

Bürgermeister,  Richter,  der  innere  und 

der  äussere  Rath  und  die  ganz  gemain,  reich 
und  arm,  der  stat  zu  Wienn  erklären,  dass 
sie  sich  umb  die  vanknu&s,  nicderlegung, 
farwerden  und  beschaczung,  «o  Hans  der 
Laun,  her  Purkhart  Druksecz,  Wulfgang  von 
Horbach,  Murt  Jud,  Hans  und  Tboman  die 
Neidcgger,  Steffan  Sebekch,  Albl  Praunstorffer, 
Krhart  Muschrat,  Wilhalm  FlunchGcz,  Hans 
Freitl  und  Hans  Hetiringer  und  al!  ander  ir 
freund,  helfer  und  diener  nach  erberr  absag 
(Aren  MitUitgem  Chunraten  dem  Vorlauff 
und  Hudolfen  dem  Angervelder,  Hannsen  dem 
{Joggen,  Stetfann  dem  Pollen,  Kridrcichen 
dem  Dorrtncr,  Wolfharten  dcra  ächebniczer 
und  Niclasen  Underm  Himel  und  allen  den, 
die  mit  in  gcvangen  worden  sind,  getnn  ha- 
bent,  mit  den  Genannten  freundlich  i'er glichen 
haben»  und  geloben  ihnen  Urfehde.  —  Be' 
siegelt  mit  der  Stadt  zu  Wien  grossem  an- 
huni^urxiom  insigl.  —  Der  brief  ist  geben  zu 
Wienn  etc. 

Gieiekfellige  AbteM/t  auf  Papier  (Waiierjeiehen  .- 

(ilocli-r),  aiiff^fiiommcn,  wril  tii-  mit  Jrn  vnrne  auff:<'- 
dnicklen  Pi'tyt:li,i/Ifn  ifpions  W'jclis)  Iljitns  des  Sehen- 
kin  yijii  JiirJ  und  d<s  //jnns  /.aun  he<iif;rlt  ht  und 
ah  Vorlage  Jur  die  Abschri/t  im  Eiunbuche  (f.  fij  ge- 
«Bent  hat.  in  Be^ug  auf  die  Einr^htttg  taste  ich  et 
lifTtn.  ob  divM  f  .SVfriA-  cfiiu  dii-  Abschrift  dis  in  der 
L'rhunJe   Her^ttfi  Lnists  vom   IJ.  Juni  tfOS  (Udt- 


■  nfiitrtky  5*.  95  »f  lOJo)  rrnahnlen  IVr^'/c/Vie»  oder 
',  jener   Urkunde  ist,   mit  der  unter   X'ermittlunf;  der 
Herwige  Leopold  und  Enut  (rgt.  Schlager,  Ufener 
Sldj^eu,  ff.  F.  3,  reS  ir*  S)  die  Angelegenheit  im  Jem 
tfOp  (»gL  Jf»  l~65J  jusiregtidiett  wurde 

Sdüagtr,  Wiener  Ski%\en,  A'.  F,  3,  lOS  nf  *. 

1769  1409  JuH  5. 

I        Kathrei,  Fridreichs  hausfrau  von  Hirssaii, 
'  !^ht  und  vermocht  für  den  TfAcsfal!  ihrem 
Manne  ihr  Jährendes  Gut  und  nachbenannte 
Erbgüter:   Mit  Händen  des  Bürgermeisters 
Hansen  des  Veltsperger  und  des  rars  gemain 
1  der  stat  ze  Wienn  ein  Haus,  gelegen  in  der 
I  Vordem  Peckcnstrass  zc  Wienn  zenechst  Pauln 
haus  des  WürlTels  mitsamb  dem  zuhaus  da- 

selbs,  ein  Haus,  gelegen  an  Acm  Hohen- 
,  marchkt  in  dem  Kramhof  zc  Wienn  /enechst 
I  Jacobs  haus  des  Waicacen,  ein  Haus,  gelegen 
I  auf  der  Allsserstrass  vor  Scottentor  ze  Wienn 
I  zenechst  Simons  haus,  des  glascr,  und  ihre 
'  kram,  gelegen  an  dem  Hochcaroarkcht  ze 

Wienn  under  Hansen  des  Geroltstenner  haus. 

—  Besiegelt  mit  dem  städtischen  Grundsiegel 
I  und  den  Siegeln  der  W  iener  Bärger  Jorgen 
!  von  Nikolspurg  und  Lareiuen  des  Holzkeuf- 

leins.  —  des  nächsten  freitags  nach  sand  Ul- 
I  reichs  tag. 

Drei  anhangende  Siegel:    J.  roth  u.  Sch.,  rechts 
abgeteUagen,  ».  ungefärbt  h  Sckah,  3.  grün  m.  Sdi. 

—  Durch  Einschnitt  cjssi 

I  Jahr^ch  der  kait.  Kunstsamml.  i6\  n'  tSiSs 

1770  I40(j  August  2,  Wien. 

I        Oswalt  der  Studendtker  von  Nuernberg 

verkauft  mit  Händen  des  Bürgermeisters  hem 
Hiinnscn  Jcs  Veltsperci'r  iiM.i  des  rats  gemain 
der  stat  zu  Wienn  ein  Haus,  das  er  iraun 

I  Margreten,  Erharts  des  Phinzings  wltiben, 
für  eine  Geldschuld  anerlangt  un  1  anl  chabt 

I  hatte,  gelegen  an  dem  Altentleisciimarkcht  zu 
Wienn  hinder  der  padstuben,  von  dem  man 
auf  des  heiligen  (-hrcucz  altar,  gelegen  dacz 
der  Hinielporten  zc  Wienn,  //  dn.  zu  Burg- 
recht dient,  um  100  gülden  in  gukd,  guter  und 
envoUen  swerer,  dem  Wiener  Bürger  Hannsen 
dem  Kreschnikchcn  und  seiner  Hausfrau  An- 
nen. —  Besiegelt  mit  dem  städtischen  Grund- 
siegel und  dem  Siegel  des  Wiener  Bürgeis 
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Hanoscn  des  Gallcnrodcr.  —  zu  Wienn,  an 
nnd  Stephans  abend  im  snit. 

Xwei  anlungfnde  Steffi:  1.  roth  u.  Seit.,  2.  ifrun 
«.AT.  —  lndar$at:  Oer  t>ricf  gehört  in  des  Chnacbnikch 
baue  pei  der  paiittubeB  underfialb  ati»d  LaraoMB  aiu 

Alten   f'lci  .Lhniarkcht  und  lc!l   hiervon  <tes  ald  taile 

haui,  Jas  no&.  ni^-ht  jtevenißt  ist. 

17*1        ^4<^9  September  5,  Wien. 

Paul  der  Geyr,  des  rata  der  stat  ze  Wienn 
und  ausrichtcr  und  volfürer  des  geschefts,  so 
frau  I.ucei,  Hansen  des  GcschiosL-r  witihcri,  licii 
baiden  got  gnad,  getan  bat,  stijtet  nach  ihrer 
letztjfUligen  Anordnung  eine  Messe,  welche 
schon  bei  Lebsmten  Luzei's  dem  Priester  hem 
Simonen  von  Rukerspurk  verliehen  worden 
war,  auf  sand  Mcrtcin  altar  dacz  sond  Stephan 
xe  Wienn  und  widmet  zu  dentiben  der  vor- 
genanten  I.nccin  hof,  gelegen  ze  Prunn  bei 
Perchtolstorf  zenecbst  dem  Keunspies,  mir 
tdUm  Zubehör,  von  dem  mm  dem  herzogen 
gen  Lachsendort  zehen  meczen  habern  vogt- 
fötcrs  oder  <<o  dn.  dient,  und  ihr  ,  ge- 

legen in  der  Otfenlucken,  von  detn  man  den 
Sekotten  24  dn.  zu  Grundreeht  dient,  ferner 
einen  Kelch,  ein  Messbuch  und  zwei  Mess- 
gen'dnder,  mit  der  Bestimmunf^,  dass  der  Ka- 
plan die  Stiftung  ordentlich  ausführen  und 
jdkriieh  zu  den  Quatembem  je  i  €t  dn.  den 

Dürftigen  in  der  hurger  Spital  vnr  Kern  rTor 
xe  Wienn  reichen  solle.  —  ßesiegelt  mit  den 
Siegeln:  i.  des  Ausstellers,  2.  des  Bürger- 
meisters hern  Hansen  des  V'cltsperger,  3.  Han- 
sen des  Kaufmans,  kirichmaister  dncz  «und 
Stephan  zc  Wienn,  ^.  Han&en  des  Nezeuyer, 
des  eitern,  der  egenanten  Lucein  ateufsun.  — 
ze  Wienn,  des  nächsten  phinztoga  nach  tand 
Gilgen  tag. 

Drti  anhangtnde  Siegel:  i.  fehU,  a.  icAiixir^  u. 
Seil.,  rechts  abt^t  hackt .  3.  tckwar^  u.  Sch.,  ImkM  abge- 
IimIcI,  ^,  schtMr^  u.  K. 

Camedna,  Regette*  30  n»  ijp  Regeü. 

1978  t^og  September  /p, 

•  Hanns  der  Nezeuger,  der  junger,  bestätigt 

für  sich  und  seinen  unmündif:en  Sohn  Jacobn, 
dass  Paul  der  Geyr  und  ülreich  der  Frein- 
dortler,  paid  ausrichter  und  volftirer  des  ge< 
SCheftS,  so  frau  Lucei  die  Nezcugcrin,  .wiiir 

.\F!ittf'r,  f»etiin  hril.  ilnu-ii  alh-s  >/,i.\  sie 

ihm  und  seinern  Sohne  zu  gleichen  J  heilen 


j  geschafft  hatte,  Weingarten,  pcttgcwant,  haus- 
I  gerecht  und  ander  varund  hab,  übergeben 
:  haben.  —  Besiegelt  mit  den  Segeln  seinet 
!  Bruder. <i  II;nmsen  lics  Nczcugcr,  des  eitern, 

und  des  \^  lener  Bürgers  Oswalts  des  Pauch. 

—  des  ncgstcn  phinztags  vor  sand  Matlieus 

tagf  des  zwelifpoten. 

Zwei  anhoHginde  SkgHs  /.  mAmt^  m.  JC,  reehf« 

abgehackt,  2.  grün  u.  K. 

1^73  ^4^9  September  3o. 

>  Chlaus  der  Preu^  spitalmaistcr  der  pur- 
ger  Spital  vor  Chernertor  ze  Wienn,  und  Er- 

I  hart  Kkk,  scharfer  desselben  Spitals,  bestätigen, 
i/;r.s.s  hfl  Paul  der  Geir,  des  rats  ze  \Menn, 
ihnen  s-f  dem  gelt,  darumb  er 

'  Henslein  dem  Pechrer  ain  phruent  kauft  bat 
in  das  Spital,  entrichtet  habe.  —  Besiegek  nUt 
Chl:ni«:en  und  des  Spit.ils  aulgedrukchten  pcT- 

j  schaden.  —  Datum  teria  2*  post  Michahelis, 

'  anno  domini  etc.  nono. 

j  Pjpier.   Zwei  vorne  auffceAtekte  ^tsehifft«  MM 

I  fT  ünem  Wachse,  i.  sechseckig. 

I  1774       i^ot)  Septen^er  So,  Wien. 

\         Jorig  der  Ne<ier,  pnrgcr  ze  Wienn,  zech- 
I  maister   der  Schreiberzecb   auf  dem  neun 
I  Cborner  auf  sand  Stephans  freitbof  ze  Wienn, 
und  die  pruederschalt  gemainkleich  derselben 
/cch  ^„'cfH'ii  >ni!  Ifimdeit  liern  Nik.l,)s  Jcs  \\'eis- 
puciier,  hucbniaister  in  Österreich  und  ver- 
I  weser  der  gueter,  die  in  den  hof  ze  Dornpaeh 
gehörent  anstat  Haunolts,  hcrn  flaumilts  Jes 
Schüchler  seligen  sun,  den  er  mit  leib  und 
,  guet  innhat,  '/i-  Joch  Weingarten,  gelegen  an 
dem  Alsekic  zenegst  Hainreichs  Weingarten 
de^  HrLibmer,  von  dem  tnitn  in  den  Huf  zc 
Durnpach  Jj  dn.  zu  Bergrecht  und  3  JJelb- 
ling  zu  Voitrecbt  dient,  und  den  sie  um  ihr 
aigenhafts  guet  gekauft  haben,  hern  Petrcin 
1  dem  Schulderwein,  curherr  dacz  ««ind  Ste- 
phan, zu  der  ewigen  messe,  die  her  Jacob 
von  Mergestorf,  dem  got  gnad,  gewidemt  und 
gestift  hat,  und  in  !Lhe  sie  als  Lehen^hemi  mit 
j  dem  porgenannten  Weingarten  auf  den  Chorner 
'  daselbens  stiften.  —  Besiegt  mit  den  Siegeln 
der  Bruderschaft  und  des  Hubmeisters.  —  zc 
Wienn,  des  negaten  montaga  nach  sand  Mi- 
I  cheis  tag. 
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lii  uchttück  des  jnhmgtnäe»  y^famiai  Siegels, 
f^ün  II  K  .  2.  fehlt. 

Citnesma  in  Mltk.  dt$  AUtrUnmarer^met  ti 

fiSyo),  2i3  »•  32. 

1575  Odt'ber  i. 

Bruder  Wernhart  Nurczcndorfcr,  Deutschs 
ondeit,  bestätigt,  dtiss  Song  der  Zwikchel  als 
GescMftiyoUstrecker  ihm  40  //  dn.,  vir  pcit, 
ainen  hanht}V)lsTer\  /wen  lidrein  pölstcr,  zwai 
lidrein  chüsse,  zwai  guitcr,  zwai  lailachen 
und  nioen  chotzen,  tUw  ihm  Peirein,  die  eis- 
ncrin  '-clii;,  :u  seiner  nottdurft  fjescli.ifft  iKUte, 
übergeben  habe.  —  Besiegelt  mit  dem  i>tefei 
des  Deutsehett Hauses. —  Geben  de»  erichgs  ^!) 
nach  sand  MicbeU  tag,  anno  domini  M*CCCC"><' 
nono. 

I'ixpier.  liMktvJrts  aufgcdrutktes  SU^cl  von  rolhcm 
Waelue.  —  Vk'auer^idien:  (Hocke- 

1776  140^  October  »t  Wien. 

'  irig  der  Cirünpekch  und,  Hanns  der 
i\auimun,  bald  purger  ze  Wieiin,  treffen  in 
dem  an  sie  gebrachten  Streite  zwischen  hcrn 
Simon  dem  Paynteter,  pharrer  dacz  sand 

l'ettr  zc  Wicnn,  und  fraiiti  Dorotlien,  Chun- 
rats  des  Vorlauts  witib,  weüen  350  //  dn., 
weMu  Konrad  der  Vorlauf  dem  genannten 
Pfarrer  schuldete,  die  Kntscheidunf,  daxs  dem 
Pfarrer  für  diese  Schuld  vier  Joch  Weini^ar-t'-r. 
zufallen  sollen,  der  «wai  jeuch  gelegen  sind 
enhalb  Töbling  nebeneinander  und  stossenr 
auf  den  (Ihrottcnpach,  und  andcrhalh  jeuch, 
},'clL't;cn  zc  Siilring  liindcr  dem  dorf  undcr 
Chlaiczing,  und  ein  halbs  jeuch,  gclc^^cn  da- 
selbs  ze  Chlaiczing  auf  dem  egenanten  wein- 
j;artcn.  liesiegelt  von  den  Ausstellern.  — 
ze  W  icnn,  des  nächsten  mitichens  nach  sand 
Michels  tag. 

Z»ei  mhoHfeende  Sieget,  wAworf  u.  Sch. 

1777  October  to,  Wien. 

Mtrt,  der  vvachsgie>scr,  und  Fridicich 
der  Dorrtncr,  paid  des  rats  der  slat  zu  Wicnn, 
bestätigen  als  vom  RalUe  bestellte  verhorcr 
nach  Prüfung  der  Verreehntmf(,  welche  Paul 
der  Gevr  und  Jorig  der  Grnnpekch  über  Hann- 
sen,  des  pechrer  sun,  und  dessen  Ciiter  ^elet^t 
haben f  dass  diese  dem  Hanns  77  //  57  dn. 
schulden,  welche  initsainbt  den  zwain  heU' 
■crn,  ain»  gelegen  in  der  Weidenatraas  vor 


Widmertor  zu  Wicnn  unJ  Jas  .inJer  Pres- 
purg,  zu  des  obgenanten  li.tnn-cn  schcinbc- 
rigen  notdurften  dem  Bürü.crspital  umb  ein 
pfrunt  }^cvallen  sind.  —  Resiefelt  mit  den 
Siegeln  Merten,  des  wachsgiesser,  und  des 
Stadtschreibers  Ulreich  des  Herwärts.  —  zu 
Wienn,  des  nächsten  pbinztags  vor  sand 
Cholmans  taj;. 

Iii«  Siegel  ftkle». 

1778        /yofy  October  3i,  Wien. 

\  .ATvn?.  Hi>K-7'<futrcl,  purjjcr  ze  Wicnn, 
verkauft  mit  Händen  hern  Hannsen  des  Zink- 
ken ein  halbes  Joch  Weingarten,  das  ihm  setne 
ercrcu  haustrau  Barbara,  Hainreichs  tochter 
v(in  üfininicz,  den  got  ^nad,  geschallt  hat, 
gelegen  in  der  Mauer  an  dem  Chreuspcrg, 
I  genant  der  Scuringer,  zenechst  Michels  des 

Chclhfirmcr  \\  cligarten,  )•'»«  dem  man  .hi. 
im  Lesen  für  Bergrecht,  Voitrecht  und  J^eheut 
\  dient,  um  20  ff  dn.  dem  Wiener  Bürger  An- 
dren dem  Hysen.  —  ßesici^elt  mit  den  Segdn 
des  .Ausstellers  und  des  Hereherm.  —  zt 
Wienn,  an  Allerheiligen  abent. 

Segel:  r.ffkll,  s.  OHkattgeml,  grM  m.  Sek. 

'  177U       ^-^^9  .Voi'ember  jS,  Wien. 
I         Jacob,  Chunrats  seligen  sun  des  peugicr, 
l'i's:M:ut,  dass  Ulreich  von  Nicolspurg,  burger 
zu  \\  :e;ifi,  i'rw  tO  //  Oj  dn.  als  seinen  .1«- 
theil  an  acr  alten  Stichlin  seligen  geschefl 
'  entrichtet  habe.  — Gesiegelt  mit  den  Siegeln 
hcrn  Pauln  des  Gcvrs,  des  rats  der  stat  zu 
I  Wienn,  und  hern  Ulreichs  des  Herwärts,  stat* 
I  Schreiber.  —  Geben  zu  Wienn  an  phinztag 
nach  sand  Kathrein  tag,  annoetcCCCC'"«  nono. 

Pilger.  Xwei  venu  auffieJräcktt  Stfiel :  /.  jdkwMrf, 
z.  grkn,  besckdditet.  —  n'at$erieiekein  Oektetüt^  mA 
tljreu\ebtimf[e. 

1780       ^409  December  4,  Wien. 

I         Huns  der  Perman,  burgcr  /.e  Wicnn,  be- 
st jftct,  das.y  seine  Mutter  Iruu  .Margrecht,  sei- 
I  nes  Vaters  Nichiss  des  Permans  witib,  ihm 
>  3s9  fl  6  sh.  so  dn.,  die  sie  ihm  an  seinem 
väterlichen  Erbtlu-il  schuldete,  ausbezahlt  habe. 
]  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  hcrn  Aibrecbts 
I  des  Zetter,  »tatrichter,  und  hern  Pauln  des 
Würllels,  niunsniaisTcr  in  Österreich.  —  Der 
I  geben  ist  zc  Wienn  des  mitichens  nach  sand 


Digitized  by 


MO^j  October  I  —  Dcccmbcr  3i. 


Andif  Tat,',  nnch  Christ  gepurd  1400  jar  dar- 
nach in  dem  9.  jarc. 

Die  5le|pr/  fikkn,  ein  mtf  tkm  Bwge  rtehl*  auf- 

f^ejrucktes  Pctichjft  i-oii  f^rüntm  W'jclife  /y/fl.  n"  IJS2) 
ist  abf^sprunprn.  —  InJorsjt:  llcm  das  ist  der  quU- 
brief,  den  mein  sun  der  Manns  I'ermun  mir  geben  soll 
büben,  der  mit  in%  uoJ  urt«il  i»t  gckaU«n  ia  dem  nt 
und  alt  des  «ibald  pauchad  dsiwif  i«  gedruclu,  dua 
«r  icbt  T«rehcrt  mud. 

1781  i>'-cvmbcr  V,  Wien. 

Hanns  der  Münich,  burgcr  zu  Wienn, 
md  Ann,  sein  hautfrau,  verkaufen  mit  Hän- 
den hcrn  Albrechts  des  Zetter,  statrichtcr, 
und  des  rats  gcniain  der  stat  zu  Wicnn  Utr 
Haus,  gelegen  in  der  Pypingcrstrass  zu  Wienn 
aenechat  des  Hadrer  haus  an  aim  tail  und 
an  dem  nn.lern  fnil  7('Tiei:!';<r  ties  Kicnbcrger 
haus,  um  22  //  dn.  dem  Wiener  Bürger  Ni- 
clasen  dem  Pilgreim  und  seiner  Hausfrau 
Kathrcin.  —  Besiegelt  mit  dem  städtischen 
Crundsiegel  und  dem  Sies:el  des  Wiener  Bür- 
gers Haunsen,  des  gloitengicsscr.  -  zu  Wienn, 
des  nächsten  montags  nach  nnd  Niclasa  tag. 

/u'W  .inluni^iulf  SiifTil:  1.  roth  u.  Sch.,  links 
abgehackt,  2.  $<hwar^  u.  Sch.  —  Durdt  iäutchnitt 
ctuiiert. 

Jahrbuch  Ja-  k.tif  KuiuliammL  16*,  tr  tStSs, 
Glat  mit  iiiei(rlabl»lduttf{. 

1789      t4op  Detember  19,  Wien.  ; 

Wolfhart  der  Inprukiter,  der  herxogen  ; 

SU  Österreich  etc.  anw  ah  in  dem  rat  zu  \Vi  ;mi. 
und  der  rnt  t;tmain  daMrIbs  beurkunden,  duss 
Irau  .Maigrt-i,  Niclass  des  Permans  wittib, 
ihrem  Sohne  Hannsen  dem  Permann  3$^  //  | 
6  sh.  Jo  dn.,  die  .lie  ihm  an  seinem  väter- 
iichen  Erbtheii  schuldete,  zurückzahlen,  er 
aber  den  nach  dem  Ratbe  des  Rothes  ausge- 
fertigt quittbricf  li'rk.  n"  i /Aoy  weder  selbst 
siegeln  ru'^rh  besiegeln  Ljssfri  wollte,  weshalb 
sie  entscheiden,  dass  Hanns  das  Geld  anzu- 
nehmen, sotlie  er  sieh  dessen  aber  weigern, 
seine  Mutler  den  Betrag  bei  dem  Rathe  zu 
hinterlegen  habe.  —  Besiegelt  mit  der  Stadt 
tu  Wien  chlainem  anhangundem  insigel.  — 
zu  Wienn,  des  nächsten  phinatag  vor  sand  ■ 
Thonians  tag,  des  heiligen  zwelfpoten. 

Da»  Sieget  fthlt.  —  Durch  Einschnitt  CMSiert.  | 


i-fOQ  Deeemher  20. 

Daria,  Ulreichs  hau&frau  des  WürÖel, 
schafft  ihrem  Manne  diif  den  Tod/all  das  ihr 
von  ihren  Bton  anerttoi^em  und  in  der  Erb- 

theilunt;  getreti  ihrer  Schwei^ter  Kinder  zuge- 
fallene (jut  und  .foo  //  dn.,  die  sie  als  Heim' 
Steuer  zugebracht  hatte.  —  Besiegdt  mit  den 
Sifgc'ii:  I.  hern  Hudulfs  von  Losperig,  2.  des 
edcln  Lcutolts  de»  Stikchelperger,  herzog 
Emsts  kamermaister,  3.  des  edeln  Wulfharts 
des  Inprukker,  anwald  in  dem  rat  der  ttat 
ze  Wienr.  nn  <^and  Thomans  abent,  des 
heiligen  zwelilpoten. 

Zwn  anhmgnide  SIeft«!.  grthi  ».  Seh.,  s.  (ejcAd- 
Ji/f/-  —  Indnrsat:  Herrn  1  "'rciLli'.  WütiTcl  hiusfr-iuL-r. 
vün  Sallpufg  ge&tlheflibrier .  das  mc  hcrn  l  trcichen 
WitrIM»  irem  maei  fMan  hat. 

1784  140^  December  24,  Wien. 
Hainreich  der  Auer,  mhpnrger  ae  Wienn, 

und  Elspct,  sein  hansirau,  stellen  Hannsen 
dem  Adam  und  Hunuscn  dem  Piligrein,  sei- 
nem ohem,  paid  purger  ze  Igla,  einen  Schuld- 
brief über  6^  Ü dn»  umb  gewant  aus,  mnßon 
So  /f  dn.  an  den  nächsten  Mitvastcn,  Sy^dn. 
an  Unsere  Herreu  Autiart  tag  darnach  zu- 
rSckzuxahlen  sind.  —  Besiegelt  mit  den  Sie- 
geln hern  Merten,  des  wachsgicsser,  des  rates 
der  vfa!  7x  Wroui.  und  Kridreichs  ^■f>n  Asch- 
pach,  iantschreibcr  \n  Osterreich  und  urtail- 
schre'iber  ze  Wienn.  —  ze  Wtenn,  an  dem 
heiligen  Weichnacht  ahcnt. 

Zwei  anhangmde  Sieget:  i.  schwar\  u.  Sek.,  3. 
5cAinv|  ir.  K.,  ietckMigt. 

1785  '  J-for^  December  St. 
Wilhalm  HaKpcr^LT,  purger  xe  Pettao, 

stellt  Jorgen  dem  Schreutel,  purger  ze  Wienn, 
einen  .Schuldbrief  über  //  Jn.  .lu^ .  rück- 
zahlbar an  dem  achten  tag  vor  Unser  brauen 
tag  zu  der  Liechtmess,  der  schierist  kumht. 

—  Besiegelt  mit  dctt  Sir^eJn  hern  Merten  des 
wachsgicsser,  des  rates  der  stat  zu  Wienn, 
und  Kridreichs  von  Aschpach,  lantschreiber 
in  Österreich  und  urtailschreiber  ze  Wienn. 

—  Dci  „'eben  ist  nach  Kristi  gepurJ  1400  jar 
darnach  in  dem  10.  jar,  des  nechsten  ericb- 
tags  vor  dem  heiligen  Ebenweichtag. 

Zwei  anhanfit-ndf  .Sieget;  t.  «cAwiirf  N.  Sdt,,  S. 
sehwar ^  u,  K.,  beschädigt. 
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AfcMv  der  k.  k.  Iteleiislitttpt«  und  RMUcnuudi  Wien. 


17Sß         Sdio  Jänm  r  n,,  W  Wn. 

Haul  der  Gcyr,  burjjcmiaistcr,  und  der 
rat  gemain  der  stat  ze  Wienn  geben  Chun-* 
raTLii  Lkm  Kreyer,  phlcgcr  zu  Drosciidorf, 
sicberhait  und  geUitt.  —  Geben  ze  Wienn 
an  freitig  nach  Erhardi,  anno  domini  millc' 
sinao  quadringentesimo  decimo. 

Papier.  Kiichi'ärtt  ati^^.  .f- ,u  Sfc»  kifinet  Stadl- 
tiegel  mit  ruthem  \l  achie.  —  \\  asscr^eichen:  Glocke. 

1787        1410  Jänner  tf,  Wien, 

Hanns  dLi   Scht^nkcli  \on  Ried,  vorst-  ! 
maister  in  Österreich,  verpjUchtet  sich  gegen  , 
Fridrekh  ScharfTenfelder  wegen  eines  gelt-  I 
briefs,  den  dieser  yon  des  Schenken  Witer  über 
rno  //  ifri.  hat.  ihm  davon  jährüth  /.e  \':iscfKmn  ' 

5  //  dn.  zu  reichen,  wogegen  er,  im  taiie  der 
GUh^iger  vor  ihm  sHtrbe,  der  Schuld  ledig 
sein  solle.  -  Besiedelt  mit  den  Siegeln  des 
Ausstellers  und  Hannsen  von  Hohenzell.  — 
M  Wienn,  an  &SLiid  Anthouii  tag.  | 

^wrl  mkangtndg  Skget,  grUn  tr.  Sdt.  \ 

I 

17SS          1410  Jänner  20,  Wien.  ' 

Maister  Hainrcicb,  der  sraid,  und  Frid- 
reich,  der  raissmid,  sein  aident,  und  Ann,  sein 
hausfrau,  maister  Hainreichs  tochtcr,  verkau- 
fen mit  Ifati.i'-n  des  Bürgermri ■  rt''  s  hern  Pauln 
des  Geyr  und  des  rats  geniain  der  stat  ze 
Wienn  i  ^  dn.  gelts  purkchrechts  auf  ihrem  I 
Hause,  gelegen  hei  den  Predigern  zc  Wienn  ^ 
ztnechst  Pauln  haus  des  Wagcndru^c-I ,  von 
dem  man  den  geistlichen  Frauen  Hinz  sand 
Nicla  vor  Stubentor  /  4/  dn,  und  Hinz  aend 
Jeronimus  j  //  dn.  zu  Burgrecht  dient,  um 

6  41  dn.  hern  Thomann  dem  Zeidlcr,  Kaplan  ■. 
der  von  fraii  Anna  der  Syndramin,  der  got  I 
gnad,  hinz  sand  Stcplan  ze  Wienn  auf  Aller-  I 
heiligen  altar^'f  v.'f/'ic',  ?!  \!,\<;xt\  zu  d'u  ser .\Ies.ie. 
—  Besiegelt  mit  dem  städtischen  Grundsiegel 
und  mit  dem  SSegel  Chunratt  des  Innawer. 

Der  geben  ist  ze  Wienn  an  montag  nach 
sand  Anthonien  tag,  mich  Christsgepurd  1400 
jar  darnach  in  dem  10.  jare. 

JÜuei  onhMigeKdt  Sfticei:  i.  ntk  11.  ScA.,  rteht* 
abgesehtagtn,  a.  tchmMrf  m.  Seh.  —  Dtnrdt  EhudautI 

caMniert, 

.rahrbuch  der  kaia.  Knntttamml.  i6*,  n"  rSrSj  \ 

Het(e$l. 


17S9  i^rn  Jänner  j/,  W  irrt. 

Hans  der  Hansgrat  und  Wilhalm  der 
Han^raf,  sein  sun,  burger  xe  Wienn,  ver- 
kaufi-n  ihre  Rechte  an  der  wachswag,  die  in 
den  wachsglet  gehöret,  gelegen  in  der  Hin- 
dern Pekchenstrass  ze  Wienn  zenechst  dem 
baus,  das  weitem  Niclass  seligen  'dea  Oswalts 
gewesen  ist,  mit  .ilkn  i)en  nuczen,  ercn  und 
rechten,  als  dieselben  recht  ihren  vorvodern 
aeligen  von  furstücber  ^b  geben  sind,  nacb 
der  bricf  sag  und  laotung,  die  n  .{ irumb 
gegeben  sind,  um  eine  Summe  Oe/.ü  v  dem 
Wiener  Bürger  Wollharten  dem  Pirchncr  und 
seiner  Hausjrau  Kristein.  —  Besiegelt  mit 
den  Siegeln  Wilhelms  und  des  Wiener  Bürgers 
Paulen  des  Wagendrusscl.  —  Der  geben  ist 
zc  Wienn  an  freitag  nach  sand  Agnesen  tag» 
der  heiligen  junkchlraun,  nach  Christi  gepurd 
1400  jar  darnach  in  dem  10.  jare. 

.Vi>^.-  i.  fehlt,  3.  schtt'arf  u.  Seh. 

179«  r^in  Jänner  2j.  Wien, 

Kathrei,  Merten  des  Nustorffcr  ze  Wienn 
hausfrau,  bestätigt,  dass  her  Hanns  der  Mos- 
prunner  und  her  Oswalt  der  Pauch,  bald  des 

rats  der  stat  zc  Wienn  und  ausrichter  des 
geschertts,  so  weilent  Hanns  der  Arnsiortler 
seliger  getan  hat,  ihr  durch  gots  willen  aus 
diesem  (ieschäfte  20 /f  dn.  ausbezahlt  haben, 
—  Besiegelt  mit  den  .'siegeln  hern  Chlausen 
des  Preussen,  spitalmaister  der  purger  Spital 
vor  Kemertor  ze  Wienn,  und  Thomans  des 

Zinnspan,  piirgcr  daselbs.  —  Geben  ze  Wienn 
nach  Kristi  gepurt  1400  jar  darnach  in  dem 
10.  jar,  des  nechsten  nKJiitags  nach  sand  Pauls 
tag,  als  er  bechert  ist. 

Ztvti  MhoHgende  Siegel,  icAirdrf  m.  Seh. 

1791        T410  Februar  6,  Wien, 

Antia,  (Ihünczen  Hausfrau  des  Cherner,, 

Hannsen  tochter  des  Steyrlant,  dem  got  gnaJ, 
bestätigt,  dass  her  Hanns  der  Musprunner  und 
her  Osvvalt  der  Pauch,  paid  des  rats  der  stat 

ze  Wienn  und  ausrichter  des  geschetts,  so 
weilnt  Hanns  der  Arnstoriter  seliger  getan 
hat,  ihr  durch  gots  willen  Ju  //  dn.  gegeben 
haben.  —  Besieget  mit  den  Segeln  Ulreicha 

des  Würriel  und  Cliuiirats  des  Innawer,  riir^'^-r 
ze  Wienn.  —  Geben  ze  Wienn  nach  Kristi 
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gcpurd  1400  jur  darnach  in  dem  10.  jar,  an 
sand  Dorotbe  tag,  der  heiUg«n  junkchfraui). 
5i(^f;  t./ekU,  t,  OHkoHgnd,  tekmar^  k.  Sek. 

1790  i4to  Februar  22> 

Wolfhart  der  Inpruckcr,  der  herzogen  zc 
Österreich  anwalf  in  tiem  r.ttderstat  zeWienn, 
Andre  an  sand  l'eicrs  treithol,  kclicrmaistcr 
in  OMcireicb,  Hans  der  Fuchsel,  judenrichier 
und  des  rats  ze  Wicnn,  und  Fri^^reich  der 
Dorfner,  auch  des  rat»  daaelbs,  beurkunden 
die  von  iknm  in  dem  Streite  zutschen  fraun 
Klaren,  Hainreicba  hausfrau  des  Druchldeins 
von  Krems  an  aincm  tail  und  Chunraten 
dem  Kunigswiser  an  dem  andern  tail  gefüllte 
Ent$^eidung,  die  dahin  geht,  dass  Clara  ihrem 
Gegner  10  // dn.  entrichten,  dieser  aber  die 
Güter,  tiie  er  ihr  verhelft  oder  in  verbot  ge- 
nomen  hat,  J  reif  eben  soll.  Wer  den  Spruch 
nicht  hält,  soll  sein  Reckt  verUeren  und  zu 
Jfin  Hau  hinz  sand  Stephat\  und  hinz  L'nser 
Fraun  Brüdern  an  dem  Hof  je  50  U  dn.  geben. 
—  'Besiegelt  mit  den  Siegeht  der  drei  ersten 
Aussteller,  Der  brief  i«t  geben  an  samhs- 
ra'^-  vor  dem  sunniag,  so  man  singet  Oculi 
in  der  Vasten,  nach  Christ»  gcpurd  1400  jar 
darnach  in  dem  10.  jare. 

y.ii  f  i  jnhjiti;<  iiJi'  üitgelt  t.grä»  U.K.,  Bmckrtüclt, 

2.  f^iin  u.  Seil.,  3.  fflill. 

l?y^         1410  J  ebnujr  24,  Wien. 

*  Bischof  Georg  von  Passau  theilt  dem 
magister  cbori  collegiate  ecciesie  sancri  Ste- 
phan!, alias  Omnium  Sanctorum,  Wiennc,  mit, 
./.J.VV  er  auf  frasenldtion  des  Thomas  Snnikker 
und  des  Conrad  Abban,  opidanorum  upidi 
Wiennenais,  die  pon  nomas  Payr  auf  dem 
,  Apnstelaltar  in  der  Stephanskirche  gestiftete 
Messe  dem  Priester  Nicolaus  Abban  verliehen 
habe,  und  weist  ihn  an,  denselben  in  deren 
Besitz  einzuführen  und  darin  zu  schützen,  — 

Datum  W  icnne  XXlil].  die  niciisis  februarii,  anno 
domini  milksimo  ^uadringentesimo  decimo. 
Dm  Siegel  fe^U. 

Camutma,  Refesten  3o  »"  t^t  Regest. 

niM  i4to  März  fi. 

Maistcr  Lamprcclit  \oi\  (icllciti,  lerer  der 
heiligen  iicsclirilt,  bestätigt,  i'nn  Niklas  Präus», 
spitalmaisicr  zu  Wienn,  40  gülden  von  hern 
Qitcllen  zur  0««chid»ie  ddr  Stüdt  Wien.  II.  AHheilmi«.  1. 1 


to  —  Apri)  10.  409 

I  Niclas  v\  egen  von  Glivvicz,  ciiorherrn  zu  Pres»- 

I  la,  welche  das  Sj^ital  diesem  s^t  dem  vergan- 
genen Jahre  schuldi'ti'.  fiiiL'pnummcn  zu  haben. 
—  Geben,  als  man  zalt  nach  Christi  gepurde 
1400  jar  darnach  in  dem  10.  jar,  de«  miti* 
chen  vor  dem  Palmtag. 

t^pier.  Tome  au/gtdrixktes  Siegel  vom  gr&nem 
Wathut.  —  Wjoterjeidten:  Ohtelfe. 

1 

'  1795  M-h-z  /.?,  Wien. 

Erhart  Vetter,  purgcr  zc  Norenbcrgk, 
und  Oswalt  Studenekcher  bestätigen,  dass  die 
edeln  her  Hanns  und  Ulreich  die  Würtfel  von 
j  den  anderthalb  hundert  guldcin,  die  sie  ihnen 
f  schulden,  32  guldcin  zurückgezahlt  haben.  — 
I  Besiegelt  mit  dem  Siegel  des  Wiener  BOrgers 
j  Jacob  des  Waiczen.  —  Geben  zc  Wicnn  am 
'  phinsiag  nach  Judica,  anno  etc.  dccimo. 

I\gner.  VanK  aufgedraelaes  Skftel  von  grsttem 
I  Waekie  unter  IK^ienlnlK. 

17M         t^to  April  to,  Wien, 

Klaus  der  Preuz/.  ül  risrer  spitalmaister 
der  burger  Spital  vor  Kernertor  ze  Wienn, 
verkauft  Hansen  dem  Pcchrcr,  Stephan»  se- 
ligen, des  pechrer  sun,  auf  Lebenszeit  eine 
Pfii'Duie  in  dem  .Spitj'.  T:M-it  iinJ  Pfrfmde  mit 
dem  Kellner,  guster  und  den  Schreibern,  und 

I  seinem  Knaben  eine  Pfründe  mit  den  Schülern 
um  76  //  57  dn.  und  zwei  Häuser,  ains  ge- 
legen ze  Prespurk,  das  man  um  24  //  dn.  ver- 
kauft hat,  und  das  ander  in  der  Weidenstras« 
im  Werfke  von  ao  U  dn.,  welche  Summe  und 
Häuser  Hannsens  Gerhaben  dem  Spital  über- 
geben haben.  Dafür  soll  Hanns  insbesondere 
erhalten:  zu  jeder  Mahlzeit  gleich  den  Herren 
'/i  achterin  weins,  täglich  vier  laibcl  prot, 
je  t'iVr<'-;  :i(  irJ-  r  Mahlzeit,  /u  iiLisriitM  ii  u:ul 

,  zc  unntareii,  aile  Monate  etnen  Käse,  ferner 

I  alle  Jahre  einen  Pelz  von  lambfelleh,  der  im 
über  die  knie  gce,  und  ainen  rock  von  sechs 
eilen  Pulanisches  tuchs  zc  Plingstcn,  und  jähr- 

j  lieh  Z'js  //  dn.,  sowie  eine  Kammer  bei  den 

■  Priestern  und  das  stQbei  under  des  scbafler 
kamer,  da  sol  nian  lin  s;  in  Tintdnrft  lioh  zu 
geben.  —  Besiegelt  mit  dem  Spitalssiegcl.  - — 

.  Geben  ze  Wienn  an  pJinztag  nach  sand  Am- 
brosien la^,  nach  Christi  gepurd  1400  )ar 
darnach  in  dem  10.  jare. 

I         Da»  Sii^^l  uhli. 
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1797  1410  April  ij,  Prag. 

Wenzlaw  Heugel,  burger  der  alden  «tat 

zu  Pra.uc,  bestätift,  dass  er  sich  mit  hcrn 
Hansen  Wfirtfel  von  Radaun  von  Zuspruchs 
wegen  etliches  gcldc  und  schulde,  die  er  gegen 
diesen  w^en  seines  Bruders.  Pavels,  dem  got 

genedig  sei,  i'oIhr'iHiiif:  r-ercHcherr  bjbf.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln  des  Ausstellers  und 
der  Praeter  Bürger  Leutel  ZwimcT  und  Niclas 

von  Sa-  .  Dk-r  do  geben  ist  zu  l'rage  noch 
CrivU's  geburd  1400  jar  uiul  li.irtKicIi  in  Jcni 
10.  jare,  des  nchsten  doncrstag  vor  sand  Jor- 
gen tag. 

Drei  nonK  amfgedndcte  be$^t4digte  Siegel. 

rm  1410  Mal  8p  Wien. 

Srepfan  der  Wirsiog,  burger  ze  Wienn, 

beurkundet,  da.ss  er  für  sich  uii.i  m/jj.  utnttiiit' 
digen  Geschwister  Hansea  uud  Ulreichcn  auj 
dem  Hause,  gelegen  an  der  Mietstat  vor  Ker- 
nertor se  Wienn  zenechst  dem  haus,  das 
weilent  maistcr  Niclass  seli;U'>.ti,  des  ziegel- 
prenoer,  gewesen  ist,  6'/j  //  dn.  geltes  purlt- 
rechts,  die  abzelosen  sind  nach  der  «tat  recht 
ze  Wiena,  verltauft  habe,  und  verpflichtet  sich 
gegen  Bürizermeister  und  Rath,  dieses  Ffta^:- 
recht  binnen  Jahresfrist  von  dem  genannten 
Hause  abxulfyen,  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln 
des  Ausstellers  und  des  W  iener  Bürgers  Con- 
rads des  Innawcr.  —  Geben  ze  Wienn  an 
phinztag  vor  dem  heiligen  Phingstag,  nach 
Christi  gepurd  1400  jar  darnach  in  dem 

IG.  jare. 

Zttvi  MhtiHfftiidt  beKhääigte  Siegel,  l.  links  ab- 
getdilagem.  —  Indonjri:  Der  brief  li^  von  SKphm 
dem  W)r»lng  bd  dem  grantpuch. 

17M  1410  Mai  S,  Wien. 

*  Bischof  Ceorg  von  Passau  bestätigt  auf 
Bitten  der  Pfarrer  Nicolaus  in  l'tcidorf,  Geo- 
rius  in  Sauctu  Vitu,  Johannes  in  Sulring, 
Nicolaus  in  Atakrinn  <ftV  Errichtung  einer 
Brv,-!'  r<;chaft für  Leichenbestattung,  genehmigt 
die  ihm  vorgelegten  Statuten  und  verleiht  den 
Mitgliedern  und  FSrderem  der  Bruderscbaß 
einen  ^otägige»  Ablass.  —  In  den  Statuten 

wird  bestimmt: 

I.  W  er  Mitglied  der  Bruderschaft  werden 
anll,  muss  beim  Eintritte  i  ff  Wachs  reichen 


Iund  später  an  festzusetzenden  Terminen  to  dn. 
tahlen; 

2.  nach  dem  Tvdc  eines  der  Mi'frlicder 
haben  die  anderen,  wenn  es  nötJiig  Ltt,  f  ür  ein 
j  anständiges  kirehßehes  Begräbnis  zu  vi  r:,-,?;; 
I         3.  jeder  Priester,  der  Mitglied  ist,  hat 
'  für  den  ]'er.<!i'rhrnen  eine  Messe  und  durch 
3o  läge  die  Coliecte  zu  lesen,   die  Laien- 
mitgUeder  aber  steten  je  3  sh.  dn.  ztir  Be- 
zahlung von  3o  durch  andere  Priester  ZU 
lesende  Messen  entrichten; 

4.  jede  Person,  welche  die  Aufnahme  ver- 
langt, must  tMtrker  ebte  Messe  zur  Himmel' 
fahrt  Man.t<i  und  zu  den  Heiligen  Petrus  und 
Paulus  lesen  lassen; 

5.  in  den  Quatemberzeiten  versammeln 
sich  die  Mitglieder  in  einer  zu  bestimmenden 
Kirche  oder  Kapelle  zum  gemfittsamen  Gebete 
für  die  Verstorbenen,  und  jedes  soll  3  dn. 

I  zahlen,  welche  fOr  die  BetUhfnisse  der  Bru- 
derschaft zu  verwenden  sind.  —  Datum  W'icn- 
'  ne  die  octava  mensis  maii,  anno  domini  mille- 
!  simo  quadriugcntesimo  dccinio. 

An  xkvar{,  weht  whI  rother  Sf/rfetwAwr  an- 

i  hangend  Siegel,  roth  u.  ScA.  —  Vidimltrt  Mit  dem 
I  Bitehofie  Leonhard  von  Pastau  am  ^  Odi^tr  1440. 

j  1800  i^to  Mai  19,  Wien, 

Jorg  der  Windjegcr,  purger  zu  Wienn, 
I  und  Elsbet,  sein  huusfrau,  bestätigen,  dass  sie 
I  Petrein  dem  Vcnnden  S3  it  So  dn.  und  Jorgen 
I  dem  Gumpendorter  33  //  So  dn.  schulden  für 
;  den  Antheil.  den  Jeder  an  dem  Hause,  ge- 
,  legen  an  dem  Harmarkcht  zu  Wienn  an  aim 
tail  zenechst  dem  haus,  das*  weilent  bem 

Stephans  des  Leitner  gewesen  ist,  und  an  dem 
andern  tail  zenechst  des  Haubner  kindcr  haus, 
nadi  Aussage  des  darüber  ergangenen  Spruch- 
briefes  gehabt  hatte,  verpflichten  sich  zur  Ab- 
,  stattung  am  nächsten  S.  Michaeisrj  -  und  sefzen 
i  den  Gläubigern  dafür  mit  gesammter  Hand 
I  und  mit  Händen  des  Bürgermeisters  htm  Paul 
des  (Jcyrs  und  des  rats  geniain  iler  stat  zU 
Wienn  das  angeführte  Haus  zu  Pfand.  — 
Besiegelt  mit  dem  städtischen  Grutidsiegel  und 
dem  Siegel  des  Wiener  Bärgers  Chonrats  des 
I  Inninver.     zu  Wienn,  des  nächsten  montags 
1  vor  Goczleiclinams  tag. 

I         Dk  ^i,'i,'<-l  'tiilen.  —  Durch  ISnKkmilt  easahrt. 
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1801        1410  Mai  2S,  Bologna.  | 

*  Papst  Johann  XXIII.  (heilt  den  Con- 
suln  und  Scff'iffett  der  Stadt  W  ien  mit,  dass 
er  nach  dem  Tode  Alexander  V.  am  jp.  Mai  , 
von  den  Cardinälen  zum  Rapite  gtwäklt  war-  \ 
den  sei  und  zur  ]'irlLiiid!iini:;  über  dir  aUiSL'- 
meineti  und  einige  besondere  Angelegenheiten 
ätr  Kirche  die  Magister  Antonius  de  Monte- 
catiDO  und  Jacobus  de  Viviutiis  de  Liica,  le- 
pum  doctores,  als  bevollmächtigte  Boten  und 
Vertraute  an  sie  absende.  —  Datum  ßononic, 
viii.  kal.  janii,  pontificatus  nostri  aaoo  primo.  ' 

—  Jo.  de  Crivellis.  —  Adresse  austm.  —  Auf 
der  Rückseite:  Jo.  de  Esculo. 

Arftr  «n  4tr  \iim  VenMmte  Airch  »ulirm 
Ukher  det  Pargamenitt  gKffygmtH  Hanfidumr. 

180S  1410  Mm  2^  Wien. 

Pctcr  der  Schuldcrwein,  charmaister  ze  ! 
Allerheiligen  tiiinkiriclien  dacz  sand  Stephan 
zc  Wicnn,  und  die  curherrcn  gemainchleich 
daselbens  bestätigen,  dass  her  Hanns  der  Mos-  | 

prunncr  und   her  Oswald   der  I'auch,  paid 
des  rares  der  »tat  te  VVicnD  und  ausrichter 
und  volfurer  des  geschifts,  so  Hanna  der 
Anistortfer,  liem  got  gnad,  getan  hat,  ihnen 
40  //  dn.,  die  dieser  zu  einem  Jahrtage  ge- 
sdiaff't  kalte,  ausbezahlt  haben,  und  verpflichten 
sieh  zur  Abhaltung  dieses  Jahrtages.  —  Be- 
siegelt mit  der  cur  dacz  sand  Stephan  an-  | 
hangundem  iiisigil.  —  ze  Wienn,  des  negsteo  1 
phinztags  vor  sand  Petroncllcn  tag.  | 
AnlKingendet  besekätHgUs  Sega,  grütt  u.  Sek.,  ■ 
$pitv»»U. 

Camesliia,  Regtsten  3o  tr  Regeit. 

I80i)  1410  Juni  6,  Wien.  '■ 

Leupolt  und  Ernst,  gebröder,  herzogen 

ze  Osterreich,  bringen  dem  Bürgermeister, 
Rath  und  den  lifiri^ft  f.  :u  Wirr,  zur  KcrirJnis, 
dass  sie  sich  vereinigt  haben,  von  allen  pre- 
leten  und  pfaffhait,  geistlichen  und  weltlichen  ' 
persunen,  Stetten  und  merkchten  in  ihrem 
Lande  Osterreich,  oberhalb  und  niderhalb  der 
Enns,  cnhalb  und  hie  dishalb  der  Tunau  ge- 
sessen, von  merklicher  und  grosser  notdurft 
\ve;;t  n,  inf/';"r  in./('rf  aber  wegen  der  Ausstat- 
tung ihrer  lieben  mumkiil  und  au»richtung 

der  sched«!  und  der  gerangen  gen  MCrbern 
eine  Sfeirer  eimuheben,  und  dass  sie  davon 


auf  die  Sutdt  $000  <ff  du.  g^egt  haben,  — 

Geben  ze  Wienn  an  freitag  nach  Erasmi,  anno 
etc.  quadringentesimo  decimo.  —  Von  gleicher 
Hand:  dominus  dux  per  cons.  —  Adreaxe 
aussen. 

Pjtpier.  Zum  V'enchluise  au/geärücliti's  W'jppi-n- 
skgtt  von  rothem  W'Mhte  (Sm>a  Flg.  61,  abfr<-spninf:cn, 
Sava  Hf;.  6g,  unter  l'jpierdecke).  lirltieicnd  <  i'i  /  Ii- 1 
mit  folgtHden  Vermerken:  a)  Haut  VVürtfd,  Hanns  vom 
Ksmp,  Urtprunk.  Glokkengtewer.—  Juckurkbiier,  kdkas 
maUtcr,  Grün  Jseob.  Martine,  wtffnvet,  ilm  VelM- 
pcrgcr  l  Jurckstriehtn).  b)  Iiem  von  der  cieur  w^to 
zc  pcrch.  Item  vnn  den  pcrkt^iiitingcn.  Item  WaMSrmao 
wcgeo.  —  c)  tiu  durchslrifheues  Wort.  —  d)  tt  cr- 
cbonsn  gseb»  «i  m  so  in  prscht  hicc  liem  UafCfiidi 
trein. 

1804  1410  Juni  IJ,  Wien. 

Paul  der  Geyr,  burgcrmaister,  und  der 
rat  gemain  der  stat  ze  Wienn  beurkunden, 
dass  frau  Margrecht,  Nielas  des  Permans  witib, 

ihrer  Tochter  traun  Annen,  Thomans  des  Zinn- 
spsn  hauslrau,  Jjj»  ü  0  sh.  20  dn.  als  ihr 
väterliches  Erbtheil  auszahlen  wollte,  und  ent- 
scheiden, dass  diese  verpflichtet  sei,  J!fS''ii  /.' ■- 
tra^  iTKunehyiiL  ii ,  beziehumrMrt-isc  ddss  im 
W  eigerungsjaile  derselbe  bei  dem  Raihe  hinter- 
legt tverden  solle.  —  Besiegelt  mit  der  stat  ze 
Wicnn  klamem  anhangunden  insigel.  —  Der 
briet  ist  geben  ze  Wienn  an  phinztag  vor 
sand  Veits  lag,  nach  Christi  gcpurd  1400  jar 
darnach  in  dem  10.  jar. 

t>M  .Si^l  feUt.  —  Dmvh  EiHsehmtt  catüert. 

1805  1410  Juli  22,  Wien. 

Herzog  Lcupolt  weist  den  lUirgermeister, 
Richter  und  Rath  zu  Wien  an,  dem  erbern 
geistleichen  Hannsen  Grossenrade  ain  unver- 
zogen recht  zu  thun  und  widerfahren  :tt  Lissen 
geti  den  erbern  und  weisen  .  .  den  burgern 
zu  Prag.  —  Geben  ze  \\  icnu  an  sand  Moricn- 
Magdalenen  tag,  anno  etc.  quadringentesimo 
decimo.  -  Von  gleicher  Hand:  dominus  dux 
in  consilio. 

P.ipier.  Käckwdrts  M/gedr6ektet  besetUUHgla 
\\'.ipfrnsi:f{,!  c.Sji-.j  Hf.'.  6t)  Von  rolhem  U'acAM.  — 

\\  jSM'rj eil  heil :  <ll<»:ke 

I>WMi       14:0  August  10,  S.  Pölten. 

RciDpre«;ht  von  Walsse,  hauplman  ob 
der  Enns,  bestätigt,  dass  Bürgermeister,  Richter 
und  Rath  der  Stadt  zu  Wien  von  einem  gelt- 
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brief  über  aooo  uuMein,  den  er  vun  ihnen 
hat.  seinem  Bruder  Fridrcichcn  von  Walsse 
500  guUciti,  ihm  selbst  150  und  ^00  guldcin, 
Stefüin,  mn««i  achafier,  48$  ff  dn.,  in  Gold 
633  guldcin  minncr  45  du.,  den  ^nil  kin  zu 
S'l»  sh.  gerechnet,  ausbezahlt  und  ihm  jetzt  I 
durch  ihren  luiinrer  Thomann  den  Velber  217  | 
giildein  geschickt  haben,  wahatb  er  über  die 
ffanze  Summe  quittiert.  —  Geben  zue  Sand  | 
Fullen  an  sambstag  nach  Unser  Frauen  tag  j 
zu  der  Sehidang,  in  dem  sehenten  und  vier-  | 
zehenluindcrtistem  jar. 

Pifier.  HückwärtM  au/gtdrucktti  bftchääigtes  Pet- 
«cAm/I  mm  nihtm  WwAw.  —  WaunttMuni  Odutn- 

1807  1410  September  i3,  Wiener-Neustadt. 

Herzog  Lcupolt  theitt  dem  Bürgermeister, 
Richter  und  Hathe  zu  Wien  mit,  äass  Fran- 
etskg  von  Kaum  ihm  geklagt  habe,  wie  man 
im  und  Wundioln,  burgcr  zu  T  •  1  u,  den 
Spruch,  so  t'ttl'.i.Ii  Wiener  Bürsa  Jjtscll'^s  zwi- 
schen in  und  Hcrmunucn  von  Kslarn,  herzog- 
Uehem  hansgraven,  sullen  getan  haben  umb 
ainen  wtingartcn,  darauf  sie  haben  klagt  von 
geltschuld  wegen,  .  .  .  nicht  well  lassen  geen, 
sunder  in  darinne  irruog  tii,  und  wmtt  sie 
an,  naek  AnhSnmg  der  ^[»ntekleute  den  Kla- 
gern zu  ihrem  Rechte  zu  verhelfen.  —  Geben 
in  der  Neunstat  an  sambstag  nach  üoscr  Fraun 
tag  nativitatis,  anno  domini  etc.  quadringen- 
tcsinio  decimo.  —  Von  ^teieker  Hand:  do- 
minus dux  per  magistrum  camere  Jo(annem) 
Gr(,cu{>nikchcr). 

Aaplcr.  RadkwärU  ak/f(tdrtiekte*  Wappenneget 
(SAva  Ffgt  61)  VW*  rotium  W^kae  utatr  Fapierdreke. 

1809  1410  September  14,  Wiener-Neustadt. 

Herzog  Leupolt  iheilt  dem  ßiirt:ri  »u  ister 
und  Richter  zu  Wien  mit,  dass  er  den  halben 
tail  seines  ungclts  daselbst,  den  >\'et1enr  .  . 
der  Swein warter  innegehabt  hatte,  dem  \\  iener 
Bürger  Hainreichen  dem  l.erlniber  gelassen 
habe,  und  weist  sie  an,  im  Falle  als  etwa 
des  Sweinwarter  Witwe  oder  andere  Inhaber 
des  l'ngeldes  MCft  weigern  sollten,  es  abzu- 
tre^i'u.  mit  diesen  zu  verhandeln  und  es  ihnen 
nicht  zu  belassen,  da  der  Sweinwarter  keine 
Erben  hinterlassen  habe,  —  Geben  in  der 
Neunstat  an  des  heiligen  KreiKZS  tag  exal- 


tacionis,  anno  etc.  quadringentcsimo  decimo. 
—  Von  gleicher  Hand:  dominus  dux  in  con- 

silio. 

(Üava  Hg.  61)  von  rothem  Wachte  unter  PapierJeclee. 

180t      t4to  September  15,  Wien. 

Jacob  der  Rorbekch  von  So«?  und  Els- 
pet,  sein  hausfrau,  verkaufen  mit  Händen 
ihres  Grundherrn  hcrn  Thumans,  abt  des 
goczhauses  Ünaer  Fraan  dacz  den  Schotten 

ze  Wieiin,  ihres  rechten  Kaufgutes  ein  //.li/f. 
gelegen  an  dem  Neunmarkcht  ze  VV'ienn  zc- 
nechst  dem  haus,  das  weilent  Jannsen  des 
Unger  gewesen  ist,  von  dem  man  6  dn.  zu 
Grundrecht  dient,  um  i'^o  //  dn.  Kristann  dem 
Chandler,  purgcr  ze  Wienn.  —  Besiegelt  mit 
den  .*>iegeln  des  Grundherrn  und  des  Wiener 
Bürgers  Hannscn  des  Ernreich.  —  ze  ^^'ienn, 
des  nechsten  montags  vor  sand  l^roprechts  tag. 
Skgelt  t.  fehlt,  2.  anhangend. 

1810       1410  September  25,  Wien. 

Arrdre  nn  •^  -n  !  Peters  Ireithof  und  Hanns 
der  Kuutman,  haid  des  rats  der  stat  zu  W icnn, 
beurkttnden,  dass  Stephan  der  Lintperger  «tn- 

statt  seiner  Frau  Kalhrcin,  Chrislans  dt  s  Gur- 
manns  tochtcr  bei  seiner  haustraun  Ivathrein, 
den  baiden  gut  gnad,  an  aim  tail,  Christan 
der  Gurmann,  ir  rechter  prüder,  an  sein  selb 
stat  an  dem  andern  tail  und  Erasni  von  Pier- 
paum  anstatt  seiner  unmündigen  Kinder  Mar- 
grethen und  dementen,  die  er  gehabt  hat 
mit  der  egenanten  Kathrein  der  Gurmannin, 
die  er  du:  ri.ij'.  auch  deichen  gehabt  hat,  an 
i  dem  drillen  lad,  vor  dem  Ruthe  um  die  Thei- 
,'  lung  der  von  en  und  von  an  und  von  der 
vorgenanten    Kathrein    der   Gurmannin,  ir 
,  mueier,  hinterlassenen  Guter  angesucht  haben, 
I  Im  .Auftrage  des  RaAes  th^en  sie  zuerst 
nach  Rath  der  »wair  werchmann  lilreichs 
des  Warnhüter,  des  stainnicczen,  und  maister 
I  Petreinb,  des  zimermans,  das  ziegelgedeckte 
Haus,  das  weilent  Traun  Klarn  seligen  der 
Ebnerin,  der  vorgenanten  vier  kindcr  rechten 
an,  gewesen  ist,  gelegen  in  der  Vadcm  Pek- 
chcnstrass  ze  Wienn  und  stosset  in  die  Hinder 
'  Peltchenstrasa  und  leic  an  aim  tail  zenecfast 
!  der  Rcgenspurger  hof  und  an  dem  andern 


Digitized  by  Google 


I4IO  Sepumber  ti  —  Octobar  37. 


4i3 


t*U  leoeciuc  Haaraen  haus  des  Maurparger,  | 

in  dem  sich  neben  anderer  Cem.ichrrtt  ein 
chapelldein  und  ein  phiesclofcn  befanden,  und 
von  dem  jeder  ThetI  etn  Viertel  eriäh.  Ausser-  \ 
dem  sprechen  sie  zu:  | 

Junkchti  aiin  Margreten  ein  Vierte!  lVV;;i- 
garten,  gelegen  auf  der  KaUhgrueb  ze  Atta-  , 
krinn  aenechst  dem  weingartea,  der  weilent  | 
Kristiins  seligen,  des  plaltner,  gewesen  ist, 
und  die  wisen  daselbs  zenechst  des  abts  wiscn 
dacz  den  Schonen  und  die  wisHcck  dabei,  1 
das  weileat  kraut^erten  gewesen  sind,  das  | 
alles  £:c-sc(i.ii,v.  i<r  für  3j  ff  An.,  n'o'jei^oi  .?/<• 
ihrer  Stiejschwester  Kathrein  60  dn.  zu  auf- 
acbacz  geben  soll; 

Christan  dem  Gurmann  die  Hälfte  c^/^ 
Joch)  des  W  eint:iirlens,  i:e!e;;cn  «n  Jcm  Rei- 
ftcupcrg  zc  üriuziiig  zenechst  Hannsen  Wein- 
garten des  Stichleins,  und  'fgJoek  Weingarten, 
gekj^tii  in  »1cm  Krotcnpach  zu  Tobling  ze- 
nechst des  Raduscher  weinijiirten ,  das  alles 
geschacz  ist  für  36  //  dn.,  wogegen  er  der 
Karhreiü  la  sh.  dn.  und  dem  dementen  a 
12  dn.  zu  aufsclincr*'  'jeher  snü; 

der  Katbrein,  Stephans  des  Lintperger 
faausfrauR,  die  mdere  Hälfte  (  /^  Jvich)  des 
Weingartens  an  dem  Reisenperg  zenechst  hern 

Simons  wein^jirten,  des  pliarrer  Jacz  sand 
Johanns  in  liem  W  erd,  und  '/o  Joch  Wein- 
garten, gelegen  an  dem  Niedern  Alaekk  ze- 
nechst rireichs  Weingarten  von  Steyr,  und 
ist  alles  gescheczt  für  jo  //  dn.,  ferner  ein 
Haus,  gelegen  vor  Schotteutur  aut  der  Neu- 
stift zenechst  dem  Schonnaicber,  ßir  14  4t 
dn.,  die  sie  in  die  Weingärten  und  auf  die 
tailung  gelegt  hat; 

dementen  ein.  halbes  Joch  Weingarten, 
gelegen  zu  Tobling,  genant  der  Heberler» 
zcneclist  der  gci-^tlciL-hen  frruin  v.  cir>i::(rti.'!i 
von  sand  Nicla,  der  geschacz  ist  für  jt^  ff  dn. 
—  Besiegelt  pon  den  Ausst^lem.  —  Geben 
zu  Wienn  nach  Krists  gepurd  1400  jar  dar- 
nach in  dem  10.  jar,  des  nächsten  phinztags 
vor  sand  Michels  tag. 

Airi  .tnli.ingciuie  Sifi;tt:  i  ^-riiii  u.  K.,  rechts 
abgescMagen,  2.  ichwar^  u.  Sch.  —  liidartat:  Tailbrict' 
Toa  SivSkn  Untwerger  und  sein  mderlatl  Ober  eiUch 
fHU  hic. 

Jahrbuch  <ia-  kaii.  Kuiutsjmml.  /ö',  n"  jjjot 
RegM. 


1811  1410  Oetoher  2,  Trautmamadorf, 

Jorig  der  Stuchs  von  TrautmannstoHT 
ferlci/it  den  erbern  knecht  Hnnns  und  Niclas, 
den  Schekrer,  <i'  //  iö'/,  dn.  gelts,  gelegen 
le  Sareatorir  und  zu  Stuchaen  Neusidel  auf 
behaustem  iiiul  au*  ubcriendt,  die  von  ihm 
zu  lehcn  ruerent  von  der  hcrschafl  zc  Traut- 
manstorf.  —  Besiegelt  von  dem  Aussteller. 
~  Geben  ze  Trautmanstorff,  noch  Kristi 
gebucrde  1400  jar  darnach  in  dem  10.  jare, 
des  ptiaztags  nach  sant  Michels  tag. 
Anhangetules  Siegel,  gram  u.  Sek. 

j  1813  1410  October  2j, 

I       Wolfhart  der  Flachenauer  ze  Nusdortf 

,  verkauft  mit  Händen  seines  Bergherm  des 
edeln  herrn  hern   H.innsen   von  Ebc-srnrtf, 
;  obrister  kamrer  in  Osterreich,  ein  Joch  Wem- 
I  gartm,  gelegen  in  den  Langen  Ekkcrn,  ge- 
nant der   Langakcher,  zenechst  Wolfharcz 
Weingarten  von  der  Schcbnicz,  von  dem  man 
\  dem  Berj^erm  zwei  Eimer  Wein  zu  Berg- 
j  recht  und  2  dn.  zu  Voitreeht  dient,  ond  ist 
des  gutes,  das  in  der  purgcr  Spitnl  vor  Ker- 
,  nertor  ze  Wienn  gehöret,  um  iSo  a  dn.  dem 
\  Wiener  Bärger  Otten  dem  Weissen.  —  Be- 
siegelt mit  dem  Siegel  des  Ausstellers,  mit  des 
Rergherrn  chl^iiiKin  anhangunden  insigel  und 
dem  Siegel  Niciass  des  Würtfel  ze  Nusdortt. 
,  —  an  sand  Simons  und  sand  Judas  abent, 
der  heiligen  zwelifpoten. 

Avei  atüiangtHäe  Sieget:  1.  Kkwarj  u.  Sch.,  2. 
fehlt,  3.  icrOH  tt.  X.,  tnehiagt.  —  Im  htiorttat  du 
16.  Jakrkimdait  alt  lu  Otto  Wdiun  itift  gMrig  <«■ 

'  ISli]         1410  October  2j,  Wien. 
\        Wolfhart  der  Flachenauer  von  Nu&dorf 
,  verkauft  mit  Händen  Thomans  des  Plödl» 

sTutrichtcr  ze  Ni  ur.t  ur^  chlasterhalben ,  und 
I  ambtman  der  erbern  geistlcichcn  hcrren  von 
!  Pulgarn,  ein  halbes  Joch  Weingarten,  gelegen 
'  in  den  ekkerlein  zwischen  Nusdorrt  und  Grin- 
zing,  und  hai'^sct  Jii  Nfiiidlein  zenechst  dem 
I  Weingarten,  genant  der  Hauchcnstainer,  POn 
dem  man  einen  Eimer  Wein  zu  Bergrecht  und 
I  dn.  zu  Voitreeht  dient,  um  ^3  tf  dn,  dam 
Wiener  Bürger  Ütten  dem  W  eissen.  —  Be- 
siegelt  mit  den  Siegeln  des  Ausstellers,  des 
\  Amtmannes  und  Niciass  des  Würlfela  ze  Nus- 
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dori".  —  Wicnn.  an  sand  Simoni  und  Judu 
abeoi,  der  heiligen  zwclitpotcn. 

Zwei  mihmgendt  Skgei:  t.  /eklt,  2.  ichwarj  u. 
ScIl,  3.  grSM  jr.  bttehääigt. 

1814-  1410  O^ti'iher  :^<K  Wu-nci  -X-nntadt. 

Heritig  Leupolt  J ordert  den  Bürgermeister 
und  Haidt  zu  Wim  auf,  ihm  10  pfuot  alter 
phoiing,  die  su  Simooing  h\nA  hindcn  wor- 
den, wegen  deren  er  ihnen  schon  früher  iv- 
tchrieben  hatte,  ohne  Verzug  zu  schiciicn,  da  er 
seinem  Bruder  und  seinem  Vener  ihren  Antiteil 
daran  entrichten  »'ulle.  — •  Geben  in  der  Neun- 
stat an  phinztag  vor  Allerheiligen  tag,  anno 
domixii  clc.  quadriuguntesimo  decimo.  —  Von 
f^her  Hand:  dominus  dux  per  se  ipsom. 
—  Adresse  aussen. 

Papier.  Zum  Verschtuue  aufgeärUcktet  Wappen' 
iiegel  (Sjva  Fig.  6t)  von  nttkem  Wache, 
SeUagir,  Wener  Skij^en^  N,  F.  1,  $90. 

1S16  1410  Octaberji,  Waidhojcn  a.  d.  Thaya. 

Fridreidi  der  Ganup;  ^eilt  dem  Bürger- 
meister und  dem  Ratite  der  Stadt  zu  Wien 
mit,  dass  er  mff  dfin  von  seinem  liruder  hern 
Hans  dem  Dre/./'.idlcH,  piiarrcr  zu  Rapt44,  vor- 
genommenen  Veritaufe  ihres  Hauses,  gelegen 
zu  Wien  hinder  dem  Neunmark,  ganz  einher- 
standen  sei.  —  Besiegelt  mit  den  .Siegeln  des 
Ausstellers  und  des  erU;rn  chnechts  Hainreis 
des  Leubestorffer.  —  Geben  zu  Weidbofen 
auf  der  Tey  an  Allerheiligen  abentf  aano 
etc.  M  cccc  decimo. 

Papier.  Zwd  vame  aufgedriektt  Siegel. 

181C  \'>yefnber  2,  Ottenstein. 

AUncxlii  von  Ottcnstain,  holrichler  in 
Usicrrcicb,  theilt  dem  Bürgermeister,  Richter 
und  ttatite  der  Stadt  zu  Wien  mit,  dass  man 
ihm  jetzt  8  \as  wein  perchrecht  und  zechntt 
in  die  stat  turn  wirdt  zu  »peiüwein,  und  bittet 
sie,  ihm  diesen  Wein  in  dUe  Stadt  zu  lassen, 
damit  er,  wenn  er  nach  Wien  kommt,  ze 
trinkchcn  liube,  da  er  vernommen  hat,  dass 
ihnen  weniger  wurden  !>ei,  was  auch  er  wul 
emphunden  babe.  —  Geben  su  Onenstain  an 
suntag  nach  Omnium  Sanctorum,  anno  etc. 
decimo.  —  Adresse  aussen. 


!         Papier.  Zum  VtrteMtaie  akfge^fitiitet  Miek^ 

'  i'firi  grünem  H'jchte. 

I  1811       J^io  ,\'oi'ember  ii,  Triest, 

'        *AldfOvaodinus  de  civitate  Belluno,  vi- 

'  carius  et  locumtenen»,  |udices,  consilium  et 

commune  civit^ris  Tc-:;:t"-"t',  scfirribi-t;  dem  Rür- 
I  germeister,  den  Rathen  und  der  Gemeinde  zu 
;  Wien,  dass  sie  änstmn  auf  ihremGebiete  gelege- 
I  nes  Castell  Moclio  den  österreichischen  Her- 
zi'ccn  !>!  der  I'i  )i\u  fnu^  itht  1  ^ehen  h.ibt  t!.  die- 
seli'en  würden  hier  einen  Casteilan  einsetzen,  der 
'  mit  seinen  Genossen  ihr  Gebiet  schätzen  und 
vor  räuberischen  Einfallen  sichern  werde.  Im 
Vorjahre  sei  aber  ein  Casteilan  bestellt  wor- 
^  den,  der  £e  Beniner  mit  unerhörten  Ah- 
I  gaben  bedrückte  und  endlieh  mit  offenem 
Strassenraub  begann.  S<>  haben  er  und  seine 
Genossen  sechs  mit  sechs  Waarenballen  be- 
!  lastete  Pferde,  welche  dem  Ueherhringer  dieses 
Schreibens, dem  Wienerßürger  Hi^nncus  Hraun, 
gehörten,  erbeutet.  Sie  bitten  daher  die  Wiener, 
bei  dem  Herzoge  Leopold  die  Rückgabe  dieser 
Waaren  an  den  EigenHiSmer  zu  envirken  und 
ihn  zu  veranlassen,  dass   er  die  Besatzung 
des  Castells  ermahne,  in  Zukunft  von  diesen 
Räubereien  abzulassen,  denn  es  sei  ane  Ehren- 
sache des  l  iirsten,  dass  in  seinem  Gebiete  ge- 
sicherter Handelsverkehr .  in^lusimdere  aber 
für  die  nach  Wien,  dem  Haupte  und  Ursprung 
seiner  Herrschaft,  bestimmten  Waaren  bestehe, 
—  Datum  Tergesti  die  undectmo  mensis  no- 
vcmbris,  anno  etc.  millesimo  quadringente- 
I  simu  decimo. 

Papier,  Zum  VerscMmte  OK/gedrüdttet  Sieget 
I  POM  ntthem  tt'ocAie  unter  /^qMrnfecillre. 

1  1S18  Jtfio  November  22, 

I 

/)('/■  Rath  der  stat  zu  Straubing  schreibt 
i  dem  Bürgermeister  und  Rothe  der  Stadt  zu 
I  Wien,  dass  die  Mutter  und  die  nächsten 
l  'reunde  des  daselbst  verstorbenen  Johannea 
Sijicistortler  nach  Wien  knmmen  werden,  um 
)  den  Xachiass  desselben  an  sich  zu  nehmen, 
I  und  bitten,  sie  darin  nach  Redtt  und  Billig- 
keit zu  unterstützen.  —  Datum  an  sand  Ce- 
I  cilii  taf;,  anno  CCCC""  decimo.  —  Adresse 
1  aussen. 

I  Papier.  Zim  l'rrtefitutse  ott/gedrMctet  Siegel 
I  mm  gratuM  Waekte, 
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1819   1410  S'ovember  2j,  Rottenstein.  \ 

Wilhelm  Fnzesiiorffer  empjiehlt  dem  Bür-  ' 
germeister  und  dem  JiaÜie  der  Stadt  zu  Wien, 
den  Peter  Lahairoert  seiger  des  briers,  der 
zu  ihnen  komme  von  des  Schüczinger  ^^^Ir- 
schuld  wegen,  die  ina  der  Stran({,  ihr  Mit- 
frw^fl>  schuldig  ist.  Geben  zu  dem  Rato-  I 
ctain  m  die  «tacti  Virgilü,  anno  etc.  qua- 
dringcnti-simo  decimo.  —  Adresse  aussen. 

Papier.  Zum  VerscMuttt  au/gtdrüMtt  Pct$clutß 
MM  grSnem  Wadm.  <—  Wimerfeldkai;  UtOnrer  Tlutt 
tbur  tilod». 

1890  1410  November  2p, 

Paul  Ji--r  W'npen.irrissl,  Jcs  ratcs  der  srat 
ZU  Wicnn,  und  Ann,  nein  Hausfrau,  verkaufen 
mit  Händen  Petreins  des  Stainpekchen,  markt- 
richtcr  zu  Hcrichtoldstorf  und  umbtman  der  , 
hochgcporn   fflrstin   Herzogin   Bcatricis  von 
Nürnberg,  Herzogin      ü.stcrreii:h  et«:.,  über 
die  göter,  die  in  die  purkch  ze  Perichtolds-  ' 
torf  gehörnt,  ihres  rechten  Kaufgutes  zwei 
\Veini:iJrten,  der  sihcn  rech!  und  ein  drittail 
eins  rcchls  ist,  gelegen  zc  PericHtüldstortt  an 
dem  Haspan  zenechst  des  Rechwanger  wein-  1 
garten,  von  denen  man  aindliltliulb  viertail 
weins  im  le»cn  ze  perkrecht  und  je  2  dn.  zu 
Voitreeht  tBent  (an  S.  Jorgen-  und  Barthoh-  ' 
mäustat^),  um  too  ft  dn.  dem  W  iener  Büri;er 
Jacoben  dem  ChotTrer  und  seiner  Hau.ifrau 
Eisbethen.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  des 
Ausstellers  und  des  Amtmannes.  —  an  sand 
Andres  abeiit.  I 

Jüvei  ankangtn^  Skftl,  grim  u.  Seh. 

1821  1.^10  Decen^rSfWiener'Weustadt. 

Hersog  Leupolt,  ,iem  sein  \\  iener  Hüi  fcr 
Hanns  Citrnust  i'otfebraclit  hatte,  dass  er 
Hannscu  dem  Mo.sbruuncr  eliwevil  ^ulte^ 
schuldig  sei,  ersucht  den  Burgermeister, 
Kichtrr  und  Kath  zu  Wien,  mit  Letzterem 
darüber  zu  verhandeln,  dass  er  darumb  solh 
werung  von  demselben  (^iemast  ncme,  als  er 
von  weilent  Franz  Höun  erben  hat  genom- 
mcn.  -  Geben  in  irr  .Neunstat  an  eritag  vor 
Nicolai,  anno  domini  etc.  CCCc'""  dccimo.  — 
Von  anderer  Hand:  dominus  dux  per  ae. 

t'jpitr.  Rückwärts  oMfift^hi^et Siegel ¥tmr9tkem  ' 
Wachse,  abgesprungen. 


ISää         r^io  Dccembcr  6.  Wien. 

Hanns  Krel  bestätigt,  dass  her  Hans  der 
Mosprunncr,  des  rats  der  stat  zu  Wienn,  und 
Oswall  der  Pauch,  purger  daselbens,  paid 
auvt  ichtcv  und  voUürcr  des  geschefts,  so  sein 
veier,  Hanns  der  Arostortfer,  dem  got  gnad, 
getan  hat,  ihm  M  ü  dn.,  die  ihm  dieser  ge- 
schafft  hatte,  und  dazu  noch  24  //  dn.  gegeben 
haben.  -  Besiegelt  mit  den  Siegeln  des  Wiener 
Bürgers  Hansen  des  ücrcstcnner  und  Frid- 
reichs  von  Aachpach,  lantschrdber  in  Oster- 
reich und  urtnilschreiber  ze  WienDi  —  ze 
Wienn,  an  sand  Niclas  tag. 

ZmimhmgtHde Siegel:  i.grUn  u.Sch.,  j.sdm-jrj 
X.  beiehätHgt. 

lü'ü  1410  Decembery,  \Mciicr-  W'ustadt. 

HerzogLeupolt  ersuchlden  Bürgermeister, 
Richter  und  Rath  zu  Wien,  das  gescHefft,  so 
weilent  Niclas  der  Stichel,  ihr  Mitbürger,  der 
crbern  Dorotheii,  seiner  und  jetz  Frb:»rt«;  des 
Haiden,  burgers  hie  zu  der  Neunstat  haus- 
fraun,  hat  getan,  oAiie  Versug  tu  bestätigen 
und  die  Dorothea  in  ihren  .Ansprüchen  zu 
schützen  und  zu  unterstützen.  —  Geben  in 
der  Neunstat  an  suatag  nach  sand  Niclas  tag, 
anno  domini  miUesimo  quadringentesimo  de- 
cimo.  —  Von  gleicher  Hand:  dominus  dux 
per  Li'igcr,  camc^rarium )  s(^uumj, 

r^f  ier.  RMcw^brtt  au/gedrtieMes  Wapfensicgrl 
(Sana  ^g.  ii)  vtm  rafAnn  Windhir. 

18^4  1410  December  V,  Wiener-Xeusladt. 

Hersog  Leupult  macht  den  Bürgermeister, 
Richter  und  Ra^  zu  Wien  darauf  aufmerk' 
sam,  dass  sie  seinem  Ersuchen,  die  maut  bei 
Stubcntor  und  dt  1;  Turn  dabei  ihrem  Mit- 
bürger maister  Hermann,  dem  güriler,  ze 
emphelhen,  nicht  entsprochen  haben,  und  for^ 
dert  sie  auf,  demselben  die  Mauth  und  den 
Thurm  vor  mcnikleichem  zu  empfehlen  und 
zu  übergeben.  —  Geben  zu  der  Neunstat  an 
mentag  vor  sand  Lucein  tag,  anno  domini  etc. 
quadringcntesimo  dccimo.  —  1'')»;  inderer 
Hand:  dominus  dux  per  Sliissler,  cam^era» 
rium)  s(uum).  —  Adresse  aussen. 

l'jyirr.  /um  Wrsclilusff  .iut^>-Jriickte$  Wiigipent' 
tiegel  (SaM  Flg.  6t)  von  rotkem  Wachs«.  \ 
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Ar^iv  der  k.  k.  Reicb«h*upt-  und  Rc«ktentit«d(  Wi«o. 


1885      i4to  December  i3,  Wim. 

Hanns  von  Swcchcnt,  der  Hr'K'^^cr  /c 
Wienn,  und  Anna,  «»ein  hausfrau,  bestätigen, 
dass  her  Hanns  der  Mosprunner,  des  rats  der 
stat  /c  W'u  iiti.  ui;A  Oswak  licr  Pauch,  purger 
daselbs,  baid  ausrichter  des  geschctts,  so  IT  Kins 
Arn&torder  seliger  getan  hat,  ihnen  .io  //  Jn., 
als  das  derselb  Arnstortfer  durch  gots  willen 
armen  junkchtVaun  geschafft  hat,  gegeben 
haben.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln  hcrn  Chlau- 
scn  des  Hrcusscn,  des  rats  der  stat  zc  Wienn 
und  spitalmaisier  daadb»,  und  Jfirgeo  von 
Nicolspurg,  burger  daselbs.  —  Geben  ze  Wienn 
an  sand  I.ucein  tag,  anno  etc.  CCCC"  X'. 

Papier.  Zwei  VOrtK  au/fSf  druckte  Sieget;  S.tcbKirf, 

a.  tt$elUUigt, 

ISSC       1410  December  aS,  Wien. 

Albrecht  der  Zetter,  burgermaister,  und 

der  rat  gemain  der  stat  7c  Wienn  hrurkundm, 
dass  frau  Margm,  Hansen  des  Neuzeger  witib, 
ihnen  vorgebraiAt  Habe,  wie  derselb  ir  wirt 
ir  und  Irin  klnd  Barbaren  und  dem  kind,  des 
sie  jezuiu^  swanger  ist,  ledichlichen  geschalt 
hab  alle  seine  recht  und  seinen  tail,  der  in 
angepflrd  mit  seinem  sun  Jacoben,  den  in 
batden  sein  muter  (Vau  Lucei  die  Neuzegcrin 
geschalt  hat,  wogegen  Paul  der  üeyr  und 
Hanns  der  Musprunner,  der  vurgenanten  fraun 
Lucein  der  Ncuzegerin  gescheftherren,  be- 
haupten, dass  I-'raii  Lucei  über  dit'  ^  (•,"),•  iw^c« 
in  ihrem  Geschäfte  in  dem  Sinne  rcrjügt  kälte, 
dass  dieselben,  im  Falle  als  Hanns  und  Jakob 
stürben,  ec  die  wcingarten  verchntncrt  weren, 
von  den  (ieschäftslterren  yerkaiift  werden 
sollen  und  der  Erlös  durch  got  nacli  deren 
Ermessen  zu  verAalen  sei.  Der  Rath,  an  den 
beide  Titeile  sich  wandten,  fällt  folgendes 
l'rtlieil:  Seiiui  der  egenant  Hans  der  Ncu- 
zeger  nicht  so  pald  abgegangen  ist,  das  ver- 
steen  wir,  dass  er  nicht  so  Qbcring  abgegangen 
sei,  er  hab  die  vorgcnantcn  Weingarten  et-  niit 
seinem  gescheit  vcrchumcrt  und  verschalt, 
als  vor  geschriben  ster,  darumb  sull  dnsscib 
sein  geschefit  mit  luiUung  aller  seiruT  wort 
gLiizlichen  bei  allen  seinen  krclten  beleiben 
als  CS  in  unserni  stalpuch  geschriben  stet; 
darzu  werden!  die  cgenanten  gescheflthcrren 
das  wol  versehen  und  versorgen,  dass  den 


I  egenanten  Itmden  ir  hab  icht  unnQczltch  ver- 
tan wcrd.  —  Gesiegelt  mit  der  stat  zc  Wienn 
klainem  anhangundem  insigcl.  —  lieben  ze 

I  Wienn  an  eritag  nach  sand  Thomtns  tag, 

des  heiligen  zw  clifl  otcn,  nach  Christi  gepurd 

!i40o  jar  darnach  in  dem  10.  jare. 
Zwei  Au$fcrtigungcn,  beide  mit  anluitf^eHJem  ( bei 
B.  betOUt^glem)  Saget,  rotk  u,Seh. 

18*7     1410  December  j.V,  Straubing. 

Heinrich  Nothait  zu  Wernberg,  vicztumb 
in  Nidern  Beyern,  schreibt  den  bürgeren  des 

;  rats  der  stat  zu  Wienn,  dass  (^.onrad  Kuaig, 
herzog Johannsen  wirt  zu  Uegcnsiburg),  wegen 
eines  Streites  mit  mehreren  W  ienern  zu  ihnen 
kommen  werde,  und  bittet  sie  in  sei$iem  und 
des  Herzogs  S'amen,  dem  Genannten  bei  dem, 
was  er  seiner  notdurft  an  sie  bringen  wird, 

I  behilflich  zu  sein.  —  Datum  Straubing,  in  die 
Innocentum,  anno  domini  quadringemesimo 

j  decimo.  —  Adresse  aussen. 

'  Papier.  Zum  Verschlusse  aufgedrücktes  Siegel  t>oH 

grttwm  M'aekte. 

I  IH'iH  1411  Jänner  <S. 

I  Michel  der  Prueschinkch  von  Mänharcz- 
prunn  verkauft  mit  Händen  des  Grundherrn 

j  Merten  des  Morleins  seinen  Weingarten ,  ge- 
I  legen  ze  l^ntschesveld  an  dem  Altenperg,  ge- 
i  nant  der  N£gel,  zencchst  Niclas  Weingarten 
des  lladtnar,  von  dem  man  ,i  dn.  zu  (irund- 

I  recht  dient,  um  10  //  dn.  dem  Wiener  Bürger 
Jürgen  dem  Schreutl.  -—  Besiegelt  mit  dm 
Segeln  des  Grundherrn  und  Fridreichs  von 

.\schpach,  lanl^chreiber  in  Österreich  und  ur- 
I  tailschrciber  zc  W  ienn. —  an  sand  Erharts  tag. 
j  Zivf!  .tiiltaii^tnjf  Sit  gl  l:    I.  st/tu'ai^  M.  ,Sch.,  l, 

1889         1411  Jänner  T$,  Wien. 

Herzog  Emst  ersucht  den  Bärgermeister, 

Richti  K.idi  SU  Wien,  ihren  Mitbürger 

Petern  den  Menschein  zum  SchafJ'er  in  ihrem 
Spital  zu  nehmen.  —  Geben  zu  Wienn  an 
(  eritag  vor  Anthoni,  anno  etc.  quodringente- 

simo  uniiccimo.  —  Von  ^jlricher  Hand:  do- 
minus dux  per  se.    -  .\drcsse  aussen. 

'  Papier.  Zum  Vfrsclilusic  .lufyi  Ji  Mtla  Wappm- 

i  liegel  (Sava  Fif{.  6g)  von  rolhcm  Wadac. 
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1880            S4tz  Jänner  ij.  1 1S8S        1411  Jänntr  21,  Wien, 

*  Die  Bürgermeister,  Räthe  und  anderen  Albrecht  iki  Zetter,  Inn  gcrmnisTcr,  und 

Bürger  der  Stadt  Köln  bringen  zur  allgemeinen  .  der  rat  gemain  der  stut  ze  Wicna  beurkun- 

KenntnhfdassihT^MitHh-gm-JohnuitaBnüeTf  den.  Andre  der  Schfindel  kabe  ihnen  vorgt' 

Sophia,  rclicta  Brunonis  de  Ryle,  et  Mecza,  bracht,  dass  seine  I-'rau  Margret,  die  weilent 

rclicta  Hcniianni  de  U\lc.  fratrum,  vor  ihnen  Niclas  von  Ofen  auch  elichen  gehabt  hat,  in 

nachgewiesen  haben,  dass  ihnen  mehrere  L  nter-  ihrem  (Jesctiäfte,  dieweil  er  ianerlands  nicht 


ikanen  des  Königreieka  Ungarn  und  des  Hertog- 
thums Oesterreich  für  W'aareu,  die  diesen 


gewesen  sei,  tu  der  ewigen  Messe,  die  Ul- 
reich  selig  der  Kurczman  auf  sand  Kathrcin 


rft/rcA  »Aren />(>n<T  Christianus  Grcvcroidc  iw-  altar  hinz  sand  Slcptan  zc  Wicnn  tjcwiilemt 

kau/t  worden  waren,  Geld  schuldig  geblieben  und  gestillt  hat,  der  her  Lareuz  der  üric?a;er 

seien,  und  dass  sie,  da  der  Letztere  in  der  \  derseit  kaplan  and  verweaer  iat,  3if  dn.  gelti 

Fremde  pesti^rben  U'ar,  zur  Eintreibung  dieser  purchrccht?,  das  sie  ;nit\ler  Kcunsplcs<;in  haus 


Schulden  den  Zeiger  dieser  Urkunde  Gcrardus 
Jonge  zum  Bevoihnäehligten  tmd  fhvetmUttr 

bestellen.  —  Bestell  mit  dem  Siegel  der  Stadt 


in  der  Pcckcnstrass  zc  Wkuu  zcncchst  Jorgen 
baus  des  Neuer  f^kabt  hatte,  und  ettwevil 

varundhiib  vermacht  habe,  dass  sie  aber  zu 


K''/!>i.  -    Datum  anno  Jomini  iT;:11csimo  qua-  einer  solchen  Ver/üf^ni:  ':!cht  ht-tvchtii^t  cr- 

dringentcsimo  undecimo,  ipsa  die  bcati  ab-  wesen  sei.  Ja  die  gült  abzulösen  und  daher 

batis  Anthonii.  '  ebenso  wie  anderes  ftütrendes  Cut  tu  Mtaad^ 

liruekMlüdc  da  mhcmg^deH  Skgeli  von  grtmem  Dagegen  habe  her  l.arenz  der  GricaMr 

^^''n-ii'tr  eine  l.'rkunde  vorgewiesen,  darinn  der  egc- 

.T.,  ,  t  I  oanteu  Margreten  diesclb  gult  ledichlichen 

lääl      141 1  Janner  ij,  Xikolsbure.  I         w j  s  v 

^  '  verschriben  wer  und  nicht  im  erben.  Der 

Hannsund  Hainreich, gebrüder  \  .    l.iech-  rnfschddet,  dass  die  Ciüt  be!  d,'r  Kapelle 

tcostuin  von  NicoUpurg,  empfehlen  dan  Hür-  ^  zu  verbleiben,  der  Kaplan  aber  die  andere 

g^rmeister,  tUchter  und  RaOie  der  Stadt  zu  ■  fahrende  Habe  Andren  dem  Schöndlein  une- 

Wien  ihren  Diener  Hanns  Laincr,  weiser  des  der  zurückzustellen  habe.  —  Besiegelt  mit  der 

bricls,  von  ettwevil  guts  wegen,  das  von  sei-  Stadt  zu  Wicnn  chlainem  anhangundcn  in- 

nem  vater  und  seiucr  muter  herltomcn  und  .  sigcl.  —  Geben  ze  W  icnn  an  sand  Agucscn 

des  er  rechter  erb  i»i.  —  Geben  zu  Nicols-  j  tag,  nach  Christi  gepard  1400  jar  darnach 

purg  an  samy.tag  Anthoni,  anno  etc.  undecimo.  |  in  dem  aindlcften  jar. 

—  Adresse  aussen.                                                !  Jnlunaendes  .SiV^-./,  r  ffi  «   Vä  ,  beschädigt. 

AtyjET.  Zeel  fMM  VtnehlMte  au/gedrSekle  PU-  1  Cw«wmj,  y<*yw<cH  3j  n  - 151  HegtMt. 
tdufte  vmt  grünem  Wocftw.  I 

l8Sd     1411  Jänner  ai,  Mikolsburg.            I  19U      l4ii  F^ruar  3,  Hainkurg. 

Hanns  und  Hainreich,  gebrOder  von  Liech-  (        Bürgermaster  und  Rafft  der  Stadt  zu 

tenstain  von  Nicdspui 'heilen  dem  Bürger-  H  iiiiil  ut\;  schreiben  an  Bürgermeister,  Riclt- 
meister,  Richter  und  Rath  der  Stadt  zu  W  ien  ter  und  Rath  der  Stadt  zu  W  ien,  dass  ihr 
mit,  dass  sie  den  erbcrn  kneclu  Llrcicheii  Mitbürger  Larenz  Swab  ihnen  geklagt  habe, 
den  Schfltzen,  ihren  Burggrafen  xum  Neun-  ,  wie  im  Chunrat  Kunig,  burger  ze  Regens- 
h;iii^,  und  Andreen  den  Smiczperger,  ihren  purkch,  sein  (iut  zu  Wien  von  der  geltschuld 
Richter  zu  Nicolspurg,  weiser  diczs  briels,  ,  wegen,  die  ste  diesem  schuldig  sind,  mit  dem 
mit  Voibnaeht  zur  Verhandhing  etlicher  An*  1  verpot  verhcft  und  aufgehalten  hab,  und  bitten 
getegmheiten  an  sie  senden.  —  Geben  zu  Ni-  I  sie,  dieses  verpot  aufzuheben,  da  sie  bereit 
colspurg  an  mitichen  Agnetis,  virginis,  anno  sobald  ihnen  der  cgeniint  Kunig  den 

etc.  XI'"".  ■  Schuldbrief  vorlege,  ihn  auszuzahlen. —  Geben 

Pa^.  Zivei  vonte  aKffitdrüekte  Mtehaße  vm  \  Haimbufg  in  die  sancti  Blasii,  nurityris, 
i^unem  Wachie  unirr  /'jpUrJ.c/it:  anoo  etc.  Xf.  —  Adresse  ausseu. 

Quellen  2ur  O^scUlIUc  der  ütttJt  W  un.  II.  AMIieiluntf.  J.  Bd. 
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Aicliiv  der  k.  k.  Relchtbaupt-  uad  Reiideantaidt  Wien. 


Papier.  Zum  Venekhmt  Mt/gtdrUdcltM  Sieget  voH  j 
grinem  Wach». 

1835      i^ii  Februar  i(>,  Steyrepf. 

Caschpar  und  Gundakchcr,  gcprucder 
von  Starheuberg,  schreiben  dem  Bürgermeister, 
Ridtter  und  Ratke  der  Stadt  zu  Wien,  dass 

sie  ihrer;  Diener  Hannscn  den  Zcllcr  mit  rrr- 
traulichem  Auftrag  an  sie  schicken.  —  Geben 
ta  Stetrekg  am  nagsten  mancag  nach  Valen- 
tini,  anno  etc.  undecimu.       Adresse  ,uisson. 

nipier.  Zum  VerteHlu$it  M/gtdmcktes  ^egel  i>un 
grßiiem  Waelm,  ahpespmnfien. 

lh«J6        -f^//  Februar  ij,  Ofen.  ' 

Könif!  Sis^mund  thätt  dem  Bürgermeister 
und  Rathe  zu  Wieti  mit,  dass  er  den  Ofner 
Büriier  Johannsen  Wcts<;cnsrein  n.ick  Oester- 
reich schicke,  um  für  looo  guldcin  uilcrlei 
holzwerk,  das  ihm  zu  seinem  bau  tochtig  und  | 
fuglich  wer,  zu  kaufen,  und  bittet  sie,  das 
Holz  gcrulicfa  und  ungehindert  nach  l'ngarn 
führen  zu  lassen.  —  Gcb<in  zu  Ofen  an  dem  | 
nechsten  dinstag  noch  Valentini,  unser  reich  ; 
des  Ungrischen  etc.  in  dem  XXlI.  und  dt^ 
Rumischen  in  dem  ersten  jaren.  —  Von  gleicher 
Hand:  de  mandato  domini  r^is  Petrus  de  | 
Wlaschim.  —  .Adresse  aussen.  I 

Papier.  Xum  yenchluite  aufgedrücktes  Sieget  von 
rotkem  Vaehee.  —  Wcuser^eidum  Sciuere. 

1837     1411  Februar  id',  Straubing. 

Heinrich  Nothaft  su  Wemberg,  vtcztumb  ; 
in  Nidern  Beyern,  schreibt  den  Büri^ern  des 
Käthes  der  St.i.it  zu  U'.Vr;.  er  habe  lantmans- 
wcis  erfahren,  wie  steh  sein  hcrre  von  Passau 
und  die  stat  dasclbs  über  ihn  nvf^en  eines 
im  .\uftrat;e  seines  Herrn  Herz'  .:  joliannsen 
aufgeführten  gepeus  in  dem  Gerichte  Scher- 
ding beklagen,  uttd  fkeilt  ihnen  zur  Aufklärung  1 
den  wahren  Sachverhalt  mit.      Datum  Strau- 
bing an  mittwochcn  nacli  Valentini,  anno  un-  i 
decimu.  ~  Adresse  aussen.  ' 

Papier.  Xum  Venvhlmae  aitf^drAektee  Segel  von  ■ 
grimm  Wachse  lutter  Ptg/lerdieke.  < 

Ifi^iS         1411  J  rbruar  2i>,  Tulln. 

Richd-r  uud  Rath  der  .Stadt  zu  Tulln  bitten  I 
den  Bürgermeister,  Richter  und  Ratli  der  Sttidt 
ZU  Wien,  dahin  zu  wirken,  dass  der  Wiener 
Bürger  Hanns  Vilsboller  14  //  dn,,  die  er 


)unch  Traun  Katretn,  der  Muhme  des  Tullner 

Bürgers  Hannsen  Wierte!,  n-e!cfu-  dieser  mit 
leib  und  gut  innhai,  vorenthält,  dem  Letzteren 
auszahle.  —  Geben  ze  Tulln  an  freitag  nach 

Juliane,  iii^en  junchfraun,  anno  dORlioi 

m°  cccc"  undccirao.  —  Adresse  aussen. 

P^er.  Zum  Vertehlune  aufgedrSxkte*  Siegel  pom 
grünem  Wachse,  —  Wasterjeidien:  Oheke. 

18S9  J4tt  Fehruar  2a. 

Schuliheits  und  rit  ze  Bremgarten  in 

unser  gnädigen  hcrr^chat  M>n  (Österreich  lan- 
den schreiben  dem  Bürgermeister  und  Rath 
der  Stadt  zu  Wien,  dass  her  Heinrich  von 
Altwis,  dier  pfarrer  ze  Hugstorf,  von  tod  ab- 
gangen ist  ze  Rolonii,  der  ;>hcr  einen  hof  und 
ander  sin  hab  ze  Wien  hat,  und  dass  sein 
nächster  Erbe,  ein  bei  ihrer  ^adt  gesessener 
Priester  her  Rudolf  von  Altwis,  Hcinin  Nol- 
Icn,  zeiger  dtts  briefs,  zu  seinem  Bemlimäch- 
tigten  bestellt  habe,  den  siehiemitden  Wienern 
emp/eklen.  —  Datum  dominica  Esto  micbi, 

anno  etc.  XI'"".  —  Adresse  aussen. 

Papier.  Zum  l'enMune  M/gedritcktet  Siegel  von 
grtmmn  Waeftir. 

1H40  1411  März  3,  Wien. 

Kiljhrei,  Thomans  des  Lechner  witiben, 
purgtfinn  ze  Wienn,  stellt  dem  Priester  hero 
Hannsen  von  Nidern  Gri-utschenstcten,  vicari 
zc  Mannswerd,  einen  Schuldbrief  über  15  // 
dn.  aus,  nmmn  sie  in  den  nächsten  drei 
Jahren  je  5  //du.  an  sand  K.irhrein  tag  zu- 
rückzahlen soll.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln 
des  Wiener  Bürgers  Hainreichs  des  Staricchen 
und  Fridreichs  von  A<chpach,  lantschreiber 
in  Osterreich  und  urtailschreiber  ze  Wienn. 
—  ite  Wienn,  des  erichtags  in  der  ersten 
ganzen  vastwochen  in  der  Vasten. 

/w'ti  jHli.i>if(t)iJi-  .Si<yi-/.-  /.  ^T»;i  lt.  K.,  }.  icAmirf 
II  K.  —  /ndursal:  l'lr«jitii  l'ctl^iC(;li 

1841  if!   V.ir;  .V.  Wien. 

Ursula,  Ottcn  de«  Sneider  hausfrau  von 
Enzestorf  under  dem  Puestnperg,  ^^lYi^  Albroch» 
tcn  dem  /etter,  pufgermaister  und  des  rates 

gtmain  der  s-tat  zu  Wictin,  die  Lelienschaft 
der  .Messe  auf,  welche  ihr  en  Clreich  der 
Churzman  auf  cand  Kathrein  altar  in  AIler> 
heiligen  tumkirichen  dacz  sand  Stephan  zn 
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Wieno  gesttjtet  hat,  und  zu  der  gehören:  Ein 
HauSf  gelegen  hinder  den  Deutacheoherreo  | 
in  dem  Chergasslein  zencgst  maister  Hernians 
haus  und  3  dn.  gcllcs,  die  du  gelegen  sind 
«uf  Pauln  des  Chainspie?.?.  haus,  ifus  gelegen 
ist  in  der  Altenpckchenstrass  zcnegst  Jorgen 
haus  des  Neuer,  und  ain  padstuben,  gelegen  ; 
an  Unser  Vrown  »lieg  zeaegst  der  Hannsin 
heus  am  Alt.  —  Besiegelt  mit  den  Siegeln 
hem  Niclu  det  Graner,  statrichter  in  Wienn, 
hc-rn  Simons,  des  zinf;icH<cr,  des  rrites 
dascibcns.  —  zu  W  ienn,  des  suntags,  so  man 
singet  Reminiscere  in  der  Vasten.  | 

Zwei  ijnhan^näe  Sici^fi  ic/iu-arf  u.  S\!i  —  In- 
dortal:  Den  brief  hat  mir  ilii  rat  zu  Wienn  i;c^  tii  und 
iit  ahpesprochcn  dem  Zelter  und  mir  wider  zugesprochen 
mit  ■llcn  den  fechten.   Geben  etc.  Sigmuiul  Gelbai<2.  I 

Camttna,  Jtggalen  SS  a"  '55     Mniar  t6,  -~  I 

Mirtiiek  dar  fat/«.  KtmtUcmtid.  t6*,  »■  tSnS  dt.  I 

I 

184'2  J411  M*v-z  14.  Wien.  j 

Jacob  der  G[iiii,  der  moler,  Mert,  der 
\\  achsgicsscr,  Leupoii  der  Weiler  und  Hanns 
vom  Kamp,  all  vier  des  rata  der  stat  leWienn, 
beurkunden,  dass  Niclas  der  Tanner  und  An- 
dre Laulerbach  ihren  Streit  von  ir  zwair  heu- 
ser  wegen,  gelegen  neben  einander  in  der  | 
Strauchgassen  zu  Wienn  umb  das  venster,  | 

das  nus  des  egenanten  Nicl:)s  i!cs  T.mner 
haus  aul  des  vorgenaiUen  Andres  Ai.  -  1  aiitcr- 
bach  gang  ger,  und  umb  denselben  gang  und 
nmb  die  rinnen,  die  swbchen  ir  paider 
Heuser,  diirin  ir  ptiider  wasser  riiir,  von 
binden  herlür  utizt  an  die  sitrass  get,  i'<ir  den 
Rath  gebracht  haben.  Als  von  diesem  bestellte  ' 
Beschauer  entscheiden  sie  n,ich  dem  RiXthe 
der  zwair  werichmann  maisier  L'lreichs  des  ' 
Wamhofer,  des  siainmet*en,  und  maister  Pe- 
treins,  des  slmermans,  dass  Fenster  und  Cang 

sowie  die  Rinne  in  dem  fef;enu>iirti^en  Sl^tnde 
bleiben,  der  Gang  vernetzt  oder  vergittert,  das 
Fenster  besseres  Lieht  erhalten  und  die  Aus- 
laden für  die  Rinne  von  beiden  Parteien  zu 
gleichen  Theilci  -betrafen  werden  sollen.  — 
Besiegelt  von  den  drei  ersten  .iusstellern.  — 
ZU  Wienn,  des  nächsten  sambstags  nach  Re- 
mini>cere  in  der  Vustcn. 

£>m  .xniungfnde  i^fgvl:  t.  f(i  uH  u,  .Seit.,  2.  .w/jii'.ir  j 
».  5ieA.,  S.  kAhw;  h.  Sek.,  btickädigt. 

.t.thriueh  der  kai*.  Kunttatml.  i6\  n»  tSaSi 
Regest. 


lH4iJ      1411  März  14,  Korneuburg. 

Herzog  Emst  ersucht  den  Bürgermeister, 

Richter  und  Rath  zu  Wien,  mit  ihrem  Mit- 
bürger Siir.iiri,  ciin^'iesser,  tfelcher  Oswalten 
Oberndorrter,  dem  Schreiber  des  Hubmeisters, 
ßlnf  Fuder  Wein,  die  Oswald  poh  weilent 
Petcrn  dem  Scholderwein,  kormaister  daselbs, 
gekauft  hatte,  vorenthalten,  in  dieser  Ange- 
legenheit zu  perhandeln.  —  Geben  ze  Korn 
Neuburg  «1  aamstag  vor  OcuK  in  der  Vasteo 
anno  domini  millesimu  quadringcnttsinKj  un- 
deciroo.  —  Von  anderer  Hand:  dominus  diu 
per  se. 

l'apier.  Rückwärts  aufgf drücktet  Wappfmiej^t 
(Sava  Fig.  6$)  voh  rulhem  M'achte  unter  Papierdecke. 

JahrbH^  der  lud».  KumaiamtiU,  i6\  n*  tSiSo 
Rignt. 

1844  1411  März  ib,  Wien, 

Herbart  in  >ici  ScliL-fsrmss  ze  Wienn, 
ambtman  dusclbens  der  huchgepurn  turstin 
fraun  Beatricis  von  NOrnberg,  hei«^  AI' 
brcchts  seligen  von  Österreich  widben,  be- 
urkundet, dass  vor  ihm  in  offenem  f'xTschte 
Benzla  Hollus,  der  pekchcnknetht,  mit  vor- 
sprechen «nstat  der  pekchenknecht  gemain- 
chleich  hiu  /c  Wienn  hinz  Chunratcn  dem 
Kunigswie^er  in  der  Scheistrass  umb  23'/,  <tf 
dn.,  die  er  in  gelten  solf  in  ir  zech  daot  den 
Ai  gustincrn  /e  Wienn,  ^ekla^t  und  dass  Kon- 
rad die  Schuld  [geleugnet  habe,  bis  in  Wenzla 
HüUus  durch  tleis«iger  pet  willen  erber  leut 
der  ansrcdung  begab  und  OberhAb  vor  oflem 
gerichl,  worauf  er  den  Konrad  der  Schuld 
lediji  erklärte.  —  Resiegelt  von  dem  .iussteller. 
—  zc  Wienn,  des  ncchstcn  montags  vor  Mil- 
tervastctt. 

AwAif ücir  det  anhangenden  Megetx,  wA«wf  m,  K. 

1845  141  r  März  27,  Wien. 
I.tonhart  Schaur,  lerer  ^.  I-.tUiclicr  rech- 
ten, beurkundet  seinen  letzten  Willen.  Erschafft: 

I,  seiner  Schwester  und  ihren  Kindern  zu 
ffieichen  Theilen  sein  Wohnhaus,  seine  erb 
wcinperTen,  die  er  gekauft  hatte,  600  gul- 
dcin,  sein  Rettgewand  und  Hausgerätlie ; 
3.  a)  gen  Maurbach  in  das  chloster,  wo  er 
brf;rahen  werdrn  will,  200  </t  dtt,  ZU 
einem  ewigen  Jahrtage; 
b)  binz  Unser  Fraun  Capellen  auf  der 

5** 
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Stctrcn  zc  Wicnu  bei  dem  l  urn  60  // 
4».,  ai$  «r  däa  mit  Ulreichea,  dem 

maiircT,  Vi^rljssrn  /j,?f," 

c)  ebendahin  Suo  \C/  zu  einer  yon  dem 
Ra^ie  zu  veri^umkn  Mene; 

d)  seine  Büdur,  auflgeaomen  dfl^  Dco  et 
mit  Jtii  Spangen,  welche  um  3oo  // dn. 
vai  kaujt  werden  sollen,  zu  einer  gleich- 
falls vom  Ratke  zu  verleihenden  Messe 
gegen  der  vurgefuulteo  Capellen  Aber 
hinz  Unser  Kraun; 

e)  den   echtem  dac/.  »and   Sicpiian   zc  | 
Wienn  40  4f  dn,för  «men  Jahrtag  und  I 
jedem  Orden  4  //  dn.  zur  Abhaltung 
einer  Leichenfeier  bei  S.  Stephan;  1 

/>  (II  jedes  Frauenktosier  4ftdn.;  \ 
g)  gen  Mc]kch  f;o//  dn.,  die  ihm  das  lOoater  \ 

schuldet,  zu  einem  Jahrtap': 
hj  den  hcrreo  dacz  dem  1  leiligenkreuz  . 
SO  H  dn.,  die  sie  ihm  schulden,  zu  { 
einem  Jahr  tage; 
i)  zur  IWthi-ihtni:  an  die  armen  dfirftigen 
indcr  purgcr  bpilal  zc \S  iL-nn  luo  //dn,; 
3.  sein  Messbuck,  seinen  Kelch  und  sein  btmes 
sammienes  MessgeufOhd  ZU  seiner  Kirche 
nach  Laa;  ' 
^.  411  demBaueeinesSpitals  daselbst  200  4tdn. ; 
g.ZU  dem  Baue  gen  Passau  200  H  dn.,  welche 
die  Hiirfcr  da>e!bst  und  nicht  der  Bau-  | 
meister  ausgeben  sollen;  , 

6.  dem  Bischof  von  Passau  100  guidein,  das  1 
vorgenant  Decrctt  mit  den  spangen  und  j 
ein  hoche  silbreine  chandcl  und  ein  sLl- 
brein  stukch,  darauf  man  coulekcbte  trfit; 

7.  den  Herzögen  Leupolten,  Ernsten  und  AU*  | 
brecliten  je  100  guldein; 

^.  gen  Egemburg  zu  der  pharrkirchen  S6  // 

dn.  für  einen  Jahrtag; 
^  dass  seine  Gesehäftsherren  den  Betrag,  den 
ihm  die  (lerren  von  Zwetei  schulden,  v,7ch 
der  getrogenen   Verabredung  einnehmen 
sollen;  \ 
TO.  a)  dem  Hcnnslein,  zingiesserknecht,  4  4t  | 
dn. j 

b)  seinem  kaiurer  4  tt  dn. ;  ' 

c)  seinem  IHener  Hennslein  60  4t  dn.;  \ 

dt  dem  AWillicin        'fl  dn.',  j 
e)  seinem  noturii  Micheln  10  H  dn.; 
ff  seinem  Kaplan  Merten  io4tdn.;  \ 


II.  zu  dem  Baue  von  S,  Stephan  10  41  dn.; 
i».  a)  hem  Erharten  Schierl,  korherren  xe 
sand  Stephan  und  pharrer  ze  Napcrs* 
torf,  60  guidein; 
^>  seinem  Freunde  Hainreichen  dem  Stark- 

chcn  60  guldein; 
ci  Pauln  dem  Gcyr  60  guidein; 
dj  Wolfgaagen  dem  Purkchartsperger  60 
41  dn.; 

t3.  zur  Vertheilung  an  hausarme  leate  1«  Wien ; 
14.  dats  sfinp  fleschäftsherren,  was  noch  übn'^ 
bleibt,  an  das  pau  hinz  Unser  Fraun  auf 
der  Stetten  ze  Wienne  legen  sotten.  Das 
Geschäft  empfiehlt  er  hern  Krharten  dem 
Schierl,  Pauln  dem  tieyr,  VVolfgangen  dem 
Purkcharcüpcrger,  baid  des  rats  der  stat  ze 
Wienn,  und  Hainreichen  dem  Starkchen. 
Besiee:elt  mit  den  Siegeln:  i.  des  Ausstellers, 
j.  Hannsen  des  Chautman,  kirchmaister  dacz 
sand  Stephan  ze  Wienn  und  auch  dea  rats 
daselbs,  3.  Jorgttides  Neuer,  purgcr  ze  Wienn. 
—  zc  Wienn,  an  sand  Rupii,:!its  tage. 

T>rei  jnhanjftnde  Sicf:fh  l'fti^hafl,  ruth  ii.  .S<7i , 
2.,  J.  »c/iii'jr;  u.  Seil.  —  lnjiirt.it:  .Aufschrift  vom  Jahre 
t^tg  (vgl.  Jahrbuch  der  kais.Kunstsjniml.  16^,  tr  i3i3g). 

Camtsina,  Regetten  3o  n"  143  Regest  1410.  — 
JafirMk  der  kait.  KuiutwammL  «•  tSsSSt  Bnick- 
slücl;  * 

1846  April  I,  Wien. 

Herzog  Leopold  IV.  bestätigt  das  Geschäft, 
so  vreilent . .  Lienhart  der  Schaar,  lerer  in 
geistleichen  rechten, . .  .geordnet  und  geschafft 
hat.  —  Geben  ze  Wienn  an  mitticln-n  nach 
dem  suntag,  als  man  singet  Judica  in  der 
Vasten,  nach  Kristi  gepurde  im  1400.  and 

dem  aindleften  jare.  -  Von  gleicher  Hand: 
dominus  dux  per  Keimbr.Grabner,  anwalt^um) 
s(uum). 

Dm  Sieget  fdiU. 

18i7       14SI  .\pril  3,  Drosendorf, 

Chunrat  von  Kreig,  hauptman  in  Kam- 

den,  theilt  dem  Bürgermeister,  Richter  und 
Rathe  der  Stadt  zu  Wien  mit,  er  sei  ::,crf{e 
bereit,  ihnen  in  der  Sache,  wegen  welcher 
sie  ihm  geschrieben  haben,  b^ilftich  zu  sein 
und  willige  ein,  dass  dieselbe  an  den  Herzog 
Leupolden  gebracht  werde.  —  Geben  zc  Dro- 
sendorf  am  nugstcn  phinztug  vor  dem  Palro- 
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tag,  auno  domini  millesimo  lliji»»  uadecimo.  | 

—  Adresse  'aussen. 

Papier,  /lim  W  i  schlustf  au/f,vJriieäUtSiegttvm 
grünem  ^\'aeiue  unter  Papier deckr. 

1848  r^ii  Apri!  .7. 

Prüder  Waltber,  prior  dacz  den  Augu-  ! 
stinem  «e  Wienn,  bestätigt  den  Empfang  von  . 
4  ff  dn.  aus  dem  Geschäfte  htm  Lienharls  des 
Schaur.  —  Besiey;eh  nm  dem  Aussteller.  — 
Geben  am  freiug  vor  dem  Plucmostertag, 
«nno  XI*. 

P.ipier.  Vorne  au/geJrMites  tttcMdigtei  Sieget, 

spilioi'jt,  unter  Papierdecke. 

1849  1411  April  3,  Wieti. 

Bruder  Wollhart  von  Wienn,  prior  des 
klotters  Unser  Frauen  brOder  von  dem  perg 
Carmelo  zu  Wlcnn,  bestätigt  den  Empfang  \ 
von  4  tl  dn.  lUi.t  Jon  G^-scliäftc  hern  Leonarts 
des  Sciiaur.  —  Besiegelt  von  dem  Aussteller.  1 

—  Der  geben  ist  ze  Wienn  «n  freltag  vor 
dem  Palmtag,  anno  etc.  ccccxi""'. 

Papier.  Vorn«  aufgtdrücktet  Geschädigte*  Siegel 
von  *dn»ar\cm  y^'atkte,  ^^^oimL  —  Wamrfdtihmt: 
Unterer  7%«'/  einer  Giodke.  | 

ISM  1411  April  3,  W  ien. 

Petrus  von  Lair.lv!L;i,  h,K-caIii-cr  und 
&chatTer  dac2  den  Minncren  prüder  ze  Wienn, 
bestätigt  den  Empfang  vnn  4^  dn.  aus  dem 
Geschäfte  Herrn  I.conar:^  acs  S  i.  hk,  —  Be-  f 
siegelt  von  dem  .Ausstelli  i  .  -  Der  ist 
ze  Wienn  an  frcitag  vor  dem  l'alnitag,  anno  1 
etc.  ccccxt"« 

Papier  Voryie  jii/gedrtkktee  Segel  tmter  Papier- 
deckc,  irrioi,  yj/jf/i'.?/. 

1851  1411  April  .1  ' 

Laurcncius,  prior,  und  der  ganz  convent  1 
dacz  den  Schotten  ze  Wienne  bestätigen  den 
Empfing  von  4  //  dn.  aus  dem  Geschäfte  hern 
Lienharts  des  Schaur.  —  Besiegelt  mit  dem  j 
Prioratssieget.  —  Geben  am  freitag  vor  dem 
Palniostcrtat?,  anno  etc.  M". 

Papier.  Vorne  au/geärUcktet  teichddigte$  Sl^i 
VON  rothem  Wachse.  —  Th^mm  nickt  {h  beelimmen- 
dem  Waeeer^eleheMt. 

1859  141t   \pril  4,  Wien,  \ 

Agnes  d\c-  Schekchin,  maistrin  dacz  sand 
Jacob  ze  W  ienn,  bestätigt  den  Empfang  von 


4  //  dn.  aus  dem  (:fsch.)fte  heni  Leonarts 
des  Schauer.  —  Besiegelt  von  der  Ausstellerin. 
—  Der  geben  ist  zu  Wienn  «n  sambztag  vor 
dem  Palmtap,  unno  etc.  CCCCXI'"". 

Papier.  Vorne  au/gedriickte»  tj^iovatet  Siegel 
tm  schmor^  Waekte. 

1853  1411  April  4,  Wien. 

Anna  Smidacherin,  priorin  dacz  sand 
Laurenzen,  bestätigt  den  Empfang  von  4  U 
dn.  aus  dem  Geachäftc  hern  Leonarts  des 
Schaur.  —  Besiegelt  von  der  Ausstellerin.  — 
Der  geben  ist  zu  Wienn  an  sambztag  vor 
dem  Palmtag,  anno  etc.  ccccxi""». 

Pi^er.  Vorne  au/gedrückta  i/Mt^itralts  Skgel 
VOR  ivMeM  Waekie.  -  Watienei^kfm  Okenr  rMI 
einer  Gloeke. 

1854  14t  j  Apnl^,  Wien. 

Swcster  Erntraut,  priorin  dacz  sand  Maria 
Magdalcn  vor  Schottentor  ze  Wienn,  bestätigt 
den  Empfang  von  4 /J  dn.  aus  dem  Geschäfte 
hern  Leonarts  des  Schaur.  —  Der  geben  ist 
ze  Wienn  am  sambztag  vor  dem  Palmtag 
mit  unscrm  aufgedruckten  iosigel,  anno  etc. 
CCCCXI"«». 

P-V'^r.  Verne  anfgedrüdites  Siegel  ven  grauem 

\\  'aclue 

185Ö  1411  April  4.  Wil'n. 

Swester  Anna  die  Heunigcrin,  abtesin 
daczt  sant  Nidas  ze  Wienn,  bestätigt  den 
Empfang  von  4  //  dn.  aus  dem  Geschäfte  hern 
Lienhart«  des  Schaur.  --  Besiegelt  von  der 
Ausstellerin.  —  Der  geben  ist  ze  W^icn  am 
samsfag  vor  dem  Palm,  in  dem  11.  jar. 

Papier.  Vornr  au/j.'eJrückles  jpjffOMft»  Segel 
von  grünem  Wachse,  beschädigt. 

1856  1411  April  7,  Wien. 

Hf'r:»t'  Frfisf  beslüli^t  das  (,\:M-li.ift,  so 
weileni  .  .  Lienhart  der  Schaur,  lerer  in  geist- 
leichen  rechten, . . .  geschaft  und  geordnet  hat. 

Gi  f  ( n  Wienn  an  eritag  nach  den)  Palm- 
tag, nacl)  Krists  gepurd  1400  jar  darnach  in 
dem  ainüftcn  jar.  —  Von  anderer  Hand:  do- 
mmui  dux  per  no(tarium)  ca(mcre>  Jo(annem), 
plebanum  in  Herchtolczdorf. 

.lii)uiiif;i  ii.fes  Wtppensie^-el  (.K.ifa  Fig.  6§),  roth 
u.  Sctt 

Jahrbuch  der  k-ais.  Kunttsanml.  16*,  rf  iSaSg  cä. 
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185«  1411  April  j,  Wien.  j 

Hmrtß§  Emst  hestMigt  im  Empfang  von  . 
too  guidein  aus  dem  Geschäfte  Lienhart»  des  | 

Schaurs.  —  Gehen  ze  Wienn  an  erir:?^  vor 
dem  liciligcn  Ostcrtag,  aiiiio  vlummi  millc- 
simo  CCCC™'  wldecimo.  —  Von  anderer  Hand: 
dominus  dux  per  notariuni  camcrc. 

I'^itr,  Huekwdrts  aufgeänicklet  W'j^ptnuegti  , 
(Sma  Ff  f.  65)  woH  mkem  M'aehte  utOtr  PapterdtOee.  I 

—  Indorsal:  ib.  JalirhunJevt ,  Drei  cjuinung  von  den 
fürtstcn  von  Österreich  umb  r  t.  Jn.  anm»  1411.-  lifi- 
SegcnJ  ^-leich^eitiice  AHchrift  auf  Papier. 

Jahrlucb  der  kais.  KunUsamml.  i6\  if  i3j3s  dt.  1 

1857  April  <y.  j 

Brueder  Dietreich,  prior  dacz  den  l*rc- 
digcru  ze  \\  iciin«:,  uud  der  ganz  convcnt  da-  i 
selb»  bestätigen  den  Empfang  von  4  ^  dn.  \ 
aus  demGeschäfle  hern  Lk-nharls  des  Schaur. 

—  liesief^elt  i'on  dem  Prior.  —  Das  ist  gesche- 
hen an  dem  heiligen  Antlü^  abend,  anuo  etc.  ! 
undecimo. 

Papier.  Vorne  aufp:rdrm-ltte!>  spit^m-alrt  .ViVgr/  wmi 
rothem  Wach$e.  —  HiMStTje/W««;  Obertr  'ilieil  filier 
Ghckt.  ' 

185K  1411  April  8.  \ 

Hanns  von  Pernekk  schreibt  dem  Her- 
zoge I.enpolten  von  Oesterreich  ■n'ctrt'fi  der  auf  j 
Rath  der  lantlcut  gegen  Brief  und  Eid  er-  \ 
f tagten  Freilassung  der  gesellen,  die  er  gen  ! 
Märchern  gefaniien  hatte.  —  Geben  am  Antla^  | 
abent,  anno  domini  M"  CCCC  undeciroo.  —  1 
Adresse  aussen. 

P^qfkr,  Zim  Venchhiste  OHfgtdrMstes  fieltehaft, 
atf^eipmitgen. 

1859  J4'i  April  ij.  P4I.T.V1IH.  I 

Bi.tchiif  Jorg  jie  Passau  schreibt  den  (Je-  i 
Schäftherren  seines  Chorlterrn  und  Offtcials  ' 
Licnhart  Schauer,  dass  er  auf  die  A'achricht  ' 
hin.  dieser  hahe  kein  Te.'itament  hinterla.t.ten, 
den  Official  Andren  den  Grillenperger  beauf- 
tragt habe,  den  ganzen  Naehlass  des  Verstor-  \ 
bencii  zu  itbent^men.  Da  er  tAer  nun  anders 
heriehu-t  worden  war,  so  nimmt  er  diese  l'cr- 
fügun^  zurüiii  und  bittet  sie,  was  Sehaur  ihm 
und  seinem  Gotteshause  geschafft  habe,  dem  i 
i^enannlcii  Offuial  auszuful^en.    -  CJebeti  ze 
l'assau  un  dem  heiligen  üstcrtag,  anno  do- 
mini etc.  undecimo.  —  Adresse  aussen. 


Papier.  Xum  Vertchluae  auj't(eäruckte.a  Petidiaß 
von  ratACH  Wadue.  —  H'MMr|cfofefn.-  Gkttkt. 

1860  1411  April  14,  Slarhemberg. 
Leapolt  von  Ekchanau,  hofmaister,  und 

H.inns  von  Neideci:.  :.imermaislcr,  h/'^t.ltifien 
anstatt  Herzog  Albrechts,  von  bern  Erhärten, 
korherrn  dacz  sand  StefTan  ze  Wtenn,  100 
guidein,  welche  her  Lienhart  der  SchaOT, 
weilend  olticial  ze  Wienn,  dem  Herio^e  ce- 
schajjft  hatte,  erhalten  zu  liaben.  —  Besiegelt 
mit  den  aufgcdrukchten  petschaden  der  Aus- 
stdler.  —  Geben  ze  Starfaemberg  an  eritag 
in  den  Osterveirtagen ,  anno  etc.  undecimo. 

P.ipier.  Zwei  rkdnvärti  au/ffrdrückte  Petiduijte 
ron  firuHcm  Wofhic.  —  \\'iUHr\aclwn:  Oberer  Tkdt 
einer  Glovke. 

Mirbtick  der  kaSi.  Kwnttcmml.  ti\  n*  tStSs^- 

1861  1411  April  10,  W  ien. 

Andre  von  Grillenberg,  korfaerr  des  tuems 

und  uihcial  des  hots  ze  l^assaU»  bettätigt,  an- 
statt des  Bischofs  von  Passau  aus  dem  (Ge- 
schäfte hern  Lienharts  des  Schauer  100  gui- 
dein und  ain  silbrein  chandel  und  atn  silbrein 
Cütilectun  und  ain  puch,  Decret  genant,  pc- 
slagen  mit  mcä&ing,  erhalten  zu  haben.  — 
Besiegelt  mit  seinem  chlainen  aufgedruchten 
insigel.  • —  Geben  ze  Wienn  an  pbinstag  vor 
Quasimodo  iicniti,  anno  domini  m  ccccxi'^'^. 

Papii-r.     \'i>rnc  juff^i  jrucltttf  .Siiycl  roii  rulhrm 

Jahrbuch  der  kait.  Kunsttamml.  t6\  n"  iSiSs 
Hegest. 

1862  14JI  April  ij,  Wien. 

Hanns  der  Chaufman,  des  rats  der  staC 

ze  Wienn  und  kirichmaister  ze  sand  Stephan, 
bestätigt,  lo/f  dr...  nu'lche  her  Lienhart  der 
Schaur  zu  dem  p.iu  gen  sand  Stephan  ge* 
Schaft  hat,  erkalten  zu  haben.  —  Besiegelt  mit 
seinem  autgeviriikchtei)  pctscliait.  —  Geben 
ze  Wienn  des  treitag  nach  dem  Ostcrtag, 
anno  etc.  undecimo. 

P.jf  irr,  l'omeiiH/^ifriidlrf«  Ptttchaß  VW»  grünem 
W  'aehsr. 

Jahrbuek  der  Itcus.  Kuntttamml  16*,  ff*  tSsSs 

Rffffft. 

IS«:;  i^n  .\pril  /,V,  Wien. 

Brüder  Dietreich  von  Sieteldorf,  prior, 
und  der  convcnt  gemain  dacz  den  i'rcdigern 
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zc  \\'ienn  besti'iliisen ,  J^iss  her  Erhart  der 
Schicrl,  kurherr  zu  S4ind  Stephan  ze  Wicnn 
und  pharrer  ce  Napentorf,  her  Panl  der  Geyr, 
her  Wolfgaog  der  Purkcharczpcrgcr,  baid  des 
rats  der  stat  zc  Wicnn,  und  Hainreich  der 
Starkch,  purgcr  daselbs,  gcä<Lbetrtherrcn  des 
gescbeft»,  eo  weilent . . .  her  Leoahert  Scheiir, 
lerer  geistleicher  rechten  seliger,  getan  hat, 
ihnen  für  dessen  Seelenheil  St  <U  dn.  gegeben 
haben,  und  perpßichten  sich  zur  Abhaltung 
eines  Jahrtaget  an  dem  Sonntage  Judica  in 
der  F.i.^teti.  beziehungsweise  acht  Tage  vor 
oder  nachher.  —  Desiegelt  mit  den  Siegeln 
des  Priors  und  des  Cojwentes.  —  Geben  sc 
Wicnn  n:Kh  Christi  gcpurd  1400  jar  darnach 
in  dem  aindkften  far,  des  aachsten  sunstegs 
vor  sand  Jorgen  tag. 

Aahamgeitda  ^tfov^u  Skgel  des  Man,  nth 
M.  Sc*.,  J./dUf. 

18ß4  1411  April  liS,  Wien. 

Wnlfliar.t  Pilich  hrstä;;-!.  ,lifs  her  Er- 
hart der  Schierl,  chorherr  ze  Allerheiligen 
tuemkirichen  d«cs  Band  Stephan  ze  Wienn 
un.1  ph.irrcr  rx  Nappcrslorf,  her  WoH'gang 
der  Purkcbarczperger,  d«s  rats  der  stat  ze 
Wiena,  und  Hainreich  der  Staricch  von  Spar- 
bach, auch  purger  zc  Wicnn,  ihm  20  //  dn.. 
die  ihm  sein  Herr  her  I Ai>r,n;irt  der  Schauer 
ge&chatlt  hat,  entrichtet  haben.  —  Besiegelt 
mit  den  Siegeln  der  Wiener  Bürger  Joigen 
des  Neuer  und  Wolfharts  des  Pirichner.  — 
zc  Wtenn,  des  nagsten  sambztags  vpr  sand 
Jürgen  tag. 

fij^ier.  Xii-i-i  tuclu  jrti'  .iu/i;i  Jnulitr  Sit  jzrl:  t.gFÜm, 

2.  wekwarf.  ~-  Indorsat:  16.  Jahrhundert,  Quitiun^ea 
hem  T.tenhuten  Schaar  testament  betreffend«  sddo  1411. 

Ibii'f  i-fii  April  i'S,  Wien. 

Hanns  Uütcl  vun  Alss  bestätigt,  dass  her 
Erfaart  der  Schier),  chorherr  ze  Allerheiligen 
tumkirichcn  dacz  siiiid  Stephan  ze  Wicnn  und 
pharrer  ze  Napcrstort,  und  her  Woitgang  der 
Ptirkcharczpergcr,  des  rates  der  stat  zu  Wienn, 
und  Hainreich  der  Starkch  von  Sparbach,  pur- 
ger ze  Wicnn,  ihm  4  //  dn.,  die  ihm  sein  Herr 
her  Licnhuri  der  Schaur  ge!><:hult  hat,  ent- 
richtet haben.  —  Besiegelt  mit  den  Segeln  der 
Wiener  Bürger  Jorgen  des  Neuer  und  Wolf- 
harts des  Pirichner.  —  Der  geben  ist  ze  Wicnn, 


des  nechstcn  sambztags  vor  sand  Jorgen  tag, 
nach  iCrisii  gepurd  1400  jar  darnach  in  dem 
aindleften  jar. 
'         iKtpicr.  XuH-i  nichfärts  aufgtdr&cktt  IdcMifl^e 

I  SicfH'l:  I.  grün,  i.  schwär^. 

1866  I4tt  April  Wien. 

Hanns  Walder  bestätigt,  dass  ihm  die  in 
.  n'  iS6^  Genannten  60  it  dn.,  die  ihm  sein 

Herr  her  I.eonhart  der  Schaur  geschat!t  hat, 

entrichtf!  Jitibcii.  -  Bcsief:L'!t  ffiit  den  Siegeln 
der  Wiener  ßür^er  Jorgen  des   Neuer  und 

'  Wolfharts  des  Pirichner.      xe  Wienn,  des 

nagsten  sambztags  vor  sand  Jorgen  tag. 

Papier.  ZwtiruckwärttcM/gedritdcte Siegel: /•grün, 

1867  J^ii  April  i2,  Wien, 

Mert,  kapplan  der  kapellen  xu  sand  Marchs 

vor  Stubmunr  ze  Wicnn,  bestätigt  den  Empfang 
von  io<(i  du.  AUS  dem  Geschäfte  seines  Herrn 

I  hern  Leonarts  des  Schaur.  —  Sieker:  die  Bür- 
ger Jorig  der  (irunpekch  und  Hainreich  der 

j  Schcppach.  —  Datum  Wicnne  feria  quattt 
post  Quasimodo  geoiti,  anno  etc.  XI'"*'. 

Aijmr.  JSfvei  rüekmSrU  aHfyedriekte  betdOOgte 

{  Sf^et  vM  ßckuw^em  Wadue.  —  WutcrtejcAcii; 

I  Gtoctit. 

IS6S  1411  .\pril  J2,  Wien. 

I         Hanns  der  Swaiger,  burger  zc  Wicnn, 
verkauft  mit  Nauden  des  BSr^(ermeisters  hem 
Albrcchts  des  Zetter  und  .!cs  rats  ^umain  der 
I  Stat  ze  Wienn  i  il  dn.  gclis  purkrechts  fab- 
^  lösbar)  auf  seinem  Hause,  gelegen  vor  Wid- 
.  nicrtor  in  der  \\  cidLiisti       /ciiechst  fraun 
I  Annen  haus,  der  lec/vit.i m,  den  geistlichen 
I  brudcrn  bruder  Walthern,  prior  dacz  den 
Atigustinem,  und  dem  convent  gemain  da- 
selbs um  cV  //  dn.,  die  herkomen  sind  von 
I  ainem  ewigen  jartag,  den  bischof  Simon  in 
I  sand  Sigmunds  kapelln,  gelegen  in  dem  kreuz- 
gang dacz  den  Augustinern,  gewkiemt  und 
gestitt  hat.        /?.  vf.    /r  mit  dem  städtischen 
(irundsiegel  und  dem  Siegel  des  Wiener  Bür- 
gers Chunrats  Innawer.  —  Geben  sc  Wienn 
an  mitichen  vor  saiui  Jorgen  tag,  nach  Christi 
I  gepurd  i4f>o  jar  darnach  in  dem  aindleiten 
I  jare. 

'  Sif^rt:  I.  frhlt,  2  anhangend,  i^run  u.  K.,  retMs 

\  obgeKhKitteH,  —  Durch  EiMetmitt  cauierL 
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1411  April  2J,  W  ien. 

Margret,  Niclass,  des  llei»ch«kcher,  witib 
ze  Wienn,  gibt  ihrem  Vetter  Hannsen  von 
KQnigspnian  alles  das  gut  und  hab,  so  ihr 

von  ihrer  Schifester  fraun  Margreten  seligen, 
etwenn  wirtin  in  des  graven  vun  Czily  haus 
in  Wiesa,  anerstorben  und  angeerbt  ist.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln  Jorgen  des  GtOn- 
pckchen  und  Marxen  des  (Pödinger.  ze 
Wienn,  des  ncchstcn  miciclicns  vor  sand 
Jörgen  tag. 

A»katigMdet  Shg^  $dtman(  u.  Sdi.,  *,fihU, 

1870  1411  April  29,  Wim. 
Dorothe,  Hannsen  wtt'iben  des  Wiczinger, 

Hanns  und  Lucas,  ir  sön,  beurkunden för  sich 
und für  die  noch  nicht  vogtbare  junkfraun  Bar- 
baren, ihre  Tochter,  beziehungstifeise  Schwester, 
.vi:!  ficsclhiftp  des  Bruders  der  Dorothea, 

bern  Ltcnharts  des  ächaur,  600  guter  guldeiu 
and  den  hausgerecht,  das  Wohnhaus  und  alle 
gekauften  Weingärten  erhalten  zu  haben.  — 
Besiegelt  mit  Jfn  Siegeln  hern  Pauln  des 
Würflei,  münssmaistcr  iu  Österreich,  und 
Fridreichs  von  Aschpach,  lantschreiber  in 
Osterreich  und  urtailschreiber  ze  Wienn.  — 
ze  Wienn,  des  ncchstcn  mitichens  vor  sand 
Philipps  uud  sand  Jacobs  tag,  der  heiligen 

S^Hti  ankmptnJe  Siegtl:  I.  grtm  k.  Sck^  nckts 

.xl'f.vliaclit,  3,  fckwjr;  u.  K. 

1871  (Xicht  datiert.) 

Lucas,  appotelcer,  bestätigt,  von  des  Schaar 
begen  2  //  4O  dn.  für  erznci  und  3  guidein 

für  seine  Mähe  erhalten  zu  haben, 

Papier.  Vorne  juj t:i  Arückltt  Pettckaft  von  sehwar- 
fem  Wach$e.—WMitr{eiekeH:  AMvmkvpfm^SMafr. 

1872  i4ii  Mai  t,  Pressburg, 
Richter  und  Rath  der  ^adt  zu  Prespurch 

theik'U  dem  Bürgermeister,  Richter  und  Rath 
der  Üttidt  zu  Wien  mit,  dass  ülreicii  Bcyr 
und  Hanns  Tunschaden,  ihre  Mittßrger,  in 
Mechern  6000  schinteln  an  irr  wai  genomen 

und  </»V.vf  ,?!f/"  Ji'!-  _■.  II'' ■'•»,',';"(■/,'(•'/  .SVii.vvf"  ;uif 
der  Manch  heraus  gejuhrt  haben,  dass  ai>er, 
als  sie  am  tetztvergangenen  Sonnuige  gen 
Marikhek  gekommen  waren,  der  Wiener  hanns- 
gral  ihnen  die  Schindeln  an  schuld  und  an  tat 


ii'etrircf>'*mmpn  li.jbe.  Sic  bitten  daher  dieWiener, 
den  Hansgrajen  zur  Herausgabe  der  Schin- 
debt  zu  veranlassen,  —  Geben  zu  Prespurch 
an  sant  Philipps  und  Jacobi  tag,  der  heiligen 
zwelifpoten,  anno  etc.  undecinio.  —  Adresse 
aussen. 

Papier.  Xum  VfrsMutse  juff!<-drücktet  Siegel  vom 
grünem  W'jchse.  -    SWiiser^fUhen :  (Hocke 

141 1  Mai  6,  zum  Schclnstain. 

Hanns  Zeller  ersucht  den  Bürgermeister, 
Richter  und  RaA  der  Stadt  zu  Wien,  das  Brot 
tmd  axdtre  Cut,  das  sie  ihm  Wien  ge- 
nommen haben  und  tvegen  dessen  er  ihnen 
schon  u'iederiioit  geschrieben  hatte,  wieder 
zurückzugeben  und  ihm  den  erlittenen  Scha- 
den zu  ersetzen.  —  Geben  zum  Schcinstain 
an  mitichen  nach  des  heiligen  Chraucz  tag, 
als  es  erfunden  ward ,  anno  domini  etc.  an- 
dccimo.  —  .\dresse  aussen. 

Papier.  Zum  Verschbine  aufgedriMMes  Sitgtl  von 
grünem  Waekit. 

1874  1411  Mai  6,  Wien, 

Michael,  kaplan  sand  Oswalds  alter  xe 

Hainburg,  bestj'ti^'t  den  Empfang  von  in  'tt 
dn.  aus  dem  Geschäfte  hem  Leonarts  Schaur. 
-  Besiegelt  mit  den  petschaden  des  Auss^- 
lers  und  Wollharts  von  der  Schebnicz.  — 
Geben  zc  XN  knn  des  nächsten  miticbens  nach 
Jubilate,  anno  etc.  XI'"". 

nvicr.  Xwti  vorne  aafgedrüd^  l^ttidufle. 

1875  1411  Mai  7,  Wien. 

Albrecht  der  Zetter,  burgerinaistcr,  und 
der  rat  ^emain  der  stat  ze  Wienn  beurkun- 
den, Hanns  der  Schrutinaistcr  von  Ncuuburg 
habe  ihnen  vorgebracht,  dass  seine  Mausfrau 
Katlirci,  Hannsen,  des  münnsser,  witib,  ihm 
etliche  Cemächer'in  ihrem  Hause,  gelegen  vor 
Stubentor  auf  dem  Graben  zu  Wienn  zenechst 
Niclashaus,dessmits,aw/ I^bzeitenversekrieben 
habe,  während  seiner  Krankheit  ihm  aber  die 
betreffende  Urkunde  abhanden  gekommen  sei, 
weshalb  er  gebeten  habe,  die  Gemächer  bis 
an  sein  Lebensende  innehaben  zu  dürfen.  Da 
aber  Klsbet,  Hannsen  bauslrau  des  Swaigcr, 
des  vorgenannten  Hannsen,  des  münsser,  und 
der  Kathrei  Tochter,  aussagt,  dass  ihre  Mutter 
den  cDfJhnten  gcschettbrief  wieJ-r  .ni 
genommen  und  selbst  zerrissen  und  i-ertilgt 
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habe,  und  da  diese  Aussage  mit  gucter  kund- 
üchah  als  riditi^  erwiesen  wird,  so  weist  der 
HaHt  diesea  Ansueken  ab,  —  Besiegett  mit  der 
Stadt  klainem  anhiinguniiem  insigcl.  —  zu 
Wienn,  des  oach&tea  pbiiutajjs  nach  da»  hei* 
ligen  Chreuz  tag,  ftU  es  fluiden  wart. 

Aithattgendet  tnehStttgUt  Siegel,  rolh  m.  Sek. 

187<  1411  Mai  8,  Wien, 

Hanna  t«i  den  Schotten,  burger  2u  Wienn, 

verkauft  sein  ffnus,  -gelegen  in  dem  Kampf- 
{{&>sleia  ze  Wicnn  zcncchüt  Hansen  haus  des 
Giben,  um  70  (9  dn.  dem  Herzoge  Emst.  — 
Besiegelt  mit  dem  städtischen  Grundsiegel  und 
di'tn  Siegel  des  Stadtschreibi'r s  l'lrcich  des 
Herwärts.  —  Geben  ze  Wienn  an  ircitag  nach 
des  heiligen  Kreucz  tag  invencionis,  nach 
Cliristi  gepurd  1400  jar  darnach  in  dem  aind* 
leiten  jare. 

AndumgoHkt  (inaubhgH,  retk  w.  Sek.,  reeM* 
giwdik^ftH,  a./dUl.  —  Dtanek  Ehueknftt  catäert. 

1877        1411  Mai  15,  Himberg.. 

Jeronitnus  Gaeukramcr  theilt  dem  Bür- 
HemtfiKlf'r,  Richter  und  Rath  der  Shidt  zu 


Christi  gepurd  1400  jar  darnach  in  dem  aind- 
IcJten  jare. 

.  1  nhattgtada  Mrine«  Stadttieget,  rotk  u.  Sek.,  linkt 

abgeschUigtn. 

1879  1411  Mai  26,  Wien. 

Hanns  der  Velber,  burger  ze  Passau,  be- 
I  stätigt  den  Empfang  von  200  //  dn.,  welche 
i  her  Lienhart  der  Schaur  zu  dem  pau  gen 
I  Passau  gcscIiafTt  hat.        Besiegelt  mit  den 

petscliadcu  des  Ausstellers  und  des  Passauer 

Bürgers  Andres  des  Scfaaufner.  —  Geben  le 
I  Wienn  an  ertrag  nach  sand  Urbans  tag,  anno 
'  etc.  CCCCXI""". 

/'apirr.    Zwei  vorne  aufgedrückte  Petichafte,  ab- 

fiespruHgcn. 

JakrhKh  der  Itait.  KuiuttammL  /6^  j323s 
Kegea. 

ISSO        1411  Mai  26,  Hainburg. 

Marichart  Ghispekch,purl(chgraf  xe  Haim- 
bürg,  schreibt  dem  Bürgermeisur  und  Ralke 

der  Stadt  zu  Wien,  er  habe  seinerzeit  von 
ihrem  Bürgermeister  die  Erlaubnis  erhalten, 
zu  seinem  Gebrauehe  steicchen  und  taufen 

und  iuitii  ho!/,  >Iar.u,ir  in;in  Jic  get'iiren  möcht, 


Wien  mit,  er  habe  erfahren,  dass  Jacob  von  j  herabzuführen;  da  er  aber  nunmehr  erfahren 


Sand  Veit  verchauft  hab  das  haus,  da  er  inne 

ist  gewesen,  auf  der  Schütt,  und  bittet  sie, 
da  dieses  Haus  sein  väterliches  Erbe  ist,  es 
dem  genannten  Jakob  nicht  zu  fertigen.  — 
Geben  ze  Himperg  an  freitag  vor  dem  Auf- 
Tart  tag,  anno  domini  etc.  undecimo.  ' — 
Adresse  aussen. 

Papier.  Zum  Vertchtuttt  au/gtdrOcIetet  Pettckafl 
von  f^üncm  HWAM'. 

187S  *       1411  Mai  ig,  Wien. 

Albrecht  der  Zetter,  burgernnai«rcr,  und 
der  rat  gemain  der  sfat  zu  Wicnn  verleihen 
dem  Priester  hem  Jorgen,  Andres  seligen  des 
kramer  sun,  eine  ewige  Messe,  deren  Lehens- 
herren sie  sind,  und  welche  her  Lienliart  der 
Schaur,  weileiit  lerer  in  geistlichen  rechten 
und  official  in  dem  bistumb  zu  Paasau,  seli- 
gcr  gcdechtnuss,  hinz  IJnserr  Fraun  auf  der 
St^'tcn  zu  Wienn  in  die  neu  kapeile  zenechst 
des  von  Passau  hof  gegen  der  kapeilen  ze- 
nechst dem  Tum  daselbs  Ober  zu  widern  und 
zu  stiften  geschafft  hat.  (icben  zu  Wicnn 
an  ertag  vor  dem  heiligen  .^utfart  tag,  nach 
QucIIm  lur  GaMhlchtt  <ter  Slidt  Wien.  U.  AbMicüunR.  I.  Bd. 


habe,  dass  sie  die  Abfahrt  verhindern,  so 

bittet  er  sie,  davon  abzustehen,  und  ersucht 
um  Rückantwort  durch  den  gcgenbürtigcn 
puten.  —  Geben  ze  Haimburg  des  nagsten 
eritags  nach  dem  Auflartag,  anno  etc.  un- 
decimo. 

Papier.  Zum  VtrtcMuBtt  au/gtdrücktet  Petidia/I 
unter  pHpierdetke.  —  Wmerjekkent  Gheke. 

l^l  1411  Mai  So,  Wien. 

Chunrat  der  Chiemaeer,  scbpttolmaister 
var  Ghernertor  ze  Wienn,  bestätigt,  dass 
Hans  Mosprunner  und  Aswald  der  Pauch, 
paid  gesciietiiherrea  Hansen  des  Arnslortler 
und  Margreten,  seiner  hausvraun,  durch  gotes 
willen  van  der  übermass  des  geschefts  ihm 
72  guter  guldiiii  ci'seben  haben,  davon  man 
den  armen  leuten  in  das  Schpital  ze  Wienn 
chaufen  so!  smakz  und  chfo  und  ander  ding 
zu  irn  n«t*luriten.  —  Besiegelt  mit  di-m  pi.r- 
schad  des  Ausstellers.  —  Geben  ze  Wienn  an 
sand  Petronellen  abent,  1400  und  aindlef  jar. 

Papier.  VwneauJ^gtdrtditetPttadi^vMi 
\em  W'jteh*«. 

S4 
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1888      S4tt  Juni  a,  Eggenburg. 

Die  sedu  Herren,  die  zu  dem  tag  gen 
Egenburg  gosnnJi  sinJ,  bringen  dem  Bürger- 
meister, Richter  und  Ruthe  der  Stadt  zu  Wien 
zur  Kenntnis,  dass  sie  an  dem  heiligen  Phings- 
tag  (3l.  Mai)  zu  vesperzeit,  Herzog  Albrecht 
und  mit  ihm  der  von  PutrtiiJorf,  der  m;<r 
schalicb,  der  von  Meissau,  der  vun  Ekkartsuu, 
der  hofinaister,  der  Neidekkcr,  kamennaiater, 
her  Pilgreim  von  Pucheim,  sein  ret,  her 
Burchkart  von  Winden,  der  Ottenstaincr,  der 
Hering  und  ander  herm,  ritter  nnd  knecht 
wul  mit  600  pfcrdcn  am  Montage,  der  von 
Maidburg  und  der  von  Lichtcnstain  aber  erst 
heute  nach  Eggenburg  gekommen  seien,  dass 
sie  den  von  Walssee  und  andere  Prälaten  und 
Hern'!,  rvch  erwarten,  und  doss  sie  bisher 
noch  zu  keiner  Ber.jthtinsr  eini^ehiden  worden 
seien.  —  Dutum  ze  Egenburg  an  crtag  nacli 
dem  heiligen  Pßngstag  su  mittentag,  anno 
CCCt:™°  undecimo.  —  Adresse  aussen, 

Papier.  £tN  {um  Verschlusse  auffieJr^ektet  Ptt- 
scltjß  von  griuKm  Waeiue,  ab^efprungin.  —  Xi'aner^ 
^ekkent  Oberer  TMi  der  Gheke, 

188:)  i^ii  Juni  p. 

Mut  der  HCusler  verkauft  mi!  H.mden 
seines  Lehenshemi  Herzog  Emsts  seines  rech- 
ten Lehens  aus  der  manschaft,  die  zu  der  her- 
schaft gen  Ort  gehöret,  seinen  Zehenthof  ze 
St(t'M.hr;ni  zenechst  des  'fnumcr  hof.  Ze- 
hent  daselbst,  '/^  Zehent  tiacz  /cgtstorl,  '/j 
Z^ent  ze  Olberndorf,  '/-i  ^^f»*  ze  Grefcn- 
dorf,  7^  Zehent  ze  Spilarn  in  dem  obern  dürf, 
'|^  Zehent  Jse  Laiderstorf,  '/j  Zehent  auf  An- 
dres des  Hager  hut',  gelegen  ze  Lciczesprunn, 
*I^Wein£ekent  an  dem  Altenperg  ze  Leuiaches- 
torf,  wie  ihn  sein  en  her  Wülfing  iler  Hausier 
innegehabt  hatte,  um  3oo  //  dn.  dem  Ritter 
hern  Hannsen  dem  Wttrffel  und  seinem  Bruder 
L  ireichen.  — Besiegelt  mit  den  Siegeln :  i.des 
Ausstellers,  J.  seines  Vetters  hern  Maricharcz 
des  Hausier  von  Pillach,  J.  seines  Schwaf^ers 
hern  Petrelns  von  Wildekk.  —  des  nächsten 
erichtags  vor  Gotes  Leichnamstag. 

Drei  anhangende  Siegel,  gr^  11.  Sek,  —  Indorsat: 
Aip  ktofbrM  Mwr  aticidi  vind  cehcnt  iii  äpikrn,  zu 
LeüJcniDrf  und  Andern  landen,  der  i»t  niminer  nuci. 


1881      t4tt  Juni  »4,  Presshurg. 

Richter  und  Rath  der  Stadt  zu  Prespurch 
schreiben  :in  Bürgermeister,  Richter  und  Rath 
.  der  Stadt  zu  Wien  in  folgender  Angelegenheit: 
I  Hanns  von  Meincz  hatte  in  Wim  ihren  Mit- 
.  hürger  Fridreichen  den  Scherer  einer  (ield- 
schul.i  tvegen  ins  dtfäncnis  gebracht,  U'or.iitf 
sie  dem  Hanns  ein  Haus  eingeantwortet  hatten, 
I  uvldtee  sebt  Voihnachttrager  Hanns  von  Dikch 
'<  verkaußc.  Dar.utf  hin  habe  aber  Hanns  von 
j  Mainz  mit  der  dem  Hanns  von  Dikcb  über- 
I  gebenen  Urkunde,  welche  dieser  ihm  under^ 
I  reehtückausge/oli^t  h.iHe.  i  'ridrcich  den  Scherer 
nenerJing<i  vor  Ji'iii  W'uner  Rathe  angespro- 
chen, wodurch  dieser  in  schweres  Unrecht 
I  gesetzt  sei,  weshalb  sie  die  von  Wien  um  ihre 
Vermitteluni:  ersuchen  und  sie  bitten,  es  bei 
I  der  alten  dewohnheit  zu  belassen:   ob  der 
^  UDsern  uincr  der  euru  aim  pei  uns  mit  dem 
I  rechten  wolt  zusprechen,  es  wer  mit  Iwiefen 
aJcr  mit  ander  chundschafi,  da  grünt  adcr 
«rib  innc  verpbendt  w^n,  die  bei  eu  gelegen 
wem,  so  schickh  wir  die  uiuem  hioauf,  das 
recht  da  oben  pei  eu  zu  suchen,  wenne  des- 
selben u'leichen  wir  von  eu  auch  gern  wart- 
tund  wem.  —  Geben  zu  Prespurch  an  sjmd 
I  Johanns  tag,  Gotestauffer,  zu  Sunbenten,  anno 

etc.  undecimo. 
I         Papier.  Zum  VencMuMU  au/geärücktes  Sitgcl  von 
j  grtimem  Wadae.  —  Wasserxiidm:  Ofacfo. 

I  1885      I4ti  Juni  29,  H^t^urg» 

Bürgermeister,  Hilter  und  Atlfc  der  Stadt 

!  zu  Hainburg  bitten  den  Bürgermeister  und 
I  Ruth  der  Stadt  zu  Wien,  ihnen  jooo  schin- 
I  teln  und  ain  gadem  holcz,  das  chumpt  auch 
nicht  verrer  dann  gan  Haimburg,  auf  der 
Dm  AU  In'ubführcu  zu  lassen.  —  (icbcn  ze 
Hamiburg  an  sand  l'cters  und  sand  Pauls  tag, 
appostolorum,  anno  etc.  ccccxr.  —  Adresse 
I  aussen. 

!  Papier,  Zum  l'ersMwue  aii/gtJnicktfs  Siegel.  — 

\  Wauerfekhen,  nk^  iettimmier. 

188ft  T4tt  Juni  ag. 

Bürgermeister,  Richter  und  Rath  in  der 
N'eunstat  bringen  dem  Bürgermeister,  Richter 
und  Rathe  der  Stadt  zu  Wien  zur  Kenntnis, 
dass  frau  Elspet,  Erharten  des  messrer  haos' 
Grau,  ihre  Mitbürgerin,  wcilent  Stephan  des 
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Hausenstukchel«,  eines  Wiener  Bürgers,  Haus- 
frau, vor  ihtun  erklärt  habe,  sie  sH  dem  Neu- 
Städter  Bürger  Petrcin  dem  Eisner  von  sciiis 

sn  eliLT  sclifTcn  wegen,  iles  Neuschlcr,  0.1  //  Jtt. 
schuldig  gewesen,  Jür  die  er  sie  zu  Wien  in  der 
Sebratme  bekmgt  und  sie  ißm  Skr  Hm»,  gelegen 
zeWienn  im  Gercut,  aufgegeben  habe.  Deshalb 
l'ttten  sir,  Jen  (!enjttnt<'-n  an  dem  obgcnanten 
haus  ungehindert  und  uugcirrei  zu  lassen.  — 
Geben  an  sand  Peter  und  sond  Pauls  tag,  anno 

etc.  CCCf'""  uil>K-i.-iltln.  —  Adressi  dlis.-im. 

l'jpicr.  Xtim  VerKMunse  itu/gedrücktex  Siegel  von 

grfaum  Wachte. 

1887   1411  Juii  J,  Baden  im  Aargau. 

Herzog  I  riedridt  IV.  bringt  tur  Kenntnis 
seiner  Untertkanen  in  den  österreichischen 
Städten,  dass  er  nach  dem  Tode  seines  Bi  uders 
Leopold  seinen  Hofmeister  Purkharten  von  Ka- 
bensliiin  und  seinen  Kammermeister  Ulrichen 
von  Wcispriach  hinabsende,  um  über  des  lan- 
des  notdurft  zu  verhandeln.  —  Geben  ze  Ba- 
den in  Ergow  an  Ircitog  vor  wind  Ulreichs 
tag,  anno  domini  etc.  quadringentesimo  un- 
decimo.  —  Von  jacher  Hand:  dominus  dux 
per  sc. 

Pi^kr.  Umekwärtt  aufftdrSeklti  M'i^pttttkgH 
(Sana  Flg.  68)  vom  nUem  Wadi$e  imt*r  FigHerdedte. 

18m  1411  JuH  II»  Wien. 

Chunrat  der  Chiemsccr,  schpitolmaistcr 
var  Cherncrtor  zc  Wienn,  bestätigt,  dass  Hans 
der  Musprunncr,  purgcr  ze  Wienn,  und  Os- 
ynh  der  Pauch,  paid  geschiftberren  Hansen 
des  Amstarfler  und  Margreten,  seiner  haus- 
vraun,  ihm  van  der  ubermass  des  geschcfts 
hinz  Michelinn  der  Aucrinn  im  Vischof  100  // 
dn.  den  armen  leuten  und  dem  Scbpital  le 
nucz  und  ze  frumcn  in  ndTi'uifT  gegeben 
haben.  ■  -  Besiegelt  mit  dem  pctschad  des  Aus- 
stellers. —  Geben  ze  Wienn  an  sand  Margre- 
ten abeni,  virzehenhundcrt  aindlef  jar. 

Papier.  I  ome  aufgedrOektes  Feltehaß  vm  grünem 
Wachse. 

1889  1411  Juli  12. 

Swester  Anna  die  Smidacherin,  priorin 

dacz  sand  Laurenzen  ae  Wienn,  bestätigt, 
dass  Hanns  der  Mosprunner  und  Oswalt  der 
l'auch,  paid  purgcr  zc  W  icnn,  von  der  übcr- 


j  mass  des  gcscheftes,  so  Haos  der  Arnstarffer 
I  getan  hat,  ihrem  Kloster  fOr  dessen  und  seiner 
I  Frau  Margreten  .Seelenheil  ein  Fuder  Wein  ge- 
geben halben.  —  Besiegelt  von  der  Ausstellerin. 

—  Datum  anno  K\,  in  die  Margarete,  virginis. 

Piofier.  Vomt  MtfgtdradOtt  ^ttt^makt  SegH 
lfm  rf.thrm  Wgdm. 

I  18110  1411  Juli  12. 

Swcstcr  Anna  die  Häuningcrin,  aptessin 
dacz  sand  Niclas  var  Siubentar  ze  Wienn, 
bestätigt,  dass  Hans  der  Mosprunner  und 

Asbalt  der  l'auch,  p:iid  pürj;cr  zc  Wienn, 
van  der  übcrmass  des  geschetts,  so  Hans  der 
Amstarffer  getan  hat,  ihrem  IGoster  /Br  dessen 
und  seiner  Frau  Margreten  Seelenheil  ein 
Fuder  Wein  gegeben  haben.  —  Re<:iege!t  von 
der  Ausstellerin.  —  Datum  anno  M.  in  die 
Margarete,  Virginia. 

l'jpicr.  liucku  äris  ou/gtAvekteM  ^^Olfoki  Stgti 

I 

1891    14 II  Juit  15,  Wiener- Xeustadt. 

Herzog  Ernst  beglaubigt  seinen  Kammer- 
sckreÜMT  Hannsen,  pfarrer  zu  Berchtolczdorf, 
a!^  seinen  (iesan.iten  cjn  Bürgermeister,  Richter 
und  Rath  der  Stadt  zu  Wien.  —  Geben  zu 
der  Neunstat  an  miticben  nach  Margarethe, 
anno  etc.  cccc»"  undecimow  —  Von  gleicher 
Hand:  dominus  dux  per  sc. 

l\tfirr.  /um  Verschlusse  jujgedrmktes  \\'.ippcn- 
sie^vl  (S.iyj  Hf,'.  6§)  f.m  r'jtfiem  Wadue  unter  Papier- 

decke.  Wasserzeichen:  (Hocke. 

1893  1411  Juli  iS. 

Doruthe,  Erharten  des  Haiden  hausfrau 
ZU  der  Neunstat,  ersucht  den  Wiener  Bürger 
Hannsen  iKn  Mosrntnncr,  Stephan  dem  Auer 
und  seiner  Frau  die  Quittung,  die  Erhari 
Haiden  besiegelt  hat,  ebenfalls  zu  siegeln.  — 
Besiegelt  mit  den  petschaden  Lienharis  des 
Haiden,  statrichter  in  der  Neunstat,  und  ("hri- 
stan  von  Udenburg,  purger  des  rats  daselbs. 

—  Geben  in  der  Neunstat  an  samztag  nach 
sand  Allcx  tag,  nnno  domini  millesimo  qua- 
dringentesimo undccimo. 

jn^fier.  Zwei  wne  an/gedrickte  Pet$eha/le  vm 
grünem  Watiue.  —  Waatr^ekhen:  Krone  im  Krei$§. 

i 

j  1893  1411  Juli  24,  Wien. 

Swester  Katrei  die  Heunnsnt:;ertn,  priorin 
I  zu  der  Himelporten  zu  Wienn,  bestätigt,  dass 

54» 
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Hans  der  Muftpninner  und  Aswald  der  Fauch, 
paiii  purgcr  zu  "Wienn,  von  der  ubemtas« 

des  {jeschcfts,  so  Hans  der  Artistortfcr  getan 
hat,  ihrem  A7".sf(v  AVr  .ip.fien  itnJ  seiner  Frau 
Margreten  Seelenheil  ein  tuäer  W  ein  gegeben 
haben,  —  Sesiegett  mit  dem  OmrmtsiegeL  — 
Geben  zu  Wien  »n  sand  Jacobs  abcnt»  anno 
etc.  ([aadringentcsinio  undcciniu. 

U'aysffodkcjij  ümtere  Lünern  wies  Dnibtrgn. 

Vm  t4tt  JuH  24,  Wien. 

Swestcr  Angnes  die  Schekcliion,  marstrin 
dacz  sand  Jacob  auf  der  Hülben  7,11  W'ienn, 
bestätigt,  dass  Hans  der  Mosprunncr  und  As- 
wald der  Pauch,  paid  purger  ze  Wienn,  von 
der  ubcrmass  des  crc^ichct'rs,  sd  Hnn^  der 
Arnstorlfer  getan  liat,  ihrem  Kloster  für  Jessen 
und  seiner  Frau  Margreten  Se^enheit  ein  Fuder 
Wein  gegeben  haben.  —  Besiegelt  von  der  Aus- 
stellerin.  Geben  zc  VVicnn  nn  s:tnd  Ui^ohs 
abcnt,  anno  etc,  quadruigentesimo  undecimo. 

Ayicr.  RAekmuärU  aufgedniditet  «piYfOiuln  5iqrW 
vom  jelwarfnM  Wadue.  —  Waua-^dehai:  Dräherg. 

1895  ! 4!  I  Juli  24. 

Swestcr  Joha:uui  di'j  Stuxin  van  Traut 
mansiarf,  abtc&sin  dacz  sand  Clären  \\  icn- 
ne,  bestätigt,  dass  Hana  der  Mosprunner  und 
Aswalt  der  Pauch,  paid  purgcr  zc  Wienn, 
von  der  übermass  des  gescheit»,  so  Hans 
der  Arnstartfer  getan  hat,  ihrem  Kloster  für 
dessen  und  seiner  Frau  Margreten  Sedenheil 
ein  Fuder  Wein  gegeben  haben.  -  Besiegelt 
i'on  der  Ausstellerin.  —  Datuni  anno  XI.  vi- 
gilia  Jacobi,  apostoli. 

P.ipicr  Vorne  JUfii'  Ji  :;.  !,  t,  ^  ,  :.jr.t/u  Sii  iii  l  yon 
roihetn  Wachte.  —  11  jjj«t;ciV/(c«.-  Oterer  TheU  eintr 
fHoOce. 

1896  t4it  JuH  35. 

Hrudcr  Albrccht,  abbt  zu  licm  Heiligen 
Clireuz,  bestätigt,  dass  H  in-;  der  Mosprunner 
und  Aswolt  der  Pauch,  \kuA  ^^irger  zu  Wienn, 
von  der  fibermaas  des  geschcfts,  so  Hans  der 

Arenstortlcr  getan  hat,  für  dessen  trrt.i  seiner 
J  tau  Margreten  Seelenheil  seinem  Kloster  ein 
Fuder  Wein  gegeben  haben.  —  Besiegelt  mit 
dem  petschafi  des  Abtes.  —  (Jeben  an  sand 
lacohs  lag,  anno  etc.  quadringcntcsimo  un- 
dccinvo. 


Papier,  fiuckwärts  aujgtdrucktet  Secrrtsiegel  von 
grAium  UikAm. 

1897  1411  August  10,  Wiener-Neustadt. 
Hersog  Emst /ordert  dm  BSrgermeister, 

Richter  und  Rath  der  .Stadt  zu  Wim  auf. 
I  500  dn.,  die  sie  ihm  schulden,  ohne  Verzug 
!  seinem  Diener,  .  ,  dem  Edclparcz,  eimuant- 

Worten.  —  Geben  ze  der  Neunatat  an  sant 
I  Laurenzen  tag,  anno  etc.  cXCC""  undccimo. 
I  —  Von  gleicher  Hand:  dominus  dux  per  no- 

tartum  camere.  —  Adresse  aussen. 

I\ipier.  /um  l'erschliissr  .lu'V.  ,fr .u  .' /r»  W'.tppfn- 
sieget  (SuM  Fig.  6ß)  von  rothem  W  achae  unter  l'apin-- 
«CCnr« 

1898  t4it  August  12,  Wien. 

Albrecht,  der  riemmer,  purger  zc  Wienn, 
un^^Margret,  sein  hausfrau,  verzichten  auf  Grund 
eines  Schiedspivches  mit  gesammter  Hand 
gegen  Empfang  von  ii'},  €f  dn.  zu  Gunsten 
des  Wiener  Btirc^ers  Joritren  des  Chotrrer 
alle  Ansprüche  an  ein  Joch  Weingarten,  ge- 
legen ze  Sufring  auf  der  Erengrub  zenechst 
Chunrals  weisigarten,  des  apateker.  —  Be- 
siegelt mit  den  Siegeln  hem  Cdilausen  des 
Prcu%%cn,  des  rais  der  stat  ze  Wicnu,  und 
Fridreichs  von  Aschpach,  auch  des  rates  da- 
selbens  und  lantschreiber  in  Osterreich.  — 
des  nechsten  mittichens  vor  Unser  Kraun  tag 
zu  der  Schidung. 

Mkmgemle  beadMlgte  Segel,  adbmarx  u.  K. 

1899  i4tt  August  ttf,  Wien. 

Margret,  Hannscn  witib  des  N£zcuger» 
bestätigt,  dass .  sie  sich  gc<:ci:  fjin-f<Jf'^  '""J 
10  H  dn.  mit  hcrn  Pauln  dem  Cicyr  und  hern 
Hannsen  dem  Mosprunner,  paid  des  rates  der 

-stat  ze  Wienn  und  aucii  ausrichter  der  zwuir 
gescheit,  so  der  egenant  Hanns  und  sein  mutcr 
trau  Lucei  getan  babent,  unib  alle  die  an- 
sprach und  voderung,  wdehe  sie  an  beide 
Crc-'ch.'iftc  i'fhithf  hatte,  verglichen  habe.  — 
Besiegelt  mit  den  Siegeln  Fridreichs  von  Asch- 
pach, des  rates  der  stat  ze  Wienn  und  lant- 
schreiber in  Österreich,  und  Hannsen  des 
(3haul"man,  purger  ze  Wienn.  /e  Wienn, 
des  nechsten  niitichcns  vor  sand  Bartholumes 
tag,  des  heiligen  zwelifpoten. 

Xifci  .iri/Mn-.jrd'f  Siegel:  I.  »cAuMTT  «.  AT.,  9, 
»chr.irj  u.  .\-ti.  —  IndfifiMt  Ein  verzeictibrief  van  der 
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Margreic,  die  icn  )mgti»  Ncm^cr  fchabt  hat,  vad 

zwen  :>pruchbricl. 

1900  r^rr  August  ii),  Wien. 

Ott  Weiss,  burger  ze  Wienn,  bestätigt, 
dau  her  Erhart,  chorhcrr  *a  sand  Stephan, 
ftm/fir  htm  Licnharten  den  Schaur,  seliger ge- 
(tcchtnuss,  7'/.,  //  dn.,  »>elche  dieser  in  seines 
Herrn  des  Zingkcn  gwunt^^wclb  schuldig  ge- 
bSehen  mar,  bezahlt  habe,  —  Geben  ze  Wienn 
an  niittichen  vor  sand  Bartholomes  Ug,  anao 
etc.  undecimo. 

Pßintr,  RMiwirl*  au/geJrüekta  Pttiehafl  vtm 

1901  t4tt  October  29,  Wien, 

Stephan  von  Tcbcn,  burger  zu  Wienn, 
und  Kuni^uiui,  M.'lri  haust'rnu.  ^'crk.iufen  mit 
Händen  des  Bürgermeisters  hcrn  Kudolls  des 
Angenrdder  und  des  rata  gemein  der  etat  zu 
Wienn  5  //  dn.  gcits  purkchrechts  (ablösbar) 
auf  ihrem  Hause,  gelegen  hinder  dem  Neun- 
marckt  zcnechst  dem  haus,  das  weilcnt  Andres 
sdigen  des  Vischle'm  gewewn  ist,  Hansen  dem 
Kaufman,  kirchmaister  dncz  Allcrlicilii^tn 
tumbkirchcn  dacz  sand  Stephan  ze  Wienn,  zu 
der  ewigen  Messe,  die  geatifft  ist  in  der  bur- 
ger  Spital  vor  Kernertor  zu  Wienn  von  Her- 
mans  gütcni,  Hainreichs,  des  statschrciber, 
sun,  um  40  U  dn.,  die  Hanns  selig  von 
JCmbnicz  zu  der  genanten  ewigen  mess  ge- 
schah hat.  —  Besiegelt  mit  dem  städtischen 
Grundsiegel  und  dem  Siegel  hcrn  Pauin  des 
Wflrffel,  münssroaistcr  in  Österreich.  —  Ge- 
ben zu  Wienn  an  pfincztag  vor  Allerheiligen 
tag,  nach  Chri-^ti  i^cpurd  1400  jar  darnach 
in  dem  aindlcitcn  jare. 

JZwM*  Mluutgatde  Skgeli  t.  ratk  v.  Sek.,  a.  grün 

1909  141t  Nopember  26. 

Maister  Hainreich  von  Münichen,  maurer, 
beurkundet,  dass  er  von  WoKhartcn  dem 
Schermiczer  den  Bau  zweier  Häuser  under 
sand  Pangreczen  gen  Peilerior  Ober  um  ip  4t 
4  sh.  dn.  und  6  Ellen  Kölnisches  Tuch  in  Be- 
stand genommen  habe,  bei  welcher  Abrede 
Jorg  der  GumpendortTer,  lanbenherr,  und 
maister  Thoman  der  Feuchter,  Herzog  .\l- 
breckts  zimerman,  anwesend  waren.  —  Be- 


sit'^'clt  mit  dem  petschad  des  Ausstellers.  — 

IDer  bestand  ist  beschehen  nach  Christi  ge- 
purd  140U  jar  darnach  in  dem  aindleften 
jare,  am  phinztag  nach  sand  Kathrein  tagCi 
Püfkr.  MckmMt  OK^/tdrückte»  AficA^  mm 
ifrOnem  Wachte. 

mit  SiegcLibbildung. 

I  1903       1411  Sovember  26,  Wien. 

Maister  Hainreich   von  Milnichen,  der 

I  maurer  zc  W'icun,  bestätigt,  von  dem  Wiener 
BSrger  Wolf  harten  dem  Schermiczer  m  dem 
in  n"  :r)n2  vereinbarten  Bestände  jo  ff  dn. 
erhalten  zu  haben.  —  Besiegelt  mit  den  pet- 
schaden  des  Ausstetters  und  des  Wiener  Bür- 
gers Jorgen  des  Gumpcndortfer.  —  Geben  ze 
Wienn  nach  Christi  gcpurd  1400  jare  dar- 
nach in  dem  aindleften  jare,  am  phinztag 
nach  aand  Kathrein  tag. 

l'apifr.    Zwei  rückudrtt  au/i^drMlie  PHlcha/tt 
lfm  grünem  Wadue,  ahgesprungrn. 

a  1411  Dfccmbcr  .'J. 

Bürgermeister,  Richter,  Rath  und  ge- 
raainklicb  die  burger  der  stat  zu  Passau  he- 
uriaatdm  den  von  dem  Bischof  Georg  »OH 
Passau  und  l  lri^h  Brobst,  k;i:ni  er  zu  Regens- 
burg, zwischen  ihnen  und  dem  Herzoge  Hein- 
rieh in  Bayern  vennitteken  Vergteieh,  dem 
zufolge  die  nidcriegung  des  .Salzes  in  Passau 
für  die  I  nterlhanen  des  Herzogs  aufgehoben 
I  wird,  die  in  dem  Streite  Gefangenen  gcgen- 
\  seitig freigelassen  und  alle  ^rettigluiten  zwi- 
schen den  [.eitlen  des  Herzogs  und  den  Pas- 
saucrn  über  liegendes  oder  fahrendes  Gut 
niedergeschlagen  werden.  —  Besiegelt  mit  dem 
Stadtsiegel.  —  Das  ist  geschehen,  do  man 
zalt  von  Kristi  gepurde  1400  jar  und  dar- 
nach in  dem  11.  jar,  des  mitwochcn  vor 
I  Weinachten. 

.Ibschrifl  ,xuf  l'jpii'i:  mit  «fi-m  .S'<rr  rf j;  r'.'  /frr^O)^ 
Ih'inrkln  in  Iktvcrn  begt^ubii;!  unJ  von  ihm  mit  lif' 
^'trilfchreiben  fom  II  Jännrr  1446  dfm  liurgermnittr 
I  und  Rothe  J<  i  .Su  Jt       Wich  ütiersatiät.  —  Vgl.  den 
I  am  MtlbeH  Tage  .ibgefcMonetmi  Vtrtraf  mit  dem  Her' 
-,ogt  Jokmu,  MoM.  Boha  St\  tos  "'S^ 

1904   

[Heinrich  von  Liechtenstein/  Iheilt  dem 
I  BSrgermeister  [und  dem  RatheJ  der  Stadt  zu 
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Archiv  der  k.  It.  Raichthaupi-  und  Rcttdcasitadt  Wien. 


Wien  mit,  äass  J«coi>  Lanac«,  in  dessen  An- 
f!elef(enheit  er  ihnen  schon  munal  geschrieen 
hatte,  Abschriften  der  Urkunden,  mit  denen 
dieser  seiiifii  Erharispruch  erwiesen  habe, 
ihren  Mitbürgern  dem  Chiemsscer  und  dem 
Chlaunatez  Sberg^en  hohe,  diese  aber  die 
Abschriften  zerrissen  und  des  haupbriefs  he- 
gen hätten,  was  ihm  unbillig  dünkt.  Er  er- 


sucht sie  daher,  dem  genannten  Jakob  Lanz 
gu  »einem  Rechte  zu  verhelfen.  —  Adresse 

aussen. 

fi^^.  Die  uHlere  Hälße  jbf(rris$€n.  Zum  Vor- 
fcAAniv  «k^JtrMcM«  ^heiutft  nm  t^rnttem  Wachte, 
abgrtpninp  u  —  InJortat:  Ib.  JahrhunJnt.  Hninreich 
voo  LiechtenMiin  Mtareibcn  an  burgcrmaüier  und  nt, 
dM  Jtcflb  LflRCc  TOD  NicMpuis  Mnn  erbtaili  beiKHcat, 
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VERZEICHNliS  DER  ZU  ZEITANGABEN  VERWENDETEN 
FEST-  UND  HEILIGENTAGE. 


Das  Verhältnis  der  Taftesbr^eUhnung  nach  dem  ki/x-iiiichi-n  Festkalender  {«  den  anderen  Datierungsuthen  stellt 
tieh  Sh  dieiem  Rande  so,  dass  der  Datierung  itbcrhaupt  \ehn  tMtHttdtn  (l,  1,  II4,  1445.  1446,  1448,  1444,  1764a, 
1S71,  1904),  ehur  Tagesangabe  ebenfalls  ^«/in  (Ob,  i,  4a,  $,  7,  10^  17,  II,  33,  593)  enlbehren,  dreissig  nach 
dem  rSmaeken  Kcüetukr  (oa,  4,  6,  9.  11.  ii,  16,  jo,  24,  2«,  3a— Sj,  37,  Ü,  41,  44>  47.  'S«»  »7'.  S**'.  f>73a,  686, 
9581  959»  •■ä~9,  1429,  1611,  1801)  datier!  «j-i./  und  in  3$  Stücken  die  Durch^ählung  des  A/onatfljf:i  s  .m^ni  ntdet 
wird  (94,  101,  370,  271,  464,  592,  602  (ebenso  in  609  und  644  m  Verbindung  mit  der  Fettbe^eichnungj,  643, 
816,  902,  903,  906.  929,  951,  953,  954,  1055,  1242.  1292, 1425,  1432,  1462,  1471,  1487,  1492.  1493,  1568,  1571, 
1^1,  vÜxi,  1793,  1790.  1817).  In  attem  tmderen  Urkunden  werden  die  Tage  im  Asuehlutte  a»  de»  kircItUelitn 
FtttkaJtnder  bezeichnet,  der  ^um  ersten  ,ttale  in  *•  9  vom  J.  1270  rerwendet  wird.  FBr  die  Woekeiitage  kommett 
die  in  SiiJJiiitschland  iiblichen  Foi-men  mr  >unt.<g,  sunneiag;  mantag,  r.i.icnt.ig,  mcii^aL;,  iimnüig;  erilag,  crichtag; 
mitikhen,  ini%;  phincatag,  pbincuag,  donnta^;  Freitag,  vrcitag,  vriiag;  sumbstag,  sampsiag,  sampjtag,  »aniatag, 
mmgtugi  «famelCR  wcnlni  «iMA  äür  latehme^  Beifeichnungen:  die»  dominica,  feria  II— VI  und  aabbatum  gebrauekt. 
J»  dem  fiilguidm  Ver^ttehniue,  dm  mcA  der  gemöhnUehen  aipkabetitckem  Folge  angeordnet  ist,  sind  nidU  attefn 
die  Angaben  der  Datierung,  sondern  aiifA  Jene  des  Textes  bmrMtsiektigt.    Zur  Rechtfertigung  des  zeitlichen 

Ansatzes  J'r  m  ^ihirj,  n,  n    /'.lo'   i  rrtvi<r  .vjV    .i,./  ( -r^iti  lrtui,  /.fity.whnunf,-  d:-s  iifufd'lu-»  \ti!ti  l.iUcr^  :inJ  Ai-r 

Neuheit,  einzelne  wichtigere  Fragen  habe  ich  in  dem  betretenden  Artikel  besonders  behandelt.  Zum  Verständnisse 
det  Anitige  de$  /ötgenden  Verj^iiitie»  bemerke  kk,  date  mfda»  Seklagwori  im  Ktmimem  dk  bt  de»  thbrnde» 
gebnaK^teH  Flamen  folgen  und  dem  Kalendertage  gegebene»  Fettet  iUe  Begründung  des  Ameat^ee  Mgegett» 
Ist.  Bei  hdußgrr  Erwähnung  sind  die  einzelnen  Regestennummtm  gesckfeden,  je  nachdem  in  der  Urkunde 
der  Fi-'.ttj^  5.,lt^! .  dii-  1 /iw.'ir  i^Jer  Tage  vor  oder  nach  Ji  in  /laupftage  fwr  liatiei-ung  verwendet  sind.  Diese 
Scheidung  schien  mir  nicht  oltne  Beiang  |m  sein,  da  in  der  l'enißeHdung  der  eiH^einen  Tage  in  dieser  Hinsicht 
ei»  vereMedener  Brantk  wakr(imekmem  ist,  gmj  deuUiek  die  Beeinfliutimg  einet  Hamptlage*  dmrth  de»  »dditte» 
vorhergehenden  oder  nachfolgenden  ersichtlich  wird.  Die  Wochentage  selbst  sind  aber  in  der  Regel  nur  dort, 
wo  sie  liedeutung  haben,  berücksichtigt,  su  bei  J-'asching,  Fasten,  .Witlerfaslen,  Ostern,  t'almtag,  längsten,  Qua- 
tember  und  eimfetne»  Sonntagen.   Die  .Sonntage  sind  unter  Dominica  nach  der  oipkabetiMhe»  Fblge  der  Mess- 

eingänge  ^MtoMmengetttUl. 

.  4S8,  818,  1476,  1,99-1602,  1814. 1901.  Tagenaek: 

SI5.  S^'i.  7-^9»,  865,  890,  1016,  1169,  1443,  1671, 

Afra.  7.  August    ;.>4.  IHK,. 

Agatha,  virgo  et  muriyr.  5.  Februar.   45,  229,  398.  Allerkimtlein  tag.    jä.  ^c^vm^rr.    t3l8;  1827  dies 

Agnes  yAngcica),  virgo.  2/.  Jänner,  vgl.  ttitt  141t  lanocentum. 

an  mictich«!)  Agiwiis,  Virginia.  7'ag:  185,  244,  2;;,  Ambrosius,  der  h.  Bischof,  .f.  Aprii.  583.  T^nack: 

33o,  36«,  446,  718,  t023.  fiJg,  1200,  i2ji,  1642,  1       583,  978,  1420,  1507,  1796. 

1643,  l832,  1833.  Ahr;,.!    yi^.  /.j^-,  j  .r  .-  3l8,  476,  !  Andreas  (Andre),  der  Ii.  /.wnifbotc.    3o.  Xovember. 

604,  621,  956.  997,  1250,  i32i,  i322,  i3j5,  1572,  Tag:  226»  516,  891.   Abend:  471,  505,  684,  920, 

1612.  Tage  naek:  766,  1140,  1644,  1789.  laaS,  1490,  itao.  Ttgevart  57$»  tu,  is^S«  Tage 

AUxiua  (Alles),  77.  Mi.  337,  i'^?»  (400  Montag  mir,  nMk:  473, 6S5, 893,  1077,  1394,  i3i3,  174^^  1747, 

1892  ftamttag  naek.  1780. 

Allcr[:cili;;cn  (Aller  (lottes  Heiligen,  Omnium  Sanc-  Anna  (mater  Mariac).  26.  Juli.  283,  852a. 

torucn).  /.  .\ovember.  Tag:  51,  248,  249,  250,  502,  i  Antiaas.  (Andaj,  Aoüoj).  Tag  (■»  GründoHHerttag): 

514,  7iOk  7^  )0IS>  t*^  Atend:  170,  »47»  7«6,  109a  Akendi  loM,  i3oi.  i857Ma,  1858.  WodK, 

1167,  1341,  141O1  1778,  1815.  Tage  ror:  313,  419,  I       *.  OkonmAc. 

Quellen  aar  GaieWeht«  der  Stadt  Wien.  IL  Abllieilao«;.  i.  Ud. 
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Vcndduw  der  FeM-  und  HcOlRWtage:  Anloi^iw  —  Dooriiiiea  OcuU. 


Aoloaius  (Antoni,  Anthoni),  (aboanj.  f}.  Jänniv,  vgi. 
lB3i:  141 1  an  s«injiug  Anthoni.  Tag:  1277,  i382, 
>09»  >S70»  i^<*i         i7^>         i'^'-  '<^<'>' 
«97-  TiiKr  vorz  UA,  #»4.  ««».  »«49,  «5«». 
18:9.  Tj^pf  «acA;  T4f^, 
Apoücel-Theilung.  i^.JuU.  üe»  na^Jvsten  tags 

ntch  dem  lag,  aU  die  h.  Zwelifpoien  tailt  sind. 
Auff «rt  des  Herrn  (Aecenio  Ooraini,  AulÜBrt).  Uom- 
nenttig  maek  dem  5.  SunOog  naeh  Otttm;  vgl.  791 : 
1571  phinztag  an  dem  h.  Auffart  tag  L'nsers  Herrn, 
15.  -**«.  Tag:  28,  4J,  82,  650,  701,  941,  io38,  1784. 
Mtmd{yi\^):  1148,  UJJ,  154",  l?''^-  Tage  vor: 
36,  91,  194.  465.  S99.  64».  <'49,  696^  751,  774,  808, 
961.  1540,  1584,  1877,  1878.  Tagt  nachi  tlj.  «33, 
2>5.  466,  1121,  1149,  1174,  1542,  1763,  1880. 
Augustinus,  (epiacopua).  28.  August.  6ii,  88$.  7«^ 
l;  1346,  1516. 


Barbar«,  (virgo).  4.  Decembrr,  v^:!  i3^io  vrtitag» 

•n  •.barbarc  tag;  87t:  eritag  an  ».Barbara 
S>7»  57^  <3<»  871.  Tagt  mrt  tW»  1721. 

Bartholomaeus  (Bartholome,  Bartlme. Parteime,  Paer- 
telme,  Pertelmc),  der  h.  Zwölfbote.  2^.  August.  Tag: 
4Ha,  1  (ü,  J2).  3l  ).  14;,  1 J44,  1629.  Abend:  tif, 
486,  589,  83i,  840.  läge  vor;  6>,  468,  6I4,  654, 
S14,  915,  91a,  [6as— i6aB,  1899, 1900.  Tagt  JMcft; 
118  (an  den  oemiea  ti^  mcb),  SSa,  1160,  1170^ 
1711. 

Benedictus,  (abbas).  21.  .Wdr^,  vgi.  24G:  1342  an  », 
Benediclen  tig  leluuit  in  d«r  wachen  dca  Swarcten 
Simngs  in  der  Vecten.  Tag:  33s— 3J4,  346.  Mendt 

Bittagc.  Du  drct  asicii  /j^'t  Jcr  Woche  »Mh  dem 
fbnßen  Sonntag  nach  Ottern.  1005:  t3$t  ferU  «e- 

cuoda  pradma  ante  dies  Rogatioauiii. 
Blasitts  (BtaiiaD,  BliMit  Pieeinp  fÜMii)»  qwKopiNt 

martyr.  S-Ftinrnr.  275,  llW,  l36lf  lS34.  Ahtitds 

1417. 

Briecius,  (cpUco^Mw).  /5.  ^Vopmfer,  s>7  mdam 
tiga  nach. 

C. 

Cnecilia,  (virgo).  22.  Sovrntber.  18  t  8  s.  Cccilii, 
Calixtus,  papa  et  manjr.      Odvto*.  3o» 
Caritaa,  «.  Quatember. 

Ctlbtrina  (KBthrei,  Kattwrlne,  die  h.  iunchfrau  und 
manrerin).  2$  Sovembc   r.j-  28,  682,  SMi,  867, 

S6>,  1019.  lo38,  l3l6.  liso,  1429,  I7i().  Abend: 
4S<b  «43i  »19»  "97t  »244.  «674-  Tage  vor:  252, 
S04,  767,  1075.  1076.  1183,  i37S,  1564,  1635,  1672, 
1673,  1716,  1717,  1718.  Tage  nach:  85  (acht  tage 
nach).  ''83  (in  cr.i«lino),  869,  n.:o,  Kifl,  lo6ü, 
127;,  1351,  1605,  1720,  1779,  iyo2,  1903. 

Charfreitag:  706  megnae  lextae  feriae. 

Charwoche;  190  des  mitichcns  in  der  Antloj- 

woelien  an  dem  b.  AMlu^abem;  3|;3— 3;6  des  mon- 
tags in  der  Pluemostef M'^iicn ;  iii.4  mittichens  in 
der  Marterwochen.;  t.  AuiUss,  Ostern,  Palmtag. 


Cleineii-i  [■■<>a  Alexandrien),  .f.  liecember,  vgl.  Ma»- 
La.i  ic.  IVcsor  de  Chronologie,  p.  702.  19;  HB  a.  Cfe» 
menicatag  in  dem  motten  december. 

Clemens, (p«pa)t  af.  ffovrmher.  173  freitags  tot;  1753. 

Colomannu«  (Choloman  .  niulmimri ,  Kollinnn.  K.il- 
tnan).    l3.  Ck-tober.    /^^:  72,  lil,  i^ü,  417, 

418,  si3,  634.  ^88,  916,  1014,  1108,  1240,  1441, 
IS95.  A^end:  97».  Tage  pV:  97,  183»  766,  781» 
783,  nj,  1333,  1373,  i$6i,  i$63,  i632, 1670^  [777. 
Tage  nach:  294,  loj,  393,  $91,  917,  II94,  lt9S, 
1291,  1373,  1596,  1665. 

Criüpinua  et  Crispinitnue,  martfrea.  15.  Oetotar. 
300,  36a. 

Cualgnndli  (Cbimiguod).  3.  .UÜrf .  3o8  phinztoga  vor; 
580  fMtag  oadi. 

D. 

Dionyalua.  9.  Ocftiter.  677a  moiiiBg  T«r;  ii3j  phina» 
tag  nach. 

Dominica'  (!iiim;c.  ^  S'innl.i^-  n.u-/i  Ostern,  i/i, 
ijii.  dominiw'a  ante  festum  Gcorü,  marqrn*  43a 
(i3$3);  awiu«  vor  s.  Pangraczen  tag  3t8  (l340). 

—  Esto  mihi.    7  Sonnte^  Mr  Ottent.  493,  iSS^, 

r^.  F.ttching. 

—  Kv-uiLli.  ()  \,>uit.u'  Hodt  OMtm.  113 

den  Phiqgiten. 

—  Euufge.  8.  SmiUag  ¥or  OMen«.   l^gL  I 

—  Invocavit.    Erster  Fastrnsonntjg.  6.  Sonntag  vor 

Ostern.  22  an  dem  ersten  suntag  in  der  Va^ten, 
aU  man  nnget  das  ampt  Invocavit;  245,  2^8  an 
dem  ersten  suntag  in  der  Vasten;  319  des  aiin- 
tage,  wenn  man  atn^etlnTOcaTit;  117a a  andern 
»untTU  !rivn:.ivit;  1^24  an  dctti  mhHhl;,  -ils  muii 
singet  ltiiv»Liivii,  in  der  V'astcn;  1418  des  suntags 
In  den  vir  tagen,  «U  man  singet  Inrocan^  Tagt 
Hoek:  i384,  1647.  Igf.  Matthiaa. 

—  JubOaiB.  S.Sumtagnae/iOiUrtt.  1874  miitehea  nach. 

—  Judica.    3.  Fattensonnlag.    54,  478a  suni.ii;  n.ich 

Mittervasten :  87,  SU,  374,  461,  478  üüiii^g  vor 
dem  Palmei.ige;  a4<>  ewarcier  ximtag  in  der 
Vaaten  (ayck  J50,  694,  1190,  1617};  dotninica 
Judica  (tuntag  ao  [ala]  man  singet  Judica)  288, 
663,  <»34,  l863,  {auch  108,  I22<),  1652,  1682, 
1728,  1795).  Tage  vor:  cril-ig  108,  350,  »(»17; 
phinzlag  1682,  17:8:  Tage  nach:  montig  II90; 
eritag  r^a;  miiiichen  1653.  1846;  ptiimtag  I119, 
i7'»5;  'gl  .^fiiter/Mten.  0$tem. 
Lactare.  4.  Fastentonntag.  \'gl.  MiitertastL;:. 
Mkericordia  Domini.  a.  Sonntag  nach  Ontirn.  H, 
suntag  vor  s.  Pangnuen  tag  854  (l37S)«  eritag 
nadi  i3i3 

Octitt.  5  FjsteHMonntag.  10-  an  dem  dritten  aun- 

lAi;   in    ..Ic  787,    1727  de*  suntags  in 

der  V'astcu,  als  nun  finget  OcuU;  i337  an  sun- 
ta^  als  man  singet  Oculi;  (1650  drimer  auniag 

in  der  V:>sien,  so  man  singet  OciiliV  Tage  vor: 
phinztiii;  l387;  freitai?  428;  sam^iag  1650,  1792, 
1H43.  7age  nach:  Montag  1303,  1J38,  I^S'« 
Igt.  Mitierfasteiu 
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—  Hlmmelfathrt  Maria. 


Oomiaica:  Quaümodo  geoiti.   Krsttr  SonHlag  nach 
Oütrn,  Sunnv  mch  Omern  iji9,  phiwng  tot 

1861,  enag  nach   1391;  ferta  IV.  po«i  1867; 
phlnzug  nach  1145;  aarob^Ug  nach  1304. 
—  Reminiacere.    2.  FattrutoHntaff.    1S8,  8o3  dea  an- 
dern «anntaga  in  dar  Vuna,  «ta  man  »ingat  R*> 
«faiiaecre;  amuf  Mrftr  dn  ndcrn  auDtagt  in 
ilcr  \'nstcn,  simtag  Rcminiacere  oJfr  Reminiaccre: 
1461,  lii-ii.  Freitagvor:  661,  1460.  &lim«- 
Uf:  vor:  1044,  1649.  •  JüHiiioolk  ihmA;  i336. 
^nutag  McA:  184a. 
^  TM^tia,  *.  DveiMtigilt«!!,  Pfiofnen. 
- —  Vo;em  iocur:ilttntis.  5  .Sj-ouif.)^'  ri.u^i  Oflcrn  333. 
Doroihea  (Doroihc,  l  orathc).    6  l-'eb>uai\  vgl.  519: 
1359  mitlichen  >.  Durothr         520;  1359  niillicheo  . 
■D  dem  acbtan  tag  nach  ».  Dorotbe  lag.  Tag:  447,  1 
44>,  s>9.  «OM.  "00,  itoi,  lass.  U5'.  »452.  >79i«  | 
ylfr^nrf.-        /".j^'f  rur.-  1061.  i-i^o.  T,jf,-c  nach:  369,  | 
530  (acbtci  tag  nach},  720  (achter  tag  nach),  Ü^C,  . 
*74t  S75>  927,  !€«$,  1063, 1115, 1171,  iSt4(u;hKr 
tag  nach),  1646. 
Dreifeliigkcli.  Ertter  Smmtag  nach  Pflnftsten.  1691 

TiiviiUichait  abend:  t  Pfini^sicn. 
Drei  Könige    6.  Jänner.    844  mittichen  vur;  1199a  , 

fUanag  nach;  i3i9  fning  nach;  i639  aband; 
a.  Paildit. 


Ebenweich  (Ewenw-eich).  /.  Jänner.  Tag:  izC,  izj,  j 
433.  /ltciT<f;  714.  Tage  vor;  156C,  17S5.  Sm»r«y  | 

nach:  538. 

Esidius  (Gilg,  Gilig),  (abbas).  1.  .Sfptember.  Tag:  168,  I 
24*),  ^'/i.  ^S'»-  ''"4,  1046,  ll3l,  1255,  1553,  I 

l63o.  Abtnd:  412,  809.  Tagt  >w;  557,  55»,  762, 
1071,  1130^  1315»  1591,  mwK.-  3S4f  5*9i 
615, 1010,  ii32,  i2i6, 1117, 1371, 1407, 1554,  1592, 
1593,  i63i,  1771. 

Eilftuusend  Jungfrauen  (Ainlel  f  iin.lkl-, ,  ntullci]  I 
tauacm  Maid).  3/.  October.  Tag:  174»  »H,  »('S*  ^35  >  | 
798,  817,  889.  1442.  Abend:  1444.  I 

Elisabeth  (Klnt-ct ,  nspcti.  IQ  X'iyt-inhir.  i'^'!.  t)--,^; 
l38o  manlat;;»  .m  s.  Klspetcn  la«.   Jag;:  59,  74.  90, 

741,  836,  994.  1040,  1633.  AitHäi  1715.  Tt^  j 
iMCft;  619,  658,  1634.  ! 
Erasmus  (^acn)>.  3.  Jimt,  vgß.  1704:  1407  freiiag 

an  s.  Frascni  Xaiz.    Tag:   1704,  1705.    Tage  Midi: 
628,  8$i>.  imh,  151 1,  1708,  i8o3. 
Erhard.    *.  Jänner.    Tag:  89,  184,  287,  687,  1828.  I 
Tagt  nach:  460^  1081,  i320^  1354,  1378,  1415, 
1678,  1786. 

P. 

Fasching  (Vu»chang).  Dienst jf;  nmiI  dem  Samtag 
Eato  mihi.  Vaaetisag:  9io,  93 1,  iio3,  IS70.  17H7. 
Abtnd!  106S.  Tagt  vor:  11;  erciaj;s  acht  tage,  2S7 
suntag.«.  •■/'!  )'liin?iiic.  —  Vaschangttt^:  iMv  Ta)(r 
vor:  7t.  phinztag,  120  trcitag,  23 1,  400,  960  sama- 
tag,  276,  371,  633  maeniag.  Tagt  »odKt  745  wei- 
lag,  1484  pMnatag.  —  Vaaanacht:  iii6  »aatag  vor. 


Fasten:  94  in  capite  ieiunii.  Vgl.  Beaedictua;  Ooaaw 
dlca:  bnoeavii^  Jodtai.  OcuB,  Wwnhiiacare;  Ger- 
trud, Gregor,  Maria«  Varfcttndiguiiig,  MlmrvaMea» 

Quatember. 

—  er»)c  vier  T;<f5e  ii»  der  — :  1301 ;  phinztag  in  den  — : 

^72i  >42»  1527;  vTMtaga  in  den  — :  te$,  606, 
i$7<;  1^.  Dominica  ]nvdea*ii. 
Faatenwoclic,  erste  (fsanrc'l.  Monlagr  ^^7,  iji,  151, 
6i4,  Soi,  »47,  C(32,  1577,  J7jJ.  Uniag:  152, 
1228,  1454,  1840.  Mittwoch:  $79,  i7S4.  Pfinziag: 
1385,  1755.  Fidug:  1396.  Samstag:  1188. 
«wtita  (en4ar%  fluns).  Montags  359^  999.  Eringt 
451  rf^nztag:S43,73l.  Fniiag:77,  i36l.Snn»- 
iug:  402. 

—  dritte.  Freitag:  33 1. 

(Felix  «1  Adauctoa).  3o,  August.  189  aaad  Sdde  und 
aand  Meve« 

Florianua.  ^  Mai.  14:^  frciiag  n.ich. 
Fruhnleichnam,  s.  üattcsleichnam. 

Q. 

Gallus  (abbas),  confcasor.  tö.Octobfr.  145,  Io39,  I09S' 

Tage  vor:  1439,  1440.  Tagt  nach:  iiio,  I47S- 
Georgitta  (Gtcug,  Georig,  Geort,  Oeoriua,  Gorg,  Görg, 

GTirig.  Jorc,  JnriT,  Jorli;.  J.'rig;,  iriiUTvr  3^  '^f'l, 
rgl.  UhUr^,  SadUiat^  p.  15.  Tag:  42,  49a,  79,  81, 
93,  i33,  376,  626,  748,  8-8,  957.  'I19.  1227. 
I305,  J486,  157s,  1869.  Abend:  58,  i363,  1535, 
IS83,  1685,  1739,  1759.  Tage  vor:  432,  46!,  496, 
34'j,  ;S4  phinztag  in  der  ander  wochcn  vor,  726, 
»06,  807,  877,  935,  1049,  1050,  1146.  1147,  1191, 
l33l,  1579—1583,  1653^  1758,  1797,  1863—1866, 
1868.  Tage  naeh:  109,  lio  (acht  tag  nach),  403, 
497.  59«.  S97.«45.773>  825,  826,  979,  1029,  io3o, 

1120.   iloi,  1421,   1488,  Ijoa,  1509, 

i$36,  1649,  1654,  1686,  17(10. 
Gertrud  (Gcdrsut),  (virgo).  IJ.Mdr^.  3l6  an  a>  Go- 
drauien  tag  in  der  Vaaian,  69a,  691  aam|Miaig  nacb. 

Gilg,  J.  Egidius. 

Ciottexleichnac)  '■t'[l^L■rl•N  Herrn  I.cichiuuts,  Cot/lk-lic- 
nam).  Donnerstag  nack  dem  Sonntag  Trinitatis. 
Tafc  12&,  320,  339,  701,  989.  Abendt  3t3,  4SS1 
1337,  1585,  158«.  Taifci-or:  211.  963,  lo32,  lo«8, 
HO«,  l304.  i336,  1695,  1696,  1698,  1800,  i883. 
Taf^  nach:  547,  5K-,  ri(,h,  i\f,Q,  10^1,  1067,  1122, 
1150,  1151,  I23i,  i368,  1428,  1699,  1738.  Achter 
Tag  nach:  13OS»  1404*  l^lSt  iTO^i  »Ta?. 

Gregorlus  (Gragorig,  Greiorg,  Gre>-orig),  Papat  und 
Leluar.  ia.Märj,  in  der  Fasten.  Tag:  277,  373, 
528,  770,  933,  1064,  1228,  1457,  i4sy.  i('S3.  Tage 
»ort  20«,  4S0v  904,  1143»  H55.  »456,  1528.  Tage 
natkt  86,  97^  1037,  loa^  ]0«4*  lt44t  "99»  1397> 
i330k         I530k  t73& 

Hiaamelfabrt  Chriati,  «;  Auflbhfi. 
•  Marine,  «.  Maria. 

55* 
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Vmcidmt»  der  Fe«-  und  HdflcMUge:  J«eabut  —  Metdititt. 


J. 

Jacobu«  (maior),  der  b.  Zwölfbote.  15.  Juii,  in  dem 
•nii,  pgl.  1176t:  i3B9  MBii^  (ead  Jaeobi  tig.  Tagi 

i37,  157,  l(>l,  179.  Joo,  40<),  500,  ')4J,  1176a, 
1896.  Abend  (vigilia):  15.  99,  l36.  156.  231,  3<»o, 
390,  408,  467,  67s.  705,  944,  io3fi.  1054,  1290, 
i3oS,  1895,  1894,  189s.  Tagt  vor}  12M,  1I69. 
Tafte  naekT  33»,  45*.  SSh  Si^  7«».  77«» 
794,  882,  883,  W>,  1090  (Ocun)t  I09i,  1404» 
1405,  ijJi,  1740,  '741- 

Jacobna  (ninor).  «postnlu».  1  Philip|NH. 

limoeeiiteB,  t.  AUerkindlein. 

Johannes,  (npottolu»,  evangetitta).  Ante  porlatn  Lad*' 
nam.  f>  M-i!  124  sampsings  nach  s.  J.  tag,  dem 
man  haisset  vor  der  Porten;  i(>6  eritag*  nach 
a.  J.  tag,  ala  er  in  das  oc\  watd  gcaaest;  280 
a»  Ji  taif  ala  er  io  daa  oler  gcaacat  wirda; 
loox-'KXH  hl  (Ma  bvaä  J.nnlaLBiinam  portam. 

^  (bapiUta).  nccollatio,  jy/ita^iMf.  29  in  eraadno^ 
It6i  in  feato. 

 (Nadvtiaa)»  $.  SoBneinrcndai 

Jnliana,  (*lf9o)>  ft.  Riruar.  iS38  fräUif  nach. 

K. 

Kreuz,  heillgc.i.  Kiinniung  (invcntio).  3.  .Vjr.  Tj^: 
7S*  79O1  '334,  l33;,  1761.  Abend:  1281.  rU>fC 
«aA;  144,  727»  738,  lx3o,  1636,  1873,  187s, 
1876. 

—  —  Erhöhung  (cxaltatio).  i^.  September.  Tag:  914, 
tibi,  I537r  itloS.  <lifn<^.-  1240.  Ta^  it<u-/r.-  947. 

L. 

Ladialaua.  res.  97.  JtaNf.  £72  (i3(S6)  aabbato  in  feato 

a.  Ladiaini,  re^i«. 
Lambertus  {I.amprccht),  (episcopus).   t'J.  September. 

Tjg:  12-,  201.  212.  7»0,  1667.  r>vr  ror;  302,  1809. 

Laurentius  (L,«urcni,  Larcnz),  martyr.  /o.  ^uy««/. 
Ttf^.'  766,  340,  777,  1897.   jl»eNtf;  556,  676*  735, 

>t}(4,  945,  991,  I2l3,  (343.  Tage  vor:  411,  653, 
761,  839,  990.    Tjf^i-  nach:  hio,  I158.  1624. 

Leonhiirdus  (l.icnhart),  fab(-'as).  6  Xoi'rmber.  569 
erilag  vor,  950  mitticbeD  nach,  974  eriug  nach. 

Liehtneea«.  Unaer  Frauen  tag  dar  (au  dar)  Ucbtraeiae 
(l.ihttnibsc ,  Liehtmisse,  Liechtmcssc).  3.  Februar. 
r.v:  187,  ;oi,  2i3,  25(.,  i97,  i>3».,  «>8v>.  iioX,  i;oi, 
I2;;4,  IJ^S.  Abend:  i>o,  541.  8q8,  1142,  1181;,  1227, 
1357.  rage  vor:  O9,  143,  395,  ^9^.  43*.  7«6,  925. 
1141,  T483,  1785  (achter  tag  vor).  Tage  mach:  tio, 
845,  1 1 13,  1 1 14  (achter  lag  nach),  1  .Hi;9,  i  382.  1^24. 

Lucia  (l.iicci'.  virgo.  l3,  f)ecembcr.  Tag:  112,  178, 
307,  325,  4:^2,  4.M(,  41)1).  '')2o,  800.  822,  1079,  1234, 
1413,  1607,  18:3.  Abtnd:  293,923,995.  Tageytur: 
364,  S<S>  <n42,  I347»  1606,  1674a,  1814.  Tc^ 
nach:  if  },  ,3:,  ;74,  638,  742.  74J>  784, 1376,  1498, 
iCK>8,  1610,  1O75. 


M. 

Marcellua,  (papa).  /6.  Jäamer.  1303  treha^;  nach. 
Marcua  CMani),  (evangeliata).  ig.  April  8,  t333, 134s 

feria  Kcunda  post. 
Margaretha  (Margret),  virgo.    12.  Juli,  vfl.  l'Mir\, 
Sachtraii  p.  2,f.   Tag:  264,  Jo5,  330,  405,  757, 
iio,  860^  IMii,  96s,  1126,  1889,  1890.  Abend; 
441. 553,  7w3,  755,  7S«.  989,  mo,  1268,  §340, 

1434,  188K.   rj/jr  vor:  80,  322,  3SS,  f,i2, 

7.;4,  lo<)«,  I2Sf>,  1490,  1662,  iHqi.  y.!^'.-  ji^cA; 
533,  568,  704,  locK),  10(19,  1107,  11:7,  ii>7, 
Ii36,  1237,  1269,  i39^  1401,  1349,  l663, 
1710. 

—  —  (Ungarn.  l3.  Juli.)  14  (octa\ j  i.  'jui  die  Jccima 

Rtcniiis  juhi,  quc  fuit  dies  tlviiiviiiivA  aote  diem 
l'caic  Margarete,  virginis  (i362). 
Maria.  Marienfntt  im  Ailgemeimen  28. 

—  EmpCtngnia.  S.  Dretmbtr.  3i  (ciHioi|»efo),  409  an 

dem  .schien  tag  Uoaer  Vfowen,  aarn  ide  empban- 
gen  wart. 

^  Cabuit.  (Unaer  Frauen  tag  ze  herbst.)  8.  SqUemiir. 
Tag:  53,  4(i<).  Abind  (vigilta):  240,  324. 
3*1.487.  j'j'.  'j32,  '»f>9.  io>6— 1059,  1347,  1473, 
•3'7.  '535-  ^"f^  >w-  ;'K)  .1.  -i;,  778,  779. 
B33,  1494.  1743,  1744.  Tage  na^k:  267,  413, 
46z,  ;62,  568,  677,  796,  946,  II 63  (achter  tag 
nach).  1178,  1218  (achter  tag  nach),  1238,  1556^ 
1594,  t666,  1712.  1807. 

—  Himmelfahf'  Sjhiaang.  Assumtio).       August.  Tag: 

323,  1012.  Abend  (vigilia):  W>3,  61 3,  676,  736, 
911,  968,  1214,  i3io,  1370,  1404.  Tage  vor; 
173,  1898.  Tage  Hoeht  tai,  741  fOclavek  913, 
1037,  1072  (an  dem  abicidaa  tag),  1159,  1472, 
IÜ14,  1515.  1551,  1332,  1353,  t8o& 

—  a.  Lichtmeate. 

—  VerkOadigung  (diundung,  In  dar  Vaaien;  ennnaiSaiia). 

35.  .'/di  j     Tag:   116,  617,  1485.  Abend:  452. 
876.    Tage  vir:  5:9,  1J60.    Tage  nach:  477, 
.S40,  1279,  i389,  17^6. 
Maria  Magdalena.  23.  Juli.  Tag:  1033,  1341,  1803. 
Ahm4)  338.  389,  4<>7.  674,  739,  862,  1070^  i3o7. 
Tagt-  f'ir:  liy,  282.  40'.,  652.  733,  7j;8,  812,  81 3, 
ig92,  112S,  12K9,  i4"3,  1435.    Tage  nach:  1211. 
M  a  r  t  c  r  w  o  c  h  e .  t.  Charwoch  c. 

Martinus  (.Maert,  Merl,  Maertein,  Mertein),  confesaor. 
n.  Nwember.  Tagi  63,  64, 102,  18S,  225,  251,  370, 

452,  477.  <>->3,  f>;7,  f.xo,  -iqb.  820,  952,  -017. 
1218,  l3o*),  1409.  H9v  Abend:  5oU.  s,vi,  i --4  v 
i34"»,  is')3.  Tage  yor:  142,  252,  470,  570.  i  i;. 
635,  679,  780,  819,  VI9,  973,  1096,  1109,  1348, 
1411,  1477,  1478.  1479.  l<>o3,  I604.  Tage  »aek: 
40,  73,  140,  147  (achter  tag  nach),  444,  571,  (>o<) 
(octava),  f.i8.  OHi,  711,  740,  992,  993,  J018,  1097 
(adiier  tat;  nach),  1170,  Ii9i>  1182,  1196  (abler 
tag  nach),  1293,  1374,  1412.  1497. 
Matthaus,  der  h.  ZwAIAhM»  und  EvangcKar.  it.  Sfy- 
iember.  Tag:  241,  242,  511  (iS^S  in  der  Chotemt>cr 
vor  8.  Miclicb  tag),  1164.  Abfnd:  457,  1495.  171 3. 
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Tagt  i<or:  292,  797,  1&68,  1771.  Taf^naeh:  101;,  1 
II»,  1134,.  1474,  1745. 

Uatthia«,  der  h.  ZwAlfbote.  2^.  (im  .Schaltjahre  25.) 
Fehruar.  Tag:  70,  521—534,  607,  689  a,  1172. 
Ab*nd:%2ii,  iiSj,  7'.u-'' ;i4  ^'<>r, 

li40  Dominica  Csturgc),  21J,  J70,  928,  975. 
Tage  madti  iS  (Donlalct  poil  IcaMm,  1389  ^  ]>o- 
mioica  Invocarii),  5»$— S'?!  te4i  I0W,.I>56|  »$7, 
1278,  1453. 

Mauritius.        Scyti-mber.  141.  . 

Mere,  •.  (Felix  et  Adauctus). 

Micha«!  ^Ichd).  arehangdut  (der  b.  enengd).  a^.  ji}>- 
tember.  Tag:  4,  i^,  50,  63,  74,  100,  169,  180,  193,  293, 
J04,  443.  451,  504,  633,  697.  763,  898,  904.  915, 
5171,  lo38,  to+i,  1179,  1219— 1221,  1251,  i305, 
14371  ISO«,  1558.  A^Hdi  71,  ä45.  4»5,  4«6i  7*8. 
Tage  Mr.-  64  (Quatambcr  vw),  13S,  3o3,  344,  414, 
563  (choteml'cr  vor),  f.ir..  ;,:/>,  707,  834,835, 

841,  842,  864,  i>4<S.    lüli,  1271,  liu<),  l3lO, 

1496,  i6(j9,  1810.  Tagr  nach:  1 19  (achter  tag  nach), 

181,  5"t  S64.  764.  »»»  949.  97».  «014.  «074» 
1165,  1166  (acbnr  tag  aaeh),  1372,  1373,  1408, 

1518  (»cptimo  lüc'!,  1559,  i5fK>,  1773— 177(»,  1811. 
M  i  1 1  c  r  f  a  &  t  c  n  ( Mitttasicn).  Da  (ralj  der  Angaben  bei  Halt- 
auf,  Calendarium  p.Sitfflgtam,  <'^llendarium  p.  777, 
Cirntefend,  XeitrtskmMg  /,        Girv,  Manuel  de  di- 
plomatique p.  268unäRMI,  Cläwiolofne  p.95  die  Bi  - 
fniitiniif:  dir  jn  diese  Ite^eichnunganknupfenden  Ha- 
tia-vngen  schwankt,  durfte  es  sich  empfehlen,  das  in 
diaem  liande  eingehaltene  Verfahren  in  Ktarje  ^l^  fte- 
grtndm.  Ga»t(  »kher  gHu  au*  den  Mm  tSratefead  iei- 
ge^raehten  unddtn  hier  aaptfikreiulen  ßetegen  hervor, 
dass  Mitterfaslen  allein  den  vierten  Faslensonntag  (an 
dem  man  üoget  Laetare  Jentsatem)  bedeutet,  und  diese 
Thaltatke  wird  durdt  andere  tMimdtn  dee  Stadt- 
arekiv*  aut  späterer  Zeit  bestätigt,  von  denen  ich 
fbtgende  mit  Angabe  der  JcJire  anführe:  141;  4,  14(12, 
1481.  i48'<  sunini;  l.curc  m  Miliervuxlcn,  1418  mon-  , 
tag  nach  Mittervaaicn  nach  tkm  suniag,  daraii  man  1 
aiiifet  Lclar«,  Stadtitidt  a  f.  iSf  aambsiaga  *or 
Letare  zc  Miltenraatvn  1417.  Gegen  die  lahirrichen 
Urkunden,  in  denen  I^eiare  alt  Sonnlag  ;n  Mit-  | 
tci'fa»lcn  bi-^eichnet  wird.  Kann  das  eine  ron  (irute-  I 
find  angeführte  Stück,  in  dem  Laetare  ai$  üonntag  1 
MC*  Mitterfiuten  ertehehtt,  nicht  in  Betracht  Jtom*  | 
Wien,  da  ein  Irrthum  des  Schreibers  in  dem  W'nrte 
n.ich  statt  ?M,  oder  in  dir  .Angabe  des  .Wes^eingan- 
ges  nicht  ausgeschlossen  ist.    l>hnc  Frage  urerden 
also  die  Angal>en  vor  und  nach  Mittervaaicn  mni 
diesem  Sanntage  und  nicht  ron  dem  vorhergehenden 
.^fltttvoch  an       btrnhnni  sein.    Fbcns«  m'i  'j.  ■  !;.>!  ' 
aber  das  \K  'urt  auch  cinr  ireitere  liedeututi^.  in  .irr  | 
et  mehrere  Tage  umfasst.    drutefcnd  und  Kühl  i 
dehnen  et  in  diesem  Sinne  auf  die  gan^e  Woche 
pvitehen  OeuK  und  Laetare  aus.  Doch  hat  Bntertr 
keine  l'rkundc  nach^utrri.u-n  vermocht,  in  der  Mon-  • 
tag  und  Dicnsttig  vor  l.,jetare  sicher  als  Tage 
Mitterfjsten  ang>i<t\t  sind,  und  auch  in  den  Ur- 
kunden des  Stadtarchirs  (bis  1^40),  sowie  in  denen  \ 


des  titurgertpitalarchlvs  (Bgsp.  bis  IffO)  vermofkte 
Wh  ebieii  «ntifndtmide» .  Beleg  iMH  am/fuJMeti. 
Allerdings  Immmt  In  6t)2  (1367)  ein  mantag  ze 
Miltervastcn  >•<«■,  doch  ist  darunter  eher  der  .Montag 
na^ii  /..jctare  jm  verstehen.  11  iV  <K/r  .um  drei  Ur- 
kunden (74a,  743,  7Si)  ergibt,  in  denen  die  Ab- 
haUtmg  «teat  JahtHagte  oMnilagi  sa  Mtnervaaleii, 
de»  Bunta^  nacht»  mit  vlgiJi,  des  roaniag  morgen  mit 
•echt  messen  angeordnet  wird,  und  in  denen  man 
den  .Sonnlag  doch  nur  als  Sonnlag  7«  Milterfasten. 
d.  h.  Laetare  deeden  kann.  l>aher  merden  beide  Tage 
(dl  nach  OcuK,  v«>r  inttvriiiaien  (1496,  fiffi^  i3os 
23.i'3.,  li<>9  6./ 3.)  rtdn-  vnr  f.rrt.irr  bezeichnet.  Der 
erste  Tag,  für  dessen  lienennung  it  Milterfasten 
(irotefend  einen  Nachirris  bringt,  ist  der  .Uittwoch 
nach  Oculi.  Jn  den  U  Inier  Urkunden  f^lt  es  ahir 
auch  für  diete  Benennthig  an  einttm  Mege,  in 

ihiuii  hiyittnt  J:r  /w-rt;-  ,frr  T.tc  yi  ^lUt'rf.isUn 
mil  dem  Duniitrstage,  der  nach  Oirt-  in  I  i  jttkreich 
als  micarimc  gilt,  der  .t/rtfiiwA  wird  aber  ebenso 
wie  Montag  und  Dienstag  nach  OcuU,  vor  Mlttar- 
Taatan  (CJrk.  mun  J.  r4r6)  und  vor  f  .etare  be\eidniet. 
Anders  steht  es  mit  .im  ir-,f  liljl'ii  T.if:in  der 
Woche,  fkr  die  wn-  eine  vterjache  ik{ckhnung  er- 
halteu!  nach  Oculi  (1440.  1493,  1513),  ze  Mitler- 
Vüten,  wofür  in  den  Urkunden  des  1$.  Jahrhunderts 
kein  Beleg  aufzufinden  war,  vor  Mitterraaten  (Vrh. 
rom  ./.  1418  und  Bgtp.  l326  37.;2.,  13')$  is.  S.,  mid 
vor  Laetare  {Stadtbuch  1  f.  aJj  vor  Laetare  ze  Mit- 
larvanan,  Utk.  vom  J.  1443,  1482. 1487, 1491.  Bgsp. 
1400  27. '3..  142028./2.,  14346.^3.).  IXe  Unsicherk^ 
der  Bezeichnung  mit .Vitterfasten  hat  es  offenbar  ver- 
ursacht, dass  sie  bei  der  Datierung  ii:r  1  sut'.igr  in 
das  Stadtbuch  (1396  —  1430)  gar  nicht  allein  ver- 
wendet  wurde,  die  im  Betratet  kommenden  Wochen- 
tage stete  alt  nach  Ooult,  vor  I.aeturc  oder  nach 
Lucliire,  vor  Judica  bezeichnet  werden,  wodurch  jedes 
.Missverständnis  ausgeschlossen  ist.  .luf  dieie  drei 
Tage  folgt  der  Sonnlag  Laetare  und,  verein  feit  er- 
hält auch  der  Montag  nach  diesem  eße  Be^eiehmmg 
zc  Mitter\'.istcn.  Doch  beginnt  im  .MIgemeinen  mil 
ihm  die  Xählung  der  Tage  nach  Miltervaslcii ,  so 
dass  wir  den  mil  diesem  Worte  bezeichneten  Zeit- 
raum sicher  nur  auf  die  Tage  vom  Donnerstag  vor 
Laetare  Nt  elnsdiSettlleh  iBeset  Sonntage  ausdehnen 

Jtirfi-n.  Si'Hnt.^i:  r:.ii  h  t  f.j-^ti  <:  ist  Jn-  .S.mttt.ig 

Judu.t,  vgl.  t ,!  uhjcnä  a.  j.  ().  und  jyvc/it  r  [>orT.:nua 
JutJica.  In  diesem  Sinne  erhalten  wir  jitn:  .1  l'.i^ 
vor  Mitteifaslen:  Sonntag:  349  (1350);  Montag: 
900  (1377),  1258  (l393),  Ijii  (Mo3),  1844  (»410; 
Dienstj^:  i^J  (l33^);  .SHttwoch:  41H  1411t 
(i.ioi/l;  l^onnerstag:  299  (i34'>)  lerin  \'  .aiit  d.  I.c- 
turc,  50*  (1358),  722  (i36s)  phinztig  vor  I.etare, 
788  (1371),  i387  (1398)  reria  V.  ante  d.  Laetare; 
FMtag:  II05  (iStsX  i034S(i382),  iio3  (i39i)  frei- 
t.ng  vor  l.einre,  1463  (1400)  ebens",  ififi  1  r405) 
ebenso;  .Samstag;  1259  (l393)  s.ibl-'atO  aal«  d.  Le- 
\.\re.  B.  Tage  ;m  MktUfiulen :  phinzlag  309  (l347), 
1329  (1396);  samatag:  746  (t369);  .«witaBi  t3l 
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438  Vendehnit  dir  Fat-  und  Hdl 

(i33o),  i«s  (t%^),  rfi  (1544%  4a»  (I35S),  74a,  f 

743,  7s3  (i3Gf>),  S50  (I  ^75">.  i-S'J  (i  ^M4  »uniaj?  iler 
Minervasten.  so  man  &iagct  Lctarc  Jcruulem  1,  1.S70 

(1404)  Mitivasien,  1784  (1410)  MiitfMten;  mantag:  1 

69a  (1367),  74a.  743i  753  (»3*9).   C  Tage  mach  i 

MtterfiMeitt  MmtagT  307,  609  fcrfai  It.  pott  <L  ht-  | 

Iure,  723,  1104;    lYitnftag:  58I,  747,  IWO,  I160; 

HittwQch:  78,  351,  530,  1117,  1531  flach  Laeiarc. 
1681  BMfa  Lutm;  Dmmenittg:  360,  iiits 
tag:  662. 
Modestut,  «.  Vhu«. 

N. 

NicoUus  (NiclM,  Nichlo»,  Nicio*).  6.  iMccmber.  Tag: 
60,  KH,  j3o,  17s,  «B,  aa?,  as3,  aas,  a««.  445.  | 
488,  592«,  659,  1078,  1245,  1246,  182J.    Abfnd:  ! 
40  in  prima  vcspcra,  75,  129,  3l6,  3ü3,  560.  Tage  | 
vor.    lyJ,  »70,  fM3l.    Tjx*  «jcA.-  273,  365,  , 

420,  42t,  473,  637,  922,  I03I,  1198  <«bter  | 
Mg  uch}k  isiOb  1637,  174*,  )7>ti  lBa3. 

o. 

Ottern  (Pasch«,  Reaurreciio).  Tjg:  28,  176,  452,  462,  1 
93l,  liy-,,  \       Abrnd  (htiligtr):  21,  53i.  Tagt\>or: 

vknebn  tage  66,  67  {-^  Dominica  Juilic«)}  monug  1 
1390,  erii^  1957,  miRidieB  1503,  »gf.  Chanmeke, 

Palmsonntag.    Tage  nach:  criiag  nach  dem  Ostcr-  | 

tag  68;  eritag  in  den  Osterveirtagen  IS06,  1860;  { 

mittichen  nach  0«lern   1534;  phin/tag  (donemtag)  I 

Bich  dem  üatcrta^  ia>,  544,  723;  phiiutag  in  der  1 

Oeier Wochen  i33,  66$;  püniiaf  tiach  des  Onem  | 

5<Ki;  vith.ii;  in  .ier  (Hrcr-A OLrhcii  ^10.  45o;  t'rcit^g 
nach  ÜJ.1CXU  ^ßdcb  dem  Ustcriug)  yü^ ,  lu^u,  izbi, 
1862;  samstags  in  lier  Ostcrwochcn  190;  »nmstag 
Mcb  Oitero  666i  suotag  luch  ÜMem  7S9  (Quui-  > 
mado  gtaäulfi  manufs  mdi  den  OsterMftagen  taöa; 
ni.iiitag»  in  der  «äriucn  .w.^hcii  ii.u  h  ilcrn  Omci  ng  431. 

Uswaldut,(rex).5.  .4Mj^s(.  1094,  I139,  1343  frcitag vor. 

Oihnnrut,  (ebtee).  /6.  Nmitmttr.  6$. 

P. 

Pelmeonntag  (Palbentag,  PaUemteg.  Palm,  Palmlag, 

Palmentag,  l'ulmosiertag,  Pluemustertag).  Piilmiag: 
309,  317,  362,  3lO,  332,  l3oo,  1736.    AbrnJ:  JJl, 

772,  851.  7^10«  mt;  »Hitag,  vgl.  Dominica  Judica;  | 
mantag  352;  critag  49-;,  851;  mittichen  724,  lotj;, 
1085,  1464.  "•»<'5.  'f>'«.  '7S".  '795;  phinitag  1384, 
1578,  i}^47;  frcilag  2<ii,  3;o,  608,  977.  1173,  1298, 
1684,  1848  —  1851:  Kanutag  1299,  (362,  I&51— 1855,  | 
vgi.  yorber  Abtnä.    Tagt  Mocft;  eriiag  3ii,  480^  | 
l8j6;  9gl.  Üianfoclie.  I 
Ptvcratlua  (l'nngraa.  Mungraec?,  Pnngrclz,  l'ongrecz),  1 
manyr.    12.  Mai    Tai;:  178,  I93,  237,  481,  1467.  : 
Tage  vor:  854  (auatag  1373  —  Miaericoriiia  Oomini), 
939,  lata,  1393,  i394,  1619,  i6iaw  Tage  naeki 

318  (-iuntug  ^  Dominica  Cantllte),  37gi,  4t2,  483, 

695,  8ss.  «339,  1621,  1730. 


fgntagc:  Modemi  —  Priica. 

Pauliia,  ohne  nUtere  Bejefdnang.   ig.  Jänner.  90, 

Il3,  11)7  abcni,  785  vrciliifj  Mir. 

—  conversio  ^aU  er  bechert  vtwa,  ic  der  bccherunge). 

35.  Jänner.  Tag:  186,  228,  425,  578,  1226,  lasa, 
1356,  1725,  1751.  Atemä:  719.  7<i8,  769,  1225, 
i3aJ,  ?S7J.  Tagt  vor:  641,  642,  1447,  1724, 
Tag^  ludi  427,  595,  088,  873,  108 J,  1099^ 
1253,  i38o,  1416,  1574,  1575,  1612,  1790, 

—  j.  Petrus. 

i'erichttag  (Perchitag.  Perchiag,  Perichtag,  Prccium- 
tag,  Prehemtag,  Prehentag).   6.  Jämur.    Tag:  86, 
105,  298,  328,  329.    AbrnJ:   204,  475,  jii),  715, 
716.  955,  itt2,  1567.    Tage  vor:  56,  i«3,  i353. 
Tagt  nach:  148,  149,  205,  354  (?nitags  «dn  tag» 
nachdem  Perchtage  i343),  367,  394,  540,  $76»  577, 
640  (achter  tag  nach),  744,  87z  (miuidieB  Dach 
dem  achten  tag  des  h.  PrelMnM^H),  996.  1098^ 
1348.  1295,  1300,  1733. 
Petr«Belln  (Peicmdla),  viigok  St.  Md.   TSqr*'  3$7, 
984,  1007,  '468,  1701,  1702.  Abend:  1881.  Tage 
vor:  1700,  1732,  l«02.    Tagt  nach:  27,  436,  610, 
811,  1706,  1707. 
Petrus  (Caibedn).  aa.  Februar,  449  an  a.  Peter*  lag/t, 
da  er  auf  den  anid  geaaeit  werde;  «$7  crHag 
vor  ^.  P.  t.,  «U  er  niif  ilcii  s;uel  ccsac/t  -.varife; 
1405  phinztags  vor  s.  P.  i„  .ü>  ei  .mr  ,:ci:  >\.iv\ 
geeaczt  warde. 

—  ad  viBCula.  /.  Aiigu$t.   1663;  32  *.  P.  u«:h,  der  da 

eiebt  ia  dctn  augti. 

—  ohne  Bezeichnung.  AbenJ  in  411R,  u/--  mV'j  .ijo  499 

iTgibt,  sicher  der  2J<.  Juni,  tveshaib  auch  S.  Pe- 
ters abend  in  442  eher  au  f  äk$em  Tag  ab  dt» 
3t.  Juli  be:iOgtn  werden  kann. 
■~-  «t  Paulna,  ■poetoii,  29.  Juni  (im  *n{|).  Tag:  3i3, 
499,  818,  1034,  1284,  1799.  1885,  1H8'..  Ab,->id 
{vigilia):  549,  818.  1175,  1462,  1545.  läge  viyr; 
611.  Tage  nach:  io35,  1155.  1470,  1546,  1389« 
Pfingsten (Peotheco*ie,Pliingaien,Pbing»tag).  7u^:a8, 
50, 4sa,  1796, 188a.  Ahenä:  a)m  dem  heiligen  abend 
je  Phingüten  338,  433,  434.  b)  Phlngstabent  6^  1,  753, 
962,  io3l,  108Ö,  1437,  109,  1638.    Tage  vor: 
Sumag  iia  (Dondaica  Eiaudi);  manug  404,  753; 
eritag  291,  600.  1434;  mitticheti   i'>87;  phinziag 
1798;  vreitag  220,  510,  667,  700,  1006,  1263,  1283, 
I42(.,  1733;  ^  iii-->t,.i;.  I  „•/  j'...f,'i.  I-  ,\b<-nJ  7".!^v  n.u'j. 
ericfatag  in  den  Phingstveiriagcn  829;  mittichen  io 
den  PMtignveinagea  1087;  fniiag  nndi  334,  >689; 
sambstag  98 1;  suntag  l3  (Octave),  l6s3,  I6SS,  l6S8 
(Trinitati>"i:  vgl.  tjuatembcr. 
Philippus  et  Jacohus,  a(H>s(oli.  /,  Mai.  T,ii::  177. 
191,  192,  335,  236,  377,  480,  386,  838,  1466,  1633, 
1873.  AkeHd  (vigMia);  8.  379,  647,  837,  853,  937, 
1105,  1707.  Tage  vor:  41^3.  454,         646,  749,  936, 
looi,  i364,  i;37,  1K70.  7'.»>r'"  nach:  879,  938,  i3o3, 
i365,  1538. 
piucmosteriag,  «,  Palmsonntag. 
Pluemoaterwochen,  *.  Charwoche. 
Prcchcmiag,  1,  Perichtiag. 
Prisca,  virgu.  tX.  Jänner.  ^3. 
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Vtnridwte      Fnt  und  Heiligenioge:  Quaienbir  —  Wdbmiditta. 
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Q 

Quatember  (Chottembcr,  Kotemmer,  Kotcmpcr,  Qu«-  ' 
uior  tcmpotm).  iSsz,  1771,  1799.  /n  dtt  Fialat:  I 
phincllg  1680;  fre!t«g  14S8,  1648;  manug  nach 
848,  Saeh  Pfingsten  (vor  TMiUlalh):  phinitag  1734;  | 
frcit^i^;  qRu,   W>><S,   1735;  »«msMt  8oj,  .Hto.  1008 
(sabbato  Quatuor  icmporum,  quibus  canitur  Caritaa), 
1692—1694.   Vor  St.  ßäehaOiU^:  frdttg  fai  dm 
QiHMinb«ra  tt  barbat  ni6;  aamstag  C4»  511,56!. 
Km*  Vt'eilUudiUm:  2S6,  287,  104 1. 

R. 

Rogationuni  dies,  j.  ßitluge. 

Rüper tus,  (cpiscopus).  27.  Mdrj.  609,  quae  fuit  27.  ' 
lÜM  mcmw  mrait  693  phmcia^  noch  «.  Rudprccfan 
Mg  In      Vuiqb;  tifj. 

s. 

Seolnitien,  ^itgx  /«.  Fttnur.    um,  1596  Mimg 

nach,  17;:  «r!lag  nach.  | 
Seide  und  Mere,  s.  Felix  et  Adauctus.  | 
Simon  c".  Jiula»,  ,ip(i»toli.    jS.  Octobrr.  7'.?/,'.  lill.  ' 
Abtuä:  5(«8,  799,  i8l3,  l8li.  Tag«  vor;  5J5,  567, 
656,  709,  iSii,  1519, 1S97.  »S9«.  •7»4.  yj««  ««*; 
''.7?,  706,  I4(W,  j 
Sixtus,  papa.  6.  Auf^ust.  liS,  1145,  967. 
Sonnenwende  (Nnliviia«  ».  Johannis   Bjip    '        et  I 
golMtaufor)  &  Johann«  tag  ze  Sunnwandcn,  ze  den 
Snnnwemes,  Suoewent,  Snnebeni,  Suaibent,  Smn- 
b«nt,  Sunohcnt).       Juni.  Tag:  335,  ^83,  384,  439, 
671,  1024,  1039,  1884.   Abend:  95,  150,  73o,  73l,  j 
77S>  1090,  logi,  ij33,  i3o5,  i3o6.  'I'jge  vor:  134,  | 
198,  381  (aht  tage  vor).  336,  358,  38o,  38i]  383,  ; 
$33.  670,  881,  908,  126$,  1338,  t339.  1396,  i397,  j 
1489,  1766,  1767.    Tage  nach:  61,  154,  263,  732,  ! 
859.  9*4,   'i>^.   1154,  119»,  1208,  1234,  1512, 
1544,  1588. 
Sonntag,  s.  Doirtinica. 

Stephanu«,(protomartyr).Ollli»PÄf;riV/i»iu«p  .?.v1m^(5/.  , 
iC:,  17;.  Abend:  222,  1177.  ! 

—  —  (Invcntio  rcliqiiiarum,  als  er  t'unden  wart).  3.  Au- 

gust, ss;  1')^  «amsta^  nach;  555  wuitags  vor. 

—  —  S.  Stephans  tag  in  dem  snil.    3.  Augutt.  Tjg: 

3oi,  1742.  Abend:  456a,  795,  863,  1212,  1406, 

1770.   yi.'^'f  iw;  100,  i>2<i,  1071,  1591,  1664. 

Tage  nach:  410,  501,  1193,  1491. 

—  —  in  dan  Wainaichivcwtagien.  ad.  Deeembtr.  i3i7, 

1353. 


T. 

Thomas,  der  h.  Zwöltbote.  it.  December.  Tag:  25, 
Z43,  3i7,  347,  i3i5.  Abend (vigSU^i  71J,  896^  iiie^ 
1137,  1184,  «276,  i3i4,  1377.  1321.  1522.  >677. 
1783.  Tage  ivr:  2o3,  296,  491,  575,712,837,893, 
>i94>  924.  >(':2.  104!,  ii36,  1499,  160Ä  l638, 1749^ 
178a.  Tage  nach:  639,  '826. 

Tibnrttas  «t  Valerlanu«.  14.  Aptli  *gL  644  an 
8.  Tiburtien  tag,  des  14.  tagcs  in  dem  aMtle.  Tag: 
545,  644,  Tage  vor:  625,  1047,  1048. 

Timotliniia,  apoiloliw.     JSmcr.  493. 

ü. 

Ulrich  (Uroleh).  (Hachof  «m  Augdmrg).  4.  ML  Tag: 

48,  117,  160,  359,  550,  910,  988,  1052,  1623,  1661. 
ÄhenJ:  ISS,  »W.  321,  38$,  386.  440,  I23<;,  «547- 
Tage  i-or;  9C9,  i3f»8,  1)487.  Tjf'«'  "J<r/i.  ^Jl^t 
703,  793,  1124,  >>25,  tts<>t  1176,  1209,  12^1  >2<>7, 
1385,  1433,  IS48,  1739,  1769. 
Urban f(>.i(!a1.  25,  7".j^.-  435,  485,  627,  r><)<), 

729,  yS3,  ii66.  Tage  vor:  484,  598,  697,698,856, 

857.  940,  94 «f  1*33,  1657,  1697.  Tage  Mck:  793, 
94J.  ii79' 

V. 

VtlcDiious  (V'altcin),  (picabjter).  14.  Februar.  Tag: 
98,  TaoMa^  899.  99*«  fS*S«  Tage  vor:  633,  1383, 

1504.  Tage  ruzL-h    1^,46,  i835,  tfSff, 
Valerianua,  J.  Tibuniui. 

V  i  n  c  e  n  t  i  u  s,  (levita),  martyr.  32.  Jänner.  ;o6  in  craslino. 
Virgiliut,  (cpiacopua).  37.  Nrnwuber.  1374,  1819. 
Vital  ia,  (nurtTf).  a9.  AprO.  t33. 

Viti:<i  f^Ve;!},  MoJcslus  ict  Cresccnii-i),  marlyrcs.  l§  Juni. 
Tag:  »3,  92,  195,  19Ö,  197,  438,  838,  1264.  Abend: 
167.  1659.  Tage  vor:  3l9,  437>  54*.  5*8,  601,  907, 
98s,  986,  io33,  1089,  1153,  1307,  i367, 1430, 1587, 
1709,  1764, 1804.  Tügeiuiek:  880,987, 1133, 1338, 
1365,  1395,  1431,  1543,  1736^  1765. 

w. 

Weihnachten  (Nativiia»  Je«u  Christi).  35.  December. 
Tag:  38. 63,  74t  178,  3«3,  452, 658,  697,  823,  1039, 
1067,  1139,  1168,  135;,  i3i6,  i3s3,  1570,  1657. 
Abend  (heiliger):  297,  148,  Soi,  itli,  17P4.  7".!^t 
474,  89s,  II991  >4>4.  >48i,  1722,  1750,  I903a: 
vyt  Quaiandicr,  Tbonaa.  T^igf»  MC*;  33i,  1080; 
»Igf.  AlkrUndlsIntag,  S.  Stephan. 


Wir  erhalten,  indem  wir  diese  Fetlbe^eichnungrn  in  die  ifeitliche  Folge  bringen,  /olgenden  Kalender 
der  feilen  Tagt,  der  dA  t»  maaekeH  Em^MeUen  Mn  dem  Kalender  der  Omaner  DiÖetie,  »ekktn  Oroleflmd, 
Zeilreduumg  /ff  ^mammenge$telU  hat,  unterscheidet  und  verantchaulicht ,  »k  efek  die  Handhabung  des 
Kbrehenkalenders  im  fraktitehen  Leben  gettaltete.  Der  einzelnen  Festbe^eijinung  ist  die  Jahrtt^ahl  ihres  ersten 
Gebnmchee  bägetettf: 
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Ctlaiuluinni. 


Jftnnef. 

1.  Ebenwcidtug.  1349. 

S.  Pcrichtabcod. 

U  l'erii:htug.i3ij.Drcil(önige.]37j. 
B.  Erhard,  tili. 

iJ,  Achter  tag  nadi  d«in  Poktatiag. 
1343. 

16.  Marcellus ptipa.  1403.  SrAnlonkn 
Abeod. 

17.  Antcotus.  iSit. 

18.  Prix«.  1335. 

ao.  S^.  Agneoen  Abend. 

21.  Agnus.  (338. 

22.  \'iticeniiiM.  lijS. 

34.  TimottiBiu.  1357.  S.Paük Abend 

der  ßekehriiii((. 
25.  S.  FauU  Tag  der  Uekehruojj.  1 334. 
a6.  Ocnve  vor  LtehtmaeM.  1409. 

Februar. 

1.  Abend  der  Lichtinniif 

2.  Maria  LkhtinaaaB.  l3t8.  S.BItaen 

abend. 

3.  Blasiii».  1344. 

5.  Agath«.  i3o4.  S.Doraihc«nabend. 
b.  Dorothea.  |35U 

9.  OcUTe  nach  Liehtmeaae.  l387. 

10.  So>I;isuJi.  i38(>. 

13.  Ü^tave  nach  Dorothea, 

14.  VuieatiBus.  1327. 

16.  Juliana.  1411. 

n.  Petrt  StuhlMer.  i3s4. 

23.  1'::  (."1  S  Mauhias- Abend. 

24.  (25.)  Maithi«H.  i3i8. 

Mirz. 

3.  Cunigundit.  l347. 

12.  Gn^oriua,  papa.  i3oi. 

17.  Gertrud.  iS4a 
31.  Benedicta«.  1341. 

24.  Abend  Muri«  VerkOndigung. 

25.  Mafia  Verkflndlgunf.  1329. 
27.  Rwpami«.  1363. 

April. 

4.  Aiubtosiiis.  i3<jl. 

14.  Tiburtius  et  \'aleriaaiia.  l3<So, 
23.  S.  Georg» -Abend. 
34.  Georg.  i3o3. 
25.  Marcu».  1 170. 
2tt.  Vtlalts.  l33o. 

30.  S.  Philipps-  und  Jakobn -Abend. 
1170W 

Mai. 

1.  Phllippua  «r  Jaa»bus.  i337,  Oc- 
tave  nach  S.  Geor«.  iJsS. 

2.  Kreuzcrfindungs -Abend. 
i.  Krcu7crtiiiJtin((.  l332. 
4.  hlorianus.  1399. 


fa.  Jobaoii«»  «nie  porum  Latinam. 
t33o. 

12.  Pwicndw.  1337. 
5.  Urbanu«.  i3s3. 

3ü.  S.  Petronellct)  -  Abend. 
3i.  Peironeik.  1^01. 


I  .r 


Juni. 
3.  Eraatnui».  1364. 
14.  5.  Vchs'Abend. 
IS«  yixm.  l323. 

17.  Octave  TOT  Soancnwende.  1344. 

23.  Suimenwende- Abend.  1325.  1 

24.  Nativiiaü    s.  Johannis  Baptiste.  ■ 
SunnenwenJc.  l33l.  j 

t27.LadMlaua  ttt.  Lngarn.3  (366. 
2«.  &  Peter-  und  Paub-Abemt. 
29.  &  Peter  und  Piaiil.  1347. 


Juli. 

3.  S.  Ulricha-AbMhl. 

4.  Ulrich.  i3o9. 

11.  S.  Muiiroten- Abend. 

12.  Mar^üiciha.  l330. 
[|3. Margaretha.  Ungarn.]  1279. 
15.  ApoMclthstliu^  1403. 
iy.  Alexius.  1349. 

21.  S.  Mar'c-i - M.ii;ila]cnen-Abend. 

22.  Maria  .Majjdalena.  i33i. 

24.  &  iahoba-Absnd.  1281. 

25.  Jtoobus.  i33i. 

26.  Anna.  1344. 

Augast. 

I.  Petrus  ad  vincula.  i3i2.  | 
3.  S.Stephan.s  Abend  in  dam  Schnitt,  j 
3.  Stephan  US,  proioiiiiartyr,invtatio. 
i3i4. 

5.  OswaU.  liAy 

6.  SisMs.  l33t. 

7.  Afra.  l368. 

().  S.  I.arcnicn- Abend. 

10.  I.ai'renttUf .  [  ^i  h 

14.  Mari«  ^«biviung,  Abend. 
1$.  Mute  Scfaldui«;  133«. 

32.  Octavc  nach.  i368. 

33.  S.Pertefancü- Abend. 
24.  Hartholoniäu<i.  i3oi|, 

M.  Auguatinus.  i3ö4.  ' 
19.  Johannis  dccollalio.  l3oi. 

30.  S.  Solde  und  Mcrc.  l338. 

31,  S.  Gilgen -Abend. 

September. 

I.  Egidius.  i33;.  Neunmr  tag  nach 

S.  llartholoni'inj.  ii29. 

8.  .Mnri.i  Geburt.  Iii 2. 

11.  Abend  der  Krcuzerh6hung.  1341. 
14.  KreuzcrbohuDg.  1377.  [ 


«5- 
»7. 

30l 
21. 

22. 
2«. 
29. 


6. 

9. 

12. 
i3. 

'4. 
i& 
20. 

21. 

»5- 
»7. 
28. 
3l. 


Ocuve  twcfa  Maria  Gcburu  i388. 
Lanbeitw.  i33o. 
S.  Matthius-Abeod. 
Matdtlus.  1341. 

.Mauritius.  i33i. 

S.  Michels -Abend.  i3i8. 

Michas  13SS. 

October. 
Octave  nach  S.  Michael.  l329. 
DionTsius.  iJtMS. 

S.  Cholmans- Abend. 
Colotnannus.  I3l8. 
(klixtus.  l30l. 
Gallus.  1332. 

Alndleftauimu]  Maid -Abend. 

.  -Tag.  1336. 
Criipinus  et  CrUpioianus.  1346. 
S.  Simoos-  und  Akbu^-Abend. 

Simon  et  Judas.  t3s9. 
Allerheiligen  -  Abend. 


November. 

1.  Allerheiligemag.  l3tl. 
6.  Leonhard.  t36o. 

lOi  S.  Merten-Abend. 

1  I,  M.iMiiiu>.  I  3  ]  (1. 
l3.  Urijvias,  Jj^y. 
■  6.  Olhmar.  l3l6. 
1$.  Uctave  nach  Mtninus.  i3J2,  S. 
Elspeico- Abend. 

I<).  Kli>..)bcrh.  l3t5.  ' 

22.  Cikciliii.  1410. 

23.  Clemens,  papa.  |343. 

24.  S.  Katiirein -Abend. 

25.  Catharioa.  i3ot. 

27.  Virgilius.  l393. 

29.  S.  Andres -Abettd. 

30.  Andreas.  1340.  . 

December. 

2.  OctavenachSJ<alfaniB'.TagiX322. 

4.  Barbara.  l3s8.  Clem«BS  Aklta- 
drinus.  uti. 

5.  S.  NiUas  -  Abend.  1 3o2. 
t,  Nicoinw.  I3i5. 

8.  Maila  Empfingnls.  t3oi. 
12.  S.  Luceiii  •  Abend. 
|3.  Lucia.  1328.  Octave  asdt  S.  NU 

kJss-'l'ag.  ii90. 
1$.  Oeu«e  nach  Maria  Empllagnii. 

,352. 

20.  S.  Thoman.i  ■  Abend. 

21.  Thomas.  1298. 

24.  Heiliger  Abend  zu  WeihnadMCO. 
2$.  Weihnachtaiag.  i3ol. 

76.  Stcphanui.  1395. 

28.  Dicslnnoccntium.  i4io.A1lerkind- 
leintug.  l39}. 

31.  {Cbcoweicb-Abaid. 
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II. 


VERZEICHNIS  DER  SiEGLER. 


Im  JBmm  IVicfeMir««  iM  «Mr  /Vwwtu  mtd  Carpcmttotum  puamma^ut^t,  dtrtn  Siegel  in  den 
Urktmden  angekfhiSgt  oder  ohnr  porheri^  Ankündigutig  an  dentelbrn  an gr bracht  sind.  Die  Anordnun/f  ent- 
spricht der  alf^ahetiichen  Folfce  des  XjtnensreKistert,  n-eshatb  feh  im  Einzelnen  auf  die  VorbemerkuHg  ;«  diesem 

n  r  ii  riif      /\iiii:.tr'is'-   «/n.y.   ./.i  Lj'.ir  .\\imi:iifrrx!s:i  r  in   Jirsi-tii    lii  trucht  ohnthin  rrichlkh  aUSgtMtMet  nf.  KMT 

soweit  eingestellt,  als  es        unmittelbaren  Handliabung  dieses  V'erjeicknittet  nötliig  ersckten. 

Konnte  bei  der  gronm  BtdmOmtg,  wrleür  dS*  Sieget  de*  etädüediem  ArMv  iuedt  ZiM  md  Erkaltmng 
beaiupmeheH,  in  Anbetracht  der  vielfachen  Aufschlüsse ,  welche  sie  ^u  fffwJhren  i'ermÖKen,  der  ifuten  Dienste, 
die  de  f«r  Feststellung  und  Scheidung  der  in  den  Urkunden  erwäJinten  Personen  leisten,  i-an  ihrer  liesclireibung 
und  Zusammenstellung  nicht  Umgang  genommen  werden,  so  u-ar  bei  der  greuseu  Mmm  der  Siegel  doch  mäg- 
lichtte  Sparuunkeit  und  KaunumnOt^ting  geboten.  Dadur  wurde  vom  van^itr^  eine  Angehendere  Betcltreibung 
jener  Sieget  unteriaeien,  Aren  fnlkaber  siiekt  in  nMerer  Be^dumg  pi  Wien  ifeAni,  oder  die  bereilt  in  Ab- 
bildun.:i  n  i  rrößentlicht  sind  'W'.ir  .t'<tr  rim-  tditwihiKf.'  ^ii  vrf  f'C".  ir.iisfir  v.V  .iitf  J.i<  \nthn'i'njiir^f<' 
beschiänAt  if  erden,  ich  hofft.  J.isf  ts  trol;Jim  utlungeii  i.it,  aiiei  äaa  i;  iifutrinfffii,  ji.ji  i'hi  .üt;  hrkenntms 
tmd  Heslimmung  der  Siegel  run  Werth  sein  kann. 

An  der  Opitie  de*  einzelnen  Artikel*  *tekt  der  Name  de*  Siegler*,  dem  jene  Angaben  über  Berttf  oder 
Amt,  Itte  tieh  in  den  Beicräßigungsformetn  finden,  beigegeben  wind.  Nur  die  Etgemekafl  ed*  Wiener  Bürger 
u'urdi  ■ihif  Riicf  sicht  auf  die  Ankündigung  beigefügt,  sufeme  sie  sich  aus  den  R,x'f  ^ti-ii  -.rx  Landes  belegen 
Hess.  Kommt  für  die  betreffende  Person  nur  eine  S'ummer  in  /ietrjcht,  so  folgt  diese  gleich  auf  den  Samen, 
und  e$  i$i  dann  die  etwaige  /leschreibung  der  Xummer  nachges.  iy'  / >n-  ffnmmer  itt  dleMtret^M  In  ntnden 
Klammem  beigegeben.  Bei  mehr  als  ipvei  Stielen  sind  die  Jaiuretnaltie*  ^^$ammenge\ogen  und  am  Sehiume 
<ftr  Nfimmernfldge  angesetzt.  In  ^ßesem  Falle  Itt  die  Besehreibung  de*  Sieget  den  Regesten^ahlen  vorgestellt. 
Gebraucht  eine  Person  mehrere  Siegel,  so  sinJ  .1ir<.i-  t.-'lr'-mit     Dir  .V<(»i>;.-(  r;i  t'i  lutuli  n .  .in     umi  if.rs 

betreffende  .'•liegel  fehlt,  sind  in  eckige  Klammern  geteilt,  ebenso  die  i'ertfeisnummern  der  nur  in  Transutmten 
oder  Originatvidimationen  erhaltenen  Stucke.  Der  gute  Zustand  des  .Siegels  ist  nicht  besonders  vermerkt,  dagegen 
ist  die  Besdtädigung  dnrdt  einen  der  Zahl  nacügettelllen  *  angedeutet.  Dabei  wurde  aber  die  durdt  da*  Oefken 
ge*ekiO»tener  Briefe  enietandene  setbetrerständliehe  Verletzung  der  ;nm  Verteliluste  aufgedrMtten  Sieget  ausser 
Aebt  g'  lassen. 

Was  nun  die  liesclireibung  im  ein\elnen  bctrij't,  so  ist  von  vorneherein  festiuhalteii,  das*  die  runde  Form, 
die  Hefestigung  durch  Anhängen  an  einem  I^gimuntMlr^leH  tutd  der  Abdruck  in  ungefärbtem  WoiAse  m'cftr 
besonders  astgeifeicknet  und,  da  n'e  ah  der  normale  Oebrauch  gelten  und  daher  als  selbstverstindBdl  Icfekf  f» 
ergänzen  sind.  Etne  Nimmer  jeden  Zusat^  bedeutet  also,  dass  das  betreffende  .Siegel  jene  y/erürmale  auf- 
weist. Alle  .Aba-eichungen  von  dieter  Vi.i  ru  ■■:itd  besonders  vermerkt,  und  es  wurden  ^u  diest  n:  Uthu'r.  um  m:t  .i-m 
Haume  möglichst  \u  sparen,  Abkürzungen  und  Zeichen  i'ensfendet,  die  im  f-olgenden  ihre  Erklärung  finden  sollen. 

Inden  M  «^f  dk  ansfahrüehen  Dartteltungen  bei  Orvtefend  (üeber  ^luv^ik),  im  Zürieker  IMitmden- 
AttcA  (t,  XIX  ff.)  und  in  Bresslau's  Handbuch  diT  Vrkundenlehre  t,  ^2  ff..  Mfwei'fT,  lege  idi  in  Kkr^  da* 
in  dem  vorliegenden  Verzeichnisse  eingehaltene  \ 'erfahren  dar: 

t.  BefesÜgungsart.  Fin  der  .Xuminer  rorgcsrtzlet  ^  bedeutet,  dass  das  .Siegel  aufgedrückt  ist,  ob  viirne, 
rückwärts  oder  fuin  Verschlusse,  ist  hier  ebensowenig  wie  die  Erhaltung  der  Papierdecke,  das  Einhängen  mit 
Pergamesslslreifien  oder  die  Befittigung  mit  SMwArm  »trmeritt  Die  etihpreeiienehM  Angaben  finden  nek  in  der 
dem  einzelnen  liegest  beigegebenen  wo  sie  ihre  Bedeututtg  f&r  den  dumditer  der  IMmnde  kaiben, 

während  sie  für  das  Siegel  an  sich  belanglos  sind. 

a.  Stoff,  l'nicr  dieser  Rubrik  waren  namentSeh  die  \'erwendung  verschieden  gefärbten  Wachses,  das 
Auflegen  färbiger  Wachspiättchm  auf  einen  K6rper  von  ungefärbtem  Waclue,  was  ni  milleialterliclwn  Segei- 
beedtreibnngen  wM  beadttet  wird,  nnd  da*  Eindrücken  in  Sdudeit  (SdU^leken)  von  ungefSiÜem  Wadaa  fir 
beachten.  Für  die  Farben  wurden  die  Abkürzungen  br.  gr.  r,  rlr,  teil».  •  brOKSI,  grin,  rOtk,  rOlMmMcM,  JcAiMTf, 
Quclkii  tut  U.:!>i.l>uhu  der  Wuti.  II.  AMiuilung.  1.  H4.  jG 


44^  VcRdehsis  der  Skgler:  AM,  Simcm  —  Albrecbi  L 

/Sr  den  Körper  für  tße  Sehak  Sc*.  gewAhtt,  Hh  dm  X.  oder  vörgaet^e»  ».  ^edeHM  mgefärbt  Dem- 
Mddk  iwi  alao  f.  B.  aaJ^ulöteH:  gr.  u.  K.  grünes  W'jcks  auf  unge/drttem  Körper,  u.  gr.  K.  ungffdrbtet  Wacht  Mtf 
grßufm  Körper,  r.  u.  Sek.  rofktt  Wachfi  in  unt^-f^riter  Schale, 

j.  Form.  J)icic  u-iiä  in  der  uHichen  W'iiic.  jtcr  ohnr  Anwendmif;  von  /eichen  ivscliricbrn,  Die  Mjsse 
der  SiegtlplatltH  sind  in  MiUimetern  angegeben,  ein  der  iVlMt^ahi  rorgtitt^e*  d.  bezeichnet  den  Üurckmetser 
dtr  rmden,  ein  D.  <ffe  Diagmak  der  whredeigen  md  ptdvgmien  Siegel.  Bei  tbwieMgtH  wtd  tMtd/SrmigeH 
Siegellt  Kfhl  dir  Höhe  der  itnindlinie,  bei  owilen  die  i^rosic  der  kleinen  Achse  f/rjus. 

4.  BestempeJung.  lietnndere  Atten  der  lieitemfeUin^  sind  im  ICin^etfalle  yrrmrrkt  Ein  der  Nuntmer 
njclii;r^et^le%  R  teij^t  jn,  duss  das  betreffende  Sie/^el  mit  einem  liiicksie^rl  versehen  ist,  u  f,bei  jber  die  /'arbe 

de*  WMhse*  nicht  angegeben  wird.  l-«htt  eine  betondert  .Mittheilung .  so  itt  im  Kücküegei  das  W'appenbild 
»iederhetl.   Gebraaeht  eine  PHnon  mehrere  Rüdtnegel,  so  eind  ne  als  Ra,  Rb,  Rc  geedüede«.   Der  flehramek 

äuet  Petsch  iO-.  h!  durch  ein  njch/^\et;te%  I'  .tn^edriitel. 

Wurden  die  bisher  anfiet'uhrlen  .\/erkmjle  bei  allen  Siegeln  beachtet  und  ersichtlich  femjchl,  10  tritt  bei 
der  Beat«mp0tuag  die  fruhn-  forbeh.tltene  Einschrdnkung  in  Krjft  Aber  juch  innerhalb  dieser  (irenjcn 
wurde  eine  genauere  Jietchreibung  ö/ters  durth  die  BeedMigting  der  Sieget  oder  die  Unroiikommenhtit  det 
Abdnteket  unm6glich  grmadit.  Sitweä  et  tieh  tm  eigentliche  NentldMIder  handeltr.  erfbigte  deren  Betchreihang 

im  .Inschliiss  an  (irit^ner's  /landbuch  der  hrraldisc/u-n  l'erminnliigie.  (Inisser'  V 'i  1  i'-rif^keiten  bereitete  die 
/li-schreibun^  der  p'mrinen  lüj^iren,  bei  denen  manche  Unsicherheit  bestehen  bleibt.  <»;.  f'  hi,  >)str  Irittete  H.irtmann- 
/■'rjnjenfhuUfs  .Sie/^elverieichnii  im  Katahf!  der  hist.  .iuistellun^;  iS-.i.  (iebrauchcn  die  Mitf^lieder  einer  Familie 
dieselbe  tJgur,  so  ist  diese  an  die  Spitze  gesteiU.  Nach  MöglickJeeit  habt  ich  versachl,  Abbitdnngen  ron  Wiener 
Segeln  fuummen^tutelftn,  der  beti-rfmde  Hinn^ei»  itt  den  einzelnen  Seg^bescHrtibmifien  beigeben.  E$  kamtn 
hiefur  fiili^ende  liucher  in  lietr.jrht  (".:•;,, m'<lt,  lief^stcn  ^ur  (ieschichte  des  S  .Sl,'f!i.i:\fJ\>mes  iS'^.  (ieschichte 
\i'iens,  herausgegeben  iromWiener  .^Henhumsrerein,  1  Bd.  lSe)J.  /ianthaler,  /iece>imftitiieal"gic<>-diflum.lticufl. 
ifitf).  lt.  iSlO.  HarUnaHH-t'ran\enshuld.  .'Wiefel  des  Wiener  .Sladtrathes  iSy$  (.S.i  aus  den  .Uitlh.  des  Wiener 
Alterthunuvereinet,  Ig,  ff.)  Uartmann'Fran{eHshtdd,  (ietchiechttrbuch  iSäJ.  Hncber.  .Austria  i-;j2.  Jahr' 
buch  der  hais.  Kunstsammlungen  (inOesondere  Bd.  Xl't—XVt/f),  Lind,  Blätter  fOr  ältere  Sphr.if^'istik  iSjfl.  aus 
diesem  ISuche  sind  die  .ibbilduttgen  in  H.  .1.  Set-lei-'s  (ieschichte  der  .Siei^l  f^enommen,  die  hier  nicht  '  >  'i.i'.  rj 
eingeführt  uiT>/f«  .\felly,  {icitrdfe  ^ur  .Siep-Ikunde  des  Mittelalters  tS,fj  .\fittfieilungen  des  Wiener  .illcrliiums- 
Vereines.  Miltheitungen  der  k.  k.  (u-nlral-Cjimmission  für  Kunst-  und  hiti,  Denkmale.  Weiss,  (ieschichte  Wiens, 
2.  Amß.  tür  die  Siegel  deutscher  Kaiser  ist  au/  Carl  He/tnerj  Die  deutschen  Kaiser-  und  Känigstiegel ,  iS^S, 
/Br  die  dtr  LandesfUrsleu  auf  r.  Sava,  Die  Siegel  der  Oslerreidilschen  Hegentrn.  /i*-/,  verwiesen. 

Die  l'mschriß  n, ■(■.?'  ■;«(■  dann  wiedergegeben,  nenn  -ii  h.il',  Inhalt  oder  l-'urm  vjn  .1'  '  ./<ii  L'r- 
kundftt  überlieferten  Iknennung  aba'ich,  be^ifkuttgsweise  |if  deren  Ergänzung  dienen  Iconnte.  Der  l  ntcrschieä 
jmischen  .Minuskel  und  .\timskel  ist  im  Drudte  beibehalten,  ebaisQ  sind  dk  MUürfunge»  belassen,  die  vertdilc' 
denen  Ftnrmen  änes  Buchstabens  durch  besondere  Typen  ange.feulet.  Die  Vtreekränhtmg  ma  Bueketahem  wurde 
aber  nicht  wiedergegeben  und  auch  der  Gebraut  von  langem  und  rundem  s  in  dem  Aßnuthtlalpktthele  «frAf 
beachtet.  Die  Trennung  einzelner  Wörter  durch  dir  Ver-^ierungen  der  .Siegel feldrr  ist  durch  emot  Bitldettrieh, 
die  Abtheiiung  der  Umscitrijt  auf        Zeilen  durch  {mvi  senicrechte  Striche  angezeigt. 

Zum  Schluue  stelle  ich  dir  uersdiiedenen  SCetehen  tutd  AbMtrpmgen  iptsammen:  [  3  feMemdn  Seg^s 
•  d  besekadigt:  =  aufjgedrfidtt}  br.  w  braun;  d.  =  DurdUnesser:  D.  =  Diagonale;  gr.  ^  grOHi  K.  Korperf 
r,  =  roth;  rbr.  =  rolMraun;  Seh.  —  Schale:  seh»;  w  schuforj:  u,  —  ungefärbt 


A, 

Abel,  Simon  — ,  von  Sotea  in  Siebcn- 

biirt;!.-!).  iyj-M'4"  V).  seiner 
Witwe  gebraucht;  schw.  u.  Sch., 
«val,  24: it.    Von  einem  P/täle 

durchbohrter  Vogel, 
A c K  ii t  i  ti s »;  :i p c II c  in  dem  Pfarrhofe 
auf  d'  tn  >/  .Stcfh.msi'rii  dh-tre. 
Kapiaa ;  Hctci-,  [  1 1 ;  ?  { i  iBy;],  1517 
(f^m),  ^tfofol,  sS.'Sf,  Ein  an 
,f.i>  A"r  ,  .(-  i  ' bundeiier  Heiliger. 

s.  .■/Im.ii. 
Achnu.  J'farrvr:  tliUii,  2::$  (i34üj, 
sfitiorat,  ^S:iS.  Der  heil,  Lau- 


rentius mit  dem  Hoste.  —  Jacob, 
I  spilfoind,  fptSt.  EitiHelttfier.  95  z 
!      (t378>  *r.,  977  («Mo)  gr.  u  K. 

'Admont.    Stiflskämmerrr :  Jans, 
l^i   ( '  M  I ) .    »•  chseckig .    D  3,f 
Monogramm,     f  ,i  .  JÜUAniS  . 
SAC6RD06IS. 
'  A^endorfftr,  Mert  der  — .  Rurgtr 
'       in  \MeHer-.\eusladt,  (iivti), 
d  3o  Hanke. 
A  i  a .   Auiouius   de  — ,   *.  Anto- 

Al^orn>!<>rfer,Jtonnidder  -,  168* 

1 1  \<y:).  fchw.  u.  Sch.,  d.  29.  -Voft- 

rellk'iff, 

AI  brecht  1..  liraf  von  Habsburg 
und  HeichsveTTivser  in  Oester- 


reich: 15«  (IJ8I)  r.  II.  K.,  d.So, 
'      der  Gntf  f»  tykrde  stach  reehtt 

gewendet,  hält  in  der  rechten 
Hand  ein  Schn>ert ,  mit  der  lin- 
ken die  Xiigcl  und  trägt  an  dem 
I      iiniieu  Arme  den  Itabsburgischen 
'      Schild,  alt  Hehn^ier  dient  ein 
'      lAweKTtaapf  mit  einem  Hückcn- 
kamme,Vmtchrift  in  jivei  Kreisen , 

 S.   Dt.l  .  OKA  .r>«-.  .IjAUS- 

I  BVRC.fc5...ü.UA.,..RA\'l 
,  ALSAQE  .  t>NI .  RVD* .  ROfD. 
]      R€GfS  II  PR  -  IMOC.»-.!-!!?^-  .  «:i\'5 

•     ne  si^u  .  <  T  .  SPM<-.  — 

vicAKi'.c.  • '  i:(  kAT.is.  _  /ler. 

log  von  Ueslerreich.  Sat'a  I-tg.  ti 
[16a  (I J87)].  22  (13,6)  In  Sekak. 


Veneifhni«  lier  Siegier:  Alhrccht  11.  —  Asvhbaiih,  Kricdrich  von. 


Albrecht  B.,  Her^Of  ifin  Oester- 
rfich.  Reiti-rsifffi't  Sjya  Fig.  i§: 
rio*,  1  ;.i  '  !f)S  (I  I  ^38); 
Wappensiej^t  Sava  Hg.  /".-  20i 
(lJ38)  r.  w.  Sek. :  Reitersiegcl  Sjva 
Fig.  16:  llo(\ii't),  221  (l.S40)a 
388  (l345),  3iK(i.>48);  Wjppe»- 
siegfl  Savj  Fig.  ifl:  ";S2*  r., 
»378  r,,  <»J79  r.,  "jÄa»  r., 
•398»  r.,  "42*»  r,,  4tft  r,  h. 
Sek.,  4*6  r.  u.  .St/j.,  (77  r.  m.  5t  A. 
(1344— «Ssf').  -  [^«4%  177,  2". 
259,  3j2,  437,  450k  4«. 465» 497« 
(I33S-1357)). 

Albrecht  DL,  /itr^  vm  Ocuter- 
reich.  Wappensiegfl  S,jva  Fig.  ^2, 
r.  u.  Sch  ,  657,  6i;8,  (>%<),  661, 
fi77'  70<).  7-7.  7^".  780,  783, 
$i3,  814.  »43.  851,  859,  908 
973,  97«.  "«5.  "«4.  "3l«, 
i3l)2  {1365— rothcm 
^^'itt•/lIf :  679,  711,  712,  722,  73'j, 
770,  858,  lo34,  lo35,  1067,  1226 
(1366—  1393);  aU  Rücictkgtt 
io38  (t3<3).  Reitmiegel  Sai>a 
Flg.  39.  7^4.  7".  7»"-  s^-» 
853*,  io38  r.u..Si7i.,  io39,  1224« 
(l368-i3i>i'i.-  [672n,67()a,677a, 
689«,  699, 733«,  739  h,  749i  °797. 
*8u,  «Bl«,  •«S9,  1076,  1171«, 
ii7r)a,  '^ii^qa  (i 366— 1390)]. 

Albrccht  IV.,  Herzog  von  Oester- 
reich,  W'jppensiegel  .Kttva  /■T^.  5/ 
(mitRüekütget Ftg.  $2)  r.  u.  Sch.: 
tSii,  iSsfi,  1352.  |355,  1358, 
ij'ju*,  I  i3')4(i3'K)  l3f»S); 
"  tfiii  I  titln  m  U'.u-Ajf  •  i3.Ho, 
l3H2,  l383»  (l3i)S),  |;iü}  (1402). 
—  Fetsduß  .SUcj  Hg.  $3  mit 
Rieksiegcl  Fig.  5./,  r.  ».  Seh.: 
)327,  1  VVi  (i3.)r.).  [i324  (Pet- 
sclut/t/,  i325,  1342,  1J44  (li90), 
t3o3  (liQH)]. 

Albrecht  in  der  Münierslrasse,  286 
(1344),  rf.  J5.  ^trei  gekreuzte  Kol- 
ben, im  oberen  Zwickel  ein  Kreil  j, 
t  S.  ALBl  .  ii^  .  äTRATA  .  lUO- 

neTARioRm 

Albreeht,  des  Dratfaitf'*  K^tlan, 
t.  Maria  am  Geatade. 

Albreditsberg  f  .\0.,  tiff.  Ottnt- 

scktag),  Hcnnann,  Kaplau  ipi  — 

[753  (1369)]. 
Atdcrman,  Pctcr  der  — ,  Wiener 

Biirga;  d.  3o.  H.tvitnarltt :  1666 

(i4oijj,  172S»  (i4üS), 
Alexandria,  Hatriarifh  von  — ,  Jo- 


[816  (1373)]. 
Alhiriioger,  Wernfiertder— ,  von 


fiassoK,  1 1«9  (>388),  ä.  »6,  Heim 
mit  Rad. 

Allcrhciligcnkapellc.  i.  Burg. 

AllenpcTgcr,  Bcnhoid  lier  — , 
Wkmr  ßitger,  893«  (1376),  ä. 
aj,  gr.  II.  K. 

Alleoburg  (Benedlctinerkloeier). 
Coiwent :  3oo  (1346).  —  .Xebte 
Maihaus,  3oo  (1346),  j^f  t{OM/.  — 
SeibM,  931*  ((377)»  V^f^itä. 

Alten  hören,  Merl  von  -  ,  Burg- 
graf auf  (ioldcnslein,  <)45  (1378), 
d.  38,  (iansriimpf. 

Amclia,  äitchö/e  vom,  Johannca, 
101*  (1337),  r.,  ^ffOMrf. 

Amman,  Sdfried  der  — ,  an  dem 
Alten  FleiKhmarkt.  6qi  (i367), 
d  3o,  (ichsenk-tipf  mit  einem 
Kreuze  fvücAen  den  tidmem. 
ffartmatm  •  nwtjemkM ,  CSe- 
schlecliterbiich  22,  Flg.  31. 

.\nif »Siegel,  s.  Pas&nu,  Officialats- 
sicgcl  und  (icricht5siei;el ;  Berg- 
sieget;  TopeJ,  Wetchani  von  — ; 
Johanna,  Heno^n;  Kamp,  Lce- 
y"'.A  will      ;  WIlh.  Gruoilsicgcl. 

^.  AnJr.i  au  .Ici  liaisen,  Con- 
i'rri'  '  --1  (i366),  tpitjoval.  — 
Froptt:  Ono,  681  (1366),  qn/f- 
waf. 

Aniircas,  .Scltajfer  Rcimprcchls  von 
W'allsee,  419*  (1352),  d.  25, 
S.  AnORF.P™ 

Anfciden,  Gilig  von  Aavdd  (1074 
(1384).  1407  (i3«J«)l. 

AngcrfclJer.  Peter  der— ,  M7«Tt«r 
Bürger,  de»  äusseren  Ratlies 
( 1  h}-\Sljdtrichtcr  ( 1 4o3  —  1 40*1), 
d.afh  LäiveMfnuUieH,  btUlten- 
weise  vbereiHMder;  t,  petri  wn- 
gervelder.  Hatithaler,  A*.  .  .  /, 
Ub.  XXVtl,  i-ig.  13.  liartnuiiin- 
Ptum^tHMkulJ ,  C.eschlechterbucli 
ip,  FSg.  2-j:  1373,  I409«,  acAif. 
u.Seh.,  [15231,  1526,  vm  da  an 
gr.  II.  K..  [i;36,  1543],  1>9I«, 
159^  *t  1600*,  Ibol,  1602,  1638, 
p-,  u.  &*,  [HS4«]  (Ii97-J4«*>. 

Anger  Felder,  Rudolf  der  -  ,  W  uner 
Biirgrr,  Rathsherr  (i3<)6,  1404, 
I4l>7),  Bürgermeister  (noii;.  d. 
Si,  üchUd,  gespalten  und  ^ntei- 
mal  getheltt,  darShar  Helm  adt 
Kleinodflügel,  in  dem  das  Wappen 
wiederholt  ist,  rechts  vom  Helme: 
ijgS.  Hucksieget:  /lausmarke  mit 
den  Buchslaben  r  a.  Hueber, 
Amtrüi,  tah.  »t,ßg,f,  Hartmaush 
F)ran%enshuld,  GeteMeehterbuek 


I  39,  Ftg.  28.  Jahrbuch  der  kais. 
I      Kimsttamml.  iS*,  «•1604$  133;, 

i3;ü  R,  1404  R  jcAi»'.  u.  .Sch., 

[1589,   ijO^],    i'>47»,  ^1701» 
I       gr.  {1396  —  1407). 
I  Aniinchia,  Pairiarelietufont «,  Prag, 
I  WiMcgrad. 

A  n  I  i  1 I .  der  W  'undarjt,  II  'iener 
I  Bürger,  1651  (1406),  d.  3o,  gr. 
I      M.  K.;  gespaltener  Schild,  rechts 

M^treekta-  Ijiwe  ohne  Kopf,  Snki 

sechsmal  getheilt, . .  lUAGISTRl . 

Atri        .  l     .  ALA.  Hartmann- 
I       FranicHsIiuld,  Uesckiechterbuch 
j      //,  Pfg.  tt. 
Apamaca,  Er^bischof  von  .\ppoimea 

(Appüniia),   Oriolf,  lyarrer  fi< 

Lassee,  IS-.)].  7'3('^<J"), 

j      ipit^otrai,  joo :  403,  ein  sitzender 

J»acAo/,. .  .».ORTOLPL  AR- 
'       CH1P.PI  .  APPAÜJlfiCSlS. 
Aquilcja,  l'atriarche»  von     ,  Ber- 

trandus  [270,  271  (1343)].  —  NI- 
I  colaua  377  (1351)  r.  u.  Sch,  — 
I      Ltidowicua  593  (i36i)  n  n.  Sc*., 

spit^nral.   —    Antonius  1345* 

(l  396)  r.  u.  Seit. 
-  Capitel  [271  (1343)]. 
j  —  Podcstii  07 1  (1343)], 
I  Aquino.  JSischof  mm  — ,  Lambert 

24«  (129«),  r. 
'  Aerb.  Jorig  der  —  von  Mallcharn, 
Wiener  Bürger,  d.  lg,  Dreieck, 
j      [t]  S.  G£OROi .  I .  De .  OIAR- 
I      LeBARn.  448«  4^>  490  (i3S4— 

1350). 

Arbcsthal,  Ifarrer  ^u,  L'lricll  von 
Müchamünd,  Kaplan  in  der  Feste 
{M  Hainhurg,  1072  {i384),  spil^- 
I      oval,  38;  23. 

A  rbinjcWctzcl  von    -,[393  (1  352)]. 

Arczzo,  Bitcho/ fon,  lldebraniiinus, 
24  (1298)  r,,  ^fUfwoL 

Ar kadi  (Greta),  Archanensis  cpisco- 
pu*.  Daald  101  (i3;7)  r.,  spit; 
oval. 

i  Armvelser,  Micbelder — 1764a* 
$ekm. 

Arnstein,  Berthold  (r)  VOQ  16* 
(i2Si),  dreieckig,  nach  reekit  gl' 
ivendeter  .idier.  f  SIÜ  .  .  .  MA- 

I    üRi .  oti . . . .  ifcja 

Arapeck,  t.  Acfpcck. 

Aschbach,   Friedrich    von  — , 
l  'rllirihchreibei- ,  Landschreiber, 
Katlislierr  (1411).  d.  scliräg- 
I      rechter,  mit  drei  Hu/eisen  belegter 
\      BaOen  mtä  Wtke  abgaekrOgtr 
[      Obertett,  mit  einem  Hufeisen  be- 

S6» 
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S'crzciclinia 


;  ANvhii.i..lu  Gebhard  von 


l'.iul. 


''V't  t  Mgillvm  .  ftidrid  .  de  . 
upach.  HaHmaini-Firan\tmfmU, 

tieschifchlerbuch  ^6,  l'ig.  3'.  — 
1705  *  «  A«'.,  1726  R  p- ,  17M4» 
K  (von  da  an  schw.  u  K.j,  178;  R, 
1822  R,  1S28R,  i!i4oR,  187UR, 
|A9>R,  (1407-1411). 

Atchbach,  Gebhard  von — ,  UTrnrr 
iiur^r  744»  R  (l  -^f>9>.  ä.  3^, 
jirei  gekreuzte  Kolben,  int  AficA^ 
Siegel  cmK.  Hartmann- Franjmt- 
hiiU.  r^KhUchterfmch  46.  f-ln-  36. 

Aspiirn,  I  S.  Niklasküpelle. 

Au,  (iraf  JörfT  fon  drr  — .  [ii  ?o 
(1387)]. 

Augtburp,  Ckorkem»,  *.  Eller- 
bach. 

Augustiner,  l\iwin\iil,  L'lrich  der 
CnMmbari)  44«)*  (iiS4)i  q»'?- 
piw/,  5/  ;  ir.  AT. 

—  (Wien),  Omvtnt.  d  so.  Mitth.  des 
AllerlhumtivreineMJj,  121,  Fig  4: 
189.  250,  3:8.  [43a,  44l>]>  *i70i 
(13J9-1407). 

^  Ptktnn:  LectpoM  (Lautoll):  i>9 

Dietmar:  328  (1  vjo).  tpit^ot-jl.  — 
Konrad:  ^iz  (li^i),  spit^oyjt. 
Ulricb  der  Witauer:  446  (■354)t 
tpitjoval.  —  Weither:  ^^aral, 
'^1702  (1+07).  »i848»  (I  »n). 

Aver  Sil,  liisthrif  von  — ;  I-eonar- 
dus.         (I2<)K)  r.,  spilj<ii:il 

Acspekch,  Henos  der  — ,  1282 
(i394).  «1  Jo^  Jütgtl  im  getpat- 
lenen  ScMUe,  f  s.  htm.  aixp  «..t 
gl-  u.  K. 

Alzenbrugg.  Friedrich  von  — ,  470 
(>3SS)i  ä-  3j,  pnei  KkrigrtckU 
Rmtek^Uien. 

B,  P. 

Peaedorf,  Stephen  v«>a  PCciorf, 
i684>  (1407),  d.  39,  tehv.  11.  Srft., 
I/jusmarke. 

fabulaior,  s.  Neuermarkt. 

Beden,  Alber  von  ^,  66  (t3i7), 
ä.  aj,  puti  rechte  ^pUfen. 

Pedendorfer.  Andre  der— .  Ii47<- 

kadner,  Jana  der  —  von  der  Neuen ■ 
auL  434  R  (i3s3),  d.  3t,  sekrig 
recht*  (cetheiiter  Sehild,  oheti 
^innenformiff  von  linkt  gesckrägt. 

...loijApn:.-;.  PADriARll.  Ksc'. 

tiefirl:  Hjutmarke. 
Ba|;norea,  Kteiuff  von  Sic* 
phrtfii»,  24  (129S)  K,  ^t^tyvat 


Paier  (Fait),  Hanns  der  — ,  Oolä- 
sehmied,  Wtetur  Bürger,  d,  26, 

mit  drei  Kosetten  tflegter  schrdfi- 
rechler  ßjlkm  im  .Schilde,  darüber 
Helm  mit  lAwenrumpf.  f  S. 
lOblS.oa.PeOeR.  Jalarbucä 
der  lernt.  Kmtttammt.  t6\  n* 
iijSo:  iu77(i5H4).  njS2(i5>iii. 

—  Ortolf  der  — ,  ioO  (li46>,  d.  33, 
EichhürncheH. 

—  Ulrich  der  — ,  Amtmann  £(• 
■{ertdorfamGeinrgr,  7:'»(l368), 
d  3o.  Ebrr.  t  S.  VLRia  .  B  .  .  .  . 
()1->"IC1AI.1S. 

Ba)  ern,  Her^vo»  —!  iMmiek, 

Pallnhaiflier.  Doroihe,  J'iniend«« 

-  -  \l 'itn'e ,   i\i     I  I  t  21.  ./  .'7, 
gr.  u.  äA.,  Doppelivjppen,  links 
da*  der  UektcHegger. 
f'altram  vor  dem  Friedhofen 
( 1 27<>)].  \  f!i.  BUtier  da  rerrinra 

fl,r    l^ndedan^   MM   NÖ.  2f 

(iSfisJ,  to. 

—  auf  der  Seblagattibe,  53* 

(1^14^  3  25  Haupt-  und  Quer- 
balken im  .\:hilde,  f  S. .  .  .  TR  . . . 
l  .  Ii:  .  FORO 
--  Thomaa  der  — .  fK  Bmnn.  i  ij?» 
(1397),  d.3r,  tekm.u.lCr  IMe 
mit  Halbmond  und  Stern. 

—  ticinreich  der  ~,  von  llrunn, 
Herdmeister  der  Herzogin,  d.  33, 
Greif,  der  einen  Oegtnttand 
mit  dem  Schnabel  und  den  fän- 
frn  hält,  l'mschrift  in  riner 
Schnrckenwindung:  j  S.  II.MNR  . 
PALTRAÜJ .  D".  PRVnn  .  MAGRI 
MüCIV  .  I .  MeOLICO.  3o4,  3o6 
(1346). 

—  (Iharicin  der  — ,  \u  Ihunn  S:i 
(l?72i.  1^  2^,  gepan^e,  !i  r  Arm 
mit  Dolch. 

—  Nick*  der  — ,  Bergmeister  der 
Herpt^n.  d.  3^,  Ti  im  Sehilde, 

Umschrift  in  jhti  Kreisen:  t 
niCOl.AI  .  PALTRAIÜ  .  l'KRiüm 
il  AIST<sR.Ze.M€OUCt}:3s3— 
356  (1350). 
Panik,  Engelbert  der  —  fan  dem 

alten  I laarmarkt ),  lUir^erspital 
meister  d  3o.  i^  fpaltinrr  Schild, 
links    siebenmal   grtheilt,    f  S. 

enoei.BeR  1 1 .  PAnKonis:  i86 

{|3J8),  312  (iSJoV 

l'a  n  zi  r .  Hanns  der  -  .  1       R  |  1  V(4). 

d  .'5,  'Will'  1/  K  .  tische. 
Papste-  [Alc\:ii).ler  III.,  «)a{ll77)]. 

^  Johann  XXn..[ls8  (l333)].  — 


Urban  V,  [686  (1366)].  -  boni- 
fatlX.,  i379(i39S),(M39(i^»' 

—  Innoccnz  V'll.,  [1611  (140:;)]. 
J<ih.inn  XXIII.,  iSoi  (1410). 

I'ara.stor  ter,  Andre  der — .  Stadt- 
rickter  fv  Kvmtubtirg.  1478 
(1400),  d.  3t,  gr.;  ein  von  einem 
Pfeile  durchbohrter  Strauss. 

Har»chenbrunii,  Jans  der  Porssen- 
prunner,  759  { 1  d  20.  .Sensf 
und  ^tn,  tS.  lobAQRIS  .  oe 
.PARSetH%. 

—  Joriti  iier  — ,  $.  Hhmiwlpforte, 
Kapläoe. 

Parrtia,  a.  Wenig. 
Baaeit  JKfcAp/;  Peier,  27, 28  (i3oi)t 
9vai. 

P.isüau,  /<!<.  ■'.'. >r  Wcrnhard  :  oi'ii/, 
52,  33,  34  in  Schalt,  35,  45 
(l3oi— 1J04).  ~  Albert:  qrfff- 
wal,  [94,  101,  135],  17«  (»326— 
lJ3r>!.  —  Oottfiied:  spit^vat, 
r.  u.  K  ,  [333,  335],  492,  [4't3], 
S95  (1^9— >^2)'  üecretsiegel, 
r.  M.  362  (iSso),  566 

(|3Cl!.  —  Alber«:  ipitjnval,  680, 
C83,  [(«)<<],  22,  <)OI  •,  [<>02],  <io3*, 
[V2i0-  '»5'*.  '»>^'  [•'5+]  (i3(i6— 
137S).  —  Johann;  Secrettiegel, 
1007  r.  n.  SciL,  ["lOoB  (l38l), 
1223  (l3<ii)].  —  Georg:  r.  u. 
.Seh.,  im  Hücksiegfl  eine  Cemmc, 
I  538  R,  [I4')2].  1571  R,  IWK.  R, 
0793]  (1396— «4"o).  —  1799 
(1410)  grottet  Siegel,  r.  Sek. 
mit  dem  kleinen  als  ROtkdegel, 

—  18^9  (141 1)  P  r. 

—  Ofßcialatssiegrl ,  spitjoval,  von 
407  (1352)  an  und  an  823  (1372) 
r.  M.  K.,  VOM  798  (l37t)  an 
r  11.  Seh  ,  127,  407,  4>'»  JOf»! 
525,  5:0,  S3i»,  540,  5«i8.  7"f'. 
717.  [76$.  79I]»  7"».  »0. 
io«7.  [114»»  'a44r  1641]  (i33o— 
1406).  —  Kleinet:  1471  (1400), 
f.  u.  Sch. 

—  (ierichtssiegrl:  [11 20  (l387)]. 
Pnuch,  Oswaltder  — ,  (ioldschmied, 

U7fi«r  Btrger,  Rathtkerr  (Ji97t 
1403).  Snkom.  a)  d.  tp,  Jahr- 
buch der  kaii.  Kunstsamin!  ifi'', 
n"  12^3$:  1371  (l  ^'»7)  -Schate, 
ii;o*  (1402)  sehn-,  u  Sch.  b)  d 
3i,  Jahrtueh  der  kaii.  Kuatt- 
tammt.  t6*,  rf  iJo^gz  1614  gr, 
II.  K  .  "'1701  gr,,  177*  gr.  U.K, 
(i4oi^l4O<0. 
I'  u  u  1 ,  der  aiater,  Wiener  BttTger. 
l'iho  (i38o)]. 
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l'aumga  rt ncr,  JüCtil  ki  .MV-m  t- 
Bürger.  J.  3J,  ;»«  gekreuzte 
Mohnkolbtn:  1182  R,  l366  R, 
CISS9]  (l38«)-»4o3>.  ! 

Paurberg,  Paul  iraa  —  (der  Ptur-  I 
hi.ri;cr>,  U'iVrter  /?ii'y,t.  Stadt- 
■■Ichiir  (1.56^,  li;,),  liJtlisherr 

I  1  i  :  I.    ./  33,  im  SchilJe  jwei 
htügel,  äarüter  JMm  mit  Bad:  | 
6ro,  84<j,  «57  gr.  u.  I 
<(3o*,  [i:  5",  iL.66,  1082,  [iiio], 

II  18,  uji*.  iiij,  1339»,  1267, 
t2»8*  (ii<i3— i3i)4). 

Beatrix,  Herzogin  von  Otstarekh.  j 
®Iir|3  (l3<}0)  r.  j 

Pcllendorf.  Hanns  der  Paciniloricr. 

(iJyjJ  scAir.  u.  K.,  acht-  1 
«cW/Ti  l>-  3o,  MükUteiH.  j 

—  Sinton  ««m  Paelndarf,  iftmtmtfm 

Stiftet  laottmtaihirg.  ä.33, 
.Wtihlsteinzbit  67*,  Si*  (tli6-> 

l323). 

Benedict,  SbloMnuBN/Maim.  d!.|2, 
Hartmmut  -  Frcm^tn'huld ,   Ge-  i 
sehteehttrhiKh  82,  Hg.$Q:  i<)i*,  , 
[l'ji],    237,    338*.    ;4f(*    3i6.  : 
■*47*»  [•^90«  4«*  (i33»  — j3j2). 

Perchtoldedorf.  Otto  von  — , 
Kimmtnr.  Owl.  i,  t,  1$  (1267— 

—  Pfjrrer  t>o»    — ,    Heinrich  von  I 
Wurmbrami:  [<>4t5  ^i366)],  698 
(|]67>,  tpU^wal,  46:32.  —  Ma- 
thcs  ilcr  I  lacndl:  854  (l37$),  ^fff- 

oral,  ,f6:3S- 

—  .Uj/iWifrcAi- ;u  -,  l078*,(l3S4), 

Per  gar  . . .  CrdtmoM.  179»  («137), 

2f>.  C,  im  SchitJf. 
Pergau,    licrlhoKi    von    — .    Ilof-  '■ 
rkhter.  Sfchsedig.  D.  33 :  24R,  | 
[234.  S^^i  738  (I342-I36H}. 

—  Jans  von  — ,  [iiSo  (1387)]. 

—  ririch  von — ,  J{ofmeiftn- /Irring 
Albreiltts  [;54  (1^4  »)];  ätr  Hrr  '. 
•{»gilt  Johanna  2»"*  (l3j(). 

föcrgüicgul,  ker\ogliehe$,  (471 
(I  !55^];  Sava  Ffg.  38,  r.  11.  K.: 
j32.       R.  [653]  (i  ?59    i  Vs);  i 
.Sai-jHg.^,r.u.K.:  luio,  ilSi*,  I 
1186.   [1244],    1275   mit  Ruck-  1 

(1 38 1  -  1S97);  5itM  Flft.  S7,  f.  a.  \ 
.SV/t  :  1469,  t489*r C>5<^](I40Q— 
14U-.M.  I 
Perman,  Mcluic  ccr  .  MVViicr 
Bürger.  ä.3o,  Helm  mit  dem 
Hiimpfi  e'iKtt  Bärcnmannef.  Rück- 
Hegel:  Hauemarin:  1209  (1J91) 


sehn:  u.  K.,  1467  R  (1400)  adnv.  . 

u.  K.  I 
Pernau,  T«dni  von  — ,  (93  (1325)]. 
Pernegg,  Huin»  «oa  — ,  [01858P  I 

(•4t  tj].  I 

Bernhard,  SlaJtickreitrr,  ?  >'Sbs. 

Bernhard,  Sohn  des  alten  .V  r.nm- 
schreiben  Friedrich.  694    1  u,-  , 
d.  2$,  Wldderkont,  f  &  P€Rn-  1 
bARDI.  I 

S.  Bernhard,  Jacob  von  — ,  W7ciKr 
Bürger.  [1593  (i4«4)]»  1 

Perti»(ein,  Iwan  Gnf  tUO  — «  6SS 
(1365).  rf.J5.  I 

~  ÜMeh  Oraf  voa  — .  Sielueekig, 
J).  2.9     S87.  888  (1376)  gr.  j 
M  AT.  I 

Bcrthold,    der    Kämmerer«    10*  i 
(1374}^  tehildförmig. 

—  der  Kfimer.  [i3i  (i33i)]. 
Pesiorf,  s.  I' liisJ.irf. 

S.  Pctcr  (in  Wien),  Kaplan  Pcicr, 
800  (iiji)  spit^oyal,^:2j,  der 
it^Pttna,  t  &  I^RI  •  CAPeU. . 

SCI .  PCTRi .  wienn . . . .  — 

F/arrer   Simeon    der  Pairstcter 
[1244  (»392)],  1486  (1401),  d.  29, 
r.  N.  SA.  Der  heil*  Mna. 
Peter,  ».  Winctit. 

—  der  Svhlosicr.  174  iliM),  d.  28, 

halbe  .Sclieibe,  f  S.  PCTRI. SLOS-  . 
SARII.  JUMhc*  <fer  Jr«f«.JCwi<f-  | 

samml  16*,  n'  126SJ 
S.  Pet er s- Kr  icdhot.  Andre  an  — , 
U>Vn«T  liürgrr,   Amtmann  des 
Propstes  raM  .V.  St^katt,  Keiler-  i 
mmter  in  Oeiterrdeh,  Ratiiwkerr  ' 
fii'i')  d.  sS,  grttür^te 

Jjiii  ,  Jjt  .iur  Doppelkreuz ,  auf 
jeder  Seile  ein  llalbmnnd.  t  ». 
andre  .  «chvestel :  1 3x3  R  |fr.  u.  | 
Äc*..  t398*R  «r-  ».        [i4Ml.  ! 
1475.  1-14'^  fr.  u.  .VA., 

[1595],  i6<.4  br.  u,Sch.,  1792  gr.  . 
u.  Seh.,  1810«  gr.  w.  K  (1196—  I 
1410).  I 
Pettciechen,  mit  der  — ,  Ulrich,  ' 
j)4>i;  (iS^d).  d.  20.  Hausmarke: 
pj'i'i  {'ft-:llijlften  durch  jtiv»  ^j- 
r.illele  (Jurrlinien  rerbunden. 
b)  Wiener liürger,Hatksherr(i  .\'to, 
i3<«).  Achteckig.  D.  3s.  grspal- 
lener  l'f'il:  im  liiicksiegil  ein 
yiin   einem  Ptcilr  Jurilihihrlcr 
huher  Hut:    ~<to  stA«',  u  AT., 
[II  I'].  1241  *R,i253»R,  lajtiR 
(1371  — 1393). 
Pfafreawang.  Ilatoreich  der  Pfa^ 


fenbanger.  309  ( 1 347),  d.  19,  gt- 
Kh.ichter  schrdgrechfer  Balken. 

P f. -iffsl euer,  Jan«  der  Phaffslelter. 
[438  (i3s3)],  457  »  (>i54},  ä,  xj, 
mitSmiengetlMIterSekiU,  Rick- 
iii'fTel:  (iemme. 

1' I  1  II ,i ima»c hen,  iatu  Jet  l'huni- 
im  ischen,  Wiener  Bürger,  Rath»- 
herr  (1370).  d.  3o,  acltt  KtigeiH: 
fits,  «4*,  [««9l  71«.  7«4»  7«7. 
782*  (1.^63—1.570). 

S.Philipp6-undJacobs-Kapelle. 
iCtyliiie:  Leopold:  71SR  (i3<>8), 
spitiwat,  41 :3t,  der  keii.  Phi- 
lipp mit  KreuptM  tmd  IbKk, 
Kücktiegrl :  .Marke.  —  Hann»  VOB 
Waidhofen:  798  (1371)  in  5i:Aafe^ 
d  3$,  der  heil.  Philipp,  [911  B 
(1377)].  -  .Merl  vnin  .tauft  94O 
(1:57«*),  spitjoya!.  5/  .*/,  4ffe  *el- 
den  Apostel,  darunter  ein  lü,  9t>8* 
( 1 379). — tirhard :  tpit  foi-j/,  57 :3  t, 
der  keii.  PIdHpp  mit  dem  Hucke, 
1061  (l3S4),  1086  (liss).  - 
Hanna  der  Kraft:  [1299  (I39Ü)]- 

PlUichsdorf,  Dietrich  von  — ,  .War- 
schall. 63»  (I3i6),  75  (i3i8).  — 
Konrad  von  — ,  IJ  ()98i).  acAlU- 
förmig.  —  |lUn]uatd  VOA  — ,  9 
■(1273). 

Pimicr,  Meinhart  der  — ,  Wiener 
Bürger.  792  (1371),  d.  l8,  fK 
beiden  Seiten  eines  Dolches  die 

Buchstaben  lÜ,  «i,  [lOCfl  (l)8l)], 

Pirchner,  Wolfhart  der  — ,  Wiener 
Bürger,  d.  2^,  drei  gestielte  Klee- 
Notier,  schw.:  *>18<>4,  "tibi*, 
ot8«6  (141 1). 

Pischelsdorf,  Pfarrer,  Erhart  der 
Schiede!  (Schierl),  Chorherr  bei 
S  .Stephan  1723  (140«)  5cAn'.  u. 
Sek.,  d.  32,  in  dem  getheiiten 
Sekilde  eil*  WHgOittirter  SekUgO, 
t  !i.  crhardi  .  sdlirO  .  pÜ  .  i  .  pi' 
schollsiorf. 

Plankcnülcin,  Hann«  der  Plank- 
chensiainer.  975  (l38o}>  d.  33, 
gesehackler  sekrdgreehler  Balken. 

Plcintiiif er.  stt.'in'.  i  Hof- 
meister jtf  Dorntacii.  d.  stf.  Zu-eig 
mit  drei  Rättern.  Rucksiegel: 
Pentagramm:  627,  653  R,  855 
(I3(l4  =  i375). 

Plodel ,  Thomas  der  — .  .Stadtrichter 
fu  Korneubiirg.  I8l3  (Mio),  d. 
27,  schrdgredder  Fisch. 

—  Hann»  der  — .  1480  (1400) 
acfrw.  N.  iCj  d.  98,  schrägrecHter 
Fhek. 
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\'crzekhnis  der  Sici;lcr:  f'lixicr,  Ihomas  «Icr.   -  PoUz,  l,c«;'»lJ  .Itr. 


Ploder,  —  Thotnas  der  6ll 
(i363),  <f.  3o,  im  ge^MUtetten 

.Sellin  links  lin  haftet  Fligtt, 
rechts  eine  Kosetti' 

—  Maihcs  der  —  .  117  (Mj^).  d.  Jr. 
f!rsi-j!if»tr Schild,  iinkteinAäler- 
ßtigfl,  reckt»  drei  Rotetten. 

Pob,  W  oltlmri  ilci-  ,  W'kiitr  liiir- 
ger,  Stadtrichtcr  (1 3»i  — Ki^;). 
d.  28,  auf  dem  SchilJ/usse  ttehen- 
d»  Sekwertgriff  mttipveiJJolehtH 
besteckt,  fS.  BOLPbART.POB: 
lull,  loi'j.  loji»,  loi:«,  io>-, 
tiiiS,  1117,  J2I«]  (i.?«i-i3'>i)- 

PftcblarOi  Hdorich  von  —,\K"xener 
Bkrgof.  188  (t339),  d.i9,Beelwrj 
t  &  beDRICI .  D .  PeCbLAR. 

Pu^«ch0t2.  AnJrc  Jcr  — ,  aiiN  ilci 
Domau.  1065  (13^4/,  gr.  u.  K., 
d,St. 

Polen,  KdnSf;:  Kasimir,  60:  (ij*);). 

Poll,  Paul  der  — ,  von  NOriibcrj^. 
ä.  I'i.  S^hiLihaiipt,  darunter  drei 
Uütn,  t  S.  PAVLl.De.lJVReN- 
BGRCb:  »79,  aSJ«,  [Ivi,  33o] 

(1344—1349). 

—  Benhold  der  — ,  hinter  Jcr  Schlag- 
»tiibe.  d.  3o,  ^tfFJltener  Schild, 
rechts  halber  QuerbaUceH,  Unkt 
an  Strtehffaht,  f  S.  PCRbTOL- 
Dl  .  POI.I.oni.  llartmann-l'ran- 
^••nsliuld,  StadlrMh,  Fig.J:  J12 
br.,  i--,o  gr.  K.  K.,  [160]  (lirt— 
i33s>. 

 Wiemr  Bürga;  Birger meister 

i  i'Vn.  i  55.  Pf.jhl,  mit  3'  , 
Spillen  ^.theilt,  f  S.  IH-,RICIJ- 
60LDI  .  POLI.OniS.  llartmMH' 
Ptm^nshvU,  ütadtratli.  Hg.  5: 
«07  gr.  u.  K.,  161,  [33<>]  (!}?<)— 

—  Jactib  der  -  ,  s  Maricnkjptllc  im 
Ralh.iusc,  Kapljiic. 

—  —  Mlener  Biirgar.  [.'7;  (i3;i  )j, 
;ii  (i3s8),  ä.  sS.  ((tnfm.1l  t^c- 
tbiillrr  Schild fuss ,  d.irjuf  ywc/- 
mal  .lbf;rstiii'ter  (iiebfl  mit  Are«  j. 

—  Jan»  der  — ,  UVi-nrr  Hurf;i-r. 
d,  Jo,  IMm,  im  Fluf,^  ein  mit 
drei  .fpil^en  M<  f;ta-  l'fM,  f  S. 

loiiAnnis  .  pi)i  i.()t:is.  iLv-t- 

mann- t'rMifnsiiuid,  ittaätrath, 
fig.  6.  Ah  3:3  gr,  u.  K.,  502  rbr. 
H.  K.,  toHst  stets  UHgefSrbt:  z^'i  *, 
3iJ,  5HO.  385. 412*  426,  [45t 
V>^;  VT,  iJ2»,  534,  S4»* 

(I  vK-  I  J. 

—  l.iciiii;:u  .Ili  — ,  Witner  Etürger. 
d,  32,  ein  von  drei  iiUltleni  bc 


gleileter  I^MrreH:  66s«  <»B2*,  , 
yijS,  »K9  (1 366— 1376). 
Poll,  Micli.ul  ,1er  --.  1/  35.  //.lAn. 
t  s.  Uili:i:»-JJ  .  PüLLüRl :  204, 

33i)    tr..     342,    [440]  (1343- 

1353). 

—  Niclas  der  — .  AekteeMg,  D.  Sr.  l 

ein  i'ii»  dri'i  ll'i.\:t,  >  n  l  i  i^leitetfr 
Sfamn,  f  NICUi.Ai .  POI.LO- 
(^16.  -  /lartoutnn-h'rjn^t-Hshuld. 
Stadtrath,  Fig.  ^  83  (l3l3),  102 

 I  t   I  ;     d.  3i,  Jlahn,f&. 

IJICüLAI .  PÜLLOIIIS. 

 nioNr  aurger.  d.  a9,  Quer- 
balken, darauf  Sluffngitbet  mit 
Kreu^.  unter  dem  QuerMkfn  jurei 
QiierU  ixten,  f  niCOl.AI  .  POL- 
LOni ;  s)>2.  683,  HH9, 91  s  ( 1 30 1  - 
1377). 

—  Stephan  der  -.  ("3j:).  d.  3o. 
Hahn,  t  S.  STCKKAHI  .  PVM.l. 
Hanthaler  liecensut  3.  lab.  .\L/. 
J-lg.  16.  Jahrbuch  der  kait.  Kunst- 
tamml.  tS*,  «*  tSotS. 

—  —  ll'iVrHT  lU'irjiir,  Rathshrrr 
(1373,  i  3SS).  f., ■haucht  das  .Sic- 
((fI  seines  \'atrr5  Stephan ,  im 
Rticksiegel  das  Wappen  der  Leu- 
M:  364,  [4^3],  S42.  ^  775p 
827,  s3o.  K7:,  930^  iioiR,  ii38R 
(1343  - i38s). 

—  —  \t VfHtT /{(/lycr.  f  1 33  I,  1  (,33], 
o  1715  P  gr.,  Kreuf  auf  Stufen- 

(1396-1407).  AbMdtMg 
des  SiefTcls  //artmann-/-'ranjens- 
huld.  St.idli.ith,  Hg  9. 

—  i;irich  der  -  .  1 37  1  l33l  ).  d  J.?, 
breittndiges  Kreu^,  \  S.  VLRICI . 
POLLOmS. 

—  Wiener  Ihirf^er,  fiathsheiT 
(l3iivi,  i3m,  i3(<7,  i3<.x,  1370, 
i3-i,  i  57(.  13X1).  d.  1-,  Hahn, 
tS.VOLRlCl .  POIXOniS.//arf. 
mann'Fran^^nld,  Sladtrath, 

l-lf!  .V;  2'-,\,  3-^.  47J,  vU, 
56s  gr.  n.  K.,  57»  r.  u.  A'.. 
r.  M.  IT.,  614,  70S,  741  *r.  u  K  , 
770  gr,  II.  Ä.,  790,  793,  817», 
[<(3o],  880  gr.  u.  K.,  890,  9:0, 
•M9,  O'W  (t343~  i38i}. 
ä.  Palten. 

—  Otnvent:  s3s  (1341),  spil{m-al. 

—  Pit'iffte:   Dielmitr:  tiz  (i34i), 

syiliui'al  —  Oreich  derVeir- 
liiL;cr:  [7  )^  ( 1  —  (.ieruni}: 

J.!üj*  (ij'ii)  gr.  u.  K. 

—  Hermimii,  der  RuJoUinne  Enkel 
von     ,  Winter  Bürger,  d.  33, 


Kubeihtlm,  an  jeder  Seite  je  «In 
Adterftügrt  mit  Fuss,  f  S.  b&t- 

MAIM  .  Ijr.PVS  .  KVDOLFKli:^. 
Hartmann  -  f  'ran  ^enshuld.  Stadt- 
i-.tth  12  (t<i2).  Hu  3.  Jahrtuch 
der  kais.  Kunttsamml.  /<f*,  W 
lüOtO:  118,  t55. 18«,  196(1329— 
1 33</). 

S.  ('■ilten.  J.ins,  ileiiriiian»  Sohn  von 
— .  417  R  (l3jrl,  sechseckit,'.  Z>. 
34,  Helm  mit  Adleifdngtn,  f  S. 

toitis .  riLii .  hnuui.oe .  sco . 

I POI .  I  T(  >.  Rücksiegd:  Hamsmiarke 
mit  Umschrift. 

—  Mache»,  HeraMDiu  Sobn  von  — . 
Hartmann' Fira»;enshulJ.  .Stadt- 
rath  12  (töi).  Iis;.  2:  [170 
(l3.i5>,  3i3  (114711. 

—  Mcrt,  Hermann»  äoha  von  — , 
Judenriehler  (1349).  Se^sed^, 
n  32.  Helm  mit  fwei  fClaußdireln, 
t  S.  lUARTini  .  RLII  .  h'MAnl  . 
D"  .  SüO  .  Yr<  i[  :  1 1  '.  Hartman»- 
Fran^enshuld,  StaJirath,  Fig.  lO: 
3i3  (i347>,  (1349). 

—  Rudolf.  Albrcclits  ^hn  von  — . 
3o;  (i34^j),  d.  3j.  ein  durihstri- 
chcnes  Y.  f  RVKDOLR  .  . 
SCO  .  YPOLITO. 

PoltE,  Heinrich  der  ^.  d.  32,  Quer- 
balken, fiben  unil  unten  je  ein  Hol 
;<•)!,  t  -"i-  llA!i:i<ia.  POL.\0niSi 
iRr..  3o'»»  3oo*,66S*scAw.ir.JC 
(1338- 1360). 

—  Jan*  der  — ,  Richter  ftr  FWrfA, 
K27  (1373).  d.  30,  gespaltener, 
rechts  dreimal  priheilirr  .Schild. 

--  Leopold  der  -,  \r>V lUirger, 
Rathskerr  {ii%<y,  1354,  i36i),Jb- 
denridittr  (iSj?,  l365.  i367— 
13701.  .Stadtrichter  l36$, 
I  ((,(.),  Hurgermeister  ( 1 355,  l^S*)« 
d.  32,  mit  einer  Wurfbarte  btteg- 
ter  tjuerbalken,  u$tt«n  mtd  oben 
Je  ein  B(^%en.  f  S.  LfiVPOLDI . 
POi-\()ni.s.  !>r.  ;?,.,:;  ,r,  ^'.  .'  r 

Jahrbuch  der  k\jis.  Kunstsamml. 
i6i>,  «•  1601  r,  (Sir gel  des  älteren 
Leopold  Pbki  bei  Hanthaler,  He- 
census  »,tab,  XL,  Fig.  21  i:  z-;:, 
3<J<)  br.,  34S,  Mio",  [364],  4o3, 

3-4  R.  427  R.  45»  Ri  W  R. 
478  R,  (47**].  481       4»»  R. 

;o2  R,  5>i'j  R,  5:5,  526,  5,48  R» 
i7i>K,  '•L<4*R,(jü5  R.  O41  R 
i)iin  da  an  schür  u.  K.),  (<^i  R, 
070»  R,  704  R,  7J0R,  733  R, 
776  R  gr.  u.  K.,  PS*]  (1343- 
«37s)- 
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P6lzel.  Hann«  der  Bürger  und 
JiathMherr:(H  Perchtoiibdorf.  d.iS, 
jur/  gtkmifte  Bo!;cn:  [1646^, 
ly^')  sehtr.  M.  Sch.,  1752»  jc/m'. 
II.  Sch.,  fi/S'j]  (l^o»< — 1409). 

Böhmen,  König:  Wenzel,  Uli 
(1364). 

Poemer,  Jens  der  ~.  4:.^  (>3:;3), 
d.  3a,  unter  einem  HauptbMen 
rin  Hluthen^wfi^. 

Höbmischkrut,  Jacob  von  Cbrut. 
d.  3s,  Urne,  f  SIGILLVOl .  U- 
COBl .  n-.  ChRVT:  226  (1340), 

ronhalm,  Sighnn  der     ,  Pfiegtr 
Ehm.  1143  d.  27,  ^wd 

Bäume  auf  einem  Ber§te. 

I'opp.  I'rlcdrich  der  — .  [  ]'•'  1  1  1  ";'  "'  !. 
I'opphingcr,  l'etcr  der      .  1' 

scliräfim-htc    iCick^Jcklhth ,  im 

Rkektiegel  «ine  Gemme,  allv  sdiw. 

M.#f.?*78,9»9,977*(l376— I  ?!<o). 

I  M.:;is  der  — ,    Wiener  Bürf^er. 

lierr(i       |,  liür^tTineisIcr  |  l 

d,  3»,  Kreis,  attf  deucn  horifoit' 
takm  DurekmeMter  drei  Unit» 

si  nkri-iht  fti'lten.  niii  dfiieit  die 
mittlere  mit  einem  Krriije,  die 
beideH  äusferrn  mit  Lilien  f>i- 
dni>  t  &  l.\  CC  .  COPhinpA- 
Rn.  RActfsie^'ri .  .1;  /fMomarike, 

^/  (»i-MiiHi".  Ilantlhiter,  lircensus  j. 

tab.  XL,  big.  24:  iso,  3(>i  *,  4aS, 

417.  449t  45i.  (47»0.  S«2  R«. 

bzigr.,  652*  Ra  r.  M  K.,  6;  -,  r. 
u.  K.,  (>',(>*.  7.»uRb,  [755J 

—  Siephao  der  — ,  Wiener  Bürger. 
73  5  «  <  1 3(H>),  au/  dem  SehiU/une 

Mfileliend  Krcuf.  Lilie,  Krcu^, 
/lanthjler,  Hixensm  J.  tjb  .\'l., 

Porl,  Ulrich  der  i>7*  (liii), 
d.  St,  drti  SehUgtl. 

I'.ilirlii/,  ("hristiin  der  Puhcrlitzer, 
Jrr  Schatten  .imlm.inn  [^\' 
(|.?»,i);J.  (i>;  (I  ^fqi, ,/  3l.  sitifjf;- 
rechter  Balken  und  \wei  Sterne, 
t  S.  ChRtSTAn  .  T)e .  P0!J€R.  | 
LIC  .  .  . 

I'urasenpiuiine  r,  ».ParschcrtlTunn. 

Po«cb,  IImuis  der  — .  i  u  I  g''  ■ 
^^tirreH}^^^%  (1407), «f.i^o,  Spar- 
ren im  Solide,  darüber  Hehn. 

K<inr;id  der  -  ,  M'iVncr  liu'  i^r, 
J.  2S,  fiivi  .X/iri  f'rit.'itenif :  ^7; 
(1  >-')!,  104;*  l  i.'^.S:  '. 

poiirigcr  (xwei  gfkreuite  Ruder 


oder  KrückenttoHgenJ.  —  Her- 
liort  der  — .  9Jt  (l379)»  ä.  3t. 
—  Matbes  der  — .  971  (1379), 

J.  .>.». 

Potlc Udorf,  Heinrich  von  — ,  Leu- 
tot»  Sohn.  944«  (ii78). 

—  J6riK  TOd  — .  ifia;  (140;)  h 

und  Stajlrichler  von  Wiener- Seit- 
tiadt.  d.  2S,  Haiumarke.  "  1716 
(1407)  gr.,  17s«  (1409)  ÄÄJlle. 

B0VS1,  Bischof  fon  — :  Ciprienuei 
24  (i29S)  r.,  vi'/foi'.i/. 

Pracluitilz,  Leb  von  — ,  frager 
StMJfe.  1713  (1407)1  ä.  32,  ge- 
ßügelter  Lowe,  eigi.  teonia « de . 
pr.ich;Uich  .  inurcus  .  en  a, 

Prag,  StjJt.    [-■,2a},  ii-a*,  [iiSo, 

—  Wlwgrad,  FrvfU:  Wenceelau«, 
Patriarch  von  AntiocMa.  d.  4^, 

r.u.Sik.:  14K7,  1492(1401). 
Urnndcnbiiri^,  Bischof  ma  — ;  1  u  l 

(iJ27)  r.,  spit^twjl. 
Prankker.  Albrecht  der  — .  i<j3 

(t3^i),  d.  33,  HHm  mt  nnge- 

bogerten  Hörnern,  f  S.  ALOCRTl  . 

D  .  PR.\nK, 
Prantner,  Ortolf  der  — ,  Bürger  f« 
MidliKg.  d  J9.  drei  lYeilspit;en 
im  Dreipass  gestellt:  >)ii,  'fiii 
(' 

Praun&tortcr,  bhcrgcr  der  — .  406 
(i3S3).  d.3s,  getheUter,  in  dar 
obem  IWße  dreimai  gtlAetlttr 

Schild. 

S,  Pritxcdis.  tiluli  prcsbylcr  curdi- 
nalis:  Piieu«  {,93*3»  9i9  ("379)» 

Prediger  (Wlt-n),  OmveMt  jjfMVf- 
oral.  r.  u.  AT..  Und,  Sphragitl. 
Iii.  T.xM  y.  /-V  5-  [5:]. 
J4J,  246,  537,  545,  774,  IQ90, 
Oifi93,  [iS63]  (i3i2— 1411). 

—  l'iiorrn:  r.  u.  K..  spit^ovjl :  iH», 
11".  3(.7,  v^;>  545i  774  *t  1070, 
'  i'f)2.  "i»s:i7t'w,  1863  r. M. ScA. 
(1341-1411). 

—  Sttbprior:  Peter  von  Laa.  ®442* 

•  ' :  •    r  .  ^pitY'rjl 

Hrciiiijiii  icti.  .S7.I.//.  ^' Ifi  i'i  (141  I  I. 

Prciir.  er.  Dielruli  der  -  -,  Wiener 
Bürger,  .Umimeisler.  d.  26,  pvei 
gatielte  ßlAtttr  in  getpaltenem 

S\itildi  ,  Kiicktie^'el :  I laiisnurke. 
Jahrbuch  der  ij«.  KunttMmml. 
4*,  «o  3o6p:  MUS  R  gr.  a.  tC, 
1499*  gr^  ».  **■»  «573*  #"*•  «■ 


Sc/t.,  1624  gr.  M.  Seil.,  (164s] 
(1400—1406). 

Prenncr.  Leopold  der  ,  Bürger 
von  Wiener- Seusljdl.  d.  ig,  Hjnd 
mit  I-'jckel:  1071.  njo  ichw.  u 
A',  1273*  tr.  u.  K.,  1614,  1687 
gr.  II.  Sek.  (i384— 14«7>> 

—  Micliuel  der  -  .  lUirf^rr  vun  \\  'iener- 
Scustadt.  74^»  (l'f>ij),  d.  3i, 
H.ind  mit  KicM. 

Prentcchenk,  Hanna  der  U7rtt(P 
Bürger,  kerj.  Goübdimiid.  [1047, 
1083],  1394(1^3— 1394}*  Aai^ 

Prcnczer.  Chunral  der  — ,  Wiener 
Btirger,  Ratlisiterr  (t3s6,  i36i). 
d.  38,  xwei  gelimt^  Beik:  489, 
400,  590,  lAi*,  665  r.  11.  Jd 

(i3;6— 13WJ). 

Brealau,  Bischof  ron  — ;  Hein- 
rich 47  (i3o8)  R. 

Pre«tburg,5irarf/."i872  ^..01884 
Kr  (14H). 

Prctrer.Fricdrii'iider—  ,  \i>n  Hunds' 
heim.  1 24<i  (l3')2),  d  32,  Rost. 

Preujj,  Chlaua  der  -  ,  Rjtiulienr 
(1404,  141 1),  BurfTcrspitalmeilter 
(1400,  1410).  1/  2S.  Sfurmifre 
Sehkife,  sigiUvm  .  chlavs  .  praus ; 

Peitcfiaß ;  Mee/ueekif .-  [  1 5  7  4 J> 
«1773  P  gr.,  1790  acAw.  «.  SpA., 
0|«5;  »cft«-.,  t8q8»  jcfb».  «.  AT. 
(1404  -1,11. 
Preusscl,  Margnrethe  die  Prueu^- 
lione.  4<i  (1 3o6),  athteckig,  D.  3», 
siebenmal  gezurrter  Schild,_f  S. 

Iß  \  R  a  Rere .  RGLicre.  täm . 

PR\ZKLLlt:i. 

—  Nkol»  der  — .  59  (i3is),  d.  33, 
siebenmal  getparrter  Schild,  f  &. 

NICOLAI  .  PRVZLini. 
Brixen.  Bischof  von     :  .lohanncs 

Probsiduri,  /^lirr«r, ^l/eif/«r  Chol- 
man  der  Gholb  (Reetor  dir  IM- 

versität)  [1413  (t39»)]. 
I'ioko,  des  Chrcier  Wirtk  zu  Prai». 

[12:7  l.\i<V.]]. 
Bruck  «.yd.  Mur,  Pfarrer:  Konrad, 

^'M'?  P  (>4oo)  gr.,  4.  /6,  mU 

drei  KuKeln  ijurrgeHkeHter  SeMId, 

.  iir  ,  ilt. 

Brunn.  H.inns  voll  — ,  [ <  I  ^;o)]. 
Brünn,  Heinrich  von  — ,  i»3(i.ii»}, 

fl,  VJ,  Haamarke,  f  S.  hAinRICI 

.  or.  .  BR\  It:. 

—  von  — ,  Richter  in  l^ag. 
1763  (1409),  d.  36,  IfMi  mit  Stern, 
aigillvm  .  iacobi .  d' ,  brvnne. 
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Vcnei«hnU  der  Sichler:  Urunncn,  bei  «Icm«  Paul.  —  Ti«rna,  Paul  von. 


Brunnen,  bc!  dem.  Ptiiil  4^4 
(1353),  d-  27,  Hauamjrke.  f  S. 

PA\  i.i .  T>G .  Fornv.. 

—  —  Hermann— .tfos(i  373), 
Mehu  mff  ^mei  FUgOn,  t  S.116R- 
IBAnni .  APVD  .  FAD  I  ("IUI. 

 Jacob  — .  123  {i3jo),  ä.  3o, 

HMtmark,;  f  S.  lACOM  .  APVT 

.  FonreM. 
 Ort  — .  190  {il36)i  rf.  St, 

/;.:j,  wm  T.-.V. .  t  s.  oTSOins. 

CiKCA  .  FOIJTCM. 

—  —  Rcimprechl  —  .  d.  3i.  Haut- 
markt,  t  S.  R6inPeKTI .  oe . 
FODTet  35s  gr.  H.  K.,  381,  3i3 
(134-^-1347). 

 43,1  •  (  i3s3).  d.  25>.  Helm, 

im  Klfinndfluf^l  rin  mit  drei  \\  'uvf- 
barten  oder  Sckabeiseii  belegter 
Sdtragtaattn,  Ct  RelnP]6R- 
Tl  .  CIKCA  .  FOn[T(:.M]. 

—  —  Wilhelm —.  1K4  (1 3;,S)r, II.  A."., 
d.  33.  Ilausmjrke,  f  S.  WILbAL- 
Ott.APVT.FOnTeN. 

—  —  — ,  vieredrig,  D.  S4,  Hatu- 
marke.  Kücktiefiel :  /Mm  mit  ^wei 
Flügeln:    2»9  R,  2<>o  R  ^i34j), 

3 13  (1347). 
Prunner,  Sighftrd  der  — ,  Wiener 
Bärger,  Kaththerr  (1350).  d  22, 

H,  t  S.  SIÜIJ  .  l'H  \  r:.\l<ll.  Jahr- 
bueh  der  kais.  Kuntlsjmml.  16", 
tl'ixj2j.  Rücktiegehaa  3j7  Kreiij 
mÜ  Krone,  Mond  UHä  Stern,  f  S. 
G0»I-ACH.  an  $32  Marke:  294, 

1(.  M-..  M  J7''>'  •^■)<> 

gr.  u.  Sek.,  422  gr.  u.  üeA.,  ^it», 

5»9,  S33*  1*.  Ö4>Gt  55^»  57*  *»*• 

«.  .SWi.  (1345  — 1 36 1). 
PrOschink,  Friedrich  der  — ,  [111 

(l32Kl]. 

FQchler,  Heinrich  der  •-.  1255* 
(i3«>3),  rf-  Si,- . . .  eiCH  .  PVClS 

I.  flR  .  ZK  .  ntVnORF. 
Puch»        Armbrust,  llciiirivh  der 

Puchser.  327*  (fiv*).  d  2^. 
 II4S  (1380),  ä.  3f. 

—  —  iMptM  von  — .  17s  (i336) 
r,  w.  A'.,  d.  2S. 

—  ~  —        (i3(<i;i.  d  32. 

—  —  Ulrich  von  — .  i->  (l.Ki'ii  r. 

U.K.,  ä.3o,  351  (1341). 

 3i7  (i349).  ä.3o. 

Puchcl,  l'ctcr  ilcr  — .  Uiir^'ir  ;u 

Tuitn  und  Sch.ifTfr  d'r  A'unHrn 

d.i^,~lbst     fnit^    il3H2)),  tl3l 

(i3»7)R,  ä.  2S,  Xweig. 
Burf  M  Wkn,  Un$«r  tYaue»-  and 

.V.  JokanHtf'Kaprfk  in  der  — , 


f  Jans  der  Chirichcnknopf: 

'      600  (lSf)2).   spiljoial,  ^5;2Ä 
Maria  mit  dem  Kinde,  darunter 
•      ein  kniender  IMesler,  f  S.  lO- 

'    bAnnis .  C[APieLLRi .  capgl- 

t.i-: .  GAST  .  w  !<  i?p<  nrsisi.  — 

Peter:  tpit;oval.  .f^.iS,  gleiche 
narttettunfi.  f  «•  pciri  .  cnll  .... 
Calle  .  cattri  .  Wiennene:  1269* 
(i34>3>,  139S  (i39!>)  r.  n.  K.  ^ 

.Mulid  ,1^1  Fruit:  ^51.9  (1404)]. 

—  AlUrhiiH^^-nkdf-iUc.  in  der  — , 
vgl.  Gt»z.  Gilig.  lyjrrer  yii  ■-. 

Parg(<iniuschani,  Sitiarmuk),  Pfar- 
rer: Pitralf,  Chorherr  fi»  Pattan, 
li»4*  (I33HI,  spil{iiyal. 

Burgdorf,  Koiirnd  von  Purchdorl. 
5^»  (l3l5),  ceuhachter  .Schild. 

BDrgerapiial.  164  (i3i4)  fc*.,  dJi, 
IM  cb.  t  S.  CÜRADt .  DE 

.  A\'CiVSTA.  In  den  Mgenden  Ur- 
kunden das  gewöhnliche  spit^orale 
Siegel  des  .Spitals  (deickickte 
Wiens!,  .f'g.  lüg  i33),  stets  r.  u 
K.!  I7H.  321.  [365],  368.  60O,  673, 
[820),  S('. ; .  ro;  1  *,  io83, 
I  t.\<)*tHuci,siegrl:  iirmme),  1204, 
1353«,  14K»,  (i4>4],  Iji3*, 
['57^.  '7'"']  113^7  —  1410).  — 
■^17-3  P  (Ul'j)  gr. 

Purk  eil  u  r  tsf  t  r  ^  t  r .  Wolfgang  der 
— ,  dei  äussern  Käthes.  1732 
(1408}  R,  gr.  M.  Sek.,  d.  28,  im 
ge$palteHeH  Schilde  ^mei  anfltckte 
Hacken,  im  Mcktiegeh  Hacken 
und  .Schlägel  gekreuzt. 

Purkcbsialler,  Niel«»  der  —  ,  Burg- 
graf f«  UdUemtän.  3o8  (1347), 
d.  J^.  Querbalkenmit Bldnem.  fS. 
nYCOI.AI  .  PVRChSTOI.ARIl. 

Pürnitzcr,  Jorg  der  — ,  U /<•«<•;■ 
ßiirger.  d.  tj,  Hausmarke:  $83 
(1361),  1077  (1384). 

Putenchofer.  Jens  der  — ,  aue  dem 
Weirhof  \u  Fni^rridnrf a.  fr.,  fturg- 
graf  auf  dem  l.ichtrnslein.  d.  23. 
mit  Pfropf  schnitt  gethtiUer Schild: 
7J«i*,  8()K  IM  Sehtde,  1347  (1368— 
\y  r.  . 

!  Pnttrcith.  J.Ullis  der  — ,  Wiener 
lUirgt  r,  .lud'-nrichler  1  I  3k  j).  d  2y. 

Tasche,  im  Hücisiegel  die  Hau»- 
markt:  795*,  1079,  loSo*  (f37i, 
i3»4). 

D,  T. 

Dachpeck,  lianiu  der  — .  1199 
(1 390),  M  der  Vmithrift:  DG . 
GRAI.L<il?STAU}. 


Dachpeck,  Wülfing  der  — .  [1199 

(l3ci<))]. 

Tachenslcin  llaidcnrcikrh  von  Toe- 
bensteia,  (>ö*(iii7),  d.36,  drei 
rwchte  J^fM. 

Tanpcck.    Konrnd    der  — •  6^0 

—  Marchart  der  — ,  650  (i  363),  d.30. 

—  Rgger  der      [393,  (lis^)]- 
Tanprticker,  Oit  der  — ,  Amtmatm 

J,'f  Vjjff' (  K!  >^terneuburg.  d  3$, 
dm  Lihm  im  Dreipat*,  im  Rüdt- 
Siegel  juei  Lilien:  [5«  (l3S7)], 
544  R  (i36o). 

Teetier,  Paul  der  — ,  jn^rehtolib- 
dvrf.  lol'i  (i38i),  d  26. 

Tttctich.m,  Onolf  der  — .  241 
( 1 34 1 ),  d.  i<),  ßrctt  oder  Tartsche, 
t  &  ARTOLFI .  TeSCtaAR. 

Taufere,  Ulrich  von  — .  15*  (iiBl)» 

DcKCnburt,  I.ienhait  — .  Knecht. 
[iiK,  (i3!v7)]. 

Dcßgendorf.  Jan*  der  leckendor- 
rer.  d.  a8,  KletblaU,  t  S.iOhAI}- 
niS  .  TefCKenDORFARIT:  t83. 
236,  24'».  3o7  (i338  -i340}. 

—  Rugcr  der  — ,  Wiener  liUrf^vr. 
183  (»338),  d.  So,  Helm,  ah 
Kkinad  da»  KleehaN  mit  drei 
Federbutehen. 

Deckcn&ch.idcn,  Thomas  der  — , 
Wiener  Burger,  794»,  [795  ( 1 3?  1)], 
[»3i(lS73» 

—  Herbori  der  — ,  Rathikerr  (1354, 
1356,  iM,2).d.S5.  HauMmarke: 
3oo,  42'),  43o*.  45»,  -»S^,  4*5 *■ 
t49«3.  497*.  Ls3ij,  541.  L<>oiJ 
(i3si— l36o). 

D emitcn »it  episcopu«,  s.  Diiono. 
Teschingcr,  ll.inns  der  — ,  Vogt 
;n  Auf^sbiirg.    '"'1604  (I4O4)  gr, 
Teeeeri»,  s.  Würfel. 
Deutsche-Herren.  UM,  Sphra- 

fiistische  lilätter.  Tafel 4,  Flg.  t2: 
i<(4  (von  da  an  r.  U.K.),  195.  3 16, 
3;r>  R.  4n  R,  436  R,  [4«^,  53<|, 
540],  623,  693«,  703  r.,  726  (fow 
da  an  r.  u.  K.},  890,  928,  949, 
V64.  1127.  12  3*»,  1349.  1513  r, 
II.  .Vft. .  [i  vHjJ.  1679  r.  u.  .Sch., 
-  17;;  r.  (1338-1409). 

Tierna,  Achcic  »on  — .  955  (1379) 
statt  des  angekündigten  .Siegel» 
l-'riedriclif.  gr.  u  .Sch  .  d.3i.  Quif- 
baiken .  daniher  die  beiden  au»- 
wdrtt  gri.  '  hrten  M<jnde  gebogen, 
t  e.  achadi .  de .  tlrna. 

>-  Pflul  von  — .  1156  (t3IIS),  gr.  ti- 
sch,, d.St,  Qnerba&m  mit  den 
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—  Ludwig  ron  — .  d.  Ss,  ynw  Quer- 


//,:;:, 


tiUat  HMmoKdm  im  SchiUe, 
dtui^erfMm,  m  de^tM  Ftägtt  4k 

Schildfigur  wiederholt  ist,  s.  pavli 
.  de  .  tyrna.  Hartmann  ■  Fran- 
fttukuld,  Stadtralkf  F^.  23. 
TUm«,  Friedrieb  von  — ,  Wiener 
elfter,  BfuH^m^fttruni  Bürger' 
>iu'ist<->  J.  36,  T  mit  verschobenen 
A;  Ji.AvH,  t  S.  FRIDRICI  .  DP.  . 
DlflRDACfl.  Hartmann- Frankens- 
kitU,  Stadtnah^  ffg.  tf,  Jahr- 
buch dtr  kal$.  Kun$t$amml.  r8*, 
n'  16019:  145,  317»,  3<i6,  J90,  I 
[^'>7l407*.4ii,4is(iJ32-i352).i 

—  — ,  Hubmeister,  d.  29,  Helm,  im  ' 
FlAgtl  der  BaUttit  mit  dm  beidm 
HMmttndm,  f  &  FRIDRta.D€ . 
TOKHA:  845  gr.  u.  K.,  [1,5  v 
ü*f(tAchaz],  no6^r,«. A,".,[i2o3], 
i2(>o  tcha'.  u.  Sch.,  i3s4*  gr.  w. 
Sch.,  [1528].  1533  tehm.  u.SelL 
(iijS  —  lAOi). 

—  Jacob  von  — ,  Kellcrir.fist,  >  und 

iiun^nmttr.  d.  Sj,  Helm,  im 
Fläga  der  QiMrMktn  wdt  dt» 
MämHMmoMden,  f  SIGILLVffi 
.  lACOBI .  DG  .tlCRnA:  647« 
(i.i65),  82s*  (1373)  gr.  u.  K 
•~  Jans  voo  HnimMter,  JAinf- 
nuiittr,  BOrgtrmtitier,  d,  Sa, 
IMm,  im  Flügel  Querbalken  mit 
den  beiden  Halbmonden,  t  S.  lO- 
hAnnlS  .  De.mRtlA.  Iluebtr. 
Autlria,  tob.  tjh  Fig.  ai:  Hart- 
mamt-t^m^ai^td,  Stadtrath, 
FTg.  20;  Weist,  (ieschichte  Wiens 
I,  3^g:  Jahrbuch  der  kais.  Kunst- 
samml.  18*.  1602$.  An  552  un- 
gejirbt,  sohU  stets  gr.  m.  K.: 

f47«*].  SS».  «07.«'».  «"7. 

[6<)4],  -o^,  757»,  7r,2,  764,  814«, 

955*.  <»*5».  901»,  [102S],  1047, 
io(>5»,  loSi,  I  io<),  [1 1 16]  (i3;6— 
1387).  —  »905  P  [13773  gr. 

—  Jfirg  TOO  — .  [1538  (i4o3)]. 

-  O'.p-ir  von  — ,  Chorherr  in  Salz- 
burg 1411(1 398),  gr.  u.  AI,  d.  3o, 
QMreaOm  mit  den  beiden  Halb 


im  l  lugfidit  {jurii'ulkcH  mit  Jrit 
beiden  Halbmondm :  1 1  %(>  gr.  u. 
Seh.,ll20i^,  127utr.  u.Sch.,  iS^l  j 
gr.  tt,  Sch.,  i354*  gr.  u.  Sch.,  j 
-  I     i  •      .  I  *7''^K'"  u. -VA,.  i38l 
gr.  u.  K.,  ISiigr. u.Sch.,  lH>)gr. 

K.  Sek.,  ijCj  gr.  k.  Seh.  (i3W— 
1403).  i 
Qaclkn  Mir  GcMhidiie  d«r  St«4t  Witn. 


Ti«rn«,  Rudolf  voo  — ,  Hubmaster, 
d.  3t,  QuerMhm  mA  den  beiden 

Haibii'.'tnJfii  im  SthiUli-,  J.vuber 
Helm  mit  einem  geiirvnten  Jung- 
Jiranenmmpf,  f  rudolfli  ■  ilc  . 
tyrok.  Hartmann' Fi^njenshuld, 
Stadtrath,  Flg.  st :it$6gr.u.Seh., 
J  ;  o  .1  *  f^r  n  .  Sd!  .llCb*  gr.  u.  Sch., 
i  ztt^  tcha:  u.  .Sch.,  1 270  br.  u.  Sch., 
[1283],  l3jl  gr.  u.  Sch.,  1354» 
gr,  u.  Sek.,  0|363«  gr.,  lijS  gr, 
II.  5iril.,  i38i  gr.  ic.  K.,  t^ii  tckm. 
■  u.  Sch  ,  1549  gr.  u.  Sch  .  i  ^r: 
u  Sch.,  1565*  gr.  u.  Sch.  (l  iSb  — 
•4o3). 

Dietram,  Friedrich  der — ,  Wiener 
Bürger,  Raththerr  (1376,  1377, 
i3S6,  i3'jfj),  Hürger. 
spitatmeister  (i  J74).  d.  3a,  Haut- 
marke, t  S.  FRIDRICI «  DCS  . 
DI6TRA,  fon  910  an  stets  mit 
RSekikgel:  768,  769,  843,  896, 
910,  923,  983,  996,  1026,  io3i, 
[1033],  1089«,  1094,  1096,  iio3, 

El  HO],  tue,  ii3S,[tiS7],  1305, 

1212,  [I2i3,  1335],  1262,  1276, 
1283»,  1285,  i3l3*,  1341,  1384, 
145:,  [i4»4],  M95i  »54«»  «««3 
(1370—1403). 
DIetreichMock,  Hamn  von  — , 

Pimtmeister  in  Oesterreich.  d.2g: 
103«  (l  382)  gr.  u.  K..  106.S  ( 1 384) 
>,'r".  M.  Sch. 

Dietricua,  come»,  als  Rücksiegel 
Pfß,  HtUMT,  R>tiKUndiestMiil«d, 
Spielbcrg. 

Diezter,  Heinrich  der  — ,  Liechlen. 
stein' scher  Verweser  in  Dornbach. 
1154*  ii3ft8).  d.  27,  drei  J<ohr- 
köthen,  ^  ia  hei  • « •  dyrtzw* 

Dohersberp.  Pfarrer  von  —,  Mert 
der  Straiher.  [872  (1376)]. 

Toehensiein,  *,  Tachenslein. 

S.  T  h  o  tn  «  ■  -  K  ■  p  e  11  e  m //<iKt«  fier- 
Ü>oids  des  Mten  ht  der  AAMfer^ 
Strasse,  Kaplan:  Wahher,  38$ 
(1351)  spit  ;oval,  3j :  2^ ,  .Maria 
am  lirunncn. 

TomtKia,  Jacob  — ,  Bärger  von 
Venedig.  1129  (l387)  r.  m.  K» 
d.  23,  .Monogramm,  f  S.  lAGOffiO 
.  ToüiASini. 

Don  DU,  L  lrcKh  auf  der  Tunawe, 
Bürger  iuRegensbiirg,l^l{\ll%), 
d.3o.$chragrecMerFhtts,fSiaiL- 
I.VM  .  \  I.RIll  .  AVK  .  TVOAW . 

Topel,   Friedrich  voo  — .  d.  3l, 
drei  gestürmte  .S/r'/fen:  354,  30I, 
3i4  (1343-1347). 
0.  AMhaUw«.  I.  M. 


I  Topel,  Ortoir  von  — ,  Pfarrer  fii 
I      Riue.  *.  Ren. 

—  Stcrh.ui  v(M,  .  ,114  {1  ?47>.  AJtfr 
drei  gulür^lc  i>pil^t:n. 

—  Lirich  von  ~.  254  (l343).  Sech$- 
I  eckig,D.3s,  Atigestür  jte  Spit^ 
1  —  Wachard  toh  — ,  Hofriehter. 

Schildförmig,  drei  gestürmte 
Spitzen:  i.h  (l3l5),  75  (l3l8). 

—  —  /,jfu/r(V/r/iT.  d.  25,  drei  ge- 
j      stirfie  Spitzen:  119  (1^39)^ 

I  Ho/Hehter.  d.  36.  drei  ge- 

stürmte  Spitzen:  25t  i  ^Vi,  'W- 
I       ncr    3o3    (1346)  Sptt^enhaupt, 

!     d.  26,  t  s.  ciBACionvM. 

I  Dorn,  Jacob  der  — ,  Btrgermeitter. 

1403  (1398)  «dtav.  N.  K.,  d.  28. 

Hautmarke,  f  i^ülvin  ,  Moobi  « 
j      dorn  .  139.V 
Dörnbach,  Pfarrer  mh—,  Miehnet 

von  Friesach,  .Kaljburger  Cb«- 
j      »enfuate.  [409  (1352)].  —  l'lrich: 

1584  1141:41,  1/  2y,  rim  ritirn: 
Schwerte   durdibohrter  Löwen- 

niMv/,...uua .  MtoeLBe . . . . 

&  Dorothea,  Kapläne:  Antooi, 
1182  P  (i38m)  r.  ».  .Si-A.,  oiial. 

Torris,  Kr\bitchof  von  —  :  Johan- 
ne»,  24  (1:98)  r.,  ignl^tnral, 

Dratleuf,  Niclas  der  — ,  Wiener 
Bürger,  Rathsherr  (i36o,  i36l, 
1376,  1577).  d.  28,  Hausmarke, 
t  S.  niCDI.AI .  DROn.AVK:  561 
r.  M.  571  r.  u.iC,mK  r.  11. 
X.,  «1 3  gr.  K.  JC,  676  gr*  u.  JC, 
[8893,  896,  <ni,  933*  (1360-^ 
1377)- 

Traun.  Hartnit  von  •[9Mi^25)]* 
Trautmannadorf,  ».Stucbt. 
Oreiraltigkeltakapell«,  Kc^Mne: 

Pclcr,  236  (1 341)  spit\ovat,  3(f:28, 
die  heil.  Dreifaltigkeit.  Andrejs, 
io8(>(i38v',  d.3l,  .Monogramm, 
Drescher,  Michael  der  — ,  Wiener 
Birger*  d.  ii,  \wel  rerßochtene 
Zick^ackquerstreifen.  t  5=  «ilC - 
hAhK-I.IS  .TRIT-  VRA  I  -OKIS, 
im  Rücksiegel  ein  Widder:  JoJ» 

(«357).  Si>  R  («359). 
Trieat,  Bbthafvan  — :GHilMiDua, 

IUI  (1327)  r.,  spit^oral. 

—  Stadt.  "1817  (1410). 

Drischler,  l'ilgrim  der  — ,  Raths- 
herr. I S44  R  (>4o3)  gr.  tu  K,, 
^wei  gekreuzte  Drisehef  von  drei 
Sternen  begleitet,  im  A'iir< wc*,-»-/ 
ein  von  einem  Ffeile  durchbohr- 
ter Hundskopf,  f  S.  PfLGRIfDI  . 
DRJSCHLAR. 

S7 
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Tr>turat«r,  *.  Drescher. 

TrOhcnsce,  Ulrich,  Ccrüngs  Sohn 
von  Trcbense.  156(i3j3),  d.  So, 
drei  Blätter  im  lireipas*  gestellt, 

t  &  VLiUQ ,  nu .  Q€RVni. 
Dructa««ci,  PurUurt  der  — «  zu 
Cnieb.  ifli*  (HOft)  gt. 

Tulln: 

Predigernonnen,  Cunvtnt ,  Sfit^- 
oval,  v^l.  Und,  Sphrag.  Hl.,  Taf. 

—  Priori» ,  spil^ovjl ,  Und, 
üpkrtig.  ßl.,  Taf.  &,  i-tg.  10: 

I99»i  SO«*.  »7«*»  SS«*»  t^f»?] 
(1*38— 1K.7). 

—  Staat.  Und,  Sphrag.  Bl.,  Taf.  ff. 
Hg.  8:  104«)  gr.  II  K  .  1  148' 
gr.,  "Ijii*  gr.,   '^l838»  gr. 

—  PIVDlf  »011  — ,  Wiener  Bürger, 
Kammergrjf.  21;  (i2')8),  d.  29,  T 

in    ■■inrrn    Dreipass,    f   S.  PIT- 

I  ROLFFl .  m ,  TVXNA. 

—  Eberhart  der  Bereiter  «00  — 

(Albrcchls  Sohn),  Bürger  Tulln 
und  Schaffer  der  Sonnen,  d.  2S, 
.\ntoniu$kreu:{ ,  darauf  kleines 
Krtwi,  {K  beiätn  Seittn  des 
FftMn  €  B,  t  S-eeeRHARDI . 
D€  .  TVLRA.  Im  Rücksirgel  eine 
Gemmer  541  R,  i>;o  R,  6i<j  R, 
697  (1J60— 1367). 

Ttiumeriu»  tlrncbderTumbriuer, 
Jlftfcr,  Amtmam  des  Stiftes 
Klosterncuburp  d.  ^2.  Weltkugel 
mit  Krcu^  im  Schiläe,  darüber 
Helm  mit  der  Schildßgur:  10S2, 
1089»,  1094,  1 143,  J 170,  [1185], 
fi9l  (i38s— iSqo)^ 

Tum^üf ^inger,  FrieJrich  der  — , 
Bürger  Korneuburg.  1478» 
(1400)  gr.  K.  K. 

Duono  (Her^geama),  Demitensis 
episcopti«:  Mediui:  toi  (t337)  r , 
oval 

D  i'iri  iig,  i.  StcUUi. 
Thurm,  Ulrich  im  — ,  Bürger  und 
Kathskerr^MKIotttmruburg.  1583 

(1404)  «dlill>.  II.  K.,  d.  2ff,  Thurm, 
[&]  \  r,RICI  .  in  .  TVRRI. 

Törnchart.  Ni,.lu»  der  — ,  Bürger 
f(i  IWcMoUsJorf.  1075  113K4;, 
d.  a6t  Hausmarke,  f  S.  niCLS  . 
TVRinKbART,  [i^Jo  (ti'}f>}X 

DflrnsTcin,  Marcharl  von  IVn 
slain,  Uofrichter :    lu.iz»  ;  i:tg,2). 

Darr,  Michitcl  >lcr  -.  i;o6  (1402) 
scAw.  K.  Sek.,  d.  28,  Drachen' 
hattpt,  t  »igillvm .  michel .  drir. 


Tors,  Jene  der  —  von  Reuheneck. 

[714  {xi(,-)]. 

D  urus,  J.  ilcrt 
Tutt,  Orroe  der  — .  Bürger 
KtoUenMklirg.  01561*  (1403}. 


E. 

der  Pltfiiier, 


[129  > 


Eberhard, 
(»394» 

—  der  Siadttdirwber,  [219  (i34o)], 
nach  Bürgerspitalsurkunde  wm 
3o.  Mai  1336:  d.  ij,  Drache,  f-S 

eBc.RhARoi .  oenouiiL 

Eberedorf,  Petfr  von  — ,  oberster 

Kämmerer.  d.3t;  77 i  gr.,  776* 
(U70). 

—  Hann»  von  — ,  oberster  Kämme- 
rer, d  26:  {l3t9)gf- 
[1297  (>39;1]-    KMMt  Shgil: 
[1812  (1410}]. 

—  Rcinperi  von  — ,  oberster  Käm- 
merer.   214  (li40)  gr.  «.  Sek, 

d,a. 

—  Ulrich  von  — .  Seckseckig,  D  3~: 
1181  (iJSq)  gr.  u.  Sch  .  I2i>7 
(i3<j5'i  ."1  .^  li.üe. 

I  Ebner,  Ulrich  der  — ,  Wiener  Bor- 
ger. 983 R  (i38o),  d.  »8,  fhmd, 
im  Rücksiegel  Hausmarke. 
Kchrcr,  Jacob  der  — ,  Wiener  Bür- 
ger, Zechmeister  der  Schreibrr- 
\ecke  {il-m,AnwM  in  dtrMi(n:{e 
(139t,  i39S),  JCfrvAmefsfcr  van 
S  Stephan  (i3<)i),  Rathsherr 
(l39l,  1392),  d.  33,  Hausmarke, 
im  Rucksiegel  a)  die  Hausmarke, 
b)  Gemme  wie  in  der  unten  an- 
I  gefMrten  AWIdmg,  c)  ändert 
tiemmc.  J,ihrbuch  der  kais.  Kunst- 
samml  lyt-,  w  ist,f2:  {939], 
j  980  Ra  r  u  K.,  1062  Rc  gr  u.  K . 
1 220*  Rb  6r,,  i228Rb  *r.(i378— 

!  1392). 

:  Kgcr,  Dietrich  von  — ,  Wiener  Bür- 
I       gcr.  [705  (i307)].  Sach  Bürger- 
I       spitatsurkunde   vnm   23  August 
i3,fp  Jührt  er  eine  Hanmarke 

I       im  .Sie fiel. 

'  E(;i?enburg,  .Stadt.  "^1451  (l40o)gT. 
Kcgcnburgcr,  Merl  licT Raths- 
herr  und  .Spitalnt^ttr  bt  Krtm*. 

I      "»629  (I40S>. 

I  Eiben,  NiclMdcr     637  (i364)  »r.. 

d  25,  llautmar^,  1 3.  ITICOLAi 

.  «-IWAn. 
Kibcnsprunncr,    l'lrich    der    — , 
I      Richter  {«  Laab.   1029  <i382), 
I      d.  iS,  eine  faucht  im  SckUde. 


Eitenburg.  Hdnrich  von  — ,  Ritter, 

Hof  iinJ  Hrr(,'m,hl,-r  .i<'r  Her- 
\ogin  Eiiiabfih.  ä.  \tt'<i  Jliur- 
me,  da{wischen  oben  ein  Huf- 
eiten:  161,  169,  212*,  £218] 
(1334— 1340). 

Ei »en  111  1  n n .  I.kuI-  der  —  von  Bri- 
icn,  U  R«tt  Hurger.  258»  (l343), 
d  3.f,  ^wei  Rüben 

F.istorter,  Ortotf  der  — .  870 
(1375),  d  29,  Hehn  mit  dSnrf 

Wedeln 

—  Ulrich  der  —  870  ^li?,),  d.  30, 
drei  Wedel 

Eitzinger,  Otto  der  ,  Richter  fM 
IjxngenMs.  1189*  (1394). 

I  >.  Jv  1  r  i  s  ,1  u  ,  KadoU  von  — ,  der 
.iettere.  84(1  («3/4)  gr.  u.  Seh., 

d.  2ft. 

—  —  d.  33:  [1028  (  l382)],  1144  frr. 
u.  Sek.,  1158  gr.  u.  Sch.  (1388). 

—  Leopold  von  — .  «lafio  P  <I4>«) 

Kkprncht,  Uricli  der  — ,  Wiener 

Bürger,  d.  3,f,  unter  dem  Schild- 
haupt  ein  V,  über  dem  Schilde 
ein  Helm  mit  dem  Siegelbild  im 
Htigvl,  «.  vircich .  tkprtcia,RMek- 
degeit  JKf^er  Ammon.  i323  R 
schtv.  u.  K,  i486  R  gr.  u.  Sch., 
HK2  R  schw.  u  Sch  ,  1 587  ( 1 396  — 
1404). 

Ellerbach.  BcrdioU  von  — ,  1485* 
(1401)  gr.  u.  K.,  d.  aS, 

—  Hiirtihard  von  — .   [700  (liüyj]. 

—  Heinrich  von  — ,  Oiorherr  ju 
Augsburg.  [700  (|367)]. 

 genannt    der    Wolf.  [700 

(1367)3. 

—  Wilhelm  von  — .  fron  f  i  3f.7>]. 
Emmersdorf,   Heinticii   vun   — , 

\\  iener  Bürger,  d.  2Q,  ^nrei  »ach 
oben  gebogene  Arme  mit  »er- 
seUungeuen  Händen, . . .  Iielfliid . 
vuoni»  .  est:  iiMi*  gr.  u.  K., 
[i'09],  1216^.  M.A",  1266*  tr. 
u.  K.  (nH8-i  395). 

Engelbreeht,  Jans  d«-  — .  551 
(i36o),  d.  9S,  gespaltener  SMU, 
links  drei  Querbalken. 

Englisch,  Thomas  — .  Wiener 
Hurger.  [15C.O  (I40ji1. 

Enna,  Stadt.  [°733e  (|}68)],  0(4S6 
(1400)  gr. 

Knjcrsdorf,  Pfarrer:  Veit,  Chor- 
hcrrvon  S  .Stephan.  940*  (1378), 
oral,  5/  .•  29.  die  heil  Katharin,», 

[t  s.]  \  iTi .  [iM>;aA]ni .  IQ .  en- 

CZCSDALRFJ. 
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Ens»r«4orft  Walther,  der  pinicr  j 
voB  EntcbcMorf.   Ittt  <l388),  | 
Slellprkel,  .  .  .WALTbGR  . 

DGR .  pinxeR. 

Encettorfer,  WcUthart  der  ~  von 
WdaKnbach.  (.76  (i36b),d.3s, 
Helm  mit  Horn,  f  S.  WGICbAR- 

DI  .  De  .  WGIZZGnPACfl.  j 

—  Wilhelm  — .  "18191'  (1410)  gr. 
Erdberg ,  ^fiirrep  «0»  5.  All/.*  N1- 

clas  der  Rot,  Chorherr  M  S.  Ste- 
phan. [1608  (1404)]. 

Erorcich,  HanttH  der  — ,  Wiener 
Bärger,  1809  (14 10).  d.  S3, 
dtftndtr  Hmtä, 

E  rn & t ,  Herzog  »«o«  Oesterreich.  Sava 
Hg  6$;  °  1OO5  r.,  1667  r.  u.  .Sch  . 
"17^0  (^mal)  r,  °I74I  r,  1766  I 
r.  N.  Sch.,  '»i«o3*  r.,  «'I«a9  r.,  I 
» 1843  r.,  1856  r.  M.  St*^  •  1*57  I 
"1891  r.,  °i897     (1406— M"^-  ' 

EfDst,  Heinrich,  hcrn  Erostes  Sctba, 
Miener  Bürger,  d  z^,  mit  Wellen- 
link  btttgttr  tckrägTKhttr  Bat-  1 
Ant,  t  S.  UemRlCl .  PIUI .  €R-  | 
NfiSTI .  Üf: .  \VU  HN A  —  1(1  Kji) 
in  Schale,  5  1  ( 1 3 » 1 1.  I 

—  Jacob,  hern  Ernstes  Sohn.  Wiener 
Blirgtr.  31  (1393)  in  Schale,  d.  24,  1 
auf  WetknSme  belegter  schräg-  | 
rechter  Balken. 

—  Jacob   der   — ,  Wiener  Bürger, 
Wachsgiesser.  1721  (140»},  schw.  j 
».   Sek.,   d.   27,    Helm,  Vim  j 
«Inn  fWM'  gepanzerte  Arme  mit  | 
Ab«rm  AcnwnwKAfCN,  •.  iKOb  . 
emat.  i 

—  NIclas  der  — .   d.  33,  Helm  mit 
Dedet  und         Flügeln,  t 
niCOLAI.eRNeSTI:  17^(1336), 

i(>i«  (i.;4  Vi. 

—  Nick»,  der  jung  Ernst.  261  (t343), 
A  39,  mit  milentiHie  Mtgter 
«slr^fnceM<r  BtOktit,  f  &  IXGO- 

LAi .  eftensToms. 

—  Ullrich  der  2U1  i  rp  ,  v  i 'ij- 
eckig,  P.  Si,  mit  Wellenlinie  be- 
legter »chrägrtMer  BMeem,  f  S. 
ULRia .  €RNeSTI. 

—  —  — ,  Wiener  Bürger.    S^i  R 
(1375),  i/  i.',  au/rechter  Stein-  | 
bocic,  t  S.  V  UUCi .  eRn€STU  Im  I 
Mckä^  ebu  Haumarke, 

ErnttbrnnD,  Hanns  von—,  oberster 
Kellner  Im  Stifte  Klosterneuburg.  ' 
1466  114UO),  spitioval,  SS  '^S'  I 
ein«  Heiligt,  f     iohaani«  .  ce- 
Icrarii .  nvwbvfgenttt:  ^1561  P 
(140J)  gr. 


Um,  alle  führeH  fwei  »duräg' 
reckte  Sj^jem^ken.  flani»  von 

788  (1371).  d.  25,  t  S.  10- 

öAnnis .  De .  esLARen. 

Hanns  von  — ,  der  |unge,  Wiener 
Btrgar.  d.  3i,  f  &  bAHS  .  VOn . 
CSLARn:  ISO«  (i3o"),  U^i» 
(i3<)9)  icAif.  B.  K. 
Hermann  von  — ,Wiener  Burger, 
Ralhskerr  (1377).  d.  3p.  f  S. 
hGRMAniJI  .  De  .  GsLARGn:  i 
455.  468R,  597  R,  [830],  H34*,  I 

898  R.  931,  94S*»  977  (i3S4— 
i3tto). 

— ,  WIcNcr  ßkiger,  d.  »7,  $ehw, 
H.  Seh.,  s.  hermaA  .  von  .  olarnn. 
Im  Rücksiegel eine  Gemme:  1 54a, 
1572,  i6ii  (1403—1405). 
Jacob  voo  d.  33,  t  &  lACOBl 
,  De  .  €SLAR€n.  Narimtm»' 
Fran^enshuld,  Stadtrath,  FSg  2 
Im  Rücksiegel  eine  Gemme:  174, 
217  gr.  u.  K.,  229.  247,  278, 
3»3R,  401 K,  HsR  (1336  — 
135a). 

Konraii  von  — .  d.  3o,  t  S.  ChV- 
RADI  .  D".  6SLARIJ.  Hanthaler, 
Recensus  1 ,  tab.  XXI,  Flg.  lO: 
1*6.  [194]  (»33«). 
Nklas  voD  — ,  WitMer  BStrger. 
.Sechseckig.  />        t  S.  PlCOLAI 
.  DG .  <5:Sl,AKN.  n artmann -py an- 
jenshuld..Stjdtrathg  (159/,  Hg  1. 
Jahrtuek  der  kait,  KuHsitamml.  l 
w»  r6oia:  58,  86*,  lOJ,  loj,  | 
107,  ii6»,  118,  irj,  i-;r  i(  A', 
t»7,  205,  217  gr-  ü.  K..  221) 
(13I5— 134'). 

—  *9t  (1345),  AJ/,tt]S.W-| 
COIJ«  .  D".  €SLAR  ...  ( 

,  V")  Li  Ji,  ll,!m,  in 

dessen  Flügel  iwei  schrdgrecMle 
^IjenmUien,  (fS.]  ]»[C0]LA1. 

D*.  esLARen. 

— .  d.  33,  t  S.  niCOLAl  .  DK  . 
«iSf  APr:.  Im  Rücksiegel  ein  Kcpf:  ' 
601  R,  <>86R,  13?«  R  gr.  u.  A".  j 
(l36x— 1398). 

— .  1354*  (1397)  "  -^ich  , 

d.  2S,  t  s.  niCLAS .  vor: .  gsu 

LARGO. 

—  Wiener Btrger.ibiiK {1401)  I 
$ekm.  N.  Sek.,  d.  99,  über  dem  | 
Schilde  Helm  mit  den  Spillen-  | 
reihen  im  Hügel.  ».  niculai  .  de  . 
eailarn.  Rücksiegel:  Gemme 

Otto  »o«  — .  d.  28,  t  S.  OTTO- 
NIS.De.eSLARn!  86(13x3)^ 
(lU  (1328)]. 


P,  V. 

Valbach,  i.  Fallbach. 

Valih,  Laurenz  der—.  <^9(i379), 
d.  2S,  Helm  mit  MatmAtiff,  f  S. 
LAVR  FAUB. 

F«lkenbcrg.  Hdnrlch  voa  VtUuo- 
berch,  Ho/schrannschreiber.  759 
(1369),  d.  36,  Falk«  Ott/  einem 
Berge,  f  &  bCmRIQ  .  D€  .VAU 
KenBGRG. 

Valkenperger,  Heinrich  der  — , 
Stadtrichtn  -,v  Kui  neuburg.  1017 
(1403)  gr.  u.  Sek,  Helm,  im 
KMnoi  Berg  mk  Hiiem  FalkiH, 
s.  hacnreich  .  valchenperg. 

Falkenstein,  Pfarrer,  s.  Cremona, 
Albertus  de  — . 

F«llb«cb,  Mert  von  V«lbacb.  1761 
(1409)  gr.  u,  SOt.,  d.  33,  yR»/tm/ 
getheilter  Schild.  J.iruher  HHm, 
■f  s.  mert  .  valbüvlicr. 

Faulhuber,  Jans  der  — ,  IJechten- 
ttein'tcher  Venrettr  im  Darubaek. 
976  (i38o).  d.  a8,  jvei  gilim^e 

Vatiü,  IVllrani,  S<ihn  lics  P.iUrani 
— .  d.  23,  QuerbjU  cn  mit  je  drei 
^f{e»,  t  S.  BALTRAIW  .  FA. 
ZOniS:  [78],  7<»  (i3io). 

~-  Heinrich,  ^iohii  lics  Pültram  — . 
d.  36,  QturbjitK'ii  mit  je  drei 
.Spillen,  t  S.  UGIIJRICI  .  VATZ: 
78  r.  «t.  Ä.,  79  {i»3o). 

Vegengast,  Nidu  der  — ,  Bürger 
in  Wiener-Seustadt.  (tly  K  ( 1  3(14), 
d.  3i,  Helm  mit  Hahn,  im  Rück- 
siegel ein  Hahlt. 

V«lben.  AchaiiiK  von  — .  her^ogl. 
Sekenk.  i6i3  (1405  ,  gr.u  .Sch., 

J  -u-r!  .Ufr,  t/,f,  .S^,^■l!^.„■A- 

hömer,  S.AChACII .  DG  .\'GLB1I1. 

—  Hanns  von  — ,  her^ogl.  Atmidt 
im  Ruthe,  d.  98,  fwei  aufltekte 
SlehikoekkSriur,  s.  bann» .  too  . 
vclbm :  ( 1 595  (1404)1 1*15  (»405) 
gr.  N.  Sch. 

Velber,  ItaH»  ckr  <— ,  BSrgtr  {w 
Passau  (14« l). 

Feldsbcrg,  Hanns  der  Veltsper- 
ger,  Wiener  Bürger,  Rathslierr 
(i4o3),  Bürgermeister  (140S, 
1409).  d.  tB,  kedbee  Zaekenrad, 
t  S.  hAnnS  .  FGLSPGRGGR: 
[i;<.u],  1*174  schar  u.  Sch  ,  [1745], 
1771*  schiv.  u.  Sch.  ( 1 40  3  -  1 409). 

—  Jacob  der  Vciapcrgier.  is3(i333), 
d.  tS,  LHk,  t  &  JACOBI.Oe  . 
V€LSPeRC&. 

57* 
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HclJtberg,  l^)xilJ  vnti  Vel*per)g, 
m)  PfUger  mnä  Schaff  er  im  Birger- 
ifSua.  408  (|3S2),  d.  St,  Krtu% 
auf  einem  Altart;  b)  StaJliCkrei- 
'-,  ;>ii  Siff^el  Jifselln'  Xeiclmung. 
jber  elwM  breiter  amige/uHrt, 
ä.  aft  hn  üMaiegil  Wn  Kreuft 
59>  Rt&461  tSs  K  >(oR  (i36i- 

McU»  der  Vcltsperger.  33 1  (l34'»). 

d.  28,  Hand,  die  eine  Sichel  hält, 

t  S.  OIGOIJU. 
VelnpRch.  Seifried  von  — ,  fufVrr*- 

toldtäorf.  ^^*  R  (1375)  r6thlich. 

d.  3l,   Steine,  au*   denen  ein 

twtrtiimedel  hervorwdchu,  dar- 

6btr  SttFtUf  Im  ^Hctt9i€ffet 
Vend,  Stephan  der  — ,  Wiöur  Bßr- 

Iftr.  [886  (l  57».]. 
Verber,  Heinrich  der  — ,  Wiener 

Bürger,  Balktherr  (1402).  d.SS, 

Hmnmark,  f  S.  llAinRiCIl  . 

A  (:RB(-:R:   151t  (moz)  JOlbr.  n. 

.VA.,  I  (I403K 
Ferto,  s.  Vitii!':!!,;. 
V«,  Nicfata  der  — ,  da-  Lederer.  716 

(1368),  d.  i;,  n,  t  &  ntOOLAt . 

\ein>.  UiJo  ■-.    79  (iJjo),  d.  2S, 
■Ltchender  W  olf,  f  S1.OT6ONIS. 

V€ZZoni& 

Viedel«r,  Harwort  dar  — ,  Bkrgtr 

.\ui(*buri(    "  Ii  i  4  (1404)  )[r. 
V'inch,  Heinrich  otr  — ,  liurgf-rjf 
Kreu^emlein,  her^  Kämmerer 
und  Kdltrmmler,  d.  96,  Wulit 
mit  7  gtttMttH  Hotetten:  499, 


-  I 


—  Michael  der  — ,  WVtMi-r  Jiur/fer 
a)  84;  (1375),  d.3o,  .Antonius- 
kreu^,  S.  f  dUCbAKLIS  .  MUCO 
niS,  b)  Ratktherr,  1 1 5  :  R  ( 1 3 SS ), 
d  J:.  im  Si'iilde  Antoniuikreu^, 
Jjruber  Helm,  f  «.  ini«h«elia  . 
vi-ncoaU  .  de .  niceltp.  Im  JtAct^ 

Vierdung,  Balduin  der  — .   3;^  H 

(I  551),  4^  3o.  drei  aui):ebri)chenr 
Seebiätter  im  Dreipats,  ....  DRI- 
ni .  FERDORI&  im  Reekriegel 
Hak»  und  Stern. 

—  P»ul  der  — .  1273*  fi3')l)  ^.  u 
K.d  3o  \VI, .  Kt-RTOn  

—  Jacob  der  d.  2^,  drei  See- 
UMter,  t  lACOM  .  VKR- 
DVrCh :  7 39 ( 1 36<)),'»t)'»  I  >H  1 } irr 

—  Jjns  der  — .  149»  (l3jj)  r,  u. 
K  .  J.  2S.  [t  S.1  lObAtRRJIS. 


Vicrdung,  I^b  — .  )»6 {liJby,  J.  JJ, 
Sparren  mit  LiSt  im  ScUide,  | 
darüber  Helm  mit  rttekmirU  ge- 
bofftnen  Hüntem,  t  S.  f  .GOniS . 

h:rtüI71s. 

—  Mictiacitlcr  — ^ächüdilerj,  vr/fHcr 
ftiirfter,  KidiHr  (i3ss,  l36o).  I 

d.  3o.  drei  Seebldtter,  mit  den  ' 
Spiljen  ^utammenttMiend .  f 
iliH  l;Ah«-:l.lS  .  Kt;RTOnlS.  Han- 
thalcr,  HecentMM  i,  tab.  XLtV,  1 
Ffg.  tj  tmd  UA.  XLVU,  Flg  4t  \ 
i-jz.  472  fr  u  K .  558  schu-  u 
•  57^*       «  AT  (i343 — l3<ioi. 
--  —  Wiener  liur^er,  Ri^iili  r  1  1  172, 
iSji).  d.3o,  drei  Seebldtter,  f  S.  , 

(mcbAbsus.veRToniS!  733«  ' 

br.  u  K  ,  «04  gr  u  K-,  »33  gr, 
u  K  (I  36S  — 1373). 
Orlolf  der  — ,  Wiener  Ilürger, 
Hatkiherr  (i368,  1400).  d.  3o, 
tMm  mit  dem  drei  SeMSttem 
im  Flügel,  t  S.  ORTOLFl  .  \  f  R- 
TOniS:  737  gr  u.  K.,  mz},  tchw 
u  K  ,  [II 38],  1464*  gr.  U.  JC. 
(1368— 14«)0). 

—  Stephan  der  — ,  IHirfitrmehaer 
»"o(t  \K  'iener-SeustaJl  (< '  7*  ;  1  V"  4 
br..  d.  3$.  Sparren  mit  Utie  im 
Schilde,  dartiber  Helm,  t  SuSTSF- 
FAI» .  FeRTOniS. 

Fiacbanej)d,OtM>ron  Vlccliamiiii- 

rff  5  I  1  vpi,  v,\fi(,o',]V.  /)  .?/, 
Ihim  mit  eingebogenen  Hörnern, 
t  S.  OES<MIS  .  D' .  VISCbA- 

otvnD. 

Vischel.  Andte  der  Wiener 

Hurger,  Kalhsherr  (1400,  1401). 
d.  3t ,  Adlerklaue ,  f  «pHum  . 
andre .  Vischel:  1472  R  gr. ».  Sth., 
1494  R  ichw  u  Sch  ,  tHj  gr.U. 
Sch.  (1400  —  1405). 

Fischhof.  s  Ächäizcnmcister. 

Vivitto«,  Simon  der  — ,  Wiener 
Bürger.   750  (1M9).  * 
tchrdgrechten  verließen  Ralken 
ein  Hund,  t  S.  SIlDAH  .  FIVIAJJZ. 

 .  (i3.)I),  d  29,  Pfähl, 

a.  Simon  .  dci . . .  rtanci. 

Fltehenauer,  Wolftaart  der  -.  d'. 
if,  getheilter  Schild,  oben  eine 
t)ner leiste,  unten  ein  Krebs:  | 
schw  u  Sch  .  [  1 H 1 3]  ( 1 4 1  o  I . 

Fltchcncckcr,  Oiio  der  — .   626  1 
(i3ti4).  d,  Jo,  Helm  mit  $ehrdg- 

rechtem  /(,jM«m,  i 

Flcisch.i  lichcr,  L  irich  der     .  der  | 

junjie,  .V/Mjfcr  in />jF  »i/>.jc/(.  1:44  ^ 

{lit)!}  in  Schale,  d.25,  Hackmeuer.  I 


Flcischcis,  Heinrich  der  — ,  [393 

Fleischundkraul,  Stephan  der  — . 

d.  28,  Topf  mit  Pflanze,  f  S. 

STf.PUAlJl  .  ChRAVI   .  \n  . 

FLeSCb:  576  (i36i;,  $97  (ii«2}. 
Floil,  Herholt  dar  —  «00  Pranei. 

ioi3  (i3Si)l 
-  Jorig  der  — .  10i3  (i38j). 

—  Ouo  der  — ,  \crtnmt  ctt  Onx. 
1.739»  (i3W}J. 

FlAtzer,  Heinrkb  der  — ,  Aerf .  Amd- 
mann TK  KtottemeHbnrg.  t$%3 
(140-^)  schw.ti.K.,  d.So,  Amin 
auf  lireiberg,  f  &  tlAINRia . 
FLO^XtOi. 

Flnithtrt,  Dtelrich  der  Wiener 
Hurger.  Sladlrichter  1J45, 
l347),  iiurgermrittrr  (i350, 1351, 
1354),  .\lün\meister  fl352,  l353). 
d.  M,  Uäc,  t  S.  Die  -  TRia. 
VLVS-TbART.  RiekiltgH:  UUe. 
Hanlhaler,  Recemus  l,  tab  XX.KI. 
flg.  iS  Jahrbuch  der  kait.  Kunst- 
tamml  iS''.  n  ib02i:  174  R. 
396  R,  [29«].  317, 345,  349,  [3*4], 
S«3,  J«6  3S7.43>.  C«3il  447»R, 
')-/.  IM,  /'r.  )i  i/.i  .i't  IVitient 

er  sich  eines  rothlichen  \i  achsesj, 
485  R.  4S6*,509*>5i9*R(<344— 
i3s8). 

—  Elsbeifa,MiNrW;fwe;573R(l3<o) 

rölhlich.  d  3$.  UUe  und  ^uvi  See- 
biälter.    .  .  .  S.  6LS  .  .  ET  . 

F  SThiARTi ....  Rbdai*' 

gel:  Uße. 

—  Uenhan  der  — ,  Pfarrer  ^  S. 
.Margarethen  :  '  f  r  ^'  o'  r  u 
K.,  spitiupal,  Jesus  mit  der  Palme. 

—  Nidas  der  -,  Ulfenrr  Bürger, 
Raththerr  (1406,  1408).  d.  33, 
UUe  im  Schilde,  darüber  Helm 
mit  Lilie  -.  :n\Mliü  .  flvsih.irt. 
Rucktiegel.  Ulie  mit  Lmschrip. 
IUI  R,l5i4*Rlr.H.  A.',  iciSR 
(ytin  da  an  sckw.  u.  K.),  1675, 
fi(.7.)],  i7;8«  (1391  — 1408). 

Vogel,  Jans  ,,^'1  ,\>"it-fi,T  .•Uii-f.-fj- 
d.  Sl,  Helm  mit  drei  gebogenen 
QuerbMtH,  f  S.  lOltADniS  .VO- 
Gm,ini.4i«*(i35i),543«(l360). 

Vogelsang,  Niel»«  der  — ,  Wüeitir 
Hurger  ii23*(i'^7l  ».  JC» 

d  33,  RiKkikgel:  Drache. 

Voitland,  Jacob  aaa  der  ^,  Vblaur 
Hürger.  1428(1 3f)<)),  d.  2g,  Kreu\ 

Vöcklabruck,  Stadt.  '^1460(1400) 
schiv. 

Fontem  apud,  %,  Brunnen. 
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VenteicbaU  der  Siesier:  Vorlauf,  Jans  der.  —  Giutrab,  Heinrich  der. 


Vorlauf,  Jan»  (Hann"; I  .Icr  —,Wle- 
ner  Bürger,  d.  2^,  im  gt  ipnlteneH 
Schilde  Hautmarke  (vgl.  die  Ab- 
Mämgen  der  Sieget  Ulrich»  HHd 
Koondt  Vorlauf  vorn  J.  l 36a  bei 
lljnthaler,  Rtcemus  3,tai.XLViI, 
hlg  7  und  ft).  [«86],  «931  tr., 
.,32*  R  gr.  u.  K.,  9$7*, 
»8l»  (1 376-1  i80).  j 

—  Koonul  der  — ,  Wwjkt  Rürger, 
Rathsherr  (1400,    1401,  140-^ 
J 4u;  I,  l'iirgermeister(HO'i,  I4U4)- 
ä.  32,  Helm  mit  Rösselrumpf,  t 
aigillvm  .  diunrat .  foriauC  Mittk.  | 
Ar  k,  k.  Cenirakvmm.  14,  CXVt.  \ 
Weiss,  Cesch  MV.nv      .^^p.  Im 
Rucksiegel  Jif    i  ;i\/iri  Hälfte 
eines  laufetiiiin  l'irr  Jes.  iiio  gr. 
u.  K.,  1469R  «cAiv.  u.  Sek.,  i486  I 
R  gr.  u.  &*.,  [IS40.  'S'^l*  I 
[t;'>s].  u,2z* gr.  u.  Sek, {li^— 
Müs). 

Feto  in.  s  Paltram. 
Voesendorfer,  Feier  der  — .  ia66*  | 

(1393).  d  99,  fthnme.  | 
Krankenr  L 1  ("ii ,    Ritter  l'erichiolt 

vo«  Kraiikchcnrat.  [122/  (l393)]- 
Vre«,  Hann«  der  — .  969*  (1^79) 
Prtuendorf,  Ifarrtr  pt  — ,  «-  1 

llimmelpforie,  Kapllne.  ' 
Fra  und  o  r  f  c  r,   Manns  licr 

*I1M»  (1391),  d.  3j,  im  .Schilde 

tiHlSdtvidaekragMkM,  dariOer 

—  Stephan  der  Vrowndorfcr,  U%i»«r  j 

liur^'f'-,  .i  32.  Fr.tu  mit  langen 
Haaren,  t  S.  STKPIjAPI  .  De  . 
VRAVnDORF.  Im  Rbdtsiegtt  ein 
Frauenkopf.  8$l*  (1376), 

('•57-)- 

Freisiiig:  ßisckqf:  Berthold.  [i»3 

(lim)]- 

Frelitedt,  SMt.  (•733b  (tSfiS)], 

°ny)  ("400)  gr. 

F  r i  d  e n  b u  r^. Wübettn  von  — .  [  1 436 

( 1 3'>'.))]- 

Fridheimer,  Ulrich  der  — .  Sij 
{i37Si,  iM^8rmig,Sa:37,  pim 

Ol>erecken,  f  &  VtRlQ  .  FRID- 

hAliU(-:K. 

—  —  i35fi  (1397),  d.  3o,  .Schild  mit 
pvei  Uberecken,  darüber  Heim 
mü  ÜatUuiren,  f  S.  VLRCICf} . 
FRlWbAilWiR. 

Friedrich  I..  Herzog  fon  l.h'ster- 
reich.  $3  A  (l3i2),  Reiteniegel 
(S<Mva  tig.  8)  mit  Rbcküegel  in 
rüümm  Wtdae  (Smm  F^.  ti); 
53  B  Wifppeimet^fSam  Fig.  11) 


r.  u.  K.  —  König,  [6oa  (i3l6)], 
98  (t337),  rhronsiegel,  .Sava  J-1g. 
p  =  Heßner,  Kaisersiegel  21, 
Ta/eiX.  tlg.jS. 
Friedrich  IV^  Her^  von  Oester- 
reich Säva  F^.  6B:  ^itlkj 
(1411)  r. 

Friedrich,  </rr  Schotten  Awimam, 

[63  (i3i6),  76  (i^M)]* 
^  der  GoMicli1<g>f,  Wiener  Bkrgo'. 

d.  28,  Beil,  (1353)),  554* 

( 1 36o). 

—  Mlrth  in  dem  (iöttweigerhof, 
Zeckmeitter  der  Sekrdta^tcke. 
[«3»  (137*)]. 

•  der  Plattcn^chlnger.  if  3o.  tchrdg- 
rechts  gestalte  Hautmarke,  f  s. 
fridreich  .  platlenslaher.  Jahrbuch 
der  kait.  Kun$t$tmml.  t6*,  n« 
1294/:  0|446P«r.,  1481  {1400) 
gl',  u.  K.,  1497  (140')  angekiin- 
digt,  stall  seiner  aber  das  Siegel 
(Jiristians,  des  l'laltners 

—  der  alte  Schrannachreiberi  Wiener 
Btrger.  d.  35,  drei  Sleme  im  ge- 
theilten  Schilde,  t  S.  FRIDRICl. 
185 •,  3of.*  433,  4S8,  7»6R 
•  I  3  )4— 1371). 

Vriech,  Crietof  der  —  von  Hnf 
eohalben    der   Lettha.  [1141 

Fronaucr,  Gerhard  der  — .  1465 
(1400)  in  Schale,  d.  25.  PfaJil, 
tS.G€RllARTI.FROWeYAQeR. 

Vroweodorfer.  *.  FVtuodorfSer. 

Fruet,  Niil-is  ikr  — ,  Judenrickter 
Mödling.  [1637  (1405)]. 

Puch«,  Henna  von  Fucheu.  828* 
(i373)  gr.  M.  Seh.,  d.  28,  der 
Sckild  durch  einen  steigenden  und 
einen  gestür^lin  .Shirtder  gespal- 
ten, redits  und  Hakt  je  drei 
Balken. 

—  Jorig  TOT  Fuchaiu  8a8*  (1373) 

ebenso,  d.  38. 
Fucbsel,  H.-»nns  der  — ,  K.ilhsherr 
(1403, 140t>),  Judenrickter  (1410). 
d.  Ulf,  untere  fWfte  eines  aitf- 
rechten  umgestiilptcn  Fuchsleibes, 
aus  dem  Hammen  empor^ungeln, 
t  sigiilvm  .  ioliannis  .  tVchsel.  Im 
Rücksiegel  eine  Oemme:  1562 
seh».  IT,  Sdi.,  1643  R  lekm.  u. 
Seh.,  [1792  (14 IUI]. 

—  Seifricd  der  ,  Wiener  Rürger. 
d.  2S,  Hausmarke :  1 3o7  (l3v>), 
1437  (1399)  sekw.  u.  Sek. 

FwB,  Ott  der  Toa  Rodeun.  d.  25, 
H'oj^ininM/!/;  tS.OTTOntS.  FV6- 


GGL:  [loS6],IOS7«>OS8*t  IO59* 

(i3s_Vi. 

FOrifkii  i-liCd,  l'iiich  .Funk- 
meister Euns.  36  (l302)  in 
Sckote,  d.  dk"vl  tckrügi^tchit 
SeeUäUer  (?).  i  S.  WLRICI .  D  . 
^inFChlRCUGn.  Hanthater.  Re- 
cn.siif  I.  tab  A.VAV,  H^-,  1^ 
Jahrbuch  der  kait.  Kunslsamml. 
/7»  /51 

FfirKtenekk,  Konrad  von  — ,  des 
Rates  der  Stadt  Pasaau.  1044 
(1383),  d  3i,  gestürjUtfeU^^e. 

Furth,  t.  GOtnrcig. 

Fwrter,  Mkheel  der  —tWte^Btlr- 
g-rr  t*;',^  i'r-;i>61  scha>.  u.  Sch.. 
d.  2S'  vierfach  |u»i  reckten  Ober- 
eck gtttäHdir*,  t  «.michel.der. 
fuemcr, 

Q. 

Gafferswent,  Seifried  der  —  (Ka- 
plan des  AposUiattan  bei  S.  Ste- 
phan).  201  (i338)  r.M.K.^it^- 
iiwil.  .f~:34,  Heili^vr  vor  dem 
Schrtibpulle  sitzend,  r  5.  SIFRI- 
DI  .  GOFFePsWri  K  .  .  .  ._. 
LADV.DVOCtl.AP0ST0LORV. 

GaUe,  Niclee  der  — .  460  (l3S5), 
d.  34,  Helm  mit  Einhornrumpf 

Galnrodcr,  Hanns  der  —,  Wiener 
Bürger,  d.  aö,  Helm,  im  Flügel 
eine  Ebter  nät  einem  Ring  im 
Schnabel,  S.  bAIlS  .  G-ALIlRO- 
DtR:  1556«  (I403)  gr,  n. 
1770  (1409)  gr.  f.  Sek. 

Ceming,  XeillMute.  Seerettiegel: 
587  (1 36i)  sechseckig,  »SSi(i407) 
gr.  11.  Sch.  Siegel  dei  Priors: 
[f.54  (t3os)]. 

—  Ffarrer,  s.  S.  Ruprecht,  Kapell«. 

Genge,  Xoored  auf  dem  — ,  von 
tbcr^ilnrf.  i(>(t*  (1335),  d  34, 
\wei  gegtiuinander  gestellte  Hift- 
k6rner  mit  .Schnüren. 

Gera  jj.  s.  Geraa. 

Gere,  Koored  von  WTcner  lMr> 
ger.  d.  2g,  Hausmarke,  f  S. 
QlVnRADI  .  Dfi  .  GORS:  38<) 
(iA5')r  jt.g  (l36o). 

Germer,  Konred  der  — ,  d.  29,  Git' 
bei  nüt  drei  Shifin,  ....CllVll< 

RADI  .  GARTCt7ARI   [», 

10;],  109  II 327,  |32«). 

Gacukramcr,  s  Geukramcr. 

Gausreb,  Heinrich  der  — ,  WJ*itrr 
Bkrger,  d.  a6;  Arie,  dier  atfder 
rechten  SekHOKmle  itekt,  f  S. 
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\'crzii:linls  der  Siujier:  Gcyr.  I'aul  der.  —  Graner,  Nick«  der. 


l)€inRia.GAVZIUEUI:  151. j 
315,  344  (l»53-i349).  ] 

Ceyr,  Paul  der  — ,\\'iener  Rürgrr,  j 
Jes  äussern  Ruthes  (14031,  Rath*-  | 
herr  (14U4,  14011).    d.  3o,  (ieier 
au/  einem  Dreibtrge,  s^gillvm  . 
paul .  geyr.  Hmtkabr,  Reeensus 
l,  lab.  XYA7/,  F!f  !'"'     A'iu '. 
$iegel:  Hausmarke  mit  aV«  Uu^h- 
ataben  g  p:  1406  R  schw.  u.  Sch., 
1510»  R  $ehm.      ü,  [1608], 
I7S9*  R  M.  JC.,  [177O. 

^x^T}  schw.  (l3i>8— I  V  'I  • 

Geldern,  Meister  Lambrecht  von 
— ,  s.  Slutcr. 

&GflorgeD,  Grufea  von  — ,  Peter—. 
ia3o  {ii<)2),  sehr.  w.  Sek.,  d.  34, 
sechsstrahü^'i  r  Slttn,  ■f  1.  graf 
peter  .  von  ,  sant  .  iori^cn. 

—  —  Thomu  — .  i23o  (1392)  gr. 
H.  Sch.,  4.  Sit,  uchsMtmkliger 
SIem.  t  S.  GRAF .  enOfBAn . 
WOn  .  SAHD  .  GORlGtn.  I 

—  ,  der  junge.  [i332  (1396)). 

Ger««,  Friedrich  der  Garaj;^  *ifti5* 

(1410),  d.34,  fisch. 
Gerersdorf,  Haimann  vonGerolcz- 

dorf.  I  177),  d.  3o,  t>chs<n- 

köpf,  t     hAUfiUm  D' .  VUäm-  I 

DORF. 

Cereateniicr,  Hanns  der  — ,\\lener 
Bürger  1822  (1410)  jfr.  w.  Sch.,  j 
li  II).  Kanne,  s.  hans  .  gercs-tcn- 
Dcr.  Uantkakr,  Recensus  1,  tob. 
XCXa,  Ftg.  r. 

Gerhard»  der  BrOBoer.  d.  3t,  .Arm 
mit  Mammer,  f  S.  GhARDI  . 
BRVn  .  \  O  .  W  It  i:.  Jahrbuch  der 
kais.  KuHstsammi  n*  13681. 
t33,  i37  (i33i). 

Gerlacfa.  5.  PrunriLr,  Su:li:trt  der  — . 

Gcrolcztorf,  j.  ütrtrsdurf. 

Gerslenbauch,  Hcrthold  der  — . 
267  (1343),  d.  aS,  Hautmarke. 

—  Jana  der  — .  JS**  (i3do)t  A  *9y 
Hausmarke. 

Gertrud,  W'itive  Otto-Huimo's.  ifUi 
{lila), ä. 3s.  \u'ei .Schilde,  im  rech- 
ten efN  mit  drei  Hfuetten  belegter 
S^Muren,  im  tfittoi  sdirigirtchtfr 
Streiten  mit  je  fier  .Spillen,  t  S. 
GKRDRVDIS  .  VIDV»-:  .  O  H  ü  . 
HAItUOi:iS.  H.vtmann  Frankens- 
huid,  üeschiedtterbuch  Uf,Fig8S. 
4S«schie8,  Hans  von  dem  —  ■  Wiener 
Bürger  I  l-;o{'  ,/  3 1, Mauer- 
anker  im  Schiiä: ,  darüber  Helm 
mit  Steinb-^ckk^rr,  f  S.  lOtaAl]- 


u  k  r  a  m  e  r,  BcntioM  der — ,  WTnwr 
Bürger,  iSrckmmter  mm  S.  Slf- 

phan.  .r ;  J  2<i .  Passionskreu^, 
unter  Jtm  JiuHfn  je  ein  Stern, 
t  S.  PtRICUBOLDI  .  GtN'ChRA- 
MARII:  137,  iHi,  SOI*,  209,  33s 
gr.  m.  K.,  [a4S]  (i33i— 134a). 
f  i  1::!*  i't34«)  r  w.  K.,  spit^oval, 
33  .  23,.  ..  ÜLDI  .  GGVCRiüA- 
RII .  SACiSOTL 

—  JeronimiH  — .  "1877  P  (14») 
gr.  An  Barger^talturkunde  vom 
15.  .l/är;  i.f36  h.iiii:!  .«■m  Sie- 
gel: d.  3l.  fgespaltenrr  Schild, 
rechts  ein  Ijnwe,  links  drei- 
mal getheill,  darüber  Helm  mit 
den  Schildßguren,  r.  ycroniuiva  . 
gawchrainer. 

—  Michael  der—,  Rathshrrr 
\ito),JltdeHrichter  (l37S],  Kirch- 
mmUer  mm  Ä  Stephan  (liHo). 
Bürger-  unäMSn^meister  ( 1 386  — 
i.vi'.i.  J  liiifti,  irn  I-'iUi(el 
Pfahl  mit  ju'ei  Sternen.  Han- 
thakr,  Recenaa  /,  Mi.  XXXII, 
Flg.  ff.  Jahrbuch  der  kais.  Kunst- 
samml.  n-  töofO:  850»,  8f.2, 
987,  1109*,  1351  schw.  u.  K, 
1258  schw.  u.  K.,  i3io  Schur,  u. 
tC,  [1350]  (t37S— 1396). 

Gevattern,  Ortolf  nüt  dm— ,fiaths- 
herr.  d.  27,  Hausmarke:  561,  571 
K  r  u   K  (1.U.0). 

CfObl,  Ttvotnos  von  Gefeil.  ^1629 
(MOS). 

Gyicis,  Dietrich  der  — .  [364 
(1350)],  374  {Uli),  d 36,  Doppel- 
haken. 

Giesaer,  Ono  der  — ,  84  {ilzz), 
d.  35,  Wecken  mit  Krtuf,  f  S. 

OTTOnlS  .  GleSSARH. 
Gluspekch  Murkhard,  liur^-graf 
Hainburfi.  -'iSHoI'  (I4ri). 
I  Oleoiczer,  Friedrich  der —.  <>i3i8* 

I    p  vm  gr. 

,  Gn aeni h er: cl ,  Otif,  J^r      .  v  S. 
\iatia.  ara  (iciitaiic,  Kapl^nc. 

—  Ulrich  der  — ,  *.  Auguaiiocf,  Pro- 
viociai. 

Gobelsburg,  Pfarrer:  Gilig,  Chor- 
meister bei  S.Stephan  1228* 
{l3rj2)  spil^Ofal.  4^:2^,  .\futter- 
ffittes  mit  dem  Kinde,  l'mschrift 
nach  Hürgenpitahurkunde  vom 
a.  Augutt  tSftp:  a.  egidll .  Hbei . 
in  .  aobulspvrao. 
Gödingcr,Marxdcr  -.[i8(iy(i4i  1)], 
Goldenkron  (HaiimtH},AU»tM—. 
[6  (1269)]. 


Goldaiain,  Jans  der  —  von  P8U- 
Meidarf.   281  (t344>  r.  K., 

sechseckig,  f)  T.'  K.ituu 

—  —  —  d.3t,  K.iniif:  jiytt^lioj), 

747  R  (1369). 

 d.  3t,  Kanne:  1245(1392), 

i328  (1396). 

Golcin.  .Mcrt  der  — .  [265  {i343)]. 

Golnhover,  Peter  der  — .    d.  3o, 
Büste  einer  gekrönten  FYau  und 
drei  Sterne:  io^  (1347}  r.  ü. 
36o*  (t35o). 

Gomann,  Hanns  —  von  WieiCn- 
dorf.  "1265  (1393). 

Götz,  .Meinhard  (iraf  von  — .  "  1006* 
(i3Si)  r.,  01041  (i383)  r. 

Gotaakeher,  Konrad  bei  dem  — , 
^       \\';inrr    Hürgfr,    des  äussern 
Rathet  vt4ül,  I4u3).  d.  30,  Blatt 
auf  Dreiberg.   Radtdigtt:  Mi' 
km,  1489  schw  u  Sch. ,  1 529  R 
j      adt».  lt.  K  ,  [1657],  16^9  R  schw. 
I       u.  .Sk-Ii  I  1 4  1  [  —  1  -t^'ii  I. 

Göttweig,  Abt  und  Convent:  J74 
(i3(o)  ^pH^aiMa, 

—  Fridreich  von  ChStwelg,  Wiener 
I       Bürger.    1210    (iSgi),    d.  26, 

/.ihnrad,  t  S.  FRIDRIGl .  06  . 
F\R1. 

GStaeodorf,  Wülfing  voo  .~,Hvlb- 

meister  in  Oesterreich,  Burggraf 
\       \u  .Mödling    d.  32,  geschachter 

Querbalken:  3s3— 35$  (t3S0), 
I      421  (1352). 

I  Graf,  Jacob  der  —.Wkntr  Birgir. 

'  d  3S,  Heppe,  t  S.  lACOBI .  CO- 
1  m^S.  Rücksiegel:  a )  Helm,  au/dem 
ein  Horn  mit  darauf  gestelltem 
Wedel  liegt,  an  den  Seiten  die 
Buckttaben  tl,b)  Kafft 
887  R  u,  94 1 «  Rb,  [t  M»]  (1 379— 
1387). 

Gravenperiger,  Heinrich  der  -  , 
RiuMer  {m  Oberttockttail.  01513 
(1403V  tckm.,  d.  a8. 

Grafen  Wörth,  '"^tto  von  — .  291 
(13431,  seciwckifc,  /).  3o.  im  ge- 
spaltenen .Schilde  ein  halber  ver- 
tiefter Baiken.  f  &  OTODIS . 

{     GRAvenweRDCR.  375  (t3si), 

./    29.    ebenso,  f.  OTTO  . 

ul LUHKROKR. 

Grukiiuer,  Stephan  der  — ,  Bürger 
I  in  \l  ie»er-AVMfa<fr.  74S  (i369), 
{      d.  38,  Hausmark«. 

Gruner,  Niclas  der  — ,  Sladlrichter, 
I  1841  (1411)  schw.  u.  Sch..  d.  33, 
]  im  getkeUten  .Schilde  oben  fitnf 
l      Qntngea^ekte,  unten  Querleiste, 
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über  dem  Schilde  Helm  mit  dem  i 

Wippen  im  FBigtt.  j 
Grashof,  L'lrich  vor  dem  — ,  M'/r  ' 

Her  nitrier.  579»  (l36l),  Si, 

Hausmarke. 
Grault  Stephan  «1er  -.[1476  (1400)]. 
Grats, Pfitr«r  fv  — .  Harmaiio:  237 

spil^m\t'..  .fQ:33.  Ji-r  hn! 
Egidius,  mr  Ji-m  -im  /Vici/cr- 
knift,  daneh  n  rieht:  S.  (XjIDI')  . 
t  &  beRMANni .  PL&BAl .  IN  . 
CR€TZ. 

—  —  (<ilii;:  K^yt.ui  Jrr  UlerfirUi 
f(i-itkt»fiilf  in  der  liurg  Wien 
und  Pfleger  des  Heilthums  bei 

St^kan.  641  •  (ii65)  r.  h.  K., 
opat,  ^:39,  ein  HdHgar  mit 
Bi',  ':  iiriJ  BhJu.ftstah,  Mr  dem 
ein  l'iuiUi  kniet. 

—  Wolfhard  von  — .  J76  11344), 
4. 3o,  FSkMiqp/  mit  .Siteni  und 
Mmtd,  t  S.  WOLFbARDI  .  D\ 
GR»-:TX. 

GreiC,  bei  L'nsercr  Frau  auf  der 
Stetten,  d  3$.  üreif,  S.  GRIPO  . 
Fim.OTTÖNlS.  Hanthaler.  He- 
Cfifw«  /,  ftift.  XXXII,  Fig  27, 
i'W  Hu'  bii-.  .\uflria,tab.\',lug.f, 
\\  ei>s,  ( if schichte  Wien*  i,  3.fp: 
4«.  S6,  67, -••,t7J],  75('3o6- 
IJIK;.  liesscn  M'iVwi- Ofcmia:  82 
(i  $2i)  techseckig,  D.  Greif, 
t  S.  OFF.MI6  .  V10V€  .  ORIF- 

Fonis. 

—  Jmh  der  ^,  AlriKr,  rf.  J7,  GrW/, 
t  s.  lObAnnis  .  ni.!i .  grif- 

FOniS.  Rücksiegel :  a)  (irmme, 
b)  (ireif  mit  L'mschriß:  154, 
[»57-  i6Jtj,  172»,  i«i,i86,2lsRa, 
«i9Rb,  »8Rt>,  353,  3;$RI]y 
as6«  Rb,  26a  Rb,  iSf.  R 1 .  :Sn  Rb, 
290  Rb  gr.  u.  K  ,  2i).i  Kb,  >:o* 
Rb.  .?<joRb  (i3.i.«-i35i). 

—  —  Soim  des  Vorige»,  Ritter, 
a)  4.  U,  Graf,  t  S.  tOhANNIS  . 
GRIFFOTS:  478  Rb,  [.(78  a].  1H4 
Rb,  411-  Rb.  b)  .Secli.i'-ckig,  Ii  .'9, 
t  S.   IOIjAHNIS  .  GRIFFOniS: 

£55  «1 557i  691  *,  79JR  (H*lm  mit 
Grtif)  (1S5«— 1371). 

n  r  1! !  1 1  cnstci n,  s.  fLuhf  L-rk. 
liteia,   Ch.  Richte[   <iu  [^ou 
(1357'}. 

Creuanikcher,  Hanna  der  — . 
■»»73«*  (1408)  gr.,  Kreuj  auf 

einem  Helme. 
Grill,  0«wald  der  — ,  vi.in  Grinjing. 
96  7  ( 1 3  7 1 )  I ,  d.  26,  KrMe  mit  Hing 
im  SchnaM. 


tirilleaberg.  Andre  von  — ,  PaS' 
saturOnrkerrmidOgkial.  <>  1 861 

1(1'^  r.,  d.26,  ^wei  aufrechte 
iichUngen,  t  andre  .  de  .  pot- 
tenstain.  Hanthaltr,  Rteuuu»  t, 
tob.  VII,  Hg.  5. 
Criea,  Jana,  Fberharte  Sehn  an  den 
--.i(,<'<-*  I  -  V.;,  i  5Ä,  ein  Ruder, 
iljiutir  Qucrbjlktn,  f  S.  flO]- 

H[Anr)]is.ni.ivs .  <•  Bf;Rh.\Rr>i. 
Croas,  Engelprccbt  der  — .  J93 
fiSsO,  d. 3a,  AMr.  tS.€nGeL- 

PRrCbTI  .  GRO/ZOniS, 
«.1  r üi>^ wardein,  Bischof  von  — .• 
Kmmerieh,    47  (l3oS)t 

Grub,  I,udwig  von  — .  [$3»  (1359)]. 

—  Simon  von  — .  789  (l^t),  tLU, 

Lilie 

—  Wigalois  von  — ,  789  (1371), 
ä.  2jf,  LUie. 

Groeber,  Peierder— .  WfeiwrBfir- 

ge^' ,  H.ilhshi-j'r  i.vjc);,  J,  33, 
Hausmarke,  gr.  u.  K.:  1426*, 
[i6;3],  1674,  l<9S*»  »7"*. 
(l3i)<y  — 1407). 
"  —  C;w  Brünn).  "1708  (1407)  r, 
d.  32.  drd  Steme,  dariber  drei 
Krmen, 

OrodI,  Jaonb  der  — ,  Riekltr  fii 
.Marburg  und  Man{mdater  fu 
Cirai  33 1  •  il^),d.26,Ehikom. 
Jahrbuch  der  ktd».  fümttuaitml. 
j8*',  w  i6oi6. 

GrUn,  Jacob  der  — •  Mc4tr,  Wtener 
Börger,  df*  dusiem  Ralhet  ( 1 400 1, 
Rathfherr  fnit),  a}  144;  (  i3Qqi 

gr  .  J         S'iiinr  tiiiii  M'  nJ.  t 

GRVn  .  lAKOB  .  IHALGR.  Jalir 
tnek  der  kah.  Kunstsamml.  16*, 

n"  isS(f6  h)  d  36,  dassrlbe  Wap- 
fenbild  im  Dreipass,  s.  grvcn  . 
iucob  .  nialer.  Jahrbuch  der  kais. 
Kunsliammi.  tb^  ir*  1481 
R  (1400)  gr.  n.  K.,  1843  {1411) 
gr.  u.  Sch. 
Grünpeck,  der  , \\ 'iener Bür- 
ger, Rathsherr  (140:;).  d.  XJ, 
tchrägrechter  Balken  mit  aigv> 
BCkrägtem  Hnken  Ohtredi:  l3o4, 
i<i.>2  gr  u  Sch ,  17:7  schiv.  u 
Sch.,  1776  scJuv.  u.Sch.  ''1867* 
schür,  1869  »ekm. ».  St^.  (i395— 
14«1)' 

Guelher,  Jans,  Konrada  Sohn  dee 

— .  771.  77:  '  13701,  J.  29,  ge- 
theiltrr  .Schild,  oben  vertiefte 
Spitze,  darin  ein  Stern,  f  S>  K)- 


Gumpcodorfcr,  Jörg  der  — ,  Lau- 
AmAerr,  Wbwr  Btrgtr,  «1903* 

(>4")  KT- 
GQns,  Stephan  von  — ,  Burggraf 

|tt  Rosenbrrg.  1  A85  (1398)  jclw. 

u.      d.  iS,  AdlerkraUe. 
GBneer,  Jacob  der  — ,  Wtnwr  JMr^ 

ger,  Rathshrrr'  1  ju:,  14  14,  1406'. 

d.26,  Lilie  mit  Knu^:  l397,  1454, 

'5'9.  '574.  "»43.  1W4  *dl».  K. 

A'.  0398-1406). 
Guntakcher,  Urban  der  —,  de* 

Ralhea  der  S:U\dt  211  P.isslhi,  101 ) 

t_l38.'),  d.  2S,  Vit)  »ui! ichi agrcchls 

gHkeiUer  Schild. 
Guntramadorf,  lyarrtr:  Meiaier 

Uricfa  der  Aichperger,  [1671 

( 1 406 )]. 

—  Friedrich  von  — ,  VI'r  jut  Jiurger. 
d.  3t,  ein  Gerdthe,  Rücksiegel: 
Gemme:  93}*  (1377},  1098 
(i386), 

—  Koarad  der  Guniramsdurfcr.  m; 

/ 1 338) ,  d  3o,  Schacitbtnde,  f  S. 
CftVnRADl .  ir.  GVnDRSDORF. 

—  Leopold  der  Gundaraiorfer,  //«• 
tigenk-reuicr  .imtmann  in  MM- 

l'»t!  45'* 

—  Mert ,  der  liogocr  von  — .  810 
(1372),  d.  2",  Armbrustkrappe, 

t  &  fDARTini .  D€ .  GvnoeRS- 

DARF. 

Co  11  ^  11 1  i;..' 1  ,  Pctcr  ik-i  'genannt 
der  Scbönaichcrji,  H 'iener  liürger, 
Raihsktrr  (i39Qt  l393»  i393, 
i3'i;  i.  d  3i,  steigende  gespaltene 
Spitze  im  Schilde,  darüber  Helm, 

peiri .  gvncz  -  purger.  1 197*  gr. 
u.  K.,  is35*  Jdkn*.  «.  K.,  1367* 

*r.  u  K  ,  [l3ü6],  i3o8  R  schw.  u 
K-,  l6;9  gr.  u.  K.,  1087*  gr.  u. 
K.  (1390-  :  VT  • 

—  Ulrich  der  — ,  der  Schreiber.  340 
(1349)»  *l-     iteigeMk  Spit^  ge- 

spalten.   f  S.  VLRIQ  .  OVIffZ- 

PVRGARl. 

 [MI  ••1374,]. 

Gurk,  Bitcbö/e  von  Heinncb« 

[3o  (i3oi)).  —  Johaaaea  (von 

Lciizburgi,  [i9:  (1 3(1  I  i].  —  Jo- 
hannes MairhulTer,  r.  u.  Sch.: 
ii39,  1215,  1:71  1 1387— i3<i3). 
Culjar,  j.  Konrad  bei  dem  Thürleia 
von  Enna. 

Gi3tr:i1,  KapI  vi>n  — .  :  *,  ./'•(  / 
eckig,  nath  ijiiij  ^»  uTNiiriti'  iiuf- 
rtehler  Löu-r.  Hanthaler,  Recen' 
SN«  a,  tab.  XXXrn,  tig.  8. 
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Venckbnis  der  Siegter:  Hurmarki,  Kmnd  an  dem.  —  HatiMr.  Androu  der. 


H. 

Haarmarkt,  Konrad  an  i!cm  — , 
Hubmeitter.  d.  24.  r.rri/,  t  S. 
CI}RI  .  \W.  .  hARMARCM'.  r.  u 
K.  HMikaler,  Jiecen$iu  2,  lab. 
XXXtit,  Flg.  3^1  4«,  so.  5« 

 [165 

—  Leopold  der  Haarmarktcr  von  der 
HeiUgenstadt.  ä.  $2,  Greif,  f  S. 
LCVPOLDI  .  De  .  bARÜlARCt]- 
TGR.  1286  fi394),  1410  (139S). 

—  !>/  I'«nk<:]i. 

Hubarl,  Peler  ,  Pr,tf^  Schöfff 
i76i  (1409),  d.  3o,  Kati«,  {  S. 
PeTRI ,  DABARDI .  De .  PRAGA. 

Hapauch,  II;inn>  i!cr  — ,  Ifurf^fr 
Wienei  -.WutUdt.  1273(  l3>»3l 
frr.  14.  AT.,  d  28,  schrdgrechter 
SdciadtMktn,  [t]  S.  lObl«  . 

hevPAvqb]. 

Ha  Ilsbach,  Heinrich  der  Schenk  von 
von  —.4*  'childfirmiif. 
au/rechter  Ijöwr 

Hadmaasiorfer,  «.  Hannannadorf. 

Hadmar.  Pwer  der  —  lu  Nuaadorf. 
J  Kii  hi.  iin  Rücksief^l  eine 
liemme.  tuuo  K,  1040,  luju 
I  i3Kl-  i383j. 

Hadmaradorf,  «.  Harmannadorf. 

Hagen,  Albrcchi  der  — ,  WT«n«r 

Dürgrr  1  ;  ?  *  !\>)c,  <  pr.  „.  K  , 
d.  31,  mit  schrägreckter  Lüste 
gttHeiU,  oien  Halbe  aekrOgHak 
leiste,  unten  Strm. 
Hagenberg  (.\0).  Heinrich  »on 
Hnckenben;.       tij,  ll.iken.  t  S. 

hAinaici .  De .  HAKcnwtRCb. 
35« ♦  («343),  4»  (»J53J  ht 
SckaU. 

—  Kotonunn  von  — .  (iJsJ), 

./  5",  T  pfltdm  mit  einpebogrnen 
Hörnern,   t  S.  CbOLOUiAnni  . 

De.HAKenBeRCR. 

—  Xonnid  w»  — .  [j-o  Oisf-.]. 

—  LeuTöld  von  — .  :i>;;  ;  1345 d.  36. 
H.ik.n 

Haiden,  Loonbard  der  Otirger 
fK  y/knw'NeittUidt.  14 iS  (iS^o) 

p-  II  K  .  d  3p.  Quertalken  mit 
Spill,''!,  "bin  erhöht,  unten  rer- 

tkß 

—  —  Richter  von  M  iener-Neutladt. 
«i8v2P  (1411)  gr..  Heim  mU 

Knpf 

—  Lirich  ifcr  — .  5oi  (l.^rjj,  d. 
3i.  V. 

Hdimn,  t.  Heimo. 


Hatnpcck,  Konrad  der  — ,  Wiener 
BArgtr. « 153t  (I403)  $ekm,,  4,3o, 
AdlerßOgtlf  t  a.  diainrat .  haiia- 

pech. 

II  a i  n b  u rg,  SUu».    I«l4  gr-,  1M3 

'  S.  Oawslda  Altar,  Kaptm:  Mif 

chacl.  '^1874  P  (141  II,  Lilie. 

—  Ulrich  von  — .  d  33,  .^fonof^rjmm : 
V  L,  t  S.  VLRICI  .  DK  .  MAIH- 
BVROA.  lij,  2i9  (1341). 

Hackenberg,  s.  Hagcnb«|. 
Hackin^,  Wole^er  von  Hekkfatg.  7^» 
(i32oi,  d.  3j. 
I  Hanau,  Friedrich  vi>n    -.  1761» 
{\v4igr.maSck,d,3o,Haimen- 
I  *V/ 

'  —  Woltliard  von  — .    v  j 

d.  3o.  Helm  mit  Hahnrnriimpf,  I 

t  s.  w  oLFhAWtt  .  De .  bAn-  ! 
ßow.  I 

 1761*   (1409)  gr.  ir.  &»,,  I 

d.  28,  Hahnenkvff. 
Hanns,  der  Glockcn^icsscr,  M  irner 
Bürger,  d  3.f,  Glocke.  Jahrbacii 
der  k-jis.  KunstsammL  /tf*,  n" 
i3iSs  1Ö54  *  f  I406>  $diw.  K.  fC, 
17S1    140111  scliw  u  -SVA. 

—  Leben  Sohn  de«  Richters  zu  ä. 
Pfthen.  [i33o  (ij^ft)), 

Hanagraf,  Thomaa  der  — ,  Wiener 
Birger.  d.  33,  nach  rechts  ge- 
n'endrter  Adler,  f  S.  ThOÜMni . 
liAnSGRAHI.  Hucksiegel:  Mono- 
gramm T  hi  683  (1J66),  So7* 

f  —  Hanna  der  — ,  MTentr  Bürger, 
d.  3t.  nach  ri'cht*  gewendeter 
Adler,  gr.  u.  K.,  f  &.  lARä . 
bAnSGROFi  1112*,  ii36«.t4TO, 
142t*  (t39j—ti^\ 

—  Hänridt  der  — .  d  3o,  gestürmter 
Sperren  im  .Schilde,  f  S.  llAU7- 
RICl .  hAnSÜRül- :  »28  (liio), 
m6  (1334)). 

-  Jjicnb  der  — .  d.  32,  maek  rtekts 
gewendeter  Adler,  f  S.  lAGOBI  . 
bAirSOROKII:  J40  (l349)»  S*« 
(i36i)  gr.  u.  K. 

—  Wilhelm  der  — ,  lllnier  Mrger. 
d.  S.f,  nMh  reckt*  gewendeter 
Adler,  ^stgillrm  .  wilhalmi  .  han«- 
tjraf.  i>'j.  Int  Ruckiicgtl  eine 
Oemmr:  1403  (1398)  r.  «.  K., 
[1789  (1410)]. 

Hardcgii,  Cinf  BcrihoKl  von  — . 
IS  (1281),  ä.  70,  t  t>.  coim- 
ri> .  KTOLDI .  De.  RAB6RS- 
WAl.Üli. 


H  a  r  J  e  g  g,  Jobann,  Burghof  .VImI- 
berg.  d.  3S,  *  l3l3  (l395X  'S^S R 
(1402}  r. «.  Sek, 

—  $.  Mailbei^ 

Harmannsidorf,  Alber  der  Had- 
manaiurfer,  Herzog  Albrtchtt 
fUmmertr.  i34lii9*  (1S97),  d.  97, 
fümfinal  getp^ltener  .'ichild 

—  Dietmar  von  Hadmaratorf.  186 
(r  i  - 1/  .'V.  'ü'tfmM gespjitvner 
Schild,  5.  DieTiUARI .  D'  bAD- 
IIIARSTORP. 

Harn,  j  Horn. 

Harrach.  Pcni»ch  von  Horach.  186 
(|338).  ./  3$,  Ring,  tttn  dem  nach 
den  dreiEcken  drei  gtrtietteBlätter 
atugekrm,  i  S.  PcnVS .  DDI .  D« . 

hARAC. 

—  Stephan  von  Horach.  186  (l338), 
d.  3s,  ebenso,  f  S-STepbAlX. 

oe .  hARACb. 

—  PeterdcrHorracber.^i222*(i39i). 

Harrenstein,  Hanns  von  ~,UT^- 
ner  lUirger.  io37  R  1 1 382),  3^, 
aufsteigende  gebogene  S^X*- 

H  aal  au  (Dcuuch-),  Jana  «oo  — . 
7I9«  (i36«),  rf.V 

—  Chadolt  von  — .  714*  ili(')7  i. 

—  Otto  von  — ,  Landriehter.  Schild- 
förmig, gifftf  p»  (1270)],  15 

(1381). 

Hauenloa,  Oito  der  — ,  Burggraf 
;u  .Uödling.  169  n33f;  i,  d  3$, 
Flügel,  t  S.  OTTONIS.HAF- 
I.OSONIS. 

Hauenatainar,  Pcnihan  der  — , 
U7eii*r  Sirger.  ä.  28,  ¥tr^ertt* 
Schildhaupl.  darüber  Hehn  >n:t 
Hörnern:  1404»  {l3f>S  l  schw.  u. 
Sch.,  I447»  (1400)  gr.  1»,  Sek. 

Haug,  Kämmerer  FHedrich*  det 
Schönen.  3}.:.  i  i34(().  d  33,  fiwi 
oi>rri  gesinnte  (Querbalken ,  f  & 
bVGOniS .  CbAUM^RARU. 

^  Mehter  AlbrevhH  SefarastaraoA*. 
754*  (i369),  A  jp. 

—  Wemhard  der  — .  d  3o,  ^wei 
schräg  gfkreujte  Heui;.t.^'  lri .  s. 
w«r»bart.h«wg.  1749  (1408)  jcAtf. 
v.  K.,  17$«  (1409)  «An»,  m.  Seh. 

Hau5pach  ,  F'opp  von  — .  3l4  (1)47) 
angekündigt,  statt  daten  aber  dat 

.Si,  icr:  Sieclians  von  Topel. 

Hau»er,  Andre«»  der  herf.  Kam- 
mermeitter.  d.  aj,  SckUdkaitpt, 
die  untere  HMße  de$  Schildes 
geip.il ten,  t  S.  AnDR€e.  bAV- 
SARII:  3rs  (( ^SO  adfav.  m,  JC., 
[4St>  {.listtj}. 
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Veneichtii«  d«r  Siesitr:  Hcukt,  KnA  der. 


—  Hcmclieficl,  Round  der. 
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IIa  US  er,  Kraft  der — ,  furgf^raf 
Wer/ftistdn.  [500  (l357)]. 

—  Ott,  der  jung  — .   156  R  (i333), 

t  S.  ORTOniS  .  HAVSgR,  mit 
dem  Rüclisififrl  df*  Deiricus  co- 

Heusleitter,Leonhardder—- .  1696* 
R  (1407)  «•*•  IT.  A'..    Bs.  SeklU- 

—  Men  tief  — ,  VS'iiWfj-  /iw^'rr,  »/^j 
4HJ»frn  RtUhes  (l399,  1404), 
Ralhsherr  (1403,  i4o3,  1405), 
Kdmmmr  (i4o3}.  iHe 
.Sc/iildecien  mit  ge^geiu  ii  l.riitrn 
abgttciirdgi ,  1334  ^r.,  i4;(i  ». 
gr.  K,  [I4JJ]»  1447  "  - 
1511«  ^.  IL  J:,  1517,  [ijs-], 
'S<'4*  /f-  1.  JC.  t6o3  R  M. 
-Vc/i-,  i6j6R  ^T.  i(  Seh.  ti.i-K 
^■r.  «.  .SVA.,  l03f>  II  «f^y»'.  w.  .'h/I-, 
1652  f  139:— I-106). 

Ueeusler,  Henne  der  — ,  von  Purg- 
etelL  975  (i38o),  dL  47. 

—  Merkheid  der  — .  11 1«  (i338), 
d.3o. 

—  —  rf.  3o,  975*,  1515  "  -St/i , 
168$  fr.,  i8S3  «r.  u,  ScA.  (l3So— 
141 1). 

—  Mcn  Jcr  — .  rf.  27.  "  ir,85»{l407), 
i£S3  (i4Mj  1^.  u.  Ah. 

Ott  der  III  (iSst),  d.  So. 
HainUy  <ffe  M</<rn  .VarkkarJ  und 
Otto  fahren  im  güspjitmen  Schilde 
links  einen  halten  erliolilen.  Merl 
Ttchtt  einen  halten  vertieften  Quer- 

Hevctbcrg,  Hichof  fon  — .  Johen- 
n«*,  44  il3o3)  spit^ofjl. 

Heiligen  - Ocist-Spital,  Cont-ent, 
d.  56,  Lind,  Uphragiitiiche  tlät- 
ter,  Tafei  4,  FSf.  3.  Gei^kkte 
M  iem  I.  l-i<^'.  l32:  48,222, 
(i3o<.i— 13(.7). 

—  Meister:  Ortitif,  <)8  (l309)  spit^- 

oyal,  54 : 35.  Und,  SphragiUische 
EIMer,  Tafel  7,  Flg.  7. 

—  —  Irnlri.l  ,!ei'  Mi:,  ri'^i/'. 
fpil^ovai.  .  Jv  ,  ljiipj.'i  lJ,t  LUf, 
oten  die  Taute,  [f]  S.  FRIS  . 
IRNFft.  MGRI  .DOM*.  ORDIS.S*. 
SPS .  W . . . . 

—  —  Mehlas,  t'My '  II <y!i-'  i.ii, 
VofpeUreif^,  iuiniieii  Jm  l'\isJten 
die  J  iichstatcn  V  .  K  und  \>  .  n, 
irnfer  dem  A'reuf «  das  Otterlamm, 
:  niCOLAi .  lllÖRl  S. 

spc .  in .  wi  

—  —  Nichlas    von    Littau»   [1244  1 
Quellen  ivr  OcKchicMe  d«r  Stiidl  Wien, 


(1392)];  i>f^.  Lind,  SphratP'li^che 
P.tdtter,  Tafel  7,  Hg.  to. 
HeiligeO'Geist.Spiiel,  Meister: 
DenM.  1626  (MOf;)  gr.  u.  K.. 
spit;()y.>;.  60:3~.  (",':!lvater,  un- 
ter tiitem  )itAhi.M:iu-H  Faldacliin 
sitzend,  auf  der  Pnist  die  Taube, 
käU  das  O-ucifix,  darunter  Schild 
mtf  dem  DopftUtrtux,  e.  frie .  da» 
nielifi  .  mgri  .  ilomvs  .  «jwniie  . 
ordinis  .  «ci  ,  spuK. 

—  Schäfer:  Michael,  Ooi  (i302), 
^Ifoval,  ;  aSt  L>oppelkreu^  mit 
:;wei  Siemen.  PRATRIS .  MlCbA- 
htil.lS, 

H  e  i  1  i  g  e  n  k  r  c  II  /  f  (..'■.linienter- 
Kloster).  Conunt  I.ind.  Sphra- 
gistische  Plätter.  Tafel S.  hip.  15: 
24«,  [3i')],  560,  [i3co]  i  i3.j2  — 
«395). 

—  Achte:  (licinrichi,  [6  i  iifj^i]. 

—  —  (Johann ',  49  i'  i3lo)  spitjoral. 
 Wülfing,  235  (1341)  iynrfomf, 

gr.  u.  K. 

—  —  Leopold,  248  (1342)  syil;<ii.il 

—  —  Konraü,  £3193,  4'°*  'F''^- 
«w»'.  [470]  (1I47— iSSS)- 

—  —  Knlomunn,  560  spil^oral.  733 
spit^ofal,  977  rund,  gr  u. 
A'.,  [im]  (1 300— 1 380  . 

 Niclai,  iioo*  {iiifi)ipit\oval, 

gr.  t,.  K. 

 All-recht,  «1896  (14(1)  gr., 

Secretsiegel. 
Ilclligcnstadt,  l'farrer:  Albrccht 
der  Stckch,  Chorherr  {«  Kloster- 
HeMburg.  (1404)  ^tjavat. 

—  Jun«  von  der  — .  Wiena-  l'ürger, 
d.  2f<.  Feuerstahl,  f  S.  lObAHniS  . 
Dfc  .  SAHCTO  .  LOGO:  »71»,  ÜS7. 
888,  976«.  981  (1370— lJ80j. 

Heimo,  SohD  OtiM.  d.  3^  mit  drei 
liosetten  belegter  Sparren,  ■f  S. 
HKl.MOniS  .  FILII  .  OlTÜNIS: 
2^  1 12'>8),  f3«  (i3o3)  r.  ».  K., 
$.  üiio. 

Heinrich,  der  Apothdcer,  UTinrer 

liürgcr,  d.  3l,  Eisenhütchen,  t  S. 
UALRI  .  APOTP.ChARI  .  DfS- 
JlnOA:  78;.  1170  schw.  u.  K., 
1188«  schw.  u.  K.,  1310  (1371— 
i39i>. 

—  der  liiichrcllcr  1  l'yrtnci<!tr' ,  ilrr 
SchuttenAmlmann.t/.  ^iV,  niff  fiNcm 
Ij  und  pi'oi  (ilätt halbem  belegter 
Querbalken,  f  &  HAIORtQ  .FQR. 
SPR€CI3.  RSekuegel:  Gemme  mit 
der  Vmschrifl  S.iOAnnlS;  495  R, 
507  R,  5iiR  ^lJ57-lJ5»^ 

iLAMlictliMi«.  I.Bd. 


Heinrich,  Küchenmeisler  der  Kö- 
nigin Elisabeth.  275  (r344)  r.  «. 
A'.,  d.  3j,  Büste  der  Kümigiu,  f 

s.  M  AinRia .  QVonDAffi .  idgr  . 

cognt  r  el.i7.Anf  T  .  ReiGin<i. 

—  der  Metisercr,  UVim*  Bürger. 
ty62   /l37<)i   schw.  u.  A'. ,  d.  3l, 

Drache,  [f  S.]  iiA[ll}]Ria .  GVL- 
TCLLATORIS.  Jahrhuh  der  km». 

Kunst tamml.  /6\  n*  12770 

—  Walchuns  Sohn,  dca  Stadlschrei- 
bers. 200  (i343i,  d.  25,  schräg- 
rechts  getheilter  SiMId,  die  Untere 
Hälfte  gegittert,  f  S.  AAinRia. 

lickchel,  Heinrich  der  — ,  Bürger 
;u  Wiener  ■  .\euttadt.  °I5«6 
(14041  gr. 

Helbling,  Lirich  der  — ,  Wiener 
Bürger.  832  (l373),  d.  27,  Haut- 
marke,  [f  S.]  VLRUj  .  <  iHVI.I. 

Ilemlcr,  Jans  der  — ,  Wiener  Bür- 
ger. .Sechseckig,  D.  3S,  brmimde 
Ampel  (?):  682,  690,  719,  741 
(l360— 1368). 

—  Kiinij.i  ilcr  — .  \rir7ii-i-  Bürger, 
des  äussern  Rathet  (i4o3).  d,  3i, 
trtHiietide  Ampii  (?}.  Hfiettiegeii 
Gemme.  1404  R  schw.  H.  Stdu, 
i;i4  R  u,  A'  ,  I53<j  R  ielklR.li. 
K  .  1584  R  schw.  u.  K  ,  IA40R 
br.  M,  A'.  (1398—1406). 

Hendel,  Jorg  der  618  (t363), 
d.  36,  V. 

Herbort,  der  fuetrer.    352  (l35o), 

d  26,  lauf  rtJ.  r   HtDUi  nn  (t/'l.-iT^-- 

rechten  Balken,  \  S.  bCRUOI^Dl . 

D'.wien. 

llernaU,  S.  Bttrlholomiiis,  Ifarren 
Stephan,  305  M34O1.  d.  32,  vor 
dem  heil.  Barlliolomdus  kniet  ein 
Oeistlieher,  f  S.  STeFAOl .  PL6- 
BAIH  .  m .  ALSSe, 

—  —  Andrciis,  spitjoral,  ^S:2^,  der 
heil.  Parlhohmdus  trägt  seine 
Haut  auf  s/ott,  f  S.  AP- 
DRee  .  äCI}Ai:ZUI}lS  .  PL6BAI . 
in.ALZ:  [4093,  412  (1352). 

—  -  Konra»l.  iV;r  i  .j.',  §0  r  3i, 
ebenso,  f  ii-  i-LnT.RAU;  .  TLG- 
BAHl  .  DG  .  AI.SS:  429*,  430, 
43 1,  6o3,  667  (1353— 1366J. 

Herrtcheftel,  Berthoid  der  — , 
Wiener  Itürfer.  12Ö7  (l393), 
d.  26,  Doppelhaken ,  t  »-  perich- 
lold  .  hcrscheftel. 

—  Konred  der  — ,  Ulenrr  Mrger, 

d.  a,  seiipiM,  t  s.  cnvx- 

RADI  .  bfeRSCh€»-TP.I.:  223* 
M.       3i  I  B.  3/6  R  schw.  u.  K., 
5» 
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Verxcidioi«  dar  Siegtori  HarnvlNftcl.  Ulrich  der.      Holieiiberf,  G/nfaa  von. 


395,  40I  R,  447  Ri  405  R.  49"  R. 

508  R  f^-  lt.  K  ii  .?4o  - 
Herl  schcficl,  l  lricli  der  — .  59<> 
(13621,  «/.  io,  Dopfelbjktn,  fS. 

vLRia .  beRsctoerru 

Hcrsiorfer,  Werüher  der  — ,  Per- 

Hen,  Peutr  der  — .  ty«/  ^.lii?)» 
d.  33,  t  Su  CeTRI .  DVltO. 

führen  ri'nrri  l-ljschrnkürbh  im 
Scliilär.  ,  i>,'J  i?i(c7j  Micliiicl  ilcr 
GiiKtMchmicJ. 

—  Jacob  der  — .  179  (i3i7),  ä.J6, 
t  SIGILLVID  .  lAGOBI  .  DVRI . 

—  Wüinmni  iltr  — .  l;')  (l^J~i. 
4.36.  t  S.  WOl.I-'hARDl .  n\  RO. 

Harting,  Hermann  der  — .  i$5* 
(tSM>.  ä.  $4,  im  ffttpalttnen 
."ichi'.J    •■Li'ir.        '  'f.tlbminiJf 

llerwjiri,  l  lii^h  .icf  — ,  .St.iJt- 
ickreiher.  »j  d.  3o,  Hiß- 
Mnttr  mit  Sciinur,  f  si((illvm . 
vtrici  •  dicil .  her»-af(.  RfKktief(el: 
ajW.iyprn,  1>I< innmr :  rj,'/  Mrlly. 
Brill  df;f  J56  ;i  ■  /■•;  %iri^  lt  icliw 
M.  AL,  u  /juv  II  .V/i .  i;r  II  K.  and 
gr.u.Sch.:  J098*,  iii3,  iiJi, 
1141,  1148.  ito;  Ra, 

l4uf>  Rb,  M'J'^"  l^l'-  Mli  1<1\ 
1447,  i5oa*Rh,  i>Ki  Ub.  ri;!'-]. 
1519*  Rb,  1530«  Kb,  is38Rb, 
i540«Rb,  f^47*Rb(rJ86- Mo3). 
.Im  /  .M-  -,  ■/"/  »iii'i''  .iH'isr 
rufen,  i/oi.«.  Ht-nv.irt  am  2^.  /-i- 
truar  («uataj(S  vor  f.  Muihis« 
tag,  das  tk  xwalflHMen)  Min  .Sir^/ 
undPHsehaß  ttrhrfn  habet  Stadt- 
tui  li  I.  '■  Uli))  Ih  m  i-iitif'i  i\  hi  Ulf 
ffebraui;hl  er  von  äa  an  rin  ninn 
Sleitrt.  b)  iL  Si,  der  Sehiid  mit 
de»  beiden  Hönun  im  l'ierpast, 
rigillvm  .  vIrtcS  .  dicti .  her\i-art; 
Hantlujltr.  A'avimo  i.l  .V.V.Wr. 
Flu.  7.  int  HucksiL-fiel  fuhrt  er 
den  y^'appentekild  (<},  der  «tcr 

cfir.!«  ;,Ti>v«r  .i!>  in  Ra  !>t: 
[lo:..],  i'-ji»  Rv.  u.V.*  Rc, 
[11,711,  17:1+  Rc,  '74v 

>  7 77 J.  ^  •  779  ♦  L«  i '  4*> j  - 
1411). 

Ilci  z  iigMc  rb  au  ni.    lCr.is''.nis  vnii 
,  M  ii  ju  r  lii<rf;<  r,       ,7ifrri  «/<7ii- 
sihir  Srii.ijrrr   in  ins.i->ri' 
a)  d.  26,  Hirubanm,  [t  ».  erjas- 
mi .  d*.  h'zDifcnfn']rbftrin:  loS/ 

liiriitaum,  f  s-.  crdMiü  .  Je  .  pscr- 


bawm;    114  >  "i  .^halr. 

175,0  040*')  ji'/m'  K  A.'. 
Hcsnor,  )Mia  der  — .  4>:  l'^jj)-  rf- 
So,  Khrdgrtchler  Zickxacktalken. 

—  Kmrad  der  — 3£  (tJoi).  dLaI, 
'  fiemme. 

Ilciigcl,  Wciula«  ■ fiiirfft'r  jii 
i^ag.  179- •  (1410),  J.  JÖ.  gr- 
I     selkadtter  5UWItf,  darfiber  Heim. 

Iteunto  von  Ttilln.  [11  (1176)]. 

Hciixs,  FiicJrich  »Icr  — ,  »cm  f,£K*h- 
scnJort.  J  .ff,  pi'f'i  vertiefte  Quer- 
balken, t  FRiotOiia .  m:;\'z* 
ZOniÜ!  109  (il3$).  197  (1338V 

S.  II i e r IUI y  m u s.  Kl'istcr  der  Hiis- 
ierimten  .S.luifer:  Kriciiich. 
'  ji.iiS  114071  frr  .  J  J.i.  unter 
golkitchem  Haldachin  ScttHä  mit 
Daebmmpf,  darüber  Heim  mU 

7~r.vr7  ,v!t,"''.  s.  Iii.!n;uh  .  »lacll  .  .  . 
Hiiii  l     j4,    Kaihoch    vun    — .  ij 
:  i  ;s I ),  ^diii.i'nrmii:. ubtedeniierg 
schreitende  lliude. 

—  Konrad  v«ti  — ,  4  (i3SS)i  selüld- 
1  ^^^r^,',  über  den  ßergaehreUende 
//(«./<•. 

Hinimel,  Dicirich  in  itctn  — .  3o<i 
(1347),  d.  So,  mit  drei  Sternen  , 
beiefiter  vertiefter  0uerbaHfeH,  f 

S.  DU-.TRICl  .11:  .  (;<:t.[();. 

—  -  Jans  in  .ioin  — ,  VI  Vi  Ulf  lUirf^rr, 

—  Konnid  unter  dem  — .  381  (ii44)« 
d.  3'J,  mit  ^H<ei  Sternen  und  jtvei 

Jios.riiii  S!.-i:t.r  i'Küi!.  t  S. 
cvnRAD  .(.Hi.jii,t.}üi.»;t  — 

Himmelpfurtef^ PrJhncnttlraleuter- 
yinmenltlo$ter).  Cattvevti  jjtfff- 
01«/.  5/  :3r.  for  einem  mit  einem 

<,tllif.'rii  lu.H.  bi-.l'-.  ltiii  Ti feile 
utftn  die  MHllerfiiitlrs  mit  dem 
Kinde,  weicket  einen  Kreu^ttab 
hält,  und  die  heil.  Katharina; 
u»t<v  dli'trm  nilJe  ehv  hetrnJe 
S'inne.  ■;  s.  1  :<  )\\ <  i:  I  VS  .  \  IR- 
Üiin  Ui .  .  IMRTA :  10;,  iiu, 
36i>,  443,  656»,  751»,  7«4*, 
iL«>i,  11 '4,  '='161)7, 

■  s  I  ?:7-l4ll). 

—  Meisterinnen:  fpst-;'>\:il.  v><.,'(4.\ 

«'S''].  7ät'.  7«4'  (ii4-J-"37oJ. 

—  Ih-inrim  [094  (l3«o>]. 

—  k.ipl.iiie.  .k>  S.  \t;nc>-i1iars : 
Chunrat  von  l'l'.nicniUi ,  7^1 
(l36o).  »/•J'T  'i-.!/.  V5  ■  -■<''■ 

ger,  +  S.  QjVnKAl). .  l'l.Üi:!  . 

in .  !Ai»i»Ans. 

ilcr  i'a:»t;)i|'i liiiiici' ,  l'farier  ;m 


hVamdorf  'U7  (li/f"),  d.  27, 
Späten  und  Senn 

llimmelplorce  (i'rämonitratenser- 
f^nnenlfiotler).  Ka^ittei  dar 
Caaembcnel-Mcv'vc:  Hn— n  vor, 
Tera«,  1064  (li.Si),  <y!t-"<  ir, 
y7.-j-.  ein  lleilif!er,  >.  ioh.  inu;». 
altanttc . . .  cell .  portam  .\V  icane . 

 PWlIpp,  1445. 

Hippersdorf,  Kimr.ul  der  Schenk 
vor»  Ilipplesiorf,  d  iJ.  drri  K^pfe 
mit  Kappen  •  •  1  /Gipfel  ver- 
bunden lind,  t  ^-  ClA  OKADt  . 

schencit .  De .  biPPtesDORP. 

.Ula.  Jahr  buch  rS~f;.  /55. /"V. 
S(iv)  in  .V/<  .  Soi  1/1  .V/i  ,  [*''»] 
(I  ^71 -i 'Tv'. 
llirnprcch,Jans(IIaDn«>dcr— ,  Hie- 
Ncr  Birger,  d.  99,  unte»  einmal gf' 
7/n>r/r5  ."^hildlutipt.  f  >•  UlhAH- 

nis .  i!iR!:i>R(-     A'i.i/,5f(>,'</.-  ->) 

M'.ipyrn  mit  allerlei \'er^ieriiiifirn, 
bj  Wappen  ailein:  064*  Ka, 
77;*  Rb  br.  n.  K.,  1643  Rt>  gr. 

II.  X'i  ,  17^7  J'ii^ekundif^t .  .ihrr 
nicht  an^ihr.ic!!!  ij'n.i,  mx»'. 

—  I,tii>MUl  ilcr  -  .  //.jin^Tj/i  1  3  )•>). 
Sechscclfig,  I>.  Ja,  tchnrtendet 
Antoniuskreu^,  f  S.  IJF.VI'OI.DI . 
l.MR(-:i:i'Ri:>.l:l.  A"»a«.''7,'W  mit 
t'm$ilu-ijt;  iSl  R  gi:  u.  K-,  ilJ 
R  gr.u/K.,  33o«  R  (1337—1349). 

Hierac,  Andreaadcr  Bürger 

Langeniin*  1389  (i394),  d.  37; 

iv/.  l'ldir;.    .Wchil^  der  Slodt 

/.u-ettl  l<>.  n  ■  IJ 
llicrssc,  l.conhurJ  der  — .   .54'>  II  • 

(i3so)r  d.3i,  drei  in  die  Ecken 

sretlellte  Thier h/ipre,  t  S.  LlCD- 

hrARni  .  I:1»:KS.    liiuksieizel:  gt' 

ironler  sitzender  Hi  t  it 
Hiettiog,  iyarrer:   tuawii;,  i;lk> 

(i3iii)  tpit^oral,  49:33,  Midter- 

^tlU'^  mit  deni  Kinde.  ».  ludowicl. 

rc.toris  .  c.ifpcllc  .  i:i  .  iiicc/ini?. 
Hol,  l*ern«ild  vmi  — .  i4<i  (ii4'.0  br., 

d.  33.  t  &■  l*eRNOLDI .  D«.  CV. 

RIxV  Alle  .irei  Uihre»  einen  Zafäg 

mit  fiinf  l.in.lenH.itlem. 

l-bi-rlii.ril  v.in  -  .  .?4<<  (I  M'))  '''*•» 

d.  33,  t  ä>  taH:;Rl2AKDI .  De  . 

CVRIA. 

.^u>^  villi  — .  s\u  .  I  icil.  br.,  d.  3t, 
[t  S.IH         .  IX'  .  CIJVRIA. 

—  M.ir,;r<:i  v<iti  — .  .>!S3  'i'i4)  br., 
d.  2y,  IQ,  t  ^-  lUAROAKeTe  . 
De .  CORtA. 

Ilohcnncri;,  (ir.iun  ron  ■.  Al- 
bic^lu,  j.  S.  5;t;(>Uau,  l'fjrrer. 
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Hohftnbcrg,  Orjfen  von  — .  KoiH 
rtd,  ».  MAdling,  Pfarrer. 

Hohenzell,  llann&  von  — .  17H7 
(1410),  gr.  H.  äA.,  rf.  35,  ijvrA«//- 
Icr  SekUd  mit  tM  Srnmi,  dar- 
über lictm. 

Holfues,  KrharJ  der  — ,  Wiener 
fiürf^r.  d.  3o,  M"!:r'-iil.<<ff  mit 
Schleife,  f  S.  UlbARDl  .  06. 
FV6RCT].  Umek^gtl:  Z  fu  «fiMNi 
Scitildet  964,  p79,  (l37S— 
l38ül. 

—  Heinrich  itcr  — ,  AriVnrf  lUtrf^. 
d.  2^  Mokrenkopf  mit  üchleife,  [f 
S.]liAmma .  D'.PVRT.  Rtt^sie- 

f;e!  ru  l  T.jcl.hjHcn :  6;;,  63  »  R 
sdin'.  ti.  K .  (i^;  H  r.  «.  AT  (!  >(>  (;. 
Hotlcnburi;,  Hctcr  der  Holnhurgcr. 
S98  (1362),  äreieckia,  30:2y, 
Rai. 

—  Jim*  •-.  51»**  -J^S,  ff'l 
Hnizaphel,  \N  ültini?  der  — .  7-;: 

(l36v).  d  3l,  Kelch. 
Holzhaimeri  Hann«  Jer  — ,  Richicr 
Pauau.  1284  (iJ>»i)     "  A.', 

Holitvätilcl,  Paul  der  — ,  Wiener 
liururr,  Rathahen-  l  l^d/,  |3SN), 
Judenrichler  (l38o),  Birgermfi- 
tter  (1-1-7).  d.  29,  im  Khräf;i:<  - 
Iheilten  Schilde  ein  schrjf^links  ^'1- 
itelller  /{jlbmimd  mit  den^it^eH 
HACK  oben:  (>r>4,  A  «dkiv.  n. 
K.,  Ol  5  v/(«'  «  AT.,  916»  tek». 
u.  K..  ['iS'i].  iit.«i  MChw.  u.  K., 
1 1  sr,  *  fp-.  II.  K ,  1  !<•-  *  >,-r.  II  A.' . 
lJuS  mt/ii)'.  u.  Jt/i.  (lj«7  —  14011. 

—  Laurenz  «Icr  •—,  HTtimt  Btbrfier. 
d.  $2,  frie  oben,  s.  l.ivr.  der  . 
h  -  olzchüw  -  iTcl,  /•friift  vi'f^iV.- 1  N. 
1731  (i-C-*)  '"<><>  R  fr.  u. 
Sek.,  Itjja  (140M)J. 

(Hopharius),  OttolAM  — ,  Sladt- 
fchreiber.  .|f>  (i3ci(<),  r.  11  K, 
d.  3l,  ^etheilter  ."Schild,  unten  da- 
m.^scirt .  'ibeit  ;n-ei  tvjchsendf 
Hilden,  t  ^  ÜRTOLFI  .  HU- 
PHARIL 

Horn,  Philipp  von  ll.irn,  ucse&scn 
zu  Brunn,  d  32.  [|]  S.  PhlLIPP  . 
VOn.hOKtcn:  [luy.  1057,  lü^«, 

ioä9  (i3«i)J,  1357*  ('^97)- 
Horracheri  ».  Hnrnch. 

Hucbcr,  Hanns  der  — .  fiJO') 
{\^')\}\.  \2'to*  <  i3'>4)  in  Sciulc. 

HuendJcr,  Nicl.is  tler  — •  l3oi 
(i39S}»  d.  Jo,  Huhn, 

Hundtheim,  Michael  von  — .  d.  aS, 
ge^MHtntr  SeläU,  nehtt  <mf- 


rechter  Hmd:  I244S  {1^92), 

Ilutsiuck,  DiciriL-h  der  — ,  Hof- 
richter \u  äUaistau.  Hjo  (l375), 
d,  3t,  redttt  J^ff«. 

Hüticldurf,  Pfan-er  Jacob  »00 
Neuburg,  j.  Ncuburp. 

—  —  Nikliis  von  Neunburkch,  1^14 
R  (1402)  gr.  u.  K.,  ^it\wal, 
42:9j,  HaUger  mit  KrmxtttA 
und  nuch,V  R,  RSdaiega:  Hau- 


marke. 


S.  J  a  CO  }>(A  ugmtimT'fhniieiikhtttr). 

Ciinrenl:  spil^ofjl,  .fS ;  2f).  l.amm 
mit  Jer  Krru\f.tline,  \  S.  OON- 

veNTVS .  De  .  »3\  i.vw  »;n 
CCo,  iiib,  '*i<>9i,  I7S4  (i3Co— 
1409). 

—  Meislerinnen:  6(>o,  1 1  36  »i'/o»'.  u, 
K.,  i(n)3*  jt7m'..s/"iV;((rj/,  [^17J4J, 
•^1 852  Ji'/iii' .  ffit^ur.il,  '^tig^tdtm, 
tpit;m'at  (l36}— 1411). 

—  Kapläne:  Hctnrich,  4J0*  (i3j3) 
^r-,  .ipit^oi'jl,  eil!  /'rjiv;,!-  nii7 
dem  Kelche  ror  dem  .U/iiff. 

—  —  Peter  der  Koicin,  Vif»  R  (ti^'u)- 
d.  2$,  Hausmarke,  t  &  P€TR1 . 
COLint.  Rücktiegtt:  Gemme. 

J,ic»(b,  Sohn  Kckarls  unter  den  l,u;i- 
bcti.    i3<>  (i33i),  d.  2(t,  l,  t  ^• 

lACom. 

—  KUradnicri  <irsckwareHer  Jer 
StadtqfiM.'>  102  J  •  (1 3«a},  A'rrttT, 
die  f  reien  FkMun  mit  Fck  am- 

-~  thr  Rkmcr.  zit  (1341)  r.  u.  A.% 
<f.  J»,  1,  t  S.  UCOBI  .  GORRI- 
OIATORIS. 

dcrSt;idl>tlirtiUcr,  Wiener  /{ni  ifi-r, 
217  tlJ4o),  sechfeckif(,  Ü.  J6, 
idarAftrtdat  gftheiller  Sekild,  die 
untere  !Wne  ^'erjtitrt,  f  S.  |A- 

com .  c(\  IS .  w  i»-:i:n»?n  

Jan,  Jans  lier  -  ,  (inldschmied,  Wie- 
ner Bürger,  Raththerr  (j3B8, 
1390).  d,  3»,  ^wei  gegeneinaitder 
j^entndete,  aiicrf:eslellte  ILilb- 
monde.  f  S.  JOlJiS  .  W  RIKABRI . 
DCl  .  lAP.  .lihrbuch  der  <.ii> 
KHttttfomml.  itt'-,  ir>  t2j<t0:  8j3, 
89$,  [1083],  litis,  1196(137]— 

1  .i'>OJ. 

—  Markhard  der  — .  173  (l336), 
sechseckig:,  H.3s,  ffl;  t  5.IBAR- 
CbARDI .  lAQ. 

—  dencD  WHwe  Asna.  193  (i338), 
d.  ai,  tin  TTkier,  metehet  m/f 


de»  Vordtrjffttteii  ebuit  AneM^ 

fweifr  hält 
San,  Niehl»  der  — .    1(2"     1 338), 
ä.  tS,  Hausmarke,  f  S.  niC... 

Wien . . . 

—  Ortolf  der  — .  326  (1348),  d.  af, 
III.  t  S,  ARTOI.Fl  .  LVR. 

Jans,  Jncobs  Sohn  de»  Stadlschrei- 
bara.  563  «  (i3to),     39, . . .  O- 

bAnniS,  S ....  sc  Nadt 

I lartmjttn-Fran  ^enshuld's  KjIj- 
hif  führte  Jan»  Jjs  W'jppenbilJ 
seincf  Vjters  uu.i  l.iuli  l--  .lif  Um- 
xkrifl:  t  S.  lühAlJUIS  .  STAT- 
SCbR€IB6R. 

—  derChctiicrin  Kiilaoi.  (''''^)]. 

—  Bruder  der  Klspct,  Wiiac  Ste- 
phan» de»  WOrfcl»,  III*  (i33o), 
d,  Sit  VMtgenförmg  mit  halben 
UHen  getagt,  [t]  S.  lOHAO- 
IMS  .  s  . .  .s. 

Japuo»,  Pfarren  Cbunrut  von  Plu- 
fncnaut ».  tUiiiiii«lpr«rtc,  KnplXoe. 

Jauer,  Meit  vmi  — ,  t.  &  Philippa- 
und  Jacoba-Kapelle, 

Ybbs,  Stadl.   [748  (t369)}  «1457 

(I  icio,.. 

—  .S'innenklotter  ;k»i  heil.  Geiat. 
OniPent:  741*  (i36«). 

 AeMstin:  [74  2  (l368)]. 

—  Pfarrer:  Niclas,  |-)'<  iiidq)]. 

—  Bernhard  von  — ,  Stadtschreiber. 
J.  32,  geflunTlter  Ffsck,  f  S. 
BeRnbARDI .  De .  YUSA.  Adln; 
Jahrbuch  r8^s,  /5/,  /  V  9-  3 '7. 
3>X  (t3»'i). 

Jacob,  hcrn  Jansen  &obn  von  — >. 
[243  {1J41)]. 

—  Jans  von  — .  i6<;*  (1 J35),  tf.iz, 

ffeßü^eller  Fisch ,  -f  }t}  . 

nVi%Rli;  WF.RICI1. 

 ,    Richter   fu  — .    d.  3^ 

HHm  mir  fatvi  Ohren  md  an- 
gebogenen Hörnern,  f  S.  lOHAH- 
niS  .  DP.  YBSA:  417*.  520«, 
666  (i3;;-l3(.6). 

—  dessen  Witwe  Elapei,  ^775  ( i37o}j. 
Jeruaalem,  armet^vher  Er^tkehof 

%„n  — :  Basilius,    34  <I398), 
r. 

Igclpckcl»,  ririch  der  — .  Pfleger 
der  W'allsee' sehen  Ofiter  in  Uorn- 
haek.  8ts  (137»),  d.  «7,  Igel. 

I  cl  a  u ,  Andre  von  — ,  Wiener ßiirper. 
1 R  ( 1 3<i4 ).  J.  20,  Hausmarlte. 

—  Jans  von  — ,  Wiener  liürper.  iSi 
(133;),  d.  27,  getheilter  Schild, 
mtere  ttötfle  damMdtrt,  i»  der 
otent  afit  £iw  mff  efiiem  ftacAf. 
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Verzdehni«  der  Siegicr:  li;Uu.  llrich  ««m.  ~-  Ctttnut,  Andre  der. 


fGLA. 

Igliiu,  rirkh  von  — ,  Wiener  Bir- 
Ker.  •i83  (i36i),  rf.ij,  liausnurke 
(Kiriii  in  V),  .  .  .  LRIQ.De. 
TRiUI  

—  Wolfluinl  von  -.  «t«  (i333), 
J.  2',  dieiflbr  M.-irkf  frfiturjt, 
[t  -S.  \V]<)I.HNI  .  DK  .  TRIi;[t.A- 
VI]A. 

Inprucker,  Coudulk  —  ab  tlcm 
Wwen.  ai4  (iSfO),  4.3$,  Qtier- 

tkjMrn  im  Sc/iilJe,  denen  freie 
hlichcn  mit  Zweigen  jiuigefutlt 
sind,  t  S.  GOTSCIlALCM  \  m- 
PRVCeR. 

—  Coach«!,  Hrt^ogWiUidmr  Kam- 
mermeistrr.   "  1 3l|;  P  (1395)  ^f»  ,, 

[i3h  (iJ9'>)]- 

—  Wolfhard  —  von  dem  Wasen. 
hgrx.  ÄHwalt  im  Käthe,  d.  So, 
QutrbMem,  f  >.  wolfhun  .  der . 

inprvkcr:  1715  f^.u  Sch  ,  i7Ki>* 
l',  [17X3],  i:<<i*  i^n:  K.  A.'.(l  »oK— 
I4I0). 

Innausr,  KQnriKi  der  — ,  Wiener 
Bürger,  d.33,  Hatamarke!  15}') 

*i7jii>.  u.  .Sch.  (ebenso  die  fulficn- 
den).  17S8,  1791 ,  I7'»S.  [l»oo\ 
fir.  u.  K  (1402—1411). 
Johanna, //«rfo^'r/r.  Cemahlin  Her- 
zog Attreckh  II  [ly)  (1343)].  — 
liiTfrsiei^l  187  (1344). 

—  —  (ienuhUn  Her^O);  Albrechli  IV. 
'*1J22*  (M07). 

S.  JohanneS'Kapelle.  s.  Burg. 

—  im  Mflnüliofe.  Kaplan:  fleinrich, 

;-(>  ( 1 344  J,  d  3l,  .idirr  mit  einem 
Schri/iboHde,  [f]  6.  btülIRICI . 

&  Johanne«,  t.  Sicchenat». 
Johnnnoa,  S.  Jnnnnis  ah  Ru<:l.- 
Steimel,  s.  ticinricli  der  Uuchicllcr. 

—  quondain  Tilnianni,  noiarius  pu> 
V&cm,  [1035  {im)}. 

Joh .ui  n  i  t c  r  in  der  K8rnihnci  siru5.*t. 
Omthure:  Nichlas  (von  Kcgctis- 
bori().  if  31),  I  i  i-.k  ■i'.-'ipt,  f  S. 
FRIS .  niCOUU  .  nAl'VRüARIU 
79r  C'^Oi  '9<>  (i3io-'r338). 

 Konr.iit  von  tlauapadi.  ito* 

('350),  l.öire 

—  —  Nichl.is  von  \Vililiint!<mauer. 
d.  XJ,  Helm  mit  ruckwärtt  ge- 
kdtrten  /tönten,  S.FHIS.mCOI. 
IV.\VII.DVI>GbM<-\  R.  [i;^.  ;.S4, 
'»40,  -Su7  !  i. 4,1 —  13-1). 

 II, Hl-    \on    Wch^:.;.    d  3J, 

Xicic\aekbiilken ,  s.  Iratrix  .  hvgo 


nia...  i^tHi^oi)  ichw.  M.  Sek., 
'      1637  (1403)  gr.  K.  Sdk. 

Johanniter  in  der  Kirnthncr.'ttrassc. 
jyie^er:  J.in*.  [lo^o  0  3><3)]. 

—  —  .Michael  licr  Sinitram.  1140 
(liSS)  in  Schale,  d.SJ,  Otter- 
lamm, darunter  IKv/vwicMI«^ 
t  $.  i'ruier .  michahd  .  tlndnin  . 
Je  .  mavrpcrg. 

Jörjj.  Knchrntneister  der  fl<-r^ogin 
EiiMbeth.  7»9  (lizO.  ä.  23,  Mann 
mit  Keuk,  f  S.  GCORI .  DICTI . 

Cl:IRC  

Juilenb  ur^,  JacoS  von  — ,  Sclijjfer 
des  liur^erspitals.  4S8  (i35'j), 
d.  3$,  Joni*,  dem  Rachen  du 
fische*  entsteigend,  f  S.  lAqO- 

I       ü!  .1  Df-  .  IVDHnlU'RCI-!.  .\dler. 

I       JahrbiKlt  iSj;.  /5/.  /•<>{,  to. 

i  ^' 

I  Kajra,  Niclaa  von  Choyau.  370* 

br.  II.  tS.niOOLAI. 

DK .  U:«iVA\V. 
I  Kaiacr,  deutsclic:  K.irl  Ilefner 
22,  «■'  /05.  T.if.  Xl.  h'iff  S3.  mit 
Rücksieget  {rvlli)  J'af.  .Y,  /■V^.  S.f: 
;       6:3  (i3'i4)-  7:5  (i3'>?fj.  —  '"^710 
I       ('3'»/)     .*iet,retiief(tl,  d.  §0,  MJiVj 
I      rechlt  gewendeter  Adler. 
j  CaUmon«  (Rcthymno  .  liischofvon 
I      — .•  AniAniu«,  140;  (i39S)  r.  u, 
.Seil.,  sf'it^oy.ji. 
Kump,  Leopokl  von — ,  Schreiter  des 
Lmtbrkkters  Wetcliart  mn  Tvpel. 
275  (1344),  d  2j.  //elm  nft  faf/ 
Ohren  und  einf;eb'>^^eneH Hörnern. 
tSlC'ill.[-V. UllSSAC;  [423(1 3 V' )!• 
—  448*  R  0  ^54)  »••  «-  A-,  d.  35. 
linker  Vnterscbost,  [f]  &  LeV- 
VO\  .\l\  .  DK  .  C  . . .  Hietfsiegrl: 
Knme  mit  Lilien  Jacken, 
Chamrcr,  Koiir^ni  der  —  an  .Icni 
Alten  ChulmAri:bL  707*  ^lib;), 
d.  33,  Mtflvchter  lAwe. 
Cuorle,  Hischof  von  —:  IS.irlholo- 

maeus.  y>}2  (l3fn)  r.  u  .Vi 
Kapellen,  Kberh.irJ  von  — .  II4> 
(liSS)  gr,  u.  K.,  d.  33,  drei  ge- 
bogene sekrdgrtehte  Balken  im 
,'<ciiilde.  darOber  Hehn  mit  ipvei 
Hörnern. 

—  Ulrich  von  ^  15  (1381),  d.  23. 
Cbae-,  (.  Che-. 

Karmeliier,  Canvent:  1*1534.  i63i, 

l'j|4  ;  I        -  140M-.  l.iiid.  .Syhr.i- 
Ill.llter.  r.U.  10,  tlg.  .f. 

—  J'rioren:  -r.  n.  K.,  °I543* 

«r,  i03i  gr.  u.  K.,  1644  gr.  u. 


K.,  ^^1699  gr.,  °  1^9  tchw.  (alle 
tpit{Qwtl}  (1403—1411). 

Karnabrunn,  Hraun  von  Cherna» 
bruime.  3 10  (1347),  sechteekig, 
Ii.  3$.  freflüneltcs  A.ir.  rbnit,  f  S. 

PRVijünis .  D".  cti(;Ri:ei'RV«. 

—  Werahard  vonChcrnabniniw.  3tO 

{i347>  eirns-j.  f  S.  WtiRnilAR- 
D!  .  DK  .  CHKRDP.liRVn. 

Charner,  Nk'Lis  Jer  — ,  U7rnrr 
Biarger.  d.  30,  drei  Hinge  mit 
Mx/ihM,tSIGILLVlll.DICOI.AI  . 
KoRI7(-:R,  schw.  II  Sek.!  1541 
(140I).  i'j5i)  (i40'j). 

Karthäuscr.  ;'i3»  ii3i>2)  /er 

Chaeaer,  Hermann  der  — .  $96 
(i36s>,  d.  sS,  Bhdie  mit  Kren^, 
t  S.  l:KRilj\r:r:(: .  ct^tSSKR. 

Chasiner,  Ebci Uui\i  il>;r  —,  Wiener 
Dwf^r.  d.  2y.  \wei  .Adler,  deren 
Sehntei/e  «nd Schwingen  gekreuzt 
«iiid^tSIGILLVffi.eBeRbARDI . 
CttASTHGR:  i32«*R  ffr.  u  K  , 
|J9^  R.  144'  R  schiv.  u.  Seit. 
(i3i<)  — i3i)'»:. 

Kaufmann,  Hann«  der  — ,  Wiener 
Bürger.  Rcdhsherr  (1404,  1410, 
141 1/,  Kirchmeiiter  i-j«  S.Ste- 
phan ( I  »L>r().  d.  jS,  kalbmmä' 
f5rmif[  mit  der  .Syit^e  nach  oben 
gebogener  J'/eil.  .Adler,  Jahrbuch 
l3-J4,  S9,  t-'if.r  i:  15S5  ^rr.  tt.  A:., 
'^17^0  .  1771*  schif.  u  .Sch.. 
1776  scha>.  u.  Sch.f  1810  schw.  u. 
Sch.,  1845  schw.  H. Sch.,  «tSfix 
P  gr..  1S99  tekw.  H.  Sdi.  (1404 — 
Ml 

—  [.eopolil  Jcr  -.  <)o8  (i363),  tedkt' 
eckig,  V.Jt. 

Kataeladorf,  Knc<ht  Diciher  von 
Cticaletmtorf.    971  (1379),  d. 

Kclliainier,  MSohai;!  .ler  —.W^ntT 

Bürger.  £1703  (1409)]. 
Cherbek,  Jacob  der—.  871  (i37S), 

d  26. 

Clier«!,  Sitphan  cicr  — ,  3oS  (1347), 
J.  33 ,  J-'i.sciirump/,  [f]  S.  STS- 
PhAOl .  CbtiRGLißl. 

 473  (IJJS).  d.  98,  schräg- 

rechter  Kn>h>di!sk'jpf,fS.S'KF' 
KAI  .  (;i:«-R*il  ARl. 

—  —  M3j  (i»73),  d  3r,  schräg- 
rechter  Krokodilskvpf,  ...STS* 
PhAN  .  Den  .  KARG  

C^hci  ncr,  Aiutrc  Jcr  — ,  Kammer- 
Schreiber  ilerjop  .llbrechtf  II. 
d.  3'.  ifin  einem  l'feile  durch- 
bohrtes A,  S.  AnORtiCC .  Cb6R. 


Digitized  by  Google 


\'crzeichnik  der  Sieglcr:  Cherspcrgcr,  Oilig  der.  —  Chul,  Gerung  der,  Cerungii  Sohn. 


461 


DARll;  396*  Ar»  u.  JC,  744,  771 
(iJ6j— 1370). 

Cbertpergcr.  Gilig  ^icr  — ,  ll-rxog 
Altrtektt  IV.  Thürhüter,  il^x 
(1J96)  p:  u.  K.,  tLSo,  «at/itn- 
gendt  Spitze  mit  drei  Rosetten. 

ChcKgassc  (^u  Hainburg),  Jacob  in 
der  — ,  Richter  5-«  / Liinbiirf 
ä.  iSt  geipaltener  SdüU,  linkt 
fSMfiMH  gttMtt,  rtdttt  eilt  Ha- 

keil,  [t  ii]ll'II-t.V£D.  lACOBC!]: 
1051,  [ii2'>],  i}oi  Ji7iu'.  u.  K. 
(i38i-i?<)s). 

—  NieU*  ht  der  — ,  Bürger  ;u  Uain- 
kirg.  [i«7J  (tn^Q. 

Che&sl,  Jan»  der  — ,  «OD  WerOalein. 

[;uo  (i357)]- 
Cbes»ler.  Heinrich  Jer  — .Wiener 

Bürger.  105  iiiiH),  ä.  30,  Werk' 

tet,fr,  i  S.  Heiniua .  CbeZZLA« 

RH  .  !  .  \\  IFHA. 

—  Sicpll^n  der  .  22fJ  (li\0'\  d  33, 
Kessel, f  S.  STF.!  'h  A I M .  CheSt  .f.R. 

Cbetncr,  Jacob  der  — ,  Rathtkcrr 
(i3s9>  i3«$,  i368.  t37Dl.  ti.»8, 
ichrjj^rechte  ifrc.'i'','' ./')  Kette 
im  gegitterten  .V/iHiii,  t  1-^- 
COBI  .  CWTOKR :  ■;  1 1 ,  51 0, 
521—524,  527,  6i2»  6i3,  651 
73s,  739  röttflic»,  771, 772(1358- 

—  ■ —  \\  'ii-ner  Härder.  J.  2.'.  scliräfi- 
reclite  drcif:liedripe  Kette  im 
Sekiläe,  dessen  Jteie  Fläche  mit 
Zweigen  autgefillt  ist,  f  S.  lA- 

coHi .  CM 'rn>;R:  ?<4f>,  q.w. 

loio",  ilü,}  (1375  — i38ti). 

—  J.iiui  Jtr  — ,  Wiener  Borger, 
d  -'.V,  schr.ifutclitr  Kelte:  [1104 
(i38'>)J,  1470  (1400)  schw.  u.  K. 

—  Konrad  der  — ,  Wiener  Hürgrr. 
990  (i3«iO),  d.  ly,  schrägrechte 
Kette,  t  S,CbVnitADI « OlCTe- 

Cbetiringcr.  Gebhardder— .  r:7S* 
(|39)'  fchiw  u  .VA.  J.  ig 

CbeuQspics«,  Heinrich  der  ~. 
998  P  (i38i},  Airmr,  das  dureh 
eine  j»  Jen  rtrr  Ecken  nüt  AU- 
geln  teiistigte  I'),ilte  gehl,  auf 
dieser  ein  .S. 

Gbeczieinatorl,  s.  Katzelsdorf. 

Xilbf  Ortoir  von  Cbadwb,  Afrf, 
KeUernuifttr  j;oH  (i3;'i).  d-3o, 
aufrechter  Pjnther,  f  S.  Ai^- 
TÖLFI .  CMLeBBR.  Kiekikgel. 
Gemme. 

—  Otto  «00  Oiudeub,  Jioßntbter 
tterw  Atbreekts  U.  3i3  (1347)» 


I      d.  3»,  Helm  mit  Jinndentnqf, 
I     S.  OTTOmS .  CbVfiLe  WWACOt 
Chiemsee,  lUschaf  pOr —s  Mbttt, 

[39  ti3o=)} 

Cbiimseer,  Koorad  dar  — ,  Wie- 
ner BSrger,  Bürger ipitalmmter. 
"iSRa  P  sehn/.,  Kopf,  •>i888  P 
f.''^  11  Ml). 

Kicomarki,  ücwg,  Andrea  Sohn 
an  dem  — .  a)  58  (i3is),  d.  St, 
Rosette  im  Oreitxkuchilde,  SlGll.- 
I.\  M  .  GtCORIl.  bt  sechseckig.  D. 

A",n,/r,  (j,;  /)r  ,i, .;..(.  .'(jj',/.  ;  s. 
üeORll .  HUI .  AHDR:  107,  118 
ir.,  124,  i3i  (t3zS  — l33i).  e) 
d  Topfhelm,  djrjuf  Rosette, 
,uis  J'ren  oberstem  lilMt  eine 
/i/iii.;,  K'.uhst,  . .  .  GKORII  .  Kl- 
Lü  .  AnDR<^  .  IN  .  Wi(itH2A. 
Kiektkgel:  Gemme  mit  der  Um- 
schrift t  S.  GeORl-l.DK  .WlCt)- 
n\ :  1  >  ;  R,  1 74  R  r  «  K .  ;o">  R 
gr.  u.  K.  (l333— I  33<i).  .Indreas 
selbst  ßikrt  nach  Burgertpitalt- 
urkmde  vom  ti.  JUIfPf  den 
schräglinken  Ikilken. 

—  Jnns  an  dem  — ,  Vl'/Vn«';-  liurger, 
I       R.Uhsherr  (137:1,  tUirgermeister 

(1375,  i3Sv>,  i38i),  .l/äK{mW«f«r 
( 1 3  So) . .!  I  /  3i,  Rosette'm  SchiUe, 
i     +  s.lohAnnis .  ir .  f  oro  .  i-iNi. 

J,ihrbi(ch  der  k\iis.  Kunsln.imml 
II'  tfiOJl:  422  (1353);  bj  d. 
j      ag,  Rosette  im  Sekäde,  f  &  10- 
!      iJAÜWS.m .  FORO .  MDL  Rfick- 

si'.  .'I  /  v  '.'■  "'■';  <  S.  J.ihrbuch  der 
kjis.  Kunsts.iminl.  n"  t6o3S: 
664*  gr.  n.  K.,  674  R,  600  R  gr. 
H.  K;  705  R,  So;  R.  «1.3  R  (ron 
da  ,ln  gr.  u.  K  ).  So»  R,  K45  R, 
l(,  ')'(7  R  {i3< .0—13X1). 
1  Chjnwcrgcr,  iori^  der  — ,  ['714 

I  Chiizel,  Pilgrim  der  — ,  zuWlcncr- 
'       Neustadt,    d.  3i.  jirn"  .Sparren, 

[;■]  S.  l'il.ORlMI  .  KlCIM.Kl7l],/jr. 

H.  A'.;  ibU,  5»7  (lisi). 
Klagbautn,  S^al, spit^val, 51  :Ss, 

I  A,lii./.  .Sph-.igislifclle  lihilter.  T.tf 
5,  l-'ig.  t:  400,  ['>L>3],  804*, 
"I7<rl'. 

Chlammcr,  Heinrich  der  — .  [1277 
(1394)]. 

S.  (Ilara  (Klosti  f)  (Mn)'ent.  Lind, 
.Sphr.rgislische  Blatter,  Täf.  10, 
Fig.  6  .  365«  639.[it73](l35o— 

—  AeMsumten:  ^jomt,  3ot  r, «, 
£,  584,  639,923*  r.u.K,  967, 


1173*  r.  II.  K,,  i3os  r.  w.  A% 
1412*  r.  II.  A'.,  1453*  r.  u.  K-, 

[1520],  1627  r.  M.  Sch.,  [i6J3], 
■^1605  r..  "i«'«  r.  (ii4''-«4»0. 
Chieber,  Dietmar  der  — .  36l* 
(l3S0)«    d,  30,   Helm,  djrtu^ 
SehIrmhretI  mit  drei  gebogenen 
ijiit  rli-i.\ten. 
:  -  Diclrkh  der  — .    358  (l343)  gr. 
I     N.  JC.,  d.  3t,  Helm  mit  dem  Kofft 
I      eines  Muuses  mit  sfri/ftMi  /hite, 
t  .S.  DieXRia  .  CM-CBARH. 

—  Jans  der  — .  d.  3o,  drei  vt  vtin'te 
BogenquerleUten,  t  &  lOhARnis . 
CbLCBARU:  429»  43o  (i3s3). 

I  —  Michael  der  — .  209  {i339),  d.  25, 
eine  gebogcneQuerleiste  Jm  .Schild- 
ßttse,  auf  der  yWei  tanggrstielte, 
gegen  die  beiden  Obereeken  ge- 
Heftete  BUtter  aufstehen,  t  S. 
Mtr:r:.\iirT.is  .  cm. 

Cicmcui»,  Jaua  vDin  — .  436  (l3v3), 
d.  3$,  Helm  "lii  I  irlgebogenen 
Hämem,  f  &  lOtiAHI^lS  .  CLe- 

inenm 

Chleii,  Niclus  der  — .  [i'o  r 

—  — .  135^1  (1397)  schw.  u.  .Sch., 
d.jS,  drei  Karden  und  drriSterntf 
t  S.  mCOLAi .  CbLCTO. 

Klingenfurter,  Mcrt  der  — .  1725 
(I40S)  gr.  in  Sch.,  d.  28,  whr\U'- 
rechte  Klingenspitje .  f  s,  mcrt  . 
clicngcnl'vrttcr. 

I  Rlo»tttucubutg(Oiorherrenst^J. 

I      Canvent:  i3o«  (i33o>. 

—  Propste:  spitjoral.  49  R,  l3o*, 
S70*,  'M'}*  (i3io--i377). 

I  Koblingerjorgder— .//er^Oj^Ui/- 
heims  Kämmerer.  i369*  (1397), 
4^  2g,  geritrteter  Schild,  in  1  und 

j     y  drei  Kugeln,  *  H»ä  3  viermal 

i gespalten. 
Chaebel,  Pilgrim  der  — .  d.  3a, 

I      Helm  mit  Einhomrumpf,  f  S> 

'      I'II.GRlMf  .  c:f?OROit.inf:  36l 

( I  Jju),  410  ( I  > . :  I. 
Chol,  Gerung  der      Amtmann  des 

Stiftes  Khstenmtbnrg,  d.  3o,  mir- 

dere  llälftr  eim  s  .Strinbocket.  t  S. 

GCRVNGl  .  IV.  i:t:\VnHVRGA: 
j       [iSS]-  2M-  217.  222,  227,  229, 

252,  265  rötkUch  u.  K.  {i33e— 

1343  Äff  12). 

—  Gerung,  GcrungsSohn.  .Iiii/nuiiif 
I       der  Stiftes  Kl"slcrnnitu;-f;.  a)  d. 

3l,  vordere  Hälfte  eines  .Stein- 
bockes, t&GliRVnGl  .D-.  NCVN- 
fiVRGA:  i67,  iM»  iji,  i^S*, 
364>  403,  406,  417  (1343  Sep- 
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Verzeichnis  Jcr  Siegicr:  Cholb,  Michael  der.  —  Croia,  Bischof  von. 


ttmttr  //  —  iis2);  bj  d.  3o, 
luMet  SMtboek  tm  Sei^Ue,  dar- 
über Helm  mit  Steinbffckrumpf, 
t  S.  GtRVOGl  .  D'.  N(i\  niiVR- 
üA;  57(.  (iJfrt)}. 

Chol b,  UichMl  Jcr  — ,  Juäemiehttr 
TH  MüiUng,  ä.  Vf,  Krvt\  pniekeii 
^ii  fi  liäumrn:  645*,  7»l,  936 
(i365— tj/S). 

Chölbcl,  r.bcrhard  der  — ,  zu  En- 
semkirr  a./G.  d.  3o,  StrtitkolbeK, 
S.  «BeRbARDI  .  CbOr.BLimt 

Küln,  ataät.  iaiQ*R  (1411)  gr. 
Konräd,  der  Hubmdaiert  *.  Ilanr- 
markl. 

—  von  Neuburi;.  674  {tl66),  4,  3a, 
Ifju^marke,  t  &  CbvonRADt . 
De .  w  iKiiiu. 

—  der  MOoicr  von  Regcnsburg.  J 
z/,  pi  ri  Uiven  (?J  mit  rinem 
Kopfe,  t  s.  cnvnRADi .  SVP«R . 

M'  i::t  l  A.  J.ifirl>uch  der  kais. 
KunttsAmml.  lO'',  ir  i2jiS:  541, 
54**.  C5*9]  (l36o-iJ6i). 

—  von  Regensburg,  U  1t>n«r  Bürger, 
d.  it,  HiBismarke,  f  S.  ChVOH- 
RAT  .  \  OIJ  .\\  .1.1hl  buch  Jcr 
bah.  Kunsttammt.  /ö^  ir*  ijyift.- 

295,  543»,  6S5  (i34S— »365). 

—  de»  Polln  Schreiber.  i.|4 

d.Jo,  /UusmjrU,  [+  S.  <:i}]\>:r}- 
KADI  .  I)t;  .  K(.TZ. 

—  Hohn  h'rieärickt  des  Mttnikiirann- 
lekreibm.  ^U*  (i3s3)  r. «,  K. 

—  von  Tiifln,  Kjmmerf^rjf und  t^nd- 
Schreiber,  [t  1  (127'»)] 

—  bei  «iern  I  hOrlciti  von  Kiins.  :;)() 
(lJ<io),  d.  Jl,  Hausmarke,  f  S. 
OlVRRAOI  .  Oes  .  GV6TIAR  . 
AiD(:. 

Körner,  s.  Karnur. 

(Kortcliinijcn),  Iii  ich  (  ),  .Schiil- 
mrUler  MS-Stepba».  »77  {ti7<>), 
d.  a,  Adlet^,  t  S.  VLRICI . 

KOK  n:i.Ano:i>. 

( — )  Jans,  "'in  Sohn.  S77  (l37(.}, 
d.  3i,  Adlcrßu^'.  t  S.  lOhAnniS . 

KORTCLArxien. 

Choitrer,  Berthold  der  — .WTewer 

iUirf^'rr.  R  d.  3o, 

f\t/ine  auf  l  iiti  m  Ihi  iber^-,  Rück- 
sii-fifl:  (iiinmr. 

Chraer.  Cbristian  der  — .  i6ii6 
(1407),  tekt».  u.  Seh.,  d,  3$, 

Ki  ucl,e  mit  ;irei  Oivr'  ck  i  it,  f  S. 
ChRIS  I  AN  .      .  Cf;llAl.H. 
Krati,  ]|.ii>ti>  .^Icr  -  .  t.  S>  Philipps- 
und  Jacobs-Kapellc, 


Kraft,  Stephan  iter  —.(,1299(1395)]. 
Krakau,  BltelHtfvon  Jbhannea, 

3h  (lioi).  spit;<>yjl. 

Chramcr,  l'lrich  der  — ,  an  dem 
Liecbieotte^,  ehemjh  .Schrann- 
tehreiter.   718  (ii68),  d.  3i,  X. 

Krtntehberg,  Heinrich  der  Kran- 
berger,  d.3J.  Kr.mk  ti  b>t  Schilde, 
darütrr  Hctm  mit  K>  Jimch,  +  S. 
bAinRia  .  <;i:RAi:lClJlH;KC,tR: 
167(1  (1406)  gr.  u.  Sek.,  ^1743 
(14018)  fir.  ' 

eil  r II  II  II  et,  Andreas  der  — ,  Pfarrer 
JM  iiuyttchtfhofen.  2  1.5  (i3jü), 
d.  3j,  .\f.jri.t  mit  dem  Kinde, 
linkt  tin  ktUemder  Engel,  recht» 
ein  kniefndtr  Ptinttr,  .... AU- 
liRF.i; .  {;uRAni;«_s  II  .[i'i.KiiA]- 
ni .  in .  R\"i'RKCbSho\(.bi}j. 

—  Philipp  der  -  .  441«  (iSjl), 
d.32,  Ftkbinde. 

—  Dietrich  der  d.  3o,  ttaupt- 
balken,  darunter  l-'eliHnde.  f  S. 
niK  I  Ria  .  CbRAUtü  l  I:  I  )'.*, 
Iii,  2ii  (t33lt^l34o). 

—  Heinrich  der  — ,  S^adtrichttr. 
d.  33,  FfhKnde,  t  S.  bAIRI  . 
1I1AI:V  .  SAR TORI.S  .  DWVK-nA. 
Hueber,  Austria,  lab.  II,  t'ig.  16. 
Hanthakr,Reettuitt  r,tai.  XXtX, 
Fig.  3:  SC  s«  (i3i5). 

 d.  3r,  im  QuerbaUcett  drei 

.Uln;  Kiicksiegel;  TmtiVj{tSiti}, 
856*  R  (»37s). 

—  Hermana  der  416«  (iJ;:). 
d.  33,  nkbinde. 

—  Jacob  der  — ,  Wemharts  Sohn. 
a)  5K  d  3j.  Feh  tin  de, 
t  S.  lACOUI .  CtlKAntv  ....iia- 
von  »eheint  in  Vm*eknft  md 

/.•:ichnunir  vt  rschirdi  n  ^cin  b) 
t  S.  lACOlSl  .  CI:RAI>TS  .  .  .  : 
lor»,  21  >  (i3:S  i.mo). 

—  —  des  Mundolfco  Eidam,  Wiener 
Bdrger.  ifig  (i33s),  d.  38,  mit 
l-'ch  beleihter  Querbalken,  darüber 
ei»  .idler,  ;•  S.  lACOBI  .  ChRO- 
PfCSTl. 

—  Konrad  der  — .  d.  38,  tehbinäe, 
S.  CbVNRADI  .  CDRAnneSTU 

llanlhalrr.  Urcen^u\  /,  t.ib.  A'AVA', 
/•V.  ^;  <i"  (l^^vi,  lL<o  (liJ7). 

—  W  crnliurJ  di;r  —  .  Kathfherr. 
3(»4  (ii$o),  d.  3l,  t'rhbinde, 
tS.W6Rni3AROI .  CbRAntSTI. 
Jahrbuch  der  kait,  KnmttianmI. 

Gl)  ra  II  V  Kkiel .  .laciib  — .  d.  J.*, 
A'rfMr    mit    Halbmond,  I5ii 


(i4o3)^.  M.  K.,  is6«(1404)kAii'. 
n.Seh. 

Ghranvogel.  Ki  t  .-niinn  .  d.32, 
Kreuj  mil  J/ulömond  im  .Schilde, 
darüber  Helm  mit  Krähe:  ijii, 
1534  (i4o3)  gr.  H.  Seh.,  [ISO8 

eil  rc  ii  ^  c  r,  5;in«  !fr— .  217  (l340)^ 
d.  öt,  querf(iltieitter  .Schild,  oben 
ein  Löwe,  die  untere  Hälfte  j^e- 
tpaUen  und  Jede*  Vtertet  durch 
eine  ^it\e  getheilt,  {f  9.\  lO- 
tjAOlMS  .  ChRt-ChStrjARlI. 

—  Ürtoll  der  — .  d.  3:,  ebenso,  \  S. 
ORTOI.Fl  .  CI:RtChSki:ARllJ 
tiS.  119,  i38  (i339— i33i). 

—  tnrich  der  — .  217  {t^o},  d,  28, 

ebenso,   f  S.  VLRIQ  .  CüReCtl. 

Kreig,  Konrtd  von  Hatif*mann 

in  Kdmlem.  *i947  (>4ii)  gF- 
Cremona,  Albettiw  de  — ,  Pfanrtr 

in  l-'alkcnttein  und  (lars,  Afff. 
Hiiclurjt,  357  (lijoj  tpit^Qvat, 
44:2J,  Maria  mit  dem  Kinde, 
darunter  Schild  mit  vier  Flögeln, 
t  S.  MGRI .  ALBTinf  .  D\  CRC 
MONA  .  I'I.BI .  l.\'Ar,Cht-NSTAi. 
Krems,  Stadl.  91*  (i334). 

—  J¥r4%rrllrlMler.A'forri374(i393) 

r.  M.  JC.,  tpit^oval,  .fO  :  IJ. 

—  Goziokapellc.  j,  S.Sicph,»n,  Chor- 
roelstcr  M'-i  Mi. 

—  Leopold,  Richter  —.  75  (l3l)<l), 
d.  3»,  getfgilener  SeUld,  Snkt 
anfirchter  Panther,  recht i  Haupt- 
und  Querbalken,  f  l.tA'l'OC- 

ni .  ivDicis .  m  .  cRwii . . . 

—  Stephan  von  — ,  Wiener  Bürger. 
110$  (1390)  amfeAbnOigl,  aher 
statt  def  u  n  beyiegtit  von  fMn- 

rieh  dem  Würfel 
dirigier,  Koiirad  licr    ,  K15  ( t32S), 
d.  3o,  yier  Sparren,  f  S.  CöVn- 
RADI .  CDRlGLeRlt,  Hatt  des  «n» 
firkünd\f:tcn  Siri^efs  .Stephan». 

—  Stephan  der  — .  ix.2  (1333)  r.  u. 
K..  d  33,  i-ii  r  Sfarrin.ljS.SJH-,- 
PbAnUCHRIGLAKlI.  ilartmann- 
fyan^en^td,  Stadlrtitkti(t&), 
f?^'-  i. 

Christian,  der  l'l.ittncr,  Wiener 
Jlurfsir.  d.  J~.  .{rm  mit  Hammer, 
1 8.  «hriaian .  platncr.  Jahrbuch  der 
kais.  KnnttBomml.  rf  \  N*  ttj^: 
1:29.  nr.3,  1481,  1497,  1593 
(l3<i;   ■  1.(04). 

Croia,  liiscliof  yon  —z 
24  (iz<fi>)  r.,  oval. 
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Chrumpenaii,  Georg  von  — .  870 

('375)- 
Chrui,  t.  B6hiniKhkrui. 
Kuglab,  Markhard  von  ChUBcUoeli, 

Richter  \V.üMio<\;i  .t  dl.  Yhbs. 
lo;o  (i3ä1/.  J.  J},  Kii^el  in  der 
Milte  des  Schilde*,  ff  S.  IÜ]AR- 
ChARDi .  D€ .  CbVOeLLOCCt}].  i 

Chuleuber,  «.  Kilb.  [ 

Omen,  der  fuctrcr.  [^17  (i347>'].  ' 

Chunig*perger,  Heinrich  der  — . 
IA25  (1405)  in  Schale,  4.  2p, 
f**vi  gegewuumder  gauemUte 
halbe  Räder,  t  hatiireich .  cbv- 
niizsperpcr. 

KOhnrini;,  llcinricii;«  de  Chunriiige. 
15  ( 1 28 1 )  icchieckig,  D. 

—  l^toUus  de  Chunriti^e,  püicema 
Au«ric.  15  (12«!),  d  6^ 

Kdrii"  cr^,  Simon  von  Chiicnibcrk. 
VI  if MIT /J«r^.  9<H*  (' ■^77)»  °992* 
(1 38o),  ge^tiHeiKt  SMld,  rtM» 
die!  aeHlmecht  gtstdttt  nüMtf 
links  .Sperren,  dMithtr  Htim  mit 
\w«i  tlöntm,  t  S.  SYtOODTe . 

CbVRnweRCb. 

Churtzman,  Ulrich  der— ,U7«Mr 

liüri^fr.  (O-  d  3J,  AVc-fJ- 

ftjl>  und  h'jhne  ^^ikreu^t,  t  S. 
VI.Rl  .  Ch\  RCZMAt:t:l. 
Kuaaenpfenning,  Fridel  Pra- 
ger S^ege.  1763*  (1409).  ä.  35, 
HoMmarke. 

L. 

La»,  Jjcob  von  Loch.  7o4»(i367). 
d  3t,  drei  quergelegte  BolfeH, 

[t  s  PACc  )M  .  iw. . . .  u»-:vt-: . . . 

—  —  —  4/  .'7.  .//  (•(■  ^mvyWi  ^'/c /{(// 
^en,  S.  lACOBI  .  DG  .  LOCI;: 

(i37i).  970  (1^79). 
LaaKLIrlch  von! jiub,<»ioa<)I»(i  Ms), 

d.  21,  jii  W  .iuff:trichti  te  lfdnde 
Lab  in,    Thicmc   von      .  "l.>l()* 

Ludendorr,  Paul  von—.  »>7,  S6« 
(i37.;).  Er  und  die  andtren  MiU 

^lii-Jt-r  da  (iiscliltchles  führen 
de»  fieffulientn  Sihild. 

—  Kaapar  der  Ladcndorfier.  1340 
<l396). 

—  ChrUtian  der  — .    11 10  (i387), 

i  vjo  (1. >•»'>). 

—  Lcoohord  von  -  .  !<«>7.  8*jK.  809 
0375). 

—  Wcrnh.irJ  x<m  — .         868,  S69 

Luhcrl,  Niel iis der— .  \  ■  1  \  >), i/.2J>, 
tchrägrvcitter  gcipickeiter  üatktn. 


Lumpflesch,  Konrad  der  — .  [57 
('3i5)]. 

Landaer,  Erkengerus  — .  13  (1281) 


Lung,  Il:<iitf.;hlri  Jl-,  I,ani?cn  l'ro- 
cop  Sohn,  l'ijger  Schöffe,  1/12 
(1407),  d.  33.  //aufMdrÄc,  S>  10' 

liAnnis .  LoncL 

—  fMnricb  der  Lange,   a)  d.  36, 

Cemuu;  f  5.  bAIDRlCI .  I,ünGl  . 
DK  .  WltPPA.  .>/f//i-.  Jleilr.  25J, 
JT  ^  mit  Abb.  5  und  9;  88  (1  ijS), 
107  (i328);  d.  So,  im  geüwit- 
ten  Sehttde  oben  dn  Igel;  f  S. 
nAinKici .  i.oncii.D'.wiKWA. 

/larlmaan  •  FraH^enshuld,  Sladt- 
nith.  Flg.  it:  124,  153  r.  n.  K  , 
[193],  195  r.  u  K,  ai5,  266, 
207  (t323— 1.345). 

—  Jacob  der  — .  ii2i  (13114),  d.  .'9, 
Igel  au/  dem  Helme,  f  S.  lA- 
OOBl  .  LAnCnO.  Hanmmm- 
Rm^attkiM,  Sladlrath,  Flg.  12. 

Lanholz,  Komrad  der  Lonboir  zu 
M'Hlling.  Uj  I  (1 334),.f  Spjrrrn. 

—  I.auren£  der  — .  4.  So,  t^arren.  . 
3o8,  319,  473  («347—1 355)- 

Laaaberg,   Rudolf  too  Losper^. 

(moo)  jT".  tt.  Seit  ,  d.  2S, 
Scliildli.tupt ,  im  untern  Jltcile 
aufrechte  ^/''{c,  a.  rvdolf .  la»- 

--  l'liich   von  I.n^pciii;,  .Sir/iii/fi-M- 
mclftt  r  in  Orfteri  cieli.  18»)  ( 1  338\ 
</.  3j.  f;<  tlii  iltiv  .Si'/iild.  uiitrn  eine 
vertießc  Raute,  t  S.  VfcLRlCl .  I 
De  .  LASPCRICD.  I 

l.asscc,  /Y.irrrr.  Orlolt,  A('.iniacü. 

—  KuloniasinvonNeundort.  j  ^<iS 
1;  I  3iiM]. 

L  a  u  n ,  I  lann»  —  von  Gr Antu,  d.  25,  1 
ichraglbdser,  mit  drei  S^tarren  ' 

Miytrr  lUlken:  "  l-h>*  (1408) 
l-r.,   ''•17<,%  !•  (MO't;  fr  .  "l-(.8 
1"  ' 
Laurcin,WaUbander  >— (VonCrin-  1 
ilng.  4.  So.  Hacke.  »45*(i332),  ' 
(i33<)'i]. 

S.  Laiircn/  (X'innenl.lostrr).  f.'iiu- 
vent :  j/-iVjoim/,  (tj  :       Savj  in 
Milth  der  k.  k.  CenIraleommisuoH  1 
^,  /5J  n»f;  49S,  $99,  616,  809,  I 
101:,  "  Hi')4  *  r.  (13^7  —  1417). 

—  lyiurinneH :  ffit^oval,  iöj,  [45''], 

498t  809.  «OiSt "  •<»94* 

r.,«  I8j3r.,»i889r.  (1 3^  1  —  1 4 1 1  >. 

Lauterberg,  Alber  — .  i<)l  (i32j)]. 

l.avant.  liischof  von  — ;  Wiilfing, 
3t  (rigi)  r.  «.  A'.,  oval. 


S. I.  .1  /  .1  r  i  SyiKii !.  d.2.f,  .tu/erwecliunfi 
des  ;..,r,.,r!,s.  t  S.  DOM\'S  .  SCI  . 
LAZARl .  LePROSORV .  wieNe. 
Und,  ^>kragi$t.  WMer,  Taf  7, 
J-ig.  t:  f'Ki],  <io3,  8<>9,  1053, 
1175.    1700*  (1325-1407). 

Leiaacr,  t'Irich  der  — ,  .Mjrktrichler 
fH  Pcrchtoldtdorf.  d.  2j,  Hand, 
die  an  Horn  hOtt,  f  S.  VLRia . 
LGIZZCR.  Rücksiepel:  Widder: 
6i|8  R,  »54  R,  907  R  (l3<>7— 
1.5-7). 

Leitner,  Stepbas  der  — ,  Wiener 
Borger,  Raththerr  (i366,  1)71, 

1 3  7<i  —  1 380 ,  1 3f)(>),  Hiirf;erspital- 
meister  (|368,  1J76).  jj  d.  iS, 
Schlä)^!  und  Haken  gekreuzt, 
dazwischen  Rümenjpveif,',  i  S. 
STePAffl  .  LeYTneR:  584,  (,55, 
6r-S,  OS4  •.  703,  726,  [-88],  875  R, 
895  R,  928  R,  963*  R,  982»  R, 
984«  R,  99fi*R,  IC61R,  1063  Jl 
(i3«l— i384)i  b)d.St, 
teuer  Schild,  recht*  Haken  und 
,Scliljf(el  tfekreu^t,  links  seeli.\m.]l 
Kethcitt,  t  S.  b'l  fcPÖAlIl .  Ltil  I  - 
nCR;  1088,  [1089],  1104  R,[iiio, 
Uli].  ii;3R,  [ei43].  115JR, 
1 15  ( *  R,  [1  r-5l,  i2o:R,  I2I4*R, 
12J7*  R,  iifii  *R,  i:83«R,  12S7* 
R,  l3ioR,  1341  R,  ii4jR,  1359R, 
1364R,  t434*R,  lso3R,i53s«R, 
I5''i0  R  in  .Schale  i  i385  — i4o3). 
I.cnpcrucr,  AU<r  der  — .  i'io 
(135:),  d  .\dkrl6we. 

—  Heinrich  der  — .  399  li3si),  d. 
36,  AdhrOwe,  f  S.  ItAinRICI . 
Dr. .  I.(  .PPKRt'i. 

Lcnubach,  Friedrich  Triichscss  von 
— .  15  (  1281),  d..f2. 

—  Philipp  von  — ,  Miener  Bürger. 

(l367),  d.  So,  nach  Bürger- 

spiljisurkunde  vom  Sn  .'ntber 
i3-2:  neKnmtn  Iii,  i  S.  i  iJil.lP- 
I'l  .  Dfc  .  I.KIXlI'ACt}. 

Len holer,  Pcier  — ,  »bertter  Kell- 
ner und  Chorherr  fii  Kkuteme»' 
bui-f.'  Oy.il,  5/  .-.iy,  die  heil.  Ka- 
tharina, djrunltr  ein  knit  ender 
Münch,  f  .N,  pctri.ccUcrarii.  liüek- 
liegel:  jwei  gekreu^e  Hörner, 
t  S€CR  .  P€T:  884,  p!l95%  916  R, 
R,  i»oi  (1.^76—1381). 

S.  I-Ci«nh«r»l,  Jiivol'  von  Sund  I.icn- 
hard.  7'.;  "  R  (i3im)),  3^.  .  .  . 
cobi  .  »aiicii  .  ieonbardi « p)cb«iii 
....  Rückiieprl:  Oemme. 

—  Jan»  von  Sand  Licnhard,  U'.-iji  t- 
Bürger,  995  R  ( i  i8o),  d.  33,  Haus- 
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Vetxelclinis  der  Slc|^er:  Leo^U  VI.  —  MtooMfacr,  Peter  der. 


mariit,  RMtüegel:  Hammarke 

^witchen  I  O. 

Leopold  VI.,  f/fr{og  vom  Oetttr- 
reich,  [ob  (l20<)], 

Leopold  OL,  Htr^  vom  Ottter- 
mek.  Die  oHkanffmden  SUf;el 
r.  u.  Sch. .  Ji'  .;i/f  ^'.  ,/i  ;u-ir/»Tt  r. 
Sava  Hg.  .^5  ( Keitersirf^rl) ;  [67  3  a 
(■366]], 7SI  (1370);  ^"^  FiK 
(WupFensiffCfl):  -o<>,  [7U].  74'». 
780,  78J,  '-883»  (i367— 137»,); 
.Sji-j  Fi/r.  ^9  (W'appfHfieffel): 
908,  [909],  914,  [935], 974  ( 1 377— 
«379). 

Leopold  IVq  Her\Ofi  von  Oester- 
rtkh.  Dit  ttnhjni^ndtn  Siegel 
r.  u.  Sch.,  mit  Ausnahme  von 
tf  iffO  r.  u.  K.,  die  oM/gtäiitckteH 
r.  SäM  F^.  6t  fWa^etaitgtt): 
j33i,  r3;5,  iSsO,  "  1370,  [i43o]. 
1440*,  1O67,  o  '^I'i70, 
°l73o*.  1731,  1737,  "i?^,  t7(,7. 
»i8o3,  "Utoj,  "1807,  •'iiioB, 
»lSt4.  »ift33.  «iSm* 
(i3<i<>—  1410). 

Lerwucliel,  Dietmar  von  — .  68* 
(i3i;>,  [93  (1325)]. 

Leu  bei,  Jam  der  Läubl.  ^.  37, 
WH  <frcf  Btälteni  ie^HMtrSpar- 
rrn,  t  S.  lOhANIS  .  I.(-:VUI.IM: 
83  (l32J),  14'>  (i333)  KV  u.  K 

—  Seilritd  ilcr  — ,  Wiener  Birt^cr. 
18  (1389),  ä,3o,  wie  wrAer,  f  & 
SIVRID[I .  LjeVBLIKL  Mkrhtdt 
,i,r  IaU.  Ktottttammt.  18*,  «• 

Leubotorfcr,  lleinricfa  der  - 

"iHiS  (1410),  ä,So. 
Ltebenberg.  Wilhelm  der  Schenk 

von  — .  d  26,  iiechcr  ^wischen 
,-u..i  hlunfln,  .  .  .  nCfcRI^ .  Dt. 
LIeB^;l)li(■.KCb:  s36(l339),  754 

(«369)  «T- 
Licbteneggt  Hanns  der  Lichten- 
egger.    1515  (140a)  fr.  h.  Sek., 

ä  ?9 

—  Heinrich  Jer  ~.  rajl  (t393)M'ibir. 
M.  K.,  d.  »8, 

—  Ulrich  der  -.  878  (1376),  d.  3r, 
in  jllen  die  drei  Ringe  der  Lich- 

lenr-KtT''''- 

Lichten  stci;,  Dictri»:h  an  Jem  — . 

137  (liii),  d.  3t,  f /ausmarke, 
t  s.  DieTRici.  AD.  oea.  uecb> 

LiechtenMt  ein,  Ilunn»  von  ,  von 
Nikolsbur^,/ifrf.  Uiifmeister.  1 223 

ftr.  «.  °i83i  P  «r,  °i83j  P 
gr.  (1391— 1411}. 


Liechtenetein,  Heinrich  tob  — «  1 

von    Nikolsburi;.    ='l83l  P  ^t., 
V  >rr,  '=|.)<)4  P  (1411). 

—  Hertnid  TOn  — ,  Schjfcr  der 
Herren  von  Waitteein  SIeiermaHt. 
[4»3  (1S56)]. 

—  —  Hauptmann  in  Oraf.  I3s3 
(1391)  tr.  M. 

—  SStfwo—fUtr^.Kammermrisler. 
iiou  (i386)  $ehm.n,Sek.,  [1333 

—  l.'lrich         -•.  ■  i  >7  I  1  !-RiJ. 

L  i  I  i  e  n  l'e  1  d  ( GsIcrcicnserkloMterJ, 

Camvnt:  463  (13$$). 
-  Aeble:  npil^oi'jt,  [ti  (llfj't'.X  287 

(134;)  /-r.  u,  A:.,  4OJ  (l3i5). 
I.indcn,  Ulrich  von  der  — ,  [456« 

('354)J. 

Lins,  Addl.  {»733b  (i368)], «  US» 
(1400)  gr, 

Li  nzer,  Leonhard  der  — ,  von  Kbcr«- 
dorl'.  [i()i3  (i38i  s]. 

—  Wilhelm  der  — .  1500(1403)  ichw. 
m.  Sek,,  ä.  33,  Krug  mU  Dcppei- 
henkel,  danih  vW.Jcl,  f&WIL- 
hAI-lDI  .  I,hI;i.ZARl. 

List,  Jans  der  — ,   Wiciti-r  liOr^rr. 
d.  Z5,  mit  Feh  Megter  vertiefter  t 
QMrfciM«!^  t  &  (ObAnni .  D6S .  i 

I.  I.ST:  6iS«(i363X  itOtf«(i38r>)  ' 
tchw.  u.  K. 

I.obingcr,  Emsi  der  — .  ^i3i4  F 

(i3.>5). 
Loch,  t.  Imu 

Löll'lcr.  inojy  .'.er  — .  U7.  frcr  /i„r 
(ir<*r  d  3l,  lUitsniai  ki  il>)pp<-t- 
haken  mit  AVeuf  ).  fS.  lACOBI. 
L&KFI.AiU:  [480],  505,  534,  $61 
(i3s6— 1360). 

—  K<inrJj  der  — ,  Wiener  liiirper. 
d.  3j.  //auf marke  (/hippulh^en 
mit  Kreil ;  und  vier  Sternen): 

451,  45«  («354). 

—  Leonhenl  der  — .  667  ( 1  Joo'i  ^t. 

II.  K  ,  d.  J.S.  //aiismarke  (Doppi  ' 
liakeH  mit  Krtn^und drei  Sternen), 
t  S.  LI€nbAR ....  LOFFLeRI. 

i  Longite,  f.  iMtg, 

I  Losperg,  t.  Lemberg. 

,  Loscnsicin,  Pclcr  von  — .  lotx) 

I       (i38i)  r*r.  u.  K..  d  3i. 

LQbeck,  Biichof  von  — .-  Heinrich, 
tot  (1337)  **•>  *pHi<»<*l- 

Ludwig,  der  ehe  FonnneiBter.  9'' 

(  .iechteckig.  /)  f,vspjl- 

tener  .Schild,  die  rechte  //älfte 
ficiht  itt ,  links  ;wei  ichrdgrechte 
^^it^en,  &  LVOBia  .  MAGU 
5TRI .  FOReST . . . 


Lttcen.  Oftel  — .  12J4  (iSf»;) 

u.  A' .  .!  -'</.  Querhaiken. 
Lucas,  .ipittkeker.    '^1871?  (1411) 

schür,  mit  jwei  .Sternen  besteckte 

Mondtiekei,  darüber  ein  Kreuj. 
Lukner,  Andrea«  der  — .  5<>.s  ( 1 3G3), 
d.  sS.  !<ii\r.f<  ri,i,-%  Stachelschwei- 
nes, t  .S  Ai:i>R  .  .  l.\  tW^''^' 

—  Niiilae  der  — ,  wiener  Bürger. 
619  (i3'j3j,  d  l/t,  .Irm,  dereine 
Müigel  hält,  [t]  S.  ni[CO]LAl  . 
LVCMICeRi. 

M. 

Machifrit,  t'lnch  der— .  d.  aS,  drei 
Kleehlätter,  .  .  .  .  S.  VLRta  . 
OltChTI-RIT.  Rücksiey.! 
mit Krune und lyauenbutch  340  R, 

341*  R  (1349). 
Magdeburg,  «.  Hardegg. 

—  Buriihard  Graf  von  Maidburg.  ^19 
(i35'i)  in- ,  d.  32. 

Magseit,  Jans  der  —.Wiener  Bür- 
ger, llkrrA*Aerr(i3o3),  d.rf,H«nd 

mit  /'fei!  r,  14  *  :  ?<'3),  72t>  { 1 368). 

—  Nicijs  der  ,  Wiener  Hür^er, 
Kathsherr  {137;).  Judenrichter 
(1379).  d.  2S,  Arm  mit  Pfeil: 
79J*,t»45l        fir.  w,  K.,  I95«] 

.MainburR.  Hanns  vuii  M;iinbergk. 

.J7^  (l>Ho).  d  32.  //oI-,schldgel. 
Mair,  Hanns     det  d»$$em  Hatitet. 

1405«  R  (139I*)  gr.  u.  A'.,  d.  Jtft 

Hausmarke ,  ....  hans  .  maiar  . 

in  .  der  .  vveihenbor  .  .  . 
Mais«n  kl,  Stephan  von  -  ,  Marschall. 

15  (1281),  d.  56,  Rititersiegei, 

—  Wemhard  von  — .  214  (i340)^ 
d.  33,  /ünhorn.  f  S.  WfiRniaAR- 
II!  .  M.  .  MKISSAW. 

—  —  d  2Q,  Einhorn .  t  S.  WeRtl- 
DARDi .  D*.  MeiSSAW:  773  gr. 
tt.  Sdt.,  8;o  gr.  H.  SA.,  P91] 

I  3;o  -  I  ?7ii'|. 
M  a  I !  c  ii  r  n ,  t.  Acrb. 
Malczer,  l-!r<nmus  der  — ,  \\~ienei- 
Borger,  d,  Si,  Monogramm,  [f] 
S.  eRASfU  .  D€  .  PlRCti6I}- 
\V{)[R'i]:    1201,   iao6,  171» 
-Mir-). 

Mannsc  l'cr,  l'ctcr  der  -,  .Amtmann 
de*  »ißu  Kiotternenknrg,  d.  3$, 
Mann  mit  Stern,  t  S.  P.e.T.R.I. 
lU.A.n.S.P-.H.A.R.I.I.  Rück- 
Siegel :  l  vgel  und  ill  :  [<)  20],  6  2  2  ♦ 
gr.,  683  »R  gr.  n.  K.,  692  R  ^r- 
M.K.,  7iS/t  7«>  755^ 
R»  [775].  7«3  •  R  »r„  «3t«,  S56  R, 
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893  •  R,  915  «  R,  <)9i  •  R,  io37», 
[1046]  (1363—1 383), 
Mannswörth,  Andreis  von — .  36o 
(l3soX  d.  33,  HeciitspTren,  t  S. 

AnoRee .  oiAnswe . . . 

—  Dietrich  von  — .  66  (i3i7),  ä.3t, 
^wri  gekreuzte  Ruder,  t  S.  TJflG- 
TRIC]f  .  nt-:  .  aiAnSWP.RD. 

—  Jans  von  — ,  her;^.  Ktllermeitler. 

Manne$  mit  einem  Scku^te,  f  & 

lOhAnnis  .  De  .  marswcrd: 

116,  127,  13»,  iSo,  [197])  a3o 
(|339-|34I> 
 3l3  (1347},  A  $0,  PfMMt^, 

t  &  lOKArans  .  &e  .  aiAns 

WCRD. 

—  —  33,  aus  einer  Blume  wach- 
unäer  gepoKftrter  Ritter  mit 
cAwm  Schnrte:  $69*  (t3te), 

675*  <i366". 
MArchcgg,  St,id!.  ^1455  (1400). 
Mähren,  Markgraf  von  — ;  Johann, 

[633  (i364)J,  <>73oi>>»  (i36S)  r. 
Mthrttnbergf'AllMuwNit'/MferJ.  Com- 

verrt :  fiT-  (1377)  r  h.  Sch..  owil. 

—  l\u)rin:  917  (i377)  r.  n,  .VA. 

S.  Maria-Mogitalcna,  Kloster  vor 
äemSehottenthort.  Convent:  spitx-  [ 
OMtf,  48:8^,  Und,  S^hragist. 
ntStter,   Taf.  5,  Flg.  3:  Gesch. 
W  iens  I,  Fig.  i30:  i-JJ, 

■    9»2*,  °i689  P  (1344  —  1407). 

—  —  PriwiHMen :  Gerdraut,  277 
(1344),  d.  26,  die  heil.  Magdedtna 
mit  Huch  uti.i  S.ilhi  n!>uchse,  f  SI- 
GILLVlÜ  .  IRiUti.\RDlS.  —  Ern- 
Ü-aut,  '='1854  P  (:4i  I)  gr.  I 

_  —  K^lan  der  Met$e  auf  dem 

S].vt^'»::l.  der  heil,  Mtomu  mit 
dem  l^mme. 
Marienkapelie  «m  Oeatad«.  Ka- 
pldite.  Uli  der  GniemiuffI,  ^fttf- 

oval,  34:23,    yfaria  mit  dem 

Kinii<\     A.inail'T    •  iii  KnioiJer 
Priester,  [tS.]Ori  01S  .  CAPGL-  I 
IM  .  S.fBARie  .  T  .  UTOR«: 
150*  gr. «.  tC,  33«,  333  (1333^ 
134B). 

—  —  Jans,  4^9  (l  i;.^!.  >.nV;f)»'ti/, 

:  38,  die  heil.  Maria,  darunter  I 
cAi  kniender  Prt9^€rt  •  •  •  *  CA*  | 

PELi.Ani .  s.ii)ARie ,  m  .  iJ- 

TORP..  ' 

—  Albrccht  (des  Dreilauts  KapLin), 
KapUut  des  Altars  ätrEUftMtend  1 
Jungf^men;  ipitiforal,  39:9?,  \ 

dif-  h'U  I'y\u'.x  ''i.-rWi'int .  m:!  ' 
Quellen  tat  Cc^chichie  Jcr  SlaJt  Wien, 


«um  /yeile),  darunter  ein  Anten'  1 
dir  Priester,  f  S.  DRI .  ALII6R-  | 

TI  .  SACeRDOTIS  .  Dtc .  Wien- , 
DA:  767  («369),  7*»  (»37o). 
arienkapelle  im  Rtdume.  Ka- 
pUmts  Mcrt,  ^^t^tstal,  ff.-ig,  j 
die  MI.  Maria  mit  dem  Kinde,  ] 
darunter  ein   kniender  Priester, 
t  S.  MART  .  RCTORiS  .  CAP-  , 
PeL« .  Bf« .  MARK .  OTTOIS . 
T .  WlCnnA.    und,   Sphragisl.  j 
Blätter,  Taf.  9,  Hg.  4:  97,  102  *,  | 
127,  1^4  1  i.i;')-  I  v^2).  I 

—  Jacob  der  Poll,  spit^oval,  S4 :  3^ 
dk  M/.  JArfif  wir  dem  Kinde, 
in  der  rechten  Hand  einen  Btüthen- 
|un>  haltend,  f  S.  lACOUI  .  ; 
RC.ORlS.CAI'l'l  I  I-.  s.  MARie.  \ 
1 .  DO».  CQSn\.Und,  ^pkragitt.  | 
BUtter,  Ttf,  to,  ffg.8.  fmHadt"  | 

Siegel  bedient  er  sich  des  Wap- 
pens Seifried  l^ubel's.  157  r.  u.  \ 
A',  [264],  385.  400,  407 »R.  4'i 
R  gr. ».  K.,  439  Rf  479  R.  4»i  R.  1 
511*  R  gr.  n.  K.,  C;3ll  58*—  | 

R  fT  n  K .  -I^q  R  gr.  u.  A'., 
j4i>.  hl^*  H  ^r.  u.  K.,  5G8*  R  \ 
gr.  u  K.,  667  R  gr.  u.  K.,  706  R 
gr.  M.  K.,  73o»  R  gr.  u.  A".,  741 
hr.  u.  K.,  759  R  gr.  u.  K..  [765], 
793»  gr.  u.  A".,  798,  873,  911  A.  ] 

[911 B],  913, 916,  920  (1343—  : 

1377). 

—  Banholomius  d«  WOrIfcl.  [i37S 

(■397)]. 

Marcopoli>.  /)'.•'> pmh      .-  Ni-  j 
ein»,  479  K  (i3<i6)  r.  u.  K.,  spit^- 
nvat,  ~0  :       dreigetlieilter  gothi- 
scher  Bogen,  oben  eine  Hegende  j 
Heilige,  in  der  Mitte  f»el  Nri-  ' 
lige,  unten  ein  kniender  liist  h'it. 

s-  KRis  ,  nK:üi.Ai .  Dei .  gra  . 

€PI .  mARCOPOLen.  /m  Rkdf 
»qfr/  (d,  3^  Bitte  atut  sgpien- 
den  Btsdiofi:  &  SeCRetV .  W-  ^ 

COl.AI  .  ePI  .  tUARCOPOLfin. 

Marquard,  der  voraprcch.  81  (l3:2), 
tedueOtlg,  d.  37,  IB.  f  S.  AMR- 
QVARDI .  ADVOCATt, 

S.  Martin  vor  Widmerfor  (Spi- 
tal), ä.  37,  der  heil.  Martin  (^u 
lyerdej  mit  dem  Bettler,  über 
dem  lyMeioftfi  BaHtenteklld, 
t  S.  DOM\  S  .  SAMCTI  .  OiAR'n- 
1:1.  Lind,  Sphragist.  lildtter,  Taf. 
10,  l'ig.  l3:  1174  schu:  11.  A'., 
[1194],  119s  tck».  M.  K.,  1336 
fCAnr.     Sek.  <iSS9— 1393). 

—  Kaplan:  Dichlai,  375  (iHl-)* 
.  ItAMhuluog.  LIM. 


r.  M.  A'.,  spitionfol,  5J;J7,  all 
mschof,  t  S.  niCOLAI .  PLSBA« 
ri .  Df-;  .  SCi  I  .  MARTlnO. 

Martorano,  Bischof  von  — .-  Adam, 
24  (1298)  r.,  ohA. 

S>M«rx,  «.&  Lasar. 

Maeserl,  Heinrich  der  -.[397(1 3s3)l. 

—  Jacob  der  — ,  UV'  ia-r  Bürger, 
Bürgerspitalmeister  {xi^O,  l34l). 
Seelaeckig,  d.  a8,getkeHterSdiiU, 
oken  cm  ßaeker  Beektr,  t  &  lA- 
COBI .  ffleSeRLIIX.  mnthaler, 
Hrcmus  2,  !.tb  .\.\'\VII,l  i^  2S 
Rücksiegel:  Gemme;  vgl,  MeUj; 
Sehr,  für  SiegeO^mde  agf:  83«, 
121,  [i38],  160,  165  rbr.  u.  K., 
»02  gr.  u.  K.,  206  R,  316  R  gr. 
II  K,  22^  R,  ::8  R,  23l  R, 
237  R,  [280],  294  R.  ^49  R.  3S9* 
R,  369  R.  373  R.  4a«*R,  [443) 
(1 322- 1353). 

—  N I  cU.-i  der  — ,  .»Ali«  ;mf  rs/i^  ( 1 3 36 ), 
/{lt7iffr(i3J9).  .Sechseckig,  D.SlS, 
»k  vorher.  Jakrknck  der  lum. 
Ktmstsammi.  rS*,  a*  r6<tr3i  Im 
Rücksiegel  der  Becher:  172», 
[1 82],  207  R  /fr-  u.  A .  ( 1 336- 1 3  J9). 

Mauerbach  (Karthause).  Convemt: 
182  (1337),  Meinet  Siegel. 

—  Aromt;  tpitiptpal,  83,  30i  r.  v. 
A'.,  243«  410,  439,  [53o],  634 
gr.  u.  A'.,  635,  [719,  732],  78s* 
gr.  u.  K.,  795,  897  (von  da  an 
gr.  u.  K.),  898«,  io37»  1152, 
"97.  ['253],  1293,  i35(.*,  1553 
gr.  n.  Sch  1  1  322 — I403;i. 

.Maurer,  Lcupold  der  -,  Stadl- 
richter von  Wiener  -  .\eustadt. 
637*  R  («364),  sechseckig,  D.  32, 
Pferdekopf,  [f  S.  l.eJVPOLDf  . 
ÜJVRArORI[S]. 

Maeusel,Heiarichder  — .  509  (l358>, 
d.  tS,  Setiftarttcke  und  drei  Ro- 
setten. 

MatzletnsdArf,  Unchalli  van  — . 

Meindi,  der  Brunner.  176  (l336), 
d.  3a,  Hand  OMet  «kr  «AwM 
Btrgi,  [t&aOQnttARDl.PRVO. 
n€R.  Jakrhiek  der  kais.  Kuntt- 
samml.  16^,  n"  11686. 

Melk  (Benedictinerkloster).  Aebte: 
3sf*,  spitzt,  Ci09S,T  17%  13493 
(1350—1393). 

Menschein,  Michael  der  — ,  Wie- 
ner Bürger,  d  .Ii.  durch  einen 
HaWmond  gesteckte  Hausmarke 
i»  nrm  cfacs  Vvtgeltoiftiu,  1 9II. 
a.  micbahdi .  maaaduint  C"iV]> 
S9 
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Vmdchnls  der  Sieglert  Merbm.  —  Mddling. 


schiv.  u.  K.,  1447  schw.  u. 
Sch.,  t4S3  $chu:  «-  Sch  ,  1483 
aekm.  m.  K,  1640  icAw.  «.  A'. 
(1391— 1406). 

Merbot,  KonraJi  IDidnm  des  Mül- 
eicbt.  376  (1351),  rf.  3/,  Haut- 
Mdrte,  t  S.  MeRBOVT. 

Mergeb,  Pftodrichder— .504  (1337). 
d.  37,  Z,  darbbrr  tin  Kreu^Uin. 

—  Jans  der  — .    142  (l33i  i.  J 

X  mit  äurchgtkgter  Querlehtf. 
Merkeaateia,  Ulrich  «on  — .  [351 
(1350)). 

Mert,  der  Wachni^icsiter,  Wiener 
liürger,  Rathsherr  (1408,  1409, 
1411}.  ^  3^,  gtspalttnt  ^it^e  im 
ÄkUde,  darüber  Helm,  t.  mar- 
tini.  wachsgicj^cr.  Ritcksiffri'l  unj 
Petschaft:  Kreu^  in  einem  Rhom- 
*<lf.  *»594  H^rr..  [i6j3].  1719  R 
«cAw.  «.  X.,  [1777]»  »784  R 
H.  JIM.,  17SS  R  »ekv.  V.  .Si-A  , 
i84:K  u'ni  Ii  .s;'!  (1404— I4U)' 

Mertlingci,  Hann»  der  — ,  U7<ti«t 
Rurger.    II40*  l  ligz)  r.  M.  A.'., 
$ehrA^ink$gelkäHtrSeUld, 
in  der  ohertn  HMfle  hatterScUU- 

Messenbach,  liadniiii  von  — .  io3* 
(i337),  d,  3j,  QiifrhMen  im 
Schilde,  darüber  Helm  mit  ein- 
gebogenen MSfnet'H» 

^  llannü   von  I3S>*  (139^) 

scittv.  u.  K.,  d.  3o. 

Meter,  Heinrich  der  — ,  der  Bogner. 
d.  33,  Hirsch,  t  S.  beinRlCI . 
gieTARU :  364  ( 1 35«),  384  ( 1 35 « )• 

Metsiifk)  Hiittnui.nn  der — ,\\'iener 
Hürper,  Kircitmilsler  r>on  S.  Stt-- 
phan,  J.  26,  win  einem  lioppe!- 
j^«i7  dttrdttehMttnts  ö,  t  ^ 
|]€RTLim.flieTSACH:  $41,641, 
653  ( I  J6o  - 1 365). 

—  Leopold  der  —  ,  W  'irnrr  Rurf^rr, 
d.  29,  A're«;  Ju/  einem  Altare, 
t  S.  Lf:VI'OLDI  .  IIKiTSAKGh: 
945  (1378),  1084  fi385). 

Mcizncr,  Burkhard  der  -  ,  Juden- 
richter. 1121  (i387),  d  2g,  Haus- 
marke. 

S.  Micliael  (Wien),  Pfarrer^  a. 
Statner. 

—  Kirche.  707  ■  I  5'  ,1  ;  .t."  3o^, 
Erzengel  Miclujel  mit  dtm  Ora- 

cht»,  t  &  eccxesie .  &  oiiCbA- 
DGLis .  Wien. 

—  Kaptäne:  Johann««.  Kaplan  der 

Stiburiink.jpelle.  yC<i  (litui],  ofal, 
4f3:3o,  Muttergottfi  mit  dtm  Kin- 


de, djruitler  t:in  .Schild  mit  einem 
knorrigen  Aste,  [t.&JIObAnmS. 
SACeRDOns  .  D'.  CR . . . . 

S.  Michael.  KapUne:  Ulrich,  M<:a- 
rius.  766  R  (i369).  d.  33,  I.  in  U, 
[t  S.]  VLRICI  .CAPtiLLAIM .  SQ . 
ü&C\iA.,.^imlUtaaSegdäSedrti 
Buchstaben  l,lt,Dlii«iiiCNiSeMfafe. 

Michael,  der  GoldsdtmUd.  83* 
;  I  Sz^  ':.  d  .?2.  Fljfchenkurbis, 
imCl3}AK]JS  .  [Ü]VRü.  .Uler, 
JaMwcA  t8fs,  ts^  Flg.  6.  Jahr- 
buch der  kais.  Kunstsamml.  t6\ 
n"  I26j2.  vel  Hert. 
i/. .(  Minii'  i  i  l'.i.i.iin,  Rathsherr. 
<i(>2  (1 379),  d.  3o,  HoMsmarkt,  [fj 

s.  oycbeL .  De .  wisenDOR[F]- 

—  von  der  Neunstai,  Prfttttr.  968* 
(1379).  d  22,  tu. 

—  —  —  Haumeister  Herzog  .il- 
brechi$  lU.in  Lacktenburg.  iio3* 
R  0395)  g''-  f^-t  ff  üsekthgel 
Halbmond  mit  .Stern. 

—  X.  Mciligenj;ei5i-Spltal. 
Michaelbeurcn  (lienedictiner- 

MotlerJ.  [192  (i3iS)J,  ioa6  (i3«3) 

Abi$iq^  oval. 
MindcrhrQder.  <  MIn> iri'cn. 
Mindcrbr üdc  1  II .  I  ci  ~\cu.  .Lins  —. 

.'iechseckig ,   />  J^.  f  S. 

lODAnnfä .  F(LU  .  WGICbARDl : 

iii*,  Pill  «5o*>  «6i»  {i36o— 

1375). 

—  —  l'lrioh  — .  Dreieckig,  36 :  iS, 
Greif,  t  ,S.  VI.RlCKKIfJI  .  ChVO- 

[non]is  .  MAURi .  MONere. 

Jahrbnek  der  kait.  IQmittammt. 

/V. ?r  ,''<oo6;46(i 3o6), 56(1  ii;). 
 ii.  33,  drei/,  r  S.  VLRICI . 

FILII  .  VLRICI:    155»,  3|3,  459 

(>333- 1.^54). 
 5  54*   (lif'u).  drrie^ig, 

Helm  mit  Creifrnki^f,  f  S.  VL« 

RICI  .  IVnU>[KI]S. 

—  —  W'cichard.  .Sechseckig,  Ii.  3$, 
Greif,  t  &  WlCbARDI .  FILU  . 
VLRia.  Rüeksiegeh  Thpfhflm 
mit  (ireifrnkopf,  begleili  I  i  ■! 
den  ßuchstabcn  W  .  I .  Hufhr, 
ÄKttria,  tab.  14,  ßg.  12:  iis«, 
ISJ,  15s,  »47  R,  293  R,  3l3»  R 
(I3iq-i347). 

I  Minichsthal.  Juhk  von  MOnichcinü- 
t.il.    »I*  (1322),  d.  33,  Wolfs- 

I     haupt,  it  s.  ijObAnms.De. 

NVOI.KKKRSTORF. 
I  Minngunch,  Jan»  der  — ,  U7r?»ier 

liürger,  d  ig.  in  .Schild  und  Helm- 
i      ^ier  der  durchbrochene  schräg- 


rechte  Balken,  f  &  lOllAllIUS  . 
lUnnGAtXSi:  440,  469,  <ao, 

770  (1353—1370), 

Minnganch,  >fidhla<  der  — .  5iwifar- 

eckig,  P.  Sil.  .iiirchbrochener 
schrägrechter  Balken,  f  S.  til- 

OOLAt.MINDGAnCbi44o(i3s3). 
630  (1363). 

—  Seifried  der  — ,  Wiener  Bürger, 
aj  151  (i333i,  d.  27,  durchbro- 
chener tehrdgrechter  Balken,  £t 
S.  S]IFR1DI .  MINnCAnqh],  k) 
techteekig,  D.  3l.  durchbrochener 
sehrägrechter  Balken,  f  S.  Sl- 
FRIDI  .  MlNDGANCh:  364,  sSo, 
315  (I343-I347). 

Miooriten.  Outvent;  ^^mal, 
49:32.  r.!tt.l.  Sphragist.  Blätter, 
Taf.  6,  Flg.  12.  49  R  (im  Rück- 
sicgel  ein  Kreuel.  ;34  r.  u.  K., 
325  r.  H.  K.,  1221  gr.  II.  A;.,  1703 
(iSio— 1407). 

—  Sch,i/fer,  Peler  \^>n  I.arabich. 
"^1850  {141  U  gr  .  71.':' i'.i/. 

Missini^dorf,  Michael  ■ -m  -.  947 
(1378},  d.  2f,  Helm,  darüber 
Schild  mit  Querbaaen. 

—  SeiVvit  vfia  --.  37'')  'r^^''. 

Qu,  rb.iiken  im  .SciuiJc  und  in 
.l<--  üetm^ier,  [f  S.  SGIBIOTO- 
niS  .  D€ .  OiiSS . . .  ORF. 

—  Anas,  äes$en  Hati^tmt,  d.  tp, 
(»rmsf  oder  iiiege,  auf  einem 
Brrge  Äsend:  [iio],  40.3,  [509] 
(1348-1358). 

Mitieriidorfer,  Johann  329 
(1349).  d  29 

—  Reim)iri.v'.M  -.  129  (|349),  J.  J^. 
bci.le  fuhren  den  schräggevierlen 
Schild. 

Mddliog,  Pfarrer:  Eberhard  der 
Gundaadorfer,  731*  (i368)  wal. 

—  Leopold,  '^'qos*  11377)  gr.  — 
Konrad,  Oraf  von  Hohenberg, 
109«*  R  :  i38«.  sehn:  u  K .  oval, 
fS;3o,  ein  Bitcho/,  . . .  onradi  . 
eomitis  .de.  hohenberg  .  plbnl .  io 
[iicJI  .  .  .  .  Rücksiegel :  demmr 
mit  l'mtchrift.  -  Mcüter  Hanns 
der  Rauner,  1421*  (i399),  tjMff- 
oval,  50  .  i^,  fiteAo/  mk  Heiß' 
genschein,  darunter  V  im  SeUUe, 

—  I.  lrich,  156*.»  (l4Ck3)  gr,  m. 
K,,  spitjoi*al. 

—  Bia-f^apeUe,'W^ieiiat,  Kaplan  da 
S.  PancmOmaUara,  6ti«  (i36«}» 
oval. 

—  Leonhard  von  —,Wien>y  Rur.-.fr, 
Rathsherr  Kirchmeister 
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von  .V.  Stephan.  d.3l,  Drehkreiitl, 
t  S.  I.GORhARDI .  De  .fljeDLI- 
CO:  1328,  1375  br.  «.  iC,,  1*91* 
p-  u.  AT  ,  1447  R  tctm.  II.  K., 
<.cnw  ii  K  .  151'  *  ichw.  u. 
K.,  1539»  schtv.  u.  K.  (1396— 
140^ 

MSdIiag,  Ntclas  von  — .  197  (l338j, 
4.  3o,  gtifalttner  Schild,  +  S. 

Rlcoi.Ai  .  ir .  iiit-:r)i.icn. 

Moikcr,  Albrecht  — .  257  (i343), 
r.  lt.  K.f  d.  3$,  th  iMmder 
Hmä,  t  &  ALBC.RTl .  fllOIK€it. 

—  Ulrich  — .  [257  (13431]. 

Moerl,  Merl  der  — .  1828  (1411) 
tchw.u.Sck.,  d.2jf,  Hoctdtr  iHann, 
der  tn  der  rtehten  Hand  einen 
A'ranj  hält,  r  s.  mert  .  mocri. 

Mo»prunner,  ll.imisJer-  .Wiener 
Birger,  Rathiherr  (14061,  Kirch- 
matter  von  S.  atefha».  d.  30, 
ZicMmtiMi«  Witt  /Mk  tmdEimtr, 
t  sigillvni  .  hans  .  tntK-.iruriTier. 
Rücksieficl:  Hau$marke.  gr. 
u.  .Sch.,  [1668],  «»1704  P  ffr. 
(140I— 1407). 

Mokkirauer,  Jans  der  — .  (3q3 
(Ii45:,'l. 

Mäh  Iba«:  Ii,  l'farrer  tfjn  —.  VV  uit- 
hard,  1447  K  14001  gr.  u.  .Sek., 
^tipwait^:  25,  ein  Bischof  dar- 
unter ein  Arinfrr,  S.  BOLPbAR- 

Di  .  pt  <  iv\ni  .  in  .  üjvi.UACh. 

Jm  Kui.ksii'fit'l  B  mil  l'mschriß. 
MOhldorf,  .Stjdl.  1252  (l3g3)  gr. 
N.  K..  d.  Sj,  Mühlrad, . . .  eCRC- 

TiJ .  avivm  .  diuLDORPen- 

siLfüj;. 

Müllndurf,  IlcnnaDD  — ,  .Stadl- 
riekter.  927*  (ily«)  gr.  JC., 
d,39t  i^drtuL 

Mfinchen,  Meltter  Heinrich  Ton —. 

l'r!:c;i.i'!.  :,')  .  .Ki'H-ttii!!  Jer  knis. 

Kun»hjmml.  /ö',  n  '/ii^.-  ^1902, 

»1903  (1411). 
Mundoffen,  Jacob  der   — .  441 

11353),  d.3t,  Querbjiken,  unten 

ein,  ofren  ^ivei  .Sterne,  +  St  lA- 

COUl .  UCt .  iUVODOF. 
MttDlch,  Ri^r  der  — ,  Wener 

Bürger  J.  3<f.  .Schutrtgr^f  758 

(1369).  1137  (1387  .. 
MUnichcinstal,  n  Minichstfaal. 
Muraior,  $.  Maurer. 
Murr,  Jana  der  — ,  UTeiwr  Bärgtr. 

3i)0  (1351),  d.  3.f.  Ochse  mit 

.Sonne,  .Mond  und  Beil. 
Muschrat,    PhUipp  *Jll9* 

(1396)  gr. 


M utebrat,  Niclas  der  — .  969* 

(1379),  *  af. 
Mutie»p«r(i  NidiH  ?on  — ,  der 

alte  KaehenmeMer.  884  (1376), 

d.3o,  Helm  mit  iweiHönit  i  it.  tS. 

niCOLAl  .  D' .  UlVTSeSPeRJG. 

N. 

Nngl,  Jans,  L'lrichs  Sohn  des  — . 
339  (1349),  d.  33,  an  den  Seiten- 
winden Je  eine  haihe  Ocheite, 

t  s.]oiiAnnis.iMOL. 

Nae<euger,  Jans  der  — ,  Vtintcr 

Bürger,  d.  3o,  Sattlerwerk^enge, 

t  s.  lohAnnis .  Dcs .  riAfeZev- 

GAR,  Rtidcfieget:  Hausmarke. 
9HR,itti,  t2i7R,  i46SRsdki». 

«.  A'.,  1501  R  u.  K'..  1771  R 
sehn-  Ii.  A".  1772*  B  scliw.  II  A'. 
(1378-1409). 

—  Siepban  der  — ,  H7eM«r  Bürger, 
Sattler,  d.  79.  Stdthrwerk^fugr. 

t  s.  ST<-!'hAni .  ncs  .  v.<-:\7.\'\- 

GKR.  im  Hiii.kiiffi(l  ein  Koff: 

448,  489*  R,  768,  7<S9.  W». 

96Q  (1354—1379). 
Nagel,  Eberhard  der—.  728  (i368), 

d.  2(f,  Xirtelnusf,  ,  .  .  €B€RbAR- 

Dl  .  GAMJB .... 
Naidagg,  Hanna  von  — >  *iB6oP 

04")  gt- 
Naidecker,  Heinrich  der  — .  33S 

(1341),  d.3/,  drei  »chrdglralken- 

n'eise    gestellte  Pilgermuscheln, 

t  s.  uAiRia .  D€ ,  neiDec 

—  Konrad  der  — .  317  (1347},  d.  2% 
EüchhSmclun  mit  einer  ffitt»,  f  S. 
C.  N«;IÜ«-.KG<iRRll. 

Kei»&c,  Heinrich  vonitcr  ~,  W  iener 
Bürger,  Rathekerr  (1354).  d.  3f, 
SIrkIgf/akI,  Of>er  de»  ;ii  <>;  schräg 
rechte  Vehlen  gelegt  sind,  f  S. 
;:a:i:I<1i.!  .  r^.  .  m\ZZ,\.  Hart- 
mann -  h'ran  {enshuld,  Stadtrath, 
Ftg.  i:  36o  R,  459  R,  $»*  R, 
55*  R.  S"*»  R'       R  ('^50— 

■  365).  r>as  Siegel  des  älteren 
Heinrich  findet  sich  an  litirger- 
ipitalsurkunde  rom  12.  Mir^  | 
t3l4:  r.  M.  K.,  d.i8,  alt  Hant- 
marke ein  V,  au  f  dem  ein  Kreu\- 
lein  aiißtelit.  i  S.  IjAIPRICI  .  T)E . 
i>:YZ/^. 

Neub6rg(^CtJtercieiurr4r/o*/er,,2treier'  . 
mdr*:>.i4rM«;Heinrich,ti4(i3a9),  | 

tpitjofat,  gl',  u.  A'. 
Ncuhurg.Jutobvon  — .  1552*11403)  , 
gr. n. Sch.,  spit^ovat,  .fi  :23, . 
cpbi .  de .  newb(ur  jg  ,  eltari  .... 


Neuburg,  i.  Konrad;  Otiu. 

—  Marchard  von  — ,  herj.  AnnßOÜ 
in  der  .Uünje.  695»  (1367)  r.  II. 
A'.,  d.  27,  Kop  f  auf  einem  Sterne, 
[t  s.  llJlARlChARTI  .  D*-; .  n(~V- 
BVRGA.  Kücksiegel:. Monogramm. 
Jahrhieh  der  lul$,  KunäUamml. 

—  Simoo  von  — .  253  (1342),  d.35, 
drei  Hechte,  t  &  SBDORIS  .  FI- 
UU  •  •  •  •      *  ■  ■ « 

Neuburger,  Oraif  der  — ,  der  Le- 
derer. [597  (i362)]. 

Neuendorf,  Jan»,  der  Mtuter  von 
.   >::o'  (iJlHi,  d  ,?f),  l'rUkan. 

Neuenmarkt,  Philipp  an  dem  . 
447  R  (13S4>.  ^  98.  Utk,  t  S. 
FILIPPI .  PABVr.ATORIS.  Ridi- 
siegrt:  bärtiger  Kopf, 

Neuer.  Jorg  der  —,\\  iener  Bürger, 
Haththerr  (1390,  1394,  {i39S>. 
d.  3t,  tdMgreciiler  ansge^atMer 
Balken  im  Schilde, d^vunter  If-  Im. 
■\  sigillvm  .  georii  .  ili  .  ntuer, 
Riickiiegel :  Büste  eines  Mannes 
mit  spitzer  Mut^e.  1 196  gr. «.  K., 
[1 2 1 33, 1 28 1  •  R  ^. ».  Jr.,  n94«R 
gr.  II.  K.,  1 298  R  gr-u  .Sdi  .  1 1 4 1 3|, 
1445  R  gr.  u.  Sch.,  1490*  R  gr. 
9.  K .  l  i  i^f  H  gr,  u,  K ,  1598  R 
gr.  u.  A'.,  i68o*  R  gr,  m.  AT,, 

«75»  R       »•  f^',  '75'  R  *•". 

A..  1845  R  tchw.  ti  Sei,  -1864 
gr..  \  865  •  gr  ,  1  SW>  gr. 
(1390—1411}. 

—  Michael  ilcr  -  ,  Wiener  Bürg», 
Ralkdierr  (1378).  d.  28,  Hont- 
»; >*r-,  t  llJiChfiL .  N«;  V«:R  :  8o3 , 
941*,         °9')2«  (1372— i3»o). 

Neunkirchea,   Ifan-er   vem  —. 

Thomas,  71«  (i3i8)  r.  ».  IL, 

spitjural,   die  kell,  ßlaria  mit 

dem  kin.if.  darunter  ein  (hr:f. 

.  ^.ThOME .  I'LBAI.  D'.  nO\  e. 

«COS  .  e' .  MACRl  .  CVRi£ .  I. 

D()RP[ACb]. 
Neutra.  Bischof  von  —:  Johann, 

47  (l3ü8)  gr.  II  A-,  •:fit;u\:il 

NIkla«,  Hofmeitter  |u  Dornbach. 
C»06  (1339)1. 

—  Herzog  Ottos  Kammtmut^. 
[170  (1335)}. 

—  der  Rijtli%chmied,  Wiener  Biirger. 
>>79  (*'}94)  n.  K.,  ä.  39, 
bi  den  SMUttkin  Jt  ein  Am- 
bos,  t  s.  [niCOJLAVS .  D6R . 
RATSÜllD. 

—  der  Simeeninne  Sohn.  215  (1340]^ 
d.  3o,  mit  den  Buchttaien  SRfll 

59* 
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Wiicithnis  der  Siegler:  S.  NikU».  ti<:i  dfn  Rfthren.  —  Ra^il',  UUcIuj:  mih. 


btkgtir  Qiitrb^lleen,  mf  den 
crär  SpH^e  aufyeset^l  ist,  f  S. 

nicoLM ,  nr'.  \v!qnn]A. 

&,  Niklas,  bei  de»  Kohreo,  Kapelle: 
Kapläne :    Rui^er  io6* 
^ffont/,  45 «j,  lt>  • . . .  .VDG& 
Rt .  De .  ASPARD:  [3$!  (t342}}. 

—  -    [- i>;rHiv^2u« (1348),  dir  ArY. 

 Peler:497(i357).rf  J/,<fcr*«7. 

sa .  nicoLAt .  AO .  cadp  asj. 

—  vor  dem  S'jjbi'nthi>r.  i  < 'iftn\f  0 
ter  ■  Xonnenkloster.j  (Mnttnl  ■ 
d,  Sfif  äi«  A«t/.  Maria  mit  dem 
laude  auf  cfnoH  ShMt  «rf|«RA 
MU  in  der  Unken  Hand  einen 
Zweiff  mit  .i>'i  H'iuth'ii  t  S. 
CONVtNTVS.  SANCTI  .  NY- 
COLAL  Hmtkatar,  Rteemit  1, 
tab.  AT,  FifT  i3:  513,  570.  504, 
|6J8),  740,  8o<i,  »2;.  1 171,  [1500], 
1619,  1688  (1358  —  1407). 

—  —  AebUtünntH;  *t*U  $piliwale 
Sieget  t  KHnigiincie,  93  (lSl4>^<  «- 
K.  —  Chnsiinc.  148  (i333),  162, 
|63  (13341  f^r.  u.  K  —  Katharina, 
204,  205  (1339),  404  (1352).  — 
Gertrud  lüe  Seizcrin  von  Poasau  -. 

504.  5 «5.  570.  594  (13S7— 

ygl.  Hanthaler  j.  a.  O-,  /  i^.  /2. 

—  Anna  die  Lrfnrin  ;  638  (l364). 

—  Christine  Jio  Witiin:  740, 
S06*  r  H.  K.,  822,  862,  1171 
(i36S-t389)-  —  BIlMbeih  die 
Ehrenfclserin:  I2ui*  '1^711  f(r. 
*^  K.  —  iCalhurioii  die  Ocdcrin: 
11477»  1490,  IS«>].  I6t9*  gr.M. 
K.,  1622  gr.  u.  K.,  l698*  gr.  u. 
K.  (1400— 1407).  —  Anat  dte 

llcunigcrin:  "l^SS  gr,,  ®I»>P 
gr.  (1411)- 
Nikoliburg,  J'>rg  von  — ,  W  iener 
Kürzer,  Rjthshci-r  {liji,  l3to, 
i39li,  i3qt<,  i4o^>),  de*  äuetem 
K.ifh,  '  ,1         I  a)  d  2S, 

mit  drei  i'uipenbluthen  belegter 
ichräglinker  Balken,  ^  beiden 
Säten  itmAcn,  t  &G60R1. 06. 
niKOLSPVeRCb:  «Ji,  865 
b)  d  3t,  derselbe  WappentchilJ 
im  Dreifaii,  s'.  gcori  -  de  nikoi  • 
spfrkch;  [9C9J,  lOio*, 

1051  R,  [lovi].  1066,  I  !t»3,  1 1^5, 
[l  l6i].  1212*,  1225,  t  276,  I  29'-*, 
i3o4*,  1412K,  1503*  R.  I540*R, 

»SSO.  L>S74].  16«»*  R.  L«<>07i 
167s  R,  1^96  R,  1769  R  In 
Sdiab.  oik2$«  {1373—1410). 


Noihaft,  Hciiirich  —  zu  Wcntber^ 
Vit!(tkMmin}^derta}rem.  «1827 

(1410)  frr.  -rS37  (1411)  gr. 
NQrnhcrg,  Faul  von  — ,  j  Poll. 
Nürnberger,  Stephan  der  — .Wie 

«er  Otrfcr.  [97»  (»^79» 
Nuftdorf,  BoMt  vod  — .  [85  (i323>, 

110  (1328)]. 

—  1  Iclmweig  von  — .d.  3o,  dreiKiuen, 
tS,t)€U&W€IGI.Oe.  nVSDORF: 
600,  691«,  715  (1362— 1 368). 

—  Seifried  too  •— .  [1410  (i3<)8)l, 
Nuiadorfcr,  Jörg  Jur      .   M'jtjr  r 

Burger,   d.  So,  fM>n  gtkreu\tt 

Mite,  t  s.Geoiui.De.nvs. 

DORF:    1210  (1391)  gr.  «.  K., 

1228  >'l392). 

—  Kctlotnann  der  — ,  M'irnrr  Biirf^r 
d.  28,  fMHT«  gekreuzte  Hacken,  f 
S.  CbOLlllAnni.RVSTARfTfiR: 
1316,  1217  Il39l). 

—  Konrad  der  — .  J  3o,  SeMIdhaupl. 
t  S.  CVPRADI .  De  .  nv.SDORF: 
66,{;SS,  1 10],  1 18, 1 1 9<i  3 17-  1 329). 

—  — .  214  (1340),  »e^teeklg, 
I)  3$,  Helm,  darauf  Schirmbrell 
mit  SchiLiltJupt.  t  S.  ChVHRA- 
DI  .  IV\  t-.nlS  .  DP.  .  n\'ZDARK. 

—  Leb  der  —.Wiener  Bürger.  [391 
034S)]. 

—  von  f'LTj'it.  .r,':..i'  irf.  J  2S, 
^u<ei  f(rkreu^liL  Hji-Imt,  si^illvm  . 
leois  .  nvsJarfer;  17^2*  schw  u 
Sek.,         sehnt,  n.  Seh.  (1409]. 

—  Ulrich  der  — ,  Leboo  Solia.  401 
(l'u'i.  3i.  jH'ti  ftekreu^le 
Hacken,  t  S.  VLRICl .  Dfc .  n\  S- 
TARF. 

o. 

Obulus,  J  llelbling. 

Oedcnburg,  .Stadt  414  (1352), 
drtiecicig. 

0«d«ai»ttrger,  Christ itn  der 
Bürger  und  de*  Ratke*  f«  Wiemtr- 
.\eustadt     "1892  (1411)  P  gr., 
Kreu\  mit  .Stern. 

Oed«riHimittdcr— .  650  ( 1 56; d  So. 
Pfahl,  tS.  lObAßDIS .  0<;DARII. 

Oven,  Dietricb  von  — .  [ii3  (i3;01 

Offen  lein,  Koiirad  der  ,  Rurfier 
{U  Augiburg.  <^i604  (1404)  gr. 

Oeier,  Heinrich  der  — ,  Wiener 
liürprr,  d.  3t,  Hatamarttt,  f  S, 
hAIIJRia  .  OUATORIS.  Man- 
tbaler.  liecennis  2,  t.tb.  A'A'AV.Y. 
l-lg.  4;  340,  [34  ij,  345»  350,  40«, 
45«»  475.  «4*»  «49i  7SS»  77» 
(l34^l370)* 


,  Oppido,  Biidu/nwi  Stephenun, 
I      24  (1398)  r.,  w«d. 
I  Orth.  Pfarrer  »"  n         Hanns  von 
I       Zuentgraben,  CJtorh^rr  von  S  Ste- 
phan  I2l3  (l39li  schv.  u-  Sch., 
d.  34,  Helm  mit  Kthnmp/, 
iohannis  .  de .  taiaiftnlien. 
Ortolf.  .StadtKhreiber.  $  HophariiM. 
OsterhofcD,  Eberliard  voa  — .  482 
(t3s6},  d.  tf,  HiMmmitmit  pißd 


Ol  ter  »•  n  n,  Ji^rg  — .  [  1 674  a  ( 1 4 1  q)\ 
in  Jrr  ^  uiim.ili'in-ir  l.unde  wird 
das  Siegel  /uigtndermatsen  be-, 
eeMehmi  von  fiellica  genMineai 
wachs  mit  nwuenm  «ach*  deiein 
jtedrukt. ....  na  adtitt  nit  1 
halben  muti.  durumb  1 
sijjiUvin  '^örg  oateniutn. 

Oeiterrelch,  Herzoge  mm  — ,  «. 
Anrecht  I.—IV..  Krnst,  Friedrich 
I„  IV„  Leopold  \  1..  lU..  IV..  Ru- 
dolf IV.,  Wilhelm. 

—  Herzoginnen,  t.  Beaim,  Johanna. 
Oatia,  lUtcfiof  von  — Nicola ot, 

37  R  m}02'i  r.  u.  K  .  spit^oval, 
im  Riukfifft'el  <inr  Gemme. 

Otacher,  des  Tonigleina  aideab 
£202  (1338}]. 

Oltenstciner,  Albcr  der  — ,  Höf- 
richter, d  3l,  Helm,  in  der  Helm- 
jier  ein  HinfT.  t  ALBfcRTI  . 
DK  .OTTtn'iTAin:  1248,  l2St* 
gr.u.K.,  1293M1344l1676cr.11. 
5^*.,  01816P  gr.  (1393—1410). 

Ottenthal,  Otto  von  — ,  n''iriMr 
liürger.  [53l  ■  l359  ]. 

Otto,  Her^if  von  Oesterreich  W'ap- 
pensiegel,SaitaHg.3s:  Ii3(i329) 
r.  u.  Sek.,  2o3  (t338)  r.  u  Seh.  - 
Kcitersiej^el .  Sava  t  )0 

.Sara  Till  24:  198  (l338). 
(i32,  136  (i33i,),  177  (i336)). 

—  Sohn  Otto«,  Hctmot  EnlieL  d.  Sj, 
mit  drei  Roietten  Me fiter  Sparren, 
+  S.OTTfJNIS .  n\A\ .  OTTONIS. 
.Mitth.  des  .iltertliumsrereinei  3, 
2/7,  h^'.  10: 2;  ( 1 298),  [43(1  3o3), 
48«  (l3o9)].      Gertrud,  Heimo. 

~  voo  Nctit>ur|;,  (j'nrtfit  A-Mito-.  [48  ft 
(l3o<()l.  l'i','  Üanthalcr,  Rect 
2,  tab.  AA  A/.V;  J-lg.  7. 

P,  s,  B. 


R. 

RiiKb.  Bischof  wn  —t  Tboodor»  47 
(i3aS)  gr.  u.  JC.,  ^fottal. 
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469 


Rnbeoswalde,  s.  Hariicg^.  | 
Raechlcinsdorf,  s.  Ragclsdorf.  ^ 
RAdendorfer,ThoaMSder  — ,  ÖAr»  1 
ger    PerdOfMMarf.  d.  S3,UHttr  \ 

einer  Krrtnc  ein  i'lhi  fiiirvi  Pfrilr 
durchtchouenei  t,  <mi  liuckstcf^-l 
ein  lAndenblatt,  f  S.T  In  HW  - . !  nj  I . 

br.,  107s  R,  1 1 68*  ^1378— 1 388).  ' 

Radcunkil,  Steiili.i:i  ilcr  JuJfii- 
richter.  1522»  (1403)  schw.  u.  K., 

harnitckte  f&vr. 
Radier,  Friedrich  der  —  voDSieh- 

leiibcig.  ./  .'y.  -lurrtt /j/'-T  Adler- 
löuie,  t  S.  FRlD«iRICI  .  RCDI./V- 

—  Gerung  der  - .  399  (1352),  ä.  3$, 
aufrechter  Löwe,  S.  GßRVnCJ! . 
RF.Dl.ARll. 

Raedler,  Tbomas  der  — ,  U'i>»mt 
Btrgtr,  R^Murr  (i37l,  iSSiX 
KIrchmeistrr  iwi  S.  Stephan,  d  3<f, 
Rad,  t  S.  'njOlÜF.  .  R(iDI.ARIl. 
fnt  Rücksiegel  eine  (ietnme.  Adler, 
JaMueh  /Sys,  iS5  irig-  'f-  7*»»» 
O96],  844  R.  »74  R.  »to  R. 
938  R,  981  R,  ()95  R.  9<J7  R. 
1014*  R  (i369— i38i). 

—  Stephan  der  — ,  Wiener  liürf-er. 
d,  St>,  Rad  i»  grotmn  S,  f  & 
STGPMni .  R€DLeR:  $«9.  S7I* 

f>22  (l3<>0— lifeV,. 

Ragclsdorf,  Friedrut;  vuu  Riicch- 
Icinstort',  Schreiber  Reimprechts 
dei  ZaunrUdin.  345*  (i349),  d. 
33,  doppeltet  F. 

Raiiii,  l'cier  der  ,  fiiint-  und 
Judenrichter  in  Modlinf:  d.  jS, 
4w/  Bäume,  t  s.  pctri  .  raidcl: 
1247  (1392}  tdm.  II.  "1610 
{Mo;;  schm. 

Raitenpcrgcr,  j.  Rcixenper^^er. 

Raittcnl'cidcr,  Erhard  der  — ,Ui'e- 
ner  Bürf^r   15  76*  (1404) 
W.  Sek.,  d.  So,  Antoniutkreui 

—  Henoeder —.WfenwflMr/rtr.  1576 
( 1 404)  scAii'.  u  Sch.,  d  3l,A  ntonittn- 
irren {  im  Schilde,  darüber  Helm. 

Ramelebach,  Kdgnuim  tob  ~. 

399*  ii3sa),  dr^tddg. 
namlcr,  Ucmrich  der  — .  «537* 

,  [-|U1     A-r    Ii  K. 

Rammler.  Andreas  der —,  Bürger 
Kmd  de$  Rötha  {M  Kttnuniiirg. 
1650  R  (1406)  gr.  u.  K.,  d.  afi, 
von  einem  ^tit»  ^refteeloeieiiet 
im  Rüdttitgel  K/^fütur  aiten 
Frau. 


Ra m  per s  J ü  r  I s E ,  Albrecht  der  — , 
Wiener  liürger,  Rathsherr  {li^6, 
|364,  1367),  Barger^lalmtister 
(ti%6).   d.  So,  LSvenmmpf,  & 

Af.F5(-":RT!  .  DK  .  R  AmPFRSTOR- 
FfeiR.  HanthuUr,  Hat  itsus  tut. 
XLI,  Fig.  2^  Im  Rücksicgel  ein 
gtßügeltei  Pferd  Nqftimt:  iji, 

[397].  475.  [478"].  4«7.  489, 490. 

510,  [530],  fr,:'.  [708].  723  R. 
7^5  R,758f  "  ^  ^1351— 1369). 

—  Konrad  der  — ,  Wiener  Btirgtr, 
RaUukerr  (1390,  1399,  1404}, 
AmtmoHH  des  Stiftes  KhMlemt»- 
bürg.  Secitseckig.  D.  26,  Ijön-m- 
rumpf,  t  S.  CbVHRADI  .  RAiü- 
PeRSTORFER.  .Mitth  der  k.  k. 
Gmürwfoomm.  14.  CXll;  Weit», 
fJetek.Wtnt  i,  J/j».  /m  ÄflifJt- 
.^iiyi-l  eine  (iemme.  IIu;*R  rbr. 
Ii.  AI,  1196  R  gr.  M.  K.,  £i3i2], 
1M4  »•  IC.,  t367  acAif.  u. 
A'.,  1401  br.  u.  K,  [i417f  "43i], 
1441  schu'.,  I1498J,  1507  schw.u. 
Sch.,  1521*  schar  u.  K.,  13:7 
scAtt>.  M.  K.,  I587»  gr.  u.  K., 
1679  Ir.  u.  Sat.,  1696*  br.  a.  JC, 
"1690  br.  (1386—1407). 

Raena,  Hanns  von—.  IIl8(l387) 
d.  32. 

Rappacli,  Heioricb  von  Ratpacb. 
d.  Sa,  eekrdgreeMtr  Battim,  t  S> 

f:AinRirt  ivniORis.DK. ROT- 

l'AU:;    Hl  (l34lj,  39a  (1351). 
-  Jans  von  Ratpach.  d.  33,  schräg- 
rechter  Balken,  f  &  lObAnniS . 
De  .  ROTPACh:  393  (i3si).  443 

—  Crti.iciuj.1,  Christophs  Witwe  von 
— .  1376  (1397}  ««Am>.  n.  K.,  d 
aS,  SeorptMi. 

Rarbekcta,  t.  Rorbckk. 

Ratgeb,  Friedrich  der  — ,  UVrnrr 
Bürger,  d  jS,  Fuchs,  der  eine 
Gans  trägt,  f  s.  iohanma  .  rat- 
geboaU,  mi  RAdcüegel  ein  ata 
dem  XehUdftta  hrrvorwachtender 

[l3o(i]  (i382— 1395). 
Rauheaeck,  «.  Tura. 
Rauhenstein,  Albert  «o«  — •  i4$ 

(i338),  d  3o,  am  rtOiten  Rande 

vfiirf.  S;  jf|-''  Schilde,  dar- 
über llclm,  [t  S.]  ALBtRTl .  D  . 
ROVKnSTAin. 

—  Hdnricfa  von  — .  (714  (1367)]. 

Rau«cbindie»i.-iuden,  Friedrich 

— .  i^'j  H  ij.i.i  .  d  Ji.  i,'C5;-,7/- 
lener  Schild,  rechts  halber  Quer- 


balken, links  ^wei  rechte  halbe 
Schrdgbalken.  Rücksiegel:  Gemme 
mü  der  Umechriß:  f  &  DCTRl. 
a.GOIS. 

Rauscnbrucker,  Konnid  ilcr  — , 
Wiener  Bürger,  d.  32,  erhabener, 
durch  den  nach  unten  verlänger- 
ten Stak  de»  Krtu\ttdtr  Umtekriß 
gespaltener  SMId,  f  S.  CbVNRA- 
DI  .  RKVSSr.nf'RVKKAR:  38$, 
531  R,  i>44,  »74  (1351  —  1376). 

Raulter,  Peter  der  — ,  zu  Peich- 
toldadorC  £i33o  (1396)]. 

Regensburg,   BItekSfie  von 

Konrad,  41  •  (l3o3),  spit;oi\il.  — 
^icolau»,  147»  (1332),  *pit\oval. 

Reichensteinerin,  Agoca  die  — • 
963  <i379),  d.  35,  vkrmal  ge- 
tkeiUer  Schild,  bt  den  Zmschen- 
räumen  Sternchen. 

Reichker,  Jao*  der  — ,  Ui«M<r 
Oirgtr.  615  (1363),  d.  ay^  Fkekt 
mit  einer  Gans  im  Maule. 

Reichlinger,  Jans  der—,  Bürger 
von  Weh  [8Si  (1376)]. 
I  Reicbolf,  Konrad  der  — ,  WicMcr 
BArgir.  d.  So,  kalke  Hidte,  ga- 
schweiße  und  mit  einem  Wein- 
blatt besteckte  Seitenspit^e,  f  S. 
I       CVOnRADI.RlCbOt.F  1873»  890, 

9t»4»  (1376—1379). 
I  —  Sdfrkd  der  — ,  V/kmer  Bttrgtr, 
her^.  Kellerschreiber  und  Anwalt 
in  der  Mün^e.  d.  .?/.  Wappen 
wie  rorher,  f  >.  Sll  RlDI  .  Rl- 
CbOLR  .  De  .  ÜRIZlUG.  Jtoikr- 
tocA  der  Aiob.  Kimstwamml.  ry*, 
n'  151.41:  3o2.  3rj4,  4  "5,  449 
rbr.,  457  br.,  475  r.  u  K.,  L47S*. 
487].  S05  rö/Wirti  546»  |p*.II.X: 
(1346—1360). 

Retdcicker,  Mert  der  — >  Wilmer 
Bürger.  1296  R  («395)  schw.  u. 
K.,  d.  3t.  Blatt,  an  jeder  Seite 
ein  Theil  der  Hau$marlte,  diese 
im  RAdttiegtL 

Rein  (Gattreienteraktei,  Stüemuirk), 
1  bt  f^fH -'iv.ii  I  ii».iC.>ifent(nmd): 
268  (1343).  324  (134H). 

Reindel,  Ulrich  der  — ,  herf.Berg' 
meitler  f«  Mödling.  4^4  (l353), 
if.  35,  OektenUme,  f  S.  VLR . 

RemDi.i .  oKiR  p.ni.  ico. 

—  —  — ,  Mauthner  {»  Midling. 
4SI  (l3S4)>     36,  «dMnlM  K, 

t  s.  \'LRici .  RemoLini. 

 ,   Burggraf  und  Rietatr 

;»  .MuJlini:   .(''''■'  I  '  ^57)»  ' 
platte  auigesprungen. 
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Vnmdmit  der  Siegler;  Rcindct,  Ulrich  der.  —  Sair,  Nidas  von. 


Reinde),  Ulrich  ilcr  ~,  Wiener  Bür- 
ger. 1417  •(  1 399),  d.  2i«,  verließer, 
tdrOgrecht*  Mi/H«igenätr  KeiL 

Reinwaid,  Ulrich  der  ~,  Gofd-  ' 
tchmieJ.    Wiener   liürf^r.  qJo 
(1378),  ä.  iS,  äoppeUti  Beil  in  1 
iCtapjttenemSMIde.  Mirbudidtr ) 
k^i.  KunsttammL  16*^  »*  tllT^-  \ 

ReUenpcrgcr,  Jacob  der t^'Sr-  ; 
titr  /i.Hi'.r.   K.it'uhrrr.    d.  3l, 
tlautmarke,  im  ltiick$ieg«l  nach  ^ 
nekls  gewendeter  Adhr;  $yt  R,  1 
S90*R.  [7^»]         -  i368  . 

—  Merl  der  — .  tio  (ii-i<,  d.3i, 
dieselbe  Hausmarke. 

«—  Pancrai  der  — .  1442  (1399). 
d.  a3,  ffelm  mit  deneUm  /Ahm- 
ntarke  im  Ftügti. 

RaUer,  Sicpb»n  der  — .  1329  (i  396) 
ni  V  'i.i.V.  d  ->i1,  I/elm  mit  Kissen 
und  h'ederbuich,  ....  Stephan  . 
der .  reiiiter,  [1536  (i4o3),  Amt- 
mann Ruäolfi  von  Walh^y 

Rethrmna,  t.  Calamona. 

Reuttcr,  «,  Reiter. 

Retz,  tyarrer,  $.  Topd. 

—  t.  Kmrtd,  des  Pollen  Schreiber. 
Ried,  ».  Schenk. 

Riedin urcher,  Konrad  der  — .  1 12t, 
(|387),  d.  3.f,  mit  drei  Sporen 
btUgter  ichrdgrechter  Oaiken. 

Ria,  Andre  der  ~,  M^awr  Bürffer. 

d.  jS,  quer;.'T!hri!!er  Schild,  in 
der  oberen  Hdiße  eine,  in  der 
unleren  jwei  Sefundtlnt  f  «igil- 
Ivm  .  «ndre .  rfawe;  1477  gr.  u. 
K.,  1573  jtAw.  w.  K.,  l63a  gr, 
u.Sch,  [1753]  (l.tOo— l.|o9). 

—  Ulrich  der  — .  M'iener  Hurf^er. 
d  Jfl,  nicht  sicher  beslimmb.ire 
Gträtitf  nach  Art  einet  llebel- 
werlff  j.sigitivtn.ulreieh.r)«:  )367 
(i3<i7)  ^chu•.  u.  K.,  i3i)ti  (139S). 

R  Offner.  Jnns  der  — ,  U7cn«7-  liiir- 
t^r  .1)  H<)  (i32  +  i,  d.  23,  Haus- 
marke, t  Sb  lOhAnnis  .  D«:  . 

WIPJIDA.  b)  a«6  (i  ?4  V),  d  3o. 
di-M  Ihr  //.jHjm.jrAc  rerkehrl 
iteiU,  t  S.  lOllAnnib  .  Rl)OI>.R. 
Rokli.  Hann»  der  — ,  M'iener  Bür- 
ger, n.jthiherr  (1397),  Bürger- 
meistrr  { 1 ä.  ag,  drei  Rog- 

f^tii.ihnn   an/'  eini'm  Oreiberf^. 
t  sigillvm  .  hans  .  rokk.  .\fitih. 
der  k.  k.  {jeiilr«komm.  /f,  CV(7, 
Weit*,  tSetck.  llic-n<  /, 
1371«  R  icftn«.  if.  .*kh.,  1414  R 

5.7iii-    M.  .S,7i  .    I  lfi<|  R 
Sch.  ^1397—1400). 


Rokk,  K<i  ir^d  der  — ,  Wiener  Bür- 
ger, Rctihsherr  (li85,  l389, 
|395),  Munimeitttr  .litj,  139S). 
d.iy,  drei Roggendhren  juf einem 

f}reibei  „r  .  ^■.»;M;•.  m  .  .  tlvnr  r  .  rok. 
Jahrbuch  der  kaii.  Kunslsamml. 
i8*,  tr'  16042:  10S8  R  r.  n. 
io8<)'  ichiv.  u.  K.  (ebenso  die 
folgenden),  1094,  I09»>,  1171, 
I  I  /Ii.    1  1"'.  ' .    I  -Vj"-:        <i7nr  u 

Sch. ( ebenso  dte/ol^endenj,  1 377  R, 
1406  R,  [ISSS].  15S3  R,  [i<6t] 

(i385  — 140O). 

Roll,  Oswjld  — .  Richter  l>rag. 
1712  (1407'  r.  u  K.,  d  3t,  drei 
Pfeile,  a.  aawaidv«  .  rote. 

Rerbacber.'Nkln  der—,  B&rgtr 
und  Richter  pi\Mener-.\eustadt. 
d  2$,  drei  Rohrkolben  au  f  einem 
/<<T/jf, ■f's.niclas.rarhiicher:  [t373 
(i39i)J,  1687  (1407)  tchw.  u.  Sek. 

Rorbekk,  Scifried  dar  — ,  Bkrgir 
lu Korneuburg.  xCxy  {\^oyi  d.  3o, 
fM'ri  gekreuzte  Rohrkolben,  f  S. 
S<-;IFRIDI  .  RORWKK. 

—  Urban  der  — ,  Bürger  {u  Komeu- 
kwg.  147S*  (1400),  d.  3a. 

Roreiibach,  Nicl«'<  ■■■•i  .  114 
(1329),  d.  32,  Xü  ii  ijucrba/krn 
mit  fünf  und  drei  Zinnen,  t  S. 
NICOLAI  .  D6  .  RORenBACn  . 
OHLITIS. 

Rorchoib,  Niclas  der  ,  Wiener 
Bürger,  d.  3t,  drei  Rohrkolben 
auf  einem  Dreiberge,  f  S.  OlC  - 
OLAI .  D.  RARVOIF.  RAckiiegel: 
S.  1139,  1343  gr.  H.  K,  1569* 
gr.  u.  K.  (13S7-1404). 

Riissl.  Ulrich  der  — ,  Wiener  llnr- 
gcr,  lUirgermeister  { 1 37;),  Ralhf- 
herr  (i3H2i.  d.  /Iah  und 
Kop  f  eines  aufgeräumten  Pferde», 
t  S.  VI.RICI  .  R()/.Sl.lni.  Ruck- 
siegrl:  Oemme;  vgl  Mellv,  lUi- 
trdge  p.  255,  Fig.  1:  7.14 »  R, 
810  R  gr.  u.  A'.,  [1035],  io3i  R, 
io63*  R.  1071*  R,  fo8o*  R, 
1091  R.  iü9;*  R  0371 

—  -•    der  Jöiigerc,  Wiener  Bürger 
d.  35,  Rßstelkopf,  t     vlrici  . 
fdtlinL  R&cksiegeh    Vogel  auf 
einem   Atte    960«  R  (13/9). 

9!*2*  R  I  1.580). 

Rot,  filgrim,  Fil^toa  Sohn  des 
d.  99,  tümmarkf,  t  S>  PILORI- 

Uli  .  RVFFl:  394  rbr.  N.  JC.,  40« 

rbr.  u  K.  :  iS;:). 
Rottenmanii,  Konrad  von  — 

ner  Hurger.  d.  »J,  Hammer,  f  S. 


ChVnRADVS  .  Dfi  .  RATi  en- 
üJAi::  [i;i7],  1410  (1399I. 
Rueber,  Konrad  dar  — ,  Bürger 
Wiener- NenttaM.   14 18  <t399), 

u    K.  d  iS.  Ruhr 

Kudoi  iV..  Herzog  von  tfesterreick, 
a)  Wappensiegel.  Sava  tfg.  SS, 
mit  Riicksiegel  Fig.  3y :  "512,  514 
R,  515  R,  "Sif.*,  "517», ''518« 
{1358).  Sava  Fig.  34  mit  Rück- 
iiegel  Fig.  3f:  S^5  ('^S'>)- 
Fig.  3$  mit  Rücksiegel  Fig.  3?: 
( 1 3fi  1 1.  .Sa»aFigJ6mitRuck- 
siegrl  Hg.  3j:  633»  (l364).  646* 
1  i',.;  .  .ilir  r  ,  tffiVA««^;-;!-' .'-1  r. 
u.  Sch.  bj  Ikippebiegel.  Sava  Fig. 
J7  und  aS:  $49  555  r.(i3fio). 
c)  Reilertiegel.  Sava  Flg  3o  mit 
Riicksiegel  Sara  Hg  36:  625*  R. 
628»  R.  63l  •  R  (alle  r  u  .V  'i  ; 
(1 364).  £5 29,  533,  S9oa(uQierdeni 
belmlichen  eaichen)«  S9'*« 
■=6:1,  036,  642].   (1358— i36s). 

Rudwein,  Bcrthold  der  — .  Amt- 
mann des  Slifle.^  Kloslerneuburg. 
ä.  t6,  Messer  und  i^ten,  291 
(i345)  kr.  u.  K.,  [vß  {tl^)\ 

—  Jans  der  — ,  Hergmrister  des 
Stiftes  Klosterneuburg.  33 1 1  1 349), 
d  2g,  Messer  und  .Spaten,  t  Sl- 
GILLVM  .  iübAnniS.  RVDBinL 

Ruffna,  *.  Rot. 

Rukchciidorfer,  (luirm  fti  — . 
d  33,  gespaltener  .Sli'iiSJ.  itciils 
viermal  schräglinks  grtheilt,  dar- 
über Helm  [1344  (1396)],  1679 
(1407)  gr.  u.  Seh. 

.S.  Ruprechis-Kapclle.  Kaplan; 
Thomas  der  Stainbcriter.  Ifarrer 
f«  Ganültg.  611  i;i3<.3:.,  d  iS, 
Mmngramm  T  S,  [f  &)  TbO- 

lae.CAPeLü .  s.RvDBeRTi . . . 

Ruprechtshofen,  Pfarrer,  t. 
Cbraiinest.  Andre  der  — . 

Ruschl,  Friedrich  der  — ,  .Stadt- 
riehter  (i36i).  d.  26,  mit  Stritfen 
getheitter  &kild,  f  S.  FRIDRIQ . 
R\>:SCl5LH.  Rucksiegel:  ein  ver- 
lieft eingedruckter  Kopf  374 
(1351),  5»«  R  (l36li  gr  u.  K. 

Rueia,  Reinhundar  — .  [563(i3(k>)]. 

Ru«t,  Maridurd  von  — ,  oberster 
k',  :.'ri,  >•  und  f'Jiorherr  ;«  Klosler- 
neuburg. «3a*  R  ti373»,  wai. 

s. 

Saar,  Niclas  von  Sar,  Bürger 

Pl-ag    1797*  (14101,  ,y  .-II).  ul;r 

ein  'ITutl  gebogener  Kautenkrani- 
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Verzddml«  der  Siegicr:  Sngoni.  —  ScheH,  tftniw  der. 


Sagona,  Bischof  von  —:  Guillel- 
■nw,  101  (i3«7)  r.,  qrfIfaMl. 

Salcheniobel.  Konrad  von  — .  68 
(l3l7(,  ä.33,  I/etm,  t  S.  CVN- 

RADi .  SALciKirrroPLeR. 

Sa  1er DO.  Er^bitdtof  von  —:  Phi- 
lippua,  «4  (1398)»  r.,  oral. 

SalvAiork«p«ll«, «:  MwimlHip^e 
im  Raihaiue. 

Salzlnirg,  Kr^bitclmf  mn — .■  Wli- 

grim,  906  (1^77)  r.  m.  Seh. 
Sar,  f.  Saar. 

Säule,  auf  der  — ,  Volkmar,  d.  iS. 
Sdule  im  DreieckachilJc ,  t  S. 
VOr.CUlARl  .  De  .  STATVA  :  i  15 
(l329),  138,  129  (liJO). 

 Heinrich.  13«  (iS3o),  i.  3». 

Arm  SchilJ.  Sjulf .  jui  Jrr  rin 
Baum  herfuniächst ,  t  ^-  l:Ain- 
Ria  .  SUrNLR  .  SPiARL  A. 

 ,    153«  (1333),  r.  11.  K., 

d.  $3,  T^/Mm  mit  dir  Sdmk 
in  der  Zier,  .  .  .  S.  h  .  .  .  BlCl  . 

[sv]|'(:r  .  sr;Ar;v[Al. 

—  —  Herbort.  Wiener  Aiir^irr.  d. 
Ss,  Siule  im  DreiecktchUdt,  f 
S.  heRBORül  .  tie  .  STATVA, 
Rucksie^l:  Cemme.  S7<  j-r  u 
K.,  nur  i/it  unprfärbl  und  i^ti, 
gr.  K.  S^.i  ioo,  IU5.  115,  117, 
lU,  139,  170,  176,  I«4,  196, 
3t6  R,  261  R,  364  R,  292  R 

—  —  ,  der  Jüngere.  .Siebentxkiif, 
D  26,  Säule  im  lyreieckichilde, 
t  S.  h'BORDI  .  S\  I'RA  .  STA- 
tVKi'.:  55*  {13141.  115  (i3i');. 
.(  •(  :  i  rc- rsyüjltiirkundi'  vom 
31.  Juli  iSyd  findet  sich  folgendes 
Segtt;  tek».  ir.  Sek.,  d.  2p,  Säule 
im  Dreitcksckilde,  nekts  dai  on 
R  A,  Ihtlift  R  über  tifwr  Kugel ; 
t  S.  CKRI'.t  tKlil  ....  STATVA. 

—  —  — ,  Wiener  Hur  gar.  d.  3i, 
Sälde  im  DreitelneMde,  f  a. 
herwordv»  .  sv^cr  .  slatv[a]:  f»lJ 
R,  928  R,  946  R,  io<io  R  (Ii--— 
1383). 

—  — ,  Jan»,  W  iener  Hurger.  d.  So, 
Sink  im  DnitekteMIdt,  f  S. 

lOhAPHf-S.SVI^R  .STATVAUi: 
[7563,  912  R.  io6o»  R,  107Ü  R 
(1 369-1 3R4)- 

~,  Kuniguixle,  des  Utera  Hcr- 
borto  Wittwe.  Seeluecltig,  D.  Sj, 

Säule  int  Seclispjis,  f  S.  CljVt?- 
GVCDI.S  .  VIDV«  .  hc-^RBOROI  . 
De  .  STATN  A.  .Ms  Küc). sieget 
verwendet  sie  das  ihres  Mannes. 


Stets  ifr.  u.  Sek.:  iji,  386,  38/,  I 
39»!  [3«.  39*.  4S*«]  (»3S'— 
I3S4). 

Scbaabnitz,  s.  Sdiemmlz. 

Sehaffcr,  Hann«  der  — ,  .Warkt- 
richter  f«  ferditotdsdwf.  d  2$,  i 
QribeiiniMf»/.  [1^46  (1406)],  1683  1 
(1407)  ickw  u  Sdt. 

Schaidekk,  Heinrich  voa — .  1757 
(1409)  gr  u.  Sch..  d.  29,  Stern  1 
im  vertieften  (juerbaUken.  I 

Scharfaneeli,  Fricdrfeli  «m  — .  j 
l332  (l39'ii  schu:  u.  Sch.,  d.  2§, 
Löwe  im  Schilde,  darüber  Helm  , 
mit  Linvenrnmp/  {wndlcM  fwaf 
FlAgeln, 

Scbarrer,  Laurenz  der  — ,  RMUtr 

f u  f'erchtoldsd'  rf im.'!  Prrinnfhtrr 
der  ller-^tigin  Kiiiharina,  d  27, 
Hand,  welche  ein  Oerätlie  hält, 
t  ä.  LAVRenavS  .SCbARE:  1 
769  (l37«>,  7»7  0371)  r.  H.  K.  j 

Schüller  I  Liinhard,  l'astauer  ()/fi- 
äM.  ]\Ui:h.jft,  d.  ry.  Lilie,  t  S. 
LtOnhARDI .  SCUA WeR :  [1438 
(i399)X  1845  {1411}  r.  «.  .Sch. 

Schaufner,  Andreas  der — ,  Bürger 
;ti  Pjssju.  °i879*  (1411)!'. 

^chaumberg,  firafcn  von,  Kric«l- 
rich.  445  (1353)  gr.  II  .Sch  .  d.  22,  I 
gespaltener  .Schild,  darüber  Helm 
mit  eingebogene»  Härnem. 

 Heim  en.    <,■»  (ili^y,  d,  ag, 

ge*paJtenfr  S^kild.  ' 

 [352  (1350)]. 

  .  d.  33.  »2t>,  [833«,  885]  j 

1373-1376).  I 

--  —  Koni  I  I. ;  i  J  i2j).  sechfeckig, 
D.  S2,  fünfmal  gespaltener  Schild 
mb  an/Hegendem  Starren.  1 

 .  to8«  (i3j«),  im  Sehilde 

;>t^  SiriehKMen  mit  auf  dem 
unlern  aulftehenden  Sr.nn  11, 
dariiber  Helm  mit  eingebogenen 
JMrnem.  \ 

—  —  — .  ijj  (l33o;,  d  4J,  Helm 
mit  eingebngeni  n  Hörnern,  dar- 
unter ;ii'W  Schihtr     in;  r,\ht,» 

fwci  (juerbalken  mit  auf  dem  1 
mitentaufitekendem  Marren,  der 
linke  ist  gef palten  ! 

 ririch.  445  (l3|;3;i,  gr  ti  Sch., 

d.  3i.  gespaltener  .Schild,  darutt  r 
Helm  mit  eingebogenen  Hürnern.  : 

—  Wernhanl  von  15  (ia8i), 
d.  y2,  fünfmal  getheilter  .Schild 
mit  aufliegendem  .Sparren. 

Sehet' tü(r » :i sc ,  Her« nrt  in  der 
Amtmann  der  Herzogin  iieatrix.  | 


a)  1 102  (1 386)  An  Bnrger^itals- 
Urkunde  vom  ft,  AIrjMr  iStl 
ßndet  rieh  folgendes  Segeh  d.a^ 
Helm  mit  vertieftem  Schrägbaltten 
im  /•?;/;.'.■;.  t  S.  hl  U  WAKDI. 
DG.SChlFSTRAS.  b)  d.  32,  Helm 
mit  vertieftem  Sehrdgbalten  Im 
Flügel,  i  s.  hcrwarti  .  de  ,  aditf- 
«trn»,  ftiickniegel:  Drei;ack.  I494 
{  [  )ui    K  u    K..  c)  a.  36, 

dreimal  getheilter  Sciiilä,  dar- 
über Helm  mU  gkiektr  Flgtur 
im  Flügel,  ».herwarrfi  .  lie  .  sehclf- 
stras.  Rucksiegel:  /)r,  i  j.iLt,  aber 
anders  als  vorher.  1542  R  schw. 
u.Sch.,  I5S4  K  sehw.  u.  A'.,  [1630], 
1844*  R  tdm.  «.  XI  (1403— 
tili.  Im  .Stadtbuche  1  (  /f/' 
ut  iMm  Jahre  l^oS  eingetragen  : 
Des  nächsten  freilaga  nach  taad 
Matfaien  tag,  de»  b«lig(n  nralif- 
p«en,  (9.  Marx)  fet  an  oflkm 
markchl  und  auch  unJcr  den 
Juden  gcrüelTel  worden,  dass  der 
erbcr  man  Herwart  in  der  Schaf- 
•muM,  dieteii  der  henogfai  it 
Oaierretch  amptman,  «ein  inaigil 

vcrinrn  hp.T.  nn>l  .1:irumb -.ver  binct 
icn  von  M:ins  iosigiU  wegen  ieht 
2e  sprechen  hab,  es  sei  umb  geh- 
•ctaukt  oder  umb  HUgnQj}»  oder 
umb  wem  daa  tti,  das  wil  er  von 
dem  liturL-i.:.  '.A-f.  drei  viererchen 
t£g  nä^ii  cittitiiücr  verantwurtten 
und  wer  in  denselben  t£gcn  nicht 
cb6m,  des  wil  er  uod  sein  erben 
fiirba«  unencolien  sein,  und  «was 

auch  I  ricl   IUI   .Icn  l't:  nigi n  tat; 
mit  duiiiMll^cii  inoigii  bcsigih  wer- 
dest, die  sullcn  chain  kraft  haben 
weder  vU  nach  wenig, 
Scbeffatrasae.  Michael,  de«  Penl- 

me  Sohn,  Amimann  tu  .i.-r  — 
d.  i6.  Helm  mit  vertieftem  Quer- 
balken im  Hügel,  f  S.  HaCiieL. 
AVS  .  DP.R  .  SCherSTRAS  :  899, 
994,  104«,  1053,  11 32  (1377— 
i387,. 

—  Nid»»  in  der  — ,  Amtmann  der 
Herzogin  MkmtM.  d.  27,  dM 
Ruder,  t  S.  NICOLA! .  I.N  .  PIJ^- 
TP.A.NAVrVM;  347»,  38o,  384 
1 1349— 4  3;  1). 

Scbelirer,  Jorg  der  — .  1463  (1400), 
d.  ^,  Ochstmmngrf. 

Schell,  Hanna  der  — ,  Ritider  f» 
Perehtoldsdorf.  1749  (1408)  tdkw. 
H  Sch ,  d.  3o,  Hehn  mU  SektUtH 
im  Flügel. 
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47^  Verzekliiii*  licr  Siei(1cr:  Schemoiiz,  llaün*  %oii,  —  Schuusuklnstcr. 


Scbaraoitz,  Hftnns  von  der  Schaeb-  ]  S 
Bin,  wiener  IUtrf:fr.  J.  29,  .^em  I 
jtt'iJCÄf  n   fiif  I  Schlüsseln ,  f  S. 
lOhlS  .  DG  .  SChC\VniT7>:R: 
032  (1^7»),  ')s7  <;i379)- 

—  Heinrich  lier  SiihaebiuMcr,  UTctter 
Bürger.  l$o(liii),gr.u.K.,D.a9, 
techseckig.  S  im  i>reieck$childe,  [f 
S.JhAinRICl .  D{K.  S]CbeBniTZ 

—  Heiiumann  von  der  Schaeboitz.  ' 
V66  (1343),  d.  32,  vtrktkrtes  S. 
iftrrcA  detsen  tHuMnAingm  je 
ein  I  («rr/fji,'/  r</.  t  S.  hAlHTZ- 
OlAnnl  .  D'.  SChAGMlTZ. 

—  Jaot  «dB  der  SchubalB.  3)4 

(i3s«X  A  atf,  s,  t  s.  lObAnnis . 

De .  scbeBnm- 

—  Michael,  l.cutwein&  Sohn  von  der 
Scbaebflitz.  5oi  (i357),  d.  S6, 
Rod  mk  ipw#  SchOitaelm,  (f  S.] 

(DicbAciJs .  nT.n .  r.f.vTW  

—  Niclas  von  der  — .  i^o  (|333) 
jr.  M.  K.,  J.  ■J(f,  S. 

—  —  —  (—  der  Scfacnniuerj»  Ulr'e- 
ner  ßiirger,  Rathiherr  (i39ti)« 

des  Äussern  Ralhes  (l3")").  I40i). 
d.  2g.  /uiifmjl  grtheilter  Schild 
mit  JHfgcIrgtem  schrägrechten 
RoMUniaraHi,  f  &  mCOLAl .  D'. 
SCbeeniTZ.  RbOcdegel:  Htm- 
marke.  750,  [775],  890,  cju  K, 
9l3  R,  916.  [1027],  lloi,  1281 
R  gr.  u  K.,  l3:o  gr.,  13^6  R 
gr.  M.  K.,  1375  R  tr.  u.  K.,  1377 
R  gr.  II.  X,,tMl9.  '4531  «jS«  R. 
IS92  R  jf/jM'.  u.  ä:  ,  1642  R  ^T. 
u.  Sch  (l3(iq  1406). 

—  Ruger,  HeinrichK  äohn  von  der 
ächaebnitt.  77s*  (i370>. 

—  Wdlfhsit  von  der  Sdraefcniu, 
Wiener  Hiirgrr  807  R  (13-2), 
d.  3o.  t  S.  WOI.KhARDl  . 
SCh«:iUJlZARI!.  °\S-;a\'  (1411). 

Schenk,  Albrecht  der  — ,  hrr^. 
ThirMter,  449  R  (i3;4),  d.  39, 
Helm  mit  Hundskoff,  \  S.  AL- 
B6Rn  .  I'inOlRIM.  Huck  sie  gel: 

—  »on  Ried,  htr^.Ho/meistcr. 

675»  (j366),  3j.  Siegelbild 
autge^frungeit, . .  .TI .  PinG6R- 
m .  D".  RIP.D. 

—  Hanns  der  —  von  Ried,  Forst- 
mritter.  aj /^Itchti/i,  d  iS,  breit- 
endige»  Kreu^,  »'••n:  ^^^1743  gr„ 

gr.  (14081.  t)  Siegel: 
17*17  (1410)  M  Sch.,  d.  S2, 
trtitmdigcf  AVr»;,  s.  tohens . 
pincerne .  de .  lied. 


bonk,  NVernhard  der  — •  156 

(i333>.  d  3s,  +  s.  weRnueRi . 

in  ca.ARi. 

— ,  Forstmeister  d.33,  Helm  mit 
dem  Kopfe  einer  mit  einem  Lilien- 

RI.D .  PinCßRne.  An  FOeksiegel 

ein  wölken  förmig  links  f.'rH'hr:ii^ 
ler  .'ichild:  372  R,  [38 1].  404  R, 
435  R  (1351— I3s3). 
Scli«iikenfcldcri  Lnmiz  der  — , 
Wfcfier  Bürger.  *i634  (1405) 
gr.,  Hausmarke,  Iwau .  achen- 
kenfelder. 
Scliepp«ch,  Heimididtt  — «W&Mr 
BSrgir.  d.  24.  drei  mit  dem 
Pitumsat^e  {usammeniloMsende 
Klauen,  t  »•  hainrici  .  de  .  schep- 
pacb.  Kücktiegei:  aj  KrcMjauker, 
^)Wafpe».  tSts  in  Sekak,  1417 
Ra  in  .Schale,  1544  Rb,  1750 
schw.  u.  Sch-,  °i867*  schw. 
{ 1 39R     1 4 1 1 ). 

Schermitzer,  «.  Schemniu, 
Schfiueh,  Sttpbaa  der  — .  9»» 

(13771,  d-  3o,  Hetm  mit  einem 
.Mannsrumpfe. 
Scheurbcck,  Rudolf  dar  — .  [963 
(i379)> 

Sehifer,  Benholdder  —«431(1353), 
-  Riibe,  t  S.  PCRTbOLDI  . 

;>CIjUROI.S. 
—  Friedrich  der    ,  Pfleger  :piWM- 
i      Hofen.  1183*  (|3«9)  gr.  u.  K. 
I  —  Sdfried  der  — .  von  HeHtgewRadi. 

d.  29,   Sticf,;.    t       SIKRIDI  .  ' 
SChIV«iR:  \o.\h,  1050  (ijt<3).  j 
Schilddorf,  L'lrich  von  — .    i>^(l  I 
(i364)k  d.  3t,  getpaltentr,  rechts  j 
grschachttr  Sekild.  [t  S.  V]l.  ' 
Rlf  l  .  OP.  .  R<iICH(-:RSTORF.  I 
-Schilling,  Merl  der  — ,  d  .?/,  Sterne,  , 
tS.lllARTini.SChll.LlnOi  So?» 
(137»),  «4S'  («375)  gr.  ».  I 
Schlttero,  Hann*  voti  - .   1167*  | 

(|38K)  gr  u  K..  d  2.*. 
Jörn         — •  ['"j/  (l38St]. 
Schintau,   Konrad  von  Schintach. 
291  (l34S)>       3S.  drei  Spaten 
ohne  Siel  im  Dreipatf,  f 
CVtJRADI  .  D«-:  .  SCI:in  l  A. 
S  c  h  i  G  r  1,  Krbard,  1.  Pi»chcl!>iiorf, 
Ifiorer, 

Schlander&hcrg,  Caspar  dcrSlan- 
de»pergcr.  1 332  (i  3o(i)  gr. u  .Sch., 
d.  2.f.    drei    linke   Spil'jrn  im 
.Schilde,  darüber  //t  Im  mit  Hirsch.  1 
AaMf«uttf<#eit>«^s.kaapa. Standers-  | 
berger.  —  1433  (<399)  in  Schak,  I 


d.  3a,  drei  rechte  Spitzen,  f  9. 
chaapar .  von .  alanderjperg. 

Schober,  Stephan  der  — ,  Hof- 
schrannschreiber.  d  2S,  ^wei 
.Schachthürme  f rechts  erhabenf 
iinIcM  rertieß)  im  ge^taitent» 
Schilde,  t  Sw  STCniAni  .SCtlO- 
BGR:  [i04a],tiW*,l26S(l38>— 
139')- 

Schön,  Peter  — ,  HTrner  Bürger, 
997*  (t3«i},  d.  <7,  Schntuohle 
mit  Sem,  t  S.  P€TR1  .  .  .  . 

Schoenbcrg,  lladmar  von  — .  1«, 

SchSneicher,  Knnrn:!  .^rr— ./?jfAj- 
A«T  (1354,  i36?,  1:041.  d.  3.f 
hVauenkopf  zwischen  ju-ei  Kichen- 
preigen,  f  S.  CbVNRADI .  D'. 
SCbONRAYCb:  41S  R,  ItSfiiil 
45<»  R.  S36*  R,  [589),  608  R, 
617  R  r..  «3o  R  (1352  —  1364). 

—  t'gl.  GOnzburger,  Peter  der  — . 

Schönkirchen,  Pfarrer  von.  — : 
Peier,  (1433  <i399)]. 

Schönknecht,  Hanns  der — ,\ri>- 
ner  lUirger.  1581*  (1404)  gr. 
u  Sch.,  d.  90f  Hemmer  mit 
Zange. 

Schonnau,  Konrad  ▼on  — ,  ker\, 

KammerfcUr.  i!ir.  iS'i  (i38o), 
d.  36,  geki  uiuer  .■Kdier  auf  einem 
Berge,  [f  S.]CbVnRADl.SCIlAII- 

nAwe[R3. 

Schottenkloater,  Omvent:  d.67, 

Und,  .Sphragist.  Blätter,  Taf.  6, 
Fig.  ,f:  (ieschichte  Wiens  1,  ^^3, 
Mg.  t2S:  )7*,  10,  [49],  65». 
8o».  146,  «18,  950,  [I190]» 
(I28q  -  l390). 

.iebte:  W  ilhelm,  [17,  l9  (1289)» 

20  (1292)]. 

—  Niculau»,  49  (iSlO),  65  (l3l6), 

^it\oval. 

—Johannes,  [77],  80(1 320),  spil^- 
oval. 

—  Maitriliiis,  tpitfoval,  »4*  9<»«, 
104,  120,  [laö],  ta.7*,  [146], 

(l322— 1332). 

—  Heinrich,  2  i  (>  ( 1 340)  r.  u. 
spit^oral. 

—  Clemens,  [423  {l3ji3)]. 

—  Donat,  Siels  r.  u.  K.,  a)  oval: 
81«  II 3721,  950  (1378),  bJ.Secref. 
Siegel:   827  (i373),  852  (l375). 

[1190  (;i3oo)]. 

—  Ikiurith,  iiKj*  r.  u.  K., 
[1397  (»39«)]. 

—  Pttrictiw,  [isoi  (140s}]. 
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SehoitenkloDlcr.  ^r^/r; 'Iboimu, 
1537*  r.  IL  Jtr.,  15S4  r  H.  Sek., 
l6<)5  R  r.  u.  Sek,  [|<09](I403— 

14 10;. 

—  Priorat:  °i8;i*  (1411)  r. 
Schreiber»  Konnid  ilcr  — ,  Schaffer 

rfrr  Nonntn  ?h  TuUn,  [7  5  ( 1 36t))]. 

—  Olt  der  — ,  von  Pen/ini:.  144 
(\3ii),d.i6,  SchrägtMkfn,  in  dem 
O  l  10  stt  htf  t  S.OTTONIS  .  De. 
P€NC1NG. 

Schreiberzcebe.  ^nt^oval,  ^6:$6, 
.l/.r;  .\j  .Vj^'./.j/«"«.»  mit  Jfr  Selben- 
büclue,  8.  zcchc  .  notariorum  . 
«ieoM.  Mlttk.  ätr  k.  k-  CtnU-jl- 
evmm.t6,XXIL  Mitth.  Jti  Alter- 
thtmtvertititt  15,   45;  Jl6a* 

(liH«)  gr.  v.  K,,   1774*  (1409) 

gr.  u.  K. 

Schachter.  Erinbeih,Winwo  Hein- 
ikbe  des  —  d.  Sj,  pvei  Schilde 
mit  den  M'tp/vn  der  Vierdung 

und  Sc/iüchUT,  t  S.  Kl  lZABl-rTh  . 
VlDVti .  ÜiiinRiCI .  ^l}Vl£Ltf;K. 
Hcmtkater,  lUeenttna,tak.XlJV, 

Fig.  16:  .\'\>\  (1357),  569  S\l(,o). 

—  Hauniilil  iler  — ,  Wiener  ilürf^t  r, 
Sl.iJtriclitir  '  I  ->4  :).  JiiJi'nrichter 
(1345.  ii4;).i*ir^remioi/«-(i3s7, 
liüo).  d.  So,  im  gevierten  Sekild 
fin  X'iirtck  mit  yrrwechsettcn 
Farbt  n  t  iil^r^richiict,  f  S.  hAV- 

noi.iii .  st;j>\(-:.  ni.ARii :  .m«, 
244  R  jfr.  292  ♦  gr.  u.  K., 

3o«j*,       gr.H.tC,  [33*>7.  349. 

M.O*,  [ii'>|.  «71*.  fl"))].  S*^!. 
3-7»,  y^2.  ;^.»  f.-,:  u  K.,  i^.v* 
f;r.  u.  K  (1340-  iM>o). 

—  —  Wiener  Burger,  Rat  Iisherr 
(1404),  JSftidfrfarA/rr  (1401).  Arr» 
f^ftintixlrr  (i.)i>.?).  J.  Ji.  J.!»  iw- 
ti-scliricbi  nc  W  jfpcii.  f  S.  bAV- 

noi  ni  .  s<:n\  »ä:i.i :u:  1404 

scliw.  u.  ><.■/(,  148 j»  Jtft»'.  II.  K, 

t'557j.  '^77-  [';«'».  if>5 
tc/jii'.  «.  .sWi .  10  K);,'!-.  II.  K.,  1618 
»tf/i»'.  M.  A.'.  (i.5<>S— 1403% 

—  Heinrich  Jcr  — .  Wiener  liiirs^tT. 

a)  131  ((333),  d.  36,  da*  vorbe- 
tehriehme  \\  'jppen,  +  S.  bAIDRI- 

f.i .  S(    <•:(  .IM .  A  KU.  ^  1 1   ( ' 

.ViiNfmci.'/iT.  1/  3j,  J.ts  iDibe- 
sckriehene  Wjyfen,  f  S.  f:AIIJ- 
RICI .  SCItVCblJlRlI.  Jahrbuch 
der  kalt.  Kuntttamml.  $8\  tr 

i6oi.f. 

—  —  d.ijfdan'oebefchriebenc  Wap- 
pen, t  S.  MIRRia  .  SCbVeCb- 
LARII:  499  (»iZSX  67S*  (»3<*). 
Qttciltn  (BT  Gcichichic  der  Siedl  Wien, 


Schachler»  Jan»  der  — >  d,  Zf,  das 
porhetehrlettneV^'ai^M»,  f  S.  lO- 

bADHIS  .  SCt}\  (-Ulbl.ARIl:  499 
(1357),  5öf)  (i3(jü). 

—  Leopold  der  — .  Hz  i  i.»4i»).  d.  3o, 
Heim  mit  jwd  S/dt^en  im  Hügel, 
tS.l.eVPOf-DI .  SCtoVCbl^ARlt. 

—  Michnel,  s.  \  ierdimg. 
Schue«u-),  *.  S.  rcicrs- Frciihof, 

Andrft  uB  — . 
Schoteen meittcr,  Andrea»  der  — , 
M'sFMr  Bürger,  Kathsherr  { l  3»o). 
d.  3.f.  ffethfiltfr  und  i'i>i-»«j/  ffe- 
tpaltener  Schild,  [t  J^-]  AriHKCt . 
Die .  SCJ»VTZ€nflMltST«RJ.  Im 
JtHektiegel  eine  Oemme,-  836  R 
rlUfilieh  u  K  ,  «72*  F,  t»«3*  R 

M  .V  1   -   I  .i>'M  I. 

—  Deriliuld  der  — ,  Ihirgerspitalt- 
mmsler  (1349).  a)  t^i*  (tiii), 
d.  3o,  lehrigrechl*  gelheilter 
QuerMken.fS.  P(;RIC1:T(M.D1 . 
HI. II  .  PtUIChTOl  Dl  .  :1  MAGI- 
STRl  .SAUI  n  ARiUK  V  M.  bjoval, 
401*9,  Hehm  mit  elium  uhräg- 
linki  ffetheilte«  QuerballreH  im 
Flii-cl.  t  S.  PP.R!C:hTt)l.m  .  IIIA- 
CISTRI . SAGIT  I  ARK  )U  VM :  337, 
33«  i,lii<}),  [.450a  (1354)]. 

 Mletter  Bürger.  941  «R  (li?«), 

d.  3j.  AVi-hj,  djr.iii  f  .Scheibe  mit 
dem  f^fiiif^elleii   iMwen,  [f  S.J 

pt-:R[c:i:T()i.]m  .  sa;\T/.t:n- 
lUAISTq^R].  im  Rücktiegel  ein 
Dct^in. 

—  --  \r/Vr.ir-  r:'-,  'l3'»|':, 
f^r  u  K.  .!  jii  ,  1  Aähi  flüi;et 
mit  jnden-n  Fmblemeii ,  .  .  .  pc- 
riditold .  8i,-hv()Mnei*i^er). 

—  Pieier  der  — .  [346  <i34())]. 

—  'I  hunms  der  — .  (.14*  K  1 1  Vi.?), 
d  3o,  vertiefter,  5chi\if;linl,s  fie- 
iheiUer  QHerbMcn,  f  S.  ThO- 
ill  .  ,  .  .  IST6R.  Hitktiegel! 
Uentme. 

—  Jans  der  — .  Wiener  IUirt;a- 
Sechseck if!.  /)  3$.  pefliifi-elta- 
Löwe  mit  Scliriftrotle  in  einem 
Kreise,  f  lOlaAUniS  ,  It?  .  CV- 
RIA  .  riSaVlI?:  [1  (So,  4^)0. 
-!'(  br  II  K  .  N:>  1/  K 
( I  ij4  "  I  j).  A'aWi  liurjfei-iifitah- 
Urkunde  t>om  p.  August  vb\e 
Person  mU  Jana,  Niclin  nun  dei 
amits  )n  dem  Vlacbhnf. 

Stliützin.Katrci  die       i()^*l  l358). 
Sihuar/enau,  «.Streun. 
Schwechat«^i!irrrr:tlann«i  829*, 
(|J73),  d.  »ß. 
ILAMhcttiHi«.  I.Hd. 


Schwccbei,  llikiniar  tler  Swe- 
cbenicr.  3S4  (1344),  d.  33,  Auer- 
suhl,    t  v .  HADOIARI .  De  . 

Sebck  oh,  Ulrich  der —.  1146(1 388), 
d.  z8,  drei  mit  den  Spitien  (tf* 
samnunttotstnde  SeeNdtter. 

—  WoUganj?  der  — .  1725  (MOS) 
tchw.  II  Si:h.,  d.  Jo,  drei  See- 
blätter, t  &  WOLFGAQGI.se. 
BeChK. 

Sechalinji,  Koamd  der  — .  140$* 

{liufs)  gr.  N.  K.,  gafoUener 

Sehild. 

Sedlec  (CMtrelenterkloster).  Can* 
mit:  1280  Ci3g4> —  Abt:  Wenz* 
lav  ij8o  (i3<)4)  ^T.  u.  IC.,  »pitj- 

Ol'.l/. 

&eefel>i,  Düring  von  — .  Sedtseckig. 
D.  3/jy  Twei  gehrew;te  Sekhitsel, 

f  S.  nVRIDGI  .  !>• .  seveLDi 

Ci,et,  701,  887*,  [HS8]  (1.56G— 

1 3-0). 

—  Jorg,  Düring»  S.  von  — .  d.  3i, 
pmi  gehren^  SekHiuel,  f  S. 
(-.»  ORI .  De. .  S6.V6 .  Uft:  3SJ« 

1 13301,  3i>4  (,1  3>2% 

—  Riidi»er  der  Düring  von  -  .  70t 
(l367),  d.  3t,  i»ei  gekreuzte 
SehlStsel,  f  &  RVDeGCRI .  De . 

s«iV(-:i.D. 

Scijcnbcrg.  Jans  vfin  — ,  UVoifr 
liiirfTi-r,  K.ith.fhcrr  113;,).  d.  3t, 
I      ZvKig  auf  einem  Berge,  £t  S.] 

;     lODAnnis .  De .  zeceBeaqbit 

)''7*.  >^'7  A'''  "      •  5-7  R  A''". 

II  A"  .  vis»  ifr  II  K  ,  572*  ^T. 

II  K ,  377  fcT.  II.  K.  (1 333—  1 5''l). 
I  Seifrieti,  der  Binder.  141  (1330, 
,      d.  3t,  über  einem  damateierten 

Querb.ilki  i  Hjlitrii.  unten 

ein    liinderiuimmer ,    [v]  S.  Si- 

KRiDi .  pinre .... 

I  —  der  Futrer.  152  (l333),  d.  32, 
I  Sehtetsel  PRIDI  . 

i;i.AVi(;t-:Ri. 

—  ftor;,  Kellerschreibfr  und  AnivaU 
in  der  Münie,  s.  Rcicholt 

Scilnikcr.  Konrtd  der  — .  195 
niSX),  d.  31,  drei  eingekerbte 

lUille. 

äcisacncg^,  Jaa&  von  äeiiseue<:k. 
i      C26  (i3Ci)>  il-So,  tckrdgrecUer 
RM^enhaffien, 
StUtxi%ttiitn(BenedtcttntTth*ler). 
(Mniunt:   j^i  (lit.8).   —  Abt: 
EngelMhallc,  743  (i36tt;,  ovaA 
Sech  an,  AfiCi^  km  ^:  Ulrich. 
3i  (i3oi),  ^l\9vaL 
60 
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Sold,  Konrad  der  munter  Bürger, 
d.  32,  vier  kmipMbe  grttedte 

Hacken:  [847].  91 11  1114  tcliw. 
u.  K,  [11«;]  (1 37^  —  1390). 
Siechenais,  S.  Joh.iiin  lu  — ,  SpitM. 
Spit\ovaly  der  keil.  Jo- 

hamm  ah  Blakmi  HAU  ht  dir 
Unken  llanJ  Jas  Af;nus  l>ei, 
S  DOM  .S.  lOHIS  .  BAn"(i  •  IN  . 
Al.SSe.  Lind,  Sphr.ipist.  lllälter, 
Taf.  8,  Hg.  10;  Ii9*.  3i  i,  [3«», 

 ,  Pfarrer:  JaOS  WIning,  579* 

(iJhi).  ä.  iS 
^<i^ha^c2ho^c^,  l.cutoKI  ilcr  -, 

WientrBfurger,  1607  (1404)  »cAi»>. 

n.  K.,  i.  So,  »etntoek,  ft]  S, 

Üinimering,  Eberh.irvi  vou  bttiiu- 
ninp.  ai  752  (tihm),  J.  3$.  ;ii'<-i 
Menkrtcla  gesttUte  HißhOrner  mit 
Sehnttren,  &  eBSRhARDI  .  D' 
S!lUOnif?(;.  bj  I  io^'>  1 1  jS:  i]  )i-.Ti- 
wuiil  fslrkh  mit  Jrm  Sirfifl,  Jas 
tieh  an  Ji-r  IturficrspitahurkunJc 
vom  3.  Mai  t3So  findet:  d.  2S, 
fwirf  ttHkrreht  grUetlte  INffhöruer 
mit  Scliniiren.  [t  S-]  F.luitlj.VUT. 
von  .  SlÜlOl^inCi.  ILmthaUr. 
Recenttn  3,  Utk.  AV.r.  hlp  1 

—  Herbord  von  Symuiinj;,  Aer{.  Hof- 
metsttr.  56  (iSt?),  d.  3o,  Heim 
mit  Willst,  l'fauenslut^  und 
dem,  t  S.  HeaUORDI  .  Dt .  Sü- 

dioraciN. 

—  5.  Laurenz  -  /cche  su  Simonifig. 
[lo36  (i3S2.]. 

Simon,  »1er  Ziniigii»f.cr,  WiVrii-r 
burger,  detäiis»erHHalhet(t^M), 
Rt^ksherr  (141 1).  d.  So,  jmel  gf 
kreuzte  fiiesilöfft  t ,  f  s.  symon  • 
vini;iC5^cr,  stets  sehn'  11.  Sch., 
Jahrbuch  der  kais  Kiinstsamml. 

«"  'Sl^:  I1638,  J6S7*j, 
i<77,  1741,  1754,  1«4»  («405— 
141 1). 

Sindram.  Michael  ilcr  — ,  v  Joh.in- 

nitcr,  rticjjcr. 
äintzingcr.  Fricdrtcta  der  — ,  Rich- 

ttr  fK  Sfahntberg.  127S« 

schür  u  Sch  ,  J  Helm 
Siponio,  Er^bischof  von  — ;  liar- 
tholomiieuft  lai  (tlz?)  r.,  jjpfr;- 

Sirfeier,   Diepold   der   — .  435 

liesyaltenin 
Schilde  links  Jixi  lialbr  Quer- 
baHe».  t  &  Diei'OI.DI  .  5IR- 
VtiVAkll. 


6irfcicr,  ChrUtQph  der  — ,  her  f. 
Kelltrmeltter.   d.  39,  Helm,  alt 

Helm^kr  ein  getpallener  Schild, 
rechli  ein  ^^ern,  ünlcs  viermal 
netheilt.  t  S.  ChHlSTOKORI  . 
«IRVeiARU:  415  (i3$3),  705 
(1367). 

Siriqiicnsis  cpiscopus:  Rodulfiu, 
101  (1327I.  r.,  oval 

Siernini{,  Olt  der  Sicdnikchcr  — . 
^46}  (1400)1  li-  S3,  Schild  mit 
SchlldhMipt  mut  vertkftem  QßUr- 
d.iruber  Helm  mit  Drj- 

SIP.RniKARlI. 
Sievering,  lyorrtr  von  — ;  Hanna 
der  Cummetlder,  1751  (1409)* 

spityural.  .fj:3o,  Jer  heil.  An- 
dreas mit  Kreu\slab  und  Buch. 
Skia!,  Putt.  der  iiin.(;e  VOB —."1433 

r,  [1436  (l^W)]. 
Siecht,  Kcmrad  der  — ,  WTewer 

liur/zei-,  Ä.jf/j ' i'i M  1  :i         I  " I :  I  - 
li7i).  J.  Jil.  Halc-iti'jiui  mit  l>okh. 
f  S.  ChVi:R  ADI .  SI>:c:h  T:  (.51 
7^fi*.  77J  R,  [So«].  8j.|  R,  871 
004  *,  <)25  ( I  j<'5  1,17s), 

—  W  ilhelm  ilcr —, /?j//M/itrr.  1762 
(1409)  sckw.  II  K  .  J  3t.  drei 
Sterne  in  dem  mit  Zacken  ge- 
viertat  SeUlde,  «%Ulvin  .  wilhal- 
mi ,  etecht. 

Slcihcr,  Wcniiiar»'.  iler  —  von  iler 
NeuntMi,  \K'ieuer  liurger,  d.3t, 
Hmmnarke: 

loif)*.[u)54,  io»v)](  1372  — 1384>. 
Slu^elhcrjtcr,    KDjjcUchalk.  ['tl 
(1325)]/ 

Slu jler.  Leopold  der  — .  d.  3^  {ifei 
gebreujte  SckUstel,  f  S.  LeV- 

POI.ni  .  CI.  AVI  ATORIS  s  77 

(IJ2o'l,  84*   Ii. 12:). 

(Sintert,  Meister  Ljmhrccht  von 
Geldern.  ''1794  (1410)  gr.,  d.  3J, 
Qnerletste,  auf  der  vier  lekmede 

/'■■j^i'r  .:<if-!clie>l,  l'msc'lri^t  itH- 
Ji  u.'.'it  ii,  nach  liurpcrspitahurkun- 
den  %'om  ig.  .luiü  140$  lautet 
Sie:  t    UtORI .  (.AOIBTI .  SLVX 

Smaus««r,  Jans  der  — ,  Wiener 
Biirf.'ei-.  StaJtiichter.  J  2y,  Haus- 
marke.[f^.]  lOhAnniS  .  SlUAVS- 
SAR[n]:  4:::*,  4'>»,  499*  gr.  m. 
K.,  301  (1353—1357). 

 [946  (137«)]. 

Smieher,  Friedrich  Acr  — .  1107 
(137-),  J  J3,  liuehstabtn  in  ver- 
tieftem Querbalken  .  f  S.  FlUD' 
RICi  .  SUUECbAR. 


Sniichcr,  Hcinrichder—  von  Pereh- 
toMedorf.  907  (i377],  ä.  a^eie»stt, 

t  s.  bAiRRia .  scAffiiencR. 

Snacgrcr,  ScifricJ  der  — .  141 
il  .1.1,  jj.-jf  Jiii  Sternen 
belegter  r/alil,  f  S.  St-UlMOJai . 
SDACGReR. 

Snaczcl,  l*il!;rini  der  — ,  Wiener  liiir- 
p-r.  Rathsherr  ( I  377 , 1  i8u,  I  >84 : . 
d.  3t.  doppeller  (JuerlKilken  in 
verwechtellen  Farben,  oben  und 
unten  ein  ^fieM,  f  ^  Hr.GRt- 
tili  .  si>:(:'/("i  .  im  /Ji,.: jiV-, ,' 

eine  Haiism,ii  k(.  H.ir!m.iHH  l  1  an- 
lenshuld,  St.idtralh,  Hp.  t.f:  'iiS  • 
R  gr.  u.  K,,  993  R  ji^H>.  u.  K., 
1060  R  «cW.  IC.  ÜT.,  1147  R  »ekw. 
u.  K  ,  1^57  schu'.,  ij'ii  gr.  u.  K., 
I2(iz*  scliiv.  u.  K.  (1377  —  1393). 

—  Heinrich  der  — .  302  (l346}, 
d.  SS,  {wei  Mtivdrt*  gekehrte 
Fitehe  mit  den  Köp  fen  nach  oben, 
+  s.  uAitmici .  si:»  /.!.:m. 

—  llcrnmnn  der  — ,  Unedel  meistcr 
(l3J3,  »3*4).  d  23,  rN  in.i.  f  S. 
neRlDAni  .  SOeZUQV.  Hart- 
mann  -  F^anjenthutd,  Stadtmth, 
Hf!  i3:  lU),  152  155,  160, 
[196J  <i339-i3J8). 

—  Jm«  der  — «  <fl  Jf ,  «temot  f  ^■ 

lohAnnis .  snezLinii  363. 366 

(1.545.. 

Snürer,  Ru^cr  der  — ,  Wiener  Bür- 
ger, Rath^terr  ( 1 4o3, 1 404 ),  i^adt- 
rkkter  (1397,  1398).  ä.  38,  Kr«u\ 
auf  dem  SchilJfusse,  f  S.  RVK- 
D«. .  SnVtRtR:  [1374},  1411 
gr.  u  K,  [1557}.  '570»  «S« 
u.  K.  (1397—1404). 

Soin«,  Ktdmf  von  Lande,  24 
(i2'>>»)  r.,  oval. 

Soniibcr;;,  Hiiilmar  von  — .  15 
(IlSl).  schilJ förmig.  51  : 45. 

—  Haan»  von  — .  1297  (1395)  in 
SAate,  d.  »f,  Sonne,  f  c.  hans . 
sunwcr^or. 

Spurl'ach.  Andre  von  — .  :2j 
I  i3)o),  d  33,  Hut,  tS.AnDR.... 
SPARWeRKACl}« 

Spaet,  Konnut  der  ~,  den  man  auch 
nennet  den  Wuchncr,  Wiener 
Itürger.  d.  29,  Orillingsbalken, 
s.  chvnrndvs  .  de«; .  »p;il,  im  Rtick- 
tiegel  eine  Hautmarke:  1334 
sehw.u.Seh.,  [161^(140;)]. 

Spielhcrg,  Hägen  von  — ,  Juden- 
richter  (l32f),  lJ5l  l,  JUtrgermei- 
ster  { 1 344  V  J  3j.  l.ilie  im  Schilje, 
darüber  Helm  mit  der  Lilie  in 


I 
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der  Helmver,  S.  bAGt^noniS . 
D.  SPILBeRCIt.  MirtMoiTw-Fhm- 

:{enshuld,  Stadtrath.  /V  !■;.  Im 
Jiücksief^rl  vfrtieji  riiiKt  Ji  ückle 
(irmme  mit  JirVmtckriß:  S.  DK- 
TRia .  COlS.  I  iC  r.  w.  iL,  [i  17I 
ii>  r.  «.  AI,  119*  r  K.  K.,  i3S  r. 
«.  K.,  187  K  r.  «.  K  ,  12-  I^,  243  r. 
u.  K.,  2j<)  R  r.  u.  K.,  J«4  R  r.  «. 
A' .  385*  R  r.  w,  £.  (1339-1344). 
Spiclberg,  llagCH  von  — .  $32 
(jjjq),  ä.  29,  ebema,  f  S.  bA- 
GW:  .  D  .  SI'II.BtiHCh. 
Herniunii  vun  — .  ^ii*  (iJv*)» 
d.  3o. 

Stadluti,   P/aner   7U;   Nikliia,  ji 

(tii*).  spit^ot'al.  45:33,  Meini- 

fuc/iu>ip  Afjrias 
Siniller,  Ott  der  -.    650  (l305), 

d.  3j.  \\  aiirmvinJe,  f  0T60- 

niS .  STADLARII. 
Stallt,  t.  Stein. 

Stainpck,  l'cter  der  — ,  Vurger  und 
Mtirktrii'hter  lu  Perclituläidorf. 
d.  So,  achrägrtdUtr,  vtrtiefler, 
mUdniStenun  Mfftler  Palten  im 
Sdntäe.  darüber  Heh».  i7.jr,* 
»chtf.  II  K..  174s  .u''iii'  II.  K.. 
1830  gr.  (f.  Sch.  1410). 

—  Heinrich  der  — .  186  (i^^X 
d.3s.  Sfrinb-K-k,  tS,bAinMCI. 

m .  STAii^PAf:. 

—  J.ms  i!cr  — .  d.  2Q.  Ihim  <':l! 
.Steinbock,  im  Rticliüegei  €,  mit 
Krone:  [634],  R  r.  «.  K., 
0,s  K  r  H  K    1 363— 1 367). 

?i:>iiicr,  Nicliis  der  — ,  Pfarrei-  ;h 
S.  Mich.u-I.  >V>*  R  (  i,'5<i), 
omi,  die  heil.  KtlitariHj,  , . .  111- 
COL  ■  SAC  ....  STAI .  •  • .,  hu 
HUcksii-f!,-!  Hausmarke. 

—  —  von  Strcnikili.  77:  (1570), 
J.  .iy.  J!e  heil  Kattijrhiu,  t  J»- 
niCOLAl  .  FBRI  .DlCTl.STAV- 

—  — ,  Wiener  /'iHiTr.  Ratlisherr 
(1570.  I.>7>;.  d.  iS,  MntiJücliel 
mit  drei  .Sternen,  f  S.  HlCOI^Al . 
STAinneR.  im  RtckUeget  ein 
Zi  627,  765  R,  771,  771,  773, 
Xu  R.  !SM.  R,  <)i4  R. 

1014  R.  lofjS  R.  ii-0R(i3(i4  — 

StarbcinbcrgiKasparvon— .  °iS33 
(•41 0  ^r»- 

Staricti.int.  Ott  der  —  von  Ottii- 
krititf.  U,>i  [i  i<.'.i,  d  3o,  scliräg- 
l^rtlieilter  Schild,  üben  fu>rj  halbe 
Pfihte,  t  S.  OTT.  STARlCöAnT. 


Staricbant,  Ubich  der  — ,  voo 
Ottakring.  263  (l343),  dJSi,  tbm- 

so  im  .Schilde,  d.irübir  IMm  mit 
demselben  Wappen  in  der  Helm- 
jier,  f   S.  VLRia  .  SDAR[l- 

Starkch,  Heinrich  der  —  von  Spar- 
bach, Wiener  liürf^er.  d.  2p,  Will 
einem  Pfeile  durchbohrte  (iauf, 
t  s.  hainrici  .  Jicll  .  sturWcli: 
»1747*  gr.,  l»40  (1411)  gr. 
V.  K. 

Slarnwcrdc.  MlIüs  mn  — ,  .4wi/- 
nuvin  des  Kto^U  :  .t  S.  liernhard. 
558  R  (l3<io),  d  2-,  Vofirl  auf 
eiiwm  2»mge,  t  &  mcOLAI  . 
STOReiTWeRT.  Im  mdMegtl 
Kreiij  auf  einem 

Staitcpi;,  Haans  von  Sludckk.  <)J7* 
(l^7S  .        II  K 

Stauber»  Ulrich  — ,  liürgermätter 
X»  Hcilnhirfr.  1053  *  (1 3«3),  d.  rj, 
mit  fii'ci  Sternen  testecliter.  von 
einem  Pßile  diiix'hbohrter  Halb- 
numd. 

Staetcer,  liafinader  — .  llitrgerHnd 
Raltnherr  ^  Wiener 'yeuitJdt, 

t-:,^  I  i  jil'^)  .ti/jll'.  I(  -SVA.,  d.  26, 
H.iusmarl,e,  f  s.  iobiuinis  .  dtt  . 
stae«. 

StebUr,  Petor  der  — .  179  ('33:). 
d.  So.  Dolch  und  .Mietfter,  f 
ln;i>Ri .  <«-^:n  . . . 

Stein,  Fricilrich  van  — ,  her:(,  .iu- 
müt  h  der.Vinie.  861 «  {tijs), 
d.  26.  Rad,  Umtchriß  nach  Här- 
•^erKfiial.uiricHnde  rom  5.  Nwem' 

brr   1.16(1 :    [f  S.]  FRID(RI]a  . 

j      De .  S  l  AOllJ, 

j  —  Hanna  auf  dem  — ,  mti  Pacaau. 

HSS"  (1375),  d  2S,  Lilie  im 
.Schilde,  darüber  Helm.  .  .  .  lO- 

hAi^ms  .S\'  

'  —  Heinrich  vom  — .  [3«>i  U352)J- 
!  —  *.  Stain-. 

I  Steinakirchen.  I'raun  von  — ,  iSfi 
(|3.>S),  d.  30.    '/upfhelm.  f  S. 

I     i\R\  iw>nis .  n  .  i:viG(  SA. 

I  Stejr,  .Stadt.  ['^733b  (iJ^S)}. 

I  Stech,  Jane  der  '^fWTenar  liSirf^r. 

^\~{KyA>),d.$^IMmmitFkdwr- 

bufch 

—  H;inn<  der  — ,  flurf^er  71/  Kloster- 
I      veuturg.  (1403)  nr.,  d.  2S, 

I      ^iifi  Fhche. 
Sicn^cl,  Hanns  1  ('■■      1  ;<  1. 

d  3o,  f^espatlenci'  Schild,  rcchls 
drei  lUumen,  Utritt  ein  Fhipl, 
i      darüber  Helm, 


*  I 


.Stephan  (P/arr-  und  Domkirche 

-  Kirche:[l  159 (i3W),  1 187(1 390)]. 

-  }'/.irrcr:HtAnMi.ober*terS^rei- 

ber  den  Her\Of;s.  .Syit-Kv.i!.  :3j, 
Martj-rium  des  heil.  Stephan,  dar- 
wtter  Wm  Memkr  PHeOer,  f  S. 

neinRia  .  rcöris,  w  ifhi:  . 

CAn  .  PATAVfen:    105,  107 

-  —  Albrecbt,  (iraf  von  Jfohen- 
berg.  3t6  (1340)  gr.  u.  K.,  tpkf' 
oval,  6t:  SS,  der  kett.  StepbaK, 
darunter  ein  quergetheilterXchild, 
über  ivelchem  ein  Helm  mit  r>ir( 
rückwärts  gebogenen  Hörnern  an- 
gebracht  ht,  . . .  AI.BeRTI.GO- 

ütrr  .  D-.  hOhetmeRG  .  RCb- 

RIS  .  F.CO: .  W ICOD. 

-  —  Leopold  von  S.ichsicnganp. 
SpiliOMl,  5a  .•  SJ,  der  heil. 
Stephan  mit  Palme  und  Bnek, 

einen  Stein  auf  dem  HaupU: 
darunter  .Schild  mit  Haiiptball<eH, 

t  s.  M-:\  i'Oi.ni .  Dir; .  SAChSttj- 
GAßG .  PLBni .  w  lenn.  Und, 

l^agifl.  mstter,  Taf.S,  Flg.  tt 
3;7.  415  r  u  AT-.  452*.  $18  r. 

-  OonumtterfSitaon,  a) :oii  1 1  J3<») 
gr.  K.  A'.,  spi/{OM/,  ^5:  So,  dk 
h^l.  Kcdkartna  mit  Ptthne  und 

Had,  t  S.  SlUX>r?IS  .  CAIV^I  [  \. 

ni .  cozzonis  .  1 .  (.t}Rt-üi>A. 

b)$fit^oval,  ^:3i,  O  S  U  t  & 

.SYtrjOlS  .  iüAC.Rl  .  CllORl  .  \M- 
tlJl^fc:  28»»  gr.  u.  K.,  390*  gr. 
u.  K.  (i34S). 

-  -  -  Dlrich,  1/.  3^.  .yfonofrramm  V  L 
(ebenMi  im  Kiick.uefiel).  t  S.  \ 
RU:i  .  SACt;RDOTIS:    439  gr,, 
[4»7j,  t«?  («353-1363). 

 .  800  (i37t),  d.  SS,  Mono- 

:r-.in„n  r  f.,  I  VI.RICI.CA- 
l»tJ.I.Anl  .      l  .  lÜORADI. 

-  —  Gilig,  S.  öobcishurg,  Pfarrer. 

-  Chorherren:  Nidaa der  Swab,  849 
(i37s),  oval,  iS:S9f  niCOf.Al . 
DK  .  rGV]l?D«il.\  inG[ei:]. 

-  --  Jacol'  Von  Sunnperch.  [Stio 
t'37S']- 

 Veit,  *.  Eiuersdorf,  ^-»rrfr. 

 Peter,  a.  Acfaaöuilupelki 

Hann»  vonZiaiMgnben,  «.Orth, 

i'/arrcr. 

-  —  Nida«  der  Rot,  f.  Erdbarg. 

Pfarrer, 

60« 
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Veraeichak  der  Sieg ler:  S.  Suphan.  —  Swiml,  Hmm  der. 


S.  :SlC|>han  (F/urr-  und  Ihjmkirclie 

—  CMumaii  trhart  d«r  Scfakrl,  : 
t.  f*!*cIiebdoiri',  lyantr.  ' 

»  l%wr  Seifril,  4}$*  <lJs3)  n  «.  ; 
A'.,  spU^nval,  [f  S.]  SIFRIDI  .  ' 

sackrldotjs'I,  ' 

Ctpitfl:  [')4h]."  I  Stxrrliit  j^e!, 
r.,  ä.S3.  SfciCRfil  V.  ...I.l.vm. 

ecce.sct .  srvm  .wi{£D]ne .  = 

rjiiJ.  Sphniffisl.  nUillcr.  Taf.  7, ' 

—  l'iiipti--    Jolianncs  (Majrcrhofer},  j 
[«60  (i37S)J-  ! 

  BenhoU  von  WehinKen,  d.  3&,  ( 

r  «  .Vi  ;  <iiLi.  <)ii  B,  9i3,  [940] 
(1377  —  13;»;. 

—  —  JArg  von  l.ic>.':iiuti?ticiii.  ./  J6, 
r.  u.  Sek.:  1093,  £iiJi},  1157 
<»38S-i3«»>. 

—  Anion    i  W -uliiuj-cr  I, 

(_i       ].  1 4  J7(i  4(j'j  I  r  II  Seil  .J  j^. 

 Wilhelm    der    1  Her».  17C1 

(1409)  r.  K.  .StA.,  4.  if<^. 

—  Moranden -(Tierna-) Kapelle.  Ka- 
yl.tn.  l'ilgrim.  15^2'!;  '  M 
.V/i.,  li.  30,  (ivmme,  f  ü.  piligriiiii. 

 Vgl.  &  Stephan,  atormeljlfr  ' 

•  Ulrich. 

—  Schule:  juu  {I. >(,..!,  rf.  ^5,  rf« 
Wrisliiil  mit  Lilie  und  lUich, 
Se  -  CRti  TV  .  llt .  SAin  -  fclJCJfc. 

Story  n.WemNartvMi ji5)]. 

Stellen  i'Cih  KorneubuTK).  /y.irr.-r; 
M.:;!.)  (r4a'>;  ;;)•  U.  AT.,  »^lYfur.i/, 
.       ./«T  /«•(■/  l  U  ich,  t  S.  STt-.- 

pjjAra  .  PLBi .  iij .  si  ü  1  erj, 
Siickelbefg,  Xmtrad  der  SiIIkIwI- 

pcrijcr.  <ift\h  (140;  ]. 

—  I.ciilotit  der  Slikclitlpcryei .  d. 
mit  dri  i  Hiisrttt  n  iH  li  fiti  r  Sf.in  i  ii, 
t  sigillvm  .  leviolt  ,  stikchelpcr- 
gcr.  Meksiegeh  Gfwme.  [1714]) 
I7'.i  br.  II  K..  t-^i*  R  gr.  K.  ^ 
Seil   (I  4>>7-  - '  4<K>). 

Slopfcnrcuth,  Hanns  von Stuphcii- 
rckh,  Ourggraf  ILtinburg. 
[itt72  (ij»4)]. 

Willicliii  von  Siuphrekh,  [1126 

Stosscr,  Hanns  der      ,  Rathsiurv. 
d.  2y,  lyahl  im  Schilde,  dMUbfr  j 
tMm   mit   Wt^ftrumpf:   1267  | 

^l.i'i':  br.  II    K  ,  |l-<)l  il.i'iii]. 
Stiuilini;,    ril^riin    der    — .  Sy 
(i.i.M",,  d  .V-.   ToyilH  lm,  t  S.  ! 
I'ILUHIIUI .  SIKAH-HIXil.  I 


Slrailing,  Dictm.ir  der  — .  1125* 

( I  !S7  1. 

Straiher,  Heinrich  der  — •  Mof- 
meitttf  f  w  Dombaeh,  Judenrtek' 

Irr  I  j  V-' ,  I  -U  }  I ,  liurf(rrmeistcr 
^1  i§<),  i  >i<y;.  ä.  yö,  tckrägrechttr, 
Mft  drtt  t^bidatUAItfrn  hfhgter 
Bauten  Im  Scliilde.  darüber  /Mm 
mit  demtelben  W  dyp  it  im  Hiit;fl, 
f  S.  l3.  STHAIhKH.ülÜKl.CVR-. 
\ .  DORM'AC;  250  gr,  u.  275 
r.  ir.  AI.  33s  R,  {36i,  454.  47<ai 

4S1.  4S:  R.  [4'-.iJ.  4  >4  It.  [530], 
53')  R  jjr.  11  A'  .  540*  K  A'r.  n.  K. 
1 1 .54.>  —  I  id,)!. 

—  Mertilcr — ,*.Üijbertb*tg,iyUrrer. 

—  Nklat  der  — .  d.  So,  Ambo$, 
Riick  fU  f,-! :  (Ttmme,  »31  R(t37a}, 
»72  (1371:.. 

Strang,  Jan«  der  — ,  \\'i<»rr  Hur- 
ger,  Raththtrr  (1393).  d.  3t, 
Kopf  »net  Mannet  mit  Kapuze, 
t  s.  hiit'.scii  .  Jos  .  i>tr.in);en.  J»i 
/CiaAjityW  JiMismjrkt  :  U 
Mckw.  «.  A'  ,  134S  R  schw.  u.  Ky 
[I49>]  (1393—1401).  An  BOrgtr- 
$pitahut4tnnde  ram  tS.  JuH  t-fiO 
'indtt  fuii  folgendes  Siti;tl:  ^t. 
u  A' .  ./  Jo.  .\/.ina$rump/  mit 
Kjyii;!-  im  ScUiUe,  djwiÜerlMm 
mit  demstlbtn  Mjtnmntmpße,  f  «. 
haons .  airang. 

Slr.iüser,  j  SirnNscr. 

*  1  r«  ü  b i  n g ,  StjJt.  1  i>'*9  ( 1 3S(>)  gr., 
0|8lS  (1410)  gr. 

Sircun.  Pistill)  \ onSchwarMnau. 
^  (i-vui.  d  55. 

Sirobcin,   Oiindoli   der  . 

(liüo),  ä.Jo,  JlauimMkc,  f  i>. 

G\'[ßDpi.T .  sTRoewei[n]. 

fl.mn»  der  — ,  Wirwrr  lidrget. 

'  (70  i'l  \()oX  d  33.  dinetbe  t/jui- 
m.tr),  :  .  [t  i      h.ins  .  I  Meol'cin. 
— ■  älepiian  der  — ,  VV'jcnrr  Jturger. 
d.  $3,  dieselbe  /tamnurlee,  f  & 

sn  KKAi:i  ,  ,sriun\>-ii?:  2z<h 

.1.»o,  4vS  (1  !4i  — I.534). 
i>lrollof.  .I.ins  in  dem  --,  d  .Ii. 
Helm  mit  ^uvi  Hörnern,  [f  !>.] 
lObAnniS  .  D*.  CVRIA .  STRA- 
Mimflß]:  3i3*  (1347),  33o* 
f  i34<)l. 

—  Lanibcr  in  dem  — .  ■\22*  1  l.'jJ), 
d.3i,  Helm  mit  QutrMken  im 
FlAgfl,  t  S.  LAffiBGRTI  .  [11?]  . 

STKAHOK. 

—  V\  ilbeliii  in  dem  —  . ./  J-,  .Stori-It. 
t  t^.Wll.lyXl.lÜI .  It;  .  S  I  ItOUOI-  : 
100  (i327>,  118»  (1339). 


,  Slrotkcr.  Jacob  der  — ,  her^.  Berg- 
t      melttcr      Mädling.  7S7  (i37i) 
r. «.  K  ,  d.  3t,  Mflrtckterfimtker. 

. . .  AssMii.\GRi .  iDOirr .  ineD- 

I  Im  KuKlisi'yft  I. 

Slubai,  Lieuhort  von  — .  '^i332 
(i39<.^  P  gr. 

Sluchs    von  Trauimannsdorf, 
Alhcr  der  -  .  11:4  ;.l  5»7  ,  J.  aS. 

..  _  .-  I  ,rg  clcr  — .  |g||  (I4t0) 
gr.  u.  ück.,  d.  So. 

Sluphenreich,  «.  Stopfenreuih. 

Snizpeck,  Krh.ird  der  — ,  der  Iluij- 
ner.  J.  2<f.  ;tyii  jb^frundi-tf  Ober- 
ivic«  im  Siliüdf.  ./.DH.Vr  Helm 
mit  fJKi  Hörnern;  "i647*  gr., 
^l«i<)i  ft,-A«>.,  «iMs  acAw.  (1406). 
'  Sulcis,  His.-hof  i'M»  Bm^r«diiK| 
[        101  (l3;7)  F--.  orj/ 
I  Sita*,  J  iCiib  der  — .  \l7«)irr  Bürger. 
I J4I  R  (i4oi)  gr.  tt.  Seit.,  d.  29, 
.SckjtMtett,djrüker^igdtrtm^e 
.Stjbf.   i  N.  i  Kobi  .  diri  .  aue^ 
liiicli  fi!i:i  l :  (iemmc. 

Su  at-.  NuU«  der  — ,  t.  &  Stephan, 
Chorherren. 

S  winil.  Andre  der  Swenih^W7eM<r 

Ihirp  r   d.  3l.  drei  l'ulpen,  f 
an.lrcc  .  -s'.sciiilyiii:  1 140  sehw.  u. 
K-,  [1293],  i3os  tdm.  H.  K. 
(1388-1393). 
'  —  Thomas  der  StvSmet,  Wiener  Btrr- 

1373, 1375,  •3;')— liöt),  Borger- 
ipitahHäster  i36o,  i376}. 

BärgermeistiT  (liu-,  i  >7i)  rf.atf, 
Hautmarl.  c.  ;\rci  p.tr.illi  li;  auf- 
u'ärli  ^'t-rii-lttt-te,  unten  durch  ^wri 
ütrci/en  verbundene  fyeile,  f  6. 
THOfbe.SWfitnLini.  nanthater, 
Keceitftit  2,  t.tb  .Xl.lf.  fVi,-  ji  ; 

3So,  3S4,  .V).),  41.7.  [4.-*,].  (X:;  R, 
j^v  jlo"  R  r.  H.  A'.,  5 vi  R  Ö'f" 
da  an  gr.  u.  K.J,  596*  R,  648  R, 

'  64«>R,  6ii*R,  1595«,  706  R, 
747  R,  773«  R,  [7.(0.  -.jj],  .s3i 
tckw.  «.  K.,  »(Hi*  R,  S77  U  fp: 
u  K  .  'II 4  R  si/)ji'.  II.  A'.,  ')'i4  ♦ 
R  gr.  II.  A'.,  993  R  schw.  u. 

'      [1017.  10091,  «07»  •  R  «*«•».  «. 

'  A-.  107«)»  R  st-/iic.  H.  A"  ,  1091» 
R  »i/iii'  »,  A'.  Kxi:*  R  .<Wiu'.  u 
K  .  |i:3;|.  i2v»«  R  .vW.  «.  A. 

,  —  flitniis  tUr  Snemel,  Uienrr  Bür- 
ger. ibSo  (1407),  rf.  S5,  Mrwi> 
Di.irte :  pi-W  »1.'.'  1  rir  <  T..',' 
lerbuHilene.  unten  f«ii.»i>ei)irn/.i;(- 

f,  )>./.>  /•,'.  ;■/<•.  t  s.  loiiAnras  . 
1     üci .  swatttuqLj. 
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SwtrC«,  Mfrmanq  der  — ,  Ratht-  1 
Amt.  1496  (1401)  $ekv.  w.  Seh.,  | 

,/  -'.?,  Hausmarke.  ! 

—  Koarad  der  — ,  Wirt  in  de«  von 
PctM»  Hau«.  124t*  (1392)  $dm. 
tt.K^  4.30, 

SweM,  UlHch  der  — .  689  (1367), 
./  .'7,  Spjrren. 

Swcmel,  I.  SwAmL 
t   SwertsUher,  Hermtmi,  Chibdu» 
Sohn   Je»    — ,    125»   (i33oX  | 
d.  3o,  rin  ab^vbroctttnes  Schwert, 
t  I,AI  ■!  \  I  ()RIS.  .Uhi  t'uch 

—  NkU«  — .  d.  3r,  ein  abpebroche- 
«es  Schwert,  1-S.  (NICOLAI. (it.A- 
Dl  ATORIS.  AdUr,  Jahrbuch  iSjs, 
'SSt  ^''g-  'S-  JahriMch  der  kait.  i 
KHiutummL       «•  135  | 
(t33o)*  530  (1348). 

T,  5.  D. 

l'hscni!   r:'.  '  ("icrcrsdort. 

Ulricbskifvlicn,  llermnnn  von  — . 
15  (i:''!^  ichitä/örmif!,  3^:3j. 

Ungarn,  Kömge  ißon:  Ucla  IV'., 
(4«  (i3(io))i  —  Stephan  V'.,  "7 
a  —   Ladislaus  IV.,  [i3 

(I  :7-)J.  —  Andrews  III.,  25  (I2<j7). 
—  Karl.  ^70(l3iHi.—  I.inJvvii;  I., 

[°S9')].  ""iH,  ["4133.  '^^i-i  r  , 
0671»,  "672«  "»3»  r.,  ^  r, 
'  '>j:r,  '<)-9*  (iS^b— 1 38o). — 
ÜcsiKO  \Vinu'«Eli«iib«tb,  <^  1003 — 
1003*  (i3Si)  Pr.  —  S^ittnund, 

"  1 1 5  5  »••,  C* » I    '  1 1 6 1 ,  r  1 1  f' 3]; 

151«  r.  «.  .Sir*.,  •  1836  »•.  (i  38«— 
1411). 

Unter  dem  Himmel,  f.  HioinwI. 
Urbetseh.  Dieirlch  der  — ,  Wiener 

Bfirfier,  .Stadtrichter  ßür- 
frrrmci^lfr  ()  333,  l3i',),  .4/j<»ij- 
ttii-iftcr  I  I  . vi'».  134;,  134.V1. 
drei  schrägreckt  gestellt«  See- 
Mälter,  mit  den  Spuren  nath 
oben,  t  ^i.  I)l«-n'RICI  .  \  RIirf~J;0- 
M5.  Im  Riicf'fiff:tl  dii-  Sitthitter 
schräi;links  /.'csIcUt.  Hartman»- 
i-'ranjeHshutd,  Stadtrath,  Hg.  #5. 
Jahrbuch  der  k«ds,  Km^tamml. 
iS'-,  II'  IIS,  i;;  R  r., 

»74  K  icr.  u  K  ,  l»(>  R  röthlich 
M.  K.,  [1941,  200  R  {ron  .i.j  tt 

gr.  u.  K.},  309  R,  247  R,  233  R, 
135  R,  33S  R,  289  R,  39«  R. 
3o;  R,  3ilR,  317R  (1 339— 1 347). 


rbetach,  Dietikb  der  — .  d.  aS,  1 
Heim,  darüber  auf  änem  IBetem  , 

ein  ausfcebrochenes  Seeblatt  mit 
J-'ederkutck,  f  s.  dwiricb  .  ur-  1 
becKicb  SMsgr,  m,K.Int  RBek-  | 

sie/^el  die  drei  Seebldtter :  1 1<)3, 
i:<,4».  1409  R,  1433*  R  (i3ijo— 

l3<)r)V 

-  —  Eltbeib,  de*  ältem  Dietrichs 
nWure,  d.  30,  drei  »ekrdgrt^ 

.Keeblättcr.  f  S.  fXLNAHF.T  .  VR- 
BßT.'^Chinne::  3Hr.,  3S7  (i3;i). 
•  Jans  der  — .  r  Hürf^r.  a) 

519  (13,8),  d.  35,  Helm  mit  au*- 
gerochenem  SeeNM,  f  S.  M>- 
hAt;i:iS. DCI . \  RBf:.SCh. b)d. i-j, 
Helm  mit  Serblatt,  t  S.  lOhAH- 
niS  .  VRBßTSCh,  im  Rücksie  fiel 
drei  Khrägrechte  SeeUOtten  572 
R,  S79  R,  t«0«]  (l3«o— 1363). 

—  Hanns,    aj  d.  3o,  drei  schräg-  ' 
rechte   SceblJttfr.    f   s.  han»  . 
wrbechsij:    iii>;*   gr.    u.  K., 
I1341 J,  bj  d.  32,  ebetuo,  t    bau«  | 
TTbeu:  I3;6*  »ehm.  »,  K.,  1264  ! 
fir.  u.  K ,         schw.  u.  K.,  1426 
Ji7i»i' ,  [1433]  I  i.?To  -  i3'>'i). 

—  Konrad  der  — ,  Wiener  Bürger,  \ 
Rathsherr  {i3o6),  Stadtrickter  1 
( 1 370X  d.  3t,  drei  schrä/frrchte  I 
.SeebUttt-r.  f  S.Ch\  r;RADI .  DCI  .  ' 
\  U.^^Cü.Hantlialer,Recensus2,  I 
tab.  XLVII,  Ftg.  i3:  3X6  R, 
3«-  R,  42ü  R  gr.  u  AT.,  4155  R,  ' 
5172  R,  ['.07,  W;6].  7-S  gr.  H.  K  I 
II  351  —  i37<n.  I 

—  Leonhard  der  — .  1264»  (r3<)3) 
irr.  M.  K.,  d,  39,  HebH,  darmf 
Kissen  mit  SeeblatI,  ft  s.  I]ien- 
h.irdi  .  .1^'i  .  vvr\v«r*chonis.  An 
I .•.rspitalsiirkundr  vom  S  .l/.ii 
i3S6  findet  tick  falgendes  Siegel; 
d.  ag,  drei  fchrdgrechteSeebUtttr, 
[t  *.  I]ienii.ir,li  .  vrhetacböi,  .  .  . 

\Jxio,  s.  Kmmcrsdorl'. 

V,  «.  F  und  W. 
W. 

W'  a  p  e  lul  r  ü  s  .s  c  I ,  Paul  der  — ,  \l  'iener 
Bürger,  Rathsherr  (1396).  lii3 
(i3q6>  IN  Sdtak,  d,  af.  Arm  mit 

Kcde.  f  s.  PAUU  .  WAoen- 

DRLSSeL. 

—  —   Wiener  Pürgrr,  Rathihtrr 

1(1409, 1410}.  d.3o,  Arm,  der  eine 
hHggetHette  Blume  hMf,  t 
hrm  .  fnA .  wagndr^j;!.  /«i  Ri^ 


tiegel  ein  Oditaik^^  mit  einem 
Hake»  ^tvitchen  den  eingebugenen 
Hörnern:  I57<>  R.  >58o  R,  l063  R 
seh».  M.  Sch.,  "  1706*  gr.,  1759  R 
tehw.  II.  Sri.»  I7t9  R  »ehm.  k. 
Sch.,  1830  R  nr.  ik  Seh.  (1404— 
1410). 

Waidhofen  a.  d.  Tbaya,  SitiA. 
"1449  (»400)  gr. 

Wiitc.  Jacob  der  — ,W%iHrJ3fiiyM*, 
Raththerr  (1401).  d.  3a,  Helm 
mit  einer  Hausmarke  im  Flügel, 
t  s.  itCdb  .  1496  schu:  u. 

Sch.,  [1366],  0179s  gr.  (1401  — 
1410). 

NV  u  1  c  h  u  n  .Wal  chuns  des  Stadtschrci- 
bcrs  Sohn.  262  ( 1 343),  d.  3.f,  Helm 
mit  Decke,  der  Hügel  ist  sckräg- 
rechlt  getheilt,  die  mttere  Hdlfte 
getdiaeM,  t&WAT.Cl3Vn[S.De. 

Waldncr,  Kujjcr  Jci  — ,  Richter 
der  (iaminger  (luler  \u  Ptrck- 
toldsdorf.  d.  3q,  Pentagmmmf  im 
RiMiriegel  etuMldder  gkkh  dem 
ivn  L'lrich  dem  Leister  gebrauch- 
ten: r.  u.  K,  907  R,  Oll* 
('371—  137S}. 
Walieh,  Friedrich  der  -,  Wieuer 
Btrger.  d,  ag,  Kopf  mit  Knde, 
t  S.  FRIDDRtlClJ  .  HAlJCbt 
1087*  (liSj),  iKW.  {l3^^^). 
—  Nidaa  der  — ,  Rathsherr.  i-,yi* 
(i4o3),  gr.  k.  &*.,  d.  ag,  ryeU. 
Watisec,  Rtierhard  von  — ,  Land- 
ricltlcr  ob  der  F.nns.  6S  •  (i3i7), 
d.  §.f,  QuerbalktH  im  Schilde, 
darüber  Helm,  f  S[IGIIX]VM  . 

eeeRDARD  —  ais  — 

 .  V2'<  f  1 3;'»)  r.,  d.  j.?,  Hehn 

mit  i^iurrlull.r.:,  f  S.  eB€RllAR- 
Dl .  D".  WALTSt. 
Friedrieb  von  — .  d.  3o,  /Mm  mit 
QuerbMen,  f  S.  PRIDRIO .  De. . 
WALSSfi:  40''  ( 1 357),  5 36  f  1 35<»). 
--  — .  ./  -'7.  (Querbalken  im 
Schilde,  darüber  Helm  mit  (Juer- 
Aoftm,  a.  fridreich .  von .  wala«. 
i344  fi3'/6)  scha:  u.  Sch.,  1416 
(l3<><»)  röthlich  u,  Sch, 
Heinrich  von  — .  41(6  il  357), 
d.  3o,  Heim  mit  Querbalken, 
. . .  bAinRICI .  D'.WALS . . . 

,  Hauptmann  ob  der  l-'n»s 
d.  3t,  pi'fi  ii'iWp  .^/dnner  halten 
den  Helm,  in  dessen  Zier  der 
Querbalken  t  f  *>  hainrici  .  d' . 
wal^ie];  937  (1378)  wAir.  m.  IC, 
[1344  («396)]. 
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Vcnetdmtt  der  Sicher:  WaJbce,  Jörg  wm.  —  WIUmI«. 


W'alUce.  Jürg  von  — .  [ 1 4  Hi ( i  3<)'"-i  ]- 
~-  Reiiiprecht  von  — .  d  3t.  Quer- 
balken im  Schilde,  darüber  Heim  I 
miV  QiurMIten,  S.  RemPReiH'.  ■ 

Dt:  .  WALTSf^::  |344  jrr  u  Sch.. 
lA\f'  pr.  M.  Sek.,  '-  iSuO*  V  nr 

—  Rudolf  TM  — ,  LMubwrKhall 
(t396),  fh/maaler  HerfOf  Htl- ; 
/ir/mf  rt399):  [1344 (l3q6).  14)6 

(I  J'>'()J. 

—  l'lrkh  II.,  Hjuftmjnn  in  Stevr. 
3Ji  (1349),  <<.3<(,  //Wm  mUfligtl 
unä  M'uht,  t  S.  VLRia  .  D6  . 

WAl-SK. 

—  ririch  III.,  hrrj  Hnfmfister,  J.3 1 . 
Helm  mit  IJuerbalken.  f  S.  \  L- 
RICY.VOn.W  AI..SS». .  DC.DRO- 
SeUDORF:  [  1  ?!;  I>  a'»-.  i344]. 

Hl'-  iir   II    Sih      I.^i,— l-iicii. 

Wall  her,  der  Hrivincr.  "1  5  >  1  1  3  J 1 );. 

W•^Imann^dl>r^.  Wilhelm  von  — . 
186  (i33ü}.  ä.  Sj,  getkeiltei  Klee- 
blatt. 

Vcgli.i,  Itisihof  rnn  Mitlhiua, 

24  (139»)  r.,  ovM. 
Wehingcr,  ilaom  der  — .  1340 

(1396),  d.  Z9,  Um. 
Weidenfeld,  Heinrieb  von  — .  Ä6* 

(1 117).  d  34. 

—  Wemhard  »on  — .   00  (i3i7j,  ' 
tetOMfliniidfC,  3i  1 2fh  getfaitener 
und  hM^rtheillfT  ScIiiU. 

Weidner,  l'rauiKicr  -.ONf*'  i  tJ'.;). 
d  2'.   Er  und  du-  .jnderen  Mit- 
glieJer  äet  (iftchirchles  /uhren  > 
eineitOueiiattcen  m/f  dr^  Weiden- 
^wcii^fti  im  .Si-hildf 

■ —  Kricdrich  »ler  —  voti  \V<i>icn. d  jS.- 
688»,  -f('',  •):•-<"  I  I        -1  ■i7<i). 

—  —  —  von ParHcndort. 970 (13/9).  . 
d.  Vf.  I 

—  Hannü  der  — .  10^4  (i  .?.Si)- 

—  Hcrtneid  der  -  .  10:4  (l,?8l). 

—  Klaus  der  — .  (-S^  (iJÖ;),  d.3s, 

t  s.  nicoLAi .  weioneR. 

Weiler«  Leopold  der  — .   tifdd-  • 

iChmied.  li.ttlislirrr  (no<h  14  lO. 
d,  .'A,  Qiio  tatlyrii  im  scliräi^cchts 
geiheilten  Schilde  Jjlirbuch  der  I 
kaii.  KuHtlsammi.  16*;  n"  tSiSt:  , 
1077»  R  «rAc.  «r.  Sek.,  [175^1.  i 
1K42*  R  «t/rii'  II. Seil.  (1  40;—  1 4  1  I  . 
WeinreU-li,  Mcl,i>  der  —  vun  llci-  | 
llgenstiidt.    1-4K«  (1408),  d-St, 
Jiiinke  mit  rrauben.  | 
Sicpbui  der  —  von  Nusedoiif.  | 
iV'7  ('1041  ««''"<•  "  K.,  d.  St,  I 
Rjnkt:  mit  Truubtn.  ! 


Weirberg,  Simon  von  — .  23o 
(1341).  d  3i,  QuiTbMfn. 

WcUpachcr«  Nidu  der — ,y\'iemtr 
Mrgrr,  Ratksherr  (l39S,  1396, 

\^<j>>'\,  Jliibmritter  11404.  I40". 
140',}.  d  3o,  Kr.ippf  odrr  Falle  f 
üigill  vm .  qici  dai .«  eispach.  llueber, 
Aistria,  tab.  A.V/,  ftg.  S.  Adler, 
Jahrhiek  tS^g,  igiFig.tS:  1398 
ftr  u  .Si/f  ,  |J;S*  sehn-,  u.  Si'li  , 
[l^jOj,  «  .VlA  ,  l3<>2 

fr-.  n..Sek.,  '  if^'i 

"1662  gr.,  ih7<i*  gr.  N.  &*., 
»170;  gr..  [1774]  (t39$-l409V 

\Veischoph,  l'eicr  der  —  .  UVf  >i-; 
liürf^r  d.  33.  Hjusmarki  .  by(j  R, 
Ki<)7R«t  .,1   u  k  .  I  \0\*Rfrr.MjC. 

Wei«».  Ott  — ,  Wiener  Bürger.  °  I9QO 
<i4ii)  P*cAii>.,  d.  1$,  im  SMUe 
jivfi   l-hclirrhakeii,   6ber  dem 

Weisse nbcra,  Dictrivh  von  — .  (<X 

Oii7),d.3r,  halbes  linket  ScUld- 

haupt  und  Querbatkfn, 
—  Dic;rivh  der  iuiige  Wd^yuwmyt. 

[93  (1 325^3. 
Weiltn,  Ulrich  der  — .  1506  (1403) 

tdm.  m.  Sch.,  d.  So,  Häcktel- 

schneide. 

W  eitra,  Stjdt     '  1430  (1400)  fr., 

kleine!  Siegel. 
Wekeherl,  Hdnricb  der  — ,Ut«n<r 


Vcria,  Bischof  von  —  .■  Stephan, 
04»  1:  5:^  .  >jr.-'r  i'-:-'.   •    u.  K. 

Wigaoti,  Schäfer  und  Pfleger  im 
Mrgenpit^.  91  (i3s4)  r.  m.  K., 
d.  3^,  Monogramm,  f  S.  W  lOAlJ- 
DI  .  DP.  .  BI.AinSTCin.  Kbenso 
an  l'rkunde  des  Itürnenpitalt 
mm  21.  Februar  tSiS,  in  der 
Vlgand  ab  Spitatmeister  be- 
•fi.-hnet  wird 

Wilpergcr,  Engelpre^hi  der  — . 
i  i390),  d.$o,  geipaltener 
Sduld. 

Wtldcck.  Pcl«r  von  -.  i8»3(i4ti) 

i.-r  u  V.  ,  J  :6.  S.  hjchßgur, 
t  S.  J'fci  eR  .  liILÜt:KKfcR. 

—  Hanns  von  — .  963  (l379),  4.  jl, 
•SScAacA/fMf. 

—  Leuiotd  *on  — .  aJo  (1341)  gr. 
u.  K ,  d.  3§.  Iläckfi  ltchnride. 

—  Rcichkarl  von  — .  141  (  1  vU), 
d.  3o.  fii-fpaltener  .V/i)7J.  rrcktt 

gitdtackt,  t  &  RClCtaKARDe  . 
D*.  Wir.DCKK. 


w; 


V  c  r  U  e  r.Konr.u;  .icr 


Burfii  r.   d.  aö,  {wti  ftmi  Kreuf 

emporf-i-richtete    HäHdt  1  438 

(i3vri.  >'''j  i  ij'ii). 

Velletri,  *.  0«tia. 

Weis,  Sla^.  [733b  (I3G8)]. 

Vcnrtfro,  nitchnf  wm  —  Andreai, 

:4  (i r..  oval. 
Vcncdijj,   liitpf:  .loliunnes  Grade- 
nigo,  404  ()^35),  Hleibnlle. 

—  Sladt.  "  1493  (1401)  r. 

W  enig,  s.  licnholi),  der  Krinwr, 
Leopold^  Bruder. 

—  I.copiild  der  — .  d.  3o,  ^.vtttir^tes 
A,  t  S.  LtVPOLDI .  PARVI .  0' 
VienA:  M  (13:3),  lo;  (t328>. 

—  Rui!cr  der  -  ,  WrfiK't-  lUirgcr. 
J.  3t,  A,  1  .S.  RVf:ii<-:RI  .  KII.II. 
I -AR \  I .  I.<  A  PI  iI.DI :  ( 1 8 1 ],  1 90 •, 

32«*,  327,  34'*.  3481  •*''7.  730 
(I337-I369). 

\'  e  n  r  i>  n  c,  .Stadt.    <4  ( 1 3  4 3 1  ^'r.  u . .VA . 
Werder,  Heinrich  der  —  ,  Bürger 
Mödliny.    4'>(>  (1357),  d.  3t.  1 
Armbrust,  t  S.bAli}Ria.WeR- 

DARU  .  b\  neDUCb.  I 

—  Kunrad  der  —  von  Eger.  | 

{i37o>j.  ; 


Uurger,  Uut  f^iTnu  itler  ^l340 — 
lJ42).  Seckseckig.  D.  3$,  gefal- 
lener Schild,  rechts  drei  Fek- 
tlreifen,  Units  halhrr  SchrdgbaU 

ktn.  t  s.  '1 r:i;,\DI .  PKlJ.i- 
FIQ.  Harimann  ■  l-'ranfensluild, 
Sladtrath  14  (164).  Fig.  5:  180, 
186,  124,  »35«  *47  (»33?— 
iJ4J> 

Wiltlciii  •  I  1.  Olto  villi  \\  ..  ricins- 
dorf.  d.  3^,  mit  drei  Liiien  be- 
tegier Sparren,  f  S.  OTTOIJiS . 
Dl-.  .  Wn.FI.GINSDORF:  ii>l., 
105  r.  u.  K..  [liWj.  137  r.  u.  K. 
(l3:7— l33i).  n.ifsilbf  .Sir/,vl 
(r. «.  K.)  an  BArgerspilaltnrkunde 
pom  13.  Märx  tSr^. 

—  —  — .  -fio  wiyi),  d  3i.  mit  drei 
Lilien  bele^er  Sparren,  S.] 
OTloms  .  W\  I.Ke:i,STORFA- 
K£ll].  An  BürgerspitaUurkunde 
vom  ^.Se^ember  tS^S  findet  tkh 
foltccndef  .Siegel:  d.  32.  Helm  mit 
dem  IJIiensparren  im  /•7u^t/.  f 
S,  I  » T'-i  iMS  .WVLFI.KINSTOR- 
K.VKU,  und  an  l'rkunde  vom 
2f  April  tSsO  ein  anderes:  d.  $7, 
mit  drei  Lilien  beli  j^ler  .Span  en, 

[t  S.]  OTTO  W  LI.X'fcSTOR- 

FARII. 

Wilhelm,  Her{Og  von  OeHerrekk. 
Wappentiegel,  Sara  Ffg.  gt,  iftV 

anhangenden  Siegel  r.  u  Sch. : 
die  aufgedruckten  roth:    i3t  1 
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i33i,  l324.  >^2'^>  tl^JsJ.  iii6, 
[t344, 1352],  i365,»i3So,*>l3Sz, 

"i3?t-?*,  ii<)i,  1400, 

"1415.  °i474«,  [1475]-  "MSi*. 
o«SS'*.  '''578.  <''f>"3. 
»I6:i,  "1649,  »1653,  «1655, 

Wihhart,  Simon  .  Stadlricklfr 
XU  Klostcrneuburg-  1480  R  (1400) 
scliw.  u.  K.,  d.  3i,  Monogramm 
S  W. 

Wien.  $.  Knift;  Cerbard,  der  BrOa- 

cier;  llcrbor«,  Jer  Füiterei  ,  Her;: 
jMob,  der  äiaiiuchreibcr;  Chess- 
ler;  Kiwaiirlu;  KonraJ  der  MQn- 
2cr;  Konnd  von  Nsuburg;  Kon- 
nd  von  Regeiuburg;  Chrtnne«; 
Lane;  Marienka('>clle  am  Uestade, 
Kaplan  Albrecht;  NicUa,  der  Si- 
tmeiiiime  Sohn;  Rogner;  W«1- 
chun;  Wenig;  Wisent. 

—  Stadt.    Abbildungen   ttädtitcher  • 
Sieff!  ßiidtn  sich  bri:  Hueber, 
AMtrit,  tal>.  30,  tlg.  y,  tob.  3^,  1 
Flg.  6.   HoMtkahr,  Reeemmt  t,  | 
tab.  XXVI,  Htr  9-  ri.  Mfih: 
/;c//i\»i,v  59  jf  Mitth.der  k.k.Cen- 
Irakomm.  Ii.  Xl :  l3,  CXXXll: 
ij,  LH,   Mitih.  4«s  Altertkuuu' 
vereinet  tg,  «5  ff.  Und,  Dom  \ 
Wjyfin  di'r  Stadl  Wim.  Und, 
S]rlirji:istischf  JSiälter,  Taf.  16, 
Fifi  5:   iS.  UfT.  4,  7.  12:  20, 

flg.  39,  r,g.s:  aS,  Fig  7,  I 
endlich  noch  verstreut  in  den  | 

»rf«i7i(Vi/<'/ii'(i  i'/;r)ii."  II  :/i-r 

Sl,idli;>:si:hiihtf.    Im  li^lfsmärn 
find  dii'  Abbildunf^en  im  ^ivcifen  : 
Bande  von  Tvnuuchek's  Rechten 
und  Ft-eiheiten  S.  Srg  f.  citiert  I 
(Weiss.  Fif(  — ).  Sicht  bestimm- 
bixrc 3'hWnde  Sicf-el;  r4'Ki        Jji  ' 
260  (j34.V)>  I 

—  —  Gnmt*  Skgel  C^'em,  I-'i/f.  r, 
fietefi.  MTent  i,  f'ig  iSi): 
.1  künstlich  bcfcstif!t,  4*  i"  ,  5*  r  , 
i  1  ♦  r  .  \  -~,.  !■>*  /•.  M  A.'..  [4:],  61  • 
r,  M.  K.,  [(,'■,,  Vi-,  5S1.],  ()4?  r.  II. 
Sch.  mit  Riicli  fie^'et  (  Weiss,  Fig. 
2^. 'f. 4 4]  (!:.!<)— l  if.;).  Ah  Bbr- 
f.'erspitjlsurkunden  1264  —  I  Soj  r., 
von        — tiiü  r,  «.  K, 

 KMnaSiegaia)'Witin,Ffg.s, 

M^m^nd  steif  r.  u.  K ,  .ii//^'r- 
drückt  roth:  [17»],  240,  [:'»4a]. 
-v,4*.  [ür,.  443j,  575.  S»'. 

[777.  »•»oi  94^*.  966,  luii, 
iot8»  1044*,  1073*,  [1 1083, 1 198, 
t  j«7,  [1333^  I339*,«i347(^i337- 


1396).  -  [i362  (1397)].  -  *)  I 
M'eus,  h'ig  j.  xmr.n.K.,  1473«  | 

r.  «.  A.".,  [1488],  I  vj'i  *  Mvjfr      an  . 
r.  u.  Sch.),  I ;  1 3  mit  dem  Kütksie- 
gel  Paul  des  W  ürfels,  15:5,  [1555, 

"57o].«575*.i5'>(>*,[«^72].  "'>7^. 
[16781,  1679,  [1681,  16S2],  1684, 
[1710].  1739,  [178:].  °i78'>  r,, 
[1804],  18:6.  1833«,  1875,  1878* 
(1398  .Wdrj  7  —  141 1). 
Wien,  .sVjA  Seovtnegel:  (1399 

(•i98)].' 
—  —  i  l'  iinjsieget:  Lind,  Sphi  :  I 
sehe  Blittcr,  Taf.  18,  Fig.  4.  .in 
9«  »t,  665,  676  ßnOa  tkk  dn 
Rädttkgel  SicLis  den  Statner, 
von  «"843  (1374  .S'oi-embrr  2^)  ' 
an  wird  das  iiecrelsii;.;:  !  •  \^'.:hs, 
tlg.  3)  aU  Rack*iegtl  verwendet,  \ 
und  tararlntmgeJiMtem,  grünem,  | 
aber  •umeist  in  rotkem  Wachse 
eingcdrüclil.  es  fehlt  nur  an  ir*  1 3'): 
und  i3't5.  Das  Grund^iefitl  selbst 
wird  anfangt  regelmässig  r.  u.  K.  1 
^t^gtdrAt^it,  nur  bei  «»  664,  7£S, 
774  wird  allein  ruthes  Wachs  yer- 
wendet  Hie  {ieff'C''!<ing  r.  h.  Sch 
himml  querst  vereinzelt  bei  n  - 
800  vor,  wird  aber  von  n"  1279  ' 
<i394)  an  £e  Regel 571,  | 

582,  jMi,  1V04,  '■05  (>l3*, 

<)U,  fiJD,  <j)S.  ['»4'i].  <i*i:,  '»r^*, 
W)5.  'C'-.  [70öl,  703,  725',  724, 
[73s f  739»  /Sy.  75».  760^  76»! 
774.  7«4».  7»«,  790,  796«.  ««>, 
843,  844.  X4r.,  }<47,  S|;5,  8<i3«, 

8''4,  !"'5.  -^75,  b74.  [S/f»],  »79. 
880,  [886],  893,  9^,  936»  932,  I 
946,  961,  981,  1009,  loio,  1027,  ' 
[1047].  105«.  1053*,  1066,1068,  I 

lo-i*,  fioSoj.  loSi«,  1084, 
[1085],  10'»; »,  ioi)3,  1097,  110:, 

1105,   UO'>,   1112,  Ill3»,  !II4, 
JI3l,[ii2z],  1128»,  Ili5«,u37,  I 
[1141],  1142. [IM'.].  II47,[II4B3.  I 
1153,  11511.  [1150,  \^i^2\  Il6^, 
[1175],  117s,  iitt2,  1205,  1206*, 

1311*,  1214,  [122s,  1229],  1330^ 

ij35,  I25-»,  [i23o],  1243. 1257*, 
1268. [1 277].  I27<ii*.  1287*.  1290, 

[iio3],  i3vi7,  l3o'i.  i323,  [l33-, 

I34S].  l3jr»,  lJ<jJ>«,  »j6t>,  [1372», 

angekündiftt ,  aber  nMit  ange-  | 
«rtKftfJ.  1373».  r3S4»,  i3»Q. 
1390»,  1 3i»i  »,  1 3(»2. 1393*,  1408* 
[141'i].  1424«,  1428,  1443,  1463. 
[149«.  14951  «497.  «S»*.  «5«o. 
£1516],  ISM»  15*9.  '530t  153». 
IS35,  isJs*.  154»  •.[15471 154«». 


«SSO»  ijs6,  1562,  1579.  1580, 
«593*1  '597.  '598,  H'jo3»,[i6o6»], 
1624,  i63j,  1639,  1651,  1656*, 
iC63,  \(M>,  1757,  1770,  «/Si*, 
1788»,  [iBoo,  I8««l  IST«*»  1901 
(i36o  S^tmber  ip  —  1411.  A» 
Urkunden  des  BOrgertpitalarekhn 
querst  am  29.  Juni  i3f>T\. 
Windca,  Burkhard  von  — .  1485* 
(1401)  gr.  u.  K.,  d.3s. 

—  Kunigunde.  Eberhard* WHlw«  voa 
— .  3j8  (i3so),  d.  36. 

-  \\  iilt^^.mgvon— .  878  (I  K''  <.ii.  3n. 
Wiener,  L'lricfa  der  — .Wiener  Bür- 
gir.  1093  ft  (iMs)  *r.,  d,  JO^ 

Badibk,  t  s.  VLRia .  wienncR. 

Wicnerherberjj.  Hann«  von  — , 
.Maurer,  liathsherr.  \}~\  (l397) 
sckw.  u.  Sek.,  d.  27,  Hausmartte, 
t  iMtitIvm .  Iwm .  mevrer.  Jahr- 
buch der  kai$.  Iüuttt$ammt,  t6*j 
n-  /j«5 

W  i e  II  e r-N  c  u  1»  t  ,uh,  Stadt.  1 4'> I  gr., 
''I7lj^.,*i88<»*r.(i400— I4ii). 

—  Mnorütn,  Omtnnl: » 1 730  (1407) 

spit;oval. 

—  S'innen  von  S  Peter  in  der  .Sperr: 
Oinvent:    T71S  [1407 >.  spit^oral 

—  Prediger,  Conrent:  "17 «7  («407) 
r.,  s^^oral. 

—  Plan  e  S.  L  Irich,  Pfttnvr  Htiiae: 
'  1719  (14071. 

—  Stephan  von  der  N^  —  i  it :  167  R 
(»333),  d  23.  {urei  (^McrfetllrfH, 
anf  deren  Jedem  «in  P^t  auf- 
steht, t  .S.S  Tt.PbAnl .  D  .  t^OVA . 
C1\1TATK.  Im  Kucksiegrl  ein 
durchbriK'iienes  .Seebt.it t 

Winkel,  Peier  in  dem  — ,  A«rf. 
Bergmeitter  tu  .t/ödUng.  1339 
(i3m6)  schw.  u.  K ,  d.  f,  f  t. 
peiri  .  im  .  \vinche[l]. 

—  W'crnhard  von  — .  IS;  (l338}, 
dreieckig,  33:3i,  Einkorn. 

Wir»lng,  *.  Slechenals,  Pfarrer. 

—  Slcph.m  der  — .  Wiener  liurgcr. 

(M'Ci)  f'.hw.  u.  .Sch  .S'ach 
B$irgtrspitalsurkunden  v.  21.  .Mai 
i^t  und  IS-  .Vdrf  d.  36, 

drei  .^eme  im  gtlheiltm  Sdiilde, 
t  >-  ■-:cpi;.-,iil  .  \ursing,  Im  RmCk- 
Siegel  eine  (iemme. 

Wiesend  Art,  «.  MIefaaeL 

Wisent,  Alram  der  — ,  Miener 
liiirger.  922  (1377).  d.  2Q,  jwei 
Adler,  deren  V  T.i'.ix;'  r.  riff 
sind,  ttJ  S.  AI.RAlDO  .  WISITO. 

—  Peter,  WiMnn(Wbidendc*)  Sohn» 
der  Krtmar,  UTnwr  Birger.  a) 


Digitized  by  Google 


48a 


Vcnddmtt  der  Ste«!«:  WinlB«,  Nielu  der  — .  Wflnnidar,  WiiUgug  der. 


d.  a3,  piti  gekreic(t€  SekHlg<- 
Miten,  in  dfm  oberen  Xwkkel 
an  Kreuj,  t  S.  PtTRI  .  DP.  . 
WI«-,nt)A:  104  '  13:171.  154  (  1 333). 
^)  tzi  (1^41),  d.So,  Helm  mit 

Knbt,  ts.i»eTRi.wisenTOnis. 

\\'ittii;e,  Niclus  der  — .  Mlrtirr 
liurfcer.  i'i?  (■i  33H1,  J. /J>,  ijuer- 
talkcn  im  >oHy*'.  f  S.  NIC6O- 

LAI .  wmcoNiä. 

Witz.  Gatifried  der  — .  1G6 

,f  Jj.  Qtterbijlken,  oben  i.'i.t 
ScfijU;  unten  ein  Stern,  f  ä. 
G06FRIDI .  WlttZZOniS. 
Wolf,  Jacob  der  — ,  Wiener  Hürgei\ 
1178*  (l38.)).  d.  IS,  Wolf,  t  S. 
lACOllI  .  l'l]. 

—  Ulrich  iter  — ,  Wimer  Itiayer. 
a)  i366  tchm.  a.  A'..  d  38.  Woi/M- 
rümpf,  rt  S]-  \  r.R«-:iCh  .  ROLF. 
h)  ä.  2^,  W  dlfsriimp/.  t  *•  vol- 
rich  .  ivolf.  1537  >>•/(«•,  u.  Seil., 
i;5J  gr.u.Üch.,  Hi2bKkw.u.iich., 
*i7o6  kAw.,  tjii  tekm.  u.  Sek., 
(1397—1408). 

WoIf»ihal,  Niclus  von  -  .  d.  33, 
SpjiTen  unia-  einem  Schiläliaupl : 
1346,   iiS4f  i^oi  u.  K. 

(1392— ia«s). 

Wolkersdorf,  5.  Minich&ihul. 

Wuldestorf.  Jan»  van  — .  tlnr^er 
;h  Mödliitf:     qVi  I  l3-M,  d.  i*. 

Stern  ^(mischen  jwei  iucheiH  

iehmnU .  d*.  wMerelo  . . . 

Wülflcinstorf,  Wiltlcinsaorf. 

WuUcrsiiort,  l'fjner  von  :  K<>n- 
md,  127  *(l  Jjo),  spit^ot\il,  4~ .33, 
CIN  gqpaM{erter  HtUiger  mit  Fahne 
und  SeMId,  danmttr  HnWi^peH' 
Schild  (Querbalken ,  yibrn  fin-i 
Sterne,  unten  ein  .Stern},  ....nK. 

RcoRis  .  eccs  .  in .  WL- 
Dt^ns  

WnltKvndorfer.  Dororhe,  Andre* 

—  Krasm  Ji.r  nüi  R  ^i3'>4), 
d.  22,  JM  (rechter  Unvt,  +  8.  erasm  • 
wulczcndarfer. 

—  Hdnrich  von  \V.  406  (i.^si), 
d.  J5.  ftrit^ender  ntkriinter  l/m'e. 

—  Lco}H<M  der  -  .  [i<'74a  (i4sj<i). 
Itt  der  ndim.uioiiiiirkuHde  /^gen- 
derma$ien  betchriebeH;  «<m  gel- 
ben ((emalnem  wecht  mit  »wer- 
czem  wachs  darein  i;edriickt,  ein 
lichUl,  dnriiin  aiii  plld  aiiis  tcbcns, 
darumb  gcschribun :  »igillum  . 
leoppold .  wulcxendorAer]. 

—  Otto  von  W.  2)3  (1340),  $eelit- 


ecfelfr,  I).  SS,  •rJbväejMfar  LSwe 

!,u  s^h;;d>\  daruier  g^trönter 

l.i.ti  ttu  umff. 
Wiilizendorfcr,  Rudoir  von  \\ . 
933  (1378),  d.  Jl,  Helm  mit  ge- 
MSntem  U»tnnm^,  t  ftVDOL- 

n .  i)K.\voL(>;[ni>]ARF. 

—  Wilhelm  der  -.  d.  3i.  atijrfiiiler 
Ijiwe:  Iii;  ti3S7),  i;v;(i3<j3). 

Wanel,  BanlMlomAue  — ,  t,  Me« 
rienkapelle  im  Radwute,  Kc^täne. 

r';r,il  ,!cr  — .  Miener  Rürper. 
Stadtricltlrr  (|3'>I,  i393),  her^. 
.Anwalt  in  der  Mnn^e  iiif6), 
Birgermeister  (1397),  iierj.  Amt- 
mann (1398),  .Vünpneltterd  400, 
1411).  d.  3o.  W  'iirM  im  Schilde, 
darüber  Helm  mit  dem  W'ür/ei 
im  FIAfiel,  Jahrbuch  der  A4». 
Kuntttamml.  tS*,  ir  il>o.ft> :  1:11 
f^r.  u  K  .  TII9  R,  '  rjio  ^r . 
127:  \i  -1  i,.  K,  i3it>*R,  i3J7« 
R  ifr.  u.  K.,  l3<i7  R  gr.  u.  K., 
[1407J,  1437  1447* 
R  pr.  II.  .VA.,  i;34»  pr.  11.  Sch  , 
ijjO*  pr.  u.  K ,  i;<'<5  pr.  u.  Sch., 
[ijb«!],  iijOi)'  pr.  u.  K.,  [idi:]. 
lOJO  R  gr.  M.  Seh.,  [1780],  »»70» 
R  gr.  «.  Sek.,  1901  R  gr.  m.  Sch. 
{1391— 1411). 

—  Pilgrim,  CJidrherr  und  obertter 
Kellner  ^11  KI'/\liriHiii>urp.  Spit-;- 
oval,  fi:2j,  eine  Heilige  mit 
Mme:  irS'  (i3si),  $oi  (1357). 

—  Ilann^  i'cr  .  IM^  11 405)  pr. 
K.  Sch..  ä.  ji>.  Ww/el,  t  S.  1<>- 

—  Heinrich  der  — ,  Wiener  Bürger, 
Rathsherr  (i3s2,  1354.  iSjC», 

l5u^),  Ihirprrmrifttr  ii3;5), 
Muujmriiter  11341).  .4rn(rii.»i(i 
des  Stil7rf  Klvsterneuhurp.  d.  $2, 

ückild  mit  W  'ftr/el  im  Dreipaa, 
t  Sw  liAIßRia  .TeZSCRIS.  Rück- 

sieptl:  j}  Cemme.  b/Wurfe!  mit 
l'mscitriri.  W'ciif.  (irtch  Wiens 
t,  3,fi)  Jjlirbuch  di  r  A  ji»  KnntI' 
tamml.  iS*,  ir  1601 8:  17,),  36$ 
Ra.  272  Ra,  279'  Ra  r.  ».  *r„ 
34  K.i  r.  u.  K.,  [Hu],  373. 
3K'(*  r.  u.  K.,  i'r-,'.  3.^1. 407 
r.  U.  41 '  *  »".  M.  K.,  4  I  >  r.  II. 
A".,4l<»*  r.  K.  AI,  4  2(.,  41''.  r43Sj, 
457*.  45«>.  40t,  ^77  Rl>  pr.  i'-  AT.. 
^78  Rh,  AÜL.  Fi  ^y.  .,.  A.,  ;<K, 
<>;o  RL>  gr.  «•  A'.,  <J4  1  '  Kn  r.  u. 
K.,  669  Rb  (i33(>  -i3<.6). 
 Hantgntf  (liSi).  d.  % 


bAinRICI  .  TCZZeRIS .  IVVeiS: 

73o,  [104'»].  it'.;  t7,;'l. 
1104*  rüthl.,  ll'jj'  luti'ii.,  lill 
röthl.  f  I  iüH  -  1 39 1 }. 

W&rfel.  Michael  der  — .  d.  $0, 
«Hir^r,  t  S.  flHCHAMOJS .  TeS- 
S<-;R!?.  /viuNj.-x,  ■  ■  Würfel, 
b)  pefiupellcr  tjcitfi  mit  .Schrift- 
band,  i-3,  2O2*  Ra  r  u.  K, 
379  Ra  r.  «.  A'.  (i336— 1344). 

 ,  WTewfr  Btrger,  1600  (I404), 

Hupel,  t  s.  micliiäcJi*  .  lis*««ri*. 

—  Niclas  der  — ,  Wiener  Bürger, 
Stadtrkhter^iiii,  |3S4),  Bürger- 
mettter  (1370),   Amtmann  de* 

.Stiftes  Kloiterneuburp  ( 1 37 1  _ 
1374).  a)  d.  2S.  Würfel, 

t  S.  nlCOLAl  .  T«-:i»S«RI.  Äjitfr- 
tiegel:  a)  Lilie,  b)  Wiafel.  3?! 
Ra  gr.  w.  A'.,  373  R«  pr.  u.  K.. 
[3.HiJ,  3K8*  Ra  pr  u.  A".,  3*<<)  Ra 
gr.  u.  39b  *  ka  gi:  u.  K.,^ib* 
Ra,  43$  Ra,  «$3  Ra  gr.  v.  If., 
474  Ra,  y^ii*,  76;  RK  773*  Rh, 
-■<i  Rb,  7if<t  Rb,  S3(,*  Rb,  84 < 
Rb,  '>>74].  "I2f>»,  1061  ii3^i  — 
1 3»4>.  b)  d,  Ji,  \\  Ur/el  im  Schilde, 
dm*r  m  anem  Dreipau,  f  & 
niCOLAl  .Tt-:.^SGR1>:  1211,  121') 
pr.  u  A' ,  12  40*  pr  u.  K  .  12)4 
pr  u.  A  ,     12^0  i,T  .  1:;;  pr.  u 

K.,  \2-j2*  gr.  u,  A.,  liio»  4fr. 
».  Sek.,  1404*  gr.  if.  5Hk.(i39i— 

t.v,«!. 

—  — ,  der  Jüngere,  .imlmann  de* 
Sliftef  Klosterneubiirp  d  3o, 
Helm  mit  Wir/ei  im  Flügel,  f  S. 

ntcoLAY .  IV  Veras .  ressefs  s 

110:.  I2S>*,  12«6,  i3lL>f'r  )(  K. 
H2i  gr,  II.  A,  14<j7  pr.  u.  A, 

1567*^    K    A'..    [l(jl2,  l(ji(j], 

1637  gr.  u.  Sch.,  1736  gr.  u,  K., 
[1733].  17  ^  pr.  II.  AI.  1746» 
pr.  u.  A..  IM  2*  sr.  u.  K.,  titi* 
pr.  u.  A.  { I  ?Mi—  1 4  I D). 

—  Sigmund  der  --.  [h.i2  i  i4">)]- 
1727  R  (1408)  gr.  u.  Sdt.,  d.  28, 
M'ltrfH,  ttgmvnd .  wurflU. 

—  l'lrich  der  — .  [i7<»l  (1410)]. 

\V  ii  r  ni  tal  er,  \\'oll(jann  der  — .  172*1 
(140H)  scIm:  u.  .Sch..  d.  20.  'Vif- 
rechter  Wo^,  f  &WOLFGARa. 
WIRinTAf..eR. 

X. 


Y.  J. 


^  kjui^  .o  Google 
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Z«n  Ca  n  i,  Jacob  Mcllo  —  jus  Venedig. 
Wiener  Bürger.  llJj  (138;)  gr. 
N.  &/».,  ä.  3o,  gesjsiltener  Schild 
mk  ichrdgrtcktem  BaUun,  dar- 
Mtr  fMm  mit  iCq^r  «ml  Skü- 
rümpf,  t  S.  lAdj  -  O  -  SUBLO  . 

C/\nchAni. 

ZtunrOde,  Reimprvcht  (Reinlmn) 
der  — ,  Äi«<r,  Judenriehter{t$4t, 
f 343),   BSnrgtrmtitler  (1345  — 

I  ^17\  d.  -'O,  i  m  -Vjrtw  I«  langem 
litii'.itiJt,  i'iittn  Kolben  titer  der 
linken  Schulter  tragend,  t  Sl- 
GILLVM  .  RIMPR€T .  ZOVRVT. 
Hartnunm-Fivn^eH^U.  Stadl- 
rjth,  Flg.  rS:  [lyi,  245].  258 
gr.  u.  K.,  279  gr.u.  K.,  [307],  I 
2<»8,  30j*.  307  gr  u.  K.,  3l3  ^t. 
u.  K.  (i3^— 1347).  Ah  fHnri  Ur- 
künden  des  Zweltler  Stiflsarehiv* 

yiiti:  10  .V,:j7  i33i  Und  23.  April 
iJJJ  {(Juiiien  I,  Rig.jjS.  779, 
findet  »ich  ffitgtnde*  Segel  hern 
RKfnleins,  herzog  Ottcn  cbuchcn- 
RMitier;  d.  3^,  tpringtnder  Htmd 
im  Dreieckschilde,  dessen  rechte 
Obtrtike  gegittert  itt,  ....Re[Iß- 
P]R€a>TI .  GZAVRRVjl)]. 

—  H«nns  — .  °i873  (141 1)  gr. 
Zeller,  llrich  — ,  Küchenmeister 

der  ffrrjoginJo  Kutrij.  -••li  f!  ,5  |^'i, 
d.  a*,  Oatter,  f  S.  \  LRIQ  .  CCL- 

Zcndl,  s.  EbcrlMRl,  der  Stadl- 

tehreiber. 

—  ririch  der  — .  :<u  (li^yi,  d.  33. 
pt'ei  Seetlätler,  deren  Stkle  ge- 
krenft  ynd  pi  enitr  Xante  ver- 
schlungen  sind,    f  S.  \  I.RlC;i  . 

c/.(-:ni)r oni.  A7,  Pi,r^trspitj/s- 

Urkunde  vorn  12.  Mär^  l3i^  findet 
sich  folgende*  Siegel:  d.  35,  Haut- 
martte,  am  der  die  vorher  er- 

w4hnte  Hgur  enlft.tnden  itt.  t 

s.  vLRici .  CKonci  ini. 

Cencita,  Hischo/ von  — Franciscus 

101  (1327)  ig>iljo»al. 
2^ttert  Albrecht  der  — ,  Ulnwr 


Bürger,  desäiatemHalhes{l40%), 
Rath^err  ((404),  SladtrMter 

■'^-^^^l>^,  14OV).  d.2S,  licupj'erdchen, 
si^illvm  .  »ibcriy  .  leiier:  [1577, 
1612],  1616  schw.  u.  A'.,  161S 
tek».  «.  A'.,  1726  Kk».  u.  K,, 
>7a9*  fpr.  u.  K.,  [1744,  i7«oi 
!  i-)o.!  -  I  I  "0^'. 
CiU«,  Oiat  Hermann  von  — .  [lOiy 
(l.|o;)]. 

Zink,  Haan*  der  ~,  Wiener  Bürger, 
d.  So,  FemcMneel  im  Sirhilde, 

djnitei-  Helm  mil  ./im  l'<!il,\in- 
nest,  i.  iohannis  .  ülIi  .  ciingk. 
Hueber,  .Austria,  tab.  21,  Hg-S- 
Xiit  (1396)  «cAw. M. 1778 
(140«))  fr.  tt.  Seh, 

—  l:irich  der  — ,  /?.T."r<'".-.  rr  i  1 -S9), 
d.  3jf,  Helm,  darauf  i'eiikannest. 
[■ij^illvm  .  Ulrich  .  zinkko:  [S3o], 
1172,  [1292]  (1373-1394). 

Zinn»pnn,  Thom««  der  — .Wiener 

l  Urger  I -1,1 1  I  ;  4  In  I  i,'  .S*i7f., 

d.  2",  Hausmarke,  ih  -  o  -  mas. 

Zinieiidorfer,  Christian  der  — , 
Ritter.  (i<)74  (il84)]- 

ZietDact,  Horn»  der  — ,  W7«t<r 
l'urger,  Rathsheir  i'  i;,  licji», 
1402 — i4«>5>  d.  3p,  ein  versierter 
Att,  bme .  der .  simtwt.  AMer, 
Jahrbuch  iSj^Sf  F^./:ll36l}, 
i3-i  gr  u  K.  $chn>.  u.  K. 
1401  br.  u.  K..  [l  l  'i].  1437*  R 
ichw.  u.  Seil.,  1447  R  tchnr.  u.  K., 
I4SI  R  schw.  IT.  K.,  i!;07  sehw. 
H.Seh.,  1508  «:Air  «  Sch  ,  i5<k)* 
R  Mrhw.  u.  Sch.,  i5i;7  R  scliw.  u 
K  .  iGio*  R  teki». «.  K.  (ilg?- 
1405). 

Zlxerl,  Jetw  — .  870(1375),  d.if, 

undeutlich. 
Zistersdorf,   Jor^   von    -- .  Mx) 
(l3(i<i),  d.  3o,  gespaltemr  Schild, 
reckt  $  halber  Querbaiken,  f  S. 
GeORIVS .  D .  C][$TeRS]DO{tP. 

r  1,1.1,1  <-R  1, Ml;:!         cpi^^.'"|nl»  Ro. 

Jiili.tuucs.    101   |  |3;7  ,  r  , 
spiljoval. 

Civiaale,  Stadt.  1425*  ('399)  gr. 
K.  Seh. 


Zn  tim,  Eberhard  voo  — ,  Raththerr. 
d.  »8,  Weinr^,  IfJ  s.  eberhardi . 

de  .  znaima:  Hi>)  ^>374),  99I 
(l38o)  tchn:  u.  K. 
Zocbing,  Margareta  de  Zebingen, 
4*  (i25S)i  tchild/trmig, fünfmal 
getheilter  Schild,  in  drei  Stre{ftn 
r;'.;,!.üfc!:,;,.  f  ^.MARCAReT«. 
üt. .  zi.ai.so. 

Zolser,  Jacob  der  — .  226  (i34u), 
^foval,  34:95,  im  Sekil^  f, 
über  dem  SeUlde  em  SUm,  fS. 

I.\C01',I  .  SCOI.T.GR, 
Coclo,  s.  Himmel. 
Czocl,  Hanns  iler  — ,  Angekündigt, 

aber  nichl  angebracht  931  (1378). 
Zugratten«  t,  Zuntgrabco. 
Zuküwcrt,  Heinrich  der  — .  728 

(i.368>.  d.  2p,  drei  Dolche  in 

Dreipasstellung,  f  S.  llAiRRia  . 

ZVCDSWeRT. 
Zunt,  Marquard  der  — .  ;6  (i3i5% 

d  33,  aus  Kugrlti  ,iii"ti  inende 

FUmmen,  f  S.  MARCFARDl  . 

z\m .  imuT. 

Zunigrahen>  Andre  von — ,  ffurg. 
graf       Sehitnan.   866  {i3->), 

.i  .h),   '■■/•rnif-,  tijrr  //'i  «c/i,  f  S. 

AnDRfct .  De .  zvnTGRj\BKn. 

—  Hanne  von  — ■  «.  Orth,  i^Sirrer. 

—  JOrigvonZugraben.  <'988«(i3fk>>. 
<,)•.!/.  ,  .  .  ORl  .  SACf:RD  .  .  . 

zvi:<.!<  \ . . . 
Zürcher,  Koorad  der  — .  232  (>342), 
d.  »9,  geleerter  SehUd,  t  S. 
Cl7V<  HRADl .  ZVRCllARil. 

Zustos.'i.  Il.inns  der  — ,  ehrbarer 
Knecht.  1119  (1.^87),  d.  .Spule 
mit  fatmenwedel,  ....  iObAi}- 
IMS .  CZVSTO  . . . 

Zwniphunt,  hicoh  der  — ,  Wiener 
Bürger      1430*    (l39-»),    d.  3l, 

gefpaltener  ScMU,  rechts  drei 
Kugeln. 

Zweltl  (Giterewnterhh$terf.  Cm- 

vrni:  'i'^y)  gr.  u.  K. 

—  .If;.-  .MiL'.i.icl.  1151  1; 1 .3.SS}  ^'j-,  «. 
A.',  oval 

Zwirner,  Leutel  — ,  Bürger  ^ 
Prag.  •1797*  (1410),  d.  s6. 
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NAMENREGISTER. 


/).V5!  1  A''  /,-;jf'  ;  enthält  sämmtliche  in  den  vorstehenden  Ref^tten  und  ./ci  lu^-r /i  i^;^'.  n  /i.  j«»  »nv 
tHthaltenen  Personen-  uaä  Ortmaammn.  Voh  der  Hin/ügung  ein«*  \u$ammen/jsscnden  Artikels  über  Wien 
wurdt  ähgt$iktH,  die  Wtetter  LtKoBUtem  ünä  »ntet  Harem  SameM  eliigeordiM  tmä  In  «ln«M  <^g«iitM  topagn^fM- 
Si-tien  Verjeichnbie  (IV)  jutammenfintettf.  Die  Ent>äßinungtn  der  Stjdt  ah  AuMtetbmgfort  tmä  nicht  beaehttt 
worden,  da  tich  ans  der  den  ein  ;f Inen  Hei{esten  vorj^siellten  Datierung  ein  Ueberblick  über  $ie  fcnvinnen  U$*t. 
t'kcnio  sind  die  in  dem  l'erjeichnisse  der  Fest-  und  Heitigenta/ie  Ii)  zusammengestellten  Hrilifiennamen  in  dieses 
Hegitter  nkht  neueräingt  aufgenommen;  woht  aber  sind  die  aU  Patrone  von  Kirchen  oder  Altären  erwähnten 
HeiHgen  mit  einem  Verwme  taf  die  ihnen  geweUde  CnitttdUe  bertehtiehtigt  worden.  Soll  ^Betet  Sdmeniregitler 
als  lljuptver^eichnis  dienen,  '■>  miir.iti'n  selbstverständlich  in  demselben  auch  alle  nicht  allein  auf  die  Siegel 
selbst  bezüglichen  Angaben  des  tut  liLifuIu-nden  ler^eichnisses  der  Sicgler,  also  verschiedene  Samenf/'ormen  und 
iiie  Summern  jener  Urkunden,  in  welchen  die  betreffenden  Personen  nur  als  Sieglvr  juitn-lcn,  berücksichtigt 
werden,  da»  am  üchiusse  der  einzelnen  Artikel  beigedruekte  W<»rt  iSieglert  gibt  dt»  Hinweit  omJ  dietet  l'er- 
^ekhnii.  Dm  Segel'  und  Namenre^tter  In  mannen  EhixHMteH  pon  einander  abweichen,  hat  tebten  Omnd 
einerseits  in  der  Verschiedenheit  des  (iegenstandes ,  anderseits  darin,  „'.iw  J'-n:  .Vtiir/ic-.  ^•.■vf,  r  ,/.u  Ergebnis 
neuerer  (Untersuchungen  und  \'eii'>ffentlichungen  (lutr  kummen  konnte,  u  tj^vii.  tfi.  der  An,ürlii;ung  anderen 
Verzeichnis' ^  iv'r!i  jki'.'u'       i'.i^-.  •! 

Die  Ortnnmmnn  sind,  tuweit  diet  mägHek  war,  bestimmt  worden.  Ab  HUftmittel  dienten  neben  den 
SbHehen  oilgemelneM  Warken  dkRe/itter  pi  den  »Btättem  det  Vereinet  ftr  Landetlmnde  von  NhderMtrrHeh*, 
die  von  demselben  Vereine herämgege^  i  »r  T  .  'f^i-aphie  von  .S'iederösten  \  ';  ,'. I.^  'i. i U  '';?'  R''ihen  fulge  1  —  3. 
A — Ii),  .Meiller's  'liegesten  der  Rabrnb£i  fii  -  und  V.  Xahn's  •(}rtsnamenbu^H  J,-r  .V.'uu  »ujca  .  (Wien  i8^).  lur 
die  I-ykldrung  der  ungarischen  A'.imfu  hatte  ich  mich  der  dankenswerthen,  freundschaftticlien  Iteihil/e  des  Herrn 
Victdireetors  da  k.  ii.  k.  Haut;  Hof-  und  StaattardUvt,  Stetiontrathet  Dr.  ».  Karolyi.  \u  erfreuen;  hiniichtlich 
der  Sümmtnng  der  in  den  Ablattbriefen  vorlrommenden  fremden  Biichöfe  kann  iek  jet;t  auf  Knbett  »Hierarchia 
catliolica^  (Mon.ut  -i:!.  /'■'^i.ti  verweisen ,  n  i.^  j'  i'.-';  n;i7  !  'sonderem  Danke  hervorzuheben  luih  .  .iass  der  hoch- 
wUrdige  Herr  i'erfasser  mich  während  der  Hegisterarbeit  noch  vor  dem  l%rscheinen  seines  Werkes  durch  manche 
SßttheHung  unterstützt  hat  Die  th-tsnamen ,  deren  Bestimmung  gelang,  sind  in  der  Schreibung  i-on  Ritter' s 
•  deitgrt^tbitehem  LexHion;  be^i^ngtweite  entsprechend  den  österreichistken  üpeeialorttrtpertorien  wiedergegtben 
und  durch  eurtiven  Drude  autgexdchnet.  in  Klammem  tlnd  Me  widUigerm.  älteren  Formen,  toivie  die  kur^  Be- 
Zeichnung  des  lindes,  beziehungsweise  des  betreffenden  Wiener  (iemrindebez>rkes  beigegeben.  I'.  ,i  r:,;ri  n.'tlu  i  <  -i  topo- 
gi  aphischen  lie\eichnuHg  habe  ich  in  der  Reget  abgesehen,  da  in  vielen  l-'ällen  eine  solche  erst  auf  Crund  einer  Unter- 
suchung, wekhe  autterhalb  det  2irac4«f  ^RiWf  Ruches  liegt,  bei-ugeben  wäre.  Bei  Orten  ^ietehen  Nament  iiabe  ich  aber 
die  Tixnntingftmueitdietangieng,  porgenommen.  Die  moderne  Form  itt  alt  Hatqftardnungtwvrt  gewäldt,  unter  dem 
auch  die  Pertonen  vereinigt  sind,  deren  Herkunft  aut  dem  betref enden  Orte  in  Ihrem  Samen  jum  Autdruek  gelangt. 

>i;i.:   ri.'ir  .in'rrc  Formen  bckj'V\t.       hl  >;'.  "  ^■ '.'•i  j- .      .  ,V'  ''  -<iV"';         .i.i'  i'',  ..'f  u"..i  häußgste  crmltti  hi  Hess, 

zum  l laupiurdnungswort  genommen.  .\'amensformen,  welche  von  der  ,tls  Haupturdnungswort  gewäJUten  so  weit 
abweichen,  datt  üe  im  Register  mtehr  alt  mt  drei  ArlBtel  von  ihr  entferni  tUmden,  tind  alt  Verweite  thtgeräht. 

fkmj  analog  und  die  Por^oammmmm  behatMt.  A  itt  hemoiniitkebeit,  datt  die  Stifte  ein,  lafeme  tle 
nicht  ein  Diminitivum  bezeichnet,  sondern  bei  manchen  Kamen,  vomehmBch  den  mit  einer  Liquida  endenden, 
euphonisch  zwischen  den  .Sciilufsciontoianten  und  die  He.vi mseitdung  eingeschoben  wird,  im  Register  nicht  bei- 
behalten wurde,  l-urnteu  wie  \.  ü.  l'circiiu,  Swaemleii»,  llerrschelt]«in«,  Wech&lcint  sind  durch  die  richtigen 
Xmlnatlve  Veter.  Swneinl,  HemcheftI,  WechMl  ertetjt.  Die  Betlimmmg  der  FamiHennamen  bot  inta^me 

Schwiert gketlen,  als  bei  manchen  Handwerks-  und  .imt'.be Zeichnungen  sich  nicht  mit  Sicherheit  nachweisen 
Hess,  'ib  sie  noch  ihrm  uryfrüngllcken  CJi.ir.tkter  bewahrt  haben  oder  schon  Familiennamen  geworden  sind 
Im  i  rsicren  balle  gi  hören  sie  in  das  S.ich-,  im  z*''''iten  in  das  .Wimenregister  In  einzelnen  Fallen  konnte  der 
Uebergang  festgrsttilt  und  mit  Hilfe  von  Verweisen  fnm  Ausdruck  gebracht  werden.  ( Vgl.  Mitth.  des  Institutes 
f.  ölt.  tieichichtif.  19,  191  g.),  JSnä  mter  änem  FamUiennamen  mehrere  Ptinoiten  miuftdire»,  jo  nnd  iBeielbeK 
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nach  4(n  meh  ftr  St  Zmamai  gthendtH  Grunätät^  dtr  afyh^Attltdun  Folge,  die  qMer  darpiUgtH  »ttd, 
gtenbut.  W%HH  tmmBnfit  dtr  ^tUHtkmi  ^itgt  in  ücmim  Fa^  mit  der  BtgrUMkmg  das  Wort  fitrtdtt  ttt, 

da*»  tif  -riiif  Art  f  ;<vi<\!/:'i,'iV  ■  fri;ctc  {Züricher  ÜB.  2,  3S3),  so  ist  Jjfrc>'n  fiff^u-ivndfri ,  d.is':  bfi  <:tjrl,-rrrr 
Vermehrung  der  L'rkuttJen  uiij  der  in  ihnen  erwähnten  Personen  die  ^ettitche  Folge  durchaus  nicht  mit  der 
gUteiUoghektn  ^sammenfälH,  dass  ferner  genealogische  Tabellen  nicht  Aufgabe  eines  solchen  Registers  sind,  und 
datt  tndUeh  tamoki  die  ftitUehe  ah  die  gnuahtgiKlu  Anordnung  die  Kenntnit  der  Va^kättnitii,  anf  denen  sie 
bimhtnf  bn  dem  BnMfer  MmmsMffat,  da  ohne  dieie  die  Auffindung  einer  heaUmmten  PtrwBnHMtit  in  einem 
firitteren  Art!!,i-!  t.'?ir  enehivi-rt  uirJ 

Den  einzelnen  Samen  sind  Jii-  in  iim  l'i'i.unJin  x»  klemmenden  türmen  in  Klammi^rn  beige  geben,  darauf 
fitigen  die  Angaben  über  den  Stand  utul  ,/rc  Wurtien  der  h  treffenden  Persinlichkeit,  tvobei  aber  von  der  Jahre a- 
angabe  mit  JiMttieht  an/  iUe  im  Sadiregister  g^otentn  JJtttn  aigettken  wurde,  endOeh  die  gtnrahgitchen 
Notizen,  wftAe  steh  ant  den  Kegt*ten  ergeben  iMen.  Mit  AficiMMr  auf  die  thtrgrotte  Xaht  der  pi  ver^tieh' 
nenden  S-tmcn  it'urde  insofeme  eine  EinwJtTj'isung  ^•orgenomnten,  als  PerMnini.  w-lchc  ^ii  Wit'ii  in  kri'n  r  ndhrn  n 
Be\iehung  stehen,  in  diesem  Betracht  sparsamer  ausgestattet  worden  sind.  Die  in  den  Anmerkungen  und  Indorsaten 
vorkommenden  Samen  sind  in  das  Register  aufgenommen,  liei  der  Wichtigkeit,  welche  den  Vornamen  dMcA  im 
^pdUmren  AßlteiaUtr,  Ja  noch  Ui  in  die  Nennen  hinein  jukomml,  habe  ick  micJk  froff  dtr  dagegen  gtäuurUn  Bf* 
denken  (ZfinekerVB.a,  38t)  doch  entschtwisen.  sie  ;u  berücksichtigen.  ^tbttverttändHch  mntttt  die*  der  Fall  bei 
allen  jenen  Personen  sein,  die  sich  .iHt-in  ri'ms  RiKrumuns  hdifun:  l/.vv  .ti>r>f  iijc.'i  der  .il/rh.ii-flisc.hr't  Folge 
ihrer  anderweitigen  Bezeichnung  angeordnet,  darauf  folgen  in  geschlossener  alphabetischer  Keiiien/olge  die  I  Vr- 
fteite  auf  die  Familiennamen  jener  fiertönen,  die  jfcA  dtr  beirrenden  Vornamen  bedienen,  ihnen  KhlietMtn  ticA 
die  Fdlle  an,  i«  denen  der  Ra^^mtme  tdbit  {mm  Fant^itmiamKn  gamrde»  itt.  Dk  we  furtbuten  Ver^eldMtte 
dSrften  Hefi  niehl  allein  für  StaHuBt  nnd  GeteUekte  der  Vornamen,  imndem  auck  ßr  Se  Idenlißcatim 
manche)  /'.rtu)irri,  dir  Aiidfnveitig  nur  mit  ihnen  genannt  unJ.  jlt  iiuf-.'i<//  miuisen  und  verhelfen  endlich  antk 
den  fielen  in  den  Urkunden  vtH-immmenäen  Frosten  fu  dem  ihnen  gebührenden  Rechte  der  UrwOknnng. 

Dem  Ordmmgtmrte  und  k/imn  Beigaben  /Mgen  die  ptgMrige»  RegeHennimunem,  bei  Permmentaammt 
Bind  dieten  anch  die  ent^recAenden  Jahreszahlen  in  runden  Klammern  beigegeben:  kommen  mehr  als  drei 
Nummern  vor,  so  werden  die  Jahre  der  ersten  und  teilten  Erwähnung  am  Schlüsse  eingestellt,  gehören 
mehrere  l.'rkunden  ;«  einem  Jahre,  so  ist  die  Jahrei;.:/:!  nur  einmal  bei  der  letzten  Summer  angesetzt.  Wird 
eine  Person  als  »erstarben  em/dknl,  so  ist  dtr  ersten  Summer,  in  der  dies  geschieht,  ein  f  vorgeset^,  dit  ürwHf* 
Rahlen  werden  dann  der  Summer  der  leisten  ÜHinnde,  in  der  He  ab  lebend  angtftdtrt  ist,  beigeg^en.  Bei 
Envähnungen  in  den  Anmerkungen  und  Indorsaten  wurde  eine  Jahreszahl  nur  dann  beigesetzt,  wenn  sie  ent- 
weder an  der  betreffenden  Stelle  angegeben  ist,  oder  sich  mit  l<es1immtheit  ermitteln  Hess.  Um  die  Menge  der 
Zahlen  nicht  ins  Ungemessene  anwachsen  p»  lassen,  wurden  bei  Diöcesen,  Klöstern,  Ortschaften  u  s.  w.  die 
Summern  jener  Urkunden,  in  denen  eine  mit  dtr  betreffenden  LacaUtdt  yerbundene  Persänliehkeil  vorkommt, 
alto  etwa  ein  Bitekof,  Abt,  MISnek,  KdUer,  Amtmann  u.  t.  w.,  nur  bn  dieser,  «icAf  aber  miekmal»  unter  dem 
ait  Hauptordnungswort  dh-iu  ndm  Samen  der  l.ocalitdt  ■^ut.im^nrnfrritellt. 

Von  grösster  W:c,'it!^i.'  :l  ist  selbstverständlich  die  i  ragc  der  alphabetischen  Anordnung  der  einzelnen 
Arli!,il,  11 .  iV'-'"  (V/  ,,A,n  /'.j/j,'  jrr  \.);?ii-fi  und  der  Willkür  in  deren  Schreibung  nicht  geringt  Schtvierig- 

keiten  bereitet.  Die  Bearbeiter  des  Züricher  Urkundenbuches  haben  mit  gutem  Hecht  hervorgehoben  (2,  3jS), 
da*s  durch  die  Versekitdenheit,  welche  dit  tin^elnen  Pubüeationen  In  dieser  Hinsicht  oujfMien.  die  Betiütfung 

derselben  nicht  gerade  erleichtert  wird,  und  n  n-.irr  -.V'k  .  .^rlr-  vcrdienstih  fi ,  n>t  m.ut  in  dU  \iii  Fr.t^'rn 
gewisse  Sortnen  vereinbarte     Doch  ist  nicht  z«  iii  i  i  «t/.<  »i .  ein  gutes  Stück  Jener  I  cnLiiieUeniiiitcn  nicht 

so  sehr  in  der  wechselnden  Entscheidung  der  Herausgeber,  als  vielmehr  in  Jan  Sttfe  selbst  begründet  ist.  da 
die  Anforderungen  sehr  verschieden  sind,  je  nachdem  es  sich  um  Urkunden  ans  rumänischen,  deutschen  oder 
slaviwclun  tSebieten  handelt,  und  da  innerhalb  der  deutseken  Sprachgrenzen  die  numdartHehen  Versehiedenkeittn 
und  dir  i!.u-A  /f//  und  Oi  f  ti  ic  h.'.' !nJ'-  Schrcibgcbrauch  sehr  trJiutend  ins  Cewicht  fallen.  I'ii.^.-n  V,  r.'ui'!tissen 
itt  daher  vna  vitrHe/ieiein  Hiihnuiif;  ;«  tragen,  sali  nicht  ein  Xwang  ausgeübt  werden,  der  «.■/<  den  geschichl- 
Heh  erwatksenen  ^achlidien  Elgenthümlichkeiten  in  schädlichen  Gegensatz  grriethe.  Dahn-  konnte  ich  auch 
Jen  von  den  genannten  Herren  Bearbeitern  vorgetchiagtnen  Ausweg  der  Anwtndung  des  ^eigentlichen 
Alphabets  fjn  is  Buchstaben»  nicht  betreten.  Denn  er  führt  bei  einer  grtitseren  Anzahl  von  Namen  nur  z« 
leicht  jur  Xcrstucl'  lyi:,-  rinzelnrr  .Utikel ,  -.n  '  inrf  '■In  ;i(''.i/i'.'),-' ,  jn  J.;\  I'r  Ut  l-i  n  di-<  einzelnen  Ur!.niidr'i- 
sciireibtrs  gebundenen  Einreihung  gleichartiger  A.imi  n  an  verschiedenen  Stellen  und  nöthigt  jedenfalls  zu  einer 
Miltfimg  vim  Verweisen,  welche  das  Register  belasten,  den  Benutzer  ji»  vielfachem  Nachschlagen  zwingen  und 
Ihm  10  Jtielkr  geringere  M&he  verursachen,  als  ihm  die  Durchsicht  dtr  einleitenden  Vorbemei  kung  bereitet 

Die  Aufffabe  des  Registers,  das  Zusammengehörige  möglichst  an  einer  Stelle  z"  vereinigen,  kann  «nr 

durch  i  ii/5;t(  l /i' iti/r  .(/t;M«<UMi,'  .1/1  die  mittelalterlich'-  .\-l!r'-!h\rri<r  rinrid-itf.  durch  dir-  .Ui'<,i  r.ic.'ni.ntun^-  rj.'Hg 
bedeutungsloser  .iuswiichse  derselben  anderseits  gelöst  werden.  Verlidltnismässig  geringe  Sorge  bereiten  die 
Voentn.  Es  genügt  z"  bemerken,  dass  i,  ie  und  j  nicht  geschieden,  die  Umtaute  von  «.  o  und  u  (0,  ue)  den 
Hauptvocakn  gitichgtachtet  worden  sind.   Bei  ie  musste  nur  Insoftme  eine  Atstuahme  gemacht  werden. 
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jit  es  in  einzelnen  FÜtkn  tinem  Doppelhul  entspricht,  ^.  O.  Hieronymus,  Lienz.  Hinsichtlich  der  Conaonmnten 
Ut  :^wischen  solchen  ;u  $ckeiiien,  weicht  im  /iM-  mä  iHkuU  gUieh  betuiuklt  werdtn  UminUn,  und  andere»,  bei 
denen  auf  ihre  Stellung  Rücksicht  »ehmeii  war.  G,  »elehe»  einem  eigenen  Laute  nicht  enttpricht,  ixt  im 
An-  und  Inlaut  entweder  dem  K  .;,  );;  7  f;leii.''ti^sltilt,  ein  i'organfr,  dem  sich  frei  i/i  nbir-.f^.^-rnden  Mehrzahl 
deutscher  Worte  die  wemgen  romanischen  fügen  snuttteH,  Ch  ist  im  Anlaute  gleich  K  gerechnet,  ebemo  im 
tmkmte,  wra»  ts  ttatt  k  sttkt  oder  Mm  fvr  VertUrlmng  dieses  Buchstabent  dient;  bexeichnet  e$  aber  dSe  Gah 
tnraltpiratttr  to  ist  et  m  der  ihm  ankommende»  Steäe  de*  genfSknUelwn  Atphabets  beiatten.  Im  Anlaute  ist 
ferner  der  Weeütel  pi^lteken  Media  und  Tettuft  nicht  beachtet,  et  dnd  alto  B  und  P,  D  und  T  vereinigt.  V, 
tfflches  als  Zeichen  für  V  überhaupt  .'f  H  fhaltcn  trurde,  ist  nach  dem  l^xute,  den  es  im  /-jm  ,-r  hi- 
f  «ic/rnef,  entweder  mit  F  oder  mit  W  :{usammengviegt.  Diese  Sormen  sind,  wie  bemerkt,  auch  auf  die  Zunamen 
autgedthnt  worden.  Im  /afauto  ebemo  wie  im  Autlaute  konnte  im  Altgemeinen  die  gewUinlicke  a^phabttitche 
Folge  eingehalten  werden,  da  hier,  wie  belannl.  die  Schreilnfeise  eine  fiel  gleichmJssigere  ist.  ImmeHtin  erfardem 
manche  FJt^'nthUmtichkeiten  besondere  lierucksichtigun^.  Das  als  Dehnungszeichen  reruu-ndete  h  wurde  nicht 
beachtet;  ph,  welches  für  p(  steht,  kimnte  an  seiner  ^  ii,',\  'rrH  Stelle  renrcndet  werden;  ^  ist  gleich  s  ein- 
gereiM;  Veruhärfung  und  Verdoppelung  der  Buchttaben  sind  für  die  Anordnung  nidU  beaektet  morden;  cch. 
^k,  keh,  ^  sind  gMch  k.  u,  cc  —  s  eingereiht  worden;  in  dieter  /iinncht  nkht  to  tehr  dem  einzelnen  Sekrift" 
Reichen,  als  dem  L^autklanipe  Rechnung  j"  l''-^gen,  scliien  mir  für  i'ermeidung  all^ugrosser  Zersplitterung  und 
all'jurieler  l'erweite  niit^Uch  f«  sein.  Hei  zusammengesetzten  Xamen  wurde  der  Anlaut  der  Crundu-örter.  soferne 
Gattungsnamen  als  solche  verwendet  sind,  einheitlich  ii.ii'A  der  modernen  Schreibung  des  betreffenden  Wurtes 
behandett,  et  tind  demnach  O-  -pach,  -pekch,  -pcrg,  •prunn,  -purg  =  •b«ch,  -bcck,  -bvrg,  -brunp,  •bwgr 
tarf  =  dorf,  vdd  =  feld  eingetfellt  worden. 

In  der  Verwendung  r  m  Abkürzungen  wurde  die  möglichste  Spar^-'"-' '  ü  /  ij'  ?.  .'i.'  i>it  ;<.',  fi  der  ge- 
hrauchten sind  wohl  an  und  für  sich  leicht  aufzulösen ;  um  Missverständnissen  v^rzusiiu^iii,  jtjcJi  m:  in  jifJtabetischer 
(•'"Ige  z"sammenf^-steltt :  f  ■  gcMorben;  Aii)l:n.  ^  Aniimann;  Ber.tfm.  UerginciAier;  Bstni.  =  Bürgcrmenttr; 
BB«p.  B  BOrger«pital;  Bgipm.  —  BOigerapitaiineUtcri  Br.  Bruder;  Eid.  v  EkUtm;  Gem.  =  0«nuhl(to):  gea. » 
genifmt;Gf. »  Graf;  Hafr.  s  Hatufimu;  Hubm.  ^  Hubmeicter;  KL  «  KkMier;  Mt.  ^  Mutier?  Mtia.  =  MOasncitlcr; 
NO.  —  Niciicr-,  ()(').  =  (MicriVstcrreich;  Oh.  =  Oheim;  l'r'.  —  l'farrcr;  Pr.  l'ri«»tcr;  S<h»a.  =  Schwager;  Schwe.  = 
Schwester;  Schwv.  rr  Sohwiegärvaier;  iSo.-wSohn;  To.  —  Tochlcr;  Va.  ^  Valcr;  Vc=  Vcllcrj  W'.B.»»  Wiener  Bürger; 
Wgi.-«  Weingarten;  W  we.  —  Wiltwe;  luik  ~  sufilelisL  Miigltodcr  des  alten  sswie  dea  ip&ieren  imarn  Rubea lAtsd 
«U  Rathskerreo  bezeichnet. 


Aachen  (Ach,  Auch)  414,  Achf.in 

—  Tbeodofkus  de  -',  1299(1393). 

—  Johanne«  de  — ,  PrageT  Geechwor- 
ner.  '>-8  {I3<.(.).  11. So  {lj8i>), 

Aargau  (Krgow)  609,  issj. 
Abban,  Conrad,  W^  B..  1793  (1410). 

—  Nlkalain,  a.  S.  Siephen,  Apoaid- 
attar. 

Ab  da  (l'ngarn).  4  a. 

Abel«  Margret,  Simuna  de*  —  W  we. 
voB  N«Men,  gen.  die  SiebenbOige» 
rin,  1335, 1393, 1472,  ISII,  IS«3, 

1660  f  1392—1406).  iSegler. 
Abraham,  RilTka,  Meister  Abrahame 

iisfr.,  l$99.  i*KMt  (1404), 
Achattnakapellet  a.  S.  Siepban, 

t'tnrihol. 

A  c :!  tt  t  i  u  s  AchazK  s.  l  icrn.i :  Vcllfii; 
Sirnhiif. 

Achau(M<').){Aic\ui,a,  Ai<:hawc,  Ai- 
ehowe,  Aichnowe)  337,  329,  401, 

,  14.  5,41.  <i-8,  I  }:((. 
rr.urcr:  I  Ireixli  125  (t.>4o),  95; 
(iV/si.  Siigler.  —  Jakob  977 
(.liSo).  .Megter. 

—  «.Eibl. 


Aehau  (yö.},  Frldrdch  der  Mulner 

V.,  —  .s  )><  {liy-). 
■  W  ic«i;ti;  hinter  «ictn  Auicin  05:, 
in  dea  NIdern  Lebarn  977.  in  den 
Lii^^cn  977,  §eo.  die  Richterinae 
4:-^,  gen.  die  SlDsierSnne  73o. 
Achicitcn  ieii. 

Adam,  «.  Leuiwein}  Moriorano, 
Biachor. 

—  Hanns  der  — ,  1417  (1399),  Gem. 
KualKunde. 

—  —  Hürj(cr  zu  Ipluu,  i-S4  (uo'i). 
Adelheid  (Aiiethait,  Alhatd,  Alhai- 

41s,  Alhair),  a.  Amilior;  PeltmlUI- 
ner;  llrunncr;  Vc.icrlcrinnc;  Vog- 
ler; lleriiiii;;  K.ik:r.vn;  Chvmo, 
incisor;  Chiiurat  licr  KiUrcr; 
Qiunrai  der  Katnmertchreiber; 
&  Laureiu,  Nonnen;  S.  Laurans, 
l'rioiii) ;  l,eihcicr;M''Jling;  Obcrn- 
bcrp;  Ortiill.  der  Schneider;  Olt, 
der  Bilder;  SeiiVied  dcrBrünner; 
äyrfeier;  Sparbuch;  Winden« 
Adetolt  (Adloh),  Andre  der  — , 
0cm.  KIspeti  1097  (i395),  1183 

Adelst.tiici,  *. Armdorfer. 
Adlar,  WaLkun  v.  — ,  I3jO,  1351 

(•39i). 


Aedleinstorf  (Aedlenorf),  s.  And- 

lersdorf. 
Adlot,  Rudi  —  JjO  (l342). 
Admo«i(StaermtBlt),  Abi,  Hdurl^ 

33  (1296). 

—  Ritnmerer,  Jan»  243  ( 1 3 » 1 ),  Sohn 
Jansen  von  Vbbs.  Sugler. 

Äff  er,  Micbel  der  — ,  W.  U.,  Gem. 

Chriaitin,  1491(1401),  1719(1409). 
Afra,  ».Segenberg. 
Agathe  (Elte).  s.Zunt. 
Agcn  Jorfer,  Merl  der  — v.  OcJcn- 

burg  1373  (ti93),  Gem.  K«ihrci, 

T«.  Pawels  des  Vienlung.  Siegier. 
Aggtbach  (Nö.)   fAxpadii,  KU 

dact  Unser  Fraun  poricn,  Prior 

Hanns  12:.:  (li<)l). 

—  Wgt.  gen.  der  Mcmberger  733. 
S.  Agnes,  a.  Himmdpforie. 
Agnes'.Angncsl,  Jungfrau, 5  359). 

—  s.  Als;  Amman;  l'crgau;  Peti- 
ziechen;  PiUiinger;  Pökcliel;  I'ot- 
tendort;  t^ichaerinnc;  Taller;  Ty- 
bemer ;  Trautmennadoff ;  TQriein ; 
1'!  cih -f.  der  Tucobercilcr;  Kber- 

kicr  Schuster;  Egel«ebcr; 
Kibaiiübrunner;  Vaiaen;  Velmund ; 
Veman;  Viacher;  Fraunmeieer: 
Freundorf;  GeUimr;  Golmain; 
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Gr«efiMiauerin;Grubcr;Ouiitnni> 
(ioriiBrlii$  HmNler;  Hnnrich,  dar 

Cisieltragerinne  FM.;  llcrt:  Hitn- 
lucl;  Himmclpforte,  Meisterin, 
Pritein;  Hippersdorf;  S.  Jakob, 
NbliRni;  CheMicrinne;  Cbetner; 
Chuimi,  Mdaier  Gerungs  EmI.; 
Chunrnt;  Laab;  I^mp«Uhatmer;  1 
l.icchten  Winkel;  Licpbart;  S.Maria 
Ma^akna«  Noon«;  Mojrker;  Ni- 
clm>  der  Scbtaied;  Radi ;  Raichan« 
«■ineriii;  RdBhtrt;  RetchjRoR- 
ncr;Rot;ROii;Schccchin;Scheczl;  | 
Schrüfl;  Seetcid ;  Sfrieier;  Svein- 
dorf;  S^eBl(r}Stnie1iar;  Striesil; 
Swaeml;  Swebl;  Sweraltn;  Ul- 
rdch,  Oswald*  So.;  Waller;  We- 
hinger; \\  cismiin  ;  W  cilru;  ^"!•nc- 

digcr;  Weoi^;  Wcrnhart,  dar 
Schloiaer;  Waiaidatainar;  WO»- 

wercfacr;  Zwaiphunt. 
Agricolu»  S.,  s.  Avignon. 
Aich  au,  s.  Achau.  1 
Aichperger,  Nikla»  der  — ■  s.  tian-  1 

Irmmadorf,  Pfurar.  | 

—  Wj;t.,  s.  CfnipnliUkirchen. 

Aichct,  Wgl.,  ü.  Nus.<>berg. 

Aiv'hnowc,  ü.  Achnu. 

Aichorn,  Lianlwrtder  — ,  s.S, Ste- 
phan, Kapfakfiei  Joi^  dea  Nua- 
lortcr. 

Aymo  .Mfit'cus,  provi»or  cuium.  Ve- 
IlCt.,  I49J  (M"!)- 

Aindleftauaend  Maid,  s.  £Uf- 
uiiaend  Jungfrauen. 

Aingarcn  (Aingcm)  410,  789. 
Ainwctg,  Jftns  des  —  Sohn  von 

dem  Hof,  Br.  Eberhart,  Niklas; 

Schn:i.  i'cicr,  der  schuuennMiftar, 

346  (i349)- 
Aircr,  Ntklus  der —  von  Haunleiten 

auf  dem  Wogrein  lo.jo  (l38l). 
Akcher,  der  laio  (i39i)- 
Ackcherl,  WgU  1404,  s.  Nussbcrg. 
(Ala)  —  Mdater  Anthony  (v.  — ), 

Wundarzt  Herzog  Wilhelms,  W.  B. 

121%  1479,  1651  (1393-1406). 

Alba  regalls  (Albanats  acckala),  s. 

Stuhlweisaenburg. 

Alber  (Albero)  2. 

—  der  cboJer,  109  (liiü). 

—  a.Albrcch[;PaReiidorf;PiidilMim} 

Elln;  Hadmanstorfer;  KOhnring; 
Lang;  Lauierberg;  Lei»«:  Len- 
perger;  Lilicnfeld,  .\bt;  M.ilcr;  Ot- 
tenstein; Scheak;S(uchs;  ZeUtlo^ 
Albarndarfer,  Chunrat  dar  — 
itiAfi  (M07)u  5lrf/«r. 


Alberagerlut (Albrechtigeräut),  i 
Wgt.  i3i,  91«),  997 j  a.  Otukring.  I 

—  Wgt.  in  licm  — ,  gen.  der  Pogner,  ; 
84 1 ;   gen.  der   Gkickengicaacr,  I 

624. 

Albl,  a.  PrauDttorflcr. 
Aelbleln,   Wagenknecht ,  3i3 

'15171. 

Albrecbt  (Alben)  L,  Gf.  v.  U«b«- 
burg,  15,  16c;  Hanof  19,  n 
(IS81  — 1296)}  t  ^'1  >3»i> 

Stegfer, 

—  IL,  Herzog,  90,  11 3,  i33,  134, 
140,  143,  177,  198,  2o3,  210, 
21 1,  aai,  a3o^  965,  272,  279, 

282,  288,  394a,  3o2,  3i4,  3i8, 
322,  353— 3;7,  373,  375.  377—  ' 
379,  382,   iw.i,    Ml),  398,  404, 
4l3,  4141  425.  42i^  434.  43s.  I 
4J7.  44«.  449.  4S0k  4«l.  4*5.  [ 
465,  466,  471,  476,  477,  4M0,  ' 
497».  508  (1324-1358);  t  596,  ' 
837,  853,  921.  Siegler.  —  Gem. 
Jobanna;  To.  Maiigrei,a.S. Jakob,  j 
Malawrin.  I 

—  III.,  Herzog,  623,   657  —  f>in. 
6<ji,  673a,  f>75,  f>76a,  '177,  677a. 
689»,  695,  699,  709,  711,  712,  1 
717,  7*2,  727,  733a,  733b,  734, 
73«,  739a,  739b,  749,  7«i,  7*3, 

779  —  781,    -83,    79-,     K08,    810,  : 

812,  8l3,  819,  824,  834,  837,  ' 
«49»  »S«»  «S*.  Sj'J.  «'■'7— f*"9.  j 
905,  908.  9m,  94Sr  973.  ')7<''.  , 
978,  986.  loao,  to2S,  loii,  io34, 
1035,   io3K,  io39,   1041),  1054, 
1067,  io68,  1076,  loSi,  1100,  . 
iitS,  ii$4,  iiss>  iifio.  1165,  { 
1172a,  1176a,  1 183,  1 184,  1 199 ;i, 
1223,    I3J4.    1226,    123l,  1244, 
I2')4u,  1275,  1290,  1294,  •297. 
l3oi,  i3g2,  i3o3  (1364  —  1395); 
t  I3i4,  1327,  i333,  i334,  i336, 
i3s5.  5i(iiier.  —  Gem.  EUaa- 
bcth,  Beatrix. 

IV.  ,  Herzog,  i3i9,  i32i,  i324~ 
1327,  i329,  1332,  l333,  1341—  ^ 
i344i  tSSS.  1360,  l3«7. 
13^9,  1378,  i38o,  i382,  i383, 
i3«S,  1391  -  I J94.  1425.  143s. 
1443,   1469,  1487.  14S9.  1504, 
1518,  1525,  1543,  1566,  1579,  1 
1390  (1396- 1404);  tl6l4i  1633.  1 
1680, 1722. 173<.5irfler.— Oen.  | 

Johanna. 

V.  ,   Herzog,   1730,    1731,  1737, 
1766,   1767,  1814,   184$,  1860,  1 
1882,  1902  (1401—1421). 
der  Pfialer  526  (!359)b  J 


ibrechl,   der  Binder;  GeakGa- 
drant,  847.  855  (1375). 

—  der  Eisner;  Gem.  Ann;  To.  Joif 
des  Hendel,  617  (i363). 

—  der  Flelacbhacker;  Gem.  Anna  f , 
To.  da»  «Im  Gollan  wid  Wwai, 
Merl  de«  Colin;  So.  Ulreieli;  1x33 

(12'-! 

—  der  Kaplan,  1174  (l389). 

—  daa  Dndaa&  Kaplan,  a.  S.  Maria 

m  Qcaiade. 

—  derMflnzer,  2i7(i34o),229(i34i). 

—  der  Riemer.  W.B;  Gem.  Mar- 
gret^ To.  Chunrats,  de*  Riemer», 

1579,  igto.  »«9«  (i4«4-»4il). 

—  der  Schmied;  Wwe.  Kunigund; 
So.  Peter;  f  1497  (1401 1. 

—  8.  Paasaii,  Bischöfe;  S.  Pölten; 
Pranker;  Oewttcbe  Herren,  Schaf- 
far;  Tura;  Flactiamcad;  Fraiaing, 
Bischöfe;  Hngcn;  Ilaidolfinger; 
Haug;  Heiligeiikrcu.;,  Abi;  Hon- 
burg; Jurentcm;  Kagran;  Chicm- 
aee,  Biacböfe;  Chirichhainier; 
Chlebaer;  &anioBa;  Laab,  Pfiv» 
icr:  r.ainholz;  S.  M.irii  iim  Gc- 
staüe,  KiUtauscnd  MaiJ- Altar; 
Mauerbach,  Prior;  Mofker;  Mün- 
siari  MOazcrshraaae;  &  NicUa» 
Altar,  Kaplan;  Nfirdiinger;  Otten- 
stein; K«mper»tnrfer ;  Roitcnmann; 
Schenk;  Schnaittacb;  Stdi<:b;  S. 
Stephan,  Pfarrer;  Uatmatllt, Rae- 
tor;  Zabel;  Zelter. 

Albrechtaberg  .393. 
Albrcchlsberg  (.VÖ,  CB  Ollen- 

$chUg),  Hermann,  Kaplan  zu  — , 

7S3  (1369).  Skgjlir. 

—  Pfarrer  Andreas  1471  (1400). 

A  Iburger,  Kar]  der  — ,  1284 
(l-<94). 

Albus,  l'csco  — ,  Prager  Gcschwor- 

ner,  678  (i366). 
Alderman,  Pctcr  der  — ,W.a,  1666 

(1406),  1-2S  (1408).  Siedler. 
Alexander,  s.  Päpste. 
Aiexiindria,  Patriarcb  Johanne* 

816  (1372).  Sfcyirr. 
Alhait,  a.  AdaiHiald. 
Alhart,  a.  Kahlenberg. 
Alharlinger,    Wernh.ird     Ici  - 

voo  Pasai^,  Gem.  Dorothc,  1120 

(i387)t  1169  (1388).  5ie0fer. 
AHerheiligenkapelle,  a.  Bur^ 
Atlerheiligenihal,  *.  Mauefbaek 
Allerlaicr,  Kricdrich  der  — ,  Gmu 

Prcide,  494  (1356). 
Alram,  der  gohaarid,  f  93o  {iijh), 

—  s.  Vldiaat. 
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NanNnrmiMcr:  Ale  —  Aagtt. 


A  Is  <  \  .  /.V.  u  A  I  II.  Bezirk)  (Alse, 
Al&se,  A1^5),  vor  Schotteothor,  *>6, 
247, 627,  1522;  1.  Heraali,  QmI, 

Slaal?. 

Erocstuc  lic  — ,  Su.  ijuiiuidi, 

5  ('»«7). 

—  Rut^eru«  <U      i  (1239). 

—  WOMdB  V.  — ,  To.  Agnes;  Etd. 

N'iihlo.s,  Tu.  Allna,   lo^  'liJHj. 

Alue  in  den  Idingen  Jcuchen  6o3; 
in  den  Langtn  halben  (eucbea 
to6i;  gen.  in  dem  Stadel  73o; 

bei  (in)  — ,  in  5cm  Mitternperg 
474,  1210,  1233.  1490;  zc  — , 
zun.  dem  ROtelin  256;  zwiicben 
den  Wegen,  gen.  der  Schilter,  459. 
AheckfXVn.  /}<'{irAv(Al??egk.  Aiss- 
eck. ANckk,  Alsckke.  A:.;.;ckkt:'. 
Wejn^ärien:  An  dem  —  i^o,  273, 
J49,  4sa.  »054.  »»54.  »"7».  '^s«-. 
140),  tstek  1774;  in  den  siebeD 
}Mlbcfi1eu<1)en667;  gen.  der  Wach* 
!i;;>iei<  i;;7,  in  ilcr:i  (der)  Walgrij 
(Waligrij,  Waüehgriejä)  iöi,  481, 

4S2,  S«C.  70ti<  l»44i  >34i* 

—  Hintcres,Wgt.andem  — 744, 1684. 

—  Niederes  981,  1890;  Wist.;  An 
dem  — ,  gen.  der  Chrump,  976. 

—  Oberea;  Wgi.:  An  dem  —  6si, 
»15. 

AUerttraitt  (VW  u  IX.  Bt^ii  kj, 
»or  Schoticntor,  433,  »<»3,  i3-6, 
1584,  \-(>'). 

AU,  Um.  —  1604  (1404). 

Atta  sirata,  t.  HochsiraMe. 

.t  !t  ty  I  nau  (III.  Bezirk)  (Aluoenau. 
AUuji.iu,  Althun.iu,  AUuoavvc),  vor 
Stübcnthor,  3li,  $94,  7B9,  1112. 
1187,  1562. 

—  BaurngMlcR  30J. 

—  auf  der  Kammej  wicsc  <)4i.». 
Alienpcrg  (-pcrig),  s.  Breitensee, 

Enzersfeld,  Ldticndorfi  Wgt. «o 

dem  —  itj» 
Alienperger,  Pertehtold  der  — , 

\V.  H.,  K<>3  (ii-i'<:  +  1:'  -.  NVwc. 

Chi'isteiu,  Gem.  i*.i«i  Jer  HoU- 

chtufel.  Äiy/fr. 
Alttubarg  (BentäictinerkkMttr, 

Nöy  Aelita:  Maibes  3oo(i346), 

SciW't  '(21  ('377).  Su'(:lrr. 

—  .MiiiKh:  Jakob  Idcr  N^rdlinger) 
3oo  ( I  i4l)  j. 

Altenhofen,  Men  v.  — ,  Burggraf 
auf  Ooldeneuitt,  9  4  >  ( 1 3  7  » ).  1 006 

(1  ■I'-  I  "1.  sie  gier. 


'  A  Itcui^hcijiiiag,  In  dem  — ,  Wgi.,  , 
s.  Grinzing.  j 
Alimansi  a.  Plöntiager,  Sttin. 
AnmaHnidorffXtl,  Bt^y,  1416 

'1  ^ ':»'>)• 

,  AUmacki,  l'rjg. 
'  AltüChergc,  t.  Ragehdorf. 
I  Aiinnau,  Alt^Domu. 
AUwit  (Sekmeif),  Heinricti  t.— , 
s.  Ilojhdorf^  K. 

—  Rudolf  V.  --,  Pr.,  1839  (I4i0- 
Am,  Friedrich  im  — ,  400  (l3l3). 

—  Qu  in  dem  — ,  527  (i359);  Wwe. 
McrgKt,  Sdiwe.  laneen  daa  Llat, 

1109  (l3Hb). 
Amaispach,*.  Bi  eiiei)»ec,  Oaakring ; 

Wgt.:  In  dem  -.  455.  977.  1527. 
Amkerg  (B^rern),  e.  Lanisidler.  1 
Ambroa,   a.  Sedlec,   Unt«tkeller>  | 

i:k!>Ut. 

Aml>ungspcunt,   Wgt.,  a.  Guo-  \ 

tramsdot& 
Amciaser,  Hanns,  der  all«,  der 

junge,  8:8  (i373). 
Arne  Ii  j  ( Italien ).  iiischof  Jobaonca 

101  (ii27;.  aiegUr. 
Amman,  Chun^und,  Ganinga  Wwe. 

des  — .  1166  (l388). 

—  Seifrid  der  — .  der  Fleitdillakclier 
«n  dem  Alten  Fleischmarkt,  Gem. 
Angnea,  691  (ii67),  751  (ii(M»>. 

—  Wisent  der  — .  494  («387). 
Ammaeoninne,  s.  \'rocleich. 

A  m  pthof  (zu  .S  cvli  uil:  I.  Rudger  in 
dem       Ccm.Alhait,  134  (iijo>.  | 

—  s.  Sieveriitg.  | 
An>^<  -nb  (i3(.i-). 
AniiUiten    (\ÖJ    (Ampsteiten),  ' 

Dwerigl  V.  — .  s.  Knzerrkiorf- Maria. 

—  Wolf  hon  *.  — ,  UrtlieiUchretber, 
Gem.  Cedraud.  73z  (i36i},  925 
()  j7Sj. 

Anastasia,  ».  Kcger. 
AndtersJorf    (SÖ.)  (Acdleadorf, 

AedleiosiorO   I23,  147,  826. 
Andrä,S.,a.d.  Traimi  (Chorherrtn- 
sliß.  .\ö.),  Propst  Ott.  Dech,atit 
I       Hainrcich,  081  (i366).  Siegier. 
I  S.  Andreas,  Altar,  ».  S,  Meria  am 
I      Ceatade;  S.  Michael. 
I  —  Kapelle,  Im  Gereut,  43, 48  a,  1010. 

j  ~       Ki  L-n:^. 

I  Andrea»  (Andre),  ».Uo^m,  Künige. 

—  «44»  (>399). 

—  der  Arat,  1446. 

I  —  der  Blcker,  478  (13511). 

j  — ■  herz.  ThQrkämmerer,  459  (1354). 

'  —  El»crgera  Sc,  457  (i354}.  ] 


uureas,  der  Kauzieher, Gem. Anna, 
i3o7  (1395). 

—  Hcrxog  Albrechts  Ii.  chamrer, 
54J  (i36o>. 

—  Herzog  AU  i  l  Jun  IIL  Koch,  G«m. 
Chunigund,  boh  ^13-2). 

—  herz.  Koch,  1:75  (1393). 

—  HerMg  Albrecbta  IV.  Koch,  Gem. 
OtiOia,  1499  (1401). 

—  derKoch,(icin  K.ithrci,  1453(1409). 

—  der  Kräm<;r,  149«  U4<")' 

—  Jansen  (t)  So.,  des  leinbatera, 
573,  648.  649  (i36o-i365)w 

—  der  meecrer.  Gem.  Dorolhe,  1209 
(1391). 

—  der  HciligeogeiMcr  MttUcr,  (rem. 
Margret,  bot  (l362). 

—  maiater,  mulner  vor  Kemenor» 
|3«6  (i397% 

—  SchatVcr  v.  S.  Clar.i,  1050  (ii83)b 

—  der  wUtprctcr,  170  (|335). 

—  a.  Albrechtilierg,  Pfarrer;  Adelolt; 
ffrt  Peheim;  S.  Petera  Fried* 
hof;  PJerbamner;  PogschOt»;  Pol- 

lVh:  S.  l'  iltcn;  l'rjn.;cr;  l'runn- 
hauser;  Puxgermüiiter;  Püroiczer; 
T«nb«isl$  Dafcdringari  Tstadtan; 
D&bling;  Viidil;  Freund;  Galle; 
Gaming,  Prior;  Grillenberg ;  Graea- 
mugen;  Hager;  Hackiti^  .  Il  intlos; 
Hauaer;  Heraala,  PiArrer;  Hirat; 
HBehsidi  Hueber;  Huiaiodt ;  Ij^u ; 
Chcrner;  Chctzer ;  Kienmarki; 
Chol;  Chrannest;  Chrephel;  Lau- 
tcri'.uh ;  I,ci-'*cr;Liichfier;.Mann-t- 
Wörth;  S.  .MArtioakapclle,  Kaplan; 
Mauerbach,  Prior;  Mciduaer;  Me- 
ran;  Rammler;  RavcUbach:  Kie 
ner;  Rys;  Runscn;  Schuulner; 
Scböndl ;  Schtitzenmcister ;  Smicz» 
pcrger;  Sparbash;  &  Stephan, 
ScbaSer  dea  Pfarrers;  8. Stephan, 

Stro'^i.i  ::Kt.M;  K.iplan;  Swaeml; 

Swaij.;  l  t<4ii,  Wallsee,  Schaffer; 

W  atman;  Veoafro,  Bi»chuf;  WS-t- 

ler;  Wildenbergcr;  Wubeodorfcr ; 

ZaenU;  Zuenlgrahca;  ZwtnL 
A 11  d  r  c  i  n ,  Margret  die  — ,  a.  Htminel- 

ptortc,  Priorin. 
Anfetäen  ('ß.n-frni,  Gilig  v.  An- 

vcld,  1074  (i384}i  1407  (1398). 

Siegler. 

Aniielpekc h.l.lrcich  — ,  1 088 ((38$}» 
Anger  i^\f',  s.  Ziecher. 

—  Auf  dem  — ,  925,  1408. 

—  Auf  dem  — »  bei  der  Schuker- 
atrasae  1196;  hinter  (bei)  .s.  Ni- 
klus  1495,  1539,  1591. 

—  Friedri<:h  «.  — ,  673,  O76  (ii<i6). 
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Angerfelder  (Angenretder),  Peter 
<ier  — ,  W.  &,  dM  luMeni  Rtthci, 

SudiHchter,  1373,  1409,  1533, 
1526,  is36,  1543.  «591.  «59«. 
•599i  i'joo,  Kjoi.  11  or,  i'i18, 
1648  (1397— 140O).  Siegler. 

—  Rudolf  d«r  W.  &,  RaAdMrr, 
Gntndbuchsherr,  BOritermcistcr, 
433  (1418),  1335,  1546,  135,0, 
1404,  1413,  1553,  i;<)5, 
1596,  i6i5,  1647.  '«51.  «656, 
1663,  1666,  1701,  1736,  1749» 
1768, 1901  (1396— 1411).  Sbvier. 

Angnet,  s.  Agnes. 
•  S.  Anne,  Abar,  1.5.  Mwit  ank  Ge- 
atade. 

Anna  (Anne.  Ann)  «83  (iSto). 

—  die  Icczelterin,  (1411). 

—  s.  Als;  Albrecht,  der  bUner;  An- 
dre, der  Fas&zieher;  Pii}t;  PauAU ; 
Paugkr;  Pebcini  Poll;  S.  PMten; 
Ptauoiiorfer;  Prenner;  Prake; 
Brunn;  Brunnen; Tachaf. ;  Desen- 
del;  Teufel;  Tiema;  Trautmaan, 
der  I^derer;  Trukchcnspro« ;  TuUn, 
Nonnen,Aebiiaahi;Tuinbkr;Dürr; 
Ebner;  EgelaAcr;  Enm;  Eitam; 
Vetzenhofer;  Vierdung;  VorUuf; 
\'ft»endorfcr;  Fridmnn;  Kricdrich, 
der  raiüsmid;  Friedrich,  der  Tisch* 
1er;  Frucatukcbel;  FOafkircheo; 
Gnidendorf;  GM;  GoetcUrch; 
ür»f;  Greif;  Oi  eu»nikcherin;Gro»- 
se;  G&nscr;  Gu^^hek;  Haiden; 
Han;  Haalau;  Haut;,  Kämmerer; 
Heil%eiMtadt;  Hainncbi  dar  Apo- 
theker; Heinrieh,  der  neaarer; 
llcunigcrin;  Hermann,  der  Stadt- 
»cbreibcr;  Hirjje;  Hundsheunj 
HvmiMcb;  Huliiokeh;  8.  Jakob, 
Noonen ;  Jakob,  der  Binder ;  Jakob, 
der  Wach.sgieucr;  Jan;  Jitn«, 
der  SohlschneidcT ;  \  l  bs;  Lhast- 
ner;  Cbekchinne;  Cheriier;  Che- 
ler«  Chetner;  Kienmarkt;  Chitxel; 
Chlain;  Klotterneubuff ;  Kohl- 
mark«; Chottrer;  Chrittan,  der 
plattner;  Chunrat,  der  Paier- 
noMerer;  Kahnring;  Ladeodorf; 
r-eitner;  (jcucmI;  LH»;  Magieii; 
Ntakkauer;  Maler;  MannsuV'trth: 
Marchart,  der  Mjiiirer;  Menschein; 
Mcrkcnslein:  Merl,  der  Ohler; 
Mcs^enbedi;  Michel,  ürtolls  So.; 
MidaijtBag;  Miaiingdorf;  Moyker: 
MOlndorf;  Mciiiich;  Münster;  N  0- 
zeugcr;  Ncissc;  Ncnhaus;  Neu 
sedll(7. ; S. Nikliis,  Acbiiwin ;  Niklas, 
der  FletMbbacker:  Nuudorfcr; 


Ott,  der  Binder;  Ott,  der  Firber;  1 
Rafaeiiaiaiocr;IUidigar;lteiob«n; 
Reisenperger;  Rot;  Sad»;  Schar^ 

rer;    Schemnitz;    Schankchtn;  I 
Schernham ;  Schiltem ;  Schönpri>! ; 
Scbwc«bat;  Seefdd;  Seid;  Sindra-  1 
mlB;  Smerbcrione;  Snaad;  Soll; 
Stainpekch;  Stainer;  Starichant; 
Stichel;  Stoll ;  Sirohof:  Stuchler; 

Stucllachcr;  Siil/pcchcl;  l/r.gcrn- 
dorf;  Wageadrüsacl;  Walchaim;  : 
Waldner;Welynwger;Wefcc1ile- 
rin;  Wenig:  NVcmhart;  Wiltwer-  , 
eher;  Wicuiitr;  Wisgrill;  Wolf-  j 
hart,  der  Malier;  Würtel;  Czelter; 
Zerdaiguiel;  Zionapan;  Ziemaat;  j 
Znaim;  Zwivalor.  1 
I  Ansmalz  (Ansmalcz'i.  M.trcliarl  der  j 
— ,  106  (i328),  t  i^''^. 

—  Mertlein  i36  (i33i).  ' 
Antiocki«,  Patriarch  Weniealaua  j 

— ,  a.  Pra^t,  WissegnuL  | 

I  S.  A n ton- K .1 11  cl Ic ,  .m;  der  NN'l.lcm  ] 

I  vor  Chacrncrlur,  Thoreiasaltar,  ' 
I      Kaplan  Hainreich,  497  (1337). 

Anton  (Antoot,  Anthoni),  a,  Ala;  • 

S.  OorMbca,  Kafdan;  Marta  am  : 

I       Gestade,  Kath.inncnait.ir  KapLi;;;  1 
Montecatino;  Reihvmno;  Soimo-  1 
na;  S.  äiaphan,  Pnpat;  Stephan; 
Wietlen. 

Apamaea  (S\-rienl  ( A  ppoimen),  Erz  -  | 
biscbof  Ortolf  v.  — ,  Pfarrer  v.  ' 
I.assee,  470  (1355),  7l3  (iJö;). 
Siegltr. 

Apostelaltar,  s.S.  Stephan. 
Apntitn  (Pülln),  a.  Jobanna,  Her- 

.'.:ii;iri. 
i  Aquilfjj  1433. 

j  —  Patriarchen;  Beitratidua  370,  371 

(1343):  Nikolaus  3;;  («351);  Lu- 
dnvicus  5')2  (lifii),  505  (l36;); 
Antonius   1345   (i3ii«')-  Sifffter. 

i—  Kaplan  de«  Patriarchen  v.  — : 
Johannea,  qoondatn  Odorict  de 
l'iino,  not.  piibl.,  1345  (l39'>'). 

—  Capitel:  271  (i34<).  Sifulrr. 

—  Dccati:  Guillelmus  271  1343). 
I  —  Podest«:  Johanne» de  Vitrono  371 
I      (1343).  Skgkr. 

Aquino  Italien},  Hischof  Latttber- 
tiis  24  (i:<)Si,  Sirtiler.  \ 

Aerb,  Jorig  der  —  v.  .M,innleburn. 
W.  &,  Gem.  Barbara,  iji,  44», 
470,  489,  490  (lS$I  — 1356). 

Ai  tt  i  fi    XÖ  t  1J4.  I 
Artesthjl  (yO),  Ubeicb  t.  Vi- 
1      kchaiDund,  Pfarrer  ra  — ,  Ka<  1 


plan  tu  Hainburg,  1072  (i384). 
Segter. 

Ar  hing  (OO),  Wetad  n  — ,  393 

(i3si).  Siegler. 
\ r c h  inen* i»,  eps.,  s.  Arkj.ii. 
Ardakcber,  Wgt.,  ».Hohe  Warte. 
AreifX»  (naKm),  Bbchof  lldefania- 

dinu«  24  (1298).  Siegler. 
Argelmaister,  Margret,  Petrems 

^ies  —  \\'v.i.c..  U'i'j  (1390). 
Arkadi  (Kreta),  Arcbanensii  ept- 

KoptM  Daatd  101  (i337).  SegUr, 
Armanagrub,  WgL  l367. 
Armeni  24. 

Armvetaer,  Midiel  der  — ,  1764. 
Siegler. 

Arnoldua,  neiariiM,  11  (1376). 

—  s,  T.ciiriilT;  Scch;»usen;  StadeL 
ArnoUsau,  NiVgt.,  s.  ürinzing. 

—  Wgt.:  In  der  , 
Arnatorfar  (Arenttorfer,  Adelstar- 

ftr),  Hanna  der  — ,  Kammar- 
acbreibcr  Hcrz.Albrechi  IV.,  Gem. 
Margret,  To.  MicbeU  des  Prenner 
V.  Wiener -Neustadt,  IS49.  1-73, 
l3^6,  l3<)3,  1504t  1614,  1633 
(1393-  1405).  t  1687— l«94i 
1618  —  1701,  1702  — 1706,  1707, 
1709,  1716— 1719,  1720,  1747, 
»750*  »754.  «762,  i7.K>,  179». 
1803,  1833.  1S35,  1881,  18S8— 
1890,  1893—1896. 
Ar';<.lri„  r.V<).),  BenedicM  d;.-  Arn- 
stain,  16  (12S4).  Ihr  Gemahl  als 

Aron,  a,  EtteL 

Arrer,  Chunratdar— ,  1593(1404), 
Schwe.  Ehpat,  Gem.  Niktas  dea 
Fraimpreia. 

Art,  a.  Orth. 

Ariolf,  a,  Ortoir. 

Aschach  (O6.)  853. 

Aschbacl:,  s.  Prunn,  auf  .i:m  — . 

—  Friedrich  v.  — ,  UrtheiUchreiber 
(n*  1705  —  1870),  Landaebraiber, 
Rathaherr,  1705.  i72'>,  1784, 178,, 

i8JS,  1828.  1840,  1870.  ISqS, 
1 899  ( 1 407  —  1 4 1 1 1,  Siegler. 

—  Oebfaart  — ,  W.  B.,  Verw'caer 
der  Schreiberaedie,  664  (i36«), 
744  <i36.>).  .Siegler 

—  .Michael,  Johannis  de  Aspuch,  der. 
Patav.,  not.  publ.  1471  (1400). 

—  Siephaa  V. —,*.  &$i«pban,  Chor- 
herren. 

Aesc  hl,  Chunrat  i!lt  — .  141  (  l33i'i. 
As  CO  Ii  (Italien).  )u\\A\w<i%  Je  Esculo 

1801  (14101. 
A*parn  (Nö,),  Dechaat  und  Pfarrer 
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Hmamn^tutt  Aaptn,  Leupoh  v.  —  Ptijt,  Hdmtdi  der. 


Stephan  — ,  KapclUo  de»  Katba- 
rinenklurt  M  S.  PMcr,  i3x8 

A  tparn  (KÖ.),  Leupob  v.  — ,  Schar- 
fer de»  Kl.  S.  ViktoK  Kmhrei, 
73;  (iJ6S). 

—  Kudgcrusae  —  ,s.S,NilllMll«p«ll« 
bei  den  RfihFcn. 

—  UIrdeh  t.  — ,  Gem.  Mtf^rct,  40 
(liSi  ■ 

—  -  ,  ».  Hiroinelpinne,  Kathftnnen- 
kapelk. 

Atakchrinn,  ».  Otiakring. 
Atsch pekch  (Aczpckcb),  Hamu  der 

-  ,  Hr.  Krhari,  izJS  (l3^),  tMt 

(j394).  Sief(lcr. 
Au.  i.  Dornbach. 

—  Niedere,  148,  149,  16J. 
 BauniBaneii  in  der  — ,  iqÄ. 

—  buumgartcn  in  der  —  ,  jjcn.  der 
Junkherrc,  92;  ü.  Junkherre. 

Auch,  s.  Anclien. 

Alte«  Gral  Jorig  von  der  — ,  Schwa. 
Jens    V.   F'ergau,    ll3ü  (l3K7). 

Auer,  llainrcich  der  MitbCirger, 
Gem.  Elapct,  17>4  (1409). 

—  Stephan  der  —,  (■4>i)- 
Auerin,  Mtctielhi  dte  —  imVifcbof 

i^SS  (141  I  I. 

Aurrtthal  (SÖ.)  (AursMel)  i3:7. 
Auf«n»tcin,  Cbunrat  von  — ,  Mar- 

tchall  in  K.iroteB,  Ve.  Friedrich, 

63i  fii64). 
AuliruKcrio,  Msi^grei  dte  — ,  1469 

(1400). 

Augsburg,  Vogt!  Henne  der  Te- 

»chiDucr  ii)04  (1404). 

—  FiCirgcr :  Julunn  und  tlainrcich  die 
Tiiciisnicr  i»i  ii3l7t;  Pcler  Vo- 
gelcin  196  (liie);  Chunrat  der 
OflenUn  i<k>4  (1404);  Herwort  der 

\'icdelcr  r'i04  11)04). 
'—  Ii.  (lodiiiiic :  t  lalbhct  r. 
A<i  ^iia  ti  n  (11 M,  npothcciitlua^  Pta^Cr 

Hathaberr,  liS;  (liq»). 

—  dcrchflnner;  Kinder:  Hanna;  K»- 
thrci,  Cicrn.  rireich.  der  citner; 
Kutiimind,  licm.  Jiirg  der  ilei»cb- 
li.ickci  V.  <'iuii)|'<iiakirciien,  1016 
(lilSi);  t  I5,S>- 

—  «.  Payr. 

Aug  i'N  Ii  II  er  iKI.,  I.  JU-jirk  4»).  ii'i, 
3f.J.  43  ».  ;t.),  juo,  738,  fc»9,  v»3, 
H"\  1441.  I4*4f  iStit  1}I>0|> 
l6ii,  1727. 

—  Provinelelt  Ulreicli  der  Gnaem* 
hucrtl  44<>  .Si/>-/fr 

—  l'riorcn:l.fiUtH»li  lH<y^lJ3»);Leu- 


told  2|;o  (134:):   Dietmar  3}8 
(1349);  Chunradus  432  (i3;3); 
Uireicb  der  Wiuauer  446  (ii54);  j 
pniderWaitlKr  i94t,  iMS  (141 1).  I 

Sir/ilcr. 

Augustiner,  Subprior:  Hainreich 
446  (1354). 

—  Mdachc:  R&ger  250  (li42);  Wei- 
ther iTOt  (I407>>  ' 

—  ».  ßäckcrknechtzeche. 

—  S.  Sigmundükapclle  im  Kreuzgang 
1868. 

—  vnltbof  561. 
Auleio,  e.  Achau. 

All^il^;3l,  s.  Aucr&thal. 
Autpil  i  (Mähren) { Au*peu),  Ulrcich 
s.  Marienkapclle  im  JUtllaw*«. 
Attipurcb,  B.  Augabun^ 
Averta  fttaßeu),  Biicbof  Leonardua 

24  (I  Sici^ler. 
Ayi/fnon  i  Frankreich)  101,  158, 'i|$6 

fS.  Agricoli). 
Axpach,  s.Aggabacfa. 
Aczpekch,  s.  Atachpeitcli, 
Aeczein«(orf  auf  dem  Ybbalield, 

a.  Euerttcttcn  (?). 
At^enbrugg(Sö.^  Friitaeieh  v.  — , 

470  (i3sj)-  -^'V<-'- 
At^KfrtdorffSö )  (Aeczkdnslorf, 
Kikc-i.!ori,  l-:jzkcin-.;urf,  Eczgcint- 
dorf,  Eizi^csiorf/  t3l. 

—  PfanUrcbe  &  Xaibnin  $97. 

—  Pfarrer:  Scifrid  144  (l332),  —Ste- 
phan 1553  (1403). 

—  chuor.ii  der  Aetckcuarter  165 
(iJJS). 

—  Wgtt  897;  gen.  der  Cbamer- 

schrciber  It09;  gen.  der  Rümpel 
<><><«:  un  dem  Herzendorfer  perg 
122-;;  an  dem  Hetzendorfer  (Her- 
xcntorler)  pcrg,  gen.  der  Zungloa, 
s3o,  1238;  an  den  Hercogen- 
pcrgc  10^;  in  der  Itolzgassen  17s; 
in  dem  Milternpcig  7i2. 

—  a.  Grub;  Geroliaieiiier;  Chiener; 
■  Mucha;  Sanier. 

Acxinger,  Hanna  der  — ,  1744 

Actzicinspach,  Wgu,  im  — ,  343. 
Aeczleinaperg,  Wgc.;  in  (tu)  dem 

— .  37»»  447- 
Aizmannspaeh,  Mtchaet  de — ,  li- 

cciii'  .11  n  Dccrclij^,  lonimU.-sarius 
otlici»1.iius  curic  Piiiavieimii,  1471 
(1400). 

B,  P. 

/».j.Hi/or/ r.Vtt  >  i  PctIorf),  Stephan 
V.  — ,  1686  (1407).  Siegler. 


Babiti  (Böhmen),  Sulko  de  — , 
Prager  Rath»berr.  l387  ij^S), 

Pabo.  8.  KkMienicuburg,  Pröpate. 

Paclie,  Pwicbl,  Haiuciclit  Hair.  auf 
dem  —  w  WOmaandoif-  Afi; 

Pachhaug  (I.  Bezirk)  I5I0. 
Paaclil,  lanna  der  — ,  Gem.  iijigd, 
416  (i3s2>. 

P;ichliikc*ien,  s.  Brnni;. 
l'at U * ciiigar !,  ».  h-nzefsdorf. 
Baden  (im  Ajrgju)  1887. 
BadtH  (.\0,),  Pfarrer  w.  — ,  636 
(»3«4>. 

—  Alter,  hcrn  ilaiarich»  »un  um 
i'ade«,  Gem.  .Margret,  (*6  (i3l7). 
Sirgler. 

—  bei  der  Rian  i486. 
Padandorfer,  Andfv  dar  — ,  I476 

(1400).  Sirplrr. 
Padncr,  der,  977  l  iJSo). 

—  Jan»  der  —  von  der  Neucnalat, 
Gam.  Katrei,  derea  Ob.  Reim- 
predn  u.  Paul  pd  dam  IVunnen 
434  (1353).  Sieiiler. 

Padoerin,  Chunigund  die  — ,  To. 

Hermann»,  derRudoltinneeneiKhcl 

V.  S.  Pölten,  417  (l3sa). 
Bagnorea  (Italien),  BalaMTCgenaiB 

cpiscopua  Stepitanus  34,  (1298). 

Sitgttr. 
P«7ar,  a,  Payr. 

Bayern,  Hersoge:  Heinrich  12 
(1276).  —  Heinrich  Ii}ci3a  (141 1 ). 
Siegler.  —  Johann  1827  (1410), 
itti7,  lyoJa  (141 1). 

—  Nieder-,  Viutum,  Heiuricii  Not- 
haft zu  WerDbufg.  I827  (t41i>), 
1837  (>4H)- 

—  a.  Johanna,  Herzogin. 

Paiml,  Gorig  der  — ,  ito  (134!*}. 
Parr  (Pair,  Paier,  Pajer),  Andre  der 
547  (i3M. 

—  Thoman  der  ■  -  v.  blntchesturf, 
Gem.  l£lispet,  lo|;7.  lo;8  (t3.s3). 

—  Tbomaa  der  — ,  W.  B.,  1:14 
(139t);  t  '793. 

—  Ann«,  li^ra»«cna  Wiw  c.  de»  — .  des 
MesKTcr,  Kinder:  .\ndre,  Augusttn, 
I3>S  (i392). 

—  Fridericu»  —  706  (1367). 

—  (Pcger).  Henas  (Kanmann)  der 

— ,  (idldschmicd ,  W.  II.,  0cm. 
Johanna  (Annar).  1077  (i3K4), 
1083  {|3S;;.  Mf^'ler. 

—  Haaoa  der  —  v.  Delikendorf  1073 
(1384). 

Heinrich  der  — ,  Pr.,  27  (l3oi)< 
 Gem.  .Vlau,  57  (liiS). 
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l»«yr,  Heinrich  der—,  821  (i37i).  I 
Hdnriciit  Chunrats  des  — ,  de» 
aneldm,  und  der  Kaihrcin  So., 
1337  (1396). 

—  Jexo  — ,  iTuger  Gcacliwonwr, 
67«  (i3W). 

—  Chunnii  dar  — ,  368  (i35i),  580 
(1361). 

 1088  (i385). 

—  Mcindl  der  — ,  Gwa.  Kttbrci, 
17S1  (1409). 

—  Or«olt  der  — ,  Gen.  Pwicbt,  3«6 
(1346}.  Sieker. 

—  Ott  der  —  ».  der  Ncuiwt«  1079 
(1384). 

—  Ruger  der  — ,  herz.  Bcrgm.  zu  S. 
Ulrich,  689  (i3«7). 

—  SicpiuR  der  — ,  1157  (liüb). 

—  UIrtichder  -  ,  729  (i56S). Skgler. 

—  — ,  der  S_iiliis-,cr,  220  (i34o). 
 ,  «.EngeUtrhalchsdorf  »J^lili). 

—  ,  n  EngebclMlchedorf.  Gen. 
Ketrd,  447  (1354). 

—  — ,  Amimj<nn  der  Herren  v.Suiit- 
cpg  zu  Enicrsdorf,  729  (l36S). 

—  Wallher  der  — ,  161  (i334>. 

—  Wemhut  der  ^,  1073  (i384X 
1C17  (140;). 

Pairin,  Margret  die  ^,247  (134:). 
Payr!.  Hninrckh.  ChunratS  f  So., 

1417  (1399). 
Pairsteier,  Simon  der  — ,  e.  S. 

Pcicr,  Ff. 
ß  J  f  A-  f  r  i  f  r  .j  T  j  <•  /,  ßc  f  (VA-  M  l*ek  chcn  - 

Mrasüc,  strata  Pistorum)  73,  155, 

>  74>  327,  iio,  478  a,  S  So,  706, 1 8  33. 
_  Alte,  1S41  (1411). 

—  Hinlerc,  49,  i  (f.,  ^11,  'i''U,  ;o3. 
7<i3,  8u3,  873,  6«9,  <)40.  1298, 
12^9,  1346,  1438,  1463,  IS33, 

—  Vordere,  34a,  345, 369,  4««.  475. 

'■Kl.  793.  1051,  I4f>-,  1724,  i-t".'. 
i>»4t  i  t  rsf  r.isjfri ,  beide,  S  5  3,  890, 
1810. 

Palderman,  Fridreich  der  — ,  527 

Haldwciii  (der  Vierduog:),  f  i"''? 
(i3«»i). 

—  ehrbarer  Knecht,  Diener  L'lrichs  v. 
£ck.artaau><ieft  JAngero,  6io  ( 1 364). 

—  s.  Vierdung. 

—  dcrl.edrcr,7li!)(l368),  llj3(l3hS). 
Pallnhaimcr,  s.  I'olhihuiiiicr. 
Pttlnicin,  s.  S.  Niklas,  Nonnen. 
Paelndorfer,  s.  Pellendorf. 
Balneoregensia  eccleeia,  s.  Ba- 

gnoreu. 

Balnwerg,  Ludweig  — ,  i3i2(i395).  1 
Quclleo  ut  Ceschicbic  der  SiaJi  \Vt«a. 


Bnliha»itr,  «.  Braunscliweig. 

Paltran  (Ballmni.  PaUrammus), 
Vatio,  procuraior  dominarum  ad 
a.  Nicobum;  SA.   Paltnun  und 

Hainreich;  Kid.  Dietriciis:  4,  5, 
10,  21  VI25S  1293).  t  5'.  7». 
79.  Siegler. 

—  auf  der  Scbiagctubc  (io  Foro)  SS 
(1314).  .Sliqrfer. 

—  auf  dem  Witmarlil :  Urü.  Kudgcr, 
ülrich(L'hnüt))9(i273),  11  (1276). 

—  ante  Cimitcrium.  Sti.  Paliram,  Pil- 
grim,  Peter,  Heinrich,  des  I^tz- 
leren  S6.  Otto  (Gem.  Margret)  u. 
Haimo:  3,  5,  9,  10.  11  ;i239  — 
1276).  t  27,  49  a.  .Siegler. 

—  Tanian  der  — ,  geseasea  au  Brunn, 
13S7  (1397).  Siegler. 

—  Hainr^  der  — .  t  154  (i333). 

—  —  V.  Brunn,  bcrgm.  der  Hcr- 
«ogio,  3o4,  3o6  (1346),  485 
(1356).  Sinter. 

—  Chart  der  —  lu  Brunn  821  (1372). 

—  Niclus  der  -  ,  Hergm.  der  Her- 
zogin, 353—356  (1350).  Siegler. 

Paiwein,  ianc  der     iljS  (1397). 

Pangracz,  a.  Pancratius. 

Panikelitrnss,  auf  der  Wieden,  618. 

Punch  (Pmiik.  iv.nk.-h?.  Kngclbrccht 
de»  Panchcn  Eid.,  Bgspm.  17H 
(i337);  der  Paniit  iS6(i338);  an 
dem  alten  tiarinarchl,  Bgapni., 
212  (l339\  Sifffler. 

—  Gurige  der  — ,  .|8a  (l3o<)). 
Pankenpcrg  (Pankcheoperg)  558} 

WgL  in  dem  — ,  tiAA. 
Pancratiu.t  S.  (Pangru/,  P.ingrcc;t, 
Pangruc/i,  Kapelle  {/.  iSf^irk), 
4J1.1,  I4<(7,  i!;5o. 
—  hinler  (unter,  rctro)  50^  276, 
468,  4«5.  527.  70«,  1000,  I023, 
1497.  iyi>.   if^(4,  1902. 

—  ».  SWdling,  i.'ulfik.ij;(;llt, 

Pancruz,  der  Schuster,  1234(1392). 

—  f.  Minerchiricher;  Reiaenperger. 
Panzier,  Hann*  der —,  1289(1394). 

SUfiler 

Puppler,  Lcubl  des  aidcni.  Gem. 
Kaihrci,  K71  (1375). 

Päpste:  Aleunder  Iii.  Oa  (1177). 
t402;  Johann  XXIL  tjS  (i333); 
L'rban  V.  0K<;  (i36()):  Urban  VI. 
1055  (l383;:  ISonitaz  1242, 
13-9.  1402,  1429,  1432,  1 1«7, 
1492  (ii92—  1 40 1 ),  t  ■  1 1 ;  lano- 
eenzVU.  1611  (140  j),  164 1  (1406); 
Alexander  V .  1 1  »o  1 ;  JohatmXXUl. 
180  t  (1410).  Sit  gier. 

,  ILAbineiliiag.  I.Bd. 


Parasdorfer,  Andre  der  — ,  Stadt- 
richter zu  Komeuburg,  (478 
(1400}.  Skgler. 

Barbara,  a.  Aerb;  Elslerl;  Manna, 

der  Gohsmid;  Ifol/krufcl ;  J.ui.b, 
der  Bäcker;  MaiJuMi,  Nikolü- 
I  -Ii: ■  H,irvogel;Ricderin;S<;ha!ch- 
dorfi  ä«inclzipb;  Straniog;  Streit- 
hofen;  Sulzpeck;  Walthauaer; 
W'ildenbcrgcr;  Wttringcr;  Waf- 
fel; Zinkk. 
Pjrbasdorf  (.\(')),  Scifrid  v.  Per- 
weinidorf  732  (i368),  Geni,Wen- 
delmud. 

Paerbcinsiiil  (Perbcsial),  s.  Brunn; 
Hnzcridorf-Maria.  — Wgt.:  in  dem 
— .  »447»  in  — f  gen.  dar 
Pcrbeaialer,  i6t{. 

P  nrischin,Manh«lv.—, 646(1365). 

PnrUc  rinne,  ChrialeiD,  a.  S.  Jakob^ 
Meisterin. 

Parkanmaori  beim  Bibenthurm 
1088. 

Parowe,  a.  Porau. 

l'arschfnbruntt  i  \''>  )  1  sscn- 
bruan,  Pora&enbruiia),  Sias  der 
Poraaenprunner,  Gen.  I4ar|ra^ 
deren  Sch^Nc.  Anna,  Gem.  Jacob 
de*  N  ierdung,  759  (1369).  Sief^er, 

—  Jorii?  der  — ,  Vc.  Michei  v.  Mi-.- 
siogdorl;  a.  Kniuendorf,  PL;  ilitn- 
melpfert«,Dreikanipali«r,Kapl«n. 
Sifglcr. 

Partner,  Friedreich  der  — ,  Kinder; 

Fridreich,  Klspct,  f  1376  (i397). 
Bartholomaeus,  S.,  a.  Heniala. 
Bartholomaeua  (Partttne,  Baer- 

tclme,  Pacriclmc,  Pacrtlmc,  Per- 
lelmc,  Pcrtl),  Pr.  in  TuUa.  is34 
(1392). 

—  »47  («375). 

—  Gem.  Elapei  363  (1350% 

—  ,1cr  Rinder.  61 3  (i363). 

—  Jci  Urcchscl  V.  Zelte;  Gem.  tls- 
pct,  396  (1352). 

—  a.  Treter;  Oriachler;  EnienÜBk!; 
Futirer;  Gatlarate;  Jacob,  der 
Stadtschrcii  vi  :  Coirlt.  Hiafhof; 
KlosterncuLiui j},  i'uyai,  Schcfl- 
stras«e;  Sipont»,  Erzbischof;  S. 
Stephan,  Canwr;  &  Stephan, 
KatharinenalMr;  WdrfeL 

Bartiiui,  Ariiliii-.,  Fcrracicnsis  da» 
ciCUä,  iiuluilUi.,  1402  (1398). 

Parucu,  Paulus  464  (1355). 

Paeacbinger,   Hainreicfa  der 
Gem.  Margret,  356  (i343). 

Hasel,  Bischof  Pamr,  27,  28 (i3oi).' 
Sieglar. 
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Bateier,  Jobamica       Borger  su  | 

Köln,  i83o  (141  II. 
Basilius,      Jerusalem,  Krzbischof. 
Pasmaa,  Dietrcich  der  —  v.  Checz- 

lein»(lorf.  Ki(Hl«r:  Thomaa,  tMa,  | 

Pd55au  '.P^^jMwc.  Pa;;<Mr),  DlAcete.  ' 
14^2,  niA,  101 1.  I 

—  Bischof,  347(1343}.  119»  (»390).  I 
1037,  i«45>  >S6'  (H<()«  I 

—  BiMbsfc:  Wemliart  (v.  Pram-  1 
buch),  «.  27.  Ji-35.  45  («296— 
iiu4),  t  75-  •'Mejf'"" 

 Alben  (v.  Sa«b!wii),  «m,  101,  [ 

l33,  13$,  171  (i3a6— tiisKi 
Stgter.  < 

—  —  üotifrieti    (v.  W'cisicncck), 
333,  335,  36a,  407,  479.  49», 
49^.  5a^  S**.  SJ*  54*»,  5««*  \ 
595  (1349—1 363),  Wf-A'/f . 

 Albert  (v.  Winkel),  24  (l373), 

0«o,  683,  696.  7CX),  793,  798, 
801,  833,  901,  902,  9u3,  92%  i 
9S«.  «3.  «4  (1366-I37S),  t  , 
1007.  SicftItT  I 

—  —  Johanne:»        Scharrenberg).  I 
1007,  tooS,  1087  (i3<i— 13B5). 

 Georg  (Jorg.  JArg)  (v.  Hotaea- 

lohc),  i22i,  1292,  in»,  143t, 

Ubi,  1471,  13O8.  1571,  i66o, 
1795,  1799,  1859  (1391— 1411). 
SiegUr. 

—  Profei:  GonfHed,  33  (l3Dt). 

—  Chorherren:  Andre  v.  (Irillcn- 
berg,  Ofricial,  l86l  (1411);  Jo- 
hannes V.  rerg.Hi,  Olticial.  801 

(i370.  *Ji  (»i?»);  Pf- 

lu  Gramcbarn,  194  (i33S)',  Frid- 

lib,  I't.  ru  Mauleni,  Olticinl.  ^. 
unten;  MiUiisicr  licitiricus  Je  Jnna, 
18  (1389);  Koiiruü,  IT.  zu  llruck 
a.  d.  Miir,  1438  (1399) ;  Andre  der 
Chrantiwt,  Pf.  tu  Rapitchuhofen, 
il2  (1347).  3i9{i34S);  Leopold 
V.  Sachitcnj^anf;,  l't.  v.  ü.  Slupban 
Id  Wten,  fiiK  (1^63);  Leonhard 
Schauer,  Official,  ».  unien. 

—  bisclTftt.  Amtmann:  Pitroir,  33? 
(Ii49). 

—  Hot  Bisvhols  in  Wien:  73 
in  der  B£ckcr&triis^c. 

 IIS9»  li^t  >384, 147t,  1878. 

—  ORietal  des  Bischofs  in  Oester» 

rciLh:  l'ilgreim  der  ("rauiisiörlcr, 
l'l.  t<^  N^ippcrsdor:.  127  (i33o); 
M.ii;i!.lcr    Llricin  il  lrcich),  407 

(i3sa),  493  (i3s7):  FriJlih.  Pf. 
in  Mauicrn,  Chorherr,  jv<i,  325, 


526,  $39,  540,  $68  (1358  — i36o);  | 
Johannes  de  Vrcunuperjh,  Pt.  in 
Pillivhsdorl",  706  {iiO';);  Ni<:oUus  . 

dictus  t.nhcr,  doctor  Decntonim, 
717  (i368);  Johadfies,  76;  (i369); 
Nielse  der  Steiner,  793  (1371);  t 
Peter.  I*t.    .  ?•.  IV-ilt  iri  Wien, 
798  (i37l);  Juhiiiiic-.  V.  Perpau, 
Chorherr,  Soi  (1371),  823  (1372);  ' 
Peter,  1087  (i38s);  Leoosrdus  1 
Sdlauer,  licentiatus  in  Decreiis,  | 
Chorherr  von  Pntaiiii,  Kegeniiburi; 
und  ßrixcn,  1242,  l33K,  1432,  ^ 
1641  (139;  —  I40<V';   Andre  v, 
Crillenberg,Qiorberr,  1859(1411).  | 
Segler.  I 
Patsaii.  Kaplan  des  ( )lncials:  Mar- 
tin, 1641,  1845,  1867  (140O  — 
I4U).  I 

—  OfficialatMommisksir:  Mi,:hsel  de  ■ 
Al^mannspach,  1471  (14OO).  I 

—  Stadt:  I903ii  (141 1). 
 Borger:   Hanns  der  Velber,  | 

1S79  (1411);  Wemher  derHeta»  > 
torfer,  12R4  (1394);  Chrirtaq  der  f 
Murr.  1284  (1J94):  Andre  der' 
Sch.uifner,  1K79  (1411). 

 des  Rathcs:  Urban  der  Guni-  < 

elieher,  ChuBrat  t.  POisienekii,  i 
1^44  (l383). 

 Richter:   P.richtoll  der  l  4;cl, 

1120  (1387):  Mann:«  der   Hotz-  ' 

hdmer,  12S4  (1394). 
 BBigermeiBter;  Omlf  Wester- 
burger, I  120  (13S7). 

—  —  Bürgerschranne;  1120. 
—  Donibaii:    1438,  1845,  I879. 

 Neuer  Marlu:  1120, 

—  s.  Alharitnger. 

—  Anna,    der    IKinrcichin    v.  — 
Schw esienochier,  1428  (i399J.  1 

—  Peter  v.  — ,  ««9  (1376). 
I  --  s.  HaendeL 

I  —  Hartmannv. — ,a.S.lliGlaa,AiiiMr. 

—  Kiitrci  V.  — ,  s.  HUsmclpfone,  | 

Priorin. 

--  I.icnhart  v.  ■  - ,  Gem.  Kristcin, 
I      Wwe.  Jtirusen,  des  vasziober,  l3o7 

I  (139-0. 

I  —  Scitrid  v.  — ,  io3v)  (i382);  der 
i       (ioltsmid,  1287  (1394). 
I  —  Cicrtraud  die  Setzcrionc  v.  — , 
s.  S.  Niclas  iror  Stubenihor,  Aeb-  I 
tissin. 

—  ».  Stein. 
,  —  Stephanus  de  Patairia,  &.  Mauer- 

baeh,  Profeaaen. 

—  a.  Stiwibiager. 
Patrtetn»,  •■  SchottaB,  Abt; 


Paiuscb,  s.  Perchioldsdoef. 

Pauch.  Albcr  der  v.  Chamestorf, 
».  GottesleichnamskipcllcvorW'er- 
dcrthor. 

—  Oswsld  der  — ,  der  Galdschnüed, 
W.  B.,  Rathsherr:  Gen.  Margrete, 

To.  Herni  i"  :  des  Malers,  des 
Uoldschmied^,  1085,  i362,  1371, 
isaok  15701,  i«t4.  IT«".  IW» 
»750k  I7S4.  I?*^.  '771.  1790, 
1791,  1803,  1823,  l82>,  1881, 
iKxx-1890,  1H93— I896(l38s— 
l4i]).  Sieglet. 

Pauch  acht,  der  —  Sddl  76C  (1370). 

Pauer,  ^Paur. 

Paeuern,  s.  Miehaclbeiires. 

Paugler,  Michel  der  — ,  Wwe. 
Antui,  Uetn.  Wemhard  des  Stichel ; 
Kinder:  Katfarsi  und  Anna,  f  j6x 
(i3«9}- 

Pankker,  Se'rfnd  der  — ,  V'erwwcr 

V.  S.  Marx,  1 175  (i389). 
"  ülrcich  der  — ,  757  l»3*<»>. 
Paul      Altar,  a.  Hluoielpfiirife 

 Kirche,  s.  Erdberg. 

Paul  (Pavel,  Pswel),  der  Bsder,  610 

i:i3fi3). 

—  der  Glaser,  W.  B.,  923,  980,  1372 
(1377—1397).  Swgkr. 

der  ledrer.  Gem.  Maigret,  50« 

f  i3.;7)- 

—  Mdisler,  27  (l3oi). 

—  der  Maurer,  673  (i366). 

—  der  Roaaiauacher,  Gem.  Elapet, 

73?  (i3t-iS'. 
"   s.Panica;  i'ci«icr;  Polle:  Prclsche- 

üch:  Hrunnen;  Tastler  ;  Descndcl; 

Teufel;  Tiema;  Eger;  Emst;  Va- 

echang;  Vierdnng;  Gelr;  GrÜI; 

Ileugel;   1  liiio  a  eise :  llolzkäufcl; 

Kapelle  im  Werd;  Cheunspiejj; 

Chrafi;  Chrampel ;  Chuoifi&perger ; 

Chueonutcr;  Ladeitdorf;  Lecig- 

bach;  Mailberg;  S.  Maria-Magda- 

len»;  .Maurer:  Neuburg;  Rue;;; 

Saizgries;    Schaidnagl;  SchrVlfl; 

Stechen.-)  U.  M  eUter ;  Sy  rfcier ;  Stadt* 

euer;  S.Stephaa,  Dreikiinigsaltiar; 

Sirigel;   Stuchs;  W'agendnlssel; 

Wurrtel;  Zwivalcr. 
Baumt.'jrten  f.X'll/.  /jc'f iriry i^Paum* 

girtcn.  Paungarten,  PoumgSrmi, 

Puiingi^ricn),  Wgt.  n  —  an  der 
Wcgieng  1488. 
Paumgartcn,  Chriülan  im  — ,  Amt- 
mann der  Piart«  Mödling,  1411 
(1399). 

Paumgartaer  (Panngaitner),  Jaliob 
dw  — ,  TOT  Ramartor,  W« 
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Getn.Kaihrei, 654,907, 1 182.  l366, 
«559  (1365—1403).  Siegler. 
PaumgHriner,  ttudgadir  16I 
(•334). 

PtuniKiirtneria,  Uugttt  die  — . 

>.  Tulln,  Prioriiii 
Paur  (Puucr),  Peter  der  —  v.  Grin- 

zlni;.  Bcrgm.  Jsnnacn  Mnins- 

werde,  3u  (1347). 

—  Pbilipp  der  — ,  3l3  (l347). 

—  Haaaa  der  — ,  Amtm.  des  Grafen 
Hennaim  v.CÜlt,  tu  Mfldling,  1637 
(M05). 

—  JacobtM-deOriDuui^cu  706(1367). 
Jena  dar  —,  von  Grinziog,  Htm. 

Katrei,  298  (l346). 

—  Jans  der  — ,  IJ82  (1404). 

—  Lorenz,  So.  Meinhard»  des  —  v. 
Ober-SiereriiiK,  526  (i3S9)>  706 
(1367). 

—  Niklas  der  — ,  W  .  B.,  Gon«  Di»- 
mut.  756  (1369). 

—  — ,  zu  Braon  a.  G.,  508  (1358). 

—  UMcus— deGriazin9en7a6(i367). 

—  Wentaard  der  — ,  v.  Ober-Sie^'e- 
ring,  Cicni.  Kiulirei.  505  (13)7). 

Paurbcrgti  ^v.  i'aurbcrg,  Peuer- 
bcrger,  Paubcrg),  Paul  der  — , 
W.  B.,  Raththerr,  Stadtrichier, 
Gem.  To.  Friedricha  det  Vorlauft; 
Eid.  Lienhart  der  L'rhtcsch .  mo. 
809.  Ü14,  »45».  S57.  155. 
]o33,  io64St  io«2.  luo,  II  10. 
III«,  1119,  Il33,  Iiis,  >339, 
1367,  TzWi  (i363->l394).  Segler. 

P  a  c  u  r  c  r  t  o  r  (7.  Iir\irlii ;  Pcilcrior,  Pc- 
lanor,  Peurerpurgiar,  PcUcrpurg- 

»rt  497i  7»^  9Mk  »44«,  IS5<^. 
17x1,  1903. 

—  Eberhard  bei  dem  — ,  *.  Chastner. 

Paurhainrcichin  8<)8  1177). 
Paeurl,  Jdrg  der  — ,  106  (i32it). 
PSuachel,  Katherein,  dea  —  To,, 

Pauachlo,  Perhi«)ldus  — ,  milcs,  >> 
(1273t. 

Paeusl,  Hiera!  der  — ,  169  (ii3s). 
Plttiler,  Niklae  der  — ,  Gm.  Ka- 

threi,  1 174  (13891. 
Bavnrus,  Jaxo.  t  528  (1359). 
Pawel  (Pavel),  s.  P.\ul. 
Pau,  Ulreich  der  —  v.  Neuensut, 

S98  (1377). 
Paeczel,  1.  Smuycl. 
Paczcntal.  ».  Wicnerl-crg.  —  Wgi. 

in  dem  — ,  206. 
Beatrix  v.  Zolleni>NOmberg,  Her- 

aogia,  Gem.  Alfareclna  III.,  1193 

(13^).  Skgfir. 


Beatrix,  Henogiii,  Aaum.  deraelbc« 
XU    Perehtoldadorf:   Peter  der 

Suiinpckch  1820  (l  (io"|. 

—  Amtm.  in  der  &chei!«traMC,  s. 
SchefliitraMe,  Herwart  und  Mi- 
chael, dea  Pertdms  aun. 

—  Hofmeiaierderadbenr  Hatnrdchv. 
Licchtcnckk  i2;o,  135 1  u393). 

Pecba,  Frenifez,  Prager  Rathaherr, 

»59  (I393X 
PeeheI,Fricdrichüer— ,  1441(1399). 
Peehhatisen,  ll.iinrelch  v,  — ,  UCx- 

i;cr  Kill  Köln,  788  {iljl), 

Pccblarn,  a.  Pöchlam. 
Pecbrer,  Hennal  der— tStcphantSo. 

•7-3.  1777  (i409)r  <79«  {•4»0). 

Pcger,  .1.  Pair. 

Pehaim,  Andre  der  — ,  der  ledrer, 
W.  B.,  I63>,  1683,  1696  (140S— 
1407)- 

—  Elspci,  H.innscn  i!i;s  — ,  des  Icdrcrs 
Wwe..  tili.  AdiI.-c  Jur  — ,  Vc.  Sie- 
phe!,  1632  (1405),  t  "'>*3,  1696. 

Pebaiminne,  Vriud  die  — ,  364 
(»350). 

Pchcm.  Pctcr  .'er  — ,  Gem.  Annn, 
Wwe.  Rugerii  v.  Schillarn.  1080 
(l384).  1167  (i388). 

—  Thoman  der  — ,  Gem.  Kalbfei, 

«77  (iS?«-). 

—  Jans  der  — ,  der  Faaaiicher,  79S 

(13-1). 

—  Jeiisko  — ,  Prager  Raduberr,  1387 

(1398). 

—  Jorig  der  — ,  der  Lederer,  750 

(1369). 

—  .Merl  der  — ,  der  Kürschner,  Gem. 
Ann^i,  1401  (1398). 

—  Nichlaader — gdcrhinilcr,  i.Gem. 
Gedräut,  r,  Kalbrci,  f  847. 

Pcilertor,  s.  Päurcrtor. 

I'eilsiein  (AÖ.>  i3j. 

Bejrr,  tflralch,  BOiswcu  Preaabrng, 

1872  (141 1). 
Pe!  cm  alliier  fWettmOler),  Chuor«t 

der  — ,  Gem.  Alhait,  754  (1369)^ 

t  1333,  1334. 
Pftkch,  a.  Bninn. 

Pekchen»ir:i»i$,  s.  Bickenttaaie. 

Ucla,  s.  l'ngam.  Könige. 

PCliirtor,  s.  Püurertor. 

Peler,  Niklaa  der  — ,  Gem.  Oeiacl, 
1430  (1399). 

I'etlendurf  iSn),  (Paclndorf., 
Hann«  der  l'aelndorfcr,  Eid.  Ni- 
klas des  \\  ürtcl,  des  altem,  1350, 
1251  (1393).  Siegler. 

^  Simon  Schva.  Hwnricb 

dee   Schoben   ir.  FaUccaaida, 


Amini.  des  Kl.  Neuburg,  6^, 
66,    «7,    81    (i3i6— i3z3). 

Sifffler. 

Pellerpurgtor,  «.  Piurenor. 
Belluno   (Hallen),  AldimMKÜRHa 
Je  — ,  vicirius  civitatis  Tergeail, 

1817  (1410). 

Pciii.  .ic,  jiijc,       1 1,?-; I. 

Pchm,  Elspct,  Thomans  H»(r.  des 

—  TM  GrlnziitB,  i3o4  (i395)b 
Benedikt,  a.  SchottenamtiaaDi». 

Benetekau  (Böhmen),  t.  Ulrich  — 

der  Uader  v.  Henischau. 
Beaeschower,  Hana,  Präger  iUcb" 

ter.  «7»  (1366). 

Benisch,  s.  Marrach. 
P  e  n  k  c  h  e  n,  iin<ler  den     ,  ».  Fleisch- 
bänke. 

Peniz.  Meister  — ,  Herzog  RitdoUa 
Scfandder,  Gem.  Preid,  641,  642 

(iS^ä). 

—  Jakob  der  — ,  175  («336.1. 
renjlHg(XIlI.  Befirk)  (Peüdngen) 

—  Wgt.  se  —  t43i ,  xe  —  in  dem 

Scunpcrg  83o,  1241. 
Penzinnc,  s.S.  Niklas.  Acbtisain. 
Kcnzid,  s.  Wenzel. 
Peppler,  Perenoldt  der  -,  1340 

(139a). 

—  Chunrat  der  — ,  Wwe.  Kadtrei» 
t  993  (i38o). 

Perbeaiat,  s.  Pacrbcinetiil. 
Perchhaim  (OO.J  68. 
Pcrebhaimcr,  Chunrat  der  — ,  653 

(l365(,  8IS  (1372). 
Pcrcht  il'crchlc'.  s.  tkrtha. 
Berchtesgaden  (KL,  Arfeni)  (Pe- 

nchmUgadea),  558,  iS4i, 
Perchiold  (Perchioli),  «.  Bertbold. 
Percht(tldsäorf(SÖ  )  ;'i;r.litiiliN 

lorf,  Perchlotsdorf,  Perichtolts- 

dorf ,  Pericbtolcztorr,  PeriehMla- 

dorO  3s7,  i486,  1771. 

—  Burg  zu  — ,  769,  <io-j,  1830. 

—  Pfarrcrzii  — :  HuinrcichdcrW  urm- 
prand,  685  (l366),  698  (1367). 
Stgßtr.  —  Mathea  der  Ifaeodel, 
854  {1375).  Sietfttr  —  Johannes, 
herz.  Kammerschreiber,  1856, 
1891  (1411). 

—  Unser  Frauen  Zeche  zu  — ,  Zecb- 
melsier:  Wemharr  der  Biiendlt 
(,^  (i366),  698  (13^7).  —  r.etJ- 
polt  Schell,  1078  (i384).  Siegler. 

—  Richter  (Marktrichter) :  Jans  v. 
Wilbalmspurii,  471  (i35s>.  ^ 
Lareoz  darScbarrer,  769  (1370), 
787  (1371).  —  Ulfcidi  der  LdiSitr, 
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«54  («375).  W  (Ii??).  -  Hanns, 
i33o  (i39fi)>  —  Htnm  der  Schaf- 

fer,  Km  (l\o(A.  if)Üi  (1407).  - 
Mann*  Jcr  Schell,  174')  (M"*).— 
Peter  der  Stainpek;:}!,  1820(1410). 
Percktotdtdor/ (Sö.),  <!«•  Rates: 
Hanna  der  PAlad.  1646  (1406), 
l74ii(l40S),  1756. 140'»).  — NS  cm- 
hart  der  Haug,  1740  ;i40l«.,  1756 
(1409).  ■  •  t.cb  der  NiissJortcr,  Ni- 
el» der  alt  Deaemlel,  Nikla»  «1er 
Saubcrhart,  175«^  (1400). 

—  Bürger:  Nikla--  '.:<  T  rr  .  l . 1 
I07j(i3»4I,  l3.io  ^li<)t>;.  Uuimas 
der  Kjdciidorl'cr  1019,  1075, 
1168  (1378—1388),  und  P«ter  dar 
Suinpckch  1746  (1408). 

—  Juden:  I,c»icr.  fsiusch  l)h.,  IlOo 
(li86),  15S7  (I405).  —  M.imp«ul, 
»6» (>*79).  1 16R  ( 1  H ).  -  Müsch 
(MuKhl),  Gem.  Re^hel,  473,  508, 
840,  1019  (1355  — t38l). 

—  I.arcnz  der  Kürüchner  zu  — ,  Gcffl. 
Elspei,  1646  (i4ut>). 

—  Ono  V.  — ,  eamerariu»,  4,  8, 
•5  ("SS— Sh-^l'-'- 

—  Wemhart  v.  — ,  \  or>precli,  296 

I  \\\  I. 

—  ».  I'ulzd;  Taittcr;  Desendel; 
Haiita;  Chundtg;  Lang;  Neubur- 

gcr;  NussJorfcr;  Rauitcr;  Rcsch; 
Smiehcr ;  Spaci ;  Waldncr ;  W crfcr. 

—  Hof  zu  —  in  der  Prunnerozit 
zun.  dem  Wcgbacb,  1646. 

—  WgU  in  dem  PrlM  «iderbalb  dar 
Wiirl.  t«cn.  der  Hiiimbiirj^tr,  675. 

—  -  -  an  item  Pninncrperg  bei  dem 
llülllcin,  67 gen.  die  Lcslnncl- 
ter,  675;  gen.  die  Kötin,  1438; 
gen.  der  Schenk^  980. 

—  —  an  dem  Vichpont,  f/eu.  der 
Wolf,  4M5,  14J.'». 

—  —  j!cn.  die  GciiL-J,  1172. 

—  —  in  dem  üeriui,  944. 
 m  der  G«rriet,  1013, 

—  —  in  der  Hiiiicnaii  I  ll.igcn^iwcl, 
447;  Somracrhagcnau  075,  872, 
914;  Wintethagenau»  67S ;  Niedere 
Hagenau,  675. 

■■  an  dem  t1a$pan,  7*9,  1830; 

indem  nitdcro  1 1.1  spiin,  1 21 6,  1 1 17. 

—  —  unter  dem  llau:H-,li,H,  gen.  der 
ClMMhilWcr.  575. 

—  —  an  dem  Herzngcnbcrg,  a3s, 
787,  lio3,  1*44;  gen.  der  Woller 

(Woüitr),  lL>'iS.  l-'Stj. 

 an   in.  dem  liui-iirjiin,  lOlK, 

1216,  1217;  gen.  der  Mochrain, 

I013. 


1  Perchloldtäor/  (\Ö.J. 
I  —  Wgt.:  Cbeocleinigrub,  87a. 

—  -  Chunigundcnperg,  675,  I4'*4. 

—  —  Linipcrg,  471,  «.75. 

—  ~  bei  der  L'rtail,  «)7;. 

—  an  dem  Zukkcamantel,  1646; 
tn  dem  alten  i683. 

i'crc  n  .  •! : .  >.  I'crncild. 
I'crg,  zum  Kulten,  s.  KuUenbcrg. 

—  Michel  V,  — ,  der  Kartchnw,  Oem. 
j      Lucei,  796  {lijt). 
'  —  «.  Scbuealcr. 

(l'crg.^r  .  .  .  .)  Oreimolt.  KiJ.  Jacobs 
des  lltrt,  179  (»337).  SUfilfr 

Pcrg.m.  Pcrchtoltv.— ,  Landrichter. 
Ilofrichlcr.  248,  $29^  738  (l342— 
I       l3'»»>  Siif,'ler. 

—  Jans  V.  —  ,  Hr.  L'lrcich,  Schwa. 
Grat  Jorig  v.  dei-  Aue,  1 1 3o  1 1 3H7 ), 

j  Siegirr. 

—  Johannea  V.  — <-,a.PBaaau.  Official. 

—  Ulreich  v.  — ,  Hofmeiater  Herzog 
Albrccht»  II.,  iotj,  254  (i339—  1 
1343).  vSchaä'er:  Friedrich  v.  In-  j 
teradarf.  206.}  Siegler, 

 Br.dea  Jaaa,  G«ki.  Agoca,  i tSo 

(i387),  1476  (1400). 

Pcrj'cr,  lan.'*  der  ,  Oh.  des  Ka- 
■  plans  Jakob  de»  Pollen,  765  ( 1 369). 
I    -  Paul.  E4iklaa  Siv  dea  — »  83a 

(•375)- 
Pericht,  8.  Bertha. 

l'erichtold  l'erichtoh',  s.  Bcrthold. 
I  Perichtoltiane ^Perchtoltinne), 
I  Mai^radie— ,  3)o(t349),t33t. 

Pcrithtiilt.*.  ».  Perthoh. 

Pcrkhof  iI.Bi-\irk)  433,  |6<46. 

—  Il  unrelch  ia  dem  l^crchhove  51 
,  (Ii"). 

105.;  (lJ!<j). 
r  Pcrlicbin.  die.  8'i8  (1377). 
Per  1  i  e  Im  n  n  e  (a.idütubc),  1 106, 1 1 10, 

IUI,  Ii33,  1638. 
,  Perm  an,  Hanna  dar  — ,  W.  B„  V«, 

Nikliv,  i'K);,  1606,  1780,  1782 

( I  .J04  — Ljoin. 

—  Ni>.lLis  der  ,  \\  ,  B..  Gcni.  .Marg- 
recht, So.  Hann»,  To.  Anna,  Gem. 
ThomaidcaZiMMpai),  1209(1391)1, 

I      i4f>7  ('4"0),t  «3^»  178*» 

I  .ViV^'/tr. 

j  Pcrnawe,  Telw  vo»  — ,  93  (l335). 
Sitgttr. 

I  Perndorfer,  Wolfhart  der  — ,  618 

I  P«rnekk,  Hanns  v.  — ,  i»;'*  (141 1 1. 
j  Segler 

I  Perne  r,  Rucger  der  — ,  84  (i323). 


Perner,  Wülfing  der  — ,  Beigm.  de» 
KL  Michaelbeuem,  1036  (tS83). 

Perneri  nnc,  Wgt.,  s.  Guntramidorf. 
PcrHgcr    Pcrngeru*),  KUpei,  — 

Wwe.,  320  (1340}. 

—  s.  Tumeraiorfer. 

—  Chunrad  — ,  NiUaa  Diener  det 

Wßriels,  833  (l373v 
Pcrngcrinne,  die  verberinnc,  3l(> 
I '347)- 

Bernhard  S.(SO^  Somntnkhtter), 
538  (1360). 

—  —  Nnnne:  Kairei  Meacrlin,  S89 

(i37<.), 

—  —  Vogt:  Hagen  v.  SpitbeiK.  186 

(1338). 

—  —  Amtm.:  Stephan,  dea  Leben 
-So.  V.  Gdmpendorf,  187  11 338). 

-  Nikl;uiv.Starnberde,538(i36o). 
 JakobV.— .W.B,  1593(1404). 

Bernhard  (Bcmarduf,  Pcmhart), 

liackcr  :l'rag).  078  i  l3f.t>> 

—  Diener  Dtetreicha  de»  RuMhan», 
519  (>3S»). 

—  MagiMer,  1359  (i393). 

—  a.  Pieska;  Poll;  GrafimwSrib; 
Ksenhainier:  Hauenstainer;  Huus- 
bach;  Hol;  Vbb»;  Naget;  Roten- 
helm;  Schraanaehreiber.  . 

—  a.Wernhan. 

Pernold   (Percnolt.    Pernolt:  8l3 

,  (.347. 

—  s.  Peppler;  Trautmann;  Hof. 
Pernatein,  Ybaa,  Gt     — ,  $15, 

j       <>3i,  6^!;  (i3^8 — 13(>;).  Siebter. 
■  '  L'licikh.Gf.v.   ,Anuiiude&»elbcu : 
eilig  V.  Niuadorf,  887,  888  (1376). 

Perolt,  Friedreich,  gen.  Priiz  Pattr> 

nr«trci,  W.  B.,  i(>09  14041. 
Persel  Pcrsll.  s.  Erdlngerin;  Schetz- 
lin. 

Bertha  (Percht,  Perchte,  Pebne, 
PeriehO,  a.  Pacbe;  Payr;  Pranger; 

l'runiicr:  Tri'ippl;  Gl'ci  <cnt; 
Oie>s.ur;  llaiin*;  liciniul.,  hiir« 
Wiiltitins  So.:  Jacob  der  Hafner; 
Iglau;  Chraanest;  Lang;  Lederhof; 
MSdlmg;  Roiklc;  RSilinne;  Srii; 
.Siernbergcr;  WetnMokch;  Wie- 
den; Zolner. 
I'cricltnc   Pcnl,,  ».  B.irthoiomlua. 

I Berthold  (Perchtold,  Perchult,  Pe- 
richtold,  Perichtelt,Perfaioldu843er< 
tholdvis  ,  der  policrcr,  \\  .  11.,  4$4> 
j  —  der  drcchsel,  39<<  t.l3s:>. 
I  -   der  gottalalier,  So.  Jerootmua,  f 
i      165^  (14M). 
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WIEN  VI 


Berihold,  camerarius,  OenkOiauul, 
Br.Wcmherai,  4,  5,  io(t>5S— 

1274).  Sief^let: 

—  der  Sanier,  To.  Duroih«,  Gein. 
Siepliun»  dct  NwMHger,  47^  4>^'> 
(l3S6). 

— '  mai*ttr,ober«terSc1ireib«rHercag 

Kudolla,  27  (l3oi). 

—  Schüler,  247  (1342). 

—  g.  Altenpergcr;  Pauschlo;  I'crgaii: 
Poll;  TöUÜ;  Toeschel;  Eim;  tü- 
Icrbach;  PrsnlienräA;  FreMng, 
Bischof;  üüukr  ;  GerMcn- 
p«uch;  Halbhcrr;  Hardosg;  llci- 
ligenkrcuz,  Abt;  I  lerrM.'l)efiel : 
ChdiMer;  KiosieriicMburg,  Propst; 
Chottrer;  Lang:  Lllienfeld,  Acbte; 
Lilienfelil,  Mmichc;  Murre;  Rahcn- 
ZAgcl;  Rucdwcin;  SaUburg,  Kri- 
Uacbof;  Schivcr ;  Schai/cnmcister; 
Sluctner ;  Spei»niei»icr;Spil  ;S.  Ste- 
phan, Propst;  Sucvus;  Sweruel; 
l'gcl ;  Wenig. 

Ptrtbol\,  iiroti- \SÖ.) i.PeridMoUi), 
Nikbt  r.  — ,  Undrictaier  tu  Wd- 
in,  1389  (<394>- 

Perwleinsdorf,  s.  ParbcMlorr. 

Peschinger,  Wernhart  der  — ,  25, 
4i,  4Sa  (139»— Ii09). 

Be«chorii.Niklttder — t  tss3  (i4o>)« 

Pesco,  s.  Albus, 

Pc&liniis  (Pesehltnus,  Pessllnu«),  ». 

DohusUii;  Ranztr:  ■^U-tr. 
Pesoldus,  «urifabcr,  Hr-i^cr  Raibs- 

herr»  l3<7  (1398). 
Pessach,  .s.  S«uriJ. 
Pest  (propc  magnam  itisulami,  s. 

Csepel. 
Pesiorf,  s.  Paasdorf. 
Peier  S.  (t,  ßejirk},  Kapdle,  SiS. 

—  —  Kaplan;  986.  —  Leb  V. I'ulkau, 
280  (1345V  —  Pclcr,  I^^^s.1uer 
Olticinl.  7i>f<  l't.;.  xoo  (1371 1.  — 
Siraon  der  Pairstcucr,  Pt.iuWei> 
kcndarf,  10S7  (i3Ss>.  Segler. 

—  —  !*t>.r- er  I  Re»:n>rj  :ilcrsclbc,  t  lü 3. 

i»4>,   >»<>2,   M7".  M7J. 
14RO,  1776  I  i3S(i-  140'»). 

—  —  S.  Erhards  Alur,  Messe  der 
Straieherin.  Kaplloc:  iong,  9oa 

(137O;  ScitVid,  SOO,  801,  910 
{1371-  1377) 

—  —  Frauenaltar,  Rasstiftiing,  llo3, 
1144.  1672,  1671.  Kaplan:  Kon- 

.  rsd  der  Pttctert. 
^  —  S.  Kaihiiriiienallar,  K.iplUiie:  fl- 
reich  v.  Chircbbcrkch,  ^ho  (liäu; ; 
Swphan,  OecHanl  su  Aap«m,  t3z8 
(1396). 


Peier  &,  KapeUe,  Zehntausend  Ritter- 
und  EHAttueiul  MaU-Aliar,  Cbut- 

nermcssv;,  u+i,  14S6. 

—  —  \'aliinins.iUar,  289, 

—  \ -dentinsk*pclle,  I4<|i3. 

—  AUar,  s.  Hütteldorf. 

*~  *.  Prag;  Wiaacgrad;  Rom;  Salz- 
burg; W'iener-NeustaJt. 
Peter  (Petrus)  K47  (l37;). 

—  der  Binder,  l*»!  (l33*;. 

—  der  Priester,  349  (1343). 

—  V.  Brtmn,  161  (i334}. 

—  Diener  Hanns  des Wacbsgieeiers, 
1403  '  i3i)8), 

—  der  maurcr,  1275  (i393), 

—  Otten  So,,  des  Schloaiera,  15$ 
(t333). 

—  der  Schlosser,  1 7  4  f  1  3  3«/). -S'/f /f/rr . 

—  der  S«:häizennieis«er,340  (li49>. 

—  scolxsticus  LubiccnsU,  to3(]3$4)f 
710  (1367). 

—  der  Schmied,  Gem.  Elspet,  To. 
Konrads  v.  Fnllb.Kh,  70."*  (l3(.7). 

—  der  üchacidcr,  Uem.  Katiirci,  1517 
(1403). 

—  der  Zimmermann,  1431.  !4<>6, 
1^07,  15S5,  1.^89,  1654,  i8to, 
1842  (1399  —  14 1 1  . 

—  s.  Acfaaiiu&kapellc ;  Albrecbt,  der 
Schmted;  Afgelmalcier;  Paltram; 
Basel,  Bischöfe ;  Pawau ;  Paiir :  Pe- 
hem;S.I'eier,  Kaplan  ;Pcttziechen ; 
Ponhalm:  Prediger,  Subprior; 
Probst;  Püchler;  Burg,  Kapelle; 
BQrgerspitol,Schulmebter;  Dann ; 
Tcuul;  Turberg;  Dreiralligkeits- 
kapelle,  Kaplänc;  Tschon;  Tutt- 
linger;  i;berg»;r;  Kbersdorf;  K.b- 
ner;  Kchcr;  Egctscbcr;  Eisner; 
Eibl;  Ellen:  Velmund;  Vogel; 
Wiscndortcr;  Cuisscr;  S.  Georgen  ; 
Ooicin;  Oolnhover;  Oraewcl; 
Grcitf;  Gruber;  Günscr;  Gfini- 
burg ;  Guora ;  Qwgbek ;  Gttttliitgci; 
Haheit;  Hadmar;  Hdnbars:  Kclf- 
fant;  l?cn>^!:  IKtI:  Hcr/iig:^ier- 
b.iiini,  l'iairti,  Himberg;  Hof- 
meisler;  Motlenbtirg;  Hi>rr,ichcr; 
Jans,  der  Schneider;  Iglau;  Cham- 
rer;  Klosiemeuburg;  Klosiemeo- 

bürg,  o;iersier  Kcllrcr:  f!hTlb; 
Chülbl;  Koltfiii;  Cli.'lner;  Cramer; 
Cbretnser;  Chun/mann;  I.ahai- 
mert  Langenlois,  Pf.;  Lainz;  Lam- 
bach; Leagl;  Lllieofetd,  MSnche; 
I.tjseiistcin;  l.uegcr;  Mnnn»eber; 
S.  Marcuszcchc.  Kspläne:  Matz- 
Icinsilorf;  Mcis<ct. ;  Menschein; 
Mcschl;  Neunburger;  S.  Nicfalas 


1^ 


dacz  den  Küien.  Kaplan;  Nuanen- 
mafa-;  Ntusdorfer;  Orth;  Raidl; 

Rautter;  K^stiihcini;  Salzburg; 
Scholderw ein ;  bchnn;  Schrinkir- 
<hcn,  Pf.;  Scdlec.  Subprior;  Smel- 
zer;  Stainpekch;  ätebler;  &  Stc> 
pinm,  Center;  Si.  Stephen,  Chor- 
herr ;  SteudI;  Strang;  Swaeml; 
Swcrcier;  L'gulinus:  L'rbetsch; 
W'aicz;  Walnberg:\\'cidling;\\'ets- 
kopf;  Wckcherl;  Wenig;  Wildeck; 
Wien;  Wiener-NeoitMlt;  Wmk- 
chcl;  Wien;  W iseaij  Wiaadtia; 
Zaphaff;  /ikel. 
StPettrefreiihof  1-0,247,519,571, 
J75,  708,  839,  8641  *7S.  9t2, 
930,  »087,  i  5i;6. 
Andre  ;dcr  Schucstcl)  an  — ,  W. 
B..  Rathsherr,  Amtmann  des  Prop- 
stes V.  S.  Stephan ,  KePermeialer, 
1036,  1323,  l3<t8,  1454,  1473, 
t4<>8.  I54<'.  1595.  '5'><'.  »638, 

1664,    1793,  1810  (l3ft3— i4IQ). 

Petesziechen,  s.  Petuiecben, 
Pctha,  Krenifcx,  Prsger  Rathahcrr, 

l387  (1398). 
Petowe,  s.  Pettau. 
Petrein,  <li«  eisnerin,  f  1775. 
Peiaehner,  Wgi.,  §.  Tebner  Beise. 

Pettau  (Stciermjrk)  (Petowe,  Pet- 
lai\e)  689a,  711,  733*,  b,  739a, 
il7;a,  II 76a. 

—  Bürger :  >\  ilhaim  HaUperger  178 j 
("409). 

—  Friederich  v.       515  (1358X 

—  Herdegen  v.  — ,  98  (l327). 

—  Hertel  v.  — ,  Mtneheil  V.  Snjrr, 
63 1  <li64). 

—  Haus  der  v.  — ,  am  Graben, 
1241  (1392),  lt)39  (i4ü<jj. 

Pett7. iechcn  1  Pctewiechen,  mit  der 
— .  der  Pettziech  .  Peter,  So.  <)r- 
tolls,  W.  B.,  465, 790, 964  (1356— 
1379V 

uiiü  i'ctcr,  1  u,  Anii.i.  ütm.  Llrcich 
de»  Pollen.   276  (1344),  f  485, 

4«7.  505»  70*»  79»»  »253. 
 (OrtoIfusfilittsPetiziechXSdive. 

Klsbit.  r,cn:.  Hanns  v.  Eslam, 
1420,  1412  ^i39>»l. 

—  flreich.  So. Ortolfs,  \N.  B.,  Raths- 
herr, Gern,  Agnes,  485, 700, 964, 
iio3,  1196,  1341,  1353,  1356 
(i35''>~i393).  .sVc^'/i-r.  -  Kaplan 
desselben:  llainreich  7<>j  (1369). 

—  ■  \  ti35  (i3K7i. 
Peuchl  1497  (1401}- 
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Psuerberger.  —  Ptpping,  Nikb«  der. 


f  euerber^er,  s.  Paurbci|cr* 

Peuern,  s  '1:  ^iclbeurao. 

Pcugcn,  s.  Poigeo. 

Peunt,  t.  Dernbach.  Kahlenbenj. 

—  Wgi.  a.  BruDD,  Griaiing,  Hcüi- 
^ensuclt,  S9e*cring. 

—  Ol  crc,  s.  Oltakring. 
i'eurcrpurgior,  s.  Paeurertor. 
Peurl,  Cbunrtt  dar  — ,  n,  S,  Ru- 

pdraclitsk  wcfacik 

—  «.  Secrr. 

{'  c -  ^  I ,  Ki'ujr:  der  — ,  1306  (1402). 
Peuller  lOlH  (liSt). 
Palclaiaatorf,  •.  PAtsleinadmC 

Pf.,  ».  Buch  Ph. 

P/jffstelten  (SO)  (Phafsictter, 
Pfafttener),  Jacob  Jcr  -  ,  Gem. 
EUb«l,43«<i353),  457  (Ji54>,  t 
480.  Softer. 

—  Rugcr  der  Gem.  Elab«t,  418 
(1353). 

Pfannbei      St,  :,'rmarki  i;Phan[n]- 

b«rcb),  ÜrafcD:  Uaioncb  v.  — ,  80 
ÜWch  v.— ,  98  (ij»7). 
Pf  ei  I  e  r-t't'eilüchnitzer-)St  reise 

(l.  lie^irk)  iyi,  476. 
P  f  e  i  1 1  c  ti  n  i  t  z  c  r  n    <  Pheilaniczern ), 

unter  (binter)  den  —  349,  447, 

4M,  590k  i3qo,  1674. 
Pfconinggcli! .  -.  Plu-nr.ii^cjlr. 
Pfirt  (Eltjsi).  s  Joluuutt,  Hsoatiin. 
Phaticnperg,  «.  Sievering,  Ober-. 
Phaffenwanger,  Heinreich  der  — , 

309  (»347).  .Stegler. 
Vh.-.fh.i'iui.^T  8iq  (1372)1. 
Phann,  .s.  KicJ. 

Phanehflter,  Ortnii  der  Gem. 

Elapel,  1498  (1401}. 
Phanzagl,  Thomaa  der  I3i3, 

1:14  (i.i<)i). 

—  O.sw  uli.  Honsiiie  — ,  Briuler.  i3o4 

Pheflel  (PbeW).  Ulrticta  der  — , 
Vortprech.    104S,    1115,  ii33 

Ii3nJ— 1  jK;). 

—  s.  Orinlinij. 

P h c t n in .  Kuthrei die—,  1512(1402). 
Pheltzcr,  s,  \  eluer. 
Pbenniggelt,  \\ cingiirten:  in  dem 

— ,  1 170,  i386,  a.  Alicnpiwnning; 

Oilnkrinj;. 

—  grostes,  919. 

S.  Philippe^  und  Jceobakapelle 
(in  der  htntcm  Btckeratraaee,  im 

ll^iü&c  ScitVIcd  des  I.ihiibeU,  Lieo- 
iiaru  «iea  i'oUeo,  im  KAlncriiof) 
18,  94,  330k  335,  134«. 

—  KapUnc:  l.eupolt,  718  (i  368).  — 
Seifnt  der  P<>11,  f      (j376j.  — 


Hann*  Waidhofen,  -<»»  (i3"i), 
de«  Riitlcins  So.,  H$<)  (1376). 
911  B  (1377).  —  Mer!  vom  Jaur, 
940  (1378).  968  (13-9).  —  Eriiart, 
xo6a  (1383),  1086  (138$).  — 
C€«rf,  t  l»2  (i3<*4i.—  Mann« 
>'.L-r  Kraft  iJohnnncs.  Fii.er'c' 
Krafioiiii»),  1291  (1394), 
(1395).  Säegler. 
&  Philippe*  und  Jacobskapeilc^ 
Meaatlftung  SdfHili  des  Pollen, 
889, 

'  Lieniiarui   <!«*    Poiien,  S«9 

(1376),  9*9  (1378).  Kaplan:  .Mi- 
chel von  der  Nciinstal,  'Hl,  9l3< 
916  (1377),  98i,  9SJ  (liüo). 

—  Kraucnaitar,  {oS, Kaplan : Sighard, 
1463  11400). 

—  —  Maaotiftatng  Lienharu  dee  Pol- 
len, Knplan  :  Weik.hart  v.  Zislcrs- 
dorl,  798,  Jt.S9,  91'.  (13-1  — 1377). 

Phi  Ii  pp,amman  v.K&Urn, 841(1374). 

—  der  Binder,  798  (1371}. 

—  der  Ficiaehhaeker,  i}to  (l39l). 

—  dt-r  hiiniscliiisKr.  140S,  I495, 
1591  11398  —  1404). 

—  der  huubncr,  1496  (1401  . 

—  der  cfauraner.  Gem.  Katbrci,  To. 
Heinriehe  dca  Vinkdwn  (f),  1276 
(1393). 

—  ».  Piiur;  Pivang;  Prnunsloricr; 
FallbaLh;Halbeinmer;Ham;  Her- 
tel; Himmelpfone,  Katharinen- 
kapdte;  Chaltenwein;  Chranncat; 

Cliravr>^el :  Maulcrn:  Mkischral; 
Neuer  Maiki;  Nciistifi;  Rcinbirt; 
Kcisenperger;  Salerno.Krzbischiif; 
Stieg,  an  der;  Sulcer;  ZcchmeiMer; 
Ziph. 

Phi:i/iii.',  Murgret,  Krhiirii  dea  — 

Wwe.,  1770  (1409). 
Phoder,  ll,iiriricb  der  — ,  77  (l320). 
Phragnar,  Dltaich— ,  f  1280  (t394). 
Phontimasehen,   Janns  (Kann«) 

der  — ,  \\ .  B.,  Ruhshcrr,  Schwv. 

Niltliu  4es  Drodaut»,  320,  371, 

6i3,  «84,  689, 716, 724, 7<7, 788, 

914  (I348~l377)r  t  »069,  1437. 

Segler. 

Phiinlmaiittcr,  Wgt.,  cNcufacTg. 
Piber  I03  (l327). 

—  PHedrcich  der  — ,  483  (i3s6). 
Piber«törtt  1088. 
Pybrnniis,  Jcsco,  Pr*gcr  Kathsherr, 

SaB  ('35'!). 
Piderman,  Sicphan  der  — ,  685 

(t3«6),  698  (1J67). 
Pivang.  Philif^  —  tu  BierlMUlD, 

1494  (1401>- 


Byk  che,  ».  Bicske. 

Pielach  {\0  )  393. 

—  Upcr-,  s.  Hacuslcr. 
Bilber  1536. 
Pile.is,  s.  Cardinälc. 

Pilgrcitn  (Pügrcin.  Pilij^rein),  (. 
Piiiprim. 

Pilgr  im,  Gottfried,  der  arme BrO. 
I  Chuorat  und  Pilgfim,  91  (l324). 
I—  Heinrich,  der  arme— , So.  Utfidi, 

!       <»l  fl324). 

P  i  I  h  d o  n  ( Pilhioidorrf, s.  Pillicbacfctff. 

Pithechlin  $27  (i3S9>. 

Pilicb,  Woiniard  (WUI),  1845, 
1864  (i|ii). 

Piligrim  Pilgreim.  Pilgrein,  Pil- 
grim,  Pilgrimus,  Piligiein,  Pili- 
grinusj,  der  Nadler,  38$  (1344). 

—  der  Sahhaekar,  MS  (l338). 

—  (der  SnccieJr),  io23  (i382). 

—  s.  I'altram;  Praunstorlcr; Prediger, 
Prior;  Pucheim;  Tierti».  Kaptan; 
Fleiachmariu.  alter;  Gerratadorf; 
Hesmer;  Chiticl;  Chochel;  Chrig- 
Icr;  Chunrat;  S.  Nlcla»  dacz  den 
R">rcn.  Kaplan;  Rot;  Salzburg, 
Krzbischi)te ;  Schwarzenau  ;Snaeil; 
Straiftiog;  ünbeachaidenj  Wdn- 
perg;  WorieL 

—  I  Sans  der  Piligrein,  BOigtr  xa  Igla« 

17x4  (140'i). 

—  Nicla«  der  Pilgreim,  W.  B.,  CeiP> 
Kaihrci,  1781  (1409). 

Pilliehiäorf  (NO.)  (Pilhtorf.  PU- 

hintdurO  li;3  (i3i)i). 

—  Planer:  Kricdericus — ,  18(1289), 

—  —  Jtthunnesdc  Vrciintsperch,  Pea- 
tauar  Official,  706  (1307). 

—  Chunm  v.  — ,  15  (1281). 

—  Dietrich  V.  — ,  Hauptmann  in 
Oesterreich,  Maritchall,  62  (l3l6), 
75  (i3l»).  SUi^lcr. 

—  I.cupoldut  PiUltorfer,  4  (12$$)^ 
11  i\z-o). 


\l,-,r - 


irJus  de  — ,  9  (1273). 


—  Rcinpreciit  v.  — ,  714  (i367). 
Pitatinger,  Wnifhart  der  — ,  W.  B., 
Gem.  Agnes,  1343  (l39l). 

Pilung,  «.  Weidlii^u. 

Pvmir,  .Mfinharl  der  -  ,       II.  71:, 

834,  lOOy  (1371— i38i;.  5iV^,'/<fr. 
Pjmirinne  1148  (l388). 
Pinkkenluegcl,  s.  I.angemaucr. 
Pynncr,  Nichlus  der  — ,  876  (1376) 
Pintcr,  Seidel  der  —  v.  Hainburg, 

Diener  Pilgreim  dea  Sntizela,  1 1 20 

(1387). 

Pippin g,  Niklasder— ,tt49(l388), 

1484  (1401). 
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Pippingersirsiic  (/,  lie^irk)  {Pj- 
fioga)  383,  401,  iao%  14x4, 
1491,  17S1. 

Blerbauffl,  t.  PS^aag;  HcraogMtr- 

bauin. 

—  KrisiDD  V.  — ,  1494  (1401). 
Pierbaume r  ;I'yrpauincr),  Andre 

der  — ,  Wwe.  Mviigrci;  Br.  Olt,  t 
1494  (1401). 

—  Hann«  der  — .  \V.  ß.,  1659  (1406). 
Pirchner  (Pirichner),  Wolthart  der 

W.  B.,  Gem.  KrUieia,  1789 
(1410),  lM4- 1866  <  1 4 11 ).  5i>;r/fr. 

Bisamberg  (Nö.i  (Pusenpcrg,  Piie- 
scnpcrg,  Pllscmpcrg,  Pusenberg) 
1615.  1841;  —  andern  Wankch 
•n  d«r  V<»r1eilen  948;  Wgt.:  an 
dem  — ,  345;  am  —  In  dem  Göhl 
((ji>hal),  364,  374;  an  dem  — , 
gen.  der  SoUncider, 

Pi$cheUäor/  (.\Ö.J,  Pf.:  Erhtri 
der  Schiedl,  Chorherr  v.  S.  Sie- 
phen,  I7»i  (1408).  Siffilrr. 

Bischoff,  Frana,  I'rager  Kathshcrr. 
1259  (i393). 

i'ietka(ß6hmeH},  (Pyaka)tUemardua 
de  — ,  Präger  Raibiherr,  1180 

(1389);  i.  Dlini. 
Pieslinc  (SÖ.)  (Picsinikeh),  Pi.. 

-(.■;  (i3<j.)i. 
Bittrit^   (SiebenbArge»)  (Koseo, 

Nucn),  s.  Abd. 
Piierl.  EnneU  Ullcii  witil-e  >ies 

To.  Heinrichs  des  ChrJ,  (m  (1 J17). 
Pltroir,  Arnim,  und  Vcr\xescr  ocs 

BiMhof»  V.  pAsseu,  iij  (ii49}- 

—  a.  Dietriciu;  Tulln;  Grewcham; 
S.  Clar.i,  S>.haflcr. 

Pitten  /AÖ  /  Puici;)  1741,  1704«, 
l-f.5. 

—  Pf.  fleinhart  63?  (i364). 
Bicfke  (Ungarn)  (Bykche)  7. 

Piaben.  s.  I'laucn. 
PUcbcl  ■  l'liicliel),\\  gt.,  s.  Ndssber?. 
PUhen,  Wgi.,  s.  MukkcntuI 
PUkounl,  Hanna  der  — ,  To.  Anna, 

Gem.  MathSa»  de»  FArcher,  984 

I  i38o). 

Plank  il'lankdij,  dti  I.cdcicr,  locji 
(1385). 

—  Leupok  der  —  v.  l'ratictiUb,  Gem. 
Kadirei,  718  (i368l. 

—  Ulrcich  der  — ,  910  (1377). 
Plankchcnslaincr,  lianns  der  — , 

Oh.  Marichard»  dCi  Hltnler,  975 
(lilio).  Siegler. 

—  Mert  der  — ,  Bergm.  Chunrat  de« 
Sechsling,  1405  (1398). 

Plantu»,  Hann»,  s.  S.  Äiephan. 


ä.  Ulatius,  i.  Tivoli. 
'  S.  Blasiua-Aliar  834i  a.&SMphaii, 
HeRogakapelle. 
PUthuef,  Friedrich  der  — ,  f  S" 

(l3-Si. 

Plauen  (Sachsen)  (Piaben),  Cbunrai 
V.  -  ,  der  Zinngiesscr,  l6a8(l40$)a 

Plaeuaing  983  (i38o). 

Plattheim,  Jnbann  v.  — ,  hcrnigl. 
Kanzler,  515  (lisSy,  a.  Guri,  BU 
schölc. 

j  PI ai/ins)4 11 1. Heinrich —.86(1323), 
Pleibenwcin  150;  (140a). 
Pleycin  (Pleicin).  Jacob  der  — , 
817  11373). 

—  Jan»  der  — ,  459  (1354). 
Pleyer,  Jobamca,  Präger  Raihaherr, 

1180  (t389X 
Plejrerin,  s.  Orinzing. 
PleinttHf!  .'i./i .  r  )( f.  Oll  der  Plcin- 

itn^er,Gcm.  Katbrci,  11»  (l387). 

—  StephasderPieimiii|ger(PldtNi8erX 
Hofm.  lu  Dornbach,  So.  Olto,  Vc. 
Allmann  der  — ,  451,  6:7,  653, 

«5>  (' J54— »37S)«  t  »«»»  «i?*« 

iiiegier. 

Plekchunder  «-cg,  a,  Hiademperg. 
PIe»perger,  ^Hamia  der  — ,  433 

I  l4iS'i. 

—  .Margret.  I  Unmeni  Ww«.  det  — , 

i      1443  (•399)' 

1  BUndenmarkt  (Nö.)  74a. 

Plinicndnrfcr  veld  i,ocde  bei 
Manns«örth  i,  s.  I'olijcn. 

Plodel,  Thoma«  der  -  .  Sladirichter 
,  zu  Komeuburg,  lüii  {1410). 
1  Siegler. 

—  Hannsdcr— ,  1 4*^0(1400 1.  i'j'f^'/fr. 
Plodtr,  Thuma!»  d«r  — ,  Gem.  Ka- 

I  threi.  18S  (1338),  611  (1363). 
!  Siegler. 

I  —  Mathes  der  ^,  Enkel  Hennanna, 

der  R  .  '  ittiiine  Knkel  v.  S.  Pullen. 
Mr.  Ihomas.  Gem.  Chrislein,  in 
2.  Klie    vcrm,   mit    Philipp  v. 

1      Ungpach.  349  (135Q),  417  (i35»), 

'      t  Ml.  Segler. 

Plöck  eiifrjss ,  s.  Krc  i.'l  cri;. 
Plcinklcr,  Wat.,  s.  Brunn. 

1 

j  Ptuem,  Hainreich  der  — ,  der  snci- 
I      der.  Gem.  Kathrei  t»  To.  Wendel- 
;      mut,  731  (i368>. 
l'lum.  die  Jüdin  von  Neuenburch, 

SJ,  110,  119  (li22  — 1329;;  So. 

Haeuchd  dar  Jude,  3oi  (1346); 
I  B.ZadeL 

'  Plumeoau,  Chanrat  v.  — ,  a.  Him- 

mclpforte,  Avneäallar,  Kaplan. 
I  Pl&mschein.  die,  1310  (1391). 


Pob,  WuUhart  der  — ,  W.  B.,  S«adt- 
ricfatar,  101  [,  im6,  loai.  102a, 
1017,  toHo,  1115,  1117,  1147, 
I3i8  (t38t— 1391),  f  i3«o,  1S69, 

l383.  Siei^ltT. 
Pöchlarn(.\(').),  Hainreich  *.  Pech- 

lani,  \V.  B..  188  (i338),  f  327, 

SSi;  deeaeo  Hau»  1376.  Skgkr, 
Padent,  Erhart  der  —,  der  Hafiner, 

Gem.  Ann,         f  1  375  1. 
Poefinger,  NikUs  der  — ,  ArallB. 

dca  Pf.  SU  MMIing,  7»  (i3«S>« 
Pogenstainer   lo37,   1307,  1503 

(1382—1402) 

Poji,  y-r.g  .;cr       \v.  &,  Gem. 

EUpei,  i(>63  (1406). 
Pogner,  Wgi.,  706;  a.  Alberagerlnt; 

Chlttiizing. 
Pognern.l'nder  den — (7.  Bezirk) ,  5  o. 
Pogner,«ilra*s  1/,  lifxirki  313*656, 

66«,  662,  693,  827. 

PogschAcs,  Andre  der  — .  itia  dar 
Oomau,  1065  (13841.  Siegibr. 

Poherlitzer,  Pohrliiz. 

Bohuslai,  Hescblinuü  — .  Pragtr 
GcMbwomer,  678  (i366). 

Bobualar,  c.  MiUcain. 

Poigen  (oede  bei  MaDn»w6rih^,  Peu- 
gcn  in  Pliniendorfer  veld,  1065. 

—  Kunigund,  Thomans  Wwe.  T.  — » 
So.  Andre,  1368  Ci393). 

Poltdorf  (SÖ.)  i*a3. 
Boi^la.  s.  Nu.südorf. 
Poytis  (Potis),   Hainreich  der  — , 
724  (I36S). 

—  Chunrat  der  — ,  455  (1354). 
Pokeh,  Hainreich  der  — ,  seEncea- 

darf,  S<>.  Hanns,  t:)-  f>  iii:i. 
Pökchel,  Jacob  dci  — ,  (.icivi.  Agnes, 

1723  (1408). 
Hokcbl,  Nikla»  der  — ,  Gem.  Katrai, 

821  (137a),  87a  (137Q, 
 ('jcm.  Chunigiint,  f  I069k  IO79 

(l3!<4'i. 
PokHchedlin  3l3  (l347). 
Polan,  a.  Pölla. 

—  Wgt.,  a.  PnunwifNiCh. 
Polunerin,  MafgICt  die  — ,  IJo3 

(1402). 
Polen  (Pdlanlach)  414. 

—  7Wk  7»S» 

—  Kaalmlr,  Rttnif  v.  — ,  60a  <t36a). 

—  Kan;eter-.    Johanne»,  602  (i36:). 

—  .Solar:  HainriciM,  dktiia  CropaUn, 
602  (l363). 

'Polheiro  (Pohlheim),  Wddiard  t. 

03i  (i364)- 
Policarp,  s.  Huisio<:k. 
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Nsimnreitbter:  Poll,  P«ul  der.  —  5.  PMtcn.  Lcupoli  von. 


Poll    ('..llc.  l'ollr,,  l'ullus),  l'uul  ac:  ! 
—  (von  Nürnbcrj;),  li«ilzcr  des 
KOlnerbofca,  üem.  Kathrei,  To.  I  - 
Rudolf«  d«*  Cnfien,  279,  Iii,  im,  \ 

iio,         (1344  —  1349).  Siffiln- 

—  Pcrchti>U  (I.)  der  —  hinter  «i*r 
ScllUK«Itibe,  1 12,  I  jO,  |68(|3jS— 
«^35)t  t  556-  Segiar. 

 "(II.)  _,  W.  B.,  Rtdil«r.  Bgm.. 

Rcsiucr  des  llauücs  mit  Jcr  S. 
Tllomaxkapeltc   in   der  Münzer- 
Ktraivse.  1.  Gem.  .Mari^ret,  i.  Gem. 
Kuhrä,  To.  Ulreicbt  r,  2cUe;  I 
SA.  Pierichtolt,  PendMUt;  Ts.  Do-  |  - 
r  it'ic.  t  rsiiU.  Gem.  Jeinsen  v. 
Ilaiilau;   Oh.  Stephan  der  l'oll;  : 
Ve.  Jacnb  der  Poll,  der  Kaplan;  | 
Neffe  Jiin»,  l  lreich^i  So.dcs  Niii-eU, 
121,  120,  1-2,  182,  183,  190,  199, 
202,   207,   238,   241,   242,  243, 
>44»  249f  25 >•  362,  364,  385, 
395,  3«l,  3l$,  S34  (iSa«— 1349), 
t  M$.  39S,  «36^  6»9,  719,  741.  - 
.Regler. 

— •  -    (III.)       S'>.  de*  vorhergehen- 
den. W.  IJ.,  385,  i9h  iV*.         1  - 
540i  599  (1351— i36i)k  | 

—  Pcrnhard  der  So.  Bcrth.iUs  II., 
To.  Kaihrei,  f  395,  390  (1332). 

—  Diepolt  der  — ,  36(.  {1351). 

—  Jacob  der  — ,  So.  Stephan»  1.,  a.  i 
Marienkapelle  im  Raihaua*. 

—  Jacob  der      .  \V.  B.,  372,  591, 
511,  527  (1331  — 1 3 V/).  I.  Cicm.  - 
Kriftel.  Kinder:  Niv'liis,  Knifcl  Gem. 
l'lreich«  des  Poll),  tlspct  (ijem.  i 
HaunoM  dea  SehOchleO  (alte  En- 
kel Heinrichs  des  Langen).  .ViV/^'/rr 

—  Jan»  .!er  — ,  l.Geiii.  Annn,  3. Gem. 
KathiL-i.  I  j.1.  llai::iold  des  Schiith- 
ler,  261,  386,  333,  i3o,  38o,  5»$,  i 
432,  1136,  456a,  46S,  4Mv  4^7,  I 
502,  5i').  334.  548,  J<:;o  (1343—  ; 
•^75).  t  8/5-  ^iegUr. 

—  Chlar,SiephanaLTo.det— ,  361.  - 
2<*4  («343}.  I 

—  Chunrat  der  — ,  Bgm.,  iS,  30,  43 

(!2K9  — i3.j3). 

—  I.arcnz  der  -  ,  «o  iti  718,  lo3(j, 
Wühl  irnhümlich  st.itt  l.ictihiirt.  '  - 

—  Lienhart  der  — ,  Besiuer  de»  K61-  1 
nerhofes,  W.  B.,  So,  Nkla»*  It,  | 
Gem.  i;i>pcl,    Ti>.  Sigharls    des  j 
Pn.r.ncr.  3^7,  \i,H.  ^-(,,  (,0^,  6»2, 
7'»''.   77i-   7'*S.   •'^40,  884,  S89  - 
(1351-1376).  t  «9«»  »9».  900^ 
91t,  91 3.  916,  919.  940,  94«! 
Oiji,  i/jS,         10'.::,  1086,  1152, 


olf,  .Margret.  To.  Stcphuns  I.,  264 
(1343,. 

-  Michel  der  — ,  So.  Siepbana  i., 
Gem.  Ehipet,  Nefle  Jan»,  Ulrdelia 

S<>.  des  .NascU,  264.  339.  342, 
411.  415.  440,  4V>  ( 1343  1354). 

Sif^lrr. 

-  Niklas  (1.)  der  — ,  ßr.  Stephan»  L, 
Bgm.  (i3i4,  l3is).   55,  59,  «3, 

)S3,  IÜ2  (l3l4 — 1327).  .Sirfcler. 

(II.  -.  S<f.  Stephun»  l.,  Geiu. 
Christein,  So.  Lienhart, 264(1343), 
t  889  (i376j.  Siei(ler. 
>  _  (HL)  _,  So.  Jacob»,  W.  B., 
Gem.  Kathrei.  To.  l  lrcichs  II.  unJ 
Wwe.  Ülten  des  Frown.Hchuchl, 
NeflTe  Jacob»  de»  Langen,  So.  Ste- 
phans III..  ;S2,  624,  tiH2,  yof,, 
83o,  879,  «S9.  9'5.  95'  (i3(,i- 
1378),  t  loS3.  Sirfiler.  Kaplan 

(S<:hulmei»ier)  des»eibeo:Jaiis(>82, 
76$,  939  (t3£6— 137«). 

-  Scirried  der  -  <Br.  Nikla»  I.),  f 

1152  (ilSR'i;  vgl,  R.  Philipp«,  und 
,1  r...  -l;..j'cllc. 

-  Stephan  (I.)  der  — ,  Ur.  .Niklaa  U 
Gem.  Katbrel.  Kinder:  Jaeoh  der 
Kaplan,  Lirich  II.,  Michael.  Sie- 
phnn  II..  Niklas  II..  Chl.ir.  Miiri?ret 
und  Kathrei,  die  Gem  Seilrid  des 
Minn(taii(^;  Schwa.  Vet2  unter  den 
f.«uben,  63, 83, 264(1316.- 1 343). 

-  —  (i:.)  —  ,  So.  Stephans  I..  lle- 
silzcr  eines  ILii:scs  m  der  .Münzer- 
»trassc .  W.  B,,  her».  Anwalt  in 
der  Manie,  Rathaherr.  Gem.  Anna, 

Kid.  Hcimann  bei  dem  Hniniieii, 
2(.4,  339.  407,  411,  453,  45»uv, 

475.  47'>.  52'— 555.  =i^7.  542. 
68Ö,  690,  706,  775,  79«,  805, 
827,  83ov  S7Zt  S89,  i|03,  920k 
io8'<.  1101.  ii3i,  ||3S  (1343— 

■  —  <\n.>    ,  So.  Niki.is  III.,  \v.  u., 

Oem.  Ado«  (Syrtcier ),  Schwe.  der 
Barbara,  Gem.  Haaiu  dea  Zln- 

kcn,  i33i,  1M5,  i'i33,  1715, 
173».,  1768  '  i39'>—  1400 1.  iVr|L,'-/*r- 

-  Llreiih  l.i  der  — ,  Besitzer  eines 
Hau»ea  hinter  der  Schlagstube, 
Gem.  Gerdraud,  jt  (Ulrich,  de« 
l'ollen  alJcm.,  .,5,  do,  63,  137 
(«I14— t33i;,  3-  556.  Suf.-l'-t: 

.  —  {Ii,)         So.  Stcphuns  I.,  Hc- 

■itter  eine«  Hauae»  in  der  Wiid- 
werlcersiraxae,  W.  B.,  Rathaherr. 

1.  Gem.  Kathrei,  So.  Jans;  2. 
Gem.  Anna,  To.  Ortultc  mit  der 


I'ctiziechen,  To.  .\ni«.(,  Gtni.  Hä- 
gers V.  Schlltcrn    3.  Gem.  En- 

igel,  To.  Jacob»  dea  FoUen.  To. 
Kathrei,  Gem.  Niitlas  III..  364, 
'3  (,  374,  3«5,  407,  415,  449, 
4-4,  485.  487.  303.  51 1.  521— 
5Jf'.  5^4.  537.  S''i.  ;''5.  S7U 
57«,  582,  624.  706,  708,  741, 

770.  79»,  793.  »»7.  «3«. 

890,   894,   92i>,   940,   986,  99<> 
(1343     i38l,t,  t  "f-r-  ■'^i''Klfr. 
Poll,  WolMnder— ,  To.  Margret,  . 
Gem.  Veix  mter  den  Lauben,  83 

(l323). 

Pollin,  der  -  II       r233  (1392)1, 
PoIIj  (SÖj  ,1'ulian)  1422. 

—  L'Jricu«  de  Polan,  1. 

P  o  1 1  (e)  n  b  a  ■  tn  e  r  ^allnbaimcr),  jOrg 
der      Gem.  ttoroihe,  07?,  lOlt, 
I       1021,  1022,  1250,  1251  (i38o— . 

1      iä9Jj.  t  »5«-».  »S'S.  ^f^*r. 
I  Ao/of  nii(/tali«f;(Bolonii,BDaaaia) 
I      1801»  IS39. 

I  —  Joannea  de  — ,  161 1  (140;). 

S.l'olten  (SÖ.)  135.  l33.S,  1806. 
I  —  Chorhcrrenslitt,  ibo,  794$,  1008» 
I  —     Pr4p«ie:  Dietmar,  233  (i34i). 

—  l'lrcifh  der  V'cirtager.  748 
(i369i.  -  Gcning.  1265  (i393). 
Sic)iler. 

:  —  —  OetatUche:  Achaz,  «.  Strohof. 
1      —  Michel,  341  (1349). 

—  Mur^nrethenkapelle,  1438  (l399)> 
'  —  Richter:  Leb,  i33o  {i39f<). 

■  —  Aufrecht  v,        lu  unten  Rudolf. 

—  Andre  ».  — .  Br.  Hermaoo»,  76, 
79  («32o). 

—  Anna,  Jansen  llsiV.,  Hermanns  So., 
der  Rudoltinnc  Knkel  v.  — ,  49 1 
(.35rVi. 

—  Hainreicb  v.  — ,  To.  Cbunigund, 
Gem.  Thomaa  de«  Ddunachaden, 

t  -94  (1371). 

—  •  llei  mann  v.  — ,  hcrn  Rudolf»  So. 

I        V.       .  .l-jr      '  .:i>'.':iim;  So.  V.  — , 

Ugmn  Miro.,  Urä.i  Andre,  Leu- 
polt; SO. :  Manhes,  Merl,  26,  S9i  6t, 
7^-  V',  7«.  170(1301—1335), 

I      t  232  -234,  y^<}. 

—  .  der  Kndollinnc  Knkel  v.  — , 
I  W.  B.,  So.  Jana,  T&s  GhuniguM 
I     die  Padnerin,  Ma^ret,  Gem.  Jana 

V  ^■b'^■s.  Lnkcl:  Mathes  der  Plo 
I       der, '>o, 79, 103,118,  155,  188,  l'/i, 
I       289  (i3l5— I345),t4l7-  Shgler. 
I  —  ChriatclD  V.  — ,  Himmetprone. 
I  Priorin. 

—  Lcnpoit  V.  -  ^Br.  Hermaona,  76, 

78  (lj20). 
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S,  Polle n  ("A'ö V,  Matilies,  i ier nianns 
Su.  V.  — ,  Schwä.  Wilhalm  bei 
dem  PniiiB«UDdNiclas.Kammcr> 
meiner  Hena^  Onos,  170  (i33;y, 

3l3  (1347;  Süfslrr. 

—  Mcn,  Hermanns  60.,  der  Ruiiol- 
üsrae  Enkel  v.  — .  Juaenrichter. 
Schwa.  W  ilhalm  bei  dem  PruOMD, 

3i3  (1347).        (i34'>)..  i  365. 

—  Rudolf,  Albrecht»  So.  v.  — ,  Gem. 
FnM«iilii(,3o5(iS4<').  41z  035»). 

SkPSttener-Hof  il  Bt^irk  i,  s.  J<t4t. 
Polt  i  Iii;  c  1 ,  Jacob  der  — ,  0cm.  Chu- 

nigumje,  1057  (i383). 
Pftlitng«r,  Wgt.,  s.  MOdGnf. 

 Hof,  &.  S.  Pöltener-Hot 

f'oltz  (Pol«,  Polls),  Hainreich  der  -  , 

licni.    Ki'.ihrci;  Mi-jgrcl, 

Gem.  Peicr  des  Golnhovcr;  Br. 

Loipoh,  186,  366, 109,  36o, 

(iJ3«— i3«'i(.i.  Segler. 

—  Jans  der  —  ,  Richter  zu  Furth, 
Gem.  Margret,  To.  itaiinult«  de» 
Schacbkr,  827  (i37i),  873  (1376). 
Arripfer. 

—  Leiipoli  der  — ,  51  (li")*  l?^ 

—  — ,  \V.  B.,  Kathshcrr,  Bürger- 
nciaier,  StadtridMcr,  Jtideorictaicr, 
Br.  lUinrddi;  ScbwL  Peter  der 

liolnhovcr  und  Michel  der  \'ier- 
dung;  \'e.  Mciiirii:h  der  Chrannesl 
d.  J.,  i  j.i.  MiJmcl  der  üeukramer; 
I .  Gem.  bU(>«t,  I  o.  Maricharts  des 
Janen,  :.  Gem.  EUpei;  So.  Hanoi, 
To.  Kiiirei,  Klspct:  ?4><, 
3tiü,  304,  4o3,  4^4,  4;;,  45t*, 
4«'/.  47N  47**a.  4*^',  4«-:.  5"-. 
509,  512,  314,  52s,  526,  54». 
551.  S7*.  «04.  «03,  «41,  643, 
644,  646,  63  ^  i»7o,  704,  73o, 
7^1.  771.  1^70),  t 

P  ft  I  z  k  (PoUel,  Pöloel.  Pöluel),  1 1  anot 
der  — ,  Börger  uod  des  Roihes  lu 

Peichtoldsilnrt,  1646,  174V,  l7>i, 
1756  (140O— 140*^).  .SiV^'/o- 

—  Nichlas  der  —  ,  von  l'crchtolds- 
dorf.  Gem.  Kkihrci,  O54  (ti6s)>  I 

—  tnreidi  der  — ,  Gem.  Hill,  Schwnu 
Pertlu,  510  (135»). 

böhmrn  710,  72u''i>',  725,  Jfn), 
i3l8,  1449- 

—  König   WeOMl    (Wcnzlaw)    623  1 
(t364),  074  (13-0).  .S/.>'/<T.  ! 

—  Iiön.  KitDzIcr  VVcoiCslaus,  Propst 
von  Wiscgrail,  i4»7,  1492  (1401).  I 
Quellen  nir  tief  cMcble  der  Stadl  Wien, 


iiöhmen,  i>.  Deut&vhe  Herren,  I.and- 
oomtbur. 

Poem  er,  Jau  der  — 425  (i353). 
Stgler. 

Böhmischkrut  (NÖ),  i&«>h 
Chrui,  Ritter,  336  (i34o),  4:13 
(1354).  Sie^. 

—  der  Jacobinn«  «m  von  Cbrut  l3i 
(■331). 

Bon,  «,  Gut. 

Ponhalm,  Peter  der  —  v.  Ste.vr, 

Gem.  Margret,  77  (i32u). 
 der  — ,  1517  (1402). 

—  Sighart  der  — ,  Pfleger  tu  Eniia, 
1145  (l388).  SV-K"''- 

Bonifacius,  ü.  Päpste;  Sulda,  Ui- 

»chof  von  — . 
Bononia,  ».Bologna. 
Popp,  s.  n»u»p»ch. 

—  Kl  i^ruch  >'cr  -  ,  der  RkoMr,  484 
(1356).  Siegler, 

Poppeoberger,  Quinrat  der  , 

a.  neniii. 
Popphinger  (Popfinger.  Popliingcri, 

Peter  der  — ,  So.  des  I.iikns;  Gem. 

Agnes,  ro.Guiwlolt»(t>  de&  l  uuen 

«.  Neuoborcb,  Ob.  NlUat  der  WOr- 

755.  77*'.  »78. ")"'),  ft77.  1001 
( 1 369  —  1 3  8 1 ).  Siff^ler. 

—  I.ukiis  der  ,  W.  B.,  llan&grHt'. 
Richter,  Bgm.,  Gem.  Chlar,  To. 
Heinrich»  des  Olar;  Soi.  Peter; 
Hr.  Stephan ;  Schwc.Mttrgrei, Gern. 
Seifrio»  de»  Rcicholf,  und  Anna, 
Gem.  Piigreims  des  Roten;  Oh. 
Jans  der  lieancr,  340,  3so«  36 1, 
394,  405,  408,  411,  417,  442. 
44Q,  452.  4t)o.  463,  478 ft,  5H1, 
<>i;,  64J,  643,  <i44,  f)^(;  '.4H, 
fi4<),  <.52,  i>y~f,  OM,  >ji<2, 
(1(14,  665,  666^  669,  687,  706, 
716,  7S0, 730k  755  (1)49— 13«9), 
t  77<'.  777.  79".  873.  i.^»..  Sk-tiU-r. 

—  Stephan  der  — ,  Br.  d«  l.uka», 
2 1(<, 394, 462,668, 661»,  7i;5  1 1340- 
«369).  t  776.  79».  üitgUr, 

PokrlU^  (Mäkm>,  Chrisian  der 
Pohciliizcr,  s.  Schotten.  Aiiitm. 

l'orau  iSÖ.),  Paul  der  Puraucr, 
s.  s.  Stcphoo,  DrcikAnigaaltar, 
Kaplan. 

>—  Henricoa  Ptorauer  706  (i3fi7). 

—  \\  olllieru»,  pincerna  de  l'arou  e,  2. 
l'orJettotif  I  Itjlif»  ;\yn\KnA\i),  Bilr- 

ucr  V.  —  :  Wundiol,  I8ü7  l'l4lOi. 
Boryo  Betiedicnis,  s.  Ungarn,  kün. 
Notare. 

Pori.  llreieii  der  — ,  87  (i323). 
Skgier. 
n.AbilM;ilati«.  LBd. 


Porlin  1726  (1408). 
I  Porssenprunoar,  s. 


Porcz,  MObte  zu  — ,  1|3. 

P  cn  V c  ri  fu  r ! :  er,  Jacob — ,  1764a. 
llor  cii»w,  Joannesdc  — ,  lOl  l  (1405), 
Posch  628  'i364). 

—  Hanns  der  — ,  Pfleger  im  Enita- 
thal,  Herzog  Alhrechia  Kathen- 
mci&tcr,  (Ilmh.  Dnioihi;,  .Schwu. 
Walthcr  V.  Scu&eoeck,  650,  699, 
867,  8£»,  SbQ.  883  (i36s— l37Q> 
t  107«.  SiegUr. 

—  — ,  dea  Propsts  Kaplan,  t  l3sS. 

—  -  1444-  «7J"  (14'  I 

—  Chuniat  der  — ,  \V.  B. ,  Gem. 
Dorothc,  Enkelin  Haunolts  des 
Scbuchler,  875, 946»  104»  ((376.- 
i383).  SegUr. 

Poschin  1 163  (i3«S:. 

Pösinger,  Haan*  der  —  v.  Guo" 
dramMorK  l«7l  (1406). 

ßoslab,  s.  NuMdorf. 

Posonium,  s.  Pressburg. 

Pot,  Fridreuli  tcr  --  .  '  iiachkrinne, 
Umerbergm.  u.  Arnim,  de*  Stiftea 
Ktostcroeubivg,  119t  (iS^o). 

Potingor,  Hcrbon  der  ~,  Br.  Ma- 
the« des—,  1)71  (t37ii).  Sicfiler. 

Potis,  i.  Poytis. 

Botmanger,  s.  Waimanger. 

Pott,  a.  Skok 

Puttendorf  (NC),  der  ».  — ,  87» 

('^7">- 

—  AlbiT  V.  — ,  1067  (t384). 

—  Hainrcicb  v.  — ,  Leutolt*  (f)  So.} 
BenptL  Dieorclch  der  Zeitk»;;  le 

Mcinikch,  944  (i37«).  Skiflcr. 

—  I  Linns  von  ■ — ,  l3>6  (l3ii7), 
Ii  06  11402). 

~  ilennidus  — ,  (L.and-j  Marachall, 
t7«4,  1766,  I7«7,  1882  (I4«9— 
1411). 

—  Jorg  V,  ,  Itcn).  Agric.i,  1025, 
l63o  (1405).  Siegltr. 

>-  Cbunrat    — ,  15  (1281). 
 9*S9,  io32,  io3$  (i379— 1382). 

--  —  Uctuu:  %\;".clms  KtmswT- 
meisilcr,  1605  (1404). 

Pottendorfer  329  (i349). 

—  Wgj.  1404. 

Poiischaeher.  Hanns,  BQiger,  Rieh* 

tcr,  Kirchenmeister  ru  Wiener- 
NcuNiiidt,  1649,  1653,  i6j5,  1658, 
iWjJ,  i6<j9,  1670,  t7i6^  175S 
(141)6  —  1409).  ^egkr. 

Poungarten,  s.  Baumgatien. 

Bunt  I  Italien),  BUchof  Cjprianut  24 
^1J9*^.  Siegier. 

63 
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Pötxli-insdur/(A\'Ü./(l'eultifMorf) 
124 \,  1404« 

—  Galdauin. 

—  Wgt.:  le  —  fn  dem  Langen  prunn, 
gen.  der  K»sp,  1245;  tc  ■■-  »n  (in) 
dem  (gen.  Jer)  Ruepoli(z),  381, 
596; «     9n.der  Riuchd.  i338. 

Boxnaat  so  (i3ii). 
Pr«edicatore(.  «.  Prediger. 
Prachat it  X  (Itöhmcn),  Lei'  v.  -  , 

Präger  äcböile,    1712  (1407)* 

Segler. 
Prag  1487,  1492- 

—  Bimhum  1280,  1487,  1492. 

—  \\  ssr<^  ;n!.  S.  l'ctu;,  l'ropst  Wcn- 
ze»laiu,  Patr.v.ADtiodiiii,k.K*n(> 
kr,  Mft7,  1499  (1401).  5ir«lrr. 

—  Richter:  Niknlau»  Rembeche  328 
(liji)).  -  Ilan«  Hencschower  (<78 
{\i(>(t),  —  Martinus  Rotlcw  I180 
(1389).  —  lestco  Uctaw  1259 
(i393).  —  BuiKO  de  RiaeiAeig 
i387  (139S).  —  0«w«ld  Roll  171} 
(1407).  —  Jacob  V.  Brflnn  1763 
(MW). 

—  RaUuberran  (Gcachworne) :  538, 
678,  iito,  ISS9>  >387>  Stgkr. 

—  Sch'lfeTi-  518,  1712,  IT>1. 

—  Buriiu!:  1180,  1259,  1711,  1763, 
I7.»7,  1805. 

—  Alimwkt  1387. 

—  circa  S.  Franciscinn  678» 
I.ctj  ("!ari;i  1 2 ; n. 

—  M.iin;iikirci)c  1259. 

—  platea  Czalttnamrinn  IS59. 

—  ».Chreicr. 

Praest,  Ulrekb  der  — ,  SO?  (l3$8>. 
Praiien;  $.  &Vdt}  FrOllag;  Nalb. 

Nieder-. 

—  Wgt.,  s.  Ciumpoldtikirchen. 

—  —  zwischen  Rennwcg  und  iüd- 

Iwf  IIS- 

Pri! i t  cii  .[  i  ^  ?•)  c  r  ~on  fi^r;l. 

Praitcnveld,  n.  UixticntclU. 
Praitenfurt,  »,  Giintrum&J«irt. 
Praitenlebt  <•  BrcilcoleOi 
Praltencee,  s.  Bnlteniee. 

Prait  crtn  ircht,  a.  Tulln. 
Prailiici  iJ6u. 
Pruitsteden,  ».  Urcii&tcitcn. 
Prambach  {OÖ.),  Wembart  ».  — , 
PaiMu,  BkehAfe. 

Brjndrnturf,'  I  5  r  K. 

—  Hischos:    l.o.lcH  ivJU.H  101  (i327). 

—  Markjjral:  Hermann  ((396)« 

—  Markio'äfinnen;  Margareiha  62$ 

(13641.  —  Kmhuriii.i  ~()<)  (1370). 
lirandftat t  \L  tieiiikj  I4<>ti. 


Pranger,  Andre  der       v.  Vc<en-  | 
dort.  Gem.  Perichl,  757  (l36<>). 

Prankker,  Aibrecht  der  — ,  So.  Ul-  | 
rekb;  Tö.  Margret.  DSemut,  Anna;  [ 
Gem.  I.eutercr  Engelprcciit  Icr 
ürojjc,  Igj  (1351).  Siegler. 

Praenil,  der  achiller,  433  <i3s3). 

Prantner,  Ortotf  (ArtoiD  der  — ,  1 
Barger  xu  MMIina,  q33,  q36  ' 

(1378).  .Si€fi!.  r 

Praeioriura,  &.  Bürisersvlirunne.  ^ 

Praaa,  §•  Bruno.  1 

—  Hainreich  der        W.  B.,  17»$  I 
(1408),  1817  (1410).  j 

—  Wgt.,  458  (1358)1 1.  Gumpold«'  . 
kirchcn.  \ 

Braunau  (OO^},  a.  Rab.  [ 
Pr  au  IIb  Art  (•bort)  «47  (i34s}t  9^9 

Pmunbcrger,  Stcpi;  »n.  lii.rj?er  rii 

Straubing,  1099  (i38b).  . 
PraeuDhilt,  s.  S.  PMien.  | 

Praun  reich,  s.  Preunreich. 
Breunsberg  l.\Ö..  II rr rtchaß  Mf- 

Jer-FeHabrunn)  1  Praunspcrch)  8. 
Praunaperger,  Jana  der  — ,  Vor-  1 

apredt,  776.  flt».  io3o,  1048  | 

(1370— 1 383).  , 
liraunschweif!,  \V.ililm»ar,  Herzog 

zu        63l  (i364). 
Braunsdorf  {NÖ.),  a.  Hertel. 
Praunatorfer  (Praunatorller),  Albl 

— 

—  Margret,  l*hilipps  Wwc  Je»  — , 
Kinder:  IMert,  HaBna,MaihM,  l<64 
(140«). 

—  Pligrclm  der  — ,  Pfarrer  zu  Lap- 
persdorf, s.  Paüsau,  Ofluiii'. 

—  Eberjjerdcr  —, Gen».  Anna,  .Sctiivc 
Heinrichs  v.  WuHaendorf,  40'> 
(t3S2).  Hefter. 

Prau;;  (PriuaaV  a.  Preu;;. 

PrliLssl  fPici-  :r    iSl  (l38oi. 

—  M.irgrci  Jit  l'r.»cu^7,linne,  Wwc. 
Heinrichs,  To.  herrn  Ottcn  an 
dem  Marcht,  46  (|3«6J.  Sief(l«r. 

—  Nicola  der  — ,  Gem.  Diemut.  ;9 
'j3i5l.  Sif/fltr 

l'raxedis,  S. ,  liluliu,  &.  Ciralnulc. 
Prechtcl,  Niclos  der  — ,  Gein.Ei- 

aal,  994  (i3«o). 
Prediger  (Kt.,  l.  B^irk)  (Praedica- 

torcM)   15,  3i3,  339,  341,  432, 

519.  i*>i,  »»^>t  9S0.  9«3, 

1148,  1403,  1441,  1484,  i<is. 
1633. 

 Prioren:  Hanricua  3  (1239);  1 

(ioitlricii  52  (i3l2);  Thomas  233 
(i34l)i  Jacob  V.  \cl«pcr<:b  246  , 


( 1 342) ;  Lireich  v.  Enteiustorf  367 
(i3jl);  Pilgreim  von  I.aa  537 
(1359),  54S  (i36o);  Hainreich  v. 
Reit  774  (1370) ;  Ulracfa  der  RoUt 
lOtw  (1385):  f'ctcr  .kr  Weiskopf 
1 692  ( 1 407 1 ;  Dictreich  v.  Stetteldorf 
1857 bl»,  1863  (141  ])•  Sifgl^- 
Prediger  (KL,  I,  ßnM},  Subprio- 
rent  Ulrclelt  ^.SAooMtAm  242 
■  341);  Peiar  v.  La  442  (i3s3)> 
Siegler, 

 Brtder:  Hatericaa  Ritltaa  3 

(1339)  ;J«cobder  Ernst  243(1341); 

Ulreich  3i3  (1347);  Albrecht  367 
(1351). 

—  —  S.  Maria  Magdalcoa-KapeUc  46. 
 'S.  Martina-Kapeile 

 Schaucf-Kapcilc  1438. 

—  —  Seclhaus  I403. 

—  *.  Tivoli;  Tulln;  Krctns. 
Predigern,  bei  den  —  (l.  Bezirk), 

573.  1287,  iSS9,  139»,  1530, 
1548.  1663,  1744.  1788. 

Predi  iiernon  nen,  ü.  Tulln. 

Prcdra,  Wgt.,  s.  Weissenkirchen. 

Prcid(Brcid,Preide),Frao.  43(i3o3). 

—  a.  AUerlaier;  Peoi;  Dankchart, 
der  ledrer;  Kberhart;  Fahndorf; 
ü'jswcnter:  Chunrad,  d.  drecbsel; 
Ghunrad.  der  Hubmcittcr:  Chun* 
rad,  der  junge  Hubmeiaier;  Neu- 
hurf  t  SpamramR. 

PrL-i,iciibir,is5c  (7.  flfprk)  $39, 

älit>,  1340,  1654. 
Prcidcr.  Hann«      ,  173$  (1408). 
Preiaer,  Hanna  der  — ,  a.  Bgap» 

Kaplan. 

-  Jam«  der  —  ■■■  Neunburch;  s.S. 

Stephan,  Gu«iiitrme»se ,  Kaplan. 
P  rci^/,.  s.  Niklas  v.  der  Mül. 
Breitenreid(&<r,Ar6.^(Praitenveld). 

Chunnidua  de  — .  Br.  Halrarcidi. 

I«,,  25,  27,  43  (i2»4  —  iio3). 

—  Wgt.  Praitenveldcr.  k.  Grinziog. 
lireitcuttc  fSO\,  s.  Pl.mkch. 
ßm7e»i«er(A'ü.>(Praitenaee),  1733. 
_  Amtm. :  Eberhart  der  Chaeirert44 

—  liamreichs  Haus  le  —  435 
(|3S4). 

—  a.SpM. 

—  Wgi.8  ae      327,  S"9*  73o,  733, 

i386;  an  (in)  dem  Altenpcrgc 
144,  45-;,  607.  612,  6')6,  1573, 
M.-7;  in  dem  Altenberg  und  in  der 
3roclu  in  Preilcnaenreraigen  254  ; 
ze  —  auf  dem  Amaiapacta  922; 
an  dem  Hinterpcrg  zunichai  dem 
icibctcr  127;  tc  —  «o  dem  Neun- 
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pcrg  1684;  zc  —  auf  der  Sroetcc 
4*3. 

Brtitsutien  (Nö.)  (Pniniettea) 

147.  070.  «404. 
Bre  m  ^'.i  r  I .  Jt  I  Sciv.vci-;  \.  s.  hulthctM 

umi  Rätbc  (839.  Siegler. 
Premoattrei,  •.  Himmalpfofte. 
Preaner,  Dietrich  der  — ,  W.  B., 

Mim.,  1178,  1423,  1433,  14-3, 

'474,  1479.  »54'.  ^S7h  1624. 

1645  (1589—140$).  Sügler. 

—  Lcupolt  der—,  BOiger  zu  Wiener- 
Neustadt.  So.  Michel»  de»  — ;  Gem. 
Kathrei ;  Kid.  Hcter  des  Gunzpur- 
gtr,  IÜ71.  io'Jt,  Iii;,  1150, 
1373,  1614,  iQ&j  (1384—1407). 
SIegkr. 

—  Michel  der  — ,  Hürecr  zu  Wiener- 
Neustadt;  Sö.:  l,i:,ipiiU  unü  Ku- 
ger, Tfi. :  Ekpc;,  Gcr.i.  Pawel  de« 
Vierdun^,  und  Miur|(ret,  deren 
enier  Gam.  Cebhard  der  Czei- 
»fher,  Herzog  LeopoK^s  Karrmer- 
Hchrciber,  zweiter  Gem.  Hanns 
der  Arnstorfer.  745,  898,  937 
(1 369—1378},  t  >>79«  >349*  i486> 
Segler. 

—  Nlkla.s  der  Prcnncriii  So.  v.  Kor- 
neuburg, ehrbarer  Knecht,  421, 
{(89.  948  (1352-1378). 

—  Rugcr  der  — ,  So,  Michels  dca  — , 
Gem.  Anna  (i),  To.  Sicpban  de* 
Leittier;  So.  l'rbun:  t  898.  1273. 

Prentcl,  Jan$  der     ,  Gem.  Kathrei, 

1059  {i383). 
PreatI,  Mfg  der  —  «.  Maczen,  ». 

S.  hbavk  «n  Gestadei  Stegmease. 
Prent*chcnkch,  Hanns  der  — , 

W.  Ii..  Herzog  Aibrechu  QfM' 

»chmied.  1047, 100$,  1394(1383 — 

1394).  Siegler. 
PrCflCI  1507  O4o3). 
Prcnczcr,  Chunrat  der  — ,  B., 

iUthsherr,  489,  490,  590,  614, 

66s  (i35<-l3M).  Siegkr. 
Presenk .  Dolnn. 
Bre a tau,  l)ij>cc«e,  1242. 

—  Bischof:  Herrieut  47  (1309). 
liiegler, 

—  Ghorherri   Niklu  r.  GXMa,  f 

Presthurg  (Po»onium'\  37,  334, 
671,  >,-2.  MU,  liiS,  l634,  1777, 
1796,  1872,  1884.  üiegttr. 

—  SHutirlcbter:  Jacm  672  (i3€6). 

—  Bürger:  Jacob  Rcichardi  706 
(i3<j7);  IHreich  Beyr,  Hanns Tun- 
schaden  1872  (1411);  Friedreich 
der  Schcrer  1884  (1411). 


Preü«e,  Wgt.,  8.  Mauer;  Sievcrin^ 
Pretotgel,  Jot«  dut  IJSS 

(1403). 

Pretr  er,  Friedreich — ,  v.  Hiintshaim, 
I  :^'>  I  I  Siegler. 

—  Irmfried  der  — ,  ai  (iZ93)* 
Pretschelich,  Peu)  der  — ,W.B., 

1622  (1403). 
Preundel,  Ulricus  — ,  706  (i367). 
P  re  u  n  r  ei  ch  (Praunreich),<.ChAlrer. 

—  Jacob  der  — ,  t  4*'' 

—  Kaihret,  Steplnn  dea  —  Wwa,, 
1157 

Prei^;  (Prauji;,  i'räus»),  Dieucich 
der  — ,  der  Pognar,  W.  B<,  1443 
(1399). 

—  Klans  der  — ,  Ralbiberr,  Kim- 

merer,  Bgspm.,  1574,  if'iB, 
1773,  1790,  1794,  i79(j,  i»25, 
1898  (1404—1411:.  Seifitr. 

Preussal,  s.  Prtutaei. 

Brigltia,  s.  Prdd. 

Bri.ven  f ViVo/m  Prichscn),  Bischol': 
Johannes  40  (l3o2).  Siegler. 

—  Chorherr:  LaooardutScIuiur  143c 
(1399), 

—  a.  Eiaennaiifl. 

Probst  I  Hrobst),  Peter,  Petreins  (f) 
I       Srt.  de«  — ,  II  14  (l387). 

—  Ulrich,  Kämincrer  in  iUgeiHbur|{, 
1903  a  (1411). 

Probet dorf  (SO.)  (ProstorQ.  Pfar- 
rer: .Meiner  Cholmaa  dar  Cholb 
1413  (1398).  Siegler. 

—  s.  I-ang. 

Probstcl  (Prob$t!\  Chunrat  der — , 

\V.  B.,  1586  (1404),  t  •675- 
Hroth  rr  ,  l:nh:iu;)^.  Ilni?k<i  ,tc    •  . 

Präger  Kathsherr,  11 80  (1389). 
Progantinoe.  Kairai  die  — ,  1 4S9. 
Proko,  de«  Chreier  %\'irt  ze  Prag, 

Gem.  Anna,  1227  (1392).  .Siegler. 
Procop,  s.  Lasif;. 
Propsthof,  s.  &  Stephan. 
Proatorf,  a.  Prabatdorf. 
Protlet  (NÖ.),  s.  Roit. 
Prounsweig,  s.  Braunsehweig. 
Provis,  Chunrat  der  — ,  720(1368). 
Prächpodem  (Altdonau),  Jans  in 

dem  — ,  7fl9  (iSiyi). 
Brüdern,  bei  den,  s.  .MindcrbrQdcr. 
liruder  näo r  f  1  .\'0..  ( :H, StiMrkerau), 

».  Gutmnnn;  List. 

I^rugg  (ScktveiO,  s.  Salzmaoiu 
Prukk  (Pnigk,  PniUce,  Bruck),  Jana 
V.  — ,  ticm.  Elsbet,  3*7  (1349), 
341  (i349)- 

—  .Niklas  V.  — ,  1525  (1403). 

t  —  Wekban  v.  — ,  406  (|3|2), 


Prukk,  Bürger  ze  — :  Thoroaa  der 

Cblemm  745  (1369). 
Bruck  j.  J.  Leitha  (NÖ.)  (Pmlik) 

288,  761. 

—  Neur'iiül  fji    -  124S. 

Brttek  j,  d.  .Mur  (Sleiermark),  Pfar- 
ren CtMtndus  143s,  147s,  U79 
(l399 — 140C).  Siegler. 

PrukchlQss,  s.  Nalb,  Nieder-. 

Pruknner,  Katrei,  hem  Fridretcln 
tocbier  «(es  — ,  194  {liSSy. 

PrOel,  a.  PcrchtnMadorf;  Mfldling. 

Prueinaisteri  Jana  dar  — ,  loSB 
(1385). 

Prftndlein,  s.  GumpotdikircluB. 
Prunbaim  i$6o. 

ArKirtt  a.  G.  (NÖ.)  (Pronne.  Prann) 

löi,  447.  473,  485,  .108,  685, 
698,822,  938,  10:8,  1056  —  1059, 
ii;3,  112-,  1771. 

—  S.  KunigundeDEeche,  Zechmeister: 
NtUaa  der  raaiiahar  Sai  (137a). 

—  Engelprecht  v.  — ,  87  (i323). 

—  Hainreich  v. — ,  63 1  (1.364). 

—  Hanns  V.  --,  Oh.  der  Chunigund, 
\\  we.  Ehcrharda  v.  Winden,  358 
(i3so).  Siegler. 

—  Jans  V.  — ,  462  (1355). 

—  Cholman,  der  vaszieher  v.  — , 
Gem.  Wendelmut,  1059  (i383). 

—  Salmannin  ae  — .  960  (1379), 

—  Urefeh  v.  — ,  W.  Gem.  Chu- 
nigund, 960  (1 379). 

~  Wernhart,  der  pekch  xe  — , 
Gero.  Anna,  685  (i3ti<),  «98 
(1367). 

—  s.  Pahram;  OroMokcb;  Horn; 
Chül  crl:  i:iiitc!.>;  Sicyr, 

—  Stainfcld  999,  1019. 

—  Wiannwag  68$,  698. 

—  Ildfc:  KamungaHof,  dasPekchan 
Hof,  999. 

—  —  zc  — ,  zun.  Wolfliarian  dea 
Keicheii  bof,  3o8. 

 UrbanAof  <u  — ,  83$. 

—  Wgt.:  le  519;  in  der  Pach- 
lukcben  «e  — ,  35;;  ze  — ,  gen. 
die  Pennt,  i362;  zc  — ,  gen.  der 
Plönkler,  3o3;  gen.  Gileis,  135, 
174;  xe  — ,  gen.  Haemerl,  70$; 
zc  — ,  gen.  der  Höndler,  872;  ze 
— ,  gen.  der  Chiiufweingart,  541, 
gen.  der  Laudingcr,  70$;  Jana 
Reichgers  Wgu  519;  xe  — ,  in 
dem  Paerbainaial,  jgen.  der  Roten- 
puraer  ui--.!  >lcr  Taimer.  705  ; 
zc  — ,  gen.  der  Salioter,  54 1;  auf 
dem  Staltivdd  999$  en  dem  Ua- 
raxt  999. 

63* 
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Ntmeoresiner;  Brtinn.  —  Burg,  lierztHtUclie. 


Brunn  (So.,  bei  iienudorj)  714. 
JBrftim  (MlAren)  (Brunne)  6»3, 

—  Hatnr^h  v.  — ,  Schwiu  Rügen 
lIc^   Tekendorfer,   lU  (xMS). 

Sitglfr. 

—  Jacob  V.  - ,  Richter  su  Prag, 
176J  (1409).  5i<|ffer. 

—  Chunrmt  r.  — ,  hcrn  DiMmeh» 
Eidum  V.  Olmuncz,  Cmn,  Chuni- 
guoil,  112  (i53&). 

—  Mcm.  Merl  ia«4,  l^JO  (iS^S, 
•  39«). 

—  Slunuti,  Emakch*  Wwe.  r.  — , 

I^D)  (1404). 

PrunDc,  ütekcher  v.  — ,  485  (i356). 
Briinn«n  (Prunn,  Prunne),  nuf  dem, 
Stephan      v.  Aapecb,  Pr.,  1073 

(i384). 

—  bei  dem  -  ,  s.  JuJcnttior. 

—  —  (apud  Fontem,  circa  Fontem, 
de  Fante).  Paul,  Br.  Reimprechu, 

434  (i3fl3'j.  Siegler. 

—  —  Dietreich  --  ru  GuntpiiKl»- 
kSrchen,  Amtm.  des  Kl.  Ileiliftcn- 
kreuz,  898  (li??),  im  (ii86). 

—  —  tlainreieh  — ,  Br.  Wtthelnw, 

—  —  )ltriiijnn  — ,  So  \\  ilhalm.s, 
Eid.  Siephuiis  des  Tollen,  Oh.  Merl 
der  ScbilUng,  3l3  80s 
(i37»>.  Skghr. 

—  -  Jacob  — ,  SV.  ».,  lir.W  tlhalm», 
Gem.  Mjrgrcth,  To.  Chuntgimt, 
8:,  102,  ua  (i3l3— t33o), 
t  3l3.  Sirgler. 

 Jfirg  — ,  982  (iJSoK  t  "^'yO 

(1407). 

—  ~  Ui)ri»lein  -•,  jJ7  ■13591. 
—  Mendl  — .  14M»  U  )ui). 

—  —  Ott  .  üem.  EKbt;,  190 
(l3i8),  3li  (1.5471.  Sut'ler. 

—  "  RciniprcL-hi  ,  2;i,  2X1,  3i3 
(1343— 1 347),  t  J9Ü.  Stegler. 

 434  <i3s3),    Br.  Paul, 

 Wilhelm  — .  Br.  Jacob.  8;, 

102,  1  5l,  I6H,  l»4  (l  i::      I  i  'II 

—  —  — ,  \V.  B.,  Jju.  Herniitnn; 
To.  Anne;  Br.  Heinrich,  Nida» 
Welachrat,  M&n^  En  LiGcDfeld; 
Schwe.  Elebct,  Jansen  H&fr.  des 

.^t, /Kpckch.  McDcii  \\f.ir..  Ilcr- 
uiiis'.D«  So.  an  dem  Kicnmarkie; 
Kaihrei.  Nonne  bei  Si.  Jacob;  Ota. 
Rcinipi  cchT.  >h'alihcr,  Ulreich  der 
Merkel',  J.ing  und  Wilhalm  in 
,(cni  Sir<ibi>r,  2M<i.  i90  (i34<;i, 
3l3  (1347).  Siegler. 


Prunncn,  Lanjfcr,  s.  Püuleinsdort. 
Brwnncr  (Prunnar),  Hanna  der  — , 

geaeesen  auf  der  Widern,  Gem. 

Alhait,  1182  (i389). 

—  Suilmrt  der  ,  W.  B.,  Rathsherr; 
Gem.  I'crcht,  Schwc.  licinrichi»  v. 
der  Nei«se;  So.  Jona  der  — ;  Eid. 
Lienliart  derl'oll;  Vettern:  Rueger 
derWeniften  l.enpotif  So.,  und  die 
l'uchser.  2'j7,  290,  294,  327, 
341.  34ii  348,  349,  3&4,  376, 
390k  4>)«  4>6>  5I9>  S^Zt  54St 
$53,  ST«  (i343-i36i),  t  «<»9- 
Siegttr 

—  l  Ire  Ii        — ,  349  (1350}. 
Prunncrpach  356. 

—  Wgt.  an  — ,  gen.  der  Polan, 
447;  —  an  dem,  gen.  dar  Goaier, 

212. 

I'runncrperjj.  Wgt.  an  dem  — ,  in 
dem  Jecbleinaporcz  i3äi. 

—  u  PcrehtoMidorf;  Biu^Morf 
Maria-. 

Rrunncrfeld  854  (1375). 
Prunncrl,  Wijt.,  s.  Slevcriog. 
Prunneroiii,  a.  Perchtoldsdort. 
Prtinnhauaer,  Andre  der  — ,  1390 

(|3'>4I,  t  «42R.  . 
Bruno    (Braun),    s.    KuinaluiiüQ ; 

Rylc;  Steinakirchen;  WeiJner. 
Prueschinkc  h  (Prueacbincfae,  Pru- 

aehfnk,  PrueatncMn),  Hainrieli  der 

— ,  124  (i33o). 

—  Michel  der  — ,  v.  Munhiiri'zprunn, 

(«2«  (1411). 

—  Ulrich  und  Friedrich  die  — .  Ul- 
reiche  Gem.  Elapet,  60,  93,  to3, 
III  >  1 3 1 7—1338).  Seghr. 

Püchau  1209. 

Pachel  (PQdll,  Puehcl),  Pelcr  der 
— ,  Borger  tu  Tullti  und  Schaffcr 
der  Nonnen,  1043  (i382),  ii3i 
(|3«7).  Siegler 

—  Cluinrnt  der  — ,  W.  Ii-,  1044 
( l383). 

P  u  c  h  V  e  I  e  r  n.  l  interden  —  (/.  Befirk), 

50  ( 1 3 1 1 ). 
Puohhiiim  (Puchheim  1,  Alber  v.  — . 

ÜieniiinaQn,  72  (1296). 
 46s  (i3sä). 

—  —  ,obenMerTniehaeiti,Ve.  Hann», 
63i  (i364). 

—  Pil^reini  v.       i88j  11411). 
Pachter  (Puhlcr),  Peter  der  — ,  634 

(«364). 

 V.  Luanz,  a.  Mawarbach,  Amt- 
mann. 

—  Ilainrcich  ilcr  — .  ')33,  984,  lajS 
(137»— 1393).  Siegler. 


Puch»  (Puchser),  Agnes  die  Pudue- 
rinnc,  »14  (1371),  Schwc.  Ann  die 
Oiekchinna  t:  Schwa.  Ruger  dnr 
Mflnieh. 

—  H.iinrich  der  — ,  So.  I^upoita^ 
327,  341  (1349).  SiegUr. 

-  1145  (i388).  Säegter. 

—  Jans  V.  — ,  So.  Lawpolia,  Itj 

(«349). 

—  Chri.-viii  ..  —  i'dic  Puchserinne), 
Wwe.  Lcupulis  V.  — ,  '{o,  l.eu- 
polta  daa  Wengen;  Brft.  HAdiel 
daes  Sand  Pölten  und  Perichtott 
V.  LiligenveMe.  327.  34  t  (  i34q). 
+  345.  34»,  3<i),  ^' 

—  LeupoU  V.  — ,  Gero.  Chriatein;  Br. 
Ulreich;  Scbwe.  Gedräut,  Chlar 
die  Puchscrinne  «cTuln;  Schwa. 
Jans  V.  Prukke;  Kinder:  Hain- 
reich,  Lcupoh,  l'lreich,  Jans,  Mar» 
gret,  Chrieteia;  Sdi««.  dieaert 
Heiordch  der  GbranTMat;  Vc 
derselben:  SIgharl  der  Prunner, 
'75  ('33<:.),  t  327,  341.  Siegler. 

-  —  l.eupnlit  $0.»   327  (§349). 
Segler. 

—  Ulreich  v.  — ,  Br.  Laupolts,  175 

(l33(.),  »29  (l34<*).  Vrv'''- 

—  --  So.  I^upolt«,  Oetn.  Margret, 
327,  329  (1349),  Stegttr. 

Buda,  s.  Ofen. 

Budweit  fBökmemJ  ijj,  i3i9. 
Puhel  (PÜchel,  Pucbei),  a.  Land- 

Strasse. 
Puhler.  ».  Püchler. 
Pukka»  (Pukga»,  Pukan»),  Ulreich, 

der  Schnöder  von  dem  — ,  W.  B., 

(icm.  Margret;  Oh.  Jans  der 
.Minngan^:;  Kid.  Gotfrid  der  Lant- 
eidler  v.  Ambcrch,  (icm.  EUbct; 
151    1333),  315  (1347).  t  3*3, 

3(>2.  C)20,  951. 
Pulkau  (Sil.,  (Pulka) 

—  I.cb      — ,  s.  S.  Peter,  Kaplan. 

—  \Vi»en{  V.  ~,  1725  (1408). 
Pulcrc.  Jacobu»  Theutonicua, 

464  (13;;). 
I'  ü  1 1  n  (Apulien),  s.  Johanna,  Herngin, 
Purbach  40b. 

—  Hidar^b  v.      761  (1369). 
Burg,  herzogliche,  161. 

—  Allerhciligenkapetle  in  dem  Thurm 
beim  W  idmerthor.  Kaplan  Gilig, 
Pt.  zu  tirau.  641,  642  (i365). 

—  Unaer  Frauen- u.Jo1iannaskapall«, 
(alte  Kapelle)  370. 

—  —  Kapläne:  Jan*  der  Chirichen- 
chnoph  (AW  (|3(>2),  ^95  (137(1). 
Siegler.  —  Peter  1269  (iJ^i), 
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1298  (1394).  Siegln-.  —  Michel  , 
derFiankch  1 561}  (1404).  5jV^/fr.  1 

Pärf  fSteiermarkj,  PL  ta  Grau-  i 
fcfurn:  Pftrolf,  ChorlieiT  zu  Pu-  | 
»iiu.  194  (i}38).  Siegler 

Farge,  Rudolf  v.  der  — ,  78  (l33o). 

Fargcrmaister.  Andi«  der  — , 
tioi  (1386). 

Bürgertehran  ne  <l.  Bewirkt  (Prae- 
torium ii)  All  )  Foro)  3l6,  38l, 
386,  38;,  388,  424,  443,  . 
47»»  SOI»  S«4.  573,  J««,  610,  | 
62;,  648.  670,  706,  707.  737, 
/S«*.  774.  778.  786,  8o3,  827. 
833.  S57,  937,  101 1,  1021,  I032,  , 
1037,  to3o,  1047,  1103,  1137, 
.1159,  1310,  134S,  i374,  1464» 
1483,  1491,  1523,  1526.  1535, 
1543,  l^oi,  i|k99>  iteo,  1601, 
l'.  i:,   I'  .  ;.    if.38.   164I,  I666, 
1675;,  1744,  18861. 

—  ■.  Sndirtchtwv 

BCrgerüpital  (vor  dem  Kärntner- 
ihorc)  63.  105,  153,   164,  178, 
209,  240,  247,  253,  3il,  3:o, 
321,  338,  339,  342,  34S,  3«««.  i 
439i  4SS>  47&«>  49Si  S"»  Si9f  | 

5<I3,  640,  '">4S,  lifiq,  767,  94(>, 
1012,  IOi2,  1035,  lOKü,  109:, 
1112,    1167,    1210,    1337,  1373, 

l38i,  1403,  1416,  1438,  1484, 
1520^  1533,  ijte^  1613,  1CJ2, 

17«»,  177».  »777i  >«45- 

Segler.  j 

—  Kdicr  191,  249.  j 

—  KlndMube  983. 

—  Lanklwiu  l$08.  ) 

—  Sutten  624,  150». 

—  liolzkiufeltuflung  1508,  1509. 

—  SUMltaJiraibenMaae  89;,  1508, 

190».  i 

—  VenvcMT:  HaiiK  von  Ingoltiadt  74  I 

(I3i8). 

—  Mcitier:  Lngclprccht  an  dem  alten 
Haarmarkt,  de«  l'itnchen  Kid.,  17S 

(1337),  312   (1339);  Ja>.<.b  Jcr 

Mauerl  2if>,  224,  237  (1340- 
1341);  l'erichtiild  ik-  ^  -  .i  eo- 
tnei»icrsSo.,i2t,337,  33>i(i348  — 
1349);  ilainrekh  der  Oler  36$ 
(1350);  All  rcvhl  slcr  RiiinpcrstoT- 
fer  475,  47}(a,  4»7  ('3^^);  Tho-  1 
niJs  der  Sxviml  510,  55?  — 
l3eio);  Scitrid  der  Rcicholl  576  j 
(i36t);  TliMaM  der  Swiml  606  ; 
(|363)|  Niklus  .ler  Droilüuf  (,-;%, 
676  (f366);  Stephan  der  I^eitncr 
72Ö  (l  ?68);  Jans  von  llarrcnstaln 
820(1373);  Fridreich  der  Dieitam  • 


843  (1374):  Thomao  der  Swaml 
803,  877  (1375—13761;  Stephan 
der  Ldtner  895,  939,  946,  982, 
10I3,  103],  1035,  loji  (1376  — 
i385y;  Llreicb  der  Zink  108  3 
(|385);  L'lreUh  der  Kkprecht  1 149 
(|3S8);  ülrdch  der  Zink  1204 
(1391);  Hermann  der  Schieck  t353, 
1419,  1434  (1397—1399);  Andre 
der  N'ischl  1513  (1402);  Hanns 
der  Ziemast  1573  (1404),  1689 
(1407);  Chtm  der  Pre«|;;  177^ 
'790.  1794,  1796,  1825  (1409- 
1410);  Chunrat  der  Chtemaeer 
1881,  1888(1411);  Michel  Feucht- 
tvanger  io33, 1035  (isoi)'.  Haime- 
reaKeaibiMter  io33,  io3s  (iS4^)* 
Bflrgerspital,  Kapllne:  Hannader 
Preiser  i329  (1396);  Sinxin  Ro- 
rcr  V.  Heberatorf  I489  (t40l). 

—  üuater  1796. 

—  Kellner  1796. 

Mater;  Herbort  439  (i3;3). 
-  SchaOcr  imd  Pilcgcr :  Weigant  dcf 
Priester  92   (l324i;   L'lreich  v. 
Haimburch  (auch  Schreiber)  337, 
339  (1341);  Leopali  (der  Sirobl  V. 

FclJsbcrgi  41)8  ('1352);  Uceyb  v. 
Judcnburg  4H8  {liSd):  Krhart  Kkk 
1773  (1409). 

—  Schreiber  239,  1796. 

—  Schulndaier:  Peter  89$  (1376). 
fiurghauarn  'Ifat-ern)  12 
Purgstall  (\<J       s.  Hann»  der 

Wiich>i:ic4;;cr;  Hacualer. 
Puricbveid,  Wgi.  io  dem  — ,geit. 

die  Saumäbcrin,  isio. 
Purchart  (liurcharJ,  Purkchart),  der 

suertlejtcr.  693  (l367). 

—  s.  Kllerbach;  Grub;  llarilcgg;  Ho- 
hen berg,  Graf  i  HonbiMi ;  Cbuiter, 
Meixner;  RabeiMtalit;  Winden. 

Purcharlstor,  s.  I'urkersdorl. 
Purkchartupcrgcr,   l.ienhart  ile* 
—  Kinder,  1560  (I403). 

—  L'lreich  de«  —  Kinder,  1560  (1403). 

—  Woiigang  der  — ,  Ratbaberr,  dea 
äussern  Rathcs,  lirCidcr;  llainreicb 
und  Michel,  1560,1725,1732,1845, 
i863— 1866  (1403— 141  ly.Srr^ffer. 

Purchdorl',  Chunrat  v.  -  .  Gem. 

EUpet,  >'<  (l5lvi.  .Sirglcr. 
l'urkenJo r/;  \' J  ,  :     rc liurt.stor)  1 . 
P  u  r c  h  1  (PtUkcfal),  der  wolalaiter,  495 

(«357>.  5*3  (I3S8). 
Purchstall,  Wgt,  in  (an',  dem  — , 

-j*).  5 '9.  .i^'i.  f'^',  7o(>,  83o, 
1074,  12S;.  i3io,  1404. 

—  a.  Kahlenberg. 


,  Purcb«taller,Nikla>der -.Burggraf 
tr.LiechKBatein.3o8(  1 347).  Siegkr, 
j  —  Rimgcr  der  — ,  isio  (1391). 
j  Pnrniexer  (POmitter),  Andre  der 

'  1627  11405). 

—  Jorig  der  — ,  W.       Gem.  Ka- 
threi,  583,  624,1013,1077(1361-^ 

I  Busehko,  a.Hafrach. 

Pii sc ni bc  1 1{,  s.  Kisambcrg. 
Puscnchofcr,  Hanna  der  ~,  tut 
dem  Wcirbof  le  Engadidnutorf, 

BiU^r^f  zu  Liechtenstein ,  Gem. 
Margret  (Puscnchoplinne),  To.  U!- 
]       rctciw  .Ics  Sirubein,  Oh.  Hermann 
V.  üslorn,  V'e.  NilUaa  der  Magaett, 

7*9»  795.  898»  991,  "47  (« J7>— 

1393).  J^gltr. 
Busco,  ».  Riescnbeig. 
Pu>itcri.  >:'nurrat der —»a. SkPeieri 

Frauenultar. 
Pittem,  a.  Pitlea. 
Pottreich,  Hanns  der  — ,  gen.  der 
!       I lenikcin,  'VV'.  B.,  JuJcnrichlcr,  795, 
I       955.973. 1079, 1080 : 1 371  —  1 384), 

t  i3o7,  1339,  1349.  >S89>  '684< 

Skgkr. 

P  ü  1 1 1  i  n  g ,  Scifrid  der  949  (l378), 
;  Putr  2t-  i'iJ^n'i. 

D,  T,  Th. 

Techau  (Dachau).  Jacob  v.  — ,  W, 

H.,  Gem.  Anna,  des  W'iersings  To.) 
loOi  (i384),  1099  (l3S6). 
Dachpcchk,  Manna  der  — ,  II99 
(1390);  Sieglar. 

—  WuMngder— ,  I  t99(i390).5w'gler. 
Tachenslein  (SO.)  (Toehenstein, 

Tehcnstcin).  Haidenrcicb  — , 
Gem.  Olfemci,  66  (i3i7).  Sltgkr. 

—  Wolfhart  der  Tebanawinar»  1401 
(1398). 

Täfl,  s.  Swar/a. 

Tal  1er,  Krwein  der         äO.  JCflg, 

Hanns,  971  (1379). 
Tka^a  (Jtf)  181S. 
TaUr,  Halnraieb  dar  — ,  57  (i3i5). 

—  Jans  der  — ,  Foraimeieier,  394« 

(•343). 
Dalmatien  46I,  1518. 
'  Thaman,  ». Thoma». 
I  Tanpcch  'Tanpekch),  Marchtttuad 

I  <:hunrat.  die  —  ,  G^Bdar«  6S0 
I      (1365).  Siegler. 

—  Ruefcrder— ,39l(i353)>  J9»r^. 

I  Tanperger.  Hainreich  der  ,  Bürger 
j  ru  Lini,  Getn.Klsbet.  1 189  (1390). 
I  Chunrat  der  — ,  Bürger  zu  Lhu, 
I      ücm.  Dorothea,  1189  (1390). 
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Namanre^MCr;  Trapniltltvri  Hainretch  dar.  —  DeuMdi«  Hmren. 


'l'anpru  kker,  Huinreich  Jcr  —  ,  loS 
(i328). 

—  Ott  der  — ,  a.  Kloaisrneuburg. 
Amonttiiia 

Tanhac.!,  An.lic  fer  -,»57 
Daniel,  i.  Arkaui,  liisvbof;  Heiligen- 

gcUi,  Meister;  S.  Stephan,  Vicar. 
Dankchart  (Oankchwart,  Dinch- 

(liHut),  dar  Vtdent,  l.  Gvm,  {vb- 

het,  So.  Jacob,  2.  Gem.  I'reid,  676, 

7»7,  961  (I  J<j6— 1 J79). 

—  Mtiucr  — ,  s.  NcuscdliU. 
Taaner  «96  (1376}. 

—  NiUts  der  — ,  1942  (141 1). 

—  Wpt.,  s.  Brunn. 
Daria,  t.  Würfel. 

Dtrro»  Peter  acr  —.51«)  (>3S9). 
Darnpach,  Dörnbach. 
Taachaern,  Unter  den  —  am  Ucb' 

tcnateg  ff.  lie\irki  1225. 
Tiistler,  Paul  <ler      zc  PcrchtoliU* 

liort,  101«)  (|38I).  Sieffln\ 
Tatler,  ChriMan  ilcr  -  .W.BnGem. 

Agnes,  160K  (1404). 
Tactsclian  (Tctscli  11.  Tcu^chan), 

Andre  iler  — ,  ilormar»chal1,  tyi 

(»379). 

—  Ortotf  der— ,  341  (i34i)-  Ä>A!V«r. 

—  Salidn  der  — .  579  (i36i). 
Tanberin,  der  —  To.,  1560  (140.1). 
Taufen  (Tirol),  Ulrich  v.  — ,  15 

(1281).  Siegla: 
l>auher,  NiMas  des  —  \'c.,  der  Lc- 

(terer,  Gem,  Kathrei,  i;s3  (i4o3}. 
Daum,  lilreic'ii  'er  ,  1  1 .1  (i33')). 
Daeutnicrinnc,  .Miiechtilt  die  — , 

tu  Medliacb,  48$  (lSs6>, 
Tacuschelman,  Hainteich  der—, 

Tauscndorfer.  Wgi.,  «.  Eoiera- 

dorf-Maiia. 
Taauamer,  Johann»  der  —  und 

(luinreich,  sein  Br.,  BQrger  ZU 
Aiigühurg,  iSl  (1337). 
Theben  (Vnjjjrn)  ;Teb<n).  Ott  v. 
~,  weilest  ge«e»Ma  le  Grinzing, 
SSs  (i37S). 

—  Stephan  v.  — ,  W.  B.,  Gem.  Ku- 
ni^unJ.  190t  (141 1). 

TelMicr,  der  — ,  in  der  ScbelftinM«e, 

57  («^«S). 

—  Ott.  Gera.  Manrret,  lo^C  (lSS3>. 

Tf  :  n  i  t  t',.  ,  .:  <'  ,  Acn  .  Wgt.: 
tiv  11. 1  V  ■,.o..:iijir.\  :  ua         tn^cl  "06. 

Teef'i'X'/i'.Xlt  I.  Rof!cr,  Hermanns 
So.  V.  Testorf,  (icm  Chriueia,  088 
(i3«7>. 

De  IT  e  n  '  r  I.  I.icnhurt,  L-hrbarcr 
Kncchl.  11)9  (138/).  Situler. 


DefCgenäorf  flijyern,,  s.  Payr. 

~  Jnn»  der  Tckcndorfer,  üem.  Ka- 
treit  Oh.  Niiüas  v.  Rneprcchtadorf, 
183»  336,  Z49v  307,  333  (i33S-' 
134H).  Sie/^ler. 

—  Ruffer  der  Tekendorfer,  Br.  Jan»\ 
W.U.,  Ocm.Chlar,  Schwv.  Hein- 
rich V.  Brüns,  l83  (l3iS>.  SiegUr. 

—  Tekkendorferin,  To.  Rugera  dea 

Wlrsini;,  t  579  (l36o). 
Tchcnsiaiiiicr,  *.  Tachciistuin. 
Teim,  ».  Pernawc. 
7;r       /I«  I  r  a  «  f  r,  «.Tuen  voiMtraiae. 
Deeitenachaden,  Thamaa  Herrant 

der  •— ,  W.  B. :  Gem.  Chunii;ood. 

To.  Heinrichs  \.  S.  PiMlcn,  Kn- 

kclin  Jacobs  des  Chottrcr ;  Schwu. 

Urdch  der  Helbling  und  Niclas 

der  Chotirer,  794, 795, 8  32  ( 1 37 1  — 

I  ?7>1.  Sii  ,'ler. 

—  Herbon  der  —  ,  Rathsberr,  390, 
439,  430»  45«.  4»4.  i^^5.  v>i. 
497»  S3>.  iVf  «03  (1351— ii62>. 
Sitgitr. 

Dekchiniier, Andrcder  -,  :ci  -^chiul 

der.  Gem.  KUpet,  1390  (1394). 
Takchner,  [.eupolt  der  Gem. 

Kathrei,  718  (i3r,K). 
Ttmtsvar  frnifjrn:  70. 
Demilen!iiscpi»copus,  s.  Duono. 
Denarius,   Fridcricua  dictus   — , 

Peaaciehor.  706  (i367). 
Tenikcher,  Giburg,  Hann.ocn  des 

—  V.  Voituu  Hsir..  1144  vi38«}. 
Ten    h  1 : 11  n ,    Schiffer  derselben; 

ScUkhmuDn  der  Jud,  965  (li79). 
Tank, Warabart der—,  Iit3(t3a9>. 
Denchl  247  (1342). 
Den  kehl,  .s. /.ugrobcn. 
Tennhers,   L'iiter'm,  s,  Nussberg. 
S.  Theobald  (&  Tibolt).  Nonne«, 

i3ia,  1436. 
Thcodcriciis,  Mai^Kstcr,  17,  3^,  .36, 

4;,  il,  55,  (»3,  60,  Ö9.  7i-  S5, 

MO,     112,     121,     127,     1:9,  |39, 

»+8,  «49,  «50.  »5».  »6«,  >6«. 

t8l.  iSa,  l«3,  IM,  190*  191, 

Mt,  10;.  I  .0.  ji.:.  214,  2U). 

i^:.,  -.44,  zyi,  zuz,  2-t.,  :7<). 

291,  3oi  3o5,  315,  ii6,  327, 

i3l,  332,  333.  im,  339,  34t, 

343,  344t  34«.  3«;J-3S6,  364, 

367-  3<)9.  I.  vij.  3<i6,  400, 

400,  41X,  4^9,  430,  43').  438, 

444.  449,  4S7.  47'.  11  i^". 

500,  507,  si3,  s»4f  Sit»,  539. 

540.  544»  547.  S«7.  57'.  S«'. 

SK5,  598,  (.20,  624,  «vv;.  f>s;, 

(.90,  7<j.i,  720,  765,  790,  J<25, 


827,   891,  915.  9Jy,  9SI.  954, 
,       958.  959.  9<'4 
I  Tbeodericus,  a.  Dietrich. 
!  Theedorua,  Mart^.  609  (i363% 

—  s.  H.\  il-.  I?U.h-ic. 

Teppiti,  iitcphan  —  v.Wcura,  ijJ>9 
(l394). 

I  Taraa,  Hanna  t.  — ,  a.  Himrael- 
I      pfofte,  S.  Paulaaltar,  Kaplan. 

I  Terfeis,  l  lrcich  der  Geill.M«r- 

grct.  1654  (1406). 
Tergcstc,  s.  Triaat. 
Teraavla,  s.  Tyraau. 
Terner,  Ulnicb,  Gem.  Engel,  757 

(13691. 

Dcrrer,  Chunrat  des  — ,  de«  Satt- 
ler», Wwe.  Chlur,  476  (i356)> 

Teachinger,  Hanns,  Vqgt  niAuga- 
burg.  1604  (1404).  Siegkr. 

Dcscndel,  Paul  der  — ,  v.  Perch- 
totJüdurt,  Gem.Anoo,  1683(1407). 

—  Niklas,  der  alt,  dea  rata  ne  Perch- 
uliadurf,  756  (1409). 

Teteerie,  a.  Wflrfel. 

Teswein,  Jorg  der  — ,  not  (tM6]. 
Tciichan,  s.  Taeischan. 
Deubtal   (NÖ.,  vtntMItn)  |S3 
(1338). 

Tetifcl,  Anna,  Paula  des  —  Mefr^ 

I>i32  (1405; 

—  Pcicr  der  — ,  865  (1375). 

—  Seifrid  der  -,  69t  (i367),  f  865. 

—  Simnn  der  — ,  dcr  pintar,  66$ 

(l36')i. 

Tcuffci.  s.  rirlii.-n:g. 

Teuffcuprein,   .Mcrt,  der  — 
Eniaeheaiorf,  143t  (1399% 

Teuffcr  Graben,     Tiefer  Graben. 
Teumlinii»  iThoma»     S. Georgen, 
Gral. 

Tbcutonicus,  Laurencius,  —  ha- 
Utator  Venetua  et  fumnlua  Pauli 

Paruca,  464  (l3s5). 
Deutsch cHcrren  Deut.«ches  Hau») 
64,  153,  175.  186.  i.  JM  ,  415, 
449»  4*4»  530,  S<*9,  587,  663, 
795.  8 14.  «08.  977,  lt6S,  1335, 
1 3r:-,  i13-,,  i3-6.  1497. 

—  I.and..uuit:iür;  Juhans  v.  Rinkken- 
burch  5.^0  <i359). 

—  —  in  BtUimcn:  Rudolf  v.  Hon- 
bürg  819  (t3zo). 

—  Il.ir  iiii'hurrHcrmannderChua- 
di.rici  159  1^1334). 

—  Cotnthiirc;  l  lreich  v.  Zyrbereh 
*94>  195  C>338);  Emst  der  Ocha 
3i6,  3s9, 411, 43«  0347— i3s3}; 
Gilig  483,  ;3.|,  540.  622,  693, 
702,  736,  817,  890,  928,  949, 
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964  (1336— 1J79);  Wernlicr  v.  j 
Ubeihum  1127  (13S7):  MidMl  | 
II«,  i349,  151J  (i3<)2— 1402); 
Thon)«»  1587  (1404)1 1*»"?  ,1407);  1 
Wcrnhart    NoroCDdorfcr  I77S 
(1409).  Sugler. 
Deutiche  Herren,  Kcplan:  Niki»« 

—  Scbdffet:  AiNccht  200  (i338). 

—  Maierhof  vor  dem  Chcrneimrl  107.  j 

—  >.  Wiener-NeiuiMlt. 
Deuiccheaberres,  hinder  den  —  | 

(7.  lif^irki,  1841. 
Deutschenhcrrcfisirasiie  103. 
Tettsehvn,  s.  Taetichan. 
Tybem«r,t1reictader-,derSchnei-  t 

der,W.&,GeiikAgnct,  ISW(139^- 

Dibissn,  Cunzlinut,  l^ni^  Raihl-  I 
herr,  u8o  l  i3}S9).  | 

Tjboid  S.,  s.  Theobald  S.  j 

Tibolt  (Diepolt),  s.  Poll;  Floit:  j 
SirvCTer.  J 

Tiburli,  *.  Tivoli. 

Titfer  Graben  <l  lie^irki  485, 
561,  1044.  i 

—  s.  DwercbluMCn ;  ErdNtrg. 
Tiefrenial,  «.  GumpolttUfcfaen.  | 
Dikch.  H.innsJcr— ,  1W4  (I4ll)-  | 
Tylman,  Kcgcr. 
TtlBBRBi«  Jobanfke»,  quond.  —  cl. 

Goim.,  BW.  ptibl.,  103;  a383). 
Tylo  fUlo),  Mainer  — ,  Jcr  pucch- 
arzl,  I.  Gem.  ChristciDi  3.  Elapei, 
1J6  i;»33i),  t  173. 

—  t.liUucrbKh,  Prior. 
Tiemo  (Tcim.  11  {1176). 

—  der  5<hnciacr ,  W.  B.,  0cm.  El»- 
pct,  1529    I  )"5  ■ 

—  s.  Labin;  Obcrsicvcringj  Gitlcr.  — 
DUmwt,  a.  Pauer;  BerÜMidiM,  et-  1 

mer.iriii*:  Pettzichen;  Prankkar;  I 
Preusscl;  Kl»u»s;  Gottfricil,  der  ' 
Ei»en/ichcr;    Hinlauf:  i/nnrat, 
der  Tcduer;  Chuarai,  der  Hana- 
graf;  Moyker;  Scbober;  Schrik-  ' 
eher;  Sckisam;  Wilimsrchcr.  ' 

Dicii«iel,  s.  Koblingcr.  ' 

Typaden.Riu'ikv.—^Dieacr Ilaana,  | 
1436  ti399).  i 

Ticrna  (Tinu,  Tyrna,  Dieniach,  ] 
Ticrn.ich,    Tyrnath,    Ti:  n  -i«), 

—  (Achuz  V.  — ),  sein  bicjci  nach- 
iriiglich  an  l  rk.  955  (]379)  AB-  ! 
gebracht.  Siegler.  ^ 

—  Paul  V.  — .  So.  des  Hanns.  1156  | 

—  F:itiiii».ii  ;>.)  V.  ■  ,  IVj^m.,  M/m.; 
Gem.  Anna,  Sö.  Kritdrich,  Hanns 
und  Jacob,  14s,         217,  238, 


3o3,  321,  344,  306,  390,  392, 
397,  4>S  (lM>— 1352),  t  985. 
1106,  i3o3,  1244,  t3S4>  Siegier. 

—  Diener  dessdhen:  Cebbart  407, 

411    I  ,  1  .5  ^  -  1. 

Tierna,  Friedrich  (U.)  v.  — ,  Hubm., 
S0.J01S,  S43>  9SS>  9ftS>  )*06, 

1141,  i2o3,  iiOo,  i354,  1538, 
ij3J,  1J80.  1684  (1375-1407). 
Siegicr. 

—  Jacob  V.  — ,  Kelienn.  und  Mzni.. 
647  (i365),'»a5  (137»).  Skgltr. 

—  J;<n>  'II?.nn5)  v.  — ,  W.  B..  Bgm., 
Mzm-,  iiubm..  Br.  Friedrichs  II. 
und  Jacob:i;  Sfl.  Rudolf,  Ludwig, 
Paul,  47»«.  527.  5S2i  S70.  S«».  i 
593,  597.  604,  «05,  «07,  613,  I 
6i3,  61;,  r.i-.  6ir,  63i,  038, 
64O,  64;,  i>=,<i,  fidi,  668,  694, 
700,  705,  724.  739,  740.  757.  ' 

75«.  7*2.  764»  77S.  «o6i  «M.  ' 
«19,  «45,  893,  905,         9",  ! 

fSy-  9*<5.  '>9'.  '°<^">  ^01$, 
luiS.   1047,    1060,    1065,  1067, 
1081,  lloO,  1116(1356—1387). 
f  1156,  1354.  -  Diener:  Gebhan  | 
479  '1356);  Chunrat  943(137$).  | 

—  Schartcr:  Simon  der  VivilBI  | 
io3o  (i38:).  Sietfler.  '■ 

—  JArg  V.  — ,  So.  Friedrichs  IL,  ; 
1528  (1403).  Siegler.  1 

—  Caapar  v.  — ,  Chorherr  In  Sak>  | 
bürg,  14' 1  (iJqS).  5f'>'f'r 

—  Ludnig  V.  — ,  So.  des  Hanns, 
II5<^  mS,  1370,  i3si,  |3S4.  ' 
|36J,  1378,  i3So,  i38i,  1393,  j 
1,194,   i3'i6,   1464,   1533,  1549,  ' 
1  ^65  ;  1 388  -- 140?).  Siff;lfr. 
Rudolf  V.  — ,  llubm^  So.  des 
Hanns,  1156,  i3o3,  1366«  ti6jt  , 
1269,  U70,  1283.  1351,  1354, 
i363,   1378,  l393,   l394,  lifi), 

1465,  'jJ^.  '549,  <55»i  »S^S 
(i388~i4o3).  Siegler. 
>  dleT.-'.t3if(i39S),  1336(1396).  , 

—  Diener  dcx  v.  — :  Chunrat  der  Pop-  j 
penbergcr  t38l  (1398). 

—  Kapläneder  V.  —  :  Jans  767(1369). 

—  Dietrich  1243  (1392).  —  Chri-  1 
»tan  iSsS  (1396);       S.  Stephan,  | 
Moran(^.l^',.:  1  ^IIl-, 
Haus  der  v.  —  {am  LichlcnsiCf;;, 
1260,  1263,  tSoo^  t3so,  i367, 
1396,  1541. 

—  Hof  der  «.  —  tu  Sehwecbai  iioa 

—  -T^iirm  ;-o,  66H,  739. 
Tirnatbtr,  Mainreich  der  — ,  loc 

!  13271. 

Tyrtiau  CC^ngwn^  tes;  vgl. Tierna.  t 


i  iernstain,  s.  Dümstein. 
Tirol,  s.  Gftnt. 
I  Tirolinn«  io34  (i382). 

Amtm.:  Jacob  rn-    1  *78), 
Dieiher,  a.  Cbeczlcinstorf. 
DUtmaft  der  Schreiber,  144  (iSSs). 

—  ».Augustiner;  S.  Palten,  Propst; 
Gaflcrswent;  Harmannsdorf;  Hei- 
lit;cnsiadt;  lAlcbcr;  Lerwuchcl; 
Lowastain;  Rauber;  SchAnkir- 
dicn;  SuraUling. 

Dietram,  der  chraroer,  Gem.  Cer- 

»•irch,  245  (1342). 
~  Friedreich  der  — ,  W.  B.,  Rath»- 
herr,  Bfftpm.,  Getn.  Chlar,  768, 
769,  843,  896.  9I0>  933,  9*3, 
<-inf>,  u^2ri,  io3i,  io33,  1073, 
lüSy,  liHMi  1096,  tio3,  iio6, 
1110,  1116,  1128,  ii33,  1187, 
1205,    I3I2|    I33S.   1362,  1376^ 

1283,  T385,  i3i3,  1341,  i3>4, 
■452,  i49S>  (1370—140^ 

Dietreich  (Dieiricus,  Diirich,  Dieil, 
Dietrich),  Cbunigund,  —  Hafr« 
des  paler nosirer,  66$  (i366>. 

—  der  pckch,  gesessen  vor  Schotien- 
tor,  (lem,  Kairei,  746  (l368). 

—  üllus  Pitrotfi,  3  (1339). 
der  fijirer.  Gem.  Elspet,  876 
(137«). 

DeTricus  comes.  sein  l'cisch  ift  an 
Siegeln  Ott  de;i  Häuser,  Friedrichs 

T,  Spifllberi^ 

desChrannestendinedit  -6  ( 1  32ü). 
hcrn  N'.rtprccht*  ^un  19  (1291). 
Schreiber  Chunrat»  de«  Wiliwer- 
cbar,  347  (1343). 
Stephan,  —  So>,  des  smetbcr,  1671 
( 1 406I. 

licr  \S  .^i^enknccht,  247  (1242). 

der  ximcrmao,  1172  (i3fi9),  i3o8 
(i3»5>. 

s  Paltratn  ;  Pasman;  Pillichsdorf ; 
Prenncr;  Preujj;  Krunn;  Tierna, 
Kaplan ;  Kjicr ;  En?ersdorf ;  Fnzers- 
feld ;  Emst;  Vaeiacbel;  Velber  ;Vier- 
diiB|r;Flusthen;  Vogel;  Friscliing; 
G'  lci^;  O  inlram'idorf;  Hainfeld; 
lUrrithcr;  Hell;  Himmel;  Hoch- 
stra&.se;  Hueber;  lliietstock;  Jauer; 
Cbaibbaupt;  Kahlenbetg;  Chem- 
pfo;  Chleber;  Cbrannesi;  Krems, 
Katharinenkapellc;  I.avjVt«".  'mitr 
den;  I.avant,  Bischöfe;  Manns- 
worth;  Maria  Mai;dnlena,  Kapllne; 
MddUtig;N6ucoinaister;  Nouhauf; 
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Karomregiiler:  DteiretehMMf.  —  Donlweli. 


Nussdorf;  Oven;  Olmüii;  Keu»; 
Schaft'cfin;  Schüitcwürfel;  Smcr- 
bcr;  Sieg,  »a  dem;  S.  äieptato, 
Apcwtelahir;  S.  Sicphtn,  Tiema» 

kapclK' ;  Sit'Tu-M'.tt ;  S .'. tnicmv ffin ; 
Wci^cDwergei ;  VV  itmai  kl ;  /«itio 

Die(reichsiurf,  s.  Dietersiloif. 

D  i  e  I  r  e  i  c  h  *  t  o  k  c  h  (iVÖ.,  •«rwAof/cn  >, 
Hanni  v.  — ,  hm.  PoratwüMer, 
1028,  1068,  12J1,  1267,  1394, 
1 396,  1 4 1 3  ( 1 382—  1 3v»).  ÜiegUr. 

Tivoli  (Italien)  (Tiburti),  monUK- 
riuiDi.B)aifiadPniediaitgfM,  I05S> 

Oittcs,  *,  EacDvetcter. 

Diezzcr,  Haiiircitli  l-i  -  ,  l.icch- 
tenslcin'schcr  Verweser  ia  Dörn- 
bach, 1154  (i3M).  Sügkr, 

Dlini,  Fruuoy  -  de  Pyi^ka,  Prm- 
gtr  R«ih»herr,  528  i  i^S'O- 

DobrrmjnnsJ  ■>■  I  (Dobsr- 
oeMort;,  PI.  üeoriuji  1432  (1399). 

Dobertttrg  (SÖ.)  (Dobrasperg). 
Pr.  Mert  der  Strailier.  S72  (1376). 
SItgkr. 

—  Johann  v.  -  ,».S.Steph(in,Dcchanl. 
Dobeaaius,  s.  KoUooii. 
DibUmg  (XtX.  Be^)  (TftbKch, 

Tobling)  3o2. 

—  Rvichkur«,  t,ud«cij?»  Wwe.  lu  — , 
Sö.  Ludwig,  Aii  iic.  v-^o  (|360. 

—  Wgi.:  z«  — ,  326,  i386;  cnhalb 
—I  177*^:  ienaeita  des  Badiet  im 
Herd  30;  im  Tol<1ikcherhurd  811, 
860,  86t,  1042;  j!en.  der  llehcr- 
k-r  iHiu;  an  der  miltcren  Hoheii' 
bard  104  i;  in  dem  Krotenpacb 
SU  — ,  345,  iSio;  tn  dem  Saupcrg 
12»3;  in  den  Setzen  278,  384; 
nn  dem  Sunnperg  765. 

—  s.  flöchstcl;Sunnpcrg;$uaii|]ippcl. 
Tochnin,  «,  Kinglerio. 
Toebenatain,  a.  Tachemitein. 
Toij;^,  Sict>hiiii  der     ,  87:  {i376). 
fJolan  (Jif'ilimcit Prescnk   v.   — , 

i43r>  (1.399), 
TAldl,  Perichtold  der  -,66s(i366). 
Tttllrr,  Friedretch  der  —  lu  Otn- 

Tülrcr,  iljiiiFivli  aci        l\t  Grin- 

ung,  '»'.4  (lirv). 
Thomaa  S.  —  Kapelle,  im  Haiue 

Benholdd  des  Pollen  tn  der  Mttn* 

ri:rsir.i>>e,  K^iplan:  Walther  385 

^1351}.  Sicf;lir 

—  Altar,      S.  A»ti>n-Kafclle. 
TfaQTna«  (Thoman,  Ibainan),  der 

Apotheker  38$  (iSsi). 

—  der  li.Kkcr.  \\ .  B.,  GoTi,  Gcdreut, 

li4  iiiii). 


Thoma»,  der  Hao»^af,  Wwe.  Ger- 
drant,  6Ss  (i366),  807  (i37»).  f 
921. 

—  KOaier  bei  S.  Swphan,  Wwe.  Eb- 
bet, t  1437. 

—  Meister  — ,  der  Schmied,  \V. 
Gem.  Agne»,  1287,  1288  {i394). 

j  —  der  Schlüter  296  (ii45>. 
I  —  der  Spengler,  Gem.  Elabet,  To. 
l.lrcichs  des  Hcfcdler,  1O4  5  ( 1 406). 

—  ».P«yr;l'iiltrBni;Pa)im«n;  l'chem; 
l*hanzjii;el ;  Plodei'-  1'  ■  jcn;  l'redi- 
ger,  Prior;  Dckcoadiaden;  Deutsche 

]  Herren,  Comtbur;  Em^isch;  Vel- 
ber; V'orster:  ruchs;  tlföhl;  Cher- 

1  ncr ;  Chlain ;  Cblccnm ;  Klasierneu- 
burg,  Kellner;  Choitrcr;  Kcbren; 
Chreua»;  Lader;  I^cfaner;  M«m- 
eber:  Maricbvelder;  Marienkapntle 
im  l<  ith.ioL- .  Mal  -.'  li'ir;  Mi'dlini^; 
Müllcrsdurl  ;  Neide^er  ;Oitco<bei- 
mar;  Radeodorftr;  Raedkr;  Ru- 
ger;  S.  Rupreetai;  ROsa;  SdMifcr: 
Schernhara;  SchSt»dett  Scbotien- 

j  Sc;iLil,!tnii-..ii»ici  ;  Simikker; 

Siainberger;  StcUer;  Stepbao, 
Cuatoe;  SukIu;  Swaeml;  Wdd- 

I      hufen  ;  Wclas;  Zechtneister;  Zdd- 

j       1er;  Ziegelhaus;  Ziniupen. 

I  Toniiisinjacobder—,  1139(1387). 
läegler. 

T5mgel,  Ulreieh  der  — ,  W.  a, 

ücm.  Lucci.  il63  (i388). 
I  Duii)inji;ancr,  s.  Prcdiijer. 
Dompropsthof  (f.  lii-^irk)  'Tum- 
probuliof,  Tumproeihot,  Tum- 
prast)  8oOk  897. 

Chimrat  in  dem  — ,  s.Wiltwercber. 

—  s.  S.  ücorgikupcllc. 
Domp/c,  J.1SC0     ,  1180  (1389). 
Don,  Jana  der  — ,  der  GQrtier,  Gem. 

Kttirei,  1080  (i384). 

/)ortiit<    Tiinawc,   Tuen^uvci  j35, 
j       021,   fi<i3,  67 j,  672,  797,  83s, 
iu36,   lüKS,  1116,  1404,  1411, 
j      i8o3,  1885. 
I  —  s.  Ahdonau. 

—  L'lrcicli  Hul  der  — ,  Büi«cr/uKe- 
){cnsburi{.  Ocm.  KUpeth,  Oh.  det- 
«clbcn:  Cluiiirui  der  Sdlntker,  19s 
(1338).  Siegltr. 

D6ner,  Walther  der  Gem.  Ge- 
dräut, 29-  (13451. 

Tonigl  ;T^lni^k•i^ Oinclicr,  de*  — 
aidcin,  (icni  Kiitici,  202  il338). 

Duorii  { SkJcriandej  (Dorn)  414. 

Topcl  (loppclt,  Prtedreich  —> 
Gem.  K.illirci,  2^  {.  3oi,  3l4,  332 
(134J — i34b.u  Sitgler. 


Topci,  Ortolf  V.  — ,  Pf.  Iii  Keu, 

I       254  (1 343;.  Siegler. 

i  —  Stephan  v.      254  (l343}. 

*  —  Stephan  v.  der  iOn^ere,  So. 
Stephan»,  Hofmeister  Herzog  I^- 

^       polJs  III.,  254,  3)4.  63i,  661, 

i       749  (1343— l36q). 

I  —  Ulreicb  v.  — ,  3(4  (i343).  Sitgler. 

!  —  Wdcbard  v.  der  Alle,  Hot- 
richter,  Landrichter;  Sö.;  Fried- 
reich, Ortuir,  Lheich,  Weichart, 
Stephan.  56,  75,  119  (i3lS— 

,      1339).  Segkr. 

'  —  Weicbart  t.  — ,  der  jongere,  Laad- 
richter; dessen  Schreiber:  I-eupoh 
vom  Kamp;  354,  3u3,  423,  448 

I      (1343— l3S4).  Segier. 

'  Töpcrl,  Jacob  der  —I  376  (13$!). 

I  Toperl,  Jans  dCT  — .  39X. 
Topler  397  i  i352'. 

^  Toppbansin,  Geisel  die  — ,  1637 

;  (H05>. 

'  T6ppi&cb,  Heinrich  — ,  der  •wer^ 
!      forb,  98O  (i386j. 
Toppicr,  Wg;.,  a.  S.  Veit;  MItier* 
berg. 

Torathe,  a.  Doroihe. 
Torberger,  Peter(».  Torbcrj;  ,  der 
— ,  llutmeister  Leopold  III.,  909 

Dorfe,  ilintcr  dem  — ,  Fridrcicb, 
«4  (l3t6). 

Dorffen  (DorlTner),  FrieJrcich  v. 

-  ,  W.  h  ,    1736,    1768,  1777, 

1792  (1408 — 1410). 
TArlein,  Jungfrau,  1727  (1408). 
Dorn  1198  (1390). 

—  Jiicob  der  .  Rathühcfr.  11,'^., 
1378,  l384,  i386,  i38«^,  i3^, 
1391,  1392,  i395.  '4o3,  1406, 
1418  (1398—1399)*  iätgier. 

—  Ulreieh  der  — ,  SchweaMnohn 

'       Slcph.ins  des  l.eiincr.  1 560  (l403). 
,  Dornau,  ».  I'ogscliücz. 
Dornhach  (XVII.  Bezirk)  (Doro- 
pndi,  Dampach)  990,  1054. 

—  Pforrer:  Michel  T.Prietach,Mfta<li 
V.  S.  Peler  in  S.ikburg,  409(1352). 
Siff^ler.  —  l'lrcich  1^84  (1404). 

—  Hofmeiatcr:  Tbomas,  Pf.  t.  Nein^ 
kircheo.  71  (i3i8);  Ntelas  306 
(l338i;  Hainreich  der  Straiher 
'S''>  27>t  •J32,  3(il,  )8i,  483, 
494  (1343—1358):  Stephan  der 
Pleintinger  627  (i364),653(i365). 

—  Liechtenstein Vhcr  Verweser: 
Hainreich  der  Diczzcr  1154  (l388); 

i      HauuolidcrSchüchleri  384^1404), 
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NikUs  der  Wcitpacbcr  «OKUtt  dw 
Sohnes  Hnmotii  des  ScMkdder 

t(i-()  (1407);  iam  dcrFsulhsber 
976  (i38o'i. 
Dörnbach  (.Wll.  ße^irk).  Schaffer 
undVcrwetcr  der  Hoheslohe'cchcn 
GdiBr;  Mrcich  der  FlahchakclNr 

—  Hol  I  774,  vgl.  vorher  1  lolmeister. 

—  »,  Wehing. 

—  Wgt.:  to6,  i43i;  in  der  Au«, 
gen.  der  Glielbel.  33i;  in  der 

Peunt  1671J;  in  i'.cm  Mincrnpefg 
in  (an)  dem  Toienheni;gt  706, 
894;  in  der  Mitternpcunt  1  ia3, 
1144t  aiB  Schafpcrg  433;  in  den 
ScÜukcbeo  444.  to6B. 
Dorothea,  S.  (Kl..  1  Itrjirk). 
Priipste:  CircKor  5X5,  70^.  %o^^ 
(Ijoi);    Wolfgani?   t-'^-i  n^i'Vi. 

—  Kai|:^lle:  KitpUa  Anihont  IIÜX 
(iJX'ii.  .Sicptfr. 

—  Altar:  s.  M»rienk»r«lJe  im  Rai- 
b«UM ;  S.  Stephan. 

Doroth««  (Toraihe,  DonMiic.  To- 
r«Mb«)>  >.  Atliaitinger;  PaU; 
PoDnlMiRier;  Posch:  T«np«r)(er: 
Traunstein;  Hüchamcnd;  Vorlaut; 
Gerkw;  Giöhl;  GmJuuer;  H4ger: 
Haida;  Heim«,  der  Waicbegieaecr; 
Heaier!  HoHeoburg;  Jan;  Cliei- 
hniner:  fCienmarltt:  S.  Clara,  Aeb> 
li-isiti;  •  'Im  ' ,  M ilcr ;  S.  Maria  M.««- 
datcna,  Nonnen ;  Nacccuger ;  <)»tcr- 
maBfl;  OiMMbal;  Scoeriier;  S.Sie- 
phan;  Swan ;  t  'Irckh.der  tnrinsscr; 
L'rl-ct&ch;  WasAcrvojtel ;  Wen.tcr; 
Wicrinjter;  Wolf:  Wulzcndorfcr. 

'i'Qrrtf  (SpameitJ  (Turritana  eccie- 
eiB},EntnKliof  J(iliBniiet34(i  14$). 
Siegkr. 

Thoraäule.  *.  Steinerne. 

Toeft;:hcl.llciiiricus,.So.KcrthoUim,Z. 

Toiaohengsi,  s.  Oornbacfa. 

Tra,  s.  Drau. 

Tra^er,  1  lainreichdcr — .  Ihil  i3J7). 

—  Jacohilcr  — .(.Icni.Geisl,  145:  iJJl). 
~  L'lreich  der  — ,  To.  Maritrct,  Ciem. 

Ureicb  de*  Wocbenstolz,  1583 

(•404)- 

Draehel,  s.  MocrI. 
Tr,4lboten»trasÄC(/.  Iie\irk),  Z4i, 

2\z,  ii6, 481, 49S.  lih  70«.  75''- 

1243. 

Traiacn,  a.  AnJrl. 

Traisk-ir^  ',  i  •!  .  rir 'cschiri- 

Chen,  Dr^c^«>.^  ^htn,  »on  licrlisihi- 
richen)  541;  Vicnr:  Mieltel  der 
Saliclicr  729  (136«). 
Quallen  tnr  CeoeMehi«  der  Sladt  Wien, 


Traitkirckem  (S0.J,  Friedrich  v. 
—I  a.  S.Maria  Mafdaleaa,  Ka|ilaB. 

—  s.  Ilad^tm  der  Jude  v.  — ;  — 
Smeril  der  Jude  v.  der  — . 

Dratlauf  (Dratlouf,  DrAtlauf,  Drot- 
lauf,  Trotlaut),  Kiklaader— .W.B^ 
Railuheirrf  B^|Mn.|  Oem.  Mai^fetf 
To.  Jans  des  Phuniimaüchen,  5fji, 

57".  57:.<''07.        ''"i.  (•'(>>  t>9(; 

810,  889,  89»»,  904,  918,  9:.',  9^7 

(t36o— 1J78),  t  >330>  Regler. 
Drau  (Tia)  711,  733a. 
Drauch.  Siclas  der  —  ,  der  »neidcr, 

\V.  B.,   Gem.  Kuniguiut,  1435 

(i3w). 

Traun,  Hanns  v.  — ,  935  (li?^). 

—  Macrtnetd  v.  — ,  $3  (i33S)> 

Trjunstrin,  llainrich,  de»  Kästner 
So.v.  — .  Gem.KUbcth,  deren  Kin- 
der J.'^.i  viiid Torathc,  483(i 356). 

Trauten icht,  Wgt.  in  der  — ,  4S5. 

Trauaentt,  Margret,  NidasWwe^ir. 
— ,  So.  Hanna  y»— ,  dar  Pliettar, 
1695  (1407). 

Traut,  K  Gertrtkl. 

Trautroanih  der  fuetrar  auf  der  Wi> 
dem  t>  Ww«.  dabei,  Term.  mit 
Kberhard  dem  Chülbel,  Sö.  Chol- 
man  u.  Wolfban,  447  (i3s4)< 

^  —  der  Lederers  f.  Gem.  Margrat; 
So.  Heinrich ;  deaaen  Ve.  Nktai  dar 
Vetx,  der  I.edcrer;  3.  Gem.  Anna 

Tr  ii  tm.iriinvc  I,   397,  3;'i,  38o, 

3*4  ^i345-i-^5>).t7i6t7««.79*- 

—  Wwe.  Kathrei  (Wwe.  Chunrat  dei 

Pepicr,  nadimat«  Gem.  Hain- 
reich de»  SihCc/1,  So.  Peroold) 

>,->}. 

—  Jan»  der  — ,  der  Lederer,  W.  B., 
Geni.KBthrt»,  So.  Stephan  (Rulid 

Nikliis  de*  Wiflich  ',  i  :<)'>,  t3j4, 
ij;?.  i3^8,  i3'>;,  i368  (1395— 
i3>>7^  t  )33(>.  1344,  1588,1621. 

—  ».  Enzcrsdoif . 

TrautmaimtdorflNÖ.)  1811 

(141..). 

—  Ai{iKs.  Gundolts  Wwe.  v.  — ,  So. 
Wultin«,  1134,  1135  (tUy). 

—  t.  Slucha. 

Trebaawinchet,  «.  TribuswinkeL 

Tr  c  I- n  ■- .  -..  Trül-cnjtce. 

D  t  t  »h.M.  !  Ji ,  l  nie  den        i'i-,,  ^q'i. 

—  —  cctfcn  S.  Stephan  liber,  737. 
Dreif«lii«keitftkapeilc(/./{rfir4rA 

Kaplan  Peter  53«  (1341).  —  An- 

Ditt  K  jHi)i>«itar,  -s.  S.  Sicphan. 
Drcmel.  Wgt.,  a.  KloMerneuburg. 
T  re  n  c  b  e  r,  Simon  der 537  ( 1 359). 
II.  Abthellunii.  L  Bd. 


Trcnufher  isi3  (1402). 
Droacbar,  Haiwaicb  dar  "  t.  Nuaa- 

dorf,  624  (1364). 

—  Michel  der  — ,  W.  B.,  503,  511, 
5:7,  531  (1357— 1359).  5f>^. 

Dratkircben,  •.  TraiaUrchen. 

Dresaedler  (Drej^ldler),  a.  DrSdedL 

Tretenprein,  s.  Tritcnprein. 

Treier,  Pertelme  der  — ,  Getn.  Ka- 
threi, 459  (1354). 

Tribeopach  (Holz  bei  Froiuuburg) 
tOl3. 

Tributwinktl  (NÖ.)  fTitbaavin. 

chcli  470. 
Trittt  1172  8  (i38<('i. 

—  cpa.GuUlebnua,  tot  (i3>7).5Üej[l<r. 

—  Vicaiiua  tt  locumtanana:  Aldro- 
vandinu«  deBellu&o,  1817  (1410). 
Sitfiler. 

Triglaviu,  «.  lulau. 

Driemel,  Güig  dar  — ,  949  {tJrßy, 

Driachler,  Pandel«  dar  — ,  a.  S. 

Stephan,  Kaplan  dar  Stainpack- 

mesae. 

—  Pilgreim  der  — ,  lUthaherr,  ts$6 
(1393),  1544  (I403>.  Seghr. 

TriettiH/c  (Hau  m  NÖ.)  (Ttiea- 

nich/  014. 
Tritenprein  iTretenpreto),  Ulrich 

der  — ,  Geo.Mai]|ret,  I49(i333), 

163  (1334). 
Dritter  Orden,  9:5;  Meisterin:  Mar» 

gret  1690  (1407). 
Trophinus,  S.,  bo^  (i3i>3). 
TrAppt,  Jana  der  ^,  Gau.  Ptriclit, 

1143  (1388). 

—  der  chramer,  1301  (iSgt). 
Trosperch,  Hanns   —   v.  Nfitll- 

berkcb  1391  (1404). 
Drotenttorf  (XÖ.)  1847. 

—  Prtcgcr :  Chuarat  der  Kreyer,  tjiA 
1 1 4101, 

—  s.  Wallsec. 

Drötitdl  (.\().,  ÜB.  RaabtJ:  Hanna 
der  Dre^idlar,  a.  Raaljs,  Pf. 

—  Nikla*  der  Dre«>c.ll;;r  \i>l  (lljs). 
0 rotlaut',  &.  DraUaiii. 

Trot  Werder,  llainreich  der  —  ». 

Everding,  «.  &  Urich,  Pf. 
Troutman,  a.  Trautmanu. 

Trübemee  (S'lß.)  i'Trcbense)  143* 

—  Jaciib  V.  — ,  i^K4  (1404). 

—  MiLhcl,  Jacob»  t  So.  v.  — ,  +  1679. 

—  Ulreich  der  Trebeoicr,  f  "31. 

—  —«Gertjn^^stmT.—i  136(1333). 

Siff^ler. 

Truchscss  Trucksalz,  Druchaecz, 
Drti.s^ecz».  s.  Grub;  Langbach; 
Reicheradorf;  Wemiiart. 
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Trukchsotprot,  Licpbartder  —  in 
dcmWerd«G«iiiJ^iMM,  I45«(i400). 

Dr u  c  h  k  1 .  Hainreich  der  —  v.  Krem«. 

Gem.  Klar,  iy<}i  {1410). 
Trucksatz,  s.  Tru^hses». 
Truucbler,  Jorg,  dw  —  «dMOi 

Br.  Niklu,  37a  (iSji). 
T* c h  .1 :  h  r .( I :,  R  ,u-7 k  •. .  -  ,  1 4  Vji'  1 3 
'i'sfhon,  Pctcr  der  — ,  Ftic|4«r  des 

&  MartintsplulM,  1236  (1392}. 
Dab«f,  Mcialinul  — ,  Pngcr  Ge- 

tcbwomer,  67S 
Duchko,  Mjthi;i'i  L]u.inJ.ini  Duil-.- 

conia  Je  CUJiu  l^'H  {not). 
Tuchlauticn,  s.  Hohermarkt. 
Tulbing  (Su.j,  Kir£he,  971. 
Tultn  fS&f  (Tulna)  46,  550,  1040, 

•—  Predigerkl.  i:i4. 

—  PrMfiswnQnMa  igo,  563,  591. 

«  Priorinnen:  VttMnuttr.Cbeliwe 

jf»9,  so;  (i338);  Mjirgret  v.  Poun- 
ganen  27K  (1344),  550  (i36o); 
KttMi  dto  Elbiin  697  (1 367);  Ann 
4»  Spararin  756  (1 36'»).  Sicf^er. 

—  —  Nmim!  Chrtstefn  341  (1349) 

—  -  Amtmä-^'.cr:  lUinrcich  der 
Meter,  der  pogner,  364  (''^ä*')« 
3«4  (1351);  Audi«  4er  HAchcul 
1043  <l3g2). 

—  —  SchafTer:  Hainrich  auf  der 
Seule  |f(9  (i338);  Kberh,M.I.  Al- 
brechis  sun  des  beraicer,  Burger 
SU  — ,  542,  550  (i36o>;  Lcupolt 
der  Chaitfmiinn  zu  — ,  60H  { 1 363); 
Chunrat  der  Schreiber  756  (1 36))); 
Peter  der  Pucbtl  IO43  (l3S2), 
Ii3i  {liif). 

—  Minoriten  1334. 

—  Frauenkirche  1234. 

—  S.  Sigmund,  SuiidcfMCcbcnüpiial, 
i:>4. 

—  Spital  1234. 

—  &  Stephan,  Pfatiltirchc^  1x34« 

—  —  KraueiulLir,  Kifln  Hanoa 
i3y7  (i3i>S). 

—  Burgfriede  lu  — ,  752. 

—  Gericht  1404. 

—  Richter  und  Rath  17)8,  i83S. 

.SV-  r. 

—  iiuiiici  :  iiitin*  Wicrtel  iS38 
{1411);  Kberhart,  Albrechts  So., 
4er  prainer,  542,  550,  Oiq,  O97 
(1J60— 1367);  Jana«  der  ChnoU 
(">:  03t)-i:  Peter  der  Puchel 
1043  (1382). 

—  BOrgeria:  Pcrwl  die  Schetzlin 
tz34  (i392>. 


TullH  (NO.J,  PiiraU  V.  — ,  Kaiiiiucr- 
graf,  W.  B.,  Gem.  Mechtiid,  2; 

(|2<|8).  Sieglirr. 

—  El^ibet  V.  — ,  ».  S.  Laurenz,  Priorin. 

—  Hanns,  Mlrciclu  (f)  So.  V. 
1346  (1396). 

—  Heuaio  de  — ,  iudex,  II  (»76). 

—  J»cob  V. — ,  j'jO-  (1404). 

—  Chuaradua  de  — ,  comes  camete 
et  acribe  per  Auatriam,  11  (1276). 
Segltr. 

—  Margret  v. — ,  46  (i3o'»). 

—  l  lreich  V.  — ,  928  (li/S). 

—  i.  ChaufmuHi;  Chunrat,  der  oler; 
SOjimaa. 

—  Praitennarcht  ^97. 

—  Maus  auf  der  Hülben  12)4. 

T  umbler,  (.ucu»  Jcr  — ,  Gem.  Anna, 
To.  Rberharl  des  Chastncr,  Br. 
Lienhart  der  Tumbler,  f  1473. 

rAHHteriVr  (Nö.)  (Tutnbraczer, 
Tumpr.it.'i,T.  I  umbricicr),  Ulrcich 
der  — ,  Riiier,  Amttn.  des  Kl.  Neu- 
burg^IoSl,  loBq,  1094, 1 143, 1 170, 
Itg;,  1191  (i3H;— l3r)o).  Siepirr. 

Tumeratorfer ,  Pern^eru»,  679 
I  (i3(i<j). 

Tumgojjingcr,  Fridreich  der  — , 
Barger  20  Komcubwg,  1478 
(1400).  S-ffsler. 

Tu  m  m  i  n  c  h,  Jacob  der  — ,  Gem.  Chri- 
«tein.  So.  Jacob,  f  Ur.  Hainu&che, 
deaseo  Wwe.  Ctauaigund,  vercn.  mit 
Heinreieh  dem  Ledrer,  426(1333). 

Tue m prost,  s.  Domprop^t. 

T  u  e  ni  V  o  i  I » t  r  a  s  s  e  (Tu n  v  oii-strass) 
(Tein/allstrjsse,  /.öf  {»/■<■/,  ^1. 1  ;(•. 

Tuencuer,  Hainreich  der  — ,  f  ioji. 

Ttinawe,  a.4>oneu. 

Tuii'ili.i.lcn,  lljnns,  Hürger  tu 
l'[Ci^jur^,  1872  (141  I ). 

Tuntgrfib,  Wgt.,  auf  der  — ,  347. 

Dhomo  (HeriegomiHa),  Demiien»ia' 
eptMopua:  Madiua  101  (i3a7). 

Sii'fller. 

Düring  (l)urinch),  Rugcr  der  — , 
Br.  Düring  zc  Nusidorf,  Vc  Junn» 
V.  ManoawOrth,  701  (1367). 

—  Ruqters  Br.  701  (i367>. 

—  ».  Fcllabnmn;  Secfcld. 

I  Töricin.  Cluitirul  bei  dem    —  v. 
Enn*.  dea  Guliar  aidem  v.  Gmund. 
Gem.  Angnea,  346  (i36o).  Siegitr. 
Thurm,   a.  Tiema;  Hanerpahe!; 

Turn,  Hau-.,  gen.  der  — ,  559,  925. 
-  Fncdrcich  io  dem  — ,  2M  (l343). 
33o  (1349). 


Turn,  Ulreich  im  — ,  Bürger  und 
dea  RatKcs  n  KlotteriMuburg, 

1583  (1404).  Siegier. 
Dürnbach  (\Ö.)  (Durrcupachj, 

Agnes,   Hainreichs  Wwe.  v.  — , 

Schreibert  de»  v.  Meiatau,  Gem. 

Engdhart  d«a  Grober,  i3ia(i39lX' 
Dfi  r:.  f  c  i,  c'i .  L'lrich  — ,  i  n''- 
T  U  r  11  u ;  c  i  ii ,  1 1»  us,gcn.io  dem  — ,  572. 

—  trnst  im  —  an  dem  Itotieomarb^ 
1403  (139$). 

—  Friedrich  in  dem  — ,  (40  (i37^ 
t  iM'i. 

Tuerner  792. 

Tuerngarien,  «.  Schotteoau. 
Turnkcharti  NiJüaa  der  — ,  BOrger 
SU  Perchuddadorr,  io?s  (i3g4), 

l33o  (l?'.Hi).  Siegler. 
Dürnslein  (Sö.)  (Timstain,  Tiern- 
stein),  Nonnen  1 26. 

—  Ntarchari  \:  —,  Hofricbter,  103a 

(1382). 

—  Chunrat,  der  Maurer  v.  — >  363 

Dbrr,  Kriatan  der  — ,  tun.  Beigui,, 

14S9  (140t). 

—  Michael  der  — ,  Gen.  Anna,  i$o6 

(l4ij:>.  Siegler. 
Durrenpach,  a.  Darabach. 
Durrenbirlch,  a,  WHiring. 

Turrer  43  (i3o3). 
Turri.  Msihia»  in  — ,  Präger  Bür- 
ger, 678  (l3üb). 

Turriiaoa  eccleaia,  >.  Torrcs. 
Tttra  (Tuers),  Albreehi  der  — ,  93a, 

957.  97=  (1328—1 379). 

—  Hanns  (Johans)  dct  —  v.  Rauheil- 
cck.  Gem.  Kathrei,  Oh.  Heinrich 
V.  Hauheoatein,  515,  b3i,  714 
(i3s8— 1367).  Slegkr. 

—  Hann>,  Diener  NiUaa  4ee  WOr- 
feU.  i3qO  ■.ii9»)- 
Maichart4cr->T.08Hnrarch,63] 

—  W'ilhaimder— .a,S:SMphan,Fnpet. 

—  \\  4t.,  »,  Sicvering. 
Ducrst  71  (,l3l8). 
Tuta,  a.  ZAbing. 

Tutlllnger,  Peier  der  — ,  W.  B., 

1114  {>3»7). 

Tuiz.  (iunJoIt  —  V.  Ncuiib'if^j,  To. 
Agnes,  Gem.  l'eiti  ilai  l'u^phin- 
gcr,  t  7  vv 

—  Ctrvo»  der  — ,  Bbrger  ni  Kornau« 
bürg.  i;6i  (i4o3).  Stetfhr. 

y  w  r  :  11  1  u  8  s  c  n  n\v  er jhlu^jen, 
1  wcr%lilu»s«n ,  Ckvci^biusaen, 
Dwerchlusseo ,  Dwcrichlüjjen, 
Twericbluatea,  Wcriusien)  i3i; 
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A«ck«r  bei  dem  TeuSen  Grabes 
$•7;  Wgb  in  den  (RcmuHC 

bei  S.  Niklas)  164,  7tS,7€«,  tto6, 

•405.  '477- 
Twerchluosen,  s.  Rcnnwef. 
Twercbwiesen,  a.  MOochcndorf. 
Dwerigl,    Bnzaridoif  (Mari»>). 


Ehtn/urtk  (MÖ^  Wottlien,  Kapkn 
In  der  Feaie,  1531  (i4o3). 

Ebcrpergcr,  Jorg  der  —1  1434. 
1427  (i3<)<0. 

EbergattiHff  (.\<)  >,  Henne  V.  — , 
W.B,  1540  (Moi). 

—  Wülfing  der  Eberf;o;;io>tcr,  i3!;o, 
1:51  (i3f)?). 

Eberger,  $.  Andre;  Praunsiortcr; 

Merieie)!,  Abt. 
Eberf  er ,  Pemr  der  — ,  1 157  (1  .^88). 
Eberhard  (Rberbart,  Kwerbart) 

—  Albrechi«  So.,  «les  Heraiier,  Bürger 
tu  Tulln,  Sehaffitr  des  Tullo«- 

Nonneoklosiers;  Gem.  Agnes,  342, 
55 o, (- 1 Q. o<j/ '  I  i('0—  lioy). .Vf frier. 

—  der  Plaitncr,  1291  (lio  t).  Sif^lrr. 

—  der  (iokt-ichniMtl,  io3o  (iJez), 
1047  (1383). 

—  der  Scbloeser  20 

—  der  ScTiiiMer.  W  w  c.  A  ngnc';  t '  4'> v 

—  s.  Aiti'.vcit;;  KilMtispriinncr;  Chnel- 
rer;  Kapell;  Cbaetncr;  Klosier- 
neubofg»  Dechent;  Cbolbel;Mdd- 
Ilng,  Pf.;  .Münchendorf.  l't.;  N'cii- 
burg;  Neiisiift  a.  W'.;  Osterhofen; 
Reichenii'.i,  Achte;  Schnrrcr;  Sim- 
meringi  Irbeetsch;  Wollsee;  Wie- 
den; WArtlcgel;  Zendelt  Znaim. 

Eberl,  der  »chiltcr,  «jo^  (' >7~). 
Ebendur f  (II.  u.  Xl.lh^irki  (l.bcrs- 
torfi)  31,  97D,  150t. 

—  >.  Gengai  auf  dem. 

—  Peler  t.  — ,  ober«er  Kämmerer, 
Vc.  rircich  V.  — ,  Chtinrai-i  .So., 
«)3i,  752.  77v  77''  (i^'M— i3ro), 
+  Sir^'lrr 

—  Hainreicb  v.  — ,  617  (lioi). 

—  Hanl»  V.  ~,  oberater  Kümmerer, 

Ve.  l'lreiwh  v.  — ,  (Jlijnratii  So., 
llSi.  I2.J7,  1K12  (l38«j— 1410). 

—  Chalboh  v.  —t  Dienetmann.  i5i 

31,  33  (1381  —  1396). 

—  tlhunradus  de  — .  4  (t:>;). 

—  Keiinpre«hl  v.  — ,  15  (isSl). 
 (Oberater  XSmmerer,  214(1 340). 


£ier$dor/(Jlu.J£I.Bef.},  Kudoifv. 
— ,  obereier  Kfanmerer,  M(i3i7). 

•i—  Ub'cich  V.  — ,  Oh.  Hanns  v.  Sonn- 
berg, 1181  (l389),  1297  (l3<)5). 
.Vi>^/fr. 

—  —  ,der  pierpreur  v.— ,  983(i  38o). 

—  Amtm.  HanHdcb  der  Vai^  31 

—  N.  Himberg. 

Kbersdorfer,  Johanne*  1475  (1400). 
Eber  wein,  s.  Enceredorf. 
Ebner,  dea  —  Haue,  47$. 

—  Michel  der  —  v.  Me«Jlic)i|  Gem. 
Annj.  4<)6  (1357). 

—  rircich  der  — ,  W.  B.,  Gem.Chlar, 
To.  Katrei,  Br.  I'eter,  dessen  So. 
Mtcbel,  577,  667,  836,  H41,  852, 

Ü73,  890,  (»07,  '»«3  (i36t  — 
i38o),  t  9«»7.  i>*io-  Siegier. 

Eboni*  curia,  s.  Krem«. 

Ebran,  *.  Wiedet»,  Amtmesn, 

Rbro,  a.  Zwetd,  Abt. 

Echer,  Peter.  W.B.,  114;  (i388). 

E  ehr  er  (iüircr),  Jacob  der  — ,  W .  B., 
Zecbmeisier  der  Sdudbereecbe, 
Anwalt  in  der  Münze,  K!fcil< 
meiiter  v.  S.  Stephan,  Rathabcrr, 
S8-,  888,  939,  ifSo,  ic6j,  n(ji,, 
1319,  1320,  1228  (1376—1392), 

t  «757.  Stgkr. 

Edclparc«  1^97. 
Kder,  Pcrchiold  der  — ,  17a  (t  JS^), 
Edlein.derp<.'-:!rr;to.'H(.T, :  t7':  l342). 
t:/f«räing  (Oo),  Hainrich  v.  — , 

Seiiloeter  au  Wien,  Gem.  Kadird, 

695  ("367). 

—  Simon,  quondam  L'Irki  de  Ever- 
ding, clericus  Patav.  dioc,  not, 
publ.,  1243  (1392). 

—  a.  Trotwerder. 

Kficrl,  Aren»  Eid.  des  Juden,  38l, 
4vV  540  {1351  -i3fi(j). 

—  s.  \\  iencr-Ncu-stadt. 
Kgelhaimer,  Hainreicb  der —,  1482 

(14«»). 

Eitet«<^ '  f  I ,  !\:rcr  r'er  — ,  der  Rie- 
mci ,  'A .  iJ.,  licm.  Aijnes,  Muhmen 
M,<ri;ret  und  Anna,  14M4  (1401). 

Egen,  Hanna, dcrSeiler,  1478(1400}. 

Egenperger,  Wgt.,  «.Nuatberg. 

/■:^'rT  (lUihmenJ,  Paul  v.  — ,  1710, 
1711  (1407% 

—  Dietrich  v.  — ,  W.  h. ,  3o-,  705, 
773  (1346—1370).  Sitgl<r. 

—  Cbunc  V.—,  iioi  (i3M>). 

—  ü  Werder. 

Kf!  K-'-nbur  (.\>>.)  '  ICgcnburch) 
14;  I,  18S1.  .Siedler. 

—  Pfarrilirchc  I438,  i845< 


Eggtnburg  (NO),  Jana  v.  — ,  e. 
&  NiUea.  Kaplan. 

—  Manein  der  E|i;enb^irk;er,  Rjihs- 
hcrr  u.  Spilalm.  ru  Kicnii,  lUii) 
(1405).  Sif frier 

—  Meli  der  J«d  ».  — ,  737  (i368). 

—  Sünonv.—,G«fli.EIabet, 598(1362). 
EpiJiu^-.  s.,  a. Knnwubiirg,  PfaiT- 

kii  che. 

—  V.  (iilii;. 

Ehrer,  a.  Echrer. 
Eyban,  Niktaa  637  (•3«4V  Sit/^fr^ 
Eibansprunner  (Eibeotprunncr, 
Eibeaprunner),  Eberbart  der  — , 
Gem.  Agne«,  386  (l3$lX 

—  1143  (1388). 

—  UIrcIcfa  der  — Mebier  tu  Laab, 

1029  I  I  .Si^-^'ler. 
Eibentteruerzu  .\ussdorf  436,  540. 
Eilftausend  Jungfrauen,  Ahar, 

s.  S.  Maria  am  Gealade;  S.  NiUa*. 
Eipern,  s.  Ypem. 
E  i  r  a  n,  Diener  I  launolda  des  Sckiidl» 

tcr,  1353  (i393). 
Biankcb,  a.  laaac 
Eiaal,  a.  Pnchtd;  Fiachei;  Hcodd; 

Cbunrat.  der  pogner. 
Eiachiel  11:8  (1.587). 

—  Hainreicb  der  — ,  der  cneider, 
79«  (1371). 

EUenport,  Wgi.,  a.  .Miesenchobd. 

Eiaenburg,  Halnretch  v.  — .  Hof- 
meiiter  der  Wwe.  Ilerz-  i;  Hein- 
rich*, Elabet,  i6i,  169,  3i3,  218 
(1334—1340).  Siegkr. 

Eisen»!reJel..*i<id1der— ,  i3l  (l33l). 

E i  «e n m  a  n n ,  Jacob  der  —  v.  Prich- 
sen,  W.  B..  Gem.  Kathnl,  ajS 
(1343),  Jütgiar. 

E!aenreIeh,Nichla8der.n>4«6(t^5s> 

Eisfcit.  s.  Chramer;  ZenkgrefT. 
E  i »  n  ei  n,  Hainreich  der  — .  i  ;;8(  1 392). 

—  Jans  der  — ,  ^27  ('359). 

—  Mert  der  — ,  I.  Gem.  Margret,  So. 
Mtcbel,  3.  GeoLEIspei,  1630(1405)1. 

—  Ciattern  {/u  .!t::/,  Haue  In  der 
Messererslr.issc,  .i97,  lü21. 

Eisner,  Peler  der  — ,  Bürger 
Wiener'Neiutudt.  1886  (1411). 

—  WgL,  B.  Grtniing. 
Eianttl,  Wgt.,  s.  Sievering. 
Eintnrf  f.V'X,  ftrst;/ioUtn)  483. 

—  Anolf  der  Eiaucfir  »TO  (1375). 
Skgltr, 

—  Ulreich  der  Eiatctrfer  870  (i37S). 

.S!ef;ler. 

Eitc,  s.  Agathe. 

Kitjing(OÖ.)  (fSAngßay,  Kearicut 
de  —  3. 

«4» 
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£j/;ni/r  (OO.),  On  d«r  Ettxinger, 
RichierzuLiogenlt^  I2C9(]394). 

—  Ort  dor  —  V.  M«rbaeh,  ehrbtrer 

Knecht,  1 199  ( li'io). 

—  Ou  der  — ,  i35S  u^97)- 
Ekk»  Erhart.  Sehallcr  6m  Bg»p^ 

177I  (1409). 

—  Hainrekh  an  dem  — ,  276(1344),  , 

—  Niklas  an  dem  — ,  Krcnui  Sub- 
prtor  der  Piediger. 

—  Sidlo  an  dem  — ,  4  (1255). 
Eck,  Kckil,  s.  Zenkj^reir. 

Eckart  sau  (Sl").),  Janas,  Nikla.scn  ; 
So.  de*  EkcbartMuer,  Gem.  Cbri-  1 
•Idn,  944  (iJ?«).  [ 

—  ChuJoll,  der  elter,  (i3l,  762,  ' 
840,85 3,970(  I J64- 1 379). Siegler.  j 

—  —  1028,11:6,1144,1158(1382  — 

ai€gler. 

—  Lcopoh  V.  — ,  Hofntitier  Her» 

.  zogs   Albrecht   \ .,   lt«0>  I8»2 
(141 1).  Sirf:!er. 

—  IMreich  v.— ,der  Jungcr,63o(l364). 
Ekcherl,  (.Aekcberl. 
Ekch«rl«in,  «.  Nuwlorf« 
Ekhard  (Kkturt,  Ekklurt, Ekehart) 

1441  (liii'tj. 

—  der  fütrer,  K:7  (137J). 

—  der  cbromer,  t  (t393). 

—  t.  GutmtD;  Chruttr;  Lauben, 
unter  den  — . 

—  Jan*  der  — .  1112  (i3S7). 
Eekil  1712  (1407). 
Ekprechi,  L'lreich  der  — ,  W.  B., 

Bgßpta.,  KiFchmewler  v.  S.  Ste- 
phan, Su.  Hann»,  1149,  i323, 
l3t>2,  1412,  1441,  I4«f>,  15X2, 
IS«7  (l3S8— 1404).  Siefilrr. 

Eekttelniii,l.lsbetdio— ,J«9(i347). 

Elbinger  1243  (1392). 

Eibl,  Pcler,  l^lbleins  Su.  zu  Aicbau, 
Cent.  bUpet,  932  <i37ä). 

Eiblin,  Kitrei<Ue-,a.TLdli].Priiirm, 

Elen,  c.  Helene. 

Klleabeth  (Elsbei.  Ghpet,  Etid, 

Kisl,  Y.W),  Konigin  v.  Rom,  f  27S, 
Kächentucistcr  Heinrich. 

—  Wwe.  Herzog   Heinrichs:  llof- 
mcteier:   Heinrich  v.  Eitenburg  | 
161,  169,  313,  3i8  (1334— 1340}.  I 

—  (v.  Pchcm  i.ticm.  Ilcr/ciit  Mbrcchl» 
ilL.,  'St4,  -cfi,  ^1371);  Kui^heDoutr. 
Jorg. 

—  347  (»342) 

—  983  <i38o). 

—  140.;  i  i3.tSi, 

—  die  preucriii,  1501  (1402). 


Ii»abeth,  Schaffcrin  der  Christein  1 
1.  Pucfae,  34t  (l349)i  t  367. 

-  So.  Jan»  1177  (1389V  I 

-  der  Chronpergerinne  Schaffcrin,  ' 
3/2  (>3si).    ^  I 

-  Chunmts  Wwc  des»  Mcuicder, 
iti,  334  (1340). 

-  Dienerin  dar  Tiillaer  BOrgcrin 
Persel  der  Scheulla,  1334  ( 1 392). 
>.  Ai-^d;  AdloU;  Auer;  Hayr;  Part- 
ner;  Paul,  der  Roe»tau«<:ber ;  i'ehni; 
Ferchuldidarf ;  f*enalinn ,  der 
drecluel;Peril ;  Peter,  der  Schmied; 
Pfundmautner;  Phatilcjcr;  Phans- 
hütcr;  Pogl ;  Poll:  Polcz;  Prukk; 
Prunoe;  Prucachink;  Pftctller;  | 
PurchdorfiTanperger;  Dankebart,  | 
der  ledrer;  Dekchingcr:  'IMi.. 
Tiem,  der  Schneider:  Dicuci^h, 
der  Kütlercr:  Thoraas,  der  custcr; 
Thomas,  der  Spengter;  Donau;  I 
Trauaewin;  Eggeabwig;  Eunds;  | 
Kckstcinin:  KIii);  Klient:  l.licr-  j 
bach ;  Knn&;  Krhard,  der  mcssrcr; 
Krnst,  der  Klcischhaickcr;  Krnc- 
stinoe ;  Eslarn ;  Feldaberg;  Vinkch ; 
Vicrduni;;  Vucher;  FliMthart; 
Vogel : 'v'ii'' :  F  -auenoorl;  Krauii- 
prcis;  i  lauu.vviiuechl;  hridmann; 
Fritich;  Gull:  GaeuJer;  Gauivrab; 
Qilig,  der  raismid;  Genapcindl; 
Gcmenpaucb;  Gerung:  Geialer; 
Grill;  Gries;  Gruber;  Gumpcn- 
durt';  Ouimun;  Ilagen:  Hainburg; 
llalterin;  Himmelpfortc.  Priorin; 
Himmelpfone,  Nonnen;  Holiich; 
Holzktufel;  Vbba;  ilsung,  der 
Tuchscherer;  Ingolstadt :  Joching; 
Chamrcr;  t'hcs»lcr;  (Ihetncrintic; 
Chlnkchcr:  Ciilokcherin;  Choit- 
rer;  Chranoest;  Clirau>:Chrcphel; 
Chuen,  der  fttirer;  Chunrat,  der 
paternostrcr;  Chunrat,  ilcr  lUib- 
uteUlcr;  (;h;jcnrau(er;  I.a:ib;  Ln- 
dcndorf:  Lang:  l.unlsidicr;  S.  Lau- 
rent, Priorio;  Ledrer;  Lengbuch ; 
Lcc<hcnpranl;  Leupoit,  der  pmn- 
ner;  Lorwcrer;  March.iri,  Oer 
maurur ;  Maria  Magdalena,  Nonnen; 
Meschi;  Medenbach:  MeMs;  Mttd- 
iing;  Mukkel;  Nagt;  Naeaeuger; 
Neubarg;  Neunbtirger;  S.  Niklas, 
Acbtissin:  Niklas,  der  mQincr; 
Nu&üdort  ;  Oriolt,  der  petcii;  ür- 
tolf,  der  leJrer;  Ott,  der  pinder; 
Oito,  Kammendireibers  Ran* 
maister;  Ratgeb;  RavcUbech;  R(- 
öiisch;  Kc-ciioll;  Reiscnpcrgcr; 
Korbckch;  Ruc»u'urm;  ^aniwcr* 


icr;SchabcDkM;Scba8er;  Schaum- 
berg, Graf;  SdusamiBS  Scheokao- 
fekler;  Sdicrer;  ScbikchaeiaeD; 

SchftnoUnall;  Schrkker;  Schacb- 
1er;  Schumrka;  Sighard;  Simon, 
Tborwiirtel;  äcrapel;  ämaekkd; 
Spiqglerj  Siainpakcli;  Su«;  StCTr; 
Steiler;  Straicher;  Sirauchgasse; 
Süj^niundel;  Swaigcr;  Swertzel; 
l'lreich.  derlliifner;  l  lreich,  der 
iMnenmachcr;  Urbeiacb  jWeidDer; 
Weiasenbcrdi;  Vfvügen  Wtener- 
Neustadt;  Windjeger:  Wittige; 
NVoItgang;  WOrfcl;  Zcchmai»tcr. 
Elicsarius,  a.  C^rtbusta,  Prior. 
Etleni,  Cbunrat,  Peirein«  Eid.  de» 

— ,  Gen.  Ebbet,  846  (1345). 
I-Uterbjch  (liayrrni.  Pcrichtott  T. 
-,  1485  (14UI).  SiegUr. 

—  Purkchar«  v.  Gem. Ebbet.  700 
(i3b7).  iäegkr. 

—  Hainreicb  v.  — ,  So.  Purkchartii 
ChorhcrraaAuiglbo^  700(1367). 
Sie/ihr. 

—  —  V.  — ,  gen.  der  Wolf,  So.  Purk- 
baris,  700  (1367).  Siegitr. 

—  Wilbaliu  r.  — ,  en  Purkhaio^  700 

(1367).  Siegler. 
 659  (1365). 

—  da  von  —  llaiM  1634  (1406). 
Elln,  Alber  mit  der  —,  Gem.Chlar, 

t  697. 

Hlsass  609. 

—  Diemut  V.  — ,  105  (l328}. 
Kisterl,  Hanns  der  — ,  W.  B.,  Gem. 

Barbara,  \\  we.  Nikta»<le»HaKb«l, 
1170  (i3»»),  l3i2  (i39S). 
Emicho,  s.  Kreisiog,  Dischöfe. 
Knimcram  (liaimcran;,  i.  Kemb- 

naler:  Meiler. 
Eminericb  (Eniricfa»  loarink),  i. 

Gross  wardelfi,  Bitebof;  FoeehteL 
Ktn  III  er  s  Jorf(Sl).J,  I lainrcich  v.  — 
{im  Sifgtl:  Hainricus  Utzo),  W. 

Gem. Lucci,  iu8i,  ii6(<.  1209, 
12(6,  ia«6  (i385- 1393>  Siegitr. 

—  Hainreich,  der  maoier  Einber«- 
torl,  7K7  (1J71). 

t :  ni  r  i  II  c  h ,  Niklaa  der  — ,  3}5  (1 350). 
E  II  de  r  l,  Kiminerer  Rudolfe  iVn  516 

f  Engel  itt<)  (i3jl}. 
'.  —  ».  I'ac-hl:  Pi'.erlein:  Poll;  Teroer; 
llimmclptortc,  Meisterin;  llurrea- 
|s:kjii;  Chonrer;  LandstraMe; 
Leiiner ;  klannawörih ;  Neurbergar ; 
Rdn.  Abt;  Walchaim;  Wernher, 
der  KIcitchhacker. 
I  Engclbrecbt  339  (i34i}. 
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Engelbrecht  v.  Brunn  161  (i3J4). 
 Ssi  (1373). 

—  der  pranner,  W.  Bi,  06n.K«dmii 

10<)2  (1J85). 

—  der  mentler,  1490  i'i4iir:i. 

—  Borger  tu  Zwettl,  Gem.  Margret, 
681  (i366). 

—  JaDs  der  — ,  Gem.  Kulwei,  551 

—  Michel  der  -.  111.6  (l3»8). 

—  a.  Panch;  Bfiuui;  Groaae;  Hein- 

Enp     p  rc  k'h  ti  n  T  1  Q 
Kngc  li!iCvli,  s.  Mauerbach, 
bingelharl,  s.  Gnibcr. 
EngeUcbalicb  ii»o  (iJü?). 

—  «.  SdufttlMMa,  Abi;  SUtj^bttfer. 
E  n  g  e  I  s  c  h  a  I  c  hl  t  or  f|  Eosendorf- 

Maria. 

EngeUzetl  (Kngckell,  Kngclhartszell) 
(aiterektuerMaittr,  OÖ.J  73,5 19. 

Engliach,  Thonuia,  Gem.  Kadiiw, 
W.B.,  1566  (11. ) Vi.  Sif^ler. 

Kngscinsdorl,  s,  l.rucrsiloi f-Maria. 

Eoikiihel  (Hnnikchl'i,  Jorg  der  — , 
Mauthner  zu  Linz,  1721  (1407). 

—  Chricun  der  — ,  Bfii^ger  zu  Hk- 
hausen,  120;  (l3<)i). 

Enns  (OÖ.)  36,  378,  733a,  733b, 
Hy(t,  l»o3.  .Siefler. 

—  I  >Hvger :  Sigbart  dar  Ponbalm  1 145 

{l3tSK). 

—  Richter:    NikliS    GfilhcT  935 

(1378). 

—  Cmradua  de  — ,  Präger  Ratbi« 

hcrr,  1339  (<  393)1 

—  Ll»pci,  Ann,  Chlar,  MarcfaärtaTik 
des  Irichcr        — ,   lM>H  (I406). 

—  Olt  V.  — ,  33o  (1349). 

—  a.  TDrlcin;  Waltaac. 
Bnnsihiil  699. 

—  i'ilcgcr  im  —  s  Hanna  der  Poach 

030  (i3fjr). 

Enacheaveld,  ».  EtucrstcU. 
Enter,  DInich  dar  — ,  Oem.  Kadifri, 

W.  B..  720  (i3(.s). 
Eniisheim(I-'h.ifs}  1 370, 14  jo,  1440. 
En^ersdor/  (So.)  (unbfstimml), 

Ulreicb  v.  Enzainstorf,  a.  Prediger« 

Prior. 

—  fdross-j  (KnxcstorO  2lö. 

—  (l^iifT-J  (Enzeiitort),  l'lorrer  Veit, 
Chuihcrr  V.S.SlephBII,940(l378). 
Siegier. 

 Niklaa  ».  — ,  1070  {i3«4>. 

—  s.  äncidcr. 

—  (.*/jnd-^(i:iigcUchsilich!>d<)rr,Eng- 
»cheinslürf,  l'.ngscinstort',  Eng- 
schestorf,  EniscbesuHrf,  Eazelna- 


torf,  Enzeatod)  161,  873,  1056— 
10S9> 

Eüxtrtdwf  (Maria-),  Dieireich  v. 
— .  Unttrberga).(Amun.)der  Her- 
zogin, 169,  212,  >ia  (1335— 
1340). 

—  —  Trttttmaan  t.  — ,  Gem.  Gar- 

draui,  212  (13391. 

—  —  Ebcrwcin  v.  — ,  235  (1341). 

—  —  Ch.itnivt,  .icr  Frigncr  v.  — , 
1019  (i3üi). 

—  —  Mehd  V.  — t  dcc  Dwerigleine 
So.  V.  Amsictten,  Gem.  Küthrci. 
685  (l366). 

:  —  —  Niktas,  Mcinboru  Eid.  v.  — , 
Gem.  üedraui,  3o8  (1347). 

—  —  t^lraichf  Rumherta  9.  — , 
729  (i368). 

—  —  Walthcr,  der  pinter  — ,  i.Ucni. 
i  Kathrei,  2. Oem.  Wentl,  729.  1019, 
I  tl68(l368-l388),tl347»i!<wi«r. 
I      —  a.  P»yr;  Pokcb;  TeuJIkiiptein; 

Geyr;  Gracwl;  ChWbel;  l.ucgcr; 
Maler ;  Sparnramft ; Stattegg ;  Sulz- 
|»cchel. 

•~  —  Wcirbot'  zu  — ,  ».Puaeachofcr. 

—  —  Wgt.  zu  — ,  4>6.  3*9;  •«  «•••n 

Pacrbcin»tal447;  andeml'runner- 
perg,  gen.  der  Puch  weingart  9<)9; 
glBB«  der  Hcsncr  3ü9,  3()o,  375; 
gen.  der  Maracbalich  309,  36u, 
375;  gen.  Otaehler  3on,  36o,  375  ; 
—  jn  JvT  Ilohenleittcn.  gen.  der 
Slu^ijlcr  S*9;  gen.  der  Tausen- 
dorfer 1566;  —  an  dem  HQncr- 
ehogel(gen>derHOncrcbQbcl)  1329, 
1343;  —  underm  HOtelataln  1020, 
ll83,  llSfj;  bei  dem  lluteUtain, 
geo.  das  Lukchet  is60;  gen.  der 
Chcarfiiger  87;  —  in  den  Langen 
Aekchcm  540;  —  an  dem  Mliter- 
ekke,  gen.  dar  FMStzcr  470,  — 
an  dem  Raucbeiikoj;!;!  v  16.  447; 
gen.  der  Staiagruber  1566.  —  gen. 
der  Sul  349J  giD.  die  SuOulinne 

I       447;  —  in  dem  Wnlichkogel  3j3; 

I  gen.  die  Wclichinnc  960 ;  gen.  der 
Zerrer  3o»>. 

I  —  —  Weichan  der  Enattinadorfer  v. 

'      Weiaaenpacfa  673,  67«  (i366). 

Siegler. 

,  —  —  Wilhelm  EnzciJ-jiiltr  1819 
(14 10).  .Sir^'/fr. 

—  —  Enudteadarfcr  Sieiateld  1056, 

1057.  1357- 

'  —  (bei  Slaal^)  (Eurcs.torf'  370. 
■  En^ersfelJ  (NÖ.,  am  Haamberf;) 

i(En»cliesveld,  Enischesvcld,  Engl- 
achalichsveld)  421,  eobalb  der 


Tueoitu  1404,  under  dem  Paaen- 

perg  »615-  ^ 

Kn^ersfeld  (SÖ.,  am  BisJimberff), 
Chunradusde— ,  Pr.,  I008(i38l). 

—  Dielreich,  der  »mid  le  — ,  Br.t 
PertaimcundMciiilian  1070(1 384). 

—  Wgi.  ze  — ,  an  dea  Atnoperg, 
gen.  der  Ncgcl  1828. 

Enzinger,  Laurenciu»,  1259(1393). 
Erasmus  S.,  Altar,  a.  S.  Stephan, 
Gruft. 

I  —  Kapelle,  a.  SchMK»;  S.  Siepban, 

Kiiriici . 

!■!  ras  ni  (l-r;uicni,  Erasmus),  der  JuJc, 

497  ("357)- 
I  —  berzogl.  Mmmerer,  516  (1358). 
I  —  a.  PM,yr;  Henogbicrbanm;  Mal- 

czcr;  WulzcnJorf. 
Erb  ein,  der  liauer,  798  (l37l). 
Erchenbrccht  (ErdwnpMCbt),  «. 
I  Miaieibach. 
^  Erchenger,  a.t4mdeaer. 
Eräberg  (valluni    ;.'ri>ru;ii!,ifn ,  dt 
alte  Ertpurch,  i.rpurch,  Eriprust) 
3,  11  j,  247. 
1  —  &Paul,iloi.  — If.:NiUaaderRot, 
f      CborherrT.SLS(ephaa,  1 608  ( 1 404). 

—  Hugii  de  — ,  2. 
Erdingerin,  Persidie  — ,  247(t34:). 

[  Erdlein,  s.  Zullcrin. 
ErenvcUcrin,  s.S. NikUs,Aeblia^ 
Erengrub  (Erngrub),  Wgt.  in  der 
— ,  ij'j)  ;  H.  Sievcritik;, 

I Erfurt  (EriTur),  Salman,  der  Jtide, 
maificr  Merleina  Soi.tr.—,  1733, 
'73i  (1408). 
Ergow,  s.  Aarguu. 
I  Erhart  S.,  Altar,  ».  S.  Peter. 
Erhart  (Erhardua,  Erbard)  i4o3 

—  sacerdcM,  t  521  ('502) 

—  der  pckch,  349  (1350). 

—  der  mcssrcr,  Bürger  zu  Wiener- 

Neuaiadt,Geni.Eliipet,i886(i4ii)- 

—  t.  Peuaal;  S.  Philipp*-  und  Jacoba- 

kupellc,  Kapl-tn;  l'hinzing;  Ekk; 
I  Vetter;  Oeswcnter;  Greiff;  Hai- 
den; llolfu^^;  Chcfl'ringer;  Ke- 
maiar  (  S.  tilars,  Schatfar;  .Meiler; 
Mtudirat;  Ralienvaider;  Scbicri; 
Sulzpeck;  Suc^^. 

—  ChUus  der  — ,  1068  (i384). 
Erich  (Ercicb),  Haua  iia  dem  — , 

i3o7,  1349. 

—  Niklaa  in  dem      371  (1351). 
ErkenrnK-7päbnl,  Wgiu  m  dem 

-.  730. 
Erkehliitne  327  (1349). 
ErUffiag  1076. 
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Nmnenrcgisnr;  HrIciniKlorf.  —  VtdMhcl,  UIrcieh  der. 


Erleinsdoff  1404. 
Erlolfus  i. 

Erroan,  NikUs  der  — ,  124  (i33o). 
Ernrcich,  der  pekch,  963  (1379), 
l2  3o  (1  i'ii). 

—  Htons  Oer  — ,  W.  B.,  1809  (1410). 

Ernst  (Ernestus),  I  Icrzog,  1 33 1 , 1 370, 
i6i3,  i636,   i6-;7,  1C65,  1667, 

!(>;,.  1714.  rV4L>,  1701. 
176484  »765»  1766,  1767,  1768, 

ijii,  i9oi,  iai4>  1843, 

1845,  1856,  1857,  1876,  i883, 
1 89 1 ,  1 897  ( 1 3<i<i —14")-  Siegler. 

—  I'^lspet,  hem  Ernste*  ^^^vc.  des 
fltitchhtcker,  8b  (i3i3). 

—  HMimr  II  (1276). 

—  der  mauter,  t 

—  ».  Deutsche  Herren,  Comthurc; 
l.obiniter ;  Stockern. 

—  P«ui  — ,  Bader  am  Hawmwki, 
T073  (1M4).  isfiT  (1403). 

—  Hainrclch.  Kriisles  So..  W.  II, 
Otiii.  üturaui,  kiodcr:  Heinrich, 
Ja;ob,  Krnst,  Dietrich,  Kiithrei, 
■Margircth,  Gedrout,  3i  (iiqS), 
51  (i3ii),  t  444.  SIeKter. 

—  Jacob,  KniMcii  S  1.,  1.  Ocni.  Ger- 
draut,  Klodcr:  Jacob,  Chunigunt. 
Margret,  Gerdramt  si  <1293)- 
Sitgler. 

—  Jacob  der  — .  i.  PraSger,  Mfiaehe. 

 der  \N\uliM;ie«ier,  W.  B.,  1723 

(1408).  ."^legkr. 

—  NiUa»,  —  der  Äherc,  Ve.  des  JQn- 
gcrn,  I7i  (i3J6),  a6i  (i343). 
Segler. 

—  -  der  jung  — ,  Gcin.  Chrimin, 
361  (1343).  .Siegler. 

—  Ulrd^  der  — ,  Ve.  NikUs  des 
tOnpxn,  361  (l343).  .siegler. 

 ,    W.   B.,    852  (i375). 

Siegler. 

Krncütinae,  EUbet  die  — ,  So.  Jacob 

242  (1341). 
Ernstin  (in  dem  Schlligrabca),  $33 

—  die  Vesscischneldcrin,  112  (l328). 
Kruttbrunn  (SO.)  (Ernsprunne), 

Hann»  v.  — ,  s.  Kloitereeub'tirg, 

obeiaicr  Kelln«r« 
Erntraut,    n.   Maria  Magdalena, 

f'riorin. 
Kr  st  ein  (KhatsJ  Kl.,  Oo^, 
Kripiirch,  s.  Erdberg. 
Erwein,  s.  Taller. 
Eachirichen,  voa  der  — ,  a.  Traia- 

klrchcii. 

tachl,  Ott  der  — ,  iS^  (1059). 


Esel,  Jannsder  —  v.  Grinzing,  Gem. 

Margret,  967  (tlj^y. 
Esenhaimer,Pienh«rtder  IO90 

(l38s). 
Esculo,  s.  iNscoll. 
Ealarn       EultHg  SO.),  PhiUpp. 

der  Anmun  v.  — ,  S4*  (■S74)> 

—  Hanns  (Jans)  v.  — ,  herz.  Berf^m. 
zu  Mödlinj),  Stadtrichier,  Gem. 
Margret,  To.  Andres  des  Cherner, 
(So.  Caspar),  788,  io»\  ioa8, 
igS6— I0S9^  1183,  11S6  (i37'— 
1390).  Siegler. 

_  _  Wwe.  Ann«,  t  '33<<,  1347. 

—  —  der  |un(;e,  W.  B.,  Gem.  KUbet, 
Schwe.  OrtoUa  dea  Pctiziecben, 

1365,  1430,  1431  (i39i  — 
1 3<><t).  .Siegler. 

—  —  s.  Marienkap«lle  im  Rnihausc, 
KaplliMi. 

—  HenoMiB  T.  — ,  W.  Raibahcrr, 
Gem.  Gedräut,  To.  Onca  des 

FraiiiiK;!iücM,  Hermann,  Ni- 
klas,  i<».  Aiiiiii,  4^i,  468,  597, 
746,  82.?,  83o,  834.  "^f'. 

898.  931.  93o*  94»,  945.  977 
(|3S4— i3So).   Stegltr.  Diener; 

Chunnii  509  {1J58). 

 W.  B.,   Hansjjriif,  So.  litr- 

manns;   Gem.  Kathrei,    Enkelin  j 
Stephans  des  Leiiner,  II8S,  I43l, 
1542,   1560,   1572,  |03S,  1807 
I  I  j  .^  i  -  1410).  .Siegler. 

—  Jacob  V.  — ,  So.  de»  Niklas;  Gem. 
Chunigund;  So.  Niklas  (Tu.  Ka- 
threi, Gem.  Chriuopb  des  Wut- 
keaidorfer),  174,  217,  219,  247, 

278,  i(>(>,  383,  401,  510,  519, 
S7'»  575  (i336 — i36o),  f  <joi. 
Siegler. 

—  Gli^r  V.  — ,  So.  des  Hanns  und 
der  Margret,  1357  (i397)- 

—  Chunrat  v.  — ,  Bi;m..  178,  186, 
194  (1337,  Iii»),  üiegier. 

—  Leupult  V.  — ,  So.  des  Mklaa,  291 
(•345). 

—  NiUa»  V.  ,  Bgm.,  So,  des  iliem 
Konrad;  Br.  Otto;  Sö.  Jacob,  Leo- 
pold, 26,  49a,  51,  54,  5»,  59,  78, 
86,  103,  10$,  107,  113,  11^  118, 

119,  152,  187,  30j,  217,  239 
(iJOi  — 1341).  t  240.  Siegler. 

—  — ,  Oh.  der  Margret,  Gem.Llieich« 
des  Zaendet,  291  (1343).  Siegler. 

•  ,  Gem.Ai»ui,To.H(iiificl»det 

SehOcUer,  5C9  <t^)u  Segler. 

—  —  Ritler,  So.  Jacobs,  Oh.  Lud- 
wi>;s  und  Ruvkills  v.  Tiernu,  601, 
986,  1378  1,1  iti2—i397>  Siegler. 


Eslarn,  Niklas  v.  — ,  So.  Hermanns, 
Gem.  Antu,  118$  (t389),  *6Si 

(1405).  Siegter. 
 Ii54  (l397).  Siegler. 

—  —  ii»iN!.»//m»w^  W.fV.,  266(1 343), 
576  (1361),  1395  («39S>.  "645, 
1648  (1406). 

—  Otto  V.—,  Br.  des  Niklas;  Gem. 
EUpei,  36.  86,  112,  14;.  261, 
366,  387  (i3oi  — 1351I.  .Siegler, 

—  ülreich  ».  — ,  107  (i328). 
Etftimgen  (WbrHember^  s.  Kaiii- 

rich.  der  Aputheker. 
Esther,  v  Frauendorfer. 
Eczenvelder,Meei—»W.  81,1744 

(•408). 

El  i(erttettenfy6.Xf)(Aiimiaaioit 
ob  i'.cm  PiiniennurelN  tuf  dem 
Ib»veldt  -42. 
Etcigcsiarfe,  eiAt^cmdor^ 

F,  V. 

Fache!!  .  I    (^^n  ;  'N';irtelpet||>867. 
Vahenidl,  ».  \  uiiciital. 
Vai^t,  Hainreich  der — ,  AnMnk  ZU 

Ebiendorf,  :i  (1293). 
Vatbaeh,  s.Fallb«eb. 
\'.iti'  ,  Lsrenz  der — ,  Sit'trler. 
\  .1 1  k  c  11  berch,  Hainrich  v.  — ,  Hof- 
s.!ii  uMüchrcilicr,   759  (t3ti9>. 
ifiegler, 

Falkenberf   (NO.,  wereekaUeii), 

Hainreich  dcrValchenperger,St«dt- 
richier  zu  Kor ncuburg,  •  6 1 7(  1 405 ). 
Siegler. 

Falkenstein  (.\ö.),  \H.  Albertiu  de 
Cremons  357  (1350).  —  Dlrich, 
herz.  Kammerschreiber,  1209, 
1216,  1290  ^i39i  — 1394">. 

—  s.  Schober. 

—  ChtiiifatderVHlchemteiner(v.— ), 
E}d.Chado!t,  27  (i3oi),  78(1320). 

Valkchner, .Jacob  der  — ,  W.  B., 
(1375). 

Fjllback(ffÖ.){VlXb*ch).  Marchart, 
Chunnts  (f)  So.  — ,  Br.  PhiUpp, 
Sehwe.  Elspet,  Gem.  Peter  des 

smi<i,  7uS  (i3''7). 
j  —  Maninus  (Wert)  v.  — ,  mag.  ca- 
mere.  Oh.  Friedreichit  v.  Hanau, 
147s,  1476,  1483.  1761  (1400" 
I40f»}.  Siegler. 
Valmund,  s.  V'elmund. 
Vaelachel  (Felschl,  Velschl),  Diet- 
rich — ,  Br.  Seifrid,  161  (1334  ). 

—  Seifrid  der  — ,  /echmeister  in  MM' 
\\ns,  28;  (i34j). 

—  I  ii  eich  der  — « a.  MSdKog,  Borg» 
kapeile. 
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Valteia,  k.  V'alMtio. 

Valior,  Leupob  hm  dem  — ,  165 

(1335). 

t'ahndorf  (SU.)  i>'indort,  Kuen- 
durf).  Jacob  der  smid  v.  — ,  Gem. 

—  s.  Scbrautel;  Semdifph. 

Pirbcr»ir«ssc  (7.  Uc-Jrki  (Vcrber- 
slrass,  Veribcr:>triia»)  1J2,  783. 

Vaercl,  Wgt.,  s.  (irinüng. 

Vkfkusch,  Jorig  der  — ,  iio3 
<l380),  t  1244. 

Faerlein,  s.  Leubmann. 

Vartelbcrg,  «.  Kachel bcrp. 

Vatehtny,  Paul,  Jansen  (t)  So. 
daa  — ,  daa  adütiar,  6i2  (>J«7). 

—  Hatnr^li  der  —,  der  Khilter, 

Gem.  M;'.ri;rc!,  4;* 
 ,  herz.  Schilter.  Gem.  Kaird, 

SS4  («361»). 
Vaachaagin,  <B«  paderian«.  808 

Vaa«lt,  I  <rich  der G«Dl,  Maleret, 

141  (i33i}. 
Vaaaea,  Agua,  Haimticlit  W««. 

n\ii  den  —  V.  GiiBKinf» 

(1J61). 

Vatsiicherin,  tJci  —  Hiun  bei 
dam  Raitpruno,  247  (t342),  396 

Kaulhnbcr,  Janns  .ici  — ,  \'crw  e»cr 
der  I.iuchlcniiieiD^<.ticii  lAlicr  in 
Dörnbach,  <)-(»  uiKoi.  Siefler. 

Fauaiel,  Jau  der  — ,  Cji  (i365). 

Vals  (Focs,  Voti,  Vau,  Fatia,  Vau, 
Vaizc,  Vaizf),  &.  Paltram. 

—  Wgt.:  i367;  ü.  Slcvcring. 

—  Baumgarten  vor  dem  Sivbcnlhor 

»l7.  *»7.  S«9* 
Vachter  iisi  (iM?). 

Vicht  ner,  Jacob  der  -  .  >.Mmia  am 
Gestade,  Slrubeinmcssw,  Kaplan. 

Vedcr,  .Nikl«>  der  -  ,  der  GOrller, 
W.     Gam.  Kathrai,  1  igo  (1398). 

Vadarlarlane,  Alhah  dte  Br. 
Chunrat,  184  (i33Hi. 

Vcdrcr.  Jacob  der  — ,  417  (i353). 

—  Jan»  der  — .  337,  338  (|34<)'|. 
Vaduogt  der  Itciscbhakchcr,  82 

(1337).  3\9  (1J40). 
Vegengast,  Mkla»  der  —  ,  Karger 
XU  Wiener-Ncu»iadt,  637  (1364), 
Si€gkr. 

Fager,  Chunrat  der  — ,  Oem.  Ana» 
ata«a;  Ktnder:  Ans,  Gem.  Chrl- 

stein  des  G<iczchirch;  Dorotbc, 
Gem.  I.icnban  de*  lliiidn;  Tjfl- 
man,  Anastasia,  f  i3o8. 
Vegidge.  Wgt.,  a.  WienAus». 


Veial  (Fqral),  Qiunrat  der  — ,  760 

(i3«<)). 

—  -  s,  Ottakrin^. 

\  cirtiii;cr  (Veinagi,  Kasp  der  — , 
3)'  ('JSO). 

—  Ulreicb  der  ~,  1643  (naS^i  a. 
S.  Polten,  Propst. 

Feistril\  < Steiermark)  689a,  739a. 
Veit,  S  (Xlil  Be\irk),  Pf.  Georius 
•799  (1410)- 

—  Richter:  NiUaa  910  (1J77X  1S0 

(1403)  . 

—  Jacob  V.  — ,  1877  (1411). 

—  Onoll  V.  — ,  i34  (i33i>> 

—  Stephan  v.  — ,        (I4Q3)i  IS^ 

(1404)  . 

—  g.  Toppel;  Hannhaupt;  Nutzet; 
Valich;  Zercr. 

—  Wgt.:  in  der  Praitten  1498;  in 
der  H^gMHMi  1441;  ia  dCD  Llna- 
ekchern  1546,  iCsS;  b  der 
obcrn  Hagenau  1541;  an  dem 
Miesscnkogcl,  gen.  der  IDpplcr, 
■56$>  >S^>  ■'"1  S«ccsen 
910;  in  der  SummailiageBau  itio; 
an  dem  Siokchigen  Weg  ioqJ. 

—  I  Kärnten)  733  b,  ii4,v 

—  ».  S.  Stephan. 

Veibeni  Actaaiiua  *.  — ,  Herzog WiU 
hehnagroaicrSchenk,  161 3  ( 1 40;). 

Sieffler 

—  Hanns  V.  — ,  herzogt.  Anwalt  im 
Käthe,  Schwa.  Hannsen  deaWürf- 

»595t  '506.  1615  (140t— 
140$).  SSeglir. 

Velber,  Dietrcichder — ,  i2f;(i(i3<)Jl. 

—  'ITiomasder  -  ,  Kimmerer,  1764  a, 
176;,  i8o*>  (140)— 1410). 

—  Hanna  der  — ,  Borger  zu  Piuaau, 
1 110,  l*79 (l3*7— 14t  1 ).  Segler. 

Vcld,  Hann»—,  i-':.^,         (1 '•»'>). 

—  in  dem  — ,  s.  Grinzing ;  äicverrng. 
Vclden,  Hanna  V.  — ,  hf>2  (l375). 

—  Jana  der  Pr.  v.  — ,  1044  (l 383). 
FetMerg  (NU.)  (Velczpenft,  VeU- 

perg,  N'elsperch  1,  Tlsoc;  A\c  \'clci- 
pergcrin,  Leben  H»ir.  de«  Gold- 
schmieds, -^i;  (1377).  941  (1578). 

—  die  — ,  153»  (1403). 

—■  Hanl»  der  Veltaperger.  Raibdterr, 
Bgm..  1560,  1674,  1739,  1745, 
i7t»9>  '77't  '8o3  (1403 — 1410). 
Segter. 

—  Jacob  der  VeUperger  v.  I.«.,  Gem. 
Margret.  i.;3  (i333).  Siegler. 

—  —  %-gl.  Prediger,  Prior. 

—  Jan«  V.  — I  Vorsprech,  804,  833, 
io3o  (1372— 1 382). 

—  Leopolt  V.  — >  Sdiaifcr  dea  Bgap. 


Stadischreiber,  407,  5<)i,  746,  785, 
810,  877  (135J— 1372).  Siegler. 
Felds  berg  1.  Nikius  der  Velis- 
perger,  So.  Kugers,  Gem.  KIspet, 
iii  ('349).  t  «34.  SItgkr. 

—  Nütolae  V.      i6bj  (1406). 

—  Rainer,  dea  —  auit,  W.  B.,  Gem. 
Katrei ,  deren  Mu  Margret  die 
Perchtoltinne,  81  (iSzz),  f  33i. 

V'clgraeainne  3i7  (1347). 

runn,  Ve- 

lahninne),  Durineli  r.  — ,  5K4 

(1  36 1 1. 

—  Hoim  v.  — ,  584  (t36i). 

—  UMcb    —t  To.  Kalhiel.  t  is6i. 

—  ».  Bnunaherg. 

Vclmund  (Valround),  Agnes,  Leu- 
rdlts  Wwe.  lies  — ,  Hr.  Hilprcim, 
En  Wcicbart  an  dena  Aliea- 
llclaehanrkt,  An  Mafgret,  dam 
S«.UIreich,65j(i3r,5),  758(1369^. 

—  Peter  der  — ,  W.  B.,  1062  (i3f<4). 
\  Lliminiiinnc  740  (l368). 
Velnpach,  Sdfrit  V. — , geaanen  zu 

PGrduaIdadorr,8S4{l37$).5r^||l(r. 

VeUperch,  s.  Feldabcrg. 

V  eis  Chi,  s,  FacUchl. 

Vellzer  (Phellzer),  Chunrad  der  — 
V.  Ncunbutg,  Halt»  des  —  bei  der 
BaditiAe  dau  den  R6i«n,  99« 
r-r>. 

Vcniun,   [. Ircich    —    v.  Nu.»»l(>rt, 

Gem.  Agne»,  278  (l344). 
Vend,  Pciar  der  —,  1800  ((410). 
Mar,  «28  (i364)- 

—  Stephan  rfur W.U.,  886(1176), 
■)<>2  (1379).  Siedler 

Findorf,  K.  Fahndorf. 

Venizeli  Wiwnt,  des  —  bof  zu 

Grinzing,  i3i  (i33i). 
Vcrbcr,  Hainreichdcr  — ,  W.H„  1202, 

•S".  15590391  —  1403).  Siegltr. 

—  Seifrid  der  —  v.  Ncunburch,  To. 
Ai>na,  deren  1.  Gem.  Ruger  v. 
Sclntam,  2.  Gem.  PMer  der  P»> 
hem,  II »17  (i-^Sff-. 

Vcrberstrass,  s.  Förbcrstrassc. 
Ferd  in  and  I.,  Erzherzog,  780,  io38 

Fereotino,  Je.  de  — ,  tl79  (t398). 

Verl,  Wgt.,  s.  Qrinzlngi 

Ferrara  1402. 

Veslau,  a.  Vöslau. 

Voamai»  (Vejjunao)  19  (1291). 

—  Leuhman  der  — ,  dm  VeimaiMt 
Ml  r. .  < ;  cm .  i  "icrbirg,  5a(l3tl)it390. 

—  Llreicii  -—  t  48. 

Fesinitj  (A:rjtii>(V«Klitt)iP&Jinns 
92$  (l378>. 
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Vetouw«,  a.  Vöttau. 

Vetter,  &tint,  BAifcr  zu  NOrn- 

Feuchter,  Ttioniiu  der  — ,  Hcriog 
Aibvcchti  Zimmcnnuiii,  1 902 
(14"). 

Feiichtwanger,  Mkhel,  ^ipm^ 

t.^^:  ri;(.i}. 
Fcuriichutz  Hi2\)  (I40>,), 
Vcif..  i.  I.Auben,  unter  Jen. 

NihlM  der  — ,  der  Lcdcrer,  Ve. 

Heioriehf,  dee  Tfaulmmiw  So., 

-16  (i368).  SiefiUr. 

—  O«  der  — ,  Schwa.  der  So.  Pal- 
tram Vauo's,  79  I  I  320).  Siedler. 

Vetienhofer,  Anna  de«  —  Schwc. 

(Schwe.  Margret)  1652  (  i.io'>). 
Viechporc/,  l'crchtoUlsdort. 
Vicdelcr,  Hcrworl  der  — ,  BAi^r 

fu  Augsburg,  i<i«4 (I4IH)> Siedler, 
Fidler  1338  (1393}. 
V  iUhofer,  Hanoi,  W.  ß.,  1  X3H(  1 4 11 ). 
Villach  677«. 

Vilcseratrasse  (/.  iiexirk)  ti4<), 
ijta^  1715. 

Viogerltr,  Mert  der  — ,  1 147(1 3K«). 

Vlnserlerln  1310  (14021. 

Vink:h,  ffamrci^  11  c.c>-  — ,  Kämme- 
rer Herzog  Albrechu  IL,  Keller- 
nMlnwi  Bunnp«r  m  dem  Creii- 
»cbensieio,  Eid.  Heinrichs  des 
Sfbachter,  Gem.  Ebpct,  479,  499, 
5f'9.  675,  689  (l3S7  — i367i. 
Siegtet. 

—  KriMiii,  Heiflfckh  dn  —  Wwe.; 
To.  Kathret,  Hsfr.  PbUipps  de« 

Kürschner,  deren  Br.  Hann«,  1 162 
(i3«8),  i27f>  (i393). 

—  Mkhel  der  —  v.  Nikobpurg,  W.U., 
Rttheherr,  Gero.  Kaibrd,  Wwe.  1 
lliifnreich»  de»  Vaschangs,  des 
Schilter;  To.  Rcginc,  632,  845, 
108:.  1  .94,  1152  (1364-138:;), 
t  ii67,  lijH,  iäegttr.  —  Haue 
M  dca  Predigern  t3$%  1393. 

Vi  n  Ii  k  c  1 ,  der  Jud,  ma'itrter  Hendldm 

Sei..  1236  (l3.>2). 
VinstereGasscn,».  Kk>$terncul>urg. 
Vincxcr,  Jorig  der — ,  419  (i3$3). 
Vierdenbaini,  Hanna  v.  — ,  der 

üchercr,  IU17  (lä^i). 
Vierdiint  (Fcrto,  Vcrto),  l'aldwcin 

der  — ,  {jcin.  M«rRret,  375(l3si)r 

t  600,  Siegter;  s.  Faid  wein. 

—  Paul  der  —  v.  der  Neuiutat,  Gem. 
M.irijrct,  So.  füul.  alle  f,  lo.  Ka- 
thrcl.  Gem.  Alhrcchts  des  Schen- 
ken, 536  (i35,<(), 

—  —  Cem.  Ellapet  (f),  Scbwe.  Leo- 


polde de»  Preoner,  To.  Kaihrd, 
137}  (iH)).  Sefler. 

VIcr.iiiiiL;.  ^;^■tt■.^l^   -  .  1  friS'iV 

—  Jä^iil:  der  — ,  ucm.  Auna,  759 
(1 36'i),999(i38i),  1 1  'o<).  Sifitler. 

—  Jan»  der  — ,  149  (i333),  Segler. 

—  Leb  der  —  v.  der  Neunaiit,  Gem. 
KUbet,  t86  i;i33S).  Siffitcr. 

—  Michel  der  --  iSchücUler),  \V.  B., 
Siadtrielner»  Gem.Chunigunt,  37:, 
4«o,  473,  476,  55«,  564,  573 
(l343-l3<So).  Sieirler. 

 (Sehr,  hin  ,  W.  n..  Studt- 

riibtcr,  (",c:ii.  M  ngict.  -Sil.  Ortolt'. 
733,73-.  714,  -  ,3,  «04.  sn,  833, 
860,  873  (1368—1 376).  Sif frier. 

—  Orldf  (Anoll)  der  —  i  Schüchler). 
%V.  B.,  Raihuhcrr,  Judcniichtcr, 
Stadtrichter,  Gein.Chunij{uat,/37, 
764,  »4«»  93i,  1035,  I03S,  1043, 
io;i,  tio<),  II 38,  ii<>i,  I33(i, 
i3i4  -i3i9,  i32  2,  1464  (i3<58 — 
I4UO).  Sief;ler, 

—  SieplMu  der  — ,  Bgm.  v.  Wicncr- 
Neualadt.  637  (<^4)>  Sie^. 

VierduoK^n.  Margrat  die  — «  a. 

Himmclpioric,  MeiaMrin. 
Vierekkin,  Margret  die  ^,  1 1}>9> 
Fitcha  753. 

FiKkamtnä  (NÖ.)  (Vlaebannnide{, 

ViachemBndi  |83,  752. 

—  Pfarrer:  CholmHn  v.  Ladenduri', 
1340  (l3<)6). 

—  der  ViKhemuoder  1583  (1404). 

—  fc  dem  Albrecht  ce  — ,  631. 

—  Wgt.  VischeinunJcr,  s.  Müdling. 

—  Ott  der  — ,  Gem.  Dorothc,  273 
(i343),  752  (l36<)).  .Siefrler. 

—  Ulrei<b  y.  — ,  *.  Arbeaibal,  PL 
Viaeher,  Niklaader— ,  Gen.  Agnea, 

14- -  fl. (,■:<(). 

—  SiL'.  ;i.in  Jer  — ,  Octn.  EUpct,  84 

Vi&chcrn,  unter  den  — ,  vor  Wer- 
defthor,  4S39,  t3o3. 

V  ist  her  Miel!  (/.  Ik^irk)  1543. 
Vischerstrass  1434. 

Fisch crzcile,  n.  Klusterneuburg. 

V  iachhof  (Fischbof),  «n  dem  H<^ii 

Markt,  tos,  3i3,  418,  s6L 

—  doinus  ..)uonilani  MargaretO  in 
Curia  piscium  706. 

—  K,  Aiierin;  Hicmhatis. 

—  Jans,  Niklaftaunim— ,s.Scbataca- 
meistcr. 

Vjichl,  Andre  der  — ,  der  Silbcr- 
brenncr,  \\".  B.,Rathshcrr,  U^spni. ; 
Gom.Anna,  1089, 147-.  M94. 131 3, 
1637(1 385-i405),t  l90i..S;e^er. 


Piachmarkt  an  dem  Hohennaarki 
140,41 1.479.94«.  1051, 1©S3,1 175. 

Vlvi.1117  :riruHi.'\  Simon  der—,  W. 
Ii.,  liem.  Katrci,  539 — 541,  750 
(l3tiO— 1369).  Sfifler 

—  — Jamia«nt.TMtaaScbaffer,io3«, 
1308, 1464(1383— 1400).  Sltgler. 

Vivianzin,  (Ihunigund  dlo— •>  S. 

Laurenz,  Priorin. 
Fizcgia.  a. POzetn, 
Flachenauer,  Hanna  der —,  t305 

—  .Mert  der— v.Nussdorf,  1 140(l388). 
Wolfiiart  der  —  zu  Nuaedorf, 
1812.  i8i3  (1410).  Shffcr. 

Ftacbenekker,  Ott  der  — ,  Ob. 

Wembart  der  Scharfenvelder,  6s6 

(|364J.  Siftflfr 
FlanJrcnacs,  &,  Ftemming, 
Pleiachakctier.Ubeich  der  — ,  der 

juagei,  Scbalicr  t»  DorobAcfa.  Ver- 

weaer  der  HntienloblMben  GDier, 

I  -  !  l     t  V,z).  Sil- f  irr 

Flciüchbiuke,  Intcr  den  —  am 
UdNonaMg/^T  Ar|M-;83,  l8tiy3S9. 

53o,  588,  638.  668,  724,  751,  806, 
1064,  1066,  1142,  1225,  1233, 
1  '  •>'.    I  ^v)-    :  1533,  l663. 

—  unter  den  Neuen  — ,  570,  739, 758. 

—  bei  S.  Miefaael  109C,  1391. 
Fleischc&s  (TIeischc?,;) ,  sein  Br. 

llainrcich  v.dem  Stain,  3<)3(l352). 

—  Hainreich  der  — ,  der  Goldekker» 
393  (l3j3).  Siegler. 

Fioiacbhof  In  der  K9mtneratTaBM 
153.. 

Flcischmnrkt,  Alter  (/.  Hfj.J,  69, 
140,  KJ9.  33i,  478,  563,  574,  <)3j, 
957>  9/2,  I3IO,  1332,  1233,  1418, 

1580,  1659,  1710,  171 1,  1770. 

—  \Veich.ir<'  ;mi  i^ctn  — ,  Gen».  Mar- 
gret, So.  l  ireich,  Lnkei:  PU^eim, 
Angne-1,  Wm-c.  Leiipolia  des  Val- 
munds,  t  652. 

—  *.  Amtnan;  Graf;  S.  Laurcoi. 
Fleisch  tischen.  Unter  den — ,  i3>o 

(13.13). 

Fleiiicliundchraut.Stephander  — , 

Va.  Jacob  t>  Mt.  Geisel,  Gem. 

Oaierbilt.  -m,  578.  597  (i345o— 

i362).  Sir  Kley 
Flei&s,  Niklas  der  — ,  127  (t33o>. 
Flekch,  l'ireich  der  — ,  an  deiD 

SaUgriesje,  W.  &,  863,  1174, 

"94  (1375—1390). 
Fleckl  532  (13591. 
Flemming  fFlaiidrensex)  Qb(i:04), 

837  ('-573). 
Flittch  (UörO  (Hit)  1435. 


Digitized  by  Google 


Namenregister:  Hoii.  Tiboli  Jcr.  —  Fraunschut^hl,  Ott  jcr. 


515 


Flott,  Tibolt  der  — ,  i6»7  (1407). 

—  HiDiw  der  — ,  Mert  der  — ,  Gilg 

der  — ,  Brüder,  ij8S  .'i3r)S\ 

—  Herbort  der  —  v.  Protcjj,  loii 
{Ij8l).  Sirgler. 

—  JAr%  der  — ,  toiS  (tSii).  Segler. 

—  Ott  der      t.  Grat. 
Floiiin.  Katrei  die  i.S.Mtria 

Magdalena,  Priorin. 
Florentiner  Pfenaisge  39t. 
FlSKer,  Hoinreicb  der  — ,  h«nagL 

Amtm.  za  Klaewmeuburg,  tjO 

—  N\  gl.,  ».  Enüersdorf,  Maria-. 
Flurschüez,  Wilhaltn  — ,  1768. 
Flusthort  (Flutxhart),  Dietrich  der 

— ,  \V.  B.,  Richter,  Bgm.,  Mzm., 
T.  Gem.  Mergari;  2.  Gem.  Elspet, 
To.  Dietreichs  des  Urbelzschcn; 
Br.  Ucabart,  Oh.  Nikla«  der  — , 
Liuhrig  V.  Grub;  Schwft.:  Jana  t. 
Scgenberch,  Ltmber  k  dem  Siro- 
hof;  Kaplan  Niclas,  274,  296,  2<i8, 
ii7.  345.  ■*49i  364,  36s,  m, 
39t,  3>3,  S$6,  4»,  43i,  447t 
456«,  467.  485.  486,  5o<;,  509, 

510,  527,  532  (i344-i3sq).  t 
572.  Sirgler. 

—  Ijenheri  der  — ,  Pt.  zu  ä.  Marga- 
rethen, Br.  IMetrielis,  574  (i36o). 

—  Mert,  Niktas  So.  des—, );  19(1350). 

—  Nikliis  der  — .  \V.  B.,  Rathsherr, 
S<hwa,  Hans  auf  der  Säule,  1300, 
1311,  1514,  t6i8,  1675,  1679, 
172S  (l39J  — 14UH).  Sicfiler. 

Vogel,  der  chruiiier,  200  {l33s  . 

—  Fctcr  der  — ,  Bürger  zu  der  Ncun- 
sudt,  Gem.  Kaihrei,  1574  (1404). 

—  Dietreichder— .derMfiiwer,  Gem. 
Elspet,  395  ■  t  1. 

—  Jans  der  — ,  W .  iS..  licm.  Elsbct, 
To.  Lireichs  des  Churtzmann; 
Schwa»  Chunrat  der  Scbonaicfaer, 

41B.  4w>.  iit,  54J  (1353- iS«©). 

Vogel  ein,  Pctcr  der  — ,  Bürger  zu 

Aunsbiirii;.  )<>6  (l338). 
Vogclsutig,  Niklas  der  — ,  W.  B.. 

1133  (1387).  Siegler. 
Vogler,  Hainreich  der  — ,  t  434* 

—  Seirricd  der  — ,  Gcai.AIiiah,  458 
(i354>. 

VoglInae(an  dcniNeuenmark))  410, 

S4a,  641  (1352-1365). 
VoheoTal  (Vahental),  WgL  in  dem 

— ,  3i3,  104;. 
Foil.Hanusco— deGrecz,  1259(1393^. 

—  Nichlaa  der  — ,  Gem.  Elab«,  893 
(i37«>. 


Voitau,  a.  Tenikcher. 
Voitland,  Jacob  aua  der  — ,  W.B., 

Gem. Margret,  i428(l39o).5»V^r/«-. 
\  oitHperg.  Jacob  v.  — ,  1347  {i3<)6). 
Fökchel,  Wgt.,  5o3. 
Vokchinger,  Chuarat  der  — ,  a. 

Leia.  pr. 

Vokchingerin,  Anna  die  — »  a. 
S.  Jacob,  Nonnen. 

Vöcklabruck  (OO.J  1460.  Siegler. 

Völchel,  Qu  der  — ,  Pr.  v.  Sirau* 
bing,  a.  S.  Stephan,  Ftauenahar. 

Volkanstdrf.  ?ci':  i)-,  md  Jorig  v. 
— ,  Vetter«,  t»3i  (i364>. 

Volkersdorler,  s.  Wolkendorf. 

Folkmar,  a.  Sftulc. 

Voicko  deWormacia,  ».  Worm«, 

F^rcliet  W  ficher),  Maihi.is  ■.'.er  —, 
1.  Gem.  Gcrmut,  Wwe.  Dieils  des 
Abziehera  v.  M>'>Jling,  2.  Gem. 
Anna,  Hannsen  To.  des  PlakounI, 
i»33,  936,  984  (1378— i38o). 

Forchhrim  (\'orchaim),  Hainreich  ; 
V.  — ,  a.  ä.  Stephan,  Kaplan.  | 

FwckttnMttin  (Ungarn),  Graf 
Hanu  V.—,  i33o  (1392). 

Vorlauf  (Vorlauff  ',  Katrei,  Frid- 
reichs  ^f  ;  To.  de«  — ,  Nonne  bei 
S.Lauren2;  Sctanra.Paul  derPaur-  j 
beiger,  Vc  Gbuarai  der  Vortanf  | 
und  Jans  der  Vorlauf,  Muhme 
Anna,  Chuitirats  To.  des  — ,  Nonne 
bei  S.  Laurenz,  809  (1372). 

—  Jana  der  - ,  W.  B.,  886,  931,  1 
»3»t  «7t  W».9«l  (i37«-i38o).  | 

—  Chunrat  der  — ,  \V.  B.,  Ralh.^herr, 
Bgm.,  Gem.  Dorothea,  Eid.  Jacob  ' 
des  Stiaaen,  i330,  .1441,  1469,  j 

•595- 
1673, 


14B6, 

•579. 
1622, 
1681, 


154". 

1592, 
1072, 
1684, 


1710, 


»570*  1575, 

1596,  i6o3, 
1678, 
17H. 


1&79, 

1723, 

176«. 


1736  (1399-1408),  t  1740, 
177«.  Sfr^er. 

— ,  der  junge,  )082  (US;). 
N'orlcitco,  &.  Bi««tinb«rg. 
Förstel»  Hain  rieb  der  — ,  1480 
(1400). 

Vorst  er,Tbomasder  — ,  1 163(1 388). 

—  Gilig  der  -  ,  534  (1359). 

—  Mert  der  — ,  1029  (|382). 
Forum  alium,  s  Hohcrmarkt. 

—  ligaorum,  s.  Koblmarkt, 

—  ptni,  a.  KieniHMirkL 
Vöseiiäor/fNÖ.)  (VoMpdorf)  338 

(1350). 

—  Pctcr  der  Vösendorlcr,  Gem.  Anna, 
136«  (i393)b  Siegier. 


Quellen  cur  GaMMcbte  dar  Stadt  Wien.  II.  AbllMilui«.  I.  Bd. 


Vdtenäorf  (SUJ,  a.  Prangar. 
Vottau  (NÖ.)  (Vaalcn)  148«. 

Vötiau  <.VMr«H)  (Vatouwe),  UMeua 

de  -,  Pr.,  18  (1289). 
Folz,  s.  Falze, 

Fr.,  ThOrbQier  Henog  Wlihiliiia, 
1474  (1400). 

Fracci.s,  Jacobus  dt     .  158  fi333). 
Frana,  negociator,l'ragcrGcscbwor- 
ner.  678  (i366). 

—  a.  Biachof;  Haiwr;  Johatttm. 
Pranaczy,  s.  DlfaiL 

Frankch  fFr.ir.ch"!,  Midiel  der  — , 
ft.  Burg,  Kapelle. 

—  Walthcr  der  — ,  527  (1359). 

Frankenreitk  (NÖ.)  (Francken- 
rat), Periebtolt  t.  — ,  Ritter,  1227 
(1392).  Sieglrr. 

yran\ensdorf  (.\Ö.)  (Chüraer- 
Icinaiarf)  337  (1349). 

Fr«aciica$,  s.,  «  Prag. 

Fraaciacus  (Franz.  Francisgk,  Fraiw 
cik),  «.  HaniL-r;  flcinii^ii.  iltr 
Apotheker;  lieun;  Hopfner} 
Kaum;  ttokzanar;  Steubel;  Ge- 
neda,  Bischof  t.  — . 

Frankonis,Nikolaus— ,i387(i398j. 

Vras,  Hanna  der  — ,  969  (1379). 
Sief^. 

Vraeud,  a.  P^Miminne. 

Frauenäorf  SO.)  (Fraundorfer, 
Vrowndorfer  I,  Pf.  Jorig  der  Pars- 
senprunner,  zc  — ,  Kaplan  des 
OreikAnigaaltara  bei  der  Himmel- 
pftwfte,  947  (i37^ 

—  Hanns    d«r  — ,    1221  (t39l). 

Siet^ler. 

—  Chunrat  —  1120  (1387'. 

—  Stephan  der  — ,  W.  B.,  Gem.  Ela- 
bet,  843,  881,  919  (1374— 1377>, 

—  —  licm.  Kiiü'.tci,  Kijidcr:  Chas- 
par,  Wolfg,-inK,  lleaier,  Martha 
l339,  1347  (1396). 

Fraueneek,  a.  Oric;. 

Frauenfeld,  s.  Schwechat. 

Fraunmesser,  Agnes.  Niklas  des 
—  Hsfr.,  To.  Pctreins  des 
Ghremaer,  des  Schuaier,  Siiefmt. 
Chi&tein,  1548  (i4o3). 

Frounprcis,  Nikliis  der  —  ,  Gem. 
Elspct,  geb.  .\rrer,  1 593  (1404). 

Frauoachuechl  (Frowenschuchl, 
Frawittchüchl),  Ott  der  — ;  So. 
Stephan  der  — ;  T9.:  Gedrout, 
Gem. Hermanns  i.  F«larn. Kilhrei, 
Gem.  l'Ireich  des  Zinkk  (Stiefvater 
der  drei  Geschwister  ist  Niklas 
der  Poll);  Ob.  Stephao  der  PoU; 
65 
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En  der  Kjod«r  L  lreich  der  PoU, 
t  «30. 

Fra-:nrchijechl,  Stephan  der  — , 

W  ah.  Kl»,  t  i'jO)- 
Vrawctnut,  ».  Malircnber^,  Priorin. 
Freiberfer,  Hetutinu*,  Prager  G«> 

scbwomn-,  67S  ([366). 

Frcin.l.irfcr,  »  FnUMdotf- 

—  Bischöfe:  357,  6a6,  769,  1013, 
i3a8,  1316,  i$20.  —  lünieho  3> 
(1296);  Gr>  Albrecht  Holica- 

terg  515  (1358);  BcrthoUl  IJ23, 
l3»i,  1474,  IS45  (liv»— «403)- 

Siegltr. 

Frettingcr,   Jai»  d«r  — t  419 

l  IfLich  der  — ,  170  (1335). 
Freittaät  (OO j  378,  699.  733b, 

»459-  ««/tfc^ 
Freitet,  Jans  der  •"t  Qexa.  Ueb, 

86  (l3l3). 

—  Hiinn»  der  — ,  [76B. 

—  «,  Wieüen. 

Vreu<l«nfue«,  Johanne»,  JictM 
de  Griniingen,  706  (136-). 

FreuJentteiH  rOO    68,  iil. 

Frcunt,  AnJre  der  — t  S^Si  5*^ 
5^4  (»357-«35»). 

PrtmndwffNÖ.)  (FreindorO.  Man 
der  — ,  s.  Jctlenspcigcn. 

—  LTreieh  der  (v.)  ,  \V.  B..  Gem. 
Agnes,  1467,  1760!»  1771  (1400- 
1409). 

Vreuatapercb,  Jobannea  d«  — , 

s.  Pas»au,  Officiala 
Friaul  590a. 

Fridelin,  der  Jude,  f.ebaiim«Dnaa 

aideo),  117  (ii29). 
Fridenburg.  WUhalm,  1436(1399)- 

.V), 

Vridhaiiiicr,  Diener  Wilhalms  bei 
dam  Druonen,  iii  (1347  . 

—  Friedrich  der  — ,  21  (1293). 

—  Ulreieh  der  — ,  83$  (1373),  1356 
(1397;.  Siejfltr. 

Kridinger  62H  1  1364). 
Frlril  (Fii.lil  .  Friedrich. 
Fridlib,K.Pa&Mu,  OMci«le;Mauicm. 
Prtdtnann,  Elspet,  Hannaendca  — 
ffs'r.,  lyfii  (1409). 

—  Heimiiim  f.  Wwe.  Kulrei  (nach- 
mal. Gattin  Manns  des  ChUber), 
Kinder:  Anna  utid  Stephan,  1521, 

Friäol  fiHg  fßjyrm}  (Fridolding), 
Seifril  V.  — ,  f  1^42. 

Friedrich  1  l-'ridrcich,  Kridericu», 
Frtdl,  Fridil),  III..  Kaiaer,  1$,  22, 
$1.  62$,  76i,  8s3,  »94- 


Friedrich  L,  der  Schöne,  Hersag, 
S3,  60a,  72,  98,  nS  (i3i2— 

i3i9),  t  340,  461,  49-1.  f;^. 

—  III..  Herzog;  Marstallcc  NtUaa 
608  (i363). 

—  IV.,  Herzog,  l33»  (i396),  18*7 
(141 1).  Siegltr, 

—  Pf.,  27  (i3oi). 

—  247  (134a). 

—  Maister  t  1372. 

—  dar  pech  v.  Medling  (Hau»  ia  der 
Cbnimiraaae)  190  (|33IS). 

—  der  :ck  h  ?49  (iSjOl. 

—  der  pintcr  96  {i32j[. 

—  der  platcaslacher  1446,  148t 
(1400},  1497  (»401).  iätgUr. 

—  Diener  det  Kaplans  Jacob  daa 
Poll  417  .  t3s3). 

—  der  fürcr  12  36  11 39  2). 

—  der  goluiaher.  \V.  R„  423(1 353), 
5S4  (|3«0).  Segler. 

—  der  chenemiiicliar  1*4  (i33ti). 

—  der  c-hocb.  Gem.  Gcdraui,  165 
(i3iS). 

—  der  cbramer  627  (i364). 

—  der  ledrer  3So  (l33l)« 

—  der  Rtauter  tl32  (l31t7). 

—  no(arius(scinEid.RuadlonoMriit») 

30  (1292). 

—  der  raimnid.  Gem.  Anna,  1788 
(1410). 

—  weilnt  (der  att)  Khranoachrclber, 
\V.  B.;  Va.  Heinrich;  So.  Sci- 
firid,  Vicari  dacz  S.  Stephan;  Br. 
Chunrat  und  Jana,  383,  3o6i  327, 
433,  4S9t  4M  (1344—1356). 

—  der  ti.scher.  Wwe.  Kathrei ;  Kinder: 
Cbriaiein,  Ana;  Schwe.  EUpet, 
Wwe.Stephaaa  de>  Frauensebuch- 
lein»,  t  1609. 

—  der  W.i!..>crmauttcr,  Gem.  Anna, 
To.  Stephane  dca  Naeieuger,  f 
UI6,  1317. 

—  Henog  Wilhelms  Schreiber  (no- 
larius,  scriptor  i,  s.  Hirss.iu. 

—  der  wiltprctcr  327  (1349). 

—  der  zimerman  1622  (140;). 

—  a.  Achau ;  Allertater ;  Anger ;  Aufen- 
aicio;  Pair;  Paldcrman;  Partner; 
Pcchel;  Perolt;  Pettau;  Piber; 
Pillicbsdorf ,  Ptarrc;  Popp:  Pot; 
Pretrer;  PrOacbink;  I>vci  .iimv, 
Herna;  Dietram;  TOUer;  Toppel; 
Dorfe,  hinter  deitt  — ;  Tumgo^- 
//injicr;  Thurm;  Turndlcin;  Vor- 
laut;  Kricicsdort  er;  Fru&ch;  Fürcr; 
Kuciicr;  Gar«;  Geras;  Clenitier; 
Gnaemhaend;  Gol;  Gold;  Göti- 


weig;GOnweigerbor;GTaeal;  Quo» 
tramadorf;  Guael;  Mannati;  IteaS' 

tcr;  Heu//,:  S,  I Herein  mus,  Schaf- 
Rr,  lljrs5.iui  llieiijt;  HoUleilter; 
Huernein;  Huetstokch;In2cr6dorf; 
Chamacbai;  Oticoer;  Oüricber; 
CUemaa;  Cheberi;  Chraft;  Krit- 
Mendorf ;  ChOrnVcrw:tT :  Kü»cn- 
pfenoing;  Laab;  Lampricivh;  Lcil- 
ner,  Stephan  de»  — ,  Kaplan; 
Leogbacfa;  Linaer;  Mair;  Mater; 
S.  Maria  M^alena.  Kapttne; 
.Melk,  Abt;  Melier;  .Mergel  :  Miiin 
ganch;  Minoriten,  Guardian;  .Sae- 
zeuger;  Raedler;  RageUdorf;  Rat- 
gab; Rauichindiaiaudea ;  Redl; 
Reach;  Reaiftudiieo;  Ruachl: 
S<hart'cn«i2g ;  Scharlfenfelder ; 
Schelm;  Schenk;  ä«herer;  Schi- 
fer;  Schonen,  AsNin.;  Scbonen, 
Schreiber;  Sclczaam;  Seuneck; 
Sinzinger;  Siecht:  SIeiflcr;  Smie- 
Ikt:  >pcisinL;  -.  .Si.a;^l;  Stain;  Steg: 
Steiohaiu»;  Stembeiger;  StoU; 
Stvddiar;  SwniWugw ;  Sue^; 
SwertslsSwob;  Walicfa;  WalUee: 
Wataermaaitcr  ;Weidt»er;  Widern ; 
WulfeUdor: ;  /t  ir uiher. 
Frit$aeH  {Känttatj  677a. 

—  Michd  v.  — ,  a.  Dcmbadi,  Pf. 

—  Nilüaa  t.  -,  Pr.,  io3i  (i382i. 

—  —  a.  S.  Stephan ,  Gruh ,  S.  tra- 
•CTOii  Altar. 

—  —  a.  S.  Stephan,  V'icari. 
Frisch  311  (i339)l 

Vrisch.  CrbMiffcr  ,kr  -  v.  Hof 
enhalbcii  acr  [<i.r.ti.i,  1141  (l388). 
.SiegUr. 

Frische,  Chunrat  der  — ,  77 

r  r  i  s  >.  h  i  11  c ,  Diclreich  dar  —  ».  Cito- 

»14  (1376I. 
Fritsch,  Gerung  der — ,  der  vitchcr. 

Gem.  Elspet,  i389  (1398). 
Fritteatorfer  i486  (1401). 

—  Friedreich  der  —  ,  1505  (1402). 
Friczestorferinna,  a.  S.  Niklaa, 

Nonnen. 
Friczko,  B.  Ncivran«r, 
Froberkch,  Feste,  910. 
Vroleich  (Frolich),derAamiMninna 

So..  485  (i3j6). 

—  der  meaanr,  i32H  (i39<i;i. 

—  Men  der  — ,  i3o4  (1395). 

—  Nikolain  — ,  Prager  RaiAdiarr, 
1254  (i393).  i387  (1398). 

Vromut,  a.  Tulln,  Priorin. 
Vron.(FhMiait-) Altar,  «.Himmat- 
pfortej  S.  Nlklaskapelle. 
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Fronaucr,  Gerhart  ikr  — ,  1465 

(1400).  Süffkr. 
Vronberg«r,  UMA  der  — ,  63o 

(1364). 

—  Wgl.  in  dem  — ,  519. 
Frokn$burg(NO,)  (FrowiMpurkcb) 

iol3. 

Frosch,  FricJrcK'h  ilt'r  - -,  s.  S.  Ste- 
phan, Neuer  Karner,  Messe. 

Fröschau,  W  Stuben diKif,  117^ 
1187. 

FrStcli«!,  ClMdTfttder  — ,  77  (i32o). 
FrftachliDiie,  W^,  Gwnnais- 
dorf, 

Prowcio,  (3iutinu  «kr  — ,  (74 

(i37«),  113$  iim^ 
Vrowenek,  «.  Fraueaeck. 

V'rowenermel,  Wgt.,  186  fuviS'. 
Vrowengisalein,  ».Weinbaus. 
Vrowenge  veiigelt  Wgb,  •.  Tdaner 
Bergas 

Vrowenschuchel,  «.FraucaKfafl- 

cliel. 

Vrowndorfer,  s.  FraundorC. 
Frownapercb«  a.  Frobnsburg. 

F  r  ü  I  i  n  1;  fSÖ.,  vertchoUen.  ^ur  MoHH' 
schuft  Orth  gehörigj  16S6. 

Früllnger,  Artolf  der  — ,  t6t6 
{•407). 

—  Niklai  der  — ,  ((407). 

V r  ü !^ t s pcrge r  %ti  \ 
Frucstukchel,  Goittricd  der  — , 

Gem.  Anna,  aHü  (1.^44). 
Früt  (Fruct),  Cbunnt  — ,  der  Maicr- 

hofer,  834  (1373). 

—  Nikl.Ti  der  — ,  ludenricluer  zu 
Mödliujj.  loi/  (1405).  .Siegler. 

Fucha  (SÖ.)  (Fuchuwc).  Jori«, 
Harii,  Jacoi?,  geprudcT  v.  — ,  828 
(1373).  Siegler. 

Fuchs,  Thoman  Jcr  -,1028(1405). 

—  Jacob  der  —  v.  Mi^lclbuch,  13.12 
0391). 

Fuchspergcr,  Wemhart  der  —  v. 
Griniitig.  io37(i.W2>.  f  ao7(l39l). 

Füchse  l  (Kudihl.  Fu^luM,  Hanns 
der  — ,  Hatlishcrr,  Judenrichier. 
Cnindbuchshcrr,  1562, 1586, 1643, 
1683,  1096,  1792  (1403—1410), 
433  (14 18).  Siegler. 

—  Michel  der  — ,  der  Gasigeb,  Gem. 
bUpet.  Wwe.  Chunrats  des  Cham- 
r«r,  918,916,  1108  (1377— 1386). 

—  I4UM—»Kinog  Leopolds  ober- 
ster Koch,  Gem.  Margret,  1091 
(i38;). 

—  ädfrid  dcf  — ,  W.  B.,  Wwe.  Eisal, 

i3o7  (i39S).  1437  (»399).  t  l<o3. 
Siigfar. 


Facbset,  io  der  Schelbtraue,  34s 
<t349). 

Fttchsliii.  ris)  et  die ^  1205(1391). 

—  1268  (iJyJj. 

Fueders,  Niklas  der  — ,  Gem.  Mar- 

gret,  86»  (l37S). 
Fug,  OH  der  —  V.  Radaun,  1056— 

1059  (l383).  .Siegler. 
Fögeostaler,  L'lreich  der  — ,  i36i 
(1397). 

Fugs,  der  Melber,  1434, 1437  (l399>. 
Ffil,  Wgt.,  s.  Heiligencladt. 

Fucndorf,  5.  Fahndorf. 

Funfkirchen  (Ungarn;  {Füofchir- 
chen).  Hainrich  v.  — ,  der  chürs- 
ner,  Gein.  Ann,  796  (1371). 

—  Lcupoldua  de  Quinque  ecclesiis, 
II  (1276). 

—  Ulrich  r.  — ,  Mzm.  zu  l^niu,  Gem. 
Gerwfay;  Ob.  herr  Ott,  berm  Ot- 
IBR  aiM;  Siiefto.  Gerwirg;  deren 
Gem.  Reimprecht,  36,  43,  48a 
(i3o2  i.?i>n). 

—  Wgt.  Fumfchirchcr,  s.  Griozing; 
Chraua;  Wihriag  (PanHehirehe- 
rin). 

POrsieneck,  Chunnt  v.  — ,  des 
rates  in  PMlNt  1044  (l383). 
Siegkr. 

F«r«tl.  NtU  der  — ,  Tucbacherer, 

798  (1371). 
Furth  (S'O),  Richter:  Jaiiu*  der 
Polci.  827  (1373). 

—  s.  G&tiwMg,  Friedrich  v.  —  5  Hol- 
fiies. 

Fuertcr  1  Furter),  Chunrat  der  — , 
218  (1340;. 

—  Michel  der  -  ,  W.  B,,  1404,  1616, 
1654  {1398—1406).  Sätgltr. 

FurtnOhle,  s.  SchwecluM. 

Fürvangcn,  in  den  — ,  WgL,  t. 
Heiligenstadt. 

Fuetrcr,  Paertelmc,  Fridrcichs  (f) 
sun  des  — ,  de*  Metdcr,  Mt.  Mar- 
gret, Sdefr.  tnrdcb  v.  d.  Pukkas, 
315  (1347). 

—  Wgt.,  s.  WeiMColciicn. 
Fiixetö  (ümgant)  (Fiai^)  4a. 

G. 

Gabatsch,  s.  Koschuh. 
Gabler,  Waliherus,  Prager  Ratbs- 
herr,  518  (1359). 

r,äbtit\  (yö)  (GeWicz),  1736. 

—  H.inii^  ^liji  ii.iblijzcr,  t  1756, 
Wue.  Angnes,  To.  Barbara,  Rue- 
g«r  des  Rarrogcls  Hsfr. 

Oadrei,  s. 


Gaf  ferswcni,Scifnd  der— »Obeima: 
Dicnnar  f ,  desacn  Schwe.  Pcrcbt, 

Lucas  und  Niklas,  dcrcti  Viter 
Sighart  und  Nikias,  201  i  t338). 
Siegler. 

Gafferswentin  (Chopbersweniiii, 

KupferaweBtin)  f  ]6$3,  1739. 
Galla,  s.  Sieyr. 

GaiJi/aArK^A'Ö.XGueofarn,  Guei»- 
ram,  Gonvan)  937,  109$,  1179, 
1349.  —  Cuaneamcr  gemark 
i486. 

Gaisruche  (Gaijruch,  Gaisunkkl, 
Wgt.,  IU7,  185,  1404;  s.  Nuss- 
derf. 

Gsiaaar,  Peter  der  prangte— «Gern* 
Katrei,  473  (1355). 

Ci  a  c  k  r  .1  m  c  r ,  s.  Gacukramer. 

Galer,  Chunrat  der  — ,  410  (1352). 

Galt,  Chriatan  — ,  der  Fiscber,  Gtm. 
Elsbet ,  To.  Chunrat  des  Chruma- 
eisen,  542  (l36o). 

(ijlliirj  t  e  (Italien  I.  B,ir:lio:i  rniacus 
de  ~,  natu«  condam  Jacobi,  no- 
laiiua  et  scrib«  cominunb  Vetw 
ttarum,  464  (1355). 

Galle,  Andre  der  — ,  Diener  Chun- 
rat» des  L'rhetschen,  f  46o- 

—  Niklaa  der  — ,  460  (1355). 
Siegler. 

G.iltnroi1cr  'G.iIlcnroLkr .  fulnro- 

de(l,  Hanns  -Sex  -  ,  W.  Ii,  Gcteii. 

Kaihrci,  To.  Perchtolds  rics  l.un- 

gen,  [3o3,  1556,  1580,  1770 

(l39S— 1409).  Skgter. 
Cilm.  Wolflinus,  528  (l359). 
(i.imi»g  (.\o.)  'Gcmnich,  Gera- 

nikch  ,  Kannauae,  Maria  Tbroa, 

i33,  633.  Segltr. 
 Priorent  Atkdi*  SII7  (i36i), 

Sq3  (i362):  OonMed  «S4(i3«5X 

Sieglet. 

~  —  Amt».  undBergm.:  Rugcrder 
Waldner  lu  PercbioUsdorf,  654 
(i3«s),  767(1371);  Pater«.  Wien 

i683  '14071. 

—  —  der  Gemnikcher  Haus  1372, 

—  Pfarrer:  Thoman  der  Stainberger, 
Kaplan  der  RuprechtskapcUe,  611 

(l363).  .Siegler. 

Gamlib(er),  s.  Ncfd,  Ebciliard 

der  — . 

Gange,  Chunrat  auf  dem  — ,  *. 
Ebcr«tor(  Gem.  CbuoiguBtt  deren 
en  her  Enut  der  Mouter,  166 

(!^.^..  .V,y/r-,- 
Gänscrndorf  (SO.)  (Genatem- 

dorO  1560  (1403). 
Gara$s,  a.  Garaa. 

«5* 
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Oif  otr,  ^gt.,  43t,  J4). 
OarMfSi^,/  Gm,,  Pferrar,  Cn»- 


—  hvTKUftltn :  f laideoricb  6}  f  1  Sf4,. 

—  Ft.lcri-'ji  'c  —  ,  pr'>l''r.'<uri'.» 
täutii  Aib«rtt,  155;  •i^il; 

—  Chuofat  «.  — ,  W.  H„ 

foj,      'ij^i— ij<.7;,  t  iioft. 

11)0,  I  I  1 1.  Si-itUr 
(j«r»er,  der  — .  llit  j»  tm  l.i.ijien- 

Meg.  1419. 
fimrtten  t<)ö.j  Ouini;,  KL,  is«?» 

0<arl)icr,  ijhunri;  Jcr  -■,  Hi;hier, 

^  tot,  IV)  IJii/— t  'W- 

Cttlfcb,  Jae»b  de»  —  Sd.  \.  Nluh- 
burlieh  marhihilthcn,  14'yl  (>  ^ 

V.  Nuükdiift,  (jcm.  KUp«i,  I4MO 
(l3»i),  13«J  (1394). 

Gteukraincr,  ».  (jcukramer, 

Ga'l«ra^c  'O^  '*Tjh.('inM/^TA' Iliiin- 
rclch  (ier  — ,  \\ .  U.,  (>cm.  Mar- 
old; iuJ.  äcilrid  tkr  Minngsnjf, 
T4.  Amn ,  Gem.  luot)  <l«i  Chct» 
ncr,  Ulli'.  Attii,  dem.  J»ii»  v,  Se- 
gcnhcri!.  l.y.,  I  j-„  2;3,  ;«4, 
315,  547,  4  .Kl  I  -1J51),  t 
4tll,  622,  789.  Sitffler, 

—  t'lreich  der  "1  <iem.  KItpet,  Iji 

titi',  M^mn'.  ilcr    --,  iK-^j  i  I  4  n  j. 

Gclii.iril  '(icI't.:irJu  - ,  iurj^, 
Dkcner  Frtctlrkhi,  Uuiiu  J411MD» 
V.  Ticrna,  407,  411,  479  fi353— 

Iis'.). 

—  Schreiber  ChunnivJetUrbettchen, 
471  (>35SJ. 

d«r  ScbuMcr,  1211  (t3'il). 

—  H.A>.vli(Niih:  llüil[;i.irs.< ;  lltniktiii; 

Cieblicz,  ».  (iitHiu. 

Gcdcrl,  llalnrcich  der  —,967  (1379). 

<i eil  11  II  1,  I l.iiiircKli ilei  -  ,        1  Ajv). 

üciucn,  W^l  ,  <.  K  ililciil  erg. 

Gctr  iliuw  i,  l'mil  >ler  — ,  W,  eL, 
KAiJmlicrr,  Hgin.,  1406,  15 10, 
I5<i0,  Kioj,  If>u8,  16*2,  171 J, 
'7'1.  '7n.  i/V»,  177"- 
'77*.  i//7i  'V/V,  '7*^''.  '7^>'- 
IKoo,  lltu4,  |H26,  l»4.v  iH'  i 
I  N(i4),  I  K'i«)  r  I        - 1 4 1 1  )>  .Sir Kirr. 

—  <:hunrai  der  •  v,  Knj(»eitMiarf, 
«■rill.  Kxtrcl»  Hr.  Ileiiiridi,  473 


'itutlheriDne.  ~a(i  'iVt'). 
Gelbwaicx,  NikUi  der  —,  Harxog 
Albrvcho  Xamincncbrciber.  ffafr. 

Geletiorfer,  Uot,  10I4  (l39l^. 

Gcmaiti  t,&untag. 

Gemiber,  SiMao«,   Prtfer  Ce- 

»vh^ofncr,  '.7W  'li'y'.,. 
Oemleuh.    "»ikl*»    'cf    — ,  lio4 

Gemnikch,  Gaming. 
Gcmnicz,  m.  Jamnitz. 

(irmonj    Itjlfn,    i,lem'>iiji  J77. 

Gcnacm  {(juea,,,  Lireivb  4cr  — , 
flcUchbakcber,  Gem.  Cbunigund, 
So.  Ulrekh,  3li   '.l347j,  473 

GencJ.  \Ngi.,  ».  Hcr.hvjIJsJorl. 
ü«o»painUL  .Michel  der  — ,  OeiTi. 

Elapci,  11»  (r3ft7>»  1562  ':t4o3). 
Gen»Tei  niiorf,  «.  Gioicmdoi f. 

Georg,  S. ,  Kapelle  im  Tumprobst- 
1)1. t.   l3'>3,  14'vJ. 

I  —     i>chotten ;  :>udUu. 

I  Geoff  'Georloa,  Gfirf,  Gorig,  JArf, 

Jorig  j,  ilcr  ).^aur  wIKeircichatorf, 
942  Ii;.'»/. 
I  —  der  piiesitr,  541  (i3'ajj. 

—  der  dcner,  W.  B.,  Uem.  Katre«, 
1537  (i4o3). 

—  Jcr  ('.ciii.-hl)jl.chcr,  34;  (iJ^'y.. 

—  >ie»  huinuistcr  *;hrL-i.»er,  144 
(|  332;,  |f.;  (1 13>,. 

~  Andre  f  du  kramer  »un,  Pr.,  >. 
S.  Maria  am  Gcaiade. 
Kü^heimicNtcr  »Ier  Ilcr^nkjiii  Kli- 
».ibcili,  78')  (j37r,.  Sujjier. 

dcrRicincr,<;.:in.Geuti,$4S(i^)i 
S79  (1361). 

der  Schneider.  Gem.Margrei,  i$i  1 

I  1 4U2  I. 

.•».Acrl' ;I'iiiiiilciii ; l'^inkth;  t'assini, 
Biachöfe;  l'.iL-uerl;  S.  l'elcr.  .Mcs^ 
derSireicberio  ;Pugl;Polinhaiiner; 
Ponendarf;    Prcnd;  Premagct; 

f'iunii,  l'ci  lictii  —  ;  I'ürnilzcr; 
Tatlcr;  Icswcin;  l'ierna;  Dober- 
maniis'torf,  l'l.;  Tn.i:>k:hlcr;  Kixr- 
perger;  Kninkchl;  Vnrku&cb;  $• 
Veit,  l>r.;  Vtncier;Floli;  Volkers- 
Llort ;  l'iich.i;  (icruni?;  liniünJc; 
riuiiipetuli» Iti ;( I  inipiiiilükir^licri; 
I  l.ikknrci^li,  Jcr  l.tJci  er;  H.mscr ; 

llendcl;  IJeuaicr;  ^  flteiuny- 
mux-Kapelle;  llimmelplV>rte.  Drei- 

t.i>titi;s.i'.i.ii  ,  K:i(-I;iii:  Huikiher; 
\      Itürjcii;    CliMui;    Ciati;  Kicii- 


I 
I 

I  — 

I 

I 


Cn:\i.ci;  Chrjmpenau;  MajfT; 
Maler ;  Mallcbant ;  Neubu^ :  Neuen 
Sienl;  Soudoif;  Olm;  OtMf- 

mino:  Re*ch;  Biii{»hüicl".  Km- 
KMtü ;  kuStcDmann  :  Sl,.^er; 
Schaidnagl;  Scbtl.haon;  S^.-ick- 
fcr;  »chcatciimarchi;  Sdüiian; 
Sdueuiel;  Secfeld;  SUcbmn; 
SuLnpekih;  Stankan'irl:  S.  Ste- 
phan. Prr/pst;  S.  Stephan,  S<ro- 
b«innic>^e,  Kxplaa;  StaUncr; 
Suicfaa;  Suic^ergcr;  Sttnsitan; 
WalUee:  Waaaerfcncciii;  ^'dkent- 
•i<jti;  W:Dü;cger;  WulienJ'.rter; 
i£i4lcri4otf;  Zugrabcc;  Z'n  citl.  Pu; 
ZwUuhd. 
Gtorgen,  S,<VmgJrnj,  Orgien  ». 
— ,  Peier  ii3o  11 J«»:,.  Siedkr. 

—  ThfimJ».  Lic^4Cll  Br.,  Oh.  Ilänns 
V.  Forchtcosuitt ,  942,  90  3,  ixio 
(i37«— 1393).  SUgkr, 

—  —  der  iu-.tfe.  detaeo  SOk,  l33t 

Gcorgli  nuBjuTCBia,Cicrillcr,l438 

(1399). 

Ger,  Wgt,  c.  Griming;  (Kcebenalt; 

Sieverin«. 
(ierjt  f.VÖ  /.  Fridreich  der  Gara^; 

1815  (14101.  SUf;ter 
Uera$äQr/(SO^  UB.Scmnkircken) 

—  iSh ,  (iß.  WollicnJorr'/  ;Ger- 
harJ»di»rf,  GcrhifCiiort,  Gcirat*- 
Jorf,  Gercsdorfi  8.  142'*. 

—  —  Albrecht  v.  — ,  Dieixcichs  So. 
de*  Allachergen  t.  RaecbIciliMorf, 
Gem.  CHr-Mein,  374  11351). 

—  —  Pilgrimus,  milcs  de  — .  1. 
Gertunero,  Wgc  in  Jen   -  (bei 

NiwidorOf  gco.  der  Hocbwein- 
garten,  13S6. 
(irräut  (Grcutt,  üreui)  1  vor  Stuben« 
ihor,  vor  der  Sudt,  im  Burg- 
tric>lcn)  43,  292,  2CJ-,  326,  341, 
3«o,  426,  527,  716,  750,  788» 
79St  <3o,  I097>  >I53,  i3a4t 
1353.  [3$«,  i36s,  i36»,  1393, 

-  Hau»  in  dem  —  IndeoMabl- 
gftulao  6«7. 

—  Hainrictis  de  Gereut,  Pr.,  iS 

CI2«it}. 

.N.  l'cr^ntiiKlsdorl  ;Grin2lng;M.(uer, 
S.  Andrciisk.ipcUc;  .\ussKcrg. 
Ger  birg  (Gerbircb,  Gerwirch,  Ger- 
wine), a.  Dietram;  Vc$me,nn> 
l'iii>tki(i.hcn;  Sdbor;  UrbeMch. 
I  Gcrbort,  ».  ilcrbort. 
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Gerb$Ueg«l|  Ulroich  «kr  —,  d«r  | 
plBMT  V.  4cr  NeuMOK,  605,  606  I 

I  I  362,  l363). 
Gtrtrtdorf   (\Ö.)  (Geroloitorf), 

Hall»«n  V.—,  930  (1377).. S»^/er.  I 
0«reticin  (JVÖ.,  MnduUen)  (Ge>  j 

ramiie)  tS3.  | 

—  !t»nns  der  Gerolcztcnncr  (  Gi-roU-  | 
»leiiner,  Gere»tenncr  ,  (icm.  Mar-  . 
gret,  Perchtolts  des  Langen  Wwe.,  ■ 
iSS^f  I7^>  >Sm  (i40i— 1410). 
SIegltr. 

C  c  r  2  u  n,  getstl.  Hert«  v.  — ,  ■•  itetn. 
Gereut,  s.  Geräut. 
Gsrhard  {Gerfaart,  Gerardut,  Gfae- 
mdu»)  9Sh  9S9  (»*79). 

—  itr  Bfönner,  MaiMer,  Vc  Dlei- 
rti:h  m  dem  .>teg;  Neffe  Scifrid 
der  Brunner,  100,  129,  l33,  l37 
(1337— i33i).  ST^fto". 

—  s.  PiPMtuer;  Jonge. 

—  Cwparder — ,s.  S.Michael, Gotte«-  \ 
leicbnam»altar. 

—  Ulreid)  —  v.  Mcdliach  485  (i3s6).  i 
Geriiardsiorf,  •.  Geraidorlt 
Gerl,  Wgt.,     MUfins;  Sievcring, 

Ober-. 

GerUch,  «.  Brunner,  Sighart  der  —  ; 

Lilieafeld,  Abt;  Maler. 
Gerüst,  a.  Netutoyer. 
Gerlos,  Doroibe     — ,  a.  5.  JaiCob, 

Meisterin. 
Gertoser,  Wgi.,  a.  Oiacawaaacr- 

grabca. 
Garmut,  a.  Varichar. 
Gern,  Wgt.,  s.  Griniing;  Hiatdog.  1 
Gcroit.  s.  Wcidlingau.  ! 
üeroUstciocr,  Hanns  der  —  v. 

Ecieaiorf,  Bergm.  ilcr  Kanhauae 

Mauarbacfa,  139}  (t394).  | 

Gerolcirfirt",  s.  GcTi'rs.lnrf. 
Gcrol  c  zicnnc ,  iicre^^win. 
Cerrltz,  Seifrld  — ,  519  (i3;t>).  ' 
Gerriat,  a.  CarchtoldMlorf. 
Geraienpaucli,  Pcrichiolt  der  — , 

Gem.  Elsbct,  l3S  0341},  3*7 

(l343i.  Siegtfr. 

—  Jans  der  — ,  t>eni.  Kathrai,  $$3 
(1360).  ^tfitr. 

Geratl,  der  Jude,  fifxi  {1379). 

Gertrud    Gedraud,  Gcdraut,  Gc- 
Iroud,  Gcrdraud.  Gertraud,  Traut  1,  , 
hern  Oden  wiiiibc  des  ilaimcn,  i 
iSö  (1338),  t  S)3,  S40>  Segkr. 

—  3l3  (1347I. 

—  s.  Albrecht,  der  Binder ;  Anistctten;  ' 
Pchcm ;  Polle ;  l'ucbs ;  Thomas,  der 
pekoh;  Doncr;  Knzcrsdnrf ;  ErtMi; 
Ealarn;Fridreich,  der  Koch;  Orac;  i 


Grose;  Himmelpfona,  Stibpriorin;  1 
HofnMBdel;  JacoWniie;  lana,  der  ' 

Weinkosier;  Chuufmon;  Chessle- 
rinne;    Cbetnerinne:  Coleinin; 
Landatraaae;  Ledrer;  Leubmann; 
Llnwjfar;  S.  Mari«  Magdalena,  > 
Priorin;  Maetud;  S.  Nüdaa,  AeV  | 
tUsin;  Niklas;  MkUs,  der  Ziegel- 
brenner ;  Nussdorfer:  Rauhenwar-  j 
terin;   Segenberg;   Simon,    der  | 
Binder}  Sluerf;  SanKsbinne;  Ulrich, 
der  licbtetiamrer ;  Unvcm^;  Wa- 
lich; Wa'lhcr,  Jcr  prunnWi  Weld- 

ner;  \Vi»eni;  Warffei.  1 
Gerung (Oerunch).  Amern. v.Nieder-  I 
Sievering,  124  i  i33o).  ' 

—  der  preoer,  817  (1372). 

—  der  chramer,  561  (l36o). 

—  der  nadler,  590  (i30l).  | 

—  a.  Amman;  TiObenaae;  Friueh;  i 
Chol;  Cbollrer;  Chunrat;  Uat;  1 
Rcdicr;  Scbwechat;  Siechenal*,  ' 
Meister;  Slit. 

—  Jorg  der  —  Niwinchel,  Gem.  | 
Clabet.  1377  (1397).  ; 

Gcschie^i^er  ivon  dem  Geschies), 
Hanns  der  — ,  W.  R.,  Gem.  l.ucci, 
Wwe.  Sieph.ins     .^cs    N  izcui^cr. 

1123,  1127,  iijo,  ij/i  («38/  — 
1409).  ^gltr.  \ 

Gc:x'cr,   Albrc-ht  ,  Wwe. 

Ann,   ÜL",n.  .NikUi,  ccs  Chotrcr, 
t  757. 

—  Jacob  der  — ,  0«m.  Eisbat,  757 
(l3«9). 

Gestade,  Am  —  (Auf  der  Stetten), 
s.  Greif;  S.  Mari»,  K;(pelle  am  — . 

Gesten,  s.  Garsten. 

Geatner,  Haidel,  camerariua  ducia 
WUhelmi,    1649,   165},    t$5S  1 
'MO'"}. 

G  e  s  w  c  n  t  e  r  ■  Erhart  der  — ,  Gem. 

Preid,  852  (13751,  t  lOSt».  1 
Geterlein,  s.  Kathariiu,  \ 
Cetraud  (Gedraud,  Oauodd),  a.  ' 

Gertrud. 

Geuder,  ».  G^ieudcr. 

Gaukramcr  iGaechramcr.  (lankra- 
fflcr,  Glultramer,  Geuchramar, 
Geuliramer),  Perichtolt  der  — ,  ! 
W.  H.,  Kirchm.  v.  S.  Stephan, 
Gcni.  Chuni|sund;  Sö.  Michel  und 
Jan«,  115,  l83,  301,  2U9,  33i, 
233,  245,  O'i'.  und  Kirchm.], 
323  fi32p— 134?»),  t  7"o,  1350. 

—  Jeroninius.  1S77  (1411),  Sirgler. 

—  Micheldcr— .W.B.,IUthsherr,Ju. 
denrichier,  Kirchm.  v,  S.  Stephan, 


Bgm.,  Mtm.,  Gem.  Kathrei.  To. 
Lcupolu  dca  Polt*,  478,  i><)4,  856, 
862,987,  1061, 1109, 1112  — 1114, 

Ill8,  II2I,  II32,  1128,  Ilij, 
1141,    1146-114*.    1153.  1156, 

Il63,  1167,  1178,  1198,  1205, 

1306,    1209,    I2tt,    122s,  1229, 

i:3o,  1233,  123;,  1237,  1239, 
1243,  1250,  1251,  1257,  1258, 
1863,  1268,  1277,  1279,  13S7, 
1200.  i3u7,  i3o9,  i3io,  1350, 
1400,  1439,  1440  (1356—1399), 
t  i(j3v  .Si>/r/«r. 
Geut,  ».  Jeut. 

Gevattern  (Gerattcria),  mh  der  — , 
Ortoif,  Gem.  Engel,  nachmals 
wieder  vernfhlt  mit  Stephan  dem 
Leitner,  ;6l,  571  (l36o),  f  655, 

GewaadUnben,  Lange,  s.  Hotaer- 
markt. 

Getzendorf,  s.  Götzendorf. 
' , '  ,  /,  /  rXÖ.)  (Glell).  Doroihe,  Lieo- 
harw  V.  —  Wwe.;  Stt.:  Tboman, 
Liendd;  T9.!  Kathrei  and  Ann, 
die  Greusnikdierin,  1629  (1405). 
Sifgler. 

G  i  b  u  r  g  I  Gipurk ) ,  s.Teni  kcher ;  Gripp. 
Gileia  v.  Brunn  161  (i334). 

—  Dietrich  der  — ,  364,  374  (i350— 

—  Jacob  der  — ,  (.85  (l366),  698 
■li6~). 

—  Wgt.,  s.  Brunn. 
Gilg  iGilig,  ^  Egidiu«),  dercbnmer, 

245  •■34:1- 

—  der  Icdrcr,  297  (iJ-Jj^- 

—  der  rot  (rat  I  smid,  To.  Angnes, 
Gem.  Ulreich  des  Rüden,  2.  Gem. 
Christein  (nachnwia  Gem.  iVKdwl, 
des  glötniacher),  Ttk  Ebpai,  f 
841,  997. 

—  s.  Deutsche  Herren.  Conithur; 
Dricmcl;  Floit;  Vorater;  GobeU- 
burj{:  Gnu,  Pf,;  Nusadorf. 

G  i  I  n  i  c  z  e  r ,  s.  ( Itiakring . 
Giprler,  Krislein,  llainreichs  Wwe. 

des  — ,  1211  (i39i). 
Giaata  (Geisel,  GiaU),  Dienerin  der 
Margret  der   PrtusjÜnne,  46 
1 1 3o6). 

;  —  9S3  (l38o). 

—  a.  Peler;  Topphauain;  Trager; 
Flelachundchraut;  Harmarchicr; 

Chäiitcl;  Chitbcr;  Chunrat,  der 
Fairer;  MädüDg;  Mucleidi:  Neun- 
burger; Stiberpergcr;  Scoeibcr. 
Ciaclherua  3,  3  (1339). 
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Ntmenre^tier;  Gietaer  —  GottMad. 


Giesser,  Oii  der  ~,  CdB. Fechte, 

77  (1320).  S3  (i3ia)L  S^ir. 
01ktp«kch,  Marichart  — ,  Burggraf 

zu  Hainburg,  1 880  { 1 4 1 1 ).  Siedler. 
Gltiwit\  ( Preustfnj  (Gt i  v i - ■'  .  N i - 

das  V.  — ,  a,  Brealau,  Chorherren. 
OUment,  CtemcM. 
GIcoiczer,  Fridrich  der  iSlS 

(i3<i!;).  Siffcler. 
Ciliniph.  Scitrii*.  Jcr    -,  der  churs- 

ner.  Gem.  ChristeiD,  1452  (1400). 
Ollwltc,  «.  Qnwilz. 
Glokken.  die,  Wgi.,  Grinxtn^. 
Glokkcngiesaer,  Wgt.,  s.  Aibers* 

gereut. 

Gtunklcrin,  WgL,  a.  Grinxing. 
GlutbavcD,  Hole  ra  dem  — ,  3t3 

(1347)- 

Gniaincr,  Wgu,  s,  üumpoldskir- 
chen. 

GmOnde,  Geoif  v.  — >  67s  (i360;. 
ÖmuKdwm  (Oö.)  97S. 

^  ».  Gutjar. 

—  der  Gmunder  Haus  1434. 

—  Jans  der  Gmunder  186  (l338). 
Gnadenäorf  (NÖ.)  (Gnandorf), 

Ono  v.  — ,  Gem.  Aftna,  370 

Giidcnihertel  (Goemhertcl),  Fried- 
reichder^,36(l30t),  I02 {tizj), 
t  1064. 

—  Ott  der  — ,  a.  S.  Maria  am  Ge- 

«lade. 

—  Lilreicb  der  — , ».  Auguttiner,  Pro- 
viaeial. 

Gnem.  ».  Genaem. 

Gntsgern,  Mm  der  —  v.  Nuia- 

>f.  Ii,  Ciem.  .Margret,  600  !  i36j). 
Gneussin,  Haus  in  der  Mitotclcr- 

(irasae,  49. 
Gnie:;,  Michel  d«r  — ,  Gem.  Elsbet, 

7S8  (l37l). 
(lotr'nburi:    iSi'>i.     PI.:  Güig, 

Chormei&cer  bei  S.  Siephao,  1238 

(1399).  SSqfiw, 
Gobllag  (bei  Krema),  Wfi.  an  den 
91. 

Gödioger.    Mtirx    der  — ,  1B69 

(1411).  Sieglar. 
Godinne  (Godone),  Jan«  (Johaimee) 

der  — ,  Bürgel  lu  Aui;sbuigi  4S7 

(l3jt),  49^  (1357). 
Goy,  ll^iinrciih  der  — ,  44?  (l^jiX 
Coli  (Gol,  G6i,  GbW),  der  alt  — , 

So.  Ulrekb  (t),  TA.:  Anna  (t). 

Gem.  Mert  de»  —  (+)  und  später 

Atbrechtdes  Fleisch hackcrs;  .Mar- 

k;rct  < ; ),  Gem.  Hanna  dea  Golen. 

t  1233. 


Göll,  Juan»  der  — .  der  Fleisch- 
backer,  Eid.  des  vorigen.  Gem. 
Margret;  So.  Friodricb,  lOM 
(1385),  '233  (1391). 

•  •  r.l.unrat  der  — ,  1414  (139S). 

—  .Mcit  der  —,  der  Flewchhacker; 
Wwe.  Am»,  G«in.  Albrecbt  des 
Hetüchhadtera,  S5,t  Latem,  Wolf- 
g<ng,  t  il3J. 

Gold,  GoldI,  Friedrdcba  So.  dea  — , 

519  (1359). 
Goldek,  enhalb  Labeiwege,  i3i. 

—  Wgt.  an  dem  — ,  347. 
Gotdrnkron  (Höhmen,  Gtltrckn- 

serklosteri,  Abt,  6  (1 JÖ9).  Sief  ler. 

Goldcnsteia,  Bui^raf,  »,  Alten- 
hofen. 

Gold»!ii  -:licr.  \\\:.. 

Goldsmi.!,  aut  cci  —  i^.nncrhalb 
[bei]  Wcrderthori,  443,  550. 

Goldsmideo,  Unter  den  —  (i.  Be- 
iirk), 386,  89s,  loSo,  1047. 

Goldschmledgassef/  Bezirk-} 
1085. 

Goldstain  (Goltataia),  Janns  der  — , 
Amtm.  hem  Janacn  dee  Chua- 
ringer  v.  Sevelde,  aSi  (1344)1, 

Sieffitr, 

—  —  V.  Pctzleinsdorf,  Arnim,  der 
Frau  Ann»,  Jansen  witiibe  v. 
Ch&nring  v.  Sevelde,  596  'l362), 
747  ("3f'q:  .Sief;Ur. 

—  —  —  LlechienBiein'schcr  Amtm, 
und  Bergm.,  134s  (t393),  i3s8 
(1396).  Jüegler 

—  Chunrat  der  •  .  436  (i353),  öjr, 
(1364). 

—  Sighard  der  —  ,  Gem.  Angnes. 
To.  Anna.  Gem.  Hainreich  des 
Staiiipckch.  896  (1376),  t  <5SS* 

—  Wgt.  — ,  s.  Muitentat. 
Gnllstainin,   Jacobin   die  — ,  te 

Grituingen,  1626  (1405). 
Golein,  Peter  der  — ,  aSs  (1344). 
 dcü  —  aidem,  Vf.  B.t  4«6 

1 135:). 

—  .Mert  der  -  ,  Oem.  MarglWtr  3^5 
(i34i).  iMtgttr. 

—  Wgt,  a.  Nuaaberg. 

Golnhfit'er,  l'eicr  der  — ,  Gem. 
Margret,  Schwc.  Heinrichs  und 
Leopolds  des  fiilc«:  Schw«.  Hain- 
reich V.  der  Neisse,  3o9  (li47), 
36o  Ci3so).  Stegltr. 

Golthann.  Heinreich  der  —  ,  der 
chorsner.  Gem.  Margret,  443 
li.>55). 

Ooltai  ^Goltl),  s.  Bitambery. 


Gomann,  Hanns  — v.  Wiesendorf, 

1363  (i393>.  Siegler. 
Gonvarn,  s.  Gainfahm. 
Görg  (Gori^),  «.Georg. 
Garlitz,  Janns  (Hanns)  der —I  £97 

{1377),  1085  (1385). 
Oörlitf  (nvKuen),  ■.  Heim, 
riörf,  Grafen  (HetMB)  V.  — ,  65I, 

1108,  121$. 

—  -  Mcinliart,  Ptulr^jr.  m  Kiirnteo, 
Gr.  zu  Götz  und  Tirol;  Sö.:  Heia* 
lieb  u.  Jobann  Mcbihacd,  7t3,94Si 
1006, 1041  (1370— 1383),  t  u39, 
1271.  Siegkr. 

G  Öse  hei  (Gosehal),  s.  Goits<:halk. 
GOacbl,  lUibrei  —  Hsfir.,  1069 
(1384). 

Gosler,  Johannes,  Prager  Raihsherr, 

iiHo  (l389).  1259  (1393). 
G055I,  Nikla»  der  — ,  600  (i363). 

—  rircieb  der  —.  718  (l368). 
Goejjlein  tüf  (t33o). 
Gottcs.ijkcr   i'Giit-;.-i»:fhcT,  Gocr- 

akchcri,  chunrat  bei  dem  — ,  W. 
B.,  des  äussern  Rathcs,  1489, 
1529,  1657,  I6S9  (1401—1406). 
Segler. 

—  i.iebl,  auf  den        60$,  606 

(1363). 

Goiicsvelde  iGotesweld6,Goueii». 

Velde).  Heinricu«  de— 5,  9,  tt 

(1167—1276). 
Gotiesvelderin,  lUan  die  — >  4a 

(i3o3). 

—  Jeut  die  — ,  So.  Jans,  165. 
Gotiesbauaperg  ^Gouhauspcrg), 

Wgt.  in  dem  — ,  1026,  1484;  a. 
Währing. 
Gotiesleicbnam-Altar,  a.  S.  Hie- 
ronyau»;  S.  MkbaeU 

—  Kapelle  In  dem  Werde  (t«  Wcr- 
derthori IUI.  —  Kaplan;  Albcr 
der  Pauch  v.  Chamestorf  1195 
(1390).  —  Unser  Frauen  Altar, 
Kaplan:  Andre  der  Letjjer,  Pf. 
zu  Schwadorf,  10S4  (i385). 

—  Process.  s.  S.  Sieph.in. 

—  Zeche  3i3;  bei  S.  Michael  1446. 
Gott(e)sman,  Wgi,,  382, s.Mödliiig. 
Gottfried  (Gotfridut)  s  (1*67). 

—  doliator,  528  (i3j9). 

—  der  Kisenzieher,  Gem.  Dicmut,  276, 
485,  516,  1009  (l344  — i38j). 

—  der  FIcischhacker,  82  (i3»)f  33i 
(1349). 

—  ».  Pits$au.  Bischöfe;  P;ii>fiiti.  der 
arme:  Frucstukchcl ;  Liatning, 
Prior;  Hcu^^e;  Lantsidler:  Mauer- 
bacb,  Prior;  Spil;  S.  Stephan, 
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Pf.,  recior  chori;  WciuUkch 
Witt. 

GStl/rit;,  Gross-  (dacx  dem 

Golfrids)  1199,  1355. 
Gotilieb,  «.  Grab;  Schanr. 
Ootttob  55  (i3l4}< 
Gottichalicbperg,  Wgr.,  An  dim 

— ,  140.'?,  i;6o. 
Goliscktalk  (Gou»chiilich,  Gu»chal, 

GStcbei), «.  InprocMr;  Mdii,  Abt ; 

Weicmum. 
Odttweift  (SO.),  KL.  Abt:  Ulnich 

574  'i3^.o).  Siegler. 

—  Hof  (ChotbeigcrhoO  ■•  Friedreich, 
Wirth  in  dem  — ,  Verweser  der 
SchreiberwdM,  664  (|3M},  9^9 
(137«). 

—  Friedreich  v.  ChöJweig,  im  Siegel 
Fridericus  de  Kurt),  \V.  B.,  1210 
(1391).  Sieglfr 

Gaii$r«b.  a.  Guurab. 

Goes-,  t.Gomt-. 

Göl^endj!  f  iSÖ.,  Oft.  Bruck  .1. 

d  l. )  (Ge(««nd«rf,  Gecreiidorf). 

Wülfing  V.  — ,  herz.  Hubm.  und 

Bufft^raf  in  Mödling.  353  —  356, 

4ii  (l3;o— 1352).  Siebter. 
Goczchirch,  Anr.  Christeins  des 

—  Hifr.,  i3o8  (1395}. 
Ge»lein,derScbl<Mter,  Wwe.  Mar- 

frali  vermählt  mb  Steplun  dem 

Ohler,  t  864. 
Gozzo  de  Chrem»,To.O(rcmci,  Gem. 

des  Greiten,  9  (1273),  f  75- 
Grab.  Woinmt  der  —  v.  Eeth»- 

torf,  Geiii.Gotli«b,  i2<)3  (13^4). 
Orahen  ft.  Bezirk)  74,  lu,  101, 

527,  7HS,   800,  801,    ih'.,  IJ92, 

»»41.  «395,  •4W,  i^l,  1597» 
1639,  1726. 

—  vor  Chcrnenor,  762,  855. 

—  vor  Stubenior,  123;,  IJ57,  ijj3, 
1875. 

—  Tor  Wktmertor,  871, 

—  ■>  Tiercr  — » 

—  Jostl  vom  — ,  Herzog  Cmttl 
Diener,  i636  (1405> 

—  Msridurt  u  dam  — ,  37$  (l344), 
t  700. 

Griblock  999  (i38l). 
Grabmer,  Hainrricb  der  — ,  1774 
(1409). 

Grabner»  lUlinbrccht,  Anwalt  llcr- 
»g  Laopoldat  1946  (1411). 

—  Roger  dar  — ,  f 
Gradonico,  Mamat»,  a.  Venedig, 

Doge. 

Graf.  Hainreich  der  — ,  527  (1359). 

—  Jacob  der  — ,  W.  B.,  Gem. 


Aqm;  Scbw«.  Jana  de»  Scbttuen- 
maieiew,  Oh.  Darings  v.  SeeMd, 

817,  823.  834,  887,  941,  1086, 
II2J  (1372—1387).  Siegler. 

—  —  .0.  M«rienkapelle  im  RartiawK, 
Rcicbotfoteoe. 

—  Rudolf  der  —  andemalienFlaiech- 
markt.  Gem.  Chunigund  (die  Gre- 
fin);  Schwiegersö.:  Riiger,  des 
Wenigen  I.eupolts  So.,  Paul  der 
Poll  V.  NOmbcrg,  NikU«  der 
Bwcrtilalier,  Jana  der  mattier  v. 
NcticnJorf  f  Ho,  iii,  i^tl. 

—  pckcli,  154a. 
Graetel,  Wgt..  s.  Griodng. 
Graefeneuerin,  Agnaadi«  — t  9^3 

(t38o). 
Gralenperge,  villft,  6. 
Gravcnperigcr,  Haitueich,  Hichter 

zu  Obenioekstall,  151)  (1402). 

iäegler. 

Ora/endorffNÖ.,  GB.  SUektran) 

i.iLtcn.l  iif),  '«83;  ».  Hold. 
Gra  ft»  wärlh  iS>t.i,  Gravcnwcrdcr 
598. 

—  PernhartderGravenwerder,  Ktm- 
merer  Hennfr  Albrecht»  IV.,  1327 

(1396). 

—  Owe  V.  — ,  Gem.  Kachrei,  So.  Ul- 
reicb  der  Zaendel,  deuen  Gem. 
Margret,  391  (i34S).  ^i'egier 

 der  Grafenwerder.  375  (1 351). 

Sicglcr. 

Grsthauser,  Chunrat  der  — ,  539 
(i36o). 

Grakaiicr,  Stephan  der — ,  Bfli^er 
zu  Wicncr-Neusiudt,  Gem.  Boro- 
theu.  74;  (l3'm).  Sicgkr. 

Gran  (Ungarn)  iSirigonium)  (»63, 
671,  672,  11(4. 

<;r;incr,  Niklas  der  — ,  Stadirichtcr, 
I  ( M  .  1 4  w),  1841  ( 1 4 1  Siegler. 

Graspcrgcr  999  (i38i). 

Grathof,  Ulreich  vor  dem  — , W.  &, 
579  (t36i).  Segler. 

—  -  -s,  Cirinrinc. 

Grilsl,  Friedreich  der  — ,  386  (iSji). 
üraul,  Michel  der        78.)  (1371  j. 

—  Stephan  der  — .  1476  Cuoo)- 
Siegler. 

Grauscharn,  s.  Pürg. 

Grae  A  I,  Peter  der  —  ziiKngelsch.i!chs- 

torf,  Gem.  Margret,  447  (1354). 
Graf  (Graeu.  Grecz)  98,  Ii3,  974, 

1323,  1740,  174t. 

—  Pfarrer:  Herman  337(1341).  .Sief;- 
kr.  —  Gilig,  Kaplan  in  der  Allcr- 
helUgenkapclle  in  dem  Thurm  bei 
Widmenor  in  der  Burg,  Pdeger 


de»  Hciltum»  bei  S.  Siepban,  641, 

64a  (l365).  Sfagfcr. 
Orj;,  Verweser:  Ott  der  Plott 739a 
]       (1368).  Siegler. 
—-  Mzm.:JaoobderGnidl 331(1349). 

—  e.Foiu 

—  Haana  r.  — ,  Handaclraater,  Gem. 

GcJr.iut.  tday  i't404'j. 
I  —  Hr.  J.m.v  V.  — ,  it»3  .j32ä/. 

—  s.  Wolf. 

I  —  Wolfhart  v.    — ,   276  (l344). 
I  Siegler. 
GrSdniczer,  Httoiciebder— ,  1340 
{ 1 396). 

Grefel.  Cunradus,  I3S7  (l  i'iSi. 
i  Grefendorf,  a.  Grafeitdorf, 
loreveroide,  driaiiaiius,  i83i> 

Ortti n ,  s.  Graf. 

Gregor,  *.  S.  Dorothea,  Propst. 
I  Greiffe  (Gi«if,  Griff,  Griffo),  bei 
I      Unser  Frauen  auf  der  Stetten,  Rit- 

tci  .  Sm. ('(:!, III  J^iii  1  lithcnmarkt. 
Gem.  Dtlemci ,  l  u.  Gozzo's  v. 
Krems.  So.  Greifte,  9,  27,  46,  50, 
;6,  59,  66,  67.  71,  73,  75,  80 
(1 273  — 1320^,  t  82,  105.  .Siebter. 
I  —  .'u  Stetten  bei  K'>riicut>;ri; :  1  ittii. 
Peter»;  So.  Hanns,  dessen  Gem. 
Chunigund,  f  i^SO. 

—  Erhart  der  -  ,  $.  HimnMlpbft«, 
Katharinenkapclle. 

—  Jan*  der  ,  'xi  I  ri'-er  Krauen 
auf  der  Stetten,  Ritter,  So.  Greif»} 
Gem.  Anna,  T54,  IS7,  l6S,  171, 

181,  iSö,  215,  219.  228,  Jj3, 
255,    256.    262,    286,    289,  290, 

294,  3:o,  390  (i333  —  1351); 
detacn  KAmmerer  Ruger,  366 
(1350).  Shgier. 

—  —  Bitter,  So.  de*  vorigen.  Gem. 
I  Ann«.  478,  478».  484,  497,  551, 
I  552,  ;62,  691,  792  (1356— 1371). 
j  Siegler.  —  Oe««en  Schreiber  Wal» 
I      ther  t  723. 

I  Grt  i  fe  11  pergerinne  263. 
I  GrKitica  -hülzcl,  (-holz)  43 1,  440, 
789. 

Greifemtein  (SO.),  Chunradusde 

1,  4  ("55)- 
Greifensteincr  157  (l333). 
Greimoli,  s.  (Pergar....). 
Grein  (OO.J,  Ch(un»»t),  Ricfatar, 
500  (i3S7).  Siegler. 

—  «.Sigbard. 

(irei ischcnsiai n .  s.  Kreuzecstein. 
j  Gre*l  (Gresel),  Chunrat  der  — ,  W. 

Bw.  Gem.  Margret,  1540  (1403), 
I      1654  («40<>>. 
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Tfutwnrcginer!  Gitsicrin,  Margret  die.  —  GraMmogen,  Andre  der. 


Grcslcrin,  Margret  lile  — ,  s.  S. 
Laurenz,  Nonnen. 

Cr«j}l>  Chriudn,  Hkinrekh«  (t)  | 
Stteftadet  — ,  te<  (i37a%  [ 

Circul.  Chunrat  der  — ,  I245  (1J9;}.  , 

Greun,  NikU«  v.  — ,  Wwe.  .Margret, 
Ocin.PlülippderClir«vQgeI,t  1 1>9« 

Greusoikch  er  (GniNiiilt(r),icihia- 
ae»  (Ibnii*  der  —},  Kimmerer 
Hertoft  Wilhelms,  K  ammcrmeister 
Leopolds  IV'n  i^HÜf  1621.  1736,  1 
1765, 1S07  (1404—1410).  SUgitr. 

G  r  e  u  »  n  i  k  c  h  e  r  i  ivAan^ S.GfBhl. 

Greut,  *.  Gerteuti 

O  rc>. :  »cheneteten,  •.Krcunttlten. 

Grtcz,  «.  Gras.  | 

Griffe,  a.  Greif. 

Gritfenstein.  ».  Greifenstein. 

Grill,  l'aul  der  —  v.  Grinxing,  (lern. 
EUpei.  I  i  .  I  homas  des  Schöndel, 
1261,  i3oä,  14«0  (1395  —  1398).  I 
Oewaid  der  —  V.  Grinzjuf ,  967  | 
(1^70).  Siefler. 

—  Sij?hnr4)  der  —  v.  Grinzing.  11^0 
(Ii»»). 

Grilltnbtrg  (SO),  Andre  v,  — ,  j 

G ri !  1  c r. p c r t; .  s.  fiuiuran'.«dorf. 
Grillinger,  J.».u;-  ucr  -  ,  GewaiiJ- 

krimer.  664  (1366). 
Grinxing  (XIX.Bc\irkj^\,  iio%.  ■ 

—  Holden  und  Graeliof  1735. 

—  Richter:  I  irmz  t  \()i*>,  \ 

—  ».  Paur;   Pehem;   Teben;   Esel;  ' 
Vuaen;  Venuel;  Vreudenfuu; 
Pu^pnger;  Golduaio}  GrilL 

—  Hainricli  v.  — ,  60  (lis;),  iSS9 
(li98). 

—  Jans  V.     ,  422  (1552).  j 

—  s.  Kehlen.  ! 

—  Chuniguiidc  v.  — ,  1.  Himmel- 
pforte,  l^rioriD. 

—  s.  L<liirein. 

—  I^upolt   V".  — ,   Hau.'i  bei  Unser  j 
Vroweii  auf  der  Steten,  8o(l330). 

—  Ortolf  V.  — ,  4oa  (lill). 

—  Ott  V.  — .  64s  (i365>. 

—  s.  Räcbolf;  Kctclpcrger;  Schcr- 
dinger;  Schön;  Scliönobinall; 
Sonnbcrp:  Zerrcnchilcl. 

—  Nicl.is  ikr  Griiuiniftr  v.  Nustorf, 
•■^75  (''*>7);  6-  <;timfH>Ulskir- 
chcn;  ChUikchtr. 

—  Wg«.:  422,  I6K0;  zc  —  in  dem  i 
Altonpiieamiig  \o%\  in  der  Ar- 
flolueu  347,  458,  666»  706, 

884,  894.  lo^o;  in  der  Araoluau  I 
Ucn.   die  F'ctint   S.S'i;    ze  —  in 
ticra  Clcmenien,  jjca,  di«  Aroolls-  . 


aue,  319;  ze  — ,  gen.  der  Eixner, 
Ml;  im  Vdd  706;  gen. dit«  \°aerl 
366,  {II,  527;  te  —  in  dem 
Vcrlein  ia83;  xe  —  in  dem  Ce* 

reut  1431;  ze  —  in  dem  Langen - 
(ge)raeul  798,  lOW;  ze  — ,  gen. 
der  Gern,  99s:  fen.  die  Glokkcn 
iSii,  1515;  zc— ,  gen.dieOiunk- 
lerin,  i;8i ;  ze  — .  gen. derGracfct, 
341,  34;,  3<>4;  gen.  das  Gürtel, 
2^;  tc  — ,  ^n.  ileoleiotperii, 
706;  an  dem  Htndleinapninn  le 
— ,  gen.  das  Geraeui,  832;  zc  — 
pei  dem  Hendlcinaprunn,  gen.  Jer 
Lueschinkch,  g86;  gen.  der  Clicj  s- 
pacm,  s.  Suanpeig  Junten) ;  ia  dem 
dieawaaaargraljeB  889;  der  flejre« 
rin  in  dem  Chirichgrabcn  247; 
ze  —  in  dem  Kirichgrabcn,  gen. 
dicChrephlinnc,  MjS;  in  dem  de- 
menten, s.  vorher  AmoltMu;  gen. 
daaLaea(el,397;ie—  peidenLema- 
sen  1-33,  1735;  zc  -  ,  gen.  Lenz, 
1560;  ze  —  in  denLussen485,  88<), 
1050;  zc  —  in  den  Langen  Lus- 
aeo.  gen.  der  Teuffei,  1530;  ze 
— ,  gen.  der  Meaerier,  1173;  le  — 
in  dem  Mukkeni.il  2f.8,  324,  S^o. 
889,  106S ;  gen.  der  Ger,  1 36 :  gen, 
Ger.  nogretizend  an  die  Arnoltsau, 
706;  <e  —  in  dem  Mukkental, 
gen.  der  Ger.  773:  xe  —  in  dem 
Mukkcntal,  ctii.  Jtt  Lcdrcr,  406. 
720,915;  gtij.  .iti  iicherge  Sche- 
rig, in  dein  Mukkcntal)  118, 
l38,  l39,  15s,  160,  342,  34J, 
4SI,  706;  le  —  in  dem  Multken* 
tal,  gen.  der  Schcrig,  .  ni..  lUn. 
Wgt.,  der  weilen  der  ileilmannin 
gewesen  ist.  620;  ze  —  «B  dem 
Reiaenperg  856,  1810;  zc  -,  gen. 
der  Ringk,  ist,  1627;  te  — ,  gen. 
der  Siint,  I  jf/o;  oberhalb  des  dorls 
gegen  dem  SchenkcJienperg  8«)2; 
gen.  der  Scherig,  s.  oben ;  zc  —  in 
dem  Scnik'in  (der  Pleieninne  indem 
S.i  277,  i-2v  in  dem  Nidern 
Sentlein,  zuD.  dem  Wi(t.,  gen.  der 
Sani,  »298,  I29Q;  zc  —  in  dem 
ObernKoiIdn  572;  ze  ,  gen. 
daa  Semd.  519;  in  den  Siben- 
aiok<)i«n  20S;  in  den  Sieben- 
stocken,  zim.dcmChumbost,  3l2; 
an  dein  Siaiaperg  217,  252,  977, 
1046,  1107,  1410;  ZC  —  andern 
Stainpcrig,  geo.  der  PbefTel,  222, 
229;  ze  —  an  dem  Scainperig. 
gcti.  dir  lU  i  .1.  zun.  dem  Wut., 
gen.  der  Lacnlzz,  755;  zu  —  an 


dem  Stainberg,  gen.  der  Olten- 
atainer,  ;6;  ze  —  in  der  Stimerau«, 
gen.  deu  Wicfn,  ce  — ,  geo. 
daa  Sumerck,  1613;  an  dem  Sun- 

'  nenperge  (zwischen  Grinzing  und 
I       Dübling)  60,  3l3,  327,  341,  345, 

1140;  ze  —  an  dem  Saanpeif, 

gea.  der  PraiKnvelder,  1273;  gen. 

der  Cberapaem,  88,  372,  i386; 

ze  —  an  dem  Sunnperg.  gen.  der 
I      Cherspaum,  530;  ze  —  an  dem 

Sunnperktgen.dcrSdiekch,  i633; 

se  —  in  der  Wageaaparr  |6^; 

ht  der  ^  agensperr,  gen.  der  F&nf- 

chltchncr,  I7v'':  -'c  —  z-.Mschcn 

Idea  Wegen  584 ;  ze  — .  gen.  der 
Weacr,  117»;  se  —  gen.  der 
Wulfleinatorfer,  519. 
Gripp,  Christ.m  der  — ,  Gem.  Gi- 
burk,  1478  (1400). 
I  Oriejs  (Griea)  (an  der  Wien),  entulb 
[    dea  Steges,  7S. 

—  (vor  Stubenthor';)  266. 

—  Jan.»,  Kberharti  So.  an  dem  — , 
166  (1335).  Siefcler. 

I—  Wgt.:  in  dem  — ,  gegen  Gumpea- 
dDrfOber,geD.dieSelieiben,447;  in 
dem  —  vor  Kernertor,  in  der  Lan- 
gen Gasse,  1244:  in  dem  —  1210; 
an  dem  —  bei  dem  \'roweoek 
I  285;  auf  dem  —  in  der  Hiera- 
I  pennt  347 :  tn  der  Lurlulicben  vor 
Still-:;  11  tV.ur  in  der-,-,  -  .  1  h\i. 

—  an  dem  ul  trn  —  vor  \S  erdeilbor 
1 2oi ;  Daumgalten  ebenda  ia  dea 

1      Scheiben  840. 
I  —  a.  Kloetemeuburg. 

fi  1- ; s p ,■  Ii L- 1  f cl .  %.  Hofraendel. 
j  Griesser  Haiui.'i  ücr  — ,  BQi^r  ze 
j      Yba»  I7'A  1767  (1409). 
1  —  Lmni  der  Criej^^er»  a.  S.  Stephan, 
'      KaihaHfienaltar,  KuRraaainieaie. 

Grie^wcingart,  s.  Müdling. 

Groblokch.rireich  der  —  v.Prunne, 
Gem.  Margret,  854  (l37S). 
'  Crodlerinae,  Wgt.  vor  Kiratnar- 
)      itaor,  io83. 

Gross,  Wernhan,  Gcm.  Gediaut, 
715  (i. ?(.«). 

Grosse,  Engelprecht  der  — ,  Gem. 
I  Anna,  To.AlbrechiadeaPraükkcr, 
f      392  {1351).  Sifgier. 

Gro.'isenrade,  Henna,  Pth  tSos 
I  (>4«o)- 

J  Groaaerchnecht,  On  der  — ,  99 

'       (I327),  109  (l328). 
Grosumogen,  Andre  der  — ,  Fried- 
reichs   aulcm    lies    PuPivii.  L.cs 

riemer.  Gem.  Chuniguoi,  Wwe. 
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Albrecfats  des  Nardlinger«  484 
(1356). 

f  .'r  i  s  - 11  ,1 ;  :');  (Cnffarn),  Wara- 
liicnsis  epi&copus:  Emirich  47 
(i3oS).  5hyfer. 

Groe»ii,  Am  — 1  «.  Xonwuburg. 

c;ri(*^iVA>4Gnwb),PuKlurt,I>rodi- 

sacz  (Truksacz)  v.  —  1422,  1/34, 
1 736,  1 768  ( 1 399  —  1 40H).  Siff^'lrr. 

—  Ludwcig  V.  — ,  Oh.  der  S<i.  Ha- 
gel» v.Spfelbetg,  5 19, 532  (i3s9>. 
Segkr. 

—  Simon  v.  -  ,  ni  .\Vig»lo!*,  Sehwe. 
ücJraut,  \\  WC.  Jansen  v.  S<gcn- 
berch,  789  (1371).  Siefrler. 

—  Wigaloisv.— ,789(1371}.  Jtfe^&r. 

—  •.  Maelzenpekeh. 

—  (nO,  Cli  Äiitersheim?),  Wern- 
hart  der  «mit  v.  — ,  f  1278. 

Grübe,  NVgt.,  s.  Wartberg. 

Grucber»  Peler  (ier  — ,  W.B,Raih»- 
taerr,  Ve,  Peler  der  —  xu  BrOnn, 
1426,  1623,  ifi74,  169s,  170». 
1711  (1399—1407). 

—  Engelhart  ,kr  — GcRi.  Agnci, 

1332  (1391). 

—  Chunrat  <(er  — ,  Gem.  Elsbet,  B17 

(i3-:). 

—  Oti  der  — .  i20tt  (livi). 
GrudI,  JMOb  der  — ,  Richter  zu 

M^richpuri!  und  Mim.  »  GrM, 

33 1  (134  /).  .SVc^'frr. 
(.»ruft,  s.  S.  StcphiM. 
Grün,  Jacub,  Malier,  der  matcr, 

W.  B.,  Rathaherr,  das  ftiissem 

Rathen,  1442,  1440,  14S1,  1S42 

(1399— 14  n).  Su-ffter. 
(Irünaii,  s.  f.aim. 
Grunnpekch,  Jorg  der  — ,  W.  U., 

Ratlnharr,  i304, 1633,i<t8z,i7t4, 

«7;-.  i74>.  "*f«7. 

i.s<,9  (1395—1411).  Sie^fler. 
( I  r  n  II  w  u  1  >!  c  r ,  Chunrat  iler  — ,  \V. 

U.,  1360  (i4o3). 
üugel  (Gocgel),  Haus  in  (bei)  <ter 

— ,  lo'nt,  1079. 

—  Wgt.,  150.S;  ».  Ilohcwmc 

il  ti  gc  1  d  i  c  n  s  t,  Riiedcl  dcr-,84(  1 32  2  j. 
Ciuelher  (Oaiher,  Gulfaer),  Hau« 
de»  ~,  99  (i3a7). 

—  Jans,  Chunrals  (f)  So.  des  — , 
•Mt.Chunii'-.jnt  (tl,  771,  772(1370). 

—  Niklas,Rkbterzulinns,935(i378). 

—  Ruger  der  — ,  der  ledrer,  W.  B., 

Ucni.  Kathrci,  1607  (1404'. 
tiuliclmus  (Ouillclnius),  s, Wilhelm. 
(iu<i>pfnJijif(Vl.lk-{irk)  53«,  S94, 

>404i  iS7->  '6i3f  16x3;  8.  Gries;. 

QiuiliM  tat  Ge»cliklrte  der  Stadt  Wli 


GKmpenäor/(l'l.  Bciirb),  Kapelle 
•75' 

—  .Mahle  an  der  Wien  i34. 
I  —  hinter  —  in  dem  Rein  J83. 

—  bei  des  hof  v.  Müling  451  (l3S4). 

—  a.  Rechniezer;  Scrapei. 

—  Siepiian,  Leben  and  v.  — ,  AaBib 
I      der  Nonnen  v.  S.  Hernhard,  Gem. 

Klsbcj,  1S7  (i33s;i. 
;  —  Jorg  der  Gumpendorfer,  Lauben- 
I     herr,  W.  a.  1800  (1410},  1903. 
I      1903  (1411).  Segler. 

—  Sinu>:.  ,lcr  l-'Wschhacker,  l'lrcichs 
Eid.  lies  Uumpeiidfif  Ier,  Gem.  Ka-  i 
trei,  4^4  (i3>f<). 

Gumpoldtkirehen  (SO.)  872. 

—  Geridit  zu  ^,  79;,  898,  1356. 

—  Sangherr:  Nililas  der  Giluxlnger 
loou  (i38i). 

—  her/.  Bergm. zu:  Nikl.is;  18(13581. 

—  herz,  l  nterberga«.:  NiiUas  v,  — 

23u  (1341). 

—  Jorg  der  Fle>»;hhuckcr,  Gem.  Ku- 
n^und,  1555  (1403  . 

~  cBnum;  Chictt;  Chr.lrer;  Matts;  ' 

—  Weingirtca:  le— ,  541,  "n.  | 
I  253 ;  zc  — ,  gen.  der  Aichpergcr.  i 
9&0,  1090;  auf  der  fraiten,  gen. 
die  Ptaiien,  410;  le  — ,  gen. 
der  Prauii,  541;  ze  —  pci  dem 
Pröndlein    127,   825;   gen.  der 
Gmainer,  gelegen  vor  dem  fluini- 
U),  «98;  ze  — ,  gen.  da.i  Out- 
awertel,  4^8;  gen.  der  HofWein- 
gart,  .SnH;  zc  — ,  gell.derChrumcl, 
541;  zc  — ,  gen.  der  Lanholtz, 
45i<;  zc  —  auf  der  L.iimgrub  534, 
898;  xe  —  an  dem  Tiettieiitai, 
geo.  der  Lauaweitel,  410;  gen.  dk 
Kabenüuincrin.  898;  dacz  — ,  geo. 
die  RjbcnMaincrin  (Labenstainer), 
1273,  i5<io;  zc  — ,  gen.  der  Re- 
nestorfer,  1 4 1 8 ;  gen.  der  R  uspckch,  i 
898,  1273;  CS  —  ob  der  diirehes,  j 
gen.  der  Spiegel  (»tos&et  auf'  den 
l'runn),  45>^.  >1l,  7'>>,  89».  127  ?. 
1356;  zc  —  in  <'.oni  Suiiivcld  980; 
zc  — ,  gea.  der  Stainvetder,  898;  1 
ze      auf  der  |ut^e«i  Steingmeb  I 
1073;  zc  —  an  dem  Wurtpcrg  in 
der  Rein,  lun.  des  i^clkingcr  Wgt., 
gen.  der  I  lonesiorfer,  iSo;  ze  — , 
gen.  das  iüecberl,  793.  898,  1373, 
1356. 

ü  u iid ii cli  c r  (Guniiiikchcr),  s>  Mfid- 
ling;  Slarhcmbcrg. 

(iunäc  Ifi  II  ^'  c'  )i ,  s.  S.  Stephan ,  Cliar- 
I      herren:  Nililas  der  Swab. 
a  U.  AbiltidiuBR.  L  Bd. 


GuQderstorfer,  s.  Guniramsiorf. 
Gundleln,  Ulnleh  dar  — ,  96  (1325). 
Gundloch,  Ulrdch  der  — ,  1610 

(•404). 

Gundolt,  s.  TrauimannadOirf;  Ttati; 

Sparbener;  Slrobeiik 
Guttdreaiorf,  s.  Guntrainadorf. 

Gucnfani,  s.  üaint'ahrn. 
(iiins  (L'n^arn},  Stephan  v. — ,  Burg- 
graf zu  Rodenberg,  Gem.  Kathrci, 
I      Schwa.  Heinrich  der  Scbeppach, 
!      i3S5  (1398).  Skgler. 
I  —  Peter  der  Günscr  8h.j  (1376;. 

—  Jacob  der  Gtinser,  der  sneider, 
798  (1371). 

 ,  W.  B.,  Ratlisherr,  1.  Gem. 

Kaihrei,  3.  Gem.  Ann,  t^t-,  1454, 
"5"^  '574.  •575-  f'^O'i,  '643, 
1664  (1398—1406).  Siegitr. 

—  iJlrci^h  der  öOnser,  der  pinter, 
863  (1375). 

Gunialtclier,  Urban  der Raiht- 
herr  zu  Pasaao,  1044  (1383). 
Sicpler. 

( :  II » I  ramtdwf  (SÖ.)  (Gundreins- 
tocf,  Gundarstorf,  Gundresturf, 
Gunderstorf)  541,  1297.  1404. 
Pfarrer  872.  —  Niklas  der  Aich- 
pergcr  1671  (1406).  Hiegler. 
Zeeitt  653. 

Agnes,  die  Cuntramsjorferinne» 
So.  Chunrat,  197  (i33*5  i.  Su(fler. 
s.  Posinger. 

Dieil  der  Gundcreiortcr  9(>ij  ( 1 3  79). 
Ebertwrd  dar  Ginderatorier,  s. 
M  wning,  Pf. 

FrieJrdch  V.  — ,  w.u.,  Gcm.Jcut, 
572,  923,  109S  (i36o— 1386). 
Siegter. 

Leupoii  der  Gufidaranriier,  s.  Hei- 

ligenkrcuz,  Amtm. 
Merl,  der  pogner  v.  8IO 
(1372).  .V)V^'/rr. 
ZebMCh  V.  — ,  IUI  (li86). 
Weingirten:  ze  —  an  dem  Prai- 
tcnfurt  44 1 ;  /.c  —  a«  dem  Grilten- 
pcrg,  gen.  die  I'erncri<ii>c  und  die 
Kriischlinne,  Hlo;  zc  — ,  gen.  der 
Lueschinkb,337 ;  ze  —  indem  Kein, 
geiu  der  Salich  1068;  ze  —  an 
dem  Wartpcrg,  zun.  dem  NN'gl.. 
gen.  die  Ambunjjspeuut,  iu</>?;  ze 
—  an  dem  \\'unpcrg.  gen.  die 
ürub  und  die  Kraoikhpcunt,  117, 
1404;  le  —  an  dem  Wartpeige, 
gen.  die  Chran'.chpcunt,  2  iu,  73o; 
zc  ;in  dem  Worperig,  gen.  die 
Chronichpeunt.  116,  12^;  ze  — 
an  dem  Wanperg,  geiwder  Swencz- 
£6 
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NunmitgiMier:  OuBtraiiMdoi&—  Hainpakch,  XminHl  <ler. 


it.\i\,  1 25*<;  zc  — ,  gen. das  Swencz- 
(jut.  53:;  ze  ■  i^en.  k!cr  Swcnts- 
gax,  tun,  «km  Wgt.,  geo.  der 
RknU  to6S;  le  —  andern  Wut- 
pcrg.  gen.  Jcr  Zwichel,  C^i. 

(iuntramiJurf  (SO ),  Wiese,  gen. 
Jic  Aijlai,  «"i;  Wic»e  auf  der 
Hnid,  872;  WieM  zwifcbca  deo 
WaMcm,  gen.  die  MArinn«,  872. 

Oun\hur^  (Ilaytrn  iGutitpuri!), 
Pcicr  der  Cünzjnirfter,  den  man 
juch  nennet  den  Schiinaichcr,  W. 
B..  Ratluberr,  Gem.  Kairei,  Eid. 
Leupidi  der  Frenner,  1197,  1104, 
i:3i;,  l;f>7,  i3ti^>,  i3oS,  1659, 
i')87  (1390—1107).  Skf^Ur. 

—  I  lrcich  der  — ,  der  Schrfibir»  340 
(i349>.  ii«y/er, 

—  S41  (1374).  Äfcyfcr. 

Gnor<i,  l'ciru>,  ptovisor coaim> Ve- 
nci.  M't3  (i-iur  i. 

iitirk  (Kärntoi!,  Ui-sch  ilc:  Heinrich 
3o  (i3oi).  —  Johann  (t.  Plaz- 
hMm),  herz.  Kaniler,  $49,  $5$, 

585,  j<):  (l3tio— l36l).  —  JuhdD- 
ncs(.Mayrhofcr)  loKi,  Iliv,  1215, 
1345  (i383-i3<)(.;,  .S7<|r'"'-  — 
Chunret  157H  (1404). 
Gnrmann,  Christan  der  — ,  So. 
'".liri -M--.,  \N  \vc.  Kalhrci  deren 
2.  titiii.  Krasm  v.  I'ietbauiii,  f 
l»lo. 

GQrtel,  Wgu,  ».  Griiuini. 
Gurolhenget.  Wft.,  «.MAdlinit. 

Guscl.  FrLfrii.h  der  — ,  32ü  (i3(JX), 
»eine  Kiui;^!  1573  (140^). 

Guencr,  Kathrei.  Ilannscns  llstr. 
de»  — ,  Br.  Lieabart,  1^67  (1397). 

Gu;;beek,  Peter  der  — ,  W.  B., 
licm.  Anna.  1279  (i3'»4). 

Ou>ier,  W'm  .  ».  I'runnerpcru. 

(iii^terin  Jl«)  (135')), 

Gä(  (Bon),  Maihiaa  der—,  Apothe- 
ker, W.  B.,  1047  (1383». 

C/'m/.i»  iOf'l),  s.  Kicdmurk. 

Oueteikon,  t'lrcivh  der  — .  1441 
(I399>. 

Gutenprunner,  Licnhart  der  — , 
889  (1376). 

Guti-nstrin  iSO.i,  Dorothe  V.  — , 

s.  S.  Chir«,  .Xcbliisin. 
Cuijiir  V.  Gmunden ;    T«.  Aj<nes, 

Gem.  Chuarnds  bei  dem  TOrkin 

V.  Enns,  546  (i  36o).  Stf^tr. 
Culniuii,    Kkchart  der  — ,  W.  Bi* 

Oem.  1-lipci,  720  (i3t,K), 

—  Harinian  der  — ,  5^4  i  i3()i). 
Ouirat,  Karl  v.  — ,  Gem.  Marga- 

rethe,  8,  Siegler. 


Gulswcrtcl,  Wgt.,  Ii.  Gumpoldi-  1 

üüttliagcr,  Pctcr  der — ,älictValcr  . 
der  Kinder  Sdfildi  dea  Scbaid- 

nagls,  1546  fl403).  \ 
Gwcltl,  I^upolt  der  —  an  dem 

Gric;^  zc  Neunburch,  619  (l363).  | 
üwerleicb  67s  (i366). 

H. 

Haar  markt  (I.  ßej.)  (Ilorniarcllt) 

422,  531,  70'»,  1073,   1110,  IUI, 

ll33,  1309,  1561,  1634,  i^'>S> 
1744.  1800;  ■.  Konrad;  Wa^lMiw. 

'  —  alter,  l.ngdpirtcht  a&  dem  — ,  a. 

Pank. 

Haarmarchter  (Homarcliier)  36o 
(i34i). 

—  Heinrich  der  — ,  3$  (139S). 

—  I.ctipoh  der  — ,  V.  d.  tlciligen- 
»itut,  1286  (1394),  1410  (|3</S). 
Sii'fftcr. 

Hab  an,  Peter,  Prager  Scböife,  1763 
(1409).  5frrfar. 

Hapuuch,  Hann»  der  .  Kürjjer  «u 
Wiener -.Neustadt,  1273  (jjyj). 
Sie/fler. 

Uaberpücbct  joo. 

HaMack  fNU.}^  Hnorkus,  pia- 
cerna  de  — ,  Br.  UlliClia,  4  (135$). 

II uchvn m arkt .  s.  Huhennurkt.  | 
Hadgiro,  der  Jttde,  Muadian  So.  v.  j 
Dribttirehen,  1409  <i398).  j 

II  adfn  anstort'cr,  Ilni  niannsdurf.  ' 
liadmar  vHudniaru») ,  I.iehlen- 

werdc;  .Messenbach:  SchAflberg; 

Schwechat;  Soonberg;  Stuclia.  I 

—  Peter  der  — ,  le  Kuciorf,  iOOO,  ! 
104(1,  io5o(i3Hi~i383i.  Segler.  | 

—  Niklas  der  — ,  1828  (14(1).  | 
Hadniarsa  rerscliollen)  Ge-  1 

behardus  de  — .  5  (ia67}> 
Hadmaratorf,  cHarmannidorr. 
Iladrer  1491  (1401),  17S1  il4o<(;.. 
Hatncrn,  I  ntcr  den  —  '7  lie^iik). 

157,  172,  2i3,  691,  865. 

—  Hoiarcich.  der  liadcr  — ,  Gem.  ' 
Margret,  i(/8  (1335).  | 

Hägen,  s,  Spictl>erg.  I 

—  Albrechi   der  — ,  W.  B.,   i43o  1 
( 1 399)-   Siegler.  i 

—  lilspei,  Jacob«  Hafir.  dee— ,  is36  1 
(<4o3).  I 

Hagenau,  «.  PerchloUadorf;  S. 
Vdi. 

Hagenherg  (NO.)  dlakkcnberch), 
Hainreicli  v.  — ,  Hofmarachall,  | 
LawlnanciMll*Siellveru«ltr,  Br.  I 


Chunrat,  2;8,  436,  315,  029,  639. 
i>u  I     I  343  —  I  l<At).  Sieker. 
H dgenberg(SO.),  CboUnann  v.  — , 
Ritur,  4i6  (1353).  Segler. 

—  Chunrat  v.  81.  Heinrich»  r. 
— ;  Gem.  Margret,  W«e. Michel 
des  WörlTeU,  436  (t353),  beide 
f  639.  Siegler. 

—  Leutold  V.  — ,  Va.  Heiniicba  und 
Chunrats  t.  — .  195  (i^43)- 
.^Segler. 

li. .^er,  des  —  Kinder:  Jans,  Mar* 
gret,  Dorotbe,  1073  ii384). 

—  Andre  der       i8S3  (I4ii>. 
Hahenbort,  s.  Hohcwartc. 
Haichenpekch,  Nikln«  der  — ,  719 

(i3<i8),  8S9  (i37t>). 

Haid,  Auf  der  — ,  a.  Uuntranudort. 

-w  jaaaeitB  dar  ^,  bei  Neudoef,  1353. 

H<iideliof,  a.  Haidhof. 

Ilnidel.  s.  Cicütner. 

HaidelO^^en  (Brunn  <i.  G.'  ^54. 

Haiden,  trbart  der  — ,  Bürger  au 
Wiener-Neueindt,  Gem.  Dorothei 
W'v.  c.  Ntklns  des  Stichels;  V'e.  Licn- 
hiir:,  141*,  1823,  1892  (i39'(  — 
141t). 

—  Lienhart  der  — ,  ätadtri<:hter  m 
Wieoer-Neustadt,  Gem.  Doroihe, 

TK.Chunrats  dc*Fe)jcr(t),  Schw.i. 
Chunrat  der  Rucbcr,  l3o8,  1418, 
1892  (l395— I4II).  5(>>,'/«rr. 

—  Suphan  der  — ,  433  (i3j3). 

—  Ulieleli  der  — ,  Gem.  Anna,  3oi 

(1346). 

Ilaidenreich,  der  le<irer  (t)i  Kin- 
der: Haidenreicli,  Jorg,  1553 
(I403). 

—  ■.  Tacbenatein;  Gare;  MniaMu. 

Haid  hol  {HMdäiot)  in  dar  Lant- 
&(riuiic  4tia. 

—  Wgt.,  —  bot  S.  Law,  591. 

—  i3i. 

Haidolfin^er.  Albracbt  der  — ,  f 

1 1x19. 

Ilailmannin  85,  iiü,  343  ^iJaa— 

1349),  t  620. 
Haiman,  a.  Gerokniorf, 
ffaimbureli,  «.Halnboff, 
iiaimburger,  Wgt.,  a. Pcrdnotdi^ 

Jorf. 

Haimerun,  s.  Lmmcram. 
HaimUn,  Kattarei  die  — ,  f  1623. 
HaimHnus,  ■.  Stach. 

Haimo,  s.  1 

Ilalmtal,  Gunipoldskirchen. 
Hainpekch  (Hainspekch),  Konrad 
der      W  .  B.,  1484  (1401),  1358 

(1403).  .*äegler. 
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HuinpruoaCA'ö.,  bei  Seb<.trn)  1650. 

1S34,  Stegkr. 

—  Pfirre,  67  j. 

—  Kaplan  in  dOT  F«M,  S.  Arbes- 

tbal.  Pf. 

—  S.  OtwaliWltir,  Kuplrnt  MHAO, 

NomrLeonhards  dcsSchaurf  t9^$, 
1S74  ('411).  Sie^'l^r. 

—  l'i.iii:i;riirtn;  Hanns  v.  Stuphcn- 
reich  1073  (i3£4).  —  Mariebart 
ilcr  GlaipdKh  iSSo  (1411). 

—  Bgm.:  UIrcüch  dw  Stivber  1052 

(im). 

—  Richter:  Jacob  in  Jer  Che^gii»9«n 
iosz>  ii2ti,  i3oi  ii9j). 

—  BOfger:  Niklw  in  der  Omguten 

tO-2  Ci.'S4);  Marduirl  der  Maurer 
105J  (l3«3):  I.arcnz  Swab  i834 
(141 1). 

—  Hirue  v.  — ,  60  (liis). 

—  UIrtkh  V.  — ,  «.  Bg»p.,  SdurfTer. 

—  Wolfhttrt,  der  chramcr  v.  — .  i. 
Frau  Kaihrei,  Elsbet,  deren 
Br.  Peter,  1 153,  11 54  (|368). 

—  a.  Hmer;  W  ucrsicgei. 
ttainfefd  (NO),  ChunrM  der  Hain- 

vckicr,  Hr.  (^htinrni  der  r'orrr;:iii:r 
(t).  \  c.  Dicircicli  der  zimcrman 
V.—,  1;:;  '1404X 

Hatniscb,  ».  Jubann. 

Hainreich  (Hainrich),  s.  Heioricll. 

H i> i nrci v'h in .  s.  I'is^aii. 

II  a  i  nspck  ch  ,  s.  Hjiiij  ck.li. 

Hainusch.  ».  Joh.nin. 

Hainimaa,  der  »neidcr,  798  (>37>)* 

"  t.  Scbemniti. 

Havria  (Hairia)  ilo3  (i3a«),  1244 

—  Niklas  der  —  v.  Perchtoldsdorf, 
Ceou  Margret,  952  (1378). 

Halcltenberg.  t.  Hamberg. 
Ilakchcr.  Ott  der  — ,  vor  Kemer- 

r<>r,  \\  .  B.,  ijMj  (i  -<<)7)- 
/Lickiitf!  tXIII  /VfiVV  illaekkinf?, 

Haekkingen),  Andre  der,  Bergm. 

V.    ,  BrQ.  Ulreidi  der  Kaidca 

und  Sicplian  der  Sdiricicar,  3oi 

(1340). 

—  Woliker  V.  — ,  Oh.  der  Söhne 
Paliram  Vazo'a,  79(ii2o}.^K^/rr. 

—  Muhte  XU  — 3<n, 

—  M'tfinplrten :  zc  — ,  73o:  -  , 
gen.  der  Twerich,  342. 

Haekchl  (lickl),  Ott  dar  -,  Vor- 
aprach.  391, 413,437»  47»  (t^ji  — 
i355>. 

Halbe  mm  er,  Philipp  der—,  Vor- 
»prcch,  207  ((33v). 


Halbemmer,  Ulrcich  der  — ,  Vor- 

«prMli,  366,39  t»4t»(l^Si—>3S<)- 

Hatberstadl,  Bischof:  Albert  (de 

RigmUtorf)  fi«6  (l3Wi). 
Halbhcrr,  Perchtold  der—,  BQrger 

«uAiig»burg,457(i354),492(»357). 
HMlenrede^  Chnarai  der  — ,  Gem. 

Margret  (f),  41)4  (1357). 
Haller,  Hcinricu»  —  de  Nörnberch, 
.luoniliuTi  civis  Wicnn.,  902(1377). 

—  Rugcr  der  — ,  923  (1377). 

—  Ulreieh  dtr  ^  MOranlMrcli, 
Schreiber  desselben,  «.  Heinrich. 

Haller  in,  I^Upet  die  — ,  «.  Kloster- 
Dciilnirg,  Nc>nnen,  Obldoflitierin. 
Hallttaät  I|3. 

Halaperger,  WtÜulm,  BOrger  zu 

Peltau,  1785  (1409). 
Hamel,  s.  Neubtirg. 
Hnemerl,  Wgt.,  &.  Brunn. 
Hacmter,  «.  Hemler. 
Hati,  Gerbon  der  <— ,  Gem.  Anna, 

H  a  n  u ,  ».  Jtihünn. 

Hanau  (Hannau,  Hanauc),  Friedrich 
V.  — ,  So.  Wolfbart,  Oh.  Mert  v. 
Vaibacb.  1761  (140«).  Seghr. 

--  \\'.  .ltTiiirl  •. .  -  -,H.i?"riic;stcr  Herzog* 
Ailirecht  it.,  404  ^iJji).  Siegler. 

Haendl  (HtctidcQ,  •.Racdicin,  «Ue 
JQdinnb 

—  Matliesder— ,e.Perehtald(doif,Pf. 

—  Wernhart  der  —  v.  Paaaaxt,  Gem. 
Margret,  »tgj  (i367). 

Iländlcinsprunn,  i.  (irinzing. 
Haenel,  WgL,  s.  Rothe  Eni6. 
Hangendenlu;  173. 
Hanitvogcl  (H.iniflbgel,  Haniffogl). 

Peter  der  — .  KapliUi,  s.  S.  .Viaria, 

Kapelle  im  Rattuuiee. 

—  Niklas  der  — ,  I$I7  (1402)1, 
Haniftand  (NA.  M  flaiii/akrn, 

verH-hoUrn)  qij,    1095,  II79, 

K  19  ( ii7»— 13<)3). 
H  a  11  y  k  » ,  ».  Johann. 
Hanman,  a.  Johann. 
Hannau,  s.  Hanau. 
Hanngcrn.  In  den  — ,  Wgt.,  1  304. 
H  .1  n  n  h  a  u  b  I   ■  Hjnnhnupl)  1404 

1 1 398). 

—  Jan«  der  —  v.  s.  Veit,  Bcrgni.  dea 
Kl.  Mauerbach,  785,  (1371). 

Hanns,  s.  Johann. 
H  lins  II,  .s.  Joh.mn. 
i^iansgral',   Hanns  der  — ,  W.  B., 

So.  Wilhelm,  1523  (i4o3),  17S9 

(«4io>. 

-  W  ilhalm  der  — ,  W.  B.,  l4o3 

(l3.^h).  SiegUr. 


Haaagraf,  Wilbalm  der  — ,  So.  des 
Hanna,  Enitel  Onm  de»  Mivbeci, 

T5=J,  1543  (i4o3)^  17S9  (i4«o)- 

5i>^/fr. 

Hansgrafin,  Wgt.,  s.  OfSfliinf. 

Haosucaa,  a.  äieuaa. 

Hnntloe,  Andre  der  — ,  Gem.Ka* 

tbrei,  914  («377)- 
Hantis,  »,  Johann. 
Ha  n  US  CO,  «.  Johann. 
H  an  wer,  Fraociacus,  Prager  Raiba- 

herr,  iiSo  (i3<t9). 
Hard  (Iford,  Hfin)  is33  {140;). 

—  Weiogirten:  in  dem  — ,  141,  324. 
327,  ;m,         706,  1727. 

—  — ,  pei  den  Ruaiten,  1266. 
—  i»  der  mittwn  Scbaiee,  3^9. 

ftQ!,  801,  8o3. 
 beides  SraclczcrStainhaut'cn,732. 

—  8,  Döbling. 

—  Mitterer,  Wgt.  in  don  — ,  385; 
s.S.Uirieii. 

—  Niederer,  Si*b«n«dKM$e  io  «lern 

— ,  210. 

—  ()l<crcr.  Wgt.  In  dem  — ,  ^44. 
Hardtgg  U\Ö.),  Oralen  v.  -,  Pe- 

riditolt(T.IUbaaawalde>  1 5  ( 1 381 ), 

33  (12'»')).  Sit-i:trr. 

 Burggrafen  zu  Maidburg  (  — 

Magdeburg I  l.^S;  t)4"  •). 

—  "  Burkhard  — ,  Ve.  de«  Jana, 

S19  (1359),  63i  (l3<i*>,  SSegUr. 

 Jans  — ,  V«.  Bttrkhanic, 

r>3i  (i364). 

_  _  _  Johannes  — ,  l3l3  (l393), 
IJOS  (1402).  Silier. 

HaeringtHainreichder— ,26s(i343). 

lincringcr,  l  lrcich  der  — ,  Gern. 
Kathrei,  S}!»  1,1375). 

HarlMV«ld   Brunn  «.  G.)  »vi- 

Harmannsdor/  (^Ö.),  Alber  der 
Hedmanaiorfitr,  Kimmercr  Her> 
sog  Albrechti  IV.,  i3i)c>,  l3ti4 
(l397),  l3s3  |  .Snv/«'r 

—  Dietmar  v.  H.idmarstort,  <km. 
Margret,  186  (i338).  SiVjf/er. 

Harn,  «.Horn. 

II  arnung,  Nikhis  der  — ,  1 4(>i  .  1 401 ). 

Harrach.  Stephan.  Benisch,  Diet- 
rich, hern  Buschkcn  chidder  v. 
186  (1338).  Siegltr. 

Harracher  (Horracher),  Peter  der 
— ,  1222  (i3">0.  Sii-^ler. 

—  Knthrei,  Dietrcichs  ll»fr.  des 
3.*3  (133:). 

Harra»  (NO.)  (Hanoje)  2,  i;6o. 
Harre natetn,  Jana      — .  W.  ß., 

Bgspni.,  Gcin.Chri*tciii,S2o,  1010. 

1 037  ( 1 372  - 1 382),  1 1 207.  Siegle. 
W 
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NaimBKftiter:  Hartw,  Htottliam,  —  lf<s(lwwd«r,  Mcft  der. 


Harrer^Henslintis,  Pratier  Godi  wor- 

ncr,  '»jh  iW,). 
Harrerio,  Katreidie  — .  624  (i  ^'>4)- 
Harra;«,  ^  Harra*. 
HarschcnJrkrf,  Hasctwndorf. 
Hirtlin,  Kl&pet  die  — ,  a.  Wiener- 

N«u«tii>li,  äi.  Pater  tn  dar  Sperr, 

Worin. 

Hartman(n)«  dar  p«der,  Garn.  Ka- 

thrd,  1150  (i388). 

—  der  ganicr ,  W.  H. ,  Gem.  KttAt- 
gum),  150;  (140:). 

—  der  chramer,  1197  (i3<)o),  1502  [ 
(1402). 

—  s.  PflMau;  Guimann; 
NikU»;  Scnft. 

Harimiit  i')3  (i352). 
Marli,  Ulreich  der  — ,  der  l(Or»ncr, 
.  Gem.  Sdphoi;  Siiaftohn:  MdfldI, 
der  Ki^füchncr :  So.  Weiixla*  der 
,  1724  i;i4ois). 

ilttrtncid  iH  iit  .  :  HacrtniJus, 
Haertoeid,  Herl],  Henneid,  Hert- 
nidua)  i  itiS^y, 

—  Maiaur  — ,  dar  pogiwr,  t  ^3<> 
660,  60 1. 

—  der  Krumer.  W.B.,  517  (t3s8); 
s.  auci^  Kramer. 

—  der  roalaucehaTi  165  (tS^S). 

—  -s.  l'etiau;  l'oiicnJorl';  Tr.uin; 
l.i;hicn.s!cin  ;  l.oscnstcln ;  Wciil- 
nor. 

Hartwig  (Haertwctch),  a.  Uoetinne. 
Hatckendorf  (SO,)  (Haraehan. 

Jorf),  Caspar  v. — ,  <^h')  (  i57't|. 
Mn^clckc  I  ll.iselekke),  Wgu  m  Jcni 

— ,  505,516;  cSievering,  Ober-. 
Haaelowa,  •.  Haalau. 
Haseneck,  Wgi.  ao  dam  iB<*. 
Ilascnpuikch,  .ter  flebcbhackcber, 

M48  :140  V;. 
Haslach,  Hanns,  Hannacn  f  &  v. 

-  117»  (.i»9).  1 
Haitati  (Deuttek-,  S'Ö.,  OB.  HMh- 

<W/,')i  Hii'-Ia,  Hasclowc,  Ii:)»elawe, 

—  Joh.tiincM  M,iiiiis,  .l;i'.is)v.  --.  Hitttr, 
Gem.  Ursula,  Tu.  PercbioUi*  dca 
PoUen;  Kinder:    Katrci,  Ifrsel, 

5i<>.  70'.,  71').  7.17,  74",  7''5 
( I  5y>— 1  Ji.')).  t  Sifi:lci-. 

—  Cha.lnlt  V.  — ,  Oh.  J..:'.s  .le^  Tur- 
sen  V.  Raulienccli,  714  i^^i^l)' 

—  Ou<i  de     ,  I  n^.lrijuci.  4,8,  15, 

16        — 1**4)'  .vit^fi'tT. 

—  irirckh  V.  — ,  554  (l36o),  63t 

—  Wülfing  V.  — ,  1435  (tS^j). 


Haatauar,  daa  —   Hai»  in  der 

ScheiK'henstrasse.  50. 
Iia»pan,  Wgu,  ».  P«rchioUs*iorf. 
tiaetsehel,  a.  PluBi. 
flaubncr,  daa  —  Kindar,  itoo 

liaubnerin  1210  (l3')l). 

Haubolt,  «.  Perctatoliladorf. 

Hauealoa,  Ott  dar  — t  Burggraf  zu 
mdGog;  Gem.  Oftnai;  Br.  H  iin- 
räch  der  — ,  Riciiter  zu  M5dlin^, 
1 '  ,    :  ii^  j,  Siffiler. 

llauensiainer,  Perohart  der  --, 
W,  B»  1404  (t39t^).  Sifghr. 

Haiitr,  Erbeiti,  798  (iJ-i^ 

—  Frana,  Httr^cr  zu  Frii;,  tiy) 

1 39-1). 

Hauer veid,  Wgt.  in  licm  — ,  gen. 
dar  Sraogan,  224. 

Haug  (Hoiu^,  Hugo),  mal&ter  Al- 
brcihts  swester  »an,  754  iiid')'. 
Siff;tcr. 

—  inaiaier  Albre<hu  Ve.,  981  (liäo). 

—  KttnmerarlCFriadricliBdeaScIia- 
nan,  Cem.  J«ui;  ifcrcn  Oh.  Lucas 
der  Popphingcr;  Enkelin:  Anna, 
.^40  I  I. 54«)),  f  4(.;.  .SVf^'/cr. 

—  der  chaeaer,  351  ^i342). 

—  der  kdrer,  14s  (iSJt). 

—  Hnriireiv'h  Jer  a.  &  Siaphan, 
Marcusaliar. 

■   Wcrnharl  J«r  — ,  des  riUcs  ie 
Percbtoldadori,  1749(140»), 

—  ».  ErJbcri:;  Ini-olstailt ;  Muucr- 
Vach,  Prior;  M.>.lliiig;  Schcfl- 
Ktraxse;  Stephan;  \\'chlD(|i 

Hluginne,  a.  Ing«>U(adt. 
Hieujtl,  der  pinier,  349  (i342). 
Hü  i.ii)iiij!crln,  llcunlijcrin. 
Ilaunolt  hho  (l.i'ii). 

—  s.  Schuchlcr. 

Haunoltsprunn,  Oiukrttiji. 
Haunaperg,  «.  Sieveriof. 

11  ;i  Uli 7 am,  Dauns  dar  — «  daranai- 

dcr,  t  '4  4-'- 
Hauipach,  Hamhart  v.  — ,  900 

(1377). 

—  Popp  V.  — ,  3t4  (1347).  S»e»far. 
~  Cliu:ir.ii  V.  — , «. Johafuiiier^Gom- 

thurc. 

lliuiNctiNiukcliol,  Stci'haii  dar—, 

Wwe.  EUpet,  t 
Ilauaer,  Andre  der  — ,  Kammar- 

mcislv-T  Ucrzni:  Albrc.ht*  lt.,  375 
(1J511,  479  il.iVj).  .SV.'^'/.7'. 

—  Joi^  der  — ,  (i3ii2). 

—  Chraii  der— ,  Burggraf  zuWeni'eD- 
«ein,  300  (1^7).  Shfler. 


I  Naaeer,  KiUasder  — ,  der  kuraner, 

\\  .  B.,  iuof>  (1404). 

—  Ott,  der  all  — ,  der  |Uti|gc  — ,  1  >') 
(i333).  Segier» 

— .  Siioan,  diciua  — ,  1035  (i383}. 
Maualeiten  am  Wog  rata,  a.  Atiir. 
Kausleiitcr,  Marichard  dar  — ,  t 
798,  i3'f7. 

—  Men,  W.  &,  Ratlisbarr,  Kiaatn^ 
rar,  So.  Lienhartt  dea  — ;  Gem, 
Kaihrri,  Muhtna  JSrgen  v.  Nikola- 
bur«.    1234,    l.i<>7,   14:<>,  1433, 

1447,  »5«'.  «S»7t  *iS7f  «364, 
1586,  t«o3t  l«09,  Ite«,  iit7, 
163;,  i63'>,  iG;2  (1392—1406), 

Hausier  1  ileualer),  Ftidraich  der  — , 
t  «S'S- 

—  Hanna  dar  —  v.  Purehsian,  Va. 

Marichard,  97;  (iJSo).  Si^-i^Ur 

—  —  t  '5 '5'  Hra.  FriJrcich,  Jorg. 

—  Jorg  der  -,  t  15"S- 
 So.  Marcliards,  f  1&85. 

—  Marchard  dar  —,  '111  (iSiS). 
Br.Ott.  Siegkr, 

 v.Obem>PDllach;Gem.Aitnes; 

Sii.:  Wilhalm  und  Jorg,  1171;,  iji5. 
1685, 1883  (i38o— 141  ij.  Siegler. 

—  Mart  dar  — ,  Ea  WuNiog  dar  — : 
\'e.  March.ird  der  —  ;  Schw a. Peter 
V.  Wlldcck,  1OK5  (140-),  1S8J 
(1411).  Sifirk-r 

—  üit  der  — ,  m  Siegler. 

—  WOlfing  dar  — ,  t  iM3. 

H  a  c  u  ü  I  c  r  1  n  n  c.W'icsc  bd  Ruprodlla- 

hofen.  S67-  «<',<). 
HacutpQhcl  an  dem  I lohenmarkt 

in  dem  Wiokcbel,  140,  562. 
Havelberg,  Bischof:  Johann  44 

IIa.;;,  der  »,:buler,   1560  i,l4o3)' 
Hclcl,   \V<d%anB  der  — ,  1210 
(1391). 

Heberler,  Wgt,  a.  DShling,  iltio. 

Hcbcrsiort,  s.  llr>L-cr*torf. 
Hcbrant  v.  Brunn  l»)l  {i  334'. 
Hebrestnrl,  s.  Linker. 
Hedwig  (Hedeweich,  Hedweig),  a. 

Maurer;  Sebekch. 
Hcfcdlcr,  Hrek-hder  -  ,  Tö.;  Els- 

pct.  Gem.  Thoraan  des  spcnj^lcr, 

Kathrei,  f  )643 
Haftangengat,  Stephan  dar  — ,  3i2 

(«347). 

Ilctltcr,  Chunii^und,  Jannscn  Itsfr. 
d.e»  — ,  Jncob«  So.  des  — ,  iV>i> 
(i3-"i). 

Hagelwerder,  Mart  der  — ,  1286 
(UM). 
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NamcnregUter:  HeMen.  —  Hetnrich. 


Heiden,  «.  iiaidco. 

HeidenrtiehtMn  (NÖ.),  Pfarrer: 
Chunrat,  Kapton  «Ur  Margarcihen- 
kepelle  Inder MOn»cr«iras»e.  8<)7 
(•377).  i 

HeiligerUeistiKl.ium  —,  ».Ybb». 

—  Spiul  vor  dem  Kiminertluir  «uf 
der  Wielen,  144,  ZI7,  247, 1360. 

—  —  MeUicr:    OrUilf   4«  m-idiI. 
Siegier.  —  Irenfrid  der  Mer  222  . 
(i34d).  JSei^.  —  NUhlw  «S7  | 
(l  3'j7  'i.  Siffilrr.  —  Nicla«  v.  t-iltnu 
1244  (l.Vj2^  Sie)!ler.  —  Daniel  . 
Ib2(,  1I40VI.  .Siff.'lrr. 

—  MOller:  Andre  iioi  ^136:).  | 

—  Schallier;prttderMiclieUoi  (tJez).  | 
Sii-filer. 

—  (Keller  iinil  H.ius)  in  Jcr  Kirnincr-  . 
Strasse  (k>4.  1167,  U04,  133Sr  j 
1532,  IjftJ.  ! 

Haiti gtnkrtax(Gftatitn»traUet,  j 

A'O  J  15;,  2o\.  209,  247,  251. 
4ji,<(ho,  1020,  loi^j.  il>'3,  IIS'», 

—  Aebic:  [HdnrichJ  6  (1269}.  iMtg-  , 
kr.  —  Berlhold  «  (u^ß).  — 

[Johannes]  49  (i3io).  v' 
Ott«»  u>5  (li2«).  —  Wulli..^  2i-, 
(1341),  t  3i'>'  ÄV«-Ar  ~  Lcii(H>li 
34S  ((342).  iäegler,  —  Chunrat  ' 
319,410.470  ('M—i^SS)- -^f^  ' 

irr  —  i:ho!nian  jin.>,  733.  M<iS. 
977.  IUI  (  IJt.O— IjX'VJ.  Sit-frli'r 
Niklas   i3cK>  (i3<)i'.  Sirpler  — 

Albrecht  1896  U4i>)-  Sicgkr.  , 

—  Kellner;  prüder  Marchart,  der  alt  | 

chclticT,  Ml  (i3o;). 

—  Miinch:  brucUcr  H.iini  4h  .» ( 1 3i:'it). 

—  Amtm.: LcupoUderGiinJarstnrler  I 
zu  MAdling  4SI  (i354).  Si-Klrr.  | 
—  Dicircicli  bei  dem  l'runn  zc 
<iiini(v>lczchiichen    SqS  (i577), 
II  I  I  (IjSfj). 

—  Ba|$m.:  Ulrcj4;h  der  Spii  zu  PreU  j 
ten«ee  73}  (i368).  1 

Heilinrnkriii^rrhof  (f.  Bt^rk) 

9-*i.  9s;.  073.  1372. 

Ueiligemt  jdt  J{<;irki 
(Saocta  civitaz,  Saoctua  locu», 
HlligCBtiai}.  Kirche  124. 

—  ff.:  «s.         1453;  Albrccbt  der 
Scckch,  Churherr  zu  Klostcrneu-  1 
Imrg.  tsSl  (I404)>  Sieifler. 

—  Dietmar  t.  der  — ,  19  (1291).  | 

—  Jana  v.  der  — ,  W.  B„  t.  Gem.  | 
M«ri?rel,  \V%ve.  Rusers  des  Zöie!, 
2.  Gem.  Anna,  deren  Oh.  Düring  i 


V.  SecfeU,  701,  »78,  887,  88»,  j 
976,  9II1  (i367— iMo^  Shghr.  i 

HeiligenstaJt  (XIX.  lU^irk), 
Chunrui  v.  — ,  527  aijo). 

—  Rudger  v.  ■-.  ( m  i  1  'miI. 

—  «.  llaanDarkcer;  Cheuer;  Scbifcr;  1 
Sindraiii;  Wehiradi.  I 

—  Wcingänen:   In  SanciA  «:iviluie, 
gen.  in  den  KQrvangen,  706;  an 
dem  MungerbcTg  136;  ze  der  — 
auf  der  Laimgrub  19;  I^ngacker  1 
ifl,  i8iz;  dacz  der  —  in  den  Lea-  I 
gen  Fkkcrn        1412,  i5,<'>u;  dncz 
der  ~ '  in  den  Langen  Ekkcrn.  , 
gen.  die  Pcunt.  624;  daci  der  —  ' 
in  den  Laogenikchem,  gen.  das  | 
F4I,  1587.  I 

lleihvii:,  «.  Slrtricliani.  \ 
Heimo  (Haimo,  Haimj,  So.  Ollos,  : 
de»  So.  Heimos,  (Heimen  Knkcl),  I 
Ritter;  Brä.:  Otto,  Otto  v.  Neu- 
bwy,  Heimo,  Mfinch  zu  Hciliien- 
kruuz,  II,  21,  :i.       :;.  33.  33.  ' 
.3(),  3<».  40,  44,  45.        (1276  — 
i3.  7).  Sicf;ler. 

—  Enkel  Paltranm  49«  (liii). 

—  *.  Fellabrunn;  S.  Marie  im  Rat- 

hause;  Utto.  j 
lleincrin,  H.inn«,  1209. 
Heinin,  s.  Stnil, 

Hei  nric  h(Ha]nrci<h.Hainrich,  Heio- 
rdcta,  Heinrieua).  Herzog  v.  Oeatcr- 

reich  (Jrtsomirgori  ,  ;  'i; 

—  -  90  {i324i.  t  iti".  W  WC.  KIsbct. 

—  der  apoleker.  W.  B.  (im  .Siegel  ; 
deeliRga,  von  Esaliogcn:).  Gem. 
Ainie,So.Fmselak,  634,  '>3s.  783, 
1170,  1188,  1210  (1364 — 1391). 

—  auf  dem  Fach  462  (1355). 

—  der  pader,  K9  (l334). 

—  der  parlier,  1499,  1526  (1401— 
i4o3),  t  1535- 

—  der  ^:iternos1rer,  1023  (l382}. 

—  der  pimcr.  Gem.  Margret.  605 
(1363). 

—  der  preterchleuber,  i385  (iS^S).  I 

—  I'riester.  290  (l3);i. 

—  lief  puchveler,  Xorsprech  (im  Sic-  ■ 
gel  Hdaricus  Fonprech),  472,  j 

Schottcnamlm.    49J,  507,  JlS 

(l->S5-'\v''). 

—  der  Eianer,  Gem.  Margret,  f  608, 

917. 

—  Engelprechts  prüder,  247  (i34Z). 

—  der  fmi-cr.  7.3;  11  .?'>.>*). 

—  der  hansijravc,  12S  (ijjo),  206 

der  Itaubncr,  Gem.  Market,  nacb- 


m«la  ücm.  N  iklas  des  Scbermiizers, 
1178  (i3S9)^  t  iz3z,  1634. 
Heinrich,  de  Inm,  t.  Pwaew,  Ce- 

noniker. 

camernrius  tl  (127*)). 
Kellner  Dietreicha  des  Flunihart», 
5  »9  (i3S9>. 

Herzog  Albrcchi«  IL  Kellencbrei- 

bcr,  921  (1377). 

der  chiichcnnmisier  (Kfichcnmci- 
•ter  der  Königin  Eliaabeih),  Gem. 
Margret,  1*5  (>335).  «73  (•344)- 

-SViy/fr. 

herz. Küchco.ichrcibcr,  2'j3 ( l S4 3). 
in  der  Lantstras^e,  Arnim,  tr,  S. 
Niklaa,  122  (liio). 
der  Ifidrcr,  Mänliam  (t)  So.«  Gem. 
Chunigimde,  Wwe.  Hainu.^ch  dce 
Tumminch,  426  (i353). 
der  mauier,  204  {i339). 
der  meaarer,  W.  Bn  Oem.  Ann«, 
759  <i3tf9),  96a  («379).  Sitgltr. 
icr  meiner,  2  47(l34Z),te6(l3«4). 
uniciäriii.i,  2. 

der  »ailer,  Gcu.  Margret,  1478 
(1400). 

der  ealzer,  847  (i37S)< 

Schafl'er  v.  .S.  Jacob,  Gem.  Maf^ 
grct,  1271.  (l  393). 
der  schersmid.  (19J  (|367). 
der  «nid.  106  (l388). 
maiaicr  — ,  der  amid,  TcAtiDa, 
Gem.  Fridrciehf  dca  raiaamied, 
17x8  (1410). 

der  alt  schrttmedMieiber»  $9. 
FfSedricb,  Chimrai  u.  Jene,  4}] 
0353). 

I>i.  zu  Wien  und  obcrater  Schrei» 

bcr,  l3<<  (i33i). 

Ulreichs  des  lliditr  .  N  iroberg 
Diener  und  Schreiber,  436,  437 

(iJj^;.  1 457. 492, 539- 

der  schucstcr,  ^50  ( 1 3()0). 
der  Tuchscherer,  1668  (1406). 
der  ueinchoater  vor  Stuben tor, 
l3i  {i33l). 

hem  Wotfleins  «un,  Gent.  IVrehta, 

f. 3  (i3Hi). 

der  Zinngicsuer,  349  (1350). 
der  Cisiehragcriniic  aidem.  Gem. 
Agnea,  284  <i344)- 
B.  Admont,  Abt;  S.  'AndrI  a. 
d.  Traisen,  Dechant;  S.  .\ntons- 
kapelle;  Auer;  Aupusiincr,  Sub- 
prior;  Fache;  Baden;  Bayern,  Her- 
/•pgc;  Payr;  Payr!;  Paltram;  Pa»' 
scliingcr !  Pechhauaen :  Perchhove; 
Pcttzicchcn,  Kaplii^;  l'l'annbcrg; 
Pbaffeowaojjer,  Pilgrim,derarme; 
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Nrnnonnf  icMrt  Kainrfeli.  —  Harmnin,  dw  Vomprecli. 


Hcinruh. 

—  i'li/iitis^ul ;  PiiiLin  ;  i'i  ihl.iru; 
Pbodcr;  Pakch;  Polen,  köaigL 
N«iare;  S.  PSheti ;  Pohl;  Pomnr; 
Potis;  Poltendorf;  Braun;  Predi- 
>ter.  Prior:  BrcilcntcUi ;  Breiten- 
se c.  r.r'jiin;  BrQnn;  Brunnen; 
Prib^bink;  Pücbler;  Puch«;  Pur- 
bach ;  Purkchax^Mrger;  T«ler; 
Tanpcrg«!  ;Ttieuid>elroann;Taeu»- 
nter;  Dtezzer:  TSlrer;  D'miini- 
;ancr,  l'rjorcn,M<'\nchc;'r»pvi  Lii ; 
Toctchel;  Trager;  Tr«ua»teiii; 
Trautnum;  Diwber;  Trotwer- 
Jcr;  Druchkl;  Tuenauer;  DOrn- 
bnch;  l>er5^ort;  Ktfcrdlnp:  ti;cl- 
h»imcr;  Eisthiel;  Kiscni^urg;  Kis- 
wtn;  Kiuinger;  Ekke;  Ellerbach; 
Emmendorf;  Eriwt;  Vai^;  F«t- 
kcnbcrg ;  S' asoh ang  ;\'as»en  ;\'al  J i> ; 
\'crber ;  \'ink<;h ;  Rutzcr ;  Vogler ; 
Forcbhcim;  Forstel;  Künfkirchcn ; 
CaiMmb;  üederl;  Oehaur;  Ue}r; 
Gereut;  Girier;  Goy;  Goldiain; 
Ciorz;  Gottci'tHc:  (irabincr; 
Graf;  (jraveiii  i.-u:cr,  Grionilzer: 
Grcjjl;  Gritiz'mii;:  Gurk,  Bischnlc; 
Haarmai  kl ;  Hab«bach;  Hafnern, 
unter  den;  Hafientwrg;  Hoarfng; 

1 1  . ii.nlos;  ll.uiii:  Hck^bel;  Heller; 
Hiiiiniclpti<rtc,Si:h.itrcr;  1  linnlaut; 
HdDucs;  Hiicl'tr;  lluisi<ii.ch ;  S. 
Jacob,  Kaplan ;  Jainniu;  Jan ;  ä.Jo- 
hiumealuipeile  tm  MOnihoFe;  Cha- 
^rancr;  (Jh.inzlci;  Chcpcl;  Kckch; 
Cheriicr;  Clic-sslcr;  Chcui)*pic»; 
Clicusch:  Cliirijhcrin ;  Chitbcr; 
Chieiler ;  Chla  mmcr  ;Cholrer;  Kon- 
rodderpekch;  CboBchin^;  Choctl; 
Chntli ;  Krünbtracr :  KranUhber;;; 
Chrcll;  Chunigspcrgcr;  Kulinrin^;; 

Pt.;  I  cJrer;  L«nperger;  I^r- 
hubcr;  Leubeaiorfer;  Uchtenegg; 
LichieMtein;  Llfienfeld,  Schalfer; 
Lonholz;  Lorwcrcr;  Lübeck.  Bi- 
schnrc;  I.iicijcr;  MacliMlliiirt;  S. 
Muii:-.  M.ifjilulena,  Ktipliine;  \\.\c- 
aerl;  Maucrbach,  Prior;  Macuaci; 
Mehlgrube,alK:  Meier;  Michaelben- 
rcn;  Miniicr:  Mir.oritcri,  fiu.ir.iian; 
Mittsiat ;  Mo^aninnc;  M"rscli\var»g; 
Mül)Ulr)rf:  Mvikkcl;  Mimchen;Mi1n. 
«tcr;  Nagel;  Neid^g;  Keuberg, 
Aebie;  Neuhaus;  Nothaft:  Oelcr; 
'  Utint;;  Ra.ib  :  H.imler ;  R.,pfi.ich; 
1<  Uiii  b  ;  K  iub.cTiittin  ;Kchcl ;  KclIi- 
pergcr:  H.lcz;  S.>cIisCTilelt :  Sait- 
choufcr;  Saniwerfer;  Schaffcr; 
Schaiddtcr;  Sclutumberg;  Sehe- 


mcräu^l;  Schcmnilz;  Scheppach; 
SlIil^jI;  SchdhcT;  S,  Iii  inpcrctr  ; 
Schorn;  Scholtcnabt;  Schotten, 
Amlmuie;  Schreiber;  SchreiBer; 

SchucL'hter ;  Schuester,  St:h  wcchat; 
Senf«;  Silbcrperaer;  Silberprenne- 
rin;    Sicvcrin^.    "Icr-;  Sl.ih^-r; 

Smieher;  Siueuel;  Speisineister; 
StedMetaniber;  Stoia;  Sndnpeck; 
Starkch;  Steg;  Sietrer  :S.  Siephnn ; 
S.  Stephan,  Chormcisler;  S.  Stc- 
.  h.iii,  Sirobcin messe,  Kaplan;  Ste- 
phan; Straichcr;  Straubing;  S&jj- 
mundel;Swiwb<l;Uap4ld;Uimrza- 
get:  Waller ;  \V  allsec ;  Wambciscr; 
\\  cchsl  ;\VciiiervcU1c ;  Weiss :  Wer- 
der; Werfer;  Wcmeri;  Wcschl; 
Wild  :W  Ullendorf  ;WOrfel  ;\V  uns- 
prent;  WBrzburg;  Zakr;  Zech; 
Zclking;  7^nJl;  Zoü;  ZucHswen. 

—  s.  Hainzmxnn. 
iicinrcichin  s.  Passnu, 
Heintsel,  der  schaffer,  187  (i338). 
Hekchel,  Heinrich  der  — ,  Miger 

in  der  Nciiri>i  ,i:   r.cni.  Krthrei, 
S^ihwe.  Hini.a  uics.  Zcriej, 
153»,    1586,   if,4g,    1653,  1655, 
1658,  166;,  1669,  1670  (1402— 
1406).  Sieflitr. 
H  «■    5   r  c  r  l:  .  s.  Slcvcring. 

HclbvIinK,  NVgt.,  ».  Nuss^iorf. 
Hclbling  (Helbii«,  Obultu),  Ulreicfa 
der  — ,  W.  B.,  Gem.  Anna;  To. 

Margarethe,  Gem.  Sicphiiiis  des 
Nuezciiscr,  773(1370),  8j2(i373), 
t  '>'»5.  Siedler. 

—  t'lreich  der  — ,  1414  (1398). 
HelbmainPimcfa«dorrerPf.,s.Helina. 
Helen«  (Kien,  Helen),  s.  Pasman; 

Humnus;  Säule;  Smieher:  Würfel. 
Helfer.  Hainreich  der  — .  434(13,.?). 

—  Lirelch  der  — ,  31^4  (1350),  374 
(155 

llclffani,  Peter  der—,  i$6t,  1608 

(1404,'. 

Heller,  Jans  der—,  G«m.  Kuhrei, 
1063  (i384). 

—  Ott  der       164  (1334). 
Helm,  CriManns,  Pnger Rathafaieir, 

iJh-  (l3f*!<). 
Helma  (llclbma)  f.V'A,  verscfioilen; 
Htlmaho/  bei  Deutsck'Waffnm) 

1323. 

Hclniiischcrin  l'>77. 

Helmvvciu  (Hclmbei^),  s.  Nuns- 
dorf ;  Scliercr. 

Hclt,  Dictreicb  dar  — ,  100  (>337)t 
t  '37. 


Helt.  Chunratder  — ,  481,482,  326 
(1J56— 1359). 

liemerlio  1542  <I40^)> 

Hemler  (Hawnicr,  Hcmmler),  Jana 
der  -,  W.  Gem.  Toraibe, 
Enkelin  Haunolla  daa  SchOchler; 
To.  Kuchrei;  Schwa.  de«  Kaplan« 
Jacob  dea  Polt,  683,  690,  710, 
737.  741  (i366— i36S).  Segler. 

—  Chunrat  der  — ,  W.  B.,  des  äussern 
Rathes,  1404,  ii;i4.  I53q,  i;H4, 
i'qij  1 . — 1       .f)i;  I.  Stegler. 

1 1  e  ro  1  e  r  i  n  n  e  (Hocmlcrio)  38/ ( I  is  1). 
»  Chbr  die  — ,  1097  (l385>. 
Heiid(c)l,  Peter  der  — ,  Vonprech, 

573  I  I  360). 
-   Hann«  der  — ,  i>  4  1^93). 

—  Jorg  der  — ,  ücm.  EUol;  Eid.  Al- 
lireeht  der  Etanar.  G«m.  Am,  6i< 
(i3ü3).  Siedler, 

—  ».  Vinkkel. 

HcndleinsprilftB,  Wgl.ladem— , 

536,  706. 
Henikein,  Oebhart  der  W.a, 

7<)9  (1371V 

—  ».  Pülreich,  Ibinii;. 
Henleinsper.;.  Wi-:..  s.  drinzing. 
Henlinua«   camtfex,    Prag,  678 

(i3fi«>. 

Hennsl  iHenslinus),  s.J>hinri. 
Herhord  (Gcrbort,  Hcrborä,  iier- 
bari,  Herwort)  2f>  (i3oi). 

—  NiUaa  aidem  des  verber,  260, 
262  (i343). 

—  der  füirer.  Gem.  Jaout,  3S3  (1350). 
Sic/^tcr. 

—  de*  Spitals  mair,  43«)  (i3.i3). 

—  s.  Potinger;  Tdtcbencchaden;  Vie- 
deter;  Floit;  Fridrteb.derScbrann* 

Schreiber;  Han;  Hofeweise;  Siulc, 
auf  der  -  ;  ScheflatraMc;  Sim- 
mering. 

Herdegen,  ».Penati. 

Heremitae,  «.Augustiner. 

Hcrenstnin,  s.  HarrenaHUn. 

Hcrini:  l8i:<2  (1411). 

—  I,cscl  der  — ,  9j6  (1379}. 
Herleich,  der  fOrer,  iS4:  {t4i>3}. 
Hermann,  der  pheilcr,  176(1337). 

—  der  enc,  88  (l325). 

—  der  lidrtler,  W.  B.,  1824(1410). 

—  der  bansgraf,  Br,  Unm  dea  gotl> 
«nfe  (t)i  f  «30. 

—  canceler  und  nbenier  Schreiber 
Herzog  Ottos,  p/i  i  i  ?^.^:. 

— ■  in  der  L«iulsiira».se,  43  (i  iio3),  48  a 
(l3oo). 

der  vorsprech  in  der  SctaelümissB, 

100  (1338). 
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liermann,  V'orsprech,  im  ^ii38). 

—  ».  Albrechtsbcrp,  Knpluii ;  S.  PiM- 
tea ;  Bnod«nbiirg,  Markgraf ;  Biruii- 
nm,  bn  dem  — ;  Teeädorf:  Et- 

larn;  Fri>liii;ri ;  HctriuL';  Ch;ul': 
Chacscr  ;  Kitunui  ki;  i^lii  aiiocsi ; 
Chuedurfer,  Laudenberg;  Lockncr ; 
Maler;  Mauat;  Mulndorf;  Oai«r- 
Witt;  Ralcr;  Rebd;  RyU;  ScMek; 
Scidmanspckch ;  S.  rtcicr;  Snetzel; 
Spielbcrg;  Siuiltschreiber;  S.Ste- 
phan, Chorherren;  Swarz;  t>\vcrt- 
slahcr;  ULriclukircliea;  Wender; 
CilS. 

llerincn.ll(eiD)  »72  (1343),  3>7 

Htrnah  (XVlI.Be^irk)  (diorHanen 

Akie,  AU)  706, 
•  Pfiimr:  Stq>han  —  lu  S.  Plr- 

telme  zu  — ,  J05  (1346).  —  An- 
tlrcaa  iSchanzo)  40<|,  412  (i353j. 
—  Chunrat  42'>,  43l,  (>ui,  667 
(>353-i366).  Sk^. 

—  Leb,  der  preucr  v.  — «  Bcfgm.  <i«s 
Kl.  s.  Nildet  vorStubcmbor,  1490 

(I4ÖI). 

—  «.  AU;  NeiMldal;  Orib. 

—  Wriaginen:  zu  —  hinder  dem 
dorTeia  den  Langen  halben  feuchen 

3ü>,  412,  42«j,    j-iu.    (s;,  ^^17; 

binder  —  in  J<m  Mitterpcrg  511. 
Herraat  517  (1359);  «.  Dckcfaeii' 

•cluden;  Zerrer. 
Herricu«,  ».  Rmlflu.  Bisehfife. 

Hc  r  r  ^  .  /i  L  f ;  g  I ,    I  Vi  ^  hlui.t  ..:.:t 
W.     Gem.  W'ultpurg,  Wwe.  Frid- 
rdch  de«  Soe;;,  1167  (t393). 
Stgler. 

—  Chunrat  der  — ,  W.  B.,  Gem. 
Kutrci;  Knk.  Katrci,  \-t^m.  des 
herz.  KammcrMtarcibera  Aculre 
des  Cheraer,  3i3,  3i>9,  3i  1, 36o, 

3-5,       395.  41)1,  4^7.  472. 

495t  ("»/.  50!*,       (1340— 1363). 

—  t  II*»?- 

—  irireicti  der  — ,  Ob.  Hermani»  dee 

Chacscr,  i,^tf>  (l5(j;).  Sief^ter. 
Her»torfcr,    Wcruher    Jer    -  , 
»arger  zu  l'aaBaii,  11114  (i394)- 
Siegltr. 

Hcrt  (Duma),  Jacob  der  — ;  SS.: 

Peicr,  Wnirhart;  To.  (iairei;  Kid. 
(irelm<(U  (Vergär....).  •"')  ('337). 

—  a.  Mkbael,  der  üoliUcbmicd. 
Hertel,  nillippder  —  v.  Pnmumrf, 

Gem.  .Margret,  l393  {tig»),  1434 

(«400). 


Ilerting,  Hermao — ,  Gem.  Alhail. 
185  (|33H).  5«V^/«r. 

—  (Hcnineh),  c.  S.  Jacob,  KapUu«. 
Hertl,  «.  Hattoetd. 

ttcrtneid  (IlcrtniJus  1 ,  <>.  Hnrlncid. 
Ucrtiing,  W'nu,  n^n.  — ,  1404. 
Hertweig,  ü.  Kein,  Aebtc. 
Herwcig,  Aadre  der      a.  Zemn- 
dihd. 

Uci-  \\  .1  r I  (llerwort) ,  MühlltMU«  an 
der  Wien,  1753  (14O9). 

—  Michel  der  — ,  1157  (t3U). 
 1664  (1406). 

Ubeicli  der  — ,  ^duehrclber. 
Gem.  .Margret.  To.  Ilannsen  des 
Snterbcr;  So.  Lirticli,  io<>8,  1 1 1 3, 
Ii3i,  1142,  1148,  iau3,  12Ü5, 
l3o9,  1307,  1376,  1406,  1408, 
14»«,  I4<9,  1441,  "447.  >4'><'. 
l-y>2,  1510,    1516,  1519, 

1530,    153*,    154«,    1547,  1586, 

i6ai0!,  1633,  1(56,  1671,  1724, 

•7»7.  "745.  «777.  1779,  ii7(> 

(1 386— 1411).  Siffflfr. 
Herczcndorf,  Wgt.  zc  —  atlf  der 

Maij^c,  422  (l3j2). 
Herczendorfer  perg,  e.  Augen- 

dorf;  Heczcodocfer. 
Herzog,  Mldu  der  — ,  ZaehmeUier 

V.  S.  l.«ureiu  in  Sunmiriiigt  >03f> 
I  (.382). 

I  Htrupgkitrkamm  (NÖ^  599,  719. 
i  —  H.t  Feier  der  Sacb«,  1 8oi- 
!  —  Erasm  v.  — ,  Schaffer  Hnnnscn  v. 
I,iv.litcii*tein;  Gem. KathreiA\ 
Chrisuns  des  Gumuinn;  KUhicr: 
Meifret,  Gleimat,  io37,  1054, 
1244.  i7fOt  (i3Bi— 1410). 
Siegier. 

Herzoiscnbcrg  (-per«),  a.  Atagen- 

dori  ;  PerchiokUdorl. 
Herifogeitbtirtt  (NÖ.),  Hecnchl, 

der  JikJc  v.  —  ,  Ii^raheU  So.  V. 

Chrems,  927,  957,  loSo  (1378— 

1.384)- 

—  Jana  v.  — ,  036  (1J44). 

—  MagUterChunntT.  — ,  43  (i3o3). 

—  Ortolf  V.  —  ,  der  chramer,  de« 
mClnzcr  aidem,  f  94^- 

Hcrzogenpeunl,  s.  HohawirtC. 
Herxogahof,  a.  Krcma. 
Herao|(skapelle,  «.  S.  Stepluiii 
H  c  s  m  c  r .  !Nl?reim  der— ,461(1355). 
IlcaJttr  244  (1342). 

"  Jan»  der      340, 447, 45a  (l349— 
13S4).  X«gltr. 

—  Chnnradaa,  Gem.  JeuM,  To.  Chu- 

ncguiit:  r!i1  f'üjireim,  11,21,  16 
(1276—13011.  Sicgter. 


Hesnec,  Wgt.,  &.  Uruiioerbcrg;  En- 
zersdorf-Maria;  Grimiog. 

Heaier,  a.  Eatber. 

Hetl  1398  (139S). 

Heiler  1454  (1400). 

Het.schct,  &.  Herzogenburg. 

H  e  u  b  r  ü  i'  k  1  c  i  n  1  Haeupru  klein)  1 2 1  u. 

Hcugel,  Weozlav.  BOrfcr  zul'rag, 
Br.  Pavel(t>,  1747  (1410).  Skgler. 

Hcugl.  ;li.T  p'ütct.    I'il  fivVH'i. 

Hcunindci-,  ciielfan  der  — ,  SV.  H., 

«^59  ('J97)- 
Heuntadhof  500. 
Heue,  Franc  der  —  v.  Gorlki,  W. 

H.,  1,0:  (1-102),  t  1821. 
Hc  li.igctiii  ^llacuningcrin),  Anna 

»iic  — ,  s.  S.  Niklnü,  Aebtis&in. 
—  Kaihrci  die  — .  a.  Uimmdpfone. 


HcMin'..,  ^.  Tillt:.. 

Hcu»lei.  j>,  Uneiiiilci. 

Heu;;,  Frid reich  der  -  v.l.iichseadorf. 

ir  ,  i33s).  197(1338).  Siegier. 
Hc  j,;;c,  Gottfried  der  — ,  ji  (i3ii). 

—  W  crnher  der  —  ».  dem  Raine,  55 
(I3i4). 

—  W  gt.,  &.  Sievering,  Unter-. 
Heutpahel,  «.  HaeutpabeL 
Het^endorf  fXIt.  Bej.)  1436. 

11  e C  r  e  n  d I)  r     r  ^  r  g    1  HcrczendOf^ 
Icrperg),  Wgt.  in  -,  1293. 

—  s.  Atifiertdorf. 

S.  Hierofifnua  (JcranlxBiia),  Ki 
der  bekehrten  Frauen  tn  der  Sin- 

gcrslrniwe ,    Weihcnburp,  Il33, 
1403,   143*,  1441,  MN, 
1581,  1751,  I7«8. 

—  -- SebaSkriFriedricb  1698(1407). 
Siegter 

—  Kapelle:  Knplun  Jnrg  l((3H  (UOJ). 

—  —  Gottealeichnams- Altar,  AbeU 
cneaae  i;63^  iMo. 

—  s.  S.  Maria  am  Geuade. 
Hieronym  11«,  s,  Perchtoli,  der  golt- 

ülahcr;  Gaeukramcr, 
Hildebrand,  «.Arez^o,  Uischol'. 
Hildebrant,  Nlklaa  der'-,  Rttbi« 

herr,  tSI9  (««O»)* 
mit.  «.  Pftlizel. 
Hiltgund,  *.  Chöberl. 
Himberg  (SO.)  (Hiniperg,  Hint- 

percb,  Hioperit)  978,  laio,  1426, 

I44lt  1K77;  s.  Ebersdorf. 

—  Pcicr  V.  -,  9f'5  ('^79)- 

—  Irnlriduis  de  — ,  2, 
Himmel,  Oiotrcich  in  ilcm — ,  3o9 

(i347)-  ^egltr. 

—  Jans  in  dem  — ,  Gem.  Agnca,  $63 
(i36u).  iiieglef. 
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HI  m  mel,  Jartn«  uattr  <>c*ii  — ,&:h«c 

—  Ch-jofai  unter  dem  — filiu»  SStl- 
lini.  Dil  fti^).  Siegkr. 

—  NikU«  unter  dem  — ,  W.  ft^  173^ 

Himmt  iff'iTte  ( S  A^nn,  l'rämtjit- 
ttratetHer- S'jHHtakl'itter,  I  lir- 
jifkj  rj,,  \yA.  Jv-',  52'».  ä63, 
7;;,  h^.'i.  'y:5,  lüi'..  1071,  in3, 

—  Mti»Wf iririen :   K  niicl  I  flilj^; 

443  flisij;  KMrci  die  Maina  v. 
Lciue  6;<>  fi34;>;  Margret  die 

\'icrili;npiri  7;  (  i  1  777  I  57u); 
Chunigunt  v.Oritutng  7)>5  (li;^,. 

—  Morinnee:  KlvVct  (iJi;); 
Agnei  330  •,  Mirtrct  J'tf», 
J4i,  fj^'j  ( I  3i  I  —  I  J'/;  ;  Katrci  v. 

GfincinK  777  'i^tü/,  «ii«  (l3tOf, 

Si'nirr;  Miiriftci  die  Andwa  7I14 
Mi'u  ;  Mar^iLt  die  VterduDgiDne 
n-J  iii7f/i;  Anne»  .lic  Merrin 
(M&nnj  1064,  1134,  I*>y7  (ii»4 
—1407);  Kethrci  die  Heuulgerin 
<HMuningerinf  1753  (i40c»X  1893 
(i4";. 

—  Su:  |'rii>riiitieii  ;  kitiir.r.i.:  102 
(l3l7y;  Margret  iiO  (ii4i^»;  Cati- 
ildn  v.S.KUiea  3G9  'i3si;;  K11- 
tfarei  die  Heunigerin  1607  (140;). 

—  Können;  El^l^tt,  ChiUtc-n,  TU. 

i'il>;rtini<i  de*  Holen,  M-ifvliiirt» 
J*0'>  777  O-*?«.!»  t'>7'i!  Barbara, 
Henoeen  de»  Welihauaer  f  To., 

'755  'M«^»  . 

—  K.ipUne;  Afjnes iliiir;  Gturf.ral  v. 
l'iumenau,  (ichjnii'i  in  JappLjiis, 
751  Sftffitr.  —  S.  l'auU- 
altar:  Henna  v.Teraa  1064  {■1B4>. 

Sii-f!liT  —  niciknniu^.'ilfiir:  Joig 
,1er  riirsvcnpruniitr,  plcb.inui  zc 
\'r«i',vn>i«ir(,     Ii4ti  ■ii7;,, 

Sitffler.  —  Vronaliar:  üb 
<i34()> — Kaihnrineniiapelle  (S«et- 

teiiHlilliinxr.  I  lickhv.Asp.irn  'jj;, 
'•S^  '  !  W,;;);  fliilit>(>  1  )  .SV«>,-/r/-,- 
l-rtiait  .Icr  drcill  I7:i  (1  jofi/.  — 
ilcii.  Krcuzaltar:  1IU5,  1770. 

—  Scfaailer:  Hainrelch  14S5  (1399). 

—  der  iiimniBlfKartcn  1424, 1427, 
170». 

—  Jiiiis  !'ci  .Ici    ■  ,  7O7  (tib9). 
llindcrhoU,  s.  Wci«llifl|;au. 
fUndcrleilen,  «.  Simmerin^. 
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Hiniernperg. 

cetn  Hlck.hunden  wff  $34  ''137S). 

—  ».  brcilcnvcc 
Hink.  5,  Ot;4:j. 

Htnkcber,  Wolflian  uod  Hanns. 

Jör|;en  Kinder  dca  ~,  1403  i^S). 
HinnUur,  Haiaicidi  der  —,  STJ 

f  1 5>j  I , . 

—  iJiemut  Sic  HuiUufln  f  t2',i'>. 
Hioteoach,  Stephan  — ,  517(1359.. 
Hintperch,  «.  Himberg. 

Hipfr^dr.rf  iS't  I  :HiFp(;l^  ;<in, 
lltppltÄtort  ,  J'jnanücs  Hippc;»Jor- 
fcr.  i.  fCirchbcrg  am  Wagram,  Ff. 

—  «rhunrai  der  Sclieak  v.  — ,  Gem. 
AgDc«,  To.  der  Chlar  der  Sveihe* 
rinoe,   k^o.  >-iji ,  t/ft^  {iSfJt — 

Hirnprech  (Htcmprechc),  Jans  der 
,  W.  3.,  Oh.  der  $&.  Heinrichs 
V.  der  SehcoiDitz,  6C4,  77;,  1642, 

l-j-    l>f,f>—t^(,,;.  Sibirier. 

—  Leupoii  der  — ,  Mao&gral,  Schwe. 
UMTg^a,  Gem.  Jans  v.  der  Igle, 
ISI»  3l2,  J3o  (i3j;— 1349). 

—  Nichlaadcr— .  227  ( 1 34^,1,  ^9 1 ;  1 3$  1). 
lfirspcrj;criot)c.   Wiese   bei  Ru- 

pre<b [»holen,  Ü67  — iM>9  («375). 
Hieretorffer,  R«4{er  der  — ,  1114 
<t387). 

H!er*fuert^fr«/  i/auerbacfti,  \Vie«en 
in  dtni  —  unter  dein  Maiircck 
und  dein  äcbuiburiel,  415. 

Hierel,  •.Pneuei 

Hier »ptunt  vor Stubenlhur) 4';,3'(i, 
307.  5  I  I,  5       527,  I  30M  ;  s.  Gries. 

—  W'm.  in  der  — ,  Ii*'*;. 

Hirss,  Andre,  Hürj^cr  zu  Leubs, 
I2i(9  (1394). 

—  Lenpoli  der    to68(l  384).  Siegler, 

—  s.  Nussik»rf. 

1 1  i  r  ssa  u  I  Frieiliiih,  Ilcr/<j^\ViIiicltii» 
Schreiber  1475,  tOyüj.l-md- 
ricb  V.  — ,  W.  Bk,  Gem.  Keltirel, 

Ilirss.iucr  fllrich  der  — ,  Sladi- 

s.  Iircibcr)  1443. 
H tr jje,  Licnbart  der  — ,  <j«m.  Anna, 

To.  Seifride  dee  Bninner,  349 

(i3^o).  .sirpter. 

—  s.  H.iinl'Ufg. 

Ilietrai,  I  ridericua  — '  r.  MedlUuh 

4»S  (»3ä(,). 
HIeiiing,  Mfihle  in  dem  Gern,  3oi 

M  341,1. 

—  f'l;irrcr:  I.uü  .ici^  1 2<M  (l3i)l). 
-Vi-  L^Ur. 

Hietcing,  Men  der  ilieoiinger  1281 
(1394). 


■a  deni  —        Hieiiing,  llrcicb  der  Hiemnger 

Hötr  rtJ o ri  .  V >     Hei<n>;t>rt' ,  ». 

Hnrcr. 

H(>tscht,  der  Jude,  Judcabtirg. 
Hi>chi«rf  fSApmt)  (Hugcioff), 


l't.  Heinrich  v.  Altai*,  t  i^j'j. 
Hin:  hen  l- jirt,     Hohci  .iric. 
H  o  c  hc  n  I  o... ,  4.  H'.'nenli-ihc. 
Hocbrato,  Wgu  ». PerchvAlsdarf. 
H  «  e  h  »  p  ra  D  ch ,  Stephan,  f  3  39, 337, 

4:7- 

H  6. ))  >tvl ,  AOwTc  der  — ,  Arnim. der 
Tullncr  Nonnen  zu  DAMing,  1043 
0383). 

Hoch  Strasse    (I.    Be^k)  (AlU 

Struti,  y.I,  -•j'i.  7}^. 

—  I.cupolJiu  etDitricuiiin  AilasUiiia. 
1 1  ( t  :76);  Unpold  au^  der  — ,  I9 
(1291). 

Hoebweink- trt.  s. Geraeunem ,  in 

den  — . 

Hol,  beriugU,  Ö73,  liSs,  1521. 
•  —  Ptau  am  —  (I.  &rjirk),  734, 

i3si,  1730,  173  t;  s.  Carmalitcr. 
I  —  Siepban.  SddMns  So.  am  •—, 

y-chwe.  Kathrci,  GAsdileinB  Hafr« 

itHxi  (i3&4> 
>  Hof  fXÖ.,  am  Zjütkjiergtß,  Hur- 

lürche.  Unser  Vraun  Aliar  34C. 

—  K.  Ainweif;;  Vriscli. 

—  IVrnhari  v.  — ,  ir<j5  (  i  i  i;  1. 

—  Pernold  v.  — ,  34t>  (1J49;.  iiügler. 
'  —  Eherheidf.— ,i|6(iJ49).5fe«fer. 
I  —  Jans  T.  — ,  346  (1349).  Sieglfr. 

—  Chimicitind  v.  — ,  195  (iiJ8). 

—  -Marstrcl  v.  —  ,  iüj  ■  i344).  Siegkr. 

—  O«  V.  — ,  559  (1  Joo). 

—  — ^,  Karschacr,  Gem.  Sopbci,  792 
(1571).  f  S'>f'. 

Holcin,  s.  Oven. 

Ilorcweisc,  llcrhiirt,  HawcU  aiia 

mit  der  — ,  105  (i32»). 
Hoffer,  Simm  dw      S15  (1373). 

1 1  •>  i  1!  c  b  c  r  i  nne  93z  (137S),  957, 972 

('■>7'>- 

Ilufingcn,  NikLts  v.  — .  ».S.Stcph.m, 
Frauenaltar,  üattersweni- Messe. 
Höflich,  Hannsder—,  IMrgercuder 

Scunstadt.Gem.KUpet,  1 5  74)  1 404  . 
Ilotnieistcr,   l'cter  der  — ,  ».  S. 

Stephan,  Kantor. 
Holmendel,  Micbel  der  —  v.  üris- 

pacberfeld,  Gem.  Gerdraiit,  l3o(i 

üulsitcttcn  zu  Neustilt  1^21)  il3jy); 
Nciisiitt. 

Hofstetten  (verschollen,  bei  Uaiw 
fiUiTH)  937,  1095t  «»7%  i»«. 
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Hofweingart,  s.  GumpolddcirdMa. 

HohebrückL-  i  f  iU  -;ir!.)  49, 

H  oh  e  n  be  rg  i,Hohcnwcrcb),Albiecht 

Gr.  y.  ~,  i.  Frdting,  BiKhSle; 

&  St«ph«n,  Pf. 

—  Ihirclitft,  Or.    — ,  33 
(Üiunrm,  Gr.  v.  — ,  s.  MSdKng,  Pf. 

—  Stcpbon  V.  — ,  63 1  (1364). 
Hohen  fei  «.  Chrnnt  —, 

Hoheoleiten,  An  der  — ,  a.  Eo- 

/c-Tsdorl",  Maria-. 
Hohenlohe  (Hocbcnloo) ,  Oeor^  v. 
—f  t.  Paiutt,  BiichAfe. 

—  Chrafi  V.  (GttMr  in  Dörnbach), 
1244  ('^■>2). 

H  o  h  c  a  j:  el  I,  HnntT.  — ,  1787(1410). 

Hohernitrkt  (t.  Bt^iie)  (Ponini, 

Altum  Forum)  706,  879,  101 1, 
1051,  1053,    lU/i,   1134,  u36, 
II4>>— 1151,  1175,   1238,  1403. 
~  —  BroiüKhe,  3i3. 

—  —  Futterirubc^  43. 

 Gewandkdier,  798S  UOtlB 

Tuchlaubcn. 

—  —  Gcwundlauben,  lange  — ,  Sji. 

—  —  Kitme,  i3i  (mittlere), 200,245 
{niedere  mitiiere),  286,  837, 935, 
Jl37,  1210. 

—  —  Kramhof,  17(19. 
 Sattclgadeni,  49. 

—  —  Scbreiniuu»,  843. 
 Stock,  JO96, 

—  —  Tischstalt.  39". 

—  —  Tuchlaubcn  1  l.jubcn),  83, 243, 
313,986;  Gcnölbtc.  247, 36;,  946, 
1728;  Lange,  387, 798,  8S9,  911, 
983,98s,  1138,  l3$0,  1369,  l383. 

—  — W'cnüvr'.me  '  fii,-o(j,>tti2, 1502. 

—  —  in  dem  Winkel  1  hinter  Jcr 
Schranne),  Karnbergcr-Heu»  zun. 
dero  Saiihatu,  981,  106t,  ISSSS 
StBiner->  Naeteuger-Haiu  zun.  dem 
Ziegelh.aviH,  332,  575,  1172,  i3v)>). 
13/4;  Zicgt:lh.m<>,  K44,  i3o9. 

—  —  z.  Börttcrschruone;  Türadletn; 
FUchhof;  Fiüch markt;  lUutpQbel; 
HOncrpOlMl;  ChunraiiderMOoier; 
Otto  de  Poro;  Saitfanua;  Wechsel - 
bftnke. 

—  KrcHM» 

Hohe  warte  (XIX.  Bejirtrj  (Hohen* 
hart,  Hochentwrt,  Hochenbort, 

llahebart"!.  Wgi.:  33o,  34«),  122S, 
1534,  1560;  an  der  — ,  gen.  der 
Ardakcfacr,  1473;  ze  den  Weln- 

ham,  Kcn.iier  Ardakcher,  1474;  an 
der  — ,  gun.  licr  Arilakchcr,  142!  1 ; 


{     nuf  der  — ,  gen.  die  Gtiigel,  i  i3i ; 

an  iler  — ,  zun.  Jcs  Herzogen 
peunt,  422;  an  der  — .  gen.  der 
Hufinlai;,  519;  an  der  Mdcrn  — >, 
gen.  der  Hu£ilag,  1356. 

Hohewart«,  Niedera,  6x»,  tasC 

Hoya,  s.  Hiiy. 

H  o  i  m  b  11  r  c  h  98. 

Hükchel,  Oiunrat  der  — ,  1345 
(1392). 

Hokenberch,  s.  Hagenberg. 

Hol,  Hanns  der  — ,  983  (i38oi. 

Hold  (limi),  Niklas  der  —  V.  Grafen- 
dorf, iio3,  titj,  ii33,  1415 
(l38i— 1399). 

Holebrunne,  c.  Honabruna. 

Holr'is  .Üolriics.  i lolh,:/.,),  licnzln. 
Bäckerknechi,  1844  (14U). 

—  Erhalt  (im  SkgA  de  Fucrt),  W. 
B.,  864,  879,  986  (i37$— i38o}. 

'  Sieffler. 

I  —  Hninreich  der  —  (Je  Kiierl),  W. 
B.,  Sudimauther,  627,  ^34,  63$ 
(1364).  S^lf. 
H«ll,  a.  Hold. 

Hollabrunu  (\('>)  (Holebrunne). 

Jacob  V.  — ,  344  (1349)- 
//Q/<<ii»i<r^fiVä^(Holoburgj  971. 

—  Peter  der  Hohiburger,  Gem.  Do- 
rothea, Vc.  Janas  der  — ,  598 
(|362).  Siff:ler. 

Holzapfel  (llolzaphel),  Wülfing  der 
— ,Gem.  Katrei,  S«b«re.£berlurds 
V.  Simmcring,  75^  (t369).  Sl^hr. 

Holzer  544  (i36o). 

—  l  lreich  der  — .  57X  (i36i). 
Ilolzgassc,  K.  Alrgeridorl. 
Holzhaioer,  Hanns  der  ~,  Richter 

zu  Pateau,  1384  (i394).  Segler. 
Hdl  k'i  IlI  (Ilohchciffcl.  Holz- 
k.iLilkl,  llolzchciiffcl ,  Hülzchäut- 
Icl,  llol/koniTcl),  l'aul  der  — ,  W. 
BnRathaherr,  Jude<irichter,Grund- 
tnichsherr,  Bgm.,  t.  Gem.  Chri- 
stcin.  Wwe.  Hcrchtolds  dc&Altcn- 
pcrger,  So.L'rbaD;  3.  Gem.  Els- 
pe!, «94,  879,  880,  S86,  8«t>, 
893.  905,  911,  9>3,  9I<»,  924— 

926,   938,   929,  940,  943. 

946,  91«.  <i>7.  '»t'4.  '»<>>'.  973, 
9»3,  90},  <)K9,  9')I,  lUlO,  1Ü12, 

1018,  102s,  10^7,  lo33,  1045, 

1051,  105  1061,  1066,  1068. 

1069,  1071,  10-3,  1080,  1081, 

10S4,  1092,  1097,  1 11)2, 

1105,  llOij,  1108,  1153,  II(>9, 

II86,  1338,  1360,  t363,  1267, 

i3öo,  i323,  1337,  1339,  1341, 

i3so,  i3&7,  1443.  i\(>i,  «4/3, 


Quellen  zer  G««<Mchte  dar  Stadt  Wien.  II.  Abtliellitng.  L  Bd. 


IS08,  1509.  ts33  (l367— 1403). 

Ilnlxkriurcl,  l.nrenr.  iler  —  ,  W.  B., 
Gem.  Barbara.  To.  Ilainreichs  (f) 
V.  Gcffioia,  IS43,  1733,  1769, 
1778  (1403—1409).  5w^, 
L'rbun,  So.  Pnul»  und  der  Chri- 
stein, Br.  Jacob  der  Suejj.  1508 
(t402),  154t  (1403). 

Holzlcitter,  Fridreich  der  — ,  83$ 
(1373). 

Ilonburi;.  Rudolf  v.  --  ,  Burchart, 
Chunrad  und  Albrecht  v.  ~,  819 
(1372)- 

Honern,  in  den  — .  s.  Nuasdorf. 
Honeztorfer,  Wgt.,  ».  Gumpolde- 

klrchen:  LIchlcnstcin. 
Hünigicrin,  Margret  die  — ,  l3l2 

H  o  p  fn  e  r,  Fran  ciscus  Priigcr  Raths- 
herr, 1180  (i389),  1259  (i393). 

(Hopher),  Ortolfus  (Hopharius,) 
Stadtachreibcr,  conaobrinua  Leu- 
blkiw,  Oh.dcr  M«igretPnieuj;Hn, 
18,  20,  4(5  (1289— t3o6).  SIegltr. 

HoTiich,  s.  llarrach. 

Hör d .  s.  Hnrd. 

Horder,  Oll  der  — ,  468  (l3s$). 
Hormarcbt,  a.  Haarmarkt. 

Horn  f\>K;,  Philipp  v.  Harn,  ge- 
Hcsscn  n\  Prunn,  1056  —  1059, 
1357  (i383— IJ97).  Siegler. 

Horndler,  Wgt.,  s.  Bnian. 

HSrner,  Ott  der  —  (in  Otiakritig), 
799,   1001,   108;  11371  — 1385). 

Ilor  ns  pc  r    Hfirnpcrch).  «  Siekcring. 

//iirmtri  II  f  Sj.jriiö .  Ungar») 
(Zourfcw)  334  (1349). 

Hoernwekch,  e.  Humpekch. 

Hos,  Niklas  der  — .  800  (U?!). 

Hösclil,  >.  JudCDburg. 

Hftsinnc,  norothe  die—,  «.$. Ni- 
Uaz,  Nonnen. 

Hoenestel,  Niltia»  der  — ,  11x9 
(1387).  i34o  (t396). 

HoDi;,  .1.  Ilniu; 

Hotz,  der  Jude,  1634  (1405). 

H  ueber,  Dietreich  der  — ,  der  fueirer, 
Gem.  Chunigund,  91$  (t)??). 

—  Ilannti  und  Andre,  die  debrüdcr, 
Vii.  HainrcIch  der  —  f).  1309 
(1391),  1290  vr  394).  Sichler. 

Hubmaiatcr,  Wgt.,  a.  Otiakring. 

Hufslait,  Witt.,  a.  Hohewana. 

Hugo,  s.  Ilaup. 

Iiug»iurr,  *,  llochdorf. 

Muy  rfle^p'en),  Jacobv.Hoye(Amtm., 
rector  ofiicionim  Austrie),  Rich- 
ter, 19  (1291),  20  (1292). 

«7 
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Namcurcjjistcr:  Halben,  Auf  4cr.  —  Jicob. 


Halben  (Hülm.  Iluhiwc).  Auf  der 

—  ,  s.  Tulln;  S.  Jacob. 
Humblinnc.Murtfr«tilic-,-4(l3l8). 
Handlcr.Niklasiter— .OreiangMcrxu 

Kerfelburch/'/tirMHr^.  1 3^6, 1 354>  ' 

I  >Li  1 .  1  5n:  '  I  -  1 3i)5 ).  Siff.'ler. 
Uundthfim    (S<.>..  ;,liuDuhaiin), 

Michd  V.  -t  Gem.  Anos,  Scbwa. 

^ikl«^   V.  WolfstuI,    1246  (1392), 

IJ54  (l393).  .Sieifler. 

—  g.  pretrer;  MityWcr. 
HOn«rchobel(-kogel),  Wgt..  t.  Ea- 

(cnderf,  Mari«-. 
HOncrpDhcl  '7  lir^irlct.  Gii*>Ii;iii 

an  dem  Hobenmarkie,  343. 
HuBgerporg,  Wgi.,  an  .Icm  — , 

49a,  266,  519,  569,  600,  «07, 

136;:  Heiligeostadt. 
Huni;crpcrger, Michel 4er —f  l5'>o 

(1403). 

Hutigerprunn  ffV.  Brf.;,  Wgt.,  auf 

(in)  dem  — ,  487.  t>i7i  üoi,  1403. 
Hueiicrtiiissl  (l.  Ii<-{irk;  998, 

ui<i3,  1519. 
Hunthoch,  Jacob  — ,  154}  (t403). 
HOntinne,  BadelubevorSnibeiithor» 

(78,  io6)i,  1062,  iaS7,  i3io»  I4«4, 

1547. 

HuBtibaim,  s.  Hundehdm. 

Hiirbcn,  s.  I.aiihÄcnl'iirg, 

Hürden,  Jorig  ilcr  — ,  der  püchlcr, 
1291  (i394)- 

H  um  aus,  Helena,  Nikla»  Wwe.  des 
— ,  1M4  (1406). 

Hurnpckch  ■Mürnpcch,  Huncn- 
pekch.  ilocrwckL'h,  H<icin\vckch\ 
FrWrcich  ilcr  — ,  Käromcrcr  llcr- 
<Og  Albrecbte  IL:  licm.  i.ngcl, 
Wwe.  Seirrids  de»  — ,  45  >  ( 1  ))■ 

—  Ott  Jcr  -     To.  Anne,  t  •'''>• 

—  Seilritl  der  — ,  des  Hcrzog»Üiener; 
Gem.  Engel;  To.  AnDa,  Gem.  Ste* 
plun  lies  Nä^cujtL-r :  So.  Chunret, 
141  (i33t),  t  2S2,  455. 

—  (HOcrnrick..hlniic;.  lid-.fj;;  11 366). 
Huerneio,  Fridreich  der  — ,  Gem. 

Margret,  Wernharra  de«  Payent 

To.,  1617  (i4>^5  '. 
Hurre,  Lllio  Uer  — ,  40  (ijoO). 
Hflnko,  s.  Brodetz. 
1 1  o  t  c  1  .s ;  .1  i  n ,  s.  FiueradQrfi  Maria-. 
Ilutcrslriissu  1 IV  ßejirt}  iO$. 
Huctsüiil  'i'cj  I  1I4O)). 

Hula  lock  t,Hu«i»tokch),  Andre  der 
— ,  70«;,  7i»o,  79 J,  1365.  i34i 

1 1  .*iV-— 1 3<j'i),  f  i;(iS,  1519. 

—  l'olK.  rp  ocr  -  ,  :>€).  i>(cplluii,  To. 
.M  i  i;n.-.,  Gem.  NIklas,  de»  Gold- 
schmieds, f  (530. 


H  u  t  &  I  o  c  k ,  Dietrcit'h  der  — ,  Hofrichlcr 
zu  M.iis^au,  870  (1375).  Siffcler. 

—  Fridreich  der     ,  64  (i3iO). 

—  Hainreich  der  — ,  t.  Waidbofeo, 
Gem.  Kaibrei,  loao  (f  38i). 

—  —  —,  ficm.  Anna,  W  we.  Jannsen. 
de»  Schneider,  io63  (i384). 

 ,  Gem.Kathrd,  1176(1389). 

—  —  — .  Gem.  Margret,  1  l86(l390). 

—  der  Sattler,  289  (1345). 
Iluetstokchiii,  Kaihrei  die     »  a. 

S.  Jacob,  Nonnen. 
Hattetäor/  (NÖ.)  (Ülebidad)  8$«. 

—  Piarrkirche  lu      S.  Petenaltar, 

I23l, 

—  Pfarrer:  Nii:olaws(Niklns  v.Ncim- 
burg  1438,  1514,  1799(1399— 
1410).  Siei^ler  —  Jacob  V.  Neun- 
iurg.  KiiplHii  der  Tiemakapelle, 
IJ52  (i4o5).  üiegler. 

—  Oiio  X.  9.  Manerbach,  Klotier, 
Amtmann. 

~  V\  ßt.  zu  — ,  3it7;  an  dem  Spiegel, 

Hftttlcilt,  s.  I'cr£blold«dorf. 
Huctenpcrgcr,   Hann   der  — , 

Schneider  der  Hem^n  Johinna, 

161 3  (1405). 

J,  Y. 

S.  J  acob,  Altar,  s.  S.  Siephanskirche. 

—  Bul  der  Hülben  (Hülm,  Huluwe) 
( Augustiner' SouHenkhtter,  l.  Be- 
^)  315,  565,  37«.  SoS.  5'9f 
702-  704, ->:,  889,  1045.  1071, 
1093,  1147,  1243,  i3o7,  1484, 
1560,  l633.  Siegttr. 

—  —  Meisterinnen:  Katrei  76(l3ao), 
—  Mnrgrct,  Herzog  Albrechts  To., 
5;6  I  l36o).  -  .\nn  diej.insin  O60 
^  1 365  ). — Chrisiein  die  Fariaerinne 
807  (1373).—  Margret  die  Schaur- 
t'Cjkchin  ii3ö(i^S7).  -  Doroihe 

I  v.(.lcrlo-s  1693(1 4117},  )7i4(i409). 
I  —  Agnes  die  Schdcchin  1852, 
[       1894  (1411).  .ViV^;«r, 

—  —  Nonnen:  Chrittein.  Agnes  155 


S. 


I  . 


I  :  i  '  ~  I. 


Kutrvi  ibi.' 


iien),  Chrikteitt  die  \V'ilh.jlminne, 
Gedräut  die  Jacobinne  3i3  (1347). 

—  IlUpci  die  Schcmiic/crio  <ii2 
(137.H),  ift,-,  (,72  1,1379).  -  Ann 
die  Vokchingcrin  1:37  (139:).  — 
Kikihrei  die  Hiwtstokchin  i34i 
(1396).  ~-  Kathrei  die  MosvogUn 

"754  ('409)- 

KapUiic:  Lcutwin  76  (i32o). 

—  Hertinch  76  (i33o).  —  Hain- 
reich  439  (iSsS).  .Sieker 


Jacob  auf  der  Hülben  i'Augusti- 
»i<T-.Vo«rtf>i/.7ojfcry,  Unser  FraueJi- 
.iltar  1484  (1401). 

—  Messe  Hermanns  t.  S.  PAIien, 
Kaplan:  Peter  der  Koleln  556 
( 1 36o).  Sii-f^ler. 

—  Schaffcr  1276  (i393). 

—  Thor  545. 

*.  Scliwechat.  l'farre. 
cob,  der  (lader,  872  (13/6). 
der  paternoaierer,  Gem.  Miigrat, 
665  (1366). 

der  pekch  bei  dem  Rolentumr 

llem.  Barbara,  1533  (1403). 
der  phistcr,  799  (i37l). 
der  pintcr,Cicm.  Anna,  1201  (l39l). 
der  drechacl.  Gem.  Anna,  i364 

(i3f»7l. 

der  verber.  141  fl33i). 

der  garüer,  1403  (1398). 

der  hafner  v.der  Netmsut,  Gom. 

Pcricht.  157  (|353). 
der  han^arat",  340  (1349),  589 
(13611.  Sifizln: 
der  ciMler,  109  (l33ft). 
der  cbursncr,  Geschwwraer  tu 
üicn,  I023  (i382).  Sif^'ler. 
der  ledrer,  ioj3  (ii83). 
der  lebiwaier,  $56  (1360)^ 
der  mctsic.lcr,  444  ii353). 
der  münzer.  7<iS  (li;!). 
Leben  .-iidein,  des  ricmer,  Gem. 
Und,  Sil  (1341).  Siegler. 
der  satier,  f  >76. 
der  Schneider,  247  (li^i). 
«1er  Schneider,  1316  (I403). 
de«  Haunoke  Schrriber,  656,  660 
(1365). 

hero  Rviccrs  »im,  des  ciuopphatcn 

Sclirciher,  223  (1340). 

des    $chat2enmeiaters  Schwa., 

Wwe.  Margrei,  f  349. 

der   w acbsgics»er,   des  *u**ern 

Halbe»,  Gem.  Knihici,  Muhme 

Hanns  de»  — ;  To.  Ann.».  !4o3, 

•574»  »575.  1*66  («398-1406). 

der  zimermen,  maister  — ,  i335 

(|3.)*,,. 

a.  Achau,  Pl.;  Pauer;  Paut>gartDeri 
Peatx;  Phafsteler;  PlejrciB;  P6k- 

kiicl;  Pi>ll:  Po!tinj,;cr;  Bi'>hmi»ch- 
kf'.if.  Piiiczcnfurtcr;  Prediger, 
Prior,  M'tnciic;  Prcunrcich;  Prun» 
nen.  bei  dem  — ;  Pulcre;  Techau; 
Dankchart,  der  ledrer;  Dieten- 
dorf; Tomii^in;  Topcrl;  Träger; 
Trnun»icin;  Trül-eii&ce;  Tulln; 
T  i)  mminch ;  Kisenmano ;  Emtt ; 
Esiarn ;  Valkchner ;  Pahndoif ; 
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Jacob. 

—  ■.  V«d)tmr;  VcJrer;  S.  Veit; 
Vd»pei^;  Vierdung ;  Kleisch- 
umlchrüin;  NUitland;  Voitspcrg; 
Fraccis;  Fucha;  Kucb*;  GaU«- 
fMe;  Gutgeb;  G«;;!«;  Ojrkb; 
Gotutainin;  Graf;  Grillin)^; 
Grinting;  GrudI;  Grün;  GOoscr; 
HagcD ;  Hcltler ;  llcrt ;  I  lollabrunn ; 
Huy;  Huniboch;  Ybb«;  KahlcQ- 
berg;  Chuner;  ChauAnann;  Cbep- 
bech :  Cherindhcll ;  KemcrjChcM- 
Icr;  ChctDcr;  Chirchcr;  Kohl- 
markt;  Chörner;  Chotrer;  Cliran- 
neat;  Cbnivogei;  Chunrai,  der 
|MttnioMrer;GhuoTat,d«rpc«|gler; 
I  i;>.  Ol  ft  Lang;  I.arcr;  t.aubcn, 
unlti  »;cii  —  :  S.  Lniar,  N'erweser; 
Lederhof;  S.  Leonhanl;  Lucger; 
Maadlcr;  Mair;  Maler;  Macaert; 
Mergeatorf;  Meuwl;  Mem;  Mund- 
oflcn;  Ncubuii;:  Ncusiccl ;  N'rd- 
lini;cr;  Nöltiujjcr;  Unh  ;  Ucrc»- 
torfer;  ReicharJi;  Reiscnpe^er; 
ftaapio;  Rorbekch;  Rutw-wn; 
Sanier ;  Scherenfcl ;  Scherl ; 
Schcuchrössl ;  Schön;  Scholien. 
Prior;  Scdlcc,  Prior;  SccrcU; 
StOaalcr;  Snicrbcr;  Sncphi';  SpOrl; 
Snhllauer;  Siulischreiber;  &.  Stc- 
pban  Prdthof,  S.  Eraainiukapelle ; 
S. S :L[>han,  Neuer  Kurncr,  Kaplan; 
S.  Stephan,  Chorherren;  äü<:heli 
Strcilhofer;  Strobl  ;Sunta($;  Sue;;; 
Swabi  Waitt;  WaUncr;  Weitm} 
Wlliwercbei-,  VlvianU:  Wolf; 
Wcillsthar.  WuQsam;  /.ancAni; 
Zerer;  Zipb;  Zutner;  Zwdipbunl. 

Jacobinn«,  BAhmbchlcrut;  &  Ja- 
cob, Nonnen. 

Jaku«,  *.  Presüburg,  Suidtricbter. 

Jam  n  il  ;  •  .*Ai/ir»-ii  <  i  J.inibnitz.  Jcmp- 
niu,  GenmiM),  Hainreich  v.  — , 
Gem.  Margret,  To.  Si«phaiw  des 
Näzcuger;  Vc.  Oholiimii  ilcr  Nuss- 
ilorlcr;  To.  li;iri'aru.  Gem.  Larcnz 
Je«  HoUkäiitcl-s,  1 1 :6,  1 172,  1  :^ 
1217  (ii87— 1J91),  t  •■äu9i  »J/ö. 

—  Haana  t.  —,  f  1901. 

Jan,  llalnrcich,  s.  S.  M:viv,  Mcisicr. 

—  Jans  der  ■  ,  Gi)ldsvhmicd,  W.  IS., 
Ralhuhcrr;  Cicm.  noioihc ;  Oh. 
Jansen  de«  j»cbüczcntnei»tcrs,  833, 
840, 895,  loS;,  1 163, 1 196(1372— 
I  J'io).  .Siiy /er 

—  Murch.irt  der  -  ,  Gfin.  Ann«.  T". 
Hi>inrcichs  des  Langen;  'l'o.  KIsl-ct, 
I.  Gem.  Leupolu  des  l'ciLz,  iji 
(US«),  t  "93,  793>  «56.  Sifgier. 


Jan,  Nlchla."»  der  — ,  P;id.  Nichlaa  des  I 
Wittj^cn,  193  (i338).  Sifgler.  j 

—  Ortolfder— ,  i26(ii^<)).  Siegler.  I 
Jans,  s.  Johann. 

Jaoaia,  Ann  die  — ,  s.  S.  Jacobs- 
UnaMr,  Meisterin.  | 

Jappo»$(KO.)  (Jappana),  Ht.  Chun- 
rat  V.  Ptumenau,  s.  Himmclprorie,  , 
Kapluiif.  Jlt< 

Jauer,  Mert  v.  — ,  a.  S.  Hhilipp»- 
und  JacobakapcOe»  Kaplan. 

—  Nicoiaua«  Thcodorici  de  — ,  Pr. 
der  Brealauer  Diözese,  1 242  ( 1 392}. 

Jaurinum,  ».  Raab. 
Jaeut,  a.  Jeuu 
Jaxo,  a.  Bavarua. 

Yban,  ».  Pcrnstcin. 

—  Stephan  dsi-  —  v.  Spilorn,  1284 
(1.^94)- 

Ybbs  (SO.J  (Iba,  Yb*.  Ypa).  Stadt, 
74«.  t4^.  Segkr. 

—  lIciligengeist-Nonnenkl.  519;  Aeb- 
tissin  \\  andel  742  (i36«).  Sicgirr. 

—  —  pr.  auf  dem  Neuen  Karner, 
Nil()a»  748  (Ii69).  .Sirgtrr. 

—  SpStat  743  (1345«). 

—  Ricliter:  Jans  .?99,  417  iiis:). 

—  tfOrgcr:  Hanns  der  Gricsser  1766, 
17(17  (1409;- 

—  Perobart  (v.  -),  Wiener  Stadt- 
achreiber.  337,  338(1 349).5iV^f/<^  j 

—  J.icob,  Jansen  So.  V. — ,  (icm.Anna, 
ueren  ä<:bwc.  Marj^ei;  ihre  Mt.  ' 
Cbuniguat,  Nidai  de»  Macaerletit» 
Wwe»!  Br.  Jans,  Kämmerer  zu  | 
Admont.  245  (i,'4i  '-  SirglfT. 

—  J.ins  V.  (Im  Siegel  in  Diierin 
Wcrich),  166  (1335).  Megkr. 

—  —  — ,  Ricbtar  au  Ybba,  Rlner,  ■ 
I.  Gem.  Margret,  EnMta  Hat'  J 
mann«,  der  Rudoliinne  Enkel  v. 
S.  I'iiltcii,  2.  Gem.  Elspct  (llannsin 
V.  Ybbs).  To.  l>ietricha  dea  L'r-  j 
batacb;  Sehwa.  Ortolf  v.  Chuteub, 
3>)3,  399,417,  520,  666  (1352  — 
i36(.),  t  741— 74-'.  748,  /S-J. 
77v  '»io,  io33.  1192.  1143,  I3«7, 
1550,  1562.  Sitzet,  \ 

—  Ruger  T.  — ,  433  (i3s3).  | 

—  L'lri^iis  de      ,  \ 
Ybbs  er,  1,'lrcii.h  —  ,  der  .Meister 

Diener,  Gcn\.  Anna,  I747  (I4O8). 
Ybbafeid  743. 

Jechleinaporci,  a.  Pranfierperg. 

Jejenape ig e tii  S'K  1  ■  ^'dunp'.pci ige  1. 
Pt.  .Meii  der  Frcindorfer,  l32i, 
i3J5  (1396). 

—  Hanns  I de»  Jedungapeuger)  Kinder 
1390  (I4«4). 


Jtdltrtte  (yo.)  (UctaiUasfi,  Vci»c. 
Uomim)  541,  1346,  1x54,  iJoi, 
1S03. 

Jedung,  ü.  Sluerf. 
Jckl  (Jeclinus),  s^Chkin;  SaUmaoni; 

Seideaswano. 
Jembnics,  a.JaBWti. 
Jeodl,  s,  Wieden. 

1  .1  s ,  s.  Hierum  IUI-.». 
Jerusalem,  armenischer  Eribiachof 

BaallinH,  »4  (1298).  Silier. 
Jeaco  (Jessco,  Jcsako,  Jeso),  a.  P«7er; 
Pehem;  Pvbranus:  Dompxe;  Kot- 
ko;  Meseritz;  Oczaaa. 
Jeatinua,  ».  Roionis. 
laachart,  Chunrat  — .  s«?  O^jB). 
Jeuchen,  In  den  laagen halben  — , 
s.  HernaU. 

—  hl  den  sieben  halben  — ,<.AlBedl. 
Jeuchiog,  a.  Jocbing. 
Jena  (Renoweg)  37. 

—  Wgt.:  Aul  dem  —  vi  r  Stuben- 
thor), 347,  766,  1484,  j;34,  1622. 

Jeul  (Gciiit,  Jaciii,  Jcute,  Juia),  c. 
ti6ig,  dcrRieo»cr;  Coue»*elderin; 
Cuniramadorf;  Haag.  KSoHnerer; 
llcrbort,  .l:r  t;it:i.r-.  Hcstncr; 
Chacscr;  Ktcikinarkt:  Chrums- 
eiscn;  Lauben,  unter  den  — ; 
Mayr;  Rauhenwortar ;  Ringlerin; 
Salhcntobel;  Scbftnberg;  Senften- 
bcrg;  Steinakirchcn. 
Igelpekcii,  LIrcich  der  .  Pfleger 
der  in  den  Hol  z<i  Dörnbach  ge- 
!i<irigcn  Gßlcr  Reinhards  v.  We- 
hinizcn.  815  (iJ?:).  Sirgier. 
Iglju  (MiHtren)  (Igla,  Trigiavia) 
720«»». 

Barger  v.  — ,  Hanna  der  Adam, 
Hanns  der  PUgreim,  1784  (1409). 

—  Andre  v.  der  — ,  W.  B.,  128« 
(1394..  Si'gler. 

—  Peter  v.  der  — ,  Gebharts  (t)  So., 
Br.  Ulnricb,  ÜMddi  in  Ncubcrg, 
624  (i  3r,4),  t  i328,  1391. 
Jans  V.  der  — ,  Gern  .Margret, 
Schwc.  Lewpults  t:c.s  Hirepnch, 
18 1  (i3i7J.  Sitgter. 

—  Ulieicli  V.  der  W.  B..  5S3 
(l3ii:  .  fn  '1364).  Siegler. 

—  WoUiuil  V,  Uer  ,  Gem.  Pei4etlt, 
Lid.  (icbhart,  88  (l32i).  Sirgfer, 

lldcbrandinua,  a.  Hildebrand. 
Ulan,  a.  Goiteavetderin. 
Itsunf:  illKuncli),  der  Tuchschercr, 
Gem.  KIsliet,  To.  Niklas  de»  Schö- 
nen V.  Nieder-Süfring,  747(l369). 

—  Jana  der  — ,  415  {i3s>K 
Ympnauer,  a. Innaucr. 

67* 
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Vmrich,  s.  KmmcriLh. 
Inpracker.  GottMbalkh  der    .  ab 

d«iD  WaKQ,  Gem.  Rcitz,  Schwe. 

Chunnis  de*  Ntuadorfer.   21 3 

(l34ü/.  Siebter. 

—  CotwiikUcta  tter  — ,  1117  (liS?;. 

—  —  (GoKbal.  G0mIj«1),  Kämmerer 

Herzog  Wilhelms,  1I15,  iJiR, 
1J19,  1.^44,  i3'i4  (li'»;  — |5<»,S). 
.St<'^'/<-r. 

—  HaoM  ött  >~  V.  >^  «xmuiiUKhiri- 
ctlM  «17»  (1376% 

—  W'olfharl  der  -  vim  Lkin  \\  ün.;!. 
henn^l.  Anwalt  im  Hjtbc,  1725. 
I         1-8J,  179a  (140S— I41U). 

Ing«l«t«ier,  Otwtit  dar  — ,  Käm* 

mcrcr  llcrzu;;  Wilhelms,  1588, 
J(.U4,  i02l  I  1404-  14Ü5J. 
Ingaist  jJti  /Uyenti,  Wiuj,  v.  -.Ver- 
wvwr  de»Bürger«pilds,  74(1 3i8). 

—  i^Ubct  der  Haeuginne  Schwee  w. 

-,  l38  (li4l|- 
Inn,  s.  licinricoik  ile  Inna. 
Inn.iacr  {InaueTt Vmpnuucr),  Cliuit' 

radut  dictuf  — t  «artori  W. 

706,  idSo,  1531,  1761,  1788) 

17.(1,  1798,  1800,  iMS  (1W7— 

141 1).  .SV.>'/</-. 
laDöcenz,  i.  I'äp»ie. 
iHf«r*Jor/  (X.  B(\irki  (liuworf) 

59«. 

—  l'tairrkirchc  j|3, 

—  Pfarrer  917. 

—  Fridreichv. — .SchafTcr;«.  Pergau. 

—  NikkaderlncMUM-rer,  ijai  (1402). 

—  s.  Lebanmrg;  Ramler. 

Job,  S,,  s.  Klrgb.iutn. 
Jockiag  (SO.)  iJcu.hing,  Jcuchiii- 
§en)t  Thornhlca  v.  — ,  g.  Wender. 

—  JiiitN  V.  — ,  W.  b.,  Gem.  Kl»bct, 

i  i30o). 

—  ■  Wgt.  zc  74:. 
jocliliiiger,  Itaaua  der  — ,  '749 

{1408). 

JOchtl  (Jocchlcll,  J.ins,  Oiü  (l36J). 

—  Jan*  ilcr  — ,  1102  (i3»(i). 

—  Ymriuh  — ,  dtr  li<)»:zcr.  licm.  Mar- 
gret, OtJ  (li03>,  1102  (liOb). 

Jodocu»,  a.  MoiienkapeUc  im  Rat- 

haiue. 
•—  ».  Jost. 

$.  Joh.inn,  <itr  r.uiltr,  ^,  .lohaniic»- 
kircbe  in  der  Kürotncrstrauc; 
Johanniter;  Marienkapeile  am  Ge- 

^(:l>k-',  Muru  Miludalcna,  Kloater} 
>icchcn;ils;  \\ct^1. 

—  .kr  N.  Hurukitpdle; 
Maria  Maj^dulena^  Muiuhot. 


'  S.  Johann  (uHbeitimmt;.  s.  Ivarme- 
[     littrj  Kmm;  S.  LauresL 
I lobaon: 

':  Hainisch  (llainu«eh:,  der  irfebcr, 
ÜCTu.  Chunliiun:,  t^t  (l345)< 

—  k.  Tutnniiach. 

I  HsM,  c.  BcneKhowcr. 

Ilanyk»,  a.  Weikersdorf. 

lUnmiiTi,  ».  Payr. 

Hanns   :Jjii^),  d«T  barbiereTf  1434 

I  —  der  perpreucr,  Wwe.  Kriaiein; 
in        Khe  Gem.  Stephailt«  des 

des  lioiincr«  Hslr.Mjrtfrei ;  Schuc. 
Katrei;  beide  Knkcl  Sciiria«,  de» 
BrOnner,  349  (liso). 

—  NikhiN  des  Pollen  Kaplan,  939 

—  der  (nichveler,  Vorspredii  802 
(1372). 

^  der  vauieher:  Wwe.  Kriaicin,  1« 

2.  l'hc  Gern  I.ienb.irlN  v.  Passau; 
To.  Ann,  Gen.  Ani;rc  Jcs  vjs- 
zichcr,  t  l3ü7. 

—  der  GiosikciwicsHier,  W,  B.,  I185, 
if,54,  17hl,  1803  (1390—1410). 

I  S:,rlrr. 
■-  der  jtiilisniid,  W.  Ii.,  Gern.  Bar- 
bara, 1507  {1402),  15J8  (1403). 

—  Lembcr«  So.,  f  9*6, 

—  der  lankusch,  t.  Scheflsrrease. 

—  I.el-cn  Si..,  des  Richters  v.  S. 
tcii;  Gem.  Kathrei  if),  'I'o-  des 
MarktrichiersHuiiii.s  v.l'crcht<j|d»- 
dorf  und  der  Pericht,  i33o  iii<)6). 
Stegler. 

—  der  Icdrcr,  t  li;3,  Ii  54. 

—  der  maurer,  *.  Wienerher  bcrg. 

—  der  mOncar;  Wwe.  Kathrei,  Gem. 
ihint»eti  Je*  schntmaitrer :  lo. 
l'iKpct,  (icm.  HannBCDdesS\^  aii;er; 
Brü.  der  Kathrei:  Scil'riJ,  t!er  l.or- 
ber,  und  (jlreicb,  der  L.orber  (f), 

1573.  >5»s.  1598  (1404).  t 

—  dtr  Klemer,  Leben  So.,  703—704 

1. 1  3',".-}. 

—  der  Riemer.  1713  11407), 

—  der  Roihüchmied,  Gem.  Uiuni- 
gund,  359,  530  (i3so— 13S9). 

—  der  Rothskliroico,  W.  B.,  Gem. 
Katrei,  i2~<),  i!;ijü  (1 3  )4— 1402). 

—  Lireiths  /f ,  Si>.,  de^  S,;hl'>s.scrs ; 
Mt.  ülapet,  später  Kridreicha  Hsfr. 
V.  Laub.  Richicr*  lu  Neunbureh, 
:'j4!i  (i345)- 

—  der  .S>:hiicider ;  So.  I'cter;  W«c. 
Anna,  in  l.hc  Gem.  Heinrichs 
de»  lluetuokch,  f  io63. 


Johann. 

Hanns  (Jana),  der  aoeider  »  Medliaeh, 

—  Br.  Fiiedricha  dea  Schrannsehrd' 

i'crs  i-r);  Gem.  Katrei  die  Pro- 
^«aiione  (t);  üo.  Herbon ;  To. 
Kaibrci  (t).  Gem.  Pertelme  der 
Treter,  -{■  4;  9. 

—  der  »chrcitnuister,  s.  Neuburg. 

—  SjhuSnielstcr    der  GebrOder  T. 
Puchs,  175  (1336). 
SchulrociaierdcrEl«pei^Wwe.Di«- 
trivhs  des  I"lu4thirts,  57;  ( 1  30o). 

--  lief  »olsneider;  MaroUes  lud»,  des 
sohnelder«:  Gem.  .\noe,  337,  338, 
427  (1J49— 1353). 

—  der  unf^lier.  1684  (1407% 

der  \V  avlistiesser  aut  der  Schutt. 
V.  Purchstall.  W.  U  ;  I.  Gem.  Ka- 
threi, 2.  Gem.  Dorojhe;  Scbwa. 
Jacob  der  Wachagieaser,  1036, 
1071,  1134,  ii3*,  1149—1151, 
1201,  140^  (i3S2  — |3«^j. 

—  der  W  a^cnknechi.  "^Sf)  (l3y<<). 

—  Wilthcra,  des  Itinders,  Bruder^ 
Mbn,  1147  (1393). 

—  der  weinchoater.  Gem.  Gedräut, 
SSO  (13-'.). 

der  wtincliostcr,  Gem.  Margret, 
1137  (I  3:^71. 

—  Scbaffer  C  Diener)  .\ikUs  des 
Wflrffela,    TOOl    (i3Si),  1345 

(i3't:i. 

—  IJr.  der  l'.lsbcl,  Wwe.  S'.ephan  de» 
WOrfela,  121  {i33o).  .V.  Wrr 

Hftnna,  c,  Adaroj  Alsbach,  Prior; 
Amelucr;  Amaiorfer ;  Atschpekcfa ; 

Angustin.  der  Kürschner;  Aczin- 
gcr;  l'^yr;  Pau/ir;  Pcliendorf; 
Peis;  Pcrman;  Pcmekk;  Phan- 
ZLi^el;  S.  Philipps»  iiiid  Jacoba- 
k.i pelle.  Kaplan; PiÜHrim',  Pvrpau- 
mer:  Plankchenstaincr;  Pluotus; 

I  p]e«perger;  Pokch;  Puicz;  l'oUel; 
PMnger;  Potnchech;  PnoRRor^ 
fer;  Preidcr;  Prei*cr;  Prent - 
«chciikch;  IJiunncr;  Puchheim; 
Il.ichpckch;  Tailcr;  Tcnikcher; 
Teschin^;    Tjpaden;  Oikch; 

I  Dietreicbstock ;  Traun ;  Trauaenit ; 
Tn  .sperkch :  Dr-Hidl  :TulIn ;  Tulln, 
S.  Stephans-Plarrkirche;Tun^cha- 
den;  TQrndlciii;  Turs;  Eberjua»- 

I      sing :  Ebcrsdorf ;  Egen ;  bkkprecht ; 

I  Elster);  Ernreich;  Emstbrunn; 
Vclben;  V'clbcr;  \'eld;  Vcl.Icii: 
\'iUl'.ofer;  Vinkch;  N'ierdcnhaiin , 
Klachcnauer;  Floit;  Porchtcnstcin; 

i      Fraundorler;  Freiü;  Fridmaoa; 
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Johann:  | 
HMHUf,  ■.  Fucht;  Fudul;  GabliCMr; 
GaIlBroder;Gefc;OefeMenncr;Ge-  | 

•chie^jer;  Gul  ;  Gumann;  GArlitt; 
Gm;  Greill;  Greusnikchcr;  Gus-  1 
rcr;  Hapauch ;  Hansgraf ;  H  aslach ; 
Haunxant;  Heinerln ;  I Icndl ;  I leus-  > 
kr;  Hinkcher;  Hirnprech;  Hof- 
lich; Hohenzell;  Hol;Holzhainier; 
Hueber;   Hucicnpeig«r;  Jeden-  t 
wptifta',  Inpnikker;  JSehlInger;  i 
Kamp;  Kurniclittr,  l'rior;  Chauf- 
man;  Ch(;(iKT;Chici)a»t;  ChUling; 
Chlockl;  KoeuMei;  Kneu};er;  Kö- 
t^bruan;  Owstanzi  Cbonier; 
Chornlcur;  Krel;  Krems;  Kreut- 
Stetten :  Laincr;  Laun ;  S.  Laurenz, 
JohanneMliar;  Lecbner;  Leithau«; 
Liehuacgg;  Lidnenftein;  Unb- 

zer;  Linz;  [.«»vergcr;  I.tikchen; 
Maitil'trkvh;  Main«;  Mavr;  Mai»-  ■ 
sau;  Mukkaucr;  Mai icnkapclle  im 
Rathausc,  Kaplan;  Matacbawer; 
Maurpergcr;  Me;;enlwke1i;  Milt; 
MiisprunnL-r;  Münich;  NciJci.'i;; 
Neuburg;  Nikolsburg;  Nimervol; 
Obrer;  Oder;  Olm;  Orth;  Oesier- 
retcher;  Radeundl;  Raitenvelder; 
Ranna  ;Rttipeb;Raeiiucr;  Reicher; 
Keuter;  Kcuiinccr;  Kokli;  Ruk- 
chendorfer;  &  Ruprechtskapelle, 
Ptauenaltar;  Sachs;  SdialTer; 
SchauIMcr;  Schcffstrassc;  Schck- 
rer;  Schell;  Schcninitz;  Schi  lieh; 
Scbitieni;  Scbtoknecht;  Schos- 
lidtter;  Schotten;  Schwcchai;  Se- 
her; Se^icnscr;  Scissenegg;  Sen- 
n'mg :  S\  rfcicr ;  Sinerber;  Sonnberg ; 
Suin;  Siaindl;  SioinhQlbcn;  Stait- 
egS;  Stejr;  Steyriaitt;  Stekdi; 
Stephan,  »1cr  pcvhtcr;  Sicczcr; 
Stiehl;  Sloll;  STopicnicuth ;  Sto^- 
jcr;  Strailling;  Straning;  Sircit- 
hot'cr;  Sirithcin;  Strobcl;  Sluben- 
berij;  S^vaii;cr;  Swaeml;  Unger; 
\V'aha;  \\ukkini>er;  Walthauscr; 
Wehinger;  Wcichtelpcrger;  Weid- 
na;  Welser;  Westerburtser;  Wei- 
lelsiainer;  WiKIcfc«:  Wiciicr-Neu- 
eladt ;  Wiener- Neu>taai,\linoritcn; 
Wiener  -  Neust uttt,  l'turrkirchc; 
Wirsing;  Wierid;  Wiczinger;  1 
Wtirz;  Zauhhiger;  Zebinger;  Zd-  I 
ring:  7.ci%:  Zcller;  Czelter;  Zerrer; 
Zinkch;  Ziemast;  Zübing;  Czoil; 
Zustoj;  ZwettL 
HaniM,  s.  Rosu 

Hanust  Marklrichier  zu  Herchiolds-  ' 
dorf,  Gem.  Perichi,  i3to  (1396).  I 


Johann: 

Hanuaeo  (Hanuschko),  a.  Foii;  Lang. 
Hennsl  (Heoad),  s.  Rftid;  Scrapel; 

WaWcr. 

Henslinus  (llcnsslinus),  der  pintcr, 

1180  (l389). 
—  s.  Freiberger;  Hairer;  iurrenlio; 

Castner;  Otttinger. 
Jans.  s.  Ainwcig;  Andre;  PaecU; 
Padner;  Palu-eia ;  Parscheobnioa; 
Paur;  Pdiem;  l*ergau;  Pergcr; 
Phuniimiischen ;  F'oll;  Poll,  Niklns 
•des  — ,  Kaplan;  St.  PiMtcn;  Polcz; 
Poemer;  Praimspcrger;  Prentel; 
Pruchpodeai;Prukk;Prucmaister, 
Prunner;  Puchs;  Burg,  Kapelle; 
POtlrci,:h:  Taler;  Dcggendorl"; 
Tiema,  Kaplan;  Üon;  Toperl; 
TrOppl;  Turs;  Eggenburg;  Eis- 
nein; KkKliart;  Kckartsau;  KIspct; 
Kngelprcv'lit;  Ksel;  Vaschang; 
Fäustel;  \'c(irer;  Vellen;  Felds- 
bcrg;  Fcssnitz,  Pfarrer;  Vierdaag; 
Viscbhof;  Vogel;  VoHauf;  Frri- 
sinijcr;  Freitel;  Gacukramcr;  Gc- 
lettorfer;  Gersicnpauch;  Gmun- 
den;  Godbrne;  GOU;  GoUatain; 
Gfirlicz;  Gotiesveldcria;  Grai; 
Grie;/, ;  Guelher;  Hager;  Hann- 
huupt;  Ilaslau;  tlcfller;  Heili- 
geoaiadt;  Heller;  Hemler;  Herio» 
genburg;  Hesner;  Himmel,  iinttr 
ileni  ;  llollciiburg;  Muebcr; 
Jiui;  Vbbs;  l^lau;  lUung;  Jo-  i 
ching;  JOchtl;  Johanniter,  Pfleger; 
Chandler;  Gieraer;  Cbetnerinnc; 
Klenmarki;  Chirichhaim:  Chlag- 
nian;  ChlcScr;  CleriiL-n»>;  Kortc- 
langen;  Chranoest;  Chrechsncr;  j 
Chrd;  Choeo,  der  fuetrer;  KOhn-  I 
rinc:  ('htxr/;  l.aab;  Lang;  Läobl; 
Lcilicr;  I.chcnholzcr;  S.  Leon- 
hard;  Lichtcnsteij ;  Linscjjer ; 
List;  Lukchner;  Magtcit;  Manns- 
wönh;  Maria  am  Gestade;  Maria 
Ma^i'.ale'ij.Kapläne:  Marolt;  Mau- 
erbacfa,  Prior;  Mauerperger;  Mei- 
linger; Mergeb;  Merl;  Mfamgang; 
Miitemdorfcr;  .MöJling;  Moyse; 
.Mukkarauer;  Munich;  .Munichcins- 
t«l;  Murr;  Murrat;  Nagel;  Nac- 
zeuger;  Neuendorf;  Neuhaus;  S. 
Niklas,  KapUne;  S.  Niklas,  Schaflier; 
Nikhiü.  Jcr  hot'va^ziehcr;  Ofen;  \ 
Rappach ;  Rat^cb ;  Rauchenwurier;  ' 
Reichger;  Reichlinger;  Rischel; 
Rogiwr;  Rot;  5.Ruprecbiak«peUe; 
Salzgries;  Schauer;  Scbcmoitt;  | 
Scbeig;  Sdimdler;  Scbrikcher;  I 


•      Schucbicr;  Sthumrka;  Schotten- 
meiaier;    Segenberg;  Siecht; 
!      Smaleshafen;  Snuujjer;  Sneider; 
Snekkel;    Snetzel;  Spannberg; 
Spicgler ;  Sudd ;  Stadlauer;  Stadt- 
schreiber;  Stainpekcb;  Steinr; 
'      Siekch;  S.  Stephan,  Chorherren; 
I      S.Stephan.G  uelhermesse,  Kaplan ; 

Strang;  Strassbuig;  Sirohof;  L'r- 
I  beiscb;Wehii]ger;Weigman;We- 
I      nig;  Wesdi;  Wnbdmabufg;Wul- 

dcsdorf;  Zcchtnuistcr;  Zii»crl. 
,  Johann.    Jansin.  s.  Reichgerinne, 
i  Johann  (Johannes.  Johanni,  Johannis), 
Peuchafi  einea  Johannea  als  ROcfc- 
»iegel  an  dem  Siegel  Heinrich«  des 
Buch  feilere  495,  S07t  5i3  (i^S?— > 

!  —  Priester.  27  (i3oi). 
!  —  Kaplan  des  Jans  v.  Tierna,  593 

I  (l36i). 

j  —  «polhccariut,  Prager  Ratlisberr, 
j      1359  (i36o). 

—  Frans,  Präger  Geschwnmeri  6jt 

—  KellerMbrciber  der  Herzogin  Bet- 
trix,  1193  (1390). 

—  notarius,  11  (I376). 

—  Hannsen  des  Zingken  diener,  1645, 
1648  (1406). 

—  s.  Aschen;  Alexandria,  Patriarch; 
Amalie,  UachSfe;  Aquileia,  Po- 
destii;  Aüchbach;  Ascoli;  I'äpstc: 
Baseler;  Pcrcbtoldsdort,  l'farrer; 
Pleyer;  Bologna;Boi«iow;  lirixen, 
KscbfiHs;  Taeusmer;  Deutsch- 
Ofden,  Comihure;  TUmana;  Do- 
bcrsbcrg;  Torres;  Turre;  Ebera- 
lorfer,  Freudenfuss  ;Vreuntapercfa; 
Fuchael;  GSn;  Gosier;  Greuel^ 
kcr;  (".Utk,  Bisch  .l'c:  H.irJegg; 
t^aslau;  llavclberg,  Bischöle;  Hei- 
ligenkreut, Abt;  Junos«;  Chem- 
pfo;  Comjro;  Krakau,  Bischöfe; 
Crivellls;  Chunradus;  Laaaberg; 
Maiircii,  Markgrafen:  Meissner; 
S.  Michael;  Neutra,  Bischöfe; 
OedenburgiRlcbier ;  Redulfi:  Rost; 
Salzmann;  Schotten,  Abt;  Sedlec, 
Kellner  und  Siechmeister;  Sin- 
dram ;  Sievering,  Pfarrer  ;Snaetz^; 
S.  Stephan,  Dechant;  S.  Stephan, 
Propst;  Studis;  Swab;  Wallsee; 
Weissenstein;  WIsssivis;  Zech- 
meister; Qudad-Rodrigo,  Bischof. 

Johanna,  Grifin  v.  Pfirt,Gem.  Her- 
zog Albrechts  IL,  258,  259,  195, 
J04  (1343— I  J46).5ieg/er.  — Hof- 
meietcrt  Wdcbard  bei  den  Mio* 
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NamenregjMcr:  iohaatim  v.  Bayern-MoiUnd. '—  Chadoll. 


merer:  Peter  der  Weniner  404 
(1352).  —  AtTiim.,  »,S<helTstn«»»e. 
->  Bcrgm.:  Niklu  der  Paltrwn 
SS  3 ->35«(  I  Sso). — Wtcvnknadtt : 

Scitrit  404  ( 1-45  2). 
Jobaona  v.  Bayern -Holland.  Her- 
zogin, Gem«  Albrechis  IV..  1722 
(1407 1.  Siepler^  —  Schenk:  Chun- 
r,it  I57<>  (1404)- 

—  V.  Anjou-S'capcl !  l'ulln /.  lücm.Hcr- 
t»g  Vi  ilbekmt.  —  Schneider  Hann« 
der  Hucienficrfrer  161 3  (140s). 

—  s.  S.  Cl»^..,   \'. ' 

S.Johannc^kit^hc  ,  ^.4^.1:./  in  üer 

Ktrnnier»ii«s«<:.  3:,  14^5. 
Joba«n«sslra»iie  {I.  ficfrrir>(Mnd 
Johantcr  ntut)  27,  344, 4O7, 537, 

vi".   1081,   Ii4'i,   1277,  i3u3, 
tiji,  157%   1590,   «Ooy,  »729. 
Johannlier  36s,  407,6s»!  6&;,  69S. 

—  Conithure:  NiUIa»  v.  Rciicnshurg 
(ini  Sicccl  iiU  N  .ipiirjjaruis) 
IJI,  i'if'i  (I  !:<J— -  Chun- 
nt  V,  ilausbach  36o  (i^jo).  — 

—  Nikliis  V.  Wildiiniitinauer,  Mei- 
ster de-.  HaUM-s  rii  M;nl 'CIC.  375t 
584,  640,  h'.',.  s.;  (1 351-  ii72>. 

—  lUug  V.  Wehlng  1513,  itoj 
(1403—1405).  Sieifitr, 

—  Pfleser  und  Verweser:  Jane  1050 
(i.»Kl)-  -  Michel  der  Sindraia 
1140  {li&H).  SiC({ifr. 

Jonga,  Gerardus,  i83o  (1411). 
Joril  in.  \\'g\„  s.  Kisw>aier§rabeii; 

Jorcl.i>tc4.  Pr.,  I8(r289),  37  (l30l). 
Jör((,  «.  CeorK. 
JOritcD,  S.,  8.  S.  Georgen. 

Jos,  s.  Alt. 

Joc&l,  der  Jude,  497  (liSi^. 

Jost,  S.,  a.  5.Jodacua. 

Jost,  (kr  .Kolt'smid,  Gem.  Krlatcin, 

17;^  (t4<ni;i. 

—  M,i;:iia>  d«i  --.  W  .rlh  im  PW- 
tingcr  Hot,  (li^i). 

Joatl,  s.  Graden. 
Yftrn  iliilfirn)    l  ii.xrii.  414. 
IrivSjcro,  L'dtsr  Ueii      vnr  Stiibcn- 

thor.  1210. 
IrmfriU  (Irenfrid,  trnfridu&),  a.  Pret- 

rer:  Hcil!i;cii^cist ;  Himberg, 
Irnm.iril   ilrmijirt,  Ymngart),  «. 

Snietbcr;  VSciLh«!. 
Irrenaicig.  Ann,  Paulnde»— Wwe., 

Si..  Nikliis.  t  I  i7'>,  l  -,H4>. 
1 V  ;i  k  i  Y>ii.h,  l>.i«k,  Ijs.ikch).  der 

JiuIl-.  j  1  >)  f  I  i^'i!. 

—  Jutlmans  aiiJcm,  905  (Ii??)« 


laa  a  k.s.ßrutiQ :  Krems  ;\Nr.-Scu*tadt. 
I*ai:is.  s.  Sylctrien.M<>  eplicopus. 
Isftr  (Sö.)  (Ischper),  Chfislnn  ». 

iioi  {i3»6), 
t^rahel,  e.  Krem*. 
Isiier.  i.  S(;haul. 

Jude.  Leuioli  de&  —  So,  s.  Perch- 
toldidorf. 

—  Mert  IT''»». 

—  Ruger  lief  — .  Vorsprecfi.  iit«; 
(i»S7). 

—  Wgt.,t.Chacsvrassergralieti;Siaia- 
berg. 

ludcl.  der  Jude.  :82  (l34J). 
Juden  I')*,  364,  67'..  »42. '»08,  <i;o, 

—  \\M\iy<n  und  Vtinniein  49a  (l3l(), 
54  {liit};  Plum,  die  Jfldin  v. 
Nciicnbiirp,  H;,  Um,  ^^ii,  3oi 
(lia:  — 1346);  Smcrii,  der  — 
*.  der  Eadiirichcn,  116  (i329); 
.Mdcrl,  [.chcnniani)-.  suii.  Gem. 
Üriiiicl;  Sujmiin,  der  v.  Tulln. 
<i«ii.  Ramel;  Fnddin,  l.ehen- 
manneaaidem.  1  i7(i329);Scbauli 
23^  (1341)',  Zadel,  der  Plum  ai. 
.lern;  J.iJcl.  der  Jujc.  2>S2  (l  344  i: 
Hacuchcl.  der  l'lumen  si;n,  3ul 
(1346);  Schau),  der  Zddeins 
So.,  Gem.  Utier,  326  (1349);  Mor- 
&.iA,  Jcr     .  N.ichmanns  So.  des 

V .  S  ;i  1  z  b  1  i  r ;.: ;  K  ff c  1 1 .  A  r  o  n  s  A  idem 
(453  AraiU';  HOschl,  der  —  v. 
Judenburg,  (t)  38i,  433  340; 
MnislLT  Sii,;r,cl  jJ<>  (l353),  6jf» 
(l3(>4)i  Slüracl,  l.cüir*  »un.  43S 
(135J);  Raedlem.  H:K't>d)eiiis  Hsir,, 
470  (i3sS)r  Muacfal,  der  —  zu 
Perchrotdüdorf,  Gem.  Recbel,  473, 
,(j>i,  «40,  loi'i  (1 1; fi  —  i38i  1; 
brasm,  Joe&l  497  (1357;;  Ysach 
5 10  (i3;9)t  kzerl,  der — v.Oedm- 
buii;,  riciD.  Niethcl,  (>0I  (l362); 
Mub.ch<;l,  .Ilt  V.  StfVr.  liciti. 
Galla;  Smoycl.  der  Juden  ^.incll- 

nidater,  Gem.Faeczol,  605(1 363); 
Steu;^  633  (i364),  796  (iS?!); 

Metel,  der  V.  l.kictil  uri;.  7.^7 
(i3<iS;;  .Nterchcl  »J 1,  S33  (l373); 
Peltl  833  (i373);  Swarza,  malsier 
T-itleins  t<i.ii;cr,  l'cssachs  Hsfr., 
H71  (13731;  Kisakch,  JudmanB 
aidcni,  <ivi3  11377;;  Hcjzschcl,  ilcr 
—  V.  l-icrzQgenburg,  ijraheU  Sq. 
V.Krem»,  927  (1378),  1080(1384); 
Nckdiel,  der  -  -,  936  (i37'.);  Lcscl 
der  Hcriiiic  056  (137^/);  Cliisd. 
Sicuv/.tn  SvhiilTcr.  't'>5  (i37')i: 
Selikchmann,  UerTenlchlinn  Schaf- 


fer, r  1  "i-j'i) ;  Gerstl  'K>9 1'  1 3791 ; 
.Mampgut.  der  -  v.  Pcrchiolds- 

I  dorf,  969  ( 1 379) ;  Smerl  und  Kffcrl, 
Eiaakch*  Söhne,  des  —  v.  der 
Neunnal,  990  (i3to);  Uerichl, 
der  V.  Zelle,  10:4  (i38:);  Le- 
iter, l'ATu&cb  ochcm  v.  Pcrchialcz- 
dorf,  tioo(i386),  1557  (i403); 
Maukut.  der  —  v.  Pcrchtoltzdorf, 

I  II<iS  (l3Kt»):  Vinkkel,  der  — , 
ma  ister  llendlcinsSo.,  1236(1  392); 
Sieussea,  des  —  Kinder,  i3te 
(i397);  ScheM  der  Wal^  140$ 
(i3')J<' ;  n.i  't^Irn.  ■!  ,  Mi:-ichen 
So.  V.  Di.iskir.ijtii,  I40'(  (i398)j 
Muis;cr  M:iir  153;  (I403);  Seid«!, 
Snioyel«  So.  r.dcr  Kcunatnt,  1564 
(i4o3);  Satman,  mainer  Malrdu 
So..  1)99(1 4o3):  lUnsue^^.SieiM- 
seti  To.;  Riffka,  maister  Abraham 
Hsfr.,  i$99  (l4o3};  Hots  i634 
I  i  403);  Eisakch,  Mars  So.,  des  — 
V.  Krem»,  1711  (1407);  Salinan, 
matster  Mertäna  SOii  r.  Erffbr, 

I      1733  (140»). 

;  Jaden,  Wgi^  s.  Schonenpeunt. 

—  (  nterdcn  AffM,»,  3Bl,4S3^ 

540,  J'Jl,  m>, 
\  Jiide»bnr ü  •  Stiiermark),  677a 

(i345<i),  733  a  (136B). 
I  —  Jacnb  V.  — ,  s.  Bg»p„  Schaffer 
I       und  Plleitcr. 

I      HtMcM  (Höbavbl),  der  Jude  v.—, 
i      t  381,  45S,  540. 
Judeiiitasse  (zeiii^vibst  dem  Thnrn) 

(/.  lk\irk}  497. 
Jadeahaus 
'  Judentor  452. 
~  pci  --,  pei  dem  Prunn,  547,  ^  27. 
Judcnturlcin  83l. 
Judmann,  s.  l»9«k. 
JuDchherre,  Baomganen,  123, 163, 

164 ;  s.  Aue. 
Juiiossi,  Johanncü,   Präger  Raths- 

heir.  ,28  (l359). 
Jun»,  s,  Jeus. 

Jureniem,  Albenus,  Prager  Rathi- 

hcrr.  12J9  (ijqj). 
Jurremiu,  ileu»linu»,  Präger  Oe- 

ichwomcr,  678  (i366). 
Jurlstenschul  IS9>  (1404)^ 
Juta,  a.Jeut. 
Izcer),  s.  Oedenbui^ 

K,  C,  Ch. 

K  ,i  i>  4  n .  9.  Scli.inihal. 
Ctiadult,  N.  K.kartMu; Falkonatein; 
Haslau;  Schwarienau. 
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K«<ioltaperg  (KadoUperigi,  Wgt. 

an  dem  — ,  1158;  «.Mauer. 
Kj^ran  fSi').),  Alhreeht  der  Ch«- 

(;ntner,  Gem.  Alhait,  684  (l366). 

—  Haiareich  der  Ctiii|$riiaer,  f  ■i**'- 
Ctiaboch,  ».Chathoch. 

Kaya  (SÜ.)  (Cfaeiam),  Vromut  v. 
-,  &.  TuUn,  Priorin. 

—  Niklns  V.  Cbcjrau  370  (t3sO> 

Cliiiii«pie;s.  Cheunfpics;. 

Kaiicr,   Karl  IV.,  623,  7IO,  7*5 

(1 364  — 1 368).  SiegUr. 
ChaUcr,  Chunrat      du  memlcr, 

Sjo  (i36o). 
Cbalb,  Hermann  der—,  3ofi(t346). 
Chalbhaupt,  Dieireicli  Jer— »  der 

pckch.  7S3  (i36H|. 
Kahlentfi-ji  <.\l\       :iVA-  Chal- 

Icnberg.  Chainpcrig,  Cbalnperge), 

BaTfgnf:  Chunrai  der  NusiOTfer 

i2«i  (i33o). 

—  Alban  V.  — ,  l36  (l3Jl). 

—  Dielreich  v.    ,  4.5  (i3o3i. 

—  Jacob,  dcrpdcchv.—,  1732(1408). 

—  Wgt.:  le  dem  —  in  dem  Pureh- 
stal  >o?;  zc  —  an  dem  l'urcUstal, 
gen.  «kf  Oer,  8S4.  SS'i,  '»"';  an 
den  — ,  gen.  >ii<:  (leiten,  800:  an 
dem  —  m  der  Rie»  i38<j;  an  dem 
— ,  gen. der  Schrctciipcr),'er,  519: 
unter  dem  — .  mn.  SibcnstoWch, 
i3ii  tun.  der  Peunt,  gen.  tler 
Gnch«,  i3o. 

Chiilhpach,  Chtinrnduemiles  in—,  3. 
Chalhocli,  s.  Khcrsdorf:  Msdling. 
Kulichackcr,  &.  N.ilb.  Nieder-. 
Cbaticbgrueb,  Wgc.  «ut  üer  — , 

1S08;  B.  Onakrinp. 
t;  h  .1 1  i c  h  1  c  i  1 1  c  n ,  >.  KrltzcnJorf. 
Chaclrcr,  überhander  -  ,  .imman 

zu  Urcltcnscc.  U4  ;  I  33^). 
CbHliengangin,  Kathrei  liic  — , 

tloo  (|386). 
Chultcnwcin.   t'liilipp  der  — ,  + 

1167,  IJ0|,  liSi. 
C'i.jwi  /Rh '<•!•«  / .  licoriiis  de  Kam, 

Borger  zu  Prag  in  hereüitatc  sua 

Stopitr.  1159  (i393). 

K  :i  n  cr:\  f. .  ».  Kutir  ul. 
Chamer'not  il  tU\iii,j  3t»o,  iSj-, 

393,  4s6a,  556,  823,  83o,  840, 

1156,  1311,  1371. 
Chamermaister,  Wgi.,  s.  Anfters* 

KismiHi  rsJiirf  (.\'<>.i.  ».  I'.iuvh. 
Kammcrwicsc,  Alidixiiu. 
Kamp,  Hanns  v. — ,  Haibiberr,  läoS, 
184a  (1411). 


Kamp.  Leupoh  w  — ,  Schreiber  den 

Landrichters  Wcicharl  v.  Topel, 
275.4 J3,448( 1 344-  1 2i4).Siegler. 

Ch:iniph  .  >.  i.  iumph-. 

Cbumrer,  Peter  der —,  Ce»i.Mar- 
gret,  63o  (i3l>4).* 

—  Hatnreicb  der  Gem.  Anna, 
So.  Hanns,  1268  (i393),  1347 
(1396..  t  1516. 

—  Chunrai  der  —  an  dem  alieti 
Cholmaicbt,  Gem.  Elabei,  neh- 
mals  Gem.  Miv;hcls  des  FQchsl; 
Sö. :  I'urkchärd,  ^•cifrid,  707  (  1 367), 
71K  (l368l,  t  <1'S,  92f).  Siepter. 

—  Nikla»  aer  W.  B.,  1339,  >^7 
(1396). 

Chamschilt,  Fridrdch doT  — ,  729 

(1368). 

Kanal  i'l'jllc  JcW fi-n-'i  733b. 
Chandlcr,  Janader  -,W.B.,i809 
(1410). 

Chanzlci,  Maiiireichaiif  l^i  t  r  1  j2. 
Cjorh'  (ItMieuJ,  cpisCopus  i..ipr«>- 

Unui.  UitrtllolOilllU»,  59a  (l36l). 

Sifglnr. 

K« pellen  (Kapell. Ch.ipclcChii pelle), 
K'jicrh«n  v.  — .  1  1 4 5  : 1 388).  Siei^la: 

—  Utreich  v.— ,  Landrichter  in  Ober- 
OMerrckb,  15  (laSi).  Sieghr. 

—  der  V.  — ,  1036  (i3Ss)l 
Cardinal,  w.  S.  Prmedia  presb. 

I'ilciis.  iij8,  i»j<i  (1379).  Stgler. 
Chacrigel.  s.  CheigU 
Kar).  «.AHNnuer;  Palwam;Ginrat; 

Kaiiu:r;  rnitarn.  Kiinij{. 
Churl,  Jorg  der  — ,    16;  i  (1406). 
Karlbu  Vf^ft  >nj<^i\ir.  I  'np.trn) (Kcr- 

felburcb).  «.  llOndtcr. 
Karmeliter^j:/.,  /.  Be^)  («cieee 

niünich,  \^cl.■i^e  ^-rOdet,  Unser 

N'iowcn   prüder   v<in  dem  pcrt; 

C.trmclii  an  dc^Htr.'Okicn  hof)  88c>. 

983,  1009,  1210,  I4ui,  1444, 

1484.  M97.  »5«».  '79a.  Stgltr. 

—  Aliiirc:  Kraiienaltar,  S.  Sigmimds- 
alt.ir  1614.  S.  Johimnc'altur.  )>;4. 

—  Priiireii:  Nikl.t»  v.  Neunburkch 
1524,  1545,  I63l  (1403-1405). 
—Arnold  v^Sehamen  1644(1406)1. 

—  Hjiins  (14071.  —  Wolt- 

h.iri  \.\S  icnn  1^49(141  1).  .S(<y/rr. 
Kjrnjbrunn  (SO)  (Cliernahrun- 

ne),  Wcrohan  und  Praun,  BrOder 
V.  — ,  3lo  (t347).  Siegler. 

K.irncr,  s.  \  bb.*;  S.  .Stephan. 

Charner.  Niklasdcr  — ,\V.  H,.  1485, 
i;4l,  i6>9(i40i  -■  i40<ji.  Sif^liT. 

Chärner,  Jacob  der  — ,  ücm.  Mar- 
grot, 526  (1359)4 


ChiiKcr,  Jaiwdcr  — ,a.S.Siephaa, 

Cborberrm. 
Chaernersrraete,  -Thor.  «.Kinn- 

nerstras5>c,  -Thiii. 
Cbarnmarki,  c  Kornmarkc. 
KArnteH,  PtaegaU,  ••CArz.  Grat 
—  Hauptmann:    Chnnrat  v.  Kidg^ 

1847  (1411). 

—  Marschälle:  Chunrat  v.  Aulen.stain 
63 1  (1364).  —  Fridreieb  v.  Liech- 
tenatam  1108  (i3t6). 

Kärntnet  ftrjsseil  lie;irk){Cber- 
Dcrstrass,  Chaerncr»tr«»> Häuser, 
184,  24<).  383,  401,  604, 

»47.  «09«.  "48,  1167,  1204, 
1335,  1435,  1499,  is3s,  15*3, 
i<io3,  1648,  1757. 

—  Fleischbänke:  3u,  472,  ij32. 

—  s.  Peter  der  Schneider:  Heiliger 
üeUt;  Johanniter. 

KArnintrtkor  (Cbemerpurgior, 
Chaerncnor),  vordem  — : 

—  Badstube  627. 

—  Hur(jrccht  174. 

—  HäiMcr  26,  439,  733,  1529. 

—  Stadel  54?. 

—  Strohelhof  '  40. 

—  Wieobrücke  005,  bod,  1027, 1626. 

—  ZiegelOfcn  527,  io83. 

—  s.  ä.  Anton,  Kapelle;  Paumgertner; 
ßQrgcrspital;  Deutsche  Herren, 
Maierhof;  Gral>cn;  Grie»;  H»k- 
cber,  Oll  der  — ;  Heiliger  üeisi; 
Klagbaum;  Obnmpbluclie;  Lur> 
lacke;  Mieuiat ;  Ntklsa,  der  Ziegel- 
hrenner;  Wieden. 

Kam  I  'la,  711,  71a,  733«,  73$b, 

1172  a,  1264a. 
Karthauae,  s.  Gaming;  Miuerbteli. 
Carihusia,  Prior:  l£ljetatiiia  593 

(i36a>.  Siffrlfr. 
Chuescr  (Chescr),  llcriiiann  der — , 

Scbwa.  Andre  der  Cherner,  Oh. 

UbeichderHerrscberil,  596(1363). 

—  Chunrat  der  — ,  1073  (l384). 

—  Margret,  Nikks  des  —  Wwc;, 
IbOH  (1404). 

—  Ottder-,GemJlargret,a98(i346>. 

—  Ott  der  —  V-  Nus.sdorf,  llcrgm. 
Janns«n  bei  den  Minncrnprüdern, 
801  (1371). 

—  Rucgerder— ,W.B.,Geni.Jeut,To. 
Orlotfa  des  NOrdlinger,  3oo  ( 1 346). 

—  Ulreicli  der  — ,  Gern.  Anna,  167 
(1335).  1107  (|386). 

Caspar,  s.  Traundorf:  Gerhart;  Ha- 

schendmrf;  LadcadorfiSemelxipb; 
S'ieilMtthbei'g;  Suoluill 
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NamenrcgisMr:  CuteUo.  —  Kerfelburcb. 


Ca  Sit  Iii»  (ItMieH),  Catidku  dlo- 

Chastner,  Kberhard  der  w.  B., 
b«  Ptonrtor,  Gem.  Annt;  To. 
Anna,  Eid.  Lutu  «i«r  Tumbter, 

ii28,  1441  (i3'>6— 1400),  t 
1471,  1473,  I4»i,  14116.  Sieglar. 

—  HenaliniM  (Cttiner),  Pn^RMhfl- 
herr,  IJV>  (iJ">3). 

—  Oh  der  — ,  10.;;  (i3:8). 

—  Wgb,  a.  Sieverin^. 
KIswtsi ergraben  (AV.V  lie^irk) 

fCheawasMrgraben)  253,  255;  s. 

—  Wgt. :  in  dem  — ,  4^6,  629,  653, 
lo37,  1207;  In  dem  — ,  gen.  der 

Oerloser,  45";  in  Jem  —  ,  ften. 
der  Jude,  320;  un  tiein  — ,  ften. 
Santwcingart,  zun.  Jen)  Wgt.  Rcn. 
der  Jordaa,  136;  an  dem 
die  Sasdeiien,  tji, 
K  a  t  h  n  r i  n  i<, Atlgendorr; S  Pctcr. 

—  Altar,  S.  S.  Maria  am  vieiitadc; 
S.  Siephan. 

—  Kapelle,  a.  HiRMnelpfone;  Krema; 
S.  Stephan. 

Katharina  (Kairci,  Ge(crlcin),  Her- 
zogin, Gem.  RudoUs  IV  .;  deren 
Kocht  Vatiein  $89  (t36i);  derm 
Ucrj-m.iUiren?  i^f  S:'  i  t  r  ji ,  Hich- 
icr  zu  l'crchtolii.-vaui I,  7oi>^i37o). 

—  Ilcrziigin,  ticm.  Leopolds  IV'.; 
deren  Hofmei^itcr:  ll.-tinrich  von 
Kranichperlc  I'y7'i  (i4o<j)- 

—  9«  3  (i3«o). 

—  Jungtrnu  1727  (1408). 

—  Uireicha  hauavrawe,  dea  oicr,  105 
(i328). 

—  die  sch.ilVciin,  XXc)  (1376). 

—  a.  Agendorfcr :  An.trL    icr  Koch; 
Aapem;  Padncr;  l'ayr;  Pappicr; 
T>aug1er;Pauingartoer;Paur;  PXu' 
schcl;  I'.iutlci ;  i'ehcni;  S.  Bern- 
hard, Nonnen ;  rhetHin;  Philipp,  der 
cliOrsner ;  Pil^ircin ;  I'l.tnkch ;  l'icin- 
itnger:  Ploder;  Pluciiii  Pockchel; 
Poll;  Pol«:  Pölciei;  Prenner; 
l'rcntcl:  r'rcunrciih ;  l'roi;antinnc; 
PruDDcn:  Pöriiit2«r;  Deo^eadorf;  1 
Tekchner;  Dieireicli,  der  pekcb;  { 
Don;  Toni:'!:  !  riuinuin  ;  'Ircicr; 
Turs:   l.bucr;   l.tlerdiiin;  F.i^cn-  j 
mann:  l^ni;olcrccht;  Englisch :l''.n-  1 
■er;  E4izer«4ori,.viaria-;  Kmat;  t*- 
larn:  Vasch«ng;Vcder;t^eM*berg;  I 
I' cliubriinn  ;  Vliuli;  \  i».  lanz ;  Hoi- 
lin;  Vügl;  Vurlaut;  Friiundurlcr;  ! 
Fridreicli,  der  tiacher;  Gaisscr;  : 
Callnrodcr;  Geyr;  Geralenpaticli;  I 


Gcukramcr;  CUohl:  (lüschl;  ilra- 
tcnvvörth;  Oulhcr;  Ounipcndorl; 


Kaut Ic Ute  i/.c:he).  a.  S.  Stephan, 

Marcusaltar. 


Güns;  Günzbur^;  Gusner;  Haim*  '  Giluul'mann,  Hat)ns  der  — ,  W°.  B.| 


lin;  Hainburg;  Hanna,  der  Itfanter: 
Hanna,  der  ratamtd;  Hantln»; 

HaerinKcr:  llarrachcr;  ihirrerin; 
Hartman,  der  pader ;  Haaiau ;  Haus- 
iathen;  Hefcdicr;  Heiler;  Hem- 

Icr;  Herrschaeftel ;  Hert:  Himmcl- 
ptortc.  Priorin ;  Himmelpt'ortc, 
Meisterin:  Hir&sau;  Holzaphel; 
Hutatocit;  S.  Jacob,  Nonnen; 
Jacob,  der  wnchagieaier;  Jatia.  der  I 


Kirclitnci&ter  v.  S.  Stephan,  Kithi- 
lierr.  1585,  17O0,  1771.  1776, 
isiü,  184;,  1862,  1879,  1901 
(1404—1411).  Sieglar. 

^  Jacob,  Chunrat  dea  —  So.;  Mt. 
OeJiiiut  T  l.  To.  J.ncobi  dea  Maa- 
serl, i'}-  1 135:1. 

—  Lcupolt.  der  V.  'l  ulln,  Schaficr 
der  Nonnen.  608  (l36i},  752 
( I  ii»>).  .Sff^'/urr. 


p  ii-MiiT'  Jorii;,  der  eisner;  Chdl-  '  Ch  11  u t weingart,  a.  Bruno;  Nuaa* 
tcngangin;    Cherner;    Qietner;  1  b«rg. 

Ctieiuch;  Mlb;  Chienaeatel;  Cbie-  I  Kaum,  Francialc  tr.  — ,  1S07  (1410). 


ner;    Chirchcr:    ChliiRm.m;    S.  ' 
Clara,  .\cblissin;  Chlctt;  Chnoph; 
Chöchcl;     (^liotaner ;  Cramcr: 
Chrempel;  Kuglati;  lutngc;  Leb;  1 
Lebansorg:  Lecluer;  Leirhaus;  | 
l.eitner;  I.intperger;  l.öftler;  Lon- 
holi;  Lucger;  Mair:  Marich.irt; 
Maeaeri;  Miuri;  Blehltirube.  «Iie;  | 
Metier;   Mcri;ct;  Meu-sel;  Mino-  1 
ganch;  Miidlinjj:  Mosvoglin;  Mfi-  I 
nich:    Ncis^c;    Neuburs?;  Neiicr 
Markt;  &  Niktas,  Aebtissio,  Non-  I 
Den;  Niklaa,  der  pekcb;  Niklaa,  | 
der  Ucrj?m.;   Nikolsi-urii;  Noas- 
doi  fer  (Obrer ;  Ocdcnburg ;  ("),lerin ; 
Ofen;  Orth:  Ortolf,  der  Weber; 
Ratnpcrsiorfer;  Ra>cnlacher;  Rat-  ( 
geb;  Keucnspuikierinne;  Reichlin-  | 
ger;  Rcindl;  Ried;  Uiscipekch: 
Rudiin  ;Rucschcl;  Salzburg  ;ääule;  1 
Schaencli;  Scliemniiz;  Schenk; 
Schcrdingcr:  Schcrenfcl :  Sciicter; 
•Schcczl ;  Sciiiek  ;  Schotten ;  Sciirei- 
ber ;  Schreiner ;  S.hrcutel ;  Schüch- 
ler;  Schuster;  Schaicenmeiater; 


Kjt;tlsJor/  {\ö.    an.  TUIh) 
(Chctzlcinsdorl';  752. 

—  Diether  v.  — .  ehrbarer  Knocfat» 
971  (1379).  Sieglar. 

—  >.  Paaman. 

C  h  a  c  z  1  e  i  n  s  a  r u  ;\  s.  I'erchioldsdorf. 
(-heiitinittfr.  hrhiiit  der  -,  it2i 
(1387). 

Cbcgel,    Haiiircich    der   — ,  der 

Schneider.  479  .  i3;^j. 
Ch ci a we ,  &.  K.iva. 
Cheinser,  Perichtolt  der  — .  1414 
(1398% 

Kckch,    Hainrci.h    der    — ,  der 

Schltisscr.  V  ift'iu 
Chcken   (l'u(;jrit).   iiixta  Huvitim 
Sar,  334;  yU-lkicht  derselbe  Ort 
wie  Chvcajii.   Cbeken  entupriekt 
lii'iii  heiilit:<»  W'imfjsfinf:  1  Mm- 
paex)  i».  ä.  Leithd,  äcrcH  alter 
ungariK^  Xjm»  Sir  ^A'ofik>  ht. 
Chekchinnc,  Attn  die  — ,  f  !II4* 
Chclbel,  Wgt,.  «.Dombach. 
Chelberspeunt,  8451  t354f  i3C3, 
■«»  .  1533. 

Schfttzin;  Seefeld;  Seidenswamx;  jCbelhaimer,  Michel  der  — .  W. 

Scitiid.  dcrniilnner:  SpicglcTrSli-  i       B..    Gern    Dorothe.    14''"'  M7^' 


niei;  Slank»nürl;Sieg.  an  dem  — •; 
Stiffter;  Straiher;  Strobein ;  S;ro- 
hof;  Stiichs:  Swiml;  Swebl;  Ll- 
rcich,  der  pader;  Ulrelch.  der 
cisncr:  l  Ircich,  der  niQuzcr:  l'n- 
best beiden;  üngeri;  Ungcmdorf; 
Urbetaeh;  Wdachoph;  Wekcheri; 
Wenig;  Wotzcistainer;  Witrtel; 
Wiiz,  Woitslhal;  W  OrlTel;  Zech- 
meiatcr;  Zcndl :  Zvrrci:chitcl;  Zer- 
rar;  Zink;  Ziph;  Zücherl. 


1)^1,  I7'.2,  177K  (1400—1409), 

Chelhaimerin  <)&i  (i39o). 
Kematen  (Chemnateii},  Erhard  v, 

--.  Hnnnncn  des  Swembds  Local, 

—  Haimeran  Ketnbnater,  Bgapm», 

io32  (i;4'"')' 
Chempto.  .11  thanne«.  liUlia  Oicmici 
Cbcii^pl"nis.  l'r..  158  (l333). 


Ka 

Ch 


I  Cheneta,  «.  Ceneda. 
terlufccben   (vor  Widmertor)  '  Chepel.  s.  CaepeL 

9:1,  <;hcrbcch    ilhcrireche'i,  Jacob  der 

acuicl,  Stephan  der  -,  v.  .Med-         -  871  (i3->).  Si.  fcter. 
lidike,  Gem.  Geiael.  21»  (t340),    —  0;t  der  — ,  [lyiS:. 
287  (1345).  Kerfelburcb,  s.  Karlburg. 


Namenre^sier:  ChertTenhoupt.  —  Kienmarkt,  Jans  an  dem. 


Cherffcnhoupt  855  (i375). 
Chcrgcssl  (!.  Bezirk)  1652,  1842. 
Cbcrgl  (Kargl,  Chacrgl,  Chaerigel, 

Chaerigl,  Chergel),  Stephan  der 

—  3o8  (i347).  Siegler. 

 473  (i355)-  Siegler.  \ 

  835  (1373).  Sirgler. 

Chcrindhell,  Jacob  der  — ,  811 

1.1372). 

Chern,  Mert  der  — ,  iioi  (i386).  ' 
Chcrnabrunnc,  s.  Karnabrunn. 
eherner,  de»  —  Stadel,  172. 

—  Andre  der  —  v.  Brunn,  Kammer- 
schreibcr  Herzog  Albrechts;  Gem. 
Kaihrei,  To.  PaKlweins  des  Vier- 
dung, nachm.  Ucni.  Jacob  des 
Wolfstaler;  ihre  Mt.  Margarethe,  1 
To.  Conrads  des  llerrschet'il ;  Sö. 
erster  Ebe:  Jans,  Thomas;  deren 
\'e. :  Jacob  der  V'lerdung ;  Schwa. 
Hermann  der  Chaeser,  375,  j(>6, 
600,  698,  744,  771,  854,  872 
(1351-1376),  t  999.  1028,  1056, 
•o$9,  1357.  Siegler. 

—  Hainreich  der  — ,  124  (l33o). 

—  —  ze  Obern  Süfringen,7<>5  (i  369). 

—  Jacob  der  — ,  889  (1376). 

—  Chunrat  der  — ,  1027  (l382). 

—  Chunz  der  — ,  Cicm.  Anna,  To.  ' 
Hnnnscn  des  Steyrlant  (f),  1791 
(1410'!. 

—  Wolfllttrt  der  — ,  f  597. 
Kernerin  1542  (1403). 
Chernerstrasse,  -Thor,  ».  Kitmt- 

ncrsiraiM«,  -Thor. 
Cherspacm,  Wgt.,  s.  Grinzing. 
Kcrspergcr,  Gilig  der  — ,  ThQr- 

hütcr  Herzog  Albrechts  IV.,  1324, 

|327,   1341  (139O),   1358,  l368 

(1397).  Siegler. 
Cheschinger,  Wgt..  «.  Perchtolda- 

dorf. 

Chejga.sse,  Jacob  in  der  — ,  Richter 
zu  Hainburch,  1052,  1126,  i3oi 
( 1 383 —  1 395 ).  Siegler. 

—  Niklas  in  der  — ,  tSürger  zu  }iain- 
burg,  1072  (l384).  Siegler. 

Che;l,  Jans  der  —  v.  Werfenatcin, 
■;oo  (1357).  Siegler. 

Chessinger  87  (ii23). 

Che  s  &I  er  (Chcjjler,  Chejjelen,  Hain- 
reich  der  —  unter  den  mittern 
Chramcn,W.  b.,  Gem.Elsbct,  105, 
i3i,  291,  3o3  (1328  —  1346). 
Siegler. 

—  Jacob  der  — ,  662  (l366). 

—  Stephan  der  — ,  h.  Antoni  aidem 
auf  der  Widern,  220  (i34o). 
Siegler. 

Quellen  tat  CMchlchte  der  StaJt  Wti 


Chesslerin,  Jgfr.  Agnes,  Gcdrauteu 

To.  der  — ,  38i)  (iS,!). 
Cheswasser,  s.  Kiswasser. 
Cheth,  insula  (Ungarn),  14. 
Chetner  (Keiner),  Jacob  der  — , 
W.  B.,  Rathsherr.  Gem.  Anna, 
To.  Heinrichs  des  Gausraben,  284, 
351,  373,  424,  468,  511,  519, 
521-524,  527,  545,  587,  612, 
6i3,  619,  622,  651,  726,  735, 
739,  765,  767,  771,  772,  782 
(1344  —  1370).  Siegler. 

—  —  (der  junge)  — ,  W.  B.,  BrO. 
Jans  und  Chuorat,  Gem.  Agnes, 
832,  846,  922.  990,  995.  1040, 
1065,  1 104  (1373— 1386).  Siegler. 

—  —  der  — ,  So.  Chunrats,  F.n  Jans 
der  PQtrcich,  t  '339,  '^47- 

—  -  1728  (1408). 

—  Jans  (Hanns)  der  — ,  W.  B.,  Br. 
Jacobs,  des  JQngern,  990,  1104, 
l339,  1403,  1470  (1380—1400). 
5i>^/<r. 

—  Chunrat  der  — ,  W.  B.,  Br.  Jacobs, 
desJOngern,Gem.Kathrei,So.Jans, 
990  (i38o),  t  1339,  1347.  Siegler. 

 t  IS'4  (1402). 

Chetnerin,  Rispel  die  — ,  To.  Ger- 
draut,  Eid.  Jana,  1 67  ( 1 33  5).  Siegler. 
Chettringer,  Gebhart  der  — ,  1278 

(1394).  Siegler. 
Cheunspie;  ^in  Brunn)  II23,  1127, 
1771. 

—  (Fleischbank)  1533. 
Paul  de*  —  Haus  in  der  Alten- 
pekchcnstrasse,  1833,  1841  (1411). 

—  Hainreich  der  — ,  Gem.  Margret, 
998  (l38l).  Siegler. 

I  Cheusch,  Katrei,  Hainreichs  Wwe. 
des  — ,  917  ("377)- 
Chetier,  Andre  der  —  v.  der  Hei- 

ligen»tai,  81  (i332). 
Ktczperg  i3K2. 
Chtczperger  1408  (1398). 
Chetzleinsdorf,  s.  Katzelsdorf. 
Chetzrin,  Wiese,  s.  Münchendorf. 
Chvburger,  Chunrad  der  — ,  l34 
(1331). 

I  Chyeagi  villa  (Ungarn),  Marien- 
kirche, 4l3;  vielleicht  ein  und 
derselbe  Ort  wie  Cheken. 
Chiemsee,  Bischof  Albert  34(i3o2). 
.Siegler. 

Chicmsccr,  Chunrat  der  -  ,  W.  B., 
Bgspm.,  1881,  1888,  1904  (1411  )• 
Siegler. 

Chicl,  Haus,  gen.  in  dem  — 
f/.  Bezirk),  1106,  1110,  iili, 
1638. 

).  II.  Abtheilung.  I.  Bd. 


Kilb(yÖ.)  (Chulib,  ChQelcub),  Pfarre, 
462. 

—  Hanns  der  ChQlber,  der  sneidcr. 
Gem.  Kathrei,  Wwe.  Hermanns  des 
Fridman,  1521  (1402). 

—  Margret  die  Chuliberinne,  174 
(13.36). 

—  Ortolf  der  Chuliber,  herzogl.Keller- 
meistcr;  Br.  Otto;  Schwa.  Juns  v. 
Ybbs  und  Ott  der  Wulfieinsiorfer; 
Diener:  Seifrid,  174,  418,  520 
(1 336— 1359).  Siegler. 

—  Otto,  Br.  Ortolfs,  herzogl.  Hof- 
I      meister,  294a  (i345),  3i3  (1347), 

t  4'^'  520.  Siegler. 
Kimmersdorf,  s.  Franzensdorf. 
Chymwerger,  Jorig  der  — ,  1714 

(1407)- 

Chienast,  Hanns  der  — ,  f  1489. 

Chienacstc1,Chunratder  — .Bergm. 
Jansen  an  dem  Chienmarkt,  Gem. 
Kalrci.  802,  8u3  (1372). 

Chien berger,  Wgt.,  s.  Nussberg. 

Kynberger,  der  —  ,  Haus  (I.  Be- 
zirk), 1491,  1781. 

Chiener  (Chinacr),  Fridreich  der  — 
V.  Actzkeinstorf,  Arnim,  des  Kl. 
Mauerbach,  $lo  (1359). 

—  Niklas  der  —  auf  der  Widern, 
1.  Gem.  Christein  (f),  Kinder: 
L'lreicb  und  Niklas;  2.  Gern  .Mar- 
gret, To.  Katrei,  372  (1351). 

Kienmarkt  il.  Bej.)  (Chienmarcht, 
Chiemart,  Forum  pini)  201,  289, 
1      397.  SS'.  S75,  706,  748.  874, 
1021,  1135,  1341,  1440,  1508, 
1635,  '758- 

—  in  dem  Winkchel  an  dem  — , 
478a,  1086,  1192. 

—  s.  S.  Ruprecht. 

—  Andre  an  dem  ,  SA.:  Georg  und 
Lamber;  Gem.  des  Letzteren  Mer- 
gart. 49a,  51,  59,  88  (i3ll— 
i323). 

—  Gcuri,  hern  Andres  sun  an  dem 
— ,  Gem.  Jeutc.  Br.  Lurabcr,  58, 

69.  79.  '07.  "8.  '3i.  174.  209 
(1 315  — 1 339).  Siegler. 

—  Merten  llsfr.,  hem  Hermans  So. 
an  dem  — ,  Tfl. :  Torathe  und 
Anna,  3l3  (l347). 

—  Jans  an  dem  — ,  W.  B.,  Ratbs- 
herr,  Elgm.,  .Mzm.,  Hansgraf; 
Gem. Katrei;  Oh. der  L'rsula,  Gem. 
Chunrats  v.  Ncunburch.  und  Lam- 
bers  in  dcmSirohof;  »cineObeime 
Friedreich  v.  Tierna  und  Merl  der 
Schilling;  sein  Bcrgm.  Chunrat 
der  Chienaestel,  422,  664,  674, 

68 


538 


Namenregister:  Kirchberg.  —  Klnsicrneuburg. 


(i')0,  70;.  7'(6,  So:,  8o3,  808, 

><|o,  843-  847,  855,  863.  .M-s, 

87J.  87.),  870,  oO:,  goö,  <>73. 

981,  997,  1009,  101  i,  1021, 

10»  (l5$3  —  liit),   t  lOM. 

Sin:!.;- 

Kii ^ h t- c rg  (Chirichpcrch),  &. Rebel. 

—  Stephan  T.  — ,  Vanpreeh,  610 
(tJ63). 

—  UIrctcfa  V.  — .  •.  S.  Peter,  Xatba- 

rinciialtii',  K  iplm. 
Kirchbevg(am  ^\'agrjm,NÜ.J  1512. 

—  Mun  S.  SMphM,  Pf.  Jobanaeft 

llipplcstorfcr  1438  (1399). 

—  Michel,  der  Icdrcr  v.  5.  Stephan 
ahm  Wagrein,  f  1512. 

Kircbperger,  Chunrat  des  — 
Kiader,  ijfio  (t403). 

Kirichpuechel.  s.  Mftdling. 

Chirchcn,  bei  der  — ,  Katrei,  Si- 
mons- Wwc.So.Jacob. 897(1377). 

ChirtchenchDoph,  Jant  der  — , 
i.  lUirgkspcIte. 

Chiricher,  Fridl,  lioi  (l3h<i). 

Cbiricherin,  Hainrcicb  die  —, 
110T  (i3B6). 

Kiric^£;o^^UM  I.         i';,  ;.'!-.',  !  173I. 

Chirichgrnbcn,  s.  drinKing. 

Chlrichbaimer,  J«iM  und  AlbMcbi 
gcprfidar,  996  (i3<i). 

Chiricbetat,  Tfikla«,  Onen  suti  ao 

•ijr    -,  10  pi  ,  :  i''  i'.  1  107  (|3S(.}. 
Chirc2cndorf,  &.  Kriizendorf. 
Ctaicel,  der  Jud,  Steuj^en  eehalTer, 

'165  i  i37q). 
Ki&ling  iChisüng,  Chicsling)  lll'i 

(1461). 

—  Hanna  der  — ,  Gein.  Margret,  1 4 1 1 
(i3q8),  15  33  (1403). 

Chilhcr,  Hainreich  der  -,  W.  Bi, 
Gem.  Geisel,  55U  ^i3oo). 

Cbietler,  Hcinreicb  der  1677 
(1407). 

Chiuel,  ragreim  der  —  tu  Wiener- 
Neustadt,  Gem.  Anna.  To.  Dici- 
reicha  des  Urbetsch,  >86,  ihO, 
387  (i338— i3si).  Sw^. 

—  HiMf  — ,  \\  .  B.,  Gem.  Margret, 
:ü  M^u-:,  (i3i>i). 

A  /j.?  /M    i  1:  •■:mrn),  s.  I)uchk<j. 

Ktagbaum  ^SoiMler»icchenapital  zu 
S.  Job  vor  dem  Kimtnerthor  1  46. 

3:f.,  <.■).),  7<ij,  8!<<), 

Moi,  143»,  1441,  H*4.  1517, 
i;6o^  l63i,  1O43.  Segter. 

—  Meister:  Haniu  der  Wilsi-r  i:u') 
■;  i  )•->-):  Michel  i;r,f,  (1  ^:,\). 
Sch.itKr  Irin!  Suiwcs^ii  :  \Vcrnll;irt 
de»  Ziphs  anium  und  Philipp,  scm 


aideni,  400  (1352);  Werohart  der 

NeuaicNer  6o3  (i36});  Chrinan 
der  Scharndorffcr  894  hi-^lj). 
I  Cbiagman,  Jana  der  — ,  W.  B., 
I     Gera.  Kmbrel,  i«i8  (il?!). 

Chinin,  TlluriiBs  der      v.  .^erNc  in 
,       stat,  To.  KAlhrei,  Gciu.  Hauns  des 
Spieglcr,  t  >394- 

—  Jekl,  Gem.  Annn,  To.  dea  Murraien 
Jana,  902  (i38o). 

ChUitzing  ( verschollen,  A7.V  lie- 
i  jirkj  (Chiaicziu^e,  ChlatUinges), 
I  Wefai«inea  tut  «s,  153, 3:7, 
436,  458,  53<),  S40.  '"'29.  814. 
1431,  177Ö;  IC  — ,gcn.  der  Pogncr 
(Pogcnner),  344.  4".  47'>'  '>'i'' 
zt  ~-  in  dem  Chrotenpacb,  gen. 
die  Gern,  1404;  tt  — ,  gen.  der 
(Ihl.iiizingcr,  437;  zc  •— .  gen. 
der  Raber,  759,  901;  m  gen. 
die  Scheiben,  889. 

—  «.Sievering,  Unier-. 
Chlammer,  Hatnreich  der—,  1146, 

1:50-  »251.  »>77  (i3W— 1394)- 
SitgifT. 

Chlampbenatnmph  S89  (l37C). 

Clara,  S.  (S'otinfnKI  ,1.  /fc'fjVA),  40, 
'      ()4,  229,  J19,  601,  7S7.  "45.  t***^'». 
1050,  io83,  1092,  1256,  1269, 
i3«5,  1470^  15*7.  Siegter. 

—  Aebtiasinnent  Meehtilt  3t>  1  ( 1 346) ; 
Chiinigund  v.  Ruppach  3()3,  584, 
<ii<;i  (i3so— i3<>4);  Cblar  die  Rei- 
chinoe  92t,  967,  1050  (1377— 

I  1.5s3);  Katrei  V  Sl'iVcii'  crk  II73 
1  { I  389);  Johanna  V.  SuiiriDcrk  l3o5 
'  ('395),  '4IJ  ('398);  Dorothe  v. 
Gutenauin  1453,  1520,  1627 
(1400— 140s);  Anne  die  Scbenktn 
i(iJ3  (1405),  1691  (1407);  Johanna 
die  Stuxin  v.  Trautmaiudorf  i  Ü95 
(141 1).  Seßhr. 

—  SchaSer:  Pitraif,  f  363;  Andre 
1050  (iJSJ^. 

Cliirn,  ».  Pull;  Popphingcr:  Puch»; 

i Deggendorf;  Oerrer;  Uruchkl; 
Ebner;  Elhi;  Enna;  Hcinlerimie; 
S. (;iara,  Achlissin ;  Münich ;  Nuczl ; 
R.'>vci&bJoh;Rciscnpcri;cr;  Reuter; 
j  Runaen;  Säule;  Scherrilblin;  Sil- 
I  berprennerin;  Siraicher;  Swaeml; 
'      WagendrOaiel ;  WattmttHMdorf. 

ChLiuban,  Jor^  der  — ,  •. Zwetti, 
'  Pfarrer. 

I  Chtaua,  a.  Krhart;  Weidner. 

Chlausalcz,  W  .  B-,   I904  (1411). 

K  1  .•.  u  »e.  s.  Müdllnj;. 
Cli(vit;cr.  s.  Scitrid,  der  fulrcr. 
Cbleber  (Chiebaer),  346  {1349). 


jCblcber,  Albertua  3  (1239). 

I  —  Dietmar  der  — ,  Oh.  Pilgrcims  des 

ChöJiel.  W,:  (1350).  Sief^ler. 
1  —  Dictreicb  der  — ,  258  (t343). 
I  iSegkr. 

I-"ri;,1rei.-h  >!cr  — ,  S.  MinoriKn, 

U.j.»r>iian. 

I  —  Jans  der  — ,  4J9,  43o  (l3s3)> 

Siegier, 
!  627  fi364l. 

—  Michel  .'er  ,  I  r  1 '  '9). Siegltr. 
1  —  Wgt.,  s.  Scheiikcuperg. 

Cblemen,  Friedreicli  der  Gem. 

Margret,  526  (1359). 
Clemens,».  Hcrzogbicrbaum ;  Schöl- 
ten, Abt. 

—  Jana  TOm  — ,  436  (i333}.  Siegkr. 

—  B.  Griitting. 

Clcmcntis.  Wolflinus  — ,  Präger 
Geschworuer,  (178  (i3<rt>). 

Chlemm,  Tbomaa  der  — ,  porger 
ze  Pruk,  745  (§369). 

Clcmona,  s.  Gemona. 

Chlctt,  Niklas  der  —  (der  alt)  zu 

iCumpoldskirchcn,  Gem.Kaihrei, 
460  (1355),  795  ('37').  Skgler, 
,  —  —  der  —  (dfi  i';iu;i  :  u  Cr.m- 
pnldskirchen,  Bcrgmci&icr  ües  Kl. 
Mctuerbaeb,   795  (i370t 

I  Kellermeiater,   1275.  i320, 

1356  (1393  —  1397).  Siegler. 
i  Klingenfurter,  Merl  der —,  1735 
j     (1408).  Segler. 
Chlokchcr,  Niklas  der  — ,  t  «469. 

—  Klspct,  Ortolfü  Wwe.  des  —  v. 
Niistorf;  So.Nillla»  der  Grinzinger, 

ISankfaerr  zu  Gumpotdakircheo, 
611;.  715,  1000  (1367— iJgi). 

—  (Ireich  der—,  Gen.  Margrat,  784 
(i370j. 

JC{off«rne»*Hi'^  (NÖ.)  (Neuburg 
clikisicrhalb)  134,  167,  9II,  I467. 

—  (Chorherrenslift)  PröpatC!  P»bo 

iS  ii:S9);  Berthold  49  (i3io), 
[      36  (i3is);  Stephan  i3o  (i33o); 
I     Rudwetn  323  (i340);  Colmap  870 
(I  >75  , 919  (1 377);  Danhoiomlw 
143h  (1391)).  Sifffler. 

 Ilccham:  Kbcrhart 64 (l3l6); 

Nicbloa  i3o  (i33o). 
 Oblal:  809  (1373). 

—  —  (Obersler  I  Kellner:  Toman  64 

Pilgreim  der  WOrficl  ioi 
(1357).  Siegler;  Marcbaid  v.  Ruat 
S32  1 1 373  i,.Sic^'/cr;  Pctcr  derLen- 
holcr  884,  8'»!;.  916,  9'jS.  iooi 
(1376 — 1379},  Sk-izler;  Mann*  v. 
Ernaprunn  14(16  (1400).  JSegler. 
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Känigsbrunn  ^Vrt.)  :Kunig»brunn),  | 
Hanns  v.  — ,  1869  (1411). 

Kunrad  (Chunrat,  Chunradiisl ,  s. 
S.  Philipp  und  Jacob,  Kaplan. 

—  I'rieater,  3i2  (1347).  . 

—  maisicr,  917  (1377). 

—  1403  I  i3<j8). 

—  der  opotckcr,  (f)  386,  loOo. 

—  der  padcr,  994  {i38o),  t  iObz. 

—  der  paicmusirer,  i.  Gem.  Elsbct 
(t);  Kinder:  Ann,  Laurenz,  Jacob; 
2.  Gem.  Chrislein,  731  (i368i. 

—  des  pairischcn  manncs,  satelga- 
dem.  145. 

—  der  pekch,  in  der  S.  Johans- 
slrassc,  Gem.  .Margret,  344,  372 
(1340-1351),  t  407,  95  >• 

—  der  pekch  In  der  Schaufetlukchcn, 
Gem. Margret,  Br.ilcinrich  indem 
geweitem  chclcr,  194  {|33»). 

—  der  peugler,  So.  Jacob,  f  1779. 

—  Kamerat,  der  pheiler,  176(1337). 

—  der  pogncr,  Gem.Eisal,526(t359)i 
CHI  (l3f^).  [ 

—  V.  Brunn  161  (i334).  ' 

—  Hermanns  Diener  v.  Kslarn,  509 
(135H). 

—  ehrbarer  Knecht,  Diener  llannscn 
V.  Tierna,  1^43  (13781. 

—  der  draechiiel,  Gem.  Chriaieio  (f), 
t  577- 

—  der  drechsel,  Gem.  Preid,  1441 

(1399). 

—  der  tüchler,  405  (iSjJ). 

—  der  tuch&chcrer,  798  (1371). 

—  der  tQrhücter,  1277(1394),  1590 
Ii  404). 

—  Diemut,  —  ilsfr.  de»  vechter, 
1089  (i385). 

—  der  floczer,  1228  (i392). 

—  der  ffltrcr.  Gem.  Alhait  (f),  250 
1.1342). 

—  der  futrer  bei  Stubentor,  Gem. 
Geiftcl,  2SI  (1342). 

—  der  füirer,  371,511,  670  ( 1 35 1  - 
I  3<i6), 

—  malstcr  Gerungs  vreunt.  Gem. 
Agnes,  To,  Heinrichs  des  Straiher, 
614  (l3o.>). 

—  richier  zu  Grein,  500  (1357). 

—  der  guriler,  Gem.  Kunigund,  deren 
Schwc.  Christein,  i;8i  (1394). 

—  der  hubmaistcr  ( -  der  Haar- 
markter),  Richter,  Gem.  Geisel 
lGi*U),  Sö.  Chunrat  und  Heimbot, 
17,20, 27,42,  46,  49,  50.  56,  73,  84 
11289-  |32  2),  t  •4*',  207.  Siedler. 

—  der  junge  hubmaisier,  Ritter,  So. 
dvtVorlgen ;  1  .Gem. Breid ;  2. Gem. 


Kathrei,  To.  des  Schenken  v.  Ried;  { 
To.  Elspet,  50,  65,  73,  120.  126, 
165  (i3ii  — 1335),  t  207.  Siegler 
Konrad,  der  hansgrove,  Gem.  Die- 
mut, 59  ( i3i6),  194  (i338),  t  21 1. 
der  haubner.  Gem.  Margret,  l385 
(t3<)8). 

lilius  Johannis,  2. 
der  chamerschreiber,  Wwe.  Chri- 
stein, die  glaserin;  So.  Chunz; 
Schvve.  Alhait,  deren  So.  Simon, 

notarius  camere.  s.  Schonnau.  { 
der  cheler&chreibcr,  1540(1403),  I 
1654  (140*).  j 
der  chürsner,  1560  (l4o3).  | 
der  ledrer.  Gem.  Agnes,  Schwc. 
Mklas  und  Veit  des  Valichs,  1674 
(1406). 

.Marstaller  Herzog  Leopolds  IV., 
"4*9  (13991. 

hcm  Pilgreims  sun  des  mauier; 
Mt.  Agnes  (f),  t  248.  j 
der  Maller,  626  (li64). 
der  niQnter  an  dem  Hachenmarkt; 
Er.  Wolfgang  der  Milnzer  (t),  388 
(1351). 

der  münzer,  s.  Regensburg, 
notarius,  2. 

der  oler  v.  Chrems,  Bürger  zu 
Tulln,  Gem.  Margret,  697  (l367). 
der  riemer,  W.  B.,  Gem.  Kunigund, 
Kid.  Albrechi  der  Riemer,  1580 
(1404). 

der  salzer,  697  (1367). 
SchaiTer  der  Margret  Präu^jlinne, 

46  ii3o6). 

Schenk  der  Herzogin  Johano«, 
1578  (1404). 

der  Schreiber,  74  (i3i8). 
weiln  des  Polln  Schreiber,  244 
(1342).  Siegler. 
der  schuester,  862  (1375). 
tilius  Simundi,  2. 
der  slösser,  1064  (140O). 
der  smid,  i23i  (1392). 
der  »piegler,  247  (1342). 
der  underchäul'cl.  Gem.  Margret, 
847  (1375). 

Kbrans,  des  Amtmanns  auf  der 
Wieden,  Eid.,  57  (i3i5). 
der  zainmaisier.  W.  B.,  Gem.Wal- 
purg,  1408  (1398). 
8,  Abban;  Alberndorfer;  Arrer;  j 
Acschl;  Aufenst.nin;  Augustiner, 
Prior;  Atzgersdnrf;  Payr;  Payrl; 
Pcitmüllner;  Perchhaimer;  Pern- 
ger;  Pcurl;  Pilgrim,  der  arme  — ;  i 
Pillichsdorf;  Plauen ;  Pojlia ;  Poll;  I 


Poppenberger;  Posch ;  PotteitJorf: 
ßreiienfeld;  Prenczcr;  Probstel; 
Provis;  Bruck  0.  d.  Mur,  Pfarre; 
Brünn;  Puchel;  Purchdori;  Tan- 
pekch;  Tanperger;  Dcrrcr;  Tulln; 
TOrlein;  DOrnstein;  Ebersdorf; 
F.llent;  Elspct;  Enns;  Enzersdorf; 
Enzersfeld;  Eslani;Valchenstairier: 
Fallbach;  Vederlerinne;  Feger; 
Veial;  Veltzer;  Vokchinger;  Vol- 
kersdorf; Vorlauf;  Fraundorfcr; 
Frische;  Fröschel;  Froweio;  Frut; 
FOrsteneck;  Fuertcr;  Galer;  Gan- 
ge; Gars;  Gärtner;  Gcyr;  Gott- 
stain;  Gottesakcher;  Grafhauser; 
Grefel;Grcifcnslein;  Grein;  Gresl; 
Greul;  Gruber;  GrOnwaldcr; 
Guelher;  Guniramsdorfer;  Gurk, 
Bischöfe;  Haarmarchier;  Hagen- 
berg; Hainpekch;  Hainfeld;  Hae- 
lenrede;  Hciligenkreuz,  Abt;  Hei- 
ligenstadt; Hclt;Hemler;  Hernalt, 
Pfarre;  Herrschfifil;  Herzogen- 
burg; I lesner;  Himmel;  Him- 
mclpforte,  Agnesuliar,  Kaplan: 
Hippersdorf;  Hohenfels;  Hükchel; 
Honburg;  Hurenpckch;  Jeuchart; 
Johanniter,  Comthur;  Chalhpnch; 
Chamrer;  Chaufman;  Cheaer; 
Cheiner;  Chyburger;  Chiems«er; 
Chienaestel;  Kirchpergcr;  Cholbl; 
Choscr;  Kraft;  Chrannest;  Krems, 
Decan;  Chremserius;  Krcyer; 
Chrigler;  Chroph;  Chrumsciscn; 
Kunig ;  K  unigs  wiser ;  Churtzmann ; 
Laa,  Ober-,  Pf.:  I.ampelshaimcr; 
IjimpHeach;  Lang;  Leitner;  I^- 
schenprant;  List;  Löl'Her;  Lon- 
holi ;  .Maisl ;  Maissau ;  Margarcthcn- 
kapclle,  Kapinn;  Markpurp;  Maur- 
chirichcr;  .Maushaimer;  Meinhart ; 
Mestenbach;  Michaelbcureo,  Abt; 
M<'idling.  Pf.;  Mueleich;  Mueaolt; 
Ncidcgg;  Ncsleln;  Neuburg;  Neur- 
bergcr;  S.  Niklas,  armer;  Nürn- 
berg; Nussdorfer;  Nuczl;  Odier; 
Oflcnlin;  Orth;  OswaltsSo.;  Ra- 
benslainer ;  Ras ;  Rauber ;  Redusch ; 
Regensburg;  Regensburg,  Bischöfe; 
Reicholf;  Renner;  Reiz;  Ried; 
Riedmarcher;  Rokk;  Rot;  Roi- 
tenmann;  Rueber;  Salheniobel; 
Sanier;  Schaumberg;  Schenkch; 
Schcntenmarcht;Schintach;Sch<>r>- 
aichcr;  Schönprot;  Schottenhof, 
Schreiber ;  Schütz ;  Schwein- 
barth; Sechsling;  Scilnikcr;  Seid; 
Semelzipb;  Syn;  Siecht;  Som- 
merau ;  Spamranfi ;  Spcismeisier; 
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Spit;  Springin^AI;  Steg;  Stcgcr; 

S.  Stephan.  Vicar;  Stickelberg; 

Siubner;  Stuchler;Swab;  Swaem- 

choph;    Swarcz;    Lilreich;  Ur- 

biieisch;    Wagend rOasel ;  Waid- 

holen;  Walthersdorf;  Wcigman; 

Weiler;  Weit;  Wcitra;  Werder; 

Wilnvcrchaer;  Wiencr-Ncustadt; 

Wienner;     Wiscr;  Wolfganch; 

Wolgmut;  Wullersdorf;  Würfel; 

Zcleub;  Zistel;  Znuim;  Züricher. 
Chuno  (Ch(icn\  civis  de  Wienna,  3. 

—  der  fuetrer;  Sö.  Oriolf  und  Jans; 
Kid.  Chunrst  der  Ncidckkcr,  3l7 
(1347).  ^itglcr. 

—  —  Wwe.  Elsbet,  deren  Dr.  Jans 
unter  dem  Himmel;  Ve.  Alram  der 
Wisent;  Enkelin  Anna,  Hsfr.  Chri- 
stans,  des  Pluttner,  980  (iJtIo), 
\(y)0  (i38;). 

—  incisor,  (icm.  Alhaid^s,  3  (ilirf). 

—  magister  monctc,  Br.  Ottos  an  ' 
dem  Ilohcnmarkle;  So.  Ulrich, 

5.  9.  II  (1255  — 1276);  »•  Minder- 
brOder.  bei  den  — . 
Chuoz  (Chunzlinui,  Ctinzo),  glaser, 
Prager  Raihshcrr,  1180  (i3H<»). 

—  der  gnlismid,  Schwa.  Stephan, 
1445- 

—  herzogt.  Schiller,  Gem.  Margret, 
727  (l368). 

—  s.  Eger;  Dibiun;  Cherner;  Lang. 
Konstant  (Bjden)  {Kosiencz),  Diö- 

cese,  493,  717. 

—  Meister  Hanns  v.  — ,  Goldschmied 
Herzog  Albrccht.s  III,,  (161  1,1. >66). 

Knnth,  s.  l'ngarn,  f'alatinc. 
(Ihophersw  entin,  s.  GalTcrswcntln. 
Korner  (Chorner, Chömcr),  Jacobus, 
7ü6  (l3r,7). 

—  Mathes  der  —  ,  So.  Hanns;  To. 
Agnes,  Wwe.  L'lreichs  de»  Rcschen 
V.  Perchtoldsdorf,  1749  (140S). 

—  Nichlas  der  —  v.  der  Neunstat, 
»Ag.  «64.  «7;  (1374— 1376). 

 W.  Ii.,  (1406). 

ATorneM  6  Kr^(.V<).^  (Neuburg  markl- 
halben)  14.^,  421,  621,  iS!<<i,  1843. 

—  Pfarrkirche  S.  Gilgen  1617. 

—  Stadtrichter:  Andre  der  Parastor- 
fer  1478  (1400);  Hainreich  der 
Vulkenperger  1617  (1405) 

—  Hürgcr:  I  rban  der  Rnrbckch  147H 
1 1400);  h'ridreich  der  Tumgojjin- 
ger  1478  (1400};  Cirvos  der  Tut2 
1561  (1403);  Hanns  der  Siekch 
1561  (i4o3);  Scifrid  der  Rorbeck 
I617  (1405). 


Korneuburg  (SO.),  Rathsherr; 
Andre  der  Rammler  UjjO  (I40<i). 

—  s.  Gastgeb;  Huernein. 

—  am  Groczen  1617. 

—  Hofmark  vor  Schefftor  auf  der 
Stetten  1478  (1400). 

Kornmarkt,  s.  MAdling. 

Chor  n  teuer,  Hanns  der—,  1 560(1403). 

(Kort dangen),  l.'lrcich  v.  — ,  wei- 
lent  Schulmeister  bei  S.  Stephan, 
So.  Jans,  der  I.amberinne  eninchel, 
877  (1376).  Siegler. 

Choschinger,  Hainreich  der  — , 
der  Sattler.  476  (1356'*. 

Koichuh  (Steiermark),  der  Pfarrer 
r.  der  Gabatsch,  36o  (i35l). 

Choser,  Chunrad  der  — ,  72<)  {l368l. 

Chosil.  Hainreich  der  — ,  Gem. 
Chunigund,  849  (l375). 

Chotanncr,  Hanns  der  — ,  Br.  Mi- 
chel (t),  1710  ('407). 

—  Mert  der  — ,  Gem.  Katrei,  To.  des 
Jans  V.  Segenberg.  789  (1371). 

—  Michael  der  — ,  W.  B. ;  I.  Gem. 
Katrei;  To.  Anna,  Gem.  Peter  des 
Menschein;  2.  Gem.  Kunigund;  Br. 
Hanns,  i3o9  (i39S)r  t  ■<>84.  1710. 

Kotko,  Jessko  — ,  Prager  Rathsherr, 

i387  (1398). 
Chottrer,  Perichtolt  der  — ,  W. 

757  (•3(>9).  .'iiegler. 

—  Jacobder — ,  2.Gem. Anna,Schwe. 
Gundolfs  des  Ströbele;  So.  aus 

1.  Ehe:  Niklas;   Kinder  aus  der 

2.  Ehe:Thoman,  Jacob,  Engel, 4  ^8 
(1354),  541  (1-^''").  t  795.  83j. 

—  —  So.  des  Vorigen,  Gem.  Elsbeih, 
1820  (1410). 

—  Jorig  der  — ,  W.  B.,  1898  (1411). 

—  Niklas,  So,  Jacobs;  Gem.  Anna, 
Wwe.  Albrechts  des  Gessler;  To. 
Chunigund,  Gem.  Thomans  des 
Dcken»chaden,  757  (1369),  794, 
705  (1371). 

—  1404  (1398). 
Chottrerin  i3io  (1395). 
Költse  (Ungarn)  (Kucche)  IO05. 
Chötweig,  s.  Göttweig. 

Kozel,  Marsso,  Prager  Rathsherr, 

1J87  (i3o8). 
Coccendorf,  Otto  de  — ,  I. 
Chra,  Heinrich  der  — ,  s.  Piterlein. 
Chraechsner,  Ortolf  der  — ,  Gem. 

Margret;  Sö.  Jans.  Ulreich,  Ni- 

chlas,  118,  119,  i38,  217  (1329 — 

1340).  Siegler. 

—  des  —  Haus  843. 

Chraer.  ('hristan  der  — ,  1686(1407). 
.Siegler. 


Chraft  (Kräfte),  s.  Hauser;  Hohen» 
lohe. 

—  F'aul,  1120  (i387). 

—  Fridreich  der  — ,  mauter  und 
richter  ze  Chrems,  Sö.  Johann, 
Stephan,  1330,  1351  (i393). 

—  Hainreich  der —,  Bürger  zu  NOm- 
l>erg,  457  ('354).  492  (1357). 

—  Johannes,  Friderici  Kraftonis,  s. 
S.  Philipps-  und  Jacobskapelle. 

—  Chunrad  der  — ,  1537  (i403). 

—  Stephan  der  — ,  Br.  des  Kaplans 
I       Hanns,  1299  (1393).  Siegler. 

Krain  1199«. 
I  —  Hauptmann:  Ulreich  Gr.  v.  Gill! 
676  a  (i366). 
Krakau  602  (t362). 

—  Bi.«hof:Johannes38;  l3o2).5if^eT. 
Chramen,  Unter  den  Niedern  — , 

I       Mittern  — ,  s.  Hohermarkl. 
Chramer  (Kramer),  Penold  der  — 
V.  Eisfelt,  Borger  v.  Prag,  Gem. 
Katharina,  Stiefso.  Peter,  1712 
("407),  t  1763. 

—  Hertel  der  — ,  Bürger  v.  Wels, 
935  (1378). 

—  Ulreich  der  —  an  dem  Liechten- 
steg,  weiln  schrtnnschreiber,  718 
(i368).  .Siegler. 

Kramhof,  s.  Hohermarkt. 

Chrampeunt,  s.  Simmering. 

Kranberger,  Hainreich  der  •—, 
1676  (1406). 

Kranichberg  (NÖ.)  (Krsnperg), 
Hainreich  v.  -  ,  Hofmeister  der 
Herzogin  Katharina,  1676  (1406), 
1737,  1742  (1408).  .Siegler. 

—  Johannes  v.  — ,  s.  S.  Stephan, 
Dechant. 

—  Ulreich  v.-,  63 1  ( 1 364),  666  ( 1 366). 
Chranichperger  1050  (i383). 
Chranichpcunt  (.Chronichpeunt), 

Wg«..  &.  üiintramsdorf;  Wartberg. 

iChrannest,  Andre  der  — ,  Hr.  Diet- 
reichs,  s.  Ruprechtshofen,  Pf.  und 
I       S.  Stephan,  Neuer  Karner. 
i  —  Philipp  der  — ,  Gem.  Etsbet;  Oh. 
Jacob  der  Mundoffen,  441  (i353). 
Siegler. 

I  —  Dietrich  der  — ,  Gem.  HIsbet,  To. 
Wisents  des  Kramer  ;Brü.  Andreas, 
Jacob,  Jacob,  Herl,  Otto,  106,  i3l, 
21 3,  319  (1328—1348).  .Siegler. 

—  Hainreichder—,Ricbter,5 1,56,58, 
59.  7h  76  (i3ii  — 1320}.  Siegler. 

I  —  —  — ,  Schwa.  der  Puchser,  Vc. 

Leopolds  des  Poltz,  327  (1349), 

856  (1375).  .Siegter 
I—  Herl  der  -,  f  i3i. 
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Ndincnrcgiütcr :  Chranncst,  Hermann  Jcr.  —  Christein. 


Chrannest,  llcrmiuin  der  — t  4l6 
13521.  Sicgler. 

—  Jacob  der —,  So.  Wernharil?.,  B;  . 
Dietriciu,  Eid.  Geori  ao  dem  Kiea- 
imrk^  $8, 106,  zoB,  si3  <i3i;— 

lJ40>.  Sieifln 

—  —  Klgrims  dci  .MunJutii:nL;>:um, 
Gem.  Pcrcht,  Br.  Dietrichs,  iJl, 
165,  i/i  (i3ii  —  i336).  Siegler. 

—  Jaiw  der  — ,  941  (iSjBi. 

—  Ciium  .it  .iiT  — ,Gcm.El*bet,'i'',  'j  1. 
100,  lyö  (Ii35— ii28).  üiegler. 
Oneder— .Br.DieiridH,i3i(i33i). 

—  Wemhart  der  — ,  40a  (i3ii). 

—  —  RaihKherr,  364(1350),  t43i. 

Dietrich,  dca  QirannMie*  Knechi, 
76  (iSso). 

Chranncstinnc  184  (l338).  - 
Chranvogcl  (Chravoj^cl,  Chron- 

vogei),  Philipp  der  —  ,\V.B.,  Ucm. 

Margret,  Wwe.  Nikl«a  dce  Gmin; 

SA.  Colmtn  und  Jncob  (die  Oiron- 

vögcl),  Siff^ler,  1129  (i387),  t 

«455»  «468,  1495.  »5^«»  »5^4. 
1539,  1568,  1571,  IS9I. 

C  h  r  u  c  ph  1  i  n  n  c  i-?*  ("i ';.;). 
Chruus,  blsbct,  des  Chrauscn  L'l- 

leichü  Hafr.  V.  FiMoRtirdMO,  914 

(•397). 

Chrechseoer,  «.  Chraecltsner. 

Chrcchscrital,  llnii-;,  j;i:r..  ,1.,,/  J^-tM 
—  in  der  Küntamtras^e,  IÜ4S. 

Chreier  (Krayer),  Proko,  des  — 
Wlrth  ru  Prug,  1227  (139=1. 

—  Cbunrat  der  -  ,  Pfleger  ni  Üi  o- 
sendorf,  1786  (1410). 

Kreig»  Chunrad  v.  — ,  ilauptmaan 

is  Kirnten,  1847(1411).  Siegler. 
Kreisbach  (yO.J  (Chreiispttch),  Ul- 

rei<h  v.  — ,  B7  (liai). 
Kr«l,  Henat  (JetM),  1441  (1J99), 

1822  <14ioX 
Chrell,  Httntelcb  der  — ,  849(13-5), 
Kremnit^  (Ungarn)  fyil 
Cremona  (lUUett),  magister  Al- 

bertiu  (Albertin,  Albrecht)  de  — , 

plcbnnus  in  \'alchcnstain  nc  me- 

v'.icus  diicis  Albcrti.  i^-,  4;;,  4|;<j 

(13)0—1354).  Sii'gler. 
Chrempel,  PkuI  der  — ,  Getn.  Ka> 

ihrti,  Schwc.HeinreiehsdeePnraa, 

i7;S  (14L1-). 
Kremi  (A'Ö.^  >>l,  lo3,  143,  oiü, 

1274,  1730,  1731.  Siegkr. 

Decan:  Chunrad  z. 

—  Vlcarj  Ulricus  566  (i3fk>). 

—  Prciii^c; ,  Subprior :  Nikl.is  an  deiB 
kkk  1374  vti'^j).  Sichler. 


I  Krems  .S'O  ),  Ricbicr:  Leppolt?!, 
'      -5  (i3i8>.  Sieker.  —  Fridrcieh 

crr  C\:! 1  2       1  2  ;  1  11  vi 
I  —  MauUiDer:    Fridretch  der  Cbratt 
I      US«,  «51  (i393). 

—  Spitulm-:  MirtLir.  .Icr  Kj^enburgcr, 
Rath-sherr,  itii')  (1405). 

—  Bürger:  Nütln»  Roiwer  nj-i 
I  (1393). 

'  —  Hann«  v.  — ,  W.  B.,  1408  (i398). 
I  .niixl  V.  -  -,  ».  Ilerzogenblirg. 

—  Ei^akch  der  Jude,  Mar«  des  Juden 
I      So.v.— ,  171 1  (MO?). 

,  —  Niklas,  vastiichcr  v.  ChrenU,  tlOI 
(|386),  154S  vl403). 
Stephan  V. —,  W.B.,  Io36<l3«j), 
1195  (1390).  Sieglet. 

—  a.  Oraehkl;  Ooiio. 

—  S.  Andrettkipdlo  im  HeiMgpbore 
493. 

—  Bürgerspiial  71. 

—  cum  Ebonia  1^ 

—  Kapelle  Im  Hauae  Ooizo-Grelft 

—  S.  Johaanea-  und  Kathariaen-Ka- 
pdle  «1  dem  Hohennmfct  71.  — 

Ktipnt.c;  Cltio  it>;  Marchard.  Pf. 
zu  ivu»*nacht,  493  (1357);  Dietri- 
CU8  vt).  Ulricii«  566  (i36o;i. 

—  Lodei;giwte  1274  (i393>. 
Chremser,  Peter  der  — ,  Schtider, 

(itr.i.  KrisUiii,   i  1  \'-  tlibH). 
Ckrcroserius,  Chunradu»,  4(1255). 
Kehren,  Thomasi  dktu«  —  de 

Grin/.ingen,  706  (1367). 
ehren  ichl  756  (i369.'. 
Chrephel  (Chrepphel),  Andre  der 

— ,  Gem.  EUbei,  9<>4  (1379). 

—  Lareazder—,  Il40(t388),  iSoj 

Chrcphlinn,  \Vg«.,  s.  Grinzing. 
Crescentta  (Chriseu),  s.  Rappach. 
Kreachnikch,  Kanus  der  — ,  W.  B., 

Gem.  Anna,  1770  ;i409). 
(Ihrcuspach,  s.  Krcisbach« 
Chreusperg,  ».Mauer. 
Chreuss,  Thomenn  der  — ,  (63$ 

(1405,.. 

—  Niklns  der  -,  161  (l334). 
Krcii2altar.  s.  Ilinimclpforte. 
Kreuz,  Heilige«,  ».  S.  Michael. 

—  Lebendiges  (zu  dem  Lembtigen 
Chrcvi/)  i:iü. 

—  Rothes  (dacz  dem  Raten  — ),  Haus 
in  der  Kärntnertiraiae,  is63. 

Kreutberg  i382. 
Kreu^enstein  f.XÖ.)  (Greilachen- 

»:.tin),  Itui^grat:  Hainreich  der 

Vtnkdi  5i>y  ^i3(k>). 


Chrentzer,  Wernbart  der  — ,  35 

(1298), 

A  r  eil  ;  y  tel  t  e  n .  Nieder  ■  fSÖ.) 
(Greuucbenaieien),  Hanna  v.  — , 
1.  MannawArtb,  Vicar. 

CHrir^-h.  s.  Rcl^crpcrgcr. 
Chriechci,  Wgt..  1367. 
Chricchcnholzlein  32". 
Chrigler,  Pilgrimus,  9  (1373),  11 
(1276). 

—  Georg  (Gctmlua)  9, 11, 21  (1273— 

1295), 

—  Chunradua  9  {l>73). 

—  —  105  (i32Ki.  Siegler, 

—  Stephan  der  — ,  Rgm.,  26,  102, 
i05(iJ0i  — i32»:i,ti52,  186,217. 

—  Wgt.)  a.  Qitakting;  Uephart. 
Chrlaenz,  «.  Crcaceaiia. 
Chrlspcntal  (bei  Kilb)  462  (l3S5)i> 
Krlstann  i4o3  (139S). 
Christan,  der  mautcr,  1061  (i384). 

—  der  pbtmer,  W.  ü.,  Gem.  Anna, 
Enkelin  der  Elspei,  Wwe.  Chuen 
deÄ  fueirer,  830,  980,  lo34,  1229, 
1463,  1481,  1497,  «S93  (i373— 
(404)1  t  ttlO.  Se^. 

—  der  ratamid,  »79  (i394)»  1500 
(1402). 

—  Herzog  ^hdns  Schmied,  608 
(ii63). 

—  der  addennaier,  W.  B.,  Otn.  Mar- 
gret, 1092  (l^Sj). 

—  der  awerislahcr,  63  (>3iö). 

—  «,  Paumgarmer ;  Bierbaumer; 
Brunn;  Tader;  Tleraa,  Kaplan; 
Dürr;  Enikchel;  Gatl;Goezdiireh; 
Grevcroidc;  Gripp;  Gurmann; 
Heim;  laper;  Cbraer;  Ladea- 
dorf; Lcilner;  Murr;  Niklai,  der 
hof vaszichcr ;  Nördliogcr;  Oedcn- 
burg;  Schanulorfl'cr;  Schöndl; 
Sperreiipcütel;  Steg;  /.inzcndorÜBr. 

Chrisieis,  die  glaierini  a.  Cbunrat, 
der  cbamerachreiber. 

—  s.  Affcr;  Allcnperger;  Passau; 
Pirchner;  Ploder;  Potl;  Pucfaa; 
Teeadorf;  Tyio;  TniaiuiBch; 
Kcki^rtsaii;  Krnst;  Vinkch;  Frid- 
rcieh, der  tischer;  Gilig,  der  rat- 
sniid;  Gipplci ;  Gliniph;  Orcj:;!; 
Harrenslein;  Himmelpforte,  Prio- 
rin: Htmmelpforte,  Nonnen;  5. 
I  i  vob.  MciMcrin ;  S.  Jacob,  Nonnen ; 
Jost ,  der  guldjbmid;  Chinuer; 
Chölbd;  Chiemeer;  Cbunrat,  der 
paiernosirer;  Chunrat,  derdraecb- 
sei;  KQrnberg;  Itzendorf;  Mert, 
der  tischcr;  Michael,  der  glol- 
machcr:  Neuburg;  Ncundei;  S.  Ni- 
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klas,  Aebt!ssin  ;  Reinhan  ;Schach- 

Icr;    Slu^ler;  Siekch ;  Stephan, 

der  Oler;  Strobein;  Su^^muadel ; 

Swaeml;  VMich;  Wilhalminne. 
Christoph  {Christofler),  s.  Vrisch; 

Rappnch;  Syrfeicr. 
Crisioforus,     aurifal^r,  Prager 

Rathsherr,  |387  (i3o8). 
Crivellis,  Jo(anDes)  de  — ,  1701 

(1410). 

Krusendorf  (SÖ.)  (Chirciendorf, 
Chritzendorf ,  Fridreich  v.  — ,  64 
(13.6). 

—  l.'lrich  V.  — ,  Ritter,  herzogl.  Hof- 
meister, 23  (13')()). 

—  Wgt.  an  der  Chalichiciten  prope 
—  1438;  ze  —  an  der  Swablcilen 
<']I9;  zc  — ,  gen.  das  Wintcmcst. 
ze  Obernchritzcndorf  in  dem 
grossen  Winternest,  gen.  das 
Winiemcst,  170.  419. 

—  Unter-     ,  s.  Schelm. 
Croatien  4C4,  1518. 

Croia  (Epirus),  Croensis  cccicsin,  Bi- 
schof Romanus,  24  ( 1 29K).  Sirgler. 

Chronpcrgcrinnc  J72  (1351). 

Chronichpeun  t.Wgt.,  s. Chranich- 
peunt. 

Chronnest,  s.  Chrannest. 
Chronvugel,  s.  Chranvogel. 
Cropelin,  llcinricus,  dictus  — ,  t. 

i'olen,  .Notare. 
Krntcnback  <XIX.  fiejirk)  (Chro- 

tcnpsch)  124,  1776. 

—  Wgt.  in  dem  — ,  |>6r>,  849,  967, 
1470;  in  dem  -  ,  gen.  der  Wni- 
ner,  1269. 

—  s.  DöHing. 
Chrueg.  Stephan.  144;. 
Kruf!fr$trasie(l.  Bezirk)  (Chriig- 

strasA,  Chriiegstrass)  74,  190,  400. 

-4C,  1122,  120.J,  1470,  1755. 
Chrümbcl,  Wgt.,  4^8. 
Chrümcl,  Wgt.,  s.Gumpoldskirchcn. 
Chrump,  Wgt.,  s.  Aiseck. 
Chrumpckch  ;4i  (i36o). 
C  Ii  r  II  m  p  e  n  a  II  ( KrumauamKamp  ?}, 

Ourig  V.  — ,  870  <i37;).  Siegler. 
ChrumKeisen.    Chunrat  der   — . 

Gem.  Jciit  (t),  Tft.  M.itz,  KIspet; 

leIztcrcGem.Christan(ialls,  f  542. 
C  h  r  ti  n  s  e  r.  Peier  der  —  .der  Schiiütcr, 

2.  Gem.  Chrislein  (f),  f  1548. 
Chriil,  s.  Bi'ihmischkrut. 
(^lirutcr,  Wgt.,  s.  Nussberg. 

—  Kckhart  de»  —  Haus  in  der  Huier- 
strassc,  105  (i32H). 

Crux,  institor,  Präger  Rathsherr, 
liso  (l3«9).  «259  (l395). 


Namenregister:  Christoph.  —  KOrnberg. 

Chruczhau,  l.cupolt  der  — .  960 
(1379). 

Cruciferi  fratrex,  s.  Oedenburg. 
Chuebekch,  Chrislein.  Michel  des 
-  Hsfr.,Wwe.  Giüg  des  rolsmids; 

To.  Elspei,  841  (1374). 
Kucche,  s.  KOitse. 
Ch uedorfer,  Hermann  der  — ,  &. 

Deutsche  Herren,  Comthur. 
Ch Qf f i nger In ,  Wiese,  s.  I.üjjen. 
Kugiah  (.\0.),  Marchart  v.  Chugcl- 

loch,  Richter  zu  Waidhofen  (a. 

d.  Ybbs),   Gem.   Katrci,  1020 

(i38i).  Siegler. 
ChOlb  (Chölber,  Chulib<T),  8.  Kilb. 
Chumbost,  s.  Chonibosi. 
Ch  n  mcriei  nsdor  f.  s.  Kimmersdorf, 

jetzt  Franzensdorf. 
Cummesteler,   Hanns  der  — ,  s. 

Sievcring,  Unter-,  Pf. 
Kump/gasse  (1.  Bezirk)  (Kampf- 
I       gassei)  1876. 
Chumpflukchc  (ChampHukchen), 

voi  dem  Kirntnerthor,  5 10,  789, 

986,  1 107.  1542,  1643. 

—  Haus  und  Presse,  846,  947,  1178. 
Chuodig,  des   —   Haus   an  dem 

Alten  Fleischmarkt  gegen  S.  Lau- 
renzen über,  6<)  1.  l3l7). 

—  Niklas  der  -  von  Perchtolczdorf, 
732. 

Chundl  889  (1376). 

Kunig,  Conrad  — ,  Herzog  Johanns 
I  Wirth  (Borger)  zu  Regensburg, 
I       1827  (1410),  l834  (1411). 

Chunigsperger,  Paul  der  — ,  46 
( 1 3y6). 

—  Ilainreich  der  —  ,  1625  (1405). 
Siegler. 

Kunigsbrunn,  s.  Kr>nigsbrunn. 
Chunigsheim,  Niklas  der  —  v.  der 

Sitta,  93 1  (1378). 
Kunigswiscr,  Chunrat  der  —  in 

der  Scheffstrasse,   1792  (1410), 

1844  (1411). 
Kunigunde  (Chunigund,  Chunigunt, 

Kunigund,  Kunigunt),  Dienerin  der 

Chrisicin  v,  Puchs,  54  (1349). 

—  Margret.  Chunigunden  der  wat- 
mangcrinnc  To.,  luj  (|338). 

—  s.  Adam;  Albrccht,  der  amit; 
Amman;  Andre,  Koch;  Padne- 
rin;  Poigen;  Pökchel;  Pollinger; 
Brunn ;  BrQnn ;  Prunnen :  Teben ; 
Dckenschadcn;  Dictreich,  der  pa- 
turnostrer;  Drauch;  Tumminch; 
Kisner;  Ernst;  Kslarn:  Vierdung; 
liungc;  Gclbwaicz;  Gcnacm:  Gcu- 
kramer;    Graf;    GreiA';  Gross- 


mögen;  Guelhcr;  Gumpoldskir- 
chen;  Hainrich,  der  iricher;  Hart- 
man, der  gOrtler ;  I  ieftler :  Heiner ; 
Himmelpforte,  Priorin;  Hof;  Hue- 
ber;  Jans,  der  rotsmid;  S.  Clara, 
Acttissin;  Chöl;  Chostl;Cho(aner: 
Chunrat.  der  görtler;  Chunrat, 
der  riemer;  Laurein:  S.  Laurenz, 
Priorin:  Leupolt,  der  Hnfncr; 
Lungel;  Maedler;  Mairl;  M<-irstal- 
ler;  MAe.<erl;  Murr;  Neunburger; 
Ncusedliiz;  S,  Niklas,  Aebtissin; 
S.  Niklas.  Nonnen;  Onh;  Ott, 
der  purgercheutl ;  Ratgeb;  RSdIer; 
Reindl;  Roctinne;  Rudolf;  Rup- 
persdorf; Ruschinger;  Säule; 
Schönaicherin;  Schottenhof;  Si- 
maeninne;  Sparnranft:  Spicgler; 
Siadtschreiber;  Stain;  Stainpeck; 
Steg;  Strobein:  Sinitiiel;  Swcri- 
sliihcr;  Ullin;  Ulreich,  der  Sattler; 
W'alchun;  Valtein,  der  Koch; 
Walmann;  Wcitra:  \\'enig;  Wet- 
zelstainer;  Wiltwercher;  Winden; 
Wisent;  ZaphalT:  Zeliub;  Ziegel- 
haus. 

Chunigundenpcrg,  s.  Perchtolds- 
dorf. 

K  iinigundenzeche,  s.  Brünn  a.  G. 
I  Chuno  (Chuen),  s.  Konrad. 
Chuenrauter,  Paul  der  — ,  W.  B., 
Gem.  Elspet,  1490  (1401). 

—  Michel  der  — ,  W.  B.,  Gem.  Mar- 
gret, 563  (i3(»o). 

Kuhnring  C.VÖ.^(Chuenring Alber 
V.  -,  62  (i3i6). 
i  —  Jans  der  Chunringcr  v.  Sevelde, 
Gem.Anna;  Amtm.  Jans  der  Göll- 
staio,  281  (i344),  f  59^',  747- 
'  —  Leuiold  V.  — ,  derSchenk  iDicnst- 
mann);  dessen  Br.  Heinrich,  ij. 
Kl,  22  (1281  —  1296).  Siegler. 
 3;o  (1350). 

—  Neitz  V.  — ,  her  zu  Seveld ;  Amtm. 
Hanns  der  Goltsiain  v.  Pcczleins- 
torf,  |328  (1396). 

Ch  unter,  Michel  der  — ,  der  mün- 

zer,  t  138$. 
Kupfcrswentin,  s.  Gaflcrswentin. 
Churbaunerstrasse    (l.  Bezirk) 

lyi»,  IS4''- 
Kürnberg  (XÖ.i  (Chuernberkch, 
ChOrnbach),  Simon  v.  — ,  \V.  B., 
I.  Gem.  Christein:  2.  Gem.  Mar- 
gret, Wnc.  des  .Murraten  Jans, 
904,  927,  9!M,902,  1016(1377— 
i3><!),  t  «555-  Siegler. 

—  Fridreich  der  Chiiernbcrgcr,  527 
l,>359l- 
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Namenr^iaier:  Cbunaeib»»«.  —  Im^  Cbaanä. 


rTünerhaui  (l.BefMt)  539, 703, 
S96, 

Chueri  (Chwi) ,  Mtrgnt  da  Cbuer- 
zen  Jannsen  Wm,  xil  Prims»  82 1 

(1372). 

—  NiUms,  de«  Cbuenca  SUtua*  So,, 

fldachhtkcher,  f  1214. 

Churtzman,  Ulreich  der— ,W. 
Gem.  Margret,  Sö.:  Peter  (t), 
Chunrkt  (f);  Tö.:  EU|Kt,  üeoi. 
Um  de«  Vogdc,  Doroih«  (f)» 
Gem.  Ottos  V.  Ottcnlhal,  294,  390, 
402  (i345  -ij;2),  t  467»  47'*» 
531.  580,  1159,  134S,  1384, 
lS3i,  1841.  Sieglar. 

Kuitenpfeaing  (GiOiseaphen- 
ninch),  Pridil  -  ,  ! 'rager ScfaAfTc, 
1763  (1409).  Siegler. 

—  Wbcflt  d«r  — ,  dar  flencbbiclwr, 
53o  (1359).  t  739»  7S». 

—  «  Oedenburg. 

Kiis  nacht  ( Sichnti^),  Pf.  Marchard, 
•.Krems,  Keibarineakepelte. 

—  Ulreich  t.  — ,  507. 

K  II  1 1 1  it  h  c  r i  Bi'ihmrit)  (pcTg  zum 

Kutten),  Wenzlav  Wilmea  1281 
(»394>. 

L. 

l.aa  (SC).),  Stadt,  974. 

—  pfurc  67i«,  68«i. 

—  PferrltnclM  1438,  184;. 

—  Spital  1438,  1S45. 

—  Pf.  Hainreich,  Schreiber  und  Ka- 
plan Hcnogs  Friedriebt  $6  (l3i5). 

—  PUgrätn  V.  — ,  s.  Prediger,  Mar. 

—  ».Feldiberg;  Ruger. 

—  {X.  lir^irk)  {hü,  L5ch)  184,  H05. 

—  Pt.  Chunrat  v.  Obern  L&cb,  704 
(1367). 

—  Jacob  V.  -  .  7  .)  tiM-'.  Sirt^ler. 

—  —  Oh.  hridreichs  aes  Wcidncr  v. 
Weiden,  S3s  (1373),  970  (1379  • 
üieglrr. 

—  Laaerweg  l3t. 

Lajl>(\<').)  (Laeubc,  Laub;,  Pf.  Al- 
brechi  v.  — ,  144  (lüz). 

—  Rtehterr  Uinidi  der  Eibenspmn- 
ner,  1029  (i38i).  Sief-Ur. 

—  KUpct.  htm  Fridreichs  Usf.  V. 
kiciitcr»  ;iiNeunburcl),2i(4a(l34S). 

—  Janns  v.  — ,  1029  (li83). 

—  Ulreich     — ,  Gem.  Agnea,  1039 

I..ibol,  Nikk»  dtr        1749  (i4ut$). 
L  jbonsiainer,  Wgt.,  s.  Gumpolda- 
kirchen. 

Labtn,  Thiem«  v.  — ,  i3t<  (t39s). 


Laiirer,  L'lreich  der Gem. Mar»  '  Lampelthaimcr,  Agnea,  Kuorals 


grau  (i368), 

Lacbaenburg,  s.  Laxeoburg. 

Lachsen  darf  (Lochaendocf),  a.  La- 
xen imrg. 

Ladender f(NÖ,),  \n  den  Winebel 

1119.  1340. 

—  Paul  V.  — ,  Ve.  Wernharts;  Gem. 
Ann.i;  Sö.:  Cholman,  Pf.  zu  V'i- 
acbamund,  Kaspar,  867,  868 
(»57S>.  t  «i40.  Segler. 

—  Columannu»  Ladeni!orfer  iii. 

--  Christan  v.  -  ,  Br.  PnuU,  Gem. 

Anna,  II  19  (i3ü7). 
 1340  (iJ96>.  Regler. 

—  Ltenharl  — ,  Ve.  Wemharu. 
867-  >r-.)  II  1-5).  Sugler. 

—  Wcrohart  \:  --,  Gem.  Eiabci, 
867—869  {l37S).  Sugler. 

Lader,  Thomas  der  — ,  433  (i3;3). 
Ladislaus,  s.  L'ogarn,  Könige. 
Lahaimer,  Peter  — .  1819  (141c}. 
Laber,  Nicolaua  dictua,  a,  Paaaau, 
Official. 

L  .  h  c ,  I .  NiUas  der  — ,  870  (l375). 

Siegler, 

Laikaeh  (Kredit)  (L«ubach)  590a, 

677  a.  1172  a. 

—  .Martin  v.  —  ,  s.  S.  Maricnliapelle 
im  Ralhausc,  ßettziehenmeMe. 

LAidtTtiQtt  (? bti SloekeroH,  NO.) 
1883. 

r.aim>:rub,  Wgt-  in  der->««rWkl- 
mertor,  1 2of>. 

—  &.Oumpold»kirchen;HcUigeiuiadt; 
MAdling;  Nalb,  Nieder-. 

Lainer,  Hanna,  i83i  (1411). 
Lainholtz,  Albftcbt  der  — ,  l3i 
(i33i). 

Lain\  (Xllt.  Be^)  (Liiene),  301. 

—  Wcnihart,  der  amman  v.  — ,  Gem. 
Jeui;  S»*.;  Peter,  Gem.  Peters; 
Chunraider  Mesienbac)),Gem.  EIs- 
bet;  Ulreich,  Gem.  Margret,  ioi 

(1346% 

—  Wi;t.  Hl  .lLr  — ,  1401  (1398). 

—  s.  speising. 

Lamiaek  (00.),  Fetroa  v.  — ,  a. 

Minoriteii.  SchiifTcr. 

—  Niklas  V.  -  ,  «.  .\Uucrbach,  i'rjor, 
L  a  m  b  c  r ,  s.  Janns;  Kienaarkt;  Stro- 

bof. 

Lamberinne  S77  (1376);  a.  Korie- 

langcri;  Meritarl. 
Lambcitus,  s.  Axjiiino,  Bischöfe; 
Sliitcr. 

Lantbrecht,S.(Kl.,Seiermwrl[)6ai9  I 
(i363). 

—  a.Oitakring. 


Hsfr.  des  — ,  1543  (i43o). 
Lampfleiachinne  prvfla«  (III. 

Hr ::)■!,  11:1:  LambflescbbrilMlIeiD, 

Wgt.  an  dem  — ,  1162. 
Lampnescb.  Cbunrat  der  — ,  Geoi. 

Margret,  Eid.  Sifrii  und  Kuger; 

So.  Frfdreich,  57  (i3is).  Sii  filer. 
Landenberg,  Herman  v.  — ,  Mar- 

achall  in  Oesterreich,  313  (i3s8), 

5<i  (i3öo). 
Laodeserc,  Erchenger  v,  — ,  15 

(128t).  Siegler. 
LandeafOrat,  Wgt.,  a.  Sleveite^ 

UDier% 
Laado,  s.  Soana,  Bisehof. 
Landschranne  850. 
Laadsltrone  (I.  Bezirk)  (Lanta- 

cbroB.  LaDcscfaraDOv  Laancbran, 

Lanrchrnn'  I071:  Haua>  gen.  die 

— ,  1  I4V,  «150,  i39l. 
Land&trasse,  s.  Strebersdorf. 
LaHdttrasse  (III.  Be^^irk)  (vor  Stu- 

bendior)  43,  49,  238,  422,  541, 

684.  S:;.  ,s^.,,  <)94, 

1508;  s.S.  Niklos;  Renn  weg. 

—  aa  (auf)  dea  Pubd  (Haidhof) 
48  a,  507. 

—  Obere  (>3. 

—  Gcdraut  in  dar  — ,  To.  Etifdl,  162 

—  Heinrich  in  der  — ,  Amtm.  der 

Frauen  v.  S.  NiklRs,  iii  'i33o). 
Lang  iLongu«,  Lange),  Albero  — , 

II  (127«^). 

—  Pcrchtolt  der  — ,  Bgm.;  Wwe. 
Margret,  Gem.  Haan*  des  Gero> 

stenner;  Kid.  Hans  der  Galnroder, 
14»«,  1491  (1401),  t  ISS^ 
^  Procophis,  Nicolai  Longi;  So.  Ha- 

nuschko.  Sd'..'.tTt  /'j  Pr.ii;.   1  *H7 

—  Hainreich  der  — ,  Bgm.;  To.Anna, 
Wwe.  Marchart  des  Janen ;  Schwa. 
JinaderKogncr;  88,  102, 107,  124, 
193,  195.  215,  26(,,  297,  29«*,  364 
(1333—1350),  t  3<>B.  Siegler. 

—  Jacob,  So.  dea  Vor^n,  634, 683, 
705  .  i3(/4— I  J67).  Sirgler. 

—  —  des  Langen  Otien  &un,  Gera. 
MiU^ra,  i04  (1357). 

—  Jans  der  -  ze  l'erichtolczdorf.  Gem. 
Perichi,  907  (137-',  944  (1378). 

—  Chunnid  der  — ,  124  (i33o). 
 V.  Probsidorf  f,  Kinder:  Eisbet 

tf  deren  So.  Jana,  Anna,  Gem. 
Ruger  der  WaUincr.  Kathrci,  Gem. 
Jacob  der  Paurogartner,  .Mdaii. 
Jans,  654  <i365). 


TjigmzeöoyvjOUgic 


Namenregister:  Lang,  Cunzo.  —  Lederer,  Wgi. 
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Lang,  Cunzo,  Schuster,  ;28  (1339'. 

—  Margret  die  — ,  40  (l3o6). 

—  Niklas  der  — ,  der  Fleis<hhacker, 
Gem.  Katrei,  4:3  (i353).  • 

 740  (i368). 

 t  '753. 

—  Stephan  der  — ,  Mt.  Percht,  1646 
(1406). 

LangcAccIccr,  s.  Enzersdorf,  Maria-; 

Ileiligcnstadt. 
Langegasse,  s.  Matzleintdorf. 
Langelauben,  s.  HohcrmarkL 
Langengeräut,  in  dem  — ,  s. Grin- 

zing. 

Langen  J  euchcn,  in  den  — ,  s.  Als. 
Langentebarn  (SO.)  971. 
Langenlois  f.VÖJ (Leubs),  Dechant 
u.I'f.Magister  Petrus,  1432(1  399). 

—  Richter:  Ott  der  Eiczinger  1289 
(•394). 

—  Bürger:  Andre  Hierss  i:89(t394). 
Langenmass  K45. 
Langenmaur  (J.  lie^.)  (Langmaur) 

10,  109. 

—  Haus  an  der  — ,  gen.  das  Pinkken- 
lüegel,  700. 

Langenttainer,  Leutold  der  — , 
227  (l340). 

Langenwang  1  Steiermark),  Pf.  Si- 
mon, t  825. 

Langholz  ^33  (1359). 

Lanholz,  Wgt.,  s.Gumpüldskiri:hen. 

—  ».  Lonholz. 

Laenizz,  Wgt.,  s.  Grinzim;. 

Lansan  (Friaul)  377. 

Lantsidicr,  Gottfried  der  —  v.  Am- 
hcrch,  Gem.  Elsl«ct.  To.  L'lreichs 
V.  dem  Pukgas,  342  (13411). 

Lancz,  Jacob  — ,  1904  (1411). 

Landender/ (SO.),  Ruger  (Ruedel) 
V.  — ,  So.  Hermanns  v.  Teesdorf, 
Gem.  Christein,  To.  Friedrichs  des 
W'eldncr  v.  Weiden,  088,  970, 
1024,  II 65  (1367—1 388). 

—  .Mühle  zu  — ,  422. 
Lorenz,  s.  Laurenz. 
Lacrichfcld,  s.  I.crchenfeld. 
Lassberg  (Lo^perg),  Johannes  der 

Lojjicrger,  herz.  Kammermeister, 
63 1  (i364). 

—  Hanns  der  — ,  963  (1379),  i23o 

(1392). 

—  Rudolf  V.  -,1783(1 409).  Siegler. 

—  L'lreich  v.  — ,  Ritter,  SchOtzen- 
meister  in  Oesterreich,  1 86  ( 1 33s). 
Siegler. 

Las  See  /SO.),  (l.auchsO,  l.aus&c), 
Pt. :  Ortolt,  ErzblRchof  v.  Appoi- 
mea,  4  70  ( 1 35  5  ).  Siegler.  —  .Maister 
Quellen  zur  Geschichte  Jcr  SiaJl  W'i 


I       Cholman   von  Neundorl,  des^n 
'       Bergm.  Heinrich  der  Ramicr  zu 
Inzesiorf,  1 398 ( 1 398),  i 537  ( 1 4o3). 
I  Segler. 

'  Lassing,  Alt-  (Steiermark)  650 
(•36s). 

Lncstel,  Wgt.,  s.  Grinzing. 
Lasterleiten,  Wgt.  an  der  — ,  247, 

\       5  «9. 

Lata  Riuaa  (Friaul)  1433. 
'  Laub  (Laeube),  s.  Laab. 

Lauben,  Lange,  gewOlbte  — ,  s. 
Hohermarkt. 

—  fnterdcn— ,  Dietrcich— ,  51  (l3n). 

—  —  \cti  — ,  hcrn  Woltleins  aidem 
des  Pollen;  Gcm.Margret,  83(  1 38 2 

—  —  Jeut,  Ekharts  witib  — ,  So. 
Jacob,  139, i6o(l33l  — 1334). 
Siegler. 

Laeubl,  «.  Leubel. 

Lauchsi,  s.  Las«ee. 

Laudinger,  Wgt.,  s.  Brunn. 

Laun,  Hanns  (v.  Gruenau),  1734, 
1736,  1737,  1742  (1408),  1764, 
17643,  1765,  1768  (1409).  Siegler. 

Laurein,  Marchart  der  — ,  i3i 
(i33i),  208  11339). 

—  Wolfhart  der  —  v.  Grinzing,  Gem. 
Chunigunt,  145  (l332).  Siegler. 

Lauren  z.S.(  I'rcdiger-.Non  ncnkloster, 
am  alten  Fleischmarkt),  46,  69, 
•99,  =«S,  25».  339,  519,  563, 
64K,  649,  735,  865,  889,  890. 
932,957,  1105,  1228,  1233,1390, 

j       1560,  1632,  1770.  Siegler. 

I  —  —  Priorinnen :  Alhait  die  Leng- 
pckchinne  367  (1351);  Alhait  v. 
Neunbürch4;6(i3;4),  498(1357); 
ChunigunddicV'ivianzin  599(1362); 
Chrittein  die  Prunnerinne  61O 
(1363),  809  (1372);  Elsbet  v.Tulln 
1015  ( 1 38 1 ) ;  Anna  die  Smydache- 
rin  ifK>4,i853, 1889(1407— 1411). 
Siegler, 

 Nonnen:  Alhait  v.  Neunburcb 

I  616(1 363 1;  Katrei,  Fridreich»  (t) 
To.  des  \'orlaufs,  809  ( 1 372) ;  Anna, 
ChunraLs  To.  deii  Vorlaufs,  809 
(1372);  Margret  dicGresIcrin  1228 
(139:1. 

—  —  S.  Johannesaltar,  KapLin: 
Hanns  1157  (13»}*). 

—  s.  S.  Lorenzen ;  Simmering. 
Laurenz  (Lnrcnz,  Laurentius,  Lo- 
renz) 13,  (i33i). 

—  der  Flcischhackcr;  Wwe.  Agnes, 
deren  späterer  Gem.  Jacob  der 
7.\vaiphunt.  der  ältere;  So.  Ste- 
phan, t  H42. 

II.  Abtliciliinii,  t.  BJ. 


Laurenz,  Kämmerer  Herzog  Wil- 
helms. i3ii  (1395),  i336  (i396). 
I  —  Richter  zu  Grinzing,  f  1626. 

—  der  Riemer,  1045  (i383). 

—  8.  I'aur;  Pcrchtoldsdorf;  Poll; 
Theutonicus;  Enzinger;  Valib; 
GAI  ;  Grie^i^er;  Holzkäufel;  Chrep- 
phel;  Chunrat,  der  paiemostrer; 

I       Lonholz;  Martini;  Redler;  Schar- 
rer;    Schenkenfelder;  Schotten, 

I       Prior;  Swab;  Wender. 
Lauswetzel,  \\'gt.,  s.  Gumpolds- 
kirchen. 

Lauterbach,  Andre,  1842  (1411). 
Lauterbergch,  Alber,  93  (13251. 
Siegler. 

Lavant  (Laventina  ecciesial,  Bi- 
schöfe: WulAngus  29  (i3oi). 
Siegler.  —  Dietrich  98  (l327). 

Laxenburg  (SÖ.j  (Lachsendorf, 
Lochsendorf)  327.  5 14,  978,  i73o, 
1771. 

—  Pf.,  652. 

j  —  herzogl.  Baumeister:  Meister  Mi- 
;       chel,  der  Maurer  v.  der  Neustat, 
l3o3  (139;). 

—  Niklas  der  Lachsendorfer,  1117 
(1387). 

—  Wiese  bei  den  Hürben,  104  (i327). 

 gen.dieSchülzinnc,  872(1 376). 

Lazar,  S.  (Laser,  Lasers),  (Spital  vor 

dem  Stubenthor  >,  43,  59,  96,  519, 
1 560.  Siegler.  s.  S.  .Marx. 

—  Verweser:  Jacob  auf  dem  Stab, 
6o3  (l362). 

\  —  Wgt.  bei  — ,  349. 

,  Leb  (Leo),  Falkner  Herzog  Albrechts 

I       IV.  und  Wilhelms,  Gem.  Kathrei, 

1358,  1365,  i308  (1397). 
j  —  der  Goldschmied,  Hsfr.  Elsbet,  die 

Velczpergcrinne,  941  (i37»). 

—  s.  S.  Peter,  Kaplan;  Prachatitz; 
I  Vierdung;  Gumpendorf;  Hernais; 
I       Jacob;  Nussdorfer. 

}  —  Lireich  der  -.  447  (1354). 
Leban&org,  Niklas  —  zcinzestorf, 

Gem.  Kathrei,  1537  (1403). 
Leb  am.  Niedere,  s.  Achau. 
Lechner  225  ';i34o). 

—  Hanns  der  — ,  W.  B.,  1628  (1405). 

—  Kathrei,  Thoman  des  —  Wwe., 
Wiener  Bürgerin,   1840  (1411). 

—  Stephan  der  — ,  Gem.  Alhait,  598 
(1362). 

Lederer  i  Lcdrcr),  Hainreich  der  — , 
Amtm.desW.B.  Jacob  des Löl'Her  zu 
Obersievering,  Gem. Gedräut;  Eid. 
Jans,  Gem.  EUbet.  561  (i36o). 
;  —  Wgt.,  s.  Grinzing. 
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Natnenrcgiüter:  l.cJcrern,  L'ntcr  den.  —  Ixiier. 


Lederern,  Unter  den  — ,  vor  Wer- 
dertor.        <)6i,  1195,  i2o3. 

—  —  zwischen  den  Wegen  597. 

—  —  Kapelle  --  in  lieni  W  erde  vor 
Wcrdcrtor,  s.  Wcrd. 

Lcdergas»e,  s.  Krems. 
Lederhof  tarn  Hofj  337.  427,  673, 
676,  |337,  1403,  1417,  1521. 

—  Percht.  Jacobs  H»fr.  in  dem  — , 
33<),  il-,  338  11341-1349). 

—  (am  Lichtenste^)  1378,  i3')6. 
Legrer,  Seifrid  der  — ,  '»6  (l323). 
Lehenhulzcr,  Jan»  der  — ,  1057 

(i383). 

Lehenmann,  s.  Fridelin;  Moerl. 
Leiif  (SO.).  Ff.:  Chunrat  der  Vok- 
chinger  1237  (i392). 

—  Albero  de  — .  4  (1255). 

—  Andre  der  Leij^cr,  s.  Schwadorf,  Pf. 

—  Jacob  V.—,  W.  B.,  966  (1379), 
995  n38o). 

—  NikU»  V.  -,  Pr.,  714  (1367),  f 
806,  1014. 

—  L'lreich  v.  — ,  Markirichter  zu 
Perchtold&dorl,  698,  854,  907 
(1367—1377).  Sie  gier. 

—  ».  M£rinn. 

Leitha  2H8,  1465;  ituvium  Sar  354. 

—  ».  Bruck;  V'risch:  Hol;  Sarasdorf; 
Schellcnbrunn. 

Lei  th  aus,  Katlirei,Hanii»enWwe.des 
—  V. Niedern  Siilring,  1751  (t40<)). 

Leitner,  Crisiannus,  Präger  Raths- 
herr,  1180  (|38'»),  1259  (i3<i3). 

—  Chunrat  der  — ,  W.  B.,  Gem.  Ka- 
irei.  9«-  (i3So). 

—  Stephan  der  — ,  W.  B.,  Ralhsherr, 
ßg.spm.,  Gem.  Engel  und  Kalhrci, 
erstcrc  Wwe.  Ortoll»  mit  der  Ge- 
vattern; Tu.  Ann«,  Gem.  Ruger 
des  Prcnner  v.  der  Neustadt;  \  e. 
Chunrat  der  -  ;  \'c.  seiner  Frau 
Engel:  Chunrat  v.  Regensburg; 
Muhme:  Anna:  Enkelinnen:  Ka- 
ihrei,  llsfr.  Hermanns  v.  Eslarn. 
Magdalen,  Hsfr.  \\  ullhuri«  v.  der 
Schebnicz;  Urenkel:  Stephan  und 
Chlur,  Peircins  (t  1  des  Swemlein* 
Kinder ;  Oheime  :Woltgang  u.  Hein- 
rich, die  Purkchart!.pergcr;  Schwe- 
stersohn: l  'Ireich  derDorn ;  Schwa.: 
Hanns  der  Stoll,  Paul  der  Gcir; 
K.tplan:  Fridrcich;  Wagenknechi: 
Marichari,  584,  608,  084, 
7u3,  726.  765,  788,  793,  875. 
»"15.  89«,  9«i,  9281  94*'.  954. 
'»'»2,  982,  984,  ')■>(>,  101 2,  ioi2, 
1035,  1051,  1061,  1003,  1088, 
U)S9,   109.?,  1104.  iiot>,  iiio. 


1 1 1 1,  1123,  1 143,  1153,  1 154,  ' 
117),  1202,  1211,  1214,  1237, 
12O1,  1273,  1283,  1287,  i3io. 
1341,  1343,  1359,  i3(>4,  1414, 
1503,  1535,  1560  (i36i  — i4o3i, 
t  '638,  18OL).  Sie  fiter.  I 

Lcitner,  Wolt'gang  der  — ,  W.  B.,  ^ 
I       »7i3  (1407). 

Leit^ersdor  f  (\Ö  )  f  Leutschestorf  I 
an  dem  Alicn^^rg)  i883. 

Leiczcsprunn  (MO.,  Oede  bei 
I^it^ersdorfi  i883. 

Lemsscn,  pci  dem  — ,  a.  Grinzing. 

I.cnperger,  Atbcr  der  — ,  Br.  Hein- 
rich der  — ,  im  (i4o3).  Siedler. 

Lenfelder,  Mathes,  1209.  { 
1  /.c»i|,'fta<:/»C.VÖ./,  Elspct, PaulnHsfr.  j 
'      des  Ledrer  v.  — ,  i53(>  (i4o3). 

—  Philipp  V.  — ,  Gem.  Christein  (f), 
Wwc Mathes  dcsPlodcr,  (jI  1,  705, 
79.?,  986  (i3(i2— i38o).  Siegler. 

—  Friedrich,  Truchsess  v.  — ,  15 
(liSi).  Siefler. 

Lengpekchinne,  Alhait  die  — ,  s. 
S.  Laurenz,  Priorinnen. 
!  Lcngenvelde,  Ramungus  de — .  4 

I  Lcngl,  Peter  der  — ,  084  (i366). 
Lenhofer,  Peter  der — ,  s.  Kloster- 
neuburg. Kellner.  | 
Lenz,  s.  Grinzing.  | 
Leoben  ' Sleierntjrk)  |382.  ' 
Leubendorff  SÖ.  >  iLeubendorfi83o. 
I  Leonhard,  S.,  Altar,  s.  S,  Maria  im 
I  Rathiiusc. 
Leonhard  i,Lienhart,  Liendl,  Lco- 
nardu&),  Jacob  v.  — ,  767  (i36<i). 
Siegler. 

—  Janns  v.  — ,  W.  B.,  995  (l38o). 
Siegler. 

—  Michel -.(ies  kramer  SUD,  889(1 376). 

—  s.  Achau;  Aver»a;  Passau;  Poll;  | 
I      Purkcharisperger;  Degenbart; 

Tumbler:  FUisthart;  Giuhl;  Gu- 
ten[<runner;  Haiden;  Ilir;;.;e ;  La- 
dcndorf;  l.inzer;  Löftier;  Mödling; 
I       Muchs;  Seel'eld;  Stubai;  Stubicr; 

Swerczcr;  Urbetsch. 
I  Leopold  (Luipoldu»,  Leupoll,  L«u- 
I      bei)  VI..  Herzog,  üb  (1208),  f  i. 
»37.  Siegler. 

—  III.,  Herzog,  057,  661,  6/3,  677a, 

709.  7 '7-  7^4,  7-l<>.  7«u. 
783,  81 3,  819,  829,  837,  fS-J. 
c)05,  908,  909,  924,  935,  974» 
1091,  109;  (1363  —  1385%  Siegler. 

—  IV'.,  Herzog,  i32i,  i325,  i326, 
i332,  1370,  1439,  1440,  1635, 
1667,   l6h<).    1670,   1676,  l68'>. 


1730,  1731,  1737,  1764,  1766— 
176«,  i8o3,  1805,  1807,  iSoS, 
1814,  1817,  1821,  1823,  1834, 
1845-1847(1396— 1411).  .Siegler. 
Gem.  Katharina, 
.eopold,  Arnolis  aidem,  S7'.  575 
(l36o). 

—  der  botmanger,  84  (l323). 

—  der  prunner,  W.  B.,  Gem.  Elspei, 
896,  io;3,  io54,  1220,  168; 
(1376—1407). 

—  der  Heischhakcher  v.  Mediich,  340 
(i36o). 

—  der  Heischhakcher,   I2l3  il>9l). 

—  der  hafner,  Gem.  Chunigunt,  172 
(1336). 

—  noiarius,  3. 

—  Richter  zu  Krems.  75  (i3l8). 

—  der  Riemer,  loj  ii328). 

—  hcrn  Hainreichs  v.  Ratpach  Schrei- 
ber, Gem.  .Margret,  Stephans  To. 
des  Würfels,  121  (i33o). 

—  der  sickcnchleuber ,  5:7  (l3;9i, 

—  s.Arnolt;  Aspern;  Pappler;  S.Phi- 
lipps- u.  Jacobskapclle,  Kaplan; 
Pillichsdorf;  Plankch;  S.  Polten; 
Poltz;  Prenncr;  Puchs;  Tekch- 
ner;  Eckartsau;  V'altor;  Kclds- 
bcrg:  V'clmund;  Fünfkirchen; 
Guniramsd^rC;  G\\  eltl:  Hnarmarkt ; 
Heiligcnkreuz,  Abt;  Hirnprech; 
Hier^^;  Hochsirasse ;  Kamp; 
Chaufmann;  Krems,  Richter; 
Chruczban;  Leubel;  l.ilienfcld. 
Prior;  Lungel ;  Mair;  Maurer ;  Met- 
sakch;  Mddling,  Pfarrer;  Mund- 
offen; Olm;  Orth;  Sachsengang; 
Siule,  auf  der  — ;  Schei^insach; 
Schell;  Schüchlcr;  Senfienberg, 
Knplünc;  Sicrndorf;  Slu^ler;  S. 
Stephan.  Apostelallar ;  S.  Stephan, 
Nuiisdorfcr'sche  Kaplanci;  Weiler; 
Wenig ;  Wulzeiidorfcr. 

Lerbuchel,  s.  Lcrwnchel. 
Lercltenfeld  (Vll.  u.  \  lll.  lie^irk. 
I  Lacrichveldc,  Lerochveld),  Wgt. 
in  dem  — ,  6H9,  896,  1210,  127;. 

—  Alt-,  Wgt.  in  dem  — ,  1489. 

—  Oberes  — ,  Wgu  in  dem  — ,  352. 
Lcrhuber,  llainreich  der  — ,  W.  B., 

1X08  (1410). 
I  Lerrer,  Niklas  der  — ,  W.  B.,  1554 
^I403). 

Lerwuchel  (Lerbuchel),  Dietmar  v. 

— ,  6«  (i3i7),  93  (1325).  Siegter. 
Leschenprant,   Chunrat  der  — . 

Gem.  Elspcl,  949  (1378). 
Lescl,  s.  Hering, 

Lesier,  s.  Perchtoldsdorf;  Sluemel. 
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I.esnik  in  dem  Enstal  699  (i367). 
i.estnnelter,  s.  PerchtoIJsJorf. 
I.eta  Curia,  s.  Styr. 
Lcttl,  Hanns  der  — ,  Bürger  zu  Re- 
gensburg, Ftr.  Krhart,  167J  (1406). 
I.eubach,  s.  Laibach. 
Leubel,  s.  Leopold. 

—  (Laeubl,  Leublin,  Leublinus,  Leu- 
hlo),  Jans  der  — ,  83  (i322),  149 
(i33.?).  .Siegler. 

—  Leupoldus  — ,  Sö,  Nicolaus  u.  Ste- 
phan, 18  (i:«<i),  19  (1291). 

—  Sifridu»  (Seifrid)  — ,  W.  B.,  7,  II, 
18  (1370—1289),  t  335,  503. 
Siffrler. 

Leubendorf,  s.  Leobendorf. 
Lcubcstorfcr,  Hainreich  der 
ehrbarer  Knecht,    1815  (1410). 

.Sl>^/<T. 

Leublinna  18  (1289). 
Leubman,  des  Faerleins  steufsun, 
üem.  üerdraut,  92  (i334). 

—  s.  Vcsman. 
Leubs,  s.  Langenlois. 
Leugart,  a.  Nördhnger. 
Leutnanstorf,  s.  Loimersdorf. 
Leupold,  s.  Leopold. 

Leutl  (Leutel),  s.  Mödling;  Zwirncr. 
Leutolt,  Korslmcistcr,  15^1  (l3i3). 

—  der  choler,  49s,  499  (1357). 

—  s.  Augustiner,  Prior;  Poitendorf; 
Hagenberg;  Judc;KQhnring;  Lan- 
genstainer;  Rndaun;  Sigharczho- 
fer;  Stattegg;  Stickclbcrg;  Wild- 
eck; NVolf. 

Leutschesiorf,  s.  Leitzeradorf. 
I.eutwein,  ».  S.  Jacob,  Kapläne; 
Scheniniiz;  L'sel;  Werde. 

—  Adam  der  — ,  827  (i373). 
Lcuczel,  Niklas  der  —  auf  der  Wi- 
dern, Gem.  Anna,  4S8  (1356). 

Lew,  Wcinzicrl,  105  (l328j. 

Leven,  b.  Löwen. 

Lieb,  8.  Freitel. 

Libardus,  frater,  2. 

Licbcnber  g  (Liebenbcrch),  Wilhalm 

der  Schenk  v.  — ,  herzogl.  Speis- 

meUter,  536,  396,  754  (1359  — 

1369).  .Sir/fier. 
Liebeschind,  Ott  der  —  in  der 

Tunivoitstroüse,  12 16  (t332). 
Liebhard  (Licphart),  Maister  — , 

der  arzt,  f  33  i. 

—  der  ledrcr,  106  {|3;81. 

—  Agnes,  Meister — Wwe.  des  Sattler, 
690,  700,  802  (l  367— 1372). 

—  Niklas  der  — ,  l663  (1406}. 

—  (.\\7.  lit^irk)  Wgt.  an  dem  — , 
gen.  der  Chrigler,  919;«.  Otiakring. 


I  Liebhard,  &.Trukchcnsprot;iju»rer; 

Linz;  Rcgensburg;  2Ujtt. 
I  Liebl,  s.  Gottesakcher. 
Licbprccht,  s.  Salmannsdorf. 
Lichtenegg  iSO.^,  Hainreich  \. — , 
der  Herzogin  Hofmeister,  1350, 
1251  (1393).  Siegler.  1 

—  Hanns  der  Liechtenekker,  Vc  der  [ 
Dorothe,  Wwe.  Jörgen  des  Palln-  | 

I      haimcr,  1515  (1402).  Sieg(er.  | 
I  —  Hreich  v.  — ,  878,  1250,  1251  | 
I       (1376— i3o 3).  Siegler.  ' 
j  Lichtensieg  (L  Bezirk)  219,  274,  | 
307,  349,  407,  411,  479,  484,  ' 
]       530,  706,  739,  740,  751,  S06,  \ 
10:3,   1066,   1103,   II  14,  1142, 
I2l3,    1214,    1225,    1233,  I2fi0, 

1262,  1267,  i3oo,  i328,  1350, 
1367,  1378,  1406,  1419,  1533,  I 
I       1541,   1663.  j 

—  s.  Fleischbänke;  l.cderhof.  | 
I  —  zwischen   den    smcrtischen  und 

tieischpenkchen  gegen  dem  — über, 

359, 530,  1225.  ! 

—  Mcthgrube,  323. 

—  Jans  V.  dem  — ,  W.  B..  564. 

—  s.  Chramer;  Steg;  Weschl.  1 
Lichtrnftein  (.\0.)  1O37,  1761.  [ 

—  Kaplan:  Niklas  729  (i368). 

I  —  Burggrafen:    Niklas  der  l'urch- 
I      »taller  3o8  (1 347);  Hanns  der  Pu- 
senchopfer  1247  (i393). 

—  Weingärten :  an  dem — ,306,569; 
hinter  dem  haus  zc  — ,  gen.  der 

I       Honesiorfer,  447;  bei  — ,  gen.  der 
I      Raiichcnchogl,  1172;  gen  —  über,  ' 
gen.  der  Spendlinch,  349. 
Lichtenstein,  Kridrcich  v.    -  (v. 
.Murau),   Marschall   in  Kirnten, 
Kümmerer  in  Steyr,  1108(1 386). 

—  Hanns  v.  —  v.  Nikolsbiirg  (der 
ikitcre),  herzogl.  Hofmeister;  Rrü.: 
Ilertneid,  Jorg;  SchafTer:  Erasm 
V.   Hcrzogbierbaum ;  Verweser: 

I       I Icinrich der  niczzer;  Arnim.:  Jans 
I       der  Goldstain,  734,  749,763,781, 
I       824,  837,  853,  973,  976,  1037, 
1054,  1154,  1223,  1:44,  1245, 
1267,   i3ii,   i324,   1327,  |336 
(1 368  -1396).  Siegler.  I 

—  —  V. —  v.Nikolsburg,  i83i,  i832, 
I»S2  (141 1).  Siegler.  ! 
Heinrich  v.  —  v.  Nikolsburg,  63i, 
uii  (i364). 

—  —  —  I«3l,  1832,  HJ04  (1411). 
Siegler. 

—  Ilertneid  v.  —  l83  (l338). 

—  — .  SchalTcr  der  Herren  v.  Wall- 
see,  483  (1356).  Siegler.  1 


Lichtenstein,  Ilertneid v.  — , Hptm. 
zu  Grecz,  Br.  Hanns  (des  älteren), 
1223  (1391).  Siegler. 

—  Jorg  V.  —  V.  Nikolsburg,  Br.  Hanns 
(des  älteren),  Herzog  Albrechts 
Kammermeister,  iloo  (l386), 
1223  (1391).  Siegler. 

—  —  s.  S.  Stephan,  Propst. 

—  Otte  V.  —  IV.  Murau),  98  (i327); 

—  —  —  dessen  Amim.  Lireich  der 
Wolf,  1723  (1408). 

—  Rudolf  Otto  V.  -  (v.  Murau),  51; 
(1358). 

—  Uireich  t.  —  (v.  Murau),  Käm- 
merer in  Stcyr,  63i  (i364),  937 
(1378).  Siegler. 

—  die  edeln  Herren  v.  —  v.  Murau 
(Rudolf  IV.  und  Johann  II.),  Ver- 
weser: Uireich  der  Wolf,  1553 
("4o3). 

—  Reinhart,  Wirth  des  v.  — ,  f  893. 

—  s.  Rennweg. 

Lichtenstainer,  Haus  des  — ,  t. 
Wiener-Neustadt. 

Lichtenivörth  (.\Ü)  (Lichtenwer- 
de, Liechtenwarth),  Alt-.  i223 
(1391),  1560  (1403). 

—  Hadmarus  de  — ,  4  (1255). 
Lichtenwinkl  (OÖ.i,  One  v.  — , 

Gem.  Agnes.  95  (1325),  108(1 328). 

Lieni  (Tiixtti  (Lunz)  1041. 

LilienfeidiSÖ.)  (Lylinvel.  Liligcn- 
veldej,  Cistercienserkloster,  209, 
247,  3l3,  349,  S63.  Siegler. 

 Aebie:  Bcrthold  6  (12691;  Al- 
ber 22  (1296);  llreich  287(1345); 
Gerlach  462  (135;).  Siegler. 

—  —  Prior:  Leupoli  74  {t3i«). 

—  —  Mönche:  Niklas  Wetschrat,  Br. 
Wilhalms  bei  dem  Brunnen,  3i3 
(1347);  Peter  3i3  (1347);  Perch- 

lold  341  (1349). 

—  —  Schaficr :  prüder  Hainreich  74 
(I3l8). 

Limbzer,    Hanns    der  — ,    1475  . 

(1400). 
Lind,  s.  Jacob. 

Linden,  Uireich  v.  der  — ,  Ob.  der 
Katrei,  Gem.  Jansen,  Niklas  sun 
des  smits  in  dem  X'ischhof,  456  a 

(•354). 
Licndl,  s.  Leonhard. 
Lienhard,  s.  Leonhard. 
I.inse^^cr,  Jans  der  — ,  Gem.  Ger- 

draui,  1 102  I  I  386). 
L  i  n  t  p  e  r  g .  s.  Perchloldsdorf. 
Lintpergcr,  Stephan  der  — ,  Gem. 

Kathrci,  To.  Christans  des  Gur- 

mann.  1810  (1410). 
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Linj  (OÖ.)  II,  <)3,  III,  378,  733b. 
I4;8.  Siedler. 

—  s.  Wallsee. 

—  .Mauthner:  Hann»  Steiiihülbcr  93$ 
(§378);  Jorg  Jer  Kninkchl  17:1 
(1407). 

—  Bürger:  Hainreich  der  Tanper* 
gcr,  Chunral  der Tanperger  II89 
(i3oo). 

—  Hanns  v.  — ,  1572  (1404). 

—  I.iephart  v.  -  ,  W .  B..  Rathsherr, 
I.  Gem.  Anna,  To.  Scifrids  des 
Teufel«;  2.  Gem.  Margret,  865 
(1375).  1343  1139«)). 

—  Mcrt  V.  — ,  Ij36  (I403). 

—  Seifrid  v.  — ,  Haus  hinder  S.  Pan- 
grutzen,  ;o  i.l3ll). 

—  Wcrnhard  v.  — ,  l35<)  (l397).  t 
|3<)2. 

I.inzer,  Fridreich,  112t)  (i387). 

—  I.ienhard  der  —  ze  Hebrestorf, 
I0l3  (l38l).  Süf^er. 

—  Wilhalm  der  — ,  150O  (1402). 
Sifffler. 

Liepharl,  s.  Liebhard. 

Liening  (SO.)  (Liesnikch',  Michel, 

der  maurer  v.  — ,  \V.  B.,  Gent. 

Anna,  I52()  (i4o3). 

—  s.  Zeitio}. 

I.iesingerberg  (l.ie»nikcherper{;) 
«54. 

—  Wgt.  an  -,  1553. 

List,  Gerunch  der  —  v.  Prüderndorf, 
584  (i36i). 

—  Jans  der  -,  W.  B..  618  (i363). 
Siegler. 

 Schwe.  Margret,  Wwe.  Oiien 

im  Am,  1 109  ( i3«'>). 

—  Chunrad  der  — ,  i3t  (i33i). 
Litschauer  1088  {i38;). 
Littau,  Niklas  V.  — ,  s.  lleiligengeist, 

Meister. 
Ll^,  s.  Laa. 

Lobel,  Erhard  — .  Borger  zu  Prag, 

1180  (l38<)). 
Lobinger  628  (KW14). 

—  KrnM  der  —,  1 3 1 4  .  1 395).  Siegler. 
Loch,  s.  I.aa. 

Lochsend  ort,  s.  Laxenburg. 

Löffler,  Jacob  der  — .  W.  B.,  Gem. 
Margret;  Arnim.  Hainreich  der 
Ledrer  zu  Obcr-Sluvering,  480, 
505,  511,534,561  (1356— i36o), 
Siffiler. 

—  Chiinrat  der  — ,  \V.  Ii.,  452,  45X 
(1354).  Siejilfr 

—  Licnhan  der  — ,  Gem.  Kathrei, 
667  (l3(i«j).  SifKler. 

Löfflcrin  415  (.iJjJ),  ö\l  (i36;1. 


Loimer tdorf  (SU.j  (Leumanstorf j 

358  (iJjo). 
Longiis,  s.  Lang. 

—  ager,  ».  Langacker. 
Lonholz  (Lanholz).  Hainreich  und 

Katerei  des  —  Kinder,  UU  (l3l7). 

—  Chunrat  der  —  ze  Medlikch,  161 
(1334).  Siegler. 

—  Larenz  der  — ,  Schwa.  Reinprechts 
des  Mitiemdorrer,  3o8,  Izq,  473 
(1347—1355).  Siegler. 

Lorber,  Seifrid  der  -,  1585,  1598 
(M01V 

—  Ulreich  der  — ,  Wwe.  Anna,  Gem. 
Hanns  des  Makkaucr,  f  15K5. 

Loren^en,  S. (Steiermark,  im .Ui/r f - 
t/ulel.  Pf.  Ulreich,  1122  i  l387). 

Lorwerer,  Hainreich  der —,  Gem. 
Klsbet,  286  (1344). 

Lojperger,  s.  Lassberg. 

Losenstein  ( Ot'). K  Peter  v.  — ,  J uoo 
(l38l).  Sifgter. 

—  Dietmar  und  Hertel  v.  — ,  ti3l 
(■364). 

—  Hertel  V.  — ,  1397  (1398). 
Löwen  {lielgien)  (Leven)  414. 
Lübeck.   Rischof:    Hainricus  lüt 

(l32;).  Sirgler. 

—  s.  Petrus. 

Luder   iLuderus),   s.  S.  Stephan, 

S«:hulmeisier;  L'niversität,  Recior. 
Luderer,  Michel  der  —  v.  Spilorn, 

1284  >  t394). 
Ludwig  (Lodewicus,  l.udwcig,  Lu- 

doricus),  der  alt  forstmeisler,  96 

(1325).  Siegler. 

—  der  mentler  (Prag),  678  (i306). 

—  der  rosiauscher,  1088  (i385). 

—  der  Schreiber  Haunolts  des  Schuch- 
1er,  3o4  (i34()). 

—  der  Schuster,  439  (135.1). 

—  Niklas  der  — ,  der  Goldschmied, 
Gem.  Margret,  i5'»7  11404). 

—  s.  Aquilcja;  liainwcrg;  Branden- 
burg, Bischüfe;  Döbling;  Grub; 
liietzing.  Pf.:  Melk.  Abt;  Ungarn, 
König. 

Luegcr,  K.Hmmcrcr  Herzogs  Ixo- 
pold  IV.,  1823  (t4loi. 

—  Peter  der  — ,  1102  (i3X6). 

—  Hainreich  der  —  zu  EngeUchalchs- 
tort.  Gem.  Katrei,  447  1354). 

—  Jacob  der  — ,  Bgm.  v.  Wiener- 
Neustadt,  Gem.  Margret.  171 3 
(1407:'. 

Lucnt,  s.  Lainz. 
Luipoldus.  s.  Leopold. 
Lucca  (ItjHenl,  s.  Vivianis. 
I.uk.t,  s.  Oedcnburg,  Geachwomer. 


L  u  c a  n,  Ortcl  — ,  1 2 3 4 1' 1 392).  .Siegler. 
Lucas,   Apotheker,    1871  (1411). 
Siegler. 

—  8.  Tumbler;  GaATersweni:  Ch est- 
ner;  Wiizinger. 

L  u  k  c h  e  I,  Wgt.,  s.  tinzersdorf,  M.nria-. 
Lukchen,  Hanns  pei  der  — ,  1357 
(1397). 

Luchner  (Lukner,  Lukchnerl,  Andre 
der  — ,  Bcrgm.  der  Nonnen  zu  ' 
Maerenbcrch,  598  ( i362).  .Siegler. 

—  Hermann  der  — .  88,  211,  394 
(i323— 1352). 

—  Janns  der  — ,  W.  B.,  572  (i36o). 
919  (1377). 

—  Niklas  der  — ,  W.  B.,  419  ('352). 
')I9  (l363i.  Siegler. 

Lunge I,  Lcupolt  der — ,  Gem.  Chu- 

nigunt,  244  («342). 
Lunz.  s.  Lieoz. 

Lupan,  Rudolf  des  —  So.,  806 

(13721. 

Lupoldi,  Gulielmus,  s.  Cividale. 

Lurech,  Johannes  —,  Prager  Raths- 
herr. 528  (1359). 

Lur  lukchen  (vor  Chernerthor), 
Wgt.  in  der  — ,  1182;  s.  Gries. 

Lueschinkch,  Wgt.,  s.  Grinzing; 
Guniramsdorf. 

Lussen  1  l.ti/jen,),  Wies«  in  den  — , 
gen.  die  Chültingerin,  977, 

—  s.  Achau;  Dwericb-;  Grinzing; 
Hangende  — . 

Luttenberg  (Steiermark)  •)89  a, 
7391». 

Lucz,  der  koch,  1521  (1402). 
Lucei,  s.  Pcrg;  Tömgel;  Emmers- 

dorf;    Geschienter;  Minnganch; 

Naezeuger;  Würzburg. 

M. 

Macholhart ,  Hainreich  der  —  ,Gem. 
Margret;  Tu.  LUpeth,  Eid.  Bern- 
hard der  Swertzel,  191  (i338). 

MSchtfrit,  L'lreich  der  — ,  340,  341 
(l34'»).  Siegler. 

Maechtilt,  s.  Malhilde. 

.Mader,  Ott  der  — ,  3i2  (1347). 
I  Mttdius,  s.  Duono. 
I  Maedler,  Jacob  der — ,  Gem.  Chu- 
j       nigunt,  692  (i3()7),  811  (1372). 

Mafeus,  s.  Aymo. 

•Magdalena,  s.  Maria  Magdalena. 

.t/ j^'i^rl'u  r^' (Maidburg),  Burggrafen 
I       V.  — ,  s.  Hardegg. 
I  Magseit.  Jans  der  — ,  W.  B.,  Raths- 
•      herr,  54«,  614,  648,  649,  720 
'      (i36o-i3(j8).  Siegler. 


Namenregister:  Magteit,  Niklas  der.  —  Mnrgareihe. 


549 


Mat|se!t,  Niklis  der  — .W.B., Juden-  j 
Hehler;  Gem.  Margred;  Vc.  Hanns 
der  Pusenchofcr,  "f),  795,  84«, 
8')8,  1)^6  (I.570— 137<)).  Siegler. 

—  Anne  bei  dem  — ,  458  (l3j4). 
Maidwiscr,  Ott  der  — ,  To.  Barbara, 

i347  (i3o6). 
Maier,  s.  .Mair. 

Maierhove,  Hof  in  Simmenng,  5. 
'  Maicrhofer,  s.  iMairhofer.  1 

Mailberg  (NÖ.),  Paul,  Rudolfa  (f) 
So.  des  smits  v.  Maucrpcrg  (Meur- 
berg),  Diener  des  Cliorhcrrn  v.  S. 
Stephan  Jacobs  v.  Sunnberkch, 
811,860,  861,  1382(137:— 1382). 

—  s.Johanniter;Stndram,Michelder-. 
.Mainberkch,  Hanns  v.  -  ;  Oh.Mari- 

chard  der  Hiusler,  975  (i38o).  | 
.'Regler. 

Main\  (Menlz,  Meincz)  414. 

—  Hannis  v.  — ,  1H84  (1411). 
Mair  (Mayr,  Majer),  .McLstcr  — ,  der  j 

Jud,  1535  (1403). 

—  Friedrieh  der  — ,  11 16  (i387). 

—  Hanns  der  -  ,  des  äussern  Rathes, 
1405  (1398).  .Siegler. 

—  Jacob  der  — ,  811  (1372).  ' 

—  Jörig  der  — ,  der  Riemer,  W.  B., 
üem.  Jaeut,  702—704  (i367). 

—  Chunz  der  — ,  545  (i3f>o).  1 

—  Leupolt  der  — ,  977  i  i38o).  | 

—  Niklas  der  — ,  Gem.  Kathrci,  1171  ! 
(i3Ho).  I 

—  Ottder  -,  derledrer,  504(i357),t 
.134.545.702.703,798.  «045,  1651.  ' 

—  .Seifrit  der  — ,  ».Riemhaus.  ' 
-•  ».  Salmann. 

May  rhofer  (.Maierhöfen  (Johannes), 
capellanus  ducia  Rudolri  IV.,  O4:  < 
(|365);  s.  S.  Stephan,  Propst; 
Gurk,  Bischöfe. 

—  s.  Früt. 

M  a  i  r  I ,  Stephan  der  —  zc  Otakchrinn, 
Schwe.  Kunigund,  1521  (1402).  j 

.Maisl,  Chunrat  der  — ,  726  (i36«). 

.X/jissau  (\Ö.)  (.Mcichssaue,  Mcis- 
»r>\ve,  Meichsow),  I  laidenreich  v.— , 
oberster  Schenk,  I.andmarachall, 
63 1,  850,  S53,  9-ii>if^-i37<)). 

—  Hanns  v.  ~,  So.  Wcmharts,  o3l 
(li64). 

—  Chunrat  v.  — ,Ve.  Wcrnharls,  63 1 
(1364). 

—  Stephan  v.  — ,  Dicnstmann,  Mar- 
schall, 15,  16,  22  (12H1  —  I2r»6). 
Siegler. 

—  Stephanv.  — ,.Marschall,46:(i3;5). 

—  Ulrich  V.  — ,  62  (i3i6).  | 

—  Wcmhart  v.  —,214  11340).  I 


Maissju  (\Ö.J,  W'crnhart  v.  — , 
oberster  .Marschall  und  Land- 
marschall; So.  Hanns;  Ve.  Chun- 
rat. 63i,  775,  850,  853,  891,  915 
(1364—1377).  Siegler. 

—  Herr«n  v.  — ,  1421  (1399),  1881 
(UU).  I 

—  der  V.—  Haus,  247  (1342).  | 

—  —  Schreiber,  Hainreich  v.  Dur- 
renpach.  t  1222. 

—  Hofrichter  zu  — ,  Dietreich  derHuet- 
sloch  870  (13751. 

.Mai^je,  Auf  der— ,  s.  Herczendorf. 

Makkauer,  Hanns  der  — ,  Gem. 
Anna,  Wwe.  L'lreichs  des  Lorber, 
1.585,  1598.  1759  (1404-140'»). 

Maler,  Alber  der  —  ze  Enzeinstorf,  j 
485  (1356).  I 

—  Hermann  der  — ,  Goldschmied,  | 
Kinder:  Jacob  t  (dessen  Wwe. 
Ann,  und  Kinder:  Friedrich,  Do- 
rothe),  .Margret,  Gem. Oswald*  des 
Pauch,  Gerlach  f.  Jorgf,  t  l362.  , 

Mallebarn,  s.  Aerb.  | 
Malczer,  Erasm  der  — ,W.  B.,  1201, 

1 206  ( 1 3i»  I ),  1 7 1 1  (1 407).  Siegler. 
Mampgut,  «.  Perchtold.sdorf. 
Mandlin  1751  (1409). 
Mandling  (SÖ.)  (an  der  Mandlich) 

-67. 

Mangoldus,  notarius,  11  (12761. 

.Manhard(t),  ».  Paur;  Parischin. 

Manharlsbrunn  (SÖ.j,  s.  Pruc- 
schinkch. 

Mannlebarn,  s.  Mallcbarn. 

Mannseber  iMacnseberi,  Peter  der  ! 
— ,  Amtm.  V.  Kln..>terneuburg,  620, 
622,  682.  692,  7 «5.  720.  755. 
782.  832.  856,  884,  892,  915.  I 
990,  103/,  1046  (i363— 1383). 
Siegler. 

—  .Margret,  Tomans  Wwe.  des  — , 
tü36  (i382). 

.Mannsw&rth  (SO.)  (.Manswcrde), 
Andre  v.  — ,  36o  (l35o).  Siegler. 

—  Dielreich  v.  — ,  Gem.  Anna;  So. 
Jans,  60  (i3l7),  t  312.  Siegler. 

—  Jans  V.  — ,  herz,  oberster  Keller-  I 
meister,  116,  127,  T28,  180.  11(7, 
23o  (1329  —  1341).  Siegler. 

—  —  Dietreich»  (t)  So.  v.  — ,  Ve.  | 
der  Düringe  zu  Nussdorf,  3l2  1 
(1347).  Siegler.  I 

—  --,  Gem.  Engl,  To.  Heinrichs  des  I 
Schüchler.  569  (1 36o).  675  (1 366). 
Siegler. 

—  Niklas  V.  — ,  der  Pr.,  701  (i367).  | 

—  Vicar:  Hanns  v.  Nidern-Greut- 
schensteicn  1840  (141 1).  I 


Mäntlerstrasse  (l.  lie'^irk)  4'>. 
Mj n^jno  ( h'riaul )  590a. 
Marbach  (SC).),  a.  Eitzinger. 
Ma  rburg(  5/f  iVrmtirA-/  (Marichpurg), 
689  a,  1172  a. 

—  Richter:  Jacob  der  GrudI,  33 1 
(1349). 

March  1872  (1411). 
Marchardi  t),  s.  Markhard. 
Marc(hpurger),    familiaris  ducis 

Wilhelmi,  1482  (1401). 
Ma rchegg(.\ö.)nsi, ' »72-Siegler. 

—  8.  SchafTer. 

Marchcker(Marichekker)  50(i3i  1). 

200  (i338),  t  J86,  950. 
M arein,  s.  Maria. 
Mähren  725,  797,  t8o3,  1858,  1872. 

—  Markgraf:  Johans  623,  710,  720b'" 
(1 364-1 368).  Siegler. 

Mahrenberg  (Steiermark)  (.M5m- 
berkch),  Nonnenkloster,  Priorin: 
Vrawcmut  917  (1377).  Siegler. 
—  Bergm.:  Andre  der  Luchner 
598  (i362). 

Margaretha,  S.,  Allar,  s.  S.  Marx; 
S.  Stephan. 

—  Kapelle  in  der  .Münzerstrasse,  458, 
1431. 

 Kaplan:  Chunrat,  Pf.  v.  Hei- 

denreichslein,  897  (1377). 

—  —  Strobeinmessc  541. 

—  s.  S.  Pölten. 

Margarethe  (Margret,  Margitt)  1.32 
(i333),  247  ("343). 

—  die  paternosierin,  1483  (1401). 

—  Jacobs  Wwe.  des  Schützen  meisters 
Schwa.,  .?49  (1350). 

—  Muhme  der  .\nna,  Gem.  Ulreichs 
des  Pollen,  487  {1356). 

—  die  seidennaterin,  1498  (1401). 

—  Abel;  Am;  Andre,  der  Müller; 
Argelmaister ;  Arnsiorfer;  Asparn: 
Auftragcrin;  Baden,  Alber  v. — ; 
Pairin;  Paliram;  Parschenbrunn; 
Pacschingcr;  Pauch;  Paul,  der 
ledrer;  Paur;  Pcrman;  Phinzing; 
Pierbaumer;  Ple.spergcr;  Polane- 
rin;  Poll;  Polcz;  Ponhalm;  Pop- 
phinger;  Brandenburg,  .Markgräfin ; 
Prankkcr;  Praunstorfer;  Pr&u;^- 
linnc;  Brunnen,  bei  dem  — ; 
Puchs;  Pukkas;  Püsenchofer ; 
Tebner;  Terfei»;  Dratlauf;  Trau- 
senit;  Trauiman,  der  Ledercr: 
Triienprein;  Dritter  Orden.  Mei- 
sterin ;  Tulln ,  Predigernonnen, 
Priorin;  Egelseber;  Eisnein;  En- 
gelprecht; Ernst;  Esel;  Eslorn; 
\°aschang;    Vstsolt;  Feldsbcrg; 
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Nimem-e^iier:  Margarethe.  —  Maria,  S. 


Martsarethc 

—  $.  VelmunJ;  \'c!zcnhofer;  \'icr- 
liung ;  Vicrckkin;  Fischhof ;  Fleisch- 
markt;  Voitland;  FQchsl;  Fueders; 
Gausrab;  Geresienncr;  Gncx^ern: 
Göl;  Golein;  Golnhovcr;  Goli- 
hann ;  Gnie  wcl ;  Gre»l ;  Groblok<:h : 
Guirai;  Hafnern,  unter  den  — ; 
Hilgenberg;  K.igcr;  l^aelenrcdc;  ' 
llücndct;  llainrcioh,  der  pinicr;  ' 
llainreich,  der  eigner;  liainrcich,  | 
der  hnubner;  Mainreich,  Küchen-  | 
meister;  liainrcich,  der  sailer;  | 
ilainrcich,  SchafTer  v.  S.  Jacob; 
Hairia;  H.irmannsdnrf;  Heiligcn- 
stadi;  Hertel;  Herwart;  Hcrzng- 
bierbaum;  Himmclpfortc,  Priorin; 
Himmelpfurle,  Subpriorin;  Him- 
melpfortc,  Meisterin;  Hol;  Hunib- 
linne;  Hucnicin;  Huisiokch;  S. 
Jacob,  Meisterin;  Jacob,  der  pa- 
ternoitrer;  Jans,  der  pogner;  Jans, 
der  wcinchostcr;  N'bb*;  Iglau; 
Joechlcl  ;Chamrcr;  Chärner;Chnc- 
ser;  Cheunspic».;  Kilb;  Chicnacr; 
Chi*liiig;  Chiizel ;  Chleman ;  ChUik- 
cher;  Chriichsncr;  Chravogcl; 
Christan,  der  Midcnnatcr ;  Chuni- 
guni ;  Chunrad,  der  pekch ;  Chun- 
r.id,  der  unterkäufcl;  Chiienraeu- 
tcr;  Chiierz;  Churtzman;  Lubrer; 
I.ainz;  LampHcsch;  Lang;  l.au' 
ben,  Veit  unter  den  — ;  S.  Lau- 
renz, Nonnen;  Linz;  Löifler; 
Ludweig;  Lueger;  Macholhart; 
Magseit:  Mannseber;  S.  Maria 
Magdalena,  Priorin ;  Marchart,  der 
niaurer;  Maeurl;  Mcrt,  der  churs- 
ncr;  Mert,  der  ocler;  Mert  v. 
Schafl'hauscn;  Moganinnc;  Neu- 
burg; Neurbcrger;  Niklas,  der 
ticischhackcr;  Niklas,  der  gotd- 
smid;  Niklas,  Kamtncrmeister; 
Niklas.  der  Schuster;  Nordiinger; 
Nussbaum;  Nussdorler;  Oeler; 
Oite,  der  phundmautncr;  Ott,  der 
chramcr;Ranna;RcichoIf;  Renner; 
Ringshütcl;  Roiiner;  Rucbcrinne; 
Rüd;  Rugcr;  Russbuch;  Schaid- 
nagl ;Scharrer;  Schemnitz ;  Schcn- 
icnniarcht;  Schcczl;  Schober; 
Schi'indcl;  Schreiber;  Schreutcl; 
Schwar/cnau;  Sicvcring,  Ober-; 
Slatrer;  Slu^lcr;  Sniau^^er;  Snaet- 
zd;  Spil;  Stadel;  Siuin;  Stephan, 
der  oeler;  Stoll;  Siicbersdori: 
.Strubeln ;  Sirohof;  Siuchs;  Siim- 
hjppel;  Suntag;  Swerczcl;  11- 
reich:  Wäscher;  Weichnrt,  der 


pOchsendraechs«! ;  W'eidervelde; 
Widcnhofcr;  Wochenstolz;  Wolf; 
Würfel;  Zaendel;  Zauhinger;  Zcl- 
ler;  Cilli.  Graf;  Zöbing. 

Afatfcarethen,  S.  f.S'O.I,  Pf.  Lien- 
hari  der  Flusthart  ^"J  (i36o). 

Maria,  S.,  ».  Aggsbach;  Perchtold«- 
dorf;  S.  Philipps-  und  Jacobs- 
kapelle; Prag;  Burgkapelle ;Tulln, 
Gottesleichnamkapelle;  Hof;  S. 
Jacob;  Karmeliter;  Chyeagi;  Klo- 
stemcuburg;  S.  Maria  Magdalena; 
S.  Niklas;  Ruprcchtskapelle;  S. 
Stephan;  Wiener-Neustadl,  Pfarr- 
kirche. 

—  «m  Gestade,  Kapelle  i^l'nser  Frauen 
auf  der  Stetten)  Ii,  3;,  4O,  72, 
76,  294.  458,  5ic>,  540,  70i,9fio, 

1159,  i34»,  i384,  1441.  «4"". 
1570,  1667,  1841. 

—  —  Kapläne:  Lirich  48«  (i3o9). — 
Ott  der  Gnemhertel  150,  320,  32.5 
( 1 333—  1 348 1.  Siegler.  -  Jans  439 
(13531,  Hie  gier. 

 Pf.  Rudolf  der  Choib  1 3"»o(  1 3i|S). 

—  —  S.  Andreas-  und  Maria  Mag- 
dalena-Altar <)^l;  Kaplan  Niklas 
der  Zisiler  i283  (1394}. 

—  —  Annen-Altar  1047. 

—  —  Eilftausend  Jungfrauenalitr6o7, 
612;  Dro^laiii'-Siiftung  (<9'>;  Ka- 
pläne: Albrecht  012,  7O7,  782 
(1 363  — 1370),  Siegler:  Ortolf  v, 
Klein-Ruslbach  1520  (1402). 

—  —  S.  Johannis  Üapt.-Altar  871»,  1(7(1. 

—  —  S.  Kathrein-Altar  auf  der  por- 
chirchen,  K aplan A n toni  76u(  1 369). 

—  —  Grinzingcr-Mcs>c  1375. 

—  —  Chlockcher  •  Messe;  Kaplan 
Ilainrcich  der  Weiss,  Achter  bei 
S.Stephan,  1409  (1400). 

—  —  Lichienstein  -  Stiftung  1223 
(l39t.i. 

—  —  Schauer-.Messe  1845;  Kaplan 
JArg.  Andre  des  kramer  So.,  1878 
(14111- 

—  —  Steg-Messe;  Kaplan  Jörg  der 
Prenil  v.  Machen  1042  (i4o(>). 

—  —  Strobein-Messe;Kaplänc:Pctcr 
(Burgk.iplan),  Jacob  der  Vechicr, 
I2f>'»  ii3"»').  1470  (1400). 

—  —  s,  Oreill';  Grinzing,  Leupolt 

—  im  Rathause  ^hern  Oticnhaini  ca- 
pelln;  in  dunio  quondam  Uttonis 
lUimi:  Lnscr  \°rauen  cap.  in  der 
purger  Ruili.ius,  hern  Ollen  il.-ii- 
niun  seligen  Sliftung)  24,  27—34, 
3*, -40,  44.  45.  47.    Ij4.  ^<'2. 


3<'4,  552-  567.  592.  595,  61«, 
706,  713,  750,  759,  810,  t89, 
906,  95  t,  958,  995,  1037,  1074, 
1107,  1589. 
Maria,  S.,  Kapelle  im  Rathause, 
KapUne '  seit  1 368  bisweilen  F*farrer 
genannt):. Merl  96, 97, 102, 127, 144 
( 1 325  —  1 332).  Siegler.  —  Jacob  der 
Poll,  357,  z(,o,  262,  264,  290,  3o5, 
338,  3.59,  342—344,  36i,  .<«)4, 
38i.  385,  400,  407,  411,  41J, 
418,  429,  430,  436,  444,  449, 

4S3.  454.  45«'«.  479.  481.  4*2. 
506,  511,  51 3,  521—527,  534, 
539.  540,  552,  561,  568,  570, 
575.  5»2t  583,  585,  586,  (K>3, 
620,  629,  667,  680,  690,  706, 
7o*J.  ""9.  738,  741,  705,  770, 
773,  793,  798,  802,  8o3,  823, 
825,  827,  83i,  873,  889,  891, 
892,  «94,  900,  911,  9i3,  9161 
920,  924.  929,  940,  948.  959. 
962,  9M.  9''8.  982,  985  {1343  — 
1 38o).  Siegler.  —  Hanns  (Johannes 
V.  F.slarn)  1107  (i3Kii).  1242 
(1392). —  Simon  1432  (1399). — 
BarthotomaeusWOrfel,  plebanus  io 
Nilib,  1375,  1615,  1041  (1397  — 
1406).  Siegler.  —  Peter  Hani&ogel 
48a  (1509),  521  (1502). 

—  —  Zweiter  Kaplan:  t'lreich  V.  Au- 
apilz 339  (1349). 

—  —  Cnntor:  Thomas  v.  Senning 
479  (1356),  765  (l369). 

—  —  Diener  des  Kaplan*:  Fried- 
reich 427  11 3;  .1).  453(1354);  L'l- 
reich7  38  (i3i<!*). 

 AltJrc :  Allerheiligenaltar  338. — 

Kraucnaltar  im  Chor  345. —  Heili- 
ges Grab  361,487,505, 526,706. — 
S.I.conhards-,  Jodocus-,  Dorothea- 
altar 97,  loi,  290,  333,  479,  592, 
680,  690,  706,  709,  802,  8o3, 
1431;  Kaplan  Thomas  68  3  ( 1 366) ; 
s.  unten  Reicholf 'sehe  Me&s«. 

—  —  Messenstiftungen:  Bettziechen- 
Messe  und  ewiges  Licht  706,  790, 
964,  1 253 :  Kaplan  Martin  V.  Leu- 
bach 1420  (1399). 

Messe  Niklus  des  Poll  706,  953; 
Kaplan  Johann   682  (i366). 

Messe  Stephan  de»  Poll  90', 

Gcvaiicrn-Messe  655,  706,  954. 

Messiiftung  Heinrichs,  des  Dieners 
l'lrcichsdes  Kaller  V.  Nürnberg, 
436,  492,539,902;  Verweser 
Peter  V  .Meichsen  457  (1554), 

Messe  Jannsen,  L'lreichs  So.  de« 
Niigcls.  525,  706,  901. 


Namenregister:  Maria,  S.  —  Marx,  S. 


Maria,  S.,  Ka|>etle  im  Rathause, 
Meüstiltuniten : 

Jjhrlag  Ollo  Haimo'«  und  der 

(Jedraut  513,  561. 
Stiftung  Fridreichs  v.  Ragebdorf 

47>.  544,  578.  793  (ver- 
einigt mit  der  Stiftung  Seifrids 
des  Reicholt'i. 
Reicholfsche  Mes&tiftung  (S.  Doro- 
thea- u.  LeonharJsnltar)  478a, 
706,  793;  Kupläne:  Niklas  v. 
RagcUdorf  804,  873,  8'»i), 
1107,  1 197  (137;  — i3go);  Ja- 
cob der  Graf  IO40  {1406). 
Maria  (Marein),  vrouen  —  Haus, 

35<),  jJo. 
Marijkirchen,  S.  iOÖ.,  bei  H*uig, 

BH.  RieJt,  Pfarre,  1:78. 
M^ria- l.aix\enJorf  (SÖ.)  iiio. 
S.  Maria   M  ag  d alcnn,   Altar,  s. 
Maria  am  Gestade;  S.  Stephan. 
Neuer  Kamer. 

—  —  Kapelle,  s.  I'rcdigcr. 

—  —  {Augustiner  -  Nonnenkloster) 
vor  dem  Swhotienthore,  247, 
2}3,  320,  339.  519,  889,  1390, 
143«,  Ij'i«.  Siegler. 

—  —  —  l'riorinnen:  Gcrdraut  277 
(1344);  Margret  v.  Mistelbacb  8«2 
( 1 37^» ;;  Katrci  dieFloitin  I  (i89(  1 407); 
Kmtraul  1854  (14111.  Siegler. 

—  —  —  Nonnen :  Agnes  247 1 1 342); 
KIsbei  1010  (i38i);  Dorothea 
1128  (i387). 

—  —  —  KaplAne:  Heinricu«  2;  Di- 
iricus  2. 

—  —  —  Altäre:  S,  Johannes  hapt. 
et  evang.,  Kaplan  Jans,  4(j<)  ( 1 3) j). 
Siegier.  —  Marienallar,  t'ogenstai- 
nermcsse,  Kaplan  l'aul,  1 207(  1 30 1 ). 
—  S.  Marthenaltar.  Pogcnsiainer- 
.Messe,  10J7  t,i38:},  1503  (1402). 

—  —  —  .Messe  Heinrichs  v.  S.  l*i>l- 
len,  Kaplan  Fridreich  v.  Dreschir- 
chen,  794  (1371t. 

(Mari.n)  Magdalena,  s.  Michel,  der 
zicgclknccht;  Schemnitj, 

Mariathron,  S.,  s.  Gaming. 

Mjrij^i  ll,  Klein-  'Kl,  \(X),  Abt 
faibcrger,  22  i'I2<4<>). 

Marianen  (Steiermark)  1615. 

Maria^ellerho/  (l.  Bezirk)  (Ma- 
reinzcll)  1091,  1757. 

Mi» rieh.  .March. 

.Mar  ich  an,  s.  ,Markhard. 

Marichburch,  s.  .Marburg;  .Marco- 
pol is. 

Marichvelder.  Thomas  der  — , 
Vonsprech,  1 132  i387). 


Markpurg,  Conradus  de  — ,  Prager 

Schöffe,  1 180  (i3K9). 
Markgrjf-Stusidl  (SÖ.)  1144. 
Markhtrdi  Marchart,  Marichart,  Mar- 

quardus),  der  Binder,  l3t  i.i330. 

—  der  vorsprcch,  51,81,  274  (i3ii  — 
1344 1.  Siegter. 

—  der  maurer  v.  Hainburch,  Gem. 
Elspet;  deren  Schwc.  .\nna,  Mar- 
gret, 1052  (  l382  '. 

—  des  Leitner  wagcnchnecht ,  1003 
:i3S5).  1115  (1387). 

—  s.  Ansmalc2;  Pillichsdorf:  Tan- 
pekch;  DQrnsiein;  Tuer»;  Knns; 
Fallbnch:  Vorspiech;  Glaspekch;  j 
Gral'«)!;  Hausleittcr;  Haeusicr;  | 
Heiligenkrcu7, Kellner ;  Jan;  Krem», 
Katharinenkapellc;  Kugiah;  Lau- 
rein;  Mistclbach;  Mor;  Neuburg; 
Regensburg;  Rot;  Rust;  Schcu- 
ber;  Siruizel;  Suevus;  Zunt. 

—  L'Ireich  der  —  v.  Stetctndorf, 
Gem.  Kathrci,  i3i2  (1395).  [ 

Marcopolis  fSwient,  Bischof  von  I 
Marichpurch,  Nikolaus,  479. 1 356). 
Siegler. 

Markt,  An  dem  — ,  s.  Ilohermarku 
.Marcus,  S.,  Altar,  s.  S.  Stephan. 

—  -  Kirche,  s.  Venedig. 

—  Spital,  s.  S.  .Marx. 
M  a  rol  t,  derSohlschncider,  337(  1 349). 

—  Jans,  des  —  Eid.  der  M.iroltj,  , 
Sohlschncider,  Gem.  Anna,  387  1 
(1349),  427  (1^5-*).  +  ' 

.Marquardus,  s.  Markhard. 
.Mars,  der  Jude,  s.  Krems. 
.Marschalich,  Wgt.,  s.  I'runncr- 

perg;  Fnzersdort',  .Maria-.  | 
.Marsso,  s.  Kozcl. 
Marstatl,  s.  Scholtenhof. 
.Marstaller  889  ^l37<ii. 

—  Thoman  der  —  an  dem  alten 
Cholmarcht,  Gem.Chunigund,To. 
Heinrichs  des  Zuchsweri,  728 
(i3(tH),  918  (1377).  t  1205. 

Martha,  S.,  s.  S.  Maria  Magdalena. 

—  s.  Fraundorfcr. 
^  Martin,  S.,  s.  S.  Stephan. 

—  Kapelle,  s.  PrCkligcr. 

—  Kapelle  und  Spital  vor  Widmer- 
tor; KaplAne:  .Niktas  275  (1344); 
Andre  452  ("354)- 

—  . —  \'erweser:  Jorig  der  Neuer  1174 
li38'i).  1 1<>4, 1 195  I  i3'K),i;  PHeger: 
Peter  der  Tschon  1236  ti392). 
Siegler. 

Martin  iMariinus,  .Mert!.  der  pir- 
meidcr,  Vorsprech,  2uv,  274,  453  , 
I      ti33«-i354).  I 


Martin,  der  vischer  r.Nusdorf,  536 
(1350). 

—  der  tieischhakcher ,  1320.  <343 
I     .  1 396). 

'  —  institor,  Prager  Geschworner,  678 
(|306\ 

Kaplan    des   Passauer  Oflicials, 
1641  1 1406: ;  s.  S.  Marx, 
der  chramer,  ,>75  ( 1 36o).  5  85  ( 1 36 1 ). 
der  kuntcr.  I23l  (l3o2). 
der  chursner,  Gem.  M.irgrct,  389 

(■';')• 

maister,  io8j  1.1 385). 
MOnzmeister   zu    Brünn,  i32o 
(1396). 

der  oelcr,  Gem.Anna  (f):  Kinder: 
Anna,  l'Ircich,  Margret,  f  S97. 
maister  Jansens  So.  v.  Schalfhau- 
sen,  W.  B.,  Gem.  .Marigrel,  557, 

571  (i36o),  583  (i36i). 
der  wachsgiesser,  \V.  B. ,  Raths- 
herr, 1494,  1548.  •>>'.  '594. 
IÖ23,  1729,  1777,  1784,  1785. 
1842  (1401  —  1411).  Siegler. 
».Agendnrter;  Altenhofen;  S.  Phi- 
lipps- und  Jacob&kapcllc,  Kaplan; 
Plankenstciner;  S. Pölten:  Prauns- 
torfcr;  Tcuflenprein ;  Eggenburg; 
Erfurt;  Fallbach;  X'ingcrier;  Fla- 
chenauer; Floit;  Flusihart;  Vor- 
sicr:  Freindorfer;  FriMeich;  Gnts- 
gern:  GM;  Golein; Guntramsdorf; 
Hausieitter;  Haeusler;  Hcgehvcr- 
dcr;  Hieczingcr;  Jud;  Chcm; 
Kienmarkt;  Kllngenfurtcr;  Cho- 
taner;  l.aibach;  Linz;  Marien- 
ka)>ellc  im  Rathausc;  Mödling; 
Mösl ;  Niczl ;  N ii.s$dorl ;  Nussdorfer , 
Rainbach,  Pfarre;  Rcidekkcr; 
Reindl;  Rciscnpcrger;  Rotlew; 
Schilling;  Schottenabt;  Schreiber; 
Slachinbaufen ;  SlafTer;  Stainer; 
S.  Stephan,  Tiernakapellc;  Stetten, 
Pfarre;  Siraiher;  SuUer;  Swarz; 
Swebl ;  W'uidhufeii ;  \\"albiziconis. 
.Martini,  Laurentius  — ,  Prager  Raihs- 

herr,  1259  (1393",, 
Martorano  (Itaiien)  (.Manuranen- 
siseccl.),  Bischof  Adam  24  (1298). 
Siegler. 

Marusch,  der  Jud,  Gem.  Minnlein, 

49a  (i3ii),  54  (i3i3). 
Murx.  S  i.Markchs),  Spital  (vor  dem 
Siubcnthore,  das  man  nennet  dacz 
sand  L.iscrs),  ^8'),  i4o3,  1438, 
14K4,  1632;  s.  S.  Lazar. 

—  Vogt;    Herwart   in  der  Scheff- 
strasse, 1172  (13891. 

—  Meister:  Hainreich  Jan  899  (i  377). 
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Marx,  S.,  Verweser:  Seifrid  der 
Paukker  1 172  (i.?Hr)\ 

—  Pf.  Niki«»  1031,  1053  (1383). 

—  Spiinl,  Kaplan:  Mcrt,  Kaplan  Leon- 
hard des  Schaur,  1845,  1807 
.1411). 

—  Schttfler:  Thomas  der  Schalfer  v. 
Marchekk  1053  (i383);  F.rhart 
1700  (1407). 

—  S.  Margretcnaltar  1053  (^l383). 

—  s.  Gödinger. 

Marcello  Marcellus  — ,  provisor 
comm.  Vcnet.,  1493  (1401). 

MAserl  (Maescrl,  Maeserlin,  Meserl), 
Hainreich  der  — ,  So.  Jacobs,  397 
(1352).  SiegUr. 

—  Jacob  der  — ,  W.  B.,  Rgspm., 
Verweser  des  Kl.  Himmelpfone; 
Gem.  Kaihrei,  So.  Meinrich,  TA. 
Katrci,  Gcin.  Albrcchts  de»  Ram- 
pcrstorfcr,  und  Gcdraut  f»  Gem. 
Chunrats  des  Chaufman,  83,  >)2, 
94,  121,  i38,  148—150,  160, 
■  63,  16;,  202,206,216,224,  228) 
23i,  237,  280,  294.  349,  359, 
373,  381,  397,  426,  443.  453 
(i 322— 1354).  .Siegler. 

—  Niklasder  -,W.B.,  Richter,  Mzm., 
Gem.  Chimigund,  168,  172,  182, 
207  (i33;— i.?39),t  143.  Siegler. 

Mescrler.  Wgt.,  s.  Grinzing. 
Meserlin,  s.  S.  Bernhard,  Nonnen. 
Maeil  889  i;i379i. 
.Maischawer,  Hanns  der  — ,  1521 
(1402.1. 

Mathcus  (Mathcs),  notarius,  271 
(1343). 

—  der  smit,  1550  (1403). 

—  8.  Altenburg,  Acbic;  Pcrchtolds- 
dorf,  Pf. ;  F'Ioder;  Potingcr ;  Prauns- 
torfcr;  Vfiricher;  Chorner;  Len- 
fcldcr;  Schotten;  Veglia,  Bischof. 

.Mathias,  s.  Duchco;    Turs;  Gut; 

Jost;  Kladno;  Rcss. 
Mathilde  (Maechtilt,  Matz.  Mechtilt) 

247  ("3421. 

—  a.Payr;  Dacumlerinne;  Tulln,  Pi- 
trolf  V.  — ;  S.  Clara .  Aeblissin  ; 
Chrumsciscn;  Maurer;  Nussdorf. 

Mjuer  (XIII.  Ite^irki.  s.  S.  Andreas- 
kupclle  im  Gereut. 

—  Weingärten:  in  der  —  gegen  der 
Presse  über  349;  in  der  —  an 
dem  Kiidolsperig  1488;  In  der  — 
an  dem  Chreu>perg,  gen.  der  Seu- 
ringcr,  1778. 

Mauerbach  (.SÖ),  Karthause,  i32, 
182,  365.  767,  928,  946,  1438, 
•558.  «727.  '8^5-  Siegler. 


Mauertai'h  (.\(').),  Karthausc,  Prio- 
ren:  Gottfried  83  (l322i;  Tvlo 
201  (i338),  243  (1341 V.  Jans  410. 
43;,  ;3o  (1352  —  1359);  Albrechi 
634,  (>H  {'^(»■^)''  Niklas  v.  Lam- 
bach 719.  732  (i368);  Andre  7H5, 
795  (1371);  Hainreich  897,  898, 

1152,   1197,  «25-'.  '-')^. 
(1377  —  1397);    Stephan  1OJ7 
(l382);  Hugo  1438  (i399),  1553 
{1403).  Siegler. 

—  —  Vicar:  Stephnnus  1438  (1399V 

—  —  Professen:  Stephanus  jun.  de 
Patavia,  Nicolaus  143«  (1399). 

—  —  Amtleute  und  Bcrgm. :  Ott  v. 
Itelndorf  182  (l3i7);  Peter  Puhler 
ze  Luenz  20l(l338);  Praunreich 
der  Chölrer  zu  Gumpoldskir- 
chen  410  (1352};  Fridreich  der 
Chieoer  von  Aeizkeinstorf  5.^0 
(13591;  Thoman  v.  Speising,  ge- 
sessen zc  I.ucnz,  635  (1364); 
Janas  derSpannbcrger  719  (1 368); 
Chunrat  der  Sanier  v.  Kczgeins- 
dorf  732  (l368);  Jans  der  Hann- 
haupt  zu  S.  Veit  785  (1371);  Jans 
der  Weczel  897  (1377);  Niclas 
der  jung  Chleit  zu  Gumpoltskir- 
chen  795  (1371),  898  (1377); 
Niclas  Schön  zu  Niedern  Sufring 
1037  (l382),  1152  (l388);  Ste- 
phan, Niclas  des  Schön  Rid.  v. 
Nidern  Sufring  1197  (i390);  Tho- 
mas der  SchatTer  1253  (139.V1, 
1350  (1097);  Hanns  der  Gerolt- 
stainer  v.  Isczkestorf  1  :<i3  ( 1 394) ; 
Lienhart  der  Muchs  zc  bczkestorf 
1553  i  i4o3':i. 

—  —  Haus  unter  den  Pfcilschnilzern, 

1597,  >674- 

—  Pfarrer:  Stephanus  1438  (i399'i. 

—  Kngcldiech  v.  -,  64  i;i3i6). 
Mauerperg,  s.  Mailberg. 
Maurperger,  Jans  der  — ,  577 

(1360. 

—  Hanns  der  — .  1810  (1410). 
Maukut,  s.  Pcrchtoldsdorf. 

Mj  urec  k(  beiMauerbach  ^.s.Hiersfurt. 
Maurer,  Chunrat  der  —  v.  Ticm- 
siain,  3(>3  (i35o). 

—  Leupoli  der  -,  Richter  zu  Wiener- 
Neustadt.  f>37  (i3(>4;.  Siegler. 

—  Iledcwcich,  hern  Rudnlfcs  witibe 
lies  —  V.  der  Neunstat;  ICid.  Her- 
bort, hcrn  Herborten  sun  auf  der 
Säule,  1 15  (13291. 

Mauritius,  s.  Schoitcnabt. 
Maurchiricher,  Chunrat  ~.  1120 
(>387). 


Maeurl  1  Mauerl,  Maurl),  407(1352), 

475  (1356.. 
I  —  des  —  Haus  in  der  Bäckerstrassc 
I       553  (i36ü). 

^  —  Wernhart  der  — ,  StiefmI.  Katrei 
die  Mäurlinne,  Gem.  Margret,  206 
'  (i339). 

'  Maeurling,  s.  Meidling. 
Maushaimer,  Chunrat  der  — ,  1208 
(1391). 

I  Mäusl  (Maeuscl,  Maus],  Meusl),Hain- 
;       reich  der  — ,  der  weinchoster,  4o3 

;  (1352). 

'  —  Hainreich  der  — ,  Gem.  Gcdraut, 
I  376.  .469,  509  (1351-1358). 
I  Siegter. 

j  —  Herman  der  — ,  527  (13591. 

—  Jacob  der  — ,  W.  B.,  Gem.  Ka- 
trci, 1283  (1394). 

'  <5«4  ('4^4). 

Maulen  (Kärnten)  (an  der  .Maut) 

1006  (l38l). 
\  .\Iautern  (SO.),  Pf.  Fridlib,  Pas- 
{      aauer  Official,  526  (1359),  568 

(i36o). 

I  —  Philipp  V.  — ,  349  (1350),  t  447. 
Mauthaiis  (bei  Stubenthor)  760. 
Maut  hausen  fOO.)  (Mithausen), 

Bürger:    Chrisian  der  Enikchel, 

1205  11391). 
.Matz,  Diener  Dietrichs  des  Rust- 

harts,  519  (1359). 

—  s.  Mathilde. 
.Matten  (SO.)  ».  Prentl. 
.Maetzenpckch,  s.  Me^jenpekch. 
M  a  t  z  I  e  i  n  s  b  c  r  g  (Meizleinsperg), 

Wgt.  in  dem  — ,  327  (i34g). 
.Matileinsdorf  (V.  Bezirk)  (Mecz- 
leinsdorf),  Peter  v.  — ,  527  (1359). 

—  in  der  Langen  gassen  bei  .Mecz- 
leinstorf  601,  757. 

Matzleinsdorf,  Urschalk  v.  — . 
3q5  (1352),  Siegler. 

MJchel  1441  (i3n9). 

Mechthilt,  s.  Mathilde. 

M  e  i  c  h  s  c  n ,  s.  Mcis^ien. 

Mcichsner.Andrcder— ,  1646(1406). 

Meichsow,  s.  Maissau. 

.^leiJling(  AI  II.  ;>rl'  i  1  Ma  cu  rli  ng ) . 
Niklas  der  Older,  Amtm.  des  Stif- 
tes Klosicrneuburg.  1165  (1379). 

—  Wgt.  2c  —  in  den  neuen  Raifal- 
setxen  1 143  (i388);  ze  —  in  den 
Seczcn  «165  (1379). 

Meilinger,  Jans  der  —  v,  Regens- 
burg. 622  11 304). 

.Meinhart,  der  pfeilschnitzcr,  des 
äussern  Raths,  1507  (1402),  1577 
(1403  >. 
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Meinhnrt,  Chiinrat  — ,  ~2<i  (i30S). 
Meint  (Mcimiel,  Mcinitl.  Mcndl),  lier 
prunncr,  176  (i337).  Siegler. 

—  der  icuniner,  1724  (1408). 

—  &.  Payr;  f'aur;  Pymir;  Prunn; 
Enzersitorf,  Maria-;  Knzersfeld; 
üörz;  Hninrcich,  der  ledrer;  Or- 
lenburg, ür«t  V.  — ;  Stelczer; 
Wäscher. 

Meissau,  s.  Maissau. 
Meissen  (.Mcichsen),  Peter  v.  — , 
s.  S.  Maria  im  Rathausc. 

—  8.  .Muesolt. 

M  e  i  8  s  n  c  r,  Johannes  — ,  Prager  Raths- 
herr, 1387  (I-W- 

Melborn,  L"iner  den  —  (l.  Bezirk), 
800,  «ui. 

Mehlgrube  (I.  lir^irk),  Wolfhari 
auf  der  —  ,  Wwe.  Kunigund,  Gem. 
Nililas  der  Zuphiilf,  1515  (140J). 

—  Alte,  Kalhrci,  llainreichs  auf  der 
—  W  we.,  1472  (1400). 

—  .Neue,  1535  (14031. 

Melk  (lienediclinerttiß,  SÖ.)  145, 
«70,  143». 

—  —  Aebtc:  l.udwcich  3o3  (1346), 
358  (1350);  Kridrcich  87;  (1376), 
937  (1378);  Gotschalich  1095 
(|385),  t  1179;  Ludweig  1179, 
1 349.  i486  (1389— 1401 1.  Siegler. 

—  —  Decan:  L'tricus  18  (128>)). 
Meiler,  der  mün/cr,  3i3  (1347). 

—  Emmcramus  —  ,  DOrger  zu  Prag, 
1 1 80  1 1 3S')). 

—  Erhart  der  — ,  923  (l377). 

—  Fridrcich  der  — ,  Gem.  Katrci, 
182  (1537). 

Mello,  s.  Zanilani. 
Memlinus,  s.  Dubcz. 
MeodI,  s.  Mcinhari. 
Mcnndl,  L'lrei<:hdcr  i.Pcrchlulds- 
dorO.  ')07  (1377). 

—  W'crnhart  der  — ,  I  nscr  Kranen 
Zechmeister  zu  Pcrchtold»durr,  685 
(i366),  698  (i3(i7). 

MCnsohein,  der  — ,  io83  (i385). 

—  Peter  der  — ,  W.  H.,  Gem.  Ann, 
To.  Michel  des  Chottaner,  1684, 
1710,  1711,  1829  (1407—1411). 

—  Michel  der  — ,  W.  B.,  121«,  1346, 
1447,  1433,  1483,  1640  (1391  — 
1406).  Siegler. 

Mcniz,  s.  Mainz. 

Mcr,  Irenfrid  der  — ,  ».  Heiligcn- 

gcist,  .Meister. 
Meran  (Tirol),  Andre  v.  — ,  W.  |}., 

1300. 

Merbot,  s.  Mueleich;  Schreiber. 
Merchel,  der  Jud,  83i,  833  (i373). 

Quellen  xur  <ic>i.-hivhle  dcrSliidl  Wie 


.Merchl,  Zimmcnnunn,  1101  (i386). 
.M  e  r  g  a  r  t ,  hcrti  I  .ambc  rs  wiiti  we  iLam- 

berinne),  102  (i3i7);  s.  Korie- 

langcn. 

—  ■.  Flustharc;  Kicnmarki;  Wilt- 
werchcr. 

.Mergeb,  Fridrcich  der  — ,  \V.  B., 
504  (1357),  527  (1359).  .Mtgler. 

—  Jans  der  — ,  Gem.  Katrei,  142 
(l33l).  Siegler. 

—  Ulreich  der  — ,  3i3  (1347). 
Mergesiort.  Jacob  v. — ,  f  1774' 
Mcrichl,  s.  Zelle. 

Merikch,  s.  Müring. 
Merino,  Agnes  die  —  ,  t.  Himmel- 
pfortc.  Priorin. 

—  Katrci  die  —  v.  Leisse,  s.  Himmel- 
pfortc,  Meisterin. 

.Merkenstein  (SÖ.),  Ulrich  v.  — , 
I      Gem.  Anna,  3;i  (i3;ü).  Siegler. 
Mernberger,  s.  Aggsbach. 
Merswanc,  s,  Mörschwang. 
Mert,  ».  .Mai  tin. 

Mertinger  (.Merttingcr),  Hanns  der 
-,  W.  B..  1240  (1392),  t  1758. 
.Sirgler. 

Merczustag,  s.  MArzzuschlng. 
Mcschl.  Peter  der—,  Gem.  El.spet, 

1376  (i3i»7). 
.\/ e  s  e  r  i  I  ^  (Höhnten)  (Mc^erzitz). 
I      Jeskü  de  — ,  Präger  Kathsherr, 
I       i387  (1.598). 
Mcserl,  s,  Maesert. 
.Fessenbach  (OÖ.),  lladmar  v.  — , 
lo3  (1327).  Siegler. 

—  .Nichlas  der  .Mactzcnpckch  462 
(•355). 

—  Hanns  der  Mcj^enbekche,  Gem. 
Anna,  To.  Niklas  des  Würfels,  des 
ühern.  1250,  1351,  1358,  1272, 
H04  (i3<)3— 139H),  t  1577,  "615. 
SiegIrr. 

—  Wernhart  dcr.Mc^^cnbckch,  Kittcr, 

22  (1296). 

.Messerern,  Unter  den  —  (l.ichten- 
stes),  1114. 

.Messererstrasse  (I.  lie'firk)  497. 

.Mestenbnch,  Chunrat  v.  — ,  Gem. 
KIsbci,  001  (1340). 

Metel,  s.  Kggenburg. 

Meter.  Heinrich  der     ,  der  Bogner, 
i      Arnim,  der  Tullncr  Nonnen,  36-1, 
384,  662  (i3jjo— i36f.). 

M  c  I  h  g  r  u  b  e  (an  dem  I  .ichtcnsteg)323, 
'  Mithausen,  s.  Mauthausen. 

Mctsakch  (Mcisachi,  Martmann  der 
I       — ,  W.  B.,  Kirchmeister  v.  S.  Ste- 
I      phan,  541,  ^oi,  64 1,  o-i3  (i3(Kj— 
'       *i^S),  t  744.  7')'h  Siegler. 
>.  il.  At<llic>lun|!.  I,  lij. 


Meisakch,  LcupoU  der  — ,W. B.,945 

(1378)  ,  1084  (1385).  Siegler. 
Meiter  loj  (i338). 
Meurperg,  s.  Mailberg. 
.Meusl,  s.  Miiusl. 

.Mecza,  s.  Rylc. 

.Metze  n,  des  —  Maus  in  S.  Johanser- 

strasse,  37,  33. 
Metzleins-,  s.  .Matzleins-. 
.Meizner  1 1 19  (1387). 

—  Purkchart  der  — ,  Judenrichter, 
1121  (i387).  Siegler. 

•Metzs,  Jacob  der  —  v.  Gumpolts- 
chirichen.  Gem. KIsbet,  4 io(  1 35 2). 
!  M  i  c  h  a  e  1 ,  .S.  (I'fjrrkirche,  I.  Bezirk), 
328,  519,  926,  1010,  109C,  1207, 
l2f(8,  1441.  .Siegler. 

—  —  Pfarrer:  Niklas  der  Staincr 
536  (l3,!;9).  Siegler. 

 Vicar:    L'lreich   766  (i369). 

Siegler. 

—  —  Kirchmeisier:  Eberhard  der 
Negell  707  (i367);  Ulrich  Sneider 
1446. 

]  —  —  Altüre:  S.  Andreasaltar  1145. 

I  —  Goitesleichnamsaltar  unter  dem 
Thurm  ;  KaplSne :  Caspar  der 
Gerhart  1522  (1403);  Wolfgang 
Ringühentl  von  Wcikcharczslag 
1542  (l4o3).  lleiligenkreuzaltar 
1329.  —  S.  Niklasaltar  1385.  — 

IStiboriikapelle ;  Kaplan  Johannes 
766  (1309);  Siegler.  775  (1370), 
891,  892  (i37(.),  VH>  (13/7). 
—  S.  Ulrichsallar  17;. 
i  —  —  .«.Gnttesleichnamszeche;  Spiel- 
leutezcchc. 
 Pfarrhof  O28. 

—  —  Freilhof  028,  1291,  i333, 
1334. 

—  —  Fleischbänke  bei  —,  1210, 
1431. 

.Michael,  S..  .Meister  Peter  v.  — ,  s. 

S.  Stephan,  Chorherren. 
Michael  (Michel)  720  (i368). 

—  der  vischer,  526  (i3^9). 

—  der  vorsprech,  544  (i36oi. 

—  Chrisiein,  —  Hsfr.dcs  glütmacher, 
9^7  (t38i). 

—  der  goltsmid  {im  Siegel  Durus  ™ 
Herl),  Schwv.  Stephan  des  Pollen, 

I       83  (i332).  Siegler. 

I  —  der  chramer,  664  (i36(i). 

—  Ortolfs  (t)  So.  des  ledrer,  .Mt. 
Anna,  i337  (i3i>6). 

—  der  mOnzer,  loSli  (1385). 

—  des  ni'jnzcrs  aidem  (im  Siegel 
de  Wiscndorf),  Ruthsherr,  962 

(1379)  >  Siegler. 

7« 
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Naiamngnlir:  MIehad,  der  riemtr.  —  MAdllog; 


Michael,  der  Hemer, 

—  der  >ulzcr,  7^1 

—  4er  ziegelkne«ht,  Gcni.  Magdalen, 
16$  t  (t406). 

—  S.  Affisr;  ArmvcUcr;  Aschbairh; 
Aumannsbach;  l'augler;  Perp; 
S.  f'hilipps-  und  J:iL.:.bsk.if-cric, 
Fraueaniiar;  l'otl;  l'renneri  Prue- 
schlnkcfa;  Ptieha;  Purkchamper- 
gcr;  Dculschc  Herren,  Comthur; 
Dörnbach,  IM.;  Drescher;  'IVöhen- 
■ee;  Dürr;  Kbncr;  Kisncin;  l.i- 
gelprechl}  Enzeradorf,  Maria-; 
Peuchtwanger;  Vinch;  Vterdun^; 
Fr«nkcb;  ruclisl;  Fmttr;  Genns- 
paiodl;  Ccukramer;  Gniej;;  Graul; 
Herwan;  HorflMiiddjHuodaiNim; 
I  lungcrpergcr ; Chclhaimer ;  Kirch- 
berg am  \V.-ii{ram ;  Klagbaum, 
Mdater;  Chlcbcr;  Choib;  Cho- 
laner;  Chuebekch;  Cbucnraeuwr; 
Chunler;  Llendl;  Ueting;  Lu* 
derer;  Mciischcin;  Mi&singdorf; 
Neuer  ;  Noubaus ;  NikoUbur«; ; 
Raedel;  Rennetcl;  Recel|:>erger; 
Rcudl;  Schcffstras»« ;  Scheninitz; 
Schcrcr;  Schönheifcr;  Schreiber; 
Schüchlcr;  Seid;  Siechcnals,  Mei- 
aier;  Sindram;  Spiegier;  Stari- 
cham;  Sirlu;  Wiemr-Ncuatadt; 
Witzig;  Warffet;  Wue»l(0el; 
/.well),  Abt. 

J/f" f harlbcuren  (Rfnedictinerstift, 
Saliburg}  (Ccucrn),  Abt  Chunrad 
HC  (i338);  Abt  v.  —,74:  (I  J6S>; 

—  Anitm.:  W'olchua  v.  Wcricb  4/3 
0355). 

—  I^ci  gm. :  Wülfing  dar  Perner  lOiC 

Micktlback  (SO.),  Selfrid  aua  dem 

— ,  1671  {1406). 
Miehelin,  Auerin. 

MichcUburg,  S.,  121;. 
Miticzin,  bohualav  de  — ,  Prager 

SchOITe,  S'S  (>359)« 
Millzln,  s.  Zlabings. 
Mill,  linniisdcr  — ,  So.  Ilannscn  des 

Smcri-cr.  1  4<i*i  (l40^'l. 
MindcrbrOder  (MinncrprOder) ,  a. 

Minttrilcn. 

—  Manns  ijans;  bei  (von)  den  — 
(Brüdern),  Hilter,  So.  WcikharcU, 
BerRin.  Qu  der  Cbaeacr  v.Nustorf, 
l^^.  791,  S35,  S6o(i3€o— 
i37^).  Sil- er. 

—  L  lrci..h  bei  den  —  (C  Iricus  Chu- 
noois),  So.  tl6*  Mim.  Chuno; 
Mzm.;  S&.  Wdcbari  und  Ulrich, 


f      20,  27,  46,  so,  jr,  56  ((292—  ].WstlngJor/ryÖ.),CkannaQ»dt 


i3l5}  Sifffler. 
Minderbrüder,  l'Ircich  bei  den  — , 
So.  des  Vorigen,  Kathshcrr,  155, 
iti,  459  {i3J3— 1354).  Siegier. 

—  ülreich  bei  den  — ,  So.  des  Vorigen, 
Vc.  des  .[aii>,  T ;  I  ■  [  Vi  j  .  Sir:.'!'-}: 

—  Weichbart  bei  den  — ,  L'lrcicha 
So.,  Hofmetetcr  der  Heraogln ;  So. 
Jans,  ;o,  di,  ji,  118,  15J,  155, 
247,  293,  3i3  (i3ii  — 1347),  t 
423.  .Siedler. 

.\iinicktthjt  (So.).  Jan»  T.Muni'» 
chefnttal  (im  Sir^l  de  Wolfkera- 

;n!  I      Sl  (|322).  S\,-^!-y. 

Minkchcndorf,  a.  Müachcodort. 
Mioaer,Kaim«idt  der  ~-,;io(j338). 

Mionerprudern,  Bei  dco  — ,  S. 

.Minderbrüder. 
Minngaiich  (Minngang),  Fridreich 

der  — ,  der  aneider,  42  (i3o3). 

—  Jana  der  — >,  W.  B.,  Gemablinnen 
Anna  und  Wcntl,  Letztere  To. 
Kberhart«  (f)  dea  Wanlcgel  v. 
Haimburcb;  Br.Nikhw;  Oheime: 
l'lreich  v.dcm  I'ukans(t)u.tllrclch 
der  Poll,  34 4.J0,  460,  <>20,  706, 

770  (i349— l36f)).  Sitfittf. 

—  Niklaa  der  — ,  Br.  dea  Jana,  440 
(i353),  620  (i363).  Regler. 

—  Seii'rid  der  —, W.B.,  Gemahlinnen 
Kairci,  To.  Stephan  des  Pollen, 
und  Luiei.Ta  Heinrichs  dcsGaus- 
rab;  SA.  Janns  und  Nichtas,  Knket 
Stephans  des  Pollen.  i3H,  i3i), 
151,  160,  192,  :h4,  27(1,  280, 
3»ä  (i33i— 1347).  Siegler. 

Minnlein,  a.  Maruaeb. 
Minnstn:n.  a.  Sievcring,  l'nter-. 
Minoritrn  (Kl ,  I.  ßejj'rAV  (Mindcr- 

brüder,  Minornpruder,  MinnerbrD- 

der)  15,  46,  49,  339.  519. 

ft89,qS3. 1403,  1441,  i5'J0,  i'ii5, 

iTiio.  Siff!lei: 

—  Gardiane:  Fridrctcb  der  Chlcbcr 
234  (1341);  llatnrelch  32$  (i34ft); 
N'kliJ  1221  ii39i). 

—  lUuiiJcistcr:  Manns  vua  /^wcttl 
1-0  3  (1407). 

—  SchaAer:  Hei r u»  v.  Lambach,  bac- 
callrer,  1850  (141  ))•  Stegler. 

—  ».  Tulln;  Wiener-Neustadt. 
Mieacnkogei  (MicscnchobelJ,  Wgt.: 

gen.  der  ISacnporit  201 ;  in  dem — 
(bei  Spelsing),  634,  ^33,785»  1 198. 

—  5.  S.  Veit, 

Mi»ii»gdorf  (.\(».\  (MQjjingdorfi. 
Aona,  Seibou  Ilsfr.  v.  — ,  320 
(1348),  S09  <>358).  Regler. 


-,  16  (1284). 

—  Michel,  Ve.  den  Pf.  Jörg  de«  Para- 
senprtnaer,  947  (t37S).  Sk/^, 

—  Satbot  V.  — ;  Bergm.  Niklas  der 
Schon  r.  Grinzing,  32o,  376,  4o3, 
,;t>9  (1348-135H). 

Mtat,  Auf  dem  —  vor  Scbottentor 

fl.  JteffiiH  733. 
Mist  f  Ibach  i.\'Ö  ),  Marchan  V. —, 

O2  (i3i6),  66  (i3i7). 

—  —  und  Erchenbrecht,  gebriUler 
r.  — ,  210  (l339),  599  (i3r.2). 

—  Margret  v.  — ,  a.  Maria  Magdalena, 
Priorin 

—  Rcicbkart,  Marcbardeawinibr. — , 
die  WiMdtfcerin,  141  (i33i). 

—  Stephan  V.  — ,  i3o3  ((39$). 

—  s.  Fuchs. 

Misielbcckel,  Wgt..  519. 
Mietatat  vor  Keriienor,  1798. 

—  Halnreich  an  der—,  81$  (i37S). 
Mitterpcrg,  Wgt.  in  dem  —  527, 

767,  1018,  i3o4;  indem  — ,gen. 
der  Top^,  io6r. 

—  s.  Als;  Airgcrsdorf;  Dörnbach; 
Mcrnals;Ncusiifi:Sieveriog,Ober-. 

Miiicrckke,  s.  Eozersdorf,  Mari«-, 
Mittere  Schaaa,  s.  Hard. 
Mitterhofen,  20  — ,  a.  Scrtriog. 
Miticrchiricher.  PangrCU  der  — , 

t  •>*4'  'S-''- 
Mitterndor  f  (SÖ.)  1117. 
Mitterndorfer,  Jana  der  —  t  Br. 

Rcimprccht;  Schwa.  LarMi  der 

I-onholz,  329  (1349).  Sieker. 
Mitternhard  a.  liard. 
Mitierpeunt,  Wgt.  in  der  —  rar 

Stubenthor,  1048. 

—  Wgt.  in  der  — ,  1171. 

—  s.  Wiencrbcrg. 
Mitterweg  l3i. 

.Mocho,  Castdt  im  Gdilew  v.Triaet, 

1817. 

Moder,  «.Schreiner. 

M&äting  (NÖ.)  (Mediich,  MedUkch) 

190. 

—  Pfarrer:  441  (i353);  Kberhard  der 
Gunderstorfer  721  (i368);  l.eu- 
poldu*  mi,  90s,  908,  934,  93} 
(1376— >J78);  Graf  Chnnrat  t. 
Hohenberch  1098  i' 1  1 ;  llin.ns 
derRaeutter  1421  (1399);  t'lreich 
tj66  (i4o3).  Siegler. 

—  —  Amtleute:  NikUs  der  Pöfinger 
721  (l368);  Christan  im  Paum- 
garten  1421  (1394);  Nlldaa  der 
Koller  1366  (1403). 

 Schafler:  Ulraich  252  (1343). 


NamenrcgUtcr:  MAdling.  —  Mühlhausen. 
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MöälinK  (\Ö.),  Kapelle  auf  der 
Burg  (S.  Pangraznltar  i,  Kapläne: 
Lllrcich  der  VcUchl  65J  (f365); 
Wcigant  681  (l366).  Siegler. 

—  Uurggrafen:  Otie  der  Hauenlos 
169  (i33;);  Wülfing  v.Geczendorf 
35  3— 356  ( 1 3;o);  Ulreich  der  Kcindl 
496  (1357). 

—  Herzogl.  BergmeUter:  Jacob  der 
Strosser  787  (i37i);  Hanns  v. 
Eslarn  11 83  (i389),  1186  (i39o); 
Hann»  v.  Strcnikch  l36l  (l397), 
I40>)  (14OÜ). 

—  Amtmann,  s.  Ileiligenkreuz. 

—  Richter:  Hainreich  der  Mauenlos 
169  (1335);  Ulreich  der  Kcindl 
49<i  (I3S7). 

—  Bannrichter:  Peter  der  Reindl 
1247  (>392),  *('io  (1404). 

—  Judenrichter:  Michel  der  Cholb 
O45  (1365),  930  (1378);  Peter 
der  Reindl  1247  (i392);  Niklas 
der  Fruet  163?  (1405). 

—  Borger:  Mainreich  der  Werder 
496  (1357);  Ortolf  der  Prantner, 
Jans  V.  Wuldcstorf  (1378]; 
Artolf  der  Prantner  <i36  {liyü). 

—  Vorsprechen;  Hainreich  der  Wer- 
dcr.LMreich  dcrsmid  v.— ,304  r  1 3461. 

—  Mauthncr:  Ulreich  der  Keindl  451 
(i3S4). 

—  ZechmcLster:  Scit'rid  der  Felschlein 
287  (1345);  Ott  der  alt  —  zc  — , 
Arnim.,  473  (l3;s)- 

Peter  V. — ,  s.S.  Ruprcchtskitpelle. 

—  Dietl.derabzieherzu  --,q3<ii  1378). 

—  Thoman  v.  -  ,  384  1. '^ji). 

—  EUbct,  Jansen  Hsfr.  des  leinbatcr 
le  — ,  721  (i368). 

—  Gundacker  der  fuerer  v.  — ,  Gem. 
Geisel,  451  (l3>4t. 

—  Iloug  V.  — ,  der  pric&lcr,  54 1  l3l  3). 

—  Jans  V.  — ,  Gem.  Katrei,  447 1, 1 354). 

—  Leutlein  in  der  Chlausen  936 
(1378),  984  <i38o). 

—  Lienbart  v.  — ,  W.  B.,  Kirchm.  v. 
S.Stephun,  Rathsherr,  t328,  i375, 
i39t,  1404.  1447,  I4t>8,  is3i, 
1539  (lii)(> — 1403  .  .Siffcler. 

—  Mert  V.  — ,  s.  S.Stephan,  Chorherren. 
— •  Niklas  V.  — ,  hcrn  Chahochs  aidcm, 

Gem.  Alhait,  197  ^i33H).  Siefiler. 

—  Otte  V.  — ,  herz,  oberster  Schrei- 
ber, 21  (I29O1. 

—  Stephan  v.  — ,  der  ledrer  vor 
Stubenihor.  Gem.  Pericht,  292, 
326,  426  ( 1 345 -1 3531. 

—  s.  Kbner;  Gerhart:  Dueumlerinne; 
Jans,  der  sneidcr ;  H  ietrat;  Chaeufcl ; 


I.cupold,derfleischhacker;  Reindl; 
Spil;  Strasser;  Wascher;  Wink- 
chel;  Witzig. 
M6dling  i.S'Oj,  Häckerzeche  l637. 

—  Berggerichi  3o6. 

—  Karner  287. 

I  —  Haus  an  dem  Charnmarkt  496. 
I  —  Schranne  3o4,  353—356. 
i  —  Weingirtcn:  zc  — ,  470;  gen.  der 
Paitinger,  349 ;  in  dem  Pruel,  gen. 
der  Saitchoufcr,  105;  bei  der  Ka- 
pelle 304;  auf  dem  Kirichpühcl 
hinter  — ,  1761 ;  gen.  d.is  Raehcl, 
349;  ze  —  inn  Rippen  1469;  im 
Rotienreis,  gen.  der  SaitchaufTcr, 
17O1;  ze  —  in  den  Scchstheilcn 
681;  in  den  Selzen  hinter  den) 
Markt  287;  ze  —  an  dem  Silber- 
pcrig  1536;  ze  —  auf  dem  Slain- 
fcld  1421;  gen.  das  Gerl,  1637; 
bei  der  Urtail  645 ;  ze  —  ob  der 
L'rtail,  gen.  der  VischemQndcr, 
1684;  bei  der  Uriail,  zun.  detn 
Wgt.,  gen.  der  Mulner,  21S;  bei 
der  L'rtail,  geo.  der  Seifrid,  282; 
an  dem  Wartperge  197;  an  dem 
Wartperch,  gen.  die  Stauden,  340; 
bei  — ,  gen.  der  Goicsman  am 
Wartperch,  282;  zc  —  an  dem 
Wartpergunter  der  Laimgrub,  gen. 
der  Gotsman,  455;  an  dem  Wart- 
perge zun.  der  Waltccr  Wgt.  387; 
vor  dem  Wintal,  gen.  der  Griej- 
vvciogurt,  169;  ze  — ,  gen.  der 
Guruthengsi  vor  dem  Wintal,  45 1 ; 
ze— ,gen.derZuckchenmantcl,936. 

Moganinne,  Margret  die  —  (hern 
I       Mngans  witiib;  hern  Hainreichs 
wiiib  des  Mogan),  118,  119,  tJ8, 
'       139,  151  (i329-i333). 

.Moyker,  l'lreich-v.  Huntzhaim;Gem. 
Dicmul;  Br.  Albrecht  der — ;  'l'fi. 
I       Agnes,  Anna,  237  (l343).  Siegler. 

Moyse,  Jans  der  — ,  712  (i367). 

Mdllersdorf  (SÖ.)  (Molc&tiorf), 
Thoman  v.  — ,  gesessen  zu  Gum- 
poldskirchen,  herz.  L'nterbergin., 
652  (1365I. 

Montecjtino  (ItMien),  Antonius 
de  — ,  Icgum  doctor,  1801  (1410). 

Mor,  .Marchart  der  — ,  «7  (i323). 

M  o  r  a  n  d  u  s ,  S.,  s.  S.  Stephan,  Tierna- 
ka  pelle. 

Morawe,  s.  .Murau. 

Mürchel,  der  Jude,  s.  Salzburg. 

Morgenstern,  L'lreich  der  — ,  Gem. 
Christein,  245  (i342),  286(1344). 

Mdring  (I.  I1e;irk)  (.Morinch,  Me- 
rikch),  Badstubc  auf  der  — ,  390. 


Möring, Paulein padstube, des  paders 
auf  der  —  bei  demRotentunn,  610. 

—  auf  der—  bei  Lichtcnsteg,  1 2 1 3, 1 2 1 4 . 
Mörinne,  Wiese,  s.  Guntramsdorf. 
Moerl,  der  Jude,  l.ehenmanncs  suo, 

Oraehel,  seine  Hsfr.,  117(132«)). 

—  Mert  der  — ,  1828  (141 1).  Sirgler. 
Mor n er  798  (1371). 
Mörtchwang  (yÖ.)  (Merswanc), 

Heinricus  de  — ,  4  (1255). 

Mosprunnc,  Otto  de  — ,  706(1367). 

Mo&prunner,  Hanns  der  — ,  W.  B., 
des  iuMiern  Rathes,  Rnthsherr, 
Kirchmeisier V.S.Stephan ;  Schwc. 
I  Katrei,  Nonne  bei  S.  Niklas  vor 
Stubenthor;  Schwa.  Chunrat  der 
Rokk,  1096,  1508,  1563,  1615, 
1668,  1678,  1687,  1688,  1690— 
1694,  i6<>7— 1707,  i7o<>,  1716— 
1720,  1747,  1750,  1754,  1762, 
1790,  1791,  1802,  1821,  1822, 
1825,  1826,  1881,  1888— 1890, 
1892—1896,  1899  (i38s— 1411), 
Siegfer. 

.Moser  zu  Alllasüing  6;o  (1365). 

.Mosvoglin,  Kalrei  die  — ,  s.  S. 
Jacob,  Nonnen. 

Muchs,  I.ienhart  der  — ,  Beiern,  des 
Kl.  .Maucrbach  zu  Atzgcrsdorf, 
I       "553  (1403). 

Mukkaraucr,  Jans  der  — ,  293 
I       (1345).  Siegler. 

Mukkel  i.Mukkl),  Hainreich  der—, 
der  fischer,  W.  B.,  Gem.  Illspet, 
j       '477.  »512  (>402). 

.Mukkenial,  Wgt.  in  dem  — ,  85, 
110,  622,  9C)5,  1207.  1256,  1431; 
in  dem  — ,  gen.  die  Plahen,  ,31; 
in  dem  — ,  gen.  der  G<illsiain, 
1423;  in  dem  — ,  gen.  der  Murr, 
519;  in  dem  — ,  gen.  der  Scherig, 
to37;  s.  Grinzing;  Nussberg. 

Mukkerauerin  32o  (1348). 

.Möl,  Niklas  v.  der  — ,  Herzog  Kmsts 
Diener,  gen.  der  Prcijj,  1657 
(I40(i).  1714  (1407). 

Mühlbach  (SÖ.),  Pf.  Wolfhart, 
früher  Kaplan  Niklas  des  Wür- 
fels, 1447  (1400).  Siegler. 

Mühldorf,  Stadt,  1252.  Siegler. 

—  Hainreich  v.  — ,  889  (137«)). 

M  u  e  l  e  i  c  h  (.Muclich)  Mcrbot,  Chunrais 
(t)  des  —  aidem,  Gem.  Geisel,  60, 
376,  4o3  (1315  —  1352).  Siegler. 

—  llreich  der  — ,  1143  (l388), 
Mühlgüsslein,  s.  Gereut. 

Mü h Ihausen  fllühmen),  Reinhardus 
(de  Mülhausen ),  Prager  Rathsherr, 
I       1180  (1389). 
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MOling,  s.  Gumpcndnrf. 

Muln Jorf  {MüllnJorf.MuldorO,  Her- 
mann V.  — ,  Kammerschreiber, 
Stadtrichter,  Gem.  Anna;  To.  Ka- 
trci,  Gem.  F'erchtolt  des  Schützen- 
mcisicrs.  8:8  iiiji),  917  (i37«), 
t  1185.  Sieglrr. 

Mulner,  Wgt.,  ».  Mödliiig. 

MQhlueg,  !«.  Strebe r&dort. 

München  (liayerni,  .Meister  Hein- 
rich V.  — ,  Maurer,  1902,  I903 
(141 1).  Siegler. 

—  s.  Chramer. 

Münchendorf  (SÖ)  (.Minkchen- 
dorO  337,  397,  978. 

—  IT.  tberhan  5o3  (1357). 

—  Wiesen:  propc  — ,  gen.  Twerch- 
wUen,  70*1, 1 2;  5 ;  gen.  die  Chctirin, 
Slo^a^crin,  Stcrnerin  in  den  Dwe- 
richwicseo,  889;  jenseits  derTrie- 
sting,  gen.  die  Römerin,  1255. 

Mundofl'en,  l'ilgreim  der  — ,  Kid. 
Jacob  der  Chranne$t  ($.  diesen), 
215  (1340). 

—  Jacob  der  — ,  Oh.  I'hilipp  des 
Chranncsts,  327  (1349),  441 
(l3j3j.  Siealer. 

—  Leupolt  der  — ,  267  (1343). 

Mo n ich  (Munich,  Münnich),  der 
chramer,  407,  411  (iS,:). 

—  s.  Nalb,  Nieder-, 

—  Jans  der  — .  274  (1344). 

—  Ilannsder— ,dcr  pintcr,\V.H.,  Gem. 
Anna,  1491  (1401),  1781  (1409). 

—  Ruger  der  -  ,  der  tleischhakcher, 
Gem.  Katrei,  478  (i3j;6). 

—  —  rteischhakcher,  \V.  B.,  Gem. 
Chlar,  758,  814,  1064,  1066,  1137 
(i369  — i387),  t  1233, 
1406.  Siedler. 

MQnicheinstal,  s.  MinichMhul. 
Münichwisen,  s.  Rodaiin. 
.Münster,  Albrecht  v.  —  ,der  sueider, 
79«  (1371). 

—  Ilainrcich,  Anna,  L'IrcIchs  Kinder 
V.  -  ,  114«  (i388). 

Münzcrstrnssc  (/.  liejirk)  36,  261, 
.    2ti4,  33u,  4;6a,  458,  541,  82J, 
840,   1151,   1156,   iJ3i,  1391, 
1431,  1534. 

—  Albrccht  in  der  — ,  28(1  (i344). 
Sieffler. 

—  s.  S.  Thom»skaf>clle:  S.  Marga- 
rethenkapellc. 

Münzhof  (in  der  Woll/.eile)  10O9, 
•354.  M''4.  1533. 

—  S.  Johanncskapelle  im  — ,  Ktt- 
plänc:  Ilainrcich  27*)  (13)4),  .SViy- 
ler;  Rudolf  f  70.'. 


;  Mur,  8.  Bruck.  • 

Murau  'Steiermark),  &.  I.ichtcnstein. 
.Murbecz  (Murhcczcl),  Ott  der  — ,  ' 

Enkel  Wilhalm  (der  ilansgraf), 

1523,  1543  (I403). 
Murin,  die  llaeschhakerinne ,  109 

(l328). 

Murr  (Murre,  Muerr)  zu  Altlassing, 
650  (I3Ö5)- 

—  Hcrchtold  der  — ,  82  (i322). 

—  Jans  der  — ,  \V.  B.,  Gem.  Chu- 
nigunt;'  Schwa.  Reinprecht  (f) 
bei  dem  Prunnen,  iK'«,  :8i,  33i, 
390  (1338—1 3^1).  .Vr^/tT. 

—  Christan  Jer  — ,  Bürger  zu  Passau, 
1284  (1394). 

—  Seifrid  der  — ,  99  {i3J7). 

—  Wgt.,  Mukkental. 

Mur  rat,  Jans,  Wwe.  .Margret,  nach- 
mals Gem.  Simons  v.ChOmberch; 
To.  Anna,  deren  Gem.Chlain  Jekl, 
t  9<J2. 

Murstctter,  Ruedolf  der  — ,  1245 

(139:). 

Mür^^uschlag  (Steiermark )  ( Mer- 

czuslag),  s.  Schürl. 
.Müsch,  der  Jude,  s. Perchtoldsdorf ; 

Traiskirchen. 
.Muschel,  s.  Sieyr.  ,  ' 

.Muschrat,    Philipp    — .  Rudolfs 

Diener  v.  Wallscc,  i3l9  {\i<)(>). 

Sieglrr. 

—  Erhart,  1768. 

—  Niklas  der  — .  <<<><)  {1379). 
Mucsolt,  Chunrat  der  —,229(1341), 

—  Nichlas,  Nichlas  So.  des  —  von 
Meich.tcn,  681  (liCd).  Siedler. 

\  Muthmannidor/   (.SY) )  (Muct- 
manns^lorO  898,  1273. 
.MutI,  Nikl.is  de»  —  aidem,  (»19 
(«363). 

.Muczcsperig,  Niklas  v.  — ,  der  alte 
chuchenmaisier,  8H4  ( 1 37()>.  Siegler. 
I  Mü^fingdorf,  s.  Missingdorf. 

N. 

Xabburg  /Itjwrnf  (Napurgerius),  ! 

s.  Johiinniter,  Comthur  Nichlas  v.  | 

Rcgenspurp. 
Nachman,  s.  Mörchel,  der  Jude. 
Nagel  i  Nögel.  Niigler),  l'crnhard  der 
312  (1J47). 

—  Hainrcich  der  —  in  der  Wollzeil, 
43  (i3o?).  48  tt  (i3o'>). 

—  Jans,  Ulreich»  (t)  So.;  Oheime: 
l'erchtold,  Jacob.  .Michel,  Stephan  | 
und  rircich  die  Pollen,  Albrccht 
der  Schcnch;  .Mt.  Klsbct,  ii<) 


("349).  449  (1354),  t  515.  706, 
901,  962.  Siegler. 
Nagel,  L'lrcich  der  — ,  der  satler, 
W.  B.,  I J92  (1404^ 

—  Wentel,  L'lreichs  Wwe.,  des  — 
Br.,  i38,  i39,  151  (i33i  — 1333>. 

—  Wülfing  der  — ,  150  (i333). 
.\'alb(XO.)  (Ncliub,  Neliv),  Pf.  Bar- 

thnlnmacus  dictus  Würfel,  1487, 
1492,  1641  (1401  —  1406), 

—  Xieder- 1 Praiten,  Laimgrub, 
Newigcr,  Stainporzl,  .Munich,  Ka- 
lichackcr,  Suchlugern,  IS0> 

—  Ober-  (.V'/.J,  150;. 
Nacmcdusch,  VW  der  — ,  1014 

(i38i). 

Sjppertdorf  fXÖ.i  (Natprcchtes- 
torf ),  Pfarrer :  PÜgrcim  der  Prauns- 
torfer.  I'assauer  Ofücial.  127(1 33o). 
—  Krhart  Schiert,  Chorherr  v.  S. 
Stephan,  1841;,  l8i!>3— 1866(141 1 ). 

Nasen ,  s.  Bistritz. 

Naezcuger  (Ncizuigcr,  Nettzeugcr, 
Neuzeger,  Nezeuger,  Nczogcr,  von 
S'eu:;eug  in  OÖ.  ;*),  Fridreich  der 
— ,  der  Sattler,  So.  Stephan,  3l4 
(1347).  t  322. 

 (Kridl),  Vc.  Stephan.  1018, 

1021.  I022  I  l3«l). 

—  Hanns  (Jans)  der  — ,  der  Altere, 
W.  B.,  Sc».  Stephans,  Gem.  KIspet, 
447.  5«».  7''8.  »35,  937,  9.58, 
tt23.  1217,  1468,  1501,  1771, 
1772  (l.>j4-  1400).  Siegler. 

—  —  — ,  der  jüngere.  So. Stephans; 
Gem.  .Margret,  So.  Jacob,  To.  Bar- 
bara,   1018,   1043,   1172,  121-, 

i3o9,  1772  (1381  —  1409),  1 1826, 
1899. 

—  Lucei  die  Naczcugerin,  Wiener 
Bürgerin,  Muhme  Niclas  des  Stai- 
ncr,  Wwe.  Stephans,  1018,  io2l, 

1022,  lO)->,  1172,  1J09.  13-4 
(i38l  — 1307),  heiratet  Hanns  den 
Geschiesscr  (s.  diesen),  f  1760, 
•  77'.  '772.  1826,  i8'J9. 

—  Stephan  der  — ,  der  .Saiiler,  W.  B., 
So.  Friedrichs,  1.  Gem.  Chrisiein, 
So.  Jans  der  filtere,  2.  Gem.  Anna, 
3.  Gem.  Torathc,  PerchtoUls  To. 
des  Sattlers,  4.  Gem.  I.ucci.  So. 
Hanns,  der  jüngere;  Tö.  Margret, 
Gem.  Hoinrcich  v.  Jempnilz,  und 
Anna,  Gem.  Fiidrcich  der  Wasser- 
mauter;  Schvvieger  Ann.  l  lrcichs 
des Helbling»  Wwe. ;  Ve.  Fridl.  322, 
447.  448,  455.  473,  489,  490, 
508.  527,  <>t>s,  768,  709,  773, 
844.  8i»7,  938,  960,  988,  995, 
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loii  (1348— i38t),  1 1018,  to^^, 
)o22,  1216,  1217,  1501,  Siegler. 

NC- gel,  Wgt.,  s.  Enzcrstcid. 

Negcll,  Eberhard  der —  {im  Siegel: 
Oamlib...),  Kirchmeister  v.S.. Mi- 
chael, 707  (ii(>-),  728  (i368). 
Siff^ltr. 

Ncidei;^,  Iluinteich  der  Neidekker, 
herz.  Speisemei»ier,  :38  (1341). 
Sifffler. 

—  Hanns  v. — ,  Kammermeisicr  Her- 
zog Albrechu  V.,  1860,  1883 
(1411).  Siegter. 

—  —  und  Thoman ,  die  Neidettger, 
1768. 

—  Chunrat  der  Neidekker,  Kid.Chuen 
de»  fueirer,  3 17  .Siegler. 

Neideggergitsse,  Werd. 

\eisie.  Hainreich  v.  der  — ,  W.  B., 
Riithshcrr;  1.  Krau  Katrci,  2.  Frau 
Ann;  Sch\va.Fetcr  des  Uolnhover; 
Schwe.  Pcrcht,  Gem.  Sighans  des 
Prunncr,  36o,  4;o,  5  38,  558,  576, 
6; 3  (i3|;o— I  joj).  Siegler. 

Nciihart.  der  lelnwater  (iruMAdling), 

496  (IJ57)- 
Neitz,  s.  Kühnring. 
Nekchcl,  der  Jud,  956  (1379). 
Ncliub,  ».  Nalb. 

Ncrunsalle,  Stephan  der— .Fleisch-  1 
Hauer,  1142  (l3«^),  f  1406.  I 

Ntslein,  Chunrat  der  — ,  f  3o4.  ' 

.Ncubcrg  (Neucrbcr>;).  Wgl.andem  j 
— ,  tüy,  571»;  in  dem  — ,  gen.  der 
Phuntmautier,  i>oi<. 

—  s.  Penzing;  Breitensee. 
Scuberg  iKI.,  Steierm>trk-)  (Niun- 

bcrg)  II 3,  889. 

—  —  Abt:  Heinrich  114;  Heinrich 
8:5  (l37;N.  Siegier. 

—  —  .M'inch:  t'lreich  v.  der  Igta 
624  (l3fMv 

Neu burg('.VÖ.^(Neunburchl. Richter  | 
zu  — :   Fridrcich  v.  Laub  204  a 
(1345). 

—  Alhait  V.  - ,  s.  S.  Laurenz,  Priorin, 
Nonnen. 

—  Paul  V.  — ,  Gem.  Christein,  336 

(«341). 

—  —  s.  Sicchcnals,  Meister. 

—  Kbcrhart  v.  — ,  W.  B.,  Kirchm. 
V.  S.  Stephan,  q66,  qo;,  lolS, 
ll>9,  1187  (|37<)— i3oo). 

—  Ilamel  v.  — ,  i«i;>o  (1406). 

—  Hanns  v.  — ,  ».  S.  Stephan,  Chor- 
herren. 

—  —  W.  B.,  Gem.  Margret,  1419 
(i39'>). 

—  —  der  Neunburger  1607  (1404).  I 


euburg,  Hanns  der  schrotmaitter 
V,  — ,  Gem.  Kaihrei,  Wwe.  Hann- 
»en,  des  mOnzcr,  ihre  To.  Elsbet, 
Gero.  Hannscn  des  Swaiger,  1275 
(i393),  1875  (1411). 

-  Jacob  V.  — ,  s.  Hattetdorf,  Pf.; 
S.  Stephan,  Echter. 

-  Jorig  V.  — ,  747  (1369). 

-  Chunrad  v.  — ,  W.  B.,  Gem.  Mar- 
gret, 434  (1353).  70Ö  (i367). 

-  —  der  Neunburger  v.  Perichiolis- 
dorl'.  Gem.  Geisel,  471  (1355). 

-  —  V.  — ,  des  Weiten  aidem,  W. 
B.,  484  (I3s6). 

-  —  V.  — ,  Gem.  Trsula,  deren  Oh. 
Jans  an  dem  Kienmarkt,  674 
(l366).  Siegler. 

-  der  schuester  v.  ,  Wwe.  BreiJ, 
t  1343. 

-  Marchard  v.  —  ,  herzogl.  Anwalt 
in  der  MQnzc,  596,  (195,  708 
(i3<i2— 1 367).  Siegler. 

-  Niclas  V.  — ,  s.  HOtteldorf,  Pf.; 
Karmeliter,  Prior. 

-  Ortolf  der  Neunburger,  der  I.c- 
derer,  597  (|3()2).  Siegler. 

-  Oho  V.  — ,  Brü.  Otto.  Heimo  und 
Heimo  V.  dem  Heiligencreuz,  3''>, 
4.?.  48a  (l3o2— 1309).  Siegler. 

■  EUpei  ze  — ,  Wwe.  des  Ott  Peter 
(Percz),  To.  F.lsp«.  188  (i33s  . 
246  (1342). 

-  Sigismundus  junior  Ncunburgen- 
sis,  964  (1450). 

-  Simon  v.  — ,  253  (1342).  Siegler, 
~  Siephan  der  Neunburger,  Gem. 

Chuniguni,  Wwe.  Heinrichs  dca 
Stadischreibcrs,  415  (i352). 

—  —  Wwe.  KIspci;  Urft.  Jftrg  und 
Peter,  die  Neunburger,  f  581. 

—  ».  Preiser;  Prcnncr; Tutz ; \'cltzcr ; 
Vcrbcr;  Klostcrncuburg;  Korncu- 
burg. 

.\'euburg  (am  Inn)  12. 

Seudorf  (yö.)  (Neundorf,  Neuen- 
dorf)  46,  12^5,  1382;  Wgt.  ze 
—  in  den  Zukchenmanteln,  933, 
984. 

—  Jans,  der  Mauter  v.  — ,  Eid.  Rudolfs 
des  Grafen,  320  (1347).  Siegler. 

—  .Maister  Cholman  v.  — ,  s.  Lassee, 
PI. 

Neuenhaus,  s.  Neuhaus. 

Neuenmaister,  Dietreich  der  — , 
462  (1355). 

•Neuer,  Jörg  der  -,  W.  B.,  Raths- 
herr, Verweser  de»  S.  Mcrten- 
sptials,  Verweser  (Zechmeister) 
der  Schreiberzeche,  Gem.  Etspet, 


'  Wwe.  Michels  des  — ;  Ve.  der 
Katrci,  Gem.  Hanns  des  Spiegier, 
1174,  1194,  1196,  121 3,  1228, 
1281,  II94,  1298,  1413,  1443, 
1490,  1523,  1548,  1566,  1598, 
1618,  1680,  1751,  1753.  1774, 
1833,  1841,  1845,  1864—1866 
( 1 389  —  1 4 1 1 ).  Siegler. 

Neuer,  Michel  der  — ,  W.  B.,  Raths- 
herr, Gem.  Elspei,  So3,  941, 
961,  992  (1372— i38o),  t  1298. 
I  Siegler. 

Neuerberg,  s.  Neuberg. 

Neuer  Hof  1280. 

yeuermarkt  (I.  Bezirk)  159,  357, 

45'-.  459,  498,  499.  542.  927, 
1167,    1204,    I2I0,    123l,  1335, 

13,2,  1472,  1525,  1563,  1639, 
1730,  1-31,  1809,  1815,  1901. 

—  Philipp  an  dem  — ,  447  (i3s4). 
Regler. 

—  Ruger,  Rapots  So,  des  Schmieds 
an  dem  — ,  4o3  (i3;2>. 

—  s.  Passau;  Voglinne. 

Neues  V'icrtail,  Wgt.,  s.  Nussberg. 
Neupruner,   Friczko   — ,  Prager 

Geschworner,  078  (ri6(ii. 
Se  II  haus  (SÖ.)  (Nova  domus,  Neuen- 

huus)  388. 

—  —  Henricus  comca  de  — ,  706 
(1.507),  738  (i3e.8). 

—  —  Burggraf:  t'lreich  der  SchQu 
1832  (1411). 

 Jans  V.  — ,  1097  (1385). 

—  —  maister  .Michel  der  pogner 
[      vom  — ,  Gem.  Anna,  827  (t373), 

,       t  1442. 

—  (Böhmen)  Nicolaus  de — ,  Prager 
Geschworner,  678  (l366). 

Neuchom,  Niclas  der  — ,  13/3 
(1397). 

Neuluke  vor  Widmerior  516. 

Neumarkterin,  Kathrei  die  — , 
1196,  1528,  1548  (1390—1403  . 

.Neunburg,  Neunburger,  s.  Neu- 
burg. 

Neundel  (Ncundl),  Setfrid  der  — 
V.  Nunsdorf,  der  vischer.  Gem. 
Christein,  $26,  706,  765  (1359— 
1369). 

Neun  ding,  Simon  der  — ,  1236 

(l393). 

Neunkirchen  (SÖ.),  Pf.  Thomas, 
s.  Dornbach,  Hofmeister.  Siegler. 

Ncurbc  rgcr,  Chunrat  der  — ,  Gem. 
Gerlint;  Kinder:  Rudger,  Margret, 
Engel,  74  (I3l8). 

Neurmül,  u  Bruck  a.  d.  Leitha. 

Neuschier,  t  1886. 
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Neusedlit^  (SchUsien).  Annn  um! 
Chunigunt  v.  — ,  mnisler  Danch- 
qusirts  Schwestern,  185  (i344). 

Neusidcl,  .lacoh  auf  dem  —  dacz 
sand  Paertelme  zu  der  Herren 
Ahse,  Amtm.  des  W.  B.  Jacob  v. 
Segenherch,  4^1  (i353). 

—  Nider-  (bei  Enzcrsdorf)  2'0. 
Neusidler,    NicIm  der  — ,  527 

('359)- 

—  Wernhart  der  — ,  s.  Klagbaum, 
Verwe»er. 

Neui^^l,  Ruger  des  —  So.,  1105 
(i38rj). 

Neustal,  ».Wiener-Neustadt. 
Neustift  706,  -33. 

—  vor  Schottenthor  851,  12 10,  1228, 
1810. 

—  —  Philipp  dacz  der — ,  |;26(i3;9). 

—  —  Wgt.  in  den  llofsleien  706; 
dacz  der  — ,  in  dem  Mitternpeqt, 
889. 

—  am  WaUe  (.Will.  Bezirk)  526, 

—  Kberhart  v.  der  — ,  1:4  (i33o). 
Neutra  (Ungarn),  Bischof  Johannes 

47  (i3o8).  Sirgter. 
Newiger,  s.  Nalb,  Nieder. 
NSwinchel,  ».Gerung. 

—  Gut  zu  — ,  1404. 
Nezeuger,  s.  Naezcugcr. 
Niedere  A  u,  s.  Au. 

Niclas  (Niliolaus),  S.,  Altar,  s.  S. 
Michael;  S.  Niclas  vor  Stubenthor. 

—  —  Kapelle  (Kl.i  in  der  Dcutsch- 
herrenstra&se  (Singcrstrassc,  auf 
dem  Anger)  105  (Aindleftausent- 
Maii-Aliar),  1404,  149$,  1339, 
1591. 

—  —  Schule  bei  — ,  i323. 

—  Kapelle  dacz  den  RAren  (ad  Can- 
nes,  im  Hause  (Ihunrnds  des 
Chrannest);  Kaplüne:  Kudger  (de 
Asparn)  106  (|328),  251  (l342); 
Pilgreim  320  (1348);  Peter  497 
(1357).  Siegler. 

—  Kapelle  vor  Siubeothor,  armer 
(alten  S.  Nicia»  (in  der  I.and- 
strassc,  ausserhalb  des  Kl,);  Ka- 
plan Albrccht  i;oi  (1402).  — 
Messe  Kathrci  der  llaimlln  1622; 
Messe  Ott  des  .Mayr  (Kronaltar), 
Kapläne:  Chunrat  }<)■  (i3(ii), 
7o3  (i3«>7);  Hartmann  v.  Passau 
16 ji  (I40<i);  Jans  v.  l-lgenburlcch 
104;  (i383). 

—  vor  dem  Stubenthor  (extra  muros, 
in  der  l.undMrassc),  Cistcrclenser- 
Nonnenkl.  der  heil.  Maria,  i,  3,  5, 
8,  10,  12,  1(1,  itia,  46,  60«,  74, 


105,  106,  338.  339,  402,  423, 
495.  497a.  5'9,  6>7.  «'89,  700. 
739b,  766,  «52a,  88«»,  994.  'O50, 
llo3,  1114,  1147.  1244,  1279, 
1403,  1497,  1501,  1535,  1550, 
1560,  1598,  1620,  178U,  1810. 
Siegler. 

Niclas,  S.,  Gatercienaer-Nonnenkl. 
der  heil.  Maria,  Aebti&sinnen: 
Offmei  2  t  (1293);  Christein  50 
(i3ii),  59  (  i3i5);  Chunigunt  92 
(1324V,  Christein  148,  162,  |63 
(i333— 1334);  Kathrci  204,  205, 
»57  (l339  —  i343);  Kathrei  die 
Penzinne  347  (1349),  404  (1352); 
Gedräut  die  Seizerinne  v.  Pa;{a\ve 
504r  5"3.  570,  594(1357— <362); 
Ann  die  Urfarrin  638  (i364); 
Christein  die  Wiizinne  ri84,  740, 
806,  822,  862, 1171(1 366—  1 389) ; 
Elspet  die  Ercnvclscrin  1201 
(l39i);  Kathrei  die  öderin  1477, 
1490,  1500,  1O19,  1621,  1622, 
1688(1400—1407);  Anna  die  Heu- 
nigerin  1855,  1890(1411).  Siegler. 

 Nonnen:  Chunigunt  247^1342); 

Fritzestorferinnc  3i7  (1347);  Do- 
rothc  die  Hösinne  488  (1356); 
Palmein  541  (i3(jO);  Kathrei(Mas- 
prunner)  I0<}6  (i385). 

—  —  S.  Niclasallar,  Kapläne:  Jans 
der  Sachs  778  ^l37o),  786  (i37l); 
Wolfhnrt  1477  (1400). 

—  —  Strobetn-Messc  541  (i3Co). 

—  —  Amtm.:  Hninreich  in  der  I.and- 
»trassc  122  (i33o). 

—  —  llergm. :  I.eb  der  preucr  von 
der  Herren  Al&se  1490  (1401). 

—  —  Procurator:  Paltramus  Fazo 
10  (1274). 

—  —  SchafTcr:  l.cupolt  v.  Asparn 
735  (l36>*i;  Janns  927  (1378); 
Merl  derReisenperger  1048(1 383). 

Niclas  (Niclos,  Nichia«,  Nicia,  Ni- 
dein).  Gem.  Gedräut,  161  (i334). 

—  898  (1377). 

—  1441  (1399). 

—  der  puder  auf  dem  Mist  vor  Schot- 
tenthor, 733  (l368). 

—  Bauer  zu  Brunn,  473  (1355). 

—  der  paur,  i36i  (1397). 

—  der  pckch,  gesessen  in  der  Chrueg- 
strass.  Gem.  Kntrei ;  Br.  Dictrcich, 
746  (1369). 

—  der  pcrgmcistcr  auf  der  Widern, 
To.  Kathrei,  t  1/53. 

—  der  peuglpckch,  1542  (1403). 

—  der  Pfeilschniizer,  349  (1350). 

—  Pr.  -,  289  (i34S). 


Niclas,  des  sneider  sun,  Pr.,  1484 
(1401). 

—  de*  Hartmann  So.,  Pr.,  1757 
(1409). 

—  Niclas  diener  des  Pollen,  624 
(1560. 

—  der  tulmctsch,  5:7  (1359). 

—  der  etsenzieher,  Gem.  Anna,  1009 
(i38i),  1593  (1404). 

—  dervaszieher  ze  Prunn,  872(1376), 
s.  Brunn,  Kunigundenzeche. 

—  der  Hcischhakchcr,  345  (1349). 

—  —  Wwe.  Margret,  deren  Schwe. 
Margret  1  f)  Wirthin  in  des  Grafen 
V.  Cili  Haus,  f  1869. 

—  —  Wwe,  Ann,  Schwe.  Stephans 
lies  pechkeo,  f  1681. 

—  der  goltsmit.  Gem.  Margret,  To. 
Polikarpen  des  Hutstakchs,  1520 
(.1402). 

—  der  hanischuster,  925  (i378). 

—  Jans,  —  So.  de*  hofvasticher,  Ve. 
Christen.  1010  (i38i). 

—  der  chaltsmid,  391  (135t). 

—  Herzog  Ottos  Kammerraeister, 
Gem. Margret,  170  (l  335).  5i>g7<T. 

—  der  chamerschreiber,  614  (l363). 

—  Chunrats  des  Reicholfs  Kaplan, 
1046  (i383). 

—  Kaplan  Dietrichs  des  Flustharts, 
486  (1356). 

—  Koch  des  Forstmeisters  Wemher 
des  Schenken,  Gem.  Margret,  To. 
Ruger«  (t)  des  Scheuchrössleins, 

404  (1352). 

—  der  menticr,  t  ''70. 

—  der  mülner.  Gem.  Elsbel,  774 
(«370). 

—  der  ratsmid,  W.  B.,  1062(1384), 
1279  (i394)-  Siegler. 

—  Richter  zu  S.  Veit  und  Bcrgm. 
des  Propstes  v.  S.  Stephan,  <ilo 
('377). 

—  der rostauschcr,  1 287, 1 2S8 ( 1 394). 

—  der  schercr,  697  (1367). 

—  der  Schreiber,  Vorsprech,  427 
(1353). 

—  der  Schuster,  Gem.  Margret,  184 
(i338). 

 918  (1.377),  1010  (i38i). 

 1542  (i4o3). 

—  der  smid.  Gem.  Agnes,  1 147, 1257, 
187s  (l388  -  14II). 

—  derstckchcnchlnubcr,  tui4(i38i). 

—  Maisicr  — ,  der  Zicgelbrenner  vor 
dem  Kärntnerthor,  Gem.  Gedräut, 
1094  (13851,  t  '7'>*'- 

—  s.  Abban;  Aichperger;  Ainweig; 
Airer;  Als;  Aquilcja,  Patriarch; 
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das. 

K.  Paltram ;  Passau,  Olücial ;  Pauer ; 
Päutler;  Pehem;  Pclcr;  Pergcr; 
Perm  an;  Perthulz;  Bcschomer; 
Pilgrcim;  Pynner;  Pipping;  Pog- 
ner;  Pokchl;  Poll;  Pdhzel; 
Prechiel ;  Prenner ;  Preiisscl ; 
Prugk  ;Dcscndcl;  Deutsche  Herren, 
Kaplan;  Dornbach,  llofnieistcr; 
Drauch;  Trausenit;  Drösiedl; 
DrotlauC;  'I'rutschler;  Tunncr; 
Turnkchart;  Kyban;  Fisenrcich; 
Kkk,  an  dem  — ;  Kckart»uu;  Kin- 
rinch ;  Enzersdorf,  Marin- ;  Erich ; 
Ermun;  Ernst;  Eslam;  Veder; 
Vcgengust ;  Keldsberg;  Vetz;  Vi- 
»eher;  Vischhof;  Kleis»;  Flusthart; 
N'ogclsang  ;\'oit;  Krankonis;  Kraun- 
mcsscr;  Kraunpreia;  Friedrich  III., 
Herzog,  Marstaller;  Fricsa.;h;  Frö- 
lich; Frülingcr;  Fruet;  Füchscl; 
Fucders;  Förstl;  O.iH'crswcnt; 
Galle;  Gelbwaicz;  Gcmihcr;Geni- 
leich;  Geudcr;  Gö^^l;  Graner; 
Grinzinger;  Gruen ;  Guclher ;  Gum- 
poUlskiichen,  herz.  Hcrgm.;  Had- 
mar;  Haichenpckch;  llairla;  Ha- 
nifvngcl;  llarnung;  Häuser;  Hei- 
ligcngcist-Spilal,  Meister;  I  Iciligen- 
kreuz,  Abt;  llerbort;  Herzog; 
Hildebrant ;  I  lirnpreche ;  I  lottnger ; 
Hold;  Hos;  llosnestel;  Händler; 
Hurnaus;  HOtteldorf,  PI'.;  Jan; 
Jaucr;  Iniestorfer;  Johanniter, 
Comthurc;  Irrensteig;  Chamrer; 
Charncr;  Cheser;  Chesgasse;  Chi- 
nacr;  Chirichst.-it ;  Chlelt;  Chlok- 
cher;  Klosterncuburg,  Dcchant; 
Chol;  Cholb;  Koller;  Cholircr; 
Chomer;  Chotrer;  Chraechsner; 
Krems;  Chreuss;  Chundig;  Chu- 
nigshaim;  Churcz;  Label;  l.ach- 
senburg;  Laherl;  Lang;  Leban- 
sorg;  Leiss;  Lerrer;  Lcubel; 
Ixuczcl;  Lichtenstein,  Kaplan; 
l.iephart;  LIttau;  Ludweig:  Luk- 
chner;  Magscit ;  Mair ;  Mannswörth ; 
Marcopolis;  S.  Martin;  S.  Marx, 
Pf.;  Maescrl;  Maucrbach,  Proces- 
sen; Minngang;  Minoriten,  Gor- 
dian; Mödling;  M&l;  Muschrat; 
Muesolt;  Mutl;  Muczesperig;  Neu- 
burg; Neuhuus;  .Neuchom;  Neu- 
sidler;  Nikolsbiirg;  Oedenburg; 
Ofen;  Oldcr;  Orth;  Orilinus; 
Osterhauser;  Ostcrwitz;  Ostia, 
BischiMc;  Oswalt;  Oitakring,  Pf.; 
RageUdorf;  Ratgeb  ;Kcdeprunncr; 
Regensburg,  ßischöfc;  Rcmbcchc; 


Rcschct;  Rcsp'icz;  Retenpergcr; 
Rinnen;  Roitner;  Rorbachcr;  Ro- 
renbach;Rorcholb;Rot;  Ruppers- 
dorf; Russbach;  Saar;  Sauber- 
hart; Scheflstrasse ;  Schekrer; 
Schemnliz;  Schikchseiscn ;  Scho- 
ber; Schön;  Schottenabt;  Schrei- 
ber; Sedlec, Pförtner;  Senficnbcrg; 
Seiiringer;  Siebenbrunn;  Simae- 
ninne;  Sievering,  Ober-;  Smauj- 
:5er;  Smerberinne;  Soll;  Speising; 
StadLiu,  Pf.;  Staincr;  Starnberde; 
Steig;  S.  Stephan,  1  lerzogskapelle, 
Ulasicnaltar;  S.  Stephan,  Canior; 
S.  Stephan,  Chormeister;  Slibor; 
Stichel;  Styr;  Struiher;  Strutzel; 
Siuchs;  SQ^^;  Swertslaher;  l'l- 
rcich,  Oswulis  So.;  Underholz; 
L'ngam,  Palattn ;  Wagraioer;  Was- 
servogel ;  Weyer ;  Wcigant ;  Wein- 
reich;  Weispacher;  Weiss;  Weiss- 
wasser; Weitra;  Wisgrill;  Wittige; 
WoUsthal;  WQrlTel;  ZuphafT;  Zie- 
gelhof; Zistler;  Znoimer. 
.S'ikolt  burf:  (Nicolczpurch,  Nicols- 
purkch)  i.\Wtren),  Richter:  Andre 
der  Smiczperger,  i832  (141  ■}• 

—  Jörg  V.  — ,  W.  B.,  des  äussern 
Rathcs,  Rathsherr,  Vc. der  Kathrei, 
Merten  Wwe.  des  llausleitter, 
79:.  «3i,  «05,  »96,  984.  9}(<), 
1010,  1051,  1034,  106O,  110.), 
itii,  1135,  ii63,  i:i3,  1225, 
122a,  127b,  1296,  i3oi,  i303, 
i3c4,  i3o8,  |367,  1412,  1503, 
«54«.  >550r  '574-  «575.  '<>o6, 
1607,  161H,  1624,  1675,  i6«o, 
1O84,  1696,  1733,  1769,  1825 
(1371  -1410).  Sieffier. 

—  Michel  V.  — ,  Schreiber  der  Chu- 
nigund,  Wwe.  Rudolfs  des  Grafen, 
3;ü  (i34f*J. 

—  Niclas  der  Bugner  v.  —  ,  W.  B., 
Gem.  Barbara,  To.  Michel  des 
Seiden,  nachmals  Gem.  Frharts 
des  Sulzpekch;  Kinder:  Niclas, 
Hanns;  Br.  L'lreich  v.  — ,  1442 
(1399),  1488  (1401),  t  i647f 
1O62. 

—  L'lreich  der  Schneider  v.  — ,  W, 
B.,  Gem.  Kathrei,  1086  (1385), 
1175  (l389). 

—  —  V.  -  ,  W.  B.,  des  äussern  Rathes, 
1647,  1661  (I40()).  1779  (1409). 

—  s.  \'inch;  Lichtenstein. 
Nimervol,  Hanns  der  — ,  W.  B., 

1628  (1405). 
Nie;;l.  Jorg  der  — ,  369  (i35i). 
Niunberg,  s.  Neuberg. 


I  Niczl,  Mert  der  — ,  1158  (i3H8). 

I  Nögcl,  s.  NageL 
Noll,  lleinin,  1839  (1411). 
Nördlinger  (Norlinger),  Albrecht 
(Alber)  der  -,  W.  B.,  So.  Ortolf», 
Gem.  Margret;  Schwe.  Jeut,  Gem. 
Ruegers  des  Chaeser,  Oh.  Jans  der 
Muerr,  281  (i344),  3oo  (1346). 

I  —  Albrecht  des  —  Wwe.  Chunigunt, 

'       s.  Grossmogen. 

—  Janns  (v.  Nördling),  parchantma- 
cher,  817  (1373). 

—  Christeio  die  Norlingerin  336 
(«340). 

—  Ortolf  der  — ,  der  fleischhacker. 
Gem.  Lcukart ,  Sö.  Alber,  W.  B., 
und  Jacob,  Mönch  in  Altenburg, 
«2  (l322),  14!  (l33i),  t  ;i9,  3oo. 

Noriprecht  19  (1291). 
Norczendorfer,  Wernhart  — .  s. 

Deutsche  Herren. 
Nosen,  s.  Bistritz. 
Nothaft,  Heinrich  —  zu  Wernberg, 

Vitztum  in  Niederbayem,  1827 

(1410),  1837  («4«')-  ^rpler. 
Notchauf,  Dietrelch  der  — ,  793 

(.371). 

Nöttingcr,  Jacob  der  — ,  1749 
(140«). 

Nova  domus,  s.  Neuhaus. 
Nuigesa,  s.  Sieinakirchen. 
I  Nunnenmair,  Peter  der  — ,  1401 
(13981. 

Sürnberg  (Nurnberch),  Conradus 
insittor  de —,  Prager  SchölTe,  5:8 

'  (1359). 

—  ».Beatrix.  Herzogin;  Poll;  Tros- 
perkch;  Vetter;  Haller,  Chraft; 
Sachs;  Siudenckker. 

—  Stephan  der  Nürnberger,  W.  B-, 
972  (1379).  Siegler. 

Nussbaum,  l'ntcr  dem  —  ,  Haus 
in  der  Schulerstrasse,  1239. 

—  Marigret,  Otten  Wwe.  auf  dem 
—  von  Wolfsthal,  507  (13581. 

\ussberg  (XIX.  Bezirk),  Wein- 
gärten an  dem  — :  06,  265,  291, 
298,  345,  364,  368,  485,  541, 
775.  809,  )3i3,  1515;  gen.  das 
Aichel,  ;  II ;  gen.  das  Akcherl,  339, 
449,  456a.  889,  911,  962;  gen. 
der  Plaehcl,  152,  247,  519,  1758; 
an  dem  untern  Tennberg,  gen.  der 
Kgcn  pergcr,  1726;  gen.  der  Go- 
Icin,  126,  152;  in  dem  Gräm  1228; 
gen.  der  Chaufweingarten,  417; 
gen.  der  Chienberger,  152,  247, 
519;  gen.  der  Chruter,  4S8,  99«! 
gen.  das  Neue  Viertail,  417;  gen. 
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Jas  Rosengcrtel.  655,  706;  gen. 
das  Rüppel,  153,  XXij,  948;  jjcn. 
die  Sehl»»»,  Siq,  ^49,  4S''«;  in 
der  iniilcni  Sclios.se  214,  Z72, 
891,  90U;  ^cn.  der  WeiJcrvcIdcr 
(in  der  miitern  Schoss),  i;o,  775, 
889.  Ho^i  9Si:  in  der  untern 
Schä^^^c  81 ;  in  der  niedcrn  Schnss 
866;  gen.  der  Schreiber.  267,  570, 
88q;  ^cn.  die  >,dcr)  Sevelder,  339, 
449;  gen.  der  Smcrbcr,  889;  gen. 
StC-lzcr,  14UJ;  gen.  der  Ungcr, 
1520;  Weidervelder,  ».  oben  rait- 
icrc  Schoss;  gen.  das  Winigcrl 
(in  dem  Mukkenthal),  1404,  1467; 
gen.  der  Zai^^elpcrg.  319;  gen.  der 
Zeisscnpnhcl,  1270. 
Sussäor/ Hf  prk)  1014,1210, 
1404,  141(1. 

—  Uoijla  (hoslab)  v.  — ,  Gem.  MaU 
^Macchtild),  »n,  110,  Il9(l322  — 
■  329).  Siegler. 

—  Dietlein  v.  — ,  81  (i322). 

—  Gilig  V.  — ,  Amtm.  de«  Gr.  Ulrich 
V.  I'ernstein,  887,  888  11376). 

—  Helmweig  v.  — ,  3o2,  Ooo,  69a. 
715  (1346-1308).  Siegler. 

—  llir^?  V.  — .  327  (l34ü). 

—  Mcn,  der  vischer  v.  —  (Martinus, 
piscaior),  526  (1359),  706  (1367). 

—  Rupcrtus,  pttcator  de  — ,  706 

(1367),  »»7 

—  Scifridv.  — ,  14IU  (139.S).  .S;>^/rr. 

—  s.  Drescher ;  Düring ;  Kibcnstainer ; 
Vcman;  Flachcnaucr;  Gncsgcrn; 
Grinzingcr;  tlhaescr;  Chtokchcr; 
Chollrer:  Ncundcl;  Regensburg: 
Rueswurm ;  W  einreivh. 

—  (AlicM.  Irluhr,  (.4,  5:7,  1404, 
1447,  1615,  1616. 

—  \N'eiii)j.'iricn  le  — :  1  bei  der  Nidern 
prukj  in  dem  Kkchcrlcin  1000, 
1 375 ;  bei  dem  (iaij^rukke  64 ;  in 
den  lloncrn  16 18;  in  der  Laim- 
grub zun.  dem  W'gl.,  gen.  der  Jur- 
Jan,  1 232 ;  an  dem  ubcrn  .Mitiern- 
perg  1507.  1746,  1748;  nn  dem 
Stdinpfd,  gen.  der  Siebter  und  der 
llclbeling,  IG) ;  an  dem  StainpOhel 
8S7,  8.V». 

—  M  IMIenburfi  (SO.)  971. 
Nus.sdorfcr,  Jorg  der — ,  (v.  Xuss- 

dorl  ),  \\  .  H.,  SchiilTcr  des  l'rop- 
slcs  vim  S.  Stephan;  Gem.  Ge- 
druut;  Sirhwcstcrti'chier  KUpct, 
K.tihrci;  Schwcstcr.suhn  StephI; 
Vc.  Stephan,  t'cter;  Muhme  Kls- 
pct;  Schuügcr:  Chunrad,  der  riö- 
czer,  liainrcich  der  Kisnein.  11 37, 


1170,  1188,  1210,  1228  (i387  — 
l392),t  '490>  'f''*'.  '746.  Siegler. 
Nussdorfer,  (Zholman  der  — ,  W. 
B.,  Vc.  der  Margret,  To.  der  Luzei 
Nezeugerin,  1216,  1217,  1253 
(1391  —  1393).  Siegler. 

—  Chunrat  der  — ,  PHeger  des  KI. 
zu  Neuburg  und  Burggraf  auf 
dem  Chalnperge,  Schwe.  Rcitz, 
Gem.  Gotttchalich»  des  Inprucker, 

'       66,  85,  ito,  118,  tl9,  126,  214 
(l 3 17  —  1 340).  Siegler. 

—  l  eb  1,1. eo)  der  — ,  W.  B..  Gem.  1 
.Margret,  253,  25;,  268,  291,  3oo, 
324  (1342—1348).  t  38.?.  Siegler. 

—  —  der  —  zu  Pcrchtoldiulorl', 
'       Rathsherr  v.  Perchtoldsdorf,  Gem. 

Ann,  1752,  1750(1409).  Siegler.  \ 
I  —  Merl  der  — .  Gem.  Kathrci,  1790 
(1410). 

—  Stephan  der  — ,  1490. 

—  Ulreich,  Lehen  So.  des  — ,  Gem. 
Anna,  401  (1352).  Siegler. 

Nucze.  Chlar,  Chunrats  Wwe.  des 

— ,  910  (1377). 
Nuczel,  Stephan  der  —  v.  S.  Veit, 

910  (1377). 

o. 

Obernberg  (Obcrnpcrig),  Ortolf  v. 

— ,  der  sncider,  W.  U.,  Gem.  Al- 

hait.  Il3l  (1387  . 
Oberndorfer,  Oswald  — ,  Scltrciber 

des  liubmcisters,  1843  (141 1). 
Obrer,  Hanns  der  — ,  Gem.  K»threi, 

1454  (1400). 
öch  leiten    ,'bei  Kloslerneiiburgi, 

Wgt.  an  der  — ,  15S3. 
Ochs,  Ernst  der   -  ,  s.  Deutsche 

Herren,  Comthur. 
Oedenburg  ( L'ngarn)  Sopronium) 

2^8.  413,  414.  .Siegler. 
I  —  fraircs  crucifcri  iKreuzhof;  41 3, 

4'4- 

—  Richter:  Nicolaus  334  (<349); 
Johannes, \VolfgersSo..4 14  (13521. 

—  Gcschwnrncr:  l.uka.  So.  dcsl.uka, 
334  (1349). 

—  Izzerl,  der  Jud  v.  — .  Gem.  Nic- 
chcl,  '»üt  (i362). 

—  Christan  v.  — ,  Bürger  und  Raths- 
herr zu  Wiener -Neustadt,  189; 

,       (141 1  I.  Siegler. 

—  Niclas  V.  — ,  des  Chasscnpfennings 
,      Oh„  570  (i36o). 

\  W .  B.,  Gem.  Kairci,  668  ( 1 366), 

7.?9  (i3i.S). 

—  s.  Agcndorfcr. 

<  J  d  e  r,  1  lan  IIS  der-  ,6  50(  1 36  j  }.Siegler. 


Oderin,  Kathrei  die  — ,  s.  S.  Niclas 
vor  Stubenthor,  Aebtissin. 

Odhof,  s.  Ruckei*. 

ödler,  Chunrat  der  — ,  799(i37i), 
1001  (i38i). 

Ofen  (Budi,  Hofen,  Oven)  413,  663, 
671,  672,  838,  934.  979,  loo3. 

1005.  ii>;,  Udo,  1161. 

—  Geschworner,  Jacob,  chOrsner, 
1023  (i382). 

—  Bürger:  Johannes  Wcisscnsicin 
1836  (1411). 

—  Jans  V.  — ,  W.  B..  Rathsherr, 
Gem.  Kathrei,  1009,  1177,  1441, 
1473,  i486,  1593  (1381  —  1404). 

—  Chunrat  v.  — ,  982,  985  (i38o). 

—  Niclas  V.  — ,  915  («377).  t  «2S3, 
1708;  Wwe.  Margret,  Gen).  Andre 
des  Schündcl,  i833  (141  >)• 

—  s.  Rechpergcr. 

Oven,  Dietrcich,  93  (i3i5).  Siegler. 
Ofcnpach   (Sebenßuss  der  \telk; 

oberhalb  Ruprechtshofen}  807. 
Off  cm  ei  .Ofmei.  Offmei),  s.Tachcn- 

atein:  Grcitf;  Hauenlos;  S.  Nida*, 

Aebtissin. 
Offenlin,  Chunrat  der  — ,  Bürger 

zu  Augsburg.  1604  ( 1 404).  Siegler. 
Ofe  nlukchcn  (Offenluken)  vor  Wid- 

mcrtor  1501,  1771. 
Olachtcr,  Wgl.,  s.  Prunncrpcig; 

Enzersdorf,  Maria-. 
Olberndori  i8H3. 
Older,  Niclas  der  — .  .\mtm.  lics 

Stiftes  Klosterneiiburg  zu  Meid- 

ling,  965  (l37>»). 
ölcr,   Hainreich   der    -  .   W.  II., 

Bgspm.,  Gem.  Margret:  Schwv. 

Lucas  de»  l'opphingcr,  340,  341, 

34;,  350,  365,  408,  456, 475, 47s  a, 

480,  553,  648,  649.  7>>,  77'.  7<»3 

(1349  — 1371),  t  f^'W«  Siegler. 
Ölbait,  s.  Alhait. 
Olm,  Georgin  der  — ,  1274  (i373). 

—  Leupolt  der       922  (1377). 

—  Stephan  der  — ,  1749  (1408). 

—  Wgt.,  1404. 

Olmüt^  (Mähren)  ( Olmuncz)  720 bi». 

—  Dietrcich  v.  —,112  (i328). 
Olmutzcspcrgc  9  (1273). 
OIram.  Stephan  — ,  1725  (1408). 
Oppido  (Italien  I,  Bischof  Stephanus 

24  ( 1298).  .Siegler. 
Orden,  Dritter,  s.  Dritter. 
Orel  (Orlein),  Scifrid  der  — .  der 

viirsprech.    Gem.  Kathrci,  61 

^l3l()^  87  (l32.4). 
Orns^i'dr  (l'ngarn)  (Kerfetburch), 

s.  Karlburg. 


—  Hiehicr:  Ulicicli  im  (ii,„i. 
Fflfimr:  Leupoid  ijij  (liyi). 

—  K«lll«r:  nrekh  i;i3 

—  Nklw  T.        KinJcr;  Oiunrac«, 
PMer,  riiufiigunt,  f  149» 

Ortlili,  8.  Winkel. 
Ortlini,  \,.  ,  f,^„^ 

«chworncr,  i.-a  (ij<,t,j. 
Ortolf  (Artolfi,  Jcr  pekch  .in  J^m 

Crabeii,  Gtm.  Eltpet,  201  (i33«), 

—  der  flei»fhli«||ctl*r,  iSjü  (1397). 
•-  der  chi  aioof  an  dm  CUtnmwkt, 

301  (Iiis). 

—  der  iGdrcr,   Qtm.  EUba,  519 

 «.MidiwL 

w«!»!»  — ,  der  •neUJcr,  \\  .  h., 
Oem.  Alhaii,  451  fii^j). 

—  der  Mnlsthrci;'cr.  4.  Unpher. 

—  der  «cl^er  >.  ,Stok Jicrju.  Ccm.  | 
Katrci,  Vi  7  ; 

—  Wwe.  Kisixl.  (iJ')l). 

--  s.  A(MiNjtM,    Kr/bisdiol;  Payr; 
U.irUici;  l'ctt?;c!:cii:  ['h.iiii.(iiiter; 
iTiintnei:     l,ic!Kh«Of  Toppcl; 
EUi  .rtc; ;  S.V«|i;  FriSlMjers Or!n- 
ziof ;  lieUigengciM-SpInt,  Mciiier| 
Hcna^enbui^;  Jm;  KSIb;  ChJolc- 
«her;  Cbrlchiner;  Cbatn,  der 
fMlrer:  I.msw.  pr.j  I.vcn;  Neun- 
biirg^-r;  N .  ..dlinftcr;  Olxniber«; 
Riseirckch;    Rtissbach,  KJ«in-; 
Sebachlcr:    .Srnlher;  SiMitel; 
Wesierbuiger;  WicUeii. 


■  Hn  iD^inntn^  v^jj.  Bcjirix;  Eli»t- 
bcili;  Jolmnn.Tj  Katharina. 
'  -■  ob  Jrr  Elim  5900. 

 "•'"r"eutcv._tEborhtrtd«r 

«Ite  V.  V\  s!»c  V.  Lta»  S'i.  Sa* 
I     6ii  (iiä«_i3«4)j  Hmtridi  T. 

W«to«  «M  (r37SJ,  ,37 
I     Rciopnchi  V.  Walwe  141«  (1399}, 
IM  (t4ifl)i. 

 UndrichMr:  Ulreich  v.  cha- 

PeO«  »5  ("«»):  Eberhard  von 

Walue  M  CiJiri. 

OaaUrreUher,  ll.inns  Jer  .-.  ^tr 
gOlUmiJ.  1  iv)  I  |ol  1,  tj;«)  I  140?  I. 
Osfrrtrit  ;(.Slriri  m.irl.  >  (UtrawUi 
Ileiiii.inn,  Nikln«.  die  Schenken  v. 
■-.  dchrüJ^r,  (1^041, 
t'jfi.'  (/Ij/mii.  IllsJlgf  Mftiunii  37 

I  S.  Os«ul,ls-Alt,ir,  s.  ll.iioburg. 
Os.v.il,(  lOsisali),  f.|>auch;  Phan. 
-'ipcl:  Criii:  rngelMcMTi  Rcichoir; 
Koll;  SLhOodel;  StgdoMkkcr. 
—  NUd*         |34(,  i5»3,  154! 

(■39«- 1403),  t  1789, 
Otachar,  s.  Onokir. 
Oibinn«,  >.  R:j.<wcin. 

OllinuB,  (.'iinniciJ.i,  rrjg«  ftmlis- 

hcrr.  1 1  So  1 1  j.t'i'i. 
f *  t n ii II  [ i n n e  ro;, 
<>!t.  s.  Olli.. 

OltjKiinf  f.VIY.  It<;irki  fAttok- 
thrinn,  Atnkriiiii,  Oiiik^lirinne, 
Üt.icln-rinc:  3l3,  "•)!. 
9'Si  <»:7,  "'Ul,  1        Uui.  n.M. 


.^.o»er.  >-4;  lodtinWaUaluliar 
S02:  goa.  di«  Wdiiar.  S19:  ,«». 
der  ZuirtJtchir,  ni. 

«ieac  636, 
Otla«,  Hink      Henog  Krnsu  Kim- 

mcrw,  i6$7  (1406),  17,., 
Oi»e.  1.  Otio. 

Oitenbalm.  a.  MariaNkapdla  im 

Rarhaiise. 

OlU-»,hrim   TmV,  \».T„hei.n^ 
Thonia«  Je     ,  pr.^  I:j2(ijj2) 
Ort,n,„i„fjm.),  Alb«r»._,3o<i 

•  -  V.  _.  Hofridner,  124*.  »50^ 

1:51.    IWq,    (?44,    15;^  ,jn5^ 

I  -  OiicMiabier,  Vfp,  a.  GrniiiBfc 
Ottenihal  Om      _  (der 

Otliaiu]cr),W.  fc,Oim.Doroihe^, 
Tob  Uktictf  diaCInmnaBa.  4(.7, 
$H  <74  (IHS-I3C6),  t  «(3. 

;  Qtlilia,  V  Andre.  ,;cr  Kr.ch. 
I  OnSne.  Miinrcich  v.  — ,  acbreiber 
i      in  iJcr  Katulei  Harxafi Rudolf  IVh 

ntii.  ji„.,h  DlMrekha  de*  noiditn. 

Ottlingcr.  Ucnslinu»   — .  Pra^ 
Raih»hc/i,  Ii«;  (1398). 

ouo  ,011.  otiaj,  H<na(.  90,  iij, 
iit,,  140,  J7ft,.i7tjifl 

inx.  :o3.  »oj  (1 

Oiic.  ,  |       -  l.t.iSl.  +  K.!;..S/>^/,r. 
—  »'.et    fii.ifr     ('«II"  Mh^:. 


NamcoreiiaMri  Ooa,  fniter  coimnm.  — 


Rtmmter,  Andre  der. 


to,  fraier  conversu«,  lo  (1274). 
der  fuetier,  932  (1377},  t  1446«  | 
filitt»  Hchnanu,  judex  Wienncflsis,  | 

4  (t255t,  ;  (1:67). 

So.  Ottos,  tles  ÜQt  Heimos,  hcrn  1 
Heimen  enendiel,  Riner,  fudes 
Wicnncns!«;  Gem.  Ccrdnuid,  11, 
30,    21  .    25,    27,   52  ,   33,  3»>, 
3<),  4r).  (i:7'>- 
i3o«j),  t  59J.  595.  ^iegl'r;  ».  j 
Genrad;  Mdmo;  Marienkapetle  | 
im  RAiliausc;  Ncuburg. 
de  (in)  Koro  CHI  dem  Mnrtht,  an 
den»  Hohcnmurchi),  To.  Murgret 
die  l'racii^^Iiniie ;  So.  her  ürciff,  I 

5  (12O7),  t  ').  35,  4f>;  «.GreiCr;  ) 
Chuno;  Mindcrbrüdcr. 

Hcrtog  Ottos  Kiiinincrachrcibcr, 
Gem.  Ekpeih,  ao;  (t33S). 
der  cliramer.  Ocni.  Margret,  191 
(l338),  249  I  I  34?), 
der  riemcr,  23 1  {1341). 
der  rostauscher,  jü^  {lijQ).  j 
■agitiariua,  3. 
der  slosser,  t  '  sS- 
der  &mid,  0:7  i  1  37S). 
der  wachsgiciMier,  591  (i36i). 
Weaiealaue  Otion»,  Prager  Raths- 
herr,  II 80  (i38q). 
Zeidlinus  Oitonis,  Präger  Rntiu- 
herr,  5a»  {iiy)).  I 
Percz  (Peter),  s.  Neuburg.  | 
S.  Am;  S.  Aiidr.ic  «.  d.  Truiscii. 
Prop»i;  PeichtoMsJoit;  l'icrlNiu- 
mcr;  Pietmingcr ;  Uninn;  Hiuii-  | 
□en;  Tanprucker;  Teben;  TC'bner; 
Eittinger:  Ediib;  Eaebl;  Gslarn;  | 
Vcli;  Fischidncnd;  Kluchcnckkcr; 
V'olchcl;    Frowea»i.'hucbl ;   Fug;  I 
Gieaacr;Gn«dendorf;GrofenwAnh;  I 
Griiizini; ;  Grosscrclincthi;  Iji  über; 
Ilukchcr-,  (Innbu;  ilaucnlos:  ll.m- 
scr:  Hausier;  lleillLicnkrcuz,  Acbtc; 
Hekl;  Heiler;  Hol;  Hohermarkt;  1 
Horder;  Homer;  Humpeeh;  HBi-  ' 
iL-ldorf;  <;hacscr;  ilitsmcr;  f.her- 
bcclic;  Kiib;  ('liirichstat ;  (ibnoi- 
SChdb;     Chi>chcl ;  Lo.-iiciuiorf; 
Cbrnnncsi;   Krems,   Katharinen-  ' 
kapcllc;  l  ang;  Liebeschind;  (.ich-  ' 
leiistciii;  l.icclitenw  iiikcl ;  Mader; 
Maidwiscr;  Mayer;  Modting;  Mos-  | 
prunne; Mürbe«;  Neuburg:  Nube-  | 
buimicr  ;()ucntli,il;  Kuoclil;  Tiiies- 
wurm;  Skilauf  ;S.'hi>ii-.  SclnHihaoer, 
Schreiber;  Sclircibci  innc ;  Sehn 
üter :  S,:hCiizen  mcisici ;  Scmcl ;  Sied- 
nikchcr;  SneUler;  Stadler;  Sturi-  ■ 
ch«ini;  Steif ;  Stuclljiclier;  Wei<s;  : 


WilricinsJorf;  W  illcndorf}  Wul- 
tendorf;  Zelkiog;  2öbing. 
Ottokar  (Oucher),  a.  Tonigl. 

Olvifny  f l'nfiarn}'.',  *.  Linen. 
Owar  {Ungamj  tiS5r  xiito,  ii(>i, 
1164. 

Oczas»,  lt»sco  —,  Prager  Ricbier, 

1259  (i3<)3). 
Oczcstorl'cr,  J:icob  der  — ,  FklKh» 

hauer,  t^i  (1406). 

P,  s.  B. 

Q. 

Qwinquc  ecci  eeiae,  «.FORfkirchciu 

R. 

Raab  (VKgairK)(JteaAiimm)  66$,  671, 

>>7',  "LS5- 

—  Hischof:    '1  hco.for    47  (i3o81. 

—  iTcdiger:  ConvcntualeSimon  15SS 
(I40J>. 

—  Comcs  Jaiiricniiis  4  a  (i2tjv>). 
Raabs  (SÖ.),  l'f.  Hanns  der  Drej- 

;idler,  181$  {1410). 

Rab,  Hcinricus  —  de  l'raunau,  der. 

f'aiav.  dioc,  1471  (1400). 
Raben,  s.  Skal. 

Rabcnttain,  Purkchart  v.  — ,  Hof- 
meiater  Herto^  Friedrichs  IV., 

1887  (14111. 
RabeiiNiaincr,   Chunrat   der   — , 

Gem.  Anoa,  ;"'7  (i36t). 
"  Wgt.,  4s8:  Rabcn«t8incrin(Labcii< 

staincr),  s.  Giimpoldskircben. 
R a bc n s \v ald c,  ».  Ilarde^. 
Rabeozagl,  Fericbiold  der — ,  665 

(l3fi6). 

Raber.  \Vct_,  s.  <'.\-A  ü\ ?\x\^ 

R ad a  11  n ,  s.  iUi.j.uiii. 

R ad i»r u n n e  11 ,  s.  Ratprimn. 

Raedei,  Michel  der  — ,647(1365). 

Rad  endo  rfer, Thomas  der  — ,  Bor- 
ger /.u  l'crchtoK'.siton,  loi'j, 
1075,  1  10»  (l3;»— l3tih).  .Si<-(j/«-. 

Radcundl,  Hanns  der  — ,  W.  B., 

1239  (iSo:). 

—  Stephan  der  —.Judenrichter,  1522 
(140:;.  Sirfi/n: 

RadgÄssl,  s.  Raigässl. 
Radkertburg  (Stäermarit)  (Ra- 
kcisbur)s,  R.ikciisbtirg  riih-ia,  73i)a. 
Kacdicin,  die  Judmnc,  llaeudlcins 

K.aedlcr  iHCdler),  ThotnaQ  der  —, 
W,  n,,  Kaihsbcrr,  Kirchmelster 
V.  S.  Stephan;  Gem.  Chunigund, 


(''H,  r^'if  796»  *44»  «74» 
93k,  9«2,  995,  *)9",   1014,  1191 
( 1 367  —  I  3 '  )0).  Sifffler. 
I  Ruedler,  Fri  Ircii  1  der —  v.  Sich- 
tenberg,  393,  399  (iJs^).  Siegier. 

—  Gcnmg  der  '—  v.  Sidttenbetg, 
Gem.  Ccüilij?,  399  (1352).  Segler. 

—  I.arcnz  der  — ,  Amtm.  im  Obern 
\Ncrd,  1414  (i3i)S). 

—  Stephan  der  — ,  W.  B.,  369,  S7l> 
633  (i  360^1 364).  Shgter. 

Rad  uschcr  1810  1  14 1 1 ). 

Ragchditr/ (,\< >  > ( R »cchleiRsdorf), 
Albrecht  v.  Gerharcztorf,  Diet- 
rekhs  So.  des  Altacbergen  v.  — , 
s.  Gerasdnrf. 

—  Friedreich  \.  — ,  Schreiber  Rcin- 
precbts  (f)  des  Zaunradeo;  So. 
Dietreicha  des  Altschergen  v.  -^i 
Rr.  Niclilas,  298  (l34(>),  341,  J45 

:  1 54.)).  t  3(..H,  47J.  544,  57«,  706, 

795,  8r)0.  .SlV^'/lT- 

—  Ntchlas  V.  ^,  Br.  des  Vorigen,  Pr., 
34  S,  348,  3«4,  367,  368,  374, 
47>.  544.  57**.  7''5.  7'>^.  »"4. 
»73,  »90, 1 1 07, 1 1 9 /  ( I  i49  —  1 390); 
a.  Marienkapdie  ini  RedMase. 

Rape  n dor  f  (Rjjka,  l'nf^am)  (Rey- 

kai  f.'. 3.  671,  672. 
lijuncntinr/  (SO.)  (Rcfcendoef) 
j     1453,  146». 
I  Rachel,  Wgt,  s.  Mftdling. 

Raidl,  IV-tcr  der  — ,   Hann-  und 
I       Judcnrichier  zu  Mtkllini;,  1247 
(1393).  1610  (1404}.  Siedler. 

Raier,  Hermann  der  — ,  789  (1371). 
Rairai  733b. 
'  RaiLtlseczen,  !n  den  tisuent  k 

Metdling. 
Rajka,  s.  Rt^gendorf. 
R^inbach  (OÖ.),  Pf.  Marlin,  1571 

M4'J4)- 

Raisenpcrger,  i.  Rciscnbcrgcr. 
1  Raittenvelder,  W.  B.,  Brbart;  Br. 
I      Hanns,  dessen  Gem.  Sophot,  1J76 

(1404).  .Sicfiler. 
I  Kakcnspurg,  s.  Radkersburg. 
I  Ram,  s.  Rom. 
I  Riiniel,  .s.  Sü^man. 
R  a  ni  c  1 5  p  a  c  Ii ,  Cbolman  V.  —,  Ritter, 

3ui»  I  I  5;,?).  Sieplrr, 
1  K  a  m  h  o  1  (in  der  Traibotenairass)  46« 
I      J41,  141,  1675- 

Ramicr,  llainreich  der  —  7C  Inzcs- 
,       torl,  Ucrgiii,  des  l'f.  Kolomau  v. 

j  Rsmmicr,  Andre  der  — ,  BOfger 
I  und  Raihsherr  von  Komeubuts,. 
!      1Ö50  (1406).  ^rrgfer. 


rriclH  So.* 

1:'  i 

,  .,,1,  ff«  ja-  ■ 

Mi'-''"'- 


1?' 


lifil,  136;,  ,41,,,  1417,  |.,5,, 
■141»  l^^«,  150-,  15:1,  153-. 
•S*7»  >67V.  •'"lo,  r73» 
(1 3*6— 1407).  t  17JO.  .Vi>^./n- 

—  ».Bruiiu;  l,cnit<:nvcl.ie. 

R^nlcUpaiii,  ».  RovcUpjcl). 

//.i,vr«;  (Kina).  llnnoi  v. 
— .  Hr.  Rucmh.Ui  v.  -  if ilesscn 
1  o.  Mii  rjtrctc,  1 1 1 8  ( I  iSyJ.  .9«^. 

R  a  nzoi.I'cslinui  -,suior,S>a(l359>. 

R  «  P«i  (Rtpoiojk  «.NnMrmtktsiUu- 

«iMitwMih;  SeMolMv. 
ftippacb  <ftMpiefa}  1411«, 

—  Hahicleh  ».  — ,  heri.  Itofmctucf, 

RiUBT,  tai,  341,  .!,|,.  (,3,, 

»II.  95S  {i-lJo-i.l;Sj.  Siegki'. 

—  Hna  V.     J9S  (135,;,  „j (, jjjj. 
Siegler. 

—  Chribciu   (Chrcscn^i.  Christoll:» 
\V«e.  V.  — , 

ti&sin. 
Rar,  a.  Rw, 

R«rvogc],  Ru^rdir  — ,0«iii.B«r 

bara,  1756  (1409). 
Rm,  i.ZMil(el. 

Raaichl  (Rwihl,.,  0:1  .icr       456,  J 
49«,  4'»')  (<  \v(-[i;7i. 

Raeschii .lu»,  t  if,7. 

Raten.giiKsc  auf  ,;er  Widcm  115-.  ! 

R«»cnIiLhcr.  l'lrcich  der  ■  ,  der 
SchiiHier,  Gem.  K«thfci,  73J 
(ll(.S).  I 

Kaip,  WgL,  I.  PAuWaadorf. 


Rali(«s4l^/  /Jr;(><v  (R(idu;e«l,  Kol- 
««»üll  «74,  8S0.  Höf.,  MIO,  IUI, 
l'-Sj.  >J73.  m59,  lOJB. 
R  n  t  h  u  II »  (/.  ÜffirliJ  22J,  14a,  j^^. 
s.  S.  Maria,  Kapelle. 
.  Ratpaeh,  i.Rap|Mdl. 
Ratstra«  (t.  Bt^)  (RMüruM) 

44»!,  9(3,  »Ja 
Raitbcr,  Dieunir  der  — ,  f 

—  Chuant  dei-  — ,  51  i  . 
Raiicbaaclio.itl,  Wer.,  j,  hnicr.i- 

dort.  M.iria-;  l.iechleniicin. 
Rauchciistiin.  s.  Kjiihciiiicin. 
I  ÄaircAf  »,i:jr(A  lS'>.),  J»,u  der 
Rauchen« urtei  .  Gem.  Jeut.  018  j 
(lii.Ji,  , 

-  Gcdniiit   die  RaticheiiworlcrioBa,  1 
.?44  ■:iJ4'-»;i. 

—  Kupot  V.  Raucheiiwcrt,  Eid,  «i- 
kln»,  3{H»  (I3S0. 

Rathtntck  (SU.),  1.  Tau. 
A«ir*eii>friir  fATÖJt  Altmchl  von 
Ra«-eMtiiii  185  (iJlS).  5i^r. 

—  Hainfc{eIir.tUaclwaMain,(%.Jans 
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1432,  143H  (i3<)<i). 

Res«,  Mathias  Präger  Rathsherr, 
528  (1359). 
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RimlM.io,  a.  Kelinboi;  A-liub.  ' 
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«idiitr,  170  (1J35).  I 

ltii>«lhantl,  WolfKanjt  ,lcr  -  von 
WältclMraaliiit,  s.  S.Mich.icI,  üot- 
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pban  r.  GOiu.  «Mj  11)98). 
Rnscnperg,  Wgu  nn  dem  — , 
RoKcnberycr,  Hous,  a.  Wiencr- 

Nciistndl. 
Hoscngericl.  Wgt.,  s.  Nitssbers- 
Unsenhrim  {Hjyrrti),  l'einis.  Bcr- 
nnrdl  de  -  -,  clericu»  Saliatarg,, 
not.  publ..  10^3  (1106). 
Roslinnc,  Pericht  die 494(1  Jj;), 
R.jsst  (R1I5I).  I  lreiih  itr —,  Ott 

7rÄ.»^  Google 

1071,  'OVO,         IO0J  (f37»_ 


566 


Nameorcgiawr:  Rot,  PU^din  der  — .  Kuesdtel,  Fridreicb  der. 
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638—640,  6>7,  656,  6Cc>,  662, 
668,  67 J,  674,  6«7,  690,  69 1, 
693,  702,  704,  707.  709.  7*<» 
740.  j^o,  N06,  .S20,  8711, 
894.  9'2.  953.  "i72.  'J'.'i,  1025, 
to6o,  1064,  II 34,  1 1 36,  ti49  — 

115  t,    1204,    >23«,    1260,  1262, 

i3oo,  1349,  |3;2,  1353,  1434. 
150U,  153g,  1607,  1608,  1739. 

1753. 

—  dea  vaaztecber  kinder.  1 494  ( 1 40 ! ). 

—  frater  eonvemus,  10  (1274). 

—  vern  Chnnigondcn  sun,  -ti(i32ü). 

—  der  Icdrcr,  ()'>i  {i3-ii. 

—  t.  Altwi»;  Angerleldcr;  S.  POlten; 
Purge;  Tierna;  Eberadorf;  Graf; 
Honlnirg;  Cholb;  I.jssbcrg;  I-u- 
pau;  Mailberg;  .Siaurer;  Münzhuf, 
S.  Jabanneskapelle;  Muratener; 
Scheurbckch  ;  Siriquenaia  epiaco- 
pus;  Siattcgg:  WalUee. 

R  11c dol fin nc ,  s.  S.  Pölten. 
Rudolf  Ott,  s.  Uditeostein. 
Rüdwein,  derOtMtine  So,  zu  Perch- 

toIdsJorf,  235  (i?4i). 
-  Pcrichtolt   der  — ,  iSU-fi^Ur),  s. 

Kloatcrneuburg,  Amtmunn. 

—  Jans  der  — ,  (Siegter),  a.  Kloater- 
neuburg,  AmimanM. 

R  II  f  u  s ,  Heinrict»— ,  Dominikaner, 

Iratre«;  Rot. 
Ruger  (Rueger,  Rudger),  dcrpekehe, 

16;,  (i335). 

—  der  botro.tngcr,  ■'<4  Ii  322). 

—  vorsprcch,  4  '125;). 

—  dea  Greifen  chamrer,  3i>i  (1350), 

—  derroaiBuaeherv.Laa, 735(1368). 

—  Als;  Amihol;  Augustiner,  Mön- 
che; Payr; Paiiram ;  Paunigartner; 
Perner;  Piitflkteiier;  Prenner; 
Puchs;  PurkstAller;  Taopekch; 


Tecsdort';  Deggendorf;  Düring; 
Fcidsbcrg:  Gulhcr ;  llallcr;  llL-ili- 
genstadl;  HierstorlTer ;  Jacob; 
Ybb«;  Jude;  Cbaeaer;  Cbomboat; 
Lempfleach;  Lanzendorf;  MOnicli; 
Neuermarkt;  Neurbcrger;  Neu^^l; 
S.  NikU«,  Kapelle;  S.  Nikla»,  dacz 
den  RSren;  Rarvogel;  Rudiin; 
Schell ;  Schemni» ;  Scheuch«fö»sl; 
Schiltcm;  Sievering;  Sniirer;  l'n- 
gcrl;  NValdner;  Waller;  Wenig; 
Wulczcndorf;  Zoeict. 
Ruger,  Thoman  — ,  Genu  Mnrgreu 

l3i)H  i  i3i|S). 
Ruckcis,  Odhof  in  dem  —  (bti 

Ruprechtshofen I  867. 
Rukchcndorfer,  Hanns  der  — , 
m:]gisier  camert,   i344,  iB-n. 
1511,;,    1558  (  i3')''i--i4oj);  sein 
Bergm. :  Andre  der  Stolo  xu  Nie- 
der-SOfring.  1679  (1407).  Siegltr. 
j  —  StcphaniJS  — ,  Pr.,  18  11289). 
i  Rukcrspurk,  s,  Riegcr&burg. 
Rumhart  (Ruembiut),  a.  Enierft- 

dorf;  Runna. 
Rumpcl,  Wgt.,  s.  Atzgeradorf. 
R Unsen,  Andre  auf  der  — ,  W«  B.« 

Gem.  Chlar,  »257  («393;. 
Rupertus,  «.Ruppreeht. 
Rueppcl,  \Vgt.,  &.  Nussbcrg. 
RuppersJor/  (SO),  Nikla  v.  Rue- 
precbtadorft  GenkChonigunti  3o7 
•  1 346). 

R  u  c  p  p  o  1 1 ,  W  gt..  a.  Pölzleimdorf. 
S.  R  uprechls-Kapclle  (-Kirche) 

^am  Kienmarkt)  519,  790,  964, 

1190. 

—  Kaplüne:  Tlioni an  derSt.tinberger, 
Pf.  leGemiiicll,  6 1 1  ( 1 36  3 ;.,  Sifgtrr ; 
Jana  591  (i36i). 

—  Lengbttch'sche  Meaae,  Kaplan  Pe- 
ter V.  Medlikch,  611  (l3li3>. 
rnlbenscc- Messe,  Kaplan  Jacob 
der  l'eurl,  1679  (1407). 

—  her  Ihomas  ^hinz  send  Rued- 
precht)  767  (i369). 

Ruprecht  982. 

—  der  s»tler,  280  (l344)> 

—  s.  Nusadorf. 

Rvpteehfhofen  (NÖ.)  867.  8<59, 

—  Pf.  Andr*:  J.i  L.lu  .iiiiiv;-.:,  K.ipUn 
der  Kapelle  unter  dem  Neuen  Kur- 
ner, cein  Schreiber  (Diener)  Ul« 
rdch,  109,  i3i,  ilt8,  30l.  3t3, 
274.  3i3,  319  (1328—1348). 
Üiegier. 

Rueachel  (RuwM),  Fridreich  der 
—f  Stadtrichier,  Bgm.,  GenuKnmi» 


I 


'   "'»'tl,  1 1 1 J 

"  rKM«->.  ürtolf  V.  _,  s.  s.  M.rij 
im  GciinJc,  KilfiaiucnilmaiJaliar. 
—  Wcfnli.nnius  de  — ,  4  (125J). 

Küjjl,  1.R0ML 

KltMUrMu^ur;:.  oberster  KcÜnci  . 
Ru*tp>kcb.  \Vg,..  458;  .  Cum 

poldskirchen. 
Rumn,  Ber  Jen       s.  H„.l. 

RuJiicUi,  i.  Ciiuf. 


S « el er,  SiepliM  ^,  n  I o '  1 39  r . 
-Vaffr«o  rAa/*f»;,  Erebwchof  Phi. 

lippUi,  24  (i:q«).  Sifgler. 
S«JhcRlobcl,  Chunr^(  v.  -,  0cm. 

Jeute.  6S  fi.!,;;.  .s,v^,/^, 
Salichcr,  Michel  Jcr  — ,  «.Tn]»* 

k^rchcii,  \  iciiriii». 
Sülloter,  Wgi.,  I.  ü,unn. 
S<Iman,  der  JuJ,  iniuH«r  Mairtis* 

—  5.  Krlurt ;  Sirguch^Hiiw 
S  II  I  m  a  n  I)  i  0 ,  s.  DruMl, 
Satmanmdor/  (XVW.  /I^^irk  1, 
VVilh»to,AllM«i.».— ,  I2,|  (1 


I7'>7  (MKi. 
.  Kci- 


Rästl,  Tlionia«  der  i:<)j(i,5q, 
Husiler  ii<)  (l  U.i  . 

Rhu,  H.iiifelch  ö»^,  6gx  f,«?),  '^«/»»»r,.  j^. 

s. 

.V<iJr  caMMnt)  (S.ir 
Borger  zu  Crng, 
'  Siegter. 
5«Ch«  (Sajo).  Petci  der  — 
»>gbiej  bnum,  l'i. 

-  Maiütcr  lliiniu  der  — ,  der  maler, 
<">cm.  Ann,  Tu  flrcich  (*)  des 
'*.!u-ioii»v-lij-cihLTi,  i|.is  (i^oiy, 

-  -1^"^  -'er  -  ,  s.  S.  Niki«»,  K.iplJn«. 

-  W^liiivr  der  -,  Hiirgcr  zu  Nttro- 

■•>..c  ;,„  „  ^Saxonia),  Albert  t. ^  i  SiLUei!^'f>„MM. 
l'jNsju,  BlicbAI«^ 

-     VtüvttmOt,  Reclor. 
Sacfaaenfflll,  Ildnrivh  ■   ,  BOrifer 
lU  Pniü,  1 7 1  j  ;  j  407).  1 4  ; ,  40V,). 

•*>-'C/l  Xt  K  "  1  II       I  \"A  >.     L  .'• 


I  —  Di^w.  i.ix-,  145s,  155.,,  ,fm, 

f—  !■  rzbinthrtfc:  riligrim  i.nXi  ( 1 
.VV^-/<7-,-  ISerihold  tf.ii  (1405). 
-  Idinrhcrr:  <-j»par  v.  Tierna  1411 

S.  Ccicr,  CapiiuJar:  Micbd  ». 
Ffitn  uli,  p/.  XU  0«niba«b>  ^9 

■  M«ister  Veur,  der  Saiikr  v.  — , 

Wwa.  Kathn],  f  i6$& 
-  M«rdMl  der  Jude^  NaduntUH  So. 
det  JiMiM  »,  — ,  3«1  {13$!),  «J 

(•354). 


—  i  -i'-j»       .stni  — 
t  .tVl. 

-  I.ins  an  dem  — ,  iJo  (ti49ji. 


Sara, darf  l.\ü.)  (Sarcjiorf  Mif  der 
'-«VI»)  I4«s,  I8U. 

105. 

,  Sanier,  J«eob  dtr |0Q  (jja,), 

]      t  '76. 

—  Jobanm«  Setttwr,  W.  B,,  Sefc«. 
I  L«oDiMixtide«Sduiir,i4M{ij^). 

Saitlcra,  Unler  den  —  (/.  BgfMt), 

M$,  76i,  i«ao^  ,3^ 
Seuperg,  1.  OSbOnf. 
SMberharlvNiklasder  -  .l. .  ,  .»e* 
«O  PsrdHoUndrilf,  l  (,1409). 
SÄulc  (Saul,  .S.iule,  Seul,  Seule,  de, 
»upcr  Staluai).  auf  der  -■,  Volcb- 
»nar,  Sil.  Ucrhort»,  t.eni.  Knihrei, 
11;  12;  (i3.1y).  Sirgler. 

-  Heinrich     ,  llr.  Herlvirt,  Gem. 
Chlar,  116  {lij.y,,  ,,jt  (liSo), 

 •  S<b«ff«r  dar  Nonnm  ni 

Tulln,  153  (,JJ3),  „,  ^,33,j_ 

~  iierbiMt  {Heriron)  W.  &,  Br. 
Hcmricb,  Gao*.  Chunig  um,  S'i. 
Herben,  Voldiaiar,  55,  ;3,  7«,, 

100,    IU2,    105,    in.,  n;, 
1J9,   1.-0,   r7i>,   is,,  ,r,(,, 
961,  104,  J.13  (i3i4  — 1345).  vgL 
tinfei)  Cluinigcni.  .Siegkr, 
 -,  So  Hcrborl«,  5j  (13J4), 

 ,  \\ .  B..  Br.  Jan»,  cieni  Kien, 

in  :.  l.hc  \criii.  mit  Uaiiqolddem 

Sjhuchlcr.  Nichte  Anna,  GeiB.  . 

ii  iiinMo  de«  »(oU^jyi^iytji^Jiy  CsOOSlC 
94' ,  1060  (r364-i3a3),  t  »II, 
H98,  1400.  .v/fWrr 
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Namenregister :  Siujer,  Jorig  der.  —  Schemnitz,  Hanns  t.  der. 


SSu^er,  Jorig  der  — ,  3C8  (i35i). 
Sautrcibcrin,  Wgt.,  s.  Purichveid. 
Saxo,  s.  Sachs. 
Saxonia,  s.  Sachxcn. 
Saeczen,  in  den  — ,  s.  Setzen. 
Schabenkcs,  l'lreich  der  — ,  W.  B., 

Gem.  KIsbct  (t),  i(>(>»  (1406). 
Schafberg,  s.  Dörnbach. 
Schaffer,  Thomas  der  —  ze  Gum- 

poldskirchcn,  Amtm.  und  Bergm. 

des  Kl.  Maucrbach,  125  3  (i393), 

1356  (1397). 
 der  —  V.  Marchekk ,  Schaffer 

V.  S.  Marx,  1053  (l383). 

—  Heinrich  der  — ,  Gem.  Elspet, 
538  (i36o). 

—  Hanns  der  — ,  Marktrichler  zu 
Perchtoldsdorf,  164(1  (i40()),  i683 
(1407).  Siff!ler. 

Schafferin,  Dieircich,  der  pcrg- 
maister,  der  —  So.,  41O  (1352). 

Schaff  hausen,  &.  Martin. 

Schaidckk,  llainrcich  v.  — ,  1757 
(141x1).  Siedler. 

Schaidnagl,  SeifriJ  der  — ;  Kin- 
der: .Margret,  Paul,  Jorg,  i>4<j 
(I403). 

Schall  jdorf  (SO  ,  . SchalchdorO, 
Jorg  V.  — ,  W.  B.,  ücm.  Barbara, 
iMC  (1406). 

Schanze,  Andreas  — ,  s.  Hcmals, 
Pf. 

Schiipclcr,  Wgt.,  103. 
Schär  ding  (OÖ.)  12,  1837. 
Schacrdinger  447  (1354). 

—  Stephan  der  •  Grinzing,  Gem. 
Kathrci,  3?:  (i34<)). 

Scharffenberg,  Johann  v.  — ,  s. 

I'assau,  Bischöle. 
Scharflencgg.  Fridrcich  v.— ,  i332 

(l3')f>).  Sie/fler. 
Scharfen vctder,  NN'crnhart  der  — , 

020  (1304). 

—  Friedreich  — ,  1787  (14 10). 
Scharndorfer,  Christan  der  — ,  ». 

Klagbaun),  SchafTer. 
Scharrer,  Kbcrhardti»  — ,  11  (127O). 

—  I.4ireiiz  iler  — ,  Marktrichter  zu 
Pcrchiuldsjorf  und  Bcigm.  der 
lleizoi;in  Katharina;  Gem.  Anna, 
709  (1370),  7H6  (1371).  Sir^'lrr. 

—  Margret,  Wülfings  des  —  Wwe., 
So.  Stephan.  8i»7  (1377). 

Scha  uer,  Leonarda»  — ,  Passauer  Of- 
ficial,  Occrctoruin  dr.,  Ralisp.,  Pa- 
tav.  et  Brixin.  cannn. ;  Schwe.  Do- 
rothea, Gem.  Hanns  dcsWitzingcr; 
Schwa.  Johannes  ScUator,  1242, 
1338,    1432.   1438.   1641,  1845 


(1392—  1411),  t   «M,  1848. 
1857^1»,  1859,  1867,  1870,  1871, 
1878,  1879,  1900. 
Schaufellukchen  rf.  Bt\irk)  194. 
I  Schauffler,  Hanns,   1120  (i387). 

Schaufner,  Andre  der  — ,  BQrger 
I       zu  Passau,  l8-<»  (141 1I.  Siefiter. 
j  Sc  ha  euch,  Stephan  der  — ,  Gem. 
I      Katrei,  922  (1377).  Siegler. 
Schaeuchen  (Scheukchcn),  des  — 
Badsiube,  21;  1,1 340);  dacz  den 
Scheukchen  1434  (1399). 
Schaeukchen  (Scheukchen).  Wgi. 
an  den  — ,  105;  in  den  — ,  1447; 
s.  Dornbach. 
Schau  1  ^Schauli),  der  Jude,  Zeisleins 
So.,  Gem.  Istier,  239  (i34i),  326 
(i349). 

Scha  umbe  rg(O0.)  (Schowcnberch, 
Schauweberch,  Schaunberch},Gra- 
fcn  V.  -,  247  («342). 

 Friedrich  — ,  Ve.  L'lrich,  445 

(1353).-  .S>V,r/er. 

—  —  Heinrich  — ,  Br.  Wernhart, 
Ve.  Chunrat,  22  (1296),  95  (i325). 
.9ie^/er. 

 ,  Er,  ririch,  352,  466,  63i 

(1350— 13O4).  Siegler. 
 8;0,  «52  a,  80«,  S«5,  935 

(1373-1378).  Siegler. 

—  —  Chunrat  — ,  Ve.  Heinrich,  95, 
108,  123,  147  (|328  —  |332). 
.Vt>>f/e"r. 

—  —  Ulrich— ,Vc.  Friedrich,  441!,  6;9, 
687.  733  (1353— l3o«i.  Siegler. 

—  -  Wernhart  — ,  Br.  Heinrich,  15 
(1281),  22  II2<|0,.  Sil'gter. 

—  —  Wilhalm  — ,  Gem.  Klisnbeth, 
<)8  (i327). 

Schaur,  Jans  der  — ,  <)80  (l38o). 

—  Ott  der  — ,  Vorsprech,  544  (l36o), 
804  (1372). 

Schaurbekchinn,  Margret  die — , 

s.  S.  Jacob,  .Meisterin. 
S  c  h  a  c  w  e  n  t  z ,  s.  Schemnitz. 
Schaejje,    Untere,    s.  Nussbcrg; 

Schosse. 

Schebnicz,  Schednitz,  s.  Schemnitz. 
Schcft  (  n.IU-;ir),  I.WiH.  im  -  .  017. 
SchCffha uscn,  s.  Schal) hissen. 
S  c  h  c  f  f  s  t  r  a  s  K  e  ^  ///.  ne:{irk)  (Schi  ff- 
strass.  plaiea  navium'i  vor  Stuben- 
]       thor,  57,  109.  1051,  1270,  1500. 

—  Hanns,  der  lantgusch  (Kinkusch) 
in  der  — ,  i32fi  (i39(>),  f  i738. 

—  Herwart  in  der  — ,  1102,  1175; 
Amtm.  der  Herzogin,  1494.  i  :;42, 
•554.  if'iO,  i«44  (i380— 1411). 
Siegler. 


i  ScheffstrasscC///. B^j/rJi;,  Michel, 
des  Pertelme  So.,  Amtm.  der  Her- 
zogin in  der  — ,  899,  994.  1048, 
105.?,  1 132  (i377  -i3S7).  Siegler. 

—  Niklas  in  der  — ,  Br.  Nichlas;  Ve. 
Haug;  Amtm.  der  Herzogin, 
3So,   .5«4,  450  (i349 — 1354). 

j  .Siegler. 

I  —  s.  Fuchsl;  SlalTer;  Stettncr. 
Schefitor,  s.  Komcuhurg. 
SchcftI,  s.  Walch. 
Schcib,  Wgl.,  s.  Stantzenberg. 
Scheibbs  i.\0.)  ify},  748. 
Scheiben,  Wgt.  in  der  — ,  511,  527 
(1359);  s.  Chlaitzing. 

—  in  den  —  (jenttitt  der  Wien), 
1177. 

—  s.  Gries. 

Scheiblingenhard84;,  i3;4,i303, 
i3ki. 

Scbei^insach,  Ijeupolt  (I^ubcl)  — , 

420  (13,2). 
Schekch,  Seidel  der  — .  1014  (l38l). 

—  Walipurg,  Stephans  Hsfr.  des  — , 
1042  (i382). 

—  Stephan  der  — ,  1076  (i384). 

—  8.  Stcyr. 

—  Agnes  die  Schekchin,  s.  S.  Jacob, 
Meisterin. 

—  Wgt.,  s.  Grinzing. 

Schek  rer,  Hanns  und  Niklas,  die  — , 
ehrbare  Knechte,    iSii  (1410'. 

—  Jorg  der — ,Ve.  Hanns  der  —  ,ehr- 
'       barer  Knecht,  1405(1  .\oo).  .Siegler. 

Schell,  Hanns  der  — ,  Richter  zu 
Perchtoldsdorf,  i74't(i40N  .Siegler. 

—  I.eupolt  — ,  Zcchineister  l.'nscr 
Frauen  7^che  in  Perchtoldsdorf, 
1078  (i3kj)- 

—  Rucj;er  der  — ,  Rcischhauer,  503 
(!.'»>. ü). 

Schellenbrunn  auf  der  l.citha  0«S. 

Schelm,  Fridreich  der  —  v. Niedern- 
Chirtzendorf,  619  (i363). 

Scheinstain  1873. 

SchemerAugl,  Hainrctch  der  — , 
der  rtöczcr,  039  (1304), 

Schemnit^  (l'ngarni  (Schnebnitz, 
Schacdnitz,  Schaewentz,  Scheb- 
mitz,Schebnilz,Schermicz,Schaeb- 
niizer,  Schebniczer,  Schermiczer, 
Schermiezerinne),  Hainzmann  v. 
der  — ,  Schwa.  Jans  der  Rogner, 
248,  2W>,  321  (1342—134«). 
.Siegler, 

—  Hanns  i  Jans)  v.  —  (der  — ),  Gem. 
Anna,  Ve.  Piligrim,  des  Roten  Pi- 
ligrims  So.,  248,  3')4,  479  («342 — 
1356).  Siegler. 


».OH» 


■c  K... 


:.|,.r!. 


—  I  e»twtin».dcr-,So..MichcJ,t5oJ. 

—  Mühel  V.  der  -,  V«.  Uotwaln, 
Geiii.KUpct.  So.Hiino%T«,Bhpe^ 

—  Niki«»  V.  Jcr       Oh.  Mabiriclij, 
■SO  (tijj).  SA^. 

^  —      Br.  Itaiaridit,  66  (1317). 

'     ~  —  (^Sehtbnicicr,  JerSchcr- 
nlCMr),  W.  B. ,  Rathsherr,  dei 

äuiscrn  Katlie»,  \  II  - niicti,  Ur. 
RiiSer,  Gem.  ,M*ii:rei,  VV  we.  Hein- 
rieh»  du  Haubner,  Oh.  Hnnns  dei 
Hirnprech,  NcHeStcrhun  dcrl'oll. 
750.  775,  «Sr),  »<,(i,  911,  <,i3, 
'nd,  <42i,  <ty,.  <no,  i,^»,  ry(,>|, 
"jSr.  iiJ(;,  loj;,  iioi.  1151, 
•Jüi.  1346,  tijl,  iJyj, 

lirr.  i4>%  •«i.  «sJ«.  159». 
104*  (1369-1406J1,  Sieglar 

—  Ottir.dcr-,  S7fi(iwi). 

—  Ri«er  ».  der     S«.  Ruger.  mu», 
Heinrich,  f  66,  150.  STr^. 

 1  $0.llt^s,  ',fi  (i  .$i7>, 

 — ,  So.  Helnriclis,  Br.  Nikl.is. 

77$  ('  '70  •  .StVA'/tr 

—  Wblniard  V.  der  — ,  dci  Gold- 

•chmicd,  1,22  (lii'^i. 

 .  W.  B.,  Gem.  Magdalen,  t'n- 

kclin  Stcpliiin«  dci  l.ciincr,  Svh«,i. 
llicimin.  Jcr  ((«nsfjfjf,         Iji^,  I 
I5'">,    17^''.  iSlJ,    1(174  I 

\ '  ^7-  -  M  I ' ;  •  'ü'-gler.  ! 
Sebcnk,  Albrcil»  der  — ,  herxogl. 
TbArbOMr.Obaiine;  JaiM,lllNidi 
So.  des  Naftli,  Juob,  UMdi  gnd 

3Mpbmt,  die  Pollen,  3.lc>,  4Jy, 
4-W  <lJ49-  •■»54)  ^glrr. 


-     '  ».  Rmi,  h(ng^.  HoTmciitir,  |  —  s,  Sehml. 


I  ächCDchanpcrg»  Wgl.  m  dem  -. 
4*5i  S>7>  •■73>  in  dem  gei. 
der  Odiber,  1367. 

—  •rGriniflig. 

Sebeokenpcrfw,  SchnAw- 

Mder. 

Schcnkenfclder,     l.nrctii  (der 
Schenkenpcritcr),  \V.  a.  Gem. 
Klipci,  Kil,  {14051.  .V/V^/fr 
Schciikciiitrassc  (l.  lie^irk)  50, 

701., 

—  na,f«uibc  in  der  — ,  247  (ijfa). 

.S  c  h  c  11  k  c  h  i  n ,  Aha  die  ~,  Si  S.aBe, 
Acbtiaiin. 

SeheRce»marebt(SdiemenniHki.}, 
Awf  der  — ,  Hebdifaeuer,  f-  12J3. 

—  ChunnH,  des  —  •Um,  dar  leiecb- 
hacker,  Ccm.  Margr«,  j6S,  63», 
714  (ij6i-iJ6a}. 

Scheppech  1604  (1404} 
I  —  Halnrcich  der  — ,  \V.  a,  Sch-.v«. 
I       Sieplians  v.  Oüns,  1081,  1^85,  \ 
'       14^7.  1544.  175«,  iSfi;  (iJSj  — 
141 1  .  AjV^'/rr  I 
Schcrand.  «,  Scraiid. 
Sthcrdinifcr,  i.  Schicrdingcr. 
Scheren fcl,  Jujtjh  der  — ,  (iem. 

K.ithrei.  IL159  M^Si).  | 
Schcrcr,  Kriiireich  der  — ,  Bürger 

i:t  Frti.-1'urig,  |U|  (1411)1, 
—  Helmbctg  dar  — ,  Gen.  Xaihrei; 
Kr*dtr:  Mkfaal,  Sicphan,  CauUeb. 
Ebbet,  fe;  (l364). 
S«licrf ,  iamM  der  — ,  Gem.  Oeiinu, 

>ii3  <iJa;). 
Sehergc,  •.  Altschertjc  ;  (iriniini;. 
Scherl,  Jacob  der  -,  (ieni.  Wendel, 
W.  a, 


IVpltr  ii.Triutmanni,  99J,  iJ4fl 

—  .Muryrei,  Hulnreicbi  dca  —  WWB, 
I        '544  (Moij.  ' 

—  \Veri.hiin<ier^,Oeai.A»ne»(D, 
I  '  ('577)- 

Schci/Iin,  Pcmel  die  — ,  Baigsdn 

III  TuU«,  ial4  (1J91). 
ScliU<n,  a.8driMi 
Scbiver<SeUr«r),  Perichioltdtr— , 
4»  (iJsa). 

—  FfiMch  der  — ,  PHcger  III  \V«td- 
M».  103(1)89).  Sirfrler. 
SelWd  der  —  t.  der  llciligenittt, 
104«,  I0$0  (r383).  .Sir^-Irr. 

Schick  C-Schiekch),  Herni:»nii  der—, 
j       Bürger  »u  Wel«.  Gem.  Kathrei, 

.  Hi-tpm.,  i35i,  nir),  i^i^ 
I  ^    (>'■'■-    '■,„,).  f  ,5,3. 
Schikcliitiücn.Niklnsdcr  -.Gern. 

KUpct.  1550  (140J1. 
SchiläJnr/  fxdi  (SchUuiorO,  W- 
j      reich  r.      (im  Sie/rtl:  de  Ral- 
cherstuH),  616  (i364).  Skghr. 
SchilcheriB,  Haea  der  — ,  147 

;i342). 

.Schilicfa,  Hanne  dar— ,  i304(i395). 
SchUlj»,,  Mah  der  Oh.Her. 
maiuM  bd  den  Bnninen  u.  JamweD 

an  dem  Kienmiirkl,  P05  (tijt)^ 
»45  ('375).  Sirffirr. 

Schiller,  Wgi..  s.  AU. 
Schillern  (.SO),  Manns  und  Jürg, 
GebrOder  %  .  Schiltnrii,  deren  Br. 
Ruscrv.       de>!icn  i.Gcm.  Anriii, 
To.  rircich»  des  ("nllcii;  :.  Gcm.^^ 
Ann«,  To.  .Scilrid»  des  Vcrbcr  v. 


oogk 


NamcnregUter:  Schicrmer,  Hanns  der.  —  Schreiber,  Merbot  der. 


Schiermer,  Hann»  der  — ,  Amtm. 
dea  Propstes  v.  S.  Stephan,  1157 
(|388). 

Schiiwrfil,  s.  SchuitewQrrel. 
SehUgstube  (I.  Bezirk)  (Slach- 
Btubc^,  s.  Pultram;  Poll;  Kcicholf. 

—  hinder  der  — .  98'.  H3<>i  >»"i 
1391. 

Schlanäertberg  (Tirol),  Caspar 

derSlandesperger,  mai;.cani.  ducia 

Wilh.,  i3()5,  14^5  (i.V)6— 

1399).  Sieglrr. 
A'cA/»i/'f»i6VÖ.>(Slactcn,Slcl)inRu- 

prechishovcrpharr,  8'j«,  809,  885. 
Schlostern,  Intcr  den  —  (I.  Be- 

X'trk),  1319— Iii! ,  l395,  I4<i3. 
Seht,  s.  auch  Sl. 
Schmelz  (Smelcz),  s.  Breiiensce. 
.Schnaitt jch  {BayernK  Albrecht  v. 

-,  is36. 
Schober,  Hainreich  der  —  v.  \'al- 

kenstain;  1.  ticni.  Margreie,  To. 

Diemud.  81  (ti2i). 

—  Mehlas  der  — ,  811  (13; 2). 

—  Stephan  der — ,  Hofachrann^chrei- 
ber,  1042,  109^1  1188,  1268 
(1382—1 393).  Sieiilrr. 

Schulder  wein,  Peter  der  — ,  s.S. 

Stephan,  Chorherren. 
Schön  (Schon),  Peter  — ,  W.  B.,  997 

(l38o).  Sieglfr. 

—  Schönhanns  1239  (1393). 

—  Hanns  — ,  i34i  (i39(i). 

—  Jacob  — ,  1710  (1407)- 

—  —  «,  Pulcre. 

—  Niklas  der  —  v.  Grinzing,  Dergm. 
Scibots  V.  Mi&singdorf,  4o3  1  33  2). 

—  —  zu  Nicdersüfring,  0cm.  Wen- 
dclmut,  To.  Elsbet,  Gem.  llsung, 
des  Tuchjtchcrcrs,  747  (i3<j9). 

—  -  -  V.  Nicderüulrinp,  Hergm.  de» 
Kl.  Mauerbach,  i£id.  Stephan,  io37, 
1152,  1197  (l382— 1390). 

—  der  schöne  Ottc,  f  105. 
Schönaicher  i.Schunnuicher)  1810. 

—  Chunral  der  — ,  Ralh5hcrr,Schwa. 
Jans  der  Vogel  und  Jans,  Niklas 
So.  de»  Schmied»  it«  KIschhof, 
418.  456a,  459,  ;3<i,  539,  589,  I 
<io8,  <>\j,  USo  (1352 — i3<i4). 
.Sifglei: 

—  ».  Günzburg. 

Schünaichcrin,  Chunigunt  die — , 
982,1073,1106,  i3ü«(i38o-t395). 

Schonawe,  Burggraf  zu  — ,  Andre 
V.  Zucntgral>cn,  86«i  (1375). 

Schönberg  (".SV").)  ^Schonenberch) 
1165  (l38.s). 

—  Hadmar  v.  -  ,  4t^a  (i3ii). 


Schönberg  (SÖ.),  Hadmar  und  Ra- 
poto  de  — ;  Mt.  Jeuita,  1 .  Siegter, 

—  Hadmarus,  4  (i2SS)- 
Schonperger,  Hainreich  der  — , 

■"•'>9)- 

Schonperigc,  Acker,  s. W'icncrbcrg. 
Schönpro t,  Chunrat  der  — .  Gem. 

Anna,  luul  (l38l),  1185(1390). 
Schöndl  [Schondl),  Andre  der  — , 

Gem.  Marigred,  Wwe.  Niklas  v. 

Ofen,  1708  (1407;,  lS33  (14").  I 

—  Thomas  der  — ,  1261  (i393).  | 

—  Oswalt  der  -,  1410  (1398).  1 
Schünegg,  s.  /xlking.  ^ 
Schoncnchirichen,  s.  Schönkir- 
chen. ' 

Schönen  wer  d(  Kl. im. iargau)  609. 
Sehönhauer,  Ott  der   — ,    1101  | 

(i38(.i.  ! 
Schönhellcr,   Michel  der  — ,  a.  1 

Siechenals,  Meister. 
5i' hönkirchen( <V' >  > >. Schonenchiri- 

chen)  1211;  Pf.Peicr  1433(1399). 

.Sifgirr. 

—  Ditmarus  de  — ,  5  (12^17). 

—  1,'lreich  V.  — , ».  Prediger,  Subprior. 
Schönknecht,  lUnns  der  — , \V.  B., 

Ij8l  {1^04),  H>3i  (1405I.  ."iiegler. 

Schunnau,  Chunrat  v.  — ,  Kammer- 
schreiber Herzog  Albrechts,  727, 
818,  8V>.  98(>  (1368—  l38o),  f 
997.  .Sifgler. 

Schönobtnall,  l'lrcich  der  —  ze 
Grinzing;  Gcm.Elsbcl,  405  (l3s2). 
584  (i3ti). 

Schönth.tl  (Böhmrnt,  Kaban  v.  — , 
1436  (t399). 

Schorn,  HÄinreichder—,542(i36o).  I 

Schörndl,  Christan  der  — ,  1157  ' 
(|38H). 

Schoslaittcr,  Hanns  der — ,  1501 
(1402). 

Schoss,  mlttere,  s.  Ilard;  Nussbcrg. 

—  niedere,  \\  (it ,  s.  Nus«berg. 
Schollen,  Kl.  der  heil.  Maria  zu 

den  (/.  Hf{irk),  4,  Ii,  65,  l3l, 
455.  >'9.  554.  8.S>»,  1229,  l328, 
142»»,  1441,  1560.  Siegter. 

—  S.  I'lraxcmskapclle  I  2U. 

—  S.  Gcorgskapelle  49. 

—  Aeblc:  347  (1349),  $07  (1358), 
686  (l366).  —  W'ilhalmus  17,  18, 
20,  22  (1289-129'');  Mehla»  49, 
57t  f'5  (i3io  — i3if>);  Johannes 
77,  8o(i32o);  Mauritius  (Muritz) 
84,  104,  112,  120,  126,  127, 
146  (l322— 1332):  llainreich  216 
(1340);  Clemens  423  (1 353);  Do- 
nalUK  ^Donald)  8t8,  827,  851,  S53, 


990,  1055,  1190(1372— «390).  t 
1 462;  Hainreich  1 38;,  1 397 11398); 
Patricius  1501  (1402);  Thomas 
•527.  '554.  ""»5.  '»09  (1403— 
1410);  Johannes  ib74a  (1437); 
Martin  53,  590a,  592a,  62J,  676a, 
6770,  <'i89a,  711,  733h,  b,  739a, 
749,  763,  837,  H72*. 
1264a,  i382  (1448-1458);  Jo- 
hannes 739b  (1498'.  Siegler. 
Schotten,  Kl.  der  heil.  Maria  zu 
den  —  (/.  Bejirk),  Prioren:  Ja- 
cobus  I7(t28());  I^urencius  J851 
(1411).  .Siegler. 

—  Amtleute:  Friedrich  57,  63,  76, 
77,  84  (1315  —  1 322).  .Siegler.  — 
Benedict  191,  193,  237,  238,  249, 
3i6,  347,  391,  402  (i338— 1352). 
Siegler.  —  Hainreich  (der  puch- 
veler)  495  ('-^7'.  5'^  (, '^S»)-  — 
Christan  der  Pohcrliczer  547 
(i36o),  632  (t364).  Siegler. 

—  Schreiber:    Friedrich  84  (l322). 

—  Maihes  v.  den  — ,  Gem.  Kathrei, 
1 1 88  (1 390). 

—  Hanns  v.  den  — ,  W.  B.,  1876 
(1411). 

Schottcnuu,  Baumgarten  in  der  — , 
gen.  der  Slujier,  gegenüber  dem 
Turngarten,  77  (t32o),  84  (i322). 

—  des  Rustler  Wgt.  in  der  — ,  519 

Scholtenhof,  Chunrat   auf  dem 
Maistall  in  dem  — ,  Gem.  Chuni- 
gund,  3o2  (134O). 
Schot tenpeunt,   Wgt.,  gen.  die 

Juden,  105. 
Schottentor,  Bei  dem  — ,  207. 

—  Vor  dem  — ,  96,  746,  95".  '44'. 
1534. 

—  s.  Als;  Alücrstrassc;  Maria  Mag- 
dalena; Mist,  auf  dem  — ;  Neu- 
■lift;  Siechonals. 

Schottenwiesc,   440,   789.  9i9i 

1810;  s.  Ottakring. 
Schowenberch,  •.  Schaumberg. 
Schrägen,  s.  Werd. 
Schranne,  ».  BQrgerschranne. 
Sehr  an  cz,  Ulreich  der  — ,  1120 

(1387). 
S  c  h  r  a  u  t  e  I ,  s.  Schreutct. 
Schregel  8f9  (137b). 
I  Schreiber,    Heinrich  der  — ,  55 
I  («314). 

I  —  Chunrat  der  — ,  SchaflTcrder  Non- 
nen zu  Tulln,  To.  Margret,  439 
(1353).  756  (l3f.9).  Siegler. 
I  —  Merbot  der  — ,  Gem.  Kathrei,  298 
1  (1346). 


Google 


».M.ci..«iinnc.  uiimne die  — ««S? 

(Uli). 

S<breib«riceh«  auf  dem  Neuen 
itM"*r  4«,  ton.  »fOJ.  Seglrr 

—  VerwMir  (ZechmeiiMr):  ftua- 
•«leh,  WInb  in  dem  Gflttwciger- 
Iwre,  und  Cebban  r.  Aschpach, 
*64  (i3«6);  Jacob  der  Kchrei  und 
Friedreich,  Jcr  Wiril)  in  dem 
Okotb^Utcrhor,  9.59  (ti;«);  Phi- 
lipp Jer  Sm'.,  U62  (lim); 
Jorj!  der  Neutr  1500  (l^o3^.  177^ 
(r(a<)). 

Schreiner,   Huinrcich  der  —  v. 

Moder,  Tiem.  Kairci,  75-  (1369). 
Sclircinhuu«  It  Be;irk/ ^S,  loyj. 
—  Siephan  an  dem  -,  T«».Afnei, 

Gem.  HaniM  de*  Spieen,  119S 

SehreteaparKcr,  •.Jfafalen- 
berg. 

Schreuicl  (Sehnulcl,  Scbiwiidil), 
Jorg  der  —  v.  Pebiwlorf,  Waclia- 
liewcr,  W.  ».,  i.  Oem.  Knihrei, 
I.Oein.M«rgret,  i'jfo,  io.t;,(72<,, 
175«.  17*5,  i»:«  (I4.>0_i4ii(. 

Schrliichcr,  Diemut,  Jsnsen  ]hü. 
des  — ,  617  (iJoi). 

—  Sitphaii  der  — ,  Gem.  tUbci,  ioi 

Schrül'l,  pjiil  der  — ,  der  pcicch, 

(icni.  Ajincs.  4^x1  (liji).  J 
Seh  kl  c  h  h  .in  j ,  neue«  (l.  ßr^irt)  ijg.  - 
Schuchlcr    (.Schöhler,   SchuUer,  I 
Schubder),  HMinoltder  — ,  W.  &, 
AidnridiMr,  RidiMr,  Blitni.;  t.  | 
OCMkChrbldii,  s.GiiD.  Kaihrci, 
OeiB,  Elapet,  To.  Jacobs  des 
PollMi;  T«.  Mefj^ret.  Gem.  J.in« 
deiPalci,  Rrehrerü     Kurih.  ni^lj- 
Meli  Ocm,  Jiiiu  Jen  l'oUl  Kaihrci 


Dimr  Ei&an,  I2II,  ,2^2,  |3<>|, 
I       HOO,   Hof.   i4io.  1495, 

>S".  '525.  "5'  '.  !  lyM. 
'55;.   tj4;,  1547, 

'557,  156^.  1577.  i5«l.  ijSg, 
'5')>.  '59*  ('■'')!- 1404),  t  lOi;, 
I       ifil'.,  i6if!.  167«.  i;74.'  .v,v^.,,r. 

—  lliiinreich  der       W.  B.,  Mijn,; 
I       Liem.  Rispel ;  Sü.  Hulnreich  und 
Jans:  Kidanic:  MeW«»  ». Kdim,  1 
I  Ann» ;  ifalnrddlderViBjMll, 

öem.  KUbeti  JaoiKT.HeUMWCid, 
!      Gem.  EagO,  151.  i9],aiS(i3J}_ 
>^°}>  t  499.  S«9-  Stglu: 

 80.  dt*  Vorlgn,  Gen».  Kfebci. 

4W.  675,  iM^  (I3j7— U9JJ. 

—  Jene  der  — ,  So.  Heinrichs  do 


»tMrn,  W.      460,  49.,.  5i.», 
(i3j;  — iJoo).  Sietrltrr. 

—  I.eup..lt  der— .BU-bler,  jj2ti349). 

—  4.  \'icrdung 
-Schuchlcricilen  }<,}. 
Schuler,  llrcich  der —.  uxh  (ijKi). 
•SchOlcriechc,  i.  S.  Sicphjn. 
S c in I II) o I  ( /  ßtfirkj  SSi. 
SciiuUirasie  (f.  BtjM)  {SAuO- 

»in«*)  1081,  UJ9,  141$,  ,j5,. 

-  HtmiK,  1196,  tiii.  «335. 
Scbumrli*.  Jan»'  —  v.  Rorbach, 

C««.£labai^  1476  (1400). 
ScbOrl,  AHmeht,  Peirein»  So.  dc^ 

—  r.  Menausbg,  f  906,  1060. 
tili,  i4or>. 

Schütter  1  Schneitet).  HAinrei^h  lier 

—  v.Ohern-Sijrring,  CiCni.  Kaird,  - 
Sf..  Ütie,        (iij4;.  I 

-  llilnfcich  der  -  V.  Pcr^,  1054 


 "40.  9n 

(iJ73-i.?8o).  Sieglrr. 
~  Pcrichiold  der  de»  ScbOan. 
mei,ier»  So.,  Bgipn».,  Br.  J*m, 
Nikla«  So.  dea  Scboiicdeimni^. 
h"f,  15  »,  3ji,  «7,  33«,  jjy^ 
45««  (1333^1354). 

•»  W-  a,,  941  (IJ;?),  986 

 — p  W.  S,  Ocm.  Kaihrd,  Tou 

HenB«»BMulndorf»,Schw».Haoo« 

j     der  Smtml  ü«;  (1394).  sirgin-. 
[  —  Thomai  der  -  .  .Mt.  Chler,  Wwe. 
I       Ha]Breii;h  de»  Sirnichcr«,  Octn, 
Koirci,  f.14  (i.U,J).  t  «I I,  Sifffler. 
—  Junndet-  (NrkllUl.S<^,i^c•^S^-^mic.lü 

inli,  i.ttti.  Kailirci,  «)h.  Jon«  der 
Jon  und  Llrcich  r.  der  t.inde«, 
^      Schwa.  Jacub  der  Oref  und  Chun» 
rat  der  Schoadchir,  ^gtm,  4a9, 

.        490.  542,   647,  719,  j3ff,  J,5^ 

I  -  Kathrei,  Oiten  Wmi  dea  — ,  $71 
(•3«o). 

SehOHla  (ScbOUd«^,  Rathrei  die 

—  ►  3o»i  473.  so».  6»5,  f.9S 

(1347  »|3«7).  Sirgler. 
SchateiDOe,  Wiese,  ».l.nchsenbiirg, 
Stk»^t4«rf(.\U)  (Sw.bdorf  i.  I't. 

Andre  der  t.ei«er,  I0H4  {iJS;), 

H2I  (i3s;). 

.^i-*»- jr f  r« Jwf.VÖ  I  (Swiircenawej, 
)>ilgi  imu»  de  — ,  (iem.  Margaretha^ 
-So.  K.idoli.  S  (1370).  Sifghr. 

—  Hann«  der  Streun  V.  -  .  i^!ti"»(t407)k 

—  die  Streune  '17t  (1 

Sc/tivrcliJt  i\<>  .  Hufs  und  Ort- 
schaft) 'Suecheyy  jgcieci  bV  GOOSlC 
("taue  S.  Jacuj»,  ffi  Hmite,  s/g  ^ 

(I  »73).  .&-(e^r. 
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Naaieiuiqpster:  Schwechat.  —  SenieL 


Schu<echat,  Acker  in  t'nscr  Krowcn 

vclt  ze  Swcchcnt, 
--  1  \of  ze     zwkehea  «len  Wuaeni, 

838. 

—  PtertmQhlc  51 3  (i35«), 

—  M  ihlc  an  lier  — ,  ~^<i,  101;. 
üchiveittbarlh  (SO.),  Cbunral  der 

Swehwartcr,  1x09  (t59t),ti8o8. 

—  s.  Wcslcr. 
Schw,  s.  auch  Sw. 
Sebarn  (SO.)  Mt^u. 
Sebekch,  Stcphma  — ,  1768. 

—  mraiefa  der  1146  (i38S>. 
Sic  gier 

—  \Voltgang(\Vnlthiiri)  Jea  — ,Gäiii. 
H«dw«ig,  172s  (1408).  Stegkr. 

Seber,  Hanns  dw        1239  (l393). 

I(»2-  (1^05), 

Scctisling,  Chunral  der  — ,  IScrgm. 
Merwn  deaPlaakchensiainer,  1405 
(1398).  Segler, 

Scchslaila,  ii>  ilcn      ,  ^.  Mr.JI'-is;. 
ücdlec  (ßölimcii,  ^/.cal,;/,  CjtJli^z) 
2:9. 

CiMercietMcrki^4i7,  i38u..Vi>^'/fr. 
 Abt:  Wenzlaw  1280  {ii<n). 

SiegIrr. 

 frior:   Jacobus  1280  (i39i). 

 Subpriori  Pater  1280  (1394). 

—  —  Kellner:  Johannes  1 2Si)(i  394). 

—  —  Sicci'.tncistcr:  Johannes  t  ;Ko 
{ti'W- 

 Piörtner:  Niklas  1280(1 394), 

 Umerkallner:  Ambras  1280 

(i3'>)). 

Strfeld  (SÖ.)  (ScveU;,  Agnes  (f), 
Jacol-,  Tu.  V.  -.  888  {137C). 

—  Dueriog(Duiing}  v.— ,Oetii.AnM; 
So.  Jorg,  Neffe  Jaenb  de«  Grafen; 

Oh.  der  Anna,  t.iciii,  I  m-Ln  v.  der 
HeiligcDsut,  (jt>y,  »Sj,  Öö8  ( 1  io6  - 
1376).  Siegkr. 

—  Jucob  V.  — ,  bcschaiilcn  chncchl. 
Gem.  KiUici,  iiifj,  1411,  1,33 
(i3S7— 1403). 

—  iotg  V.  — ,  S«».  Dürings,  s.  Kloster- 
neuburg,  Amtmnnru  Regler. 

—  Licnh.ir.l    V,   — ,    \V,  B,,  141^ 

—  Ru<^r  V.  — ,  t.  Düring, 

—  a.  Kühnring. 

—  Wjjt.  ScveUlcr,  n.  .Nussberg. 
Pcch.tuscn,  Ariii.)J  v.  — a.  Kar- 

n)cUi«r,  h'rior. 
Sefner,   Kamttiermcisttr  Hersogs 
Albrecht  III.,  761  (i34>9).  820 
(•373). 

Segenberg  (Swluu tch),  Jans  {Jo- 
Hannes)  v.  - ,  W,  B-,  i.  Gem. 


A  tr.i,  To.  Heinrich«  ile»Gausraben ; 
To.  Katrci,  Mericn  H»fr.  ilc»  Cho- 
tanncr;  2.  Gem.  GcJraut,  Schwe, 
Simons  V.  Grub;  sein  Anilin«! 
Jacob  aur  dem  Neijwfad  tu  Hcm- 
aU.  43i,  440,  467,  507,  527, 
548.  573,  577. 70«»  (»-äS^  -  "^67). 
t  789.  ÄMw- 
Segen  sc  r ,  tianii«  -er  .  R;*!  f  1 
Segner  u,  t  tuti  acn  —  (auf  dem 
Steig;  vor  W'crdcrthor;  An  dem 
Obern  Oriea),  61     647,  1102, 

t30$. 

Schiiin  fij.S. 

Saibot,  a.  Altenburg,  Abt;  Volkera- 
dorf} Misaiagiiorf. 
Seiden  veld  {?  bei  Rt^indUtlmfen, 

XÖ.)  867. 
,  Se i  J  e  n  s  <.\  II  n c  z ,  Jekl  — ,  der  uAder- 
j      käurt,  935  (1377). 
I  —  Ulrdcli  der  - ,  Gem.  Katrd,  ^72 

:i3|ii). 

Scidl,  der  koch,  I^4  3  (Mi.*''}- 

—  der  Jude.  s.  Wiencr-Ncnsladt. 

—  Seidel  ,  s.  I'auchacfatf  Pintcr;  £■- 
sengreicl;  Hof;  Sdieltdi;  Suttncr. 

I  Scidmanspckch,  Hermami  der  — « 

720  (i3oit). 
Seifrid  (Seifrit,  Seilcy  983  (l38o). 
1  —  ammann  v,  Obern -^SQfring,  124 

(1 3Ju). 

—  der  pinier,  14 '    iJ^O-  •'»«i.'/rr. 

—  der  pruntier,  1.  Gem.  Alhaid,  2. 
Gem.  Kathrei  (t),  i3;  (i33i>, 
t  U'). 

—  dcrpaucha<:hieprujioer,447r,  ii54). 

—  der  f&traer,  152  (i3i3);  im  Sieget 
j      Sifridua  claviger.  Siffifer 

'  —  der  heotchaufer,  »■)  (i3io),  146 
(i33:). 

I—  der  cbophcndrechMl,  737  (i368). 
—  Wagenitnecht  der  (f)  Herzogin 

Johanna,  404  (135;). 

—  s.  Amman;  Atziicrsdorf;  l'iirb.is- 
dorl ;  Taukkcr;  S.  l'ettT,  l>hard»- 

iaUar;  S.  Pelcr,  Siruichcrhi-Messc. 
Kaplan ;  Teufel ;  Vcf n j-:u-h ;  Kclsch- 
Icin ;  \  crber;  Vogler;  Kri.lolfini:; 
i  Füchscl;  üail'erKwcnt;  Gerriilz; 
I  OÜmph;  Hurenpeitch;  Chamrcr; 
]  Kilb;  l  attiprlcsch ;  l.ctirer;  Leu- 
I  bei;  [,in£;  I-orbcr;  M.fvr:  Michcl- 
j  b.ich;  Minnganv'h;  Murre;  Ncun- 
del ;  Nuasdorf ;  Oricin  i  Rechniizcr } 
I  Reicbolf;  Rein,  Abt;  Rorbekdi; 
'  Si;tiaiilnat;l;Schi(tr;,SchiHew  ilrlcl; 
I      Sci(cupd>:h;  Siccnweib;  Snaegrer; 

Spariiramft;  Spaei;  Strinbmw; 
I      St  ck  ch ;  S.  Stephan,  Vicarius ;  Stru- 


bel; Sunhäppei;  Sw«rtfiirb;  Z»- 

liub;  Zislcl. 

—  Stephan  —  v.Wainsiiapetg  1494 

(1401). 

—  Wgt.,  *.  Mödling. 
Scilniker,  Chunral  de:      .  (jh.  ,:cr 

I      Elsbet,  üem.  de«  Rcgcnsburger 
BBrgers  Ulrdch  auf  der  Tuaawe, 

Seissene ggi SO  t  ■  Scusenek> ,i lunns 
V.  — ,  626  (i364}.  SiegUr. 
I  —  Walihcr  v.  ~,  650,  699,  IO76 
I  (i3f.5-i3«4). 

—  s.  fo.sch. 

I  Seitcnpach,  Seifrul   v.  — ,  527 
(•359). 

Scitenslrtten  (SÖ ,  Kl.},  Abt  En- 
gclscliHlich,  74:  >;i368).  Siegler. 
Seiet,  der  lederer,  687  (1J67). 

—  s.  Seifrid. 
Sekcb,  s.  Sie}T. 

See  kau  I  Sleiermarl,-).  Biacfaof  UlHdl 

3 1  I  1 3o  I ).  Sii-gler. 
Seid,  Chunrat  der  — ,  W.  B„  Br. 

Michel.   847,   021,   1114,  Il'S 

( 1 3  7  5  —  1 390).  Steif ler. 

—  Michel  der  — ,  W.  H.,  Gem.  Anna, 
Wwe.  Ulreich  des  Schrannschrci- 
bers ;  To.  Barbarit  Gem.  Nticbtt  des 
Bogncra  v.NiboUburg,  9x1  (1377), 
t  14«8. 

Scidcnhofcn,  Chol  v.  — ,  Haupt- 
mann  in  Steyr,  6ii  (I J64),  676a 
(1366), 

,  Selik  chiii  unn,  der  Jud,  der  Teflieh- 
I      linn  ächafl'er,  9O3  (1379). 
Sellator,  s.  Sanier. 
Sclczsam,  Friedrich  der  Gen. 

Dicnuit,  I  177  (l3S9). 
Semel,  Ott  mit  der —.  i  ^^;  i3gf>). 
Semeliiph,  Chuunidder  -  v.  Fön- 
dorf;  Kinder:  Caspar  und  Bar- 
bara, 1147  (l3H^:. 
Semmering  /ii*,  733b. 
[  Senft,  Hamreteh  der  — .  347  1,  ■  36o). 

—  Haitmannus  dictus  — ,  itistitar, 
70».  (l3<);:),  t  ¥'3' 

Scil/trnbcri;  (SÖ  !,  Luipoldus  Ca- 
pcllanus  de  — ,  3. 

—  Niklaav.— ,Geiii.Jeut,68l(t366)^ 
-  Niklas  V.        der  pa.ler,  t  "jH- 

.S'i'i(»i;if,'f.Y(')  ,i(.Scnging)  ii;33il4o3l, 

—  Thonian  V.  •  ,  i^antor  der  Marien- 
i  kapcilo  im  Rathausc  und  Kaplan 
I      Jatob  des  Pollen,  4;  »  (1  3s'>).  -(>i 

{ ' 

—  Hantk»  V.  — ,  i(>56  (1406). 
Santel  (Sentlein),  Wgi.ati  dena  — , 

tHiji  9.  Gtittzing. 


—  Sjeurini,'criii  120S  (1J91}. 

—  W  jjt.,  s.  Mauer, 
i^cu&cnck,  s.  !>cissonegj. 
Setze,  ».  DobGog;  S.  Vdt; 

MSdling, 

Sctieriane,  Gerfnui  «e  — ,  «.  s. 

NifclM,  AclMlidiw 
SItbenirunn,  Ober- (NÖ.)  (Sobeii* 

praaiie)  iijö,  1317. 
—  NIkiM  V.  -  ,  Kaplan  llainrcich» 

de«  Schucchlcr,  21 S  (iJ4üi. 
Sictenl'Drgcrin,  5.  Abel. 
Siebcnscliojsc,  ».  (lard.  .Vicderer. 
Siebciistokchcii     (SicNjn  jiokch). 

\\f!t.,  &.  Grin/injj:  Kahlenberg. 
S  i  L<  e  n  w  c  i  !>,  Scifrid  der     joi  ( I ÜS). 
Siboio,  iusiitor,  4  (iass>,5  (|2«7). 

J»baon  A  u.  Dorf  vardcm  Schotten-  ,' 
iborci  &  JohiMii  in  der  Al^)  j  19.  j 

—  »bMlw;  MichM  der  5«l)fl4>hcir«r  I 
'59  (««4),  Ua  U  Ui):  Ccrun« 
der  Sldber  3ii  i!)-);  i-^,,!  v. 

—  Pf.  Jan*,  der  pricsicr,  KuiEcm  dcä 
\Viei3ini;^So.,;-.|  1  r  M'ji).  Siedler. 

—  Wgi.  lici  -.  sxn.  dtr  Cicr.  5 1.'  1 1  iüu). 
Sich!,  »  .       ,  ».  Riicdler. 
Sicdtndoi  ter,  ItaDO*  der  — ,  jJer 

chürsncr.  15911t  l<«0— Hi«,  160G 

Siedhau«,  MUer  dta  SdiloMeni 

Btiirk),  1119—13». 
Sidlln«»,  1.  Himind,  Ke«rad  unur 

de«  — . 
Sidlo,  ■.Ecke. 
5I«dDikeber,  »ShMiiq^ 
SigeUtorrfar,  Johanne«    ,  t  ifii.s. 
Suherd,  DOrgcr  TW  Orcii;,  1,..,,, 


SItber|»«r|ef.  fMd.  H.rareJA, 

-  «JlMSdi  der       t  ,05,,  ,,75, 

Sllb«rpr«Doerin,ll«inreich,Chl«ni 
1      $o.der  — ,  7.U  (ij68). 
I  Sllberzciger,  tabeemior (1*  Ptu). 

,  Sylcfricnsis  arcbiepiecn|iui^ beb«, 

><>2  i'f36i). 
Simacninne,  Nill.is  der  —  sun 
Ocni.   Chunigunl,    nj  (ij^o). 
.SViy/cr. 

Simmcring  (Xl.  StfMt)  {SllMa||, 
Sim<«.mjf,  Simuhf)  s,  4«,  80^ 
M».  7*9,  9«.  IMS,  I21C.  14J1. 

—  Eb«<*«rd  V,  — ,  Bft  der  Knirci, 
I     Cem.  Wtatng  des  Hobaphci.  7;  j, 

•  »3«,  1306  (I369--  I  i,,,).  Sie,;ltr. 

—  Herword  v.      hen.  llofmcUtcr, 

i'j  11.1 15).  .Sirrin: 

—  Ackci  bei  -  .«cn  <;hfainpcum.5o. 

—  S.  I.aiiicnz-Zedic,  Zeclimcistcr: 
Nikla«  der  llerzcg,  lo.Uj  (i.i>-;|. 

Sinmn  iSimnn)  ijji  (i.l<>>;, 

—  Hin-hof,  i!«>S  (I  |i  1). 

—  der  pintcr,  Üem.  Csdraw,  To. 
.Viklu>  if  i.  de«  Pehcm,  d«e pinier, 

~  der  Gljeer,  1659  (1406), 

('4P9)- 

—  nusitier,  ijq,  i<o> 

—  hen.  ifaorwicriel,  Oeni.  Eliber, 

6«4  (11C7).  I 

—  derxinngieiMr.W.  n.,  de»  ünssci  n 
Rathe»,  Raihshcrr.  m^,  kkjij, 
it.;!(,  n,^-. 

I »  ;  I .  I K  4  i  I  1  -to^  —  I .( 1 1  I.  Sirg/er 


 (HOl). 

—  Micht:  i;r  -  I      .V/>^/ de  Maur- 
perg),  Verweser  des  Jobanahcr' 

I      luuica  in  der  Kltnthaeniraüeh 

I  Siiidramin,  Anna  die  — ^  f  17M, 
I  Singer,  Rudiein  der  — ,  443  (l353)b 

-  I  lreich  der  — ,  912  (l37Jr),  941 

(i37«>. 

Singereireese  (l  Btjirli)  (So- 
"<>>)iqgen«M«,  Sdldecr^traiue) 
4«5f  9l4f  99i,  9J9,  1.57;. 
'Wi  >579— IS*).  «599-160:, 
l6o<iw  t6l«,  17J1;  ßeuisth- 
faamstraase;  S.  NikU»knpeIIc. 
SIenwier,  RuJolfu»  — ,  Kaufmuim. 

ii'-i,  1164  (liüii;. 
Siuziiifjer,  Fri4rGi<.-b  ikr  — ,  Rich- 
ter in  Slihnikcig,  137«  (IJ94>. 
Sirgler. 

Sip  0  n  I  of/ljlienj,  arihitpiJcopusHjii^ 
tholom.ieus,  101  (1327).  Siegkr. 
Sirleier,  der  — ,  104}  (iJte). 

—  de»  —  Haus  in  der  MAntefVtraseeb 
i3ii.  ,i.„. 

—  I^'epoii  der  — ,  Ocm.  kgtt*.  43$ 
(i3j3).  Siegür. 

—  llsaes  der  -  ,  W.B.,  Br.  Feid, 
Urtn  Hermeoa  \f)  der  — ;  Ve. 

I      Chrleioff  Ct>  der  -,  991  {t3io>. 

—  Kcriiiai»  der  -,  W.  B.,  Gem. 
Alhuid,   lio  iii<x>),  Jio  (lj4v). 

—  Chiisioph  (Chrislofl'cr)  der  — , 
Kellermciiicr,  Oh.  I)lcpf,lii,  435 
( '     5  ■'.  7^5  ( '  ^-rX  t  »07.  Äjf/cr, 

Siriqueii>is  cpiscopii*  RluMplllM 

Sici  nJ'ir  f  (\<j.),  A.^uc»  v.  «. 

KJostcriiciilniis.  Nonucn.MeJMcrIn.  OoOQIC 

—  I.cupoh  V.      ,  S»:h»e.  Agnci  die  Ö 
Rtivlu  1  "itaiiicnn,  |  963,  i33o. 
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Namenregister:  Sieverlng.  —  Smukker,  Thomas. 


Sifverin^  CXIX.  Bewirkt,  Wcin- 
ganen  le  —  :  327,  46:,  731 ;  gen, 
die  Pcunt,  1560;  gen.  Jic  Presse, 
982;  gen.  das  Prunnerl,  527;  gen. 
d«s  Eisnttl,  i362;  auf  der  Eren- 
grub  1898;  in  dem  Veld  11^3, 
1 197;  gen.  der  Ger  J40,  (iiin.  dem 
Wgi.,  gen.  das  Weindel)  422;  an 
dem  Harnsperg  1 375 ;  an  dem 
Haunsperg,  gen.  V'atz,  t3o8;  ge- 
gen der  kirchen  Ober  an  der  Hin- 
derlcitcn,  gen.  der  Turs,  lf>7<); 
hinter  dem  Dorf  unter  Chlaitzing 
1776;  zwischen  beiden  SOfringen, 
gen.  der  Schineweis,  985  ;  nideri- 
halben  —  in  dem  Sunnberch  J76, 
4o3,  4O9,  509;  An  dem  Heken- 
perg  bei  der  kirchen,  gen.  ze 
Mitterhofen,  1679;  zc  Mitterhofen, 
gen.  der  Chastncr,  248;  gen.  das 
W'cindcl,  422. 

—  (Ober-)  i3o4. 

 Amtmann  (der  Herren  v,  Wolf- 

kersdorf):  Seifrit  124  (i33o).  153 
(.333). 

—  —  (lainreich,  der  fleischhakcher 
r.  — ,  561  (i36o). 

—  —  Niklas  V.  — ,  124  (i33o). 

—  —  Wolfhari.  Tiemen  sun  v,  — , 
0cm.  Margret,  505  (13$ 3).  526 
(«^59). 

—  —  8.  Paur;  Chcrncr;  l.cdrer; 
Schuster. 

—  —  WcingArieti :  554;  an  dem 
Phaffenpcrgc  224 ;  gen.  das  Gerl 
lan  dem  Ph.'<tTciipcrg).  Sqj;  in 
mnntc  ll.'i<<clckkc  7o'>;  an  dem 
Ilornspcrg  5^3 ;  an  dem  Mitler- 
perg  4)7;  gen.  der  Sturminpeunt, 
57'i  57r->  Jtcn.  der  W'csterwurgcr, 
i3oH. 

—  (Unter-),  Pf.  Hanns  (Johannes) 
der  Cummestcicr  1751  (1409), 
1799  (1410).  Sirglcr. 

—  —  Amtm.  Wolfger,  Gerung  124 
(l33<i), 

—  —  s.  Leilhaus;  SchOn:  Siolz. 

—  —  Weingärten:  .197,  438,  511; 
in  der  Presse  H90;  zv«ischcn  Ni- 
dcrn  Siifring  und  Töblikch  t3u2; 
i;en.  der  llcu^^c-,  195;  an  dem 
Horiipcrch,  gen.  der  Minnslain, 
258,  295.  719.  741;  in  monte 
vocalo  Chlaitzing  70(1 ;  gen.  der 
I.andesfürst,  9Ji;  an  dem  Sunn- 
perg  928,  155«. 

Skall,  Pott  (l'uothu)  der  Junger  v. 
— ,  gesessen  zu  dem  Raben,  1422, 
1436  (i  399.1.  Siebter. 


Scrapel,  flensel  —  dacz  Gumpen- 
dorf, Gem.  Eli^abet,  1445. 
Slachdran  (Slachtran),  Jorg  der  — 
(der  fleischhakcher),  739,  740 
;  (|368). 

Slachinhaufen,  Mert  der  — ,  527 
I  (1359). 

I  Slaffer,  Mert  der  —  in  der  SchefT- 
strass;  So.  Jacob,  der  pekch  v. 
Chalnperg;  To.  Margret,  f  1732. 

—  t'lreich  der  — ,  1483  (1401). 
Slaher,  Hainreich  der  — ,  <|6  (1325). 

.  Slanan.  s.  Urünn. 

I  Slaeten,  in  der  — ,  s.  Schlatten. 

Slaeiner,  Perichtold  der  — ,  483 
("35'-,). 

Siecht  519  1,1359). 

—  Kridreich  der  — ,  W.  H.,  1270 
(1393). 

—  Jans  der  jung  — ,  .Mt.  Anna,  Gem. 
Heinrich  des  Würfels.  989  (i38o). 

—  Chunrat  der  — ,  W.  B.,  Rnthsherr, 
651.  74'i.  77  J.  »'08.  839,  871, 
904«  925  (1365  —  1378).  Siegler. 

—  Wilhalm  der  — ,  Rathsherr,  1762 
(1409).  Sief-Ier. 

SIeiffer  1051  (i383). 

—  Fridreich  der  —  v.  Waidhofen; 
Gem.  Margret:  To.  Kathrei  (t), 
Gem.  Hanns  des  Weizelsiainer, 
II 83  (i389). 

SIeiher  (Sleichcr),  Gerung  der  — , 
s.  Siechenais,  .Meister. 

—  Wcrnhart  der  —  v.  der  Neunslal, 
W.  B.,  814.  914,  981,  997.  1054, 
1069  (1372—1184).  Siegler. 

Slet,  in  der  — ,  s.  Schlatten. 
SIeunzcrin  1501  (1402). 
Slit,  Gerung  der  — ,  527  (1359). 
Slosscr,  s.  Schlosser. 

—  Wgt.,  s.  Oltakring. 
Slo^zerin.  Wiese,  ».  MOnchendorf. 
Slümel,  der  JuJ,  Lcsiers  So.,  438 

(1353). 

Sluerf,  Jcdung  der  — ,  Gem.  Ge- 
dräut, fil  (i3l6}. 

Slujelberger,  Engelschalich  — ,  93 
(i32s).  .S-4>^/«r. 

SlOsscrinnc,  NNicse,  s.  Achau. 

SIQssler  (Sluijjler,  Claviger),  Käm- 
I  mcrcr  Herzogs  Leopold  IV.,  1824 
(14IÜ). 

—  Jacob  der  —  v,  Neunburch,  419 
(1352. 

—  Chrislein,  hcrn  Eeupolis  witiwe 
j  des  — ;  So.  I.eupolt,  dessen  Hsfr. 
'       .Margret;  Eid.  Peter  der  Ponhnlni 

V.  Steyr,  dessen  Gem.  .Margret, 
1       77  (1320).  Siegler 


Slüssler,  Leupoll  der  — ,  84  (i322). 
iMegler. 

—  s.  Seifrid,  der  fuetrer. 

—  Wgt..  s.  Enzersdorf. 

—  Baumgarten,  s.  Schottenau. 

(Stüter),  Maisler  Lamprecht  v.  Gei- 
lern, lerer  der  h.  geschrifl,  1794 
(1410).  Siegler. 

Smnekkel,  Ulreich  der  — ,  Gem. 
Elspet,  494  (•357)- 
I  SmalerGraben,  s.  Klosierneuburg. 

Smalczhafcn,  Jans  der  — ,  der 
Lederer,  750  (l36<)). 

Smausser  (Smau^^er),  Jans  der  — , 
W.  B..  Stadlrichter;  sein  So.  Jans; 
Schwa.  Lamber  in  dem  Sirohof, 
422,  470,  498,  499,  50'.  527 
(1352—1359),  t  946.  Siegler. 

—  MargretdicSmau;;erin,105(l  328). 
I  —  .Nichlas  der  — ,  Gem.  Margret, 

To.  Niklas  des  Pollen,  f  568. 
Smelcz,  s.  Schmelz. 
S m e  I z  (a)c r ,  Pelm» — ,  Präger Raihs- 

hcrr,  I25<i  (i393),  i387  (1398). 

—  Wcrnhardus  — ,  2. 

—  Stainhaufcn,  Wgt.  auf  dem  — , 
808,  845;  s.  Hard. 

Snierber,  Dietrcich  der-,  1 5 19  ( 1 402). 

—  Gebhari  der  — ,  W.  a,  Mt.  Yrm- 
gart.  Gem.  Geisel,  i«8  (i338). 

—  Hanns  der  — ,  Gem.  Dorothea  (t). 
So.  Hanns  der  Mill,  To.  Margret, 
Gem.  ririch  des  Hcrwarl,  f  1496. 

—  Jacob  der        1146  (|388). 

—  Wgt..  s.  Nussbach. 
Smcrbcrinne,  Ann  die  — ,  So.  Ni- 

kl.is,  i4v)3  (i3<)K). 
Smerll,  der  Jud  v.  der  Eschirichen, 

116  (1329). 
Smerl,  «.  Wiener-Neustadl. 
Smcrsiossel,  Simon  der  — ,  474 

(•355,t. 

Smertische,  s.  I.ichtcnstcg. 

Smydacherin,  Anna  die  — ,  s.S. 
Laurenz,  Priorin. 

Smi eher ,  Fridreich  der  — ;  Br. Hain- 
reich, 907  (i377\  Siegler. 

—  Hainreich  der  —  v.  Perchtolcz- 
dnrf.  Gem.  Helen  I  geb.  Stainpekch), 
907  (l377)-  ■'>iegler. 

Smiczpergcr,  Andre  der  —,  Richter 
zu  Nikolspurg,  |832  (1411). 

Smogan,  Wgi.,  s.  Hauerveid. 

Smoyel  der  Jud,  der  Juden  sunch- 
meister.  Gem.  Pacizel,  O05  (i363). 

—  s.  Wiener-Neustadl. 
Smuchcn phen n I ng  179  (|337). 
Smukker,  Thomas  -,  W.  B-,  179^ 

I  (MIO). 
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1*9<>,  9l8,  993,  91,3,  1015,  ,o2.l, 
lObl.    |i;:i>,  1,^7, 

1357.  1:61,  1:62,  I28fj,  |}46, 
141«  (137/^  1^991.  Jäegttr. 

—  Mainreich  der        G«D.  Mnfra«, 

—  HeraHtiB4lcr^.«BiD4  79^sB»ioi, 

155.  ifio.  tii,  196,  2S9 
(•310-1345),  t  47»«.  S'<rfer. 

—  Jaa»  der  Mt  «ine  Sehwc.  Pil- 
RMlm«.  dM  RolM  Mcrcharu  So.; 
Schwa.  JdiiM  des  Rogner,  3O5, 

-157.   777   (ri^J-  ii:ü). 

Siiciiier  tc  Inicsiorf,  (l  }-■;). 

—  Jun*  — ,  nii,  yiSgi,). 

-~  Ou  der  -  V.  t.mtuort  uodcr  d«m 

Pucacnbcrg;  ('•cm.Unul^EalcDn 
l.'lreich  vis«  ChuruatMit,  1441 
(1411). 

—  Ureich  d«r  — ,  KinhmOnu  bai 

SUMSdiiid.  i44«Si. 
Soebkcl.  JtM  der  (1J5,). 
Spephf,  jKobdcr      1554  1140}). 
SvtrMjRiiiorder  -  ,\V.  B.,  Ruihj 

*«rr,  Sttdtrtehier,  1^74,  ,3^4. 

IV..     1411,     i;5-,    ,57,.  i-s; 

fi  .!i)7  — 1404),  Steider. 

scopu»  LaiLln,  (4,98).  £w^. 
««21,  Niki«  d„  _,  Cem.  Ann«, 

1143  (1  iSS). 

nunicus  Antoaiui  de  — ,  dccfe- 
loruni  doctw,  1055  (l3tj), 

SoUneider,  Wjgw  «.  BiM4Mi«r«.  , 
(NA).  CfauBfM  ».  Su-  ' 
■MW»».  IS  (ia«i). 

Sommer««,  1.  SuMnit. 

^•««»«rf  (WÖj<5uiialMrch).  H»d- 


apiDBberger,  Jon,  der  -,  Arnim. 

doa  KL  Mtuerbach,  710  (iJ68). 
Spartack  (KÖ  ),  Andre  v.  -,  Gem. 
Aihrtt,  M5  (1J40).  .vVyf/,r. 

—  •>  Slarkch. 

SpBr«rin,  Ann  die  — ,  ».  TuUn, 
Nonnen.  Priorin. 
j  Sp«rnriimfi  (SjxJrcnramft),  Chun- 
I       r«t  der  —  v.  KngeUclmlichsdori, 
Gem.  KuniguDi,  Ii83(i3ti()t,  1186 

—  Scifril  der  — ,  W.  B.,  Gem.  Prdd, 
lüij  033;). 

Spii  (Sf!<i),  Chunradder— ,W.&, 
den  mia  auch  Mauittdaii  Woch- 
"*r,  >SJ4  (140}},  i<ia  (1405). 

—  UMdlder— «,Pn»iienaee,Hergm. 
des  RL  HdRgcnkreui.  -33  (1  JAh  >. 

SfthlKg  (Xm.  Bexirk,.  Thomo» 
V.  — ,  gsMuen  fc  t.uem,  Dcrfjin. 
dtti  KI.  Müuerhich.  63;  ||3<>4). 

—  fridrcichin  v.  — ,  (l3f>4). 

—  n;-i    1.  (1.17,). 

Speiimcistcr,  Hjiinricus,  «pnmai- 
iicr,  ci  Aliiu  ciu$  dominut  Pereh> 
loIJu.i.  I.  }  (12.59), 

—  Chuiirad  der  — ,  f  1246. 

—  Wcfnhcnj»  — ,  11  (1276)1 
Spendlincb,  WgL,  «.  Licblmiitiik. 
Sp«iiglergaue  (l  Bt^),  M*u> 

in  4«r  — ,  gHk  der  Lu^dtcler, 
«S97- 

SpcDglerla  i;:;  (i4oJ>. 
Spenglero,  Unter  den  —  (l.  Bt- 

firkt,  997,  1023,  12S1. 
Spc  r  m  uin  :  1 1 , 
Spcrrenpeuicl,  Christan 

V.  Al^j,  »«M  (i3-6i. 
Spiegel,  Wyt.,  167,  706. 

■    l'(Vi^ro?\    Wirt    »n  <«^>\ 


der  — 


 ™  ■*«ruiiur<i, 

Bgm.;  Oh,  Miocr  Sfihnc  Ludwig 
T.Gruh,  Ii6_i„,,,3,^ 
"7.^43.  27y,  284.  2«5(|3aj_ 

-  Hermann,  Uigca»  (f  j  Sfc  v.  — , 
I      »r.  Hutten,  Oh.  Dietrakh  dtr  nm- 

bin.  53,  (,J5,,). 

Spiiur»  (m.j  (Spilam)  i«8). 

-  >■  Yl^a»;  Ladmr. 
i  Spi«U«ot«Meh*BiS.Michael  1 

Spindl«!-,  Jeu  der—,  786(1371). 

 121.2  (1391). 

Spie.  (Spie«;,  Utreifh  der  —,  der 
Ri-ncr.  573.  648,  «4».  77I 
{1360-1J70). 
Spflreiir.iniCt,  Sparnramr't. 
j  Spörl,  JüLob  der  -,  151(4  (1404), 

Springin5ül,  Chunradder.^G««, 

El«pel,  19  (rjgi). 
.V/a.Wf  f.VO  1  (Stttt).  Chanrtt  t. 
Stanz,  a.  S.  Siepbao,  Vkaift 

-  Stepban  v.  — ,  f  rj*i. 

-  l  lrdch  V.  -,  W«inii«|  ni  AImc, 
7('7  (1369V 

—  EocetadofC 

SMb,  Aeob  auf  drni      a.  S.  r-a»tr. 

Verireacr. 
$l«ch,  HumHBia  — ,  l>ragcr  Ge- 

Kbnorner,  678  (i36t). 
Staehler,  Chuorad  der—,  Herzog 
Albrechit  Ka«henmjiMr,  1198 
(1390). 
Stadekk,  a.  Siattc$g. 
Stadel.  Jann»  .ier  — ,  rtelschhaiwr, 
i3i3,  1314  (lim). 

-  Arnoll  im  — ,  jjo  (1348). 

—  Fridreicb.hernFridrelchiSo.iBdem 

-  ;Schwe.Miireret 
der»neider.253  (ll|j^3rs(l343]! 

—  Haus  bein  RoAcaibann,  >$3^ 
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Namenregister:  Stadischreiber,  Jacob  der.  —  Suingrucb. 


Stadtschreiber,  Jacob  der  — ,  \V.  | 
R.,  So.  Walchuns;  ßrü.  Heinrich,  I 
I  Icrroann ;  Sö.  Jans,  Pertelme,  1 1 7 
(1340),  t  Sf'S,  SifKler. 

—  Heinrich  der  — ,  So.  Walchuns;  ' 
BrO.  Jacob,  Hermann ;  Ucm.  Chu- 
nigunt,  in  2.  Khc  verm.  mit  Ste- 
phan dem  Ncunbur|jicr:  So.  Her- 
mann; Schwa.  Jans  der  Rogner, 
2(jö  (1343;,  t  4'5.  5''5.  57'.  «<J5. 
1508,  1901.  Siedler. 

—  Hermann  der  — ,  So.  Walchuns, 
BrO.  Jacob,  Heinrich;  To.  Anna, 

t  565. 
Stain-,  s.  Stein-. 
Stalhüfen,  s.  Stolhof. 
Stilmcl,  Hanns  der  — ,  Gem.  Kb- 

thrci,  li«K  (i3')ü). 
Stankanörl,  Jörg  der  — ,  derslosser, 

\V.  B..  Gem.  Kaihrei,  i3q5  (iSgS). 
Stanizenperg,  Wgt.  an  dem  — , 

gen.  die  Schcib,  3Ä4. 
Starchant,  s.  Slarichant. 
Starchenberg,  s.  Staiirnbcrg. 
Starhemberg  1S60. 

—  Caspar  und  Gundakchcr  (die  Star« 
chcmberger),  1344  (1396),  |835 
(141 1).  .SiV^'/pf. 

Starichant  (Starchant,  Starhant), 
Pr.,  27  (l3ol).  I 

—  ücm.  Heilwig  (f),  f  l^>^<  9  •9.  j 

—  Ott  der  —  V.  Oiiikchringe.  Gross- 
Va.  Starichant  t Br.  Michael  (t)i 
609  ( I  ioti ).  Sifffler. 

—  Ulreich  der  —  v.  Ottakchrinne, 
Gem.  Anne,  I<i3  (1343).  Siegler.  [ 

—  StarchnnttMigcn,  Wgt.  ze  <  in  dem] 
-,  iiM  j,  l3<)4;  .1.  Ottakrifig. 

—  Starhantz  hnt  zu  Ottakring  79 1, 
1001. 

Starkch.  Ilninreich  der  -  v.  Spar- 
bach,  W.  B..  174;,  1X40,  itt),, 
1 8fi3- 1  Ni,f,  1 40«  —  1 4 1 1 ). Siegler. 

Starnbcrdc,  Niklus  v.  — ,  Amtm. 
der  Nonnen  v.  S,  Bernhard,  $38 
(l3f)0).  Sic  fiter 

StahrnberfT  fO<»  )  (Starchciiberch), 
Herrschaft  ze  -  ,  1278. 

—  Richter  zu  -  :  Fridreich  der  Sin- 
zinger 1278  (i3')»)' 

Starrein  (SO},  Kapelle.  I0l3. 
Startz ,  s.  Staatz. 

Stattegg  (Steiermark)  (Siadekk), 
Hanns  v.  — ,  937  (137S).  Siegler. 

—  I.outolt  V.  — ,  (.andmarschall,  63 1, 
659.  (Ml,  673a,  O77,  «50  (1364  — 
'375). 

—  Rudolf  V.  -,  515  (1358),  719 
(i368). 


Sfatlegg  (Steiermark),  Amtm.  der 
Herren  v.  —  zu  Knzersdorf:  1.1- 
reich  der  Pair,  729  (l368). 

Staub  er,  L'Ircich  der  — .  Bgm.  zu 
Haimburch,  1052  (l383i.  Siegler. 

Stauden,  Wgt.,  s.  .Meidling. 

Stebicr,  Peier  der  -  ,  Bcrgm.  in 
Kritzendorf,  179  (l337).  .Siegler. 

—  Wg'..  s.  Nussdorf. 

Steg,  Dietrcicb  andern  —  (Lichten- 
steg),  Gem.  Kairei,  i33  (i33i), 
181  (i337). 

—  Valiin  pei  dem  — ,  iioi  (i386). 

—  Fridreich  bei  dem  —  vor  Wid- 
mertor, I.  Gem.  Reicz,  2.  Gem. 
Chunigund,  165(133;). 275(1344). 

—  Hainreicb  hei  dem  — ,  Gem.  Els- 
bet,  So.  Stephan  (t),  1068  (l384), 

t  '642.  • 

—  —  der  Lederer  am  — ,  936  (1378). 

—  Chrisian,  Chunrats  So,  am  — ,  (»75 
(1366). 

—  Chunrnt  (v.  Stcgcn'i,  Bürger  zu 
Stcyr,  Gem.Chunigund,6l  5  (1 363), 
ilu2  (i386). 

—  Niederer,  266. 

—  vor  dem  Stubenihor,  1607. 

—  s.  I.ichtensteg. 

Sieger,  Hanns—,  1733, 1735(1408). 
.Steiermark  733a,  1199a. 

—  Marschall:  Hertel  v.  Peltowe63i 
(1364) 

—  Haupilcuie:  Ulrich  v.Wallsee  515 
(13,8  ;  Chol  V.  Seldcnhofcn  63l 
(l364),  6763(1366);  Herlneid  V. 
I.ichlcnslein  1223  (1391). 

—  Kämmerer:  Lireich  v.  Lichien- 
stcin  V.  Morawe  63 1  (1364); 
Fridreich  v.  Lichtenstein  1  toS 
(i386). 

Steig  (/.  lie^irkj  (An  dem  — ,  Auf 
dem  — ,  Mderihalb  dem  — ;  bei 
Stubenihor;  bei  den  Predigern) 
793,  «74,  1 102,  1 135,  1 148,  1548. 

—  s.  Segnern,  unter  den  — . 

—  Niklas  auf  dem  — ,  1530  (i4o3). 

—  Wilhalm  auf  dem  — ,  f  1701. 
Stein  (SO.)  247,  636. 

—  s  Krems. 

Stein  iSlain),  Alimnnn  vom  — ,  Gem. 
Chunigunde,  6  (1269). 

—  Fridreich  v.  — ,  Gem.  Chunigund, 
502  (1357),  herz.  Anwalt  in  der 
Münze,  861  (1375),  Siegler. 

—  Hainreich  v.  den»  — ,  393  (1352). 
^üegier. 

—  auf  dem  — ,  867, 

—  Hannsaufdem  —  v.Pajjttwe.Gcm. 
Margret,  848  (i37S).  Siegler. 


St einabrunn  (SO.,  dB.  Stockerau) 
(Staineprunn),  \\'eigl  v.  — ,  1686 
(1407). 

Steinakirchen  {SO.)  (Steinachiri- 
chcn),  Praun  v.  —  (im  Siegel  de 
Nuigcsa),  Gem.  Jeut,  186  (i338). 
Siegler. 

Stainpekch  f  1026. 

—  Anna  des  —  Wwe.,  Gem.  (f) 
Hainreich;  Va.  Sighart  der  Golt- 
stain  (t),  1558  (i4o3>. 

—  Peter  der  — ,  Bürger  und  Markt- 
richter zu  Perchtoldsdorf  u.  Arnim, 
der  Herzogin  Beatrix,  Gem.  Anna, 
1746,  1748  (1408),  1820  (1410). 
Siegler. 

—  Hainreich  der  — ,  Gem. Chunigiint, 
186  (l338).  5iV^'/er. 

—  Jans  der  — ,  Gem.  Elsbet,  3i3 

(13471. 

 654,  685,  698  (1J65  — 1367). 

Siegler. 

—  Jorg,  Peter,  Wolfgang,  Gebrüder 
(t)  die  -,  907  (1377)- 

—  Wolfgang  der  -  ,  f  897. 
Stainberg  (Stainperg),  Wgt.  an  dem 

— ,  gen.  der  Jude,  125  (i33o);  t. 
Grinzing. 

Stainberger,  Thomas  der  — ,  s. 
S.  Ruprechiskapcllc,  Kaplan. 

Staind  1,  Hanns  der  — ,  W.  B.,  Herzog 
Leopolds  kleiner  Schenk,  i369, 
i3S3,  1440,  1532,  1634,  1635 
(1397—1405). 

Staincr  1513,  1515  (1402). 

—  Hanns  der  — ,  So.  des  Niklas,  W. 
B.,  1374  (1397),  1467  (1400). 

—  Merl  der  — ,  Gem.  Anna  (f), 
101 1  (i38i),  t  1021,  1022,  1043. 

—  Niklas  der  —  v.  Straenikch,  Pas- 
sauer  Official,  772  (1370),  795 
( 1 37 1 ).  .Siegler, 

—  —  s.  S.  Michael,  Pfarrer. 

—  —  W.  H.,  Ratluherr;  Gem.  Anna; 
Sö.  Hanns,  Niklas,  552,  562,  $75, 
627,  675,  714,  765,  768,  769, 
771  '773,  844,  860,  914,  935, 
973,  983,  1014,  1067,  1068,  1082, 
1176  (i36o— 138'»),  t  '2'6,  1217, 
1265,  1373.  .Siegler. 

—  —  der  jüngere,  1615  i;i4o5). 
Steinerne   Thorsäulc  (Siainein 

Torsäul,  die  da  stösst  auf  die 

Landsirass)845,  1354,  i363,  1533. 
Stcinteld,  s.Bainna.G.;  Lnzersdorf, 

Maria-;  Gumpoldskirchen ;  Mödling. 
Stainvelder,  Wgu,  45M;  s.  Gum- 

poldskirchen. 
Staingrueb,  junge,  loyS. 


Sil. 


(Ii*:  •        . .  v 
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Olli'"''  ' 


Stjiiipahcl,  i.  Nu.xdorf. 

Stevr  (OO.)  (Sic;rJ  'Jih.  Sirgler. 

—  flii«  :  ,        ,  gesci«n  2c  PmoB, 

—  M  ..idicl  <;cr  jud  ».«,  GenbCaylo, 

—  O:to  V.  (iJi?). 

—  Sckeb  (ätibekcbj  *.  — ,  4,r,  431 

—  UlKiel«  V.       iBio  (1410). 

—  «.  Paaltalm;  Steg. 

SMifcr,  Hainreleh  der  -,  Gem. 
EUbet.  817  I  I  >-;). 

—  Jann»  ^ci       ,^-.3  11JS4). 
ülrtich  der  fimiäc  -  ,  .5)j  (l34;j. 

iiiiviiunl,  llaiui«  der  — ,  f  1791. 
Siekch,  AK>i«dit<i«r— ,  i.  HcillflMi- 

SIndl.  Pf. 

—  Hanns  der  -  ,  IKjrger  zu  Korneu- 
bur«,  151,1  (m>jj.  .Uirg/^r. 

—  Jana  der  -,  W.  B.»  j«?  (1359), 
$47  (1J60},  St^. 

—  S«;rri4dsr-,B0r|ternKI«HciiMu. 
btni,  Ocm.  Oirtaiciii  (f);  f  140^. 

Siebter,  Tbwman  der  —  tu  Brunn, 
Mi,  098,  tu  (  i5*,(,~n-2;i. 

—  iMandl  der  — ,  ii)5>i  (i3sj). 
Siengel.  )l.inii»  — ,  licrcm.  l'Ircieli« 

V.  Rur,  t4^,.>  (1  |0(j).  Mtf(t(r 

Steil  C7.  in  .icr  — ,  745. 

•Slcplm  11,  S.  I Allcihciliijen-Pfjrr-  11. 
Domkirehc.  /.  ISfjiil],  lu;,  iM>, 
!>•<>,  3oti,  ;20,  3^ä,  i4;,  ii3,  j 
i2o.  3)4,  i9Si  4«*  SI9,  609, 
7J7.  92i.  983,  997,  ioJp,  loSj, 
«»7.  ij79^  140a.  ,4^ 

14!^  1441,  •4*7r  «4»4. 
179». 


-  aiofharren:  46,  6la,  7*5,  M9, 
I5«>F  1579;  Rddwr  173  (i3M); 
«i«li«it  433  (iIsJ);  ja«»b  «34 
(l3fi4};  Jaari)T.SaiMbericri  Sit, 

«40,  Mo  (|372_1J7;:,,  .SVV^-/.T,- 
NilÜMiiarSwab  (de  GunJdvinijcn  • 
*W(l?/>i.  .S7r^,-/rr;Vcit,  pliarrci 
m  Enjcsiort.  <))o  iij;!-);  Mjnns 
V.    .Nciicnl-urkch    loi."*  ii-si)- 
Wcinl-ürgcr   loji   rij^i;;  ]>^,cr 
n^-i  iiSg),  1517  :]4oi);  Miistcr 
Pcicr  V.      .Micb.ic!  (i3S'(i; 
I  laimi  V.  Zucr.tsjr.i  t  c.i  !  J 1 3  ( 1  ii) : ) ; 
Stephan  V.  Aspiivh  143;  (ijyiy); 
Nikliu  der  Rot  i(,u8  (1404);  Men 
V.  Medling  i6J2  (140s}}  lUwter 
HcrmaoB  i«S2  (1406);  tacr  der 
SciMhkrwiiii  i70j  (1407),  1774 
(l4D9}iErlianSd]ierl  1733, 184$. 
IS6<^  iS63^t866.  iqoo  (14ns- 
1411);  Haan*  der Cltneussca  tri.i 
(MoK);  faeobu»,  aaei^aM,  sji  ^ 

(150:)-  ! 

-  I'f  jpilc:  JSÖ,  Ohl,,  114T.  1:1-, 
r-'3<(,  Ijio;  Jnli.nfi»  iMavciliiiter) 
H(n,(i375);  l'CTi.lniiltf  V.W  tvhiiii!) 
■jio,  <yii,  i)i3  (i3;7i.  (I 
105;;  Jrtrg  V.  I.ulitcnsicili  roiii, 
"33,  iis?  |i3h5  -  Iis«);  An- 
ihoni  I2s3.  I  i<t»,  14,14,  1,29, 
141;.  149».  i«4  (i39«-l4o6); 
Willicim  dar  Tkira  1761  (1409). 

DcchaoM:  JohajnM  94S  (1378); 
Johanne»  v.  Kranben;  (Kranich- 
bei«)  1371  (i!,i7),  14*» 
Jobann  «.Oobruspcrf!  1 707  ( 1 407 ). 

Cintaren:   Mclila*  sSo  ([377:; 


I      ('^ö»)}  Niklaa  v.  Frieaaclt  laaS 

I    uh^i  *^ 

'  -  Kn,.tt,e:  ll.iinrci.h  v.  ^  o/eliai«, 
"'-7<.l^"yy.  K.ij.|.i„  desl-ropsie*: 
Ilaiin«  der  I'oilH  t  13:3. 
-  KirchtnciMer:  77;,  jJio;  f.„icji. 
tolt  der  GeuJir.iiiicr  is3,  201 
30'>,  :35,  .-45.         3,3  (iJJjJ 
>34^^:  Hurm*nn  dar  Mandkeh 
;4'    i3'„.;,;  IJenhiirt  T.  M^ing 
'  ^7  >  *  I  -*'(7  ;  TtiooMa  der  ftailler 
7<i2  (l369>,  874  (|37«.)5  M|dM| 
•ierOeuehnuiierfa«  HSto);  Eber, 
bait  V,  Nomburiwh  ns9  (iJM), 
1187  (lago);  Jacob  der  Echrcr 
•ai9.  laao  (i  ;,>ii;  i  :rcich  der 

Efc]>Mdltl44t  ;i3  ,.,:i;  ll;,„ns  .Icr 

Maq»uniier  167».  17,,.,,  ,-0- 
{1407);   Hanns    der  Knufuwna 
»760.   1771,   ,>;4;,  ,gfl,^ 
(t409-i  +  i  I). 

-  Sehulmcijler;  l.udcr  7fc<,  u36<)l. 
Sirfrler.  MiMtt  l'Irtleli  ((-7 ,;  1  J-oJ. 

-  Schaller  cit»  l'i.irrcr»:  ,\,i,,'rc  173 
0-'^'\l-  -  Scthilfcr  '.\m;iii,)  ilc» 
t'ropHtcs:  Ilunni  der  iAtäatt 
■  1,7  (ijthi;  Jorg  der  NuMarbr 
trs«  :j3  „  ),  i2iO(l39iXti49». 
Andr«  an  S.  Petat»  FreiiiMf  1398, 
i4>4>  14981  1M4  (li98^i406> 

-  Cboncbttler:  isis. 

-  MUni  Alleilitiligeoaliar,  Sla> 
(brnflaea««:  Kaplan  Thomas  der 
Zeidler  17^«  (m  .');  Siüatzme»« 
I76I. 

■  —  Ap>!.ielalicr :  171,  1-3,  .>oi, 
K'47:  Kaplan  Nikla.s  der  Swali. 
Chorhcrf,  1'4,)  (1375 1;  Kc.ioi 
I.copnidns,  l'lriil  deWienna.  1243 
(|3,);:.—  I'm rinc.«e:  Kaplan 
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Namenrcjjisicr:  Stephan,  S.  —  Sicphan. 


Stephan,  S.  (AUerhcilipcn-Pfarr-  u. 
Domkirchc,  /.  Bezirk],  Altäre: 
Drcikrmiissahar:  Kapläne:  Jacob 
von  Siinnbcrkch,  Chorherr,  8ii  i 
(1372);  l'aul  lier  Porauer  860 
(13-3);  NIklas  Osterhausen  1043 
(1382). 

—  —  Kitftauscnd  Jungfrauenaltar: 
Kaplan  Andre  v.  Zwettl  1 307, 1 349, 
156;  (1395-1403).  I 

—  —  Frauenaltar  (Mnricniiitar):  3,7, 
433,  48O,  572.  Pehcmmcss« 
i632,  1683,  ifHjfi.  —  l'ollnhai-  ! 
mcrmesse    1515.   —  Messe  des 
Vicars  Daniel  433.  —  Klusthart-  , 
messe,   Kapläne:    Niklas,    Jans  I 
486,  372.  —  GafTerswentmess«, 
Kaplflnc :  Niklas  v. Hufingen,  Hanns 
iler  Kncussel,  ciirherr,  1652,  1739. 
—  Gausrabmcssc  612.  —  .Messe 
des  Albertus  de  Cremona  357. 

 Kronaltar  l333,  l334.  ' 

—  —  S.  Jacobsaltar  in  der  Zwölf-  j 
botenabseite;  Kurnermesse:  Ka- 
plan   Chunrat   von  Retz  i639 
(1406). 

—  —  S.  Kathreinaltar  bei  der  Zwc- 
lifpotentür323.  —  Kurzmannmesse 
1 159,  l384, 1841  ;  Kapläne:  Hanns 
Plantus  1348  (1396);  Larenz  der  1 
Grei^jer  i833(i4i  1).- Steigmesse: 
Kaplan  l'ertclmc  1701  (1407).  I 

—  —  S.  Margaretenaltar,   auf  der  ^ 
porkirchen;  l.'rbctschmcssc:  Ka- 
plan Ott  925  (1378).  [ 

—  — S. Marcusaltar, Kautleutemesse:  | 
Kaplan  Hainreich  der  Haug  i39j 
(13981. 

 S.  .Mertcnaltar,  Kaplan  UIrcich 

939(1378).  —  Cic-schicjijcrmcsse: 
Kaplan  Simon  v.  Rukcrsburg  1771 
(1400).  —  Kravogclmesse:  1453, 
1531,  Kaplan  Liephart  v.  Regens-  j 
bürg,  1539  (I403),  1568,  1571, 

>S9'  (1404). 

—  —  S.  Sigmunds-  und  W'oifgang«- 
kapcllc,  unter  dem  Lettner,  1404, 
Kaplan  Michel,  1424,  1427(1399), 
'447  ('400). 

—  —  S.  t'lreichsaltar,  396,  83.| ; 
Grafmcssc  1421.  | 

—  Wessen;  Echrermcssc  1757.  I 

—  —  Gcukrumcrmcsse :  Kaplan 
Hanns  li^o  1, 139')  . 

—  —  Messe  der  Gralin:  Kaplan 
Wenzla  6;3  (t36j). 

—  —  Giielhermesse:  KaplanJansder 
Preiscr  v.  Neonburch  771 ,  772 
(1370).  I 


itcphan.  S.  (Allcrhciligen-Piarr-  ». 
Donikirche,  /.  Uejirk),  Metten: 
Kerner 'sehe  Messe,  Kaplan  Chun- 
rat V.  Stanz  597  (i362). 

-  —  Messe  rircich  des  Kerzen- 
machers: Kaplan  Jorg  der  Wci- 
kersdorfcr  1510  (1402). 

-  —  Messe  Niklas  v.  der  l.aij^ 
(Scainer)  «06,  1014. 

-  —  I.eitnermesse  1560.  1 

-  —  Messe  Heinrichs  des  Schuch- 
ler  569. 

-  —  Siainpckchmesse:  Kaplan  Per- 
telme  der  Drischler  10:7  (i382). 

-  —  Slichclmessc  1597, 1626,  1627, 
1726;  Kaplan  Hanns  I7S9  (1409). 

-  —  Strobeinmessc  541;  Kapläne: 
Jorig  59b  (l362i;  Jlainreich  747 
(i369);  Andre  1086  (i38;). 

-  —  *.  iHjrher  Altäre  und  unten 
Kapellen. 

-  Jahrtage:  der  Irrcnsteigin  1579,  i 
1580. 

-  —  Hannsen  auf  der  Säule  121 9 

1230. 

-  —  lirtunolds  des  SchQchler  732.  ' 

-  —  Konrads  de»  Wiltvvcrcher  735. 

-  Frohnleichnamsproccssion,  Wür- 
fclstiftung,  i3io,  1404,  1615, 
1616,  1727. 

-  Heilthum:  Pfleger  Gilig,  Pf.  zu 
Graz,  641  (1365). 

-  Knplanei  Jorg  des  Nussdorfer,  Ka- 
pläne: Lienhart  der  Aichorn  12:8 
(1392);  Lcupoit  1567,  1618,  1746  j 
(1404  —  1408).  ' 

-  Arii;v;//en.-Achatiuskapclleim  Pfarr- 
hof (Propsthof)  auf  S.  Stephans 
Freithof;  Kapläne:  Pctcr,  Chor- 
herr, 1177  (i389).  1517  (1402), 
Siegler;  Krhart  der  Schierl  433  , 
(.418).  ! 

-  —  Tiernakapcllc,  geweiht  Hl  Ehren 
des  heil.  Morandtis,  iSf'S,  >>69;  | 
Kapläne:  Dietrcich  und  Christan  ' 
i3r>3  (1397),  1464  (1400);  Pil- 
greim,  Meister  Pilgreims  So.,  AV<y- 
/«■;  Jacob  V.  Neuburg,  Pf.  in  Hüt- 
icldorf;  Mariinu«  1582  (i4o3  — 
1420);  vgl.  Ticrna.  ' 

-  —  Hcrzogskapc1lc,S.  Bla>ienaltar, 
Kaplan  Niklas  1187  (l39o). 

-  Katharinenkupclle ,  Kaplan 
Hanns  i3;o  (i39<i). 

-  S.Stephans  Freithof  386,  1047, 
1060,  1496;  s.  Paltram. 

-  —  Neuer  Charner,  auf  dem  -  , 
76,  l3t,  404,  1441 ;  Kaplan  Jacob 
<>3<}  (1378). 


Stephan,  S.  (Allerheiligen-Pfarr-  u. 
Domkirchc,  /.  Ite^irk),  Neuer 
Charner,  Grufikapelle  S.  Erasmi 
208;  Kapläne:  Andre  der  Chran- 
nest3l2(l347);  Jacob  1539(1403). 

—  —  —  Messe  Jacobs  V.  Mergestorf; 
Kaplan  Peter  der  Schiilderwein, 
Chorherr,  1774  (1409). 

 SjhQrlmesse;  Kaplan  Niklas 

V.  Fricsach  loftfi  (i384),  1406 
(1398). 

—  —  —  S.  Marien  -  M.-igdaIenen- 
kapelle;  Rorkolbmesse,  Kaplan 
Fridreich  der  Frosch  1592  1 1404). 

—  —  —  S.  Vcrgilenaltar  2t 3. 

—  Zechen:  S.  Marcuszechc  der  Kauf- 
Icute  543;  Kaplan:  Peter  235 
(1341).—  Schülerzeche  296,  1607. 
~  S.  Stephanszeche  1502.  —  s. 
Schreiberzeche. 

Stephan,  S..  s.  Tulln,  Pfarrkirche. 
Stephan  (StcphI)  i632  (1405). 

—  Antonii  aidem,  502  (l357). 

—  der  pechrer.W.  B.,  Gem.  Krislein, 
Wwe.  Hannsen  des  pierprcuer, 
2.  Gem.  Chiinigund;  So.  Manns; 
Schwc.  Ann,  Niklas  Wwe.  des 
Deischhakcher,  1559,  1572,  1657 
(I403— I406),t  1681,  1682,  1714, 
1745 ;  s.  Pechrer. 

—  der  tischer,  1463  (1400). 

—  der  fleisch  hakchcr,  964  (1379). 
 1210  (t39i). 

—  Stephans  (f)  So.  des  Glaser,  422 
(•35^). 

—  der  goltsmit,  705  (|367). 

—  hern  HainiHchs  sun,  84  (i322). 

—  Haugeins  So.,  832  (i373). 

—  des  chcllcrniaistcrs  knecht,  675 
(l566i. 

—  der  chramer,  t  962. 

—  der  landschreibcr,  f  1542. 

—  der  Aler,  Gem.  Margret,  W'wc.nach 
Gozzicin  dem  Schlosser;  2.  Gem. 
Christein,  708,  839,  864,  875 
(1367-1376),  t  1582- 

—  der  rammaistcr.  Gem.  Llsbet,  914 

(i377). 

—  der  salzcr,  674  (i366). 

—  Schaffer  Reinprechis  v.  W'allsee. 
1806  (1410). 

—  der  schcimnn,  433  (i353). 

—  der  sn>id,  I4ü3  (1398), 

—  Jacobs  Schreiber  des  Chelner, 
707  (i369),  t  782. 

—  der  scidennater,  1463(1400),  1516 
(1402). 

—  s.A»chbach;Aspam,  Pfarren  Auer; 
Al/gersdorf,   Pfarrer;  Paasdorf; 


GrohiMier;  Onul; 
OUm;  HaUni;  Hamch;  Hang: 
HawimMttketatl;  Hckeatmg«': 
H<rna]«,  Pf.;  Hcanmdcr;  HInt«- 

n.i;lr,  Hoch»piüDch;  Mol;  llohen- 
Icrg;  Huisiokch;  VL'an;  Clwcul'cl; 
Ghcrgl;  Klostcroeubufs,  l'ropst; 
Kr»n;  Krems;  Chroeg;  Cliui«. 
>lcr  golumid;  l^injt;  l.jreiu.  Jer 
ittischhakcher;  I.Cvhiicr;  l.eiliicf ; 
I.CMbd;  l.iiiip«rger;  Maiisau; 
M«ucrb«c]i.  Pi,;  M«u«r^b,Vic*r; 
HUM;  MiiidtMch;  ttaMagi  Nie- 
Mugar;  Narunoilb;  MeunbcRittr; 
KOnlbupti  Nundorf;  Nucad; 
Om;  Olnm;  Oppido,  UMlior; 
Radcundl;  Racdler;  Rdier;  Rcui- 
ler;  Koiiner;  Saclcr;  Scharier; 
SLlmci!>:h:  S^hckch;  Siherdinser; 
Schci«r;SclioLicr;Schrir;  Schrein- 
haus; sclitiikrr;  Schulenhelm; 
Sebekcb;  sciirl:;  Seubcrlcich; 
Stnjij;  Sle)(;  Stellen,  ("lurre;  Suo- 
bein;  Suuh»;  Swneml;  l'ngarn, 
Köaig  iWnWiier ;  Wcinrcich ;  WeU- 
sabadl;  Weitr*;  Vcii.i.  Bisvhol; 
WIMenbwgar;  WicMr-Ncuitiidt; 
Winiog;  WOffiil;  lülunf;  Ztrnt. 
Si«rja,  WonitiaR  v.  — ,  (l^'i)- 
Sltfiter. 

Stern,  M.1US,  geikdiM  dem  —  (Sin- 

Sttrnt'ei .  trMitiJi  dtr  --  v. 

Ncunturcia  i,hlu5l-i halben,  Gem. 

l»ericht,  jIO  I  li47>. 
Sleriiirkker,  llAnns  lier  -  ,  herjogl. 

llcrgm.,  13.(3  (l3>i'0. 
Slcrocrio,  Klsbtt  die  — ,  t 
—  Wiete.  ».  M(ini:hcnJi>rf. 

Slttttl4»r/(Nü.j,  OlatMidi  v.  -, 


I  SUczcr,  Haan»  ätt  — ,  tUibiliarT 
I  «I  WbiMr-Nwwtadl^  17^8  (1409). 
I  aif#fcr. 

'  Stiboriui,  HeniigAltirechMll.lCa. 

chennMnWr,  Cem.  Genrirü,  To. 

Dietrichs  dex  I  rreisch,  So.  NiklM, 
'       3-3,  3x7  <i35i),  t  «S'J- 

-  Kapelle,  «.  S.  Michael. 

,  Stiehl  (Slichcl),  iUnns  der  ,  iSlo 
'       ( 1 4 1  o). 

I  --  Jacob  der  — ,  Wwe.  Aona,  üem. 
I      Hann*  de*  Beroa«,  f  is97i 
I      1617,  1736,  I7S9.  «779. 

I  nnliaa.  Gen.  EriiarM  4aa  Haidn, 
I     BorgcM  IM  WitMr'NiuMadt,  f 

Wcrtitari  dar  — ,  Ccm.  Alma, 

Wwe.  Mlchdsdes  Pnugler;  Kinder 
Jieicr  thc  Kathrci  ui>J  Ann,  76J 
{iit,>y,  t  "S9«f  «*I9- 

-  -  s.  Zierna»!. 

Stifl'ter,  L'lreioh  der  — ,  Gem.  Ka- 

threi,  1753  (I4«V>> 
Slirgt  (l.  lifxirk)  (Sil^i  An  der 

-  I'hili|.ip  nn  der  —,74"  (l368). 
_  Wilbala  an  dar  -,  f  201. 

-  a.Selipia*> 

StUM^erg  (JWi.),  Chnmi  der 
Sdfabelpafser,  i6i3  (140$).  1749 

(1408).  Sif^. 

-  l.euio»t  der  -,  Henog  Enal» 

KanmiermeiMer,  1714.  '7** '1  '/^^ 

(1407— 1409)-  Sifgitr 
Slicr  -35  <i3<.)(). 
ätyr,  Nikol«u9  — ,  de  I-cw  curia, 

I'iagcr  Rathüherr,  135">  (iJoJ). 
.S7 1" .V neusiJl  fS<K  1  (äUMbaen  Nau- 


SMieti  AadM  dar  —  le  Nidani 
SaMnf,  BcrgiD.Haonlen  de*  Ruk- 
cticDitader,  l<79  (i407)> 

—  Llreich  dir  — ,  457  (^SO- 
StOf/enreutk  (NÖ.)  (Slucphreich. 

Slt^kbeOKiiHl).  Hann«  v.  -  ,  ^iurg• 
gn(  70  llniinburch,  1072  (l384). 

Sh. 

—  Will»lun.  ,ll2''.(l3l*-)..Sir;f/n-. 
Slcipitz,  s.  Chjm. 

Stoj^er,  linnn«  der  — ,  Rathabeir, 
ii<»j,  isij,  1:07,  1391  (1390— 
t3i>4).  Sienkr. 

S I  r  a  h  o  I .  i,  Sirohof. 

Sirairfinch  (S«raittiii^,  l'ilgreim 
dar  — ,  >7  Ii3i3>  ShgUr 
Dietmar  dw  — ,  i»s  {i3«7). 
Shghr. 

—  Hanns  der  ~;  S«.  Pilpcin  dar 
— ,  Uem.  KUpei,  To.  Nililaa  da» 
WöncU,  1007  (i38l>, 

Siroiher  (Sltaicher),  FrUfakh  — , 
Guidschniad;  Wwe.  A0iica,t^'> 
1060. 

—  Klsbct  die  Siraichcrin,  3l>(.  (1351). 

—  llainrtith  der  — ,  Hofmeister  zu 
Dwr,;--...!!.  ):i.UmK::M.  «Mm.! 
Oem.  Chlar;  Kinder  iii;r  l.^i.  ;cren: 
ThomaaderSchaiien  Tia-ii;  )  !»• 
pei,  Agnaa,  ferniiliU  an  Chunrai 
den  SatMOcb  v.  Hi)Pplastorf,  mai- 
•lar  Gcraot*  vimiu,  256,  27s, 
ixj,  iSu  36t,  ttl,  4971  454r 
47S«,  481,  4ßt,  491)  49«>  S^O, 
$39,  $4»  (1343— 1I60).  t  »«4. 
801,  9>0.  Stgler. 

—  Mert  der  -  ,  W.  i«  Doberibeigi, . 
Br.  SikUs  de*  S^flWr^<MHtek. 
Nikiu^  der  rnekühcl,  daswn  flea. 

Miihmt  Kalhtei.  Oh,  Or- 


58o 


Namenrc}?islcr:  Slraoning.  Hanns  v.  —  SuU. 


Strjnnini;(XO.  .'iStrtnninkch.Stre- 
nikch),  Manns  v.  — ,  herz.  Dcrgm. 
zu  Mödling,  Gem.  Harbara,  To. 
Andre  des  Swemlein,  l36l,  ■4(>9> 
15O6  (i397— i  joS). 

—  s.  Stiiiner. 
Strjss   SU.)  ij». 
Str^issburii,  Jana  v.— ,  I202(l3ijl). 

—  'Kärntm}  1215 

Strnsscr  'Stnjjjcr).  Jacob  der  — , 
hcrzogl.  ((,'ntcr-)  Kcrgm.  in  Möd- 
ling.  6^5,  705,  787  (1365-1371). 
Sifgltr. 

Straubing  (f.iayern)  (Stroubing) 
IO')9,  !8l8,  1827,  1837.  Siegler. 

—  SicfTan  Praunbcrgcr,  Bürger  zu 
— ,  lo'^O  (l386). 

—  s.  VüUliel. 

—  Fridrck'h  ilcr  Siraubingcr  v.  Pas- 
sau, i329,  1343  (1396). 

—  HeinrichdcrSiroubingcr,  69(  1 3 1 7). 
Sirauchgasse  (I.  Bezirk)  798,  905, 

1029,  1397,  1463,  1516,  1842. 

—  Salman  in  der  — ,  Gem.  KUbet, 

76  (l320). 

Straün,  s.  Sircun. 

St  rauss,herzogl.  Knecht,  5  !<)(  1358). 

Strehendorf  (S'O.)  (Ströbleins- 
dorf),  NVolfhart  der,  der  amnian 
V.  — ,  Gem.  Margrei,  3io  (1347). 

—  Acker  und  Wg».  hinter  —  zwi- 
schen der  Landstrnssc  und  dem 
MOlwcg,  3 10. 

Streitdorf,  Ober-  (SO.)  l388. 
Sl rcithofcr,  Hanns  der — ,  Jacobs 
So.,  1729  (1438). 

—  Wollliart  der  — ,  Gem.  Barbara, 
To.  liannsen  des  pierpreuer,  1539 
(140J),  1623  (1405;. 

Strenikch,  s.  Straning. 
Streun  (Straun),  s.  Schwarzenau. 
Sti'igcl,  l'uul  der  — ,  Gem.  Agnes, 
61 3  (1303). 

—  l'lreich  der  — ,  26  (i3oi). 
Strigonium,  S.Gran. 

Striiz,  Michael  der  — ,  1210  (i39i)- 
Strobcin,  Cnuuliilt  der  — ,  Gem. 
Kntrci,  T<>.  Thoman  des  Swäml; 
Oh.  Stephan  der  —  (f)  und  Ul- 
reich  der  -  ;  Schwc.  Katrci,  Si- 
monsfdcs  Vivianz)  Hsfr.  und  Anna, 
Gem.  Jacob  des  Clioiirer;  Schwa. 
Jan»  ilcrMiig-icii,  Schwcstcnochter 
Margret;  541  (i3(,o),  795  (1371). 
Sirpler. 

—  Manila  der  -  ,  W.  B. ,  1470 
(1400).  Siedler. 

—  Stephan  der  — ,  W.B.,  i.Gem. 

Chunigurit.  1.  licn».  Christein;  Tu. 


Chri»tein;  217,  229,  -i'K>,  402,  410, 
443,  458  (l34ü  — l3j4),  t  596, 
747,  1086,  1269,  1470.   Sic  frier. 

Strobcin,  Ulreich  der  —  ;  To.Mar- 
grct.  Gem.  Hanns  des  l'iiKeiichorcr. 
596  (1362),  614  (i363),  t  898. 

Strebet,  Hanns  der  —  v.  S.  Ul- 
reich, i38i  (1398). 

Strobclhot"  vor  dem  Käi ntncrtfaor, 
hinter  dem  Spital,  640. 

—  (OÖ.)  III. 

Slrobl,  Jacob  der  — ,  1417  (1390). 
Ströbleinsdorf.  s.  Sirebersdorf. 
Strohof  (Strahnf,  curia  straminum) 
(um  Kienmarkt)  874.  ii3j. 

—  I.ambcr,  So.  Wilhelm«  in  dem  —  ; 
Brü.  Kaspar  und  Achaz;  Gem. 
Anna;  Schwa.  Jans  der  Smausser; 
Oh.  Jans  an  dem  Kicnmurkt,  3)3, 
365,  422,  519  (1347  -  1359). 
Sie/rler.  —  s.  Lamberinnc. 

—  Wilhalm  in  dem  — ,  Gem.  Katrci; 
So.  Wilhalm,  To.  Margret,  26.  79, 
83,  88,  100,  102,  105,  118,  180 
(i3oi  — i337'i,  t  196.  Siegler. 

—  —  So.  des  \'origcn,  W.  B.,  Gem. 
Katrci,  180,  196,  197,  224,  243 
(I337-I341). 

—  s.  Wiltwercher. 

—  (auch  Stroblhof  [Strobhof],  in  der 
Wollzcile)  793,  1141. 

—  Jans  in  dem  — ,  Oh.  Wilhalms 
bei  dem  Brunnen,  211,  3l3,  33o 
( 1 339  -  1 349).  Siegler. 

Stro^jer,  s.  Stras^er. 
Stroubing,  s.  Straubing. 
Strubel,  Seifrit  der  — ,  Bcrgm.  zu 

At/gcrsdort,  175  (l336). 
St ru izcl,  Chunigunl, hern  Marcharis 
wiltiwe  des  —  v.  I:^ngelschalchft- 
'      lorf.  So.  Nichlas,  87  (i323). 

StrOtzlinnc,  Wgt.,  s.  Knzersdorf, 
I  Maria-. 

I  St ubji  (Tirol),  l.ienhart  v.  — ,  Hcr- 
I       zog  Wilhelms  Kammerschreiber, 

1 32 2  ( 1 39(1),  1415(1 39<)).  Siegler. 
Stubenberg  (Steiermark,,  Hanns 

V.        1667  (1406). 

—  Katrci  v,  — ,  s,  S.  Clara,  Acb- 
I  tissin. 

'  Stubenthor  (Stubcnpur4;ctor),  bei 
I       —,251,  735,  876,  1009,  1079, 
1162,  1415,  1598,  1759;  s.  Steig 
auf  dem  -  . 

-  .Mauihaus  b«i  dem  — ,  760,  1824. 

-  innerhalb  — ,  61.   I093,  1115. 
1619. 

-  vor  — .  i3i,  320.  348,  527,  560, 
73ü.  1147.  1198,  1755. 


Stubenl hör,  Steg  (BrOckc^  vor  dem 
— ,  1112,  1607,  i6;8. 

—  — s.  Altdonau  ;Krdberg;Valz;  Frö- 
schau; Geräui;  Graben;  Gries; 
Hierspcunt:  Hüniinne;  Jeus;  Iri- 
chern,  unter  den  -  ;  l.andstra»<<c; 
S.  I.azar;  Miitcrpeunt;  S.  .Viklas; 
Rcnnwcg;  Schctütrasse. 

Stubier,  l.ienhart  der  — ,  1597 
(1404). 

Slubncr,  Chunratder  --,729(1368). 
Stuchler,  Chunrai  der  Herzog 

Albrcchts  Knchcnmetsier;  i.Gcm. 

Anna,  2.Gem.Klspet,  1118(1387), 

t  »239. 

Stuchs  (Stuhsn),  der  ilcischhakcher, 
1 178  (i389). 

—  Paul  der  — ,  894  (l370). 

—  Thomas  der—,  der  Hdschhakcher. 
750  (i369). 

—  .Margret,  Niklas  des  —  Wwe.. 
So.  Niklas,  S94  (13761. 

—  Stephan  der  — ,  197  (l338i. 

—  Ulreich  der'—,  Gem.  Katrei,  157 
(1333). 

 Gem.  Katrci,  1152  11388). 

—  V.  Trautmannsdorf,  Albcro  — , 
Diensimann,  16  (1284),  22  (1296). 

 63 1  (i364). 

 1124.   1125.   1248,  1465 

( 1 387  —  '  40o"i.  Siegler. 

—  —  Hadmar  der  — ,  62  (l3l6). 
 Jorigdcr — ,1124,1125(1387), 

iSl  I  ( 1400).  Siegler. 
Stuchsenneusiedel,   s.  Stixneu- 
sidel. 

Stuchsin,  Johanna  die  —  t.  Traui- 
mannsdnrf.  s.  S.  Clara,  Aebtissin. 

Studcnckcher,  Oswalt  - .  v. Nürn- 
berg. 1770  (1409),  1795  (1410). 

Stüllacher,  Ott  der  — ,  Gem.  Ann« 
(ti,  1017  (i3ai),  1202  (1391). 

Stuhhveis$enbur gil 'ngarn  (Alba 
regalis,  Albensis  cccicsia)  10o3; 
Propst  Gregorius  23  (1297). 

Stucphreich,  s.  Siopfenreuth. 

Sturminpeuni,  Wgt,,  s.  Sicvering 
Ober-. 

Siutffirt  977. 

Suanensis  ccclesia,  s.  Sonna. 
Subcnprunne,  s.  Sieb«nbrunn. 
Suchlugcrn,  s.  Nalb,  Nieder-, 
Suevus,  Pcrchtoldus    -  ,  So.  Mar - 

.]uardus,  iS  (1289). 
Süfring,  s.  Sicvcring. 
Skilko,  s.  Babitz. 
Sulmona,  s.  Solmona. 

.Sil/ 7  (xö.)  1357. 

—  I'tnrrcr  ')17. 


MOiBMisicr  Ott  äcnratbertwu, 
Il6l  (1388). 

—  Mm  der  -'f  3$^— IjO  <i3s9)' 
Siiltvclil  (Snina  G,) 

SuM*  (Sardüüftt}.  Bifciiof  Boni- 

foclus  101  Sii  f^lri: 

Sumer;iu,  Cjriiuitt^. 
Suiviciaucr  172;  ii4ijJ<i. 
Siiiiicrck,  «.  Cirin^ing. 

S  u  Iii crlci teil ,  s.  Oiukriiii;. 
Sumciü-.c,  9.  SönimcrDU. 
S 11  ni  hiip  pcl ,  äciind  ikc  —  v.  Tii- 

bliciikc.  Gem.  Margret.  27S  ( 1 34  4)> 
Summan,  Jort^  — >  dcrp«gaer, 

0*ta.  Kunignndi  iJi*  0iO9)' 
S  u  B  h  i    c  r  •  I  r  1«  *c,  <.5l>igH>traii& 
$iiitB[b«r<h,  a.Sonabcis. 
Sunnperg.  ■.  Griniiqg. 
Suntag,  Marj;r«4;  Jncote  du  Oft- 

inuitcn  —  Htfr,  l3t9  (ijuVK 

—  rrh.iri  ilür  -  ,  Fi ii;Jriv:h  (v ! . 
Ml.  Wiilipuia;  Slicfva.  f'cfcliloli 
der  Hcruchclicl,  1:07  1 1  . 

—  i.,c„b  ,lcf  — ,  W.  U.,  Ur.  Lr;>im 
Jcr  Hol^kiiuicl;  Mt.  Chrislcin;  IIKI. 
Chuni.it  iltfi-  Vorlaul,  IJ^i,  l^Jb, 

<  i4"3— 1406>.  SfaipTcr. 

—  Nicbia*  dar  — •  407»  41  •>  479 
{r3sj-U56). 

Sa$S«t,  Malmr      der  Jod,  43«, 

4J7,  6:9  (t3s>-i3(;4}- 
S&jnaa,  dar  Jude  t,  Tuta.  Otttu 

Ramel,  117  (i^so^. 
Sfi :,n] t'i  iiticl ,   H.iinreicli  Jer  — , 

(j«ni.  LKbcl,  UM  (i3'i4). 
Sm-.iI<,  Kiiitreich  der  — .  d;  (13:41. 

—  Jacob  iler      ,  «S'J  ■  1  3-'j 

—  Julmnn  ■'.er  — ,  ;i37</|. 

—  PI kkler  Chuani  der  — .  74  <  i3l«.l. 


«taMN,  417  (»S4V 
Swablaitan,  •.  Kriiieodorf. 
Sn  algarrHamMtkr  -,W.Di,GciD. 
Ebpai,  T«>  HaiuM  dt*  MOaMn, 
1573,  1868,  187s  <I404— I4II)' 
Swaeml  (S^rcmbl,  Swcmml).  Andre 
dtr  — .  \V.  n.;  Gem.  .\i;dcs;  So. 
<:hfilminj   To.  Bai  Iura,  üeiii. 
Il.innt  V,  S;rJnik^h,  loji,  lo;i, 
1140,   11;;.   liii.i.   li.ij,  i3i'i 
1 1  3*>3 — lj^»7i.  t  .S/r^/iT 

—  f'ctcr  der  --;  Kinder;  Slvphap 
und  CUUir.  l  rcnkcl  ^tc]>balw  da* 
Leibier.  tjou  :i40i). 

—  Tboman  der  ■  .  W.  B..  K.ith»- 
hnr,  QgipKL,  B$m.j  G«m.  Qtri- 
Hein;  To.  Kttrei,  Gen.  Gundolu 
dci  Strabein;  Sdiwi.  der  SB.  Or- 
tolfa  milder  Pelbiechcii.  380k  3S4, 
J.|..>,  41-.7,  4S4.  4Si,  5 10, 
^lo,  |;4i,  VK'.  '"J'Ji  ''■(•'i 
C4'i,  ij$2,  '-•71J,  (i'<;,  700.  70}, 
700,  7.J7.  717.  773.  777.  7*\- 

7'J'>i  "'>i,  ''<''.  S'JO,  .t-l';, 
Si.>,  »Ml,  .■<77,  914,  1(47,  ^»*M. 
V')>.  O  rt.  1012,  1017,  lof/'j.  1071, 
Iii79.   tuii.   lo««,   i:32,  1239 

(1351  —  I  vä'  i.  t  iJye,  iSM, 

1417,  130*.  Ütgitr 

—  Hanoi  der  — ,  W.  B.,  Schwa. 
Itertfaolda  daa  Scbaumoialalara; 
adn  ÜMai  Erhari  v.  Cbcumaieii, 
1185,  1470,  t6So  (1)94 ->407^ 
.Sr/r/er. 

Swacmlinne  3:6  (l)49}* 
Swani!  (SmtJiU:).  t  *<>. 

—  :4i,  242  iKHii. 
SwACrn c n II ph .  Chiiiiral  der  -■, 

i;o  :  1 3)^:. 
äwarx,  Andre  --tr      .  J70  iiiji). 


Sw«Bn|,  «,  Swaemei. 
SwantcRbetn  {Swemtuwän),  Diel* 
reich  dar  — ,  104«  (i39})i  ■  171 

(1389), 

SwenUgiit,  \Vf!t.,  t.  Oiiniram«dorC 
SwertrSrb,Stifridu.v  dU-iw.  — ,  706 
(.307). 

S  «  c  r  I  s  I  u  h  c  r ,   Chriüiati  — .  ii 3 

(l.iK.  . 

Hernianii,  \\  .  Ii.,  licrn  ChrUtnnN 
des  — .   Iii.  Nikla»;  Gem. 
Cljuiiiituul.  125  i  lJ^i-ti.  Siedler. 

—  Niklas  der  -  ,  tiJ.  Riidnit*  des 
CmleJi,  l»$  (liio),  ijo  (l347)- 
Siegter. 

Su'erii{e)l,  Barihold  dar  — ,  Gen. 
Elipeth,  To.  HaiBriciia  dea  Mb» 
cholhart.  191  (1U8). 

—  Prtdnidl  4tt      ffH  <i3M}. 

—  Ortoirdar— ,C«n.llar^i,  1194 
(rJ9o). 

Swcrczcr  (Swertjer),  l.ienhart  Jcr 
— .  Pctreins  de»  pinicr  S".,  1128 
(15.^7). 

—  LIrekh  der  — ,  iji  (liOu>. 
Sneii-zlin,  AgDCS  die    — ,  Sf* 

I  ('•377)- 

I  Swibpo^en,  Haus.  i^en.  dacz  defll 
I       -  (/.  lltjifKi,  \3<>it,  i3Si. 
j  Swobdorf,  i.  Schwii.inri. 
:  Swuepei.  Wgu.  54>>  ^  Oitakrin^ 
I  S^itrpk*  (Ifnpmi^  *•  Horniiejib 
i  Sf«*ir(Ai^iiJ(&ib)  663,071,  (7*« 

T,  *.  D. 

U.  ' 

L  c-iin.  Andre  der   -- ,  3;i  ^ii:'  l 
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Namenregister:  l'golinu*.  —  L'nbetch.iidcn,  F'ilgrcim  der. 


Ugolinus,  «conicha,  lilius  condam  | 
Petri,  eivi»  Venetu-s,  464  (i355). 

Uli,  8.  Nacntcdusch. 

Uli  in  (,L"llcin),  Schreiber  der  Margret  ' 
der  l'räu;;jrmne ,  To.  Chunelein, 
46  (i3o(j). 

—  s.  Hurrc. 

—  Thürhüler  Herzogs  Rudolf  IV., 
633  (i364). 

Ulm  an,  ».  Ulrich. 

Ulrich,  S,  a  n.  fle^irki  283,  1275. 

 Pf.  Ilainrcich  der  Trotwerder 

V.  Kvcrding,  1527  (1403). 

—  —  Arnim.  Ulreich   141    (i33i);  | 

—  —  Friedrich  v.  — ,  hcrn  Hagens 
Amtni.  V.  Spilbcrch ,  285  (l344). 

—  —  »,  Payr;  Strobcl. 

—  —  Wgt.  in  dem  Miliem  Hard  bei 
—  731  (i3o«). 

—  s.S. Stephan;  Stetten,  Pf.;  Wiener- 
Neustadl. 

Ulrich  (Ulreich,  Ulricu»,  Ulman), 
senior,  Pr.,  18  (1289). 

—  i3i  (i33i). 

—  706  (1367). 

—  der  Herzogin  Bergm.,  161  (i334). 

—  der  padcr,  627  (l364). 

—  der  pader.  Gem.  Kathrci,  1348  | 
(1396),  i384  (i3<)8). 

—  der  padcr  v.  IScnischau,  (<em. 
Anna,  l384  (1398). 

—  Chunratcs  des  pintcr  sun,  1247 
(1392). 

—  Austrie  prothonotarius,  3. 

—  Diener  des  Kaplans  Jacob  des 
Pollen,  738  (i308). 

—  der  eisner,  Gem.  Kathrci,  1555 
(Mo3). 

—  vorsprech,  4  (1255). 

—  der  hafner,  Uem.KUpet,  1  ijOi  1 397). 

—  der  irichcr,  1620  (1405). 

—  der  kcrzcnmacher.  Gem.  Etspet, 
Wiener  Bürgerin,  f  I4'>8,  Ijlo. 

—  der  chramer  bei  S.  Michael,  Gem. 
Engel,  t  '391- 

—  der  chramer  v.  Munichen,  1129 
(1387). 

—  Lichtkämmerer  Herzogs  Albrechi 
IVm  Gem.  Gerdraut,  i333.  i334 
(1396). 

—  der  maier.  Gem.  .Margret,  827 
(|373),  t  1624. 

—  der  maurer,  733  (i368). 

—  —  s.  Warnhofcr. 

—  der  mänzcr,  W.U..  i.Gcm.  Ka- 
threi,  2.  Gem.  Dorothc,  t  >oii, 
1021,  I023,  1547,  1554. 

—  der  ölcr,  Gem.  Kathrei,  82  (i322), 
105  (lizh). 


Jlrich,  Oswalis  So.,  Geschwister: 
Niklas,  Agne«,  Chiinrai,  3o7  (1 346). 

-  der  ricmcr,  815  (1372). 

-  der  roismid  vor  Stubentor,  i3i 
(i33i). 

-  der  »aller  in  dem  SchiltgSsslein, 
Gem.  Chunigunt,  852  (1375). 

-  SchalTcr  des  Pf.  zu  MMIing,  Gem. 
Klspct,  252  (1342). 

-  der  schrannschreiber;  Wwe.  Anna. 
Gem.  Michels  des  Seid;  To.  Ann, 
Gem.  Hanns  Sachs  des  Maler,  f 
921,  1488. 

-  weilent  Schulmeister  v.S. Stephan; 
s.  Kortclangen. 

-  der  Schuster  vor  Stul^cnlor,  l3l 
(i33i). 

-  der  smcrbcr,  Go^);lcins  (t)  So. 
des  ScIiloTiscrs;  Mt.  .Margret  (t); 
Sliefva.  Stephan,  der  61er,  864 
(1373). 

-  der  smit  (zu  .Mßdiing)  161  (l334), 
304  (134O). 

-  der  smit,  472  (i35t). 

-  der  stegraifer,  527  (i359). 

-  der  zinngiesser,  798  (iS/i). 

-  s.  Achau,  Pfarrer;  Albrechi,  der 
rtcischhakchcr;  Angclpekch;  Ar- 
besthal, Pfarrer;  Aspam;  Augusti- 
ner, l'rovincial:  Augustiner, Prior; 
Pair ;  Passau ,  Ofti ciu le ;  Paur ;  Patz ; 
Bcyr;  Pergau;  Pcrnstein;  Pettzie- 
chen;  Pfannberg;  Phcfll;  Phrag- 
ncr;PiIgrim,  der  arme—  ;Plankch; 
Poll;  P6IIa;  Pölizel;  Porl;  PracgI; 
Prankker;  Prediger,  Prior;  Pre- 
diger, Subprior ;  Prediger,  Mönche ; 
Preundcl;  Brunn;  Prunner;  Prü- 
schink;  Puchs;  Pukkas;  Purk- 
chartspcrger;  Taufers;  Daum; 
Terfeia ;  Terner ;  Deutsche  Herren, 
Comthure ;  Tybcmer ;  Tömgcl ; 
Donau;  Dorn;  Dornbach,  Pf.; 
Truger;  Tritenprein;  Trübensee; 
Tulln;  Thiimeritz;  Turn;  Dum- 
pekch;  Kbcrsdorf;  Kbner;  Effer- 
ding;  Kibansprunner;  Eisner;  Kis- 
torfcr;  Eckarlsau;  Ekprcchi;  En- 
ser;  Enzersdurf;  Ernst;  Eslarn; 
Falkcnsiein,  Pfarrer;  \'asolt;  Veir- 
lag;  Fellabrunn;  Vclmund;  \'e- 
man;  Vesman;  Hcischhakchcr; 
Fleischmarkt,  alter;  Flckch;\'<it- 
lau;  Freisinger;  Freundorf;  Frid- 
haimcr ;  \'ronbergcr ;  Fügens- 
taler;  Künfkirchcn;  Gausrab;  Ge- 
naem ;  Gerbslaegel ;  Gerbart ;  Gol ; 
Gö5^!;  Göttwela,  Acbie;  Grashof; 
Groblokcli ;  Gumpcndorfer ;  (lund- 


lein;  Gundloch;  GOnser;  GQnz- 
purger;  Gueieiscn;  Habsbach; 
Haiden;  Hainburg;  Halbemmcr; 
Hallcr;  Haeringer;  Hanl;  Haslau; 
Hefcdler;  Helbüng:  Helfer;  Hcrr- 
scheftl;  llimmclpforie,  Kathari- 
nenkapelle; Iiietzinger;  Holzer; 
Jans  ;Ybbs;Yb»cr;  Igelpekch ;  Iglau; 
Chapelle;  Cbeser; Chinaer;  Chlok- 
chcr;  Kohlniarkt;  Chracchsner; 
Chramer;   Kranichberg;  Chnap- 

I  penfeint;  Chraus;  KreUbach; 
Krems,  Kalharincnkapelle;  Krems, 
vicarius:  Kritzendorf;  Churlzman ; 
Küssnacht;  Laab;  l.abrer;  Lainz; 
l.assberg;  Leb;  Lei^ijcr;  l.lechien- 

I  egg;  l.ichtenstein;  Lilienfeld,  Abt; 
Linden;  I.orbcr;  .Machtfril;  Mals.<iau; 
Maria  am  Gestade,  Kapläne;Marien- 
kapclle  im  Rathause;  Markhard; 
Melk,  Dccanc;  Menndl;  Mergeb; 
Merkensieln;  Merl,  der  öler;  S. 
Michael;  MinderbrQdcr;  Müdling, 
Burgkapelle;    Mödling,  Pfarrer; 

i  Moykcr;  Muleich;  Münster; Nagel: 
Neuberg,  Kloster;  Nikolsburg; 
Nussdorfer;  t)rth; Olle, der  Pfund- 
mauiner;  Rascnlacher;  Reich; 
Relndl;  Resch;  Reus;  Reizbach; 
Rys;  Riizcndorf;  Rohr;  Rössl; 
Rüd;  Ruprechtshofen,  Pf.,  Schrei- 
ber; Rüjl;  Schabenkes;  Schaum- 
berg; Schilddorf;  Schönobinall; 
Schrancz;  Schuler;  Schütz;  Sc- 
bekch;  Seidensnantz;  Seckau,  Bi- 

I  schüfe ;  Silberpergcr ;  Singer ;  Slaf- 
ler;  Smaekkel;  Sneidcr;  Späi; 
Spil;  Spiess;  Sta.ilz;  Starichant; 
Stauber;  Stcyr;  S.  Stephan,  Chor- 
melstcr;  Stettner;  SiifTier;  Siolcz; 
Sirigel;  Strobein;  Siuchs;  Sulz- 
pechel;  Swarz;  Swebl;  Swertzer; 
Waiiz;  Wallscc;  Weinstokch; 
Weiss;  Weilan;  Wcitra;  Vcncdi- 
gcr;  Werbari;  Werder;  \\  csseler; 
Widcnhofcr;  Wien;  \\  irsing;  Wii- 
markt;  Wochenstolz ;  Wolf;  Wolf- 

l  gersdorf  ;Wolfsfurth  ;Wolt$perger; 
Wulzcndorfer;  Würfel;  Zaendel; 
Zeiweler;  Zclking;  Geller;  Zerdas- 
gutcl;  Zcrrcnchitcl ;  Cilli;  Zink; 
Czot. 

Ulrichskirchen  (.\ö.),  Hermann 
I      V.  —,  15  (1281).  Siegfer. 
Ulusch,  s.  Paukker. 
Uluschii,  Wenzeslaus  — ,  Prager 

Rathsherr,  1259  (l393). 
Unbeschaiden,  Filgreim  der  — , 

Gem.  Knirei,  820  (1372). 


l!«nu.Ki4iA«lf«''K«i«" 

,,u.-.:  lii'rilJönrlJ»! 


"...  \.-''ti- 


-:t:  ■* 


...  yoi>'''' 


.Vf</fr:  Klisabeth  I0<;2  -  1005 
(USi),  ÄV^r/fr;  .Sigiamunj  1155, 
'lOo,   itöi,  ,5,8,  ijjg 

-  Pahthie:  Koq«b  3J4  j«. 
calMM  979  (iJSo). 

->  Migistar  lavarnicorum:  Tcuml]. 
nui  de  &  Ceotgio  'ni  (tjy»). 

tlDgcr,  Hann*  der-.  1520  {140;}. 

—  ivana  der  — .  iSckj  (1410). 

UiRcrl,  Rugci  ,k-i         Gem.  Ka- 

ihrci,  601  (ii(>;). 
Cn^ci  ndurf  iSo ),    Simon  der 
l  Hf'tiil.uli.c,  »Icr  lürsncr,  l.Geni. 
Am;  :;.tiein.Kathrci,  1401  (l3i>8^ 
Vnivertilät  6,3,  644,  ;63,  g,j.  , 
—  R«aorco:  Albertw  «i«  Rigmbtgrf  I 
deSiMoJa  673a(iJ66)$Lad«ni«  | 

ÜB  P !  I  d ,  HaiofKfch  der— ,  O90  ( 1 3f.7 1 

UBi-«it.  Wg«.  in  der      toj«,  ,o5<,. 
~  Ii  Brunn. 

Uli  Yor*  n  g  c  I ,  Hainreich  der  -  ,  Gem. 

GcfJr.iut,  1^9  (i3i4'i. 
Ürhjn  (l  rbaouj)  44;  (1354). 

—  V.  Urunn,  161  (i334/. 

—  s.  Cdpste;  Cicuiwr;  MaJikiufet; 
K'Tbcclih. 

L'rbnnin  112-, 
l'rbiinsliof,  j.  Urunn, 


.  Ve.HM,inU«Dhert,Sch««.Mert, 
»tow.  lu  Brllnn;  Cem.  ßnroihc 
'-4'.   '25«,   IJ64,  1J20, 
M09,  1426,  1433  (1390— 

1J99).  .S»^./..r 

—  Henna  der  — ,  \Vm  c.  LtjuI«,  102? 
{i38j). 

!  --■  Br.  Dieireiih,  1193,  ij^i, 

1       1256,  1:64,  1423,  143^ 
(i.'vo-  i3v,j,  5f(.^_ 

—  J^n.  üor  w.  a,  V«.  DJaiKieh, 
Gem.  KUpot,  SOI,  sij,  ^  jfi^ 
572,  5-9.  5«o,  604,  «07,  610^ 
744  (1^57-  •  J<»},t  1 1 18.  Shglir. 

—  CfauDm  der  — ,  it  (ijyö). 

 •  W.Dl,  I»|«h«er,  Riithiherr, 

Ve,  metreich,  Gem. 

3«S,  387,  4J0,  43^,  455.  400,  I 
47»!  493,  ä^ä,  572,  6u7,  6U,, 

77»  (1351— 1370).  Siegtrr.  I 

—  f-icnhart  .kr  — ,  \\ .  B.,  \'c.  Dici- 
reicli,  Schwi.  Paul  Jer  l'jiurberger. 
io33  (l3(t2),  1164,  1387,  IJ88 


Urbeuch  (Ubwcli,  UrbeeMeh,  Ur. 
Jwh»,  lA-bMhe«,  IMaeidi,  ITr- 
f^i".  IVwech,  UrmiKkt,  ür- 
ncct  ,  Dteiridi  der  — ,  Wwe. 
Oerblij,  SO.  bleiridi,  jEterkerd, 

t  S'f  809. 

*~  —  —  ;v„-;.',->  l'.v,, 


,  —  .1^  I  ]  Uiiwrhen,  l3*i4  (l.i')7). 

er  I  ibcMilien  MOhle,  175. 
l'rfarrin,  Ann  ilic  — ,  «.  S.  Nikfau^ 
AeMMin. 

l  r«pruak  i8o3w 
l'r»chBleh,  «.Matdeiimlorr. 
UreMla  dütttf, «,  PMi  HtAuj  Na.- 
bws:  Soflider;  tMieiidi;  Wtofd. 
''rtail,     PcKilialdtdoff;  MOdlin«. 
L  »el,  Leuiweia  der—,  646  (1365). 
Ötelndorf,  «.  llfln.:.  ,,r-. 
Urteil  (l^nKjj-«,  mtlat/it  i'ntv^ny 

im  /{ajber  OimiUltj  1005. 
rczciii.i»<,  s.  JedlcTMe. 
l'tJ.  8.  Cholb. 

t'uo,  a.  Emmendorf .  Hainreidi  »,  j 


IVO,, 

'7'*4.  '/-SS.  t789»  H»(H«J. 
t4iü).  .?rV^V,r. 

-  <:hiinratder-,Wl»tiailer,< 
'■»"'  <^        f  110$. 

^-  auf  daa»  —  bat 
•ton,  ifi7t. 

W.geahelbliac, Wulften  der-. 
7J6  (t3C9). 

Wageacbaecbiinne,  |  352. 
Wageneperr,  in  der  -,  ,  Grinrfa«. 
Waghaui  (1.  Bcjb-k)  «oo. 

•J'«*  —  'n  dem  Hnarmurkt,  Be- 
aiuar  Ib-eich  der  Clmrunua», 
97.  290,  479,  jji. 
--  Neue»  — .  3<>o,  479. 
N\  1 r.i  i  n  .  U      „uf  dem  -  l>ei  dem 

Wagraiiier,  NiUat  der  jne 
(Ho3).  *' 
\Vaha,  de  ^,  »45(1391). 

»aebiag,  «.  Wehing. 
VVaidak«ber,  «.Onakrinjj. 
"'"'■''*•/•»  (ÄÖA  Prteger:  Krid- 
rcädi  dar  SdhIAr  ii«3  (  i3»9i. 

—  TbMNH         J373  03.v:  . 

—  Heiiae  v.  — ,  cfi,  fhiüpp»  und 
i««*ekap«nci  Kaplan. 

—  Oniwati  Kioder  v — ,  843  {1374). 

—  Uen  V.  -,  9t,6  1 1379), 

—  a.  Hutttock;  SIcifler. 

—  andci  JJisva,  j^^,^,  i«95,iM^. 
"    an  der  Vbb».  Richter:  MuelMni 

V.  Cliugelludi  1020  (iJSi). 
Wuiner,   vvgt.,  w.  Omnaapedi; 

Olukriiiff. 

W  aic^,  Pcier  der      W. t«6  , 

( '  IOC).       Digitized  by  Google 

-  Jucob  der       \V.  Bh  I4?J,  149«^ 
•5*6»  <7*ft  IT-»}  ii|Oü-j4igl. 


Namenregister:  Walchaim.  —  Wasscrvogd,  Niklas  der. 


Walchnim,  der  flcischh.ickcr.  dem.  V 
Anna,  To.  Engel.  Kul.  W'crnher, 

S2  (l322). 

Walchucii  (Walchim,  Walkiin),  Jcr 
hantschusier.  iloi  (i38Ci). 

—  der  Icinwatcr,  174  (l336). 

—  der  maurcr,  087  (1J67). 

—  der  stats,:hrcibcr,  Gem.  Chuni-  ■ 
guiu ;  Sö. :  Jacob,  Walchun,  Her-  - 
mann,   Heinrich,  f  260,  262. 
Siedler.  —  s.  Stadtschreiber. 

—  ».Adiar;  Wihring. 
W'aldfii/eLi  (OO.J  li)  1. 
Wnldcr,  llann.s  (llcnnsl)  -  ,  Diener 

Leonhard  des  Schauer,  1845,  lS<<0 
(1411). 

\\  .xlilhausen  (Kl.,  OÖ.),  Propst  - 

Wisent  >ii  (t324). 
Waldncr,  Jncobus  — ,  laicus  Sah-  - 

burgcnsis,  1641  (1406). 

—  Rugcr  der  —  v.  I'erichtolisdorf, 
Richter,  Amtni.  und  Bergm.  des 
Kl.  Giuning,  (jem.  Anna,  054,  7K7, 
<>07,  944  (l.?65  — li7«).  Sie/iler. 

—  Simon  der  — ,  562  (i36o). 

—  Stephan  der  — ,  1266  (i3<}3). 

—  W'olfgcr  der  — ,  425  (l353). 
Waldnerinn,  f  <><)H,  lo63. 
Watdse.  s.  Wallsee. 

S.  Valentin-Altar,  s.  S.  Pcicr. 

—  Kapeile,  «.  S.  Peter. 

Valentin  (N'altcin),  Koch  der  Her- 
zogin Katharina,  Gcin.  Chunigund, 
580  (ijOl). 

—  .Maister,  t  I722' 

— .  der  schaffer,  893  (i3;fi). 

—  s.  Steg. 

Walgri}  (Waligris,  Walichgrit),  s. 

Alückk. 
Walhen  (~  Ilalien)  73>tt. 
Vülich  (Walich),  Veit  der  — ,  Ur. 

NikUs,  i<);4  (Mo^O- 

—  Kridrcich  der  — ,  W.  H.,  Gen».  Ge- 
dräut, v3o,  1087,  1166,  1497 
(1378—1401).  Sicf^ler. 

—  Niklas  der  — ,  der  l'teilschnilzcr, 
Rathsherr,  Gem.  Chrislein,  1544, 
1553  (140'),  t  1074.  Siei^ler. 

W  a  1  i  c  h  c  1)  o  g  e  I ,  s.  Knzersdurf, 
Mariii-. 

Waltchntrass  (I.  Uriirk)  1092, 
149«,  1542. 

Wallcnbcrgcr  (Walnbcrg',  Peter  ] 
der  — ,  \V.  Ii.,  1O80  (1407),  1733, 
1735  (M..8). 

Waller.  Hainreich  der  — ,  Stadt- 
schreiber, Gcni.  Agnes,  429,  430 
(1353^,  t  fio3.  Siegler. 

—  Kucgcr  der  — .  22')  (i34J). 


\'allscc  (WalsL-c,  W'.ilssi-,  Waltsc), 
Eberhard  v.  --  (Linker  JJnieJ, 
Landrichter  u.  d.  Enns,  62  (i3i6), 
^8  I  1 3 1 7).  Siegler. 

-  Eberhard  v.  —  (Linker  Linie), 
der  alte  v.  Linz,  Hauptmann  o. 
d.  Enns,  515,  529,  <i3i  (1358 — 
l36)).  Sicgler. 

-  —  —  (draytr  Linie),  So.  Li- 
rich«. 515  (1358). 

-  Friedrich  v,  —  ( Drofenäor/er 
IJniel,  O2  {i3ni). 

-  —  —  ( Drosen  Jor/er/Jniri,^>erz. 
Kammcrmcisier,  Hr.  Heinrich,  49(j, 
512,  515,  |;3fi,  63i,  850  ti3;7— 
l375'i.  Sieglcr. 

-  —  —  (firijfjTLmiV  ,  Br.  Ulrichs, 
515  (i358\ 

-  —  —  (Fnnfer  IJnie),  f.andmar- 
schall,  Br.  Rcinprccht,  1 344,  1416, 
'5*J5.  *)')6>  '8o<j  (1396—1410). 
Sieglfr. 

-  Heinrich  v.  —  ( Droscndorfer 
Linie),  Br.  Friedrich,  496  (l3s7), 
63 1  (13041.  .Siegler. 

-  —  —  C/i»im«'r/,(»ifV),  Hauptmann 
D.d. Enns,  Oh.  Hannneii  v.Stadekk, 
866,  937,  l344  (I J75  -  i39'0- 
Siedler. 

-  Johans  v.  —  ( DrusenJnrfer  Linie 
63l  (13O4). 

-  Jörg  V.  — ,  \V.  Ctrichs  aus  der 
Drttsendorfer  Linie,  1416  (1399). 
Siegler. 

-  Reimprecht  v,  —  (Knnser  Linie), 
51;  (l3;v).  -  Schafler:  Andre 
419  (i3j2).  .SiegU-r. 

-  —  — f£>in5('riLr;riVf,  Hauptmann 
o.  d.  Enns,  Hofmeister  Herzog  Al- 
brechts IV.,  BrQ.  Friedrich  und 
Rudolf,  i3i9,  1344,  i4Mi,  l^:oO, 
1882  (1396—1411).  Siegler. 

-  Rudolf  V.  —  (Ennser  Linie),  BrO. 
Reimprecht  und  Friedrich,  l.and- 
marschall,  Hofmeister  Herzog  Wil- 
helms, 63l,  1344,  1416,  1)75 
( 1 364  —  1 400 1.  Siegler. — Schofler : 
Thomas  in  dem  Ziegelhaus  1205 
(1391).  —  Diener:  Philipp  Musch- 
rat  i3l9  (1396).  —  Amtmann: 
Stephan  der  Rcutier  1536  (I4u3). 

-  L'lrich  V.  —  ((»rajcT/.m/V:,  Haupt- 
mann in  Steyr,  Br.  Friedrich,  So. 
Eberhart,  33 1  (1349).  515  (1358). 
Sirgter.  —  SchalFcr:  Haenneid  v. 
Lichtenstein  483  (l3|l6). 

-  —  —  •  Drosrndorfer  Linie, ,  herz. 
Hot'meistcr,  l3l7,  1344,  1416 
1,1. v(i-  1399).  Sifgler. 


Wallsccr,  der  — ,  287  (1345). 

Walnberg.  s.  Wallcnberger. 

Walpiirg,  s.  Walipurg. 

Walihasar.  .s.  Balthasar. 
I  Wattbauser,  Barbara,  Hannscn  (f) 
To.des—,s.Himmelpforte,  Nonnen. 

Walther,  l'r.,  27  (i3oi). 
j  —  Oh.  Wilhelm»  bei  dem  Brunnen, 
I       3.3  (1347). 

[  —  maisier  — ,  der  pruoner.  Gem. 
Gcdraot.  |33  (i33i).  Siegler. 

—  JansenSLhrciberdcsGrctflen.f  723. 

—  s.  Augustiner,  Prior;  Augustiner, 
Convent;  Payr;  S.  Philipps-  und 
Jacnbsk.-ipellc,  Fraucnnliar;  Doner; 
F.nzer.s.)orf ;  Frankch;  Gabler; 
Sachs;  Scisscnegg. 

I  Wattersdorf  (SO.)  (Wolihers- 
I       dorf),  Chunrad  v.  — ,  Herzog  Al- 
I      brechts  Schreiber,  47C  (1356). 
I  V  alt  in,  s.  Valentin. 
I  Waltpurg  (N\  rtlpurg),  s.Konrad.  der 
zainmnisier;  Scheck;  Suc^j. 
Waltse,  .s.  Wall.>cc. 
Wambciscr,  Hainreich  der  -  ,  798 
(l3-0. 

Wandel,  s.  Vbbs,  Heiliger  Geist, 
Aebtisain. 

Wanke h,  s.  Bisambcig. 

Waehring  (.Will.  Ile^irk)  (Wc- 
rich.  DclrrcbSrich,  Durrewerikch) 
327;  W):t.  zc  —  an  dem  Gots- 
'       hausperige  192. 

—  Walchuen  v.  — ,  s.  .Michaelbeurcn, 
Amtmann. 

—  obere  Dftrrc  Wacrinch,  166. 

—  —  Wgt.  in  der  — ,  397,  519,  1514; 
gen.  die  Funfchirchcrin,  1405. 

s.  Jans  V.  Vbbs. 

Warnhofer,  L Irich  —  (der maurer, 
der  stcinniecz),  1496,  1507,  1538, 
1585,  1589,  1654,  1810,  1842, 
1845  (1401  —  1411). 

W«rt,  s.  Pcrchtoldsdorf. 

Wnrtbcrg  (-pcrgi,  s.  Guntrams- 
dorf; Mödling. 

W  a  s  c  h  e  r,  .Meinhart  der  —  zu  Medlich, 
Gem. Margret.  3o4(l  346).  495(1 3)7). 

Wasen,  s.  Inprucker. 

Waser  jM  (1350). 

Wasserknecht.  Jorg,  Fridreichs(f) 
des  -   Brudersohn,  1148(1388). 

Wassermann  i8o3. 

Was.iern,  /.wischenden  — ,  s.  Gun- 
tramsdort ;  Schwechot. 

—  .M&hlc  dacz  den  — ,  626. 
Wasservogcl,  Niklas  der  — ,W.  B., 

Gem.  Dorothe,  1499,  1526,  1^3; 
1 1401  —  1403). 


Wtchtel  (WMcbMl)  iJm  (i99i>, 
iy«c1i*l.  Halorncli  der  — .  3U 

( I JjS  . 

Wechscltischcn,  Itinter  Jen  — , 

1071,  \\it>. 
Wciipavh,  s.  l'er^lUHUiJürf. 
W  c  e  l  c  D  ^ ,  s.  Il4unigarteii. 
IV^fi.i  (itai\'n\,  Bischof  M*lthäu» 

24  (liijHj.  Siedler 
Webimg,  BcnhaU  ».  — ,  »■  S.  Sic- 

ph«m  PropM. 

—  H«mad«fWadiiiifir>i34o(l)q6). 
Segkr. 

—  Haug*.— .«J«b*Biiiiar-ConidMir. 

—  Reinhan  der  W«Mii|!er,  Kernnor' 

nic:sicr  llcrfof:  Albrccht»  llt.,  Hof» 
mcistei  llcr/og  l.wipoM»;  MiB 
l'riciicr  in  Dornliai;h:  l  Ircicli  i!cr 
'kjclpckih,  (.46,  (j;'),  67J41, 
6.>9,  712,  721,  727.  7^4.  74V, 
7g},  Kl 5  (iJü;-- 1,571). 
Wcibot,  Irmxirl,  hcm  WtXbasm 
witlibc.  (14  (iJiO). 

—  «.  Wiifxji. 

W«i<h«rd(0,  •.  Wcikbent 
Wei«h«nf  urch.  t.  WdlmilMug. 
Welchaelperger,  Hüne  der  ~, 

1199a  (1391). 
Weiden  (SO  ),  t.  Weidner. 

Wti<icii»irii»4  (tot  WUmenlutr) 

\ :<  :i,  1-77,  I ;■.!<>, 

WcuUc  V  elde,  Wcrnti.irl  v.  — .  Mt. 
MjrKrct  Gem.  Marsrtl,  Br. 
Hainteich,  ijfj  (1U7).  Sifuler. 

—  W  m.  Wciilervd.ler,  ».  Nasöberg. 
M'fiJlin  g(Sit )  I  Ober»-  WciiJnikch), 

,\mtm.  l'eter  v.    -,  *'*4  ('■'"'>> 


Weigenl(d}>  NlcM«e>  m  —  eMeiii. 
I     368  (i3si).  Siegler. 
I  —  «.Bari;cn.|.''iial,  Schafe;  HUHag, 

'  Burgk*p<llc. 

Weigfitdorf  (Sö)  (Wdgleiaa. 
lort")  ttz,  io.l2,  IQ.15. 
I  Weigl,  L>ii:ncr  Siephaiu  de»  Soo* 
'       bcin,  45s  i  l3;4). 
I  —  1.  Steinubrunu, 

\V  c  i|<iiiait,  Jan*  —  ,  1126  (1187). 

—  Chunraa  Jcr    -,  ii3  (i34-,'i. 
WcihcnbuTji  (/  Bezirk}  (Wcivhen- 

purkch)  513,  (.4»,  t»4't.  77l>,  7*')- 
786.  939,  981,  1084,  1121,  12a:. 
lijt,  1437}  &  8.  Hieronymus 

Vir*fkendor/(SÜJ,l?Umrt  lieo- 
ricLM,  iMgiMer.dociar  dscre«>niin< 
431  (l)$3);  Slneoa  PairMitr, 
Kctor  capdle  S.  Peiri  in  Wienne, 
1471  (1400). 

WVft#r«Jorr;  f.rt«»-  ;.VÖ.),  H«- 
n)k«  i'ijr  luil  .1:  ~-,  l36J(ii'>3}. 

—  Jorg  dcf  Weikersloifcr,  >.  S.  Stc- 
pb»a,  Me9.«e  UlNich  de*  Kertea- 
mocher». 

I  heull. 

Weikhard  (WlsdiaR,  Weikdun) 
I     jo3(  Wf* 

I  —  dttpfeitaRiuer,  J9ii<i36t},  1S90 

I     (134»,  t  i5fl7> 

I  —  der  padwndiacciHtl,  Gem.  Mar- 

grei.  49S  («*i7k  $«3(«55«).t7»6. 
,  —  ^  PolheHn;  Bruck;  Tofpa;  En- 

ferfclurf;  Flei»chm«rlt,  eller; 
I      Minilcrbri'iderD,  bei  den. 

Weiler,  Chunrtt  der— ,B4»{'374). 
'       Bos  <i37'>). 

I  —  Ixupoli  der  ^,  heriogl.  Gold- 
I      eduaied,  Rathiiiecr,  1504,  1677. 


Weine tAkeb  485  (tssb). 

—  Sinoe  der  — ,  Gem.  Perkhl,  744 
(i369)u 

—  Utreich  der  -,  s6t  (i36o). 
Weipnit  der  bdrar,  »74  '  i393)- 
Weirbercl), Simon  r. — ,j3')(i  34  i). 

Wcirhol,  ».  KnjcnJort  u.  «1. 
Weirochpcrf!  (am  Hrnnweg)  j". 
Wcispaühcr,  Niklas  der  — ,  \V.  II., 

Raihsherr,  her/.  Anitni„  Vormund 

des  So.  Haunoli!«  di»  äcimchlet, 
|j>f<,    iJil,    iJjo,  liql, 

13^:,   i|98,  tj04,  tj90t  1661, 

i6ü2.  1074.  170*1  «774  («3«5— • 

1409).  Si€i^. 
WeU«k«pli,  Peier  — ,  W.  a,  Gen. 

Ketiel,  t)j6,  1097,  llOS(i37'-' 

■316).  JSffbr. 


Wefeman.Gaidielder  -,T«.Agiiae, 

i;3f>  i'l4o3). 
Weii«,Thoiniindcr— ,  iJo4(i39j). 

-  Ilainrcicb  der  — ,  e.  &  Stephtii, 
Achter. 

-  Nikln»  der  -.  I4S4  (I4C«X  *S79> 

I^Mo  (I404J. 

-  Ott  der  •  ,  \\ .  H..  "'^  1733, 
173J,  1812,  I»i3,  (i^oo  (1407- 
1411).  Siffilrr 

-  t'lrcich  der  — .  der  vassziclier, 
527  (l3v.i). 

WVfi«»r<iic*  (Kdmunj,  Uliekh 
T.  — ,  Kanmcnneleiier  Hcneg 
Priedridie,  Mj  (141  iK 

Weieea  BrOder,  e.KenP«Kier. 

Weisscnb^ch  (Weiecnpeeh),  8M- 
phip  V.  — fderLgdl 

-  Stephaa  V.  — HW 

U3<('>. 
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Namcnrcgisicr:  W'cUsenleiten.   -  W'ernbart. 


Wcisscntcitcn,  Wgt.  an  der  — , 
765,  83o,  1375,  1534;  gen.  der 
Fuetrer,  3<)7;  zun.  dem  grossen 
Wernzicin  692. 

Wcissenstein,  Johannes  — ,  Bor- 
ger zu  Ofen,  iSift  (141 1). 

WcissgSrbcr,  ».  Irchcr. 

W'cisswusser,  Nikotac  ,  Bürger 
zu  Prag,  1712(1407),  1763(1409). 

Weit  484  (1356). 

—  Chunrat  der  -  ,  W.B.,  636  (i364), 
t  705. 

W  c  i  t  n  n ,  Ulrcich  der  - ,  1 506  { 1 402). 
Sieffler. 

Weitmülncr,  s,  Peitmüllner. 
W'eitrj  (.\ö.)  1450.  Sifgler. 

—  I,andri>:litcr:  Nikla»  v.  Perichtolis 

1289  (i394)- 

—  Jacob  V.  — ,  1198  (1390). 

—  Giunrat  v.  — ,  871  (1375). 

—  Niklaa  v.  — ,  Stephans  (f  1  So.  v. 
— ,  Mt.  Agnes  ;tj>  Ur.  L'lreich, 
Schwe.  Kunigiiiid,   1206  (1391). 

Weitslakch.  Gotirried  der  — ,  57 

(i3i5). 
Wckcherl  93o  (1378). 

—  Pctcr  der  — ,  Gem.  Kathrei,  1477 
(1400). 

—  Ilainreich  der  —  ,  W.  B.,  458 
(1354),  580  (i36i).  Sicpler. 

Wckchlcrin,  Ann  die  — ,  1048 
(i383). 

WclfSchsing    1431    (=  Zwölf- 

axing:*). 

e  1  i  c  h  i  n  n,  Wgt.,  s.  Enzer&Jorf  a.  G. 
Welislaus,  bra&euior,  Präger  Ralh«- 

hcrr,  i387  (1^98). 
Vrlletri  (Italien),  s.  Ostia. 
Wels  (OO)  378,  733  b.  Sief^lrr. 

—  Bürger  v,  — :  (German  der  Schiek, 
Jans  der  Reichlinger,  881  (1376); 
Hertel  Kramer,  935  (1371). 

Weiser,  ilann.s  der  — ,  8.  Klag- 

baum,  Meister. 
Vena/r  o  (Italien),  Bischof  Andreas 

24  {1298).  Siegler. 
Wendel  (  Wentel,  Wcnil),  s.  Enzens- 
dorf; Chnoll;  .Minnganch;  Nagel; 

Scherl;  Zech. 
W endet niut,  s.  Parbasdorf;  Pliicm; 

Cholman,  der  vasziehcr;  Oatcr- 

hofen;  Wenig;  Zerer. 
Wender,  Hermann  der  — ,  Gem. 

Thorothea  v.  Jeuching,  deren  Va, 

Lorenz  (f)-  S^o  (i357). 
W  cndl  1441  (l3')9;. 
Venedig  676a,  677a,  O89,  712, 

733b,  73oa,  824,  11723,  1264a, 

l382.  Siegtcr. 


Ten  fi^iy,  S.  Marcuskirche,  Üa,  »379, 
1402,  1429. 

—  Doge:  Johannes  Gradonico  464 
(1355).  Siegler. 

—  Provisoren,  1493. 

—  Kanzler:  Antonius,  cpiscopus  Co- 
lomanensis,  1402  (1398). 

I   -  Bürger:  Igolinus,  sconicha.  filius 

I       condam  l'ctri,  4Ü4  (l  355). 

I  —  L'lreich  dcrVenediger,  Gem.  Agnes, 

I  577 

—  ».  Zancuni. 

Wenig  (Parvus).  PericlHott, der  chra- 
mcr,  des  I.eupolls  Bruder,  l3l 
(l33l).  Sicgler. 

—  I^upolt  der  — ,  Br.  Pcrichtolt; 
Sö.:  Rugcr,  Michel  dacz  S.  Pölten, 
Perchtolt  v.I.iligcnvcld;  To.  Chri- 
stein die  Puchscrinne,  78,  88,  I05 
(|320— 1328).  Siegtet. 

-•  Rugcr.  W.  B. ,  So.  des  Vorigen, 
Eid.  Rudolt's  des  Grafen;  Oh.  der 
Puchser;  Ve.  Sigharis  des  Prun- 
ner, 181,  190,  320,  327,  341, 
348,  367,  750  (i337— 1369),  f 
799.  Siegler. 

—  Wcndelmut,  des  —  Rudiein  To. 
zu  Pcrchloltsdorf;  Sö. :  Peter, 
Jans;  Tö.:  Anna,  Agnes;  Schue. 
Cbunigund,  deren  To.  Katrei,  1075 
(I38t). 

Weniger,  Peter  der  — ,  Kämmerer 

der  Herzogin  Johanna,  Gem.  Els- 

bet,  404  M352). 
Wentel  ■  Wcntl),  s.  Wendel. 
Wentkrämen,  Unter  den  — ,  s. 

Hohermarkt. 
Wentling  ('.VO. ,  Oede  bei  (iross- 

En^ersdorf  I  1223. 
Wen zcl  I  Wenzcslaus,  Wciizla.Wenz- 

lav.WciizIaw),  s.  Böhmen.  Könige; 

Hartt;  licugcl;  llolfus:  Ouonis; 

Sachsen;  Sedlec,  .\bt;  S.  Stephan, 

Kapläne;  l'liischii;  Wilman. 
Ven^one  (Italien),  Bgm.  Venutus, 

269,  271  (l343).  Siegler. 
Werbart,  rircich  der—,  53«(i36o). 
Wcrd  (II.  Bezirk)  177,  458,  ^ü, 

541,  1174,  i3ii,  i336,  1411, 

1452.  i<i07- 

—  —  Kapelle  unter  den  I.cderern  in 
dem  —  vor  Werdertor,  ll<)4; 
Kaplan  Paul,  657  (l36>). 

—  —  S.  Johaimes  im  — ,  Pf.  Simon, 
1810  (1410). 

—  —  s.  Gottestcichnam.skapclle. 

—  —  Ncidegkcrgassc  in  dem  — , 
1116, 

I  —  —  Sehnigen  in  dem  — ,  1116. 


W  erd,  Oberer  riX.  Bezirk)  955, 
i2o3,  1414. 
I  —  —  Amtm.l.arcnz  der  Redler  1414 
I  («398). 
•  —  s.  Wörth. 

—  Leutueln  v.  Werde,  Dienstmann. 
22  (1296'!. 

Wcrdensls  eccicsia,  s.  Schönen- 
wcrd. 

Werder,  ilainreich  der  BQrger 
und  Vorsprech  zu  Mediich,  3u4, 
353  —  356,  496  (1346—1357). 
Siegler. 

—  Chunrat  der  —  v.  Eger,  886 
(1376).  Sieglcr. 

-  Ulrcich  — ,  \\  .  B.,  1600,  1606 
(1404). 

Werderthor,  Haus  bei  — ,  216. 

—  Haus  innerhalb  — ,  79O;  s.  Gold- 
.•irnit  auf  der  — . 

—  Vor  dem  — ,  145,  345,485.613, 
857,  1236,  1389,  •544- 

—  Radstiibe  vor  dem  — ,  863. 

;  —  s.  Fischern,  unter  den  — ;  Gottes- 
I       Icichnamska  pelle;  Gries;  Ixdercrn, 
j       unter  den  — ;  Segnern,  unter  den 
-;  Werd. 

I  Werfenttein    (OÖ.).  Burggraf: 
Chraft  der  Ilauser  500  (13571. 

—  s.  Che^l. 

Werfer.  Ilainreich  der  -  v.  Perich- 

toltsdorf,  1098  (l386). 
Vergilicn,  S.,  s.  Virgiliu.s. 
Werich,  s.  Waehring. 
Vcr  i  en  sis  cpis  copus  1  Feredschid, 

Türkei),  Stephanus,  94  (i325). 

Siegler. 

Werlu^jen,  s.  Twerchlujjen. 
I  Wernber g  (liayern),  s.  Nothaft. 
I  Werncl.  der  schenchc,  74  (l3l8). 
Wcrneri,  lieinricus  —  de  Ribbe- 

niczc,  686  (|366). 
Wcrnhiirt  (Wernhardus) ,  des  am- 
maiis  sim,  124  (i33o''. 

—  der  pekch,  478  (1356). 

—  der  pintcr.  424  (i353'i. 

I  —  vronn  Annen  prüder,  914  (1377). 
I  —  der  drugsctz,  63 1  (1364). 
'  —  der  tuchheraiter,W.B.,  983,  1601, 
1606  11380—1404). 

—  der  vorsprech,  207  (i339). 

—  der  slosser,  Gem.  Angnes,  I4b3 
(1400). 

—  ».  Alhartinger;  Paycr;  Passau,  Bi- 
schöfe; Paur;  Pcrchtoldsdorf;  Pe- 
schinger; Brunn;  Tcnk:  Fuchs- 

'  perger;  Gross;  Grub;  llnendel; 
'  Haue;  Kariiabrunn;  Chlagpaum, 
\       \'er%veser;  Chrannest;  Ladctulorf; 


Vrirr.»T.H«»W--' 

II  ->  ' 

I  j'A.  r*ii.  ')«• 

offene».  ,^ 

. .  «ini.  ,  _ 

.Vrff«""  '  „,.,jr. 


fiii*ni 


Wcrnhari»t«l  //V.  Rt^),  Wgfc, 

in  dem  — .  44". 
W  ci  niier,  |'r.,  3.15  (1.541,). 

—  der  \lcisd)hnkcher,  Ocu.  EmcI, 

(134»). 

—  «-»«nboMwcancrarlyiiDanMchc 
Hewtti,  Comliwi«;  HtrnMfer; 
Heus{e;aip(iiinattMr;  Wakfaalm. 

W«rnil.  Wgt,  f.  WtMBtnldlen. 
WmcJi,  Jim  der       00«  (  i363). 
We«chl,  Hdareich  der      a,,  dem 

WcMr.  Wgu,  s.  Orinzitig.  ( 
W  6 1  c  r .  A  iKlre  Jcr  -   ^.  Swctmart. 

s.  S.  Stephan.  Canlor. 
Wessels r.  l  Jrici.s     ,  l'raijtr  G«. 
«;!n\orner,  t;«  (|3(,<,). 

UtsK-rvuirpcr),  Huias  — ,  ||]o 

■;i3s;l. 

-  Ortolf— ,  fUMU,  tiM 

—  «.  Stevcrint,  O»*'-- 
W«tachr«t.  NUklii«       ».  Brunne... 
Wetiai,  \rkjas  -,  1 1  u>. 
W«<»el.  Jiins  Jcr  — ,  Bcrgai.  aml 

Artitm.       Kl.  Manntadi,  «97 

t'3;-). 

W«I/els tuiiicr.  Iliiunsdcr  ,Gcin. 
Kuihrel.  t':  Kirnlcr:  A.^oes, .Swcig- 
niui.  Kdiiiituni,  \iU  (i3Krj).  | 

W  ieden  tk^irk)  (Mf  d«r  Wl. 
dem,  vor  Kcrurtor),  10$,  1157, 
«i89,  14J1,  I4S4,  ,joi,  ,«4. 

—  Aiiitn.ifjiiiL^Etein;Eid.Cfatto> 
MT.  S7  (IJIS). 

—  Vicnr:  1157. 
BHvaiiliiart  NJUa«  (\)  ,75  ? 

—  Aatimi  mif  <ter  — ,  ChcsHier, 
~-  FrtilBl  uut  der  —   n  i  1  ?  1  -  \ 


uimHifcn:  WUdtnnraM. 
|-  BMiaiute  vor        ,0«,  ,,,7, 

,  —  ist«  ¥«r  — ,  165. 
WigaloU,  ».  Grub. 
Wiegen,  Wgt.,  s.  Criiiilns. 
Wigchuri,  ».  Weikhfl/d. 
Wilpcrger,  Kiij.c!prethi  der  ., 

IKW  (linyo;.  .VrV/,-/<T. 
Wild,  fhiinreicii  der  — ,  12^5  /  iJyi). 
Wildherß  1344 

Wildctk  (BiJdckk.  WiM«ke),  Peter  • 
V.  - ,  schwj.  Man  de*  Hiuiler,  1 
'««3  (141  0.  .Wr^. 

-  Hni.ni  >■.  _,  Oem.  Umh,  Eid.  I 

Rudolf derSchcufbedt,  »67(1375),  ] 
96J  (1J79).  Sirf(ttr.  I 

-  Lcuwld  ».  — ,  rorsinieiitcr,  89, 
9»  ("3a4),  j3o  il34ij.  üf^f/rr 

-  Reiv-hlMit  y.         ,4,  (,33,j. 

Wlldefigcr,  «.  Misielbich. 
Wilde« berger.  Andre  der  -.Gera. 

Karbarii,  591  (i3<ii). 
—  Slcphun  der  — ,  1045  (|J83>. 
Wiläunnsmjuer  (XÖ.),  NicUta 

•  ,  s.  Jolmnniicr,  Comihur. 
Willwerch{a)er,Chunr«  der  —  in 
dem  Tuemprodi^hoO,     B»»  Bgfiu, 
I.  Gent.  Aliuit,  Sdnw.  Jani  dM 
Rogner;     Gem.  AciM*;  S.Gtm. 
M«iyul|  Khd«r:  I)biwu(t),  Chu- 
^gmin,  hat»,  Ann,  Choorüt 
(oMbelkb):  Sdiw«.  wtnitim  (f} : 
Oh.  rridreich;  Kid.  Ntkl.u  der 
Wflrfd;  M-.ihmca;  Chuni<;und  u, 
58,  »<»,  90.  101,  IU7,  ti  :. 

122-125,    142.     154,     150,  ;(,;. 

KjA.  .79,  Ito,  i»5_is;.,  I  .., 
204,    205,    215,    222,    234,  228. 


I  —  520  (.359). 

I  ^  \V<.lil.in,iorler,\Vjn.,  Grinzin«. 
Wilhelm  (Wllhalm.  GuiHelmui,  Gu- 


i3li. 
M15. 
'475- 
'55". 
1605, 
165J, 


liclmi«),  iicriiig,  ijn,  i3i3_ 
I3i9,   i3m,   i3j:,  iJaj, 
I3J6,  1329,  i35j,  tlii,  i}J6, 
'3+3,  ,J44,  ,35j^ 

«i/O,  Ii?«,  litO^ 

«*93,  1394,  1400^  HO-, 

■4tC,  I4»s,  1469,  ,4;^_ 

»479.  1483,  1489,  1530, 

'SM»  iS7*.  i$88,  1594. 

IUI,     1615,      (611,  ,(,4y, 

«638  (1395  -  i  \o<,).  t 
Sieg/n-.  —  Gem.  Jöbaiioa- 

•  —  detMD  SchiBied:  ChrfmB  fiot 

(lJ6i). 

•  '45- 

A.  nnian  v.!>»lnian.ikIort,ij^(|  JJ^^. 

Schw ;).  ChunruB  det  WlbmiclMr. 

t  247. 

«.  Brunnen,  bei  dem  —  j  TriM^ 

B.  sch'jie;  Tu«;  EUirUch;  Hnr, 
«liü'/!  Fridabhi);;  »üig^Hger; 
Haeiuler;  LMcDberg;  Ltoicr;  Lu- 
poUI;  Stsan,  Kadiar;  Sdmm- 
berk  OrafeB;  $ciiiiiin,  Atbi«; 

retidi;  Sirohof;  WunmmMdnrf; 
WutMndorr. 

Wlihniminne,  Oirijtol«,  die  — , 

S-  S.  Jacob,  Nonnen. 
H  i/Ar/nu*.<r^  (  VA,  fWilhalms- 
purchl,  Ja.is  v.  — ,  Ri«bl«r  xu 
t'ercriiuldi^lorf  und 
471  (13551. 
■^\  'i:,  r,Jor/  (Xöj,  KapeUe,  JlJ, 

oiiu  de    2.  jigitized  by  Gooale 

'A  ilnian,  Wenzliw       BOrgtr  luf 
'ivro  PM;g  «miKniKn,  1380(1394). 
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Namenregister:  Wien,  l'etcr  v.  —  Witmarkt. 


658,  707.  7*0,  780,  781,  783, 
8i3,  S42,  851,  853,  859,  908, 
1027,  io38,  1039,  II 39,  1184, 
i2o3,  1334,  1225,  1238,  t32i, 
i325,  i3:fi,  i332,  i336,  1351, 
1352,  i3-o.  1434,  1436,  1447, 
1551,  1624,  1667,  1676.  Siegler. 
Wien,  Peter  v.  — ,  Arnim,  und 
Bergm.  des  Kl.  Oaming,  i683 
(•407). 

—  Lcopoldus,  l'lrici  de  — ,  s.  S.  Ste- 
phan, Apostclaltar. 

—  Ulrich  V.  — ,  69  (i3i7). 

—  Wolfliart  V.  — ,  s.  Karinehter, 
Prior. 

—  (HuM):  78,  106,  |34,  237,  2 »7, 
527,  1052.  1177,  1753;  B.  vor 
Kcrncrtor;  vor  Stubentor;  vor 
>^'idmertor;  Wgt.  bei  der  — ,  gen. 
der  Vegioger,  432.  ' 

Winden,  Purkchart  v.  — ,  1485 
(1401),  1H82  (1411).  Sifgler. 

—  Chunii;uni,  Kberharts  Wwe.  \.  — , 
Ur.  Wolfgang  v.  — ,  dcs&en  Gem. 
Alhaid,  358  (1350).  Siegler. 

—  Wolfgang  V.  441  (i353),  878 
(1376),  Siegler. 

W  i  n  d )  e  g  c  r ,  Jorg  der  — ,  W.  B.,  G«m. 

Elsbct.  1800  (14 10). 
W'ienerberg  (X.  Be ^irk)  ( W ienncr- 

pcrig)  yMid,  1420,  1537.  I 

—  Acker  auf  dem  — ,  gen.  Schön-  ' 
perige,  48;  Wcingirtcn  an  dem 

—  in  dem  Paczental,  73o;  an  dem 

—  In  der  Mitterpeunl  598. 

Wi e  n  e r h  e r  her g (,\Ö.  I,  Hanns,  der 
maurer  v.  — ,  Kathsherr,  1172, 
i3o8,  1335,  1371,  I43i  (i389— 
1399).  Siegler. 

Wiener-Seustadl  (SO.)  (Neu- 
stat) 515,  677  a,  Ii9'>ai  1436, 
1461,  1653,  1713,  1764,  1764  a, 
1807,  1814,  1821,  1823,  1824, 
1886.  Siegler. 

~-  Pfarrkirche  Unser  Lieben  Frau 
1687. 

—  —  Kirchmeister:  Hanns  Potscha- 
chcr  1716  (1407). 

—  S.  Ulrich;  Pf.  Hann»  1719  (1407), 
Siegler. 

—  Prc<1iger;  Prior:  llsnns dcrWurcz 
•"•7  (1407).  Siegler. 

—  Minoriten,  1508;  Oardian:  Hanns 
1720  (H07).  Siegler. 

—  Prediger -.Nonnen  v.  S.  Pcicr  in 
der  Sperr  825;  Priorin:  Elspcl  , 
die  Härtlin  1718  (1407).  Sieglar,  j 

—  Deutsche  Herren  415,  898. 

—  I.icchtcnsieiiieihaus  ')37. 


Wiener-.Xeustjdl  (SÖ.),  Ro&en- 
bergerhau&  63". 

—  Bgm.:  Stephan  der  Vierdung  <i37 
(1364);  Jacob  der  Lueger  17  t  3 
('407). 

—  Richter:  l.cupiili  der  Maurer  637 
(1364);  Hanns  Potschacher  1C49, 
1653,  1658,  l66j  (1406),  1758 
(1409);  NiklnsderRorbacher  1687 
(t407);  I.lenhnrl  der  Haiden  1892 
(1411). 

-  Bürger:  NikUs  der  Vegcngast 
637  ('^'m);  Michel  der  Prcnner 
745,  898,  937  (1369-1378): 
Stephan  der  Grakaucr  745(1369); 
l.cupolt  der  Prcnner  )07i,  1614, 
1687  (1384—1407);  Hanns  der 
llapauch  1273(1 393);  Niklus  der 
Rorbachcr  1273  (i393);  Chunrat 
der  Ruebcr  1418(1399);  I.ienhart 
dcrilaiden  14 18 (1 399);  Krharlder 
Halden  1418  (1399),  i823(l4>ti); 
Pcterdcr  Vogel  15 141 1404);  Hanns 
der  Hoflich  i;i4  (1404);  Hain- 
reich der  Hekchcl  1586  (1404% 
1649,  1653,  1658,  1665,  1669, 
1670  (1406);  Hans  Potschacher 
1716  (1407);  Hans  der  StEczcr, 
Rathsherr,  1758  (1409);  Christan 
V.  Odcnburg,  Rathsherr,  1892 
(I411);  Krhart  der  Mcssrer  1886 
(1411);  Peter  der  Kisner  1886 
(1411). 

Juden:  Smerl  und  Eferl,  Eisakchs 
Sö.  des  Juden  v.  der  - ,  990  ( 1 38o) ; 
Seydel,  Smoyels  So.  v.  der  — , 
1564  (I403). 

Elsbct,  Hannscn  Hsfr.  v.  der  — , 
BrO.  Pctcr  und  Chunrat,  II 3t 
(t387V 

—  Michel  V.  der  -  ,  Pr.,  9*^8  ( 1 379) ; 
s.  S.  Philipps-  und  Jacobskapelle. 

—  Maister  Michel  v.  der  — ,  Herzog 
Albrechts  Baumeister  zu  I.achsen- 
dorf,  Gem.  Ann,  l3o3  (1395). 

—  Stephan  v.  der  — ,  167  (i335). 
Siegler. 

—  g.  Padncr;  Patz;  Vicrduiip;  Gcrb- 
slägcl;  lickchel;  Jacob  der  Huf- 
ner; Chiizel:  Chlain;  Chomer; 
Maurer;  Sleichcr. 

Winigerl,  Wgt.,  s.  Nussberg. 
Winkel  (Winkchel).  Albert  v.  — , 
s.  Passau,  Bischöfe. 

—  Peter  im  —  ze  Medlikch,  her». 
Bergm.  zu  Mödling,  1244  (l392), 
l329  (1396).  .Siegler. 

—  Örtlich  V.  — ,  Dienstmann,  22 
(1296). 


Winkel,  Wcrnhart  v.  - ,  1 85  ( 1 338). 

Siegler. 

I  —  s.  Hohcrmarkt;  Kienmarkt:  La- 
I  dendorf. 
j  Winchlcr  422  (1352). 
Wicnner,Annedcs  — To.,  5 19(1359). 

—  Chunrat  der  — ,  der  maurer,  Hsfr. 
Anna,  130O  (i39i). 

—  Ulreich  der  — ,  W.  B.,  109} 
(i385),  t  1115.  .Siegler. 

—  Wernhart  der  —  v.  Wuldcinsdorf, 
127  (i33ü'i. 

Wiennerinne  212  (i339). 
Winnstain  1572. 
Wicnnwcg,  s.  Brunn. 

j  -  999. 

Wintal,  s.  Mridling. 

Winternest,  W  t;!.,  s.  KrilzenJorf. 

W'in^enJorf  fSÖ.j,  s.  Pache. 

Virgilius,  S.,  Altar,  s.  S.  Stephan, 
Neuer  Karncr. 

Wiernto,  W.U.,  11  (12761. 
I  Wiersing,   Anne  des  —  To.,  s. 
I  Tachau. 

'  —  Jans,  Rugers  So.  des ».Siechen- 
als,  Pf 

—  Stephan  der  — ,  W.B.,  Brü.  Hanns, 
Ulreich,  171(8  (14 10'.  Siegler. 

\  Wien,  Petrus  —  de  Regen.  1055 
(i383). 

Wieriel,  Hanns  — ,  Borger 2U Tulln, 
I      Muhme  Katrei,  i838  (1411). 
'  Wisacr,  Chunrat  der— ,  768  (1369). 
,  Vitegrad  (Cngam)  299,663,671, 
I       672,  838,  942. 
Wieiendorf  (SO.),   s.  Gomann; 

Michel,  des  Münzer«  Eid. 
Wisent  (Wisidcnd),  DienerWilhclm» 
I       bei  dem  Brunnen,  3i3  (1347). 
1  —  der  chranicr,   W.  B.,  Gem.  (t) 
Chunigunt,  So.  Pctcr;  To.  Elspet, 
Gem.  Dietrichs  des  Chrunnest,  78 
(|320),  t  106. 

—  s.  Amman;  Pulkau;  N'entzcl; 
Chuj^enphcnning;  Ort;  Sievering, 
Amtmann;  Waldhausen,  Piopst. 

—  Alram  der  — .  W.  B.,  9:2(1377), 
980  (l38o).  Sifgltr. 

—  Peter,  hern  Wisidcndcs  sun  de* 
chramer.  Gem.  Gcdniut,  104,  154, 
173,  228  (I  327— 1341).  Siegler. 

—  Simon  der  — .  68 1  (l366). 
Wisgrill.  Anna,  Niklas  Hsfr.  des 

—  1410  (1398). 
Wislibinne,  Haus  der  —  (I.  Be- 

;irk).  18  (1289). 
^  Withof.  Gut  im  Hurgfrioden,  1393. 
Witig,  s.  Zcchmeisicr. 
Witmnrkt,  s.  Knhlmarkt. 
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Virianis,  Jacabus  ,tc  —  de  I.uca, 
lcK«n>  rfocior,  i8oi  (14  lo). 

Will,  Goufried  der  -.  C«an.  Kt- 
threi,  if,r,  (,3JäJ,  ,3,  ^,3^,,  x 
3j7,  iift.  Siegltr. 

Wi.zijf,  Michel  a«r  -  M  imkm, 

'-47(13»»). 
WUiiAser,  MiDM  der  - ,  \v«e. 

Dwwthe,  Sehw«.  Uoobard»  du 

Schauer;  Sü.  Ilaniw,  {.UCtt;  T«. 

B«rb»ru,  |  1870. 
Witzinne.  Chrisiein  die  — ,  (.  & 

Niklaj,  Afblissiiu 
Witsch  im.l'ctru»  de -,i8if.(mi). 
WlassivU.  JüJtnnne»,  Jobanni*  de 

— ,  der.  Pr«s<:ns.  dioc,  OOCpobL, 

14X7  ;i4or:. 

Wo  c  h  c  n  » t  o 1 1 ,  L'Ircich  der  ~,G«ai. 
MirKret,  To.  Uireicli  dm  THatr. 

Wachaer,  t.  Sjmct. 
Wogendrttjjcl,  «.  Wagendröwcl. 
Wogrcia,  cAiitr. 
Wftlf,  Jacob  der  —  v.  Gr««,  W.  H., 
Gem,Doroihc,  1 1  -B  ( 1 3S91.  Sif^lf,- 
~  Leutolt,  des  —  So.  V.  ftodüun,  i 

—  Simon,  txutulto  aia«ni  lies  —  v.  1 
Rj.iHun,  w.  &,  Gnt.  Mugni, 
40;  {135-1. 

-  Lireich  der  — ,  \\  .  ß.,  VerH^eeer 
der  G(u«r  der  Ikrreo  y.  Uebten- 
»teiü  V.  Morui,  i3M,  15J7,  ij53^ 

1706*  1733  (j397— HD«}. 

-  WfW  1.  ]>%rGluold(dar£. 
Wolffurr,  I.  WoiriTunli. 

Wolfgang,  S.,  s.  S.  Stephan. 
Wolfgang  fWülfgianch;,  der  wachs- 
«itsscr,  lifio. 


—  der  pbeDaiticiar,  dM 
Raibea»  i$JS  (140J). 

—  der  Maehhnkcher,  1068  (i384). 

—  Kaptan  NUUas  de«  W  ürflel*,  1404 
(»398),  159X  (1404).  a.Mau. 

NA,  Pf. 

—  crbcr  thnetlu,  Diener  Jons  de» 
l'rhctschcn,  501  (1357). 

—  der muUner, Gern  Ann,  i;.J3(iio3). 

—  der  natmnngcr,  22{  (1J40}, 

—  ».   Anxtciicu;    PerTi^orfar;  p|. 
licii;  l'iUtiitger;  Piriüiner;  Pub; 
Taciien«ein;  Tfe«Ba«%  dar  füt- 
rer;  Ebeorunb,  Kaptaa;  FUchen-  | 
»aar;  Gnb;  Gnt;  Hainburg;  1 
Hamiau;  Heri;  Hink  Act;  Isiauj  ! 
I"««»}  Mchljtrube.  ahe;  5.  Ni- 
kla«;  R^ciiAburg;  Heich ;  Schern-  \ 
n'm;  Sv-heirer;  Sicvering,  Ober-;  1 
Slrebenidorr;  Sircithorer;  Waijen- 
helbriDg;  Wieden;  Wen;  Zi^>h. 

W  0 1 1  i.  g  r  ^  J  , ,  r  1 ,  s.  Wölkersdorf.  1 
I  Wolllein   i\\,.!fl;n,  Wolflioui),  ». 

Als;  P<  Ii  Heinrich,  hcrn 

j      —  sun,  Ucmcnlis;  Wolfgang; 
I       WoUger;  Wolfhard, 
j  \Vo!fpaf$ing  (Siß.)  ( \S oUjpal jli^) 
1334.  1533.  1552- 
Wolfram  (Wolferam),  der  pach- 

—  M  Pnf  1J87  (139»}. 
^ol/i/urfk  (00.)  (Wolffiirt).  der 

.  I,?.J4,  i3<>6  (139»). 

—  Ulicieb  v.  — ,  154,,  (i  ,o3). 
W«lfateii)  1743. 
Wol/tlkal(.\i).),  Jacob  der  Wölfl. 

talcr.  Gem.  Kaihrci,  Wwe.  Andre 
des  eherner.  lojÄ  (i38r). 

—  Niklas  V.  — .  Schwa.  Michel«  v. 
Huiit-Ve;.ii .   1:46.   IJJ4,  ,39, 


4«'>,  181,  .110,  j36^  3,1^  ^ 
I              1276,  1307.  ^ 
—  Uadülubc  in  der   ,  |Jj|, 

WeeiH,iei,  Z«.ti]]ior. 
M'orm,.  Veten  de  Wo«„de  7»s. 
\V  orperig,  a.  Wenbeig. 
I  Wörih  147. 

,  ^  uldeinedorr,  »,  Wollersdorf 
Wuldeadorr,  Jan.  V.  -,Bür«erM 
Medmub,        ,  ,i78).  Sie^tr. 
I  -  Chunrai  V.  — ,  weiland 

I  w  uitel...dorf«r,  Fridrakh  der 

I     +  122. 

i  Wulfcstorfer,  Mjui  dci  «Jibb  — , 
Ue»iucr  Sighari  der  Prumier.  aqo 

I  ('34.;). 

[  W"ir,ng(WuhiQg),fcpien,erjD»eli. 
I      pckch ;  TrHitmennadorfs  EHitrgu^ 
>ing ;  G'ittendorftri  Htabu;  Koai- 
«enkreui.AlM,  Hotaapiitl;  Umnt, 
Bi«h<»f     _j  N^.  Scharrer. 
WulfleiüMorfer,  t.  WMeintdorf. 
Wurt,  e.W(aicr.N«BiMdi,  PMd«er, 
ftfor* 

^yu//rrsiJur/  (\(Xi,  pfc  ( 
127  li33o(.  Sirglcr 

—  *.  Witnner. 

Wulzendorf  IW'Ö..  OeJcj.  Dnroihc. 
Andres  Wwe.  de»  \\ uJiendurfer, 
Hr.  Hanns  der  Jedungspeuger,  1^77 
-  '  i  '  i,  1590  (1404;.  Sie/fln: 

-  Hainreich  v.  Or.  4»  AOna, 
Gem.  h.berger  de»  Pnunnorlcr 
.Sn.  Jorg,  Woltiiang;  To.Doi«he|  ^ 

Ge.n.teg  de*  q^mdnodi^  Google 

Leopold  dar  Wubendoffcr,  40« 
(<^5>>i  t  16^4*.  Slegkr. 


Samenrcgistcr :  Wundiol.  —  ZauiirüJe.  Reinharl  der. 


Wnadtol,  BBigjer  zu  PorJenoue. 
1807  (1410). 

Wünnenberg  699. 

Wümüsendorf.  s.  \V inzciiilorf. 

W'uMsam,  Jacob  der  — ,  1579,  15ÜU 
(14041. 

Wuntzesdorf  i^o. 

Würfel  (Würffei,  Tesseri*).  Bar- 
iholomius  (Barleime,  l'ertclme) 
der  — ,  Pf.  in  NieJcr-Nülb,  Kaplan 
der  Maricnkapcllc  im  Kathau&c, 
So.  NikUs  des  Ac.,   li45,  1404, 

1447.  '4«7.  'iO-,  '6>5.  "i»" 
( 1 39  7  —  1 406 ) .  Siedler. 

—  Paul  der  — .  W.  B„  titundhuchs- 
herr,  Stadirichier,  Bgm.,  hcrzof;!. 
Anwalt  in  der  MOnze,  Mzm.,  S>. 
Heinrich  des  Ac.,  Hrü.  Niklas  der 
Ac.,  Heinrich  dcrJ.,  Oh.  Manns  auf 
derSiule,  433  (1418),  1200,  1211, 
1119— 1221,  1235.  1250,  1272, 
i3io,  1337,  1348,  |J62,  j367— 
i369,  13/2,  1373,  1378,  1404, 
1407,  1427,  1447,  1497,  1502, 
1509.  1513.  1516,  1529,  15-^. 
'55''.  '5^5>  1569,  lOcKi,  1609, 
1612,  i02^,  ifj28,  iü3o,  i636, 
1727,  1769,  1780,  i8o3,  1870. 
1901  (1391  — 1411).  Siedler. 

—  Pilgreim  der  — ,  Br.  Heinrich  de» 
Ac. ,  s.  Klosterncuburg,  Chorherr 
und  oberster  Kellner. 

—  Hann-s  der  — ,  Ritter,  So.  Niklas 
des  Ac.,  Cicm.  Barbani, To.  Helena, 
Vc.Chuiirat  der  W.,  Schwu.  H,itins 
v.Vclbcn,  1404,  1407,  144;,  1549, 
1589,  1612,  1615.  1715,  1727, 
1749,  176O,  1767,  1797,  1883 
(1398— 14 II).  Siegler. 

—  Heinrich  der  ■  ,  W.  B  ,  Raths- 
herr, Bgm.,  Mzm..  Arnim,  des 
Stiftes  Klosterncuburg;  Br.  Mi- 
chael; I.  Oem.  Kaihrci,  Schwe. 
der  Murgrel  der  .M.icurlin ;  2.  0cm. 
Clspei;  SO.  Niklas,  Hcmrich,  Paul; 
Oh.  Haunold  der  Schüchler,  128, 
173,  2<yi,  23«,  265,  272,  279, 
343.  357.  359,  i-ji,  3S9,  395, 
39O,  407,  411,  415,  416,  426, 
436,  438,  444,  457,  4S9,  49«. 
5""»  57".  580,  607,  620,  641, 
669  (i33ü— i3<i6),  t  730,  874, 
1 1 35.  Siedler. 

—  —  ■•  ,W.B.,Hansi;raf,  So.  de»  Vor- 
hergehenden ;  BrO.  Niklas.  Paul; 
Gem. Anna,  deren  So.Jans  derjung 
Siecht;  Oh.  Lucas  der  Popphinger, 

730,977.98'. 989,1049.1 1<'7.'  »74. 
119».  1105,  Uli  (1351  —  1391). 


Würlel.  Chunrat  der  -  ,  \  e,  Hanns 
der  W.,  1615  (1403). 

—  Michel  der  —  ,  Br.  Heinrich  des 
Ae.,  I.Gem.  Traut.  2.  Gem.  Mar- 
gret, in  2.  Ehe  vemiühli  mit  Chun- 
rat V.  Hakkenberch,  128,  173, 
262,  279  {i33o— 1344),  t  373, 
437.  Siegler. 

 ,W.B.,  1609(1404).  irV^/fr. 

—  Niklas  der  — ,  W.  B.,  Ritter,  Rich- 
ter, Bgm.,  Anitm.  des  Stiftes 
Klosterncuburg,  f  am  14.  August 
139S.  So.  Heinrichs  des  Ae. ;  BrO. 
Heinrich  der  J.,  Paul;  l.Ocm.Anna, 
2.  Gcin.  Mariirei,  3.  Gem.  Anna, 
Schwe.  Gilig»  v.  Anveld;  Sö.  Ni- 
klas, Hanns,  L'lmnnn  (Ulrich), 
Sigmund,  Bariholomiius;  To.  Els- 
j<ct.  Gem.  Pilgreim  des  Straitling; 
Anna,  Gem.  Hanns  des  Mejjen- 
pckch,  und  die  Gem.  Hanna 
des  Pellendurfer;  Schwv.  Konrad 
der  Wildwerker,  Kaplan  Wolf- 
hart, 371,  373.  38 1,  388,  389. 
396,  416,  4if),  425,  441,  445, 
453,  474.  538,  551,  558-560, 
582,  594,  616,  639,  C40,  723, 
724,  730.  731,  734,  735,  739, 
756,  758,  760,  763,  765,  768, 
773,  774,  789,  791,  799,  826, 
836,  841,  874,  87»,  «81,  919, 
920,  926,  935,  949,  973,  977. 
1007,  1040,  1061,  1067,  1070, 
1072,  IÜ74,  ii38,  1181,  1188, 
1189,  1200,  1211,  1218-1221, 
1227,  1240,  1244,  1248,  1250, 
1251,  1255,  1258,  1270,  1272, 
i3o6,  i3io,  1377,  i394,  1404 
(1351  -  1398),  t  1407,  1424, 
'427.  1447.  •54<>.  '389.  1616. 
Siedler.  —  Amtmann:  Scifril  der 
Recbnitzcr  v.  Oumpendorf,  588 
(l36o).  —  Diener:  Chunrat  Pern- 
ger  833  (l373);  Hanns  Turs  124^ 
(1392),  1396  (13981.  —  Schartcr: 
Jans  1001  (i38i). 

—  —  —  V.  Nussdorf,  Arnim,  des 
Stiftes  Klostcrnc'.iburg.  So.  des 
Vorhergehenden;  Gem.  Ursula, 
deren  Ve.  Ortolf  der  N'icrdung; 
Oh.  Huunold  der  SchQchler,  1 107, 
II  38,  l2jS5,  1286,  i3lo,  1404, 
1407,    1422,    1434,   1447,  1467, 

'549.  I5<'7.  '589.  "615. 
1616,  1627,  1726,  1727,  1733, 
'735,  1746,  1812,  I8i3  (i386— 
1410).  Siegler. 

—  Sigmund  der  — ,  So.  Niklas  des  Ac., 
Cicm.  Harbern.  1404,  1447.  1549, 


'57<'.  '589.  «ö's.  «ö'S.  «727 
(1398 — 140»).  Siegler. 
Würfel,  Stephan  der  — ,  Wwc  Els- 
bct;  S4>.  Stephan;  To.  Margret, 
Gem.  I.cupull.  Hainreichs  r.  Rat- 
pach  Schreiber,  t  121. 

—  Ulrich  (Ulmann)  der  — ,  So.  Ni- 
klas des  Ae.,  Gem.  Daria,  1404, 
1407,  1447,  1549,  1577.  "589. 
1612,  1615.  1727,  >783,  1791, 
1884  (1398- 1411).  Siegler. 

—  der  —  Haus,  1510. 
Wurmprani,  Huinreich  der  — ,  s. 

Pcrchtoldsdort',  Pf. 
Würmtalcr,  Wolfgang  der  — ,  1726 

(1408).  Siegler. 
Wü(e)r8lcgcl,  Eberhard  der  — v. 

Hainburkch;  To.  Wendl  (f  ).  Gem. 

Jans  de«  Minngankch,  t  771. 

—  .Michel  der  -  v.  Hnimburkch,  765 
(1369). 

W  Orzburg,  Hainreich  der  zinngiesser 
V.  — ,  Gem.  I.uzei,  1424,  1427 
(1399),  t  '628. 

X. 

Y,  V.  J. 
Z,  C. 

Zabel,  Albertus  — ,  11  (1276). 
I  Zadel,  der  Jude,  der  Plumen  aidem 
I      V  Ncunburkch,  282  (1344). 

Zairekchcr,  Wgt.,  s.  Ottakring. 
I  Zai^^clperg,  s.  Zeisclbcrg. 

Zaler,  llainreich  der  — ,  527  (1359). 

Gz  allen  uriorum  platea,  s.  Prag. 

Zaendel ,  s.  Zendel. 

Zancani,  Jacobu  Mello  —  v.  V«- 
ncdii,  W.U.,  874  (i376),  11 35 
(|3,S7).  Siegler. 

Zaenkl,  s.  Zenkl. 

Zaphaff,  Peter  der  — ,  Br.  Niklas, 
Herzog  Albrcchts  Kainmcrknecht, 
dessen  Wwe.  Kunigund,  Wwe. 
Wolfhards  auf  der  alten  Mehl- 
grube, t  '525- 

Zauhinger,  Hanna  der  — ,  Gem. 
I       Margret,  1412  (1398). 

Zaun  r  üde(Zoun^ud),Rcinharl(Reim- 
precht)  der  — ,  Ritter,  Judenrichter, 
Bgm.,  159,  166,  245,  258,  279, 
294a,  295,  297,  298,  305,  307, 
3i3  (i334-i347>,  f  438,  475. 
546,  578,  074,  706,  Siegler;  sein 
Schreiber:  Fridrcich  v.Raechlcins- 
'       Torf,  i.  Ragelsdorf. 


mit  "">!  " 
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Zcdtein»Jnrf 
Zedlitz,  «.Sedlec. 
Zcsestorf,  1.  Z»jtcnKfor& 
2ehdnlDar,  %Vcrnh.u-I  ^ler  — ,  Vr»r 
•P*«*»»9<>.  45  3, ;  7  3 1 1 345-1  Sto) 

Zcidler,  Thuman  ,icr  — ,  ».  s.  Si«. 

plijti.  Allcrhei!ii{cn<ltafc 
Zeidlinus,  d.  Oiioni«. 
Zciricher,  Fri.l reich  der —,  f  2  3'). 
■^'■iring(Stfiermji  k)  (Zcifikic;  3-S, 

5<K)i«,  592a,  6770,  i38j. 
—  Hanoi  (dcrZ«ircl>kLT'i,  ».R«l4i,KI. 
Zeis,   Hanns  der   — ,  4tt 


b«ck«r,  I3rf2  (»397). 

Zeltetbcf  j  ^ijS«l|mdi),  «a 
^  N«u«nbui«w4iniiM  suriiclMn 
d«m  Vfgu  VrmvM  cnml  «xtdM 
*»  WOMekutorftn,  186  (iSJS). 

—  Wjt.  s.  Nuubcric 

Zeisl.  ».  Schnul. 

Zeinsclpühcl.  Wgi.,  5  Nusäbcrg. 
ZeilJo^/.  Dicircich  der  —  zc  l.ie»- 

niltch,  licrgm.  Hninrcifh» v.  HoHen- 

rtort,  113-«). 
Zcin  etci  (Zcib««»-;,  UlKkfc  der  — , 

82  (ii22). 
*-  ■•  Bccitenaee. 

Z«kcU  P«tcr     Kaurm«M  T.Ow«r, 
■<SSt  ll<Ok  IT4tl,  ll&t  (I38KV 

 i$i3  (l|o3Ji, 

C«leub<Z«lhib)R[niioto  -,9(1171). 

—  SdfHd  — ,  mSlwWifnntnsii,  Gem. 
CInincijiiiu;,  4  ir:5^), 

Xtlkin^  (X'./.l,  H;iinrcich  dci  Zcl- 
chini!cr  v.Scliiinckche,  23o(i34i). 
Olle  V.       f.>  (i3ti.). 

-  —  Vellern  Heinrich,  Hircich,  Slc- 
phan,Albcr.537(ilgj),61l(|J64).  | 


lUthrci,  t  2«o. 

'•'««■«'ch  der  Kid.  i;berhard. 

102  11327).  lU  ii32h:i. 

'  (i345).  Sicfrler. 

licm.  Marcrei ;  Oh.  dcrMibto 
•NiU«$  V.  Kslaroj  t.  ün^vrfifth. 
f-V«  r^/  j'ftii/fej|;^Flriiieiicu»<pbcopii» 
Oicmieiuii,  101  (13,,),  jsfcijfcr. 
Zcakgrorr,  Eck  (EckU)  —  v.  rufeh, 

Zenkl  (ZunkclX  Andre  der  — ,  700 

-  Chutuod  der        /R..«-,.  Jer 
S<llde»l  in  }{ei»tl.  Rechten;  Oh. 
Uircich  der  l'enzicsh,         1077,  ! 
lo-g.  Mo3,  1241  (1384-1392), 


t  "^•72,  i'.73. 


I  Cieprl  (t  nff.trnj  Chepcl 
I       Iiiiuiiii,  ij,  1002  — ICO4. 
;  Zcrdnsxutel,  l  lrcich  der  -,  der 
rintcf,  Gem.  Aniu,  855  (1375). 
Zcrcr,  6.  Ztrrcr. 

Zcrrencbiiel,  Ulrcich  der  —  t. 
Griiiting,  Gan,  Kalfarei:  ihr  S«. 
Andra  der  Harwcv,  «Ol, 
«W  <i3«»— 1376),  t  1046,  io;o. 
ZerrcrtZenr),  Hann  der-  ,  Sehrt' e, 
Kaibrei,  Gem.  Ilaiortieh  de*  Hck- 
«hei  1507,  ij3n  (1403). 

—  Jacob  der  —  \.  Snnd  Vcii.  ücm. 
WciidclimiJ.  1134.  6^5  f|364). 

—  Simon  Jer  — ,  Stephan«  (f)  So.; 
C.»ch»istcr:  Kaihtai  u.  Hmant, 

(>374j. 

.Stot^han  dar  — ,  Stephaaa  So„  651 

(i36i). 

—  Stephan,  de«  -  Stk,  iJyj  (i397>. 
-  WgtH  a.  Eazendoirf,  Maria-. 

Ccilur,  Tlarndn  — .  124  (l33o). 
Caaiaeher,  GaUuit  Ar  Hanoc 


I  '««."«dwi^^iCJraiwrthor. 
^■lbrr,iz„,r,l»Mg«rSchö(ft. 

('^59);  V|gl.$abatiever. 
C/  '/i,Gfafai,._,H«ni>aon  6  3 1 , 1 3^,4). 
-  deaaia  Aaitm.  zu  Mr,.;lins:  H.iiin$ 
derPauf,  1637  (140;).  Sie^-Irr 

 Mrcich  V.        llnupimann  in 

Krain,  rij,  (,36j.^  ^.g,  ^^^^^ 

 tb«s  io  wian.  WkriUnt  Mar. 

i.'rci  t  i8'j9. 
t^imilcrium.  ».  lUltram. 
Zinkk.  Hanns  der       W.B.,  üc«. 
li*<:hnra;    deren    Sch»c  Anna, 
ücni  Stephan  de»  l'olltii;  Dieoir 
J<.h.inii«,  iJ3i,  1331,  1371,1431, 
""5.  iHS,  IM.  16«7,  I696, 
'77X,  ■900(l39fi~i4ti}.J3l(^. 
-  tljaUjhder— .«aiÖMban'.Bs.pni., 
beri.  Amtn.,  Ceai.  Kanrei,  T«>. 

ihre 

Sehwe.  Gadraul,  Gem.  Hcrm.nns 
T.  E»rnin,  S23,  S3o.  840,  10S3, 

»ISO,  117:,  118s,  1204,  I3II, 
IJ67,  1292,  129;,  tjfg  (1374^ 

i3<);).  t  1400. 
Oinchc,  W'ki.,  »,  Kahlenbcrjf. 
,  Zinnspan  (Zint«p,in!.  ■niomai  der 
-.  W  .  H.,  Gem.  Amin,  To.  Si- 
kla»   des  Ccrmjri,    i;(,!  (1409)^ 
1790,  iSij)  (I4iut.  Sirfflcr. 
Zinjcndorfcr,  Crwlanu», diou«  —, 
niiics,  -ob,   817,  1074  (|367_ 

Zipb,  Jxob  dir       Geag.  Kairti, 
W  (i3i4).  ja;  (i3s»),  f  617. 

—  Wamfaart  dta  —  atden;  <(eim» 
EUaia:  PbUlpp,  i-^ijc  .Scli.iffer 

de«  KI«gb«uBi«pii,ils,  4i>i.i  (i3t.ij.  /  »  1 

-  Wolfhart  der  -,  i3w>  ^^jOOglC 
Cipri.mus.  ».  ftivn.  Bischot. 

/iei  brvi:  (Stiin-m.nki  /vri-^rri. 
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Namenrsfwtcr:  Cimw.—  Zir61fbotmi. 


1716-  lyzu,  1723  Ii3s8— 140{>), 

t  1755,  18*1.  Sfegltr. 
Cirvos,  s.  Scrvaliu». 
Zisscrl,  Jans      ,  »jo  (l-';;). 

( 1 37'.)  Si<-t;ler. 
Zistel,  Kolntan,  Sctiriu  (Seiczeo^ 

So.  des— ,  1408(1401).  1630(1405). 

—  Chunrat  der  — ,  t  i<j79. 

-—  ücc  —  zuhaus.  1051,  l05->,  1175. 
CI>Kllragerii)nc.  ».  Ilainrcich. 
Zitters  do  rj <_  SÖ.)  ^Cistesiforf >,  Jorg 
V.  — ,  6«9  (i3(>6).  Sicfikr 

—  Wcikhart  v.  — ,  «.  S.  l'hilipp»- 
uad  JACobskapcUe,  Fniue<i«luir. 

Zi«tl«r,  Niktas  der       ■.  S.  M«r»i 

p.m  Gestade,  S.  Aiuircasaltar. 
C  i  t  c  1  (Cite4u  X}  I  tranircidij  2  2(  1 S96). 
Zittau  (Sactaem)  (Situ),  1.  Ch»- 

Ciuiad  Rodrlgo  (J^tameH)  (9), 
cpiscopus  KoJcrici  Jobmoes,  101 

(1J27).  Siegkr 
CMäale  (Italien),  (Civiias  Austri.O 

371.  —  Gostaldio:  Gulielmus  Lu- 

polili  1415  (liu<}\  Sirpler. 
Xlabiii/fs  (Mähren!  (Zlcbini?»:,  So- 

pbci,  <(esMU>sla*H«fr.Ton  dem  — , 

507  (I3S8). 
Znaim  (Mähren)  -jzo^^^. 

—  Kbcrhard  v.  — ,  Kaihsheix,  83'» 
{13741.  tr)\  (|3K0).  Sicf^lcr. 

—  Chunnd  v.  — ,  Wwe.  Ann,  f  2^3' 
Znoimer,T<itkoIiU)i-,  Prager  Schöffe, 

Pöting  (SQ.J  (Zcbingcn,  Ccbingen), 
Tutade—,  ncfNM Margerethtt  2. 

—  Hanns  der  Zcbinger,  1 350(1 396), 
«541  (M"3). 

~  Mirg«rei«d« —,4(1335). ^feS^fer. 


,  Jlöbi ngi^'O.^, Ovo, uldciariu« in  — ,  2. 
Zflcherl,  derPlaitiHsr,  Gem.1Ctthiiri, 

7:7  («368). 

/.üfiertdo  rffSÖ.)  (Zegesiorf)  I SS3. 
:  Zotcr,  s.  \\ ciilliiifjau, 
I  Zollerpcrg  1560. 

Zel  a  er ,  Jeeob  der  - ,  Gem.  Peridiie, 

iih  {1  340).  Sicf;lrr. 
C.zcix,  LlriiTus  — ,  Praacr  RiUhshcn-, 

5=S  (i3s9'. 
I  Zoll  ^Cxotl,  ZAtel),  Hainreicbdci  -  , 
I      der  Zinisfieaser,  16;  t  (1406). 
'  —  Hanns  der —,  t>3 1  O  37s).  5i>g'/rr. 

—  Kuger  der  — ,  Wwe.  Margret,  Gem. 
des  Hano*  v.  der  HdHgenstat,  t 
1171'),  9H1. 

—  dcrSchnci.icr,3i3(i347). 474(13,5). 
Zott,  (.ic;>hart    —  v.  Rqzensburg. 

Diener  desCbravogel,  1  ibü  (1400). 
Zounrad,  s.  Zatinrod. 
Zourkw,  s.  Hornstein. 
Xsitfjtö  (L'Hgarnj  (Situaieu)  663, 

671,  673. 
Zub,  s.  Szobb. 

Ztigrabeii,  Dcnchl  v.  — ,  988  (i38o). 

—  Jorig  V.  — ,  9XX  (  li8o).  iY«y/tr 
Zukcbenmantei,  c.  Per  cbtoldsdorf ; 

MSdling:  Neudorf. 
7.u\l  c't-  ■'.  cri    l'/ii.-hciwcri,  Zuck- 
ic'm\tiH;  lii»uij<ch  der  — ,  Kid. 
Thoman  der  .M.irstallcr,  165,  226, 
72«  (i33s— i36ü}.  Segke. 

—  Wgt.  an  dem  — ,  15601. 

:  Zu  He  ri  n,  EdleiD  die 347(1342). 
j  Zundl  403. 

Zunglos,  Wgt.,  s>  Attgsndorf. 

Zunt,  Marquart  der  — ,  Gem.  Eile; 
I  To.  EUpct ;  Eid.  Chunrat  v.  Purch- 
I      dorr,  56  (i3i5>.  Staffen 


Zuentgriibea,  Andre  v.  — ,  purggruf 
seSchAiMwe,S66(i375).  Sieker. 

—  Purchart  und  Andre,  Gebrüder 
V.  — ,  iof>5  (i3S4  I. 

—  Hanns  v.  -  ,  s.  Ortb,  Pf.t  S.Sie- 
phen,  Chorherren. 

ZurtchenChtinratdcr  -  ,353(1343). 
.S7<'i,'/(T. 

Ziistn^j,  Hanns  der  — ,  ehrbarer 

Knecht,  II  19  (1387).  Siegler 
Zwaiphuni,  Jacob  der  — ,  Gera. 

Agnes;  So.  Jacob,  43ts,  58U,  751 
I       (1353— 136<>).  t  95'.  "42- 
 So.dctVon|ten,W.U.;Stidmi. 

Agnes,  II43  (i3«S),  1430(1399). 

Sifgler. 

Cwerthlussen,  s.  Twerchlussen. 
Z»9ttl  (SÖ  ,  (jstcrcienserleloster) 
1      247, 471, 534, 107t,  1845-  irV^fier. 

I  Aebte:  Ebro  31  («196).  — 

.Michel  I  1 5  I  ( 1 3l>K).  Siegler. 
i  —  —  Hof  (in  der  Woil^eile^  1141. 
I  —  r5irdd»>Pf.lerigdcrChlaubaiiMi 
(i36C). 

—  —  Barf;er:Kngc!prccht68i  (t366). 

—  •  ~  Andre  v.  — ,  s.  S.  Stephan,  Eüf- 
I      tausend  Maidaltar. 

I  Hanns    — ,  S.  Minoriten,  Bau- 

rncistcr. 

Z \v iic c h e I : Zwichcl), Jorig der  ,177;. 

—  Wjit,,  s.  Guntrumsdorf. 

Z  w  i  r  D  e  r ,  I  .cutel  — ,  Bärger  tu  Prag, 
I       1797  (1410).  Siegler. 
Z'A'.  seilen   A  ci\  W  don.   s.  Aj>se; 

Grinzing;  Lederern,  Unter  den  — , 
Zwivaler,  Paul  der  — ,  Getn.  Ann, 
15<)2  (i4o3i. 
.  Zwölf  axing {SO.),  s,  Wclfächsing. 
I  Z«r«irbot«n,  s.  ApoBieL 


;t^;S(>.Jia*-4a.}»*"' 

c.uilii»»««-  :1 

^  _  llin«'--''' 
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TOPOGRAPHISCHE  OBERSICHT  ÜBER  DAS  JETZIGE  GBMBmB- 

GEBIET  DER  STADT  WIEN. 


Jtrfc«  Schl^g^u  ist  äir  S.mmcr  .„d  Jair,,fuU  Oer  ttrin,  M.«,,  fcte-|«, 


Xirchm  und  Kapellen; 

S.  AchaiUiskapclle  im  t'larrhof« 
«ufdoiti  S.Stcpliunslriedh<ifc  n;; 
(li8<»>. 

A  llerheiligenknpclle  in  iler  Burg 

S.  AttiJrenskapcllc    im  Gercul 

(Mauer)  4J  (iJoi). 
&  Anton>knp«it«  «uf  «jgr  Wieden 

S«  {iJn> 
S,  DariholomtM  -  Pfarrklrclie  1 

in  H«mat«  305  (iJ^o).  I 
8.P«Dl»-lM.irrklrehe  in finltwrg 

S.I  cicr>k:,p«||«  (1  Bezirk)  3(9 

Hiirpcr*|iitaUk^>pcllci.l2ij(ijr)(,,. 
BurgJiLipclle,  >.  Allerhcllrf.-cn-  iiml 
Mar  icnk.ipcllc. 


G  e  o  r  g  s  k  apttle  M  den  Scheuen 

49  (liio). 

Gotiesleichnamskipelle  vor 
Werderthor  1084  (iMj). 

G  u  I  u  p  c  n  d  o  r  r  1 7.  HcfA-j^J^  Kapjl,, 
17s  (I3i6). 

lleUigeaeMrftrJXXAriMjt  PAnv 

S.  HleronfBiMkepelle  in  der 

WellMrtMs  i«3a  (140$). 
Hietiing,  PAirkErck«,  imo(i390. 
HOiteldorf,    MmMia»,  i2}| 

(1391). 

Inzcraiiorf,  I»l.nrrlirche,  3i3(i3^-). 
S.  Johaniieakapelle  in  der  lUirg, 
Marlenkapclle. 

—  iti  der  KAmioertira»»:  32  (l3oi). 

—  imMDothote^Aßf  jfr<>  ;-t|  i  .]}^), 

—  im  WcrJ  (//  Ikjiri-,  C57  <l365). 
S.K.nh.arioenka  pelle  beider  Hlm> 

niclplorie  «.45  (l3«S> 

—  l^ci  S.  Siephjn  1^50  (iJgQi, 

■S.  Katbarlncnklreli«  in  A<^^^■ 


Ai  Mof  ■n(tuek«pc]|«  bei  &  Sk> 

pimi  i36]  (1397). 
S.  NikletkepelU  diici  den  Rorcn 
|X  As|Mr;  i«6  (i32g). 

—  in  der  Singemraue  r/.  Be^rk) 
lOS  (i328). 

—  vor  »tuhemhor  C///.  /Iff(r;l-j  591 
(i3()i;. 

1  S.  Ruprcchtskapcnc  f]  Bezirk) 

I  5"}(l3i,.i. 

j  Schauerkapeile  l-ei  den  PrtdijterB 
1(38  (1399). 

S-SigmundskapcllebödenAngM- 

I      «tinern  i»(>8  (1411). 

S.  Sicph«o»Jiir<he  tS  (iMf). 

stiborilkepelle  M  S.Niehttl  7CS 
(i369>. 

*.  UJrieh*kep«Uc  (Vli,  BtiM) 

141  (iJJi). 
S.  Velentiniktpelle  bei  &  Pwer 

I4u3  (i  viS). 

Klöster  und  Ordenshiaier: 

Augustiner  46  (i3of.'). 


|,„  .     ,    ,; ,.  Jorf  1^4  (r»»).  Augustiner  46  ( 

l'eu.«c..c  Mcrrc„.K«p.U.f/.&.  [  I-ua. Oher-,niirrUt«b...4+(,33i).  )  Prediger  3  (uJ  , 

I  II oniaakepelle  in 4«r Monier-  '      1,1,9  (im).  , ,  5,)-^ 

S.  nrr!^!h''f'*Vr"!/'i*'^  I  "^^»»"'henk. pelle  in  c^.  ,  U..a./he  Herren  <.4  (.iH.j.i,v  CoOoIe 
S.  Ooroiil«k.p,|Ie  (1.  Bep^)  \       M,inzer.,r.„e  458  (■354).  I  S.  Dorn.hea  ;8;  :  ,50,).  '^"OglC 


II»  (tMq). 
Orcitaltiokcitik» 


_  I  S.  Dornthea  58;  ..j-.,. 

Marien-  il  iiscr  Krauen-)  und  Jn-  ^  Dritter  Orden  9J5  (1J7S), 
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S.  Laurenz.  Predigcr-Nonnenklosier,  1 

46  (i3o6).  I 
S.Maria  Magdalena  vordemSchol- 

tenthor,  Augustiner-Nonnen,  3. 
Minoriten  15  (1281 ;.  1 
S.  Niklas  in  der  Singerstrasse,  Ci-  | 

stercienscr  -  Nonnenkloster,  105 

(ii=8). 

—  vor  dem  Stubenthor,  Cisiercicn- 

ser-Nonnenklostcr,  1. 
Schotten,  Bcncdictincr- Mönche,  4 

(•I55)« 

Spitäler,  s.  im  Sachregister. 

Strassen,  Plätze,  Häuser 
u.  s.  w. 

A.  Gaaaon,  Strassen,  Luckbn, 
Stiegan  und  Plätze  in  der  Stmdt: 

Anger,  Auf  dem  — ,  349  (1350). 
'Bickcrsirasse  (vordere  u.  hintere) 

4'>  (i3io). 
S.  Pctcrs-Freithof  170  1 1335). 
Pfeitschnitzern,  L'nter  den  — . 

3-49  (13501. 
Pfeilschnitzer  Strasse 373 (1351). 
Pippingerstrasse  383  (1351). 
Bognern,  Unter  Jen — ,  50(l3ll). 
Bognersirusse  3t3  (i347). 
Brandstall  t4<K>  (>40>)> 
Predigern,  hei  Jen  — ,  572  (l36o). 
Preidcnstrass  539  (i3öo). 
Brunnen,  Bei  dem  — ,  8:  (l322). 
Taschnern,  Unter  den  —  am  Lich- 

tcnsicg  122s  (■392). 
Deutsche    Mcrrenctrassc  105 

(1328). 

Tiefer  Graben  485  (1356). 
Traibotenstrasse  241  ^1341). 
Drechseln,  Lnier den  — ,3<>5(  1352). 
Tuchlauben  83  (i322). 
Tuem V oi tstra sse  49  (i3io). 
FArbcrstrasse  l32  (l33l). 
Filzcrstrassc  1149  (l388). 
Fischcrsiiegc  1542  (i4o3). 
Fischerstrasse  1434  (i39<j). 
Fischmarkt  140  i  i33l). 
Fleischbänke  am  Lichiensteg  82 

(l322). 

—  bei  S.  Michael  1096  (i385). 
Flcischmarkt  l>')  (|3|8). 
Goldsmit,  Auf  der  -,  443  (l353). 
CnlJschmicden,   Unter  den    — , 

386  (1331). 
GoldschmiedgasBC  108S  (l38j). 
Graben  74  (i3iis). 
II  afnern,  I  'nter  den  — ,  157  (i333). 


Haeutpühel  am  Hohcnmarkt  140 
(.531). 

Hof  673  (I3fi6). 

HohcbrOcke  49  (i3io). 

flohermarkt  5  (12O7). 

Halben,  Auf  der  — ,  660  (1365). 

HanerpQbel  am  Hohenmarkt  343 
(l36o). 

Ilüncrgässl  ()2;  (1378). 

S.  Johannesstrasse  27  (i3oi). 

Kärntnersirasse  184  (l338). 

Chergessl  i'i52  (1406). 

Kienmarkt  49a  (i3ii). 

Kirichgessl  1721  (1407). 

Kohlmarkt  (Wiimarki)  2. 

Krugstrassc  74  (i3i8). 

Kumpfgassl  1876  (I4tl)- 

Churbaunerstrasse  1518(1403). 

Langemauer  10  (1274). 

Lichtensteg  82  (l322). 

Mäntlerstrasse  49  (i3io). 

Melbern,  Unter  den  —  am  Graben 
8»a  (1371). 

Messcrcrn,  Unter  den  —  am  Lich- 
tensteg 1114  (i387). 

.Mcssererstrasse  497  (1357). 

Mist,  Auf  dem  — ,  733  (i368). 

Moerinch,  Auf  der  — ,  3<to  {1351). 

MQnzerstrassc  36  (i3o2). 

Neuer  markt  159  (i334). 

Ratbrunn  247  (1342). 

Ralgassc    auf    der    SchQtt  I482 
(1401). 

Ratgessl  847  (i37S). 

Ratstrass  462  (i35s). 

Rennijiasse  4:3  (i353). 

Rören,  Dacz  den  — ,  lOO  (i327). 

Rossmarkt  798  (1371). 

Salzgries  206  (l339). 

Sattlern,  Unter  den  — ,  476(1356). 

Schaufellukchen  194  (i338). 

Schenkenstrassc  50  (i3itl. 

Schiltgesslein  852  (i375). 

Schlossern,  Unter  den  — ,  121'» 
(l3'ji). 

Schulstras»e  lü8l  (l385). 
Sin^erslrasse  415  (1352). 
Spenglern,  Unter  den    — ,  99" 
(i38i). 

Spenglergassc  1597  <.i404)- 
Steig,  Aul  dem  — ,  7<j3  (1371). 
S.Stephans  frcilhof  9  11273). 
S tra uchg asse  76  (l32o). 
Walichsirass.  u)')2  ii3«5). 
Wechseliischcn,  Hinter  Jen  — , 

1071  (l3K4). 
Wild wcrkerstrusse  32  (l3oi). 
Witmarkt,  s.  Kohlmarkt. 
W  oll  teile  43  (i.k)3). 


B.  Hüuser  und  Höfe  in  der  Stadt:') 
Passauer-Itof  in  der  Bäckerstrasse 
73  (i3i8^. 

—  bei  S.  Maria  am  Gestade  1 1 59 
(l388). 

Berghof  51  (i3li). 

Pettau,  Der  von  — ,  Haus  am  Gra- 
ben 1241  (1392). 

Pinkkenluegel,  Haus,  gen.  das  — 
an  der  Langenmauer,  700  (l367). 

S.  Pöltcner-Hof  1265  (l393). 

Burg  161  (1334). 
I  BOrgerschranne  3i6  (1347). 

Dompropsthof  180  (i337). 

Eisernen  Gattern,  Haus  zum  — 
in  der  Messcrerstrasse,  497  (i357). 

Ellerbach,  Der  von  —  Haus,  1654 
(1406I.. 

Krich,  Haus  In  dem  —  bei  S.Jacob, 

371  (.351). 
Fischhof  102  (1327). 
Fleischhof  in  der  Kämtnerstrasse 

1532  (1403). 
Grashof  579  (l36i). 
Gugel,  Haus  bei  der  —  in  der  Woll- 

zcile,  1069  (1384). 
Haslauer.  Des  —  Haus  in  der 

Schcnkcnstrasse,  50  (l3ll). 
Heiligcnkreuzcrhof  932  (l378). 
Chnmerhof  3w»  (l35l). 
Chiel.  Hau«  in  dem  —  am  HciJen- 

»chus».  1 106  (i3«6). 
Kicnbcrgcr,  Der        Haus  in  der 

Pippingerstrassc,  1491  (l40l)- 
K^lncrhof  1292  (l394). 
Chrechsenial,  Haus  dacz  dem  —  in 

der  Karninersirasse,  1648  (1406). 
Kreuz,  Haus  zum  roten  — ,  bei  den 

Predigern,  1563  (I4ü3). 
Chursncrhaus  559  (l36o). 
l.;iii>(skr<)ne  1071  (l384). 
I.angkcUer,  Haus  —  in>1erSpeng- 

Icrgasse,  159?  (•404). 
I.ederhof  am  Hof  239  (i34l). 

—  am  Lichiensteg  1378  (1398). 
Lilienfeldcr-Haus  6  (1269). 
Mariazeller-Ilof  1091  (l385). 
Mauerbacher  -  Hau»    unter  den 

Picilschniizern  1597  (.'4"4)- 
Maurl,  Des       Haus  in  der  Bäcker- 
Strosse,  553  (i36o). 
,  Mauthaus,  innerhalb  des  Stuben- 
]       thorcs.  760  (l369). 
Mchlgrubc,  alte,  1472  (1400). 

—  neue,  1525  (>4o3). 

')  Bs  sind  nur  jene  lUiixur  und  Höfe 
bcrucksiclitj^t ,  wcklw  hMDiidurs  benannt 
sind. 


S.f.Mirt«f-H.f  U^'.lJ* 
BurllT«»™»««  W  ^ 


,  ;.cr:c:  ÖMier«. 
trieb.  Hu»  aJ»- 

IloU«'-  ■'=•     ^  ,,,, 
■  e\.  »ju» '«  " 


I  I 


.  Iii-' 

:C   ■-  ^ 

.t::i'  '' ' 


 '  Vi->4>/. 

Regen»burger-Hot  1810  (1410J. 
Riemhiu»  im  FMdlbofaJi  (ij^ijL 

S;,ithaui   m  HotMimurkt  36s 

Schilcher}«,  bar  ~  Hm,  j«? 
(i34J>. 

$>:bl*f«iub«  «Ol  HobcDmkrti 

SchotMakar  3o2  (iJ4(>>. 
Sclireinha«!  an  KohtamKriu  «4J 

(«370. 

Schuclihnu»,  n«ucs,  am  Hobco- 

marki,  17a  (iJl;). 
Siliulhol  hJJ  (i37,{J. 
Sieilhau»  umer  den  Schloucrn  1219 

Siglach,  KauK.  de«  —  auf  d«r 
I  lohen  brUcke,  49  (iJlo). 

äirUier,  Hau*  <l«  -  I«  d<r  Mta« 
wninaHi,  i3Ji  (1396)^ 

Staa«t.  Haut  beim  RMhaubann, 

Stern,  Havi,  gen.  .Uci  jem  —  in 
d«  Sl^ferMnuM,  k.ki  (1403,.. 

Strohof  «m  Kieninurlii  i(i  (iJoi). 

—  to  <»er  Wollieile  in  {\i!r,:. 

Swibpojjen,  Hiius  dacz  dem  — , 
den  luchlauben  gC|{CiiDh«r,  liOq 

Wachau»,  alte*,  am  ilaacmarfcl, 

Weiheiiburi!  5i->  (iJSS). 
WUUbinne,U«iwdlr— ,  »(la««). 
WwIfcciArfer,  Hai»  dee  allen 

am  Kearmarb^  990  (iS^j}. 
WHUIeiMlorfcr,  Keller  des 

178  (1337). 
WOrfel,  Haus  der —,  liiofi^nri. 

Cilli.  I<: 


D  Höfe,  Casjteo,Jt,iioJtw^JttaAi» 
ujjd  Or«sc/ia/»«n  reir  dar  Stadt;i) 
Doaau  j35  (ijj,). 
t'nier  den  Lederern  vor  Wer- 
derthor 597  (iSCi). 
•  nter  den  Segiiern  >'OrWard«r- 
ihor  6r5  (i.toJi. 
I  l'iiier  den  Fiichern  t9r  War- 

dertbor  OJg  (tM4). 
I  A.if  dem  Orics  vor Wcrdartbor 

i:o3  (1J91). 
'  Werd  177  iiijjy: 

Rdrachait  j33  (1359). 
I  ^cbtlrfrabag  $31  (1359J. 
S«hotiaMU  77  (i3:o). 
Niedere  Au  9J  (i324>. 
Ebartdori'  4  (ii}5). 
I  Simnerini;  5  (i:f>;i. 
I  Erdberg  I  (12391. 
!  Alt-Donau  305  (1339I. 
Schetfsira.se  57  (ijjji 
Unter  den  Irichern  t2io  (1391;. 
'.«reuivorStuhenthor  430Jo3). 
l  ro»chsu  vor  Siiibcnihor  117-'  ' 

«irien  vor  Siiibenthof  78  (ijjo).  j 


(»r.ibcn  vor 

(i'')3). 
I.nnJMraM«  43  (i3oi3J. 
W'cirocbparf  j;  (i3ij). 
Haidhof  4Ba  (1309). 
Renn  weg  57  (t3ij), 
Jeus  57  (Iii?). 

LamK"e«chbrdnJlein  i3i  (i33i) 
Tuntgrub  3j7  (134.»). 
r»crchlü»»en  i3c  (tUl}. 
\'uhental  3i3  (1347'. 
t3i  (i33ii 


Luilii,:U.'    vor    Stuben,  und 
Kärnioerthor  1182  (j3$9X 

HeubrQcki  vor  KlmtDarrfaor 

iJio  (1391), 
Miel. tat  vor  KJrntaerthw  »II 

Der  Deotacban  Harren  Meiai. 
bof  «ar  K«rniaarib«r  im 

(tut).  ^ 

Strobclhof  T«r  Klratmartbaf 

,      ft4o  (l.»«5). 
Kumpfiucke  vor  Klrntnerihor 

I      i'°  ('35«)- 
Ootie.ackcr  605  (I3&3), 

Wieden  57  .1315). 
R  ;i  ^  L  II  ^  ;)  s  a  c   11:,-     j  is><  1. 
*'«nikci»tra»s  fii»  (|J63). 
Graben  7(12  (1369). 
Hiiter5tra»«e  loj  (l3i8). 
\\>i.J..rjtra..e   v<,r  Wldmar- 
•her  IS7J  (1404). 

Neuluck«  tror  Widnaftbof  ci6 
(13$«). 

Katerlttcfc«  vor  Widmertbor 

9*1  C«a77>. 
Ofaatucka    Tor  Widmenhor 
XS«|  {I4«X 


Stvbeatbor  iaS7  1  Warnbari«ih*l  447  (i354>. 

Matticinsdorf  527  (1359). 

Meidlios  "*''S  (1379). 
Beinprccht.dorf  617  <i363J. 
llungcrbruon  487  (list). 

KeitcnpcrgbalOurnpaadorfi?« 

(i3i6l. 

Giics  heiGunipendort'447(i3j4}, 
Im  Schelf  f.i-  I  i3fci). 
HintcrpcrK  ru  Urciiciise«  ia7>— 

( >  ij«>      u  iQiuzed  by  Google 

Drciieaa««  »7  <i3*>). 


G«id*ck«niL«.«rwegiii(i33l).  '  Ba»m|ariaa  14««  luoü 
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Topograptibdi«  Uebcf^t  Aber  du  iaaigß  Geouladepeliht  der  Sindt  Wion. 


S.  L'lr  ich  141  (ijii)- 
Mittcrer  HarJ  141  (i33i). 
L«rch«af«ld  689  (1367). 
Keusiiff  vor  Schottcntltor  526 

Ouaknng  174  (l336). 
Starchants  Kof  791  (tijt), 
—  Eigen  11«$  (i3<)0). 
Atbertgeriut  )3i  (i33i). 
Rote  K  rde  3Ji  { i  itv  1. 
Schottenwiese  440  (i353). 
Pfeikninggftld  919  (1377). 
Liephirt  9l>"i  '1577). 
A1»C!  ütrabäii  433  (l'^S^)- 
Siechenals  159  (l334). 
Als  3  (1339)« 
Gr»lfrcah«U  i96  (i338). 
Chrl«ch«iiholilelB  3*7  (ilf9) 


Hcrnals  3o5  (1346). 
AUeck  186  (1338). 
Dörnbach  ao6  (i339). 
Ncustlft  t.  W.  134  (l33oX 

Salcnannütinrf  134  (l33o)i 

Währing  166  (t335). 
,  Gotteshausberg  1020  (i382). 
'  Qoitichnlichsberg  1403  (l398). 

Weinhaus  327  (1349). 

P  "n  / 1  c  i  11  siior  r  2^1  (I  3  ),)). 

Hohenwart  33o  (1349). 

DSbling  30  (I99a)i> 
I  Hard  3;^  (l^lSI. 

Krotenbai:!]  124  (liia). 

Chlaitsing  25  (1298). 

Sieveriag  124  (i33o). 

Eragrub  l304  (l39S). 

Nungerberg  49«  (i3ii). 


Käswassergraben  i36  (i33i). 
Arnoltsau  229  (l34l). 
In  dem  Clemens  436  (1353). 
HendlelBsprunn  $«6  (l3S9). 

Grinfir.«  40:1  1  i^i  1). 

In  den  Uanngcrn  i3o4  (1395). 

MuckcDthal  85  (i323). 

Nuasbach  889  (1376). 

Nussberg  66  (i3i7). 

Vr  o  \i  c  11  c  r  ia  cl  iSf»  i  i3.>l^  ). 

Ncucnburgcrstrasse  186  (i338^ 

Kahlenberg  43  {i3o3). 

Nussjorf  81  (|322).  . 
Gaisruck  64  (i3i6). 
In  den  Geraeunern  1286  (1394). 
Heiligeastadt  19  (1391). 
Oberer  Werd  955  (1379). 


>r»«fKira«>  


SACHREGISTER  UND  GLOSSAR. 


Mrig^  Häuser  oä^  Ouc^ftUo^  Zg^Ü^  ß*^"*".*" 


Al't:ül>e)t,   ».  Atilaiiie;  Hcrgiecht; 
Bürj<ersii-ucr;  Burgrechl;  Oioui; 
Drciwigsicr;  Kicrj  FmcJm:  fm^ 
ptcnning;  Oam;  Gdt;  Omd- 
rcduj  COitm;  ibAr;  Holmer; 
Ktoe;  UmnnHud»:  Maitfuncr; 
•unwikt;  SdnidB;  Stiduteucr; 
SlMkcnpAiHuivt;  Stauer: 
»in«;  UofcU;  IWhIin;  Vogt- 
tm»rt     Voglhafcr;  Volirethi; 
Wnchiiins;    Weinsieuer;  Wein- 
WeiMi:    Weizen;  Zchciii: 

Zoll. 

AHd,,  Oa,  14,  19,  34,  57-41,  44, 
47.  55,  .»4,  101,  S92,  595,  7,J, 
»lt..  906.  9J8,  959,  1^2, 
Hl'),  i;'«. 

I  *.f  i  <r  (.Mde)  JJob  «s,  4«,  sodk 
i7h  57S.  607. 
v<»r'«*«r,  OM  ni  Mddanc  t  936 
(i37«> 

•ehterintechuria),  Wtbamut,  1696. 


[  atUrUla  171, 
j  Allariackwr  3iA, 
I  .<<ml/«ir/e,  $iUAtht,  «gLBOrger- 
•phil!  Klighittn;  S,  Unr;  s. 
Maniii;  S>Mari;  Siechem  Is. 
~  »lAnwah;  Bmcn;  Brotschrei- 
berj  Bargerkäuti;  Huri;ci i  it  scci ; 
Orurnfhuchnlicrren:  Ju,l*iiiicbter; 
I       Ki  nmcrti  .  K;ri.hmei»icr;  l'lund- 
I  ni;iuüiocr;hcliii<nn»i-hiciheT;Slaili. 
I       mnuihDcr;    StaiJlrichler;  Stndi- 
schreii>cr:  Siadttwunr;  Uo^ict; 
üolerkiufel ;      UrtUlldlrriber ; 
Weinkwuer, 
Amtmann,  hrrfonlichtr,  Jaeob  v. 
Hoy»  19  (1291),  30  (139a);  vgl. 
lluhmciaMr. 

—  der  Utr0ght  Obatelh:  Dieirakh 

>ia  (1339). 

—  Mer{D|rUV«efliu.-|>aulderWQr- 
lal  1407  {\i<)H). 

—  vgL  Paxsau:  S.  HcmharJ;  l>crn- 
»tcin;  Hrciienscc;  I)ie4er»dorf;  l-U- 
Um;    Oiiming;    Gunlranuilorf ; 


mci&ter  ,n  J  I  nt-i  l.criir.c.stcr, 

.  1  m  f  .1  ■•[■  ^-11  /,-r   I  -_Mi. 

«•HO  f  i;fjj.i,r;:,/.V/->  1|S,  bJS,  yjj^ 

14'- 4,  iMo. 
«oKi  itc   un.:   ablaille   20^  ijO, 

.aiinivertarium,  Bi  Jabltlf, 

AntchUg,  ■.Smiem, 

anüchOtunj;  143, 
•'«"■J".  10«,  136$. 

Hunas 

v.VdlMB  IS9S,  rj9<  (1404),  i6is 
Oi^S)»  — Wolf  hart  der  Inprucier 
I7>"».  178»,  {140'J).  1791 

(1410X  -  Ralnbiwta  GfMbMT 
1846  (1411). 
Apotheker  i«  \riV«.  Thora»n  38$ 
f  1 35 1 1.  —  Chunral  f  386  ( 1 35 1 ). 
—  Hainreich,  W.  B.,  634  ,  63i, 
;«5.  "70.  H8!<,  1:10  (l364— 
ii9l).  —  Maihias  der  Gut  (Bon), 
W.U.,  iü47  ("3H3).  —  Chunrat  QoOQIC 
t  looo  (i3»i).  -  r,uc«a  1871  ° 
(14 II).  —  Cbimrat  iSst  (1411J. 
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Sachregister  und  Glossnr:  Arznei  —  lierghcrr. 


Arznei  (erznei)  1870.  | 
Aer^le:  maistcr  Liephart  f  33a  | 

( 1 349)  .  —  maistcr  Antoni  (v.  All), 
Wundarzt  am  alten  Kohlmarkt, 
W.  B.,  1229,  1479,  1651  (1392 — 
1406). 

—  vgl.  Bucharzt. 

Aschenwriheund  andere  Weihen  35. 
aufgcsant  lo>)$. 

Auflassung  151,    174,  267,  842. 

1100,  11:4,  l387,  1675. 
Aufiandungserklärung  8C9. 
«ufschacz  1216,  1217,  l304,  l8tO. 
Auftrag,  landtsfUrstlicher, 

1474.   1814,   1821,   1824,  1829, 

1843. 

—  —  s.  Grundbuchssachen;  Zah- 
lungsauftrag. 

nula  communis  1471. 
auriga  377. 

ausrichiig  machen  263. 
ausser  landes,  s.  Land, 
auszaigen  748. 

B. 

Bäcker  in  Wien:  1740.  —  Thomas, 
W.  Bm  i34  (i33i).  —  Ruger  165 
(i33;).  —  Fridreich  v.  Mediich, 
in  der  Chnigstrnsse,  190  (l338). 
—  Chunrat,  in  der  Schaufelluckc, 
I<)4  (i338).  —  Ortolf,  an  dem 
(irabcn,  201  (i338).  —  Wolfhari, 
auf  der  Wieden,  350  (1342).  — 
Cholman,  vor  Stubenthor,  320 
(134K).  —  Chunrat,  in  der  Johan-  [ 
ncsstrassc,  344  (i34<)),  372(1351),  i 
f  407  (1352).  —  Erhart,  auf  dem 
Anger,  349(1350).  —  Fridreich,  an  I 
dem  Lichtensteg,  349  (i35o).  — 
Paul  dcrSchrfttl,  Chri4?stm»8c  400 
(1352).  —  Andre  und  Wernhart, 
an  dem  alten  Fleischmarkt,  478 

(1350)  .  —  Dietreich  (tcr  Chalb- 
haupt,  io  der  SchenkcnsiraMe,  723 
(i308).  —  Nichlas,  in  der  Chrug- 
strassc,  74»^  (|368).  -  Dietreich, 
vor  Schottenthor,  746  (|36S|. —  , 
Chunrnd,  f  <>5l  (1378).  —  Krn- 
rcich,  Raistrasse,  963  (i37')),  1 23o 
(1392).  —  Graf,  Walichstrasse, 
1542.  —  Jacob,  Iki  dem  Roihcn- 
thurm,  1553  (1403). 

—  zu  Brünn:  Wernhart  685  (i366), 
098  (1367). 

—  zu  Chalnpcrg:  Jacob  1732(1408). 

—  zu  l'ra»;:  Bernhard  67«  (l30^>).  ' 
Bäckerknecht:     Bcnzla  Molfus 

I844  (141 1)- 


Bäckerknecht  -  Zeche  bei  den 
Augustinern  1844  (1411). 

Backhaus  ipachaus)  486,  $63,  8j2. 

Bader:  1740.  —  Mainreich,  unter 
den  Hafnern,  159  (i334),  168 
(133;).  —  Paul,  auf  der  Moering, 
610  (i363).  —  Ulreich  627  (i364). 

—  Niclas,  auf  dem  Mist.  733  ( 1 368). 

—  Jacob  872  (1376I.  —  Chunrat, 
Höntinne,  t  '0<J2  (1384). —  Ott, 
Pcrliebin,  iiio,  iiii  (i386),  t 
i638  (140;).  —  Hartinann,  an  der 
Stieg,  1159  (i388).  —  Ulreich, 
ebenda,  1348(1396),  l384(i398). 

Ulreich,  der  B.  v.  Benischau, 
ebenda,  1384(1398).—  Niclas  v. 
Scnftenberg,  hinter  S.  Pancraz, 
1644  (1406). 
Bader  in;  Vaschangin  808  (1372).  | 
Badtr^eche  loqS  (i385).  j 
Badstuben  in  Wien:  an  der  Fi-  • 
scher&irasse,  gen.  dacz  dem  Scheuk- 
chcn,  2 15, 1434.  —  andem  Flcisch- 
markt,  bei  S.  Laurenz,  108S,  1 105, 
1770.  —  an  dem  Haarmarkt,  gen. 
die  Perliebin,  iio6,  11 10,  11 11, 
II 33,  1561,  1638.  —  vor  dem 
Kürntnerthor  627.  —  hinter  S. 
Pancraz  1644.  —  hinter  den  Pfeil- 
schnitzem,  gen.  dacz  den  Rören, 
100,  129,  i33,  i37,  176,  247, 
486,  519.  —  an  dem  Rossmarkt 
1219.  —  bei  dem  Rotenthurm, 
unter  den  Hafnern,  168,  2l3.  - 
bei  dem  Rotenthurm  auf  der  Mo- 
rinch  32o,  390,  610.  —  in  der 
Schenkenstrasse  247.  —  in  der 
Singer-  ^Dcuuchhcrren-)  Strasse 
luS,  159'^  1602.  -  an  der  Stiege 
unter  S.  Maria  am  GeMade  294, 
ii;9,  1348,  i384,  1841.—  vor 
Siubenthor,  gen.  die  HQntinne,  78, 
106,  1062,  1237,  i3io,  1404, 
1547,  —  in  der  Weichcnpurgk 
1084,  II21.  —  vor  Werderthor 
863.  —  vor  Widmerthor  io68, 
1117,  1219. 

—  vgl.  Verkauf. 

—  in  Schönkirchen  14 33. 
Bannrichter,  .s.  M^dling. 
Bahre  (par)  247. 
Barbierer:  Hanns,  an  der  Fischer- 

sirasse,  1434  (1399). 
Barchanter  i636,  1740. 
Barchentmacher:  Janns  v.  Nßrd- 

ling,  l-ci  Judenthor,  827  (1373). 
Barchent  ^iche  (parichantzieche) 

765. 

Base  (pas)  1017. 


Bau  von  Kirchen  und  Klöstern  (we- 

rich)   105,  209,  458.  889,  923. 

983,  <)97,  1210,  1403,  1438,  1441. 

1447,  1484,  1560,  1678,  1792, 

184;,  1879. 
Bauern:  Chunrat,  Landstrasse,  994 

(i38o);  Niklas  i36i  (1397). 
baufällig  1 178. 

bau  los  werden  ( t'on  \\ 'eingärten )'%. 

Baumeister,  s.  Minoriten.  —  her- 
zogl.  zu  Laxenburg :  Maliter  Michel, 
maurer  von  der  Neuensut,  i3o3 
(i395)- 

Raumgarten  106,193,204, 534,969. 

—  vgl.  Altdonau;  Am  Niedere;  Fotz; 
Grie^f  ;JunchherTc;  Katerlukehen; 
Ladendorf;  Landstrasse;  Nuss- 
dorf;  Ottakring;  Siechenais;  vor 
Stubenthor;  vor  Werderthor. 

—  vgl.  Verkauf. 
Baureverse  444,  446. 
Baustreitigkeiten  83l,  839,  >  >96, 

1371,  1511,  1519,  1759.  184J. 
Bauvertrag  728,  1902. 
Becher  96,  341,  956,  1441. 
Becherer:  Wolfhart   3<)5  (1352); 

Stephan  1559.  15"-.  't»?"  (Ho3— 

1406),  t  1681  (1407). 
Befreiung  von  städtischen  Lasten 

629. 

Beglaubigungsschreibe  n  464, 
1835,  1887,  1891;  vgl.  Vollmacht, 
behabbrief  208,  1035,  1464. 
behüben  1374. 
behabnuss  1766,  1767. 
Beingewand  {Harnisch)  1615. 
Bekleidung  armer  Kinder  983. 
bencficium,  s.  Lehen. 

—  ecclesiasticiim  158. 
bcraiicr,  s.  Tuchbcrciter. 
beraiischaft  (bereites  geld,  Baar- 

geld)  209,  1711- 

Bergbuch  965,  1621,  1680. 

Bergfrau  141,  186,  3o9,  320.  504, 
509,  584,  775,  912.  967,  1050. 
1412,   1453,  1520,  1637,  i633. 

B^r^^f  nof  .T^n(perchgcnassen)544, 
811,  .S15. 

Btrggerichtsurkunden  1 18,173, 
223,  23o,  3o4,  3i2,  353,  356, 
4o3,  419,  431,  474,  544,  799, 
802,  811,  815,  834.  884,  96;, 
1043,  1191,  1245,  1265,  1275, 
1339,  1480,  1733,  1735. 

Bergherr  56,  60,  64.  66,  81,  87. 
121,  127,  186,  19:,  194.  «95. 
197,  201,  206,  214,  317,  235— 
227,  229,  244,  248,  252,  256, 
258,  268,  275,  284,  287,  295, 


l  ,ie»J..ri;  l^^^<^:  * 
.,.,t  lyiunrs:  >(■■"''•• 

,,,--•<,  II» 


»4«.    ItjS,    1166,    ijfHi,  ,i69, 

I3'>3,    1298,  li^,, 
'5 '4.   i;58.  isfift  IS»7, 

li'rglchcH  ipcrcklcn)  759. 
Hfrgma,i  (pcrkm.s»,  Gt^Molt 

«ibniMM)  (,75,  i;6l. 
««•'•/rwr.jffr,  «.AttBCf«dBff$  PUB- 

tcn.uiner;  PlMlmdaif| 

■niiv;Oriiiilng;GnaijNil(UdKbcB; , 
Hh^lBg;  Johann^  Hcnogin;  K«-  I 
««'•a.  Kcnogta}  Kienm.rkt;  | 
Klo«iwn*u!»uni;Krittendorf:t.a».  I 

•m;  MalinenlNJrg;  Michadhcuren ;  | 
»l^nder^nidf^;  MissJngdori;  Marf. 
ling;  Kr>r;  Kuckenjorf; Sdirtfeilfc  I 

—  Vjj).  vorher  Aminiano.  ] 

—  ■  -u  Mödling:  l  ircich 

S>tra»««r  705  (136;;.  _  Hiiu«  y. 
Kslarn  1020,  U83,  1186  (li»!- 
I  Jr,»).  _  Petor  ÜB  Winkdwl  1344 

StMoilMh  iMi  (ij^). 

—  —  W  S.UIrieh:  Kutgiu  der  l'avr 
«9  (1367).  _  H«nn,  .)er  Siern- 

DOiT  1489  (Hol). 
Birgmei.trr,    t  „trr-,  Gum- 
P<>l.l«kircbcn;  Johunoo,  Herzogin. 

—  >"rjuglu/ir.-    Jiicob  Jer  Stranjnr 
'M5  ilW-j  i.  -   ThomaH  v.  Mol 
Jorf  052  (l3(ij), 


707,  795.  «U,  te7,  «1,8, 

»'S,  817,  «»5,  ast,  «i,, 

**'•  »15.  849k  «se.  860.  866, 
877,  tB4,  «87,  88S,  890,  892, 
*9S»  9n,  *>8,  900,  910,  915, 

"*  928,   944.  948,  967. 

97«»  974.  9«J,  9«5.  99',  looo, 
loao,  10J6.  ioi7,  1042,  1043. 
'C>l6,  1050,  1054,  ,ü82,  1089, 
'094.  109«,  1107,  ,,J,,  ,,^0, 
"53,   "66,   1170,  1177,  ,,83 


"86,  '"97,  1344,  llii,  t26s, 
'^66,  .2f.,, 

'286.    1293,  1298,   ,J,o^  ,3,^ 

,34,.  ,3j^^ 

1361,  I36J.  i38l,  14«4,  ,4uj. 

»41t,  1417,  14,3^  ,^53^ 

I410>  1490k  »49«,  IS''.  1514. 

«S*^  lS*i,  IS»7.  1533.  ,537, 

»5*?.  I$S3,  'S58.  1560,  I56*.,  I 


587.  T6l2, 

i;-46, 


"6.         lia,  las,  irf, 
«44.         tsh  I6s,  167, 
««9.  i7Si        i8a,  i8j,  ISO, 

'9^  '94,  195,  SOI,  ^u6, 
31*,  »4,  217,  arg.  222,  22^, 
aad.  Tiit  Ii  


«567.  1569.  1573. 
1627.  1033,  1679, 
'774,  1778,  18  II, 

1820.  —    vgl.  \  cil.uit. 

Bergrecht ,  yerieaenes,  4JI. 
Bergtaiding  118,  «ij. 
berubt  bleiben  (unMeUi^  HH. 

betii  i>jo. 
berubie  gewer  15^;. 
betchaidco  ,ure  (Müiul^M  Ar 
tUiata,,  tS  (tarn  ffarptge  r^J 

»St  7>$,  «93,  icJJ,  1114, 
II  17,  1148,  1467, 

1731:  a.Jibn. 
bcMbaciung  i^hH. 


Betehlagnaäme   von  Wacrtn 

1872,  1873. 
tiesiegeluHgsrcvtri    677,  908, 

'27<^  iJs'.  '37»,  »43s.  Ulj. 
beiingBo  yfc 


767. 
i^'fr  5:9. 

/i.-rf^r  ,740.^  l-iidrc.h.  .u(  4w 
Als  wr  SchtMienihor,  96  (ijjj), 
—  Marchdri,  vor  SlubeoUwr,  j3| 
(133,).  _  s«ilru,  luSwOirtdi. 

CMIiNr.  la  der  TnibMaumH« 

$01  (1^7).  -  Hwn««*,  ,or 
InMMnlMn',  605  (i363).  -  ui- 

ni*  dw  Gcr:-^lacgeJ  von  der 
l**«««'«!«,  K-nr  k;iriT:itrrii„r,  605 

60«  (im).  I>«,icime.  vor 
Wfr.-.:  ::;„r.  '.J3  (l36i).  -  SiittoD 

'u  l'shem  t,  AlbredM,  in 
Jer  Kärntocrstra»«.  X47,  Jjj 
0375).  -  Lireich  Zerdu^aiil,  vor 
Kirnlncrthor.  «5  5  (1375).  _  ü|p 
reich  der  Ganser,  vor  Watdtfdnr 
863  (1373).  -  Chonni  dirSy^' 
vor  Xinuamlnr,  1037  (i3Si),— 

{»J9i>  —  Or,  W.B.,  TorSiub«». 
ftor,  »37  (1392).  _  Hann, 
MObIA,  üi  der  l'ippingcritfa»««, 
l4»tCt40l).-Re»cl,  IS<S(I4IH1 

—  Enicndurl,  Muri«-. 

—  f«  l\-jg:  GoitfricJ  52»  (i3$9)l 
—  Hentlinua  1180  (1389^ 

—  in  KiMtenttMhirgi  Philipp  798 
(1.171 1. 

niindfcntttr  iplintteniier)  147J. 
Hlut  und  Tod  Hellten  Sjj. 


ß'j^Mfr  I74U.  _  Jan«  349  iijjp).  , 

♦.W  Google 


Haidrdch  il«fM*«*v9Mi<i^ 
(,62  (1350- I36S),  —  Cbuinw, 
«uf  dK  Nauiiiift,  526  rii;(,\.  _ 
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Sachregister  und  Glos&ar:  Bogner  — 


BQi^er  von  Wien:  Elsterl,  Manns  der. 


Sulzpeck  1661 ,  1663  (1406).  — 
Jurg  der  Summnn  1753  (t4og). 
Bogner  in  Mödling:  Chunrat  681 
(i366). 

Boten  (recht  potcn)  544, 778, 790, 804, 
833,  1 1 1 5.  —  vronpote  558,  884. 

boitnanger,  s.  Waimanger. 

Brandstätten  296,  3i6,  391,  400, 
404,  418,  422.  426,  481,  495. 
527,  63«>,  737,  756,  784,  796, 
855,  863,  963,  1209,  i23o,  1499, 
1526;  vgl.  Verkauf. 

Brauer:  Gerung  817  (1372).  —  l'l- 
reich,  der  pierpreucr  von  Ebers- 
dorf,  983(1 38o).  —  Hanns,  f  1559 
(1403),—  Chunrat  1572  (i403). 

—  I^b,  derpreuer  Ton  der  Herren 
Alsse,  1490  (l40')< 

-  in  Prag:  Welislaus  1587(1398). 
Brautrin:  Klspct  1501  (1402). 
Hretterklauber:   Hainreich  l385 

(1398). 

Briefe  17O5,  i837,  1847,  iH;8, 

1882,  1892. 
Brot  (pro«)  126. 
Brothaus  9O3. 
Brotladen  201. 
Brotschreiber:  Olte  74  (l3l8). 
Brottisch  3l3. 

Brücken:  L'cbcr  die  Wien  247,  — 
Vor  dem  Kärntnerlhor  995,  1027, 
lCi28;  vgl.  Steg. 

Bruderschaft  lio;  vgl.  Zechen. 

—  für  l^ichenbestattung  1799. 
Brunnen,  s.  Hrunnen,  pci  dem  — ; 

Ratprunn. 
Brünner  1740. —  Gerhard,  dacz  den 
Rörcn,  100,  129,  l33,  l37  (l327  — 
i33i).  —  Wallher,  ebenda,  i33 
(i33i).  —  Scifricd,  ebenda,  i37 
(i33i),  t  349  (1350).  —  .Meinl, 
cbend.n,  176(1337).  —  Scifrid,  der 
pauchachte  prunner,  unter  den 
Prcilschnitzern,  f  447  (i354).  — 
Lcupoli  89<i(i376).  -Uubelio23, 
1034  (i382).  —  Kiigclprccht,  W. 
B.,  in  dcrWalichstrass,  1  o*»:  ( 1 385 ). 

—  I.cupolt,  \V.  B.,  am  alten  Kohl- 
m.irkt,  I22<j  (1392},  1685  (1407). 

Brunst  (prunst)  3»-,  390,  407. 
Bucharjt:  ,Mai»tcr  Tyl  I73(i336). 

—  Albertus  de  Cremona,  Pfarrer 
KU  Gars,  .?57,  425,  45^)  (1350  — 
13541;  vgl.  Aerztc. 

Bücher  500,  76;,  707,  1438,  1552, 

1845,  18C1. 
Büchse  der  Kaußrute  H24. 
Buchf e Her  (pyrmciJer)   1740.  — 

Mcn  453  (1 354).  — Hainreich  472, 


I      495.  507.  5«3  (1351—1358).  — 
I      Jans  802  (1372). 
Büchler  (pOchler):  Jorig  der  HQrden 

1291  (1394). 
Buchschreiber:    Wolferam  7C0 
(i369\ 

Büchsendrechsler:  Weichard.  in 
der  Traibotcn»tras.se,  495  (i3s7), 
513  (1358),  t  70<i  ('367). 
Bürgenbestellung  (einschliesslich 
der  Reverse  für  Schadhshaltung) 
19,  5«.  i38,  149,  458,  461, 
463,  465,  466,  477,  646,  659, 
661,  783,  934,  973,  1024,  1067, 

'       1270,   1284,   1344.   »575.  '5<Ki. 

I  Bürger  mnWien  178,  198,  323,  378. 

—  (nach  der  alphabetischen  Folge, 
mit  iVunimer  und  Jahr  der  ersten 
I-yuMnung  als  Burger): 

Abban,  Conrad,  1793  (1400). 
AfTer.  Michel  der  — ,  1491  (1401). 
Ala,  Antonius  de  — ,  1651  (1406). 
Albrechl,  der  riemer,  1579  (1404). 
Aldermann,  Peter  der  — ,  if.66  (1406). 
Altcnpergcr,  Perichtolt  der  — ,  893 
(1376). 

Andre,  der  müUner  vor  Kemertor, 
i366  (i3<)7). 

Anger veldcr,  Peierder  — ,  1409(1398). 
i  —  Rudolf  der  — ,  1350  (1396). 

Acrb  von  Mannlcbarn,  Jorig  der  — , 
I       373  (1351). 

Aschpach,  Gebhart  v.  — ,  744  (13O9). 

Payr,  Thonian  der  — ,  1 314  (i 391). 

—  Hanns  der  — ,  1077  (i384). 
Pauch,  Oswald  der  — ,  1085  (t385). 
Pauer,  Niklas  der  — ,  756  (l369). 
Paul,  der  gla&cr,  980  (i38o). 
Paumgnriner.  Jacob  der — ,  1 1 83(  1 389). 
Paurbcrgcr,  Paul  der  — ,  93o(i378). 
Pchalm,  Andre  iler  — ,  i632  11405). 
Pcrchtnid,  der  poliercr,  454  (1354). 
Pcrman,  Hanns,  1603  (1404). 

—  Nikla«  der  — ,  1209  (i39i). 
Pernhard,  S.,  Jacob  v.— ,  1593  (1404). 
Pcrolt,  Friedrich.  1609  (1404). 
Pctcrsfrcithof,  .S.,  iNndre  an  — ,  i323 

I  (i3i»6). 
Pctiziechen,  l'lreich  mit  der  — ,  790 
'('371)- 

Phuntiinaschcn,  Jans  der  - ,  684  ( 1 366). 

Pilstingcr, Wolfhart  der  1243(139;). 

Pimicr,  Meinhart  der  — ,  792  (1371). 

Pirchncr,Woiniartdcr-  ,1789(14101. 

Pj-rpuumer,  I  lannsder  — ,  1 659  ( 1 406). 

Pob,  Wolfhari  der  — .  11 47  (i388). 

P6chlarn,  Heinrich  v.  — ,  188  (i338). 
I  Pogl,  Jorig  der  — ,  1663  (1406). 
I  Poll,  Perichtolt  der  — ,  18;  (i337). 


Bürger  i-on  U7«»: 

Poll,  Perichtolt  der  — ,  599  (i363). 

—  Jacob  der  — .  391  (1351). 

—  Jana  der  — ,  497  (1357). 

—  IJcnhart  der  — ,  576  (i30i). 

—  Niklas  der  — ,  582  (i36i). 

—  Stephan  der  — ,  542  (i36o). 

—  Llreieh  der  — ,  374  (1351). 
polten,  S.,  Hermann,  der  RudolAne 

Knkel  v.  — ,  118  (i338). 
Polcz.  I^upolt  der  — ,  856  (i375). 
Popphinger,  Lucas  der  — ,  462  (1355). 

—  Stephan  der  — ,  462  (1355). 
Posch,  Chunrat  der  — ,  875  (1376). 
Praiin,  llainreich  der  — ,  1728  (1408). 
Prcnncr,  Dietrcich  der  — ,  1473  (1400). 
Prentschenkch,  Hanns  der  — ,  1047 

(i383). 

Prencxer,  Cunrat  der  — ,  614  (i363). 
'  Prcischelich,  Paul  der  — ,  1622(1405). 

Preu^^,  Dietrcich  der  — ,  der  B«gner, 
1442  (1399). 

Probstcl,  Chunrat  der— ,  15H6  (1404). 
'  Prunnen,  Jacob  bei  dem  — ,  122 
:  (t33o). 

—  Wilhalm  an  dem  — ,  3i3(i347). 
Püchel,  Chunrat  der  — ,  1044  (i383). 

I  Pukgas,  L'lreich  von  der  — ,  362 
1  (1350). 

I  Pürnitzcr,  Jorg  der  — ,  583  (i36i), 
I  Piltlrclch,  Jans  der  — ,  795  (1371). 

Tachau,  Jacob  v.  — ,  161  (l384). 

Tallcr,  Chrisian  der  — ,  1608  (1404). 

Tebcn,  Stephan  v.  — ,  1901  (1411). 

Dekchcnschaden,  Tiioman  der  — , 
794  (1371). 

Tybemer,  l'lreich  der  — ,  I268(l393). 

Ticm,  der  sneider,  1529  (l4o3). 

Tiema,  Friedrich  v.  — ,  186  (i338). 

Dieiram,  Fiidrcich  der  — ,  768  (1370). 

Tliomas,  der  pckch,  i34  (i33i). 

'i'ömgcl,  l  Ircich  der  — ,  1 163  (|388). 

DorlTen,  Fridrcich  v.  — ,  1736(1408). 

'l'rautman.  Jans  der — ,  l353  (1397). 

Drescher,  Michel  der —,  so3(i358). 

Drotlauf,  Niklas  der  — ,  607  (i363). 
^  Tuln,  Pitrolf  v.  — ,  25  (129**). 

Tuttlingcr,  Peierder  — ,  II  14  (l387). 

Eberga&sing.  Hannsv. — ,  1  ■;40(i4o3). 

Eberhard,  der  Plaitner,  1291  n3<)4). 
I  Ebner,  Ulrcich  der  — ,  852  (1375). 

Echer,  Peter,  1145  (|3H8). 

Echrer,  Jacob  der  — ,  88"  (1376). 
,  Egcr,  Dietrcich  v.  — ,  705  (1367). 

Eisenmann  v.  Pricbsen,  Jacob  der  — , 
258  (i343). 

Ekprccht,  Hanns  der  — ,  1587  (1404). 
'  —  Ulreich  der  — ,  i323  (1396). 
I  Elsterl,  Hanns  der  — ,  i3i2  (1395). 


:.  ,      I,,,-,J:  Jtr  -.  «jt*'*!^ 
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(129-»). 

 Hainrcicb.  21  (1593). 

Ernst.  Urckh  der  _,  «53  (jj-^j^ 
fcilarn,  Mann«  v.  _.  der  JOnflira, 
110«  (1J91).  ^ 

-  Hcimano  v. -,  468  (ijjj). 
 JOqgni^  iitj  ^,3,51), 

—  Jacob  V.  — .  510  (I3j«). 

EcMiTdte.  Dien.  t74.,  (r^os). 
V«*f,  NIkiM  dir  -,  1J90  (139*;. 

Vel'perger.  Ra«»ir  det  -  «„,  «,  1 

(iJ:i).  I 
Vend,  Sicphnn  der  — ,  «86  (l3-6>.  ' 
VcrKr.  Ifainreich  der-,  i  jo2  (1391). 
Vüihofcr.  Hanni.  I838  (1411). 
X'lnkch  V.  Niliolsburg,  MJcbct  dar  -. 
032  (1364). 

V  ierdung.  Michel  dw yJJ  (i3W>. 

-  Orlolf  der        84«  (ijyjj. 
Viachl,  Andrt  der  — ,  io»<)  (i3«5). 
VWtn«,  Slmoa  dar      53,,  (,j6o). 
ntfcch,  Unlcli  der  -,  863  (,375). 

nwidiMt,  Dlairrfchder 50.)  (1 3,8). 

-  NIkU»  der  — ,  Uli  (i3yi). 

Vogel,  hm  der  —,417  (1352).  I 
Wutcisang,  \ikl«s  der  — ,  Ii23(i3«7). 
Vüiiinnd,  Jacob  am  Her  — ,  1428  ' 

Vorlauf.  J^n-,  der       Uü  (,3^6^ 

-  Chunriii  der  — ,  ijjo 
Freundorf,  Llrdch  ».  — ,  (1400). 
Friedrctch,  dw  vOMUm,  «♦  {:3«eJ. 
—  *»•  »It  adWMUKlingbv,  4B8 

(iSSfi).  I 
Vrawndwrer,  Stephan  der  -  ,  Mi 

<'376).  1 
Fblihaf,  Scifrit  der        i3o7  (i3<»;). 
jj^r.  Michd  a«r  — ,  1(154  (1406), ; 


Chamt  der  — ,  1500 


I  uriinwaldi 
I  i'ioi). 

\  GullMir,  Rnier  der  -,  1607  (,404}. 
uanpMdaiicr,  Jorig  der  -,  iqo3 
(Uri). 

OHM»,  j.«*  dar-,  1397(139«). 
GwilnnadQfr,  RrUNkli  r.  -.  1008 

Gunipuiser.  Peter  dar  ^,  t6(a 

(1406). 

Gujihek.  Peler  der-,  1,7,  (,3„). 
Uut,  Maihios  der  -,  u^j  (|383). 
Gufman,  ttckhorl  der  — ,  719(136»).  1 
Higen,  Atbrechtder-,  143©  (,3,,). 
H«liircich,diripo»«ker,  1170(1388).  ' 

—  dar  maateter,  963  (1379).  | 
Hakchar.  Ott  der  i366  (13,7).  ' 
Haiwa,dar||tockengi«!uer,  1654(1406).  | 

—  der  goldamid,  1507  (1402).  1 

-  der  ratimid,  1279  (1394). 
■llnns.nrat;  Hjmns  der  — ,  1112  (1387). 

-  V\  ,^o3  (l3<>«). 
Harreu»icin.  J»n>  V.  — ,  loio(t38|), 
Hartman,  der  gflrltcr,  1502  (I401). 
Haucnslainer,  Pernhan  der  — ,  1404 

('M). 

IUuMn«tuk£hel,  Sicpliuadar^,  iSM 

04"). 

HausleiiMr.ktetdar— ,  14s«  (1399). 
lleiligeiutat,  Jdni  von  dar  701 

HelbiB«  Ureleti  der      773  (1370). 

HMdar,  hm  der  — ,  682  (i36A). 
—  Chimrat  der  — ,  1404  (139S). 
Hcnikcin,  Gebhan  der  — ,  799  (1371). 
Hermann,  der  güfUer,  1834  (1410).  | 
HcrrHihacfial,  Chunrad  dar  — ,  3<o  ) 

Heril,  det  Krimer,  517  (iSjx). 
Heuwader.Siti;  j.i.'.i;    .  ;  i;.;m  1.,,  - , 


I  Jorg,  der  e.aoer.  ,537  (,^^ 
Chamrer.  .VfkU»  der  tiArfHoO. 
CJ>.nd>er.J.n.der-,',425 

Chastoer,  Kbcrh.«!  lir  1,  S 

Chelliejniar,  Mkfael  dar  iJC 

(MOP).  ' 
ferner.  NIUm  der       1485  {1401) 
Cheteler,  Hainreich  der  -,  29 1  ( ,  3 .  ,1 
Chcioer,  Hanaader-,  .470  (^oS* 
-  Jacob  der  — ,  468  (1355). 
I  -     -  i:r  junge,  83:  (1373). 

'-li.t^ii.fi.T,  Chunrat  der  iinu 
I  (mt). 

I  '^icnmarcht,  Jtas  an  dem  — .  SSa 
I       (1366).  '  ^ 

I  Chitbcr,  Itainreichder— ,sso(l3So). 
Chitiel,  Rudolf,  30  (1391). 
Chlagman,  Jan»  der  miS  (itelt 
Chlauaal»  igO|  (141t). 
I^niar.  Hlkbader-.  1639  m,o6). 
9«*Mr,l«elial  dar  -,  1309  (1395). 
«owwr,  Jacob  der  ,  i,h;o(i4io). 
CliolireivP»rfchto!idcr-,  757(1369). 

-  Joi»  der      1S9S  (1411). 

-  Nlkb«  der       7„  (,36,j. 
C-hrarogeJ.   PWKpp  der   -,  um 

I  ;i387). 

Chrcms,  Hauns      _,  ,403  (,3^j_ 

-  Stephan  V.       U9J  (,j^j, 
KreachoÄd»,  HciiM  dcr  177a 

(1409). 

Kristan,  der  plMnar,  nag  (ijgjjw 

-  der  (cideoBaier,  109a  (iJ8$)l 

ChoBO  3.  p..    ...     .  _|  |, 

Chttarat,  dar  riewer,  i^io  (14041. 

-  der  niMMieler,  I4t>8  (139«). 
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6o2  Sachregister  und  Glossar:  Bürger  von  Wien:  I^ngpach,  Philipp  v.  —  Suej},  Jacob  der. 


B  II  r  ff  er  i>on  Wien: 
Lcngpach,  Philipp  v.  — ,  70J  (i367). 
Lcrhubcr,  Hainreich  der  — ,  1808 
(1410). 

I.crrcr,  Niklns  der  — ,  1554  (r4o3). 
I^ublo,  Seifridus,  18  (1289). 
Leupolt,  der  prOnner,  IZJO  {1392). 
Lichtcnsteg,  Jans  von  dem  — ,  564 
(i36o). 

Uenhan,  Jans  v.  S.  — ,  995  (i38o). 
Liesnikch,  Michel,  der  Maurer  v.  — , 

1529  (i4o3). 
List,  Jans  der  — ,  618  (l363). 
Löfticr,  Jacob  der  — ,  480  {1356). 

—  Chunrat  der  --,  458  {l3;4). 
Lukchner,  Jans  der  — ,  574  (i36o). 

—  NiWas  der  -,  619  (i363). 
Magseit,  Jans  der  — ,  720  (l368). 

—  Niklas  der  — ,  779  (l37o). 
Mayr,  Jörig  der  — ,  7o3  (|367). 
Malczcr,  Erasmus  der— ,  1201  (l39l). 
Maescrl,  Jacob  der  — ,  92  ('324). 

—  Niklas  der  — ,  168  (i335). 
Menschein,  Peter  der  —,  1829  (141 1). 

—  Michel  der  — .  1218  (i39i). 
Mcrgcb,  Fridrcich  der  — .  504  (1358). 
Mert,  der  wachsgiesser,  1494  (1401). 
Mertinger,  Manns  der     ,1 240  1 1 392). 
Metsakch,  Hartinann  der  — ,  653 

(«365). 

—  Lcupolt  der  -  ,  1084  (138;). 
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880,  893,  907,  919,  925,  949, 
994,  1050,  1084,  ioq3,  1112, 
1147,  1180,  i:a.i.  i:57,  1:43, 
1253,  1386,  1287,  1290,  1373, 
1390,  l395,  I43T,  14^  I4>>» 
1463,  1417,  i;or,  1532, 
«542.  1548,  1550,  1554,  1567. 
■579.  ■593.  *6oi^t  1616^  1651, 
1723,  1725,  1757,  176I,  178I, 
1798,  1868,  1001. 

—  l'pr^^4«</««/r,  96. 

—  Verschrei&ung,  976. 

—  venmma,  99,  100,  I03,  109, 
200,  207,  ;o8,  22^.  274.  296, 
304,  3i2,  3i6,  3^3  —  3^6,  366, 
3Bi,  306^  387,  39r,  412,  418, 
419,  427,  429,  443,  4S3,  471, 
472,  5^8,  S44,  573,  610,  631, 
648,  7^7'  756.  774)  778,  786, 
799,  802,  804,  811,  815,  823, 
833,  840k  Vo,  873,  884,  965, 
io3o,  1047,  1048,  1115,  1133, 

1245.  »491. 
Burgttatt  (pocidwtal)  68. 


carrata  6* 
Castellan  1817. 

C 1  e  n  o  d  i  Ii  706. 
Colleete  1799. 
colleglom  1413. 

C <i  '.Ti  ir  r>  l1  ti  m  s  p eclalft  6. 

CODiCCl  2^43- 

confectun  1861. 
eoDtilium,  conaule»,  a.Ratb. 


D. 

daumellc  728. 
derriebta  (g»ade)  [364«, 
Diakonattweikt  1008. 


I.  ■  . 

X.      47».  *h  "  ^ 

«>,**»» 

'■k.  4!:.  'i'»*'  •'•** 

||      'V'.  V). 

^  m 

9«.  m  ■ 

,,5i  11«^  "«r' S 

■  iä^=. 
ito".  'fr-  i-i'  •■• 

:.  '5> 

.  irrt'"-""" 

«50, 


I 


 ^luimniKa;:  wiiiHijT 

(»^59). 
Hor/gerickt  Kij. 
«•»»  «»59. 

Drtehtter  174c,  _  Pertclmc  ». 
Pwiehtold,  396  r  i35j).  - 
Chimnu  +  877  (,361  .'  _  j,;f,b 

l364  (1397).  _  ChuuraJ  i44i 
(»399). 

Dreifti/rtter  drrMrs.ihfrate  m 

/.'«^M'VI  I  1.1, 

dreiütuui  (Jumuii/  lo^,  ijjj. 
ducaieo  ii3j. 

Our.h/^hrt  567,  582,  585.  1141. 
Ourc/tgjn/i,  gcmtiner,  3l. 
durchl.oj»  408,  SS3,  7ia, 


B. 

Ebeni«iir  117,119,  257,  idi,  384, 

455.  6»7.  <>3j.  74».  914.  971. 
1107,  ii3i,  1148,  1467. 

«hierin,  i.  achlerio. 

ehoit,  «.  Noth. 

Sicr  21,  416.  1436. 

Stgen,  frrift  (rechtes),  »g,  309, 
43^.  440.  ja«»,  bQ7,  äij,  759^ 
805,  8.0,  «4$,  »72,  ^3, 
977r  'Oi3,  1014,  1037,  iioi, 
■  133,  i>sa,  x340b  1)66,  1616, 
ifiil^  17XJ,  1761. 

▼flL  VsrJniir. 
£ig*ntkiimthewel$  160.  | 

Sinlagtr        IM,  273,  ,024,  1108.  : 
Btttn^irher:  Goufried,  hinter  S.  | 
l'aöcrnz.  376,  ^85,  526,  706.  1009 
(ii44  — l3!)i).  -  NidiU«,  ebenda,  I 


"668,  1674,  ,685,  1687-1694, 
'«9/-1706,  1709,  i7i4_,7,j,^ 
'7äo.  173-,  174»,  1743, 
1745,  1747,  1748,  1754.  1760^ 
'761.  1763.  1772,  1773,  1775, 
'779,  i7«o,  1790,  1791,  1J194, 
1795,  i«o6,  1821,  1825,  iS4i|_ 
'»53.  1857,  1858,  itte-lW*, 
■  «fi4-iS67,  itifo,  i«7j,  1(74, 

«879.  18S1,  im~it^ 
"896, 1900»  1903. 

Emp/thluag$fehrtibtn     181»,  ' 
«»!*,  t«>7.  rMi,  1836,  1839. 

emptner  ir£?»„T>  116. 
BD  (enc)  farxiuvjter)  88,  1 18,  i66, 
417.  fi<>>,  «32,  1233,  1338,  1417,  j 
I4Ö4.  ii"'5.  istü.  j 
I  «»'"  f'Gr  '>..,,,r,'  .  ,  1533,  I 
I  endlein  (/-.fii  /irij  (560. 
I  enluf  iibi.hdujiKerliommlaänvar. 

(eDenkel,  eiiichel,  «nJochel, 
enuichlein.  eniakchlda)  9J,  43, 
49a.  79,  11«,  155,  tM,  l»fi,»64.' 
*89,  349,  375.  417.  4»«.  519, 
«54,  795.  »7S»  976,  980^  i3i2, 
14<0,  159«,  |J4J>. 
eno  fAiAniQ  IS44.- 
enph«rn  (JfiMeitf  >o7o. 
•nTollaa  twer  1595,  '""o- 
Ertbirfter  i3as.  1740.  1 
Erbpacht  849,  1 1  ro.  ! 
^:r-tjcAa//»Af»i<.|i  200,  J44,  1347.  I 
Erbichafltstreit  ??r,  -77,  I488, 

•5-^.  ''t:.  II.;-.,).  1 

Ertthi  ilunfi  29411,  J2;,  349,447, 
44«.  455.  4«y,  4S5,  527.  5'«, 
729,  73o,  S3o,  1172,  12 if,,  1217, 
1241,  1256,  1196,  i3o4,  i.kig, 
I339i  lita,  1367,  tM&  [426, 


P. 

1  Fieäter:  Chimnd  roS«  (l3«5). 
Fmikntr  4tr  Btnfigt  AOndUtV. 

ISU  (1J97).  *' 
K«*-»«r  83;. 

-  Jacob  141  (j33i).  -  Nit;a,.  j^j, 
a««  (1343).    -  Perngerinne,  die 
•»erberinne,  3i6  (1347).  —  o«,  in 
der  Weihenbui^,  64g,  64- 
786  (1365-1371), 
f  «rwerdcn  <f«re  =  v»re.  /irf) 
Fan  (ju  34  Eimrm)  1 16. 
Eass^ieher.  Lireich  der  Weis«  537 
(■359).  —  Kridericus,  dictui  0^ 
nariut.  nui'  d«-  HacbxraHe^  Ja6 
(i367>.  -  Jm*  der  Pchn»,  u 
aJien  Rossmiffeii  79t  (l37l),  — 
NUtbu  n  OmiM  I  lot  (iJU).  — 
J«M  tf  And«,  I307  (tIasX-- 
ttiMloir,  !■  iltr  SdMßtntta,  f 
■494  (1401)1. 
-  T«  flrj«Bn:    NUiIm  821  (1372), 
872  («376).  —  Cholnuo  i(KO 
(tini). 
Efhdebriff  1422. 
Fenster  iyi,  55g.  1842. 
Fe»atisch»ci.1erin:  Krnxin  iij 
(•328). 

^"(•s/f  (vest,  vcnic)  920,  jjij,  1J44, 
1388,    1404,  I<I5,   t74aj  ^ 

IIjlllS. 

Fi, che  116,  720W^  7C7,  «05,  lojfc 
Fischer  140,  1740. 
-  -  Chrisiao  0«ll  54a  (iMo),  ~.  Scl< 
fril  der  Ntundl  76;  (i3i(i9).  — 
HiJvckh  dcrSebeczi  993  (i3J^j,  . 
I*4O(l39«).-G*rt^0(,<ierFrit*ch;  VjOOglC 
TOT  WaHcrthor,  1389  ^1398;.  — 
Hainreicti  der  Miikkl.W  K  •  m- 


6o6 


Sachregister  unJ  Glotsar:  KIcischhaucr  —  gcpeu. 


Fleitchhauer  (fleischhakcher, 
flcischkcr)  140,  41 3,  414,  63 1. 

—  Walchaim,  am  Lichtcasteg,  83 
(l322).  —  V'edung,  am  I.ichten- 
steg,  81  (iJjl).  —  Ortolf  der 
Nördlinger,  um  Lichien»ieg,  83 
(i322).  —  Gottfried,  «m  Lichten- 
Steg.  82  (i322).  —  Ernst,  f  86 
(l323}.  —  die  Murinnc  100  (l328). 

—  Wernher,  Vcdung,  am  Lich- 
icnsicg,  219  (1340).  —  rireich  der 
Genacm,  In  der  Kirninerstrasiie, 
3ii  (|347),  -  Gottfried  33 1 
(1349).  —  Nikla»,  Gorig  345 
(i34<)).  —  Niklas  der  Lange,  in 
der  Renngasse.  423  (i353).  — 
Ruger  der  Münich,  am  alten 
Fleischmarkl,  478  (l3s6). —  Si- 
mon, L'lrcichs  «idem  de«  Gum- 
pendorfer,  am  Lichtenweg,  484 
(1356).  —  Rucgcr  der  Schell,  am 
alten  Flcischmarkt,  j63  ll36o). 

—  Ulreich  der  Reich  689  (i367), 

—  Chunrat  der  Sehen  tenmarcht 
724  (l368).  —  \V  I».ent  der  Chüs- 
senphennich  t  739  (l368).  —  Jorg 
der  Slachiran  739  (1 368).  —  Tho- 
mas der  Stuchs,  bei  dem  Roten- 
iurn>,  750  (1309).  —  Wolfhard 
loti«  (1384).  .-  Larcnz,  f  1142 
(i388).  —  Stuchs,  beim  Roten- 
turm,  1 178  (1 389).  —  Philipp,  bei 
S.Michael,  1210(1391).—  Llreich 
der  Reindl,  W.  B.,  am  l.ichtcn- 
stcg,  I2l3,  1214  (l39l).  —  Niklit», 
des  Chur/cn  Simons  So.,  f  1214 

( 1 39 1 )  .  —  der  all  Göll  f.  Albrecht, 
Hanns  und  Merl  der  Gol  t,  ii33 

(1392)  .  —  Hann»  der  Zei«,  vor 
dem  Heiligenkreuzerhof,  1 373 
(i397).  —  Ortolf,  auf  der  Alser- 
straise,  1376  (1397).  —  Hasen- 
palkch,  bei  den  Predigern,  1548 
(i4o3).  —  Jacob  der  Oczesiorfcr 
1603  (1406).  —  Niklas,  t  1681 
(1407),  1869  (1411). 

—  fK  f  »rm^in^;  Stephan '»^'4  (1379). 

—  (iumpoUskirchen :  Jörg  1555 
(I4031. 

—  ;«  Mjrh-En^ersdorf:  Merl,  i339, 
1343  (fS'iü). 

—  ;h  I.cupult,t;40(i36o). 

—  (.)bcrsie)'erin)!:  Iluinreich  5O1 
(t3r,o). 

—  ;m  Orth:  Leiipolt  iii3  (i39i). 

—  yU  l'i-Jp:  Jeclinus  Salemanni  i;;8 
(i35q).  —  Henslinus  678  (1360). 

S.  \'eit:  Siephl  1210  (1391). 


Flöt^er:  Ymrich  Joechtel  614^363). 

—  Ilninrclch  der  Schcmeräugl,  vor 
Werderthor,  639  (1364).  —  Chun- 
rat  1228(1392).  —  Hanns  v.Swe- 
chent  1825  (1410). 

Flüchtiiie  Leute  f Schuldner,  Hol- 
den) (vortlüchtig)  501,  727,  1070, 
>377.  1599—1602. 

Förster,  s.  Orth. 

Forstmeister,  her^ogl.:  Ludweig 
96(1325}.—  Leutolt  V.  Wildekkc 
156  (i333),  23o  (1341).  —  Jan» 
der  Taler  394  a  ( 1 345).  —  Wern- 
hard  der  Schenk  372,  38 1,  404, 
435  (1351  — 1353).  —  Alber  der 
:  Schenk  V.  Ried  63 1  (l364).  — 
I  Haiiniv.Dieireichsiock  1028, 1068, 
I33i.  1267,  i38o,  1394,  1396, 
1413  (1 382— 1398).  -  Hanns  der 
Schenk  V.  Ried  1743  (1408),  1787 
(1410). 

t  Fragner  Maria  -  En  Dersdorf  : 
I       Chunrai  1019  (i38i). 

Freibrief  761,  1224. 

freies,  gcmain  —  leben  Ii33. 

Freithaf,  s.  S.  Peter;  Gottesacker; 
S.  Michael;  S.  Stephan. 
I  freiung  851. 

fridmaucr  83l. 

Frohnhofen,  s.  Boten. 

fr  ahnen  738. 

Fruhnleichnams  •  Frocession 
1223,  i3io,  1404,  1615,  1616, 
1627. 

Frohnwai;c  53. 

Fr  14  hami  1223. 
i  fuchseine  dekch  765. 
'  fuchseiner  underzug  1484. 

Fuder  457.  459,  624,  989,  995. 
iü2i,  i367,  1403,  1441,  1667, 
1843.  1889,  1890,  1893—1896. 

—  phunt  fuder  salz  1 1 3. 
Führer;  Gundaker  v.  Mediich  451 

(1354).  —  Fridreich  527  (1359), 
I       1236  (i392).  —  Herleich,  in  der 
I       Kumpilucke  1542  (i4o3). 
fürbot  ((gerichtliche  l^dung)  884, 

I       957.  '»90. 

fardcribleicb  (verderblich^  1455. 
I  furganch  gewinnen  1451. 

farhaup  einer  wiese  1686. 

furladcn  1649. 

fQrphant  1416. 

fürvang  814,  1094. 

Fütterer  734,  1740. 

~  Seifrid  152  (i333).  —  Chunrad 
250  i  1342).  —  Chunrad,  bei  Stu- 
bentor, 251  (1342).  —  Artolf,  des 
fucircr  aidcm  auf  der  Widern.  3o8 


(1347).  —  Chucn,  Sö.  Ortolf  und 
Jans,  317(1347).  —  Herbort  352 
(1350).  —  Trautman  auf  der  Wi- 
dern, t  447  (1354V  —  Chunrat 
371,  511,  670  (i3si  — 1366).  — 
Chunrat  der  Chnoph.f  723 (t  368). 

—  Hainreich  732  (i368).  —  Ekk- 
hart  827  (1373).  —  Dietrcich,  bei 
dem  Stubenthor,  876  (1376).  — 
Dietreich  der  Hueber  915  (1377). 

—  Chuen,  t  980  (l38o),  1090.  — 
Ott  922  (i377),  t  1446. 

Futtergrube  42;  vgl.  Verkauf. 


gadem,  eins  —  hoch,  1472. 

—  holz  1885. 

—  s.  Sattetgadcm. 

Gans  (halbe  und  pan^e)  666,  697, 
805,  1050,  1513;  wcisseu  —  nait 
roten  äugen,  1426. 

Garn  105. 

gastaldio,  s.  Cividale. 

Oastgeb:  Michel  der  Füchsel  1108 
(1386);  s.  Wirthc. 

Gasthaus  93,  III,  273. 

geding  1480. 

Geleit  brief  1784,  1786. 

Gelöbnisbrief  643,  644,  908. 

gelt  247,  248,  277,  293,  3 10,  319, 
i-7,  470.  5>o.  533,  537,  540, 
541,  545,  620,  624,  699,  745, 
748,  960,  970,  101 3,  1014,  io3o, 
1045,  1107,  1144,  1210,  1231, 
1323,   1238,   1273,   l303,  1327, 

1403,  1404,  1426,  1431,  1453, 

1484,  1533,  1560,  1615,  1639, 
1754,  iKi  I ;  s.  Burgrecht;  Grund- 
recht; Verkauf. 

—  Ablösung,  616,  818,  926,  963, 
964,  1051,  1084,  I2l3,  1383, 
i328,  1434.  1755. 

geltbrief  1189,    122(>,    1787;  *. 

Schuldbrief, 
gelter  (Gläubiger)  1521,  1556. 

—  (Schuldner)  1043,  1599—1602. 
gemain,  ganxe  — der  stat  (univer- 

sitM  civium,  siatmenig)  5,  11, 
567,643,  1041,  11 39,  i2o3,  121;. 
1171,  1370,  1450.  1570.  «Oll, 
1676,  1737,  1740,   1743,  1817. 

gemechtbrief  1558. 

gemengter  mantcl  765. 

gemcrkc  8t 2,  14X6. 

Genehmigung,  landesfürstl.,  1766, 
1767. 

gepcu  1837.  - 


^  bull  "«J- 

«<«•,  low.  ijM«  ■""^ 

r«n  i..-^. 


;-,  «-•:. 

'"i"  ir:*  - 

'•'»'•'IS«"* 


Iii' 


a> 


 •     »lat  oja,     14  Id) 

'56J.  1590;     ErlncÄliy;  T«. 

siament. 

'■t'chiftibetlatigang^  924, 
951,  Oft«-,  10 18,  iQji,  115C, 
'^38,  1473,  184^  iSj«,  ,859. 

OescHA/t,M«f  lif,  1197,  1875. 

SM«II«  Iii. 

S«MlleB  (SOdbur)  1859 

«•••IlMbaft  106,  ^6i,  564. 

goperr  nii  heu  999. 

geiueh  f^f»,f«^  8;,  ,,0.  i,,s,  601, 
V57,  9«o,  loht,  ms,,  ,j36,  | 

"65.   1405,   1409,   1557,  ,564, 
i-ii. 

gc.«ci  r.ScAttjprr-.;  79,  81,  «J,  89^ 

'45,  i«;,  3i3,  7jt). 
8c*wUirci(lkiBd  141a. 

8«T«a»*nt  fgefrokut)  8401. 
«cvelgig  «etn  519. 

fSewanJ  96,  105,  »73,  104«  »n, 

I^OJ,  150«,  lySX 

gwuntchcller.  j^wnntchelir)  243, 
347.  365,  387,  7ti8.  n3o,  879] 
911.  946,  gSj,  9»5,  ,86, 
1211,  1728;  «.  Keller;  VerUul. 
GtwjnJirämrr  (»•entehr«!»«-) : 
Jacob  der  GrillioBBr,  Mkhd  «64 

gcwiDUn  (atmgtHm)  3jo.  1056, 
'•5?»  ia$S,  1357,  ««Jfi,  i<>s3. 

gewcrf&«r>i;9l.  1 15,  IS6, 3 15, 825. 

Gci»«r»e.  ,.  Ahrieher;  Aerzic; 
BIckET;  Hndcr;  Karbicrcr;  Bar-  ' 
cbinter;   Haunicistrr-  Bechcrcr; 
B<UKelbickcr;    Ben-ki:  linder: 
Bopncr;  Bnucr;  Unuetkitiiiicr;  ( 


'f  Lodenwirker;  Maler; 
IDMusarior:  Maurer; 
Melhler;Meltrastr;.Me»«rcr;  Mül- 
ler:    MOiuer;    Oelcr;  Parliere; 
Paierimwerer;  PleilMhnitzcr;  Pri- 
"er;    flmicnschläger;  Pl.uner; 
Polierer;  «aiamiej;  Ranimel»ier; 
Riemer;     RoisMwelier;  Rolb- 
schmiede:    Salzer;  SatalMckir; 
Sanier;    Seherer;  SchSHBtna; 
i>.-hil(er;  SchlosMr;  ScbnMftar' 
Schmiede;  Sdraaldtr;  Scbidbcr; 
Schn»ta>d«K;Schii«erf  Schwan ' 
fCBCrjSaldcBOMcr;  Seiler;  Silbcr- 
bWnBer;  SohbdUKMer ;  Spengler ; 
Spalier;  Sporer  ;Slegreifer:  Sieio- 
UMtte:  StBtkenklauher ;  Tsschner ; 
Tfad)!er;  Tuchber.i;,M  ;  Tu  hier; 
Tuch.ichercr;TuchjicliDcia«r;\Vut- 
manger;     Weber;     Wiliihrtter ; 
Wirjhe;  WolUchlOjjer;  Zainmei- 
I       r.:-  ■  :m-.iiicker;Zicgelbretiner; 
I      Zjiniiicrieutc;  Zinn^caacr. 
<i<-»  crrin«:eitMnf^,  454, 

3S7>  «9i>  S9>.  «00. 
liib  u>d  gab  ti^S,  1576,  ,595. 
(«ibmaa««  «45,  675, 
r.Utttr,  ChoUnu,  «uf  dar  LtuJ- 

straaaai  54>  (i3Co). 
Glatcr.  CbriMcin  die  Gliueriß  12- 

(l3J0'.  —  Siephjin,  f  42i  (l352). 
—  f'xul,  W.U.,  in  licr  Singer- 
str«»e,  Q33  11377),  980  (l3«o),  t 
1372  (l397),-S|innn,  nm  Fliinch-  1 
markt.  1659  (i4o(.).  -  Simun,  in  ' 
der  Ali«ritr«ssc,  1769  (1410^ 
-         /Vjx   Cunzo  ilto(l3<9)> 
^lokkcti  am  OAnal  1615. 
<iiorkr„gie$tfr:  HanM  uSj 
(i3qo1 


■••  «u-am,  an  s.  Feiwa 

freilhof,  t  93o  ( i  J78),  _  Ub,  MI 
S.  Peter.  freilh«f,  94]  f.jyj^ 
Seitrid  V.  P««^u,  Eberiiwd  loSo 
(1382).  —  Ehwbard  1047  («383). 
~  H«B«  dir  PnnudieAk,  ben. 
GoldacbMiol,  1047.  J085,  1294 
(lM~i394).  -  HarnndLDi,  der 
f'V,  W.  ti..  1077  (i3H4).  1082 
('385).  —  Hernunn   der  Maler, 
unter  den  Gold«vhmieden,  f  l362 
('397).  -  Oswald  der  l'auch,  in 
der  vordem  Bdikerstrawe,  i362 
(ti97},   '-24  (1408).  —  CbuM 
'44;.  —  Hann«  der  östemjdMr, 
10    der    Kärnincrsiraiuie,  1499 
(14011.  1516  {1403).  _  l^poi, 
der  Weiler  1504  (I4«J).  —  HaBlia, 

1        ■  0  '  '  3"/  (MM)*  JS38  (1403). 
I      -  Nicla*  ijao  (^ajy.  _  My„ 
Jcr  Liidawig,  am  Graben .  1597 
(1404).  —  JoM  17SS  (1409)^ 
—  fw  Awf.-  CriatofatiM,  PetAldiM 

i3«7  (1398). 
foitamld,  der  -  geiucchi,  8^9. 
graber  ordao  (Otimiemtr)  jiS. 
graduale  506. 
ifrani  i*fi  Jfr  Wci»fre„fj 
fjVfijt  A.'n  Orosae  bchenii»che[l'r«- 
I       Jter  I  I  ii:irii:v,i.r<»«illohemicaIe») 
I       76.  ü2,  öi,  K;,  8'j,  8«,  90.  iiK,, 
'04,  106,  na,   112,  115,  11),, 
I      '21.  122,  1:5,  118—13«,  i33, 
144,  153,  19;,  217,  nio^  i3j^, 
'-12,  1-53.  17M. 
<;ri<*p  (grueb)  75,  JOI,  79B;  a. 
Futtcqtruba. 

grttbUin  «79.  ^  '  VjOOglC 
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S^äkrtfßiUf  und  GkMnr:  GrOnde  —  HiuigmoiHB. 


—  Johanne*  Fttchael,  Paul  WOiflU 

433  (1418). 
Oründe,  s.  Verkauf. 
Grund/r  ju  82,  92,  m8,  i97f  204. 

305,  3o«,  373,  386,  387,  392. 

395,  396,  404,  45Öa,  508,  697, 

862,  99*.  «Ml»  t3os,  137«,  1477. 
1622. 

GruHägertchtsurkundtn  391, 
412,  791,  1001,1048,1133, 
1157,  1414,  1844. 

Grundherr  55,  73,  76,  77,  79,  84, 

93,96»  lOO,  103,  106,  113,  14s, 

»S4.  »57.  «59»         170,  «7a. 

181,  184,  186,  196,  315,  316. 

319,  220,  23^  33C,  237,  239, 
343,  344,  3$l,  253,  257,  36t, 
262,    2C4,    276,    286,    289,  290, 

293,  297,  3ii,  320,  326,  38o, 
383,  3>(ü,  41.1C1,  4iji,  41 V  426, 
443,  455,  468,  47&>  47^a>  484, 
49«-499.  S'«^  530.  55^.  SS5. 

561,  617,  637,  788.  827,  836. 
852,  854,  871,  919,  92«,  935. 
949.  952.  9<i4.  >o36,  1183,1344, 
|305,  i385,  1397,  1501,  1517, 
1554.  1584.  1617.  1626,  1671, 
i»>j5,  I  hiyj.  i>..'.s. 
Urundrecht  {Grunddientl)  76,  78, 

•4,  »«5,  145,  «4»,  154.  IS7,  »59. 

i63,  «68,  170,  1-2,  176,  181, 
184,  186,  187,  190,   191,  193, 

197,  202,  2Q\.  205,  2'5.  2">r 
320^   328,    236^   337,   339,  243, 

345,  «5»,  «53»  *S7.  ««».  a«4» 

276,  283,  286,  290,  293,  297, 
3oi,  3o8,  3ii,  3i6,  320,  326, 
364,  365,  373.  38o,  381,  383, 
387,  390,  392,  39;,  396,  402, 
404,  408,  415,  418,  423,  426, 
432,  436,  439,  451,  453,  462, 
468,  473,  478.  47»«,  484,  495, 
49«.  499.  507.  50«,  5»0k  Sti, 
5'3,  5-7.  530,  534,  547. 
55«.  553,  5S8,  580.  618,  eji2, 
637,  '^84.  697,  698,  706,  716, 
766,  7»8.  831,  837,  853,  854, 

863,  898,  907,  911,  93t,  933, 
9»'),  952,  984.  'W4.  999. 
1019,  1027,  io36,  1062,  1162, 
117),  11S2,  11915,  1201,  1236, 
i3(>4,  1376,  i38;,  i397,  1398, 
1401,  H2I,  1454.  '477.  «47». 
1 4S11,    1494,    1 51'  1 ,    1 3  1  %   Ii  Ml, 

«553.  1554,  158',  »ja3,  i3»4, 
1617,  ttao.  1623,  1637,  1646, 

iCli;4.  1^171,  i6ä5,  i'.q;.  1724, 
17jl,  iiki9,  i82ä;  —  vgl,  VVjr- 
kauf. 


Grvndreekt,  AMHumg,  549.  SS5. 

5,61,  $62,  606,  639,  640,  647. 
668,  673,  674,  691,  702,  707, 
709,  726,  740,  830,  913, 
1060,  i3s3. 
tirundtitKet  (gruntiosigil)  992, 
i  i'i-'.  1281,  1415,  16S1. 

—  vgL.\'crzeicbi)i«  der  Sicj^ler  S.  479. 
gugel  (KMdmmgudüdt)  7*5.  7*7« 
guidein  (giiKlein  fhcTini!)g)29i  (Flo- 
rentiner pbciiuiu^/,  461,  463,  465, 
466,  931.  932.  957.  972.  974. 
1099, 1 132  (gukkio  gute  ducaten), 
11391,  >3i6, 1378, 1396  (gute  rote 
guidein),  1404,  147.^,  1552,  1576 
(neue  ungarische),  l  ü 91  (ebenso), 
1595,  «737,  «770  (in  gold),  1794, 
179;,  1806,  1836,  184s,  1857, 
1861,  1870. 

gulter  (KMdta^Mmdk)  76$,  l632, 
«775- 

Guntthrttf,  her^ogl.,  31 1. 

Gürt!-!  Kio.  -  .Tai IS  der  Don, 
üMcr  »icu  S;iulcin,  iü8o  (i384). 
—  Jacob  tler  Rciscnpcrger ,  am 
Höhenmarke,  11 34,  11 36  (i387}, 
1148— 1150  (i38H),  1403  (1398). 
~  Cliunrat  1281  (1394).  —  Ni- 
ki«* der  Veder,  W.  unter  den 
Pftiicchdiiiera,  1390  (1398).  — 
ilartmann,  \V.  ß.,  «m  Hoben- 
markl,  l>02  (1402). 

Oiill  (gult,  gölte)  21,  43,  46,  48a, 
49i  57,  59»  »06,  129,  Iii,  190, 
346,  991,  1006,  1536,  1833;  vgl. 
Rcrg-,  Buig-,  Grund-,  Voitiecht; 
Verkauf. 

g  u  s  t  c  r  (Küster )  1 796. 

Güter,  s.  Verkauf. 

g  \v  a  n  t ,  s.  Gewand. 

H. 

haerb  (tfHrath)  1759. 

Hafer  habcru^  3lO,  803,  1354, 
1426,  1533,  1553,  1771}  a,Vogi- 
hafer. 

Hafner:  Jacob  v.  der  Neunitat  (57 

fi333).  l.cupoU  172  (l3i6).  — 
Erhan  der  Podem,  unter  den  Hat- 
necn,  865  (i375).  —  Ulreicb,  auf 
der  AUerstraaae,  1376  (1397). 
Handel  53,  3i8.  450,  843;  «.Jahr» 
m.irkt;  Kaulkute;  Kaufmann- 
schaft; Niederlage. 

—  mit  B6lmen  710,  TSoW»,  735. 

—  mit  Itjlu-n  (Steiermark,  Kärnten, 
Friaui,  Venedig >  269,  270,  271, 
377.  ^7«.  590»,  S93«,  676a,  677a, 


689a,  711,  733  a,  733b,  739a, 

S24, 1172«.  ii-r.i.  ii'iCi,  1264a, 

i382,  1425,  1493,  1807,  1817. 
Handel  mit  KÖbt  l83a 

—  mit  J/dAren  710,  735,  797» 

—  mft  Polen  607,  710,  725. 

—  mit  Ungarn  4  a,  7,  l3,  14,  23, 
70,  2««,  299,  334,  41 3,  414,  663, 
«71,  672,  838,  934,  94a.  979» 
1002—1003,  IISS.  tt^O,  1161, 

1164,  1518,  1872. 
Han  dschuhe  979,  I003. 
Handschutttr:  Niklas  923  (1378). 

— Welehun  iioi  (1 386).  — Phi- 
lipp, luf  Jsm  Anger,  1408.  1495, 
1539.  1591  (1398— 1404)  — Hanns 
von  Graes,  vor  Stubenlor,  1607 
(M04). 

Handwerker  1325;  vgl.  Gewerb«; 
Zechen;  Zünfte. 

—  gemaincbleieb  hinter  S.  Paocraz 
1740. 

Hsin  J_i'r.7  f  I  rcjtor  rr.crc.it "irii-n,  hcn- 
grdiäuSi  14  (I2'^i^'j.  —  i.;m:)rat 
59  (i3i5),  194  (i338),  t  211 
(1339).—  lUinreich  128  (l33o), 
206  (13391,  t  387  (1351).  —  Len- 
poii  lUi  Hirnpreche  33o,  340 
(1349).  —  Lucas  der  Poppbinger 

3«l,  394.  4«5.  4",  417.  44a» 

449,  452,  460  (1350— 13-^\  '.vei- 
lent  462  (1355).  -  Jdcor  540 
(1349),  589  (t36H.  ~  Thomas 
341  (i360), 682(1366),  807(1372), 
t  931  (1377),  tsii.  — Hanna  an 

dem  Chienmisrkt  n^7  (l38o'i.  — 
Hainreich  der    ürtcl  1049  (1 383). 

—  Hanns,  W.  B.,  11 12,  13 36, 
1410, 1431  (t387— 1399).—  Chun- 
rat  der  Rampersdorfer  (vor  dem 
J.  1404)  1738.—  Hermann  v.E*- 
iam  1807  (1410).  —  1872  (1411). 

Haube»  (Handtek')  1613. 
Haubner:  Huinreich, am i laarmarkt, 
1178(1389),  t  1232  (13921,  1634. 

—  Chunrat  1 385  ( 1 398).  —  Philipp, 
g^cn&.Stepbanabcr.  1496(1401). 

haupibrief  1904. 
Hauptmann  in  Oefit  rrrich :  Dict- 
reich  V.  Cillichsdorf  62  (i3i6). 

—  a.  Kraia;  Oaattrr^h  o.  d,  Enna; 
Slderfflark. 

Hauptpohter  i632,  1775. 
hnus  (Feste)   itl,  358,  447,  699, 

1165,  1199.  »355,  »S3i,  J6i7, 
1764  a,  1765. 

Hausarme  889.  1^4;. 
Häuter,  s.  Verkauf. 
Hautgenotte»  1740, 


„W. 


,w  ürca, 
UM- 


lljtSmtrUr  iJ:-  ' 


.  1».  ie 


-  Hl» 


.•:  II«- 


1323,   iJjn,  1419,  1615.  ,72-. 
Heimsteuer  455,  6«8,  769,  773^ 
M,9-o,  :2J2.  1251,  136,, 
'•J3o.  M07,  (443,  1544,  ,5.3^ 
'6' 5-  1727,  1783. 
heiraigut.  benitn.  jgj. 
Heiratt/reiMt  Ar  ßar^  635. 

Iitrbcrg«  919, 

hMoeaeh  (HmduA)  161$.  1 

Nearifcr  waln  1367.  j 

kiafebcr  555.  1 

tiiniergangkrle/  rhindergank- 
priel)  773,  i:v  ,  1',;:,,,,  ; -4,. 

Htif(Mfdem  i^,ut,.j  JOS,         135  | 
»«I,  »38,  Jos,  3,9,  340/  3^,'  ' 
3*5.  i$%  if,i,  370,  3^  ^,6, 
+21.   UT,   402,  470,  47J,  4|3, 

^'^5.  5Mk  5oa>  519, 
5"   51'.  tf»7,  6%, 
791.  »21.  »s,  flia,  Mj.  «67_ 
»70k  •?!•.  Ns,  919^  9«9,  ,76, 
977>999k  lOOt,  1019, 102S,  1054. 
»«76>  iiooi,  1119,  ,,j3_,|,j_ 
«ur,  1143,  1154.  ri65,  iigg, 
»«41,  I»44,  1255,  ijHo. 
'404.   1435,    1505,  ,5o<l. 
i;S4,    iC,4i5,  ,fi7,_ 

'7r4,  inni;  vKl.  Verknuf. 
(l38i}. 
ro3j,  1248, 

bofmaricli  71,  1M9. 
f/<»fmariek«tl!  A«4rft4trT«t*ch«n 

97* {»«79).  -  Haioraldi  r.  H.k- 

chCDberch  5(5  (fijg). 
ff»/ntti§l*r  (mneiiier  curiuc),  Hji- 


1340, 

•570, 

I-3I, 
1010 


—  Hrr:;ng  AI- 
•«ew*  fV.:  Rdnprecfat  v.  Wall- 
«•  '179  (1396).  -  //erjo^U  i,. 
»elms.'  Rudolf  V.  WalUce,  1416, 

'47j.  iv?'.  i,o3).  _//fr. 

I  W  ' /i;  t669  (1406). 
I  -  •"«•'•fojr  l-';'.vAf,  K,  Uupoli 
I      V.  Ekcharcjäu  iJMx),  iggj  (1,11). 

I       ~  ^'noic  yyieJrichs  t\  :  i>ati. 
I       Chan  V.  Rahcnstain  1887 
I  Hofmeister  der  /ferjoghtt  W«i|-  j 
Chan  bei  J«o  Mindlfbrtlilmi  IJ»,  ' 

Heinridu,  B^s  Hciarieh  V.  i 
KÜMboig  ,«9,         j„  I 

I       (>3i4-|34l>).  ^  Oer  ffer^ogi»  1 
Amrtr;  Kunnich  Uchientkk 
»asok  I3SI  (tjjj).  _  I 

KäHurina:  Heinricli  y. 
KraokbbtfK  167«  (MUß,  tTjj 

Ho/richter:  Weichard  v.  Topcl  75 

(i3i»),  3o3  (.3461.-  PerchtQjd 
V.  Pcrg  iu  738  (1  }6k;.  _  «gfch,« 

V.  Tirnsmin  lo3j(i3H:).  -.  AiSer 
da  üiteDjuincr  124«,  i;jo,  uj,^ 
'295,  1676.  (1393— 1410): 

«.  Landrichier.  ! 
Hufscliranm  loJs,  14C4.  1 

ffo/'cl'ranntehrtiitnmat^h  1 
».  ValUalMKb  759  (,369),  - 

SMphm  dar  Schober  104*,  118« 

Mofttatt  (aicu)   175,  678,  7^8, 

•07«.  i3ss,  14KS  1478^  i«S6i 

vgl.  Vtrkaof. 
-  Weinf^arlr».    4,  jy,  ,87, 

28s.   3!0,   350,   3oi,   397.  421,  I 
433,  453,  455,  500,  5,0^ 
S38,  j4J,  549,  «6,    ,g„  fo,  I 


 „ju, 

Hubmeiuer:  Chuü«  «,  4* 

SO.  73,  84,  .rtj^ijt: 
■330).  t  146  (,«,,.  ,07.  _ 

^3.6^|MSX  t  ^07  (.339).  J 
WuW^v.Qeawdorf  353-356 

(•SSO).  -  Jm«  ».  Tierna  63i 
646.  (147.  694.  705.  724: 

I  ''SS,   762,   764,   806^  g,^ 

«45,  903.  973,  991.  1038,  1047' 
]  iwio,  \o6i,  nofi,  11,7  (,3(^J 
I  '387).  _  Fridrtich  v.  Tierna  an 
;  0379).  -  Rudolf  v.r,cn„,,ä« 
(l388U203(,39l).  .4„„^„„^, 
I       '-''^'•■^'=''         Zink  1367  03931 

I       '59«  (1395). NiblMÄr  wS- 
P'  her  ,39,.  ,5^^ 

'7°S.'774(t39>^M«»J._Ch„„. 
"d,  Pfiirrcr  nt  BtMck  «.  &  Mv 
•47$,  1479  (1400).  * 
A»  -  &*rcii*v;  Oi«MU  Obern, 
dort»  1843  (I4tt). 
Hu/tckmleä*  1740^ 
humeral  7«5. 

-■'3,  4.6,  4>».  SU, 
*>97.  »05.  8i>8,  f436. 


»•ren,  ju  »einen  -  kommen,  1737, 

t -<•(>,  1767;  4,  hc^haide«». 
Jahrmarit  io38.  ijjü. 
Jjhrl.,^  (annivcrsarinm),  .«ytnw 
A-Zr.-™«^'  r,.  5  «j,  4«^  4,^ 

80.  '«9,  209,  »3a-3J4,  347. 
3>J.  i4l,  J43,  411,  JtJ.  519, 
70fi.  73»,  73s.  706,  770,  8i,,„ 

8«%  »to,  »10.1^^1328,  1,29, 

l3io,  f37^,  f4oJ,  1437,  ,438, 


Google 
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Sachregister  und  Glossar:  Jahnai;  —  Kaplan. 


Jahrtag,  s.  Scelgcräic.  i 
inci»or:  Chuno  3  (1239). 
innctncr  555. 
instita,  s.  Kram, 
institor,  s.  Krimer. 
InttitutioHt Urkunde,  geistliche, 

'7'.  493.  566,  "S?'.  "793. 
invcll  und  irrung  1543. 
inzicht  460,  1676. 
joppe  767. 

Ircher  1740.  —  Hainisch  292(1345). 

—  L'lreich,  in  der  SchcfTstrasse, 
1620  (1405). 

Ju  deHgerichlsurUunde  9^6. 

Juden gesuch ,  s.  Gesuch. 

Judenrichter:  Hatten  v.  Spiclbcrg 
116— iiq  (i329),  i38  (i33i). — 
Rcinprecht  der  Zaunrfide  245 
(1342).  258  (1343).  —  Haunoll 
der  Schüchler  287,  292,  3o4,  3o9, 
315  (1345—1347).  Dietreich 
der  Flusihart  3i7  (1347).  — 
326  ( 1 349).  —  Hainreich  der  Strai- 
cher  36i,  38i,  454  (1350—1354). 

—  I.cupolt  der  l'olcz  502,  641, 
647.  704.  730,  732,  776  (1357- 
1370). —  Michel  der  Geultramer 
862  (1375).  —  Niltlas  der  Magseit 
956  (1379).  —  faul  der  llolz- 
käufcl  989  {l38o).  —  Hanns  der 
Püiireich  1071»,  1080  (i384).  — 
PurkchartdcrMeuncr  1 121  (1387). 

—  Artolf  der  Vierdung  (Schüch- 
ler) i3i6—  i3i9,  i322  (i395, 
1396).  -  Stephan  der  Radcundl 
1522  (1402).—  Hanns  der  KOchscl 
1792,  i8o3  (1410). 

—  s.  Mödling. 
Judensteuer  l3l5,  l322. 
jQngHnch  294a. 

K. 

Kalb  (chalb)  999- 
Kälte  (chclic)  201. 
Kaltschmicd:  .Mehlas  391  (l35l). 
Kj  m  m  e r,  herzogliche,  53,7 1 2, 1 1 72  o. 

—  ro«  5.  .S'iliKis  10,  74. 

—  der  l*rediger  980,  1090. 
Kämmerer,  oberste,  Otto  v.  Fcrch- 

loldsdorf  4  (1255),  8  (1270).  — 
RuJcill  V.  Ebersdorf  66  (l 317)  j 

—  Rcimprechi  v.  Kbersdorf  214 
(1340).  —  Peicr  V.  Ebcrsdorf  63 1, 
752.  775.  77«-  («364—1370).  - 
Hanns  v.  Abersdorf  II81,  »297, 
1812  (l3»9— 14H). 

—  t,  Siciermark. 

—  Iier^ngllclie:  Bertoidus  4  (1255); 
licinricus  11  ^1276);  llaug,  Kam- 


mercr  weiland  KAnig  Friedrichs, 
340  (1349).  t  4<>J  ("355);  ''eter 
der  Weniger,  K.  der  Herzogin  io-  1 
hanna.  404  (1352);  Fridrcich  der 
Hocrnwekcb455i;i354);  llaioreich  , 
der  Vinkch  498  (1357);  Enderl,  I 
Erasmus  516  (1358);  Andre  543 
(i36o);  Ulreich  v.Ror  I23i  (1392). 

—  Herzog  Albrechts  Pern- 
hartderGrafenwerder  l327(  1 396);  I 
Alber  der  Hadmanstorfer  i36o, 
i369  (1397).  |383  (1398).  — 
Herzog  Wilhelms:  l.arcnz  l3ll 
(1395),  i336  (1396);  Jorg  der 
Koblinger.  gen.  Dienste),  l369 
(1397),  1383  (1398};  Oswald  der 
logcUteier  1588  (14041,  1621 
(1405);  Johannes  Grcusnikcr  1588 
(1404),  1621  (1405);  HaiJcl  Gest- 
ner 1649,  1653,  1655,  1665(1406). 
--  Herzog  Ernsls:  Hink  v.  Ottau, 
Jorig  der  Riiitschaid  1657  (1406). 

—  Hering  l^opolds  l\'.:  Lueger 
1823  (1410);  Slusslcr  1834(1410). 

Kämme  rer,  städtische:  .Mert  der 
Hausicitter  1564  (l403);  Chlaus 
der  Preui;;  1628  (1405);  Thomas 
der  Vclihcr  1764  a,  1765  (1409), 
1806  (1410). 

—  des  (ireifen:  Rugcr  36 1  (1350). 

—  des  Leonhard  Schauer:  I845 
(1411). 

Kammergra/  icome«  camerae): 
Chunradus  de  Tulna  11  (1276). 

Kammerknecht ,  herzoglicher:  Ni- 
klas  der  Zaphaff,  f  1525  (i4o3). 

Kammer  meist  er.  Herzog  Ottos: 
Niklas  170  (1335).  — /yrrjoff  ,1/- 
brechts  II.:  Andre  der  Hauser 

375  (1350,480(1356).  -  //«T^O^f 

Rudolfs  I\'.:  Fridreich  v.  Wallscc 
v.Drosendorf  5  12,  5i5tSi7(i358), 
536  (1359);  Johann  der  Lo;;per>;er 
63 1  ( t  i(>\).—HeriogAWrechtsm.: 
Rcinhart  der  Wehiiiger  659,  661, 
673  a,  699.  734,  749,  783  (i365  — 
1370);  Sefner  829  (|373).  —  Jorg 
V.  Lichtenstein  v.  Nikolsburg  1 100  1 
(i3H6),  1223  (1391).  —  Herzog  . 
W 'ilhelms: Goschal  Inprukker  1 3 1 5  ' 
(1395),  l3l9,  1344  (I3..6);  Slan- 
derspergcr  i365  (1397);  Martinus  1 
Vnlbucher    1475    (1400),    1482  I 
(i40i);Chunrai  Potiendorfcri6o5  ' 
(1404).  —  Herzog  Albrechts  IV.: 
1342  (1396);  Johannes  Ruken-  1 
dorlcr  1394  (1398),  1504(1402).  j 

—  Herzog  Leupol Js  IV :  1439 

( 1 399) ;  Johannes  Grcusnicker  1 807  1 


(1410).  —  Herzog  Emsts:  Leu- 
tolt  der  Stickelperger  1734  (1407), 
1761,  1783  (1409).  —  Herzog 
Albrechls  V.:  Hanns  v.  Neidegg 
1860,  1882  (141 1).  —  Herzog 
FHedrichs  IV.:  Ulrich  v.  Weiss- 
briach  1887  (141 1). 
Kam  mer Schreiber ,  herzogliche : 
Chunrat,  f  127  (i33o);  Otte 
(Herzog  Ottos)  205  (i339);  An- 
dre der  eherner  (Herzog  Al- 
brechts IL)  375,  517,  596,  771 
(1351  — l370);Nichlas6l4  (l363); 
Cunradus  727  (l368);  Chunrat  r. 
Schonnau  818,  856,  986(1372— 
i38o),  t  997  (i38i);  Chunrai  v. 
Wuldcstorf.  t  815  (1^72);  Her- 
mann V.  Mulodorf  828  (1373); 
Niklas  der  Gelbwaicz  1068(1384). 

—  Herzog  Albrechts  III. :  LUreich. 
Pfarrer  zu  Kalken&tein,  1 309, 1 226, 
1290  (1391  —  1394).  —  Herzog 
Leopolds  III.:  Gebhard  der  Czet- 
scher  1095  (l385).  —  Herzog  Al- 
brechts IV.:  Hanns  der  Arnsiorfer 
1249,  1273,  1356,  1393,  1504, 
1614,  1633  (1393— 1405),  t  1687 
(1407)  u.  s.  w.  —  Herzog  Wil- 
helms: Lienharl  v.  Stubay  l322 
(1395);  L.  1415  (1399);  Stephanus 
155  i(i4o3);Fridericus(v.  Hirssau) 

>579  (»404).    it-S»  («4o(').  — 

Herzog  Ernsts:  Johannes,  Plnrrer 

in   Pcrchtoldsdorf,    1856,  1857, 

1891  (1411). 
Kandel  (chandel),  hohe,  silberne, 

1570,  1845,  1861. 
Kantor,  s.  S.  Maria  im  Rathause; 

S.  Stephan. 
Kanzlei  1  chanzlerei),  herzogliche, 

Schreiber  in  derselben:  Heinrich 

V.  Oting  537  (l3s9). 
Kanzler,  kaiserlicher,  725. 

—  herzoglicher,  5 12,  657,  673t. — 

—  Herzog  Ottos:  Hermann  193 
(l338).  —  Herzog  Rudolfs  IV.: 
.Meister  Johannes  v.  Platzbcim 
(später  Bischof  v.  (iurk)  515,  549, 
555.585  (1 358-1361).—  Herzog 
Albrechts  III.:  712  (l367^  — 
Herzog  Wilhelms:  Berthold  B.  v. 
Freising  l336,  l382,  1474(1396 — 
1400). —  Herzog  Albrechts  IV.: 
Fridericus  de  Gors,  protonotarius, 
1438  (1399). 

—  s.  Aquileja;  Polen;  Venedig. 
Kapelle,  kleine  (cbapellelcin)  tSio. 
Kaplan,  herzoglicher :  M  ay  rholer  64  3 

(i365);  Sigbard  i393  (1398). 


„i,,  y^y^  looj— 1005, 
II7J«,  064  a,  1325;  vgl.  Handel.  I 

-  NichUs  der  Ruccholb,  W.B.,  1041  i 
(liSi);  RudoWi,  SiBWbr  II61, 
"64  (i3M).  I 

-  Oma-:  PicMrZdMl  iiss,  1160,  | 
It6t,  tiS4  (tm). 

-  Fttna  fi;«  (i  .i66>.  I 
iCAJt/Mdliit  eines  HV//i.,:.t,-;,„,  1 

clioufucbaut)  jg8,  3,i(i,  379,689.,  | 
-ii»,  733b,  739,,  824,  «42,  ; 

1161,  1172,,  1HI4,  I 
l2</4a,  153^,  1007.  I 
AV/rA34;,89y,,6i5,,77,,,83^,^j, 
A-*//r,-  .8.  83,  ,7«,  ,94,  J4,,56,, 
58;,  1(63,  i204>;  (.  audi  BHiytr* 

»ri'^ü;  Heii;goiigeiii.$pjii|.  vgl. 
(•cMrmdktUer;  V«riuiiir. 
Xtlleramt  so}. 

Keliermehttr,  heri„gliche:  Jm  . 
».  MimvwOrib  11«,  137,  ,j8,  | 
Ito,  197  (i329— |J3S;.  —  Oriolf 
T.  Chulciib  41«  ((3i2).  —  AI- 
hrtcht  der  Schenk  518,532,533,  , 
jw. ''45.  652  (i3s8  — 1365). 


Hniiirrich   der  Vinicrh 


•75  I 


I  l3ö6),  CSr,  (iSf,-).-  Christopl. 
>l<.r  Sirveier  705  ( 1 3f.7).  _  J^ob 
V.  ricfiuS25  (ii73).~NÄlMiH. 
Chlett  I2-;  (i393>^  Jladf»  M 
S.  Pcicr»   lidthof  1595,  155 
163«,  ttoi  (l4iH-l4agX 
«■  *tltr*ehreft,r,kerfog»ehe:  Sei- 
Wd  (der  ReichoU)  s«j,  272,  279, 
loa  (lJ4j-tJ4«>.  _  H*inreich 
9*1  (•377).  —  Hanii«  der  Spieglet 
1198.  12'»^,  1342,  1443  (1390- 
tiw).     Cbuant  15^  (,4o3),  I 

'634  (I4«tij.  I 


KUubhö/e  (chlnrlMfe)  laal. 

Knabe  519. 

(  7«.  a3o,  447,  67$,  y„, 

I      71»,  »116. 

I  ~  '*'•*•»•"•,  "'.421,472,  SOI,  63o. 
!  '"3.  97'.  HO«,  1199,1,64, 

■v;.  i-ii,  1815, 

—  «ci-eiKier,  516. 

A-«rf  A/r/(chnecb«l  =  ,05. 
AToc  A  889.  -  Friilivkh  (1IJ5). 
Andre  I4ji  (,400)}  Lmh  wr 
VVidmanar,  153a  (1409);  UUa 
■644  (I4<t«> 

—  ^  Htr^ogbt  Kat/ijrinj ;  \  uliein 
5*9(»3«lK-/fa-,-oy.<;*r«A/j///.. 
Andre  «08  (.372),  1275  (.393). 
—  ftrrjOK  t-ei.polj!  l/f  ,  NiMaa 
der  F(kh»el  1091  .  t  ;/,, 
fo^  .Ubreckls  H  .  Andre  1488  1 
(1401). 

-  Jes  l-oi-jlmrislers  WcrnharJ  Jet  ' 
Schrnken:  Niki«,  414  (1353).  j 

—  Wilh.lms  bei  dem  Brunnen  3|3.  , 
KoL-hsilber  jUh. 
Kohtenkammtr  ijjj. 
Kohlf,-  (dMbr):  Jimb,  ■b.  ,„„, 
KahliMfk^t«9(l)«X»j{l340). 

-  Albtr  10»  (iJs«).  -  Lsuiolt, 
bIiiHrderaN«iiCiiiiiarkt.498(  1357). 

if»»  (ckM  =r  Grmahlin\  yi, 
kn^h  (Becher,  silberner,  vergoldeter) 
"10,   1403,   14J8,   1441,  ,6,5, 
•7-!7. 

A:  opf r  <•  r  A  »  /e  r ;  Seiiria  7 17  ( 1 368). 
K<>ffUr.  RudWq  196  (iJJj),  I 

A'o»<  115 1. 
Kolben  1775. 

A.>jm  (cluaiD,  dinoieo,  chrcoiea, 
iusiii».  Jjg,  «64,  706,  9»j,  11J7, 
lai^,  i;q2,  iiq«!.  Ui-r.i  nf,«- 


— n>nn«Mi  dwflmft,  .m  Hohen- 
"«*=^70«(i»7),962  (,379;.  -  . 

(l367)._l|klid«9(i376)._Or- 
■oirr.IltRii%eiibiiig,  1 94  6  ( 1 378). 
—  AepIlM,  «m  Hohencnark»,  f 

('37'/).  -  Urelch  v.  M„„i. 
«fc»  "19  11387).  _  Wotinart  v. 
Hilnbliri.-  (i^ggj^  _ 

HtritnHni,.  inj  H. ,bcnm«rkt.  1 197 
('390).  ,  ,402).  _  l>(,p  I 

i20l(.J9,)._Ekch4in,  amUch. 

<e»«<eg,t  1367(1393;. -cirekll, 
I  -'^  Michael,  t  1291  (1394).  _ 

I  I  1878  (1411). 

I  Krinter  fa  Prag;    Cumdl»  d» 

Nurmberch  528  (ijj,)^  _ 
'       tin;.,  678  (13«),  _  Cni,  n%» 
■  ^'•'■J*.  "59  (IJ93K 

Krauigmrttn  14a.  a«3,  440,  789, 
999k  «laJ,  IIa;,  1181,  1431, 
I«I0;  vgl.  Verkaof. 

Kre  u  I  1 200. 

Krieg  (chricg  =  Streit)  285,  43«; 

diricitig  745, 
Krone    xhnn.  ihroii)  286,  341, 

^''"Pf,  thropphut  223. 
A'i:  .  '.v  Jsuchciil  806,  4o8,  S3l. 
Kau iir »i  necht  88. j. 
ATiii  /i?«  m ,•  I , / * r,  fiei-jugUche:  Main- 
reich  165  (1335),  303  (1343).— 
Slih.nu-  3-3  ( 135  i),t439  (,3,3). 
-  H»nM  der  Patch  M7^W9 
('  375)-  —  MUt»  T.  Maaeapcrig, 
«»er  all*      S84  (i^j.  _  Choa- 

HfrjOftim  Johanna:  T  (reich  der 
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Sachregister  und  Glossar:  KOrschner  —  Leinwater. 


Kürschner  1740.-Mcri389(i35i). 

—  Ilainreich  der  GoUhann,  auf 
der  Goldsmii,  443  (i353).  —  Ot« 
vom  Hof,  gegenüber  dem  Chürs- 
senhaus,  7«ji  (1371). —  Hainreich 
v.Fumfchirchcn.innerhalbWerder- 
thor,  796  (1371).— Michel  v.Perg, 
ebenda,  796  (i37i).  Auguttin, 
am  Hohenmarkt,  1016  (i3lji),  f 
>555(«4o3).-  Philipp  1176(1393). 

—  Simon  der  L'ngcrdorfer  1401 
(1398).  —  Merl  der  l'ehem  1401 
(1398).  —  Seifrid  der  Glimph  14S2 
(1400).  —  Ulreich  der  Swarcz,  in 
der  vordem  Bickcrstrassc ,  1467 
(1400).  -  Niklas  der  Chol  1293 
(1394).  —  Chunrat  1560  (i4o3). 

—  Hanns  der  Siedendorfer,  in  der 
Singerstrasse,  1599  —  1602,  >6o6 
(1404).  —  Niklas  der  Häuser,  W. 
U.,  in  der  Sitigcf Strasse,  1606 
(1404).  —  Mcindl,  in  der  vordem 
BSckersirassc,  1724  ('408).  — 
Ulreich  der  Hartt,  ebenda,  1714 
(140H). 

—  |u  Ofen:  Jacob  1023  (l382).  ' 

—  jM  I\rchtoldtäorf :  l^arenz  1646 
(i4of.). 

Kutter,  s.  guster;  S.  Stephan. 

L. 

labores  diurnalesCsa  Tagwerke) 

706. 
ladula  S2I. 
laibei  prol  1796. 
lailach  765,  i632,  1775. 
lambfellc  1796. 
Lämmer  (Icmber)  999. 
Lammsbäuche  21. 
Lampe  338. 

Land,  aus»er  lande»,  nicht  inner 
lande«  sein,  ^83,  685,  708,  918, 
926,  9O5,  Ii3i,  1178,  1206,  1212, 
1233,   1281,   1445.   '473,  1474. 
1580,  1585,  i833. 
Landhfrren  15,  23o,  738,  1248. 
Landkutscher    (lanigusch,  lan- 
kusch):  Hanns,  in  der  SchcfT- 
strassc,  1 328 (l 396), 1 1732(1408).  j 
landlcul  1858.  1 
landnian  842;  lanimansweis  1837.  | 
Landmarschall  (niarscaicus  pro-  1 
vincialis):    Hcrmnnn  v.  Landen-  I 
bor«  515  (i3;s).  —  Lculold  v.  1 
Siimc|jg'>3i, 657— 659,661,673a,  I 
677  { 1 364-1 366).-  679, 749, 763,  ' 
781.-  lluidcnrci<:hv.Mnis&au.v\  ci-  i 
Icnt  —  850  (1370).  — Wernhari  v. 
Muissau  775,850,891,915(1370—  I 


1377).  —  Haidenreich  v.  Maissau 
973  (13791.  —  Rudolf  V.  Wallsee 
1205  (1391).  -  Fridreich  v.  Wall- 
see 1595,  159O  (1404).  —  Hert- 
nidus  de  Pottendorf  1764,  1766, 
1767  (1409),  1882  (1411  . 

—  s.  Marschall.  ' 
Landmarschall-St  eil  Vertreter:  , 

Heinrich  v.  Hagenberg  629  ( 1 364). 
Landrichter:  Ottc  v.  Haslau  8 
(1270),  15  (1281).  —  Weichart  v. 
Topel  119  (1329).  —  Weichart 
V.  Topel  423  (1353),  448(1354}. 

—  Berthold  V.  Perguu  529  (1359). 

—  s.  Hofrichtcr;  Oesterreich  o.  d. 
Enns;  Wcitra.  1 

Landschranne  (lantschrang)  850, 

Landschreiber:  Chunradus  de 
Tulna  II  (1276).  —  Stephan,  f 
1542  (1403).  —  Friedrich  v.  Asch- 
bach 1705,  1776,  1784,  1785,  j 
1822,  1828,  1840,  1870,  1898, 
1800  (1407— 1411). 

Lan gh aus  (lankhaus im  Bgsp.)  1 50S. 

Landen  979,  loo3. 

Laubenherren  1740.  —  Jorg  der 
Gumpcndorfer  1902  (1411). 

Lebi^eller:  Ewerhart  v.  Regensburg 
1291  (1394).  —  Anna,  in  der 
VS eidenstrasse,  1868  (141 1). 

Lederer  1740.  —  I.iebharl,  vor  Stu- 
benthor, 106(1328).  —  Houg,  vor 
Werderthor,  145  (i332).  —  Ste- 
phan V.  Medlikch,  vor  Stubenthor, 
292  (1345),  326  (1349).  —  Traut- 
mann, vor  Suibenthor,  326,  38o, 
384(1349,  1351),  t7i6(i368),  788, 
798.  —  Fridreich,  vor  Stubenthor, 
38o  (1351).  —  Ott  Mayer  504 
(1357).  —  Paul  504  (1357).  — 
Ortolf  der  Neunburger,  vor  Wer- 
derthor, 519,  5q7,  6i3  (1359— 
i363).  —  Stephan  v.  Wcistenpach, 
vor  Werderthor.  597  (l36i).  — 
Seiw'z,  vor  Slubenlhor,  687  (1367). 

—  Paldwein,  vor  Stubenthor,  716 
(■308),  1153  (l388).  —  Niklas 
der  Veiz,  vor  Siubenthor,  716 
(|368). —  Dankchari,  im  Leder- 
hof, 676  (l366i,  787  (1371).  — 
Jorig  der  Pchem,  vor  Stubcnihor, 
750  (1369).  -  Jans  der  Smalcz-  | 
hafen,  vor  Stubenthor,  750(1369). 

—  Hainreich,  am  Steg.  936  (1378).  | 

—  Dankchart,  vor  Werderthor,  [ 
961  (1379).  —  Rudolf,  vor  Wcr- 
derlhor,  961   (1379).  —  Jacob 
1052  (i383^.  -  PUnk  1093(1385). 

—  Paldwein  1153(1388).  —  Jans, 


vor  Stubenthor,  f  1153,  Ii 54 
( 1 388).  —  Michel,  Ortolfs  So.,  im 
Lederhof,  i337  (1396).  —  Jan« 
derTraiumann,  W.B.,  vorStuben- 
thor,  i3s3  (1397).  t  1588  (1404). 

—  Paul  V.  Lcngpach  1536  (l403). 

—  Haidenreich,  f  '5;3(i4o3). — 
Niklas,  des  Oauber  vetter,  1553 
(I403).  —  Ruger  der  Gulher,  W. 
B.,  im  Werd  vor  Werdenhor, 
1607  (1404).  —  Merl  der  Swebl 
t  i6i3  (1405),  —  Elspct.  Hann- 
sen  des  Pehems  Wwe.,  l632 
(1405).  —  Chunrat  1674  (1406). 

Leder  er  |«  Kirchberg  a.W'agram: 
Michel,  t  151 3  (1402). 

—  Krems:  Weipot  1274  (i393). 
Lehen  (benelicium'i  2,  21,  89,  <»o, 

123,  i83,  247,  314,  322,  350, 
358,  370,  421.  445.  599>  650, 
675,  688,  742,  752,  805,  826, 
868,  872,  937,  947,  969.  97», 
1056,  1058,  1059,  1065,  1117. 
1119,  1125,  »>26,  1144,  1199. 
1223,  1246,  1278,  i3oi,  i35S, 
i388,  1426,  1433,  1465,  1686, 
1811,  i$83;  Vgl.  manschafti  Ver- 
kauf. 

Lehensbriefe  9,  90,  108,  147,  210, 
32J,  $33,  699,  776,  885,  1007, 
1065,  1076,  1095,  1144,  1165, 
1179,  1181,  1249,  i302,  i3ii. 
i327,  1355,  1811. 

Lehenschafts  -Auf lassung  und 
Vebertragung  772,  794,  1145, 
1190,  1503,  184t. 

Lehensherr  (ohne  lierücksichtigung 
der  Messen  und  kirchlichen  Stif- 
tungen) 3io,  62O,  657,675,688, 
752,  868,  869,  872,  920,  937, 
970,  1126,  i3oi,  1506,  1615, 
1686,  1883. 

Leibgeding  119,  235,  3o8,  415, 
519,  541,  624.  773,  834,  873, 
889,  898,  923,  992,  1073,  ll38, 
1205,  12IU,  1215,  1222,  1228, 
1397,  >404,  1418,  1438,  144t, 
»522.  »544,  1560,  1565,  1597, 
|638,  1726;  Vgl.  Verkauf. 

Leichenbestattung  1799. 

Leikauf  291. 

Leintuch  247;  s.  lailach;  Tuch. 

Leinwand  ileinwat)  1551. 

Leinwater  1740.  —  Walchun  174 
(i336).  —  Jacob  556  (t36o).  — 
Andre,  Jansen  So.,  573,  648,  649 
(i36o— 1365). 

—  Mödling:  Netihard  496  (1357). 

—  Jan»  726  (l368). 


MB  da  Mtut 

„05). -Oha« 

-  ■': 

„j. 

J5«.    "■■   : ; 

i;;,  WJv  :t-     ^"  .. 
M,  tri  ■>•':■  ■•■  „. 
lejt,  Wji  "J*-  •' 
nix  ns;.  : 

im,  >^     ''  .  i-. 
.,11.  la»-  ■'^ 


äUt  I»"- 


4.  I«-" 


Locumtencns.  Tri««. 

414,  1441.  . 

^"^'jT'^*'^  (l«»«H»rieli«r)  1049. 

Lt»ekritf  1736. 
lor  1015. 

lö«8  U96,  iji,. 

M. 

M»»i»lcr  zeche,  s.  Zedimeiwer. 

^•3,  321,  319,  3,, 
•SO»,  156«». 
raaiich  84a. 

•»»•tri,!  (KMhr,iaff,  ^67. 

mal(n«|)/MX'Auf(r  5M0.  1J05.15S1. 

Mahr  1740.  -  u,cich  827  (,373). 
—  fccob  der  Griin,  W.  a,  1442 
(•^•">),  M4h.  _  Ilaon»  der  Sachs 
»4S»  (l4oi>.—  tlnäch,  ♦  1634 

—  Scililter. 

m  a s  c  h  a  f t  n»es  I.clien,  1 68f,,  ,  Sdi 
.l/.in/r/  341,  765,  ,63j. 
Mä  niler:    Chuariit   OMu«  5)0 

-»!li«cilio6a(i3S4X-  e„^c\-  , 

—  V  fr*gi  Lndoricui  678  n366).  [ 
manuaMrlftr  He««/         lleinridi  - 

dcrChrMBClt,  der  Ae.,  in  san^n 

ShgH. 
■■reh  (Markt)  i3ju 


I  I»'  <«rruia;  d.umelle;  emp- 

I  "»«■:fi^:f"dcr;gadcn,;gibm.«: 
»•rat;  kufe;  labores  diurnal«- 
loi;  masn;  mut;  raechel ;  jediwr  ' 
«Ci;  »Uuf;urna;v.rdel;vienloM. 
M^ucr   ,24,   H74;   ,.  Rtajmmen 

Sljidimiuer, 
■"^'"urrr  « 740.  -  ft„j  4,5  ^, 3^5^ 
-   Walchun,  im  Gtflut.  6g, 
(.3/V->.-Ull«kh7M(,J68)._ 
HaiiB,  V.  WieMifc«rter.{   ,,73  ' 
'*»8.  i«S,  X43i  (l3».,-,3g9)  ! 
rJ*""*'  *r  Wiener   >io6  | 
(>39lX~  Paar  1175  (ri^j).  -  I 
moMt  Midid  rmi  der  Wunstat 
iJo3  {,395).  _  I 

i'ik^I",  W.  a,  vor  Kto.merihor. 
I  '  5  J1  ( '  40 J).  -  m  »«(er  Hninr dch 
[  M'li"'-''«a  1902,  i9oi  (14; ij; 

I      &.  Sieinmetie. 

—  T«  llainburfr:  Marcluii 
(1383). 

-  T«  MüMing:  P«ul  C«C  (l36s). 
.>/j«/A  1353.  1730, 

Mji.tkbt/rtiuHg  «saa,  „3,. 

t  »«*  -  Hainreich  204 

—  Oumrai,  Pil^rim« 
So.,  t  348  (i34aX  -  Chris,,« 
1061  (1384).  -  Frirfrcich  11 3j 
(1387). 

—  ».  F.mnier»dorf;    Krems;  l.ini- 
MAdJing. 

—  vgl.  Pfundmuutcr;  Wassermaut. 
Melbirr:  hugs,  in  der  Pippinger.  , 

»trnjse,  1424,  1427  (1J99). 
Me>ittr.t)(er  ,740. 
Meilbuch  ,63;,  1771,  iJ^j, 

Mt$UH  iSlilXann-n    Rmi-r«  r» 


"95>  ri97, 
'>44r  1353^ 
•3a3,  1348, 
t39S>  14a«, 


1:29, 
1269, 
•3S4, 


U43, 
1287, 
'i7S. 
'4*4, 


'4S3.  1464, 
'486,  1508, 
'5=4.  1531, 
'S  3  4t  1360, 
'<^,  I6ji, 
164J,  i«44, 

'«7»!  tiri, 
>70I,  I7t3, 
»7S«,  17S1, 

»799.  1833, 


1052 


I      "M.  "97i  iao7 
1262, 

'420, 
"441, 
'473. 

'520, 

'550. 

'397, 
1639, 
1660, 
1696, 
»75?. 
'7M. 

>«4S,  «»7«.  1901 !  vg|.3flhn,gc; 
I      InaitnidoMiirkuBdeBi  PiteMi. 

l«««f  9A*  (1379).  -  Kraaen, 
«yr.  t  '125  (I -  Fro- 
leidl,  mier  den  Swmlcm,  ,3:8 

I  -  f«  "Ve«o-.\V«.»W/.  Erhar,  1886 
I  (1411). 

I  ■^/"»^rr»•anJ  32»,  ,,03. 1438,161$, 
I     "'i^,  177'.  iHs. 

Mrisner  136. 
'  .'/r/A  529. 
MethkeitrI  1267. 
Mrthunler:  Cliunrat,  f  2,4 

('340;.  -  j^coi,  444  (,3j3), 

Melle»  1228. 
j  Melteniuek  763. 
Mit  bürgert  i$i3.  _  Halwadi  der 

Auer  1784  (i4«9)k 
MitUid*»  i»4,  r*l3,  1636,  1752. 
.VoJI*/r«Mr<   (""«»traiizen  •  765. 

■(>t3,  1213,  (362. 
Morgeitjfjbe  r,},   loG,   107,  150, 
295.  3' 3.  332,  iöo,  341,  58»i 


Google 
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SachregUter  und  GloMar:  Muhme  —  PfeiUchniuer. 


Muhme  (mueme,  mume)  120,  i39, 
«55.  '74.  201,  247,  277.  280, 
3i3,  339,  395.  396,  4o3,  487, 
S'9.  541.  569,  624.  648,  73i, 
741,  768,  889,  9>4,  O&o.  983, 
1075,  "*77>  '-^29,  1403,  1418, 
1443,  is36,   i632,  1668. 

Müller:  Flainreich  247  (i342).  — 
Andre,  vor  Kärntncrthor,  Ooi 
(l3fj2V —  Hainreich,  Chunrnt  626 
(|364),  —  Nichlas  774  (1370).  — 
Andre,  W.  B.,  vor  Kärntnerthor, 
l366  (1397).  —  Wolfhart  1532 
(i4o3). 

—  ja<  Achju:  Fridreich  898  (1377). 
.»/iVnr»- 529. —  Neue —,  1448—1451, 

'455— '461- 

—  Anu'jll  in  der  —  tjn  des  Utr- 
^ogs  Stillt  gesessen  in  der  Schlag- 
stube): Seifried  (der  ReicholO  339, 
350.  ^94.  405,  408,  449,  457 
(1349—1354),  weiln  475,  487 
(1356).  —  Stephan  der  Poll  475 
(1356).  —  Marchard  v.  Scunburch 
695  (13O7).  -  Fridreich  v.  Stain 
861  (1375I.  —  Jacob  der  Echrer 
1062,  1166.  1319,  1220,  1228 
(1 384 -1392).  —  Paul  der  Würfel 
|337  (1396). 

Münder  1 740.— Albrecht  217(1340), 
229  (i34i).-Mcller3i3(i347).- 
Wolfgang,  t  388  (t  351).  —  Chun- 
rat,  an  dem  llnhenmorkt,  388 

(1351)  .  -  Dictrcich  der  Vogel  395 

(1352)  .  —  Chtinrut  der  —  v.  Re- 
geniburg 541,  543,  589  (l36o— 
i36i).  —  Chunrai  v.  Regcnsbuig, 
W.  B.,  295.  543.  655  (1345- 
1365). —  Jacob,  am  alten  Rosa- 
markt, 798  (1371).—  LIretch,  f 
loii,  1021,  I022  (i38i'i.  —  Mi. 
chel,  am  Kieumarkt,  1086  1 38;). 
—  Michel  der  Chuntter  1385 
(1398).  —  Ulreich,  vor  Siubeo- 
thor,  1547,  1554  (1403).  —  Hanns, 
t  '573  (1404).  1875.—  Hanns 
'5/3,  1585  (1404).  —  Manns  der 
Reicher,  bei  Stubenthor,  1759 
(1409). 

Miinj/und  in  Simmer ing  1814. 

A/iin  jfter  ich  t  Sur  künde  niOC.'jft^, 
1409,  if>45- 

Mtin{nieister;  Chiino  4  (1255),  5 
(I2fi7);  quondam  0  (t273),  II 
(1276).—  L'lricua,  filiiis  Chuno- 
ni»,  20  (1292).  —  Hermann  v. 
S.  Pölten  76,  70  (i32o).  —  Niklas 
der  Macscrl  172  (i336).  —  Hein- 
rich der  Schüchler  193  <i338).  — 


Dietrich  der  Urbettch  209  (i339). 

—  Heinrich  der  Schüchler  218 
(1340).  —  Dietrich  dei  Lrbetsch 
254,  255,  258  (1343).  —  Heinrich 
der  Würfel  343  (13491.  —  Fried- 
rich v.  Tierna  366,  390,  392 
(1351).  —  Dietrich  der  Flutihan 
422  (1352),  43i  (i353).  —  Jans 
V.  Tierna  478a,  552,  597,  604, 
605,  607,  612,  6i3,  615,  617, 
fH7<  694.  705.  724.  739,  758. 
759.  7'>2,  764  (i3s6— 1369).  — 
Jftcob  V.  Tierna  825  (i373).  — 
Hanns  an  dem  Kienmarkt  987 
(t38o),  looi)  (t38i).  —  Michel 
der  Geukramer  (l386 — 1395);  s. 
vorher  Bürgermeiaier.  —  Chuorat 
der  Rokk  1377  (1397),  i386,  1406 
(1398).  —  Dietrich  der  Prenner 
1453,  1474,  1499,  1573,  1624, 
1645,  1648(1400 — 1406).—  Paul 
der  Würfel  1780  (1409),  1870, 
1901  (1411). 

—  a.  Brünn;  Enns;  Graz. 
rouraC  (Kleiderstoff)  765. 
mushatis  918,  1205. 

.Uuth  {Hnhtmass,  mut,  muth,  mutt, 
Plural  multe)  3l0,  341,  348,  358, 
599.  719.  1012,  ii3o,  1246,  i3oi, 

l302. 

N. 

nachgepaur  (Sachbar)  292. 
Sachricht er  476,  857,  927. 
Sadler:  Pilgreim  285  (1344). 
nevc  iSeffe)  137. 
Niederlage   15,   143,  288,  379, 
621.  749,  tl72a,  1264a. 

—  in  OtmUt;  720 1"!». 

Not,  ehafte  (notdurft,  notgült)  11, 
42,  49a,  69,  77,  ij6,  20t,  242, 
260,  262,  297.  36o,  364,  365, 
372,  387,  390,  539,  58t,  614, 
789,  920,  940,  968.  '239,  isi3, 

'55«'.  '<'»4.  '777. 
\otare,  s.  Schreiber. 

—  Johannes  Salzmann  de  Brugg  717 
( 1 368).  —  Johanne«,  quondam  Til- 
manni  1055  (i383).  —  Simon, 
quondam  Lllrici  de  Everding,  1 242 
(1392).  —  Artolfus  Hartucci  1402 
(1398).  —  Nicolaus,  quondam  Ja- 
cobi  deRespicz,  1432,  1438(1399). 

—  Michael,  Johannis  de  Aspach, 
1471(1 400).  —  Johannes,  Johannis 
de  Cassivis,  1487  (1401).  —  Ma- 
thias, quondjm  Duchconis  de 
Cladna,  1492  (1401).  —  Petrus, 


'      Bernardi    de  Rosenhaim,  1641 
('406). 

A'o/arc,  «.  Aquileja;  Polen; Schauer; 
I  Venedig. 

'  Notariatsin  strumente';\~,  1055, 
1242,   1345.   1432,   1438,  1471, 
I       1487,  1492,  1641. 
Sottaiding  (noitiding)  3i6,  3Si, 
1499,  t6o6,  1744. 
I  nuzemal  l324. 
Sutiniestung  einer  Pfcare  686. 

o. 

1  Oblei  765,  809,  1466. 

Obleimeisterin  1466. 
I  Officialatsurkunde  506. 

O/ficiale,  s.  Passau. 

ufficiarius:  Heinricus  2. 

Oeler:  Llreich  82  (l322),  I05(l328). 

—  Stephan,  an  S.  Peters  freithof, 
708,  839,  864,  875  (1367—1376), 
t  1582  (1404).  —  MerC,  t  897 
(•377). 

—      TuUn:  Chunrat  v.  Krems  697 

('367). 
Oeihandel  720*»*. 

P. 

pagin a  (Urkunde)  2. 
Palatin,  s.  Ungarn, 
panzir  1615. 

Parlier:  Heinrich  1499,  1526,  1535 
(1401  —  1403). 

Pasler,  bcslagen  — (Messer j  1403. 

Passionsbuch  765. 
1  Paternosterer:    Jacob,  Wolfhart 
665  (i366).  —  Dietreich,  f  665 
(i366).  —  Chunrat  73 1  (i368). 

—  Hainreicb  io23  (i382).  —  Mar- 
gret 1483  (1401).  —  Fricz  Pcrolt, 

I       W.  B.,  1609  11404). 
\  pauchacht  447,  767. 
I  Pel^  6;  s.  Marderpelz;  vehen  chQrse. 
i  perge  (Weinberge)  845. 
j  Pfat^grafen,  s.  Kirnten. 
Pfand,  s.Schuldhrict;  \'erpfjndung. 
P/arre.vem  t  ion  27,  35. 
Pfarrhof,  s.  S.  Michael;  S.  Stephan, 
i  Pf'ff*^  979.  'Oo3. 

Pfeilschnit;er  1740.  —  Hermann, 
'       Kamerat,  dacz  den  Rören,  176 
j      (1337). —  Mehlas,  unter  den  Pfeil- 
j      Schnitzern.  34<j(i3;o).— Weichart, 
unter   den   Pleilschnitzcm ,  ^qo 
( 1 36 1),  1390(1398),  1 1507  (1402'!, 
1538.  —  Meinhard,  unter  den  Satt- 
i      lern,  des  iussern  Rathes,  1507 


  - 

Jacob  (i3yi). 
l'/'e^er.  Dro.cDdorf;  F.nn.; 

Klos,,„neL.h..r«:  Waidbofen. 
'7 •  «.IV  (phrunt,  pfnini)  336, 1773 

'777.  J796.-  TgkVtfkMf. 
Pfriinäntr  152. 

pbenw«rtweu  iiyjg. 
pl>i*el«r*Q 
pblecnn««  Jj?,  „(o. 
pidarmaii  156a 

PÜBBi  336,  537. 

plriicdc;.  586,  765.  j 

fl''tle„,c/,rdi!tr:  Fridrdc h.W. a, 
rfci  nussern  Hmh«,  ,446.  14«,' 
i'Moo),  14^7  (1401I. 

i'lj II,,,.,-, 74 0. _  zi,^hcrl 7a7(t3«). 

-Chri«1.„,W.M.,S3ö,5*)no3j. 

MÖ3.   .48J,  ,497,  ,593  , 
I  I  37.? -1404;,,  f  i«,«(.4,o),,  I 

plcciuta  141s, 

PoUtrtr:  Pttchlold,  \\.  fj..  .5 . 

potaier:  KUsc.  | 
porchirche  (p,ii.:hirchc:i  760,  925. 
Präieuljlion  ,2g:,  ij68;  vgl.  In-  ' 

»ttttitionslirkiindtn. 
/•rrjir  747,  846,  ,3«. 

Privci  i:rrifct)446,  ,47:;,  ,5„,,„j, 
f'  otonntjrf.  s,  K«0«J«r. 

i't  ',risr„  f„^  j.  Vencdll. 
l'talttr  129g. 

Qtttttungtn,  $.  EmtfiutgOutdti- 


CW7»X  '^Ji  (,4  ,1 . 

-  *^a«rf/i').4:.  54.  01,69,  178, 
*|0,  a6o,  ,62,  204  a,  320,  344, 
368,  ,22,  444.  439.  ,0,, 
46^,  3-4.  5>S.  535.  SSS. 
_S^.  ;7'.  575.  58.-583,  585, 
5'»',  S07.  604.  605,  61  ■■ 

l'l- 1>5. 6»ä,  629, 

«J,  64«.  64a.  «tat  ut,  661, 

«•65,  076,  6»6.  TMt  ,03,  70,, 

''i'  ^V'  '^S' 
'5«.  7S«,  76%  J«3,  7»,  77t, 

7ao,  7»!.  7«5.  79(».  793,  ' 

75*^  »«k  «I9r  «42    *44.  I 

«♦6,  St7,  8j5,  858,  , 
M$,  «73.  874.  876,  879,  8«o,  I 

««,  886,  8r,3,  ,,3o,  I 
9Jo,  932.  945,  94,j, 

•^«6.  07«.  9«!,  9«2,  9K5,  looO,  ' 

'i'O.K  ,o,j,  I 

fu-H.   ,u4.,    ,045,    ,047,  1 
1053,    1066,    106«,  1071 
io7y-.oR..  ,o&4,  loss,  ,oga. 
loui,  1097,  loog,  iroa,  iioS, 
"05-110«,  1112-11,4,  "H, 
"  =     '>22.  II«,  ii3s,  1137, 
"•»9,  1141,  1141,  1146^1148, 
"5h  IIS«,  IIS«  Il63k  ti«7, 
"7$»  "7".  ilÄ  1*03,  i 
13417,  "Ofc  Uli,  iiia,  121,, 

«JJ,  122*.  1223,  1226,  1228-  ' 

I»3ok  1233,  1235,  1237- 1239, 

IS43,  1244,  1252,  1257,  1:64, 

1268,  1271.  1277, 

12*17,   1210,  i3o3,  i307,  i3o9, 

t3io,   .32.,  .323,  ,32,,  ,329, 

l33i,   .336,  .337,  1339,  .347, 

"34S,   1351.  1352.  i35<i.  iJbi, 

i36S,   i36q.  (373.  13-5,  i38o, 

13*4,  «386,  1388.  li'iu— i3ci: 


y,  .«3x-,83^ 

I  «84..  .845,  ,«4-  „/^ 

'872.  .«73,  ,875,  ,8;-.  ,8 

"3.50  Sfl*«It  der  Prunncr  (349,  364); 
W«nihBR  .jer  Chraootvr.  t  cu. 
Poll  der  Fultj  (364), 
l3S»  Heinrich  der  W'flrfd 
13S4  H.rbor,    ,icr  D*ckcn«hadcu, 
r.c«poli  Jcr  Colt,  ^^ 
I  reich  bei  jcn  Minncm  PriUent 

I  "«inreich  dar  Würfel,  Chuani 
I  Jcr  Sch^naidMT.  Huinnicb  Vgn 
I  der  Nciwe  (45,). 

I  '■'5''  ""l«"J«rTekeaKlMAB,T»l«. 

I         'nn*  der 

I  ''"''•'i*r»»»p«iworfer,Chun. 
«Hinrddl  dv  Würfel,  KcrtMjri 

d«  Tekaoidtaden  (491). 
'3S»  J««ob  dar  OiMner  (511). 
'3$9  Jtenb  4cr  Chetuer  (521-5:.) 
J3«0  Orm  mit  der  Gev.„eri„,  Ni- 
ktodei  I)r,>il„u.(s6i,  57,).  1^1. 

reich  dcriV,;i.KeinhartderRÜet, 
[  (5''3>;   I  IrciJ.  dtr  Coli  r^,). 

'  136.  Nikla,  der  r>r.tl,.ut  ,  ;77).  ,  ,. 
•n.li  ,;.r  (■„)!,  J^.v.l.'.fer  Hei. 

«npcrgtr,57»;jj,c<»bderRei. 
>«n^rgct.  ChuBMi  der  Prm. 

5 '>*)}. 

1362  Kcronn    kftf  DcckauclMdM 

(6o3). 

1363  i.e.ip-.ii  der  Polet  (604,  «o$)j 
ituoriikbder  Wnrfd  (607 : ;  ]^„i 
dir  PfaaMiQiuc!,en  (o  1 2 , ;  j,i,-<,h 
<ler  CbetiMT  (6ii);  j„ 
Mtpdi  (6,4);    Chunr«  d„ 
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S«chrcgi$ter  und  Glo»sar:  Rathsherren:  i367— 1403. 


Rath  der  Stadt,  Rathsherrtn: 

1367  Lucas  der  Popphinger  (687); 
Paul  der  Holzchiufel  (694); 
Hreich  der  Poll,  Albrecht  der 
Pamperstorfcr  {708). 

1368  Jacob 'der  Chetner  (726,  735, 
739);  Lireich  der  Poll  (741). 

iy><)  Chunrat  der  Siecht  {746);  Tho- 
man  der  Swäml  (747);  Jacob 
der  Chetner  (767). 

»3/0  Llrelch  der  Poll  (770);  Jacob 
der  Chetner,  Nilclas  der  Stainer 
(771,  772);  Nlklas  der  Stnincr, 
Thoman  der  Swacml,  Chun- 
mt  der  Siecht  (773);  Jans  der 
Phuntimaachen  (78J). 

1371  Stephan  der  Leiiner  (788);  Ul- 
reich  der  Poll  (790,  793);  UI- 
reich  der  RUjI  (794);  Thoman 
der  Raedlcr  (796), 

1372  Jans  an  dem  Kienmarkt;  Chun- 
rad  der  Siecht  (808);  Paul  der 
Paurbergcr  (814). 

1373  Stephan  der  Poll  (827,  83o); 
Thoman  der  Swacml,  Jorg  v. 
Nikolspurg  (83 1). 

1374  Chunrat  der  Siecht.  Eberhart 
V.  Znaim  (839). 

137;  Niklas  der  Stainer  (844);  Niklas 
der  Mugseit  (848);  Thomas  der 
SwKmt  (866);  Chtmrat  der 
Siecht  (871). 

1376  Stephan  der  Leitner  (875);  Ul- 
rcich  der  Poll,  Mehlas  der  Drat- 
lauf  (889);  Lireich  der  Poll 
(890) ;  Stephan  der  Leitncr(895) ; 
Nichlas  der  Orallaut,  Fridreich 
der  Dietram  (896). 

1377  Hermann  v.  Kslarn  (898);  Pil- 
greim  der  SnCczcI  (8991;  Niklas 
der  Dratlaut  (904);  Fridreich 
der  Dietram  (910);  Niklaü  der 
Dratlauf,  Pilgreim  der  Sneczel 
(918);  Ulreich  der  Poll  (920); 
Hermann  v.  Kslarn  (921);  Ni- 
chlas der  Dratlauf,  Friedreich 
der  Dietroni  (923). 

1378  Niklas  der  Dratlauf  (927);  Ste- 
phan der  Leitner  (928);  Michel 
der  Neuer  (941);  LIrcich  der 
Poll  (949). 

1379  Stephan  der  Lcitncr;  Michel, 
des  MQnzers  uidem  (9C2);  Tho- 
man der  Sw,1ml  1,964). 

1380  AndrcdcrSch0tzcnmci.stcr(983); 
Stephan  der  Lcitncr,  Jörg  von 
NiküUpurch  (084V,  Michel  der 
Geukramer  (9S7);  J^irg  von  Ni- 
kolspurch  {P89);  Pil^eim  der 


Snäczel  (992);  Thoman  der 
Swäml;  Pilgreim  der  Sn£czl 
(993). 

Rath  der  Stadt,  Rathsherren: 

1381  Stephan  der  Lcitncr  (996  ;  Ul- 
reich der  Poll  (999);  Thoman 
der  Swacml  (1012);  Thoman 
der  Raedler  (1014't;  Piligreim 
der  Snctzcl  (1015);  'lliomander 
Swaeml  (1016). 

1382  L  ireich  der  Ruschl,  Ortolf  der 
Merdung  (1025);  Fridreich  der 
Dietram  (1026);  Ulreich  der 
Rössl,  Fridreich  der  Dietram, 
Chunrat  der  Rokk(lo3l ,;  Frid- 
reich der  Dietram  (lo33). 

i384  Pilgreim  der  Sneczel,  Stephan 
der  Leiiner  (1061);  Stephan  der 
Leitner  (io63);  Chunrat  der 
Rokk  (icXjö);  Fridreich  der 
Dietram  (I073). 

|385  Michel  der  Vink  (1082);  Chun- 
rat der  Rokk,  Stephan  der  Leii- 
ner (1088);  Chunrat  der  Rokk, 
Fridreich  der  Diciram ,  Michel 
der  Vink  (1094);  Chunrat  der 
Rokk,  Fridreich  der  Dietram 
(1096). 

i386  Fridreich  der  Dietram  (iio3, 
1106);  Stephan  der  Lcitncr 
(«104) 

1388  Stephan  der  Poll  (11 38);  Chun- 
rat der  Rokk  (1142);  Michel 
der  Vink  (1152);  Ulreich  der 
Zinkk,  Paul  der  llolzchSuflel 
(1156);  Jans  der  Jan  (II62); 
Paul  der  Holzchaufel  (1169). 

1389  Ulreich  der  Zink,  Chunrat  der 
Rokk  (1 172);  Chunrat  der  Rokk 
(1176). 

1390  Ulreich  der  Zink  (118;);  Jans 
der  Jan,  Chunrat  der  Ramp- 
pcrstorfer,  l'lrclch  der  Petziech, 
Jörg  der  Neuer  (1196);  Peter 
der  Gunzpurger  (11 97). 

1391  Peter  der  Gunzpurger  (1204); 
Ulreich  der  Zink  (121 1);  Jorg 
der  Neuer  (i2l3);  Jacob  der 
Echrer  (1219,  1220). 

1392  Jacob  der  Echrer,  Jorig  der 
Neuer  (1228);  Jans  der  Strang 
(1232);  Peter  der  Gunzpurger 
(1235). 

1393  Peter  der  Gunzpurger,  Hanns 
der  Stosser  (12671;  Jörg  von 
NikoUpurg  (127O). 

1394  Jorg  der  Neuer  (1281,  1294); 
Hanns  der  Stos&cr  (1291). 

1395  Jorig    von  Nikol«purg  (II96, 


i3oi,  i3o4);  Jorig  der  Neuer, 
Niklas  der  \Vcispacher(  1298); 
Peter  der  Gunzpurger  (i3o6); 
Chunrat  der  Rokk,  Peter  der 
Gunzpurger,  den  man  nennet 
den  Schönaicher  (l3o8). 
Rath  der  Stadt,  Rathsherren: 

1396  Niklas  der  Schcrmiczcr  (l320); 
Rudolf  der  Angcrfcidcr,  Paul 
der  W'agendrOssel  (i335);  Frid- 
reich der  Dietram,  Stephan  der 
Leitner  (i34i);  Stephan  der 
Lcitncr,  Liephart  v.  Linz  ( 1 34  3) ; 
Rudolf  der  Angcrvcider,  Niklaa 
der  Schebniuer  (13461;  Niklas 
der  NVeispachcr  (1350). 

1397  Hanns  der  Ziernast  (i36i); 
Hanns  der  Rogk,  Hanns  der 
Ziernavt,  Maister  Hanns  v.  Wie- 
nerherberg, Oswald  der  Pauch 
('371). 

1398  Ulreich  der  Rvs  (1396);  Paul 
der  Geyr  (1406);  Hanns  der 
Ziernasi ,  Jürg  von  Nikolspurg 
(14«2). 

1399  Jacob  der  Dorn  (1418);  Peter 
der  Grueber  (1426);  Chunrat 
der  KamperstorfTer,  Hanns  der 
Ziernast  (1431);  Hanns  der 
Ziemast  (1437);  Chunrat  der 
Vorlauf,  Hanns  v.  Ofen.  Chun- 
rat der  Rampcrstorffcr  (1441). 

1400  Chunrat  der  Vorlauf  (1469); 
Andre  der  Vischel,  Andre  an 
S.  Peters  Freithof  (1472). 

1401  Chunrat  der  Vorlauf  (i486); 
Andre  der  Vischel  (1494);  Her- 
mann der  Swarcz,  Jacob  der 
\Vei»s(l496);  ChunratderRam- 
perstorfler  (1498). 

1402  Chunrat  der  Ramperstorfer, 
Hanns  der  Zicrnasi  (1507); 
Hanns  der  Zicrnasi  ( 1 508) ;  Hain- 
reich  der  Vcrbcr,  Merl  der  Haus- 
leitter  (1511);  Merl  der  Haus- 
Iciltcr  (1517);  Chunrat  der 
Vnlkchenstorfer,  Niklas  der 
Hiltprant,  Jacob  der  Günser 

(1519)  ;    Oswalt    der  Pauch 

(1520)  . 

1403  Lienhart  von  .Medlikch  (I53i, 
1539);  Niklas  der  Valich,  Pil- 
greim der  Drischlcr  (1544);  Ni- 
klas der  Valich  (IS53);  Rueger 
der  Snürer,  Mert  der  llausleitter 
(•557);l*'>i''<l*rGeyr,  Hannsdcr 
Ziernast,  Hanns  der  Veltspcr- 
ger  (1560);  Hanns  der  Fuchse! 
(i;62.) 
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(<S<9>  IS9S. 
IS96);    H«iM  der  ZwraMi 

{'5W)j  dtr  Ceyr  (l6oSi; 

*••«  dn  Htuikimr  (i(iog). 

»405  Haq|MdwZknMslfifi2o;;(:hun- 
™  «l*r  Vorlauf  [Utiz);  Merl 
tfer  Haiislcilter  (l6i0,  16;:  i: 
Chlau.i  ,Ur  I"ri:uj5  {löJitl;  Mcrs 
äii  HjUilcittcr,  Jofi!  Jer  Grün- 
f-«k.-h  (If.i3);  Aodf«  «n  S.  P«. 
tcrs  Fl  cithaf,  Hmm  dcrZiemut 

.  1406  Jicob  Je,  Uiiiiscr.  Hiinns  .ler 
FCicbMl(iö4i; ;  NiUudcr  Wd*- 
p«:li«r  (1661,  i66a)i  Jmc*  der 
COBMr  (1664};  HtoiHderMaa. 
prgnDar  (i«U};  Jm«  ».  NlkolM 
purk.  Nihil«  der  FIlMllMrt 
0<S7i>. 

1407  ?aBl  der  Ge3rr(iö8:);  j<.rg  r. 
Nikobpurch  (lög^i;;  RudoH  der 
AngeifclOcr  '  |-oj)j  Hmrs  der 

ZicrtinM  (17071. 

1408  Huiins  dtr  Ziernasi  (1725;;  Ni- 
klai  dcrFlimhin  (i?.'»);  Mcn, 
der  «iii.-ha);ievver  (i7i  ]i. 

M09  l'^ul  der  Ccyr.  Lcupolt  Asr 
Weiler,  Pout  der  Wageodfüssd  I 
(1/59;:  Wilbalm  der  $lcciu 
(i76a)i  P»ul  der  Gcjr  (1771, 
177J);  Merl,  der  wechigieeeer, 
FMdrcich  der  I>orff'ner  (1777); 
Peald«rGeyr(i77  ri:  Mert,  der 
wuhtgicMcr  (1784,  i7»o.  , 
1410  Oswad  der  f'auji,  Hann»  ,ter  : 
Mospcunner  ( 1 7<io'i ;  Osn^li  Jer 
l'.iuch  (i-yi,  1802;;  lUun»  der  | 
FuLhj.cl.  Fri;!rcicli  der  Dordicr  I 
('"91);  Andre  .in  S.  I'cters  Frc;t- 


hot.  lliinn*  der  Kiiuriimii(  1810);  1 


[     i«7>,  1737. 

I  —  —  MItglkder: 
ihl  l'eter  der  Aoserfeldcr  (137J). 
1398  Clmnrdt     der     \  olkersiorffcr 
(1  ^>J);  Hnnns  der  MR)r  (1405). 
li<f/  Niltlii»  der  Sv-bcrmieier  (1419); 
Mcft  der  fhiiideitier  (i43i). 

1 400  Kridieich,  der  plattöi»tab«r,  Ja- 
i-'ob  der  GiUn  (1481). 

1401  Chunrat  bei  datq  Gottnkcber 

tin  Hmm  dcrMoepranerfisot); 
Pnt  der  Gejrr  (1510). 

M03  Chuiirut  bei  dem  Goczukchcr 
fiJJO);  Niklas  der SchcTiuiczer, 
Wolthari ,  der  pheiiäuieier 
(iSi8):  Chunrat  der  Hemicr 
(15J'*):  Jutf  von  Niknlspurk 
('541.  1550);  M«iob«r(,  dtr 
I        pticiUni^zer  (1557);  HauM  der 

FücUsel  (1562). 
j  Mo^  l'^rg  V.  Nikolspjri?,  Jacob,  der 
.1  htgicMer  {1574JJ  Mcn  der 
-'I  ,  siciitcr(ifcJ>j  Jörg  r.  Nl. 
koUpuig  (tiof,  1607). 
140S  Albfachi  der  Zener  (i6t«>, 
I  ■■•06  Ulrekb  *,  NBiolabiirg  (t«47). 
1407  Simon,  der  tiaeieeaer  (1721). 
14OB  SImnn,  der  «in^ciier  (1734); 
Wol  litj  n  K  der  PiiritcliarU|)crj(cr 

(1-321. 

Hjtni',t!il  1325. 
raubnusse  iSü. 
fijuf/i  83 1.  15K). 

r  c  g  i  .s  I  e  r  5  r  i ,  <>ryo. 
reichen  '.ibfiuttrmtwj  292,  1196, 
reil  201. 

rei««ch,  tc  —  e^gcii,  43t. 
Äf/i^Kif«  609,  706;  » 
Kleinode. 


ler,  im  Riemhaus,  2ii  (1341).  — 
Ffidreich  der  Popp  484  (lijS). 

—  Jor<{,  bei  S.  Jjcob.  Jans,  Cbuw 
der  .M»ir  $45  (ilfe).  _  (Jfcg  579 
f  1.301 1.  --  Micbd  591.  —  Ulrdcli 
d«r  Spiee,  in  der  Weihen  u  ^ 
64a,  (tse^y.  —  Aw»  der  M  r  , , 
Ott  dMrMigrrt.  An*.  I-et-en  So., 
t,  alle  Iwi  S.  ;t<ob,  702,  703 

(1367).—  lüreich  S15  (1372).— 
Lartnr,  bei  S.  Jacob.  1045  (i38J). 

—  Peter  der  F:gelseber,  W.  B., 
US-»  (1401).—  Albrecht,  Churi- 

I       rm,  in  der  Singerstraise,  1579, 
1580  (1404).  -  Stcphnn  Sctiber- 
leich  1695  (i407>.  —  Hann»,  in 
der  Vitcicntni»»«,  1713  (1407). 
riemtischstat  a)l,  1494. 

Ringnmatr  155,  »ji,  446,  ,1515. 
rinne  i84£> 
Roggen  latf, 
Hoek  141. 

JtOf«(roi,rM<li)  ioJ,jii,829,  "c«»9. 

Hottlaiisclirr    llcnet  Ifi;  (liJ^). 
—  Ru^cr  V.  I.a,  P.iul,  bei  Stuben- 
«hor.  7Ji  (I  ti.Si.  -    oct.  in  der 
WeChenbur«,  784  (1370I.  —  Lud- 
•.veig,  .im  Alten  FleiHchmarkl,  io«8 
^IJ.S^).  —  SAU,^  bei  den  Predi- 
Bcm,  1287,  12SS  (1J94). 
RothiclimUiic  (ruun)id;:  Ujrcidl, 
vor  Slubenlhor,  iJi  (iJJl).  — 
Jans,  »ni  I.ichteDsleit  .3S9  {i3$0), 
'  1 559).  -  (iibg,  t  997  (iJSl). 
—  Nikla»,  W.  B.,  1062  (l3«4). 
1:79  (il94).  —  Krisun,  HanjHi 

(i394)w  iSoo  (1401).  *^ 
rnegaat  173. 
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ä«chreguier  und  Clo«Mr:  SaUcr 


—  Scbneider. 
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Salier        T^lu:   Chttont  C^J 

Saf{kacker:  Pilgrcim  JOJ  (i33st. 
Sat^Hieäerlage  fit Poitau:  igoia. 
■amwoici  337« 

sankchcrr  'Sjiif^lieiTf:  Niklas  der 
Griniingcr,  711  Ciiim)')oitiskirchen, 
1000 

••ochmRistcr  (Jüdischer  Sung- 
mäattr):  Smoyel  605  (i363). 

catcigadem  49.  I4v 

«atpiab  (tattbiauj  765. 

Sattler  1740.  —  Rueprocln,  Hain- 
reich  der  Zcmll,  2«o  (1344).  — 
HucWtokch,  in  der  Wiltucrchcr- 
.sira»»,  289  (1345).  —  Fridreich 
«ler  N«6zew(ger  314  (1347).  —  Sie- 
pban  der  Nacseuger  473  (iSss)- 

—  Chunral  der  Derrcr  f.  Hain- 
rcicb  der  Choscbia^cri  unwr  d«n 
SatderaiodcrPfeiladinitHntmMi 
476  (1356).  —  Perchtuld,  in  der 
\Vildwcrkcrs)rftssc,47'>,4!*9(i356). 

—  IJephart,  t  690  {1367),  706, 
802.  —  l'lreich,  im  Schillgc»siein, 
852  (1375).  —  VMOi  der  Nagel, 
W.U.,  in  der  SchuUtrrtM«,  1592 
(1404).  ~  Peier  Saliburi?,  unicr 
den  Saittorn,  t  «^5<>  (■4<^')- 

—  A-j^'.  Pcclift  I3$9  (1393); 
i3»7  vi 398). 

sauincrknccht  1482. 

Sati{  120.  ii4«  1267,  ii54, 

174»,  1743. 
Satybrief  629,   700,    1764«;  &. 

Schuldbriet;  Verpfitndung. 
«aczung  i  Viiy/^ndung)  |680l 
Scka/e  (Mhof)  999. 
Schaff  er:  Heinczil  1R7  (i338).  — 

\  iillcin  «93  U376}. 

—  i».  t^crgau;  Büi^er&pitiü ;  Tcnik- 
cblin;  Denuche  Hemn;  Tierna; 
Tulln,  Nonnen:  Mimmelpforte; 
S.  Cl«ra:  l.ichtensicin;  S.  .Marx; 
Mitioriten;  S.  Nikhis;  Slcu^j,  der 
Jude;  Wolicoe;  Wdrfoi. 

Sekafferin  Sji,  889. 
5i.  luilc  34 1 . 

üchailttchrtniien  lo38,  i3i'i. 
Schauer  301. 
Sckatjtteuer  477,  78J. 
SchrertebmieJ-    llainreich  <>»)5 

{ 1 

SiitiHi,  hev\Uf(iidier:  Lcutold  v. 
Chunring  15  (1281).  —  Werahait 

156  (i333).  —  Haidenreich  v. 

M,)!>>n(i  «i3i  fi3f>4},  —  (irosser 
-  I Ifi  -oisWillii  Uns :  ,\^';i.i;iu5  v. 
VtlL-cn  I0i3  (1405).  —  Kkiner  — 


I      Herzog  Leopolds  H'.:  Hiinns  der 
Staindl  1440(1399),  1035(1403). 
Schenk    der    tier\ogin  Jokonoui: 
Chunrat  (1404). 

—  Wentel  74  (i3i8). 
Schenkung  J,  O4,  71,  72,  75,  21 3, 

375.  439.  Ö09,  673a,  933,  i324, 
1333,  1334,  l3tiO,  1363,  t3St, 
14C.2,  1468^  1547,  I5C9,  1570. 
1869. 

Schercr    1740.  —  Mann«  v,  Vicr- 
denhaim  1017  (l38i). 

—  pt  TUlbn  Nichlaa  697  (i367). 

:  schcrgndem  fana  TKckMekeren) 

79«. 

,  Scliiedsfruch  6t,  |36,  155,  «9»» 
j      3o7,  435,  459.  515.  S''.  500, 
I      651,  729,  S3i,  839,  «40,  923, 
941.  '>93.  19:.  '  'SS,  :  I  16, 

1233,  13JI,  1252,  1359,  i367, 
1371,  1447,  Ijn,  1519,  1628, 
1667,  1681,  1684,  1756,  1759, 
1776,  1782,  1792,  1804,  1826, 
1833,  1842,  i87v 
Sc  Inf /mann  (achofmaa):  Swphan 

433  (i3;3). 
Schiller:  l'racntl,  in  der  Hcniigas^c,  j 
423  (1353).  —  Haiiircich  der  \'a-  | 
achang,  herzoglicher,  in  der  Renn-  ' 
gM»,  554  (l36ü),  1 631  (1364).  1 
—  Paul,  Jansen  So.  decVatchang,  ' 
I       63 1    (l364).    -  Chunz.  herzoj;> 
j      lieber,  727  (i368).  —  Eb«rl,  in  der  . 
Straocbgasse,  90$  (1377);  vgU  | 

'  Schindeln  1872,  1885. 
Schleitr  (eliiri  «loicr)  569,  1018. 

iScMoiter  1740,     reter,  ütien  So.,  I 
!n  der  BAckenmisse,  155  (i333).  | 
174  (i336).  —  llrcich  der  l^air,  ^ 
bl>«rhan,  iTei  ä.  äiepban,  220  | 
(l34oy.'.-  JanitUlfaichaSo.,  394>  { 
(1345).  —  Cholman.  llainreich  v.  , 
Effcrding  695  (1367).  —  Gozzlcin,  I 
f  864(1375).  -  Jorg  der  Staiika- 
nftrl,  W.  B.,  unter  den  SchloHern, 
i39S  (t398V  —  Wernhart  1463 
(l4ihi).       diir:rat,  auf  der  Wi- 
dern, l6(.4  (1405/.  —  Hainreich  1 
der  Kekch.  f  \h-;>t  (1407). 
I  Sehmerbcr:  t  ircich  S64  11375). — 
DUlrdch,  f  1071  (mo^)- 
Schinii'dr  13113.  —  llainreich,  vor 
Stui>cDtbor,  106(1325).  "  Kuger, 
RapoHM  Sa.,  atn  NeuenmaHit,  403 
(1352)  —  iiins,  .Nikl.14  t  So.  in» 
Fi?.chh<ir.-|>tja(l3;4i.  —  Clirislaii,  | 
hci/'i.;!..  'ii>S  .      J'oitr  70S 

'      (ii(>7).~P«ul,Rudoil«So.v.Maur-  I 


perL'.  Sf  l  i;375).  —  Otto,  .im 
Neutiiuidrki,  9J7  (1378).  —  Jacob 
V.  Fendoi  I  1 1 47  { 1 388).  —  NikUtt» 
vor  Stubcnthor,  1 147  (1 388),  1257 

(1393)  ,  1875  (I4tl).— Chunnt, 
am  NcüL". markt,  l23i  (1392).  — 
Thütna«,  W.B.,  bei  den  Predigern, 
1287  (1394).  —  Stephan  1403 
(1398).  —  Albrechtf  1497(1401). 

—  Mathes,  hinter  S.  Pangrecz, 
1550  (I403).  —  Hainreich,  beiden 
Predigern,  1788  (1410). 

Schmiede  pi  Em^en^iM:  Dietrdcb 
tj7o  '1384). 

—  fK  i,iub  OÖ.K  Wernhiitt  i  1278 

(1394)  . 

—  X»  Miidling:  Ubeicb  161  (1334), 
304  (1346). 

—  l\rchtoUidorfi   Ulreicb  473 
(•^55). 

—  1.  Huiachmiedei  Kaltacboii«d«; 

Ruisschmiede;  Rothacbrntede: 
Schecrschinicdc. 
Schneider  1740.  —  Friedrich  der 
Minogancb  43  (i3o3).  —  Ulreicb 
V.  dem  Pakkaa  151  (i333).  — 
Jacob  247  (1342).  —  Arniild,  bei 
dem  Boicnthurm,  253  (13421,  25; 
(|343).  —  Zoll,  auf  den  Lauben, 
3l3  (1347),  474  («355)-  — 
ttlme,  Friedriche  So.  des  Puerter, 
iij  (l347).  -  Chunrat  der  Swab, 
ia  der  Wildwerkerstras»e,  411 

(•35»).  t  479  («iS«).  -  Ort«*. 

\\'.  1'...  451  (1354).  —  Hainreich 

cci  uiicgcl,  \\  ildwerker&traise,  479 
(1 3;«j).  —  Pcnz,  herzoglicher,  641, 
643  (1365).  —  Cbunrad  Innaucr, 
Wlldwerkeratraiss,  706(1367).  — 
Hainreich  der  Hlucm  731  (i368). 
—Jacob  derOüiwcr,  indcrStiaucb- 
gaaie,  79S  (1371).  —  Albreeht  v. 
MOnstcr,  am  Ilohcnmaikt,  798 
(1371).  -  -  Hainreicl»  der  Eischiel, 
gegen  den  Tuchlauben  Ober,  798 
(1371).  —  HaioxnuiD,  atn  aliea 
Kohlmarkt,  798  (1 371 ).  —  L'lreteh 

V.  Nikolsburg,  in  der  Wildwcrker- 
Strasse,  10S6  (l385),  1175(1  '89). 

—  NikUs  V.  Ruttbach,  bei  der 
Uimmelpforte,  iii3  (l387).  — 
Orioir  V.  Obernjierg,  W.  B.,  ii3l 
(l587).-  rircich,  mn  Ki  Kl  markt, 
1158  (i3«8).  —  Ulrcich  der  Ty- 
bemer.W.B.,  atn  Kohlmarkt,  1268 
(l393  i.  —  Andre  der  Dckchinpcr, 
in  der  \\  ildv^erkcr*trnssc,  1290 
(1394).  —  Chiinrut  der  Payr  l337 
(ii9t>).  —  Nikla«  der  Draucb,  W. 


i  tunän 


i.w-rt.iO'' 


vwf.  —  jtoBh,  hl  d«r 
SiraacligaiM,  I5i6(i40>>,  — 

in  dar  KtaiuiHwnaM»  1517 
(>40>).  —  Hanm  4»  Chulbcr 
l$ai  —  Tiem,  W.  B.,  vor 

KlmiiMniior,  15  J9  (140)), 
Stk»tidMr  fit  Mtfjfiv.-  Jmm  48s 

•«hoife/HWMAMr/fifr-iV^;  214,  572, 

^S''-  775.  801,  «45. 
Schr,i<tH  fchreibcr.  H^iiirckh, der 

•■■i  -.t-(33  (r35J)._  Krulreiai, 

(1J44-H56),  t694(lJC7X  7««. 

—  L  lreich  <i«r  ChrMncr  am  LIcIicm> 
«es.  wdl"  7i«(l369X  t«« 
<I377}.  14«. 

SeArriter,  otenttr.  One  v.  Med- 
22  (1296).  -  lVrcl,:..ll  J7 
ff Sor),  —  HdnT'ich  56,  105,  10-, 
156  (Hl5_i  JJ,);     Kanzler.  ' 

—  hrr-uf:lichfr :  Chjurjt  v.  WalJcrs- 

«lori  476  (1356);  ».  Xanumr- 

*chrcil;<r;  Kanzlei.  | 

—  (nritorii):  Chunrn^fus  2.  —  Aniol- 

iulinnnc».    ManijoUlus  II 
;;i27(>i    _   orilo  i8  (12S9).  — 
KiiJcrioiS,  Riicllo,  20  (1295).  - 
iJhunrnt  74  (i3i8>.  -  Kiioirteb, 
der  Schotten  — ,  84  (1  Jas),  — 
I,*«ipoIi.  llciari<:lMv.llap|Nwh 
121  (iJJo).  —  Aug.  d«  trüb. 
mateera^,  I44(i33»),i65(i335). 
—  Dietmar  144  (i33s),  -  l  ireuh. 
AndrM  dae  Chranne«!  -,  2i>8 
(l.?3'j).      Jjcoh.  Ru-jeis  So.  des 
■-hropphnicn— ,  jij  (lJ4n).  —  I  I- 
r-:!^!!   V.  Ilaiiihurg,  Jm  BJipcr- 

»r'i'iis  (i  Vjt).  --  Dioi- 


d«»H»iiiioijs  — ,  656,660(1365). 
—  WaJther,  Jiinnen  de»  GreilTcn 
-.  t  723  (i36»).  _  Stephan. 
3»cah  des  Chemcr  ~,  767  (iibi), 
t  -82  (1370).  _  Niklnj  V.Weier, 
An  LandmarNchalls  WernharJ  v, 
Mossau  -.915  (1377).  _  Hein- 
rieh  V.  Dflrnb.ich,  de»  v.  Mainau 
j       -,  t  ('391)- 

Schreiber,  9.  Brot-;  Bueh-;  Xan- 
I  >ner-;Ke»er-:KttdMa.3aclina«.: 

Stadls  UnhäUiScbralbar. 
I  Schrein  150^, 
Sekr»tm*itltr:  HaaM  v.  Neuburg, 
W.B«  vor  dam  Stubenthor,  1257  ' 
(■J9l)b  I8-5  11411). 
Sehstbrltf\6z,i.  IC,;,;,  ,6^8,  1665. 

S^  HuUbrief  S;,  95.  no,  181.  1.H8, 
196,  27 5,  2S5,  j;,,  .f,»,  4-0, 
;4t-,   (.15,   634,   f,j6.  746,  779, 

»\»,  881,  go),  940,  943,  9S7, 

<>68,  .173,  9<)o,  1010,  1040,  laya, 

'Io^  1113,  1114.  n3o,  nj,, 
IM«.  ii6j,  116g,  1160^  U7%,  I 
1188,  11S9.  ijiti,  itjy^ 
IJ74.  lio«,  1344,  140»  I43(>,  1 
'47fc  rsJl,  T$4C  tSsJ.  ijj«,  r 
•$J7.  iS^lf  IST«!»  «SD.  ü-;, 
iS*e>  >^  l<«a»  1637,  i663, 
■6««,  17101,  17(4,  i;aj,  tsoo, 
1840. 

.SVAj(/rf.,jtAf  i«99,  |J3^. 

1884,  1N86, 
Schule  /.,   iftSi.  -   hei  S.  \iklas 
l3;3;  vijl.  Jiiritlcnichule;  S  Sic- 
ph.in;  (.'oiierüliüt. 
Schütrr   126.  -     Pcrchiold  247 

(1342  ;  lliiCil  (140.V1. 
Sek  Herst  i/lung  706,  719,  74t. 


 .  .u.^, ,  ^  j j  ( ,  jo»^._unin» 

rui  863  (1 375).  _  Niki,,,  j,^ 
Kohlmarki,   91H  (,3,,^), 
(i38i).  _  Peicr  der  CllNinaer 
"48  t  «S4«  - 

Ochbani»3(,j,t).-  Cbuom 
».  NeucBbitift  t  "43  (r392),  - 
El»««l««r,  auf  dorn  Aagtr.  1 14« 
(I40l>.—  Niklns,  in  derWalieh. 
ailMl,  1542  (i4o3). 
S«ku»ter  411  ftn^.-  Cuim.  Lonju«, 
PmioiM  Ronter  52«  (1339;. 

—  Tulln:  Pangrni  1534  (1392). 
.  Schut^trUf  ( Sciürynhitf,  tertma^ 

Pri«'")  l'7,  .23.  270,  44J,  j,^ 
8i6,  978,  ]o}5,  1,00. 
SV  A  Ii  /  r  f  1 '« <•  u  /  <■  r;  Peter  146(1349). 

-  in  Itcta-rdch:  Llrcjch  v.  Ul- 
pc.is  186  (1138). 

Schwtin  1426. 

.VfAicc/f/cg-rr^swertfuri»)  174a  — 
l>urcbart  6»3  (1  «7),  -  HaioKtidi 
TSppiadh,  w  PmcvipurMor.  98» 
(i3a(^ 
•«ortEelia  464  (ijjä). 
•achter  rUWmM^r/  iJ63, 
ca«  1505, 

•o,  16,  17,  so,  36,  4!.  46,  11 3. 
'2'-.  155.  175,  i-f,  320.  3.$v, 
346,   370,    3<,5,  ^4„, 

505.  617,  620,  669.  7<xp, 

753.  10;  i.  iio(,,  ii33,ii4j,  ijjj, 
i-'ii.  I2<(S,  150K,  1616. —  Jlii. 
nr,:  ,,3, 

.Vcr/Ajdirr  1403,  1141. 


«cidel    («idleinj  (Klriäuugt$tMt) 
7(>7,  H84,  161  j. 

scij.„».,ier  iÄiQitiKadiit>3»»jüuyit: 

rt-,  in  <:er  WAlidiMraaic,  109a 
(l38>Jw— Stephan,  i«  dar  ftnndi. 
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Sachregister  uoJ  Glosiar:  Stlt>er  —  sweher. 


Silber  898.  I 
silbcrassech  883,  I038,  IS'O. 
Silberbrenner:  Andre  der  Vischl, 

\V.  B.,  1089  (l385). 
»ilbergcschirr  1028. 
silbcrgQrtel  I403,  1615. 
sindo  979,  loo3. 
smalcz  1881. 
smertisch  707. 

«nur  (Schwiegertochter)  3i3,  755. 
Sohlschneider:  Jans.  Marolt  33? 

(i349),  427  ('353). 

Speisemeister,  her{Of;liche:  Hain- 
reich  der  Neidekkcr  238  (1341). 
—  Wilhalm  der  Schenk  v.I.icbcn- 
b«r«  536  (1359). 

speiswein  1816. 

•penen  856. 

5;;fn^'/fr  I740.-Thomas  1643(1406). 

Spie  gier:  Chunra«  247  (l342). 

spieas  des  volks  i3i3. 

Spitäler,  s.  HQrgcrspitat ;  Hciligen- 
gcistspital;  llciligcnkreuz;  Klag- 
baum ;S.l.azat  ;  S.Martin;S.Marx; 
Siech  cnals. 

—  s.  Tulhi;  Vbb»;  Krems;  l.aa; 
Waidhofen. 

Sporer  (sparcr)  1740. 

Stadel   l3l,   l36,   172,  266,  345, 
348,  422.  458.  3  «8.  5 «9.  527,  ' 
640,  647,  730,  840,  852.  889, 
1172,   1187.   1198,   1209,  l3u8, 
1353,   1365,   i368,   1431,  1441. 

StaJtbuch  810,  932,  997,  1213, 
l329,   i3»o,    1480,   1555,  1826. 

Stadt gericht »Urkunde  100,  200, 
207,  274,  296,  371,  388,  420,  , 
424,  427.  453.  472,  476,  501.  I 
564.  573,  588.  610,  670,  737,  I 
778,  804,  833,  857,  927,  101 1, 
1016,   1021,   1022,   io3o,  II  15, 
1374,  1396,   1464,  1483,  1522, 
1526,  1543,  1591,  1599,  1638, 
1648,  1744.  —  Passauer  — ,  1120. 

Stadtmauer  1628;  s.  Ringmauer. 

Slad  tmauthner:  Huinreich  der 
Hulfucs  635  (|364). 

Stadlrichter  53,  633,  658,  734, 


780, 

819,  «47,  851 

.  858, 

859, 

908, 

io33, 

1041, 

1079, 

1087, 

1099, 

II  39, 

I203, 

1222, 

1226, 

1338, 

»252, 

1271, 

■  321, 

i33i, 

|336, 

«347. 

'3,1, 

1352, 

«399, 

«4  «5. 

'435. 

1461, 

"475, 

1482, 

1485. 

1503, 

«578. 

1611, 

I6i3, 

1621, 

1625. 

i63i, 

1636, 

«<i44. 

«657. 

«659. 

1674. 

J676, 

1722, 

1741 

«743, 

1752, 

1768. 

l803. 

«805- 

-1808, 

1814. 

1816, 

1821, 

1823,  1824,  1829,  i83i,  i832, 
1834,  »835,  1838,  1843,  1847, 
1872,  1873,  1877,  1882,  1884, 
1886,  1891,  1897. 
Stadtrichter  (Richter,  querst  in 
n"  233  fl3^/J  Stadtrichter):  Otto 
4  (1255).  —  Heunlü  de  Tulna  11 
(1276). — Chunradus  Harmarchtcr 
17  (1289).  —  Jacob  V.  Hoya  19 
(1291).  —  Otto  20  (1292).  — 
Heinrich  der  Chrannest  51,  56, 
58,  59,  73(i3ii  — i3i8).  —  Chun- 
rad  der  Gärtner  99,  102  (|327), 
109  (i328).  —  Perichtold  der  Poll 
172  (i336).  —  Dietrich  der  Lt- 
bc;s<h  186,  194,  200  (i338).  — 
Niklas  der  Macscrl  207  (l339).— 
Dietrich  der  L'rbetsch  232 — 234 
(1341).  —  llaunold  der  Schüchlcr 
244  (1342).  —  Dietrich  der  Flust- 
bart  274,  296,  317  1,1344  —  1347). 

—  Leopold  der  SchOchler  332 
(1349).  —  Niklas  der  W  ürfel  371, 
373,  381,  388,  3Jt9  (1351).  — 
Chunrat  der  l'rbetsch  420  (1352). 

—  Leupolt  der  Poltz  424,  437 

(1353)  .  —  Niklas  der  Würfel  4,3 

(1354)  .  —  Michel  der  SchOchler 
460,  472  (1355),  476  (1356).  - 
Jans  der  Sm ausser  498,  499,  501 
(1357).  —  Michel  der  N'icrdung 
(SchOchler)  558,  564,  573  (i36o). 

—  Fridrelch  der  Ruschel  588 
(i36i).  —  Paul  V.  Paurberg  610 
(i363).  —  Leupolt  der  Polcz  641, 
643,  644,  646  (1365),  670  (i366). 

—  Ortolf  derVierduDg  737  (l368). 

—  Chunrat  der  L'rbetsch  778 
(1370}.  —  Michel  der  Merdung 
804  (1372),  833  (1373).  -  Paul 
der  Paurberger  849,  857  (1375). 

—  Hermann  Müllndorf  927  (1378). 

—  Wolfhard  der  Pob  101 1,  1016, 
1021,  1022  (i38i),  1027,  io3o 
(i382),  1115,  1117  (i387).  — 
Hanns  v.  Kslarn  ii83  (i389), 
1186  (1390).  —  Paul  der  Würfel 

121 1  (139I),  1325,  1250  (1392), 
1272  (l393).  —  Ruger  der  Snürcr 
1374  (1397),  i394,  1396.  141 1 
(1398).  —  Oriolf  der  \  ierduog 
1464  (1400).  —  Haunold  der 
SchOchler  1483,  1495  (1401).  — 
Peter  der  Angcrfclder  1523,  1526, 
«536,  1343,  1591,  1596,  1599— 
1C02,  1638,  1648  (t  403—1406). 

—  Albrccht  der  Zelter  1726,  1729, 
1744  (1408),  1780,  1781  (I409). 

—  Niki  ax  der  Grancr  1841  (1411). 


Stadtrichter,  s.  pjssau. 

Stadtschreiber  (notarius  civitatis) 
l328.  —  Ortolf  20  (1292),  46 
(l3o6).  —  Walchun,  t  261,  262, 
366(1343). —  Eberhard  (derZ«n- 
del)  219  (1340).—  Bernhard  (v. 
Ybbs;i  337,  338  (1349).—  Hein- 
rich der  Waller  429.  43o  (l3;3). 
—  Leupolt  (der  Strobl)  v.  Felds- 
berg 591,  746,  785.  810.  877 
(i36i  — 1377).  —  L'lreich  der  Her- 
wart 1098  u.  ».  w.  (i386  — 1411). 

Stadtsteuer  1041,  1108,  1224, 
«475.  '479,  »532,  1545,  1551. 
«594- 

—  vgLBOrgcrstcucr.  Mitleiden:  Schatz- 
Steuer;  Steuer. 
Stadtsteurer  1594. 
Stall  1141. 

Stauf  (staeflT,  staeph,  st£ft',  staeulT, 
W'einmass)  152,  166,  227,  229, 
2(,5,  298,  682,  692,  715,  775, 
782,  891,  900,  911,  1265,  1285. 

Siegreifer:  LIreich,  hinter  S.  Pan- 
craz  527  (1359). 

Steinmet  Ulreich  der  Wamhofer 
1496,  1507,  1538,  1385,  1589, 
1654,  1810,  1842.  1845  (1401 — 
I4tl). 

Stecken  (imW'eingarten)  722,938, 
t88o. 

Stecken  klauber:  Leupolt  527 
(■359).  —  Nikl.as,  in  Nussdorf, 
1014  (l38l). 

stekchcnpfenning  645. 

stekchenrecht  1469. 

Steuer  «59.  1184,  1737,  i8o3;  s. 
Bürgersieuer;  Mitleiden;  Schatz- 
steuer; Stadtsteuer;  Weinstcuer. 

Steuerbefreiung  2o3,  658. 

Stifter  undstürer  161,  1050,  1143, 
1646. 

Stiftungen,  s.  Altar;  Armenspei- 
sung: Jahrtag;  Licht,  ewiges;  Mahl 
und  Bad;  Messen;  Schüler;  Seel- 
geräte. 

stokch,  gemauerter  — ,  1209. 
stossig  745. 

Student:    Chunrat  der  Zenkcl  der 

Ras  1244  m392). 
sturcz  (Kleidungsstück),  pautnwol- 

lein  — .  i632. 
suknei  'Kleidungsstück),  sameii  — , 

341. 

Summa  theoloicc  vcritatis  765. 

Sutten  (im  Ilürgerspital)  624,  1508. 

sweher  (Schtriegcrrater^  75,  83, 
15t,  183,  209,  280,  478a,  612, 
616,  755.   764,  770,  704.  805, 


Scr«  5«'  :*  ^^i. 

-tu«!  SW*- 

^jtitttftr  Ii»!' 

.,-11 


f 


»ff»"''!:: 


Tjfrrnt  Jit, 
taft«ta  IJJl. 
lagzeitea  123«. 

uidlng  474,  IT«««!  »jLBcffUJding; 

•i>Un«i  KoAiidiiig;  mm^in«. 
ttidlagen  17«$, 
(•üeU  (Th^  405«. 
taceli«  1403. 
Tatekntr  1740. 

Uuren  <f  .ns..'..:,iS  lilgo. 
r<i  K  *  c  A  4üf>,  s  1  i,  ä  1 8,  1 25<, ;  vgl.  w«n- 
Jelung«;  »ecliwl;  wiJerwech»«!. 
U  n  k  c  n  h  a  n  I  (;ur  Imkrn  li^nd)  1 486. 
Ttitamcnte  (geacheft)    4',,  105, 

34-,  3 13,  339-34»,  34i.  4S8. 

487.  541.  5*9,  «H»  7<S» 

767,  88«,  9S0,  9Bi,  isie^  121«, 
140^  J4a4.  1436,  1441, 

144«,  ISO«,  1560,  1615,  i63j, 

>7'*.  I7«7.  «45. 

—  ».  Gcicliütt. 

TheilHMK    S4>,    91»,    Uij,  I4y6, 

•$07,  153s.  ijsj,  ijj^j 
Erbihcilung. 
Thurwärtel  (torwertcl)   8«.».  - 

lierin^ücher:  Simon  689  (1367). 
7"/t«;-/iH/.  r  (ijnilor):  Chuariil  IJ47  , 

l  ih*),  I.VW  (1401).  '  I 

—  l!rr;off!ichfr.-   Alt-cM  Ott  Schcnk 

i'^S^),449(i354);tlMiift33 
■364).  -  *itr^AUn€»l$lV.. 
Oilg  KcnpcrfH- 1 3x4,  Hi?,  tS^i, 
l3j«,  i3M  (i396-.i3,7>.  _ 
«wiMf  l|Tli«/,„, .- Fr.  14  74  ( 1400). 

7'A»rMMmrr«r.  lirr;oKln  lter  .■  An- 
dre 459  (1354). 

Thehter  1740.  -  StCFlino.  unier 
den  Sirhlonscrn,  1403  (1400).  — 
Frixircich,  t  i'jO)  (1404). 


I  414;  polniKhea  — 
414,  «T?*»;  Tullner  —  173«:  vgt. 


Tuchhrreltrr  ^^^;rJiler,  prniuer) 
'740-  —  Anrfrc  der  Warman,  W. 
D.,in  ilerWtihenburi;,  1 111(1387). 
-  Wernhatt,  W.  a,  9S3,  1601, 
(i3So— 1404), 
—  ;u  7"«//'i;  Eberhart.  Albrcchi»  So., 
54-.  Säo- 6ic(,  694  ^i36o— 136;). 
Tuch  Irr;  Chtinnit  4W{  (l3s>)> 
7'«cAwarArr.  «.  Woiimiigcr. 
TuekMcktrer;  PMBpp  der  Rchen- 
pcigtr,  in  der  Bo^tncrstrasse,  ä(>] 
(l3«6>.—  Ibim«  747  (i36()).  - 
NikiM  der  Fdrsil,  Chunrat,  am 
Itobenmarki,  7r,H(i37i).-  HaJn- 
rciL-li,  in  der  Wildwcrkersirassc, 
1668  (i4o(');  vgU  »Chef gftdcm. 
T ushtcbHtUtr,  ■,  hKiiai 
nrtor, 

—  fJ»  Awjr;  Waum  lila  (iiB9}. 


uren  /  rrahu.-;  <i  )i. 
urenenkicin  1560. 
I  urfar  (iirvar,  Uebfrfulir)  fiji,  ijj,, 

t404,  1615,  i6i6t  f.Nii«dort 
I  fr/fArf*  400,  1070^  ,J^^ 
'436,  176«. 
urkouf  loj. 
urkundbri«r  •«4. 
üeiaubbrUf  11J5. 
uro«  (Bmrr)  S,  357. 
urpeu  (ertrjglos)  431,  1207. 
Urtkeitfclirritrr:    Wolfhart  v. 
Amaieitcn  731  (1368;,  «j;  (iJ-g). 
—  Fridreich  v.  AkIiI^u-Ii   17,  5, 
l7J«i,  1784,  i7»s,  |8j2,  ,828^ 

i«4«,  iSjo  (I407'-I4nj. 


U. 

dtt  1682. 

S7>,  «9«i  »19,  lti6,  i«u. 
Dberlecen  fi^baltni)  tfi?. 
abtrimn  ^VornA^Mt^r;  141. 
flberttikchelfteWWn^jrffn;  72J. 
Ucberleucrun/!  ioi,  470,  540, 927, 

V^S.  1535.  l'>34,  1733,  1744. 
l'fbrriin,  405,  503,  527,  549,  -^yfj, 

6H5,  689.  69S,  757,  911, 
umbtctzcn  iL'mtJucnt  Sil,  8|{. 
iinderjtuij  (l'fli/utUr)  1484. 
iinfl^t  1088. 

f  ngtid  303,  3SJ.  539,  636,  1715, 


V. 

Tankchouaa  1070. 
vardel  (LjttJ  «24. 
va«  (hm)  747. 
vehen  nikMoe  diOne  765.  -  «1. 

bannaMcl  34t. 
*«lbcro  (WHO*»)  1340. 
valde»,  n  drin  — ,  a]7, 
rer  16,  7«,  ito,  136, 

473. 

Pfmiirfchtrs)  loii,  1032.  1414, 
'Sfi,  1599— ifiüi,  J793.  1834. 
I  VernUich  ;S,  62,  B7,  yi,  127,  141. 
36t..  269,  371,  337,  381,  397, 
Sfej'  •'95.  745.  'O49,  l-''7,  141». 
•$«•$.  »573,  176».  1797,  1899, 
ioo3a;  Hinicrgeojbrief; 
Schie<I»pruch. 

»«rbapchouiwiginzed  by  Güuyit; 

verheruo  164»  16*7.  179»,  ««Ii. 
Tcrkonr  im«^  1777. 
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Siic1iregi«ter  und  Glo»»ar:  Verkauf  —  voirrecht. 


Verlcju/  (und  Kauf): 
Dienst  32<),  822,  »35. 
Eifiemchjß  835. 

Fleischbänke  219.  48».  724,  739, 
758,  1066,  1142,  1214,  1617. 

Futtergrube  41. 

Cärten  Iii,  1584. 

gell  21.  57,  59,  106,  i3i,  170,  191, 
2J4,  283,  440,  510,  714,  719, 
867—869,  872,  898,  971,  IIOI, 
1136,  1346.  1297,  i3oi,  1465. 

tiewandkeller  243,  946. 

(irünJe  867—869. 

Grundrecht  78,  433,  789,  l2o3, 
1255,  1725. 

Gülten  21. 

Culer  399,  1282. 

Häuser  loo,  102,  145,  137,  184, 
186,  199,  215,  228,  237,  253, 
261,  264,  297,  359,  373,  380, 
386,  387,  392,  395,  396,  401, 
407,  423,  443,  468,  496,  528, 
563,  571,  582,  S97.  60s,  6i3, 
618,  637,  648,  665,  676,  697, 
703,  735,  786,  844,  846,  847, 
865,  871,  873,  874,  876,  879, 
886,  914,  917,  921,  926,  930, 
946,  964,  1009,  1027,  1047, 
luji,  1071,  loSo,  1081,  1083, 
1092,  ioi»7,  U02,  111(1—1118, 

1121,  1122,  1135,  1141,  1146, 

1153.  1163,  1174,  117s,  1194, 

1195,   1202,   J205,  1206,  121  I, 

1225,  I23i,  1235,  1236,  1239, 
1257,  1268,  1277,  1279,  i3o3, 
i3o5,  i3o7,  i3o9,  i323,  i337, 
1339,  i368,  i369,  i38;,  i389, 
■  391,  1392,  1398,  1408,  141t, 
1419.  «454,  1467.  '476,  1491. 
»494.  «495.  '498.  1502,  15 16, 
1521,  1529,  1530.  1535,  1598, 
1606,  1620,  l6;6,  1664.  1666, 
•75'.  '770.  1876. 

//ö/c  473,  500,  508,  685,  698,  870, 
872,  II  19,  1123,  II99,  1209, 
i*5Si  >34o,  1433,  1686. 

Hofstätten  67«,  1478, 

Hof^ins  1053. 

Hol',  156. 

Keller  83. 

A.'rj»(i  28'>,  664,  II 37,  1624. 
KrjintiscIistJtt  245. 
Kr.tulf!jrten  142. 
Letien  834. 

Leibf:i-Jinf:  3o8,  1222. 
Mulitr  774. 
Pf'rtindr 

Voitrei-ht  607,  675,  845. 
W'MhstVti^e  1789. 


Verkauf  (und  Kau/;: 

Wartun/!  161,  494.  757,  «64,  1 105, 
U70. 

Weingärten  49  a,  56,  60,  66,  81, 
88,  116,  121,  125,  128,  i3o, 
144.  153,  165  —  167,  169,  180, 
186,  192,  194.  lO;,  197.  20', 
206,  212,  214,  217,  222,  226, 
227.  229,  252,  253,  258,  259, 
265,  268,  272,  275,  281,  284, 

291,  298.  3o2,  3i7,  326,  33i, 
332,  36o,  363,  364,  376,  385, 
394,  405,  417,  429,  434,  436, 

449.  45'.  456».  457.  47i.  481, 

502,  504.  509.  520,  532,  539, 

540.  542,  575,  576,  578,  579, 

5S4,  596,  598,  601,  608,  621, 

627,  634,  635,  641,  642,  645, 
653—654,  666,  667,  669,  689, 

692.  694,  705,  715,  716.  718, 

720.  759.  762.  775.  787.  795. 
807,  808,  81 3,  832,  852,  K56, 
860,  862,  877,  887,  888,  890, 
897.  «(»S,  910,  9'5.  921,  928, 
944.  962,  967,  982,  985,  1000, 
1019,  10:0,  1026,  1042,  1046, 
1052,  1054,  1062,  1082,  1089, 
1094,  1098,  1107,  1140,  1143, 
1152,  1154,  1158,  1166,  1170, 
1182,  Il83,  1186,  II97,  1201, 
1266,  1273,  1283,  1285,  1289, 
1293,  1298,  l3l2,  l328,  1341, 

1343,  1356,  1364,  1376,  1401, 
1405,  1412,  1417.  «423,  1445. 
«477.  1489,  1490.  14^)8,  15141 
1517,  1520,  1521,  1536,  1537, 
1566,  1581,  1583,  i;«7,  1612, 
1618,  1622,  1626,  1627,  1033, 
1637.  1644,  1671,  1683,  1695, 
1696,  1726,  1746,  1778,  1812, 
I8i3,  1820. 
UVcsen  104.  402,  425,  496,  614, 
836,  872,  952,  io36,  1208, 1433. 
/ehenten  i83,  872,  937. 
Xehenthnf  I883. 
yins  1280. 
Verkauf sgenehmigung  1 3 36, 

1358,  i365,  i383. 
verkumern  (vcrchumbern,  verchu- 
mcrt,  unvcrchuircrt)   119,  818, 
1488,  1555,  1826. 
Vtrpfändun  g^i,,  96,  lo3, 111,119, 
124,  177,  236,  3oi,  483,969,  977, 
1378.1397,1506,  1597;  vgl.  Heim- 
Steuer;    Morscn^abc ;  Saizbncf; 
S<hiildbricf;\'crhot;Vcriwhrcil'>ung. 
Verrechnung  (raitiinjt)  989,  II 39, 
1271.  1678,  1730,  1777;  s.  wider- 
raiiung. 


verrichten  315. 

versarigcn  (versorgen)  1765. 

verschaffen  1743. 

Ver Schreibung  961,  976,  io3o, 

'754:  vgl. Bur{;re<:bt;  lieimueuer; 

Mort;engabe. 
versorjshricf  1270. 
verstanden  sein  1263. 
vcriig  (i'orjährig)  387. 
vertrösten  1625. 
vervangen  1023. 
Verweser,  s,  Graz, 
verwurchen  851. 
verzeihen  (vernichten)  842,  914, 

1467. 

Verzicht  5,  68,  89,  l39,  280,  374. 
383,  426,  462,  511,  823,  828, 
843,  896,  936,  972,  975,  1017, 
lo63,  1109,  I3I2,  1240,  1247, 
1276,  «291,  i33o,  1410,  1452. 
1487,  1492,  1540,  1544,  1582, 
1593.  1623,  1652,  1674a,  1677, 
1724,  1728,  1732,  1898. 

Vesper  1228. 

vesperstunde  717. 

Vicarii,  s.  S.  .Michael;  S.Stephan. 

Vidimationen  (Transsumte)  7,  54. 
60a,  67,  114.  3i8,  497a,  521  — 
524,  671,  672,  717,  739  b,  837, 
853,  1242,  1402,  1471,  1558, 
1641,  1672. 

Viehhandel  733b. 

vicrdig,  s.  Wein. 

vierdung  (Mün, gewicht)  69,  76, 
105,  139. 

Vierer  963,  lOOl,  115";  vgl.  Ucrg- 
genossen;  umbseczen. 

Vigilie,  i.  Jahrlag. 

Villa  2. 

l'i/f/Axm,  s.  Bayern,  Nieder-, 
Vogt  123,  187,  ;oo,  1053,  1175; 

vgl.  Augsburg;  S.  Bernhard, 
vogtbar  (vuglper,  voglperig,  mün- 
dig, for^ugsweise  von  Mädchen) 

257.  893,  997.  '438,  1467,  1484. 
1536,  1685,  1870. 

Vogtei  to32, 

Vogtfutter  508,  1123,  1771. 
Vogthafer  (voilhabern)  161 ,  473, 
1127. 

voitrecht  (foitrccht)  85,  iio,  1:1, 
125,  126,  144,  152,  153,  165— 
167.  169,  17s,  179,  182,  185, 
186,   192,  194,  201,  210,  212, 

214,  217,  218,  222,  223,  225- 

227,  339,  335,    344,    352,  353, 

258,  259.  265,  368,  272,  27s, 
378,  381,  284,  391,  395,  3<», 
305,  3o6,  3i2,  317,  320,  33l, 


70S,  715,  719.  -'0,  7^2.  7^^. 

7'lt.  747.  7SS.  757.  7<i2.  7*9. 

771.  775,  7S2.  7»>.  7*7.  795. 

«o3,  «^7.  ""S,  Hli,  8J3,  8J4, 

1.  tS.|;,  S4  s,  »56,  866,  «77, 

«84,  887.  «18,  »9".  »9J.  «95, 

•97,  093,  'WO,  910,  911,  915- 

»19»  9W.  9»«i  9*7r  976.  977.  I 

9<S>  99t«  HMM^  lM>r  l«»^» 


10461 

IQJ4,  loBa, 

Mit». 

IQ9B,  IIQ7. 

"40^ 

1170, 

ll83. 

iiSC, 

1197.  "44. 

1355. 

1:66, 

1 26<), 

IJ»),  12»,, 

i:»6. 

1293, 

1  3'l8, 

iJio,  i3i:. 

li4l, 

..»43. 

1356.  i36i. 

140;. 

l4l-\  I4'7, 

i4;.V 

147'. 

1513, 

"514, 

1531, 

'5-7.  '^57, 

155«. 

1^66,  1567, 

"57*. 

15X7. 

1613,  1627, 

163}, 

l«79f 

17-6, 

'74<i.  "774. 

•77«» 

Uli, 

iSli, 

i>m;  t(U 

Varkagf. 

Volk,  dit 

<a«  161$. 

vollen  (mien)  iiX 

Vtillmackl  I0l3, 10x9,  1044,  1233, 

151.:,  i'jo4,  1610,  lejf,  t70S, 
1734,    iXoi.    l8>0,  lS32. 


v.irduchl  1377;  »  üüchtiiic  l.cjic. 

Vorljdu» tl  '**49,  i'><H). 

forsz-rciAc»  («Jyuiuiü>,  ».  Derg-. 
Hol-.  Grund-,  Sndlscridi»« Ur- 
kunden. 

—  «.  Mädliay- 

—  mriciHt  RudJg«r>i»  4  (i255> 
An*»,  ItaTChart  5'  l'^n),  8> 
(|3S3).  —  Hcinncb  der  Rarer  ji  1 
(iJir).  —  SciAM  Ar 

03i'.i.  -  HcnmMi  IM  (i32S), 


I  ^>  1370— 1 383).— J»oob, 

Cii.hvilcr,  803  (l373>.  —  j 
V.  Vcl»pcrij   f  i'l     13/3),    lo3o  I 
(l31i2).  —  l  irdch  der  Phelfl  1048, 
1 115,1 133(i383—l387}.  -  Ruger  , 
der  JiiJc  II  15  (i3»7).  —  Thonn«  | 
der  M«richveUer  ll3l(l}B7).  | 
VorttiJte  jl<>,  843. 
vronpotc,     Holen.  I 
vrowcnpild«  (t>amH\immer)  105. 

WaehtglMert  Ott,  kl  der  WM- 
wcrkeiMrwMa,  591  OS*').  — 

llnnn»  von  Purchstnl!,  auf  der 
Sthüll,  W,  B.,  1020,  1071,  Il34. 
1 1 36,  r  4o3  ( 1 3»4—  1 39*)-  -  ^^oll  - 
füiifi.  peecn  den  Tuchlaiibcn  über, 
i36o.  —  Jacub  I4u3,  1574, 
1575,  1666(1398— i40<>).— Merl, 
\S.  B.,  1494,  154».  153'.  1594. 
•  777t  »845  (i4«'  — '411;- —  Jorft 
d«r  Sebicut],  ip  dar  johannci- 
■irtHS,  t<9$i  17*9»  «758  {I4«7- 
1409).  —  laeob  Ermt,  W.  D>, 
1733  {i4«7>i 

nacbeglet  ia  der  Maitrn  BtOur-  ^ 
«riAM  311,  1333,  1543,  I789- 

-  ia  der  Woilutle  3ii,  54'>  i^- . 

W'jLhfu'jge  17S'). 

trji/ijfKii  l32»,  l333,  i334.  '799-  1 

U  j^'r,  j.  Fron'.^ll^e;Ull•shliWW■^|■;  I 
WiuliMiÄjie. 

11  'j  f:r  n  *■  II  >•  c  Ii  I:  Dielrcioh  347 
(13421.  -  Aclblein  3i3(l347*-  - 
Seifrit.  -  der  Hcr/i.Ki"  Johann«. 
404  (l3SJ).  -  Je»»l  «M»9  (Ii?«»)- 
—  MarUhaft  i09i  (l3«S)>  "<S  . 
(«387).  f 


htrt  S24  (i34ü). 
UV»ep  1049,  173»,  1740.  -  Ortolf, 

tu  Siockcrau,  $47  (iJte), 
Wechsel  1224. 

UV-S,'.,.       'U-  Sil. 

U'fi«  539,  797,  1816.  —  t-  ni|uri«vhcr 

—  763,  813,  i8o3.  —  Vicrdrficr 

—  1 028,  1 36-.  —  WcUcher  —  7.S  1 . 
Weinjutfckaiik  763,  781,  8l3. 
\\'cittf;ärten,t.  Agijsbach ;  A  lni[era; 

Alceck;  Altenbürg;  ArnaltMu; 
AtxgerMtort' ;  Bn  II  rngkrteii ;  PacicD- 

loldidorf;  BiMntaii;  PMtUbM- 
dorf ;  DreiwniWi  Bman;  BniniMr- 
twch;  BraDMibns;  Purkbvild; 
i-urcb*i«|;T«bMtROMing:D«ra- 
b«ch;  DOmbtrich;  Entendorf; 
Kiuciifclii;  Eriigru*.  ?  '.  lIi:  V,i 
hcnml:  Vroopcrgcf .  üa^iaiiiib, 
Oarr.si  ;  i-crliit;  Goblin^;  ij»Id- 
ekk;  üoiUluher;  Onttesha-.i*berg; 
OollkLhulikh^puii;:  GreiienhoU; 
Griiti'nf;:  Giicjj;  üuitipold^kir- 
vhcn;  •iuntrefiudoif;  Huidhove: 
ll^,:kiiii(;  lUnngorn;  Hard;  Miuel- 
ckkc;  llisenccfc;  HcUiEc»&tadi; 
licrpabi  Hettttaiorltrperg:  tUf 
«nMlMftt|Mii|;  IMMmm;  HiM'> 
fcrbcTii  HuaBarbrunii;  IMn«l- 
dorf  i  Imcrtdorfi  loeUag;  Ktlil««- 
bwf;  Kl«MiMrgrtbm}ClKlba*- 
|K«mt;CM«i<»iv:ICrBiMiKritteM- 
dorr;  Ki«Mi|ib«A}  Lu^ukerj 
Ln^icckeiwn;  LcridiveU:  Uditen- 
.■vleiii;  .Mjuer;  .MutJleini^lorCMeU. 
Icinipcrit;  Minen,  lioiscl ;  Miltcrl'crg; 
Miiterhiird;  Mr.dlioii:  Mukkcnlal; 
Neudorf:    Neucrterg;  Ncustiti; 

«4        .       \  .      K'  .......     \  .....  I 


SachregUier  und  Glossar;  Wcingar(enbau  —  zwispilde. 


bersdorf;  Sunnperg;  Swcinspcrg; 
\N'aiczen;  Währing;  Wartperg; 
Weinhaus ;  W'eisscleiien  ;Wei&ten- 
kirchcn;  Wolr'gerspcrg;  Zei»«cl- 
pcrch ;  ZuckswcrL  —  Vgl.  Verkauf. 

Weingarlfnbjtt  105,  127,  722; 
vgl.  reUuch;  urpau, 

weingartwerich  1056 — lOJO^ 

Wei>th.jnJcl  515,  546,  679,  710, 
7;ot'i«,  725,  yOi,  812,  848,  881, 
943, 1 188, 1 189. 1224, 1227, 1430. 

Weinkoster  -j^.  —  Haioreich.  vor 
Stubcnihor,  i3i  (i33i).  —  Hain- 
reich  der  Meusl  4o3  (1352).  — 
Jans  880  (1376).  1137  (1387). 

Weinlese  736. 

Weinsleuer  loi^. 

wein  wachs  (wcinbachst)  212,  842. 

W'ern^ierl:  L'lreich  v.  Stew  zu 
Alssc  767  (i369). 

W'ein^ull  1352. 

weiset  21,  43,  48a. 

UVi;*»!  (waicz)  247,  341,  348,  599, 
719,1012,  ii3o,  1246,  i3oi,  i3o2. 
i3;4,  1426,  1)33;  vgl.  samwaicz. 

wcnucgcn  (genügen)  1738. 

wcrailer  1738. 

wer  ich,  s.  Kau. 

Werltleute,  geschworene,  II72, 
tio8,  i33;,  1431,  1496,  1507, 
1538.  1585,  1589.  «054,  1810, 
1842. 

wcrlt  (Welt)  105. 

wcrung  nemen  1821. 

weswärung  (lieichn'erunff)  1455. 

widemhaus  41 1. 

Widerlegung  t<)i,  3o6,  732,769, 
1727. 

widerraiiung  1681,  1682. 

widerwcchsel  406,  407. 

Wiesen  (wismad),  s.  Achau;  Brunn ; 
Tribcnpach;  Triesiing;  FrQting; 
Gluihaven;  Guiitrnmsdorf;  llaide- 
lOjjcn;  Harras;  HncuMcrinne; 
Himberg;  Himpcrgcrinnc;  Hiers- 
furt;  Joching;  Chriechenhölzel ; 
Lachsenburg;  I.adendorf;  LO^^en; 
Münchendorf;  Nalb-,  Nieder;  Oi- 
takring;  Schonkircheii ;  Simme- 


ring;  Siubcnthor;  Siutfurt.  —  Vgl. 
\'erkaut. 

Wildbreter:  Andre  170  (l335).  — 
Fridreich  327  (1349). 

winiergefrier  620. 

Wirth:  1827;  vgl.  Gastgeh;  s.  Pas- 
sau; Petiau;  Göttweig;  Chreier; 
Lichtenstein;  Rcgensburg;  Cilli. 

—      Prag:  Silberzeiger  678  (l366). 

witliberwais  247,  3)2. 

wochenpaumgarten  ISOS- 

Wolle  105. 

Wollschldger:  Purchl,  in  der 
Traibotcnstrassc,  495  (1357),  5i3 
(1358).  —  zu  TuUn  1049. 

wurichen  (arbeiten)  1056 — 1059. 

X. 


Y. 


Z. 

Zainmeister:  Chunrai,  W.  B.,  auf 
dem  Anger,  1408  (1398). 

z<al,  Wiener  — ,  217. 
I  Zahlungsauftrag  512,516—518, 
I      633,  829,858,  1041,  1504,  1551, 
1605,  1897. 

Zaumstricker  1740. 

Zecken,  AufjMungder  Handwerks- 
Rechen  1740. 

—  s.  Badcrzcchc;Backerknechtzcchc; 
Uoticslcichnantszcchc;  Ountrams- 
dorf;  Kaui)cutczcchc;  Mödling, 
Bäckerzechc ;  Schreiberzeche ;  Sim- 
mering:  Spiellcutezeclie;  S.  Ste- 
phan. Zechen. 

Zehent  (Wein-,  (ietreide-)  89,  90, 
144,  165,  183,  210,  3io,  3t4, 
322,  350,  358,  455,  47*3.  7^3. 
752.  771.  776,  7»o,  834,  «72, 
889,  922,  937,  948,  <)77.  "oo?! 
io65<  1095,  1140,  1179,  1181, 
1223,  1241,  1249,   i388,  i486, 

15271  'S^ig.   '57^1  «OiS. 
1778,  1816,  1880;  vgl.  Verkauf. 


Zehenthof  i883;  v^'l.  Verkauf. 
zen<i»l  (Seidenstoff)  341,  705,  1551. 
Zeugnis  1493. 
1  Ziegelbrenner:  maister  Niklas,vor 
I       Kärntnerthor,    1094    (l385),  f 
1798  (1410) 
Ziegeldach  575,  1810. 
Ziegelknecht:  },ytche\  1651  (1406). 
Ziegelofen  io83. 
Ziegelwerkstalt  lo83. 
Zimmerleute;  1740.  —  Michel  I  lOl 
(l386).  —  Dielreich  II72  (l389), 
i3o8  (1395). —  Jacob  1335  (1396). 

—  Peicr  1431,  1496,  1507,  1538, 
1585,  1589,  1654,  1810,  1842 
(1396— 141  i).—  Dicircichv.  Haio- 
feld  1572(1404).—  Fridreich  1622 
(1405).  —  Thoman  der  Feuchter, 
herzoglicher  — ,  1901  (1411). 

Zinn  733b. 

Zinngiesser  1740.  —  Hainreich  349 
(1350).  —  L'lreich,  am  alten  Kohl- 
marki,  798  (1371).  —  llainreich 
WOrzburg,  in  der  Pippioger- 
strassc,  1424,  1427  (1399).  f  1628 
(1405)-  —  Simon.  W.  Ii.,  1444, 
1609,  1628,  1657,  1677,  1721, 
1724,  1841.  «*'43  (1404— 1411). 

—  Chunrai  v.  Piaben  1628  (1405). 

—  Haiarcich  der  Zoll,  in  der 
Wildwcrkersirassc,  1651  (1406). 

I  Zinngiesserknecht:  Hanns  Rötel 
V.  Als,  1845,  1S65  (1411). 

Zins,i.  Bestandbrief;  Holz  ins ;  fcber  • 
zins;  Verkauf;  Wachszins. 

Zoll  1730,  1731;  ».  Weinzull. 

Zün  fte,  Aufhebung  derselben,  63 1; 
vgl.  Zechen. 

zwir  (zweimal I  l3l. 

z  wispilde  (zwispil,  zwischpildc, IVr- 
doppelungi'ersrssener(iülten)  200, 
207,  208.  374,  296,  3o4,  3 12, 
3i6,  353—356,  366,  381,  386, 
391,  419,  427.  42').  43i,  443, 
45^.  472.  544.  558.  S7i>  610, 
621,  756,  774,  778,  802,  804, 
811,  815,  833,  884,  965,  1001, 
io3o,  1047,  1048,  II  15,  ii32, 
1157,  1491. 


jw«.  '"^ '    .'  .«.-Uli 
^ 

'  ■  rix. '■"  i«,yi''" 


A.  ^  den  H«g«gteii. 

S.  I,  Sp.  1.  Rqt.  0«.  l'ftWilfrMiMdk/M  NfwirilrdlA', 

7.  '^7 

&II,  Sp.  I,  Pfg.  4;.  Orr  Kaplan  Jjcok  der  /■r  /'  .1  tV./ 
Tttwt  f<-fj/ta  .l/.!.f,-  in  B»  yÄ'j  rowi  j.  7uni  /J#o 
.1/»  Ifliritd  tnvj 

S.  23,  Sp.  3,  Reg.  loi,  I.  Lkmiicnsis  »latt  Vcmiicmit. 
S.  38,  Sp.  I,  Reg.  1 16,  I.  IVniMHirt^  »tntt  IVnifdiulilim. 
&  ii,  Sp.  t,  Kcfu  l36,  1.  Wcatcio  luut  McdmId. 
&  36,  Sp. a,  Rcv.  151.  Stga  1,  f-Bnmd,  a,SitBkf 
tckig. 

S.  S9,  Sp.  I,  tut,  '»Mgntl  S. 
&  40b  Spw  t.  Rag.  17a.  Augiat  $. 
S.  46»  Sp.  a,  R«g.  199.  nai  Shgtl  Jet  Otmtntt  fehtt, 

äai  der  Priorin  jnhan/fend. 
8.  47<  Sp.  I,  Reg.  :oi.  Siegrl  1  der  Priorin  imir  Txdtn. 
S.  O2,  Sp.  I,  Keg.  367,  1.  Sighjiri.-ii  slki  Si.mv  .inon. 
S.  70,  Sp.  2,  Reg.  306,  1.  »eiln  j.;;.iriiiiiiALiui;ibLr  ^rl,tt 

stat9i:lireiber. 

S.  73,  Sp.  3,  Reg.  J14.  Siegel  Friedrieb»  und  Stephan« 

von  Toppel. 
S.  «9,  Sp.  I,  Reg.  377,  I.  I.ansan  stolt  Lausan. 
S.  to>,  Sp.  I,  Reg.  |Ji,  (.Junten  Stull  Jacoben- 
ä.  i(X|,  Sp.  3,  Reg.  «3,  beaer      ^wii  af. 
8. 107,  Sp.  r.  Reg.  4$},  L  AraoM  «UKi  Ada  im. 
&  iiok  Sp.  I,  Res.  4«o^  I.  Chtoma  aian  Cblencr. 
&  III,  Spu  3,  lUig.  47$,  I.  RRDpcrtslortar. 
S.  119,  Sp.  I,  Reg.  500,  I.W«n«ai(«in  atttl  W«MMiiD. 
S.  133,  Sp.  I,  Reg.  512.  KanOntthm  Arddv  f.  Mtrr 

attcb.  0,      H.9o  Oegett. 
S.  123,  Sp,  I,  Re^.  517,  etriifo  5.  56  u.  Si  Hegest 
S.  13  3,  Sp.  I,  Rtij.  5 18,  etriito  S.  65  «  Sr  Regest. 
.S.  1:«,  Sp.  I,  Reg.  533,  ehenti,  S  M  u  Si  Regest 

Juli 

S.  I3i',  Sp.  •,  Reg.  535,  \  ui  Regest 


S.  153,  Sp.  I,  Re«.  6Jr..  ,  .'<  ,,  „.  v.  S6  Reget. 

S.  I5(i,  Sp.  7,  Rest.  f>:i4,  iiaii  den  Kindern  des  fertig 
trnr>i  ßr^iJ.T'.  beider  Frauen,  Ckunrati,  soll  t* 
ii«U»tn!  Jen  KJntfern  des  verstorbenen  Chunrat« 
des  Langen. 

S.  173,  Sp.  2,  Res.  739.   -Vj**  Eopdi^mtorf  in  4tr 

Doppelpunkt       tilgtn.  "  ■ 

s.  tj6,  Sp.  I,  z.  I,  I.  ffg.  39  mm  33. 

S.  1B2,  Sp.3,  a^i.76$,  lo«,  L  JuMtn  tun  JaeoN. 

&  330,  Sp,  I,  Reg.  9rJ.  Jlby«/  ^  /»Att. 

a.  331,  8p.  3,  R^.  955.  Zkai  XfAor  mn 

TTrrna  (if  iuci^Mi{||lKA  «ufftrmAr 
8k  343,  Sp.  1,  Rej.  103a  \k'mMofin  a.d.  Ybbs. 
S.  348,  Sp.  i.  Reg.  1045.    CimMma   in  .y/itthtU.  Ai 

Allerlhumsvtreines  S,  CI^WX.  Aut^ug. 
S.  368,  Sp.  1,  Reg.  1135, 1.  Jacub  .McImi  >i m  .huu -iridb. 
S.  jS6,  Sp.  3.  R«s.  1133,  1,  paiden  Wenil       simi  l'ai. 

licrw  cti:lii  il;. 

S.  2«f,  .^T'.      Reg.  1333,  I.Jorgen  suujohunn,  üiub«>ä 
vim  l'nssDU. 

S.  394,  Sp.  2,  Re^.  1:04«.  \'idimu>  POm  J.  tfS^ 

S,  3lO,  Sp.  3,  Re;;.  i3J6,  U  et  d{0Miniu)  e(piKiipat) 

Kri(tiiiHpiiaw},  «(anealltriiM). 
8.  3i9,  Sp.  3,  Rtg,  XS49, 1.  JtoM  Jian  WSim. 
&  3M,  Sp.  I.  Reg;  1449.  satM  in  «//rMr//.  ab  ite. 

/.  Mtrr.  f3tKlMUtf.4  (rm/.  s<^9  »  •  tA. 
S.  336,  9f.  u  Ri(t.  (4SO,  AwMMva  ^  w  /  ipi  n- 

tnuvr  5. 

S.  330,  Sp.  3,  Reg-  1451,  detgleichen  ^.16  n'  j 
S.  337,  Sp.  2,  Rci{.  1455,  J'iglcich-n  sS6  »  3. 

•         .      H^;;.  1456,  desgleiihen  5.^7  «-^. 

»         »     Ri'g.  1457,  desgleichen        n  ■ 

»  •  Reg.  1 4  >S,  desgMdie»  jSj  n'  6. 
S.  338,  Sp.  I,  Reif.  1459,  desgleichen  $S-  n" 

t         .      Rei^.  14O0.  desgleichen         >f  7. 
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Reg.  1461,  ilr- 


•l-h,-,! 


«■  9. 


Nachträge  und  Berichtigungen. 


B.  Zum  Verzeichnisse  der  Siegler. 

S.  445,  Sp.  I.  Pergau,  UIrcich  v.  — ,  Holmei.sier  der 

Herzogin  Johanna,  287*  (1345). 
S>  44Si  Sp.  2.  Benhuld,  der  kramcr,  s.  Wenig. 

■>     Sp.  3.  Phiifsteier  1.  Jacob  statt  Jans. 
S.  447,  Sp.  I.  BöhiTiisohkrui.  Jacob  v.  — .  Abb.  Adler, 

Jahrbuch  iSj^,  tfO,  Fig.  m. 
S.  450,  Sp.  2.  Kbcrhard,  der  Stadtschreiber.  Abb.  Getch. 

Wien*  3,  ^t,  Fig.  26. 
S.  452,  Sp.  I.    Feldsbcrg,  Leopold  v.  — .    Abb.  beider 

Siegel  und  des  Rücksiegeis,  (iesch.  Wiens  2, 

Fig.  39— 3l. 

S.  451,  Sp.  3.  Rusthart,  Elspeth  — .  Abb.  Adler,  Jahrb. 

l8-!S,  15^-  f^K  3. 
S.  454,  Sp.  3.  Graner,  Niclas  der  — .  Abb.  ebenda  I§2, 

^^e■  5 

S-  4S3i  Sp.  3.  Guatrnmsdorr,  Pf.,  I.  Ntclas  »tatt  (Jlrich. 
S.  456,  Sp.  3.  Hardegg;  1.  Magdeburg  statt  Mxilberg. 
S.  457,  Sp.  3,  Heinrich,  der  Sohn  Wnlchuns.  Abb.  (iesch. 

Wiens  i,  yo,  F\g.  25. 
S.  458,  Sp.  1.  Herwart,  Ulrich  der  — .  .46fr.  beider  Siegel 

und  des  Riicksiegels  fr,   (iesch.  Wiens  2, 

Hg.  32-3^. 

S.  459,  Sp.  I.  Hophcr,  Ortolf  der  — .  Abb.  ebenda  Jp, 
Fig.  22. 

&  459i  Sp.  z.  Jacob,  der  Sohn  Walchuns.  ^frfr.  ebenda 
40,  Flg.  23. 

S.  459,  Sp.  3.  Vbbs,  Bernhard  v.  — ,  Abb.  ebenda  ^t, 
Fig.  27. 

S.  461,  Sp.  2.  Chicmscer;  I.  1881  statt  1882. 

S.  4f)2,  Sp.  I.  Konrad;  1.  Rruder  Friedrichi,  des  alten 
Sclirannsdtreibers.  \ 

S.  4O4,  Sp.  I.  Lichlenslein ,  Hanns  v.  — ,  her\ogl.  liaf- 
meitter,  i223  (1391)  gr.  u.  Sch. 
 °i83i  P  gr.,  °i832  P  gr.  (1411). 

S.  464,  Sp.  3.  Mngseit,  Niklas  der  — ,  I.  848  statt  843. 

S.  467.  Sp.  2.  Naezeugcr,  Stephan  der  — ,  I.897  statt  879. 

S.  468,  Sp.  3.  Ostermann,  Jörg  — ,  1.  1406  »tan  1410. 

S.  469,  Sp.  2.  Raitieb;  1.  Hanns  statt  Friedrich. 

S.  477,  Sp.  3.  Wulchun,  .Sohn  Walchuns.  .-Ifrfr.  ebenda 
2,  yo.  Fig  Xf. 

S.  477,  Sp.  3.  .Y,it7i  W'alich  ist  nachzutragen:  Waller, 
Heinrich  der  — ,  .Stadtschreiber  43o»  (i353),  d.  27, 
(iesch  Wiens  2,  41,  lüg.  2S. 

S.  478,  Sp.  I,  L  Wcidcricld  statt  Wcidcnfeld. 

S.  479,  Sp.  I.  W'ilhelm:  I.  1325,  i333  statt  i324,  i334. 
»  »  Wien.  Grosses  Siegel.  Sach  1;  ist  ein- 
zuschalten: r.  u.K  Abbildungen  des  Kucksiegels 
von  n"().f3,  (iesch  Wiens  2,  77,  Mg.  3:  des  kleinen 
Siegels  j.  ebenda  ifl.  Hg.  7;  des  kleinen  Siegelt 
fr,  ebenda  /p.  Flg.  S;  des  drundsiegels,  ebenda 
24,  Fig.  1(1;  des  Sea-elsiegels,  ebenda  //,  Fig.  ^ 


'  S.  481,  Sp.  1.  Das  SchlagH''jrl  Zeller  ist  an  die  Stelle 
des  wrhergehenden  Striches  ju  setzen. 

C.  Zum  Namenregister. 

I  S.  489,  Sp.  2.  Papste:  Urban  l.,  t  609. 

S.  493,  Sp.  I.  Berthold.  L'nter  den  Verweisen  ist  nach 
Chottrer  einzuschalten  Kramer. 

S.  493,  Sp.  2.  S.  Peter,  Chastncrcncsse,  ist  nachzutragen 
I  1473. 

{  S.  301,  Sp.  2.  Bürgerspital,  Schafl'er.  Bei  t'trich  v.  Haim- 
I  bürg  und  Jacob  v.  Judenburg  ist  nachzutragen: 

Siegler 

S.  302,  Sp.  I.  Teesdorf,  Ruger  v.  — .  Einzuschalten: 

Rugcr  V.  Lanzendorf  970  (1379). 
S.  303,  Sp.  I.  Tilmanni,  Johannes  — .  Siegler. 
S.  304.  Sp.  I.  Thomas  der  Hansgraf.  Siegler. 
I       >      Sp.  3,  1.  Topphausin, 

S.  307,  Sp.  3.  Kilftausend  Jungfrauen,  s.  S.  Peter, 
j  S.  517,  Sp.  I.  Gertrud,  nachzutragen  72  (i3i8). 

»  Sp.  3.  Geukramer,  .Michael  der  — .  .\achzu- 
j  tragen:ni7,  "42.  "5''.  "73.  «107,  1214.  i3o3. 

I  S.  523,  Sp.  I.  Hacking.  Andre;  der  liristrich  Bergm. 
ist  z»  tilgen. 

S.  323,  Sp.  3.  Ifard,  in  der niiltem  Schosse,  l.6<K> statt 691. 

S.  5  26,  Sp.  2.  Helm.  Sachzulragen :  1259  (l393). 

S.  328,  Sp.  2.  Hippersdorf,  Konrad  der  Schenk  v.  — ; 
I  nachzutragen:  maister  Gerungs vreunt'ii4(i363). 

j  S.  530,  Sp.  I.  Huencrgikssel  1»/  i"or  Höncrchobel  einzu- 
I  reihen. 

S.  332,  Sp.  I.  Inprukkcr;  I.  214  statt  21 3. 

S.  340,  Sp.  I.  Konr-id,  maister  Gerungs  \Teunt,  ist  eine 
Person  mit  Konrad  dem  Schenken  v.  Hippersdorf. 

S.  342,  Sp.  2.  Kreuz.  Haus  zu  dem  rothen  — ,  bei  den 
Predigern. 

S.  545,  Sp,  I.  .Vj(-/i Langholz i.tr Wn^urrtArn ,- Langcheler, 
s.  Spcngicrgassc. 

S.  546,  Sp.  2.  Das  Schlagivort  Leonhard  ist  ror  Michel, 
—  des  kramer  So.  setzen. 

S.  531,  Sp.  3.  Der  Artikel  Mert,  der  Fischer  v.  Nuss- 
dorf.  ist  zti  tilgen. 
I  S.  331,  Sp.  3.    Merl,  maister  Jannsen  So.,  ist  nachzu- 
tragen 894  (i37f)). 

S.  556.  Sp.  1.  Mönchen:  1.  l'lrich  statt  Chraroer. 

S.  55<).  Sp.  3.  Sach  Nürnberg  r'jf  einzuschalten:  \uss- 
bach  (.\L\.  Bezirk),  (Nu^pach),  Wgt.  auf  dem 
— ,  gen.  der  Smcrber  889.    Der  dem  cntspre- 
;  chende  Eintrag  S.  $60,  Sp.  t,  ist  dort  ;«  tilgen. 

,  S.  363,  Sp.  2.  Rathaus;  I.  228  statt  227. 

S.  586,  Sp.  I,  Welfäch.sing.  1'^/.  Th.  v.  (irienberger  in 
Mittheil,  des  Inst,  für  österr.  (ieschichtsf.  ig 
(1S9S),  533. 

S.  392,  Sp.  3.  Znelll,  Cistercienserkloster.  107 1  ist 
tilgen  und  unter  Hof  einzustellen. 


„      i-.iiei  —S^- 

'  V.,. 
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